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* * Bärije pl ı 5 59 ßBawäri Mast; 
Querbalken des Schifs; Säule; 
Palmschaft; Brunnen mit verdor- 


benem Wasser (8. (5x9); — ein 
Seemann s. * pärin. 

wel x 8. (amd). 

Lola Bá’Ba’ If Solo ßa'ga'e die 
Augen zu öffnen suchen, dieselben 
kaum aufbringen (junger Hund: 
af keier da: LA pe Low 
legii K, N; feig, 
muthlos sein (A == 22 
); J. u. 2 sich aus Furcht 


E E 
Einem (C) unterwerjen . 


> 8e, 
A Jó»); einen Ton hervor- 
bringen — 5) Ach Lolo); 
(trotz der Bestäubung) nicht be- 
of e 
‚fruchtet sein (weibl. Palme : ilaolao 
LAL (S AU. 
82 * 8. Le sei u. (æa). 


zo 


mehr, noch weiter : ass gm? 
N., von jetzt an weiter. 

XA. LO Bäige pl — Bawâʻiq 
Blitz mit Donnerschlag ; Gekrache; 
Verzweiflunge- und Todesschrei ; 
Hinrichtung, Tod; Geifsel des 
Windengels. 

¿Mo a 8. (E m) u. (H). 

EA + ßag (türk.) rein, ungemischt, 
ächt; ehrlich, rechtschaffen; ge- 
sund; ¿mo SA aa gutes Geld; 
Geld al pari. 

¿lao Bägin n. eo DAÉI / 

N- Bägije sich zuneigend; 
„uhörend, aufmerksam; — fem. 
coll. die um Rath, Schutz od. Hilfe 
Bittenden, Clienten, Freunde. 

„u sapir pl ïo Bägare der sich 
freiwillig erniedrigt. 

x gu mil'h eß-ßäge Borax. 

(e DAS o E pagin. 

ID 48. (900) u. (A); — ee 
DAT Sommerregen; s. d. folg. : 


bo Bäfin u. Baff F. Kablo Päßije 


* BA (m. u. fem.) coll. Kinh. Ä 


el A- pl 2 yo! deu" u. 


au, CI apwar, gyo u. | 


N — Dr ën 


Früchte — vier Mafs (e, A); 


Hohlmafs für ` 


1040 Dirhems; flacher Platz; Spiel- 


platz; die Stelle der Brust, mit wel- 
cher d. Strau/s sich zur Erde drückt. 


e sib (Boden) mit Hinder- ` 


nissen (Fels, Bäume). 
le dii aufsteigend; kletternd ; 
adv. co ß ĩdan drüber hinaus, 


— — 


( (O) rein, klar, ungemischt 
(Wasser, Wein); hell, heiter (Tag); 
Heiterkeit, Reinheit; 
(der helle Sonnenglanz ; 
kalt (Tag); hellglänzend (Schwert); 
e pafin u. Baflun) = Asus 
Bajif wollig; — Bäflun) = A. 
„Bäjif Reijs. 
BAG BAF der in Reihe stellt, ordnet; 
in Reihe, in Schlachtlinie stehend. 
SA Bäfih der abwendet, sich ab- 
wendet; milchlos (Kam.). 


SECH 


| o pâtir pfeifend; Vogel (bes. furcht- 


samer, nicht Raubvogel); Person. 


KL A 


Klo Bafiqe Schaar Gäste; — pl ` 


S Bawafiq Schicksalsschläge. 
Lal A Bafin pl („- Bufün f. 


S a Bafinäat Pferd, das auf ` 


drei Füfsen steht und mit dem 
vierten nur leicht den Boden be- 
rührt : 
Renner; — Vena saphaena. 


SA affe pl e Bawäfl mit lei- 
den Vorderfülsen zugleich u. in 
ausschreitend ; 


gleicher Linie 


Lä Rb | die Reihen der lob- 
singenden Engel; — lu Ba- 
wäffa in Reih u. Glied. 

„us Pafür, 3, 0 ßafüre Pfeife. 
Flageolet. 

&uo Bän e, us Såtin. 

See s. (SY); = Bein. 

pr Baqir der Steine zerschlägt ` mit 
scharfem Auge. 

RÄ Bägire Unheil. 

` u Bägür Hammer zum Stein- 
klopfen; schweres Beil. 

5, 72 Baqüre Raum zwischen dura 


mater u. Schädeldecke, dritter 
Himmel. Zunge. 


U adi vom Rechten abweichend ; 

u Lügner. 

e gage für Mel, BA-ide. 

fail pl & Bägale der polirt, 

„ ylättet. 

us e, e; luës €. (duo) 
. (wo). 


L Bä’ake Geruch des feuchten 


Holzes. 


Let E E Ger 
u. (mo). 


Jad Lila! graciöse 


Sas 


Te BAN herabstürzend u. den Boden 
furchend (Regen). 

So Balin u. lao Bali / Jo 

bBuͤlij erhätzt, verbrannt. 

ws Salib die Selten lumbi); 

(Fieber) mit Së chauer U Koh. 

A 3alih ). Ls Bälihe pl py muo 

= zälihſin w. ra~ Bulläh in gutem 
Zustand, ‚fehlerlos ; 
rechtschaffen, brar. yuti wy — ) 
die Frommen; = Balihät 
gute Handlungen; — 7 Gut, Tor- 
theil, Interesse. 

2 Balilı Arütze S 

. (said) f. TER Bälide pl 
Alu Sawälid Anirschend (Zahn). 


unverletzt , 


Zalig pl 2 sullag u. Wlan 
1 rüny - od. sechsjühriy 
(Schaf, Rind‘; 2 Ki Sc 
ein od. zweijährig. 
Ze salle Schicksalsschlag. 
ban a. Ju Sälin. 
od y Sam 4, 
yegen den Feind: SC Lo 


miale mgo LI Di Lag ele); 


— „so fiä'im viel Wasser trin- 


führen (e. Heer 


ken (UI ii lo Jet io 
dÄ oe AN. 


| u A B (yo). 


3 Bämit schweiyerul; unver- 
nünftıg ((i go. S nAtig); stumm 
d. i. unbelebt ` stummes Gut (Gold, 
Silber, Möbel : Gigs. “RD. u. 
8 BAI Sklaven u. Vieh; 


(SLO. ub J. eee. 


gro 


er besitzt gar Nichts; — 
(Milch); Heerde von zwanzig Ka- 
meelen. 

8 Bämih brennend heiss (Tayı. 

ee Sämid hart, massiv; flilssig 
(Geld, Einkünfte); 
Geld. 

RAD SAmigäni = 


7 zurückgelegtes 


6 * pim- 
Fäni. 

Raus y båmiq hungrig oder durstiy. 

muss Famil rocken. dürr. 

gd 2 zämüre sehr saure Milch. 

sy * *. 5 

ban , bine pl gA 
punnä' der etwas macht, verjertiyt. 
Handwerker, Künstler, Arbeiter. 
Lehrling; Diener. 
schicht. 

Rs Bänig stark, fest; 
Sänage tin d. Aameelzucht) tüchtiy. 


Fleijsiy. ye- 


32 Sani Immer diene nd. 

S — — Saharüg pers. Kalk mit 
Sand gemischt, Gyps. 

5 DÄI wiehernd (Pferd); — 
uusschlagendn. hifi en, i Kameel; 
Mus 28 f. Wao i zorn- 
süchtig u. His. 

Së Sähile pl - kawähil 
Gericher, (lesunine, (eklirre. 


JIP Bahür Se BE das sähttr. 
„ bwin n. Sean fAwi, fem. 
Ru * BAwije trocken, dürr. 


t 


(SO * ba’a stor, . — JÁ u 


17 ach An ul, BO, Zu OU 
u. 6 piepen (Huhn: 
z= LA (8) Lag), pfeifen, wie- 
hern, grunsen, bellen : 2 


dick ` 


pi e: o t 


Al sw | 


miao 


. er kam mit Tönendem 
u. Stummem, d. i. mit Vieh (u. 
Sklaven) und todter Hale; Ga 
Br er sticht u. preift (Sikor- 
pion); — d zum Piepen u. dgl. 


Ja Sa »scLcH 


bringen (, LA u); 
davon die ruly. Ableitung aD 


Saw‘ sa piepen. 


a “ai Cebelle. CGebelrer. 

Ar 281 A 5— ziban grad 
oui e Ziel gehend (Pfeil); treffend. 
richtig (Trtheil\. 

usaga Dél schreiend, tbnend. 


vil véi Bäjih schreiend. Ausrufer. 


2 säjihe Geschrei. Todten klage. 
AND pAjid Jäger = Ja Bajjäd: 


mn ibn sjid der Antichrist 

>, daggàb. 
iir werdend, yeworden; ye- 
schehend, yeschehen; was kommen 
das (reschich. 


S dra? Påjire Hev. 


wird, 


u Bajir pl S Ssujär Façon- 
neur, lroldschmied; Künstler; Er- 
achte ger. 

gif (x ,-) wollig; — 
(A.. ) sehr heifs; Sommer- 
regen; der noch im Alter Kinder 
zent. 

e häjife pl Ale Sawsjif 
NSommerrorrath ; Sommerjeldzuy. 

Rss Båjiq anklebend. 

Le ga'ixke — Le ßa'ake. 

kati! anmaysend ; wüthend. 

Pe se Bäim (e fastend; Fast- 

— lu Bh'im Le el) 
durstig. 


14.2 


Ale + Be Ueberrock ; Susane. 
6 BA'E Renegat. 


— * Babb U, ausgiefsen, aus- | 
schütten (Flüssiges u. Trockenes : | 
It Lä u, E a | 


aS) 503 ausgeschüttet werden (ao | 


— ; den Abhang hinabschreiten 


( S A = 


AN; — (statt e) A, sich 


nach Jemand sehnen od. zärtlich | 


A O we 


lieben (If U Babäbe : raum 


D N , ( Lua aall 


legil xS, D : — Pass. ver- 
nichtet od. durchgebracht werden 


WË SA ‚Je s N Ee | 


"e IN; — 4 abwärts steigen 
($ bial eee 
amall); — 5. 7. 8 ausgeschüttet 


werden (-, Laad Au 


mas); — 6 austrinken, was 
im Becher geblieben ist (0 52 


A 30 A u. 
ul wa Lei 4 Saadaan). 


— Babb ausgeschüttet (Wasser) ; 


von Sehnsucht od. zärtlicher Liebe 


erfüllt, J. ï; — Bubb Ausgeschüt- ` 
s babähe Schönheit, Freund- 


tetes (Speisen etc.). 


e y Bába’ 4, If Bab’ u. pubi’ 
von einer Religion zur andern 
übertreten, namentlich : Sabier ` 


werden C Se, Ae 
2 


£ 
* yA z Al GE. 3) las 


ja 


— > Al): — in diesr Be- 


E393 - 
deutung auch -- Bäbu’a Jr 
— Bubü’e; — führen a 


Jem. Je) ( (sad! take | Ser 


2 ; zum Vorschein kom- 
men (Horn der Klauen. Zahn : 


lb MI OL, AN Lee 
— In. 4 aufyehen (Stern : ud 
Ab MI wol, : n d 
berühren (Speisen : EB, FRE 
WO AN el Aaf ai véi MAR 
Ai Aë) a. A Lë Aaf 

d D eg auf den F sind 
stofsen (wine ED Lal Paano! 
N., RZ ` .. 


— * 8. d dee P? 


r 
D 


Lo Shan ruly. gäb Di. „ 


Babawäni u. () BabajAni pl 
5 habawät u. C aßba' 
Ostwind. Frühlingswind (Cga. 
„ dabûr). 

- Babåhe cärtliche Liebe; — 
Subäbe Nest einer Flüssigkeu. 


5 Gabalı der Ge ‚Morgen ; 


>_s fabälan v. no Nö dä 
Sahähin früh Morgens; — ßubäh 
Helligkeit; — ßubäh u. Bubbäh 
schön, freundlich (Antlitz); — 
Bib&h pl v. Get Babih. 


lichkeit. 
Du Bubähijj Blutroth. 
als Buhähijje glänzende Eisen- 
spitzen (Lanzen). 
wo Bibär Geduld (If 3 v. we. 
Propf, Stöpsel (a. 4 „wo w); — Bubär 


de 


od. Bubbär Frucht der Tamarinte; 
— Babär pl r. Bao jahre; — 
BabbAr sehr „eduldiy. 

3, Bibâre, Bubäre, Babäre Steine; 
Splitter; — Babbäre harter, stei- 
niger Boden; strenge Kälte; Aloë 
ra riegatu. 

nun Gubäßib grofs u. dick. 

S Bibàg Furbe des lärbers:; — 

" we Ae Hä: — gabbüff Für 

ber ; Lügner. 

8. Sabäwe Kindheit. 

O Sabhjt pl r. Kuss Sabijje. 

rss dü lgl das Liglte (sen ` pl — 
usbäb dus Zerabsteigen; Abhany. 

Zus „ säbat . Jr Baht picken. 

ansbessern "ern Kleid : Zimmer 


2 e 
» gel? Laun — muasi l). 
saad A zäbah sf, Jr pubh in der 
| Morgenfrühe zu Einem Aee.: kom 
men WÉI MSN eu 
un ër — Bi ihih Tr 
pábah u. schwarze. roth 
schimmerude Haare huben 


I ch KNuse Us „ 


tzübhe 
"ee bie 


gu! 0 di ); 5 blitzen 
t Fisen : GEI LA EEN mA); 
— EI Sibul If Babühe schön, lieb- 


lich sein 2 A Naa 
J> 5 00 LA 50; 2 Mor- 


gen werden lassen (Asa 5 
AE Lei ; Einem outen Mor- 
gen wünschen (0 0 BEE 
Lean 2 séi? 
su Einem kommen (A wg 
>Lus as; Einem den Früh- 


des Morgens 


— 


is 


trunk geben (U LI meso 
Den); Leute nach der Nacht- 


I Ow 
reise zum Wasser führen (= 


DK ae zl epil 


2 


mund ec „ e 
4 Morgen werden; in den Horgen 
einer Tages eintreten ( f 
ma — 2 D LA Kan; 
am Horgen etwas werden, od. ala 
ein solcher u. solcher aufwachen, 
„d. überhaupt werden i — 
NA.; aufwachen. 


% SS 
a merken 6 el sel; als 


Zirenusiog in der Lampe za, 


> einen Morgen- 


schlar halten Al EM ga 
> os); e. Frühstück neh- 


rerirenden ` 


men e LA Jun: a 
de Nr £ Ai 


anz inden m! LA 


AN eine or 
einen Erühtrunk nehmen — 


el); — 10 e. Lampe ler- 
richten. sich Licht verschajjen 
rt e 
geg Bub’'h v. gib'h pl ) asbalh 


Tagesanbruch, Frühlicht,; so 
sübhan am Morgen; gun al 
ümmu zuübhin Mekka; — häbah 
Schimmer (ds Eisens) ; schwarz rotz. 

e Säabha’ rr ol ägbah. 

G6 pabhân y. PES päbha 
der e. Frühtrunk thut; schön. 

Aus füb'he . Bäbhe Morgenschlaf ; 
— ßübhe Frühessen ; schwarzrothe 
Farbe. 


2 8 ud 


ne Búbhijj morgenlich; — ßäbha ` 
X. gam. 

us Säbhe = = Salzboden. 

7 8 „* Zäbar 7, If pabr aubinden 


CG A 
8. ); einbalsamiren; — 3 mit 
A Ae e 
Einem Acc.) Geduld haben 2 
Ion ë; — K Je); — 


A Co 


L Tier, ohne es zu füttern : D 


Ale u > UI SION; 
wovon abhalten (Ap CN A 
sic amam e; Binen 


binden. um ihn zu tes. Bi 
daks ds GA (ae AS AS 
ES As); Finen zwingen , od. 


H 
zum Hide pres r nöthigen 


H 
e 
(LA arali (e EN 2 
AA 
. ); seine Begierde nach. etwas 


* zügeln. sich gedulden — 
E g% AS amà J 7 ma 
4 — e nr); veine 
ngeduld. ee (>; za 
gare: e zé EES C 
daher vulg. U warten (auf Finen 


w H 


Jj: * A zol üsbur schuwäjje 
warte ein wenig! ECH aus | 
ana Gäbir lak ich warte auf dich; 
— Jf abr u. Bahäre Büryechart 
leisten ((I ë Las lo AA us 
e . e a” * BT i 
Ad has Ih); einen Burgen stellen 


( e alas 5! m); 
— 2 Hinem Geduld geben (Gott). 


empfehlen od. befehlen (AA BAD 


IST Ain no ee 


zu cd Aë Alb); e, Haufen 


(Lebensmittel) ungemessen an- 


schütten (xl LA ll pr | 


4 Finem Geduld empfehlen od. 
geben (Gott) (5al LA GYE ol 
je> LA EP paaa) — cl 
— ); Binen einem Uebel 


Trot: bieten lassen „ nA 
5 0 


N — A 
„ REP.) LU „al Aa) Set 
Alz) ; m e. Unglück fallen 
PRE N= 


I. 


„ya; any e. steinigen «Anhöhe 


sitzen | mn) Le As); den 
Kuchen Nabire essen ( amal Ain: 
c. (ei /s verschliejsen, verstöpseln 


8 u! Lei — ES ER 


3 bitter werden ‘saure 


„len: ot Lä ey „wol 
RÄ Al x- 5 . A 
sich gedulden (- SR er 
E 6 E 7 ei: 


Rache au J. nehmen ( a! 


R uaii LA: — 10 dicht sein 
(RR JA Ze) main). 


5 pabr Geduld; Hutlialtsamkeit; 


Marre; ve „Einen tödten. 
nachdem er gebunden wurde; 
Bro) = gezwungener Fid; 
— fibr u. Hübr pl , Lo} aßbär 
Seite, Rand; wei/se ve aber = 
VE er hal es gana u. gar 


4 


genommen; — ßäbir Saft bitterer 
Ifianzen; Myrrhe; — gübar Kies; 
— Bul u. kübur Ateselboden ; — 


| 


hübar pl v. 8 Púbre; — gübur | 


pl v. u. 


L$ aa Gibarä' pl 725. 
2" I e 


5 pübre pl us Gübar (vetreide- ` 


haufe (ungemessen); — fübhratan 
haufenweise;; (lat. saburra) Schipa- 
ballast; — ßäbre strenge Kälte; 
Schmut: am Bande der Drunnen 
(vom Vieh); — púbre pl —— 
fibär dicke Steine in aufen. 

S Gabzäb grojs u. dick; = 
S bagbäg. 

Saanaa y Dä än I/ guibgabe . 
rertheilen, trenne 
Aë LA „ zersplittern 
(Heer, Habe : >! — 
Da el wë d Y; rer- 
wischen, auslüschen (Al naana 

*); — 2 eich zerstreuen 
(ef a LA gi — ; 
ver ischt, ausyelöscht ` werden 
( cl eee 
Si-); zum grüfsten Theil 
verflossen sein (Nacht ` = 
ut rs UN; reind- 


E u. keck yegen Jemand sein 


8 Re stark 
H 


— 


sein (Hitze : LA pu — 2 


N DI GI 
A Béla grofs u. dick. 


— Baba‘ , If Bab mit dem 


nger auf Einen weisen (ver- 
üchtlich : Laang Akte A4 — 


Wahrmund, Arab, Wörterb. II. 


D 


eg 
ob az Lal LI (o: 


Einem einen Andern mit dem 
Finger zeigen (J RE — 
b ale Jo LI be); eim 
Umgiefsen aus e. Gefä/s in ein 
anderes den Finger auf letzteres 
legen (. EI — 
A Le arte da > sau! 
„> sul); mit dem Finger = 


After einer Henne untersuchen, 


ob sie ein Ri legen wird od. nic 
rar LA EE 
2 el 5 — gab Hoch: 


muth. 


ewo o bábag U, I. A. If ßabg u. 
— 


zibag färben (Stoffe : lt 2 


viel LI d. 2. % e, WET 
eintauchen (die Hand ins Wasser : 

Ach me LÄl Co? ph ww); 

lany gestreckt seint Muskel : DENE 
a.b LA audas); zeigen (mit 
dem Wink des Auges : VA — 
N, wl LA Kam) a. ai 
— fr Gubüs in schöner Färbung 
strotzen (Rameeleuter: € a u 
sat VAN RE alt 
— mn); — 2 färben; die 
Farbe der Reife annehmen (Dat- 
tel, vom Stiel an); 2 u. 4 e. behaar- 
ten Fötus werfen (Kameelin : 


ml A Ba wi; — 


4 anfangen reife Früchte zu be- 
kommen (Dattelpalme : = 
„ A ais Rs! 
N); vollenden = gu 
in! (iel Sh: 


2 


— EL mp 


E 
— 5 e. Religion annehmen (mas 


ein Ragout bereiten 8 SD 


bib u. Bibag pl Se aßbag 
das kintauchen eines Stofes in 
die Farbe; AAA) zu SA) Le 
er hat es theuer gekauft; Taufe; 
Farbe; — fibg pl go Bibüg 
Ragout, Sauce. 


10 


— — ä — — . — n 6.4. ⁰— fU— 
— nn 


Ela, Bábga' fem. v. Kr); SS / 


e. Wüstenpflanze, ähnlich der ; 
N Bibge Farbe; Religion; AR 


SU) der Islam; Taufe; — kübge ` 


Dattel, welche die Farbe der Reife 
anzunehmen beginnt. 

63 Bib_ijj Farbhändler. 

(740 e Bäban Z, If habn von seiner 
Bestimmung abwenden (ein Ge- 


schenk : Aus Le Sahl um 


, as Lä (2)); die 2Wür- . 


fel in der Hand zum Wurf zurecht. ` 


legen (aus ENT us 


Léi Se V A Lëlz IS; 
— 2 einseifen (v. (al); — 
7 u. & sich abwenden 82 
— LA h sis). 


aba U, I Sak, 


Pe Päban, so Baba, 8 

Fübwe u. „us Pubúww : kindisch 
A O e 

sein (Mann : 2. Ko, Luo 


A 20 


Ae, Ee, va E 
> ; - 7. 


Bäbwe, Bübwe u. pubúww verliebt 


sein (C „ BIT U 


E 


e Hl e e); sich 
dem entfernten männl. Baum zu- 
neigen (weibl. Palme : rad 
est Ir ade MI U! 
Leine Aus); den Kopf auf das 
Gras legen (weidendes Vieh : md 


Laut, sell he el 
); wehen (der 
Ostwind Le) (ra! Dee 
ee EI See Ee 
‚so Bäbija If due baba kin- 


disch handeln ( Jo! ED 
mal! Jhe had Lä ( %)); ver- 
liebt sein (5 — A 22 
esej o>); — Pass. Pr gübija 
den Ostwind erhalten (f za 
eee; 
— 3 If bya mūbäbât die Lanze 
zum Stoſse neigen (S) a= d Lo 
(* Sal); e. Vers fehlerhaft 
recitiren 5 — U 
Y); fehlerhaft 
aussprechen (à LA NY EWG 
BE Je >); e, Gebäude 
schief aufführen (ec) 3 A Al b 
adat LA: die Lippen beim Trin- 
ken umschlagen (Kameel : LU 
Aie al LI silá u! 
ái) ; das Schwert kehren u. in 
die Scheide stecken (amd) b 
balio sjeti Län: — 4 e. klei- 


nen Knaben haben; mit Liebe zu 


o 05 
sich erfüllen (Frau e 


e, AA VI be alai 


Ke 


Lesi! H Wall); in den Ost- 
wind kommen (Al N. 

Lal 4 OC EE — 6 
Liebe zu sich erfüllen Ee ! 


Juo E 508 


Bimo cire d. — — 


oa 


5 u. 6 e. Frau verführen E 
LoL! — ISCH N= LA 


Lë at ER) — 6 sich ver- 


11 


SÉ 


mo Pibjan pl v. wo. 


rad fahib ausgeschüttet; vergos- 


lieben; — 6 u. 10 sich kindisch ` 
benehmen ;— 10 für kindisch halten. ' 


EI. £ 
aa y Pábu’' . o y 


sa PBubů“ Aufyang e. Lus y 
0 Bibwän pl v. Leni — Ba- 
bawäni Dual v. gäban. 
„ pbabüb ausgegossen. 
pabûh Frühtrank (Oe. ); 
Frühmilch ; früh gemelkt. 
E Babür geduldig; sanft; aus- 


dauernd; 


sen; Schwei/fs; Saft der Henna- 
blätter, des Drachenbluts ; flüssiger 
Honig; wei/ser Reif; Blut; Schneide. 
amd fabih pl zu Bibâh schön, 
freundlich (Antlitz); f. ßabihe 
auch : 
am Babir pl sine púbarā’ gedul- 


Morgenfrühe. 


diy, ausharrend. Bürge; Bürg- 
schaft; Administrator; Mann ohne 
Sohn u. Bruder; pl „a49 Púbur 
Haufenwolke ; 


sabir u. 8 


steiniger Hügel; 
Getreidehaufe; — 
Babire dünner Brotkuchen. 


N Sabijje pl Lo Babäjä junges 


— mo el umm fab- ' 


bür arter Boden. Unheil. Krieg. | 
ë, „ fabüre zum Tod Ferurtheilter; 


7 Schiffsballast (saburra). 
8 fibwe pl v. (45 — Bäbwe 
Knabenthorheit. 


„ ( AD) $ 

E H pl S. kibwe; e 
bäbje, fibje; 6 bibwan, 
Bubwân ; 62 Bibjan, Bubjän; 
no! äßbin u. . äßbije 
Knabe, angehender Jüngling (s. 
ILS); Bursche, Diener; Pupille 
(Mann im Auge); vorspringender 
Theil (der Kiefer, des Schädels 
unterm Ohr, der krummen Klinge). 


6 Riban heifse Jugendliebe. 


Mädchen; — Pubäjje kleine Kna- 
ben (dimin. r. N pl v. . 


eis * Patt If Batt zurückstofsen, schla- 
gen (mit der Hand : (1) GH Ai 
D Main are; 


laut schreien ( = türk. Vid 
); Unheil 
bringen, mit Worten beschimpfen 


über Einen 


Wan N al Seël A4 al 
SE — 3 mi Einem streiten, 


zanken, If mußätte u. Bität (lo 
asi MA 6 


6 Er einander streiten, kümpfen 


wae Batt Stoſs mit der Hand; — 
Batt u. pitt Menschenmenge v); 
— bitt Gegentheil. 


— 2 uaa); — 


LA a Báta’ e. wichtige Sache in 


Lo 


Angriff nehmen ( Lie shimo ` 


Sl Aso Lä) (8) Ee, 

Lass ( AD). 

e Butäm grofs u. stark ent- 
wickelt (Kopf). 

vaio Bätat ds Gegenüber (für OO). 

RAD S Bata“ A, If Bat“ niederwerfen 

T (asyo Hl (3) Leite ano); — 
5 wiederholt kommen; ab und zu 
gehen; mit leeren Händen kom- 


men (Å v0, LN kA ui 
Liu D ER — N 
bee si> „ Y , 
2 gata Diegsamkeit u. Stärke des 


Strauisenhalses ; —— u 


starker, junger Mensch ; wilder 
Esel. 

— $ (s. d. foly);— 2 e. Zahl eryän- 
zen, abrunden; — 5 stark laufen 
Ae Al kd as. 

patm, pátam / ßütm dick u. 
stark; in voller Mannesstärke; 

voll (Zahl); ganz; A. e.> 

alle Buchstaben, mit Ausnahme 
ron kaf ZS e A . 

E fätme harter Fels, Stein. 

s fätte Menschenmenye; — gütte 
Gegentheil. 

A fatit Geschrei. Menschen- 
menge. 

N Satime harter Fels, Stein. 


Xx „ Bätah 7 u. 2 verächtlich 
machen, erniedrigen (go BAD 
Nee, (3) ). 


e U hüpfend gehen 


12 La 


635 Ge end al Lë 
e ni d D 11 5 Tisen an Eisen 
klirren lassen ( ka 2 


ds N= eo Län 


beach AO). 
£ 7 7 D 
e Bugug Geklirre. 


2 


Balh, 


-a x hahh 7, 7 
Bihäh wiedergenesen (Cy, gesund 


Sihhe u. 


sein (Aloe Luc J>! 7 
OR ven IT) ,); 
EE tadellos sein! RE — 


— D m sc? Ih; then: 


tisch, giltiy sein; gut gedeihen 
t Planze); + wohl gelingen 7 w 
er el Tes ist mir nicht ge- 
lungen; — 2 genesen machen, 


heilen; corriiren, verbessern ; 


ebenen; legalisiren; liquidiren 


(Itech ng, Geschäft; — 4 gesund 


machen WA G use au! SE, 
4. £ ( 


Y); die Neinizen und die 
A H 


Jleerden gesund haben PERET] 
e, AT u LA , 


— 
2 


O „lbkürz. v. 1 — 
Sahl Jostseriptum. 

. ). 

BF Gahühe, 


s. a A. >; un 


Gihäbe Genvssenschaft; 


die Genossen Muhammedn. 
AP ßahAbij) Genosse Muhammeda. 
z- > Gahäh pl SP) asihhe ganz, 
1 gesund; ichlerlus; — 


Gihäh pl v. aus. 


„bo fuhr Schweijs; Fieber. 


5 Bahäran, Bihâran öffentlich. 


= 13 — 


A 


Lë A Bahra pl v. N e | (LAN ws! .o); sich 
so Bahaßih pl v. AE, | einander Gesellschaft leisten 
= * DAT pl — Bühuf | — LA N — 
Wasseryrefäfs; pl v. . l EE rar), Freundschaft 
sis: Balıhäf Buchbinder; Bücher- | schliefsen; — 10 Einen zum Ge- 
händler. nossen, etwas zur Begleitung wün- 
A Bahäjih pl v. ae. | schen od. nehmen Le ua! 
A Bahäjif pl v. Kä, Kun U vo); Einem an- 
e bihub A, abliduten (das hängen, nicht von ihm lassen, ihm 
(ieschlachtete : „ml — 2 angehören (xa; Y (el a. 
„ Lai); — C= Sahl gë r. ADS. 


Bähib 1. Ir Bühbe d. ahäbe .. ) Bu’hbän pl r. mu. 
Gihäbe Eines Genosse od. (Geführte Bus Fü'hbe Genossenschaft, 


sein, ihn begleiten (RD. Baus Freundschaft; (resellschaft; Ver- 
— — IS — e kehr ; He in (resellschajt 
Wu); Etwas (Aee) bei sich des N.. od. durch Vermittelung, 
(A) trayen; — 3 sich Einem als mit tielegenheit des X. X.; — 
= 
Genossen anbieten, ihn zum tie- = Caudelaber; Blumenstrawis. 
nossen nehmen; gexelliy werden: „mw + pähar . If Bahr Mich zur 
— 4 Einem Einen od. etwas bei- Baus kochen raus] — 
„ . ; Einem 


od. mitgehen En 2 
z DÉI è 

— a de> aih . 

bild’. dem Schlauch die Jlaure 


cc. den Sonnenstich geben 


(Sonne: LA tn! u 


larsen A 2); einen lir- RSO eh; sich weit aus- 
führten erhalten er! mus! dehnen; — 4 in die Ebene hinaus- 
> LA yo EN 2. L. budi. zielen 232 LA . . — 
von stehenden Wasseı. das sich l, — 2 f KI weit ausgedehnt 
mit Pflanzen bedeckt; zahm u. ye- sein (Ebene : LA 6 Pe) 
Jui werden (Thier, Mensch : et, BE E i er 

J 4 asia 11 


=. — . 2 


eindig sein >. AD 
GT Az Sie 3 Ne Gs 


N EI BR ar 
inen behüten, überwachen — Ss) „2 e 2 Bi 


weis od. ruth werden (verdorrende 
aai Ial LING); abhalten Ri J 


(araa A e); — 3 sich Manze : LA ri us! 
schämen ( Ar au Kë SOL) at al ). 


aa — 6 Freundschaft Nw Bihar Grau auf rathem Grund; 

unter einander schlieisen; — ' — Sühar pl v. ; pi v. 8 ; 
. + Pd 

8 Einen behüten, überwachen — Du Ir Schwester Lokman’s. 


el, 


Elsa Bährä’ (fem. v. ee áßhar) ! 
Weijs mit Roth gemischt; braun; ` 


pl Lë 2 ßahära u. Bahäri; 
S- Bahrawät u. „us 
A ° A 

Búhar wiste Ebene (Sahara); Ebene 
mit lockerem Boden. 

8 Bühre pl = Bühar Fels- 
spalt; Mischung von Weifs u. Roth; 
— fähratan u. Bährata, Búhr ete. 
ganz deutlich. 

zua=w BahßAh s. 2. 

See 
G2) 

en ßähßah, „ua Bahgâh, 


22 E Bahßahän pl 
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x Bähßah If Bähßahe klar, | 
zweifellos sein (LA Pr) ua 


WE Bahäßih fache Ebene; ` 


wo DDS turrahät Bahä- 
Bih eitle Dinge; — ßühßuh und: 
c e ßuhßüh Aleinigkeits- 
krämer. 


Rus „ Páhaf die Erde aufgraben 


(mit der = N=); — 2 falsch ` 


lesen od. schreiben ( RED 


Liss ists A Las Ih; 
— 4 Blatter od. Hefte in einen 


22 


scharf u. unterbrochen sein( Stimme: 


ey LI ei X Ain Klo 


Ks zë las el d 


all A aliil Abel A 
paima oyl . 
Aw Béil heiser (s. vo a). 
O x páham & sich aufrecht stellen 
(mais LA J>! — 


ls); — 11 If e ishi- 
mäm sehr grün sein (asul 
55 N h; 
zum Theil gelb werden DETE 


LbIS d wat HI vs 
8. 2 O verwelkten 
(Erde : 


Pflanzenwuchs  zeiyen 


72 1 IO, ma! 
Diaa EE AS) ; welken (Saat, 


von der Kälte : > EI lust 


Be 310 el E Sh. 


e Sihma’ /. v. . 


e GA, 
Band vereinigen ( Ae 


D . A 
Sahl aus un); — | 


5 falsch gelesen werden( falsche Tes- 
art: Kanal) aule AN 
RP Bühuf pl v. KASL u. . 
Fo Bähafıjj der falsch liest. 
s Bähfe pl As fahafät 
u. s Bihäf grofse Schüssel; 
Lë mall oO Mastkorb. 
. fbahil A, If Bähal heifser, 


2 en 


O Sühme Gelbschwarz ; schmutzi- 
ges Schwarz; Itoth u. Hei, 
„wo a Bähan A schlagen (Aus 

* LA (3) CO); Frieden 
stiften RK (A * 4 

Kol); Einem (Acc.) auf dem 
Teller (.) etwas reichen 
(Seb. Lk 
G); I u. 5 bitten, betteln 
=. 
( Bahn i. e guhün der 
innere hohle Theil des Huſes; 
grofser Becher, Trinschale; Tel- 
ler; Höhlung des Ohres; Inneres; 


L= 


A) G Hof des Hauses; G ßahün ausschlagend (Ham. ); 


Du.. Jil Castagnetten. 


SUS fahna’, Bihna’ u. BAsw | 


ßahnät e. kleiner Salzfisch; s SE ICH 


G N Ilölilung des Chro. 


e Bähne pl = Bahankt 
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Schlag; Teller; — fülne weicher | 


Boden in Mitten des steiniyen. 
X. Bihhe Gesundheit; Fehler- 
losiykeit; Vollständigkeit; guter 
Zustand; Giltiyket. 
(O a wo Sába U, Zf Aale 


heiter sein (Flimmel : germe 


a! d LA yo Sa ` 


Az); den Rausch ausschlafen 
( asi til = eu); 


zu Verstand kommen (junger Mann: ` 
dg LAN EIER 


b) — 


e Za LA (4) LEW); wie- 


heiter sein (IIimmel, 


der zu sich kommen \ Berauschter. 
Verliebter : Ihm) ww 
ws LA S + auf- | 


merken; sich in Acht nehmen : 


e iß’'ha’ vorgesehen ! aufe - 
schaut! — 4 heiter, bei Verstand | 


sein (Tag, Himmel, Berauschter : 
O veel aut, sel 
I G Ih); sich aufheitern 
(Wetter). 

gahw heiter (Tay, Himmel); 
zu Verstand gekommen (Berausch- 
ter); Heiterkeit; Klarheit des 
Denkens. 

Jam Bahür weifs mit Roth; — 
ausschlagend (Esel). 


KR 
C 


— Puhün pl v. y. 
e (Flo) + 
85 palih pl 


aßihhä’ vollkommen, vollständig ; 


Lu Sihäh; 


ee 


gesund; correct; wahr; authen- 
tisch; giltig; grammat. gesundes 
Zeitwort (das nicht e od. (g ala 
Itadical Rat); pl die 
Thummim der Jud. Triester; — 
7 () ja! es ist wahr! 


Ba Gahir Geschrei des Esels. 


8 aus zahire Milch, durch einen 
glühenden Stein gekocht, mit Au- 
gufs von Butter; — davon dimin. 
sla Suhiira id. 

Aus Sahif Oberfläche ds Bodens. 

O Sahife pl A Sahäjif 
u. AD Bühuf Hlatt eines 

Brief; Buch; 


Journal: — Meine Schüssel. 


Buches; Liste; 


2 pahh 77, If ßahh Festes an 
einander schlagen (Eisen auf Stein: 
DS Seat Ae ua zo 
* 2.0 LA (J)); J ßahh u. 
Bahih kirren G, - wën 


ll ed ); le- 


schiri re auf dem Rücken des Ra- 
meeles aufhacken (Babe : 22 


C 
ll Bai (ab HI olah; 
— I, Einen taub schreien ( 
1 Se LA Lë 
& d AS ra ge 25 
SÉ 


zu 
C 


ad Báhin a Bähi be- 

schmutzt. 

e * 6. ( — x) 

>? Bahhäb Schreier, f. 3. 
Gahä’e Schmutz, Fleck. 

m ei 17 ebe laut 


AA ae 6 Plur. unter 


z 


1 
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— ugL— — 


einander schreien u. sich schlagen | 


fe ); — & durch einander . 


schreien (Vögel, Frösche : 


LU së „all Saas! 


brüllende Wasserwogen. 
Lärm; — 


= páhab Geschrei, 


„1. . 92 ! 
páhib schreiend, betüubend; e 


ECN Y brüllende Woyen. 
ut yahban pl fuhbän Schreier. 
— Bähbe u. puhúbbe fem. 

schreiend, lürmend ` us une 

(Bähbe) sprudelnde (Quelle ;— 

Amulet. 
ws — MU Ip 

e ishität 

(Wunde : * LA 


genesen (Kranker : 


gähbe 


schwinden 


F IST edel Seh. 


Le 
a 


ware `| 


zus 
> AR; — d in die Sonnen- 
wo treten (A d>! A| 
Sed; sich sonnen ( e 
5 LA ch, bi Klo 


wéien. 
G pahidån u. Bahadän beis 
(Ta; g). 

— Sma a Fahr u. Gs coll., pl 


— > uhr, Einh. 8 Bälhre, 
pähare pl ut Su T grofser 
Klippe; — 


Fels; harter Stein; 


Zählir felsig, steinig. 


— — 4 „Fu! Ayhar in e. felsiye 


ASW a fähad A, If Bald Kinen 


sengen (Sonne: Bo) N= 
axs] LA (3) NS); schreien 
(Vogel furd : LA Sun) Aus 
zo); — Jf guhüd auf Finen 
kören A Go e Act AS 
h, — Bähid A, If Bähad 
CSI H N UA 


(Gegend konmen felsiy sein; — 

(2 m). 
Aus a Gähaf I/ ßahf die Erde 

aufyraben ( Les: Al — 


Käch F3> ID a ur. 
„ gäham sengen (Conne: 


LA 7) BEE) gm] DEE 
S); — S „uno! sich auf- 
recht stellen. 
SL Bälıma’ steiniger igel mit 
abwechselnd weichem Boden. 
pähhe Schall (Ilart auf Hart). 
Be „ — ! säha U. Jr Fale 
unschüren (Feuer : id) —. 


— — If sähan beschmutzt 
sein ((4) Lo wu! 


GET ES 


us Sahüb f. 8 Schreier. 
— | zahüd sehr heijs (Tay). 
er 
Two 


Zus kahih a. =u0 y 
Aus pahir grofser Felsbloch:. 


* 6. ( wo) a 
h, schmutzig. 


Ass 


„ Badd A, If fudüd sich von 


Einem abwenden (V Aus 


EEE = vo! LA I.) ; 
Dom & er wendete sich 2 


einem Andern; — Ir hadd J u. 4 
Einen hindern, abwenden (A 
Io ss 5 52 , 
e, araa JA Molle); 
— IT, 


ec MI (2 n) hee Jar; 


— 2 die Hünde ineinander schla- 
gen wo IA Ka. RENE 


— 4 (s. 1) eitern (Wunde : As} 


g3 Al GET — 3 ==. 


SN Einen enlycyen kommen, 


auf ihn stofsen (A N= 


wo; — 7 verhindert werden; 
— 8 sich verschleiern N 
61/6 VER, zum. >) tA sn, 
Ax badd das sich Lntjernen, ir 
s véi a? 
— padd u. pudd Gedury; Thalzuy, 
Flujsbeit; Seite. Dual GN. 
A Båda achlank: Jost. Ifv. A. B. 


wenden, I lindern; — 


NO pidin u. (SAD 8. LS. 


Le H 
S a Bäda’ l, den Kost vom Siegel 


um ihn als Collyrium ` 


schuben, 

zu brauchen (5 
— a 

CC 
E e 

=); Hl (wo Ir 


pada‘ u. 


Badd’e schwarzroth sein (I ferd: 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


If ßadid schreien (A 


iss | 


17 A 


e S. — S 
I zë il G LA PB VER 
KR, Ål); rosten (Fisen : 
bAs SSA As s sw 
de h; aufstehen und 
e (LA J>! 4 


E 2 
Jas — — 2 id.; — 


2 Ir DD = e; — 5 


entceyentreten (ws! A= 


gras) 8. I; ein Geschäft 
unternehmen, beginnen. 
[X z E (oN! A. 
P D 


wm 4 ` e 


LA padå& Kost; lo rostjarl, 


E w 
fem. v. N; N Sidda’ Name 
einer (suelle. — idà’ If r. . 
4 t . _ 


IN u. S pidan pl N 
asda Durst; Stimme, Echo; Eule, 
die aus dem Joie des (iesturbe- 

Leiche, 


per; e. Grille; e. schwarzer Fisch; 


nen flieyt; elender Kör- 
Erwartung; guter Viehzüchter. 
D paddäh Sehreier : ud. s. . 
N ßidud Schleier; — Buddäd pl 
AIN zada’id Weg zur Zränke; 
Schlange u. Fidechse. 


N pidar kurzes Jlemd, Drustlatz; 


Jrandzeichen auf der Brust eines 

Ir 3 v. ya * 

ö epo badire pl 
D padå'ir sich mehr erheben- 
der Theil eines Thales; — Badäre 
Vorrang, Rany ds ersten Ministers. 

Aug Budä‘ Kopfschmerz, Migräne. 

E O pidũg Zeichen auf den Schlären; 
— die Brillenfassung. 

A Badäge Schwäche, If EI xa 

3 


Thierces. 
5D gadäre u. 


S 


Spada u. Bidäg pl Ars Budq 
u. Büdug Geschenk an die eltern 
der Braut; pid. Y 3 BA Y ` 

AY Badägo Zreue, Freundschaft. ` 


„Io Bidäm e. Hopfkrankheit der 


Maulthiere u. Pferde. 


50 9) 
5 Büud’at Kostfarbe. 
A Badâ'id pl r. DI Ass Buddäd. 


18 BI 


O Badu ir pl v. 5, NO, 8 Ne. 
zw» x Gädah , = Sadh a, Pudâh 


schreien, singen (Mensch, Jahn, 
, soe N 

mar S E day! 8 

5 S) SND, A 
LLARI un). 

& Bädah steiniger Iliigel; Stein- 
haufe als Wegweiser; 
glas Bidhän schwarz, Neger. 

x fadhe, Pädahe, 
Muschel od. Perle als „Amulet. 

S Bádad Nähe; das Gegenüber ; 
AI AS N UI ieh bin 
2 É 


eben im Begriff daranzugchen ; 


Güdhe e. 


vorliegendes Geschüjt, Absicht. 
* Pädar I, U, If adr u. 
mäßdar zurückkehren, namentlich 
von der Trünke (O sis ‚Au 
E> LA (2. 7 an); ans- 
gehen, erflie/sen (Wort, Befehl, 


Fahne; pl 


Handlung: N Aa 0 ` 


er hat das und das gesagt, 
than); resuliren; zuruck uren 
(sz LA Ve de, O); 
inen auf der Brust trejjen, 
schlagen (us! LA bX 2 
„); — Pass. auf der Brust 


verwundet werden (>, Aen 
yo Ai LA Jas! L Je); 


ge- 


— 2 zurückführen, voh der Tränke 


(ar>, 1 2,0); Brust- 


länge vor 1 roranseın (Dyerd : 


um 


Jal AN LA wre! eve 


3 Lal Gäil ` Së Sa 92 
ein Duch mit 


He 
KB eng An); 
Titel u. Vorrede verschen ( Be 
N See); ein 
Schreiben womit () beginnen; 
linen (Jee) an den Ichrenplatz 
LÉI setzen; Einem etwas zukehren, 
den Sattel der 
befestigen 


zuwenden ; an 


Just des Ra meels 


( Aa SE BAR) mo 
8% Al sl, a Al Als; 
3 mit N ee EE 
KA e LA LAST — 4 
zurückführen (A UA „A! 


Acn; 


RE einen Liejehl erlangen 
od. ausjchen lassen; aus Eigenen 


5 den Ihrenplat: 


erfinden; — 


einnehmen (I! da 2 
und | Ns 3 5 
die ie beim Sitzen vorhalten 
( — LA dai aas? 

A c); vorgehen (J. Las 
ME ANA LA Url Aua? 
»); ; vorangehen. 

m. u. f. Badr pl „eu hudür 
der vordere, obere Theil e. Sache; 
Anfang, z. B. eu dl bag KS 
was dem Menschen entyegenyekehrt 
ist; Brust, Herz, Be wol 
Sorgen; Vordertheil; der vorderste 
Sitz, Jchrenplatz; Anführer, Prä- 
sident : N n Premier- 


8A 


I 
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minister; A ya  Oberge- 


richtshof; — fäAdar Rückkehr (von 
der Tränke); — húdar s. d. fig. 

ë Aus Büdre pi „A Gudar Zrust; 
Drustpanzer, Jrustlatz, (ilet. 

S fadrijj auf d. Trust bezüg- 
lich; oberst, höchst; vorderst. 

* AD Gadrijje Prustlatz, Weste, 
(Cilet ; 
L'rust; Jirusträstung; Drustriemen. 


A $ páda“ 


C 


(hemisette; Plastron; 
I spalten (vollig, oder 
so days die Theile noch zusanı- 


menhüngen : LA (3) SAN N 


Pr AB Degree aii el . 
SL; theilen; den Boden 
durchbrechen (Iiane); die Wüste 
durchschneilen (I! Jil zo 
Lan); unterscheiden ; die Wahr- 
heit offen sagen (IS wer 82 
IA As 1); den Nagel aus 


2 | 
den Kopf freien (I 2 


A4 . ARD A4 uf IN: 
. A . A — E e * 


ausrühren, vollenden; sich an 
Jemandes (Grofsmuth 
(MI A= LA ul gm); 
sich zuneiyen I; Einen abwenden 


(a, LA aie ud SO); — 


wenden 


2 spalten; zerbrechen; Finen be- 
lüstigen, langweden, ihm Kopf- 
machen ; 


weh pass. 


haben (G hl Je ‚> d ze ) 
DÉEN wol Ali: — 5 ge, 


spalten werden (A=); sich 
zertheden (Volk : _o TO go Ge 


E LA, (Va, NER | 
55 Less — LA G die 


Kopfweh 


CH Wr.) 


Erde spaltete sich für inn, d. h. 
er rettete sich u. Niemand wu/ste 


A) — 


C 
7 sich spalten, zerbrechen (A)). 
pa hadt ‚Spalte (in harten Kör- 


wohin) | gas! = 


pern); Stück; Schaar, Zug; ge- 
spalten; IJfeilschaſt; Iflanzen- 
schö/sling; — fidt Stück, Theil 
(durch Spaltung); Schaar; — 
páda“ jung und stark ( Kameel, 
Bock); Schaar; Kost = ; — 
súdu‘ pl r. AD. 

Y fide Jleerde; Stück, Hälfte; 
pl Sg gada at Meinungs- 
verschiedenheiten, Sekten. 

EI + Gäday , neben Einem her- 
gehen, die Schläfe (EI) gegen 
dessen Schläfe gewendet ( gm 
o> lol (3) Ein LI 
me! & ANON); e. 
Ameise tödten ( u! EI» 
LS); abırendiy machen, zurück- 
weisen (J3) rail [rs BEA 
e abao); — 28 badug Jf 

& Gadäge sieben Tage alt 

sein, schwach sein; — 1u. 2 das 

Kameel auf den Schläfen brand- 

marken LE hee 7 suis 


Aal * el DEET 


— 3 neben Einem heryehen 
(& ale al ah io VI sëlleg 


zul). 


Lë 
S budg pl Ses aßdag Schläfe ; 


Schläjenlocke. 

As Bädaf J, If Badf sich ab- 
wenden (UA ai SA 
Cen Jh; abwenden, abhalten 


E fädafe eine 


WEIS VE) 


(83,0 LA LU S ); — If 
Badf u. Budüf sich umwenden und 
zuneigen (BAN ‚pe LEAD 
2. 3 LA „A.); 
— 3 Einem begegnen UA ASA 


Aale s>s); — + abrenden, 
abhalten (, Al sis ON 
,); — 5 sich abwenden 


Gel I) Qs). 
O Bädaf coll. pl. A aßdäf 
Muschel; Perlmuschel; muschel- 
Höhlung ; 
höchster Theil; 
G Budufäni Seten ds I Hals. 


artie Ohrmuschel ; 


Bergeinschnitt ; 


Muschel; — 
Bädfe Begegnung; zufälliges Zu- 
sammentrejjen; kädfatan 
u. Ns bi-Bädfatin zufällig. 


NAD 


S ßädaq U, If Badq wahrhaftig 
u. aufrichtig sein; die Wahrheit | 


sagen (ra 3 De Q A= 


WAS N (1) — NAmo ) S 
ss ehrlich, nach Kriegs- 


recht kümpfen; , aut ANA 
Gott hat euch sein Versprechen 
gehalten; — sich bewahrheiten 
(Sache); — wahrnehmen; — 2 
sehr aufrichtiy, wahrhaftig sein 


(in dë S, AE); Einen für auf- 


richtig halten, ihm glauben (N 
D w- 


NS O): 452 glaube 


mir! — bekräftigen; wahr machen; 


geradewegs davon laufen 


(Wild : UI. „gl Go 
Aale AS U äich Ae c); 


20 


— 


222; ⁵ĩ˙—³ ⅛ k ⅛ͤ—d . — — 
— — di 


AD 


— 3 If G Badägq u. X 
mußädage Zinem Freund sein, 
ihm treue Freundschaft halten 


(. Jo); einen Con- 
tract als giltig anerkennen; — 
4 der Frau die Moryenyabe ge- 
(As) da: Al- 


mosen & gehen; Finem (Y) 


WA 
IK 


ben: — 5 Einem 


etwas (O) als Almosen schenken; 
Almosen empfangen; — 6 sich 
gegenseitig vertrauen, unter cinan- 


der treue Freundschaft halten. 


E Badgq Wahrheit, Aufrichtigleit ; 


pl Budq u. Büdug wahr, aufrichtiy ; 
Bädge grad- und sichergerhend 
aber hart (Hann, Lanze); QD 
CHEN rom sicherem, hartem Llick ; 
— Pidq Wahrheit, Aufrichtiykeit, 


Freimuth; Kraft, Vorzügylichkeit : 
0 A 
EQ >) trefllicher Mann; 


Lob, IJreis; guter Name; — Buda 


u. PUduꝗ pl v. SAD. E. N. 


SEND Südaqa’ u. MESNO Gudqän 


pl r. A. 


AN Bädage pl E Badagät 


gesetzliches Almosen (der Zehnte) ; 
— Pädage, gädqe (auch Budde, 


Säduge, Büdage) Morgengabe. 


pa x Bädam 7, Jf Badm (zwei 


harte Körper) an einander schla- 
gen (LAND per ar PA 
A=) & 0 ); treen (Un- 
di 2 
glück : LA AN — N 
ħal); abwehren, Fortjugen 
(O); — 3 sich mit 
Einem schlagen (Al Aal A6 


o 
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& Lo); — 6 u. 8 sich einander ` 


schlagen (he LA Lal — 


LAH YE ); 6 sich drängen 
(U 75 LA I); sich stoſsen 
(Schiffe); — 8 sieh anstofsen, 8.6. 
s fädme pl wo! Stofs, Schlag; 
Unglück; Kahlheit der Schläfe; 
— Dual E Badmatäni u. 
Bidmatäni die beiden Stirnseiten. 
() x Oo Säda T, If Badw 


die Jlünde in einander schlagen 


| 


( Al leo asus hai: | 


— we A, C Bädan 


AD 


-A 


eao Badüg pl SAn ßudq u. 
Püduy wahrhaftig ; aufrichtig. 


E = e 

EA s. JN; — (Aw, 8 
„O a, — fiädi durstig. 

( fädi' rostig, schmutzig. 


2 Rädan s. . 

do Badjân f. LY bädja’ 
dürstend. 

Asus Badid Schrei s. Au y PL SAD 
Büdud zrässeriger Abflufs aus e. 
Wunde; Dlut u. Hiter, Schwei/s. 

A fudáir u. 8 Budäire Drustlatz ; 
(Gilet; 8.2. Mo fadire = 800. 

Y Sadi pl gr Rudu‘ Spalte; 


de Morgenröthe; Jlälfte,; gespalten; 


durstüy sein (Abe); rosten, 
E 

rostig sein = A ,; — 2 die 

Jlände in einander schlagen 


(SA Al SE VER TE WERL TE VE3EE 


IAN auch = 5 v. No ; — 
3 Einem schön hun, schmeicheln 
(side > Al Blue); rer- 
decken (Zum = türk. Re; 


— — — — — 


entyegengehen; Finem Jlindernissc 


bereiten (==); nachahmen; ` 


— J ein Fecho geben (Berg : 


Leck äs) at eaoh; ` 


sterben (oa LA G AN); 


— 5 entgegengehen, sich gegen- 


überstellen, widersetzen (= 
D IST AR); unternehmen J; 


= SE A v. So * 

80 Badüh Schreier. 

O Budüd Abneigung etc., s. Na y 
Jr: — fadüd e. Müdchenk:leid; e. 
«irt Collyrium ;täuschend, Betrüger. 

N Budür plv. ‚Aus, If v. e 

:O Badüf Coquette; stinkathmig. 


nener Lappen auf altem Kleid; 

„ung (Mensch, Bückchen); Heerde. 
A adig Kind bis zum siebten 
— Tag; schwach. 
A adig pl AN üdaqa', 
SO ägdiqa', „E fudqân 
u. SO agadiq wahrer Freund ; 
. N Badige Freundin; — 
Giddig f. Biddige höchst wahrhaf- 
tig; Worthalter ; Joseph; Alu Behr; 
— Sudäjjiq dim. Freundchen. 


EZE Barr U, I/ Barr e. Dörse zusam- 
LK 
menzichen und knüpfen (/ 


7 A 
dt: CHE e 8 , 
etwas einpacken ; die Euter einer 
Kameelin zubinden (XI „o 


Lege „u Au tl) pe b.); 
die Ohren spitzen und glatt gegen 
den Kopf legen (1 u. 4 Pferd, 
Esel : O A, ( . 


Lët ld sell Las All 


* 
9 .); — J, einen 


Ton von sich geben (Feder, Zähne, 


Thüre, Grille, Wind, Sturm: 


Lu (2) Fe: pe S eil pe 


ga); die Ohren klingen (dem 


vor Durst Erschüpften : 78 


6 * zu LA 5 25 9 „ 


EN cl A e 
eck LA 2) — LA. S)); laut 
schreien 2,00% 7 Se „oe 


IN aD Vi, ; — Pass. 175 ch 
E 8 A 
“AD 
A 


mn — — — 4 E 


die Kälte leiden (Pflanze : 

wol Lil La Ae) Je ou! 
* 

a D: — 2 vorangehen ( Namee /: 


A UI KUII oyo); — 
H 
3 If mußärre Einen wider Willen 
230 
zu etwas nöthigen er As di 5 


sale BEEN LA Sa IAS); 
d die 1; | 


— — — — — ——— ñC— — 


5 
Ohren spitzen 8. 


( sAr >, PS 


E rei ; sich etwas vornehmen, 


sich beeilen 


auf etwas beharren, ein Geschäft ` 

zu vollenden suchen (‚Je Pac) 

Al AS); Mutter 

st ot ` 
5 


52 „u 51); — 7 zusammen- 


sale >: 
bekommen (Aehre : 


— 1 


eingepackt sein; 
„> 
VAR el es). 


geschnürt, 
& schmal sein (uf 2 


8 OAO el 
po firr strenge Kälte; kalter Wind; 
Reif; Brand der Pflanzen; 


gelber Fink; 


e. 

l 
— parr f. 8 farre | 
geschnürt, geknüpft; — Parr still ` 
ruhig! = X. | 
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* 12 
4 


PS + 8. Le véi FR 
B. 
Io x Ban = 2 pr schreien w. 


w 


2 Bärrd' fem. v. pol aßärr; plv. 


Be Farin; Bürra’ tödtlich 
(Schlange); — hirs pl v. dale 


Baräje If v. Se 
lo Giräb Spätsaat; Saatkorn. 
1,0 Barâh, gur. rein, ungemischt ; 
Buräh Oefentlichkeit ` opene Rede; 
Gurräh e/sbare Jleuschrecke; 


— 


Buräb u. e Purähijij Wein- 


flasche; — Biräh I/ 3 v. . 
* = sarähe Zeinheit, Ungemischt- 
heit; Barähetan ofen, öffentlich. 
e Gurähije reiner Mein; — 

GSurrähijje Meinflasche. 


„Io 


cl puråh Schrei; — Garrah f ë 


Schreier; Pfau. 
fao P 
yo pirâr pl ë aol aßirre Schnur, 


purrâd kelle, regenlose Wolke. 


um die e des Rameels zu:u- 
binden; — Sirär Höhen, die das 
Wasser nicht erreicht; — barrär 
Schreier \\ratzende Feder, T'hüre 


Aal Apo Grille); — 


8. +5 D 
A 


„, 51,0 parre pl e. „ purùr. 


parärij) pl () Seemann. 


EI 
„ol garäpir pl v. Bm. 


8, ape Bari sire die Nalatäer. 


, 5 pirät pl 0 Bürnt Weg, 


Strafse ; diellöllenbriiche; s. lm; 


— ßurät langes Schwert. 


. Xela Surräfe guter Ringer. 

D e ... 2 

B lo Garräf pl 53 us ßajarifo (e, 
| 


Êa Bäirafijj) Wechsler, Banquier; 
A 
Grammatiker; — Bräi pl v. X. 


| 15. Barüfe das Umwechseln des 


Geldes; Wechslerayio; Wechselbanl.. 


1 


La Paräm, firäm Zeit zum Al- 
WW 
schneiden der Datteln; Iurntezeit; 
Krieg; — kuräm Arie; Unglück; 
Schwert ; lii Milch im Huter; 
Gurräm Jländler mit Flänten. 


Kal Baräme Härte; Tapferkeit. 


— 


io Barämij) pl v. o Schul. 
2 |an Purrâån Mastirbaum. 
apne Baråt stehendes, stockendes 
Wasser, stockender Same; lange 
nicht gemellt (Schaf). 
! 4 
D plr. ta; gila v. 8 
5 parir pl v. Sg Barre u. 


de en E aere 
Del eh — EC pl . . AD 
A A A *˙4 


O Saräje pl I Kira’ reifende 
2 A S 


Coloquinte. 
— $ pa 1, 
den (L 


If Harb abschnei- 
EH SE 


gala3 LA E 


gew innen (LA 


ms); saure Milch rb ini 
Schlauche bereiten — doc); ` 
den Urin verhalten G- a; 


Jeibesrerstopruny  herbeijühren 
(0 
2 


N e 
iles FJettwerdens wegen 
EIER ER 
frische 
d Erde 
.. 1 Së . . 

2 ); 


Bärab sich sammeln ( 


Iflanzen 


Pos) KUERT 
— LA (4) D — 2 gaure 


Milch wer (Gummi (Parb) essen 


ee N; — 4 en (Oz! 
lach Lä Ya aai Je: — 


8 Mich im Schlauche suen: — 
at lt 


11 glatt sein Gr: 
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—— ae aien 


SES 


Io farb u. Bärab Mich, die durch 
Zusatz saurer gesüuert ist; Gummi 
des Baumes AD; e. rothe Farbe; 
Birb Meinellütten; Burb pl v. . 


Ku * Bärbahe BDehendigkeit. 


Y Bärbe u. Bärabe Kinh. v. ie; 


hervorbringen ' 
2 r Pu 
b) 5, pärib Jr ` 


| 
! 
t 
{ 
{ 
j 
i 
| 
| 


Jrische Sprossen treibende Pflanzen. 


2: AG 
A 


K párba Vieh, das nur für Gäste 


gemelkt wird (Bas). 

S* 2 ßürrag If aan taßrig 
mit Kall: Le zu) SE EN 

= 8 * Särah Kar auseinandersetzen, 


veröffentlichen (>; „AD Pop) a2 


C. 
we A we 
l: Se Lin: — zur? baruhı 
If 
(Abstammung : deim c AC 


ud JA (5) >10); - zer 
; F N 
deutlich sagen (NN c pre 


garähe u. Burühe rein sein 


re Ac): seine a 


ofen sagen I (amd 8 Ai el wg 
- EI ); bekannt machen 


(aia LA N A 
G e ci 
AAN); rein sein (Wein ode 


KZ 
Ba ds IS); nicht (regen 
(Schütze : e^) LA nt 8 
— Ar Se — 3 Jr mußärahe, 
Giräh buräl open handeln 
(z. B. in's Gesicht schelten : 
ws! r — uns DA 
Ke Alt ofen aussprechen 
(Ir u A Lui e : 


offenbar sein 


Schaum, Himmel : 


t. 


— d bekannt machen ( N ee g! 


R IN); Mar und bekannt sein 


(Wahrheit: zb SI AL ai), 


ei 


zur Barh p? > ßurüh hohes Ge- | 


büude, Burg; — ßäralı rein, un- 


gemischt. 
sl> Sürahä’ 
ee Bärhe harter Boden; Flur 

des Oefentlichkeit : 


E e D e 


pl v. 8 


Hauses ; 


&>„o Bärhatan öyentlich, kühn. | 
A e 


Sri * Bärah Jf Buräh 3 
laut rufen Ges KEE 
SN. 2A el „Lo LA 1 e 
4 Einem Gar. Hilfe bringen; — 
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—— 


— ——— —— — — — 


5 laut zu schreien suchen ( 
Le 


all A7 UI >, 2; z 
D u. T einander zuschreien Ge = Io} 
Zr ws! > ,us3 LA SE 
nn); — 10 Einen 
(lec.) um Hilfe anrufen. 


e Bärhabe = Ne. 


—— — — .. 


A>uo ärhad u. KAS; Bárha- 


dijje Wein (von der Stadt Sarhad). 


Kë ag Gärhe Schrei; Ruf zum (le- 


bet. 


daag a Bärid d, If Bärad leicht frieren BE 


i (A> LA (9) 2 = 9 
Le m N); unter dem Sattel 


| 


4 


1 


i 
wund sein (Pferd : dag | 


dy EI 131 


* * ar) go 


| 
| 2 
H 
t 


eo); den 9 dr Milch ` 


stückweise auslassen (Schlauch : 
D Se t 

3 te > Al sim] Spa 

HAI); ledig und frei sein, 

sich abwenden (Herz : oda 0,0 

, etc LA ie); 

Jehlen (Pfeil : 


) u. Go, das Ziel ganz 
durchbohren (LA H 


Li md 00 | 


| 


t 
i 
i 


— — 


das Ziel ver- 


| 


— ou | 


er 


> Ad); — 2 wenig machen, 
in kleiner (Juantität geben ON 
a5 LA: nicht genügend zu 
trinken geben (e, H LA TWE 


ech G00); — d den Trei on 


Aiel Een aa 2 Mn — 


O8 Gard 2 unter an: ; auf- 
richtig; ofenkundiy, (Lüge); kalt 
(pers. O.); Kälte; Nagel, der die 
Lanzenspüze am Schaft hält; ko- 
her Punkt 


reich (Armee); 


; — Pard u. Garad zahl- 
— ßärid gegen 
Kälte emprindlich ` auf dem Rücken 
(Pferd); 
úrad pl 


wund durchbohrend 


(Preil); 
dân e. Voyel, 


— 60 pir- 
der dem Sperling 
nachstellt; weifser Fleck von e. 


Du. gaai 


die beiden Fenen unter der Zunge. 


Narbe; Buradäni 


So bärdalı u. 8 ebene Ort. 


Pe Gürar pl v. 5 len — Bérar 

Einl. 8 Hehre (noch körnerloe). 

párpar If Baoa Bäräurg 
EC ( Specht, Halicht); Dier, 
fen (Wind). 

„aD bärgar vly. Bürgur Grille; 

Schabe (blatta -legyptiaca); Hahn; 

— Geschrei; Lärm; — kat u. 

pfeifend (Wind); Kälte. 

80,0 ßürßaro Pfeifen des Windes; 
pl paimo Baräßir (eschrei des 
WHabichts ; 
pi grofse und starke Kameele. 

Get Parat A, If Bar, Bir“ u. 
mäßra Einen zu Boden werfen 


(a=b LA — Le. AED 


Girren der Taube; 


8 
vo, c); — Pass. gro einen 


epleptischen Anfall haben; hef- | 
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— — 
—— 


tiges Kopfwch haben; — 1u. 2 
eine Thüre mit zwei Flügeln 


(g! aaa) od. einen Vers mit zwei | 


Jlalbversen machen ( > 


er 


LU alea H vil ell 


Gewalt zu Boden werfen (55 A3 


SW BED CR); — 3 u. 


2 


l 
mit grofser 


8 mit einander ringen, um den 


Gegner zu Boden zu werfen; 


sich duelliren (Le Jace d 


aus 


= 
— Y 


H 


stehen. — 8 8. ch, 


Le Lu 


zwei Halbversen be- 


8 Bar! pl gea Bur u. E pa! | 


üßru Art, Gattung; Zustand, Furm, 
1 


220 


Gestalt: GE Ai W de Lë 50 U | 


sal ich weifs nicht, auf welclie 


von beiden Arten es mit ihm steht, ` 


d. i D 
Gr doppelyestaltiy; Epilepsie; 


gut oder schlecht, 


Migrune mit Krämpfen; Pferde- 


koller; — Bar u. fir" pl Burü‘ 
ühnlich; andere Hälfte : Lea i 


Zéi die beiden Tageshälften; — 
Büru‘ pl v. u. . 

„ füre Art, Zustand; Mal 

+, 

= ÜA; — färe u. fire das zu 
Boden Werfen; 
Büra‘e guter Ringer. 
Eyo Bára pi v. . 


Lebersturzung; 


—— —— — — nn - 


„ Bäraf I, If Bart wenden, : 


umwenden; abweisen, abhalten, 
abwenden (y (f (2) bye sao 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


yo 

0 „);  Jortschicken, entlassen 
(Kinder aus der Schule GE 
RU en = h; 
eupediren; Finem etwas zuschicken 
(2 Acc.); verwenden (Geld, Zeit, 
Mühe auf etwas Al): den Wein- 
trunk nicht mischen ( 
> sl Hl OLE; Wein 
trinken 2 Lu äi 0); 
— If SÄl Baräfe Geld wechseln ; 
— If ßurüf und Dräi drünstig, 
läufiy sein (Hündin : - 
vi) jót DÉI D * 
NER); — Jr Barif knarren 
(Thüre, Brunnenwinde : 2 
Ale e SA 
GJ); — 2 völlig umwenden 
Dän, A 
Kur); e. Sache expediren; sich 
von etwas losmachen ; decliniren 


od. conjugiren; Verse erklären 


(2255 — ,); wenden, 
lenken (e. Pferd); sich wenden 
( Wind Yi rs); Geld 
ausgeben Wë LA) A); Geld 
wechseln (gegen O); reinen Wein 
trinken; Einem Vollmacht in e. 
Sache, die Jurisdiction an e. Orte 
geben, ihm die Verwaltung seines 


A Ae e 


Vermögens anvertrauen G GE 
ld ool ail ); F eireuliren, 
nach einer Stelle (C) hinströmen 
(Blut); — 3 e. Geschäft mit 
Einem beendigen, ihn expediren; 
übervortheilen; — 4 rerabschie- 
den, beurlauben; — 5 Vollmacht, 
Freie Verfügung, die Jurisdiction, 
4 


Verwaltung haben, volle Geschick- | PO x Báram 7, If Barm, Burm ab- 
schneiden ((2 2) e, e 


lichkeit besitzen $ (A G AA R 
e 1 Le xs Lil): Einem 


A e f — sich frei l das Wort abschneiden ( 2 


beschäftigen; sich mit Finem be- 
nehmen ; — 7 sich entfernen, 
weggehen, abreisen (>, — | 
WU ION; seinen Abschied neh- 
men, sich zurückziehen; beendiyt 
werden (Geschäft); declinirt od. 
conjugirt werden; — 8 seinen 
Lebensunterhalt durch Beschäf- 
tigung suchen (Kar! — 
— 10 Gott um Abwendung eines 
Vebels bitten (AUT onè aain 


gie 13.0 Wë Lei „h. 
— Barf Veränderung, Wechsel : 
Dust el All eß-Barfani Tag und 
acht; — Reue; relig. Jylicht; 
geschickte Thätigkeit; Lösegeld; 
rechtes Ma/s u. Gewicht; Gewinn: ` 
Geldwechsel; Wechsleragio; Schick- ` 


salswechsel; pl TE Burüf Tn. 
glück; Abwenden des Unglücks; | 


P — —— — — — 


| 

grammatische Flexion (= 0 | 
Flexion u. Syntax d. i. die Gram- ` 
matik); — firf rein, ungemischt | 
(Wein); e. rothe Furbe; — | 
Birfan durchaus, in jeder Hin- 
sicht; — ßüruf pl v. Au. | 

yo Barafän Tod; Kupfer, Blei; | 
e. schlechtere Dattel-Art. 

8 ër Orammatiber; grammatiscli. 

SY bara fein, dunn; a. . 

S* » Párqat Jf Bärga‘. mit den 
Fingern schnippen (ac) eo d 
3253 LA, 


a 5 LA: Früchte pflücken 
( LI o 
verweilen AA (bie G pa 
S ZE ‚ reifsen (Strick: 


.I. 


— LA E er); — ppo 
Färum If Baräme tapfer, hart, 
streng sein ( A LA Jo, pa 
— „); scharf, schneidig sein 
(Schwert ` (5) Ama] EH 
buo oÉ LI alao); — 2 die 
Euter einer Kameelin verschnei- 
den; zerschneiden, zerreifsen; — 
3 mit Einem brechen; 8. e 
— 4 zur Ernte reifen ( Dattel : 
= MI Än al 
Pan); arm sein, bei grofser 
Familie (yo MI Ad paol 
rd); — ò in Stücke zerschnüten 


werden (ehis LA s g% WË 
zu Ende sein; tapfer, schneidig, 
fänk sein LA da! 22 
AUS); — 7 zerschnitten werden, 
zerreiſuen, beendigt sein (A): 
„ne haben "sich ge- 


trennt; — 8 abschneiden, ernten. 


e ici parm, Burm u. Büram Trennung ; 


Bruch; — ßarm Leder (pers. 
); — Bim pl 4 aßräm, 
e ul aßärim, as cl aßärim u. 
6922 Burmån Menschenmenge; 
Dorf; Hufbeschlag, Hufschuli ; 
Art und Weise; Gattung; — 
Baram Schuhe pl v. Kaso färme ; 


A 27 
— Piram pl v. kaso ßirme; — | 
burm pl v. ee. | 
slamo þármā (f. v. pol) pl pao | 
Burm wasserlose Wüste ; milchloses 
Kameel; Kochtopf. 
Kuno parmäje 7 Schuh. | 
i 
e Bárme pl eao Páram u. ( 
“Baramijj Schuh 7: — Birme pl oo : 
ßiram Kameelherde (10—50 Stück). 
Az + faränfah viel schreiend. 


| 
Sp + ßarängah hart; der Nichts | 
hergibt ` fein u. klug. i 

| 

5% Pirre strenge Kälte; betdubendes 


Geschrei; Staub; — Bure pl. 
pe Gürar Geldbörse; — pärre | 
Heftigkeit (Lite, Kälte, Kampf); 
strenge Miene; Alenschenmenge ; 
Lärm; Trauer; — f. v. o Bar, 
(sy) + Io pára I, Jf Barw schauen, 
hinsehen („55 LA and 1,0). 
e jurühe einheit = 2e. 


japo Parûr, 85% Barüre, Le ya 
Barürijj u. cl, * Barüra’ wer 
die Wallfahrt nach Mella nicht 
macht ; ehelos. | 

82 Bard“ pl gro Búru* Ringer. 

Tt ßarüf mit den Zähnen knir- 
schend ; — Burüif pl v. Oe; 8. 
2 2 K* 

pay Barüm scharf, schneidig; thätig. 


| 
de ac Burüd kalte Zone (a. O0). Ä 
| 


slipo 


als Gefangener oder Geisel bei 
Einem sein (Ay G 6 Lë 
Go einen 
Streit schlichten ag N (5,0 
=); Einen vollkommen er- 
setzen, seine Stelle gut vertreten 
(w-); sein Wasser zurückhalten, 
seinen Samen behalten, sich des 
Beischlafs enthalten (ner (zo 
nel „% A am JA 


Zu (75); dem Haufen voran- 


gehen (A LA a! (5) 
u. Ggetz. "Gurückbleiben H (> 


„obs ); hoch sein 


(de H | 50) u. Ggetz. 
niedrig sein (NM); zusammen- 
biegen (An türk. ers d 


Keha! 2 ); — Er 


zurückgehalten werden ( Wasser, 
Samen); stocken, verderben 
(Wasser); — 2 If . täßrije 
e. Schaf durch mehrere Tage 
nicht melken; — 4 If del 
(ër ein solches Schaf (8 
Barät) als ein sehr milchreiches 
verkaufen. 


55 Báran, Báran, Biran od. Bära 


cte. stockendes Wasser; — Báran 
verdorbene Milch; Rest. 


zéi x Bára 7, If Dart schneiden, | e Bärra 1. Schaf, das mehrere 


abschneiden (* br) alao 
salas LA: zurückweisen (SO); 
abhalten (yr (Ar); behüten 


(Bir); beschützen (&); Einem 


Tage nicht gemellt wurde; — 
2 Birra, Bürrä Fester Entschlufs ; 
Mühe und Arbeit; — 3 Bärrijj, 
Birrijj Adingend (baares Geld). 


Zuflucht gewähren, ihn retten . Bája’ J. v. ( pe) = dem 


IP le LA Ball Lg nei? 


vor. 1. 


po 


2% Barib pl e Burb saure 
Milch od. ec davon. 
h pl da üraha’ 
dag Barih p séi Bërahë u. 
Al Borg ih rein, ungemischt ; 
von reiner Abstammung, Vollblut; 


klar, deutlich, ofen: adv. Le 


E 


u. AS A rein; zweifellos. 
dag Bach Tlulferuf; der um Hilfe 
ruft; Helfer. 
A Barid durch Frost beschädigt, 
2. B. e Stück 
Baride pl A Barä'id; — 


Vieh : 8 N | 
Burräid = A Surräd. 

2 Barir Sehnen 7 Anirachten 

+2 
8. 0 E x ë schreiend, tünend ; 
sapali È oa AAL klingende Münze. 

57270 pirre 2 pipe barä’ir Schrei, 
Ton; s. das vor. 

2 Bari“ pl SV pára zu Boden 
geworfen; epileptisch; Geisel; — 
l er» Büru* gebrochener Ast; 
roher Bogen; — firri tüchtiger 
Ringer. 

ET Gart das Knarren, Zähne- 

Silber; kuh- 


warme Jch; dürrer Baum; — 


knirschen; reines 
Birrif stark mit den Zähnen knir- 
schend; — s. * * u. das flg. 

Kay 0 Barife pl e ßüruf u. G 
*. A A 
Biràf, coll. yo bart dürrer 
Palmzweig. 

Ayo Barige pl s io Bariq, 5 o 

R an E 32 8 
Burug, lo Barâ’iq e. dünner 
Kuchen. 

e Bam abgeschnitten; abgeson- 
derter, kleinerer Sandhugel; Gar- 
benhaufe; Morgenröthe u. (gatz. 
dunkle Nacht; nackter Boden. 
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— 


l 
1 


— —— a nn e — — — 


ARAD 


% Barime Eimtschlufs, Festigkeit, 
Beharrlichkeit; — pl e par- 
im abgesonderter Sandhaufe; a. 


Ae. 
per Bätr pl cl aßtur u. pläng 


Butür Zeile, Schrift a pw; — 
Bátar Böcklein. 

Mao pátal Kimer s. Aw. 

. (mn) a, 


S 85 pl v. „ ; — WW.) pl v. 


LT Se umûr Ge ätr Schwierig- 
eiten; Tnannehmlichkeiten. 

— Ba ar hochmüthiy; hi ur s. 
„ 
— 

„ Gafärir pl r. „ 

1, D H ÀS ... 

ARE BAC, RAID 8. RAR, 

tay’ ! 

Klea ga Aliq u. 2 pi v. 

Sn. 


Mus hafid pl. v. O. 


wer e Péub If ßu'übe schwer, 
shiii sein (A pRa N LARA 
20 yo ) für Jem. (E; 
Einem lästig, ungehorsam, trotzig 
sein (&; — 2 schwierig machen 
(ro Asaz Lil Laas um); 
— 3 EinemSchwierigkeiten machen ; 
4 schwer, schwierig sein ( 


— = II AN); Etwas 
schwierig finden ( wu — 


e, Sl); schwierig 
machen; ein schwieriges Kameel 
nicht besteigen, es sich selbst über- 
lassen (a5; 3 LA Aë ro! 
jo Sb 
a ; — Öschwierig sein; schwie- 


riy machen (ane * ); | 
— 10 schwierig sein ‚de ( Je 


e 


); widerspenstig sein M; 
schwierig finden (Umso D Of 

gab y Bifäb, f. K 
Garbe pl O fa'bät schwer, 
schwierig; widerspenstiy; ru) 
der Löwe; N S Schwie- 
rigkeiten. 

S Guhüh pl — Wr. Ga’abib 
hart, schwer. 


n hat ron gyedrungener Ge- 


e A 
stalt. vierschrötig : GEI Via FG) 
von schöner Taille. 
ARD nitar [f 8 = Stare die 
A A 
Ijlanze asac abweiden (Biene: 
DÉI t á st Zeg SH .. \ 
pres LGS, A 2 Y); 
schmücken (LA £ Pr] e- Ae BG) 
€ 2 
ÄR y påtar Toley; Thymian s. 
., . 
Az y A A, If puʻûd, auch gHn d 
u. üb ud emporsteigen (auf Ka 
s 
È, LA O); 7 ersteigen de 


Ber Leiter : 
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— ——ñꝛů E — — — a 


Eege 


hang hinadsteigen (& N- 
„As LA so; nach Mekka 


kommen ( LA E N 


Xu); — 5 u. 6 schwierig, lästiy 
sein LA sai NN 


* ei 5 1 
e u =>) 


und 8 A.- 
(„. 
A Sa'dhoch; — ou d das Oben; — 
Wë furchtbare Strafe, Qual; — 
Good pl v. O u. . 
X Giiada’ pl g A 
fu'adäwä tiefer Seufzer; — Bé d 
Belästigung. 
ulian s. O u. Aara. 
osa pú'dud Pein, Qual. 


emporsteigen 


S Garde pl AN Saadat u. 


ESF WERE zu 


(ME Je NA); — 2 ersteien 


(Berge ` , N 2 Ass | 
È Lu Maas Jha); einen 


Abhang hinabsteigen (& — ` 
Aha LA, sole; Fett schmel- ` 


zen (lt LA ed As); 
chem. sublimiren, verflüchtiyen : 


5 verdampfen lassen; 


— 4 emporsteigen, bergauf gehen 
S; zu Land reisen (& Aa 


ra LA OU besonders ins 
Innere, wie nach Nedschd, nach 


Oberägypten (A); einen Ab- 


Ir Sifäd ganz gradyewachsener 
Lanzenschaft od. Frau; Eselin; 
G 3 Werkzeug. 

asäir A Ir Bar nach e. Seite schief 


sein (« resicht : 2 R P 


e e LN (éi: 


die Krankheit ‚us (verdrehten 
Hals) haben (Kameel); klein sein 
(Kopf : 
das Gummi .- essen (MI 
mal); — 2,3 u. d schief 
(das Gesicht, 


BA LA am, ); 
2 224 


ziehen aus Ver- 


achtung od. von Natur- 


aal LA sale WER TES 
o. bh vull A BET H 
KR G Lei * — 

5 e. verzogenes Gesicht Raben 
(W * : ). 


5 get 


aD Bäar einseitig schiefes Gesicht; 
Schiefhals der Kameele; — Box ` 


(pl v. pol) sich neigend. 
pr? * párar If 8% BA rare zu 

einer Kugel formen, z. B. der 

Skarabäus den Koth ( mg 72 


A 
NAU Rus J aAa ad 8 
A 
BYE — 2 kugelig sein; — 3 


J pe} if 1%‘änrar u. J el iß‘ärrar 


sich zusammenrollen. 


eg Bwürrur u. % Bu rbr pl 
720 a Ga Arir festes Gummi von 
ÉJ: Gummi; Biestmilch. 

8 % Bn rüre Kothkugel des Ska- 
rabüus, 8. d. vor. u. * 


A Bá Ba" If Bá Bae trennen, zer- 


2 


streuen 5 LA epä! gaso); 
sich fürchten (LA Ee — 


,- 9) bewegen : stark: 
salben (das Haupt : u), LE 


le: LI Ob); — 2 bewegt 


werden (Sache vi =); ; zerstreut 
werden ( Haar pili panas 

* 151); weichen Se chlacht- 
ordnung LA méin Bach rar) 
Los IR Cap h ); Jurchtsam 
sein ()); sich demüthigen, 
erniedrigen (J YË Ss 2 


S: Än, zerzausen, Da 
ten (Schicksal : _ 2 
Foul GE SAN). 


2 
2 RD 


2 BA Ba“, BúBu pl S 


Be Abt zerstreut; e. Vogel. 


a Bëbee Pflanze, die purgirt. 


Joso „für Daw y8. d. 
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92 


f e A 
| AR x Búʻifa zittern d> RR 


| 
— 


LA Gg — Jgs! Je 
Nas. Ah. 

As. Baf pl U bif e. kleiner 
Vogel; Honigwein; yẹ — 
bu Dän der diesen Wein liebt. 

åa y Bü far If ë gi ſare auseinan- 
derscheuchen ( „> . Ai ÅR 


55 If); — Ja, 2 verdreht 
sein ( Hals ix! DLR 
wet A omas). 

Ss BA faq, ( A fal u. 
— Ac pa Tou pl —— 
Ba' Af Iq . O fa'äfiqe Markt- 
dieb; 
ohne eld auf den Markt geht). 

NA Défe Zittern ` Schauer. 

A bad A, If Pëioe mit 
seinem Blitze treffen „ 


verächtlicher Mensch (der 


LA (3) S Bel OR 
La neh; — ar Méig 


If Gag, Déng, ßAαd u. (ob äu 
ohnmächtu, werden La LRR 


2 20 e Z- o — 0 > 


Lade Kür, A -A. 
a- Ban LA: sterben; — 
4 bewirken, dafe Jem. 
macht fällt. 

Rz fsätay lauter Schrei; — Béig 
schreiend; betäubt. — 3. das vor. 


in Ohn- 


A süqur Fischeier. 


La 


x Bé u. 1 Slot kleinen 
* und dünnen Hals haben 
(Mensch, Straufs : (4) Aaro hano 
Janot AN LÉI Iyo! Javols). 

Jha pál mit kleinem Kopf und 
dünnem Hals (Strau/s); kahl; — 


N 


* 


Baal diese Beschaffenheit ; 


ble nicht gerade Palme , 


mit dünnen Zweigen. 
aan fälle’ f. v. Kol s. d.; kahl. 
we a Béla If ßä‘lage in Armuth 
stürzen ( M); oben 


hochrund (conver) machen (den Ku- 


chen: ha> JA BA ii vdeo ` 


mt, a, el Lal, Lan: fett- 
machen (der Kohl das Kameel 
(ei AAL DI UT u); 
— arm werden („RAS ); ein 
Lump, ltüuber werden; die Haare 


verlieren i Kameel : deu 
bel u> hD LA DI). 


Jkäuber. 
E Bu'mür asserrad; Himer. 
rO k 1 ya) kleinen Kopf 
u. weniy Verstand haben ( za! 


ab Al, ao MI ka 
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— | yaw Baw Einh. Benno fäwe pl 


sro GIR u. ee Ga wät 
rothköpfiger Fink; — ga we klein- 
* (Kameelin). 

„ du D schwer; stürrig. 

S pube Schwierigkeit; Störrig- 
keit. 

Or fad pl -D Púpd u. 
e Bad abschüssig; steiler 
Gipfel; das Jlöllengebiry; grofse 
Schwierigkeit; schwere Strafe; — 
Du nd das Aufsteigen ; 


“Auferstehung. 


christl. 


O gatüdà' steilster Gipfel. 

| Lues. ba ot Schnupftabak (s. 

Mess kélake Armuth; s. das vor. 

O pulik pl C alk 
u. AN batalik arm; Bettler ; , 


HE Siwänn Straufsvogel; f. 
„ piwánne (kleinköpfig u. 


dinnhälsig 8. 52 Sch 


, Lef rt (aaa) * 


Ac); — 9 Jr pja! ig inan | 


dünn und zierlich sein (eya! , 


A * 
A, co N! s ell) 
des Kuchens wegnehmen und ihm 
davon e. runden Kopf machen 
(> IJl — — 


uf, Afs Leise) ; zusammen- 
gezogen, gekrümmt sein (aus). 
A Dé nab mit kleinem Kopye. 
— k 6. . 
Cape) e fie Ben Jr Baw dünn u. 
Hein sein (Tyra s ç% leao 


Aus h. 


| 
| 
| 
| 


| 
Ä 


Said pl &. púud u. 
SN Su'udät Erde, Boden, 
Weg. Das Aufsteigen; Grab; 
2 Oberägypten; — 


IN Su'udan aufwärts; in der 
Höhe. 


8 ide pl Ael aid 
rar a Bé nubh If ë aus der Mute akao fhaide p E Bawä 'i 


Brandopfer quid. 


Ka 


E Doc U, If Sag: We spen 2 


Ba RE ( RS) a 

Lë Bagan, gag Neigung. 

* Gugâb Ameiseneier.: 

* ßig ar Rleinlieit, Minderjährig- 
beit; pl v. 3o; — Bogär klein. 

5 lto bai äre Geringfugigbeit; Schwä- 
che; Zustand der Verachtung ; 
€ da e, 


A 


Klo Bugäne Castagnetten od. Stock | 


mit 3 Cymbeln (Rz Pers.). 


751 ES air pl v. 8 . 


e A e 


0 e Pägir u. bágur Je Bägar, 
pigar, 
sål 


unbedeutend sein (2 


22 e ” 
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Bagäre u. Hugrän | 


We ZC e e 
1,20, 5 ë Lao a e 


s2? v ww 2 ef A 
Ahr Quo Ua) [vulg. * 
© 
If * U Ra klein werden, 
sich klein od. demüthiy machen); 
jung, minderjährig sein; jünger 
— Al Bägir A, If 
verachtet 


sein, um Q; 
Bägar geringyeschätzt, 
sein; — c) Bägur Jr Sugr, figar, 
Ei ër, Bagär, Gagäre, Bugrän die 


- I. 


Verachtung feig ertragen pe Ä 


- e 


EC es 12 2 Së nm. 
Bee 0, 54 del! 


A A 
AA 2 LA Ul taos | taos) : 
A 20. D e A e 


DEE DR er verlor den Muth, 
wurde feig; sich zum Unterganye 
wenden (Sonne LA ed „* 


machen, verkleinern 


geringer 


(aha Hl saach = säll Zug 
7 ); 4 verachtet machen 
(el Lë ale> Ioi staol 
WIS); Kleine N ge- 
zaren (5 kan ER 
zoll ); kleine Pflanzen 
hervorbringen (Erde O- 
| aao WL La LA RUF 
den Schlauch so nähen, dafe er 
klein wird ( Kr! ac 


a . —v»d — 


— — — — 


Lä 


3 ARa Le ` >) sicli selbst ver- 
üchtlich erscheinen (x 22 
— (); sich demü- 
tlie; sich verächtlich zeigen 

( lila Bla; — 

10 für klein halten, gering achten, 
erniedrigen; das Kleinste wählen. 
* ßugr Verachtung, Geringschätz- 
ung; — Bigar Kleinheit; leichtes 
Gewicht; 
Bügar pl v. (ge; — 8. ds vor. 


Minderjührigket; — 

lä burg = SN; — buͤgard 
pl v. . 

DI Gugrän klein, gering; s. 
* „ 

8.20 Mare die Jüngeren, (eringe- 
ren; — ägare pl v. zu. 

G Pügrä kleiner, geringer; der 
Untersatz (minor), F. v. wol. 

Taio Sághag Jr ë das Haar auj- 
kümmen (so dafs es weder kraus 


noch glatt ist LA deeg gar 
aM * schmalzen (den Kuchen 


2 re N ware). 


sus Bägil klein, De — = Mm. 


. (gka) a Wo þpága U, J, If Sazw 
.* onle); — 2 u. 4 Hein, 


(u. Buguww) sich zu Jem. neigen 


4 , ebacd Sach das) Lë 
Ja LI: sich zum Untergang 


wenden (Sonne ne 
nl ud Ih; - 
A, If Bágan u. Bug! sich neigen 
Ne, Liw anhi ebe 
); sich neigen und horchen 
(gen, Se); schiefen od. aus 


einer Seite geneigten Gaumen 


haben (Q, hi ur 
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AN); — 4 Einem sein Ohr 
zuneigen, auf ihn horchen (= 
(ee arem dë Wl Ae 
Kein LA Ar ID; a 
merani sein; machen, dafs das 


Gefüfs geneiyt wird CUI taol 


all LA: vermindern es 


Ne 


set, i 


A A 


, Ee H 


sl er ist an seinem Rechte ge- 


schädigt worden; den Kopf nach 
dem Sattel wenden, wie um zu 


horchen (K. LA Sëch vn) 


„)) atada 


..). 


* Ann, ßigw u. 
guny; Liebe, O er) dein 


ßugüww Nei- 

Kamerad ; — ßigw Jlöhlung des 
Löffels; hohle Seite des Brunnens, 
des Eimers. — 3. * x. 

sieto | ságwā niedergehend (Sonne). 


Fr * 8. (eac) Fi 


* kägan, Sagj, Puzijj Neiyung 


If v. aa Ge 


akao Bagir pl * Pus 


gigär u. sio 
* A 


Bügarä’ klein, unbedeutend; min- 


der urig; — Sugäjjir dim. sehr ` 


klein etc. 
8 . pl 
„lüjsliche Sünde. 
RD Di Baff Lë 
stellen, in Schlachtordnung stellen 


MN $ 4 D 
Bagire RAD 
4 
Jr paf in Reihe 


A De we 


( LA Lio x 


Bagâ'ir ` 


D Joio heima Ypo | 


N 2-0.) ! 
Vic, A äi LI ER 


w A Q E 

wo Was); TEN 
A + 

die Leitern setzen; in zwei od. 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


! 
| 
| 
| 
l 
| 


zu 
drei in Reihe stehende Eimer 
melken (Cel Lä SS Bac 
We); die Flügel 
ruhiy ausbreiten (im Fluge „oO 


LA lashi sladi $ AA 
ge 2. — =); seine 


D 
F ie in Linie stellen (K. RB 


den Sattel mit e. Sitze 1 


we 


2 


2 If Aakaas in Reihe 
e e A 
stellen; — 3 Jr - sich in 


Reihe gegenüberstellen (zum Kampf 


lio LA JL È a2 


ee GA 
D. 


mar); auf der gegenüber- 
w e A 
stehenden Dank sitzen (Zuza së 


3 2 5 
2 = (sl); — 
4 If Bac) den Sattel mit e. Sitz 


verschen (wie 1); — 6 in Reihen 


ae ateen (A Dees 


in Reihe stehen (b LA „e 
O). 
Ro bai pl iaio Buff Reihe; 
Schlachtordnung; das Setzen der 
Lettern etc. If A x. 


2 Batti Heiterkeit, Reinheit; 


Freude; Erholung ; 
treue Freundschajt; pl v. B; 
— DU a. u a If . 


wo Bilät pl v. Kino Eigenschaft. 


rgötzung , 


| sifäh pl v. ; — Buffäh 
breiter Stein, Klinge; pl Ol. 
5 


EE 


Buffahät u. ao Bafafın mit ` e Bifitt, (L u. 


grofsem Buckel K. 
O Bifüd pl O aßfüd Kette. 
. gufär das Pfeifen. 

Farbe; gelbes Wasser im Bauche. 

Schaflaus; die I ue er 

trocken; fifär plr. 9. ; 

Geibschmied, Nupferschnied. 
99 zufäre, Baf. 2 / BEZ sifär dürre 

Iylanzen; — ßaffäre Pferre, Tron- 

pete; der Ilintere. 
ws e Bafārit pl v. Vid ‚un. 

Ra Liao Bufärijje Gelbfink, Kanarien- 
vogel, Pjingstvogel. 

8 Zafüfih pl v. . Buffäh. 

so Gifäq die MHuarhaut; Darm- 
haut; pl v. us; — Safläy 
reisender (rofshändler. 

— A 
S.A bafät pl les. 


Bafäge Unverschümtheit, s. 


O Fafawät, 
dd 
fan u. Bach Bal, yrojser. 


el apfa', LER gott 

rye 
nackter Fels. 

Hä bafäja pl v. 4 safij). 


D Bafa ili pl v. . 

SiO ßaff id plo. - u. 
KRA AO. 

Bu, + bat? Reinheit. 

e f bäfat If aft (für SE 


Beleidigung verzeihen; — 2 ETET. 
Mauer aus nur Einer Steinlage; 


* e D e e 
— 5 i u wand sich 


stark, überlegen, hart zeiyen 
WÉI i, d> 2 


, G). 


— Batlär 
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Gelbe ` 


O Bäfte Tieberlegenheit; Sieg. 


el SEH 
fittân u. Biftitän u. Bit- 
tit stark, übermächtig, tyrannisch ; 
Eroberer; mit festem Fleisch. 


* * Bäfah A, Ir gafh sich ab- 
wenden (Oo An 
aic); verzeihen (I nic ns 
NA SC den Dittenden Ge 
sen 10 Si Kaul wto); die 
SE eines nach deni andern 


zur Trünke lassen (N ED 
de 


einzeln mey zue 


al Lëcal e, 
N=, N,); 
passiren lassen (10) a 

Ng, X, e durch- 
blättern (Blatt für blatt aaa 
rb Lu Aua Gr 
, in); 
Aufmerksamkeit schenken ( 
pt LA — A D; 
(von jedem Ge- 


einer Nache 


22 Einem zu 
trinken geben 
Lränke Lë Ban LA b mg 

b == ; Einen mit der flachen 
GER VE Sehla, gen (Aal 8 
Dr (g 0 Di 
Al Se 


Be in 


etwas breit machen Es 
Wase ale LA: 
die Hünde klatschen; — Jr Bufüh 
(Kameelin : 


— 
— 


die Mileli verlieren 
LA > ua Ki ro 
Y; 
breit oder in Diütter schlagen 
Lët alaz Its „all Yi 


mit Metallylatten belegen; in die 


— 2 breit machen, 


Hünde klatschen \ Weiber : gi 


e 


lud A AR Bän (el Aaen 
), — 3 Auf. N pifäh 


sich von der breiten Seite zeigen; 


7 


If ELNET. mußäfahe u. 6 bei 


der Jland nehmen (zum (irufs : 
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pasi ar WERT 22 Jii | 
UDO 2 N,); ; $ verzeihen; ` 


— 1 den Vitenden abreisen 


dy LA BE? 8 
wenden ENE LA Ee 


un- 


R ao; 


Lreit machen; — ò a wë (ler 


breiten Seite betrachten; 


Sache Aufmerksamkeit 
H b», 0 2 LH D .._ 0 
(Na? — LA aus S; breit 
Se ` Se Ié 
od. in Jlätter geschlayen 


(Metall); 
der Hand nchmen, 


— ^ sich gegenseiti bei 
sich unter- 
einander aussöhnen; 8. 3. 
e Ball pl fifa Seite, 
= Jreitseite: Wanye; unterer 
Lerghany; Verzeihung; — pufh 
die breite Seite der Klinge); — 
piäfah zu yrofae Breite der Stirne; 
Blattseite; e A ef er 
hat mir die schwache Seite yeboten. 
Aus a Bäfad 7, Jr Bafd fest binden 


(ei, A= LI saio); 
2 u. J id.; 
Cut od. Sklaven). 

A béid Geschenk; pl As) 
aßfül Band, Fessel. 

uv a Páfar 7, If Bafir pfeifen 
(Mensch, 
RA ukho lil „o); dem Esel 
(S) zum Wasser pfeifen ( * 
sul de: iSi usb); — BAD 


— 4 beschenken (mit 


Vogel : 


O zäfhe / pafahåt Seite; | 


>, za | 


einer : 


widmen ` 


sein ` 


-> e e 


332. ne ep 


nn mn ar 
an SE 


— —— m 


AD 
A 


B aut 
A, If ßäfar u. Pufür leer sein 
(Gefäfs, Haus: Lä DK za 
Aë LA wo»), daher O 
A A 
la Lä eb S, seine 
Schläuche sind geleert, d. h. er 


A 
SD an 
+. 


ist gestorben; — Pass. 

galliyem Phleyma (gelbem Wasser 

im Bauche) leiden (>! * 
3 S Ur 1, 

LA sin séi Spas) e 


pe Rn I Sali — 2 


yelb jürben (ae? Dit RD 
Baus AR Lä: leeren, leer 
machen (A= I nad! *); 
ALA ‚wo 


së, 


er 
A 


pfeifen (dem Vieh : 
Ri ao IST); daher 


w- A 


bio Lei Es RR Furrer; 


ep e wë 


— 4 arm sein (. W ee 


ae ) St); 
9 Jr igfirär 


leer sein S 


Be u. 11 If 
isfirär Ben gelb sein ( 


ag 2 1 2 7 D * P z 
IRAD 5 IST ëch N); 
schwarz sein; erblassen, erbleichen. 
Bifr, Säfır, Bufr, Büfur pl 
wol aßfür leer, N a 
mit leeren Handen, Bac — 
anije Butt leeres Gefäſs; m 

bs Pifr Bihr ganz leer; — Bifr 
Se GA Zeichen der Null; — pifr, 
fufr Kupfer; Messing; Gold; — 
fAfar Bieichsucht, Gelbsucht (e, 
eu); ba Au Leerheit der 
Liejäfse, d. i. Viehsterben; Hunger; 


Bafr, 


st 2 
D 


Schreck; Herz; Verstand; Bund- 
nifs; e. Schlange, od. Eingeweide- 
wurm ; — Bäfar pl ro! aß far Monat 
Safar; Verschiebung des Mitar- 
rem auf den Safar; G == 
Muharrem u. Safar. 
län Báfra' Gold; Galle; Gelbwurz ; 
Biene; Heuschrecke ohne ier; 
F. v. ol. 
O. Bifrät pl v. „ Nullen. 
2 I g 
ul Bafräje = 2. 
O Sifrid, 
ride Lerche; Nachtigall. 
O Bufürrug e. süfse Mehlspeise 


(Ip 2); e. IHunxe. 


Cuba? x T Gäfran Jr 8, Zzäfrane 


Schwindel haben. 
8% Bäfre Hunger; — 
od. schwarze Farbe; Jlüsse des 
Gesichts; Figelb; Kupfer, 
sing ; 8. SO 4 Syphilis. 
Leo Bäfarijj u. Aa ijje Merbstzeit, 


Bitrud pl 5 C af, ` 


0 


n Déi A, If Baf Einem mit ge- 


schlossener Hand leicht an den 
Ilinterkopf stoſsen, od. mit flacher 
Hand . geben (N 
J e — /e LA 
N * vil 8 së el EURE: 
Seas); — 3 Einen mit Ohr- 
feigen traktiren. 
6 uf an pl KA- Bafüline 
der Ohrfeiyen geduldiy empfängt. 
u Gäfag 
Pulverform mit der land ein- 
streuen (d A a s LA ). 


1, If ßafg Arznei in 


$ 


RD pfaf pl v. X Súte, 


Gifte gelbe 


Mes- i 


Herbstregen; e. Terbstpfanze; — 


NO ßufrijje getrocknete unreife ` 


Datteln aus Jemen (zum Zuckern). 


07 nn bunt pl 2 Bafärit ` 


arm, dürftig. 
Cèlas Gaffäf coll. Einh. ö Weiden- 


baum (salix); Le? elne 


Trauerweide; 8. d. folg. 


S gäfßaf Rene. bäfhaf Jf | 


Nas allein durch die Ebene 


reisen ( * LA EN Ra | 


aaa)! A N,); 7 in Reihe 
u. Ordnung stellen. Bu Gut 
Sperling; — XA. . A gßäfßaſe 
Gezwitscher des Sperlings; e. 
Speise (ui), auch Xa. 


| 


As Zä 1, I7 Baby truly. auch 


ARD Sáqaf) schlayen, so dars 
es Vlalschit (I ml, — 
— D A 


Da A 3 97 ); 
e ATS) Du KN ORRA 


05 aan); — Jr paf u. Bäfge 
in die Hände klatschen (namentlich 
zum Zeichen, dafs ein Kauf etc. 
geschlossen ist Krasu A AA 
Le, e Ne,; 
Aic is sia ‚Je v 7 
u! >); mit dem Nehwerte 
schlagen (13) = CR 
am 30,0); mit den Flügeln 
schlagen (Vogel ya! kB DACH 
len, LI y>lis); die 
Thüre 


zumarhen od. verschliefsen 


(AE el 05 Si 
u. (igstz. 17 5 (S. I Aus 
au LA): die Augen schlirfen 
(nase IOl ae A); die 
Laute schlagen (da! kel, BAACH 


d) ER 55), überhaupt e. 
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Instrument spielen; die Bäume ' 
bewegen ( Wind n S 


N ); weygehen 


Lo zs IT, 


(Ss LA SR Siano); füllen 


(den Becher LA WE éi ee éi 


SN SEN = haar de 
Bes); sich RUE DR 
(Uterus der Kameelin, so dafs 
der Fis stirbt X ds 
, GE A= us) LA 


Des) a>); vmyiefsen (ge- 


Lë 
mischen Wein in e. anderes 


Gefäfs, zur Klärung RAR 


898 lat = ol 


e H A Gt); überziehen, 


äberstreichen kel? — 2 SH 
Gäiuu Zf pafâqe dick u. stark sein 
(Alriderstoff DEET — S 
; unrerschümt sein 
(8 LA EN Re); — 
2 mit der flachen Ind in die 
Hand schlagen CST agy us 
2 = man) kel ze? 
SEN e. Kauf leise n; 
mit den Flügeln schiagenz; Wein 


umgiefsen; die Kameele die Weide 
wechseln lassen WÉI KK) TE 
za Al Fi 
gehen; um etwas herumgehen 


(e Ae); — 
3 If mußäfage Li 4 


die andere Seite legen ( 
IT n; 


Geburtswehen haben ( Kameelin ! 


* D; weg- , 


RAD 


was I RA bo); 
zwei Kleidungsstücke über einander 


tragen (LA ( ( G 
Gb); — 4 zurückweisen 


6% AN aÈ aD LA EN TEE 
zumar hen ol. verschliefsen (A 
SL) el 60 LA kel füllen 


E E 
(ele LA Vache) wel); den 
Wein umyieisen (w. J.); überein- 


kommen CAS ‚Je a! Ro) 


. f 
not „ , LA 
, N. ; s; 


so viel Speise erhalten, als zur 
litt /i genügt ( e Ru 
ram); das Kleinvieh nur Ein 
Mal des Tayes melken (Reh 


ari È uar A ISI eitil 


5A M= zurückgewiesen, von 


Einem zum Anderna geschickt wer- 


den (OS I Ac S); 
an eine Unternehmung gehen 
(vo LA AU RU); sich 
herunnrälzen (Kamer! nd 
62 LA sec AB LA AL; 
vom Wind bewest werden; — 


6 sich gegenseitig den Handschlag 


geben, e. Handel schliefsen; — 


7 zurückgewiesen werden (AUS! 
8 bewegt werden (Baum vom 


Wind LA a IR TEEN 


l DPI); y geschlagen wer- 


CH (Laute LA des) TEE 
sel (=). 


RL 


A Bag pl , Bufûq Seite; 
Wange; Ganache (Pferd); Ge- 
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sicht; Berghany; Handschlag; ` 


— Bufg u. Báfaq Seite; — Bio 
Thürflügel; Fensterladen; — hafq 


u. Ha faq das unreine Wasser aus 


e. neuen Schlauch; — Bofug pl 


v. Sl u. . 

W Däfue Handschlay; Kaufye- 
schärt; Contract. 

RO Bifiggä = d. vor. 

Ko D 7 8. ) * ©. 


(e o Bäfan J, If ßufün auf drei 


Füfsen stechen, während nur der ! 


Forderrand des vierten die Erde 


berührt (LA b „ ud 


1 ws Ds „ We ef 
Sail Ji: die Fü/se in Eine Linie 


stellen (io LA Je; * 


Ns); Einen zu Boden werfen 


(G-A LN way) e, 


7 erstaunen; mi Staunen e- 
trachten; — 2 ein Nest Gelies 
( Wespe ker LA HEED 
a); — 6 das ar SC 
sich eh (sie) — 
= — IN). 
* ERC coll, FEinh. T Päfne 


pl caol aßfan, e fufn, | 
Güfun u. 682 Bufnän Joden- : 


sack; Tischleder, zugleich Beutel 
für Speisen u. Efsgeräthe; Gau- 
mensegel des Kameels (N; 
7 Staunen, Verwunderung; — 
Bafan 71 u! aßfün Hoden- 
sach ; Dee Aehre; — 
Bufn u. Füfun Ledergefuſs zum 
Waschen; Lederbeutel; Schlauch. 


Bd 


Kë hifo pl He Bifät Zigenschaft ; 


Deiwort; Epitheton, Attribut; Je 
v. M a? — Püfle pl Q 
Búfaf Bank, Steinbank; (Gesims, 
Console; ein kleiner Theil, ein 
Weniges, Spanne Zeit; Sitztheil 
des Sattels; die Ge- 
nossen Muh's, die au/ der Moschee- 


bank iibernuchteten. 


(AR) + Léa páfa U, If gaſw, Bafà 


u. bufüww rein sein ( Wasser 


— we sU — A 
5 A-. e n e 
2 5 5 


„); ganz hell, klar sein (Luft 


La? al LN sl Zu 
=); reines Herzens 
sein; Ile er icli habe 
Nichts geyen dich; den klaren, 
besten Theil wegnehmen (Dj. 


Aili Dio ich habe das Beste 
in meinen Topf gethan); t Lë 


ARA es ist ihm auls reiner Gewinn 


geblieben; — If fain u. „do 
If gafàwe viel Milch haben . 


uU.) e - 


Visa ech * RA SE 
Sat Glen LA 82 * 


55 ); — 277 reinigen, 


abklären ; durchseihen ; pr. Pr 
den Wein abziehen; — 3 J 8 
u. Y GUST aufrichtiy gegen 
Einen handeln ( JA abla 

DU); — 4 id. * eo 
vl); reinigen, abklären; einer 
Suche ledig u. leer sein (g 
A= SJ JA des 


Samens ganz verlustig sein (vom 


— 


Fr 39 Kai 


vielen Umgang mit Webern : So Bafüg ste; weich (Bogen); 


small wat LA Je, ( pl Rio hüfud u. KÜHL 
r, ebenso von der Jleune, ` bai ig glatter, steiler Fels; pl 
die keine Fier mehr legt: = Rss Süfug u. Y hifâq 
Lass as] LA Kuch, | dünne Unterhaut; Durmfell; 
u. vom Dichter, der nicht mehr ` Bauchfell. 

dichtet : _J LA zn oT G. - PBafün auf drei Füfsen 
Lac Ni); Einen zu etwas D) stehend; — fufün Jr v. H e 
vorzugsweise wählen, vorziehen pir. BH 


ö. Bdfwe, ßifwe, füfwe der beste 
Theil; Muhammed; aufrichtiger 
Freund; Reinheit; 7 Auswahl; 
Gleichartigkeit; — 5 ao ss Lauye. 


` ; ao Gan hf. N ijje pl 
„h seio ASI Hi: dee S " ee 


(as sdi LI I; LI el); 
— 6 aufrichtig gegen einander 
handeln; — 8 If sa! aus- 


j E 1 „ 5 
wählen (als den Besseren d= 


D er .n 2 D s „ e D 
r. No! iätäfal (= Ras! rar) OBDI rein; der beste 
D 41 | ee 
N wählen, sich nach seinem Sinne Theil; aurrichtig ergeben, Freund; 
einrichten; — 10 If 5A! — þáfijj u. Safije pl -pda 
ul; für sehr rein, yut, aufriehtig bafajäa Theil der Beute, die der 


ZE x EEN Anrührer vorweynimmt ; milch- 
halten ( BE LA ut); j 


reiche Kameelin ; schr fruchtbare 
das Bessere wegnehmen, den Rahm j R 


Ké Palme: — Eup pl r. 8 . 
abschöpfen; das Ganze nehmen 


als Sala ec * pafih Himmel; die Breitseite; 
0 T eege D 


breite Klinge; Blech; Schädel- 
wände; — -. Y Žafihe pi 


yo Bafw, Sufüww Zeinheit, Klarheit; 
pafw reines Wasser; Nerzensrein- 


heit; der beste Thet, das Beste. LC. Re 
„ g S Klinge; Aletallblatt ; dünne Stein- 
s leso páfwā nackter Fels: x. Sal 


1. , ER S platte; Schiefertafel; Jaleite; 

„ fgafawat / r. 8 . j * GE 
€ an heil kalter 7. Gesichtshaut; vk AA? 

ID pafwån heler, kalter Tag; 

0 g A Eisenblechtarel. 

Safir das Pfeifen; Saphir: — 


5 -- pafire einzelner Sand- 


D Safi'ih breite Seite; 


1 nackter Fels; e. d. foly. 
d 572 Bafwät pl RSS Bafwän u. 
Gatuwän nackter Fels. 2 . 
„ Ger ee ee Heide hügel; — pufáir Cassia sophera. 
Frau, die nur die Seite biete, e baf if in Neihe gestellt (an 
nicht das Gesicht. 
hrs Bafüf die Ie in Linie Abo ßaf iq grob u. dicht (Stof); 
stellend; ‚der Reihe nach viele Ge- unverschämt (Gesicht). 
füjse füllend \milchreiche Kam.); N Safijje 3. 2 Bafijj; — Bu- 
— Bulüf pl v. = Du, fäjje erster kalter Tag. 


der Sonne, zum Trocknen). 


rs 


„ Bad I, If Baqq pfeifen 


(Chamäleon so LA sh A TE 
[Rs Lag Ton des Nugels, der ein- 

geschlagen wird. 
Oli Bigäb pl v. e. 
„io Gigär u. 8 pl v. 


ee 
SÉ > 

Baygar der Jlabichite aufzicht ; 

der Dattelhoniy verkauft (Y; 

Lügner, Flucher, Verläunder ; 
ungläubiy. 

Le * Bugära offenbare Verlüäum- 
duny. 

gi sug Ir. W zi ZH“ 
Schmutztiich, mit dem das /esullite 
Jlaar bedeckt 

(Nasen- od.) Maulkorb 


wird (unter dem 
Schleier); 
des Kameels; Schleier = >; 
Zeichen auf dem Ilinterkop des 
Kameels HAS. 

GD Eioäl Glättuny; Politur; Seite, 
Lauch ; ( Js Wartung 
der Pferde; — Gayqäl der ylättet, 
polirt. 

Ks Gaqälibe Slaven; 32. N. 

Js Gayäle 7 Gerüst, Schaut; 
Gestell. 

ARD y Bäyab U, If Bagb Einen mit 
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der vollen Faust schlayen (Naga ` 


Fetg CF * Ih; aufrichten 
(e. Gebäude vate sa — 


Wa-? lOl); e (Aea 


xa LA ei; zwitschern 


( Fogel Gen LA „u =; 
— Al vo e E e 4, If páqah 


nahe sein 08 d La rd | 


wu), 1 sein, u. (igatz. 
fern sein (A23 LA GN A),; 


! 


zu 


— 3 Jr mußägqabe u. Biqåb sich vor 
Einen stellen, slug in Auge ( us 


>, LA , =); 
sich nach Einem richten; auf 


einander einrichten, eyalısiren, 


in Lebereinstimmuny setzen; — 
3230 


4 nähern, näher bringen Le Bac) 
2 A SE 
„„ 
Jaydwild vd LA 5 = 
s SNA 
BAR), Sure). 

! ke, H. ée? sagb pl 2 piqåb u. 

{rü 701. 


nahe scin ( Haus, 


E zsuyban lany u. 


der Kameel fotus: 


Wie 
dünn u. 


— pl Oak Guth Zeltprahl 


stark : 


der Miite; — páqab Verwandt- 
schaft u. Gystz. : Abstand; ver- 
wandt. 

aD „ Säyih ., /r paq'h kahl sein 


CH 


ee — G00 hir, | kahl. 


SO Bág'ha’ ia r. -*, 


S 290 Je Aahlheit. 
* D piyar E; 77 pagr u. pagre 


JU a- 


versengen (Sonne E Ai Ba 
w JU ou 
Dé paqr E dai 8 
AD LA Lë ); mit d. russen 
Hammer 
DEM t a ° — DÉI 
6 2 9 LA sT ) a) ; 
sehr sauer sein (Milch pyak! ian 


— ; e 
eine zerschlagen 
— HM 


Aën? SN ION; Teuer an- 
zünden (NE, LA LA ); 
Einen zur Erde schleudern ( 7 


O JA TR) u); — 


2 Feuer anzünden ( er ) Ro 


5. Bäure a. gr; — 


r gaga! A, IF Bag 


* 
GaAs Läb: — 4 sehr heifs sein 
(Sonne $S! em who! 


-æ 
U e ou 


WASI ;—5 mit dem Habicht jugen 


DÉI i } D DH .. eg z 
es Aach Ai ); 
breunen (Feuer intr. ‚Al o bai 
ARSI IN; verweilen (uns 


& brennen (Feuer ll wo! 
was LA once); a, 
„ = Be sehr sauer 


sein d Milch *. . * Pr 


— ? DÉI — Br RR 
bar pl Me asqar, JN 


See Rus Zär, d zuqüre, 
5, fiqare, = Sur Raul- 
A — 

vogel; Habicht; 
(etwas Milch * SE 
Waasser; sturke Nunnenhitze iauch 
8 O): 
A 
Haut um die Leberlappen; 


ganz anure Milch 


verderbenes 


Neigung zum Unerlaub- 
ten: 

D E x ie st, Fr 
al Jr puqûr r. piqâr 
unrerdienter Fluch; freiycbiger 
Mann; — paqr u. Säyar Dattel- 


od. 


— 


Traubenzucker od. -Syrup; 


päyar zuckerreirhe Datteln; 
abgefallene Blätter ron AS ge; 
Holle = ‚Am 


tig; — püqar ofenkundige J.üge. 


; — piqir zuckerhal- 


Bägire 
OË scharfsichtiy u. schar!- 
ainnig (Frau); — ñiqaro verun- 
reinigte Wusserreste. 

intr. weg- 


gehen, vom rechten Weg abweichen 


Ap sl api tl d gi | 


Gib 2 N Gi NT rb 


Wahrmund, Arab. Wörterb. It, 
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le Per — trans. schlagen, 
bes. auf den Kopf u. d. Stelle 
e (Ae dl no Il ano 
Bam], ); zeichnen, brandmarken 
(den Esel auf Stirn od. Kopf 
„> gie 
amh N R.); Einen () zur 
Erde! Jee) werren Lee: 3 * us 
ALa Ih); zur Erde fallen, wie 


em Anbeter (vor E. J); einen 


feuchten, sich verhreiteuden Wind 


lassen ( Esel SE PEN Že LR 
u, Sie AN E LI: e. 
If pay‘, 
saqi u. ( Hahn 

re N is 
SS LA ade); — (für Ars) 
Dli: AA 


Lüge vorbringen; 


Zä Zrähen 


Jr gag 
r ERS. FE WER IT 


treffen i 


— U A. pái d, fr Säge‘ 


vom Blitze getrofen werden (A 
Seo LA >); auf der 
Mitte des Kopres vers sein ENN 
Vogel v, Shut, (mi eh 

— E m G Lu ), 
lass. vun Reif bedeckt sein (Erde 


e * x s Ce 2 
( I Je TSN uari 
=); 
S H Kai A una); — 
etras durch Eid be- 


einstürzen (Drunnen 


2 Einem 


kräftigen („> Lu A 

s se che a); 7 durchkälten, 
durchfrieren (trans.); in Schnee 
u. Eis erfrieren; — # Reif be- 
deckt die Erde ( = 
Lela I3 TR Passiv : on 


6 


K 


Q- 


O > OÈ 


Reif bedeckt sein (yo „N unail 
l ine Igel de); in 


den Reif en (Reisender gioi 


gaill A Å =). 
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— — — 


Päga“ Melancholie in Folge der 


Hitze; — Ssäqi“ melancholisch. 
Aa füge weisser Stirnfleck; — 
} Reif, Kälte, Frost. 
LA 5 


Aua Sonne, f. r. ao). 
— 


— + Bäg’ab lang; Inarrend, 
knirschend (T’'hüre, Zahn). 


* Agar 8. O Finem in's 
er Päglar If Saa Fin dë 


Ohr schreien (A siol 


— -£ vor der Sonnen- 


K 74 


hitze fliehen (Heuschrecke u. 
De) — LA ot 
ss. 

ao Büy'ur Hasser: verılorbenes W. 

n Bigal trochne Datteln indileh. 


dlei gäd'ale kalt (Pol). 


6 páqaʻijj od. Bd Erstgeburt : 


R.; zur keifzeit weidend K. 
SRR y vulg. für KÄ q. 
Ei Bug'g = giao Bug, 
io e páqal U, Jr Baal u. 


ten, poliren (Schwert, Sipieyel, 


piqål glät- ` 


Gewand, Papier amd! Mo | , 


io h viii Sall | 
si Jl); e. Kameel mager 
machen, 8. 2 2 2 (SS Lë 
e LÉI, Einen (W) zur 
Erde Ace.) werfen (O. N 
S MÄ): schlagen (läd 
EN 83,0 LN. 

e Bug) Seite, Hypochondrium, 
e ko die beiden Seiten des 


/ 


*. 


Bauches rechts und links vom 
Nabel; beweglich, schnell (Pferd) ; 
— Bäqil mager; — ßáqal Länge 
der Seite, Flanke. 


Bug‘ Gegend, JLandstrich; — | io e higläb gefräfsig (u. stark); 


roth; hart (Schädel); pl 2 
Baqälibe (Chalybes) Slaven, Itus- 


sen etc. 


e Búqle, Bägle MHypochondrium ; 


— Sägale pl v. Ni. 
yo Baggür Jlahnrei (Do). | 
— Bugüf Dach, Schirm — 
e Baqi‘ Reif; e. Mespenart. 
Fail geglättet, polirt. 


eÑ y hakk T, Zf Bakk Einen heftig 


schlayen (mit e. breiten Gegen- 


stand od. überhaupt La aA 


+6 el Cn JAA 85 Ih; 
verschlielsen (Thüre — Áo 
aniol el AA; — b) (USA) 


If säkak m den Knien od. den 


Sehnen J 57 schlottern ERSTE 


Kar); e. Fehliritt machen; — 
8 If Ml mit den Knieen 
zusanımenslojsen. 


22 Bakk pl Sein | Bukûk, SLO 
Bikäk u. o aßükk (pers. ) 


richterlicher Akt, unterfertigtes Ür- 
theil; Document; — 7 Fehltritt. 
So ze. ( N) gi 
SU fikäk pl v. So pakk; — 
Bakkäk Werichtschreiber; — Bu- 
kak Lufi = Dihu. 
Aha Bákke starke Mittagehitze. 


* 


(Ko) e Pë U, If Bake 
einer Sache anhangen, sich eifrig 
mit ihr beschäftigen (N o 
* Lu Lea) 

Vë * Bukük l v. O akk. 

KaKo Bakik schwach u. dumm. 


‚Jo x Ball Z, If ball tönen, Mirren, 
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— — — —— —— 


klingen (laug gehaltener Klang ` 


des Zügels; Helm vom Schwert- 


schlag; Nagel, der sich nicht ein- 


schlagen ld ſal: A= s či Jw 


It AU a = 


LA 3 Au e inn ziel 


v, -= u LA kamali — 
ER *. SE Er a A> o 


— Keine Aa um 1 ` 
No dlan P. eil 


— 


knurren | Eingeweide des durstigen 


Kameels beim Trinken when ` 


© cE 


G D RE Li A9 
Ns . aj — N | 


Schlauch Ge LA € Ball A); 
— I Bulül faulen, stinken (‚Fleisch 


öl MI Za eilt kat 


verdorben sein (Wasser SÄI Nao | 


>) ISD; — If fall e. Wetründ: 
reinigen, klären (ll ‚Jo 
däs LA Ss); Körnerfrüchte 


reinigen (durch augegosvenes 


Wasser ALA. 
sn ana Laag (sl SH 


en ( od ener 


Ae Än 
2 Ae de , gereinigt, 


geklärt sein; — U, Gegen (In- 
heil ie MI Kalt wël 
AN); — J mit Leder füt- 
tern; — 2 starl: stinken (Fleisch); 


— 4 id. („za NE et oh); 
das Wasser verderben (I ke 
na Hl AN, 

La 


ke gall (u. SU pl Sol aßlal) 
Regen treichlich, u. ganz schwach) ; 
Gill coll, Einh. e kille pl 
DENG aßläl (u. Aer Bilal) 


Menschengesicht, 


Schlange mit 
Basilisk; bösartig wie e. Schlange: 
Tnheil; scharfes Schwert; ähn- 
lich, gleich; e Daum; — pull 


verdorben, stinkend. 


Yo * 8. (An) + U 2 * > 


leka zalawäni, pl 
wtelo palawât u. sof ajla’ 
Mitte des Rückens; Hinterbacken 
des Jyerdes: Stelle zwischen After 
u. Tra der Mute; 
u. N Brand, 
Gebranntes, Gebratenes. 
Ae Saläbe Härte; Merzenshärte. 


— 


palan 


Sala Feuer; 


Ko Saläte a. wakas ai 7 Salat. 


S — — — 


EUA 


X aläh guter, gesunder Zustand; 


schöne Ordnung; Friede; 7 gute 
Handlungen, Gerechtigkeit; — 


Baläh u. Salähi Mekka; — Filah 
6. VE a 3; Bulläh pl e, 
Die 

RE Bulähid . Abo, 

M fallâd nicht zündend (Holz). 

modus Buläßil schreiend (Easel). 


zo 

2 Bulätih weit, geräumig. 

e falâte Salat. 

gu Hie Sonnenhitze; — 
Einh. 
ter Stein; ohne Vegetation. 

8 Baläfa pl v. As; — Saläfı 
pl v. Aue. 

e fuläge stehendes u. 


reinigtes Wasser. 


Bulla“ 


TVeruNn- 


NL Bullä’e breiter, har- e 


2 Balsam Köpfe; Zähne (bes. 


der Thiere); Hundszähne. 


W Bilâl e. Kraut; = Ko; pl 
v. J- BU u. - Bälle; — — 


ßalläl verdorben (Masser); tönend, 
knarrend (Lehm). 

So iläle pl e aßille innere 
Seite (od. Obertheil?) des Schuhes. 

e Aua dballam, ßullam Mark der Lo- 
tusfrucht. 

e Baläme, fil., 
abgesonderte Schaar Menschen. 

8 galat Gebet, o, 8,1. 

Sc Aa Balte u. L Baläie Stirne; 
pl Jo BU) u. púlijj Stein, auf 


Guläme pl wo} 


dem Wohlgerüche zerrieben wer- 
den. 

e Balä'if pl v. Kalo. 

Sao Baläiig pl v. Kisla. 

bo . If Balb kreuzigen („lo 
Lea Alsz iol h; zwei 
Hölzer kreuzweis über der Oef- 
nung des Eimers anbringen (Jo 
Cel Leale am LI Jah; 


heftig und unablässig plagen 
(Fieber (5 Aë, sale ud 


ERS „); braten (Fleisch 
» e); das 


Mark aus den Knochen ziehen 


ee 


EE nn nn mn nn mn — 


m — > 
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— — — 


walao 


* GE Hu. U, verbrennen trans. 
632 LA „ g% ls); — 


Al lo hart sein; — c) Als 


If faläbe sehr hart u. fest sein 


(bo le, „ut ud 


lo än: — 2 1d. (bo 
Be Ac. . h; 
hart machen ( = EE 
Lan? kreuzigen (a. 1); dus 
Zeichen des Kreuzes machen, sich 
REN ( Ist ur „ al 


Kreuzfiguren bedrucken; hart wer- 


einen , Auf mit 


den (frische Dattel bl Bi 
um lol); s alas; — 4 
mit gegen den Himmel gestrecktem 
Kopfe stehen, um dem Jungen viel 
Milch zu geben (Kameelin ho) 
Lei wol, wald LI SS 
LA Jl pes m gS 
P>); 
kreuzweis hinlegen; — 8 das Mark 
aus den Knochen ziehen (us! 
Lo Ae Zr c5) el Balli, 
ado Bulb f. 8 hart; abgehärtet; pl 
hof Alb, Duo! apßläb u. 
24.5 Bilabe Rückgrat, Lende: 
— EDV. ail sein eigener Sohn, 
Ju lo (pm aus eigenem Ver- 
mögen; Kraft; Adel; Mitte; pl 
Sala Bilabe steiniger langgestreck- 
ter Landstrich; — ßälib hart; 
verhärtet; — ßalb Kreuzigung; 
pálab Mark, Rückgrat, Lende; — 


— 6 hart werden; sich 


0 


Bälab e. Vogel; — fsüllab hart; 
Wetzetein; — Sülub pl v. abo. 

(bo Hulbän pl v. abe. 

lo Sale pl v. los Zulb. 

ul fulbüb Flöte. 

„ Lalbüt Crucijis. 

„Lo Sullabijj u, , Gullabijje 

Pulirstein; geschärft, 
scharf; — púlbijj auf d. Lenden 
bezüylich. 

ER Salat mit dem Schwerte durch- 


bohren; as ieee n; — U, Jr palt 


Lë 
"elzstrin, 
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nn ve 


* 


(das männl. Glied LA S At * 
J); ; schlagen (t3! SI . 
2 i); 3 Pass. * krumm 


; ; 3 a 
sein (irie e. a) von üchten 
Silber sein: — 6 sich taub stellen 
s. . 


| C; 
vo málag Taubheit; — Gúlug ächte 


das Pferd (upriulen machen las- . 
sen (— aal ` LA uil l 


türk, ERST Sh); — Í, weniy ' 


Fett u. viel Wasser haben (Milch, 


Brühe); — 
Bulüte e. breite, glänzende Stirne 


7 If Saläte u. 


— — 


haben (LA Silo N= 


mie Ze zë 53 


le; — 4 das Se aus der ` 


Scheide ziehen; — 7 
zurückbleiben (v $ Via Al 
u) Le rar LA v AS). 

wako Balt breite, hohe u. glänzende 
(Stirne); 
Schwert; e. yrofses Messer; un- 
behaart; tüchtig in Geschäften; 
— Bilt Dieb; — Bult aus der 
Scheide gezogen; pl wo} grofees 
Messer. 

6 Balatän pl 
schnell (Pferd); 
unbehaart. 


. Balag U, If Balg schmelzen | 


trans. (das Silber anf! 2 
S); Kneten, reizen 


scharfes, glänzendes 


vakikag iltan 
stark (Esel); 


im Gehen 


— —— 2 — — D See 


| 


— Süllag Einh. Soa 


Cocon. 


Münzen; 


Sullage ‚Seidenwurm ; 
ao „ Sälah JL Jf galäh u. ßulüh 


We Ir 5alähe in gutem, 
rollkommenem Zustande sein; brav, 
a sein 66. 2 

e, „Le, Lë A zo, 
2 N: passen, entsprechen 
EEN 
bessern; e. Instrument stimmen; 
— 3 If Klar mußßlahe u. 
* Giläh sich aussöhnen mit 
Einem (Acc.); 
zwischen Ändern “au; pl sich 
unter einander aussühnen s. 8; — 


— 2 ausbessern, ver- 


Frieden machen 


d wieder yut machen, verbessern, 
in Ordnung bringen (Aal 
N); e. Instrument 
stimmen; Einem Wohlthaten er- 


weisen (m! LA aus! Fo 


N); — 5 ausgebessert sein; — 


6 guai u. 


Friede schlie/sen, sich versöhnen; 
8 id. UL, e ALR 
Lal, Lokale Le, 
Last ei eil ; sich in e. Sache (N 


$ Al unter einander 


einigen = gl ; sich 


‚Mao 


Abo a Bálad 7, If Bald im Laufe 
mit den Vorderfü/sen den Boden 


schlagen (Al N S 
S ON LEO wo LI 
„A); auf e. Derg steigen 
Asa LA Ka S); knir- 
schen (Zähne IS} ayas) SA 


gel 46 
bessern, besser werden ; — 10 etwas 
gut wünschen, gut finden er) 
Nut Lab? gE J); $ sich | 
glücklicherweise ER ; Friede, 


— — 


Aussöhnung verlangen. 
el Bilh in gutem Zustand, voll- 


kommen; — full Friede, Aus- 


söhnung ; DW (Lë? A) 
unter Friedensschlu/s vi Capi- 
tulation; — Bálih Kigenn. 
Ss Gulaha’ pl v. ze. 
* * pálah 1 1 — 0 aal 
9 taub stellen LD — 9 


Lei ao — hart sein (Boden 
es N AA); 
schimmern (Glatze A Al 
GEN Ai: — If fulüd Klirren 
ohne Feuer zu geben (Feuerstein 
wo LA Lisa ! Alu 


0 


Re J.); — H Abo If Balkde 


geizig sein (8 N >) Aklo 
Ae äi: — 2 FVO geiziy 
sein (AS); — 4 hart sein (Boden 
S RE vo, was! E 
klirren ohne Feuer zu geben. 
Alo fald u. bild pl Sol asläd 


abe! iclahh Dr iglihah wich auf 
die Seite legen LA 2 
= LA Lei: Lot). 
es Bälha’ u. ao a bel. 
EZE Bilhäd S. Aloe g. 
Pe Bilhäm lang, stark (Kam.). 
AU + Bälhad, Bil. u. Sillähd, 


BEE Bilhâd, A> Iso Bulähidr. 


AU Balähdä f. SAL 


Galahdät pl AAA? „ulähid stark ; 
tüchtig im Lauf ( Kameel E 


hart, kahl, unfruchtbar ; (Pferd) 
dar nicht schwitzi; — Bald yeizig; 
+ glatt; — Schlag K5.) starke 


Aameelin. 


A e ißlahadd If islihdäd sich AN- pilda’ u. 8 pildâ'e 

aufrecht stellen (>) Asus!) rater Boden. 

LA: mas JA AL. IM kildäm stark; Löwe. 
e Baldıdam stark. | 8 4 Säldah breit (Stein); f. ë. 


D e . 
e dbillahf Geräthe; — Ns pA a f sildim f. ë pl es Balddim 


„oa grofs, stark u. harthujig; Löwe. 
Kilo grofses Trinkgefäfs, | e falßäl Zehm, Ton. 

„ro + Pálham u. Bilhämm heftig, | abo „ Bälßel Jf fälßale tönen, 
durchdringend ; steil; — 


= Lol klingen ( zE PN) als 
iplahämm If Le ißlihmam 


| 22 LA NEE von an- 
aufrecht stehen (oz! „bel 


duuerndem Tone des trockenen 
S Läb: zürnen (=). Zügels : Si LI dall Jualo 


baba 47 Al 


„ = — e? Glocke : 
GT >, "Lä Ur D Jako, 


— ron der reinen Stimme des 


Donners : U LA As, Aal 
ale); / wiederhallen; — be- 
drohen, einschüchtern (Mao . 
AA, scel LA LU); den 
Anführer des Jleeres tüdten ` 
(Anm AS LI ke ade. 
h; in gezierter, prahleri- | 


scher Weise aussprechen (NA 
OLET së) LA AN); 
— 2 wiederholt klingen, tönen 


(Zügel, Schmucksachen : Qu 


— LA A, der ausgedürrte 

Lehmboden des Teiches: A 

Ee und> LA ax 8. as. 

Jalo Sagal Stirnkaar des P’rer- 

des; weisse Haare in der due; 

— gulzul pl Modus Salat id.; 

— fpúlpul schreiend (H; Wid- 

taube (3>, auch Male); 

kleiner Becher; tüchtiger Hirte: 

Satz ron Wasser od. Oel (auch 

8 kälßale u. Bulz. 1: kahle Stelle; 

als gulgule Aahlheit 822 

Jahn x 2 pállat = ng sällat 

). 

„abo pültahı € ð dich, breit a); ; 
— philol isläntah Je ze! 
iplintäh breit, weit sein (IIe. 
beit LA dLaall DA 


0 we e 8 


e páli A, Je Béla kahl sein 


(am Vorderkopf Lal, >}! eLo 


—5 ); — 2 sich entschuldigen 
0 Ac, ganz kahl aus dem Loch 
See (ohne Erdstaub, Schlange: 
SJ fl Ka, SE 
IA); die Jland ausstrecken 
(aus Vergnügen, bei J.eiberer- 
BORN, = LA Ko! El 
ei Kosma Ed Zog du); 
— 5 u. 7 aufgehen, aus den 
Wolken treten, oder die Mitte 
des Ilimmels erreichen (Sonne 
LA SC ER an 
aaki H SE Be — 8 
kalle Stellen iden: beflecht sein. 

* Séis" Kahlheit ; — bülla‘ breiter 

T Stein, kahle Bodenstelle; — pul 
v. 2 zul'än pl, u. siako 
Kata J. r. ho} kahl (s. d.); — 
uke kahle Stelle; Stirne; 
— ßula'e glatter Stein. 


e e E e P w an Ss e 


ee Abbreriatur rür ALl Le 


L3 
e u... D e e 


22 aus (el. i. möge Gott ihm 


gnädiy sein!) nach dem Namen 
Muhammeds. 

u * álag (re yo) = a e 
— álag rother Berg; — ßüllag 
pir. 2 

Ailo SAS mü geschundener Nase. 

xalo hálze grojses Schi; — Bálage 
vier- (sechs)jährig u. fett (Kam.). 

Adao y Bálif A, Ir ßalaf wenig 
nähren, nicht anschlagen (Speise 
ss AS LN = Se); nicht 


angenehm sein (sonst untadelige 


Frau dem Mann SA ile 


A 48 
sie as A Id! N=) | 


Einem Widerwärtiges sagen ( 


u Le A ek? LI h); prahlen | 

| BE 
D WEE 
— 4 schwer athmen | 
EE LA dj! rs! 


Km) (ell? ; wenig Gutes an sich ` 


(mit dem, was man nicht hat 
ums Le S LA 
au); 


haben (u ie tler; 
hassen D säi: verhafst machen; 
— 5 schmeichen (LA A Als. 


CF); sich geistreich u. fein- 
fühlend zeigen wollen (A 
Au. A 151); prahlen; 
aus Ueberdrujs an süjsen Kräu- 


tern säuerliche suchen ( Kameel 


EU on lol, BER Ee 


were Al Ju); in e. steinige 


Gegend gerathen ( Stamm aa i 


salai H Leg fe LA ; 


hartes Sinnes sein. 
ko 
Mark: der Palme; — pálif pl vys, 


Sulafä’ u. Wo: saläfä prahlerisch; ` 
ER thuend; ohne Ansehen; 
Speise ohne (Geschmack ; schweres 


Gefäfs mit wenig Wasser; don- 
nernde Wolke mit wenig Iteyen. 
c Fülafa' s. d vor.; — hálfa 
. v. Allo; 
steiniger Boden; Hels. 


— ö l Bal Te 


umwenden (um SS: zu an 


Lesl VI 1,001 


e. Balfa‘ If 8 Bálfaʻe N 


(den Kopf LA sie us | 


palf u. 8 leerer Raum im 


„io 

aiic Oi); rasiren (den Kopf 
A LA Bm, lo); arm 
werden (hy. 

Fälad 7, If Balq laut schreien 
GA. b ); schlagen 
beschlafen (eine auf dem Rücken 
Liegende LA Ad > lo 
Geil ul); groses Unheil 
od. Niederlage SC e. Volk bringen 
wer sie) LA 422 


82 ,); A SE (Sonnen- 


A LA DE — e 


Lë ed); — d laut schreien 
G u ou Sol all; 

in (reburtswehen schreien 
D 
> uns u); sich herum- 
wälzen ı Lustthier, vor Schmerz 


Les wre, 181 101 und 
Pe K AS, Lë BEE == 
10 mit den Zähnen knuirschen 
(Hengst): 8. wu, 

lo Balg u. Báli lauter Ton ul. 
Schrei; — ßälaq pl Ne u. 
iaol aßzäliq ebenes Feld (An); 
SU Falaqat d. kuirechenden 
Zähne des Tlengstes; — ra 
Bilqäb dessen Zähne sich schärfen 


—— mee aeee en 


— e) 


durch stetes Knirschen. 


| Ale Gilgam Löwe; dick. 
ze Bälife pl wol u. e Balaif ` 
dem Manne widerwärtig (rau). 


Le fälfah If Kühe Münzen | 


* álya If Sala — 8 a 

s. d.; die Stimme erheben = 
ON LA ao). 

„al y Bälyam An ë mit den Zähnen 


knirschen 3. + (aeiio 
3. C= u. VI u) 


4 
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VERA) ; — fälgam knirschend ; | 


Löwe; dick K.; 
Weib; dieh. 


— Silgim altes 


| 


| 


ws a bilak Flüssigkeit, die vor 


der ersten Milch aus den Schaf- 
eutern flie/st; „bo Siällak 


Jr ii die kuter der 
damit 


-E 


Kameelin zubinden, das 


Junge nicht sauge (er usda 
Ai LA KELAN). 


„Js lam 7, J, Jr Balm abschnei- 
t 


den. od. Nase u. Ohren yanz - ab- 


schneiden! D D LA alu 
alao! Hi aiie As! zu); Se 
2 id.; -~ 5 entwurzelu, vernichten 
Aa! LA ze zl uch). 
26 
au 4 ülmah If le den 
Kopf rasiren ( Al, u 
alle); s. de Fr. 
, alma! Jr Archos ausreisen 
— Y; den = rasıren L eebo 


AI LI au! |); glätten ( und); 
meh; vgl. 8 


silam 1 8 kühne Männer. 


arm werden í 


— Ae 
RE álma’ e Armuth. 
Xelo Sulme Zelm. 
>A y paländahe, 

(Kameel). 

* x Palänfali schreisüchtig. 

IO u e Bang ge- 
schwälzig. 

S x Balängah = ppo. 

el Elan zilham Löwe. 

go a Bälhab lang (Mann); grofs 
(Haus); id., auch Lo Balhabät 


11. 


pul. 


Wahrmund, Arab. Wörtorb. 


stark 


— — — 


¹ 
u. (A ßälhabä stark u. aus- 


dauernd (Ham. ); — — 
iblahább If Sl igli'hbab 


der länge nach ausgestreckt sein 

8 „ 
(a Baal 
H> de). 


7 7 
L a Bálhag grofser Fels; starkes 
e R 
Kameel. 


tala) a Ao ála U, Jf galw Einen 
auf die Mitte des llückens (XWo) 


Isko misko 


Bi; — L e A, Jf Wo falà 


schla yen ZE LA pe 


den Mittelrücken gesenkt halen 


D s 


Stute, ror dem (Grebüren : was 
del LA Yo mil din — 


2 Ao Filla Jr ,L baliut beten 


(XJ, „ Io 
); senen ‚Je; Ir A 
ti glije dicht aur das Vorderpferd 
folgen (heim Rennen — Lach 
wel A7 IA Kaka?) 7 ror- 
wärts treiben er: CR die Eselin 
I ww 
2 

ighi moo BE 1 


be> w SU); — 6 Lac?) 
gesegnet werden ; } den Segen der 
Kirche empfangen (Vermählte). 


„ Balawät, 0 . LO u. 
Le 
Balüh guter Zustand. 
2 „u (e) Balüh Terderben. 
„ Balüd nicht schwitzend (Fehler 
des Pferdes); hart, dürr; nicht 


7 


> 


Sul 


träg kochend; 
Bulüd 


Feuer gebend; 
mäüchlos; vereinzelt; — 

Härte des Bodens; (Geiz. 
„ Baläudad hart; glatt. 


„N Baläudah hart; stark K. 


J 1 Billäur e. Fisch ( gírrijj). | 


l- i 
Sol, Baläut, Balät u. 8 Balät pl 
„ Galawät Anrujung Gottes, 


Gebet; 
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Gottesverehrung mit Knie- ` 


beugung ; Erbarmung ; SS PR VEN 


jüdische Tempel. EEN 
u. Aao gala Praet. A, 


J, If Bal Fleisch braten , 
V pali Lë Ä Jo Galijj gebraten, geröstet; — fú- 


vf H La nl ll); 
in's Feuer en (Ed us 


A Aai 


halten (ILO LA 
lga siesiy bI); Einen dureh 
Schmeichelei betrügen (GW RT 


8 gek Wii | aa? Kıllijan Eink. 8 e. Kraut. 
wärmen, AR (As * , LI N d À Lo gu 
. LA Lia lang in's Feuer ` a ee A 

l 


e 


D, Miz: l hi ); 
Einem nachstellen, Schlingen stel- 


zen, Fallen legen J; 7 den Hahn 
des Gewehrs aufziehen; — b) ‚wo 


If Aua Ball, Bilijj, Ae Bald’ u. 


Bild’ die Hitze aushalten (des 


Feuers, Kampfes LA JAJ 2 
W> ers); s. (ho) ai — 
2 If Ni Wille in's Feuer 
werfen „ul 8 d Lä ville 

W); braten; am Feuer 
(O, de) wärmen; e. Stock am 


Feuer biegsam u. gerad machen 


(>, A Ji de das duo); 


in s Feuer werfen; braten; lang 


m 


in's Feuer halten (A galt vA 
as lä, o); — 


5 If as die Hitze aushalten ; 
sich am Feuer wärmen, od. an- 
brennen; den Stock am Feuer 
biegsam machen; — 8 If ERSTE] 
ißtild’ sich am Feuer (O) wär- 
men od. verbrennen (, UIL e 
SAA); das Feuer (Jee) 
empfinden od. aushalten : Pass. 


— D 


RE X es ist nicht mit 


a zu en 


DU pl v. 5 Salm 


Búlijj pl v. Bello. 


u. do gulban Kreuz; Brand- 
zeichen; Fahne; Schaar von 
zehntausend; — dE 
Zeichen des Kreuzes; — pl ßülub 
Mark der Knochen; der (rekreu- 
zigte. 


ul Balige reiner Theilds Silbers. 


2 VE) Balih pl sl lo E Gulaha’ gut, 
rechtschaffen. 
ka? Salid einzeln; ylünzend. 
Gali“ ohne Vegetation. 


RER 


Buláia schweres Unglück. 


Qa alif breitere Seite des JTügels; 


obere Seite des Wirbels; zwei 
Querhölzer am Kameelsattel zum 
Befestigen der =. 
lo Galiq glatt f. ï; — N 
kalige pl N gala'iq weich- 
„gebratenes Fleisch; dünnes Brot. 
„mo a Bomm, A, Jr [pamm ver- 
schliefsen, verstopfen (die Flasche 


od 
Lë Lä 9 = ; schlagen 
( aago Al Sm uw); — 
b) Bamm u. (seltener) „ao A, If 
Bamm u. fämam verstopft 
sein (Ohr), taub sein (>! — 
db — 2 — 
Lu Véi Be 5b Sa 


65 Be EE EER 


Amil Läb: d 2 er iat 


zu Grunde gegangen, todt; 


2 If . in Ausführung einer 
Sache vorgehen ( Get $ — 


5 Vorsatz Ge E od. ; 
beifsen u. mit den Zähnen fest- 


halten ( 2 LA EN — 


); durch den Knochen 


dringen (Schwert [in d. Gelenke 
eindringen heiit A /: 
bal A 


En 
ke 


— — e —ä̃— 
— 


—— nn 


mt» 


eana LA Bassel ur 


. Dot AA bës 


D ariase ); 
Futter zur (renüge geben ( 
nakal UI et a 
aaa); e. Sache dem Gedächtnijs 
eines Indern re ( 
ve de, LA N le) 
stumm machen, zum Schweigen 


dringen; — 4 If E taub 
machen (el Nas ali un 


Be, Ie); e. Flasche ver- 


schliefsen (Jaz Ii 8, 
als ); marc! a: e. Tauben 


dem Jrerd ` 


rolo 
treffen, Finen taub finden (asao! 


Seh oe Lä: zu Tauben 


reden, d. i. die nicht GER wol- 


e A * 


n : U ila LA SE mol 


DAN HE 3 GEN 
6 If A sich taub stellen, 


nicht hören wollen (8 Pad: 


7 Bimm tüchtig; Löwe; Unheil; 
— Bumm pl v. — aß amm taub. 


? Bämma’ f. v. _wo) taub. 


e y Säma' A, If bam aufgehen 


u. emporsteigen (A le Leno 
eb d ESCH aufbringen 


(Le Ser Je * Leao Le de äi 
su; — 7 I De sich 
aufstacheln lassen 1 MS). 


L fumät was zum Schweigen 


2 202 


bringt ; ENN 2 La ich habe 
schnell 


entstehender Durst; Ausführung. 


keinen Bissen gegessen ; 


„0 Sumäh stinkender Schweils; 
Kauterium (auch Do puma 
hijj); Tierrüjsler (kleiner als n); 
Fettsalbe für offene Füfpe. 

geo fimah pl N. äßmihe 
Ohrhöhlung; Ohr (u; e. wenig 
Wassers. 

K>Leso fammähe f. verständig. 


Aea BimAd Verschlufs der Flasche 


lët mal . ` 


eo); Kopybund (ON, tue). 

me Pumådih stark; Löwe; rein, 
auserlesen; deutlich (Weg); 
> os Bumädihijj id. 


* 
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2 


Lë Laag Bamërë, Pumärd, Bumärijj | NA Bimte, Pümte e. Dissen (um 


der Hintere. 
ad Laag Bamärid harte Bodenstriche; 
fette Schafe, u. Ggs. magere. 
mol Bumäßim, . 8 = „uno 
tüchtig; feurig I.; Löwe. 
2 Bimagäni = (. 


e £ 
ars & 8. 8 +3 Aue * 8. us K · 


dt Sumälih dicke Milch; l Aan 


Lë 


pl v. ze; 


EK. Bamälik pl v. XI. O. 

s Bamämi graven Unglück; — 

i Bimäm u. = fimáme Prropf 
der Flasche. ` 

02 ßummän pl v. e aßämm 
taub. 

e ßämat U, If Gamt, Bumät, 
Bumüt schweigen, aufhören 


2 v w 
sprechen (A. A wre 


f 


e H 
— . O C) — , 


Inder zum Schweigen zu bringen). 
PAPST A Bdmg coll. Einh. 8 Laterne. 
3 „ Bämah Zu. A, If Bamh 
C SE e 

Einem das Gehirn versenyen (Hitze 
(2.3) au mal as 


Wé 
GË a 


SÉIL a AA LA: schlayen 
(mit der Peitsche ET TUI 
2 KD SY; Einen Schwierigkeiten 
machen (aus) Tragen u. dgl 
Self A Al Fléi Lil Aen 


Le). 


5 ' — ’ e.. j —— E A 
S Simhä’ u. 82 Bimhä’e 


steiniger Boden. 
ss Gamahmah u. 8 u. Lë 
kräftig u. gedrungen (Mann); 


kahl rasirt (Kopf). 


er Bämah Jr famh Zinen in 
LS w a w 


ZU 
I 


„„ DET E 


sO > - D e 


Lens una J man schweigt nicht 


den ganzen Tag; — 2 schweigen, ` 


u. zum Schweigen bringen ( 


e dëi wm MI Ja! 
A. . ; — 4 schweigen 


&, u. zum Schweigen bringen | 


(rim); e Sache massiv, oline 
Ia- GË 


e, Hohlraum machen (L} Ae 


2 2 D A 


— Alz, 5l); hart sein 
(Boden, nach zweijähriger Brache 


el ene) Hl (ës ll wiel 


c. 


wo Samt das Schweigen 3. d. vor. 


— nn — — 


der Ohrhöhle verletzen (A140 
A tat Ai ac) 151); mil ganzer 
land aufs Auge schlagen (A 
AS u List LU aiae); 
verbrennen (Sonne, das (iesicht 


LA Remy — CIEST 
aake Lead, ALT el aalan). 
ED Eimh + Ohrenschmalz. 
8 Bamlıät steiniger Boden. 


SAD a gamähdad auserlesener 


Theil, das Beste; — . 
ismahädd Jr N 
ißmihdäd vor Zorn anschwellen 
(== el ae! 
3 

. Bämihe zart (Mädchen). 

X. y Bämad U, Je Bamd zu 
Einem gehen, ihn besuchen wollen 
(sad LA Jo audio N); 


Ee 


schlagen (Ye); aufstellen, auf- 


pflanzen (xaa) ); 7 zur Schau 
stellen (das Altarsakrament) ; ver- 


brennen (Sonne, das Gesicht, so 


dafs Flecken bleiben G ` 


Rr); verschliejsen (die Flasche 
durch e. Pfropf > > 87 Atao 


DER TEN Aa Ai U); 
A i 
— U) Aw Jf 95 pumůd mas- 


siv sein; 7 ganz schuldenfrei sein 
(Gut, Rente); — 2 
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„ = 


zu Einem ' 


gehen; } Ersparungen machen, | 


als Leingewinn zurücklegen; li- 


quidiren; — 3 If Bimäd sich mit 


Einem herumschlagen (S 
, = . 


Ass famd höherer, steiniger Ort; ` 


Jrandjfleck von der Sonne; — 


Gämad Familienhaupt ; 
Niemandes bedarı; ewigwährend, 
Gott; massiv; ausdauernd ; 
Unterhalt 
— 8 A- Binde Fels 


ohne 


mittel; 


Ilerr, der 


Folk ` 


und Erwerbs- ` 


im weichen Doden; unfruchtbar 


(Aam.); 
poral). 


7 dus Mefstuch (Kor- 


. + pämdah Jf & heifs sein 
S 


>). 


„ + Bämar T, Jr ßamr u. fumür 


geizig sein 6 6 en 5 


Ae UL 


e:); stocken (von | 
der Il he 1 Wasser, in 
der Ebene ( Wi st zes | 
63 LE gAn S l * 

> A); — I u. b) „wo A 77 


J. ð übelriechend ; 


ge 


SAmar nicht süfs sein (Milch 4 
See ö : t. L 
IE pA J~ LA Br 2 


aus Geiz abweisen ( J>,! * 


wol (Are sell or); in die 


Zeit des Sonnenuntergangs ein- 
treten; — 4 aus Geiz abweisen 
(eao ks. LA — moi); 
in die Zeit des Sonnenuntergangs 
eintreten (s LA a. 0) 
ml! ); nicht süfs sein (Milch 
Se wo Al ach oh), 


bam Cii des E 


Moschus; Gestank; — ñimr Ort, 
wo Wasser in der Ebene stockt; 
— nmr pl each asmär Rand 
des Bechers (s. ); — Bämir 
A ° 
— 5.102 Bämre 
— 


nicht süjse Milch. 


U e D 
pe pampåm scharfes und unbieg- 


sames Schwert (auch ); 
tüchtig, schneidig (Pferd). 


ANA y pámjam / 5 in dus- 


jührung einer Sache od. Heise 


vorgehen Le ës N E 2 


w w 
— 3. ; bereit sein zu etw. 


de; knurren (Ig 


5 


(Tag Aa LA Lu 99 | 2 fämfam sehr geizig; — Bim- 


bm kurz, gedrungen; tüchtig; 


kühn; — ßumäßim id.; Löwe, s. 
e; — e Bámfame 
‚Knurren des Igels; — u. fimßime 
Kern des Volkes; pl e 
Bimßim Schaar, Volkshaufe. 


— u Bäma A, Jr Sam“ schlagen 


(Lo 2,0 Jä Lal areno); 


zu deeg gehen u. ihn durch 


— 


Worte zurückhalten Le af En 
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| 


l ma 0 A IN; — 


b) . A, bama' seinen 


eigenen Sinne rücksichtslos folyen ` 


(dem!) ung LA KEN — 


DAR AA); falsch sprechen 
(= LA Seit * ); — 


2 e. festen Vorsatz fassen ( ge 


BITTER) ah, ); hoch auf- ; 
häufen; kegelförmig machen, oben 
zuspüzen; — 7 beharren (im ` 


Zorne saxa $ >, — ) 


w 
e ea N: — 


A 
davon: 2 Päuma‘ keyelfürmig 


od. oben spitz machen ; sammeln. . 


go Bum‘ u. eo sum n pl v. 


gaol; — e fáma Sete. 


des Halses vom Ohr zum Schlüs- 


selbein, f. v. . 


dag 
nium; — 2 C Bämmag Gummi 


in die Tinte thun ( pe — 
el aad he> /); gum- 
er — 4 Gummi ausschwitzen 
(Baum 8 NN eh); Spei- 
chel in den Ilundiwinkeln abson- 
dern (A LA su taol 
.); frische Milch geben 
(Schaf G SEN rt 
La KÉ HI Ss, bb in 
=); — 10 e. Baum ritzen, 
damit Gummi fie ſot ( teaim] 


Be — „ LI viel 


C 
l AN d sin); das 


Geschwür D haben (Laim! 
5! Ru) A ww LA H 


>). 
A 


C 3. kamgän dessen Augen, Ohren 


od. Mund Materie absondern; — 
fimgäni die Mundwinkel. 


N fämge e. Tropfen Gummi; 


sang o — Arao! igma-add If 


Ns. O iBmidâd schnell weg- 
gehen (La: pe Cilat). 


A y äm ar hart (Boden); stark; | 


— 3.2.0 Bäm are Pelzmütze ; 
etwas Dickes; — (. Bam. 
“arijj hart, stark; gemein; ganz 
roth; — Ania Bam'arijje e. 
Giftschlange; — „, Bom Oe 
stark u. gedrungen. 

S Baın‘ajüt der nur seinem 
Kopf folgt (s. 2 al 

go „ Bamg u. Bämag pl È sg 
Bumûg Gummi; Gummi arabicum, 
auch 1-2 Zao (vom Baume 
b5 od. L.); 2 gro 
Fichtenharz ; pla go Kolopho- 


nn ` Zei 


H 


Ää 


I 


Lë 
| OR y — 4 Ro) áßmaq die Thüre 


| 
i 
| 
| x Pämage abgestandene Milch 
| 
| 
| 
| 
l 


e. Geschwür, das Eiter absondert. 


SA Bámzijj gummiartig. 


anlehnen, verschliefsen, zubinden 


(ai: f LI U 
, ); verdorbenen Geschmack 
haben (Milch, Wasser G. 


„ % e 


222 el 


od. Wasser. 


wo a Pämgar If B u. 4 . 


ißmagärr If do! ißmigqrär 
sehr sauer sein (Milch * — 


u 


2,7); 4 hei/s brennen (Sonne | 


AT mul .. 


e — D 2E o 

Keno y — Sol (Sol) ismäkk 
ION ismikäk zornig sein 
(,.); 
. è N i 

2 Pamäkmak stinkend; stark, 
tapfer; = WE gärab. 

X. O ßämake stark (Kum.). 

aS X. bamakük u. X. O ga- 
makik stark, ausdauernd; dich, 
schleimig (Milch); dumm, unge- 
schickt u. boshaft. 

Neo amal l, Jr Bam) prügeln 
( JA Re Ai Kaas); 


Ir Saml u. 


We 


kumül hart u. fest sein . 


(A GE A. s el keno , 


N 
dick werden (Milch 
Im Gamüh hart (Huf); Ae, 


| 
| 
| 
| 
| 
í 
| 
| 
| 
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le — z. B. Baum aus 


AE LA Pa heo 


Ab, =); sich der Speise | 


62 deo 


AC 1 sma All 


enthalten (of er 
sic AS); — 


If Mrs! ismiläl sehr hart ` 


sein (AK); sich in einander | 


verschlingen ( Pflanze . 


Mas | 


wre 
Bäumal an Trockenheit der aut 
leiden. 

* fümul stark gebaut. 


zo ßimläh u. > ze Gumlüh | 


Zw Goal AD Zeng das Innere | 
des Olires sammt Schmutz; pi 
„zartere Ranken der Pflanze Lei, i 
Ba Bimme pl „0 Bimam Pfropf, 
Stöpsel; Unglück; Schlangen- 


| isaac pamůt schweigend ; 


— — — e —— ͤ ä— —„— —— — 


(dr 


münnchen; Igelweibchen; tüchtiger 
Mann; Löwe. 
schier 
(Panzer); tiefdringend (Lieb); 
voll (Honigscheibe); — fumüt 
das ‚Schweigen. 


et? $ Báma J, If Bamajän auf 
Jemand einspringen, eindringen 
(Sum ur dal et 
wen Sh; eilen (e mi); 
— A If ßamj auf dem Platze 
todt bleiben (Wild Agali mo 
aUa cola Lä aeo 
gut von Statten gehen ( st? 


Kit? 


aa h> LI e ah; — 4 Pr 
25 O] ismä’ auf dem Platze 
tödten (das Wild Anal 
* i); in die 
Zügel beiſsen u. vorgehen (Pferd 
LI ai de ml et 


ol 


A, ri? — 7 herabgegossen 
werden (LA aus — 


TE schnell herabstürzen 
(Fogel); schnell sein. 
62 Gamaiäu pl Bimjän tapfer 
im ri; schnell; s. d. vor. 
e Simmit sehr schweiysam. 


2. Gamdidah hei/ser Tag; 
hart, stark. 

„ Bamir mit trockenen Muskeln ; 
mit Schweifsgeruch; — Buméir 
Zeit des a rn 

Mes Bamil trocken, dürr. 

= Bamim Wurzel, Haupitheil; 
Kern; der auserlesensie Theil; 
von reiner Herkunft (sing. u. pl); 


* 
rein, aufrichtig; heftig (Hitze, 
Kälte); hart, fest; 
das Skelet eines jeden Körper- 


theils; Eierschale. * 


BU S 
— aus innerstem Herzen; — 


T etae herzlich ergeben. 
* a “hinn Korb mit Deckel ; (übel- 


riechender) Kameelurin; der erste 


der Tage ; „au; l; — 4 ro! apann 
If Vaol ignän unter den 1 
stinken TE Uo LA 218 

ciao); die Nase ge 
(aus Stolz nei iol EN Laach 
LA SÉ): zürnen Are 


— LA: den Hengst E ) 


OD * 


weisen (trächtiye Kam. eeh 


de 2 lr LA RE ` 


Tau, verdorben sein 1 
AR LA . auf €. 
Sachè beharren ( 2 = gy! 


ol ISt); einen sich munter 
regenden Fötus tragen kea 
3 8 22 2 K 
Loi, 5). 

. 


* 8. 


La Pänan Asche; — So fand” id. | 


S2 Ginab Traubensenf (siramı); 
— ßinab u. 8 mit gestrecktem 
Bauch u. Rücken; — 
Binäbijj senfarb = Via 

slino Banäbir heftige Kälte. 

e Banätit pl v. „. 

ze Bannäg Castagnetten-Schlä- 

ger; 8 id.; U Alu) Mond- 
scheinnacht. 

2 Bunshir = . 


Knochen; | 


el: 


l a H 
E 
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AAND 
9° 


| Bail Bunahijje dick. 
U Bunadil pl v. JA; — 
| Bunâdil mit déckem Roe, stark; 
— 5 %anädilo pl Apotheker, 
. dam. 
j ALi Sanädid pl v. AAA. 
SO Banādiq pl v. G: A. 


| Lie Einar u. finnär Jlatane (pers. 


| 
| 
| ed), 8. 84-0; — fannär 
t 

l 

| 

l 


Angler ; — Wo al. 

9 Binnäre Pl f Banänir Kopf 
der Spindel; Lederyrif; Ohr; 

Mensch; 7 Angel 


Strichnadel. 


' ungebildeter 
schnur; Hammer; 
t | o D d D 
5 el 77 b D 
74 Fanat ir pl v. 522. 
' f MN e At l . ei e [4 J. S a 
ee Bana p er punu ` h. 
fertig; Wehr Nusser; 
H 
Bunnå* pl r. es. 
= 


I e 

` OI 
! 

DÉI d . 2 e rt 
Nine pl eeng bank 
Kunst, Handwerk : klech Ac 
und! Handwerker; 


Wehr im Wasser. 


— Daun 


Fo Binâijj künstlich. 
SLA a bunäfir Yuintessenz jeder 
A 
Sache; — 529 Bunäfire Grenze 
8 8 . Kind 


Vater. 


des Horizonts ; 


von lehnen 


—— — nn A—n.— nn 


| Co Ginäy lautschreiend (Ram.). 
| 62 ßunän pl Kuol aßinne Ge- 


| eg 

i stank: der Achselhöhlen; — Bannän 
H 

| 


tüchtig. 
5 fanänir pl v. 8 Lua. 
gë „ 
bana 'i: pi v. u. N. 


u Binäie das Ganze. 


| 

| 7 * Bänbar Jf 8 vereinzelt stehen, 
mit schwachem Stamm u. wenig 
| 

| 


Datteln (Palme AU} Ds 
* 2 IN. 


— 57 gio 


— Bänbar dünn, schwach; — 
ßinnübir heftige Winterkälte. 
Satte. 


LAAD 
C * 


ziehen (der Geiziye, der 


hergeben soll). 
2 pinbar schlecht geartet. 
s dnbal, Sunbul äufserst schlau. 


„ fuubür Speisungskanal; 


— 
Trinkrohrz Krahn; einzelne Palme 
mit schwachem Stamm u. weniy ` 

Jrüchten; alleinstehender Mensch; 

und schutzlos ; 


Unglück; kalter Wind. 


schwach 
Knabe; 
n Sant Mimosa nilotica; — 


kleiner ; 


d Jr wän befestigen aa 
h sei lite aM. 
AD y Gäns best, knochig ! 

E Esel). 

a Bantüt u. A pintit 
ao Hantür $. „=. | 
er Cünag U, If unn ee | 
heimjayen (ya wu) ei | 

, Hi 
me (no LA Ch — 
Le); — 2 zu Boden Se 


LE ao LA) Lsi] A4 is). | 


„e. 

ei Bank pl = — Gun (usta- 
netten, ( 'ymbal (pers. &; d 
SCH e. persische Harfe (elis); 


19 15 vii er für e. Mensch ist; 


sio gi Se Lë ich weils 


Bú n u: 


Ca Be. aus Iben- 

holz Sia; — — gänge 
Gewicht, Waage (pers. ). 

8 UE gol aßnäh = Gre? 
Zahnwurzd ; 


—— nn — nn m 


— Banih zahnend. 


Wahrınnn.l årah Weta h 11. 


[4 .. H ) 
Ganba* If ð sich zusammen- ı 
i 


Se a pinhâb dickes Kameel. 
gas y Binhir u. gunähir di Ram.), 
lang (Mann); 


ausgewachsene unreife Dattel; — 


stark u. Sinhir 


binhärr dumm. 


ASA Sänahe Schmutz. 


| AS a Bindid tüchtiger Fürst; vor- 


ragende Jergkuppe; vornehm. 


za * pindah breiter Fels. 
N indla'e spitzer Gipfel. 


AAA + pändal Jf 3 dick- u. grofs- 
köpfig werden (A., Esel GK 
am, — 3 ara) 


2 Der en 


s, — — 
Hof machen (651 


i „ Kern 
e). 


e pändal pl Joio panådil 


stark u. mit dickem Kopf (Kam.); 
Sandelholz. 


J Bandalânijj pl A. 


Eanädile, u. N. = NO 
Apotheker. 

S: Zandüq pl S225 Hand- 
diq Kiste, Koper. 

Sindid pl A Fanäadid 

tüchtiger Fürst; stark (Wind, 

Kälte, Regen); mächtig; EE 
die Taprersten ; Adult etc 
sehr hei: „NET Ayo Schick- 
salsschläge. 

hio f pant = Lin. 


Mais * 8. Abias. 
3 ai Bantür pl abi Banätir 


Tympanon; e. Art Klavier. 
«is y Bing A, Jr Ban u. Bun 
dr As H 
SD e 


alese LA See Eë — 
le an aa If Bunt sich kinem 
8 


thun, machen Fr 


Sa 
gefällig erweisen; schaffen, er- 
schafen; If Ban u. Bän’e e. 
Pferd gut im Staud halten ( 
m) Jol Ar, leio aus 
sale rl); Pass. gut genährt, 


d O — 2 
fett sein (Mädchen Xs Ru 22 
C mt LI Jee) de 
gut pflegen, schön u. fett machen 


(Afädchen) ; mit Kunst verfertigen 
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— 


od. anordnen; — 3 If N 


durch Geschenke bestechen (π | 


u), 3f); Auen schmeicheln, 
den Hof machen (O, vdo); 


nicht seine ganze Schnelligkeit ` 


zeigen (Iferd A LA Ur) > | 


amd] Ca sdis Le S x, 


YA G HI Se); 
— 4 pflegen, müsten (das Pferd 


Lei za de Weil! — 
Bias Sall h. Einem bei- 


stehen, ihn durch Belehrung 


sicherer machen (Se go! 
>|, oh; — 5 
zieren, schmücken um schön zu 
erscheinen (Mann Joy! — 
Aan) m = A 


sich 


Dr ZA 


G ) el ; sich schmücken, frisiren 
(Frau); afecirt sein (in der 
Rede); — 6 auf Thütiykeit u. 
Erwerb sinnen, sich darum be- 
mühen; — 8 If l Einem 
(Ace. od. ie) Wohlthaten erwei- 
sen, ihn erziehen, etwas aus ihm 


D 
Ko) 


AN sl DASI e 


machen (v A- u 


— mm mn rͤ. f! —ʒẽ8ͤ ——ũñů —— — e 
— — — T—T— ebe db deeg Sg Sur 


| 
| 
| 


l o ; 
INTE Dän A 


0 


— d D Ir Wohlthaten 
empfangen (ye; eine Mahlzeit 


geben (el Kariadi Ast 
Sep Al), für die Armen (Ast 
AT um A ass Lieb); 
Einen zur Desoryung eines Ge- 
schäftes wählen (LM Ku! 
>| LA mal); etwas für 
sich zu machen bestellen (e. Ring 


Sid ol zl UI ls giba! 


aj); machen, erfinden. 


gi Bint pl Saz) Aën: geschickt, 


kunstfertig (N Y); Prat- 
spie/s; Braten; Tischleder (Bm); 
Turban; Kleid; Schneider; Wasser- 
behälter; — hána‘, páni geschickt; 
— ßünu' ple. u. Taa ge- 
schickt; — hun‘, Ban“ That; San“ 
e, Thierchen. | 

Stadt Sana in Arab.; 


Lee? 


Ad). „ Ban‘änij). 


„ Sanäbe starke Kameelin. 
X Bäue That; Werk. 


O Dua, Bdnaa, Sa, Sünu‘a 


pi geschickte, kunstfertige Leute. 


e a fanf, pinf pl el aßnüf 


u. „e Gunüf Art, Gattung; 
Jlandelsartikel; 7 Zunft, Corpo- 
ration; — hinf Beschaffenheit; — 
Binf u. e Sinfe, fpúnife Saum 
der Kleider; — funf pl v. Aach? 


— 2 Aio Bännaf If G 
scheiden, sondern, classificiren 


(Luol ale LN s 2] RD 


VAR Gab ax, PORT e. Buch 
verfassen (, ara); 
Blütter treiben (Baum A. 


5 e 
A 


SIE 22 LA N); — 5 
aufbrechen (Lippe erh 


2 A); Amospen, 
treiben (Pflanze , „N Vin Aach) 
SN Du hh). 


° o 2 D 
FD + 8. 7. 
er pänfijj; e. ind. Jiäucherholz. 


Ro a Bäniy A, If Bénag stinken 


(Achsel 20 Lo at Bac 
IA); — d If ute 
Sorge auf etwas verwenden (A 


xake 70 le); sein Per- 
mögen gut verwalten ( Bü! 
1 V D 
. p-a pal LA aha 
kee? Dänig . 
fest; grois u. dick; 


3 Bániqo stark u 
— bunu 
pl die unter den lchseln stinken; 
— AR Gänage dickes weibliches 
Glied; pl v. KO 

If Bänam sehr 
wideriodrti sein (übler Geruch 
us MI eee; 
kräfti; sein (Sklave A — 
Ws» Lin: — 2 If gte. 
Götzenbilder machen; bilden, ab- 


* bänim 4, 


bilden ( J en Kameele schr 


milohreich machen (SN „io 


% IN. 
„wo finam pl wu) aßnüm Götzen- 
"TTild (metall); Geliebte; — Bänim 
stark (Sklave); — (W) pl 
leo Banimät Kameele, welche 
d. Milch in dicken Strahlen ge- 
ben; — fäname Unglück (für 
` No); höhre; Federkiel. 
e Binne Gestank der Achseln. 
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— nn m 


E 
| 
| 


J ain finnäur geizig; gemein. 


5 

* Binhäg, u. 5 von Sklave u. 
Sklavin geboren. 

„ Banw pl Buniww Baumdickicht 
od. Wasser od. Steine zwischen 
zwei Bergen; — Pinw u. Zone 
Du. alte (auch Ganwäni) u 
0 Sanj., Einj., Bunjäni e. 

Gleicher; nicht vereinzelt, e. 

Gruppe bildend (Baum, Frucht) : 

G, zwei Brunnen 

pl 

552 Ginwän u. el aßna’ 

id., 

Velter; verlassener Drunnen; e. 


von derselben Quelle; 


leiblicher Bruder; Sohn; 
wenig Masser. 
Asus Bandubar Pinie; Fichte (od. 
deren Nüsse); Fichtenhar:. 
Deus Zannüt pl nass Sanätit 
Weiden Flaschenfutteral. 
e. Art Klavier. 


5 fpinwe Schwester; Tochter; 
Base. 

„ 4 u. 5 sich an der Asche 
beschmutzen (Koch bei der N 
Aaf ëch Ae 
LE Den e russ wi, A, Ges 
Lal) R= AS). 

ei? Sundjj e. wenig Wasser in e. 
Schlucht (Dim. v. ). 

2 Banî durch Gebrauch füg- 
samer gemacht (Schwert); gut 
gehalten (Pferd); kunstferug ; 
Speise (ia! ba); — 
Bani“ u. e Arms Dani e pè 8 
Band’i‘ Werk, That ( der P), 
gute Handlung; , Ro 
Einer, dem ich Wohlthaten erzeugt, 
den ich erzogen, gebildet habe; 


* 


Protege; Nag neue Erfindung; 


= 
Sn Gefolge, Jeibgarde. 
* Bah! u. ao N Bähin Bah! 


Minister, Gesandter; 


Inter). stil I ruhig! 

u 4 6. (gi Dä pl v. Baga. 

Lg Buhäb e. berühmter Kameel- 
hengst. 

ESETE Buhäbijj xellrothii, blond; von 
-gao absiammend; Besitz, von 
dem der Zehnte nicht bezahlt ist; 
der nicht Buch führt; grausam 
zn: ; voll u. fehlerlos (Euter). 

8. Suhärig u. em Gi'urig 
pl ED | sahäri: Cisterne. 

5, aD | Zuhäre Schmalz; Fett; Mark. 

5. -gm i 
viel 1 


Se bähib A, If ßäliab, Bo hbe 


Guhäl Gewieher; — GBahhäl 


u. Buhübe roth od. blond sein 


(Haar e.: DEE BRA AD 


2. „, B Jäs e); — 4 
Junge von rother Farbe erzeugen 


(Hengst a, LA ke! — 


A F5ähab rothe u. blonde Farle; 
— ßu'hb pl v. - fuchsiy, 
blond. 

slagao ßahba' f. v. mol; Nein. 

e ßü'hbe = wo fälıah. 

- y fähad = A- senyen 
(Sonne). 

AR pa’hdän grofse Hitze. 

so * Pähar 4, Jf a'hr heftig ver- 


sengen (Sonne — ) ar 
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ell 
ë Leah sipo LN al, wW); 


etwas schmelzen Se AN Da 
l h); — 3 y 65.9 u. 
4 If „wel Sihuäigerschaft unter 
einander schlie/sen ( E 
aly me zëscl etc Alm 
Se * ac LA u); == 
4 sich einander nähern (Heere 
2 , 
bo N L= at ct 
ver G- pwa); schmelzen; — 
7 geschmolzen werden (2 
siol G 25 Ed] 
&); — 8 etwas schmelzen 
(GA A eboi); 
Schmalz essen (I! EN a! 
ul N; 8 u. 11 (Y date 
EE haben (Rücken des 


Chamüäleons in der Sonnenhitze 


(GO Lt Lëck Ai 


H . 


7 fahr das Schmelzen; heifs; — 


Phr Schwägerschaft von weibl. 
Seite (od. 
Verwandtschujt; pl dës ashär 


von beiden Seiten); 


u. — Bühara’ verwandt; 
A 

Schwäher ; Tochtermann; Schwe- 

stermann; — Grab; 

D. 8 


42 füharä’ 8. d. vor. 
d WM 


— fuhr pl 


87 Bro pl GA Schwilyerin. 
(552 Bh = 2. 

Sr bi hrig z „er Cisterne. 
ass e Ba’häaliq u. Sil 


Ba' hgaliq stark (Ton); Schreierin. 
ee a bé hn h schweigen heifsen 
(s. NO). 


r LA 1,0); salben SS pe iga g BA hale Weichheit. 


heo x Bähal 7, A, If Bahil wiehern 


— 6 wechselseitig wiehern. 

Mo fähal rauhe Stimme; — pa hl 
= = pad bl. 

PAO — ae Bi'hmim edler 
Anführer; nicht schreiend, Los- 
haft (Raum.); halsstarrig; Lohn 
des Wahrsayers; pur (in gut. u. 
schlechtem Sinn = wel); — 
preis sich wie e. edler Führer 
benehmen (LA >! tal 
pagans] 1 ). 


(ega) x 8. Lef x 
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| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


Ke äu BAW pl 4 bihâ’ Wasser- ` 


luch in der hene; Quell; Berg- 
joch; pl sao u. legao paha- 
wät hinterer Theil des Kameel- 
buckels, des Blittelrückens (P’jerd); 


pl Pr ßühan Martthurm auf 
e. Beryspitze. 

(#0) s ehe A, If Ra'hj 
deii dee sein (d>! 49 
X EZ) LA U); — id. u. 
( Jf páhan e. Wunde haben, 


weiche fliefst — d>; tr 
AB); — 3 If Daa auf 
dem Jlinterrücken (Beta) des 
Kameels od. Jyerdes aufsitzen 
ki: Hl sell be 
,o): 4 Jr e. krankes 
Rind mit Butter bestreichen u. in 
die Sonne setzen (mai 4 
d es G ige LI 
a VERA ( gel); 
im Theile 85% Schmerz enpfin- 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
Ä 
| 


Sylo 


den (Pferd Lä ml wol 
eo KIN). = 


22 ßühan pl v. 57. 
22 Bahil Gewieher. 
yo Baww leer. 


fea a € (GHO w 
„ pawâb das Richtige, Treffende, 


Sachentsprechende; richtiges Ur- 
theil; guter Erfolg; — Bu äh coll. 


Einh. Bl gao fu’äbe pl 62 
Bi'bän vlg. mo Pibän Lauseier 


s Guwwäbe die Besten ds Volks. 
* Sawäbij) richtig, vernünftig. 


d aw 


kuwäh Schweijs des Iferdes; 
wässerige Milch; Gyps; Erder- 


höhungy; Talmzweıy. 


225 Buwwähe zerzaustes Haar. 
M fa e OH e y 

S suwwäh kothiger Loden. 
, Sawähe Arum arisarum. 


lg Bawädin u. (ee Bawädi 
ù pl v. A-a Bádin u. 68 


Bädi dürstend. 


VE) Gawädif pl Kameele, die 


warten, bis das Trinken an sie 


kommt. 


Solo Bawädi hohe Palmen; . 


„e. 


* biwär, Buwär, Buwwär u. e 


bijjär pl GS Birän Gespann 
Ochsen; — pl ë, yo! äßwire 
Kirnchen Moschus; Wohlgeruch ; 
— Bawwär piepend; — 0b 
Biwaräni die beiden Seiten des 
Mundes; — Bawärr pl v. 9.9 
Barre. 


Se Bawäri pl v. Ka Lac 


8 


Sa Buwâ" Trinkbecher; — Buwd‘ 
u. Biwä = guo e. Maps. 
Asle Bawäid pl v. 8 Ag. 
Sie, awd iq pl v. XL. 
yo Bawwäf Wollhändler; — 
Bawäff pl v. K Bäffe. 
ee Bawâqi pl v. NA 5%; u. v. 
fur ML Blitz. 
„Ss! 15 5 pi U de 
SÄI e Bawälige pl v. 6. 
2 „ Bawälig pl v. . 
e Bawäm wa) ae — 
Buwwäm pl v. 2. 
e Bawämi“ pl v. . 
6 Bawän, Biwän, Zuwän u. 
Bajan, ßijàn, gujan pl 3 
Ag wine Aleiderkasten; Garderobe; 
Festzelt; Einh. 
25 Quarz, Niesel; Feuerstein 
(der Flinte); der Hintere; — 
Bawwän pl v. 8, Büwwe. 
ala Bawwänijjchinesisch( Porzellan). 
o Bawähil pl v. . 
fpawajif pl v. N=. 
(S, ) + U, If Paub aus- 
giefsen (das Wasser ZU Duo 
aöl, j 5! gaz el? begieſien (aer 
Dan die Erde SL ze wasaa 
„all Loi del (ee: Al ); aus- 


gegossen werden (Regen Lo 


— ßawwän coll., 


ua! LA zall); If paub u. 
Oas mußäb von Oben kommen 
das Ziel treffen If Baub u. (Dj.) 
vd faib u. e Zeg 
(Pfeil Saal „= | lo 
, es MI Ba) : 


m. 


Ñ walao das Unheil hat ein- 


~ 
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Kaes 


geschlagen; wohin gelangen; — 
2 If dai zu Einem sagen: 
du hast den Nagel auf den Kerf 


getraßen (JE If GWG EN 


Se ); den Kopf senken 
(ma JA ul, Se): das 
Pferd rennen lassen; — 3 Einen 
angreifen; — 4 If Kaal etwas 
von Oben herunter lassen (Ao 
szol ); das Ziel trefen 
(Pfeil 131 Km md laal 
< Ae Pa); das Richtige 
sagen, den Nagel auf den Kopf 
trefen ( LA >) uno) 
land); das Treffende sagen 
wollen = LA d>! us! 

—— daher überhaupt : 
allen wë 4 >! Wo! 
us! „ Dim D 

S , „h; E 
erlangen (J Pak — Wo! 
AN =/); vernichten (LA) suol 
Leh, daher : EA us! 
Base sl ale en 
e. Unglück hat sie getroffen an 
Leuten u. Vieh ; betreffen (Unheil, 
böser Blick); — 5 sich von Oben 


herunterlassen Gr 23 — 
O. h; “allen (Regen); 
— 6 den rechten Weg gehen; — 
7 If Olaa ausgegossen werden 


(Duail Al U Whal); von 
Unglück betroffen werden; — 10 
If nun) u Kell sac Cal gut 
finden, billigen (a, ke Ae Zon 
bl d (el ee — 8, 


(AR) g. 


eng 


yo Raub Regengufs; Seite : vuly. 
ya! Se von dieser Seite, 
diesseits * H Val! SY 
Jenseits des Flusses; die rechte 
Richtung; das Richtige; glück- 
licher lusgang. 

(Sb pubaceln türk. Vorsteher. 

edd gäubag Nudelholz zum Aus- 
walzen des Teiges (pers. K). 

s ßübe e. bittere Pflanze; — 
Bé be (=) Ort wo Getreide, 
Datteln gehäuft sind, Scheune; 
— laufe; unbestimmte Zahl. 

(SO fat Cu. d, Jr baut 


GE 
Q9 


— — ER 


JJ a A Ze a Bel nl .. 


e. Ton von sich geben, ruren ` 


a seal Se e GC ; z 2 
SD RUF EE e pauh u füh Du. O 


(595 LA um); — 2u.4 If 
Au. ol id. (aol 
Du u Vins r) 
2 mit : Einen anrufen; — 


Le 


DR 3 ö 
u. antworten (Sh G AO 9 $ 2 Gäwwad den Buchstaben Oo 


Musi, >| ws»; wiederhallen: 
eat) AA l das Jahrhun- 


dert haut wieder vun seinem 


7 If ww den Anruf hören ` 


Ruhm; auf den Ruf kommen; ` 


zurückyehen (10) >, whai 


dei $ Os); wieder gerade 


werden (Gekrümmtr wa) 
Sal a JA Ah. 

Oeo paut pl haal ağwât Ton, 
Ruf, Stimme : , Darm 
einstimmig; guter Ruf; wo) N 
die Interjectionen. 

ge Büg Fehler. 

eg Ban. An hart u. trocken 
(Mensch, Thier, Palme); 5! 
e 02 * was für e. Mensch 


set er? 


3 


— * Bäi U, If pauh spalten 


Li e ao 


DI Kid 


dörren (Sonne die Pflanzen 


AC e E e 


> LI ed yo); 
— 6 gespalten werden (22 — 
Ai LA s u; zerzaust 
sein (Haar LA pe] go 
SW); Se (Gemüse, von 
Oben herab LA Hu. 

s Je rue? Dee 
gespalten, zerzaust, a wer- 
den; leuchten (Mond ra) 
at LI N. 


pühäni ganz steiles Ufer, Bery- 


wand. 


3» pühan f. 8 dürr; s. See 
S yo)“ ze U= w in den Koth 


„senken; 4 hören J; schweigen. 


schreiben. 


U) * 9 U u. I, If Baur beu- 


gen, nach einer Seite neigen 


WA d alal JSI e, ii Li: 
den Zweig biegen, um die Frucht 

306 A 
zu pflücken (ya! 2 
ei) I); urspr. : den 
Hals nach Einem wenden (A.S 


Le Jo dl Ai 
Einem das Gesicht zuwenden (zum 
günstigen Empfang = dag 
ai LA sais 9 2 aadi 
ed); zerschneiden, gerspalten 
(und, anhs LA — Jah 
daher : entscheiden ( Richter 5 


BR u 


alas, sahs LN sa su); 
— U e. Laut von sich geben, 
rufen (13) BI nu >, * 
Se); sammeln u. Ggstz. tren- 
nen; — 0) yo 4. If Bawar 
sich neigen eos £s PS o 


Ju fót); 
2 If mer büdlich darstellen; 


Pë Bag on m — 


bilden, malen, zeichnen (8, yo 
MS 5} ae Kim 5, wo); 


vorstellen: Pass. so od. so dar- 


ew A 
gestellt werden, A BE ich habe 


mir vorgestellt, gedacht; — 4 Jr: 


EL! nach der Seite beugen, 
wankend machen; zerbrechen; 
geneigt, willig machen; — 5 lild- 
lich dargestellt werden, s. 2; 
geistig vorgestellt werden A P, 


sich etwas (Acc.) vorstellen od. 


einbilden; zum Wanken gebracht ` 


werden, fallen (5 DE Aa 


Din); — 7 Ge eneun 


od. SE werden Wée, LA) | 


a ell: wankend gemacht, zer- | 


brochen werden; zugeneigt werden. 


BE Paur pl G Birän kleine 


Palme; Jalmwurzel; Flu/sufer; 
— hûr Jagdhorn; gaa) Tyrus ; 
— s. d. foly. 

8 5% piro pl Bin Für, Buwar u. 
Piwar Gestalt, Figur, Bild, Ab- 
bilduny; Gattung; Art u. Weise; 
d A er, es hat eine Art, 
kann sich schen lassen; ë, — 
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| 


Eya 


its Form u. Geist, Stof u. 


Se A 
Idee; 8, „ der äufseren Form 
nach; — fäure Gefühl des Ge- 
wimmels auf dem Kopf (wie von 


Läusen). 


S T Bürijj adv. o, yo Bürljjan 


Jörmlich, ausdrücklich. 


WOW x Süß geizig. — F pl 02 


Bißän junges Huhn (s. ds fly.). 


rr T Bäußa piepen (Luln- 


chen, vgl. 452 al, 


yo Gaut Älatschen der Tropfen; 


= Dom. 


(em) a SR U, If Sau‘ Aörner— 


Jrüchte mit dem Majse Sa mes- 
A CG? 


sen ( ac) s 2 NIE TE) 
2 lr LA: trennen, zer- 
streuen (GE); in Furcht und 


Schrecken setzen GEI 2); 
Feinde 1622 
„ aa 
e O 

ei); Eine hinter der an- 
dern kommen (Bienen une 
Ns cl LU kai; 
— 2 If S „ans ausdürren (Wind 


überraschen 


die Pflanzen edel — 
us SU); e. Platz 
rorhereiten zum Nollezupſen 
( LA gay atli rem); 


elwas oben spitz u. an den Seiten 


rund machen (19) $ e eye 
„6. 5,90% a), „; 
seine Eselin rechts und links 


treiben ( Eselhengst ui E e 
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m Ku al );] — 
5 verdorren (I); sich spalten 
u. krümmen od. ausfallen (Iluare 


RR: I ul E — 


A 
ie al D VE); sich | 


ganz u. weit zerstreuen ( Volk, 
sw 220 e .. è .. 
Stanım . LA N 2 ya 


„ans rasch umkehren (auf er- 
haltene Nachrichten ka pudl 
LE zg >|, Ni LA): al- 
brechen (Wey); sich zerstreuen. 
EZE ed Sa: U, If bang Lil. 
den, formen, schufen ( D — 
(e e ); 
ersinden \Lüyen : end E sai 
I. ie); mach e guten Modell 
formen ( = 
des (suldschmieds üben, sich 
setzen, eindringen ( Wasser in die 
Erde, Brühe in die Speise 2 


IN. sel 
N oal A aol 4 KÉ? 


khan: JA sl 


\ 


i 


Aaf u); = Em Ba 
gehen \ Wein 22 A È- 
m re 8 geformt wer- 
den; — 7 If mal id. 

E. Gauß Gestalt. Art; N= E>» 


(E em) unmittelbar nach seinem 
— 


Brit ler geboren F. 8; nach deu. ` 


Ca 


LA E gal 2 | 
(e); die Kunst 


selben Modell yemacht : G 


ein Juar; pl Are bau- 
2 wg f 
gât el-bärri die Producte des 


Landes. 

— y Lo Bat U, Jr Sauf u. 
bunt Wolle tragen (ZN! ao 
— 5 ‚us LA in no, Ey); 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


— 


— U u. I, vom Ziel abirren 
(Del GAS cp 
b) ty A, If gawaf. viel Wolle 


22 


haben ((4) LG N — 
a$ ga 3 Si); algewendet sein 
(tesicht) r — 2 If Says 
nach Art der Philosophen | Žao) 
seineltede unverständlich machen; 
— 1177 O abwenden (Schlim- 


mes (5) = cS = 
wa .= sich nach 
Art der Sufis (Lo) benehmen ; 
Suti werden. 

yo DOT pl las! aswäf Wolle : 
ME, „ umsonsl, ꝙratis, u. 
vergebens; — gäwif dichtwullig. 

richt? T süfan Zunder, Schwamm. 

Ay Güfäne e. Gemüskraut. 

DT pūfånijj 7. 8 dichtuvollto, 

E süfe MWollenplocke. 

8 sati Sun, Philosoph; persi- 
scher Dettelphilosoph. 

2 D u 


vorwürts treiben, — 5 (8. 2S sac x) 


— 
— 


em treiben, 
sich mit seinem Kothe beschmutzen. 

Fern Dä = Com Marit. 

Fo e Biugar If 5 den Ton Are 
zuuqurir (wiederhoßes Gerucke ) 

hören lassen (Voyel pa 5 


aigan >, JJ); — baͤugar 
groſser Hammer od. Beii. 

Sing Séng" If 5 Einen auf die 

O) schla- 
gen; 8. an. 

KRS ga Bäuga'e pl lu Bawägi‘ 
Mitte des Kopfes, Bläfse des 


9 


Ee 


Ke 


Pferdes; Kopftinde; Unterschleier; 


Vertiefung in der Aitte des 
Vreies 5 U für die Butter; 
Jlauptgetüimmel der Schlacht. 

(Sy) A See bak U, If Bank 
haften bleiben (Geruch des Safrans 
pen Dar OH =I AJ . 
A Gr Lu: 
eiyenen Kothe, Samen beflecken 
N als SN 
8. yo 4 · 


vi „ Dank männl. Same; 


— 5 sich mit dem 


K Dyani d 


. . | 
Da V us er hat kein Leben 


— 22 


U- 0 
8 2 
GE KC d e 1 1 dh Ke 
Nn sich b Ss ber og Js! N- 
zuerst eo Alen bin ich ihm begeynet. 


G bal U, Jr Fal, Paul, 

ßuwül, Sijäl, Bawalän u. maßäle 
e. wüthenden Agri, machen Je 
(JS dëi As. N Jo 
Klum use J. „o 52. 
sale Low 151); 
über Einen haben, ihn besieyen 


de (Ju! LA GE u ie Jo 
2755 šalc); — Jr Baul (8. Jar) 


in der Wuth 
(.Kameelhenyst die Stuten Jiao 
I Yaaa AD Le hasat 
wu); wäüthend sein; die leerde 
vor sich her treiben (wilder Isel- 
hengst LA Sall Je sl Jao 
); — If paul u. páule auf 
Einen springen (yo sake 5 
kein LA Hyas ); Pass. vom 
Schicksal we sein (ON 


N; — 2 If ya Unrei- 


zu tödten suchen 
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A a i 


die Tebermacht ` 


Ka 


nigkeiten auswässern, die Jissenz 
herausziehen ( a> >) LA Ana? 
cb); Lehren (die Tenne * 


Analen Vë LA AN; 


Jleuschrecken beim lösten durch- 


einander rühren (8 ee AE 
BEONE (el lu); — 53 Jr 
musäwale, Bijäl u. Sijäle auf 
Finen springen (alas 9 
„sie LA Klare Joe); 

G im Angriff gegen einander ren- 
nen („las LA J. O)). 


E 


EA 


35 + Bä'ul I Tr KA Bâle 


wüthen (Kameel gegen den Men- 
H eg b f 
schen LA Lë 7 A 


s miale Axio); 8. d. vor. 


Jyo Faul wüthend (Kam.). 
| wee páulab u. an 


Baulıl, 


Saat nach der Thi] (s. Ak). 


| er Bäulag Silber; d 8 EE 


62 Baulagan pli N e fPawáli; 0 
die pers. Keule beim Wurfsjiel. 

Er Bäula‘ schimmernd (Lanze). 

pe Gäulag Gürtel. 

* faule Heftigkeit; Kraft, Macht; 
plötzlicher Angriff; — þûlo aus- 
yewässerter Weizen. 

(ey) a — Bam U, If kaum . 
bijäm sich der Speise, des Trankes, 
der Jee, des Deischlafs, des 
Reisens enthalten (def! OD 
Sn] LI lag Log N= 
IN, SN, U H 
Ponp Kito); sich der Arbeit 
enthalten; fasten (2E.fasten lassen); 


* 


Lol? L er hat den 


Tod geschmeckt (vor Uebermujs | 


des Jlungers, der Schwäche); 

ohne Futter stehen (Pferd); schwei- 

gen (eaea); nachlassen (Hitze, 

Wind DAS, LA es Bi warn): 
Ié A 

der 


iI teen scheint Be 


Tag 


-AD 


Mittagszed sci (wo 
se N re d; i A t : f H 
Dech sel ZT ; Jarere— 
e ! .* ` 
mente lassen Siri D E em 


a LA sich unter dem 


DCH 
E Së 
Daume * schatten | ES) 
d r per . t 
Aga Mizi LA KENE — 
Zb z E . 
S = sich der 
Speise u. 8. w. enthalten: fasten. 
oe Saum Enthaltung (e. d. roro, 
Fasten; Fastenmumat Bomadhan ; 
sich enthaltend, Justen; christl. 
Kirche s. ); Strinuisen- 
3 L 


mist c. häjslicher ihm; 
púwwam pl t. Y fastend. 


ß 


wf 


i LEE? 
6— aumän pl ei pijâm u. 


— 


er pujåâmā Jastend. 


„ Gm u. 8 Basilikum. 


a Rei D H D 


wimi önchszelle; Thurm; spitze 
Mütze; Adler; — s. us P. 
Mao Gdumal e. Baum; — 8. Un. 
( ) va Fan U, Ir baun, 
Bijan o, Su beschützen, be- 
wahren vor . 8 (Mary 809 
RR N ob 
ala , e, each 
sorgiältig aufbewahren; auf dem 
Rande des Ilues stehen (Pferd, 
vor Schmerz od. weil unbeschlagen 
H Io H D H 
D Ne 
> el en ur e); — 


2 7 beschützen; mil einer Mauer 
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nen nn nn nr 


Le 
ö * 
umgeben; — 8 If Go! be- 
schützen (sdua f So). 
ey paun Schutz, Dewachung. 
Xie Ssäune Lade für Wohlgerüche. 


3 


w e A 
öp- púwwe pl g Düwan, pl pl 
slaad) awd! Hügel; Grabhügel; 
— 

Nindscheide; Echo; eine Schaar 


Wud; pley i. d.) fav win Wey- 


- 3 i 
stein; Bleaz) OE er hat ihn 


(es yanz gefangen. 
Eaa) 25 Lea? zwa 7, If Suwijj 


verdorren | Palme AS u (each 
* A 

A. If ES, yo id. ; ea sein 

(Mann (ee LA KEN ve); 

— 2 % in. A Jy „e 


D K — e G a uf 

verdorren (. Saa) went 
— — — 

222 Ih); 2 schonen, 2. L. 


die Kameelin nicht melken, damit 
sie fett 


nicht durch J.asttragen ermüden 


wird, — den Jlenyst 


tadan al Hl SEA Lëns 
AH ED jii As, rem 
CI Be EUR En aad 
ill), 

S púwan pl r. ïa púwwe; — 
buwijj JJ v. E — äu) 
dürr. 

- Bawib recht geführt. 


2 * 
S E CG 


b, 2 If C= ta5ji' den 


Kopf nicht ganz rein waschen 
OLAS ab 15] Lage? auf, U 
AR „Ja Alan ell: eben reiſende 


imo 


Datteln haben (LAT KW LA 
Bam) G web). 


lu Bujjäb u. Bujäb u. 8 Wurzel; 


Jlaupttheil; das Beste; die Besten; 
— . Bajjäb + der das 


Richtige od. in's Ziel trijt; 


e Bujjäbe Ferr. 


U SL. a jajjäze helle Nacht. 


8 Bijäh Schrei, Hahnenschrei; 


— Bajjäh e. Parfüm ` 


8. () * 


zum Maschen; Schreier. 


2222 Bajähid pl v. Saum. 
e Bajjäd pl ug ‚Jäger, Fischer ; 


Oe Bajädile pl. v. 


Löwe. Aua en! der Antichrist. 


slaa Bijäde Jagd, Fischjany. 


Br Bijâr Geklapper (der ec? 


— Pijjär = eo 


SC u. A, l v. G.. 
biz 


Bi Bijäre Sc hafstall. 


ee, 


| KA, LH ge 
bus a Bijät Geschrei, Lärm. 


Er Bajjaz Goldschmied ` — Bug 


g 


A 


pl v. De; — ñil hiji a 


Kunst des Goldsehmiede. 


Mrs Gajägil u. 8 pl. v. pimo. 
Ju pijat, So s. (Jao) an | 


A. 


2 x 


RAD Bajaßi plr. ass. 
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| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
l 


| as Bújub pl v. aaa; 


N AI raaa 
l — i 


— * Cé ib, 


— Ve] 
Di. 
C 


schlagen vernageln; 4 id.; 
7 Dha! vernagelt werden. 
If Bá'ab satt, voll 


sein (vom Trunk: SA —— 


al, S LA ES Al, sëch) 
In 4 If Laia al EN den 
Kopf voller Lauseier haben Ce 


— Li ud, 


f 
Ar sa, 
Ae. 

Sail 8. 
es — Päjjib Leyen ans- 
gielsend; starker Negen. 


62 Bi’ban u. Blum plv. iea 


u. — 2 
sibil Unheil. 


saibübe s. Daa +. 


| wm git Ruf, Ihre; Hammer; 


Le bah 7, fr 
(um) a oo Fah J J 


AAO Bijam, em 8. AO „ 


pl v. . Bujjäm pl v. 2. 
s Bijan, e s. („, n 


| 


8 pál at U. 


leo; — 2 Bijane Vorsicht; 
Bescheidenheit. 
8 U Gijä’e Nach- 


Keuschheit ; 


yeburt s. . 


(QO) * ud äh J. If baib das | 


Ziel treffen (Pfeil, für S v 


S +); J e. Pferd beim Be- | 


e 
Metallurbeiter ` — $ onan DAUM 
> inen berühmt machen; — 5 
E berühmt werden; — pájjit 
pite Ehre. 
Gäile, 


an fs 


starkstimmig; — N 
paih, 
sajahàn 


t 
" 


Gijah, pajâh u. 
. auteste EH ( 


er 


ENE 


ef 


E >) 
8 

H sch i 
— A en >, 


Fa)! 
w, gegen Finen As; krähen 
(Hahn); Mochwachsen (Palme 
22 Lei Saal Se); 


lang herauswachsen (junge Tranbe 


el ve ` 
Su); Kinen anrufen 


De iind l deis) „Lo 


Pass. 2 ee sie waren voller 


Gr; 


-A Ve] 
poy 
C 


Furcht: Ad gie sind un- 
7 .. rey 

rt € 
2 


gekommen; — 2 


IN 
schreien; = dn? ausdürren 


w 3 0 e kd 
s. d da ? ._. 
‘ ... — H D 
— 3 Jr (inen anschreien 
u. 6 einander anschreien (u 


LA ) 


— N); — 577 gma 


t a~ Ana E „oa De 


—— A 
CG — 


tabajjuh = za von Oben her 
abdurren; sich spalten, zerbrechen; 
6 


he raten 


eo 


zerzaust 


sein; 

( Schwertscheide & predon- 
Rai N; 4. 3. 

ag paih das Schreien: Fahnen- 


schrei ` Spalte, das aus der Npalte 


e A - 
Jlervortreten ; ga AA 8 ror 
Sonnenauryany, — e Aë 
Schrei; güttl. Strafe; 7 Z/urecht- 
wreisung ` — 6 — Hajnhän D 
2 * 
Juan Ziil hart; s. — 
Anus päihad Sonnenguell į Blume). 


la 


G Nu „aihadın Fürte. 


— 

pl aD uno „ajähid kart (Fels). 
(aa) o pad Tun A Jr Said 
Wild 


N sA e da at 


Baihüd sehr heijs (Tayı; 


yayen u. erjayen (e. 83 
= Ai ws! uno IN: 
wo LIE S ich habe e. 

Ni D . 
WW Nu: 
Finem den Hals bieyen machen 


(AL. = LA A. Q. 
NO); — 2) =, Ir Séind 


Wud für N. erjagt == 


den lials gebogen od. yencigt 
haben ((4) N Aa A 
sit asi nc) us it 


„ 


den Kopf hoch tragen (aus Stolz 
Dj); — 4 If 50Lo) die Krank- 
heit Ja od. A (Rotz) bei- 


bringen (ai LA ana Not) 
u. ligstz. : derum heilen (solat 
Aral! H etato Län: — 5 sich 


mit der Jayl beschäftigen; auf 


der Jayd od. mit der Angel er- 


d * R 1 
beuten; — & e If Das! 
jagen, erjayen vd. fischen; — 


9 den Kopf nicht heben können 
(vor Schmerz). 
Aso Said Jayd, Fischfang; Jagd- 
Wild: Peute, Raub; — 


id pl Jal azad u. 3 


beute A 


apaid Kotz der Kamecle; — 
njad id.: — Sujud u. id plr. 


saad; 8. ds vor. 
N Sáida f. „. Aal; Sidon. 
mA Gatläh viel schreicnd. 
L M 


G saidån Steinyeschirr; Kup- 

fer; Gold; Fuchs. 

NY satläne Teufelin (Geist der 
Müste); böses Weih. 

mn päidah stark withernd u. 
heftig; S = laut schreiend. 

VEEE S 

Aa Siiday treu; Konig: Sieben- 
gestirn. 

AA Baidalänj pl NO Sa- 
jädile „Apotheker (s. KIA). 

A Sáidale Parfüm. F Pharmacie. 


U 


G x» Säidan yüne; König 
Fuchs; e. grobes Gewand. 


— 
— 


SAN paidanânijj Fuchs; 
JN ‚Apotheker. 

As pdidijj ron Kupfer. 

Laag) a j Bär 7, Jf pair, maßir 


u. Sairüre werden , wozu werden, 


ao 
di AI, 


Ausgang haben 


ame: SD Laugs La d 
Je 55555 vi 5 


* > dt 
4 * ist reich 
ge 
Ge 


= war arm U. 


geworden; sich ereignen, 
schehen; zum Wasser 

yehen (A Bere) C 
de ) = = ‚Lu (am x) ER 
zurückkehren (Futter suchende 
U kass, UI papuli Je 


Po); schneiden ÄP ZA 
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Asia LA Lac)? beugen, biegen : 


z= .; — 2 Jr AAAS U. 
— , N En EE 

4 Ir 8 Lol inen wozu machen 
(Z. B. den T’nwissenden gelehrt, 
den Armen reich makai 


SE al EI Sa A AU! 


au! 5 MÉ? 
aus! suola), auch mit 2 Acc.; 
y 


das Wasser absperren; — 5 


deg 


an Jemanden (Acc.) durch scine 


(estalt erinnern (A auf 7 3 


RR * D 
an! B an! er) 
Hair u. 
D da 


Bir besuchtes Wasser; Thürspal- 


Be 


ws Bal 


Bir Jade, Jeune" — ; 


te; Salzfischchen od. eine Speise ` 


daraus (5 ); (dd. Oher priester; 
‚franz. Sire; Bäjjir Schaar; (Grab; 
schöngestalt. — fir, pijar pl v. 
eyla Birän pl v. DE e. 
mo Bäiraf u. G páirafijj pl 
i Bajärife u. — Ga- 


jarif (poet.)  geschäftskundig, 
durchtrieben ; Wechsler. 


Ayh O ßäiram beharrlich u. treu; 
Unglück; Eine Malzeit für 24 


Stunden. 


| 
| 
! 
| 
| 
| 


| 


| 
| 
| 
| 
| 


En 


3,449 fire pl „aa Bir u. Bijar Schaf- 
stall; Schäreret. 
8 peAa Bairüre das Werden; s. 
) y ser“ Dat 7 Baig u. >, 
If aaa u. d Jr e un- 


vollkommene Früchte 
(Palme NIA ermal nA 


bringen 


Le ch LA Bibi wrote 


22 Lende); 8. . foly. 


MAD ZU u. DN GISA anch 
L 
LA ha GU EA schlechte (nicht be- 


Sruchtete) Datteln mit weichem 

Kern u. nicht 8% U). 
22 ian pl . O. 
Bars Kisijje 
od. 
Bajası  Jlahmensporn; 
1 2 deni 
Jiiuschlay gespannt sind; 
Kastell; Stock 
Datteln. Guter Hiirte. 


u. ipi Wurzel. 


as pie u. pl 


| 
ra 


oi 


2 
Iluri; 
Kette 


sajåfin 
aur u. 

) HM 
Jury, 


zum „Ihschla yen 


der 


eh 


£ säin? HN 


ciao sa J, / bai trennen, 


2 
A At m 
zerstreuen (RAD N AA 


0 SAD ) Ka 


AA SY); im Kampf SES 
(sich gegenseitig LA — 
var ee AT); 


5 das Ujer überfluthen ( 
Le: 3 


de gbaol Lä sn 
EE en (1ST mit ua 


m; 


— 


7 Jr ga 8. ge Pä 


| Ge Bân pl v. gmo. 


S GOU ar grofs (Nameelhöcker); 
Se \ hochroth; — KA RAAI 
Baiʻarijjo schiefer Gung; Zeichen 


am Kaumeelhals. 


Eau 


— 
ei WW p 
H 

** 
— 


(zu) * „ 


lirot u. dyl. in der Zukost cin- 


fetten (XA 15) dall iwo | 


a a> „ol &) D Er» 8 
Sur Faltz Lügenerfinder. 

Gaz 
Datteln; anklebender Lehm. 
KR Bire Form; onamni, Pi 
juridische Formel; 
Pfeile 
Ae A Era (von edler ler- 
kuns 


terien; — Sijjize = N. 
, 


D 


nach derselben Form: 


7 Schmucksachen, Dijou- 


(A=) e "Af J. Jr Sait den 
Sommer zubringen (las — 
ag : ‘pi’ . 
RAID A eż! LA RAAD BESUCHTE 
Lass. vom Sommerreyen bejruchtet 
werden 
D a e = ? 
Aaaale NAAA c jen! 
— A ee “ — * 
— 
dé 


irren 


per Local eil: 


Gaul 11. Sajufe vom Ziele ab- 
a 2 2 NE WC) 
* e 1 Nh. 


eg 2 


8. er x) 2 17 — 


ir Finen den Summer durch 


ausreichen (Vorrath BE Be 
( UE sd; 8. 1. — 3 mit 


den Sommer schliejsen ( 
m Je e); 


4 1f Uol in den Sommer ein- 


treten AT LA ni! — 


A $); im Alter Kinder | 
| us BH wüthend (Ram.). 


zeugen (A, LA E sus! 
Pe) de DAT 


Mag si i sic Al ul); 


abwenden (Uebel 


Bájjag Jf — 


Einem (Aec.) e. Jienstvertrag auf | 
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| 
| 


zusammengewachsene . 


KS 
.. VI l 


4 


— 5 I u. 8 Je Black den 
Sommer zubringen (Li- 
nat e, „DL 
nal 2) 

A Sait pl OH aßjäl u. Kinds 
páifo pl ? 
(Mai u. Juni; 3. a8); — SAIT 


Sijaf Sommer 


Summerregen. 
Bai Daf sommerlich; Sommer- 


regen; im Sommer od. im Alter 


des Vaters geboren. 


RAD A iq Wind; Staubwolke (aueh 


(de O 2 


BRD Bin Kg ßijnd); Ton, 
Schweils ; übler Geruch 
Splint der 


Klang; 
der Thiere; rother 

Palme; pl pyano i Sperling. 
Jimo Signal pl Wao Gajägil u. 8 

zujügile Schwertjeyer od. Polirer. 
2 5 
(WR) A - Bik 7, Ir paik 


harten bleiben (Geruch; s. 


tqam stinkend. 


D eaa). 


` Mich a ptik 77 Gi ak schwitzen 


| 
| 
i 
N 
| 
| 


und davon übel riechen ( — 
r 
rinnen (Blut LA Ne 
Ns); haften bleiben (0 “NA 
a * Si), s. * — 
3 If X hart behandeln 


Ee N rl Ab 


He- 


s Baik heftig, rauh (Mann). 


(ha) x dag Bäi 7 = 2 a 


alu Sailahüd stark (Kameelin). 


„u Bailam schwierig, gefahrvoll; 
Unglück ; Schwert ; 2 


Fine Malzeit in 24 
Xela mörderische Schlacht. 
e file Knoten der Peitsche. 


s 

— * 8. pe ER 

n pijjam ron gedrungener(estalt; 
— Bilan u. þpújjam pl v. „u 
Tastend. 

c Din China. 


* las LE P . H e 
O Sinijj chinesisch ; 2 


chines. Stein d. i. eise Zini- 


Lë 


blumen (Tulipa, favilla aeris); — 
daian Binijje pl ala ßawäni 
chines. Porzellain; Teller; Unter- 
Alya 


tasse; Jräsentirleller ; 


LVorzellaingefälse. 


Vo als Zahlzeichen = 800. 

22 däbit anhaftend. 

0 däbih pl 7 dawäbih 
schnaubendes Jus, 

BE däbit festhaltend; stark ; 
Is (K. Mann); Löwe; lluy, 
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Stunden ; | 


lo 


. 7 
D Häihag = ande. 


en a 4 D 
e agan Baihüg glatt, nicht rauh. 


65 Biwän pl also Bawiwin 


Palast, Festzelt, Zelt (s. G. 
Wer hajub = ud; = nam 
Gah, 

Ypa Gajüd pl Aao Buiud u. fid 
Jäger ; pajjüd trejiend (Pfeil). 
ya Bajjür u. 5 Ende, Ausgang; 
Kajjür Verstand, Klugheit; ` al 
jaam schwieriges Geschäft; Heu. 


£- zeg Jaso D 
Let» Ga mu, gu'ijj Gepiepe; e. 


£ 
so $o 


$- a e 
asus Bail Wewicher. 


vorsichtig; der in Ordnung hält; ` 


Jlerr, Aleister; 


Gourerneur ; 


Polizeisoldat ; Oficier; M Di 


der Allmächtiyge; — dübit u. 


ND däbite Liste; Gesetz, Reyel. 


1 däbi heifse Asche. 

zuo dagg Schreier. 

— 2 dai faul; Stubenhocker ; 
dunm; pl Lë dawägi‘ Jlufs- 
bieyung; sich neiyend, pl Sterne; 
— 22 dägi‘e J'lufsmündung ; 
voll (Eimer); zahlreich (Schafe). 


H 


LN 


x= dähe Auye; (Gesicht. 
Solo dähik lachend; bluzeud; — 
AN. dähike pil 2 
dawähik wie Vorderzähne her- 
vorstehend (weilser Tels). 
er däit hervurstehend der 
Sonne ausyeselzt; Kr>sD dähije 
Hi 5 dawähi e. solcher 
Ort; Jlervorsteſiendes; daher 7 


Gegend, Provinz, District, Quar- 


tier: KAJAL Bail 2 N 
Vorstadt; — dähijatan ofen, 
öffentlich. 


Le dähe u. Le Unglück. 

* dâd Buchst. O; dad weibl. 

a ‚Schaam. 

dad I/ da'd mit Einem (Acc.) 
streiten X J ve; — 
Pass. If du ud am Sohnupfen 


solo 


leiden (Je Lise EI H 


Lël dng pg? „l slie 
Zen); — 4 Einem den 


Tu 
Schnupfen schicken (Gott SA) 
aes 5! (el NN). 
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Le dadi ut lAo dudät zornig; ` 


pi solo dawädi Zorn erregen- ` 


des Wort. 


Ji därr schädlich, darin s. ( „. , 


S därib schlagend; pulsirend; ` 


Schläger; Münzer, Präger; Stöfsel; ` 


Fufsgänger, Reisender; Schwim- . 


mer; pl — dawärib gegen 

. hin geleyen; Landstrich, Thal 

mit häumen; theilweis umwölkte 
Nacht; Vorsüzer beim Pfeilspiel. 

£ Ze dir schwach, demüthig, klein. 
or 
she — darürà' Aothwendigykeit ; 


därür u. 8 Nothwendiykt: eny. 


Noth; Theuerung; Unglück; Ver- . 


lust; Schaden. 
Lë d därt Jaydhund; pl ue * 
dawäri Hauhthiere; 8. (e * 
E .- 


o 


lz dagit Aufseher; Steuerein- 
nehmer; Geschwulst A Kam. 

eo dag in störrig, träg (Pferd). 

Jabi däfit reisender Kaufmann 
mit Waaren; beladenes Kameel; 
— 8 id.; Hefe des Volks. 

dafi lang (Kleid, Haar). 

Ol „ b. OA 

$ 


u 
Eg 
An y dá'al sich klein machen; — 


dal wilder Lotus. 


e, ee, Juo 
da'ale, , „ du’üle, A da’ile 
klein, dünn, schwach, verächtlich 
sein (O, Lä A Aal Syn 
Yu); — 6 id; sich klein 
machen (im Sitzen Aa Ii 
*, Lë = >; 


I dan f. 8 IN, dawäll trend, 


zo x daag A I/ da'z u. diaz Zinem ` 


A 


Unrecht thun ‚> LA 85 
A 
Al); Einen an seinem Rerht 


e E 
verkürzen (13) = LI yi 


m je Sr 


Lë 5— da'zn, Lë . u. (5,0 


D 


U 
i 
i 


umberstreifend; Wanderer; ver- 
gessent. So verirrtes Thier K. 

D Sg 
dale Wapen, Bogen; s. O. 
LU 


= 


— damm zusammenziehend. 


dali verirrt; gelähmt. 


7 dämir pl „oO dümmar schlank 
R.; biegsam (Pfeil). 


| no dämiz schweigend; 8. z4 +. 


* dämin Bürge; pl rl 


| don, déien unvollständig (Portion). ` 


LoLo dä'da“ u. 8 u. 2 u. 
ela es? dáuda' Schlachtgeschrei ; 
„@etüse. 

bio,» bio y. 

Delio da'il starkes männl. Kameel. 


Wahrmund, Arab Witterb. II. 


i 
| 
) 
| 
i 
d 
| 


dawämin trächtiges Kameel; — 
As + däminijj Bürge; mo 
Bürgschaft; — SAA dämine 


Palmen innerhalb des Stadigebiets. 

. [vulg. dan Dudel ad An, 8 yo! 

Gd un u. ya dam Schaf, 
10 


2 


Schöps]; pl v. ‚bo; — davon 
E OE 
4 6 äd’an viele Schafe haben 


TEF 23 LN Ae „bel; 
seine Schafe von den Ziegen son- 
dern (Les) (el Rare G 
„ 

8 déne Nasenriny von e. Sehne. 

er däni’ fruchtbar (Frau); ë pl 
G5 dawäni id.; Reichthum; 
sus di’nijj vulg. dänijj auf den 
Schöps bezüglich, schöpsern. 

„ dähir Berggipfel; Thal. 

4 dähis mit den Vorderzähnen 
bei/send od. essend. 

ER dähile wasserurm (Brunnen). 

82 da wi nächtlicher Munderer ; 
— däwi’ Morgenstern; — däwijj 
f. 8 zart, schwach. 
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E i 
glo * da’a If daj dünnen, feinen 


Körper haben (LA >; wswo 


Anm Go). 
( dä’is welkend. 
3 da’ pl g dijä“ verloren; 
vergeblich ; leer; hungrig; Verlust. 
SV da'id eng, schmal. 
2 da'im unterdrückend, betrügend. 
po däm pl Le da'n, dä’an u. 
9 da'in Schaf, Schöps; 
schlappbäuchig; wenig essend; 
wohlgestalt; grofse ꝛreiſse Sanrl- 
hügel. 
Klo dä’ine pl 5 dawä'in 
weibl. Schaf. 
ei da'inijj vom Hammel, Ham- 
meljleisch. 


Ad 


So s dabb I, If dabb fliefsen, 
traufen (der Mund von Blut od. 


Speichel mw I} Luo &. id 
* ( af! „e); I 
dabb u. dubüb an der Krankheit 
= dabb d. i. Weschwulst u. 
Blutung leiden (Lippe raid 
Lebt Lä Lu, Lo akii 


mal); mit der ganzen land 
melken etc. A — ARA — 


Aua? d sl Af AND el 


Art 555 SUD Je len! 
Ge de 


ll AN! Ê); schweigen 
( ); zusammenfassen (z. B. 
die Zipfel) u. in die Hand nehmen 
(asil Lä e dl E ; 
das Ganze nehmen; 7 bei einander 
halten (z. B. Schüler, Rinder in 
Stube, 


e. die hinaus wollen); 


feindselig sein, hassen (A. 2 
dA, KiS o); am Duden haften 
C A e sé a) 
8. L ai — b) für becht 0 A. If 


dabab an Geschwulst auf d. Brust, 
am Knie od. am Flufe leiden (K. 


u) u); 


roll von den Lidechseen A-9 


We 


A 
sein; — o) ms I dabübe id. 
` 0 we A e i 0 e — 
WÉI 8. N 822 


Kar wo); — 2 von allen 


Seiten zusammenfassen u. nehmen 


( Laad ell Ae Duo 
aake (ge); einem Kinde den 
(dl no 


Zumal AA Il); e. eiserne 


Saft A geben 


Sperrstange vor das Thor legen 
( dem JA keiall uno 
Sall: — 2 Ir Oel viele 


Erdechsen haben (Land st 


vo JE schweigen (ri ); zu- 


sanımenfussen u. nehmen E; 


schreien (g); sprechen (1); 


e. feindlichen Einfall machen 


Ce aiat eh); in 


zerstreuten Haufen daherkommen | 


(Strau/s Must LA — oro 
A ell 
( Haar E) LA il) wol); 
dicht 


bewachsen sein 


Léi „ OD e 
s däba' A, If dab’ u. dubũ' an 


dei Einem bleiben u. nicht von 


ihm weichen 
a, * hä kat ; ergreifen u. 
3 (Al ek AM de — 
h); nahe an Jrreichung 
der Absicht sein ( 
A4 AM vil — LA ll); 
in der Naht rinnen (Schlauch 
eela a IT slidi Lust 
EYE A 2 o); nebeliy sein (Tag 

Lu IA eo JII pead! oaol); 
verbergen 600 £ , girl EN 
vl); seine ( jede nken verbergen 
(LA mis $ Lë Le ua! 
sale AN); insgesammt an e. 
Geschäft gehen (Leute des Stam- 


mes A E A „ nl 


dicht, reich sein : 


(Boden 


— ä — A— —— e e 


O dabb, 


Luo 


lau Al); Viele bei e. Ge- 
schüfte sein ‚Je; zugleich viel 
reden (Viele); fliefsen machen; 
e. Kinde den Saft . geben; — 
5 so fett sein, dafe der Hals im 
Fleisch steckt (Kind) ; — 7 7 zu- 
sammengefa/st u. in der Hand 
gehalten werden (Zipfel des Klei- 
des); in der Pflicht, in Ordnung 
gehalten werden (Rinder); zusam- 
mengehalten werden (was ent- 


fliehen will). 

dibb Hafs, Zorn; — 
dabb kühn; frech; stark; > 
„2 habb dabb verschlagen u. 
boshaft; pl dibAb noch geschlossene 
Palmblüte; pl sl adübb, S 
dibab, .) dubbän u. = 
madäbbe e. e/sbare Eidechse ; 
dabb Lippengeschwulst mit Blu- 
tung, Anochenschwellung K. 


der Erde harten “a ensch Luo 
Ra) LA WEN — d>; 
Les: A)" Einen auf die Erde 


. E 
werfen (A ZK Ad Land 
Mh; sich verstecken (Jäger 


im Erdloch (5 wall LA 
ME ul LASI); zu iiber- 
‚fallen suchen, bedrohen (‚Je — 
male l, „ Lä opt); 
Zuflucht suchen (UI Af Lo 


Län: sich schämen ( ee). 


sus 
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e 


4 dabba' mit der Geschwulst | C- a däbat J, If dabt mit der 


ud (Kameelin), f. v. ol 


adäbb. 

lo dabäb Einh. 5 Nebel, Dunst; 
— dibäb pl v. Eidechse u. 
Aus däbbo. 

Än dabät, dabbät w. 
dubätim Löwe; — dubät 
theile der T.öwenpratze. 


Weich- 


N dubätije fleischiger Arm. 
lass dubäh Eulenschrei; Furhs- 
gebell; Ir v. 


AA & -> 


—.— dibâr, dubär pl Bücher; 


2 dubbär e. Baum; dabbär N. eines 
undes. 

yo * dubäriz dick; fest; 

„C dabärik pl v. 
dubärik Löwe; stark; mit grojser 
Familie. 

2 dubärim u. 8 starker Löwe; 
kühn gegen Feinde. 

5,0 dabäre Dichtheit, Festigkeit ; 


— dibäre, dub. Meines Bündel, 


stark M. 


— 


Slums; 
> P 


Packet; pl au dabäir Schaar, 
Gesellschaft. 

—— dubädib klein u. plump; 
kühn, thütig; frech, 
possenhaft. 

SH dabäte Jr v. Luo * 

9 d diba“ pl v. 22 , KRAN, N .. 

C- ni v. e; (pl r. 
ane, 

Less dabâgit pl v. 

„wo dubban pl v. Eidechse. 


po dabäfir pl v. 8, % Schuar. 


4E ; 


. dábab Fufsgeschwulst R.; 
däbib voller Eidechsen; — dábab | 


If V. becht) * 


schandos ; 


Hand ergreifen 62 SA 


N Aalt ver IP); schlayen 
kel O); e. Thier mit der Hand 
ep 

betasten, N 22 ? 


w e A D 


ww.) =- 0 4. 


t S; ’ r A e a 2 — e 
A2 . we — 22 Age! 


— & mit der Hal eroreiren 
6222 FRE Ad e 


aach dibit J. be. 

„A däbtam J. bre. 

KA däbte Brandzeichen Kam. 

AD * dubag Jr dahz sich aur die 

` Erde werren da, Erschöpfiony 
od. wegen Schlägen (LA — 
SU oe way) de amd okil 
. N. 

FD + dabah A, Ir dab’ u. dubäh 

im Rennen schnauben, od. in e. 

Gangart gehen, die langsamer als 

Tayrib is / A A wur 

. 

nde HU SA DIE du (ger: 


lich versenyen ohne ganz zu ver- 


brennen (E Al l BAUR 


2.2 Per Ab th; — d mit 


Scheltworten angreifen; — 0 
schnauben; — 7 äufserlich ver- 


sengt werden. 
zo dib'h Asche. 


| Lë dab’hä’ angebrannt (Bogen). 
| aan dübad, Zf dabd reife u. un- 


} 
j 
i 
j 
| 
| 
| 


reife Datteln durch einander 
mischen (Al $S) >, R 
r 5 5 
zu, SCH] rail? — 2 Einen 
an Dinge erinnern, die iln in 
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Zorn versetzen (A b Aa 
Gi ~ 
ni La u. A 
2 däbad Zorn. 
AD e däbar J. If dabr u. dabaran 


nit zusammengezogenen HJFülsen 


springen (J//erd, Gelnndener 


Nteine in Orduuny len i ve 
vs IN ut I Iiltitter. 
Lapiere in Lerte zusammenleygen 
Ré) BIETER wär un; 
— 2 sammeln =:; I u. 2 
jestyebaut, ktarkknuchiy “ein : wë 
2 


dj Pr ws! aa, WIES Er, 


— 


, 

„2 dabr Muskatnurs; wider C ra- 
natapfel; Schaar Angreifer; pl 
Bern dubür mit Thierfellen ye- 
deckte Maschinen, unter welchen 
die h eer geyen die Testung 
rücken; — dahr u. däbir Wal- 
nunbaum; — dibr .Ichselyrube: 
— där Zuftsprünge machend 
(Pferd, Löwe). 

Shao dibräk pl S dabärik 
grofs u. stark (Mensch, Kam.). 
lo dabaräu Jr v. * Dual 

rz 

DD e dibrik mit dicken Hüften Fr. 

po „ däbaz Jr dabz leidenschatt- 
lich, wild anblicken (TS dies 


AA alam), 


jao dábiz wildblickend (Wulf). 
Adabas Jr dabs heftig zum 
Zahlen drängen (W Y 


D 
i 
H 


2. 


sakse eh LA N); — u) 
umso 4, If dábas boshaft sein. 


a = I dibs Särrin bushaft; — 


dábis boshart; Unglück. 


— — 3 dibdib ett; frech. 


- dübdab Jr & dunstiy sein 


' Himmel‘; von Nebel bedeckt gein 
1 Erle Ze 


DETSE + dabat . Ir dabt u. dabåte 


D 


‚resthalten 6 s Bun — 
Ber > LA AD); sich 
den Besitz e. Sache durch Klug- 
heit wahren, in Ordnung erhal- 
ten, rrrıralten, reyieren ` schritt- 
lich eintragen, notiren; 7 sich 
einer Sache bemächtiyen, con- 
‚neciren, seqnestriren; F berichtigen 
ve. Jechnung’; F richten (Kanone); 


7 yenau wissen ` b) Ae A, Jr 


däbat etwas mit beiden Jlünden 


tun; — Passiv : yanz beregnet 
D e 


A 
werden i Land we, ra 


zu wanna I Nam! Le 
* 72 Ze 3 € 

AL): — 4 die Worte mit 
Vokalzeichen vd. Germ versehen ; 


— A sich einer Suche mit Gewalt 


bemächtigen ( LA ablaa 5 


zë säi JE); etwas Futter 


abreisen od. rasch fressen (Scharte 
S R E R D e * a 

E 
El s SE panl N WG! o); 


T befestigt werden; } con- 
fiscirt werden; 7 mit Genauigkeit 
u. Pünktlichkeit gethan werden. 


Janio 


v dabt Erhaltung der Ordnung; 


Regierung; Negulirung; Controle; 
das schriftliche Eintragen; = 
LN die Orthographie; Con- 
‚fiscation, Sequestrirung; Besitz- 
ergreifung; Befestigung ; Genauig- 
keit, Pünktlichkeit; A däbtan 
— Dr, ao 
dabt wa-rabt Hinrichtung, Ord- 
nung; bu! ae] Agenten; — 
däbat das mit beiden Händen gleich 
Geschicktsein, £ 22 däbt&’ solche 


genau, pünktlich ; 


Frau F. v. Lu). 


22 * dibätr Löwe; starkgebaut. 
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E t dabtijj Confiscator ; con- 
fiscirt. 
dba A, If dab“ den Arm gegen 


2 


Jemand ausstrecken, ihn schlugen 


(22 Kall * LA aA O), mit 


dem Schwerte ( S | 


A N Sh); Gewalt | 


üben (Lö, „> Al „DE au); 


die Hände zu Gott erheben gegen 


Einen, ihn verfluchen („Je u 


KLS AL uno ha Jl G | 


sake); Einem den Weg theilweise 
frei machen, Platz machen ( 


dem at 


Lem ): — If dab‘, 
dubů‘ u. daba‘än beim Gehen die 
order ffe vorstrecken (If., K 
La de ME nass 
- sue; rennen 
(Pferd, stärker als in der Gang- 
art Tagrib : Lee EN =. 
S EV G); zum Frie- 


— 


TAO 
L’ 


Jüjse ausstrecken (Pf., 


feige, 


gro 
den neigen ( | * 2 
„e); in Portionen 
theilen (wie das Fleisch beim 


Pfeilspiel : NSN 2 gol) au 
ul); — NN amd A If däba‘ 


u. däba‘e Drünstig sein (Kameelin 
O Soi; — 2 die Vorder- 
K. wie J); 


furchtsam sein Leni 
aa ISt GÉIE durch Da- 
zwischentreten an Frlanguny der 
Jaydbeute hindern OAI LIE us 
— 


e a mie Ae 
BAR, 22); — 4 brünstig sein 
R.; — 6 den Mantel unter die 
rechte Achsel nehmen u. über die 
linke Schulter werfen (Jer den 


Filyermantel 10. = ao! 
Lä See don iya 8 


Se ert se a ojla de 
1 b: ); — brünstigy 


dab“ pl uno) adlä sirm, bes. 
die Fleischthele; Achselhöhle; 
langer Hügel; ruhiye Gangart; 
June; U dáb'ān läb' an 
vergebens; — dab‘, dib‘, dub‘ Land, 
Gebiet, Schutz; — dab‘ u. däbu' 
pl gmot üdbu‘, Ge dibâ‘, ro 
dub‘, dübu' a mälba‘e 
IIyäne (pl dib&ä‘ kleine 
Sterne Bären); Hunger; 
dürres Jahr; — däba 
If v. 


u. 
weibl. 
im 
Brunst 


LAD d 
Bere 


md 


65 dib‘än pl ( dabß in 
männl. June: /. 8 pl ; — 
8. If v. 
N däbu'e weibl. „ Brunst 


+ D 


An.; — däbi'e pl ai diba“ u. 
Va daba‘a Jo Gaar, 
(SR a dabägtara grofs, stark; 


verrückt; LDlyäne; u. 


—— nn 


, sic ` 


dabágta pl re dabägit Po- 


Hong, Voyelscheuche. 
un e däban (für - 
(e. Geschenk); — 
( Krankheit 
(rlieder (aia; (LA LA 
etwas unter a Achse Ihöhle (bis 


8 abwenden 
4 schwächen 
SES der 


Anal)? 


in 


zu den falschen Kippen) nehmen 
(S Saz: LA s ganl (* 
AO); Einen im Sitzen drängen. 
in die Seite drücken ( gaii 


A yb , alle iaio LA 
AZ ); - 27 u. H unter 


die Achsel nehmen (A ainiai] 
gami dabn Abhaltung; — dibn 
hart ( Boden); 
Stelle zwischen der Armhöhle 
dában 
Abgang; — dábin enge 


— dabn, dibn 


u. 
den kurzen lippen; — 
Verlust , 
Stelle; weniy u. unnütz (Wasser); 


gelähmt. 


Jaisa y dabännat u. Le 
dabáutā stark, mächtig. 
Aasch däbne, di., dú., däbine Jaus- 


geri nde; Abhängige, Arme. 


„ 


e’ R 


(ud) o Lac daba U, If dabw 
AO we 
versenyen, braten („all 22 


. 26. Ss ZO + 


„. pn LA mo St 
Zuflucht nehmen Jol au) Lo 


E 
D; — 4 ergreifen, zurückhalten 


(Sl); nahe an Erreichung 
seiner Absicht sein (xake U 
A4 a al Lä: Einen in 
seiner Hoffnung täuschen, zurück- 
werfen (leise OT m vous! 
>); in die Höhe heben 
(æ$) ); ron dünnem, zartem Kür- 
per sein (Knabe AR ee 
sro ION. 

Lead? dub’ If v. * 

Wer dahüh im Laufe Urin las- 
send (Lastthier); mit engen Zitzen 
(Schaf); — dubüb . 

Da dabüt Lalbfett K.; Löwe. 

„ dabür Löwe; pl e me dabr. 

Dom e dubük Furchen (von Wind, 
liegen); sprossende Kräuter. 

Ger dabi’ an der Erde klebend ; 

S Mensch. 

erc? dübijj Jr e, (ui) 4 

[ dabib Schneide des Schwerts ; 
was kriecht (Am); . m x. 

au dubibe e. Syrup; Krokodil. 

dabir stark; Kühn; männl. 
Glied. 
5 dabiz wudblickend, Wolf etc. 


e dabis bösartig; störrig; 


N dábbo weibl. Eidechse, 3. AD; | 
Haut derselben; pl lu dibab | 


geschlossene Palmblüte; Sperreisen 
am Thor. 


n 


schwach ; feig; dumm. 
D dubäitir starker Löwe. 
— x dát“ e. kleines Thier; e. Vogel. 
dutairib kleine Zirschül- 


terung. 


. 


a dagg T, If dagg u. 
schreien (Be siegte „. i) * 
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lest 5 .— LA rk 


w 
Sun); lärmen; quacken; vor 
— . 
Erschöpfung brüllen (K.), u. un- 
9 


au 


terliegen; — weggehen, sich 


nach der Seite neigen 
SE LA, 
Ju el ); Girt streuen (Vögeln 


Löwen ‚on LA Äech ez 


eu. e Sl; = 9 e 


dix ag u. murläz_e Linem Unrecht 


nl, a 
thun (>> A kä FR) 
d 
2 


Tumult erregen; — 4 schreien, 


e =. 151); Unordnung, 


lirmen (Folk LA e ec ) 


, yo). 


BAR) daga- Tumult; Gewaltthätiy- ' 
C H - 2 ~ DH 


( — 


Luka? A — , 


keit; e. Art Perlen; Concha Veneris, ` 


— 


Eifenbein ; 


2 la d * 
digäg e. efsbares ` 


Gummi; jeder Baum mit gijtiger ` 


Frucht; s. 
A dag har If ë füllen (den 


EMO x. 


Schlauch WÉI Sa BÄI ar 


Fi); Il, > 
gefüllt sein Ae 


ZE 

KENE 

e a dägir A, If dägar beküm- 
aert, beängstigt werden („Fu 
fe Allen (K. beim Mellen O, 


8 LA acc 


2 u. 4 Finen be- 


Nie ech 
rl ); 
kümmert machen; — 5 bekümmert, 


beängstigt sern. 


— 


su Méi hrär | 
su | 
Kee 


auf der Seite liegen 


Se 


dagig | „aus dägar u. 8 dú:rre «Ingst; Be- 


e $ WÉI 
kümmernls; — dägir betruht; 


e 4 57 
lärmend R.; — dagr u. dägir 
schmal, eng. 

, E 
A, If dar u. dun 
EEE, 
Së 5 
LA Er mus. LZ) >. 

E a t A H - 4 
Les, Au Xx D.); von Weg 
— 

Untergang 


— a 7 
SWO y dén 


abgehen; sich zum 
wenden (‚Stern LA PSl es na 


Vie au Sur); — 2 weniger SE 


als ae ist (A vil — 


22 ; dem Unteryange nahe sein 


( Sonne LA 3 EEE 
al rd); 3 neben 
einem „Indern liegen, daher 
gaasi z>uar Bettyenosse des 
degens , “im Jtegen liegend; — 
4 Einen auf die Seite legen od. 
liegen heifsen (el A. EI 
ESUE a S.); hinab- 
drücken, hinablassen (=); 
ausleeren (Kornsücke -= 
se lie cb ); 
— 5 in e. Sache träy sein (e Sue? 
Aaf? Lä „ad 
bleiben (Wolke Sms} Saa? 


aj; unbeweglich 


6 Al An: — 7 auf der 


BI - r Wi 
Seite liegen; — 8 , 
— -æ — 8 D o 
ig HU (d 
— u. EAD ae 
x „ 
u. 3. w. auf der Seite liegen ; 
beim Beten sich zusanımenbieyen 
u. die Brust an die Iurde drücken 


GD Aa Ska) A Kae) 
uo „ A, Le. 


KLS 


— 


„ dagi Kinh. $ Waschstojfe | 
= (z. B. Pottasche) ; e. Art Gurke; — 
dig‘ Neigung, Aunei ung Al 
slas dä zahlreich (Schafe). 
ALU dée, düga‘e, dig‘e die Sei- 
tenlaye; — dág'e, di., dú. Geistes- 
scehwäche, Schläfriykeit, Faulheit; 
düg'e, duga“e u. ru dig‘ ijj, 
dúg'ijj u. 8 der viel schläft, träy. 
, dágim Jr dägam schief, 


verdreht, gekrümmt sein (Mund, 
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| 
| 


Mundwinkel, Nase, Hals), krumm ` 


sein (Wunde, Brunnen Avi 


all V, N el Ae | 


al LA SNE 


— 6 streitig | 


sein (Sache A AX 2 f 


1 LA: 
ten Mund Ka 
— dägam Schiefheit, Krümmung. 


5 v 

ADO digge (feschrei, Lärm. 
pi dugüg brüllend K.; schreiend. 
> yo d da; ‚ur mürrisch; brüllend K. 
72 dagü‘ geistesschwach; unge 
horsam (Frau); yrofser Eimer ; 
zur Erde geneigt; langsame liegen- 
wolke; 8. DUO g. 

— 

2 dagig Lärm, Tumult. . 
2 dagi Bettgenosse; Hunger. 


der 
Sonne ausgesetzt; grofse Ebene. 
Isis g s. ( ) * 

Iso duhä = e dühan; pl v. 
Fun; — . dah? = 
Le dúhan Frühstück, Mahl- 
zeit; If v. Le? x; — diha’ 
If e „aus e, 


Arab Wörterb. II. 


zu dihh Sonne; Sonnenlicht ; 


Wahrmund, 


9 u. II gekrümm- ` 


— — mee nn 


— xan m 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


D 


l dahhäk Zacher; weiter Weg; 


Mitte des Wega. Name eines Königs. 


N dahja pl v. . 
za . Ac dahdAh u. 


dáhdah seicht (Wasser). 


res dähdah If dahdah u. 5 


u. dähduh Ain- u. herschwanken 
(Fata morgana = > 
.. th; — 2 — id. 


Seo a dähik A, If da hk, d'W 


dähik, dihik laut lachen, über 
*. V (ee); Einen ver- 
lachen M; blüzen (Wolke); — 
If dähak sich verwundern od. er- 
schrecken (A LA d>! ALS 
£ j- el); Gelächter ausstofsen 
( Age — TO); 
blitzen (Wolke -= us 2 
p ION); die Menstruation haben 
(Hüsin, Frau „J Er d 


3 LA ; Gummi aus- 
schwitzen (Baum 8. . ); 
— 3 Einen anlachen, mit ihm im 
Lachen wetteifern; — 2 u. 4 
Einen zum Lachen bringen; — 
ö lachen, verlachen As; — 6 sich 
einander anlachen, einander Dinge 
zum Lachen sagen, sich einander 
auslachen; — 10 lachen; lachen 
wollen, die Sache von der lächer- 
lichen Seite nehmen. 


dak, dähik, di hk, dihik das 


Lachen etc. s. . — da'hk frische 
Butter; Milchschaum; weiſeer 
Honig; Schnee; Blüten; weiſee 
Vorderzähne; Mitte des Wegs; — 
du'hk pl v. C.. 

11 


au a dähal A, Je da’hl wenig 


A 82 , e 


A dá'hke Gelächter; — di’hke Schaf (H) um diese Zeit schlach- 


Gegenstand des Lachens; — ten, opfern (It LD ua 

dühake u. duhükke Lacher, Saty- 8 8 q); langsam, 

riker. bedächtig verfahren 0 wu 
Z 0.) 


s N) : N ze übereile 


dich nicht / — 3 If dL um 
die Zeit wo zu Jemanden 
kommen (& d J del 
all); — 4 lfs DI sich 
um die Zeit , ef befinden ( se 
al A Je MI JM, 
um diese Zeit etwas thun , ef 
S alel jmo Lei 5 an 
N; etwas sichtbar machen, 
zeigen ( ed; der Sonne aus- 
setzen; an den Tag bringen; 


SID sl „EI möge dich Gott 


verderben! 7 sich als ein solcher 
od. solches zeigen, ein solcher 
werden; 7 im Rückstand sein, 
surückbleiben; — 5 um die Zeit 


sein ( Wasser S Li UI AP); 
seicht sein (Teich I! nk 


b AS ION. 

Jo da'hl U dihâl, J 
duhül u. ee ad'hàal wenig 
seichtes Wasser. 

ASO dáhe If v. 8 * · 
OE daha U, If da'hw 
im Sonnenlicht deutlich, sichtbar 
sein; — U, If da'hw, duhüww, 
duhijj in die Sonne (La 


39. 


Ac, e, N >! 


rind Al LA suos); — 


Du. , ef daha Zf da'hw u. duhijj 
der Bt A sein ( 


ES Ss $ Sg y ef Speise nehmen („Fa 5 
eut icht- ; í 

duhüww sic a ( 8 = a! A fe LI es) 

bar sein (Weg I All La od. sonst etwas thun; der Sonne 


. & 5 tzt m e 2 71. y 
BURN I LA: Ab er ist 5 gern; 2 urückbleiben, 
S S im Rückstand sein. 


2 A ew A A 


torben (); — A, wo 
een = ); d ä — da he = Lef e. 
A, If s\s® daha’ in die Sonne (HF) x. 
gehen J; schwitzen; — 2 If | x wo dahûk pl K du’hk sehr 
j D 


— — ——— Üã2 — a a ä — — ä— — m n D 
— a —eß 


u Einen zur Zeit P SVA zum lachen geneigt; lachend; 
j „ 5 „0 -E breiter, deutlich sichtbarer Weg. 

speisen (È aibi Lil us 

Va), das Vieh zu dieser . D weg REES 

Zeit weiden lassen (mis ra a Frühstück. 

NN 8 Ae, Käl): Ein . Lal e 


Lee 

Per dühen, dúha Mitte der Zeit 
zwischen Sonnenaufgang u. Mittag; 
Frühstückzeit ; 
Sonnenschein, Sonne; 
der Meinung, der Rede. 

` swo duhájj Dim. des vor.: 


Vormittaysgebet ; 
Klarheit 


ein 
kleiner Theil des Vormittags; — 
duhijj . WO x. 

42 da ua haarlos am Körper 
(Frau), /. v. 5 
haha = dubai. 

eve da Wan J. 8 sich sonnend; 
sonnig (Tag); hell leuchtend; früh- 
stückend. 

sum da’hjät hell, sonniy (Iimmel). 


— 
— 


N dahijje s duhan; 
IA 
Vormittag yeopfert wird; Schlacht- 
opfer (am Op) es). 


x y dahh weinen, thränen (Auye 


Lë 


cy. 


ua 
2 0 LA 2 e); 
den Urin in weitem Dogen aus- 
spritzen ( LA por u); 
Wasser aussprenyen (GJ 2 
h. l 
, AA 8. — * U. . 
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uol; hel! (Nacht); 


weijs, grau (Schimmel); — du- | 


dahäja Schaf, das am 


ao + dähaz A, Jr dahz das Auge | 


samt dem Felt ausrei/sen ( jo 


ec). 


—— > 


— * dähum Jf dahm u. dahäme 


grofs od. beleibt sein (A 


„Wo dalm f. & dähame pl ERT 
dahmät yrofs u. schwer; schwer 
(Wasser); breit (Ney); — däham 
u. Sol duhäm pl PEN 


0 
| 
| 
| 


( D 


diham grofs; beleibt; — = U 
dihämme breit, dick u. zart (Frau). 
e dahim grofs, beleibt. 


X dadd U, If dadd Einen im 


Streit od. Proce/s besiegen (so 
Ae Io} Kaya) G); Einem den 
Hider part halten; Finen durch 
gütliches Zureden abhalten y£ 
(, 3.3.0 Lu Ai ae 
); füllen (den Schlauch 
U IT SEN Al: — 3 Jr 


solaa sich Einem feindlich ent- 
gegenstellen, ihm den Widerpart 


halten (> LA I); e. 
Gegensatz bilden; 4 zürnen 
(urn); — 6 sich einander 
feindlich entgegenstehen, behin- 
dern; e. Gegensatz zu einander 
bilden; } Widerstand erfahren. 
& didd pl SID! ad dad Gegen- 
satz, Gegentheil ; Gegner, Feind; — 
Beistand, Helfer; ähnlich. O. 
die Wörter von entgegengesetzter 
bedeutung ; 6] [6 WW.) | LS 


— 
w e 


Buch über diese Wörter; — A, 


. gegen, im Gegensalæ zu. 


LA * 6. ( a, 
e dädan 7, Zf dadn ausbes- 
sern, repariren, bequemer machen 


(Me kel 
£ 
S dadi 4, Jf dadan u. S 


ao 


erzürnt sein, zürnen ‚Je G 
mas Jo 62 Aale); — 


3 If U [für Le, If solar] | 


entgegengesetzt sein, e. Gegensatz | 


( It! Zell 


Einen zu etwas nöthigen, zwingen 
(A, asbl LI Acel cl 
N el A3 Ap +? D); 
7 gezwungen werden. 

dirr, durr Ehe (polygam.) : 


bilden (solo ws! solo); — 
4 If IA das Gefäfs ganz an- 


füllen (e LA LY (wol | 
OF 8. Véi x. 
AA dadid entgegengesetzt; ähnlich. 


E Vo) 


4 


| 


w 0 e 0) 
zo PN“ LANKI sie wurde zu 


einer Ändern hinzugeheirathet ; — 
| durr Unglück, Schaden, Verlust; 
! 


A diddijje Gegensatz. 

& darr U, If darr schaden, Ein- ER 

Magerkeit; — Jil Y höchst 
2 JS, 


trag thun Acc. u. I ( oa Bo? | ee 


* S TS - | 
ND Ae ale dée? —- , b 
Keiner wird dir nahe nützen | - r 5 8 0 „ 
können als dieser Mann; — 3 If bargen. DEN e a durch 
Dürre umkommen (Aameele 


8 ar u. e schaden; Einem 


hinderlich sein (A); einander | 


drücken (im Gedränge); — 4 If 
DË schaden, Schaden zufügen 


oe UI A Sail); ver- 


dorren (Jaume SU! Lol 


ç N Do ira E XR 
DË dar, dirä’ s. we pl v. 


‚all au! > LA dn 
nahe herankommen çy od. Al 
od. Acc. (Wüdstrom zur Mauer, 


a D 


sh ao där? pl helo ddarräwät u. 
J - Cf 
e A £ 


Wolke zur Erde cys md zéi | N dier Unglück, Verlust 


(e HL! cl „ N 


| 
| 
| 
! 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
Wo LA: eilen (191 Seil ziel | 
| 
| 
| 
| 
| 


(iw NO); Krankheit; Viehsterben. 
Wo darräb der schlägt, Schläger ; 
e. A - 
Alünzer ; — lo u. ö 8. kel zéie, 
lst E darräbhäne Münzstätte. 


A Oe w 
2 zl) :ü A ziel er lief schnell; 


Einen wider Pillen antreiben 


* durah der himmlische Palast; 
— diräh, u. gio darähi fort! 


me! in die Zügel beiſsen; — = ar” » = SE 

5 beschädigt werden; — 7 If H dirär 8. oe 3; — ë daräre 
as Unrecht, Schaden, Ein- | Verlust; Viehsterben; Blindheit. 
bufse erleiden; — 8 If „mel | 0 * duràs Zahnweh. 

bedürfen 


Gu LA Ad Al siol); zu e. 


Gemalin e. zweite nehmen; = 


etwas nöthig haben, | rl; „o daräsä pl v. e. 


bio 


| bio durât Furz (e. L,o ali — | 


, ` darrät Farzer. 
8 dirä® u. 8 darf s. 8 * 
Nee dare Demuth, Unterwürfig- 
A - 
keit. 
Jotxo duräfit beleilt, diekbäuchig. 
ee duräk stark, nervig; Löwe. 
Ie diräm Feuerholz; Brand; — 
8 ul. Harzbaum, Fichte etc. 
5 darät u. Se La daräwe Gewöh- 
nung; .lörichtung zur Jagd, zum 
Kampf; 8. (5,0 & 
— . daräib plv. ro u. 
D A — E — 
„iso darâ'ir pl v. 80 dürre. 
JS” J > 
Slao darkik pl v. . 
Käl darâje If v. (e +. 
Wo e dárab 7, If darb schlagen, 
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—v— —y— 


trehen (GI): M. e 


er schlug ihm den Kopf ab; 


vo d 23 Wo er fegte die 
Erde mit seinem Barte, zeigte 
sich feig; (es Al Oe er 
ruhte nach vollbrachter Heise; 
Lef AA Os er entleerte 
den Darm; AL Vo mu dem 
Fufse anstofsen; LE Linio 
gold! wir haben ihre Ohren taub 
gemacht ( vil Pair); 
ua de Leo er nahm seine Habe 
in Beschlag (SAN); N Ho 
mit der Hand winken od. zeigen 
N; S O der Skorpion 
sticht (EN); L Oe das Zeit 
aufschlagen ; X. I G Münzen 
prägen; N O e. Sprüchwort 
od. Gleichnifs brauchen; g 
in die Trompete stofsen; N Lo 


nn nn namen nn 
—— ——— ͤ ꝓöäöä̃— . mn m — 


A 
2 


2 | musikal. Instrumente 
spielen ; Sa Vo das Gebet 
verrichten; Ak KUALI OG die 
Stadt verbrennen; Ad p Sele LG 
Tribut auflegen; d Be N, WI 
KO er leerte seinen Eimer in 
die ihrigen; Nm! Al vo 
ins Schwärzliche schimmern; — 
8 die Kameelin setzt 
sich in Bewegung (indem sie mit 
dem Schwanze ihr Glied schlägt 
uaia); > LE das 

Kameel warf den Sattel ab und 

lief davon; sich bewegen, wackeln 


(SE Nöte ell ei: A us 
LU schwimmen ( saw ); gehen, 
vorschreiten (Zeit IA gr) 0 
=); lang sein (Nacht CO 
JLD 151 Mh; Li G 
das Schicksal hat uns getrennt 
(); — If darb u. darabän 
weggehen, eilen, ausziehen (zu 
Jlandelsgeschäften od. Krieg O 
„ 
= Sn er zieht aus, um 
Ruhm zu gewinnen (= el 
kun); „aa ws der 
Vogel geht auf Nahrung aus 
( ==) LS 


[N] Aal zu Einem kommen ; 
Sim Os von Einem weggehen 
Cech; l O Einen feind- 
lich angreifen; — 8 
mischen Gal „ säll x „Alt Le 
), vulg. auch G; LAM (e 
G e Zahl mit der andern 


2.2 

"> 
multipliciren; — 
springen (Hengst EUR yo 
IT Ms N; 
im Schlagen besiegen (G salè 
kel al); 


Reif bedeckt sein (Erde); — b) 
un A, If därab von der Kälte 


2 
— Pass. I mil ' 


If dirâb be- 


zu Es 


leiden (‚Pflanze Lais All Ges ` 


All isen MI: — d vis Jr 


tüchtigen Schlag ver- 
O 22 


setzen (land Käl Ad 22 


— A> lih; — 2 Jr 


daräbe e. 


uud heftig od. wiederholt . 


schlagen; mischen, durcheinander- : 


mischen ; nultiplieiren 3; 


Zwietracht erregen (ya; Futter | 


die Milch 
id trinken; vom Schnee 


od. Watte annähen; 


überfallen werden ( Vo 


eil? O Ge tief lieyen | 


0 2 


( «tuge o, Lë LA SS EE j 


— 3 If u diräb mit E (Acc.) 
kämpfen, echten; bespringen 
(e, J); If R3 22 mit gelienenem 
Kapital Handels yeschüfte treiben 
unter Gewinsttheilung (& as Lio 
al S = IA kille - SUN, 
e. Commandite-Gesellschaft bilden 
der Vertrag heifst La, 
ZE od. *I; Finen im 
Schlagen KC gen (8 TE 
wall); — 4 machen, dafs der 
JIengst bespringt; zu Hause blei- 
ben (Al u A dhal wol 
eb); durch Reif zu leiden haben 


— — — nn ——— . — ͤ 6W—— ö— m 


. 
2 


( Leute 2 Lu Br] pol 
S tale); bewirten, daji 
alle Feuchtigkeit von der Erde 
REN wird (Samum ol 


ve, 9 AAA LA zU m); 
Ee ausyebacken sein (Brot . el 
mu LA EE etw. nicht SE 


sich abwenden, entsayen, 


oe? 
etwas aufgeben, um sich mit In- 


derem zu beschäftigen et: 


ö sich bewegen, schwanken, wogen, 
e H Ae E y , en 
erregt sein (Io! E 2 kel ns 


zus S7 ); sich schlagen; — 
6 sich einander schlagen, gegen 
einander kämpfen, echten, auf 
einander prallen ( Wagen); — 
7 geschlagen, getroffen od. betroffen 
werden; — 8 If wol be- 
wegt, erregt, aufgeregt sein (Ge- 


miüth), schwanken, wogen — 
Lee); schwanken, schlecht stehen, 
unsolid sein (Geschäft no! 


Arel V sah); heb Sb 
22 sich vom Rücken auf den 
Dauch wälzen; 12 ol 
ihre kede stimmt nicht (el 
us wma); sich einander 
schlagen, mit einander kämpfen 
655 el BT“) wol); 


sich etwas schlagen, schmieden, 


prägen lassen (a) — e Al Sa): 
A * Ll = er 
liefs sich e. eisernen Siegelring 
schmieden; Geschäfte machen, auf 
Gewinn ausgehen — ); lang 
aber schwach sein (Mann > d 


kel 0 
DÉI 
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Sr 


P Jus? el u SE. | er” 4 darag U, If darg spalten 


sal A); 6 1 
N 2 S er kam fliehend 
u. allein (9% L ws’; 
— 10 wei u. dickflüssig sein 
(Honig LA) janat Da 


BAE, (D; nach dem Jlengst 
verlangen (Stute & ed Zon) 
cl Kit gilt ICH. 
. darb Schlag, Staſs; Wurf; 
Heftigkeit, Gewalt; Jule; 


— nn nn ER — 


das 


delen der musikal. Instrumente; 


Multiplication, pl a durüb 
71. S, adrub Art u. 
Form; Knall der Flinte; Aehn- 
lichkeit ; 


Weise, 


ähnlich; pi kill | 


adräb Zeitgenossen; — der viel 


schlägt; tapfer, kühn; rührig u. ` 
nicht ` 


geschickt; leichtgebaut u. 
sehr fleischig M.; leicht (Regen); 


“u. — 


2 AF; 9 geprägte Münze; 


alt, E 77 ünzstätte; AA Io i 


ER: sy Do od. DO 
Lö Besuch des Abtritts; 


letzter Fufs des zweiten Halb- 


— därab 
u. darb weiſser Honig; — déch 
der schlägt od. multinlicirt; — 


verses; saure Milch; 


( Ci ); Zeflechen, beschmutzen 
(das Kleid mit Blut , _ x 
= h); 
Farbe durchtränken, fürben; auf 
den Boden werfen (wegwerfen 


(LUNs ( z O; lockern, 


mit e. 


weiter öffnen (den Busen, die 


Tasche dä, LA Lach, ar ; 


das E mit den Fuſaen zum 


Laufe spornen (LA N z = 
SJ ah A Lëoai dir die Kede 
und schmücken 


schön ordnen 


6755 Se LA N z ai: 
das Gewand roth Ee Le — 


per KRAAD LA Bn mit 
Blut beflecken; die Nase Se 
schlagen WÉI pAb N. 

vl); 5 Leschmutat on 
(Kleid SEH sich spalten (der 
Blits RAS N g; 
sich üfnen (Baumblüte ~ ra 
ES EM EE roth gefärbt 


sein; rolik sein ( Wange e pa 


Let LA ; sich im Schmuck 


zeigen (Frau LA g A wn> al 


nn nn nn m mn. 


s. das vor. 
Lo därban gewaltsam. 
sho dürabä’ pl v. Qas 0. 
G darabän das Pulsiren, Klopfen 
(der Wunde), If v. WI a. 
Fre t darbägijj unächt (Geld). 
ä darbhäne Münzstätte. 
s därbe pl c darbät u. darabät 
e. Schlag, Hieb; Knall, Schufs ; 
Strafe, Plage. 


N ); — 7 gespalten werden, 


sich spalten Sh; sich erwei- 
tern, verbreitern ( Weg uaaal 
OHR al ia hbi ); der 
trennende Zwischenraum erweitert 
eich (Asus LA in La e ya); 
sich auf die Beute stürzen (Raub- 
vogel LI Län] wma) 


— 
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er 


der olle; f Yes hat Nichts 


3 ! ZU BAGEN. 

i eg? E | 3 e If darz grofse Unebenheit des 
„7 | Bodens, so dafs Wege selten 
z m» * därah 4, If darh zurück- | (0 s15 jr? Aber * 


weisen, von sich abhalten ( ri . ` 
vl., RA LA EN); e. Zeu- 1 GER 9. 8.0 ws»; 
w.0) 


“> 
* — ar der gegen sich selbst 
„I 


genschaft zurückweisen ( e 


mg 3 x | A, 
KEE e WË BILA 
Maar, ); mit dem 


Fufse ( Lastthier 
uas, LA A) S,); den 


geizig iat. 


ausschlagen H dirizz hart; geizig; Löwe; f. 8 
dirizze klein u. gemein ( Weib). 
J; GE dirzil habgieriy. 


WE dirzim e. bissiye Viper; — 


Kies mit dem Hufe wegschleudern; 
dem Todten in der Mitte des 


. SEN id. u. därzam Rameelin, die alt 
Grabes e. Grube graben Le: — | e 


— m EE — — 


: : = wird; — ë därzame heftiger Di js. 
d äs LI io ega ftis 


2.0); — If diräh mit dem 
Fu/se ausschlagen —— 


C däras /, J dars etwas mit 
| den Backzühnen heftiy zerbeifsen 


CAAA ae Ile A m 


e SA: — 
If durüh fau sein, schlechten 
Absatz haben (Markt 2 
E,, — 
3 schelten, beschimpfen (a> d'G 
ag); werfen ( sd); nahe 
sein (22,8 If HE — 4 
etwas verderben (QW); den 
Markt verderben (N); ent- 
fernen (Ax); — 7 = za 
8. E Pe & · 

po darh Haut; Leder; — därah 
schlecht, böse; entfernt. 

S dirdäh edel (Palme). 

SES D dirdih grofs. 

dürar Schaden, Verlust; Schwie- 
rigkeit; Bedrünguijs ; 
Enge; eng; , po eh eng; Hand 


Armuth; 


——— —änG—ͤĩ er nn nn o nn 1! ee — 2 


(n); gegen Einen wäüthen 
(Schicksal IS) ul = 


else Al); die Nase des 
Kameels mit e. Stein verwunden 
u. e. kiemen über die Wunde 
gehen lassen, um es gehorsam zu 
machen ( LA — * 
a NAT 108); das Innere 
des Brunnens mit Steinen aus- 
kleiden (Lëlz LA all Ur; 
„D); den ganzen Tag über 
schweigen (LA >, 42 
MS My wre); - A 
A, If däras vom Clenuase 


des Sauren stumpf sein (Zühne 
2 JL); — 2 heftig mit 


Uno 


den Backzähnen zerbei/sen; Einen | 
zum Humpe geübt und jeet ` 


machen (Krieg = Kim aD 


er er 


, > Ui: — 3 fr 


Bun d einander feindlich be- 
kämpfen 4622 LA — 
„); — 4 die Zähne stumpf 
machen (Saures AN Ze) * 
AT LA (A) Einen auf- 


regen, erschüttern (USN ; Einen 


e h); — 6 in sei- 
nen eilen ungleich od. aus- 
einanderstehend sein (Bau, y La? 


Augenbrauen haben (>! b,o 


u>|> Sn A uni Lab: 
— 2 u. 4 Einen zum Farzen 
bringen; mit dem Munde einen 
Jarzenden Ton hervorbringen, 
um Einen (S) zu verspotten 
(ui) ee LI kA Do 
gr kA bo A blaai 


u bpo). 


-lba dëng f. v. Do. 
D D e + * = A 
zum Schweigen bringen (aw „ol 


— ps SA); sich le- 


känpfen. 


dars Land mit zerstreutem ` 


Pflanzenwuchs ` — dirs pl wm „ol 
adräs w. (me durüs Zahn, 
Backzahn, 1 Lin zi MWeisheits- 
zahn; rauher Hügel; lanyes Ver- 
weilen im Gebet; pl Y durüs 


feine legentronfen; Steine um den 


Brunnen zuzudechen; Augenver- 


schlu/s (im Frauenschleier) ——däras 
das Stumpfsein der Zühne; — dá- 
ris leicht reizbar (bes. Hungrige). 
Kal aio dirsäme fühllos, gemein. 
62 darsän stumpf (von Saurem, 
Zahn). 

mo A därdam Löwe; Naubthier m. 
bo + därat I, If dart, dárit, 
durät u. darit farzen, e. lauten 
Wind streichen lassen (Do 
Un, bo, Urio LA 


12 LA os); — a 
A, If därat dünnen Bart und 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


— —— ä; — E E 


„e dirtim dick u. fetibauchrig. 
bo dárte Furs. 


e e e 


E Leg * dára A, u. dári 4, Jf dára“ 
u. dän Jf dard e sich unterwer- 
fen, gehorchen, demüthig od. schwach 
sein, demüthig bitten (su! E vi 
Äis gaS h lepo); 
A Ai gro er hat sein Pferd 
gebändigt (; — dára‘ If dur 
sich nähern (wildes Thier E po 
LA Eg s ç% * amd! 
zia bo); untergehen od. dem 
Untergang nahe sein (Sonne 
d we Hl ul ann 
ER — DI Cadd); — 2 id. 


— — ; sich verstohlen 
nähern (G S* LA via gro 
GE, * Eingesottenes, Säfte eic. 
nicht ganz gar kochen (Ù pi er? 
Sub ei ab au Mi 
der Ausbesserung bedürfen (Topf 
8,05); — 8 If Resan ähnlich 
12 


Er SR 


sein, gleichen (xc öl xe ); 
— 4 unterwürfig, demüthig machen 


(jol) ; Apih iesch peu 
das Fieber hat mich des Sehla es 
dedürftig gemacht; dem Gebären 
nahe sein (Ram.), oder kurz vor 
dem Gebären die Mich flie/fsen 
lassen ( Lu AN Se 
Zul H kaaf ); Finem 

3 Vermögen schenken ( pa 
al A Ne); — 5 sich 


demuthigen (z. B. vor Gott im 


— — 


Gebet um die Nothdurft 22 
, deal o! Aas di AN 
> . OH oi); Bitten 


um etw. O; sich verstohlen nä- 
hern, (Y; kleiner werden, ab- 


ehe 
nehmen (Schalten gr wi EZE däruk /f daräke vom Schick- 


uals IHN. 

2 Faa dar“ pi 82 durû* Huter der 
Wiederkäuer; — dir pl Es 
dur u. S Y Adr Aehnlich- 
keit; ähnlich; e, Faden im Strick ; 
— dára‘ u. dári demüthig, unter- 
würfig, schwach; klein. 

ck dér8 mit grofsen Brüsten od. 
Eutern. 

2. io duré mit Ser gJ, lüstern M.; 
dioke Mileh. 

o däre e demüthig, niedrig. 

e e dirgäte zäher Lehm. 

ee dirgam u. H pl eÈ io 
darâğim Löwe; 8 kraftvoll (Hengst, 
Mann); steif (Lehm, Koth)? 


eise aè mol Aragatt If 
bias! idrigtät vor Zorn an- 


| 
| 
| 


} 
| 
} 
| 
| 


“th, . pA 
i b dirfäte U. 


Bes 


schwellen; sehr fleischig sein 
(mas 2 Nee 


oi I za de al, A3 st 
FE 


wa? x lu. 2 muthig sein wie e. 
Löwe; — därgam Löwe; ë därgame 
Löwenkühnheit ; s3. E. 

2 — e därif u. 8 därife wide 
Tei, ge; — 5 dürfe Hülle u. Fülle. 

2 e därfat If festbinden, fest 


machen (, J XH; — 2 auf 
Jemandes Jicken rittlings sitzen, 
die Füfse unter dessen Achsel 
durch auf seinen Jlals legend 
(Dh SCH LA Anke Jo: ch 
edlen, Dë ws Ch , 
Nc). 

230 dirfatijj 
beleibt, dickbüuchiy. 


— A e 


sal getroffen, arm, blind od. dumm 
sein (13) ole Kali ve 
e 0 ); stark, dick sein 
% 0. 


ch o dürak& pl v. . 


Azio * dárim A, Jr daram brennen 
(Feuer hs LA ZA Viel? 
hei/s sein; grofse Hitze od. starken 


Jlunger haben (A >, pro 


> el — Nh; in Zorn 
entbrennen (= Sale * 
Cc); die Speisen (G) ganz 


aufessen, Nichts verschmähen 


(3 d> WI bl e 
Kia gida Y ASI); — 
2, 4 u. 10 das Feuer zum Bren- 


nen bringen, anzünden, anfachen 


* 91 C 


(Lpa paimto Laos A Blutgierig sein; heftig entbrennen 
GN, Lin, 5 eg in (Kampf); — 2 If Kaas Einen 
Zorn entbrennen, gegen Je; — einer Sache ergeben machen, ihn 


877 eidal brennen (Feuer); ver- 
brennen; schimmern (weifses Haar 


Mi Il all eh; = REN HM ael), 2. B. den 


daran gewöhnen (A 3 no 


10 8. 2. Hund an die Jagd, den Mann 
5 durm, dirm Lavendel; — düram an den Krieg; den Krieg ent- 


zünden; den Sack zusammendrelhen 
lobs Aa J sall ar; 


— 47 cl Einen an etw. ge- 


Hitze, a. ËCH — därim schnell 
Pf.; hungrig M.; junger Adler. 
. därme, di. Stöchaskraut; — 


dárame Feuerbrand, Gluth, Feuer. wöhnen, auf etwas erpicht machen, 


8. 2; den Hund auf Einen heizen 
od. zur Jagd abrichten; Dattel- 
wein trinken (LA >! eol 
Wr! Wü); — 10 aus e. 
Hinterhalt über die Beute her- 
fallen J; täuschen, betrügen A 

zs darw, dire Wachholderbeeren ; 
zwei Ne e — dürre N. . 5 ESCH m 
| heit des Aussatzes; dirw u. f. ë 


Ke därre pl — —dara'ir die 
Fleischballen vor den Zehen und 


den Fingern; Euter; Brüste; Hab 


u. Gut; TVichheerden; schlimme 
Lage, Armuth, Kummer, Verlust; 


Frau, die e. Nebenfrau hat; 
Du. (by die beiden Mühlsteine; ` 


wendigkeit, Zırang; Verlust. 
( 350) a 5 därä U, If durúww ` 
Nuten (Wunde, Ader <73 Po 


pl „ol ádrin, ( pol ádrī u. I 
dirk’ Jagdhund; — 8. „ +. 
kee so darüb Schläger; pl v. r. 
8 darüh gern e 

(Pferd etc.); den Teil stark 
schnellend (Bogen). 
52 Y derür = (6,90. 
8 darüre pl & Zwang, Noth- 
u. dorto auf e. Sache erpicht, „ wendigkei, Bedürfnijs. 
ihr ganz ergeben sein (m (5,0 CC darürijj nothwendig, unent- 
ehrlich; wesentlich; gezwungen; 
pl H % Bedürfnisse. 
Urs; darüs bissig K.; pl v. (mo 
d. Jagd gewohnt sein (Hund „„ a ae 
ZE Bene SE darrüt dick, beleibt. 
vr“ Te SY S daat" demüthig; — dur pl 
eg) LA el, ul og | v. pod dar‘, dir‘, IF v. 8 * * 
` A=); daher: an Blut gewöhnt, | (GA et (2,0) * · 


all Ais Län UI ban e 
LD LG Y ae) 570 E 
J. If darj Weber (Ow); — e | 
A, If dáran, darj, darâwc |2 


Bes Laien Reg eo); 
A4 et LA, Ir däran, dräi u. 
dert u. vig. Bol io darâwe an 


ure 


Lë 


8 daran Jagdhund; Kampfeshitze ; 
— dëtt Jagdhund; — därijj stark 
blutend; Dattelwein; 8. „ x. 

A darib Anthei, Loos, Geschick ; 
dritter Pfel im Spiel; Heine 
Stammabtheilung ; geschlagen; der 
schlägt; Milch von mehreren Kam. 
im selben Eimer; Schnee, Reif, 
Eis; Dauch; Art, Gattung, Eigen- 
schaft; ähnlich; pl ch düraba’ 
der IJ feilwerfer im Spiel; der 
schlägt od. trifft; geschlagen, ge- 


troffen. 
% daribe so dar&'ib Na- 


turel, Anlage; Tribut; Lohn; 
vom Schwerte getroffen; Schwert; 
Baumwollfiocke. 
darig schnell, reiſsend. 
— darigijj beschnittenes Geld. 
darih weit entfernt; — pl 
* dar&’ih Grube, Grab (in 
der Mitte des Grabmals). 
er? darir F. 8 pl ll adirrä’ u. 
Vos adrär blind geworden; krank 
u. geschwächt; von Verlust be- 
troffen; beschädigt; Verlust; Ge- 
duld; 5 EI ei geduldig, aus- 
dauernd; Flufsufer; Seele; Li- 
fersucht ; Polygamist. 
umio daris pl 2 daräsä mit 
Steinen ausgekleideter Brunnen; 
Rückenwirbel. Sehr hungrig. 
Joy pe darit Furz; If v. BCE Pr 
— U. 12 * 8. E * 
io, 2 durräite groſses Schaf. 
Er? darit f. & mit grofsen Eutern 
od. Brüsten; Knochenhaut; Palm- 
dornen; Dorn; e. stimkende Pflanze 
S,); Höllenbitterni/s; dürrer 


Nd 


92 


ES 
Baum; schwacher Wein; klarer 
Trunk. 


e darik pl e dar ik u. 


ck ro dürakä’ arm; elend; blind; 
lahm; dumm; e. Adler. 


„ darim verbrannt, brennend; — 


dirjam e. Gummi. 


| Pr * dazz A, If däzaz wegen enger 


Mundöffnung od. engen (laumens 
nicht deutlich sprechen können 


(h) — 4 lyel geizig 
sein, Nichts hergeben, ( r. 
„ hS 2 Ban el: 
in den Zügel beiſsen (ui ja 


37 duzzäz pl v. je! adäzz. 
* däzaz 8. zo R 


GB zu 


e däzan U u. J, I dazu dem 
Andern (Acc.) etwas aus der 
Jland nehmen, ohne ihm das 
Gewünschte dafür zu geben ( 
G , $ L de At Lä 
De a Lei: — 6 sich auf diese 
Meise gegenseitig etwas abzuneh- 
men suchen (LE 550 
Lan) 


D dëtet u. Jace datit viel, 


tief (Koth); — dütut pl Unheil, 
Uebel. 


Seda U, If da“ abrichten; od. 


zahm, vertraut machen (das Ka- 
D 


— sagen 
./ f U N U N 
SU Ke doii te. 


meel, durch — 


a 
da lege! Imp. v. Os; auch 
= E pA gelegt, liegend. 
du adi? kleiner Bergbrunnen. 
leo d'A pl v. SD schwach. 
FORT.) da afo Schwäche, & x. 
e dei pl v. Ag schwach. 
D da'afije Schwäche. 
jr x dH az A, If daz Einen mit 
Gewalt niedertreten ( 5 


ah U, del 


Ela da da“ u 
schwach ; einfältig. 
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— EE e EE 
— — EE 


so dada 


28 dëéde Jr & dem Boden | 


gleich machen (e. Haus D 


uod = LI Lai; 


erniedrigen, demüthigen ; 
werfen, zerstreuen; — 2 sich 


vor Einem demüthiyen ( — | 


e ig LA Ai: arm werden 
së + 
Gm 7 verdorben sein; 7 ver- 
achtet werden. 
gar dada s. 
Erniedrigung, Sturz, Ruin. 
so dat A, If da't schlachten 
Leah 


Aan y dá'af U, If daf u. 


gewachsen aein Zem — 


E Wes in, a 
schwach u. mager werden; — 


A, If daf durch Zuhl u. Stärke 


überlegen sein Gl UA Ae 


7 zer- ö 


zerwerfen, verstreut ` 


33 a A 


or 8 da doe 


duf . 
schwach sein, einem Ding nicht 


Li 


); verdoppeln; — b) Se 
dä‘uf If da afe u. da Afije schwach 
sein (s. oben); — 2 If i 
schwächen; mager machen; verdop- 


peln (CD am LA l); 


doppelt zusammenhalten; Einen 


für schwach halten (Liari Ar); 
e. Bericht für schwach begründet 


halten (ms Il N Lam 
ua I); — 3 If Nel 
verdoppeln, das Doppelte geben 
(0 „ LA ile); 


— 
drei durch Zufüyung von zwei; 
— 4 schwächen, mager machen 
(Krankheit I Ge a 8 al 
e M); verdoppeln (I 
cr); e. schwaches Thier 
haben (A’ LA N = 
alo); Pass. das Doppelte er- 
halten (Sg! Ae „ inol 
e, tl); — 5 u. 10 
für schwach halten; — 6 ver- 
doppelt werden ( wu) Ali 
G Le ro Lao LA, sich ver- 
doppeln ; — 10 b. 5. 
daf Schwäche; Magerkeit; 
menschl. Saame; — du T Schwäche; 
Fehler; — daf Schwäche; ge- 
doppelte od. gefutterte Kleider; — 
dif I LY ad’af ähnlich, gleich 
(eigentl. nur v. e. Paar); Todes- 
strafe; Du. 6 di fani Dop- 
peltes, e. Paar; das Doppelte und 
mehr noch; — Cile 
Raum zwischen den Zeilen. 
A daf: pl v. An schwach. 


Jo 230 22 
as Va aus Einem werden 


( 
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U dafän pl GD dein C dußbüs m plio 


schwach; — difäni e. Paar. 
N dä’afe pl Schwache, Kranke. 
ro TI pl v. S schwach. 
aa e dáil A, If déin) schwächlich 
"sein (Rind, wegen Verwandtschaft 
der Aeltern DES m AAA (30 
m). 
dae, die Jf v. S* — dée 


E 


— P? e 


Lage, Ernielrigung; (für ) 
pl oferi daʻawåt e. salzige u. 
bittere Pflanze; e. Rohr; — de 
Lage; Hrniedrigung. 

6) a Lac dan U, If daw sich 


verstecken ( Viele Lash). 
Cyri daûf schwach. 
g dá'awijj vom Baume . 
SO daif f. ë pl imo di af, 
A odafB, XA dd afe, Ar 
dém u. laxo dann 3 
Furchtsam; krank, mager; dumm; 
blind; ohne Autorüät, unglaub- 
würdig; Du. 6 Web u. 
Sklave. 
wo „u. Eë dugk' s. () +. 
S dugäb Schrei (Wolf, Hase). 
222 dagäbis pl v. (e. 
s dagadir pl v. 5,0. 
l dugäme Zerbissenes; Aus- 
gespieenes. 
pw dagä'in pl v. ND. 
to a dägab A, If dagb schreien 
wie Wolf od. Hase (M. ro 


w, J — St ka 
ERS lo); erschrecken (durch 


Hi EI en 


solche Stimmen, 


(EX LA ël, 


S 


dagäbis e. kleine Gurke; e. sta- 
cheliges Kraut; junger Fuchs; 
nicht alt und nicht fett K.; 
schwach M. 
er dagat A, If dagt zwischen Eck- 
u. Weisheltszahn zerbauen ( 
Stat, N, N h. 
Seer dägat A, If dagt etwas 
verworren 1 (mio 
all> Lä S); durch- 
den Buckel 
des Kameels untersuchen, ob er 
fett ist (Ai r Hl li vo); 
rauschen (Blätter) od. pfeifen 
(Eidechse? A all ell S, all ue 
— Ih ; nicht genügend waschen 
(Kleider dmg 1S) vis) 
Ri, Ae) ; — 2 kaum benetzen (nur 


If vn iaa? en = 


u); — 4 danori. vor- 


einander mischen ; 


A 


tragen; — 8 e. Handvoll Gras 
od. Wurzeln fassen (frische u. 
dürre durcheinander e 
sabit Hl wall IN. 

digt u. dagt pl D adgät 
e JHandvol Gras od. Wurzeln 
(3. d. vor. 403 n 2 
verwickelte Geschichte, . 
„Im! dunkle Träume. 

Ako dägad A, If dagd Einen 
an der Kehle würyen (Al D 
al pas al AB) 

ARO e dägdare pl N dayädir 
Henne. 

. ugo a dägras gefräfsig, gierig M. 


| zo * digz Löwe; böses Thier. 


Sa a dágdag I/ ë schlecht kauen 
4 Zahnloser, Greis — — 


(J. Léi N L 
D. j SCH ordentlich "zerkauen 
= I au $ = S 
wie der Wolf; Be deutlich aus- 
sprechen (A LAN AWII vo 


in gen 


RR? stammeln; viel Worte 
WIR Le 


machen ( wol; 


si el, 


i dágdane Gekaue; Geschwätz. 


er düget A, If dagt Einen 


drücken u. stofsen od. anjressen ` 


(r e3 A v. 2 ze daas ); 


3 If AL einander drangen 
(ech LA s); — Einer 


drüngt den Juden: — 7 sich 


an die Wand drücken. 


eP eo Zeg D 
e date das „Andrücken; Enge ` 


(Grab); — dügte Schwierigkeit ; 
Enge, Gedränge; Angst; Sdumty- 
keit des Schuldners; 
mit Gewalt. 


2 daptä pl v. A-. 


dúgtatan 


Phi y dägam 4, If dagm been, ` 
2. Acc. od. kel (nicht so heftig . 
als . od. sich den Mund 


füllen mit dem was man begehrt 
(mac Hl A8 wien `, säll an 

g 
Re eh La sl 
A sr EA... 

. dázin d, Jr digan hassen 
"Je (Oe le ); 
Neigung haben dd G Af Ce 
Ae Län: — d einander hassen 
6. 8; zum Hassen rasch san; — 


TEF 


8 einander Rassen ( 
2 A A Mn 
Se); etwas unter die Achsel 
nehmen ( SA 
c). 

„wo dign pl („e adgân Hafe, 
Vebelwollen ` Zuneigung, Anhäng- 
lichkeit; Gegend; Achsel des 

© Kameels; — dé in f. ë gekrümmt 
(Lanze). 

(sio) y Wo dén U, If dagw 
sich unterwürfig zeigen & ( 
At LA pe 72 al); im 
Spiel betrügen (I) A. 2 
o>); If dagw 
schreien (Kutze u. dgl. „&- 


u. duâ’ 


A w 
„ ; 2 1 
LA KO.. Jä up „ 
mus); — $ zum Schreien bringen 
( ); 
der anschreien. 


d dazüt befühlt (Kameel, ob rett). 


— 6 einan- 


dag ib Schrei (Wol, Hase). 

Jaka dagit Brunnen, der von e. 
andern überschwenmt ist; pl 
au däntü geistesschwach; ë 
dagite schwache Pflanze. 

Tato a das ig Fülle an Getreide; 

u O — sein ganges Leben 
über; — 5 dagige Hulle u. Fulle; 
herrlicher Garten; Menge; dünner 
Teiy; Kuchen. 

KARO dagiſe grünend u. blühend 
(Garten); frisches Grün. 

ass a dagi Ton, wenn der 
Schröpfer d. Luft aus dem Schröpf- 
kopf saugt. 

n dagine pl ( daga 'in 
Hafe; Zuneigung (s. (. 


— daginijj Löwe. 
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t 
1 
1 
D 


Iivo daff U, If daff u. dáfaf fend, 


auch ab) sich beim Essen od. 
beim Wasser drängen (Leute ao 
és dl d u de , 
1,7551 N Lito); — If daft die 
Kameelin mit der ganzen Hand 


melken (LA EN SR A Ro 


U ER ); sammeln 


( ); seine Finger krümmen 
— 
und am Feuer wärmen (oO 


Lo x — Li Maul! 


Lat Ain: - 7 Gu 


drängen ( TO} epä! BE 
Raf dl A-s J,); | 


in beengten Verhültnissen sein 


D Ge * 
wo duff eng, beengt; — duff pl 
u diffe u. AY difafe e. Zecke. 


no 6 0 * — ao dafan Du. 
G dafwäni Seite. 

sl An dafadi“ u eil dafadi 
pi v, A. 

dë dafir pl ‚So dúfur Laststrich. 

Joy O0 dafärit pl v. De wo. 

; daffaz Verläumder. 

= daffät Kameelvermiether ; 
Kameeltreiber, reisender Händler 
mit Sklaven od. Vieh; fett und 
schwerfällig; träg; verdrossen ; 
der viel schret; mit Durchfall 
behaftet; — duflät Hefe des 
Volkes. 


— —— n — —— —ůUĩk 1!ÿ⸗łé—é7ß⸗,uwĩ 
— — — — ee 


v 


U dafäte Trommel; Trommel- 
schläger ; If v. Jiwo y: — daffäte 
grofse Reisegesellochaft; lasttra- 
gendes Kameel u. pl. 

& dafäfe schwachsinnig. 


„iso dafi ir pl v. ö. 


E 


5 date pl v. Best 


Ayo e däfad J, Jf dafd Einen mit 
der inneren Handjläche schlagen 
(I (D yo LI Ro); 
— 11 If IA vor Zorn an- 


schwellen (LA J>! Shiol 
Laat h. 

SA „ däfda‘, difdi“, dufda‘ (u. 
difda‘) Kinh. 8 pl polio dafâdi‘ 


dafadi Frosch; ae 
— 8 er liungert; Ge- 
schwulst unter der Zunge; — 
difdi Knochen im Huf des Pfer- 
des. 

O dáfdat If & Frösche haben 
(Wasser 2 LA ll SD 
* * däfar I, If dafr die Haare 
(breit) flechten (LA cl E 
var Je mar) mi); die 
Haare zusammenbinden ( 
Br IST Seel: Ai? den Strick 
drehen (ALS LA Mi v2); 
springen (Sy); laufen, eilen 
(san Ne); e. Haus nur mit 
Steinen ohne Mörtel bauen (O0 
W ya wis Ol ell 
O. ); dem Lastthier 
Futter in den Mund werfen (vo 
dëi VI SA 8 Ah 
8. 3 — 2 flechten; — 8 hel- 
fen; — 6 sich einander helfen 
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u. decken (A N Je ls pluaj 
E ); — 7 unter sich ver- 


flochten sein (Stricke). 

1 dafr u. 8 pl „ dufür u. Ae 
düfur Laststrick; Hoaarflechte ; 
Locke; pl së Sandberg; Stein- 
bau ohne Mörtel; e. . u. 8. 

5 * däfrat If ë gros u. stark 
sein; difrit gros u. dick K.; 8 
däfrate diese Körperbeschaffenheit. 

5% däfire pl So däfir Sandhügel; 
Köcher mit Pfeilen; e. Insekt. 

b, 1 dufrüt pl . 5 dafärit 
Falte zwischen Nase und Wange, 
u. um die Augenwinkel. 

zo + dáfaz U, If dafs Finem (Acc.) 
einen Bissen in den Mund stecken 


(dem Kameel, auch wider seinen 


Willen ae LA Pei Zä 


— 1. 
fy beschlafen (IA SA E 
>); laufen, springen (Ae, 
— J); mit Hand od. Fufs 


D ); zurücksto/sen 


stu/sen (>. sl Aad 8 e); 
dem Pferd die Zügel in den Mund 


legen (Do) LN ur) 7 


Aaf G KUN; — 8 If dëi 


Einen wider Willen e. Bissen in 


den Mund stecken (IS) v sjikt 
Lo, RK AR. 

E > Dissen, den man Einem 
in den Mund gibt; Beischlaf ; 
Anstofs ; Stofs; Schlag; — däfaz 
gestofsene Gerste für K. 

e e däfas I, If dafs die Disteln 
‚> sammeln und dem Kameel 
geben (> ＋ Pen) Lä? 
slal kb ( SCH 


AA e däfdafe Schaar Menschen. 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


6 


so „ dáfat U, If daft zusammen- 


binden (v LA Mal alasso); 
auf Einem beständig reiten ( 


Sal Go sai: A ale); — 


b) dees dafut Jr dafäte dumm, 
schwachköpfig sein (>, | ro 
xal, — k> LA Kilis); 
grafen Bauch haben (LA A 
SICH, Y); — 6 Jem u. dick 
sein (Fleisch 13) ve 2 

E 

A difitt schwerfällig; verdrossen ; 
fieischig u. vollsaftig AT. 


Beet + diftär alte häfsl. Eidechse. 


N däfte pl & dafatät Thor- 
heit, .Albernheit; Schwäche. 

(E dafta pl v. Lu. 

u + déi A, If dat" schei/sen 
(mut); ER (Esel gi 
S. LI A) 

RO dai" REN 

A dafüne Frucht des GN 

S däfaf TUngenügen im Male; 
mehr Esser od. Trinker, als Speise 
od. Wasser da ist; zahlreiche 
Dienstleute; sich drängende Leute; 
Noth, Angst; Eile; Schwäche. 

O difafe pl v. M duff. 

RO däfaq J, If daf den Bauch 


einmal entleeren AEN S 
RA sia JA go, Jh. 

RO * däfan 7, If dafn kommen 
u. sich zu Jem. setzen Lo Lo 
BER TEN PERL: TEE ee); 
die Excremente () auslassen 
(33 e SN Oe); e 
nothwendiges (Geschäft () ver- 
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a Aale ele | 


richten ( 
beschlafen E LA SÄI uo); 
mit dem Fufse anstofsen (K. vo 
Jus il adn au); au 
laden (Last auf das K. (vo 
Leske le Lä ab der N; 
Einem e. Tritt vor den Hintern 
geben n Ga LA GW O 


As); etwas zu Boden er- 


‚fen (e 320 Io! Le H O); 


zusammenfassen (das Euter der 
Kameelin zum Melken 2 * ve 


A ein); — 


6 sich einander helfen ( 

55 AL ande); — 8 sich mit 

dem Fufse auf den Hintern 

schlagen (LA >. = 
E 

Bai er AA 0). 


0 difänn u. 8, difinn u. OA 
dafändad groja u. dumm; kurz u. 
dick; — Aiao e dafännad weich 
u. bauchig; — AWO „ dafánna 
weich, schlaff ; zahlreich ; — 2 

„ Gafänt weich u. fett. 

e däffe Schaar Leute, die zum 
Wasser eùt; Gedränge; Wasser- 
stron; Ufer; Du. „ro beide 


Ufer; — d'Ge Ufer; Brunnen- ` 


wand; pl v. „wo duf. 


() x ao dáfa U, If dafw voll- 


kommen sein, den ganzen Körper 


bedecken (Kleid LN Viez) U 
rin); in Fülle vorhanden sein 
(IN: We) O); überflie/sen 
(Teich ( Ob Läl Dos uo 
at), 

ro dafw Ueberfliufs; Seite, . Ko. 


Ge 


G dafwäni s. Lë, 

„ dufür pl v. ‚wo u. Bio. 

„e dafüf sehr milchreich K. 

| b däfwe Ueberflu/s, Fülle. 

| año dafir Seeufer; Gurt; Haar- 

| flechte; + Nagel ( Àb). 

| Bao dafire pl I daft ir Haar- 

ı flechte; Zopf; Sandhüyel. 

edo dafiz dick; grobgemalen. 

ben dafize pl BO dafi ia grofser 
| Bissen od. Mundvoll. 

De daf it pl HA data dumm; 
der sich bescheijst; fehlerhaft K.; 
‚fett, weich; freigebig, gro/smüthig ; 
8. Due. 

S.. dafif Verrüther, Judas. 


RUN dafife grünend (= KALRA). 


Ro „ dayq 7, If daqq tönen, 
d 
widerhallen ( Steine Fe S 


` 
i 
„ 


SU LA — Lab, 
| w 
| USD x dakk 7, Jr dakk beengen, 
! drücken (Y LA N * 
| le); pressen (5 5] eso 
4D toh). 
| KaKo dukädik = Suak. 
2 a dakaz U, If dakz mit der 
Hand hefti pressen (LA N 
| ANAL des verläumden. 
Le dakdâk f. 8 mit festem 
Fleisch ; gedrängt, kurz M. 
Saako y dákdak Jf & pressen, 


drücken (Wo); schnell gehen 
& ee; 
— 2 sich freuen, frohlocken 
(damit LI Ja N 


| eil, 


N. 


N dakdake schneller Gang; 
Gedränge; s. das vor. 
Io. dakl ein wenig Wasser. 


Oo e 


w 3 
No dall I (in Negd Ale, 


A De 
sonst ), If dalal u. daläle 
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irren, vom rechten Weg abkom- | 


! 2 
dall, dull Jrrthum; — dill, dull : 


men, vuly. — * * 
e He e 


D , irren, e. Fehler . 


begehen, hinter dem Erforderniſs 


zurückbleiden ; E Mo ich weils ` 
nicht, wo es ist; od. ich weiſs es 


nicht; (LI, PER) Mo sein . 


K. u. Pferd sind ihm verloren 


gegangen (nàs USS), verlieren 


( glo); sterben u. verwesen ( 
LW Bes HX Loy ou IT > IN; 
verborgen oder enthalten sein 
(Wasser in der Milch A Ce 


SE, „> LA ( S); ver- 


gessen, Acc. od. ( (IS! b OD 


il); — 2) Jo A 


verfehlen (von Feststehendem : 


A D v 


Weg, Haus, Wohnung A 


Jill, „alt, bl); — 20 
If Mai u. M irren machen, 
irre führen, verführen, verderben 
(alt U uno Lä AL); 
Einen des Irrikums beschuldigen; 
verleren; — 4 Einen irren 
machen, im Irrthum lassen; ver- 
derben, verlieren (K. u. Pfd. 


— — nn — — —— 


„Lo 
LIS HI eilt, e Ae 


Duke); vergraben, verstecken 


6e % MI = eëll Äech: 
Pass. begraben werden; — 6 sich 
irren; irren; — 10 Einen in 
Irrthum u. Perderben fallen 


lassen (Gott). 


w3 >30 8) 
Je cé e der im Irrthum 


verharrt, od. ganz verworfen, od. 
weder durch eigenes noch durch 


Vaters Verdienst bekannt; pl 


Jo) adläl : Kik * ganz 
verworfen, werthlos ; Mai 2 


eitel, wertlos; — dull Verlust, 
Verirrung. 


Je daladil Masserreste; — 


dulädil geschickter Führer; Steine; 
steiniger Boden. 


NN dald‘e Stärke; stark gebaut. 
So daläl u. 8 daläle Jf v. N; 


Irrthum ; Untergang; — O2 Av 
JUAN ganz unbekannt; eitel, 
werthlos; — dulläl pl Wanderer. 


Jado a däldal, dulädil, düldul 


steinig; Sak däldale Irrthum; 
— däldale, düldule u. dulädile 
Steine, die e Mann aufheben 
kann; steinig, uneben (Boden, der 
leicht den Weg verlieren lä/st). 


e P 


* e däla‘ A, Jf dal‘ sich neigen, 


abbiegen (LA Leki 2 vo 
Ai, ); Einem Unrecht 
u. Gewalt anthun (Al sake La 


>) ; krumm, gekrümmt sein 


«lo 


5 asl jol 2 ell (O); sich bis 
an die Rippen voll essen od. ` 
trinken (Ya LA EN vo ` 


L SL do LG al lan 


Ae éch Einem auf he Rippen 
schlagen (G XJ AD Lu GW uo 
L); — A Lo 4, If dála 


krumm sein (Schwert amd) yo 
ze! LAT (4) A); ron Natur 
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i 
l 


krumm sein od. hinken (bei Pfer- 


ist der Fehler nicht 


den ins; 


von Natur, so sagt man Jour, A 


If dar „, Le est Kl 


SO $ uli aiie Sch 


Së dëi . * A G 


(* Le Ch hai abo 


SN o % O, ); 


A lo 
Rippe; Seite eines Dreiecks, Basis ; 
Geert - 98 * od. 
go 2 7 sie sind feindlich, 
Som 


hügelige Strecken; Wege in sol- 


ungerecht gegen mich; — 


chen; — dála“ Stärke; Ausdauer ; 
drückende Geldschuld ; Gekrümmit- 
heit u. Lähmung; s. * *„„ — 
da einzelner, ee Bery ; 
Landstrich; Zeile; 
liches (Molzstück, Melonenschnitte); 


Jiippenähn- 


. Um 


Cither, Laute; Aal «Lo 
Brandzeichen hinter den falschen 


Rippen; slps ao eib; — 
dáli krumm u. lahm; — dul pl 
v. Sala u. u). 


LAL dula‘a’ pl v. ho. 


dalä‘e sehr feste Rippen haben ` 


7 einer Last gewachsen sein; — ` 


2 If pol? sich neiyen od. biegen 


machen; krumm machen; die 
Arbeit schwer, e. Geschäft mife- 
lich machen; Rippen in die Lein- 


wand weben (J Dg! 0 
SN KiS Je Ae U); 
— 4 neigen machen (Jul); — 
5 sich bis an die Rippen anfüllen 


(wie N; — 8 If la etwas zu 


tragen vermögen kel, 


Y dal“ Neigung, Zuneigung Säi 
dil“ u. dila /. pl dull g No 
adla‘, ei! ar (u. go) am 


i 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


Sal dile Seite; dila· e e. kl. Fisch. 
aus + dälfa‘ If ë den Kopf rasiren 


(AA iSl am, . 


ho dálfa' u. 8 KS rau mit grofser 


Spalte; s. das vor. 


f dälfe pl A dalf Fenster- 


laden Le, AA NY. 


lo dälal Irrthum; fliefsendes 
„ Wasser (unter Busch und Fels). 
e dálle Geistesverwirrung ; Irr- 


tum; das Verirren; lede über 
Abwesende ; nichtswürdig; — dille 


Irrtum; Fehler; dillatan unge- 


ge I.» 
straft; SL es ganz werthlos; 


a illegitimer Sohn; — 
dülle Geschicklichkeit als Führer. 


„1 dalü‘e wenig krummer Bogen. 
A Jee? dalülumherlungernd; Wanderer. 


Le 


(Ao) a Wo dála I, If dalj unter- 
gehen, verderben (MA); — 5 


sich den Irrenden od. Ketzern : 


anschlie/sen ( LA De 2 
e Nh. 

Fale dali“ pl glo dul“ u 
adla“ starkrippig; 
ausdauern! Pfd.; 
Mund u. diehten Zähnen. 

Maus dalil, dillil der sehr irrt. 


starkyebaut ; 


ei damm U, If damm etwas zum ` 


Indern heranziehen u. mit ihm 


verbinden (mass LN sash AA 
aadi); die Enden, Zipfel zusam- 


menfassen; annähern; 7 concen- 


iriren; 7 centralisiren; mit dem 
Vokal 7 
sehen od. aussprechen; — 3 If 


w A 
L verbinden, zu einer Sache 


od. e. Geschäft heranziehen ( 


2 „, e el e 


eO; — 6 Jr 


paai sich verbinden, versammeln; 


unter sich verbunden od. verge- 


sellschaftet sein („> alas 


— GER ls); 
er verbunden werden Al: 
hinzugefügt, annectirt werden; 
sich Einem zugesellen Al, 
8 If Le sich etwas zuge- 


sellen, zu sich nehmen ( eb 


mi Al ano fü x el); in 
sich enthalten od. Se (ehil 
heit IOl aake). 
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mit grofsem ` 


Dhamma (u, o) ver- 


7 I 


ana 
damm u. 8 der Vokal Dhamma; 
L dimm grofses Unglück (‚wo ?). 
JLo damäd Kräuterumschlag; — 
| dimäd u. ë dimäde Binde; Pflaster; 
e dimad Besitz zweier Liebhaber. 
yo dimär ungewisse Sache (aus- 
| stehende Schuld, unsicheres Gut, 
yewagtes Geschäft, aufgeschobene 
Strafe u. dgl.); e. (fötze. 
j j dumâriz dick (Jlengst); alt u. 
milchlos K. s. u. 5. 
Lal 9 damärit pl v. .. 
eg dumäzir stark K. 8. Daj P 
| EE dumädim Löwe; zorniy. 
Orte wo Ströme 


— damũtir 
enden, Thüler verlaufen (b, rd). 


\ * dimäm, dumm Bindemittel; — 


dimdan heftiges Unglück. 

Kai dimäme Tast, Bündel; Du. 
DU die Buchränder; — dammäme 
Bücherdeckel. 

62 daman Bürgschaft; Pachtung 
(Zölle) ; u. 8 damäne Leibschaden ; 
Lähmung; — dimän Belohnung; 


| 


Entschädigung. 
U damü'ir pl v. aswa. 
SÉ g E 
E ees damä’im pl v. . 
mund damä&'in natürl. Gaben. 
ee. a dämag U, If damg etw. 
mit Wohlgerüchen einreiben, bis 
~es förmlich tropft ( emo 


I a> all al Li 


zei), s. gO gi — ð) N 


A, If dämag brünstig sein (der 
sich zur Päderastie hergibt O 
„h; an der Erde 

festhaften (A. LA uey Us 

a); — 2 einreiben; — 4 an 


— — ÿſ—ͤ—ᷣ— . — e e ei — 


. 


der Erde haften 
Mao e dämhal If ë J zerstreuen, 


w 
verschwenden ; — 


idmahäll 7f UM e idmi’hläl 


(ul 
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weggehen , verschwinden (93); ' 


weggetrieben werden ( Wolke 


Ai S oladi us); 


aufgelöst werden (Strick . 


At tat Al) 
Ao yy — 


vor. 


Sol idmahänn, 
12 nenen Ayo damd feucht, u. Ggstz. trock 
If „mol idmihnän = dem +0 damd feucht, u. Ogotz. trocken 


„ dämalı 7, If damh etwas 


mit Wohlgerüchen od. Salben ein- | 


reiben, bis es förmlich 


tropft ` 


(> Ca mm Su. 


wS 
0000 


— 6, 7, 8 eingerieben, gesalbt ` 
werden ee „ | 


— dimhe fett (Frau, Gameelin); 


saftträufelnd (Dattel). 


uno + dummahr stolz; grofs u. fett. 


eo * dimähz, dum. grofe, dick 


(M., K., Hengst). 


en dámad U u. I, If damd 


eine Binde um die Wunde legen 


Däich FAN 
e. Pflaster auflegen; eine Binde 
um den Kopf wickeln; 
auf den Kopf schlagen ( 
Bm, Je Lo 27 LA Laab); 
zwei Liebhaber haben (Frau 
c uae Ka W SN 


Einem 


net ers a nn nn nn nn 2 


È * 
IND); schmeichen; — A 


Asio A, If dämad trocken sein, 


verdorren ( sr hassen (( 
Ais MÄ aade); — 2 If Ama 
die Wunde verbinden; sammeln, 
versammeln (Leute esäll dc) 
; Anfänge zur Blatt- 
bildung zeigen (das Kraut Arfag: 


LA —— Aol 


— 5 mü e. Binde ver- 


y 
bunden BEER 


(Kraut); fett; mager; bestes od. 
schlechtestes Stück der Heerde; 
Frau mit zwei Liebhabern; — 
dimd Freund; — dämad Trocken- 
heit; Hafs; Schuldrückstand, If 
v. A y. 


f Pr + dámar U, If dumür u. — 


dämur schlank u. dünnleibig ı sein 


(Pferd J n ger ur, AN 
n; Jis e daf Ih); schwach, 
klein, hinfällig sein; — 2 If 


mas e. Pferd nach fetter Füt- 


terung wieder zur mageren Kost 


stellen Ge LA hl E 


A o 2 ge > SC 
GE Aa Oi), od. durch 


Uebung in der Rennbahn mager 
machen; — 4 id. (ml „ol 


A „oh; seine Gedanken 


verbergen 6 a! zero) 
vl); den Mann verschwinden 
machen (die Erde, durch Abreise 


od. Tod \ 5) vo Aal wol 


de 103 


~w A Dem e 
Der N * U); etwas 
denken, auf etwas sinnen, sich 
vorstellen dafs, S. Acc, M od. 


NN 


verwenden (10) B et Ä 
* dämzar Jr 5 unangenehm, 


ae); — 
zelig werden (Gesicht x „nad 


BD = TREU ENTER 
8 If Jabel schlank u. dünn- 
leilig sein (Pferd). 

+0 damr f. ï dünn, schlank; eng; 
mit dünnen Drauen od. Augen- 
knochen Iyd.; 
dumr, dimur Mayerkeit, Schlank- 
heit; 

le damrän e. Pflanze | süjses 
Basilienkraut) ; lu. e. Hund. 

5 a dämraz If ë unangenehm, 
rauh, schwierig sein, für de 
(Ort, Grab ALJI aale H 
Jale iot pie), 8. „. 

3 re dämraz Löwe; — dimruz 
harter Boden; — dimriz «lt u. 
milchlos K., od. stark. 

d po dämruze rauher Boden; dick 


5 einfallen, run- 


Verheimlichung ; — 


— dümmar pl v. uw. 


od. unwirsch (Frau). 
+ = = 4 A 


Do peio x dumrüt geheimer od. enger 
* x dámin , Jf damn u. damân 


Ort; pl Jos Lag damärit Falte 
zwischen Nase u. Wange (Jos e 


E * dämaz U, I, If damz schwei- 


gen, nicht sprechen ( Ae 2 
A); im Wiederkäuen inne- 
halten (K. . LI o 


* Ay zc A >); sorg- 


fültig über Jemandes Habe wachen 


(e az Lä Als Je wo. 


ap 2); geizig sein mit etwas (O 


; den höchsten Fleifs auf etwas 


8 


| 2 e); den Bissen 

| hinunterschlucken (Al Al} Lo 
SJ. 

jeo damz rauer Ort; einzelner 


Hügel mit rothen Steinen. 


rauh, schwierig sein, für Js 
(Ort Sale Lä alt de „, 
e 

„ dämzar hart (Boden); dick 
(Frau); Lowe; — dimzir stark Kn. 

6 damas 17, If dams etwas 
unbemerkt kauen (? 2 D 
Lid aaa ION). 

2. damdäm der Alles nimmt. 

wäite + ddmdam Jr & sich ermu- 
(haen, zum Heldenthum auf- 
rajen S LA 6 ANAND 
); Alles wegnehmen (as 
AL sit LA Ih); brüllen 
(Löwe . IA AST vo). 

. dämdam belebt; u. dumädim 
Löwe; zornig kühn. 

— x dém ag pl 222 dama'ig 
dick u. wohlgestalt (Frau, An.). 


. SU idma’äkk saftig 
sein Hl.; 


schwellen (vor Zorn; 


sprossen lassen (Erde); 
Wolke). 


gutstehen, Bürgschaft leisten, für 
SE u. ie E og Reg 
f in Pacht nehmen BE a ; 
siech sein, e. Jeibschaden haben 
(Ua; e — 
If (zumal Einem (Acc.) e. Lei- 
stung auflegen, ihn dafür zum 


935082 
CR. 


Bürgen machen GG ell DAAD 


e damûm Flufs zw. 2 Bergen. 


BARS Il); Einem etwas zum ` 
etmi $ dam 7, I, damj Einem 


Gebrauch überlassen od. leihen; 


7 verpachten (Weinberg, Zölle); 


in e. Futteral legen (s 


o 


* A= LA DE Å); in's | 


Grab legen; Eins ins Andere 


schieben od. einschlie/sen, so da/s 
beide ein Ganzes bilden; fremde 


(Acc.) Unrecht anthun (A v 
xeka), vgl. . 


N £ e e e 
% damir pl Ad dam ir Sinn, 


Ilerz, Bewuſatsein; Gedanke, Idee; 
Gehieunni/s; Fürwort; getrocknete 


Trauben; — dimmir Geheimnis. 


aa? a damil trocken; & hinkend, 
dekrepid (Frau). 

damim verbunden, zugefügt. 

N damime pl 2 dam&’im 


Verse od. Sprüche seinem Text ` 


w- A 
einfügen; ( unvollendet ye- ` 
lassen (Phrase), implicite enthal- ` 


ten (sous entendu); — 5 «dis 
; ); Së Zufügung, Zunahme; Supplement. 
Bürge eintreten, Bürgschaft lei- EN g 
c damin Bürge; Unternehmer. 
3 3 w i : - 


t ae P (e a aiso 
EE, EE Lë as C dann (für réi) J u. A, If 


N r g er ); 


, danäne u, dinn an etwas zäh od. 
ver- | 


geizig . (= s pAb ee ii 


AA Lë LA Lex U); — 


ETFe A id. 
yo d dun geizig; von Natur eigen. 


garantirt, versichert sein; 
pachtet sein (Zölle); Einen (H 
in seinen Schutz nehmen; von 
Einem kaufen, miethen; in sich 


enthalten (i Lé ung A ja ` 
Aale ail Le Lë SU): 


———̃ — O- 


A to e 
DE Loi ya er wohnt dort. Sey% d dan’, din’ s. Lo; RES . 
S. E 


4 dimn Inneres, Inhalt (Buch, 


Lee dána’ u. „wo däni’ A, If 


Brief); SN ( im Ein- LS. 
schlu/s des Brieſes; Briefcouvert ; dan’ u. a viele Kinder haben 


vo E-. 


Indossirung; Sinn, Idee; Verbürg- (Fi er 1 ze AANI 
rau e 8 s 


ung, Sicherheit; Hilfe; — dáman 
Unwohlsein 8. (Y; — dámin pl 
+0 dämna unwohl; siech; invalid; 
verliebt. . dimnan ein- od. bei- 
geschlossen; implicite; verbürgt. 


It 23 IST eie, Gel 


in Fülle vorhanden sein (Vieh, 
Aube I Lu. Sul e 

| A5); — (G-A 322 ver- 
| schwinden, weggehen (AP); 
| 


Gët ve an T—— a D —. — — eh 


Aio dúmne Leibesschaden. 

Let? dämna pl v. ( dámin. — 
dimnijj ein- od. beigeschlossen. 

N dämme Rennpferde pl. 

dam schweigend; Löwe; 
einzelner rother Steinhügel. 


sich verstecken (AI); — 4 If 
slim) viele Kinder haben 


s of OK 
GË oliot); viel Vieh haben 


(Kal, wär O „ Lef 


Lo 


— 8 sich vor Z. schämen u. zurück- 
zielen (LA n Ee 
uaiiie re). 


. Ga * 


2 0 
is od. Ed dan’, din’, pl . 


c 


— — 


dunũ' Kinder, grofse Nachkommen- | 


schaft; Wurzel; Ursprung; — 
din’ e. Mineral. 

Duo dinät zum Brunnen Drängende. 

JLo danåk, di. fest im Fleisch; mit 
schwellenden Jlüften; — di. ein 


grofser Baum; — du. Schnupfen, 


Piaf: — So dün'ak, da, f. $ 
grojs; mt festem Fleisch ; — U 
danäke Charakterschwäche; Enge; 
äufserste Noth; 3. W x 


Je E ’ ` 
6, 32s. 86 * * 


8 £ | 
sel è, e e 7 e ew t 
81 déne, 3. Us; dün'e u. Scl 


dunäe Noth; Bekümmerni/s. 


liche Eigenschaften. 
rd dänab 7, If danb etw. (g) 


zu Boden werfen (U Aid 


I LA (Le dl etwas (O) er- 
greifen s LA s el O). 
2 4 dinbis entnervt M. 
e y dándal diekköpfig (8. OA. 
Ane dënnt U, If dant sich zwei 
Liebhaber nehmen (Frau: wii 
G EN Se ws Li 80; 
— b) AAA A, If dänat festes 


Fleisch haben (* (>; vo 
za LA = ( — 7 sich 
einander drangen (S) Iylainas! 
gh. 
2 dant Enge; Frau mit zwei 
It. 


Wahrmund, Arab. Wörterb. 


——— — · můuꝛ —— ͤ ͤ—ũÆwũ—ää. ‚.— — — — — m -e M — ——ä——— —Æ4̈4ͤä 
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Lielliabern; — dánat Munterkeit, 
Getreidemangel; Fett. 
G a dinfis entnervt (8. | nid). 
s. ) v 
n dánuk Jf dank, danäke u. 
A 

dunüke eng sein (Ort: A 

- O - 

ds e. esc le, I<.. 
, e. Ko n 
si Län: — Jf danäke an Leib 
u. Seele schwach sein (db 
SUN 
äufserster Noth sein; F hart, streng 
sein; — b) e N A, in Ar- 


muth leben Z. — Pass. dn Schnupfen 


. A 
haben dert Je KE 2 
. Lei = EZ 
dank, dánik geistesschwach ; 
enge; bedrängt; ärmlich ` streng, 
hart; — dank Bedrüngnijs. 


869 dana’in göttl. Gaben; herr- AND dünke Schnupfen, Fluſi. 


ai dänan tüchtig; tapfer; geschickt. 


| Au dänne Sparsamkeit. 


„SD danw, dinw Nachkommen. 


20 £ 

Eed? dunû' pl v. us; Iv. La, 
5.5 danüt Frau mt 2 Liebhabern. 
„ dunüke Enge, 8. vi? x. 


AAD U. Aid y dána u. dänija 
3 zan! 


e 


E 
Tu. A, If dan u. dänan (s. , 
— ) viele Kinder haben 


æ- 


(Frau : LAD i 3 

OU d Aën, (2) Des 

, . Lä: gröfser werden 

u. reichlich sein (Antheil : Lia 

dis e V Kanal? — | gi 
14 
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A, If dänan siech sein, so dafs 
der sich genesen glaubende immer 


wieder erkrankt (>, , ei 


LA Lea vo Al (4) Lä 


Ge 97 7 * LE: mager u. 
klein sein; — 3 If SL Kinen 
quälen, bedrängen (else LA vb); 
— 4 bedrünyen, beschweren, Einen 
schwächen, langsam aufzehren 
(Arankheit : 
AN); — 7 If sul + siech 


sein; abmugern; aufgerieben wer- 


den (Krankheit, Kummer, Liebe) ; 


— 8 krank, siech, abgemagert sein. 
gms 

krank, siech ; — dänan id.; Krank- 

heit, Siechthum (des Verliebten). 


„ dánī f. ë dünn, mager; 


E 
£ ei k 8. Livo * 
N danik schwach; geistesschwach; 


(= & dänik); Dienstbote; 


Armuth. Abgeschnitten. 


6 dunin geizig, festhaltend. 


* * dahh L, If dahh Einem (Acc.) 


A E e 
ähnlich sein, für 49. (agi 


A Sal shio sds Lh LI gio 
dë zc, Ebenso ds flg. (s. 2 ek 
Leo x 3 8. de vor.; gütig behandeln. 
Agi e dähab A, If dahb etwas 
durch Feuer verändern (-- 52 
- LA ; — If duhüb 
schwach sein, nicht einem Manne 
gleichen (Mann : J->. 22 
, Se, A= LI ao 
dai saia); — 2 If apa 
etwas auf e. heiſsen Steine od. 


nicht ganz gar rösten (- 


LA Va, v2 | 


| 
| 
| 
| 
| 


| wirt dähat 4, 


N 
BLS Je „- U 


); den Bogen an's Feuer 
halten, um ihn gerade zu SSC? 


Aa 8 


Einen a; behandeln (2 
a ION). 
e da hl gemischt (Volk). 
slagao dähba’ am Feuer grad ge- 
macht (Bogen). 
If da’ht etwas 
heftig in den Boden treten (AD 


N U, ai, h. 

J S fehlyebären 
(Kameelin : LA et . 
G, ). 

XO däahad A, J da'bhd Einem 
Gewalt anthun (5.43 15l sgi); 
Einen O) ungerecht u. tyrannisch 
behandeln („> laach 
xake); verfolgen, bedränyen; — 
8 If 04.001 Einem Lies) Ge- 
walt anthun, ihn verfolgen. 

Ago dü'hde der sich Jedem unter- 
wirft. 

* da'hr pl „ duhür Berg- 
gipfel (auffälliger) ; Schildkröte. 


| 50 e dühaz A, If da' ha etw. heftig 


PA 
IA üb, sub, t3); beschla- 
Sen (ger JA dÉ DE); im 
vorderen Theil des Mundes zer- 


zu Boden treten (s e 


beifsen (Ne LI K virt 


a .o); $. Ltd? A, 
2540 e di'hzim niedrig, gemein M. 


A 
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ugio e dáhas A, If da'hs im vor- 
deren Theil des Mundes zerbeifsen 


(N. U A 4]! 222 
). 

Sr dä'hdab If 5 zusammen- 
suchen (Feuer : A3 222 
Lisa Läb, 

tc e dähal A, Jf duhûl sich im Ge- 


fäfse sammeln (Milch: — | 


a ld a 
If da'hl u. duhül sich nach u. 


nach in kleinen Portionen sammeln 


1 Bees WE Al Ae 


E cÑ AR) Lu >); wenig ! 


Milch haben (K. Schaf : who 
Lisi N= I Bl, su; 

wenig sein (Trunk : S vo 
äus H Ih; wenig Wasser geben 


(Brunnen) ; Einem zu wenig geben, 


ihn verkürzen (Al ai> LSB Lo 


= ei Le i E. 6 > £ 
Aale Mate vn! AY); zurück- | up x dá'hja’ If 8 seine Sache 


Eu 


Mich (Schaf), od. Wasser (Brun- 
nen); viel Eier legend (wei/ser 
Strau/s); duhül s. éi y. 


5 -- y da hwe pl seo) ad har 


ó 
| 
| 
| 


Lët 


kehren (>, LA All VE); wo- | 


hin gelanı gen Al: — 4 eben rei- 
fende Datteln haben (Palme: 


D zë MI Se EFF FE 


A o A 
eben reifen (Dattel: zul! Acht ; ! 
— 10 nach Möglichkeit ausfragen 
| Aug dä’hjad hart; fest; stark. 


BL Lo aia). 


Wasser; Gesammeltes; dühul pl v. 


Kleo dá’hlo e. Wenig (Geld, Geschenk). 


slegio d dé bep ohne E Frau ` 


ohne Busen, a. st 4 c 
Jogio d dahül pl ro dúhul mt wenig 


i 
j 
| 
B 
i 
| 
| 
i 
} 
| 
i 
| 
| 
i 
| 


Wasserteich. 


«eo a dáhija A, If dähan keine 


Menstruation, keinen Busen und 
D e 
keine Milch haben (Frau: saagi 


u vs H Lë Sal: 
Nichts hervorbringen (Boden); — 
3 If iaaa Einem ähnlich sein 
(CY); ISA 
seine Kameele die Disteln c 2 -) 
abꝛreiden lassen (La 2 
SN ads} GE: Lin: e. Frau 
(wie unter I) heirathen (N 


2 8255 LA d>). 


2 dáhijj E Halil, entsprechend; 


— du’bj pl v. . 


nicht gut, sondern schlimmer machen 


62. vg LA ul Lech 


Zeen FE? 


— déin u. Bagio pl . 


du'hj Frau ohne Menstruation, 
Busen u. Milch, Wüste; e. Distel. 


séi däwin 8. g mager. 


i (Eaa sla d' L If dau’ u. duwâ’ 
so da’hl Milch im Gefäfs; wenig (Eu) * da C, If d U 


leuchten, glänzen (e el so 


Ben LA EJET Lee San); 
— 2 7 „erleuchten (das 

223 
1 D 
AA 


aioi); anzünden (Licht); sich 


* 
von etwas abwenden d Le 
Senf Al: el AN); — 3 If 
59 Einen aufklären, deutlich 
mit ihm sprechen; — 4 If dL 
leuchten, glänzen ( E be- 


a 2 E 


leuchten (ds Haus : e 


25,5 N; etwas im Licht zei- 


gen; illuminiren; den Urin stofs- 


weise auslassen (5! Jess! We 


wo. 


AED); ; — 5 L, im 


Dunkeln stehen u. in's Hrleuch- 


tete schauen Lef LA 3 Si | 


LI Lt e Ib &) 
angezündet , „ illunrinirt 
sein; — 10 If Be, ak! Licht, 
Erleuchtung od. Rath verlangen 
w Beet „Als es, — — 


G 
TE Ey a do pl tun! adw’ 
Licht; a ail spa Zwielicht; 
Sm] ah Adenddämmerung. 
e diw’ Jicht, Glanz; 8. (C) x. 
She dawäbih pl v. . 
Julie dawäbit pl v. Kalen, 
S dawägi‘ Haufe Leute; pl v. 
„e dawähik pl v. UD. 
(e dawäht pl v. Ku>lo. 


BN du’äd Jf v. Ao x. 
( 0 dawädi erbitterndde Worte; 
Lügen ; Schmeichelworte. 
- Aab pi v. e.; 
VO „ futtersuchende Zuqvbgel. 
A 51 dawärib gegenseit. Schläge. 
8 % duwäze Holz als Zahnstocher. 
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— — Um om —— —— äʒUͤäͤ— 
D — E EE 


— — — — — 


* 


Let ek duwädi dick. 
E faio duwädije Unglück. 


bleo dawätir pl v. e. 


8 duwä‘ Eulenschrei; — daw wi 
Fuchs. 

„ dawake Trupp, Haufe. 

Se dawäll pl v. Jo däll. 

leo pl v. * ali v. G. 

810 dawät Geschwulst; Lärm. 
Silo daeä 1 magere Kancele. 

— % 2 U, If daub sich 
verstecken (GN, u. dem Feind 
auflauern (ot J->! 225 
„AS (zl 

0 „O daubän, düb. u. du’bän starke 
u. grofse Kameele (sing. u. pl); 
— dübän Widerrist des Kameels. 

= däuta = ee ee 

(z yo) * zo dag U, If daug sich 
neigen, abe, gen G ); vom Ziele 
abirren (y- (Ffeil); breit sein 


(Thal: — LA rel zu); 
7 sich langweilen; nicht wissen, 
was thun; — 5 viele Windungen 
haben (Flujs, Thal : „ya 


tot 0 ee 
7 If ei breit sein h. 


* dau. pl S adwâg Biegung 


| 


des Flusses. 

yo dan. an u. ö hart M. Pfd.; 
trocken. 

( z )* 2 dáwwah Milh mit Was- 


ser mischen etc., 8. ro 4 2. 
E S E 
Spo 4 8. Aaw ke ~ du’d, GG 


dé de u. dü’ude Schnupfen. 

( (sde) % de dâr U, If daur heftig 
hungern (d> LA kal, La 
Ni); Zinen schädigen, SC 


„yo 


schaden; 8. 4-0 w; — 6 sich 
unter Schlägen, vor Krümpfen od. 
vor Hunger krummen (y (5 . 


S ( A u, 

a el Kisel: vor u 

heulen (Jbire, Fuchs etc. : , h 

n, A, , A 

ge Ne zo Ih; — 10 den 

Stier begehren (Kuh: O Ev 

rn Nini LA 8, 0). 

| „ daur heftiger Hunger; Schädi- 
gung; — dür schwarze Wolke; — 
85 „dure arm; verachtet. 

b 4.0) * je daz T, If dauz zer- 
kauen (Dattel : I! 9 jo 
Aaf 8 La äu Einen an seinem 


Recht schädigen (A N. A. 9 


x); s. j g 

3 sai dauz u. 8 düwaze Zahnstocher. 
E E 

S duͤ'zu 8. S5 

(si) * ( berg däs U, If daus 
essen (ART LA phai u). 

| 


f í . .. A e D e 
„ dáuda u. KE E c . . 


(ka> ); 1. 


N du du" e. Vogel 
£ — du dp Wurzel, Ursprung; 
Bergwerk; zahlreiche Nachkommen. 

,- düuda lärmen, schreien 
„ vo L), 5. SONO. 
yo x diwat Ateferverrenkung ; — 

2 däwwat If B. n sammeln 
(e>). 

— dautär der ohne Geld zu 
Markt geht, um zu verdienen. 
„A » däutar u. 2 · däitar pl 
pys zoo dajätir u. & dajätire 
dick u. stark, aber nichtenutzig ; — 


Lë 
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— — 


— — — nn 


do 


(e dautarũ id.; (SE dl 
EE 

Le yo) a po dä‘ U, If dau" bewe- 
gen, erschüttern BIS, J,); 
hin u. her bewegen (Wind den 


Zweig : paii el Vie EI 


aikaa LA: erschrecken, in Furcht 
setzen ( E FDE Einen belästigen, 
in Bedrängnijs bringen, aufregen 
E zur Abmagerung bringen 
( Reise ds Thier : XIA} EEN guo 
LA 7 Sh; ätzen, atzen (Vogel junge 
ër I= All ge); be- 
wegt werden und ee od. 
Gestank verbreiten Se 


— Ka oare 2 da — at 


es SAY; sich 


vor Weinen es (Kind: 8 


SKI oya ée LN a); 
— 5 beweyt werden u. Geruch ver- 
breiten \£ N Se! d anas) s Ke 
o ail sich vor Wei- 


nen krümmen; 5 u. 7 die Flügel 


5 U. 


ausbreiten, um geätzt zu werden 


. a U dams). 


( Vogeljunges : LA 


| EI diwa u. düwa pl e etc adwü 


u. 632 d'ân e. Vogel (Eule; 
männl. Uhu; Krähe). 

(Ep) ag ëss H. AD e: 

duda f v. Al. 

(J, o „ O dak U, Ir dauk be- 
springen (Hengst die Stute: Jo 
LA) bzo daan , Su Gell 
Lane £ EI — 3 sich mit seinem 
Kothe li (arm, $ Jya 
„ul Lin: e do; — 8 If 


yo 


Ji phi heftig gegen Einen strei- 
ten, schelten (A aule leS phiol 


DEN . 
o a däuka‘ If ë im Gehen er- 
müden CE LU na Ui? 
— 2 müde, %% sein, vom 1 
(SS Hl LA un S. 
Kai s% däuka‘e dick, schwerfällig u. 
dumm. f. schwer gehend. 
J, dü'ala' pl v. and. 
Ge du'län u. dawalän Last, Mühe. 
e däulag feines Silber. 
E däula‘ sehr zugeneigt. 


25 dü’ale mager, schwach. 

(oi) e dâm L, If daum = 
aD x 

yo däumar Hahnenkamm IAH. ( 
daumarän sü/ses RE 

8 440) * Lo dan Jf dáune viele 
Kinder haben (Mann : rd 
„ AS To ker 5 id. 

czs% daun Magensäure da K's. Lal. 

Bis? däune Ilehjunges; viel Kinder. 


8 „düwwe Lärm, Getöse (s. 81). 


CO x däwa I, Jf dai u. duwijj 
sich zu Einem zurückziehen, seine 


Zuflucht zu ihm nehmen Le d 
sall zl H e, Lo sall 


Q.); zur Nachtzeit kommen (ïi 
— nach etwas fragen Al 


(u H an e — 
b) - A, If däwen dünne 


E % e Y dal 
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Au 


schwach sein, verdorren (Baum); 
— 4 If 9 l schwach , mager 
sein Lë LA Ae TE 
verdorren; Einen schwächen ( 
Aësccl Lä: ein schwaches Kind 
gebüren , It ge! — 


U ela); Einen an seinem Recht 
schädigen ( IS} Aë: Lë eil 


di e. Geschäft nicht qut behan- 
deln, nicht sicherstellen ( — 
A — LA AM); — 7 sich zu 
Einem begeben, seine Zuflucht zu 

2 ihm nehmen N. 

E däwijj leuchtend, glänzend; 
+ das Lichte (Zwischenraum); — 
(50 dáwi mager; feinknochig. 

Nn sé? duwäidije Unheil; wüthen- 
der Hengst, brünstiges Kameel. 

xD — dawite Masserschlanm ; 

Schmelzbutter; weicher Teig, Brot. 

EX, 2 dawike Schaar, Trupp. 


en dall 8. Les a, 
San dijâ’ Licht, Glanz. 
ra 
U a 2 
der haben (Frau : 


GEIER Set IN, vgl. Lo ZS, 
d dajâh wässerig (Mich). 
Sr Las dajärib pl v. lo. 
De dajjät dick u. im Gehen 
wackelnd. 
2 dajätir u. H pl v. „o, 


(d 


If kasai tádji'e viele Kin- 
ofa. 
d. Kl de 


. 
g. daja Hausl 06: 
Knochen haben, mager sein ( 2 Sre ausleute, Abhängige; 


e. Aroma; If v. Zaxo w; Unter- 
gang; Verlust: l dai8 an 


Ku 


verloren, EL Ver starb ver- 
lussen; — dijà plv. Sie u. XA . 
Klao dijäfe Gastschaft : Gastfreund- 


lichkeit; Einladung ` Gastmahl, Ban- 


kett ; uall A Hospiz, Gasthaus. 
Slao dijäq 17 v. (RAD) a, 
imo dajakil u. 8 pl v. Mao. 


D d'Al pl v. haio. 


la T dajan ausdauernd, stark 


(Mensch, Kleid). 
Be dajäwin pl v. db 
io ai’ b u. AD daib PR ein 
Seethier. 
Mas a di’bil, di’bul Unglück. 
AD * dáitam Löwe (8. . 
2) e „wo däg I, If dujüg u. 
dajagan sich nach e. Seite neigen 


(eur 
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( 


Hao diräk e. Fisch. 


A dáiram verbrannt. 


Lac) daz J, If daiz Einen 
an seinem Rechte schädigen 5 
a LA j bie ); 
bedrücken, tyrannisiren (Bj 


dé Läb: 2. 6. 


D SE daizän Hengst der nie bedeckt 


hat. 


8 oc däizan der die Frau seines 


(> ae r . Gg 


Ih. 


0 S dajagan s. ds vor. 


(eo) a eme däh 7, Zf daib die 
23 Q 

Milch wüssern (rd 2 

! . . LA < GO . d ; 

sul iA al) 


verlassen sein (Ort : 2 


Vaters liebt od. heirathet; der 

Vorkäufer, 
Preisrertheurer; pünktlich, ver- 
läfslich ; Familie. 

Lë, LE? 8. S.. 

(ai) æ qub dâs I, If dais zu 


zuerst schöpfen will; 


welken bezinnen (Pflanze ; | > 
Er ol Aids) 


2 dais, däjjis eben welkend. 


See. 2 Milch u. 


sern u. E. zu trinken geben; — 5 ge- 
wässert erden; solche llſilen trinken. 
V daih wässerige Milch; Honig, 


wilde Datteln; — dih = 8 , 


dihh Sonne. 

(a0) e Je dar 7, If dair Einen 
schädigen, ihm schaden Gil e 85 
LA Léi 8 ne 5 * b ex 
Bo), 8. AE x: 

lud dirâb pl lud dajarib 
uU. Ad 2 % gegenseitige Schläge. 


EE 


s 7 . 

(bus) a Duo dat 7, If dait u. 
dajatän so gehen, dafs die Schul- 
tern u. der fleischwe Körper er- 


zittern (an A KSE bo 
za Kia J> Lui Lige Laio 


dão od. r déit A, If dá'at 


= Da y LÉI o h>! bio 

8 J). — dá'it der so geht (e. bo). 
Ben daitär = oo. l 
1 dajatän 75 v. no * — 

daitän dessen Schultern vor Fett 


wackeln. 


2 
0 


Du 


sl 


- D 1.0 


ese. ; Se. S, b. 


G x dáitan Jf & u. e 2. 
dajatän so gehen, dafs die Sehul- 
tern u. der fleischige Körper zittern 
(un, AD Ko} O 
ge Ari d 9 ~$ sg EI 
= 5,0 g^). 

Sail, Er da T, If dai, qr, 
dajä‘, däi‘e untergehen, zu Grunde 
gehen ER mar € em go 
we LA lelain Ka); ver- 
loren werden ( A 1 go 


we DA 
KEE „ sich verlieren, ver- 


irren; — Geruch verbreiten 3. 
Esc ai — 277 S Etwas 
durch Nachläsrigkeit zu Grunde 
richten, verlieren od. verthun, ver- 
schwenden ; — 4 id. ( „al gl 
aie Aa?) Al): viel Grund- 
besitz od. Landgüter haben (caol 
GEET h, 
— D Geruch verbreiten (-= 
A- 22 
etwas für verloren halten. 

— dai Verlust; — da pl v. 
N; däin v. S. 

rad di’an pl v. Eso diwa’; — 
T daja‘an Verlust: RR: L 
o wie Schade um ihn! 

* dái pl gao dija‘, 
u. WR a Landgut ` unbe- 
wegl. Gut; Acker; Land u. Meer - 
Beschäftigung, Handwerk, Ge- 
schäft; — If v. Er * 

e a däigam u. 5 ijj Beifser ; Löwe. 

il af T, If daif u. dijafe 


1 d ja‘ 


"330. 
als ast einkehren, bei E. Acc. (A 
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— 


wis MI Kal, L Kine 
ano sale); tren (Nummer: 
e); If daif steh Einem 
zuwenden UA LA aadi Lilo 
and! Jla); 
neiyen (Sonne); abirren cys (feil); 


sich zum Untergang 


die Menstruation haben (Frau : 
LA E Ra dÉ 2 2 
>); — 2 If Samos sich 
zuneiyen (SA); etwas neigen 
(u Lä u); machen, dafs 
Einer (dcc.) als Gast bei Einem 
(Ace.) einkehrt; Einen gastlich 
aufnehmen; — 4 If Salz etwas 
neigen (G-A Ah; machen, 
dafs Finer bei Einem (MM) als 
Gast einkehrt od. Zuflucht sucht 


A S eh); gastlich 
aufnehmen; zugesellen, verbinden, 
hinzufügen (T); e. Wort im Genitiv 
mit e. andern verbinden, z. B. 
A NE; anlehnen (den Rücken 


an die Wand: Al 4b el 
bil Z.); in Furcht od. Be- 
sorg gnifs sein * (am TEEN 
DAS, = ( h; fliehen 
( d È el wol); schnell laufen 
(De, Sc); nahe an etw. 
sein * (wir sagen : fast wäre 
rd Li: — 5 als Gast ein- 
kehren (bei E Acc. : AA, 
Wo Aal ud Li: sich nei- 
„ 
Viel Läb: — 6 Einem nahe 
zur Seite sein; unter einander in 
Beziehung stehen; — 7 Einem 
nahe sein od. treten, ihn berühren, 


ich etc. : 


gen (Sonne : 


u 
sich mit im verbinden, hinsuge- 
fügt od. verbunden werden Al: 
— 10 Hilfe, Zuflucht od. gastliche 
Aufnahme suchen. 

ho daif pl ef adjaf, C, 
dujüf u. G difän u. Le 
ada jif Gast, Fremder (auch .); 
— dif Seite; Arm; Du. LA 
( die zwei Ufer. 

c däifan Begleiter des Gastes; 
Ungeladener ; Schmarotzer. 

RAD dáife Gastin, Fremde; mit der 
Menstruation behaftet. 

(Sie) L dad I, If daiq u. 


do eng sein Lo, ee Sho 


eng werden, sich verengen, zu- 
sammenziehen, . go 
Y nd du bist der Sache nicht 
e N kA OO er konnte 
es nicht durchführen; af LK 
ich bin in Bedrängni/s; e O 
die Geduld verlieren; ORTS) Lo 
die Zeit drängte; engherzig und 
geizig sein (=); — 2 If hama 
eng machen; Einem (I) etwas zu 
eng machen; Einen in Bedrängni/s 
bringen, einschränken ; hart, streng 
gegen Einen sein; E. (Ye) in enger 
Haft halten; s.4.— 3 If KA 
Einen bedrängen, bedrücken, sehr 
hart behandeln CR SA); 
— el eng machen (so) 


2 2 O Einem (Ne) etwas 
au eng machen; in Bedrängnijs 
u. Armuth fallen dati slol 
ily Aa af Sh; e 6 
ee as 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II, 


eng sein (Ort: 
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A Ai; sich wo 
eingeengt finden; — 6 Einem feind- 
lich zuseisen mt; — 7 7 If 
Lil sich in der Inge, in Be- 
drängni/s befinden. 

Ro daiq u. diq Bedrängnifs; Ar- 
muth; Angst; Zweifel; 1 
J dìiqu’n-náfas Athem- 
beschwerde; pl v. N; — déig 
u. däjjiq eng; beschränkt; geizig. 

An dáige Mondstation zwischen 
u! u. G; s dáiqe, 
dige pl S diq Bedrängnifs; 
Armuth; Angst. 

1 diga f. v. Act. 

(elai) a däk 7, Jy daik u. dat 
daikAn vor Hitze die Schenkel aus- 
einander spreizen (Kam. : L 


alas Lä Laien daas BEI 


— 0 * 
e , part. Sep 
pl 5 du j jak; in Zorn gegen 


Einen entbrennen ( Js d 
Lat zial (h. 
N däikal pl FU dajakil u. ë 
dajakile dick, fleischig ; nackt ; arm. 
(duo) a Ke u. haol ádjal den 
Baum Yo hervorbringen. 
dil di’älmager,schwach. 
e dâm I, If daim Einen 
schädigen, ihm Unrecht thun 2 


A I} mo Aa E); 
bedrücken; — 4 id.; 7 Einem 
Leiden verursachen (Krankheit); 
— 7 If U geschädigt wer- 
den; } leiden, todikrank sein; — 
10 If NA Einen schädigen, 
bedrücken. 
19 


Canet 
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wéi? dim pl epai dujüm Ungerech- | Zei du'ûle Schlankheit. 


tigkeit; Unterdrückung ; Schädi- 
| gung ; — dim Seitenhang de Berge. 
G daimurän e. wohlriechendes 
Kraut. 
(G f rd — 3 N 
mudäjane lang dienen, ausdauern 
` (Kleid). 
2 di’nijj Schlauch aum Bustern 
aus Einem Lammfell. 
A dáihab Bratspie/s; Röstplatz. 
yo dajûr Bedürfnifs; Noth. 


b 


Jb als Zahlzeichen = 9; Zeichen ds 
Steinbocks; im Koran Abkürz. für 
bar, e. allgemein anerkannte 
Pause anzeigend. 

d * 8. ( 4. 

Sclk tä’e Lehm, Koth. 

bye. (ab) ai — tab Wohl 
geruch, kl? cy? wohlriechend. 

SU tabàꝗ gro/ser Ziegel, 3. SA, 

G täbän Damascenerklinge. 

e tabih pl n tübbah Koch; 
der Höllenengel; heifses Fieber. 

2 täbihe Mittagshitze. 


S täba‘, HR pl O tawabi‘ | 


Siegelring; Brandstempel; Stam- 
piglie (für Kornhaufen) ; Abdruck, 
Eindruck ;— tâbi“ Drucker ; der sie- 
gelt od.stempeli; feste Körperhalig. 
S täbag, fabia pl G ta- 
wäbiq u. Gig (pers. ) grofser 
Ziegel; Bratpfanne; Keller; Fall- 
thüre; Stockwerk, Klage; Glied; 
Hand; e. halbes Schaf; was für 


G däiwan pl vc su daj&win 
wilde Katze, Kater. 
Arno dujäite Landgütchen (K). 


Mao da’il pl Yo du’ala’ u. So 
dial mager, schwach, arm; — 
8 da’ile e. Schlange; ds Zäpfchen 
im Hals. 


G da'in pl v. pho u. (. 


C- dujdin, dujäjjin u. ( 
dujaiwin Heine Wildkatze, Kater. 


O tabin sehr einsichtig, geschickt. 

1 be Wein. Medina; 7 Ball, 
Balla piel. 

V tabar Legion. 

un täbün Feuerloch. 

A tagan, tagin pl . „ ta- 

a: Bratpfanne. och? 


„> * 8. La * U. (gb) * · 


g tähin, „>b tähi ausge- 


breitet; weit u. hoch; Alles erfül- 
lend; Menge Volks. 

Jlo tähil trübe; übelfarbig. 

( tähin der malt, Muller; Ochs 
in der Mitte des Tretplatzes, um 
den die andern herumgehen; — 
und ë tähine pl (, tawähin 
Backzahn. 

6 , . tahane pl 
G = tawähin Wassermühle, 
Mühle. 

‚ib tähi s. lb tAhin. 

zib 4 6. S 4 u. (asb) * 


pwei, drei Personen genügt (Speise). Pu tähir verfinsternde Wolke. 


¿lb 
ak tähin, ‚ib tähi dicht (Finster- 
" nife). 
AE, a „ a, 
ALE tAd Brünstig (Kn.); schwerfällig. 
, tadin, ( tadr f. Sailb 
` tadije althergebracht (Sitte). 


E 


2 „ D a 8 (Gabi, u. (AD) a. 
1 tar Kreis, Scheibe; Tambourin; 
„Kreis von Menschen. 

Jk tärr dessen Schnurrbart sprie/st. 

e Jk târih der wegwirft. 
of tärid Verfolger; Austreiber. 
B Lo tärit mit dünnen Brauen. 


E târif neu erworben od. ent- 
deckt; neu, interessant, rar. 

„ tariſe Fülle Geldes (‚ae D); 
= Erworbenes; pl Sib tawärif 
a ; Luke im Zelt; Raubthiere. 

Su tärig f. ë pl 6 turräq 
2: schlägt ; nächtlicher Reisender ; 
Wahrsager; Morgenstern; — ë pl 
BL tawäriq Familie, Stamm; 
kleiner Sessel; Ereigniſe; nächt- 
liches Unglück; Wahrsagerin. 

Ars 3 Lb tärigijje Kragen, Halstuch. 

RA, tb tärime (pers. o 2 Holz- 

S Bees mit hochgewölbtem Dach. 
ee db taränijj Rohseide. 


(tb Här pl 2 E türra’ u. 1 
tur A7 plötzlich daherkommend, 
el 402 tari'e Unglück. 

SÉ tarag (cli pers.) frisch; gesund, 
“rein (Tradition); gie pa 5 
tawäsig ächte Münze (gold. od. ab. ). 

.. (eb) a u (yab) a. 

t pl ell tagt Tasse, 
Unterschale; Platte; Brokat; ( 
SU Himmel; e. Kalb. 
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Selb 


TE EECH 

Kalb fasse tiefdringend (Stich); — 
tasse 7 pl (L- tusũs Unter- 
schale, Tasse. 

HL us. , Du. (had) a. 

DU y e. (b,b) * 

tat lang; schlank; stark; streit- 

„ „süchtig ; brünstig (K.); Baumwolle. 

Ubli w táta’ If den Kopf hängen 
lassen (amida LA Bm), LUNA 
,); hinabwerfen; hinein- 
lassen; die Hand mit dem Zügel 
nachlassen, damit ds Pferd schnel- 
ler laufe (LA 6 U 
l, N AA AL Ais 
das Pferd mit beiden Hüften an- 
treiben 6 LA — . LE 


N . >> u); seine 
Habe de EE & Geng 


— 2 If E herabhängen 
(Kopf); vor Einem (A) den Kopf 
hängen lassen; geneigt od. gebeugt 
„sein; niedrig sein (Boden). 
1212 ta ta Kameel mit kurzem Dick- 
Rals; Erdvertiefung. 
SIE täte pl v. bilb. 
ELD a e (eb) x u. (b) a. 
db t&‘ gehorsam (für lb). 
tail grad u. fest (Bogen). 
wël tim Vorkoster ; nicht bedür- 
Fend (yr; satt, gut genährt. 
2 Hin stechend (Lanze); tief 
eindringend; tadelnd ; Verläumder; 
A -b bejahrt. 
ie Gehorsam, Unterwürfig- 
keit; Gottesverehrung; 8. Saz e, 


* 


0 


— ta un pl Oer tawa In 
die Pest; Seuche, Epidemie. 

gib tâ in s. . 

— tägüt pl Sa, tawägit 
u. b tawägi e. Götze; Satan; 


Zauberer, Wahrsager; Rebel; 
Betrüger; Verführer; Sektirer; 


Hüresiarch. 

8 tagt ungehorsam; Rebell; 
Tyrann; byzant. Kaiser; 7 Per- 
führer; Lügner, Betrüger. 

D tAzije pl Lef — tawägi 
Haupt der Itebellen; 
byzant. Kaiser; stolz und unver- 
schünt ; e. Götze; Blitz u. Donner- 
schlag ; Schmerzensschrei, Sünden. 

ab a s (rd) + u. (aD) o. 

tat dr viel umhergeht; Nacken- 
wolle; — täfin e, Ab. 

Lb tâfih übervoll. 

Sak täfile Gut; Vortheil. 

H taffe Erdwelle; Gartenumgebung. 

GH taff erloschen; oben schwimmend. 

2 a 8. A +b) PE 

Ke tad pl e tägat u. „ud 
tigän Mauerbogen; Gewölbe; Kup- 
pel; KÉ Himmel; ein 
Baum; e. Gewandstück (L; 
offen; vorspringender Theil (des 
Berges, Brunnens, zwischen Schiffs- 
planken); Balkon; Fenster; Ge- 
wölbbogen; Thron; Oeffnung ; ein- 
zig, sonderbar; ein Stück von 
zweien ; Falte, Schicht. — pl Ê ab 
tüq Faden im Sirich. 

f tägim.pl an tugûm 
schönes, neues Gewand; Harnisch. 

lb tage Macht, Kraft, Vermögen, 


K H 
Tyrann ; 
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sub 


Fähigkeit; Geduld; Ruhe; Gewölb- 
bogen; Fenster; Oeffnung; Mauer- 
loch. Eine Schicht, Reihe, Faden, 
Bündel, Handvoll pi HD. 
2 tägije, (aile pl 4 ta- 
wägi Kopfbinde, wei/se Untermütze; 
Balkon; Wetterdach, Karnies. 


Ais elt , Alb. 


Ab talib pl N tullab, AD 
tüllab, XI tälabe u. A tälab 
der frayt, sucht, forscht, ausfragt, 
belästigt; Bettler; Untersuchungs- 
richter; Forscher; le A 
Studirender; — X tälibe 
läufig (Hündin). N S 

db tälih pi C), tüllah, 2 
tulläb schlecht, verderbt; müd, 
verdrossen A. 

A op pl , tawli" auf- 
steigend, erscheinend, hervortretend; 
Zwielicht; Neumond ; Stern, Glücks- 
stern; Geschick; G ab 
A. glückliche Constellation. 

S taliq pl Al tüllaq geschie- 
den (Frau); sich selbst überlassen 
K.; — ë tälige pl eb taw- 
liq id. ; mild (Nacht). 

Lb tâlim pl kelb tálame Bäcker. 

ULD täl-ma es ist lange her, doit 

U, , talüt König Saul. 

SL täle Eselin. 

tal mi grünem Schmutz bedeckt 
(Teich); finster (Nacht). 

„lb talijan, (g talijanijj Italiener; 

„ Walienisch (italiano). 

AD tâmm siegreich (Heer); — 
tämmin 6. Alb. 

tamit mie Menstruation. 


Zb 


3 tAmih hoch; hochsinnig; heftig; 

egierig; O „all Pecharrblickend. 

Ab tâmir Floh; h * zb ganz 
Unbekannter. 

Läb tAmis pl „ tawämis 
weit entfernt, unsichtbar; F ver- 
wischt; herzlos; der verheimlicht. 

Alb tAmi‘ pl da Ae tüma'A', 
. tamä'A u. E atmä 
begehrend, gierig; ehrgeizig. 

* tAmi‘e Appetit. 

Mo tämil verderbt, schamlos. 


md * 8. 0 K . 


Kalb tämme Unheil. Auferstehung. 
J * tAmür p? Alb tawämir 
Buch, Band, Rolle. 
alb tamĩ anschwellend, übertretend. 
0 tån lehmig. Leib. 
SUD täniz satyrisch, sarkastisch. 
tam pl e tunAt Hurer. 
Berl Le Lehm, Koth; o ls * 
sb tä’e If v. bs; das Treten; 
12 IE bequem. 
us täbir f. 8 pl Be athär, 
Lë Le tahär& u. Hp rein; Fesch: 
ohne Menstruation ; el kel b 
AA! von unbeflecktem Wandel. 
JILD tähil faulig (Wasser). u 
E tam dg tuhât u. ti 
„tühan Koch; Bäcker ; kochend etc. 
— ta'us, täwus u. — täwüs 


pl - atwäs u. | me * 


tawäwis Pfau; Stutzer ;grüne Flur; 
Silber. 
E Hei f- 8 hungernd ; dr faltet. 


G t&wijj irgend Einer. 
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lb tA'ib gut, schön, recht. 

SUD tb verirrt; 7 der sich von 
oben herabstürzt. 

Adb tä'ir fliegend; Sak tair, up! 
at jar u. J 2 tujûr Vogel. Engel; 
That, Werk, Aufgabe; Vorzeichen 
(schlimm); Zorn, Leidenschaft; 
p dast cys ruhig, ernst; Gehirn; 
Würde, Glück ; tägliches ` Brod. 

URLS Ié leichtfertig, flatterhaft, 
zerstreut. 

2 ot pl O tate u. l, 
atwät zornig, streitsüchtig (M. 
Hengst). 

gb LAT pl er? tüwwa‘ gehorsam, 
willig. N 

Ail tA'if pl Ol, b tuwwäf um- 
kreisend; der äufsere Ochse beim 
Dreschen (a. >); Wache, Ta- 
trulle; Wall; Felsvorsprung; guter 
Sklave; Milte des Bogens; Gespenst, 
Erscheinung, Versuchung. 

SAS ta'ife pl , tawä’if Volk, 
Stamm, Familie; Zunft, Güde; 
Bande; Gesellschaft; Gefolge. Per- 
son, Einzelner; Theil (der Nacht) ; 
Portion; Dwu. Halb Juden u. 
Christen. 

2 wg der kann, vermag. 

V vn lang; Macht; Reichthum; 
Vortheil, Nutzen; Vortreflichkeit ; 
b r unnütz. B mad 
es ist Nichts von ihm zu erwarten. 

SLL tte pl ,h taws Macht, 
Reichthum, Vortreflichkeit. Feind- 
schaft, Hafe. 

2 taje flaches Dach; Fläche; 
Trockenplatz; breiter Stein. 


Lang, grofe. 
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6 Lé vom Stamme ei Tajj. 
Ob, tabb I, U, If tabb, tibb u. 
tubb heilen (als Arzt, Leib od. 
Seele (I (2. ) Gb Jet üb 
h ell iS ol 
Ss) bs Sb IS Ares, 
heile dich selber! — If tabäbe 
(Praet. tabäbtu u. tabibtu) Arzt 
sein; Ad, hub nis La 
sub ab du warst kein Arzt 
u. hast doch geheilt; — sanft u. 
gütig behandeln (Ab — * 


Alz, N ils N; in 
Wissen u. Kunst tüchtig u. eifrig 
sein; die Naht des Schlauches mt 
e. Lederstreifen doppeln (A.- 
l Lalas Ui ); 
— f sich mit dem Hopf od. dem 
Gesicht auf etwas (z. B. den Tisch) 
legen; ab Ae el — ab 
das Gefä/fs mit der Mündung auf- 
stellen; — 2 If ua die 
Schlauchnähte tüchtig doppeln; 
die Milch in einem aufgehängten 
Schlauche schütteln, um zu buttern 


pol alët A Saslsb ag 


sl Vu); einen Zwickel 
einsetzen, um das Al. id zu erwei- 


tern O of MI la) mb 
Lo au Kei xa); J Einen 


heilen, kuriren; — 8 If NA 


eh 


heilen, kuriren (s, slo Sol lb); 
— 5 Arzi sein, die Heillunet üben ; 
sich für e. tüchtigen Arzt ausgeben, 
ohne es zu sein; 7 sich ärztlich 
behandeln lassen; eine Kur ge- 
brauchen; — 10 If Lab! 
Einen um ein Heilverfahren fragen, 
um e. Heilmittel bitten, sich eine Kur 
vorschreiben od. ärztlich behandeln 


lassen, Jdr Krankheit HA E 
Maar, BO And Le — 


N a ou). 


tub, tubb Heilmittel, Ab „Je 


Heilkunde; Zauberei, Magie; 
Kunst, Geschicklichkeit; Wohl- 
wollen, Höflichkeit; Beistand; — 
tibb Wunsch, Neigung; Naturel, 
Gewohnheit, Zustand; Krankheit; 
— tabb f. ë geschickt, geübt, 
tüchtig, kundig ; Arzt. 


Lb * 8: wäi x u. , er? K 
LUD tabäb u. ë tibäbe lange Wolke 


od. Himmelsstrich; — H tibäbe 
Tuch- od. Lederstreif; Bauch- 
riemen ; tab. Heilkunde; — ke Al 
tibab pl v. Krb tübbe. 


slab tabâh, tub. Kraft, Festigkeit; 


Fettheit; — tabbah Koch. 


SS. tibähe Kochkunst; — tu- 


b&he das Ueberschäumende. 


Kafe ba tabähijje, tub. schöne Frau. 
„u vi banat tabära (od. tabAri) 


schwere Unglücksfäle; — tubbAr 
e. Baum, ähnlich der Feige. 


lub tabäßir kieselige Substanz im 


Bambusrohr ; Kreide; N b 


Kalk, Mörtel; pall b Morgen- 


grauen. 


dok 

Sab Hä Naturel, Temperament; 
geistige Anlage, Genie, Urtheil; 
Nl v. . — tabba Schwertfeger; 
Hafner; Siegeler; Drucker, Ty po- 
graph; — Nu tiba'e Kunst des 
tabb&‘; Sel Jr, o Druckerei. 

eb tibäq u. U D zu Anderem 
pafst; Deckel; Obertheil; Antithese, 
Gegensatz; pl v. ; If 3 v. 
K; — tabbäq Buchbinder; 
— tubbäqy e. medic. Baum. 

slöL_b tabäga’ schwach; impotent; 
fett M.; Stamnler. 


X. tabbal f. 5 Trommler; — 
5 tibäle das Trommeln. 
U tabäne, Zalio Scharfsinn. 


W táb'e Natur, Anlage. 

gun tabähag u. 8 tabähige Speise 
aus gehacktem Fleisch, Eiern, 
Zwiebeln (pers. ). 

sub tabs ib Heikünste. 

8 tabâ'ih giftige heifse Winde. 

Seb AT pi o. K, 

A taba viii natürlich. 

ud tibab pl v. — , , 

gb * tábag If tab; auf den Kopf 
od. etwas Hohles (e3) schlagen 
(e ISI auf, eu); -E 


A, If tabag dumm, albern sein 
(RD); an unheilbarer Dumm- 
heit leiden ((II m. Do 
ALA: Au); — 6 sich in 
seinen Worten nicht gleich bleiben, 
neus Distinctionen machen (Hi 
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sub + tubgijj pl 8 ijje Artillerist, 
Kanonier (türk. ‚4 3 $D). 


tba! Ü u. A, If tabh 
kochen, gar kochen (das Fleisch : 
aswail LA = ); Zie- 
gel, Töpfe u. dgl. backen; sieden 
die Früchte 
reifen machen (Sonne); — 2 heran- 


lassen; zubereiten; 


wachsen u. gro/s werden (Kind : 


kochen od. reifen lassen; — 7 ge- 
kocht, gebacken werden; — 8 If 


aah id.; sich einen Abeud be- 
ER Lib Ahh. 

rt tabh das Kochen, Backen; 
Kochkunst ; ac el A gut 
ausgebacken ; — tübbah pl v. . 

Sub täbhe ganz dumm; Fleisch- 
portion; 7 Kalender. 

— e täbar U, If tabr springen 
( zB); bespringen ne: „b 
re Hl ul! al): sich 
verstecken (>). 

b tibr ausspringender Winkel, 
Seitencourtine; Stutꝛpfeiler; reines 
Gold (i); — tabar (pers. scil 
Beil, Axt. 

A pb tabarânijj aus Tiberias. 

3) — tabardärijje Aættràger; 
3 pers. (e. b). 

5 tabárzad, ., „, 
Cu pb harter weifser Zucker ; Kan- 
diszucker; Rosenconterve pers. 

Ri jab t tabarsin Streiaxt pers. 

— e täbras, tibris Lügner. 

S täbarijj aus Tiberias od. aus 
Tabaristan; Drittel des Dirham ; 

. & tabarijje ‚Tiberias, 
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„täbaz U, If tabz beschlafen 
(-e IST dal ab); an- 
füllen (Ir). 
5 tibz Bergvorsprung ; Eckstein 
(8. ); Kameel mt zwei Buckeln. 


— a — tabs schwarz; — tibs 


Wolf; — davon 2 vc täbbas 
mit Lehm überziehen (A ab 


siab); — 7 1 yb täbas U, 
If tabs in den Koth einsinken; 
2 mü Koth beschmieren: sich im 
Kothe wälzen (spielendes Kind), 
A Einem scherzend auf die Hand 
klopfen (tapoter). 
2 a tabs Menschen, Leute. 
S tabtäb e. grofsöhriyer Vogel 
— und ï tabtabe Racket im Ballspiel. 
lub A täbtab If 8 klingen, einen 


Ton von sich geben (Oe); rie- 
seln, rauschen; brummen; — 2 id. 


Zubub tabtabijje Geflecht, mit dem 
die Tänzer einander schlagen. 

* täba A, If tab“ das Siegel, 
den Stempel (} Etikette) auf etwas 
drücken (A> LA Sale Kaal 
ein Buch drucken; Geld prägen 
(Est ales HI H; 
e. Schwert schmieden ( == b); ; 
bilden, machen, fabriciren (den 


Topf aus Lehm: (y ya Be b 
gbh; A ls Je dl ab 
Gott hat de Herz de Ungläubigen 
verschlossen; Einen mit der Hand 
kräftig an den Hinterkopf stofsen 
(bio Leia D 


ea A d 
e A 
Lei, Läb: — Pas. Je — 
die Prägung, Form, Natur 
einer Sache haben; — ö) gab A, 


If taba schmutzig, fizig sein 
(eds); rostig sein; sich unedel 
erweisen; beschimpft sein ke? 


e OD A 


8 Pass. id. a ie 
e La Je 
Së LA Ja?! A) LI 8 
A Res E LA ` Self 
— 2 das Siegel u. dgl. stark auf- 
drücken; einen starken Eindruck 
machen; beschmutzen (das Gefü/s : 


ms Il su eb); anfüllen 
(dn Eimer); belasten; 7 ein Pferd 
a zum Hennen abrichten ; 
5 diese od. jene Prägung, Art, 
Charakter haben od. zeigen 22 
ASU AA); 
angefüllt sein CL ZC Ai: gewohnt 
sein; — 7 aufgedrückt, aufgeprägt 
sein; besiegelt, bedruckt, gedruckt 
sein ; gezähmt, gefügig sein. 
tab‘ pl N tiba‘ Eindruck des 
Steyelsod.Stempels; Prägung, Buch- 
druck; Natur, Charakter, Tempera- 
ment, Genie, Geist. Modell, Form, 
Gestalt; Aehnlichkeit ; all von 
Natur, von Art, angeboren; — 
tib“ pl gab atba‘ Fluſe, Kanal; 
Wasserplatz; volles Mafa; Schlauch 
zum Buitern; Rost, Schmuts; — 
täba“ Rost, Schmutz; Schande; 
Laster; — LA" rostig; schmutzig, 
schamlos, geizig. 


V tub' an Siegelwachs. 


an füllen (den Eimer : yo tab Druckbogen, Abzug. 
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E táb'ijj natürlich. 
Ab y tábaq I, If tabq bedecken, 


heben (Pferd: LA tee E 


zudecken, verhüllen (ac); schlie- 
fsen (die Hand, ein Buch); au- 
sammenfalten (Stofe); 7 Ae Ruh 
über Einem zusammenstürzen 


(Haus); — ) Sub A, If tabq 


u. täbay verkürzt sein, an der Seite 


O > 2 


anliegen (land: L sA S 


wi Y) ge- 


schlossen sein (Hand); verflossen ` 
seln (Jahr); an etwas gehen, be- | 


ginnen, mit Aor.: Bern G. 


eg DEM, 
für A; — 2 ganz bedecken, ! 


mit einem Deckel versehen (los); 


(die Wolke verdeckt den Ilimmel: 
„ Lä N OL üb; 


das Wasser die Erde : 
SR Aer die Wolke beregnet 
das ganze Land: 4%) D 


SA RN LA Le: Al: allgemein 


sein (Ab LA el b); 4 - 


sammenfalten; 7 die Iände schlie- 


Jeen; 


Etw. zum Andern passend machen ; 


über einander schichten; 


die Hände zwischen die Schenkel 
legen (der Betende bei der Beu- 
gung : > LA es — b 
. E — Ki 
Kult (0) das Gelenk zer- 
schneiden, SCH den Knochen zu 
verletzen (Schwert: ud) b 

A aaao LA kaal: das 
Richtige od. den Nagel auf den 
Kopf treffen; die beiden Forder- 
od. Hinterfüfse im Laufe zugleich 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


slet b | 


EN — — — — — — — . —ñ—— EE 
— 


a —— — —-— nn — — E EN E BEE EN 2 
— een — 


— — ——ę— . — 


s CH — 3 If mut&- 
bage u. tibäy übereinstimmend, 
passend machen, anpassen (A 
sl cl ap Aë, LA Re SR ai: 
zusammenpassen, übereinstimmen, 
harmoniren, ‚JS. (); sich e. 
Anderen fügen; ein Kleid über 
das andere unziehen G2 lb 
WERE) — LA G2. 
„>> (D); die Jlinterfüfse in 
die Spur der Vorderfüjse Ve 
(>, gos UI ell A 


NA = SECH kleine Schritte 


machen (Gefesselter : AL, 


per) 5 ee Lë) ill; 
gewohnt sein (C Dj); — 4 be- 
decken (t); mit e. Deckel ver- 
schen; Einen (Je) von allen 
Seiten umringen (L, S 
ee; aale nid) 
pr das Fieber verlä/st ihn nicht 
A.; in etw. (Kc) zusammenstimmen; 
Handels eins werden ; zahlreich er- 
scheinen (Sterne LA e TES] unini 
wa WAS); Aach Le wie 
tüchtig er iat! — D bedeckt sein; 
unter sich eins werden, Je Kë 
übereinstimmen; T sich verschwö- 
ren, complotiren ; — bedeckt sein; 
geschlossen sein (Hand, Buch). 


Ab täbaq pl Bel atbäq u. 


= ätbige Decke, Deckel; flache 
Schüssel, Platte, Tisch; Schichte, 
Stockwerk ( säi 5 $ Bienenstock); 
Blatt; Zinnfolie; was zu einem 
andern pa/st, dazu gehört; Li 
i- amd Ca eins nach od. über 
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dem andern, Schichte auf Schichte; 
Erdoberfläche ; allgemein, weitver- 
breitet (Regen); was die Erde 
bietet (Speisen) ; Himmelsgewölbe ; 
Schaar (Heuschrecken, Menschen); 
der gröfsere Theil von Tag od. Nacht; 
Menschenalter, 20 Jahre; Säculum; 
Zustand, Lage; Be e. fabel- 
hafte Schildkröte, die zu je 99 
Schildkröten e. Schlange gebiert, 


daher P ulis u. b el Unheil; | 


— tibq f. 8 was zu e. Andern 
genau pa/st, dazu gehört; } genau; 
Schaar (Heuschrecken, Menschen) ; 
Stunde; Zeitraum; Vogelleim; e. 
Baumfrucht; pl v. EA D; — 
tubq pl v. ars; — [ tib- 
gan lange Zeit hindurch; täbagan 
Eins nach dem Andern, schichten- 
weise. 

W tibge e. Tagesstunde; s. A 
tibg; — pl sub tibaq u. tibq 
Schlinge; Dohne; — täbage pl 
GO was auf ds Andere folgt, ihm 


gleicht; Schichte, Reihe, Stufe, 


Stockwerk; Generation, Klasse; 
Kategorie; Race ; Schaar; — täbige 
verkürzt, verbogen (Hand, s. er 
hend a täbal U, If tabl u. 2 If 


die Trommel schlagen, | 


trommeln (AE V. 

Jub tabl pl Sub! atbäl u. 2 
tubül Trommel, Tambourin; Spiel- 
einsatz; Sparbüchse; Leute, Men- 
schen; Tribut. 

table trommelartige Gelte. 
el. tablit pl Ae tabalit 


Aktarstein, Altar. 
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Kakao tablijje Tribut; 7 niederer 
Tisch sum Speisen. 

eb „ täban 7, If tabn, tabäne, tu- 
bûne, tabAnije u. c A, Ift&ban 


e. Sache () kundig sein, Verständ- 


nifs für sie haben, 8. Bad ( 
, b, C Cub. aj 


f (2. % Bub); — 
J, If tabn das Feuer bedecken, 
damit es nicht erlösche ( 
labs U Leis äu a) La 
— If ν vertiefen (die Grube: 


il (ol öl lb 
Lei H Gi mit Einem überein- 
stimmen ( LA Ada: — 11 
If aa! niedrig, vertieft sein 


At MI „XL b. 
2 tabn, tibn, tubn, täban Schaar 
Leute; sb 5) was für ein 
Landsmann? — tubn Laute, Gui- 
tarre; — tüban Brettspiel mi 24 
Linien u. 9 Figuren; Köder; pl 
v. ; — täbin verständig. 
u + tabänge pl woh Pistole. 
| 2 + tabändar Streit, Unheil. 
| Kub tibne pl (Y tiban Verständ- 
| nifas; — tübne Ton der Laute; 
„pl tüban Brettspiel, s. . 
* tibbe pl =. tibab langer 
Streifen (Wiese, Wolke; Tuch, 


— — ͤæñ nn nun — 


Leder); Ziegenleder ; vorn offenes, 
langes Gewand. Sonnenstrahl; 
Haus;—tübbeLederstreif; / Tropf 
auf der Pulver- Ladung. 

( wall x täbä U, If tabw herbeirufen, 


einladen ( 1755 „ sub 


deck 


sled); — 8 If ut id.; mit 
Einem Freundschaft schliefsen u. 


ihn dann tödten „, ge! 


„1, „la KIEL); . ( . 
rapae- täbwä’ Kameelin mit langem 
Euter; wichtige Sache. 
J b tabür Tiberias; Tabor. 


2 wäi tabbü‘ e. Zeche; pl v. . 

Bub tubüne Verständni/s; s. H * 

(sb) kab täba 7, If tabj wen- 
den, abwenden; Einen von etwas 


A A OD e e 


abwendig machen (sie Ae 


BI ao hf Lab); rufen, einladen 
( SIA); führen 
(GOAR H RD); — Y m A, 


If téban hüngende Euter haben R.; 
— 4 rufen, einladen $}; s. ( ab). 

( tibj, tubj pl sub! athä’ Euter; 
— täbijj einwilligend ` leicht zu 
melken; — tihbijj, tübbijj ärztlich, 
medicinal. 

mu tabib pl - atibba’ u. 
Kall atibbe Arzt; Meister ; gelehrt, 
geschickt. 

Haaah tabibe pl DU tibab Streif 
(Tuch, Leder etc. a. Ralo tibbe). 

282 tabibijj ärztlich, medicinal. 

u tibbige der Hintere. 

Sach tabih gekocht; Absud ; Brühe; 
Liqueur ; Backstein, Aegel; Pflaster, 
Mörtel; Fieberhitze; — tibbih 
Melone (u). 

ums tabis überluthend (Meer). 

Kagal tabio pl vol u. lub tab i 
Natur, Beschaffenheit, Wesen; 
Naturel, Gemüthsart, Tempera- 
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Jet 


ment, Genie; Instinkt; grobe Na- 
tur (Ggs, Grazie na) Y); 
les! * Physik. 

2 Labt ijj natürlich; angeboren. 

Sie tabiq pl Gi tubq Nacht- 
stunde ; Zeitraum ; was zu Anderem 
pafst ; Le, durch lange Zeit. 

Ku tabîqe Passendes, Gefülliges ; 
7 Verschwörung, Complot. 

N tabijje = „. 

(U tata U, If tatw gehen, 
weggehen (IP). 

Sal tutailig mäfsige Ausdeh- 

nung (dim. v. ) ittiläg). 


| 
| 


| 

| 

Ob, tatt Spiel mit dem Kreisel. 

| 

| üb „ táta’ A, If tat’ mit dem Krei- 

| — e 

| sel spielen (Knabe : 22 lb 

| All; ua If); durch den 

| Darm entleeren (3 La 2 

| Y) od. durch Erbrechen aus- 

| werfen (al E! Ale CJ). 

| zb e tätar U, If tatr u. tutür dick 

| u. berahmt sein (Milch: · Ji 

* ee H bes Lab) 

s. =; 2 id.; d vermehren 

Gët 

€ SCH 

x è tátrag kleine, gelbe Ameise. 

„ tätre dicke Milch mit Rahm; 
Wasser mit dickem Satz, Schlamm 
od. Moos; Wolle; Schulterfett; 
Hülle u. Fulle. 

mo e tatn, titn, tutn Fröhlichkeit, 
Gesang, Harmonie; Glück. 


(Ab), = Gb a. 


ei tätan Aleinhole. 
ib tatjar Löwe; Tapferer ` Mücke. 


| 
| 
| 


0 


AD a tágan U, If tagn in der 
Bratpfanne braten (). 


=. talıh U, If tahh ausbreiten 
3 ; etwas mit der Ferse 
scharren od. glatt treten (A 
salas ASS JA N); — 
4 fallen lassen (A); nieder- 
werfen Le A); — 
werden (A=). 

Lab tähan weite Ibene. 

„ab tuhär Seufzer, Schmerz s. 
Ab z. 

lsb tahâf hoch schwebend( Wolke). 

ab gi pl = tahul Milz; 
pl F Kohlenstaub, Satz, Hefe; — 
tuhäl 7 Müzkrankheit. 

A tuhamir dick, bauchig. 

vk tahhän f. 8 Müller; — 
ë tihäne Müllergeschäft. 


7 ausgebreitet 
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= tahawi Leichen umscliire- 


bende Geier (S N,, 


2. „. 
. 


Hand zurückstofsen (id 
Au ao LA (3) Kb), 
zl tühuh Hobelspäne. 

zab * tähar A, If tahr Stäubchen 
od. Gras u. dgl. aussto/sen (Auge, 
Quell : -N C wo 
AA un, IN); vortreiben, antrei- 
den; beschlafen (>); die Vor- 
haut ausschneiden (Chirurg: 2 

d 


A Saal ol UI dë 

BEE — J, tief Athem holen 
(amii A Le äi ke k 
ya); ; a stöhnen; 7 die 
Das haben; — 4 die Var- 
haut ausschneiden. 


H 
l 


| 
| 
e 


IT 
x táhat A, If taht mit der | 


Kab 


ab tahr, tähar Wölkchen. 

vb, tährab If& füllen, s. 2 
REH Schlauch : N E S 
A Läb, Karen (a3); im 
Fliehen leicht ſarzen ot b 


Lis 1, LUS LAe Läb, 

S eib Abfülle, Holzwerk. 
„ab tährabe, tihribe, tührube 
1 Feten; Wölkchen (ë, aD). 

— tihrif u. 8 dünn (Brühe, 
EECH Wolke). 

EI r táhram If ë füllen (den 
Schlauch); den Bogen besehnen ; 
s. — a u. mb g. 

e SD tihrime Kleilerjfetzen ; — 
E sals er hat Nichts auf sich. 

9. tähare, „ tuhrür u. 8, 
u. 80 tihrire Flocke eines 
Mölkchens. 

aD er tähaz A, 
(nicht im O mus). 

V tahz Beischlaf s. ig.; tihz Lige. 

Gegen „tähas A, If tabs en 

(RA > Li RA ei m). 

„las tahtäh Time; s. de folg. 

Shab + táhtah Jf ë u. „ab 
tahtälı etwas zerbrechen 5 ); 
etwas (cc. od. ) zertheilen u. 


If tahz lügen 


zerwerfen, um es zu vernichten 


de Ja 50 570 zerstreuen 
u. vernichten (Zeit : n 
s Ps SE] 5! H vlait 
unterwürfig lächeln (AS SS 
G. O). 

asbab tihtihe Fetzen; Haar; 
se sake La er hat Nichts auf sich. 

* tühhak pl noch ohne Seiten- 

in (Kameele). 


= 


A tahal A, If tabl Finen an 
der Milz verwunden OAI AL 
eh; Pass. über Milz 


schmerzen klagen (G eb 
Lab La tdi d As); 
anfüllen ( LA daa b); — 
b) als A, If tähal e. grofse 


Milz haben („as LA Ae b 
. ); verdorben sein u. stin- 
dh b 
. — ( -, mil Mä: 
die Farbe L haben (Wolf : 
e WU Ja 
tail reizdar; milzkrank; 
roll; schwarz; trüb (Wasser mit 
Moos; Wein); hellgrau (Krähe). 
— tühal mr, A 
ASD tábla’ trüb, f. v. kabl. 
las * tühlab FF 8 mit grünem 
Moos überzogen sein (Nasser: 
adabli a LU . ba 
mit Grün bedeckt sein (Erde : 
wa LA . JU 
Er E : Kameele scheeren 
S SN); tüdten (J3). 
lu tählab, tih., Léi, pl ASUS 
Wassermovos, Sumpflinse ; — ë tih- 
libo Fetzen, Jaar : > Le Nichts. 
CERN tihlime Wölkchen. 
1 tühle Grau mit wenig Neiſs; 
schmutzig wei/s od. grünlich. 
mb, täham A, If tahm 7 in 
Masse und mit Ungestüm daher- 
stürzen (Strom u. dgl.); sich auf 
Einen stürzen Ge; 1 — 5 
voll, gefüllt, vgl. end, Kaz 
SA tähmä' die Pflanze Ms e 


ken (Wasser, vom Koth : 
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—— nn m nn — — 


| 


l 


ab 


„mb, tähmar Jf ë springen ( 9); ; 
füllen (den Schlauch : Samt Jo 
„Ar LA: den Bogen besehnen 
. LA ur! ae, abs. 

8 tihmire u. 82 Ne tahma- 
rire M’öllichen; Haar; Etwas. 

Kalb tähme Nasse, Menge; an- 
stürmende Masse (Passer, Nebel); 
dr gröfsere Theil; Salzpflanze\a = ; 
RAT o aufrührerisches Ge- 
tümmel; mal! o Teufelswerk ; 
— tähme, tih., tüh. Anstofs; Ab- 
reise; Menge, (ietümmel; — tú- 
hame furchtlos im Kampf; viele 
Kameele. 

Pre tihmir Mölkchen, s. 8. 

ee „tähan A, If tahn sich drehen 
(Mühle); 
(Viper : 
tI AN; mailen (Mehl : 


sich in Kreise rollen 
E . $ e $ 
LA N OCENE 


Wis adaa JSt Ge Y; zermalmen 
(auch den Feind), pulverisiren; 
— 2 mahlen ; zermalmen; — 5 u. 7 
gemahlen, zermalmt, pulverisirt 
werden. 

5 tihn Mehl; Zermahlenes; — 
túhan Zwerg; e. Thierchen; das 
Thier Kit SE EE 

— u. 4 „ O täha A 
If tahw 63 >o Q] aus- 
breiten ((3) 2 dE 
al IN; 2. B. Gott die hrde; aus- 


gebreitet werden I Di. 
(A. Al? Pu Le); aufdr 
Seite liegen (M. „ davon- 
gehen, verschwinden (A A; P Lal, 
C N A DS); das Herz reiſit 
Einen () fort hel Sali = 


— 
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S et K 8 * dd); Zinen 55 tuhrür pl ab tahärir 


weit wegführen (); — b) E 
U, If take davongehen ( 
Ass Al (2) J Jo; zu 
Grunde gehen (A); Einen auf's 
Gesicht niederwerfen G Lab 
s de Lust Al MI 

` SD tahür schnell; schnellfliefsend; 
u. 8 tahüre ausstofsend (Auge ds 
Stäubchen, Quelle ds Moos). 

ab tahüm fortreifsend (Woge, 
Strom); ungestüm. 

H — tahſm der mahlt od. zer- 
malmt; Menge, die Alles nieder- 
wirft; heifse Schlacht; viele Ka- 
meele (gegen 300). 

‚ad * 5. ( ab) * 

A tahir Seufzer; Schmerz, der 
den Athem hemmt; Kolik, Dysen- 
terie. 

G. tahin Mehl; e. Oelkuchen. 


O tahje Wülkchen. 


=D a tahh U, If taph weit weg- 
werfen, entfernen (s N - 
gh Ale da ION); Beschlafen 
( =: Einem harte Worte zogen A 
: So tih tih Ha ha! (Lachen). 
SLAD taha’ hohe Wolke; Sorge. 
A * + tuhärim erzürnt. 
= tahärir pl v.) yab . 
Lë „ab tahärije muntere Eselin. 
= tuhätih Finsternisse. 
Gmb tahaf hohe Wolke; — tihäf 
pl v. N. oe 
lab tahäme Stolz, If v. . 
“AD a tahr dünne Wolke. 
Kiel tährabe, Xay tuhrubfjje = 


* 


dünne Wolke; mager u. schwach 
H.; Fremder; pl xerstreute Menge. 
rb, Ups Lüge (. 
—— æ tihs Wurzel, Ursprung. 
HD e táhis A, If tabé u. tähas 
dunkel sein (Auge: nad 
V tahtäh übelwollend; dichte 
Wolken; ds Klingen dr Halskette ; 
Abgeriebenes. 
alab „tähtah Z/ Eins dem 
C 
Andern, einen Theil dem andern 


gleichmachen u. anfügen D 


= Wi la Li = and 

DR); — H ds Kichern, 

Lachen (dl AA) S ie) = 

AE 

AAD y tahf Kummer, Sorge; hohe 
Wolke; saure Milch. 

=D tähfa’ schwarzmäulig (Eselin). 

tape pl AA tihaf dünne 
Wolke. 


e oer wf 
D 


SD x táham A, Jf tahm, u. táhum 
If tahâme stols sein ( 
lab „ab, Lab Ji 
ll — 9 Ft 


schwärzlich werden (trockenes 


Fleisch : Le LI sall „bl 
„ab, 
3 tähme Ziegenheerde; — 
tühme Schwärze der Nasenepitze. 
Laag e tihmil Hühnerhahn. 


(p3) o ? Sb tabs ab 


aa 
tuhúww dunkel sein (Nacht) [nicht 
im Q., vgl. „, Krb). 
Ab tuhûh Bosheit; Härte; Un- 
verträglichkeit. 
mb tuhüm Grenzen (o5). 
„ táhwe dünne Wolke. 
mb tuhájj Mühnerhahn. 
sl tähja’ f. dunkel (Nacht, Rede). 
D- tahife Brühe mit Fleisch. 
2 tahimtrocken. schwarz. Fleisch. 
Ka tähje, tú. Wolkenflocke; pl | 
DË tahjün dumm; — tähje, | 
ti., tú. Finsterniſs. | 
SA tide If v. , * | 
* a tarr U, If tarr heftig antreiben 
(X. Le I Lk NN 55 | 
NN ro us); an Einen Ort | 
zusammentreiben (K. Jadi —5 | 


ui. * Lee h; If tarr ` | 


u. turür schärfen (Messer u. dgl. 


e Daf, 
lasa Lil saty N) 
e. Gebäude ausbessern (Las! „> 


. Ii); den Brunnen mit 

Lehm auskleiden; U u. I, hervor- | 
sprossen (IN. (2. 1) Lk AN Ek 
VI): sprossen (Bartflaum : 
LA el . D) 
schneiden (eh); zerschneiden 
(e. Stof : sió Li S , 
abschneiden (der Beutelschneider 
den Beutel), s. ËTT ; wegnehmen 


(un); ; Einen ohrfeigen (b 
aea lS GW); U u. T herab- 


fallen ( ib ea ng ` Ai 


ba, MN or; abfallen 
(Hand : v ob Dj.); an den 
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lb 


Flufsrändern aufwärts gehen, s. 4. 
7 längs des Flusses gehen; — 
4 If ib) Einen hinabwerfen 
(bin); abschneiden (h5), ab- 
hauen (Hand Dj. „bb KY); 
=); Einen gegen Jem. (Nr) 
reizen GË LA Aale us BA 
verliebte Manieren zeigen L — 
Jot LA — man sagt 
w£ 3 — w £ 
. e ae C geh 
die Flufs- od. Thalränder hinauf 


u. treibe die hameele zusammen, 
denn du hast gute Füfse Lel 


N Io) N G „ G 
C= Kale cl NN 
het, 25 Ay). 


D tarr nachwachsende Joore K.; 


turr Gesammtheit, Li türran ins- 
gesammt; vorhängendes Haar. 


E 
Kä tára A, If tar! u. tor un- 


A 
vermuthet überfallen , plötz- 
lich erscheinen, sich erheben ( E 
RR e , 3 
Le e — RTE de 6 
Zeg al vii = ASHI ISN 


Bei 5 SÉ R — 
N de „s); — 


b) 5 FJ taraä'e u. tar E 


saftig sein (sl Lk — sD 


(828 2 sibo), 8. (537 ai 
— 4 Einen sehr loben, bis in die 
Wolken heben (8 u LA db 
. 
) pa táran nicht erdartig; die zahllosen 
Geschöpfe dai h. 


tb 
t tar&’ u. Sch, 8. ach $. 


aw I 


si, türrä’ u. ib türa'A unver- 
muthet Dehsskomikönde od. Ueber- 
fallende (pl v. D, D * D g. 
S tiräb pl v. 2 tirb re 
3 taräbis pl v. ,. 
5 taräbil pl v. 2 u. ha Bé 
Lg 
mpe tarâh entjernter Ort; — tarräh 
Architekt. 
Decke; kleine Mutratze; Kissen. 
5 turähijj weit (Meise). 


r'e Gewalt (des Stroms). 


SS ä tarrähe 


32 tarähine pl v. 62 — ' 

e tiräd Jagdspeer; Jagdlist; 
3 Ac? ai — tarräd der fortjagt; | 
schnelles Schifjehen ; flaches Dach; ` 
geräumiger Ort; langer Tag; die 
Geduld ermüdend. 

Aa tarrär DEREN 8. ss 

bt tirär pl v. 3,0. 

ji tiräz, tar. Stickerei, Tand, Saum. 
Art, on — tarråz Sticker 

BER. tirâz stichend, 

s 5. 

G: tiräzdän Futteral der Waage 
Pers. .) Ae SE? 

ib tiräf pl — turf u. G P- 
Lederzelt ; am Rande Abgemühles ; 
Adel; Lab tiräfan durch Erb- 
schaft; Streit; — 8 5. — CH 

Y turâfis bösartig. 

I tiräq pl A turq Leder- 
sohle; Doppelleder; Doppelstück ; 
Schildleder; Helmkamm ; Zeichen 
am Ohr de Schafes. Federn über 
Federn; — tirräg Theriak, Gegen- 
gift; — . . 


(von pers. E 
schmückend), 8 
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— —— — —- ——— —— — — — — — — —.— 


Ach 


Sek turäme Schmutz auf dn Zähnen. 


—0 3 
DÉI tur’än schlecht (Weg, Geschäft); 
Le tur’änijj unvermuthet daher- 
kommend, 8. Lk + U. sib. 


ut taräwe Frische u. Zartheit. 
i tarâ'id pl v. Ag. 


tarà' iz gestichte Fransen. 
ar tara'if pl v. AR, b. 
n tarä'iq pl v, së „. 
2 * tärib A, If t 12 erregt sein 
A freudig od. schmerzlich 12 ed 
D j>»); erfreut u. entzückt sein; 
in Jeststimmun sein, ein Fest 
feiern; singen od. musiciren ; 
N a vais? ich bin vom 
Pd A 
Wege abyekommen (ce el 
Ac); — 2 Einen erregen, erhei- 


tern od. traurig machen; singen 
A SE Es 
od. musiciren (Al Se I. 


AR); — 4u. 5 Einen erregen, 
erheitern od. trauriy machen od. 
zu machen suchen ; — 10 Erregung, 
vrhederung wünschen ( A 
V t H í 
S klo MI adi: die 


Kameele durch Singen in Gang 


bringen ( 1 pei! 


U 

S tärab Hrregung (freudige u. 
mer: Freude, Jubel; 
Trauer, Schmerz; Musik ; * pne 
táraban erregt, freudig; — tirb 
pi S Dräi erregt; — tärib 
id.; freudig; voll Heimweh. 

e tirbal p? hast b tarabil Wart- 
turm. Kirchthurm; Thurm; 
Schlofs; hoher Berg- od. Mauer- 
vorsprung ` Wegzeichen. 


Auch 


Aach, tärbal If 8 den Urin in die 
Höhe steigen lassen (U-? > 


EM Al dh. 
e tarbüß pl aa); tarabié 
rothe Blütze, Fes. 
MET — tarbün spiral. Traubenranken. 


dwb t tirbil pl rt taräbil 
Dreschwalze, Dreschflegel. 


G 
.. ? 
13) d a tart Neubau; — tirt Spitze 


— tarbin = 


der Clitoris. 


RSS x tartahe Zeichtheit, Lech, | 


sinn. 
— a tártam If 8 aus Zorn od. 
Stolz den Blick schweigend auf 


den Boden heften Va wi „> 


8. ">, „ 1. — 
—— turtüt pl Val tarätit 
e. Art Trüffel; Hichel des Tenis; 
e. Frucht (pers. ai: S 
pl e. medicinisches Holz. 
5 dE targahäre, tirgih., 24 
targahäle, t tir; zih. e. Trinkgefäjs, 
Schaale; Flasche. 

D türah A, Jr tarh weit weg- 
werfen, Acc. od. ke — 
vu, LA an D entfernen 
(h); von etwas abwenden (ve; 
Einem etwas auflegen N; Schach 
spielen; eine Fehlgeburt machen; 
Früchte tragen (Baum); gP 


wall Alarm rufen; — b) ER 
4, If täralı von böser Gemüthsart 
sein (Al L AP] er; 
volles Mucł u. Wohlstand genis/sen 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 
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zP tirh, 


—— 


—— —— ́ꝶͤ-— — 


> 
E & L 
(Late ): — 2 weit 


wegwerfen; weit entfernen ; e. Fehl- 
geburt machen ; junge Hühner aus 
den Eiern züchten; ein Gebäude 


ausdehnen od. erhöhen (sul! zP 


4. % aad, d apb Mi: 
— 3 If x> As sich unterhalten, 
einander Fragen vorlegen, zum 
Gesang auffordern eto. Le ZER zu b 

de nd ga e UI 
delt, Rd! 8 Ein VOR), 


man sagt PIE x> Lb Z.; 


— 4 weit wegwerfen; entfernen; 

sich hinabstürzen; — 7 weggewor- 

fen werden; sich hinabstürzen; — 
Je ell weit wegwerfen ; ent- 

fernen. 

türrah weygeworfen; ent- 
fernt; tirh Fehlgeburt, Abortus ; — 
tärah entfernt (Ort, Zweck); Jo 
— | Alarmyeschrei, Signal; 
Berberiabeere; — tarh Wurf, das 
Weywerfen; Wasserschlanm. 

„>> tarhän geworfen, geschwächt. 

>. tärhe grober Ueberwurf; 
Schleier bis zu den Fü/sen. 

A> x turhûm grofs; verdorben 
( Wasser). 

echt E tärha pl v. . 

2 tarh u. ë Reservoir an der 
Mündung eines Kanals pers. 

a,b tarhän pl 2 tarähine 
Fürst in Chorasan; e. Pflanze. 


u... 


Kë æ tärhate = ,b. 
we 4 tirhif u. B Aüssige Butter. 
— tarhün e. Gemüse (dracun- 
culus hortensie, Tarragon). 


17 
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7 Ile KE e- cd al 


* 


>. — itrahämm If 


g zo itrihmäm ööde Augen 
haben dë LA >, — 


3,09); sehr dunkel sein (Nacht: 


Sul HI alt Dh), 
— mutrahimm zornig 
Lc); stolz ( , 8. ,; 


vollkommen schön (Jüngling -ymz 


Paar auf der Seite liegend 
(S. 

Id x tärad I, Jf tard u. tärad 
fortstofsen, wegtreiben, verjagen 
(Aæ) ; von sich fortjagen (& 37 
S Aal ut verstofsen ` ver- 
bannen ` verfolgen, jagen (e. Schi, 
Wild); zusammentreiben (K. E 


Lal pya eo Hl Aal: 
Einem begegnen u. an ihm vor- 
übergehen (ma (5) wëlle 
e); — 2 fortjagen; verfol- 


gen; ausschwingen und klatschen 


lassen (die Peitsche: md! Ak 


u Lin: — 3 Jf tirâd u. mutärade 
auf Einen (Acc.) od. gegenseit. e. An- 
grif, Attaque, Charge machen (O * 
Ae Hi olb, Säll „ID 
C Je eee, 0 
o Heiter, die sich gegenseitig 
chargiren; — 4 Finen verjagen, 
verbannen lassen (Fürst : 50% 
ez D wh —al N 
e ); zusammentreiben 
lassen; mit Einem (Acc.) im Wett- 
rennen einen Preis ausmachen 


OR LN lo VBAL ll Al 


| 


IS Cale A Kii le 


Einen erreichen u. ihm voran- 
kommen; — 7 verjngt, verbannt 


werden; — 8 If ol bi id.; auf- 


einanderfolyen, gleich nach einan- 


der kommen ( IS) ail 8.0) 
Z A — 
lass axax); unter sich gut zu- 
sanmenhängen (Folgerungen, Be- 
weisgründe); gut stehen, sich wohl 
EE (Geschäft 5 Pl Al 
d Bal LA): inen (Fluß); 
jagen (e. Schiff‘); ausgedehnt, ver- 
längert werden (Rette); — 10 ver- 
Jagen, jagen ; durch verstellte Flucht 
den Feind täuschen u. ihn dann 
überfallen A (A méi Wok! 
ms 51. eld! ol; 
von seinem Geyenstande abschwei- 
fen; Gründe ohne Folyerichtigkeut 


u. Ordnung beibringen. 


92 tard TVerstofsung, Verbannung; 


Verfolgung, Jagd; 7 Waarenballen, 
Colli; — tárid durch Mist ver- 


unreinigtes Wasser. 


iD a tärdas Jf & Lefestiqen 


Q, h. 


GE tirdo Reiterattake. 


[d 


O. túrar pl v. 8, túrre. 
2 - — - 


D y táriz A, If täraz schön u. 


schlank werden, aus dick u. grob 
as Ks LA s p5] b 
Y); sich bessern (af! b 
Bel A Ar ALS „m Mäi: 
sich stets fein u. vornehm kleiden 


(EU NS gli A lb 
Lal H Urn ; — 2 ein 


jP 


Kleid mit Figuren sticken 6 HE 
ande) LA ); — 5 mit 
Figuren besticht seint Kleid) s. db 
3 SECH tars Form, Gestalt; Art; Ae gel. 
Um æ täras U, Jf tars verwischen, 
auslöschen, tilgen (L=), 3. EICH“ 


2 schwarz anstreichen (e. Thüre 


Seren LA u! D: ausge- 
löschte Schrift wieder auffrischen 
U lel MI Ae A ien 
„X. As); — 5 stets nur 


schr fein essen u. trinken d * 


ee Zuel D 
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E . y i 
Las WM; aus Würde od. Stolz 
die herührung vermeiden ) 


( Le 6 It aise — 
A4 el A vr mh ey; 
sich enthalten, sich abwenden 
(ais). 

Ur — tirs pl Gel A atrâs u. (Leg Ai 
turüs Blatt, Japierblatt; Schrift, 
Brief, Buch ` vgl. L. 

u * társa“ If 5 aus Furcht schr 
schnell laufen (A „AS Ne 
2 E . 

am D y társam Jf die Blicke schwei- 


OË 


gend zu Boden heften S, 9, | , 5 tärtä' f. v. bbt. 


8. — x; weichen, abstehen (vom 

* D Lange! » 
Kampfe e AAR rb 2 
„ „ täri A, If täras an leichter 


Taubheit leiden ( 5 >, E 
Ales o 


b) f & täras U, If eg e 
Mauer mit der wei/sen Erde D 
wei/sen ; kratzen u.sprützen( Feder), 


7. „ 2 


taub machen; 


A 


ausstreuen; — 5 sich erholen u. 
wieder gehen können (Kranker : 
ESA MI an; 
hervorstechen (K. unter gleichfar- 
e Jungen : ARa) Va 
Le alt OI ES Gg 
6 sich taub stellen. 

e táraś Tauðbheit; — Ttark e. bse 

irde zum Weifsen der Wände; 

ml TIPS Kleinvieh ; — turé taube 
Leute pl v. e ; 

Ab táréa f. v. Ce taub. 

— * tärsah Jf 3 entkräften 
(a,b > 80) lod. ent- 
krüftet, entnerrt ein? / — Kun 
Entkräftng, Entnervtht (> Zell 

— „ tärsam If & sehr dunkel 
sein (Nacht : 13% kel +, D 
akit), . — ar 

R&D tuͤrse Taubheit (leichte). 

. * tärit A, If tárat dumm sein 
(Scr); dünne Wimpern und 
Brauen haben (A >. b 


„N-, Anc: * ADY 
5. tárat Dummheit; tärit dumm; 


mit dünnen Brauen. 


A + tärtab If 5 den Ziegen 
dei zum Melken BOTEN (b.b 
Le) volana LA E St 
BAAR); Kleinvieh rufen od. 
locken (SU: Läb e Ja 
od. wegtreiben; kollern (Wasser 
im Bauch od. Schlauch : no 


S Lë) TE $ Lei). 
WICH turtübb grofse schlofe weibl. 
Brust; — ë turtübbe, (s turtübba 


O pb 


u. N, turtubbänijje mit 
langen Brüsten od. Eutern. 


ummb,btartabis Wasserfülle; milch- 


reiche Kameelin; altes Weib. 


„ib + tärtar Jr ð schwatzen u. 


prahlen (Ar Y) die Schafe locken 


S GN e be; 
+ zerbrochen klingen (Topf). 

b,b túrtur Imp. weile viel im Hause 
Gottes (Mekka)! [, „>, +). 

— * T tartas Jf & kratzen u. 
sprüzen (Feder beim Schreiben), 
8. * * 

— „ t tartaq Jf ë die Gelenke 
krachen lassen (s. An x). 

` sac? turtürlang u. mager; schwach; 
dünne hohe Mütze; — f taratür 
Sauce, Tunke. 

„a, tartir Weinstein — ball ele 
cremor tartari. 

2 * tär'ab unmdſsig lang, groſs. 

— + tärgas If ë sich erholen 
u. wieder gehen können (Kranker: 


— 4 SP3 )]; — 
4 e un dë If CHEE 
itrißsas id. (gan! imb] 
E., deër e can N= LI 
), 8. LE x; Regen u. 
gute Weide haben, nach Dürre 


(Volk: Lä iN -E 
be lotat); 


sich regen (Junge im Nest : Bee) 


Zil A de ACHERN) 

PÈD a — itragamm Jf E 
itrigmäm stolz sein ( , 
8. mër d k 


, táraf 7, If tarf zurückweisen, | 
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mm ͤ—„-:¾ en 


* 
abwenden ( . sic 5 5 


so 3,2); mit der Hand schlagen, 
ohrfeigen (v .- A); zeide 
Augenlider zusammendrücken od. 
mit den Augen blinzeln, das Auge 
öffnen u. schliefsen (e 23 — 
( r 
J> LI vum Gb st „DV! 
5 * kee S 
Lenii): ep epia véi je 
— sie sind Alle todt ((s! 


) ; anblicken, sehen 2 
opr LA m); das Auge ver- 
letzen, so dafs es Ihränt (dd 
S Seit Saal LA Siet) 


LI we A 


pass. das Auge ist verletzt 22 
I ‚de ); J Bier schlagen 
und durcheinander rühren; + Oli- 
ven pressen; — b) — A, If 


täraf die Münder der Weide ab- 
grasen, fern von den andern (K. 
— AL 2. EN; 


A 
c) — Jr tarfe neu, frisch er- 
worben sein (Habe : Just — 
rre 2 LA 1.5); in langer 
Reihe vom Urahn direkt abstanı- 
men, von altem Adel sein ( po 
d 35 E 9 
Aen ,t eh VI Asch 
S); — 2 die hintersten od. 
seitlichsten Kameele zurücktreiben, 


auf Einen zu (N (Je — 
% Je An el A: die 


äu/sersten Theile einer Armee an- 
greifen und auf das Hauptcorps 


Gb 


zurückwerfen (I 62 — 


d. dag X. , A7 
N; 


die vordersten Reiter zurückwerfen 
(de ital A VI kel Ac 
„ ); überh. gegen die Seiten- 
ränder od. zurücktreiben ; am Rand 
od. gegen den Rand hin gehen; 
die Zähne verlieren (altes Ram.: 


s); die 
Fingerapitzen mit Henna färben ` 


(nad Lä Leila gl. bn i 


si, Leet Aaf: — 
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en 


4 Einem etwas ganz Neues und 


Schönes, noch nicht Dagewesenes, 


e. (uriosität bringen od. schenken ` 
Lal La aliast IST ru 
als >! Joss); Einem (Acc.) ö 


etwas (Acc. od. ) schenken; die 
; ? 1 
Augen schlie/sen (a —— 


... e . f 
Pflanze & in Menge hervor- 
50 4 t 


bringen (5) A wo! | 


.. ig Dei D 7 D 
BÜRO — ); Q sein; 


Pass. auf beiden Seiten mit Fi- 


guren od. Linien bedruckt sein 
(Stof); — 5 längs dem Rande . 


gehen; die Ränder der Weide ab- 


grasen; — 8 If Gl! etwas 
Neues u. Schönes erwerben, kaufen 


A 0. E 
.. so h 3 * t 8 2 E 


LA); — 10 etwas neu u. schön | 
finden (SAU H ad ul); | 


Einen für altadeliy halten (sure 
Léa b). 


— u e 


* 


& tarf pl AJ atraf (2) äufser- 


ster Theil, Extremität, Rand, Ende, 
Spitze ; dee die Fü/se; 
LER) das Ende vom Lied, 
der Ausgang; AS Eh Helfer; 
Feind; Weib; Auge, Blick, Blin- 
zeln; Ju! N ds Augen- 
Dlinzen; Schlag, Stofs, Klaps; 
Adeliger, Edler; — tirf Adeliger, 
Edler; pi — edel (von 
T zieren), edler Renner; frisch 
(Gras); neu erworben (Gut, Ruhm); 
Bere. Jo anmuthig erzühlend 
f.; unstät, leicht gelangweilt; der 
Alles beyehrt; — täraf pl tot 
aträf Theil, Seite; Angränzendes ; 
Strecke, Gegend, Distrikt, Küste ; 
Rand; Extremität, Ende, Spitze; 
GSD u. ee die Er- 
tremitäten, Hände, Fuſse u. Kopf; 
son) Al Fingerspiützen. 
Du. 0 — Zunge u. Penis, Mund 
u. Arsch, die beiden Seiten einer 
Frage, Tod od. Heilung ` Sowa 
( All * jan er packt den 
Striek an beiden Enden, trügt auf 
beiden Achseln ; adi — 
Thürschtwelle , Q Pe) die an den 
Seiten od. die MHintersten, Neben- 
theile, Nebenumstände ; AA 
= unterste Volksklassen ; e 
uo d Jerne Länder ; Alb 
N die Gelehrten u. Edlen dr 
Erde; — ron allen Seiten; 
— naher Verwandte; * b 
d>; Vater, Bruder, Oheim ds 
Mannes; gaai AaS adelig 
von Vater u. Mutter; — täraf 
edler Mann, Adeliger; — tärif 


4 


nicht Einem od. Finer anhängend, 
wankelmüthig; unstät K.; von 
altem Adel (OA Au); — turf 
pl v. * u. — — türaf 
pl». GH 
5 tárfa Einh. SS Tamariske. 
ur pe tirfäs Sandhaufe um e. Baum. 
Sb. tarafänijj Aufserstes; was am 
Rande, am Aude ist. 
( „ tärfas If 8 seinen Blick 
schärfen, od. mit halbgeschlossenen 


Augen blicken (A >... 


eu, H N . 2 
3 viele ` Kleider anziehen 
(G-A er) um); dunkel 
sein (Nacht : „Is! LA Kalt Jan 


a besucht sein (MWasserplatz : 
ail, rE 28 LA laai En trüb, 
Be sein (Tränke: SE b 
E LA: . 222 * 
dä tirfisa’ f. dunkel ; Finsternis. 
ot- 
(E. 
„ tärfas If ë = C 
sich erholen; getrübt u. schwach 
sein (Auge : LA aias KIT Zu 
e. eh; mit Kalbe: 
schlossenen Augen blicken (> 
aa f „ Nh, 
. p 
% tärfe e. Blick od. Blinzeln; e. 
Schlag, Klaps; Blutfleck auf dem 
Auge; Narbe; e. Tamariske, Tere- 
binthe; — türfe pl ame túraf 
Augenflufs od. Verletzung ; Neues 
u. Schönes; Seltenes; Curiosität. 
Nachtisch, Des- 
— tärife unstät K. 


Neuerworbenes. 
sert; 
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— tirfisan Vinsterniſs; = l 


— reiege 
— — E nn mn nn 


* 


= BCE täraq J If tarq schlagen, Eioptfen 
(besond. mit dem Hammer = 
K5 iael ell: ohrfeigen (.); 
Wolle schlagen (mit der Ruthe : 
a N e 
a um. V die Glocke 
ziehen ; ne D das Eisen 
hänmern; Niesel werfen ( Wahr- 

. LA BE Xl b 

al); Wolle u. Baumwolle 


sager : 


durcheinander schlagen (Wahr- 
sagerin : LA b.b 5 will 24 
Ui e GAH Las 
): Husser verunreinigen 
(durch Jlarnen); Pass. schwach- 
sinnig sein LA rpe d> SC 
alis Lass LA MA Le); 
— A U, If tarq u. turüg zur 
Nachtzeit zu Jem. Lee) kommen 
(5! Ue „De l.b 2 — 
ah; die Stute bedecken 
(Hengst, K., Pfd.: N- 
2,0 LA ve ln: überfallen; — 
c) . A, If tärad unreines 


Wasser trinken (d>; 3 
ar Sall oa MI Gi Baan 
krumme Deine od. schwache Kniee 
haben (K. : * IA ach b 
z mel); dicht über 5 
geschichtet sein (Poel federn: b 
yè Lar vc LI vd 
2); — 2 den Weg bahnen, 
Platz machen ((I MW 8 
üb ); eben Eier! legen 


dain — 
g> Jh; die 


wollen (Katha : 


12 S 


H 
Erkremente () lassen; schwer 
gebären kel (Vrau, K. : 
5e a dhg); 
e. Forderung anerkennen, die man 
früher yeläugnet hat kl e I b 


Se 7 
AN 


AA pi == () die 


Nei meele durch Anbinden am Gra- ` 


sen hindern (ma > LA Aal b 
KA gE); den Schild überziehen, 
die Kohle doppeln u. dyl. — 3 If 
SEL Kleider über einander 
anziehen ( (C e An 
N um ( ERBE LA 
— àc); die Sohle doppeln 
. 
SN A-s UN); — 
4 schweigen und die Augen zu 
Boden heften (A >, -pe 


>j) — AL 2. ER H 


C 


seinen Hengst leihen (zum Bedecken: 
sjel Sad» uU -l 
Aut s See; vi 5 ? 
N Colt lasse ihn nie den Lei- 


schlaf vollziehen 4 3 ws! 


Le at A Au Aber)? Einem ` 
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ͤ— nn nn nenn 
— aaia 


— — —— — — 


. 2 La a vbh, Neigung ` ' 


zum Spiel haben (eg! Al Ë poa 
aadi Ja Y); immer schwärzer 
u. schwärzer über Kinen herein- 
brechen (Nacht: Kal! 4 — 
Lan: ns m, LA aale); 
Eins nach dem andern kommen 
(Kam. : Sai LA Aua uns, „| 


Lars BARI Etwas mit J. de 


(O) überziehen, doppeln ;— 5 0 52 


| 
| 


LAY Al Mittel u. Wege zu etwas ` 


finden; erlangen Z.; 


— 6 Eins 


* 
nach dem Andern in die Spuren 
des vorderen treten (A. gaë hy 
Å lass 5 MAI sd 
ver); — 8 If ibi id.; u. 
Gys. sich zerstreuen (NR.: e 
e A= I LP 
„ ws ED ; aus Knieschwäche 


zusummenstürzen; dicht bejiedert 


5| 
2 


sein; — JO von Finem seinen Ka- 
meelhengst ausleihen (a 
Wa.) ir ul LI U 
a Ê); sich wahrsagen lassen 
en do IT ab 
ap»; h; 


such i Faih an etwas 


wohne 
geu Be EV 


è — tarq Val, Einmal, el pe 


G2 FEin od. zwei Mal; Schlag; 
Verstandesschwäche,; durch Koth 
Talme; be- 


männl. Same; 


rerdorbenes Wasser; 
deckender lengst; 
— Dr fett; 
Muth; Leru/; Handwerk; — turq 
Jo u. 
pl al al aträy Natz, wo sich 


"ettigkeit, Stärke, 


pi v. OU ee) — táraq 
Masser sammelt; Falte er halb- 
leeren Schlauch); pl r. GET — 
tuͤrag 2 v. 85. 


— 
f 


— türuq pl v. 


1 555 tárg F. krummbeiniy K. 
„ turugät pl pl v. EI h Weg. 
„ tärge Handwerk, Beruf; Netz 


od Schlinge des Joglers; Ein Mal; 
Ein Schlag ; — tirge Netz, Schlinge; 
Eins auf das Andere gelegt; — 
è 2 tuͤrag Handarbeit; 
Visiränie am Bogengrif; Weg; 
Gewohnheit; Eins auf das Andere 


türge pl 


ab 


gelegt, Falte auf Falte; Steinhaufe; 
Dunkelheit ; dumm; 
tärage pl A ce tärag Zug Kameele; 
Kameelspur; Schlinge ; — türage 
der seinen Freunden bei Nacht 


Begierde ; — 


nachreist. 
A b + tärim 4, / táram voll Honig 


sein (Naben: - 2 nA pb 
el Th; 


— 4 grün od. schmutzig sein 
e A 
Rei i Leale Vin ai d ; übel riechen 
wegen schmutziger Zähne (> pbi 
SU ai IT mE); — 5 sich 
in der Rede verwirren (& p 2 
SS 5); I ll 
= 4 (f). 

AÀ — tarm, tirm Butter; Honig, 
Honigwabe; — turm Kohlenbecken ; 
e. Daum. 

— b tirimmäh altadelig u. berühmt; 

Alles durchdringend u. vorsichtig ; 
u. tirmäh lung. 

U tirmad Prahler. 

er b + tármah Jf 5 erhöhen (Ge- 


bäude : I, LA dt mr 
Al Lech =); verlängern, 
8. Ak e 


ye 


C 
e? b tármah grofse Schritte machend. 


Rail pP tarmahänijje Hochmuth. 
Aacht y tärmad If B prahlen, grofs- 
sprechen (SU D së ale Ja, 
JA da tarmadär, 0 P tirmi- 
dän u. 8 2 tirmide Prahler. 
uma pD 
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| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


x tármas If 8 sich zusam- | 


Pb 


aufgeben u. fliehen pye (ads b 
. AAA LA: auslöschen, 
verwischen (die Schrift: KA A E 
Lo ION); Stirne u. Brauen zu- 
sammenziehen (Öl Ate b 


dunkel sein (Nacht a A iol 


i MI all), 3 ji 
e Dig 

slama tirmisà' dichte Finsternifs ; 
dünne Wolke; Staub. 

* D * tärmas Jr & dunkel sein 
(yaam bl A LA, iab). 

AR pt tärme, ti., tú. Auswuche auf 
der Oberlippe; — td. Leber; — 
tú. Aohlenbecken. 

Dar da x turmüt schwach; Aschen- 


kuchen, s. wg . 


er” Dt turmüh lang, grofs. 
un P + turmüs Aschenkuchen. 
v è A p * turmüg Fledermaus. 
N 5 a turn KRohseide. 


Ge 2 tarangubin Manna. 


tärre Taille; Schwängerung ` — 

türre pl „ türar u. „IP tirär 
Flufsufr, Thalrand; Küste; 
Grenæstreche, Strecke; ungefranster 
Saum der Stoffe, Sahlleiste, Sel- 
wend; Rand, Saum; Schulter- 
streifen (Esel); Vorderlocken; Stirn- 
haar, Reisetasche , 
` Quersack; lange, schmale Wolke; 
— 7 (für 5,80) königl. Handzei- 
chen, Unterschrift; Prägungszahl. 


AD, Sbg As ar mutrahiff 
Eis vollkommen M. 


Jlaartoupet ; 


menziehen Gh; den Rampf | më 2 * — p? dal itrahämm schön 


ach 


A 


gebaut sein (Jüngling : WW „bÌ 
Lo ba Le Li OLAJ). 
(sb) * — tärä U, If turúww 


von der Ferne kommen ( m 


oa d bel 
am); — D (5b u. SCH 
taräwe, (ar e, tara“ u. tarät frisch 
u. zart, frisch gepflückt sein (Zweig, 
Frucht : S: — pre 
(4. 5) 815 J, 5 gel Ae 
Gb Je Vi: — 2 Dr Sach? 
frisch machen (sz LA d 
LG ; Parfüms durch Zumischung | 


auffrischen, Speisen würzhaft 


machen (GES LA aid! 2 | 


sl) Is, alla, zk 


Adel A AA Aal Ih; auffrischen, 


besprengen, erweichen; — 4 wür- 


zen; Linen über die Mafsen loben, 


aake siai 


erfrischen, erweichen; — 12 If 


cyl); — 5 sıch 


s$ EI i geschwollenen Bauch haben 


— LI m. Lë 


sias ie, . ue: 2 12. 


C 
e „o tarüb aufgeregt. 


y—b tarüh weit entfernt; wei- 
schie/send (Bogen); langästig (Pal- 
me); der e. Kind erzielt. 

i>,.b turühe Steuer, Tribut. 

pbt turür u. Rach Jr v. P * 

N. * tarûqe f. mannbar, Mdchn, Kn. 
S e tárija A, Jf täran zu Einem 
treten, an m vorübergehen ( cb 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


* 
| 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
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WË 


a dl Jl Hl h: vlg. 
If GH tarajân sich ereignen 
Le d.); a. ( „ e, 
eck tärijj u. sch? täri’ frisch u. 
zart; — türra gejagte Eselin. 
Abe tirjaq Theriak. Opium; — 
Le tirjägijj Opiumkauer. 


„ tirrijän Platte mit Speisen; — 
fir sajan Ereignifs, Unangenehmes. 


C) 


„> tarih weggeworfen, verachtet; 
— tirrih kleine Salzfische; Sar- 
delle (ragt xa). 

An tarid verjagt, verbannt; Baum- 
SE Düschel Datteln; lang 
(Tag); gleich nach dem Bruder 
geboren (Bruder); Du. Tag u. Nacht. 

BA. taride pl 1 tara'id ge- 
1 Mid; Wildpret; ; wegge- 
triebene, gestohlene Kameele; Rohr 
od. Stock im Spinnrocken; pl Yacht- 
schiffe ; Seidenstreif; Schmutztuch; 
Landstrich; e. Spiel (Zamas N -). 


H | 2 tarir scharf (Lanze); scharf- 
ihm e Lobrede halten WÉI pre) . f ) F 


sichtiy ; mt keimendem Schnurrbart. 

erpe tarif pl — turf neuerwor- 
ben; von altem Adel; fremd, selt- 
sam; — 8 tarife pl A 2 ear 
schöne u. seltene Gerüthe. Die 
Pflanze g ausgewachsen. 

un tarig pl > turq, türug, 
è pbl ätrug, ds atriqa', 
Ko! ätrige u. , D turugät 
Weg, Pfad. Art u. Weise, Mittel; 
— turáiq Palme; -b el Hyäne ; — 
—tirriq sehr schweigsam u. d. Augen 
am Boden; männlicher Trappe ; — 
tirig 7 Mal, Schlag; — e. d. folg. 

Säi tariye pl A pe tarâ’'ig Weg, 

18 


ab 


Pfad; Strich, Furche; Streif, 
Tuchstreif; Artu. Weise, Gewohn- 
heit; Auskunftsweg, Mitel; Zu- 
stand, Lage; Stock des Schirns, 
hohe Palme pl 4 BC Anführer, 
pl Häuptlinge ; Mönchs- od. Der- 
wischorden; Melodie; — tirrige 
Weichheit, Sanftmuth; Schwäche ; 
weicher, ebener Grund. 
wel + tárjam If verdorben sein 
(Wasser: ou LI Ulli Di: 
über einander geschichtet sein ( 
LS ‚Lo 5! hb Iil ell 
d E » ); — 2 im Kothe 
stecken bleiben (ua! 8 m; 


„i LD, — Im Calut. Q. 
fülschlich i /. 
E tirjam dicke Wolkenmasse ; 
N * * aich erzürnen. Honig. 
Ge e tärjan If ö betrunken durch 
einander liegen (Zecher : ( o 


Kult EES 
Repe tirjan dünner Lehm; ~ 


C G sich ersürnen. 
yo a täzar U, I tar mit der Faust 


2 
zurückstofsen (-A- LA 5) j-b 


KUL). 
J a Sommerhaus pers. 7 ; 


2 jb x täza® A, If taz beschlafen 
(A); nicht kämpfen wollen 
(Soldat: Aaf Lil sa E 


Fr ); — 5) 8 2 A, If taza 


ohne Nahrung u. Geld sein; 3. 
f, 
8 W 
E zo tázi u. A tazi mittellos, 
„ Ohne Brot u. Geld; gierig. 
Lëscht a tass U, If tass mit Einem 
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Ech 


(Acc.) streiten, ihn scheken (md 
s IN); Einen zum Schwei- 
gen bringen (A, SE); fale 
"asser tauchen (Sled! 2 ab 
ambat lOl); weggehen: S La 
umD cya! ich wei/s nicht, wohin 
er gegangen ist ( (sl); — 
2 weggehen. 
Lei tasa, 8 tässe, tisse pl — 
tusüs, — tinäs, — 
tasis u. old tassät Tasse, 


Becher (pers. cams, 8. ). 
£ 2 


E. 
Lab tása’ 4, If asi u. , echt 
A, If tása’ Magenbeschwerde 


haben (von Fettem : * 


U, e, Jo! 
ee; Suuigung 
u. Ekel empfinden; — L. O sich 
schämen (et EI UL); 
— 4 Einem (Acc.) Magenbeschwer- 
den od. Ekel verursachen (Süätti- 
gung : x. 5! = ). 


lb tassät Tassen plv. und, KD. 

umb tisäs pl v. mb Tasse; — 
tassäs Tassenmacher ; — N =) 
tisâse Tassenfabrikation. 

S — taaasig pl v. z . 

pmb tasäm, tus., tassäm u. mb 
tassän aufgewirbeiter Staub. 

tat D O tiaas (Z.) 

Tasse, 8. um ; 
edit tastihân Präsentirplatte 
pers. 

e Léna" A, If tas“ beschlafen 
SO: reisen (A Anl A3 Jk 
wS); — 9 — d, J tas 
mittellos sin, 6. C 


er 


tási’ mittellos, = 2 zb tdzi‘. 
Amp tasq, ti. Steuer; e. Mafa 
22 task = dem vor. (AD). 
ha y tásal U, If tasl sich bewe- 
gen u. schimmern (Fata morgana : 
Se, Soll ud); 
8. * 
tas! fliefsendes Wasser. 
— e täsam I, If em tusüm 


werden 


ausgelöscht, veririschit 
(mes) ; — Iftasm auslöschen, 
verwischen (D IOl aig) ; 


— b) — 4, If täsam Magen- 


beschwerde haben (. Ii); — 
d Einem (Acc.) Magenbeschwerde 
verursachen, — 7 ausgelöscht, ver- 
wischt werden; s. 2. u. 0. 
ESCH täsam Finsterniſs; Staub. 
— tässe, ti. rd, md 
Tasse. 
zb tassü pl — tasäsig 
vierundzwanzigster Theil dr Drach- 
me, vierter ds A (zwei Gersten- 
körner); Küste, Strecke. 
— tusüs pl v. 2 tass u. 


- 


2 e tásija A, If täsan Magenbe- 
schwerde haben (vor Fettigkeit : 


ut le Lä Lee Job 
ei ad Eli A mb a. 
tosdit Tässchen (mo). 
222 tasis pl e. bel tass u. 
Kado Tasse; — tusäis Tässchen. 
tast = tási‘, E zb. 
e mijabu tussimin Wasser 
der Täuschung, Trug. 
um e të U, I, If tabs schwach 


regnen Cb sim! Sue 
— als S NO (2. ); 
Pass. t us von Schnupfen befallen 

8 A 

sein (dag! gs d-> umb 
AH kal Lil: F sich 
zerseizen (Kalk); f sieden, 7 kni- 
stern; 4 If 
S VD! schwach regnen (Himmel). 


+ schaudern; — 


3 tabs leichter Regen. 


Inh, is: 4, If tab beschlafen 
(>); 8 mb — 4 P 
al den Schnupfen haben 
(e5 A alol tl d> ji Lébl); 

„ . o Pa 

. P tüße, túba'e Schnupfen; 
Stammler. 

4222 taßäß, tu. Schnupfen; s. 


de V 
um K ° e 
EIVAT u. EE taßt pl bu 
tußüt Tasse, Becken = md. 


. ds folg. 


D tie Kindlein; — triße 
Schnupfen; — t täßße u. WEE 
täßtaße Zersetzung (ds Kalks); ds 
Knistern, Sieden, Zischen; Ge- 
räusch ; Schauder. 

LÉI ei tasis leichter Regen. 
ab t a tapp U, sehen : „Aue 
Bar la ich sehe Nichts, Aeg. 
— x ta U, T ta“ lecken (aab 


8. a 

O ta'am pl Kal át'ime u. 
cola! Speise, Nahrung, Malzeit ; 
Waizen, Getreide; Masser des 
Zemzem. 

zaal ta'ämijje Ausgabe für Speise. 


o 


„ab ta“ an Lanzenfechter ; der tüch- | 


tig sticht; Verläumder; — ta' An 
If rap K 

— e tab Vergnügen. 

a ta ane schlimmes Weib; 
A zahlreiches Kleinvich. 

tar A, If tät beschlafen 
: Einen zwingen, sich dem 
Urtheil zu unterwerfen (Richter : 

Je aal LA 2 b 

Es AN; enk ek, 

jab * (äng A, If taz zurückstofsen 
SY); beschlafen 2: 8 

* 

Kam a tä'zabe Spott. 

umab x täas A, If tas beschlafen 
U LA 5 L 8 : 8. 
For 

— x tásab If 3 in der Irre 
laufen ( c). 

AmO A tá'saf If 5 den Boden 


heftig treten (beim Gehen : pr 
* LA 0 „ 8 REEL 
REN 
ghab táta ehener Boden. 
-. táta Ton ds Leckens, 
Saugens ; Schmatzen. 
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——— 1 I LUD mn m ä — — dl —Uʒ—6— —— a o 
er an m nn nn nn — — — 


Jab »táal A, If tal tadeln, be- ' 


schimpfen (die Herkunft : (as 
* g> LA BA) B); 8. G. 
— * t#im A, If tam u. ta‘äm 
essen, verzehren se = — 
SZT LA SC TEEN satt sein 


Aë KT (3) ab, Le Sy; — 
I tam = Pfropfreis 5 


(Ast : Lab „ab: ar „ab 
Lat ay Jo, el (0); 7 ge- 


| 
| 
| 
| 
| 
-l 


| 


Se 

impft werden (Kind); 7 mit dem 
Köder versehen werden (Angel); 
— Jf tom (den Geschmack) kosten 
(Bl IS! eb); Geschmack fin- 
den; vermögen, durchführen kön- 
nen Je G LA Aacht I); — 
2 If rl pfropfen Laag b 
ve ft ( laai as dos ION); 
LE JAS impfen; } mt Köder 
versehen ; voll Mark sein ( Knochen: 
Sek.); — 3 If 
rg u. 6 sich schnäbeln (Tau- 
nn EAN an 
8 AS ll Gelbe 
sliil); — 4 Einen speisen, ihm 


zu essen geben — ISt ayebi 
.); reife Früchte tragen 
(Palme : dd Al A KU saz 
); pfropfen (wie 2); £ die 
Lunte an die Flinte legen; 7 ver- 
giften; — 5 von etwas kosten ( 


u. Acc. (S): DAT ee 
koste davon, du wirst schon Ap- 
petit bekommen; T gepfropft wer- 
den; geimpft werden; — 6 8. 3; 


8 If Aal ittram Geschmack 
bekommen (Datel: „ut „ab! 
eh; malas Y ‚9 er 
nimmt keine Bildung an (J ( 
n. . 


— 10 zu essen od. zu kosten ver- 
langen ; wohlschmeckend finden. 


„a t tam pl bt tu' Dm Geschmack ; 


ausgesuchte Speise; — tum Speise, 


wëlt 2b sättigende Speise; 


Kb 141 ab 
+ Lockspeise, Köder; 7 Fisch; Ha Ipislby l, E, 


5 5 BR ei o t Lin: — 
im feine — túa ; — 
. t am pe 7 e. Lanzenstich erhalten; von dr 
5 EN Pest befall d 
Krb IO me pl pab tü‘am Speise; * : f Sé SC Sie List 
z e u N e 8 . 
Moalzeit; Einladung; Lockspeise, a Ge TU 
8 ! ; ta'nän u. tiinnân s. da vor. 
Köder; y Lunte dr Flinte; Speise- L E , , 
; h AARD táne Lanzenstich; Verläum- 
ort; Frafs, Beute; Gewinn, Er- S 


d Worthieb, Stich; Pestge- 
werb, Einkünfte; Einschlag beim ung, Porthieb, ch 9 
schwür. 


rd taüm gut genährt A.; — 
tu‘üm pl v. — 
. tame Schlachtschaf. 
t ta im == a 
6 ta'in pl gab t tu'n von der 
Lanze durchbohrt ; pestkrank. 


—— 


Weben; — ti'me Art zu speisen, 
zu kosten. 

2 e Lënn U, A, If ta'n mit der 
Lange stecken od. durchbohren 
(% Mac Lä esch siab); 
— Tf tan u. ta'nän Einen ($) | 
durch Reden (O) verletzen od. 
schmähen (LA 3 sad | 
, - ,), 
Oe A b od. Z. : b 


Stagg Stier. 

Lab p a RD yu $b — io 
tá an Laut, Ton. 

p-b tag um Eh, 5 gemeine Klasse 
(A., Vögel, Wild); dumm u. ge- 
mein (sing. u. pl.) Einh. ë. 


um Ê xake Jemands Ehre 
beschimpfen ; in’s Innere des Lan- 
des eindringen (Al SA A 


); sell A 2 hochbejahrt | 
sein; die ganze Nacht durch reisen 


OLS aad JL IE; 

mit lockerem Zügel frei gehen | CŽ x» tágam Sa 5 
Í 5 . R Kur „ tágmaśe Augenschwäc e; 

n E Ee 5 3 blödsichtig ; 

ad 8 8 dA); — Pass. schwach ` versteckt. 

ef tügme Chor (Klasse) der 


dai: In. At pl v. . 
* * = ‚Eu * 

At LL A8 r 
ki ar pl 0 Haris e. Vogel. 
| lab tügrä u. 8 tügre königl. 

- I - 
Handeeichen ; Chiffre pers. 


nn EE LEE mn nn 
ere en 


von der Pest befallen werden A Engel. 


LA E- Ji 
" dt 5 EE eg — se) tuzmüs e. Teufel; teuflisch. 
5 Lanzenstich erhalten; La ( tága U, Ire GE 
— 3 If tian, 6 If tatä‘un u. (éi GE Ly SECH en 
VVV „ab tag w SCH pi vil tagawät hoher 


eitig mit bekä 
seitig m der Lanze be mpfi en Ort: ; Bergnpfel; etwas Weniges ; 


Ges s Lie? A8 . 


báb 142 
1,3 tag wa für (S. 


G tugwän = usb If b. 
r tugüme u. Kaea gO tugu- 
mijje Gemeinheit; Dummheit. 


S tázwa = „usb; s. aber. 
„ab e tája u. tägija J tagj, tig- 


Le 


jan u. tugjän das Ma/s überschrei- 
ten (lab, wi s 2 
= Läit: A bebe 
widerspenstig, rebellisch, ungerecht, 
grausam, ungläubig werden ( 
„all, A3 A NE Not SEI 
— å Jul MI >, b 
„Mall, OR); verführt wer- 
den; anschwellen (Wasser: IX E 

el 13$); aufgeregt sein (Meer); 
sieden (Blut: I ai u Ji 


WË ; sich erheben (Wolke: Db 
ALA DES); brüllen 
(Kuh : LI 8... N nu D 
); — 2 Einen zum Tyran- 
nen, zum Kaiser (s. La-) 
machen; — 4 an) If [OR BC) 
das Ma/s überschreiten lassen, 
Einen widerspenstig, tyrannisch, 
grausam machen (äh Lä dal 
C); verführen. 
Läb tag ja, täsja wilde Kuh. 
62 tioj n, tag. Rebellion, If 
RD x; Gottlosigkeit; Verführung; 
E kel Rebellen. 
N tá je höchster Gipfel; glatter 
„Stein; etwas Weniges, Theilchen. 
ob y taff U, If taff u. — 
tufüf nahe sein (A, die Seite 


AB bieten * (e 2 ib 


ib 
Do IT un); ch darbieten : 
dba SI Àb l A-S 
nimm, was sich dir darbietet (5 
bo, O véi Säi D; 
erreichen u. aufheben (mit Hand 
od. Fufs : hai el ah d náb 
2 LA Kb); sich dem Unter- 
gang nähern (Sonne); 7 If tufüf 
e. Gefäfs bis zum Rand füllen; 


die Flügel schlagen; + = Amio 
sich insgesammt auf Einen stür- 
zen, sich drängen ; — 2 If A 
das Maſe nicht ganz füllen (iib 
h, schlecht messen (Aub 
XM uai h; die 
Flügel schlagen (Vogel: Aa bo 
--. IN); mit E. 
springen (Pferd: Br — o 
ad , SUN); nahe dringen ; 
die Seinen karg halten ‚Je; — 
4 If aA! nahe sein, die Seite 
bieten — LA Aacht bt 
le); U wie I; 
drohen, bevorsiehen r; nahe 
bringen; das Mafa bis zum Band 
füllen (aA LA ui an! 
); zu früh gebüren (Kam. : 
e 2 
* BM , ri üb); 
hinterlistig verbergen (2 
Se /h. 
betrügen, nachstellen ( Abt 
Ai: elt IN); kundig sein, ver- 


stehen ( H LA PN ab); 


ib 


mit dem Stein nach E. werfen 
wollen (LA „aus sis S 
Aa A da: etwas in sich schlie- 
fien, enthalten (OI ale ane) 
Aale il); — 10 Rai! 
nahe sein, sich darbieten (s. J); 
Roch sein ( Kameelbuckel). 


ab taff Landstrich, Gestade (s. O); 
Auſsenseite; sehnell Pf.; — taff 
u. S täfaf was das Ma/s voll 

od. übervoll macht. 

Ele * 8. £ cão a; Läb, e, 1. 

zu tifäh Fülle; ds Ueberschwellen. 

&> lab tufähe was überguilli; Schaum; 
— taffähe schnellfüfsiy Kn. 

I tafase Schmutz; If gib a, 

daa, tafàsa abgemagert (Frau). 

aba tafätif pl v. Ab. 

tafaf, ti. Dunkel der Nacht; 
— ta., ti., tufäf u. ö tufäfe was 
das Ma/s voll od. übervoll macht; 
Rand; — tafläf schnell Pfd. 

AA: tafäl, tu. trockener Lehm; — 
tifäl pl v. Mb. 

* tafäle zartes lter. 

* taffün voli dis zum Rande. 

0 tafänin Zügen; eitles Gerede; 
ds Arrückhalten ; ds Zurückbleiben 
(AS), 

Kal taffnije Schimpfname. 

Sat: tufäwe pl O Hof um Mond 
od. Sonne; das Üeberschülumende 
(8. Kü); Frühlingszeit. 

. Wish A, If tafh u. tufüh 
bis zum Rande voll sein (Gefä/s : 
Li key, Laub ul b 
C Sr end Sëll Mial); 
überlaufen; u. trans. bis zum Bande 
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P? 

füllen (Sub su Ask 
ih; ds Weines voll sein 
(Trunkener); vollreif gebären Ak) 
(Frau, Thier : OË 2 
plei , LI Laio Mal); 
die Wollflocke heben (Wind : 


Lo unala); weggehen : gab! 
(54S fort mit dir! 825506 
; sich ereignen D — 9 bis 
aum Rande füllen; — 4 id.; — 


8 den Topf abschäumen ( Di 
Llib St ls aai). 

gab tafhân f. KA táfha' 
uber ie ſsend; übervoll. 

I + täfad J, If tafà begraben 
(Todte ` . Ae 
se). 

Jab tafd, täfad pl dbl atfäd Grab. 

gb „täfar J, If tafı, täfre u. tufür 
(an der Wand) emporspringen 
(um zu erreichen, was dahinter 
ist EH 9 La at 
d. e.: Mä Län 
R ina bepringen: 3. 3 
Se Q ( Ne! 
DISE S O el; 
— 2 If 5 ds Pferd aufsprin- 


gen machen (A (LL ib 
. ); f in die Flucht 
jagen, fortjagen; Bahm absondern 
(Mich, a. . == Y); — 
4 dem Pferde die Fersen in die 
Schamleiste schlagen (Fehler beim 
Reiten : LI md i Abt 
SPs Maid, A mad SA 


Lë 


C) 


ASIU oaas); — s unter sich 


über Worte streiten. 
Uf tafrän ohne e. Pfennig Geld. 
C « tifris glatt, eben. 


AAD y ET = , 8. 
.. d . P 
DADR) 8. 


8 täfre Sprung, Satz ds Pferdes ; 
Schaum („, O); 7 das Sprossen 
dr Bäume; 7 Ausbruch von Pusteln 
(8. si 40. 

ri * täfas Z, If tafe beschlafen, 
8. VD a (>); — DI 
tufüs sterben (cola); — b) iD 


A, If täfas u. tafäse schmutzig 

sein, Nichts auf sich halten (- 
8 H . .. e 

, Sulio ka 


— tafis schmutzig; — täfas 
Schmutz. 

G a täfa6 J, If tafé beschlafen 
D er thut Nichts als beschlafen 
u. essen (Se 82 N; 
refl x; beflecken, beschmulzen 
(5,38 LA aid); in e. unbe- 
kannte Gegend fliehen, ilb 
tafis Flüchtling; — 5 beschlafen ; 
beflecken. 

RD tafsigun Dfeügift (Toxi- 
cum). 

L tafsil Mus, Linsenmus. 

A taftaf Küste; A euſseres( Baum). 

Ahab. táftaf If 8 schwach, muth- 
los werden (in der Hand des 
Gegners : LA >, A 
Bra G (; 7 dlie 
Flügel schlagen (Vogel s. AD y 2); 
7 eben erlöschen (Docht). 
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Ahab táftafe, tiftife pl AA 
tafätif weicher Theil des Bauchs; 
Hypochondrien. 

Sub täfaf u. ö täfafe = Ab taff 
u. Sa. 

AD, táfiq A, If tafag u. táfaq 


I, If taſd u. tufüg anfangen 
etwas zu thun, & od. Aor. (S 
(2. 4) giba U IAS N 
ner] Jol, Län Inie mit Nega- 
tion /; — táfig A, If táfaq an e. Orte 
haften (j] MI K); — 
táfaq If tufüq seinen Wunsch er- 
reichen (a5 7 LA 902 b); 
— 4 Einen seinen Wunsch errei- 
chen lassen (Gott : 502 b 
AA ul Lei A). 

i tafal D If tufül sich zum 
Untergang neigen (Sonne: zë? 
Ib el 
in die Zeit þàb (s. d.) eintreten 
(bt A Jo ke bi 
sich beim Untergang röthen (Sonne: 
Ws tli Aic); aufgehen (Sonne: 
use, LA * BA I 2 b); — 
U, If tafi ihr Füllen gut nähren 
(Kameelin : Aab KIAI Lal 
U , Y); — 5) 9 
A, If táfal im Staub verkümmert 
sein (Pflanze : ab wm bo 
2 ir kel Al ahal LA 

e > D 
22 e A 
Nas .) — o) ab If tafäle 


u. tufüle zart u. weich sein ( 


Va, Hl iyib lab e, äi 
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Asi) ; } If tufüle noch jung, 
noch Kind sein; — 2 If NA 


die Rede schön ordnen (hib 


5 eh; zereinbrechen 
(Nacht b3 LI MI b); sich 
zum Untergang neigen (Sorne); 
das Füllen gut nähren Kn.; die 
Rameelin langsam treiben, damit 
ihre Füllen folgen können ( 
— S i, LA N) 
Ab ale EH ohna: 


rotzen (ab ‚Lo LA = b), 
durch Schmarutzerei belüstigen, 
(E; lass. im Staub verkümmern 


(Pflanze : lu! Kb); — 4 dem 
Untergang nahe sein u. sich röthen 
(Sonne); in die Zeit A ein- 
treten; e. Kind od. Junges haben, 
das noch nicht folgen kann; dem 
Gebären nahe sein; — 5 schma- 
rotzen, ungeladen zu Gast kommen. 

taff pl Sa tifâl u. O tufül 
jung u. zart (Kind) ; —tifl pl Jabi 
atfäl Kind; Junges; Entstammendes, 
Theil (z. B. Funke vom Feuer); Noth; 
Sonnenuntergang ` Nucht; — täfal 
zartes Alter, Kindheit; Zeit zwi- 
schen Nachmittag (r) u. Son- 
nenuntergang; auch letzter Theil 
des Vormittags ; Abendröthe, Abend; 
Dunkel; Regen. 

SA täfle sartes Mädchen. 

Alu tiflil ungeladener Gast, (N ; 

Nel Gäile Kindheit. 

ib a täfan U, If tafn sterben 
(ld); einsperren, einkerkern 
Laaf): — itfa'ánn If „ursb! 


Wahrmund, Arab. Wörtenb. Tt. 


| 
| 


| 


nr ——— — 
— en nn 


ib 


ruhig wohnen (I vd All G 


GU: 8. ob x; gut gesittet 
sein ( l >} Ab 
>), 


i e tafännas breit in Vorfuſs. 
5 
Lb, od. El tafänga' od. l blöd- 


sichtig; blöd, furchtsam, schwach. 


ib a tafänsal schwach M. 
( + ib täafa U, If tafw u. 


tufüww oben auf dem Masser 
schwimmen, sich zeigen(e „en tab 
Ae Io) S ò Fische oben 
auf dem Wasser Send lan, 
Blatt ouf dem Baume A- 
wab UI lt Ne,, 
Stier ouf dem Hügel ; öl E 
INA Sh; sehr schnell lau- 
fen (Hirsch : LA ra! — 


veis h; sterben (L); 
sich in e. Sache einlassen (3 UU 


o; = lab a, 
ab y. 


4 

E DU d D 
„ tufü’ de Erlöschen, a. E k. 
als. tufüle u. X, tufülijje 


zarte Kindheit. 


i pe 16) täfwe e. dünne Pflanze. 


BE 5 
iD + táfi' A, Jr tufü‘ erlöschen, 


erloschen sein (Flamme, Licht: 


BEA 
lese); verdunkelt sein (Auge); 


— 2 u. 4 If Lil das Feuer 

JŽ a OE 
auslöschen 6 * S- 
N. S); — 7 erlöschen, er- 
loschen sein. 
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, ef? tufj Binh. X tüfje Blatt befeuchten (Thau, Regen salb 


5 n Le dr Slam); Pass. leicht be- 
usb tafaisal Mufo, s. usb. | 7 ER Ar es Wës 
Ab tafif wenig; unbedeutend; SE 7 $ Gi 8 di 8 > 

f was beim Messen überläuft. »» 
O tafil schlammiges Wasser; — Se 

tifjal Kind; Junges; — tufäil xaa LA Ab); Zinen schädigen 

Kindchen; — tufäil u. — E Eat Na SR ia, 

tufäilijj Schmarotzer. 7 i 
` — Jf tull befeuchtet werden; de 

Ä K. heftig antreiben (UN A-J 


D tüfje e ( tufj. 
Gib y taq, tiq (schallnachahmend); Sa 
Ge Lipie Lei, N); — fr tall 
— t tadd U, Tf taqq e. u. Jeli tulül ungestraft Blut ver- 
od. Schall hervorbringen; giefsen (A- N lb 
rachen; bersten; — f taqq Ton, 5 el 3. 4 B); vergossen 
werden, häufiger Pass. (aad ln 


Schall, Krach. 
Aë LI Aas) Ja Je Ae 


lungsfrist stunden E Jb 


63 tags pl (Leni? tuqûs Ordnung, 
Kirchenverfassung, Liturgie (raSıg); 


f Taxe; 7 Wetter, 2 Jb né Li al it Biss sgi 


tödten; — f taläle in Verwun- 


| 
| 
l 
| 
heiterer Himmel. | 
f tägsijj liturgisch. derung setzen, gefallen (Kl 


Lë 
Su tágtaq Jr $ mit dem Huf- 
schlag den Boden erdröhnen lassen; 


a LA KAN s elt Sg 
} bequem sein Je (> OI 
7 sich zeigen (von oben, am Fen- 
ster); Aussicht gewähren; — (für 
Ab) bestreichen, beschmieren ( 
A säll LA a); — 4 Blu 


f die Gelenke krachen lassen, a. 
i.b „; KBLARI) das Dröhnen; 
Krachen, Knacken. 

ib * — T 2 taqqam Zinen neu 
kleiden; ein Pferd aufzäumen ; vergie/sen kel Ka All Al 
— 4 id.; — 6 sich in den Konn- e A f 
tagsstaat werjen; reich aufgezäumt ar G Haa 2e h; 


Pass. ungestraft vergossen werden 
(Blut ya); von Oben herüber- 
hängen, überhöhen Je (maks Kol 
— Lab, hoch stehen od. liegen, 
die Umgegend beherrschen, von 
Oben herabschauen; 7 Aussicht 
2. gewähren Às (Fenster); befeuchtet 
tan U If tall die Erde leicht | werden; — 6 sich heben, strecken, 


sein. 

„ab T taqm p? „ tugüm Ge- 
wand; Aufzliumung, 8. 2. 

( Ab) „üb täga U, If taqw schnell 
gehen (S) Ab > Läb 


doa N). 
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A OD e 
um etwas zu sehen (LL ez ö taläbe s. ek Se 
Kach las el Al, a>); tulläh pl v. Zub. 
— 10 If Max! überhöhen, die ‚PAD lt. til. f. 8 die Akazie 
Umgegend beherrschen, Aussicht ‚Ab abweidend H.; ID Kal 


gewähren Je (wie4); gefallen J. 7 ibl taläha davon Kolik habend. 
E tal pl & tiläl u. (Mb tilal | W taläsim pl v. mi. 


o *. la talläse Abwischtuch, Wischer. 


Asa tulätil u. 8 Tod; u. talätal 
unheilbure Krankheit (Esel); Fal- 
len ds Zäpfehens im Hals (Lvula). 

Ab tila pl gh tul womit etwas 
angefüllt wird (Erde, Grund); 
was aufyestrichen wird, Salbe (s. 


sy), 
EN, ut el tallâ“ der 


rank; Wunsch, Vergnüyen ( (? 3 
srana) EE Grofses unternimmt u. durchführt. 


Wo); Durst; mit Pech bestrichen; 
ð urst; mit lech bestrichen ; e AER 
d i i i | talafih plv. ; — tulä- 
beschmiert; — u. I talw pl T SE: f S 
SS ` fih flüssiges Mark. 


4 atlä', 2 tilà, geane ENG ; 

tiljân u. tuljän Neugebornes der e or D 
Gazelle; Junges der Zweihufer ; 
klein; Speichel der ini Munde ver- 


(wenig); schön, reizend (Wasser, 

Nacht, Haar); sehr alter Mann; 

— tall, till Schlange; — tull 

Milch (Schluck); Blut; Fett K. 
Ab pe AD gu. db. 


SD tálan, tála pl AU atla’ Du. 
„ talajäan Kind, Junges; 
Ierson, Gestalt, Fiyur; schwer 


Scheidung für immer, >) 


auf e. Frist; ZI! * od. 
SU, Ela! ich will mich 
scheiden lassen ! (Schwur); — 
A Scheidebrief. 

3 taläge offene Heiterkeit; Bered- 
samkeit ` freies, ungezwungenes Be- 
nehmen; Al D ungehinderte 
Aussicht. 

SU tiläl pl v. Jo tall. 

IUD taläle Heiterkeit; Schönheit ; 
was sich von Ferne zeigt, Gestalt, 
Spur, Hausruinen; If v. AD x. 


trocknet; — tilan, tilä Vergnügen. 
S tilä Pech, Schmiere, Salbe; halb 
eingekochter Saft, Traubensaft; 
köstlicher Wein; Beschimpfung; 
Strick zum Anbinden; pl ds vor.; 
— tul’ Blutkruste; — tilä Gold 


pers. 


JP tälla’ Verkäufer des Saftes 
; ungesühntes Blut; — tülla' 
Blut; Blutkruste. 

N tilâh Jr 3 v. . 
talläb pl us der sucht, untersucht, 
Fordert; — tulläb pl v. lb. 

8 taläh schlimmer Zustand (QA 
— — tiläh Akasie; pl v. 


N tulläm Hanfsame. 
2 F talämi Kuchen, Brote, pl v. 


memm * .... ———’ ! —] . —— ; — ð — —́—— — — —— .— in 
D 


SLL tulät pl ( talan Hals, Por- 


85 


derhals; schübige Kameelin; Ein- 
reiblappen für K. 

Se AË taläwe Erwartung; Aufschub; 
— tal., til., tuläwe ‚Schönheit, 
Eleganz, Reiz, Anmuth; Häutchen 
auf Dlut od. Milch; Speisereste 
im Mund; Speichel der im Mund 
trocknet ; Zauberei; — tuläwe Hals. 

8 pl v. ; S v. NAD. 

A tiläje, tal. Vorposten; Wache; 
Runde, pers. 8. Kal. 

Ab * tälab U, If tälab begehren, 
verlangen, fordern, suchen ( 


>, 5 ele LA Rei 
von Einem (IJ od. (verlangen, 
bitten od. wünschen, dafs 5 
Y er begehrte sein Blut; 
sich nach Einem sehnen N (b 


S . — A 4, 


If tálab weit entfernt sein (As); 
— 2 wiederholt (nach e. Frist) 
verlangen ( ); instän- 
dig bitten; — 3 If mutälabe u. 
tiläb von Einem sein Hecht od. 
Bezahlung (O) verlangen ( 


= Lä LAD, E=); 
Rechenuchſt verlangen; Ansprüche, 
Jteclamationen, Forderungen stel- 
len, bei E. Acc., O od. D S.; 
bestrafen, O P. Dj.; — 4 Einen 
nöthigen, dafe er verlange od. bitte, 
H. einer Sache bedürftig machen, 


2 Acc. (II 2 SAL 
Ah; geben, was er verlangte, 
Acc, P., O 8. (Al Lal 
ahb Le d E ci: weis entfernt 
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gelb 


sein (Wasser, Futter); — 5 wieder- 
holt od. inständig verlangen od. 


bitten; — 8 If N- id. — 
7 7 gesucht, gewünscht werden. 
tim pl SAN atläb, . 
tilabe u. O tilab Liebhaber; 
Geliebte; Gesuchtes, Gewünschtes ; 
— tálabGesuchtes ; Gesuch, Wunsch, 
Verlangen; Untersuchung; Nach- 
suchung; Reklamation; Regquisi- 
tion; Geldforderung; Gehalt; — 
tálab u. tüllab pl v. Ab talib; 
— túlub pl v. „; — talb 
Gelehrter, Priester (Mahr. kb 


ER l 


L tülaba’ pl v. AUD 

tube u. f tälbe Gesuchtes, Ge- 
lieltes, Geliebte ` } Bitte, Gesuch, 
Forderung, Reklamation; 7 Gebet, 
Litanei; If v. — * -b al 
e. Adler; — tülbe lange Reise; 

welche die Thaten der 
Menschen verzeichnen; — tälibe 
Gesuchtes; — tälabe pl v. lb; 
tilabe v. JS tilb. 

ko + tälabijj gesucht. 

2, F taltüfe Zäpfchen im Hale; 
dessen Schwellung, 8. ADN. 
, tálat U, If tulüt Sieten 
(Wasser : LA . . sel b 
Hau); — 2 an Mai od. Zahl 
übertreffen IS G ent b 

əl; Lu Ads). 


Engel, 


| XLD tülte schwach an Leib u. Seele. 


Ab „tälah A, If talh u. talähe 
abgehetzt u. müde sein (Kam. Jk 
el MI Ke Alz u ul); 
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trans. abheizen (-- Su; b 


SS: tälhe Akazie; s. 


sarii Läb: — b) 22 A, If b talhijje Blatt Papier. 


tälah Bauchschmerzen haben vom 
Genufs der Akazie gb Di.; 


leeren Bauch haben (M. ab 
Lal Lei Lais Je}! 
7 
As C =; 
e A 
Tase. id.; — 2 abhetzen 
(ds K.); auf etwas bestehen ( 


A LA ale); — 4abgehetzt sein 


Geb trans. abheizen (i)). 


talh Palmblüte; Banane; dor. ` 
í nige Akazie; schlammiyes Nasser; 
ausgemergelt, abgehetzt (R.); mit C 
leerem Darm; — tilh pl pA) ` 
atläh abyehetzt (R. Hirte); Hirte, ` 


Besurger ; Weiberfreund; Zecke, 


Laus; — tälah Glücksgunst; Reich- 
thum ; — tälih /. ë Bauchschmer- ` 
zen habend vom Genu/s der Akazic ` 
A. 8 Akazien habend (Boden); 
6 Du. Kameel u. Heiter; 


— tüllah pl v. Ne. 


Stina . S. 


* e OD A w 


sub D ln = C=; 


tülhub e. Pflanze (Jinium). 


Stabat If Einen durch 


Widerwärtiyes in Verlegenheit od. 
Schande bringen (A N E 
s-a P -); beflecken 
ee. s Abbe. 


, „ tilähf u. tilhaff heftiger 


Hunger; — u. wild tilhaf 
u. A tilhir heftig (Schlay). 


ep + tulhüm stinkendes Wasser. 


i ado e tálah Zf tall deflecken, mit 
| Koth beschmutzen ( l EN 
| as al) Lä): schmutziges Was- 
| ser auf Einen spritzen (£ 2 b 
Ä AA call a IN); schwärzen 
(Se); die Schrift auslöschen 
(PA LA SAS Du. a. 
nd — 8 Jr als itli- 


i hah in Thrünen schwimmen : 


= LA AAAS el WI 
i ‚Hiefnen (Tränen: Y el? 
Jw JA, 
„lb talh schmutziges, stinkendes 
Wasser; Schmutz (für zu). 
sk Alba dumm f. C, 
lo y tilhäm Zlephantenweibchen. 
U „tälhat If ë beflecken, be- 
ı schimpfen (ala) el A4 AS 
Dh, „. Val a. 
A y tilhaf u. A tilhif 
heftig (Schlag), 3. AUS y. 


| Ai. 

p — tulhüm == „. 

L + tálas J, If tals die Schrift 
auslöschen (shs LA un! bh); 
mit etw. Ill vor Einen kommen 
(S =S: En ): 
schwinden, erblinden (Auge: D 

Ds v23); befarzen (die 

| Frau: LA OË el Lä Ji 

, ls dap (Lë va 
Alan? be Lä A 
N A-9); Pass. in den 


. A 


Kerker geworfen werden (Ib 


und 
dee dä Je dt A A 


); — 2 die Schrift 
auslöschen; 7 erblinden; — 5 aus- 
gelöscht werden (Schrift) ; als Kopf- 
bedeckung ( danke) verwendet 
werden; — 7 in geheimni/svolles 
Dunkel gehüllt sein ( n 
> Jh. 

amd tals = padai; — tils pl 
wel atlas glatt, haarlos (Wolf, 
Kameelhüfte); ausgelöscht, aus- 
radirt; Blatt, Seite; schmutzig; alt. 

mb a tälsam If 8 (s. m; al 
die Augen zu Boden heften ; mür- 
risches Gesicht machen; aus dem 
Kampfe weichen; Talismane ge- 
brauchen (s. ds folg.); Einen mit 
Zaubermitteln umgeben. 

lb tilsam pl O u. A tala- 
sim Talisman (relesua); a> 
der solche verfertigt; — (5 
tilsamijj mit talismanischer Kraft. 

A tülse grauer Satin. 

(db » talá Messer (für Joks). 

‚Kalb » tältal If 8 bewegen >). 

halb tältal u. ë Unglück; — tültul 
chronisches Siechthum. 

* tultäin Unglück. 

ID a tálat U, If tulü‘, mätla u. 

mätli aufsteigen, aufgehen (Sonne, 


Stern (meist, sr! SL 
LI o Le bas Ul, „ 
séi: — U, If tali u. A 4 
den Berg ersteigen (ME 

säi e La kb .) [vulg. 
täla‘, A jätla‘, Imp. itla‘ steigen ` 


z e, A steige au/ a 
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sik 
Dach, N) Al auf den Baum, 
dt ad, SL) steige auf 
den Berg od. auf die Leiter]; — 
di u. 
hervorbrechen (Zahn: * 2 


SS h; ausbrechen 
(Geschwür, Pusteln); Blüten trei- 
ben (Palme: z — AN 
D); — Uu. A, If tulũ uber 
Einen kommen, überfallen Jr 
el (8. 1) EA Lisle oi A 


Api die Leute überraschen, od. 
sie aufmerksam beobachten Z.; 
wohin gehen &; von Einem weg- 
gehen, abziehen ze ( Jb 
== MÄI): nach e. Lande reisen, 
besuchen (A= ON ); 
e. Ort erreichen (A „ b 
Leki); — f ausgehen, das Haus 
verlassen : je A , u. aus- 
treten, den Dienst verlassen; auf- 
steigen (Geruch); entspringen, her- 
stammen (Y schliefslich werden: 
at oya A alla; 
der Schüler wird am Ende klüger 
als der Meister; etwas werden; 
gut od. schlecht ausfallen (Ernte); 
ab Je elb es kommt mir ein 
Gedanke E es fällt mir an; — If 
tul etwas verstehen, kennen ‚Je 
(asle A Less sel de b); 
— b) S A den Berg ersteigen, 
8. o. 2 If eli u. vulg. 
D täila‘ bewirken, dafs E. in 
die Höhe steigt, hervortritt, aus- 
geht; Blüten treiben (Palme); das 
Mafs voll füllen (A MI E 


* 


A 


sda); + etwas vollenden; 7 durch 
Arbeit verdienen; 7 (für 5) sehen, 
erblicken; — 3 If Oé u. mutä- 
Je etwas aufmerksam betrachten 
(LI IST Kallang Leib sall 
ai iel ele); 


sehen, durchsehen, lesen, studiren 


Ace. od. ‚Je; Einen (Acc.) etwas | 


(O) sehen lassen, es ihm unterbrei- 
ien, N Einsicht 
nehmen lassen ( 2 G asio 
sc Leo), aG er 


liefs ihn seine Schriften lesen; — 


4 etwas aufsteiyen, heraustreten, ! 
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— — 


erscheinen lassen; Blüten treiben; 
J's Aufmerksamkeit auf etw. len- 


ken As; enthüllen, bekannt machen; 


Einen worüber belehren, ihm Mit. 
thelung machen Ae, z. B. Einem 


330 
sein Geheimni/s mittheilen (aial ` 


G vol luës Kb 


u IS) sw Ae Ae; 


Einem Gefülligkeiten erweisen N ` 


(sl JA Le aa au! h; b 


sich erbrechen (==); über das 
Ziel hinausschiefsen (g Ib! 
Einen zur Eile treiben MQ); 
intr. erscheinen, aufgehen(Gestirn); 
kommen; — 5 nach E. od. etwas 
ausschauen Al (80. ZE Al ahi 
— MI: au Al 5 
er trachtete ihm zu begegnen, od. 
erwartete seine Ankunft Z.; etw. 
aufmerksam betrachten Acc.; seine 
Blicke über etw. schweifen lassen, 


— ——ů— — E EE e a 


slalb 


Aussicht von oben genie/sen; wis- 
sen, kennen lr); ganz voll sein 
(Mafa : Sal AN 
im Gehen schwanken Lä sa? 
Äis LI an); A reg 


2 $ 


unehrt; — 8 If D erscheinen, 
aufgehen (Gestirn); Blüten treiben; 
etwas genau betrachten, prüfen, 
studiren, kennen Jee, & od. ‚JE 
(A); sehen; unvermuthet über 


Einen kommen Je G sl) 
gau bbt el Lile); zei Einem 
erscheinen Lei ADU de K el 4 
AN N ner 4); e. Ort SE 
chen Acc. ( ERI siS ebl 
f \ ~ 
Lal); Jë sl den Gipfel 
des Berges ersteigen Z.; 
tauglich, geschickt sein O; 


erbrechen Dj. — 10 Etwas zu er- 
forschen suchen, sich nach etwas 


erkundigen ; 


gründen suchen kel, rigen 
eh U, wie Le ACL. 
Sal ep All HE ne 
(GA II LA ar). 
2 tal“ Blütenblatt, Blüte u. Frucht- 


knopf der Palme; Zahl, Maſs; — 
tal u. til‘ Höhe mit weiter Aus- 
ſiedergrund; Gegend; 
e. lange Schlange; Sicht, Erblicken : 


sicht; — til 


N Ab in Sicht des Feindes; 
Fänblick in Geheimes, . e. 4; 
— tul pi v. gib. 

dall: túla's' Erbrechen (vomitus). 


al vk 
ad möge Gott den 
schützen, der dein Wort nicht ver- 


wozu 


sich 


J'a Absichten zu er- 


Kalb 


Kalb téite Anblick; Antlitz; 7 das 
Ansteigen, Steigung, Rampe; 7 Tod, 
Begräbnifs; V die Vorhaut; 
— tüla‘e f. wohlbedächtig (Y); 


E. 3 ..) 
8. ND bald herausschauend, 
bald sich wieder zurückziehend 
(Frau). 
2 e tälag A, If talg u. talagän 
schwach, matt sein ( gl, +’ E? 
.. ZS OD e 
zë Lä bb, Lal tigh. 
REE talagân müde, matt; Mattigkeit, 
Schwäche (Q. auch N Ab mit ). 
Sb — 2 Alb tállaf If Aula; 
mehr sein, übertreffen ( (Bol; 
oh Hl aale calb — G.); 
— 4 schenken, geben (..); 


ungestraft, ungesühnt lassen (AL A 
d'Ge LA: sein Blut blieb unge- 


sühnt (P Nas LA De , Al ` 


N ). 


lb adv. LA tälfen u. tälafan 
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————— — — U m E mn e a e = a EE 
egene 


— — — nn 


ungerächt (Blut); — tälaf Ge- 
schenk; Freiheit, Erlaubniſs; leicht, 


angenehm; übervoll. 


9 a tálfah If 8 dünn, fein 


machen WW 5). 


gt tälfah pl ei 


Te 


Ib taläfih grofe 


lb e tálaąq U u. tälug Jr taläq 
geschieden werden (Frau: unälb 


O oe 


EN Ab, >; (pt st, A 
3s G. J); . 
frei gelassen werden K.; frei ent- 
lassen werden; — Iftalq u. tulûq 
zu dem eine Tagreise entfernten 


— nn nn — — 


— — un 


AI 
Wasser eilen H.; — J, If talq 
die Hand zum Wohthun öffnen 


(% WB = 0 A 


* 1 Sh; Einem (Acc.) etw. 


geben (e el fi | aälb 
vhi); Einem etwas zu freier Ver- 
fügung lassen; 7 e. Gewehr ab- 
feuern; — b) D A, weit ent- 


fernt sein (e); — o) lb 
geschieden sein (s. o.); If tulüge 
u. taläge offen, frei u. heiter sein 
(00 Kalb 3b k> b 
„D va LA: gemäjsigt, 
nicht zu heifs sein (Tag, Nacht : 
at: Lo Li ll, all b); 


— If talq Pass. in Geburtswehen 
, 6 — A 
liegen (Frau: 3 SL 6298-166) 


Ines! sus ‚Je E= Val! 
55% an Lët Lä — 
2 Gall die Frau entlassen 
RL); die weibl. Palme mit 


dem männl. Staub befruchten( Ak 
AB Il AL: Pass. nach 
heftiyem Schmerz wieder zu sich 

e e A 


ung (U da ar a 


ARD, 3 — 4 dlie Prat 
entlassen (Al 2 D 


zul Aus gE E unge- 
Feuselt freilassen (Vieh : A. 
BE li; absol. die 
Kameele frei zum Wasser laufen 
lassen (Al tjl Sie 


. ); Gefangene freilassen 
> LI N Si; die 


sub 


Hand zum Wohlthun öffnen (A 
Lost lt = v); EC] 
Einem etwas schenken Z.; 
dem Feind e. Gifttrank reichen 


L 
wo 


(law slim LA 0 lb); 
die weibl. Palme befruchten ; v M 


REM | er liefs Alles nieder- 
hauen ` etwas allgemein machen , 
als absolut giltig aussprechen 
(Mey, generalisiren; — 
7 überh. etwas auslassen, fahren 
lassen (e. Vogel, e. Schuſa, daher :) 
e. Gewehr abfeuern ; — 5 entlas- 
sen, geschieden werden ; vorüber- 


i schie/sen (Gazelle : a! las 


nach dem Laufe den Harn lassen 
(Pfad. : & „al ALS 
ech Aa; pen All ofen 
u. heiter sein Z.; — 7 freigelassen, 
entlassen, verabschiedet werden; 
davongehen (II); mit etwas 
davongehen, es mitnehmen \6J 


( ss h, Pass. 
davongeführt werden A4 Al; 
offen u. heiter sein Le “Alias! 
mus Mi — 8 If ittilaq 
sich erheitern (mi) las Le 
ze L l BUDI); — 10 e 
Entleerung haben( Bauch “ALLA! 
a A Wat die Kameelin 
ungemelkt nach ihrem Belieben 
weiden lassen, um sie später für 
sich zu haben; entfesselt werden 
(Füfse). 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 
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Mb 


„lb talq u. talag Lauf des Pfer- 


des, Rennen; 7 Schufs, Salve; — 
talq Geburtswenen; — talq, täliq 
u. taliq (AD) . 8 freigelassen; 
frei, ungebunden im Benehmen, 
in Bewegungen; ofen (Hand, Ge- 
sicht); — talq f. 8 gemäfsigt (Tag, 
Nacht) ; einfach ` ungefesselt ; frei- 
gebig; &> d'H b heiteren Gesichts, 
Heiterkeit; (ml Jo beredt; pl 
SV atlâq Leh, Gazelle; Jagd- 
hund; ungefesseltes R.; Wein; — 
talq, Du Talk, Marienglas; b 
— Glinimererde; — tilq 
erlaubt ; frei u. quitt; frei u. offen; 
beredi ` das Beste; — tuld unge- 
fesset; — tälaq Nachtreise zum 
Wasser am dritten Tag (erst nach 
zwei Nächten zu erreichen) ; leder- 
ne Fuſefessel; Theil, Portion; 
a AD atläq Eingeweide; 
eine Drandsalbe; Wolfsmüch od. 
ein Fürbekraut; — täliq frei 
u. ofen; beredt; — tülaq beredt; 
ungefesselt; — tülug pl NN 
atläq ungefesselt R.; beredt; Frei- 
gebig; mit einem fleckenlosen Por- 
derfufse Pf. LS N); — 
taͤlug pl Freigelassene Z. — túl- 
laq pl v. RL. 


U tülaga’ p? v. Gl. 
A tülage Mann, der sich oft 


scheidet ; s. All talq. 


AU: tálal si A sg u. Sud 


tulal Gegenstand, Gestalt, Person. 
so» 8 
(AD A? la>); Ruinen von 
Wohnungen; Segel; Sitꝛeimmer; 
Wasserfläche; frisch, saftig, grün; 
20 


„Ib 


— tilal pl v. AD tall; — túlal 
pl v. Sb tülle; — tülul pl v. 
„> x tálam U, If talm den Kuchen 


Jormen (Lët (EN Sji! b 
Lees); — 2 den Teig kneten 


u. schlagen (A) — Pe 
Alu Lou, O). 

„kb tulm Backtrog; — tälam Un- 
reinheit de Mundes; — túlam pl 
v. N. 

e y tälmas If ë das Gesicht 
streng zusammenziehen (C 
Ae ab MÄI), 


8. 9 tilmisa’ Gegend ohne Thurm | 


od. Wahrzeichen; Dunkelheit. 

2 tilimsäne dunkel (Nacht); 
wasserlos (Land). 

Kelb túlme pl „Ab túlam u. + „lb 
talämi Aschendrot; Kuchen; — 
ees pl v. . 

— = itlänsa If 
rue am ganzen Leibe 


schwitzen Dj. 


uilo Du — Lal ht itlansa If 
L von Ort zu Ort ziehen 
(ot Se f J albi 
* Al dj 

EA D 1 talánfs' 1. oe 


talänfa gesahwöseig f; — LA 
itlänfa’ If d AG am Boden 
haften (M. vo, Sp). 
ei telänfah mit leerem Pari 
hungrig; abgehetzt, müde, e 1 · 
tale schönen Weib, Gattin; 
köstlicher Wein od, Wohlgerüche ; 
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Ab 


thauiger Garten; 7 schöne Aussicht; 
Fülle u. Glanz; unbescheiden od. 
alt (Weib); — tille pl v. HA; 
— tülle p? la túlal Hals; e. 
Schluck Milch. 

AD, tälah U, If talh müde u. 
verdrossen wandern & (>, 2 


Lasa Oo, 95 oN A 
ERE: Ê); — 4 (nicht 8) AU) 


= Abi a b a 


D tülah dünnes Wölkchen; — tulh 
pl v. xot. 

xeo túlhe Reste (der Habe). 

was a taláhjas u. tilhis grofses 
Heer; — tal. Dunkel dr Nacht. 

( — WWW tälä_ U anbinden, 5. 
AbD asi Jf taläwe zaudern Ab 
Uat Al Set: Ae Ai 

— talw = Wb tálan; — tilw 

klein u. schlank; Wolf. 

tulawä’ Verzug, Erwartung; 

— 0 tulwän u. talawän id.; 

Speichel, dr im Munde vertrocknet. 

Sud talüb eifrig suchend. 

Salat tulü‘ das Aufsteigen, Aufyang 
der 8 Aufeprossen ete. If 
ei 7 Pustel, Geschwür. 

A tulûq a. lb At Bella 

bi't-tulũq auf Credit, 


. 
„ tulüge = ib. 


D 


tulal Ire Ko a; plo. AN: 

Bello tälwe Strick; — tilwe Junges 
(Wild); — — tülwe Glanz dr Mor- 
genröthe; Hals, 

. tila I, If tall einreiben, 
schmieren, mit eis, Acc. od. \ (das 


K. mit Pech : . a * 
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A Aal Lu Ku Kies akbas); 
S. G-A V den Krütztgen ein- 
reiben; T N Ab vergolden; 
Us Lamm am Fufse anbinden, um 


* 


- echwtir (wie K- ); Tuch der 


Menstruirenden. 


G tiljan gelbe Farbe dr Zähne; 


8. pl v. N u. . 
A talih pi tülaba' suchend, 
forschend ; Studirender ; Freier; 
Verlobter ; 8 Verlobte. 
et talih f. 8 pl zo tiläh u. 
€ Be talä’ih müde, abyehetzt K.; 
Schaflaus. 


A tillis blind. 
Kalb tale pl tali For- 
hut, For posten y Kundschafter. 
Aak talif erhalten, empfangen; 
gratis, umsonst geschenkt ; werthlos. 

Si talig pl A tálaga’ frei- 
gelassen; frei u. offen, heiter; beredt 
Als); N Y der Wind; 
— tilliq der sich oft scheidet. 

322 talil süfs; ungerächt (Blut); 
pl SL A atille, SL tile u. AL: 
tülul Matte von Palmbast. 

8 tůlje pl Abt túlan Hals s. 5. 


Ré „tamm U, If tamm u. tumüm 
viel sein u. überfiefsen ( A2 


es von der Mutter fern au halten 
(il, LA Be, RU 
me); — H Kb A I 


tälan yelbe Zähne haben Dj.; — 
27.3 tätlije einreiben, 
schmieren; beschimpfen (); 


Kranke besuchen u. Se a 


GE SM E RE u. musi- 3 
eiren SCH — 4 sich hinneigen, 
der Neigung od. Lust nachgeben 


(Ja la og! bs A4 Al Le 
dÉ 2); den Kopf neigen u. | 
sterben (und kä d>! d LA 
Visa r); — 5 eingerieben, 
geschmiert werden (S Ad Nas | 
Aoh); 7 sich stets der Koguni | 


u. dem Vergnügen hingeben (N Ka 
a | 


Als sg sis Zu 
8 If A einyerieben, EE E eg Se i ); 
werden, mit ; — 7 } = 8. überfluthen (asser: L U — 


A Ib; Tb 
versohlinge dich das Meer! 7 be- 
graben; bis zum Lieberflig/sen an- 


füllen (Gefäfs, Brunnen IA); 


Ab = Wb; — Ab tilan Fer- | 
gnügen; — tülan u. túllan e. | 

„ Schluck Milch; pl u. lb. | 

AD tálijj mit gelben Zähnen; gelbe | ` 
Farbe der Zähne; angebunden | vom Kopfe etwas abrasiren (eP 
(Lamm); beschmiert, yesalbt; pl | 
2 tuljan Lamm. 

abel tálja’ geschmiert, eingerieben 
K.; schübig K.; Krume; e. Ge- 


Kås, jas LA u); die Haare ab- 
schneiden od. flechten, frisiren ( 


male d eps. I s ak); im Wipfel 
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des Baumes sitzen od. nisten („Lo 
Ne Vill al; — E 
U, If tamm u. tamim schnellfü/siy 
sein, leicht dahin laufen (M. Pf.: 


C zT eh 
E=. 2 
N sol am, de As 
Agw tas); — 2 If m 
auf e. Ast niederfallen (Vogel : 
ea$ Je S. ll Lat eb); 


— 4 lang genug sein um geschnü- 
ten zu werden (Haar: deg wkl 


We A 

Aë, D A H> äh: — 7 ganz 
gefüllt, überdeckt sein; 7 ver- 
schlungen, begraben werden; — 


10 = 4 ( a). 

wt tamm Meer; Wassermasse; e. Gras- 
Pflanze (holeus durra); — timm 
Wasser; Meer; was das Wasser 
mit fortreifst; männl. Straufs; 
grofser Penis; edle Stute; grofse 
Zahl; Fülle, Reichthum ( Y); 
Wunderbares; Bewunderung; Mug, 
schlau, listig. 

L timah Halsstarrigkeit ; Habgier; 
Ehrgeiz; — tammäh gierig, hab- 
süchtig; ehrgeizig. 

Pub „tumähir kohldäuchig, uner- 
sättlich. 

* tammähe kokett u. wider- 
spenstig f. — f tummähe Matratze 


ügypt. 
Pub „ tumähir männl, Kameel. 


Lë tamära, tamäri Anhöhe; Gd 
D Unheil; s. zb . If. 


SL tamäsile pl v. aalt, 

E tamäse Vermuthung, If 
SÉ 

Sai? tamſ Begierde, If geb TT 
tammä‘ gierig, habsüchtig. 

Kell tame Begierde. 

S tamâ'a pl v. eb támi“ u. 
etb 

Kachal tam&'ije Begierde. 

b. tamalih weiſse Wölkchen. 


Le. ZE -P 


ghb U. 2 + täm’an u. tä'man 
If ð den Rücken anlehnen G2 
wall re A); ausruhen 
LIN O — 


SE 
2 (‚alas in e. Höhluny hinab- 
7 E29 
steigen; — 4 hbi If itmi'nän 
u. tuma nine ruhig wohnen od. 
sitzen, Sicherheit genie/fsen kel 
w ww E 
ruhig auf E. vertrauen A 6 
E 3 T 
Li Laaf, LA MAC AN 
A kënn ); niedrig, 
eben sein (Gegend); sich unter- 
würfig bezeugen, sich beugen. 


TIERE tuma’nine, tumänine Ruhe, 
Gemüthsruhe; Ebenheit; s. de vor. 
ECH tämat J, U, If tamt Fine 
Frau entjungfern, sie als der 
Erste beschlafen (A ib 
Lei ; zum ersten Mal berühren 
(Weide, K.); — 5) U, If tamt 
u. sub A, If tämat die monat- 


liche Reinigung haben (Frau: 
LA üb, OË EG 
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„ND sich satt u. voll trinken 
Wal > u. 
3 t 
2 tamharir = >us ; 
2 e tämah U, If tamh stolz, 
hochmüthig sein ( Ai). 
. We itmahárr= | i 
Pan tamharir = 2 5 
Pr * tämar U, If tamr vergraben, 


wol 15} (4. I)); überhaupt : 
unrein sein. 

Lane tamt, timt Menstruation; 
Schmutz; Befleckung ; Laster. 
b „ tämah A, If tamh, timäh 
u. tumüh der Blick richtet sich 
auf Höheres (aa) Se 2 


E, U, Leu 


SÄI 30; u. trans. den Blick () 
auf Höheres richten (sau D 
A — h; aufmerk- 
sam betrachten; nach höheren 
Würden streben, sich zu heben 
suchen; ungehorsam sein (Frau 
gegen den Mann : 8 DN via EA 
ef Le>s; Je 2 LA 
eb); auf Andere u. Höhere 
schauen; zur Erreichung e. Sache 
G, ch) die höchsten Anstrengun- 
gen machen (A lb A Je 
Aaf Aal); mit etwas davon gehen 
lila bi: aa b 

I das Pferd ist mit ihm 
durchgegangen; zur Erde fallen 
(Milchtropfen); — Jf timäh un- 
gehorsam, widerspenstig sein( Frau, 
Pferd : SA A, gl ONNE, 
run Di LA lub); 
— 2 die Vorderfüfse heben (Pfd.: 
NON E>) LA Gell Ja: den 
Urin in die Luft spritzen 2 
(elogi A de MI Alsag air — 
4 den Blick auf Höheres richten 
WI 2 v 25 mad 
)). 

Sc e. Baum (eb). 


sub tamahät pl Unglück. 


Suab * aen itmahárr Jr, 


— — —— i ß ͤ ͤ—äã“,jä — — aa —— —— —ꝛę᷑:ͤ —— — — —— — — — —W— — — ([— 


j 
| 
| 
| 
| 


eingraben (O); verstecken >); 
anfüllen (die Korngrube : ww. 
N. LA Le 8, H.); an- 
schwellen (Funde: LA 2 Be 
öl); — I, If tamr, tumür 
C. g 

u. timär springen (hinab u. er 
E, Ise i; LA kA b 
Aai ost); hüpfen (Specht, Pfd. 


IN.); — If tumür reisen, ver- 
reisen ( ', para- EN — 
Le dE $ 9S); — Pass. rasen- 


den Zahnschmerz haben — 

A◻ Je 6A 
-L9 LN 2h); — 

— Zeg 2 

b) „bo 4, If tämar anschwellen 

(Hand : un, LA ah ERT 

— 2 zusammenfalten (120) ; die 


Vorhänge herablassen ( — 


VËË zm leS LA A); das 
(lied ganz in die Scheide sto/sen 


(Pfd. : A sea È ur eo! 
e h; — 8 Jr LAN 
von hinten auf's Pferd springen 
(le ven Jl awd dp aD! 
kal Br wll Y- 


eck 
yeb timr pl jabl atmâr serlumptes 


Gewand ( praz 28 Zerlumpter) ; 
arm; ohne Heller; e. grüne Elster; 
edel, feurig Hf.; — tümmar Wurzel, 
Ursprung, Ursache; jugendliche 
Unerfahrenheit. 

Pr timirr u. 8 timirre, * timrir 
u. Ab timrir feuriges Pferd. 
— * tämras Jf ð sich zusammen- 

ziehen (s LA J = P); 
ablassen, abstehen C5 Y)). 
uwab e timris Ligner, Schuft. 


1 9 0 * r 
Fam u) timris&’ Staub, s. . 


u D 
4 


8 tümmare frühe Jugend; s. 

J 7 tumrûr = AD timr. 

2 tumrüs „Ischenbrot ` Lamm; 
Sechsmonat- Füllen; Lügner, Schuft. 

A timrir = ab timirr. 

yb e támas U, J, If tumüs ver- 
wischt, verlöscht sein — 


2. B. Ga der Weg ist 
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verwischt Z., 8. DT — Iftams 


A 
i ö 
verwischen, verlöschen . 


ags Lu Leto Y; ganz 


vertilgen, Acc. u. Nr Z. (uma 


„e „h, 
daher pass. gab essu] Lu, 


weit sehen („Es LA Aen) Jo 
ars | ; weit entfernt sein 
(Asus); 7 blind sein; 7 sich 
tief in o Wasser tauchen; — I. If 
tamäse vermuthungsweise beur- 
theilen, annäherungsweise schätzen 


Leah? el de VW ll JD); 
— 2 die Spuren verwischen; 
f blenden; — 4 vernichten N 


| 
| 
| 


sch 


(Ash, daher Q -U, 


; — 6 uw 7 verwischt, 


verlöscht, verschwunden sein Les } 
Ur Sl). 
l tams Verschwinden dr Spuren. 
, támsal If ë den Beischlaf 
nicht vollziehen können .. 
E UI ahadi oe dah) 
Än? túmsul pi Waken tamåsile 
Dieb. 
damao tämsala Schaden, Unglück; 
Joji ‚Je verstohlen wis e. Dieb. 
Urea e tams pl —— tumüs 
Mensch; Menschen, Leute, vgl. 
tamtäm itte der Ses. 
— tämtam I 5 in ofener 
See (Las) schwimmen: das 
Arab. schlecht aussprechen; stot- 
tern; swüschern (Schwalbe : 3 
GB z). 
mas timtim (. HO timtimijj u. 
E timtimanijj) pl miles 
tamätim larbarısch redend ; stot- 
ternd; e. Art kursohriger Schafe ; 
— Ruiz tumtumänijje ver- 
werflicher Provinzialismus (z. B. 
himjaritisch). 
=D e támi A, If táma‘, tam“ u. 
== tamå'ije naoh etwas begehren, kl 
od. 8 G., a! (a39 5 e% 8 b 
LU neuen Kë sie 
,); Fremdes heftig 
begehren; O seine Gier durch 
Aneignung befriedigen, stehlen ; 
t G sieh gegen Einen Alles ep. 


A 
lauben; — b) gb If tame sehr 


begehrlich sein (Aal) eil 0 J3 


gl 


— 4 begierig machen 823. 
h: — 2 u. 48 
e, Andern kühn BEIM 

b táma“ Begierde, Gier; Ehrgeiz; 
pl geld atm“ Löhnung, Sold; 
Zahltag; Begelirtes; — támi‘ u. 


2 Einen gegen 


tämu‘ pl () tamiûn, — 
Lëm A8, sub tamä'a u. Salt 
atm gierig; ehryeiziy. 

aal? tuma a pl v. A u. . 


ob * tämig Á, Ze tämag voller 


Schmutz sein (Auge : 


Lass 5 Ol Siet) 


E EE 


A tämga Brandaeichen; Irdungs- 
marke; Zoilhollete; Edikt, Diplom, ` 


Lehensbrief, pers.-türk. 


JD y támal L, If taml heftig an- 


treiben (R.: en LA MS E, 


lisis); den Teiy ausrollen Lei 


l „ LA bee, | 


od. dunkel jürben (Kleider: 


aiao tail ISi h; dae | 
(Bit, der Pech: ep? mal. sët? 


Se! Je D: die Matte 


durch eingeflochtene Fäden ver- 


dünnen (xls, LA — b 
De md hars); — d) 92 


tämil A, Jf tämal befleckt sein; 
— 4auslöschen, verwischen(Schrift: 
sai LA ZN ubh; — 2 den 
Teig ausrollen; } e runde Form 
geben; — G befleckt san; — 7 Ge- 
nose der Räuber sein (mini) 
agal) Jhai LA Mall); = 


8 ganz ausschöpfen, austrinken 
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Jb 


(A ILDI uost A Le Anel 
Raf sch da el äh 

r taml Schöpfung ; 5 1 — 
timl tiefdunkles Gewand; schwarz, 
dunkelyrün; gemein, werthlos; 
schlammiyes Nasser; llüuber ; pl 
— tumül dumm, possenhaft, 
eigensinnig, übellaunsg ; schmutzig ; 
arm ; abgetragen, zerrissen; nackt; 
kahl (Wolf); Halsband; — timill 
kaller Wolf. 

M. timlal ärmlich (Speise, Kleid); 
nackt; kahl (Wolf); böse; Dieb. 

e, tämlas Jr 8 den höchsten 


Eifer zeigen (md A lo); 
| listig schmeicheln (Sf a-a-5 D 
| .: Aal); hassen (XE). 
gub tamüllas trocken, dünn (Brot). 
SE tämlase Haſs, 8. ueb * >» 
2 tämle, tú., tämale Schlamm ; 
Satz, schlammiges Wasser ; — timle 
id.; schwaches Weib; 
schmutziger Handel. 
J. Ptumläl, l- timlil M. . 
l — tamn pl * tumün ruhig; 
— +2 (O beruhigen, über (Je; 
— 7 6 RE sich bücken, um 


— tüınle 


— — — vi 


E 
einzutreten; 6. va * 
ge — A 


Kai y — Aale mutdmmah lang. 
b tümme Stückchen Kock. 
(gei) a le täma T, If yab t tu- 


múww = 2 * 


3 bt timmäur Wurzel, Ursprung. 


deal? t tamül pl 2. tumül ver- 
derbi, schamlos; s. pl v. ; — 
T tammül u. B Teiykugel; Schnee- 


— — — — — E — nn 


* 


ball ; schlecht aufgegangener Brod - 


teig; — H tumüle Verderbtheit, | 


Schamlosigkeit. 
Apal tumüm If v. aD * 
8 - 
— * er? 4 támi’ unrein sein ; 


— 2 für unrein halten (NHD, 
nicht im Qam.). SC 
(+b x táma 7, Jf tamj (túmijj a) 
Dj.) hoch steigen (Wasser : , orl? 
Xe tål Uh; austreten (Flu/s) ; an- 
schwellen( Meer Wiel A a) Jb); 
schwelien (Leidenschaft, Eifer: 


E , 4 D 
l> 7 ËM 225 ; hoch wachsen 
(PA. : JLD LA vlt D); 
dünn sein; — schnell vorbeilaufen, 
HN 

— tamis blind, yeblendet. 

timmi“ sehr gierig. 

2 tamil blutig (Pfeil); breit 
(Speerspitze); Palmdorn ; versteckt 
M.; Schlammwasser; ausgerollt 
(Teig); Matte; Halsband; u. 8 
Zicklein. 

— tamim edles, schnelles Pferd; 
F v. scht * 

2 tumäi'in ganz ruhig; š tu- 
mäi' ine ein wenig Ruhe (dim. 
v. L. 

GP » tann U, If tanin metallisch 
klingen, summen (Becken, Mücke: 


Ab OL imbi yb 


— Läb: guacken (Ente Dj.); 


klingen (Ohr N unib); ster- 
ben (colo); — 2 klingen, summen ; 
— 4 If gro! erklingen lassen; 
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| 
| 
| 
| 


| 
| 


üb 


2 


die Ohren klingen machen; ab- 


schneiden, amputiren (. yo! 
ih. 

bt tinn 8e, frische Dattel; — 
tunn pl C LN atnän u. 62 
tinän d. GE? Leib; die Last 
zwischen beiden Seitenladungen ; 
kückenlast ; Rohrbündel. 


E 
2 yo tin’ letzter Athemzug; Wasser- 


reste im Brunnen ; erloschene Asche; 
Krankheit ; 
Ilurerei; Lbwengrube; Hochgrund 
ohne kahler Boden; 
Garten; Absicht, Plan; Wohnung, 
Jlaltplatz; Bett, Rissen; Steinzaun 
für Vieh. 


Neigung zur Lust; 


Wasser ; 


E= 


Hé a tána’ A, If tan’ sich schämen 


(C — 9 táni' A 


If (éng die Milz an der Seite 
festgewachsen haben K. (s çb 
Sb y t Lib el 
Ai); sich aus Scham nicht 
aussprechen G LA G ie 
eil Legal Ee o 8 
); — 4 If släol sich zur 


Einkehr wenden wollen — 
il! Al Aa Lä d>); aich 
zum Schlafengehen wenden; sich 
zum Trinken geg am Leben 


Eë 


lassen, daher ai I Ka e 
Giftschlange, die nicht leben läjst. 
tanab, ti. Zeitstrick; Strick- 
od. Sturmleiter ; Donne, Sprenkel. 


he e 
e tanäbir pl v. . 


jub 161 sib 
C 


* tannäz scherzhaft; satyrisch. 
yeub tanåfis pl v. . 
Së tanäfe Enthaltsamkt, . Råb y. 
„ab tinän pl v. OP: tunn; — tannün 
klingend, wiederhallend. 
8 tunät pl v. Alb; — 9. tá- 


— túnub pl l atnab u. 
ib tinabe Zeltstrick; Riemen, 
der die Senne am Bogen befestigt; 
Sehne; Baumirurzel; SUN b 


e 


schwulstiger Styl. 
suib tämba' f. v. übt. 

na'e pl Ilurer. | „ timbär Laute, 3. „ . 
ib x tänib A, If tánab e. Krüm- | Fb e tambaziz weibl. Glied. 
DI b | üb a tämbal Jf ë sich dumm zeigen 
` @ (der klug sein will) (> E ib 
z wël LA: gespannt sein (Bogen); Miss Ass Ware ION. 
lange u. schwache Fü/se „ 


Ä 
od. langen Rücken haben (Pfd. : 


Zub tinabe pl v. AAO tünub. 
. tumbür pl adib tanäbir 
* jb LA — ); — | 
2 das Zelt durch Spannung der 


muny haben (Lanze : 


Laute mit iech Griffe (pers. 


e e 


d SE Bid. — S2 — u. 
Al, — tumburänijj Lauten- 
spieler; — f tambür Tambour. 

Aib » täntar Jf ë so viel Fett essen, 
dafs Leibesbeschwerde erfolgt ( 

| am Ks); — 2 Beschwerde 

| haben vom Fett essen (Leib: 2 

ek es e Ki LI >). 

| cib * tang pl 7 AD tunſig Sattel- 
riemen ; pl Arten (Menschen); Buch- 
blätter, Hefte. 

Bei tängare pi „ub tanägir 
(vulg. ; auch d. NI) u. — 
tingir pl rub tanāgir Brat- 
pfanne; Siedkessel; Topf. 

e tänih A, If'tänah Verdau- 


| 
| 
Stricke befestigen (onraad) ib | 
A, Aal ahn Lä Lili); | 


überh. durch Stricke spannen ; 
den Schlauch an den Zock bin- 
den, um zu buttern (RN An: 
sub LA: wohnen bleiben ( 
1 LA oa); heulen (Vo: 
se ST SIT b); lunge 
Hüften haben (Pferd); über de Mafs ` 
eifrig sein; 7 stolz sein; — 4 If 

ib! das Mafe überschreiten 8; 

viel Staub aufwirbein (Wind: 


$ SAE UI Alt wech 


LE); eines hinter FR andern 


gehen (K. a IN bt | 


POS A Uas Léon): langen 
Lauf haben (Flujs : pr] ib! 
s Il); sich sehr weit- 
läufig auslassen (lobend od. tadelnd : 
Sall A VM Al bt 


U sl É He,. 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


ghil tánab e. Baum; s. ds vor.; 


"ungsbeschwerden haben (K. 


wre MÄI IM); fett sein (K. 
Ra 8. aib Ss 
+ tänih A, Jf tänah Verdau- 
Geer haben HI — 
aio); zu fett sein (M. : 
— 2 u. 4 Einem (Acc.) Perdau- 
21 


sib 


ungsbeschwerde erregen (sub 
It -L vil, Libs 
AA, 
ger tinh e. Theil (der Nacht Ed 
sub tänaho dumm. 
jb x tánaz U, If tanz Einen ver- 
8 GR en IT A4 zo). 
tanz Sehari, Spott; e. Fisch. 
d: + tänas dichte Finster niſs. 
UND + F 2 schweigen, still sein. 
„Haid „du tantän lärmend. 
2 x täntan If & klingen, sum- 
men (Becken, Mücke, Ohr), wieder- 
hallen s. HP = 
SA tant ane metall. Klang ; Wieder- 
hall; Gemurmel; Gepränge. 
„aid T tantür ZIP der 
Frauen aus Metall, für , „, b. 


iD a tánif A, If tänaf verdächtig | 


sein dat — Jf tänaf, tanäfe 
u. tunüfe schlechtes Herz haben 
(ib, Kb, Sub 60 b 
If tanäfe etwas verschmähen, sich 


dessen enthalten : EREA La 
wie enthaltsam er ist! ( el 
= 5 — ) 
> 2 Se wg 
2 Einen im Verdacht haben (ai 


A-Z LA: eine Mauer durch 
daraufgelegte Dornen etc. schützen 
C A Aas il ÄAS b 
Last, b. Ar,); : SCH etwas be- 
gierig machen (AS Al am bo 
geil Al Led Läb: — 5 Be 


D e e 


gierde empfinden (di ng ! 
* 


es is Ji gmi 
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| 
| 
| 
| 


Ab 

unvermuthet über E. kommen ( 
=. 
A tanf, tunf, tänaf, tünuf pl 
n atnaf u. Ab tundf 
Bergvoreprung, Mauervorsprung 
(z. B. über dem Thore); überh. 
Vorspringendes; — tänaf rothe 
Riemen (für Schachteln); Ver- 
dacht; — tänif verdächtig; büs- 
willig; schwacher Esser. 


ef e tánfas If d aus gut schlecht 
werden (M. slas Nö! J-> Bé 
A-); viele Kleider 
anziehen (%%% SU mad). 
— tinfis verderbt, entstellt. 
1 tänfase, tänfı., tänfu., tinfa., 
tinfi., tünfuse pl 3 tanâfis 
grobzottigee Tuch od. Teppich; 
Matte aus Palmblättern; Gewand. 
is, tänfas If genau anschauen 
(A2 SH LA All Ju: 
das Auge zusammenpressen, klein 
machen (I, S Do 
SA Die Ar). 

Beet tänfas, (5 tänfasijj u. 
S Lib tänfaßa' schwach, feig. 
Xib tánne das Klingen; — tünne 

Rohrhalm aus e. Bündel. 
ib tanw Bett, Lager; — tunw = 
-b tinj. 
D „tänija A, If tänan Dattel- 
“palmen kaufen, od. die Datteln 
nach dem Gewicht verkaufen (b 


U Il U y 
huren (43 Y LA dÉi 8 


Ü; 5 52); in Hurerei Kate Ka cib 


er LA di „as Ó); die “Mils 


ib 163 870 


Lë 


(u. Zunge) an die linke Seite an- bt tahbAr der reinigt. 

gewachsen haben (S) As: 2j 8 b! tahäre Reinheit, Heiligkeit. 

6 *⁵ WoL au 92 MD p Lë eb t tahära pl v. . 

— A ih): — If tinan ge- | ao tahätih Gewicher. 

heilt werden (vom Skorpionsbifs : Geb tahät hohe Wolke. 

Dt EA vs rt Jk A tuhäfe Häutchen auf dr Mich 

SV LA KE >, 4] H; od. dem Blut. 

— 2 If 2 Einen mit ange- N tahämil pl v. . 

bt tuhät pl v. S; tahât= sleb. 

Bet tuhäwe = SH Aa, 

22 tahäje Zubereitung. 

— e tähab e. Zwergbaum. 

4 If Ai in der Murerei be- . ie ae ës ee 
f 6 I eb 


harren; anyewachsene Milz haben; ` 
„oe on 
Bäume kaufen, od. Datteln ver- i 
Ägi> tühte grofs u. dumm. 


ka Ei niclit tödtlichen | 
ufen; Linem e. nicht tüdtlichen , pie „täbar 4, If tahr entfernen 


3 u. f 
Schlag versetzen (A 22 | (X20); — If tober, tabür u. 
Mall ae A aial ION); deben | 


lassen, duher von der Giſtachilange: 
O3 2 v 
Bee 
NN); s. AD at zum Verdacht 
neigen (& J-a LA 3 Aol 


el); sich träge zum Lijer 


neigen (I Aa LA J>! , eil 


wachsener Go heilen ( a, 


Kameel in der Seite | brennen (> 


| 
| 
bll * e LA a; das | 
| 
= , f | 


` 


A 
— tähnr Jf tahäre rein sein 


Hab. pr sts 7 
mE Ju 95—— De); von der 


Menstruation pii rein sein 


(at Il e; A GH 
E A ER? ER VRR) 


C Ams 0.49 h. ve); — 2 reinigen, waschen 
Le „AD tanj Verdacht; erloschen (Asche); | — au LA sell d Wäi Se 
Krankheit; Wassermous; — tinj a 


Hurerei; — tánan, täni dessen 3 reiigen; beschneiden; — 5 Ah 


„ Müz an die Seite angewachsen ist. 
e D 

4 sr UD a. sich reinigen, waschen (5545); ; sich 
sb tünnijj stark u. beleibt M. der Sünde enthalten (pt ebi 


Gels! tanin das Klingen; Ben, ENT ÀS LA 3). 


Klingen der Ohren etc.; If . eb tu’hr Reinheit, Keuschheit; — 
ab e ta h still! (Pause); o du Mann! tähir pl () u- b at'här rein. 


O bedeutet e. Fluch. G 1,40 tu'hrän rein. 
Leb tahā u. ölel tahät hohe Wolke. | 3,4 tu hre Zeinigkeit. 


u. 4D} If ittähur rein sein ( Weib); 


— —— — — a aa 


d 
„ 
4 
A 


4 


Y s * tähas A, Jf tahs in's Land 
f Se Uo LA i 8 b 


ARE FE 
A Lal ich weifs nicht, wohin er 
gekommen ist. 

2 + tahas A, If ta’hs verderben 
(e. Arbeit: N. LA dl b); 
verwirrt werden u. in Folge dessen 
die Arbeit verderben (agb 
ap pya and AS) Lo Ko, 
A N=, Ae Jak) IN. 

elei: + tahtäh junges schönes Pferd. 

Eric) * ta'hf u. tähaf e. Gras mit 
eſebarem Samen (für die Noth); 
— ta'hf Hirse od. Brot davon 
(ë, ); — i er üppig a 
ER Einem e. Theil 
vom Seinigen geben (a) BE WERE) 
Salag dc) (5) AL Ki iigb 
); die Worte schnell hervor- 
bringen (Sf 8 -gbl 

g= Ac); schlaf sein 
(Schlauch : LA LES! 
N. 

eb + tá'hfal If ë immer Hirsen- 
brot essen (8. ds vor.). 

e ta'bfe Obertheil des frischen 
Schnittlauchs od. des Ge; 
SA ; frischer Rahm od. Butter; 
— ti'bfe Thei, Stück; — tahäffe 
Sattelunterlage Z. 

Sb + táhaq A, If ta'hq schnell 
gehen ((A — . 

d La bag schneller Gang. 


e e e 
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= 
7 
] 
Ä 
| 


eb 


tähal verdorben sein u. stinken 
(Wasser : o?! LO dl b); — 
3 id. 8 , ak * 


‚Mb t&’hl verdorben (Wasser). 


gb a tá'hlab If in' Land 


ziehen (Ps LA AA lub 
Ka EI 


a tihlis zahlreiches Heer. 


gebt tú’ 'hle e. zartes Gemüs ; e. wenig 


Futter. 


e ti'hli'e Wölkchen (Lo auch nicht 


e, N.); Dunkelheit; = agb. 


— e ta'hm, tu' hm Schlag Menschen; 


— 2 „2b Abscheu vor etw. haben 
( * 81 ); dick sein 
); Kom Dicke; Körper- 


schönheit ; . ur vollkommen 
schönes Pferd .; 5 Abscheu 
haben, vor Acc. E habil es 
); ); sich Einem entſremden 


E (A pim Lei Bé Hal). 


ID * tá hmal f. & hart u. glatt zum 


Anfühlen; mager Fr.; pl Mia 
tahämil dick u. ungeschlacht ; 


2 ledig, ohne Wafen gehen Lage 
* J, eda MI kal 

zA! Cha 0 etwas durch List 
A e. Andern erlangen (Jegi 
air e N 


.). 


(N ta’bmalijj schwarz u. zwerghaft. 
Kat tú'hme Schwarz in's Gelbliche, 


Roth in's Weifsliche (SP); — 
tähime mit fleischlosem Gesicht f. 


| e e tahämba starkes Kameel. 


MD o tähal 4 u. MD tabil 4, y | 


1 Lb táha U, A, If ta'bw, 


tuhuww, tuhijj u. tahäje Fleisch 


eb 165 daks 


durch Sieden od. Braten zuberei- S plv. ; — — (ey > el 
ten (Lg vela wll — v. ae G . G = 
2 e or lv. KA a; „>! 

IT Kalebs Let e, logi NEE së * 
= ld: — Jf ta'hw ins Az tawwäh beleidigend. 
Pand Ee Ist leb > Ki tawär gegenüberliegend u. von 
NIT ner Erstreck Ausdeh- 
— bol Meister in seiner Kunst CCC 
sein (A- Lä >! et! 
AU KA 

b ta’hw Arbeit, Werk. 

> . tahür Reinigung, Naschung; 
der reinigt; was reinigt. 


nung; ähnlich u. entsprechend ; — 
taw. u. tiwär Erstreckung ds Haus- 
Areals. 

lo pl v. SS Cl tawärigät 
Wahrsagerinnen. 

> . tawwäz sanft zum Anfühlen. 

Ur SCH tawäs eine der drei letzten 
Monatsnächte; e. Trinkgefä/s. 


st? * 8 4 +; — et? tähan 
kleine Strohstückchen; — túhan 
Gekochtes ; Absud ; Wolf; plv. elb d 
c tä’hja’ Jemand, e. Person. 
„ago tahajän Gipfel; Abfälle. 
Klage ta’hjäje Heischbereitung. 
pee R pl (ec Lal: tahära rein. 
Jag- x tähjal If 8 das Gemüs | H ; 
T x tuwät tüchtig; vor Brunst 
tuͤ'hle essen 4 Ai Ku — : „ j 


| 
Ga, 2 RE Bi ö schäumend (Hengst, R.). 
Kléi tahile, 122 ti'h'ile u. 2 | G „ tawñ · in plv. 6 Se 


1 tawäsim (für — O,) 
heifsen einige Koransuren. 

2 tawäßi pl Aa îjje Eunuch; 
el Aus verschnütener Sklave ; 
Wallach. 


— ———ä—B ä8ů8—ä—d — — nn ee nn nn 


ti'hli'e frischer, abfallender Brun- Kuel,b tawâʻije Gehorsam. 
nenmörtel; dumm u. unnütz M. | (b — pl v. © gelb. 
ö 7 

( „sb U, If tau kommen Se: tawäf Rundgang, BR 
u. gehen (ee sad); 0 sion; Theil, Stück; a. — * 
A, weggehen, weit weggelien (Lb | 
Ael el USE Aug sly uedi 8 | 
GE &); — If Sall weis auf i 
die Weide gehen A.; — 6 I umgibt ( Diener); Ueberschwem- 
sl hoch steigen (Preise : | 


— tawwäf der die Prozession mit- 
macht; rund umgehend; Land- 
streicher; der Einen mt zarter Sorge 


mung; — tuwwäf pl v. sb. 
lo tuwäq 7 pl zu ib, üb, 
€ Al tawägi pl v. . 

sau Sb ta Weile; SO b 
sb täwin . (D Let, pb tawAl Dauer, Weile; , 
E d i niemals; — tiwäl plv. ; 
l tawwäb Ziegelbrenner (O,). Dtv! lang u. grofe; — tuw wil 


Sb. : -A, | sehr lang u. grofe. 


UI Je ele = 


D e e 


db 


el, pl v. E; „ pl v. 
. 

Ze pl v. (=; e pl v. 
, . 

E lebt tawäwis plv. — Pfau. 
pet) tawä'ıh pl Unglücksfälle von 
allen Seiten. 

öl, tawä’if pl v. . 

SV tawa' iq Halsbänder, Ketten. 

pane, + tûb gebrannter Ziegel dig.; 
— 7 für kel po? türk. Kanone. 

Ball (da- 
her „ als e. pl zu e. abgelei- 
teten KI zen) 

2 tüba für ; 8. . 

5 ia tübäz Topas. 

Für datt tübäle pl wo) weibl. nel: 

AA el Df tūbânijj u. EDE we tü- 
bAwijj glücklich; seelig gesprochen 


Kanonenkuyel; Kugel, 


(noch nicht kanonisirt). 
HoU tũbawijje Seeliykeit; De, S. 
(Titel); s. ds vor. u. ds fig. 
sl tüba f. v. un; Pl v. Kurs 
täjjibe ; e. Baum des Taradieses; 
Ob b, EA eyes) Lei Bravo! 
wg top, tup türk. Kanone. 
sr túpćijj, „> túbgijj 
pl N tup&ijje Kanonier, s. ds vor. 
SALL 234 2 F Arsenal. 
8 tütmäg 8. g. 
Le: Y a : täh 7 u. I (wie von 
v) Jf tauh untergehen od. dem 
Verderben nane seini Hate: TORE 


— ` eil de hl, et 
id. ab paba g-o); fallen (aus 


der Hand: N ( s eil Je 
Lin SH ; davongehen, weggehen; 


md) oi der Pfeil ist abgeirrt; 
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umherirren (3 vl VI „Ad b 
uo JUE 7 sich von Oben herab- 


stürzen; — 2 machen, dafs Einer 


umherirrt (sei lr Einen hierhin 
u. dorthin treiben, 8. 5; Einen 


wohin schicken, von wo er nicht 


wiederkehrt (AT L-2323 z — 
> E ef 3 H Al BAR); 
in die gefahrvolle Wüste schicken, 

=> 16 5 t 
GA P. (de ALS VI Aan > 
* Re GË? 5) Einen mit 
Leidenschaft, Sehnsucht wonach 
erfüllen, G P. (A a os 
dall 8 dën, ES Oo); 


bb > D Unglückafälle 
haben ihn scheu gemacht; — 3 If 
> Uaa Einen auf den Andern 
werfen (& al, LI Ag ,); 
— 4 If 2 bewirken, dafs 
das Haar ausfällt ( g! 
HA. LA: machen, dafs etwas 
zu Grunde od. verloren geht 


(aal, shal UI ab; — 


5 umherirren n DE z wei 
Le amd 49 ( A Lë 
BET NE — 6 sich einander () 
mit etwas (Acc.) bewerfen (mit 
Kernen : ws! méi 2. 
i 5); — F sich weit von 
einander entfernen. 

„ täwalı Einh. ö fernes Ziel, 
Absicht. 

Lë +2) a ab täh U, If tauh Einen 
durch Wort od. That beschimpfen 
Jad o! dei 


„ 


— + Ab tâd V If taud unbe- 
weglich fest stehen (S. ); — 
2 u. 5 im Jand, im Gebirge um- 
herschweifen Läeläiie d>! „ 


N 8 — — IN; 
4 biaen, — 7 If Jabal sich 
in die Lüfte erheben (2. B. Ge- 
baude: säi Lë) Aë EL 
N sig! $ a'I). 
dal? taud pl 80 tiwade u. Ale A 
atwäd hoher Dery mt breiter La- 
sis; Sandberg; „ cyo? Felsblock. 
den ne Nudeln in Saft Z., 


pers. SE tütmäg. 
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323 let Leben une 


( P +) a Jan tar U zu etwas hin- | 


treten, sich nähern O Dj.; — If ` S 
a — * eb — 2 Uhr den 


taur u. Obe Wë tawarän um etw. 


EE EE {e gal — Be | 


t tür wi fell atwär Berg (syr.); | 


der Sinai; 
überlieyend u. von gleicher Er- 
sireckung; entsprechend u. ähnlich; 
pl b el atwär Maſe, Menge; Art 
u. Weise, Zustand; 
(z. B. e hochmüthiye Manier); 
ennendes, 


Benehmen 


Gattuny, Kategorie; Tr 
Grenze; a Heitturnus, Mal; 


> ai | Lab ein u. de andere 
Hal, t d bald dies, bald jenes; 
, „ Thätigkeit u. Be- 
wegung; y lebi rt die Men- 
schen sind. Ge — tür Hof. 
o" tawarän If v. 35 vi a. 
Äich türänijj : E La Niemand 
Ce da); e. wilde Taube. 
ë, sbt tiware schlimmes Zeichen (ë aD). 


(> tûrijj wild; = . 


— taur u. tür gegen- 


ab 
— * und täs U, If taus 


E 
niedertreten (P.) ‚nach dr Krank- 
heit wieder blühend sein (lid 
ai ai mm Il AS 


le); — 2 mit Einem weggehen 
Aal a ud lo Le 
A wPo ed; schmücken, zieren; 
— 5 sich (wie der Pfau — 

ich 7 8 . [4% 
schmücken (Frau: dÉ) 2 


Er E LA: sich brüsten. 
— Log Dauer; e. Gedächtinijs 

stärkende Medicin; die Stadt Tüs; 

— 5 tûsijj aus Tüs; eine Art 


Jurpur. 


e hinhalten (>! TIe 
? Mas ISN; rerschneiden, 
castriren (8. leo); 7 Einen 
betäuben, verdutzen (abasourdir). 


bD taus Leichtsinn ; 


Geistesabwe- 
senheit; — & täuse id. Zeratreut- 
heit, unbedachte Ilandlunꝗ; / Lärm, 
Tumult, Revolution. 

(bym) a Seane tät U, If tuwüt 
Lrünstig sein ( Kameelhengst : D-DD 
blag UL pb -opha al 
z” Lu (ai ,); — H 4 
(Dj. J) If tujüt id. (s. ds vor.); 
vor Brunst brüllen L eclel 

„ tät lang, grofe; u. Ggs. klein; 
stark u. muthiy; zanksüchtig ; 

e. Art Binsen Z.; 
Sperber; Fledermaus; e. Schlange; 
das Heizrohr im Bade; brünstig 
= bilb. 

„ e täutar Jr ï wiederholt wer- 


Baumwolle ; 


esb 


fen (ibs, 61 ser 


RR Ass , ei A). 


(E +) * gb ta“ U, A, If tau‘ ge- 
horsam, willig sein, gehorchen, 
Acc. od. A P. (g sb- A Si 
aJ oist 11 lesb da ds? 


zur Benutzung frei stellen (der 
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tzer die Weide : ei 
Besitzer die Weide : — Al g> | 


, 2 Lei POL LA 
sló Uz Aal Einem Reden- 
den mit der Rede beistehen, ihm 


secundiren, mit ; — 2 gehorsam 


machen ; bändigen ; zulassen, Einem 
die Erlaubniſs od. Kraft zu etwas 


. D e A O- 
geben: KA Ai A —— 
- seine Seele erlaubte ihm 


D e e 


den Mord seines Bruders (el ` 


gern; — 3 If * einwilligen, 


Ah 


verwenden, etwas durchzusetzen 
suchen, G ( N — € „las 
ALS sl nl > 
r.); — 10 If Reli 


(daneben ga, Aor. b 


u. nt; auch gu, Aor. 


D e 
KE) 


— gehorchen; die Macht, 


das Vermögen haben Acc., O od. 
AS. od. „I (Il Au ga 
GL KM S, vgl. 6; 
etwas (Acc.) bei Einem () durch- 


setzen können. 


E > Lou" Gehorsam ; gehorsam ; ge- 


SD e ES D - 
fügig; Lë S e uillig od. nicht, 
gutwillig od. gezwungen; — tüwwa‘ 
pl v. . 


d S d SE 
au) E), d. h. er that es ' CS" VE er an Eye 


taug pl Elei Rofsschweif, der vor 


den Pascha’s heryetragen wird. 


sich fügen, herbeilassen, Acc. P., 
Acc. ( S. (, LN ee); 


— tüwa‘c der Allen gehorcht. 

S taug 8. 8. Fa 

— 7 türk. dogru, ar. dügrijj 
grad aus. 


& er ‚folgte seinem Triebe Dj.; 
— 4 gehorchen (vJ LA aeol); 


zur Benutzung freistellen (der Be- 
sitzer die Weide: SY aslo! 
g> ae); reife Früchte zum 
Phücken darbieten (Baum : gb! 
G sei dal Mi el 
44 0: — 5 gehorchen; 
etwas Nicht Gebotenes () aus 
freien Stücken thun (2. B. mehr 
beten : AA 8 Al a er 
KU el sall Gel nias); 
— 6 gehorchen, sich fügen, sich 
leiten lassen; seine Mühe auf etw. 


(Geb) a Ub taf U, Jf tauf, ta- 


wäf u. tawafân um etwas herum- 
gehen, A ) p> od. kel (um die a aba 
sl, Käch ),> ab 
„b, Web C, A, be 
> ): — If tauf hinaus 
gehen um sich zu entleeren ( 


e til Éb h 
— 2 If lau Gl, 
wiederholt um etwas herumgehen ; 
Einen herumführen; — 4 herum- 
gehen; etwas umstreichen, um es 
zu erhaschen ; — 6 u. 10 um 
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etwas herumgehen; — 8 yabi 
hinausgehen, um sich gu entleeren ; 
— 1085. 

— tauf Rundgang, Runde, Pa- 
trouille; aufgeblasene Schläuche 
zur Unterlage für Flöfse; Flofs; 
Menschenmist; Unwetter, Ueber- 
schwemmung 8. 65 — tüf 
Nackenhaar od. - Wolle. 

G tüfdn Einl. 5 unaufkörlicher 
Regen; Sintfluth ; weit verbreitetes 
Unwetter od. Unheil; allgemeines 
Sterben; finstere Nacht; Sturm; 
jüähzornige Person; grofse Menge; 


Ak 


JAS); — e Spb sich 
eine Halskette (Sy) umlegen, 
sie tragen; — 77 If Sadat 


erträglich sein. 


V tauq Vermögen, Macht; Bereich 


od. Kraft des Geistes, Kraft od. 
Muth zu ertragen, Fähigkeit; La 
8 — 8 es steht nicht in 
meiner Kraft; pl „ atwäg 
Halskette; Kragen, Halskrause 
(Vögel); was Anderes umgibt, Kreis, 
Ring, Hof; Oeffnung (Fenster); 
Kletterstrick für Palmen; Pranger. 


x, täuge von Bergen od. Stein- 
boden rings umschlossene Ebene. 


(dab) a SUb tal Car- , Y) U, If 
tül lang sein, sich lang erstrecken 


— tawäfn Jf v. — * 
„ tüfänijj orkanhaft; zänkisch. 
— täufe e. Unwetter, Platzregen. 


— «lb täq U, If taud u. 


täge etwas vermögen, können, Macht 
dazu haben, Acc. 8. — 2 
Aale 2 ,); etwas er- 


tragen können; — 2 Einem wozu 
die Macht geben, ihm etwas ermög- 


lichen, erleichtern 2 Acc.; sb 


* siol AU Gott hat mich in 
den Stand gesetzt, ihm meine Schuld 
zu zahlen; Linen womit bemühen, 


ihn beauftragen — Einem 
e. Halskette umlegen Y fe 
S Jas O 
eh; sich Einem förderlich 
erweisen, ihm erlauben (ib 
Ae umaa ,); — 4 If sb! 
etwas vermögen, Acc. od. ‚JE 
(St ale äs s st 3 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


= LA „ ell ; 
lang dauern : (ec) a Jh seine 
Krankheit hat lang gedauert; zu 
lange sein od. dauern, für Jem. 
(; grofe sein; Einen an Länge 
od. Gröfse übertreffen, 8. 3 ; schlie/s- 
lich Einen durch Wohlthaten, durch 
Ueberbieten u. dgl. überwinden 
E; wohlthun de Z.; 7 mit der 
Hand etwas langen können; — 
H Sb A, If täwal lang tiber- 
hängende Oberlippe haben (X. Jb 
60 MI Ae aas 
Jsb JEW; — 3 Dr Ju sa lang 
machen, verlängern apb alaz); 


dem angebundenen Thier (Acc.) 

den Strick nachlassen GALA Sub 

Lei; el: > A 15); Einem Frist 

gewähren J (I LI A ; 
22 


* 


` lange Zeit brauchen, um etwas 
zu thun; sögern, zurück sein; — 
3 If Dollar sich mit Einem an 
Länge od. Gröfse, Reichthum od. 


330) 


Macht messen (A ob 


ou 3 
dell: Jyo 8 iu el 
AAA Jebi ); Kinen lang 
hinhalten, z. B. den Gläubiger, 
S S. (Abu Lä hub); — 4 
éi If Kb! itäle u. Jabi 
átwal If Jibi itwäl lang machen, 
verlängern; sel Bu AUT AD? Gott 
lasse ihn lang leben! e. grofses 
Kind od. grofse Kinder gebären 
(Frau : ., LA GË) e 
KT , el NI. bal der), 
daher Jaki 2 8 D o 
manchmal hat auch e. kleine Frau 
grofse Kinder ; — 5 sich strecken, 
verlängern; sich Einen durch Wohl- 
thun verpflichten Je Gh 
ey) LN ale); — 6 sich ver- 
längern; sich strecken, um weit 
zu sehen (); sich über Einen 
erheben, stolz gegen ihn sein (J el LA 
gå LA sale); mächtig sein; 
die ungerechte Hand nach etwas 
ausstrecken, sich mit Unrecht be- 
mächtigen Às; . sale = 
sein Leben war lang, zu lang .; 
— 10 lang sein O); sich lung 
erstrecken (Bifs durch die Wand : 
Ns AK it 


el, Aal); sich verlängern ; 


Einen an Tugend od. Macht über- 
bieten Je (Al sms Sat 
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— — — öÜũ— k [ sn E 


Lok 


ass); die Oberhand haben ; 
sich über Einen erhoben, stolz 
gegen ihn sein ‚Je Gebai): im 
Kampf dem Feinde mehr Leuie 
tödten (IS ele „ 
+ = istätwal etwas lang od. 
zu lang finden. 

„ taul Verdienst, Reichthum, 
Macht: Jelai! oò mächtig od. lang- 
muthig (Goti); Jela)! ell dieMäch- 
tigen; — taul, tûl, (deal u. tiwal 
Lebensdauer, Dauer, Weile; Ab- 
wesenheit; — tül pl dell atwäl 
Länge : Ib tülan der Länge 
nach, in der Lunge; geograph. 
Länge : Salt Ae dl Dun> 
Sb) el Längegrade; lange 
Dauer; ze) Jeb Lebensdauer ; 
ze! 552 Jangmuth; — täwal 
Ueberlänge der Oberlippe K.; — 
tiwal u. tiwäll langer Strick für 
Thiere; — tüwal pl v. &; 
tuͤwwal e. langbeiniger Wasservoygel. 

J, tuläb türk. 8. SJ. Lade. 

J, + tülänijj lang; hoch; laut. 

e „ täula‘ Vrbrechen (vomitus). 

— tūlúmbe e. kydraulisches 
Musik · Instrument; Trompete; 
Pumpe, Sprüze. 

Kiel T tüle Zänge, Dauer. 

As- tûla pl M túwal länger, 
gröfser, f. v. Jet; hoher Rang; 
& yee As mächtige Hand, Vorrecht; 
pl dell . die sieben langen 
Koransuren. 

* tümär pl Al, tawämir 
Buch, Rolle, Blatt; Rechnung; 
> -b Zinsrolle; Kapital.Schrift. 
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Krb tame Unheil; Tod; weibl. 
Schildkröte. 

E 5 w 

G, Ce WO u. Cb th- 
wawijj Jemand: LU Niemand. 
(59b x táwa I, If tajj falten, au- 
sammenbiegen (das Blatt : — 


das Buch zusammenrollen, schlie- 
Jaen: Wäsche od. Stoffe zusammen- 
leyen od. rollen; etwas verschwei- 
gen (sexs LN DENS bD); 
2 ABl die Segel einziehen A.; 
etwas vor E. verheimlichen, Acc. 


G., . zl ‚Je EIGENE 
etwas verheimlichen (dl ); 
— N TE er hat sich 
von mir abyewendet (g Oe); 


„ b eu den Leuten hin- 
gehen, bei ihnen bleiben, od. bei 
ihnen vorübergehen A N u> 
8 PUS! al); die Länder 
durchreisen, überh. reisen ( 


Lgalss in; A yb 


e DA 


LJ Aal möge uns Gott die Ent- 


fernung kürzen 625 (h: frei- 
willig hungern (Y 
E fe! NI); heftigen Hunger 
leiden; Gott im Gebete zwei Mal 
preisen; das Brunnen- Innere aus- 
mauern Z.; Ji bt b den Weg 
betreten Z.; — b) 6 A, If 
Lë — täwan zusammenygefaltet 
sein; hungern ( >); — 4 If 


ell heftig kungern (>); SS 
5 sich muammenrollen (Schlange 


Dj.); gefaltet sein; — 6 sich in 
einander verschlingen ; — 7 u. 8 
zusammengefaltet od. aufgerollt sein 


(Sb a ee, 
Si); Au („ 
> jan voll von Hafs u. Liebe sein Z. 

— täwi dünn, leer (Bauch); 
hungrig; — f toj Fest türk. 

G täwan Hunger (Schlauch); — 
tiwan, tüwan biegsam, zum Falten; 
was gefaltet od. gerollt iat; Spazier- 

` gang (auf u. ab). 

Lëns täwijj gefaltet, gerollt; Ballen 
Leinwand; Bündel; ausgemauert 
(Brunnen), pl „ atwä’ Brun- 
nen; e. Stunde der Nacht; pl el? 
Fetiadern im Kameelbuckel. 

7 fee) tuwäir VWögellein, Insekt. 

2 pse tuwdis kleiner Pfau, Ene ; 

2 tawil F. 8 pl Sl tiwäl u. 
Sub tijäl lang; lungdauernd ; 
yrofs; weitläufiyg; ein Metrum; 
sit langgeschionzt, mit 
langem Schlepp; — 8 tawile lan- 
ger Strick zum Binden; Perlen- 
schnur; groſser Stall, Marstall; 
SL b H ö e-. besser kurz 
als lang, besser bald als lang- 

dauernd. 

A el tawijje Falte; Gefaltetes, Ge- 
rolltes; feste Gewohnheit, Charakter; 
Ilerzensfalten, geheimer Gedanke ; 
Absicht; innen gemauerter Brum- 


nen. 
R WË, vzs eg 
b, G (IN a. C 

7 tuwil ir Vögellein, Insekt. 


, G d. Zusammen- 
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falten; Falte (in Papier, Wäsche) ; 
Briefcouvert; das Innere; Ein- 


schlu/s : zb , der Einschlufs 
eines Briefes; "innere Brunnen- 
verkleidung; Hunger; Weglassung 
des vierten quiescirenden Buchst. 
in Arme u. JA (Metr.); 

dier arab. Stamm Tajj. 

slab oe f. v. ( kungernd. 

lub tujjab sehr treflich, süfs, rein 
Sr Wohlgeruch ; — tijäb Gutes; 
e. Dattelart. 

aD tijar If 3 aD a; — tajjâr 
F. 8 fliegend; beflügelt; schnell 
(Pferd); Quecksilber ; ab en 
fliegende Gicht, wandernder Rheu- 
matismus; — 5 tajjäre schnelles 
Schiff; Papierdrache der Kinder; 
Leichtsinn; der Roche (Fisch). 


lub tajja$ leichtsinnig, wankel- 
müthig. 

Sub tijal Lebensdauer; Weile; Ab- 
wesenheit; pl v. . 

( tajâlis u. 8 pl v. vlt. 

ea tajâlisijj der den vd kat 
macht. Se 

6 tajjan f. sub t8jja’ ausgehun- 
gert; — der mit Lehm od. Mörtel 
und umgeht; Pflasterer; — ë tijäne 
Arbeit in Lehm od. Siegelerde. 

Sala tajähig pl v. z Ab. 

(aab) x tb I, If tab, tib, 
tibe u. tat jab gut, angenehm, süfs, 
rein sein (Als £ 2 S 
1 Aebi, Leb, Leb, Ul 
K5» A); in gutem Zustand sein; 
sich bei etw. wohl befinden; besser 
werden (Verhältnisse); genesen; 


1 AM SN? od. ghi AM lb 
das gefällt, schmeckt mir; kel 
ur! das Wetter ist angenehm, 
mild; mi) gutes Muthes 
sein; At, md Etch kann 
es entbehren; Gras u. Kräuter 
hervorbringen (Erde: - 


N A uod); trans. ange- 
nehm, süfs machen ( üb 


ab); — 2 If anbi ange- 
nehm machen od. finden ( Abt 
LEO MI A säll aab); 
verbessern; mit Wohlgerüchen par- 
fümiren; Todte einbalsamiren; — 
3 If 8, Ada mit Einem (Acc.) 
scherzen, spielen, ihm gegenüber 
guter Laune sein (31 Km 

a> u); 7 sich freundlich stellen ; 
— 4 If l angenehm, süjs, 
rein machen ; sich reinigen (durch 
Waschen u. Rasiren (N); 
freundlich reden (> Si Lt 
wab AAKG AKS Lä: gute u. 
reine Speise vorsetzen G (Abi 
LAsk 4 Ie d> 
Lab); gute Kinder haben (Ab! 
, IT; 
e. gesetzliche Ehe eingehen Le sp 


we 29 B 


>); = gut u. angenehm 
finden (sy LA s ell bt 
Lub); — 5 gut u. rein gestimmt 
sein ; mit Wohlgerüchen od. Salben 
parfümirt sein; einbalsamirt sein; 
angenehm riechen; — 10 v.l 
u. EI etwas gut, angenehm, 
süfs finden; gefallen q u. A. 
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1 NZ; besser finden, vorziehen 
‚de; sich reinigen N), 
bes. nach verrichteter “Nothdurfi 
(Gast olaia! Z); sich die 
Schamhaare rasiren lassen (M. 
Se); géien Wasser verlangen 
von E. Acc. II „alt Olli! 
båe sha 0 

aD tib pl SU atjäb gute, an- 
genehme Sache; Wohlgeruch ; aro- 
matische Essenz od. Salbe; das 
Beste von jeder Sache; Erlaubtes; 
— Be) parfümirte Nägel ; 
SS RE gern (ich) ; H Ze 
„ud Muskatnufs. 

Rs: tAjjib f. 8 gut, vortrefflich, 
angenehm, süfs; gesetzlich; b 
= vohlriechend; — + täjjib 
gut ! es iat gut / — ë täjjibe Medina; 
pl OU tajjibät . 4 tüba 
angenehme Dinge; gute Werke. 

iab tibe Gesetzliches ; el mes; 
Brunnen Zemzem; vs, 
gern (ich); If v. — 13 — 
tijabe ehrliche Gefangenschaft ; — 
täjjibe 8. ds vor. 

r tiba Paradies; e. Baum im F. 


Ab: tait är. furchtlos; Löwe ; Mücke, 


(e taigan Bratpfanne s. . 


(gb) S : tah A If taih = 
z ai — 2 etwas () 


an e. Ort RECH wo es zu Grunde 
geht (Kleid : Il 4 Ar 
ARM BR db ; verderben 
er; wirr machen u. irre 


führen (s3); — 4 If Kl 
verderben, verschwenden e 


Ä 


eb 


xls} IS! Al A: — 5 weggewor- 
fen, zerstreut werden. 
taih Mittelholz des Pfluges. 

Sab táihe Ursache zu Zwist. 

(ab) e Zub tab I, If taih mit 
= Abscheulichem beschmutzt sein 
(et ahli); trans. beschmutzen 
S ah); hochmithig 
SC ( AK); sich in Eitlem = 
lieren (Re! LA KEE 
Ad Fa: — 2 Einen 2 
Einen mit Fett u. Fleisch an- 
stopfen ( Fettigkeit den Körper: 
ai ua Lä, | asub 
VER ); Einen zu Grunde richten 
Je (Strafe: sake ET Sab 
J 
Abscheulichem befleckt sein. 

aD tih Stolz; E Ton ds Lachens. 

D täihe dumm, nutzlos M.; 
Aufstand, Unruhe ( 95) 

(Au) 4 6. Pon *. 

(ab) v A tär If tajarân, tair u. 
tairüre fliegen (Vogel: „ U 


de h b, labo EA 


, ein? pe 8 1. H? 8 
RE G; aiis 
vein Verstand ist Auf au 5 
7 in die Wolken fliegen (vor Zorn); 
herbeieilen Al ; rasch on 
O; lang sein (Haar: al Jk 
Ak än: — 2 u. 4 fliegen lassen 


CR CAE) — S h; 
seine Habe vertheilen st A3 
38 saD); —2 alle Stuten 
schwängern (Kameelhengst : A 

Lodz all IE; 
P ell zb die ersten Haare ab- 


eb 


werfen K.; 7 Einen sprengen 
(um seine Stelle bringen); in die 
Luft sprengen; — 3 If Sib 
fliegen lassen (o LE . ); 
— 4 Jr, LE) ee lassen o 2.8); 
7 in die Luft sprengen; seine 
Habe vertheilen (s. 2); vertreiben 


(den Schlaf); — 5 als u. ap! 


in etwas (O, 3^) ein schlimmes 


Vorzeichen erblicken (e 2 „ai 
RS LA aan); F losgelassen 
werden (Ballon); — 6 sich zer- 


streuen, auseinanderfliegen (Flo- 
cken, Halme, Funken, Wolken) 
(SY); lang sein, wie Haare 


LI: den Fimmel ganz einneh- 
men (Wolke : Ad „Li; 


ee Lä dest Ai: 7 Pr 


jahil sich spalten (As; u 
10 If 952. sich zerstreuen, 
auseinander fliegen; sich ausbrei- 
ten (Morgenröthe : Ai 122 
Š Lä, Brand e? Z); 
sich weit verbreiten (Rife, Spalte: 
Säi LA iá lau; ganz 
auseinander bersten (Mauer : 
gast I aS Lit 
N Se} m); platzen, reiſien 
(Haut); rasch das Schwert ziehen 
(ma u H dt Lid); 
davon fliegen, entführt werden; 
die Begattung begehren (Hündin : 
SO H AT Lu 
sah, ; plötzlich 5 int. 
(); fliegen, laufen (Pferd: 
A U. 
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| 
| 


ae Ä— 


e 


aim ); pass. dën 
gelanen werden (Vogel : E idim) 


AD tair pl Kë tujür u. Be 


atjär Vogel; Vogelzeichen (schlim- 
mes); Leichtsinn; pl v. „ib. 
G tajaràn Flug, Flucht, If; AD y. 


ei täire Leiclitsinn; — tire, tijare 


schlimmes Vogelzeichen. 
konaa E 
5 „ tairüre Leichtsinn, If zb 4 


or + tiz pl Je atjaz der Hintere. 
(mab) x tas J, If tais zahl- 


reich sein ( EZ ); 3. de folg. 


Urin tais grofse Zahl od. Masse ; 


Staub; Thiere mit zahlreicher Brut 
(Fisch, Ameise); Myriaden von 
Insekten etc. 


* „täisar Menge, Fülle ( Wasser). 
5 täisa“ geräumiger Ort; gierig. 


e täisal grofse Zahl etc. : 


Staub; heftiger Wind; dunkel 

(Nacht); Fata morgana ; Becken, 
e e U e 

Schüssel; — U täisal If 5 


auf kleinen Reisen viel gewinnen 


(Kaufmann L LA Aa 2 
U) 


(CD tas J, If tais leicht- 


sinnig u. unbeständig sein ( 


>); den Verstand verloren 
haben, yeistesabwesend sein ( 
alic); vom Ziel abirren (Pfeil Dj. 
vo, * ed! lb Z); — 
4 If NA den Pfeil vom Ziele 
ablenken GA LI feel 8 


tais Leichtsinn. 


GL taiian id.; leichte Bewegung. 


ab, tit dumm; grofa, schlank. 
2 titan wilder Schnittlauch. 
Lë glaub taitawa e. Wasservogel. 


D 4 gb tå 7, If tai gehorchen, 
8 x; — 7 2 gab Einen 
plagen, langweilen (Kind). 
Salz tájji' pl g,b tüwwa‘ gehorsam; 
eb täjjian gern. 
(Ab) „E taf J, If taif u. 
lu matäf erscheinen (Gespenst 
Traumuùild Just Lo Z); — 


2 If Aula oft um etwas herum- ; 


gehen — Ah; vgl. 
Jo * 

A taif Traumgesicht, Erschei- 
nung, Gespenst; Zorn; Haserei; | 
Eingelnung des Teufels; — täjjif id. 

> pubi taifür e. Vögelchen, Insekt. 


(* LAD tigän pl v. aD. 


Jeb til, tijal u. ab tile Lebens- 
dauer; Heile; Abwesenheit; s. J,. b E 
tijal u. tijäll Zanyer Strick zum 
Anbinden; — Stäjjile Gegenwind. | 

O tailas, lis, -lus häufiger 
e 2 tailasän (li. lu) l und 
tajalis u. 8 tajäline die hinten 
herabhüngenden Jinden des Tur- 
ban's; Kopfbedeckung, Tut ; Ueber- 
wurf; Kopfbund de Richters ; call 
V Perser, Barbar; Et J 
Sonnenstrahlen; 5 V Nacht 
(pers. u, GA; davon: 

( táilas If 8 Einem ( Ace.) den 
Veberwurf dab umlegen A., 
8. ds vor. 

Hlb ti'lihe s. Ib. 
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(eal) » tam J If taim formen, 
bilden (SI „21 de A al 
1); richtig u. gut handeln 

— * gb tân J, / tain mit 
Lehm bestreichen Dj. ` mit Siegel- 
erde siegeln (ai I) Ad „Lo 
mal); ; gut in Lehm Ke 


en „Ib 
ih; bilden, formen Dj. 
8. — x; — 2 mit Lehm bestrei- 
chen (Dach, Wand : Nam)! und 
ml sb Län: — 5 mt Lehm 
beschmutzt sein (M. sl al); 
mit J. ehm überzogen sein. 


Gt tin Lehm, Ton, „ 


Siegelerde, Röthel, „AR, j 
menischer Bolus; Pfütze, Schlamm; 


( J Adam; menschliche 


Form u. Bildung; — Ké? tine 


"bb 


Be ar- 


| 
| 
Ä 
| e. Stück Lehm etc.; Natur, Con- 
I. ge, 'emperament. 
| „isb tinijj erdig ; angeboren. 
| zab tájje geheimer Gedanke; Absicht; 
— Xb tijje u. tije id.; Falte, 
Art zu falten; entferntes Reiseziel; 
Natur, Beschaffenheit; & ti'e 
Ire c, ds As Tram- 
mein: Sohicklichkeit : b de ge- 
ziemend; Weichhei. . 
E, tujür pl v. ; — — 
— tajjür fajjür rasch, thätig, 


durchdringend. 
Se tujûrijj Toyelhündler. 
— tujüt Ungestüm; Brunst; 
Unheil; — If v. als * 


grb t taihûg pl eab tajähiy 8 
e. Art Meiner Rebhühner. 
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I als Zahlzeichen = 900. 


OLE ab A, If Sek schreien 
(M. . e ); mükern (Bock 
el IS! Wi ); heirathen 
M. Sey) 377 Hsls ver- 
Eed werden, indem zwei 
Münner zwei Schwestern zur Frau 


“oo. 


nehmen (De sb > 


C2 d vd Se 05 
K EI 


olb żab u. ab Geschrei, 
Lärm; Unrecht, Gewalt ; pl , 


E 
a2 ub u. ug zu'üb Eke; Mann 
der Schwester der Frau. 


E 
„ at A, If it erwürgen 


( Ze a o ). 
E 


Ju S Lil A el); 


Einen unter Schwierigkeiten zu 
etwas (J-) bewegen; — 3 If 
Bl u. „Ab e. Kind zum 
Säugen 1 a (Frau : D£ 5 
En LA what Vi d, 
e. Amme nehmen; 3 u. 4 einem 
andern Kind od. Füllen geneigt 


machen ( Je Kl A JN 
Lo lb — „e, Ger); 
95 tie haben gegen- 


seitig ihre Kinder gesäugt ; $ — 
ET 5 


8 JS u. LN e. andern Füllen 
SEN = ; einem Kinde (J) e. 


Amme verschafen; — 10 läufig sein 
DZ 


(Hündin : LA N el Lal 


CAA EN). 


* e ei e. $ a Pä A D E 
Ub Za'ar A, If żar u. Zi’är eine , , . 
u a Nai s AS Ac ‘adúww Zar e. Feind, der 


Mutter od. Kameelin einem andern 
Kinde od. Füllen geneigt machen, 
dafs sie es süuge; e. solchen geneigt 


mi Ne, DLE aat Alb Je 
Kale Le- el 2 E 
Si-), Sprüchw. * all! 
A de Metzeln macht die Men- 
schen zum Frieden geneigt; einer 
Kameelin zum obigen Zweck die 
Nase verbinden, damit sie den 


E 


bei sich einen ihm gleich Feind- 
seligen hat; — ża'r s. Ab. 


j i Lë AS żâri bissig. 
sein u. es sdugen Sl, 8010 ds CSS 


„ Bäi If fü kae u. za IR 
e £ 
plärren (brünstiger Bock: UN E 


SS VM dbb, 3.505 h; 
säuselnd u. undeutlich reden (mit 
Spalte in der Oberlippe od. fehlen- 
den Vorderzähnen: e N (bb 
J AS LAK IT AD, 


KiS Aado). 


ge ihres Füllens vergesse ( JS 8 elb żin Reisender. 
BE allai . 00 Ps JS KI | Sëll agije Amme, Wärterin. 


„ab 


[lb * 3. — * · 
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i 


kat Fell, Nackenhaare; ll, | 


allein (lassen; entkommen); Q 


gans, all (nehmen). 
ef 
Gib , af 4, If Zant Fortstofsen, 


j Y eb xdb el ~ 
fortjagen (S ED xiy sin Ob a zubb u. ë e. Mimose. 


w3 da) = $b y 

¿Lb żâfir siegreich, erobernd. 

A 

g zali pl „Ib zülla“ einseitig, 
hinkend; verdächtig ; brünstig. 

2 zälim pl Nl zälame tyran- 
nisch, grausam; Tyrann; e. I. 

ob „ Zéiam A, If Za'm Eines 

E 

Schwester heirathen (ol an 


al); beschlafen (ei); = 


— amme e 


eraf 


Mitiagstränke K.; (eo: Pb 
vorspringende Bodentheile, Kräu- 


ter. 
& iähirijj äufserlich, anschei- 
nend. 


z ILo zähirijje du/fsere Erscheinung. 


sub DT pi v. sb u. * 


SL » zͤb'e lahme Iyäne f. 


3 If Karl Schwestern heirathen, ` 


Schwayer werden (b er. 


E £ ; 
H 2 r. . A Ié . o 
eb za m u. plo zm = ib, . 


0 Zänn der seinen Meinungen | u e Die pl bl áżbin, re 


nachhängt, Andere verdächtigt. 


2 zähir F. 8 äujserlich erschei- 
nend; deutlich, offenbar; duſser- 
lion; E — WW äu/serlicher 
Wandel; exoterisch (Sinn); ober- 
flächlich; das Aeu/sere, Oberfläche; 


= & àuſserlich; „Ab 
KAHN au/serhalb der Stadt; 
) ‚sb Au/serlich, ofenkundig, allem 
Anschein nach, deutlich; J 
1.9.5 aus dem Gedächtnifs vor- 
tragen ; s Alb Cé vorstehendes 
Auge; Gott; — 8 sähire pl ‚Hl, 
zawähir Stamm, Familie; Mittag; 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


1 
) 
i 


! 


| 
| 


bb zabzab pl Dub zabäzib 
Schmerz, Krankheit; Pusteln im 
Gesicht od. auf den Lidern; 
Fehler (> Ne ); Geschrei, 
Drohung; pl sun Geblök der 
Schafe. 


bb a żúbżib If ë zabzabe das 
Fieber haben (N — BE 


.> LA Is! Lon: — 2 einen 
leichten Fall thun, leicht fallen 
IST n a 


2). 


áżbī, O zubät, Y) ge zubün, 
zibün u. 2 züban gekrümmte 
Schwert- od. Pfeispitze, 2. . 
We: zabj F. 8 pl Gel áżbin, iD! 
Abi, sub zibũ', en zübijj u. 
S tabajat Gazelle, Wild- 
zieje; e. Brandzeichen; Stern- 
„name; — züban pl v. . 
N żábjo weibl. Gazelle; Schaf; 
Kuh; pl sub ziba’ weibl Spalte 
(Frau, Pferd, Hund); Tasche; 
Geldbörse; T’halwındung. 
era AU von der Gazelle. 
23 


eh 

„ Anër U, If üagg in der 
Schlacht um Beistand rufen 
( Å sa MI Aal eb 
S 3 | glo); vgl. e Ss 
P: * Zarr J mazärre . Stein 

losbrechien, der scharf wie ein 


Messer ist (LA FT AA, b 
B, ); mit e. solchen Stein 


e. Kameel schlachten (BƏLA b 
b Losch Län: — 4 y Ab 


auf scharfen Steinen gehen (bi 
za! dp aM LI AA 
einen Kiesel Se Feuerschlayen 
schärfen; 7 durch spitze Reden 

beleidigen, reizen. 

zb zirr, ur? 2ärar u. 8 zürare pl 

35 D zirär u. 0 zirrän Stein 

7. "mit messer-scharfen, Rand. 

Li zar Eis; gefrorener Schlamm. 

vil ziräb pl v. b. 

al ad y v. LE u. sh.b. 
DÉI zirär pl v. » Zzirr. 

© D żirâf pl v. u; — zuräf 
a sb O zürafa’ geistreich, witzig ; 
elegant; — żurrâf pl Cy id. 

„ zaräfe Witz, Humor, Anmuth 
der Rede; Eleganz, Feinhieit, Ge- 
schicklichkeit, If v. O 


6 zurrän pl v. AG, Zi. v. zéi zirr. 
Tri ch Zar pl v. 255. 

S * zärib A, If zärab an etwas 
Tönen; kleben O (La); 


2 pass. ob hart u. fest sein 
on)? 


(Huf Je LE Aal, ud 


il, u I I. | 


— — ——yh— e a 
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,b żárib pl O żirâb scharfer 
Steinvorsprung; Berg; Hügel; — 
zurübb Mein u. dick M. 

shb Séi u. (U b żaribân pl 
ech zirba, wel zaräbin, S 
zaräbijj stinkende Katze, Stink- 
thier : EI ins Le sie sind 
Feinde geworden. 


ur zürar ; 85 È = * Eirr. 
r. 


J yo zurzür = Zr. 

Gb x Zäruf If zarf u. seltener 
zarhfe geistreich, witzig, klug sein 
(us MÄI xl, b Ai; 
beredt, geschickt, anmuthiy, elegant 
sein (Jugend); — 4 If lb! 
geistreiche u. a. w. Kinder haben 
(oa N Ja! pil 
e); e. Gefäfs etc. in e. Unter- 
gefäjs setzen (> LK Ze — 
b a); — 2 verschönern, zie- 
ren; — 6 sich geistreich, klug 
u. 8. w. zeigen, dafür gelten 
wollen; den Lieyant spielen; sich 
verschünern ; geschmückt sein; — 
10 für geistreich, klug, elegant 
u. 3. w. halten. 

— zarf pl Ge zurüf Ge- 
fäfs, metallene Kafee- Untertasse; 
Büchse, Schachtel, Beutel; Eier- 
becher ; — Sie was etwas 
Anderes in sich schlieftt, Qn 
o, ars EE u. Um- 
schlossenes ; a b er selbst; ef? 
Bell treu, zuverlässig ; Umstand 
u. Umstandswort, Adverb (Ort u. 
Zeit); — Pitz, Scharfsinn; An- 
muth, Eleganz; — züruf pl v. 

on; 
. 


bb 


sl p, bye pl v. u, u. lb. 

$b iárfijj adverbial, Raum od.Zeit an- 
zeigend; — T 2ärafijj witzig, elegant. 

GT: zarfijje räuml. Einschlu/s. 

Lë sch zaraüra klug, eet 

Ko u. hub. 

— x Zäre J, 7 zar) fiefren 
(Wasser gg); Durchfall haben 
(Sun al il ul: Lë 
Lu); — A Tha A, If żáran 


zurüf pl v. — 


scharfsinnig, schlau sein Lei 
yo sl 5 A= 
GE — 12 If cla bl aufge- 
schwollenen Bauch haben od. 
dickbäuchig sein od. Fettbeschwer- 
den haben ((I J> O 


Sa LU La d E A 


— A} daks ‚de let). ` 
by Ga Zirjät u. 8 gleichartiger Lehm. 
PP: zarir voll scharfkantiger Steine; 
pi 6 zurrän u. 8, azirre 
Wegstein. 
— ibo zarif F. 8 pl Ach żúrafā’, 
— züruf, Gl, ziräf, TE 
22. Zurfän scharf- 
Ev urfan scharf: 
sinnig, witzig, anmuthig, elegant, 
höflich, geschickt. 
Séi kb tarife pl Ai zarä'if an- 
muthige, elegante Sache; e. Witz, 
„bon mot; Eleganz, Nettigkeit. 
= x żab rauer, steiniger Platz. 
l am u. „aD zian Binde- 
strick der Tragsänfte; Sanfte. 
ee A car N 
in pl v. 


zurüf u. 


KA AA l 


eyb x żáan A, If zen u. żáʻan 


reisen ( : sich auf den Weg ` 


machen; — 4 Einen zur Reise 


veranlassen — od. in der 
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— - — . — — — —U— — Ss A 


——v— — we 


ab 


Sänfte reisen lassen; — 8 If 
ghabl in der Sänfte reisen 


e o e 


(Frau Lil N. el 


). 


b Zen, żáan Wanderung; — 


zü‘un pl v. 6.— — zu, 
zü'un pl v. . 

> za un pl 2 zutun Trag- 
od. Lastkameel (sanftes Thier). 

ND zeine pl BR Sun, ZUun, 
G ta à in u. a! az àn 
Tragsänfte für Frauen (S 
Frau darin; überh. ver eiruthete 

Frau (Z.). 

S, iafl U, If taff alle vier Fise 

des Kameels in Eins zusammen- 


binden WS pn) elle ab 
Leres LA AA Lä: — 10.7 


sin! den Spuren fort u. 
fort folgen (A BM lit 


kaff ärmliches Leben, lange 
Theuerung. 

jb zafär e. wohlriechendes Gewürz; 
Näyelchen. 

Er 4 zäfar I, If zafr Einen im 
Gesichte kratzen, ihm die Nägel 
in's Gesicht schlagen (GA b 
D SEHR LA (2) 1.25) ; 
schen (C5 2 1 La 

B 
i ) Gees La Dj.; sitzen 


(Himjar.); — b) $o A, If zäfar 


das Gewünschte ae durch- 
drinyen, den Sieg erlangen, Acc. 


u. O S. (ab d vll Ze 


d LA aal: sich einer Sache be- 
mächtigen “I; mit einem Staar- 


häutchen bedeckt werden (Auye 
— 1 . z. ah 
2 LA (4) talo ar! Ds 
- e D 2 
RSA aus), Ni. sb Jr Aë 
A 
Pass. * e, Häutchen auf dem. 
Auge haben; — 2 mit den Nägeln 
die Adel 


verwunden ; ein- 


drücken (in den Apfel $ „ib 


Ab zë , U 


ud); Kräuter tragen, die mit 
den Nägeln ausgekratzt werden | 


können (Boden I) ZK E 
* La vi, H u>, Sl 


Se x h); nägelartige | 


Auswüchse haben (Pf. “Arfag 
K Ad m 
h; Leder mit den Nägeln 
reiben, um diese zu glätten ( 


slabi al aKo MI AU 
um Sieg für Einen (Acc.) beten 
(ABl a Leo H UM bi 
Einen zum Sieger machen ; seine 
Kleider mit Näyelein parfümiren 
( N IF Mai DIL Pi: 
— 3 Einem zum Gelingen od. 
Siege helfen; — 
Gesicht zerkratzen (wie 1); Einem 
zum Erlangen, Gelingen od. Sieg 
verhelfen, O S.; sy As Je A 
den Sieg über den Feind ver- 
leihen Z.; Sieg wünschen; — 
8 seine Nägel in etwas drücken 


( „ el f Aale A: 
den Vogel mit den Krallen packen 
(Habicht LA 2 alt A3 


4 Einem das 


S VW säll Jr 
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— . — 


— . • ä—ä ä — 
— — ————— ſ—— —— — — — — — Le 


* 


Kaal ehd ); Erfolg haben, 


das Gewünschte, den Sieg erlangen 


( ‚ab LI „Mb A 


* zufr, żúfur pl jabl ażfâr Fin- 


gernagel; Kralle; Klaue; Ab 8 
dû żúfurin Rameele u. Schafe; 
na äufr Niemand; sial, 
v Àl ich habe ihn selbst ge- 


Ow 2.39 
schen; „all kaf od. All 1 
verächtlich ; Je? dicke Ricinus- 
Wurzeln, e. Gestirn; — zufr 
Fäutchen auf dem Auge; Spitze 
des Bogens; — żáfar das Er- 

D DA 

langen; Sieg; 8. EZ? ebener 
Grund; — żáfir (u. Zifirr) der er- 
langt, überwindet; Eroberer, sieg- 


reich; ð mit e.Staarhäutchen( Auge). 


ve 22 N D e vg 
8,25 züfre e. Leiſsende Pflanze gegen 


Warzen; — Zäfure Zldutchen auf 


dem Auge; 8. dx vor. 


RE záfaf = AO däfaf. 
7 zafir, żiffîir Alles erlangend od. 


bestegend. 


22 «N D a H 
Sage zafire wildes Minzkraut. 


A e Sall A, If żall u. zulül, Prät. 


20 o 
(AS N 2 
ganzen Tag über 
(S Aw zur Nachtzeit thun), 
auch zur Nachtzeit tun 


A © 
u. D Für lle den 


etwas thun 


poet. 
(mit Aor. od. ‚Je od. Acc. Ab 
% M, W Jaig ole 
4 AN weil ar —); 


schliefslich werden, dauern, immer 


bleiben; — 2 If U über- 
schatten, in den Schatten bringen; 


Jb 
ut agale AU AUS Gott 


überschattet sie mit Wolken Z.; 
mit der Peitsche drohend winken 

); — 4 If schatti. 
Lo, Le Je IAE sch g 
sein (Tag Nö da Lu Lan ‚Kal 
); überdecken, beschatten 


(Himmel LA ett Z.); den 


Schirm über Kinen halten; so 
nahe sein, dafs der Schatten 


Ui $ ts * E Š 7 * 
inen noch trifft (s 2 „sol 


SS 


O el 


a ‚ehe se; nahe sein, 


nahe bevorstehen (Monat si 
Am; — 5 im Schatten sein; — 
10 7 . den Schatten 


suchen u. sich in ihm nißdersetzen 


(-N da tt Kat ai! 
N A,); den Schatten eines 
Gegenstandes (eg od. I) genie- 
(en (3 e e ( == 
Mis ION, sich mit ihm beschat- 
ten; verschlungene Ranken haben 
( Weinstock LA „ = 
d ih; tief liegen (Augen 
S LA Gen lar); 
aus dem Innern kommen (Blut 
es. 
J żin p Ae zial, „ zulül 


u. ON azläl Schatten ; schaitiger 
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li 


Schatten Gottes auf Erden, Sultan; 
Gröfse, Hoheit; Auszeichnung ; 
Seltenheit; Kraft, Macht; Tayes- 
farben; Jugendblüte; 
hüze; Franse, haarige Seite des 
Tuchs; Tangente; AJ Jo 
Quecksilber. — Zull pl v. 9 
azäll. 


Sommer- 


| el: zulä‘ Krankheit der Füfse 


(Vieh). 


- zaläl schattig; — żilâl Sehat- 


tiges; Wolke, Wolkenschatten ; 
Garten, Paradies; Meereswogen; 


pl e. Lä żill u. SL żúlle. 


H IS, D a Zen 
n Zaläle Körper, Person; — 


ziläle schattende 


Wolke, Schirm. 


Beschattung , 


D zaläm Anbruch der Nacht; 


Dunkelheit ; ziläm Liter- 


drückung; e. Weniges, 6. Blick; 


e J.; — żallàm höchst unge- 
recht, tyrrannisch; e. If; — 


zulläam pl v. 8. 


.. d. D A * hd * * 
Salz zuläme 7 yrannei, Unterdrück- 


ung; Beschwerde gegen solche. 


MMS zalail pl e XI. 


als a zulzul Schiffe pl. 


kb a ala A, If żal einseitig 


I — 


Garten; Paradies; Schutz, Bei- 
N lb żal das Jlinben; Seele, selbst; 


stand, Protektion ; dunkle Wolke; 
Dunkelheit; Nacht; 


Gestalt, Fiyur; Person; AU) Ab | 


Gespenst ; | 
Decke, Deckel; Schwertscheide ; | 


| 


gehen, hinken K. (aA K Eat 
SALSA us dr unalo das Land 
konnte seine Einwohner nicht 
fassen ( AA 222 N; 
brünstig, läufiy sein ( Hündin 


As Ab! Dale). 


e D 


Zustand, Lage; (Geschäft; Sal 
ale Aë gib dir keine ver- 


Alb 
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„Ab 


-Q 
gebliche Mühe; Salb Je A Aalt kartes ärmliches Leben; er- 


unternimm, was du ausführen 
kannst; — żúlla“ pl v. . 


Ae alaf U, If żalf e. Thier 
auf die Klaue schlagen, seine 
Klaue verletzen (( (AD ask 
sålb et Län: — Tu I 
seine eigenen Spuren vertrischen, 
od. auf hartem Boden gehen, der 
keine Spur annimmt, um nicht 
verfolgt werden zu können ( 


A sast Lä Gu Lëlz u) 


5,5 S); J's Spur verfolgen 
(tt; — 
If I, sich einer S. enthalten ( 
lerin HI (2) ld aic aus 
AL oyt E. BD 
Hl SAD A, If üdlaf sich ent- 
halten, ye Dj.; hart u. steinig 
sein (Boden LA v2, 9 2 


Ar ); hart u. urmlich 
sein (Leben LA Aë unslb 


| 


laubt; A ungestraft, ungerächt, 
unnütz,;, — älf pl Nel aslaf 
u. „ zulüf zweigespalteter 


Huf: AE, A Kameele u. 
Rinder, Schafe, Ziegen; Nachfolge; 
Nöthiges; Wunsch; gute Weide; 
(Alb rein, edel; — zulf u. 
züluf pl v. Ale; — żálaf harter 
Boden; 53.53 das Ganze (nehmen); 
LU zälafan, zälfan, zülafan unge- 
straft, ungerächt, unbezahlt, un- 
nütz; — iälaf, zulf u. Zzülaf Ent- 
haltung vom Gemeinen, Eitlen; — 
zälaf u. zälif hoher, trockner Bo- 
den; — żálif enthaltsam; pl v. 


A; — żúllaf pl v. Alb. 


LA zälfa“ zarter Stein od. Boden. 
Kal zälfe, zälafe, zälife harter Bo- 


den; — iälfe, zälife ein Brand- 
zeichen K.; ml D zälife 
enthaltsam, ehrsam .; — Du. 
G żalifatâni u. pl wil 
żalifât Sattelhölzer des Rameels. 


Mb z&lal immer beschattetes Wasser; 


— żúlal pl v. e Séile, 


WAR); ungestraft vergossen u y żálam J, If żalm u. Dj. 


werden (Blut) ; verborgen bleiben 


(Mord); pass. 2 Alb auf 
harten Boden gerathen; — 2 
mehr werden, als ( (ab 
Zuwachs; — 3 If xalla eine 
Spuren verwischen od. auf Mar- 
tem Boden gehen (s5) „sb 
wie 1); — auf Boden mit schar- 
fen Steinen gerathen (A 
KEN A is, HI säi 


Sa mäzlame Einem (Acc.) 
Unrecht thun, Gewalt, Tyrannei 
gegen ihn üben (LA Llb xaki 
A); Einen an seinem 
Rechte schädigen (ai> salb), 
ihm Abbruch thun (aii); 3 
UE. e nimm Nichts 
davon weg! etwas am unrechten 
Ort od. zu ungehöriger Zeit thun, 
2. B. etwas nicht an seinen Platz 
stellen; O „ „I am unrechten 


Ab 


Ort graben 2. es 9 à> 
9i); peni E ein nicht 


krankes teg schlachten (5,5 
c aÈ )] — JS od. 
eUl od. ,- die 
Leute aus dem Schlauch trinken 
lassen, bevor die Milch geronnen 
ist Led kaf oc) sio gim 
om), od. gelber 
trinken ( Meid.) ; rel JE der 
Flujs erreicht e. früher nicht er- 
reichtes Gebiet (Aa Sail SL 
aus ax * — i); der 
Esel bespringt die trächtige Eselin 
(SA Ol 


ad jŠ Wi 
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nn een 


.) Aub den 


unrechten Wey einschlagen ; an 
Einen Lee) Anforderungen stel- 


len, die seine Kraft übersteigen ; 


(J); — 5 Einem Unrecht thun, 


sein Recht schädigen (ea; 


dä ask Lä =); sich selbst 
ungerecht nennen ( AJ b5 
2 IE mhial Aal ISN; sich 
über Je (CY) Ungerechtigkeit 
beklagen (( N. Il ia bi 
aD); — 6 sich einander Un- 
recht tun oder schädigen, 2. B. 
sich mit den Hörnern stofsen 
(Widder); — 7 Unrecht leiden, 
das Opfer 


sein; — 8 If Nh u. Ne) id. 
(hais! Lä Abt, kel Ab 
ih. 


geschädigt werden, 


A zalm glänzende Weijse; Schnee; 


verhindern ( .- L a | 
Ri Lasi LA ii); — ? 


b) Go A, If zälam inster sein 
Nacht Ah; 


— 2 Einen der 


Ungerechtigkeit beschuldigen (al ` 


JÉ Ai Bam) Ih; für unge- 


recht, tyrannisch halten; — 4 


£ DA 
finster sein (Nacht * jm); 


„ 20 
l w wie dunkel! finster 
machen; in die Dunkelheit ge- 


rathen „eo LA — = 
e); e el die 
Finsternis befiel ihn, ehe er zu 
Nacht gegessen; im Finstern 
reisen; * Ae die Weifse 
der Zähne schimmert blendend 


pi ed zulüm frische Wei,se der 
Zähne; — zulm Tyrannei, Ge- 
Unterdrückung; Unge- 
rechtigkeit; Barbarei; 
Dunkelheit; yoi b 


wenn am ungehòrigen Orte ge- 


waltthat, 
Götzen- 


dienst; 


graben wird; Kr ungerechter, 
tyrannischer Weise; — zälam pl 
zulüm Körper, Person, in der 
Ferne dunkel Erscheinendes; Berg: 
* 
Andern; — Eälim f. 8 sehr finster; 
— zülum Dunkelheit; — Slam 
e. Pf. — Zülam die drei Nächte 
vor dem Frühaufgang des Mondes; 
pl v. Nl u. . 


AA zunächst, vor Allem 


| Eule zälma’ f. v. el: Dunkelheit. 


602 zilmAn pl v. . 


| Al zulmänijj dunkel, finster. 
| l zulmäanijje Finsterni/s. 


v.l 
N żúlme u. zülume pl ekb 


zülam u. walb zulmät, žula- 
mät, zulumät Finsterniſs; Strenge; 
Qual; das dunkele Ende der 
Erde mit der Quelle des Lebens; 


we D A 
— Lë det vor allem Andern; 
— zälame pl v. „lb; — zälime 
„finster (Nacht). 
Kaal zulmijje Ungerechtigkeit. 


alb żálle das Verharren, Verweilen, 
Gesundheit; — żúlle pl ib 
zülal Schattiges, Beschattung, 
Decke, Schirm, Wolke; pl Mb 
zulal u. JMD ziläl schattige Bank 
u. dgl. — Zille Schattiges. 

„ zulal Jf v. JB p; plov. kb 
żill. 

* zalüm unordentlich ; sehr grau- 
sam, tyrannisch ; s. pl „lb. 


— s = bi, 5. 


Lë 
2 
A żalif pl E ulf u. żúluf 
schlechtgeartet, verworfen; J 


ur rein, keusch ; in schlech- 
tem Stand; rauh (Boden); müh- 
sam; ‚Schwierigkeit; Härte; das 
Ganze; Halswurzel; lb 


zalif; G umsonst; xa u. 
aal das Ganze (nehmen). 
Jalb zalil schattig, kühl; Jako Kb 

dauernder Schatten, Paradies. 
Alb zalile Wasserwirbei in der 
Tiefe; pl MAL Zalf'il Garten 
mit Baumdickicht. 
„ko zalim dem Unrecht widerfährt, 
geschädigt, beeinträchtigt; u. 8 
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| 


L 


nicht ganz saure Milch; jung- 
fräuliche Erde, Erde aus dem 
chelb zil- 


mân u. żulmân männl. Siraufs ; 


neuen Brunnen; pi 


e. Gestirn:— 2 zillim höchst 
Iyrannisch ; — Kalb zalime mit 
Unrecht entrissen &.; Ungerechtig- 
keit, Klage darüber. 

Kalb zillijje Beschattung; Eigenschaft 


des Sultans, Gottes Schatten zu 


ww - D 
sein; Kalb logarithmische 
Tangente. f j 
— żámin 8. +b u. E. 
Kaes zim pl slebi ażmâ’ Durst; 
Begehren; Zeit zwischen zwei 
Trünken; dÄ Cf das Leben; 


ae s ob sehr kurze Zeit, 


Weniyes (Eselsdurst). 

Gb * — po żámi 4, If Zum, 
zäma', Zemä u. zamä'e durstig 
od. sehr durstig sein ( HU RW 
(4) b, sub, Lb, LÉ 
„ abes Lä 


sehnsüchtiges Begehren empfinden 
Ga si aal b); 2 Jr 
N. H u. 4 Einen dürsten lassen, 


das Pferd abmagern lassen («ab 
UL he LI 
saio); — 4 If shebl = 2. 
LE żáma rothbraune Farbe. 
slab Aimé: pi v. , erf u. De? 


ub 
Ap, 7 
le zam an pl sl... zimũ' selt. 
Eo- 
E? 


zumä', f. x b zam'äne u. Lë 2 


züm'a schr durstig; hei/s (Tag). 
öle zamä’e böse Natur, 8. Mar, 


Fou- 
| 0 LA 2 „ 
eb zäm’a e. heilser u. scharfer 


7,2 r S f à | Wi 
Wind ei GI: S v. . 
* a Dec Art Platane ` Feiyen- 


baum; — zimh id. 


E £ 
D W 
+ — 8 D vha 2 D 
Lë Ki + 


IN 


JFF. N 
st? zämi (für m zAmin) u. gr 


e A — Sa t D ) 5 ag 
zami /. Ka pl seo żimâ’, selt. 
zumä' durstig; fleischlos Pfd.; — 
* 
E A402 zami'j durstiy. 
6 J g 


Ke dek eg, S 
San Ám /. v. ri: 


S D Ge 0 a M b, 
(ann U, If kann u. 62 


zunün meinen, vermuthen, zweifeln; 


we A 
für wahr halten; * A 22 
ich halte dich für dus u. das; 


Einen im Verdacht haben (A= 
N IN; Zinen zum (iegenstand 
des Verduchtes machen (AAA) 


Kepil ee (; e. 


Ansicht 


haben, über ; — ^ 2 ir 


. 22 meinen; — 8 If oy LA 
Se einen im Verdacht halen, pass. 


vom Verdacht betrojen werden; 


EE DS o 3- 
daher 8 0 she 2 — 
Ge — auf A ruht kein 


Verdacht wegen Osman e Mord 
Deg zann pl H Gr zunün Meinung, 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 
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Ansicht ; 
0 Ey schlechte Meinung. 


Vermuthung; Wissen ; 


— zanäbih pl v. enii. 


ag e Wi a A D D D 
XILAS zaunäne die unwissend spricht. 


. d. DÉI 
wis 4 Zi Fufs des Baumstammes. 


.. e b. D D nd 
. Kar zumbe Sehne vom Kameelhals 


-€ 


zum Befestigen der Pfeilfiederung. 

— zumbüb pl — A zanäbib 
TE? Ji EI fink; E 
GE „ar er hat sich beeifert, E P 
„dl — er hat die Sache 
leicht gemacht; Nagel an dr Seite 
des Syeerkopfes. 


Sail y zäname e. Trunl: Milch, be- 


vor der Rahm entfernt ist. 

KA inne pl BIS zinan u. 6 
zanä’in Meinung, Vermuthung. 
H — zanün voller Vermuthungen,arg- 

wöhnisch; schwachköpfig ; zweifel- 
haft; nicht vollwichtig befunden M.; 
Brunnen mit wenig Wasser ; vor- 
nehme Dame (als Frau); — zunün 
pi v. BH Ir v. 2 * 
S 
5 * 


w * 
A à 


D 5 = TO aaa 8. 


De 

2 zannijj rermuthet. 

G zänin pl KA! azinne vermeint, 
vermuthet. 

* zahär steinige Oberfläche, — 
zuhür pl p 0 zu'hran Menge, 
Volkshauje; die kürzere Seite des 
Federbartes; — zih. 3 v. Pr * 

8 zihäre lufsenseite (ds Kleides 

u ); — zah. 77 Pr * 
S e, Waulst als 


Tragen auf dem Rücken. 
Lë Les zahärijj pl v. b. 
Ay (o: zuhärijje e. Art den Gegner 
24 


Unterlage zum 


Fr 


auf den Rücken zu werfen; ,, 


die Hände auf den Rücken 
binden. 


£ „^ H IN 27 N. 
„> zahâ'ir pl v. BD. 
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P, 2 D A D 
EZE zäbar A, Jf zuhür erscheinen, ` 


sich deutlich zeigen (e 2 b 
G 6) e); F aprossen, 


knospen; etwas od. Einen unter 


die Leute bringen, bekannt machen, 
kel (a3 O LA D =) (od. 


dus erhöhen, zu hohem Range : 


verhelfen?); — If ża'hr u. zuhür ` 


helfen, unterstützen Je (‚Je 


( GE 
Gelegenheit gegen E. finden u. ihn 
besiegen, = u. de Le AA b 
als SI Kal); am! > das 
Dach besteigen 20 ; ad de > 
das Gehieimni /s wissen; etw. hinter ` 
den Rücken werfen, vergessen, ver- 
nachlässiyen o (> D — 
A D u = = 
A, If zahr sich einer S. rühmen ` 
„ RN O 5 A 
A4 >= LA (7) 1,42); Einen auf 
den Rücken schlagen (Al bis > l 
„h 0); sich ein Reitthier | 


EH „); seine 


sattelfertig halten ( N — | 


Läb seh; — A zë A If 


żáhar Zückenschmerz haben ( ? 


PS EST ER BESTE TER 
c) ab If zahäre e. starken Rücken 


haben (8 of d EI — 
* ); — 2 etwas vergessen, 


vernachlässigen (0 — 


zb 

DI | 2 e 5 

>>); die Frau entlassen mt 
Geff wÈ Ee „ 527 
, el AaS sil Je 
du bist mir wie der Rücken mei- 
ner Mutter (astal vr EN — 
8. 3); in den a Mittag ein- 


treten od. dann reisen ( > 
8 A OP Wa Län: — 3 Jr 


muzähare u. SEH 
Rücken decken, ihn schützen; über 


den Worten 


Einem den 
das Kleid ein zweites anziehen; 
zwei Dinge zu einander passend 
machen (z. B. Kleid u. Futter : 
b. J g 2 . ~f A 3 D 
S LA — ee); sich 
von der Frau scheiden Ae 2 


Nass 5, ar al. HIE Ee 

, el as V at Lal P ION; 
— 4 etwas an den Tag bringen, 
öffentlich bekannt machen, deutlich 


ersichtlich machen A P. (di 
proklamiren ; laut bezeugen; sehen 
lassen, zeigen z. B. sc) * 
Freude zeigen; Aa ze) sich 
80 und so zeigen, sich stellen, als ob; 
s , eil (Ne ve Einen erfolg- 
reich überlegen machen, ihm zu etw. 
verhelfen, ihn etwas erkennen las- 
sen; Einem den Feind (Nr) be- 
siegen helfen ; vernachlässigen, ver- 
gessen (wie 1); Mittag sein; in die 
Mittagszeit eintreten od. dann rei- 
sen (wie I); auswendiy hersagen, 


( p Acc. (N — 5 


(N Dag LA gie 055 BA 


RE -) — SEH Frau 
entlassen gut (wie 2 u. 3); — 


6 sich zeigen, erscheinen; A4 E 


b 
4b 187 95 
zeigen; sich stellen, als ob; sich der Mann selbst (seine Familie 


rühmen ; sich gegenseitig dn Rücken 
decken, beistehen, — u. Ggs. sich 


einander den Rücken wenden, von 


einander abfallen; veröjfentlichen | 


S; sich scheiden Bi .; H rer: 


nachlässigen (>> PH) ; sich 
e. Jteitthier sattelfertig halten; — 
10 id.; 
bitten (rim LA am a); 


— 


‚de die Oberhand haben, Besiegen; 
A helfen; etwas hinter sich legen, 
um es schützen zu können; aus- 
wendig hersagen 7 e Kr 


As) ; Einer Sache 55 den RR | 


kommen, sie kennen lernen wollen . 


de H 
Wi + 9 r ’ * D 
5 Zë let pl a) dälur, „Au- 
wre d x éi e 
húr x. 65 zu'hrän der Ricken, 
ad mitten zwischen . 


M H S 25 
ihnen; = ler uns abye- 


9. 
bg er 


wendete Theil des Himmels ; — f 
RA Handrücken ; Erdoberfläche ' 


(reti ie); 
thier, sattelfertiges Kam. : * O 


chiffsverdeck; ME — 


Müstenwey, Weg; Leit- 


reisefertig; 


Bergyipjel; 


Koran: („ar O); ts As 


ll od. Käl => ‚de aus- 


wendig (hersayen); Reichthum 


(Sklaven, X.): H. S wenig 


reich, A sehr reich; Macht, 
Kraft; ltückendechung, Schutz, 
Beistand; . ve lintermann, 
EN G die Nachhut; > WI 
(SA auf meine Kosten (zehren), 
Ay Ca umsonst, gratis (geben); 


Einen (S) um Beistand ` 


üufserlicher Sinn des 


; pl 6 ¹. 2 schmale Seite 


des Federkamms; Pernachldasigtes, 
z B. Kind b .; Abwesendes, 
Nach- 
richt, Tradition; alter Kessel; — 
zu'hr (m. u. F.) pl N h azhär die 
Zeit gleich nach Viliag; Zeit des 
ersten Miltag-Gebetes, nt 1 


Verborgenes (aE o) - 


zırischen dn zwei ersten Gebeten; — 


zähir am Rücken leidend; — 3. da fig. 
6 zu'hrän pl v. 7 u. E 
— ia’hrän : cyl hi & in 
zwei. drei Tagen; 2 RE 


zwischen, unter ihnen. 

.. Vi OAI D D 

8.0 Zi hre Helfer; Hilfe, Beistand; 
— zi'hre, Zähare, Zu’hre Familie, 


( die 
zu hre 


Verwandte, Verbündete 


schützen); Hausrath; — 
Helfer; Schildkröte. 

re zi'hrijj Aiuterrücks geirorſen, 
rer essen; pl E en > zahäri KI stets 

reisefertig K.; — t GE zu'h- 
rijje Mittag. 

J — zahür herrorragend, hoch; — 

Er- 


Ereiynijs, das 


zuhür das Sichtbarwerden, 
scheinung, Geburt ; 
Geschehen; Reyierung, Ilerreckaſt; 
Ruhm; 7 Entleerung, Stuhlgang; 
If v. O x, lr „go Rücken. 

„ tahir mit Kreuzschmerzen be- 
haftet; starkrückiy; Jlelyer, Bei- 
sland, Patron. 

20 5 b hi l E. 3 p hai Mi 

dag zahlte ph = ZU aair Millug 
imSommer; Zeitdserstendlittag-Ge- 


betes; starkrückige Kameelin ; 8 


8 sch] A D Stand dr Sonne 
in Meridian. 


Ak 


L 
ab zu’är pl v. Ab. 
Slb zawähir pl v. 32.5 


ab zur u. ë, sb zü're pl v. poen 
LEI — zu ra Kuh, die dn Stier braucht. 
— „ Ob zaf dor. jazüf u. 

jäz’af, If zauf u. Za’f fortstolsen, 


0 - 
verjagen (Spb 8 sl 
PT 4 — A AE u. 


(el LLD all, „ Bt Dymas 
£ 
ai aal: DCK 
— zu Nackenhaur; &? „E, allein 
(lassen); XA d — Alles (nch- 
men), An. — LS mt knap- 
per Noth entkommen; 3. 


usa zäu'e dumm, närrisch. 
E . ES E g zt 
— pl v. .. 29 v. AD. 
E 
„> G u. 8 Zu ure Kamcelin, die e. 
anderes Füllen säugt; zuüre u. 
year? Zu Dr pl v. ES ; 


2 als Zahlzeichen = 70. 

22 * 3. AAE „ 

Abit Spieler, Tändler. 

Jule ‘bid pl (, Bus äbade u. 
uf “ubbäd Anbeter, Diener Gol- 
tes; fromm; zürnend, verschmä- 
hend, läugnend, s. Aus x; F. 3 
‘Abide pl O Nonne. 

Ae “bir der (den Flu ſs) überschrei- 
tet; Passunt, Reisender; verflossen, 
vergangen; veryünglich, nicht dauer- 
haft; Ausleger. 

8 “übire vorkömmlich; zulässig. 
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an ie 


, Leni a — 4 cab! áżwa If shebl 
| dumm sein (e>). 


( x Zajj Honig. 


£ 
wi D b, 0 v .. 
n — 2 Ifs as Einen beküm- 
y * 


e I- e e 
D D W 
nern, belästigen (x LA ARD). 
R: f 
$ SA 5 Ja 7 3 e. L b a 
en Zar VF 1 E 
AD zajjän wilder Jasmin; Honiy; 
e. P. mit Gierbstoff. 


C) 


£ 


we, b. DEA D 
aw ui e dumm; Dunmkopy. 


Ais ir nl "vi An f rt an 
pe Zur pl 3? z ur, Zei az Ar, 


i 
b 
H 
` 


£ 


— 12 7 a 22 P „ f Wi 
Sg ZU Ur, SLL Zeg zu ure, „ig 


c EL 


E £ 
a b. D 2 H . / 
zur, zu'r u. d Zäre 
«imme, Ifegmutter; wohlwollend; 


Strebepfeiler. 


N $ 
Ar zäjje Cadaver, der noch nicht 


€ 


H 
I 
H 


‘ 
H 


yeborsten ist, eben berstet. 


ums “bis pl male ‘awäbis ernst, 


finsterblickend ; | Löwe. 


Xale ‘äbije schön (Frau). 


w WW 


j Sb 8. rn Di 3. 


1 
l 
H 


H 
D 


H 
t 
H 


i 
l 
i 


| 


cole ‘Atin e ie. 


s 


p-e ‘tir pl r "Ont lustentflammt. 


See ‘Atiq pl ie ‘uta freigelas- 


sen; flüyge; alt, antik; alter Wein 
od. Bogen (auch ë); pl Alter 
frei läjst; 


Jungfrau im väterl. Huuse; Wein- 


"awätiq der befreit, 


schlauch; der Mittelrücken nüchst 
dem Halse, Bisi ha> Rücken 


e 


we GË 
u. Halssehne; Schulter; kaal ` 
Sil dort verdrcht, mit e. hohen 
Schulter; za Sie Zunge 


der Wage. 


Lie tik edel; vortrejlich; rein; 


glänzend (Farbe); 


zankaichtiy; u 


unbestindiy ; 


8 nicht bejruchtete Palme; parfü- ` 


mirt (Frau). 
ALE "ëm spät (Abends); 


verdunkelte Sterne. 


ae 


HE "Bun pl is "ut star), hertig. 

ase ‘âtih od. N ‘atih zl AE “ita- 
hä’ der Anderer lieden weiter träyt. 

42 “ati Al, As "OU u. S.E ‘utåt 
eee übertreibend; Greis. 

gile y s. 2,5 y U Arg K 

Zë “atir straurhelnd. 

BIS. “atür Mildyrube; gefährl. Ort; 
Unglück, Lehel. 

Ale ‘âti pl Sie mit u. „Se útijj 
unverschämt; unheilvoll. 


IE af mar. s 


C 
ze Au Elfenbein; Schildpatt; fromm ` 


(Kameelin) ; — “Ag. stark besucht, 
voll (Weg). 

— le Mat wunderbar. 

jale âgiz pl 7 ‘awâgiz, zë 


üggaz u. 5 — ‘ágaze schwach, 


erschöpft; impotent; schwachköpfig; ` 


herabgekommen u. hoffnungslos. 


Aale Gei eilig, sich beeilend, Be 


wrglich; rasch vergünglich (As 


h; gegenwärtig, nicht aujye- 
schoben; ul u. Se zu> 


dies Leben (Gigs. ass Käl ` 


Nele ‘Apilan schnell, eiliy. 
e 'Agimo beifsend; Zahn. 


ë alter Bogen; — 
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> ‘agin der den Teiy knetet. 

Ki>ie 'ägine Mitte des Platzes. 

r ‘ge e. Stück Elfenbein, 8. c. 

E 2 von Elfenbein. ` 

= * b. 22 * U. AaS g. 

Je ‘åd altarab. Stamm; 8. BAS u. 

: ( SO. 

O add e. Zahl, die in zwei com- 
„ jꝭHit.eln aufyeht; pl vs der 
zählt. 

SA ade pl wide “ädät, 32 

Aaf id Ge- 

Js 


meiner Gewohnheit; 


tawi'id, Se ad u. 
wohnheit, Sitte, Gebrauch : 2 
Ba N 
AA nach 
— 
herkömmliche (abe, (Geschenk; die 
8 t x ep 
Menstruation; Se P Gewöhn- 


liches, Gleichyiltiges ; Tr Ada- 
tan yeröhnlich. 

düs T adatijj gewöhnlich, yebräuch- 
lich; Gewohnheitaründer; Catamit. 

Se ‘âdil pl GA “udül u. Se 
“uddal u. adl gerecht, billig; ge- 

rechter Zeuge; Recht sprechend, 

pl A, A Notar, Richter; abwei- 


chend; ähnlich, gleich; Polytheist. 


ee “Adim vernichtet, verloren (A= 


2. 

OE, se ‘âdi pl | ss “ida, ‘úda 

dier vorübereilt, Läufer ; Lee el 
was für e. Mensch? pl Sl Ae udät 
der dus Hecht überschreitet, ge- 
waltthätig; e. Dieb; Löwe; Brett- 
seite; — "BAAM auf den Stamm Ad 
bezüglich, daher: alt, antik; 7 f. 8 
gebräuchlich. gerröhnlich, alltäglich. 

Zle "die Ungerechtigkeit; Feind- 
seligkeit ; Vortruppen, die dn Kampf 
eröüfnen; das Hennen; was die 


dla 
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le 


Aufmerksamkeit ablenkt ; Zwischen- | ao, Le ‘Aride pl O * aw RHrid Zu- 


raum, Distanz; pl Wyle “adijät ` 
schnelle Pferde od. K.; pl G Oe | 


“awädi Kameele, die 327” weiden, 
Weinreben an Bäumen. 

SLE y 8. Jgs a. 

A5 "din s. WS. 


— ‘Adib aus Durst nicht essen 


wollend; unter freiem Himmel. 
„Is dir der entschuldigt, Entschul- 
digung annimmt; der beschneidet ; 
Wundnarbe; u.8 Erkrement, Mist. 


AA ‘âdil pl 2 “älale, ALA 


“uddal u. AA ‘úddal Tadler; pl 
AA = awädil e. Ader, die in der 
alter Monat 


Menstruation blutet ; 
(Schaabän od. Schawwäl). 

` edle "Adr pl dlgs awadir Un- 
glück ( „c); = dem fig. 

5 2 Adürà' Schmerz im Rachen 
beim Schlucken, Kehlkopfentzändng. 

Wie ‘di F. 8 weit vom Wasser 
(Ort); gesund (Land). 

Ze * 3. „ * . gr K 

Je "är Vorwurf, Schande; Firrüthen, 
Scham, Bescheidenheit. 

SH “ärr schäbig N. 

S5 5 c ‘ärib tief; wasserreich ; A GP I, 
coll. von rein arab. Blut. 

wo * “Grid was sich ereignet; Lë ie 
zufällig; Zufall; Unglück; Hiner, 

auftritt; der 


Kevue hält, mustert; Obergeneral; 


der daher kommt, 


Krise in der Krankheit; Wange, 
Du. die beiden H: 
was den Blick hindert (Berg, Vor- 


hang, den Horizont verdeckende 


Wolke) ; Geschenk ; alt u. lahm K. 


Backenzahn ; 


Tal, Ereignifa; nöthiges Geschäft; 
Aufzeichnung, Notiz ; Gesichtsseite, 
Wange, Wangenausschlag ; Seiten- 
zahn; Beredsamkeit, Geschicklich- 
keit, Muth u.Gewandtheit ; Schlacht- 
kameel (wegen Fehlers); (uerholz, 
Querbalken über der Thüre; pl 


s 
accidentelle Umstände; X- pen 
quer, überzicerg; 8. ds vor. 

E ae Miete ; 

Tav âridijj zufällig. 

— 
wissend, verständig, scharfsinnig; 


‘ârif f. 8 (pl le ‘awärif) 


erfahrener Kenner ; geduldig ; wohl 
bekannt; e. Ileiliger ; Hauptmann ; 
8 pl WERTE" Geschenk, Gunst. 
A 
J le 'ärik pl J tesc ‘awärik menstru- 
2 E 
rend; der reibt, } knetet, bürstet. 
I A . 9 D 
55 rim hertiy, hart, unverschämt; 
scheckig; kalt (Tag); Sängling. 
* , or. 
rin entfernt; A Löwe. 
Te 
8 “are F'ntlehnter. 
979 y—E ‘ärüre gehässiy, geiziy; un- 
ohne Buckel K. 


S "At /. 8 pl 55 ‘urät nackt; 


ylücklieh ; 


haurlos; frei von (Sorgen, Feller); 
einfach (Prosa); unwissend; über- 
ruschend. 

kä I Er ee 2 [4 A T 
Arijje pl “awärijj Antleſintes; Ay 5 
leihweise; s. de vor. 
.. t D aeo 22 2 

A T Arijjatijj yeborgt, falsch; 
alltäglieh; rasch veryänglich. 

! 

ye * 8. E DR 
? “An = 

We Bail unvermählt; Hagentolz; 

enlfernte Weide, od. auf dieser 

5 Azibe un- 


vermählte Frau; een 


(pl ir uzib); & 


5 * 


> de “äzar Lazarus; ‘Azir der tadelt. 

le ‘Azif Sänger, Musiker (auf dem 
s)]; Part. v. Je ga 

Jle "Beil J elektrische Tafel; 2. Jop. 

e Ae “Azim pl af uzzñim der sich etw. 
vornimmt, e. Reise, e. Besuch vor- 


hat; entschlossen; Unternehmer. 


0 ye 225 x U. 225 *ũ 
* sin e. mie hart. 


‘asis Auchtwächter, Patrulle. 
asu Honigjäger ; zitternd, 
vibrirend (Lanze); pl ms usul 
Gererhter, von gutem Namen; pl 
Jwe ‘úrsal . . ‘awäsil 
Wolf; a jwe y. 
une “üsile Stock mit Honig. Wolf. 
— 'äsim z — sum der sein 
Brot durch Arbeit verdient; gierig. 
ms "Ost Pulme; Datteltraube; 
hart u. trocken (Ast); schwielig. 
. 
Ws “aßib F. 8 voller Kräuter. 


n ) Vi a 9% 
* 8. Asa; — ÄSIN s. 


ie “Air f. d der zehnte; der Helinte; 
Steuereinnehmer; — 8 * “äßire 
pl O weibl. Hyäne; pl ale 
die je loten Verse des Koran; 
pl — aur Spielgewinnst; 
Portion von Kameelfleisch, s. „2. 
Sie ‘Asiq verliebt; Liebender; u. 


8 ‘Asige Liebende f.; A- 


n Liebender u. Geliebte; 
2 Ml Epheu. 
Nahe üsigijje Terliebtheit. 
El: as Béi? (. e ra) pl alas 
‘awäßir der Tute od. Mie des Mu- 


harrem; e. süjses (Gericht. 
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me Si f. ë der Abends iet, frifst; 
der sich zur Reise schickt. 


| UIE g 8 USE g. 


vls “aßin 8. 2 


5 ‘pir der ausprefst. 


el “üßif f. 5 heftig (Wind); stür- 


S e 
nis "Ass pi 2 ‘ARAS U. Lire: ` SS 


misch ; abbieyend, fehlend (Pfeil), 
gebogen; — & àpiie pl BE WEITE 
“awäsif Sturm. 


43 : 


aim vertheidigt; geschätzt, 
5 Medina; keusch, tugendliaft; 
PaE 700 Gerstensaft; "Rang 
pl 52 “awäsim Hauptstadt Syr. 
49 — ‘Asi pl ü "uäät wider- 
spenstiyg, rebellisch; sündhaft; 
Orontes; 5 àgije unzugänylich. 
Seu . 52 * 


uos add der beiſet; u. 8 àdde pl 
wel,e‘nwädd A de, A Wd weidrt. 
5 988713 . < 34: r, 
son ‘åâdih pl , ei rb awädih Zau- 
berer; tödtende Schlange; u. 8 
K. das d wreidet. 


d d . 
un. k 8. — * de. man gk. 


| 2 at ir pl De ut ur wohlriechend; 


wohlwollend, edel; Freund der 
Parfums. 

mare ‘Atis J. 8 niesend. 

atis f. ë durstig. 

E ‘âtif pl has ‘utf geneigt; 
wohlwollend; Laken, Teberwurf; 
das sechste Kennpferd; u. ö Syno- 
nyme verbindend (»); — 8 ‘ätife 
pl àbi ‘awätif Wohlwollen ; 
Sympathie;  verwandtschaftliche 
is anait 
Zuneiyung. 

Jole ‘Atil lediy, leer, eitel, nutzlos; 
unbeschärtigt; pl Ce ‘awâtil 
u. J-. ‘úttal ohne Schmuck 


mble 


(Frau); ohne gute Eigenschaften; ` 


Fbeschädiyt, schlecht, unbrauchbar; 
Taugenichts; F hoffnungslos krank. 
— “ätim pl a. “ütuın unter- 
gegangen (Völker). 
* atin u. 8 pl coles ‘awätin 
u. e ‘útun A., das sich nach 


dem Trunl; arı Brunnen niederlegt. 


ETER Ats was ds Niesen erregt; 
Schnupftabak. 

Żele atuf Dohne, Sprenkel. 

( ati der it; der nimmt. 


einander hockend (Heuschrecken). 


le Ei 8. — A. 


1. A; 5. G. 
H A DR d 0 2 
se "Af Ebene mit weichem Doden. 
.. $ D y * 7 sn 8 . d 
A 'äfite Schaf, Schäferin, s. Hag x. 
8 . 7 7. Wéi 
BI. äfür Unglück ( j 93-5). 
H ey H a el 2 D a D 
Zus "BD für afin 1 8 ufãt in 


Fülle, zahlreich, üppig; verzeihend ; 
der e. Gunst od. Prot verlangt, Au- 
kömmling, Gast ; Fleisch im geliehe- 
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Mole Eil pl has Ala dicht auf | 


Je 

Nachfolger, Stellvertreter; — 
Kuss Adibe pl e “awägib 
das Ende, schlie/slicher Ausgang; 
N Ns das Inde von Lied; 
schliejslich, kurz; Belohnung; Sohn, 
Kind, Abkömmling. 

Ale aid bindend, knüprend. 

ze Zwir pl „Se “üygar u. 5 
awägir unfruchtbar (Frau); der 
keine Kinder erzielt; unfruchtbar 
(Boden) ; weite Sundfläche; Sand- 
berg; unveryleichlich (Frau); 25 
>, Drakunkulus, Pyrethrum. 


RES "Butt krummbeiniy (Schaf). 


die aa J. 8 pl Ar üdald' w. 


nen Kessel als Gegenleistung ; lang- ` 


haarig; pl „àse üfijj verwischt ; 


der red zerstört, 8. ds fly. 
N. . "Ale was genesen macht od. 
tröstet; Gesundheit, Wohl; pl Îles 
“awäfi Nahrung, Wasser od. e. 
Gunst suchend ; Saba „AS der 
viel Gäste hat; uU NE E 
Meischiq Kam. 
SUA. Cie Gar 
Eb ad (E Ec) Raben-Wekrächze. 


Öle ‘Aqq pl Affe “áqaqe u. Së) 
aiqqe ungehorsam, widersetzlich, 
rebellisch. 

— “ägib /. 3 der zuletzt kommt 
(dah. Muh. als letzter Prophet); 


2 “uggäl verständig, klug; Ver- 
nönftiges ` Deryziege, Ilindin; Erb- 
berechtigte; F Hrusen- Triester; — 
5 Ankleiudejrau; Behörde; väterl. 
Verwandte, die dx Blutgeld zahlen. 
BEL. ‘äyür de Wundreiben, 8. Ae. 
J aul pl NES ‘awägil Fluis- 
windung; Strudel; Welle; Flufs; 
verwickeltes Geschäft; 
Geyend ` Sandhaufe; Teak-Baum; 


adstrinyirendes Mittel. 


weglose 


| See ‘aqûla Kufa (Stadt). 


dis * 8. Jes 4 u. Gar er 
se “ükib 27 ke „* uküb stehend; 
gedrängt; yrofse Menge. 


Ai Le ‘Akif pl Ne “uküf eifrig 


oblieyend 2 ; Frommer, der an 
e. (heiligen) Ort bleibt. 
F ‘Akil pl AA ‘úkul Zwerg; 


Geizhals; von übler Vorbedeutunyg. 


„ee kfb Staub. 


Je al IJ, Je Al Leer hat gar Nichts. 
le k 8. Jas * Te. Ms * 
alin . Ale. 


ob 


ele lig pl ele ‘awälig schich- 
tenweise gehäuft (Sand); die Pflanze 
GE weidend K. 

alle alit Dichter; Verläumder. 


le ‘âlig pl se awälid Ka- 


meel, das (He weidet. 
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r alik kaubar, hart, züh (Speise). 
alan pl cs u. Alys ‘awålim | 
Weltall, Welt, e, der 
Herr der Welten; J Ale, 


Solek E» S all g)! diese | 


sichtbare Welt, „ D 550 S die Geister- 
welt, — , Sa g od. 
— £ der Fimmel etc.; 
tana) 2 die kleine Welt d. i. 
die menschl. Dinge, „ die 
grolse Natur; I. g die den- 
renden Wesen; G sall C Rech ds 
Gedankens; = 
zenreich etc. ; Zeit, Alter: 8. 


N D die Jugend; Elemente ; 


Geeschüpfe, Menschen; a AE 


E ds IHan- 


viele Leute; — ‘âlim pl ais 


"ulläm wtssend, gelehrt; theoretisch ` 


„(mie el 

ie "Alan? weltlich ; Laie. 

as ‘Alih eitel, unbeständiy (Frau); 
weibl. Strauıs. 


Wie ‘âle Regenschirm; Schutzdach 


aus Aesten; weibl. Straufs; ir- 


mut; pl v. le u. Me il; | 
— "Alle Kameele, die 2 Mal ge- 


trunken. 
Te, dus ‘Ali in der Höhe, hoch; 
" Ae von Oben; — A 
vornehm; 62 L Hoch u. 
Niedrig; ge) dle von hoher 
Würde; — 2 von hohem 
‚Streben. 


Wahrmiunud, Arab. Wörterb, II. 


— — — 


d i et nn a | 
gie Amir /. 8 pl Gg 


pie 


1 "Blut = ei aus Hidschdz 
od. Ober- Arabien; All kel 
die hohe I forte; a. ds fig. 

Kë "Ale f. pl Moe awäll der 
obere Theil; Lanzenspitze, Lanze; 
el Rule der Höhepunkt; 
hoch, erhaben; Erhabenleit; Ober- 
Arabien von Nedschd gegen Tıhäma; 
das Hidschäz; Ales) die Goue 
au/serhatb Medina'`s. 

. (092) y u. (A) 

„ie ‘âm pl e a'wäm Jahr, Tag; 
sall dies Jahr, heuer; 32 = 
letztes Jahr; J. N r l od. 
G „N G vorletætes Jahr; 

i v. Ban; s. de fig. 

As "Bum , 8 vollkommen, vollendet, 
Jahr; — Amm u. Am F. 8 allge- 
mein, Alle betreffend, üfentlich; 


das (jemeinwesen; et, Ber 
od. ,. COEN pl el- 


hawâpp wa'l-'awâmm Tornehm u. 
Gering, Adel u. Volk (auch Geist- 


* 


liche u. Laien); N Be der 

gesunde Blenschenrerstand ; md y 

4 Oberanuhrer; s. N Amme. 
e amid der sich vornimmt, be- 

absichtiyt ; A absichtlich. 
“ummär be- 
wohnt, angebaut, cultivirt, blühend, 
reich; wohl erhalten u. in Gebrauch 
( Bau); 
Bauer, bäuerlich ` Familie; könig- 
lich; Schlange; 
Gd AÌ Ilyäne; — & ‘änire be- 
bautes Land; langlebend ; gefüllter 
Schatz, königl. Schatz; pl ss 
‘awämir e. Schlange. 
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Bewohner; Besucher ; 


Hyänenjunges, 


LA 


Lal âmil e. Gericht, s. yanl. 

Jule ‘âmil der macht, verrichtet; pl 
se ämale u. as “ummaäl ec. 
ses “umala’ Arbeiter; Beamter; 
Steuereinheber ; Gouverneur ; prak- 
tisch (Se ae): ghil aeg 
Naturkraft, oryanısches od. ani- 
malisches Leben; u. 8 pl mies 
“awänıl reyierend ` Partikel, die 
einen Casus reyiert; u. 8 Speer- 
theil nächst dem Lisen. 

ale ‘amih pl ses "üınmah verwirrt. 

Are ame pl „oe "äm e. Handvoll 
(Korn); Kopfbund, Turban; her- 
vorrayender Reiterkopf; aufyehlu- 
sene Schläuche als Unterluye für 

„Flöfse. 

Kale amme pl mam Gemein- 


wesen ` Genossenschaft; ds gemeine 


y F 2 17 ar 
Volk, Alle, Jedermann, I NY 
insyesammt, insgemein; die Aur: 
erstehung ; Flofs (s. ds vor.); F. v. 


Ale (s. d.) pl len “awänı. 
* mad pl N ‘awāmīd 
Säule; Stammbaum gie, = sas. 
2 “Ammijj, ‘âmijj das Gemein- 
wesen od. Alle betreffend; allye- 
mein; vulyär; Nebejer; Unwis- 
sender; jähriy (Hen). 
0 eg (G g) * U (Oe ya 
us “änin s. ale. 


02 ‘ânn langer Strick. 

gaile anib der Trauben hat. 

was “änit für ymis . 

Aile “änid pl Ais ünnad u. e 
"awänid vom Wege abgehend, eigen- 
sinniy, widerspenstig; pflichtver- 
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le 


gessen; Landstreicher; fliefsend, 
nicht zu stillen (Ader). 
DÉI N — a e r re 
5 N änide Wurzel von Kinn u. Ohr. 
2 ‘anis % F Awänis, 
miS ‘uns, 'ÚNNAS u. ( unſis 
munnbare Junyfrau èm vdterl. 
Iluiise; ulte Junyjer; alter Jungye- 
selle; S.Sausgewachsen, schön u. voll. 
lo 2 
r anida' Loch der Feldmaus. 
— 21 e a ` 
e anik weylose Sundberye; sIn- 
hänger; nothwendiy; fette Frau; 
roth; menstruirend. 


DE unc pl r un Haar der 
Schanthedle; wildeEselheerde; Fse- 


lin; e. Sternbild; — unc e. Wolke. 


ew 1 


bh 
‚fliefsend 


‘Ani pl SE unt gefangen; 
(Liu); 
voller Sorgfalt. 


Leküntmernd ; 


dl E &. as Ae U. N : 


7 — ‘hir ausschweifend; Hurer ; 


Ilure; — 8 Jlure, Jleue; Jiebin. 
= “ühil Kaiser; ohne Gatten F. 
* hin pl ber awähin Palm- 

zeig dicht an der Stammverlän- 
yerung; Glied: e. Ader; ererbt (Gut); 
selbst ausgezogen H.; fest unsäjsiy, 
yegenwärtig; urm; yeschwächt, 
schlaj. 

rue "Ale pl O Schaden; Leib- 

schaden; Viehseuche, Mehlthau. 
` sl ‘àwiz arm, bedürftig; bedürjend; 

(el 3 wessen bedürftig? wus 

wünschest du? (= Pe). 

vaste “ib dicke Milch. 

S2 it A der Löwe. 

a 'id der zurückkomni; was 
regelmä/siy wiederkehrt, sich wieder- 
holt; 
resultirt, herauskommt (Gewinn); 


was aus etwas hervorgeht, 
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auf etwas bezüglich; pl O aud, 


“üwwad u. lat uwwäd dr Kranle ` 


besucht; der bezahlt, wieder ersetzt, | 


ALe Wide pl A awäid 
Gewohnheit, Gebrauch; Einkommen, 
Gewinn, Nutzen; Zoll; Belohnuny; 


Geschenk, Gunst; Wohlwollen ; 
Mitleid. 
Ailse wid pl — ud v. 6 


“üdän Stute am 70.15. Tay nach 
y . 
dem Werfen (ron da um Kanal, 
daher v. pl Seas ud Stute (Myhr.). 
4 = 
7 “air Zlärchen, Stänbehen etr. im 
Auge; Gerstenkorn am Auge; 
A 23 2 P e 
Cle 52.2 was beide Auyen 


füllt, Hülle u. Fülle. 
„Ei eate, b dëi 77 d Bes l a i * 
N AIZ Ordurjena ` vuiy. LS pe 


dë wessen EH was wün- 
schest du? 8 BI gail du 
brauchst einen . SH ;bedürftig. 


Url, 


„ Ei arp 
IS “is bequem lebend. 


uee "Aw im Austausch für An- 


deres yegeben; (nase u. — 

as! Jederzeit, stets; niemals. 
MO? “wit pl RTE ‘ût, bu it, 

“újjat, 2, “ütat, “antat, äu- 

tut. mehrere Jahre nicht empfun- 

gend (Fran, K.). 
le iif Elei emnpfindend ; beschünt ; 

Wahrsayer f. 8. 

Gie ‘iq pl S, àwwaq was 
hindert. 

Se ‘iil nach einer Seite geneigt 
Richter); 
siegreich; pl le ‘âle, has ‘újjal 
u. (J ‘dila arm, dürftig. 


( Wage, überwiegend, 


las 

* “aim schwimmend. 

; 62 4 a' in Zuschauer, Betrachter 
(auch mt dm bösen Blick) ; Jemand. 


Kiste a'ine was in Sicht kommt; 


„x - DÉI 
Heerde: el, E eo) das 
Allererste. 
X “üihe Geschrei. 


2 abb U, If abb (den Mund 
dicht ans Wasser haltend, rasch 


schhuckend od. überh.) trinken 


EEN adi LA Ab Zubi — 
GE? A J,); trinken ohne da- 
bei zu ath men í . W); rom Ton 
des Eimers, der ine Wasser fällt 


(Jis uni MI JA use 
st =); lung sein (Gras Dj.); 
— If ubäàb massige Wellen schla- 


e A w 
l 
gen (Meer : 22 N AS); 
— 5 dem Wein ergeben scin („AR 


we ci Li As Af), 
ab, abb Sonnenlicht; — “ubb 
unterer Theilds Aermels; pl us 
“ibäb F.Ichselhühle, Busen (Kleid). 
A ‘ab’ Sonnenlicht; u. ib' gleich, 
ähnlich; e. Waarenballen (dem 


andern gleich); — ‘ib’ pl shast 
hä Wi, as die zwei Lastballen); 


Last, Gepäck. 


E. 
„ äba' d, IF ab' in Bereitschaft 


u. Geschäft : 


setzen, ordnen (S. 


, palt un; e 
Heer sammeln, rüsten u. ordnen 
> IS rt Le); Wohl- 
gerüche mischen AR) bil Us 


sus 
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El, .o); machen: Li La 


a3 was soll ich damit machen? 


— U (; sich kümmern, 
DN Las] La ich scheere mich 
nicht um ihn (aJll Lë ell: auf 
e. Sache achten ; — 2 If 
Bass u. E — in Bereitschaft 
setzen; ordnen; e. Heer ordnen; 
— 8 If U die Menstruation 


mit e. Tuch aufangen EAN 
ri LA G. 

Lr ab“ Einh. ë pl Nag A' bije 
u. 7 — “übij grobes Tuch; 
Deberwurf, Mantel; yl K ä'bije 
dumm u. träg; — ‘ib& pl v. 8 

Lues ‘“ubäb Wassermasse ; Woge, 


Ueberschwemmung, 8. ; das 


Erste, Oberste ; Palmblatt ; — 'abäb 


Bw 
druck; Wort, Phrase, Rede, Dia- 
lekt; Schreibart, Styl; F Zusam- 
mengeseiztes; 3 AaS x. 

Lë us “ab&ra pl v. (SE u. u! pe. 

mins abbas stirnrunzelnd; 8 | Löwe. 

rue “abbäsijj abbasidisch; Roth. 
Le “bit pl v. bus. 

Sal. ‘abägije listiger Schurke; 
Räuber ; e.dorniger Baum; Narbe 
im Gesicht; 3. A x. 

maus, kaaf “abägis, “abägil 
Reste, Spuren. 

Sue abal wilder Rosenstock (zu 
(Stöcken) ; pl v. Ar u. XI. 

Wlas ‘abälle, ‘abâle Last; s. us a, 

„us abſun stammelnd ; Schwätzers — 
cubam viel (Wasser); — 2 
“abämäa’ dumm; Ka ap Dummheit. 


Has ‘abät u. see "abäie pl slas 


Trunk ` us J er trinkt nicht; 


—jbab 3 v. LaS u. plv. A='ubb; 


‘abbäh der sich voll trinkt; 8. u! = 


M., Thiere, Wege, Hügelzüge. 


! 
H 
| 
1 


Sur “bad pl v. Aas; — “ubbäd 2 


v. Als. 

2 abadile die 220 Genossen 
Muhammeds. 

RAL ibade Anbetung Gottes; from- 
mes Werk; Gehorsam. 

Asus “abädid = Anus ; — > 

A seine eigenen Wege gehen; 

P (SNA ohne Ordnung. 

Us abbär stark, reisetüchtig. 


* 
ubärid zart, schlank, a. SA 


2 


klärung, Commentar; Redefigur, 
Metapher; Sinn, synonymer Aus- 


5 ‘ibäre pl Auslegung, Er- ` 


sba’, Die "abäiät u. helas 
“abäwät Tuch od. Ueberwurf aus 


SI \ 
Ziegenhaar, 8. . 


H a g. ONT l g , 
Aass “abäbid auseinandergehende Pa * | Pe 
Er ‘abâje = bas; lästig; grau- 


sam, ungerecht. 

Mur. “aba'ijj Satteltuch. 

2 ‘übub schwellende Gewässer, 
pl v. O 'ubäb ? — bab pl v. 
Kas; e. Baum (von CN). 

Abit A, Tf äbat (4) (Qam. 1) 
spielen (Rd), eitle Spielerei trei- 
ben Q; beschädigen ; — I, If 
‘abt (2) mischen G ell 2 
u shis LA > cd); sich die 
Speise Abite bereiten (& 
ul). 


Saas “äbat Einh. 5 Spielerei; eitles 


Treiben; Lr eitel, nutzlos. 


AE y 


ASLE a ‘bage dumm, unnütz u. 
widerwärtig M. 

“äbad U, If *ubüde, ubũdijje 
u. ibäde Gott anbeten, verehren, 
ihm dienen (82 N Aas 
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` 


A 3 — e 
); Acel AN De ich 


wurde gereizt, ihm wehe zu thun 


( Vid EI EAR DE 


A, If had zürnen, unwilliy sein 


(mas LA aake ); die Krätze ` 


sehr starl: haben (K. ON oas 


A 22 IN; bereuen 


(A); 
(sich selbst LA amd; Je Aue 
J; gierig sein A (Öl & A 
SO); läugnen tt ads La c 


C 

2 
u); — A. 8 J ‘abäde 
VE Sklave sein Z.; — 7. rom m 
sein; — 2 I A zum Sklaven 


machen, sich e. Sklaven nehmen 


(A As 55 yL Aat); 


davonlaufen (K. 15 Ps) Aus 


2. FI); zaudern (va); 


As ai o Aas La er zügerte 


tadeln, Vorwürfe machen ` 


nicht es zu thun; das K. mt Pech ` 


beschnieren, 
einen Weg betreten machen; — 
4 Einem einen Andern zum Skla- 
ven od. Diener geben, 2 dce. 
(gif el U ( Aen 
olal); Einen zum a i nehmen 
Me GAST st re); 
über Finen herfallen u. ihn schla- 
gen kel (Viele: e N 


geyen die Krätze; | 


— — — 


ap 


Deb n 
d * ); sich versammeln 
(rin) I eilt Due); 


Pass. matt werden und versagen 


(Reitthier : Set AP AA dust 
5 Gott dienen; A sich J'e Dienst 
widmen, sich hingeben (Q 
Consecration); ein frommer Muslim 
sein (C); schwierig, wider- 
spenstiy sein (K. ru) X. 24 
— eet Ih; das K. ab- 
treiben u. . ermüden (arasi Aari 
Lust er — Oh; Einen 
zum are, Diener nehmen, ihn 
als Sklaven behandeln (BA? As 
us Ast Län: 
ihn zu seinem Diener (10 id. 
A..; 
Arbeit auflegen eil? zürnen; — 


Gott nimmt 
dem Sklaven als 


& u. 10 Einen zum Sklaven machen, 
als Sklaven nehmen, unter jochen 
(Begierde: a, — E 
de N AS 21 LN . 
. — suis) . 6 
[N ch ell, 


Aas “abd pl pjs, A= ‘abid, sus 


ibad, Aue! á'bud, Asle! aäbid, 
(es ibdän, ‘ubdän, ibiddän, 
Ar ibidda, S "ibidda, 
r ‘äbud, uͤbud, 5 mä'- 
bade, Asiaa ma Abid u. %. 
ma' büd' Sklave, Neger, Diener; 
Jr enen gekaufter Sklave, 


2 ç Sohn Freier, Os g Sohn 


von Sklaven; Mensch, Mann pl 
olas “bad ( ) die Diener 
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Gottes, Menschen, Leute, Gefolge; 
e. wohlriechendes Kraut; kurzes 
breites Speereisen ; Quecksilber; — 
bad If v. Mur ai — äbid be- 


schümt ` zurückweisend. 


— — mee ee 


A, N Pl v. Aas Save. 


= Abdal Sklave, Diener. 


Aha “äbdalijj u. (SN “abda- ` 


läwijj Malve Aeg. 

BA. "Abde Sklavin, Negerin; — 
“äbade Perabscheuung ; Ausdauer ; 
Dauerhaftigkeit (Tuch); Stärke; 


Beleibtheit, ds Leben; Stein zum ` 


e BR t 
Zerreiben vonParfüms: plv. N-. 


(SAN “ábdijj shlarisch; dem Dienst ` 


(Cultus) geweiht; — “bidda pl v. 
Das; — NA abdijje Mlaverei; 
Dienst; Gehorsam. 

E x Abar U, If abr u. ubür das 
Thal, den Flufs übersetzen lc 
Brücke) ( ns alle Le * * 
Al sat (- and IT Tune 
ent)? über den Weg setzen G 


AR a UA MI mil 


Lë: Einen (H) über den Flufs 


(Acc.) setzen (LA Sall A 78 | 


: ; weggehen (yr; sterben ( SE 
vorübergehen (Zeit); — I, abr 


etwas leise für sich lesen („u 


Ser ale >; 8 i LA us SE | 


E — Bi Buch auf- 


1 nach dem Gewichte unter- 


suchen und bestimmen (Waaren, 


Münzen : Pe) ES gi) mE 
Lef La, | E si ` BR oh, dé 


Widder ein Jahr lang ungeschoren 


lassen (5 LU 9. me 


Kim sahe e); weinen, eine 


„> 


Thräne in's Auge treten lassen 
(ae > Al d> us); 
— 1, U, If abr Vögel fortscheuchen 
(Lë LA (2, 1) |as hah gS); 
— U, Jf abr u. “bâre auslegen, 
erklären, À P. (den Traum: * 


es. ur be); 
b „ 2 

Einem (Q) etwas Lat mittheilen, 

anzeigen; — L) ps , If äbar 


sich ein Beispiel nehmen, Ri od. 


Ace. S. (des zu Vermeidenden Az 


e 


„et UI Lan nia), adler wëll 
4° 


J. Lasst per * 1 


AO e 
Läd o Gutt, lasse uns zu denen 


gehören, die sich ein Beispiel an 
der Melt nehmen und nicht zu 


ihr übergehen; weinen; — 2 If 


za inen (I) über ds Wasser 


setzen (wie N); T 8 * die 
Nadel einfüdeln; (den Traum) 
auslegen; deutlich mitthelen, er- 


T 2 = * 8 | w w 
Ii ve t.. Sé Ge J. (s- 3 van 7 


im kel OS, Ih; durch e. 
Tropusandeuten y£ (2.18. Schiffe 
durch das Wort Segel); Einem 


(Acc.) eines Andern Gedanken D 


mittheilen ( = Af us 
AA kel el: die doldstücke einzeln 
od. nur oberflächlich wägen ( 
Haan U Aen Mi a! 

S e wl i); Einem (O) 
ES GEN uye zeiyen ( 
e us dl LA: Einen uber- 
wältigen, niederdrucſten ( * ls 


Bo 

Aalt A Oh; vernichten, ver- 
derben (AI LA * Gabi 
— 4 die Schaje unyeschoren las- 

t a a * és 185 ? 

e L 0 

gen CT 22 LA | me, S 
— & sich über etwas verwundern 
— LA air As); sich cin 
Beispiel nehmen (wie) e. =; 
sich warnen lassen; elwas allseitiy 
überlegen, wohl erwägen; cliras 
beachten u. in Pechnung ziehen; 
— 10 sich von inen (lee) den 
Traum eusleyen lassen (Bari) 


t * 


Pur ER EE 


LA Ae 17 aich ein 


Beispie! nehmen; sich warnen. 


durch die Erfahrung belehren las- 
sen; etwas beachten, in Dechnmmng 
ziehen; Münzen nach dem Gewichte 
prüjen, uren schätzen; (roi 


b 


sein u. weinen Lë: ma äm) 
A A 


. Mur =), 
. A A’ — 


„Us 
abr, “ibr, uhr Jer, AL jenseits: 
A . H A A 


C) 


Gestaide; än A AS re /e th 
(JJ. F.); — 


(Versammlung); wE Das hanät 
Y 2 


“abr, ihr zeuhlreich 

“brm Züge; Absurdes; — uhr 
u. "Aur Jitze der ie ˖n; was 
Tréinen erregt; — ‘ubr des Soh- 
nes beraubt (Erau); Lier: pl 
rasche Wolken; — “abar ds Prä- 
terum des Zeilworts ; all — 
schamloser Spafsmacher; — bir 
J. ö weinend; — ‘ibar pl r. 8 ; 
— übur pi *. pS zung 

G “abrän rei nendl. 

See bränij) hehräisch. 

N ibränijje hedbräische Sprache. 


S y ‘brab efsbarer Sumach. 
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Ur as 


Ss o übrud dünn, schlaf, If.; — 
“ubarid u. & schlank u. zart, lechen, 
9. ‘Abre pl wo) “abarät u. 7 —5 
“ibar einzelne Thräne; verschlus- 
sener Schmerz; Erklärung; Ufer; 
— ‘ibre pi „es ‘ibar Beispiel (des 


zu Vermeidenden ; gutes D. ö, QM); 


Wunderbares; Deachtung, Ach- 
tung; Ufer; — übre Hitze der 


en; zahlreiche Schaar; eine 
Muschel; — bare itte dr Augen; 
Thränen; 8 20 Spa/smacker; 
— tabire weinend J. v. as. 

us “ubrad zart u. schwank ` schlaf. 

S hra pl S - abära wei- 
nend; — "ant Vehrtiiscli: — 
hrihj erlutus; — N zb ‘ibrijje 
hebr. Sprache. 

mai bas 1, Ir abs u. "ubüs die 
Stirne runzeln, streng u. mürrisch 
blicken (mE Aë E (ui 
scht Si mus); — Al 4 


I, Ir ‘Abas troeken werden u. an- 
deben (Schmutz : ax det 
kleben (Schmutz = -we 3 


Br LA 82 &); — 2 wie J, a 


La 
(. ma); — d trockenen 
ve u H 
Vist am Schwanze kleben haben 
IN.; — A sieh ernst, mürrisch 
zeigen (AS). 
mas Sale Zhymim; — übas an- 
lebender trockener Mist; — “ibs 


( gemein, niedrig. 


7 y„absar, b ubsür schnell K. 
e = — * 


r abs Passendes. Gremäjses : 
S D y -AN a 

ak 5 eeN die Be- 

schneiduny ist gut für das Kind; 

abs u. ‘ibas = d. folg. ; — 


7 2 die Huare, die Frisur in Un- 


Dans 


ordnung haben; vernachlässigtes 


Aen bere haben; — dat) = ` 


unse. 
r äbse, Abase Nachlässiykeit. 


ap a äbat J, If abt ein junges, 
fettes, aber ganz gesundes Thier 


schlachten (ist e. Vorwurf A.- 


a : 
— E o , ef ) Neues 
(z. B. e. Kleid) zerreijsen u. intr. 


zerrissen werden ( , ell bus 


sig Li 


RAS); überh. Neues u. Ganzes 
verderben ; auf unber ührtem Boden 


graben, z. B. Brunnen ( dl 


A 
Ae sl Leien in „in LU 
IS); das Huter verletzen, ro dafs 
es blutet (vo) LA S viel g); 
Finen unverdienter Weise trefen 
(Unglück : Ze A —— 
Gef Lë EEN EEN 


SS all? e. Lüge gegen Kinen 


erfinden (5 de E GR) E 
adadi); Jinen tadeln, kritisiren 
(Kado Jua [nicht nÈ] ase 
ws) den Staub anfwirbeln 
( LA il E); den Boden 
fegen (Wind : er —— 
Rd LA (eo: A &>e); sich 
gern in den Kampf stürzen G £ 
ai EN Al amii 
s Ka); das Pferd zum Laufe trei- 


ben, Lis es schwuüzt (LA Lil d | 


GE Leif >); 7 umarmen, 


für Jo y; — 4 Einen (in der 


Jugend u. in voller Kraft) hin- | 
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Rat 


raffen (Tod, s. Klus);— #6 Jolas 


sich gegenseitig umfassen, um sich 


zu Boden zu werfen (für Az); 
— Ne. gesundes Thier schlachten ; 
tadeln; die Erde fegen; in unbe- 
rührtem Boden graben; e. Liige 
erfinden; = 4 


gegen Finen 


(ui sist Li S 


2, J. IE AA ma PD), 
Des abt pure Lüge; — übut pl 
t. Dar. 
r "übte Frische, Neuheit; “üb. I-A 


T D e 


Klaus er sturb in roller Kraft. 
S2 ab ab yrois, stark u. schön M. 
Sen äblab JF 3 fliehen (Heer 

N); 7 Einem etwas unter die 

‚Ichsel stecken; — 2 etwas ganz 

nehmen ol. egent u 

AN ale Visa? ws; 7 etwas 

unter der Achsel, im Busen tragen, 

s. AS ‘ubb. 

A üb'ab . Juyendkraft u. Anmuth ; 

Se =. ; e. weites Gewand; 

weicher Teppich. 


Aer a "Abig A, Jf äbad, 'abäge 


u. abfiqije anhaften ( Wohlgeruch : 
-er, us ul Ai Ware 
En, desgi. 
Schmutz, Rauch etc.; 7 verduften ; 
fest ansässig sein (A Res 

- e); leidenschaftlich einer 
S. anhängen (22 Al A 805 
— 2 nach Parfüm riechen (hrs 
Last A IST 
mit Wohlgeruch erfüllen; eindrin- 
gen (Rauch); — 7 D mit etwas 


Ke 
Rac 
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angefüllt, geschwänyert sein (Almo- , 


sphäre); — 7 7 sich ansammeln 
u. anhaften (Geruch, Rauch) ; voller 
Kummer, Schmerz sein (Brust); 


in Anspruch genommen, nicht frei 


- — — 


sein (Zeit); — 2 ibänga If 


Io. Hi D A SS D . H 
siasi ibingå' Lösartiy, unheil- ` 
voll sein (Knabe: zaan! „Rue 

Sch Lë 


. ‚Lo ION, 


ac äbid /. ö nach Parfüm rie- 
D 
chend; — àbaq Ausdünstuny, Ge- ` 


ruch ;— B'äbage unklebende Butter; 


— f abge ds Geprejstsein (Brust 


des Trauriyen). 


us a äbqar Jr 5 schimmern (Fata 


Morgana: G 
Se See 


KÉN 


bt “Abqar e. mächtiger Dämon; 


dessen Wohnplatz ; — abqärr, ab- 


qúrr ( » ) Ilayel; — “äbyare 


ul.; zart u. schön f.; 8. ds vor. — , 


8 Ed 111 d © H 
Lë Bop “ábqarijj unübertrojen; 


grofs od. schön, aujserordentlich, ` 


heftiy , streng; Anführer, Fürst; 
pure Lüge; Tuch od. Teppich aus 
‘Abgar; — Ay r ubꝗarijje höchste 


* 


(% = S un); 
dem Pfeil e. breite Spitze geben 
(e); 


zurückweisen ® d ‚ festhalten, arre- 
tiren (= --); 
schneiden ( Az); mit etwas davon- 
gehen (s Il A £), weg- 
O Jo oe 
reijsen (Tod : Je ailas); — 
Jr ubül u. ) jas A, Jr äbal 
lich sein (J El ‚us 
N Me); 
— c) Ks If abäle dick sein 
Gab VI 2 e, eil use 


eu); — 2 den Baum entlau- 


1 IT A. 1.) 


ben; — 4 dick und wei sein 


(ante ke LA Et Mel); 
entlaudtse in ( Pe] haus) 
wel? Lin); die ersten Blätter 
haben (ad, ne). 


ab! f. 5 u. bil pl dap ‘ibl dick 


(an Arm, Bein); — “abl pl Sue! 
a bal fallendes Blatt, erste Blätter. 


er Aler rt e Mel. 


Vollendung ; Grufsmuth, Freigebig- ` aus Ablo f. pl win. Juse Sihälvoll- 
` keit. | : kommen schön geformt; dick, 5. U. 
IE e äbak J, Zf ‘abk mischen ` ie Abum If abäme dumm, när- 
(* je) en E g% usas). | risch sein (II RA da, d 
as ‘übake (Aas) Brotkrünchen; | S Läd e 060. 
Stückchen, e. Neniges, Geringes; ibamm grofs, dick u. lang M. 
anklebendes Butterstückchen ; bös- | cs “ában U, If ‘abn dick, grob u. 
artig u. verhafst M. | rauh sein ( .: Le: — 
„ bal U, If ‘abl den Strick 4 sich e. grofses u. starkes Ka- 
| meel nehmen (I = eye 


drehen Dj.; binden, a > x; ` 
— 1, Jf ‘abl den Baum entlauben | 2 U> ASh). 
26 


Wahrmund, Arab. Wörterb. Il. 


* 


* “übun starke, schöne Männer; 
— abänn f. 8 grofs u. stark N.; 
— A übne Stärke A. 

ZK “abannät pl volsläus abanna- 
jät groſse u. fette Kameelin. 

abambal grofs u. stark (N). 

Plus a “abängar grofs u. dick. 

iss abändd u. ël At scharfkralliy. 

Leer abändas schlecht u. schlaf, 
von Fremden abstammend M. 

Lr “abangasä’ lebhaft, heiter. 

n abännak fest, stark M. 

az abänna f. öl yroys u. stark R. 

Rar übbe pl us übab Deere des 
Nachtschattens ( Ki: Johannis- 
beere (hai! AS) od. a. 

Ss ibhäl Tadel. 

N y ábhar Narcisse, Jasmin; f. 8 
fleischig, zart u. grofa; zart u. 
wohlgewachsen ; Storarbaum. 

us q äbhal If ë ds Kameel frei 
weiden lassenl ASh LA II kat 
— Jr u. ibhäl tadeln I as 
* 78) J) 8. Je! SÉ 

(s48) x us abn U, Jr ‘abw leuch- 
ten (im Antlitz : LA Ae us 
ée Lal): in Ordnung stellen, 


ordnen (G Wé Li Stall pe~ 
a ie); — 2 me If Rasi 
das Heer ordnen; 7 füllen (Sack); 
die Pfeife stopfen; e. Nadel ein- 
fädeln; — 4 If slasi 7 gänzlich 
anfüllen, einstupfen ; Pflanzen dicht 


setzen; — 5 geordnet sein; 7 an- 


5 
gefüllt sein; s. Las „; — 6 If! 


der Eine legt dieser Partie 
Speise vor, sein Nachbar der 


andern (egri 2 22 
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———ñ— 
— — 


ame 

ON il ës 
LA We g >l E ër Ale 
A ja LA ak — 
G “abautarän e. Kraut. 
Seat ubude Anechtschaft, Dienst. 
dere ubũdijje id.; Unterwürfigkt. 
BE “abür pl pur ‘abäir ZLämm- 

chen; pl s “übur unbeschniten ; 

p ar! Kr der Syrius; — 

“ubür Veberyang, Passage, If AS x. 
E “ábwas grofse Zahl; — abus 
streng blickend, grimmig; unheil- 
voll; Löwe; — “ubüs If mas * 7 
— 8 ubüse u. umsue abũsijje 
strenges, mürrisches Wesen. 


= ‘abl Verhängnifs, Tod. 


( * . () u. er > 

ezb ‘ábijj geordnet; dicht gedrängt, 
dicht (Korn, Wald); — übba 
Frau, deren Kinder todt sind; — 
‘“úbijj pl v. sur. 

Ng abibe Ausschwitzung de 2 . 

Sure ibijje, ubijje Hochmuth, eitlea 
Trahlen. 

aaas ibbit starker Spieler; “abit Pj. 

N- ‘abite Gemischtes (Speise, 
Kornfrüchte, Heerde, Stamm); von 
gemischter Race; Käse =I. 

O “abuitarän e. dornige J.; 
Schwierigkeit, Unglück. 

haat “abid pl v. Aus Sklaven; — 
ubß id Kleiner Slave; el Wüste. 

BAAAS “ubáide Bauch, Wanst, Darm. 

zan “abir Ambra; Parfüm; Safran; 
pl c “ubr voll befiedert (Pfeil); 
zahlreich (Gedränge). 

Luc ‘abit rein (Blut); frisch; pl 
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Joas übut u. bus “ibät ge- 

schlachtetes makelloses Thier; des- 

sen Fleisch ; zerrissen (neues Kleid). 
Waas ‘abile f. stark, derb, rauh. 


wre att U, IF att Einem (Acc.) 


etwas wiederholt vorsagen (. 


LU Le 


— 
2 ww e 


5% UA ele 05, 


8.2 Ax); Kinen belästigen (durch 
Fragen : ec LA Salt sic 
sale); Finen tadeln, ihm heftige 
Vorwürfe, e. Scene machen (N 
w 
aus JL AAK); - 3 Jr 
mu'ätte u. ität Einen schelten, 
zanken (LA 5, Kira Kölle 
Adac- >); — inen bewegen, 
sich Lästigem zu unterziehen; — 


5 nicht jliejxend reden, sondern 


sich oft wiederholen (X Asp 
Js Au: —— ml LA Aë 
ee GE 
AAA is N). 
A + 
S itaäb Vorwurf, Tadel, Verweis. 
e “atäd pl Axel á'tud Vorberei- 
tuny, Rüstung; grofser Becher; u. 8 


8. A & e 


j-e ‘atär das männl. (Ulied; — 


H 


| 


| 
Ä 


“attär starkes Pferd ;kühner Mann; 


wilde, rauhe (Gegend. 


lie ata Freilassung (Sklaven); | 


Emancipation; Freiheit; Adel; 


D 
1 


— "Jg pl v. Raše; — utäg 


schöner alter Wein. 

Kies ‘atâqo Freilassung, Freiheit, 
If v. & y. 

E attäal Torfyrüber (I). 


— —— 


C 
Se “utät pl v. Ale. 


— 


Le ‘itän Mist u. Salz zum Gärben. 


e “atähe Dummheit, Wahnsinn; 


Bosheit; u. X. 4. , “atähije 


Wanderer pl; dumm, närrisch. 


r atä'id pl v. Mer. 
Oe, dtab U u. I, If ‘atb, ata- 


ban, mü'tab, mä'tabe u. mä'tibe 
zürnen de ( sale —— 
BAAR — LU — — FT D te 
BASA sale A>, lol (2. J)); 


— Jr ‘atb, ‘itäb, ittiba (S = 
tatäb . = mä'tib) tadeln, 


schelten EIT 5, — Sue 
J IN; — If ‘atb, “atabän u. 
ta tab (rungarti) hinken (R. au/ 
3, Mann auf 1 Fufse), hüpfen 
(Jans, Laien Inte nl e 
LA Ara RE =. |l 
C D); die 


Schwelle betreten ( = ‘A 


N Be — ell: — 2 den 
@ürtel, die Hosenschnur vorn zu- 
sammenziehen (A Ale zo E 
Ae, ae za vd së 
AN , der Thu re e. Schwelle 
geben ( AS) LA ai 2 
N); das Reiseziel aufgeben u. 
anderswo bleiben; — 3 Jr “itäb 
u. mu'htabe tadeln, schelten (ed); 
— If muʻâtahbe (u. 5. u. 6) schelten 


od. einander schelten, wie Freunde 
u. Verliebte thun wiss Lu a 
— Aal Lëscle? H Lie, 


AA 


JON); — 4 Einen 
zufriedenstellen, ihm Gefälligkeit 
erweisen (last IS} L wie) 
w 205 
Einen wieder in Gunst aufnehmen ; 
abweichen (vom besseren Weg), 
sich abwenden (5e (Sal); — 
5 u. 6 schelten od. einander schel- 


ten, wie Freunde u. Verliebte; — 


5 pass. gescholten werden (J G 


ee dei ef rk 
SJ h; — 8 If oiei 
sich abwenden ap Eh; e. 
Sache lassen u. sich einer andern 

s G ls! 


zuwenden (<>, LA 
vf ek N? ( za) Ge; statt 


des leichteren Weyes den schwieri- 
gen einschlagen (iaht — 


Was 8 isl, Ali d: Ai: | 


den Berg grad hinaufsteigen, ihm 


nicht aus dem Wege gehen (Ag! 


A 0. 
— oJ SE Li Li Ris 


Ac); grad auf's Ziel losgehen ` 


Lal È Od g); 


— 10 Einen zufrieden 
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— ———— —— — In ll 
———— 


stellen ' 


(ss! sl LG) Lei aA; i 


Finen bitten, dafs er sich zufrieden- | 


stelle, uns wieder zu Gnaden an- ` 


nehme (all Ab psl e 


sigi nt gl eicb sigirini 
); Einen schelten wollen; 


sich abwenden. 


nie “itb der viel echt: — ätab 


Raum zwischen Zeige- u. Mittel-, 
od. Mittel- u. Ringfinger; Stufe; 
Steg der Saiteninstrumente; Lebel, 


De 


Unangenehmes; Verderben; Hau- 
heit des Bodens; — () e itbän 
Gunst; E el Ine; — kaxe ätabe 
pl As *átab u. S “atabät 
Stufe, Schwelle; Estrich; Fufs- 
schemel (z. B. königlicher); Vnan- 
nehmlichkeit, Schwierigkeit ; Gattin; 
— e ‘útba Gunst, Wohliwollen. 


e "Au Zlärte, Derbheit (ede). 
s A e 


Ab ätud I/ atäde u. “atåd fertig, 


bereit sein (S. 81. ell E 


£w 

lagi LA Li Zei — 2 u. d be- 
reit, fertig machen ; — 5 viel Fleijs 
auf etw. verwenden ( X= 
SU LA aiei), 


Ake *átid, “átad vollkommen (Pferd). 
is "dän pl v. Org ` 

z “ütde Reiseyeräthe; = AA 
ze * ätar 7, I/ utr u. “ataran hart, 


stark sein (Lanze ete. VAE N 
e 


at Tot We); zittern 
(Lanze in der Hand: = 
Sech 
el aol N; — If atr 
u. "utür hart sein u. stehen (männl. 
Glied : He Late „SAN; 
Berk] Et — atr (das Opfer- 
schaf E,4A=) schlachten (8. E 
sd LA, 


pc ‘atr, ‘itr männliches Glied; — 


‘atr Zichlein ` Gazelle; — itr Ur- 
sprung; Abstammung; e. Zwerg- 
dorn; Majoran; Kapern; e. Götze ; 
Onferthier; F'ufstück des Spaten»; 
Delirium; — Atar Kraft, Stürke; 
— ‘útur pl v. peu „gas. 


2 * ütrub Sumach. 
„ Atras, If 8 etwas heftig, 
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derb u. mit Gewalt weynehmen 


(w gah- E x ‘átras, atärras kurz u. 
starkgebaut; breitbrüstiy; u. mis 
‘utrusän Löwe: Hahn. 


de dtraf If ë hart, heftiy sein J 


(Ai) LAT Al EI — 2 sich 
blind stellen ( (is. von 
„den Teufel (rue) spielen“ 
(rs ud). 

„ee “utrufän Haushalt; e. Pf. 

SA “tre Moschuskürner (als Hals- 
band); Familie TEE E F. 
Muls), 


süzer Majoran; Kapern; sue 


räterliche Verwandte; 
Speichel; Fujsstück des Spatens ; 
Schönheit n. Schärfe der Zühne; 
Leg g Hülle u. Fülle, 

Cee utruf u. let "rf /. 8 
frech u. gottlus; stark K. 

mE “itris mächtiger Tyranı; 
Muldteufel; Unheil. 

ums a Átak J. Ir uts bieyen (22 
nr IOl Ae). 

Ue y (veraltet) = S 5 

tat Jr ð die Ziegen locken 


(Hirte: ( CO el 2 


EN 
r "Out, “Atat Zicklein; yrofs 
u. stark; — 8 'átate Wahnsinn. 
S y ‘Ataf J, If ‘atf Haare aus- 
rupfen ( LA = Ac). 
sie ‘itf Theil der Nacht (Oc). 


A 
s. 


Sie ing U u. „Atuq / 'atâqe ult 
sein (Ar RE, = S 


A 
As ION); M If atude alt 


— ——— ——v—ê— Een 


KT 


RAD 


u. gut sein (Wein: per er 
wis ram I) SS Zei, 
— U u. I, edel u. schnell sein, 
den andern vorankonmen (Pferd : 


J, If ‘atq u. “atäq u. K. If 
“atäge frei gelassen, frei sein( Sklave 
N. , L, Liis Aus) E 


Ric 72 — rb => LA 


A.); — I, If “atg, “tq u. 


A 
If ‘atäge nach der Krank- 


heit wieder e. zarte Haut haben 


3 

LA o 2) Ric, ENT ixe 
. .* . I vr Ae SZ s 
let, SR AR Da eand ) 
Meili, u. verbindlich sein (Fid : 
um LA N C Sur) M 
— I Jr “ätaq u. “ätug Jr “atäge 
e Le H ’ 
en qulem Zustand sein (es 

. ` or 
1 SY); mannbar sein (Jung- 
frau: ) Ke Ku ud une 
Rue un 5 „ e. alte Junyfer sein; 
— I ‘atq ce n (N N 


w 2 De 
a IS Kir); das Vermöyen, 


Vieh in yutem Stand halten (st 2 
u 
N WC) h; — 2 alt werden 


lussen, lange behalten (Kleid : 


ON AN- == 
beijsen ae); frei lassen; — 
+ den Sklaven frei lassen (ade) 
CORN EP) ab Ss) LN 


-Q9 


aice Ries); das Pferd zur 
Eile antreiben (A Aen d — 
, ); den aten Brun- 


f R .. 


nen neu ausgraben (Lach E 
Lal, De Lë. az Li: das Ter- 
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| 


mögen in gutem Stand halten | 
(go) ; sich e. Platz durch Fin- : 


friedung aneignen ( Sie 


al Laas 55 Ih. 


s “atq Freilassung ` alter Wein; 


— itq Alter (Wein, Datteln); 


Vortreflichkeit; Schönheit; Ehre; | 


Macht; guter Zustand; Freiheit; 
e. Baum; — 
Ville: — “ütug e. Baum. 


Sr “tagi plo. iaxe. 
WE x “átak 7, Jf “atk in der | 


Schlacht wiederholt angreifen ( 


“utg Alter; pl v. e ‘atk od. ‘átak Zeitraum, . liter. 


N 


Gs u); sehr sauer sein (Wein, 
Milch : MI Kälte call e 
„F WAREN; (U. N A) 
ankleben (Urin : de — 

); die 
Gegend durchirren (10) ALA E 
Am); sich gegen e. Ort hin- 
wenden GCN Topa] A r 


E y “átal Dn T, If 'atl Einen 


Sat A ih, zeigen 


wollen (Pferd : AF LA — E 


pal); (u. If 9 “utük) vor | 


Alter roth werden (Bogen: AMA 


Las ; die 
Hand auf die Brust legen (n 8 


e Al Lei IN; gradaus | 
auf das beabsichtigte Ziel gehen | 
(ABS ogl aigi O Wr 

>); ungehindert etwas thun | 
(z. B. Einen schlagen : 0 Kic 
ei K g aa dle); 


— F ‘utük allein gehen, reisen 
Tan gr e 
uA—>,); einen Meineid wagen 
(As ans Je el: 
Einem Gutes od. Schlechtes thun 


od. bringen ( el = xake 


uo žel ION); gegen den Mann hoch- 


müthig u. widerspenstig sein, Frau 
601 423 Je OË N 


mit Gewalt fortschleppen (4 


ak Lars > Jh); vor den 
Fürsten schleppen (A -= 
ad Z.); das Kameel am 
Zügel führen (5 LA SS AN E 
Aaler Aal 6 X. 4 
OA); 3 e. Last trayen; + Al äs 


ir haben deine Last ge- 
tragen, an deinem Schmerze Theil 
genommen; — b) Me A, If ätal 


zum Schlechten od. Schädiyen eili 
sein (em EI 23 A c); — 
3 sich mühen, plagen mi etw.; — 
5 sich vom Platze rühren : Q 3 
(od. 7 Mies) ich gehe nicht 
mit dir; — 7 pass. v. 1 fortye- 
schleppt, geführt werden; 8. A. 


ice “til, Still, utüll rasch zum 


Schlechten ; hart, grob; — utüll 
dick (Speer); — M “ätale pl 
Mein “ital grofse Erdscholle ; 
Spaten; Bohrer ds Zimmermanns; 
Brecheisen; 7 höülzerner Jebel; 


e. dicker Stock; persischer Boyen. 


Nu “ütalä’ pl v. his. 


ef e A 
lie y — kenia ınn'ätlab schlaf | 


gemelkt werden; — 10 id.; zu 


(Strick : „> d el > kal 
As “ataım 7, Je “atm von e. Sache 


abstehen N (LAS LA ale — a 


„ wat a | 
a Ke: bg Sg AS ‘utin, ‘útum wilder Oelbaum; — 


s %3 2 ] zögern, zu Ant 


kommen, etwas zu spät thun („As 


Us! LA ve); noch im ersten 


Stadium sein (Nacht : kal) E | 


Nacht werden; Haare ausrupfen 


( IS ail e); — Vu. 1 


am Abend gemelkt werden (Kam. 


LA (2. ) eine I KL 


ce); — 2 von e. Sache 


saie je> 


abstehen; ablassen : 


spät melken (so dafs die Huter 
strotzen ` N lypin) 38 


Las 5 Sl Sei ( 
. 


‘atm u. 8 ätme Dunkellet; — 
X. “tame erstes Drittel der 
Nacht (Zeit des Abendgebets); 
Heimkehr des Viehes; Dunkelheit. 


ee ee ( a tan I u. U, If “atn Kinen 
KRS AAA A J); dunkel od. | 


mit Gewalt ins Gefängni/s werfen 
(ad 8122 
Wie UA); — 4 gegen seine 
Schuldner hart sein (des ie 


O ll Hl Ar), vgl. 


8 


* ‘ütun pl v. G. . 
- 2 


AXE y pass. ‘útiha Jf ah, ut'h u. 


— er stürzte sich darauf 
u. liefs nicht ab = (); 


zöyern, zu spät thun od. kommen 


FCC 


va); zur Nachtzeit & reisen 


od. das Vieh zur Trünke od. nach 


Haus führen (d >, CH 


BIRNEN Kiel} 3 Im | 
G:); über J'e Kopf schweben | 


(Vogel : As GEI A ahi E 
ARa > wen) url); Se 
4 zögern, zu spät thun od. kommen 
( ch; noch im ersten Sta- 
dium sein (Nacht); 7 dunkel od. 
Nacht 7 dunkel sein 
(Farbe); zur Nachtzet AS rei- 
sen etc.; am Abend gemelkt wer- 


werden; 


r 


5 0 0 


den; . ich habe ausgewählt, 
vgl. Le; — 8 am Abend 


| 


— m nn 


“utäh den 


Verstand verlieren ; 


sinnlos, ohne Verstand od. ver- 
wirrt sein ( As Ai E 
A So A S 0. 

Aë , Va e Ae 

A br 
AR el alic = el d 
Lë ell: der Wissenschaft er- 
geben sein (A a! Ô aic 
Kale s EN; J's Worte 
weiter tragen u. verdrehen, um 
ihm zu schaden (ÎS) 0 A AE 
aa AS Kl du gelt, — 
5 ohne Verstand, verwirrt sein 
od. sich so zeigen; sich dumm u. 
nachlässig stellen C5 -ILS 
i,); in Speise u. Kleidung 
zuviel thun (Hi ws! 6 DARA 


„Uh sall Ai 
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SG "ätalı Kindischkeit (Greis). 
sleie "ütaha’ pl v. AALE u. X 
( AL) a mie oa U „ If utuww, 


‘utijj, “itijj (u. vulg. - atw) 


oem -l, sein, das Lais uber- 
ew A 3) 
schreiten S, lie >, Lab 


wait dekr 17 5 5 wer- 


den (Greis : Lie rar! Le 
Je» pe Jh); : 


müthige Airs geben. 


— If atijj u. u. 


ie ‘atw u. utüww J//ochmuth. 
Sais “itwäre Moschuskorn; Zwerg; 
itw., utw. Name eines Stammes. 


„ atüb der sich schelten läfst. 


date atüd pl B NN A tide n. „las 
“iddän (für DU einjähr. 
Zicklein; Lotusbaum; Ihazie. 

` E atür pl es ütur 18 u. 
ofen (Tulva): — 'utür Jf v. 

6 ‘itwal, itäw wal EN 

62 atün pl ie “ütun stark, 
mächtig, heftig. 

Saa: atüh wahnwitzig. 


I U.» 


— 
— 


uns * “áta = 7 % (Weis 
A De e 


ums); -= T, 8. gez. 


C x 
5 sich hoch- 


cle 


| ë r ‘atire Opferthier (Schaf). 


RAIL 185 J. 8 pl släie tada 
F. Me th iq freigelassen, frei; 
2 Ae? Freiyelussener ; alt u. gut 
( Wein zb) ; alterthümlich ; raus) 
ei die Raaba; chronisch (Krank- 
heit); mit dünner u. heller Haut; 
pl SIE “itäqg edel, vortrefllich ; 
das Deste; eingekochter Wein od. 
Saft; Wein; Wasser; Milch; Fett; 
Salbe; Bähung ; Geier; a Es 
edelste Pferde; — 8 
. ‘atå'iq Jreigelassene 
(Ber). 


NA at ik schwül 


“atige zu 


(Tay). 


ie ‘atil pl We ótali Mierh- 


Se "OU pl & utijj übermäthig; | 


— eutijj, itijj Hochmuth; — pl 


ELE) atà die Gotilosen, Zerstürer; 


8. Az k 0 


n ‘átta für > hátta Dis. 

Sagai “atibe übel berufen (Stadt). 

S ‘ittiba Schelte, Vorwurf. 

Arie “atid fertig, bereit. 

Aate atide Tisch mit Parfüns 
für Braut od. Bräutigam. 


ling; Diener; schwer (Krankheit). 
att die Wolle zer- 


we 3 kd 
— Via E 


* 
DÉI 5 a = - 2 D 
Bm LA Kee — ) ; zudring- 


fressen (Motte : 


lich belästigen (Sale mol ISt ake); 
C 


a e u“ 
beiisen (Schlange : Ku DAAE 


aias ION; — 2 If tatit u. 3 If 
itåt u. nu Attem Gesange trillern, 


. LI ve dn ep E e» V = dy 
moduliren (A A vi EN 
Deg ER 4 3 2 3 sl 
DIRA LIAS Auger 8 O, 


es IN; — 6 Etwas als Ur- 
sache angeben, zum Vorwand neh- 
men (alles sales); — 
8 If Ois} vom Guten abhalten 


= N. A 


N A SE E gaw). 


(schlechte Natur : 


a Ela o 


att Zudringlichkeit ; Schlangen- 


Mir — ‘utt pl v. Ng “ütte, 


slis ‘átta’ Schlange, 


U “itt Triller; pl Schlangen. 
2 oan grofsbäuchig. 


2 “atär Unglück ; it. ds Straucheln. | 


Val AE dat flit pl v. CA. 

r pl v. M, A „Ar, * „IS. 

laje utälit dick (Sauermileh). 

„ie “utän pl (5 ‘awätin Rauch. 
Staub; If v. ver p 

cyste ‘atānīn pl v. g 

8. ‘utåt pl v. te. 

n ‘útat pl v. N ütte. 

ee + GÉIE 1, If ‘ate in kleinen 
Mengen, aber lany u. viel trinken 
(ai oT > 2 
5 42 Ni; „ r 
i'täutag Jr S eilen E. 

Geen OH ‘atag Theil der Nacht; 


Wi , y . 
u. r ütge Schaar Reisender. 


* D 


S t gaz zahlreiche Menge. 
Lois: 
aufstehen nnen (wegen Alters od. 
Krankheit : LA h>; able 
zle el e? past Acht: Kö). 
2 ‘átgal bauchiy, weit (Gejüjs). 


H 7 v.: 
"At al /f ë nur schwer 


is ‘átar J u. J, ätir 4 u. ätur 
If ‘atr, itär, atir anstofsen, atrau- 
cheln, stolpern u. fallen (II., Id., 
(Glück : re E 9 2 


kao 3 


(5. 4. 1. 2) ie, Lite e He, 


US ISNS u. AE; — je I, Upul- 
siren (Ader : Iso LA Sall g); 
lüyen — ); — T, Jf “atr u. 
utür zufällig („AD a ( 


Einblick in etwas gewinnen ( 


Wahrmund, Arab. Wörtorb. II. 
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bringen (żel); + Einen zu Fall 
bringen, erniedrigen, in's Unglück 
stürzen; — 4 id. (; Kinen 
Einblick yewinnen Tassen We 
( sin: benachrichtigen; Einen 
(O ein König verklagen, de- 
nunciren (a NA AA Ze) 


lo nian e 2 2 Aaf S LA 


GK L 
ned ); — A anstofsen, 


straucheln (Fu/s, Zunge); sich ver- 
wirren; 7 zu Falle kommen, un- 
glücklich werden. 

‚As ‘atr, ‘Atar nur vom Leien benetzt 
(Feld); — ‘atr Geschick, Tud; — 
‘utr Adler; u. “ätar Lüge. 

w 2 „ ütrub u. 5e. Art Granatbaum. 

Sp ‘ätre pl O “atarät dus Strau- 
cheln, falscher Schritt; Ansts, 
SE = Stein des .Instojses ; 
Sünde; Schicksal, Tod. 

ätarijj = As atr, ‘Atar; un- 
bekümmert um Gott u. die Welt. 

Laie y ‘Atat If 5 bewegen, er- 
schüttern D); wohnen, wohnen 
Dleiben (== LA 68 Ei 
sich auf etwas stützen UA aa)! 


s a 
TE 
IM) 
3 “tat Terderben; — u. ë 


unfruchtbarer Sandhügel; weiche 
Erde; — das Weiche des Schen- 
kels; pl gasse at nit Unglücks- 
‚falle. 

RS tag Landstruſse; e. Baum; 
— davon 4 ie! á‘taq reiche 
Ernte bringen ( Boden : unie) 

via) LA ONE 


e EE — r 'ätage sehr reich (Boden, Jahr). 
za. 4 | E , 
iSi hss E eg a 2" dr , Lis $ ‘átak, ütak, ütuk Palm- 


sale abh; — 2 zum Straucheln | 


wurzeln. 


i 27 


e itkal, „Xe utkül u. ë 
“utküle (s. d.) pl \uSläs ataàkll 
Palmzweig mt vielen Dattelbüscheln. 

As y ‘átkal Jr ë (die Kameel- 
sünfte) mit Fransen etc. schmücken 
GI Kial 9425 LA S £); 
schwerfälliy laufen G UM 
Aus Azs); — 2 viele Dattel- 
büschel tragen (Palmzweig), 8. 
u. Satir, 

N ‘átake wässeriger Koth. 

Je Kic u. RE e; Ss 3 
“utküle hängender Schmuck in 


Fransenform. 


eis y til 4, If “átal in Menge | 


vorhanden sein ls! NEE Di | 
Lait ); grob u. dick sein (se | 


so Gals el — j); — 


L) Ne U, If “atl = geheilt 
sein (Hand : X 3 odis | 


Ela al As de wu> a (N), 
Für 2 K* 

Me “tl Verwalter ; 
Darnınetz ds Schafs; u. ‘ätil viel; 
grofs u. fleischiy; — “ütul pl v. 
die. 

— * ätlab If 8 das Zündholz 
(Zunder) von e. Baum nehmen, 
ohne zu wissen, ob es tauglich ist 
GË ep hël Hl st lie 
J al Ge SO u ‚Speise 
schnell in der Asche rüsten od. 
grob zermalmen (wegen unvermu- 


theten Bedarfs: LA Jak A 
Aen al olai A aha 
unos Ë, d --); das Wasser 


| 
| 


— “átal ds fette | 


| 
| 
| 
| 
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gierig verschlucken (Of zul £ 
Ad ); 
streuen (),; dekrepid werden 
(Greis); — 2 herabkommen u. ab- 
magern (A Jo, — GE BER 
, als, wel) 

Jolis ‘utalit dick (Suuermilch). 

Jys “utlül Nerv der Rofsmähne. 

„ ätam U, If ati schief ge- 
heilt werden (Knochen, bes. Hand: 


et u Je 
Sul); u. trans. schief heilen 


trennen, zer- 


(abal 3 nur mit groben 
Stichen nähen (ët as] OON 
Kb r > LI ahal); 
e. Kruste bekommen, aber doch 
nicht heilen (Wunde : CN E 
AR) ln 2. >|, ists); 
— 4 etwas nur leicht nähen; — 
8 If cl nur leicht nähen; 
etwas machen, so gut es eben geht; 
un Hilfe bitten u. unterstützt wer- 
den — LU au eiel 
sl, ); die Hand ausstrecken 
(um zu geben (Al Au, — 
Gh. 

„Az *átam schief geheilter Knochen. 

L “ätmä’ schief geheilte Hand. 
6 “utmAn Junges (Trappe, 
Schlange) ; Osmân; ILA “utm&- 
nijj osmanisch. 

rise ataämtam y. & heftig ; groſi 
u. stark K.; Löwe. 

f “ütmure Traubenhülse, Balg. 

H e ätan U, If atn, 


“utün rauchen (Feuer : 


‘utän u. 


Ve — 


‚nie 


Li Lies Le, Lie AA 


Se); den Berg DER Le 


Aw LA Aa äi — b) (pie 


A, Jr tan nach Parfüme riechen 
(Kleid : Are Al Al Eis 
2 rauchen (Feuer); parfümiren 
(Kleider); 
erregen S LA Al 6 
= De: 
— 4 rauchen. 
H: ‘itn Wolle? e. Futterkraut , Ver- 
ae 
— tin 
durch Rauch verdorben (Speise). 


re “utnün pl lie “atänin 
Spitze des Bartes; langer Bart; 


Zwist u. Empörung 


walter; — tan Rauch; pl 


a'tån kleines Götzenbild ; 


langes Haar am Kinn ds K's; eben 
‚fallender legen ; pl Anfang, Frstes; 
pl hängende Tropfen, Zapren. 


ww A -3 
AE ‘útte pl s ‘utt, Cais ‘útat 
u. , - ‘atüt Motte, Bücher- 
wurm ; unverschämtes Weib od. Alte. 


(gas) a = ata U, If atw, u. 
Leis I u. A, u. Le A, Jf ‘utj, 


“itijjj u. “atajan Schaden thun, Un- 
ei anrichten auf der Erde („ie 


zu) 


nie, Lie lic, — d> 


ES 151 1.4.3.2) ee bez). 
„ir ‘twa’ Hyänenweibchen ; dekre- 
pide Alte, f. v. 
— “utüt pl v. Nutte. 


se 


` geiz 'atür anstofsend, stolpernd ; 
eite! (Welt); utur If v. Per 
N ‘atûl pl Me “úátul dumm; dick 
u. rauh (Palme); — itwäll u. 
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| 


! 


1 


EZE 
Ce Li 


r ‘ätwalijj dicht behaart; ver- 
wachsen (Bart); —itwällu. j5 påse 
“atäutal dumm u. schwach. 

ige "tee pl , ef “ütta langes Haar. 


pat, (92E) y. 


eis “üta pl Pflanzen; — “ütta pl v. 
bis; — ütti pl v. de. 


is itjan männl. Hyäne; 8. AS x. 


„„ „„ 


Nau utäite Kleine Motte, Bir. 


„ie “itjar Staub; Erde; Koth; Spur, 


Eindruck; s. * SR 
des “itjal männi June: elt 


op a BE I,A, If“ agg u. agig 
laut schreien ( J>; — 
N La LA Sei 
brüllen, Köken N-E ond J oc der 
Donner (ds Meer) brüllt Z.; das 
R. mit zZ z= anrufen; auf 
vielerlei Weise reiten od. fahren 
( 8 „ LA le os 
— N; heftig blasen u. Staub 
aufwirbeln (Mind: a! oe- 
url obe SA Län: — 
2 das Haus mit Rauch füllen 
(Si N can wu ez 


AAA I (el — ola); — 
4 If Zee heftig blasen (Wind); 
auf vielerlei Weise reiten od. fahren; 
— e mu Rauch gefüllt sein (Haus). 

Sé? ‘agg Ee Gebrüll. 

& 

lse ‘ugâb wunderbar; "` ugg. sehr 
underbar; 

Zee ‘ ag såg Staub; Rauch; dumm; 
— ag gAg staubig; paid: Schreier; 
brüllend; — 8 ‘agge Staub- od. 
Rauchwirbel; grofse 
Heerde. 


Geschrei; 


else 
JE wën pl v. O. 


Ge ‘apârif u. Á) ss Un- | 


ui sfälle; Heftigkeit 55 Regens. 
Bu Se, m (ae D v. e, 
er 
= igaf Unglück, Geschick; 
Zeit; Coloquinte; pl v. Amel. 
ple. e, e u. (A=; 
“uggäl e. Paar Datteln in Eile 
genossen; Jland voll Datteln. 
Aise $ ‘ugâlid, pie u. A 
dicke, küsige Milch. 


ae — D _ 1 e e 
Se “igäle, ug. was fertig u. bei 


der Hand ist (Speise) ` Frühkorn; 
in Eile gethan; — igaletan sofort, 
auf der Stelle; — ig. e. Pfl. 

dlse nde Je u. (AS. 

ALSC u gam Fruchtstein ; — “aggänı 
Fledermaus; Berg-Schwalbe. 

als gân pl Kiel d'Gine u. 
as “ügun Perinäum; Hals 
unter dem Kinn; Fundament; 
— agg an Dummkopf. 

die ‘azänis Käfer pl. 

ölme “agäwe ‚fleischiye Dattel; ug., 
ig. Milch; — aug we 2. 


"vom Knie zum Huf. 


ee D “ugähin pl N dd? | 
hine Diener; Koch; Beistand des ` 
Drüutigams; Stachelschwein; — 


8 ‘ug. e 
Ec ‘ag za pl v. nen, 
— ag ib u. vol pl v. us, 

Kurs. 
late "9207 wunderthätig. 
5 er L v. O. 
N ag. ug. SS Blase. 
ne „ “ágib 4, If ‘ágab sich ver- 


BH 
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48 | 
cüga, ügijj u. Eg ag jn Sehne | 


ms 


wundern, erstaunen, uber (5 — 
2 Einen in Verwunderung setzen 
( (sl Lap Aa 
| usa); — 4 in (angenehmes) 
| Erstaunen setzen (&. Pr) ie 
— Je .= ; durch 
Güte, Schönheit etc. einnehmen ; 


sich verwundern u. freuen über 
Ace. 6 N Fer LA Me); 


Pass. A4 Ben, id.; Be 


Semi sich selbst bewundern ; 


E 2 DE 
i ihn ob seiner Klugheit bewundert ! 
— 5 sich verwundern, erstaunen 


* mit Liebe erfüllen (as 


1 (el HÜ); — 8 sich 
wundern; — 10 id. ** 
Se 2 
unse arb pl JE urüb 
Schwanzbein; IIintertheil; Ende 
von Sandstrichen; — uch Selbst- 
‘agb, 


l 

| o 
1. 7 u. 

$ HI M 7 * 

| weibersüchtig; — "Gab Verwun- 

| 

| 

| 

i 


gefallen, Stolz; — 
derung; Wunder; — g od. 
ES] = e grofses Wunder; 
BR W- ‘Agaban od. — od. 
SU LA o Wunder! Wohlge- 
| Toilen Gottes; et eil Schicksal. 
| deba Wunder von Schön- 
heit (Frau); f. v. . 


r 


Oe „ ‘agd, ‘ugd geprefste Trau- 
ben; Rosinen; — ‘ágad Kinh. 8 

Rabe. 

„ Agar I, If agr den Hals 

biegen (slat LA aiiis ); — 

Ze ‘agr u. agarän rech vorbei- 


laufen (aus Furcht M. Pferd : 


—— — ͤ—— — ——— 


as 
A VW Ulase, Los KEE 
TE * — die Ee 
Vorderfü/se 
heben (Esel: ( Al LA c); 

208 J E 
mit dem Reiter (H) durchgehen 
(K. zu den eigenen Leuten), vgl. 


im Lauf zugleich 


2 +; e. Angriff machen e f 


(ee AF II amd ule 


kindern, abhalten (Al ar 


e 


m m nn en 


ek 


— +. D e > i 
); Kinen belästigen, ihm zu- | 


setzen N GI — Al „mie A, 


If Ch ar diek, 


dirkbüäuchiy sein; 


knotig sein (Holz); 7 noch unreif ` 


od. grün sein (Frucht); 
stark sein (Pferd); 


rorbeilaufen 


(wie J); — 5 über 


sich zusammengeschlagen sein, sich 


decken (Fettbauch) ; 


selber 


hart u. `, 


3 rasch ` 


8 seinen Turban in weniyen Win- 


dungen umlegen (A LA er 


8 


028 — ); 3 den 


Kopf mit dem — bedecken ` 
5 “ugrür pi Ein as ir u. 


(Frau : LA 80 we) 


H 5 


Aal! mals) ; gebüren, nach- 
dem sie die Hoffnung aufgegeben ` 


(Frau : D A OË AE) 


4 * East , LA za L> 
ih | 

„ae ‘ágar Auswuchs, Knoten; — fgir, 
‘águr knotig ; dick über dem Gelenk; 
＋ noch roh, unreif (Feige); — 
dear pl v. ËCH 

Lie Mën knotiger Stab. 

Geng * Arad flint; u. Ugs. beleibt ; 
— ‘agárrad f. ð schreisüchtiy ; kühn; 


nackt, blofs; kahl (Wolf). 


„ * ‘úgaz I, If 
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Ee 


N Ze u * — 2 taʻágraf Hochmuth 
zeiyen ‚LE — Einem 
unbesorgt Perhaſastes auflegen 
( 0 LA A — re 
Fé? US BE SR J. spe > U); 


hart behandeln; ta agruf = Ras, <= 


om E) 


— ken 


o ‘Agrafe Hochmuth, rauhe 


e 


Worte; u. 3a “agrafijje Kile, Ueber- 
Unbedacht, Kühnheit, 
Furchtlosigkeit. 


eilung, 


ASSE er ‘agärgab gemein u. ver- 
worfen; verdächtig. 
DE a ‘ágram Jr eilen Le zl 
2.5 ‘Agram Sc 5 e. 
dorniger Zwerybaum; u. uA rum 
hart, tapfer; u. “Serim gedrungen 
u. stark; kuͤgrum F. ë stark K. 
‘ägrame, “grime, “ügrume 
50 bis 100; 


Bel E 
Ka 
Kameelheerde 
auch 200. 


von 


"äere pl as "Gear Knopf, 
‚Knoten (Holz, Ader); Verwickeltes; 
Fehler; } Unreije des Obstes; — 


LU 1 . 
“igro Art den Turban zu binden. 


j Lescht u. ‘růz pl pas ‘a. Arlz 
Furche im Sand. 
ir, Die “ugrüf e.lanybeiniges Insekt; 
fink K.; u. 
ASD rij Lüge; Unglück. 
agz, 


r 
“ugüz, má gaz, má‘gaze , ICC? 


R altes Weib. 
H 
‘agazÂån, 


WÉI . 
má‘'gize schwach sein, zu schwach 
sein va = Fe, ie 3 


— S we 0 e s we DH e 


Le: RA 


el vël Ae Al (4.2) 5 e, 
); Einer Sache, den Ge- 


schäften, dem Leben nicht gewach- 


e 


— 


De 
vermögen, Armuth; Degengefä/s ; 
e. Vogel; ze wu Pfeile; pl 
ziel a‘gåz Baumstrunk Z.; — 
ig Bogengrif; — 
Pr f 6. ef ei e 

me ; — b ugz, agz, i z Hintere, 


sein °F od. J; — If ‘ugûz alt 

werden (Frau: 8 DSE 
A 

C3 wo LA (5. D ne DE 

J; a, zuvorkommen (8 


an 8); — b) D A Jr 


CT schwach sein (e. o.); — If 


d'V pl v. 
Steiſo, Kruppe; — ag uz, Ag az, 
Agi id.; ee vorletzter 
, NI pl v. je. 
SI Ag 2a F. v. ze. 


7 7 D D a 
‘ágaz u. ugz dicken Hintern haben 


(Frau : L ER 8. SC SE JS“ 
e 0 NM 1 “agzhn zu schwach impotent; 
eins SC onbe D er) — “agazän Schwäche, 8. je. 


.. DÉI , 4. 7 7 bas D 
— e) = alt werden (Frau, | TE igze, üg. Jüngstes Kind; 


e e 4 ’ D 
8.0); — 2 If a alt werden Nestling; — ägaze die Armen, 
(Frau); Pass. dicken Jlintern pl v. pie. 


A = a ‘ágas I, If ‘ags zurück- 
halten, abhalten (yS R. Ss 


haben (Frau); Finen für schwach, 


zu schwach od. impotent halten 


od. erklären; abhalten (Cy se 
KE LA Ad); 7 Einen lang- 
weilen, zur Verzweiflung bringen; 
— 3 fortgehen u. nicht mehr ein- 
geholt werden (os „Ja — 
-=); Einem zuvorzukommen 
suchen (-K el LN zs 
.- . e 
(dem Vertrauten : N & jle 
Sall Aa IN); — 4 Einen schwach 
od. impotent machen od. finden; 
Wunder 
Grofses leisten (in Beredsamkeit) ; 


besiegen; verrichten, 
Einem entgehen, an ihm, als an 
Einem zu Schwachen vorübergehen 
(S - | se), 
uns nel Dr er hat es durch- 
führen hönnen; pa Le 
schwach od. schlecht! — 5 auf 
dem Hinterthel des Ee reiten 
ur ws, LA PX ad). 
Së ` agz a 1 Un- 


wie 


3); sich zuneigen | 


— — — — — — — LU E AE —2— — — 
— [20 — eer e e - 
nn 


Laie Ama LA K. ); er- 
greifen, festhalten (-); aus 
Blunterkeit vom Wege abltommen 
(Reitkameel : XU KA Am 
un Ay) A = 
Let). — If “ugüs mit Ge- 
brause daherkommen (gro/ser Ka- 
meelzug El LE “agisa : 
LN Lane LAW mc 
wre); — 5 stets im Auge haben u. 
verfolgen (Geschäft: gll * 
„ . JA: 
(Gufs auf Gufs die Erde A SAnS 


bereynen 


ers Wall Ser uo Yi 
S- A); gegen Ende der 
Nacht ausgehen (Ama) m 

Bm sl Aal? 
halten, abhalten, F. (); 
$ amd! Sr die schlechte 
Natur hat ihn abgehalten, sein 
Fleisch war schwach; Einem Ver- 
zögerung bereiten I Lei sl); 


Id; zurück- 


US 


w P 
zurückbleiben (>); tadeln, be- 


schämen ( 4S). 

me ‘ags, “i, u. Mittel- od. Hand- 
stück des Bogens; u. ë “ügse letz- 

ter Thel der Nacht, Moryendän- 

merung; — ‘Agus EI le 
a. äs Stei/s. 

e y ügsame Flinkheit , 
(RE, ee) 

— 4 üg ag If laut u. wieder- 
holt schreien (N. , PS ee; das 
R. mit „ce ~E a brüllen 


File 


(überladenes od. geschlagenes R.); 
blöken ; e et * N 
e y ‘gaf I, If ‘agf u. 
sich trotz des Appetits der Speise | 
enthalten, damit e. Ilungriger sich | 


süttige Lea Al cE X — 
Lem LA (2) E, Gr 
SA sel . 2. . AAE | 


„ gr Ee); sich 


der Pflege eines Kranken ganz | 
widmen (JS hm.) K | 


Val de Epo VI azti 


AA l,); Einen geduldig er- 


tragen, oline zu grollen (A 
ie Jet UI 5 Je suis 
A wll? — SCH U, If ‘agf 
abmagern lassen ( Lastthier A 
i Vu ( 2) e IN; 
seinen Sinn sänftligen ( 
Er ); von Jem. ent- 
fernt sein, ihn nicht berühren pys 


(el LA 62 nr: 805 — 
b) A J Agaf u. o) S 


A 
abmagern (Schaf: 8. Al lu 


£ 
ugüf | 
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— 


— — — —— — — —— — EHER 
à — . 


e 


C eso liste wäre, 


See.); — 2 sich der Speise 
enthalten (wie 1: md) Sie 


oa. ); essen ohne satt zu 
werden („yo FSA 
EN); — 4 sich ganz dem 
Kranken widmen (im Se! 
(D ); abmagern lassen; 
mageres Vieh haben (mei Se 
— ‘4af Magerkeit. 
r "dem" Du. RD J. v. 
e. 
NA Wéi mager (Frau). 
RE Moi pl v. „DE, 
pe + ügil A, If ‘ägal u. ägale 


eilen ( LE, We A 
N) mit ei, O, wohin Al: 
— 2 If = id.; Einen zur 
Eile treiben, drängen; Einen Lu 
etw. () rasch bringen heiſsen; 
etw. beeilen od. eilig thun, z. B. 


rasch kochen; etw. beschleunigen ; 


Einem zuvorkonmen. Acc. Glas 
AB ION); voranschicken; im 
Voraus geben od. bezahlen, Su. A 
P.; den Küse As in lange Stücke 


‚formen (la> Lä La CH 
dealas); — 37 = 
etw. in Eile thun; mit Einem in 
Eile wetteifern; Einen zur Eile 
spornen; Einem rasch etw. (g) 
thun, 2. B. ; s er gab 
ihm rasch einen Hieb; 
Eile antreiben ;zuvorkommen(s\=} 
Sehr IN); vorzeitig gebaren 


— 4 zur 


(O, wëlt LI SU Lët 


l Y); — 5 eilen; eilen 
heifsen; sich schnell etw. voraus- 
geben lassen; den Küse länglich 


formen; — 10 Einen zur. ile treiben 


(Seh -e LA aller) 
ag); sich selbst zur Kile an- 


ae um elw. zu erlangen ( geg 


d BR ); sich übereilen 
Â; zurorkommen (A); sich 
ein Kalb (c) halten. 

da ‘igl pl Jase da u. Jise 
igal Kalb (einjähriy); 
was schnell fertig od. bei dr Jand 


. „4 2 g 2 

ist; — "éugl Wile; Koth; — gil, 
£ wë H .. PER 

“Agul eiliy; flink; 3. me u. 


e 

NE 'aglan pl C “agäla, 
augäla u. LS “gäl F. ASe 
‘agla pl Use agli eilig. 

A. e, Al a ugalid(t) dicke 
Sauermilch. 

Se “igale File, Hast; A * 
eilig; pl Kalle “sgal, nie 
a-gal u. Le 
Ochsenkarren; Wasserrad; Koth, 
Lehm; — “igle pl = igal, 
SIE "Teil, agal Kalbin ; Schlauch ; 
Wasserrad; — ügle rasch fertig 
od. zur Hand; frisch geniolſtene 
Milch. 

(ee ale F. v. OM 

— a gam U, Zei agm u. ugüm 
Etwas bei/sen, kauen (um zu essen 
od. d. Hürte zu erproben: De 


eigal Wagen, 


SI. sac LA — 
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ä 


, 
Kan ug! ' 


A 


De 


U J); ge E er kaut 
sein Holz, sucht ihn auszuforschen; 
daher : Finen ausforschen, aus- 


holen ( Dt de Schwert zur Probe 


gin ] 603 — LA aad! o 

=); E Stier erprobt = 
Horn, dl. M. stöfst ( n AS) 
S 2 . LA KEE HE 
IS Ai era Suse La 
mein sluge hat dich seitdem nicht 


gesehen (SIND! La Tr 
33 3 Ohu AO — e 
AAR Leif cnle> ich habe 


iln — 77 gm 
einen Tert punktiren (WR! E 


mir betrachtet ; 


als LA Ga): — 2 e. Tert 
punktiren; — 3 beijsen, um die 
Härte zu prüfen; — 4 barbarisch 
od. unverständlich sprechen od. 
schreiben (Al IA] enel 
mel Al as ed); Bueh- 
staben od. e. Test punktiren ; die 
Thüre verschlie/sen; etwas stark 
zerkorhen (Datteln); — 6 under- 
ständlich, dunkel sein; — 7 un- 
verstündlich sein (aale =. 
IN); — 10 schweigen; keine 
Antwort gg (aus Unxermöyen 


er 


2 Bot ; unverständlich 
sein (AN! N) für J. N; 
nicht mehr lesen können (der 
Schläfrige : LA dt — imh 
e Ile Ai li? 
etwas unverständlich finden. 
AS ‘agm pl AF ‘ugäm junge 
Kameele; Schwanzwurzel; Steiſs- 


l 


bein; einsichtig; — 
Ee a Am Nichtaraber, Bar- 
bar, bes. Perser; „a! u. YW 
al Persien; harter Fruchtkern 
(Trauben, Datteln, £ Oel 
daraus); junge Kameele. 
le “gmä’ Perserin, f. v. — 1. 
Sai "dëame pl co! Fruchtstein od. 
Sandhügel; 
Schwierigkeit im Arabischsprechen. 
ae Agamijj pl — gam 
Nichtaraber, Barbar, bes. Perser; 
pers. Fayence- Waare ); Sa * 
fije geht ds Ai ichtarabere etc. 
e ‘sgan U, T, If “agn mit der 
ganzen Hand kneten, verarbeiten 


(m sale Ariel LI aige 


1 
Kern; — ügme 


I ås ); Einen auf den Hin- 
tern schlagen (ee Lä siss 
Ser); den Boden treten (K. 
mit beiden order fu sen 
ERROR v2, wo „o JA SS 
Lë 3); mit Hilfe der Hände 
gehen (Greis jag LA en E 
H uod , Keen — 
a ge A, If gan Geschwulst 


an den Schamtheilen od. am Hin- 
tern haben od. sehr fett sein (K. 
); — 2 kneten; teigig sein; 


— 4 geschwollenen Hintern haben 
(M. as MÄ a „aus! 
); ein fettes Kam. reiten 
KEN I, yet 
Kam); e. Shif besteigen ; — 

7 geknetet werden (Teig) ; — 8 kne- 
ten (wie H. 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 
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‘ágam pl 


Bi u 


(IE “ágin f. B stark u. fett; mit Ge- 
schwulst an den Schamtheilen A.; 
— Zënn pl v. u. ge. 
e “ügge Eierkuchen. 
en 8332 ‘ggah Zwietracht erre- 


gen durch Verläumdung (xsus 
S Loire) MI Lust Lagia 
iu); — 5 sich dumm, unwis- 
send stellen (y (Al ais Ai 
OS); verwickelt sein (Geschäft 

BE a “&ghare zu yrofse Dicke. 

Ge 2 ta’äghan Ifö e. Frau 
umwerben, bis sie gewonnen ist 
(a cl Hl A tat? 
Lëck ed >); pas sein 
Le, d.). 

(Es éen U, If agw de 
Saugen des Kindes verschieben, 


zu spät säugen (Mutter oi EH 


voël „ saat? All 

E * * e); überh. säu- 
gen Dj.; brüllen (K. Lë ); öffnen 
(den Mund = JA d Lach: 
ein böses Gesicht zeigen . 


ne de LA —.— . 


bösartig sein ( Kameel . 
A); bedrängen, bedrücken 
(d ae a u * Dj.) — 2 If 
ein böses Gesicht zeigen; 
— 3 FN zu spät säugen; 
mit fremder Milch od. mit Speise 


A OD e 
aufziehen (Praet. A). 


| Ku yet ‘ugübe Wunderbares. 


e ‘agûz Einh. ë pè N ‘agâ'iz 
28 


Jene 


u. ps “üguz altes Weib; alter 
Mann; dekrepid; impotent; _oL} 
5 — fünf Tage des Winter- 
solstitiume ; — df Schwäche If 
v. Aë a, 

„ “agül eilig; Tod; Frühstück ; 
pl Se “ügul u. Muse agil 
der Füllen od. Kinder beraubt u. 
trostlos; — “ugül plv. A Kalb. 


Se “iggául pl ke Lëe wait 
männl. Kalb; Handvoll Datteln 
(eilig genossen). 

d ag we feste u. fleischige Dat- 
tel; feine Medina Dattel; Dattel- 
„ Conserve; f Kern. 

Fe üg an pl v. KASE u. KLS 


ne att F. $ mutterlos u. von 
e. Andern gesäugt (Kind, Füllen). 

use gib f. ë pr se “aga'ib 
wunderbar. 

Kurse “a;ibe pl Ee ag ib 
ene, Wunder, 8. ds vor. 

re “agig Geschrei, If SE e 

ag KA impotent. 

3 ‘agîz impotent; der Hintere; 
ge ug kleine Alte. 

Suse 28126 Weiberhüften. 

3 ‘agis impotent. 

dE ‘agisa’ impotent (Hengst) 

u. 18675 langsamer Schritt. 

A Ka Di FRE ‘Agfa mager. 

A agil, do eend; pi e 
gal u. AUS ‘agåla u. “uzdla 
schnell, flink, 

KI “agin pl 2 “gun ge- 
knetet; Mehlteig; Latwerge, Elek- 
tuar; 8 Menge, Schaar; weibisch ; 
dumm, e el Pelikan. 
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& 


E "ën teigig. 
XS add Uvlg. I, If ‘add zählen, zu- 
sammenzählen (Geld Pha & 


La asi f Ss unter 
etwas rechnen Lä, A od. . 


wofür halten; Pass. ( A wozu 
gezählt, wofür gehalten werden; 
— 2 If Ota dad zählen ; 
aufzählen (Verdienste ds Todten) ; 
zahlreich machen, vermehren 
(Habe); If Aus als Vorrath 


für die Noth hinterlegen 2 


N ale LI O Just 
P); — 3 If AAs u. 50 
Einen wozu (() zählen ( 

De 2 8 b); Zosen, erlo- 
sen; — a OA zurüsten, in 
Bereitschaft setzen, hinterlegen, 


für 5 ( LA Ed Asl); 
Reichthümer sammeln; unter die 
Todten etc. zählen, — 6 zu- 
gerüstet, bereit sein; sich vermeh- 
ren; gezählt werden; 7 gerüstet, 
equipirt werden (Soldat); — 5. u. 6 
eine Zahl übertreffen JS ( 
AN Js OG O- 0 
šake G Lei: — 8 gezählt 
werden; zählen ; unter etw. rechnen 
S; gerüstet, bereit sein; unnah- 
bar sein (Frau, s. BA): sich 
rühmen, I S.; 7 stolz sein; — 
10 sich in Bereitschaft setzen, bereit 


ZB e 
sein d (=) zurüsten, bereit- 
„ stellen. 
add Zählung; Zahl; — dd pl 


e 


Ne dad die treffende Zahl; 
Menge; A ei zahlreich; gleich; 
Genosse; Immerflie/sendes ; — “udd 
Pustel, Bläschen. 

LAG . (Or) a, 

LA add u. LA U ma ada aus- 
genommen, aufser. 

SA ‘ad’ Deberschreitung ds Rechts; 
Entfernung; u. "08 Ein Lauf 
(Rennen); gleich lang u. breit, 
entsprechend; plv. O u. B. N. 


Ae ‘adda’ pl () guter Läufer. 

Ar dad Zahl, Zählung (ON 
6 ie $ er wird zu den 
N. N. gerechnet); gleich; Genosse ; 
Vorbereitung zum Kampf; 3 A 

S adadin pl v. „IN 


N addar Seemann; + Schanz - 
gräber. 

sie udaf etwas (E/sbares). 

a dale Billigkeit; Recht; 
Bechtshof. 

Ag adäme Dummheit. 2 

G ‘adän Küste, Ufer; IE 
‘addän das Erste u. Beste; u. 
“iddAn Zeit, AAA ‚de zu seiner 
Zet; — f dän u. addan pl 
2 “adadin Termine der 
öffentl. Vertheilung (des Wassers 
z. B.); — & ‘adäne pl c Schaar; 
= RAJAS . 

HAS ‘udåt pl v. G OE. 

A “adäwe Feindschaft, Hafs. 

pie ada in pl v. ONE 

Se ad't sanfte Gemüthsart. 

S “údabijj von treflicher Natur; 
grofsherzig ; makellos. 

e “dad pl Of add Zahl, 
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ie 


ef g ganze Zahl; Lebensjahre; 
Menge; — “üdad pl v. BAS. 
LEE “ádadijj numerisch. 
IE ‘ádar U, If adr kühn sein, 


gegen E. Je (me >); 
7 graben, schanzen; — b) Ah 


A, If Adar reich an Regenwasser 
sein (Ort UI H „IK e 


A an Av ). 

Ir ‘adr, “udr heftiger Regen. 

Lucht “ádas! so wird das Maulthier 
angerufen. 

mAs adas I, If ads Einem 
dienen, Acc. (= I} awe); 
das Vieh weiden GALA Us 
de IN); heftig treten (ib, 
aA); eifrig arbeiten, zu ver- 
dienen suchen kel 4 kä 
S, ds Maulthier mit das / 


anrufen kel Jeh RE 
und aj -D vermuthen 
(); If ‘ads, ‘idäs, udüs u. 
“adasån weggehen, verreisen Lä F 
e, ums, Lie Laf 


kA VAN mus); — Pass. 
— A 
Urs linsenartigen Ausschlag 


haben; — 3 beständig reisen. 
unse “ddas Einh. H Linse; Pustel ; 
ë Glaslinse; 8 7 Beton, Makadam. 
Ne “adasijje Linsengericht. 
re daf I, If “adf essen (RI 
— 6 nur wenig Speise kosten 
(id Le el egal u Le 


was 


Sas “adf etwas Speise od. Futter; 


kleines Geschenk; — “idf Ursprung; 
u. “daf Schaar von 10-50; — 
udf pl v. Be ht — “ádaf Halm- 
chen, Stäubchen (etc. im Auge); — 
ë adfe Ursprung; idſe pl“ídaf Theil; 
die obere Brust; Schaar von 10-50; 
Kleidersaum , kurzes Unterkleid; 
— ë “dfe u. ‘ádafe pl G 
daf u. “ädaf Baumwurzel in der 
Erde. 


SAs x ädad J, If ‘adq sammeln 


— in der Ungewi/sheit e. 
Vermuihung haben (ib, S 


Yh Al as Ap an, I! 
Kiam); die Land in's Wasser 
tauchen, um etwas zu suchen 
(È SN 
S et ls Vo sea; 
— b) SA 4, If ada ver- 


muthen; die Hand eintauchen; — 
2 vermuthen; — 4 die Hand ein- 
tauchen. 


Sc ‘ädag Einh. 8 pl S du 


Harpume, Krampen, um Eimer 
aus dem Brunnen zu ziehen. 


Je a “ádak die Wolle klopfen 


GC 


* . 2770). 


Jos dal I, If “adl, *adäle, udüle, 


mé dile u. mä‘dale Gerechtigkeit 
üben, gerecht richten, 8 od. 2 


P, gegen E. N, È 8 (Herr- 

scher, Richter „I EN A 

* Ola, SIAS Jae 
Se , S 

Sl - äis lz 
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e 


„, Ne); — F adl 
wägen, gleich wägen (JA MO 
AE Läb: mit E. (Acc.) auf dem- 
gelben Thier reiten (als sein Gegen- 
gewicht OS, UI kt A Sure 
mu); gleichviel wiegen, gleich 
sein; gleich machen; zwischen 
Zweien vermitteln G UW 2 


L; H Ap 
-= zwischen zwei Dingen 
schwanken; aufwägen, vergelten, 
mit ; grad machen (den Pfeil 
als} LA Yan ball Sie); 
eine Biegung machen (Weg 

Kë LA Ga); das Besprin- 
gen unterlassen (Hengst KASI) 

iaai 9 h), auch trans. 


den Hengst wegjagen 2 E 


GS 92 d LA ee] 
la); — Jf adl u. udül ab- 
weichen (vom Wege Ba all H 

ol> LA ie, das); Jas 
ap A er führte ihn weg, Al er 
führte ıhn hin; sich enthalten, 
nicht mehr thun; — If ‘udül 
zurückkehren & (> dl — 


b) O If e adale od. O 
dal gerecht sein; — 2 das Ur- 


theil nach Recht sprechen G 
ö; gleich 
od. gleich schwer machen (z. B. 
die Gewinnste) od. dafür erklären; 
in's rechte Verhältni/s setzen ; grad 
machen (l)); grade lenken (ds 
Schiff); machen, dafs die Wage 


gleich steht (d eil Sea Se 
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vlom); richtig wägen; (den Zeu- 
gen) als gesetzlich zulässig erklären 
(os 3); so viel trinken, dafs der 
Bauch nach beiden Seiten wie zwei 


Lasten aussieht (dis > S 
GO aibs 5 Le: N dick 


werden; — 3 If O gleich 
od. gleich schwer sein od. machen, 
Acc. od. (ya; zwei Dinge ver- 
stehen; kel Em) Sole sich mit 
E. vergleichen, ihm gleichstellen ; 
2 Jole e. Ausgleich treffen 
zwischen Zweien; mit E. reiten 
s Job); auch If Sie 
tidal in e. achwierujen Sache unent- 
schieden zaudern (A AAL 
s. Per R 2 N LA N); 


krumm sein $ wël: — 4 gerecht, 
recht, grad, passend, entsprechend 
machen; — 6 auf beiden Seiten 
gleich od. im Gleichgewicht sein; 
— 7 vom Weg abweichen ap? 
— 8 recht, gerecht sein; das 
Gleichgewicht od. die Mitte halten 
zwischen zwei Zuständen, nach 
Quantität u. Qualität AAA) 


22 H 22 LA s ell 
— S); proportionirt sein, 


schöne Verhältnisse haben ( 
— Ai eh; gleich wer- 
den ; f} dick, beleibt werden; 
— 10 etw. gerecht finden; beleibt 
werden. 

Je “adl Gerechtigkeit (O Ju 
Tribunal), Billigkeit; Bechtsohaf- 


— geggegegegb nn 


fenheit ; rechtes Mafa; . & gerecht, | 


rechtschaffen; die Gerechten; ge- 
setzlich, zulässig (Zeuge, Js yo); 
von gleichem Werth, Anderes auf- 
wiegend; Ersatz; Belohnung; Löse- 
geld (auch Gg. Abweichung vom 
Recht; Anomalie); pl v. Ms; 
— dl pl A- adal, = 
“dâl u. O “udül gleich, gleich 
schwer (Last), dah. Waarenballen ; 
von gleichem Perth; entsprechend, 
ähnlich; — “&dal das Ausgleichen 
der beiden Seitenlasten; — “Adil 
gerecht; 7 wohl proportionirt ; 
$ gesund u. e. wenig beleibt. 

SJ “üdala’ pl v. As. 

dle gerecht (Frau); — “üdale 
zulässiger Zeuge; “ädale id. pl. 

a adlijje Gerechtigkeit. 

ANS e ädim A, If udm u. adam 
Etwas vermissen, entbehren, nicht 
haben, Acc. u. og 6 
N Al Lass); entgehen, 
mangeln, fehlen (AS RR La 

2 
Joas U Lei sall: — b) pAs 
If adäme ohne Verstand, dumm 
sein ( 0 LA Sab L’ 
>! el Lc); verdorben, 


vernichtet sein; — 4 Einen be- 
rauben (2 Acc.), arm machen 


Ce sl Ai aael); 


verderben, vernichten; mangeln, 
fehlen, vermifst werden ( 


sA — ws! t ®)); verhin- 


dern; If “udm u. i dum verarmen 


WÉI Lake e 
Kl); — 7 vernichtet werden, 
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verschwinden ; verdorben sein; — 
10 etwas für verdorben, verloren 
od. werthlos halten. 
adam, “udm, “dum Nicht- 
vorhandensein, Nichtexistenz, das 
Nichts, Vernichtung; Mangel; 
Armuth (unser Un-, wie in 
Bo pdl e Un männlichkeit, 


0 


aa A Jh; dah. den 
Boden um Mineralien ansprechen, 
e. Mine ausbeuten; die Zeit der 
öffentlichen Vertheilung bestimmen 
(z. B. des Wassers); sich anfüllen 
(Trinker Nat LA * g); 
— 5 die Termine der Vertheiluny 
werden bestimmt. 


C 8 Unendlichkeit); e Aë cp | („AS “adn u. ädan dauernde Woh- 


BAR] aus Mangel an Mitteln 
od. Kraft; „Aal Oe in's Nichts 
zurückschleudern, vernichten; — 
“4dim pl A “üdamä’ arm, 
dürftig. 


D e w r 
nung; (As = Paradies, 
Eden; — ädan Aden. 


8 = “íde Versprechen; Termin; 


Drohung; If v. te x. 


cler Adma' toeiſs, wüst (Boden); 8 “dde Zahl; Menge; Zeit der 


— ‘údamā pl v. N arm. 
e “üdmul u. ( pl mio "adi, 
mil alt u. dick (Baum). 
Ae udmülpi\urlsalt; Frosch. 
As “ádamijj nicht vorhanden. 
Sand z‘adamijjeNichtexistenz, Nichts. 
6e ädan, I, U, If adn u. udün 
dauernd verweilen od. wohnen, 


kel od. Acc. (GA A 2 


Unnahbarkeit der Frau (Men- 
struirende, Geschiedene, Trauern- 
de); — ‘údde pl OA üdad Zu- 
rüstung, Vorbereitung; (Je leS 
BAs seid bereit / Heer; e Ac 
Kriegsrüstung ; Vorrath; 7 sämmt- 
liches Gerüthe od. Handwerkszeug, 
musikalische Instrumente etc.; 
7 Sattel; e. Pustel, Bläschen. 


AA ASi be,); von der- () A da U, If ‘adw, 


selben Weide nicht ablassen (K. 
Lel 0 d N= 


An; A , EEN 
IE sd; — I, If “adn den 


Boden düngen 82 O N 

hs; LA (2)); zerhauen (den 
Baum mit dem Beile ar 

„, ri Im} Läb: 
aus dem Boden nehmen (den Stein 
( LA Er ); hoch wachsen 
(Palme); — 2 den Boden düngen 
Luc: den Boden mit dem Stein- 
hammer schlagen ( all G 


radawfln, ta- dd u. “dan laufen 
e e e S OD e 
(Cle, „ „as A kA 
s e — D e 
— — Al Jun, -=. 
Aë Ku) ; schnell laufen: SL 
schnelle Rosse; entgehen;— Jr ode, 


‘udúww, adä', “udwän, idwün u. 
udwa Z. Unrecht od. Gewalt thun 


de GA, Ar - Ias 
; — If ‘ada’, udwan u. 
‘adawän stehlen, rauben ( (Ap 
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lAs store CLAN Je yalli 
DS m LA Ui As.); — F "ode 
u. udwän Einen von etwas ab- 
wenden und ihn sonst beschäftigen 
GA, „ N S sie 
La ie); verhindern 
; gegen Z. anspringen (Aal E 
— Jh); an etwas vorüber- 
gehen, es unterlassen, (ye u. Acc. 
6% — MI ai, N kA 
Ai Se); go cl LA U er zau- 
derte nicht, es zu thun; über- 
schreiten Dj., d eh LAG seine 
Grenze überschreiten Z.; — A 
(S A, If ‘ädan hassen, Feind 
sein A (Al 62 a SE 
Ba); — + ie If its “ud- 
wän Feind sein; — 2 If ANA 
due machen, dafs Einer über- 
schreite, vorübergehe od. unterlasse, 
anderswo hin gehe od. Anderes 


thue ($ , >| Li An 
vt); Einen von etw. abwendig 
machen u. ihn anders beschäftigen ; 
verhindern Oe ein Zeitwort tran- 
sitiv machen od. gebrauchen ; sich 
abwenden (e; t * RE 
Q ya ich bin durch Lyon passirt; 
7 in e. Haus eintreten; — 3 If 
mu'ädät u. "108 sich vom Einen 
rasch zum Andern wenden, ein 
Wild nach dem andern schie/fsen 
(8 aa! H (594e 
Gib A Su, As Lä sion, 
ei); Linander nachlaufen, 
verfolgen, Einem Feind werden 


eh 


(amol> LA) ); feindselig 
behandeln; etw. Haare wegnehmen 
od. sie in die Höhe heben ( 
a, o) aio ASI SOI uh); — 
4 If e das Mai überschrei- 
ten (in der Rede &); Einem 
Unrecht thun, ihn tyrannisiren 
(xeli LA saks Ge); zum 
Springen od. Laufen treiben 
(Je ge? LA Le IA 
ufa . — ; übertra- 
gen (vs a8 DE LA Pal sel 
aadi), dak. Einen anstecken (Acc. 


P. u. * der Krankheit) : Ach 
p er ist von der Krätze an- 
gesteckt worden Z.; dem Bedräng- 
ten Hilfe leisten (u; Se! 


lais ee saa LI „ de), 
dah. vom Richter : Beistand leisten 
u. den Gegner vor Gericht citiren ; 
aake ve der Richter hat ihm 
gegen den Andern Recht gegeben 
Z.; — 5 Einem Unrecht thun ‚Je; 
usurpiren; vom Einen zum An- 
dern übergehen; transitiv sein 
(Zeitw.), . (g transitiv 
sein ohne einer Präposition zu be- 
dürfen ; das Mai 
überschreiten Z.; etwas unterlassen, 
es lassen können (z. B. ds Futter- 
kaufen unterlassen dürfen, weil 
man Weide findet LA) Aa 
gE AiE - 
e); die Mitgift der 
Frau nehmen BU gr N 
> IN; — 6 um die Wette 
laufen ($ %. ISi Je il 52 
h; ; uneben, sum Niederlassen 


2 


ungeeignet sein (Nate (SL- 
entfernt 
(Asus), in Lë Leila? es 
ist Feindschaft zwischen ihnen 
(kN): 1 G Oi einan- 
der feindselig sein (wgrany G 
luas); bei Dj. : - SO 


von einander angesteckt werden 


sein, sich entfernen 


u. wegsterben ; einander anstecken; 
zus 7 7 If = von J. ange- 
steckt werden; — 8 Einem Unrecht 
thun, ihm feindselig sein (S 
ele); — 10 um Schutz 
od. Hilfe anrufen, gegen ‚Js 
(Sur LA LH 
d ); den lichter um Vor- 
ladung des Gegners bitten; sich 
als J’s Feind erklären, ihm Feind 
werden; das Pferd zum Laufe 
treiben Nj. 

Asc “adw Lauf; — idw pl sie 
‘ıdä’ Ausdehnung ; Grenze; flacher 
Deckstein. 


5 ‘adúww pl e ada’, (Oe 
a adi, 5e udät, (Se dan 
u. “dan Feind; ad. u. “udüww 
Lauf, Ueberschreitung. 

as “udwän Feindschaft, Unrecht, 
Gewaltthat; 8. „AS. 

WAL adüb viel Sand. 

Lee adũs kühn; Hyäne ; s. pa Afs, 

S “adüf u. 8 Zjsbares. 

„e ädwaqe pl Se üdud = 
S "dag, 

de Ap udül de Abweichen, Abstehen, 
Abfall; . JAS „ pl i. u. OO. 
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DA ‘udüle Gerechitiglit, a. Ne 

AAS adüum arm, dürftig. 

Be At “ádwe, I., U. yl ide’ Pv. 
seite, Ufer; — “á. Uebergang ; An- 
grif; — “dwe, d. = „AS idw; 
pl Ar ide’ u. SH “udjät 
hoher Ort; — “adüwwe Feindin. 

Lëscht ‘Adwa Hilfe, Rechtsbeistand; 
Ansteckung; — “üdwa Unrecht, 
Feindseligkeit, s. r ai — äda- 
wijj feindlich; — idawijj ver- 
sprechungsweise. 

(SAE . „Ae 


SN “dan pl Ng atda’ Gegend; 
flache Decksteine; Zwischenbalken; 
Asc , Fremde; Feinde; — 

„ dan Ufer ; 8. pl „AS ‘adúww. 

( “idijj versprechungsweise; — 
“ádijj pl v. S Renner. 

S udjat pl v. Bye. 

Nu adid zahlreich; gezühlt; Zahl; 
gleich ; Genosse; e 2 Einer 
aus dem Volk; — 5 Loos, Antheil. 

e ‘adil pl J dal“ der 
Gegenlast gleich; Seitenreiter K.; 
gleich; gerecht; Nebenbuhler. 

Kadim ermangelnd ; beraubt; 
arm; nicht vorhanden ; ohne Ver- 
stand; dumm; ohne: Pr ge 
Gleichen, Le) g treulos. 

r adine pl ( Lederfleck. 

A adab pl Rydel á'dibo Strafe; 
Fein, Qual; Mürtyrerthum. 

Ae *adabe Uterus; weibl. Scham. 

„Is “dar pl ge “udr Wange; 
Seite; Kiefer; Wangenflaum; Ge- 
sicht ; Zügelriemen über den Kinn- 


backen; Nasenriemen; Scham 


S 


( „AT! eeng alle Scham ver- 
lieren) ; langer Sandhügel. 
S ‘“adära pl v. N. 
e a “udäfir pl slie “adäfire 
stark u. grofe K.; eh Löwe. 
2 “addäl strenger Kritiker; 
Lästerer ; u. pl v. Als, 
e addale der Hintere. 
elis “addäm pl „se dum Fliege; 
— ‘addäm, uddäm u. 8 e. wohl- 
riechendes Kraut, Camelopodium E. 
Wie y ‘adâne der Hintere. 
N adät pl X adi wut 
fruchtbarer u. gesunder Boden; 
8e "adäie gutes Klima. 
Harl, Pee pl v. „N 
sie “ada'im pl v. XN 
Se. Adab J, J adb verhindern, 
abhalten ( f ); 
etwas lassen, unterlassen RR 
(SS öl nis g); vor 
heftigem Durst Nichts essen (O £ 


uhai BAG ga N Js Ih; 
— Ai WE A, If ‘ädab mit Moos, 


Algen u. dgl. bedeckt sein ( Wasser); 


— c) S F “udûbe sis, wohl- 
schmeckend sein (Wasser, Speise: 
Lås Lo); — 2 If — 
abhalten O, an der Annäherung 
bestrafen, foltern; 
(die Peitsche) mit Riemen versehen; 
— 4 abhalten, hindern (y ee); ; 
lassen, unterlassen (sA= Visi 


verhindern; 


d DEF , AT LA: das Wasser von 
Moos etc. reinigen (Al Ael 
lo € j ION); daher : süfses 


Wahr mund, Arab. Wörterb. II. 
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AA 
Wasser haben (Volk esäll Wiel 
2 S A — 6 bestraft, 
gepeinigt werden; leiden; — 8 die 

Enden des Turbans hinten herab- 

hängen lassen (A > wiel 

yA GN nal hu) 

); j — 10 lassen, unterlassen 

(ée AS LA Aë VAR); 

sü/ses Wasser schöpfen (Nm 

Le 2 O); das Wasser 

sü/s finden. 

Dis ‘adb süfs, wohlschmeckend 
(Wasser, Speise), S sla pl 
Is „ mijäh idab gutes 
Wasser ; beredt (p A SY) ; 
— “ädab Einh. 8 pl O Halm, 
Strohhalm; Zweig; Ende, Spitze, 
Zipfel, Franse, Faden, Riemen; 
Zungenspiütze; Schlinge zum Auf- 
hängen der Wage, der Peitsche; 
Oberleder ds Schuli s; S 20 
u. — ädib mit Schmutz bedeckt 
( Wasser); — & ädbe, ‘ädabe, ädibe 
Wasserlinse; — 8 ädibe Spreu; 
Schaum; Schlinge. 

G “Adabijj n 

222 * ‘ádag U, If ‘adg trinken 
EE 85 ze ein tüchtiger 
Trunk aaa). 

Adar J, Jf ‘udr, üdur, “üdra, 
mé dire u. médure Einen ent- 


schuldigen , seine Entschuldigung 


annehmen Y Ra een sis 

AE b. SC , , 

Oe); — 

I, If ‘adr u. ‘udr schuld- und 

schmachbedeckt sein (As KÉ d 
29 


„Se 
TTT H O ey); 
beschneiden (Knaben ISi NA E 
N A ); — Uu. I, If adr u. 
“udr den Zügelriemen um die 
Backen fest anziehen (es) E 


„N * Al 7 die Krankheit 
S de od. ) 8 trifft Einen, 
Pass. betroffen 


alol LI siudi wall „As 


davon werden 


MË * 2 =>. 
jungfräulich sein; — 2 zu sehr 
entschuldigen, d. i. lügenhafte Ent- 


schuldigungen vorbringen ( pe 
EK a 
al a sl JA | As dapi 


SO); den ersten Wangenflaum 
bekommen (ra) LA olti s 
5 N ); mit Koth besudeln 


6 = el el 


die Spuren ds Hauses verwischen 
(1,51 um Io! JA £); ein 
Festmahl feiern (bei der Beschnei- 
dung, Hausbau ete. . xb 
NN Dh); dazu ein- 
laden (Pas fe 
„AR lad); beschneiden ; das 
K. zeichnen; weniger thun als 
nöthig wäre; — 3 lüyenhafte Ent- 
schuldigungen vorbringen; — 
4 Einen entschuldigen; mit Ent- 
schuldigungen kommen ( „Re! 
5 Sa) Ih; gute Entschul 
digung haben ( N EmA J 
ps i Seil er 


Co 
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yes 
bei Einem entschuldigt werden, 
sich entschuldigen lassen Z.; we- 
niger thun als nöthig, nicht ganz 
durchführen $ (Al zus „el 
ae =» ad); u. Gystz. : mit 
Eifer durchführen (Al aus Aci 
u); schuld- u. schmachbeladen 
sein; das Pferd züumen od. ihm 
den Backenriemen unilegen ( hel 
N sl sei Mi ei! 
A- ; beschneiden (Knaben); 
e. Festmal geben (Beschneidung, 
Kauf, Hausbau kl Al el 
ER dl Al ab ka LN 
AN — RL IJ Dé 
gerecht u. billig handeln (AA); 
Finen so schlayen, da/s Narben 
bleiben (aKo LA e 3 N 


Ae ); die Nothdurft verrich- 
ten (A=) ; viel Mist u. Schmutz 
enthalten (Haus BES) KA AN 
N — ws Ai: Pase. 

E 2 
in Lebensgefahr kommen „ 


Gel 2 ges PH 3 
OR SF ER) ‚de a); — 5 sich 


entschuldigen (2 ae); 
besudelt sein (E Aad- al); 
hinter der vollen Leistung zurück- 
bleiben -ys (LA all Lab 2 


w E 
>); nicht recht in Ordnung 
sein (schwieriges Geschäft N 
NT Sn mid sl Jl sall 
le A-2); schwierig sein; 
zu schwer sein, für ; arm 


sein; verwischt sein (Spur „AS 


Um? LA I; fliehen ($); ser 
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2 
8 sich entschuldigen, um Entschul- | BA a “ädaq I, If “adq (e. Schaf) 
digung bitten, e od. pys &., J zeichnen (durch e. Flocke anders- 
od. Al P.: sadd en All „el farbiger Wolle LA gd SH 


e... 8 b: . D 
KEN) .); Einem einen 


Z. O AD MI sic Ael 
schlechten Namen anhängen, Böses 


a5 aA); verwischt sein (Spur 


UP); klagen (Al is „el nachsagen (eu D E? LI 2 
N); die Enden des Turbans A sla, h; auf etwas beziehen, zu- 
hinten herabhängen lassen ( Nie} schreiben(aumd ll LA Al öde): 
G Léi. > Li nel! Durchfall haben (K. LI aus} E 
ol. g^); ausbleiben, ausgehen AI); andere 5 Sa u. die 
( Wasser Cu d Gd jiel Stute allein in Besitz nehmen 
h; entjun DE — 10 um (Hengst LA N — 2 e 
Entschuldiguny bitten. , gie 150); die pi 
„As udr pl „ie! a'där Entschul- treiben (Sumpfyras | St > 3 e 
digung Lake eh zu entschuldigen); 5 
Erfolg, Sieg; Jungfräulichkeit, ee); die Dattelbüschel 
L9, & — der erste Begatter ; (A-) von der Palme (Acc.) 
5 pl v. „Aus; = nehmen; die beiden Enden des 


. 5 As, „ie pl. Turbans hinten herabhängen las- 
sen, 8. 8; — 2 die Dattelbüschel 
von der Palme (.Acc.) nehmen; — 

4 e. Schaf zeichnen; Aehren trei- 


d SCH Ada pl SIN ‘adära, 
'adärı u. whel Ja “adräwät Jung- 


frau. 
„ND idre pl, Ap ‘idar Zntschuldi- ben (Sumpfyras); Einem (O) e. 
gung Made — "Odre pl, Aë Geschäft od. die Regierung über- 
U 
| 


‘údar Nackenmähne, Haarbüschel: geben; — 8 die beiden Turban- 


Inden hinten herabhängen lassen 
OA 
A= Y cr A-); 
Einem etwas als eigenthümlich zu- 
theilen, zuschreiben (UW Siel 


Vorhaut, Clitoris; Beschneidung; 
Jungfrauschaft; Halszäpfchen u. 
dessen Jintzündung; Zeichen; 
Fahne; — dire pl ©) Mist; 
Menschenloth; Spreu; Gesellschaft. 


BA * adt wenn Einer beim Bei- & akt LA Y); e. Kameel 
schlaf sich bekackt "od. "vorher zeichnen, um es leicht herausgrei- 
Samenergujs. hat. fen zu können (* 8 N 

Ke ädaf J, If ‘adf essen (5); de Leale „ke! LA N. 
. id. se “adq pl Siel áduq u. 

SAs “adf etwas Efsbares. E dag fruchtbeladene Dattel- 


ER x — 2 tafädfar sich erzürnen palme; — "dog pl EA ada 
(quaii Jol Bia). u. Weder “udüg Dattelbüschel; 


Je 


Ast 
klug; wohlriechend ; 


; Ruhm; — “ädiq geschickt, 


Ge y. 
Nadal U, If ‘adl tadeln, be- 
— 2 id. 
5 sich tadeln lassen; — 8 id. ge- 
tadelt werden G, eee 
h); sich selbst tadeln; 
auf e. Sache beharren, ausdauern 


(sie) AL ale Gch; zum 


schuldigen (]); 


zweiten Mul schie/sen od. werfen 


(Kst ( lol ( h. 
A ‘adl, “dal Tadel; 
schwüle Tage; — uddal Lästerer 
pl v. Slg. 
e Ain idläg angenehm (Leben). 
ie a Adlag If ë füllen (den 
Schlauch); yut nähren (sein Kind 
e „mi LI Ale ade). 
GA, = Jain pi 
a — 2 ta adlaq sich im 


“údul 


Gehen stark hin u. herbewegen 

( ez LA in 3 CHAR 
65 c). 
2 “üdale Lüsterer; 8. pl v. Se. 
e lh “udläg J. d gut genährt (Rind). 
S “udlüq iner Bursche. 
AAS a Adam I, If adm u. plis 
‘dâm mit den Zähnen packen od. 
(Pferd 


beifsen, heftig kauen 


EI „e Lil Lie äi 
SAS); tadeln (+?) ; zurückweisen 
(æ 1 afp 80 — 1 
Adam schelten (Frau den Mann 
siny , ISI (4) A sads 
le oduan ef dë 
all Edot helw Isg). 


— 8 “ádqge, 


“idge ein Zeichen für Schafe, e. | & „ adämdam Messung nach 


| 
i 
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* 


e adam e. H.; — üdum pl v. 


alis. 


blofser Schätzung; groſses Sterben. 
( „A) „Ne ‘Ada U, If “adw gute 
Luft od. gesundes Klima haben 
418] due POWER Aust LA 


6 N; 8 se If 
“adäwe u. (Sr A, If 'ädan sehr 


fruchtbar (od. vom Wasser weit 
2 D 
entfernt) sein Le d Du 


sl, Aal m) ; — 10 e. Gegend 
gesund finden, sich dort wohl be- 
finden (5! Kl E E 
kabel e ) 

. N idwat s. D, N 
S adüf u. ë Jlſobares; ds Kosten. 
S al (pAs) * 

S ‘ádijj f. 8 gesund (Land). 


omg ‘adir pl , N “üdur der ent- 


schuldigt ; Vertheidiger: Festgyelage 
(Beschneidung, Hausbau). 
Jass j * ächat If š = bies 4; 
8. bydes. 
Kache ‘adime pl OR CNL 
Tadel; P. mit kernlosen Datteln. 
Kader‘ adije = slie; Strohhälmchen. 
DA “idjäut, “udjüt pl bastis 
adajit u. Do N ‘adawit v. 
b, Ae der sich beim Beischlaf be- 
kackt od. vorher Samenergufs hat. 


© & ar Ju. I, If “arr krätzig sein 


(X. n MI Le ru we); 
Act. u. Pass. am Ausfallen der 
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Haare leiden (K. N- — Traume aufahren Dj.; 99 
MU id. Z.; — 8 If Se) um 


% A Hl wie 
ef > d gier Ge D e. Gabe bitten ohne zu sprechen 


( JN pig Aa dorsi Sp 


Se U (zl LA Aua ze 
8 2); Einem Böses thun (ze (a; GER 2 


SE LA ); Einen ES 


Widerwärtiges krünken (PA. a 
pa Ka e)); Einen durch 


Ss 2 vil zf 2 betteln: Pass. 


80 angebettelt werden; — 10 von 
der Krätze heimgesucht werden 
` (Stamm). 

„ ‘arr Krätze; f. & früh entwöhntes 
Kind; — urr Krätze, Geschwür 
im Nacken, Haarausfallen des 

` Ke Mist (Vögel); Bursche, Sklave. 

wagt (ira st Li GWB $); sie ‘ara’ pl Ksi ärije u. — 

— U den Acker dungen Dj.; — | ara’ freier Platz, Hof; Boden- 

fläche; — u. ir Wüste; 3v. 5,2 x 


schlimmen Vorwurf beflecken (v 


-= nn nn nn — — 


a AA LA zn); Einen Ar- 


men finden, der nicht zu bitten 


”) N 
U, If ge ürre die Zirkremente ` 
lassen (Vogel); — T, If ‘arâr | Le ‘árra’ Mädchen ; schäbig f. v. Pi 
schreien (männl. Straujs „kalt £ 
4 LA 5%); + heulen, brüllen; | 
— b) für , zb A, If ‘arr klein ' 


= “iräb schöne arab. Pferde od. 
Kanela; — ar. u. 8 e. Frucht. 


9 iräbe, ar. schamlose Sprache. 
| 


w 


* Il (4) p aradi); — 2 den 
Acker dungen; Einem (O) e. Ge- 


t A ' 
sein (Kameelbuckel _o A * ‘urâg Hyänen pl. 
810. ‘aräde Zustand; weibl. Heu- 
schrecke,;, — 'arräde e. Baliste. 


Ie ‘aradīs Fingergelenke, Knö- 
schüft übertragen, krünken,;, — Va; IT , 


| chel pl. 
37 Arr ʻi ; 

REEF "ep ‘arär e. wohlriechendes Kraut 
(Straufs \ 5% ë, er kalt Je (Buphthalmus silvester); Vergel- 


Lo Si If 3 verweilen | tung; was den Widerpart halten 
(LA ë 85 j RA 86 s 52 | kann, gleich stark od. viel; f. 8 
K); — 4 a Joel voll Koth | früh entwöhnt (Kind); — dr £ 
Wurzel; Erstes u. Bestes; Kraft; 
R Macht; Frucht; Schlechtigkeit; — 
e oe | a 
| 352 ‘urräz pl Verläumder. 
I ‘irâs Strick für K.; — arräs 
schlaflos wälzen u. reden () Lei o9 der junge Kameele verkauft. 
GP) „Ss 5 ws! | uols pl v. e; — arraß stets 
Kb S I); ; redend aus dem | blitzend (Wolke; Schwert); Blitz. 


u. Schmutz sein (Haus wei 


6 If — sich auf dem Lager 


Amol e 


A eie 'araßif pl v. O 

Co “râd pl Vo_e “urd Hälfte; 
der gröfsere Theil; Seite, Strich, 
Theil; 
Kameelhufs ; pl v. On u. O 
“urd; If 3 v. C ; — ‘uråd 
F. 8 breit; — ë ‘uräde Geschenl: 
(in Lebensmitteln); Proviant; ar. 
8. , PP 

-SiS urätir fett K.; 

A 2 
Häuptling, Edler; pl v. ES. 


Eisen zum Zeichnen des 


pl Els “ar. 


5 “arräf We eissager; Arzt. 
est, s aräfiz pfadlose Müsten pl. 
25 „= “aräfe zweiter Mang; ir., s. , £. 


gai E “arafiß pl v. O 
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She ‘iräq pl , üruq . Kë l 


á rige Doppelleder (am Schlauch); | 


vl — “üruq Seeküste; Bergaug; 


Fleisch um den Huf; Rand des 
Ohrs; Hof ds Hauses; Dickdarm ; | 


Iraq; 


n Kufa u. Basra; 


C3 
u. uraq pl v. ,; — ‘'urâq | 
benagter Knochen; Negenguſs; 


Wasser. 
öls “irägijj aus Iråq; s. — 
I “arägib pl v. = 
Möl.s “arägil Schwierigkeiten pl. 
1 “uräm benagt, entrindet; u. 8 


8. E * Gele “ar. pl v. (. 


G “irän Achse der Winde; Quer- 


holz in der Nase ds K's; Nagel, 
Dleftnagel; Horn; Loch dr Hyäne; 
Kampf; 2 dai entfernte Woh- 
nungen. 
Eule “uränije offene See; Fluth. 
Ss "art Hofplatz; Vorhalle; Küste; 
Strich, Feld; Frost; ur. pl e ZE 


aal ‘arähin pl v. pjs? S. 


. ̃ — — — — Sn Le 


De 


öl, S ‘aräwe Pfi. Buphthalm. silv. 

us "aräin pl v. Ad, 

e plv. i "Mile v. GH J. 

S „ Arab I, If arb essen (h. 
— b) S A, F ärab verdorben 


sein (Magen LA AAA op 
Am); verdorbenen Magen 
haben (iN O e £); 
anschwellen u. eitern ( Wunde 
.. D 8 r 
Geff LA za ~ 
ben hinterlassen runde 2 d 
sadi A sdl N; tief 
sein (Flufs), viel Wasser haben 


S 2 


(Brummen - LA all un. 


WER); ubsondern, bei Seite legen; 


A 
— c) „ If ST turûbe rein 


arabisch sein (Rede); — 2 zotiy, 


gemein reden (eu Dan] — A 

CHR — AKS Kr 
gemeine Rede gegen E. brauchen 
Àc, dessen Worte für gemein od. 


unwahr erklären (LA Sp 5.2 


* l el PEN) 7 ALA aake kee 
Js Ilandlungen für gemein er- 


klären, rein arabische Rede vor- 


bringen ( Lil A= S 
ya! e. Fremdwort ara- 
bisiren; für Einen sprechen, dessen 


Absicht erklären „= (Gesandter, 


Brautwerber IA pesä ) ge kelzb 
); sich e. arab. Bogen 


machen (mail! Ast LA os 
— =); absondern, bei Seite 
legen; die Zweige der Palme ab- 


S 


schneiden, so da/s der Stanım er- 
scheint ( S LA, 8 
Lat, Sail: den Pferden 
über den Haaren „sul e. Ein- 
schnitt machen u. brennen (( * E 
ai Ehil JE Er 11 
21,5 ); viel u. süfses reines Was- 


ser trinken (I as le 2 


S); S er tst 
-J š w 
magenkrank ( dE AO „A we; 


die Kuh brünstig machen (Stier 


Fü LA 5 8 BES ç); ein 


—— — EE P——kßͤxrötr EE 
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IV and od. i geben (der | 


Käufer; easi LA S = 
N — 4 If All etwas . 
frank u. frei vorbringen, ofen ` 


darleyen, deutlich erklären (S. 
, aoi lile 

S L 
Pferd sprinyen lassen, zum Laufe 
treiben l> Ci Ama -$ Del 
„a); e. Ijerd am Wiehern 
als e. arabisches erkennen ( 
l= 


NE LA ae; sich im 


Wiehern als ücht arabisch zeiyen 
(ro IT ale Bw) D. 
, iel); 
e. Sohn von arabischem Teint er- 
A 
halten ( Ale LA >! kl zë) 
G 2 Al ); deutlich u. 
E er arabisch 5 (, el 


SC, mit arab. oe aus- 


sprechen; zotig u. gemein reden 
(a S I EE 

. %); Einen an gemeiner 
Rede hindern (A N Se 


ZN); das | 


— nn EE nn» 


kel. arb, 


urban pl 


SCH 

Gäil, gu * Y) be- 
schlafen od. versteckt zum Bei- 
schlaf aufordern AE S 
Loss „ LI Sall 
ge; eine Oe heirathen ; 
nur je am dritten od. vierten Tag 
bewäüssern; e. Pfand ud. Hand- 
geld geben (Käufer); — 5 
Arabische übersetzt werden; zum 
Beduinen werden, in der Wüste 
wohnen (Awd LA) A 5 
lo); SFR Am We 
id. H.; zotig u. gemein reden; 
abgesondert, bei Seite gelegt wer- 
den; — 10 zu Klienten der Ara- 
ber werden, sich arabisiren ( 
SASI (5! DRAMA); zotig u. 
gemein reden; brünstiy sein (Kuh 
h. 

Arab Munterkeit; — ‘urb, 
pL Slüdtearaber ; edle erde; — — 
Arab id.; ; Arabien; i — S 


od. eye d od. Aus E die Ara- 


ber von ächtem Blut ( Gystz. 
* 2 D Kam); . DS; 
— arab viel reines Wasser; — 
*arib id.; übelbefindlich (Magen); 
— “ürub pl v. Se 


2 ‘arabät Schiffbrücke, s. wis. 


m . “arabin 
Pfandgeld (O: pl v. BE? 


e arabäne lc Wagen, Karren. 
A ürbub viel reines Wasser; 


Wundnarbe. 


as + 'arabágijj pl ijje Kutscher. 
S “ürbug, irbug dicker Hund; 


Jagdhund Z. 


H 3 g 
ın 8 


Jun ärbad If & sich böswillig 


Age 


W 


zeigen N, den Freund od. Mit- | 
zecher beleidigen ( Ii £ | 
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N ileg ado A Ega); 
den Störenfried machen. 

i irbädd, -bidd stark; Sitte, Ge- 
wohnheit; e. Schlange. 

BA) "ärbade Zanksucht; Zank, 
Kampf; Aufruhr. 

Sn aräbrab e/sbarer Sumach. 

2 ‘irbis Flachland zum Anbau; 
Haltplatz; yaam arbasis id. 
— f ums “árbas If 8 in Per- 
wirrung bringen, stören; — 2 in 
Verwirrung gerathen M. 

Dr ärbaf u. 2 e. Baum, 
e. Mauer erklettern. 

Va; irbad dick (M. K. Löwe). 

( ärban If ë Einem (Acc.) 
Pfand, Drangabe od. Handgeld 
geben (C sien) sasl LA r). 

r ‘árabe pl , arab reiſaender 
Flufs; Seele, Selbst; Rad; pl 
= Wagen; Schifbrücke 


(Tigris); — “äribe 9) 227 -r 
S zb Araber von reinem Blut. 
G urban = 0 Pfandgeld. 
Gr ärabijj f. ë e. Araber (s. ie); 
arabisch; arabische Sprache; pi 
eye arabiljat arab. Literatur, 
arab. Nedeweisen. Wei/se Gerste. 
i 'irbid Störenfried (im Trunk). 
Ds Arat A u. T, If art hart 
sein od. erschüttert werden (Lanze 
blitzen, schimmern (Ss, ze); 
mit der Hand reiben (die Nase 


vi VW ail o), a. Oe a. 


Sr 


| r ärtabe, X. I, ärtame Spitze 


od. Weichteil der Nase; Grüb- 
chen der Oberlippe; , Je 
ihm unter dre Nase, zum Trotz. 

le * ärtan, ärtun, Aratan u. 
0 yo ‘aratün e. Baum mit 
Gerbestof; — davon use If ë 
mit dieser Pfi. gerben. 

Ve Arat I, U, If art entfernen, 
aufheben, weglegen 12 a; mit 
der Handreiben (, 8. O,S g. 

r “ártame = Ne, K. . 

EE $ ‘árag U, If ‘urûg u. má'rag 
in die Höhe steigen ap A 2 
( .), auf der 


. A 
Leiter 3 (pass. A4 erf er ist in 
die Höhe gehoben worden); in 
Folge eines Zufalls hinken ( 
— b) S2 A, If ‘arag von Natur 


hinken; sich gegen Westen wenden, 
untergehen Sonne ind] nm; 
— UAS geedl N e 


S; — E zs Srë? 
— 2 schief geneigt od. treppen- 


förmig bauen (Al gll = 


=); dei e. S. od. an e. Orte 
verweilen („Bl LA s ç% de E 


St Je 872 „le); in die 
Zeit des Sonnenuntergang ein- 
treten (, $ Oe E 
— KI pat); etwas vom Weg 
abgehen, um Halt zu machen od. 
einzukehren Je; — 4 E. hinkend 
machen (Gott); die Kameelschaar 


Sr 


87 haben (ja> Al vi ze! 
re Jol a), sie Einem == 
1. z zer in die Zeit des 
Sonnenuntergangs eintreten; — 
5 schief geneigt od. treppenförmiy 
gebaut sein; bei e. S. od. an e. 
Orte verweilen (als Gast); 
hinken; vom Wey abweichen; — 
6 sich hinkend stellen; — 7 sich 
biegen (Thal Alass!) ; geneigt sein 
(Mauer); untergehen (Sonne a. J); 
— 14 If zu Fein âg auf e. 
S. Eifer verwenden (& ez El 
vi Ae MI AU) 
er “arg, irg pi zi NZ u. 
z3 2 “urüg Zug Kameele (80—90; 
10; 600—1000); — urg pl v. 
Ta hinkend; — Arag ds Hinken. 
ep Zepp f. v. ze; u: 
R 2 'aragan Label; 1. Je pl. 
As 4 "Or. ad, “urgüdd Dattelstiel. 
>... 'ärgale Schaar; Heerde. 
eE g Argan If s. Stof mit 
Figuren des = bedrucken; 
Einen mit e. G e schlagen; 
mit Blut, Safran od. Färbestoff 
Bee ( LA Bi > E 
— (y ala EH 9 el A). 
As arge Krümmung; Abwey, Um- 
weg; Neigung (der Mauer, u. zu 
e. S. Nr). 
„ ur Daztelstiel od. Schaft. 
CS cb ‘urgûn pl BE “arägin 
Bündel Datteln; e. Pils. 
daf rad U, If ard emporschie/sen, 
wachsen (IN., Zahn — E 


erg II Las Vase kel, Alle 
öl); weit werfen (7 d 


Wahrmund, Arab. Wörterb. Il, 


233 


— — 


$ 
— — ——— ng nn nn nn —ꝛ⏑.: ———.: 


Se 
IAA ga Läb, — A dp A 


F rad. fliehen (ee); — 2 fliehen; 
eindringen & (Pfeil); vom Weg ab- 
kommen, zurückbleiben ; hochstehen, 
u. sich zm Untergang neigen (Stern); 
— ő in die Flucht gejagt werden. 

M ard hart, fest, steif; Esel; Hals- 
wurzel; — “ärid, “urüdd hart. 

Leef “ärdas If š zu Boden werfen 
Le zo). 

N e ärdal hart, fest, steif. 

r “ärdam id.; grob; Hals. 

9 ‘urdumän hartnäckig. 

cp Werer Krätze; If v. 2 a. 

3 2 ‘áraz I, If arz mit Gewalt aus- 
rei/sen (el LAT 5 e Si € 
lisic Letah); tadeln, schelten 
(iss I); dick u. stark sein 
(Ae, Axil); zusammengezogen 
sein (yu); Einem etwas zei- 
gen, das man in geschlossener 
Hand hält ‚(as il dl e 
ne Leo 255 A be de 
MON); — 53% A, If Araz 


stark u. hart sein (: ih; 
— 2 verbergen, verstecken (>); 
Einem etwas versteckt andeuten 
SO); zusammengezogen 
sein (Ch; verderben trans.; 
— 3 Einem Hafs, Abscheu, Eigen- 
sinn in den Weg stellen, sich ihm 
hinderlich zeigen (e LA di je 
Audi fe e, -); zu- 
sammengezogen sein; — 4 etwas 
verderben (s); — 5 schwierig 
sein (II ande — jr 
ak); ; — Özusammengezogen 
sein; schwierig, heftig u. hart sein. 
30 


8 
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Jl; ca “irzålpl I nl ‚S“arazil Wächter- 
hütte auf e. Baum; Hütte, Zelt; 
Wildlager, 

EG + “ärzab, irzäbb hart, fest. 
ls, “Arzam fest; u. irzümm J. be; 
:= zusammengezoyen werden. 
* “áras U, If ars den Vorder- 
fufs des Kameels an seinen Hals 


binden (aiic Aù lol es) 2 


sc) A Al): sich von E. er 
E E S El 
immer fröhlich sein ( es 
A, If Aras verwirrt, verblüfft sein 
(PO); zu fröhlich u. lustig sein 
(au); anhänylich sein (A u E 
N, fleifsiy bei etwas sein; nicht 
gewähren, vom Seinigen Nichts | 
hergeben ( ahn Lë dee 
al); — 2 sich am Ende der 
Nacht kurze Rast gewähren; an 
e, Orte (J) verweilen; sich Aus- 
schweifungen hingeben; — 4 sich 
am Ende der Nacht kurze Rast 


gewähren (ie Br) 2 
S EMT La 
anhänglich an J., eifrig bei e. &. 
sein kel e. Ilochꝛeitomal zurichten 
CN Ch 
Sal: die Braut heimführen, od. 
die Frauen besuchen; — 6 der 
Frau Liebes erweisen ( 
ul va SIN); — 8 sich 
trennen ( LA AA Jace) 
UN; “ars, urs pl ulel a'räs ent- 
wöhntes Kameelfüllen; — ars Ver- 
schlag, Scheidewand; mittlerer 
Zeitpfeiler; Strick; — “irs pl 


Us 


m! pl a'räs Verlobte, Braut, Ehe- 
frau, Ehemann; Löwin ; 0 
Mann u. Frau, 7 Kinder gA 
„ cyo mögest du dich der 
Hochzeit deiner Kinder erfreuen J), 
Löwe u. Löwin; „2 en! pl 
22 U e. Wiesel; — urs u. 
“ürus pl uwe ‘urusåt u. uiel 
a'räs Hochzeit; "Gig erstaunt, ver- 
blüft; Löwe; ürus pl v. me S. 


* ‘irsijj wiesel- od. lohfarbig. 
Aras Tu. U, If ars bauen ( 


. IT h; e. Hütte im 
5 bauen (A N 

A N Es Lin: dien blei- 
ben u. auf ds Wild nicht losgehen 


(Hund S> LA — E du 2 


„ vor Freude 
od. Lustigkeit die Besinnung ver- 
lieren A2 Aa Il 3 80 — 
— Jf ‘ars u. ‘urüß die Reben auf 
Holzpfähle binden ( Ne 

Je SE engl Di EE 
e Ñ), 7 = verschlingen 
(Reben); den Brunnen mit Steinen 
vn u. re Holz überdachen 


0 ya = LA E 


Einen auf den Hals (e, ER 
schlagen ( vie? LA EN 
) verweilen dat AA € 
olsi); Pass. entzündet u. pa 
SS Fa LA I G 
‚öl, Aë — 6) Wis A, If 


"Gro vor Freude die Besinnung 
verlieren; den Schuldner drängen 


G 285 


(ar; LA ES VER E g); sich 
abwenden, verlassen C5 (AS 

As LA): vom Seinen Nichts her- 
geben Ae A Lo Je O 
piil IN, a. „2e. 
Hütte = bauen; e. Haus 


überdachen ((I A Up 
NA.); dis Reben an Pfähle bin- 
den (e; X £); e. Wand, e. Laube 
bilden (Reben); 
Kopf u. offenem Maul auf die Ese- 
lin stürzen (Esel ailas uà ); 
e. Sache verzögern OAI „AB E 
xs Luft: Pass. entzündet u. ge- 
nährt werden (Feuer); — 4 e. Iluitte 


mit gehobenem 


Vene bauen; — dan e. Orte 
dauernd bleiben („Aa ën? 
A IOl); 7 sich niederhocken, 
nisten; e. Sache Ausdauer widmen 
(Ls Pr =; — & sich 
e. IIuitte G bauen; das Dach 
der Hütte überwachsen (Trauben 
Je IE Mä nie] el 
22 allt ; e. Pferd besteigen, reiten 
(Sh; — 


13 If C Friwwäb id. (Cx 
KA), — davon . 2 
ta arwas id. 

ars pl nn "rä URS 
“uruf, Ae aråg u. e iraße 
Thron, Ehrensessel; Palast; Burg; 
Dach, Wölbung, Alkoven; Hütte, 
Zelt; Nest; Volksstamnı Mohr. ; 
Stütze, Pfeiler; Tragbahre; Fuſs- 
rist; Anführer; Mekka ; Baal ei 
Gott; TE 2 
— “urg Halswurzel; Ohr ‚dick Kn; 
— ars od. urs pl ., irase 


— nn nn 


E Himmel u. Erde; ` 


GES 


u. le! a'ras Theil des Fufses 
zwischen Kist u. Zehen; Mela; 
— Gruß pl v. N= 

Derr x I, If ‘arp beständig blitzen 


(Himmel Las eee, 
32 10 h; immer in Bewe- 
gung sein (X. JA pe we E 
vll); + den Kuppler machen 
EEN OD A, If Araß heftig 


zucken ( Blitz Se LA Bell E 
NN); munter sein (A 
von der Feuchtigkeit verdorben sein 
Gen des Hauses, Iji. wan £ 

* 2 i 
Se LA Sh; 1— 2 Fleisch 
zum Trocknen aussetzen; 7 den 
Kuppler machen J; — 4 immer 
in Deweyuny sein K.; wackeln &.; 
— D verweilen kl Ga Si: — 
8 spielenu. springen Knabe» že} 
z e aaa LA olal); zittern 
2 8 ek! LA als, g). 

Or Mot, ‘arß viel zuckend (Blitz). 

Glos irBäf pl — sc “arapif 
Packsattel; Sehne; Jeitsche. 

a .E æ ‘árBaf Je 5 etwas durch 
deiten der Länge nach zer- 
reijsen (es aa Lä * 
Waima). 

, y "ürßaın yefräfeig; munter, 
ink; — irßämm mager; stark; 
Löwe. 

Doe ärße pl col araßgt, UO! mS 
“iraß u. cl sl a'räß opener Platz, 
Viereck, Hof; Ebene; Oberfläche; 
Arena; Schlachtfeld; Schachbrett; 
e Toe Ort ds jüngsten 
Gerichts. 


027 


Cor “rad I, If ard sich Einem 
darbieten, erscheinen, sich zeigen, 
ereignen, geschehen ( A 

5 e); (Aor. U) ent- 
gegenkommen J, sich abwenden 
Ke . gr Lie e- ee 

e. Fieberschauer hat ihn befallen; 
es kommt Einem etwas () in 
den Sinn, er will es; trans. Einem 
etwas vor die Augen, in den Sinn 
bringen (. sb! LA 5 Bä ch 
Einem () etw. zeigen D N E 
sl A d LA sale); 11 1 : 
a) Se zum Verkauf an- 
bieten ; 2 —1 el = de e 


dem Schwerte (der Peitsche) preis- 


236 


— — — ä́òaç:ͤj—ᷣ—ͤ—„——⅛0᷑ m nn 


geben; D de ze! E das | 


K. zum Teiche führen; auf die 


Seite gehen Pfd.; etwas an der 


D 11 S dy ' 
Seite berühren od. treffen ( ed 8 


we D we 
MO, lol LA, Aa „SE g Einen 
von der Seite beikommen ; Heer- 


e Os cht, 


schau halten (Lie LOE 2 d 


> A, Aelt PD Al LA: 
e. Buch durchblättern ; e. Paare 
im Tausch annehmen (xls 
Lo JoL 2 Lo uols IN; 
Tuch als Zahlung geben (py A S 


. hl set VI Lei ës 
St Einen beim Verkauf be- 
trugen; — U u. I das Schwert 
quer an die Seite nehmen, das 
Holz quer auf das Gefäfs decken 
Arme EUGI Ac deal € 
Le kale, e, It N Ee 
seitwärts geneigt einhergehen (Pfd. 


Lef 
wi Je lo bk LA EE 


A= »); auf den Feind mit Be 
wärts yeneigtem Kopfe anspringen 
(Pfd. I el ul Do 
Ae, — n. see ); 
matt, krank sein K. eweg 
S Lot fS uud;E, Ih; 


ohne Krankheit sterben (M. 0 

r „ec * h; an Ueber- 
ladung ete. sterben (Schaf sn 
U2 +3); anfüllen (Schlauch, Teich 
Ir); die höchsten Zweige Lo) Pl 
abfressen K.; 
Mekka u. Medina kommen, s. äs së? 


in die Gegend von 


A 
— Pass. , vom Wahnsinn 


w A 
erfa/st werden („> e Sir 
mit dem Zeichen vo! „el bereich- 


net werden K.; — b) Oe A 


If ‘árad erscheinen, sich zeigen; 
— Iu. A Einem entgegentreten 
u. ihn schrecken (Dämon r 
Jyt! Ali: matt od. krank sein 
K.; an Ueberfüllung sterben (Schaf 


BiS H e En Lg 
EH EE — c) oe If “irad 
u. 'aräde breit, weit, grofa sein 
(NT Kelte Loe s ell Lob 
At CO — ; der 
Breite nach liegen; — 2 If nN 
Eins dem Andern gegenüberstellen 


A OAI: 2 — Ge 
* Lee ); etw. Breit, weit, 


grofs machen (sla> AA — 
12. 9); Finem etwas anbieten 


Le 
de; solit 8 der Ankom- 
mende bringt ihnen Geschenke mit 
Z.; Finem etwas darlegen, aus- 
einandersetzen, erklären A Waaren 


im Austausch verkaufen ( 


(al ach Lä: Einem etwas 
schief, unklar erklären ( Ce 


. * ); Einem etwas 


in versteckter Weise andeuten 


GN E 6 S,); undeut- 
lich, unleserlich schreiben (Lt E 


Goen 2. ef LA: Einen be- 
schimpfen, verläumden ; das 


Fleisch nicht ganz gar kochen („> | 
nalaat $ liy e lOl opaa); 


Einem (Acc.) die Speise Riol s 
vorsetzen ; Zicklein 
Ge essen; das R. mit dem 
Zeichen Ol bezeichnen; Kinder 


einjährige 


beschneiden (> sl C 


a); beredt sein ( Zug 
; — 3 If kojan Finem 
in den Weg treten, ihn hindern, 
stören, ihm widersprechen u. dyl.; 
Finen empfangen und ihm thun, 
wie er uns gethan: U Les >e 
ahad Aies; mit Einem gleichen 
Schritt halten (az \öl mole 
N)); un der Seite des 
Weges gehen (V2 G R 2 
d shi cya); schrägen Stand 
haben (Sterne); auf die Seite gehen, 
sich von Einem abwenden, ihn 
meiden ` (einem Leichenzug) unter- 


wegs begegnen (AA d d 
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, 
SA O GL OLN; 
Einen beim Verkauf zu betrugen 
suchen ; e. Schrift mit der andern 
vergleichen, sie collationiren (O „ 
AAR JA [5,48] Ah; die 
Dornpflanze quer in den Mund 
(O) nehmen K.; If “iräd u. mu“. 
Grade e. illegitimes Kind gebüren 
(Oo n sin 
sl e); 
— d erscheinen, sich zeigen (, ) 
prüsentiren, unterbreiten, z. B. Bitt- 
schrift Le O; anbieten; 
Einem die Seite darbieten ( Wild 
A 0 
* ( ; sich Einem 
darbieten (Sache, Vortheil (ear) 
wc! Pe wo); weit u. 
auf lange verreisen; in e. Sache 
weitgehen, z. B. > CD 
p N & im Wohlthaten-Erweisen 
weit gehen (ao, NE BA Lë 
J.,); DAS uos sich abwenden 
Z.; verhindern (5 (AO. e. ille- 
gitimes Kind oebirenk-/ (Se, 
LA Blai); verschneiden, 
kastriren; breit, weit od. grofs 
machen; — 5 e. Sache, die sich 
darbietet, ergreifen; etwas unter- 
nehmen St namentlich kühn od. 
unüberlegt (S aj GD); 
sich ereignen, zustolsen J; sich 
Fanem in den Weg stellen, wider- 
setzen, J od. M; gur Beschau, 
zum Kauf ausgestellt werden; 


wo 7 OD von Einem Tudelns- 


ber 


werthes erzählen ; bald rechts, bald | 


links gehen (K. auf schwierigem 
Pfad dt HI LI SI si 
Kyota Ya Lina uam dé 
ua); schief, krumm sein 
E A); verbreitert, erweitert wer- 
den; breit, weit, yrofs sein; um- 
kommen; — 6 sich einander wider- 
seizen; sich Hindernisse in den 
Weg legen; sich einander wider- 
sprechen (Gerüchte); gegen einan- 
der das Gleiche thun; — 8 sich 
ereignen; zusto/sen,befallen(Krank- 
heit) ; sich Einem vorstellen ; Einem 
entyegentreten, ihm Hindernisse, 
Schwierigkeiten bereiten, ihm Ein- 
würje machen, seine Pläne durch- 
kreuzen; zu Finem hingehen Jee ; 
auf E. stoſsen u. ihn beschimpfen 
Acc. ( es LA LI Lee: ; 
Einen ( von vorn mit dem geg 
(O) Be treffen (mgm vi 


etwas tollkühn u. NH unter- 
nehmen ; quer vorliegen (wie der 
Stamm im Flusse £ Bun OD 
1 — Je No} 
sth); für e Andern SE 
indem man ihn vom Gegner trennt 
Z.; e. Sache tritt für die andere 
ein cap Josi E, 49 OD 
Ae Les 2 D “Einen verhin- 
dern A, E. WE dem Zügel () 
nicht gehorchen (& Uri e! 
vli eiim iA: 
auf e. schwierigen Kameele reiten 
IT LI sall Ae e 
„,); zur Heerschau reiten 
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| 


| 


ET gh 


urn 


(eg 


us , VEN; Heerschau Se 
5 A Sit cd 
Dh Ans Ut, e Lie 
intr. das Leer passirt die Heer- 
schau; den Boden bewachsen fin- 
den u. abweiden; munter sein; 
vermittelnder Meinung sein; den 
Monat später beginnen ( gäl 

. r ( N Jä: der 
Frau ( nicht beiꝛcohnen kön- 
nen (at ur: ws g); — 
10 Einen bitten, dafe er vorlege, 
darlege, zur Deschau unterbreite, 
anbiete ; das Mädchen bitten, da/s 
sie ihr Gesicht zeige; das Wild 
dahin bringen, dafs es die Seite 
darbietet; S ) Lea Ram befraye 
die Araber, wen immer du willst? 
in Schau nehmen, Eins mit dem 
Andern (O) vergleichen; die Leute 
ohne Unterschied tödten( pgi sn] 
>} d->); Allen ohne Unter 
schied geben; den Boden bewach- 
sen finden u. abweiden; Pass. 


le KEN one im 
Gang starke Seitenmuskeln zeigen 
K.; 7 sich verbreitern; 7 abschüs- 
sig sein, Neigung haben (Terrain). 


D e 


‘ard das Fintreten eines Er- 
eignisses, Ereigni/s; Unterbreitung; 
e D e 


Ausstellung der Paaren; o,s 


O- 
yts vor Augen; — g Heer- 
schau, Revue; (al og Tag 
des jüngsten Gerichts; l Loch 


N 


ard -i hal ogl. - ardhal 
(Unterbreitung ds Zustandes) Me- 
mows, Exposé, Bittschrift; Dar- 
legung; Anerbieten, Vorschlag ; 
Seite; (vl Le zb “urüd) Breite; 
Weite; geographische Breite (Ogo. 
J „ ; (pl Los pl Güter, Waaren, 
Mobilien (Ggs. ( Geld) ; Waaren 
im Austausch ( galt — 
V2,23); Bergliang; Thal; groſae 
Armee; Al e. Menge Heu- 
schrecken ; dl D Ê unter 
vielen Leuten; verdunkelude Wolke; 
Stunde, Nachtstunde; Tollheit; 
Munterkeit. 


vo, ird pl volei a'râd guter 
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— — 


en — an me m — — 


Name, Ehre, Familienehre; Ehr- ` 


gefühl; < E 8 2 Je Ehre 
verletzen, ( 5 ç der gute 


— u EK 


Name; gute Eigenschaft; geistiges 


Wesen ds Menschen, Seele (rs) 
ein icli habe mich dessen 


Berghang; Thal mit Wasser, Bäu- 
men u. Dürfern; Seiteds Halses; 
Haut, Leder; Armee; viel Heu- 
schrecken; grofse Wolke; Baum 
95, e. Salzpfl.; der toll lügt. 


Ge ‘urd pl uols “iräd Seite, Flanke; 
S von dr Seite; M 0,8 
von der Seite (ansehen) ; Berghang, 
Fufs des Berges; Mitte ds Flus- 
ses, dr Ses; Breitseite ds Schwerts } 
die grofse Masse der Menschen 


n C pya sur Masse go- 


— — 


hörig); e Gangart; der Haupt- 
theil, die Hauptsache (der Tradi- 
s Q02? 

tion) ; Le od. E of wie es sich 
gerade trift, aufs Gradewohl; 
Li> S auch immer; A £ 
reisetüchtig A.; plv. O d Backen- 
gahn. 


Vo; Arad pl yol el ard Breignife, 


Zufall, Unglück, Krankheit ` gm 
OO, Pfeil, Stein etc., der zufäl- 


lig trift; So, zufälliy, unabsicht- 
lich; Gewinn, Beute (die der Zu- 
full schickt); Accidens, zufällige 
Eigenschaft; nicht Dauerndes; welt- 
liche Güter ` Wuaren, Gut (Ggs. 
Geld); Begierde; Armee. 


2 32 
Cr “ürud Seite; Grenze; Ende; 


Augenwinkel; zufälliges Geschenk; 
S O? von der Seite, wie es sich 
grade trifft; E & irgendwo. 


b Lo “ärdan in od. nach der Breite, 
enthalten); der menschl. Leib u. 


jeder schwitzende Theil; Glied; ` 
Pore; Schwei/s; Geruch ds Körpers; ` 


— 


LR 
quer; D ürdan von dr Seite, 
wie es sich grade trifft, ohne Unter- 
schied; Wo, Aradan zufällig, 
unabsichtlich. 


e “rde Unterbreitung, Ausstel- 


lung, Darlegung ; Heerschau ; An- 
gebot; — “ürde Absicht, Ziel; Nei- 
gung, Gunst; was dem Verlust 
ausgesetzt ist; Vorwand, Ausrede; 
Hindernifs; Platz für das Fun- 
dament; passend, zu einander 
passend; e. Gleicher, Kamerad; 
SIJ , er ist dr Mann 
dazu } zs Kom sur Heirath 
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(mit ihm, mit ihr) passend; ( F 
dem Urtheil od. Tadel der Leute 
ausgesetzt; ë Lss E dem stei- 
nigen Boden gewachsen K. 

2 “ärda e. Art Tuch; — “ärdijj 
Memoire, Bittschrift; — “ärdijj 
F. $ nicht sattelfest; schiefgehend, 
schwierig K.; — *ürdi (50 d D e 
E sl órdu türk.) Zeltlager, a5 

das Lager aufschlagen; — “ära- 

dijj zufällig, unwesentlich, acciden- 

tiell 4 O); lüfslich 
(Sünde); — iridda Munterkeit. 

No urdijje Störrigkeit ; Halsstar- 
rigkeit K.; 8. ds vor. 

e * Arat U, If art Strauchwerk 
fressen, so daſs die Zähne aus- 
fallen (K. 8, A SUN ibn 
enap — Lol | LA 2 
h; f benagen ; — 1 u. ò den 
Abwesenden verläumden ( £ 
Wla aoi MA, 

. “ürut pl v. De 

„ * ärtab u. 8 ärtabe, ürtabe 
Harfe, Laute; abessyn. Cymbel. 

= Ar ar If 5 die Flasche ent- 

. etöpseln, entkorken (no 
> u IT Be EN); o Auge 
ausreifsen (L LA aias g) 
7 schreien, brüllen; — 2 „£25 
die Krätze haben. 

sp är ar Berg-Cypresse (juniperus). 

3 % är are Pfropfen, Stöpsel; — 
Vr ure pl E “ardir id.; Berg- 
gipfel; der oberste u. beste Theil; 
Nasenscheidewand ; Nase; Unter- 
leib, Schaam. 


u I, I.má'rifo, irfn, 


— 
\riffän u. “rfo genau wissen, ken- 
nen, kennen lernen, Acc. od. 
xeke LA Use») I Ogs. Xl; 
Ggs. zu 2 x, im Allgemeinen 
wissen, ist unwissend sein]; 
mit Negat. : Einen (Acc.) nicht 
als solchen kennen, der etw. ver- 
möchte Aor.; etwas von e. andern 
unterscheiden können I unter- 
scheiden (ya; gestehen, bekennen 


NT leen al gl 
e. Frau beschlafen J; wiederver- 
gelten, belohnen Acc. P. ( 2 
I Län: geduldig sein J; e. 
Bekannter od. e. Häuptling wer- 
den (u, Ae Z. 1 0 s 
eaäll Aor. U; sich zahm bezeigen 
(Thier); — U, I/ "art dm Pferde 
(Acc.) dieMähne scheeren (m! 2 


* I A Gei: „ 


“iräfe wahrsagen, Wahrsager sein 


(ll es); — Pass. F “arf 
Geschwüre auf der Hand haben 
(>> L 
d Kell); — b) O. A, If raf 
stark duften, wohlriechen (O E 
abli A1 Miz — 9 
If Op “aräfe Häuptling, Fürst 
od. e. Bekannter werden ( yo 
N 7 Wahrsager sen; — 
2 Einem etwas bekannt machen, 
mittheilen, lehren, 3 Acc. md e 
* mil, od. Acc. S. u. G P., od. 
Acc. P. u. kel Ar (den Namen) 
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gestehen ; näher erklären, defini- 
ren; ds Subst. durch den Artikel 


IT bestimmen (No e 2 
sK); 7 Einen Beichte hören; 
Einen od. etwas wohlriechend od. 


angenehm machen ( — 
Lda? sid Z.); den Berg Arafat 


besuchen ; — 4 Einem etwas mit- 
theilen, 2 Acc.; lange Mähne haben 
(ni. . Kb It All Acel 
schönen Kamm haben (Hahn); — 
5 zu erkennen suchen, sich erkun- 
diyen, ausforschen u. erfahren 


becht el die Le vs? | 


2 (O); Jemanden kennen 
lernen 3 od. O; bekannt, erkannt 
werden; näher bestimmt werden 
(Wort); etwas wie ein Kenner, 
mit Verständni/s thun; — 6 sich 
gegenseitig erkennen; — 7 gekannt, 
bekannt sein od. werden; entdeckt, 
bekannt gemacht werden; — 8 er- 
kennen, anerkennen; kennen 


(% iSt s ell ie; be- 
kennen, gestehen ð 6 ; den 
Glauben bekennen; 7 beichten; 
Einen auszuforschen suchen, sich 
bei ihm (Acc.) erkundigen ( * 


ge ord- o. 
sich zu erkennen geben, Name u. 
Stand angeben Al kel. e d 
A. Käsch h; e. Andeu- 
tung, Wink zu etwas geben = 
(aate Jo M ag gl: geduldig 
sein in etw. J (e Käl sai ed; 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


Ss 

gehorsam, unterwürfig sein WÉI 
— 10 Einen (X!) um Mittheilung 
bitten, von ihm zu erfahren suchen 
Lëtz: aad) iu af Vie 
* dl? zu erfahren suchen ; sich 
bekannt zu machen suchen; sich 
zu erkennen geben; 7 die Beichte 
verlangen, beichten; — 12 If 
Gl el zum Bösen bereit sein 
(A Lagi I ael); 
grofse Mähne haben; hohe Wellen 
haben (Meer I ); 
Schaum haben (Blut 2; A yo); 
dicht verwachsen sein ( Palme 
A as LI ERTEN 
s ); sich über die Mähne 
ds Pferdes erheben (Reiter & 52 
e Je Ae wi); die 
Höhen tsel ersteigen (V d asbl 
SN Ae öl iii. 


A ep arf Geruch (bes. guter); e. Ft.; 


— ‘irf Kenntni/s, Unterscheidung; 
Geduld ; Langsamkeit ; — urf was 
allgemein bekannt ist; Bekenntnis; 


Geständnijs, Las bekannter od. 
eingestandener Maſsen, gewijs 3 
E wohlbekannt ; Kamm ds Hanes, 
der Meereswelle, Mähne ds Pferdes 
reihenweise u. zahlreich wie 
die Mähnenhaare, eis! GET 
od. viele Menschen); pl As "Graf 
u. Se hoher Ort, Höhe, Sand- 
hügel, zu iel Winde aus 
der Höhe; Wohlthat, Geschenk, 
Freigebigkeit, Gunst, e J, 
er ist wohl um ihn verdient; Ge- 
31 


bs 


rechtes, Gutes u. Angenehmes; ent- 
sprechend, passend, gleich ; Mauer 
zw. Himmel u. Hölle; der Name, 
unter dem J. bekannt ist: soge- 
nannt, alias; Volks- od. Landes- 
dialekt ; die weltliche od. politische 
Verwaltung (Ggs. E A geistliche), 
daher auch : Bedrückung, Gewalt- 
that, die im Namen dr Regierung 
geübt wird; daher Lä e im Namen 
dr Regierung, bedrückerischer, ge- 
waltthätiger Weise; . 9! 
Regierungsbeamte, Unterdrücker ; 
pi isl e. Palmart; plv. — 
u. e; — “ürsf pl v. ; 
— “üruf Kamm, Mähne; Höhe; 
Sandhügel; — s. e. 

(Gs “ürfan 8. ds vor.; — be ‘dria’ 
Hyäne, f. v. dl; — “ürafa’ 
plv sus. 

U arafat Berg bei Mekka. 

Le Ba wÄrfäs p. £ starkes K.; L. 

S a "ef pl Oe Geifsel; 
Strick. 

Ge “irfän (iriffan) Kenntniſs, Wis- 
sen, weltliche Bildung; Geständ- 
nis; E O Gelehrte; — iriffan, 
‘uruffân e. grofse Heuschrecke. 

esse + ärfag Einh. & e. Dormpflanze. 

Joe x “ürfut e. Pf. der Gattung 
dap, e. Mimose. 

x dog “árfe e. Geruch, Wind; Hand- 
schwären; genaue Untersuchung ; 
— “rfe Untersuchung, Wissen; 
Bekanntschaft; — “ürfe Gesell- 
schaft, Zunft, Gelehrten- Collegium; 
Zunftmeister; fruchtbarer Gau; 
pl „ ‘úraf u. ie a'räf 
Sandhügel mit hohem Gras; pl 
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Js 


— "Graf Grenze, Scheidemauer ; 
hoher Platz; — "Grofe Wache; 
Berg bei Mekka, E Am Tag der 
Wallfahrt dorthin, der letzte Tag 
. ds Ramadän, Vorabend ds Beiräm. 
Ws “ürfijj f. 8 Iije durch Gebrauch 
geheiligt (Ey ); auf die 


weltliche Verwaltung bezüglich, 
daher : drückend, tyrannisch : 


E A au /serordentlichie 

Steuern, allgemeine Umlugen; ge- 

häuft ; accessorisch; aphorislisch ; 

in die Augen springend, evident, 

allgemein zugestanden ` A-B o> 
„Bass und : 

— “urfijje evidenter Satz; allgem. 
Wahrheit; Aphorismus. 

Sr e Grad U, If ag u. mérag 
den Knochen benagen (max)! £ 
UN); (7, If Oe Dj.) weg- 
gehen, verreisen $ (PU); ds 
Unterleder des Schlauchs doppeln 
(Bote £) ; Pass. er F ‘arq 
abgemagert sein; — b) 3 * "Gig 
A, If Arad schwitzen (GI 
. . trug sein (); 

A 
— c) SE wurzeln, Ursprung 
haben; von Adel sein .; 


— 2 Einen zum Schwitzen bringen; 
$ abbrühen (Feigen, um sie vor 


Würmern zu schützen); — 2 u. 4 
den Wein mit wenig Wasser mischen 
Go he H vil . 
Jet, sl dall a Lie); dem 
Eimer nicht ganz fülem ($ 8 
h; — 4 Einem reinen Wein 
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U? 


su trinken geben; starke u. viele 
Wurzeln treiben (I! 0] ed 
C N G e TE 
Gemeinheit od. Grofsmuth fest 
(Sie) bleiben u. weit gehen; in 
Jräg sein od. dahin kommen; — 
5 den Knochen abnagen; Ap Lo 
3 Einem den Kopf unter 
die Achsel stecken u. ihn so nieder- 
werfen ; — 10 sich zum Schwitzen 
zu bringen suchen od. bringen. 


Ge ‘arq betretener Weg; Korb aus 
Palmblättern; pl Se “iräq u. 
ura Knochen (mt od. ohne Fleisch); 
Milch im Euter; Mauerfundament. 
Se ‘irg pl S uri, S. 
ard u. = "rg Wurzel, 
Baumwurzel; Ursprung; Ader 
(auch der Pf.) : 2 TE 
Sail H ‘“urüq dawärib od. n&bide 
‚Arterien, va Lo E ‘u. sawäkin 
Venen; G sl * A 
Gelbwurz, Färberrübe, Safran; 
pe 2 Färberröthe ` Metallader; 
Sehne; e. Weniges, e. Tropfen, 
e. Nuance von etw. in e. Andern: 
S- * 2 etwas Wasser im Pein, 
d 8 er ist von Adel; 
natürliche Neigung : gm)! £ 
Schwäche des Fleisches, 5) N 
die Neigungen; Strohlialm, Halm, 
Blatt ee: Milch; der Körper; 
viel Nachkommen ` Bergvorsprung, 
Berg; Salꝛgrund; pl Sec Sand- 
hügel; — Sr Süfsholz, 
Les yes = “irgsûsijj Verkäufer 
e. Absuda von Büfshole, INN e 


SCH 
langer Pfeffer; d. All E Hüft- 
gicht ; = E Besäung fremden 
Feldes (Expropriation); t S7 


neben, bei. 


v e 


Sy “draq pl A ze a'räg Schwei/s, 


Transpiration;  Ausschwizung, 

Feuchtigkeit; destülirter Liqueur; 
Brandwein; Milch; Saft; Frucht- 
saft; Dattelhonig ; Korinthen; Be- 
lohnung ; Jä E freundschaft- 
liches Geschenk; Nutzen, Gewinnst ; 
ein Lauf (Schwitzen) ds Pferdes; 
pl Gl. u. os urid Z. 
Schichte Backsteine, Lehmmauer; 
Reihe Thiere od. Vögel; Berg- 
pfade; Beengung, Belästigung, 
2 id.; = ‘arq; 8. B,r. 


— “äriq nach Schipeiſs schmeckend; 


— ‘“hraq viel schwitzend ; — “üruq 
pl v. & £. 


DU “argän schwitzend. 
86 “argät klares Passer; Ifv. KI Pr 


"ron über den Eimer Querhölzer 
anbringen; — “aragät u. "irgät Wur- 
zel; Kapital. 


Se “árqab If ë die Flechsen ds 


Reithieres durchschneiden £ 
G25 = =); das 
Thier an den Hinterfuſsen heben 
u. zum ‚Stehen bringen; List an- 
wenden LL. D: von e. S. ab- 
lassen („ei — 2 durchschnittene 
Flechsen haben; durch Thalwin- 
dungen reisen (s. Y9 ); das 
Pferd von hinten besteigen; F ver- 
wickelt, schwierig sein. 


erf 'aragein Schwei/stuch. 
ASE y ‘rqad If & den Strick sehr 


a 


fest drehen ( — „ 
N )). 

e „“ärgaß If ð springen, tanzen 
(Kind GY); kriechen (Schlange 
uaia TR yasai). 

L ‘urqupa, „mad, araqußan 
e. fenchelähnliches medic. Kraut. 

Vie Arqal If d von seinem Por- 
satz abgehen (N gS AE 
die Worte verdrehen (AS c 


— Jh; OG 2 Jemandes 
Worte u. Handlungen zum Schlim- 
men ausdeuten ` 7 Einen in Per- 
legenheit bringen; 7 e. Sache ver- 
wickeln ; — 7 2 verlegen, verwickelt 
sein; gelähmt sein; den Krampf 
haben. 

Xc “ärge Bergpfad; — irqe e. Wur- 
zel; Kapital, Hauptstock ;— “ärage 
vl u. & s= *äarag Reihe, Schichte, 
Zug, Serie; Querholz; Riemen ; 
— “ürage der viel schwitzt. 

S A "urgüb pl — aräqib 
Achillessehne; die Haxe; Knie- 
kehle; enger, gewundener Pfad; 
enge Thalbiegung; , N= se 
schwierige Geschäfte; List, Trug; 
ein Detrüger; — pp 
Grünspecht. 

d A Goguee pl Kä Je 'erägi Quer- 
holz; Şia WII Unglück. 

5 x Arqa s. ëls s. 

MS Fr ol Zigelb. 

2 e “aragijje pl Al A A0 Unter- 
mütze; Handtuch. 

d Arrak U, If ark reiben, glätten 
(das Leder SO I ON g); 


ausglätten (siàs dr sk> ed; 
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— — 
— — ᷑ TIP. 


use 


abreiben, aufreiben (A. seine Seite); 
7 den Teig kneten; 7 umrühren 
(Kochendes); } brauen; aufbrau- 
chen (Kleider); A= Ê 2 
wirr durck einander reden; Einem 
übel mitspielen; Einen witzigen, 
klug machen (Schicksal Pa 

= Al LU); Unheil über E. 
bringen (A aal AF); AAA £ 
Einem die Ohren ziehen; mit Fi- 
nem ringen; befühlen (die Fett- 
heit); das K. im / frei weiden 
lassen; Pflanzen fressen; — U, 
If “arq, ara, “urüq die Menstru- 


ation haben G ot sell ws £ 
L) d A, If ‘árak im Kampfe 


tapfer sein; — 3 If ‘iräk u. mu- 
Brake mit E. ringen, kämpfen 
(öl ES ann d aS e); 
sich im Ringen am Gegner reiben; 
— 4 die Menstruation haben; — 
6 mit einander ringen, kämpfen ; 
— 8 sich im Kampfe od, beim 
Wasser drüngen od. reiben; sich 
mit dem Tuche reinigen (Menstru- 
irende) ; abgerieben, aufgebraucht 
sein (Kleid) ; 7 geknetet, umgerührt 
werden. 

gd F ‘ark das Reiben; 7 ds Kneten, 
ds Umrühren ; Erfahrung, Praxis; 
Mist des Wildes; — ‘árak Ton, 
Schall ; Fischer, Seeleute, s. ss F 
— ‘érik Ton, Schall; pl Cup er- 
Jahren, erprobt ; starker Kümpfer, 
Ringer; aneinander schlagend 
(Weile). 

e e ärkas Jr h sammeln, an- 
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häufen (O Je N ) 
— 83 If Kiel Frinkas gehäuft 
sein Le A-Z tief schwars sein 
(Haar Aa LA pad ur A 
Ii gw). 

K E ürkal Trommel. 

xs E “ärke ds Reiben, Kneten; Ge- 
dränge; Ein Mal; Erfahrung, 

„Praxis; s. ds folg. 

ei F “arakijj pl 3 2 ‘Arak u. KI * 
Fischer, Seemann (mt Harpune Z.). 

„ y áram U u. I, If arm be- 
nagen (den Knochen, die Rinde 
or aale La g jd IOl abali 
eu); an der Mutter saugen 
(ro, LA Aal al! EI; Un- 
heil über E. bringen UA) GN 
; — If le ‘uräm 
heftig, hartherzig sein (NN); | 
übermüthig u. boshaft sein (Kind 


Li pn Ul „dt um 


J Bücher einbinden; — b) > 2 


ur 


p£ arm 7 Büchereinband ; } Wolken- 
bruch, Ueberschwemmung (rim); 
Fett; Brunnen; — ‘urm Zier ds 
Kata, pl v. e S ; — ‘áram Schwarz 
mit Weifs gestreift od. gefleckt; 
8. XA Fi “rim Wasserdamm ; 
Wildstrom, Dammbruch ( 
A Ah; hartherzig. 

da Arma f. v. asi 

uola pe irmäd grüne Wasserdecke. 


2 ‘urman pl v. I u. Cue 

nF “ardmram zahlreich (Heer); 
7 heftig (Degen); 7 allyemein 
(Leberachwemmung). 

2 ‘irmis pl gun F ‘“arämis 
Fels; abgehürtet K.; — “arämmas 
sehr klug, erfolgreich. 

Var Ex Armad, “irmide. Baum; Alge; 
Wasserlinse; — ärmad If ë u. 
Led ap irmad mit Algen bedeckt 
sein ( Wasser). 


N ärme, “ärame Haufe (Sand, 
Körner); — “ürme Schwarz mit 
Weifs gescheckt; — ärime Wein- 
garten; Feldmaus m.; Wolken- 
bruch; Wasserdamm, 8. A E? 

Hit Aran J, U, If ‘arn dem Ka- 

meel (Acc.) ds Ilolz 00 in die 

Nase stecken ; Pass. davon Schmerz 

empfinden K.; — U bseharrlich 

üben („A öl s el Je Ei 
den Pfeil mit e. Sehne umwickeln 


A, If ‘áram weich sein (Knochen 


PB; 9 * If kal e arme 
heftig, hartherzig, boshaft sein 
(Axt 8.0.); — 2 mischen (al); 
7 aufhäufen, häufeln; 7 ds Ma 
vol machen; — 4 fälschlich an- 
lagen; — 5 den Knochen benagen ; 


gehäuft sein; 7 voll gemessen sein 
(Mafe); 7 anschwelien (Fluſi); 
7 von Stolz, Eitelkeit erfüllt sein; 
— 77 eingebunden sein (Buch) ; 
— 8 heftig, hartheraig, boshaft sein; 
störrig sein (Pferd). 


—— nn ͤ —Ü—ũ)— — 
—— —— ͤ¹l̃— . — — 


) — JE H iran weit 
entfernt sein (Haus); — b) 6 F 
4, If "Gran Risse am Rist, od. 
Geschwüre am Hals haben; — 
2 das Speereisen mit e. Nagel be- 
festigen; — d stets Fleisch essen 


2 
ell Ri de dä MI A ect 


schäbige Kameele od. Kameelfüllen 
mit gebrochenen Beinen haben. 

5 irn u. Aran Geruch des Ge- 
kochten ;— fran Gekochtes; Rauch; 
die tiefe See; tief; Geschwür am 
Hals, Risse über dem Huf K.; 
e. H.; — “ürun pl v. C u. 8. 

web E a Imäs Beryvorsprung, Nase; 
e. Vogel; 7 Spindel; 3 Weinranken. 

e uründ, E agarändad 
dick, hart. 

E arändas stark R.; Wildstrom. 

E arnũs pl — pe aranis 
Maiskolben. 

vi rb “irnin pl G2 2 ‘aränin das 
Erste; das Beste; Nasenwurzel; 

S Nasenknorpel; Fürst, Heer. 

5,2 ärre Muth, Tapferkeit; — ürre 
Mist, Krätze, Sünde; Schande. 

6 „ s “urhün pl 0 * aräbin 
e. Pilz. 

(2A) a Lë “ára U, If ‘arw Einen 
um e. Gefälligkeit angehen (al re 
LID u.ä JA Le up Se 7 
abe al ; zu Einem kommen, über 
Einen kommen, heimsuchen ; ein- 
treten, sich ereignen; — Pass. von 
Fieberschauer ergriffen werden 


(ei, a} Lea Ge; 
e. verkaufte Sache heftig wieder- 


begehren (S g% Al Lë EI — 2 If 
Sa Tan) mit e. Handhabe 3, ‚= ver- 
sehen; — 2 u. 48.15 xi — 
8 Einen um e. Gefälligkeit angehen; 
Einen heimsuchen, betreffen, be- 
fallen (Unglück, böser Geist); ein- 
Fallen, in den Sinn kommen. 
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3 2 


ar “arw plötsliches Hereinbrechen 
(Unglück); — “irw pl dl ge arā’ 
Seite; nachlässig. 
Sie ps “ürawa' Fieberschauer, Paro- 
xysm ; Gebrüll u. Schutteln ds Löwen. 
2 arb u. 8 pl kel — urub 
liebend F.; — ë urũbe Arabism ; 
Freitag; 8. kel * 
2 %, urübijje mit rein arab. 
Sprache (e); Arabismus. 
yS “urür Krütze; If v. * 
umore arũs i “ürus Bräuti- 
gam; u. ë pl aipe ar is Braut ; 
Gattin. 
sagre “arüsijj hochzeitlich. 
Use url I v. * u. pl v. 
. 
. 2 ta'ärwaß sich e. Sache 
hingeben (I! re . — 


A); u. Vin je] reiten — 
, LA lad) ; 8. Ta * 13. 

Vo wäi pl Le d aʻârid u. 
G Je a urid Dichtung; Vers; 
Versmafs; Prosodie; Nöthiges; 
Bedürfni/s ; Weghindernife; Pfad; 
Grenze; Lebensmittel; viel; störrig 
K.; — urùd If v. UO pes 4 u. 
pl v. yo * “ard, 

D “arûdijj metrisch, prosodisch. 

SopS “arûf u. & einsichtig pl DS = 
“urf geduldig, beharrlich. 

Gar ‘uröq Jf v. Kg „u pl v. 


* “irq. 
de * wük Seeleute; If v. J 2 * 


Sr arũn hart in den Fesseln Bd. 


e A 
ïo £ “ürwe pl ( F ‘úran u. irwe 
pl “iran Handhabe, Stiel, Henkel; 
Loch od. Schlinge für Knöpfe, 


sr 


Knopfloch ; „ g u. el-wütga 
die sicherste Handhabe, der Islam. 
EY fra I heimsuchen, befallen, 
überfallen, . ab ai — b) Ge 


A, If ‘urj u. “ürje nackt, unbe- 
kleidet sein (- (a Ò (6,2 
2209 S bi 
Ge e, Léi? ledig, 
frei sein; — 2 If m ent- 
blasen; — 3 If 8, Laa ungesat- 
telte Pferde reiten se dai Rea 


sisi J S d h; — 


d entblöfsen ("Ay ill del 
„h; den Freund im Stiche 
lassen (545 d LA 20 7 ed; 
Einem die Dattelernte eines Jahres 
schenken ( LU ë päi el pl 
une 5.05) ; in e. ofene Gegend 
(st ell O) reisen od. sich da ansie- 
deln; dem Wind ausgesetzt sein; 
sich im Abendwind kühlen; — 
5 entblöfst, nackt sein; sich ent- 
blöfsen ;ausziehen ;— 10 IF. pe! 
die Datteln abessen; — 12 If 
DN Ar allein durch's Land rei- 
sen ey A de ich GB 
do); Schimpfliches thun 
(u Tal sjat); auf unge- 
satteltem Pferde (Acc.) reiten. 


S — Gr “úran, Lë “urj 
Nacktheit ; — ‘úra, “ira pl v. Be pi 
— “urj pl sipel a'ra’ ungesattelt ; 
— ‘árijj u. 8 kalter Wind ; — ‘úrra 
schlechtes Weib. 

G0 win F. 5 Soa un) ganz 
nackt; langbeinig Pfd. ; 2 rh 
treuer Berather. 

leg “arig lahm; fiau (AN). 
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a 


dr “arid entfernt; Gewohnheit. 

Ar ‘arir Fremder, Reisender. 

E ‘aris Bräutigam; f Kind 
(später zu verheirathen); 8 Frett- 
chen; irris u. H Lager ds Löwen. 

Vie = ‘ari pl 4 A “üruß Hütte, 
Schattendach; Thron; e. Kameel- 
sünfte; u. ë arise pl Hari ib 
Laube, Weinlaube; Trinkstube. 

C “arid f.ö pl uols “iråd breit; 
weit, ausgedehnt; in Hülle u. Fülle, 
viel; 6 g reich ; pi == 
irdan, u. einjähr. Zicklen; — 
irrid der Anderen hinderlich ist. 

Kaas ＋ aride Bütschrift; s. ds vor. 

22 u. sl | “irjat Skorpion. 

An arif pl —— “üurafä’ wohl 
unterrichtet, in guter Kenntnijs ; 
Bekanntschaft; Lieutenant des 
Anführers; Anführer. 

Rs F “ariq entspringend, wurzeind ; 
von edlem Blut. 

Vid fk dick u. stark gebaut M. 

** e arike pl uK! Pa darf ik Nu- 
tur, Gemüthsart; Seele; selbst ; 
a G läjjin el- a. von sanftem 
Charakter ; Kameelbuckel. 

A arim pl vi A yrmän Unglück; 
Wassergrube. 

G ‘arin u. 8 pl G) * ‘úrun Löwen- 
layer, Schlangenloch ete. ; Dickicht, 
Wald; Haus- Area; Stadt; Wild- 
pret, Jagdbeute; Fleisch; Macht, 
Ruhm; 7 schwachsinnig. 

An F “irje, “ürje Nacktheit ; unbeklei- 
dete Theile; If v. G +; — 
“arljje pl uf 2 "aräi8 zum Nutz- 

„ brauch Ueberlassenes ; kalter Wind. 

Pr "wes I, If es, “izze u. ‘azze 


je 
‚geliebt, theuer , geehrt u. mächtig 
sein ((2) Gelee Boss Je O je 
u Me — äer de I 
dt e,): Aas ze All 
Gott ist mächtig u. erhaben; nach 
Armuth reich u. mächtig werden 
( * Lësäl ; F iz u. “azäze 
sehr selten, schwer zu erhalten 
od. in geringer Menge vorhanden 
sein (Amy V): 
JUJ! je arm sein; fliefsen ( Was- 
ser, Geschwür Jw); — Iu 4 
schwer zu ertragen sein (JE: 
IAS haas g! Je je es ist für 
mich e. sehr harte Sache, dafs du 


so handelst (— Ati, > 0 
(S = : La pai 


wie hart! — I, If “izz geehrt sem 


de kel (2) je ale nis 
: — U, If “zz an Ehre 


u. Macht übertreffen Acc. GE 
s E MO bei, 


KE we 

gË Ju) Fr LA wenn dein 
Bruder dich übertrifft, so füge 
dich : am ver siegt, erhält 
die Beute („hu LE (i: in 
dr Redekunst eu übertreffen suchen 


od. übertreffen (Å = el jr 
Zeu>) ó ndó s! Ab); 
— U, If‘usliz u. izäs u. b) 3 5 


If 8 ep ‘azäze enge Euterpapillen 
haben (K. 0 NH S 
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— r ee 
Eh 


je 


f; j£); — 2 If za geehrt u. 
mächtig machen; kräftigen, stär- 
ken; ehren; die Erde zusammen- 
klebend machen (Regen dall H 
Bad IT Ge e (e: Al: 
— 3 If Bian sich mit Einem an 
Ehre u. Ansehen messen; Einen 
in der Redekunst zu übertreffen 
suchen od. übertrefen; — d If 
jiel geehrt u. mächtig machen ; 


kräftigen, stärken (IS! sel); 
-t 
Einen ehren; sehr lieben (oN jel 


— Jh); etwas als selten od. 
kostbar betrachten; vorziehen; ze 
de * 
es lieber selbst behalten ; enge Huter- 
pa pillen haben K.; 8. S 
das Schaf zeigt sich als trächtiy, 
u. seine Euter schwellen an; schwer 
gebären (Kuh); auf harten Boden 
kommen (Reisender LA 3 ee 
BE 8 Z»); Pass. schwer be- 


troffen werden, schmerzlich mit- 


5 0 ot 


empfinden (-L ws ze 
Je abe i; — 5 geehrt u. 
mächtig werden; selten u. theuer 
werden ; den Bevorzugten spielen; 
festes, hartes Fleisch haben ( 5 * 
e, -; enge 


Einem etw. versagen, 


Euterpapillen haben A.; — 7 jul 
( als zu kostbar verweigert wer- 
den; — 8 If IA geehrt u. 
mächtig werden (wodurch ) od. 
sich dafür halten od. sich als sol- 
cher benehmen; sich J’s ala der 
Quelle seines Ansehens rühmen kel 


3 


( As LA fe iel | 


AA Ia jS); stolz auf etwas sein ; 
wichtig werden; Einen an An- 
sehen überbieten, übertreffen, AS 
F., S.; — 10 I= Einen 


heftig befallen u.bewäligen(Krank- | 


heit MI Voll ale - 
, sade Aë: $ jel 


si N. N. hat mich besiegt; 


~ ao È 


Pass. besiegt werden : Jun zen) 


Zeid ist unterlegen, hakas em! 
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| 
| 
| 
| 
I 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


— — on on 


vom Schmerz der Krankheit be- 


wältigt werden; mit Krankheit 
heimsuchen u. tödten ke (Gott 
sale) Lei u all EZE Js 


es Einem zuvorthun, ihn nieder- 


drücken; fest aneinander kleben ' 


Gand, Erde . L). 

‚2 iz: Macht, Ansehen, Ruhm, Ehre; 

i Kraft : ~vi je Jugendkraft ; 
Uebermuth; Vergnügen; heftig 
(Regen) ; selten. 

37 * 6. i * u. (5 

ie az Geduld ; Empfang dr Condo- 
lenzbesuche ` Leichenbeyüngni/s; 8. 
SE * u. Ci df streng 
(Jahr). 


She “uzzäb pl v. u. DE. 

dap “izâr Tadel; — “azzar der heftig 
tadelt. 

3 u. Ë 6. jE . u. ie 

le az Donnerwolke ` polternd ; 
die Dämonen anrufend. 

Sl; “azzäge Gesä/fs; After. 

H “izäl schwach. 

dl ‘azali pl v. „Jie ; 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


| 
| 


25° 


Aol azam Schlangenzauberer ; 


Löwe; — uzzüm pl v. ek "Bam 
entschlossen. 


ole pl v. së, 895, (je 
ml; "az im pl v. BE. 
(E a Azab Uu. I, If Oje “uzüb 


abwesend, entfernt sein (y (NE); 
verborgen sein; zurückgezogen leben; 
davongehen (); ël Pi * E 
er hat seine Frau lange allein ge- 
lassen; weit umherschweifen K.; 
D 2 as das Land ist un- 
bewohnt; — U, If uzübe unver- 
aa sein * AJ E 
72 0 LA: — 2 das Begon- 
nene lange unvollendet lassen; — 
4 weit entfernt sein (As); ent- 
fernen, fortschicken (Al); weit 
schweijende K. haben; — 5 un- 
verheirathet sein („AN 05). 


| Ke Azab pl lag) azâb u. Ye 


“uzzäb ehelose Person; Junggesell; 
Jungfrau; — .f “üzba’ Un- 


vermählte F.; KS ‘ázabe id.; — 
H “übe Ehelosiykeit. 


E jS "éng U, If ‘azg zurückstofsen 


(SO); beschlafen S: den 
Boden aufhacken (Ge: A E 
al LI Hassel), 


Ss e Azad I, If azd beschlafen 


(e>), 8. bas * · 


Aar J, If ar tadeln (0%); 


Einem helfen Acc. (se; ver- 
hindern (); beschlafen . 
Einen zu e. S. (- zwingen 
(os) MAI dl Je 9 je) 
Einen in den religiösen Pflichten 
unferweisen (-A-, LA GW 

vll, di ah de 

32 
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AS); — 2 heftig tadeln; 
Einen mit Schlägen unter der ge- 
setzlichen Zahl züchtigen, od. sehr 


heftig schlagen (Al AL 8 jrr 
Sy; Einem helfen; stärken 


(#145) ‚ preisen, ehren (Be, a); 
(den Esel) beladen; 7 sich ver- 
schlimmern (Wunde). 


Einen an e. geführlichen Leibes- 
stelle schlagen (5 Lyo ir 
); — 5) we A, If dau 


an etwas haften, stätig ergeben sein 

SGi), . ims y. 
se “áziq pl "Geng bösartig (8. M). 
H * Goal I, If azl entfernen, be- 

seitigen (yr d. 2 vl); des 


A 
Amtes entsetzen H Pass. A j 7 
er ist abgesetzt worden; gS A je 


2 ‘azr Tadel, Zurechtweisung. 
Jasi pje “izrail der Todesengel. 
as x “ázat U, If azt beschlafen 


| aus der Menge ausscheiden ; 
das Lager abbrechen; 7 die Wache 


(a>), 8. IE, AmE g. 

se * äzaf U u. I, If uuf sich 
enthalten, Ueberdrufs empfinden, 
sich los machen Ba ( 28 
— = LA 2275 X. 2 


she el aic ); If auf 
u. azif pfeifen, schreien (die Ginns 
der Wüste T. 8 E d 
Gin ee 
— pfeifen, rücheln (sterben- 
des H.); zur (iber singen; — 
I, If 'azf dem Essen u. Trinken 
ergeben sein (5 N 8 . 
le); — 2 + die Ginns, Dä- 
monen der Wüste anrufen. 

de ‘azf Pfeifen des Windes, des 
sich bewegenden Sandes ; Stimmen 
der Dämonen; pl Asa ma'âzif 
(v. 3 e. Saiteninstrument; — 
uf Ziingeltaube. 

57 + Azad I, If azq die Erde 
aufhacken (II N GD F 
Leii); — U, schnell laufen (E pe! 
A; zurückhalten (die Nach- 
richt m IST ce pe! ei 


ablösen ; (u. &) vor der Begattung 
den Penis aus der Vulva ziehen 
GO dat sl UI akal ade); 
Pass. die Menstruation haben ; — 
2 entfernen, beseitigen; absetzen; 
7 ausleeren ‚reinigen; 7 den Darm 
leeren (Purganz) ; 7 die Wohnung 
wechseln, ausziehen; — 4 entfer- 
nen, beseitigen; — 5 entfernt, be- 
seitigt, abgesetzt werden; sich ent- 
Fernen; seinen Abschied nehmen; 
Te Laæirmutel nehmen; — 6 sich 
von einander entfernen; — 7 = 5; 
— 8 = ő; von E. abfallen Acc.; 
aus der Gemeinschaft scheiden ; 
8 aji ch ziel e, 1. 

Je "aal Abdankung, Entlassung; — 
wel schwach; pl v. Je]; u. Aal 
das ohne Wapen, ohne Amt sein. 

„Jie ‘ázlā’ pl dye “azäli u. la Mün- 
dung des Schlauches; After. 

6 ‘uzlän pl v. Je! ; 

5 * äzlab If ë beschlafen (ER). 

* Ip üzle Abdankung, Zurückgezogen- 
heit; — zale os ilii, Huftbein. 

52 x Azam I, If “azm, um, má- 


zam, mä'zim, “uzmän, azim u. 
‘azime fest entschlossen sein u. den 
Entschlufs ausführen, zu (N od. 


Acc., od. eil („A Jes Ajs 


scil AA sl aale ehä, alai); 
fest beschlossen sein (S. N Wm 


Kl am LE) mL); gehen, 
wohin Al. Einen beschwören Je 
(aake msi); Beschwörunyen, 
Zauberformeln lesen ( Kap) € 
le) 1-3); auffordern (e; 
7 zum Mahle laden; — 5 etwas 
fest im Sinne führen Acc.; — 
7 7 zum Mahle geladen werden; 
— 8 BE od. Acc.; de Be- 
schlossene rastlos u. auf jede Weise 
durchführen lej I) ie) 
ae gelle a A Anel 
N ziel das Pferd schieist 
unaufhaltsam dahin (#\> A) 
pje ‘azm pl C “uzüm fester Ent- 
schlufs : ze edel Standhafte; 
pi dei uzum Traubenhefen; — 
d ‘ázmo Entschluſs; Gottes Fügun:; ; 
unvermeidlich; Itechit; Pflicht; — 
ë "Game pl pje “üzam väterl. Ver- 
wandte; Stamm; — ë 'äzame treue 
Freunde; 5 el umm el-‘izm 
u. ö der Hintere; — Lee “ázmijj 
beharrlich; Worthalter. 

0 * 4 4'zan mit Einem theilen 
(mas! Law Al ud HEH 
del ‘izh, äzih (u. 2 “izha, 
sizhijj, Häzp irhät, ëls, 9% 


“inzähwe, die unzuhänijj) pl | 


6 “izhûn, uzhün . v 
“izäh der sich der Weiber u. des 
Vergnügens enthält; blöd; Spiel- 
verderber. ; 

675 “íze pl ( % u. (558 “Íza Schaar; 
Sekte; — ‘ázze junges weibl. Reh; 
— ‘izze Macht, Majestät, Ruhm, 
Ehre; Seltenheit, Theuerung. 

Jie uzhäl pl kale “azahil frei 
weidend K.; flink, leicht. 

( 25°) u. * Azà U, If age Einen 
auf Jemand, als auf seinen Vater 
zurückführen (22 Sail A lee 
All Aan) Joh; sich selbst auf 
J., als auf einen Ahnen zurück- 
führen (fülschlich od. wahrhaft 
— GN l;e 
LAS dl END aal); Einem etw. 
zuschreiben; — 5u. 8 id. (sie) 
(558 ado h; 8 6. Cy i 
— 1 auch = j geduldig sein. 

SA sje “uzübe Ehelosigkeit. 

os jS “azûf überdrüssig Ei E Er 

SSe; 'äzwaq unreif, herb (Pistazien). 

nF “azüm entschlossen; 8 az. uz. 
Piknik, Landpartie. 

62 “izün pl v. So, 

8 % izwo Zurückführung auf einen 
Ahnen; Verwandtschaft ; Beziehng. 

SE a za I, If aa = 2 ai — 
b) Lë A, If “äzan u. shs ‘azâ’ 
geduldig sein, ruhig dulden ( 
u La Je o LI (éi 53S); 
sich trösten; sich trösten lassen; 


Condolenz- Visiten empfangen; — 
2 F Einem Geduld empfeh- 


len, ihn trösten, wegen (yr OR 
„ Ih; Condolenz- Visiten 


S* 


machen; — 6 sich trösten lassen, 
sich trösten, geduldig sein; — 
6 sich einander trösten; — 8 sich 
im Kampfe seiner Abstammung 


rühmen (cko! | ctzel al KR 
wës el el do 
ka 8 s). 
(55° "at, “ázijj geduldig; “iza pl v. 


Se; — üzza f. v. zei Comp. v. 
Be Göttin, Idol. 
8 “azîb Junggeselle; pl v. Db. 
Žaje ‘aziz pl DË “izâz u. 8 “izäze, 
555 a 12ze u. ie aisen mächtig 
(Gott, König); geehrt, ruhmvoll ; 
selten; kostbar; theuer, geliebt ; 
èil ) g hochherzig (ds Jo); 
N Vicekönig von Aegypten. 
shaje “uzäizä’ u. (g a Pferdkruppe. 
1 ‘azif Stimme der Ginn’s in 
der Wüste ; Schall (Donner, Sand). 
—— “azim entschlossen; erbittert 
(Feind); 8. DE & u. ds fig. 
Kede aime pl 2 eazli im u. 
. Entschlossenheit, Beharr- 
lichkeit; Beschwörung, Zauber ; 
unumyängliches Korangesetz; Un- 
ternehmung : g! ro erfolg- 
reich; Aufbruch ( g-! ee), 
Absegeln; 7 Einladung zum Male. 
Kaps ‘izje = 8. 
ums x ass U, If ass u. “ásas um- 
hergehend die Nachtwache halten, 


die Kunde abgehen (me Sm 2 
ee — spio- 


niren; spät ankommen (Nachricht 
Uat A sa eu); Einem 
wenig zu essen geben (epä l um: 
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Nals Ku 2 LA: allein 
weiden K.; — 2 7 auspressen; — 
8 If pk) die Nachtwache 
halten; spioniren, wumleryehen ; 
gewinnen, erwerben (QQ); 
unter den K. umhergehen u. ihre 
Euter streichen. 
ass Nachtwache, Tatrouille; 
| Wachsamkeit; Spionage; — uss 
| pl lame "If u. . isase 
grofser Becher; Penis. 
Lat as. ( ME) é- 

| 8. ‘asäre Schwierigkeit, 3. mE x. 

0 ‘is. pl v. me; — “assis 
Nachtwächter ; Spion; Wolf; Sonde. 

me “usäf Agonie, 8. mE y. 

Sms assakir pl v. . Soldat. 

asssal honigsüfs; Jlonigjiiger; 
zitternd (Speer); Wolf; 8 assäle 
Honigbiene ; Bienenstock, 

2 pl v. . aus v. 
z am. 

A sab J, If asb bespringen 
(K.-Hengst LA sw Nast 2 
Lo Y); den Hengst miethen ( 
S As sid, bel LA, Si 
— 27 ausraufen, juten; — 4 da- 
vonlaufen (Wolf N! A= 
Ne Wält: — 10 den Hengst be- 
gehren (Stute); Abscheu haben (y 
( H =. 

A ‘asb ds Bespringen (Hengst); 
— sib ungekümmt; 8. rams . 

sami „“üsbur u. 8 Leopard. 


A 


tan a “ásbal If ë ab u. zugehen 
S O Al agan). 

2 sag U, If ‘asg im Gehen 
den Hals strecken (M. LA 5 2 


— 


H 


— — — — ͤ - nme 


ASS 


ua A alle Au); — H ame 


4, Je “sag vom Fressen ds Sm, 
krank werden (Heerde); — 9 If 


zum! aus Alter gebückt gehen 


. Asgad Gold; Juwel. 

"eg adi von Gold. 

ms * Ansgar Fs Einen scharf an- 
blicken &; ausdauern im Marsche 
K.; salzen (Fleisch em). 

me ‘Asgar Salz. 

Am a “äsad 7, If asd aufbrechen, 
reisen ( jw); dn Strick fest drehen 
(Aa NU Ai Lu GEN ci 
beschlafen ( Säz) 5. Oje a b Ex 

pm ‘árar U u. I, If aer u. usr 
den Schuldner ungestüm drängen 


s0 9) EU» 

(Al es | ams = ms 
S eg ( X — ; schwierig, 
bedrünylich sein (Zeitumstände 

Ac) Io! GUD; schwer zu er- 
tragen sein; Einem feindlich u. 
hinderlich sein Je (Ah); 
schwer gebären ` Beschwerden ver- 
ursachen (verhaltener Darminhalt 
8 I lä) s 2 
von links kommen (= 
= >); — L If me 
“asr u. me ‘asarän im Gehen 


A 
den Schwanz aufheben; Pass. mE 


Z = b); — L) mE 4, Jr “ásar, 
“usr, ‘üsur u. ma‘sür schwer, schwie- 
D A e * 
rig sein de (mi, | mi Pl € 
A 


* A 
A vg? (8) dE me); 
geizi sein; die Linke wie die Rechte 
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— nn nn 
— a aee a a 


— — 


s) oms 


A 
brauchen ( 0) — e) me 
If usr, “üsur u. 8, . asfre 
schwierig sein; bedränglich, feind- 
selig sein; — 2 Einem (N) etwas 
schwierig machen ; Schwierigkeiten 
erregen; feindselig u. hinderlich 
sein (Ne; von Links kommen; — 
3 If 8. sich schwierig u. hin- 
derlich erweisen; — 4 den Schuld- 
ner ungestüm drängen; in e. &. 
Schwierigkeiten finden &; schwer 
gebären ; verarmen (RAN); im 
ersten Jahr der Reife nicht träch- 
tig werden R.; — 5 schwierig u. 
verwickelt sein E; schwer zu 
ertrayen sein; schwer verständlich 
sein (Rede JA eis! —— 
ml); — 6 schwierig u. ver- 
wickelt sein; sich einander Schwie- 
rigkeiten bereiten; wechselsweise an 
schwere Dinge gehen; — 8 e. un- 
gezähmtes K. zum Reitthier neh- 
men (SAD Lä Kult mie 
„5 Leas Las); (gegen 
den Willen ds Sohnes) von dessen 
Habe nehmen (. sro d 
Ds sia At LA Ne); Einen 
wider Willen zwingen; — 10 von 
E. Schwieriges verlangen - 
„ lb N; schwierig u. 
verwickelt sein; schwierig finden. 


ur (u. ‘Ásar u. “üsur) Schwierig- 
keit, „ g Harnzwang, m E 
Asthma; „Bedrängnifs, schwierige 
Lage; — ‘ásar üble Laune; — 
sir schwierig, verwickelt; drän- 
gend; widerwärtig ` übellaunig. 
slams ‘ásra’ F. v. „mel. 


22 


e + ‘asräwilj der die Linke 
wie die Rechte braucht. 

Bot u. (Gym *úsra Schwierigkeit. 

sas If v. mE a U. pl v. pe. 

22 as AS Fata morgana ; Wolf. 

E y Ap ap If 8 bei Nacht um- 
herstreichen (Wolf, s. n x); dr 
Erde nahe kommen (Wolke); das 
Dunkel beginnt, od. beginnt zu 
schwinden (us! Il . 
120 el ab); e. Geschäft E 
rig u. verwickelt machen (mad); 


bewegen >); — 2 auf Beute 
ausgehen (Wolf); riechen (=). 

Aas pl Nasa is 
Wolf; Iyel. 

A “ásaf I, If ‘asf vom Wege 
abweichen (LA isht rb 
Ate AAS Ir), od. auf's Grade- 
wohl fortgehen (Sf As a! D 
AS A. N Der); Säll e S 


A 


in der Wüste irren; 


gewaltthätig sein (Fürst BASE 


grausam u. 
Einen zum Dienst auffordern 
(U; einer S. wohl Acht 
haben (z. B. eines Landgutes 

9. Pas, 98, LU irn); 
für E. arbeiten aake ame 
sh; das Todesrücheln 
ausstofsen K. (e. Oi); in der 
Nacht umhergehen u. etw. suchen 


(et II UT ame c 
2 (); — 2 Einen ermü- 
den )); + die Spin neben 
wegnehmen; 7 ausraufen, jäten; 
— 4 den Sklaven zu schwerer Ar- 
beit anhalten (At S 
Ne); hart behan- 
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P 


deln; in der Nacht auf's Grade- 
wohl fortgehen ;immerause.grofsen 
Becher trinken; e. dem Tode nahes 
Kind haben; — 5 vom Wege ab- 
kommen (UN ); planlos 
handeln ; hart u. ungerecht behan- 
deln; — 7 gebogen sein AAA): 
— 8 vom Wege abkommen y 
II Amis); ungerecht han- 
dein; gewaltsam zwingen; Einen 
zum Sklaven nehmen. p 
A. ‘asf Unrecht, Gewaltthat ` Lë np 
‘äsfan gewaltthätiger Weise; pl 
hme “asafät der letzte Athem- 
zug, pl Agonie; grofser Becher. 


same üsafü’ pl v. iams . 
ame a sid A, If ‘ásaq an etwas 


haften, stätiy ergeben sein ke 
(sa); begierig sein, nach 
( sde? mit Beharrlichkeit for- 


dern ( aghe INS! ande $ 
A); vom Ilengste nicht lassen 
wollen Kn. 

ums “say Bosheit; Beüngstigung ; 
Dunkelheit; — üsiq bösartig; — 
pl "üsuq böse Gläubiger. 

S adsqdab u. ame Asqaf 
If nicht weinen können (Auge). 

Summe isqibe pi va isqib u. 
me ‘asäqib kleine Neben- 
Datteltrauben. 

sal If s hin u. her- 


schwanken(Fata morgana wi ud! E 


a IS); — pl Mlus “asägil 
u. MË “usqül pl LA asA- 
qil Fata morgana; e. groſie wei/se 
Knollenpflanze. 


* 


A sik A If äsak an e. Orte, 


e. S. fest haften, sie nicht ver- 
lassen ( U, * LA a El 
Aus "Gekar If ë sich versammeln 
(Menge) od. ins Unglück fallen 
yao dl s Ii opii e 
BAS 3); sehr finster sein (Nacht 
N td 
e. Armee sammeln ; e. Lager schla- 
gen; — 2 sich sammeln (Armee), 
e. Corps bilden. 
af “üskar pl d Lwe ‘asäkir Sol- 
dat; Armee; grofse Zahl, Schaar, 
Menge (pers. 2 — 8 ‘äskare 
Anwerb eng, Aushebung. 
6 As karijj pl Ad ijje Soldat; 
Infanterist; du ps Jleeresdienst. 
Asal Ju. U, I/ asl e. Speise 
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mit Honig würzen (I all! 8 


ele), Honig ausnehmen; 
Einen mt Honig speisen, ihm (Ace) 


onig mitgeben; Einem süfses J. ob 


spenden (su! Be LA u 
Alf)? Einen den Menschen an- 
genehm machen (Gott GWS U! 

h — or. J. 
beschlafen, heirathen ER); — 
J. If asl, usul, “aslän stark zit- 
tern (lange Lanze e 12 e d | E 
sl Al Luz, J); 
— J, If asl u. “aslän im Laufen 
den Kopf heben u. schütteln (Id. 
Wolf Img mal, N 
deo 8 kel Ac) LA Lee 


a, Pe); schnel gehen (Führer 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
> 
| 


— dor. A, If “ásal von e. Speise 


ei 


kosten (( W olah! * E 
3 Läb: — If Asal u. asalän 
vom Winde bewegt werden (Wasser 
> MI Leg Las sl; 
GE N; — 2 mt Honig 
würzen; Honig sammeln; Einem 
(Acc.) Honig geben; — 10 Einen 
um Honig bitten. 

isl Aufseher der Heerden; — 
Asal pl 2 a'säl, me “üsul, 
‘usl, — “usül u. 6 — 
“uslän Honig (v. Bienen, Datteln); 
Sms! Honiguwaben ` Saft dr PA. 


BCE 

b,c; 2 g od. , eich) 2 
flüssiger Storax ; ms —— 
Dienenwachs; == £ Honiy- 
kuchen); Wasserblase ` Ruhm ; Ver- 
derben, ms 'äsalan FT. über dich! 
oel mach schnell! — 
sil fingerfertiy (Dieb); — usul 
pi v. A — u. uns H 
— 'üssal pl v. = 

ame * eäslag If frische, zarte 
Zweige treiben (Baum). 


PATS ‘úslug pl 2 "weilt, zar- 


ter Schöfsling ; AL zarte (ie- 


stalt; — aasällag zart (Speise). 
Line y “Aslat Jf ë durcheinander- 
reden. 


me x "ép, isliq u. ‘asállaq 
pl jame “asàliq f. 8 häfslich; 
bösartig; Laubthier (Wolf, Fuchs, 
Löwe) ; männl. Straufs ; langhalsig; 
flink, beweglich; Dunst, Fata mor- 
gana (. ). 

Sp ‘ásalo e. wenig Honig; E l 
abü ‘isle Wolf. 


8. 


c d c - ’ 
z . uslüg pl Pallas asälig 
zarter Schöfsling ; 8 id.; zart f. 


auf “äsalijj honigsü/s. 
ms  “ásam I, If asm wünschen, 


begehren Acc. (œb) : K u ` 
es wird nicht begehrt; — If asm 
u. “usüm zu erwerben od. gewin- 
nen suchen (==); — Aor. I, 
sich in etwas bemühen A (Aei); 
sich mitten in's Gewühl stürzen 
> a; unrein sein od. 
zusammenlebende Lider 
(Auge sën) I rem 
eee sl 
var Je yar); — b) _ ms 


A, I Asam verdorrte u. gekrünımte 
Land od. Fu/s haben (>! 


haben 


RN „f Aa ze); — 
4 unrein sein (Auge wie I); Hand 
od. Fufs verdorren lassen; — 
8 Einem (Ace das Gewünschte 
geben Dj.; zerrissene Schuhe an- 
ziehen (I! FENN Jä! — 
mb se); die Schafe 
gebären u. der Hirte legt jedem 
sein Junges an (Ui) h. 


esam Verdorrung u. Krümmung 


von Hand od. Fu/s; — “üsum pl 


v. wis u. ; Dam pl v. 


ame g asmat I/ ð mischen (Al ). 
W ‘ásme Bissen trockenes Brot. 


(x “ásin A, If ‘ásan gut an- 


schlagen (Futter), so dafs ds Vieh 
fett wird AA I 3 E 
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en M — ——uyV—-——t„i E nn ne 


Leg 


— LA GU Lil: — 2 die 
Dürre (äist das Vieh vom Fleisch 


fallen (U ON VOL „mn 
Qe RED); — 4 u. 5 wenige 
Pflanzen hervorbringen (Erde 
wu „a us sl; — 
5 dem Vater gleichen 9 
reer ); die 
Spuren aufsuchen, untersuchen 
hl a N — 
10 wenig essen (K. JA DA 


Cam ‘asn hohe Gestalt mt schönem 


Teint u. Haar; — asn, isn, usn 
Fett; — üsun Fett; gutes Futter; 
— “isn gleich, ähnlich ; — sin fett, 
gut im Stand Pfd.; — pl «me! 


a’sän Spuren, Reste. 

aim asännag männl. Straujs. 

j S Gi TON, x lme "Gap U, If ‘as u. 
N u JOT (4) me ` . 


— 


“usüww u. 2 If hart 
u. dürr werden (Il. Lms 
ée A A 


schwieliy werden (land); sehr 
finster sein (Nacht LA ul 2 
EN) Da) ; — If ‘asw, asd“, 


‘usúww, usijj u. b) — A, If 
‘ásan sehr alt werden (Greis me 


E weg U (1) 2, De 


zi MI DI Lu); — 2 If ee 
If Dumas die Hände schwielig 
machen (Arbet); Pflanzen aus- 
dörren (Sonne). 


E ‘asw Wachs; Wachskerze; — 


‘usüww Härte, Schwielen dr Hunde. 


be a 


ums 'asüb Bienenköniyin. Häupt- 
ling, Fürst. 

asd beutesuchend; Tauge- 
nichts; frech .; æ Wolf. 

„ nasũf Unterdrucher, ungerecht. 

asd pl me usul guter 
Mann; zitternd; u. pl v. me. 

„ ‘asüm pl "Deum der 
sein Brot durch Arbeit erwirbt; 
— ‘usüm Armuth; Brotkrusten, 
8. 

mt * ‘ása (Praet. er u. 

Sangani) : eil aa vielleicht 


geschieht es, dafs u. 6. w. N 
ahei RA 3 el EE viel- 
leicht thut es Jlind, Di e-me 
Aa ois od. ol Aj me 
vielleicht steht Zeid auf 
(auch ohne o u. mit Particip., 
od. mit Suf. u. Aor. 


vielleicht wird er besser); — 4 paa- 


u£ 
send, geeignet sein: eie 


fg } 


geeignet er ist! 5. — k. 
Lemrb Gei, 'Asijj passend; 8. vor. u. 
; vil A es schickt sich, dafs. 
ram ` Gil Z'ujarist ; längste Flügel- 
Jeder; pl ums “usbän u. ums 
“üsub nackter Palmzweiy; u. 5 pl 
usb Schwanzbein. 
„ ‘asir schwierig; bedränyend ; 
ungünstig ; E Aam jüngster Tag. 
E asis pl v. * “üse. 
arms ‘asif pl slims üsaff' Tag- 
löhner ; Diener; dekrepider Greis. 
Jame ‘asil pl ms “sul männl. 
Glied (K.; Elephant). 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 
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nn 


E y ‘abé U, If at suchen (kb); 

sammeln ); erwerben, ge- 
winnen (-=); schlagen ( ); 
ficken (Hemd u. LO, Aa äi e) 
2.— = e. kleine Gabe 
geben (Nals dach: im Nest 
bleiben (Vogel > LA all F 
ME); einen Stamm aus seinen 
Wohnsitzen verdrängen (. 


A A 
ih; — 3) Praet. Se u. 
r If Aas, "ashse, "uëtëe 


dünnschaftig sein u. wenige Zweige 
haben (Palme, Qam. dor. U, If 


aké : (1) Le MN une 
Liar oik Ih); — 5) Qam. 
S Fasse, "offe u. "Asa 


dünn, mager sein KASSE N E 
em Il (4) we Kühne 
ys); — 2 e. Nest im Laube 
bauen (Vogel; verdorren (Gras, 
Boden um) ; verschimmeln (Brot); 
weniy Zweige haben P.; — 4 Einen 
mager machen (Gott); aus den 
Wohnsitzen verdrängen; Wud auf- 
scheuchen ; von e. S. abbringen ( 
auf rauhen Boden kommen (ge 
st ie vol A ei, = 
als); — 7 geflickt sein (Hemd); 
— & e. Nest bauen; wenig Pro- 
viant bringen (AL opii Gel l 
ele Soen Ip Lial), 

— ‘asé Mein; mager; Nest; rauh; 
8 pl “s&s dünnästig P. e vor.; — 
‘usá pl (AL isas, X. A sage 
u. Mer asas Vogelnest auf 

33 


Bäumen (s. vers; ; E el? ads | 


es geht dich Nichts an. 
Las * 8. 
sine "aëäi pl DH A ije Nacht- 


mal, oe) SJ ds heil. Abend- 
mal; Nachtblindheit ; — a. ; 


erster Theil dr Nacht (Du. 

die 2 ersten oo. an 
gebet. 

— AsSdb Aräuterhändler; 8 *aśâbe 

Fülle ds Grases; schöne Veyetation. 


SALE 


is ür vertrauter Umgang, 3 ner; 


pl v. r; — ußfr zu zehnen, 
zehn u. zehn; — “aßsar Zehnten- 


oder Steuereinheber. 
2 “usärijj aus 10 Theilen be- 
stehend; 10 Elen lang; e. Nilbot. 
A ‘isàs pl v. V Nest; ës. 


URS &k 
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Aud Liebling; plv. he, 


‘usśâq; — “aßsägq heftig verliebt. 
62 ussan Astwurzel der Palme; 
— 8 “ußäne id.; Baumstrunk. 

8.2 asàwe Nachtölind heil. 


pl v. K; r v. 8 | 
— a &6ib A, If “äSab trocken 


werden (Brot wu rs] po £); 


7 Grunfutter fressen, davon fett 
werden; — 2 sich mit Gras, Grün- 


futter bedecken (Le d Be 
od. Kräuter sammeln od. ausjäten; 
— 4 sich mit Gras bedecken; Grün- 
futter finden; von gelbem fett wer- 
den; Einem e. dekrepides H. (s. 
c) geben; — 6 von Grün- 
Jutter fett werden; — 10 Grün- 
futter od. Kräuter suchen; — 12 If 


7 solches 


SL viel Grünfutter hervor- 
dringen (as. O d ——— 
h. 

usb Gras, Grünfutter; — sab 
Erwachsene; — äßib 5 grasreich. 

Abgabe 
alt, dekrepid; Zwerg ; Armer. 

„ 'üßgab lendenlahm. 

AE gad If ë sanft regnen 
(Himmel Lë ARD). 

Aue sad I, If asd sammeln 
(ee). 

za x Afar J u. U, If ‘akr, usr 
u. “usür von Einem (Acc.) den 


me ‘débe Sassaparilla; — 


Zehnten nehmen Aë Af? BT E 
— XS) 55 — =, 
ei; — Aor. I, als dr Zehnte 
hinzu kommen; aus neun zehn 
machen ; zwanzig machen ; im zehn- 
ten Monat trächtig sein, s. £! =; 
— 2 id.; 7 daher : überh. träch- 
tig sein, sich des Männchens ent- 
halten ; zehn od. den Zehnten neh- 


men; verzehnten ; je zehn Koranverse 


zusammennehmen Acel E2) 
— 3 If ë ŭlaa mit E. (Ace.) ver- 
trauten Umgang haben (H); 
E. häufig besuchen; sich mit £. 
unterhalten; — 4 im 10. Monat 
trächtiy sein; zehn werden; K. 
haben, die jeden zehnten Tag trin- 
ken; — 6 veriraut mit einander 
umgehen; einander unterhalten; 
gesellig sein. 

zët ‘usr pl „gi ußür u, äs 
är Zehntel; der Zehnte; 
“Abar zehn f.; — “isr Tränkung dr 
K. am 10. Tag; — “ükar e. Baum. 


— 
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si Aus "Gësrg" pl SN u. 2 | 


"ër trächtig K. (im zehnten Mo- 
nat); Gipfel; pl v. in. 
S a “ährab, agßärrab fliegender 
Pfeil; rennend; Löwe; kühn. 
E a Atßraq If ë grünen (Erde, 
VI silly el 


e 


— 


— “krig, ü. e. medic. PA. 
pas x ‘áfram rauh, hart, stark; 
— 'afärram id.; kühn; = DAE. 
— ‘“ágare 
“fre Ge- 
sellschaft; Umgany ` Unterhaltung; 
Tisch- 


89 gare zehn m.; 


pl O] ein Zehner; 


Verynüyen; Geselligkeit ; 
od. Trinkgelage. 
H 2 “i$rüna, obl. u. vl). Urne 
„ rin (vulg. "afrin) zwanzig. 
S "Gët zu verzehnten; decimal. 
2 S “isrin vig. = 52 20 
‘isráin 18 Tage s. „mE. 


us 


es + "Gënz l, If'aśazân wie Einer 


gehen, der nur Einen Fufs hat 


Dain a LI Ul 8 


Jo! bild, sich auf e. Stab | 


stützen as . 


S * äfzab stark, tapfer, Löwe. | 


D — „ &zun If ë Einem den 
Widerpart halten CS “SI & g 
— 

N 55 — 'aßäzzan hart, stark M. 

Soit, ‘iabe pl v. LEE Nest. 

Le y ‘dhat I, If ast etw. heraus- 
ziehen (ein ni). 

von der genosenen 
Speise nicht zunehmen -£ (Kran- 


ker A in nis! * 
An 2 wo Lëlz zurück 


C. 


weisen, verabscheuen (àe) A 

d „Il st IAS); gebilligt, 

Se SE von E. A. 
A a "Gig A, If iq, mä saq u. 


"Gäng leidenschaftlich lieben ( 
e D e & 


Pr (4) Kar, ERAN ine 


Di! D — — WS 

2 ); vor Liebe blind sein; 
Wale c er liebt e. Andere 
neben ihr; Einem zugethan sein 
:- 2 einschachteln; — 5 sich 
verlieben (in E. Acc.) od. sich ver- 
liebt zeigen; 7 in einander ge- 
schachtelt sein; — 6 in einander 
verliebt sein. 

we iq Liebe; Liebesleidenschaft; 
Verliebtheit ; “sag Einf. ë 
Epheu. 


— x äsim 4, Jr asm u. 'usüm 
"verdorrt sein ( — AN E 


Oa LA (4) — E0) ; gieriy 


sein, Vorthelle hoffen; — b) — 
U, If atm anfangen fett zu wer- 
den (K. Lä (1) = Jam E 
rd! a AD); — 5 verdorrt 
sein; gierig sein, FVortheile hoffen. 
Adam Gier; eigennützige Er- 
wartung; trockenes Brot; — bim 
e. Baum; — sum pl v. . 


L dëm . v. . 


Bëss 
| 
zuriick. | 


e ‘fame Wunsch, Gier; Stück 
trockenes Brot; dekrepid; dekre- 
pider Zustand. 

* x ‘ában U, If abn nach seiner 
Meinung od. Vermuthung sprechen 
ir J); — 2 d.; — 5 von 
den untersten Zweigen nach einan. 
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* 


der die Datteln abnehmen (-i 
dæi) S — LA San: — 
8 = 1; = ő; über Einen unge- 
rechter Weise herfallen ( gäe] 
ehe „'asäanna’ runalig; mürrisch. 
© a D 

(= as U If asw u. 


27 i * (9 38 sde 
Summe ‘asiwe u. Lë A, If 


“ásan schlecht sehen, bes. nacht- 
É ; A 12 2 A 
blind sein (, une 3 ie 


— * LA . and 
erf Dt — If ‘aßw u. Yusüww 
in der Nacht e. Feuer erblicken 


u. darauf losgehen ( AA Lie 


e I sëng all 
LAK AR) (77 Wss Lal, 
La Can): sich Abends bei J. 
versammeln; zur Nachtzeit zu E. 
gehen; überh. zu Einem gehen & 
[um etwas (Licht, Gutes) zu erhal- 
ten]; weggehen e; — If age 
es ist Abendzeit; zur Abendzeit 
kommen; das Nachtmal nehmen ; 


sinus ‘AWA f. v. 


Ge ES 
um sie zu fangen; sioh nachtblind 
stellen; nachtblind san; Einen 
mild behandeln 2 (2 ); 
— 4 nachtblind machen, Menden; 
sich nachtblind stellen; Einem e. 
Nachtmal geben; Einen beschenken 
(ae A sëch: — 5 das 
Nachtmal nehmen ; — 6 sich nacht- 
blind, blind, unwissend stellen; — 
8 sich Abends auf den Weg machen 
(sie)! , jm); in dr Nacht 
auf e. Feuer losgehen ( „anie 
BEST Ah; — 10 sich e. Feuer 
zur Richtschnur des Weges neh- 
men (MP! LA pe 41 
L 417 Einen verwirrt, betroffen 
finden ( »A) 

m! nacht- 
blind; blinde Kameelin; or, 
E er geht blindlings drein. 


P yes “asür 7 yeselliy; us. 8. as 


u. gie pi 


Eli ine ‘“afurä’ 10. od. 9. Muharrem. 
— “ufüf dürrer Baum. 
ine we dichte Finsterni/s ; 


die Kam. zur Abendzeit weiden Dunkles, Gefahrvolle; — iswe 
(A2 GO. e ail Lie); Liebesepiel; Coquetterie; u. ‘ú. 


Nachtfeuer. 
Lë E ‘ášawijj abendlich. 


— u. re If ‘abw u. "aëi Ei- 


nem ein Nachtmal geben (v. 


IF Leif N Tun Br, ae af wijje dunkler Ort. 


N h); — b) oe A, „ * 6. yes ds 
If “äßan nachtblind sein Le, o.); |E “a6j Nuchtessen ; — “ában, “ába 
zur Nachtzeit weiden H.; SS Nachtblindheit ; — "961 nachtblind ; 


recht behandeln = (ne; 

Sall IS) (4) un); — E = 
Nan Einem ein Nachtmal geben 
Acc.; die K. des Nachts weiden 
lassen; Einen blenden; Vögel in 
der Nacht durch Feuer blenden, 


— ‘&6ijj Abend; erste Nachtwache ; 
Lal ms gestern Abend; 
ka pl "a Gei &'kije Nachtmal, 
Abendfutter ` — "06101 pl v. a 
nachtblind; — + "890! pl Kap 
‘aßsijje Koch (türk. Ei ?) 


u 
| 
n 
f 


de 
c 
Ga 4jan der nachtmalt. 
e asib granreich. 
gama “abir pl s$ ne &sirk', J 33 
ge fär Zehntel; 
Schrei der Hyäne; pl el ZE 


‘ubr u. 


‘üßara’ Genosse, Freund; Gemal, 
Gemalın. 

Bas aß ire pl S aß A' ir Bluts- 
verwandte, Familie; Stamm; Ge- 
nossenschaft. 

are ‘adig /. ë Liebender; — ids iq 

. liebestoll. 
r agijje pl lu. Ae agdja 
Abend; ua! g gestern 4.; Wolke. 
UE g ‘abh (Prät. ar) A, If 


‘aB u. äßaß hart, fest, stark sein 
((4) e, Las s , ech 2 
A, es; + U, TJ aßß 
auf e. Feder, Spirale etc. drucken; 
Luft comprimiren; — 2 den Schuld- 
ner bedrängen AS ( = 
asie all LI ); 77 u. & 
gedrückt, geprefst, gedrängt wer- 
den; gedrückt, comprimirt werden 
„ (Feder, Luft). 
— aßß Wurzel; Ursprung ; + Druck, 
Compression. 
Las at a Ten Sei ‘&ßan, 
ABA F. Du. Gb ‘aßawän pl 
d gib, ib, Cel afin 
od. [pas] bt u. LA. a'pa’ 
Stab; Züchtigung ; Holzstiel, Grif; 
Scepter; Krummstab; Herrschaft; 
m. Glied; Zungenbein, Zunge; e. 
muslim. Genossenschaft; suas «3 e wel 
er ging weg; uns, „Bl er machte | 
Halt, schlug sein Zelt auf, od. er 
trat die Herrschaft an; a. 


| 4 


— — nn 


2 


Auiespalt erregen; 0 G2 mil. 
der Herr; A er hat ihm 
seine Gedanken mitgetheilt. 

Laas “ißäb Binde; Kopfbinde; Tur- 
dan; Griff; Handvoll; — ‘aßßäb 
Garnverkäufer. 

Kaas ißabe pl Asa ‘aßh'ib 
Binde, Bandage; Turban, Kopf- 
binde ; Reitertrupp, Schaar, Heerde; 
Fahne; 7 Feingefühl, Ehrgefühl. 


2 iar Staubmasse; Furz; Zeit; 


"abär u. “ußär u. ë ausgepre/ster 
Saft; Most; Extract; “aßßär 
Oelpresser, Traubenpresser. 


r ‘ußäfe Spreu. 

* ‘aßafir pl v. „gas. 

U “aßägijä od. KA Tumult. 

Mus 'aßagil Wirbelwinde pl. 

Ap 2801 krumm; pl v. as, kat, 

paas agam pl „ae! a Bän Hunde- 
halsband; — ißam pl x 
&ßime Schwanzspitze; pl "Bäm, 
á'Bime u. - üßum Seil am 
Eimer; Henkel; Bindestrich; e. 
Collyrium; — ve ‘ißämijj edel. 

Laar aßame Kopfbinde. 

„aaas ‘aBāmir pl v. 5 

5 'aßät Stab; e. (e, p.. 


| Belaae aßäwe, iß., uß. Widersetz- 


lichkeit, Empörung. 

ple. Le; Laer. Bar. 

mar e 'äßab I, If aßb falten u. 
biegen (: 39-b); binden, 
schnüren (N); zusammenbinden 
(die Aeste des Baumes ar 
las a di La mo LA 
, J, abschnüren (die 


Testikel des Bockes, damit sie ab- 
fallen ymai a g); die 


chin 


Hüften des K.'s umbinden (damit 
es mehr Milch gebe); den Kopf 
umwinden (mt dm Turban ac); 
überh. umwickeln, einbinden (e. 
Glied); rings umgeben kel (z. B. 
K. das Wasser N vun 
> öl, lo LI la: 
sich versammeln (g A4 el e 

Lean A Al: eifrig u. 11 
sein; vertrochnen (Speichel im 
Munde); — If aßb u. “Bâb mit 
der Hand ergreifen (e, POS) Je E 
( Il basa hmas); — If 
‘aßb u. ußüb (wie O) schmutzig 
sein (Zähne, von Staub, Durst 
L may Laaf Bd Ama 
EE fe — If ußüb an 
Dürre leiden (Jahr); — b) as 


A, I äßab reich an Nerven u. 
Sehnen sein, muskulös sein (Fleisch 
AMOS As LA = 


geben S; sich versammeln; roth 


£? ; um- 


glühen (Horizont); — 2 umwickeln, 
umwinden; mit dem Turban um- 
winden; daher : zum Häuptling 


od. Herrn machen (San); Einen 


hungern lassen (>) ‚verderben, | 


vernichten (h; 7 eine Partei, 
e. Liga bilden; — 4 fest binden 
od. binden lassen; alle Kräfte an- 
strengen (K. im Gehen mas! 
zul A wo VI Af: — 
5 sich den Kopf mit dem Turban 
fest umwinden ; starken Gemein- 
sinn zeigen in Vertheidigung des 
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1 
l 
{ 
j 


Zamaa GEIST >), daher 


leidenschaftlich einstehen, für J; 


gegen N; fanatischer Sektirer, 
Zelot sein; starrsinnig sein; F sich 
zu einer Parteizusammenschlie/sen, 
sich conföderiren, verschwören ; 
sich begnügen 6 ( wii); — 


7 heftig, hart, fest sein (SEN; 
— 8 mä dem Turban umwunden 
sein; denselben umunnden; ein 
Diadem anlegen; e. Schaar, Trupp 
bilden (s. Ama); die Hüften des 
Ka zusammenbinden (s. 1); sich 
begnügen ; — 12 If Sr 
alle Kräfte anstrengen (K. im 
Gehen s. 4); 
Arash eder Tag war 


heifs, gefahrvoll .; 


sich sammeln K. M.; 


schlimmer 
werden (Uebel a! SV Teer 


Al Lin, 


ne ‘ab Baumwollzwirn; — 8 


"ëlo pl col ‘aßabät e. kleiner Tur- 
ban; — aßb, ußb, “Aßab Epheu; 
— ‘Aßab coll. Einh. ë pl e 
a' BAb Nerv; Sehne; Sehnenband ; 
Muskel; Binde, langer Tuchstreif, 
Schärpe; Stammhäuptling ` Vor- 
nehme; u. vil ‘aßabät (entferntere) 
Verwandke ; d Erbtheil; ë 'ißbe Art 
den Turban zu winden; % üßbe 
pl „mas “üßab Trupp, Schaar 
(10—40) : was er wir bilden 
e. ansehnliche Schaar; e. Harz; 
7 Partei, Liga, Complot, Cabale. 


g aßaäbßab schwer (Tag). 


Rechte, der Religion etc. ( as "äßabijj sehnig ; muskulös. 


2. "aBabijje Famsliensinn ; 


Per 


a 


Patriotiamus; Parteisinn; Corps- 


geist; eifriger Beistand; Fanatis- 


mus; Ehrgefühl. 


Aac Agfad J, If agd biegen, falten, | 


zusammenlegen ( el (den Brei) 
umrühren; beschlafen (=); 


Einen under Willen nöthigen GI DAR 
— If ußüd sterben ( (si; = 


2 + in die Stärke tauchen, stär- | 


ken (den Faden etc.) A-. 
mu‘äßßad gestärkt; — b) un 


r 


A, If “áBad sterben; — 4 zusam- 


menlegen (den Strick we: Aus! 
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| 
| 
| 
| 


0 GE 
ble Län: Ju> = leihe ` 


mir deinen hselhenyst (zum Be- 


springen Bj) Al dl sl | 


gestärkt wer 


A de); — 75 


den (Faden). 


A ‘ahd männl. Same. 
e g * 
ar ägßar I, If aßr auspressen, . 


auswinden (Trauben, Wäsche etc. 
aa ml Ol ie! E 
aa Lë za h): zurück- 
halten ( >); Einen, së) an etw. 
hindern (aman |! aic £ , ell ); 


Einen beschenken (el Lac) Lë dk 


h); — If ußr zu ee 


A 
flüchten Dj. ; — b) „as vom liegen 
bewässert werden, 3. 1; — 2 mann- | 


bar werden etc., s. 1: Aehren trei- 
ben (Saat SIE EUR) tot * 2 
A )); drei Viertel des 
Laufes vollendet haben (Sonne); 
— 3 =mit A. gleich- 
A 
zeitig sein; — 4 in die Nach- 
mittagszeit ( vac) eintreten; mann- 
bar werden od. die Menstruation 


nn ͤ —6—ͤ—— . — nn 


N 
haben u. deshalb zu Hause bleiben 
od. gebären (Frau 8 1 zap) 
A mp ol, PRY e LA 
säs, k CEE A addo 
Sama el , D ( 
Seren 
i die Wolke ist nahe am 
leynen .; Pass. beregnet werden 


I a 
5 ausgepre/st werden; zu J. flüch- 
ten (SU Al u ua); — 
T ausgeprefst werden; bedrängt 
werden; vom Staub beschmutzt wer- 
den; — H ausgepre/st werden 
(Traube, Wäsche, Saft); etw. für 
sich auspressen; von E. e. Gabe 
erpressen, od. von H. das ihm Ge- 
schenkte wieder erpressen, sich 
588 lassen ( as! 
Less p el hP axei 3 ; 
aus E. e. Zahlung etc. erpressen 
on gil Il aia paaie 
deg sh 5 KÉ RN von e. 
S. einen Theil wegnehmen ( 
Speise durch langsames Trinken 
hinunterschwenken (va SL pais] 
dc III sel voa kA ya 
atama AAS AAS); geizig sein, 
gegen Ae (N); abhalten, hin- 
dern, Je P. u. & S. (e) 
E. flüchten, Zuflucht Seen ki 
(Lat. 


; zu 


5 “afr, ‘iBr, ußr, üßur pl Zap) 


Bär, „ar ußür ( pasl á‘ Bur 
u. „as "Our Zeit; laas üßran 
zu spät; pas e. kurze Weile, kaum); 
Jahreszeit, Zeitalter, Jahrhundert, 
Regierungs- Epoche; — "wër Tag 


NW yes 


od. Nacht, Du. gipas Tag u. 
Nacht; Abend; Morgen; u. äßar 
Nachmittag; Familie, Stamm; 
— ‘upr Staub; u. “aßar Zuflucht. 
2726 — taäßran ein 
Vesperbrod nehmen (zwischen Mu- 
tag u. Abend). 
Baas üßre Zuflucht, Asyl; Zeit; 
Gare Wirbelwind, Staubwolke. 
Kads aas f ‘aßrünijje Fesperbrod. 
Spar ‘äßrijj f. ë zeitgemä/s. 
mas äßaß, üßuß Schwanzwurzel, 
Steifsbein Pfd. 


— 


e ä aß, üß'uß, ußa ig Steis- ` 


bein; 8 “äß'aße Schmerz darin; 
— ‘uß‘uß Tuugenichts, Lump. 
ere uß üg = (une. 
A y ÁBaf J, If apf u. "ubut 
heftig wehen ( Wind 27 SIE PERS 
wars LA) (2) E War); 
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| 


fur seine Familie (Acc.) zu erwer- ` 


den suchen — LA r E 


Ss hinweynehmen, vernichten 


(Krieg die Leute „a ar 


e, si S,; 
sich neigen OO); schnell genen, 


eilen (5 ml); — I, If “agf die 


Saat unreif abschneiden Le * 2 
duh 61 > LA ae); 
— 4 heftig wehen (Wind); rasch 
a kel vernichten (Krieg 
E * se: umkommen 


(SAP); schnell vorübersprengen ' 


(Pfd. 7 LA — ar! 
rm); durstig um den Brunnen 
herum springen (K. dt Sia 
Lee: Ai Jy O 


AN 22 eis Bei de); in 


bar 


Halme u. Blätter schie/sen (Saat 
we jao); — & zu erwerben 
suchen ? 

Aas aßf Einh. 5 pl Seas ‘ußüf 
Halm u. Blatt der Saatyrucht; 
Stroh; Wehen des Windes, Sturm. 

e y 'ülfur Safran in Blüte, 
Safflor; — davon -A. "dir 
Jr m Safran od. überh. roth 
fürben; — 2 so gefürbt werden; 
gewendet, verdreht (Hals 
— LA, Sall S). 

„ “ußfür Einh. u. F. ë pl sa 
apäfır Sperling, Fink ; jeder kleine 
Vogel ; Län puas CH sein 


sein 


Hirn ist verwirrt; was rs 
ails er hungert); männl. Jeu- 
schrecke; JProtuberanz des Stirn- 
deins; Blässe des Pferdes; Schiffs- 
nagel; Buch; Fürst ; eis 
„ux. 
Min) e. trefjliiche Kameelruce ; 
— 5 f ‘ußfüre Bindjaden; — 
Lë r "ußfürijjzweibuckeliges K. 
M x ußqül männl. Ileuschrecke. 


Mas Agal U, If afl krümmen (das 


Holz e sel? pissen (Kind O); 
— H at A, If ‘äßal krumm, 
gekrümmt sein (Holz, Zahn, Pferde- 


schwanz). 

Mas "fal Krummheit, Krümmung; 
pl Ae. Darm; e. Baum; 
Rosenlorbeer; — ägil pl KLs 
igal gekrümmt u. verhärtet; 
Nr “aßla’ f. u. ußl pl v. Mas. 

has a ‘áplab If d sehr stark u. 
nervig sein („mas EI). 
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Ales ‘úflub u. e stark u. grofa. | 


l bestechliohkeit; Immunität; guter 
Alas a ‘áfplad u. Las ußlüd 


Name; u. üßme pl „as “ißam, 


stark, hart. 


mas e äßam, I, If aßm gewinnen 
(=): abhalten (=); 


schützen, bewahren, conserviren ; 
Je Unschuld bewachen; Einem 
e. Geleitsbrief geben: NN . 
die Speise hut ihn vor Hunger 
geschützt; schützen, vertheidigen 
(&»); sich in J's Schutz begeben 
Al; den Schlauch mit den Riemen 


was versehen; — b) eas 


A, If bam weifayefleckt sein am 
Doder fi. — s— 4 schützen, 


bewahren etc. (wie J); den Schlauch ` 
mil den Riemen phas versehen; . 


Einem e. Zuflucht bereiten — 


ne e); 
sich vertheidigen; sich an etwas 


halten ; 1 die Mane 


des I’ferdes eryreiren; nicht fest 
zu Pferde sitzen LA Pi mas! 
ME gb de wu = h; 
— 7 vertheidigt werden; 
schützen; — 8 sich an etwas 
festhalten (Kama! HÄ a5 mais! 
war); seine Zuflucht nehmen 
kel (der Sünder zu Gott); sich 
schützen, vertheidigen ; unschuldig, 
sündlos sein. — 10 Zuflucht suchen ; 
sich zu schützen suchen. 


n "um u. 8 pl Wan) gam 


Weifses an den Vorderfüfsen; — 
‘úßum Spuren, Reste; pl v. puas; 
— Le. v. manl; — Bas 
ißme Schute; Wache; Enthaltsam- 
keit, Keuschheit, Unschuld; Un- 


W:hrmund, Arab. Wörterb. II. 


sich 


el d'Bom, r "Game u. 
phasi a' Bm Halskette; Hunde- 
halsband. 


jga “ußmür pl las ‘aßamir 


Wasserrad mit Eimer. 


ya. — 4 áfan krumm und 


schwierig sein S. (Of AD „as! 


(az) p war 48A U, If ápan u. 


"ae Einen mit dem Stocke od. 
Schwerte schlagen (syang suas 
Lag ‘hasla ao IT Ins 
Lag pary Kin); etwas als 
Stock benutzen od. handhaben ; 
inen mit Prügeln überwinden; 
Einem (Acc.) e. Stock geben; 
Wende verbinden 2 yas 
SONG LA): Leute vereinen 
(zum Guien od. Bösen Dyas 


zéi elt: — A , ep A, If “ápan 


den Stock ergreifen ( 422 
Lasll ASI Al (4) Lac); das 
Schwert ergreifen, damit schlagen 
(Aach El — 2 If ipani 
Einem (Aco.) e. Stock geben; — 
3 If Le Einen mit dem 
Stocke schlagen; — 4 Zweige trei- 
ben, ohne Früchte zu bringen 
( Rebe z> iSl o pael 
— Ay a; — 8 sich auf 
den Stab stützen (M; das Sohwert 
wie e. Stock handhaben ; sich 
e. Stock schneiden 1 
„h. 


er, 'äßwad If 8 u. 2 ta ag Had 


sich unter Geschrei bekämpfen 
34 


— 
„e, poii e 


S aßaf pl Aae "ut heftig; 
Sturm, stur merh nell; “ußüf Wein; 
s. Aa y. 
n aßüm gefraſrig; Fresser. 
es x Ba 7, If igjan, "obt u. 
mä ßije u. 8% ½ , aßäwe gegen 


E. (Acc. od. ) widerspenstiy, | 


rebellisch sein (aa Bai 
LA Amar, nass Laag 
8 Si- 2 If hasi 
Rebellion, Aufruhr erregen; etwas 
schwierig, unmöglich machen; — 
3 If Salsa sich geyen E. empö- 
reis; — 
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5 schwierig u. verwickelt ` 


sein ((r); — & hart sein 


(.Dattelkern JA 8, rr 
). — 10 sich empören 
AE; etwas schwierig finden; den 
Heilmitteln widersteken ( Krankht). 
a8 ij widerspenstig, rebellisch; 


Abtrünniger; Flufs Orontes ; ißijj, 


‘ú. pl v. Las. 

ymas Man Ungehorsam ` Rebellion; 
Sünde; If was y. 

wryaas "Sib heftig; Aeuz: 
Tag; pi Kaap) Aßibe u. waas 
‘úßub die edlen Eingeweide als 
Speise; Bratwurst . 

N 'aßide dicke Brühe; Syrup; 
Kuchen; 7 e. Art Stärke (amidon). 

ab "Wir ausgeprefst; u. 8 Saft; 
Most. 

wRmas "WÉI heftig (Wind). 

as “ußäifir w. ep kleiner Sper- 
ing; ë ‘ußälfire gelbe Viole. 


böser 


mëngt: ‘aßim Spuren, Beste; Schmutz. | 


Koap ußäjje keiner Stab (v. Lan). 


US 


gas x add A (für ans u. (c) 
If “add u. adid mit den Zähnen 
(od. Zunge) erfassen u. a 


D e e 


Acc. od. Àe od. w S. 6 
ls, , s 


25 
A 


G. 40 äere “OL 
dm el du); 1 o e 
die Zeit hat ihm übel mitgespielt 
(ande IE), m awas 
Einen mit Worten verletzen; 

b Al yeduldiy ertragen; 


N ( LE es hut ihn ge- 
reut Z.; die Sehne klebt am 


Bogengriff (A — RE 
BU Si a); — 
If adid vom Genossen u. Freund 
nicht ablassen („> Vital 
> LU hamma); — b) für 
mas d beissen Le, o.): schlau, 
2 beisen 
aus e. liefen Brunnen (Jonas) 
der Kameelin das Fut- 


verschlagen sein JI. — 


schöpfen ; 
ew A 


ter an geben; mit seiner Sklavin 
scherzen ( zj“ SOG 
. — 8 If golas u. 


Woles Einer beifst den Andern; 
— 4 Einen etwas bei/sen lassen; 
Lë We ar ich habe ihn 
mein Schwert kosten lassen ; tief 


u. voll Wasser sein ( Brunnen 


CD); am Busche C reich 
sein (Gegend); Kameele haben, 
die davon fressen; — 6 einander 
bei/sen; — 7 gebissen werden. 
as add das Beifsen, Biſe: — “idd pl 
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tig, geschickt; u. ‘add pl Yamas) ` 4 e. Schaf od. K. (Las machen. 
e. Dornpflanze; — ‘udd Kameel- r ‘adb scharfzüngig; seharf; 
Jutter; Astwerk, Baumstrünke. leichtsinnig (Jüngling). 
Wann “addab Lästerer; idäb 3 Las Adba' f. v. „unel. 
RER os y ädad U, If add Einen 
Aas ‘adad, ud. f. ë dick u. stark CCC 
gebaut; dialarmig, (8 .; id. tre fen ( Mo); Einem 
„ . helfen (ef Lä ar); Einem 
ʻidâde pl ue ‘adâ'id Seiten- (Acc.) zu etwas (O) verhelfen; 
theil; Gegenmauer; Pfeiler; Säule; verletzen (der Sattel das Le ver); 
Pfosten, uf dis bei- | zwei Lastthiere an den Ober- 
den o schenkeln an einander binden 
m dAn ‘udäris Hagel; s. (. | (ASK N cl — J, schneiden 
b as ‘udrit Taglöhner; e. Bar. | (eb; Ten 000 
| 
| 


omas bösartig; Unglück; tüch- | — 3 abhalten, hindern (); 
| 


— — —n nn 
— aaa aar a 


(leg “adid dick (Baum); Ef- beschneiden; — Pass. am Arme 
bares; — id. If O-  Sehmere empfinden; — 5) Axas 
Bissigkeit pl v. ,.; — - 
‘ud. u. ‘uddåd Nasenwurzel ve | A. If dad Schmerz im Ober- 
‘udAdijj fett; zart. schenkel haben K.; — 2 rechts 

Jas udäl u. addäl wichtig ` schwie- u. linke abweichen (Pfeil d 
rig; schwer (Krankheit). HA Lias); — 3 Einen unter- 


„Los "dëm Areuzbein; pl v. mas. | stützen, ihm helfen (ar); = 


dap “idäh Einh. U pl ya 'idün d = 2; — 6 einander helfen; 
u. Ilyas e. Dornstrauch. Hilfe finden; — 8 etwas auf den 


den (ahi); abhalten ( achel- Einen () um Hilfe bitten; sich 
ten (); mit Worten verletzen ihn zum Helfer nehmen; — 10 
(Al acht %); schlagen (ee); den Baum beschneiden; Früchte 
stechen, durchbohren (ab); zu- sammeln (LA Bea ll Marin] 
rüokkehren, ablassen (N); der h. 
Bewegung berauben (Krankkeis | Mas add, u., i., Aid, “ädud, 
b: e Schaf od. K. ue ddud pl pie! adad Qherarm ; 
machen (s. Sch; — b) „mas obere Hälfte des Thier fuſees; 
` Beistand, Hilfe, Helfer; Sockel; 
If ädab e. gebrochenes Horn Piedestol; Seite. — "déi Arm- 


haben (Schaf); — o) mas If schmarz. 
Was u. B “udüh u. udübe e. G iddAn pi v. Ae, 
böse Zunge haben (Ln L); Au Aide Arm; Hand. 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
mon y "dab I, If ‘adb adschnei- Arm od. die Schultern nehmen; 
| 


ed 


4 


ga Adar If "adr seine Rede 


öffentlich vorbringen (A. € N 


Lu 8 Jh. 

G "Zërag pl y aas “adäris 
Hagel, Schnee, Kälte; kaltes Was- 
ser; 8. ( Ds; — ‘idris e. Hl. 
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| 


D * Adrat, “drit der Hintere; 
— “drit Kreuzbein; Perinäum; | 
— ‘üdrut Taglöhner ; pl Duos 


‘adärit, u. , — 


“udrüt pl 


L adarit Miethling; ge- 


meiner Mensch; 3. buas. 


x ädaz 7, If adz abwehren, 


abhalten (g); kauen ( KR). 
mas “üdad pl v. Lean, 


Jusos w ‘ádat I, If “adt wahrend 
des Beischlafs Exkremente lassen 
e ‘ädil muskulös; “idl böswillig; 


el A Oh. 


er äd'ad Jf ë beten: 6. . 
er ‘dal U, If ‘adli bedrängen, ` 


bedrücken Tv Bac MI Ale ir 


schwierig, lästig sein, yeniren kel 


(A LI ad ag 9 — A U: 


H 


u. I, Jr ‘adl, “idl u. “idlän die 
Frau mit Gewalt an der Per- 


Reirathung hindern (810. 8 


n e MI Base Was f. 


Lib) Z: ze CP wii ‚as; | ae “udmür Wasserrad; Eimer. 


— b) hac A, If ‘ádal sehr 


muskulös sein (waasi ail jao | 


2 etwas lästig, schwer, unerträg- | 


lich machen; am 


J peinigen; 
Heirathen hindern; eng sein (Ort 


Ste); zu klein sein für die 


Bewohner UL ak Ge: A eee 


R 


s ); Einem lästig 
sein, de od. kel P.; schwer ge- 
bären od. Eier legen (Lr 
Wa, Kai al lud 
Leale — J)); — 4 id.; schwie- 
rig, lästiy, unüberwindlioh sein 
( vil kri: niederdrücken, er- 
müden (ve! e ale); A „mas! 
er ermüdet mich; 4 u. 5 die 
Krankheit ermüdet die Aerzte, 
spottet ihrer (L Al oe) 
the cl), daher 5. unheilbar 
werden. — II If Amel dicht 


verzweigt und verwachsen sein 


(Baum JA 3, er 


— las “dale pl as ‘ádal 
Muskel; Fleischstück; dal pl «>! 
u. GV eidlan, u. Feldmaus; 
ë üdle pl Mas 'udl, üdal Un- 
glück. 


, paS adm Bergziegen; pl ‘udm 


u. Wr A dime Hugoeterz; 
gezahnte Kornschwinge ; Schwanz- 
bein; — pl eléng “dam Hand- 
stück des Bogens. 
; ‘adámmaz f. ö hart; geizig; 
Löwe; d häfsliche Alte. 


was , ‘édah 4, If adh, “ádah, 


| 
Í 
| 


a N 


H 
f 


'adihe u. “idhe lügen (K- O £ 
WAS LI Kësse: ee) 
verläumden Li Al Zauberei 
treiben ( re); If ‘adh vom 
Dorne sl essen K.; — b) 
mas A, If Adah vom Genusse 


* 


des dap krank sein K.; lügen 
u. verläumden (vi BI El 
ae; 1 u. 2 den daag be- 
schneiden; — 4 lügen u. ver- 
laumden; den Dorn saas tragen 
(Boden); denselben beschneiden ; 
Ke. haben, die solchen fressen. 

Ke “idah pl „ae "dän Züge; 
Zauber; u. ö e. Dornpfl., 3. saas 
u. de fig. 
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——— 


c ide pl ( idan u. Kailer 


“idawät Abschnitt, Theil, Portion; 
8. de vor. — ädde Do. 

Maas „“ädhal If 8 den Krug, die 
Flasche verschlie/sen, verstöpseln 
(uf, mo „Nes 

(as) y was ad U, If adw zer- 


gliedern, zerschneiden, zerlegen 


(das Schaf Saas, A oe | 


si> es); trennen, ab- 


sondern (DB); — 2 If Kean? | 


Ss A 

er udw, idw pl sloc! däi 
Körperglied; Mitglied (N 
a‘da’ijje Mitgliedschaft); udu w- 
Wohlfahrt, Wohlstand. 

rr adüd pl oct 'üdad u. 
O Lr 'idäd was zu beijsen ist; 
biſeig; tief; . jas pl. 

G plo. mas, Nan, ac. 

t idwijj viy. ädawijj gegliedert ; 
auf Glieder bezüglich. 

= 'adid pl (MN “iddän 
niedrige Palme; Reihe Palmen. 

Nr adid gieiohalterig; gleich- 
zeitig; Unglück; If v. LP a, 

Klo, “adile Muskel. 

Nr ‘adihe, udaihe Züge s. ar. 


— — 
ä— . an ee, — — ͤ—ñ——Eä — nn — 


las 


br * att U, If att das Kleid 
zerreiſsen, so dafs es noch zu- 
sammenhängt (LA — bes 
Kin Ai Lo, JA; 
zu Boden werfen ( 2 od; über- 
winden LE) 8. ; 2 das 
Kleid zerreifsen; — 5 u. 7 zer- 
rissen sein; nicht ganz bis zum 
Bruch gebogen sein (Holz); — 
8 spalten, zerrei/sen. 

Lä * 2. He; ät an u. elhe at fl pl 
Kane) ä'tije u. A Gabe, Geschenk ; 
sdas, AS$ Handel u. Wandel; 
(Du. Ge, GA. 


as “attär f. 8 Parfümeur; Dro- 
guist; 8 it are dessen Geschäft; 
“attäre treflich K. 

„„ ‘utärid Planet Merkur; 
Quecksilber. 

as ut as das Niesen; Morgen- 
röthe; — 'attäs der niest. 

se pl v. las u. 2 
durstig; uta Durstpein. 

las itaf pl Alas ‘utf Überkleid ; 
Schwert; attäf stark gekrümmt. 

xls atale Unthätiykeit; Sorglosig- 
keit; Vaoanzen, Ferien. 

Ec “atäja pl v. N=. 

, ‘tab U, If atb u. utüb 
weich, zart sein ( Baumwolle 
oY HI Up, ube „ui; 
zu Grunde richten; 7 schädigen, 
verletzen; — b) ls A, If ätab. 


elend umkommen ); ermüdet, 
gebrochen sein (Pfd. K. ih; 
heftig zürnen („mag LI nade 

al AN; — 2 den Wein 
so behandeln, dafe er e. gute 
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alas 


Blume erhält (Ak Ui DIENTE G stis A If Ages draen, 


I;: ; eben 8 

Si Laag eg Hl al gi 

2 u. 4 schädigen, verletzen, ver- 
derben, verachten (SAP); 7 um- 
kommen; beschädigt, verletzt wer- 
den. — 8 Muth in das Tuch 
r nehmen; zu Grunde gehen. 
las ‘utb, “ütub Baumwolle; ë 


Durst haben; À} heftig begehren; 
— 2 dürsten lassen; — 4 dürsten 


lassen (Cebi ); durstiges Vieh 
haben; die Kameele lang vom 
Wasser zurückhalten; — 5 Durst 
leiden; sich zwingen den Durst 
zu ertragen; Al heftig begehren. 


Baumwollfiocke, e. Tuch für Gluth s tas Durst; ätis /. 8 durstig. 


(e. bs; 8); — "atb Unglück ; 
Verlust; 7 Verletzung. 
das + ‘átir A, If ätar nach Par- 
S füme duften (Frau); — 2 par- 
fümiren; Parfümeur od. Droguist 


— 


sein; — 5 wohlriechen; sich par- 
fümiren ; noch unverheirathet bei 
den Eltern wohnen (Frau >, daas 
zye) Aic wall LA SÉ 
82 ); = Alan? KS 
Schmuck sein; wohlriechend od. 
parfümirt finden; sich parfümiren 
od. parfümiren wollen. 

as tr pl „as “utür Parfüm; 
Essenz : d Eet ) 2 Hosenessenz; — 
"Gier Wohlgeruch, Aroma; — ätir 
f. 8 wohlriechend; aromatisch; 
parfümirt; ( „ar “ítrijj id. (pl. 
ol as ‘itrijjät Parfüms); — 
“atur pl v. E. 

Ae, "Gas I u. U, If ats u. 
Ge “utäs niesen (Gans); 

| die Morgenröthe ele 

Alast); sterben (ol), ae 
wëll d.; gerade entgegen 
gelaufen kommen (Wild); — 2 
Einen zum Niesen bringen; stark 
niesen. 

Kap “átse das Niesen; ähnlich. 


8 


Ee atsan f. ë (plot) u. 


„Mar los "Grën pl mas “Atka, 
base ata u. € ee it as 
durstig ; begierig; vertrocknet. 


Nhe Atte heftiger Durst; 8. s. 
hahe „ "Cat If ë Geschrei aus- 


stofsen (Kämpfende). 


be a ‘átaf I, If “atf sich neigen 


Al (JU); nach der Seite hängen; 
wohlwollend, günstig sein As 
(RN); wenden (die Zügel); 
biegen (Holz); sich auf E. stürzen 
de (IM); sich von E. abwenden, 
weggehen ( (rast, > dt 
sich das Kissen zusammenlegen 
(sis LA BAL ell el zwei 
Worte durch » und verbinden; 
b) A A, If ätaf lange Augen- 


wimpern haben (A= Id); — 
2 vielfach falten, susammenlegen, . 
biegen; neigen machen; geneigt, 
wohlwollend machen ‚Je; Einem 
Sympathie einflöüfsen Al. Einem 
das Kleid ar machen; — 
5 geneigt, wohlwollend sein ; 
sich fügen; das Kleid G 
anziehen; — 6 gegen einander 
Wohlwollen, Sympathie haben; 


le 


mit gebücktem Haupt gehen; stolz 
einherschreiten; — 7 geneigt, ge- 
faltet, gebogen sein; seine Richtung 
ändern; wieder umkehren; d 
Neigung zu J. haben; — 8 das 
Kleid AUS anlegen; — 10 Einen 
geneigt machen, wozu gewinnen 
AE; Sympathie zu yewinnen 
suchen. 


os ‘atf Neigung; Biegung; Wen- 


dung; Zuneigung ` Gunst, Gute; 
Verbindung; 2 — Binde- 


wort, copulatives B.; a! £ | 


erklärender Beisaiz ; 


PEN) £ 


Bogenspitze; Geschenk; — itf pl ` 
Ale] Halsseite; Seite; alles Ge. 
bogene, Linien am Körper; Achsel- 
höhle; — ‘utf pl v. abe, — 
— ‘Atif Neigung, | 


u ler; 
Sympathie habend ; sich wendend, 
umbiegend. 


Ale ‘tfe Drehung, Wendung; 
Umweg; Gäjfschen; Allee; Hals- 


band als Amulet; — "tie Epheu; 
— 'ätafe krummes Holzstüok. 


Aas til 4, If ‘átal u. “utûl 


ohne Schmuck sein (Frau ar 
e Je Na tiai 
A> gale : des Besitzes, 
der Bildung eto. entbehren ( 
(Son, ee 


If ‘átal von grojser Statur sein 
(Ad Ac); 7 verdorben sein, i 


zu Nichts mehr taugen; — 2 die 
Frau des Schmuckes berauben; 
der Güter berauben; Finen ohne 
Arbeit, unbeschüftigt Inssen; ent- 
leeren; entlbsdigen; verwüsten, 
vernichten, verderben; t àe E. 
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„es 
schaden, ihm Verluste bereiten; 
7 auf Zinsen leihen; — 5 ohne 
Schmuck sein; unbeschäftigt sein 
(es W ; J Verlust, Scha- 
den erleiden; 7 verdorben sein; 
7 auf Zinsen ausgeliehen sein; 
— 10 f etwas beschädigt, verdor- 
ben finden, verloren glauben; e. 
Kranken aufgeben. 

e “tal, ‘atl Schmucklosigkeit ; 
Unthätigkeit; Unwirksamkeit; — 
"OU 7 Schade, Verlust; 7 Läh- 
mung; 1 Al 
‘útul arm; ungebildet; — tul pl 
e atäl u. Ae ‘úttal unge- 
schmückt (Frau); unbewafnet; 
(Nadel) ohne Faden; — ätil f. & 
schön, rein K.; unpunktirt; = 
Mole; ‘úttal pl v. Ale: — 8 
‘útle Mu/se, Unthätigkeit; Schmuck- 
losigkeit. 

Ahe ‘atlân unthätig; 7 verdorben, 
unnülz. 

A= x atällas lany. 

` wii y ‘utm gekrämpelte Wolle; — 

8 „ae! umkommen. 

É ‚as 4 ätan J u. U, If ‘atn Felle 

mit Salz, der Pf. ae od. mit 

Vi A behandeln, damit die Haare 

If "utün 

Kameele, von Trinken kommend, 

lagern beim Wasser, od. werden 


Zinsen; — utl, 


C) 


ausgehen (3. 5); — 


zum zweiten Male zum Wasser 
| getrieben (gar I mals 
„, A sde IST); - AN 
„as 4, If itan Felle, in der 


Grube liegend, verderben u. stinken 


(Si, At A AU „or 


= 


= ); + üderh. in 
Zersetzung übergehen, verderben; 
2 Felle behandeln wie 1; 
7 sich zersetzen, verderben; e. 


Platz herstellen, wo die Ke beim | 


Wasser ruhen können; beim Was- 
ser lagern A.; 
lagernde Ke haben od. sie dahin 
r 


treiben; — 7 


wie 1 (Fell). 


as At an pl „Has! a'tän, H per 


NA D 
"uttän der Ort, wo die Kameele 


“utün, “atane u. 


ums Wasser gelagert sind; — 
“tan u. 8 “ätane 7 Zersetzung; 
“ätin 


Verwesunyg, Gestank; 


7 verwesend, stinkend. 


(p25) * Las At u U, If atw em- 


fungen, mit der Hand nehmen | 


„e bad , at Uas | 


ARSS Al: Kopf u. Hand em- 
WM dAdo am), au) 


beunlligen, fe Ps 2 If Kaas 
dienen, für Ii. arbeiten ( Aale? 


QO 3) 


er [5 d 


=. u); Finen zur Eile treiben | , 


Li: — 377 8 „ 
schenken; empfangen; Einem 
dienen; — 4 If slae) geben, | 


schenken, 2 Ace. WË „art | 
syl aje LA: Sold geben; sich | 
von Einem (Acc.) führen lassen 
(Oläst LA Ga ae); — 5 von 


E. (Acc.) e. Gabe verlangen, sich ; 
etwas geben lassen (LA sai ` 


— 4 beim Wasser | 


behandelt werden 


Jebs 


| cla IN); sich eifrig auf e. 

S. verlegen ( ` LA AU (EN); 
| eilen (); — 6 sich einander 
| etwas geben, darreichen; empfan- 
| gen; nehmen GU); widerrecht- 
| lich nehmen (A= Y Le di); 
| sich auf den Fü/sen heben u. die 
| Hand nach etw. emporstrecken; ein- 
| ander im Nehmen zuvurzukommen 
| suchen (( ui 6 
| Wisi A „„: wechsels- 
| eifrig auf 


etw. verlegen ; pana) 4 sich 


weise nehmen; sich 


auf die Poesie verleyen; unter- 
nehmen; 7 sich in etw. mischen: 
& Da mische dich 
in Nichts! 
| einander haben; — 7 7 gegeben, 
| bewilligt werden; 10 If zU Anel 
! 


7 Beziehungen zu 


e. Gube verlangen, sich etw. geben 
lassen. 
„e, ‘atäwwad rascher Schritt; 


— 2593 überwinden (sl 12 | ER MED: e ENGEL lang; 


3 t SE “áta J, BE? ' 


ganz (Jahr, Tag); schwierig (Reise). 

, — ut ſis Schnupftabak ; = 

| el el-lügam el 'atüs Tod. 

| alas ‘atûf pl — ‘utf geneigt, 

i wohlwollend; Dohne, Schneuse; 
Ueberwurf, Mantel; — ë “atûfe, 
"ut, Zuneigung, Wohlwollen. 

„gas ‘atün am Wasser lagernd K. 


E “ätwa guter Bogen. 


e ‘áta J, geben J; a . „as D 


ut jj e. kleine Gabe. 


| Abs Satsjjad = 9gb. 

A ‘atif sanft, fugaam Fr. 

Jalas ‘atil langer Palmzweig; J ge- 
Amt, impotent. 


r ‘tim pl = “útum um- 


gekommen, verloren €, „Die. 
(be ‘atin u. ö stinkend, verwesend. 
Kaas ‘atijje pl el u. Ear “ataja 
„Gabe, Geschenk; Sold. 
„ z U, If ai hart bedrän- 


gen, bei/sen aide — uber 
RR ch zu Boden wer- 
fen Gig Mi Vo, UM be 
a); — 3 If SËLL bei/sen 


(OO); If bla u. abs 
heftig kämpfen, im Kampfe in 


KABE 


die Enge gerathen (J „ 
% ua D, hast 
e Län: — 4 If bhel 
Einen zum tapferen Kämpfer 


machen (Gott A shel). 
Whe s. as a. — s. Bells pl. 
d däre Weintrunkenheit. 

Flle "äs e, De y3. 

abs iam pl v. — ; 
“uzäm u. ‘uzzäm gro/s. 

Kalle azame Gröfse; “iz. pl v. 
As; ume Gröfse, Pomp; 
Stolz; u. izäme falsche Hüfte. 

, et Be “izâmijj ahnenstolz. 

gel be af e pl SHA iz. e. Eidechse. 

pslas aim pl v. Las. 

be, ‘áżab I, If ab u. “uzüb 
deeg dei e. at SES de 
mos); sein Vieh Es Ver- 

mögen wohl besorgen N]; trocken 


werden (Haut mar Il ad 8 7 


schwielig werden (Hand); — If 
ab den Bürsel schnell Rin- u. 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 
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A= 


herbewegen (Vogel las poll 
Re ms aKa; G Hh; — 5) 
be 4, F “azab geduldig aus- 


dauern M; fett sein (M. (); 
— 2 Einen hindern (an der 
Erfüllung seines Wunsches salas 
Lee — LA , . 

e Azir A, If dar etwas ver- 
abscheuen, Ekel davor empfinden 
GSS ISl s g füllen 
(den Schlauch Wa); — S Magen- 
beschwerde verursachen ge! 
> $ Nö alas LN Sh. 

Be zur e v. gas. 

Bake „ 4 az If 8 u. EE 
iz AS zittern u. sich umdrehen 
(Pfeil $ öl Io! . 
( saan); aus dem a 
weichen (Feiger 8 d den 
Schwanz bewegen und gehen (Last- 
thier, obgleich niedergeschlagen); 
den Berg ersteigen & (); 


— 2 — Se 3 pre- 
dige (e,) mir nicht (o Frau), 
während du selber zu Grunde 
gehst ( en 3 Lei 
Wan il, 

has + Aal U, If win ‚ae 
“azil d, If Aal fest aneinander 
un ge? begatiende leiere etc. 


Lass); = 9 Übereinkommen 
(le „ HI aake ); 


— 3 If Sole u. bla jest 

aneinander hängen, wie 1; If 

las fremde Verse den seinigen 
35 


Jhe 
einfügen (Ias zalil 8 Able 


6 LA): — 5 zusammenkom- 
men IT — 6 u. & fest an- 
einander hangen. 

‚Nas “uzul Päderasten (passiv) pl. 

ei Be “iżlâm dunkler Staub. 

„Nas * lim Indigo; u. ë “áżlame 
Dunkelheit, Nacht. 

„as + zam Je am dem Hunde 
e. Knochen zu fressen geben ( E 
plaji abi VI Lebe h 
— If ‘áżme Einen auf die Kno- 
chen, schlagen od. treffen (b E 
salbe Wmo MI kebe); — 
b) „as If itam u. “aöäme grofs 

I. a > 
sein (Alles, lc s 5i „ls 
vo ) ; wichtig sein; erschrech- 
lich sein (Unglück); Finem grofs, 
wichtig, sehr unangenehm sein, 
e. tiefen Eindruck auf ihn machen, 
e.; — 2 als grofe betrachten; 
grofs machen, erhöhen, ehren, 

preisen; zu groſs machen, uber- 
treiben; e. Schaf zerlegen (glie- 
derweise UA „be aalas); — 

4 ehren, preisen; für grofe, wich- 

tig erachten; e. Knochen eu fres- 

sen geben; — 5 erhöht, geehrt 
werden; groſs erscheinen; sich 
überheben, hochmüthig sein; grofs, 
beträchtlich, wichtig werden; — 

6 einem Andern (Acc.) an Gröfse 

gleichkommen; $ g% sebir Y 

Nichts kommt ihm gleich; für 

grofs gelten ; wichtig werden ; — 10 

Für grofe erachten, bewundern; 

erstaunlich finden; stolz sein; 
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ar 


den gröfsten Theil von etwas 
nehmen. 

„las “um pl „lan! &zum, le 
zam u. Kalle ‘izäme Knochen; 
— "ëm Gröfse; — uam Gröjse; 
Umfang, Dicke; Stolz; Menge; u. 
am Haupttheil; — izam Gröjse; 
Pracht; — zam Heerstra/se. 
Le ‘úżamā’ pl v. au. 
e ‘azamät Grofse, Fürsten. 
Kar áżame Gröfse; Herrlichkeit Got- 
tes; Macht; Pracht; Stolz, Eitelkt; 
Dicktheil ds Armes; s. vor. — “üzıne 
Umfang, Dicke; falsche Hüfte. 
2 “úżma f. v. pisi. Comp. 


v. ; 
bs ize Predigt, Ermahnung If v. 
bse, x; — 42e Ungestüm. 


( „c) „ Ubs éen U, If aw Einen 
schädigen, ihm Übles thun Iel 26 
u LA ion „=); verläum- 
den; Einem unvermerkt Gift bei- 
bringen (d= ALE) LA el bc 


3 E. vom Guten abwenden 
pe af Sp LI do: — 
b) ebe A, If ënn vom Gem 
des is geschwollenen Bauch 
haben K. 
J per “azür pl „bs zur voll Weins. 
aim f ë pl de iam u. 
LE “áżamā' groſe; viel; ruhm- 
voll, herrlich; wichtig; furchtbar; 
7 Bravo! sehr gut! — uäim 
Knöchlem ` — 6 'azime pl „las 
aim grofses recom, Ver- 
brechen, Unglück. 


£ 


Ac 


ie x aff U u. J, J aff, “afåf, afffe, 
“iffe sieh des Unerlaubten enthal- 
ten (, enthaltsam, keusch sein 


p 2 p we E o w 
(L, lilis, Lis c càs 
Je Y Us Ai H OI Kin 
Jas %,); — If ‘aff sich im 
Euter sammeln oder darin blei- 
ben (Mich); 7 (für „= lès) 


Einen ausnehmen , BER 1 — 
2 F Einem solche Milch 


zu trinken geben (A se 
dan) SUR); Finen enthalt- 
sam, keusch machen (Gott); — 
4 id.; Passiv : so yemelkt werden, 
dafs noch etwas Milch im Euter 
bleibt (Schaf); — 5 enthaltsam, 
keusch leben od. so zu leben trach- 
ten; die Milch L trinken 
(e. 2); — 6 zum zweiten Male 


melken; Heilmittel gebrauchen 


Ob Lait — 8 dürre 
Kräuter mit der Zunge vom Boden 


auslesen (K. 33! RE 
wel); — 10 id.; sich ent- 
„halten *. „ 
er ‘aff F 8 enthaltsam ; keusch. 
las x . åS ai — lie fäi das 
Verwischen, Vergehen, Verfall; 
Staub; Eselsfüllen (ac); Regen; s. 
„Re pl; ifa lange Haare, Federn. 
* “afür Mehl; trockenes Brot; e. 
Baum; affär 7 Achrenleser; — 
"fir pl v. Se; — ë 'afäre Bos- 
heit; u. Ad ‘afärljje das Aehren- 
lesen, Ernteabfülle; — 8 “afkre 
rote Weide (salix rubra .). 
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— eee a ~ e a e a e 


* 


Ge pl v. Suse; he v. 
cie. 

Ie ‘afâz Wallnufs; 8 ‘afüze Hügel; 
H ‘ufäze u. uff. Baumwollfrucht. 

Ali fg dickbärtig ; 5 Pöbel. 

uolis ig Geldbeutel; Stöpsel. 

li affat Stotterer; B Schäferin. 

ae afff u. 5 Enthaltsamkeit, 
Keuschheit; — “ifäf Heilmittel. 

ie ‘affâqe der Hintere; Pöbel. 

Cie ‘afük verzeihe dir Gott / Bravo! 

ee "än rechte Zeit. 

8a ‘ufät pl v. Se. 

G x ufähin stark, ausdauernd A. 

ïolås ‘afäwe, if. uf. Schaum ds Topfes, 
Fettbrühe; € Dicke (ds Fadens). 

l aff'if pl v. Niza. 

Se a äfat I, If aft etwas durch 
Drehen zerbrechen, od. zerbrechen 
ohne vollständiges Losreijsen ( 
ms‘ el uns, sia) $S) Aa 
uolas | W); das Arabische mit 
Schwierigkeit sprechen (% wis 
NJ). 

G ʻifittân u. ve grofe; fleischig. 

„ Afag I, If ‘af? Einen schlagen 
(Sy) beschlafen (dai — 
A schief gehen (A. gg 
p LA 0. 


fg, ifg, ‘áfag, ‘áfig pl 
ae Zwölfingerdarm ; ë id., Ke = 


Nis , “ad I, If “afd u. “afadän 
springen (mit gleichen Fü/sen, 
ohne zu laufen ie o E 
A Sale A. MI UO, 
„r (): — 8 sich ein- 
schlie/jsen und Hungers sterben (um 


As 


nicht betteln zu müssen AAA 
mis Je Sib (ale Lil 
— , Ä> LAG) Aiwu W 
TOF fest glauben (As). 
Are “afd Tauben u. ähnliche Vögel. 
„far J, If “afr Einen od. etwas 
im Staube wälzen (OI A än 


Eh); in den Staub 


treten (o): bestäuben ; zu Boden 
werfen; zum ersten Mal bewäs- 
sern; die Palmen befruchten; 7 
Einen schelten; — b) * A, If 


Afar staubfarb sein, 2. Acel: — 


2 im Staub wälzen; Pass. FF 
er ist erniedrigt worden; } aus 
dem Staube od. von der Erde 
auflesen, Aehren lesen; ds Kind 
od. ds Junge abgewöhnen; an der 
Sonne od. im heifsen Sand Fleisch 
dörren; } Einen schelten ; — 3 Vieh 
od. Geschäfte gut besorgen ; — 5 in 
den Staub fallen, staubig werden; 
7 nach der Ernte liegen bleiben 
und dann aufgelesen werden; 
fett sein (Wid -); tüchtig, 
selbstbeherrachend werden 
(use Ch LA dÉ Dr); 
— 7 staubig werden; — 8 id.; 
in den Staub werfen; mächtig, 
tüchtig sein (v. ARE); angrei- 
fen (Löwe HE zerrei/sen 
(Löwe) ; — 10 den staubigen Boden 
streifen. 

dr “afr u. äfar pl „Lie a far Staub, 
Erde; — “ifr Schwein; Bösewicht; 


ete. 
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ynie 

7—9te des Monats; 2 * nach 

einem Monat; pl v. ee; — 

‘ufur Zeit; Monat. 

Lë Afra Halsfedern; 8. gie! J. 

CCH “ifräs reifsender Löwe. 

S y 2 Dh teuflisch böse 
werden; überaus lästig sein Le, 

Lët e “áfras If 8 au Boden wer- 
fen u. besiegen (AE, 2 po). 

Une “fris, mis, my Re ‘ufrüs, 
Lait afärnas, E “afärna 
reifsender Löwe. 

d “ifre, ‘ú. Hahne; Halafedern; 
“üfre Staubfarbe; röthlich weifse 
Farbe; — “üfre u. ufürre Be- 
ginn der Kälte; höchste Hitze. 

Se “áfra u. Auge ifrije pl (g „ 
"wär, Halsfedern; Mähne L.; 
Stirnhaare des Pferdes; ( ŻE 
“ífrijj u. A4 ifrije bösartiger M. 
od. L. 

A ‘ifrit pl Schi “afärit rie- 
siger u. mächtiger Dümon; Teufel; 
f. ö u. ifirrit u. (A= ifrin u. 
“ifirrin mächtig, selbstbeherrschend, 
tüchtig, geschickt, schlau; Vigel 
(lait ifirrin furchtbarer 
Löwe; — ifirrin e. Art Werre 
od. Erd- Skorpion. 

pe äfaz U, If “afz mit der Frau 

(Acc.) scherzen (Al me; E 

)); das Kameel niederknieen 

lassen (Sbh; — 3 mit der Frau 

ver el e A vi 


pe ‘afz Wallnu/s. 


Teufel; — ufr pl e a für u. | P ‚= + Afzar schnell, voraneilend. 
Ne für = “ifr; stark, tapfer; mul a ‘áfas I, If ‘afs abhalten 


(>); täglich gebrauchen (Kleid 
SS Hl ve? E); heftig an- 
treiben (das K. A L.); 
kneten, reiben (Haut o); 
Einem e. Tritt auf den Hintern 
geben (sF wo LI mie 

>); Binen auf den Boden 
niederziehen (vo, N A mi> 
N hio E — 3 If („lie 
u. L Einen niederzuziehen, 
niederzuringen suchen ; — 6 unter 
einander ringen; — 7 im Staube 
gewälzt und beschmuizt werden 
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T 


"fb Schiefheit der Nase; — "288 
adstringirend, stopfend, herbe. 


ie a ‘áfdig fett sein . 
. 


fat I, F aft, “afit u. 
“afatän farzen (Ziege Vë. BE 
13} Wake, Laien Une cl 
S,: If aft u. “afit niesen 
(Schaf); If aft stottern e 
SAS AS Lr Aal 
mit Schnalzen die Schafe locken 
(Wles LI aeit Ein g); 
7 Einen schelten . 


(Ass); — 8 heftig erschüttert Ae aſt Furz; das Niesen; — 


werden (Seh; ringen. fit farzend. 
e as I, If "a sammeln | Oi x äftal If 8 mischen (Al). 
— besonders Werthloses; — Aa y "Graf Frucht des Baumes 


2 7 zerzaust sein (Haare); dicht 
verwachsen sein (Haar). 

unse ‘aff unnützer Kram; Aus- 
schufswaare; Plunder; Bagage ; 


j — . If diese 
Frucht essen. 

see äfafe pl v. af. 

Sie a "Bing I, If af abwesend, 


— 
D 
e 


nme “Also Plunder, Wust. 


+ Trofsknecht. 

ge y Afgag lang, dick. 
ie, ‘älsal, e afäntzal u. 
i afsgalil getstestrug, faul. 


Gar, fag I, If afß ausrei/sen 
(A=); im Bingen niederwerfen 

e Sh; biegen, zusam- 
. (Ahe, l); beschlafen 
(): verdrehen, umdrehen 
(die Hand (4); die Mündung 
der Flasche zubinden (is. Lat 
„ 
mit Galläpfeln fürben (s. de g.); 
— 4 die Flasche verbinden; — 
8 die Schuld bezahlt erhalten 
(I Lä Cate). 
Uac afß Galapfel (u. Baum); — 


unsichtbar sein (A); farzen 
( Esel . ); stark peitschen 
(Demi mit der Peitsche, Wind); 
die Eselin oft bespringen; nach 
kurzem Schlaf aufwachen ( 

Lit 3 N pli Lt: die 
Arbeit nicht ordentlich verrichten 
Ge A UI kal dr oft su 


rückkommen (5) Hini usi 
>; ); oft zum Wasser 
hin- und hergehen K.; (If "aio 
u. uf Sig) frei sur Weide 
gelassen werden K.; sammeln 
(>); abhalten (m); — 
If "oo u. af oft melken K. 
dät Ulis, Uu SL p A= 
gm h; schnell gehen 


( m AU); — 2 zurücktreiben 
(Schafe); — 3 schmeichein u. 
betrügen (sl Ge „e); wie- 
derholt einbrechen (Wolf unter 
den Schafen Pe} ken AN sl); 
— 4 wiederholt u. unnöthig gehen 
u. kommen; — 5 fliehen, zu E. 


(AI U G, — 
7 in Geschäften schnell vorwärts 
kommen ( K: ); 
— 8 auf die Beute stürzen (Löwe 
sima d AD rich); fechten 
WÉI — a! ae 
Le Ais, 

mas e lag Jf ë e. Guten schlecht 
machen G vil A AL clat 
); — 3 schwer zu behan- 
deln sein M. 


is a äfqal mit grofsem Gesicht. 
Nac äfqe Abwesenheit; e. Spiel. 
r “áfak I, If afk die Rede 
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lis 


Bruch im weibl. Glied; Nur 
‘afla f. damit behaftet. 

les „ aflat If 8 mischen (Al). 

Jolie "init, afällat, ALA i. dumm. 

RE e Ginn U, If “afn auf den Berg 
steigen (Q LA ME A g); 
das Fleisch in Fäulnifs setzen 
(at It u! £); 0 
A, If Afan u. ‘ufüne verwesen u. 
zerfallen ( Strick iás Jud 2 
S kipin 
Km); faulen, stinken (Fleisch); 
— 2 Fleisch in Füulnifs setzen; 
7 faulen; — 4 abgeriebene, durch- 
löcherte Haut haben (Mann c 
5 verwesen u. zerfallen. 

( "Ginn Verwesung; Gestank; Mias- 
men; 7 Unreinigkeit im Hagen; — 
"én u. 2 Afanijj verfaulend. 


wirr vorbringen (à LA 4 E e äfnas If b dicht sein (Bart 


N); — b) Sr 
A, If afk u. äfak sehr dumm 
sein (Ar. G. ). 

wie äfik sehr dumm; HA s. 
Cie. 

Mes aal durch Betasten zwischen 
den Hinterschenkeln das Fett des 
Schafes untersuchen; — H Aë 


A, If ‘al einen Bruch in den 
Schamtheilen haben (Frau, An 
vil MI SA d SI sën 
ilic Le); — 2 behaupten, dafs 


Eine den Bruch lar habe; diese 


Krankheit kuriren. 
(cal Fett des Strotums; ë 


| 
I 
| 
| 
) 


;O) affnnaß dicht. 

G afängal = is. 

X äfah A, I ufüh eng su- 
sammengedrängt sein (Leute x 
Lë-b VI Agic piil). 

r affe keusche Frau; — “iffe 
Keuschheit , Enthaltsamkeit, \S' 
aac keusch; Unbestechlichkeit. 

(ge), lie fs U, If afw ver- 
wischen (P A, die Spuren 
verwischen (Wind die des Hauses 
Liu, MI JA all wie 
Lis el: intrans. verwischt sein 


(Spur gest MI „SU Lie 
el; JA unse dasHaus 


Lie 
ist verschwunden ;— If clàs af u. 


sôs ufüww id.; u) làs er ist 

2 
spurlos untergegangen; Pafe. ( 
verwischt sein; verzeihen 
gE P. u. Acc. E od. A P. u. 


CW 


ap A (sie pe sie ali Lë 
Ss pyg se, 
DADR Par A); Einen aus- 
nehmen, schonen, pardoniren (=; 
+ olis = le 3; lang u. 
dicht sein (Haar, Pflanzen Prag 
Sub»); 7 dick sein (Faden); dicht 
bewachsen sein (Boden. 
out alas Ge); zahl 
reich sein (Volk pü) läs Z.); 
die Wolle abscheeren ( al! E 


> 15t); die Weide vergessen 
d. i. das Gras in der Nähe ab- 
weiden K. (I! El Ku unds 
Lu ch AA ); rein, von Durch- 
schreitenden 


(Wasser du es lol sg Lës 


d AK Loi: Einen (ds) in e. 8. 
& übertreffen ( XL Lüs 


ol; el all); verlassen; unter- 
lassen; — 2 If . verwi- 


schen ; ul! Sale Lef 
sie sind alle todt; Nen (S dem 
K. die Haare wachsen lassen; 
+ den Faden dick machen; schön 
ordnen, ausbessern (Je; — 3 Jr 
5. A gesund und wohl erhalten 
(Gott Al sòls); wieder gesund 
machen: Ole Gott erhalte dich! 
Bravo! — 4 gesund erhalten ; 


nicht getrübt sein 
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ep 
heilen, schützen, bewahren ; Einem 


etwas nachsehen, ihn dispensiren, 


entschuldigen (ye od. (Y (sie 


da LA Pl oE): ca EN 
UIAA zə a entschuldige mich, 
dafs ich nicht mit dir ausgehe; 
Léi rA (S dem A. die Haare 
dicht wachsen lassen; den Bart 
stehen lassen; den besten Theil 
seiner Habe hergeben (O 2 
Lei * * ka DA LA 
a); Alles hergeben: vlan! 
* Einen ganz bezahlen; — 
5 verwischt sein (Spur); 7 dick 
sein, sich verdicken (Faden); — 
6 wieder gesund werden, genesen ; 
— (8 u.) 10 Einen bitten, dafs 
er uns einer Pflicht entledige, uns 
dispensire; sich entschuldigen 
( l lb LA AA sinim) 
TOR ; seinen Abschied 
geben; um e. Gunst, e. Gabe bitten; 
(8. Se.) 8 u. 10 die trockeneren 


no Krdutor mt dn Lippen aussuchen R. 
af w das Verw 


ischen der Spuren; 
Verzeihung, Amnestie, Pardon; Scho- 
nung, Dispensiruny, Ausnahme; 
Entschuldigung. Wohlthat, Gunst, 


Geschenk : \gs= he aus freien 
Stücken geben; gute Weide; der 


gröfste u. beste Theil ( E Aë 
nimm das Beste 1); Bilanz des 
Vermögens; leicht; — afw, i., 
“ufw pl Hoër äfwe u. 2 ‘ifa 


„ Zrelsfüllen. 
„is 'afüww der viel verzeiht; — 


“ufüww das Verwischen 6. r o 


Boys “ufüße adstringirende Herb- 
heit. 
Kier “ufüne Fäulni/s ; Gestank. 
5, “fwe Verzeihung, Pardon; 
Blutgeld; — “áfwe, i., u. Schaum 
des Topfes; — ifwe, ‘ú. der beste 
Theil ; weibl. Eselsfülen; s. . 
at „ y; 980 pl v. le; 
— 7 ‘&fijjj dick, stark (Faden). 
ze “afir Fleisch im Sand gedörrt ; 
trocknes.Brot ; geizig f.; 5 Mistkugel. 
rss ‘afit das Niesen, Farzen. 
Sad afif pl HA] alfa’ enthalt- 
sam, keusch; F. 8 afife pl wo) u. 
A af if keusche Frau. 
r ‘afik sehr dumm. 


G + add U, If “aqq spalten 
(CR); die Wolke zum Regnen 
bringen (Wind); Sajal pye uis 
beim ersten Haarscheeren ds Kin- 
des e. Schaf Mau opfern; ie | 
m den Pfeil in die Höhe 
schiefsen (mil p5); — U, If 
“ugüg u. ma’ägge ungehorsam, 
widerspenstig sein, gegen J. Acc. 


“Wer s E e 


Ku Mo); I, If aqdd, aq u. 
ge “ugüg trächtig sein (Stute 


Li (2) he, Mär ill nie 
); If Aad gespalten wer- 
den, zerreifsen (A); — 4 If 
Mel bitter machen (OI aäel 
syal); Bodenschöfslinge c) Ae trei- 


ben (die abgeschnitten werden 
müssen, Palme, Rebe); trächtig 
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J 7 ` Jis 


sein; — 7 gespalten werden, zer- 
reifsen (auch Regenwolke); sich 
erheben (Staub ei); ; festge- 


knüpft werden (Knoten AN); ; 
— 8 platzen (Wolke) ; ds Schwert 


ziehen ( LA us: 

‘aqq ungehorsam (Sohn); u. “iqq 
tiefe Furche, Riſs; — ‘ngg bitter 
(Wasser). 

Ui "208 pl v. Me u. Blr. 

Se iqab Ende, Strafe, s. 3 A=; 
pl v. Nen; — uqab pl DE) 
á'qub , ie ‘ugbån u. “igbAn 
schwarzer Adler; Seeadler; ge 
das Gestirn A.; vorspringender 
Stein; Rinne. 

ud “aqabis Unglücksfälle. 

lie “aygäd Posamentirer; ë “igqäde 
das Knüpfen, Posamentiren. 

„Ne “agär pl Co} Grundbesitz; Immo- 
bihen; 8 Grund- od. Besitzstück ; 
— ‘ugär Wein; iq. 8. 3 Se 13 — 
“aggär pl PORT “agäqgir einfach; 
Wurzel; e.aromat.Pflanze, Drogue; 

5 POETI) As gäjjid el- aq. vor- 
züglich( Eisen) ; S agägirijj 
Droguist. 

Kell Be “agarib pi v. WISE 

8K *ugäre, "ag, Unfruchtbarkeit. 

(5) lic “agära pl mit zerschnittenen 
Flechsen (Pferde, K.). 

Oli iqaß Zopfband ; pl v. Nic. 

Gir uqqäfe Krampen. 

A aqad gehorsam, If v. 
kä +; u. iqnq Trächtigkeit Fyd.; 
‘uq. Bitter (Wasser); 2. Gi u. 
u. 

U o, „Lie; Ur s. r. 


Släc 


Vie “qal Jahressteuer; pl Me 
"Gaul Strick, Kameelfessel; F Kopf- 
binde; — uqqal Hinken des Pfds; 
pl v. Jle. 

le “agåm pl Lic “ügama’ un- 
fruchtbar (Fr., M., Feld, Wind); 
ungeziert (Styl); "ugäm unheilvoll; 
unheilbar; — iq. pl v. pagãs. 


öls ‘agät pl slie ‘gå’ Haus, Hof. ` 


A- / v. 8 Ain; yade v. 
v. NI; r v. ae. 
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22222 eege dee 


fe äqab U, If ‘agb Einen auf | 


die Ferse schlagen (LA NL 


Mac r); Einem auf der 


Ferse folyen, überh. nachfolgen 
(al el ande): dai MU: 
die Nacht folgt dem Tag; (Bei | 


Bas] Be A er folyte seinem 


Vater; Finen verfolgen, ihm it 


schlimmen Dingen machstellen, 


seine Schritte ausspimiren (BE 


EH dai IN; den Pfeil mit e. | 
Sehne umwickeln; — 2 Einem 
auf der Ferse folgen; mit der 


Ferse ausschlagen; warten, zau- 


dern; Eins auf's Andere folgen 


lassen; einer Handlung sofort die 


Wiederholung folgen lassen (z. B. 


den Einfall in Feindesland im ö 
selben Jahr wiederholen : $ d 


aA pya); überhaupt wiederholen; 


wiederholt etw. zu erlangen suchen ` 


( g ee £); 
Si. 3 e nach dem 
Gebet ruhig die nächste Gebetszeit 


Wahbrmund, Arab. Wörterb. II. 


| 
| 
| 
! 
! 
| 
i 


erwarten; bleiben und warten; 
sich umschauen, wenden (Sah; 
gelb werden (Frucht des e? ef ` 


Lis wol ee; 
— 3 Einem auf der Ferse fol- 


gen; etwas abwechselnd mit E. 


thun  Slsclll 8 Kot se 
ich bin abwechselnd mit ihm ge- 
ritten; abwechselnd kommen, od. 
ablösen od. 
abwechselnd 
gebraucht, angewendet werden &.; 
If SIe Einen ob eines Ver- 
gehens bestrafen, Acc. od. A P, 
u. kel od. ‚Je S.; Beute, Gewinn 
davontragen; — 4 folgen (Sohn 


etwas gebrauchen; 


einander ablösen; 


dem Vater); unmittelbar folgen 
(aufgehender Stern dem Sterne); 
abwechselnd mit E. reiten — i 
Ball GH LA „ N); Eins 
auf's Andere folgen lassen; ab- 
wechselnd und Eins für das Andere 
anwenden HR (z. B. die Araber 
verwechseln D u. W kel as) 


, Lal c 3 saiel 
ashi 
fällt 
sterben und Kinder hinterlassen 
(Liis lS SG — 
IN. (51); belohnen, vergelten, 
Acc. P. u. S. ( eh, 


2 OD e 


wie: lazi ie er hat's ihn 
mit Reue bezahlen lassen, und 
«„ 0 E e 

LK. uiel ASI IS er hat 
e. Speise genossen, die ihm sofort 
e. Krankheit verursachte; 


36 


die Hallucination be- 


ihn in Zwischenräumen ; 


den 
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geliehenen Topf mit e. Rest der | Lauf; — ‘agb Sohn; Enkel; 


Brühe als Lohn zurückstellen | Nachkommen; Ferse; (* * 
g her k t ? w 
(15, Shot A Di Se Br s woher Ge Soe Was 


5 Linen von 


Kalt Si el: 1 — 
hinten überfallen; ihm auf der 
Ferse folgen; bestrafen; 


Schlimmem vergelten (LA aux 


An ( Seh); zweifeln 
(an der Nachricht) und wieder- 


mit | 


unmittelbar folgt: Re u. RR) 
sogleich nachher ; — “aqb pl Le 
a'gäb u. üqub Ende, Ausgang, 
Folge, Resultat; — “ägib vl OA 
a'gäl Ferse; Ende; Kinder, Nach- 


kommen; 3. Buße. 


holt fragen, sich genau erkundigen 
(A . JA we E rar 
N MEHN EE Ee Ausgang 


Gr 'ugbän Monatsende; 3. . 


Jis y 2 - sofort nach e. 


od. Erfolg erfahren; Einen in e. 
Hinterhalt zu locken, od. zum 


Straucheln zu bringen suchen 
(el 5 Ab jl aaier 
r); — 6 Eins folgt auf's 
Andere, abwechseln (Tag u. Nacht) ; 
Einer wechselt mit dem Andern 
ab, löst ihn ab; bestraft werden; 
— 8, aufs Andere folgen, da- 
nach kommen; etwas abwechselnd 
thun, z. B. reiten; Einen zurück- 
halten; die Paaren bis zur vollen 
Zahlung zurückhalten ` (QQ 

SN s Sall 


2 Var a); schlie/slich 


2 0 e 


erlangen od. finden : = 


ARE gAn zuletzt habe ich nur 
Reue davon gehabt; — 10 etwas 
schlie/slich als Ergebni/s erwarten 
oder wünschen; Jemandes Spuren 
verfolgen; Einen in e. Hinterhalt 
zu locken od. zum Straucheln zu 


bringen suchen. 


Dir ‘agb pl Oe gab Lauf des 


Pferdes sofort nach dem ersten 


Andern kommen; — Mg “üybile 


der yleich nach e. Andern kommt. 


; Rufe “igbe Spur; Spuren der Schün- 


eie üdba für „ie. 


Lë 


heit, Rest; Bodensatz; — “üybe 
pl 8-2 dab Nachkommen ; 
Umfluy; Umschwung (Zeit); Zeile, 
Tour (tour de rôle), Mal: Ks 
ein Mal; — "oo, u. iq. auswärts, 
“ägabe pl We 
“igäb Jlügel, Berg; steiler Weg; 


pl Re “ägah Sehne (Hals, Ferse). 


aufserhalb; — 


Je “ugbül u. ë pl Kail än 'agabil 


Spuren, Reste der Krankheit, des 
Hasses; Unheil. 
mn “ügba Inde; Belohnung; 


* 


Strafe; das ewige Leben. 


N a 'ägad I, If ‘agd den Strick 


knüpfen (e. Knoten machen), den l 
Kauf od. Vertrag fest „ 


(Age O e O 


„ LI): „gl „ e 
e. Brücke über den Fluſs schlagen; 
lali au) b ‚de Q Einem die 
Krone auf's Haupt setzen; \yNär 
() Al Einem die Fahne knüpfen, 


A 


ihn zum Feldherrn machen; 


A AO e e 


Aalt Air ich habe es fest mit 
ihm abgemacht; A ich bin 
ihm Bürge dafür ( u; 


AN Je lb! g e C. fest be- 


schliefsen; x siis zu Einem 
fliehen;  Fruchtknoten bilden 
(Baum); e. 
rechnen, zühlen (LA 3 
Am) ` kel 


Gewölbe machen; i 
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nn 
— me 
— 


em. As an den Ä 


Fingern herzählen Z; — A ` 
er “aqd das Knüpfen, Binden: 


A, If “ägad schwere Aussprache . 


haben (G HI LA AER A = 


d ABC ); sich eben bilden 


(Fruchtknoten); sich verdicken 


(Fingesottenes) ` zusammenhängen . 


(Hund mit der Hündin); — 


2 knüpfen; verknüpfen (auch die 


kede); einem (Gebäude 


Sch wib- ` 


A w 
bogen, Gewölbe aufsetzen (AA 
cl O Al 2 LA clii i 
SEH); verdichten, dick kochen | 


( Honiy, Eingesottenes 


S 


Jale Se ele LI h; 


— 3 mit Z. e. ertrag schliefsen; | 


4 verdichten, einkuchen; — 5 ver- 
knüpft sein (Faden); verwickelt 
sein (Faden, Geschäft); einem 
Schwibbogen ähnlich sein (Iteyen- 


bogen zË Be Ads); sich ver- 
dicken (Lingesottenes); angehäuft 
sein (Sand); — 6 unter sich e. 
Vertrag schliefsen; zusammen- 
hängen (Hund und Hündin); — 
7 geknüpft, verknüpft sein; ab- 


AS 


geschlossen sein (Vertrag); ge- 
wöldt sein; stocken (Much in der 
Brust; = N l die 
Regierung wurde seinem Sohne 
übertragen; — 8 geknüpft, ver- 
knüpft sein; hart u. knotig sein; 
etwas fest glauben, kel an e. Religion 
glauben; erwerben (e. Landgut etc. 
e Yles agio h 
— 10 glauben ; leichtylüubig, 
abergläubisch sein; brünstig sein 
(Schwein amt). 


A, Ane Herr des 
Bindens und des Lösens, Besitzer 
der höchsten Macht; das Nestel- 
knüpfen (Zauberknoten um zu scha- 
den); Band, 8 E Eheband ; 
Verbindung. Zusammenhang, Co- 
häsion; Legirung; pl Ae Bb 
‘ugüd Denar, Zehner; Vertrag, 
Contract; Fruchtknoten; pl . 
u. wlosis Gewölbe, Schwibbogen; 
Meinung, Glaube; — "Tod pl se 
“ugüd Anuten; Halsschnur ; O * ) 
doppelte Goldstücke, Doublonen; 
O dichtes Gebüsch; Sy 
Ere Summe der Rechnung ; 
— id knotig; klein aber stark; 
dicht, undurchdringlich ( Wald); 
schwierig; N g schwer 
redend. 3. BARS. 


Ae "God" f. v. Adel. 
d Adr “ügde pl Aic “úqad Knoten; 


Schwierigkeit ` Schürzung des Kno- 
tens im Drama; Zauberknoten ; 
Riemen des Peitschenstiels; Gle- 
derung: godi g Fingerglieder è 


Ze 


Bündel; Vertrag; Lehen, Land- 
gut; Gewölbe; 
wurzel; u. “ägide Sandhügel. 


— “Agade Zungen- 


N „ ägar J, If aqr verwunden, 
verletzen ( sc) bes. den Rücken 
De (Sattel) ; die Flechsen 
durchschneiden (dem E. od. Pfd. 

ee ee 
u ); a Vieh abmatten; £ 
2 er hat seine Saaten ver- 
nichtet ; aut £ den Palm- 
wipfel sammt Mark ausschneiden, 
damit die P. verdorre; das Grün- 
futter fressen (Esel); Einen () 
lange gefesselt halten; auf e. Jagd- 
wild sto/sen Lie LA Aal E 
83); — 1, If ‘agr, “uqr u. “aqår 


unfruchtbar sein (Frau Due | 


SU we 


dN HU es Kar d 
Id), — b) — A, If äqar 


vor Schreck wie versteinert sein, sich 


nicht bewegen können (O M | ñs sgr Rückenwunde (vom Sattel); 


2 
.,); — o) r If “uqr, 
L “agäre u. ‘ugäre unfrucht- 
bar sein (Frau, Mann, Feld); 


erfolglos sein UA Fr Ad) Be 
Rule 2 ); — 2 viel u. 
stark verwunden (Sattel); dem 
Thiere die Flechsen durchschnei- 
den; — 3 im Durchschneiden 
der Flechsen mit dem Feinde 
wetteifern; Z. bewitzeln, verspot- 
ten, beschimpfen ( Sl 
%); in e. S. ausdauernd 
eifrig sein (xa;Y ls, „st Be): 


Le dem Weine ergeben sein; 
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— 4 Einen in Schrecken setzen” 
verblüffen; viele Grundstücke be- 
sitzen; einer Frau e. Muiterkrank- 
heit schicken, sie unfruchtbar 
machen (Gott); e. Feld brach 
liegen lassen; Einem die Speise 


A 
öğe zu essen geben; — 6 an- 


dauern (Regen LA Lund! As 
O; überall dick uufliegen (Fett 
des Ks NU Pe ou ASS); hoch 
sein (PA. Ab); rückenwund sein; 
— 6 unter einander im Abschnei- 
den der Flechsen wettei / ern; — 
7 verwundet sein; verletzt, rücken- 
wund sein (Thier vom Sattel); 
verstümmelt sein; lange in Fesseln 
gehalten werden; 7 verliebt sein; 
— 8 verletzt, rückenwund sein; 
den Yoyelfluy beobuchten, ohne 
ihn deuten zu können ; den Wein 
aus dem Schlauche lassen; — 
10 heulen (Wolf, modulirend). 


Palast, Schlofs; — ‘uqr pl „Bel 
a‘gär Mitte und Ilaupttheil des 
Hauses; Lauptgluth des Feuers; 
die besten Verse; Mitgift; Ent- 
schädiguny für Entjungferung ; 
Unfruchtbarkeit; Futter; Kanas 
well Hahnenei; — "gaer Unglück; 
— *“ügar wund drückend (Sattel); 


— 8. As u. „ pl. 


e ‘ägra hoch (Sand); s. „RE pl. 
se + "äyrab Einh. u. f. ë Skor- 


pion (auch () ,- ‘ugrubän 
Männchen, Kb ‘äqrabä’ Weib- 
chen); pl kel Re “agarib Nadel; 


f Ührzeiger; Stachel; Stift; 


kal wg 


Bolzen; Schuhriemen; Haken; 
Krampen; 5 flinke Magd. 
Sie ‘ägrab IfB krummen; 2 I Ba) 


gekrümmt sein. 


n “agartal, iq. weibl. Elephant. 


S uqürruq Frosch Aeg. 


8, dre, ü. Unfruchtbarkeit; — | 


“ügare krank im Uterus; 
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den : 


Rücken verwundend (Sattel); e. | 


Amulet der Weiber. 


Si ‘qra menstruirend; plv. ; 
Sic ‘áqaqg If v. RE y; ungehor- 
je a Adaz If “ayz durcheinander 


— ‘úqra Immobilien; Grundstück. 


wimmeln (kleine Ameisen). 


ums “ágas U, If ‘aqs biegen (Holz 


AE sammeln ( >). 


r, Gab 7, If aah drehen u. 


echten (das Haar, Stroh 5. &. A 


MB); stechen, bei/sen (Schlange, 


Wespe); — b) G 4A, If ‘ägaß 


geizig u. boshaft sein; 


Ohren gebogen sein ( Widderhorn); 


— 2 7 stechen; 7 ein Stechen 


empfinden; — 5 u. 7 gestochen 
od. gebissen werden. 

Ge ‘agh $ Stich, Bifs, Stachel; — 
Aq ig geizig, boshaft; “üquß id. ; 
die Kaldaunen; — La f. v. 
Gain; — Was ‘ägße 7 e. Stich 
od. das Stechen; — “ighe pl ms 
fgaß u. O. i. Haarflechte mit 
Schmuck ; “ügßeAnoten (Horn, INL 

Bic y “ägat If aqt umwickeln, um- 
binden (A=). 

Sir , Ada pl wt ‘aqâ'iq 
Elster; davon: — See Jr ë 
schwatzen. 

SÄS a ‘áqaf J, If aq biegen, krüm- 


um die 


— 


— ee a 


Ve 


men (Ahe); winden, flechten 
(Draht); — 2 id.; — 6 u. 7 ge- 


Q ‘agf Fuchs; LA f. v. Aki]. 
r u “áqfar If I u. 4 (If Nie 
Einen (Acc. od. Nr) in's Verderben 
stürzen (Unglück Kanes) A 
e Le, Ale Ode, 
IS. e ; 2 zu Grunde 
gehen. 


| 
| 
| bogen, gekrümmt sein (zul). 
| 
| 


SALE ügfe Krümmung. 


sam; "Gong pl A iqa trüch- 
tig; 8. W u. Ware pl; — 8 
Aqaqe pl v. =. 

Jic „ aqal Z, If aal anbinden 
(bes. die Jlinterfuſse des K's an 
den oberen Vorderschenkel N 


E, N; 
— I u. U, If aal den Leib 
stopfen, adstringiren (Medicin 
h; — I, If "aal u. maan) 
den vollen Verstand besitzen, ver- 
ständiy sein (Aic N 
e „ S J J, 
NI); 7, I ‘aql verstehen, be- 
greifen ( ANA Ed £); 
e, Mord mit Geld büfsen ( £ 


sos HI ; A oys g für 
E. das Hlutgeld zahlen; gegen 
Dlutgeld Einem die Blutrache 
schenken (8 7 NM G po A 2 
HAU 9i), 8 ab Me 
id. Z.; etwas zu frommen Zwecken 
widmen; — J, If aal u. “uqûl 


den Berg ersteigen ( Wild d 


‚Nie 


S 
zu E. fliehen Al (2); stillstehen 
(Schatten im Mittag); Einen durch 
Beinunterschlagen niederwerfen ; 
die Pf. del fressen K.; — 
b) his A, If aal einwärts ge- 


drehte Füfse haben, so dafs sich 
die Kniee reiben K.; — 2 E. 
verständig machen ; sehr verständig 
sein; das K. binden, wie 1; saure 
Trauben tragen, s. N; — 
3 an Verstand, Einsicht mit E. 
wetteifern; Jo, Sai SA 
die Frau steht dem Manne in 
Bezug auf das Blutgeld gleich; — 
4 Einen für verständig halten od. 
finden; die Steuer JN zahlen ; 
um Mittag e. stehenden, d. i. ganz 
kleinen Schatten haben; — 5 sich 


verständig zeigen; N 9 
die Finger beider Hände so in- 
einander fügen, da/s e. Anderer 
darauf treten 
kann; die Füfse kreuzweis über 


die Schenkel leyen; — 6 unter 


und aufsteigen 


einander an Verständigkeit welt- 
eifern; sich klug stellen; unter 
einander Blutschuld rächen oder 
sie ausgleichen wollen; — 8 das 
K. binden, wie 1; die Fü/se 
kreuzweis über die Schenkel legen; 
etwas zwischen die Beine nehmen 
(Hinterfüfse des zu melkenden 
Schafes); die Lanze zwischen 
Fufs und Steigbüge nehmen; 
Einem ein Bein unterschlagen ; 
zittern (Lanze); O ( Gr 
G das Blutgeld für e. Gemor- 
deten annehmen; Pass. gefesselt, 
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* 
50 


einge herbert sein; . Jikel 
er konnte kein Wort sprechen. 


ie ‘agl pl e “ugül Verstand, 


Einsicht, gesundes Urtheil; Weis- 
heit; Seil (Gy vernünftige 
Wesen; 35 e Gott; heil. 
Geist; Herz, Sinn; Gedächtnij/s ; 
Asyl; Festung; Blutglld; — 
“üqul pl v. Ss; — NAA f. v. 
Ge; pl v. Ne; — Käse “ügle 
pl N uqal das Fu/sunterschlagen 
beim Ringen; e. Zauber; Schwere 


der Zunge. 


ARE “Aglijj F. Au geistig; spirituell; 


philosophisch; apriorisch; klug; 
pl S “aglijjät Gegenstande 
des Nachdenkens. 


Se ädam U, If ‘aqm, uqm, u. 


A 
sët ädim A, Jr “ägam, u. „Re 
j 2 


u. Pass. nr unjruchtbar sein 
7 E e e e 
(Frau - BI K 


zU 2 E OD e 


ZS — e A 
22 Late müs, — a, 
D Jasi As unele 
laac); — ‘áqam 7, If ‘aqm 
unfruchtbar machen (Gott “geäe 
AN); Pass. verdorren (Gelenke 


LÉI i Je e e 
zum); — b) eE A, If äüdam 


schweigen (oaas); — 2 unfrucht- 
bar machen; schweigen machen; 
— 3 mit E. streiten, zanken (3b 
mol lol); — 4 unfruchtbar 
machen; — 6 bestraft werden 
(Sz); — 8 beim Brunnen- 


graben das erste Wasser versuchen, 


„ie 


um zu schen, ob es sich lohne, 
weiterzugraben. 

RE uqm u. 8 Unfruchtbarkeit; pl 
v. „em; — ‘agm, iqm u. 8 
roth, bunt (Kleid); — ë 'ägame 
Mondphase. 
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| 
| 
| 


! 


, ert “ügmijj veraltet; adelig, frei- | 


gebig; “ägma pl v. ARE. 


e a aqändal pl le “agagil | 
breites Thal; Sandhügel; Becher; ` 


Schwert. 


. idde pl Ahe igad Furche, 


Spalte; — “ügge e. Spielzeug. 
() A aq U, If aqw abhal- 


ten, aufhalten (GE); hoch er- 
hoben sein (Fahne, Zeichen A 


le); 1 u. & beim Brunnen- 


graben auf e. Seitenguelle stofsen; ` 


u. J verab- 


schröpfen ; U 
scheuen ( arg vi N S 
„ IN; — 8 abgehalten wer- 
den (SU); s. J. 

S, ‘agüb Nachfolger; 8. ARE x. 

ie uqũbe Strafe. 

Or u. Oo pl v. Aic. 
„Rs aqür pi ‚As üqur Aua (Hund); 
drückend (Sattel); verwundet. 
VO ‘uqip t = N; 

“aqyüß t Stachel. 

See 'agdg pl Sie üquꝗ u. 
Sir “gig trächtig; — uqũq 
Ungehorsam, 8. RE x. 

e “aqûl verständiy, weise; e. ad- 
stringirendes Mittel; s. är u. 

* 


b “áqwe pl S ‘ige’ Haus, Hof; 


Natz vor dem Hause, der Tre; 


Umgebung des Hauses, Weich- 
bild. 


pen 

Se a Zon I, If aꝗj Einen tränken 
(„län Il Laie saigs slic); ver- 

abscheuen ( „. ir y); die 

ersten Exkremente von sich geben 

(Neugeborenes); — 2 If N 

Einen trünken ; dem Neugeborenen 


Lë 


zu trinken geben, damit es die 
ersten KJxkremente lasse; den 
Pfeil in die Höhe schie/sen (Re 
Bf, 8 Gig x); sich hoch 
erheben (Vogel); Pass. kommen : 


E * A 


S C um woher kommst du 
(na! ws)? — 4 sehr bitter 
sein (5 SA)); Zitter fin- 
den und ausspeien; — 8 Pass. 


2 202 


kommen : use] 2 (*. 


( ‘igj pl He add erste Ex- 
kremente des Neugeborenen. 


6 iq jan gediegenes Gold. 


A aqdib wer oder was unmittel- 


bar folgt, sich anschlieist (Zeit, 
Raum); 88 u. aqiba nach, danach. 


e aid f. ë verknüpft; verdickt; 


consistent (Honig etc.); verbindet; 
durch Contract, Zusage gebunden; 
7 Armeekommandant ; BES) £ 


grofsmüthiger, Se g habgieriger 

Verbündeter ; — & ‘agide pl AA BE 

"ao id Glaubensartikel; Glaube; 

religiöse Veberzeugung; Rosen- 
conserve; Bonbon. 

vr air F. 8 pl e Garg ver- 
wundet; rückenwund; mit durch- 
schnittenen Flechsen; gelähmt; 
verblüfft; kinderlos; 8 aqire ver- 
wundetes Thier; 7 Pildpret; 
7 das; Stimme des Weinenden, 


Singenden, Lesenden; — iqqir f 


pi PT ‘agägir e. Baum. 
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Gabe 'iqgiß Geizhals; Kaldaunen; ` 


So ‘ugäißa’ Nebenmagen; — 8 
“agiße pl Aa Be “gaß u. OU 
"aa ig Haarflechte sammt Schmuck. 
Sic “aqiq Einh. 8 pl AKK. 
"oa iq Agat; Karneol; rothe 
Koralle; jeder rothe Halsschmuck ; 
pl A a'iqde Bett des Wild- 
stroms; Schlucht; — ë aqiqe Blitz- 
strahl; Haar ds Neugeborenen; Fest 
der ersten Haarschur. Namenstag; 


e, Sühnopfer, Almosen 8. RE x. 


Ne “agile Treflichstes (Fürst, 


| 
| 
| 
| 
| 
Ä 
Ä 


K., edle Dame) ; PN E Perle. 


(Jade uqdäila unreife Frucht. 
e aim J. 8 pl se aqà'im, 


i 


„As ‘úqum u. uqm unfruchtbar 


(Frau); pl Lie ‘úqama', pis 


c 


iqåm u. 


Wind ohne Regen); diese Welt; 


unheilvoll (Krieg); jüngster Tag. 


Kse akk U, If akk sehr schwül 
und ohne Wind sein (Tag r 


Kake Je HI (9 LKE Las: 


Einen (Je od. Acc.) durch öfteres 
Wiederholen () plagen (A 


sakse 


ele >, EI LA * ); ermiiden, 
stören; andauernd peinigen (Fie- 
ber); continuirlich sein; wieder- 
holte Erzählung von E. (Acc.) 


verlangen; angreifen ( (le); 


ew A w 
besiegen, überführen (KU )); 
schlagen; peitschen; E. mit der 
Schuldzahlung (O) inhalten 


ie äqma kinderlos ` , , 
5 Me i Vie “ukkäß u. 5 Spinne; Spinne- 
m.; vergeblich, nutzlos ( E Sri 


— aea aeaa. 
EE nn nn — —— 


1 


(); erklären (cl? Le 
— c * Einen abhalten; 
7 den Weg bahnen, die Bahn 
brechen; die Haarfarbe wechseln, 
3. 4. — 3 IU — 3 Einen 
angreifen (e An); — 4 die 
Haarfarbe nach der Empfängni/s 
„ verändern Kn. (Qanı. 1.) 
akk Ausdauer, Beharrlichkeit ; 
schwül Tg; tapfer M.; u. & hef- 
tiger Fieberanfall. 
Lä ‘ákka’ Acre; ‘ka’ pl v. B,. 
S uaukab Rauch, Staub; s. 


ums “ukäbis sehr viele K. (1000). 


* “akär Bodensatz, Hefe; — akkär 


der wiederholt angreift. 

‚As “akkäz u. Sg pl 5 Ne ‘akâkiz 
u. jad Ke beschlagener Stock; 
Krücke; Hirtenstab; Bischofsstab. 

O "kën Strick für K. 


webe; pr Flagge; — ë 'aküse 
+ Ungeschicklichkeit ; Verlegenheit. 

Jl Ap ‘ukäz der alte Markt bei 
Mekka; (g ‘uk&zijj Waare von 
dort (Leder). 

X ikäk Schwüle; pl v. KAS, 

Js, jas Ke pl v. 51. 

I ikal Strick für K., Schnur; 
Fesseln. 

AllXe ‘ukälid dicke (Milch). 

„Ne ikäm pl K ‘ükum Embal. 
lage od. Strick für Waarenballen ; 
— akkäm der Waaren emballırt 
und auflid, Kameeltreiber etc., 
Zeltaufschlager. 

el AE "okämig sehr dunkel (Nacht); 


Era 


OO. än Hals. 

se a “ákab U, If t stehen 
bleiben, stehen (SS); sieden 
— b) Kc A, If Akab dickes 


Kinn u. Lippen haben (A. 2 
, A); nahe bei einander 
stehende Finger od. Zehen haben; 
— 2 rauchen (Feuer AA sarake 


8 Län, — 6 Einen ganz 
einnehmen, beherrschen (Schmerz 
I, MI or u; — 
8 (Staub) aufregen ( ud! BE 
erregt werden (Staub jô). 


se ‘akb Staub; flink; — äkab 
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—m—— — — nenn 


Dicke (Kinn, Mund); — ikäbb 


dicker Zwerg; “ükub s. S; 


— E akbn' dick u. unschön f. 


. ‘úkbuz Eichel des m. Gliedes. 
. “úkabis grofse Zahl K. (1000); 


— 2 BUNTE auf einander ye- ` 


häuft sein (C mian) ). 


Je bag If 8 festbinden 


(Sb, ANY); — 2 sich fest an- ö 


hängen & (Ast mit Dornen). 
. akt Eintracht, Bund. 
e kad I, If akd möglich sein, 
sich ermöglichen (Einem Acc. 
AR el Eu AAA fliehen, 
Zuflucht nehmen Al (3); en 
H X A, If ‘äkad fett sein 


(eri bei e. S. sein kv 
(Sj); — 4 fliehen Al: — 8 eifrig 
bei e. S. (Acc.) sein ( = 
i); — 10 fett sein; sich Schutz 
suchend anklammern (Vogel). 
Ap “ukd Mitte; — äkid f. & fett; 
Arab. 


Wahrmund, Wörterb. 11. 


— nn en a nn q ᷑ nn nn ssia 


è 
| 
í 


Cam 


— Akad u. B pl) Zungenwurzel ; 
— 8 “úkde Steifsbein; Kraft, Macht. 
XE dkar J If ‘akr u. ukür um- 
kehren u. wieder angreifen (Nie- 
hende N g S 
oa N e 2 ti 
Aë d Weck Kein; 
mit dem Reiter () durchgehen 
u. wieder zu den Seinigen laufen 


H.; 7 trüben = 2; — b) „Is 


A, If äkar trüb, schmutzig sein 
(Wasser, Wein I ed); — 


2 u. f trüben, schmutzig 


machen ( Wasser etc.); v D 
Einen betrüben, — 4 die Kameel- 
zahl SA haben; fett sein (Buckel 
ds K. 2); sehr finster sein (Nacht); 

— 5 — u. 5 SEN getrübt, 

schmutsiy sein; betrübt, bewegt 
sein; — 6 sich unter einander 
mischen (bes. Kämpfende); — 
8 sehr dicht sein (Finsterni/s, 
Nacht, Regen) ; dichte Staubwolken 
bringen (Wind); wiederholt an- 
greifen (Fliehende) u. sich ineinan- 
der verwickeln( Kämpfende j. Nr 
S 8); dauernd u. kräftig sein 
(Jugend g ID). 

Aë tikr Wurzel, Ursprung; — äkar 
ds Unreine, Hefen, Satz; Rost; — 
Akir beta, unrein, trübe; — 8 äkare 
pi pi ‘kar Schaar Kameele 
(gegen 100); ‘ákre neuer Angriff. 

9e a äkrad If fett u. stark sein; 
mit dem Reiter durchgehen u. eu dn 
Seinigenzurücklaufen(K.s. KE 4). 
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u$ Ke æ “kris e. Pf. ; 8 ikrite Häsin. e. Schlange krümmend gehen; — 
e * + ikrim Dunkelheit; 8 ikrime 7 umgekehrt werden; gebrochen 


pl lte akarim Täubin. | u. reflektirt werden (Licht); sich 
pi e Akaz If ‘akz sich auf den spiegeln; — 8 verkehrt, umgekehrt 


Stab stützen (Me (5,5) mtKrücken werden; 7 e. schlimmen Ausgang 
? 


gehen; die Lanze in den Boden 
stofsen ( FI durch e. C. geleitet 
werden (a3 (I ei 
— b) K A, If ‘äkaz in sich 
zusammengezogen, gerunzelt sein Andern; csi gegent heilig. 
((O. -); — 2 die Lanze mit e x ákaáś I, If ‘aké sammeln 
Eisen beschlagen; sich auf den eu); weben (Spinne ES); 
Stab stützen Ae: — 5 id. Je. sich gegen E. umkehren u. angrei- 


| 
| 
* kz böswillig; geizig. fen (N (mals >, Ale); 
| 
| 


nehmen. 

ums “aks Um-, Verkehrng, Rückprali, 
Lichtbrechung, Reflektirung;; Echo, 
Gerücht; Gegentheil, sl: im G., 
uber s Kreuz, vice versa, Einer dn 


G e “ákas I, If aks ds Oberste umringen (Hunde den Stier 9 

zu Unterst, ds Vorn nach Hinten = bio); E. festbinden (A. 
Ab:); — ) Y A, If Aka 
dicht verwachsen od. gekraust, ge- 


lockt sein (Haar, Gras — 


A di Ne) 2 schim- 
melig werden (Brot z Y) — 


5 dicht verwachsen, gekraust sein ; 
sich in sich zusammenziehen u. 


kehren CER Al wël OI die 
Ordnung verkehren (JS) ; wider 
den Strich fahren etc.; etwas in's 
Gegentheil verkehren, das Gegen- 
theil thun; entstelen, verdrehen 
(Rede, Wort); das Licht brechen 
u. zurückwerfen, reflektiren; 7 Zi- 
nen hindern, seine Pläne durch- 
kreuzen, ihn zu Fall bringen; 
7 Einen moralisch verderben; ds 


runzeln; die Füfse zum Weben 
zusammenziehen (Spinne). 


* € ki ; 3 
K. mit dem Stri ck be bin den, uike á 16 Peer Sammlung ; 
gekräuselt ; nichtsnütze, unbrauch- 


bändi == 
um es zu bändigen (3 N. bar M.; 7 ungeschickt, linkisch. 


N n Al ua); die „ ‘ákaß I „ “akh zurück- 
Milch umais auf e. Speise gie- treiben, abweisen (O d ;— b) yaks 
Seen; — 2 u. 4 } Einen stürzen, 
unglücklich machen; Finen od. 
etwas verderben; — 3 If ute 
u. mit E. handgemein . S 
werden, kämpfen; 7 J’s Pläne ( (5 de Ai, Ae P 

durchkreusen, ihn zu Falle brin- Ge "äkaß Gedrungenheit; Bosheit; 
gen; — 4 = 2; — 6 sich wie Akiß f. Bböswillig; schwierig (Sand). 


A, If Akaß bösartig sein (slew 
e); störrig sein; — 5 e. S. 
nur sehr sparsam hergeben bh Aha? 


Lie 


bXe „“äkas I, If akk zurückhalten 
dat reiben GË? od. ab- 


danken Ae 7 7); bändigen (die Ueber- | 
müthigen, Stolz mit Stolz v | 
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— — — a 


D le 3s); — 2 abhalten, | 


hindern (; verhindern, schwie- 
rig machen, stören, e. &.; mt gröfs- 
tem Nachdruck befehlen (Å 
Aa 2 S]); — 3 Einen 
mit der Zahlung kinhalten H=); 


— 5 verwickelt u. schwierig sein; ` 


e. weite u. schwere Reise machen | 


:; — 


(8 . Lei UÍ 
6 unter einander streiten (Jol 


lols , in Stolz einander uber- 


bieten ( oli). 
— a 


Akaf J u. U, If akf biegen, | 


falten, krümmen; Einen wo fest- 
halten; verhindern, abhalten N 


(u); in Verwirrung Gebrach- 
tes wieder ordnen, herstellen (se) 
Aol): — J. If ‘uküf wo ver- 


weilen, bleiben 8 (Neiſrig in der 


Moschee sein &. A DI s 


zurückbleiben ( 50); einer Sache 
eifrig obliegen Je L Ai 


blei ; umringen, umschweben, ` 
Ale od. He „‘ukalid dicke Milch. 


umfliegen J> ( NN 1u.2 
Rechten, frisiren ; — 3 Einem nicht 
von der Seite weichen; — 6 wo 


dauernd verweilen; — 7 id.; ge- | 


bogen, gefaltet, gekrümmt werden; 


7 (schlecht) u. 8 einer S. eifrig | 
obliegen ; 8 fleifsig in der 


Moschee sein (Sms A g. 

He ‘akf Biegung, Falte; Frisur; 
— Akif gekräuselt, frisirt; u. àS 
Akif pl E eifrig einer 8. 


| 
| 
| 
) 
| 
H 


* 


obliegend (J; — H ‘äkfe krum- 
mes Messer. 


e kak schwüle Hitze; s. &. 
. akal I u. U, If “akl sam- 


meln (Zerstreutes >); zusam- 
mentreiben K. ; auf od. über einan- 
darlegen Gerile; Teppiche pail 2 
Va (JE Kai ha? IN); ge- 
Ce halten ( ); nieder- 
werfen le p9); binden (ds K. 
mit dem M (N No} E 
rar NN De 


eifrig betreiben 8 : meinen, 
vermuthen : 1 £ (>); 
seine Meinung in e. S. sagen 3; 


sterben (on); — b) Ae A, If 


Akal schmutzig, fettig werden 
(Lampe durch Oel se); zweifel- 
haft, unverständlich sein, ‚Je P. 


vgl. N (im Qam. Me: ill); 
— 4 id. de; — 8 id. As; sich 
zurückziehen, abdanken eh: 
sich einander mit den Hörnern 


angreifen (Stiere I). 


Nikl, ‘akl pl MN a'kâl gemein, 


geizig; — “ükul pl v. Ki. 


| „Ks a ‘ákam I, If “akm Geräthe in 


e. Tuch einschlagen, e. Ballen 


machen (v ah LI gl! eh 
die Last dem Thier au u. 
sie befestigen; Al g od. Ace. sich 
reisefertig machen nach e. Orte 


—— LI LAT (Gel g); 


ih habe das E 
beladen; erwarten Al (pai); 


* 


angreifen N (N; abstehen (5 
(von Unrecht saii c E La = 


Pu Lo) sehr fett sein K. (ey); 
Pass. an J’s Besuch gehindert 
werden (5; — 2 sehr fett sein; 
— 4 Einem beim Ballen machen 
u. Aufladen helfen; — 8 die 
rechts- u. linksseitigenLasten gleich 
schwer maohen; dicht gehäuft sein 
(N) 

„Is ikm pl Ae a'kâm Tuch, in 
welches Geräthe od. Waaren em- 
ballirt werden; halbe Last (die 
einseitige); Rolle des Brunnens; 
pl r “uküm Bündel Kleider; 
K ES) er hat Seitenstechen ; 
— “ükum pl v. de, 


„ mas If ë dunkel sein 
(Nacht Ab, 
RE +» Nr Akne pl * kan 


u. „el kän Fettfalte ds Bau- 


ches; — 5 (Ras ta äkkan Fett- 
falten haben. 

„ äkänka männl. Dämon 
der Wüste (weibl. A ). 

r ‘äkke (u. ükke) pl SL ik Ak 
schwüle Hitze; heiſs (Ort); Aska- 
lon od. Acre; heftiger Fieberanfall; 
— “úkke pl «Xe ükak u. SIX 
kak Butterschlauch. 

(Ks) „Lie aka U, If ‘akw den 
Sokwans des Pferdes in e. Knoten 
binden (Al Le ell, Ale 
„ür Be hall A); das 
Haar aufkämmen u. binden; sich 
e. dicken Gürtel >) aus dem 
dal binden SIb Ke); aufstei- 
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ee ———— ̃ — —ê 


— —— 3 — — —́ͤä—y! — — u1u———ͤ — a 


Je 


gen (Rauch Asa); schwängern, 
die Kn. Le äi): Einen in Fesseln 
legen (Sl O- e 


TEN A); dick u. fett sein 
K. (Y léi: gütig sein gegen 
die Seinigen ‚de (IS! aas Je E 
wiels); die Exkremente gum 
Theil zurückhalten I (SE Eh 
— mit e. frischen 
Sehne umwickeln (den Qrif der 
Lanze, des Schwertes Adam (N 2 
A 

S “aküb Staub; eſsbare Kugel- 
distel (Echinops ; Cinara carduus); 
“u. Gedränge s. Ne p, Sie. 

j * Ak waz = s. 

— “uküf pl v. Ae; I We 
— Ak we, Uk we pl (K ükan 
haarlose Schwanzwurzel ds Pfer- 
des; Mitte; Mal, Tour; gedrehte 
Sehnen; Hosenhalter, Gürtel. 

Ke „ Aka I, If ‘akj 1, 2 u. 4 sich 
e. dicken Gürtelbund aus dm d H 
machen, , 8. * x; 1 sterben 
(la); — 2 8. 1; — 43. 1; 
Finen in Ketten legen WÉI Ac) 
s, h. 

‚As “Akijj reine Milch. 
make aks Weinschöfsling ; saure 

Milch; Brei aus Mehl u. Sauer- 
milch; & dunkele Nacht. 

Ae akiz Mein, kurz. 

Sale “akik pl Se ikäk schwüle 
„ Hitze; Paroxysmus. 

De all Z u. U, If all zum zwei- 

ten Aale od. sofort nach dem ersten 


Mal wieder trinken lassen ( 


Lë 


Je 


wall SU * Einen un- 
aufhbrlich schlagen; — J u. U, 
If all u. älal zum zweiten Male 
od. sofort nach dem ersten Male 


geg trinken Glo N C$ ‚ke 

sc el Ralf * SN LA 
d kal A ai) Z. Y Aë? 
überhpt. 
mals thun; den Geist beschäftigen 
u. von Anderem abziehen (Gegen- 
stand); 


wiederholen, noch- 


7 reinigen, rapiniren; 


Pass. Bir ‚ke AS eb Speise, 
von der bereits gegessen wurde; 
— I krank sein; e. Gebreste, e. 
Fehler haben; sich in die Länge 
ziehen (Krankheit); — 2 If ka? 
wiederholt trinken lassen, Früchte 
pflücken, schlagen etc., überh. wie- 
der kolen, wiederholt thun; Fi- 


nen durch Darbieten einer anderen 


Sache an Stelle der gewünschten 
besänftigen (2. B. den Säugling, 
der entwöhnt werden sol), dan. 
überh. die Aufmerksamkeit ablen- 
ken, zerstreuen, beschäftigen, amü- 


siren ( pn el lala le 
A); verursachen, bewirkende 
Ursache od. Vorwand sein; 7 über 
die Ursachen e. S. reden, Gründe 
od. Vorwände anführen; 7 reini- 
gen, rafiniren; — 4 If A3 d 
wiederholt trinken lassen (bes. die 
K. des Nachmittags); E. krank 


machen (Gott mo! el alli Ae 
Ar); — 5 sich mit etwas () 


beschäftigen, zersireuen, amusiren, z 
trösten, um an Anderes nicht zu | 
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Ä 
| 
| 
| 


2 
denken; mit der Frau scherzen; 
aus dem Kindbette aufstehen 
(gli cyo wei); Gründe od. 
Vorwände für sich anführen, sich 
entschuldigen ; 7 gereinigt, ra ſinirt, 
von bester Qualität sein; — 6 die 
letzten Kräfte erschöpfen K.; aus 
dem Kindbette aufstehen , — 
7 krank sein, e. Gebreste haben; 
einen der schwachen Laute |, e 
od. ve haben (Zeitwort) ; — 8 = 7; 
Vorwände, Emtschuldigungen bei- 
bringen O (la? Sale ieh); 
sich mit e. S. beschäftigen 


(wie 5); trans. Einen von seinem 
Vorhaben od. Geschäfte abziehen. 


he ‘alla vielleicht: Je “alli od. ele 


‘állani vieleicht dafs ich, Le 
‘Allak vielleicht dafs du etc. Lal, 


won 


Aa od. , Sue) ete. id.); 
As vielleicht thust du es; 
— all der viel zu den Weibern 
‘ull id.; 


geht; ausgemergen; — 


e. grofse Laus. 


R Oberes; N (y. von oben; s. Nr. 


Ae a s le ‘alā hoch, E ve? 
von oben; pl v. BAe. 


NL wë Höhe, Gröjse, Würde, 


Ruhm; s. 1 4 


We ‘ilab pl v. r; — ullab, 


“alab u. A “ullâbijj, alabij 
Blei, Zinn; s. ge, 


s band ‘allât Söhne eines 


Vaters u. mehrerer Mütter; s. Mr. 


e ulate Mischung; Küsebrei. 


As lag ärztliche Behandling, Kur; 


Arznei; 3 eis e, 


. 


N ‘alägIm pl v. ale. 
Ne, sole pl v. (SU. 
mis *uläs etwas zum Essen; Speise. 
(ON lag Geldvorschufs gegen Ge- 
winsttheilung; 3 yale x. 

e aa pl Ale älut u. alc 
4 lite Halastrich des K's; Quer- 
zeichen auf dem Halse K.; Hals- 
ring (Taube); Faden; Sommer- 
faden; Streit, Unheil. 

se slaf pl v. Ae Viehfutter ; 
L ilafıjjät starke Packsättel ; 
— allaf der Viehfutter besorgt. 

Me ald u. 8 “aläge pl N 
ald iq genügendes Futter, Speise; 
Lebensunterhalt, Erwerb, Geschäft; 
Verwandte; Wunsch, Sehnsucht; 
Anhänglichkeit, Freundschaft (u. 
Gs.); Verbindung, Beziehung; In- 
teresse; Rolle des Brunnens; Ei- 
mer; Morgengabe an die Frau; 
— “läge pl N Riemen etc. 
zum Aufhängen; treue Liebe; — 
“alläge Riemen etc.; “ull. e. Pf. 

SAN pl v. , ele u. use. 


* A “alägije ankänglich, ergeben M; 


pl Ne “ulâka Titel, Beiname. 
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J 
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| 


j 
| 
, 
, 
| 


Je ‘alk, ul. Efsbares; Kaubares; | 


— “allâk der Kau- Mastix verkauft; 
Charlatan; fader Schwätzer. 
„Is “alälim pl v. „Je Welt. 
Ne lâle was von Geschäften ab- 
zieht, Unterhaltung; Reste. 
e “aldlijj pl v. Sale illfije. 
A ulm, ‘ulläm Sperber; — ‘ilâm 
pl v. Js; — aallaàm allzoissen d; 
sehr gelehrt; — "äm 2 Als 17 — 
‘ulläm sehr gelehrt; pl v. ls; 
— alam Zeichen; Zielpunkt; e. fig. 


A 


Ae alame pl N ‘“aläm u. N 
dal im Zeichen, Marke; Signatur; 
Symbol; Symptom, Diagnose; Ban- 
ner, Fahne; Stammbaum; Wegatein, 
Grenzstein; Phänomen; Wunder- 
zeichen; SL zen „Se Regenbogen; 
Lärm; — ‘alläme sehr gelehrter 
H.; — ‘ulläme Anzeichen, Beweis. 

( “allämijj sehr weise, klug. 

AA “alämid pl v. ale, 

Ye ‘ilân ofenes Handeln, 3 cyte ai 

— 'allän f. 5 unwissend, dumm. 

Ne alanid pl v. (SA. 

JMe “alänijj f. EA ijje pl () öffent- 
lich, allgemein bekannt. 

N “alänije Oeffentlichkeit ; allge- 
meine Verbreitung ; s. 62 PR 
51 se dessen Verhältnisse 


C) 


allgemein bekannt sind; 41. 


öffentlich * O) ' 
sde u. Pe pl v. G. 
vie “alät pl Ar älan, fla Ambo, 
ö. Ar ‘aliwe Debermaſi, Ueberflujs; 
Höhe; u. ul. ds Oberste (u. Beste); 
e~ d BAe ‘ul. obere Luftatrö- 
mung; — “ilâwe pue „Xe ‘aläwa 
u. ala wiij was über dem andern ist 
(Kopf, Last) ; Hinzufügung, Zuge- 
fugtes, Appendix ; Zugabe, Zuwachs. 
Ne pl v. Ne u. Aigle. 
„ie “ala’im Zeichen, 6. Saile. 
Saile “alje Höhe; hoher Ort. 
re lab U, If ‘alb (u. 2) etwas 
durch e. Eindruck, Einschnitt, 
Marke bezeichnen (Al er) E 
Aaf Ef abschneiden ( > IuU 
(u. 2) Bal 2 den Schwertgri 
mit e. frischen Sehne umwickeln ; 
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hart, rauh sein; hart werden u. 
dann stinken (Fleisch DJ 
ONE] A h- 


A, If älab hart, zäh, rauh sein 
(ho — Ale >); dick 
u. Rolzig werden H.; stinken 
(Fleisch); stumpf sein (Schwert 
N „Ai LA Aami el auf 
beiden Seiten Halsweh haben (e, 
slade); — 2 8. 1; — 10 stinken; 
zu rauh u. widerlich finden (Thier 
das Futter Eë ill. 

fe “alb pl Wels “ulüh Eindruck, 
Spur, Zeichen; steiniger Ort (ilb 
pl ulüb id.); — “lb, ulb, “alib 
alt u. zäh; — blab pl v. Kap, 

Ele “ilba’, Alba“ Dual del Ae u. 


ls, pi Is, (N OT 


bijj Halsmuskel, Halsnerv (der 
vorspringt); — she Alba den Hals- 
muskel des Sklaven durchbohren; | 
stark sichtbaren Hn haben (Greis). 

Se ilbe e. hartes Holz; u. ülbe 6 
pl = ‘úlab u. N ilab 
Schachtel, Kiste, Koffer, Dose, | 
— e Schnupftabaksdose ; 
Eimer ; hohe Palme. 

2 ö “ulbübe bessere Klasse Leute. 

tade a ‘álat I, If “alt mischen kl 
z. B. zwei Getreidearten (Al); 
sammeln; durchkneten, reiben, be- 
arbeiten (den Schlauch, Leder mt 
der Frucht eg zi versagen, nicht 
Feuer geben (Feuerzeug Ay f € 
Ge) S A 7 
‘álat unablässig u. heftig kämpfen 
(zit, EAU LL den, u 
5 Einem nachstellen, ihm Ver- 


—— nn — e e a 
— nn 


——— — 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


brechen zuzuschieben suchen A 
(SAT „al gi 
ls); ergeben, anhänglich sein 
kel (lei); etwas nicht ganz gut 
machen (den Pfeil); — 8 nehmen 
ohne zu wählen ; auf’s Gradewohl 
heirathen. 

cakle “álit vermeintlicher Bastard; dr 
sich tapfer vertheidigt; — 8 "Gite 
Futter für den Tag, s. Del. 

et 4 ‘álag If ‘al; Einen in der 
Behandlung, Pfleye etc. (s. 3) über- 
treffen (5 Ae asai 2 
iI Lei il A ale); 
— 3 If Ye u in die 
Land noinen, behandeln, mani- 
puliren (Geschäft, Gegenstand), mt 
e. A. wetteifernd e. S. betreiben; 
8 e~le e. S. betreiben; 
pflegen, kuriren, heilen ( A 
): Pass. einer Kur unter- 
worfen sein; Einem zu helfen 
suchen; mit E. ringen, balgen; 
7 mit E. streiten, disputiren; 7 mt 
E. um den Preis der Waare feil- 
schen; — 6 e. S. gemeinsam be- 
treiben; sich medicinisch behandeln 
od. behandeln lassen; 7 unter 
einander balgen, streiten, feilschen ; 
— 8 mit einander ringen; an 
einander schlagen (Wellen) ; üppig 
bewachsen sein (Boden) ; — 10 dick 
werden (Haut Als). 

ele lg Plz pr “uldg, g a'läg, 
d alaa malûga’ 3 ya 
ma'lüga, ue lage Ungläubi- 
ger u. Barbar; Renegat; starker 
Wildesel; rauh, wild; — OI ‘álag 
u. ‘úllag ernst u. tüchtig( Verwalter). 


Be 
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re 


ville ‘alagän e. H.; schwanken- | Kale ülße e. Weniges. 


der Gang der Kn. 
„Se * Algam lang, grofe. 
le “ulgüm pl me ‘alā im 
stark, tüchtig K.; Froschmännchen; 
Ente; Woge ; wilder Bock; Drache; 
Laus; Palmgarten ; tiefes Wasser. 
SA = abgesondert, 
für sich. f 
Ale , ‘dlid A, If alad hart sein 


(it, bo); — 13 As-L-sl 
iláwwad If OL iliwwâd 
schwer von Gewicht sein H.; — 
15 sale! ilánda dick u. fett 
sein (K. Wü, le). 

e x “áliz 4, If Aas unruhig sein 
(Kranker, Sterbender, Geizhals, 
Gefangener sad, lat äh); 
— 4 schwächen ( Pal 

je liz ruhelos; geizig. 

ums a “las I, If als genie/sen ; 
essen, trinken (mis MS); 
e La wir haben kei- 
nen Bissen genossen; — 2 zu 
essen od. zu trinken geben; zu- 
nehmen (Krankheit Nil); 
schreien (SP). 

mis ‘als Speis u. Trank; — älas 
dicke Laus; e. Ameise; Linse; 
e. Waizenart. 

G e als Gier. 


wals a 2 uals Al laß Magen- 
beschwerden verursachen (oaks 
Ge ih; 
— VON. d.) mt E. kämpfen, 
ihn zu schlagen suchen ( d'St 


— — EE EE En 


— 8 Weniges von Z. erhalten | 


elch. 


i 
t 
i 
i 


C a lad 7, If ald etwas 
rütteln, um es auszureifsen (45 ‚> 
EL). 

le “álat I u. U, If alt (u. 2) 
e. K. quer über den Hals mt dm 
Zeichen e zeichnen ( £ 
Xia: o); Einen mit 
etwas () verläumden, schmähen 
(£ gam déi S); nach E. schiefen 
(mgala); — 2 3. 1; Einem den 
Strick vom Halse nehmen; — 
1b Leib zs „ w; — 
8 & 9 al mit E. Streit an- 
fangen -I ); — 


13 e BLI fr ll 
> 

iliwwät sich am Halse des K's 

halten u. es besteigen; ds K. ohne 


Zügel od. Sattel reiten; ‚abge 
er hängt sich an mich, halt an 
mir fest; bespringen TK.; e. S. mt 
Unbedacht angreifen; E. fangen 
u. binden. 

Jale alt Schönheitspflästerchen; — 
eälut pl v. lei u. bde. 
mals e ‘ältas If H ohne Führer 
umherirren (mai 3 lAs). 
sole ‘ülte Halskette; = le alt. 
Aale "dia, äl'ul Spitze des Brust- 

beins; u. Aale aal Lerche m.; 
— 2 dalai locker sein u. sich 
bewegen (S piul Seh. 
KE *ul'ül schwankend, wogend ; 
Kampf; dauernd (Uebel). 


Ae, daf 1, Dr Wir le de 
Thier füttern (h); viel trinken 
d a MN nale); — 2u. 4 


„ale 


gut füttern, mästen; u. 4 Schoten 
tragen (Baum A); 2 nach 
Abfall der Blütenblätter die. Frucht- 
knoten bilden; — 4 8. 2; — 5 gut 
gefüttert sein, feit werden; — 8 ; 
ds Futter mit den Lippen pflücken; 
— 10 durch Wiehern Futter ver- 
langen Pfd.; fett werden. 
Ale ‘ilf Käufer; Fresser; u. ulf e. 
Baum; —'álaf pl I eilat, A 
lët, — “ulüf Gras, Heu, 


Futter; Nahrung; ë ‘alte eine 


Fütterung; e. Malzeit; — ‘ulf, 
“aluf pl v. „E; — ‘llaf Frucht 


der Akazie. 
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ile + ‘álfap If ë mit Heftigkeit ` 


befehlen, vorschreiben, rathen ( 

ie i ); E. 
mit Gewalt zu etwas () zwingen 
(] E. durch Fufsunterschlagen 
vergeblich zu Boden zu werfen 


suchen. 


Bale , älfat If 5 mischen (Lol) 


Sale a älfad Algen, Moos etc. auf 


dem Wasser Z. 


le. ‘álag U, If ald u. Mr l. 


If älaq vom hohen Baume Blätter ! 
pflückend weiden (K. MW onile | 
sasih; — U, If ald E. durch- | 
hecheln, schimpfen (A); — ` 


b) Äh A, If ala an etwas 


hangen, aufgehängt, angebunden, ' 
eingehäkelt sein, kel, God. Ace. S.; | 
festhangen (Blutegel); in der 
Schlinge, dem Netze gefangen sein; 


ës g er macht sich daran, be- 
ginnt zu thun (iib); — If ilq, 


“lag, ‘ulüg, “alâqe Einem anhäng- ` 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


Sil 


lich sein, ihn lieben, Acc. od. C9 


(AE, U, le A, A 
„s e, %) Ae, Lile); 


aahi De d die Liebe zu ihm 
sitzt fest in seinem Herzen; — 
wissen, erfahren (. Le); beim 
Trinken vom Wasser nicht weg- 
wollen (Lastthier EIS! ws, 
Wilali Les väsäleë UD: le 
BAR sie ist von ihm schwanger ge- 
worden (, kel Kind); — 
Pass. (der Blutegel) hängt fest; — 
2 aufhängen, anhängen, anbin- 
den, einhäkeln; Randbemerkungen 
zufügen (aus e. andern Buche . y 
daher : oberflächlich ausziehen) ; 
dem Thier den Futtersack um dn 
Hals hängen A Blutegel anlegen 
EA, Einem (& 
e. Proviantkameel (.) mit- 
geben; 7 neu belegen (e. eisernes 
Werkzeug ); 
Feuer fangen; Fausbrechen( Krieg); 
Fanzünden ; verschliefsen (A); 
— Pass. verliebt sein; — 3 mit 
E. e. Wette eingehen AA = 


Aer ); — 4 anhängen, an 


einander binden, befestigen; Blut- 
egel anlegen; sich anhänglich, ge- 


7 sich entzünden, 


neigt machen, gewinnen (Frau dn 
Mann); die Krallen einschlagen 
A: die Beute in der Schlinge 
haben (Jäger); etwas mit e. Schlinge 
od. Henkel zum Aufhüängen ver- 
sehen; etwas Kostbares („RE “ilg) 
inden; grofses Unglück bringen 
(Hi, Se); — 5 an etwas 
38 
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mögen gut verwalten (Al va 
— us! . >|); — 
14 Kilel fe IKs flinkak 
| dicht sein (Haare eilo ). 
le ilk pl „Le ulük kaubares 
! 


(Acc. od. ) aufgehängt, befestigt 
sein; fest anhangen ; anhäng- 
lich, ergeben sein ; sich in e. 
Weib (Acc. od. ) verlieben; sich 
eifrig widmen ; abhängig sein; 


sich etwas umhängen (e. Amulet 
Eile); etwas nur obenhin thun; 


Wurzeln treiben; — 8 an etwas 


fest hangen etc. O; lieben Acc.; ) 
10 sich an E. anzumachen suchen. 


Harz; Mastix ; & ilke id.; was man 
im Munde dreht u. kaut; Nich- 
tiges, Bagatelle; — lik kaubar ; 
elastisch; biegsam; zäh wie Harz; 
pl ©! Backenzähne; “älak Kleister. 


Ale ig Einh. 6 pl Syke ug AMe Alkad, ilkid, “álkud dick. 
u. SA aläg Kostbares (alter | miles * — 3 (e iJankas 
Wein; Gewänder); Lebensunter- schwarz sein (dichtes Haar). 
halt, Erwerb. Schild; Schwert; „Me x älkam dick; 8 Dicke. 

Me gail e Ne x; “lal pl v. le, 


Ledersack; ‚is Al zum Bösen | „ie » Alam Ju. U, Ir alm bezeich- 


geneigt, Taugenichts, „As Ale 


dem Studium ergeben; — “äliq pl 
pe ulad was anklebt, sich an- 


hält; — älaq was anklebt; Blut- 


egel; geronnenes Blut; Galgen- 
strick; — ë “älage pl wo) Blutegel; 
Blutstronfen; — & “ülge Anhäng- 


lichkeit, Liebe; pl le “ülaq ge- 


nügendes Futter od. Erwerb; Etwas; 
pl wi Habe; Reichthum; kost- 
barer Besitz. 


ale y aldam Einh. 8 pl ade | 


“alägim Koloquinte; Bitteres; — 
If 5 bitter sein; bitter machen; — 
8 alqame Bitterkeit. 


Ae, ‘álak Tu. U, If alk kauen 


u. im Munde hin u. herwenden 


Lal a) ; dn Zügel kauen; 


mit den Zähnen (Aec.) knirschen; ` 


7 Albernheiten sagen; — 2 = 1; 


gut kneten, reiben, verarbeiten (ds 


Leder, den Schlauch); das Ver- 


nen, zeichnen (-:); — 1, If 
‘alm die Oberlippe spalten (A 2 
. 13); — U, If alm Einen 
an Wissen übertreffen; — b) „Is 


el, If ilm wissen, erfahren, Ace. 
u. (wel; allgemeiner als 
re); bemerken vi (aa); in 
Kenntnifs sein; durch Wissen her- 
vorragen ` Eins vom Andern unter- 
scheiden (; gut u. sicher ein- 


richten (I N RN); 
Film gespaltene Oberlippe haben 
(Aalt aiii onele); — 2 I 


PN u. N "(ëm Z. etw. ken- 


nen lehren, ihn etwas lehren (2 Acc. 
od. ki od. ( 8.); lehren, Lehrer 
sein; Einen in Kenntni/s setzen, 
ihm mütheillen; e. Schriftstück 
unterschreiben, M od. G; sich 
durch e. Zeichen kenntlich machen 
(Krieger); — 3 mit E. im Wissen 


Ar 
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wetteifern; — 4 Einen etw. wissen | 
lassen, ihm Mittheilung machen, 


S od. G S.; seine Paare durch 


e. Marke bezeichnen; sein Pferd ` 


od. sich selbst durch e. Zeichen 


kenntlich machen (Krieger); — 
5 lernen; sich unterrichten; stu- 
diren; gelernt haben, wissen u. 
verstehen; gut u. sicher einrichten; 
— 6 wissen, verstehen; — 8 wis- 
sen, verstehen, unterrichtet sein; 


Zielen: — 10 wissen wollen, sich ` 


erkundigen, Einen nach etw. aus- 
forschen, 2 Acc. 

* ‘alm Wesen, Geschöpfe; Welt; 
— “lm pl Je ‘ulüm Missen, 
Wissenschaft ; Gelehrsamkeit ; Mit- 
teilung; Theorie; Kunst; OO 
Moral, & a) 2 Grammatik ; 
ll e Medicin; £ ae gelehrt: 

lb Studirender ` bekannt: — 
Alam pl „el a‘läm Zeichen; Grenz- 
od. Wegzeichen; Flagge, Fahne, 
Standarte; Tuchstrei/, Bordüre; 
Epaulette; Spalte in der Lippe; 
Eiyennume; Stammführer,; Haupt- 
person; pl A ‘ilâm u. odel 
a lam Berg, Hügel. 

slds f. v. A; pi v. was. 

olele imad u. ë pl Sn alä- 
mide u. Ne ‘alamid etwas 
sum Aufwickein; Knäuel Faden. 

Al Ale “ilmânijj weltlich; Laie. 


„Ile t ‘alamdär pl Xy “alamdärijje ` 


Fahnenträger. 


ZE age 


ilmijj F. N ijje wissenschaftlich. 


(‚pe * Alan Tu U, If ‘aln, G . 
“ulän, u. NA “alânije offenbar, 


öffentlich bekannt werden Gë): 


le 


offenbaren, bekannt machen gi); 


b) ce A If Alan u. — o) * 


öffentlich bekannt werden; — 3 If 
ie u. X gegen E. ofen 
handeln (A) BN ie 
); Einem etwas offenbaren, 
mittheilen 2 Acc.; — 4 offenbaren 
(auch Gott), veröffentlichen, bekannt 
machen, anzeigen, Al P. Ace. od. 
S8. (eh); offen handeln; — 
8 öffentlich bekannt werden; — 
10 id.; offenbart werden. 

‚pe Alan Oeffentlichkeit; We ʻala- 
nan öffentlich, bekannterma/sen. 

le “ülane Ausplauderer. 

(Cle e aländas f. 8 stark; Löwe. 

( S x alända, ul. pl N= 
alänid u. OW, (Oe aladı 


dick u. stark K.; u. Bike 


„ “alandät e. Dornpflanze. 
ie “lanijj f. Ay ijje öffentlich, 
allgemein bekannt; - “alanijje 
Oeffentlichkeit. 
ake Alib A, If Alah e. Rausch haben 
a 8 x. LA ail A E 
u; angedonnert, Se ift sein 
(, =); vor Schreck hin 
u. herlaufen 855 ss, ); 
dem Tadel verfallen ( —5 
KA), gemein, böswillig sein 
ee) hungrig sein ( >); ; 
munter sein, den Zügel lustig 


schütteln (Pfd. „LU 3 Lan 


ile Alle Nebenfrau; — ille pl vot 
u. ‚Me “ilal Krankheit, Leiden; 
schlechte Neigung; Unvollkommen- 
heit, Defect; Ursache : Sale 2 


0 
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bewirkende U., e g for- 


melle U., 25 


Ausrede : 


materielle 


Sls od. XI. unter | 


dem V.; Abziehung, Zerstreuung ; | 
Schmutz; ih! > die 


schwachen Buchstaben |, e u. Lë 
Sele Alha pi vie | 
* 'aläha hungrig; | 


‚tele alhan f 


‘ilâh u. 
feurig Bai Straufs m 


ge » 


U., Stof; Accidens; Vorwand, | 
| 


` 


Alhag If 8 die Haut am | 


Feuer erweichen (zum Essen in 


der Hungersnoth I AL 


el Saal LA Adel); e. Baum. ! 


Ang A 
nähren (LA 
sei Ne eh 

ums + 
umgehen Acc. (INS Am e Lal 


Loës 


“älhad Jr ë das Kind gut 
2 wage | 


Alhas If 8 mit e. S. rauh 


+ “ülhaß od. (ele älhad 


(Qam. Beides) If ë die Flasche , 


zu entkorken suchen (5 De 


— e — e A 


) das Auge auszurei/sen 


suchen ; 


(ega) etwas erhalten (9-3). 


see “älha F. v. (U. 


Einen rauh behandeln ` 
(OA Ne A); von E. 


(Ae) x Ae ‘dla U, If “uläww hoch | 


sein, hochgelegen sein ff 


Ale 


ell LA SÉ Ere | 


euren Macht ` Würde ; en | 


va J> Gott der hoben ist; wg 8. 
Di hochmüthig sein; — E 
die höchste Macht besitzen; sde | 
od. Xl Ne etwas überragen od. i 


* 


in der Höhe der Sache sein; 
emporsteigen, sich erheben (Staub, 
Geschrei); vorgerückt sein (Tag); 
A4 Ae hoch od. in die Höhe stel- 
len (Wie aka. A4 Ne), 
Einen erheben, grofs machen; be- 
steigen Ace. od. kel (A Ais A 
N-); das Thier reiten (Le 
Le, Al Sa: bewältigen ; nie- 


derdrücken ; von oben herab durch- 
bohren; — (N I, If ‘alj u. “ilij 
hinaufsteigen (auf das Dach ( 
N N); — b) Je 4, If NL 


‘alâ’ hoch, erhaben sein; & 


— an Ansehen, Adel hoch- 
stehen; — 2 If Nl erhöhen, 
erheben; aufheben; besteigen Acc.; 
das Gepäck herabnehmen (yr (de 
ad; LA SakAl H h; das 
Buch mit e. Vorrede versehen 
(0 ; — 3 If S N44 besteigen 
Ace. od. S; Einen () etwas 


(Acc.) besteigen lassen; Einem 
etwas auflegen, Ng P, S. 
( AFI s! r do); 
zwei Dinge von gleicher Höhe 
machen; Einen erhöhen (Gott); 
nach Ober-Arabien (ale) kom- 


men; bekannt machen, verkünden 
(J's Tod 5 LU xani SE 


zu E. laut rufen : 42 Je Fort von 


mir! — 4 If ei el hochstellen, 
erhöhen, erheben; besteigen, Acc.; 
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absteigen (=; Ball Cap * | Aele “ilwädd lang, grofs; Grojser. 
— „ ger “illäuz Kolik; Wahnsinn. 
Bett aufstehen; à I 12 ` 
vom Fett aufuchen; gie Me | moks "län Efibares; ‘illdus Kolik. 


Jort von mir! das Reitthier sprin- | 7 8 
gen lassen; nach Ober Arabien „ illaus u. Ole Schakal; gierig. 
| i illäuß Kolik. 


kommen; — 5 hoch sein; allmäli f 
| kade alüfe pl Ale uluf u. “uk 
ansteigen ; hochstehen, mächtig sein, l 
Futter für Pf.; Löhnung; Sold; 


stolz werden; wieder aufstehen, <uläfe pl Ne sala’if im Stall 
enesen sein ( Kindbetterin); — SE j 
d ; h e gefüttert, Mastvieh; Sold, Gage. 
6 hoch sein; sich erheben; mächtiy Dec 
„ ram, Se Bas 
7 7 g ae € D e 
j s : i Kaple T ‘ullüme Zeichen; Wink. 
ist od. gepriesen sei; stolz werden; ` S $ ' > 


kommen : Imper. O vlg. ta ul, “ulwän e. Buch mit e. Titel, e. 


f 1 de EE komme Kar! Brief mit der Adresse versehen 


Dual A ai, pl HE kommt für cu 
— ulwijj hoch, erhaben; aus 


höheren Regionen; himmlisch ; Eu- 


— — 


her! hoch sein od. stehen, erhaben ` 


sein; Gröfse od. Ruhm erwerben; 
4 ; gel; äufserer Planet; aus Ober- Ara- 


bien Dale): — ‘álawijj J erhaben; 
Abkömmling Ali's; — A4 “ulwijje 
Erhabenheit pl Ol hohe Eigen- 


besteigen (Acc.): vorgerückt sein 
(Tag); — 10 emporsteijyen; hoch 
od. zu hoch nden; besteigen Acc. ; 
übertreffen, überwinden Är ` vor- 
gerückt sen (Tag); — 12 If 
Nl] i hla' besteigen (oJ, Le) „ 


eh. Ae Ala auf, über; an, bei; nach; 


in; 2; ; äfs, in Rück- 

2 ‘alw, “ulw, ilw das Obere u. a e Ga gemäfs, a h ge 
Beste; Höhe; Grüfse, Hohheit : u t; in Betreff; eu, ra S ) 
hohes Streben ; AA) 1 nga; trotz : (y Kale du has 


l TNE — 3 aale 
oberes Stockwerk ; „ie V von Oben GC ws ; 
. er ist dem Hasan drei 


* D sr, , | d 

shs “uliww Höhe; Gröfse; 6. A a oo le Si 

. u ` ene 

shahs ‘alwa’ hohe S. od. Geschäft. Se r Pa rA 2 . 3 

$ <ulwän Vi geet A i afs, du sollst, du möges 

Gr ulwan Ki Hei, Adresse, E BCE EE 
4 G . i 


schaften. 


herunter; — 'älwan mit Gewalt. 


= zae ‘alûg Gesandtschaft, Gesandter; Sanftmuth ; & * ber mit ihm! 
‘u. pl v. ele bringt ihn mir her ! I Nl 
„e x älwad If ë an e. Orte un- bringe mir den Zeid her! N. 


beweglich festsitzen ( e); el Friede mit Euch! Aaso 
s. Ade g. Jd ( auf den Berg steigen; 


Je 


use, urn) ‚de auf Auge u. | Ule “dlja f. v. ‚she 
; slake gin Gipfel; Himmel; Er- 


Haupt (d. A gewi/s werde ich 


es thun); vil de unter der Be- 5 


dingung daſo, insofern als, obgleich, 


302 


Oz 


trotzdem; m AS in Gemdſs- 


heit, im Verhältnifs; G 


durch ihn selbst, persönlich; 
> (el ën jedem Fall; vin 
durchaus, absolut; 750 N sofort, 
augenblicklich ; All in un- 
unterbrochener Folge; BR E 
gegen seinen Willen; | 
gegen Morgen; S3Lell c der Ge- 
wohnheit gemä/s; L g blind- 
lings; A4 Rs Le ( gemäfs 
dem, was gesagt hat etc.; gs 
Cl in zwei Meilen Entfernung; 
= * ( dem Flufs ent- 


kan); au J er ist zu 


ihm eingetreten; ad En >) de 
in Gegenwart vieler Zeugen; AS 
TEN (an über die Köpfe sei- 
nes Gleichen hinaus; AS (von 

— herab. 
E, de “áli hoher Ort; 7 von bester 
ý Sorte, erster Qualität; ‚she Ri 
von Oben herab; — ilj Edle pl. 
2 cülan, üla Höke, Adel; a Je). 
‚Je alijj pl Kale ilje hoch; erhaben; 
mächtig, vornehm, pl py» hohe 


Herren; Je?) ‚de Allerhöchste: 
— “lijj Höhe; — aläjja auf mir, 


8. ‚ie auf. 


Lilli pl us u. Xg illijje koch, 


erhaben; H ale der siebente Him- 


mel, die Seeligen, Engel; C KH 


in der Höhe. 


$ l 
. E 
insbesondere, speziell; dg ( 


o 


— 
| höher. 


habenes; edle Handlung; wichtige &. 
„lale iljan u. illijan grofs u. dick 
K.; laut; Hyüne m.; — ‘uljän 
Titel, Aufschrift. 
Sal ‘alit Waizen mit Hafer. 
Sale “alif f. & gefüttert; fett. 


Sal aliq aufgehängt; pl Säle 


“alä’iq eine Futter portion; Perga- 
ment; — “ulläig u. Gale eulläiqa 
Einh. 8 Dornstrauch; Flachsseide 
Pfl.; 8 O wilde Maulbeere, 
Brombeere; — & aliqe pl Ne 
‘alâ'iq Anhänglichkeit, Neigung; 
Verkehr, Handel; 
Hängelampe ` Morgengabe. 
Sale, Kale auf dir, euch, s. ‚Je. 
kale ‘alil f. ë pl Ae eis: schwach, 
krank, bresthaft. 
mahe ‘alim pl She ülamm gelehrt, 
weise; Doktor der Jurisprudenz 


Beziehung, 


u. Theologie. 
rede, ande, gabe. „ke “ilij. 
Kale, Cale auf ihm, ihnen, 8. (JE. 


Kale es? “lje Edle pl s. ‚Je ‘lijj. 


0 


| 


Sale, 'alijje f. v. -I; — ‘alijje 
Nachkommenschaft des Ali; 
“llijje, “ull. pl GA alalijj Ober- 
gemach, Sprechzimmer; Dachsòller; 
pl v. ‚Je "mu. 

Abfürz. für N Aal der 
Friede sei mit ihm! — am pl 


fyes Kürzung für BS Imp. v. 
i wäi 1 R 
ef a amm U, If ‘umüm Allen ge- 
meinsam sein, sich auf Alle gleich 
erstrecken (IS) Lagas 80 ai 


pe" 303 les 


Nel Jemi); daher eS möge 
Gottes Güte Allen zu Theil wer- 
den ! Alle einschlie/sen, Alle gleich 


Schaar M.; Allgemeinheit; u. 
‘umm pl v. gz. =; — dmma 


A für Las = (ye; — 8. flg. 


Les ‘ámā wahrlich; Ge = Lë H 
amm pl œ& ‘umm hochgewachsen f. 
4. ‘amd’ Abirrung; Blindheit; 
Wolke. — les = et Aman id. 
imad Einh. ë hohes Gebäude; 
Säule, Stütze, Zeltstütze, Pilaster; 
Haus; ell 2, erhaben wohnend; 
A JO! Zeitbewohner ; Zuverläs- 


sigkeit ; zuverlässiger Führer, Bote; 
Turban od. Diadem bedeckt sein( . , Kopula „ è; — u. 8 Taufe 
Se . . 


ou) 


u ei Jed! . Je mul, | „Is amar Grufa; Gabe; Myrthe ., 


Sg d — 8 ee 
bewohntes Land; 8. e ai — 


0 Ae - 


betheiligen : xabal e er 
beschenkte sie Alle; gi) AS 
— er umfa/ste Alle mit seinen 
A 

Wohlthaten ; ganz bedecken( Staub); 
— I umũme Oheim väterlicher 
Seits werden ((4) Xa AE ren 


— 


Ze 5 ell: — Jf amm, 


Pass. r mit dem Kopfbunde, 


Einen mit dem Turban bedecken; ` 
dah. Passiv: zum Vorsteher, Rich- 
ter, Anführer gemacht werden; 
schaumig sein (Müch ef di ); 
Etwas allgemein macken; Alle ein- 


“ammär fest in Pflicht u. Glau- 
den; angenehm, mild, wohlwollend ; 
— äech jes “umär barüd Ladung 
Pulver; — "ämmär der anbaut,' 


; kolonisirt; Baumeister, Maurer ; 
schliefsen, auf Alle ausdehnen; i í 


7 das Mafs gehäuft voll machen; ` 
— 5 den Turban, Helm etc. an- 

legen od. damit bedeckt sein; 7 

gehäuft sein (Ma/s) ; Einen Oheim ` 
nennen; — 8 den Turban, Helm ` 
etc. anlegen ; schaumig sein(Milch); | 
voll ausgewachsen sein Dé LL? Wi | 
— 10 den Turban, Helm etc. an- 
legen; Einen alsOheim anerkennen. : 


— ummar pl Bewohner, Besucher. 

Reg “‘amäre pl 5 amm mr kleiner 
Stamm, Stammabtheilung; Gruſs: 
Gabe; — imäre pl Zus “amd'ir 
Zeichen der Kultur; Kultur, An- 
bau; Gebäude, Wohnung ; fromme 
Stiftung (Moschee, Schule, Armen- 
küche, Bad, Brunnen) ; Schutzbau ; 
7 Flotte; Anbetung Gottes; Ater 

A 2 | Verwandtschaftsgrad;; 8. +S x If. 

amm pl Se get DA ` ze e C S Pers 
umũme, X. ef aimme, fa ëmm, ` (pulse amüs Unheil; wüthende 
l pl e se! a mumſin Vaters . Schlacht; pl pes “ums, “ümus 
Bruder, Oheim väterlicher Seits; dunkel; schwierig: Ë 6. x. 
Schwiegervater ( Vetter, OE t ‘imäß Triefäugigkeit. 
Verwandter, 7 Gatte; pni 2 | L ima pl v. Aer; 8 amſiqe 
Base, Verwandte, 7 Gattin); grofse Tiefe; 2. eE. 


à 


Jus 
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Ss + ‘ammäl f. & beschäftigt; tüch- | 


tiger Arbeiter; eben jetzt Le 


— eben schreibt er); u. pl | 


v. Ap: — 8 amle Thätigkeit; 
u. im. u. um. Arbeitslohn; Arbeits- 
zeug; — “ummäl pl v. Mies. 
les imäm Coll., Einh. 8 ‘imäme 
pi wei wc ‘amä'im Kopfbund, Tur- 
zan 2 ol A Richter, 


Doktoren) ; Holzflöfs; gewundenes ` 


Pfeifenrohr u. Mundstück. 

62 “umän Omdn; € — indischer 
Ocean ;—"ummän Weltmeer, Ocean. 

Sel Ap + ‘amäwe = Kuss. 

pe plv. Bes; Sb. Bet . 

as ‘am&'im pl v. r. 

e amaje Blindheit; Verblendung; 
Abirrung vom Weg: Irrthum: 
Zwielicht. 

mat I, If amt (u. 2) eine 
Handvoll Wolle zusammenballen, 


um sie zum Spinnen zu übergeben 


am a MA a; 


unterwerfen, bezwingen (=), ab. 


halten, hindern 6 H N ); 
E. prügeln, auf 8 Gradewohl drein- 
schlagend (Jua aè Landy dere, 
2 = 1,a. 

oaet “úmut pl v. Ng 

— “mag U, If ‘amg rasch gehen 
(md 8 S: schwimmen 
(H ; (u. 5) nach Rechts 
u. Links abweichend gehen Le ZE 


„ . , Ai: 6 id.; 


sich im riechen winden (Schlange). 
C WM < / 7 
Sat mag, 'ümag Schlange. 
Aec „ ämad I, If amd etw. durch 
e. Pfeiler, e. Säule stutzen 
e m); 


| 
U 
H 
d 
H 


| 


Aee 


Uasal E den Kranken stützen, 
ihm das Kissen unterschieben ; 
Einen schwer drücken (Krankheit, 
Liebe, Last LA UN Doz! E 
axoia sliot); Einen trüb stim- 
men od. belästigen (C, ed; 
fallen machen (DEN); sich etw. 
vornehmen, Acc. od. IS.; Einen 
mit dem Pfahl prügeln ( 
Ö rl) od. durchbohren, pfühlen ; 
etwas nehmen, um davon Gebrauch 
zu machen, Ju. l; etwas be- 
absichtigen, beschlie/sen &; s Aes, 
u. al zu Einem hingehen; 
sich zurückziehen Al: taufen; sich 
verwundern - (u); — 
b) Ass "ëmid A, If "mad erzürnt 


sein ER mas); von Erstaunen 
od. Schmerz ergriffen sein ( 
Einem anhanyen kl (+); an- 
schwellen (Hinterbacken vom Rei- 
ten viel N za sin) Dee 
Laach, La Lä: an der 
Innenseite des Buckels zerschun- 
den sein K. Léi LN au! 2 
A Des); vom Regen be- 
feuchtet u. klebrig sein ( Boden 
A f l ein — 
2 den Lauf des Wassers, gouen 
(de JA amd ae 
2 ); mit e. Pfeiler 
stutzen; taufen; Einen veranlas- 
sen einen festen Entschlufs zu 
fassen, ‚Je S.; — 4 mit e. Pfeiler 
stützen; — 5 sich etwas fest vor- 


setzen Acc.; Mn ohne ernst- 
lichen Vorsatz; etwas mit Absicht 


Mun ; zu E. hingehen Acc.; ge- 


Asc 


tauft sein; — 7 durch e. Pfeiler 
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gestützt werden; getauft sein; — ` 


8 sich auf etwas stützen ‚Je; sich 
in e. S. auf J. verlassen, ihm 
darin vertrauen, JE P., 3, ke 


od. Ace. S. (gewöhnl. Sale N ` 


30) 


Ad! E Pass. : Al Ar 
E E 

man verläfst sich darauf; eis 
— - dem Zügel folyen; 


Ss N. e die ganze Nacht 


hindurch reiten; sich etwas fest 


vornehmen Acc.; getauft werden. 
Aec amd fester Entschlufs, Absicht ; 
Vorausbestimmung; — Amid rücken- 
wund H.: bewässert ; — E 
sehr wohlthätiy; — imd pl Js] 
a'mäd Ast, Zweig; “umüdd f. & in 
voller Jugendkraft; 8 àmde Ver- 
trauen, sahs ç zuverlässig ` 8 Umde 


Stütze, Pfeiler ; ausgezeichnete Ter- 


t $5 


son; Minister: O E 


“u. el-ha- 


wäßß erster M.; einflujsreich ; zu- 


verlässiger Bote od. Führer (der re- 


cognoscirt, eclairirt: Parlamentür). 


e H e 


20 
N ‘Amdan absichtlich, pue Aaf id. 
= umdän zuverlässiger Bote, 


` Eclaireur etc. e, Ng; — “umma- 


dan lang, grofa; — À 'umuddänijj | 


f. Ad in voller Jugendkraft. 


! 


mar U, I amr do Land anbauen 


u. bewohnen ; Gott verehren; Einen 


häufig besuchen, ihn od. sein Haus 


nicht einsam lassen; — If “imäre ` 


e. Haus od. Jand gut bewohnt 
u. blühend machen u. erhalten; 


am Leben erhalten (RN; Einem 
auf Lebensdauer etw. geben ( 


jc A wien g) slagi); in 


Wahbrwmund, Arab. Wëörterb. II. 


l 


i 


gre 


gutem Stand sein, blühen ( — 
„ zen pae amd JH 
„ vel ak Le . 5. 1) 


Lët: — F umüre u. “imäre an 
etwas haften, sich nicht trennen 
(vom Hause, der Habe 4 $ 

— I u. U, If ‘amr u. “amäre 
lange am Leben bleiben (s. b); — 
b) ap d. If amar, ‘amr, umr 


lange am Leben sein ud. bleiben, 
e. gewisse Zeit leben La zes 


r zu) SD .- 
8 Lg, | 
542% Late ag E — Be 


ZE e e 


KT A Ds; (. 312. 1. 0); 
in gutem Stande u. bewohnt sein, 


blühen (8. o.); — c) — in gutem 
Stande, bevölkert u. blühend sein 
(s. o.); gut besucht sein (Markt); 
— 2 den Boden anbauen; e. Land 
gut bevölkern u. in blühendem 
Zustand erhalten; kolonisiren ; 
bauen, Gebäude errichten; die 
Lampe mit Oel, die Pfeife mit Ta- 
bak, die Flinte mit Pulver wohl 
versehen ; lange am Leben erhalten: 


Pass. . — er hat lange gelebt; 


e we De 5 
8 (N all! Jecl ich beschwöre 
dich bei Gott, dies zu thun; — 
De? sich e. Termin setzen: Einem 
auf Lebensdauer etwas geben; gut 
weben u. nähen; — # machen 
dafs E. e. Land anbaut u. bewohnt; 
e. Haus bewohnt machen u. erhal- 
ten, E. reich machen (Gott); e. Land 
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S aa T i 


bebaut u. bewohnt finden, od. es so det g “amárrud lang, gestreckt; böse. 
darstellen; besuchen, einkehren; 


Einem die Wallfahrt nach Mekka 


Raup “ämre Kopfbedeckung; Turban; 
2 eil Hunger u. Noth; — ümre 


ermöglichen; Einem auf Lebens- 
dauer etwas geben, 2 Acc.; mit 
der Braut (Nr) bei den Ihriyen 
Hochzeit machen; — 5 out anye- 
baut, bevölkert u. blühend sein; 
erbaut, errichtet sein; — & häufiy 


besuchen, einkehren Acc.; verwei- 


pl sét Omar Wallfahrt nach Mekka; 
— Dual 6 ‘ammaratän die 


beiden Zunyenwurzeiknochen. 


„ ‘amr (ds e dient nur zur Unter- 


scheidung von gel mar) pl ael 


A mur u. * mur Amr, Amru; 


E | Hyäne. 


Oe +2 umrüd sehr lang; gestreckt. 
weilen; die Kopfbedeckung ë Les 


umrus pl yd 22 “amAris 
aufsetzen ; — 10 Einen einbürgern, 


2 
säugendes Lamm od. Füllen. 
55 “umrüt pl Kb Les “amärite 

u. Jos us 'amärit Hauber; Lump. 


len Z; als Pilger in Mekka ver 
ihn zum Einwohner machen; e. Ori 
anbauen, bewohnt machen wollen. 


5 “umr, ‘amr pl yes! a mar Lebens- 
S auͤmra Lebensunterhalt, Pension; 


zeit, Leben; Alter; l,ebensgenu/s ; 
lange Zeit, eil Pe] achtzig Jahre; 
Moschee; — “amr Glaube, Religion: 


D e e 


Ger la-“ämri, la- Amari bei 
meinem Glauben, all! * u. ge 
N bei Gott! AN , ich be- 
schwöre dich bei Gott; Dual 6. 
die beiden Fleischzäpfchen hinten 
im Rachen; die beiden Aermel- 


Enden; — (y „en 9 Amphibium; 
‘umr pl Jye “umür 
Zahnfleisch ; Zuckerdattelpalme; — 
“amr Ohrring, Nasenring; — Amar 
Kopftuch statt Schleier; — ämir 
langlebend ; — “ümar Omar, Dual: 
Abu Bekr u. Omar; — "ümur Leben; 
Alter;s. Ben; — "Gmmar pl v. AL. 


— amr u. 


— —— ͤ “—᷑—ĩw—œ 


— “úmrijj alt; Uferlotus. 


up ‘amrit = Ds eS. 
yec „ ámas U, If ams abgenützt, 


unleserlich sein (Buch ` - ); ver- 
heimlichen; sich unwissend stellen 
& (3 as} Lë LA Pr] 88 F 
D 49» 85); — ð) 9 


A, If ams, ämas u. umũs drückend 


u. dunkel sein (Tag LA an £ 


„bie Geck Nh; — 0) ge 
FN “amäse id.; — 3 Einem 
versteckter Weise enigegenarbeiten ; 
heimlich ins Ohr sagen; — 4 ver- 
heimlichen; — 5 in e. S. (Acc.) 
unsicher sein; — 6 sich unbeküm- 
mert stellen, % od. S. sich E. 


gegenüber (Ne) blind, unwissend 
stellen u.ihn ihm Ungewissen lassen. 

2 ams schwierig; furchtbarer 
Krieg; — ums, "Gmug dunkle 
Nächte, pl v. mes. 


8 „e='ümran in seinem Leben (nicht), nie. 
e N *umrän angebaut, bewohnt; ge- 
sellig, human; gesellige Menschheit; 
Cultur; Culturland; “imrän Mosis 
Vater; a. ; = SS S 


de e 


Amas U, If “amh Einen ` 
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f 
DH 


ohne Absicht treffen, schlagen ( 


AN); — 5) je A, Iy 
“ámaś an Augenschwäche u. Thrä- 
nenflufs leiden (A. A une 


EN 271 A U N Ih; 
auf E. passen (Wort, Rede ES); 
— 2 den Leib genesen machen, 
bes. von Augenschwäche (Gott); — 
4 wiederherstellen , ausbessern = 
uhel; — 6 vernachlässigen; — 
10 Einen für dumm halten. 


Jes 


85 wbo); — 5) S. u. 
S i If "omg u. “amäge! lang 


sein, sich weit erstrecken (Wey 
GR A 
u (um a Düse 


lines cf Hl (5.4) Köln); — 
2 tief machen: GG dai £ tiefer 
eindringen; — 4 tief machen; 
Al hrs La wie tief in der 
Brunnen ! tief eindringen machen; 
— 6 tief sein; sich in e. S. ganz 
versenken, auf den Grund zu kom- 
men suchen 3; 4 N 342 


UNE ‘áma T riefäuyigkeit. 

slåes "mëi f. v. une). 

ums Traubenkamm ohne 
Beeren. 


tiefe Studien machen; — 10 tief 
finden. 

. ‘amq, ‘umg pl e Tiefe; 
ausgedehnte Wüste ; in der Sonne 
trocknende Datteln; Lë “ümgan 
nach der Tiefe; Ama Recht, An- 
spruch; — “ümuq Tiefe; u. “imaq 

Dl v. Gi 

Nr umqijje Tiefe. 

— „ umküs Esel (8. (Kc). 

„ mil A, J amal arbeiten, 

vir hen De, Rd; Handarbeit 
verrichten; etwas tun; e. Geschäft 
ausüben, prakticiren; eine Wirkung 


Lä a ung e. Speise; ämiß Saures 
liebend; — mes 4, If ämaß 
blödsichtig u. triefäugig sein für 


* * 
DE mit A, If ‘ämat durch 


Tadel herabsetzen, (die Wohlthaten 
Gottes) nicht dankbar anerkennen 


(Je AU San, £ 
Lë ); — 8 durch Tadel J 5 
Ansehen herabsetzen (AA. 
l, le LA e). 

„ äm'am Ifë e. grofses Heer 


hervorbringen (Arznei); rich mun- 
ter rühren K.: LA l 
5 schnell gehen; Einflu/s 
auf E. üben & od. S; e. Casus 


um sich haben (Y 
N EI X; vergröfsern; 
— 2 „2023 grofe, zahlreich wer- 
den, grofse Verhältnisse annehmen. 


A 
kA ämud U, If ‘amäge tief 


sein Gdl Ur EZ 24 


etc. regieren % od. ; Mühe auf 
etwas verwenden ‚IE; auf etwas 
hinarbeiten; fur Z. sorgen J; 
ununterbrochen dauern (Blitz p\ 3); 
— 2 Einem (Acc.) den Arbeitslohn 
zahlen (O- dach: Einen 


zum Administrator, Gouverneur 
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einer Provinz () machen; 7 ei- | gr ‘amällas unermüdlich ;. Wolf. 
tern, krebsartig werden ( Wunde); | ler „ mla If Urin u. Fäces 
— 3 mit E. (Acc.) e. Geschäft | leicht ausscheiden (Kind e 4 
verhandeln, od. Geschäfte haben ; | . Su IS); sich tiefer in e. 
mit ihm gemeinsam handeln; A. | S. einlassen ( (im der Rede $ d 
so od. so behandeln; Pass. hnas | Are Iil AKN. 

Cu aG dem Thäter lac ‘ämle Diebstahl; Betrug; Ver- 
wurde Gleiches mit Gleichem ver- | rath; — “imle Handlung, Hand- 
golten; — 4 machen, dafs H. ar- | lungsweise; Vorfall, Affaire ; (Böse) 
beitet, wirkt : ad Jecl seine | 
Hunde arbeiten lassen, XLII Las) ` 
das K. reiten; in (ang setzen | 
(e. Maschine); den Sinn auf e. 
Arbeit (Acc.) richten; — 5 auf e. 
S. Arbeit verwenden J; ermüdet 


Gemüthsart; 7 Geltung od. Cours 
der Münzen; u. ümle Werklohn ; 
— ma le Arbeitsleute (pl v. hab); 
— mile Werk, Handlung. 
. „ umlüs = URS. 
dere “imalijj f. Xa ijje praktisch; 


sein ( ); — 6 unter einander künstlich, nachgemacht ` %3 ama- 
Geschäfte haben ; sich einander so Die Praris. 


r "mam vollkommen, vollständig ; 
allgemein, Alle umfassend ; Allge- 
meinheit; Menge; Umfang, Dicke; 


od. so behandeln; — 7 gethan, 
durchgeführt, vollendet werden; — 
8 die Arbeit selbst thun (mes ` 


x.); — 10 inen arbeiten 


hei/sen ` sich J's od. einer S. (Acc.) 
bei der Arbeit bedienen; verwen- 
den, gebrauchen ; Arbeiter miethen; | 
Linen zum Administrator, Gou- | 


verneur machen. 
Men ‘aml Geschäft, Amt, Provinz, 


Gebiet; — “ämal pl See} a'mal | 


That, Handlung; Handlungsweise; 
Beschäftigung; Praxis; Ausführng; 
Verwaltung; Wirkung; Einflujs ; 


grammat. Bectivn; } Fabrikation; 


7 Eier; — mil f. ë hundelnd, 


arbeitend, wirkend ` arbeüstüchtig. | 


se t t 7 
pl v. AR mme; — ümum voll- 
kommene l,eibesbeschaffenheit; pl v. 


eg . 


** Aman J, If amn verweilen, 


bleiben © (Bl); — D) en 
A, If üman id.; — 2 nach Oman 
ee reisen; — 4 id.; ständiy 
verweilen (n. 2 Id). 


— 4 ümun pl fest Ansässige; — 


‘amman = u? . 


XN y ämah A, Jr ‘amh, umüh, 


‘amahan u. ‘umûbe in der Irre 


schweifen (N-. . —— | aec 
I 


SE OD e 


i Ber 3 7 
ser ümalz' pl v. is u. men. lese, Manz, „r, Lëab 
Ass ‘ámalan in der That, wirklich. ` Salt Gr 9 G6 Jh); ver- 
N es T ‘amalän Handlung. | wirrt, verblüfft sein, nicht wissen, 
unden a “ámlas Jr ë schnell gehen, | welcher Weg zu gehen ist; um Aus- 

eilen Le ze) Il sell A el rede verlegen sein ( A az 


Bund 


— b) deset A, If imah = 1; 


ohne Wegzeichen sein (Gegend); 


- Ga- 
— 2, blind handeln : 3 songes 
seiner Schuld hart behandelt; — 
6 = 1 a. 
aeS A 
log: 
Xec "mme pl wol Vaters Schwester, 
Tante väterl. Seits; — imme Art 
den Turban zu 
Step ‘ámhā’ ohne Weyzeichen f. 
co 
(94S) + Se ‘amw pl cr ami’ 
Irrthum (So); Unterwürfiykeit 
„(rad Ko). 
set: ämmũ Oheim, Tr amũge id. 
Oer amũud pl see) A'mide, Aes 
‘umud Säule, Tee ; 


— ümmah s. AAS pl. 


winden. 


'amad u. 
Stütze, Basis: 
Perpendikel; Stammbaum ; Knüttel, 
Keule; Fläuptling; zuverlässiger 
Bote; ygroj/se Ader; HE E 
Wagbalken ; ll 
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ar 
| 
| 


e 


H 
H 


unih pl CAS angedonnert, ver- 


Kies u. 


senkrechte Linie, 


erster Strahl 


dr ‚Moryenröthe ; séi: Öges Je: 


nach ihrer jeststchenden Ansicht. 


Laag 'amüdan senkrecht. 


S > ‘amüdijj Perpendikel. 

Ge “umügq Tiefe. 

Jess amül arbeitsam ; — 8 uml Ar- 
beitsauftray, Commission; Bezah- 
lung dafür; Zinsen, Prozente. 

en 


allgemein, insgemein ` s. mE x 


i 4 A a D) 
2.5 umüm Allyemeinheit ; 


Lagas ‘'umûman insgemein. 
Kanes umũme pi v. pE; Eigenschaft 
ala väterl. Oheim; a. ebe, 


Zwee 
„ umũmijj f. Ad ijje allgemein; 


Al “umümijje Allyemeinheit. 


G "amün pl v. 
Beat "umüh u. 5 If v. Aar a, 


* Blind. 


1, Cp "Amawijj nach -irt des Blinde 
E de an oine Beben T e 7 


Dummen ; auf den Oheim bezüglich. 
5 x áma I, If umj fliefsen (Was- 
ver 88 er Halme etc. 
ausnerfen ( ef? 75 re E 
); brüllen u. SE (el) 
E (K. aaah atal di 
am hohen Mittag Ee i 
b) Je ‘áman blind sein 


4 A, 


od. werden (aa) 538 

I-); etwas nicht sehen * 
dumm sein ; dunkel, undurchschau- 
bar sein S., für E. de; — 2 If 
en, blind machen ; blenden; 
PO , epp etwas dunkel, unver- 
stündlich machen; in Räthsel ein- 
hüllen (Poet wu! car erf 
von) 


sal Län: Pass. aale 22. 
es wird ihm schwarz vor Auen, er 
stirbt; 4 = 2; Einen blind finden; 
see) U wie dumm er ist; am hohen 
Mittag kommen; — 5 blind sein; 
dunkel, räthselhaft sein; — 6 sich 
blind od. dumm, unwissend stellen, 
* S.; — 8 wählen, auswählen 

GSI) ; ee beabsichtigen 


-U e 


(Maas); — 9 KS Aor. ie 
If Lee! blind sein nel id. 


2 1 ‘áma Blindheit; Staub; 
Gröfse, Gestalt; M Bakket 
uma (od. umäjj) Mittagshitze. 


| Lef ami pl gi ‘amün blind; 


+ 


unwissend; — am! Blindheit; — ` 
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‘umj plv. , etël blind; — imma 
plam Rande ds Grabes, den Tode 


B nahe; — "ëmmt mein Oheim. 

* ummijj Mann aus dem Volke, 
Plebejer ` — "ëmm? Vatersbruder. 

Slass mja' f. v. or) blind ; 8. fig. 

laes umjän pl v. l blind; — 

“amjän blind; (5 ijj : dla! Js 

u. Sud) Je immijja blindlings. 

A ‘amit Einh. 8 pl N A mite 
u. ‘mut Knäuel Wolle. 

Aass amid Stütze; Führer, Häupt- 
ling; Statthalter; liebeskrank. 

r amir angebaut u. bewohnt; grob 
(Tuch); “umäir : 8 — Penis; 
8 amire Bienenstock; viel Volk; 
Baes Al> gald umäire Onanie. 
aeS amis dunkel, verwickelt; N 
Kwae) falsch (Schwur). 

Caec ami f. ë pl Ar ‘úmug, 
"mag, MUL “amg’ig u. Sr 
ima tief; weit, gedehnt (Weg, 
Defilé, Schlucht). 

es “amil pl sus “ümala’ Arbei- 

ter; Steuererheber; Geschäftsfreund, 
Correspondent. 

= “amim vollkommen, voll; höhere 
Menschenklasse; pl ` af mum 
Allen gemein, Alle umfassend od. 
betreffend — g von allgemei- 
nem Nutzen); versammelt; reichlich, 
H E pl en mum vollkommen 
gewachsen (Mädchen, Palme). 

Rise amine ebener Grund. 

Zass ämje Wahl; Gewählter ; ‘ämije u. 
“amijje f. blind, 3. er ‘amijje, 
‘umijje Irrtum, Abirrung vom 

Weg; Streit; — *“ummijje, im- 


— — — — — — a. 
— aaa e a a 


— — nn • w tn — 


Km 


mijje Unwissenheit; blinder Stolz 
od. Eigensinn; Bigotterie; sl, Je 
blindlings. — 
an praep. von, von weg; anstatt, 
für; in Rücksicht; in Gemdſaheit; 
wegen; nach; durch; mit; zu; an; 
auf : E Fa * 433 er hat 
mich vom Kommen abgehalten, am 
Kommen gehindert; RK — 


D * 


. abwesend von .ileppo; ei 


e AA EIER laſs diese Rede! 
ET u ( von Grund des 
Herzens; -I, ( in Folge 
deines Wortes, auf dein Wort; 


L$ H FAR >) nach der von N. N. 
überlieferten Tradition ` AA H 
absichtlich ; 2 H in Bälde; 
gar zn ( zur Linken von 
Kairo; Si ( wider Willen ; 
E gn 3 ( umsonst, gratis; Row 
. ich habe über ihn gehört; 
IAS ailal! V über dn abwesen 


den N. M; kb y£ A> ohne 


Suchen finden; M gohne Zweifel; 
. . d e. Kind hinterlassen. 
oS a “ann J u. U, If ann, “änan, 
‘“unün sich den Blicken darbieten, 
vor Augen treten, erscheinen (&. A 


ben Le, Lie — a) gS 
wozu, le gb Mi: ces LW 
N! El all 10 lange am 
Himmel die Sterne scheinen; (1u.4) 
ds Pferd im Zügel halten, zurück- 
halten (am hl ill oiie 


ur); Ou ) sall ç das 


We 


Gebi/s mit dem Zügel versehen; 
(J, 2 u. 4) e. Buch mit dem Titel, 
e. Brief mit der Adresse (C 


versehen; Einen mit Schmähungen 


= 3 - ww Ä 


angreifen; lass. ()- u. 2 cás 
e f í 
u. 4 * vom Jiichit er für impo- 


tent erklärt, od. durch Zauber im- 


potent werden A jags! de 2 * 


n e 
Am öl eye); Liz vii J 
A ‘anin seufzen; klagen; — 
2 3. 1 (drei Mal); — 3 If ie 


A 
u. Kar sich Einem zeigen, ihm 
entgegentreten; sich widersetzen ; 
— 4 8. 1 (drei Mal); Einen auf 
etwas hinwenden A: — 8 erschei- 
nen d; Pis wa „ae er wurde 


in Kenntnis ihrer Lage versetzt 


È 

Ae. 

G2 Anna vielleicht. 

Leet (HE) x u. Leif * 

nan pl del eng Seite; — 
‘ánna = L ( 

an' Mühe, Ermüdung; Be- 
lästigung ` Sorge, Kummer ; Wider- 
wärtigkeit; — ‘inā’ 8. 3 AS x. 

wie “annäb Traubenverkäufer; — 
“unnäb Jujuba (Zizipha rubra); 
Frucht des dÄ, — & unnäbijj 
nufsbraun. 

lis ‘anåbis pl v. 

die 'anâti pl v. 5, U 

zus ‘nâg pl el á'nige Strick 
am Eimer; Zusammenhang, ur- 
sächliche Beziehung, Grundlage. 

olis ‘inâd störriger Ligensinn. 
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Tain 


Jolie piv. ; 03 “anadi- 
läni die 2 Testikel. 

gols 'inädijj widersetzlich. 

Linas Spiegel; . x. 

inas der ficht; . (AS y. 

ur pl v. Aut; ler. hais; 
lie v. 8 ; kaal v. 

anne Lästigkeit; 8. RAS y. 

Ur ang pl Kiel á'nug u. ge 
“unüq weibl. Zicklein, Ziege; Un- 
glück ; Le: A 
); — "Ing Umarmung, s. 
3K 

Ar ‘anäge Täuschung. 

A ‘anägid pl v. de Ap. 

Jlis anäk Sandhügel. 

Sue ‘anâkib pl v. — 

62 ‘anan Einh. 8 Wolke; — inan 


Dachs (mm 


Erscheinung S.; pl KA) a'inne 
u. gås ‘únun Zügel, Zaum; Vene; 


D 
æ! S zu gleiche Gewinnst- Thei- 


jung: IAS hass cl Jike das 
Ganze (beide Theile) gehören dir, 
wenn etc.; Widerstand If Zap x; 
pl v. Bräune “inne; — 8 “anäne 
Abneigung gegen die Weiber; — 
'annän langsam, zögernd, gS S.; 
7 der viel seufzt u. stöhnt. 

1 pl v. As. 

sus unt pl v. Ale; ëss = fig. 

r ‘andje, i n aj e Unterstützung; 
Gnade, Gunst; Geschenk; àngot- 
liche Sorge; Zagi! 8 | göttliche 
Vorsehung; Meinung, Bedeutung; 
Halbseide; 8. * $: 

is y “inab pl olis] a'nab Traube; 


KL 


— 


ë inabe pl c e. Beere; ail 8 


Nachtschatten, Johannisbeere; — 


2 åS ‘ánnab If = Trau- 
ben bringen (Rebe) ; 
ben bis zuletzt am Weinstock lassen. 


7 die Trau- 


mis “imbab MWassermasse. 
2 “imbug u. > nd IA 
dumm; träy; diekbüuchiy. 
m. u. f. ‘ámbar Amber, Amdra ; 
e. Seefisch, Schild aus dessen Haut; 
Safran; Nacht; (für säll Maga- 
zin, Scheune; u. 8 Winterkälte ; — 
Le ‘ámbarijj von Ambra, od. damit 
parfümirt; 7 e. Liqueur. 
„ ambas pl = anäbis 
Löwe; — mein “unäbis id. 
( “inabijj aus Trauben gemacht. 
/ „ “nit A, If “änat verdorben 


"sein (S. A-); zu Grunde gehen; 


e. Verbrechen begehen; die Ehe 
brechen, huren (ul i 3) der 


Beschuldigung unterliegen; Lüsti- ' 


ges unternehmen, von JLästigem 
befallen werden, in grofse Ver- 


legenheit gerathen O 13i $ 2 


RAA 
wieder zerbrechen (eben geheilter 
Knochen You! ISl _ land E 
pe Ars); — 2 u. 4 Einen zu 
Schwierigem, Lästigem antreiben, 
od. ihn in grofse Verlegenheit brin- 
gen; — 4 8. 2; den kaum geheil- 
ten Knochen wieder brechen; E. 
verderben; — 5 Anderer ( she) 
Schwächen beobachten u. hervor- 
heben ; 7 gewaltsam gegen E. ver- 
Fahren; 7 Schwierigkeiten machen, 
Widerwillen zeigen Ae (8. Nic y). 
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RT Aue); | 


eis 

O Anat groſse Verlegenheit; Ver- 

i derben; Sünde; Ilurerei; — nit 

! wiederyebrochen ( Knochen). 

| , a äntat If abweichen (aic E 

For Jh; hoch sein ( Widder- 
horn ). 

Ai a ‘Antar If 8 sich muthig in 
Gefahren stürzen, sich tapfer zei- 
85 5 39.14. 

3 zes.) ); mit der 

Jang durchbohren (es sab); sur- 
ren, summen (Mücke . iali e 
— 2 A sich mit sei- 


— —— —V—:ͤ m e. 


Duo); 
nem Muthe brüsten. 
E ‘ántar u. 8 Name eines Dich- 
ters u. Komanhelden ; blaue Fliege; 
8 furchtlose Tapferkeit; — 
“Antarij) e. kurzes Untergewand. 
ie a 'ántal If ë in Stücke zer- 
\ reifsen (H= äs, „U 
er Antal u. e al Hyäne. 
Nr ante, inte, ‘ú. = ö phic 8 


S* 


| 5 4 “äntuwe, "ont, pl Aue “anäti 
| die dürre Pf. Ye; Hei, 
| eis 4 änag U, If ang (I u. 4) de 
| Kameel, das sich niederlassen will, 
| am Nasenzaum zurückhalten (Nei- 
ter A= wia HI u 
Alz ( gielt den Eimer 
mit dem Stricke UI versehen; 
— 4 8. 1; seine S. gut u. sicher 
einrichten (, gie 
is d ; über Hüft- 
schmerz klagen (2 * . 
ABA 4 ‘ángad, ‘úngad, ‘úngud 
kleinste, kernlose Traubensorte ; 
Rosinen; — ängad If ë su Ho- 
sinen werden (Trauben). 
UE y ‘Angar If ë mit dn Lippen 
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schnalzen; die Lippen hinaus- 
strecken u. umbiegen (e 8 
, A is, Ar). 
T “ungüg pi l ‘and- 
‚ig ad ua Pferd, K.; gestreckt. 
85 aus “un ûre Flaschenfutteral. 


en änad U, u. Aice Jr unũd 


abweichen (vom Wege, vom Rechten 


ir: (5. 1 1 Ru Ais 
Aa LA i Ah; ; bluten ohne 


gestillt werden zu können (Vene 


5 * Ka JO Ža] Ei En 
1, If "unüd wich feindlich ent- 
yegenstellen, Recht u. Billigkeit 
zurückweisend (BI öl we 2 


0 D car, ; allein seitwärts gehen 
(A. au/ der Weide); sich von den 
Seinen absondern ;eijensinnu,, stör- 
risch sein u. nicht yehorchen,;, — 
3 If Ap u von Einem 
(Acc.) weygehen. abstehen 5 
n); Einem die Widerrede : 
halten, sich ihm widersetzen ( (e 
N); e. S. eifrig obliegen 


J); — 4 weggehen; bluten (Jene); 5 
(e; ) weggehen; n (Vene); | „A= indd’aw tapfer, kühn; — 


Alles nach einander wieder er- 
brechen (œ! LU a5 3 iel 
Lars aans); Einem (Acc.) den | 


Se 


die Zügel an sich reiſsen (Pfd. K. 
* A u, ‚Je AL); mit 
dem Stock (Acc.) unter die Leute 
schlagen (Al ap Ai 2 4. 

wu A ge 0); Ari! 
SÉ A vor den Leuten huren 
(mga 83 4); sich die Mündung 
des Schlauches zuwenden u. trin- 
ken; auf Einen losgehen, zu ihm 
gehen (Ws). 


o2 


Nac and, ind, und u. “änad Seite; 


Anda, inda, unda 2%. and bei, nahe- 
bei, neben, an: Ac bei Got; 
aa.) nach der Ansicht 
Einiger; S ( min andi 
meinerseits, aus eiyenem Entschlu/s; 
cod. Nr unterdes- 
sen, daun; L am Ende, 
A | Si] meine Meinung 
ist, daja; m Ais während; Me 
re?! in Gegenwart Vornehmer; 
NA von ihm lier; sAAS Al 
zu ilm hin; — ind Herz, Sinn: 
-— ünud pl v. ge u. ui. 
“ünnad x. 8 änade v. Alle. 


8. inda'we id.; Unglück; 
List, Betrug. 


Widerpart halten EN ENT 9 50 e „ME a ändar If ö heftig sein (Regen 


u. Ggs. es ihm in der Freund- 
schaft, den Ansichten yleichthun 
EU ao 5 ); — 6 einander 
den Widerpart halten; — 10 eet ` 
nen Kopf aufsetzen, auf seinem 
Willen eigensinnig beharren; Ei- 
nen übermannen (das Erbrechen 
b ne NS) e A); 


Wahbrmund, Arab. Wörterb. II. 


— nn Un — —— 
— gmeegg 


Al LA aal) 2 


Dr ünduqe Unterleib. 
Ar a “ändal If ë starke Sehnen 


haben (K. Ai] LAN ale 
ac); „Singen, schlagen r 


gall (ee VI e 


Se + ‘andalib pl & Ac ‘anâdil 


Nachtigall. 
40 


NE 


dur ändam Drachenblut; Brasi- 
lienholz; was hellroth färbt. 
(S indijj f. Ad ijje nur auf sub- 


jeltives Meinen begründet; pl >) |! 
“indijjjät persönliche Einbildunyen. | 


(Se e Anda If ändije anstacheln, 
aufreizen > (Il N au £ 
Se. 

af a anaz U, / anz abweichen, 
abgehen (y- (JA=2); mit dem 
Speere 8j durchbohren; — 
2 einer Ziege ähnlich sein, es wie 
die Z. machen; 
blasen; 7 geschwollenen Bauch 
Naben; — 4 bewirken, dafs £. ab- 
weiche; — 8 u. 10 zur Seite wei- 
chen, abweichen ( We). 

‘anz Einh. ë (pl wo) pl jr 
“inäz, ; „As 'unüzu. ziel ä'nuz Ziege. 
Ka eg a ünzub e/sbarer Sumach. 


D, jie “anzarüt F'leischleim (Sarko- 
kolla) ; 

8 ‘ánaze kurzer Speer; Schärfe 
des Beils; e. Wiesel. 

Läb oe Ange Iu. U, If ans biegen 
(das Holz A Ji If ‘inäs u. 
“unüs lange bei den Eltern un- 
verheirathet bleiben (Jungfrau 
Lies L-epip le] wumie 
Lot U Ab C4. 1. 2); 
verändern (Alter das Antlitz); — 
b) umis A, If “änas id. (Jung- 


persischer Augenbalsam. 


frau) ; oftin den Spiegel schauen; 
— 2 u. 4 die Jungfrau lange un- 
verheirathet im Hause lassen; — 
u. Pass. 9 s0 bleiben; — 4 6. 2; 


verändern ( PR 1— 12 If Dr 


i'ninäs stark u. lang behaart sein 


den Dudelsack ` 
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| 


1 
| 
! 
l 


dis 


(Kameelschweif Ass ige! 
su). 
ans starke Kameelin; Adler: 
Krümme ; — uns pl v. ( 
4 y ána U, If ans biegen, 
krümmen (A-.); mit Gewalt 


wegtreiben ( ze es); an- 
treiben (Vieh , Su); — 
3 u. & Kinen umhalsen ( 
le — ) u. so gegen 


ihn fechten; — 6 einander um- 
halsen; — 8 s. 3; nen schädi- 


gen, ihm Unrecht thun (Y.. 
A änäat If zürnen ad). 
sis änsat, anässat pl A= 

anäsit. bösartıy. 


A ser anaß nur noch 


— 


— De łEDw a — mn 


— —ñ —————— 


weniy Haare auf dm Kopfe haben. 

Bis “inßät, Banks änßuwe, "nb, 

np. u. K inßije pl O, 
al ‘anäßi zerstreute Reste 
(Gras, Vieh, Habe). 

Ar x ünßur, üngar pl 7 AE 
“anäßir u. 7 anfägir Ursprung; 
Herkunft; Wesen, Substanz ; chem. 
Element, Base; Temperament ; 
Werthschätzung; — “únßar Sorg- 

falt, Eifer; Absicht; Bedürfnifs ; 
Noth; Kummer; Unglück. 

b Aic ünßare Lauberhütienfest; 
Pfingsten. 

gais ünpurijj f. * ijje elemen- 
tarisch; & Element. 

Jais + “ünßul, üngal u. suis 
“ünßula’, “unßala’ pl Jos anä- 
Bil wilde Zwiebel; Lauch. 

Baatz: r = Buais. 

Ds u ánat Länge (bes. sohöne 


bis 


Länge des Halses); — 4 Har 
e. langen Sohn bekommen (Har! 


» U ro 


Libie Ay da Ii d). 
bis e "ünzub, ünzab, Ser in- 
za b, un Ab u. 8, subis “unzuba’, 
„eis dicke Heuschrecke. 
gie Anzaz If 8 springen wie e. 
liege; stolz werden. 
Ae „insel If ë laufen (V. Ac). 
hass anzal Spinnwebe, Netz dr Sp. 
68 — “unzuwän e. Salzpflanze 


(Gatt. ); freigebig, Prahler, ` 


Zotenrei/ser ` Giftmischer. 
e änza If “änzije Einem () 
Zoten sagen (LA BR. A4 E 


is * anan If & das s wie 


aussprechen ` seine Abkunft auf J. 
zurückführen; auf den Ursprung, 
die Quelle zurückführen, 2. B. e. 
Tradition (daher r Kette von | 


Traditionen); 7 seufzen. 


„ aänaf A, If anf, inf, unf 
Sn x Aufaq u. 8 Leichtigkeit, — 


Einen hart u. yewaltthätiy behan- 
deln, Nr od. = (A Ain alle 2 


aa vii: — b) hie id; — 
2 Einen hart u. gewaltihätig be- 
handeln (e; AAA): Einen hart 
ausschelten, wegen ; — 4 E. 
hart u. gewaltthätig behandeln; 
etwas unternehmen, beginnen; — 
5 etwas rauh od. unyeschickt an- 
greifen; — 8 mit Gewalt nehmen 
(Ass IS); etwas unterneh- 


men, ohne es zu verstehen ; unter- 
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j 
. 


i 
| 
| 
| 
| 
| 


2 


(Acc.) Widerwillen haben (Land, 
Speise Le: Zi ne 
Leg? S IN); nicht passend sein, 
nicht zusagen (Land -i. 
ee ze) © (e: A? aus- 
wandern, wegziehen (Acc. des Orts 
* „eh; 
das erste Gras abweiden. 

Sie anf, unf Härte, Gewaltthat, 


Barschheit, rohe Behandlung : 


Lie “Anfan, “ünfan u. Séis un- 
fetan gewalttätig, gezwungen, 
widerwilliy; Beginn, Anfang: LA 
“änfan zuerst; — unf u. 8 “ünfe 


Widerwille; pl v. „Aus. 


r e “änfas If 5 dicht u. schön 


sein (Bart). 

Van infiß u. ë freches, böses 
Web; — G- änfaß If 8 
wmsixs ta'änfaß sich hochmüthig, 
übellaunig, anma/send zeigen. 

Lie „ ünfut f. ë pl Laie "ant, 
fit gemein, boshaft; Dachs. 


ï 'änfage das Barthaar zwischen 
Unterlippe u. Kinn. 
Aic änfak dumm; lästig. 


| AL unfüww, ë unfäwwe u. er 


nehmen, zum ersten Mal thun | 
(öl = ec AA gegen etwas | 


“unfuwän Beginn; Frische; Jugend- 
blüte (URN 2 
er ‘únfijj f. 8 Oe gewaltthätig. 
Ciiis ‘Anaq sich in's Loch verstecken 
(Maus, Hase s. 5); — b) viis 


A, If “änaq e. langen Hals haben 
(hie! G0); — 2 auf Z. los- 
gehen u. ihn am Halse packen 
SA. et LA aake El: 
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hervorragen, hervorspringen (Hin | Ar an qarîb bald, demnächst. 


terbacken) ; lang sein ( Palmblüten); 
anschwellen (reıfende _Dutteln); 
täuschen, betrügen (n); den 
Kapf hochtragen; den Staub zer- 
streuen (Wind); — 3 If N 


umhulsen u. an sich ziehen; e. 


CEET 


—. — 


| as x änqaz aüfser Majoran; Glied 


des Esels; 8 Flagge, Gift, Unheil. 
BAS a ‘ánqas schlau u. boshaft. 


| me e ‘ángas If ë an e. S. han- 


Bexchäftigung ergreifen; — 4 den 


Hund mit e. Halsbande .. 


gehen, weit ausgreifen Pfd. ( E ed 


langgestielt sein; schön hoch u. in | 


Aehren stehen (Saat I); den 


Staub verwehen (N. pe uniel | 


kl A 850 ION); untergehen 
(Plejaden O); — 5 in's Maus- 
loch kriechen (Jerbü‘a), dn Kopf 
in's Loch stecken (Hase er Si 
is Läb: — 6 einan- 


gen, kleben (ilas JA s säll E 
dd); — 2 fest um etwas gewickelt 


werden 9 (AAA Aal SE 


versehen; mit gestrecktem Halse a e anqafir Unheil; Skorpion. 


„n “ungüd pl N- -e 'anägid 


i 


der umarmen ; — 8 einander beim | 
Halse packen (Kämpfende); sich 


umarmen. 


Sig “ung, ünud, ‘únag pl S | 
anäq u. Ae nung (m. u. J.) | 
Hals; Stiel (Blatt, Frucht); (BA | 


Al éng geneigt, besorgt für; Je | 


DAN g sehr alt); d S. Ent- 
2 2 
hauptung ; — “ung Pornehme; der 
Pylorus S5 — £); — anay 
Halslänge; e. Gangart K. 

r ‘ánga’ F. v. riet; Vogel 


M — DL“ $ Se . 3 
Greif, kel RR E Phönix: ; selten in | 


seiner Art. 
lie ‘ingâd = Aer, 


Nic “Angad If & eben Beeren bil- 


den (Traube). 
ze ändar, änqur Einh. 8 erster 
Schöfsling (Rohr, Palme); Spröfs- 
í linge, Nachkommen ; Palmenmark. 


Ä 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


| 


Fruchttraube ; Traube. 


uhis y ‘ának U, If ank u. ‘nnûk 


weglos u. hoch yehäuft sein( Wüsten- 
sand LA K pis E Aal £ 
aa oK el ciei lo Aias 
SD); (J u. 8) den Sand mit 
Mühe durchwaten K.; dick sein 
(Milch ); sehr roth sein (Sand, 
Blut Legi e> DARAN); wider- 
spenstig sein(FrausssaasS sc? Y); 
weggehen, verreisen (8 PU 
LV „J) ; wiederholt anspringen u. 
wieder zurückweichen (Pfd. = 


er sii die Thüre verschlie/sen 
(Sils); — 4 verschlie/sen ` Klei- 
derhandel treiben ; in tiefen Sand 
gerathen; — 5 hoch gehäuft u. 
schwer zu durchwaten sein (Sand); 


— 8. l (el ZE 


wie ank, i., u. der gröfsere Theil 


einer &.; — ink u. “nak Wurzel, 
Ursprung; — ink Thüre ; — u. pl 


e H e 


v. Gian; von dir. 


e “ánkab u. 8 pl U ana- 


kib u. Kc ikab, Ne ükub 
u. e lic anükib Spinne; — 
„ ‘ankabût (u. 8 ½) m. u. 


f. u. Ne "ankabät pl N 
‘ankabütät u. I anäkib id.; 
sl — Spinnenwebe. 

Nie e 'änkas If ë welk werden 
PA. gr; kräuseln (Haare s. 
mis; — 2 welken; sich gekräu- 
selt erhalten. 

maise “ankilis Aal (anguilla). 

AS e Bam Baum mt rother Frucht, 


817 


— nenn 


mit dr die Fingerspitzen dr Frauen 


(rothgefärbt) verglichen werden; 


Weinranken; — 
ben; — 4 — vom Anam- Baume 


2 rot fär- 


weiden; — re “Anamijj rosen- | 


farb. 
ic A nan pl . Ac} anân erschei 
U PEKI 


nender Gegenstand, Erscheinung; 


` Gegend; Seite; Uebel ; s. flg. CAE, 
Nr “inne pl r inan u. 6 — 
inan Impotenz; Feuerplatz; Seil. 
(HE) x Lie réng U beüngstiyen, mit 
If 
gesenkt sein (Gesicht dessen, der 
den Kopf hängen läfst); 
E. demüthigen J (LA D Die 


Sorgen erfüllen; — unũww 


c); gehorchen J; — 77 
‘ana’ u. “unuww als Gefangener 
I U... 


leben, bei A (je O 


* Nam! Duo EI Ads); sich 
erniedrigen; leiden; ermüdet, er- 
schöpft sein; geschehen, zusto/sen 


S0 J AN X wre); schwer, ! 


lästig sein S. ‚Je (le DI £ 


6h; — Au. I heraus- 
nehmen, herausführen ( ze); 
hervorbringen kl (Krater Unis 


8 SU Gh; ver- 


sich vor 


E ag 
öffentlichen (Sen); beschnüffeln 
(Hund 151 säll A £ 
ed oii); das Wasser durch- 
rinnen lassen “I (Schlauch Ap 


a; 


A als Gefangener leben; — 2 If 
Anis Einen als Gefangenen hal- 
ten; Einen leiden lassen, ermüden, 
erschöpfen; — 3 If RL iaa leiden, 


A 0 e 
ertragen; — 4 Praet. ran 


Einen zum Bittenden, ITilfeflehen- 

den machen; offenbaren, offen- 

kundig machen; herausführen O; 

hervorbringen ; — 6 sich de- 

müthigen; 8. $S * 

0694 “unwän, “inwän Buchtitel; 
Aufschrift, Adresse; Titel; königl. 
Signatur 2 e Souverän, 
der Ausgezeichnetste) ; Vorderseite, 
Face; Beginn; Vorwand; Art u. 
Weise, Beschaffenheit. 

Dean ant steil (Berg). 

r and pl AUS ünud eigensinnig 
u. widerspenstig ` Hegenwollbe; s. 
NIE y. 

Unis pl v. e; If v. bé x. 

— und pl v. . 

ann ausdauernd u. schnell 
(Zeisekameel) ; u. If v. Er: 

0 n Senn If d das Buch mit 
e. Titel, den Brief mit e. Adresse 
A ) versehen. 

85 Ange one Licht Gebrachtes, 
Veröfentlichtee; Gewat, Zwang 
(ë “änwatan zwangsweise u. mit 
Heftigkeit) u. Ggstz. : Liebe. 


sie „ ána I, If “anj u. “indje mit 


Lë 
seinen Worten dies od. jenes sagen 


wollen CESON 2 K Jib 
Ob (Of a 


meinen : — ich 


meine ; bedeuten : 
deutet, das heifst; betreffen, sich 
auf E. beziehen; — J, If “anäje, 
‘inäje u. inijj Einen beängstigen, 
beschäftigen, prdoncupiren S. (el e 


AR be- 
Ee 


Er, Kunde v NA N 


| 
= 
| 


2 LA Lies); — J, If anj 
sich ereignen, zusto/sen (N es 

Spin SO H Lie a); her- | 
vorbringen kel (Kräuter); gut an- 
schlagen 8 (Speise SD) X.. E 
KS Län: — If de rang Ge- 


fangener sein; gut anschlagen; — 


5) A A, If änan um etwas be- 


3 
kümmert, in Sorge sein, Pass. às ` 


add.; 
schöpft, unwohl sein (slås A 
was JAN All: — 2 Einen er- 


müden, betrüben, bekümmern; für 


If "ang müde, er- 


g das Buch mit e. Titel ver- 
sehen; — 3 besorgen, verwalten 
(Vermögen) einer 8. Mühe u. Fleijs 
zuwenden, Acc.; die Mühe e. &. 
ertragen, dulden, Acc. 8.; — 4 If 
slas) etwas ausdrücken, besagen 
wollen, bedeuten; Anspielung auf 
etwas machen ; Einen als Gefan- 
genen halten; hervorbringen; Ei- 
nen er müden; — 5 Einen ermii- 
den; müde werden; einer & Mühe ` 
u. Fleifs zuwenden, Acc.; — 6 e. | 
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I.. ——. ̃ ̃ͤ— — — — u, Sie 
D 


enge 


S. wetteifernd Mühe u. Fleiſs zu- 
wenden; — 8 etwas besorgen, mit 
eifriger Sorge thun ; etwas 
aufmerksam beachten; durch e. &. 
in Sorge gesetzt werden ; 
10 U seine ganze Sorge 
u. Aufmerksamkeit auf e. S. wen- 
den; e. Kunst, (Geschäft ausüben. 
(5 4 ‘áni ängstlich besorgt ; — 
i Gen Sorge, Sorgfalt: inan wenig. 
nie “injan, unj. Titel; Adresse. 
Asie ‘anid pl AE ünud eigen: 


sinnig u. widerspenstig. 


ö P ‘ʻunáidil kleine Nachtigall 


(Dim. v. Ac). 

r ‘aniz unglücklich; — ë “unäize 
kleine Ziege; e. weibl. Name. 
Arie ‘anif f. ë pl r ‘únuf Äer 

tig (Ritt), gewaltthätig; grausam. 
Rd “anig Hals; umarmend u. 


umarmt; Gangart RAS “änag. 


QA unaiqid Träudchen Ae Bar 
r anik pl unk Sand- 


haufe. 


S undikib Spinnlein, . NA 


G innin impotent. 

Nr “innine Impotenz; f. den Män- 
nern abgeneigt. 

r “änje Mühe, Sorge; — “anijje 
trockener Hameelmiat. 

ge * Ahh schamlos, frech. 

S ihad Frühlingsregenschauer ; 
pl v. A 

de ‘ahäre Hurerei, Sünde, 8. n. 
age hib A, If ähab nicht wis- 


sen kel od. Acc. (£ 
Saz, Län: — 


If $ in Irrthum führen (U.). 


a rip. 
— — ‘auhah 


slags 


slags ihibbä’ u. ba erste Jugend; 


Regierungszeit. 
Age a bid A, If ähad Einem etw. 


vorschreiben, auftragen & (xas! £ 
sang! IN; vertragsmä/sig bedin- 
gen u. versprechen I; e. Vertray 
od. Jündnifs schlie/jsen; Einem 
(J) elwas testamentarisch zuschrei- 
ben, ihm e. Apanage, e. Lehen, 
e. Provinz geben A; Finen zum 


Nachfolger ernennen; vorangehen 


EE LA And au! el Für J.. 
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yutstehen, bürgen O; Hinen vu ` 


() antreffen, ihm begeynen 6. PE 


e. Rendezvous mit ihm haben, be- 
beobachten (das (tesetz 
ar 2 ) ʒ sein Versprechen erfüllen 


suchen ; 


(3); sehen; wissen, kennen (3.2), 
annehmen, voraussetzen ( AN! 
SALE); mit Ehrerbietung behan- 
dein; Pass. vom ersten Frühlings- 
regen getroffen werden, O Ort; 
— 3 Einen sehen, wiedersehen, be- 
suchen; Einen vertragsmä/sig ver- 
pflichten (wozu Al: auch seiner- 
seits das Gleiche versprechen; e. 
Bündnifs schliefsen, wegen (; 
de A7 AIl selbst für E. bürgen; 
— 4 Einem Sicherheit, Bürgschaft 
gewähren, Acc. P., u? S.; — 
5 sich zu etwas verpflichten, es 
versprechen, garantiren ; sich 
fort u. fort um Z. erkundigen; 
stets sorglich Acht haben ; besuchen; 
wiederholt tun, dah. die Gewohn- 
heit haben; 7 H. an Vergangenes 


erinner; bürgen, garantiren — ` 
6 unter einander e. Vortrag, e. 


8 NN 
Bund schliefsen, sich gegenseitig 
verpflichten; Einen in Pflicht neh- 
men; besuchen; = 8; — 8 einer 
S. (Acc.) stets sorglich Acht haben ; 
— 10 E. (in vertragsmä/sige 
Verpflichtung nehmen; sich eine 
schriftliche Verpflichtung geben 


lassen. 


Ags “ahd pl Ae ‘uhûd Vertrag, 


(ontrakt, Bündnifs ; Verpflichtung; 


(relübde ` Schwur ; alt Age ‚Je 
adai bei Gott, ich werde es 
nicht thun; Testament; Versprechen 
des Schutzes, (lientel, Sicherheit 
(auch (= “ihdäan); Auftrag, 
Vorschrift, Bextallungsdiplom; Re- 


yierunyj; SALE P sein bestellter 
Nachfolger, Thronfolger; Regie- 
rungszeit; Epoche, Leit: d Je 
zur Zeit des N. N.; Renntniſs von 
e. S.; Treue, treue Ausdauer; 
Ort der „Wirksamkeit; Fundort; 
Vorrang; Ehre, Verehrung; si 
ke Bag dr alte Bund, N = 


w) 
die 
Bundeslade; pl — “ıhad u. 
„ “uhüd Frühlingsregen- 


das neue Testament, 


schauer ; — ‘áhid Reichsverwalter. 


Ags ‘ü’hde Verpflichtung ; Zahlungs- 


verpflichtung; Bürgschaft; Vertrag ; 
Geschäft; Geldstrafe; Lehen, Pacht; 
Apanage, Machtbezirk; Amt, Be- 
schäftiyung; unterschriebene Zeu- 
gen; TOP Je ei der Wahr- 
heitsbeweis füllt dem Erzähler zu; 
E J der Handel darf nicht rück- 
gängig gemacht werden; — “&’hde, 
“i'hde Frrühlingsregenschauer. 


* 320 Ge 
. Ahar A, If a'hr, i'hr, ähar, 
“uhür, “ahäre, uhfire (I u. 3) ein 


Weib 5 um mit ihr zu 


„ Lern 


mpa awwag Händler od. Künstler 
in Elfenbein od. Schildkrot. 

Eat pl v. De; ev. . 
Oer awwad Lautenspieler (8. Oe); 


huren 122 L e d Béi d>, B r 


Ui gien iter Lungen Hes 


huren; in Sünden leben; stehlen; 


Krankenbesucher; — uwwad pl 
v. Alle; — 'iwäd 3 9S ai de 
wiederholte Thun, Gewohnheit etc.; 
— 5 ‘awwäde Zautenspielerin; — 


5 ‘uwäde Ärankenbesuch; Aufge- 


* i' hr Hurerei, Sünde; — öga | 
hire Hure. 
e a “áhan U, If a'hn verdorren | 


(innerer Palmzweiy n); ver- | dan wider Willen. 


weilen, bleiben o (el Sit: u. Ggs Joles piv. O; ir wë 8 . 
weggehen * Le r>); Mühe u. „ ‘awär, i., u. Stäubchen u. dl. 
Fleifs auf e. S. verwenden G Le | Rije : 
A> ); schnell thun | zerrissen; — uwwür pl SCH 
(Einem seinen Willen if * E 


APE- I5N; auch = Age x; | 
— I, F ahn gebogen od. gebrochen | | 
sein (aber nicht ganz getrennt, 
Zweig By W rl. | 

(ihn guter Verwalter u. Auf- 
seher des Viehs; u. 8 pl C) 
“uhûn gefärbte Wolle; — 8 ihne 

o, Hafe; Wuth ; 

Ex “hw Füllen (Esel); ‚vollkom- 
menes K. 

Aage ahid f. & vertragsmä/sig ver- 
pflichtet ; verbindet; tributpflichtig ; 
gleichzeitig ; sehr alt; — 5 "uhhäida 
Sicherheit, Bürgschaft. 

4 Per ‘wwa’ Hund, Kläfer; der | 
Hintere; 13. Mondstation ; — "ueä | 
2 OO, a 

e. v. umb; ül,s v. Me; 
. E; BR v. 


— 3 If 4s s. 1. | 
| wärmtes; Rückkehr. 
| 
| 


Sole “awädi pl v. Rale. ` 


Slas ‘awâd Mifsbilligung; [G 'awä- 


im Auge; Fehler; € wio 
‘awäwir u. el et "awäwir Stäub- 
chen im Auge; der den Weg nicht 
sieht; furchtsam, schwach; Bee 

Leo det plv. ie; eder. SS 
ws SA et: awürid Backenzähne. 

SAT pl v. J le; Lë Ier v. GH? 

( aa Nachtwache, Runde. 

dulas plv. dwb; Ailes v. gi 

„el “awäßir Steine zum 3 

u. Biegung, Bruch. „ 

a "awäßif pl v. oe u. 8. 

mo lys “awäßim Distrikt von Antiochia 
in Syrien, s. mols. 

4 pl v. Knie; Ov. 
Kol; l, e v. RES bie 
V 
Obe Käl 

uoles iwäd Austausch, Umtausch, 
If v. O g; 8. U. 

Su “uwäf u. 8 Beute (des L.). 

Gb pi v. d v. ale; 

Bios e, Sue; ile v. Jesle; 


O 
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e fys v. eis; les v. e; ö 
diye o dle u. Kale, 
ples ‘awwâm Schwimmer; schwim- | 
mend; Flofs. 
* ‘awämm pl v. pie ‘Amm. 


Ce 


9 If ee trumm sein . 
gekrümmt, verdreht, verkehrt sein; 
krumme Wege gehen, unaufrich- 
tig sein. 


e pl v. sale; Mies v. Sale, z 72 Awag, {wag Krünmung ` mo- 


Aal ef ‘awämid pl v. O. 
Gain pl ., eS ‘ûn von mittlerem | 
Alter (Kuh, Pfd.); verheirathete 
Frau; nicht mehr jungfräulich | 
| (M. od. Frau); — iwan 3 C „ 
Sie pl v. ur; Dies v. | 
„pie. | 
* u. 1 pl e, jas. | 
Asi gE vl v. AdE u. Sole; | 
ül,e v. . | 
Lief) a Die ‘ât U, If aut Einen 
verblüffen u. so von etwas abhalten; 
— 2 id. (O) = , 
PEN — 3); — 5 ver- | 
„blüfft sein. | 
r “ütijje Heuschrecken mit Mehl 
verbacken Z. | 
Le sie z ‘àg U, If aug u. 
„LRA mag verweilen, bleiben > | 
(bh); bei E. im Vorübergehen ein- | 
kehren, \ od. AE E. verweilen | 
machen (A); zurückweichen, ab- | 
stehen, S ISI pjs ep ze); 
mt dmZügel seitwärts lenken (ds N.); 
dah.dn Kopf wenden; sich kümmern, 
um kel" — b) S A, If "Geng 


krumm, verkrümmi sein ( 
A: schwierig, verwickelt 
sein; — 2 krümmen, verkrümmen; 
etwas aus Elfenbein (s) machen ; 
— 6 sich brummen; = 9; — 
7 = 9; geneigt sein Js; — 


Wahrmund, Arab. Wörterh. II. 


ralische Verkehrtheit; — üg u. 


Slab ‘auga’ pl u. F. v. e sel, 


(9S) x de Bd U, If aud, äude 


u. ma Ad umkehren, zurückkehren 
(äLsäe 8 O- — Al E 
S LA: mit foly. Aorist: etw. 
abermals, wiederholt thun : O 
— Be LA dann wird der 


A A 


Richter wieder sagen; b> Ne 
BRAD gÀ 3 EN lege die Sache 
wieder an ihren Platz; negiert : 
nicht mehr: &>, Öle Lë er 
ist nicht mehr zurückgekeft; La 
DERT 6 wir haben sie 
nicht mehr gesehen; Dy-r. A 
Y A Ter betreibt 
nicht mehr das Geschäft eines 
Malers; — i Se ab u. zu 
gehen; — F aud wiederholt un- 
tersuchen %; Einem zu Theil 
werden, zukommen als Vortheil J; 
zum Nachtheil ausschlagen N; 
sake Einem womit eine 
Wohlthat erweisen; Einem wie- 
derholt Gunst erweisen J; If aud 
u. ʻijâd wiederholen ( Al ds 


s A 


Kai? wis LA oe, Lisi: 

If aud, Pad, jade u. “uwäde 

wiederholt besuchen (Kranke Ole 

Lu Spe lasa Dye ( 

5,15); so oft thun, dafs es zur 
41 
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Gewohnheit wird Gi — ES 


80 bing Lei AAL LA: etw. 
üben (Tugend); zurückweisen | 
(die Bittenden) ; verändern, ver- | 


wandeln; — 2 Einen gewöhnen, 


2 Acc., O, A-S od. g! — | 
* „e dudaꝗ u. ë Krampen für 
les I Jl dat: Binen ) 2: 


in etwas üben, es ihn lehren; ` 


Angegessenes , Aufgewärmtes ` 


(Oe) essen; alt werden K.; — 


3 If “iwäd u. mulawade e S. 
wiederholt, gewohnheismä/sig u. 


eifrig betreiben; etwas als Ge- 


wohnheit haben; zu E. zurück- ` 


kehren, wiederholt ihn befallen ` 


(Fieber); wiederholt mit Fragen 
(S) belästigen; von der Heise 


siwückkehren; ins Gedächtni/s | 


zurückrufen; — 4 wiederholen ` 


(Worte); wiederholt tun; zurück- | 
führen; wieder in Stand setzen, | 


herstelien ; zur Gewohnheit haben; 
etwas nachahmen; — 5 sich ge- 


wöhnen BET gewohnt sein; ge- 
übt u. wohlerfahren sein; besu- 


chen (Kranke) ; — 6 in Schaaren 
dem Führer zuströmen (Krieger); 
— 8 zurückkehren; zu sich zu- 
rückführen ; sich gewöhnen N; 
zur Gewohnheit machen u. haben; 
gewohnt sein Acc.; besuchen; — 


10 verlangen, dafs E. zurückkehre, 


od. wiederhole, 2 Acc. od. ( P.; 
wiederkommen lassen; sich etwas 
angewöhnen. 


aud u. 8 äude Rückkehr; Wie- 


derholuny; Gewohnheit; ë ‘ude 


— — U2— — ů—ä — —ä—m 


— 


Umzäunung (von Maulbeeren); 
‘aud f. ë pl Bac “ijado u. Jes 
‘wade alt (K. Weg); u. ‘wwad 
s. ALe; — add pl 622 
“dân u. 0 a wid Hola, Strunk; 
Baum; Aloeholz; Laute, Ciher ; 
Schiene; mghr. Stute, Pferd (Jgs). 


die Eimer am Ziehbrunnen. 
(S£) x Sle “ad U dicht am Knochen 
sitzen, Fleisch ; — If aud, 
“jjäd, maʻâd u. ma'ade (u. 5 u. 10) 
Zuflucht nehmen zu (ott kel: vor 
e. Sache. Ns — 2 
e, l, Ils): 
m! aaki m DUR ET 
ich nehme meine Z. zu Gott vor 
Satan, dem Gesteinigten; — If 
ſijad (u. 4) kurz vorher geboren 
haben K. (Lë fe S 
„ul Kä: ER, LI lan); 
— 2 machen od. erzwingen, dafs 
E. Zuflucht sucht; (u. 4) Zuflucht 
yewähren, beschützen (GU sJlel 


— * — — 4 Js 
u. 35a! s. 1 (ijad); s. 2; — 5 
8. 1; — 6 zu einander Zuflucht 
nehmen; — 10 If ïòlaxw) s. 1. 
Ses aud Abscheu; all; d Gott 
bewahre mich; — ‘áwad Zuflucht 
zu Gott; Abscheu; “áwadan wieder- 
willig, mit knapper Noth ; — 602 
Se pl Öse “üd Talisman, Amu- 
let; Zuflucht; — “üwwad Fleisch 
am Knochen; — ad u. 6 et: 
pl v. Ul; 8 9S “ûd. 
(3°) + Än “Ar U, If aur Einen 
einäugig machen 62 * de 


ASP 


50 w 
sise Je, „gel dw IN; (Du. 
I) wegnehmen, verderben, vernich- 


ten (GA, A3 , )); 


verwischen, auslöschen; — Aor. 


3 e e 


b) np A, If “äwar einäugig sein 


(> pS Hl a Je | 


Jain Jang (kise ell u — 
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re AN; u , 


sein eines Auge ist blind; voller 
Erdspalten, Hinterhalte u. Gefali- 
ren sein (Ort) ; verderbt sein; — 


2 Einen einäugig machen G * g 


LE 


); verderben, dem Verderben 


preisgeben ; verschütten ( Brunnen); 
+ beschädigen; 7 verstümmeln ; 
hindern, abhalten H zt Einem die 
Bitte abschlagen, 2 Acc.; = 3; 


— 3 Einem etwas leihen, 2 Acc. 


(— sjel 4 sla! EN 
BT we); nach Gewicht 
u. Mafe genau bestimmen (); 


— OB 
— 4 „ Einen einäugig machen; 


go) ` wël voller Erdspalten, 


Hinterhalte etc. sein * Zinem 
etwas leihen, 2 Acc.; von E. aus- 
leihen (y (sale z g% sic 
8 Lei Y); vertauschen, mit ; 
sich zeigen, sich darbieten; die 
Seite bieten J (S, Wid ete. „gb 
i); dem Feinde eine Blö/se 
bieten (m! J ci); — 5 sich 
etwas ausleihen ; leihweise gebrau- 
chen; 7 beschädigt, verstümmelt 
sein; — 6 einander leihen; die 


| 
| 
| 


4 


H 
i 
H 


SÉ vg 


Spuren der Wohnung vertilgen 
e e ef 
(Winde); — 8 J A einander 
330. ou.-0 
leihen; — 9 Ne wg! ein- 
dugig sein; — 10 sich etwas aus- 
leihen, von iin bildlichem Sinne 
gebrauchen; für sich besonders 
sein; 5 Br auf Andere 
übertragen werden; — 11 eindu- 


AA os 
gig sein (AA eh. 


J2 "Or u. DI pl u. sl o F. v. 


` +; ur 7 Strohhälmchen 8. flg. 


8, „ dure, ‘wre pl O “aurät u. 


awarät Spalte; Theile zwischen 
Nabel u. Knie, Schaamthede ; 
Schande; Laster, Fehler ; schutz- 
bedürftige Schwäche ; schwacher, 
schutzbedürftiger Punkt; Einäugig- 
keit; — „ “wir rissig; 8 “äwire; 
pl O Ort voller Erdspalten, Hin- 
terhalte u. Gefahren. 


(asi e je u U, If aus fliehen; 


ell te die 8. ist mir 
entgangen, ich habe sie nicht ge- 
funden; — b) ;y= 4, If Awaz 


entgehen, nicht vorhanden sein 


(Ay Ad); arm, dürftig sein 
(N); bedürfen: e H sl 
el pe was brauchst du? was 
willst du? — 4 5 u. „sel arm, 
dürftig sein; arm machen (85 ge) 
h; Einem nöthig, jedoch nicht 
zu beschaffen sein — 
d ); Einem fehlen, entgehen; 
schwierig sein; — 8 bedürfen, 
nöthig haben, Acc. 


Ant auz Fink. 5 Traubenkern; — 


Awaz Noth, Bedürfnis; — äwiz 
bedürftiy ; b * BE. Awiz läwiz 
sehr dürftig. 

(Lei x âs U, If aus u. awasän 
zur Nachtzeit umherstreifen ( 


zu erbeuten suchen (Wolf); If 
“aus u. ijase gut besorgen, ver- 


für E. , nicht trächtig wer- 
den A. 


e KUBE . v. C. . 5 _ 


| 
| 
N 
| 


aake Br mm) Jh; die | 


Familie ernähren (I) Juue 
EE ; sich für die Familie 
plagen AE ( (AS Due JE e 
ròs» tele); — b) SE 


‘Awis d, /f enn tief eingezogene | 


Mundwinkel haben (beim Lachen 
ete. A Kö (V. 


v. (e l 
— Ausag u. 8 e. Dornstrauch. 


Cesc) a wole ‘AB A, If ‘wap u 


aus u. Ay uwaisijje 
Federmesser, Messer; Lee f. 


ij aß schwer verständlich sein (Hede 


uoles uoy ll oos 


awo Il Lossy Lolas yolas); 


schwierig sein S. (AAN; — 5) 
Leet A, If ‘wap id., — 2 


schwerverständliche Verse vorbrin- . 


gen; — 3 niederzuwerfen suchen 


Le juo); — 4 FO Awaß u. 


(Oe) x sol-s ‘âd U, If OD, 
‘aud, Co “wad, uolas ʻijâd 


Eines statt des Andern thun, od. 
als Ersatz geben, ersetzen (Y: 
sia AU 


8 möge mir Gott 
dafür Lrsaiz geben! — 2 id. 


( Jeps als Ersatz für sich 


nehmen; Al — Al Gott 
gebe dir Ersatz); substituiren; — 
3 id.; — 4 id.; — 5 etwas () 
als Ersatz für ( etwas erhal- 
ten od. nehmen; — 8 id.; Eines 
(O) an die Stelle des Andern 
(CY setzen ; austauschen; == 10; 
— 10 Ersatz verlangen, 2 Acc., 
(od.) für H 

(ep iwad pl aler) a'wäd was 
eines Andern Stelle vertritt, es 
ersetzt; Ersatz; Entgelt, Lohn; 
s, 'iwadan änhu u. 
„ iwadahu anstatt seiner, 
statt dessen; O ohne Er- 
satz, unentgeltlich; — äudu, 
audi, äuda mit Negation: fürder 
nie mehr; O eu von 
Neuem, von Vorn. 


, be ‘ât Uu. I, I aut 


uolas Jaß den Gegner in die 


Enge treiben 2 (wall OD 


d sl); fremdartig, schwerverstünd- 
lich reden; — & schwer veretänd- 


lich, schwierig u. verwickelt sein, 


u. Dr ait (u. 5 u. 8) durch 
mehrere Jahre nicht empfangen 
(Frau, K. uam Mess el 


dp ep (); (u. 6) lang sein 
(Hals A e lc); 
— ő = 1; — 84. 1; schwierig, 
verwickelt sein; . O +. 
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e dt u. Ab., pl v. biia. 
bye “Sutab Unglück; Abgrund. 
sle,e u' Geschrei, Lärm. 
Er, "au an u. 8 Geheul, Gebell. 
(ge) ade “âf U, If auf an 
einer Sache hangen; umfliegen, 
umkreisen (Vogel — | gnile 
sl s el Je SA ee LA 
li: — 2 mit Stillschweigen 
übergehen; 7 schonen, ausneh- 
men, sparen; — 5 zur Nachtzeit 
auf Beute ausgehen (Löwe). 
wre auf Zustand; Angelegenheit, 


Glück; ddys — möge es dir 


| 
Ä 


wohl ergehen! 32 Aufijj ergeben. 


Y Sad U, If rang hin- 


dern, abhalten, abwenden N aa 


SY ); , le er 
hat ihn gehindert, es zu erreichen; 
aufhalten, verzögern (A-); 
hinderlich sein, im Weye sein : 


Ae) Aic uns) Ze Via Lé ! 


ff REIN RAS äukaße Fuiterschwinge 
A 


Ve) a dë ‘àl U (u. J) If aul 


— 2 abhalten, hindern us; — 


* 
4 id; kel — versagen (eit 


thier), ausgehen (Proviant); — A ` 


abgehalten, gehindert werden; 
zögern, zaudern; — 7 zurückge- 
halten, gehindert werden; — & id.; 
Hindernisse jinden; abhalten, 
hindern; Nie bei Einem zurück- 
gehalten werden, sein Gefangener 
sein. 

Sesc Aug Verzögerung, Hindernijs; 
Verzug; Zeit; — "eng, dq, 'äwig 
u. 8 zufälliges Hinderni/s ; — ‘aug, 


‘üq pl wölyel a'wäg nichts nutze | 


[—o——— nn Sé 


d 


M.; — “waq Hunger; — "Big 
hungrig; — "Geng, dwwaq u. 8 
der stets hindert; Feigling; pl v. 
le 


(Jes) „ Je Ak U, If ‘auk e. Wen- 


dung machen u. aufs Neue auf E. 
losgehen, angreifen Js (os 


s u); sich Einem zuwenden, nähern 
px = h; nach Hause eurück- 
kehren u. sich mit dem Ihren 
beynügen A (Frau, Geschiedene); 
Zuflucht nehmen, zu wei (J); 
hofen Je (Ol Au As N 


>); If “auk u. O ma'àk er- 
werben, gewinnen (den Unterhalt 
ums Lä Rap nina Sle); 
— 6 gegen einander kämpfen, 
Jechten; — 8 If Vë lekel einander 


drängen zz! LA Lei . 


dek ‘auk Bewegung; Sache; s. Zei. 
f äukar If ë (das Wasser) 


trüben; — 2 EI getrübt sein, 
8. DE K 


vom Rechten abweichen, ungerecht 
sein AL u al A Me 
Ct Yes Jyry = A Je 
JÌ Ria das l>); — Uu. I 
sich auf Eine Seite neigen, nicht 
richtig zeigen ( Wage el Jle 
af) Lä Yan hanso Yan Jya); 
mehr verlangen, ale Reoht ist 


32.09 


(beim Eehnten Kaag ss wuke 
4505 N; u. intrans.: über 
Gebühr verlangt werden (cds 


* 


i wol; LA nl); 
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sehr schwierig sein (AS A) Se 


., Af Jh; Einen nie- 


derdrücken, brechen (C, ale 
Aale); 2 Ae u. Pass. Me 
(5 zi meine Geduld ist erschöpft; 
— If aul, uwül, Jjale seine 
Familie ernähren (su. us 
S LN us, — J 
e,); nähren; $ pflegen 
(Kranke); — If aul, ‘ijäle Viele 
zu ernähren haben (ap S 


dan A8 LI aes); se Je 
u. ap des Sohnes beraubt sein 


(Mutter Aal N); — 2 auf E. 


vertrauen, sich auf ihn verlassen, 


ihm Glauben schenken N (NG ) 
e); fest Deschliefsen N; 
Je Hilfe anrufen Je (pyhät 
*g); laut heulen, weinen, Klagen 
ausstofsen (SAAL, 2 S 

e,); sich das Regendach 
Ale machen; sich unverschämt, 
herausfordernd benehmen I 


(Verliebter — E Le ** * 
. Joh; — 4 del u Jye! 
seine Familie ernähren; Viele zu 
ernähren haben; arm sein; mehr 
verlangen, ale Recht ist; heftig 
begehren, gierig sein (Lo >): 
Jesl heulen, wehklagen; klingen 
(Bogen); sich herausfordernd be- 
nehmen „Asc (Verliebter); — 8 


ee e D 


I heulen. 


Jas aul Abirrung; Unterhalt für ` 


u Go EE EE ³ k ——— 2 — N 


i 


Ke 


die Familie; u. H fule Wehklage : 


EA A wehe dir! 


über Zeid! — ‘iwal Zuver- 
sicht ; Hilferuf; — 8 “&ule Reise- 
proviant Maghr. 


A 
- 0. 


éi es Wehe 


(AgS) a Le am U, If aum 


schwimmen M. ((Of sl} A ae 
); danergetragen werden, 
fahren (Schiff); einherschreiten 
(K. em ); — 2schwimmen machen; 
e. Schi vom Stapel lassen; das 
Korn in Garben aufstellen (s. Kal); 
(u. 3) nur jedes zweite Jahr 
Frucht bringen (Palme); } das 
Ma/s voll anhäufeln; — 3 Einen 
od. etwas auf e Jahr (=) 
dingen, pachten; mit Finem e. 
Jahresvertrag schlieſsen; s. 2. 


n aum u. 8 das Schwimmen; 


Schifffahrt ` Ueberflufs; — üwwam 
pl v. „Le u. „ale; ApS y gA 
viele Jahre; 8 ume pl 8 
‘úwam e. Wasserthierchen. 


(GTA 62 an U, If uwün in 


das mittlere Alter treten, nicht 
mehr jungfräulich sein; Ehefrau, 
Matrone werden (Frau wo 2 
„e); — 2 id.; viel bespringen 
(Esel) ; eines Andern Antheil er- 


shaken Oo LI = „= 
daana) $ e); Einem helfen 
loc.; — If iwan u. mu'Awane 
Einem helfen, beistehen, JE S. 
(sile! os! lee, U); 
— 4 If i id.; befreien ( 
— 6 einander beistehen, in e. 8. 


As; — 8 Ed.; — 10 J's 


Ne 


Hilfe, Beistand verlangen, Acc. 
od. kel P., de od. A S.; die 
Schaamtheile * rasiren. 

(1 aun u. Ë Hilfe, Beistand; pl 
G a'wän Helfer, Verbünde- 
ter; Diener; Sbirre, Leibgarde: 
7 kiese; — 
o OSC = Datteln, Salz. 
sF e T Aungijj geheimer Polizist, 

Vertrauter, Mouchard. 

Leit Aunijj heifend, behilflich. 
(8,5) r Ah 7, If uwüh Unglück, 
Schaden leiden, e. Gebreste haben 
(ol LA Une BAR, ll de 
PLN); Pass. * id.; 7 sich 


"Dn pl v. X u. 


Schaden thun (beim Fallen etc.); 
— 2 Einem Schaden, Krankheit 
verursachen; } verstümmeln ` (u. 
4) an den Feldfrüchten od. dm 
Vieh gegen 
Morgen anhalten (Reisende), zu- 


Schaden erleiden ; 


rückyehalten werden, verweilen 


(in) — — — 4 siej 


220 B 


u. vir 3.2; — 5 e. Leibesscha- 
` den, Gebreste haben. 

Set "äwwe Geschrei, Getümmel; u. 
wwe der Hintere; s. fig. 


* e wa I, If ‘ajj, "oeh, wwe, 
"weil u. awijje heulen (Hund, 
Wei Schakal eh Lës-E 
— 5 e deen i a 
— „h; ge 
A ich habe ihm mein Beileid be- 
zeugt; nach d. Seite wenden, drehen, 
dirigiren (las); flschten( Haare); 
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— — — — —— — ——— ͤ— — — — E . —k—˖́ů— nn —— 


Lë 


sein u. eine kräftige Hand haben 
say n); Kinen leys) der 
Lüge, ES EE über- 


2 


e . 2 If = 
wenden, biegen; heulen, bellen; — 
3 mit Einem heulen, schreien: 
is! 6 er heult mit den 
Hunden ; — 6 einander anheulen, 


u welei); 
sich gegen Einen vereinigen (Ne; 


anschreien 


— 7 stark verdreht, gebogen wer- 
den; — & heulen; nach dr Seite 
wenden, drehen ; — 10 If leg Ze) 
den Hund zum Heulen bringen ; 
Kechtsbeistand, Hilfe verlangen, 
von E. Acc. (Go) BT 5. 
en); die Leute zum 
Aufruhr rufen. 


et awih u. 8 Geheul 8. vor. 
= ‘awil u. ö Geheul; Todtenklage ; 
9 g 


t ‘awil Reiseproviant ‘Mghr. 


or „ uwäindeuglein ; pl Cl Brillen. 


VI 


biegen (Bogen); dreiſeig Jahre alt 


a... 


&  ‘ájja Praet. 18. Aor. ed 


If “ajj, "ai ine. S. stecken bleiben, 
erlahmen, ihr nicht gewachsen sein 


D aats aila da 
(4) Aar ae , UN. 
„ e —l MI 
AE ih; „ =); 


im Reden stecken bleiden, stottern 


PA yE gts) — D) gge Pr 


10 


e Aer. end If i = ges 


= 


* 
Ace., O od. (ye S.; e. S. nicht 
verstehen, nicht wissen (>); 
schwach, müde, erlahmt sein; — 


e Ue 
2 If Ni undeutlich sprechen ; 
schwach, müde, erlahmt sein; — 


er E 
müden ` müde sein, ermüden, im 
Gehen ĝ; Einen müde machen 
(Reise); Einen erlahmen machen, 


für ihn zu schwierig sein, S. 
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— m 


Acc. od. N P.; entkräften, un- 
heilbar daniederwerfen (Krankheit ` 


wël LI JA des: — 3 


— 
we e 


lass u. 6 La? in e. S. (O od. 


( erlahmen, ihr nicht gewach- 


sen sein; — 10 id. 


ü. gos ai 2 pl e 


tent; stammelnd; — 8. vor. 
sus ‘aja’ pl slac? Aja“ schwierig ; 
unheilbar; impotent. 


Fab pl v. uns; — ‘ajjâb | 


u. 8 Lösterer. 

las ‘ajjät Löwe. 
kommen, Krankenbesuch, Gewöh- 
nung, Uebung ; 8. 34S x. 


Jus ijad ds Zufluchtsuchen ; lilas 
AL: verhüte Gott! 

Jar Aich-Ma/s oder Gewicht; 
Mustermafs od. Gewicht (pasma 
jai voligewichtig; æ! BEE: 
birhaus; Lal ual von reinem 
Korn, Geld etc.; I „lo 
Probir meister); Probirstein; Prüf- 
stein, Kriterium; Uhrregulator ; 
Do ae; — 'ajjär f. & der sich 


Sur, sus 'ijäde öfteres Zurück- | 


| 


| 
l 
| 
| 


| 
| 
Ä 


wendet u. dreht; Betrüger, Char- 
latan; Unruhstifter ; unverschämter 
Trug; Löwe; — 8 ‘ijjäre Oefent- 
lichkeit; Emmtlehntes; Falsches (z. 
B. Haare); e, r +. 

. vjase gute Wirthschafi .. r x. 

A agajjas der zu leben weii: 
Lebemann; Sohlemmer. 

uolas ij. Sohwierigkeit s. VE a 

OO "Hd Vergeltung, Ersatz; 
Umtausch ; 8. (er +. 

iat Geschrei, Lärm; — 
“ajjat Schreier; — 3. Jar a. 

ja Abneigung; 8 Hafe Weis- 
sagung aus dem Vogelflug : Aal 
el Wahrsager; Eleganz, di- 
stinguirtes Wesen ( islas); 8. 
Sys y U Ar g. 


i 2 ‘ijâge Geschicklichkeit, + Ele- 
aj unfähig, erlahmend; impo- | as “ijâqe Geschicklichkeit ; 7 Ele 


ganz (3. Kur). 

Sur "081 Familie, Hausleute ; pl v. 
E, Hule ; ë Jjale Futter, Lebens- 
unterhalt, s. Jys * u. Jas * 

ms "jan das mit eigenen Augen 
Sehen; Deutlichłeit; Evidenz; 
Oeffentlich eit; If 3 2 
ajan deutlich, offenkundig; — 
‘jan pl Kë) á'jine u. ra 
jun Pfugschar; — “ajjän er- 
müdet, schwach, unwohl, unfähig; — 
Ulee ʻijânan vor Aller Augen ; mit 
eignen Augen; — 8 “ijäne Regen- 
gufs (2—3 Tage); Augenzeuyen- 
schaft ; eigene Beobachtung ; Spio- 
nage; Spion; Al Ap ‘ijânijj Augen- 
teuge, Spion. 

ellan "wéit" & ‘ajj schwach etc. 

ai pl . N "09 

(eee ab I, If ‘aib fehler- 


um d pe 


A o 
haft, verdorben sein (Paare Ve A4 es gefällt mir nicht 
IS HA; schlecht ` SEN 
SE "2 „ (9 Oe ); sich kümmern, 
sein; Fehler, Laster haben M.; k . 
| mit Neg. sich Nichts daraus ma- 
fehlerhaft, mangelhaft machen, ers 
e ; n ; 
verderben (( LA. IS! ale | ý a; ge SK E l ? 
=); tadeln; beschimpfen, ent- „ vg eesi ich 
kümmere mich Nichts um seine 
Rede; den Durst stillen (cr Le 
D u in Folge de 
Heilmittels () Erleichterung 
empfinden. 

(Aus) a ad I, If aid kommen 
u. wiederkommen; Kranke besu- 
chen (ge *); — 2 e. Fest feiern 
(u. 3) Einen zum Fest beglück- 


ehren; Vorwürfe machen, Je ; 
beschuldigen, O S.; — 2 fehler- ` 
haft, manyelhaft machen, verder- 
ben; beschuldigen; beschimpfen; 
als Fehler, Laster anrechnen; 
O was an Fehler, Lastern 
übertreffen u. Gys. Einen durch 
eigene Vorzüye beschämen; — 5 
fehlerhaft, mangelhaft, verdorben 


sein; — 7 7 = 5; — 10 man- 

gelhaft, schlecht, tadelnswerth fin- . 

den. fétiren; — 38.2; — 5 EVER 
as ‘aib pl Sr ujüb Fehler, al Je Einem durch 

Tadel, Imehre; Laster, Schande; den bösen Blick zu schaden suchen; 

— ë ‘übe pl as ‘ijah, us Ou A Sc die Frau schimpft 

ijâb u. Cast "aibät id.; Reise- u. hebt die Hand geyen ihre Ne- 

tasche; Koffer; Dumas! Herz, benfrauen. 

Sinn; — ë ‘jabe Lästerer. Aus ‘id pl Ole! a'jâd Fest, Fest- 
(ra) a vol At I, I/ ait schädigen, tag; Q „Ši el Ostern; pl v. 


verderben (Thier die Saat, No? 
die Heerde ete. )); wüthen 


anfangen, beyinnen, mit dor. 


Bulle; — HOLE u. G pi v. 
; aidän Kinh. ö hohe Palme; 
— CO “idijj f. 8 festlich; ë 


R EEGENEN Festyabe. 

(RR I Jais cas); | ı (ae) a le Ar I, If air (u. Blas 

nach etwas tasten (kio Al 0 E "wäre u. ijäre) 5 

n (+ y) bt * N Kö); | umherirren, entlaufen (Hund, Pfd. 

Sab 90.00: sinnverwirrt sein; Vid Bn EE reisen 8; 

— ő sich nicht ganz satt trinken K. wüthen (unter den Mn); oft gehen 
us aitam Platane. uV. wiederkommen (Sy = 
Far “itar Spur; ; Wesen; Ding. OO); wegnehmen, verderben; 
(ogs) x ze “ag I, If aig ange- bekannt werden (Gedicht wje 


genehm, gefällig finden . Lë Sy IT BERN); — 2 Einem 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 42 
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etwas vorwerfen, 2 Acc. od. kel 


8. Gl Ai? Hl sell un); 
beschimpfen, entehren; e. Gewicht, 
Mense etc. nachwiegen (5 
35 LI h; e. Mam nach- 
messen; aichen, visiren; mit grü- 
nem Schlamm bedeckt sein ( Wasser 
hl); — 3 Jr je "Dër u. 
d e, Mafe, Gewicht etc. nach 
einem Muster richtig stellen; | 
aichen, visiren; den Unterschied ` 
bestimmen er; umherstreifen ; | 
— 4 umbherstreifen lassen Prd.; ` 
— ő gewogen werden (Münze); 
legalisirt, geaicht werden (Majs, 
Waage); sich entehren; — 6 sich ` 


EEN 


gegenseitig beschimpfen. 
mE air F. 8 pl RE “jjär, var 
“ujür u. 8 ujüre, Se jarät, 
jesl a jar u. ch ma Jura“ 


doas 


züglich; christlich; Christ; N a 
isa Jesus; “isijj christlich. 


(Oer) + Ge ‘AS T, Ir ais, ie, 


“aisüge, ma'As, mais u. ma ige 
leben (klar, Lúas ( U 
fe Kan Le 
be- 15 Le u,) 
den Lebensunterhalt so od. s0 ge- 
winnen; das Leben genie/sen ; 
Pass. mas am Leben erhalten 
bleiben, leben; — 2 machen, dafs 
E. lebt, ihn leben lassen: beleben ; 
nähren, erhalten; — d am Leben 
erhalten , leben lassen; — 5 den 
l.ebensunterhalt zu erwerden su- 
chen “I; — 8 von dm od. jenem 
Geschäft leben. 


ais Leben; JLebenserwerb; 


ag | 


Lebensgenufs; Brot; — 8 “ise 
Lebensart; Wohlleben (= d £); 
— slas "298 Mutterleib. 


Wildesel; Esel; = — un- n “ikam dürr, moderig (Brot). 
nutz; Herr, Fürst; mittlerer u. Ae aitſise Wohlleben; s. Data, 


(VAA2) x 8. (Coe * · 

LA ‘iP u. ë pl riet igan u. 
— a Jag Baumdickicht ; 
Wurzel; — aiß u. 2 "ën 
Esau. 

(Bar) * ble ‘ât I, If ait u. Blur 
ijät (u. 5 u. 8) durch einige 

lpo Sh), — 4 Jahre ges gebären (sonst a. 

nicht grün sein (Saat * Br Aere, s. Den; — 0 2 ) 


ob, Sad); — 5 grauweiſs sein 
(K. Alass) A Lolaa N. 


dickerer Theil; Rücken Du. (y; 
Pupille, Blick; — ir pl was 


c. A 


irät u. “ijarät Karawane, Zug 
Lastthiere; — 6 pl v. gel. 

es 'airäne schnelle Kn. 

Jeep aizar kräftig, munter. 

(mas) # mis ‘As I, If ais be- 
springen u. befruchten (K. 


— nn nn U — — — 


A, I “ájat (u. 5) langen Hals 
Raben 6 yo r ); 
2 ais Same des Hengstes; — — 2 Geschrei ausstofsen; schreien, 
“jas gelbweifse Farbe de K's; — lärmen ; Einen rufen J; aws- 
‘is u. slmas f. v. urasi. - schelten AS; — 5 = 1; schwstaen 
yman "Tse f. s auf Jesus be- | (Stein, Holz kads air z >> es 


nn nn ae 


us 
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Ekel $ Sieten (Wasser Sm); ` 
schreien, lärmen LG >); 


— 6 einander anschreien, aus- 
schelten; — 8 6. 1. 


Las it pl v. Jule u. (C f.) | 


Ber]; — ar ‘dite Schrei. 


= 2 gas is If R 
orsatz nicht durchführen, 


den V 


j 


en Gest LA gi! Sr 


S er Af A u. J, If ‘aif, 


“jäf, ajafän, ijaf u. ijafe Wider- 
willen empfinden, gegen Speise, 


Trank (Acc.) u. sie zurückweisen 


(Sl, e J>! he 
Län AA as 
aI S St (2. di Ausg laso); 
lassen, im Stich lassen; — I, If 
‘jjäfe aus dem Vogelflug weissagen, 
e H e A 0 
Acc. des Vogels padal une 


> 


"alt überschweben, im Flug um- 


LI Man Lëscht: fr 


kreisen (Vogel Aer ali — 7 


unterlassen, 


verlassen werden; 


ausgenommen sein; — 8 sich mit 


Reiseproviant versehen (ve sti 


ell 


| 


(RE) Ae A , If aq = | 


S a; — 2 If Si schreien 


(Sy). 

Sie aid Hindernifs; u. 8 Meeres- 
ufer; u. Ajjiq der nur hindert; 
unnülz. 


(Sac) a Cle Ak I, If'ajaken ` 
im Gehen die Schultern bewegen 


| 
0 
| 


hf 


N. 

Ker dike Walddickicht. 

(hac) x Je ‘Al 7 (u. 5) sich im 
Gehen stolz hin u. her bewegen 
(dit, Als Tot an A Sie 
Ass); — If ail, ile, “ujûl 
u. mail arm werden, seine Fa- 
milie nicht mehr ernähren können 
(us, Urs E de 
Sal ION Yuan, Jr,); — If 
ail u. mail Linen arm machen, 
im Sticke lassen, Einem entgehen 


90. 


— Pass. vo La Jiss 


endlich durchdringen, den Zweck 
erreichen; — 2 seine Familie 
ernähren; sie ärmlich, nachlässig 
ernähren: in die Familie auf- 
nehmen; das Pferd frei weiden 
lassen; — 4 Jiel u. Jast eine 
zahlreiche Familie zu ernähren 
haben; arm sein; begehren (el); 
Leute suchen; — 6 3. 1; — 6. 
& * · 
aii pl Nel ie les) 
&wile, Xile ale, Sue Själ u. 
Mus "Al Wed; Familie; 
wer zur Familie gehört; — “újjal 
pl v. Be; — 8 ile Familie; 
Armuth; — Aas pl v. U. 
„FDF I, If “aim 
u. äime heftigen Durst nach Milch 
haben Acc. od. Al (ping O „le 
Li 2. 4) N L A 
Al Be A g! Re A4 8 


e 2 aimfin ＋. s 


65 
(h; die Milch entbehren; 
— 4 id.; Einen ohne Milch las- 
sen (Gott); 
nehmen. 


stig nach Much EE ‘áime 


Durst; — ime beste Habe. 


Lasep) * ge “an I, If ain u. aja- 


4 
„ 7. 
Ge 


nän Geisen, quellen 3 
Thrane, Tropfen Lias Ae 
ës = 
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— & das Beste weg- 


E ‘áima dur- : 


Cisse); ; im A | 


auf eine Quelle aan; das Auge ' 


verletzen; — If ain Einen in's 
Auge fassen, ihm durch dn bösen 
Blick zu schaden suchen; — If 
jane Kundschaft einziehen u. 
Einem Nachricht bringen, Acc. 


od. Je P. (Uae lies NA | 
per sl esl las Ku); | 


— b) c A, If Wan u. ine 


grofse Augen haben, besonders ds 


Se o 


Schwarze (Kine, us ws C 


8 aan O „Luc i); 
— 2 etwas augenfällig , deutlich, 
erkennbar 


machen, bestimmen, 


determiniren , spezificiren; mit e. 
Marke versehen, kennzeichnen ; 
auszeichnen ; ausnehmen; durch- 
bohren (A), mit Augen oder 
Löchern versehen; durch einge- 
schütietes Wasser die Löcher im 


Schlauch etc. sich zusammenziehen 


— — — — — D 


lassen (L ll — Augen, 


Knospen bilden, grünen u. blühen 
(Baum ` sie as); Einem ins 


Gesicht seine Fehler vorhalten; 
auf Credit kaufen, bis zu e. be- 


stimmten Termin; e. Waarenpreis 
bis zu 6. bestimmten Termin fest- 
setzen ; Einen als Soldat anwerben, 
enroliren; Krieg erregen (H 


So Mi Lis ; 
a d machen; — 3 If 
ges han u. in 3 Auge 


den 


fassen, mit eigenen enen dugen sehen 


— — — 


pEr Lë 1); fühlen, empfinden, 


bes. Kälte ; auskunden, spioniren 


E 
für E. * 2 im Graben 
auf e. Quelle stofsen; Einen 


scharf anblicken, ihm durch den 
bösen Blick zu schaden suchen; 
— 5 in die Augen springen, klar 
u. deutlich sein; gekennzeichnet 
sein ; bestimmt, determinirt, speci- 
fieirt sein; Ap Einem eigenthüm- 
lich, von ihm untrennbar sein 
(ur: n); 
ergeben sein; genau ansehen; 
durch bösen Blick zu schaden 
suchen; viele Augen od. Löcher 
haben; Geld voraus nehmen; 
Kid 8 rich als Soldat 
anwerben lassen; — 8 von der 
Warte Ausschau halten u. beob- 


"mem besonders 


achten; Kundschaft treiben, aus- 
spioniren, für E. J; E. Kunde 
bringen, Acc. od. J; für E. einen 
Platz etc. ausersehen j; Einen 
ihm durch 
den bösen Blick zu schaden su- 


ins Auge fassen; 


chen; etwas ganz od. zum besten 
Theile nehmen; etwas auf Ter- 
minzahlung kaufen. 


D e 


( ‘ain pl gas Win u. c 


&jun Quell; dauernder Regen; æ! Sie Augendiener, fal- 


pl (. vn ‘jûn, re! &jun, = 
cher F. d; : he; 
an, pl pl wligsl aju "oi" 


Se Auge; (g ‚Je od. ‚de | (me Je Ic sicherlich, mit 
t SAPI Bed ich setze Auge u. | Wohlbedacht; cas (N ns) 
Kopf zum Pfande, d. h. gern; | ich achte u. ehre dich. 


së | pt: “in wildes Vieh; pl v. +, 52 
2 Aa soweit das Auge * j á een 
; ` , | C u. Ur; — ‘4jan Haus- 
reicht); gas 'ujün Brillen; 5 d p 
í i eute, Bürger; 6. ee 
Blick; Anblick; Knospe; Loch, SH AA Ee" 
i . újun pl v. „) r u. (gas; 
Oe nung; Masche; Panzerring ; | ie: LI" 
f l S . Ge Se Ajjin voller Augen od. Löcher. 
Miene, Physiognomie; Einflufs ds e , 
. k | LAS ‘dinan genau so, dasselbe, wirk- 
bösen Auges; Substanz, Wesen; | 


z 


ß E 

(OS este, TIJINAL ; RELORL : g ; e 

, . r ‘Kind’ J. v. ee; deutliche, 
Siet: Ada sf, > d i er pute Rede. 


} 

l 

er selbst, genau derselbe, 3 | | 
d ' 28 | ine Geldvorschufs ; bester Theil 


dr Habe; E kein? (inatin) schönes 
Kleid; ine dauernder Regen; 
— 8. G2 & 


genau zur selben Stunde; 


genau bestimmter Punkt; daher 


auch : genau Gleiches, Kopie; 


Sonne, Sonnenstrahlen; Erschei- © ~ 


(r Ainijj f. 8 wesentlich, natür- 


nung; Vorhandenes, Bereites 
(z. B. Geld); Goldstürk (auch an- 
dere Münzen); leiblicher Bruder ; 
zur Familie gehörig, Hausleute, 


lich ; ächt; genau ebenso, gleich; 
original; authentisch; parat; — 
Sauce “áinijje Muster, Probe. 
(Nr) x 3- “äh J, If “aih von Scha- 
den betroffen werden (Vieh, Boden 


Bürger; Einer. Jemand; eine 
Schaar; junger Wildstier; Buch- 


f f 8. 8d al, 
stabe g, zweiter Radikal des | f 
. f One "WD tadelhaft; 2. as pl. 
Zenn, ae die Vornehmen; | 7" SH So 5 
ER [E, ‘ajjüg Ziege (Sternbild), 
pl ( asas ‘ujûn u. as jun | 2 
C 7 hübsch, schön. 
Kundschafter, Wächter; . ms) E | e, E landen 
Eoi a ; 
der Vornehmste ; oc! o mal, | CS NM 2 LI" i d n 
"I reg od. viel anschaut, mit bösem 


j] 3 e al Bild in der Blieb; — ‘ujün u. Sr "ujünät 
Pupille; u Bu Be e | Brillen; s. (ye pl. 
Quecksilber ; e Sonnen- S 


scheibe, Opal; Half ` Bee Ba ECH 
N E böser Blick; e Aal | (S ‘ájijj pi SL iz u. Xr 
guter Rath; S e | &jije = ef "OU stammelnd etc. 
Urtheil, rechter Weg; rar ujäir Eselein. 


höchste Gewijsheit ; Ce KO e Da ujäine Aeuglein. 


e 334 


È € neunsehnier Buchst. des arab. 
Alphabets ; alsZahlzeichen = 1000. 
Se * 3. == . Belle, 
* Fabir f. ë pl af gübbar u. 
A gawäbir bleibend; übrig; 
vergangen, vorübergehend, auf- 
Rõrend; zukünftig; Futurum. 
e Tabit pl Ar gübut der be- 
neidenswerth findet, beneidet A 3 
O gAbin Betrüger ` schlaf. 


— — —ü—ä—ͤ — un. — u 


E gabe pl Se gäb Niederung; | 


Wald; Dickicht; Wildlager. 


SE, PL Bibi = ge gäbijj. 
e ` © 


E gâbije Topsegel (gabbie). 

UÉ wë, (aE) an (Saa) a, 

Ole . (AÈ) x; Sadin a. sole. 

gets gädir Verräther. 

sole gadif Säemann; Huderer. 

Ilé Cäde F. frisch, zart; zarter 
Zweig. 

Be gadüf Ruder, 

‚sole gädi der Wierk aufsteht; in 
der Frühe thut; A4 gädije Früh- 

regen. 

SE gädd Thränenfistel; gädin 6. fig. 

( 8 Sadiij Verdauung fördernd; 
nährend; Ernährer ` N gâdijje 
Verdauung ; Ernährerin. 


së * 6. Le sÈ) * 

LÈ et CY) u. (4È) x. 

Je går pl BE agwär U. G 
girän Höhle, Felsloch ; Wildlager ; 
Augenhöhle; Mundhöhle; Du. 
After u. Schaam ; Lorbeer ; e. Moin" 


| 
| 
5 
| 


— nn nn nn 


Armee, Schaar plündernder Fein- 
de; Fafersucht, Neid; Staub. 


e 


dë gärr pl 55 gurür Eitles; ver- 


führend; nachlässiy ; flau. 
kel L-es varib der weit herkommt; 
untergehend (Sonne); Kamm der 
Woge; pl WAR: gawäril) Theil 
rischen Kameelbuckel u. Hals. 

= gâriz pl 3 * gürraz wenig mil- 
chend K.; Spüzes, 
Schwert od. Stachel einstöjst. 
Ur d gAäris der anpflanzt. 


2 


der etwas 


0 * zarıd der in der Frühe thut; 


— zeitlich früh; lang (Nase). 


u * gäriq untergetaucht; versunken; 
schiff’ brüchiy. 

DE JE: ;Ariglin Agarioum Pf. 

ET gärim Schuldner. 

8 gare pl l räuberischer Ein- 
fall; 
Lorbeer; Nabel; 
gedreht 1 ; 

de, «Azin s. * 

d Lé gäzil Spinne; 8 vëzile pi Jg 
Süzzal u. A 5 gawäzil Spinnerin. 

, jE g AI pl E Füzza, Züz- 
zijj, dë Säz u. OË guzät 
der Ungläubige heine; Feld- 
herr; Eroberer; — Aal gäzije 
Eroberungszug, feindliche Expe- 
dition. 

LE gâsig erster Theil der Nacht. 

kel E gåsil f. b der wäscht ; 8 Leichen- 
wäscherin. 


* gäsül was gut reinigt; Seife. 


Plünderung ; Galopp; ein 
2 fes. 


5. 5. a 


LE 335 bil: 
ŠLE gas trügerisch; e. ca E gamid beladen (Schiff). 
E gäkim ungerecht. | * gamir unbewohnt, unbebaut 


, ( g gäsi der bedeckt, sich 
darstellt, kommt etc. v. 
Ne pâsijo pl c f gawäßi Decke; 
Pferdedecke ` Herzbeutel; Kolik; 
Auferstehung ` Hölle; pl Soryen; 


— 
Le * 


Freunde, Dienerschaft, (lefolge. 
E gABB erstickend. 


(E); Alles überschwem- 
mend ; umarmend; pl C Wüsten. 


( gâmid pl (v, gawämid 


See gäßib der Gewalt anthut; i 
| slaai gamijz' Höhlen der Mäuse. 
AE Fanid Kehle. 


Tyrann; Räuber. 
ke gâdib zornig. 


e gåtis pl „ gawätis ein- E Fanim mit Beute beladen ; 


getaucht; qepanzert; 7 delirirend. 
be, PÈ gäti f. Ka bedeckend ; 
ë Weinstock. 

A 

E gäfiße pl Y Unfall. 

E gafil nicht beachtend, vernach- 
lässigend ` gedankenlos. 

SE gåfi schläferig. 

Sc Gig u. 5 Krähe. 

Jle Fan pl CA gullän durstig; 
Flachgrund; fruchtbar; gal pl 
GA Thürschlofs; gälin s. JE. 

— Falib überwältigend, vorherr- 
schend; Mehrzahl; häufig ; Sieger; 
la A u. LE galiban in 
den meisten Fällen; O- AI E 


Zafir verzeihend, gnädlig. 


aller Wahrscheinlichkeit nach ; E ! 


8 „all verbreitetste Meinung. 
l Falibijje Sieg; Ubmacht. 


E Falit der irrt. 
Egal f.K pl NE gulât theuer, 
kostbar ` siedend, kochend ; Eife- 


rer; Ka Alte pl lef sawäli ` 


ein Parfüm von Moschus u. Ambra. 
LE Gm bedeokend ; schwül, drü- 
ckend; bekümmert. 


tiefliegend; schwer verständlich; 
räthselhaft; 
matt (Angriff); 


C, Zawämid schwer Per- 


gemein; niedrig; 


— 5 gämide pl 


stündliches ; Mysterium. 


erfolgreich. 


C , Jt gänif.ägreich; etwas entbeh- 


1 — — m 


ren könnend „=; singend; Au 
zänije pl Aler zawäni auch ohne 
Schmuck schön, bescheiden und 
keusch (Frau); Sängerin. 

G „ zäwüß Samengurke. 

59$ gåwi pl G) u. OË Zuwüät 
irrend; verführt; Verführer ; 
Satan. 

XLE gäwije Ranzen, Schlauch. 

g EM a XLE. 

LE gâjib pl t güjjab, gajab, 
UL zujjäb u. us sawäjib 
abwesend; verborgen; verschwin- 
dend; transscendental;dritte Person. 

Aë gäjir sich im Boden verlierend 
(Wasser); galopirend ` eifersüch- 
tig; neidisch; il ( auswendig. 

85 Fajire Mittag; Mittagsschlaf. 

e gajig der eintaucht; Taucher; 
(in Sünde) versunken. 

C gâjid fallend, abnehmend. 

A Séit pl Ref güt, Jl, éi 


agwät, DAL ijat u. G 


Më 


gitän flache Ebene; Hinterhalt; 
Menschenmist ; Mistgrube. 

Jile Al plötzlich hereinbrechend ; 
Tod; Damon; — Xle gajile 
pl ASh „ gawäjil Unglück; Plage; 
Frohndienst : Jéis. 
Bruch ; Schwanyere, die säugt. 


Schmerz ; 
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AE gaje pl wo) u. ( Faj Ende, | 


Aeuſserstes, Extrem ` Standarte; 
Grenzpfahl; letztes Mittel; Sëll: 
äu/serst, sehr; wi E 


kleiner : 


= un 


Finger; c c gaalii 2 5 aller- | 


äu/serste Grenze; er >) 2 
höchste Ehrenerweisung. 

— „ gabb I, If Zabb, zibb, gubüb 
jeden zweiten Tay getränkt wer- 


den K. TER IE ne! 


g. „ vii zë Lan, 


jeden zweiten Tag kommen, at 


P. od. Acc. er ee? 


2. B. Fieber ( KA SEN 


etwas jeden zweiten oder dritten 
Tag thun; übernachten Kimi 
(Sb); verderben u. sténken (Fleisch 


N; zu Ende geführt werden, 
Erfolg haben; = A wieder 
zu sich kommen; schlürfen ; 
— 2 If RS das Schaf bei 
der Kehle packen (Wolf rmt 
SL SI, ie Alt Sh; 
in einer Sache lässig werden, 
erlahmen („249 em Y; abweh- 


ren af (œ); — 4 jeden dritten 


Tag heimsuchen (Fieber, Acc. od. 
Je Pl: jeden dritten Tag besu- 


1% et 


mit Unterbrechung studiren, be- 


chen, Acc. : 


— — ——. v 


p$ 
2 > >» 
selas Luss Y seine 


Gabe kommt uns jeden Tag; die 


suchen Z; 


Kameele jeden zweiten Tag trän- 
ken Acc.; übernachten M; ver- 
derben u. stinken (Fleisch). 


w 


at zibb zweitägiges Tränken ; 
— Let Tertianfieber ` sel- 


tener Besuch; Ende, Ausgany ; 


ae gibba nach; . Br unmit- 
telbar nachdem; Zubb der 
landeinwärts reist; Wati 
agbäb u. r zubüb wässeri- 
. yer Niedergrund; Wogenschwall. 


H KL 
s. ( x; Zibban selten. 
E. 


L gäbe’ A, If gab 

J. À od. M (u). 
saé vubär Staub: Betrübni/s ; Plage. 
r + Kahäfe schwaches Gesicht. 


pl 


hingehen zu 


AE zabäsir Zwielicht ds Morgens. 

e zabäne Albernheit. 

8. gabäwe If v. erf e Dumm- 
heit ; geheimer Hafs. 

u£ gähah pl aß bab loses 
Fleisch unter dem Kinne, Wamme. 

caat x gähat U, If. gabt den Käse 


mit Butter mischen (nd; 
— 9 , staubfarb sein 
(dr) 0050. 
es 4 zäbi. 4, If käba;: schlürfen 
Le Pe): 
KSUE Fähre e. Schluck, Trunk. 
„ gabar U, If gubür zaudern, 
verweilen; übrig bleiben; vergehen 
(Zeit) ; vorüber od. vergangen sein 
u. Ggs. zukünftig sein 651 „ie 


staubfarb sein; staubig sein; — 


* 
b) af gäbir d, If gäbar verderben, 
fauliy werden (Wunde Am); 
— 2 mit Staub beschmutzen e. daf ; 
. 8 A Einem Staub in's 


Gesicht werfen; Staub aufreyen; ` 


Best der Milch 
8. , Acc. K.; — 4 Staub auj- 


den ausmelken 
regen; den höchsten Eifer an- 


wenden $ S. (Il adb A ze 


A>); heftig regnen (Himmel); 
staubfarb sein; — 5 deu Rest dr 
Milch ausmelken (LA) KIA * 
Léif E EE staubbedeckt 
sein; — Y sehr staubiy sein (Tag); 
staubfarb sein („ae yo). 

È gibr geheimer Hays; — gubr 
pl Ben agbär L’eberbleibendes. 


Müchrest in Huter: — gäbar 
Unglück ohne Gleichen; Staub; 


— gäbir faulig ( Wunde); wieder 
aufbrechend (Ader); — ühhar 
u. mbar = wubr: pl u. dE, 
M Ar 
st ae gäbrä’ f. v. l; Erde, Staub. 
4° 2 4° . SW 
ums gubrän pl K yE „abärin 
zwei Datteln an 1 Stiel. 
Bot zübre Staubjarbe; — Fäbre, 
gäbare Staul; — Fübbare Ueber- 


bleibendes. 
ums x gábas JL Jr Fals dunkel 
sein (Nacht nel, Kal E 
BE) IN; — 9 u. JI id. 
ums gäbas Dunkelheit; Schmutz 
farbe; — pubs pl von . 


ums x Fäbis A, If gäbas eben ` 


in die Morgendämmeruny über- | 


Wahrmund, Arab. Würterb. II. 
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Josè 


geben (Nacht n LA kel & 
KAA Kak); finster, dunkel sein 
(Nacht); — 2 7 die Dinge wie 
in der Dämmerung sehen; — 


4 = 1; — 5 Einen schädigen 


(ask). 

Lab gäbas u. 3 übse Zwielicht 
des Morgens pl A abās; — 
zäbi6 dunkel; s. sl. 

VS a gäbiß d, If g&baß schmutzig, 


triefend sein (Auge Lan, EZ ). 
Aaf o gäbat I Hintern u. Rücken 
betasten, um das Fett zu unter- 
suchen; — I, If gabt u. gibte 


u. b) D A, J's Zustand wün- 


schenswerth, beneidenswerth finden 
(ohne Neid), beneiden, eifersüch- 
tiy sein 9 E, Vi AA 2 
LN ALE, . 4. 2 


Jpsus > vil ge ai ie 


BA); — 2 Einen in e. beneit- 
deten Zustand versetzen; — 4 


den Sattel auf dem Thiere lassen 
(A RU As > us) 
Luis all): Einen beständig 
heimsuchen ( (Fieber); unauf- 
hörlich regnen (Himmel); den 
Boden dicht bedecken, Hl.; — A 
7 auf 


Einen bös sein; — 7 f erzürnt 


sich einer S. erfreuen; 


sein; — 8 in beneidenswerthen 
Verhältnissen sein: sich einer &. 
erfreuen I. 

A gabt u. ö gibte beneidens- 
werther Zustand, Glück; Neid; 
— zübut pl v. Rate u. us. 
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us 338 ung 
| us gubüb 3. — * U — 


— Juͤb gab = us. 
| Zeus gabûq Abendtrunk, . RE x. 


va a gäbag U, If gabq Einem 


den Abendtrunk reichen (A-B. | Beat gäbwe, gubiwwe Verge/slichkt. 


E Rt La LA ‚set z ! BEE E S = 
Ge i 5 N „ „Abija A, If gában u. gahäwe 
Abend trinken; — 5 am Abend | u: 


etwas nicht verstehen, nicht be- 
yreifen, Acc. od. . (>, 


628 


melken Les al>); — 8 
den Abendtrunk nehmen. 5 Be 
G e gában U, If gabn u. gában 4] 8. , mÈ We, E 2 
Kaufe * s oh; verborgen, 


entgehen, 


täuschen, betrügen (im 


unverständlich sein, 


CCC VV“; 
> ng P. (‚> Il ala a] El 


AY); Pass. betrogen werden; 


— 


U u. A, nicht wissen oder 


kennen (IST SS > 5 ö 


leale 5 ); If gabn zu- | 


sammenlegen (Tuch), einschlayen, 


umschlagen (zu langes 


Kleid Ä 


GD. ; — b) ee 


If gabn u. gában vergessen, ge- 


dankenlos vernachlässigen, & od. 
Acc. (mA 22 * 4 — € 


„AE LÉI Lafe 


aa dale); If gähan u. gabäne ` 


schwachköpfiy, gedankenlos sein, 
sich leicht betrügen lassen Lë 
Anc Hl daf %); 
3 


betrügen; — 6 einander betrügen; 
— 8 unter die Achsel nehmen 


(rl N. 

( gabn Betrug; wo! 2 
grober Betrug; — gában Schwach- 
sinnigkeit, Vergefslichkeit; — 8 

_gäbne Einschlag am Kleid. 

Kaf gübbe das Schlürfen ; e. Schluck. 
sab gabw Ohnmacht (); f leich- 
ter Nebel. 


nicht wissen od. kennen; 


d 


| 


Le 


entyehen S., Je Je; in Ohnmacht 


die Haare kürzen u. ausrei/sen 


(alas A028); bedecken, ver- 
bergen = >); — 4 e. star- 
ken Regengu/s herabsenden (Him- 
mel, s. Xaa); — 5 versteckt, 
verborgen, dunkel sein (- I. 
— 6 vernachlässigen, nicht be- 
denken; sich sorglos stellen; — 


8 = 5. 


aÈ „ábijj schwachköpfig , verge/s- 


lich; gübijj Vergefslichkeit. 


em gubáirā' e. berauschendes 


Getränk dr Aethiopier aus Hirse; 
Pfi. Zizypha rubra Gilanensis. 


Feat: gubäis Wolf (e. me). 
LE gabit pl JE gübut 


Kameelsattel für Frauen; Abgrund 
im Fluſa, tiefe Stelle. 


ya gabiu schwachköpfig; — ë 


gabine Schwachsinn; Betrug. 


Staubwirbel; Sonnenuntergang. 


| 
& gäbje starker Regengujs; 


La 


e y gatt U, If gatt in's Wasser 


tauchen, dn Kopf abwärts (= ); 
Einen beirüben, plagen, mi kel 


Aë 339 , ef 


Wf ); Einem Mund u. Nase gu- viel, arm u. reich, schwach u. 
halten, ihn erstioken Acc. (A; stark, schlecht u. gut. 
e das Lachen ver- UI Gut, gutta pl -g ta 
halten A-); Einen zum | Schaum, Abfälle eta. auf dm Strom. 
Schweigen bringen (SL AA er. Olit s ; e. us y. 
h; ununterbrochen schlür- | Lë »utär Hyäne. 
fen (e.> = A | Kë ae gátar U, If gatr mit reicher 
e 5 AR); Eins aufs Andere Vegetation bedeckt sein GE 
sé SD N S Geh); 
— 4 Honigsaft ausschwitzen, Pf. 
s. däer — 11 If mie zoltig 
sein (Tuch — E ). 
oa gutr u. ë gätare Pöbel, Kanaille; 


folyen lassen ( AiE * A 
Lass saas h. 

Aë gätil A, Je Fatal dichten 
" Baumwuchs tragen (Ort dl 2 


a 1 5 h. pl v. ze; — gátar grobhaariges 
A „atm erstickende lite; Tuch; — e F. v. ze; = 

gutm . :; 5 gútme Bar- 5 Sitte Ueberflufs, Wohlfeil- 

bariem; — ri gútmijj der heit; gütre Schwarz mit Roth ge- 

unverständlich spricht; — 4 wël mischt, schmutz-grüne Farbe. 

durch allzuhäufigen Besuch lästig sic, "état I/ 8 verweilen, bleiben 

werden; — 5 id. an Üeblichkeit 4 ët LA ed All S0 ohne 

leiden. Bet kämpfen (A Fr 

AE gatt A I, If gatäte u. gutüte Au Is A5). 


E x -átam U, If gatm Einem 
00 den besten Theil der ‚abe geben 
LI ja 2] 3, 5, Kies! 6 A säi MI d? 
: (u. 4) verfälscht sein A AU . 

(Bericht Sms A — =); = fgatm u. 8 gätime Kaldaunen 
— A If gatt Einem Schmerz — 5 gütme Schwarzgrau. 
verursachen; P ew aake vr H | Pr = „ gätmar If % Vieh u. Habe 
es ist ihm Alles recht; — I, If verderben lassen (LAN Ali 2 


(u. 4) mager ein (Schaf mA 


gatt u. Jatit (u. 4) von Eiter h. 
fliefsen (Wunde wie Su); — (HE) x ata U, I gatw viel 
2 If allmalig fett werden Blätter, Abfälle u. dgl. im Schaume 


(K. Ads Al cyo); — 4  mitführen (Strom LA le 
1 (8 Mal); — 10 den Eiter aus i Gil 8. si ec 


der Wunde (Acc.) pressen. „ gutüte 2. das x. 
E att f. & pl OLE gität mager; ` re ats I, If gatj =() de 
verfälscht (Bericht); schlecht, ab- Heu wegschwemmen u. verderben 


scheulich; again r wenig u. ( Wildstrom N amd! OH 
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I u. A verwirren (die Rede 
L_L>); schlagen und treten 
mi or u; — 
gatj u. gatnjän bewegt, erregt sein 
(Seele Linie, Luis mil unäs 
än ia, LA: mit Wolken bedeckt 
sein (ms sum onó 
A. IN); üppig bewachsen 
sein ; — 4 Heu u. dgl. mit 
fortreiſsen und verderben (Strom). 
= gatit Eiter a. NA. ai Ë 
Verderbniſs, faules Fleisch der 
Wunde. 
A-S Cad nächster Morgen : AE 
Fadan u. AR} morgen, AÈ As, 
„ übermorgen. 
„ gadd U, If gadd Act. u. 
Pass. mit Pestbeulen bedeckt sein 


(K. Jasi E A) LE za) Bei 


ee É a ? 
Intl, estali „ie N Mel, 
Jusi * As,); — 2 = J; 


ew A 


seinen Antheil empfangen. 3. ü AE; 
— 4 = 1; f einen Kropf oder 
sehr fleischiges Kinn haben. 

AG 8087 pl NASEN ägdije Früh- 
stück, Malzeit; Mittagsmal;  idä 
(für AV) Speise, Nahruny; — 
gidä' das Frühkommen. 


SINE gidäd pl v. TE u JÈ. 

22 gaddär f. & sehr treulos; 
grofser Verräther; % 
7 e kleine Pistole, versteckte 
Waffe; — gidär 3 ‚AS y. 

GE gudaf pl Gb gidfän 
schwarzer Rabe, Geer; schwarze 


gaddäre 


Behaarung; |s zudäfijj schwarz. | 


„IE „adr 


Ar 


A pl v. Us; v. 
As; WINE e BA: As 
v. 8 ht, E 

SAS Cadät pl SN gadawät 
die Morgenfrühe ; 2 heute Mor- 
gen; AS SIA morgen frühe; 


D Ké m R 
2 cold eines Morgens; && 


an jenem Morgen. 

S x gudúbb dick u. fleischig. 
SAS gädad Pest der A.; — gúdad 
Kothdarm ; pl v. BAG —Gdde 
AS gädar J u. U, If Badr von der 

Heerde zurückbleiben (Schaf); — 


If „adarän u. Zädr im Stich 


2 


lassen, verrathen. betrügen Acc. 
od. vi (AÈ O O 
seht 5, 2. 7 N= 
N- A ws; möthigen, 
zwingen; — 1, au e. Teiche 
( Ac) trinken (Vieh); — b) A 


A, If zädar von der Heerde zu- 
rückbleiben ` im Stiche lassen, zum 
Verräther werden; — 2 einen 
Teich bilden (Wasser); — 3 If 
Aë u. 8 d in dem od. dem 
Stande lassen od. verlassen; A. im 
Stichlassen, verrathen ; — 4 in dem 
od. dm Stande lassen od. verlassen: 
— 6 einander verrathen; — 7 
verrathen, betrogen werden; — 
8 den Brei RAA bereiten; — 
10 sich mt Teichen, Wassertümpeln 
bedecken (überschwemmtes Land). 
Treulosiykeit, Verrath; 
Undank ; A gädran verräthe- 
rischer Weise; — gädar Alles 
was man verläfst od. zurücklä/st; 


H 


ateiniger, zerrissener Boden; — ` 
güdar, gädar Einh. 5 Tumpel, 


Wassergraben; s. pl v. „AS; 
— güdur pl Verräther; — 8 
Bädire dunkel (Nacht); r 
Zadra' id. 
A gudrän pl v. „AS u. ë; 
8. A * 


C3 


AN gúdre pl | Zurückgelassenes ; 
D . 

ASAS a ädgad If 8 e. Kropf od. 
e. sehr jleischiges 
3. 4 AÈ. 

Sc „ gádaf U, If gadt sehr 
freigebig gegen Z. sein, ihn reich- 
lick beschenken, 9 J., GS. (E 
231 A AE ; 


Rinn haben; 


* S Einen zum Teufel 
wünschen; — 4 den Schleier od. 
den Vorhang herablassen; Fin- 
sterni/s verbreiten (Nacht); sehr 
freigebig beschenken. às P. ke 
S.; — & viel von E. erhalten * 

A gãdaf Ueberflujs u. Wohlleben ; 
— zidäff Löwe; „N pl v. 
„lie. 

MAL Fädfal If 8 des Ueberflus- 
ses genie nen, üppig leben (S 
Sei A &; s. wäh x. 

as Fidafl pl HIAS padâfil ge- 
tragenes Kleid; bequem, reichlich. 

SAL a zädig , If pádaq geräu- 


mig u. wasserreich sein (Quelle 
“>, jE); — 4 reichlich sein (Regen). 
Sac Ada reichliches u. gutes 
Passer. 
* „As e gädan Weichheit, Saftfülle 
(ë güdne, Fudünne id.); Mattheit; | 
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o 


Schläfrigkeit; — davon 5 (NA 
sich biegen, neigen (Zweig ALA? 
Ai,); — 10 lang u. dicht 
sein (Haar) ; üppig sein Pf. 

BAS güdde pl AA Züdad, IE 
zidäd u. ASIAS Zada’id Knoten 
im Fleisch, Mandel. Skrophel; 
Pestbeule; F Kropf, Doppelkinn ; 
Antheil, Portion. 

(sA) a ada U, If (gadw), 
gudüww u- güdwe in der Mor- 
genfrühe, vor Sonnenaufgang gehen 
od. kommen, zu Ae (sale IE 
sale NT ,s „ % 
ernähren, füttern s. SINE u. 
„N + — 0) ( SN A, If 


gádan das Morgenfrühstück neh- 


men (= ; — 2 If N 
Einen frühstücken hei/sen, ihm 
e. Frühstück od. e. Jlalzeit geben; 
— 3 in der Morgen- 
frühe zu H. (Acc.) kommen 6 u); 
— A frühstücken, e. Malzeit neh- 
men SAW Ki; — 8 = 3, 
der 


„Ag padw, gudüww der Morgen : 


L, A früh u. Abends. 
h adſir verrätherisch. 
ïe Aó Füdwe pl vol Morgenfrühe. 
(S Ar ` doe) am nächsten Mor- 
gen geschehend ; zukünftig. 
Ne Zadwijje Morgenfrühe. 
AS ag AE 
LEE adi = ; 7 morgen, 
bald, später; Züdan pl v. ö 
OG Sadjan f. LAS Sadja 
fruhatuchend. 


NE 


ae 


NE Fadir pl ‚AS Füdur u. HAZ 
gudrän Teich, Wasser, Tümpel; 


verrätherisch; — Ziddir höchst 
verrätherisch; — 8 gadire pl 
2 vadâ'ir Frauen locke; 


Haarflechte; Grube; verlassenes 
Schaf, N.; Milchbrei. 
Kur. gädje pl LINE gadâja u. 
g LAS Tadajât Moryenfrühe. 
AS a zadd J u. U, Ir „add in 
Eiterny überyehen, eteru ( Wunde, 


8. i); — vermindern (Maß3); 


— 4 eitern; den Gang (2) be- 


achleunigen. 
& Fidi’ pl AS &_dije Speise, 
Nahrung; a SN; e, AN. 


„IE a — 8 ie! igtädar sich 


den Brei NES bereiten, s. d. 
u. Nes 

A N * „Adram in Bausch u. Bogen 
verkaufen, ohne zu wägen od. zu 
messen S asl); die Rede 


verworren vorbringen (AR! S. 


Si Wäin: es V Gë 


KA * gäd,ad I/ 5 vermindern | 


(La). 


AAS * Bädam U, If adm Einem 


das Beste geben, A Pa (8. 


(6. ss ); — U u. b) „NE. 


A, If dädam mit grofser Gier 
essen (N, Zagi Air — 5 | 


die Speise kosten (LH); 
Weiches kauen Z.; 
gro/ser Gier essen. 
PN" e gädmar Jr 8 in Bausch u. 
Bogen verkaujen; die Rede ver- 


wirrt vorbringen ; durch einander 
mischen; nach seinen Einfällen 


8 mit 


7 „ „arr U, I/ garr, irre u. 


* 
oder fantastisch handeln; — 2 
schreien; — 8. A A * 
() „ s Zada U, If Fadw 
nähren, ernähren, Acc. P. u. vi 
S. Se „NA & 
Nh; gut nähren, kräftigen 
(Speise); — 2 If WARS ernähren ; 
zu essen geben ; aufziehen, erziehen; 
— 5 u. & sich nähren, Nahrung 
zu sich nehmen, sich sältigen 2 8. 
(S Bädijj 
pl sijè gidä’ neugeboren (Lamm, 
Ziege, K.). 
se * 8. „ *; 4. das vor. 
BAA Tadide Fiter. s. 
50 adire Milchbrei, durch e. 


Reigen Stein yewärmt. 


(SAN gädawijj u. 


Kai f 


. yrür 


Einen mit leeren Hoffnungen 


täuschen 8. A ET (Lë d 
Abh abi, asand lilii); 
— * V 


Se , t d e Â D 
garr u. „ girär die 


Junyen atzen (Vogel ) weiden 
(Hirte E al? in die Erde sinken 
(Wasser ); — b) für 2 
1, If 55e 
u. leicht zu täuschen sein; — A, 


„arärc unerfahren 


If árar, ‚ürre u. garâre einen 


wei/sen Stirnfleck haben, weife 


. XR = + 
% Ei); 2 If n u. Sai 


Einen mit leeren Hoffnungen 


4E * A 


nein (25 i, * 


E e e 


täuschen : Kmåis J È sich blind 


in die Gefahr, in's Verderben 


$ 34 


d 


stürzen; — 3 wenig Müch haben 


(Kameel); impotent sein; — 7 ` 


sich täuschen, verführen lassen ' 


(durch falsche Hoffnungen, Ehr- 
sucht, Vergnügen) — S.: — 
8 = 7; sorqlos, gedankenlos sein. 
E garr pl 52 E gurür Falte, Runzel; 
Rijs; — pirr f. 8 pl dëi a,rär 


unerfahren, leicht zu täuschen; — 


gurr Pogelatzung; Falte, Spalte, 


Kanal; 7 pl DÉ girär Glöckchen, 
Schelle; pl v. 1 agärr. 


Lë e 4, 9 ki Lë Zära Leim. 


. mä Leim; heftige Sehnsucht, 


Begierde; 8. . „ 3; — vári ` . ; : 
EE — Gs j | 62 Curran pl v. I u. È. 
J. v. * ararr reis, glänzend. 2 a 23 


herrlich. 

S guråâb pl NI n rihe Ärüm- 
muny der Schneide; Schneide, 
Spitze; — pl wc Ar rub, f 
ag ribe, g= $ girbau, kel „$ gurb 
u. . Faräbin Habe, Krähe; 
e. Art Schifj, Corvette; are! E 
Vogel schlimmer Vorbedeutung, 
Trennung bedeutend ` 5 Anjang, 
Beginn, Schneide; — ë „uräbe 
pl wo) Seltsamkeit (des Ausdrucks 
etc.); Befremdliches. 

E -aräbil p? v. NET Sieb; ( 
garähilijj Siebmacher. 

Sie, Asp Cb 

dë garäd u. 8 pl giräd e. Pilz. 


„SE girär If 3 5 ai e. Neniges 


(Schlummer); Eile, & (e in Hast; 
Art u. Weise, Form, Modell; pl 


El Agirre Heil. od. Lanzen- 


spize, Schneide; — ë „iräre pl 
EE Zara'ir e. großer Sack; 


3 wi. 
e A 


zwölf Metzen (12 Nau; grobes 
Teppich-Tuch; — ë ‚aräre Un- 
erfahrenheit ; 8. E * u. È. 
ui. giräs Zeit zum Pflanzen; 
Setzling; pl v. (e; — garrâs 
Pflanzer ; gelehrt. 

EE arādif pl v. — 
hs Firaf e. Trockenmafs; e, f; 
— garräf geräumig. übervoll; -- 

8 zuräfe Trunk aus der Hand. 
e garâm Sehnsucht, Begierde; 
u. ë (u. œ$ p urm) pl vol Geldstrafe, 
Schuld, die bezahli werden mufe; 
Verpflichtung; Vergehen ; Strafe, 
Qual, Tortur; Verlust, Unglück. 


sie u. Al garänig pl v. 
H: puränig m. u. F., w. J. 
8 pl le „ar. u. 8 u. „ 
garänig jugendzart u. schön. 


O pl v. A Wundersames. 


E D e SN D E D 
5 v. Ar u. le; geilen. 
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Oe a árab U, If garb (u. gurûb) 


— — —ů— —-V— ———4 . —ͤ—ü— ——V— — 7r—]. rV-— — 


weggehen (A); sich entfernen 
* (A); verschwinden, 
sich verbergen; If yurül unter- 
gehen (Sonne); weit entfernt, ver- 
borgen, verdunkelt sein; in e. A. 


verharren; — U, If urb u. 
gürbe Haus u. Heimath verlassen 
u, SOA 


N Së ké AE 
sibe); — b) ki A If Rarab 
schwarz sein (Sul); — c) S 
If t Zürbe sehr seltsam, son- 
derbar, dunkel, schwerverständlich 
sein; Haus u. Heimath verlassen, 
in der Fremde leben; — 2 weit 


ur 


weygehen; sich nach Westen wen- 
den; aus der Heimath verjagen, 


verbannen; — 4 in die weite 


Welt od. nach Westen gelen; 


etwas Sonderbares, 


Fremdartiger thun, vorbringen, 


mitbringen ; I) 8 „ fremd- : 


artig sprechen; — 5 in die weite 
Welt gehen, der Iſeimati fremd 
werden, in der Fremde reisen 
od. leben; in e. S. noch fremd 


sein; — A in der Fremde reisen; 
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Seltsames, 


eine Fremde zur Frau nehmen; 


— 10 fremdartiy od. als Fremde 


finden; seltsam, sonderbar finden ; 


sich fremd finden, sich nicht zu- 
recht inden. 

Farb Sonnenunteryany, West : 
L E zárban westwärts; 


BE 


Ze 
2 gesiebt werden; yenau geprüft 
werden; s. KE? 


e „ärbe Entfernung; — Bürbe 


Abwesenheit, 
Fremde ` Verbannung ` Auswande- 


lunge Heise und 


rung; Elend. 
14 gárbijj f. N ijje westlich; 


Westwind; 7 von lateinischem 


Ritus (syr.). 


D,E a gärit A, Jr zárat sehr hung- 


rig, ausyehungert sein ( a>). 
Tartan f. er Arta, pl 


JE Färta, . Larät a u. Aë 
Firat hungrig. 


S a _árid A, ly Färad singen, 
suali 8 u) | sich wun- 


dern u. in Lachen ausbrechen; 


‚ordwest- 


Afrika; Reise in die Fremde, | 
Auswanderung; Thränenergufs, pl ` 


See gurüb Thränen, Thränen- 


winkel; vorspringendster Theil: 


Pfeuspitze, Zungenspiütze, Schneide; 
Heftigkeit; Raschheit ` Munterkt ; 
e. Ledersack; — xárab pl ke 
gurüb Silber, Silberschale; Becher, 
Eimer; Weide, Pappel; — gurb 


Abwesenheit in der Fremde; pl | 


v. Se — gürub Fremder. 


zuntschern, girren (Vogel Aal È 
a e „ Säi loh; — 
2, 4, 5 id. — 10 zum Singen 
brinyen od. auffordern; — 52 ze 
igrända Lf Aal i.rinda' . 
(HE) mit Schlägen, Schmähunyen 
(O) angreifen u. besiegen (ss 


„all, as Ae la, 


SIE x gárdaq Jr ë ganz bedecken 


(Staub, Nacht N) ; den Schleier 
od. Vorhang herablassen. 


j$ gárar s. s *„ 8. plv. 8. 


u. zei. 


55 a garaz I, If garz stechen ki 


mit der Nadel LA KÉ gi Š 
); tief einsto/sen od. ein- 


drücken (Schwert, Stachel, Pflug- 
schaar) ; dn Legestachel (O) in die 
Erde () stecken u. Eier legen 
(Heuschrecke); — If Barz u. 517 
iraz wenig Milch haben K. (LAN 
); — 2 tief einsto/sen; Eier 
legen (Heuschrecke wie 1); tief 


j 
| 
| 
b yüraba’ pl v. us. | 
Ju, hël pl sis varäbil | 
grofses Sieb; Trommel. | 
Gb girbän pl v. e | 
d Lë a gärbal If ë durchsieben, dureh- 
seihen; abschneiden; vernichten, 
tödten; 7 untersuchen, prüfen; — 
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eindringen; Pass. nicht gemolken 
werden; — 5u. 7 tief eindringen; 
— 8 den Fufs in den Steigbügel 
setzen G. 

r Barz, lederner Steiybügel; pl 32 È 
Furũz Pfropfrebe; Setzling; Naht, 
Nahtfalte; — ë gürze pl r güraz 
Stich, Nadelstich; Naht; Grüb- 
chen im Kinn; Setzling; — gürraz 
pl v. Aë der einsticht. 

* x Käras ], If gars pflanzen, 


einsetzen (Baum LA PN) 2 


8°. d 8 ih; einsenken, fest 
machen; — 4= 1; — 7 gepflanzt, 
gesetzt werden. 

IM gars u. f girs Einh. 8 pl BAR 
giräs u. TAFA ag rüs u. (L 


gurüs Setzpjlanze, Setzling; Dro- 


selyt, Schützling; — gars das 
Pflanzen, Einsetzen. 

ef Sirs pl CO gurüs Raster 
(ital. grosso). 

Cg * gärad J, If gard dem K. 
den Sattelgurt über die Brust 
schnallen (Ce Gh; an- 
füllen (oN) u. Ggs. nicht ganz 
füllen; vor der Zeit entwöhnen 
() frisch pflücken (== 
) vor der Zeit durchfuhren; 
abhalten, hindern (ye; — b) vos 


A, If gärad sich heftig sehnen, 
begehren Al (SUN); sich leiden- 
schaftlich abwenden (; verab- 
scheuen, überdrüssig sein ( 
Las aia Suo); fürchten ( 
A — 
SO); — O If O 
girad frisch sein (Fleisch () 
LG „; — 2 füllen; ausschöpfen; 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


GE 
frisch pflücken; frisch essen; — 
4 füllen; leidenschaftlich zu einer 
Partei stehen, J’s Partei ergreifen 
Kai 6 id.; — 10 Einen be- 
schuldigen, dafs er zu e. Partei 
stehe, der Parteilichkeit anklagen. 


Lea Farad pl Oo agräd Ziel 


des Pfeilschützen; Ziel, Absicht, 
Zweck; Wunsch; Privatinteresse ; 
Neigung, Geschmack; Parteigeist, 
7 Partei; Hafs, Bosheit; 7 Ge- 
schäft; el Hauptsache, kurz; 
E aus eignem Interesse; — 
gard pl O zurüd u. Gel) 
agräd, u. ag r gürde, gi. pl 
Lef gurd, gürud Sattelgurt ds R s. 


Een gurdüf pl mol i garädif 


Knorpel Le $s x25). 


N E + garadijje pl O Frivatvor- 


theil, Sonderinteresse ` Parteilich- 
keit; Parteiintrigue. 


se u ärger If ð gurgeln (mit der 


Stimme, dem Trank, Sterbender 
mit dem Athem); sich guryeln 
(mit Wasser, Arznei $ * sr 
12 E A); sieden, kochen; 
2 = 1; e. Gurgelnden nachahmen. 


Ey gir.ir Einh. & das Guineahuhn ; 


— 5 gärgare das Gurgeln der 
Stimme; Todesröcheln ; das Sie- 
den, Kochen. 


E „ gäraf I u. U, If garf mit 


der Hand Wasser schöpfen LE 
sa > I. 2] h; 
schöpfen; — U, abschneiden 
(Zweige, Blätter a); abscheeren; 
ds Leder mt dr Pfi. O gerden ; 
— b) Jr A, If gäraf Bauch- 
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grimmen von dr Pf. $ € haben 
K.; — 7 geschöpft werden; abge- 


2 


bes 


igriräqg in Thränen gebadet sein 
(Auge). 


schnitten werden; — 8 schöpfen | , garq, gáraq u. 8 de Versinken, 


(mit Hand, Löffel ete.) (y. 
e garf, gäraf e. PA. mit Gerb- 
stoff; garf Laub u. Astwerk zum 
Feuern; — 8 gärfe e. Hand- od. 
Löfelvoll; — % girfe das mit der 
Hand Trinken; pl O, giraf 
Sandale; — 8 gürfe pl E 
Furfüt, gurafät, gurufät u. È. 
güraf oberes Speisezimmer; Söller; 
Galerie, Balkon ; der siebente Him- 
mel; pl 5 giräf Hand- oder 
Löfelvoll. 

GE * gärig A, If eärag (u. garq) 
ganz in's Wasser eintauchen od. 
eingetaucht sein 3 (am db ertrin- 
en; Schiffbruch leiden; sich in 
etwas stürzen ; e. Schluck od. Trunk 
thun (Kö, S.); 


Wasser eintauchen od. stürzen ; 


— 4 
— 2 insg 


ersäufen; vom Wasser verschlin- 


gen lassen; verderben, vernichten; 


all E versilbert; — 4 
ins Wasser tauchen od. stürzen 
G; sich allzueifrig in e. S. stür- 
zen G; alles Maſs überschreiten, 
übertreiben (in Lob u. Tadel); 
— 5 sich eintauchen, untersinken, 
ertrinken; sich versenken (in's 
Studium) ; 


e. S. ganz nehmen, sich des Gan- 


— 10 sich eintauchen ; 


zen bemächtigen Acc.; das Hais 
überschreiten, zu weit gehen in e. 
S.: Coll & unmä/sig lachen; 
verallgemeinern, generalisiren; — 
12 s) igräurag If Se 


o 


— e e, de 
— — —— 


—— 4 — 


Untersinlen, Ersaufen; Schi- 
bruch; — gáriq eingetaucht, ver- 
sinkend ; H übermä/sig bewässerter 
Boden; — ë gürge pl GT Züraq 
Schluck, Trunk. 


S 
. gärqa If 8 Lier ohne Schale 
d 


ke (Huhn) 6. C 
garyan versunken, ersofen, 


F ij brüchig. 


V, * zärgad e. Dornbaum (em ). 
Ke + gärgal If 8 GE fau- 


len (Ei, Melone etc. & Le Am 


); Wasser über den Kopf 
gie/sen. 


4 x Kirgi’ Ziwei/s, das Häutchen 


um selbe; — KE gärqa pl v. 
— 


7 4 St lang (M., Speer). 
KE gürle männl. Vorhaut. 
A 


AÈ + gärim A, If gáram u. „aräme 
verpflichtet sein (bes. zu e. Zah- 


lung LA Kal Ze Lat Ka E 


oh; Schuldner sein, AÈ 
5 ell etwas schuldig sein; Pass. 
in Einen od. e. S. verliebt, ver- 
narrt sein 3; — 2 Einem eine 
Geldschuld aufhalsen, die 
Zahlung auferlegen; mü Geldbu/se 
od. Taxe belegen; zur Erfüllung 


seiner Verpflichtungen zwingen; 


ihm 


Te, Zahlungssumme unter mehrere 
Gläubiger vertheilen, repartiren 
(beim Bankerutte); — 4 machen, 
da/s E. Geld schuldig wird; Einen 


BE 

zur Zahlung mnöthigen; Einen 
verliebt, vernarrt machen; Pass. 
verliebt, vernarrt sein, kel? — 6 
e. Verpflichtung, Geldzahlung od. 
Bufse auf sich nehmen; 7 ver- 


theilt, repartirt werden (Zahlungs- 


summe); — 7 verliebt, vernarrt 
sein 8; — 8 sich zu e. Geldschuld 
bekennen. 

e gurm == zal È r 


p! v. N 5. e 
* „ a gurmül dicker Penis Pfd. 
HE + gärin A, If gäran trocken wer- 


den (Teig im bLacktrog C E 


2 LA säi ÀS) 8. fig. 
D E gäran pl ie agrän Adler; 
Krebs; — gärin schwach; — 8 


gúrne Backtrog, Trog. 
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R — — ͤ ü—— 
S — — —— 


gefallenen Bauch haben ( 


e girnáuq, gurnûq pl S 
Caràniq, S saränig u. 8 zar- 
ter, schlanker Jünyliny od. I.; 
Kranich. 

875 girre pl , $ girar Unerfahrenheit, 
die sich leicht täuschen läfst; Ge- 

| dankenlosijkeit; Verblendung; — 
gürre pl 5 E Fürar wei/ser Stirnfleck, 
Blässe des Pferdes; erster Mor- 
genschimmer; Neumond; Wei/ses, 
Schimmerndes ; Bestes, Auserlese- 
nes; Monatsanfang, erster Tag 
im Monat. 

(95°) e Lë gärn U, If garw (u. 
af Girl) mü Leim, Kleister 
überziehen ; leimen, kleistern ( 
siab); bestreichen, angewachsen 


t 
i 


| 
| 
| 


ei; 


sein, Überwuchern (Fett das Herz 
von Bewunderung ergriffen sein, 
sich verwundern; — b) ec A 


If Lé u. si È girs’ auf e. 8. 
erpicht sein, sie begehren 
O E, Lë a); kaltes 
Wasser haben (Quelle); — 2 If 


* * leimen, łleistern; bestreichen, 
beschmieren; ankleben od. adhäri- 
ren machen; Pass. auf e. S. er- 
picht sein ; — 4 E. begehren 
machen; anreizen, anspornen N 
S.; zum Schlechten reizen; Einen 
gegen E. (O) reizen, aufstacheln ; 
Feindschaft erregen "a; — 5 


geleimt sein. 


ee EECH „„ zarw Verwunderung, Erstaunen; 

ër a — — igränsam deet 

If IU, welkes Fleisch, ein- 
I 


0 
D +$ J nicht zu verwundern. 


S2 gurüb Untergang (Sonne); 
West; pl v. O2. 

D? srarür trügerisch: Betrüger, Ver- 
führer; das Weltliche; Satan jf 
zurürl’erblendung; Vertrauen od . 
Hochmuth auf Tüuschendes ; Ert- 
les, Täuschendes (pl v. dë särr); 
pl v. , If v. È g. 

25 garüf durch Schöpfen erreich- 
bar (Wasser); Eimer. 

Lesch fären = , garw; heftige 
Sehnsucht, Beyterde. 

S x 8 oÈ wi — gáran Schönheit ; 
— gárijj schön; — zürra Fürstin. 

t garib f. ë pl sh Güraba’ 
fremd, ausländisch; Fremder, 
Reisender ; seltsam, au/sergewöhn- 
lich ; unerhört, selten, fremd, ver- 
lassen, arm, elend; — 8 garibe pl 


EI 


e Cart seltsame, aufser- 
gewöhnliche, wunderbare 8. 


N garir F. 8 pl 875 agirre u. sièl 
agirrā u. PI Lë Car ir unerfahren 
u. leicht zu täuschen ; pl 
rân angenehmes Temperament, An- 
muth ; Sicherheit, Bürgschaft, War- 
nung; Bürge, Warner ; glänzend. 

Bad garize pl EI garâ’'iz Natur; 
Naturgabe; Anlage, Charakter ; 
Naturtrieb, Instinkt. 

GH Pa garîzijj f. Ka îjje natürlich, 
angeboren ; aus freiem Naturtrieb, 


instinktiv; physisch, animalisch. 
arise pl ges! * garäis Setz- 
ling, Junger Baum. 

2 Paz garidf.ö frisch Frucht, Fleisch). 

us FCarif u. & Dickicht, Röhricht ; 
— girjaf Papyrus. 

S Farid pl S Zärga versun- 
ken, ersofen; schiffbrüchig ; tief 
versenkt od. beschäftigt. 

I garim pl sa. Zuͤramũ' 
Schuldner ; Gläubiger ; dr Grund 
zur Klage gibt, Beleidiger; } mit 
dem man zu thun hat; 7 Concur- 
rent, Nebenbuhler; 7 Antheil an 
der Concurs- Masse,; Concurs. 

HI Farin, girjan dünner Lehm; 
Butter; Narrheit. 

35 + gazz (f. Hat A, If gäzaz sich 


Jemanden (O) aussuchen, aus- 
wählen (als Genossen (y GE 
„ rg Anal äi 
durch e. buntfarbiges Anhängsel 
vor dem bösen Blicke schützen 
(a Sale us); — U Jf 
gazz (für um) hineinstecken, ein- 
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|: 
| 5” 
| 
| 
| 
| 
| 
" 


— — E AE i 
— — LE __ 
m —— e 


SE 


tauchen ; stechen ; eindringen, sich 
hineinstürzen; — 3 If Je 
vorkommen ( L); — 4 mit dich- 
ten Dornen besetzt sein (Baum); 


zu- 


schwer gebären (Kuh); — 6 unter 
sich um e. S. streiten; — 7 hin- 
eingesteckt werden; sich hinein- 
stürzen, eindringen; — 8 Einen 
R JR sich aussuchen. 
je guaz innere Mundwinkel pl; e. 
türk. Stamm; H gäzze Gaza. 
ie BUZ. pl v. Ss ga. 5. 
i 5 sizär pl v. a; — 8 pazåre 
Fülle (Milch, Wasser); — 7 gazzär 
Einh. $ Binsen. 
35178 6 guzzäz pl gütige Leute; — Fiaſia 
If 3 ER 
zur. gazål Binh. 8 u. f. ö pl 1 
gizle u. 0 gizlän junge Ga- 
zelle od. Reh; zarte Person; Steg 
der Geige ; ë aufgehende 


Br I- erstes 
Frühstück ; 
H gazzäl Spinner; Garnver- 
verkäufer oder Fabrikant; 
gazzâle Spinnerei; Spinne; Spin- 


Sonne; 
Fünftel des Tages, 


— 8 


del voll Garn. 

5075 gazät u. 85 Ie gazäwe pl CT 
gazawät kriegerischer Einfall, bes. 
gegen Ungläubige, s8. D wi — 
guzh pl v. s je. - 

rn 8 gazéta Zeitung (gazette). 


2 * Eäzur If gazr, guzr u. Fazüre 
in Ueberflufs vorhanden sein (XS); 
reichlich Milch, Wasser liefern 


— 


(Vieh, Quell 8 keie geg Ka 


A8 


noch reichlicher machen, vermeh- 
ren; reichlich wohlthun; 7 sich 
mit vielen Binsen bedecken 8. det: 
— 10 etwas reichlich od. in Ueber- 
flu/s finden; geben um mehr zu- 
rück zu erhalten. 

p j$ gar Ueberflu/s, Fülle. 

H x Säzal I, If gazl in Fäden 
ziehen od. spinnen (Baumwolle etc. 


„za dÉi DEE — b) H 
A, If gäzal einer Frau (O) schön 
thun, hojiren, süfs reden (C H 
1 Jh); verliebte Gedichte 
machen; von der klagenden(azelle 
(und); 


nen od. in Fäden ziehen lassen; 


2 spin- 


ablassen 


— 3 f 25 einer Frau schön 
thun, hofiren; — 4 e. Junyes ha- 
ben (Gazele); — A = 3, .; 
— l einander schọn thun, hofiren ; 
— 7 gesponnen werden; — 8 
spinnen. 

Je Cazl das Spinnen; Faden : 2 
2 Baumwollfaden; — :äzal 
verliebte Redensarten, Schmeiche- 
Zeien, Liebesverse; Ode, (lasel; 
— gäzil verliebter Poet; — güzzal 
pl v. 3 H Spinnerin. 

6 u. WE pl v. HE? 

ll 7 gazlijjät Verse, Liebesreden. 

( sj) * Lë gázā U, If gauw erstreben, 
beabsichtigen, wünschen (Ns); 
— V gazw, gazäwo u. gazawän 
durch kriegerischen Ueberfall heim- 


eh 
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— —— — 


— — 


h), des. Ungläubige (Lë i 


— 

h; Zinem an den Leib wollen, 

sich gegen ihn wenden; — 2 zum 

feindlichen KHinfall auffordern; 

Truppen in's Feld stellen u. mit 

dm Nöthigen versehen; dn Feind 

angreifen; — 4 = 2; — 6 gegen 

einander feindliche Einfälle ma- 

chen; — 8 = 1. 

sjó gazw Vorsatz, Absicht; feind- 
licher Einfall; Feldzug; Angriff. 

ol. gazawät pl v. 808 

G Sazawän If v. sj SEN 

Best: Säzwe e. feindlicher Einfall. 

S Kázwijj kriegerisch, militärisch; 
Heid. 

S x . jf x; l v. SE. 

EI Cazir f. ë pl Je gizâr in Fülle; 
reich (an Heerden, Milch); reich- 

„lich milchend; zahlreich, häufig. 

Fass U, If Sass ein Land 
betreten u. durchziehen (8 f 
Ce, es Seh; 
ins Wasser tauchen od. stürzen 
(Ac); für fehlerhaft erklären, 
tadeln (die Rede De); — 7 in's 
Wasser gestürzt, versenkt werden ; 

„unter Wasser sein. 

ums guss verächtlich M., 29. u. pl. 

E ms gen 

un gassäg Eiter, der von den 
Verdammten flie/st. 

Sms Casel Wäscher; Leichen- 
wäscher; ö gassäle Wäscherin ; 
— 3 gusäle schmutziges Wasch- 
wasser; gewaschen (Kleid); — 
Al wf pl v. A 

8. Fast pl ‚mE gása u. ame 

gasajät unreife Datteln. 
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A x gäsar U, I Faser die nicht- 


| 
| 
brünstige Stute bespringen K. | 


(am us Je Leo); den | 
Schuldner hart bedrängen Js 
(as ON); — 5 verworren 
sein (Fäden); verwickelt, schwierig 
sein; durch Holz, Blätter etc. ge- 
trübt sein (Teich). 
em: pásir verwickelt, schwierig. 
Am + gäsaf Dunkelheit ` — davon: | 
d Am El á saf im Dunkeln | 
schreiten. | 
mE gásaq I, Jr Gang, gásaq, | 
S, gusüg u. zasagän sehr | 
finster sein (Nacht ENE Jai E | 
watai tol ulimi, M, 
A) ; trönfeln (Himmel, Mich); 
If gasagän u. gusüg getrübt sein, 


in Thränen schwimmen, thränen 
(Auge , Bias nm | 
j 1 

| 

| 

l 


ward el gaabi ISN; — ) 
4, If gásag id.; — 4 sehr 


finster sein (Nacht); in das erste 
Nachtdunkel eintreten. i 
A gäsad erstes Nachtdunkel. 
„ zäsal I, If Fasl u. pusl | 
o Z ; 

waschen (LA) Umt e-i 2 


slh s.b); rein waschen, von 
Schmutz V më; schlo /en, 
prügeln (2.6 ro); — 2 rein 
waschen ; b sich waschen, baden ; 
die relig. Waschungen vornehmen; 
— 7 gewaschen, gereinigt werden; 
— 8 = 5. 

Cash) gusl, güsul pl df) 


| 
| 
l 
| 
> | 
agsäl das Waschen; Abwaschung; | 


— gisl Waschwasser; Parfüme 
etc.; — 8 gisle (u. Fäsle) Wasch- 
wasser ; E séi Wolf. 


e An púsala’ pl v. hamt. 
calmi a gäslab If 5 Einem etwas 


aus dr Hand reiſien, wegnehmen 
* P. (aia Ser wall 


ums gásla F. u. pl v. um. 
( Cislin was aus der Wäsche 


kommt; gewaschen; Eiter, der vn dn 
Verdammten träuft; Höllengluth. 


m; gäsam U, If A "Wm 


dunkel sein (Nacht A). 


mE a Fäsan U, If tasn kauen 


( ga). 


vusn schwach; 8 Züsne und 
SL Fusnät pl mE güsan 
Haarlocke. 


i (gamt) a Leef Sasha U, If gusúww 


finster sein (Nacht ); — 


b) me A, If gäsan id.; — 4 


mE) id. 


(gan gasüs Nahrung. 
Ä MË vasül Waschmittel : Seife, 


Potasche etc. 


| ( * 3. l v. mE, 
ums gasil pl Amt gásla u. . 2 


züsala’ f. b pl lumt gasåla ge- 


„wuschen; È u. 2 S Wäsche. 
ass U, If Biss täuschen, 


betrügen (bes. durch falschen Hath 
Zeil Le GUS a ebl di 
flachen, nachmachen; — 2 = 1; 
— 7 sich täuschen lassen; betro- 
gen werden; — 8 sich durch 
falsche Vorspiegelungen od. Rath- 
schläge fangen lassen; — 10 E, 


— 


für falsch, als einen Betrüger 
betrachten. 

UMS Sie Betrug; Hinterlist; Ful. 
schung ; schlechte Beschaffenheit ds 
Geldes, Blutes; Hafs; — guká pl 
HE Jalsch, Betrüger; Hälscher. 

Le gisä' Decke, Hülle ; Satteldecke; 
verhüllendes Häutchen, Augenhaut, 
Hirnhaut; Deckel; Herzbeutel; 
Scheide; Futteral; Fruchthülle 
8. ya Si 


Gd risig Ainielichit; I- im Zw., 


plötzlich; Fass as yrofser Betrüger. ` 


uns Caßämir pl v. Bus. 
AQ; 


— 
— 


ö zasäwc, Ei., Lu. 


Schleier. verschleierter Blick. 


N pisäje, gu. Schleier; s. vor. 


dab Ungerechtigkeit. 


S a Dän Jr gasq stojsen, schla- ` 


gen (auf Weiches, Fleisch etc. 
SD agaimi Be). 
tam U, D Zum Einen 


ungerecht behandeln (.); — 


I, If gáśam etwas unrecht, ver- 


kehrt, gedankenlos machen ` in dr ' 


Nacht Holz blind zusammensuchen ; 
7 unwissend, dumm sein; — A 
ungerecht behandeln ; — 10 H. für 
unwissend u. dumm halten, ihn 
40 finden. 

gam Unrecht, Willkür; — 
gäsam Dunkel der Nacht; — 
T gusm Unwissenheit, Dummheit. 

L gúsamā’ pl v. _enhs. 

gei x gásmar If 8 plötzlich daher- 
kommen (Wildstrom) ; e. S. ohne 
Zögern od. unbedacht angreifen 
(unak pe ut sbl); nach seinem 


Kopfe handeln (ul, JS); — 
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2 sich einer S. (Acc.) mit Gewalt 
bemächtigen ( „E); zürnen 
* mag). 

Sm gäßmare pl A] Taßämir 
u. Ne yafmarijje Gewaltthat, 
Wıllkür, Geschrei. 

tege yakäinısam energisch, kühn, 
unwiderstehlich; 8 u. n ijje Ener- 
gie, Kühnheit eto. 

ri gäsan I, If véën schlagen, 
treffen (mit Prügel, Schwert A4 .x0 
— nal); — 5 mit 
schwimmenden Mist bedeckt sein 
(Wasser 201 RE). 

(Fan U, If gaßw zu 
E. kommen, sich ihm nähern, Ace. 
( IST Ike neg WEI: 
— Pass. Ur aj u. Fasajän) 
Lale 2 in Ohnmacht fallen 


— we 9 A 
A AA, ARE Ale éi 
ze .. 25 Li 


22 ); — b) ei A If Fasawe 


bedecken, verhüllen ( I) 2 
doc s,); zu E. kommen 
ihn überraschen, über ihn herfal- 
len Acc.; ec A er hat 
ihn geprügelt, gepeitscht; e. Armee 
ganz einschliejsen ` beschlafen ; — 
2 If fun bedecken, verhüllen ; 
verstecken; in Ohnmacht sinken 
machen, Acc. od. ; 2 Acc.: 


El gë Eins aufs Andere 
E 
decken; — 4 2; 4 u. 5 zu 
E. kommen, ihn überraschen u. 
einschlie/jsen; auch fact.: machen, 
dafs Einer zu E. kommt etc., 2 
Aer — 5 bedecken, s. 4; be- 
schlafen; sich bedecken, sich ver- 


— 
— 
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hüllen ` — 10 Baas e sein 

Haupt in seine Kleider hüllen. 
I gafw Lotusfrucht; s. vor. 
e gäfwä f. v. ee. 
Fass 1 Betriiger. 
, gasüm ungerecht; nach Will- 

kür handelnd; 
Unerfahrenheit. 
Ref Fäswe, gi., Bú. Schleier; — 


— X Zusũmijje 


Dummheit, 


Zäswe Ohnmacht. 
„ u. * — — 
gasj Ohamacht, 


(E 


G waßajän Ohnmacht s. vor. 

raue palim pl SIE vüsama’ 
dumm, unerfahren;  Bruchstein. 

A äsje Ohnmacht; — güsje 
„ Schleier. 

ver: „ gabb (für Jaat u. umas 


A, If gäßaß e. Erstickungsanfall 
haben, durch etwas in der Kehle 
Befindlichee = ( I3 wo); 
beklemnt, beängstigt sein ; G 
util Jall mit Menschen zum 
Ersticken voll sein; — 4 Einen 
ersticken; E. beklemmen, beäng- 
stigen; — & e. Erstickungsanfall 
haben ; äufserst beängstiyt sein. 


las gaßßäb Raubvogel. 

as gaßßan an etwas ersticken 
wollend ; beklemmt, beängstigt. 

was a gäßab I, If gaßb Einem 
Etwas mit Gewalt u. widerrecht- 
lich wegnehmen, Acc. S. u. ( 
od. Ae P., od. 2 Acc. (= 
letb); Einen wozu zwingen Ace. 
P, de S. (48); — 3 Finem 
etwas mit Gewalt wegnehmen; ihm 
Gewalt anthun, ihn zwingen; — 


| 
| glas 
KS 
| 


m nn 


gas 
6 sich gegenseitig zwingen; — 7 
gezwungen werden; — & Einem 


etwas mit Gewalt wegnehmen, ihm 
Gewalt anthun. 
agb gewalithätiyes Wegneh- 
men; Gewalt, Zwang; Raub, Plün- 
derung; A gäßban mit Ge- 
walt; SAS (at wider seinen 
Pillen. 
s Zaßbanijje Gewalt, Zwang. 
ss. Laf x; güßaß pl v. Nas. 
As Fäglag a (Ac) ds Fleisch, 
die Speise nicht genugend kochen, 
salzen od. würzen Lë sl u. =). 
pas gäßan J, y“ :aßn Hinem e. 
At hinhalten (U 2 2 


All 5 Ji); an sich reiſaen, 
nehmen (A->!); abschneiden 
(a; abhalten, abbringen ( 
(„ sli); — viele Aeste u. 
Zweige haben (Baum); 2 u. 4 
grofee Kerne haben ( Traube 
Ba I ). 

( gufn Eink. 8 pl Nr gißane, 
G6 Zußün u. (Ls agßän 
p Ast, Zweig, Gerte. 

Kat züßße pl mas Züßaß was in 
dr Kehle hängen bleibt; Eirstichungs- 
„anfall; Beklemmung, Angst. 
G „ add U, If gadd, Vol 
gadäd, Fidad u. 8 gadäde die 
Augen zu Boden senken (CO 
Lola, Las, Lët ab b 
mai LA L,); sich zu 
Boden senken (Auge); die Augen 
abwenden, . S.; * ëch GO 
gegen E. nachsichtig sein, ihn 
dulden, ertragen; x yaé die 


G 


Stimme unterdrücken, sänftigen, 
auch E hemmen; mindern, ver- 
mindern ); abbrechen(dn Zweig 
=); 4, If Kal badade u. 
Ko as gudüde vollsaftig, jugend- 
kräftig, biegsam sein; — 7 4 ast- 
reich u. dicht belaubt sein (Baum). 


Lat gadd f. 8 frisch, zart, blühend 
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u. vollsaflig; pl OL. gidäd ` 


neugeboren (Kalb). 
las y 8. AE k; 8. BLE 
Ss, Haat yl v. 
die Kinderblatiern 8. r „; 
Le gudäbijj unverträglich. 
S gudarib = June. 


mas; gidäb : & 


mas gadab Zorn, Unwille, | -+ aus 
Zorn ; — gädib erzürnt ; — gudübb 
zornsüchtig, grimmig. 

ma gadbAn f. ë u. ra 

Fadba, pl as gidab, was 
gädba u. alas gadäba erzürnt, 
zornig; (pers.) Katapulte, Wurf- 
maschine. 

Nat gädbe e. Zornausbruch; Blat- 
ternarbe; 7 Ungnade, Unglück ; 
— gudübbe sehr zornsüchtig M. 

mac gädba f. u. pl v. ea. 


| pas * gädar U, If gadr Einen mit 


Raf gadäre Hulle u. Fülle, Wohl- ` 


stand; — u. gidäre pl pas 
Fada'ir irdene Schüssel. 

de gadärif pl r. — 

ODL Fadäd, gu. Nasenwurzel; Fi. 


pl v. TT — 8 gadäde Ueppiy- 


keit der Pflanzen; Mangelhaftig- ` 


keit, Schaden; s. LA a. 

ö t gadät pl mas gádan e. Baum 
(e. Tamarisken-Art). 

an a zädib A, If gädab u. 
mag dabe sich erzürnen, 
zornig sein, zürnen ‚Je od. A 
gegen e. Lebenden, \ über e. Ge- 
storbenen; für Einen in Wallung 
gerathen, ihn vertheidigen, schützen 


J; — une u. Pass. une an 
den Ainderblattern (Sc) lei- 
den; — 3 Einem zürnen, ihn 
zornig anfahren; — 4 Einen in 
Zorn bringen, seinen Unwillen 


| 
| 
| 


erregen, geyen E Je; — 6 sich 


erzürnen. 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


Ueberflufs segnen (Gott den Ar- 
men BI ASA ma> 3 ade); 
— J, von E. weggehen, ihn ver- 
lassen C i, ) 
sich zu E. neigen Je Las): 
zurückhalten, hindern . 
en); abschneiden (e5); A E 
etwas vom Seinigen geben; — b) 
os A, If gádar in Veberflujs 


gerathen 6 S): — 6 Einen 
verlassen ( 

vr gädir f. & bequem, reichlich. 

teg gädra' Fülle (. Wohlstand; 
guter, zäher Lehm. 

boom + gädrab mit reicher Bewäs- 
serung u. Vegetation. 

ya yädram, „idrim mit weichem 
Kleberboden (Ort); rother Lehm. 

„a gudrüf pl as gadärif 
Knorpel. 

C Fadsad If vermindern 


); abnehmen, sinken 
(Wasser (léi: — 2 sich ver- 


mindern. 
„os a ;ädaf I, If gadf zerbrechen 
45 


Las 


(mit Kraft, Holz us ); das Ohr 
hängen lassen (Hund); sich in 
Lauf setzen (Pfd., Esel A| 

: — b) Aot A, If Badaf 


hängende Ohren haben (Hund); 
— 2 herabhängen lassen; — 4 
finster u. schwarz sein (Nacht); 
eben regnen wollen (Himmel); — 
5 hin- u. herschwankend gehen 
(wie ein bewegter Zweig); sich E. 
od. einer S. zuneigen E; — 
7 in Staub gerathen (%  Aveë 
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jai) ; zerfallen (Brunnen Ah. b 


s Fudf pl v. Ane]; — u. ë 
gädafe pl At gudf schwarzer 
Kathavogel. 

at y gádfar If ë schwer von Ge- 
wicht sein (). 

s Tädfar grob, roh, ungerecht. 

„E.0 

Mas. — Juti igda’ sll IM 

astreich u. dicht belaubt 


(Baum last), 


( e gädan U u. I, If gadn ab- | 
hindern i 


halten, zurückhalten , 


(Sir, ma); das Füllen () 
durch Abortus gebähren K.; (2 ' 


id.); — 3 If Ne mi au- 
sammengepreſaten Augenlidern 
anschauen (Verliebter), die Augen- 
lider zusammenpressen Léi 
„ LA nige); — 4 beständig 
regnen (Himmel); — 5 runzeliy 
sein, Runzeln od. Falten haben, 6. ig. 
( gadn u. gädan Einh. ë pl 
e gudün Hunael, Falte; 
5 mas & unterdessen, 


mittlerweile. 


sein ` 


— — ——— e — . ——— 8 
j—ꝛ—ꝛ— 4 — — — — - 


A 


nf y gadänfar Löwe; Held; ge- 
„waltthätig, grausam. 

Lac güdde Verlust; Armuth. 

(p0) a Las Zäit U, If gadw 
finster sein u. Alles bedecken (Nacht 
sé K b ee; 
— If duduww in gutem Stande 
u. reichlich vorhanden sein G 


Lët Li: — H as A, If 


Los vom Genusse des Baumes 
Let Bauchgrimmen haben K.; 
— 4 (e die Augenlider æu- 
sammenpressen ; etwas nicht sehen 
wollen, es übersehen u. schweigen 
Js . ); die Augen ver- 
schlie/sen od. abwenden ‚de u. 


ap 8. GSi abb vie ( 


Me D AN); sehr finster sein 
(Nacht) ; — 5 übersehen, vernach- 
lüssigen Ri (MS); — 6 so 
thun, als ob man etwas nicht sähe ; 
nicht beachten, vernachlässigen. 
Ses zadüb zornig, reizbar. 
gras a 8. sa x — páda Wald: 
ei Al Bewohner von Nedschd. 
Ces padid pl Raab) agidde 
schwach, abnehmend; arm; frisch 
„ u. saftreich; — 8 Verlust, Armuth. 
LE att I u U, If gatt in's 
Wasser tauchen A (mas); — 
lag Patit Drüllen, schnauben 
K. ( ); schnarchen, röcheln; 
(für A) sich niederlassen, 
nisten (Vogel); — 3 Einen unter- 
zutauchen suchen; — 7 eingetaucht 
werden; — 8 die Stute nieder- 
drücken zum Bespringen K. 


e 


Job gatt Einh. 5 das Eintauchen. 

r gita pl las! ag tije Decke, 
Hülle, Schleier. 

S 8. (HA; Säll 8. 


d 

( yattäs der eintaucht; Tau- 
cher; — „itäs Taufe. 

le yatät Kinh. 8 Vogel Katha; 
u. gu. erste Dümmerung; — gi. 


If8 bè. 
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— — 


„ Bátar J, If gatr die Arme 


im Gehen stolz schwingen ( 2 
= h. 

— * gätras Ifö voller Selbstbe- 
wunderung sein (C un; 
stolz einherschreiten; sich 
Andere erheben; zum Zorn reizen 
(c); — 2 sich e. Air geben, 
stolz einherschreiten, sich überhe- 
den; zum Zorn gereizt werden. 

= pitris u. md „as gitris pl 
Ur „as gatärisu. ed pet” „atäris 
übermüthig u. ungerecht; — in os 
„ätrase Hochmuth. 

e Fatras If ë (die Nacht) 
verdunkelt den Blick (all È 


—— — — — — — — — — 


Salt ele) LA vaa); verdun- | 


kelt sein (Blick). 

S. x gätraf If 3 stolz u. hoch- 
fahrend sein (5 J SS —— 
h; — 2 id.; stolz einher- 
schreiten (päti 8h. 

Um as gitris P red Jos =u „Ds. 

bs Bitrif pl Kä d ‚gatärife 
u. as gatärif edler, frei- 
gebiger Herr, bes. Jüngling; Herr; 
junger Habicht. 

= 4 gátas I, If gats Einen 
eintauchen, in s Wasser tauchen 


en 
: intr. selbst eintauchen, 
eingetaucht sein (ekil); sich 
tief in e. S. versenken; — 2 ein- 
tauchen; taufen; — 5 (selbst) in's 
Wasser tauchen; sich baden. 

E 4 Bätaß J, If Fats finster 
sein (Nacht ekot); — If Fats 
u. „has Catasän wegen Krank- 
heit od. Alter langsam einher- 
schreiten UA D , b) G 


A, If gata schwach, blöd sein 
(Gesicht ); — 4 finster sein 
(Nacht); finster machen (Gott die 
Nacht). 


U. v. mas! ; Gs 8. vor. 


über 


Lal, gátat Jr & heftig wogen 
(Meer ti! D); lebhaft 
sieden (Topf); — 2 id. 

Aas, gätaf Annehmlichkeit des 
Lebens. 

( gatafân e. arab. Stammname. 

Nas + gátal U, If patl mit Wolken 
bedeckt sein (Himmel RD! 


Leio); — b) Mas 4, If gätal 


„sehr finster sein (Nacht). 

eat a pitámm das weite Meer, 
die hohe See; zahlreiche Versamm- 
lung; höchst freigebig; reichlich. 

e, ätmaß If mit Gewalt 
wegnehmen dai NN). 

e, gátmat If ë wogen, hoch- 
gehen (Meer 2, wol); 
lebhaft sieden (Topf); brausend 
einherstürzen (Strom). 

As batämtam hohe See. 

Bh. s Fatmatit Meeresaufruhr. 

c „ los gata U, If gatw u. 
gutüww finster sein (Nacht); be- 


una 


decken, verschleiern, in Dunkel 
hüllen (N, Aw); überschwem- 


t 
l 


| 


men (Wasser); — ‚as A, If | 


gatj, gutj in Reife der Kraft 
stehen (Jugend LA vs & 
Ya); gut ausschreiten K.; fin- 
ster sein (Nacht Ai: — 2 If 
kalaki bedecken, verschleiern, 
verhüllen (Nacht); — 5 u. 8 sich 
bedecken, verhüllen ; verhüllt sein. 

— gatüs der gern taucht, sich 
kühn einlä/st ; tollkühn. 

Bals gatit das Brüllen, Schnau- 
ben, Höcheln, Schnarchen; — 
TS gutäite Nebel. 

Mus „ yätjal If ë viel Vieh u. 

E Sklaven haben; Viehhandel treiben. 

As a gaff dürre Blätter; — Puff 

u. He Tages-Ration Speise; — 


davon 8 AM ig taff genügenden 
Futtervorrath haben, Fett ansetzen 


(Thier); — 7 I u. 8 (für — 
sich in Haufen um E. drängen. 
ae . * bäfan Spreu. 

BL „ifär Helm; — gufär Haare an 
Hals, Kiefern etc.; — „affär dr viel 
verzeiht (Goit); — ë „ifäre, gaf. 
pl SE gafâ'ir Tuch unter dem 
Kopfschleier, um ihn vor Schmutz 
zu bewahren; 7 Chorroch der 
Priester, Helm; Laken über das 
Juhebett. 

Se. Afar I, If gafr bedecken, ver- 
hüllen, (in den Sack etc.) stecken 
A lei UI A E 
v); (graue Haare) färben; 
— If gafr, Sifre, gufür, gafır, 
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gafire, gufrän u. mäpfir 
verzeihen (Schuld, Sünde A l 


D e 0 De 
bai ü Tac Lingid alt. 
- u» 
Raf Lais las, at 
* e, Aalt ER 5); e 
S. wohl verrichten (Q N 
— u. b) a gáfir A, If gáfa 


wieder aufbrechen ( Wunde), wie 
der schlimmer werden (Kranker) 
— „IE grobhaarig, zotlig sei: 


(Tuch s. gei: — 2 7 mit Abla/ 
od. Indulgenz versehen (dn Hosen 
kranz etc.); 7 den Priester mi 
dem Chorrock bekleiden; — 4 (i 
den Sack etc.) stecken, verstecke: 
8 — 5 7 mit Ablafs verschei 
sein; 7 mit dem Chorrock beklei 
det sein; — 6 einander verzeihen 
— 7 verziehen werden; — 8 A 
die Sünde verzeihen G 7; — 1 
um Verzeihung bitten, 2 Acc., od 
Acc. P. u. (Y od. A od. Al S. 


20 CE 


BM - ich bitte Gott un 


Verzeihung, d. h. verhüte Got 
etc.; — 11 If ait grobhaari. 


sein (Tuch). 


N gufr pl e ag für, 85 ifar 


u. ) t gufür Junges der Gemse 
— yäfar Haare am Hals, Kiefer: 
u. Nacken; 7 (für >) Eskorte 
Bedeckung; — | áfir f. 8 boor 
an Hals, Kiefern, Nacken; — 
güfur pl v. E; — 8&8 gift 
Verzeihung; — 5 Gite Decke 
Deckel. 
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G gufrän Verzeihung; Absolution; 
2 . Jubiläum ; a. — Ei 
u Fafär- ii pl Xy ijjo Mann 
der Eskorte od. Bedeckung. 

Së 8. E a u. SE. 

„ Fäfas triefender Schmutz 
des Auges (O). 

Laf „ 3 yabi gAfaß If Kuala 
unvermuthet überfallen u. bewälti- 


gen 6 de N=, >b). 
Sat „ gäfaq I, If Can farzen 
(b ); zu jeder Stunde zum 
Wasser kommen (XL. Au dt 
oft zur Eselin kommen (Esel); oft 
schlagen, peitschen io S. (Jo 
PS SE If N gäfge leicht 
schlummern ( iu); — 2 
leicht schlummern ; — 5 dn ganzen 


Tag trinken (Wein as Ab 
oral; — 8 umgeben, um- 
ringen (. >). 

ME a gäfal U, If gufül vernach- 
lässigen, aus Sorglosigkeit unbe- 
achtet lassen gE 8. (sie hès 
A et SÉ LA J); 


nachlässig, sorglos sein; — 2 E. 


nachlässig, sorglos, stumpf machen; | 
bedecken, verhülen; — 3 Js | 


Sorylosigkeit benutzen, um ihm zu 
schaden, ihn zu überfallen etc. 
— 4 vernachlässigen, unterlassen, 
vergessen; Einen nachlässig ma- 
chen ( S.; etwas unbezeichnet 
lassen, s. Hg.; — 6 u. 6 vernach- 
lässigen, unbeachtet lassen, unter- 
lassen, („= A 


bekannt, ohne Namen M.; Ano- 
nymus ` anonym ` Niete (Pfeillos) ; 
— gäfal Vergessenheit, Nachläs- 
sigkeit; — güffal pl v. IE. 
ps gaflän verge/slich, nachlässiy ; 
— „uflän Nachlässigkeit. 


Zlat „äfle Vergessenheit, Nachläüssig- 


keit; 8 u. sl de unvermuthet, 
plötzlich ; 2 Wer plötzlicher Tod. 
Na güffe Tagesration, genügender 
Vorrath 8. A +. 
| (så) x WE gáfa U, If Gate u. 
gufúww einschlafen wollen, ein- 
schlummern, schlafen ( eb); 
auf dem Wasser schwimmen 
(ul Je ao); — ( „äfa 
I, If cap den Waizen von der 
Spreu reinigen ( * v); 
— b) Toas gáfija A, If ` Ate 


einschlummern, schlafen ; auf dm 
Wasser schwimmen, — 4 REN 
einschlummern, schlafen; von der 
Spreu reinigen; viel Spreu haben 
( Waizen ). 

„ gafw u. ë das Einschlummern. 

„ . viir pl SE púfur viel ver- 
zeihend (Gott); — „ufür Verzei- 
hung; pl v. SE. 

Gt ufül A achlässigkeit; 8. &. 


( af sët +; gáfan, Fäfa Spreu. 


| 
| 

| 

| 

| 

| 

| 

CG are „afir Alles bedeckend DEN) 
| gt Helm); umfassend u. verhül- 
| 


lend; zahlreich; A — Grofs 
i u. Klein, Alt u. Jung, insgesammt; 


Aë gufi pl BEI agfäl ohne Zei- | Jar vs „mnie kamen Alle; 


chen (Wüste, Pfeil, Thier); un- 


= is säfar; — u. 8 If v. N . 
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Verzeihung; — 7 (für åS) in Ketten legen; mit dem Parfüm 
Mann dr Eskorte od. Bedeckung. NE parfümiren; — 4 unter- 
n gälje das Einschlafen; åS x. schlagen, betrügen; für e. Betrü- 


ger od. Verräther halten; Ernte- 


Gs „ Fa Z I Faqd u. Cagi 
ß pay oder DEE hafan; 


hörbar kochen, brodeln (Pech A 


? ui ee | = DU Léi die Ernte der Leute 
„„ | BR od. reift Z; Getreide lie- 
o); krächzen, schreien (Rabe, | jern, Proviant zuführen Je; 
Habicht Oo); glucken (Nasser). 
e a gáqzaq If ë krächzen, 
„schreien s. vor. 
Ne gall U, If gall e. S. in die an- 
dere hineinlegen, hineinstecken, 


dürsten lassen; — mit Ketten 
beladen sein ; eintreten, eindringen; 
— 7 eingelassen werden, eintreten ; 
— 8 dürsten K.; trinken (Y); 


sich mit N parfümiren ; 
einfügen 3 (oh; intr. hin- GEM 
eingelegt werden; eingelassen wer- | S als Unterkleid an- 
den, eintreten (), eindringen, ziehen; — 10 einernten; Fin- 
(tief in die Wüste); IK NE künfte, Gewinn, Vortheil ziehen; 


- 
S W 


das Unterkleid anlegen; e Aë 
Ernteertrag od. Einkünfte liefern 
(Landgut); e. Theil (der Beute) Ae gill geheimer Hafs, Groll; — 


AA Léif von seinem Haus 


Miethe ziehen. 


— ln LU nn 


wegnehmen, unterschlagen A | gull heftiger Durst; Brand in 
EE e , | den Eingeweiden ; pl IA arlal 
Br ai ; (den Blick) | S 

7 oO JS); 1 3 „ eiserne Halskette, Halseisen; 
vom Rechten abwenden; a | Handfesseln; Pranger ; Joch. 
vw A j : . . e — a 
Is Anden, fesseln (Hand, | IE un AS . JE ei AE gala 
Hals NAI ah sl aiis A Säck | Theuerkt, a theuer; Theuerung; 

| Siad A A 

in Ketten legen; — Pass. If gull u. — Sila' pl v. e, If 2 „is * 


Zülle dürsten, von heftigem Durst | NE zalläb dr oft siegt ; a. le PR 


| 
| 

gequält sein (yes) Je 3 he | SAE gallät pl v. e Fälle. 

w > Ne zuläßim pl v. Nals. 
Aal he Mée Sa | en Ben en 

, eh u. IE zuläz dick, grob; — EL pl v. 
m eh; — If gil, le; & giläze Dicke; grobes, 
E galil (u. * gulül) nach derbes Wesen; Dichte; Stärke. 
Rache dürsten, voller Hafs sein; AE gilaf pl AE gulf Séier u 
GEES, E , 8 ’ . 
ze 5 5 güllaf Scheide, Futteral; Etui; 
TE deg * dei Briefcouvert; Kapsel; Frucht- 


gälal dürsten K.; — 2 fesseln, hülle; Deberaug; Porhaut; È 


A Herzbeutel; — (g giläfijj 
in Scheide; Schalthier, Testacee. 

AE jaläge Verschlufs; Schluſa, 
Ende; — 2 Rest. 

SE zuläl pl v. ; [ill pl v. 
Alė; 5 giläle pl Ne pala'il 
kurzes falsche 
Hüfte etc. 

ail Sulam pl želė gilme, le 


gilman u. Kelt) Aglime Knabe, 


Untergewand ; 


Jüngling, Bursche; Sklave, Die- 


————ͤ )V— AE, 


ner, Page, Trabant, Courrier; — 


d Mädchen, Dienerin, Sklavin; — | 


( gulämijj jugendlich ; 
N 


Ber? gallan durstiy; 3. W. 

SIE zulät pl v. LE 

IE pl v. IE, ëu. NE. 

adé + gälab 7, If Falb, gälab, 
gälabe, gulübba, gilibba, gulübbe, 
zuläbbe, mé Jah 


„ulämijje Jugendreije. 


galäbije, u. 


mäglabe übertreffen, bewältigen, 


besiegen Acc. od. IE ( | 


Booe o 
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über Ac; — 3 Einen zu be- 
wältigen, zu besiegen, den Vortheil 
über ihn zu erlangen suchen; be- 
siegen; sich einer S. bemächtigen, 
Acc. u. AS; — 5 sich bemäch- 
tigen, sich zum Lerrn u. Gebieter 
machen àc (z. B. einer Studt); 
— 7 bewältigt, 
theilt werden ; 


besiegt, übervor- 
— 10 Einen für 


leichtbesiegbar, für schwach halten. 


| de galb Sieg; Oberhand, Obmuchit; 


— nulb pl u. sudé . v. El; 


8 H Vor. 


| Nils zälabe Siey, Veberlegenheit ; 


Herrschaft; 
+ eitles Geschwätz , zéi 
EE ; — galábbe, zulübbe 
5 
A gulübba, gil. Sieg; 


häufiges Vorkommen ; 


Menge; 


s. A Se 


— 
| ae a álat U, If galt e. Handels- 


e 12 KME, EN a | 
5.45); E ~ Le dake Einem Ä 
etwas entreiſsen, ihm darin zu- 


As, gälat I If galt . 


vorkommen; Kinen übers Ohr 


hauen, ihn stark übervortheilen; | 


7 Tass. A ke Alles aufbieten 


um Einen zu überreden, zu über- 


zeugen; — b) — A, If gálab ` 


dicken Hals haben ( l); 
— 2 nen siegreich machen, 
ihm die Oberhand verschaffen 


— ———— ꝓT4TWt— 


. rück: no machen 8 
b) ale A, wi F gälat sich SE 


irren (bes. in dr Rechnung Ale) 


— 5 u. & e. Sorglosen überrumpeln, 
Fangen. 

A gälat u. ö gülte Irrthum in 
der Rechnung. 


8. d.; bes. versagen (Feuerzeug, 
Feuerwajfe A a idi in S) 
— b) Ce 4, 1f gälat erbittert 
kämpfen, mit E. ; würgen 
(Wolf); — die Erwartung täu- 
schen; 7 Einen betruben; — 3 
versagen (wie 1); mit E. hand- 


gemein werden ; würgen kel? | 


— 8 versagen (Feuerzeug etc.). 
le galat erbitterter Kampf; galit 
erbittert kümpfend. 
„he gälag I, If galg gleichförmig 
` laufen Pfd. (= W s>); 
— 5 gewalithätig behandeln As 
( BAUR Aake Ri mit heraus- 
hängender Zunge schlürfen (Esel). 
umds * gálas pl (Ae ag las letztes 
Dunkel dr Nacht: | * galasan u. 
2 vor Tagesandruch ` — daher : 


2 md um diese Zeit reisen od. 
etwas thun (z. B. Sall mis 
beten) od. zu! ( zum Was- 
ser kommen; — 4 id. 

walė a gálaß U, If galß Einen bei 
der Gurgel packen od. sie durch- 
schneiden (A- A saak È 

ze ) 2 * SCH 

le y gälßam If ë — dem vor. 

Nals gälßame pl e zaläßim 
Gurgel, 


LS, gálit A, If gálat sich täu- 


E 


schen, irren, fehlen 8 S. Lä E: 


Sub Ae, ép Hl rela) 
la Ae e. Sprach- 
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e 


od. Fehler verstrichen; — 5 irren, 
fehlen; falsche Angaben enthalten 
(Buch); — 6 sich gegenseitig zu 
täuschen suchen. 


Jolė gálat u. 8 gälte Irrthum, Feh- 


ler, Versehen, Versprechen (lapsus 


linguae, l. calami); ‚in E 
zum Gebrauch gewordener Fehler. 


| G paltän der irrt, fehlt. 


Yehlkopf, Zungenwurzel. ` 


Schreib- od. Rechenfehler machen; 


— 2 Einen eines Irrthums od. 


Fehlers beschuldigen; machen dafs 


Einer irrt od. fehlt; täuschen, ` 


betrügen; — 3 If IE u. Kl) ` 
Einen in Irrthum od. Fehler zu ` 


men irre leiten; wagen, riskiren ; 


F versagen (Feuerzeug, Feuer- 


waffe); — 4 Einen in Irrthum i 


es 3 
Ele „ gálaż I, u. LIE gáluż 
U, If gilaz, gälze, Zilze, gülze 
u. siläze dick werden oder sein 
02 
Umfang Sale 2 N E 


(Leib, 
5, 2. 5] als, DA,) 


grob sein (Stoß); sich verdicken 
od. dicht, dick sein (Saft); rauh, 
uneben sein (Boden); derb, grob, 
unhöflich sein ` hart, unmenschlich 


sein; stumpf, roh, dumm sein; 


— 5) bie Körner bekommen 
(Aehre); — 2 dick, dicht, yrob, 
rauh, hart machen; roh u. hart 
behandeln, Acc. od. de od. J; 
— 4 Einen mit groben, harten 
Worten empfangen, anfahren, J 
Fa 8 S.; e. Wort, bes. die Kon- 
sonanten hervorhebend, laut aus- 
sprechen; — 10 dick, grob, hart 
eto. werden od. s0 finden. 

Jolė galż rauher Boden; — zilaz, 
gilż Dicke; grobes derbes Wesen 


etc., 8. vor. 


verstricken suchen, durch Sophis- | le Filäe, gälze, gülze Dicke, Härte, 


Grobheü, Rohheit s. LIE x. 
Aal, gálzal If 8 rasch einher- 
schreiten, eilen (e zul); zu E. 
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se  gálag I u. U, If galg 
schliefsen (die Thüre, ohne Schlüs- 


gelangen Al (Nachricht) ; hinein- 
stecken, einfügen, einlassen; zu- 
el den, eindri ich EE , 

gelassen werden, eindringen, sic sel, für 4 05 Lu Al ei gei 


tief einlassen & } durcheinander 


— —— — ara 


mischen, verwirren; — 2 zuge- ae (gl A 02, "A 2 i 


lassen, eingeführt, hineingesteckt, ` b) le A, If gälaq ein zu be- 
eingefügt werden; eindringen 8 N 


stimnter Frist verfallendes Pfand 
(>); 7 durcheinander ye- 


mischt, verwirrt werden. geben (BS) Zen) LA ëch 
Hali gälgale das Dineingecben, ` sed; — 2 wohl verschlie/sen; 
Einfügen, Einführen; rascher alle Thüren schliefsen; — 3 e. 
(fang; F Durcheinander; Wirrwarr. | Wette gegen Pfand eingehen; — 
ALE y gálaf U, If palf etwas in 4 die Thüre schlie/sen, Acc. od. 
e. Futteral, Scheide, Enveloppe, ÀS; den Rücken des K's unheil- 
Couvert, Etui etc. stecken (È bar verwunden (durch die Last); 


ONE A a 11 s, „J | Einen wozu nöthigen, Je S.; — 
| d unter einander geen Pfand e. 
7 e. Mauer mit DS gemischt 3 , 

OR ` Wette eingehen; — 7 geschlossen 
mit Stroh, bewerfen (überziehen); 


S - sein (Thüre ohne Schlüssel); — 
— b) ale A, If Cälaf unbe- Sa IST issel) ; 


10 verschlie/sen ` schlie/sen, endi- 


schnitten sein (an der Vorhaut gen; den Verkäufer beim Kauf 
rle| OH — 2 etwas in ein Lä verpflichten, daſs er denselben 
Futteral stecken; Briefe couver- nicht rückgängig machen darf; 
tiren; ul 2 parfümiren; | dunkel, schwer zu verstehen sein, 
— 4 = 2; e. Futteral, Couvert, für (JE. 

etc. zu etwas machen Acc. — Am Als galg das Verschliefsen; Per- 
e, Futteral etc. gesteckt, couver- ' schlu/s (ohne Schlussel); — gälaq 
tirt sein; sich parfümiren; — H` pl SASİ aglaq u. SL aga- 


e. Futteral, (ouvert etc. erhalten. liq Riegel, Holzschlo/s ohne Schlüs- 
se galf das (ouvertiren etc. s. vor.; sel; Schlu/sstein; — Fäliq ver- 
7 Lehmanwurf, Lehmwand; — | schlossen; schwer verständlich. 

gulf pl v. Af u. NE; Ale ls gälge, Filqe, „Re gälga ein 

J. v. Aue]; — 8 Fülfe Vorhaut bitterer od. giftiger Strauch. 
f wa). e gálal pl AAt! agläl brennender 
SE Salfad If arm sein oder Durst, Hitze in den Eingeweiden; 


werden (pel); ; ei & schlecht Wasser unter Buschwerk ; — Fülal 
sprechen (seh). SEI ss. 


Sils zälfag e. Alge, E Lė „ Falim 4, If Ẹálam u. Fülme 
bequemes Leben. S 


— 


Wahr mund, Arab. Würterb. II. 46 


2 
von flesschlicher Begierde uber- 


mannt werden (ale pai & 
9 L le fil Sëch brünstig 
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und wüthend sein K.; — 4 zur ` 


Brunst reizen; — 8 = 1. 


AA gálim f. ë drünstig; — ë 
gúlme Brunst; 8 u. celė plv. : 


NIE. 

valë x gälan U, If galn rasch zur 
Verstandesreife gelangen (Knabe 
Ye ll vs! S + sich be- 
ruhigen (Wind, Meer voie): 
— 2 } id. 

I Séile pl As gallat u. SIE 
giläl Ernteertrag; Feldfrüchte; 
Einkommen, Gewinn; Miethertray ; 
Arbeitsverdienst; — Fülle pl Me 
gülal örennender Durst; e. Un- 
terkleid. 

(JE) AE gála U, If NA gali’ 
theuer sein (Ii . Ic 


= 4 AE); teuer ver- 
i e gulül a ‚he x, Durst ` Unter- 


kauft werden; theuerer werden, 


im Preise steigen, um ; — If. 
gulüww das Majs,. die Grenze 


überschreiten, (3 &. (= >); 
— If galw u. gulüww nach ent- 


ferntem Ziele hoch schie/sen (E 


së: HI „ Eu 


J ; I, Fu- 


N 
läww ds Ziel überfliegen (Pfeil) ; 


dicht, hoch u. üppig wachsen | 
(as, Ah; uber wachsen, G 


überranken As; rasch zur Reife 


gelangen (Knabe (); — 2 die 


Waare vertheuern; den Käufer 


überfordern; — 3 If Sa, das 


Majs, die Grenzen überschreiten, 
zu weit geben, & S.; If A u. 


SH a a nach entferntem Ziele 
schie/fsen; zu theuer verkaufen; 
teuer kaufen; — 4 = 2; hoch 
u. üppiy wachsen Pfl.; entlauben 
(den Weinstock); — 5 


LE parfümiren; — 6 hoch u. 


sich mit 


üppig wachsen I.; — & schnell 
laufen, eilen K. (el); — 10 
etwas theuer finden ` theuer kau- 
fen od. verkaufen; das Theuerste 
und Beste zu kaufen suchen; — 
— 12 ASt Jr Ale = 6. 


lé galw, zulüww Jebertreibung, 


Eoceſs; Hyperbel; 3. vor.; — 
guluüww Jugendhitze; Angriff. 
Attake. 


D pl gúlwā’, Zulawa' Ueberschreiten 
des Zieles ; „e 8. 81 

č delë zulwän Jugendhüze; Leber- 
treibung, E.rce/s. 


schleif; — galül leichtverdauliche 
Speise; Betrüger. 

De Falüt u. 5 mas dem Miſever- 
ständni/s ausgesetzt ist. 

le Zulüme u. , le gulümijje 
Jugendlichkeit. 

plé galwe pl NE gila’ u. wolle 
galawät Pfeilschufsweite ; hundert 
Schritte. 

(She gälwa e. Parfüm. 

ME + gála Z, If Falj u. Falajan 

sieden (Topf, Flüssigkeit „ke 


cila HI Hals Ul Ah, 
— b) JE A, id.; — 2 If Kali 


sieden machen, ins Sieden bringen ; 
von Weitem winken und grülsen ; 


— 4 2 2 iat „rel die 
Seidenwürmer-Cocons absieden ; 


— 5 sich mit Salt parjümiren ; 


— 7 Fabyesotten werden ; —s. 1 See" 


( Dall das Sieden; Fälijj theuer. 
„Is Zalajan ds Sieden; — Filjan, 
galjän pers. Wasserpfeife. 
Bale galiz /. 8 pl DIE Filaz 
dick, grob, hart, rauh, roh ; geistes- 
stumpf; filzig; undurchsichtig ; 
ë rauher Boden, dicke Flasche. 
KE galil pl WIE Zalä'il heftiger 
Durst; Rachedurst ; 
des Hasses, der Liebe; A 
ls sein Racheyelüste bilſsen; 
durstig; — ë galile pl Ne 
zald'il Ringpanzer; e. Ünterkleid. 
mahi Z illim f. 8 drünstig; — gulájjim 


Leidenschajt 


Bürschlein. 
ale + galine Windstile (%%. 
Sale pälje einmaliges Aufsieden. 
O A galjün pers. Wasserpfeife; 
_ Galeone, hochbordiges Schiff span 
AÈ » gamm / If gamm bedecken, 
ganz bedeken u. verhüllen (z. B. 
Wasser H); mit Schmerz, Kum- 
mer erfüllen ( jr); durch uner- 


träglicheHitzeniederdrücken(Tay); 


dn Maulkorb anlegen, Acc. K., s. 
Kuss: — Pass. 


sichtbar sein (Neumond, dem M. 


de); unbekannt od. unverständ- | 


lich sein (Nachricht de); — 2 
ganz bedecken u. einhüllen; — 


verdeckt, un- une o gämat I, If Samt den 


jÈ gamâr, gi., 
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Wolken bedeckt sein (Himmel); 
— 7 bedeckt, eingehüllt sein; be- 
kümmert sein; — 8 bekümmert 
S sein, IS. 
A gamm pl eie gumüm Kum- 
mer, Beängstiyung. 


S gamä’ Kummer; — Fim 
Dach: Visier; — Fämmu' f. v. 
af) agämm. 


gu. Menschenmenge; 
pl v. „Eu. Beat — H gamäre 
Unerfahrenhei, Unwissenheit. 

daf zammäz Verläumder; Denun- 

giant; — H Fammäze f. mit den 
Augen winkend; Kokette; Grüb- 
chen in der Wange. 


* È gamnäse pl ( Fammas 
Tauchervogel. 

s amd, zi. Wink mit den 
Augen; e. wenig Schlaf; u. Se, 
Jast gammäd der Winke u. 
Zeichen gibt. 

AEE zamafim pl v. KAëAE, 


aus zumälig 8. 82 a, 


4 mit Schmerz, Kummer erfüllen; | 


in höchstem Grade beängstigen ; | 
durch Hitze niederdrücken; mit 


ER gumäm Schnupfen — 8 
gamäme pl E gamäm u. 
E Famä'im Wolke (bes. 
weifse); — 8 gimäme pl „les 
gamä&'im Maulkorb; Augenschleier; 
Zügel; gi. u. gu. Vorhaut. 

62 gammän 7 bekümmert. 


Magen beschweren u. Schwindel 
verursachen (5 a sies 


Os v Aaf de h); 
in's Wasser tauchen A (A); — 
b) une A, If gämat Magenbe- 


schwerden und Kopfweh haben. 
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SA » gämag I, If gamg schlürfen ` 


i Le eh — b) us 4, If gáma: id. 
Bo gimgär e. Firnijs. 

JEME g gámgar If 8 firnissen (den 
Bogen, s. vor.); gründlich bereg- 
nen (den Garten); schlürfen. 


Aeb a gámad J u. U, If gamd 


(das Schwert) in die Scheide 
stecken (As) 3 ); — If 
gumûd ihre Dornen durch die 
Blätter verdecken (Pf. BEE — 
b) & A, If gümad viel u. Ggs. 


wenig Wasser haben (Brunnen 


JS el Wels AS); — verdecken, 
verbergen (die Fehler Anderer) ; 
die Augen schliefsen ; — 4 in die 
Scheide stecken; Hins in's Andere 
— 5 Scheide 
einhüllen, verdecken ; 


stecken; in die 
stecken; 
Fehler Anderer verbergen; mit 
seinem Erbarmen decken (Gott); 
— 8 in die Nacht eintreten. 

Aaf gimd pl Jeż! agmâd u. daf 
gumüd Scheide, Etui, Futteral; 
Hülse, Schote; Tunika, Deberwurf. 


af a gámdar If d übervoll messen 


(N, 


> e gámar U, I gamr ganz be- 


decken (Wasser Las); umarmen; 


— U, If gamäre u. gumüre viel 


sein, hoch stehen (Wasser dÄ 2 
S DI % „ s); — 


5) zë A If gámar mit Fett be- | 


fleckt sein (Hand); grollen he); | 


A 
— e) a If 9 gamäre un- 


—B — 


wissend und unerfahren, dumm, 


Ir 
roh sein; — 2 7 in Haufen od. 
Garben legen; das Gesicht schmin- 
ken (e. 8 =); — 3 Einen er- 
bittert angreifen; — 5 sich blind 
in e. S. stürzen; 7 in Haufen 
od. Garben gelegt werden; — 6 
7 einander umarmen; — 7 unter- 
getaucht, von Wasser bedeckt sein; 
s bedecken; untertauchen; un- 


tergetaucht sein. 


* gamr Einh. ë pl 2 Simär u. 


b „es sumür Wassermasse, die 
Alles bedeckt; 


groſse Menge; — Simr, gámar pl 


sehr freigebig; 


j „ gumür Uebelwollen; — gimr, 
gumr pl jeż agmâr unerfahren, 
roh; — t gumr pl jeti agmär 
Armvoll, Garbe: Umarmung; — 
gumr Safran; — Fämir f. 8 
Fisch); — 
gümar Näpfchen, kleiner Becher; 


übelriechend (nach 
— ï gämre pl ©) Zamarät u. Lë 
gimärgrofse Wassermasse ; O) +È 
— Abgrund des Todes, Todes- 
angst; u. pl e gümar Menge; 
Widerwärtigkeit; — 8 gümıe e. 
Schminkmittel; Safran. 


je „ Sümaz 1, If gamz e. Zeichen 


machen (mit der Hand, bes. mit 
den Augen , sandy Va 
Lo ell MI nl)? mit den 
Augen winken, zuwinken ; ver- 
läumden, denunziren I P. ( Er 
2 x; ein Thier befühlen, ob 
es fett ist (Jaat); — 3 Einem 
e. Zeichen, e. Wink geben; an- 
klagen, beschuldigen; — 4 ver- 
laumden 3 P.; — 6 einander 
Zeichen geben; mit einander im 


og 


Geheimen einverstanden sein; — 
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8 böswillig besprechen, übel ver- 


läumden, Acc. P. 


* kamz u. 6 Wink mit dem Auge; 


Blinzeln; Liebeszeichen. 


| 


ums e gämas I, If gams etwas | 
untertauchen, eintauchen, netzen 
(Mia); färben 8; untergehen | 
(Gestirn LE); + Steine od. Ziegel | 


durch Mörtel verbinden; — 2 ein- 
tauchen, netzen; wenig trinken; 
— 3 etwas unterzutauchen suchen; 
sich in den Kampf stürzen; — 
7 u. & eingetaucht, genetzt werden; 
7 durch Mörtel verbunden werden. 


* „ Rámiá J, If zämas schwach 


an Gesicht werden (vor Hunger 


od. Durst v „Aal LA 3 2 


he el 8 I F kratzen, 


ritzen; — 4 = 1. 


e gáma3 7, If gamp gering- 


schätzen, verachten ( „KA)); ver- 


läumden, anschuldigen (LE); 


Einem etwas lüynerisch Schuld 


geben, Acc. S, Je F; undank- 
bar sein, die Wohlthat nicht an- 


ertennen Kig el LA Ka Al El 


— b) C. A, If gümaß von 


schmutzigem Flusse triefen (Auge 


bag) ae e; | 


geringschätzen, verachten; — 8 
geringschätzen, verachten. 


Ca. gämaß schmutziger Flufs der 


Augen; — gumß pl u. suas f. 
v. af), 


| 


l 
| 
| 
| 
| 


ast e gämad U, If gumüd nied- | 
rig u. flach sein (Gegend gl S 


Jast 


Wali 0 ISN); dunkel u. schwer- 
verständlich sein (Rede); — I, 
sich Einem Lat) in e. S. (G) 
gefügig, coulant erweisen (beim 
Verkauf LA gai A sic È 
Mus); wohin reisen & 58 
m va); ganz eindringen (Schwert); 


— b) 2 If gamäde u. gumũde 
niedrig u. flach sein; If gumüde 
schwerverständlich sein (s. oben) ; 
— 2 die Augenlieder stark zu- 
sammenpressen; die Augen schlie- 
Den ` die Rede, den Sinn dunkel, 
unverständlich machen (_=42)); 
die Waare billig geben, A P.; 
— 4 die Augen schliefsen, um 
etwas nicht sehen zu müssen Le 
F.; sich gefügig, coulant erweisen 
(in Geschäften , * 8 
sich schlie/fsen (Auge); — 7 u. 8 
sich abwechselnd schliefsen und 


wieder öffnen (I) rope . 
ih; dunkel u. unverständ- 


lich sein; — 8 geschlossen sein 
(Auge). 


(Cas gamd pl Or gumüd u. 


OU agmũd niedere u. flache 
Gegend ; Nachsicht; — F umd das 


30) 


Schliefsen der Augen ` 8 Lë 
L ich habe kein Auge zugethan. 


Laf „ gämat I, If gamt u. af 


4, If gäwmat geringschätzen, ver- 
achten (Keim); undankbar sein, 
Wohlthaten nicht anerkennen Acc.; 
unbedacht, unordentlich leben; 
heftig einschlürfen ( e D) 


Jst 


— 4 ewig dauern Lei lo); | 
— 5 etwas (ÀS) mit Erde (Acc.) 
bedecken (I Aal haii | 
DACH Y); 


— 8 Einem zuvor- | 
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Leif 


gimla;, elıs Fumälig, z 1 
gumlär € b, mahas gimlig f. 3 
wankelmüthig, unbeständig. 


8 Se E } : e 
kommen (u . LI abuse | . * gamällas boshaft u frech; 


A); Z. mt Worten besiegen; 


spurlos verschwinden; — GU Nas 
bes gamt niedrig u. flach (Boden). 


DH 
D 
$ 


DH 
D 
H 


aket a pámgam Ifë brüllen, schreien | ee K 
(erschreckter Stier, Held im Kampf N * säman U, If gamn in die 


Duo); dunkel, 
sein (Rede * all: — 2 un- 
verständlich reden. 

s gámgame pl L gamâgim 
Gemurmel, 8. vor. 


A 


unverständlich ` 


! 
i 


i 
í 


T gámiq u. Bämag 4, u. Zämuy . 


If gámaq sehr feucht, nafa sein e 


A 


(Boden, Gras (J Vë Af 


Al 


Bes 


Sh; 7 tief sein (für A); 


— 2 vertiefen, aushöldlen; durch 
tiefes Denken ergründen. 

A gämig f. 8 durch zu viel Feuch- 
tigkeit verdorben (II., Boden); 
— f gumg Tiefe (für Mc). 

af o Famal U, If Zami Haute in 
die Erde legen, bis sie erweichen 
u. die Haare verlieren N ab 
Einen durch Zudecken schwitzen 
machen; Früchte in Stroh legen; 
Trauben übereinander schichten ; 
— ) kaf A If gámal ausarten, 


schlecht werden (Wunde unter 
dem Verbande Lei Lo * Ad ` 
ai H 


as) 


EMÈ u Belt, Famillag, zus 


— nn —— — 


| 
| 


| 
| 


Wolf. 
le, gamállat Zanghalsig. 


e zumlül Tha? mit üppiger 
Vegetation; e. Gewürz, 


Erde legen (Häute, grüne Datteln, 
s. af): durch Zudecken zum 
Schwitzen bringen. 

CN gämme wolkig od. sehr heifs 
(Nacht); } Kopf und Füfse des 
Schlachtschafes; — gümme Be- 
ängstigung; Dunkelheit. 

Laaf) + Lef gáma U, If gamw be- 
decken, decken (Haus od. Dach 
mit Lehm u. Schindeln wagal 2 
id, all E Lin, 8. 
ett * 

O gamûs tief (Graben) ; dunkel, 
schwierig ; vorbedacht : El G = 
falscher Eid, s. fig. 

Ci ) gamũß kleiner Hund (Stern); 
È cyatn falscher Eid, s. vor. 

es gumfın pl v. af Kamm. 


e A 
25 * — Pass. ef in Ohnmacht 
Fallen u. wieder zu sich kommen 
de (Kranker Cn Je 25 


l BE ell: — 
2 das Haus decken (o. sÈ); — 


ok 
Pass. Aale mE in Ohnmacht 
fallen etc. 


D e 
Leif Kamj (u. Zëmen Ohnmaokt ; 


Umwölkung ; — 
„deckung; Visier. 
(Nacht); u. zümma Schwierigkeit, 


Unglück. 
ek T samjän ohnmäckhtig. 


ers gamir pl sleti agmirä’ Was- | 


sermasse. 


ist gamizo Begehrenswerthes; dr 


Verlästerung ausgesetzt. 

ums Famis finster; unbekannt; 
Dunkelheit. 

La- Zumdißa’ dr kleine Hund 
(Stern); 8. S-. 


WË e Bann du. I, I/ Se 


klingen (Stein); durch die Nase 


sprechen ent Ms wm ; | 


(u. 4) auswachsen (Palme 5 „); 
(u. 4) viel Baumwuchs haben 
(Thal); 
vom Summen dr Mücken wieder- 
gallen (Thal); 8. J. 

* gänna vielleicht. 

E panå’ I v. 
Reichthum ; 


— 4 summen (Mücken); 


; ds Genügen; 
Macht; Vortheil, Ge- 


winn; Nützlichkeit; d E A" 
er hat nicht genug; — ginà' Ge- 


sang; Lied; — „Anna f. v. * f 


SE, 


55 e are; Due pl v NEUE. | 


SÉ ; e. ie! 


u. Reis. 

LE yannam pl 5 Schafhändler. 
U ganänijj pl v. Ns. 

A y gamb viele Beute. 


Caid x gánit A, Jr gänat trinken | 
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2 gäman pl | 
SUS agmâ’ ohnmächtig ; pl L ' 
14 N ägmije Dach, Hausbe- | 


AA günne ` 


u. dann tief aufathmen Le? kl 
15); 


=. 2 2 - * 


böswilliy sein (Seele 


AL * gäntar If ö stark behaart sein 
erf Gëmmg bewölkt od. sehr schwül ` 


(Kopf); — 2 ohne Durst trinken 
a). 

ES gäntar, güntur Narr; — ë gän- 
tare e. blaue Fliege. 

eis * gänig 4, If Fänag coquetti- 
rendes Minenspiel treiben (Frau 
O); Pass. id.; verliebt sein Z.; 


7 Grimassen schneiden; 2 = 1; 
7 e. Kind durch zu viel Nach- 
sicht verwöhnen, — 5 = 1. 


2 Po iy . ie. Se € 
eis gung, zünug u. AÈ gunäg 


Coquetterie; 7 Grimassen; — 
Cauig f. 8 ciek 

Kst a güngul pl Jess ganä, ‚il 
der Dachs — skaw). 

BASE a gúndube u. S gun- 
düb pl SO zanädib geschwol- 
lene Mandel am Hals. 

JAAS + gúndar, gúndur u. MiS 
gundûr dick u. fett (Jüngling); 

jader Elegant, verweichlichter 
Stutzer; — r gándar If 8 
verweichlichen, verhätscheln; — 
2 JA verweichlicht sein; den 
faden Elegant od. Stutzer spielen. 

SALE gáudare Verweichlichung, 

Verhätschelung; fade Eleganz. 


| UL. ; „ie. „Ass 


„ gäniß A, If gánaß auf der 


Brust beengt sein (LA ao È 
Lo). 


Aë a gänaz I, If gauz schwer 


beüngstigen, tief niederdrücken 


(aske BEER NY): aus Kum- 
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mer dem Tode nahe sein — 
Bas gan, Gänn? Kummer, der dem 
Tode nahe bringt. 
bie y gánża If sslbis Fanzzf'e 
beschimpfen; obscön reden. 
= sinzijän schamlos. 


Lë 


mi x zänim A, If ganm (gunm), 


gänam, gunmän u. wanime als 


e 


Beute wegnehmen Leila 2 


o3 Se o 2 
14) UL, Nals, is, mis 
es)); — Jr gunm 


leicht oder als leichte Beute ge- 
winnen (NN N sé 30); — 2 


Einem e. Theil dr Beute abtreten; 


beschenken, bereichern ; — 5 etwas 
für gute Beute halten; gute Beute 
linden; -~ 8 = 5; 8 u. 10 PERS 
Bo POT Lal e die Gelegenheit 
rasch benutzen. 

r „änam f. pl ei gunüm, 
e Vanëiim u. f ag näm 
Schaf, Hammel; Kleinvieh; — 

gunm Beute, Gewinn. 


aic günne Klang (Stein); Summen, 


Knurren; das Sprechen durch ` 


die Nase, 8. cy x. 
ers a gänija A, If ginan u. Band 


reich sein, sich reich genug finden, 
sich genügen lassen (Ate Lë E 


* ); sich an e. 8. (eys) 
statt einer andern () genügen 
lassen; von e. S. so viel haben, 
da/s man e. Mehr entbehren kann 
; sich an ihrem Manne, od. 
un der eignen Schönheit (ohne 
Schmuck) genügen lassen, keusch 


| 
| 


Lë 


ME 


u. bescheiden sein (Fran, 8. K); 
zu leben haben, leben (le); 
If ie gänan verweilen, wohnen 
bleiben S (h); bleiben ((Sie); 
antrefen kl (I; heirathen 
Le D pP); wo sein, sich befinden 
(Haus); — 2 If Einen 
reich, zufrieden machen, ihm ye- 


nug geben; Einem e. Lied singen 


(NT Ais SETOR 
dec., od Acc. P. u. S.; die 
Frau mit Liebesworten anreden, 
Acc.; loben, od. satyrisch tadeln 
S.; — 4 Einen reich, zufrie- 
den machen (Gott); genügen H 
P.; nicht bedürfen Gab S.; — 
5 reich, zufrieden sein; Einem 
(S) ein Lied singen; die Frau 
S) mit Liebesworten anreden; 
loben, od. satyrisch tadeln 


kl J.; ` verheirathet sein 
(Frau); — 6 einander entbehren 
können; — 8 reich sein od. wer- 


den; — 10 sich für reich halten; 
sich genügen lassen ; von e. Ñ. 
soviel zu haben glauben, dafs man 
e. Mehr entbehren kann, überh. 
entbehren können gS 8. 


ZE e 


iS gina, gána HKeichthum; A) Le 


RA 2 er kann es nicht entbehren. 


22 gänijj f. ë pl U Aynija’ 


reich ; Co È e. J. od. e. Mehr 
davon entbehrèn könnend. 


is gunjân Genüge, Reichthum. 
A ganim Beute, Gewinn; — 8 


Fanime pl U Fana'im id.; 
Fülle; 8 Fundime pl co! Schäflein. 


1 e è 


r Bünje, gi. Genügen, Reichthum ; 

— ganijje f. v. E; — Cannijje 
pl JE ganänijj Lied. 

e gähib A, If gähab vernach- 


lässigen, vergessen (y (ae AE 
ame); — 8 im Nachtdunkel 
reisen (a! 8 jm). 

Sagt gáhab sorglose Nachlässigkeit ; 
| = gáhaban unversehens. 

gi a gáhiq mit langgestrechtem 


Körper K. 
Os guwât, ga. Hilferuf; Hilfe. 
DER ‚awwär Wasserwirbel. 
GT GET elef v. 2 wS, 
he: Ba. an. ; se v. DE 


OO gawwâB Taucher; Perlen- 
fischer ; tief eindringend; Pisser. 
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— - 


„ pl v. e; ( v. 


laf guwät pl v. „LE, (=. 

„ vl v. ; Aäleë v. AIK. 

N gawäje Irrthum, Irrweg, If 
v. (5945 e 

„i) Oe Fat U, 
helfen, zu Hilfe kommen, Acc. 


If paut ; 


I.; — 2 zu Hilfe rufen (ÒS 


I -0. 


ve ) J appelliren; — 4 If : 


igäte u. mag üte zu er kommen : 


Aco. P. (AE 215 4 ? 


2, 0; — 7 Hilfe erlangen; 


— 10 If la) zu Pre rufen, 


Acc. od. kel P.; 7 appelliren. 
„ Faut Hilferuf; Hilfe; Appellation. 
Sg Aë U, If gaug ge- 

bogen, geneigt sein, sich biegen 

(Zweig Ai, A45); — 5 id. 


Wahrmund, Arab. Wörterb, II. 


GES 

2° *) * Lë går U, If gaur u. gu’ür 
in e. Niederung, e. eingeschlossenes 
Thal hinabsteigen (së: R $ È 
N bopis); in der 
Erde verschwinden ( Wasser PI 
CR J): — U u. A, If gaur 
u. guür in die Höhle zurück- 
sinken, tief in der Höhle liegen 
(Auge); — U, If zaur, gu’ür u. 
pe ‚ijär eintreten, eindringen 
$ (>20); — If Zijär u. Fu' ür 
untergehen (Sonne ); sehr 
heifs sein (Tag > h; Se 
If gijär mit Fruchtbarkeit und 
Regen segnen (Gott at _ d 
E AU); Einem mit etwas 
SS Hilfe kommen, Acc. od. Ò P. 
(el); - If BE Fare e. feind- 
lichen Einfall, e. Balma machen; 
sich in Galopp setzen, galoppiren; 
— 2 If in e. Niederung 
kinabsteigen; in die Erde sinken 
(Wasser); untergehen (Sonne); 
zur Miltagozeit von der Reise 
ruhen; — 3 If B, glia einen 
Stamm feindlich überfallen; J's 
Gebiet plündern; — 4 If N 
in e. Niederung hinabsteigen ; e. 
Stamm feindlich überfallen ki 
od. N; sein Pferd gegen Einen 
(O) in Galopp setzen; — 5 in 
e. Niederung kommen; — 6 ein- 
ander das Land verwüsten und 
plündern; — 8 Nutzen Raben; 
— 10 in eine weiche Niederung 
zu kommen wünschen; seine 

Reiter gegen einen feindlichen 

Stamm schicken; feindlich über- 
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fallen; sich in Galopp setzen; | r Füt pl v. Hie; — , 


fett werden. ! gûte gut bewässerter, fruchtbarer 
* gaur der Grund, das Unterste, Thalgrund, bes. bei Damaskus ; — 8 
Tiefe; Höhlung, Höhle; Nieder- Zäute e. Eintauchen, Einsinken. 
grund, Bodensenkung ; Hohlthal, | AE, „ Hä. BI lärmende Schaar; 
Thal (vielfach geogr. Name); gei- Tumult, Aufruhr Scharmützel. 
stige Tiefe, N Au; von tiefer Ge- A „ E Fal U, If Faul unver- 
muthsart; Vertiefung, ernstliches sehens ergreifen u. wegnehmen, 


entführen, rauben (O 


Nachdenken; sé U unterirdi 
achdenken; 3 unterirdi pr Si S 7%); verderben, 


sches Wasser; 5 Sonne, Mittag; 


— gür e. Mafs (= 12 Zum suhh); vernichten ¶ Dämon) ; 8 dal SE 
—. giwar Blutgeld. weit sein (Wüste); — 2 7 wie e. 
6 — dë gâz U, If gauz beab- Dämon fressen (8. defi: — 3 
sichtigen, bezwecken Acc. (A=). etwas rasch angreifen; — 5 ver- 
Gë sÈ) ZS LEE — 2 gäwwaß schiedene Gestalten annehmen 
Lärm machen; Q ute Lärm (wie e. Dämon); — # sich gegen- 
Aegypt. seitig zu fangen, zu verderben 
(e) uolė gag U, If Zauf, suchen; — 8 plötzlich ergreifen, 
gijäß, gijäße u. ma AB sich ein- wegnehmen, vernichten (Gott). 


tauchen, in's Meer tauchen (Tau- V gaul plötzliches Unglück, Ver- 
derben; Trunkenheit, Kopfweh; 


cher L ge Stell AE — gûl id.; pl viet Filan u. 
KAS J; II Ur. Rolade); Steel agwäl böser Dämon (auch 


weihl.), dr verschiedene Gestalten 
annimmt; pl as ag wal Schlange; 
Tod u. Verderben; — güwwal 
bequem (Leben). 


auf den Grund einer S. zu kom- ` 
men, sie zu ergründen suchen ' 
Ase (Sesks LA PL Je El: ! 
pissen, uriniren. 


O, zauß das Tauchen. | King + gömane Schiffstau ital. 


(bst) „ Die Fat U, If gaut ein- (us 5 6 tayäwwan in 
treten (Laf UO I as S; 


| 
| 
| 
| w 
Empö h po 
sich wo verbergen; einsinken (Fufs | GC e en (de 

| Le ); im Kampfe (3) tapfer 
| 
j 


im Sand); graben, ausgraben rungen Ast), 


H = 2 2 5 2 

(Grube Lo à> LA sad El? == ERDE n 

S, duhag = . 
2 vertiefen (dn Brunnen); gro/se s a = ; “ 

à ı 339° gu ur 8. ASP Ae 

Brocken verschlucken; — 4 ein- 00 
tauchen; — 5 Stuhlgang haben, | u er f S 7 . 
kacken; — 7 gebogen sein (Holz wo Mi Di us dpi); zum 


N. , Irrthum verleiten, irre führen, 


S 


verführen (Loh; l A If 
| 


Zawäje irren, vom Weg abirren, 


Lamm 5s G Jaaaj! & 
4. ai 


etwas begehren, Gelüste danach 
haben; — 2 zum Irrthum verlei- 
ten, irre führen, verführen; — 
4 = 2; — 7 irre geleitet, ver- 
führt werden; 7 begehren, Nei- 
gung od. Gelee haben; — 10 
irre zu leiten, zu verführen suchen, 
verführen. 

est páwijj f. 2 pl öl, guwät 
irrend; verführt. 

dat guwäir kleine Höhle 9 ). 

u = zawißtief;schwer oo liiki: 


Ki a gájja J (Praet. 5 If 
gajj e. Fahne, Standarte auf- 
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(Brunnen etc.); — Fajjab der 
Abwesende verläumdet. 


| Olas gijät u. 8 Hilfe; Hilferuf. 
verführt werden Gd e 2 A Fajadir pl v. Akaf, 
* LA le); 2 J u ss 


A, If gäwan nicht an dr Mutter | 
trinken wollen u. abmagern(Füllen, : 


; — $ C A, If gáwan | 


pflanzen; — 2 Po id. Lenia) ` 


N); — 4 
bleiben (Wolke ASN). 


A Cal gajj Irrtum; Sünde, Perzweifſ- 


lung; de Irreführen, Ver fiihren, 
If v. Lë ef T · 


Ss Fajab Abwesenheit, u. gijäb | 


u. 5 Verborgenheit, Unsichtbar- 
keit, Uebersinnlichkeit, Sonnen- 
untergang If v. AS oi gijäb 
pl o ; — Bujjab pl v. 
le; — abe Tiefe, Grund 


-o£ i 
id.; stehen | 


ge nn — 


u: gijär Eifersucht; Waarentausch ; 
Veränderung; Unterscheidungs- 
zeichen für Juden, Christen (Tur- 
ban, Gürtel etc.); 7 Veränderung 
in den Zügen, Abmagerung; 7 de 
Wiederauflegen ds alten Hufeisens; 
If v. J * * U. = * · 

+ gajara pl v. (GAS u. le 

vous gijäß u. ë das Tauchen; 
tiefes Studium, Denken If og& x. 

(laf Zijäd pl v. Kaas. 

Jat pl v. bis; hbt v. Mer. 

at gijäz Zorn; Beleidigung. 

lat ;ajän Quecksilber ; 

irrend ; verführt. 

. gajâhib pl v. uaga. 

(aat) a Fab I, If gaib, gäibe, 
gijab, gaibübe, gujüb, gujübe, 


D — gajjän 


magäb u. ma ib abwesend sein, 
sich entfernen (= ( gan = 
, de, e, 
den Verstand verlieren; — Je 
gijäb u. 8 zijäbe, gajab, gujübe 
u. gibe verborgen, versteckt sein, 
in etwas G 8 ml) S2 
, a r > eil 
aa oia Il Nase e 


verschwinden, untergehen (Sonne); 
ezcll aad LE die Lanze drang 
ganz in seinen Körper; dunkel, 
zweifelhaft sein; e. Abwesenden 


2 


KA 


durchhecheln;, — 2 verbergen, 


unsichtbar od. verschwinden ma- 
chen, den Augen der Weit ent- 
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ziehen; 7 auswendig lernen; — 


3 vor E. verborgen od. versteckt 
sein, sich vor ihm verbergen; Je 


Abwesenheit benutzen; e. Abwe- | 
senden anreden; — 4 e. abwesen- | 
den Mann haben (Frau); — 5 


sich entfernen, verschwinden ; 


7 auswendig gelernt werden; — 


8 e. Abwesenden durchhecheln, ' 
Aaf, AE, SN 8. E 


verldumdlen; — 10 sich vor Z. 
zu verbergen, seine Abwesenheit 
zu benutzen suchen. 

we gaib pl Os gijâb u. us 
gujüb Abwesenheit, Verborgenheit; 


Pr 


nen, bewässern (Regen); glänzen 
(Blüte sliot I) ‚ll déi 


mas gait reichlicher u. weilver- 


breiteter Regen; #! GO) immer- 
fliejsend (Quell), im vollen Galopp 
Id.; — gäjjit reichlich regnend 
(Himmel). 


ef „ gájid A, If gäjad zart und 


"schlank sein (Jüngling, Mädchen, 
Zweig sie da Al Mel 2 
Ee J,); zart u. weich 


sein. 


aS Cäjad Zart- u. Schlankheit; 
Ge yaidän zart u. schlank. 


O „aidär pl dus Esel. 


| (a5) + Aë är A u. 7 1, If nâr 


Zweifel; was verborgen od. dunkel ` 


s 
ist, Geheimnifs; laa auswendig 


we D A 2U» 


(hersagen); Igis Laf an- 
wesend u. abwesend ; 2 pe 


der Geheimes kennt; ki als | 
die unsichtbare Welt; gäjab, züjjab ` 


pl v. le; — s eng a 


Zaad yäibe Abwesenheit, Verborgen- 


heit; Versunkensein ins Ueber- 


sinnliche ` pl C geheimniſsvolle, 


verborgene Dinge; — gibe Fer- 
läumdung des Abwesenden; s. 


Burns aibübe Abwesenheit s. muss. | 


( gäibijj f. ë abwesend, verbor- 
gen; geheimni/svoll; der unsicht- 
baren Welt angehörig; himmlisch. 
(GRAS) a DS Fat I, If gait mit 
Regen begiefsen (Gott all vo. 
zall Léi dall el SUN); bereg- 


gair, gáire ( Zire) u. gijär eifer- 
süchtig sein, auf Je od. ., 
wegen Eines ( (Mann, Frau 
S D e s D e 

I 2 une La? sahe 
. oya ciil MI h; 
Eifersucht, Neid empfinden; — 
I, If gijär Einen mit Proviant, 
Zufuhr versehen; mit Gütern, 


Regen etc. beschenken (Gott a9 * 


af, Ball: Einem nützen Ace. 
S; — 2 verändern, umän- 


dern, verwandeln ( Si pr 
„ La af adaz LI: 7 sich 
verändern; 7 abmagern; — 3 If 
987.9 gegen Z. Eifersucht em- 
pfinden; If = gijar u. d 
mit Einem (Acc.) Tauschhandel 
treiben; — 4 eifersüchtig machen; 
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ML jel den Strick drehen; 


— 5 verändert werden, sich ver- 


ändern, verwandeln (pye an 


>); + mager werden; — 6 


—— — nn. 


gegen einander Eifersucht empfin- 


den ; 
— 7 von Eifersucht, Neid ge- 
peinigt werden; — 8 id.; sich 
Proviant, Zufuhr verschaffen; — 
10 Eifersucht, Wetteifer erregen. 


unter sich verschieden sein; ' 


——— 


y gair Verminderung, Unterschied; | 


If ab xi (vulg. ger) pl re! 
aujar e. Anderer; mit Suff. ( ze 


gáirī e. Anderer als ich, & a6 


e. Anderer als du etc.; A 
Lë ms keiner aufser mir; vulg. 


RAA SNA Urs) was brauchst ` 

bé * ag 

du sonst noch? * AS etwas 
Lë S Ä 


Anderes; | yrA> 4È e. andere 
8 20e 


Gattung ; u , ein anderes 


Mal; d? ef zu wiederholten 
30 


Malen; , anders als 


erschaffen = unerschaffen, „as ` 


232 u n rein, ＋ b! ao 
ekaks Ware di: Stra/se 


derer auf welche nicht gezürnt 


wird ; yo P nicht anwe- ' 


send, un indecl. (SOME | 


07 


es 3 d>, bei mir ist e. Mann, 


sonst Niemand; Acc. Br s> 


Oo. we D we 


O perl die Leute kamen, aufser | 


Zeid; SU es und dergleichen 
mehr, und au/serdem ; AÈ 5 H 
uso od. ve Was ne 80 


| 
| 


Jeëi agjâr Blutgeld; 


weiter ; ER) gÈ , ell und so 


ins Unendliche weiter; een, 


aufser, ohne: . v ohne 
einen Lehrer; E pya aufser, 
ohne : TA * cone Be- 
zahlung, G E * iD e. 
Weg au/ser E N al zët aus- 
genommen dafs; () r (V ohne 


dafe, L È (Y id; r wu 
Lügen; — gir Eifersucht; pl 
— Gar 
Wechselfälle de Schicksals; — „üjur 
pl v. ‚af; — € Bas. 


G pairän pl SE zajära u. 


gujära, f. (5$ gáira pl (g ak 
gajära eifersüchtig; — Fran pl 
v. E? 


Sat gáire, Lire (pl È gíijar) Zifer- 


sucht; Wetteifer, edler Eifer; Ehr- 
gefühl; höheres Streben, Patriotis- 
mus etc.; — Fire pl „SE Sijar 


Proviant, Zufuhr; Regen; Blutgeld. 


gairijje Veränderung ; das 


Nichtsein, 


Lef » Eais Koth Mghr.; — as 


Cet limam „is üppige Locken 
hinterm Ohr; — 6 gaisän 
Jugend; u. 8 u. l gaisät 
Jugendblüte; — u gaisänijj 
jugendlich u. schön. 


(C) a VOLÈ gâd I, If gaid u. 


ma,äd abnehmen, wenig werden 
(Wasser L, Laas ele 


G, Ih; sich verringern 
(Freis); trans. vermindern, ver- 


ringern N öl, Sall È 
Y); — 2 vermindern, ver- 


ringern ; ins Dickicht gehen (Löwe, 
s. aa); — 7 abnehmen, wenig 
werden (Wasser). 

Gaar gaid Abnehmen ; geringe Menge 
(Besonders Wasser); C ( E 
e Weniges von Ueberflujs. 

Seat gáide pl Ot Fijad u. 
(Gel fl agjäd Dickicht mit etwas 
Wasser, Höhricht, Wald; Wäld- 
chen. 


(Bars) a A gat I, If gait wo 


eintreten und sich verbergen 2 | 


(Ed); 8. , * · 
Josè + füt pl G. AE Fitan Feld, 


KU 


Acker (8. As pl) Aeg. 
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E 
al, G verworren, inconseguent 


denken u. handeln; spa) Rus 
Einen verblüfen (a>); — 5 
sich verdunkeln (Auge bt. 

(ME) a SE Fal Z If Fail (u. 4) 
trotz der Schwangerschaft od. ds 
Beischlafee das Kind säugen 
G, Id 
gijäl in Sumpf od. Dickicht ge- 
rathen (s. ME); — 4 JEt u. 
hatl a 1; — 5 dicht verwaoh- 
sen sein; — & dick u. fett wer- 
den (Kind Als, em); — 10 
die Schwangere beschlafen. 


Fail das Säugen der Schwan- 


(hat) + DE gaz I, If gail Einen 


x . d, . ' 
zum Horne reizen (S) An un 


Lash), reizen, beleidiyen; ein- 


treten, eintauchen; sich verbergen 


8 (s. af x, Des ); — 2 


Einen erzürnen, reizen, beleidigen; 


— 3 id.; — Sid; — 5 von 
Zorn erfüllt sein; — 6 einander 
reizen, beleidigen; — 7 gereizt, 


beleidigt werden; — & zürnen, in 
Zorn ausbrechen As. 
Vas gaiz Zorn, Zornausbruch. 
(RE) A gaf I, If Fajafun 
sich mit den Aesten nach rechts 
u. links neigen (Baum Lë 


ande MI Läb Bt 
Ari Lass e). 
Ae gait Vogelschaar; 8 Löwen- 
lager; G Saifän, Fajjafän e. 
Baumart; . A y 


(aE) y 2 Gs gájjaq sein ` 


Vermöyen zu Grunde richten 


8 — —— — — — m nn mn 


geren; u. E = Milch der 
Schwangeren, s. vor.; — gil pl 
Jet gujül u. Su! agjäl Sumpf, 
Röhricht, Dickicht; e, Ku. 
as el umm gailän ägypt. Dorn, 
Akazie; — Eilan pl v. . 
’erderben ; 
verrätherischer Ueberfall; List; 
` Verrath; s. N ai gäile f. fett. 
Als gáilam Schildkröte; Frosch; 
u. es Failamijj Knabe mit 
starkem, dichtbehaartem Kopf. 
(_+a£) + l Fam I, If gaim 
dürsten (CH); von innerer 
Mut li verzehrt werden; mit Wolken 
bedeckt sein (Himmel A 
— 2 mit Wolken bedeckt sein, nebe- 
lig sein; — deël u. aa! dürsten ; 
mit Wolken bedeckt sein ; nebelig 
sein; A wolkenbedeckten Him- 
mel haben (Reisender); — 6 wol- 
kig, nebelig sein. 


gile plötzliches 


X LAN ai Sat); WÄHLE | s gaim pl e, ai gujüm Wolke; 


RE 


Durst, innere Hitze; Zorn, Schmerz, 
Aeryer. 
L gaimân f. Lr gäima’ u. 


( Caima durstig; mit innerer 


Hitze. 

Aaf gáime eine Wolke. 

(eys?) e ( gän J, If gain dür- 
sten (Als); mi/sgestimmt, ge- 
trübt sein (Seele 
ON ell: von Schulden ge- 
drückt sein; Pass. x= JE re 
mijsgestimnit sein; Pass. = 
a! * amd) von Wolken 


umzoyen sein; — 4 ganz einneh- 


a $ ej a 
gR wurd. 


men u. niederdrücken (Schmerz). 


f zwanzigster Buchst. des arab. 
‚Alphabets; als Zahlzeichen == 80; 
bezeichnet im Kalender die Mond- 

` höhe. 

fa und — den Gedanken oder 
die Handlung weiterführend, 
im Sinne von und da, und 
dann, und demnach, und 
so, und in Folge dessen 

(damit, damit nicht, mt Conj.), 

daher ss ll — Partikel 

der Gradation genannt im 

Unterschiede von dem rein kopu- 

lativen » wa, welches Coordinirtes 

verbindet. Im Nachsatze der 

Bedingungseätze mit wenn ist 

es mit so zu übersetzen. ò wird 

in der Schrift mit dem fig. Wor- 


te verbunden. Beisp. , | 
ai! = Kai Lee CARI Be , 
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N C gain Durst; 


da 


dünne Wolke; 
„Buchst. Ei c s. ee. 


Nat gäjje Debereilung; 2 aA, Ba- 


— sijje pl O Irrthum; 
+ Begehrenswerthes; } Mode. 


stard ; 


er Fäihab pl fl af Fajähib 
Finsterni/s; pechschwarz. 

Aer zäihay Munterkeit; Narr- 
heit; Gigs. 

A gäiham Finsternijs. 

Dees, 
r Bajür pl r güjur eifersüch- 
tig (m. u. F.); feiernd (Gott). 
Jya pl v. U; t v. A. 


at B ru. uf. 


A und wegen dessen fand 
LG 8 

ein Rechtsstreit Statt, und da 
entschied der SEH dafs etc.; 


— e TE E 


2 Lä 2 5 besuche mich, 


damit ich dir Ehre erweise (und 
ich werde dir dann Ehre erweisen); 
wre Kl) AA Lea? 3 
za eÑ werft nicht Zwist 
unter euch, damit euch die 
Stämme nicht tadeln (und es 
würden euch garni tadeln die 


25 0 e 


030) "i 
Stämme) ; aUi SE R * 
I F. a. 


ru wenn ihr Gott liebet, 


80 folget mir auch. 
LA fa Acc. von u für _ Mund; 
TE b den nächsten Weg. 


dar Name des S; bezeichnet in 


Va 
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der Grammat. den ersten Ra- | 2 Déi betrübend : 8 Unglück. 


dikal des Verbums (Jsb). 
ò x 8. DÉI * · 
vulè * 8. we * · 


P. ( de obiil 


XA); besonderer Ansicht sein 


Job Dei Spieler; Gewinner. 


5 wël fag ür EE Hurer. 


ef fügi der öffnet, (die 


ei 


S SC ' D Beine) auseinander thut. 
vol a 8 UA iſtéb at If U gegen 
E. Lügenhaftes vorbringen JE ` 


und ihr folgen (is S); 
Pass. eines plötzlichen Todes ` 
sterben. 


SS fatih pl ASÈ fätahe der 


öffnet, erobert ; halbdunkle, helle 
Farbe ; f. 2 fätihe pl as 
fawätih eröfnend, 5 Be- 
ginn; Introduction, 


Exordium; 


et od. AUKI erate 


Koran-Sure. 

5 fatir flau; verdrossen; matt; 
lau; blöd (Auge). 

& fätik pl WS futtäk verwegen; 
Gesetzesverüchter , ehrvergessen ; 


Bäuber. 
CT 


ww A i 
53 fätin pl ) futtän bezaubernd; 


verführend; Versucher, Satan; 


Unruhstifter ; verführt. 
J „oa fätür lauwarm. 


J 35> fätür grofse Schüssel od. Full. 


schale; 
Ehrenamt. 
E fagin 8. ‚sb. 
pe fägir f. ë pl) Lei fuggär u. 
5.20 CA ‚are Ca > * fawägir) 
Pa EE Sünder, Hurer, 
Lügner; Zauberer; frech, rebellisch ; 
7 schamloser Schreier; 
(Lid); 8 Hure. 


Prachttisch ; Grenzposten; ` 


} 


falsch 


> fähiß f. ö schamlos, obscön ; 
das Moi überschreitend, unver- 
hältni/smä/sig, . über dieMa/sen; 
— 8 fähise Hure; pl , 
fawähis Sünde, Hurerei. 

2 fähiß der prüft, untersucht. 

a> fähim kohlschware ; blökend. 

> fähite pl e,? fawähit 

„  Kingeltaube ; weibl. Name. 

( fähitijj taubenfarb; schillernd. 

2 fähir f. 8 Prahler; ausgezeich- 
net; köstlich; kostbar, prächtig. 

d >b fähüre irdene Waare. 

EI >Ù fahtrijj Töpfer. 

e » fäad A, If fad Einen am 
Herzen verletzen (O N E 


seh uol); das Herz drücken 
(Krankheit); Herzdruch leiden, 


e A 
Herzkrankheit haben, Pass. AA: 


id. ; Brot in heilser Asche backen 
GU ó al> tof pe EE 
am Feuer braten (); — b) 
As e. Herzkrankheit haben; — 


we. 


5 If * tafä ud entzündet wer- 
den, brennen (Feuer S); — 
8 anzünden (Feuer A Bel): braten. 
zus fädih f. ë schwierig, bedrängend ; 
s fädihe pl O fawädih Un- 
glück. 


DA 


Be fadir pl l fudr schwach, matt 


(Hengst); 8 Felsgipfel. 


old 


Gef fadin Senkblei, Richtschnur. 
, (O fädi der erlöst, loskauft ; 
" Heiland. 


SG fa-ida dann, demnach, deshalb; 
"und siehe da S. 


A8 % 8. BI. 1 2 
JË für Maus, Muskel s. . 
„E. 


jJ » fáar A, If far ausgraben 
(Erde A>); etwas in der Erde 
„ vergraben. 
d 15 vulg. fâr Einh. 1 fü'ar 
2 
CA fi'are, 6 fi ran vulg. 
DV E firän Maus; Ratte; Moschus. 
* fårr pl E farr fliehend; Flucht- 
ling, Deserteur. 
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' 


er * färig Kummer lösend, tröstend, | 


aufheiternd. 
r jÈ fürih f. 8 fröhlich. 
L Gudd f. & einzeln; einzig, aus- 


A 


gezeichnet. 

b * fâriz trennend, unterscheidend ; 
deutlich; Ameisenkönigin. 

e faris reitend; 
(Kaubthier); pl ( df fawäris 
u. 62 fursan Reiter; Bitter; 
Löwe; Perser; Persien; Physio- 


zerreiſsend 


gnomiker. 
— jò färisijj, farsijj F. * îjje per- 
9 Perser; A — die per- 
sische Sprache. 
E färi$ der e. Hatte, e. Teppich 


ausbreitet, od. das Bett macht. 


vo d färid pl G fuͤrrad beleibt ; 
dick; umfangreich ; alt, bejahrt; 
alte Kuh. ` 

-bb fârit pl la furrät Fuhrer (zum 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


30 
Y 


ur 


Wasser); dr Früchte abschlägt; Fver- 
loren (Habe); / entschlüpft ( Wort). 
S färi hoch hervorragend (Berg); 
pl e free Bundesgenosse; 
— 8 Droe pl pe fawäri“ her- 
vorragender u 


ÈJ lò färig f. 8 pl P fürrag u 
S* furräg leer, ausgeleert; KS 


mit der Arbeit, frei von Arbeit, 
mü/sig ; Just È * sorgenyrei, 
zufrieden. 

S, L fariq f. ë trennend, unterschei- 
lend, entscheidend ; D, l Engel, 
die Lüge von Wahrheit unter- 
scheiden. 

g * farik die ihren Mann hafst. 

c fårin f. 8 de die backt. 

s fârih f. 8 pl s fúrrah, 255 
fürrahe, fürbe, da füruh, furh 
geschickt, thätig, gut 

„laufend Pfd. 

ë fá're e. Maus; = 8 fare ein 
Säckchen Moschus; starker Ge- 
ruck; 7 Hobel. 

Se 5 färügq f. & äufserst furchtsam ; 
Lügen von Wahrheit unterschei- 
dend (Omar); beste Sorte Theriak. 

5 Pu P Se 

sò fäzir F. 8 breit (Weg). 


munter ; 


E dä fazi“ erschrocken. 
ub fâs Fetz in Marokko. 


K. 


6 e fäin A, If fa's mit dem 
Beile hauen ( LA mL 
url) od. spalten (Holz A); 
5 den Hinterkopf schlagen Ace. 

P., ». fig. (sl, G Sen 


0 fa's (weibl.) pl Bi fü’us, 
48 


zul 
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£ Zog 
( fu' us u. (af us Beil, 
Axt; Zisentheil des Pferdezaums; ` 
der vorstehende Theil des Hinter- 


hauptes. 

md fäsih der trennt, auflöst, ver- 
letzt, bricht, aufhebt (Verträge); 
f verdorben (Pein). 

Anl: fâsid pl (gmd fäsda ver- 


derblich ; verderbt, 


verdorben , 


nichts nutze; ell CÒ unpäj/s- | 


lich, unwohl. 

5. fasiq f. ë pl N fäsage u. 
ls fussäg schamlos, liederlich ; 
Hurer, Wüstling; Sodomit; un- 

zulässig ale Zeuge. 

slunld fäsijä’ u. Baal e. Käfer. 

* a 6. — 4 

fasse f. widerspenstig Mb. 

f füsüé verdorben, leer (Nu/s, 
Mandel). 

, a DéI f. AA ije veröffent- 
licht, bekannt gemacht; sich weit 
verbreitend (Pest, Tod); fortge- 
pflanzt, vermehrt (Vieh); Kun: 
pl ses fawäsi Vieh, Eigenthum. 

Vo a s. VO u. Lei a. 

‚Mol: fäßil F. ë trennend; entschei- 
dend; JG L.> 
Trennungslinie; — 5 trennender 


endgiltig ; 


Zwischenraum, Intervall; Unter- 
schied; pl ale Juwel oder 
gröfsere Perle zwischen kleineren ; 
Versende im Koran. 
Vol og, O, au (? „ 
E fadih beleidigend; entehrend; 
grob (Fehler); klar, hell (Tag). 
Jolė fadil f. ë überflie/send ; über- 
bleibend; in Ueberflufs, reichlich ; 
überwiegend; hervorragend, treff- 


| 
| 
| 
| 
| 


EE 


lich; tugendhaft; gebildet; — 8 
fädile pl lä fawadil Ueber- 
flüssiges; Zuwachs, Gewinn ; Aus- 
zeichnung ; Privilegium; Geschenk, 
Wohlthat; e. Vorschu/s. 

* fäde weiter Brustpanzer; — 
fädde pl Lole’ fawâdd Unglück. 

8 f 4 fädi 7 frei von Ge- 
schäften, müfsig; 7 leer, ausge- 
leert. 

pre fatir der Schöpfer; der früh- 
stückt. 


| ums fätis erstickend, erstickt. 


b fätim Junges, das eben ent- 
wöhnt wird; f. X fätime pl 5 
fawätim Mutter die ihr Kind ent- 
wöhnt; Fatima; — Krb: D. 
mijje die Fatimiden. 

82 fätin F. 8 mit eindringendem 
Verstand, einsichtig. 

EŻ * 8. 2 *; fin A . 
fail f. 8 machend, handelnd, 


bewirkend; Urheber, Thäter; 
Agent; Agens, Hinfluſs übend, 


wirksam ; grammat. regierend ; 
Mittelwort der Gegenwart; Nomi- 
nativ; der ausübende Päderast; 
— pl Ass fä'ale Arbeiter, Hand- 

` werker. 

hei DU f. Ka je wirkend, 
efectw; — les m irksamkeit, 
Einflufs ; de Regieren eines Wortes. 

2 6 EB DT zornig; schäumend. 


¿b * 8. E * Se, 

855 fägire Kubebe. 

IR IC y 8 kän u. web o. 
BR a „ a D G a 

- E 

C fä'ag A, If foto aus dem 


Alb 
Magen aufsto/sen, den Schluchzen 
haben (SI Äh, 


ASS fägid verwitwet, verwaist; ver- 
missend, entbehrend. 

8,5. fägire pl FIR Unglück; Zügel. 

es fägi‘ berstend, platzend; hoch- 
roth od. hochgelb ; rein, glänzend 
(Farbe); — 8 fägiie pl S 
fawägi‘ Unglück, Uebel. 

30 füge pl O Armuth. 


L fägi’a’ Haut die den Embryo | 


P umschlie/st. 
WE fükk pl fäkake u. uS LAS 


fikak schwach u. einfältig; dekre- 


vid; der trennt, losmacht, 8.0 +. 
35.5 fäkih der Früchte, Obst besitzt ; 


J. ö zärtlich auferzogen; heiter, | 


lustig. 
En LG fakihänijj Obsthändler. 
Si A fäkihe pl aS , fawäkih Obst, 
Früchte; s. G. 
d . r faküre eiserne Thür- od. 
Fensterstange (espagnolette). 
E Ee 


O fal pl Just afjal schw Ac f. 
È- 15 
JG e fa'l vulg. fàl pl J Wal u. 


22 
Jl af ul Vorzeichen, Omen (bes. 
gutes); 7 Aberglaube; JA „Ic 
das Weissagen; She A8 Y 


es hat dir nichts Schlimmes zu 


` .B- 
bedeuten; — davon (1 )) AA 
ai u. 2 00 Gr If MA 


vulg. * fawwal If N etwas 
( od. S) zum guten Vorzei- 
chen nehmen; — 2 machen, da/s 
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| 
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| 


— — — — 32 nn — 
— e — —— — dë 
~x 


Pe 


E. etwas (O) zum V. nimmt; — 


5, 6 u. 8 Ia If SU} zum 


Vorzeichen nehmen S; 10 


Dë vlg. ee id.; — 7 6 
u. 10 abergläubisch sein. 

2 DIE entkommen ; frei, ohne 
Zügel; G IS allzufreie , un- 
anständige Rede. 

il + falitijj Taugenichts. 

a fälig Halblähmung (hemiplegie); 
spaltend, halbirend. 

A fälih erfolgreich. 

sl fäli geplatzt, mit Rissen oder 
Spalten; 8 fälite pl cji fawäli‘ 
Unglück, Uebel. 

> Glo der spaltet, Ralbirt; 
Schöpfer ` ë Thal, Niedergrund. 

e ralad (Gelz, g, Sol 
pers. wog) süfse Speise aus 
Mehl, Wasser u. Honig; — falüd 
(535) Stahl. 


KR fá'lijj vlg. falijj Zeichendeuter, 
Wahrsayer. 

je fäliz pl Seil lò fawäliz Gemüse- 
garten; Si fälizijj Gemüse- 
gärtner Z (pers.). 

e a 3. n u. ed k 


Ja a Dam A, If fam den Durst 
mit Wasser (V stillen (r es 
ën: IST sUN; den Mund voll 
Kräuter nehmen .; voll sein 
(= a); — b) _ A 1 


fád'am fett sein (K'e Rücken gwi- 


schen den Schultern). 


zB. 
Latz fa-ämmä s. WW u. Lal 


3 fâmijj dr Kornfrüchte verkauft. 


0 


G. o4 si fanin s. . 


05 fa-inna s. E u. d 


urn fänüs pl umad 7 fawänis 
Leuchtturm; Laterne, OU ò 
magische L.; Ohrenbläser, griech. 
, , ei fâni f. Xy ije vergäng- 
lich, unbeständig, hinfällig. 
Aus fänid reiner Kandis pers. 
dlò 48% TE e 
da füh pl slg! afhäh Mund s. 855. 
A fahim verstehend, verständig. 
( Bé a G fä’a A, (Prät. E u. 


3 o£ 
vasi) If faw u. fa'j spalten 


Säbel (5 
G Gel 
e, 2); aufschneiden, auf- 


stechen (e. 
e. Bergepalt kommen, 8. g.; 


(den Kopf mit dem 
sf £- 
LA [3] , Sala 


Geschwür); — 4 zu 

z. Einem e. offene Wunde schlagen. 

dä fa’w Bergspalt, Pafs. 

PE * 8. pE a 

BER fa'it vorüberstreichend ; passi- 
rend; entkommend, entgehend ; 
verloren; 7 eintretend. 
0 fü ih Geruch verbreitend; duj- 
tend; — O fälle pl es 
fawä'ih Geruch, Duft. 

BASU fa’ide pl A, fawa’id Nutzen, 
Vortheil; Gewinn; Zinsen, Interes- 
sen; Nutzanwendung ; Erklärung ; 
Anmerkung, Zeichen. 

A fa' ir siedend; Wuth, Hafs; pl 
J fur Hirschkuh. 

pE Dis der den Zweck erreicht, 
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u fatâ' 


wu 


durchdringt, bewältigt; der sich 
rettet, entkommt ; die Oberschwelle. 
ums fa'is obenaufschwimmend; à 
Rot; prahlend; stolz. 
Jail fa id überströmend ; verbrei- 
tend; überflüssig; ausgezeichnet ; 
Wucherzinsen. 
Sais fü’ige stechender, betäubender 
Geruch. 
RSS fa'iq überragend, übertreffend; 
superfein; Bestes; 
Krull Ò übernatürlich ; trans- 
oberster Halswirbel; 


vorzüglich ; 


scendental; 
7 sich erinnernd; 7 erwachend, 
wach, wieder zu sich kommend. 
cyi fa'in filzig, geizig. 
Lo fa-bi-hä recht so! 


2 x fatt U, If fatt mit den Fin- 
gern zerbrechen, zerbröckeln (SO 


od u „ el: Brot zerbröseln ; 
ee 8; — 2 = l; 
— 7 = 5. 
SEN fatt das Zerbröckeln, Bröseln ; 


5 zerbrückelt werden; 


Spalt im Stein. 


Lä a fäta A, 7 fat’ zerbrechen 
E>. 
us ); La u. 55 u. > auf- 


hören, — mit Negation : er La 
Aci er steht ununterbrochen, 


us er La er hört nicht auf 
davon zu sprechen (3i; La: — 
4 id. 

Jugendalter ; | Edelstnn, 
5 fitä’ a v. 


fattät dr bröckelt, PER Se? 


Aa 


S fattäh der eröffnet, erschlie/st ; 
Eroberer; Sieger; Richter; Gott; 
D sus fatätih e. Vogel. 
Kë fatâho Hilfe, Beistand; Sieg, 
Eroberung; — futähe, fit. rich- 
terliches Urtheil, Entscheidung. 
50 fitär Schwäche, Flauheit; Lau- 
heit; — futär Beginn dr Trunkenht. 


U fattä6 der genau untersucht, 
Späher. 

2 fatäfit Gewisper. 

L fitâq Bruch, Hernie; — u. fatäq 
Hefe, Sauerteig. 

O fattäk kühner Räuber; Ver- 
wüster, Vandale; — futtäk pl v. 
EE 

ES fattäl Seiler; Nachtigall. 

„La fitan lederne Satteldecke; — 
fattan Aünzwardein; Erprober ; 
F. ö Versucher ; Verführer ; Satan; 
Unruhstifter; verführerisch ; Dual. 
die beiden Todtenengel; a. * Vë pi. 

8. fatät pl O fatajät junyes 
Mädchen. 


6 fatâwa pl v. (3. 
fata il pl v. . 

„ fätah A, If fath inen (die 
Thüre At Axo); sich öffnen 
(Geschwür); erobern, einnehmen 
(e. feste Stadt); Einem etwas 
enthüllen de P., OS.; erläu- 
tern, erklären, s. 10; Je pÑ 
AV] dem Vorbeter souflliren; 
beistehen (saad Je all : 
eröfnen, beginnen (Geschäft) ; 
als Richter entscheiden ( 


Ltd AS ; e. Konsonanten 


mit dem Vokal — RAX bezeich- 
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nen; PN) ec? einen Preis an- 
setzen, offeriren; B al 
der Erste von e. S. sprechen, sie 
aufs Tapet bringen; Sat 

als Vorzeichen nehmen; — 2 öf- 
nen; machen, dafs sich etwas 
erschlie/st, öffnet ; Bier ausbrüten; 
den Geist erschliefsen, ausbilden, 
sich öffnen (Ei, Blute); aufgetra- 
gen sein, dn Faden zeigen (Kleid); 
— 3 mit Einem (Acc.) etwas be- 
ginnen; etwas auf's Tapet brin- 
gen; — 5 offen sein; sich öffnen; 
erschlieſsen; sein Herz eröffnen ; 
aufbrechen (Blüte) ; sich entwickeln 


(Geist); — 6 sich gegeneinander 
eröffnen, intime Mittheilungen 
machen; — 7 geöffnet werden ; 
— 8 öffnen (Thüre); eröffnen, 
beginnen, anfangen; erobern, 
einnehmen; — 10 üffnen, eröf- 


nen; den ersten Gebrauch oder 
Genu/s einer S. Raben; dn ersten 
Einkauf bei E. machen; ds erste 
Geld lösen; zu sprechen beginnen 
S; Hilfe anrufen A 


e AUD: = 


. A BE er bat ihn um 
Erklärung des Korans, u. jener 
erklärte ihn. 


a fath das Oeffnen, Fröpnen, 
Beginnen; — pl z futſih u. 
lg futühßt Eröffnung, Be- 
ginn; Einnahme eines festen 
Platzes; Eroberung, Sieg; Hilfe; 
— fath u. 8 fäthe Vokal = a, e; 
— fütuh weit, ofen. 
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C 
85 nac einer Zwischenzeit; 
— E fittar Torpedofisch. 

wm e fätraß If ë abschneiden. 

| üb  fäta6 U u. I, If fats sorgfäl- 

tig suchen (LAU 8 sukb) ; 

untersuchen, zu erforschen suchen, 

sich erkundigen, (y od. Acc. od. 

‚Je S.; — 2 id.; — 3 Einen 

durchsuchen; sorgfältig suchen, 


zZ» + fätah If fath biegen, ge- 
schmeidig machen (die Finger); 
— Al 8 A, If fátah weiche, 


lange, schlaffe Glieder haben M. | 
(rl I = == 
Via Ze Loi); — 4 vor Mü- | 
digkeit stöhnen; — s. KX . | 
„s fátha f. v. ul. 
fate, fätahe pl 5 fátal, 
3 futüh u. wu U fatahät 
Bing (um Hand od. Fufs); Fin- 
gerring ohne Stein. | 
pò x fátar U u. I, If fitär u. futûr 
in Mattigkeit 
verfallen; ermatten und ruhen; 


untersuchen. 

fats das Suchen, Untersuchen. 
„ fätfat If & sich nicht satt 

trinken K. Lech G S 

+ zerbröseln, bröckeln; zersto/sen, 
zersiruen; — 2 
zersto/sen, 


pulverisiren ; 
Go -estee 


od. Abspannung 
zerbrüseln, 


Kraft u. Muth verlieren; ablassen ` 


"O an S.; 
> Am . lau werden 


aufhören, 


(Wasser „> GD: lau sein; 
mit dem Hofe messen ( 


i); If futür schwach u. in | 


den Gelenken matt sein; — 2 
schwächen; auf- 


hören machen; lau machen; A> 


matt machen , 


Dlia Ar Einem etwas an 
der Strafe nachlassen; — 4 
schwächen (Krankheit); matt ma- 
chen (Trunk); — 5 lau werden; 
— 6 lau, matt, feig handeln. 

ftr Spanne zwischen Daumen ù. 
Zeigefinger; — fätar Abspannung, 
Mattigkeit, Schwäche; — 68 


nachlassen 


fätre id.; Zwischenzeit (zwischen ' 


zwei Propheten); Interregnum ; | 


pulverisirt sein. 


2 a fätag A, If fatg zertreten, in 


Stücke zertreten ( „> , 
Ae); — 5 zermalmt werden 
(von den Backzähnen). 


(Ri); losbrechen, abbrechen, 
trennen; auftrennen (Naht); ab- 
löthen; dem Teig (Acc.) viel Hefe 
od. Sauerteig (S) zusetzen; den 
Moschus durch e. anderes Parfüm 
(O) verstärken; — b) “RAS A, If 


fataq reichliche Ernte bringen 
(Jahr “aD A dall SB); 
e. Leistenbruch, e. Hernie haben; 
grofse Schaamtheile haben (Frau); 
— 2 vollkommen spalten; ganz 
auftrennen; 7 erfinden; — 4 
durchbrechen (Sonnenstrahl) ; sich 
öffnenden Himmel haben (Reisen- 
der, nach Umwölkung od. Regen); 
— 5 gespalten, aufgetrennt, abge- 


SA 
löthet werden; sich spalten, pla- 


Ra fatg das Platzen, Aufplatzen ; 
Bruch, Hernie; Spalt; Trennung, 
Lösung : Ri, das Lösen 
u. Binden, oberste Gewalt; offener 
Ort; — fätaq reichliche Ernie; 


Fülle; en — fütugq 2 


oses? ew Les esp 


eK y fätak U u. J, PeR fatk, 


fitk, futk u. wë — futük Alles un- 


ternehmen, was Einem durch den 


Kopf fährt (A Ka wis 


unbedacht in ein Unternehmen 
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— —— ́G.QLꝛC uu B — 


stürzen ; tollkühn, unternehmend ` 


sein; auf e. Unternehmen behar- 
ren & Le bes. (If futük) in 
eebe Dingen; 

Wb.; 


in den 
Tag hineinreden 


unver- ` 


muthet u. verrätherisch iiber fallen; 
Einen plötzlich aus dem Hinter- 


halte vorbrechend tödten od. ver- 
wunden . (ers! 55 kl 
Ae D 22 , X); 
Z. bewältigen ; ein Mädchen 
— 2 ein Weib ent- 
ehren; die Baumwolle krämpeln; 
— 4 e Mädchen entehren; aus 
dem Hinterhalte vorbrechend töd- 
ten P. 


entehren; 


fatk Tollkühnheit; moralische 


Grundsatzlosigkeu ` Gewaltthätig- 
leit; Entehrung eines Meibes. 


. fátal J, If fatl drehen, flechten 


(Stricke sel LI N Y; 
zu Füden ëng (den Schmutz 


D 
— . nn EN A o o o 


auf der Haut); Ali Jib nem 


den Kopf verdrehen; das Gesicht 
abwenden ( ( =: Gó 
a3 40 151) ; — 2 den Strick stark, 
fest od. doppelt drehen; — 6 u. 
7 gedreht werden (Strick); ab- 
trünnig werden, die Partei wech- 
sein; 7 sich abwenden ce : 


8,19 * ier hörte auf 


zu beten (u. gieng weg) Z. 


Nö fatl das Drehen des Strickes; 


futl pl u. N f. v. Kl. 


H a fätan I, If fatn, HI futün 


(KB fitne u. („ maftün) 
erproben, versuchen (dn M., das 
Gold im Feuer , LA aixb 


Unglück 5 as 
werden (Ks A S.); zu Auf- 
stand u. Empörung reizen; Auf- 
ruhr u. Zwiespalt stiften; durch 
Schönheit bezaubern, verrückt 


machen (Kot) u. Unheil stiften; 
mit Bewunderung erfüllen — D; 
Metalle schmelzen (SN); bren- 


nen, verbrennen; — b) 7 * 
bezaubert, verführt werden, durch 
S; — 4 versuchen; bezaubern, 
mit Bewunderung erfüllen, ver- 
führen; zu Empörung u. Zwie- 
spalt reizen, Unruhe stiften; — 
7 bezaubert, verführt werden; in 
Empörung verwickelt werden; — 
8 zur Empörung reizen etc.; be- 
zaubert, verführt werden; Pass.: 


Lou — er ist sterblich in sie 
verliebt Z.; sich mit Einem über- 
werfen. 
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2 fatn innere Unruhen, Aufstand, 
Empörung; — RAX fitne pl ( 
fitan id.; Bürgerkrieg; Tumult, 
Krieg; Unfug, Skandal; Zwie- 
palt, Zwietracht; Heimsuchung, 
Versuchung; Verführung; Ge- 
müthsbeunruhigung ; Unglück ; 


6 id.; die streitenden Parteien 
wenden sich an den Mufti um 
Rechtsentscheidung ; — 10 RS 


Kall vom Rechtsgelehrten eine 
Rechtsentscheidung verlangen; e. 
Advokaten consultiren. 


Bosheit; Sünde; Strafe; Verläum- Du 6 f 435 fátan ; gll 2 


dung; — fütun pl v. . 

Kä fite pl ) fitün Wassertopf; 
— fätte, fütte Zerbröseltes, Zer- 
bröckeltes; fätte Ragout aus Fleisch 
u. Brotkrumen. 

() a Lë fáta U Einen an Hoch- 
herzigkeit u. Freigebigkeit über- 


AA OD e we 


treffen (5 „ ( 
w AA G i - KE 
GA Eee); — 3) Lie 
A, If sL% fata’ in jugendlichem 


Alter stehen, Jüngling sein (nn 

O ee A 
Lan — If RAS Pass. ung 
vom Umgang mit Knaben fern- 


gehalten werden (Jungfrau SEN 
= E? - 
If Sage mit E. in Hochherzig- 
keit u. Freigebigkeit wetteifern 
te 1); — 4 If Einem über 
e. S. () Rede u. Antwort stehen, 
ihn darüber aufklären ($ sl 
au! BO über e. sirei-- 
tige Rechtafrage eine klare Ent- 
scheidung geben (Mufti, . (9); 
Einem (Acc.) e. Definition über 
etwas () geben; Einen wozu 
autorisiren; — 5 von Knaben 
ferngehalten werden (Jungfrau) ; 
hochherzig u. freigebig sein; — 


fätwä’ = ( . 
** fatüt zer bröselt. 


fatuh Beginn der Frühlings- 
regen; fut. pl v. a; > 
futühät Siege, Eroberungen. 
42 futühijj Jacke ohne Aermel. 
J futur Zauheit; Matthet, Er- 
schlaffung. 
u v. ; I v. pn 


wä A 


8. futüwwe Jugend; Jugendrein- 
heit; edle Mannhaftigkeit, Ritter- 
lichkeit; Hochherzigkeit; Freigebig- 
keit; — fitwe pl v. . 

sr fätwa, fütwa u. LA fätjä, 
fuͤtja pl 2 fatäwa u. fatäwi 
Rechtsentscheidung, Antwort des 
Mufti auf e. streitige Rechtsfrage; 
Feta; — fätawijj zerbröckelt, 
bruchstückartig. 


ra en ren 
Pr: fätan, fta Du. (iel fatawäni 
ss — 

u. CY fatajani pl „ futáww, 
ew A 
ef futijj, 8, fitwe, Kach fitje 
u. 62 fit j an (edler, mann- 
hafter) Jüngling; Junker, Ritter; 
hochherzig u. freigebig; Sklave; 

Fage; Eunuch. 

E fátij f. Ka ije pl als ftw 


jung (auch von Thieren); 7 stark 
u. muthig. 

slad e, ës: Geib e, ; 
0 8. 2 fätan. 

was fatit zerbröselt; in Krumen 
(Brot). 
genröthe ; gespalten, zerplatzt. 

fatil f. ö gedreht (Strick, Fa- 
den); u. Ku fatile pl U 
fatä’il Strick, Kordel, Spagat; 


Lampen- od. Kerzendocht ; Lunte 
dr Flinte ete.; Pfropf von C'har- ' 


pie; Fäden des von der Haut 


geriebenen Schmutzes; 7 Glas- 


— 


A 


falschen, Phiole; M= 
Asbest. 


a fatin verbrannt (Silber); pl ` 
H fütun verbrannter Steinboden. | 


D fatt U, If fatt ausleeren (den | 
Dattelkorb f LA SU | 


Nee 


5 


LS, fata A, If fat! u. futû’ das 
Sieden aufhören machen oder 


dämpfen (durch 


Wasser LA GH u LS 
Lol Ae — If fat! den Zorn 


durch Worte besänftiwen; etwas 
von Einem fernhalten, abwenden 


(* (I );] schäumen (kochende | 


Mich); — 4 müde, matt sein 
(7 eh; verweilen 4 (e5); 
— 7 gedämpft, beruhigt werden. 
Aus „ fatätid u. AU fatafid 
weifse Haufenwolken. 
eh, fatag U, If fatg etwas ver- 
mindern (); abkühlen (durch 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 
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zugegossenes 


S 


Zugiefsen Ln D . es 


> pS LA „Ah; beschwert 
sein ()); — 2 beschwert sein, 


schwer tragen; — 4 verlassen 
(uS 5); müde u. matt sein (eh), 
auch Pass. 


aech o fätih pl H aftah Bauch, 
"Wanst; e. dicke Schlange. 


| Ay — 2 A fättad den Panzer 
mit Tuch ausfüttern (as * Ars 
ailas h. 
= + fátag A, If fatg zerschmettern 
(den Kopf ). 
$ „ 
„ futû If v. U y- 


Af a — 4 er! äfta müde, matt 


Lë 
sein (für L, 3. LS „). 
„ fag; U, If fagg die Beine 


A 
auseinander thun (Le Y SSS 


2 Le 2 ); fufe- 
weit sein; den Bogen (den Raum 
zwischen Sehne und Bogenmitte) 
erweitern ; 7 in zwei Stücke schnei- 
den, spalten (für ei 4) — 
2 e. Frucht am Reifen hindern; 
f in mehrere Stücke spalten; — 
4 die Beine weit auseinander 
tun; — 5 7 vielfach gespalten 
od. zerschnitten werden; — 6 die 


Beine weit auseinander halten 
® 
(Kn beim Melken SZ OE T) 


sich werfend weit ausschreien, 

. EE EE werden. 

e? fagg pl zn figäg breiter 

Thalweg, Bergsatiel; Defie; * 

K ei Ai od. ei I ag 
49 


| 
| 
| SW); die Fuſie weit von 


La 


Suse aus allen Winkeln, von 
allen Seiten; Mist im Darm od. 
Labmagen; — figg vulg. fagy 
unreif (Frucht); syrische Wasser- 
Melone. 

e Er SÈ an Ta Leg 
fágan, fága = 5 

fägg a F. v. eil Ben" 3 v. SR 
piv. TE 

Le, füge’ A, If fäg’e u. fugd'e un- 


vermuthet überfallen CER sis 


E W 2% 


A 
9 Lil Ben, Ba, Lei ll 


alle); über E. herfallen u. sich 


seiner bemüchtigen; zur Unzeit 


zu Einem kommen; If Du be- 


E i 
schlafen; — b) 2 A, If tága’ | 


unvermuthet überfallen; zur Un- 


zeit kommen; — 3 If šola | 


id.; überraschen ; 
muthet überfallen, ergreifen und 
davoniragen: 

2 fig: pl v. e? fag 
gag = breiter ebe, 
saitel, Defilé; — 8 fagage Zustand 
der Unreife; unreife Frucht. 


F — fu- 


Berg- 


jJ figar Hurerei, Ehebruch; Ver- 


derbtheit : = b du Hure! If 
3 $ò ai Wege, Strafsen; pl 
Säi äfgire Treulosigkeit, ver- 
rätherischer Krieg; — fuggär pl 
v. „> 

lo bei pl v. Kaz, 

1. fag'e „U. — fuga'e was 
unvermuthet überfällt, überrascht 


(Tod, Ee? ; Ueberraschung : | 


25 0s az 
— sa ee plötzlich. 


— 8 unver- 
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H 
| 


| 
ji 
| 


Pr 


em fágay weiter Abstand der 


Füfse; — fügag pl v. Sb; — 
fügug lästige Leute. 


vc a fägar U, If fagr Wasser ab- 


fliefsen lassen (SN ol, ihm 
Abflufs gewähren : 8 L 7 
* er liefs das Wasser in 
den Weinberg strömen; — I/ 
fagr u. BE fugür von Recht 
u. Site abweichen, sündigen, aus- 
schweifend leben, huren (md); 
von der Wahrheit abweichen, 
lügen (S ); vom Sattel ab- 
rutschen ; sich gegen Einen (Acc.) 
empören (a! I h; 
+ freche, schamlose Reden führen; 
+ e. Einschnitt, e. Loch zum Ab- 
fufs machen; — 2 Passer ab- 
flieſsen lassen; N er 
liefs die Ströme fliefsen; — 3 If 
mit Einer (Acc.) huren; — 
4 den Abfluſs veranlassen; sich 
zur Zeit des Tagesanbruchs 
wo befinden; Einen gottlos, als 
Hurer finden; vom Hecht, 
der Wahrheit 
schweifend leben, huren ; ungläu- 
big sein; — 5 u. 7 sich einen Ab- 
flu/s bilden, abflie/sen (L.); eben 
durchbrechen u. erscheinen (Mor- 
genröthe au, zul! äi 
RAS AA kal ae); 5 
O o die Augen ström- 
ten über; 7 „egale wa! 
Ps Unheil brach über sie 
herein; — 8 Lügen erfinden (im 
Erzählen &). 


von 


abweichen; aus- 


Pa fagr erstes Morgenlicht, al d 


und 


za! EES ; Spalte, Oef- 
nung; — fugr pi v. „ — 
8 fägre Lüge, Ausschweifung ; 
u. fügre Wasserrinne im Thal, 
Kanal; fägare GIE) >>. 
um y Dia U, If fags stolz, 
hochmüthig sein, wichtig thun 
(aiai 2 Ni) ; gewaltthätig be- 
handeln (5-45); als der Erste 
Schimpfliches thun (NA IA) 


lä H 4 J.); — 4 sich 
fälschlich rühmen( ou ; zus). 
2 * fägas U, If fags zerschmet- 
tern, zerbrechen (den Kopf, Topf 


za) ; erweitern (Krug). 
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— 2. — EE EE EE 


SS, fága' A, If fag bekümmern, ` 
betrüben (>); befallen und 


Verluste beibringen (U 


A 
Pass. schweren Verlust er- 
leiden S.; 
betrüben; — 5 Unglück u. 


— 2 bekümmern, ` 
Ver- 
lust erleiden; schmerzlich betrof- 


fen werden; A Mitleid mit E. 


empfinden. 
Kr fäg‘e Unglück; 
i zii fa fa fà, 
fúgfug geschwitzig 


Ferlust. 


KSS a fágal U, If fasl u. b) J> | 


A If fágal dick u. weich sein 
Ale, N; 
breit machen (ee. 
E fugl, fügul Einh. ë pl Jess 
fugûl Rettig, Radieschen; 2. Lol. 
r fágam U schartig machen 
(e. Klinge) ; If fagm; — 2 id.; — 
7 schartig sein; — 6. . 


— 2 etwas 


6 u. 


ngluck); 


| 


1 
` 


+ 


1 


| 
| 
l 
H 
| 
| 
l 
j 
| 
H 
ö 
| 
| 


e 

ASÈ farm das Schartigmachen ; 
u. ë fágme Scharte der Klinge. 

cy FÒ fagn Raute Pf. 

s függe pl GE fúga! Zwischen- 
raum; 7 Spalt, Schnitt. 

(Sb) „ Lei füga U, If fagw 

öfnen (die Thüre Fe) ; die 

Beine auseinander thun 8. e $ ai 

— A së A, If E fan 


den Bogen weiten (wie eh E 
weit auseinanderstehende Beine 
od. Kniee haben (M., Lastthier 
s van La ES); dick 
büuchiy sein (An. Li, Le); 
— 2 If KANAR ofdecken 
(RS); wegthun, entfernen, 
dee. u. (y (); — 7 7 
S geöffnet werden, sich öf- 
nen, klafen (Thüre). 

fe X tag wa ro l. 

Ban fa, är pl a fü; zur aus- 
schweifend, Wüstling; — fugür 
Gottlosigkeit, Hurerei, Ausschwei- 
fung; 7 Frechheit, Schamlosigkeit 
dr Rede; SA) EI, Blutchande. 


| BeN’ fägwe pl olesi fagawät, 
ER a färfag u. 


E Ben u. fagä’ Zwischen- 
raum, Intervall, Abstand; klafen- 
der Spalt, Oeffnung zwischen 
FEIERN offene Gegend. 

S fagi“ F. & betrübend; verlust- 
bringend; rn fagî' e pl 
LS faga’i“ Unglück, Verlust, 
Kummer. 


wë 


ai „ fahh Uu. I, If fahh, fahih 


u. tafhäh zischen (Schlange BS 
e, Low dl 


we 


Ya ( vie Lä: If fabh 


„u fahih schnarchen, 8. 53 + 
Las fähan, fäha, fiha pl sl äi 
afha’ Gewürz, Zwiebel, Grünzeug. 
Mist fahahil pl v. N. 
E fahhäs schamlos; unkeusch, 
liederlich ; ë fahäße Scham- 
losigkeit; Zote; Liederlichkeit. 
E fihâl pl v. AS; — fuhhäl 
pl Mb fahahil männlicher 
Palmbaum ; ë fihäle Mann- 
haftigkeit; pl v. . 
ASÈ pl v. „ab, If v. * 
— fahhäm Köhler, Kohlenhändler. 
(ge fahäwi pl v. (. 
was a fähat graben = DEL * 
e x fähat A, If faht untersu- 
chen, prüfen C (ab); — 
8 untersucht werden. 
fahit Wanst; Mist darin 
. fähag A, If fahg (u. 2 u. 5) 
beim Gehen die Zehen gegen ein- 


ander, die Fersen auswärts kehren 
Leilhi IT ie A gi 
dar As, and Y); 
stolz, hochmüthig sein ( N); 
28.1; — 4 sich enthalten 
(+); abweichen, abgehen * 
( Ih; die Fü/se des Thieres 
deim Mellen auseinander thæun; 
— 5 näga È oS a 1 

= fähg®’ f. v. BER 

> x— 8 S iftähar seine 
Meinung üu/sern, ohne dafs Je- 
mand sie befolgt (y „us! 
b h. 

um „fähas A, If fahs mit Zunge 
od. Lippen etwas aus der Hand 
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lecken od. nehmen La 
* „L gd), 


= 


AS x fähus U, If fuhs ganz 
gottvergessen und schamlos sein 8. 
(Sys Lass U ame 
A, 3 N; Zoten reden; — 
2 u. 4 gegen Einen () Zoten 
reden od. schamlose Handlungen 
begehen; — 5 u. 6 sich in Reden 
u. Handlungen Lä) schamlos zei- 
gen; — 6 sall = die 
Handlung ist schamlos; — 10 
schamlos, unsitlich finden. 

fuhs Schamlosigkeit; Zote. 

LK fäh6a’ schamlose Handlung; 

Geiz 

Verpflichtungen. 

u fähsijj f. Aa îjje schamlos ; 


unkeusch ` Ad pl CREE- fahsijjät 


in Almosen u. religiösen 


schamlose Handlung. 
G a fähaß A, If fahß genau 
untersuchen, prüfen (y (CAS); 


ausforschen, sich erkundigen; 


Einen prüfen, eaminiren; — 
5 genau untersuchen, prüfen, 
nachforschen (Je; — 7 unter- 
sucht, geprüft, examinirt werden; 
— 8 = ő ( — 10 nachfor- 
schen, Erkundigungen einziehen. 

fahß Untersuchung ` Prüfung; 
Examen. 

a= + fähad A, If fahd zerbrechen 
(Weiches, Gurke, Melone 5. 
n fähfah If 5 in Liebe und 
Freundschaft treu und aufrichtig 
sein (OI Aal 0 2 


es, Biel puo); heiser 


Ks 


sein (yo A h; 
schnarchen (asi A . 

au a fähal A, If fahl den Hengst 
unter die Kameelinnen( Acc.) lassen 


U ul LI A ki 


e. guten Hengst für die Heerde 
aussuchen, 2 Acc. (Lt Kuss 


Léi Je VI NY. — 
4 dem Nachbar seinen Hengst 
leihen 2 Acc.; — 6 lauter männ- 
liche Eigenschaften, Nichte Wei- 
bisches an sich haben; — & einen 
guten Hengst für die Heerde aus- 
suchen, 2 Acc.; — 10 für durch- 
aus männlich, mannhaft, energisch, 
tapfer halten. 

fahl pl Y fihal, Ja 
fuhül, e fihäle, , 
fuhüle u. e áfhul Hengst; 
mit männlichen Eigenschaften, 
mannhaft; energisch u. tapfer; 
hervorrayender Mann, der Erste 
unter seines Gleichen, Häuptling ; 
männl. Palme, Maite aus deren 
Blättern; pl Jesu fuhül Er- 
zähler, yute Poeten, Satyriker. 


Saa fihle Tüchtigkeit, Befruchtungs- 


fähigkeit des Hengstes ; Männlich- 
keit, Energie. 


ec a fäham U, If fuhũm versiecht 


sein (alter Brunnen „As! uns 


Wsha vn U, 4, 7 


fahm, fuhüm u. fuhäm vor Wei- 
nen erstickte Stimme haben (Kind 


& H fe 3] Lyss, U, 
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n D A>); Pas. ic; 
— H 24, If fäham id.; 


A 
— c) 5 If fuhüm u. fuhüme 
ganz schwarz sein (wie Kohlen 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


Kay, Lyss „al as 
„ IN; — 2 schwarz machen; 
mit Kohle schwärzen; 7 vor Wei- 
nen erstickte Stimme haben; 7 zu 
Kohle werden; — 4 Einen un- 
fähig machen zu sprechen, ihn 
fast ersticken (Schmerz); Einen 
im Wortstreit ($) zum Schweigen 
bringen. 
fahm u. fáham Einl. 8 pl 
deu fihâm u. ob fuhûm 
Kohle ; 8 fähme Zwielicht, Dunkel. 
> fähmijj f. Sa ijje auf Kohle 
bezüglich : $ ‚Mol Kohlenstoff; 
| kohlensauer. 
e fühhe Hitze (des Pfefers). 
| „ let" Krautsamen; = > ; 
ö „ fuhûle = ; pl v. E. 
| „ fuhûme Kohlschwärze. 
| Bez fähwe feinster Honig. 
E fähwan, fähwa pl S 
fahawi Sinn, Bedeutung; Absicht 
der Rede; Argument. 


dl e — 3 en fühhe If iasi 
stark würzen (e. LSV); auf etwas 
' anspielen, durch Andeutungen 
| sagen O u. Al (rd Pe 
ssh. 

= fahih Gerisch, If ei * 

| MS fahil tüchtig zum Bespringen; 
| ausgezeichnei. 


| 
| A fahim kohlschware. 


ge 
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. fahh J, If fahh u. fahib 
schnarchen (Schlafender j 
Lë Hl u, L An: 
sich verbreiten, ausströmen (Duft 
wm LA Kult Sa); 
— V fahih zischen (Schlange 


säi: — If fahh, fähhe u. fähalı 
schlaf sein (Füfse, Gelenke 
ge EE L>, E 
äi JA ,) 
Sen GEN oe fihäh u. Fb 
fuhüh Schlinge, Schneuse ; Fang- 
netz; Schwäche der Füfse. 
s fahr Ruhm; — fihär de sich 
Rühmen, Prahlen 3 zz; — 
fahhar Töpfer; Töpfererde, Por- 
zellanerde; & 2 fahäre Prahlerei; 
fähhäre pl s fahlıar Töpfer- 
waare, Porzellanwaare; s. 5È S 
SE fahhârijj Töpfer. 
ASÈ fihäm pl v. — u. ; 
— ë fahäme Beleibtheit; grofser 
Umfang, Bedeutung; hoher Rang. 
wu» y fáhat A, If faht abschneiden 
s); aufdecken (Gefäfs RAS ); 
Einem auf den Kopf schiagen 
(mit dem Sabel Sum am, A 
Aaf? Il); durchlöchern, durch- 
brechen (Dach); graben, ausgra- 
den; girren (Turteltaube AA 
„ LA >); — 2 = 1; 
von Einem schlecht sprechen, ihn 
verläumden A P.; — 5 sich ver- 
wundern (z); — 7 durch- 
löchert, durchbrochen werden 
(P. lafond, Dach Rt). 


e 
ee Meee e a E 


E 


fäabt u. 8 Loch, Durch- 
bruch (im Dach, Plafond); faht 
Schlinge, Ger SS © fahh. 

et 4 fahag 4, If fahg stolz sein 


G; — H Sb A, If fähag 


beim Gehen die Zehen einwärts, 
SEN Ee auswärts kehren, 8. 


EEL 4 D A, If fahd Einen am 
Schenkel verletzen ARE Me) 
AE us! LA [3]); Pass. da 
verletzt werden; — 2 die Schenkel 
über einander legen. 

ASS fähid, fahd u. fihd pl SS! 
afhäd Schenkel, A Ham- 
melskeule; fähid VUnterabtheilung 
eines Stammes, Nahverwandtke. 


u e fähar A, If fahr, fahär, fahäre, 


fihhira u. fihhira’ sich rühmen, 
prahlen P. S., gegen E. Ae 
Ghai, H= hai 5 

2. 3 SE 
LA e, S: , 
A U ; Zinen für be- 
rühmter erklären als e. Anderen 
(le gel — U an Ruhm 
u. Adel übertreffen; — b) Pt 


A, If fähar sich rühmen, prahlen; 
verachten, mit Ekel zurückweisen 
* h; — 2 Einen an Per- 
dienst, Ruhm oder Adel höher 
schätzen als einen Anderen (Ng; 
— 3 7 A u. 9 sich 
gegen Einen rühmen od. ihn an 
Ruhm zu überbieten suchen; — 
ö sich rühmen, prahlen; — 6 an 
Ruhm untereinander wetteifern ; 
sich einer 8. mit Zurücksetzung 


pet 
eines Andern rühmen :; — 8 
sich rühmen, prahlen; — 10 etwas 
vortrefllich, herrlich finden; etwas 
Trefliches als Ehre bringend zu 
erwerben, zu gewinnen trachten. 

* fahr u. fähar Ruhm, Berühmt- 
heit; das sich Rühmen, Prahlen ; 
AFRI dier Stolz d. i. der 
Ausgezeichneiste seiner Jeitgenos- 
sen; — ö fähre was Ruhm bringt; 
worauf man stolz sein kann. 

al fahränijje Ruhm, Glück. 

(55 fährijj f. Ka rühmlich; * 
fahrijje Lobrede. 

Pt * fähaz A, If fahz u. ze 


4, If fähaz sich rühmen, fälch- 
lich prahlen (A > și N 
LSK pen jy); e. Andern 
überprahlen; — 3 If Blia 
Einen durch falsche Prahlerei zu 
überbieten suchen; — 3. PU * 
RB e fähas A, If fahá verlieren, 


verzetteln, vernachlässigen (). 
e 4 fähfah If ë sich rühmen, 
Brüsten, prahlen (A Ak >b). 
2.5 Lë? tafähhal hohe Ruhe 


‚u. Milde zeigen (AI, Bel gib). 
Pat x fähum U, If Kal fahäme 
dick, beleidt, von grofsem Umfang 
sein (); allgemeine Werth- 
schätzung geniesen; — 2 Einen 
ehren, ihm grofse Achtung zeigen 


(„Be); einen Laut in der Aus- 
sprache stärker hervorheben, mit 
Emphase lesen oder sprechen 
N éd LI bell, wë 
Lea’) ; — 5 geehrt, geachtet werden. 
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| 
| 


IN 


fahm pl LS fihâm hoch- 
ansehnlich, geehrt; grofs, dick; 
mit Emphase gesprochen. 
a» fuhüh pl v. s fahh. 
> wä fahür Prahler; fuh. Prahlerei. 
2 fahih Zischen, Schnarchen 
fahir berühmt; prahlerisch ; 
fihhir höchst prahlerisch ; 
(Sr fihhira od. s fih- 
hirä’ Ruhm, Prahlerei 3. — D 
+5 fahim pl dë Ailıäm, f. 


— 


ë pi GA hochangesehen, geehrt; 

„.erlaucht; grofs. 

AS a fadd J, If fadid rufen, schreien 
(ige së: LI a kee 
trampeln (Schafe); laufen ); 
drohen A. 


„ 8. Ab x; Re fädan, fidan 
= JO fidß’; . . 

fad Kornhaufe; Scheune; — 
fid@’ Lösegeld, Loskaufung ; Opfer, 
Aufopferung für e. Andern, Ju. 

2 ge EIAS anstatt, für. 

J faddAd pl G0 lautschreiend, 
lautstimmig; stolz; 8 Frosch. 

mol pl v. 6 u. obl. v. OI. 

IN + fadAr Sache die in Bereit- 
schaft gehalten wird, um e. andere 
zu ersetzen. 

nl v. Ad. 

e fidäm u. fadam Mund- oder 
Gesichtsschleier der Parsis; Tur- 
ban; Maulkorb für Ochsen; 
Stöpsel; Seiher; pl v. ; 5 
E, 8 . 

0 fadan pl O äfdine u. 


G faddân pi (lO fadadin 


e. Joch od. Gespann Ochsen; e. 
Landmaſs von 333'/s Quadrat- 
Ruthen (s. N.); Pflug. 

( O fidâwijj der sich selbst auf- 
opfert; Freiwilliger. 

r fida'ijj = dem vor. 

SO x fädah A, If fadh Einen 
schwer drücken (Schulden a >> 
SLS2) LA N. 

S e fädah A, If fadh zerschmet- 
tern (den Kopf za). 

Aë e fädar J, If fadr u. 0 fudür 
matt sein, nicht mehr bespringen 
(Hengst lad H A); er- 
kalten (gekochtes Fleisch „Ad 
zech „o, Ae UI UN. 

2 fádar pl , A> fudür, ë Aia 
mäfdare u. máfdure ausgewachsene 


2 


Bergziege; — fádir dumm; zer- 
brechlich; — fudr pl v. , 
füdur v. „; — fudürr Silber; 
— 0 fidre pl O fidar ein 
Stück Fleisch; Theil (der Nacht, 
des Berges). 

um e fuds pl - fidase Spinne; 
— 4 ( afdas Spinnweben 
in seinen Gefäfsen haben (CO 
Sue sl A 8 O. 

VO fadag U, If fads zerschmet- 
tern (den Kopf . 

AÈ y fädi! A, If fäda‘ [4] Hand od. 

i Fufs durch Gelenkfehler einwärts 
gedreht haben; — 2 Einen so 
machen (gas „1 ). 

S füda‘ Einh. 5 Gelenbverdrehung; 
e. Fehler im Hufe; A f. v. 
gl. 
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2 


7 am Konte ver wunden; — 7 zer- 
schmettert werden; F am Kopfe 
verwundet werden. 

Ex fädag 7 Kopfwunde. 

K fädgam groſs u. schön M.; 
fleischig ; vollsaftig; — BR 
volles u. schönes Gesicht besitzen M. 

ADAS , fädfad If ë heftig schreien 
(Ah); fliehend davonlaufen (A 
A el 8 8 * L L9). 

ASAS fádfad pl ALA fadåfid harte 
Ebene; Wüste; — fudafid dicke 
Milch ; u. fúdfud lautstimmig. 


SO a — 28% fäddak die Baum- 
wolle reinigen (A oyali SA 
). 

2 a fädam J, If fadm das Gesicht, 
den Mund, die Gefä/fsöfnung ver- 
i D. It e kal 


sale); — b) Pse If fadâme 
u. fudûme e. schwere Zunge haben, 
stammeln (A? K> A ws 
AQ 0 h; dumm, blöde sein; 
roh sein; — 2 mit dem alAä 
verdecken, verstöpseln. 

O fadm f. ë pl O fidåm u. 
N afdâm mit schwerer Zunge, 
stotternd ; dumm, blöde, roh. 

G e fádan e. rother Färbsaft; pl 
„Ol afdan Burg, Palast; — 


2 0 fäddan Kameele mästen 


* hoch, burgartig bauen 
(e It). 


EI „ fädag A, If fadg zerbrechen, | 0 fadür pl ‚Ad füdur ausgewach- 


zerschmetiern ( Hohles S; | 


sene Bergziege; s. jA u. Jo D 


BIST 


eh faddüm Mundschleier der 
Fareis; Seiher; H fudüme das 
m Stottern 8. AN’ * · 


„ fidawijje aufopfernde Er- 


gebenheit. 
(Seu. LAS fäda I, I/ fádan, fidan 
u. fidä’ durch e. Lösegeld loskau- 


fen MEER S Au v 


b U last Lä): befreien; 
durch eigene Aufopferung retten; 


A o A 
— 2 If AS sagen: 


S möge ich dein Sühnopfer, 


dein Lösegeld werden! seine un- 
begrenzte Hrgebenleit bezeigen; 
— 3 If ed Einen Ioskaufen; 
— 6 einander loskaufen; — 7 los- 
gekauft, befreit, gerettet werden; 
— 8 Einen loskaufen I J.; 
WAL aio er hat sich 
um so u. so viel losgekauft ; 


gegen etwas ( 
„u. davor reiten. 


sich 


vertheidigen 


| 
| 
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A 


LALAS fudädan, fudd, EA fadäda, 


fudäda einzeln, jedes besonders. 


| Kid fa-dâka gut so! 
Klib fa-dalik und so; pl v. . 


` 


2 


KEE 


A tafäddah u. 7 
KH infádah 
einander stellen, um zu harnen 


die Beine aus- 


JBA a fádfad Jf 8 sich zusammen- 


ducken, um dann hervor zu sprin- 


gen (A ai . 


e fädlak If 8 die Summe 


ziehen, das Resultat aussprechen 
. 2 .- } 
(aus IAS e IAS u. dies 


macht so und so viel) ( 
sol LA ` m> — 
AR È Ze 


e AN fudüd pl v. * fadd. 
. fädlake pl A fadälik 


Summirung, Summe; Uebersicht, 
e Register; Anhang. 
* farr J, If farr, firär, mafärr u. 


S fidan, fá. = „O, s. vor. fe 
Ag fadid Geschrei, Lärm, Geräusch; 

S Lauf; If v. Aë x; Menge Re. 

A’ x fadd If fadd allein, isolirt sein 


mafirr Ren, entfliehen, entkom- 


e Hä V Ae 


Lä 


Wahrmund, 


(O2); heftig fortstofsen, vor sich 
her jagen (( OD); — 
4 nur Ein Junges gebdren (Schaf) ; 


— 6 allein, isolirt sein (AN; 
— 10 allein, isolirt sein; ur sich 
allein nehmen, od. nur Eins für 
sich nehmen kel S. 


AN fadd pl Ae fudüd u. AAA 


afdũd allein, vereinzelt, isolirt; der 
erste Pfeil im Spiel. 


Arab. Wörterb. II. 


S El: LN EC Dir 
farr, farär, firär, furär ds Thieres 
(Acc.) Alter durch Untersuchung der 
Zähne bestimmen 55 SA E 
untersuchen | Ven (; — 4 
Einen in die Flucht jagen; — 
8 beim Lachen die Zähne ent- 
50 


5 
blöfsen (N ie N), lieblich 
lächeln; schimmern (Blitz); — 
Ib eu fteben, zu entkommen suchen. 
„ farr (m. u. J., 69, pl u. Du.) 

Flüchtling; Flucht, Entkommen ; 


Ze 5 Angrif' u. Rückzug; pl v. 
HI furr u. 8 (si! O von dn 
Besseren. 

Lë * 8. e A x u. Lë e 

Lä, fára’ u. y fräi pl A firâ’, 
sièl afrä’ u. sò áfru’ 
Esel oder 
Junges. 

si; Dréi 8. vor., pl v. y; — fárra’ 
Pelzhändler, SC glänzend 
wei/s, schön J. z Al afärr. 

Sh furät pl 85 ER der Eu- 
phrat; (auch wis sla) sehr 
sü/fses Wasser; sü/ses Gewässer ; 
Meer; Du. (y Euphrat und 


wilder 


dessen erwachsenes 


„Tigris. 
zi farrâg der Kummer vertreibt. 
>) 2 faräge Oberkleid; Pelz türk. 
1 farâh Sec Munterkeit. 
SCH pl v. z „e >i SD pl v. 
er + farähi 5 2 
Hulle u. Fülle. ` 
DÉ furäda, faräda u. BDE furädan, 
firädan u. (50 > furäda eins nach 
dem Andern, einzelweise ; — firäd 
pl v. Oy; — farräd der Gold- 
perlen etc. macht, s. BAY. 
SA > faräde Waarenballen ; einseitige 
Hälfte der Kameellast; 7 Schuh. 
sol furäda a DË pl r. OS. 
oe faradis l v. . 
Br; fir ar, farär (u. ö), furâr Flucht, 
Entkommen; Quecksilber ; — furär 
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` 


Së pl v. 5g; S v. 


het 


junges Wildkalb, Wildziege, auch 

pl; — farrär Flüchtling, Ausrei/ser 

Le Ab firarijj id.); Quecksilber. 

S farärig pl v. sac: 

EE 

Gl: v. S9; ; ie v. 66 ; 
e farräs der Löwe. 

. faräsih pl v. Gë: 

GE furäsin dr Löwe; pl v. m 

Sal A faräse Zeitkunst ; Iitterlichkeit ; 
— firäse kunst aus den Gesichts- 
zügen zu lesen, Physiognomik ; 
<ô >lLoPhysiognomiker; schar- 
fes Urtheil, Scharfsinn. 

H ya! E faräsijün wider J. auch gr. 

SR furas Einh. 8 Motte, Schnietter- 
ling; flatterliaſter M.; 7 Mühl- 
rad; 7 Fluſabett; — firäß pl 
ß fürus u. C furüs Bett, 
Matratze, Kissen; Vogelnest; 
Weib, Frau; If v. & * — 
farrä& Kammerdiener; der die 
Teppiche, Betten, das Zeltauf- 
schlagen besorgt; Scherge, Henker ; 
— 5 furäße pl uns faraß u. 
WEE farâ'ig Zunge od. Riegel 
am Schlfs; — ë firäße Dienst 
des Farrüsch (auch Kants far- 
räßijje). 
vol: If v. U2 x; plv. 955. 
Oe faräßi‘ pl v. g. 

Gr firâd Flufsmündung ` Stra/sen, 
Wege; e. Kleid; pl v. Vo. 
bi: firät 3 b$ +; — furrât pl 

v. bb; — abis If bi u; 
faräte + Kleingeld; furäte (Was- 
ser) das der Erstkommende erhält. 
delb, ëv. des; gv. C. 
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xel fare Federwischer; — f fur- | T v. pi uasi A v. Radd; 
rde Beil, Axt. 0 Ks. 

SV farâg s. F +; pl Cl Tara, s far8'idijj wohlbewandert im 

Gewicht der Verpackung; — firäg musl. Erbrecht. 

pl SEA äfrige das Fertigwerden, 


Beendigung; Vakanz, Muf/se, S — 2 O5 färrab das weibl. 


Ruhe; grofser lederner Wasser- Glied durch Medikamente ver- 


engern (uni LA d. 25 
Ob ). | 


eimer ; 2 ＋ vergeblich; — 
furräg unbeschäftigt; — ë faräge 


Mufse, Ruhe; Höhlung; If 2 Š * EF + färat U, If fart gottlos sein 


FIR furäfir Löwe (zerrei/send). G=); N — A, If farat schwach- 


| 
| 
NIE furäfiß u. 8 groſser, starker | 
Löwe; starker Mann. sinnig werden (Verständiger 
BE faräfir pl v. JÈS ie Lirio); — 
A 
c) Oy If furüte sehr sü/s sein 
| (Wasser LI Bob Gol A 
Wis). 
Obs fartan pl v. Oy. 
| ei È * färtalı Jf 8 sanft werden 
| (unbändiges Pferd); ruhig stehen 
| bleiben (scheues Pferd). 
| 2 färtak If 5 ganz klein schnei- 
| 


A fir aq, far. Trennung, Entfernung, 
Trennungsschmerz, 3 g * — 
31 firägijj auf Trennung bezüy- 
lich, bes. Gedicht. 

al > firüm u. ö Tuch für die Men- 
struation; — farräm der Tabak 
klein schneidet. 

i farämin pl v. E 


J farrän Bäcker. e 
ur den ‚At ); die Ar- 


beit verderben (Al ale ` ke 
m d x färtan If & undeutlich und 


i faränid pl v. AAA 

Led A x furänis Löwe; dickhalsig. 

Is faränise plv. (vs; Ball A 
faränse Frankreich; Franc. 

2 faränsdäwijj f. * ìjje 


französisch. 


unzusammenhängend sprechen 
( as Li Gi 
Aaf h; mit kurzen Schrit- 
ten gehen. 

„ f furtüne Sturm (Dales O). 


jamil d faränsiz coll. Franzosen. 
Sl, furänigq Führer der Armee; 
Courier; Löwe; Karakal; pers. 


N s t furtaike Gabel. 
ei faräni pl A * N S * färat I u. U, If Ge Aus- 
915 faräho u. * farähije leb- schütten( Dattelkorb ete. LU K A 
haftes, e Neie ES 5 iv Leg Lea F Zä: — I If 
up! EI N pl v. 09 Ce . fart (u. 2) die Leber zerschneiden 


ls v. up, ö; eil A v. Ks. (des Lebenden M, Thieres 5 


DS fart pl Do furüt Mist im 


>. 
e „„ We MI US); — 
U, If fart (u. 5 u. 7) getrübten 


Sinn haben (Schwangere re 
Lem); — 5) 5 4, If färat 


gesättigt werden ( N); zerstreut 
werden (Volk SR); — 23.1; 
— 6 u. 7 3. 1. 


Bauch, bes. Id. AH. 


Nö, „ fártad If 8 jleischig u. voll 


sein (Gesicht ISl Ae AS 


z ER färag T, If fat. auseinander- 


thun, auseinanderlegen, spalten 


(5$); die Thüre halb üfnen od. is gei, Ai fargârid Zirkel 


öffnen (); die Wolken zer- 


streuen; Sorgen, 
U- w 

streuen Lel è — aut oà 

A); trösten, erleichtern; — 

b) F * A, If fürag frei von Sor- 


Kummer zer- 


gen, heiteren (remüthes sein; die 
Schenkel yeüffnet haben, so dafs 
die Schaamthelde 


(bes. Frau); — 2 auseinander- 


sichtbar sind 


thun, spalten : arsaa! S 2 A 
die Finger auseinander strecken; 
entfernen, beseitigen; die Wolken, 
die Sorgen zerstreuen od. entfer- 
nen, von E. trösten; Einen 
durch 
erfreuen, daher E. () etwas 
sehen lassen, es ihm zeigen auch 
2 Acc.; — 4 getrennt sein, von 
Cafi — 5 getrennt sein, ausein- 
offenstehen ; 
Sorgen befreit, getröstet sein; sich 


anderstehen , von 
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den Anblick einer Suche 


8 


eines Anblicks erfreuen, mit Vor- 
gnügen betrachten, N S.; zu 
seinem Vergnügen spazieren gehen, 
flaniren, reisen u. Alles sehen; 
— 7 getrennt sein, auseinander 
stehen; getröstet sein: AS g E 


+) ich bin getröstet. 


z> farg Trost, Gemüthserquickung ; 


la fender Spalt, Oeffnung, Rus 
offene feindliche Grenze; pl m a $ 
furüg Schamtheile (bes. weibl.) ; 
— färag Freude nach Trauer; 
Tröstung; — färig heiter von 
Temperament; — fürug la hend; 
e, An SE f. v. 2 A. 
(vers. Ra Lë 22 firgarijj 
mit dem Zirkel yemacht. 


22 a färgal If d mit grojsen 


Schritten u. rasch gehen. 


vr a fürgan If ë das Ijerd käm- 


men, strieyeln ( 22 


rl um IN. 


e ? , € , S 
r färge, firge, fürge G@emüths- 


erheiteruny nach Kummer; Sorg- 
losigkeit, Zufriedenheit ` tröstlicher 
Anblick, angenehmes Schauspiel, 
Scene; — fürge pl >» füra,. 
la fender Spalt, Zwischenraum; 
Rifas in der Mauer; Bresche; 
Zugang, qute Gelegenht; + Bürste. 


HE fir g aun (auch > firg aul) 
„ Kamm, Striegel. 
>> färagijj u. * ijje LDeberbleid; 


Pelzrock, . s. 


> 4 färih A, If färah sioh freuen, 


froh u. heiter sein, zufrieden 


ls 


sein, I S. LA Le A 2 2 
Ds); — 2 erfreuen, erheitern, 
zufriedenstellen; — 4 = 2. 

z ZS färah u. 5 tärhe, fürhe 
Freude, Heiterkeit, Zufriedenheit, 

— färih f. 
froh, heiter, zufrieden, ausgelassen. 

ve: farhän f. 5 u. «>? färha, 
pl i fárha u. ab faräha 
‚froh, heiter, zufrieden; 5 farhäne 
e. Pilz. 


/ 
GE r 
8 * färha ; 


Ausgelassenheit ; 


If 3 die Füfse beim 
Gehen () weit auseinander thun 
(gan II in 8H. 

u färha A u. plv. g. 


ES * fárih 5 


— —— — — 
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I, Jr füralı ruhig und | 


gi Furcht sein ( Ja — | 


5 J ON A 
an P SEN ducken 1 5 ein 
Fogel 23 Sp; 
kommen (Vogel ET La j4); e. 


— 2 Junge be- 


Junges ausschlüpfen lassen (Ei); 
keimen JN. 


(heschnittener Baum); 


Schüjslinge treiben 

— 4 2; 
— 10 der Jungen wegen Hühner, 
Tauben ete. halten. 

E farh f. ë E Al äfruh, S 
afräh, SN firäh, S275 furüh, 
( firhän u. x> bi äfrihe 
Voyeljunyes; Thier. junges; junge 
Iflanze, Keim; Schö/sling, Baum- 

A S firäh Pfii. die sich 

zu EE beginnt; — == 

färlıe weibl. Junges; Henne; e 

Keim od. Schöfsling. 


trieb; pl A 


a 


.) 


zZ? sich ` 


—— — nn mn ee en ra mn 2 — 


nn nn mm nn nn 


Oé 
allein ein; einzig in seiner Art 
sein; einfach, nicht zusammenye- 
setzt sein; für sich allein handeln, 


in e. S. kel LA DK — 2 sich 
absondern und dem beschaulichen 
Leben, dem Studium widmen 


E N ölel a); — 2 u. 4 
absondern, vereinzeln, isoliren; u. 
4 etwas dem andern ungleich, un- 
paariy machen; u. 4 etwas auf 
den einfachsten Ausdruck zurück- 
führen; — 4 allein sein, in e. 
S. (O) für sich allein handeln, 
z. B. Yam, Seil DÈI er schichte 
für sich allein einen Boten an 
ihn; nur Ein Junges gebären; 
8. 2; 
isolirt sein ; für sich allein han- 
* 
A er hat nicht seines 


(Gleichen in der Wissenschaft; — 


— 5 sich absondern ; allein, 


dein. kel S.; auszeichnen: 


7 sich absondern : sich in die 
Einsamkeit zurückziehen ; allein, 
isolirt sein; für sich allein han- 
deln, kl 


sein; einfach, nicht zusammenge- 


S.; einzig in seiner Art 


setzt sein; — 10 allein sein oder 
sich absondern wollen, die Ein- 
samkeit wünschen; Einen od. etwas 
nur für den 


den 


eigenen Gebrauch 
aussuchen ; Augenblick er- 
warten, wo Einer allein iat; allein, 
isolirt sein; für sich allein han- 


deln, S. 


053 o fárad, U färid, A fárud D If AA fard pl O fird von zwei glei- 
Ae furſid einzeln für sich, ver- 
einzeli sein, abgesondert sein JSS i 


chen Stücken Eines, von e. Paar 
das Eine, die Hälfte; Kinzeines, 


ey 


Unpaariges; pl POE furäda 
Le, d.), Olai afräd u. Ae furüd 
Z. einzig, allein existirend ; ohne 
Gleichen, einzig in seiner Art; 
Einheit, Singular; Einer, Indi- 
viduum; mit Neg. Keiner; 3$ 
„I untheilbar, 03 Bez Atom, 
Monade: pl ol, afräd Indivi- 
duen , Privatleute, Particuliers ; 
AR O Memoire, Denkschrift ; 
os Bittschrift; — fárad, 
färid, färud, fürud allein für sich; 
einzig; unvergleichlich, treflich 
(Schwert); — + fard pl 80, E 

; furüde Pistole ; — 8. N 10 u. 805. 

0 O0 färdan färdan jedes einzeln 
für sich, abgesondert. 

605 fardän vereinzelt; allein; — 
fardäni obl. O fardäini zwei 
für sich allein; obl. tete à tête. 

oed fardaniije Zinzigkeit; Ver- 
einzelung ; Einheit. 

99$ fardäd treflich (Schwert). 

„ a färdas If ë zu Boden wer- 
fen, niederwerfen („Joy Aë ag 
vo, x); den Korb ganz an- 
füllen (Sun I SA ,3 
Lei," 

805 färde pl O fardät u. 0,3 fárad 
Waarenballen; einseitige Hälfte 
der Thierlast; 7 Schuh; — färde, 
Drde Kopfsteuer ; 
(per Stück). 

(502 färda einzeln, einzelweise ; 
färdijj Steuerrolle; Katalog. 


Waarenzoll 


Y fardäin, fardin o g. 
Andy fardijje Zinzigkeit, Einheit; 
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— a — —— 


- 


* 


leo fardijjüt specifische Heil- 
mittel. 
d ** fürare Flüchtling, Ausrei/ser. 
3.2 & färaz J, If farz e. S. von e. 


A7 
andern trennen, absondern, aus- 


scheiden (Ji LA x , ell 35 
FFC 
er hat ihm seinen Antheil ausge- 
schieden ; 
unterscheiden ; richtig beurtheilen ; 
— 2 If täfrize Ma/s u. Ziel vor- 
schreiben, über Einen nach Gut- 


auslesen, aussuchen; 


dünken beschlie/sen (As jr 


& Je 2 ws) SÉ sata); 

— 3 abbrechen, unterbrechen ; 

die Gemeinschaft, Genossenschaft 

auflösen (slob LA * H 

E,); mit E. Geschäfte beylei- 

cken; — 4 absondern, ausscheiden, 

unterscheiden; — & e. S. für 

sich allein abmachen, ohne zu 
fragen. 

jp fara Trennung, Unterscheidung. 

G5 d firzän pl 0³ farazin u. 
ii faräzine die Königin im 
Schach. pers. adi, 

Y + faräzdad Einh. & pl I= 
faräzig Teigklumpen ; Brodkrumen. 

E? E x fürzu® Baumwolsamen; — 
X.S; è fürzu‘e pl E DË fardzi‘ 
Handvoll Futter, Futterportion ; 
— ZE dëi tafärza“ in Portionen 
vertheüt werden (Futter). 

J; * fárzal IA mit Fufsfesseln bin- 
den, anketten (As). 

Je E firzil Fesseln; fürzul dick. 

c fürzan If 8 Königin im Schach 


werden (Bauer, 8. g ` Et 7 sehen, 
erblicken, anblicken, beobachten. 
ap furzüm 3. re 


Ur „ färas I, If fars den Nacken 


brechen, zermalmen (Löwe (N 


siis Go Li 2 Ah; 
die Beute zerreifsen ` tödten; — 


A 
b) „> If faräse, furüsijje u. 
furüse die Reitkunst u. Pferde- 
dressur gut verstehen, den Pferde- 


kenner machen (> Ur: 


LA E — — $ 
E wei dei ); 


— 3 Einen zum Reter od. Ritter 
machen; F ermuthigen, ermuntern; 
— 5 die Jugen fest auf etwas 
richten, scharf anblicken 3 S. 


| 


G D); aus der Physiog- ` 


nomie einer Person () etwas 


schliefsen (bes. Gutes Ae Lä 


20 - 
N; sich als Reiter zeigen; 
— 8 die Beute zerrei/sen. 


U färas (nom. generis, m. u. f.) 


pl (e furûs u. (el Al afräs 
Pferd, Stute; Springer im Schach; 
— firs e. Pflanze (Asphodel od. 
Rhododaphne) ; — furs Persien; 


an firsiq u. Sm firsik der 
glatte Pfirsich. 

vs d a firsin pl «wi faräsin Huf 
(des K's, Schafs, Eleph.). 

Am, färase Stute. 

, em Zi färsa pl v. y; — fürsijj 
Perser; f. X3 îjje persisch; pl 
ums fursijjät Persisches, Par- 
sismen. 

GA t fáraó U, If faré u. firä6 auf 
die Erde breiten, ausbreiten ( Tep- 


D 
pich, Matte — f Pe UN? 
alam IA le); Einem den 


Teppich hinbreiten, 2 Acc.; Einem 
e, S. leicht, bequem machen, 2 
Acc.; das Haus mit Teppichen, 
Motten etc. versehen, möbliren; 
das Bett machen; zerstreuen; — 
2 Einem e. Teppich, eine Matte 
hinbreiten, 2 Acc.; das Haus mit 
Steinplatten (H) belegen (A); 
die Flügel ausbreiten u. bewegen, 
über etwas schweben (Vogel 27 
ez JE); durch seine Aeste 
die Sonne abhalten, dicht u. weit 
verästelt sein (Baum); 7 aus der 
Puppe kriechen (Seidenschmetter- 
ling); — 4 Einem den Teppich 
hinbreiten, ihm etwas als Teppich 


pl v. m, Perser. unterbreiten, 2 Acc.; — 5 wie 
ze firaåh 35 Land. e. Teppich ausgebreitet sein; mit 
622 fursan pl v. 8. ausgebreiteten Flügeln über etwas 
Zem „ò färsah pl 2 faräsih pers. schweben ÀE; dicht u. weit ver- 
Faraange, Parasange oder Meile ästelt sein (Baum); — 7 ausge- 
(18000 Fujs), pers. Sind; — breitet werden (Teppich) ; — 8 aus- 
färsah If 8 sich brechen, abneh- breiten (Löwe die Vorderfüjse auf 


men (Kälte ul LA 0 S); dn Boden sasl d ad! h; 


2 * u. 3 —5 éi id. | ausgebreitet sein; etwas als 


Lé 
Unterlage benutzen; etwas mit 
Fü/sen treten; zu Boden werfen 

E ); besiegen (Je). 
n faré pl , furüs Alles was 
auf den Boden gebreitet wird: 
Bett, 


Kameel das nicht zum 


Teppich, Matte, Matratze, 
Brett; 
Lasttrayen verwendet wird; weites 
Gefild, Platz, Hof; — füruß pl 
v. u. 
> * färsah If ö u. färkaha die 
auseinander thun ( 


— e De 


Beine 


Lat ms AaS i,); ausein- 
ander thun, erweitern. 

A färsahe Weite, Geräumigkeit ; 
8. vor. 

KA färde Teppich; Matte; Matratze; 
Bett; — fire Art den Teppich, 
das Bett zu breiten; Gesicht; — 
t fürse Bürste (s. ). 

e faraß U, If farß zerschnei- 
den, spalten, zerreiſsen ( gas 
S YO); das Pferd an der 
n verletzen; — 4 sich Einem 
(Acc.) darbieten, sich günstig zei- 
gen (Gelegenheit Säll E 
RK) äh: — ën 7 10 die 
Gelegenheit ergreifen, siebenutzen. 

Oo farh Zinh. 5 Kern der wilden 
Dattel EE 8. Ro. 

Ne firßad Traubenkern; Maul- 


beerbaum; Maulbeere (rothe); e. 
rothe Farbe. 


wo e färßa“ pl wol faraßi“ Spa. 


tung des Hufes; S mufärßi‘ 
mit gespaltenem Hufe. 
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O 


s + färßam F ë abbrechen, ab- 
schneiden (alas, us ). 

, fürße pl O füraß Reihe; 
Gelegenheit, günstiger Augenblick ; ` 
Obmacht, Oberhand; s. vo. 

(Lä e fárad I, If fard einschneiden, 
Einschnitte machen (in's Kerbholz 
etc. > LA Samt u2 $); 
Einem (Je) etwas auferlegen, 
zur Pflicht machen (Gott od. der 
Prophet); vorherbestimmen,ansagen 


(Zeit, Stunde Se LI Al rä 
33); e. Geldsumme wozu bestim- 
men; Einem ) e. Erbtheil, Ein- 
kommen, Pension bestimmen od. 
geben; e. Voraussetzung machen, 
u. b) 


voraussetzen, annehmen; 


3 
Vo» A If fárad u. ) (Ga If 
Ko}, faräde alt sein (Kuh 


s); die Gebote 
Gottes wohl kennen (mon yo); 
— 2 Einschnitte machen, ein- 


schneiden, kerben; A (e 7 


5. Gott hat die Koransure 
zum (Gesetz gemacht; e. Koran- 
kapitel od. die yöttlichen Gebote 
deutlich erklären; — 4 Einem 
etwas auferlegen, zur Pflicht ma- 
chen (Gott); Einem e. Gehalt etc. 
bestimmen od. geben Ai geben, 
schenken ; — 5 eingeschnitten, ge- 
kerbt sein (Holz); — 7 vorge- 
Pflicht gemacht 
sein JE; — 8 vorschreiben, zur 
Pflicht machen ‚Je (Gott); die 
Löhnung , den Sold empfangen 


schrieben, zur 
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(Heer); 7 e. Voraussetzung ma- 
chen, voraussetzen, annehmen. 
vo, fard pl Lol A Bräi u. U29 
furüd Einschnitt, Kerbe (bes. des 
Bogens); göttliches Gebot, religiöse 
Pflicht (z. B. Gebet, daher us 
vo AN Brevier); gesetzliche Vor- 
echrift; Voraussetzung, Annahme, 


5 O 


Hypothese : — p färdan oder 
vo Jor voraussetzungsweise, an- 
genommen, beispielsweise; deutlich, 
vernehmlich; gewi/slich; pl O 
gesetzliche Leistung in Geld, bes. 
der gesetzliche Erbanthel; Ge- 
halt, Sold, Tension; Geschenk ; 
8. vo, pl u. Ach, 

gob e firdih Skorpion. 

AKO È e firdim altes Schaf; zahnlos. 

Kä färde pl yo, fürad u. os $ 
furûd Einschnitt, Kerbe; dnker- 
platz, Seehafen; Flu/smündung ; 
Oeffnuny des Tintenfasses; Kio $ 
— Loch in der Schwelle, in 
dem sich die Thüre drekt; — 
färde Grundsteuer, Patentsteuer. 

Meß fardül Hahn der Flinte. 

OP färadijj, färdijj f. * auf gött- 
liche Vorschriften bezüglich ; wohl- 
bewandert im göttl. Gesetz; hypo- 
thetisch ` Aa ijje religiöse Ver- 
pflichtung. 

bu fárat U, If Pr furüt An- 
dern voraneilen, sie überholen, 
Acc. od. ( P., AN 8. (hm 


A); — If fart u. i 


farate um e. Nacht vorher sum Was- 
255 fart pl Al áfrut u. bi! 


sor platz eilen, um ds Nöthige vor- 


æu lehren; unvermuthet zu E. kom- 


Wahr mund. Arab. Wörterb. II. 


b> 


men (Ne; das Mafs überschreiten, 
unverschämt werden , ** P; 8 
S. Se; 
senden (e. Boten .. dit besiegen 
Acc. (AA&£); If fart in einer 
S. (G) nachlässig sein, etwas 
aufser Acht lassen, durch Lässig- 
keit verlieren od. versäumen ; ent- 
gehen, entfallen, vergessen werden, 
von E. * 7 Obst abschlagen; 
— 2 Gesetz, Anstand, Maſs u. 
Ziel überschreiten, keine Reserve 
beobachten, Excesse machen & S.; 
Einen unmäfsig loben; schnell 
laufen; Einem. zuvorkommen (N; 
E. Boten od. Gesandten schicken, 
an Al: in e. 8. (C) zu wenig 
thun, durch Lässigkeit ein Ver- 
säumnifs begehen; — 3 If is 
u. ïb Einem voranzukommen 
suchen (ia); Finen finden, 
antreffen (. såll); — 4 


das Mafs überschreiten (s> 


ASJ); übertreiben, 8 S.; bis 
zum Ueberflie/sen anfüllen, Einem 
über seine Kraft aufladen de; 
den Gany beschleunigen, sich be- 
eilen („Ab ac); rasch aus- 
gie sen (Nolte den ersten Regen); 
unterlassen, vergessen (N b l 
15); — 5 Andern voran- 
kommen; — 7 aufgelöst werden; 
7 zerstreut werden; sich zerstreuen ; 
7 abgeschlagen werden (Obst); 
— 710 etwas Gewünschtes billig 
zu kaufen inden. 


afrat ds Ueberschreiten de Ma/ses, 
51 
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Excefs, Debertreibung; Auſser- 
achtlassung, Versäumni/s (der 


Gelegenheit); Ueberlegenheit; kurz 
verflossene Zeit (5—15 Tage); — 
färat der vor den Andern zum 


Wasserplatz eilt, 8. 5 ai — 
fürut was Ma/s und Ziel Aber. ` 


schreitet; Unbuligkeit; 7 kleine 


Münze, Kleingeld; pl E EI afıät | 
hoher Hügel; — / färit büliger ` 


Preis ; wohlfeil, billig. 


ee} 1 färtah If 8 erweilern, ver- | 


breitern (O. 

s, fátas If 8 den Rüssel 
vorstrecken (Schwein). 

sb; färte das Ueberholen des Geg- 
ners im Rennen; Eirce/s ; Sünde. 

eb} t firtüne Sturm. 

Kach A firtise Schweinsrüssel. 


E 2 x fára“ A, If far‘ e. Berg besteigen, 


Acc. od. $ (Axa lol kal e Zil 
u. Ggs. herabsteigen, Acc. od. (eg 


schwingen (Al C bal ef 
A); If far u. 825 furü‘ 


übertreffen, überbieten (an Ehre 


etc. Asil el — ac); 
begütigen, Frieden stiften es; 


7 den Baum beschneiden; — 


b) E 2 A, If fára“ langes Ilaar 


haben Z.; — 2 den Berg besteigen, 
u. Ggs. herabsteigen; ableiten, 
Ableitungen od. Anwendungen 
(eines Grundsatzes) machen; neue 
Aeste u. Zweige treiben; J zer- 
theilen, vertheilen; 7 zerrei/sen ; 
— 4 den Berg besteigen u. Ggs. 


Er 


herabsieigen ; neue Aeste u. Zweige 


treiben; das Kameelfüllen E pP 
schlachten; — 5 sich zahlreich 
nach allen Seiten verbreiten 
(Baumäste) ; von einem Grundsatze 
abgeleitet werden; — 8 e. Jung- 


Jrau schwächen. 


£ p far pl 825 fur" Spitze des 


Baumastes (Jo) Aao); Spitze, 
Gipfel; Ast, Zweig, Schöjsling ; 
lunges Haar ; Verzweigung, Ab- 
zweiyung; Ableitung von einem 
Grundsatz ; £ pP kaal Stamm u. 
Zweig, Ursache u. Wirkung elc.; 
h „5 N die Grundprinci- 
pien u. die abgeleiteten Sätze, 
Corollarien; — fára“ pl 7 fúru‘ 
das erste Kameelfüllen od. Schaf- 
junges (als Opferthier); — fur“ 
u. G pl u. h f. v. ef; 
— . . 


== e fürul pl Jel farâʻil u. 
GY); über J's Kopf den Knüttel 
Ä GE + 5 ( tafär'an dem 


1 far&'ile Junges der Hydne. 


ägypt. Pharao an Sitten ähnlich 


sein; den Tyrannen spielen. 


D äre pl El > firà Berggipfel; 


pl 2 far u. fära e pl E È fára‘ 
Laus; 7 Oberleder; pl v. 58. 


„2 Bränn, furfün, Grün pl 


= farà ine Pharao; Tyrann; 


„ Krokodil. 
se? fär jj 7. Aa ijje der Erstge- 


borene, Erste; abgeleitet, nicht 
wurzelhaft, indirekt, sekundär. 


E È x fárag U u. A ausleeren; If 


far, u. furûg etwas zu Ende 
führen, fertig machen, mit der 


Er 
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Arbeit fertig sein, cya S. (S 


gé Lä ipo J- N oya 


A US Lä: müfnig sein, 
5 Zeit für etwas haben, GS.; 


sich etwas vornehmen, unterne- 


leer 


men, A od. I S. (Ns); 


sein; — If È 5 furûg gestorben 
ö jÈ 27 farfür F. ë leichtsinnig; ge- 


sein (oa); — b) è A I/ 


fära; zu Ende führen, 


A 
machen, fertig sein 8.a); — o) Er Ä 
(Wunde ` 


If Taräge breit sein 
Lu Ks Ko! 
O e Ge 

h; 
sein (Als, gi — 2 e. Ge- 


eine Flüssigkeit 


E A £ — 


Jäfs ausleeren ; 
ausjiejsen; Hinen 


Beschäftigung frei 


ausschütten, 


von seiner 


machen, um ihn für Anderes zu ` 


ertig ` 
f 2 i fürfag a. 5. 


2 x färfah 
C A 


) 
| 
i 


verwenden (Jesl ae); D = 


50% e dl e, Flinte abschiejsen, e 


Schufa machen; — 4 ausleeren ; 


aus;ie/sen, ausschütten; reichlich 


geben : Io Aale Al S Gott 
hat ihm viel Geduld gegeben; 


Blut vergiefsen; Erz in die Form 


giefsen (‚% SEN alt Ep 


EE e. Ort leeren lassen; 
| 


A= Ef seine Kräfte an- | 


strengen, Alles auſbieten; — 6 


mit etwas fertig sein ; freie 
Zeit haben, für etwas J; müssig | 


sein; einer Sache allen Eifer zu- 


wenden J ; — 8 sich Wasser | 


zugie/sen, J P.; — 10 ale Kraft 


an etwas setzen, Acc. od. & &.; 


33 * färfah u. 7 Car 
beunruhigt, aufgeregt 


>; 


= 


sich 


erbrechen; herausziehen, ziehen. 


entleeren; hinauswerfen; 


d pP färig ausgeleert, leer; mit der 


Arbeit fertig, 
milſaig, Tagedieb; 
rochenes Blut : 2 fir, an un- 
gestraft; — 1 pl v. E,> d 
— f. v. S Ài 


frei und ledig; 
— firg unge- 


schwätzig. 


ebener und weicher 
Boden; — If 8 sich aufthun, 
sich erheitern (Hexe); 

a farfahin 
Portulak. 

22 a färfar If 5 anschreien 2 
a3); zerbrechen, zerschneiden 
— j pms ); bewegen, schütteln 
( Fogel die Flügel, K. den Kör- 
per, Pferd den Kopf um des 
Zügels ledig zu werden ( 


Es >); zerrei/sen (pr Wolf 
das Schaf); verläumden ( * Is 
kurzen Schritten 
gehen; leichtsinnig sein ( 


MOL); mit 


Le 


.); J aus der Puppe schlü- 
pfen (Seidenschmetterling). 


EP fürfur Junges (Schaf, Ziege); 


— faͤrfar u. 8 Eile, Uebereilung ; 
Leichtsinn; Kreisel. 


| JËS furfûr pl POP faräfır Schmet- 


| 


) 
i 
| 


terling; } u. 4 farfûrijj 
Porzellan (8. J ). 


S faraꝗ U, If farq u. furgAn spalten, 


trennen C 5 es 
S BEER ; die Haare 


Sp 


scheitein; e. Unterschied machen, 


unterscheiden (n; klar ausein- 


andersetzen, erklären ; bestimmen, 
verordnen; If furüq sich theilen, 
spalten (Weg); — b) S A, If 


fáraq fürchten, Acc. od. 5 
d 570 sich fürchten, furchtsam 
sein; — 2 If u. RS 
trennen, unterscheiden zerstreuen, 
adi cyan Lo cÒ Kämpfende 
trennen ; e. Arbeit unter Mehrere 
vertheilen Je; If “Ru.% Einem 
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| 
| 
| 
l 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
i 
l 


Furcht einjagen; — 3 If firäg ` 


u. mufärage sich schmerzlich von 


Einem trennen, 
sterben; — 4 von der Krankheit 


zerstreut, getrennt sein; sich zer- 
streuen, trennen; — 6 sich von 
einander trennen; — 7 getrennt 
werden ; sich trennen; — 8 sich 


trennen ; uneinig werden. 


“33 farg Trennung; Unterschied ; 


Uneinigkeit ; Scheitel der Frisur; 
— firg pl $ furüg abgeson- 
derter Theil einer S.; kleine 
Heerde (Schafe, Rinder); — 
fáraq pl r afräq Zwischen- 
raum, Intervall; pl DE furgän 
e. medinens. Mai (3 so od. 


16 Alz Z.); — färiq furchtsam; | 


— 6. st, Bau. 


02 furgan Alles was zwischen ` 


ihn verlassen; 


i 
| 
t 
H 
i 


a a a — 


| 
| 


Gut u. Bös unterscheiden lehrt, 


daher : jedes heil. Buch, Reli 


gionskodex; Torn; Erlösung; 


“> 


Gabelung des rothen Meeres; pl 
v. ; ASA furgAnijj koränisch, 


ASA färgad pl ASI Ò farägid Kalb; 


Stern 8 im kleinen Bären; Du. 
s die beiden Sterne p u. 
y des kl. Büren nahe dem Polar- 
sterne, gen. die beiden Brüder. 


SY x Droa If 8 sehr schnell laufen 


(A Ac); Einem den Hals 
umdrehen( A Lei Dia, a 
mit den Fingern schnalzen ( 


I. 


ee; farzen; ein Geräusch 
machen; — 2 schnalzen (Finger). 


And fárqa'e ds Schnalzen mit den 


Fingern; — fürqu‘e der Hintere. 


| ASÈ „färgam Bichel ds männlichen 
genesen, (Y od. (ye; sich besser 


Qliedes. 


befinden; — 6 If iu. ct e firge pl As firag, KB 
A A 


afärige, I afraqg u. 2 
afariq Schaar Menschen; Abthei- 
lung, Detachement; Partei, Sekte; 
— fürge Trennung ; Trennungs- 
schmerz; Unterscheidung; Zwi- 


schenraum. 


GE y färak U, If fark etwas zwi- 


schen den Fingern oder Händen 
reiben od. zerreiben (Aehren, Tuch, 
Laus LA use 2 GE 
o); Aehren entkörnen : Schmutz 
aus dem Kleide reiben; 7 reiben, 
einreiben; } Ruthen winden; u. 
b) di A, If fark, firk, furük 


u. furukkän Rassen (Gatte den 
Gatten sòs Kä 65 aS ës vi A 
e MI LD Alz véi A P 


färak in der Wurzel locker sein 


wi 2 firk u. 


‚stehend (Ohr); 


s$ 


(Ohr Lekol De); — 2 hef- 
tig zwischen den Fingern oder 
Händen zerreiben; — 3 entlassen; 


verlassen; — 4 schon werreibbar, | 


leicht zu entkörnen sein (Aehre); 
anfangen zu reifen; — 6 im 
Gehen od. Sprechen ansto/sen od. 
— 7 zwischen den 
Handen zerrieben oder entkörnt 
werden ; 


ausgleiten ; 


— 8 + zwischen den 
zerreiben, entkörnen 
(Aehren); sich unruhig hin u. her 
werfen (Kranker). 


Fingern 


zwischen Gatten; — furk das 


Zerreiben zwischen den Fingern; ` 


— färik abgerieben; h locker ab- 
— füruk pl v. 
Vë 92; — 3. vor. 


e? „ * färkah If R weit auseinan- 


derstehende Hinterbacken haben ; | 


mit allzuweit geöffneten Fü/sen 
gehen. 


USD f fürkas If 5 Einen zu 


SCH 


Fall bringen, ihm e. Bein unter- 
schlagen; Einen aus der Fassung, 
in Verlegenheit bringen; — 2 zu 
Falle kommen; aus der Fassung, 
in Verlegenheit kommen. 

„ firam U, If farm klein 
schneiden, klein hacken (Tabak, 
Fleisch); 7 li) p$ die Milch- 
sähne verlieren (Kind); — 2 ganz | 
Hein schneiden od. hacken; — 
7 4 ausfallen um den neuen 
Zähnen Platz zu machen (Milch- 
zähne) ; füllen (dn Teich ve); — 
5 klein geschnitten od. gehackt wer- 
den; — 7id.; 7 ausfallen (Zahn); 


6 furukkän Hafs | 
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N ** e furn pie, 
Brotbacken “Backofen. 
| Gb fürns If 8 in Stücke schnei- 


ir 
7 sohartig sein (Messer); J zer- 
sphittern, in Splittern ausbrechen; 
— 8 mit e. Tuche die Menstrua- 
tion auffangen (Frau); — 10 die 
Vulva durch Medikamente ver- 


engern (Frau >. = 


U). 


Br farm das Kleinschneiden, Klein- 
hacken (Tabak, Fleisch) 


REET- 
Hackbrett, hs KA 
Hackmesser ; u. 8 ein zusammen- 
ziehendes Wasser für die Mulie- 
bria; — Lac Ze g). 


( firman pl BR farämin 


königl. Edikt, Erlaſi, Pafs etc. 


zab t färme was beim Tabak- od. 


Fleischschneiden mit Einem Male 
abgeschnitten wird ; kleines Stück- 
chen; Fleischschnitte ; Holzsplitter ; 
8. 2. 

LA afrän Ufen zum 


den, zerreifsen; das Genick bre- 
chen, tödten. 


55 firnâs dioknackiger Löwe; 


stark; pl . „> feränise und 
— faränis pers. Dorf- 
häuptling. 


ws e fimib Maus; kl. Jerbu‘a. 
se farán, fir. die Franken, d. i. 


Luropder; Lef) d farängijj ein 
Franke; (5 f. Ad ijjo fränkisch, 
europäisch. 


SS a firind pl Ail farznid 


Schwert; Damascirung u. Politur, 
überh. Qualitat der Klinge; — 
firnid pl farânid Gewürskräuter. 


Ja 


Kenntni/a der Erbgesetze; dekre- ` 


pide Alte. 
ai + firrit Verschwender. 


d È furái" kleiner Tyrann (Pharao); 
8 furéiie Meine Laus (& pP) 
E d farig weis; weitschreitend ; ë 
farize weite Wunde, groſse Flasche. 
5 farig pl 4 Al afriqa’, A3 Ei 
äfrige, S d fuͤrug u. Se d furûq 
Abtheilung, Klasse ; Truppenab- 
Schwadron; grofser 
Trupp Leute; 7 Generallieutenant, 
Divionsgeneral; Partei: ca Bi 1 
obl. vl È die beiden Parteien; 
— 5 farige abgesonderte Abthei- 


theilung, 


lung; Einzelner, Einzelnes; 
0 äi | die beiden Arten Ge- 
schöpfe d. i. Menschen u. Genien. 

«fa farik reif, dürr (Aehre); zer- 
reiblich ; gebratener Käse. 

Au 2 färje Hitze; einmaliges Melken ; 
— firje pl (g firan, fira Lüge, 

„  Erdichtung ; a EI f. 

5 x fazz I, If faziz flie/sen, & uten 
(Wunde L. öl Pr er? 
we); — If fazz erschrecken 
u. plötzlich vom Lager aufspringen 
(Gazelle S AA en) EI 
überhaupt aufspringen, springen; 
ausrei/sen, sich zurückziehen, von 
etwas abstehen . yr (Oc); sich 
absondern, für sich allein handeln 
(9 ed; — If fazäze u. fuzüze 
heiter "erregt sein, 
entbrennen (8,155 Aach dë 
Aï LA GËT DE — 9 machen, 
dafs Einer plötzlich aufepringt 
u. ausrei/st od. von etwas absteht; 
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— — — — — 


— — ] Hö— — — nn 


en flammen, ç 


E’ 


abschrecken; — 4 = 9; — 6 be- 
trubt sein ( ); — 10 beun- 
ruhigen, aufregen (Furcht, Zorn 


S 2 a 8. 
5 


fazz pl 51% afzäz leicht erregt 

u. unbeständig .; Wildkalb. 

8,5 fa zäre weibl. Leopard. 

5,155 fazäze Erregung If È y 

žel fazzä’e der Schreck einjagt; 
Vogelscheuche. 

Aë a fuzd Kameelsblut. 

J 7 a fäzar U, If fazr zerreiſsen tr. 


(e. Kleid * Lä Dil O); 
7 den Bauch öffnen u. ausweiden; 
Einem den Rücken durchprügeln 
(Je N SLA UNE à 
ð Ab); e. grofsen Auswuchs auf 
Brust od. Rücken haben, s. di j 
— 2 e. Kleid vielfach zerrei/sen ; 
7 den Bauch öffnen u. ganz aus- 


weiden ; — 4 zerreifsen, zerbre- 
chen (Ci); — ö zerrissen 


sein; 7 bersten (Schlauch); } aus- 
geweidet werden (Thier); 
7 6. 

Aë Dër Bus, Spalt; kl. Schafheerde ; 
Zicklen; Wurzel, Ursprung; 
Geschwulst in den Weichen; — 
fizar pl Risse, Spalten; — lä 
fázrā voll u. fleischig (Mädchen) ; 
— 5,5 füzre grofser Auswuchs 
auf Brust od. Rücken. 


5 „ Hen I fir, u. fázi A, If 
fáza“ erschrecken, sich fürchten, 
vor ( (>, 33); bei einem 
Anblick od. Gedanken von Furcht 
ergriffen werden, sich entsetsen ; 


2 
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er 


Al od. cya erschreckt zu H. fliehen | Awd fasad (pl co!) Verderben, Ver- 


u. seine Hilfe erfiehen, um Hilfe 
rufen ( ISI A, ); 
helfen & (ue); aufwachen 


= g =); — 2 
Einen erschrecken, ihm Furcht 


einjagen; u. Gegs. Einen von 


Furcht befreien; — 4 = 2; 
helfen, beistehen Acc.; — 5 von 
Furcht ergriffen werden, sich 
fürchten. 


d 7 fäza‘ pl 8 afzå Furcht, 


derbtheit, Sittenverderbni/s; Ver- 
ruchthet; Gewaltthat, Unheil, 
Aufruhr, Empörung; Zavietracht ; 
Dürre, Mangel; ungesunder Zu- 
stand; — fussäd pl v. Am. 


bis fussät, fiss. = näi 
dd. pl. 


22 fasätin pl v. 6. 


Schreck; Hüferuf, Schrei; Hilfe; | 


— fázi“ erschreckt, furchtsam. 
G faz an erschreckt, entsetzt. 
p füza'e leicht schreckhaft. ` 
Zä e fäzfaz Ifö verjagen, vertreiben. 


55 fäzze e. Sprung. ` 


ë; së fuzüze Erregung, If $È a 
= fizzi‘ sehr schreckhaft. 
5 


Im: a fása A, If fas’ zerreiſsen tr. 
(ein Kleid); Einem den Rücken 
durchprügeln ; abhalten, hindern, 


G P. u. Acc. S. (A); — 
E 
b) — ausgewachsene Brust 


* 


u. hohlen Rücken haben s. U; 
Rücken- od. Hüftschmerzen haben 
u. nicht aufstehen können; — 


2 If tms u. Kamka der 
Länge nach zorreiſsen; vgl. 
* & H. 5 * 5 — ~T 

Lan fuså' leiser Furs e. ga a? 
— fassä’ Farzer (leise). 

zus fasäh geräumig; — ë fasähe 
Weite, Geräumigkeit, Bequemlich- 
keit; A reichlich. 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


* fasdfis pl v. . 
El. fuss pl v. Bal u. amd. 
Sud fasägi pl v. Baan, 
2 fusåâle Metalladfälle 
Schmieden; fas. e. kaf x. 
fassa'il pl v. .. 


A fustät, fist. 


beim 


vol, 
bus. 
Lim: „ füstag, füstug Pistazie u. 
Baum, Pinie. 
Kind + fustugijje Bassin mit 
Springbrunnen (statt ). 


— a — 2 — fassag die Beine 
auseinander thun (sw). 

Zu „ fäsah A, If fas'h weit, ge- 
räumig sein (Ort); J Einem e. 
beyuemeren Platz bereiten, ihm 
Raum schaffen ; Einem e. Reise- 


pa/s verschaffen; — b) gu If 
fasähe weit, geräumig sein (Platz 
— ISi iala TSS O); 
— 2 erweitern; ) Einem Raum 
schafen, es ihm bequemer machen; 
ihm die Gelegenheit schaffen etw. 
zu thun 3 S.; 7 Einem Dispens 
oder ausnahmsweise KErlaubni/s 
verschaffen; — 5 Einem Raum 
schaffen di erweitert, geräumiger 


52 


GES 
gemacht werden; 3 JEMEN: 
in der Versammlung 
bequem sitzen; } Dispens od. aus- 
nahmsweise Erlaubni/s erhalten; 
— 7 weit, geräumig sein (Ort 
— ); sich erweitern; gs) 
u, wieder frei aufathmen, 
von Behaglichkeit erfüllt, 
Freude geschwellt sein. 


von 


fas h Erweiterung; Dispensi- 
rung, Erlaubniſs, Pafs; Ostern; 
— fus’h breitbrüstig; — füsuh 
geräumig. 


Am: füs’he Weite, Geräumigkeit ; 


weiter Raum; Freiheit dr Hand- 
lung, Erlaubni/s; Ferien, Vakan- 
zen; Waffenstillstand. 

Zum e fäsah A, If fash trennen 
was vereinigt war; unterdrücken, 
aufheben, abschaffen Le P); einen 
Vertrag, e. Ansicht zurücknehmen, 
e. Geschäft rückgängig machen, 
e. Ehe lösen; e Glied verrenken ; 
E's Denkart verderben (a), A 
md) LA): unfähig, schwach, 
(Se, alt, abgetragen werden; 
nicht wissen ( z ad 2 
I — b) 4, If fásah 


getrennt, aufgehoben, abgeschafft, 
aufser Werth gesetzt, werthlos 
sein; verdorben sein ( Wein A); 
— 2 trennen, auflösen, zerstreuen; 
7 zerschneiden, spalten; / ge- 
spalten sein, viele kleine Risse 
haben; 7 ganz verdorben sein; 
7 Sodomiterei begehen; — 6 ge- 
trennt, aufgelöst, verrenkt sein; 
in Stücke zerschnitten werden 


410 


— nn 


3 


(Fleisch) ; sich spalten, zerplatzen; 
— 7 sich trennen, auseinander- 
gehen, zerfallen (2. B. Buch); 
aufgehoben, zurückgenommen, ge- 
löst werden (Vertrag, Geschäft). 
fas’h Trennung der Theile, 
Auflösung ; u. . Dës he Auf- 
hebung, Abschaffung, Annullirung ; 
5 7 Spalte, Spaltung, Schisma; 
8 f Thei, Stuck; 8 unfähig 
Geschäfte zu besorgen; schwach. 


Amò a fäsad U u. I, Iffasäd u. 


fusüd verdorben, vom Verderben 
ergriffen sein (Ad 2 Pe A 
Aso |ö. 2. 1] , tl 


Ir — b) Es id.; — 2 
etwas verderben; — 4 verderben, 
zu Grunde richten; Unheil an- 
stiften, Zwietracht süen; zur m- 
pürung reizen, revolutioniren ; 
Zwietracht u. Feindschaft schüren 
cya; Einen (As) verschwärzen, 
gegen ihn aufheizen; — 5 ver- 
dorben sein; schlecht erzogen sein; 
— 7 verdorben sein; — 10 zu 
verderben od. Unheil zu stiften 
trachten. 


fäsad Zwietracht ` falscher Be- 
richt; ë pl v. Als, 
(f T fäsadijj der verdirbt, Un- 


heil stiftet, Zwiespalt erregt; 
Spitzel, Mouchard; — fäsda pl 
*. amd U. Als, 


zc a füser I u. U, F Ger 


Verborgenes enthüllen (C= 
); deutlich auseinander- 


„ setzen, erklären; den Urin be- 


md 
schauen (Arat LN LH 
CN N A ; — 2 If 
gi U. , Verborgenes 
enthüllen ; deutlich erklären; in- 
terpretiren, kommentiren; 8 äi 
täfsire Diagnose aus dem Urin 
(urep. 8 8. — * 
Ca); — 5 deutlich erklärt, 
interpretirt, kommentirt werden; 
— 10 E. um Erkläruny od. In- 
terpretirung bitten ; sich erkundi- 
gen, fragen. 

eb fasr Emthüllung ; Ierklüärung. 

ums füsus pl v. . 

bios fustät pl Jl laf fasätit 
grofses Zelt von grobem Baum- 
wollstof' od. 
älterer Name Kairo's; grofse Stadt. 

HI + fustän pl Get a fasätin 
Joppe, Jacke, Ueberkleid. 

2 * fäsfas u. nliw fasfäs 

stumpf (Schwert) ; 

— fäsfas u. fisfüs pl òlm 

fasäfis Wanze. 


sehr dumm; 


A 


— 


amd fäsaq u. fäsud J u. U, If 
fisq u. fusüq sich von den göttl. 
Vorschriften entfernen (Sm? 
ail * ); ; sich der Unsittlich- 
keit u. Liederlichkeit hingeben, 
huren u. ehebrechen La Jh A 


[6.2.2] 6, DG ind, 
any Aaf dl tet 
il g. 
aus dr Hülle gehen (reife Dattel); 


— 2 Einen sittlich verderben; 
Z. dr Unzucht od. ds Ehebruche 


schuldig halten od. ihn dessen be- | 


von Ziegenhaar; ` 
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schuldigen ; für lasterhaft erklären; 
— 8 an y 

ums fisq liederliches Leben; Hurerei 
u. Ehebruch; Lasterhaftigkeit ; 
Empörung; — fásiq liederlich, 


lasterhaft; — fúsaq überaus 
lasterhaft; — 8 fásaqe pl v. 


Kal pl ol u.) 2 fasäqijj 
Bassin mit Springbrunnen; Ci- 
sterne; pl Todtenacker (Kairo). 

md fäskal If ë hinter den An- 
dern zurückbleiben, als der Letzte 
kommen 2 juo); ; ER 


dafs E. saéckäiiecbtt 3 dE 
ws fiskil, füskul, Je bäi BS 
u. fiskäul träg, zuletzt kommend, 
EE M., Pfd., 8. vor. 
* fäsal U, If fasl ein Kind 
entwöhnen (:?); — Pass. u. 


b) ke A, If Gel u. Di 


If fasäle u. fusüle schlecht, ge- 
mein, geizig, von geringer Quali- 
tät, verdorben sein > ës? 
d a S 

md, lm ken Jig 
Ans vi IN; — 4 etwas für 
schlecht, als von geringer Qualität 
erklären, zur Ausschu/swaare 
werfen; einen Palmschöfsling ab- 
schneiden u. für sich in den Bo- 
den setzen. 8 
kan? fasl pl sAmd füsala’, md 
fasl, — fusül, L. fisal, 
md fusüle u. md! äfsul 
niedrig, geizig, schlecht, von ge- 
meiner Art; Bebsetzling ; 


— 


62 pl v. N-; — Aus 
fäslo Palmschöfsling. 

( a md ep U, If fasw u. 
fusä’ leise farzen (>, md 


za LA 4.5 5 am 

eo W Ls 3); — 6 OON 
DEE den SC strecken 
um zu farzen (Käfer). 

md fusäle Jf v. md 4 u. pl md. 

ö, fáswe pl w) fasawät leiser 
Furz. 

Geer? fasih weit, geräumig. 

8 fasih schwach, unfähig. 

ums fasid pl 5m? fásda verderbt. 

( fasis pl md füsus schwach 
an Leib u. Seele. 

Jm y fasit Abfall der Finger- 
nagel; Dattelst iel. 

slmsamd fusaifisa’ Mosaik. 

Si fissiq ganz lasterhaft. 

- fasile pl . fasil, ("md 
fuslan u. L fasã’il Palm- 
schöfsling. 


wer 


Ur? * faßs U, If fass die Luft aus 
e. Hohlraum, e. Schlauch etc. 


auspressen 2 bu ) ur 
e en Aaf La e séi LA (on: 
e. Geschwulst, Wunde, Ballon 
etc. von Luft entleeren; sich von 
Luft entleeren; rülpsen, aufsto/sen; 
— 9 e. Geschwulst, Wunde etc. 
komprimiren u. von Luft entleeren; 
e. Zornigen besänftigen, beruhi- 
gen; — 7 herausströmen (Luft 
aus dem Schlauche etc.); sich 
von Luft entleeren, zusammen- 


fallen; — 3. N y 
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G bäi das sich Emilseren der 
Luft, Abnehmen der Geschwulst 
etc.; e. grober Stoff. 

CHEN * *; fas Nachwuchs 
des Viehe. 


Ja T fusär Geschwätz; Aufschnei- 


derei, Lüge; — 7 fassar Schwä- 
tzer; Aufschneider, Lügner. 


2 t fassat Schwätzer, Auf- 


schneider, Lügner. 


e, KSLÄS + fassäke Rakete. 
— + fäsag J, If fasg die Beine 
thun (Esel 
Pissen or A ll pe ws 
; — 2 u. 5 id. 
* D sah 2 If ſash die Beine 
auseinander thun (C= U ZJ E 
); vom rechten Wege ab- 
a (Oc); sich abwenden, 
abfalen, austreten (e; 7 aus 


auseinander zum 


dr Kutte springen, dm geistlichen 
Stand entsagen; — 2 bewirken, 
dafs E. vom Wege abweicht, ab- 

fällt, austritt, den yeistl. Stand 
verlä/st. 

2 * fäßah A, If fash Einen mit 
der Rachen Hand auf Kopf od. 
Nacken schlagen, ihn ohrfeigen 
Ab nt, Se LI aus 
A oi); mifshandeln (lh; 
lügen (im Spiel S ); 7 e. 
Schritt machen; — 2 sich die 
Gelenke zerren ( ‚> N; 
grofse Schritte machen; — 7 7 
Einem zwischen die Beine ge- 
rathen. 

füßh Schritt; 8 ein Schritt, 
Schrittweite. 


29 + F fasur in der Rede nicht 
Ma/s halten, schwatzen, aufschnei- 
den, lügen; — 2 id. 

2 fasat UF in den Tag hin- 
einreden, übertreiben, lügen; — 
7 2 id.; — 7 zerbrochen werden 
(grünes Hola ( J. ei 
Lb, Y). 

bs } fast Geschwätz, Uebertrei- 
bung, Lüge. 

g a Dän A, If fa an der 

Spitze 


dürr sein (Aehre der 


w A 
Hirse 2 A EAN um 
ne 
* * Dën: A, If fasg überragen. 
überdecken (od — sr); 
E. von Oben herab durchprügeln. 
SE fákge Epheu, Mauernfe fer. 
VRR fäsfas If sehr lügenhaft 
sein (AK A PAI: schwach- 
ginnig sein GH A); den 
Urin (O) verspritzen ())). 
RAS y fáíag U, If ſasq zerbrechen 
tr. (); schnell u. heftig essen 
(EAS 8 MI * Wa); — 
I, sich dem Wohlleben u. Ver- 
gnüyen ergeben (Reiche .. . 
ele is f LAN 


Lo: — D WÄRS A If Gäng 


munter u. lustig sein (A); 
entfliehen (Sklave kel dl 
Du a ſäsak U, If fask ver- 
mengen, durcheinander wirren. 
wet fisk u. b trockener Mist; 


— 1 RAA fänke pl N Gënk 
Kartusche, Patrone 


Nui Putrontasche; a, s. 
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iS a fásil A, If füsal schwach- 
innig, trug, matt, feig sein 
. DI Sue, ); 
7 in seiner Hoffnung getäuscht 
werden, Mifserfoig haben; — 


b) + Léin — 4 Mil Zi 
Hoffnungen täuschen, ihm einen 
Mi/serfolg bereiten; E.abweisen u. 
unzufrieden machen ; E. aus dem 
Concept bringen, ihm den Kopf 
verdrehen; — 7 = 1 v. iD. 


- ASS fagl 7 Mi/serfolg, getäuschte 


Hoffnung; — fasl pl st 
afsäl, u. fásil pl fusl schwach- 
sinnig, träge, feig; — fäsal 
Schwachsinn, Trägheit, Feigheit. 
N fäßla’ linke Hand, s. hast. 
(nd): LS Wë U, If ſasw, 
fusüww u. fußijj sich verbreiten, 
in die Oefentlichkeit dringen 
(Nachricht, Geheimnifs v LZ 


ew A 2 D e 
25 a aloe 2 
st MI A); — 2 id; 
sich weiter verbreiten O P. (Epi- 
demie); — 4 verbreiten, bekannt 
machen; Einem etwas mittheilen 
A f.; — 5 = 1; sich weiter 
verbreiten; unter e. Bevölkerung 
O grassiren (Epidemie); — 7 
verbreitet, bekannt gemacht werden. 
jissis hohl, verdorben (Man- 
„@el, Nuſs). 

G x faßß U, If faßß e. S. von 
e. andern ablösen, trennen, od. 
aus einer andern (wie aus einem 
Gehäuse) heraussichen (N Lä 
ez va MI VM oya); 


Was 


wimmern (Kind (Dani AK (Y); 
— I, If faßiß feucht u. eiterig 
sein (Wunde Lamas e SS 
. ( Läb, — 2 ablösen, 
trennen, herausnehmen, enthülsen, 
überziehen, 


u. Gegs. einfassen, 


e — A 


inkrustiren : pasaka inkrustirt; 
— 7 abgelöst, getrennt werden. 

ya faßß Beredsamkeit; — faßß, 
fußß, fißß pl Os fußüß Tren- 
nung, Ablösung ; Unterscheidung ; 
der Stein od. Kasten des Finger- 
rings; Pupille; Gelenk. 

Lab x 8. 2 ai — fäßan Trau- 
den bern. 

ga plv. ea, aa u. ö. 

l fagahe Wohlredenheit und 
Deutlichkeit der Rede. 

Os figad u. 80 La? figade, faßäde, 
pl Aa? Pärd Aderlaſs; — 
faggad dr zur Ader läfst, Chirurg. 


(C faßgag der edle Steine in 
Ringe etc. fa/st. 

s fißäl Entwöhnen des Kindes 
od. Füllens, Lösung des Vertrags, 
Trennung vom Freunde etc., 
3 Mad x; pl v. Q; — faßßäl 
Tadler u. Gegs. Schmeichler. 

öland faßät Traubenkern. 


euch x fäßszh If faßh hervorbrechen 
u. Einem in vollem Glanze leuch- 
ten (Morgenröthe); von Schaum 


gereinigt sein (Milch, auch 2 u. 
3 
4); — 5) qua If faßähe klar, 


verständlich, fliefsend und mit 
schöner Aussprache reden ( 


lma vc HI la hah; 
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— 2 klar, deutlich machen, $ $ 
Mich schön u. deutlich aus- 
drücken; 3. 1; — 4 etwas deutlich 
u. in schöner Rede auseinander- 
setzen; seine Gedanken schön u. 
deutlich ausdrücken, über ; 
beredt sein; el der 
Barbar drückt sich gut arabisch 
aus; anbrechen (Morgen); klar u. 
deutlich sein H: von Schaum 
befreit (Milch); Ostern 
(Pesach) feiern; — 5 schön, klar 
u. deutlich reden od. sich dessen 
befleifseen 3 S.; — 6 sich der 
Deutlichket und Wohlredenheit 
befleifsen; — 10 E. beredt finden. 


sein 


> faßh u. > faßih pl NC 
füßaha’, „Lad fißäh u. 
füßuh schön und deutlich aus- 


sprechend, beredt; — fißh, faßh 


Ostern, Pesach. 

cab 8. vor. pl; Fu F. v. 
aa. 

— fáBhijj österlich. 

* fäßah A, If faßh vernach- 
lässigen, sich unwissend stellen 
8. ( Ri) ; die Hand 
verrenken (Lem); Pass. im 


Handel betrogen werden 3 e 
N). 

Ac? a fäßad I, If faßd u. fißäd 
zur Ader lassen, die Ader öffnen 
G Loës Laaf dd, G 


SN Gi); Einem etwas als 
Geschenk bestimmen (Aloe A, Ai? 
— 2 Einem wiederholt zur Ader 
lassen; — 5 u. 7 zur Ader ge- 


N 


lassen werden; — 8 zur Ader 
lassen. 


ao? faßd Aderla/s ; Blut in Wurst- 


form, das in der Noth dem Gaste 
vorgesetzt wurde ` 5 füßde Datteln 
mit Blut. 

2 x fáBa A, If faß‘ die frische 
Dattel drücken, damit sie aus dr 
Schale gehe (A Ab. 
999 * „ D Was); 
mit den Fingern kneten u. er- 
weichen u. öffnen; die Mandel 
schälen od. die Schale abreiben ; 
die Vorhaut über die Eichel zu- 
rückziehen; den Turban abneh- 
men; I u. 2 Einem etwas geben, 
Ir, O S. deu 
dach: — 8 drücken u. öffnen; 
sich mit Gewalt Recht verschaffen 


(Aë) Li A A el 


E als‘ ). 
s fába’ weibl. Maus; — rd 
faß'än stets barhaupt; — NA 


füß‘e zurückgezogene Vorhaut. 


Jed x HEI, füßul Skorpion od. 


dessen Junges; schlechter M. 


uaa’ fäßfaß If ë wahrhafte 


Nachricht geben (Al „lt Li 
li> A N; sich im Sprechen 
überstürzen Lac LA N er 


x9); trennen, zerstreuen; — 2 
sich von Einem od. von einander 


trennen OAI sis lyra daad 
OL); sich nach allen Seiten 
zerstreuen. 
Kuala fißfiße Luzerne (frisch). 
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Mod „ fäßal J, If faßl Eins vom 


Andern abschneiden, trennen, schei- 
den, ablösen ( (O xakas); 
zwischen zwei Dingen unterschei- 
den, sie von einander trennen (y 
za); e. Zusammenhang unter- 
brechen, z. B. (e. Reihe Perlen) 
so ordnen, dafs je zwei gleiche 
durch e. ungleiche getrennt sind; 
s den Preis festsetzen, 
um den Preis markten; \® 
Lë aa Al die Streitsache entschei- 
den (ra! 2 O): 
— U, If fußül weggehen, abzie- 
hen (y, (y AU * 660 
aA z> LA Jas); — IL I/ 
Va fißäl u. faßl e. Kind od. e. 
Füllen der Much entwöhnen ( 
n LA Dat: — 2 in mehrere 
Theile zerschneiden, trennen etc.; 
e. Sto zum Kleid zerschneiden; 
die einzelnen Theile durch dazwi- 
schen gelegtes Frremdartige (>) 
(Perlen etc); G 


—— D A 
MS die Summe theilen; 
deutlich u. im Detail ausein- 


hervorheben 


ander setzen, erzählen ; e. genauen 
Plan entwerfen; — 3 sich von 
Einem trennen, sich von ihm Los- 
machen (b LA sK Job); 
mit E. schlie/slich abrechnen; e. 
Verbindung, e. Vertrag auflösen ; 
Aal An sl kel mit E. 
den Preis definitiv ausmachen; 
— 4 sterben; — 6 zerschnitten 
sein (Kleiderstof); — 6 unter 
einander über den Preis einig 


Äech 


werden ; — 7 geschieden, getrennt 
werden (y; entschieden, beendigt 
werden (Streitsache); weggehen, 
abziehen cy; — 8 der Milch 
entwöhnen. 

fal pl „ fußül Trennung, 
Unterscheidung , Einschnitt; Ab- 
schnitt, Kapitel, Paragraph; Jah- 
reszeit; Gelenke; trennender 
Zwischenraum; Kopula (, 2) 
die Subjekt u. Prädikat trennt; 
Unterschied ; Entscheidung einer 
Rechtssache; entscheidende, tref- 
fende Rede; Mail} e jüny- 
ster Tag; = s die 
Phrase Aas Lal, welche die Ein- 
leitungsphrasen von dem Texte 
trennt, die Exposition der Rede. 

(ad fußlan, fi. pl v. uud. 

A fäßle e. Abschnitt. 

mad + fäßlijj Jahreszeit; das ofi- 
zielle Bechnungsjahr, das mit 
dem 1. Juli beginnt. 

mad y fáBam I, If faßın zerbrechen 
(bes. ohne gänzliche Trennung 
der Theile ms ); Pass. : zer- 
fallen, einstürzen (Haus Ag); 
— 5 zerbrochen werden, brechen; 
— 7 zerbrochen , abgerissen wer- 

` den ; platzen. 
? fäßße e. Klee-Art (medica). 


. ad; deich s ad a 
RE? 

ai a fäßa I, If faßj trennen, ab- 

lösen (Fleisch vom Knochen etc. 


alad); entlassen, freilassen; — 
2 % befreien, y od op 


8. (ma) ; — 4 befreit werden, 


d 
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ledig werden (y 8. (von Gutem 
u. Schlimmem LA 3 as 
ze > * ); zu 
Ende sein, aufhören (Winter etc. 
Li A d ell Lie Last 
UPS); — 5 u. 7 gerettet, befreit 


werden (al). 
2 fáßan Traubenkern a. 825. 
as faßih pl U fáßaha’, 
zu fißah u. > füßuh, f. 8 
pl z= u. eu faßä’ih be- 
redt, klar u. deutlich (Rede). 
mas faßih u. 8 unglücklich. 
XZ faßid zur Ader gelassen. 


D faßiß If v. ad a 

Mund faßil pl G fuglan, figlan 
u. s fißäl entwöhntes Kind 
od. Füllen; kleinere Mauer aufser- 
halb dr Um ſassungomauer; Brust- 
wehr; — ë faßile weibl. Kameel- 
füllen; nächste 
Stamme, Familie, kleiner Stamm : 
es insgesammt; — 

es fußailät Komma’s. 

„ fadd A, If fadd abbrechen, 
ablösen ( ms ); er- 
brechen (Siegel des Briefes G 
AAA LA AT ); ganz 
zerbrechen; trennen, zerstreuen ; 
entjungfern; entscheiden, 
(Schwierigkeit); — 2 versilbern 


Verwandte im 


lösen 


(s. N); — 5 getrennt, zerstreut 
werden; versilbert werden; — 
7 zerbrochen werden, zerbrechen, 
auseinandergehen (Körner des 
Bosenkranzes) ; sich trennen u. zer- 


streuen; — 8 entjungfern Eh. 


Lä 


LA . ad, u. 22 4 
‚los fad“ offene Gegend; Gefilde; 


freier Platz zwischen Zelten od. 
Häusern; Flur, Vorraum ; inne- 
rer Raum der Moschee; 7 der 
leere laum, das Chaos; — fidà’ 
überrieselndes Wasser. 


- fidab u. ë fidähe, fadähe 


Schande, Schändlichkeit; — faddah 
der Schande enthüllt, entehrt : 
Hen Wein ist Wahrheit. 


OL fudäd, fid. Bruchstück, Scher- 


ben, Splitter; fidäd Felsstücke. 


O fidal Alltagsgewand; Mein; 


3 


D 
1 


3 ha x; — faddäl treflicher, 
verdienter Mann; — ë fudäle pl 
Ueberbleibsel, Reste; das 
Veberflüssige. 


GA 


was fudäla pl Hochstrebende. 


Be t fadäwe freie Zeit; s. (. 


A 


ech v. .?; . v. 


aS y 6 adi tafäddag schwi- 


tzen (Haarwurzeln, ohne zu triefen 
(dyol fb 5 A Ai 
kand . ur); — 7 id. 

2> „ fädah 4, If fadh J's Ver- 
gehen enthüllen, seine Schande 
aufdecken, ihn öffentlich beschä- 
men, entehren (LAAS Il asuod 
x); anbrechen (Moryenröthe 


AA Io ga ws): — ech 
A, If füdah wei/slich sein (vo 

w >i); — 4 anbrechen (Morgen- 
röthe) ; — 7 mit Schande bedeckt, 
entehrt, blosgestellt werden; — & id. 


d füdhe mattes Hei, 
8 e fádah A, If fadh zerschlagen, 


Wahr mund, 


Arab. Wörterb. II. 
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zertrümmern (Holes, Kopf, Me- 
lone S zl ); e. Auge aus- 
reisen (); Wasser in Einem 
Gufs ausschütten ; — 7 sich öffnen 
(Geschwür); — 8 zerschlagen. 


G fädad, füdad was wegsprützt, 


abspringt etc.; pl v. Ns. 


ga + Dës A, If fad faraen 


(SY); scheifsen . ). 


gab a fädag A, If fadg zerbrechen 


tr. (Holz af) 


Or fadfad weit, bequem; reich- 


lich; 8 voll (Mädchen). 


Läb? fädfad If ë weit, beguem 


sein (Panzer, Kleid ale +8); 
reichlich, bequem sein (Leben). 


Mas x fädal U If fadl überflüssig 


od. zu viel sein u. deshalb über- 


bleiben (nad Mais 2 , ell us 


als Duo [4. 1); U u. I noch 
e. Ueberschu/s, einen Best lassen 
(E et aia ei LA Waal $); 
bleiben ; 
bleiben ` an Trețjlichkeit überbieten, 
übertreffen, Acc. od. Je P.; — 
b) mas A, If fadal überschüssig 


überleben, am Leben 


sein, überbleiben; — 2 Einen an 
Verdienst überlegen machen od. 
als überlegen betrachten, ihn e. 


Andern () vorziehen (L 


lz LA dÉ Ac); E. od. etwas 
mit Lobsprüchen erheben, loben; 
noch e. Ueberschu/s, einen Rest 
lassen; — 3 If M u. M 
in Verdienst mit E. wetieifern ; 
— 4 sich Einem (Àc) überlegen 
halten; E. übertreffen, hoch über- 


53 


ragen; E. mit Guten u. Grofsmuth 
behandeln, ihm Wohlthaten er- 
zeigen, sich verdient um ıhn ma- 
chen Je F.; von etwas (y 
noch einen Ueberrest lassen; — 
5 Einem () e. Gunst, Gefäl- 
ligkeit, Ehre erweisen; geruhen, 


oa“ 
belieben, die Güte haben: mass 
belieben Sie (einzutreten)! S Q 
Lët * belieben Sie sich zu setzen ! 
Lisle erweisen Sie uns die 


Ehre! ls = 00 Au 


er will sich Vorzüge über euch 
anma/sen Qor.; Alltagsgewand 
tragen od. nur Ein Kleid tragen 
(Frau); — 6 unter einander an 
Treflichkeit wetteifern; — 10 von 
etwas ( noch e. Best lassen; 
Ueberflüssiges haben; etwas ent- 
behren können. 

‚Mad fadl pl dech fudül u. OU 
afdal Ueberflüssiges, Ueberschu/s, 
Rest; das Ueberbleibende; Vorzug 
an Verdienst, Treflichkeit ; Ueber- 
legenheit; Wissen, Gelehrsamkeit; 
Geschenk, Wohlthat; Gunst, Ge- 
fäligkeit; AU) os um Gottes 


Pillen; N fädlan mehr noch, 
um wie viel mehr; u) * A. 
geschweige denn dafs, abgesehen 
davon dafs; wäh * abge- 
sehen von diesem, überdies noch. 
La 6. vor.; Nn s. nad u. 
ob. 

1 fädle pl wo! fadalät u. U 
fidäl e. UDeberrest, Ueberschu/s ; 
Uebergewicht, Zugabe ; Alltagskleid, 
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Lef 


Kleid zum Schlafen; natürliche 


Ausleerung, Koth, Losung. 
* fädde, fidde pl v. (. fidad 


felsiges Hochland; — fidde (vulg. 
faͤdde) Silber; e. Para. 


(e) U fäda U, If fadå’' u. 


fudüww ausgedehnt, geräumig 


sein (Ort ad G Los 


e Š > S - 
ul Al Jee alwad); — 
4 grad! aufs freie Feld hin- 
ausgehen; zu E. kommen d]; 
öle Al 6 zur Frau kom- 
etwas 80 
etc., dahin 
b K. 


men, sie beschlafen ; 
weit treiben, dafs 


kommen dafs &; 3. 5 


pe fudúww Geräumigkeit; 8. vor. 
xab fadûh mit Schande beladen; 


— fudüh u. 8 Schande. 


G fadül was ein gewisses Ma/s 


überschreitet, e. Ueberschu/s hal; 
übertrieben; anmaſsend; — fudül 
Debergrif, Excefs; pl v. N. 


2 fudülijj, fad. dr sich in Dinge 


mischt, die ihn Nichts angehen, 
zudringlich; mü/siger Schwätzer ; 
gro/ssprecherisch. 


ind fádwe freie Zeit. 
sad „ fádija A, If 8, Ls fadâwe 


7 ausgeräumt, leer sein; beschäfti- 
gungslos sein, freie Zeit haben; — 
2 N ausleeren, ausräumen ; 
— 4 ( die Dinge bis zu 
dem Punkte bringen dafs etc.; zu 
e. Ziele führen; fuhren; dazu 
kommen, gelangen; — 6 einer 8. 
quitt und ledig werden, endlich 
davon befreit werden; freie Zeit 
haben, für etwas J; — 10 Nichts 


2 


Lë 


mehr zu thun haben, freie Zeit 
haben. 


xab fádan, fäda leerer Raum ; Chaos. 


Lë 
22 fiddijj f. ža îjje silbern. 
eo fadig Schwei/s. 


Ab fadih schlechter Haushalter ; 
J. ë entehrt, mit Schande bedeckt ; 
entehrend, schändlich ; X fadihe 
pl a fada'ih entehrende 
Handlung, Schande. 

mod fadih ausgepre/ster Trauben- 

` saft; Dattelwein. 

C= fadid was verspritzt wird, 

Aieſsendes 


abapringt; reines, 


Wasser. 

Jos fadil F. 8 pl N füdala’ 
treflich; tugendhaft; verdienst- 
voll; — ë fadile pl was fada’il 
Ueberschufs, Ueberflu/s ; 

Verdienst; Tugend; 


über- 
schüssiges 
Vorzug ` Eminenz (Titel); Gunst, 
Wohlthat, Gefälligkeit ; 


Gelehrsamkeit. 
És- Žo. 


Lab y fäta’ A, If Los fat’, 50.5 


Wissen, 


Die (= A +) E. auf den 
Rücken schlagen; zu Boden wer- 
‚fen; beschlafen; farzen, schei/sen ; 
schäumen (Topf); zertrümmern 
(za); den Leuten Unangeneh- 
mes od. dem K. zu viel aufladen 


GU us, Hi ali 
dd ebi A D 


509» 
ta u. SS hohlen Rücken u. 
e. Auswuchs auf der Brust haben 
2 e As vyg k>); 
E sein (md). 
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Ih; füt a“ f. v. Lost; — slh 
füt’e Brusthöcker hohlem 
Rücken. 

„Job futär stumpf, schartig. 
SEE t fatātîrijj Pastetenbäcker, 
8. 8 

— fatatis pl v. mal 

Los fitäm das Entwöhnen (Säug- 

ling); $£ Maulkorb. 

D: fatäne, X s fatänije Intel- 
ligenz, rasches Verständnijs, 
Scharfsinn. 

Uas fatâ'ir pl v. Salz 

x fátah A, If fath weiter, 

breiter machen (Lass ); 

etwas behauen, hobeln, drechseln, 


Bei 


da/s es breiter wird ER ve); 
prügeln (yo); die Palme be- 
fruchten; gebären GA web: 


* wa, A Neal); — 5 eb 


4, If fätah breit sein (Kopf 
way, Wo); befruchtet werden 
(Palme A); — 2 breit machen. 
kei fitahl Zeit ds Chaos od. vor 
der Sintfluth; Ueberschwemmung. 
Als fatad J, If fat’d wegtreiben, 
verjagen, hindern 2 )). 
„ab „ fätar U u. I, If fatr spalten, 
zerspalien (Holz ); 
beginnen, zum ersten Mal od. als 
der Erste thun, die Bahn brechen 


etwas 


(Lit ); anfangen, beginnen 


(HAN); aus dem Nichts er- 
schaffen (Ae); den Teig nicht 
säuern, in der Eile ungesäuertes 


Brot backen 000 G eh] us 
8 Su 2. N Ch h; 


— Iffatr u. „los fut ur hervor- 
brechen (Zahn des K “U È 
ee, Lé ardh); 
— If fatr u. fitr das Fasten 
brechen, frühstücken (2 — 
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SL: „, i); 


— 2 . pr machen, dafs 
E. das Fasten bricht; E. früh- 


sticken lassen, ihm e. Frühstück | 


geben; 7 (u. 5) ungesäuert sein, | 
nicht aufgehen (Teig); — 4 „ai! | 


af das Fasten brechen, 
mit etw. ; Einen das Fasten 
brechen od. ihn frühstücken lassen; 
— 5 gespalten, zerbrochen werden 
(Holz); 8. 2 7; — 7 gespalten 
werden; sich spalten, Risse be- 
kommen. 

ab fatr pl J 25 fut ur Spalte, Ri/s; 
— fitr Bruch des Fastens, Aus 
doa? Fest das auf den Fast- 
monat Ramadhan folgt; (sing. u. 
pl) das Fasten brechend, früh- 
stückend; — futr, fütur unge- 
aduert; e. Giftpilz; Champignon; 
— 8. fig. 

Ro fitre Erschaffung; natürliche 
Beschaffenheit, Naturanlage (bes. 
die angeborene Güte); Schöpfer- 
macht ; religiöse Almosen, Opfer; 
Messe, Hostie; Klugheit, Schlau- 
heit ; pl 2 fitar die Geschöpfe. 
( fätra ungesäuert; — fätrijj, 
fitrijj f. * Die anerschaffen, 
natürlich. 

ja „fätan I, If fata sterben (vol); 
8. fig. 

umbè * fátas J, If — futüs 


2 


sterben, den Geist aufgeben (vol); 
7 ersticken; — If fats Einem 
etwas in's Gesicht sagen G > 
Ae $ I AKD); 
breitschlagen (Eisen r 1 — 
b) *. A, If fätas plattnasig 
sein (O el Aë Kë „las 
Ate 3 )); — 2 7 Einen 


ersticken, erwürgen. 


slala fätsa' f. v. As. 
6 T fatsän erstickt. 


1 fätse Glasperle u. dgl. als 


Jaubermittel; — fätase Plattheit 
der Nase; 7 Erstickung. 


7 J infätas zer- 


brochen werden (grünes Holz 
J. äi LI Ae Ga A 
EN eysha) 


als, fätfat If 8 schei/sen (gm) i 


unverständlich reden ( — 
n J AY). 


ali fätam 7, If fatm u. Ada 


fitâm e Kind, Füllen u. dgl. dr 
Milch entwöhnen („= Luna 
go; E. einer S. entwöhnen, 
ihn davon abbringen =; ab- 
schneiden; 7 den Maulkorb an- 
leyen; — 2 7 aufhören Früchte 
zu tragen (Baum am Ende der 
Jahreszeit); — d zum Entwöhnen 
alt genug sein; — 7 entwöhnt 
werden; den Maulkorb angelegt 
bekommen. 


D fütum pl v. s. 


2 * fätan U, If fatn, fitn, futn 


u. fütun mit dem Verstande er- 
fassen, begreifen, J od. X} od. 


SS Läb is h d lab 


ob 421 * 


A A 
-- 25 u, u. > A Eat? 8 pl La füt 
R: 55 LG 55 U 55 Uh obs Aao ng 8 P * | tum 
- entwöhnt (Säugling). 


— A 
lb, D, „D, Cy fatin intelligent, einsichtig, 


8 SS); sich erinnern; „ scharfblickend. 

— 5) ad A, If fätan u. — | Jò x fazz U, If ſaus das Wasser 
5 Trink d 

a If fatäne, fatänije u. zum Trinken ae er e 

futüne einsichtsvoll, scharfblickend Magen des Ks Lë Salt La 

sein; — 2 Einem etwas begreif- N N q); — (für abs); 


— 


lich machen; ihm etwas in's Ge- 
dächtni/se zurückrufen; — 5 nach- 


denken ; sich erinnern. 


A, If fizäz u. fazäze unmensch- 
lich, hart, barsch, roh sein lad 


2 fatn, fitn, futn, fütun Intelli- LA LW , abiks daşi 
genz, Einsicht, Scharfblick; — LES 


% Se ne È faz Wasser im K’s-Magen; 
einsichtsvoll, scharfblickend; — 


* fitne pl cy fitan Einsicht, 
Scharfblick; ein intelligenter D „ Dänn, fäza Mutterleib. 


unmenschlich, hart, barsch, roh. 


Mensch. E fizäz u. 8 fazäze Härte, Roh- 
Së heit, Barschheit, s. E x; A 
„ fätah Rückenbreite. ’ , (E 


babò pl. 
xed fazä'e Abscheulichkeit, Häfs- 
lichkeit; grofse Schwierigkeit ; If 
us. 
fatürijj was zum Frühstück dient); ae on er ER 
— fut. pl v. Jè, If Jo BR gi » fázi A, If a Jar zu gro/s 
ö fatûre Schaf das am Fest ai erachten u. = ar Kraft 
geopfert wird. überstesgend (al: Pr) G ws 


Lë bp a, ` : | 
LM . ut 8 ee, d , * g £ 2 DÉI 2 Be S u t 106 
D * fatün intelligent, einsichtig, . Ae Zon | 


(i5) fata U, If fatw das 
Thier heftig antreiben (- 
J). 

P „as fatür Frühstück (( 3 get 


A 
scharfblickend, — 5 futüne Ein- Aa); einer S. nicht gewachsen 
sicht, If 2 D sein; angefüllt sein (Wah); — 


„ala: fatir ungesäuerter Teig ( 
3e x 


), nicht aufgegangenes Brot; 
Uebereiltes; — ë fatire pl A 


b) säi If fade ganz abscheulich 
u. hüfslich sein (Kell s a A 


fata ' ir Backwerk, Torte; = 8, s. > Le iG BER LA 
née? fittis pl Ye fatatis E A N.); — 2 etwas 
gro/ser Schmiedehammer; — fatis als zu grofs u. schwierig beschrei- 


erstickt (nicht erwürgt). den; emphatisch schildern; — 


er 


4 abscheulich u. häfslich sein; 
Einen mit Abscheu 
Einem höchst beschwerlich werden 


erfüllen ; 


S.; — 5 u. 10 etwas abscheulich 
u. häfslich finden. 


2 e 


2 „ fäzan, Gan Mutterleib; — 
4 sË) äfza schlechte Gemüths- 
art haben (AA slw). 
Joab fażîż hart, barsch ; thier. Same. 
gb fazi abscheulich, häfslich; sehr 
schwierig. 


E rd faarır die Fuiterpflanze 


; 5. x 

fal That; Wohlthat, edle 
Wirksamkeit ; böse That; pl U 
faul Axtetiel; — f'Al pl Jarb 
Däi id.; pl v. ed; — fa“al 
Thäter; der handelt, thut; sehr 
wirksam ; A Gott. 

* fäar A, If far das Kraut 
72 a fressen; 7 Einen schelten, 
auszanken. 

> 4 fá fa Zicklein; flinker Bursche ; 
— Jf ë die Heerde mit 2 eh 
anrufen; — 2 eilen Le N). 

had a fä al A, If fal sich rühren, 
handeln, thun, ausführen (Jes); 
Einflufs ausüben, auf ; — 
7 gemacht, gethan, ausgeführt 
werden; von Hafa, Kummer etc. 
beeinflufst sein; launisch sein; 
— 8e. That ausführen, handeln; 
künstlich bilden, erfinden ; Lügen 
schmieden (NS ale el 
it LA, 

fr pl IU Aal u. dal af al, 
pl pl Jacl) afal That, Hand- 
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— —— TK 


= 


lung, Akt der Ausführung ; Wirk- 
samkeit; N= J5 Wort und 
That; grammat. Zeitwort, G 


re” transitives ., grau 2 
Z. in der Vergangenheit eic.; 
Ya: filan od. JA in dr That, 
wirklich; — füul pl v. dai, 

Saz file, Paie e. That, Handlung; 
— fáʻile Gewohnheit; s. eb. 

e OH f- a tje tatsächlich, 
wirklich, Uhes id.; wirksam; 
aktiv (Zeitwort); vom Zeitwort 
abgeleitet; — &ulfilijje That- 
sächlichkeit. i 

„ fáam A, If fam füllen, 


ganz anfüllen (vA); sich die 
Nase mit Wohlgeruch , sich das 
Maul mit Kräutern füllen K. 


(8. Pr +); — b) „ab If fa‘&me 
sein (Gefuſs); 
sein (Arm 


u. fufüme voll 
muskulös, ‚fleischig 
iala lidiy Melt en 
Wia! SN); schön gebaut 
sein und starke Schenkel haben 
(Frau); — 4 anfüllen mit ; 
das Haus mit Wohlgeruch er- 
füllen (Parfüm); — 12 , 
if‘&u'fam If aan if Tam zum 
Deberflieſsen voll sein. 

A fa'm e. Rose; f. % fleischig. 

A E faül wirksam ; Thäter. 

se t} — 5 tafä“a boshaft sein wie 


e. Schlange (A az! 2 
N Y.. 
3 fi“ II sehr thätig. 


& a fagg If fägge sich verbreiten 
(Wohlgeruch) ; durchdringen (id. 
I Kai Kaal hië? 
neun). 

Les * 8. ** * 

Aa fagäfire pl v. 9. 

È + fágar Au. U, I ber den 
Mund öffnen (= LA a Q); 
sich öffnen (Mund, Blüthe, Ab- 

N); aufblühen; — 
4 den Mund öffnen; — 7 geöf- 
net sein (Mund); blühen (Blume). 

8 fag re Aufgang der ‚Plejaden ; 
— fü;re pl „RS fügar Flufs- 
mündung. 

` A fagfür pl 5,585 fagäfire Titel 
der chinesischen Kaiser; chines. 


grund 


Porzellan; (g chines. Paare. 
ASS fägam A, If fagm u. fugüm 
die Nase ganz erfüllen u. gleich- 
sam verstopfen u. den Athem be- 
hindern ( Wohlgeruch nal} aux 
eu Aw Jl lese RB); 


auch Gegs. Verstopfung lösen 


(Parfüm | Sal zak’ 
E 15l); die Frau küssen 


C); aal AS aas 
Zicklein saugt an der Mutter 
WERDE If fugüm sich öffnen, 
aufblühen (Kapsel der Baumwolle, 
Blume); — 5) „85 A, If fázam 
auf e. S. gierig versessen sein 
SS. (Les S — 3 die 
Frau küssen; — 5 sich öffnen. 
V fugm, fügum Mund; Kinn 
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——üñü¹A..—————————9— . —— ernennen. 


is 


N fägme Wohlgeruch. 


Sai fágge Duftverbreitung. 

( * 22 fága U, If fagw sich 
verbreiten, bekannt werden ( 2) ; 
trocknen, welken ( ma); — d die 
Blüthen x tragen (Hartriegel, 
Cyprus), 8. fig. 

3b fagw u. N fägije Blüten de 
Hartriegel, Cyprus. 


TE x fon U, If faqq öffnen, 

trennen, absondern (e); = 
„ getrennt werden; vgl. *. 
G „ fáqa A, If faq’ aufstecken, 


öffnen (e. Geschwür), ausrei/sen 
(e. Auge Bits Ay) BA 


„s; 
der Sehkraft berauben (Auge); 
— 2 If Vai ausrei/sen (Auge); 
7 enthülsen, schälen, entkrusten; 
— 5 ausgerissen sein (Auge); 
zerrissen, gespalten werden; den 
Boden durchdringen (Saatkeim) ; 
7 enthülst, geschält werden; — 
7 = 5. 


Lë fuqqah Blumen mt Haaren od. 
Fibern; Schoenanthus ; 
Frauen; — figäh pl v. AR. 

&>& fagähe Handfläche ; offener 
Geist; 7 Unverschämtheit. 

1 faqär pl v. 8, ; — BL fagäre 
pl * fager Nuckenwirbel; ei 

Ja e. berühmtes Schwert. 


S faqârijj vertebral. 


schöne 


geb fugäs Gliederweh. ` 
mit Bart: n Al E in | 
die Enge treiben; — fügim gierig. 


8 fuga‘, fi. röthlich; hochroth, 
tiefgelb; — faqqâ* sehr weils; 


7＋7 grün, nicht reif (Frucht); 
schmutzig , verderbt; fuqqa“ 
e. Art Bier; e. Scherbet; Prahler. 


* LA faqq de pl — 22 fagägi' 
Wasserblase. 

(ee fugåʻijj hochroth, tiefgelb; 
fugg&'ijj Bierschenk. 

XLi fagäme Wichtigkeit, s. s> +. 

v figäh Rechtedisput. 


E 


dL füqa'e Haut um den Kopf des 
Emöryo. 

Oli faqâhe Zechtsgelehrsamkeit ; 
Geistesbildung. 

5 v. ö e; Uv. zga. 

A fáqah A, If faqh die Augen 
zum ersten Mal öffnen (junger 


Hund, auch 2: dc? AA u 
a, Lei: blühen Pf. ( Kä 
lei: e. Medikament in fester 
Form nehmen (Am); am Arsch- 
loch verletzen, 8. ; + unver- 
schämt sein; — 28.1; — 5 sich 
öffnen (Nose, Auge); sich entfalten 

(Geist des Kindes). 

fagh Arschloch, Anus. 

ECH x fäghal If ë leicht in Zorn 
aufbrausen (S ma! Ss zl 
r aÈ). 

& fäghe pl zZ figäh Arschloch 
(bes. weites); Handfläche. 

ss a fáqah A, If fagh u. figäh 
Einen (auf den Kopf) schlagen 
(oo 0) E, ). 


A „fägad I, If fagd, Godän u. 
fugdän Verlorenes suchen; u. If 
fugüd e. S. od. Person durch dn 
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| 
| 
| 
| 
| 


Tod verlieren, schmerzlich ver- 
Idi De 
missen (AS: AR: — A 


c LA 0, E.); — 4 machen, 

da/s Einer etwas verliert od. ver- 

miſst, 2 Acc.; — 5 = 8; — 8 Per- 

lornes suchen; E. vermissen u. 

aufsuchen, den Kranken od. die 

Frau besuchen; heimsuchen 
(Gott); untersuchen, prüfen; — 
10 te Verlust bemerken, schmerz- 
lich vermissen; besuchen; heim- 
suchen (Gott). 

W fagd u. „AB figdän, fuq. das 
Vermissen einer S. od. P., Ver- 
lust; Mangel. 

„ „ fägar I u. U, If faqr graben 
(); durchbohren (Perlen zum 
Aufreihen AAR? LA BF — 
Ai), die Nase des K's, um 
e. Strick durchzuziehen; Einem 
die Rückenwirbel brechen, s. 


ae 222 


A w 
b) 5 arm sein (ka N); — 
2 Perlen eic. 
4 Einen arm machen, in's Elend 


durchbohren; — 


stürzen; die Seite dem Schusse 
bieten (Wild el Agai us SI 
All rä ÄRA); Einem 
(Acc.) sein eigenes K. zum Auf- 
steigen od. Beladen bereit stellen; 
— 6 geprefst werden, so dafs 
der Saft fieſit (Frucht); — 8 
durchbohrt werden; arm, Bettler 
werden; — 10 Einen als arm, 
als Bettler betrachten. 

JË faqr (pl , mafägir) Armuth ; 
Askese; pi 2 ef fugür Sorge, 


si ib 425 


Kummer; — fugr Armuth; pl 

© fügar Seite; — fáqir mit ge- 

brochenem *VVÄ — fiqar 
SR en pl v. za. 


ag 222 


u. fügre pl ger? ee Gë 
G figrän u. figiräin u. „ïò 
fiyar Rückenwirbel; Undreim, 
Vers, Abschnitt, Zeile; Paragraph; 
schöner Vers, Schönheit der Rede; 
— figre Marke, Zeichen; — füqre 
Verwandtschaft ; Grube. 

jË 4 fägaz I, If fagz sterben (Col) ; 
s. folg. 

Lë a fágas I, If my fügüs | 
sterben (ula), vgl. ; 
U, If faqs zerbrechen (Vogel seine 
Eier), daher : Junge ausbrüten 
(PS IN a pol! U 
tödten (=); aus dem Ei krie- 
chen (Junges); sich öffnen, ent- 
falten (Blume); Einen heftig zu- 
rückstofsen, sich ihn vom Leibe 
halen, an e. S. mit Gewaltthat 
hindern ( A Cf sid 
); bei den Hoaren nieder- 
ziehen (Dim saig ); 
7 e. Feder ablaufen lassen, den 
Bogen oder e. Flinte abschie/sen ; 
7 ablaufen (Feder); } die Geduld 
verlieren, übellaunig werden, sich 
ärgern; — 2 7 Einen reizen, 
übellaunig machen; 7 Butter 
auslassen u. reinigen; — 3 7 If 
mi E. Ostereier spielen, 
kippen; — 5 7 ausgelassen und 


gereinigt werden (Butter); — | 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


ä 
3 


` 


6 } untereinander mit Ostereiern 
spielen, kippen; — 7 umgekehrt 
werden; zerbrochen werden, bre- 
chen; 7 ablaufen (Feder). 


mid t fagsân übellaunig. 
Xm t fáqse das Ablaufen einer 


Feder; plötzliche Anwandlung 
übler Laune. 


Um a fágas U, If faqs mit der 


Hand zerbrechen (Eier, Nüsse 
viag „ s leswa); J bre- 
chen, zersplitern inir. (Holz); 
7 sich am Ufer, an e. Klippe 
brechen (Welle); — 2 brechen, 
zerbrechen; } schälen, entrinden ; 
— D zerbrechen, zersplittern intr. 


„ hamr fagé gegohrener Wein 


( Ao). 


wa x fägaß 7, If faqB zerbrechen 


(e. Ei, s. m); erreichen, erlangen. 


SS fa-gat, fägat nur (nachgestellt), 


. 8. 


Së x fäqa Au. U, If fuqd tiefgeld 


od. hochroth (od. ganz wei/s) sein 
(bei ganz reiner Farbe (33 fe Säi 


Ne,, ai 
wmal> el); glänzen (reine 
Farbe); E. zermalmen, brechen 
(Unglück 15) last niei 
Ao); brechen, platzen; vor 
Aerger platzen; .- -9 
uswali sich 5 


Hitze sterben Ga * S); 

eindringen (Nagel); mit den Fin- 

gern schnalzen; gedeihen (Kind 

2 i); — A, If faq stehlen, 

(pm); farzen (bo); 

— 5) 8 A, If Gan tiefroth 
54 


„is 


sein N); — 2 machen, dafs 
etwas bricht od. platzt; umbringen. 

gr fag“ u. 5 das Schnalzen mit dn 
Fingern; 7 Tadel; 7 Aerger; — 
fag“, fig‘ pl N figa‘e e. weiſser 
u. weicher Erdschwvamm (werth- 
los); — fung" pl v. el; — fáqa“ 
das Tiefrothsein, 6. vor. 

Sl? faqfâq dummes Geschwätz; 
dumm; u. H dummer Schwätzer. 

NR: „fägfaqg If ë erschreckt bellen, 


Kaen (Hund 5 ); ganz 
verarmen u; 7 dummes 
Zeug schwätzen. 

NAA? fägfage dummes Geschwätz. 

Nö o Baal U, If fal mit der 
Futterschwinge das Getreide wor- 
feln od. die Tenne lüften, venti- 


liren (S Ai LA Ber Aë 
* DPE — 4 üppig 
fruchtbar sein (Land A vo „*. 
V fagl üppige Fruchtbarkeit, s. vor. 
. „ fägam U, If faqm u. fuqum 
von höchster Wichtigkeit sein 
(Geschäft) eto. = c); — If faqm 
Einen beim Kiefer od. bei der 
Nase packen (sis AN); be- 
schlafen Le Ai: — b) — 4, 
If fägam gefüllt sein (Nh; 
If fam u. fägam übermüthig 
fröhlich, ausgelassen sein („a 
a39); in Hülle u. Fülle vor- 
handen sein, u. Gega. erschöpft 
sein (Vermögen . 


A 
Ar dl Ai Mis — d ei 
If fagäme nicht in der Ordnung 
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a 


sein, schwierig und schief gehen 
* E FED TE 
s| AN); höchst wichtig sein 
(Geschäft r); — 3 If K 
Mund an Mund legen, beschlafen 
(>); — 6 von höchster Wich- 
tigkeit sein. 

faqm, fu. Kiefer, bes. die Theile 
neben der Nase; — fägim geist- 
voll, überlegen; — füqum Mund; 


aß y fägah Einen in der Kenntni/s 
des Rechts u. der Theologie über- 


D 
treffen; — b) x A, If x fiq h 


im Recht u. der Theologie wohl 
überh. gelehrt, 
weise, scharfsinnig sein ( * 


lea); verstehen (æg); — 


c) sä If GEN faqähe = 5, 1; 
a d. h. Rechtsgelehrter sein; 
— 2 IJ n Einen in Recht 
u. Theologie wohlbewandert, od. 
ihn gelehrt, weise u. einsichtsvoll 
machen (Gott); Einen etwas lehren 


bewandert sein, 


(ale A = Pi sgi); 


mt $ sgi Einen die Theo- 
logie lehren; — 3 mit Z. (Acc.) 
über Rechts- u. theologische Sachen 
handeln od. in deren Kenntnifs 
wetteifern; — 4 = 2; machen, 
dafs E. etwas verstehe; — 5 sich 
dem Studium des Rechts u. der 
Theologie hingeben; gelehrt, weise 
u. einsichtsvoll werden; verstehen. 
x figh Wissen u. Einsicht, bes. 


slg 427 


Kenntnifs des Rechte und der 


Theologie; Verständni/s; — fáqib, 
faquh f. H gelehrt in Recht und 
Theologie; weise u. einsichtsvoll. 

dës fügahä’ pl v. X. 

% fägihe gelehrte Frau, Doktorin 

„ etc. s. & u. KD. 

2 fighijj juridisch u. theologisch; 
Schulmeister. 

CO Le Gan U, If faqw J's 
Spur verfolgen = l5; — „ 
Ir US 

& fugüd das Vermissen, Verlust. 

(u. O) faggüs e. kleine 
Melone; s. If p + 

A mr fugüm Wichtigkeit. 

8 *. füqwe pl g füga Herbe des 
Bogens. 

*g Du Bauchzwang des Ks; 
damit behaftet K.; s. 5,8 pl. 
A fagid einer S. verlustig, be- 
raubt; vermiſost, ein für allemal 

verloren. 

v fair pl | „ fügarä arm, 
dürftig; Bettler, Derwisch; einer 
S. bedürftig; mit durchbohrter 
Nase H.; mit 5 Rücken- 

Ref — 87 fagire 
pl E fact ir arme Frau, 
Betilerin. 

L fugaisät Castagnetten. 

Cab Daf zerbrochen (Ei). 

* faq röthlich, roth; schmutzig ; 
verderbt; — Dog ganz wei/s 
(Taube); 7 grün, unreif (Fruckt). 

A faqih pl slei füdahk', €, a 
fagihe pl ALSS faq ih in Recht 
und Theologie wohlbewandert, 


wirbeln s8. 


K 


Doctor juris et theologiae; Ge- 
lehrter; Lehrer; weise u. ein- 
sichtsvoll. 


Ki „ fakk U, If fakk trennen 


(haab); lösen (Bande), das Siegel 
brechen, Verworrenes schlichten, 
Verknüpftes lockern u. trennen; 
e. Schwierigkeit lösen; die Hand 
öffnen und, was darinnen war, 


fallen lassen (g Lu 0 ws 


1 Le); e. Glied verrenken; 
hinfällig u. dekrepid sein (2,9); 
— If fakk, fakâk u. fikäk den 
Gefangenen befreien od. loskaufen, 
den Sklaven een, überh. 


befreien ( Ze Pen) Ei 


l Läb: — If fakk u. „ 
fukük Verpfündetes auslösen 


GO Oels); — Y für SL 


A, If fäkak verrenkt sein (Glied); 


gebrochen sein (Riefer); If fakk 


A 
u. fäkke u. — c) s dumm 
werden, an Verstand herunter- 


kommen , d>, b SK 


dë kwd); 2 los- 
lösen, trennen; frei machen ; 
7 Verworrenes schlichten; — 5 
verrenkt sein (Glied); 7 geschlich- 
tet werden (Verworrenes); — 
7 abgelöst, getrennt werden ; sich 
trennen ; sich ablösen, locker wer- 
den; verrenkt werden; aufhören 


G AA L 


2 


N. hat nicht aufgehört zu stehen, 


steht od. hat ununterbrochen ge- i 


standen; 7 sich von e.S.losmachen, | 

J'a entledigen; — & Verpfändetes 

auslösen; — 10 los zu machen, 

zu trennen suchen; los machen, 

„ trennen. 

us fakk Lösung, Trennung ` das 
Aufbrechen, Oeffnen; Auslösung; 
Befreiung, Loskauf; Verrenkung, 
Bruch; pl SU} afkäk u. SK 
fukük Kiefer, Artikulation der 
beiden Kiefer; Gebiſs, Zügel. 


SLK fakäk, fikak Lösung, Loskau- 


Jung, Befreiung, Errettung; — 
fikäk Pfand, u. dessen Lösegeld; 
Sl pl; — fakkäk der löst, 
trennt, befreit. 

XILL fukåhe, fa. Fröhlichkeit, Scherz. 


px * fäkar U, If fakr denken, 
nachdenken, über e. S. G * 
(222 sai hes Al Sei? — 
2 Einen an e. S. denken machen, 
ihn daran erinnern; denken; — 
3 7 Einem widersprechen, ihm 
Rinderlici in den Weg treten; 
— 4 2; — 5 denken; nach- 
denklich sein; — 6 7 einander 
widersprechen u. sich behindern ; 
— 8 denken, an etwas G8. 

PX fikr, fakr pl El afkär Gedanke; 
denkende Aufmerksamkeit; Idee; 
— SA fikre pl E flkar id.; 
7 Bess: Bekümmernißs; — ES 
fikr Noth. 

AN x t fakas U, If faks verren- 
ken; verrenkt sein (Arm); — 
7 verrenkt sein. 
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xx 


| AK + fiks u. KÄ fakie Ver- 


renkung, Verdrehung. 

&& e fäki‘ A, If tak u. g fakt 
die Augen vor Trauer od. Erre- 
gung niederschlagen (> A ws 
mas u (= A S IN. 

K fäkak Perrenbung; Bruch; 

. ar — E pl v. S. 

sh iftákal Sinn u. 
Fleifs auf eine S. wenden & 
(RN, 

G + fäkan U, If fakn verharren 
(in der Lüge LA DAKI $ 
Laia e — 5 von Trauer 
befallen werden wegen Nichter- 
folgs, Je S.; Reue empfinden 
(Ne); sich verwundern 
(= =); nachdenklich sein 
(Ai). 

XK fükne Reue, Trauer. 

r fäkih A, If fäkah u. fak&he 

"sehr heiter u. fröhlich sein ( 
K IST ILK, Lek Aal 
); If fakh u. fakâhe scher- 

zen; durch Scherze aufheitern ; 
von Bewunderung ergriffen wer- 
den (Ss); — 2 
Einem (Acc.) Obst bringen oder 
geben (Al UN asi AA 
Res, Uh; durch Scherze 
aufheitern; — 5 heiter sein u. 
scherzen; mit etwas seine Freude 
haben ; von Bewunderung er- 
griffen sein; — 6 untereinander 
scherzen. | 

AAA fäkih der Obst ifst; der sich 

„freut u. scherzt. 

A fakke Lösung, Ablösung; Ver- 
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* 

renbung; Abspannung, Dummht; | WÒ e. „ a u. BI pl. 
7 Entwirrung. 

„N fakür der viel denkt. 

wë äi 8. uns * U. uns, 

6 x t — 2 G tafäkwan 
Obst essen, sich an Früchten 
„sättigen, 8. . 

72 fikkir sehr nachdenklich. 

* fakihe Scherz, Munterkeit. 


E. 
W x fála’ A, If fal verderbt machen, 
verderben (ml). 
O fult N. N. pl (Damen); 2.2. 
( falätijj Taugenichts. 
XW faläh Glück; Heil; Erfolg; 
Rettung, Befreiung ; Asyl, Sicher- 
| heit; — fall&h pl 82 (u. N 
falälih) Bauer, Ackersmann; 
| 
| 
| 
l 
! 


Seemann. 
r falähe Ackerbau. 
3 falläz Gemüsegärtner. 
j Kë falasife pl v. O. 
rissig machen, brechen (); Ba falase Bankerott. 
die Schlachtreihen durchbrechen ` O, H yo falätun, ün Nato. 


u. in die Flucht schlagen RP); | S filäg das Gerinnen der Müch; 


AA 
ful = 0 fulan. 


J ae fall U, If fall die Schärfe des | 
Schwertes schartig, die Klinge 


u. fuläyq Gesondertes wie geron- 


f fliehen, davonlaufen; — el * | 
nene Milch; — N fuläge pl 


ESTE schartig, rissig sein 
(Schwert) Z.; — 2 If N 
brechen, schartig, rissig machen ; 
in die Flucht schlagen ; F machen 
dafs E. davongeht; — 4 aller 
Mittel beraubt werden; — 5 zer- 
brochen, schartig, rissig werden ; 
durchbrochen u. in die Flucht 
geschlagen werden; — 7 = 6; 


KA Ai sein Ecksahn ist ihm 
ausgeschlagen. 

fall pl „ fulül, JM! aflal u. 
W filal Bruch „ Rifs, Scharte 
des Schwertes; flüchtiger Armee- 
theil od. einzelner Flüchtling als 
Bruchstück der Armee; Nieder- 
lage u. Flucht; — full, fill pl 
G aflal regenlose Wüste; — 
full pl O fulül arab. Jasmin 
(Nyetanthe sambac.). . 


N filad Stücke von Ziegeln; 
faläge Stock od. Klotz für den 
Delinquenten, a. Al. 


wë AS filäk pl v. Ab, 
JW faläke Uebel, Unheil. 


Ais fullal geschlagene Heerabtheilung ; 


filäl pl v. . 


OW fulan f. ö e. Gewisser, N. N.; 


* & im Jahre so u. so viel; 
AA 
Er Dual v. V fulu id.; — 


davon Adj. V fulänijj auf 
N. N. bezüglich, XNA Kell 


um so u. 80 viel Uhr. 


8 falät pl W fálan, fála, , 


w33 w A 
falawät, pkb fulüww, gls fulijj, 
filijj u. SXi afl ausgedehnte 
wasserlose Wüste, } freier Raum; 
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7 Atmosphäre: & im freien 
Raum, in freier Luft. 
5, DN faläwire p? Apotheker. 
Lë ON faläwa pl v. * fulúww. 
SEN, A pl v. AS . 
A D fila je das Lausen. 


Al x fälat ds Entkommen, Rettung, 
Befreiung. 

vd: fälat I, If falt losmachen, ab- 
lösen, befreien; entkommen, sich 
reiten; sich losmachen, von etwas 
befreit werden; entschlüpfen (* 
(ein Port); — 2 losmachen, ab- 
lösen; befreien, entkommen machen; 
— 3 If filät unvermuthet über 


> 


(le sb Hl nam Je u 


Be); Erfolg haben; glücklich 


entkommen; Steuern auflegen 
(oz LA Sach O); Pass. von 
der Hemiplegie od. Halblähmung 
betroffen werden; — b) es 4, 


If fälag von einander abstehen 
(Zehen, Zähne) od. solche haben 
M.; — 2 spalten; theilen, ver- 
teilen; — 4 den Gegner im 
Wortstreit besiegen, triumphiren 
Je; mit der Halblähmung heim- 
suchen (Gott); — 5 in mehrere 
Stücke gespalten werden; rissig 
werden (Fuſse). | 


E. kommen, überfallen (lu es falg Sieg, Triumph; pl 8 


ve J N); — 4 machen, 
das E. entkommt; sich rettet; 
entkommen; entgehen, entfallen 


L Aa ell ls. „At „net 
Sege: KR; — 5 eP 
frei, ledig werden (; entgehen 
S., ( P.; — ? entkommen; 
frei, ledig werden; — 8 aus dem 
Stegreif eine Rede halten; Pass. 
plötzlich sterben. 

„ale falatän frei, ledig; zügellos ; 
schnell ; stark, kühn; e, Jagdvogel. 

L falte pl L falatät plötzlicher 


B e De 


Ueberfall od. Angriff: SS un- 
vermutet; letzte Nacht ds Monats; 
vl entschlüpfte Fehler, Irrungen. 
eb a fälag U u. I, If falg in zwei 
Theile spalten G * ); 
den Boden furchen ; theilen, ver- 


theilen (I gi = A A 
und); den Gegner besiegen de | 


fulüg Hälfte (Du. N „sus zwei 
Hälften); Stück; Portion; Thei- 
lung; Wasserlauf, Thränenflu/s; 
— fulg u. ë Sieg; Erfolg, Ret- 
tung; — fálag u. „tal falagan 
Abstand dr Fü/se, Zehen, Finger, 
Zähne , — U f. v. Bl. 

x fälah A, If falh spalten, bes. 
den Boden furchen und pflügen 


ui Le ue Al 3 
äh); Ackerbau treiben; Erfolg 


haben, Fortschritte machen; hin- 
terlistig täuschen (s ; — 5) 


A 
* A, If fálah u. el gespalten 


sein (Unterlippe); — 2 e. Feld 
anbauen lassen; Finen zum 
Bauern machen; — 4 Erfolg 
haben, glücklich sein u. wohlge- 
deinen (bes. der Gläubige G 


ee) ei; von etwas 


um 


leben ; — 7 angebaut werden 
(Feld); — 10 Einen zu bäuer- 
lichen Diensten zwingen. 

= „ fälhas gierig; Hund; 
Name eines Scheibänitischen 
Fürsten, der stets forderte; daher: 
— 2 u tafälhas unver- 
schämt fordern. 

s fälahe Saatfeld. 

a fälah I, If falh in zwei 
Theile spalten, zerbrechen ( ); 
deutlich, bekannt machen („); 
— 2 treffen, schlagen (o). 

. fälad J, If fald in Stücke zer- 
schneiden, für E. e. Stück herun- 
terschneiden, ihm sein Theil geben 


hel LN A SU vn A AB); 
sofort, aus freier Bewegung des 
Augenblicks und reichlich geben ; 
— 2 in Stücke zerschneiden; — 
8 sich von Einem e. Stück von 
etwas geben lassen, 2 Acc. 
AS fld pl Se afläd Leber des 
Aer e. Stück (Fleisch, Metall); 
— SAS filde 21 & filad u. 
SU aflad ein Stück (Leber, 
„ Fleisch), Portion. 
jË 4 filázz, filízz, fulüzz pl wo! 
flizzät, fuluzzät Metallerz oder 
„.überh. Errschlachen; edle Steine. 
Lë di filizzijj metallisch; fossil. 
ums e fälas I arm sein, höchstens 
Pfennige haben (s. g.); arm 
werden; suchen u. nicht finden ; 
— 2 Einen für arm, für banke- 
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S 


werden, Bankerott machen; in 
Armuth stürzen; 7 rissig werden 
(Haut); — 4 arm sein; arm od. 


bankerott werden Steen G 
Y) — 10 
E. für arm halten. 

0 fals p! e äflus u. ETS 
fulüs Obolus, Pfennig; Geldstück ; 
Fischschuppe ` Stein im Brettspiel; 
pl (N Geld; — fälas Armuth. 

D , GE filastün, fali-, 


filastin, falastin Palästina. 


A y 2 Ami tafálsaf 


rott erklären (I 8 gadò | 


© 
mi D); arm, ruinirt 
5 


| 
| 


philosophiren, raisonniren. 

A fálsafe, fils. Philosophie. 

6 falsafijj philosophisch. 

Cb, fálaß entkommen, sich retten; 
— 2 Einem zur Flucht verhelfen, 
ihn retten (al); — 4, 6 u. 7 
entkommen, sich retten; — 8 etwas 
aus Jemands Hand nehmen 
(SAD IST hg ( lh. 

ol: fälat U, If falt von Schreck 
ergriffen werden, sich eniseizen 
(vor dem Schwerte AAA * — 
* PO LA: + platt schlagen, 
abplatten, breiter machen; — 4 
unvermuthet überfallen; — 7 platt- 
geschlagen, abgeplattet werden; — 
8 unvermuthet überfallen werden. 

A fälat Unerwartetes; Q falatan 
unvermuthet. 

> x fältah Jr h ausdehnen, ver- 
breitern, Are u. platt machen 


(oje - MI On O); 
— 2 gedehnt, verbreitert, abge- 
plattet werden. 


imublö + filtise Schweinsrüssel. 

* x fála“ A, If fal“ spalten, zer- 
schneiden (A); sich spalien, 
bersten, platzen, rissig werden; 
— 2 = 1; — 5 u. 7 sich spalten, 
platzen, rissig werden. 

* filt (u. ë), fal“ pl ges fulda‘ 
Spalte; Rifs (im Fufe); 8. 8 pl. 

Ss x fälag A, If falig Einem den 
Kopf einschlagen LS 

halò flfl, fülful Pfefer; — fälfal 
If pfeffern; 5 beifsen (Pfeffer); 
stolz u. mit kurzen Schritten gehen; 
sich die Zähne reiben; — 2 halas 
gepfefert werden. 

s y fálaq I, If falq spalten, zer- 
rei/sen, zerschneiden (QA); die 
Morgenröthe durchbrechen lassen 
(Gott); die Wolle abscheeren; — 
2 spalten, zerschneiden; — 4 
Seltenes leisten, ein Meisterwerk 
schaffen (sL> A, ile 
Sn vlait — 5 gespalten, 
zerrissen werden; rissig werden; 
— 7 = 5; sich öffnen; — 8 Sel- 
tenes leisten. 

Si falg pl S. fulûq Spalte, 
Rifs, Mundspalte Leah Ab ( 
aus seinem eigenen Munde); — 
fálaq pl N aflaq Bergspalt ; 
erste Morgenröthe; der Falak, 
d. i. Stock od. Klotz für den 
Verbrecher, der die Bastonnade 
erhält; — filg u. ZA filge pl 
D flay Hälfte, Theil; bes. 
Hälfte der sich apaltenden Keim- 
Frucht, Bohne etc.; — H filge 
Wunder, Unglück. 


— ll 


HE 


austrinken; — 2 Einen gute 
Manieren lehren; den Leuten 
heiter entgegentreten, sich in der 
Gesellschaft liebenswürdig bewe- 
gen; F gesellig u. höflich sein. 


Al? fälgahe gesellige Höflichkeit, 


savoir vivre. 


( x fälqas geizig, schmutzig. 
Jaäl „ fálqat If ë eilen, hasten (in 


Gang od. Rede el eA 8 
e zl HI. säll Ai 


Su: falak D If falk rund, ge- 


rundet sein (weibl. Brust > 
N LA 25 SG); sphä- 
risch sein; — b) Sb 4, If 


fälak sich rundende Brüste haben ; 
— 2 gerundet od. sphärisch sein; 
runde Brüste haben; f Astrono- 
mie oder Astrologie betreiben ; 
T aus den Sternen wahrsagen; 
F in's Blaue hinein schlie/sen od. 
vermuten; — 4 gerundet sein 
(Brust). 


b fálak pl SWI aëäk, KAS 


füluk u. fulk Gerundetes, Run- 
dung; Himmelssphäre; Globus; 
Himmelskörper; Himmelsdrehung ; 
Astronomie; Astrologie, Einflujs 
der Gestirne; 7 das Wetter; — 
— Einh. 8 falke pl CSN filäk 
gerundete Bodenerhöhungen od. 
Sandhügel; — fulk (f. u. m.) 
sing. u. pl (pl auch füluk) gröfse- 
res Schiff; — ë fälke, filke pl 
s fálak Wirtel des Spinn- 
rockens; ‚Hinterbacken. 


Ae, fälgeh If 8 Alles aufessen u. | KU fálakijj f. Ka ie Aimmlisch, 


| zul 
astronomisch; pl * 1e Astro- 
nom, Astrolog. 

| zo e faländah dick. 

miil e falängas dr e. Sklaven zum 

Vater, e. Freie zur Mutter hat. 

wël y fálham Weberschif; gr. Brunn. 
- (s4) e W fála U, If falw u. fala’ 
des Saugens entwöhnen (Kind, 
Füllen dëi sell all W 
D WI? St erziehen ; 
schlagen (mit Schwert); verreisen 
( (pm); — 4 des Saugens ent- 
wöhnen; ein zum ntwöknen 
reifes, od. überhaupt e. saugendes 


A Oz 


Füllen haben (Stute); — 8 A 
des Saugens entwöhnen. 
Do 
* „ flw pl SN ala’ Füllen 


wÄ A 


(bes. eu entwöhnendes); — sÈ | 

fulúww, fal. pl 5,8 falâwa id.; 

— fulúww pl v. ; — 6. vor. 
words falawät pl v. 8. 

. fallüg Schreiber; 8. es *̃ 

— pl S falallg Saatfeld. 


U fulûs Geld, pl v. . 

got fald“ pl & (s. d.) ful scharf. 

„ t (3l) fulûge p? wu 
faldik Schif, Barke, Feluke. 

delë fulûl pl v. JÈ. 

8710 filwe, fuläwwe weibl. Füllen, 

"o a 

éi x fála I, If falj mit dem 
Schwerte schlagen (amd vl 


Leit saki) = lò den Kopf 
nach Läusen untersuchen, lausen | 
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e. Gedicht studieren, zu verstehen 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


vc 
suchen; 7 untersuchen, suchen; 
— è) el 4, If J fälan abge- 


schnitten werden (ehit) ; 
2 den Kopf lausen; — 5 Läuse 
od. Flöhe fangen; Nichts thun, 
— 6 u. 10 sich 
„ lausen lassen od. darum bitten. 
A$ fúlla geschlagen (Truppe); s. 58. 
aad falig weitzähnig; 5 Theil des 
Zeltes, Planke des Hauses. 
AS faliq u. 5 Wunder, Unheil. 
ala falil drüchig, schartig (Schwert, 
a Zahn); u. 8 grofser Haarknoten. 
fam, fim, fum u. famm (Gen. 


mü/sig sein; 


Br u. G Acc. L5 u. G, Du. 
GËTT, 
afmam u. slesi afwäh Mund, 
53 
Mündung, Oefnung (für geil, 
s fämawijj u. s fámijj, fim. 
mijj, fümijj auf Mund od. Mün- 
Š N bezüglich ; mündlich. 

» fann U, If fann vor sich her 
ee (Kameele G ba: täuschen, 
betrügen (im Kauf Ku); ( 
AO die Zahlung hinausschieben 
(ala); Manninfaltigkeit in e. 
Sache legen; schmücken, zieren 


(5); $ wegwerfen, verwerfen; 
— 2 If ya) unter sich Ver- 
schhedenes, Manmigfaltiges, jedes 
für sich Interessantes bringen, 
vorlegen, sehen lassen od. ver- 
langen; Mannigfaltiges unter 
einander mischen; Manmigfaltig- 
keit in 6. S. bringen ; verschönern, 
55 
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ausschmücken; in Klassen, Kate- ` 
gorien, Disciplinen theilen (Volk, 
Wissen etc. — „); 
reich an Jilfomitteln, geschickt, 
industriös machen; — 5 sich in 
verschiedene Klassen, Kategorien, 
Disciplinen theilen, od. sich solche 
vorstellen; sich reich an Ikifs- 
mitleln u. mannigfach thätig, in- 
dustriös erweisen; Mannigfalig- 
keit anbringen, von einer S. zur 
andern springen: eskai a 6 
verschiedene Wissenschaften be- 
treiben; — 8 Manniyfaltiges vor- 
bringen; sich reich an Hilfsmitteln 
u. geschickt erweisen 3; vgl. Nö + 
0 fann pl cy E funün, vd AN 


afnän u. 2 afänin Gattung, 


Species, Kategorie, wissenschaftl. ` 


Disciplin, Industrie- od. Kunst- 


zweig (daher vya ph funün = ` 


N 0 „die Wissenschaf- 


ten); Art u. Weise; Verzierung, ! 


Schmuck; Hilfamittel; Auskunft, 
Finte, Kunstgrif. 


* F fanär "Leuchtthurm, Laterne. 
| abi fanätis pl v. L. 
8. fant pl c laid fanawât Wild- 
kuh; pl SS fánan Nachtschatten 
Pfi. (Solanum hortense). 
RI fans'iq pl v. Kai, 
RA füntug Karavenserai, 8. IA. 
gar fing an pl (22 fanagin 
Porzellanschale; Kaffeetasse. 
Më ef fängar If 8 grofse, freche 
Augen machen (pers.). 
GË fängare Frechheit. 
, S fangarijj Frech. 

NEU: y fänzal If 3 mit weitem 
Abstand der Fü/se gehen (od. die 
Fersen auswärts, die Zehen ein- 
wärts). 

` KASS fängale grofser Abstand der 
| Fü/se, schwanker Schritt. 

e es „ fänah A, If fanh trinken 
(Pferd, nicht bis zur Sättigung 


. —.!. — a 


| EI RÉG Kale ). 
| pi x fánah U, If fanh den Kno- 
chen quetschen (ohne Bruch und 


wunde ( AC ll sabe G 


2 5 fan Schaar, Trupp. 

Lag ei x fänan, fána Solanum 
hortense; 3. Bd. 

slid fand’ Hinfälligkeit, Nichtigkeit, 
das Nichtsein; nichtig; — find 
pl žaidi äfnije u. p: funijj 
Hof od. Umzäunung vor e. Hause; 

— fánnā’ stark verästelt on 

o fand, in zl v. 6 a 

„ws fanähir u. H mit 1 
Körper, aufgeblasenen Nasen- 
löchern. 


Ayla v. A: asus v. N. 


LO Ae A vr); besiegen, 
überwinden (); demüthigen, 
unterwürfig machen (JJS); 

2 besiegen, demüthigen. 


SU y fänhar If 8 die Nasenlöcher 


aufblasen, sich 8 Airs 
geben, prahlen ( 9 Es 


a) N). 


AAR a fänid A, If fänad delriren, 
faseln (Greis, Kranker $, > 


vo al * Air I) irren, 
fehlen Last); lügen (JAS); 


2 


— 2 Einen als Fusler od. Lügner 
betrachten; dr Lüge beschuldigen, 
dementiren; des Irrthums über- 
weisen; 7 in Klassen, Kategorien 
abtheilen; 7 deutlich distinguiren 
u. klar auseinandersetzen; 7 Spal- 
tung, Zwietracht sden ; — 4 faseln; 
irren; — 5 f in Klassen, Kate- 
gorien getheilt, scharf distinguirt 
u. deutlich auseinander gehalten 
werden; 7 in Zwietracht gespalten 
sein; — vgl. ( + 

find (u. fand) pl e afnad 
Ast, Zweig; Gattung, Kategorie; 
Gebirg, Bergstrich ; e. Eigenname; 
— find pl Jib funüd Kleine 
Wachskerze; — fand List, Knif 
Lal: — fänad Lüge; Undank. 

S fundäq Buch der Ausgaben 
u. Einnahmen. 


E 0 E 20 
Sel A8 find' we, Is find je pl 


U fanadid scharfes Beil. 
mid a fändas If ë laufen (Ac). 
URAN y fándaś If ë besiegen (KL), 

erobern. 

SA fündug Haselnufs (EN); 

u. findug pl ol fanâdiq Hotel, 
„ Gasthaus (nardoyetov). 
= fundugänijj Hotelier. 
s findir u. 8 pl 0 fanädir 

grofser Felsvorsprung. 


LA e — 2 0 fänna6 nach- 
lassen, lässig sein ( er) A, GAN 
era) Ih. 

= E: S fänfah If e made, = 
sein (Lact); abstehen, zurück- 
bleiben (ye (Me =); sehr alt 


435 


ann nn nn en E —— ͤ —ʒfà6— — — mn nn ee nn en nn nn 


— —— en 


ws 


sein (M. = J); (u. 2) dis 
Beine weit auseinander halten 
(beim Pissen). 

(A fintäs Schifsraum mit 
Kimmwasser ; Reservoir. 

mals fintis pl Yb fangtis 
gemein, niedrig; breitnasig; 8 
Schweinsrüssel. 

2 a fáni" A, If fána‘ die Hülle 
u. Fülle haben; gedeihen, zu- 
nehmen ( 2 all, E ). 

es fána“ Reichthum; Ehre, Frei- 
gebigkeit; Wohlgeruoh ; fáni“ reich. 

RA fünug jung u. fett H.; zart 
u. weichlich (Mädchen); davon 


— 2 fännaq weichlich er- 
ziehen (); — 3 Einem wohl. 
tun; — 4 nach hartem Leben 
weichlich leben; — 5 weichlich 
leben; — 6. RAS pl. 
ò a fänga“ Tod; 8 füngu‘e, fán- 
oae Arsch. 

ws y fának A, If funk bleiben, 
verweilen (C b A 
as o3) 1I); fleifsrig bei e. S. 
sein ‚3 (bes. beim Essen ie); 
lästig drängen A Lei: lügen 
(AS); — b) „Sb A, If fának 


(Qam. Si U, If fank) unbillig 
Q- 
u. feindselig sein (KS aake A 


rale (Ni Lä: besiegen ‚Je 
I); — 3 e. Geschäft angrei- 
fen; — 4 fleifsig bei e. S. sein N. 

V fank Kampf; Sieg, Eroberung; 
u. fának Wunderbares; — fank, 
fink Thüre; — fünak pl U 
afnäk Wiesel; Biber. 


H 


fianan pi („ afnän u. Gf 
„afänin Ast, Zweig; Art u. Weise. 
AAS fänne Stunde, kurze Zet; — 
fünne Fülle des Futters. 
S/ fänwä’ astig, schattig f. (Baum). 
N pl v. HAS: vl v. véi 
re „fäna Au. eh 4, If PE fánan 


u. fand schwinden, verschwinden 
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(4. 3] zus sin r eee 


N J; vergänglich, sterblich 
sein; hinfällig, dekrepid 
(9); ausgehen, 
werden; umkommen, sterben; — 
3 If Einem den Hof 
machen, schmeichen (15) . 


sen 
verbraucht 


da: — 4 verschwinden machen, 
vernichten; — 6 sich gegenseitig 


+ S- 


vernichten (Kämpfer); — ei 
„ fänan, Vergänglichkeit = daa 
ek funijj pl v. dä. 
rs fanig 2 fünug u. SU? 
edler Hengst; — ë fanige pl BA 
fand iq grofser Sack für Erde. 


kò fahh f. Xg fähhe schwach; 
„Stotterer, v. Dg’ K. 

Ae fahhAd der Jagdpanther u. dgl. 
abrichtet. 

uy fahäris pl v. e. 

45 fahham sehr einsichtsvoll und 
gelehrt; — ë fahäme, fihäme u. 
N fahâmijja Zinsickt, Ver- 
ständnijfs. 

Ale fahähe das Stottern, 3. Ag w 

NC a fühad A, F fahd des Ab- 
wesenden () Geschäft gut ver- 
walten Lä es LA G us 


pn. 


Yu ul al); — A Ag 


4, If fähad ähnlich dem Jagd- 
panther sein od. schlafen, e. fig. ; 
vor Schlaf Alles vevnachlässigen 
(Miss, ); — 5 dem Jagd- 
panther ähnlich, stolz, hochfah- 
rend od. schlaftrunken sein. 

Ag fa'hd pl O, fuhhd u. Ag) 
äfhud Jagdpanther, Guepard, 
Unze; — fähid, fihid schlaftrun- 
ken wie dieser. 

705 4 fähar A, If fahr u. fähar bei 
einer Frau sich aufregen u. dann 

| zur andern gehen und diese be- 

1 gatten (verboten). 

ze fhr pl * afhär u. * fuhr 
handgro/ser Stein; — fu'hr Pu- 
rimfest; jüd. Colleg. 

Urt fi'hris u. B (u. A fi hrist 
pers.) pl ON fahäris Inhalts- 
anzeige, summarisches Verzeich- 
nifs; Index; Regel, Kanon; 
Vorrede; — füä'hras If & e. Buch 
mit Index versehen. 

Da fähad A, If fa'hd zerbrechen 
uf Le C U 

s fü hfah schwach; stotternd Séi A 

fg: o fáhaq A, If fa hq u. fähagq 
den ersten Halswirbel verletzen, 


8. fon: — b) ip A, If fa'hq u. 


fähaq voll sein (Gefä/s Nh: 
— 4 füllen (Schlauch ve); (u. 
5 u. 7) sich weit verbreiten (Blitz 


etc. u) 

AR fä'hqe pl au fihäq erster 
Halswirbel. 

2 e fähim A, If fahm u. fäham, 


s 


fahäme, fihäme u. fahämije ver- 
stehen, begreifen (A — 
g an o- 
Kalbe Kalbe Led, Lagè 
e, kk MI [4] Rad äis 
An; — 2 u. 4 Einem etwas 
begreiflich machen, es ihn lehren; 
— 5 allmälig verstehen; — 7 
verstanden werden; — 8 ver- 
stehen, begreifen; — 10 zu ver- 
stehen wünschen ; um Aufklärung 
bitten, fragen. 
fa'hm, fäham pl ee fuhüm 
Verständnifs, Geist; — fähim 
von schnellem Verständnijs. 
agè x fähih A, If fähah schwäch 
bein () stammeln, stottern; 
vergessen (Y); — 4 schwächen ; 
vergessen machen. 
>43 fähih Stotierer. 


Ka fäbhe das Stottern; Ausgleiten ; 
Vergessenheit; s. »ò fahh. 

( La fäha D, If fahw ver- 
nachlässigen (y (em). 

ö fahire Milch u. Mehl durch e. 
heifsen Stein gekocht. 

n fahim der schnell begreift. 


P fü (Gen. & fi, Acc. b fA) ai léi 
afwäh Mund (e, ); Baldrian, 
Valeriana. 

cd fawät Jf Gei y 

lh v. b; hole v. Nb. 


r. b; „ v. 8 b. 


SA o 

V fu'âd, vlg. Ol, fawâd pi RAA 
áf'ido Herz, Lunge u. Leber; 
Herz, Sinn. 
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ba 


dei Goetz Schaum; If ‚da; — 


fawwär in grofsen Wallungen sie- 
dend, kochend ; sehr aufbrausend. 


„% fawärid pl v. 8%. 


ds fu äre Fenchel u. Datteln, als 
Wöchnerinnen-Speise; — fuwäre 
Hitze des Kessels; — fawwäre 
Sprudel, Springbrunnen, Quell. 
(else. Cb; È ai v. S. b, u. 8. 
S, „ e. A. 
„ fawäßi pl v. Kail, 

e v. b; „ Lob. 
Oel,? v. ; l v. N. 
Aig v. b; Ee If Jb 4 · 
i, fuwäg pl , Afwige u. 


N afiqe lang 
aber unschön gebaut; das Schluch- 
zen des Sterbenden; Zunschenzeit 


aufgeschossen 


s A 
(zwischen zwei Melkzeiten) ; LS! e 
DA von Zeit zu Zeit. 
, fuäg Aufstofsen, Schluchzen. 
S v. ARSL; Ai Lei v. . 
HR fawwäl Bohnenhändler. 
Dl fawali pl v. N. 
S v. ; , v. SER 
(SY) ft U, If faut u. fawät 


seitwärts vorüber streichen, ent- 
gehen, entkommen (N als 


* ve Al BÉIS L543); vor- 
übergehen, entgehen (Gelegenheit) : 
SS Kell AES Y lafa die 
Gelegenheit nicht vorübergehen! 
ak; Au Ay 6 es ist mir 


0555 


e. Tag ohne Besuch vergangen; 
vergehen (Zeit); nicht mehr an 
der Zeit, nicht mehr Mode sein; 
Einen verfehlen, ihn nicht er- 
reichen (Tod, Unglück); Einem 
vorankommen, mit etwas () zu- 
vorkommen; zurücklassen, ver- 
lassen; O Ole auf u. abgehen, 
kommen u. gehen; + 3 C ein- 
treten; — 2 machen, dafs E. od. 
e. S. vorübergeht, entgeht, ver- 
läfst, F eintritt; — 4 If Säi 
machen, da/s Einem etwas entgeht; 
— 5 entgehen ; besiegen (EL); 
8. 8; 7 von Einem überholt wer- 
eingeführt 
werden; — 6 in einem groſsen 


den; 7 eingelassen, 


Abstand, e. Distanz von einander 
sein; von einander durch e. ge- 
Differenz 
sein, überh. verschieden sein; 
7 das Maſs, die Grenzen über- 
schreiten; — 7 von E. überholt, 


wisse unterschieden 


übergangen werden; — 8 ent- 
gehen (S., Gelegenheit); (u. 5) 
mit eigener Meinung od. Hand- 
lung () die Autorität od. den 
Befehl eines Andern (Nn) um- 
gehen, ihn nicht fragen (OLS) 


LAT ah aske) : Pass. G H 
Aale ohne seine Erlaubni/s kann 
Nichts geschehen; (u. 5) ws) 
sall È le in der S. gegen 
ihn entscheiden; — 10 = 


u. weit die Gelegenheit er- 
greifen u. ausnützen. 

c faut pl ee afwat Abstand, 
Zwischenraum (zwischen den Fin- 
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— Oe we E e 

gern), Distanz (Ay we, we 
oA e 

Säi im Bereich der Hand, der 


Lanze u. doch nicht erlangbar, 
* a, all Ka möge 
ihm Gott die Nahrung dicht vor 
dem Munde wegnehmen J); Tod, 
Vernichtung. 


en fütanag Poley, Minzkraut 


(pers. 22). 


.,? faute e. Uebergehung ; Zahlung. 
Le Säi zu fag U, If fauz Wohl- 


geruch verbreiten (Parfüm i); 
kalt sein (Tag On); — 4 If Kal 
laufen (fd [N). 


ei faug pl 82 fuwüg u. S 


afwäg, pi pl däi afäwig u. 
ed „Bl afawig Schaar, Trupp; 
Legion, Regiment, Bataillon; 
Abtheilung, Klasse, Kategorie; 


Ee in ganzen Schaaren, 


>. TE id., abtheilungsweise. 


Le: säi * zÈ Dh J, If faih weit, 


geräumig sein; 8 H „ — 
U u. I, If fauh, faih, fuwûh, 
fajahän u. fawahän Wohlgeruch 
verbreiten (Parfüm awedi Z° 


2 „ ers z 2 
LU, , U, 
Keel, A); (reichlich) 
Nuten (Wunde Sen 2 unl 
AAL emni ION; sieden 
(Topf Ab); — 4 If FIR] 
Wohlgeruch verbreiten; ` Auen 
(Wunde) ; sieden (Topf); 7 auf- 
decken, erscheinen lassen, zeigen. 


8 


> fauh pl KIs afwâh Wohlge- 
ruch ; mus 6. vor.; >> 
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f&uhe pl co! e. Hauch von Wohl- : 


geruch. 
(ze) + sè Dh U u. I, If fauh 
8 5 f taah 
u. ( fawahân duften, Wohl- 
geruch verbreiten, 8. 2 x; 
If fawahän der Wind od. Furz 


streicht ( Sb 

La 0 LA e wa JA 

SY); farzen ( A 

er 

(9,5) + fad U, If faud e. 8. 
mit e. andern O) mischen (Sa- 
ran Ale); sterben (CU); aus- 
gehen, schwinden, u. Gegs. dauern 
(Reichthum SS el Pd); — 
4 tödten, Einen dauernd reich 
machen. 

„ faud Du. G pl 9 afwäd 
Seite des Kopfes am Ohr, wo 


das Haar am reichsten; reiche | 
die beiden | 


Haarlocke am Ohr; 
Hälften der Last. 
z% fäudag Kameelsänfte 
up) æ „U far U u. I, 
fu’ür u. fawarån wallen u. steden 
(Topf, Wasser E shh JÈ 


Da”. 
E, 


faur, 


.. E 0. 
, D D 
Schaum auswerfen (siedender 


Topf); in die Höhe steigen, sprin- 
gen (Wasser); vor Zorn in die 
Luft springen wollen, auſser sich 
sein; aufgeregt schlagen, klopfen 
(Arterie S 20); sieden, auf- 
wallen machen; If fawarân Blut 
vergiefsen; If fuwär u. fawarän 
Wohigeruch verbreiten (Parfüm 


H 


ö 
| 
| 


G 


LI Lis fe „ K 
el); — 2 sieden, aufwallen 
machen; 7 nach Ratten u. Mäusen 
jagen, s. „U. 

faur Aufwallung ; Aufregung, 
Hitze; Hafs, Ueberstürzung : (y 


u. u. d a> stehenden Fu/ses, 
in der ersten Hitze, sofort; — 
x, fur pl v. . 


OL 9 fawarän das Wallen, Sieden, 
Duften, 2. ER? 

8 5 fäure heftige Zornaufwallung ; 
hoher Hüzgrad; Bergrücken, 
Tafeland; — füre Rehkälber. 

G * pr dä faz U, If fauz sich einer 
S. bemächtigen, das Ziel seines 
Strebens erreichen \) (Kay! dä 
cl Ab Ih; Einen 
od. etwas mitnehmen, wegführen 
kel den Vortheil über E. davon- 
tragen, ihn besiegen, im ‚Spiele 
gewinnen; retten; N * 
entkommen , entfliehen, entrinnen 
së (in = , u. Ggs. um- 
kommen, sterben (SAP C); 
— 4 If dz te machen, dafs E. 
etwas ( ) erlangt, davonträgt ; 
E. siegreich, erfolgreich machen. 

3 * fauz Erlangung ds Gewünschten, 
Erreichung des Zeien, Erfolg ; 
Sieg; Glück; Rettung, Befreiung ; 
— 5 fäuze e. Sieg, e. Erfolg. 

If fáusaq Id von dm Wurm 
S, -U verzehrt werden (Schaf). 

(U) a" LA fâs U, If faus 
hachmüthig sein, eitel prahlen ; 
oben aufschwimmen ; verrauchen 
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(Zorn); — 2 oben aufschwimmen 
machen, wieder in's Fahrwasser 
bringen, Einem wieder aufhelfen ; 
— . * 

, fäusas If 8 leer, verdor- 
ben sein (Nufs); 8. uE, 
dee, $ 

SAA, , fäusak pl A=, 
, fawäßik Cartouche, La- 
dung des Geschützes. 

„ fäuse 7 Zornaufwallung ; 
7 Entleerung, Abnahme. 

(VO) x — 3 OC füwaß e. Aus- 
spruch, eine Tradition erklären 


( a a; — 
4 If Ne id. 

(Ce) 2 G fäwwad Einem 
(4) e. Geschäft übertragen, ihm 
unbeschränkte Vollmacht geben 


( 05 LI AN au! Vo); 
Einem die Jurisdiktion übertragen; 
der 
freien Wahl Je überlassen; eine 
Mitgift heirathen 


etwas dem freien Willen, 


ohne 


er W >s); — 3 DD 
Einem gleichgestellt u. mit ihm 
gleichbetheiligt sein (Compagnon), 
mit ihm einen Gesellschaftsvertrag 
unter gleiehen Bedingungen schlie- 
Den (8 E elek Al wog 
AU); sich mit E. besprechen od. 
unterhalten; etwas ersetzen; — 
5 beauftragt, bevollmächtigt sein; 
— 6 unter einander gleichberech- 
tigt u. gleichbetheiligt sein; unter 
einander Compagnie - Geschäfte 


Frau 


— . 


* 


machen; sich mit einander be- 
sprechen od. unterhalten. 

( faudüda Partnerschaft; 
Guter gemeinschaft; = fig. 

op fäuda = dem vor.; Commu- 
nismus, Anarchie ; or >. 
unter sich Gleiche und Keinem 
Unterstehende , Communisten ; 
unter Alle gleich vertheilt ( Vieh) ; 
gemischt. 

D, füte pl b, fúwat u. fût 
Schürze, Handtuch ; 
Taschentuch ; Börse, Schatz. 

(De). DS faż U, If fau u. 
fuwäz sterben (dies, E, 2 
Ga ISh. 

LE säi e Si fag U, If faug sich 
verbreiten, duften (Wohlgeruch 

Rey fäuge Wohlgeruch. 

SY faf U, If fauf durch 
e. Zeichen mt d. Daumnayel sagen : 
Nicht soviel sollst du haben ( 
Li Alen cl ës a 
Ab de vd Ah Je 
J, ayla); — 2 weile 
streifen. 

A fûf Einh. 8 pl All afwät 
weise Nagellecke,;, Mark des 
Papyrus. 

Js» fáufal, füfal indische Betel- 
Palme u. Nufe. 

S Da U, I aud, fawâq 


Serviette, 


u. Ace fawaqân Einen an 
Würde, Ansehen überragen ; über- 
legen sein, übertreffen ( rä sl 


Se LI lb U, Adel 


Sy 
— If (fawäg) u. fuwäq schluchzen 


isaac": LI t A Re] > 
MO Co ea — If fuwäg 
u. fuwûg dn ai aufgeben ( 


de — LA 6 N, SÉ Be BA 
u ul> N 2 den Pfeil in 
dr Kerbe zerbrechen; aufwachen, 
wieder zu sich kommen; 7 sich 
an etwas erinnern de S.; — 
b) (für SS) A, If Go, fauq 


(fäwag) in der Herbe zerbrochen 


sein (Pfeil & — E 
„, U, LSL); 


— 2 den Pfeil kerben (es 
„ Läl ul); $ E. 
aufwecken, wieder zu sich bringen ; 
7 Einem etwas in's Gedächtni/s 


zurückrufen (auch Bel s 
2 o.E 
4 If Y, Prät. iu. 


A 060 


, den Pfeil mit der Kerbe 
auf die Bogensehne bringen ; von 


der Krankheit sich wieder er- 
holen (Ka! Al > di von 


Wahnsinn, der Ohnmacht oder 
dem Hausche wieder zu sich kom- 
men (vote * * sa! 
midi, G); — 5 sich 
über Andere erheben; } sich wie- 
der erinnern od. zu erinnern 
suchen; — 10 sich wieder erholen, 
wieder zu sich kommen. 


2 Oe 


SM faug oberhalb, oben, über : 


ù 0 
„ über dem Dache; 
e Sp über das Mafa hin- 


Wuhrmund, Arab. Wörterb. II. 
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ug 


aus, 80] A (über Gewohn- 
heit) ungewöhnlich, au/serordent- 
lich; & (von oben herab, 
A Al nach oben. 


A we A s A 
& faq u. ë pl Bed füwag, ei 


fügan u. lg afwägq hoch auf- 
geschossen und unschön gebaut; 
Kerbe de Pfeiles, Du. .) C. 2 Ex- 


s 9 
tremitäten derselben ; Lë I us d 
wir schossen e. schnellen Pfeil ab; 
5 fäwage Hochgebildete, Redner pl. 


*, f. v. ; pl v. G. 


Se faugänijj f. ON ijje ober- 


theilig, oberes (Stockwerk); oben 
punktirt (Buchstabe). 


er fäugijj F. 9 = we Sé 
„faugijje Ueberlegenheit, Vorrang. 
Aeä a fûl Einh. ë Bohne; Wicke. 
$ E 
Jy fá'ul pl v. JG. 
BK , O3 fülad bester Stahl (pers. 


SY Led) 


r füm Knoblauch; Kichererbsen; 


Waizen od. anderes Getreide zum 
Brotbacken; Brot; Se, Kornähre. 


A 
e fü um pl v. BE 
ums fäunas If 8 mit dr Laterne 


() Nachts fischen. 


(593) a a Dh U, If fauh ausspre- 


chen, vortragen (Wort, Rede 
S); Einen (Acc.) anreden, 
mit ; — 5) sò A, If fäwah 
breiten Mund haben A Ka) ; 
— 3 ME u. PE If u. 
SLëlëe sich mit E mündlich un- 
terhalten (); mit Einem in 
Ruhm wetteifern; — 6 ausspre- 
56 


u 


chen, vortragen ; — 6 mit ein- 
‚ander sprechen, sich unterhalten. 

seh füh pl sled) afwäh u. vg) afhâh 
Mund (s. „ u. ); pl dE 
afwäh u. Adel äi afüwih Mund, 
Mündung; Wohlgerüche; wohl- 
riechende Blumen (auch für Gol 

955 füwwe (eu! QO) Färber- 
röthe, Krapp, Garance (Rubia 
tinctorum) (auch 5 füh u. 955 
füwwah). 

, fäuha’ f. v. u, 2. 

„ fühe u. TE füwwahe pl 
,? fühat u. 3, fawâ'ih 


Mund, Mündung, Oefnung, | 
Krater, Eingang; — fáuhe Mund, 
Wort. ` 


sr fühijj mündlich. 
D 25 
A fuwäit der nur nach seinem 


Kopfe handelt (m. u. f.). 


O -3 


Gis fuwaiq e. wenig mehr oben. 
Sau ei fuwäite Tuchstreif ,). 
Ade? fuwäih Mündchen (ves). 


8 fi in (Ort u. Zeit), unter (vielen), 
in Betreff, über, wegen: wand! $ 
im Hause (ran) $ . O in's 
Haus eintreten); deal & in der 
Länge; Kill & im Jahre; A 
AA im Augenblick ; 
in Wahrheit; N A zum Bei- 
spiele, allegorisch; fa? mit u. 
unter ihnen ; G Hla u, 
er ritt mit hundert Reitern aus; 
8 Ê AAKS über e. S. reden; 
i 


— 
* 


Lë fijja in.Betref} meiner, was mich 
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E 


d 
| alis 


ei fljja in mir; mein Mund s. vor. 


( a L fü 


vlâ 


betrifft; aè deinetwegen; 2 
uns betreffend, in unserem Na- 
men; Lu: in Betre dessen was, 
weshalb? ai Lead unter, zwischen, 
während; &xs d & drei 
Mal vier; Oe A N ek 
AS ee u. 
Breite von so u. so viel; 
Genetiv v. sb fû fû Mund. 


so lang bei einer 


— fi 


I. If fai' zurückkehren 
de D) den Ort wechseln u. sich 


verändern (Schatten SE); die 


2 Ë 
Beute erlangen (is) vad 


rn Wi osh; dä 
ailal eya A die entlassene 
Frau T ein Strafgeld wieder 


Ei. - D e 
nehmen; — 2 If U If Ku 
Schatten geben (Baum); — 4 Je 
zll zurückkehren; zurückkehren 


lassen, zurückführen; zur Beute 


geben (Gott 88 de alt dai 
9 OO); — 5 im Schatten 


sein, sich schatten ; Mast Las 
der Schatten wandert; — 10 etwas 
als Beute erlangen. 


sg fai Rückkehr; pl el Al afjä' 


u. Gei fujü'. Schatten (bes. der 
sich verändernde, — dr stehende 


heifst D); Raub, Beute; Steuer, 
Tribut; 7 Preis, Gebühr, Tarif- 
ansatz, pl wid fi at Geldkurse, 
Valuten. 


£e 


4 


fi'at pl v. X u. & fai 


N * 


zu faj&h (. fajahi) Plate gemacht! 

- (Ruf der Ueberfallenden) ; fajjäh 
J. b weit (Meer); ë mt vollem Euter. 

s fajjäd u. 5 hochmüthig wackelnd ; 
männliche Eule; Alles fressend. 

cl * fijarani die beiden senkrechten 
Balken, zwischen welchen die 
Zunge der Wage oscilirt. 

l fijäs Geprahle; fajjä$ Prahler. 

Mus fajasil pl v. 25. 

vol fajjad überströmend; höchst 
freigebig u. gütig (Gott). 

v. Q; ab v. dëch, 

Sr fujaq Erwachen; Erinnerung. 

V Säi, fajal u. W f'Al das 
Häufchenspiel; — fajjäl Elephan- 
tenireiber, Karnak. 

RS fajälig pl v. CAS. 

U fijäle Geistesschwäche. 


fi am pl Br fü'um Polsterung 
„ der Kameelsänfte; Menge, Schaar. 
sus fälle Rückkehr; Zeit, Jahreszeit. 
2 faig pl eo fujüg Läufer, 
€ © 
Courrier, Trabant (pers. Sur). 
(ge) w zZ Dh J, If faih u. 
= fajahän sich verbreiten 
(Wohlgeruch); sieden; bluten 
(Wunde), 8. zo 4 If faih u. 
fujûh Fruchtbarkeit verbreiten 
(Frühling mus E f z? 
S Al lu, 
N; — e A, If fäjah 


weite Schritte machen; weit, ge- 
räumig sen; — 4 kühlen, Küh- 
lung geben (7. P. 

oa fäjah Geräumigkeit. 

E fäiha' F. v. S. 
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Í 


o 
— E 
( + fáihan Raute; (= 


50 Raute in dn Topf werfen. 

us fäihe Schüssel. 

(na) a fäh I, If faih = . 

(Du) „ fad I, If faid befeuch- 
ten, benetzen (Gewürz IV); 
sterben (); meiden, sich hüten 
(AL, ais hah i dauern 
(Reichthum) u. Gegs. schwinden 
(el Ve LA G N 
vaD); (u. 5) hochmüthig sein 
(KU); Einem zufallen (Vor- 
theil); nutzen, wozu dienen; 
— 27 If Asa Geld auf Zin- 
sen ausleihen; — 4 If 6 E 
nutzen, Vortheil eindringen (solè 


800); ihm zur Belehrung ge- 
reichen; Einen e. Vortheil aus 
einer S. ziehen lassen, ihn be- 


lehren; schenken (A 0 
slal Nef ell: I LALI 
selbst Nutzen ziehen; e. vollkom- 
menen Sinn darbieten (Phrase) ; 
— 6 7 auf Zinsen ausgeliehen 
sein (8. 1); — 6 sich einander 
nützen; — 10 Nutzen od. Por- 
theil aus einer S. ziehen (z. B. 
Le olisni aus der Gelehrsam- 
keit Nutzen ziehen); gewinnen; 
dauernden Reichtum erwerben; 
Nutzen verlangen od. erstreben. 

2 x 8. AU 9 

ef fäidam, „Aus fäiden Senk- 
blei, Richtölei. 

f faidus Erholung, Ferien. 

fa ir f. 8 reich an Mäusen s. fig. 

Gu. , pl v. A Maus. 


e ip 272 firüsag Türkis pers. 


= a pr fijazz muskulös; — | 
75 infäz If ads) sich | 


trennen, absondern Gh. 

fas I, If fais be- 
springen (die Eselin Ne); 
(u. 8) hochmüthig sein, sich eitler 
Dinge rühmen (iS e vUN 
ahis gea La sho); — 3 Jr 
AE u. id.; — d sich 
Jülschlich anmafsen; 6. (Dei x 

G fais u. 8 u. XI fáisale pl 
s fajasil Eichel des männl. 
Oliedles. 

() a Oe fag T, If faiß davon- 
gehen, wandern (O d $ Ob 


A 0 
5 J); aufhören wma Lë 


Geng d U Le: — 4 If Sach) 
entfliehen, 8. O, x. 

Moss fäißel Entscheidung, Dekret; 
Trennung ; Schiedsrichter, Richter ; 
ë Entscheidung; (Na mem 
Schiedsrichter. 

(ar) „ vol fâd I, If faid, fujüd 
u. fijüd, faidüde u. fajadan über- 
reichlich vorhanden sein u. über- 


3 De 

strömen Logado Loss N tel? 

e A 2 
A — E ); nicht geheim 
halten können, mittheilen (vos | 
AA ze LA Al ); sich 
verbreiten, bekannt werden (Nach- 
richt); überflüssig od. in geg 


flufs vorhanden sein; Ki 
sich nicht in den a eg 


444 


ten können, sie überfluthen; — 
If faid u. fujüd sterben (>! ws 
wha LI Load, ar); — 
2 machen dafs etwas überfie/st; 
— 4 Wasser über sich schütten 
; ausschütten; verbreiten; 
reichlich geben; sich in der Rede 
(O) gehen lassen, profus werden; 
deutlich aussprechen ; L 
S9 vom Berge Arafat 
zurückkehren (Pilger); — 10 eben 
uber ie ſaen wollen, bis zum Ueber- 
strömen voll sein; verlangen da/s 
E. ausgie/fse, überströümen lasse; 
sich verbreiten (Nachricht). 
CO? faid pl Oe fujüd das 
Ueberströmen, Ueberflujs, Hulle 
u. Fülle; pl Se, fujüdät 
Ueberschwemmungen ; unbegrenzte 
Freigebigkeit, Grofsmuth, Gnade; 
Tod; der Nil; der Strom bei 
Basra; trefliches Rennpferd. 
92 fajadan Ueberflufs 8. (F w. 
La fáide das Ausgiefsen, Ueber- 
strömen. 
Kee faidüde If 1049 o 
(dab) a fai J. If faiż, fujüz, 
fajazän u. faizüze sterben ( 
e e Da Uo 
cola ISi gado). 
2 faiż Tod. 
S fai‘, X féie Beginn (Geschäft). 
va y faif pl A afjaf, us 
fijâf u. dead fujüf wiste Ebene. 
clagb fifa‘, RS fäifan, Biss faifât 
pl Gl fajafı gefährliche Wüste, 
Ebene. 
(RE) a fad I, If faig den 
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Geist aufgeben, sterben (J> ` Klub file Hiephantenweischen; fäile 
„. beò æ; fijale pl v. aò. 
mus failasüf, fil. pi Raub 
Sid t Gigs Erwachen; Erinnerung.  faläsife, fil. Philosoph. 


(hab) m I. If fail u. faildle CGI f failakün Walze für Teig. 
schwach sein (Verstand sal, J x 1 failüle Geistesschwäche had o 


ee. (at LA Wado „1200 2 4 fájjim pl es fujüm star- 
— 2 schwächen, verstandesschwach | ker Mann. 
| 
| 
} 
| 


POOL VE) 288 „ 


— Lead = La 8 8. 8 
() fan L If fain kommen 
u. stark werden wie e. Elephant, (c>); Fu. 6 che] geizig, 


s. fig.; dick u. fett werden; | knauserig sein. 
fine pl col Zeit, Stunde, Au- 


schwach sein (Verstand); — 
genblick; 7 Geiz, Knauserei. 


10 elephantenähnlich sein. FF 55 
fn pl SUN anjal, Äech fujdd u. „ 


aus fijale männl. Elephant (pers. 

Mu); Läufer im Schach; schwer- 

fällig, (u. fail u. fájjil) von schwa- | 

chem Verstande; NA wol Ele- | Sees fáihag Becher; Wein. 

phantiasis ; af = Stofszahn | ur x fäihak dumme Weib. 
Ga fujü' pi v. 8. 


machen ; sal, Ms J's Verstand 
für schwach halten; — 5 gro/s 


25 fájjih f. 5 beredt; gefräfsig. 
fie pl (j fun u. s fit 
Armee, Trupp, Schaar. 


des Elephanten; „Ì3 
Elfenbein. 

AL: fáilaq pl As fajaliq Armee, 
Legion; Unglück; Seidenwurm Z. 


À 
| 


fe Rückkehr; = BA KiS. 


S 


dein und swansigster Buchst. ds 
arab. Alphabets; ale Zahlzeichen | 
= 100. 


di Imperativ v. Ñ» o 


u. 5 A, If dd'ab trinken 
| e 

| 

| 

| A 
sis 4 6. sË * | * (A . 

| 


(SY): S I qab u. dab j 
viel trinken, sich mit Wein füllen 


Kell? en. gab Distanz, Zwischenraum : 
6.0. 


- £. 
Saab A, If da'b essen (F)); G0 ei Bogenlängen ; 


Gl 


bes. Lange der Bogenhälfte (Du. 
ebb); Quantität; — ë gäbe Ei. 
aS qåbid der mit der Hand 
packt u. nicht losläfst; der in Be- 
sitz nimmt, gequestrirt; ele IO us 
der Todesengel Israfil; Einneh- 
mer; pl co) adstringirendes Mittel. 
Jls gäbil f. ë dr empfängt, annimmt: 
Dyl! der die Bufse an- 
der 
sich nähert, herankommt; zukünf- 
tig, nächst (Jahr); empfänglich, 
zulassend, fähig, würdig (suscep- 
tible) : ghi AR sterblich, AAR 


Jos erträglich, A dem 
Irrthum unterworfen ; (u. 423) 
Kain (u. Aë häbil Abel). 
HLS gäbile pl Aale’ qawäbil Heb- 
„amme ; nächste Nacht s. vor. 
Xalo.’ gabilijje Fähigkeit, Suscepti- 
bilität, Disposition; Talent, Ge- 


nimmt, Gott; der einwilligt ; 


schicklichkeit; Thunlichkeit, Mög- | 


lichkeit; Verlangen, Appetit. 
(„ 5. „ „. 
7 gätir schön proportionirt ; haus- 
hälterisch, geizig. j 
8 gätil dr tödtet; tödtlich; pl als 
qätale u. A A8 quttäl Mörder ; 
N 8 Wolfsmilch. 
ADS gatim (u. () braun; 
schwärzlich ; dunkel. 
NEE gätül Mörder; blutvergie/send. 
Vi gatülijj tödtend, tödtlich. 
2 gätim sehr freigebig. 
LS ya. z» x u. A 4 
> Be heftig (Husten). 
A= gähid einzeln, einsam. 
wi; qahizat pl Unfälle. 
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ws 


als dahit pl He, gawähit 
hart, schwierig (Zeit). 

eh gahif pl ASS quhf Alles mt 

` Jortrei/send (Regen, Strom). 

Des gahil dürr, verdorrt. 

„> „> qåhim schwarz (Agat). 

gabe mittlerer Hof. 

— T quhüf u. 8 Schaufel, 
Kratze zum Wegschaufeln. 

us 8 ma 

ALS . Ger? A . 

E gadih der Feuer schlägt; Ver- 
läumder ; heftig (Schmerz); ë 
Wurm (im Zahn od. Baum). 

ols gädir f. 8 mächtig (Gott); un- 
beschränkt verfügend; einer S. 
gewachsen, geschickt, fähig (N 8. 

ASS qâdim pl AS qüdum u. 
A; quddäm der ankommt, 
zurückkehrt ; befindlich ; 
künftig, nächst (Jahr); pl 013 

— 8 


2 


vorn 


gawädim Kopf dee A.; 
| gädime oi ADe qawädim Vor- 
| dertheil; Vorderstück des Sattels; 
! Vorhut, Avantgarde; pl die vor- 
dersten Federn. 
00 dade pl v. Oil. 
| (Lee gädüs pl TENG qawädis 
| Schöpfeimer des Ziehbrunnens ; 
Gefä/s. 
Ä U gädür Menschenhasser; ë pl 
co Schmutz, Unflath, Sünde. 
AJ * 8. J * * U. fs * 
| gë dar Pech, Theer; pl v. 8; = 
|" gär F. ë kalt (Tag); kerztröstend 
| (Auge); dr fest wohnt; der gesteht. 
| 87 gärät fester Sitz, Stadt. 
| kel * darib pl , qawärib Schifs- 
boot ; der Nachts zum Wasser eilt. 


Gu 5 


S gärit gequeischt, miſifarbig 
(Hautstelle); der Alles für sich 
nimmt; trockner u. bester Moschus. 
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| 


58 gärih der alle Zähne hat; der 
viel erfahren hat, in voller Kraft | 


steht; Löwe; f. ï pl 
z Je? gawärih, —  qürrah u. 
ës magärih E hoah n 
(ahn); fünfjährig (Einhufer). 
Ur d'G gäris sehr kalt; eisig; heftige 
Kälte; alt. 
, qärise blutende Kopfwunde. 


cl giräh, 


LAG d gariß (J. ë pl C gawäriß | 


der od. was 852505 gäzüze pl 525 gäzüz M. 


sauer (Milch); ` 


beifsendes Wort) 
sticht; Wanze; 
7 hölzerner Hebel, Hebebaum. 


ol 


G qārûn Korah ; Krösus, Reicher. 


G gär pl us u 25 qurrä’ u. 
vd? gära’e Leser; Koranleser, 
Fromm, devot; Derwisch, Mönch ; 
Lë d gä Dorfbewohner ( 55). 

Jas 5 gärit Tamarinden - Same. 

XJ 2 gärije (vlg. gärrije) pl ve e de? 
gawäri e. Vogel der Regen an- 
zeigt, Grünstaar; Zeuge, der 

Andere 


Spitze, Schneide (Speer, Schwert). 


ausspionirt; Zeugnifs ; 


Je qåzz Satan. 


Trinkbecher, Tasse. 


ee uu. mad +; qäsin 


La d gärid fressend, korrosiv; be- | 


nagend ; der Geld herleiht. 
„ gariz die Frucht der Akazie 
od. Blätter des aan sammelnd ; 


va läit 8 &>, nicht mehr 
zurückkehren. 
E qari- der an die Thüre klopft; 


dr Loose zieht od. wirft; — ï p 


2 dei gqawäri“ Widerwärtigkeit, 
Beleidigung; Uebel, Fluch : RÄ 
der jüngste Tag; Ba hii Ae d'Ge 
Kreuzweg; 7 öffentliche Stra/se. 

3,8 gäriqg gluckend. 

H * gärin Genosse, Helfer; der 
paarweise vereinigt, zusammen- 
schirrt. 

d gare pl wo), Ë dar, ür u. C 
girän einzelner Hügel; groſser, 
schwarzer Stein; — qårre f. v. 5. 

di * qärûre pl stji qawärir Glas- 
Rasche, Bouteille ; Alabaster- Vase; 
Urinfläschehen; Pupile. 


. 


, Ar qâs Quantität, Moi, Länge. 


Jami’ gäsit ungerecht; tyrannisch. 

e gäsim der vertheilt. 

us gml gäsi f. Za ije pl dä 
„gusät hart, fühlios. 

wis qa's Kabel, Ankertau. 

Gu gas mas Geräthe, Zeug, 
Stoffe. 

= dadib Schneider; geistesschwach. 
Gs qäsih dick (Tuch). 

V gäfir F. ë entrindend, schälend, 
hautabschürfend (8 Wunde); das 
letzte Pferd im Hennen; den 
Boden grade streifend (Regen). 

J ger qäßür u. U Alles abschindend ; 
Hungerjahr; unheuvoll; letztes 
Pferd (zehntes) im Nennen. 

vol o 8. O,, u. C a? gäßin 
8. se qäßß Erzähler. 

nos gäßib Pfeifer; Meteger. 

u qäßid f. 8 pl s qußßad 
der erstredt, beabsichtigt, au er- 


you 


reichen sucht; nahe; Reisender; 
Besucher; expresser Bote, Kour- 
rier; 7 pdpatl. Delegirter. 


sé gäßir f. 8 pl Per qußßar kurz, 
klein, ungenügend, mangelhaft ; 
All 5 unvermögend, ohnmäch- 
tig ; Be) unvollkommen er- 
klärend od. erklärt; minderjdhrig; 
kalt (Wasser). 

co qaßi‘a’ pl „ gawäßi‘ 
Loch der Jerbua od. Feldmaus. 

e gäßif f. ë dr Alles abschüttelt, 
bricht (heftiger Wind, der aber 
keinen Regen bringt); laut fallend 
(Donner). 

kel 8 gaßil scharf (Schwert, Zunge). 

vol, , end oft f. Ka ije pl sast 

agß&’ weit entfernt. 

mol qåßim zerbrechend. 

l gäßije Gegend, Bezirk; pl 
, engl +5 qawäßi kleiner Flufs Z. 

VO og Oe, y u. Léi a 

mol gädib pl wolgs gawädib 

„ u. „a qudb scharf (Schwert). 

( gädawijj f. KA richterlich. 

vol, OS gadi pl ökas qudät 
der endgiltig entscheidet, Richter, 
Kadhi : Buch} „sold Oberrich- 
ter; X. 2 , ei Heeresrichter; 
der e. Ende macht, ausführt, e. 

„ Pfücht erfullt. 

rar gadijj f. Sa Ie richterlich. 


Kail qadije Verhängnifs, Tod; 
abgemachte Sache; bestimmtes 


Almosen; s. vor. 
A gatib der die Brauen au- 
sammenzieht ; der einschlie/st, cer- 
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| 
| 
| 


Nals 
nirt; Löwe; 7 durchgehender 
Querbalken. í 
Kabl gätibe Jedermann; 8 inege- 
sammt, durchaus; mit u. ohne 


Negation (bi, Lä : durch- 
aus nicht, in keiner Weise. 

„os gätir tropfenweise fallend; aus- 
schwitzendes Harz, 
7 Maulthier türk. 

DD gätirgijj Maulthiertreiber, 
türk. s. vor. 

Si? gäti“ pl glas quttä‘ dr schnei- 
det, unterbricht, den Fluſs etc. 
übersetzt; Ai. dal ) si pl d 
quttä&' u. 2 gut Stra/senräu- 
ber; Ander die Seinen 
verlä/st; scharf, schneidig ; durch- 
dringend; entscheidend, katego- 
risch; sauer u. dick (Milch); 
Sekante; 7 (Speise) ; 
7 mager machend; 7 Ufer: 
ei! gbl jenseits des Flusses. 

yo qâtin f. ë pl „Jos quttân, 
= gatin u. Kib yätine 
sefehafter Bewohner; Diener. 

8 F qatà“ Wurm in der Frucht. 


RS, e, Bai o 


* S*. ee 

ad pl N di, N qie, „aus 
qi an, 8 aq wu“ u. S* aq wa- 
Ebene, flacher Landstrich. 

hël qâʻid pl „ fgqu' ud der sitzt; 
ansässig; steif gefüllt u. stehend 
(Sach); mü/sig ; pl Aela’ gawaid 
die zu Hause sitzt, Hatrone; aus- 
rangirter Soldat; Zwergpalme; 
pl hai qd ad Sektirer, Ketzer. 

BAS qaide pl Nl qawb'id 


Gummi; 


mager 


Grundlage, Basis, Fundament, 
Piedestal; Fufe der Säule, der 
Vase eto.; Grundregel, System, 
Princip, Kanon, Regel; Modell; 
Art u. Weise, Manier, Brauch; 
Ae. el-mülk Hauptstadt. 
ell qaʻif Begengujs, Wildstrom. 

Ae qâ'ile pl hele’ dawi il hohes 
u. ausgedehntes Gebirg. 

Xels qâ'e pl C gaät gepflasterter 
Hof, Flur; oberes Prunkzimmer, 
Salon; weite Ebene. 

28. — « u u. GG. 
A qåf fabelhaftes Gobirg; Kauka- 
aus 6 SY); H pl v. . 
E gäfız pl 71 gawäfiz sich bäu- 

mend (Pferd). 

JÙ gâfil trocken (Haut); mit ver- 
dorrter Haut od. Hand; pl Aë 
quffäl von e. Reise heimkehrend. 

A gafile pl s dawafil Kara- 
wane (bes. heimkehrende). 

KAS qafe pl v. M. 

„ qafûr Palmblüch- Hülle. 

5; „ qafûze Becher, Weinglas Z. 

5, gafi der folgt; Diener. 


* qafije pl dJ, qawäfi Reim, 


Metrum, Gedicht; Hinterhals, 
Nacken : Aal? Je ihm dicht 


auf dem Nacken. 

SG. Mu. Ss 

LSS y aan If 8 qá'qa'o krächzen. 

SS qa'ga’ Gekrächze. 

ASS qagúálle, „ qäqûle Karda- 
mom; — ( qäqúlla e. alkali- 
nische Pf. 

„el qaqum Hermelin türk. 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 
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Jls 6, ien une du 

- As gal wa gil Gerede. 

öl gälib wendend, drehend; pl 
Je gawälib die Gu/fsform, 
Model; madelirtes Ebenbild; Lei- 
sten; materielle Form, üu/sere 


Hülle; Holzwerk, Gerüste; Ge- 


e A 
wölbegerüste; Am 3 Zuckerhut. 
P t gälibgijj Gie/ser türk. 


pe gälibijj in der Gufaform ge- 
macht. 
gali der ausrei/st, entwurzelt; 
der abreifat. ` 

sl, 8 qâlim pl Kal? gälame Lagastols. 

KS gäle Rede, Sage (böse); Rede- 
Hua; pl v. ML. 

AB, ALS gäli der röstet, brät, hafst; 

" gälijj Teppich, Vorhang pers. 

6 2 gälijün Wasserpfeife pers. 

AŠ y 8 0 a, 

V qâmir Spieler (mit Würfeln). 


| gr gami‘ der bändiyt, unterwirft. 


E dame pl C Statur, Gestalt; 
e. Längenma/s, Klafter; Hemd; 
pl diam. Rolle am Zieh- 
brunnen. 

(ra qämûs pl maala’ gawämis 
Ocean, Weltmeer ; hohe See, Meeres- 
abgrund; Wörterbuch (bes. das 
arab. des Firüzabädijj) [griech. 
oxsavogl. 

8 F qamũ pl = qawämi“ 
Kamin; Konus, Kegel, alles Ko- 
nische. 

sr „ dan e. Baum; s. . 

A gadanit f. 8 gottesfürchiig, eifrig 
betend. 

C qaniß Jäger. 

57 


Rails qäniße pl uails’ qgawäniß 
Magen u. Darm dr Vögel, Kropf. 

2 ganit verzweifelt. 

8 gënt genügsam ; demüthig bittend. 

sS gqänim faul (Nujs). 

Y dënën pl bs qawänın 
Grundregel, Kanon; Gesetz, Norm, 
Vorschrift ; Gesetzsammlung; 
Pflicht, Aufgabe; Buſse; e. Art 

„ Cither (Sambuca). 

ei 1 qunũnijj kanonisch, gesetzlich. 

6 gani der besitzt, Besitzer; 


u. Pr 67 J) gqäni, qäni’ tiefroth. 
Bl5 g 8. 855 a, 
slö qah Gehorsam; Macht, Würde. 
EZ gähir f. ë dr gewaltsam bändigt; 
Sieger, Eroberer; siegreich; 8 
‚Siegerin (Kairo); Brust, Busen. 
G. t dawüd pl Ge, gawäwig 
Doktormütze; Hut der Maroniten- 
Priester. 


£- 
( E e goën A, If qaj die Geld- 
schuld od. Verpflichtung zugestehen 


W së. E 
(ma 2 HI es 
As). 
git genügender Unterhalt. 


ASS qid pl 9555 quwwäd, 35 
quwwad u. BÄS qade Führer; 
Anführer, Kommandant; Polizei- 
oficier; „ U Oberkom- 
mandant. 

RS ga'if pl XLS gafe der aus 
äufseren Zeichen leicht erräth; 
Fhysiognomiker; Spurensucher. ` 

V qa'il der spricht, sagt; pl Joð 
qúwwal, ; qújjal u. * 
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quwül Sprecher; der etwas fest 
behauptet; Autor; — pl s qail, 
qújjal u. A8 qujjäl dr zu Mittag 
schläft; XL As qa'ile Mittag, 
 Mittagsschlaf. 2 
2 fgdim f. ë pl „ qüwwam, 


“> CH 
AaS qüjjam, Aig yuwwäm u. 


BN qujjam sich erhebend , ste- 
hend; aufrecht; unerschütterlich ; 
. 8 dm Feuer Trotz bietend, 
fest, dauernd; beharrlich; <3 
5 * von besonnenem und ent- 
schlossenem Wesen; wachsam; 
auf etwas fufsend; dës SS 
Stellvertreter, Lieutenant ; pl Kun 
gäwame Präfekt, Verwalter, Auf- 
seher, Vormund; ( e sich 
empörend gegen, senkrecht auf; 
h rechter Winkel, Al 
Ae rechtwinkelig; Schwert. 
knauf; Kail O todtes Auge; 
8. fig. 

Zä qe’ime pl ,s qawâ'im 
Fuſs des Vierfü/siers; Perpen- 
dikel; rechter Winkel; Buchblatt, 
Register, Liste, Notizbuch ; Han- 
delsfaktur; Billet, Schatzschein ; 
Bulletin; Schwertknauf; Stamm 
des Weinstocks ; Stunde; s. vor. 

6 oë in Kain; 2 ga’inijj u. 
( von Kain; 7 schlecht, 

„ unerträglich (Stimme). 

5 a gabb I, If gabb (Einem die 
Hand) abschneiden 
)); 7 ein wenig heben oder 
lüften (den Stein); T ven 
erich erheben u. weggehen, 
fliehen; — I, If qubüb streiten 


abhauen, 


u. schreien ([2] uns Br.) Wii 
Kaya 8 uno LA: welk 
u. schlaf‘ werden (Haut, Fleisch, 
Dattel (80. ssi b II); — 
U, If qabb u. waga’ qabîb mit 
den Zähnen knirschen (Pferd, 
Löwe); — I u. U, If qabb ver- 


welken Pf. ; — b) DE 
If qabb u. md A, If qábab 


dünn, schlank sein (Bauch, Taille 
— Lš sils 5 — 
: So Lä Li: — 2 welk 
sein (Futter); e. Gebäude mit e. 


e A 
Kuppel (X45) versehen; 
konvex, gewölbt machen; — 5 mit 


etwas 


e. Kuppel versehen sein; konvex, 
gewölbt sein; — 7 e. wenig ge- 
hoben, gelüftet werden (Stein); — 

„ die Hand abhauen. 

= gabb Häuptling, Fürst, König 
(auch qibb); tüchtiger Hengst; 
Brustzwickel de Hemdes; Wagen- 
axe; Axe der Rolle; Stange der 
Wage; — gibb Steifsbein; — 

B., gubb pl v. | agäbb. 

„ gäbe’ 4, If gab’ essen ()); 
sich mit Trank füllen (air Aalt 

eL qabå' pl Kail ägbije e. Ober- 
kleid, Kaftan pers.; — oibä : 
RT zwei Bogenlängen, 
Ellen; — qäbba’ f. v. AS! aqäbb. 


US qibâb e. Fisch; pl v. Kaf — 
qubab scharf; bret (Nase); — 
— qabbåb Löwe. 
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ech 
da qubätir kurz = us. 


e qabäh oberes Kniegelenk; qibä&h 
u. PUS pl v. ae If 
72 ei — qubbäh Bur. 

2 gabähe Haſslich leit; Gemein- 
heit, abacheuliche Handlung; If 
e a 

Li gabbad der ergreift u. fest- 
hält; u. 8 tüchtiger Treiber; — 
ë qabäde Schnelligkeit. 

bus gabätijj pl v. E=. 

als gabägib pl v. A. 

Jus qibal Sandalenriemen, der zwi- 
schen den Zehen durchgeht; f = 
A8 qubäle, s. fig. 

us gabäle Bürgschaft, Sicherheit; 
kontraktliche Verpflichtung ; Pach- 
tung, Pachtsumme; — gib. id.; 


- 3 
Amt der Hebamme; — — 
qubäle (u. T JS gibäl) gegen- 
uber, vis à vis. 
BK gabbän Schnellwage; der den 


e = 


Markileuten wägt; yö y Lu 


Werre, Erdgrüle Z. 
ge e o 


; — Haf . Rau; — 
HLS e, Aus. 


wu gäbab Dünnheit der Taille; 
— qübab pl v. Kaf, 
„us qúbtur kurz, zwerghaft. 
vous e qábat I, If gabt ergreifen 
u. e (= vos). 
$ gabg u. 8 pl 7. — gibag Reb- 
ES? (pers. 8 kepk). 


e 32s 


gäbuh Jf qabh, qubh, qubäh, 


ed 452 aus 


qubüh, gabähe, qubühe häfslich, 

abscheulich u. gemein sein (Hand- 
©) D- A 

j .. t DÉI h DI 

lung Sud, = A eil 8 
A e 9 A 


pm Aio); — 2 häfilich, ab- 
scheulich, gemein machen, von 
allem Guten ausschlie/fsen (Gott) ; 
Einen als e. Unwürdigen, Ver- 
worfenen behandeln; Einem etw. 


vorwerfen, Ae P. (sale pi 


shad); — 3 E. unwürdig behan- 
deln, ihm Gemeinheiten sagen, 
Beleidigungen an den Kopf wer- 
fen; — 4 Häfsliches, Abscheu- 
liches vorbringen, gemein handeln ; 
— 6 einander Gemeinheiten sagen; 
— 10 häfslich, abscheulich, ge- 
mein finden od. dafür halten; 
verabscheuen. 


82 dabh, qubh = N Abscheu- 


lichkeit : A Lab möge ihn Ab- 


scheuliches trefen! — — 
pl v. s 


Að x qábar U u. 1, If qabr u. 


máqbar begraben, beerdigen (Todte 


LA [2. d e, pe Da 
; KAT es den Wein- 
berg mit neuen Setzlingen be- 
pflanzen; — 2 mehrere Todte 
begraben; begraben lassen; — 
d Einem (Acc.) e. Grab machen; 
begraben lassen; Je Begräbni/s 
erlauben od. befehlen; — 7 be- 
graben werden. 


dabr ei, 7 qubür Grab; Grab- 


mal; — qübbar Einh. 3 pl A5 
gabäbir Lerehe. 

lef qübra’ pl daf dabà ir Lerche, 
8. vor. 

Ur5+3 qúbrus Cypern; dd qúb- 

9% rusiij von Cypern. 


zc * qibz gemein, geizig; kurz, klein. 
„ qäbas I, If gabs sich an e. 
Flamme od. bei Em. Feuer holen 
IA Le? e 
jG N La At); sich un- 
terrichten, bei Em. dernen; trans. 
Einem Feuer geben, ihn belehren 
ie, (3 — Z.); einem 
andern Autor Stellen entlehnen ; 
— b) = 4, If qábas schnell 


befruchten {Henget ul. md 
ia le 


Lead); — gi ad If gebäse 
id.; — 4 Aen Feuer geben; 
E. belehren (alte dé N); 
— 8 sich bei Z. Feuer holen; 
sich von E. unterrichten lassen; 
Stellen entlehnen: Nutzen ziehen 
er; A0 von E. Feuer wünschen. 
um? gäbas Feuer, das an einem 
gröfseren entzündet wurde; — 
gibs Wurzel, Ursprung; — 8 
yäbse das Feuerholen bei e. An- 
dern, Stellen Antlehnen; Darsehen. 
Lach y qäbaß , If qab etwas mit 
den Fingerspitven nehmen, eine 
Fingerspitze voll nehmen [auch 2] 
ro) DL); dem Thier 
(Ace.) den Trunk abbrechen, bevor 


Kc 458 wu 


as gesdttigt ist; bespringen (Hengst 
I); munter, fink sein (Pferd 
Dis, AS). 


Kand qábße, qüb. e. Fingerspitze 


voll, Prise. 
Laaf e qábad J, If qabd die Hand 
schlie/sen, die Finger fest zusam- 


menpressen (os N); ergrei- 
fen u. festhalten, kel u. Acc. S. 
G Acel A7 Lil: 3 Ca =); 
Einen packen, ergreifen, gefangen- 
nehmen S u. N P. (ya 
Im) s A); nass 
all Gott kat ihn au sich genom- 


men, Pass. ( od. Ale raf 
id.; ( Au and J's Hand 


ergreifen; zusammenziehen, ad- 
stringiren (dn Bauch); die Flügel 
einziehen und sich herabstürzen 
(Vogel); Geld einnehmen, einkas- 
siren, e. Zahlung erhalten; 3 


Na DE seine Hand von E. od. 
e, S. zurückhalten Lab S 
Leh; — 2 Einem etwas zum 
Festhalten in die Hand geben; 
sammeln ; Einem e. Zahlung ma- 
chen; — 5 sich zusammensishen ; 
runzelig werden (Haut); sich ver- 
stopfen (Leib); an sich halen; 
ausgezahlt, in Empfang genommen 
werden (Summe); — 6 jal 
6 ll der Käufer erhält 
seine Waare, der Verkäufer sein 
Geld; — 7 sich zusammenziehen, 
einschrumpfen; sich in sich zu- 
rückaiehen, sich verkürsen ; ( 
gl rap sich von der Welt 


zurückziehen; sich verstopfen 
(Leib); beklommen, bekümmert 
sein (Herz); empfangen, ausge- 
zahlt werden (Summe). 

( qabd das Zusammenziehen dr 
Hand um etwas festzuhalten; 
Besitznahme, Besitz: s 2 Le 
a 8 die Sache gehört dir; 
Konfiskation; Leibesverstopfung ; 
Einnahme einer Geldzahlung; — 
gäbad Tribut, Steuer; Besitzer- 
greifung von fremdem Gute. 

Hauaa’ qábde das Schliefsen dr Hand; 
Handhabe, Sübelgriff, Messerstiel, 
daher Stück (Sabel, Messer etc.); 
Macht; — quͤbde so viel man 
mit der Hand fassen kann, eine 
Handvoll *. 

, qábat U, If gebt mt dr Hand 
ergreifen u. festhalten (42 
ur) vgl. ; + aus Furcht 
zittern; — 2 7 zittern machen; — 
5 7 aus Furcht zittern. 

2,5 gibt Aegypten; Kopten. 

E + gäbte Zittern aus Furcht. 

E qíbtijj, qúbtijj f. X4 Oe pl 
bu qabätijj u. ron gabäti 
Konte ; — N= gibtijje ägypt. 
Leinen. 

e a qäba‘ A, If g qubü’ den 
Kopf in's Fell zurückziehen (Igel); 
den Kopf mit den Kleidern etc. 
bedecken (A nam CÒ S 
6 Bel) Do); hinter 
den andern zurückbleiben (A.); 
verreisen, reisen 3 (93); 7 e. 
wenig in die Höhe gehoben, ge- 
Lüfte werden; 7 e. Zahn aus- 
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ziehen (Aeg.); = 8; — If gab‘ 
den Kopf beim Beten senken ; 
schwer aufseufzen („43)) ; grun- 
zen (Schwein); schreien (Elephant); 
— 2 den Kopf in den Kleidern, 
in der Kaputze verstecken; + etw. 
wegnehmen, aufheben, aufsammeln; 
7 machen, dafs E. davongeht, 
flieht; — 7 sich in sein Nest 
zurückziehen (Vogel); — 8 an 
der einwärts gebogenen Schlauch- 
mündung trinken. 

e qub‘ Kaputze; Trompete; — 
quba“ Igel; e. kl. Seethier. 

A a qabä‘tar mt massigem Körper. 

* qübba‘e Kaputze. 

kel Ba? gabgäb pl g gabägib 
Holzschuhe. 

hr y qábqáb If ë eine Stimme 
hören lassen (md == 


— e Sc); wiehern 
(Pferd) ; brüllen (Löwe); knur- 
ren, kollern (Bauch) ; dumm, ver- 
rückt sein e>); } e. wenig 
aufheben, lüften a 41 — 
2 Te, wenig aufgehoben werden; 
f Holzschuhe tragen (L&S). 
s gäbgabe Stimme; Gewieher. 
MS e qäbil A, If qabûl (u. qubül) 
f empfangen, annehmen, zulassen 


(iSt LI [a] las , säll Lä 
den Eimer von dem Schöpfenden 
übernehmen ([4] A KAS, 
Al sall HAT Ih); einwilligen, 
zustimmen ; ( Einem gehorchen, 
sich ihm fügen; — b) Jas qábal 
U, If qabl gegen die Nase hin 


schielen o, d); — U, If qabl, 
gabül u. qubül von Suden enen 


(Wind J, W5 i url 
,,); — U If qabl 


an e. S. gehen u. ihr Ausdauer 


widmen Lë Æ a Ae us 
So At, vil 60 — A, If 
qabl die Sandale mit dm Riemen 
V versehen oder schnüren 


(> LI Di US Jet Lë 
ses Loi: sich nahen, nahe 


sein (Nacht LA KU} — 


u lr — d N U (A) 
u. . 4, If gibäle als Heb- 


amme das Kind befördern, Heb- 


ammendienste thun ml 22 
U KH 4) ls); — 


4, Iu. U, If SÉ qabale für 
E. bürgen, P.; — d) as 


A, If qábal gegen die Nase 


schielen (Auge A ws 


BAAR) Ju La 2) A . 
O, ui 


Ai); — 2 küssen (bes. respekt- 
voll); — 3 Einem (Acc.) gegen- 
über, vis & vis stehen (ÎS! Aal 
be): entgegenkommen und 
freundlio empfangen, Je P.; 
Zinem Audienz geben; bei Einem 
(Acc.) Audienz haben; konfron- 
tiren; Nins mit dem Andern 
S) vergleichen, kollationiren ; 
einer andern 8. entsprechen; 
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Eins durchs Andere aufwägen, 


ersetzen; Einen bestrafen, wegen 
de; die Sandale mit Riemen 
versehen; — 4 herannahen, her- 
ankommen (Nacht, Jahr etc.); 
sich Einem nähern (N; entgegen 
kommen u. freundlich empfangen 


de; N ale En. 
das Gesicht zuwenden; ein Ge- 
schäft eifrig angreifen QM; die 
Sandale mit dem Riemen UN 
versehen; zu Verstande kommen 
(> ); viel eintra- 
gen (Grundstück) ; gedeihen, reich- 
lich sein (Ernte); — 5 empfan- 
gen; annehmen, einnehmen; ein- 
willigen; gern ge- 
horchen; bewilligt, erhört werden 
(Bitte); geküfst werden; gegen 
Süden ziehen, reisen; — 6 einander 
Angesicht in Angesicht begegnen, 
sich gegenüber stehen; konfron- 
tirt werden ; verglichen, kollationirt 


werden; — 7 empfangen, zuge- 
lassen werden; — 8 empfangen, 
annehmen; aus dm Stegreif reden 
audit aa sl); 
beginnen, unternehmen . 
— 9 u. 11 gegen die Nase hin 
schielen (Auge); — 10 Einem 
entgegengehen, um ihn zu em- 
pfangen; etwas in e. Gefä/s u. 
dgl. aufnehmen; sich Einem od. 
einer S. (Acc.) gegenüberstellen, 
sich dahin wenden: -A 
A die Richtung zum Gebet 
gegen Mekka nehmen; bevorstehen, 
zukünftig sein; — 11 = 9. 


N F. v. Mi; — 


V gabl das Porkersein: , 


A OD e 


DE, A *. dë SC vor- 


dem; A8 präp. vor: el 1 
vor dem Morgen, LA 2 vor 


diesem dl. i. kurz vorher; MS 
GË a 
(IJ od. Ss A u vor- 


e D e 
gestern; pj) MS bevor dafs, ehe. 


A8 qubl Ziel, Absicht; pl v. MS}; 


u. gübul Schamtheile; Vordertheil, 
AA 


9 (von vorn, 
GA . 
vorn; Anfang : Ja’ 3 im An- 


Vorderseite : 


fang, Ama! KE: zu Sommers 
Anfang; — qübul pl v. uud; 
— qábal der uns zugewandte 
Berghang; Berggipfel; Sandhügel; 


pl v. Kl: — US gibal Seite, 
Richtung; Gegenwart; Vermögen, 
Macht; in Gegenwart, vor, 


bei; SN u gegen Osten, 


ostwärts ; G DV an 
unsern Freund N. V.; MS 2 
in Betreff. von Seiten, aus Ce 
von seiner Seite, —— vr 
622 von Seiten oder aus 
Machtvolikommenheit od. aus der 
Kasse des Sultans. 


N gäbalan 
ex tempore, ron u. qü- 
balan, qúbulan zum ersten Mal, 
vor, in Gegenwart; — gäblan 
8. vor. 


ëls 


LS gible Seite der man zugewendet 
ist; Südseite; Seite der Gebets- 
richtung (bes. Mekka; Du. 22 
Mekka u. Jerusalem); Grab Mu- 
hammeds; Tempel, Altar; Gottes- 
dienst; Art u. Weise; — güble 
Kufs; Bürgschaft; — qäbale 
pl N gäbal Spindel, Wirbel; 
Muschel od. Perle als Amulet. 

er giblijj südlich. 

Kal? giblijje Boussole, welche die 
Richtung nach Mekka anzeigt. 
„ qában I, If qubün verreisen 
(vo, & ai); — 2 mit der 
Schnellwage wägen, 8. y mö; — 4 
fliehen ; rasch laufen; — 6 mit 
der Schnellwage gewogen werden. 

. qübbe pl US qibab u. us 
qübab Kuppel, Gewölbe; Alkoven; 
Thurm,@lockenthurm; Kathedrale; 
Zeit, Tabernakel : gell Ku 
Bundeslade; Sonnenschirm; Pa- 
lankin, Sänfte; Berggipfel; F dicker 
Weinpfahl; 7 Kragen; 5 
la Wagbalken ; — gibbe u. 
gibe Kaldaunen des Schafes; 
Igel 2. 

(945) a gabs U, If dabw etwas 
mit den Fingern aufnehmen 
(Leh A); sammeln, lesen 
(Safran dr); e. Gebäude hoch 
bauen (as, iSi SL); E be- 
einträchtigen, ihm Unrecht thun 
JE (sale (Sr); — 2 If Rus 


herrichten, ordnen (Geräthe vl); 


den Stof zur L aurechtschnei- 
den; 7 e. Höhlung machen; 7 e. 
wenig wölben; konvex machen; 
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— 4 e. Gebäude mit e. Kuppel 
versehen, wölben; — 5 den Ueber- 
rock L anstehen; + e. wenig 
go. gewölbt, konvex sein ; J stolz werden. 
— dabw pl K ägꝗbije Gewölbe, 
Keller ; Höhlung; 7 Steingebäude. 


2 fe T gabbü' pl S gabäbi‘ 
wollene Mütze. 

A )yr3 qabûl (u. qubül) Einwilligung, 
Annahme; Empfang; Südwind, 
Ostwind ; Schönheit; s. U x. 

Kal 43 gabülijje Empfangabestdtigung. 

(25 a 8. . ai . Lech ée 
US gibah, 

— qäbha 
häfslich, abscheulich, gemein; — 
ë qabihe pl l gabä’ih u. 
zu gibäh abscheuliche Handlung, 
Gemeinheit. 

Da gabiße was mit den Finger- 
spitzen aufgenommen wird; Erde, 
Kies; — qubäiße Käuzchen Aeg. 


Oe qabîd verstopft (Leib). 

Mus qabil Bürgschaft; Gehorsam; 
Nebenfrau; Art, Gattung, Kate- 
gorie; Seite : SU) LAG vg von 
dieser Seite; pl U qúbul ge- 
mischter Haufe. 

A gabilan vor (mir), in (meiner) 

qubäilan kurz 


eech gabih F. 8 pl 
US gabäha u. 


Gegenwart; — 
vorher. 

N gabile pl US qaba'il No- 
madenstamm ; Generation, Per- 


wandtschaft. 
G gabin rasch in Geschäften. 


ass x qatt U, If qatt u. gittitä 
J's Worte falsch auslegen (ad 


Ks * 


E. - wm Ae 
ei Lä Val! we 


PER ell: verläumden, lügen ; 
Einem nachgehen um ihn aus- 


zuspioniren, Al J.; in Streifen 
schneiden (s); vermindern 
(MS); herrichten, bereit machen 


(Os); allmäliy_ ansammeln 
(Nel? UAS ); die Spur 
verfolgen (3); — 2 falsch aus- 
legen; — 8 entwurzeln, vernich- 


ten Lack Zen), 
Lä ag, sf ai es vlg. = A. 


s gattät Uhrenbläser, Spion. `. 

AS datad pl SUB agtäd, AXSI 
ägtud u. O qutüd e. dorniger 
Baum, Tragakanthus. 

„8 qutär Geruch von Braten, An- 
gebranntem etc.; Parfüm. 

N gatäl Seele; Lebensrest; Leib; 
gitäl Gefecht, Schlacht, Gemetzel, 
Blutbad, 3 MS „; — gattal 
Mörder; mörderisch; tödtlich; — 
quttal pl v. AS. 

WS gatäın Staub; = RA i 

RLS qittâje Gurke vlg. = s. 

» qátab If gatb Einem ge- 
bratene Eingeweide vorsetaen 
WAT ner) LA au 
Ay el: — 4 das Kameel mit 
dem Sattel „AS versehen, s. fig. 

ai gitb pl U} agtäb Einge- 
weide (Einh. 8); Satteltuch des 
Kameels; Geräthe des K's zum 
Wassertragen; — qátab pl LS] 
kleiner Paeksattel. 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 
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w e A D, A 


, ert gütabijj vom Stamme N. 

AA y gätid A, If gätad vom Baum 
A Fressen H.; — 2 von diesem 
Baum dem K. Futter bereiten. 

AAS qátad pl O. qutüd, AA 
áqtud u. A3 agtäd Sattelholz 
des Kameels. 


2 „ gätar U u. I, If qatr u. qutür 


sparsam leben, wenig ausgeben 
(e 3 A); gegen seine 
Leute knauserig sein ( (‚de vë 
LG 1) N=, LAS re 


CETA = 2 ao); Bro- 
dem, Geruch verbreiten (Braten, 


Anyebranntes Al e 
il, nz); — 5) 28 A 


If gätar id.; — 2 die Seinen 
schlecht nähren, knauseriy behan- 
deln, ihnen die Stücke vorzühlen 
; — 4 2 (2 pe) 
Sur); arm sein; — 5 sich zum 
Kampfe rüsten (= ) 

AS qutr, qútur pl * agtär Gegend, 
Seite, Himmelsstrich ; — gitr rund- 
Teufel; — 8,X5 qútre pl X$ qütar 
Versteck des Jägers, Jagdhütte; 
— qátre, gätare pl XS gätar 
Staub auf einer S. 

es 4 gata A, If Sei? qutũ gemein, 
verworfen sein ); — 3 be- 
kämpfen (II)). 

„ gätal U, If qatl u. al 
tödten, hinrichten, Acc. u. kel 


6 W, J „ , aa 
alt, „ l JS sich 
58 


selbst tödten ; schlagen; verfluchen 
(eya); den Wein mit Wasser 
mischen GL, Y); — 2 auf 
Einen Schlag tödten ; Viele nieder- 
metzeln; — 3 If Ju, Ns u. 


e gegen Z. fechten, ihn be- 
kämpfen, bebriegen; 7 mit E. 
zanken, streiten; Einen verfluchen 
(Gott); — 4 E. dem Tode preis- 
geben, ihn tödten od. hinrichten 
lassen; — 5 die höchsten Anstren- 
gungen machen, sich todt arbeiten 
od. tüdten lassen, um etwas durch- 
zusetzen; getõdtet werden; — 
6 einander bekämpfen, fechten, 


streiten; — 7 getödtet werden; 
unterliegen; — 8 AS) u. 5 


Aw A 
Aor. NV einander bekämpfen, 


fechten; — 10 den Tod suchen, 
sich der Todesgefahr preisgeben. 

MS qatl Tödtung, Mord; Hinrich- 
tung; Gemetzel; — gitl pl Ju! 
agtäl Feind, Gegner im Gefecht; 
u. Ggs. ein Gleicher (daher Du. 
6 e. Paar), Kamerad, Ge- 
nosse, Vetter; — qutl, gütul pl v. 
. 

XI gätle e. Mord, e. Hinrichtung; 
7 e. Tracht Prügel; — gitle e. 
Art zu tödten, Hinrichtungsart ; 

` — qátale pl v. KK? 

JS gätlijj Mörder; a aer pl. 

„ gätam U, If qutüm sich er- 
heben (Staub U, ul 5 


Séi Län: dunkelfarb, dunkel- 


roth, braun sein (8. N); dicht 
sein (Finsternis); — b) _A3 
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A, If qátam u. s gatäm sich 


erheben (Staub); — 9 Be If 
olex) dunkelfarb, dunkel roth- 


braun sein „e; dicht sein 
Finsterniſs; — vgl. AAS . 
. qütme dunkel rothbraune Farbe; 
— qátame übler Geruch. 
. qätan U, If Cy qutũn gedörrt 
werden (Fisch war! 18 um 
w A - 
); — b) H Y KA 
gatäne wenig essen (Leif G ); 
— 4id.; abmagern (.= =); 
Läuse tödten (ON MB). 


| (38) x US qátā U, Jf gätan, qítan, 


quͤtan, qatw u. máqtan Vorneh- 
men oder Königen wohl dienen 


eu. s2 0 
Se , , e 

8 in Dienst nehmen AN). 
pi v. Ai u. EECH 

J 3 qatûr knauserig, geizig; — 
qutür Knauserei, A x. 

Jax qatûl pl .- qutl u. qútul 
blutdürstig; — qitwáll Stotterer ; 
entnervt (8. Sy). 

Surf qutäibe kleines Stück Finge- 


weide; e. Stammname. 


I w w 
s gittita Ohrenbläserei I 


MS qatil f. 8 pl Ns gätla ge- 
tödtet, gemordet; hingerichtet ; dr 

„ unterlegen ist. 

SaS qatt U, If qatt etwas an sich 


ziehen (>) ; treiben (Vieh ln); 
umhauen , ausrei/sen (Y); = 
8 umhauen, ausrei/sen h. 


N 


Bun WE 


— 5 D 
1, I gitta', 
pl Gurke (längliche), U A. 5 


gott Kinh. 


wilde G.; — davon 4 lási áqta’ 
viel Gurken tragen (Boden). 
ASS gatäm weibl. Dune ; Magd. 
AS a gätad Einh. ë e. gurkenähn- 
liche Pfi. (e. sls); — davon: 
gätad J, If qatd diese Ef. essen. 


35 „ — 5 AN tagättar von Furcht 
> .. 
ergrifen sein, zurückschrecken 


(2 D LA ia ZEIL 
9 e? «qätrad, qitrid, qutrud Zausrath. 


Ss a EE If dos Maſs ganz 
anfüllen (d Se LA N O); 
den Pfahl rüttein um ihn aus- 


zuziehen (aS > LA . ws 


Asjal). 
AAS x qátam U, Jr qatm Einem 
den besseren Theil seiner Habe 


geben (AT Leks Al * A 5 
2); I, sammeln (Schätze >); 
E. mit Koth besudeln (ah); = 
b) zë A, If gätam, u. _üö 
If gütme mit Koth besudelt sein 


(, FR 8 t af 


per pbl Vi: — A EE H 
gatm u. dat ame staubig sein; — 
8 sammeln; an sich nehmen; mit 
sich reifsen (O); das Ganze 
entwurzeln, 


vernichten Lal Zell — .. 


od. Vieles nehmen; 
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* qútme Aschfarbe ; Staub; Be- 
sudelung ; 8. vor. 

(23) x U gätä U, If datw sammeln 
(Vermögen >); kauen (eine 

„ Gurke s. Lat: — 8 sammeln. 

2 gitwäll Stotterer; entnervt; 
schlaff, welk. 

er? x gäta = gáð y. 

N qatite Heerde; Schaar. 

Ge qutäire kleiner Hausrath. 


BE „ gahh If qahih in gro/sen 


Schlücken trinken (in gröfseren 


als 8 u. Se); — 7 (für Dn 
husten; — U, If l gahähe 
u.) quhühe rein, ungemischt sein 
Wahrheit 

quhühe unreif, unverdaulich sein 
= (Melone). 
e? quhh pl 


die reine sein; If 


Es aghäh rein, un- 
gemischt; ächt, rein, wahrhaft, 
nicht sophistisch ; unreif (Melone). 

„ a. . 

Ss quhäb Husten; 8. KaSS pl 

LSS quhäh das Reinste u. Beste; 
ë gahähe s. e? x If. 

E qihäd pl v. BASS; qahhäd 
allein, ohne Sohn od. Bruder. 
LS gihäf Wein; If v. ,; 
— quhäf reifsend (Strom); — 
ë gahäfe das Alles Wegnehmen, 

reinen Tisch Machen. 

s gahäme dekrepides Alter. 

ASS y gähab U, If gahb u. quhäb 
husten (Al us, — ER 8 


Jaw); + ausschweifend leben; 
—2=1 
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Ku qá'hbe Husten; pl SW 
qihäb Hure, Prostituirte. 

GA a qáhat A, F gaht etwas 
von hinten packen ( = 


s>). 
S a qáhtar If 8 aus der Hand 
zerstreuen ( vg E 2 Ws 


IN). 

i gähad A, If qahd grofse 
Basis des Buckels haben K., s. fly. 

BASS qáhade p OE gihäd u. 
A| äyhud Basis des Kameel- 
buckels; 
Buckelbasis Kn. 

Gë a qahr pl „- quhür u. 
Pt) äghur vor Alter dekrepid 
(M. K.). 

u a qähaz A, If qahz springen 
(bes. 
* 
aufgeregt sein (Al); A. prügeln 
KEE niederwerfen (ed); = 
If qabz u. 3 „ quhüz wie 


gähde mit gro/ser 


Einer der geprügelt wird 
sich unruhig bewegen, 


todt niederstürzen (Geprügelter 
wall .); — 2 prügeln; hiurte 
Worte machen (A a) f 


A)! aufregen, aneifern ei); 


— 6 harte Worts gebrauchen 


( zën 

I * gähzal If 5 Z. niederwer- 
fen u. prügeln (240% L.), 
vgl. vor. u. fig. 

= qáhzan If 8 Z. prügeln, dafe 
er niederstürzt ( si * iO 
ee); — 2 unter Prügeln nie- 
derfallen. 8 

„s Ke gühas If 


— — —Rĩ— —Lꝛ—kʒͤͤ —: m 


G 


— e. mühevolles Leben füh- 

ren; — & nach allen Seiten durch- 

wühlen, durchsuchen (). 
wa e qähaß A, If gahß rasch 


8 w 


vorübergehen , weggehen d Eu 
); das Haus auskehren, 
fegen WÉI 2 
E); springen, hüpfen v—/ 
(va, LA — O); laufen 
(As); Einem e. Fujstritt geben, 


u zurückstofsen; — 2 mit wie- 


— 


derhulien Fuſatritten zuruichotoſsen; 
Einen fernhalten, abweisen H 

wm gahß Sprung; schneller Lauf; 
Fu/stritt. 

= „ dähat A, If qaht E. heftig 
schlagen (AA 40); If 
gaht u. quhüt u. Tass. regenlos 
u. unfruchtbar sein (Jahr ass 


—— U. 
ud, Lad Le, „delt 
LI Ds Sin, La Se 
SAD all um) ; Act. u. Pass. 
ausbleiben (Regen mA}; I pu- 
tzen, reinigen, den Schmutz weg- 


schaufeln, abkratzen, abreiben; — 
b) = A, If qähat regenlos u. 


unfruchtbar sein (Jahr); ausblei- 
ben (Regen); unter NMegenmangel 
leiden (Volk); — 4 gänzlichen 
Jtegenmangel haben, Dürre leiden 
(Volk); — 7 5 geputzt, gereinigt, 
abgekratzt, abgerieben werden. 

A gaht Regenmangel, Dürre u. 
Hungersnoth ; Mangel. 

„a gahtän Kachtän. auch Job- 
tan, Stammvater der Südaraber. 


a y qáhtab If ë Z. niederwer- 
fen Le O); E. mit gezücktem 
Schwerte angreifen (-A. 
sie LA — 

pan qáhtijj Fresser, Fein- 
schmecker. 

As gähaf A, If gahf Einen 
auf den Schädel schlagen, ihm 
den Schädel einschlagen, ihn am 
Kopfe verwunden, s. fig.; (u. 8) 
das Gefä/s austrinken, 
Tisch, reine 
Alles wegnehmen (Al ‚>, Ê 
DCH SY - 8s. J. 

5 gihf pl , quhüf, 
sm] aghäf u. Ka gqihafe 
der Schädel, Schädeldecke; eine 
runde Holzschale; 
quhf pl v. S. 

Na a qáhqah If ë laut lachen 
(Affe SP). 
J „ qáhal A, If qahl u. quhül 


austrocknen, trocken werden, tro- 


leeren 


Schüssel machen, 


Mütze; — 


cken sein; nur Haut u. Knochen 
haben (Greis); Pass. ke If 
quhül u. — 6) Kai A If qáhal 
id. Lais J, nit Id 


Leid JA Ib , W 
anis de aM); — 3 eifrig 
bei e. S. sein (aa; 3); — 4 trock- 
nen, dörren trans.; Einen dahin 
bringen, dafs er nur noch Haut 
u. Knochen ist (2. B. Fasten). 
O gahl, qähil nur aus Haut u. 
Bein bestehend, ausgedorrt. 
bam U, If quhûm sich 
unüberlegt in etwas stürzen 8 
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Lan IST Lass N 0 
Kan, 2 dai Ah e 
durchwandern (Wüste); heran- 
treten, herankommen Ss, a 
2 machen, dafs sich E. unüber- 
legt in etwas stürzt; sein Pferd 
in den Flufs u. dgl. spornen; 
abwerfen (Pferd den Reiter); — 


d = 268 (eh; 
D ES G- š 

xK! Sich selbst 

ins Verderben stürzen; — 5 sich 

unüberlegt in etwas stürzen; — 

8 = 5; sich von Oben herunter- 


r D e 
lassen ; 7 sich in 
JOs e ee D 


den Flhufs stürzen; AN 


At ich verachte ihn Z. 
gahm unüberlegtes, tolkühnes 
Unternehmen; — X= qühme 
id.; pl A qúham Gefahren, 
Noth des 
gahm f. 8 


Reiseschwierigkeiten ; 
Hungerjahres; — 
alt, dekrepid. 

XSS qähe, qihe If v. 
T qähhe Husten. 
(8) a LSS qáha U, If qahw 

Alles wegnehmen — e 


SE 


h). 


„ or 

= quhwän (u. il uq- 
huwän pl N agähin u. ‚me! 
agähijj Kamille. 

„, quhühe If v. ei y. 

. quhüt Dürre, Hungersnoth. 


A5 qahûm dekrepid. 
BaS quhûme Altersschwäche. 


bus gahit dürr, hart (Jahr). 
s + qähar 4, If qahr (Hartes, 
Trockenes) an einander sto/sen 


(C Je (C s eil * 
e ION). 


pa x qáhaz If ë qähze = dm vor. 


AR qad (Partikel) vor dem Präteri- 
tum : in der That, wirklich, für- 
wahr : Aa Va AS fürwahr 
Zeid ist gestorben; — vor dem 
Aor. : sicherlich, gewijs : A 
EN geriſs wird der 
Abwesende wiederkommen; — 
schon, bereits : , erg AS G 
im u. es war (damals) schon 


e. Jahr vergangen ; | 3 
DU ar A kabel 


im nächsten Monat werden 


. DUko 


es schon drei Jahre; e AB 


Län ich habe (hatte) dir 
schon früher mitgetheilt, — grade 


LÉI Li Le 


eben, grade: v. SCH al 2 


UO grade habe ich einen 
Diener nach ihm geschickt; &. 


D 
Silo) Lo hiemit sind wir 


deine Gäste geworden ; — manch- 


A O we 


mal, zuweilen: Kos 2 


S. N manchmal sagt auch dr 
Lügner die en — ein 


0 S 0r 0. 
u genug : 2 La A, 


Da d e - 


SÉ Aaj 2 sl As e. Dirham 


A5 


ist für Zeid genug, wë) dA 
e. D. ist für mich genug; — 


_ a la-qád fürwahr. 
AS qadd U, If qadd ganz zer- 


schneiden, zerrei/sen (Stoffe, Leder, 
Fleisch), in Streifen schneiden 


od. reiſsen (el NL 3 
„ E el Waima) ; bei der 


Wurzel abschneiden, die Rede 
abbrechen od. abschneiden; die 
Wüste ganz durchwandern 
(=); — 2 ganz zerschneiden 
od. zerreifsen; Fleisch in lange 
Streifen schneiden, um es an der 
Luft od. im Rauche zu trocknen ; 
— 5 in Streifen zerschnitten 
werden (auch vom Fleisch, das 
an der Sonne od. im Rauche ge- 
trocknet wird); — 7 in Streifen 
zerschnitten werden; gespalten 
werden; — 8 = 7; zerschneiden, 
zerreiſsen; Geschäfte ordnen; 
— 10 die gleiche Handlungsweise 
stetiy fortführen. 


As qadd pl O gidäd, O, 


w JE 
qudûd, AS) agúdd u. TE) agidde 


Wuchs, Statur, bes. hohe, (O 
Sai: zarte Gestalten); Länge; 
e. bestimmtes Ma/s od. Quantität, 


0 „Bi. 
daher: 8 B g“ c! AS vulg. AR 


Gi qadd es (Agrb. ( 
qaddas), auch AS jayt 86 dadd 


wie viel? wie sehr! A 
Ui! bi-dadd 66 um wie viel? wis 
theuer? — e. Gleicher, e. Gleiches: 


ZI 


& -— DA w 
Jhi D ze) K SAS DI ich 
bin dein Gleicher im Alter od. in 
der Grö/se, ich bin ebenso alt, 


ebenso grofe wie du; Le A8 

we D e 
eben so viel wie: AB (Sa 

A D - 
rd! * SO Le ich habe 
ebensoviel Geld wie du; — Lamms- 
fell; Streif, Schnitt; Spalt; Vers- 
cdsur; — qidd pl Aer qudũd 
w AB 

u. As aqúdd e. Streifen unge- 


gerbtes Leder; Riemen, Gei/sel; 
e. Ledergefä/s. 


z'a qaddah der Feuer schlägt ; 
Feuerstein, Feuerzeug; Verfer- 
tiger von Thon- u. (Haswaaren ; 
gidäh pl v. „AS; — > 
qaddähe Feuerstein, Feuerzeug; 
gidähe Kunst des 


von Thon- u. Glaswaaren. 


Ver fertigers 


— IS dadähis e. Tapferer ; Löwe. 


AAA qadäd Joel: — gidäd pl v. AN, 

ums v. (Is; es v. 
s. 

s didar, qudär Macht, Einfluſs; 
Werthbestimmung, Schätzung; — 
qudär Koch; — ë qudäre Macht. 

ul qudAs Rosenkranz; — quddäs 
pl EI qadadis Hostie, 
Me/sopfer, Messe, Liturgie; — 
Kach A8 gadäse Heiligkeit. 


WARS qaddAs wie viel? Mgr. s. & 
AS qudäf Teller, Schüssel; Topf. 
AS qudäm alt; — qaddâm An- 
führer, Fürsət; — quddam id.; 
(f. u. m.) Vordertheil: Aus) 5 
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AS 


Portikus , m! ws erste 


Schlachtlinie : N vor : 
Aa vor dir, SA * 
vor deinen Augen, ; & 
gegen dich hin, in wier Richtung 
nach deiner Front, C= „IS 
vor Kurzem; pl v. ; — 
s 8. ANS „. 

( qudäma Vortrab des Heeres; 
pl v. As u. O. 

s l v. , u. KA. 

8 „ qádah A, Jr qadh Feuer 
schlagen (mit dem Feuerzeuge 
AA N EA LA AA S); 
mit dem Trauben- od. Windel- 
bohrer anbohren; schmähen, ver- 
fluchen, J’s Stammbaum angrei- 
fen & C LI aus Zë 
dad); mit dem Löffel Brühe aus 
dem Topfe schöpfen; (u. 2) in 
die Höhle zurücksinken (Auye 
GA dh — 2 id.; vielfach durch- 
löchern, durchbohren; — 5 u. 7 
durchlöchert , durchbohrt werden; 
— 8 Funken aus dem Feuerzeug 
schlagen wollen; aus dem Topfe 
schöpfen. 

z9 qadh Vorwurf, Schmähung, 
Verwünschung, Satyre; — qidh 
pl 8 gidäh, „AS! áqduh, 

LA agdäh u. pal! agadih 

Pfeil ohne Befiederung u. Spitze; 
Satyre, Epigramm; Loch, Durch- 
bohrung; — qädah pl S 
aqdäh Trinkbecher, Trinkgias. 

ess qädhe, qidhe e. Schlag one 
Feuerzeug; — qudhe Brühe. 


AAR pi v. BAS; 2 v. AS a 
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JAS x qádar I u. U, If qüdre, máq- 


dare, máqdiro, máqdure, qadäre, 
qudûre, qudür, gidrän u. qudrän, 
gadär u. gidär können, vermögen, 
im tande sein, a S. od. Aor. 


od. o, 2B. lä Je, A Le 


er kann sich nicht BEN Le 
Lead Au er kann nicht gehen 
60 „ U h sale AA 
Lt Kä Lafe Safe BO, 
sals (5 J 4. 2. 1] e 
— If qadr hochschätzen, ehren, 


schätzen (A=); den Werth be- 
stimmen, würdigen; — U u. J, 
If qadr messen; Einem das Hai 
nehmen (zu Kleid, Schuh); — 
e, S. einer andern proportionirt 
machen, anpassen; annehmen, 
voraussetzen; — I, If qadäre 


etwas herrichten, vorbereiten 


. A 
(A [2] 8,18 z g] — 
xi); den Zeitpunkt für etwas 
2 
bestimmen (A = Pa) GH 
,); — Uu. I, If qadr u. qädar 
Einem etwas unabänderlich vor- 
her bestimmen od. auferlegen ‚Js 


(Gott dl IAS Sale véi all 5 
1,3); bedrängen Je (mo 
le); den Unterhalt vertheilen 
(ms Io Biel) S); — If 
qadr im Topfe kochen (ud); — 
b) 4, If qádar können, im 


Stande sein, vermögen (mehr als 


5 
e. Anderer ‚Js, etwas vermögen 
Ac); kurzen Hals haben (M. 
(AA ad); — 2 unabänderlich 


vorausbestimmen u. Einem auf- 
w 2 


A I, der Mensch denkt u. 
Gott lenkt; e. S. wohlüberlegen, 
wie sie ins Werk zu setzen sei, 


erlegen, Je 1,2 


in e. S. klug verfügen; etwas er- 
möglichen, erleichtern; Einen 
fähig, mächtig machen; etwas 
nach Mafs u. Menge bestimmen 
u. zutheilen (Lebensmittel); den 

"erth schätzen, abschätzen; 7 Em. 
das Ma/s nehmen (zu Kleid, 
Schuh); e. S. zu einer andern 
proportionirt machen, anpassen; 
7 voraussetzen, annehmen; — 
4 E. mächtig machen (Gott); Em. 
Macht über etwas geben, Je S.; 
— 6 durch Gott unabänderlich 
vorherbestimmt sein; wohl über- 
legt u. geordnet sein; dies oder 
jenes Vermögen, diesen od. jenen 


Sinn (virtualiter) in sich schlie/sen; 


denselben Sinn haben wie e. an- 
deres Wort, gleichen Werth haben 
wie e. anderes; 7 vorausgesetzt, 
angenommen werden ; — 8 mächtig 
sein, viel vermögen; reich und 
mächtig werden. 


ja qadr pl JAN agdär vorherbe- 


stimmtes Verhängnifs, Fatum; 
Vorsehung, Wille Gottes, Macht, 
Kinflufs , Reichthum, Vermögen; 
Ma/s, Dimension, Quantität; in- 
nerer Werth; Werth; „Al „u 


mächtig; f Alu) die Nacht 


A 


in welcher dr Koran herabgesandt | 
wurde; — qidr Einh. ë pl s25 


qudür, As gidarät, qidirät u. 
N &qdur irdener Kochtopf, 
Kochkessel; — qudr Ma/s und 
Menge; Preis, Werth; — uädar 


pl AAA) agdär Verhängnijs, 


2 
Schicksal, Fatum : Aš, 5 
Schicksal u. güttl. Verhängnifs; 
Macht ; bestimmtes Ma/s od. Menge; 


Betrag : De Wi AN welcher 

Betrag? wie viel? 

0 1,8 qidràn Macht, Können, 8. ss. 

dé gädre Ma/s des Kleides, 
Schuhes; — gidre e. Kochtopf‘; 
— qüdre Macht, Ansehen, Ver- 

Allmacht 
Gottes; Muth; — qädare schmale 
Flasche. 

5,8 qúdratijj durch Gottes All 


2 
machit gethan. 


mögen, Reichthum ; 


Lë 3 gädrijj vom Schicksal verhängt; 

ein Derwischorden; — qädarijj 
wer an den freien Willen glaubt 
(Ggs. S); Sa qadarijje Sekte 
derselben. 


e 2- 


( e qädus U, If quds rein sein 
S., fleckenlos, heilig sein ( 

A LG 
bo LA [5] E t eil = 


2 reinigen; heiligen; Gott weihen; 


Aë — u. 3% e ww 5 
e we Du um od. LE aated 2 


möge Gott sein Grab heiligen! 
die Messe colebriren; die Messe 
hören; — 6 gereinigt sein; ge- 
heiligt sein (Hostie, Wein); — 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 
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ANAS 


6 den Heiligen spielen; — 10 als 
heilig betrachten. 


( quds Reinigkeit, Heiligkeit ; 


— — — 1œ—h—— — — — —ä— — nn nn nn 


Taradies (ed >); 
(A Jerusalem; — qädas 
Schöpfgefü/s; kleine Schale oder 
Teller; — qúdus Heiniglbeit, Hei- 
ligkeit; Heiliger : „NN SI 
. od. ABl dr heilige Geist. 
, eh güdsijj heilig, paradiesisch; 
jerusalemitisch ; Gabriel. 
2 „ gäda‘ A, If gad‘ zurückhalten, 
H (RS), bes. das Pferd mit 
(A); 
abhalten, hindern; zusenden, expe- 
diren (el) in Absätzen trin- 
ken ( (abi Les ); — 
b) ge A, If gäda‘ schwach sein 
(Auge A); nahe sein (Alter 
D ee 
och MI m A SÄI — 


d zurückhalten; abhalten, hin- 


angezogenem Zügel 


dern (v. 

8 gädi‘ f. ë scheu, furchtsam ; blöd- 
sichtig ; untrinkbar (Wasser); — 
XO qid‘e kurzer Ueberrock. 

AAR daf U, If gädf Wasser 
mit dr Hand ausschöpfen 5); 
Wasser ausschütten (). 


0 4 qädam U, I qudm u. qudûm 
Andern (Acc.) 
vorangehen (Führer, 


voranschreiten, 
Anführer 


); herankommen, sich 

nähern; ankommen; zurückkom- 

men; Ap Einen angehen, ihm 

auf den Leib rücken ‚Je; kühn 

drauf los gehen, kühn sein (AB); 
59 


AS 


— b) „A3 4, If qudüm, didmän 


(u. N mägdam) von der 


Reise zurückkehren Lag AAS 
— E A 
e € z7 A 
Aus! o ins Land kommen, 


bes. als Rückkehrender ; Je sich 


nähern, herzutreten; — AB 
A, If qädam kühn sein (A); 
— co) Ab If qidam u. qadâme 
der Zeit nach vorangehen RE 
polis MI Lach = A N), 


alt od. antik sein, von ewig her 
sein; — 2 Einen vorangehen, 
od. anführen 
heifsen; zum Anführer, Häuptling, 


kühn angreifen 


Richter machen; (= AB) 


selber vorangehen, anführen ; 
Einen in die andere Welt voraus- 
schicken; etwas früher thun; Em. 
etwas vorselzen, anbieten, zum 
Geschenk machen J; Einen od. 


etwas einem Andern vorziehen Je > 


IAS Jais eil sell a A8 
der Fürst hat ihm befohlen, dies 
zu thun; — 4 Einen vorangehen, 
kühn angreifen heifsen; kühn 
vorgehen und angreifen AS; 
muthig unternehmen IS; kühn 
sein; — 5 vorangeschickt werden: 
(Act. u. Pass.) der Zeit nach vor- 
sein; Anführer, 
Häuptling, Chef sein; an der 
Spitze vorangehen, u. kühn an- 


angegangen 


— ae 
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— — —ñ—ꝓä——p 


(ue 


s 


greifen; vorgesetzt, angeboten, zum 
Geschenk gemacht werden J; zu 
E. gehen, ihn angehen HI A 
IAS $ Sall Einem etwas befeh- 
len; vorgezogen werden, übertreffen 
; vorspringen, aus der Linie 
(Vorsprung) ; 
6 sehr alt, antik sein; älter sein, 


heraustreten 


der Zeit nach vorangehen; — 


7 7 mit dem Fu/se * gemes- 
sen werden; — 10 den Andern 
vorangehen wollen oder voran- 
gehen; sich bereit zeigen, kühn 
vorzubrechen und anzugreifen; 
kühn sein; etwas vorausschicken ; 
als alt, antik betrachten. 


AAS qidm u. qidam alte Zeit, frü- 


here Jahrhunderte: L qidman, 
didaman in alter Zeit, einst; — 
— gädam pl e aqdâm u. 
e ägdum Fu/s, Vordertheil 
des Fuſses; Schritt; Fufs oder 
Schrit als Ma/s; erster Schritt, 
Vortritt; Vorsitz, Ehrenplatz; 
der Nadir; f. ë 
sehr verdienstvoll, u. qádim . 8 
bin; — qidam Vortritt, Vorzug ; 
Alterthum ; qüdum ds Vorangehen ; 
e. Tapferer; pl v. po u. 2. 


Es qudama’ pl v. s. 


1 qudmänijj Vordertheil, Vor- 
derseite. 


O qádame e. Schritt; e. Stufe; 


— gqüdme pomphafter Gang; 
ds Vorangehen, Kühnheit; Tritt, 
Spur; Voriritt, Vorsitz; erste 
vorbereitende Schritte; s. N. 


* 


Ur e 


— qudmüs pl N gada- 
mis alt, antik. 


~ 232 


keit, Adel od. Anciennität : 2 


NN den Vorrang haben; 
pomphafter Gang. 


RE es 
genügt mir (vyl. jedoch AS qad). 
(95) x IAS qáda U, If qadw (u. 
gadäwe) von gutem Geschmacke 
sein (Speise „AN dall LA 


SE OD e 


„) e. b); ankommen, zurück- 
kehren Län j (A); nahe sein 


D e 
„ qadn Genüge : 


S) -) A, If qádan u. | 


qadäwe von gutem Geschmacke sein 


(,, O ee ar 


GAS 2 Li: — 5 den rechten | 


Weg einhalten (6 5 


Gall); — 8 nachahmen, nach- 


eifern ( (=). 

Be A5 qädwe, qidwe, qúdwe nach- 
ahmenswerthes Beispiel; Muster, 
Vorbild; betretener Pfad. 

3: qudüd pl v. As qadd. 

dt qudüre Macht, Einflu/s. 

(A qadûs kühn Je; — qaddûs, 

„quddüs rein, heilig; allheilig. 

Ram qudũsijje Heiligkeit. 

„ gadùm kühn vorangehend ; 
pl e gade’im u. AS 


qúdum, u. ray quddüm pl 
e qadadım Beil, Axt; 
Tischlerbeil ; — qudüm Ankunft, 
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| 
k 


| 
| 
* 
| 


| 
= 
| 
| 
| 
| 
E 
| 
| 
| 
| 
E 


As 


Rückkehr von der Reise; erstes 
Auftreten, Regierungsantritt. 


5 | ars AB qudümijje Bewillk 
Xaa A’ qudumijje Vorrang in Tupfer. s qudümijje Bewillkommnungs 


geschenk, der Willkomm. 


SS dada I, If qadj wohl schme- 
cken (Speise 2. „Ad x u. fig); 
durch Hunger gezwungen die 


Wüste verlassen (N20 S 

D e De 
A 0,5 Ee Ni 
Kaell BR EI 
men; If gadajän schnell laufen 


(Pferd HI ULAS el (5 
EN; — 3 If Saa sich E. 
entgegenseinen Lë) wei A 
Ad td H h. 

ss qádijj wohl schmeckend und 
riechend (Speise). 
s gidje Lage, in der man sich 
befindet; Gewohnheit, Sitte; — 
gadıjje Geschenk. 
s qadid Fleisch in Streifen, an 
der Sonne getrocknet. 


E 


GO gadidijjün Armeetroſs; 
gie die Handwerker. 
mächtig; allmächtig ; 
5 im Stande: im Topye 
2 gekocht; — qudäir Töpfchen. 
ANS qadim f. E pl SUAS qüdama’, 
8 qudama u. 


qadir 


qadâ'im alt, antik; ewig: D; 


maiii Gott ; SE mA on, 
wll vor Alters; — qiddim 
Anführer, Fürst. 

* qadimiij alterthümlich. 


* e qadd F qadd genau beschnei- 
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AAR 


den (die Federn für den Pfeil), | AA qádar pl AA agdär Sohmutz, 


den Pfeil befiedern (gm)! AS | 


AA BARS Ka Lä: — 4 dn 
„ Pfeil befiedern. 
AS qudd pl v. Ast aqädd. 


LAS „ e. s ai Rx 8. ERS 

SAAR qudade das Feilen des Me- 
talls; pl ww) Abfälle. 

A gadärif pl v. E. Ns. 

INS gidaf schneller Galop; — s. 
pl v. s u. 8; — gaddäf der 
mit Kraft schleudert; Ruderer, 
Galeerensklave ; u. ë pl wo) Wag- 
schalen, u. Baliste, Katapulte. 

ALA dadal Du. G pl 5 
qudul u. SAS áqdile Hinterkopf 
des Pferdes hinter den Ohren. 


0 did ân pl v. 50 didde. 

SAS qadät Hälmchen s. Ss. 

S gadä’if pl v. KEN, 

AA qudad Hinterkopf ; zwischen dn 
Ohren; e. Fliege; pl v. SAS. 

2 * dädar U, If qadr unrein, be- 


schmutzt sein (Ad, 2 , etc Ri 
1 az E 

Ab; Ae s, HAS AB); 

beschmutzen; — b) AS A, If 


gädar unrein, beschmutzt sein; 
etwas Schmutziges haben; — c) 


‚As If 5,15 gadäre unrein, 
beschmutzt sein; — 2 beschmutzen; 
— 4 viele Worte machen; — 
5 unrein, beschmutzt finden u. 
sich mit Ekel abwenden; unbe- 
fleckt bleiben, sich vor etwas hüten 
( — 10 = 5. 


Unreinlichket; — dadir, qadr, 
qädar, qädur f. 8 schmutzig; — 
qúdare dr sich ängstlich rein hält. 


22 2 qudrüf pl Aa AS qadārīf 


Laster, Tadel, Vorwurf. 


ech e qáda* A, If qad Finen prü- 


geln (e); mit Schmähungen 
traktiren (s 7 Gb sla d 


Jh); — 2 beschmutzen ( O); 
— 3 E. in Schmähungen über- 
bieten; — 4 mit Schmähungen 


traktiren. 


8 qáda' unsaubere Reden, Schmutz. 
NS „ qádaf I, If qadf Einen mit 


Steinen bewerfen (I „ 2 
Léi A); mit Steinwürfen fort- 
jagen; mit Schmähungen über- 
häufen, bes. dr Hurerei, ds Ehe- 
bruchs beschuldigen Guasi Š 
b e \SN); sich erbrechen 
(LS, auswerfen; rudern; — 2 mt 
Schmähungen überhäufen; sich 
erbrechen; rudern; — 6 einan- 
der mit Steinen bewerfen od. mit 
Schmähungen überlaufen; — 
10 Einen mit Steinen bewerfen 
od. mit Schmähungen überhäufen. 


S gadf Schmühung ; Beschuldi- 


gung (bes. des Ehebruchs); das 
Rudern; — gadf, qádaf Du. 
6 qadfäni pl WEIN qudäf 
u. U qudufät Seite des 
Thales, Flu/sufer ; — qädaf, qüduf 
weit entfernt; — XAS qudfe pl 
NS qúdaf, qúduf, EIS gidaf 
u. wa qudufät Zinne der 
Burg; Bergepitze. 


ASAS u — 2 ASK tagädgad auf 
den Berg steigen; in dn Brunnen 
fallen u. umkommen. 

AAR y qádal U, If dadl Einen (Acc.) 
auf den Hinterkopf schlagen, s. 
s; vom Recht abweichen, un- 
gerecht handeln (zs O); be- 
schuldigen (); eifriy sein 
Asil 

AS qadl Unrecht; — gädal Laster; 
Vorwurf; — qúdul pl v. . 

. qádam = „e5 (8. d.); — 
5) RX; A, If Ka qüdme 


schlürfen (e>); — 7 eilen Z. 
gädim, qúdam Řeftig u. schnell 
M.; sehr freigebig; — qúdum 
ewige Brunnen im Fels pi. 


6 x — 4 as ägdan viele 


7 e eo Z dy D dE 
2 Laster zeigen RH SY ) i 


AR qüdde pl AAR qúdad Feder, 
Befiederung des Pfeils; Ohr; 
Schamlippe ; pl D giddän eine 
Fliege. 

. gadüf weit entyernt; weit. 

S + qáda 7, If qadj, qádan, 
qúdijj u. qadajân etwas Weilses 


290, © 


ausschwitzen (Auge dias S 
2 7 w, 2 d Q- 
Uasi var uais); hin- 


zutreten ; — b) ( A, If qádan | 


u. qadajân durch e. Hälmchen | 


od. Stäubehen, das in's Auge ge- 


Fallen ist, verletzt u. schmerzhaft | 


2 * A AO D e, o 


sein (Auge (g aian wu‘ 
Sd sie MI U,) 


— eaaa ae e a aan. 


— k — E 2— æ ö 
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3 


A 
— 2 F e. Hälmchen in's 


Auge werfen e? so); — 
3 If & zutheilen, vergelten 
(si>); — 4 eines Andern Auge 
durch e. Hälmchen etc. verletzen. 


, N gädan, qáda u. 80 


Mo: t 


qadât Hälmchen od. Stäubchen, 
ds in's Auge fällt; — (50 qádi, 
qádijj dadurch Schmerz leidend ` 
M., od. schmerzhaft (Auge); — 


qida pl AN agdd’ u. 5 
qudijj pulverisirte Erde. i 

+ qarr J, If qarr, garär, qurür u. 
taqirre an e. Orte dauernd bleiben, 


dort ruhig wohnen (8 b zÄ 


2 


io a 585, 13, Per AR 
2 =); sich nicht rühren; 
in e. S. verharren; — I, sich 
auf einmal satttrinken A.; an 
Einmal genug haben; If qarr u. 
=> garir aufhören zu glucken 
(Henne); — U, If ER garir 


zischen (Schlange — — 4, 
I u. U kalt, frisch sein (Tag 5 
9p ls. 4. 2. 1) 77 Ku); 


daher Pass. A If qarr durch 
Kälte leiden, frieren; kaltes Was- 
ser in den siedenden Topf (Acc.) 
od. über J Kopf (Ne) giefsen ; 
Einem Geheimes ins Ohr flüstern 
8; — I, If gärre, qürre, qurür 
sich gleichsam abkühlen, d A. 
nicht mehr weinen, od. Angeneh- 
mes u. Liebes, erblicken u. da- 


F 


durch beruhigt, getröstet werden 
2 E ge 95350 0 7. 


X egal, won Al [2] 
ut Re ee Le el, ali 


SO - 


* E er wurde dadurch 
beruhigt u. getröstet; } gestehen 
od. bekennen, O od. 3 S; — 
2 bewirken, dafs E. an einem 
Orte bleibt, fest wohnt; e. That- 
feststellen , 


sache konstatiren ; 


etwas festsetzen, bestimmen; 5 
G er beschloſs bei sich; 
e. Schriftstück, e. Akt abfassen, 
redigiren; Einen (Acc. od. AS) 
zwinyen, dafs er etwas () an- 
erkenne od. bekenne u. gestehe; 


* 2 
— 3 If I u. ï U ruhig sein, 
sich mit e. Andern (Acc.) in Be- 
tref einer S. (Nr) beruhigen, 


mit ihm dabei beharren; If 367 
mit e. Andern (Acc.) fest wohnen; 
— 4 machen, dafs E. irgendwo 
bleibt u. fest wohnt, ihn ansiedeln 


& od. M Ort; sklec Je sl 
Einen ruhig bei seiner Arbeit 
lassen; Einen durch Kälte heim- 
suchen; Je Auge abkühlen, d. h. 
ihn durch Erwünschtes () be- 
ruhigen u. trösten; Einem (0) 
die Wahrheit gestehen, \ od. 
eil Sr — 6 behauptet, bewiesen, 
festgestellt, konstatirt werden 
(Thatsache); festgesetzt, bestimmt 
werden; eingestanden werden; — 
8 fest haften (bes. der männliche 


— e. 
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4 


D 


E 
Same im Uterus); sich an etwas 


erquicken : z. B. ) säl KE sich 
kalt waschen. d Äh E etwas 


AA * 
als Zukost nehmen, dÉ b P 
den Rest im Topfe aufessen; — 


ELE, 
10 nt u. ( sich ansie- 
deln, dauernd bleiben, fest woh- 


e 50 A 


nen, ke) od. & Ort; Pass. . 


Sa e we EI 


BEA &3 der Ort wurde von 
ihm bewohnt; sich ausruhen, er- 
holen; Einen zwingen, dafs er 
gestehe, kel od. N S. 


-ò qarr fester Wohnsitz, Ansiedelung; 


fester Posten; Ruhe (* ) Ayd 
Tag nach dem grofsen Beiram- 
Opferfest); Huhn; BE — 
Kühlung des Auges d. i. Augen- 
trost; f. ë kalt, frisch (Tag, Nacht); 
girr Laubfrosch; qurr 
Frische, Kälte; Winterkälte ; 


, Ruheplatz. 


25 gar, qur’ pl rech gur, dal 


Z E 
agr&' u. |S) áqru’ die weibliche 


Reinheit 
davon); pl 155 aqrũ Reim; 8. fig. 


Menstruation (u. Ggs. 


Js „ . eau Lë a 
E. 
1, 4 gära’ A u. U, If qar, gära, 


qira'e (vlg. giräje) u. qur'ân e. 
Schrift lesen, Acc. od. kel 8. 
* zu) De 8 EP 

DiS gl So 25 „ ISo J 
v MA DS. I)); Ae E er hat 
ihm vorgelesen, od. er hat bei 


ihm d. i. unter seiner Leitung 
gelesen, von ihm Unterricht em- 


F 


pfangen; hersagen, reciliren ; im 
Andern (2. B. 
Grü/se) sagen, ausrichten; — If 


. 
1,3 dära u. SÉ gar! auflesen, 


Namen eines 


sammeln — ; — If DÉI 


dard“ u. % qurü’ empfangen, 
schwanger werden (Kn Y), 
gebären (ode); — 2 Einen 


etwas lesen lassen, od. ihn lesen 


A 


lehren; — 3 If si, u. silia 


mit Einem (Acc.) lesen; — e = 


- JE 
2; am! os Einem e. Grufs 


471 


| 


"schicken od. schreiben; die Men- 


struation haben (Frau) u. Go, ` 


davon rein sein; — 5 sich den 


heiligen Studien u. der Frrömmig- 


keit weihen; — 7 If dai ge- 


lesen, recitirt werden; — 8 lesen; | 


recitiren; e. Gruſs übermachen ; 
— 10 verlangen, dafs J. etwas 
lese; von dr An ablassen (Hengat). 


SCH oi 
dl? ger, qi. 8. px „ Dô „. 
S. 


SR garrä pl G Das P er un der 


5 qáran Rücken. 


gut liest; qurr& pl e u. el, S 
garäri Mönch, heiliger Mann; 


pl v. ( 99 

S garäb nahe; — giräb pl Sr 
qúrub Scheide, Futteral, Eri; ; 
Schwertscheide; Köcher; 3 S * 
pl v. HE D v. Ay; — quräb 
Scharfsinn; — garrab pl vys 
Fufsgänger, Infanterist. 


| 
| 
| 
| 
| 


s garäbe pl wu. öl, gar&’ib 
Verwandtschaft, Verwandte: e) „9 
I vlg. , eil er ist 
mein Verwandter ; 


— giräbe 

Nachtmarsch um zum Wasser zu 

gelangen; Flasche, 
Karafe. 

sii) A v. (m, 53 ( v. HUE) 

* 5 daräh pl š> dl aqrihe Saat- 
feld ohne Baum; reiner, nicht 
salzhaltiger Boden; el, 5 slo u. 

a L ganz reines Wasser; 
5. z) A pi. 

Os quräd pl 0 girdän Zecke, 
Laus; FPapille des Huters; — 
garräd Affenführer ; (O garrä- 
dijj der kleine Esel derselben. 


garräbe 


1 garär u. 8 das feste Wohnen; 


Wohnsitz; sicheres Wohnen; Sta- 
bilität; dauernd rechtes Maia: 
Beharrlichkeit, Ausdauer; das 
Ruhe; 
Warten; Zusicherung, Verspre- 
chen; Verabredung; Sicherheit, 
Wahrheit; Abschlufs, Einwilli- 
gung, Zustimmung; tiefste Stelle, 


Grund, Tiefebene; — 5 quräre 


Ausruhen, geduldiges 


was im Topfe bleibt u. ausgespült 

„ wird. 

Lë 3) dë garärijj fest ansä/sig; Hand- 
werker; fest ausgemacht; } wahr- 
haftig M. — I pl v. dä 

Eu A d garärit Tamarindensamen ; 
pl v. 1 u. bi, 


. garräse Gefriermaschine, Fis- 
maschine. 

s darüsija s. Leol 5. 

— 1,5 qaradim u. 8 quråsime dicke 


wol 


Zecke, Laus, a. s pl 155 
garäsim. 


uols qurrag Kamille, bes. trockene; | 


„> hochroth. 

mol garäßin pl v. (. 

GE garräße Schmäher, Tadler. 

Lasel A, Kos garäßijä Kirsche; e. 
Pflaumenart ; 3. 8. 

(el 3 giräd Vertrag, wonach Einer 
mit fremdem Kapital gegen An- 
theil Geschäfte 
macht; Anlehen eines Provinz- 


am Gewinnst 


Gouverneurs gegen Zinsen; Schuld. 
Baol. pl v. Kell ée A u. ,s. 
0 quräde pl O was beim Nagen 

abfällt; Metallabfälle, Feilspäne. 

BE qiråt Licht, Lampe; Docht; 
Lichtschnuppe; pl ab si áqrite 
Nasenring; pl v. ba — girrät 
Karat s. s. 

hbi, s. blb u „LS; A 
v. abs; NC 8. ud}. 

GE quräfe e. Baumrinde; qaräfe 
Gottesacker Aeg. 

EE garägar Gekoller, Lärm; qurå- 
dir u. (g ijj melodisch; s. 8.3.5; 
s „ rs 

eh diràm pl #3 qürum buntgestickter 
Vorhang, Betidecke, Schleier. 

SA v. (Es; AN v. ON 
u. md; agal v. Oe 
u. O; U v. G. 

Gm) £ 


6 qur' an das Lesen, a. 13 * 
Lesestück, Buch; der Koran. 

0 5 qirân enge Verbindung, Ver- 

gesellschaftung ; gemeinschaftliche 

Wallfahrt; Konjunktion der Pla- 
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| 


kel A 
.2 


neten (bes. glückliche); pl v. . 5 
qurän = vor.; — garrän Flasche. 
dis quräna eng verbunden pl; — 
z, dur ànijj koranisch. 
dÉ gir’e Pest, Epidemie; gära'e 
pl v. S5 8. 
8s qird’e das Lesen, Lektüre; 


bes. das Koranlesen. 


cο lv. siS. 

ni, v. Sal 5: eil? v. ns; 
( v. N25. 

KA 55 giräje Lektüre, für özl 5, 

S, + qárab U, If qirâbe (u. 5 
4, If gärab) die Nacht durch 
gehen, um in der Frühe zum 


ee 


Wasser zu kommen (K. win, 
Jl he Së: L A 


„i): — U, If qarb ds 
Schwert in die Scheide stecken 


G dso H dt $ 
h; — b) ** A, If orbän 


einem Orte, (Acc.) nahe sein u. 8. 
20. VŽ; Schmerz in den 
Weichen empfinden (a Si) 


— I. 
8. fig.; — dl WS If qurb, qir- 
bân u. qurbän einem Orte od. 
einer Person nahe sein, * od. 


804 


2 
5 A? 


s 05 
G9); sich in der Nähe befinden; 
herannahen, eich nähern (auch 
geschlechtlich) ; nahe bevorstehen ; 
nah verwandt sein; — 2 nahe- 


bringen, nähern, herbeiführen ; 


Di ww 
präsentiren, anbieten ; a, Jo 2 
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Gott e. Opfer bringen; 7 Einem 
(Acc.) die Kommunion reichen; die 
beiden Vorderfü/se zugleich heben 
Fyd.; — 3 If 55 u. H Liia 
nahe bei Einem (Acc.) sein, ihm 
nahe wohnen; nahe kommen, nahe 
treten; nahe daran sein etwas zu 
thun SE nahezu voll sein (Ge- 
fäfs); nahe verwandt sein; — 
4 nahezu voll füllen; das Schwert 
in die Scheide stecken; dem Ge- 


bären nahe sein; — 5 If W.& 
u. N sich nähern, näher 


herankommen ; nähere Berührung 
od. Beziehung zu J. suchen, seine 
Freundschaft od. Verwandtschaft 
suchen, Al P u. S.; Kl 
IAK Al Al er sucht hiedurch 
Gottes Gunst zu gewinnen; 7 das 
Abendmahl empfangen, kommuni- 
ziren; — 6 einander nahe sein, 
sich einander nähern; näher 
kommen; — 8 näher kommen, 
sich nähern; — 10 etwas nahe, 
naheliegend finden ; das Nächste 
Beste vorziehen u. nehmen. 


5 qurb (u. vulg. qirb) Nähe : 


GE 
Ken 
der Nähe, bald danach, unmittel- 
bar darauf; 2 S er 


S GA 40 


ist verwandt mit mir; A e 1,5 
nah u. fern; — qurb u. qúrub 
pl wol u. we, qurüb die 
Weichen, Hypochondrien; — 
garab S Xu) Nachtmarsch 
um früh zum Wasser zu kommen ; 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


GE 
Verwandtschaft; Schmerz in den 
Weichen; — qirab, qurab pl v. 
225; — qúrub pl v. Is. 

ch? qüraba pi v. A8. 

Gb qurbän u. garbän pl c E 
garabin was Gott dargebracht wird, 
Opfer; Meſaopfer, Kommunion; 
der Zula/s hat, königl. Günstling ; 
— garban F. & gärba pl Os 
giräb nahezu voll (Gefäß); — 
girbän geschlechtliche Annäherung 
etc. 8. wð D 

= T qárbas If 8 mit dm Winkel- 
mafe messen; abschnüren, ab- 
stecken, aligniren. 

255 qirbe pl LS girbät, girabät, 
giribät u. 9,5 qirab (kleinerer) 
Lederschlauch für Milch oder 
Wasser, bes. einseitig genähter ; 
— qürbe pl 9,5 qürab u. Sb 
qurubät Verwandtschaft, Per- 
wandte. 

Ur; y garabüs, qurbüs pl real A 
qaräbis sSattelknopf, vorderer 

‚ Sattelbogen ; ( Kinn. 

2;3 qürba Verwandtschaft: ls 

„e. Verwandter; qärba a . 

Zad qurbijje Nähe. 

Och x qárat U, If qurüt eintrocknen 
u. sich unter der Haut (Kontu- 
sion) sammeln (mi/sfarbiges Blut 


Hl Lise? vie kl Gei 
vas d yan Je N um 
„ * Me); quet- 
schen, kontusioniren; — b) H * 


A, If qärat mi/sfarbig sein (Haut, 
Blut der Kontusion) ; entstellte 
60 
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Züge haben (vor Zorn, Schmerz 


Mm A). 
CO gärat Zis, Schnee; Gallert. 


OEF garratäni Morgen u. Abend. 


&3,5 gärte Kontusion; der Staar des 


Auges. 


>, a gärat U, If gart Einen be- 


trüben S. (= ); — A e 
A, If gärat sich plagen u. zu er- 


werben suchen (, As ). 

S s5 gärta dumm u. frech (Weib). 
z5 * därah A, If qarh verwunden 
2 s>); mit Worten verletzen; 
Einen mit Geschwüren bedecken 
(Gott, Krankheit); e. Geschwür 
veranlassen, schwären machen; 
des Unrechis überführen (5 


A4 AA Bal LA A); am 
wasserlosen Orte einen Brunnen 
graben (È > e 
2 Ama H KO); 
7 husten; — d, If qurüh bereits 
alle Zähne haben , d. h. fünfjährig 


es 


sein (Thier Ls wäll —ä 
U e; sicht 
bar schwanger sein (Kn. == 


Lol): — 5) Zo A, If qárah 


mit Geschwüren bedeckt sein 
(z? >>); schwären ; 
bereits alle Zähne haben; — 
2 7 Einen an etwas gewöhnen, 
ihn auf etwas vorbereiten; — 
5 mit Geschwüren bedeckt sein; 
schwären; 7 sich zu etwas an- 
schicken, vorbereiten; — & von 


J. (Az) etwas unnötiger u. muth- 
williger Weise verlangen z 8 
AKSES UI KAG de); aus 
dem Stegreif e. Rede halten od. 
Verse sprechen aah: etwas 
als der Erste thun, die Bahn 
brechen, erfinden (Sh: aus- 
wählen ( N). 


cs garh pl rs” qurüh Wunde; 


Geschwür ; Verletzung (auch durch 
Worte); — qurh Wundschmerz ; 
sehr schmerzhafte Wunde; An- 
fang ; drei erste Nächte des Mo- 
nats; — qgärih mit Geschwüren 
bedeckt; schwärend, wund; — 
gürrah pl v. c 8. 

Ss: A gärhe e. Wunde; e. Geschwür; 
7 Husten. 

4 gärha pl v. . 

O a därad I, Jf dard sammeln 
(Vieh, Milch, Butter) u. Vermögen 
gewinnen (> Lä SU 5 
Sum); — b) 0,5 A, If qárad 


verderben, sich verfüzen (Wolle 
am Schaf); kraus werden (Haar 
); von Würmern ange- 
fressen sein (Leder e); gelb 


sein (Zähne c h; (u. 2 u. 4) 
im Gefühle der Ohnmacht schwet- 


gen ( : 2 schweigen 
8. 1; das K. lausen, 6. 0555 u. 
f.; 7 Einen zum Teufel wün- 
schen, 8. „g.; — 4 schweigen, 8. 
1; ruhen . sich Einem 
(3!) unterwerfen (a, Io). 
95 qird pl Ö»,5 qurûd, 50,5 girade, 
qáride, A qírad u. AH agräd 


S A 


männl. Afe; } böser Dämon, 
Teufel; — qurd pl DI girdän 
Laus; Zecke der Pferde, Kameele 
u. Schafe; — grid gehäuft ; voller 
Läuse; — 8. 80 EI 

>lo d T qardahijj Wafenschmied, 
Waffenhändler. 

DER girdän pl v. DÉI 

8 a gärdah If & auf Befragen 


e. S. gestehen dro Lu H 
); sich unterwerfen (N); 
7 Wafenschmied, Wafenhändler 
sein. 

z9% qárdah, qúrduh ein gestreiftes 
Kleid; — ë T qárdahe Geschäft ds 
Waffenschmiedes, 8. vor. 

ez 9 5 t qardáhgijj Waffenachmied. 

i e gärdas If 8 befestigen, fest 
binden (A,); dn jungen Hund 
rufen (ele It Ant . 

2 5 qirda‘, girdi‘ Laus des Huhne 
od. Ks; Henne. 

0,5 x gärdam Stotterer. 

laf qurdamänijj u. Ka ijje ge- 
fütterter Panzer; Helmkappe; — 
qurdamäna Feldkümmel. 

SAS dirde pl 0,5 qirad weibl. Affe; 
8. 9,5 pl. 

ir e gäraz U, If qarz mit den 
Fingerspitzen nehmen (Erde G 
„DL 2 LA ee 
Ln); kneipen, kneifen (0,2); 
7 stechen; — 7 durch e. Wort 
verletzt werden. 
Al; s5 girzäm Poetaster. 


D * qárzal If 5 die Haare um 
den Scheitel zusammenwinden 


(Frau LA * dÉ 25 
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Lol, S ), $ die Klei- 
der aufheben, aufschürzen. 
J 5 qúrzul schlecht, gemein; Haar- 
knoten auf dem Scheitel. 
>, 355 » gärzam If d schlechte Verse 
machen el dw ei 
ade 
85 qárze e. Fingerspitze voll; eine 
Prise. 
zy qurzüm Schustertisch zum 
Lederschneiden , Holz des Ambos. 


Ur; e gäras J, If qars, u. Ur? 4, 


If qáras sehr heftig sein (Kälte 


ut Lä ) gefrieren 
(Wasser ); gerinnen (Blut); 
— 2 gefrieren machen; beschädi- 
gen (Kälte). 

gars heytige Kälte; sehr kalt, eisig. 

ur, * gära$ I u. U, If garg ab- 
schneiden et beschneiden, 
benagen; von allen Seiten zu- 
sammensuchen, sammeln (bes. Geld 
. U, La eyo Ara 
VER AN Lax); daher : erwerben, 
gewinnen, viel Geld haben; — 
2 erwerben, gewinnen, Geld an- 
häufen ; in Geld verwandeln, zu 
Geld machen; 7 unregelmäfsig 
gerinmen (Milch); aufreizen (für 
); — 3 T sich in etwas 
mischen; sich mit E. abgeben, 
Beziehungen zu ihm haben (türk. 
.)) 4 viel Geld sammeln, 
reich werden; den Knochen ver- 
letzen ohne Bruch; verläumden ; 
— 8 erwerben, gewinnen; — 10 

für reich halten. 
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G qirs pl G55 qurüß e. Naster, 
8. e; — gars e. Raubfisch. 
LA + gir6äm pl müs garäsim 
i groſse Laus; 5 Weih, Sperber. 
s y qirsább pl As garäsib 
diekbäuchig ; alt; übellaunig. 

a, „ gärsah If ë in kurzen 
Sprüngen hüpfen (Ze , 
L Sa 

e * Jiri“ Hitze in Brust u. Hals. 

ß qurfüm = A. 
E „> quraßijj vom Stamme Kureisch. 
O, a gäraß U, If garß mit zwei 
Fingern kneipen, zwicken, zupfen 
(Haut, Fleisch LA a) VB 


RE cl h; stechen 
(Floh, Schmale gwd); durch 
Witze od. Epigramme verletzen ; 
mit der Hand ergreifen (D.); 
abschneiden (elo: schmutzige 
Kleider reinigen; den Teig breit 
walgern (A. JA G Sen) ) 
u. flache, runde Laibe daraus 
machen, s. Hg.; — b) Loch A, If 


gäraß verläumderischer Natur 
sein (M. BAL AJ des old 
N); — 2 durch Wüze od. 
Epigramme tief verletzen; den 
Teig in flache runde Laibe for- 
men; — 5 zu runden Laiben 
geformt werden (Teig); — 7 ge- 
kneipt, gezwickt, gestochen werden. 
Led qur pl O agräß u. Ko 
giraße flache, runde Scheibe; 
runder Brotlaib; Kuchen, Torte; 
kaf 5 Honigscheibe, gis 5 
Wachskuchen,;, Kügelchen, Fa- 
stillen; goldene Scheibe als Kopf- 


— EE 
— ————'. — — — m — nn eaae 


Gen 


schmuck der Frauen; Stirnband, 
Diadem ; Sonnenscheibe ; — E 
qürße pl (10,3 qüraß Scheibe; 
Brotlaib; runde Brotschnite ; 
Hostie; Sonnenscheibe. 


mo, e qárßab If ë abschneiden 


s 8. fg. U. rn, * · 


„i x gärßam If ë abschneiden, 


abbrechen ( e aras) s. vor. 


7055 T gärßan pl (hs garäßin 


Korsar, Seeräuber; — qärßen 
If ë als Pirat auf Seeraub kreuzen. 


0,5 y qurßüf scharf, vgl. es. 
Lë A x gärad J, If qard zerschneiden 


( , zernagen; zutheilen, beloh- 
nen (5D); Einem Geld leihen; 
hersagen (Gedichte ( 
AS Il); im Gehen links und 
rechts vom Wege abweichen (S 


Bu Ki, jas Lä ); 
abgehen, sich entfernen, Acc. des 
Ortes (sie Joe LI ll H 


I’. 


abl, Oe sterben od. dem Tode 
ID f 

nahe sein (‚Je if el wol 

; — b) O A, If qárad 


(u. 1253) sterben (Wr); e. S. 
lassen u. zur andern übergehen 
Le, ei 2 As A >, d 
E et Ai: — 2 zerschneiden, 
zernagen, mit Lobsprüchen er- 
heben (bes. Lebende n), u. 


Gegs. tadeln (aad); — 3 zutheilen, 
belohnen; Finem e. Summe auf 
Handelsgeschdfto leihen, gegen 
Antheil am Gewinnst, s. Ces; 
überh. Einem Geld leihen, gegen 
od. ohne Zins; — 4 Einem Geld 


vos 


leihen, 2 Acc. (Sl h); 
— 6 einander Gutes od. Böses 
vergelten ; 8% „ „ einan- 
der den Besuch erwiedern ; ein- 
ander Geld leihen; einander 
Verse recitiren; — 7 aussterben, 
erlöschen (Familie, Dynastie) ; 
vernichtet werden (Stamm); zu 
Ende gehen, verflossen sein (Zeit); 
— 8 e. Anlehen machen, von E. 
( — 10 von Einem e. Anlehen 
zu machen suchen, Geld ausborgen 
2 Acc. 

Do, dard das Nagen, Zernayen; 
u. dird pl yon, qurüd Anleihe, 
Geldschuld; = (el A. 

Ses girdab pl el, garädibe 
der Alles auffriſat; Ausgehunger- 
ter; Löwe; Räuber; scharfes 
Schwert. 

no „Sugärdab Jr abschneiden (ehs) 
8 u, 17 02 u. mo, ei 
Fleisch im Topfe sammeln (.): 
Alles aufzehren (as NV); 
Trockenes essen (mal Gas Rb. 

n e qárdam If 5 abschneiden 
SY); Alles nehmen (wo 
> (s s eil ); a vor. 

s garde Anlehen. 

yo, qurdüb pl Ku) d qarädibe 

or gärdijj f. A4 entlehnt, geborgt; 
K gardijje Anlehen. 

DS a gënt U, If dart in kleine 
Stücke schneiden, 2. B. (auch 2) 
den Lauch in den Topf schnei- 


den (È A LN N 3 
Ah, 8. Ag.; 7 Einem einen 
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uib 


Theil dessen, was ihm zukommt, 
abschneiden od. vorenthalten; — 
b) 5 A, If qárat schlapp 


hängende Ohrlappen haben (Bock) 
8. N.; — 2 in kleine Stücke zer- 
schneiden ; das Ohr od. das Mäd- 
chen mit Ohrringen schmücken 
De; 
7 benagen, Münzen beschneiden, 
Einschnitte machen, kerben, knei- 
pen, zwicken s. Uo x; Einem 
zu wenig zu essen geben, knause- 
rig gegen ihn sein, ihm e. Theil 
des ihm Zukommenden abziehen 
od. vorenthalten, N P. (sale 5 
ls del Läb: dem aufgereg- 
ten Pferde den Zügel kurz halten 


Ar gl wäll DS dm Pferd 
dn Zügel hinter die Ohren legen 


(h, N Ja d Lil 
alt „zb ie N, — 


5 (u. 7) in kleine Stücke zer- 
schnitten werden; (u. 7) abgezogen, 
vorenthalten werden; mt Ohrrin- 
gen geschmückt sein; 7 benagt 
werden; 7 beschnitten werden 
(Münze); — 7 7 8. 6. 

55 airt Lauch; — qurt pl Saal 
agrite, IS} agrat, Pl: 
girät, De sc qurüt u. 53 qirate 
Ohrring, Ohrgehänge ; Diadem; 
e. Traube Bananen. 

2. dartas, qirt., qurt. pl 
G ii garätis Papierblait ; 
Papier ; Papiere, Schriften, Hefte, 
Bücher; — qirt as Ziel. 


bs 


u gartäsijj von Papier; Pa- 
pierhändler. : 

ËCH girtäl u. 8 s. Mo. 

AD e girtäm 7 Krankheit, bei der 
die Extremitäten abfaulen. 

Ab, x gärtab If E. auf dn Rü- 
cken niederwerfen (Je e — 
vl Y); die Knochen des geschlach- 
teten Thieres zerschneiden ( 
Aal be „as öl „); } Einen 
ohnmächtig machen, ihm die Hände 
binden ; — 2 abgeschnitten werden 
(Glied) ; 7 ohnmächtig sein, Nichts 
tun können. 

— 5 qurtub + Dornen; ë Korduba. 

Dr qúrtuba Schwert; — girtibba 
eine Art des Niederwerfens s. 
bi, 

umD;3 qártas, qirt. = (Es. 

„ qártas If ë das Ziel treffen 
(„DR Duot); — 2 umkom- 
men, untergehen (). 

S d gärtaf Sammet; Satin. 

= gürtag (pers. Dn ) pl 
is garätig e. Ueberkleid; — 
— qártaq If & Einen damit be- 
kleiden; — 2 bs damit be- 
kleidet werden. 

AA 4 girtäll, 8 girtälle u. = 
girtäle pl 5 girtäl u. All? 
garätil Korb, bes. Eselskorb für 
Obst. 

AD dë * gärtam If ë schneiden, 
abschneiden h, . rg 3 u. 
AO d * 

25 + girtim, qürtum Saflor-Same. 

* 5 qürte Stück, Splitter; — qirate 
pl v. a 
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| 
| 


Ä 
| 


Su 


255 x gäraz die Blätter ds Baumes 


Br sammeln od. damit Häute 
gerben, 6. fig. ; abschneiden (O); 
mit Lobsprüchen erheben (besond. 
Lebende O,); — b) b3 A, If 


gäraz zum reichen Herrn werden 

G A): — 2 mit Lob- 

— 6 
gegenseitig loben; — s. b . 

255 qáraż Blätter ds Baumes „Aw; 
Früchte der Akazie Join. 

E do qára A, If gar“ an die Thüre 


sprüchen erheben; sich 


klopfen («30 LA A O); 
Einen schlagen, prügeln (O,); 
die 2 — 


sY A das Gefäfs ganz 


Trommel schlagen; 


austrinken (sus Le a); If 
gar‘ u. ei 55 dir bespringen A.; 
— U, If gar‘ die Loose unter 
sich werfen, um etwas zu ver- 
teilen, das Loos ziehen, Einen 
durch das Loos besiegen Gs 


Kol egdi MI lei; — 
5) E 5 A, If qára' e. Rath an- 


nehmen (U LA 6 u 
8 5, eh; ; im Sen siegen 
N $ 53); kahl sein (Ps 
bal? zw); F krätzig sein; u. 
5 A, If gar“ leer, verlassen 
sein (Pferch, Wohnung), wenig 
besucht, verlassen sein (Gegend 
Sall NE MI A 
— 2 bespringen; anfahren, schel- 
ten, Vorwürfe machen; Leute so 
belästigen, dafas sie den Wohnort 


er 


verlassen; 7 die Spitze od. Krone 
des Baumes abhauen; — 3 mit 
Einem (Acc.) handgemein werden, 
so dafs es zu Schlägen kommt; 
mit Andern das Loos werfen od. 
e. Hasardspiel spielen; — 4 das 
Loos werfen, das Loos entschei- 
den lassen ; loosen; Einem 
seinen Kameelhengst geben; — 
5 7 der Spitze, der Krone be- 
raubt sein (Baum); am Kopfe 
rasirt sein; — 6 unter sich loosen 
od. würfeln; 7 sich zanken, strei- 
ten; — 7 7 die Krätze haben; 
— 8 die Loose werfen, loosen; 
durch's Loos selbst getroffen wer- 
den; auswählen (Gei: Feuer 
anzünden (HAN); 7 sich mit 
Einem herumbalgen ; — 10 Einen 
um seinen Kameelhengst bitten. 

ES gar“ das Pochen, Klopfen, s. 
vor.; — qar“ Binh. 8 gär'e Kürbis, 
Flaschenkürbis ; wulstige Pustel; 
(für ) Boden, Grund, Tiefe; 
— qur u. qúrra* pl v. 2 Et 
— qüra‘ s. Xe’. 

le? F. u. G pl v. g”. 


— 


SW — D 

ee u iara abb If 
Yus, Si iqri bab sich zusammen- 
ziehen (vor Kälte eto. ( yanii 
v N Ip) 8. A 

Se, 122 daci tagär'at sich 


versammeln (ars). 
S5 A — 2 eis tagäraf u. 


Pl iqraáff sich zusammen- 
ziehen, 8. , IT 
Aë gür‘e pl er qüra® Loos; das 
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Loosen : &J Se äi er gewinnt; 
Wahl durch Loosen, Kugeln etc.; 
— géie Kahlheit; Glatze, Kopf; 
T Krätze; s. & 

Ey qár'a pl v. er. 

S a qáraf I, If qarf entrinden, 
schälen (trockene Gewürzneiken 
. u LA J 70 O); 
abhäuten, bloslegen (Geschwür) ; 
hart, gewaltsam gegen E. ver- 
fahren, ihn mifshandeln Le 
( take ; Z. wegen einer 
S. (O) in Verdacht haben, ihn 
derselben beschuldigen, anklagen 


G o) asle); für die Seinen 
J zu erwerben, ihnen den Un- 
terhalt zu beschafen suchen 
Le ms); lügen ); 
mischen (Jal>); — b) 5 A 
If qáraf einer Krankheit nahe 
sein; 7 Widerwülen, Ekel empfin- 
den; — 2 mifshandeln ‚Is; be- 
schuldigen, anklagen AS; 7 Wi- 
derwillen, Ekel erregen (unreine 
Speise); — 3 If A u. Kiia 
sich in Sünde einlassen, mit 
Sünde beflecken; sich Einem nä- 
hern (; mit der Frau au 
thun haben (>); — 4 Einen 
schmähen Acc. 67 da * S 
SY); verdächtigen, beschuldigen 
kel P. (o,.e LA Aa Ae 
); sich mit Einem abgeben 
GE, sbl); 7 Widerwillen, 
Ekel erregen; — 5 7 (auch 


ef e e 


RK) Widerwillen, Ekel empfin- 
„ den; — 8 zu erwerben suchen 
| — bn 3 E. Verbrechen begehen 


* 


(dt A); — 10 Wider- 
willen, Ekel empfinden, pya 8. 
E darf u. gärif pl 3 giräf 
würdig, geeignet J; — girf Rinde, 
Schale, Kruste; — qurf pl v. 
o5; — qáraf Widerwille, 
Ekel; — giraf pl v. 25. 

ad, a gärfaß If ë mit dem Hin- 
tern am Boden hocken, die Kniee 
dicht an den Leib gedrückt u. sie 
mit dn Armen umfassend ; Einem 
die Hände unter die Fujſse zu- 


sammenbinden N LA 8975 


Bu, RE N. 

i 

SE qurfußä‘ u. 275 garfaßa, 

girfißa, qurfußa pl van, garäfiß 
obige Art zu sitzen, 8. vor. 

aa e gärfat If H mit kurzen 

Schritten gehen (pya L * 

vH); — 3 2, igränfat 

in sich zusammengezogen sein 


( ae - Io . ). 


sein; — 3 Pass. (Kal) gii 
aus der Ohnmacht wieder zu sich 


kommen PE 8) es) séi 
SU aule). 

K.S girfe pl 3,5 giraf Binde; 
Schale ds Granatapfels; Zimmet- 
rinde, Zimmet ; Gewinn ; Verdäch- 
tigung, Verdacht : ‚ser ihn 
habe ich in Verdacht; 6 ah 


Y ja ui ol ich | 


E 
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BP 

vermuthe, da/s das was ich suche, 

dei den N. N. zu finden is. 

S, e qäraq voraussetzen, annehmen; 
täuschen, betrügen ; glucken 
(Henne); — b) (5,58 4, If drag 
auf der Ebene, in der Wüste 
reisen (S el Kl 8 — 
zalet!) ; 7 (für (55) einen 
Hoden- od. Leistenbruch haben ; 
— 2 glucken (Henne); 7 e. Henne 
brüten lassen; 7 ruhig, unbeweg- 
lich bleiben; — 7 7 e. Hoden- 
od. Leistenbruch haben. 

Ö » garg das Glucken der Henne; 
das Kollern im Bauch; — qurq 
Beschlagnahme, Kon fis tation, 
Embargo; (für y) Hoden oder 

Leistenbruch; — qäriq eben, flach. 

u 1,65 t qurgärijje Baumhöhlung. 

WAB „gärgab, qürqub u. ühb Bauch. 

GN qarqadûn s. „ sëch 

ëch x därqar If ë girren (Taube 

rl MI Käl Cie el 
brüllen K.; krähen (Hahn); bis 

zum Ersticken lachen (X 3 0 


E G h Amur- 
ren, kollern (Bauch); brummen, 
murren; 7 sich beklagen, sich be- 
schweren; 7 hohl sein (Baum); 
— 2 brummen, murren; sich be- 
klagen. 

595° gärgar weicher, ebener Grund 
(auch 8); Vorstädte; — ë qärgare 
pl di d qarâqir das Girren der 
Taube; das Knurren, Brummen, 
Murren; das Klagen, sich Be- 
schweren ; s. vor. ; 


„ x gärgas u. , qärgaß If 
ë den Hund locken S (mit, 5 
gurgüs!). 

V cgirqis e. Fliege (in Wüsten) Z. 

UMS + t gärgas If ë benagen, a. fig. 

O, „ t qárqad If & benagen, = 
dm vor.; 8. 235. 

G6. 28, gargadün pl „ 


DA 
garägidin Eichhorn; ( 


Stinkthier. 
255 u + gärgat If ë den Zügel 
benagen (Pferd); beknuppern, 


knaupeln; s. O. 

2 * gärga“ If 8 knarren (Wagen, 
Rad); veröffentlichen, bekannt 
machen; — 2 veröffentlicht, be- 
kannt werden (nicht im Qam.). 

&25,5 gärga'e das Knarren des 
Wagens; Geräusch, Lärm; das 
Bekanntwerden, öffentlichen Lärm 
machen. 

,, gäryaf If E. bis aum Zittern 
erschrecken (As) ; zittern ; heftig 


sein (im Brüllen, Girren, Lachen | 


eilt, gl Aal 5 
en; 
Pass. u. — 2 vor Kälte mit den 
Zähnen klappern. 

5 därqal, qarqáll pl 1,3 
garägil e. Weiberhemd. 

„5 e gärgam I/ & e. Kind schlecht 


nähren (sim) AA el us 
Ste). 
„ gürge 7 Bruthenne. 


* qurqûr pl 7 55 qarägir grofses, 
langes Schiff; 7 Lamm. 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 
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Lëesä 3 qurgüs Knorpel Aeg. 

V2,3 5 qurgüß, junger Hund s. md 

5.5 qurgff sehr starker Wein; 
7 steiniger Hügel. 

KÉ + gürgijj konjiseir:. 

2,3 x gäram U, If darm von der 
Nase des K's e. Stück Haut ab- 
schneiden u. als Zeichen herunter- 
hängen lassen (I PR] us 
a SA ax} * Y au- 
rückhalten, festhalten (>); 
entrinden, schälen (%5); schmä- 
hen, beschimpfen (im); essen 
LR 5); — J, If darm, qurüm, 
gqaramän u. mäqram benagen, be- 
knuppern (eben erst entwöhntes 
Kind od. Thier, das anfängt 
Trockenes zu essen), daher : die 
Spitzen der Gräser abfressen 


Lon Loi: Le uud 5 
ei dus VI [2] EIER 
KI së d N n ZB ER 
RAR); 7 von etwas die Spitze 
abschneiden; — b) > 4, If 


qäram starken Appetit nach Fleisch 


haben Al (öl ` sell II 5 


„ SNA; sich sehnen &; 
— 2 = 1 a; — 4 von der Ar- 
beit befreien u. nur für die Be- 
gattung halten (das K., s. foi: 
— 5 essen wie ein eben entwöhn- 
tes Kind od. Thier. 

, darm pl e 7 qurüm ireflicher 
Kameelhengst, Zuchthengst, oder 
K. das nicht arbeitet, nur zur 
Begattung od. aum Schlachten ge- 

61 


Z A 


uola 5 


halten wird; Stammhaupt, Herr, 
Fürst ; 


— qirm, girim die Krim, 
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| 2 schwarzes od. Asow- ` 


sches Meer; 
Appetit nach Fleisch; — qärim 
fleischfressend; — ,s f. v. 
asi; — s qármo Kerbe; u. 
qúrme Einschnitt in der Nase 
des K’s mit herabhängender Haut 
(s. vor.); qürme 7 = Baach 

el ac girmäß s. paa ð, 

8 * gärmad If 8 mit Gyps über- 
ziehen; mit Ziegeln od. Backstei- 


— qáram starker 


nen pflastern od. bauen ; gedrängt 
schreiben (8. JA); — 2 mit 
Ziegeln od. Backsteinen gepflastert 
od. gebaut sein. 


Aach gärmad was aufgestrichen 
wird wie Gyps, Pflaster, Safran; 
Ziegel, Backstein ; Kalkstein. 

> + girmiz Kermes (dr Wurm von 
Coccus baphica) ; Scharlachbeere ; 

Scharlach; ( db 

oder schar- 


Karmoisin ; 
girmizijj karmoısin- 
lachroth. 
n o qärma6 If ë verderben, 
ruiniren ()); sammeln ( >). 
, a qármaß If & sich in eine 
Erdhöhle zurückziehen (vor Kälte 


voll eo VI Anel 5) 
8. fig. 

Vans girmiß, wol, girmäß, 
n qurmäß pl 2.2 
garamiß Zrdhöhle, in der man 
sich vor Kälte schützt (Hirten) ; 


Jägerhütte. 
Jan 5 e qármat If & sehr eng und 


— U U 


or 
gedrängt schreiben SU © 
GO aas JSN; Kleine Schritte 


machen (dt E] —3 Pers 
igrämmat zusammengeschrumpft, 
runzelig sein (Haut (a); er- 
zürnt sein (Ac). 

s qármate enge, gedrängte 
Schrift; A Namen e. Sekte : 
s garämite deren Anhänger. 

ach * girmil pl E garämil zwei- 
buckeliyes Kameel. 

O qurmüd pl O. 5 qaràmĩd 
Bergeiege; Frucht des BUN. 

VOR, qurmüß = =. 

BE T garmüt kleiner Knirps. 
MIR qurmül ol kal garämil u. 
aale Lockenband od. Wickel. 
Aa: dirmid (vulg. darmid) pl 
Aut < qarämid Backstein, Ziegel; 

„Kanal aus irdenen Röhren. 

s girmijje (u. s qúrme s. d.) 

pi 


6 „ qáran J u. U, If qarn Eins 


s garami Baumstrunk. 
A 


mit dem Andern verbinden (bes. 


80, dafs sie auf gleicher Linie 


stehen Sall ah LA 158055); 
Legins vue zwei Thiere an einen 
A Cu 
Wagen od. Pflug spannen; zwei 
Kameele an e. Seil binden ( 
h> å um Al ud); 
zwei Eigenschaften vereinigen, sie 
zugleich besitzen; Eins mit dem 
Andern identiſiziren ; — U, 
If girän zwei Geschäfte zugleich 
verrichten cya) (N KW 


Fa: LA [z] GIS ,h e, 43 
— b) 7 4, If qáran die Augen- 


oñ 
brauen unter sich verbunden haben 
CA, 50); — 2 meh- 
rere Dinge unter sich verbinden, 
mehrere Thiere od. Gefangene 
an Einen Strick binden; etwas 
dreiflächig od. kegelförmig, konisch 
machen; — 3 If 0 u. 85 
mit Einem e. Verbindung eingehen, 


sich mit ihm associiren; mit Em. 


von gleichem Alter sein, sein 
Kamerad sein; — 4 Eins mit dm 


Andern verbinden, mehrere Gefan- 
gene etc. an einander gebunden in 
gleicher Front führen; zwei Ge- 
schäfte zugleich verrichten Ce; 


die Wallfahrt Kall mit dr per 
verbinden; einer S. yewachsen 
sein J; Einem beistehen, helfen 
A: — 6 e. ausspringenden Win- 
kel bilden; — 8 sich mit Einen 
od. unter einander verbinden ; 
verbunden, zusammengeschtrrt, 
verheirathet sein; sich unmittelbar 


dem Andern anschlie/sen. 


(355 qarn pl (% qurün Horn des 


Thieres : N evi zweigehörnt 
(Alexander der d.), ul 3 
Ambra; Spitze, Schneide; Fühl- 
Wollflocke ; 
Stirnseite wo die Hörner wachsen; 
Stirne d. i. Eingang der Wüste; 
Rand der aufsteigenden Sonnen- 
scheibe; erste Strahlen dr Sonne 


horn; sSeitenlocke; 


Horn od. Posaune des jüngsten 
Gerichts ; pl RAP SE Strick 
aus Baumbast; pl 0 u. vc 
girän Hüyel od. Berg, der sich 


hervorhebt; Ein Regenschauer ; 
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A e e a E — — a a e a e a 


* pP 
Ein Anlauf des Pferdes; Edler, 


Fürst, Herr ; Zeitraum von vierzig 


Jahren, Generation: Aas Us 
G von Geschlecht zu Geschlecht; 


Jahrzehnt ; Jahrhundert, Zeitalter; 
Alter : EE Ap er ist von 
meinem Alter; Gleichalterige ; 
Schaar, Trupp; — dirn pl G 
agrän Einem an Tapferkeit etc. 
gleich, Einem gewachsen, Gegner ; 
gleichalterig; gleichzeitig; Frucht- 
hülse; — gäran pl G A Strick 
mit dem zwei Ke aneinander ge- 
bunden werden ; Lederköcher. 


SIP 6 fo u. (As pl. 
mb Sqirnäs, qur. Berggipfel; Rücken 


der Axt. 


22 girambis = dm flg. 


bus p t qamabit Blumenkohl 


(für sid). 


md 75 a qärnas If 8 die Federn 


wechseln, mausern (Act. u. Pass. 
Falke Dt mü gesträubten Hals- 


federn fliehen (Hahn Er È), 
8. fig. 


uaj 7 „ qárnaß If 5 mit gesträubten 


Halsfedern fliehen (Hahn - 
d ) 8. vor.; den Falken zum 
Jagen erwerben (A el Ah 8 
e LS); jagen (Falke). 


Jáj d +qarámful u. Arch pP garamfül 


Gewürznägelein. 


& 5 qúrne (pl a pP qaräni) aus- 


springender Theil, Winkel, Kante; 
Schwertschneide ; Speerspitze. 


vo 


„ qurnuß pl aus! pP geraniß 
Zehennaht der Stiefel. 

0 darnäini s. C5. 

d L a qárih A, If gärah gelbe u. 
schlechte Zähne haben (I 
= 8 i Loh; 
schwarze, fleckige Haut haben 
(von Krätze od. Schlägen); die 
Gelbsucht haben. 

85 gire If v. 725 bescheidenes, ge- 
setztes Wesen; Heerde mt Hirten; 
Familie; — gäre If pP ai F. v. 
pP qarr; — qitre Frische, Kälte; 
u. dürre Kühlung d. i. Tröstung 


G F Augen- 
trost, Liebling (Kind); Brunnen- 


des Auges : 


resse; dürre, qirre u. qúrre Frosch. 

da 75 qärhä' F. v. 955. 

Laf o gärhab pl I p qarähib 
alter, dicker Ochs; Häuptling. 

(e 750 4 ) 7 gärä U, If garw wohin 
streben, gehen Al (Ns); aus 
e. Lande in's andere wandern 
8. Lë P +i nach einer Sache 


beharrlich streben (); mit 
der Lanze durchbohren (gab); 
sich aufblähen (Skrotum das mit 
e. Bruch behaftet ist); — 4 Rü- 


z 


ckenschmerzen haben, s. 5 


(ol 5 KA); — 8 e. &. beharr- 
lich SE — 10 id. 


So- wäi 


sp darw pl » 5 qurũww langer 
Wasserbehälter für die Kameel- 
füllen; langgedehnte, kaum zu 
durchwandernde Gegend; Wasser- 
bruch „ Hodenbruch, Hydrocele; 
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Sy 


s su. 
Art u. Weise LAG la 5, Je 
h D * Eins wie's Andere; 


— pls) A aqrâ', 450 Lë el Zon, 


9. áqriwe u. NI qurijj 
Futtertrog für Hunde; Abflu/s 
der Kelter. 

sd qurû' pl v. . 

z! 2% qirwâh weites Feld. 

Ale pP garwänijj mit Hodenbruch. 


joj? darũr kalt (Waschwasser) ; qurür 
If v. pP a 5g 
Be pP qurüf pl É 72 qurf höchst zu- 
dringlich u. streitsüchtig. 
os qarûn u. H Seele, selbst ; or pi. 
8. 2 q rwe Jeistenbruch 8. 
Lë 75 gärawijj, qür. Dörfler, Se 
dörfisch, ländlich. 
Lë pP x dära I, If giran u. gar’ 
gastlich aufnehmen (dn Freund); 
2 


asol iS al 7 CH RN), 
„all! A Einen gastlich speisen; 
7 Einem genügen u. ihn erquicken 


aufnehmen, beherbergen 


(Speise); — I, If gäran u. qarj 


Wasser im Reservoir sammeln 


E e N A A 
x); das Gefressene wieder 
heraufholen (Wiederkäuer) ; von 
Land zu Land wandern ( 


zz * u gan LA OU! 
H Al Le di — 4 um gastliche 
Aufnahme bitten CR lb); ; 
als Gast zu E. kommen; — 5 dm 
Wasser nachgehen; — & um gast- 
liche Aufnahme bitten; gastlich 


EI 


aufnehmen; 7 Einem genügen u. 
ihn erquicken (Speise); die Län- 
der durchziehen ; — 10 die Länder 
„Aurchziehen. 

Lë dë giran Malzeit, die dem Gaste 
vorgesetat wird; Bewirthung ; 
Gastlichkeit; — gäran pl d pe 
agrä’ der Mücken; — qüran pl 

a aß A oi 

Lë pP darijj pl Za A áqrije, 6 p 
qurjän u. sil agqrä’ Kanal, 
Wasserleitung; — qurijj plv. e d 

— pP garib (sing. u. pl) f. ë pl 
| d qiräb nahe (nach Ort und 
Zeit) : Aa Cap bald; pl sh Sl 
äqribä’ 


wahrscheinlich ; 


verwandt; naheliegend, 


der Nächste : 
Su pP liebe deinen Nächsten. 
rs 2 garit Gelee (v. Fisch), Kis. 
ed p wrih pl ‚> 75 qürha ver- 
wundet; wund (Herz, Auge); 
schwärend, mt Geschwüren bedeckt; 


klar, rein; —qgirrih stark schwärend. 


Ku pP garihe pl 31,3 garä’ih na- 
türliche Anlage, Naturel, Charak- 
ter; Neigung, Genie für etwas. 

As A quräid Aefehen. 

nd pP garir f. 8 kühl; erfrischt; ge- 
tröstet, erquickt (Auge, durch an- 
genehmen Anblick), BIEN H 
beglückt; Je v. 7 j 8 getröstet 
(Auge). 

To 7 garis eisig kalt; Gelee, bes. 
Fisehgelee. 

Ur pP gariß u. 5 weicher säuerlicher 
Käse; — quräiß e. arab. Stamm; 
4 * d quräiäijj Koreischite. 


Ad P gariß, qurräiß Nessel. 
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var, darid Poesie, Verse (bes. im 
Vortrage). 

Jan qarit Lobrede, Panegyrikus 
eines Lebenden. 

= pP gert" auserlesen, treflich : © 
Pa | dr Held ds Jahrhunderts; 

verachtet, verächtlich ; 

guter Kameelhengst; Gegner im 


u. Cegs. 


Spiel; (u. girri‘) Anführer, Fürst; 
ë bester Theil der Habe. 

G darin pl su pP guranä’ ver- 
bunden, zusammengeschirri, ver- 
heirathet; solidarisch verbunden; 
Genosse, Kamerad, Seinesgleichen ; 
Verbündeter, Gemahl; von glei- 
chem Alter, Altersgenosse; un- 
mittelbar anstoſsend; verwandt; 
der dr Person anhaftende Dämon; 
Seele, selbst; G 5 H annehmbar. 

* E garine pl ail pP garä’in Ge- 
nossin, Freundin ; Gemahlin; Be- 
gleitung, Verbindung ; Nebenum- 

stand; Ursache; Folgerung, Co- 

rollar; Vermuthung; der fortlau- 
fende Kontext; Seele; 7 häjsliches 


A 
Weibsbild; . 2 75 „22 einander 
gegenüberstehende Häuser. 


s3 
K pP gärje, girje pl 5 5 güran, qüra 

Dorf, Flecken, Stadt; Be 8 
S Medina; 63 A Mekka u. Td . 
, ei P gärajijj Dörfler, Städter. 


7 a gazz I u. U, If gazz Wider- 
willen empfinden, (y od. ( S. 


(= w5); If 
quzz Ekel vor Unreinem empfin- 


den ( I D ya jii g9 


Nel); U u. J, If dazz sprin- 
gen, anspringen, sich zum Sprunge 
schicken (5 gh) rät Is); 
— 5 Widerwillen, Ekel empfin- 
den; voll Abscheu fliehen pya. 

gazz pl ; 27 quzüz rohe Seide 
wie sie von den Cocons kommt, 
Flockseide; Seide; Seidenwurm 


(für jäl O0 id.) pers. ; — 


gazz, dizz, quzz f. š pl BEI 

„agizzä’ der Unreines verabscheut. 

) 5 dauzſh der mit Grünzeug und 
„Gewürz handelt. 

do gazzäz Seidlenzuchter; Seiden- 

Seidenhändler ; 


mentier; — qazåz, qizäz Glas, 


spinner ; Posa- 


Glaswaare; u. 5 Bouteille (für 


Gel 


sl gazzäq Leichtbewaffneter ; 
Kossak; Räuber. 
w; „ gäzab U, If qazb oft be- 
schlafen G s 5) 
— b) S A, If qázab hart u. 
stark sein (NA, =. 
3:5 a däzbar If beschlafen (A). 
PI 2 
z E x qázah A, If qazh Zwiebel- 
samen u. Grünzeug in den Topf 


geben, die Suppe würzen ( 


G Jas Lä lei 
); auch Le » If gazh u. 
quzüh pissen (Hund, strahlweise 
1 (at la. 3] IS? Se? 


Lado); die Baumwurzel bepissen ; 


JAK d 


7 e Baum an der 
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Wurzel ab- | 


3p 


hauen; 7 e. Leichdorn mit der 
Wurzel ausheben; — If gazh u. 
N ‚> 7 gazahän dn Inhalt tropfen- 
weise verlieren, tropfen (Topf 
ya > La db: — 2 den 
Topf würzen. 
E gizh u. gazh pl S aqzäh 
Zwiebelsamen, Grünzeug, Gewürz; 


— en Satan; dr Wolkenengel: 
e -3 A 0. 


Z 5 ei z” Lee? Regenbogen. 


— quzahijj regenbogenfarbig ; 
>; > quzahijje Iris des Auges. 
EE gazdir Zinn (Ns). 
2 E a däza A, If quzû* rasch be- 
weglich sein, schnell fliehen (Ga- 
zelle); flink, expedit sein (ge! 


>); u. Gegs. langsam sein 


£ 
(Gah: — 2zum Laufe antreiben; 
Einen zu einem Geschäft tüchtig 


machen, instruiren u. ihn aus- 


schlie/slich dazu verwenden 6 


Las Pr) ; expediren, schicken 
Al h ; den Kopf so rasiren, 
da/s nur hie u. da e. Haarbüschel 


Dat (amd, O. 

5 qáza“ Eh 5 getrennte Theile 
SCH Wolke; 
büschel, 8. 
einzelner Fetzen. 

dë qázal I, If * gazalän u. 


oC springen, anspringen (.); 


vereinzelte Haar- 


vor. (auch qüzza'e); 


wie e. Hinkender gehen ( 8 


u Sei: — N A 
If gäzal stark hinken WAR = 


za — 


a 


55 e qázam U, I, qazm E. eines 
Lasters beschuldigen (a2); — 
b) 255 A, If qázam gemein u. 


verächtlich sein, klein u. unan- 
sehnlich u. arm sein (BA ee 


$ E * o’ el san, 
el ALAD. 

5 gäzam, qäzim, qúzum (sing. u. 
pl., m. u. F. auch) f. & pl ET 
düzum, his gazäma u. I; 
ayzäm gemein u. verächtlich; 

klein, unansehnlich u. arm; — 


qäzam Unansehnlichkeit. 


E 34 G ägzan ein Bein 


brechen ( J 23 N. 

555 qúze pl Sa quzät e. Schlange; 
e. Spiel; e 55 qazz f. 

63 4 55 qázå U, IF qazw das 


Spiel F spielen, 8. vor.; mit 
dem Stabe auf dn Boden schlagen, 
so dafs e. Spur bleibt (suar) e 
Lo Lei Il O „); alles Un- 
reine verabscheuen, vgl. E 23 — 4 
der Schmähung verfallen Lea? 
hai Ant m). 

Lech a T qázija A, If qazj sich be- 
wegen, wackeln (schlecht Befestig- 
tes); — 2 If * zu Boden 
werfen, fällen u. tödten (a 
I,) 

Lë diej Beiname (A). 


Ke qázzijj von Seide, seiden. 
Ai (geb) gazih schön, hübsch. 
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„ adass U u. I, If qass Einen | 


verläumden, durch üble Nachrede 
schädigen ( e gms 


| 


8. 


A — U, If qass, qiss 


u. quss etwas wünschen. suchen, 
erstreben (I) — z dt u" 


Ab, arsi); — U, If dass 
den Knochen abnagen u. aussau- 
gen UA N Je Le umd 
SEEN . NV); allein 
auf die Weide yehen K.; das K. 
gut weiden Let: ) treiben 
(Lw); — If qussüse u. gissise 


christlicher Presbyter werden 


. Kw md 2 ud 


Lef Le än: — 27 


die Ke. gut weiden; — 5 wünschen, 


A E E 
erstreben; hören : rm 


AAL — ich habe zur 
Nachtzeit ihr Geschrei gehört Z. 
umd qass (vulg. qiss) pl (pe 
qusüs u. Amel gasäwise christi. 
Presbyter, Priester, Geistlicher, 3. 
L. gä FR 
ms qusäh hart u. trocken ; 8 qasähe 
Härte, e. $ y 
bins v. s; 5. v. 
S- 
Kan Af qasäfise s. . 
A gasam Schönheit ` Mittagahitze; 
— gassäm Vertheiler ; Erbtheier ; 
B qasäme Schönheit; Eid, 
Halten des Fides; gf CA Wapen- 
stiästand oder Friede zwischen 
Ungläubigen ; 
qusäme Almosen. 
ed qussan pl v. . 
81 gusat pl v. . 


Muslims u. 


— 


Kgl A gasäwise pl v. gS u. 
. 

8 amd qasäwe Herzenshärte; Sorge, 
Kummer; Unglück; If . 
md y gäsab I, If qasb flie/sen 
(Wasser S); sich zum Un- 
tergange wenden (Sonne BAER 


U); — 5) md If qusüb 
u. qusübe hart sein (ms 
) DA le). 

amd gasb hart u. 


Dattel). 
ie „gäsbar If 5 beschlafen 6255). 


schlecht (bes. 


pS * däsah A, If gasähe u. qusûhe 


hart sein God s 2 
A ISl igmio); 7 ge- 
schlechtlich erregt sein, an Pria- 
pismus leiden (ELA is ); 
drehen (den Strick NÖ). 

— „ däsar U, If qasr Einen wider 
Willen zu etwas zwingen, S. 


BSST al véi Hl dl de a pm 
Aale); ihm etwas wider seinen 


Willen anthun; — 3 Einem Ge- 
walt anthun; — 8 = 1. 


— gasr Zwang, Gewalt : pe 

„ gwangsweise. 

Lë rw? qásrijj 7 zwangsweise. 

ummd güsus pl gescheit, geschickt. 

md x qásat I, If qast u. B, 
qusüt vom Rechten abweichen, 
ungerecht handeln Ate „> 


U (VO); trennen, zerstreuen 
G; — Tu. U, If dist Ge- 


488 


N 


rechtigłeit üben, bes. gerecht ver- 
theilen Ac); — b) om A 


If gäsat dürren Hals haben 
(E Se 005 harte 


Fuſusehnen haben K.; If B. 
qusüt hart u. trocken sein (Kno- 
chen des Pferdes); — 2 theilen, 
vertheilen; in mehreren Terminen 
zahlen; knauserig sein; 7 viel 
reden; erzählen; — 4 Gerechtig- 
keit üben; rechtes Ma/s u. Ge- 
wicht geben; — 5 nach Gerech- 
tigkeit unter sich vertheilen. 


ms qist Gerechtigkeit, Jul! 
gegenseitige Billigkeit; rechtes 
Hais u. Gewicht; e. Trockenmajs, 
Scheffel (Hälfte des guo); Theil, 


7 0E 
Portion : KÉ der volle An- 


theil; u. H Dividende, Löhnung, 
Rate, 
Wage; — qust Kostus (e. mari- 
time Medicinalpfl.); u. 8 Bein; 
plu. Sai f. v. Dal — 
qásat Unbiegsamkeit der Hinter- 
beine ds Pferdes (Fehler). 


Rente, Pension ; Tae; 


2 gistär, qu. Wechsler, Ban- 


quier; Wage; Dorfältester. 
22 distas, qu. grofse Wage; 
— qustäs grofser Vorhang Z. 
„los qustän Staub; u. albums 
qustänijj u. A4 ijje Regenbogen. 
. a gästar Wechsler, Banguier; 
“If ð die schlechten Münzen von 
den guten sondern. 
Lë g . gastarijj p? 8 Boia qaså- 
tire fein, schlau wie e. Wechsler, 
8. vor. i 


aus a gästal Staub; è el Un- durchs Pfeilloos verlangen ; seinen 


glück; — qüstul Kastanie. 

622 gastalän Staub; AA. 
yastalänijje Zöthe dr Dämmerung, 
Jtegenbogen, e. rother Stof. 

= qästale Gebrüll X.; Stromes- 

i rauschen; Kastilien. 

KA qustantinijje Konstan- 
tinopel. 

ymm e qásqas Jf ë den Siab etc. 
bewegen, schwingen ; auf dr Reise 
eilen; den Knochen abnagen u. 
aussaugen, 8. ð x; — 2 hor- 
chen, hören, 8. ð 5. 

_emd „ gäsam I, If qasm theilen, 
vertheilen, Acc. S. u. JE od. ke 


P. (N LA AU 00 Rack 
rechtem Ma/s u. Gewicht bestim- 
men; e. Geschäft nach Recht u. 


Billigkeit behandeln; zerstreuen | 


icksaldie M a 
(Schicksaldie Menschen Pa È 


N: E we 


If qasâme schön von Antlitz sein 


Iu> Daf — 2 theilen, ver- 
theilen ds P.; — 3 sich mit e. 
Andern in e. S. theilen, 2 Acc.; 
— 4 If mügsam u. qásam beim 
Namen Gottes e. Eid schwören 
a amil 
> (Ws); — 5 zerstreuen 
(Schicksal die Menschen) ; — 6 e. 
S. unter sich vertheilen ( 
„ h; % „ 
sich unter einander Lide schwören; 
— 7 getheilt, vertheilt werden; — 
8 unter sich theilen Géi? — 
10 Theilung, besond. Vertheilung 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


Antheil fordern; von E. e. Kid 
verlangen O S. ( NK). 
„ qasm Theilung, Vertheilung; 
u. qism natürliche Beschaffenheit, 
Gewohnheit; — qism pl ms) 
aqsâm, CL Aa áqgsimā’, 2 
gasim u. g agäsim Theil, 
Antheil, Portion; Art, Gattung, 
Species; — qusm pl v. 
qasim; — qásam pl _dmS) 
aqsum Eid, Schwur; Schönheit. 
Slam qúsamā’ pl v. _amd. 
ums gisme Theilung, Vertheilung; 
Antheil, Portion, Loos; Geschick; 
— gäsime u. qäsame pl ©») Ant- 
litz (Nase u. Wangen); Schönheit; 
Parfümbüchse, Phiole. 
Li a — 4 62 aqsan von der 
Arbeit harte Hände haben (es! 
kal de v ee 


h); — 1 sl iqsh’änn 
If igsin&n u. qusänine trocken u. 
0 
hart werden (Holz „ m 
SEE VI Sien Län äi 
Luce); sehr alt sein ( ai ); sehr 


dunkel sein (Nacht D Asa). 
Am gäsnij) Galbanum. 


w 


4 


Ks qásse Dörflein, Städtchen. 


we A v 
(ud) a Laf dës (u. md Z) L. 
If dasw, qaså', qäswe u. qasäwe 
sich verhärten, hart sein (Herz 


Ale, — LA ., 9,8.) 
von schlechtem Silber, gefälscht 
62 


BL 


sein (Münze ob); —3 If 8. 

sich gegen etwas (Acc.) verhärten, 

es aushalten, erdulden AAR): ; 

Einen ertragen; hart gegen E. 

(Acc.) sein. 

5 sa x gäswar If 8 üppig wachsen 
Pf.; alt sein M. 

ws qäswar Löwe; ë id., mächtig, 
stark. 


wym’ qusüs Epheu; pl v. m 

Priester; 8 qussüse Priesteramt 
. wi a a qussüsijj 
priesterlich, A4 ijje Priesteramt. 

8, qáswe Härte, 8. md y. 
1 qusawijj auf den Bogen 

„ bezüglich (v. Ur gaus). 

a qásijj pl md qisjän /. 
N gasijje pl vo! hart, rauh, 
streng ; gefälscht, von schlechtem 
Silber (Münze); — gisijj, qu. pl 
v. ( 


e A 
beier qasis pl ms qussan u. 


Ks! agisse, u. — qissis 
pi HE Kane am gasäwise (vulg. 
Kal nä qgasäfise) christl. Pres- 
byter, Priester, 
gissise das geistliche Amt; 


Geistlicher; 8 
gissisijje Rang des Presbyter. 
md gasim pl md qusm hübsch ; 
schön von Antlitz; pl sms 
qusamä’ Antheil, Portion; pl 
L dgsimä’ u. El A qüsamg 
der mit Z. theilt, Miterbe; & 
G der Einem durch Eid ver- 


pflichtet it; pl v. md; — ë 
gasime Schwur; pl ms gas&’im 
Parfümbüchse. 
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ke 
| 
| 
| 
pr 
F 
p 
| 


2 „ dass U u. I, If qusüs sich 
ꝛbo befinden, wieder zunehmen 
(nach Magerkeit, Hunger <3 

e LA — , 
Sigl); ; gehen wie ein Abgemer- 
gelter; von dem u. dem essen; 

R sammeln (e>). 

Ur? qass e. schlechte Palmenart. 
LE eg sdf ai, 2 * · 

s qäsan Speichel; cl a — pl. 
d'Ge qußäre Abfälle beim Schälen. 
zeumd v. EE 2 v. . 
WLAS qasåfe Elend, 8. CASS y 
2 qusäm u. 8 pl Ar gaa qusüme 

Brotkrumen, Speisereste. 
mn a qáśab I, If dasb etwas 


einer Sache beimischen (z. B. 


Got der Speise bil 28 
ale Län: Einem (Acc.) 
Gift in den Trank thun ( 


a: Së JA hl beflecken, 
besudeln( ) v verderben Jadi); 
Einem Widerwärtiges anthun Acc. 

(ee Aal ao, schmähen, be- 
schelten (N (xake EI ); = 8; 


— b) hs If qaßäbe glänzend 
rein sein (sub; Lë) 22 G0) 
— 2 beflecken, besudeln; — 8 
(Lob oder Tadel) davontragen 


ud gasb, gisb u. qáśab pl 
LET agb Gift; — qiéb 
Seele; eine Pflanze; Rost; — qusb 

„ Plv. s. 

zes 4 gisbärr dick ; * qisbar rauh. 

AKS a gäßad If qaśd wegnehmen 
(Decke); entblöfsen (H). 


OR BK 


BASS qisde Rahm, frische Butter ; 
Buttersalz. 

2 4 gäsar I u. U, If qabr ent- 
rinden, abhäuten, schälen, ent- 
hülsen (sel Le LA e As 

e U 
N ali: Einem Unglück brin- 
sein Acc. P. 


gen, unheilvoll 


( : — 2 entrinden, ab- 
häuten, schälen; — 5 u. 7 ent- 
rindet, abgehäutet, geschält werden. 

do qisr u. ö pl > ya qufür Kinde, 
Borke, Haut, Schale, Kruste : 
ar! è Eierschale; — s 
Le ; — (5 qisrijj 
von Rinde. 

B. „ gäsat U, If gast wegnehmen 
(Hülle, dem Pferde die Decke), 
aufdecken, entblöfsen (sic N 
Das ns); abhäuten ; prügeln, 
die Bastonade geben ( 830); 
— 6 u. 7 heiter sein (Himmel 
e)). 

A 44a! A, If gas‘ zerstreuen, 


Gs 
verjagen (Wind die Wolken, 


Menschen KI aufdecken, ent- 
U S 

hüllen, wegnehmen (DAS); 

melken (Am); — b) — 4, 


If qua leichtsinnig, unbeständig 


sein (à>); — 4 zerstreuen, 
ver jagen; — 6 zerstreut, verjagt 
werden; — 7 verjagt werden 


(Wolke). 

gi das“ (u. 8) Wolkentheilchen; 
(u. gie‘ u. qus‘) Auskehricht der 
Bäder; dünne Eisdecke; Kruste; 
Tischtuch ; (u. 8 qäß’e, ꝗis e) pl 
— gë trockene Haut; pl 


491 


An de Së 


graS qug" Zelt aus Häuten; — 
gäßi“ leichtsinnig. 
Ss- 0 D D 
FESTER a ig6a“ärr If N 
iqsi rar von Schauder u. Zittern 
ergriffen werden, schaudern (Haut 
gr pe PS SINN); e. Gänsehaut 
haben; vor Kälte starren (Erde); 
unfruchtbar sein (Jahr ). 
5,28 qußa'rire Schauder; Gänse- 
haut; Fieberschauer. 
„ Oé nm pl A qasim 
sehr alt (M. Geier); dick; Löwe; 


w> 
Ë æ Tod, Unheil, Krieg. 
A y qáśif A, If qáśaf schorfige, 


mifsfarbige Haut, schmutziges 
Aussehen haben (M. N= O); 
in Schmutz u. Elend leben (uns, 


> we ===): — 


b) ER If gas afe id.; 
— 5 in Schmutz u. Elend leben; 
7 sich kasteien. 

gasf u. gäßaf der in Schmutz 
u. Elend lebt; — gäßaf schmutziges 
Aussehen; Leben in Schmutz u. 
Elend; 7 Selbstkasteiung ; — qäßif 
schmutzig, elend; hart u. druckend; 
kasteiend. 

RS dëng Pferdestriegel türk. 

RS a qáśqas If 8 wieder ge- 
nesen (Kranker); heilen trans. 


(die Krätze LA p: Läd 0 
) + Holz lesen; — 2 geheilt 
werden ( V (von Blattern, Krätze). 


„ gäßam U, If gasm das 
Bessere essen und das Uebrige 


ind 
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Das 


stehen lassen ( aahi 0 BN a qaßß U, If gaßß abschneiden, 


ab Kis C nio a 
aussuchen; sieben, worfeln; viel 
essen (If SH; Palmblätter 
spalten um sie zusammenzunähen; 
sterben (U). 

mind qim Natur; u. 
ya qusüm Kanal; 


qasm pl 
‚fertige 
Speise; Leibesbeschaffenht ; qusm 
8. — pl. 
Urs qismis Rosinen pers. 


KÉS gisse kl. Mädchen; Aefin. 

( iS) x LAS gasa U, If qasw ent- 
rinden, schülen, abstreifen, ab- 
häuten,;, schaben, drechseln (, 
ab >o Sand LA Sal); das 
Gesicht abreiben (nm); 7 ab- 
schäumen, abfeimen, den Rahm 
wegnehmen; — 2 If Kan — 
1; — 4 von reich arm werden 
( (sÈ An iih). 

» , yäswar Jf ë prügeln (yo). 

Ve U; Re. BL, 

Bd gäswe (u. T Se ee qaswijje) 
pl „s gasawät u. n qisa 
Strohkorb ; 
weggenommen wird : 
Rahm. 

er k 8 ya ai — qáśijj schlecht 
(Geld, 8. ed). 

= dasib pl AS qusb u. düsub 
glänzend rein, neu, frisch, u. Ggs. 
alt; frisch, polirt u. G'gs. rostig 
(Schwert). 

G qasié Rauschen der Schlan- 


— qáśwe 7 was oben 
Schaum, 


genhaut. 
I gabim pl md quäm dürre 
Frucht der Zwergpalme. 


stutzen (Haare, Schnurrbart, 


Nägel mit dr Scheere * We 
ell xia «bi MI Lë AI) 
If gaai qáßaß Finem (AS) 
etwas mittheilen, erzählen (Ach; 
e. Rede halten, vortragen (Gelehr- 
ter); — U, rof u. qápaf 
Js Spuren folgen des sál 0 
DEER LA Lamas.) ; If qaßß 
Einem nahe sein (der Tod N= 
A w 
O A weli); Je ad 
well Einen dem Tode nahe 
bringen (durch Schläge x DAD: 
— 2 mit Gyps überziehen, e. Zu. 
— 3 If elef Einem (Acc.) 
Gleiches mit Gleichem vergelten, 
sich an ihm rächen ; ihn züchtigen, 
strafen; Einem den gleichen An- 


theil 
ausgleichen, ubrechnen; — 4 E. 


zutheden, sich mit ihm 


dem Tode nahe bringen ; gas! 
gË er hat mir die Rache 


an N. N. aufgetragen; — 5 ab- 
geschnitten, gestutzt werden (Haare, 
Nägel) ; J's Worte behalten (A); 
Je Spuren folgen; — 6 sich 
gegenseitig den gleichen Antheil 
zutheilen; sich Gleiches mit Glei- 
chem vergelten, sich aneinander 
rächen; gezüchtigt, gestraft werden; 
— 7 abgeschnitten, gestutzt wer- 
den; — 8 J’s Spuren folgen 


Gol Ch; de Worte genau 


6 


berichten; genau berichten, erzäh- | 


len; sich an E. rächen, Bepres- 
salien gegen ihn gebrauchen, yA 
P.; — 10 E. bitten, dafs er er- 
zähle; Einen auffordern, daſs er 
„wieder vergelte, räche. 

0 gaßß das Abschneiden, Stutzen: 
e das Haarschneiden, 
Tonsur; geschorne Wolle; pl 
Cos qigag die Brust, besond. 


Ober- u. Mittelbrust; (für — 
Gyps; — guff Vulva: Cs LAG 


w) 
das geht nur sie selbst 
an deg. 


See 8 si 
mm qáßan u. shuas qaßä’ Entfer- 


25 „ 


nung; Distanz : „Las gegen ihn 
hin; Gegend; Hofvor dm Hause. 
ua qißâb pl v. es; — gaßßäh 
pl > Fleischer, Metzger; Flötiat, 
Pfeifer; — ë qaßäbe Kopftuch 
der Frauen; qißäbe Geschäft des 
Fleischers, Kunst ds Flötenspiels ; 
— ë qußßäbe pl la qußß&b 
Rohr, Röhre; Flöte, Pfeife. 


Sal cf gaßßäbijje Schlachtgeld, Accise 
der Fleischer. 

s qußßäd pl v. old; + grad 
drauf los, grade gegenüber, vis & 
vis; & qaßäde apostol. Delegation; 
If Ma’ y 

L gabär Nachlässigkt, Träght; — 
dißar pi v. „mad; — qußär, qa. 
Ende, Abschlufs ; letzter Zweck; — 
gaßßär enthaltsam; Walker, Wä- 

` scher, Bleicher; — 8 gaßäre 
Kürze, Kleinheit, If pas ; — 8 
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ra 


gißäre Geschäft des Walkers od. 
Wüschers; pl v. ë gaa ; — qußäre 
‚ Kornstroh mit Aehren. 

(5, was qußära Ende, Schluſs, Aeu/ser- 
stes; letztes Ziel. 

(OL yißäß (u. sholas) Wieder- 
veryeltung (Gleiches mit Gleichem, 
Jus talionis); Rache, Blutrache; 
Strafe, Züchtigung ; Todesstrafe ; 


pi Se St: ll gaus 
qußäß Stelle wo Haare wachsen; 
— 5 qußäße dbfäle vom Haar- 
od. Nägelschneiden. 

gua3 gißä‘ pl v. Xa; — ë auß ke 
Loch der Feldmaus. 


Juas qaßBâl scharf (Schwert); Löwe; 
5 qußäle Abfälle beim Getreide- 
worfeln, Hälmchen. 


sy — as! iqßa’all Zf OM 
nehmen, fassen kl (ja-a); 
bleiben VK (EN). 

blaas gaßäja pl v. Ama. 

— D v. Nas; Ah v. EAAuaS. 

„ qgäßab 7, If qaßb schneiden, 
abschneiden (?); zerschneiden, 
in den Gelenken zerlegen (Flei- 
scher kaaf IS} UL kel Aa äi 0 
Lëzaaäl: Steine schneiden od. be- 
hauen; t e. Kleid durchwirken, 
besetzen, galonniren ; beschuldigen, 
schmähen, in Schande 
(ih Aler If daßb u. ya 
qußüb nicht trinken wollen u. dn 
Kopf heben K. (zu Crë — 
U)); am Satttrinken hindern; 
— 2 abschneiden, zerschneiden, 
zerlegen; behauen; galonniren; 


stürzen 


schmähen ; Blätter treiben (Frucht- 
halm); die Haare zu Locken 
— 4 Ke haben, die nicht trinken 
wollen; — 5 abgeschnitten, zer- 
schnitten, zerlegt, behauen, galon- 
nirt werden; — 8 abschneiden. 


mas qußb pl al agßäb Rücken; 


Darm; Darmsaite; Seite, Hypo- 
chondrien; — qáßab Kohr, jede 


rohrähnliche Pf. : a S us 


E 2 E Yan 3 Zuckerrohr; 
Röhre, Tubus; Wasserleitung, 
Drunnenspeisung; Thränenkanal; 
Flöte, Rohrpfeife; Luftröhre; 
Rohrfeder, Schreibfeder ; Gold- 
od. Silber faden: * 0 gold- 
übersponnener Seidenfaden, 2 
— sülberübersponnener S.; 
Fingerknochen ; mit Bubinen be- 
setzte Perle od. Edelstein; weiches 
ägypt. Leinen; Citadelle. 


slaa’ gäßha’ Rohrpflanzen coll. 
und a qaßbal If s Alles aufessen 


(e>) Ah. 


Xaa’ gäßabe e. Rohrpflanze; ein 


hohles Rohrstück zwischen zwei 
Knoten; Röhre; Pfeifenröhre ; 
Heber; Luftröhre; 
ie 12 r 318 5 
Rap)! 0 Luftröhre, u H 


Nasen- 


Bronchie; 


Arterie; Markknochen ; 
bein; e. Längenma/s = 24 Fäu- 
sten ; hervorragender Theil eines 
Landes Hauptstadt, Stadt, 
grofses Dorf; Haupttheil dr Stadt, 
City, Citadelle; e. gedrehte Locke ; 
— qüßbe e. Darm. 
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eg EE —— 2 


drehen (Frau s. Las, ); | S 


Asa 


J s qaßbûr Koriander. 


2 qáßabījj aus Rohr od. in 
Röhrenform gemacht ; feiner ägypt. 
Batist. 


AgS x qáßad 7, If qaßd etwas be- 


absichtigen , sich e. Ziel stecken, 
sich etwas vornehmen, Acc. od. A 


od. Al od. va (all Ale Nas 


sal LA: sich auf e. P. od. gegen 
e. Ort (Acc.) hin bewegen, darauf 
losgehen; auf E. zielen; Einem 
etwas anzuhaben, ihn zu tödten 
suchen Acc. (); E. überfallen 
J; sich auf Einen verlassen A 
(Asiel); Einem (Acc. od. A 
etwas darbringen, widmen, kel . 
(Lob, Gedichte); (in der Mitte) 
zerbrechen tr. (Holz ze ); ge- 
recht sein (Oc); den mittleren 
Zustand, ds rechte Mafe einhalten 
$ S. (z. B. weder zu dick, noch 
zu mager, weder zu verschwen- 


derisch, noch zu sparsam sein 


2 ) haus- 
hälterisch sein, ökonomisiren ; ge- 
recht handeln; Gedichte 5A 
weg = RR ECT 
qaßäde fett sein (zum); — das 
Ziel treffen, durchbohren u. tödten 
(Pfeil, Schütz); — 5 (in der 
Mitte) zerbrochen werden; sich 
etwas vorsetzen; sich gegen etwas 
hin bewegen, drauf losgehen; sich 
zu E. begeben; — 8 die rechte 
Mitte in e. S. halten &; N= 
KS A Aaushälterisch sein, 
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ökonomisiren; Buch führen; Ge- 
dichte (8 A=) machen. 
Ja gaßd Streben, Absicht, Ent- 


E De 
schlufs, Ziel; J N, Ns , 
A absichtlich, in der Absicht; 


Sinn der Rede; Weg : Ë de 
auf dem rechten Weg; — qäßad 
e. Dornart; — qäßid zerbrochen; 
— ë gißde pl Ns qißad Bruch- 
stück, Stück. 

Ges qußdän pl v. Aaaa. 

= qáßdar If 8 verzinnen, s. 
2s. 

682 æ qáßdan Zf ð e. Lobgedicht 
auf J. machen; Lieder singen; 
8. As. 

za gaßdir Zinn. 

a5 o qáßar U, If gaßr, qißr u. 
qigar kurz sein, zu kurz sein 


S- U, If qußür 
einer S. nicht gewachsen sein u. 
von ihr abstehen (= Lë 6) 
R € .. 2 .. 2. S 
ERST Lasch > N); 
den Kürzeren ziehen u. unter- 
liegen, in einer S. zu wenig thun, 
eine Pflicht nicht ganz erfüllen ; 
sich besänftigen, weichen (Zorn, 
Soie a = e Ë 
* h; theuer werden (I) 
u. Ggs. wohlfeil werden (); 
— U, If qaßr vom Gebete etwas 
abbrechen cya; — I, If gaßr 
kurz machen ( O); kurzer 


machen, verkürzen, stutzen, ab- 


aa 


schneiden (ae ); ein- 
sperren ( & vaas); Z. zu- 
rück halten (); = as 
sich zurückhaiten; dicht werden 
(Finsternifs Hl); sich zum 
Abend neigen (Nachmittag 
)); If gaßr reinigen, wal- 
ken, wäschen (Walker, Wäscher) ; 
Wachs an der Sonne bleichen; 
— b) „ad A, If gäer u. gißer 


an steifem Halse leiden; — c) 


pr If ë laas gaßäre kurz sein; 
— 2 kürzer machen, verkürzen, 
abkürzen; die Haare stutzen (y; 
seiner Aufgabe nicht gewachsen 
sein, hinter ihrer Ausführung zu- 
rückbleiben GD hinter din Andern 
zurückbleiben ; nicht mehr können, 
die Kraft verlieren; in e. S. zu 
wenig thun G; sich besänftigen 
(Zorn, Schmerz); waschen, allen; 
— 3 If Bac Ba bestrafen, züch- 
tigen; — 4 nicht mehr die Kraft 
zu etwas haben u. davon abstehen 
H ohnmächtig sein; alt und 
schwach sein; kleine Kinder ge- 
bären; — 5 sich zusammenziehen, 


` sich verkürzen; — 6 sich kurz, 


klein stellen; sich verkürzen, sich 
zurückziehen ; einer S. nicht ge- 
wachsen sein u. davon abstehen 
i F bestraft, gezüchtigt werden; 
— 7 gereinigt, gewalkt, gewaschen, 
gebleicht werden; bleichen, wei/s 
geworden sein (Wachs); — 8 sich 
auf e. &. beschränken, sich mit 
ihr begnügen Je; — 10 kurs, 
verkürzt od. zu kurz finden. 
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* gaßr Kürze; Hleinkeit; das 
Kürzen; Zusammenziehung, Con- 
traction; Beschränkung, Ein- 
schränkung des Sinnes; Ende, 
letztes Ziel: A cl Saa 
SÍS dein letztes Augenmerk 
ist, dafs du dieses thuest; Abend, 


Zwielicht : Lë Abends; (und 
gäßar) das zu wenig Thun, Nicht- 


Lebi) ; verachten (s ï>, ); 
sich mit Blut füllen (Wunde) ; 
— b) was A, If oa, gäßa‘, u. 
— o) god If NL? oabäie nicht 
zunehmen u. gedeihen (Kind 2 
„ ;— 2 den Durst löschen 
(Wasser) ; stets das Haus hüten; 
7 die Dachterrasse mit Rasen, 
dann erst mit Erde belegen. 


genügen, Pflichtermangelung, Träg- a3 qäßi- im Wachsthum zurück- 


heit, Schwäche, Ohnmacht; das 


bleibend (Kind); 8. Kals. 


Bleichen, Walken; pl , s qußür laaf qußa‘a’, La? qußä'e, Lb 


gröfseres Steingebäude, Schloſo, 
Palast; Festung; — qäßar Steifig- 


gaßi‘a’ u. Dim. Ls qußaf‘a' pl 
24 qawäßi' Loch dr Feldmaus. 


keit des Halses; s. v.; — qäßir | heas „ qúßul, qiß'il verächtlich ; 


mit steifem Halse; — qißar Kürze; 
— qüßßar pl v. yon. 
shaa F. v. vas, u. pl v. l. 
8s qúßre Kürze; nächster Ver- 
wandischaftsgradd; — qäßare 


Skorpion; — Laf igga all If 
As igßiläl den Meridian 
erreichen, kulminiren (Sonne 


SN. 


Brautkammer; pl O Schale des Nas qáß'e pl ga qiga“, Sach 


Waizenkorns; pl „Us agßär 
Halswurzel, Hals. 
(Spa? qúßra kurze Rippe (Dual 


pyka) ; e. Schlange; — qäßrijj 
adelig. 

HI gaßrin grobes Stroh. 

? gäßaß Erzählung, If Os x; 
Brust; — qißaß, qú. pl v. Nas. 

, gäßtal Staub, amd. 

ga x gës A, If qgaß“ Wasser 
schlürfend hinabschlucken (A 
dl E57); kauen; den Durst 
löschen (Wasser Aa dl KU ; 
das Wachsthum des Kindes hin- 
dern; stets ds Haus hüten ) 
die Laus zwischen den Nägeln 


tödten (d il Kdei K 


qißä‘ u. laaf qaßa'at Speise- 
schüssel für zwei Personen; Trog; 
Wagschale; (g es dall 0 Mastkorb; 
T Dachbedeckung mit Rasen; — 
qüß‘e pl 2 gäe" zurückgezo- 
gene Vorhaut; u. qúßaʻe Loch dr 
Feldmaus. 


Sud y qáßaf I, If gaßf zerbrechen, 


abschneiden, abhauen Lee) ); das 
Schiff zerschmettern (Sturm); 
drängen und stofsen (Menge 
ch; If qußüf in Eesen u. 
Trinken schwelyen (È 7 
S SiS AS än: sich 
erlustigen; — If sad gaßif 
heftig brüllen und widerhallen 


(Donner etc. , . N); klingen, 


hai Së Schwelgerei in Speis u. 


as 


tönen (Cither); — 5) as A, 


If qáßaf schwach, zerbrechlich, 
nicht stark genug sein (Holz * 


>); (in der Müte) zerbrechen 


(Ast, Pfeil Ks); sich selbat 
biegen (hochgewachsene Pf. A: 
= O); — 4 dünn, schwach 
sein (Baum % — 5 zerbre- 
cken, zerbrochen werden (Gebrech- 
liches); — 6 
u. drängen u. stofsen (Menge); 


sich versammeln 


7 = 5; zurück geatoſsen werden 
Sh; ; Einen () stehen 
lassen u. weitergehen („mais 


we? LI = up Nu 


Trank; Erlustigung, Kurzweil; 
— qgäßif zerbrochen; zerbrechlich; 
— ë gäßfe ds Stofsen, Gedränge; 
heftiges Brüllen des K s; pl ua 
gaßf u. 622 qußfän durch dn 
Sturm losgerissenes Stück eines 
Sandhügels; — 5 qißfe pl ua 
gißaf Bruchstück, Stück. 


uaia’ „qäßgaß If ë junge Hunde 


locken (s. mim); 7 die Spitzen 
dr Haare abschneiden; — qäßgaß 


behaarte Stelle der Brust; — 
güßquß u. & klein, dick u. stark; 
ë Löwe. 


„ gäßal I, If qaßl abschneiden 


(5); abhauen; Grünfuiter 
mähen; dem Pferd Grünfutter 
geben (A Cle, AA 3 
Nai (gal-); — 5 u. 7 abge- 


schnitten, gemäht werden; — 


Wahr mund, Arab. Wörterb. II. 


D 
D 
e EE ͤ A—ũĩ—ͤ—ê— nn nn — e e 


497 


| 
| 
| 


— m mn — — — 


ya 


8 abschneiden; 

JMa3 gaßl das Abschneiden, Mühen ; 
— u. gißl u. gäßal Spreu, ai 
peln; — ë qáßle id.; Garbe; 
gißl u. ë 30—40 Kameele. 


abgeschnitten 


AÒ y qáßam I, If qaßm (ganz) 


zerbrechen (sm5 sl All ums‘ 
0 O), 


woher man kam (C ( E>) 
slæ); — 5 u. 7 zerbrochen wer- 


den ; vgl. — k 


zurückkehren 


AnaS gaßm, qi, qu. u. 8 (Bruch- 


stück, Stück; — qáßam Bruch; 
— qäßim zerbrechlich; — qúßam 
der Alles zerbricht; — qußm pl 
u. Laaf f. v. as; — qüßum 
pl v. Karma. 


, qäßmal If ë zerbrechen, ab- 


mit kurzen 
kel „ 8 


schneiden (Hs); 
Schritten gehen GA 
niederwerfen (£ zo). 


aha e qgaßänßa‘ kurz, swerghaft. 
Kaas tie, gißße pl uolas gißap 


Gyps; — qißße pl aa? qißaß 
Vorfall, Ereigni/s; Angelegenheit; 
Rechtsfall ; (u. pl yamolöl ad- 
BIB) Geschichte, Erzählung, Rela- 
tion, schriftliche Eingabe ; Scham- 
teile; a kurz, in Summa; 
= güßße pl mad qüßaß u. 
Cs qißäß Stirnlocbe, Toupet; 
pl O qüßaß Perlenband am 
Kopfschleier, Schote, Hülse. 


( ya) * Laf daß U, If gaßw, 


qußäww, qáßan u. qaßå' sehr 
weit entfernt sein, weit abliegen 
63 


5355 o 5 0 | á Ent Riohtung : 
, Jl pai wie Las, . * 
urn e La grad auf ihn los. 

LA DÉI .. S D A v = 
i, eis) ? sich 2 qáßijj f. 22 ijje pl ehai agba’ 
weit entfernen; — U, If gaßw weit entfernt; — qußäjj Eigenname. 
an der Ohrenspitze verstümmeln Us quügja f. v. ash = (ya. 


(K., Schaf); 


— 5 a E 4, If | as gaßib f. & genau zugeschnit- 

e — e ten, zugetheilt; — 8 qaßibe pl 
ef qäßen u. Las qapa’ weit las daß ib gedrehte Locke; 
entfernt sein; von den nächsten Rohr, Rohrpfeife. E 
Nachbarn weit abliegen ( ( Woh- s gaßid (pl G qußdAn) u. 
nung); — 3 If sel mit E. ls qgaga'id längeres Gedicht, 
streiten, wer weiter entfernt ist bes. Lobgedicht ; — Bas gaßide 
od. wohnt; — 4 weit entfernen; pl Amos daßid u. Ls gaßa’id 
— 6 weit entfernt sein (ye; weit längeres Gedicht (7 u. mehr Verse), 
weggeschickt werden; entfliehen Romanze. 


in einer Sache weit u. tief CCC 
gehen, ihr auf den Grund gehen; ST aaßir P! 5 er = drem 
— 10 weit wegschichen od. weg- qußarä', F. 8 pl , gigar u. 
f e EE l 
wünschen; einer & auf dn Grund t 
au kommen, sie tief zu ergründen . 
suchen Acc.; See 2 Stadt am rothen Meer. 
1 s u. $ qußdira letzt 
Ende erzählen; in einer S. weit P * SY qußäira e 
; 8. 
za EN) 3 
Las daßwa' f. e st, Las qußäi‘a’ kl. Mausloch Sach. 
N qußai e Schüsselchen Ns. 


„ qaßüd Mark. un SS 
EE Tin nd gaßif zerbrochen; If Aaa y. 


Pfiichtermangelung; Nichtgenügen, | Ns daßil Grünfutter. 
Schwäche, Ohnmacht; Trägheit; kenaa’ gaßime pl nad gaßim, 
Nachlässigkeit, _Verge/slichkeit ; a5 qüßum u wua defi im 
Mangel, Fehler ; Vergehen, Sünde; oo mit der Pf. Lai 
e 3 * sen. 
H Er . 15 gaßijje pl HL qaßâja beson- 
d ‚ad qaßûre Brautikammer, Kabinet. ders werth u. von der Arbeit frei 
Beach qußüf Schwelgerei in Speis geraken Kn; f. v pa 
u. Trank, If ua x. | mr Wës GC qadd eee 
5 qúßwa F. v. s áqßa, Comp. (Perlen SS); emjungforn; in 
= E WS weit or rn eeneg weree 
= thun ( , EN A- 


Le * 6. sai a — a gäßan, mals); rerreiben, sermalmen 


— — — — ¶ꝶ—òüE LU nn 


Herrschaft u. deren Bezirk; Aus- 
führung, Durchführung; Abtra- 
gung der Schuld; Ereigni/s, Zu- 


0 


— me 


(30); Reiter gegen den Feind 
senden ; den Pfahl ausreifsen 


; If yama dadid krachen | 5 
; en : L zufällig; 7 Benut 
(Gürtel od. Saite die platzen will); fall: Axa zufällig; J Benutzung, 


Gebrauch, Dienst; — qädda’ 7. 
knirschen, krachen (Zahn, als | 1 eg Ge d 
> _ | v al agqádd; — eis . 
brech lle); — b) D yasa) ` er 
SS Sei Pa ON - ) lcd qaddâb u. H scharf (Schwert); 
Aor. jañs If yasad qádad mit tüchtig ; ë qudabe Baumabfälle. 
Trockenem, z. B. mit Zucker ge- Lola gidAd pl v. Ls gidde. 
mischt sein a XR ; us quda- Bauchgrimmen; u. 8 
von solcher Speise essen Re hart | feiner Staub; ë Biber, Jagdpanther. 
sein (Platz, von Kies od. Sant 3 p i 
uns pl v. S.; B 8. . 


); — 4 Tr te Zucker i 
ete.) ockenes wie Zucker s qudät Haut um den Kopf des 


an die Speise thun Lë | s, Embryo; pl v. (. , 
z su aS gäd’e, qud’e Fehler (der Rech- 

ao 05 Br mg ef | 5 soe 

das Lager war ihm zu hart; — Els qadâja pl v. Kenz 

5 awai u. S7 sich herab- | mas a gädab I, If gadb abschnei- 

fallen lassen (Vogel); — 7 sich dien (s); Baume beschneiden; 

nach allen Seiten verbreiten und ` mit der Ruthe schlagen (. 

auf den Feind stürzen JE rail); das noch ungeübte 


e Reitthier besteigen u. reiten (LaS 

e 0 A š Se è P) 

(Reiterei sekte M& mail 4 2 ei LÉI: in kompendiöse 
Kiel LA: sich herabfallen 


Form bringen, e. Auszug machen; 
lassen (Vogel Si ); herab- 


ms 


Ka 


— EE eg eier Ae 


— 2 abschneiden, beschneiden ; 
Fallen (Blitz, Sternschnuppe) ; den den Weinstock putzen; 7 nähen, 
e. Naht machen ; — 5 abgeschnit- 
ten, beschnitten werden; — 7 ab- 
geschnitten werden; — 8 abschnei- 


den, beschneiden; ein ungeübles 


Einsturz drohen (Mauer); — 
8 entjungfern; — 10 den Platz, 
zum Liegen, das Beit eto. hart 
finden. 


-an — nn. 


Thier reiten; aus dem Stegreif 
reden; 7 sich e. Auszug machen. 
mad qadb abgehauene Zweige; u. 
8 frisch gemähter Klee; — qudb 
junge Zweige; pl v. wol; 
qudub pl v. mad; — 8 qädbe 
pl ww) qadabât schlanker Zweig. 
„mas qudb&n pi v. As. 


halb hart; kleiner Kies. 
sja u. Las qad If v. 2 * 
Lë qádan, dada u. Las qadd' pl 
Xaas) áqdije Verhängnis, Ge- 
schick, Fatum; Tod; Entscheidung, 


Urtheil; Jurisdiktion, 


0 qadd voll Kies u. Sand u. des- 
| 
Dekret; 
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Gs gëdd Kies u. Sand; sandige 
Speise; 8. (s y 

ga: 4 qäda“ I, If qad' unterwerfen, 
bündigen (56) — 2 mai 


Bauchgrimmen ; — 5 zerschnitten 
werden h; getrennt, zer- 
streut werden (58); — 7 weit 
von den Seinen entfernt sein afp 
(Aa). 
a5 qad Bauchgrimmen ; — 8 qüd‘e 
Verderben, Laster, Befleckung. 
„rad „qäd'am hochbejahrt, dekrepid. 


e A e 

sa o gädif A, u. gäduf U, If 
gädaf, gidaf u. gadäfe mager u. 
schlank sein (Cs, Se 
Aut Il [a] Liase). 

„ua qádaf, qi. Magerkeit s. Ns. 

H pi D. Atos uU. Ama, 

XLS qädafe Vogel Kata; pl „ua 
qädaf, US didaf, s qid- 
fân u. qudfän felsiger Hügel; — 
gidafe beweglicher Sandhügel. 


Clas a qädgad If 8 zerrei/sen u. 
zermalmen (Löwe die Beute); — 
2 zerstreut werden (A5). 


s a qádim A, If qadm mit den 
Zahnspitzen beknuppern (Trocke- 
nes EI Lä [4] Lad b> 
zerbrechen, zerschneiden; etwas 
mit aller Bequemlichkeit thun; — 


b) _ad A, If qádam zerbrochene 


u. schwarze Zähne haben, oder 
zerbrochen u. schwarz sein (Zahn 


siint a at 
IR CHR, ER E E 
Boy rl adi bI); — 


4 dem Pferd Hafer zu fressen 
geben, 8. s. 


AnaS qädam Schwert; pl v. as; 


gädim alt u. schartig (Schwert); 
— UE. v. s; s 
qúdme was trocken ist u. unter 
den Zähnen knarrt; geröstete 
Kichererbsen. 


s qädde, qidde pl Os didad 


zerschlagener Kies; Ueberreste; 
qidde Jungferblut, Jungferschaft ; 
— aide pl ( , gidün, = 
gidät u. : didan ein Kraut; 
— qüde Fehler, Laster. 


(C + qáda 7, If qadj, qada' u. 


gadijje entscheiden, beschlie/sen, 
vorherbestimmen, verfügen, befeh- 
len, vorschreiben, ‚Je P ( ere? 
> Läit: urtheilen, Urtheil 
sprechen, zu Gunsten Je J; ver- 
urtheilen, verdammen ‚Je; Em. 
als Richter e. S. zusprechen Ar 
Einem (Ye) die Ausführung e. 
S. befehlen, ihm etwas als unum- 
gänglich auferlegen; If L qadf 
ausführen, durchführen, vollenden 
(Glas h; verrichten; „L 2 
das Gebet verrichten; machen, 


herstellen, schaffen ; ( ) ei 
die Schuld ganz bezahlen, voll 


entrichten; sein Geschick vollen- 


A e D e 
den, sterben, ee) id.; mit 


Einem (N) e. Ende machen, ihn 
tödten; vernichten, austilgen; 
0 ) die Zeit verbringen; 
Ifgad&’ Einem etwas hinterbringen, 
ihn davon benachrichtigen Al P.; 


— 2 If kawali u. Lat ausführen, 


durchführen, vollenden; If N 
Einen zum Richter machen; 7 für 
Einen genügen (Vorrath); — 
3 V Einen vor den Rich- 
ter citiren ; — 5 ausgeführt, vollen- 
det werden; zu Ende sein, auf- 
hören ; vergangen sein (Zeit); — 
6 mit Einem e. Rechtsstreit haben, 
in Proze/s stehen; von Einem 
Zahlung verlangen, von ihm die 
Zahlung empfangen 2 Acc.; — 
7 ausgefuhrt, vollendet werden; 
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— — — A Ee 


EEN 


zu Ende sein, aufhören; vorüber ` 


sein; sterben; von Einem die 
Schuldzahlung verlangen, 2 Acc. 


( slasi); überhpt als un- 
umgänglich fordern, heischen ; 
entscheiden, beschlie/sen ; erfordert 
werden, nothwendig sein, sich ge- 
ziemen; — 10 von Einem ver- 
langen, dafs er als Richter e. 8. 


entscheide, 2 Acc.; daher Pass. 
e ou) 


aim zum Richter ernannt 


werden; etwas zum eigenen Ge- 
brauche verlangen. 


5 
ad e qádi' A, If dada verfaulen, 
zerfallen (Schlauch, Tuch & 


ve Awd AN Las sliin! | 


— - nn u: 


i); rei/sen (fauler Strick); | 


Jo 
geröthet u. in den Winkeln krank 
sein (Auge un „ne oz 
ge £ 


2. oe Éu. 


Aor. saat If Las aufessen, ver- 
zehren (F); — 5 Einem (Acc.) 
zu essen geben (). 


s qádi’ f. ë vermodert ; a. Ns. 


nos gadib pl s qudub scharf 


(Schwert); pl mad qudbän u. 
gidbän schlanker Zweig, Ruthe; 
Eisenstange, Schiene; männl. lied. 


Cr dadid das Krachen, Knacken 


If 323 »; grober Kies; et 


insgesammt (kommen). 


2 qadif pl Ala.3 qidâf u. 


(es qudfän dünn, schlank. 


n qadim pl . gädam was 


unter dn Zähnen kracht (Trocke- 
nes: Hafer (auch 8); 
wei/ses Pergament; Ledertischtuch 


„(auch ë); alt u. schartig (Schwert). 
Kaas gadijje pl Lund qadâja Ur- 


teil, Rechtsspruch, Entscheidung ; 
Befehl, Herrschaft; Verhüngnijs, 
Tod; Behauptung, Thema, Satz, 
Schlufs; Glaubensartikel; That, 
Thatsache, Sache, Angelegenheit ; 
Rechtssache, Rechtsstreit; Ge- 
schichte ; Erforderniſs. 


bï Wë gat nur, allein (nachge- 


setzt) : Jä LAG d ghis Le 


sch habe nur dies bei mir ; ebenso 


— s> u. 
23 u. e Gast: dat u. E 
Genüge H ai u. — es ge- 
S F De $- 
Aa Jos 


9. 


genügt mir, AN d'G 
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für Zeid ist e. Dirhem genug (8. ` 


D e d ww A * 2 3. 
); 5 s, 25, Jas, Jas, 


A A w s 
Jo vulg. LS qatt jemals, mt Ne- 
gationniemals, nie, durch- 


2 . 
aus nicht: b5 vd, Lë ich 


habe ihn nie gesehen. 
bš e qatt U, If qatt schneiden, 
zerschneiden (bes. nach der Quere, 


u. KEE — a Gs seit | 


e. schneiden ; 3 von e. A. 
abstehen, damit aufhören ef 
— I, If qatt u. ,s qutüt 


u. Pass. Lë theuer werden, auf- 
schlagen (Korn, Preis NE); — 


A, If gatäte u. — b) 25 A, 
If gätat kurz u. kraus sein (Haar 


LA Us, LGL 2 | 
N Luef 0); ) — 7I 
Hei Stee, geschnitten 

„ (Feder), beschnitten werden. 

Jos gatt kurz u. kraus (Haar); — 
ditt pl -bas gität v. s 
gitate männl. Katze, Kater; pl 
„= qutüt Rechenbuch; rich- 
terliche Entscheidung; Auszeich- 
nungsdiplom. 

128 gätan, gäta Einh. da gatät 
pi wol, gatawät u. wubs 
gatajät der Vogel Hatha (ardea 
stellaris), nach seinem Geschrei so 


genannt. 
ls qitab Mischung, 3 — PR 


Al 


— gattäb durchgehender Quer- 
balken; 7 immer; — ë qatäbe 
unterird. Wasserleitung, Schleuse. 


Ze gatäg, gi. Tau, Klüse, Strick. 
s dit ar pl ag qutur u. * 


quturät e. Reine Kameele; Reihe; 
pl v. s. 


s gatarib pl v. s. 
3.23 qutäre was abtropft ; — f qat- 


täre pl bs gatätir Ort wo 
man Pech siedet. 


S Us qutärijj f. Xa Giftschlange. 


as gität kraushaarig; pl Kaal 


agitte Muster, Modell zum Nach- 
schneiden; pl v. Jod; — gattät 
Drechsler. 


Else EIS; atb bo ct, 
gs gitä‘ pl v. Du. s, Ij 


„as ai — Ou Zuckerzeug; — 
gattä‘ scharf, schneidig ; der viel 
schneidet od. abhaut; 851 5 
Sekante; — quttä‘ pl v. eb; 
— ë qutäe pl = gata Ab- 
fülle beim Schneiden ; das Fasten ; 
— gattä'e Hammer der Maurer 
zum Steinbehauen. 


cth qatåf, qi. Weinlese; langsamer 


Gang des Pferdes; qattåf Wein- 
leser; — 5 qutäfe Abfälle beim 
Weinlesen; 7 feinste Speisen, beste 
Nahrung. 


| AS gatüm gierig nach Fleisch; 


Habicht; — As gatämijj, qut. 
id. ; scharfsichtig. 


6 gattän Baumwollspinner od. 


Händler ; — quttän pl v. od; 


8. 2 pl; as piv. Kilos, 
SH qatajät A v. Es. 
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Jolas qatâ'it pl Detachements. | Plato; Pol des Reiches, 
glas v. Self u. zeas; ; ` erster Minister; s. fig. 

v. Säz * gütbe pl ls qútab Azre; 


| Speerspitze als Ziel zum Schie/sen ; 
— e dätab J, If qatb u. qutüb | 


die Stirne runzeln, die Augen- 


brauen zusammenziehen ( = 


H La (595 LA Gy, Laf 

elt e N), auch réi ls 
béide ` auf e. einzigen Punkte 
vereinigen, sammeln (); sich 
versammeln (si); schneiden 
(ad); ; erzürnen (t)); Wein 
mischen ( za; füllen (va); 
beide Zipfel ds Sackes zusammen- 
ziehen u. binden; 7 Zerrissenes 
wieder zusammennähen; 7 von 
einer Wand zur andern yehen 
(Querbalken); — 2 
runzeln (auch dadas c ; 
Wein mischen; 7 wieder fest zu- 


die Stirne 


sammennähen; e. Wunde nähen; 
— 5 gerunzelt sein (Stirne etc.); 
zusammengenäht 
Wunde) ; 
Seiten zusammenziehen um Einen 
einzuschliefsen ÀS; — 7 zusam- 
mengezogen, gerunzelt werden; 


— 6 sich von allen 


wieder zusammengenäht werden; 


a5 gatb, ditb, qutb, dütub Aze 


des Rades, des Mühlsteins etc.; 
— qutb SÉ s agtäb, Ss 
qutüb u. Ns gitabe Pol, Polar- 
stern (auch LH Ks); 3 
sms! Himmelsaxe, Weltaxe ; 
Freter, Führer, Fürst, Oberhaupt : 
G dall rar dr Gelehrten, 


— — m 


— EE 


werden (auch | 


7 e. Stich dr Naht; qitabe s. vor. 


( qútbijj f. * polar; — gitibba 


Pfl. aus der starke Stricke ge- 


macht werden. 


8 „ dätat U, If qatg dn Strick, 


das Tau fest drehen; mit dem 

Seile zZ den Eimer herauf- 

ziehen (>| LA E us 

N in m de „last Lo 
). 


Ja * gätar U, If qatr, qutür u. 


gatarän tropfenweise fallen od. 
fliefsen, tropfen, herabtraufen 
(Wasser, Thräne E? 2 
.. A u. 
2 D e 330 
8,03); — = er hat den 
Durchfall; d „DS iropfenweise 
tröpfeln, 
B. Collyrium ins 


Stelzen machen, ein- 
träufein (z. 
Auge); ds K. mit Pech bestreichen, 
8. Os; If qatr Kameele, 
Maulthiere etc. eines hinter dem 
andern anbinden, so da/s sie e. 


Reihe bilden (A Lä At 3 


. de yan D 
= e. Schiff remorguiren, 
durch e. anderes schleppen lassen; 
— If s qutür schnell reisen 
8 S II); — 2 (u. 4) 
tropfen lassen, träufein, einträu- 
fein, destilliren; Einen auf die 


GR 
Seite werfen a. ; dis Thiere 
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Es gitrijj u. 2 gitrijje ein ge- 


in Reihe gehen lassen; — 4 8. 2; 
— 5 auf die Seite fallen; Einen 
(O auf die Seite werfen (L 


„a3 Je); — 6 in Einer Reihe 
oder Kette gehen (Lastthiere, 
Schiffe) ; zusammentropfen ; von 
allen Seiten zugleich kommen; — 
10 tröpfeln lassen, destilliren. 

Ju gatr pl Ja gitär was tropft; 
Regen; Tropfen; das Tropfen, 
Destiliren; i & Zucker- 
syrup; — qitr Gu/sbronce, Messing; 
— qutr pl Jg agtär Seite; 
Himmelsstrich, Gegend: &xs J) 
2 „as! die vier Weligegen- 
den, SA) Diameter; u. 
qútur Zäucherholz, Aloe; — 8. 
2 u. 3,03 pl. 

wl hs pl v. Lia u. 3,08. | 

0 gaträn, giträn, gatirän flüssi- 
ges Pech, Theer; — gatarän das 
Tropfen, If ap D 

s a dütrub pl 52 gatärib 
e. böser Dämon (männl.; Jė 
weibl.); Wärwolf; Melancholie, 
Besessenheit; e. kleines, sich stets 
bewegendes Thier. 

S gätrab If ð hasten, sich be- 
eilen Le N); zu Boden werfen 
Le E — 2 den Kopf bewegen 
wie das Thierchen ==, 8. vor. 

zr gatarmiz gro/se Flasche türk. 

H „os t gätran Je mit Pech uber- 
ziehen, pichen, theeren ; a. Gs 

815 gätre pl da gatr e. Tropfen, 


shs 8 a tropfenweise; e. Wenig, 
e. Bischen. 


Oles dulrdb = pb. 


—— . — . EE 66 —ä4ͤ—ä . A — 


Aë 


— 


streifter Stof. 


2,03 + gatrib Diech, durch den 


die Ochsen am Pfluge angeschirrt 
werden. 


la gätat pl HS gität Kraus- 


kopf; — If Jo x; gitat pl v. 
s; n= pl v. ks 


= x gäta“ A, If gat‘, Gott u. 


maqta schneiden, abschneiden, 
amputiren, abbrechen, abrei/sen, 
die Verbindung od. dn Zusammen- 
hang unterbrechen, trennen, 


(ei, Cie, Lef sahs 
50 Läb: dëi ghs sich vom 


Freunde trennen; durch e. Mauer, 
e. Zwischenwand trennen; ghs 
er hat Zwietracht zwischen 
ihnen gestiftet, sie einander ent- 
fremdet (aueh: er hat e. Streit- 
sache zwischen ihnen entschieden, 
8. u.); Siy hit C Strafsenraub 
treiben, die Wege unsicher machen; 
Einem den Mund 
stopfen, ihn zum Schweigen brin- 
gen (durch Wohlthat), durch Be- 
weise überführen; ( = mit 
Einem brechen, sich von ihm zu- 
rückziehen, aufhören etwas zu 
thun; —— mi den Seinigen 
brechen, sie verlassen, ihnen nicht 
gehorchen (If dat u. N 
dati e); H sh einen Blick 
abwenden, von etwas abstrahiren; 


die Chat es geht mir in den 
Sinn, ich begreife es : Sa U 
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e D we 
van) Nie das begreift kein 
Mensch ; az) die Zeit zu- 
bringen; A 8 seine Futter- 
portion ganz aufzehren (Thier); 
e. S. entscheiden, kurz abmachen; 
peremptorisch befehlen; 2 T 
den Preis (das Lösegeld) bestim- 
men; vernichten, austilgen; auf- 
hören machen; Blut stillen; 7 (dm 
Priester) die Amtsausübung unter- 
sagen; die Llofnung aufgeben; 
e. Anspruch oder Titel aufgeben, 
fahren lassen; aufhören, zu Ende 
gehen (Wasser des Brunnens, 
Blut der 
(Quell); seine Kraft verlieren 
(Heilmittel); + sich verdichten, 
verdicken; verdauen (Magen); 
7 fasten; zu e. Kleide genügen 
(Stof); Las ws sich den Stof 
zum Kleide herunter schneiden 


Wunde); versiegen 


lassen ; Dil aan das Kleid 
pafst im; schlagen, prugeln 
S., 8. as; — If qat“ u. qutü 
den Flufs durchschwimmen oder 
übersetzen, ds Gebirge übersteigen 


G,, Lehs „e 
A el ); von einem Ende 
gum andern durchziehen, durch- 
wandern; — If d gat&‘, qit&‘ 


u. gs qutſi aus kälteren Ge- 
genden in wärmere ziehen (Zug- 
vogel deal a > 
KI N Ahn: — Pass. gb an 
Athemnoth leiden; A4 gas er 
wurde yenöthigt das Begonnene, 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


die Reise, die Hoffnung aufzu- 
geben; — b) „ls A, If gäta‘ u. 
— o) bs If qatd e nicht mehr 
reden können (M. > dl zhas 
In a H elhs, Lah 
OR € ei ANS , erlah- 


men (Zunge); — 2 ganz abschnei- 
den od. in viele Stücke zerschner- 


den; e. Vers skandiren ; abs 


Pr) Einen über dn Fluſs setzen; 
ap! die Zeit zubringen, 
sich die lange Weile vertreiben; 
die anderen Pferde hinter sich 
lassen, sie überholen (A=); 
zum Kleide genügen (Stof); 7 e. 
Kleid aufbrauchen; den Wein 
mischen Le Pi — 3 sich von 
Einem (Acc.) trennen, lossagen, 
sich ihm entfremden ; mit Einem 
uneins werden, wegen JE S.; 
Einen unterbrechen, ihm in's 
Wort fallen; 7 Finem. e. Arbeit 
zu bestimmtem Preise geben; — 
4 Einen etwas schneiden od. ab- 
schneiden lassen; Einen über den 
Flufs übersetzen; duroh Beweise 
überführen; Einem em Lehen 


Gs, dan geben, 2 Acc. 


IEN) ); aufhören Eier zu 
legen (Henne); Pass. von den 
Seinen getrennt werden (52; — 
6 zerschnitten, abgeschnitten, los- 
gebrochen, getrennt werden; ger- 
stückelt werden; in Lumpen zer- 
fallen (Kleid); zerfallen (Ver- 
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D 


wesendes); gelöst, zurückgenom- 
men werden (Geschäft); ein Ge- 
schäft lösen ; mit Wasser gemischt 
werden (Wein); — 6 von einan- 
der getrennt, sich einander ent- 
frendet werden; sich trennen; 
— 7 abgeschnitten werden ; zer- 
brechen, zerrei/sen (Strick); vom 
Ganzen abgelöst werden, sich ab- 
lösen; sich trennen, absondern ; 
unterbrochen werden; 33 ghil 


Aal ug *. er wurde wider 
Willen genöthigt die Reise abzu- 
brechen; zu Ende sein, aufhören ; 
nicht weiter wollen, versagen 
(Reit- od. Lastthier); ausgehen, 
Quell); sich 


Einem ganz und gar hingeben 


versiegen (Wasser, 


Al: — 8 sich etwas abschneiden, 
herausnehmen (; — 10 Aalen 
Lo di von Einem ein Land zu 
Lehen begehren. 

gas qat" das Abschneiden, Schnitt, 
Amputation; Abschnitt; Durch- 
schnitt : a; Hyperbel, Kegel- 
schnitt; SE S Ellipse; & 


E Parabel; Bruch dr Freund- 
schaft; Unterbrechung, das Auf- 
hören, Ende; Trennungsmauer, 


Zwischenwand ; Amtsenthebung, 


S D > 


Interdikt; LA durchaus, ganz 
u. gar, mit (u. ohne) Negation : 
durchaus nicht, nie; 8. vor.; 
— qit“ pl = agtä‘ Stelle des 
Schnittes, Ort des Bruches; abge- 
schnittener Ast; dunkelster Theil 
der Nacht; Nachtwache; pl bp 
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Aus 


gitä‘, „bil ágtu“ u. glas! aqtâ“ 
kleine breite Pfeilspüze; — qit‘ 
Stra/senräuber ; schlecht, böse; u. 
Out kurzer Athem; ds Aufhören, 
2. B. das Versiegen des Wassers ; 
— qut? sStrafsenräuber; pl v. 


eg u. ==; u. qútu* pl v. 


— qita‘, qü. pl v. Salag, 


ER ag G. s. C= u s 


* alas! igta‘ärr If / pien 


nicht mehr athmen können (Pfd. 


7 (* i ih. 
ab x ų— * iqta ann If 


yield! igti'nän — dem vor. 


s oite pl s qſta abgeschnit- 


tenes Stück ; Stück; Hreissegment; 
Theil, e. Wenig; Fetzen, Lumpen; 
Strophe; letzter Theil des Nacht- 
dunkels; gestutztes Haar; Buch- 
format; — qgüt‘e pl sl? quta 
das Aufhören, z. B. Versiegen 
des Wassers im Brunnen; abge- 


trenntes Stück; Stück Land, 


Acker; pl s gäta® Ort des 
Schnittes, Stumpf der amputirten 
Hand; pl quta Schnitt, Form, 
Aufriſs. 


s dat jj 7. Za ijje trennend, 


disjunktiv; kategorisch, bestimmt 


28 0. 
(adv. A=); + schlecht, böse; 
Strafsenräuber. 


àh a qátaf I, If qatf pflücken 


(Baumfrucht), Trauben lesen ( 
= LA aiai); kratzen, zer- 
kratzen (HAS); — F das Mehl 
beuteln ; 7 Einen mit ausgesuchten 


Speisen bewirthen; — d zur 


hl 


Lese reif sein (Weinstock); — 
5 7 fein gebeutelt sein (Mehl); 
— 7 gepflückt werden; gelesen 
werden ( Weinstock) ; — 8 pflücken ; 
auswählen, aussuchen. 

ib gatf das Obstpflücken, Trauben- 
lesen; pl „s qutüf e. Kratzer, 
Rife; 8 qütfe e. Ernte; — gitf 
pl» elo? Traube (bes. zum Trock- 
nen aufgehängte); gepflücktes 
Obst Melde; — qátaf u. 8 Spur; 
— gütuf pl v. — u Ns. 

Daa? gätgat If 8 regnen (Ilim- 
mel w zart); 
Kata, 8. gas ali — 2 schnell u. 


mit kurzen as gehen ( S 
An, seinem Konte Cp | 


zeio 
gen (. ) S J) 
Jaähs gitgit leichter Regen, Hagel. 
Aas x qátal U u. 7, If qatl ab- 
schneiden, amputiren, enthaupten 
Leo lol vie O, — 2 id. 
Qs, qátlab wilde Johannisbeere; 
Erdbeerbaum. 


AS g qátam J, If qatm bei/sen 
od. mit den Spitzen der Zähne 


fassen u. kosten (OU e war 
DEA EEE Sh); ab- 
schneiden (DB); — b) „a3 4, 
If qätam starkes Begehren nach 
Fleisch od. nach dm Beischlaf etc. 
haben (M. I Thier | LSA 3 
— 7 abgeschnitten werden. 

Sala qatme Bruchstück, Stück. 

s gitmir (u. C=) Spalt des 
Dattelkerns und das Häutchen 


schreien (Vogel | 
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| 


ab 


darin; Hüäöuichen um den Kern; 


(u. pea qutmür) Name} des 
der Siebenschläfer Z Se 


= * dätan U, If qutänfe. Ort 
bewohnen kel („ „rl us 
ASi GN; Einem dienen, ihn 
bedienen Acc. (= Ib); 
— b) BI A, If gätan sich bie- 


gen (Rücken a A d ut 

— 2 7 wollig, pelzig werden 

(Weinstock), schimmelig werden. 
«723 qutn, qütun, qutúnn pl („= 
agtän Baumwolle; gätan 
Rumpf; — gütun pl v. 6 
u. BT — 8 qütne Baumwoll- 
Noche; — 8 gätine Kaldaunen. 
2 qütnijj f. von Baumwolle. 


s qutnijje, qit. pl Js data 
Erbsen, Lin- 
sen, Bohnen, Hirse; uberhaupt 


nijj Hülsenfrüchte : 


Früchte (ausgenommen ` Waizen, 
„Hafer, Trauben, Datteln); e, vor. 
2 gätte Spitze der Feder; — 
qítte weibl. Katze. 

(h5) „ US qata |U, If datw lang- 
samen Gang haben ( rd d 
Ai $ Dy Ji); schreien 
(Vogel Kata LA) ga) Be 
EN 

le gatawät pl v. Las 

Lk gatwän langsam schreitend. 
„ gatüb die Stirne runzelnd, 
ernst; Löwe ; If — y pl rl, 
, qutüt p? v. bo, 

Si date! der od. was plötzlich 
unterbricht; Gefahr; t qattü‘ 


* 
grofses Scheit Holz; 
If V. ghs k» 

— qatuf pl s qutuf lang- 
sam od. kurz schreitend Hd.; pl 
v. , If A= BR 

„ qatûnā, dit. Flohbraut; G 7 
dessen Samen. 

alas gatib gemischt (Wein); 8 
qatibe Menge, Schaar. 

Blo? qutäire Tröpflein; e. Wenig. 

S gati‘ pl 2 qut‘, qütu'“, 
ga git a“ 6s qut'an, = 
aqtu', bis! aqäti u. Kaka) 
áqtio abgeschnittener Zweig (für 
e. Bogen); pl gls gitä‘, „ab 
qut‘än, gas! SOL u. b 
aqatfr Theil einer Heerde, Heerde 
(Ochsen, Schafe); pl El ab 
quta 8? Peitsche; IA 5 
schweigend; US der nicht 
aufstehen kann; gleich, ähnlich ; 
— + gitti“ gut verdauend (Magen); 
— 8 gati’e pl glas gat&’i‘ Los- 


— qutü 


sagung von dn Seinigen, Abbruch 
der Beziehungen; Trennung; If 
Sai ai Stück Land, Lehen; 
Steuer, Zoll. 

Nilas gatife pl & qata'if u. 
rbögitufSammt, Satin ; haariger 


>. 
Teppich, Beitdecke ; a BE 


längeres Haar am Tuchrande; 
Als Nufskonfekt, Nudeln. 
Mi gatil abgehauen. 
Kaaf gatime Bruchstück, Stück. 
2 gatin (sing. u. pl. u.) pl 
. qútun Bewohner ds Hauses ; 
Hausleuis, Dienerschaft (auoh als 


pl o, (D); — + gittin pl 
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= gatätin grofse Höhle; 


— H qatine Hausleute; Hülsen- 
Er 8 s. Ns. 
8 + a U, If qa“ 


kühnen Worten reizen (az sas 


Einen mit 


„UL däs) IN); beim Graben 


auf Bitterwasser ( glas) sto/sen. 
Olas quad Hüftlähmung; 5 Weib. 
9.5 da are Tiefe, If p25 o 
Laf qu ag Krankheit der Schafe 
(vom Ueberfressen) welche sofort 
tödtet; — oa ag dr sofort tödtet ; 
Löwe. R 
3 qu'â" sehr bitteres Passer s. eg ği 
es qu‘äl Einh. 5 Weinblüthe. 
Alas v. N, Dead u. ö Nga. 
S PA 
BC „gab pl E; qrab, Kuxd 
gabe u. aq ub Becher 
(für Einen M.); — qu'b tiefer 
Beryspalt, Höhle; Wasserloch ; — 


2 Ber da“ ab If A becher- 
förmig sein (Huf); seiner Rede 
Tiefe geben. 
Ss da barilj hart, geizig. 
Jar’ y dä'bal, gi’bil e. weifser Pilz. 
N qa be Büchslein; 6. As pl. 
ward dat If date Einem wenig 
geben, knauserig zutheilen ( Ë 
Als dle NAA); — 2 ganz 
vernichten Lac, Gell: — 4 aus 
Eigenem verschwenderisch sein 
(al JAN Alte rw); die 
Gabe reichlich machen, A P 
„tab u. vdaief viel. 
ARS far If ë mit der Wurzel 
ausrei/sen, vernichten 8. CAR y. 


Aaf 


A a gad U, If quüd u. maq ad 


sich setzen, sitzen; sitzen bleiben, 
ruhig verweilen, wohnen, im 


Ruhestand, pensionirt sein (An 

we D 

d S 
, daf oa = sl 
TEEN * ah; mit 
dr Brust am Boden ruhen (Vogel); 
sitzen hei/sen, hinsetzen, hinstellen 
— (sasi LA ); stehen 
(_L3) ; steif, wenig biegsam sein 
(Saite); unthätig, mü/sig sein; 


von etwas (CY) aufhören, davon 
©, 
ablassen : Lid A La KH 


der Flachs hört nicht auf ver- 
kauft zu werden, findet immer 
noch Käufer od. ist noch nicht ganz 
verkauft; abwechselnd das zweite 
Jahr keine Frucht tragen P.; 
dem Gegner () Stand halten 
(Sei); etwas vernachlässigen 
ogs i Einen (SO) von einer S. 
Lupi) zurückhalten; kel ell d 
sich zum Kriege bereit machen 
telal Lal Lë — 2 sitzen 
hei/sen, niedersetzen ; Bieqsames 
steifen; Einen als Gast bei sich 


behalten, od. als 
Haus nehmen; — 3 sich neben 


Diener ins 
Einen (Acc.) setzen, neben ihm 
sitzen; — 4 Einen sitzen hei/sen, 
niederseizen;, E. an etwas hin- 
dern, ihn darauf zu verzichten 
zwingen, Ki S.; hinken; Pass. 


e 9) 
Aan den Ort gefesselt, ge- 


lähmt, lahm sein; — 5 u. 6 etwas 
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Ass qid Begleiter: 


D 


hinausschieben. keine Lust dazu 
haben, vernachlässigen ver — 
8 sich niedersetzen; 
Sitz od. zum Reiten, zum Reit- 


etwas zum 


e e D -0 


kameel nehmen; — 14 OA 
If Aia?) ig‘indäd sich nieder- 
lassen, bleiben 9 (d ln. 

dl SO 
Gott geleite dich! od. um Gottes 
Willen; — qgä'ad entlaufene Sol- 
daten; 
s qi'dan pl v. O; — 
AaS qá'de e. Sitzung: , C5 
Niedersitzen u. Aufstehen; Hin- 
Gesäis": — qi'de Art zu 
Sitzen; jüngstes Kind, Nestling ; 


Ketzer; — qüud u. 


tere, 


— D e A A - 
— N si DË e 
eilfter arab. Monat; — qü‘de pl 
G qu‘dan Esel; das tägliche 
Reükameel; Sattel; — qü‘ade 
stets sefshaft, immer festhockend. 


S qi dijj, qu“. schwach; immer 


festhockend; — Oé ad) Ketzer. 


s3 dä'ar A, If qa'r tief ausgra- 


den, tief graben, vertiefen (den 
Brunnen 6 LA all S 
Lag D 1 a5 Al? einer S. auf 
den Boden, auf den Grund kom- 
men, ergründen; den Becher bis 
auf den Grund leeren ; die Brühe 
ganz aufessen ; aushöhlen (z. B. 
e. Kürbis); entwurzeln, in der 
Wurzel abhauen ( M 


Lola a als); — 9 ai If 


ë * qa are tief sein (Wasser 


Pr 


1483 G0); — 2 tief ausgraben, 


tief machen, vertiefen ; (u. 5) die | 
beim Reden () Ä 


Mundwinkel 
ausziehen; — 4 den Brunnen 
mit festem Boden versehen; — 
5 ausgehöhlt, vertieft sein; hohl 
u. leer sein; sich in die Tiefe 
hinablassen; s: 2; — 7 ausgehöhlt, 
vertieft, hohl, leer sein; ın der 
Wurzel 
werden. 


abgehauen, entwurzelt 


E qa'r pl E qu ur Boden, Grund, 


Tiefe (ds Meeres, ds Brunnens); 


Höhlung, Grube; S cl e 
‚Schiffsboden, Schiffskiel ` u. pyi 25 
qa ran tiefe Schüssel. 
bai x qä'rat If 3 zerstören Lous), 
875 qá‘re Grube. 
ze * dA az A, If qaz füllen (ein 
Gefäfs Al); rasch austrinken 
(OA N. 
dais A, If dd as vorsprin- 


gende Brust u. hohlen Rücken 
haben (> ) (14 diese 
Eigenschaft in hohem Grade 
haben) ; zurückweichen; — 6 sich 
wie 1 stellen, od. dm ähnlich sein: 
in einer S. nicht die volle Pflicht 


thun, davon ablassen * DU); 


we e D ef 


— 14 mama) 8. 1. 
dais mi vorspringender Brust 


u. hohlem Rücken; qús pl u. 
sum f. v. yes). 


„ qásar If ë sich bemächtigen 
i S.; hart, fest sein 8. 
Spur’ qasarijj Balken, an dem 


der Esel das Mühlrad dreht. 
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gag A, If das sammeln 
— zerstören (e. Haus ; 
biegen, zu sich herbiegen (of) us 
aa] Ar LA u); — 7 aus- 
wandern (Volk I „h); 
zerstört werden. 

das pl Ces oun Kameel- 
sänfte für Frauen. 

wars y gäaß A, If daß auf dem 
Flecke tödten (I I); ol 


L auf dem Flecke todt bleiben 
(> Bm cole); — Pass. von 
der sofort tödtenden Krankheit 


A 
Cola; ergriffen werden (Schaf); 
— b) Ca A die Milch zurück- 


halten (Schaf „ wi Le 
Laß). 
uar’ x dad biegen (das Holz) Dj. 
ap, dat A, If qat dn Schuld- 
ner in die Enge treiben Je ( 


Ap, SA JA) r de); 
den Turban am Kopfe festbinden 


(N, A Fal ale 
feig sein, sich fürchten (>); 
zu Boden werfen 12 E zürnen 
Je rs); heftig schreien 
C. go); heftig treiben 
(AA ola); aufdecken, ent- 
blöfsen pye (AS); — 5) Jos? 


A, If qa at verächtlich u. verach- 
tet sein , ); — 2 in der 
Rede schamlos sein (A Are] Kë 
URN); — 4 verächtlich machen; 
schamlos reden; heftig schreien. 


Je, — d bail áq'aż Einen 


miauen (Katze LA es: è 
guo); — b) 688 A, If qa am 


von tödtlicher Krankheit ergriffen 
sein (%% eh); — 4 sich am 
Himmel heben (Sonne wall); 
beisen und tödten (Schlange 
. uara); Pass. — 1b). 
by’ * qumût Kinderwindel. 


belästigen, ihm hart zusetzen 
(aale , h. 

„ daf A, If qaf mit der 
Wurzel ausrei/sen (Palme 
el); ganz aufzehren 
(CASS); Steine fortreiſsen (Re- 
gen e C= Bis ) > 
ve); — D Ars A, If dd af 


fallen, einstürzen (Mauer etc. 
Lin); — 5 von der Stelle be- 
wegt werden; — 7 id. ; nicht mehr 
da sein (S. Agen (y Jh). 
f qaq ple s qu‘gän Habe. 
* qa qa“ Gerassel, Geklirre, Ge- 
klapper; Fieberachauer. 
së, dA gar If Steine aufhäufen. 
S „qäga If ë u. ës? qi qa 
rasseln, klirren (Waffen, Geschirre, 
Donner); Sl e es 
donnert; 7 krächzen (Nabe); die 
Pfeile im Spiele durcheinander- 


* „ däin A, If qd'an sehr kurz 
sein (Nase s). 

U gä'na’ f. v. (. 

Laaf + Laë ga U, If qaw u. 
qu'úww (u. 8) die Stute besprin- 
gen, gleichviel ob befruchtend od. 


nicht Gan N ACH] l Ë 


3 Al Ww); die Henne treten 
(Hahn); — b) Pr A, If gé an 


grofse n. aufgestülpte Nasenspitze 


schütteln (mad! 3 ); — 
2 sich mit Geräusch bewegen od. 
geschüttelt erden; mit dn Fü/sen 


haben 2 U S 
as); — 4 = 1b; auf dem 


knarren; 7 krächzen. 

girs qa qa“ Habe; ë oéuae Ge- 
klapper, Gellirre; — qü'qu' Sitzen hinten anlehnen (. 
Storch Z. 5 La Ab, 


gar $ qa'gür Steinhaufe ; Markstein. | 9°- E 
sA 1 4 fe; eëä qaw Du. G da wani pl 


Les 1 Stab Stützen für wëlt, 
A e qal Stäbe zu zen EE i 
5 2 S 
Weinstöcke, od. auf denen Dat- „ ee 
teln getrocknet werden; — 4 . 
ägal sich öffnen (Weinblüthe 
sic ri Lä säll ner] 
` 2 35 SÉ E 2 i 

ales); — 11 Jasi If $Nizst | 
igqilal = 4. 

ASS dam If ga'm schreien, 


Hintern süzen (Hund Je ul> 
u); Amel 8 Bad sich im 


Rolle; — s f. v. se. 
„ T da was pl ghe’ daa 
wis Erdloch, Höhle. 
Y qaûd (u. ë) pl N qüfud, 
lad gei, „RS qidân u. 


05 
8 áqide junges, schon rei- 


— 


tüchtiges Kameel; — ou ud das 
sich Setzen, das Sitzen, Verweilen, 
Wohnen, Aufenthalt, Unthätigkeit, 
Ruhestand des Pensionirten, If 
AN 4, pl v. Ars. 

158 ga‘ür tief; qu. pl v. . 

Šar’ e qáwaś If ë niederwerfen ; 
te. Loch in die Erde graben; 
— 2 zerstört werden. 

ep? a 8 25 ai pl v. 1. 

Aar’ qaʻîd der neben Einem sitzt, 
ihm Gesellschaft leistet, Genosse, 

u 0 die beiden Schutz- 
engel; — f KM nah verwandt; 

Verbündeter,;, der 
hinterdrein kommt ` langsam, träg ; 
Jagdbeute; — 8 qa ide pl AU 
qa id Gemahlin, Beischläferin ; 
Ss gafidät Sattel. 

vs qa ir f. ë tief. 

RS qif Imp. v. Se +. 

Ai, qaf U, If , is qufüf die 
Münze unter den Fingern ver- 
schwinden machen (diebischer 
Wechsler cys ASi AA) * 
Loh; + sich zusammenkauern, 
niederhocken; — If qufüf u. 
RAS qafif verdorren HM. () 
trocknen (gewaschenes Kleid ); 
If qufüf vor Schrecken zu Berge 
stehen (Haar vob LA Br RS 
le); — 4 wg Zier zu 
legen (Henne an CH); — 

10 sich e (Greis), 
„vgl. wei BER y 


Zeitgenosse; 


a5 quf pl i gifaf u. alas) | 


agfäf steiniger Hügel; Steinhaufe; 
Loch der Ast. 
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$ £ 
La, e, së vi Lë e, Br 
Lë gäfan, Ge (u. 208 qafä' m. u. 


e 


f. pl 55 Ke e qufijj, ur 
gifin, S3 od. RB) gf, slasi 


aqff' u. 2545 áqfije Hinterkopf, 
Nacken ; Kopf, Schädel; Rück- 
seite, Kehrseite, Revers : Lë), 
„U. von hinten u. von vorn, 
in seiner Abwesenheit u. in seiner 
Gegenwart; Verfolgung; vlas ‚Je 
ihm dicht auf dem Nacken. 
ul + qafätähte Karnies. 
Slas e qufähir f. ë dick, voll M. W. 


5 dafür trockenes Brot; qi. s. 28 pl. 


dë quffäs Handschuh; Muf. 

O qaffag der Käfige macht. 

Säi qifå pl v. 3; — gaffä‘ 
knauserig ; — 8 quffä'e Vogelnetz ; 
— 2 gouf UI hochroth. 

AE gifäf pl v. Rd; — gaffäf der 
Geld stibitzt, 8. RS x. 


75 gafäfır pl v. gd . 


O gaffäl Schlosser ; qu. e, U pl. 


0 qaffan Hinterhaupt, Nacken : 
e ihm dicht im Nacken; 
Ende. 

As qafânid pl v. JAAA. 

8.0 gafäwe Ehrung des Gastes; 


Gunst; Freude; A Së hinter 
seinem Rücken, ohne sein Wissen. 
0 gaftän Ueberrock türk. 
* däfah A, If qafh verabscheuen, 
sich abwenden, sich ekeln (y 
(F); sich enthalten (y (der 
Speise ar) 
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ef „ gäfah A, If gafh u. 8¹¹. 
gifäh schlagen (bes. auf dn Kopf 
od. auf Holes = a); — 
4 brünstig sein (Kuh , .). 

s a gäfad J, If qafd Finen mit 
der flachen Hand leicht auf den 

SN 
dës): den Turban ganz um den 
Kopf inden, so dafs Nichts herab- 
hängt; das Werl: vollenden (þes 
SE 

Na gäfda’ e. Art den Turban 


zu winden, 8. vor. 


E a qáfaz 1, If gafa, qafazân, 
yufäz u. qufüz springen, e. Sprung 


machen (Gazelle Lë , eg äi d 


- > Se 
. Al 558. ; . Liga: 
sterben (s. SS ali — 2 Einen 
Nacken schlagen ( springen machen; die Stute be- 
springen lassen. 
G s. vor. If., u. pl v. a. 
3,85 qáfze, (55% qáfaza e. Sprung. 
„ qäfas U, I/ gafs u. ( 
qufür sterben (cola), s. L 
bei den Haaren ergreifen ( 
| deed ASI Lä: heftig u. zor- 
| niy wegreiſsen; bei den Fü/sen 
Ä binden (Gazele aA, Las, 
| ). 


LA) « 


== dafadän u. 8 Droguen- 
büchschen. 

Aas a gäfdar häfslich. 

ÀS „ däfar U, If qafı J's Spuren 

seinen Fuſs in des m qufs karmanisches Räubervolk; 
— qafs (für (23) Käfig etc. 

S gäfsä’ Magen, f. v. ( 

G y qäfas U, If dafs nehmen u. 
sammeln (= ); schla- 
gen (Y); gierig essen (5 
MI = , abi 
A); viel beschlafen (AS 
PE schnell melken (ç uf 


Gi „ gäfaß U, If gafß bei den 


verfolgen, 
Andern Spuren setzen er) | 
AR si AS) Läb: + anerkennen, | 
konstatiren, verijiziren; / probiren, | 
versuchen; — b) * A, If düfar | 


wenig sein (Habe, Vieh Aë: ohne 
Zukost sein (Brot Lei Ia Le 
Ac W); nicht fleischig sein 
(Weib); — 4 wüste, entvölkert, 
verlassen sein (Land, Stadt, Laus); 
in die Wüste kommen, s. fig.; e. 


Stadt wüste u. verlassen finden; 
— 5 J's Spuren verfolgen; — 
7. 7 anerkannt, verifizirt, konsta- 
tirt werden; 7 probirt, versucht 
werden; — 8 = 6. 

„ qafr Kinh. 8 pl Ja gifär u. 
> åS qufür Wüste ohne Wasser 
u. Vegetation; E S im Freien 
übernachten; Ae gell dëi Juden- 
pech; — (5 gäfra Wüste. 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


Fü/sen zusammen binden (Gazelle 


arme „ A); den Vogel 
in dn Käfig thun; etwas auf Mei- 
neren Raum, die einzelnen Theile 


einander näher bringen (V 


VOR pya ass); ‚Einem ( Acc.) 
Schmerz verursachen (=); 
— b) G A, If qáfaß flink u. 


munter sein (A. >); sich 
65 


vor Kälte zusammenziehen (A. 
call G ); Sodbrennen 
haben; — 2 den Vogel in den 
Käfig thun; — 4 e Käfig haben 
(Vogel). 

ass gäfaß pl O agfäß Vogel- 
bauer, Käfig; geflochtener Korb; 
Gitter wert. 


ss a qüfßul Löwe. 
Das? „ qáfat U u. J, I gaft be- 
springen, treten, befruchten (Hahn 


die Henne, Hufthier A); 


wiedervergelten (Sf „U Ubi 
LER); + e. strenge Miene anneh- 
men, sauer blicken; — 6 sich zur 
Begattung einander fügen. 
is gaftän s. Us. 
ss „ gäftal Jf ë aus der Hand 
od. vor der Nase wegnehmen 


(ST (Fo ( yA „ S 
A=). 

SH x däfa A, If qaf mit dem 
Stäbchen (auf die Finger) klopfen 
(Aal, o); hindern (= 
S); — d) 4, If gäfe‘ 
ganz verschrumpfte Ohren haben, 
od. ganz verschrumpft sein (Ohr 


L ); ganz verkrümmte 
Zehen haben (Fuß); — 2 im 


Gefäfs aufbewahren GAS gi 
ob g 
Apel ve: — 5 zusammenge- 


schrumpft sein; — 7 gehindert 
werden (. 

ZS qafa Angst, Mühsal; — quf 
pl u. L to C5; — Kais 
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géie pl elà op Palmblattkorb 
ohne Henkel. ` 

RS qüfaf pl v. XAS. 

ARE y qáfqaf If ë vor Kälte zittern 
od. in sich zusammenkauern 
all eya Aaii); Klappern 
(Zähne); — 2 id. 

Sus gäfgaf Kinn und Bart des 
Kameels ; Straufsflügel. 

Ja gafal J u. U, If = qufül 
von dr Reise (bes. in Karawane) 
od. dem Kriegszuge zurückkehren 
(> db Getreidewucher treiben 
(h); verwahren u. verschlie- 
Jaen: die Thüre schlie/sen, sperren; 


— U u. J 4, If qufül trocken, 


dürr werden (Fell, Baum | m); 
— 1, If gafl u. qufül abschätzen 
( ); Lebensmittel für die Noth 
sammeln (It olaki N 3 
>); — I, If qufül sehr 
brünstig sein (Hengst LP) 
CG 
lol); — 2 trocknen, dürr 
Thüre schilieſsen, 
sperren; — d id.; den Riegel 
vorschieben (Je, Lu sl 
Ais ale he> HI vd; 
von dr Reise zurückkehren machen, 
die Karawane od. das Heer zu- 
rückführen; — 6, 7, 8 verschlos- 
sen, versperrt werden (Thüre) ; 
— 10 geizen, knausern (Ss). 
& qafi f. 8 dürr; — qufl pl Os 
agfal, MB} áqful u. Jas qufül 


Schlofs, Riegel, WS E Vorleg- 
schlofs ; Fahne, Banner; e. Strähne 
Garn; 7 Karawane; — qäfal coll. 
von der Reise Zurückkehrende 


werden; die 


(3) * 


(ë e. Karawane); — ë gäfle 


Hinterhaupt. 


H * gäfan U, If qafn schlagen, 
prügeln, peitschen das SEA 


Dym! ell: E. in den Nacken 
schlagen, s. g.; schlachten (Schaf 
Y; fechten (U); das Ge- 
fäjs auslecken (Hund Öl 5 

„ VI d — , I af 
qufün sterben (l-a); — 8 
schlachten. 


W qäfan Hinterhaupt. 


Ass * qafännad gro/s- u. hartköpfig. 

ON qafándad pl us u MS 
„gafänid breitschulterig. 

SAS qäffe schwacher Mann; u. 


giffe 
u. güffe Fieberschauer; — qüffe 
pl A. qúfaf grofser Korb: 


we A 


H * e. Korb Reis; ein Boot 
( an. 

gäfa U, If gafw u. 
qufüww hinter Einem (Acc. P. 
od. e Al Les) ka seine 


DIU soe 


Spur verfolgen ( DS d ell x5 $5 


vis? MI /); machfolgen, 
nachahmen; 7 hinter etwas ver- 
schwinden; Einem e. S. folgen 
lassen, ihm e. Geschäft zutheilen, 
ihm etwas zutheilen od. zu eigen 
geben, 2 Acc. od. O S. (. 
= el ; 
J. Spuren vertilgen (Gott AN 

slås (5 5803 Z. öffentlich eines 
Verbrechens, des Ehebruchs be- 
schuldigen ( el slis 


8 „ ve wéll 
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RS 
A une 


— u. Pr gäfa Prät. A 


ne 
I, If Lef? gafj Finen auy den 


Hinterkopf schlagen (I x 3,85 
olas rs); — 2 If RAR 
Einen (Acc. ) dem Andern 
(Acc.) folgen lassen, Rinterdrein 


schicken (55) N 83 i Js 
Spur verfolgen ; Verse auf ein- 
ander reimen; — 3 If GEET 
7 Js (Acc.) Abwesenheit benutzen, 
um hinter seinem Rücken etwas 
zu thun; — 4 If del Einem 
(Acc.) e. S. (O) folgen lassen, 
ihm ein Geschäft zutheilen ; ihm 
etwas zu eigen geben ( sài 


wa LI: den Gast (Je) mit 
etw. ehren, auszeichnen (ls slasi 
L LA: die Ehrenspeise essen 
(Gast E KN; — 5 e 
J’8 Spur verfolgen; 7 hinter 
etwas verschwinden; E. mit Aus- 
zeichnung aufnehmen S.; rei- 


— P A Oe e 
men; — 8 8730 Einem 
Folgen, nachfolgen, ihn nachahmen; 
Finem etwas zutheilen O G.; 


etwas für sich o Anspruch neh- 


men bail LA A N); 
vorziehen, auswählen Acc. 
>); — 10 Einen auf den 


Nacken schlagen; 7 = 3. 
S0- 
35 qafw Nachahmung, s. vor. 
5, * F gaffüre pl 5 gafäfir 


grofser mit Lehm überzogener Korb 
zum Aufbewahren des Getreides. 


Ciais qufüf pl v. AB. 


N 


3 qufül Rückkehr; pl v. Aë, 

5,83 qäfwe, qifwe Hintertheil; } mit 
Goldblättern belegtes Tuch, das 
die 
tragen. 

Ee * 8. 7 ꝙ · 

( * gäfı' A, If qäfa’ zu reichlich 
beregnet od. so mit Staub bedeckt 


Frauen auf dem Rücken 


werden, dafs die Vegetation ver- 


dirbt 2 A EIN? 22 
= cl D 27 lu zei 
MI de vil ZU: — & reisen, 
platzen (Naht = BON 
qáfijj der hinter Einem drein 
Nachfolger; geehrter 
Gast; Speise, durch die der Gast 
geehrt wird; wohlwollend ; — qifijj 
pl v. LÀ. 
a qafir trockenes Brot; Korb; 


kommt ; 


Bienenkorb. _, 
ja gafiz pl G qufzän u. 85850 
aqfize ein Trochenmaſs = 8 


od. 12 Sang e. Lund ma /s 
= 144 QWuadratellen. 


G gafiß Pflugschaar. 
( gafin durch Nackenschlag ge- 


tödtet; — gifin pl v. Log 
SBS qägge, qí. Kinderdreck. 


wë 
- 


J gall, I, If qil, qull, qille 
u. ët quläl wenig, in geringer 
Menge od. Zahl sein (i gc U 
AS aaki SEI ys); selten sein, 
selten geschehen : AE mit Ace.: 


selten geschieht es dafs (s. Lë: 
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— —— —ͤ— 2—— . ( d0 — ᷑ͤ— leefeg eege 


ss 


abnehmen, sich vermindern; für 

wenig erklären G Ausl A5 
w A 

N); If JAS oui) aufheben 


u. tragen; — 2 wenig od. weniger 
machen, vermindern; — 4 = 2; 


selten sein, selten stattfinden ; 


u) w 
arm werden (Kei NN; etwas 
wenig finden; wenig bringen; 
aufheben u. tragen (a8, D az); 


emporheben (Wind die Wolke 


Ss a! E ze 


5 vermindert werden, sich ver- 


mindern; — 6 etwas wenig finden ; 


- 0-0 


— 10 NER u. N wenig 
an Zahl, zu wenig, zu gerinyfügig 
finden; geringschätzen, verachten; 
arm sein; unabhängig sein, für 
(Gouverneur, s. 


sich handeln 


Kia) ; weggehen, abziehen 
( (Volk „ SDS); auf- 
heben u. tragen, (die Last, den 
Wasserkrug S) auf die Schulter 
heben u. tragen (UL Nil); 


sich im Fluge erheben (Vogel 


(== ); ergreifen (Schreck 
s e -h. 

* gill, qull geringe Zahl od. Menge, 
wenig; Wenigkeit, Seltenheit; — 
qill p? MS gilal Zittern das 
Einen ergreift; — qull einsam, 
vereinzelt M. 

AS e. „ on Ir 

As qalå’ Hafs, Verabscheuung a. 
* ai — gälla' der brät, röstet, 


SN 
Bratpfannen macht; der Potasche 
brennt. 

NS qilib Wolf; — quläb e. Herz- 
krankheit ; — qallab Münzfälscher, 
Falschmünzer ; — qullab Haken, 
Einterhaken. 

BIAS giläde pl N gala'id Hals- 
zette zum Schmuck, Halsband; 
Investitur; Stück (Blephanten) ; 

„pl alte, herrliche Gedichte. 

A gillär u. e ijj weiſse Feige. 

rs galläs schäumend (See); 
Mützenmacher ; 2 8. 8 . 

G N qalāśīn pl v. 2 


Jo qalläß steigend (Wasser); s. 
vo. 

en qilä pl v. em u. šal’; qulâ' 
Aphthen im Munde, Mundfäule; 
e. Zungenkrankheit; St. Andreas- 
feuer (verzehrende Krankht); — 
oallë Büttel; Verläumder, Syko- 

vinh. 8 (auch 

trockener Lehm, Erd- 


phant; — qulä 
qullä‘e) 
scholle ; Stein der Wurfmaschine; 
— 3 qilä’e Segel. 

XAS qiläfe das Kalfatern; — quläfe 
Rinde, Schale. 

SMS 3 NS „, pl v. AS u. . 

Sais quläme Abfälle beim Feder- 
od. Nüägelschneiden. 

(As, - pl v. 8,8. 

US pl v. KAS: As v. 80; 
N v. Cl; N v. NI. 

SAS + dillaje pl wo! u. INS galalij 
Zelle, Zimmer; Patriarchat. 

Als x qälab 7, If qalb verkehren, 
umwenden, um und um wenden, 
das Hinterste zu vorderst, das 
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Oberste zu unterst wenden, um- 
stülpen (in jedem Sinn, daher 
auch durchsuchen, z. B. die 
Wüste umkehren, d. R. sie mit 
Geschrei u. Getöse erfüllen oder 
sie durchsuchen); über den Hau- 


fen werfen, umstürzen (E ell Y 


x = ( las Eft verwan- 
deln; vertauschen; daher Passiv: 
umgekehrt, umgewendet , verwan- 
delt werden, sich umkehren, sich 
verändern, die Meinung ändern, 
die Farbe wechseln, ein Anderer 
werden od. überhaupt : dies od. 


jenes werden; das Palmmark 


ausnehmen Le 3 Lu alu V 
PROF abbringen „=; Einem 
etwas entgegenwenden, entgegen- 
halten J; Einen zu sich nehmen 
Al (Gott); — U u. 1, If qalb 
Einen am Herzen treffen od. ver- 
letzen Le Ale kel Al) Pass. von 


A 
der Herzkrankheit NS ergrif- 
fen werden; — b) Q 4, If 


gälab umgekehrt, aufgestülpt sein 
(Lippe), od. solche Lippen haben 


M. (ie 
NIA Nl); — 2 umkehren, 
umwenden etc.; manipuliren; 
Geschäfte behandeln; — 4 E. zu 
sich nehmen (Gott); umkehren, 
umwenden eto.; — 5 umgekehrt, 
umge wendet werden; sich nach 
allen Seiten umdrehen; sich im 
Bette hin u. herwälzen; verän- 
dert werden, sich verändern; ver- 


+ 
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änderlich, unbeständig, charakter- 
los sein; sich in Geschäften um- 
treiben 8; — 7 umgekehrt, um- 
gewendet, umgestülpt werden (in 
jedem Sinne, auch : das Oberste 
zu unterst gekehrt, in Verwirrung 
gebracht, durchsucht werden) ; 
ganz u. gar verändert od. ver- 
wandelt werden, sich verwandeln, 
metamorphosiren ; N GALA 
A, es ist anders geworden, 
od. schweigen wir davon! einer 
S. zugewendet, zu ihr bekehrt 
werden I; sich wenden (Sonne 
an den Wendekreisen) ; sich zu- 
zurückkehren &; 


von einer S. abgebracht werden (y. 


rückwenden , 


ls qalb (vulg. qulb) Umkehrung, 


Umwendung, Veränderung, Um- 
wandlung, Revirement, Staats- 


veränderung ; s E Glücks- 
3 


wechsel; Verwechslung, Vertau- 
schuny (2. B. von Lauten); Kehr- 
seite, Revers; Heine, Tour; — 
qalb pl -po qulüb das Herz; 
Geist, Seele, innerster Sinn, 


8 0. 


geheimstes Denken, U qáiban 
herzlich, von Herzen; Mittelpunkt, 
Mitte; Centrum der Armee; 
innerster Theil, Kern, Mark der 
Bäume; reinster, bester u. wesent- 
lichster Theil, Essenz; f. H rein 
(arabisch, od. von Abstammung); 
verkehrt; (turk. ak5) nachge- 
macht, gefälscht (Münze); — 
qalb, qilb, qulb p? KAS gilabe, 
SN agqlab u. kein? qulûb 


* gälih schmutzig; 8. 
SÅS o gälah A, If dalh u. galih 


Palmmark, Herzblätter dr Palme ; 
— qulb rein in Abstammung; 
Armband; pl v. al u. lb}; 
— qälab Umstülpung der Lippe. 


E Se A 
lö hüällab qüllab sehr ge- 


schäftsgewandt, schlau; — qüllab 
der sich jeden Augenblick ändert, 


unbeständig. 


eL gälba’ f. v. bl. 
KAS gälbe eine Umdrehung, Tour, 


Veränderung, Revirement; Mei- 
nungs nderung; Unbeständigkeit ; 
— qülbe reine Abstammung; — 


gälabe Herzwen; — s. ls, 


Sa Abo 


innerlich; — qüllabijj geschäfts- 
gewandt; veründerlich. 


vl galit A, If gälat umkommen, 


zu Grunde gehen (2); — 
4 dem Untergang preisgeben. 


als galt pl cos qilät Berghöhle 


mit Wasser; Höhlung,; — qult 
Steinbrech LA. 

LS, qálih A, If qálah schmutz- 
"gelb sein (Zähne) od. solche Zähne 


haben (ls u? wel 


oo! bh: — 2 dies Uebel be- 
geitigen. 


el pl. 


brüllen (K hengst Lals Per] 2 
I idl Aal,); Dürres auf- 


einander schlagen, dafs es rasselt 
(vu Je Lait Wo); aus- 
reifsen, entwurzeln (den Baum, 


= Säi: abreifsen (den Ast); 
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— 2 heftig peitschen; stark, hart 


werden (Pf. AA, 


Als y qálad 7, If qald im Reservoir 


od. im Gefä/se sammeln (Wasser, 
Milch, Wein , $ f 
u lol „alt A olai 
dad); E. jeden Tag befallen 
(Fieber ce 8 SAD); drehen 
(den Strick is); bewässern 
(Saaten); etwas um e. S. herum- 
legen, herumwinden, Einem e. 
Halskette, e. Halsband anlegen, 
Metall dünnschlagen u. e. S. da- 
mit belegen (IE & ll 

öle) LI = h; 


mit einer S. umwinden; (die 


— 2 etwas 


Frau) mit e. Halskette schmücken, 
dem Thiere e. Halsband anlegen; 
Einen mit dem Schwerte gürten; 
E. mit den Abzeichen dr Würde 


schmücken, ihm die Investitur 


verleihen : 8 Jar) SAS er machte 
ihn zum Fürsten; Einem zu e. S. 


Vollmacht geben, 2 Acc. ( 


AR sall See Lä Lat Aalt 
aiic $ 505 ja>); alte herr- 
liche Qedichte, alte Wahrheiten 
durch die Jahrhunderte weiter tra- 
diren; } E. nachmachen, nachäfen, 
ihn auf dem Theater darstellen : 
Aula ir) Komödie; — 5 sich 
etwas um den Hals legen; sich 
mit e. Halskette schmücken od. 
damit geschmückt werden; A 
=I sich den Degen um- 
schnallen; mit den Abzeichen der 
Würde geschmückt werden, die 


= 


Investitur erhalten; von Mund 
zu Mund weiter tradirt werden; 
7 E. nachmachen, nachäfen; — 
10 7 Z. nachäfen. 


W gqild period. Fieberanfall; pl 


„ qulüd Felaloch mit Wasser; 
d qilde Bultersatz. 


Als x qálad Zecke, Schaflaus; — 


8 qälide lausig (Thiere). 


A8 e gälaz U u. I, If qalz vom 


Boden wegtrinken od. schlürfend 
trinken (SN * SY E 
trinken lassen; mit dem Stabe 
in den Boden stechen (U d 
Lo Le LA (es: AU: schlagen 
(Si); schie/sen, treffen (O 
flink sein (AH); springen 
(.); 1 u. — 2 dn Legestachel 
in die Erde stecken (Heuschrecke 


A scil 5, LI 35 GË? 
09h. 


PX qulüzz, qilizz hart u. stark M.; 


sehr hartes Kupfer. 


>, y galzam If 8 verschlingen 


(ul); tadeln (2); — 2 ver- 
schlingen; vor Geiz sterben (LA 


Im). 


a qulzum die alte Stadt Klysma 


beim Sinai, _o ze. | „eu rothes 
Meer. 


„ a qåálas I, If dals mit Einem 


Ruck erbrechen (Weniges 2 
I, uhr re Il mi 
220 N Je} ); den Wein oder 
das Wasser überlaufen lassen 
(Becher, Meer Kiel (wll s 

Sal AAA Läb: viel Wein 
trinken Ile E) LA * KH 


und 


Sul); — 2 die Oymbel schlagen 
od. singen u. dazu tanzen (auch 

5 8 ); Einem einen 
5 Empfang bereiten; 
Einem (Acc.) die Mütze 8 s 
aufsetzen; — 5 sich die Mütze 
aufsetzen. 

md qals pl 0 qulüs starker 
Strick aus Palmbast ete.; Schiffs- 
tau (alas); — qals, qálas das 
Vrbrechen, Vomitus, 8. vor. 

81 u. nd s. (AI. 

— qaläswe s. Emil, 

(DR f galas U, If qals die 
Kruste von e. Wunde wegnehmen ; 
an die Avise, an die Walze eic. 
ankleben (feuchte Erde); — 2 ab- 
Jallen (Kruste der Wunde); an- 
kleben (Erde). 

yadi T galsin pl 22 galasin 
Strumpf, Socken; Ueberschuh 
(Galoschen). 

uals , qálaß 7, If qulüß springen 
(Ss); sich erbrechen (al 
steigen (Wasser ; (u. 2) 
zusammengezogen, gerunzelt sein 
(Lippe vor Durst D aiy Cie 50; 


sis CH mein Schatten 
zieht sich zusammen (e); 
eingehen (gewaschenes Kleid 


RN; u. — b) ual A, If 


no e sein (Verstand 
(„is fe . LA 2 als 
su: s — 28.1; — 5 zusammen- 
gezogen, gerunzelt sein; sich ver- 
kürzen (Schatten). 

Wald gälaß Geistestrübung ; €. Vo. 
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— U e 


Oea S eae aa au ae a n 


S 
ls „ galt Häfslichkeit des Ge- 
sichtes; — 7 gälat U, If galt e 
Reservoir leeren; reinigen (den 
Kanal); putzen, abkratzen; — 
7 entleert, gereinigt werden ; ver- 
trieben, ausgestofsen werden; 
davongehen, weggehen ; — f qälat 
ohne Einschränkung, Jols 
gänzlicher Verkauf ohne Vorbehalt. 
A x qäla® A, If qalt vom Platze 


wegrei/sen, fortnehmen, ausreifsen 


(* lat sl Aal ven Sec 
e); e. Baum entwurzeln, 
den Zahn ausziehen ; seine Kleider 
ausziehen; Steine ausgraben; 
umwerfen, zerstören; ausrotten; 


vertilgen ; E. abselzen (de); Pass. 
des Amtes entsetzt werden; Pass. 


A 
dit 2 mit Aphthen bedeckt 
A 
sein (Zunge); 6. Ns; — L) el 
A, If qüla u. gäla’e nicht fest auf 
dem Stuhle oder im Sattel sitzen 


N, GEI 
zu) de wuü); 


Ce nicht feststehen ; wackeliy 
sein, leicht fallen ; schwer begrei- 
fen; — 2 vom Platze wegnehmen; 
absetzen; verjagen; — 4 If igl&‘ 


im 2 


u. müqla‘ unter Segel gehen, ab- 
fahren S LA Kam) g! 
Leli); von einer 8. SE 
werden, von ihr abstehen 


od. ( NK Pl Cap ell 
* A7 Lä Klin); E. ver- 
lassen (y (Fieber Ae rad) 
, aM g! der Begen 
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mangelt; in's siebente Jahr treten 
K.; — 5 vom Platze weggenom- 
men, ausgerissen, ausgegraben, 
abgesetzt werden; — 7 = 6 
davongehen, weggehen; — 8 = 1, 
u. Pass. davon (iS a); 
rauben N). 

ee qal de Pegreiſsen, Wegnehmen, 
Ausziehen, Entwurzeln, Absetzung, 
Ausrottung etc.; — qal (u. 8) 
l C A qulü‘, = aqlu', N 
qila“ u. AIs gila‘e Hirtentaschie, 
Ranzen; — qal, qil, gäla* Inter- 
mitlenz des Fiebers; — qilt pl 


E „5 qulû u. A gild Segel | 
des Schiffes; — qaäla‘ verdicktes ` 


Blut; Schurf, Krätze; — qäli‘ 
unstät; ausgleitend; — s. xak. 
Desst qil'ât Schmutz; die Blaitern. 


wel y — unahi iqlaʻátt sehr 
raus sein (Haar s. fig. u. NAU y. 


A — Ast igla'ädd = dm vor. 

BEE ,„ — + qälfat If ð beschmutzen; 
entehren; — 7 2 beschmutzt sein; 
die Blattern haben; — Lal 
iqlaʻátt If Hals iglittät kraus 
u. dick sein (Haar , Ax>); 
vgl. AIs y. 

Salz gäl'e (vulg. qil'e) pl N gilä“ 
u. E 1 qul Festung, Fort, 
Kastell (bes. dn Berg brönendes); 
— qgil'e pl a qila- Hälfte von 
Gespaltenem; — gül’e, qüla'e 
unstätes Wohnen, unruhiges Sitzen: 
Kals e auf der Reise, SY BL 
diese unstäte Welt, — und“ 


Sitzplatz von dem man oft auf- 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


— — mn — ͤ mn mm mm tr ᷓC—ͤ ͤ˙AWlAA·ͤĩ ˙ĩͤͤĩ˙ nn m o 
— 00. 


— — — — — —ä— M — 


zustehen genöthigt ist; — qäla’e 

pl A qila“ u. gs gila“ schwer 

zu umyehende od. zu übersteigende 

Feismasse; großer Stein; — 

„3. As. 

= gál‘ijj indisches Zinn. 

A a qálaf I, If galf den Baum 
entrinden, schälen, den Bast weg- 
nehmen (N LA RS) Wi 
HE) Leis); die Vorhaut ab- 
schneiden, beschneiden (ze WW 
geb LA xat); If galf u. 
2 gälfe das Fa/s aufspunden, 
den Pech- od. Lehmverschlu/s ab- 


nehmen (A ad LA 5 Wi 
); schäumen (Most & 
Ai IS Ah; e. Schif' kal- 
fatern u. theeren; — b) ALS 


A, If qálaf die Vorhaut noch 
haben, s. X?; — 2 ein Schif 
kalfatern, 8. Lais 
A qilf Rinde, Haut; — qulf pl 
u. LU f. v. ABl; 8. Kauf. 
al dälfat Jf ð e. Schiff kalfatern, 
$. s A 
SAS qülfe pl wo) die Vorhaut. 
Hs gälid 4, If gälaq aufgeregt, 


unruhig, erschüttert sein, schwan- 
ken, wanken (5 e~s gs 
lol); 7 2 = 4; 4 in 
Aufregung versetzen; erschüttern ; 
stören; — 5 aufgeregt, beängstigt, 
erschüttert sein. 

AS qálaq Aufregung, Beunruhi- 
gung; — qäliq aufgeregt, beun- 
ruhigt. 
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oils 


* qulgäs Kolokassia; 5 
Br) Kartofel, Erdapjel. 
Sals galdal Aufregung; s. NS „. 
„rl T galgän aufgeregt. | 
0 * t gálqas 7f 8 auf dr Zunge 
brennen wie die Pf. (Hs. 
„ gälgal Jf 8 u. ALS qalqâl 


u. qilgål bewegen, erschüttern, 


beunruhigen ( O); tönen, er- 


tönen — 7 stammeln; — 
2 bewegt, erschüttert, beunruhigt 
werden ; 7 vom Boden aufgehoben 
werden. 

SSL 5 „ qälgale Aufregung; 
7 Stammeln. 

AS pl v. , , JAS u. ME. 

, gälam I, If qalm beschnei- 
den (Nägel ete. gb); + Streifen 
ziehen, streifen; — 2 stark od. 
oft beschneiden; streifen. | 

A gälam pl e A8 aqlam u. * 
qilam Zohrfeder, Schreibfeder : 


Lobo, 3 Bleistift; Stift, Oral. 


stichel etc.; Schriftcharaller, 
Handschrift, Schrift a! 


a Hieroglyphen (Aeg.); 
Schreibart, Styl; Strich, Linie, 
Alinea; 7 Streif in bunten Stoffen; 
7 arithmetische Regel, eine dr vier 
Species ; dr Pfeil im Spiel; Pfropf- 
reis, Setzling; Röhrknochen. 


LR gällamä selten geschieht es dafs, 
s O a 

Urs galamtirag (vulg. qalem- 
träß) Federmesser pre. 
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Js 


überströmend ; 


Meereswoyen ; grofser Herr. 
SAS qälame pl v. s. 
6 * ( Fe] abü (bü) qalamûn 
Chamäleon pre. 


qalämmas 


pre T gälamijj krystallisch (Salpeter). 

Kan qalamijje Schreibgebühr ; 
Jinanz-.Bureau. 

„LS galändar yeschorner, bartloser 
Wandermönch pers.; NN 
deren Sekte. 

2 x gälnas If 8, u. 2 gälsa 
If s. galsät Einem die Mütze 


8... aufsetzen; — 2 
e DH e e ' 


u. 2 damit bedeckt sein. 


we A Dee . 

5.1 qalänsuwe, Ns galänsije 
w- — 0 2 

CT San el gallüse) 1. 8 1 galäswe 

pl TENS qalânis, mass galä- 

nis, ums u. 2 galäsi u. 


galäsijj Mütze, Barett; liut der 
griechischen Priester. 

als „ gälhab alt, dick M 

SS qüle u. AS qilan pl As qulät, 
8 lä qulün x. dil. e. kleineres, 
aufrecht gestelltes Holzstück, das 
im Spiele mit e. gröfseren weiter 

getrieben wird. 

2 qile pl AS qilal Wenigkeit, 

Seltenheit, Weniges : SS > 


Plural für wenige Dinge; Mangel, 
Armuth; e. Zittern; — qúlle pl 
‚Ms qulal u. 3 qilal höchster 
Punkt, Scheitel; Berggipfel; 
Thurm; Kopf, Knopf, Knauf; 
irdener Wasserkrug, bes. groſser. 


A 


(ak5) „gala U, If galw heftig 
antreiben (die Kn LAah Lë al ; 
durchgehen (An. mit dm Reiter); 
das Holz 345 im Spiele weiter- 
treiben (A KLS Sal Ms 
Lo wol in der Pfanne backen, 
rösten, braten, 8. (V x; If qilan 
u. dal“ hassen („LA N As 


war LI As, US), a. ( 


PS qilw flink ; Potasche ; junger Esel. 
S qalüb sehr gewandt; u. dallüb 
u. dilläub Wolf; s. — pl. 


I + qallûse Mütze s. , -I 
word galüß pl Ns gala ig, 
ls qulug u. Oos qiläß junge, 
eben reittüchtige Kameelin; 
Strau/senweibchen sammt Jungen; 
junger Trappe; s. ads a Jr, 
oh t qulüm Jügerhütte. 
Pr qaläula Gans. 
6 gilün, qul. pl v. SS qüle. 
Bel qilwe Pferd od. K. ds durchgeht. 
[s * däla 7, If qalj in der Brat- 
pfanne backen, braten, schmoren 
(Fleisch, Fische, Eier LA) sis 
Aili Š = h; ds Holz SAS im 
Spiele weiter treiben; auf dn Kopf 


Lë 


schlagen; — 1, If qilan, galä’ u. 
mäglije u. — b) er A, Einen 


leidenschaftlich hassen, verab- 


scheuen u. deshalb verlassen (s AS 


A, As Ni Aal fe xalis 


Sy C Hl [4 2J le, 
e); — 6 in 
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i 


| 


* 


Zorn entbrennen; 5 u. 7 gebraten, 
gebacken werden; — 8. 1 * 
AS dall das Braten, Backen; — 
qila u. oli Asche alkalinischer 
Pflanzen, Potasche, Soda ; Sesamöl; 
— qilan Hafs, 8. vor. u. xls qüle; 
— qúlan pl Scheitel der Konte, 
Gipfel der Berge; qálijj 
feindselig. 

. qalib (m. u. f.) pl N 
áqlibe, JB qulb u. qülub alter 
od. innen nicht gemauerter Brun- 


nen; quläib Herzcken; — 
gillib Wolf. 
RL qulaisijje Mützchen („). 
D galit mt Hodenbruch ; — qillît 


u. 8 Hodenbruch. = 
N qalife pl Als galif u. als 
qüluf Dattelborb. „ 
N qalil pl O2 u. MS qulul (wo- 
von noch .) ls qululün), JAS 


gilal (auch Is gala 'i) u. N 
aqillä’ wenig, gering an Zahl od. 
Menge; e. Weniyes; selten; klein, 
mager, unansehnlich; kurz (Zeit); 
Niet kal von geringem Ver- 
stande, „ed wenig ge- 
schätzt, Oe wenig nitze; 
N qalilan wenig, selten adv., 
A WAS Keinweise, allmälig. 

I gdinmija Metallschlacken, 
Metaliglätte, Feilspäne; Adam's 
Tochter. 

I quläinise Mützchen („A. 


XAAS qalijje pl LOS galdja in der 
Pfanne Gebackenes od. Gebrate- 
nes; — qillijje pl $W galali 
Klosterzelle, Kloster, s. B. 


ech 


G galjün Wasserpfeife pers. 


— 
we. 
.. 


AS a damm U, If damm das Haus 


auskehren (Amis ); die Stute 


ES a, 
schwängern K. N U); 


von der Erde aufressen (Schaf); 
Alles aufessen (N- La Ka 
Re ;trocken, dürr sein (M); 
— 6 den Gipfel des Berges be- 
steigen, 8. Aaf: — 8 Allesaufessen. 
pf qumm pl ? qimäm Aermel 

5 des Kleides; s. ( u. . 
L „ gáma A, If qaw, gam’ u. 

d J qam, 4 
£s., 
qumü’ (u. ) If gamäie u. 
8 
qumü’e fett sein ( wos 
. - Žo. z 2 3 
„ Belafe Lad, Sr sain Lena 
Lët JA Lë: — 4, If qäm'e, 
E 

qum’e, qim'e, u. sai If qamä’e 


lein u. unansehnlich sein, ge- 


S 
mein u. verüchtlich sein (su 


Eu) . EO FK 


Bed, 8515. 8.5 Ber EN 
* JS Lä le. 3); — 4 fett 


sein; fette K'e haben; verachtet 


machen; — 6 If per allmälig 
zusammenraffen; sich das Beste 
nehmen (A! LA „ Der 
8 e>); Einem zum Wohnort 
passen (Ort & Le ale). 
sles s. ds vor.; u. pl v. * 
Ls qummähe Safran; Hefen. 
Ju qimär Zlasardspiel, bes. Würfel- 
spiel, 3 75 P 
LA * x qumäriß sauer (Milch). 


524 


Egide 


a 


Lë dai pl v. 45; — qumärijj vom 
Kap Komorin, bes. feinste Aloe. 

urlas gammäs Taucher; qimäs 3 
Léi x 

( qumåg pl Kies) áqmife 
Kleiderstofj, Zeug; Linnen, Lein- 
wand: ‚yaßr Y sehr weifses 
Linnen; e Hausrath, 
Z/usammenyerajftee, Werthloses ; 
Gesindel. SS 

. qimât pl A.- 5 qúmut u. 
Wass) áqmite Wickelband, Win- 


del; Strich; alles K En 
ich bin ihm auf seine Schliche 
gekommen. 

Mes damat pl v. . S. 

— . qamäyım kleine Läuse, Zecken ; 
pl v. .? u. 8. 

Kanäl gamämise plv. Um+3qüummas. 

L qumäme pl wo) u. 5 qumäm 
Kehricht; gemischter Haufe; 
Ai Y heilige Grabkirche 
in Jerusalem. 

4.9 qamämis pl v. maed. 


SO- 


8 qáme Ort wo die Sonne nicht 
hinscheint;, Futterfülle; u. Bel AR 
8. 3 y 

each „ dämah Jr = „+3 qumüh den 
Kopf hoch heben u. das Trinken 
verweigern K. (nl, — Säi 
DAS eya); H e~ A, If 


qamh das Heilmittel trocken neh- 
z 0. 


N); — 2 körnerreich, mehl- 
reich sein (Aehre, s. fig.); in 
Aehren schie/sen (Korn); Augen, 


+ 


Knospen treiben (Baum); 
4 = 2; den Kopf heben machen; 
den Kopf heben u. die Augen 


senken; — 6 u. 7 = 1. 
Corn, Getreide; 
Sma 


Getreidekorn; Korn, 


ein? gamh Waizen, 
— qümmah pl v. 
qämhe e. 
Gran (Gewicht) ; e. Baumknospe. 

ö N. qamähduwe pl Ai 
gamähid Hinterhaupt ; 
hinterm Ohr. 


o£ — we UÈ 
— a — 1 DE Ge äqmalı die 


ve e — 


Vorsprung 


Nase hoch tragen 22 Y); 
sich geehrt fühlend dasitzen 
BAER DEREN 

N „ dümad 7, If qamd zurück- 
weisen, verschmähen (ins, èl); 
in e. S. verharren (in Gutem od. 
Schlechtem 8 51 e 


we; — A Ass 4, If 
dämad langen u. dicken Hals 
haben (Jb 3 =); 
— 4 dn lials nach etwas strecken, 
danach schauen Al (aa j 
s). 
A. qumüdd f. 8 langhalsig; hart, 
stark, steif; — N. f. v. N.. 
* * qämar U u. I, If qamı mit E. 


ae! 


Würfel od. e. Hasardspiel spielen 

Gabi: E. im Würfelspiel besiegen 

(I xipi, rl); 
4 2 


As 545 er hat ihm Geld abgewon- 
nen; gewinnen, erwerben; — b) 24 


A, If qämar gelbwei/slich, grün- 
wei/slich schimmern, 8. g.; bei 


Mondschein nicht schlafen können, 


— — — nn nn nn nn 
e EE 


mondsüchtig sein (mi, * * 
ei ); mondblind, schneeblind 


sein (ul de a); 
reichlich vorhanden sein (Wasser, 
Futter EZ ); sich satitrinken K.; 

— 3 77 Lu u. GË aleng mit H. 
Würfel od. e. Hasardspiel spielen 
(8. 1); Einem widersprechen, mit 
ihn im Disput 
überwinden; — 4 schönen Mond- 
schein haben (Nacht, Reisender) ; 
den Mondaufgang erwarten; — 
5 Würfel 


Würfelspiel besiegen; — 6 unter 


ihm disputiren, 


spielen; Finen im 
einander Würfel spielen ; einander 
widersprechen ; mit einander dis- 
putiren. 

* qämar pl Jä aymär Mond 
(vom dritten Tage des ersten 
Viertels) ; leuchtender Weltkörper : 
Du. O Sonne und Mond; 

Gesicht; ( 7 

Aprikosenteig ; — qumr Komorin, 


zei \ ha> Quellgebirge des Nil; 


pl v. Nes; pl u. pr F. v. 


schönes 


N; Ai qämrä’ Mondschein ; 
— gämir reichlich (Wasser); ë 
mondbeleuchtet (Nacht) ; 
quͤmre gelb- od. grünweijslicher 

. Schimmer od. Farbe. 

S qámarijj f. * ijje auf den 
Mond bezuglich, 
förmig; mondsüchtig; Fünfpiaster- 
stück ; Sea ll J die Mond- 
monate; 2 Eye die 
Mond cha 

Is qumrijje pl ( el gamärijj 


— ae 3 
de 


lunar ; mond- 
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u. 5 qumr Turteltäubin (männl. 


je * qgämaz U, If qamz mit den 
Fingerspitzen zusammenscharren 
u. aufnehmen (DL = 
Wo); sammeln en 
F springen (für yasd od. 3); 
— 2 7 springen „ 1 — 
4 Werthloses erwerben, 8. fig. 

zéi qämaz schlechtester Theil, Werth- 
loses; — ë qümze pl ;+ð qümaz 
e, Handvoll (Datteln); — ë f 
qámze Sprung. 

„ gämas I u. U, If gams 
selbst untertauchen (SUI $ 3 
woi ION); Einen in's Wasser 
tauchen od. stürzen (g); E. 
im Tauchen besiegen; sich im 
Leibe rühren (Embryo), — 3 mit 
Einem im Tauchen wetteifern ; 
— 4 Einen untertauchen; selbst 
tauchen; untergetaucht werden; 
sich zum Untergange an 
untergehen (Stern LE). 
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yma’ qúmmas pl . E gamämise 
Pairizier, Graf; Anführer von 
10,000. 

Une e qámaś U, If gams (vom 
Boden) zusammenrafeen (Geräthe, 
Kleineres, HBrosamen — 
MER); — 2 id.; — 5 essen 
was man eben finde, auch 
Schlechtes. 

f gämse Peitsche (A z). 

Uae’ „ qámaß J u. U, If qamf, 
gim&ß u. qumäß beide Vorderfüjse 
zugleich hebend u. senkend gehen, 


R 


2.2 


galopiren Das- TES) us 
. ais 0 gb, Hl Cell, 


ul, Sa, Laa); wogen, 
0 I 

an ds Schiff schlagen u. es treiben 

(Meer LA 2 n E 


Lo, >); — Jf gimäß, qu. sprin- 
gen, Sprünge machen (Esel .); 
1 


If rar gimißßa starkes Sprin- 


gen; — 5 das Hemd Gag! an- 
legen od. tragen; von Körper 
durch Körper wandern (Seele in 
der Metempsychose). 
u. „ass pl v. Var. 

+5 a dämat U u. J, If gamt das 
Schaf an den vier Fü/sen, den 
Gefangenen an Jländen u. Fü/sen 
binden u. zusammenziehen ( 
N C Fa LA -N 
Aal 52 die K'e in einer Reihe 
hinter einander binden (2,03); 


bush 2 das Kind in 
Windeln ie den Kopf mit 
e. Binde umwickeln ; einbinden, 
verbinden; den Geschmack kosten 
Ai); nehmen (ASi); 7 herb 
sein (Wein); — 2 an Händen 
u. Füfsen binden; — 3 7 Einen 
Leib an Leib fassen um ihn nieder- 
zuwerfen; — 5 in Windeln ein- 
gewickelt, eingebunden, verbunden 
werden; sich e. Binde um den 
Kopf legen. 


Jos’ qimt Strick; qúmut pl v. 


DAS: — 8 qámte Binde; kl. 
Turban; 7 Herbheit des Weines. 


. 
. „qgämtar IF ë die Schlauchmün- 
dung zubinden ( Xai) 2 


Bi ell NY); Pass. käsigen Qe- 
schmack annehmen (Milch); Pass. 
sich zusammenziehen (>) ; 


beschlafen (g>); — 4 ail 
iqmatärr Je 5 igqmiträr sich 


krümmen u. den Schwanz biegen | 


(Skorpion el S ) — 


ni unslas, e); un- j 


heilvoll sein (Tag AA). 


“u, 


„ass gimätr Buchfutteral, Bücher- 


rasten (auch 8); Holzstück, das 
dem Gefangenen an 


gebunden wird. 


527 


— u e mm EE 


den Fu/s ` 


s 2. gamtarir unheilvoll (Tag); 


gewaltthätig M. 


Gl. qamtalaß Frostbeule (A eq. ). 


2.5 däma' A, If qam‘ unterwerfen, ` 
— 


bändigen (45); auf den Kopf 
schlagen (amt, S Il ares), 
bes. den Elephanten mit der 
Keule u od. Fu auf 
den Kopf schlagen (Führer A4 2 


rl); gewaltsam abhalten 


6 Lë ab ); zerbrechen, 
zerstören, vertilgen, ausrotten; 
den Trichter aufsetzen (auf den 
Schlauch S A — ws 
— Bu), J); die Pflanzen 


verderben (Kälte a5 >lo 003 
mit Gier austrinken; eintreten, 


sich einlassen 8 (); — 
L) Sai A, If gäma‘ an e. Thrä- 


nenfistel oder Entzündung der 


A 


AaS 


Augenwinkel leiden (SAAE N42 


>, Lege And Hl Læs); — 
2 den Trichter aujselzen; etwas 
trichterförmig machen; — 4 unter- 
werfen, bändigen; — 6 trichter- 
artig geformt sein; f sich schwarz 
verschleiern (Frau); — 7 unter- 
worfen, gebändigt werden; sich 
zurückhalten; sich heimlich ein- 
schleichen (Al >, el 
sl wu) Ko); zu- 
rückkehren; — 8 mit Gier aus- 
trinken. 

$ qam‘ ds Unterweøfen, Bändigen; 
Unterwerfung; — qim‘, gima‘ pl 
ge? qumü‘“ Trichter; Vertiefung 
in welcher der Fruchtstiel sitzt; 
Fruchithulle; 
entzündung; — qum“ pl u. slas’ 


— qäma“ Augen- 


J. v. = — X? gäma'e pl 
«+3 gáma‘ Kameelfliege; — Áres 
qum'e „ qäm'e, qámaʻe pl +: 
qum* bester Theil der Habe. 


Jae’ däm'al Jf 8 Haupt dr Familie, 


Stammhaupt, Erster der Hirten 
sein (I G ] blühen Pf. 
(ae >>). 


kaf qüm‘ul Klitoris; gr. Becher. 
Dyre’ „qum'üt Hahnrei, Kuppler. 
2 qum' ul gr. Becher; 8 qum‘ûle 


pl Nr qamal Knospe; 
Blüthenkelch , Ader noten. 


| tiefe See; 


A. gamgäm, qum. 
gr. Menge; Fürst; 8 qamgäme 
kleinste Art Läuse. 


A., gämgam If 5 versammeln, 


umgeben, packen, ergreifen, kleine 


Läuse über E. kommen lassen 
(Gott Asaz. ( Amar all 2 


MoH aale AL „ , 
h: — 2 untergetaucht wer- 
den; murmeln, rauschen, 8. vor. 
&. qümqum groſse Menschen- 
menge; u. 5 pl s gamägim 
Pokal; grofser Napf; Parfüm im 
Flacon zum Besprenyen dr Gäste 


af a gaml Einh. 8 Laus : IO 
i Läusesucht; — qämil 
lausig ` — qummal Einh. 5 eine 


kl. Kameellaus ; 5 e. Blattlaus, 
Kornwurm, Ohrwurm. 
kaf qämil A, If qämal mit Läusen 
" bedeckt sein, 8. vor; — 2 Fid.; 
— 4 die ersten Blattspitzen zeigen 
% Aa AS). 
AAS qimam pl v. 3. 
(7%? damn Art u. Weise; nah; 
Nachbar; — däman, dämin ge- 
eignet, würdig; — Is pl v. 


(==; — 5 5. tagämman 
A um 
sich beeifern, bestreben : . 


re e -2 


wär ich wünsche mit dir 


È bereinaustimmen , el, 
x y gämah kleine Negun des 
Appetits; — qümmah pl v. x; 


— 6 2 tag&ämmah davon gehen 
ohne zu wissen wohin ( 2 
„Bm 02 SN 3 WI ;). 
. qimme pl ; qimam Scheitel, 
höchster Punkt; Körper, Leibes- 
gestalt ; Schaar, Leute. 
Age’ e yämhad gemein u. häjslich 
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M.; qümhad der hocken bleibt; 


— A= igqmahädd If OA 
den Kopf emporheben (Am), S BE 
verweilen, bleiben O (0.51). 


Eye U. 88 If v. LeS *. 

( gdamũs tief u. voll (Brunnen). 

bys T qammüt Kuthe. 

ge qamü‘ mit Tihränenfistel. . 

s+ e — 3 2 gäma Je d U 
Einem passen ( Bu ar U 

„ La elt ogl. er 


er? qámi’ klein, verächtlich. 


N qamihe e. Verdauungsmittel 
(trocken, als Pulver). 

s damit pl BI aqgmär Gegner 
im Hasardspiel; — qumäir klei- 
ner Mond. 

( qimmis pl mal gyamämis 
die See. 

ward gamiß springend Pfd.; pl 
Aaf qümuß, LA.; ägmiße u. 
622 qumgan Hemd; Unter- 
kamisol; leinener ÜUeberrock; 
Chorhemd. 

N? gani‘e pl eu gamä'i Vor- 
sprung hinier dem Ohr des Pfds. 

c damin pl L qümana’ ge- 
eignet, würdig; Ofen zum Heizen 

der Bäder; 7 Backofen. 

* dann U, If gann erfragen, 


w I» 


Neuigkeiten ausforschen (( 
eu 5! „h; mit dn 


Augen nach etwas suchen Les 
n Ai „h; prügeln 
(Sy); — 8 aufrecht 
stehen, aufgepflanzt 
mail); Einen zum Sklaven 


sein (&. 


cy’ 


nehmen, s. flg. ; schweigen (&); 
— 10 beim Vieh bleiben u. dessen 
Milch trinken (sie 2 „ 
S 

os ginn (m. u. f, sing. u. pl. u.) 


l 6 agnän u. Kiši aginne 
Sklave, Sohn von Sklave u. Sklavin 
u. im Haus geboren; qunn pl 0 * 
qinan Hemdärmel; 7 Hühnerstall. 
LS, gäna’ A, If qunü’ sehr roth 
sein, rothgefärbt sein (Haar, Hand 
w AA 

SANA LA — 2 . 2 
7); If gan’ den Bart schwarz 
färben; — A, If gan’ die Milch 
wässern (-U SR); Je (Acc.) 
Tod veranlassen, 

S. 
2 A, If gäna’ sterben 
(); verderben, verfaulen 
(Leder ); — 2 If Kai 
roth färben; den Bart schwarz 


ian tödten ; 


— Ai 


färben (Laa ogu); — 4 
Einen tödten, seinen Tod veran- 
i lassen. 

LS qánan, qána Bug der Adlernase; 
pl v. 8; qána Kanal (843). 
SAS gina’ pl v. SL: 

Speermacher ; 
schicht im Wasserfinden : & 
0 d Wiedehopf; 8. , 55. 
Li qinåb Bogensehne ; Löwenklaue; 
T ginnäb Strick, Kordel, Bind- 
faden; — H qunnäbe Kornhülse. 


PUS v. , u. Bis; ALA 
v. . 


U ganäte Enthaltsamkeit, ward y 


qannå’ 


Speermann; ge- 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 
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p 


„ 


—ä —— — — . — 
— — 
D 


i DT 


f wä 
n qunnähe langer, vorn ge- 
| 


L ganndd 


„krümmter Schlüssel. 
der Kandiszucker 
macht; Zuckerbäcker. 
SOU v. ; Us e, V; 
GU v. 5. 
d ginnäre, gann. Fleischbank, Flei- 


Schlachthaus. 
2 H qanâzi pl v. 2145. 


scherhaken ; 


olis gannäß pl pjo Jäger. 
Lal A8 v. haai; SCH v. Ss 


KI 2 genäte Verzweifelung, 8. JAR, 


b ganätir pl e, ‚ai u. Sa 


SA? qina pl == qünu weiter 
Kopfschleier; Herzbeutel; Rüstung. 

U gand'e Genügsamkeit, Befrie- 
digung, Genugtuung; Mäfsigung; 
Md /sigłeit; If 

S y. 

33 ginäg pl oÈ Halteplatz, Etappe, 
Relai; Quartier; 8. RAS x. 

Bonn qunåqin pl H ganägin ge- 
schickt im Wasserfinden. 
„4 qinân pl v. u. ws, — 
qunän Hemdärmel. 

Rn gandni pl v. s. 


BUS ganät pl = ganawät, 8 


Deberzeugung, 


gänan, 83 ging’, 2 ganijj 
SU ganajät Rohr; Rohrlanze, 


ae ; F ; p Bn 


Sp es 


&qnije unterird. Kanal. 

A y qánab If le qunũb unter- 
gehen (Sonne 2); — U, If 
qamb aus dr Hülle ee 


(Blüthe (yr z> Lu adi, 
Ah; IE (Du); den 
67 
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DE ł 
spannen (den Strict) Aeg.; — 
4 e. Schaar von 30—40 bilden 
(Pferde, s. Ae); — 5 = 4. 

wid qumb Scheide des männlichen 
Gliedes dr Pferde; gro/ses Segel. 


Weinstock beschneiden; 


is ginnab, qúnnab Hanf (canna- 
bis); Hanfstrick; Bindfaden, 
Kordel. 

f qámbar If Einen durch Lob- 


sprüche stolz machen; — 2 stolz | 


werden, Sufisance zeigen. 

45 qämbar u. 8 pl „LAS ganäbir 
Bombe; — ë qümbure u. sl is 
qumburä’ pl * qanäbir Lerche; 
ë Kamm der Vögel; — 985i 
qumburänijje mit einem Hamme 
(Henne); — (5743 qumburijj 
mit Kamm (Hahn). 

Gs „ qümbud Schlange. 

„ qámbal If & Besitzer oder 
Führer einer Reiterschaar werden, 
8. fig., vgl. AA x. 

r qámbalo pl J qanâbil 
Schaar Reiter, Eskadron. 


st? qunnabijj, ginn. von Hanf. 
B gimbit, qunuabit Blumenkohl. 
wid y gänat U, If , qunüt 


| 
| 
| 
| 


| 


Gott gehorchen u. ihn mit reinem | 


Herzen anbeten, viel u. still beien 


(es (Suhl wohn, lb 


qanåte wenig ‚Speise 
KU ei s 6%); 
— 4 sich Gott unterwerfen und 
ihn anrufen; viel beten (enisi 
Ans! ALEN Lu ball); den 


Feind verfluchen (se Je EO); 
lang u. viel die Ungidubigen be- 
kämpfen. 8 

Af qand Kandiszucker ` — 2 AA 
gännad mit Kandis zuckern. 

SO F gqindäq Ritual, Missale; 
qandåq pl GA dm Bo, 

NA t qándaq pl SO qanadiq 
Flintenschaft. 

JAS a qándal If ë grofsköpfig sein 
(M., K. ml, ebe); A vi 
BAHR erschlafft 
7 um e. Sterbenden Kerzen an- 
zünden (s. þa A43). 

AAAS qándale pl JJA qanâdil 


Unterlage zum Tragen ds Wasser- 


wie gehen ; 


krugs, Cacolet. 

N gandül e. syr. Strauch, dessen 

„ Blüthen e. feines Oel geben. 

(s gändijj von Zuckerkand. 

Ng qindid Zuckerkand : Wein; 
AImbra; Moschus; Safran. 

Jai gindil, qandil pl Os 
ganädil Leuchter, Lampe; Hänge- 

œ, lampe (candela). 

7 a ginz ein kleiner Becher; — 
4 * aqnaz aus demselben trinken. 

E * dänza Jr & du Kamm auf- 
stellen, od. vor dm Gegner fliehen 
(Hahn). 

* qünzu‘e, qinzie pl d 5 
qandzi‘ Hahnenkamm. 

2 * gänsar, qinsärr, qinnäsr alt, 
dekrepid; — qánsar If 5 zusam- 
menziehen u. dekrepid machen 
werden (me, Vs, zu 
— (5 rech gensarijj alt, dekrepid; 
qinnasrijj aus Kinnasrin. 


e w2 
G 2 Pass. AS qünniß es 


wird damit gespart A (eis — 
n edo Gi ed el aad). 

uai’ „gänaß 7, If qanß auf der 
Jagd erbeuten, erjagen, jagen 
(e); — 5 u. 8 jagen, erjagen 
(Slot). 


s ganß Jagd; — qänaß Jagdbeute. 


„ qüunßul kurz; pl boss 


ganäßil (vulg. aid qünßü pl 
I. qunßuwät) Konsul; 
Ns qunßulijje Konsulat. 
Joi5 „ qänat I qant hindern (ir); 
— U, I u. If qunût u. — b) 


a A, If qánat u. — ei 2 
If ganäte verzweifeln (pya S.), 
den Muth verlieren (O bis 
Di, Lai is, la. N UN 
id II Kä: — 2 E. in 


Verzweiflung stürzen , ihn muthlos 
machen; — 4 id. pe H alaisi 
er hat ihn aller Hoffnung beraubt. 

Joi qánat Verzweiflung; — dänit 
verzweifelt. 

Lu gintär pl 5 ganstir 
Zentner (100 KH ratl, 44 Oka); 
Talent (1000 u. mehr Dinare); 
$ Schneilwage. 


G gantArijjün Gentiana cen- 
taureum, Tausendguldenkraut. 
daf gäntar If h die Wüste ver- 
lassen u. sich in Dörfern und 
Städten ansiedeln (ÎS) 0 u 


n; das Geld nach Talenten eng gin" Wurzel, 
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2 


besitzen ; 7 e. Zentner Obst brin- 
gen (Baum); beschlafen; lange 
bei Einem verweilen ‚Je; wölben, 
einwölben ; unter dm Reiter stürzen 
Pfd.; — 2 sich bäumen, stürzen 
(Pferd). 

Ss gäntare pl „zus ganätir (u. 
=) Brücke; Wölbung, Bogen; 
luftiger Bau, Arkade; Aquädukt; 
chaussirter Damm, Chaussee. 

eg + däna A, If 8 qund‘ demü- 
thiy bitten, betteln (Nie Sun); 
sich Einem unterwerfen Al: den 
Berg besteigen, steigen (An); 
sich genügen lassen S.; — 
If gan“ die Mündung des Schlau- 
ches zum Trinken ansetzen ( 


Lech wis MI gelaf: — 
5) A A, If gäna‘, qun'an u. 


qanâe sich an etwas genügen 
lassen, damit zufrieden sein kel 
A Leid, Kali) S N 
— 1 Lef? ); einer S. ent- 
behren können KZ sich über- 
zeugen lassen, überzeugt sein; — 
2 H. zufrieden stellen; T. sich be- 
gnügen heifsen ; überreden, über- 
zeugen; den Schleier I anlegen 
(Frau); die Frau verschleiern ; 
— 4 E. zufrisdenstellen S.; über- 


zeugen; u, a) den Kopf 
heben; — 5 zufriedengestellt sein, 
sich begnügen; überzeugt sein; 
den Schleier I anlegen, über- 
haupt sich verschleiern; — 8 sich 
begnügen kel, 

Ursprung; pl 


LA aqna“ Wafen; — gun" 
Trompete; — dana Zufriedenht; 
— gäni* zufrieden; — qünu‘ pl 
v. = — 8 gin'e pl gis qin“ 
u. 62 gin‘än Niederung. 

6 gun ën genügend, 8s. vor. u. 
SA Ss 


RB a gänif A, If gänaf mit rissi- 


gem Lehm bedeckt sein (Boden, 
s. fig. AD RR LA gi! O): 
7 Widerwillen empfinden, (y S.; 
— 2 mit dem Schwerte zerhauen 
. — 4 ein groſses Heer 
haben (is — LA : = 
10; — 5} Widerwillen empfinden; 
— 10 festen Sinnes sein u. Alles 
wohl geordnet haben ( geil 
dÉ aal). 

ESE ginnaf aufgeschwemmter, später 
rissiger Lehm; L 5. A. 
ARAS u. AAAS qünfud, qúnfad u. 8 
pl AN ganäfid Stachelschwein ; 
Igel; Maus, Ratte; S us 
Biber; Knochenvorsprung hinter m 
Ohr des Ks; hoher Sandhügel; 
— 28 tagänfad durehprugeln. 

s gänfas If 8 sich in sich 
zusammenziehen (MH. Oe A.-); 
gerunzelt sein (Haut); schnell an 
sich raffen (iR, K.); F un- 
reinlich u. schlecht gekämmt sein, 
sich unsauber hallen, 8. — ; 
rasch. zusammenlesen. 


Cs a — 2 gännag halt machen, 
absteigen u. einkehren (von türk. 
. 

Ad gangariß e. Art Nudeln. 


H gingin, gängan geschickter 
Führer, bes. zum Wasser, s. Hs. 

, qánim A, If danam übel 
riechen (Schlauch i), stark 
nach Oel riechen (Hand) ; ranzig 
sein (Nufs Amt); — 2 personi- 
fiziren; — 5 personifizirt werden, 
vgl. . | 

N qäname übler Geruch; qänime 

i übelriechend Hand). 
SAS qinah, qinnah Galbanum. 


2 qinne pl ( qinan Faser des 
Palmstricke; — qúnne pl (5 
qünan, (+54. qinan u. risch 
qunün .Bergspitze. 

(A) + LS gqäna U, If ganw, 
qunüww, qunwän, 8% qünwe, 


ginwe u. K günje, ginje er- 


De DIOs- 

werben (Vieh, Habe Le A8 5 
E E GE 

Saa? LA . 6.); sich 

etwas zum eigenen Gebrauche 

verschaffen; besitzen; erschaffen 

(Gott); — I, If qanw die Scham 


bewahren, jungfräulich bleiben 


OAI [2. 4] pP LS dal, si? 
Lëscht: Pass. im Hause gehalten 


werden (Madchen); — b) A. If 


qänan erwerben; reich an Vieh 
sein ; die Scham bewahren; — 2 E. 
in den Besitz einer &. setzen, ihn 
zum reichen Besitzer machen, 
bereichern; dem Wasser e. Kanal 
graben; — 4 If U bereichern, 
reich machen (Gott); die Scham 
bewahren; — 5 nicht alles aus- 
geben, sondern für die Zukunft 
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sparen; — 8 erwerben, sich etwas 

e, verschaffen; besitzen; — F10 = 8. 

„ dinn, qunw Fink. ë pl L 
aqnd, 6 qunwän, qan., qin. 
u. 623 qunjän, qa. qi. Dattel- 
büschel ; zarter Schö/sling. 

„s Ouni If v. U * 

cl A8 v. eil wii v. BUS. 

G If v. A u. pl v. säi, 

gi” qunüt Gottergebenheit. 

* x qanäwwar grofsköpfig M. 

5. qunût Verzweifelung, Jai’ x; 
— qant verzweifelt. 

er qanũ zufrieden, sich genügen 
lassend; — gun" demüthige Bitte, 
Genügsamkeit If 2 e 

D gàd qunûn pl v. BAS, 

5445 qinwe, qünwe Erwerb, Vermö- 
gen; Viehbesitz; e. Daitelbüschel ; 
8. 2 * u. . 

8 e qána I, If qanj, qinjan u. 


qunjän erwerben 2 A sh 
Bus) LA Ge); zufrieden- 
stellen (Gott); — b) Pr: 4, If 
dinan zufrieden sein ( 2 
( Io EI — 2 Jr ii 
zufriedenstellen; — 3 If 81 
mischen (Jol>); passen (sL 
„öl, Lan 8. er? Si — 4 zu- 


friedenstellen; den Jäger (Acc. 
od. O in den Besitz der Beute 


(Ace.) bringen (ASi Amali aLi 
ERE) LA Ai: — 8 5 Se 


ei et US a 


Ai 

6. ginan, gina zufriedener Sinn; 
pl b. Nals u. BAR, 

2 u. U pl v. BUS, 

0 qunjan Erwerb, Vermögen, 
If v. cs * u. pl v. . 

Cal ganiß Jäger; ë pl O 
ganiß Jagd, Jagdbeute. 

ls ganit, verzweifelt. 

e qani zufrieden, sich begnügend; 
überzeugt. 

(«7443 qinnîn griech. Bogen (vvea); 

— qinnine pl iS ganäni Glas- 

flasche; Phiole ; Kännchen. 


Ns qinje, qünje pl , ei ginan 
Erwerb, was erworben wird, 


Vermögen; Vorrath; If v. gAS A 
5 qih (Imp. Ae) behüte 


53 „ dahh lautes Gelächter. 

kl Eë quhäb u. e ijj wei/s. 

Jo gqahhär Bezwinger, Besieger ; 
Unterdrücker ` Rächer, unwider- 
stehlich, mächtig; A der All- 
mächtige. 

Sala gahärime pl v. (ei. 

EDES gahäwi pl v. 8,68. 

A x qáhib A, If qáhab e. aus 


Schwarz u. Wei/s gemischte Farbe 
haben (le (O el ug G 
9 ); — qa'hb so gefärlt; — 
N qühbe diese Farbe; — 
Le F. ee. 

Ag a gá'bbal das Antlitz; — If 


ë zu Einem tagen: AA) > 
A möge Gott dein Antlitz 
glänzend erhalten ! 


| Ag5 e qáhad 4, If qa'hd mit kurzen 


Schritten gehen (= 8 * 
E. ek). 

A qa'hd pl AS qihad e. röthliche 
Schafart mit kl. Ohr; hellfarbig 
u. Ggs. dunkelfarb ; Hirsch. 

së x gähar 4, If da hr unterwerfen, 
gewaltsam bändigen, bezwingen, 
besiegen, unterdrücken (LE); 
zwingen ; mi/shandeln ; verletzen, 


reizen; Pass. lt pr das 
Fleisch ist weich gekocht; — 3 If 
8 IR mit Gewaltthat u. Härte 
behandeln; — 4 E. unterworfen 
finden; — 7 mit Gewalt gezwungen 
werden; auf’s Aeu/serste gebracht, 
gereizt, unzufrieden sein. 

5e qa hr u. H überlegene Macht- 
äu/serung ; Unterwerfung, Zwang ; 
gewaltthätige Behandlung; über- 
wältigender Schmerz od. Zorn; — 
8,45 quü’hre id.; 7 elender Zu- 
stand, Erniedrigung; Li u. 


Se DA 
8.63 mit Gewalt, zwangsweise, 


(** Jes trotz, ungeachtet. 
0 45 qa'hrabän Bernstein (pers. 


20 


u. 

G qa’hramän pl 5 gahä- 
rime Verwalter, 
Administrator; Gewalthaber, Rich- 
ter pers.; — & Haushälterin. 


Majordomus, 


, qa hrame Verwaltung, Regie, 

„ 4. vor. 

( d brijj mit Strafgewalt. 

75 « qähiz A, If qühaz springen, 
anspringen (AS). 

58 da'hz, qi'hz roter Wollstoff mit 
Seide gemischt. * 
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Sy a qá'hzab kurs, zwerghaft. 

Bei x qá'hqar If ë rückwärts gehen, 
den Krebsgang gehen (> J 
GSN; 7 Einen erniedrigen, 
verachten, ihm das Leben sauer 
machen; — 2 rückwärts gehen; 
7 erniedrigt, verachtet werden, e. 
elendes Leben führen; s. fig. 

(55243 qä’hgara rückgängige Bewe- 
gung, Rückzug; 7 elendes Leben; 
id., 8. vor. 

EZE qa hqaz f. 5 schwarz. 

Az? y dé bas If qi’hgf“ die Zähne 

= fletschend grinsen (Wolf, Bär 


So HI legs Dodi c). 


AAR „ qä’hgah Jr 8 laut u. über- 
mä/sig lachen; — 2 id. 

Age’ qa hqahe lautes Gelächter. 

N e dähal A, If qa hl u. quhül 
trocken, eingeschrumpft sein (Haut 
3,5 Ag 2 =- e 
; If qa'hl undantbar sein 


( ÀS ); Einem Schlechtes nach- 
sagen, Acc. P (SUS sahe 6 


Wu); — 5) (MS A, If qåhal 


trocken, eingeschrumpft sein 
(Haut); schmutzig sein, sich un- 
reinlich halten, selten waschen; 
— 4 Unerwartetes unternehmen; 
— 5 eingeschrumpft sein (Haut) ; 
sich unreinlich halten (Nas sl 
sl, Dem); — 7 schwach sein 
und zusammenfallen (vor Alter 
ro, Du). 

AS o qáhim A, If qáham keinen 


Appetit haben () (siggi Js 
ashi); — 4id.; Widerwillen 
empfinden (y 6 ), u. Gegs.: 
nach etwas begehren AL 

zéie qá'hmaz Jr ë springen (.). 


Lë jeg qa hmaza J. auf mit gehobenem 
Leib; Schnelligkeit. 

&g5 gihe reine Milch. 

8,6 qä’hwe Wein; Kaffee (als 
Trank); pl Lens gahäwi Cafe, 
Kaffeehaus, Kaffee- oder Gast- 
zimmer. 

e mt ga’hwägijj pl 
Ad ijje Cafetier. 

Wi a qähija A, If qähan keinen 
"Appetit haben * e 8 


sl) A Po} — 4 id. ep; 
Einen von e. S. abwenden (=. 
‚ja? qahiz grobe Seide; vgl. j 


s 


, As qawã', qiwä’ wüster Ort; 
Wüste : dell ls die Nacht 
im Freien zubringen. 

Aale? v. Ku; , eiis? v. SCT 

wis quwät Proviant; s. 8. 

i „spl v. ; ,s v. hol. 

O57 gawwäd f. ë Kuppler, Unter- 
händler; Führer, Conducteur ; 
Nase (himjar.) ; quwwädplv. ASS. 

dv. o; old o, 0, 8. 

* v. ; 8 v. . 

R dei quwäre, quww. kreisförmiger 
Ausschnitt in dr Mitte einer &.; 
rundes Loch. 

UL gawärijj Schneider; €, ZA 2. 

EI e gqawärir pi v. ë . 

Ur 145 quwäs Flintenschuſs; — qaw- 


was pl R Bogenmacher; Bogen- 
schütze; Kawwäs, Gendarm. 


| rh: v. Bags? Si v. LO; 
es, v. ; aale? v. 
kaal 8. 


ebi,s gqawäti‘ pl Zugvögel. 

el o. Als; Nei, e Sei 

ERT Sais, Ss v. =; 

Al „ v. elias. 

da? quwwäl u. H sehr geschwätzig ; 
beredt; & l= Kukuk. 

,s gawälib pl v. . 

„s qawâm aufrechte Haltung, 
Statur; Gerechtigkeit, Büligkeit ; 
rechtes Ma/s; Wahrheit, Wirklich- 
keit ; richtiger, normaler Zustand ; 


EE __ SH 


+ schnell: LA schnell, sofort, 
grad, direkt, ohne Umschweife; 
u. qiwäm Wesen, Bestand, Con- 
sistenz, Substanz; Grundlage; 
Lebensunterhalt, Mittel, Geld; 
Stütze der Familie; Richtung, 
Direktion; 8. n? pl; — qaw- 
wm aufrechtstiehend, grade; 
wohlgeordnet; fest, solid; uber- 
legen; — quwwän pl v. . 
Eb gawämi‘ pl v. *. 
O, v. LU; G „ v. Gb. 
4-175 gawäwig pi v. 2. 


— — . ̃ ̃ —A——ðñ — —æ‘:Z —ę—- — ——— —— A o 


Ke qü’a F v. se. 

„s v. ; „v. N05. 

(5) gab U, If daub die 
Erde ausgraben, graben (>); 
zerbrechen (Vogel sein Ei LS 
al IST na ih; fliehen 
(SY); u. Ggs. sich nähern, nahe 
sein (5101 all 5); — 2 aus- 
graben; — 6 mit der Wurzel 


536 sro 


„ 


4 den Bittenden die Gabe ver- 
weigern (A ill de emo 
Nu. 


cr? güh pl v. . 


. ! 
ausgerissen werden; zerbrochen 


D e wee 


werden, sich öffnen (Ei); wg 


wol * aut, ré einzelne Stellen 

seines Kopfes sind abgeschürft ; Lo y5) a 5 5 qâh U, If gauh ver- 
dorben sein (Magen, Bauch U 
SID a And DETS 

(I) + 3-5 qad U, If daud, gijäde, 
magäde, gaidüde u. taqwäd führen 
(das Pferd etc., indem man vor- 


— 7 ausgeyraben werden (Erde); 
zerbrochen werden, sich öffnen 
(Ei); — 8 auswählen (Sh). 
S qûb pl „s aq wab Fogel- 
junges; 7 Hebel (Aeg.); qúwab 
Eierschale; s. fig. SC 
— 2 -> angeht 80, Le? RIAS 28 
2 gübä’ u. 3 quwabä' (vulg. S si er p 
S =? Mo oh, bo, e, Blies 
auch X35 qúwabe) f., pl , 
qúwwab u. „ qawäbijj Haut- 
flechte, trockene Krätze. 
) „gat U, If gaut, gët 
u. gijäte E. nähren, erhalten, für 
-seinen Unterhalt sorgen ( 


CN ; jühren, leiten, lenken. 
regieren; — If 80.45 gijade 
Kuppelei treiben, verkuppeln (O 


d. ge oh; — 5) 2 
A, If qäwad langen Rücken od. 
Hals haben (Pfd., K. M dag 


Ni); — 2 Jr Ae? u. O, 
führen, bes. mehrere Lastthiere 
hinter sich herziehen ; — 4 führen; 
gefügig, gehorsam machen; Einem 
Pferde zu führen geben, 2 Acc.; 
DD sols! Einem die Rache 
für Einen übertragen; — 7 If 
AUS sich führen lassen; gefügig 
sein, gehorchen; — 8 führen; 
geführt werden; — 10 führen; 
sich Einem (3) fügsam zeigen ; 
vom Richter (Ace. od. die 
Hinrichtung des Mörder verlan- 
gen, Rache heischen, e. fig. 

95 gaud das Führen; — qáwad 


e M Safe , g5); 
stärken, kräftigen (Speise); — 
2 nähren, erhalten; stärken, 
kräftigen; — 4 If Sl = 2; 
einer S. gewachsen sein, Acc. od. 
de S. (h; — 5 ernährt, 
unterhalten, gekrüftigt werden; 
sich nähren, kräftigen kel S.; — 
8 sich nähren, Acc. od. kl S. = 
6; — 10 sich zu nähren suchen; 
um Speise od. Unterhalt bitten. 

s güt pl H aqwät Nahrungs- 
mittel, Lebensunterhalt; — 8 qûte 
Proviant für e. Tag, Ration. 

Le äi e „ qåh U, If dauh voller 


—— a a e 
— 


Eiter sein (Wunde z zŠ 
80. Dad 2 15$); das Haus 
kehren (Y); — 2 kehren; — 


Wiedervergeltung, Blutrache; s. 
vor. güwwad pl v. Al; — quad 
pl u. sid f. v. Ol. 


> 
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O Pu * gar U, If daur auf dn EJ vi x gëss If 5 besiegt fliehen 


Zehen gehen (um nicht gehört 
zu werden e de 2 


-03 Se 


3 N); die Beute 
umstellen (al); (u. 2) e. kreis- 
förmigen Ausschnitt in 
machen, e. rundes Loch hinein 

A „ 7. "os 
schneiden, Acc. S. („ ell A8 


(Hahn), . E Gë A 


(m) x md gës U, If daus u. 


etwas 


= beschneiden (Mädchen 
: = b) 57 A, If qáwar 
eines Auges beraubt sein (e); 
— 2831; — 5 e. runden Aus- 
schnitt, eın rundes Loch haben 
(2. B. Kürbis); sich krümmen u. 
winden (Schlange) ; — 7 fallen; 
sich neigen (Jr); — 8 Au. 


e. runden Ausschnitt in 


etwas machen; dürftig sein, bedür- 


fen (g>) ; untersuchen. 


„ gaur das Ausschneiden, Be- 


schneiden; — dër pl v. 8,3; — 
qáwar Einäugigkeit; Blödsichtig- 
keit; — 455 f. v. gl. 

2,» t qáuram If & Fett, Butter 
auslassen und salzen (sum Auf- 


bewahren); b qäurame yesalzenes 


Schmale. 


rd gauz pl aqwär, cité 
alan, j al 3 agawiz u. jl 
agäwiz hoher, runder Sandhügel; 


— 2 DW gawwaz üppig sein 


(Nansen ÄS); — 5 laufen 


(Bergziege Ae); zerstört werden, 


einstürsen (Haus AL); — ` 


8 auffressen (Tiger 5 . 


Wahrmund, Arab. Wörterb. Ii. 


E qijâs das Mafe einer S. 
bestimmen, sie an etwas (, ÀS) 


messen — v — us 
SZ Je „ Jh; — If gaus 
vorangehen, zuvorkommen (fun); 
— b) Q A, If qáwas gekrümm- 
ten Hücken haben (sb AS"); 
— 2 gekrümmt sein (Greis); den 
Bogen od. die Flinte losschieſeen; 
— ő gekrümmt sein; von einem 
Schusse getroffen werden; — 8 If 
essen; dem Vater in 
Allem ähnlich sein (lb (LN 


— 10 noch dünn sein (Mondsichel). 


I qaus f. (u. m.) pl — qusiji, 


qisijj, = qijâs u. mfg 
aqwäs Bogen des Schützen; 5 


3 Armbrust ; SS 2 


Katapulte, Baliste ; S Oe 
bogen ; ds kleinere Kreissegment ; 
Vorderarm, Elle; Fiedelbogen ` 
Kardätsche zum Wollekrämpeln ; 
— qûs Kloster, Zelle; — qáwas 
Rückenkrümmung; — Suwa’ f. 


v. wu. 


a 
SE Ape 


| 2 qáusijj f. Aa die bogenförmig; 


regenbogenfarbig ` — qüsijj cio 
rig (Zeiten). 


. ui kleiner Mann; + pi A, 


adeië Schwansriemen de Pferdes; 
RR 


Boa? 
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— 2 s qäwwas dem Pferde | 


den Schwanzriemen anlegen. 


BS qáußare . pl sole qawâßir 


e. Korb; Karnies. 
„ gaupaf 

Teppich. 
(O,) + LoS qåd U, If qaud zer- 

stören, niederrei/sen (Haus ; 


grober kurrirter 


den Zusammenhang der Theile 
2 = 1; 


zerstört, niedergerissen werden: 


Sg 


trennen: — — 6 u. 7 
in den Theilen getrennt, ausein- 
andergenommen, aus dem Gange 
gebracht werden ; zerrissen werden 
(Schlachtreihe) ; — 7 3 Le u. 6 
Lee? für 3 u. 6 v. (too +. 

2, + daut pl Bi iesi aqwät Schaf- 
heerde (100 Stück); — ë qaute 
grofser Datteikorb; + yeprefste 
Dattelmasse. 

, „tr qáutab Je 5 von allen 
Seiten einschliefsen, cerniren ; 
Einem zuvorkommen u. ihm den 
Weg abschneiden N. 

ek e 7 Ve 1f 8 wurmig sein 

J5 a qauż Hochsommerhitze. 


les) a e? ga U, If qau' u. qija“ 


bespringen, bedecken (Hengst 8 | 


IST Cl, „ vele Jul! 


15); sich zurückziehen, abstehen, ` 


zurückbleiben (O, pi>); 


— If G gawa'än hinken | 


(Hund ab); — 8 brünstig sein H. 
I) o gaf U, If gauf u. 
qijâfe J'e Spur verfolgen (G 


Bu LN Kiato 5 ss); aus 


Io 
äu/seren Zeichen den inneren 
Zustand errathen (Physiognomiker 
etc.); am Euter trinken (Junges); 
— 5 E. im Reden zurechtweisen, 
ihm einflüstern (in der Sitzung); 
— 8 J's Spur verfolgen. 
3,5 qüf der obere Ohrrand; Rand. 
(SH) x SS dad U, If gang 
glucken (Henne). 


B. o. B.0- 


„ „ duda If 8,5 — dem vor. 
„ gäugal männl. Rebhuhn. 
Wan „ qáuga If 8, gaugät 
glucken (Henne) . Be? a. 
(da5) + J qål U, If As qal, qaul, 
qil, maqåle 
sprechen, reden, sagen, zu J. A 
od. 31, von e. S. & od. H 


Lë es ist gesagt ad. behauptet 


worden; e. Ansicht, e. Lehrsatz 
aussprechen od. bekennen ; denken ; 
sich e. S. bemächtigen, erobern, 
besiegen — (IE); schlagen, 
trefen (yo); tödten; Pinen 
etwas sagen lassen, ihn über etwas 
reden lassen; hersagen, reoitiren 
lassen; von Einem behaupten, er 
habe gesagt; — 3 mit Einem ( Acc.) 
sprechen, sieh mit ihm besprechen 
od. unterhalten, mit ihm konferi- 
ren; mit Einem übereinkommen ; 
Einem in dr Rede entgegenhalten, 
einwenden, einwerfen; — 4 JU 
-0E 


u. * Z. awas sagen lassen, 
von ihm behaupten, er habe gesagt; 


qäule. magäl u. 


x 


= Einem den Kauf 


3.0» 


rückgängig machen; vi op DIEN 
Einem die Sünde verzeihen; — 
5 etwas erfinden u. im Namen 
eines Andern sagen, etwas auf 
seine Rechnung setzen, JE P: 
— 6 sich gegenseitig besprechen 
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od. unterhalten; — 7 gesagt, be- 


hauptet werden; — NR über E. 


verfugen, ihn in seiner Gewalt 


haben, ‚Je P. (er); aus- 
wählen ( h;: — 10 = 
den Kaufvertrag lösen 
wollen; Verzeihung für sein Per- 
gehen (Acc.) erbitten. 

Aa? qaul pl A, aqwal u. ue 
aqawil Ausspruch, Wort, Rede; 
Sentenz; Finwilligung, Verspre- 
chen, Zusage, Vertrag : E Je 
Wort u. Handschlag. 


15 s 25 

„ pl v. I v. Mä 

es. t qáulag Zf de Kolik 
haben, . fig. 

a qáulang, qù). Kolik. 

Sai gäule e. Rede, If Ae? 12 — 

_ qúwalo beredt ; geschwätzig. 

2 gäulijj wörtlich. 

(es dam U, If qaum, game, 
qáume u. qijäm aufstehen und 
aufrecht stehen (. Y o 


LI , , „, Laps 
Ah; grade au/gerichtet sein; 
unbewegt stehen, stehen bleiben ; 
nicht weiter wollen (müdes Thier); 
verweilen, bleiben; das Lager ab- 
brechen, aufbrechen ; wieder zum 
Leben kommen, wiedererwachen ; 


zu J. gehen &; gegen Minen auf- 
stehen, sich empören e; sich 
vor E. erheben um ihn zu ehren 


I» 
J; J. Stelle vertreten: 
D? 


nic mü einer 8. beschäf- 
tigen, Hand anleyen u. durch- 
führen, vollenden; Aces ÖS 
sein Wort halten; sitas <3 
für Js Unterhalt sorgen, ihn 
nd hren; — der Markt 
ist lebhaft, und Gegs. ist flau ; 
kosten : Kl Kiel, E ma 
AK die Waare kam ihm so 
u. s0 hoch zu stehen; — 2 If 
aufrecht stellen, auf- 
richten, grade richten; E. auf- 
stehen heifsen ` e. S. wieder in 
Ordnung, in Gang bringen ; ver- 


bessern, korrigiren; Sall WW 
den Preis der Waare bestimmen, 
schätzen; + Pass. „sh! PR: 
zum Stehen gebracht werden, nicht 


gelten (Spielpartie); — 3 If pe 


u. N bei Einem (Acc.) stehen 
(Frau); Einem in e. S. Wider- 
stand leisten, sich ihm widerseisen, 
mit ihm streiten. & S.: Einem 
Stand halten, Trotz bieten; — 
d Ir Kai u E. stehen 
eisen, aufstehen machen; auf- 
stellen, aufrichten; einsetzen, in- 
salliren, ernennen; Einen den 
Andern () vorsetzen, zum An- 
führer machen; aufwecken ` Todte 
erwecken; eine S. grad (nicht 
krumm), od. das Krumme grad 


* 


machen; verweilen, bleiben, woh- 
nen bleiben ; das Lager ab- 
brechen, aufbrechen, E. aufbrechen 
u. abreisen machen * in einer 
S. verharren G u. (de; aus- 
dauern, dauern; wohl ordnen 
(seine Angelegenheiten); eine S. 
ausführen, verrichten (Acc., 


u. Y); (das Gebet) verrichten; 
ww EA 
683 LS zum Gebete rufen; 


auf e. S. gerichtet sein, M; sich 
ihr widmen ‚JE; belagern de; 
o leinen Prozejs 
gegen Jemand anstrengen; 
5 wieder grade gemacht, in 
Ordnung gebracht, verbessert, 
korrigirt werden; — 6 sich gegen 
einander zum Kampfe erheben; 
einander Widerstand zu leisten 
bereit sein; einander Trotz bieten 
od. Stand halten ; 
an der Nase verstümmeln („öl 


— 8 Einen 
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= — 


* 


„ aqwâm, pl pl I ap. 
wim, e aga’im u. e 
agäwim Volk, Stamm, Leute, 
Einige, Etliche, Einer, e. Gewisser ; 
Familie; Sekte; A auch : die 
Feinde; — qüwwan pi v. 206. 


& qáumas Fürst, Anführer, s. 


acA MAI aih; — 10 auf. 


stehen u. sich aufrecht halten; ` 8,3 qūnijje Ikonium. 


sich erheben; ganz gerade sein; ` 


(=) — 2 5 qáwwah Je a 


wohl geordnet sein, sich wohl ver- 
halten ; den Preis der Paare (Acc.) 


A 


bestimmen, schätzen 


(re! 


Leis LI Kehl), daher vulg. | 


(für Pass.) kosten : 


dl Ai. 


D e 
dall mim was kostet die 
Elle? verweilen, bleiben; 7 schwan- ` 


ger sein (Frau). 


„ qaum das Aufstehen, sich Er- 
heben, Gradestellen, Bleiben, Ver- 
weilen etc. s. vor.; — qaum pl 


um+3 qümmas ; offene See. 

,s qáume e. Aufrechtstehen; Zeit 
die man steht (bes. beim Gebet), 
daher : Theil des Gottesdienstes, 
der Messe; Statur, Figur; 7 Auf- 
stand, Revolution. 

. gaumijje Stammverband : 
Lebensunterhalt; Statur, Figur. 
G + 5 G taqáwwan mit 

Worten reisen: höchlichst loben. 

- gdaunas pl = gawänis 
Helmkamm; Scheitel (bes. des 
Pferdekopfes) zwischen dn Ohren; 
— qáunas Jf # ds Thier zwischen 
die Ohren schlagen. 

„s qûne Blechstück zum Repari- 

„ren; pl ( qúwan Medaille. 


taqwih schreien, rufen Lë yo); 
die Beute (ins Netz) treiben ( 
Al ail Lä veel hal! 
.O; — 6 einander anschreien. 
anrufen. 


VT PE) 


Bei qúwwe pl (55 qúwan, dean 


ei R 
u. wis quwwät Stärke, Kraft, 


Macht; Sinnesvermögen; Seelen- 
vermögen: K.Z H , od. 


A bewegende Kraft, 
SH CA Ansiehungsbraft, 
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Kaäl, Al LA Kraft des Rück- ` 


stofses, X. I festhaltende 
Kraft, A angedorenes 


od. natürliches Vermögen, AW 
870 Gesichtsvermögen, wäll 


Kram! Gehör, za lt 


Geschmack, Last A Geruch, 
mai AN Gefühl, RS 


A hall D sisii Verstandes- 
kraft, SZ HAN d aa alt 
Gedächtnifskrapt, hi> gi id, 
Ben Zell U! Unterscheidungs- 


vermögen, „ Kult alt 
Seälell Eindildungekraft: — 
5 qúwan Eine Fadenlage des 
„Strickes. 


32 da ud fügsam, geschult Pfd. 


(E 15 
Je ef qa'ùl pl Jp’ qú'ul gesprächig ; 
beredt; — quwül pl v. . 


, gef + qäwa Einen an Kraft oder 


Macht übertreffen; — b) 2 


A, If qáwan (7 — stark, kräftig, 
mächtig sein; stark, kräftig wer- 
den, Macht gewinnen; reich sein 
od. werden; in einer S. (N) 
etwas vermögen; es mit Einem 
(SO) aufnehmen; Einem (de) 
überlegen sein; leer. verlassen 


sein (Haus = AAT 22 Ä 


2 Lä: ganz ausgehungert 
sein (Od L>); versagt gein 


(Regen pail); — 3 If Kuylü 
kräftigen, stark machen, stärken, 


2 


verstärken, ermuthigen; — 3 If 
8% mit Einem in Stärke wett 
eifern, mit ihm ringen; Einem 
Kraft geben; — 4 If deal stark 
werden ; ee sein ( Et), u. 
Lebensmittel mehr habii im Elend 


leben: e. starkes Reitthier haben; 
-uÉ 
leer, verlassen sein (Haus we 


P LA ; e. verlassene 
Gegend bewohnen ( h; 
den Strick mit ungleich dicken 
Fadenluyen flechten; e. Gedicht 
mit verschiedenen Reimvokalen 
versehen; — 5 stark, kräftig sein 
od. werden: sich kräftigen, ge- 


kräftigt werden; Bæ 5 
Pr] ( sich gegen etwas 
sichern; — 6 sich untereinander 
im Preise steigern (Lizitirende) ; 
— 8 stark, kräftig sein; für sich 
in Anspruch nehmen u. verthei- 
digen. 


E qúwan, qí. pi v. 855 
E qáwijj j. Ka ijje pl sg 


áqwijā stark, kräftig, mächtig. 
reich : pi) (4 starkherzig, 
zy- von guter Gesundheit, 
— S stark wirkend, & 
N mächtig; aus verschieden 
SE Lagen geflochten (Strick); 


VW a gawijjan in kräftiger Weise; 
— quwäjj Junges (Thier, Vogel). 


, red si quwäis u. 5 kleiner Bogen 


(un) ; quwiise Salbei. 
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2 

2 qawim pl aig qiwåm u. 
AaS qijàm grad u. aufrecht; 
wahrhaft (Religion); schöngebaut; ` Baach qejäßire pl v. sass. 
fest, solid; feststehend (Satzung); las qgijäz Sommerhitee, 3 Jas’ + 
— quwäim u. 5 Meines Volk od. s qgijäfe Anschein, Aehnlichkeit, 

| 'achahmuny, Haltung, Manieren, 

Tracht; ds Urtheilen nach äufse- 
ren AI Fhynognomik. 

brechen (51 ud E u A Lë 1 qujjäl pl v 

ere A Le EN); mit Farbe . Mittag, Mittagsschlaf, 

gesättligt sein SCH S St ze Aas gijäm das Aufstehen, de Auj- 

2 G ana! f 21): — rechtstehen, Aufersiehen; Auf- 

` i ` bruch, Abreise; Verrichtung, Aus- 
führung; der Bestand, das Be- 
harren; Stütze, Unterlage, Lebens- 
unterhalt; s. , ai pl v. 8.5 
u. ; — daiam was für 
sich besteht; ewig ; Gott; — qujjäm 
pl v. . 

Rala’ gijäme Auferstehung, jüngster 
Tag; Tumult, Aufruhr : was 
Kara! der jüngste Tag ist da, 
ein Tumult erhob sich; Unheil. 

> din pl v. (ad u. 8. 

— k 6. kel A 4 

git u. 5 Proviant für e. Tag. 

(I) Ce taqájjat sam- 
mein — hindern (AA). 

(eu) 4 SI auh d, If qaih etern 
(Wunde = ø $3 a); — 2 u. 5 id. 


dib pl N qujüh Eiter. 


(As) — Pass. Aus qida gebun- 


unregelnaſeig; vermu- 


t unge weise. 


Stamm; 8 eine kleine Weile. 
Pei qai das Erbrechen, s. fig. 


(La äi x 4 qa“ I, If qai' sich er- | 


E 


2 If ER Einen zum Erbrechen 
bringen, ihm e. Brechmittel geben; 
— 4 Bez 
Zë 


.... 


= 5; „ 


daf qujä’ Erbrechen, Brechmittel. 

ASAS qijkte das Ernähren, s. we. 

Sad gijäd Zügel, Halfter; $ Führung, 

„ Zügelung ; 8 Kuppelei 

2 qajjar Pech- od. Theerhdndler. 

0 gijäs Mai, Messung, Ver- 
gleichung ; Form, 
Regel, Analogie, Paradiyma, Bei- 
spiel : schaf) de regeimä/sig 
od. nach Analogie, W N 
unregeimä/sig; logischer Schlufe, 
Syllogismus : , ei EN ua 
absolut giltiger Sechluſs, & 
en bedingungsweiser 


ma/sgebende 


Schlufs; Vermuthung, Meinung, 


Hypothese; mad vergleichungs- 
weise, vermuthungsweise;, 7 pi 
wi Bëtong deg.; H pl v. SES 


* Aes 


den werden (= A); — 2 * 
qájjad binden, fesseln, an die 
Kette legen; eintragen, einschreiben, 
einregistriren u. dadurch verbind- 
lich machen; mit Vokalen ver- 
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schen (NK); den Sinn ee? 


Wortes einschränken; einer S. 


Wichtigkeit beilegen, sie sorgfältig : (%s dërän pl v. ë. 


beachten ; Einen genau im 
Auge behalten, ihm Nichts durch- 
gehen lassen ; verbieten (As 
Sa Me = pya ae 
SR); — 5 yebunden, gefesselt 
sein; eingetragen, registrirt wer- 
den; sich einschreiben od. ein- 
schreiben lassen ; einer S. 
Sorgfalt u. Eifer widmen kel 
Einem ergeben sein. 


Aaf qaid pl J45 qujüd u. Kai! 


agjäd Fuſafessel, Katte, Bande: 
Riemen; All Aaf Pferdefessel, 
Spannkette, ) - 5 das 
Zahnfleisch ; 


die Hegistrirung. 
Eintragung ` Vertrag : ; 


WE Bä 
8 ken 


Ehevertrag ; 5 o Gefangen- 
cha /t u. Verpflegung; Urkunde ; 
Fleifs, Bemühung; Einschränkung, 
Norm, Kegel; u. gäjjid fügaam 
Id.; — qid Menge; Werth: 
Länge (der Lanze). 

N gaidid pl dad qajädid 
lang, gestreckt; 5 Führung s. 

` dai e 

S qåidijj 7 Gefangener. 

JiS qaidâr Kedar Ismaels Sohn. 


725 a qir Pech, There; — 2 PX 
qdjjar If u verpichen,theeren; 


— 8 untersuchen, prüfen (die 
es LN D? ist 
Bus. girät pl al? garärlt 


(neparıov) Karat = 4 Ku od. 


2 


1 
\ 
H 
H 


Gran, = Ha dëi, nahezu = 
3 engl. Gran; 7 Aeg. Zoll. 


(a3 qairawän, gairu. Karawane, 
vers.; Cyrene. 


| (Da. dairütijj Wachstuch für 


Pflaster (griech.) 

H gizAn pl v. ** 

(umas) a m5 gâs J. If qais u. 
qijas Eins am Andern ( od. 
LE) messen (% — WE 
Li laf u raf des 


Aua Ae „); vergleichen; 
nach Analogie schlie/sen, überhpt. 
e. logischen Schlufs machen; — 
3 If wi u. kanoia messen; 
ermessen. untersuchen; verglei- 
chen; Finem (Acc.) mit gleichem 
Mafse zumessen, vergelten; einen 
Schlufs machen, + Deckdalken 
od. Dachsparren nach dm Maj/se 
einfügen; — 5 sich zum Stamme 
Kais Gaslän halten; — 6 mit e. 
Andern gemessen, verglichen wer- 
den ` kollationsrt, konfrontirt wer- 
den; — 7 gemessen, verglichen, 
kollationirt werden; — & messen, 
vergleichen; dem Vater ähnlich 
sein, ihm naclarten kel. 

um? qais das Messen, Vergleichen ; 
e. Eigenname; qis Menge, Majs: 


D 


I 5 das Maf: einer Spanne. 


Kapmað gaisarijje Cäsarea ; 7 gro/ses 


Haus mit Arkaden, Boutiken ete., 
Kaserne. 
(ags) e Vol qap I, If daiß aus- 
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fallen (Zahn IS} C caol ` yag’ qaid Eisahale; — qájjid der 


hol „a ) sich regen 


t 


(Winde im Bauch); — 5 brüllen : 


(K. ; einstürzen (Brunnen 
Se; — & ausfallen; ein- 
stürzen. 

Vans qai pl eil agjaß m. 

` sa? qujüß drüllend K. 

K Jun gaifär. Cäsarea s. s. 


Kaiser; Lë f. Ay kaiserlich ; 


Y qaißarijje Kaiserwürde, | 


Cäsarea, 8. vor. 
paaa’ qaiBûm Stabwurz, Aaron Pf. 
(Var) e D dad I, I qaid tau- 


schen, im Austausch geben (Oe); 
Eins dem Andern (O) ähnlich ` 


machen ( A); die Eischale 
durchbrechen (Junges 2 Al WEI 


ai LI Sec: zerbrochen 


werden (Ei Ash; er | oe 
GA GW all E. Einem zufüh- 


ren, zusenden (Gott): Pe Lass 
ee A 


E Lä wir haben ihnen (die Teufel) 
zu Genossen gegeben (wie ankle- 
bende Zierachalen, e, fig.) — 
3 Einem (Acc.) e. Tausch anbieten, 


e. Tausch anbietet : Du. Käufer 
u. Verkäufer. 


„as t gitän Schnur, Besatz. 
BC t qáitan Jf mit Schnur be- 


setzen, 8. vor. 


0 ars gaitünSchlafkammer(xoıran), 


Speisekammer, Gewölbe, Keller. 


’ (da) + -Hl da 1, Iy gaiz heia 
„ars qáißar pl o gajäßir Cäsar, ` 
A >’ P) H ‘ 


sein wie im Hochsommer (Tag 


> Ail MI Land Di; 
keinen Regen geben (Himmel); 
den Sommer zubringen ; — 
2 sehr hei/fs sein; keinen Regen 
geben; — 3 If DuS u. Kalia 
mit Finem etwas für die Sommer- 
zeit ausmachen ; — 5 den Sommer 
zubringen ; Lal B in 
der Wüste übersommern. 


2 qaiż pl A9 aqjâż u. Joga 


qujüz Hochsommer, Mittsommer 
(vom Aufgang der Plejaden bis 
zu dem des Kanopus); Regen- 


mangel, Dürre. 
(e qäisijj hochsommerlich. 


Use 


SY. S . If der grunsen 


mit ihm e. Tauschhandel machen, 


ihm Eins für's Andere geben 


(Schwein — LA TE gä) 


Su. G pi v. Si 


O.); — 5 zerfallen sein (and) p, 2 Agd qájjaf D 


(Mauer Log); — 6 unter 
einander e. Tauschgeschäft ma- 


j 


chen; — 7 zerfallen sein (Brunnen, 
Haus Ag); — 8 mit der 


Wurzel ausreifsen, vertilgen | 


thowl). 


ı 
d 


H 
* 


Si Ja Spuren untersuchen 
u. verfolgen (vgl. a); unter- 
suchen, prüfen, kritisiren; 7 sich 
moquiren; — 5 verfolgen ; unter 
suchen. 


ad gaif Untersuchung, Prüfung ; 


Kritik; 7 Bekrittelung , Schmäh- 


schrift; — gif Trichter; — 8 | 


gife Spur, Rest. 


Jans, Jigs opt) Vena cephalica. 


(Si) S gad I, If gaig giu- ` 


cken, den Hahn locken (Henne, 
8. TE D 


Ai gig Gebirg das die Welt um- 


gibt; sehr lang; dumm; s. fig. 

Beläus gigk’e pl leS qawägı, Glas 
gajäagi u. wäh ginn rauher 
Boden; u. RL BAR qiqåt e. Trink- 
gefals. 

Ahr y gäigab u. BK e. Holz, 
woraus Sättel gemacht werden; 
Sattel; der hintere Sattelbogen. 

ai gigg innere Eihaut, Eiweijs. 


A qf'qi', Fr gigi’ = dm vor. 
(dad) a 7, If gail, qâ'ile, 
qailale, magäl u maqil e. Mittags- 
schlaf halten, Siesta halten (J5 


d vs a 


GI SA, Ne,); 
mü/sig ein; zur Miütagszeit mel - 
ken, tränken, trinken; — 
(u. 4) ein Handelsgeschäft rück- 
gängig machen, ein Versprechen 


surücknehmen (LA a 5 | 
. $ oe äi 
Einem zur Mittagszeit e. Trunk | 


Milch geben; — 3 If Fin 
statt des Andern sum Ersatz od. 


sur Vergeltung thun, eintauschen 
(Gost); — 4 If e. 1; E. on 
etw. befreien, lodig machen ; verzei- 


hen (‚ 5) Léi, size alt Just 


Wahbrmund, Arab. Wörter, II. 
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If geil 


Lois O); die K'e zur Mittags- 
zeit tränken; — 5 dem Vater 
(Acc.) gleichen, an ihn erinnern, 
es ihm nachthun (I su) uf 
Aë): zur Mittagszeit schlafen, 
melken, trinken; sich sammeln 
(Wasser gil); — 6 unter 
sich e. Handelsgeschäft rückgängig 
machen, sich eines Versprechens 
entbinden; — 7 befreit, ledig 
werden; — 8 etwas gegen ein 
Anderes eintauschen (OI ag A 
); = 10; — 10 ver- 
langen dafs e. Handel rückgängig 
werde, da/s man seines Verspre- 
chens entbunden od. einer S. ent- 
ledigt, davon befreit werde, ( 
S. u. Acc. P. 

Akaf qal pi JUS! gal u. Syst 
aqwäl himjarsitischer König; u. 
qujjal pl v. u; u. gù Bruch, 
Hodengeschwulst; — qil Wort, 
Rede, bes. Antwort, . MS 
Hin- u. Herrede; — (A pl 
v. Ju. 


125 gailüle Mittagsschlaf, Ja’ a. 
gam pl v. KAS u. Kaas; — 


gäjjim f. U wahrhaft : PR > 
od. Kaal el-gäjjime die wahre 


Religion, Orthodoxie; Besorger, 
5 
Vorgeseister : di der e. 8. 
zu überwachen, zu besorgen hat; 
Vormund; Fürst; — qújjam pl 
v. 8 dime pl phs 
qſjam Freis, Werth; Schätzung ; 
Statur, Wuchs; Beharrlichkeit; 
69 


i 
Kos für Wola’ gijäme Aufer- G gain Schmiedehandwerk; pi 


stehung. oa qujün u. Gian 
2.99 gaimüme auf sich beruhende Schmied; pi us qijan Gefange- 
Existenz; Unveränderlichkeit. ner, Sklave, Diener; — Bias 


qaine pl wol u. 62 gijan Magd, 
Hammer frau; Sängerin; der 
Hintere. 
(sigaw ISi N N; Zer- 123 gijje (für 5, wugijje) e. Unze. 
N gäihal u, 8 Antlitz; Anblick. 


(eya) 0 gan 7, If qain das 
Eisen schmieden, hämmern 85 


treutes sammeln Let ausbessern, : R 

flicken (Töpfe, Pfannen eo); 8525 qajû u. séi gajüww der sich 

aus schmucken (das Haus); bil- erbricht; Brechmittel. 

den, erschafen (A.); — — 

2 kämmen, frisiren u. schmü- A5 asjjûr g onan E 

cken (die Frau G00 — 6 ge- * qajjüm dauerhaft; EE 
3 unwandelbar, Gott; Kä 

schmückt sein; — (As If  gajjümijje Dauerhaftigkeit, ewige 

GD herrlich aufblühen (PR, Dauer. 


Garten LA Kon TI ul WR qa'ijj der sich erörichs; Brech- 
2 SE). mittel. 


Ss 


k gweiundswansigster Buchst. ds A ka-dälik wie dieses, wie 


arab. Alphabets; als Zahlzeichen 8 28 . 
= 20. jenes, eo; (. vi gleich als 


S ka wie, gleichwie (regiert den ob; us gleichwie auch. 


Genitiv wie e. Präposition), wird Ska ＋ ki vlg SS SN de 2 
in der Schriſt mit dem folgenden 


Worte verbunden : A ka- 
rágulin wie e. Mann, eh ka’l- Së 
äwwal wie der erste, wie anfangs; schlagen, wo ich habe dich 


B. 


LAS vie ich, séi wie er, Sur | (Frau) geschlagen ; U doin 
wie dich (sonst nicht mt Suffixen); ` (des Mannes) Buch, A dein 


Person dr Einzahl : dein, dich: 
So er hat dich (Mann) ge- 


— mmer 


AT kadê, káda er, kid, (der Frau) Buch. 


ek 


SK „ . „; ER ké, Web kâ'e 
schwach, feig. 
ws a 8. ws vw S 8. W. 


SO), AS ib 4, If ka'b, 
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| 


Ek 


ËU Geheimschreiber; 7 ver- 
„ stopft (Leib). 
(Ni + katülikijj katholisch. 


| AR katir zahlreich, viel. 


kä’be u. ka Abe sehr niederge- ` 
drückt, traurig sein (3 AS . 


s£- 


Ge # LA SA, 55 kl 
— 4 e betruben; 
8 = 1, Je. 
8. 2 r. 
OLS ka'b, O ká'ba', LS kä'be, 


XLS ka’abe Beirüdni/s, Kummer; 
€, vor. 
».5 käbih pl ol kawäbih 
schlimmes Vorzeichen (Vogel). 
AAR käbid zu ertragendes Uebel. 
Pr kAbir grofe. 
F kâbis vorspringend; allein; 
der überrascht, 
drückt, prejst. 


ke e 


„ kéng 4, If ka'g sehr dumm 
E ( Aalt, 
ch * 8 Sl x . ed * 
„ käh e zus! akjäh u. S 
kujüh Berghang, Bergrücken. 
Bes kähit dürr, regenlos. 
rab pl „ kawähil 
Fu/sknöchel. 
14 kâh Hütte ohne Fenster; pi 
KZ el kiwahe Odergemach. 
AR pe. dei yu. AaS a 


£. 
„ ká’ad A, If ka'd traurig sein 


überfällt; der 


urn kabüs pi ls kawaäbis l 
AR eeng der sich plagt, bemüht. 


Alp, Alpdrücken; + Pflugholz, 
Hug. 


Sb, AN KAN der vor Sohlaf den 


Kopf sinken läfst; der strauchelt, 
fall; matt; hoch: Sal çW 
sehr gastfreundlich. 


Ab katib pi S kuttäb, Ki 
kätabe und „ katatib 


Sohreiber, Sekretär; zl ~ 


Geheimschreiber; ße GE 
der lesen u. schreiben kang. 
I kâtim der verbirgt, geheimhält; 


ie A... 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
p 
| 
b | 


(AS); einer S. eifrig ergeben 
u. darüber bekümmert sen; — 


5 betrüben, beängstigen (O8 


Jedes y; — e 
„=. 


E kad Bekümmernifs; Furcht, 
Vorsicht ; Strenge, Grausamkeit. 

8 kadih dr sich bemüht, anstrengt; 
+ hinkend. 


WSK kadib pl Ss küddab, & 
kädabe u. Sa kawadib Lüg- 
ner ; falsch, trügerisch; 5 Lüge. 

RK as. * 4 u. séi o 

S karit f. 8 pl e kawärit 
beirübend ; Betrübni/s; Unglück. 
Ki kArih u. H Luftröhre des M's. 

K kâriz, 3“ kärüz Prediger. 


verborgen, geheimgehalten : i E ZK kän" der schlürfend trinkt. 


dk 


8 bi kërkäb Maschine, Webstuhl; 
Alambik pers. 
5,8 kärih der verabscheut. 


N kärübim pl G. l kärü- 
bijün Cherubim. 306 8. 5) 


bi * 6. 3 x F kâz Scheere, um 


Leder od. Blech zu schneiden. 


u. . U. 


G2. 

be + ka's e Wée kü'us, (wäi 
ki’äs, CAN ka’sät u. si 
ákwus Becher; Kelch; Glas; 
Becher Weins, Wein. 

— kAsib der erwirbt, gewinnt; 
Handwerker; Exekutor; vi ail 
Wolf. 

AA kasid werthlos; schlecht ver- 


käuflich (Naare); flau 1 | 


wenig glaublich ; AE DS 
c r Thier. 


— TA pi er; küssar, F. 8 pl 
E M kawäsir der bricht, zer- 
bricht, besiegt; reifsendes Thier, 
Raubvogel. 

A käasif bedrängt; unheilvoll; 
verfinstert (ë Sonne); mb 
A verdüstert, schlecht auf- 
gelegt. 

ke käsil trag, langsam. S 

Ka + käse pl CO Becher, . (C. 

ud, (- käsi bekleidend ; bekleidet. 


6.1 * è- — & · 


B 


OS a käng A, If kat essen (SN). 


A kass mit finsterem Gesicht. 
= käfih geheimer Feind; Feind. 


548 


Mk 


A A 
A kasid pl AS küsud dr sich 


für die Seinigen plagt. 


A kasif der aufdeokt, enthüllt, 


bekannt macht; der eine Unter- 
suchung anstellt, entdeckt; Auf- 
seher; 7 Wundsonde; 5 käfife 
pl J kawäsif Enchullung, 
Mittheilung, Apokalypse. 

e käsim Asa foetida. 

LACH * 8. Le? * · 


E 
Voß y kéisf A, Ifka'ß überwältigen, 


bändigen, demüthigen (v2 dn 
essen (FI); viel essen u. trinken 


u. Gegensatz. ` 
wl kâżim (dn Zorn) unterdrückend; 


den Athem anhaltend; pl BR, 
küzzam nicht wiederkäuend K.; 
5 
engen RR n 
% kü“ wi, ESS u. GER. 
el Mik pi = kawâ'ib 
schwellende Brust; Mädchen mit 
solcher. 
25 K kf feig, Ausrei/ser. 
AEK, ASK kazid Papier; Brief; 
Urkunde pers. i 
K op, daS a H a a 


Ab kaf Name de ; — kaff der ab- 


hält, hindert; Hinderni/fs; der 
absteht, ablä/st; dr Kleider säums ; 
— =i kafin s. AR. 


AR kâfir pl, LÄS kuffür, B. 8 káfare, 
A 


u. BJ Ve F. 8 p dé 15 kawäfir 
Ungläudiger; Renegat; undank- 
bar; Bauer, Dörfler, Ackersmann. 


85 
JOK kan pl Lët küffal Verwalter, 
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Administrator; der Bürgschaft h kümih der dem Pferde den 
leistet, Bürge; der viel fastet u. Zügel hoch hält. i 
schweigt. va kämid traurig, matt. 


AAR kâfih Heerführer. 
kaffe Gesammtheit; Alle: R 


—— 


12755 alle Kreaturen; Sak in- 


gesammt, Alle zusammen. 


ö kafür pl oli kawafir u. 


IS kamäfır Blüten od. Blüten- 
hülle des Palmbaums ; Kampfer; 
Lë së käfürijj mit Kampfer be- 
reitet. 

, AR kafi . Zo kaffe pl 

" SA kont genügend, genug; was 
e. Anderes vollkommen ersetzt: 
wirksam; tüchtig, geschickt ; d 
genug für dich! 

EL. 5.2. 

LU, ká'ka' If ISIS ká'ka'e feig 
sein, davonlaufen ( ad); 
sich versammeln — 9. , = 
2=1. 


Bal kämig mit der Hand fassend. 
kat kamil pl NM kamale voll 
kommen, vollständig, vollzählig, 
ganz; gelehrt; Folio (Papier); 
ey MB, ums} G vollwichtig ; 


Nb vollkommen. 


* kamin f. 8 verborgen, versteckt ; 


S C kakäng die Pf. Alkakandschi, ` 


'achtschatten; 
(persisch). 


. e ee e, ( kânis pl iS kúnnas u. 
SS a k A, If kal, kale u. 


semen Santonici Ki känn ruhig, besänftigt. 


im Hinterhalt. 

AS, , ef kämi ganz gewappnet. 

G * 8. HE) a, . AR. 

G a ká'an A, If ka'n hart, heftig 
sein (AA). 

ob. sE. = 

G, F ka'ánn gleich als ob Lë 
u. (0): ya VR gleich als 
wäre er der Vollmond, es 
G vie ich war, s0 werde 
ich sein; fürwahr. 


5 küniz fest u. hart, kompakt. 


kü'ule e. Geldschuld übertragen, 


sie verkaufen od. kaufen dë 

, 1, Se HK 
a a d Fei cd zën 
> i de a md d>; Je). 

A kalib Hundesichter. 

eh kälih strengblickend, finster; 
ungünstig (Glück); kalt (Winter). 

A8 a . AS ** · 


8 A 


U kawänis sich im Lager 
bergend ( Wild, Hirsch). 

Si kan‘ u. ë pl gilos kawâni' 
plattgedrückt (Nase). 

KAS känife Bollwerk, Schanze. 

D Fe} känün pl G kawänin 
Gluthpfanne, Heerd, kleiner Ofen ; 
dell si Desember, , A3 wë 
al sl Januar syr.; 8. fig. 

G. ef kat pl oz kundn dr 
bildlich spricht. 
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6 kähib rothbraun K. 
JSV kähil langsam, träg, indolent ; 


von mittlerem, gesetztem Alter; 


krank; JOLI All der stille | 


Ocean ; pl 1,5 kawähil Raum 


zwischen den Schultern; Rücken; 


Widerrist ; Schulter. 

(„Pb kâhin pl X kähane u. 
4 kuhhän Wahrsager, Zau- 
berer, Priester. 

eh, ee käe? kaustisch. 


äech kawija’ Instrument zum Kau- 


terisiren, Brenneisen. 


B. 
Lë x kën 4, If ka'j Einen mit 


È- 
Worten kränken GM (e ( 
Is ar> l3); — 4 fr 


ib Widerwillen gegen e. 
S. haben ( LI Ae (5h. 


S Let wie viel? 

A ka'id betrügerisch. 

U Kä sehr thätig, eifrig. 

gi ka’ pl kae furchtsam. 

oe kà'in f. 8 seiend, existirend ; 
Wesen, Geschöpf; a! 


lol! ds absolute Wesen, Gott; 


G * V wer es auch immer 
sein mag. 

Gef - £. 

cy ka'ájjin, „I kéin wie viel? 

KASLI kê'ine pi wi Wesen, Geschöpf ; 
Ws alles Seiende; Zufall, 
Ereignijs. 


Wi e kabb U, If kabb nen më 
dai kibäd ausdauernde Ertragen 


dem Gesicht zu Boden stürzen, 


da 


umwerfen ( And = kel 
: AE); Fäden aufwickeln, 


8. ws: in Form von kleinen 
Kugeln bereiten, Kugeln machen; 
7 ausgiefsen, ausschüttien; — 2 
aus kleingehacktem Fleisch die 
‚Speise us bereiten; Fäden 
aufwickeln ; in Form von kleinen 
Kugeln bereiten; — 4 Einen mit 
dem Gesicht zu Boden stürzen; 


My (JE rg | niodergeworfen 
werden, niederstürzen; ds Haupt 
zu Boden sinken lassen; sich 
über etwas neigen, auf etwas 
stützen; einer S. Mühe u. Eifer 
widmen ‚Je; F ausgie/fsen, aus- 
schütten; — 5 aufgewickelt wer- 
den; — 7 auf's Gesicht nieder- 
stürzen, umgeworfen werden; sich 
einer S. mit Eifer widmen Le; 
zu Einem übertreten u. ihm an- 
hängen ; J ausgeschüttet, ver- 

gossen werden. 

kubb e. Bittersalzpflanze. 


LS ae gaS wi klban. 


ein) kabå’' Wasserquell; Mondstrah- 
len; Weihrauch; — kibå' pl 


s A 
ei küban, küba Alboehok; — 
kubå’ hoch, erhaben. 


US kabâb kleingeschnittenes Fleisch 


mit Zwiebeln u. Eiern gebraten ; 
Braten ; — kubäb bewegliche Sand- 
hügel; Heerde K.; pl v. . 


1 kabäbe Kubebenpfeffer. 


al kubäh Gröfse, Pomp. 


Ja 


3 AaS wi kubäd e. Leberkrank- 


heit; — kubbad Curonat; — 6 
kabäde leichter Bogen für An- 


fänger (65-5 ). 

dai kibar pl v u. ul; 
kubär, kubbar sehr grofe; 
kibbär 2 séi 4 · 

bäi kubäs Dickkopf. 
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Kalas kibâse pl O u. pias 


kabâ'is Dattelbüschel. 
SULS kabâkib pl v. N. 
rkuban Hirse (Jemen). 


S WERE | 
PUS v Bas i SUS o aS. O aS kabad I u. U, If kabd Einen 


Kaf kubbâje Trinkgias. 
us kübab pl v. aS kúbbe. 
ws a kábat I, If kabt nieder- 


2 


werfen Le 5); unterwerfen, bun- 


digen (h; vernichten, beschä- 
men oi): zerbrechen (I): 


abhalten (Bro); mit Gewalt u. 


Beleidigung swrücktraiben (umas 
Be si: HI sall 
Läif wt kabtal If 8 zu Kugeln 


formen (Thon, Schnee); O gegen | 
Einen e. Strom von Schmähungen ` 


aussto/sen. 


„f kabtüle Kugel, Ball. 
SaaS a kábat U, If kabt ds Fleisch 
bedecken u. es dadurch verderben 


LA us 


); — b) aS A, If kábat 


EES sein u. stinken (Fleisch 


auf die Boite Ss zum „ 
ron Ueberladen (CA Visa) 


| 


us 


Sa (el AN sun MI 
el A Le La 
„ kábah 4, If kabh das Pfa. 
dureh Anziehen des Zügels zu- 
rückhalten (LA KIAI 2 
il D,; zurück- 
halten, abhalten, hindern KE 
— 4 = 1; — 7 surückgehalten, 
gehindert werden. 
kabh das Zügeln, Zurück- 
halten; — kubh Sauermüch zum 
Gerinnenmachen Z. 


an der Leber verletzen ( 
N S * y); beabsichtigen 
(); Einen bedrängen, ihm 
hart zusetzen (Kälte Oe N 


SA, ende A LI ei; 


2, 
Pass. AuS leberleidend sein; — 
b) aus A, If käbad leberleidend 


sein (Abt SO N); 
gros sein (Bauch ( ae); — 
2 kulminiren (Sonne S 
8 ele I == 
Gs); — 3 u. 
ne gegen e. Leiden ver- 
härten, mit Ausdauer dulden, 
leiden (-); — 4 in da Zenith 
bringen; — 6 kulmmiren, im 
Zenith siehen; sich in die Mitte 
stellen; erdulden, leiden; sich 
etwas vornehmen. 

kabd, kibd, käbid (m. u.) f. pi 
UST akbad u. „ kubäd 
Leber ; Herz, Eingeweide; Mitte, 
Tiefe, Haupttheil; Mitte des 


Nerf 
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as 


Himmels, Zenith; — käbid Bauch; | si kübarg' pl v. 4. 
Inneres; Stelle wo der Bogen er- C käbrat If 8 mit Schwefel be- 


griffen wird; — käbad Leberlei- 

den; Widerwärtigkt; strenge Kälte. 
N kabda' Zenith; f. v. Aus. 
zéi a käbar U Einen an Alter 


übertreffen; — 6) E? 4, Kë | 


Os 
kibar u. * mäkbir von vor- 
A 


gerücktem Alter sein; — o) 
If kubr, kibar u. kabäre erof u. 


beleibt sein (ai Gg 
* O 5 L, Séi oo 


werden; GEN wachsen; — 
2 If Ui kibbar u. saat? takbir 


grofs machen, vergröfsern, wach- 
sen machen; Einen grofs u. er- 
haben nennen, ihn preisen ; sagen: 


5 GË „ 


I Gott ist gro: — 3 If 


streichen (8. au ). 

5,45 käbre, käbure hohes Alter; — 
kibre Grö/se, Stolz; letetgeborner 
Sohn od. Tochter; grofse Sünde ; 
— käbare eine Kaper; s „I. 

S kúbra f. v. „SI gröfser; pl 
ai kúbar u. DS kubrajät 
der Obersatz, major. 

slas kibrija’ Grö/se, Macht; Stola, 
Hochmuth. 

rs a kibrit Schwefel; Zündholk ; 

_ Lunte; 8 Y reines Gold. 

D kabarijje mit Kapern bereitete 

Speise. 


ö — x käbas J, If kabs ausfüllen, 


ë 2 E. hochmüthig behandeln; 


sich gegen Z. verhärten; 7 er- 


dulden, ertragen; — 4 für grofje ` 


halten; — 5 stolz u. hochmüthiy 


werden; — 6 stolz thun; — 10 | 


sich für gro/s halten, stolz werden; 


d 


für groja u. wichtig halten; das 


Gröfste wollen od. aussuchen. 


véi kibr Gröjse, Ruhm, Stolz, Pomp, | 
Macht; sehr grofse Sünde; kubr ` 
Gröfse, Ruhm, Ansehen; Haupt- ` 


theil ; — kibar Grö/se; hohes Alter; 
kubr, kubürr u. 5 Familienhaupt ; 
nächster Verwandischaftsgrad; — 
kabar pl ( Mis u. Jl 
akbår Kapern; Trommel; 
kübar pl v. SN g 


verstopfen (den Brunnen, Fluſ 
ee, dall ai 
iila); belagern, cerniren 
(Haus Aale ), überfallen 
u. durch Deberraschung wegneh- 
men; den Kopf im Aleide ver- 
bergen (A Aus? A Bu), SE? 
Aa Aë lidl); im vierten 
Jahre einen Tag einschalten; 7 e. 
Druck ausüben, auf e. Feder u. 
dgl. drücken; 7 in Essig oder 
Weingeist tauchen, darin konser- 
viren, mariniren; — 2 7 junge 
Ochsen zur Arbeit drillen; 
5 angefüllt, verstopft werden; 
f zur Arbe gedrilt werden 
(junge Ochsen); — 7 von allen 
Seiten überfallen u. eingeschlossen 
werden; bedrängt werden; ange- 
häuft, verstopft werden. 

4S kabs Ueberfall, u. allseitige 
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Bedränynifs; Druck, Pression; 
7 Konservwirung der Früchte in 
Weinessig; — kiba Erde mit 
welcher der Brunnen verstopft 


wird; grofser Kopf; Lehmhülte; ` 


— kübbas hart, gruniten. 

Ems) kälhse Ueberfali. 

ed a kab pl G kihäß, 
RI ákbuk u. AST akbág 
Widder, Mauerbrecher; Strebe- 


pfeiler; Jeithammel, Anführer; 


sai 


Raf el); dn Gläubiger hinhalten 
(A asg E (* 2 JS 
RA „ h); — 2 dn Gefangenen 
un den iisen binden; — 5 an 


den Füfsen gebunden sein. 


Is kabl, kib! pl des kubûl 


a, ums Gerürznägelein; ` 


KAu) Sippe, Partei Aeg.: — 
+3 die Hände in ein- 
ander fügen; handyemein werden 

Sal a kába‘ A, If kab schneiden, 

` abschneiden (e25); verhindern 
(mar); die schlechten Münzen 
von den guten sondern Ce hl D 
(FA LI: Jf kubũ' sich Einem 
unterwerfen (I) us anas 
Al sais Au 

— e käbkab F 5 umwerfen, 
umstürzen (s. S x); von Oben 
herab werfen; 7 runden, rund 
formen; + ausgiefsen, verschütten, 
zerstreuen;, — 2 sich in aein 
Kleid einwickeln $; + gerundet 
werden; F ausgegossen, verschiittet, 


zerstreut werden. 


schweres Fufseisen, a. vor. 


cr + kában U u. I, If kahm das 


eingeschlagene Tuch od. dn Rand 
des Eimers doppelt nähen, das 
Kleid doppelt säumen ( rm 
ai ASi A dt LA — 
AO): e. Wohlthat von dem 
inen ab Lal u. dem Andern 
zuwenden I; — A If kabn u. 
kubün sanft traben. mit kurzen 
Schruten laufen ( rn ©) 
Ie , 
„ S; — GN 
kubün ruhig sein (S. ; — 


e E. 


HO | ikba'ánn 170 in sich 
zusammengezogen sein (). 


2 kubünn u. 8 Geizhals. 


| LS kübe pl 2 kubün Aehricht. 


SS kübkub pl ASUS kabäkib 
von kleinem u. gedrungenem Kör- ` 
) kaba U, If kabw u. 


perbau; u. H käbkabe Knäuel 
zum Aufwickeln; Trupp, Schaar. 
„ käbal I, If kabl dn Gefange- 
nen an den Fü/sen binden (mü 


schweren Fufseisen), E. gefangen 


halten Lë A mu Lu va 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


Bas käbbe e. Schlag, Stofs, Angriff; 


— kübbe pl DR kübab u. 
wu) kubab Trupp Pferde, 
Schaar Menschen: Knäuel zum 
Aufwickeln; Fleischkugel ` (ge- 
hacktes Fleisch mit Zwiebeln, 
Grütze etc.); fette Henne. 


kubüww auf's Gesicht niederfallen 

VE e Ji zeg A Li 

Kéis Ge h: straucheln, 

stürsen (Pferd); den Kopf vor- 
70 


Real 


wärts sinken lassen, einschlum- ` 


mern; versagen (Feuerzeug wi ` 


BI. — LA n; emporateigen e 


(Staub (Ne); verwelken Ph. 
(S:); den Glanz verlieren, ab- 
blassen; — 2 1f V die Klei- 


der räuchern, parfümiren; das 


Feuer mit Asche bedecken; — | 


4 versagen (Feuerzeug); machen 


dafs das Feuerzeug versagt u. dr 


Zunder nur raucht; Je Antlüz | 
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| 
| 
| 
| 
| 
| 
1 
l 
| 


entstellen Bas LA N cd e 


Lg 


— 5 miederwerfen; — 7 


dem Gesicht zu Boden werfen; 


sich mit 


straucheln, ausgleiten; — S227; 


sich mit dem 
Käuchergefäls halten . 


Aleide über das 


8 käbwe das Niederfallen auf's | 


Gesicht; ds Straucheln, Stolpern; 


das Versagen des Feuerzeugs; 
Staub, Staubfarbe; 
Gluthbecken, KHauchfa/s. 
Saal kubü‘ Unterwürfigkeit. 


SS kabbük Lerche. 
6 kubün s. véi ai 3. „ ei 


re 


— 


kubwe 


N 
| 
i 
i 
` 


hohem Alter, älter; — 5 kabire 
pl Ai kabäir grofses Verbre- 
chen, Ungeheuerlichkeit. 
( kabis in Essig eingemacht; 
— el um) Kim Schaltjahr. 


„ katt I, If viet? katit lang- 
sam gehen, od. mit kleinen Schritten 
eilen = 5 D lass, 47 
* 3 — I, If katt u. 


katit sanft brüllen (A. Zi 


SS >Luo); sieden (Topf wu 
ende JA AR); Einen durch 
Uebelthun betrüben od. erzürnen 
(vs); demüthiyen (af: A); — 
U, If katt u. katit Einem etwas 
ins Ohr sagen (AAN! u) 


Lag 5 Sl Sl 2); 7 aus- 
leeren, ausgie/sen, verschütten; — 
4 in's Ohr sagen 8; -- 7 7 aus- 
geleert, ausgegossen werden; — 
8 ein' Ohr sagen SZ 


` kel) kitäb pl AS kütub u. kutb 


D 
r D 


— u. as kiban, kiba Dual ` 


O pi o = u. sus! akbä’ 


Kehricht, Werthloses; küba 
pi v. sus. 

wanaat kabit stinkend (Fleisch). 

Ag kubáida’, BAUS Zenith. 


zéi kabir f. ë pl dai kibâr, IS 


kübard u. , makbûrā' 
grofs von Körper; bedeutend; 


mächtig, angesehen; wichtig; in 


Schrift, Buch, Band; Schreiben, 
Brief; Auftrag; Urtheil; 
schrift, Gesetz; Dokument, Ehe- 
vertrag ; Schicksal, Fatum; Tin- 
tenzeug ` Schreibschule ; ul 
die Bibel, der Koran : - 
OLK! Fölker die eine heilige 
Schrift haben, Gelehrte; — kuttäb 
pl i katatib kl. Pfeil zur 
Uebung; Schreibschule ; 
As. 

N kitâbe Schreidkunst; Schrift, 
Inschrift, Epitaph; Titel; Doku- 
ment, Aktenstück; Freilassungs- 
vertrag, 8. „AS 3; Brief; Taxe. 


Vor- 


pl v. 


a 
, Aa kitäbijj auf die Schrift od. 
e. Buch bezüglich ; Jude. 
= . DOLLS kuttäb u. 
ii. 
A kitaf pl as kutf Strick, 
Fessel, Kette; — kutåf Schulterweh. 
US kitäm Leibesverstopfung. 
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ge kattäͤän Flachs, J.einwand, 
Linnen : «$J! Br; Leinsamen; | 


Wassermoos, Algen. 

r. ; U v. RAT. 

AS a kätab U, If kath, kitâb u. 
KILAS kitäbe schreiten, an E. 
Al od A IA DAS. LI Sail 
sh); 
tat 
Schritten 
etwas schriftlich als Pflicht auj- 
erlegen, vorschreiben, ‚Je P. 
auch J J. u. kel S.; über E. 


X — nach J's Dik- 


schreiben; Schreiber sein, 


verfertigen; Finem 


etwas als Schicksal verhänyen AS ` 


(Gott); Einem etwas 


vermachen J; — Uu. I, If katb 


schriftlich : 


‚festbinden od. doppelt zusammen- 


nähen (dn Schlauch sim} AS 


ya oj > 5) — 
2 schreiben, schreiben 


lassen; 


schreiben lehren; die Kalligraphie 
lehren; — 3 If an E. 
schreiben, mit ihm in Korrespon- 


denz stehen; für sich e. 
Summe zum J.oskauf bestimmen 


(Sklave); A 
pflichten, den Sklaven gegen eine 


gewisse 


zich ver- 


Summe frei zu lassen ; — 4 schrei- 
ben lassen; zu schreiben geben, 
diktiren; schreiben lehren; Kulli- 


BR 
9 


2 


graphie lehren; — 5 sich in 
Schwadronen oder Hegimentern 
sammeln (Truppen e, Ki); 
— 6 einander schreiben, mit ein- 
ander in Briefwechsel stehen; — 
8 schreiben; nach Diktat nieder- 
schreiben; aufzeichnen, eintragen; 
eingeschrieben, eingetragen wer- 
den; seinen Namen eintragen, 
sich einschreiben; verlangen, dafs 
E. diktire; abfassen, verfassen; 
dn Schlauch fest zusammenbinden 
od. doppelt nähen; — 10 verlan- 


gen, dafs E. schreibe od. diktire ; 


Einem etwas diktiren, 2 Acc.; E. 

zu seinem Schreiber machen. 
AS kütub pl v. OS. 
kitbe Schrift, Inschrift; — 

kütbe Stich, Naht; — kätabe pl 


v, wech . 

we kütubijj schriftgemä/s; Buch- 
händler ` KA) kutubijje Biblio- 
thek, Buchladen. 


„ kátah A, Jr kath ge zur 
Sättigung essen („o.ala} 
. > als Läb: dn 17 5 
. Sie bestäuben ( Win 


BS LA Na Se wei 
S aghe); Einem die Kleider 
weyreijsen (Wind Ada) axel); 


die Haut ritzen (LA MA ei 


(ad Au auol). 


AS a kátad, kätid pl Ae) kutüd 
u. N aktäd die Stelle, wo 
die Schulterblätter einander zu- 
nächst kommen. 
„ Katr Menge, Quantität; Be- 


schafenheit, Qualität; Würde, 
Ansehen; kl. Kameelsänfte; — 


kitr Gewölbe, Kuppel; — kat, 
kitr, kátar u. 8 grofser Kameels- 
buckel; — 4 PSS, áktar grofsen 
Buckel haben (K. , ehs). 


S * käta d, If kat mit etwas 


— 


weggehen, entfliehen, es rauben 
% Os /); stets 
arbeitsbereit u. thätiy sein (. 
sal 8); If kutü‘ weit in's Land 
reisen (OI Legis (Lee: A 3 H 


=); fliehen SY); schwören ' 
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| 


(AD); rd) 4A, I 


. . 
LE? 

H 

w o 


l 


käta‘] alie Spr. as A, If kat‘ 


sich zusammenziehen, einschrum- ` 


pfen (aile VAN), kontrakt, ` 


verkrüppelt sein; — 2 klein zer- 
schneiden (Fleisch Lala’ =); 


— 6 aufeinander folyen (E). 
ws káta“ verkrüppelter Zustand; 


kúta‘ pl 2 kit' an verächtlich; 


Fuchs junges, Wolf; — XJ kite 
pl A kita“ kleines Stuck; küt'e 


u. kátaʻe pl A kúta‘ u. pas 
Kä kl. Eimer. 


we D e 


Sa káta’ Sklavin, Magd; LA 


PA 
gane, all; f. v. es 


RS y kätaf I, If katf Einen 


(Ace.) auf die Schulter schlagen 
(ai SY); das Thier an den 
Schultern verletzen (Sattel); Em 
die Hände auf den Rücken zu- 
sammenbinden, ihn knebeln ( 


Les X N 


an einander binden; die Arme 
od. Beine kreuzen; langsam od. 
die Schultern bewegend gehen 


( Li al der. së? 


e, Gefäfs mit dem Werkzeuy 
A jSlicken; verabscheuen 


GE höhere Schulterblätter 
haben K.; — If kitf u. kitfän 
(Qam. katf u. katafän) fliegen, 
indem die Flügel 
Schwanz zusammengeschlayen wer- 
den; — If katafän rasch einher- 


gegen den 


schreiten (g . AAKI 
2 gnen) ; — b) AS A, 


I, 


If kätaf langsam einherschreiten 
(One, ; If (katf u.) kätaf 
breitere Schulterblätter haben (A., 
M. XA Lo s£); — 2 E. knebeln; 
die Arme od. Beine kreuzen; mit 
dm Werkzeuy RAS e. Gefäjs 
flicken ; Schulterblätter 
haben ; Gehen die 
Schulterblätter hervortrelen lassen 
H.; geknebelt werden, die Jände 
auf dem Rücken zusammengebun- 


höhere 
— 5 beim 


den haben; die Arme od. Beine 
gekreuzt haben; — 7 über das 
andere Bein yekreuzt sein (Bein). 


AA kitf, kätaf, kátif pl US! 


aktäf u. KA kitafe Schulterblatt, 
Schulter ; Berghang; — kutf pl 
u. f. v. IT, — kätaf 
Breite in den Schultern. 


A kutfän, kitfän, Zinh. ö eben 


> A agg N tit 
e kätkat If 8 langsam gehen 


US); die Saitelhölzer fest 


zu fliegen beginnende Heuschrecke; 
8. KA? EE 


* 


od. mit kleinen Schritten eilen 


(a. u); leise lachen ( 
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et 


— 10 E. bitten, dafs er ver- 
schweige, 2 Acc. 


| 
| 
| 


Wed). wéi katm das Verheimlichen, Ver- 
A kätkat Flockseide (bourre bergen; — kätam e. Kraut zum 
Aegyp.). Haarfärben ; — kutm Indigoblatt; 


pl v. us); 

. 
G6 kitmân Verheimlichung; — 

kutmän e. Kraut zum Haarfärben. 
kitme Verheimlichtes, Geheim- 


„ kutküt pl was LAS katakit — kütum pl v. 
Hühnchen Aey. 

MS + kátal U, If katl binden, 
fesseln, einkerkern ( >); an- 
häufen, aufhäufen (8. Ms SE 
— b) US A, If kätal zusammen- 


nifs; — kütame der Alles ver- 
heimlicht. 

2 4 kätin A, If kätan schmutzig, 
“beschmutzt sein (Kleid, Haus, 
Hand zung: . beschmutzen 
(Rauch das Haus e EI 
AA ah) LA EE zusammen- 


zusammenhängen 


sein 


SI uA ell 


säi — 2 BENDER IRA 


hangen, zusammengeleinit 


— 0 el MX pelt 


— 5 aufyehäuft sein; wie ein jalami 


8 e, Ai Ai — 2 zusam- 


menhänyen machen, zusammen- 


sein, 
Zwerg gehen; — 

vorbeigehen ( FR). 
SLS katlak If 8 katholisch werden. 

XLS kütle pl AS kütal Haufe . 

| „iS kátan Sch tz; kátin schmutzig; 

(Koth, Datteln); Stück Feisch. 5 


er | í — káttan Leinwand s. . 
„ kätam U, Ij katm u. kitmän | 
j ( ' RI kätte Grünes, Ge 


„ (). US káta U, If kate mit 

dem LA DA? e Lei SAN ö kleinen Schritten gehen ln E 

| — 4 

A,); Einem etwas verheim- — d SH Feind besiegen 
(gez Je de öl Jo, ash; 


9 I J von 
Zorn erfüllt sein (dies a: 


7 weggehen, ` 


leimen; — d = 2. 


verbergen, verheimlichen 


(U AA) od. 
* P. u. Acc. S.; 
meistern; im Leibe verstopft | 


lichen, 2 Acc. e 
seinen Zorn | 5 


sein; — 2 sorgfälti., verheimlichen; 


i 2 hl Wien? — 
seinen Zorn wo meistern; N kutwäl Schlofspförtner ; Poli- 


zeikommissär. 


3 verheimlichen; v ll Ze Sé 
Ai katûm pl — kütum sehr 


loben Ka 8 EL) 
| 
Geheimnifs bewahren; — 6 sich | 


einander etwas verheimlichen; — 


7 verborgen, verheimlicht werden; 
sich verstecken; — 8 verheimlichen ; 


verschwiegen, sehr zugeknöpft; 
solid, ohne Rifs im Holz (Bogen). 


„f kattüne Chorhemd, Alba. 


nA) katib fest genäht. 

Kai) katibo pl SUSI kata’ib 
Armeeabtheilung, Jeutment, Ba- 
taillon, Schwadron; Schriftstück, 
Diplom, Edikt. 


saax katit leiser Schrei; das 
Sieden, s. wu) „; 7 Charpie, 


Filasse, Perg. 

Bail katif pl V kutf breit 
(Schwert, Metallplatte); Fa/sreif; 
— 8 katife pl U katäif 
Eisenplatte zum Thürbeschlage ; 
Schmiedezange ; Schaar, Trupp; 
Böswiülligkeit ; Hafs. 

A kutäile Balggeschwulst (loupe, 
Aegyp.). 


CAS katt (für ) A, If katäte, | 


kätat u. kutüte dick sein (Flüssig- 
keit), dicht, 

(Haar, Bart Kult ORK 
Lu [4] | nn s; N . als 
SA); — U, If katt schei/sen 
> en er 
a i) LA: — 4 dichten Bart 
haben. 


kurz u. kraus sein 


AS katt pl ls kitat u. dus 
kutt f. 8 dick, dicht; dichtbehaart, 
dichtbärtig; dichtyedrängt ` 8 dich- 

e. Ier Bart. 

Li a káta’ A, If kat über das 


reine Wasser emporsteigen (Milch 


im Gefä/s LA Le u! Se 
SAG); Schaum haben A 


“ 
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nn 


nn 


S 
Sz; den Topf abschdumen; 
wachsen, hoch u. dicht verwachsen 


sein (Pfl., Haar LA m! wë 
Alt, AE le, Adel 


2 If KÄNS sprossen, üppig 


dicht verwachsen sein 


(I., Haar); Jr, BT id.; dn 
Schaum, dn Rahm abessen. 
PERE kéng" f. dicht (Bart) e Zil, 
AV F 


wachsen , 


KZ) katär, kit. Schaaren pl; — kutär 


grofse Menge. 
NDL katäfe Dichtheit; Dicke; 
„ Veppigkt; Menge, Fülle; Grobkt. 
ás káte Schaum auf dem Topf, 
Rahm der Milch; u. SO katät 
pl äi käten e. Art Hederich. 
A a kátab Uu. I, If katb sam- 
meln, häufen (>); sich ver- 
sammeln (=); Wasser aus- 


(do); 


— 3 sich 


gie/sen (ano) ‚eintreten 3 
— 2 wenig sein (N); 


A 
Einem nähern EI — 
92025 
„e); — 4 nahe sein, 
Acc. od. & od. * T.; sich dem 
Jäger (.lcc.) in den Schu/s stellen 


(Wid And Kais? u 
SÉ — 7 gehäuft sein (Sand). 


| AS kátab Nähe : åS vya Va 
aus nächster Nähe SE — 
kütub u. ( kutban pl v. 
— — "las kätba’ Erde; 
— KA? kütbe pl — kütab 
die Milch von „ Melken. 
S. kätag I, Je katg zur Genüye 


essen LZ MA lab)! 2 wë 
— a La ae 
us Lan, für die Seinen Vorrath 
sammeln. 

ei x kätah U, Jf kath entblö/sen 
* (den Hintern us. 2 vi 
Ras LA: bestäuben Wind 
8. e +); sammeln u. Gegs. 
zerstreuen (5$ >); ; nehmen 
soviel man will E Ju. * . 
ec) LA dau: — 6 mit dem 


Schwert aufeinander Iosschlayen 
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(A — ad . 3 


OJ, J,); — 10 viel von Einem 
verlangen, 2 Acc. od. . S.; 
viel davon nehmen; sehr viel fin- 
den; zu viel od. zu häufig wieder- 
holt finden; ASÍ „u Auf 
Finem danken, 8. 2. 


EZ katr viel; — kitr, kutr grofse 


Zahl, Menge, Ille und Fülle; 
Zuviel. 


BS kätre u. kitre Menge; Vielheit, 


Mehrheit : SH > Plural 
für viele Dinge; Hülle u. Fülle; 


Häufigkeit; Zuviel. 


* A ). RETNI kútra das Zuviethun, Excejs 
EZ * kátar U an Zahl übertreffen; ` (2. B. im Trinken). 
u káta“ 4, If kat‘ (u. 2) Rahm 


2 D 
— b) SS U, If kätre u. katäre 


riel, zahlreich sein Gen EZ 


Js * í Bs P FY sich ver- 


mehren, überwuchern ; 
scheinen, oft geschehen: vz? EZ 
das yeschieht ıhm oft; — 
Sam All 203 
möge Gott dein Gut vermehren, 


2 vermehren : 


oft er- 


d. h. ich danke dir; etwas oft ` 


thun; 7 zuviel thun, das Mafs 
überschreiten; — 3 mit Einem in 
Bezug auf Menge wetteifern od. 
streuen; — d 
Fülle lierbeischa fen; reich sein; 
RSS E | viel Worte machen; 
— 5 sich vermehren, zahlreich 
werden, überwuchern; reich wer 


den S.; 


vermehren; ın : 


u 


in grofser Zahl kommen, sich ver- 


mehren; unter einander in Be- 
zug auf Menge wetteifern oder 
streiten (Sad A A 


Sait läre, küt'e Schaum, Rahm; . 


haben (Milch Ye MI ul wë 
, ); — If kutü‘ 

(u. 2) Durchfall haben (K., Schaf 

dl, dl reis 
Bes >; — If kat‘ 
u. kutü‘ von Blut strotzen, sehr 
roth sein (Lippe N A 
A3 dl =, Leis 
[li , ia g); — 
2 8. I; äufserlich geheilt 


sen 


ciung sie! f LA z> ws). 


+ kät'am Janther. 


— küt‘e Grubchen in der Lippe; 
— käta'e Lehm, Koth. 


„Io 
` 5 d x 
— 6 zahlreich sein, ` 


„ kátuf U, If katäfe dick 
sein, sich verdichten (Flüssigkeit 
- A . 
(Ale U EN RS); 
dicht verwachsen sein Pf.; derb 
— 2 verdichten, 


u. grob sein; 


— 


verdicken ; zahlreich machen; — 
d nahe, in Sohufsbereich sein (y 
S Anel) fia A2) 
Gi); — 6 sich grob, derb 
benehmen; dicht, kompakt sein. 
RAS katf dichte Schaar, Menge. 


. + kátkat Jr 8 dichten Bart 


haben, 3. ZuS 5. 
SARS kátkat, 


Steinchen gemischt. 


NS x kätal U, If katl sammeln, an- 


häufen (>), 3. . 

NS katl Menge; Haufe Korn. 

AaS 5 kätam U, Jr kutm Weiches 
essen (wie Gurken v, e pre! © 
, Aaf A Do IN; zu- 
sammentrayen, anhäujen ( 
s. mis); das Ger füllen; 
den Köcher auseinander nehmen 


(RR); 


kitkit Staub mit | 
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AA katif f. ë dich, 


die Spuren verfolgen e? 


( LA er) ); von einer | 
Maat kihâl Antimon, Kollyrium ; 
b) AS A, If kätam sich nähern | 


S. abbringen (ye (Fo); — 


( G9 L Aa): lang- 


sam sein, zaudern (Ha); — 4 `: 


den Schlauch füllen (SI); — 
5 verblüfft stehen bleiben u. zau- 
dern; — 7 traurig sein (>). 
Aks kätim f. 8 dick. 
SA „ kütne geflochtener Blumen- 
teller, kl. Palmblattmatte. 


„is x kutw aufgehäufte Erde; ein 
wenig Milch; Vogel Katha. 

„ kutüte Dicke, Dichte a EAS y. 
, eil kätan pl v. H u. BUS, 


SE katib pl * ) &ktibe, us 
kütub wu. N kutbän durch 


| 
| 
p 
| 
| 
i 
| 
| 
I 
| 
i 
| 


rg 


dn Wind angehäufter Sandhügel; 
EH katibijj hügelarlig rund. 
SAN katit dick, dicht (Bart). 

AS katir f. 8 pl AS kitar viel 
zahlreich, in Fülle, häufig wieder- 
holt : 8,45 O oftmals (O 
AAS); das Zuviel; A Pos] 
reich an Gut, HI ll zi viel- 
Jarbig, 62 vi sehr wohl- 
thätig, v (; lange Leit; per; 


in Menge, oft, sehr; Bif oft 
sl an katirä’ Harz ds Trayakanthus. 
dicht, kom 
pakt; grob, derb; schattig ; zahl- 
reich, m Hülle u. Fülle. 
g If kagg das Kugel- od. 


— 


we 


„ „Ballspiel Se? kügge spielen. 


x kuhh f. H rein, ungemischt, 
von reinem Hluts. 


— kuhäl pl v. Mus ;— kahhäl 
der das Kollyrium in s Auge 
streicht ; Augenarzt ; 8 kihäle des- 
sen Kunst, od. Kunst Augenfärbe- 
mittel zu bereiten ; Us kahh&lijj 
auf disse Kunst bezüglich. 


Biss av u. WW. 

= y káhab A, If kahb Einen 
auf den Hintern schlagen (= 
e770 Sr Ji); — 2 unreife 
od. saure Trauben tragen ( Wein- 
stock) s. fig. 

N kahb dr Hintere; coll. Einh. 
8 unreife od. saure Traube. 

f kchat A, If kaht reini- 
gen; wegjagen. 


DON CA 


Va + kähat A, If kaht Einem 
mit beiden Hünden schöpfend 
geben ( La A H Al wë 
KA A AL 

La a káhaßB A, If kahß ver- 


wischen (Schrift); weggewischt 
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werden (Staub); verwischt sein 
(); mit dm Fuse dn Boden 


aufscharren u. suchen (G); 
— If kuhüß alt u. zerfallen sein; 
verwischt sein (Spur 0); ent- 


laufen, aufser Sicht kommen 


(Strau/s a La (Ges dr 8 A; 
— 2 E. zu Grunde richten (Un- 
glück s59 LAN hall Ma); 


verwischen, verlöschen. 


bs e kähut ausbleiben (Regen, 
für = u e. d.); — kaht 
Dürre, Noth. 

RS y t kähaf 4, If kahf seine 
Schuhe übertreten od. vertreten; 


s © e 


Las in vertretenen 
Schuhen gehen; — 7 vertreten 
werden (Schuh). 

AS kahf pl , kuhaf Glied. 

ASS e káhal A u. U, If kahl mit 
Koliyrium von Antimon (Stibium) 
seine eigenen Augenlider besirei- 
chen (zum Schwarsfärben vi 
Ar); — A, unfruchtdar sein 
(Jahr N u. die Leute (Acc.) 
schädigen EE — b) = 
A, If k&hal von Natur schwarze 
Augenlider (oder Augen) haben 
(die ds Kollyriums nicht bedürfen) ; 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


MS 


= 4; — 2 seine Augen mit 
Kollyrium bestreichen; 7 am 
Sehen hindern, blind machen (wie 
unser: Einem Sand in die Augen 
streuen); 7 die Mauersteine ver- 
kitten; — 4 (u. 1.5. 8 u. 11) 
mit eben grünenden Pflanzen be- 
deckt sein \ CR ls 


Sat Lä n , 


el Bear delt — 5 
seine Augenlider mit Kollyrium 
bestreichen; die Augen damit 
bestrichen haben; = 4 ; — 
8 sich Kollyrium auflegen (Frau, 
od. H.); = 4 ; — 11 = d kel, 
ASS wv kahl unfruchtbares Jahr, 
Noth; Himmel; — kuhl! pi = 
akhäl pulverisirter Antimon (Sti- 
bium) zum Schwarzfärben der 
Augenlider, überhpt jedes Färbe- 
mitte! der Augen; pl Ob 
akähil e. Grungewurz; — kähal 
Schwärze der Augen, 2. vor.; — 
kahil pl IS kábla u. Mus 
kaha’il mit Antimon schwarz ge- 
färbt. 

N kábla’ f. v. kal 


kühlijj dunkelblau, asurblau 
(Himmel); e, SWS u. Ave pi. 
Ks a kähme Auge (= 

„käha A, If kahj verdorben 
sein (S. Amò). ; 
AaS kahl pl HUSI kahâ'il u. 
kala mit Antimon schwarz 
gefärbt (Auge); — kuhäil Erd- 
pech; 7 u. (ya kuhailan 
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De WEN 


pi ALSS kubäi u. ALSS 
kahä’il Pferd edelster Race. 
EIS kahäila’ Ochsenzunge Pf. 
e? kih, kihh, kahh ui; 
si „kahh Z, If kalıh u. kahih 
schnarchen op ged "CT AS 


be); zischen (Sehlange). 
ASS „ káham 4, If kahm weg- 
atoſnen, vertreiben („= &.2.30 
Assal, 
* kähhe ds Schnarchen, Zischen, 
+; Chamäleon. 


ei kahih das Schnarchen, s. 


As „kadd U, If kadd sich Mühen 
unterziehen, fleifsig arbeiten, sich 
plagen u. abmühen, A S. (AS 


as HI AS alt A Jo}! 


SA K S); Zinem (Acc.) 
Mühe machen; belästigen (durch 
Bitten el MI Aal A AS); 
zur Arbeit auffordern od. antrei- 
ben ; ds Thier stacheln, antreiben ; 
mit dem Finger winken ( Ja 
LE den Kopf kämmen 
(Jar); — 2 heftig vor sich 
herjagen u. verfolgen (ak — 
A); — 4 geiaig, zäh sein 
(Sl); — 8 won Einem (Acc.) 
verlangen, dafs er sich einer 
Mühsal ed. Arbeit wnierziehe, ihn 
sum Fleiſae auffordern; von Z. 
0. Hörer ausleihen, 2 Aoc., 8. 
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fig. ; — 10 zum Fieifse auffordern, 
„ . 8. 
AS kadd Mühe, Plage, harte Arbeit; 
Ars mit 


Unter- 


Anstrengung, Fleifs : 
Mühe, kaum; 
suchung. 


Mörser; 


ÍAS kad A, If kad u. kudû' 
durch die Kälte leiden und im 
"Boden 
od. aus Wassermangel im Wachs- 


zurückgehalten werden, 


thum zurückbleiben (PA. O 
D 50 — 

S „ LA ws, ri! 

A Ob odi lol Lä [a. 3] 


Ge: 9); (u. 2) die PR. schädigen 
u. im Boden zurückhalten (Kälte); 


E à 
— b) (5AS A, If käda’ klein 


u. schwach sein HH. (Kohl S 
SD, h, e. oben; 
— 281. 
BAS kudäde Reste von Speisen, 
Bodensatz des Kessels. 
i kadadis pl v. . 


B IAS kadâre Trübe, Schmutz, s. 
JAS x; — kudâre = BAM, 
I kidâs ds Niefsen s. ( a; 
— kuddâs p? LO kadadis 
Haufe ungedroschenen Kornes, 
Garbenhaufe; — 8 kudäse Zu- 
sammengerafles. 

AS kudam Greis; e. Pflanze; 8 
kudame Speisereste. ' 


„las + kaddän Bimsstein „AS ; 
— 5 kadane Gomeinhoi. 
KAAS kudâje Haufe (Korn, Erde); 


Menge Speisen u. Getränke. 


5) 
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3 
WAS o kadb, kädab, kädib, kudb trube sein (Leben); — o) aM If 


wei/ser Nagelfleck; — kädib wäs- kadäre u. kudüre z= b); — 2 
serig, dünn (Blut). trüb machen, trüben, beschmutzen; 
S a kádag U, If kadg bie zur belästigen, langweilen, ermüden ; 
Sättigung trinken (Wein G & — 5 trüb, getrübt sein; Unglück 
DEA? kill H SN Jh. haben ; belästigt, gelangweilt wer- 
ZAS u kádah A, If kadh Mühe u. den; sich langweilen, die Lust 


Fleiſs auf etwas verwenden (in an etwas verlieren; von Unglück 


Gutem u. Schlechtem N 3 & getrübt sein aa — 7 sich 

8 : E. losstürsen ; sich herab- 
Ia> mail LA ed 
gë (eps Ls% lassen (Falke); fallen (Stern- 
Iio); äufserste Anstrengungen schnuppe) ; schnell, hastig sein. 
machen um etwas durchzuführen ; aS kadr, kádir trüb, getrübt; 
zu Einem zu gelangen suchen Al: matt; Hate: — kädar Trübe, 
für die Seinen Unterhalt erwerben | Getrübtheit, Dunkelheit; getrübte 

T ? ’ 
J — ö er | Stimmung, Langweile; — kudr 
deed Fe 5 el p u. v. Sa 
Jahel sich die Haare mit dm | kädare pl ‚AS kadar e. Handvol 
Kamme abtheilen; 7 nur mit | 2 
ö | abgeschnütener Frucht; gr. Klum- 
Mühe gehen, msn, 2er pen; Schmutz dr Cysterne; — & kudre 
kratzen, durch Bisse verletzen; | Trrube, Getrübtheit, Unreinheit. 
— D rissen, u Seier Lë 5 kädrijj dünne Wolke; eine 
(Hau); — 8 für die Seinen | Art des Vogels U Katha. 
Unterhalt erwerben A | WAS x kädas J, Ij kads, kidäs.u. 
) 
| 


AS kadh Anstrengung, Bemühung, | kadasan nie/sen (besonders Thiere 
Mühe; 7 Schwierigkeit im Gehen, N 
UI Was, Lech? „all S 


Iinken; pl S kudüh Per- 
letzung durch Kratzen. lac); das beladene Lastthier 


BIAS kädade, küd. Rest dr Brühe. zum Seßnellgehen antreiben 
JAS x kadar U, If küdre u. kudür DIS cl È gE EO 
unrein, trüb, getrübt sein (Flüssig- niederwerfen lE O): anhäufen, 


aufhäufen (bes. Garben, s. fig. u. 
S x Së j (J); — 2 auflaufen; — 
BAS a „N, M Blas 5 wis von der Last gedrückt 
schreiten (Pferd); aufgehäufs sein. 
Urs kunds pi us‘ | akdäs Haufe 
A, If kädar id. (von Allem); | geschnittenes Getreide. 
unglücklich sein, Unglück haben: | , kädas I, If kadë kratzen, 
url durch Unglück ge- die Haut ritzen Ge); mit 


lo yagi EAS s); — D Af 


AAS 


Schwert od. Lanze verwunden 
Lea A ); schneiden; 
vorwärts treiben (vò be a); 
heftig zurücktreiben C O 
Waic); für die Seinen Unter- 
halt zu erwerben suchen J S 
); ein Geschenk erhalten 
3 el slas sia iS); 
empfangen, erhalten; 7 beifsen 
(Pferd); 7 entarten, aus der 
Race schlagen (edles Pferd, e. 
NJ); — 2 } beifsen. 
f kuds a VS ; 8 kadse 
Bifs, s. vor. 

AS a käda‘ A, If kad‘ treiben, zu- 
rücktreiben (2). 


8 
S „ kädaf Lärm ds Hufschlags, 
Getöse; — 4 ] ákdaf mit 
dem Hufschlag den Boden dröh- 
nen machen. 


, kádkad If gn, kidkad un- 
mä/sig lachen (DAS Ai A 
Sul bäi VI MEA el 
heftig antreiben (0 wo. 
Wu); 3. AS y; mit dem 
Instrument wẹ die zu poli- 


rende Klinge hüämmern; — 2 heftig 
antreiben. 


AS „ kádam U u. I, If kadm 


mit den Lippen od. Vorderzähnen 
packen od. beifsen (Esel AAA 


va Al d Ad , eil és UI 
EINE), mit e. Eiseninstru- 
ment stempeln, brandmarken, 
zeichnen ; ds Wild jagen (w,b); 
— nur mit dn Lippen erreichen 
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— nn 


„a 
können (Thier ds Futter KIAS 
Besen cl MI PER vlt? 


Being) 


kädame Marke, Eindruck. 
„OS „kädan U, If kadn sich gürten 


(NA Ah N agat sS 
52) ; Ochsen an dn Pflug spannen; 
— b) A, If kádan schwarz 


sein von gewissen Pf. (Kameels- 


lippe „ el ); bis auf 
die Wurzel abgeweidet sein (Pf. 
abe ); — 7 angespannt werden 
(Ochsen). 


Ai kadn, kidn pl („ kudün 


e. Ueberwurf, Ueberkleid ; Sattel- 
tuch; — H kádne Tagwerk des 
Pflügers; kidne Fleisch, Fett. 


„ a kédah A, If kad'h das Ant- 


litz zerrei/sen, entstellen zZ); 
E. schlagen, 20 das Striemen 


bleiben (ufuo); zerbrechen ( gS * 
mit dem Aamme die Haare ab- 
theilen (Ah Aë Al: besiegen 
Je (sakė); — 2 = 1; — 6 zer- 
brochen werden (RS). 


BAS kidde rauh (Boden). 
(AS) x IAS káda U, If kadw u. 


kuduww hart sein, nur spärlichen 
Pflanzenwuchs haben (Boden 


LA „ „N vo, N 
LO Usb; schlecht wachsen 


(Saat, . LAT „); Hä Einem 
die Gabe versagen (s> LA 
, saia Hl SA sås); — 


I, If kadj wenig hergeben, geizig 


Sahl 


sein (NEU); — 5) 4. If 


kádan sich unter Husten erbrechen; 
ersticken (an e. Knochen 
A; vom Milch- 
trinken Kolik haben (Kameels- 
füllen); — 4 ( j geizig sein; 
erschöpft sein (Bergwerk); etwas 
verzögern. 

„ kudû’ If v. as, 
Bas kadûd arbeitsam. 

BAS kadûre Trübe, Getrübtheit; 
pl wo) Schmutz in der Flüssigkt; 
Betrübnifs, Angst. 

SAS at ah ai s. ; — 
kädijj geruchlos (Moschus). 

N kadid rauhe Gegend. 

N kadir trübe, getrübt. 

s| „AS kudäira’ Milch u. zersto/sene 
Datteln als Speise. 

N t kadis Garbenhaufe. 

ef kadis y GYM kudé 
Fferd schlechter Race, Karrengaul. 

N kadin Gürtel. 


2 küdje pl SGN küdan harter 

Boden od. Scholle; Unglück. 

. kadd If kadd rauh sein (S. 
g“). 

kad (ka-dâ wie dieses) so, 


ebenso; WAS XI in der u. der 
Nacht, in jener Nacht; „ 19S 
10 u. „„ und 


so weiter. 


e 

IAS kaddab pl vs Lügner, Be- 
trüger; — kidäb, kuddâb Lüge; 
-eN e 


G kaddan weicher Stein von 
Lehm; Bimsstein. 
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ei 
AS a kädab J If kidb, kädib, 
kidäb, kiddäb, kädbe u. kidbe 
lügen, Lugner sein, belügen, be- 
trügen Acc. LAS 2 LAS 86 
r e y 2» 
Luz, Wé EN ve 
EE) 2 Einen in einer 
S. belügen; unumgänglich zu 
thun, unerläfsliche Pflicht sein 
(Wallfahrt) ; 5) NS A, 


Ze * 
lügen, belügen; — 2 Ee a 


E. der Lüge beschuldigen, für e. 
Lügner erklären, ihn dementiren ; 
etwas für erlogen erklären, es 


nicht glauden, Acc. st wärs 
sich selbst dementiren, sich wider- 
sprechen ; etwas in Abrede stellen, 
läugnen kd S.; — 3 If wär 
u. 6 Einen anlügen; — 
4 E. zum Lügner machen, ihn 
lügen Reiſsen; Einen als Lügner 
finden, ihn dr Lie beschuldigen; 
— 5 der Lüge ergeben sein; der 
Lüge beschuldigt und dementirt 
werden ; — 10 E. für e. Lügner 
halten od. der Lüge beschuldigen. 
AS kidb, kädib Luye, Trug, Be- 
trug; — kudb wei/ser Nagelfleck ; 
— s. pl v. ws u. S.. 
( kadban Lügner; kud. Lüge. 
AS kädbe, kidbe Züge; — küdabe 
Lugner; — kädabe pi v. S ; 
I kúdba Züge; — kidbijj f. 
Ad (ie Zügenhaft. 
8 „ kádah A, If kadh E. mit 
Staub u. Steinen bewerfen ( Wind 
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„pash axa, A SA os 
vll). 

ss ka-dAlik so, ebenso, des- 
gleichen, nicht minder. 

S: kadûb pl S kúdub 
Lügner; 5 kadübe Lüge, Seele. 
l LU 

SAS káda = INS. 

N kudinag Klöpfel des Wal- 
kers Z. 


E) 
w p 


d 4 karr A, If karr, kurür (a 
karir) u. takrär wieder zur S., 
zur That zurückkehren (sakse Es 
D ); bes. fliehen u. dann mt 
plötzlicher Wendung von Neuem 


angreifen ‚Je 65 SN 
N Ae 5 GN); auch 


von Verfolgten: sich umwenden 


A Ae 
u. selbst angreifen; d d | 


zurücktreiben ; sich abwenden, ab- 
stehen 2 sich zuneigen Al: 
7 fallen, purzein, herunterrollen 


(>); J sich abwickeln, ablaufen 
(aufgewickelter Faden); — If 
22 EI kurür verflie/sen (Zeit); 

J u. A, If karir den Ton SS 
(s. d.) von sich geben; — 2 If 
takrär, takrir u. takirre etwas 


wiederholen (z. B. die Rede „S 
Li EK Ui La? NN 
VD Aa P Lei); wieder- 


holt thun; 7 reinigen, rafiniren, 
die Quintessens ausziehen; — 


4 


5 wiederholt werden; 7 gereinigt, 
rafinirt werden. 


S karr N 5 K kirär u. 2 kurür 


Strick aus Bast od. Palmblatt- 
fasern; pl 5: ed kurür Schiffstau ; 
pl Aal akrär u. Pe kirär ein 
Ee (6 Eseislasten, 12 
an, 40 S0, 60 as); F pl 
DÉI kirär Erelafüllen ‚ Füllen 
syr.; pl Ja akrär e. Oberkleid. 


„ a 8. PP} * U. Led * · 
Lë käran männl. Schwan Z., 4. (5 A g 
sis Kréi das Miethen, Miethe; 


Miethpreis; Löhnung, Gage; Ge- 
miethetes; Maulthierladung; 3 


2y * 


er v. eis? e. 


* 
1, karabisijj aus feinem, 
wei/fsem Muslin. 


ws pl v. PS kúre, kárre. 

SH karrät, kurr. Lauch. 
Sls karāhīn pl v. . 
(i, G pl v. iwa S. 

A EI karär Perle od. Muschel als 


Amulet; Speisekammer; — kirär 
pi v. S u. 8,8 ; — karrär tüch- 
tiger Angreifer; ungestüm. 


> N t karärgijji Hausverwalter, 


Speisemeister. 


DI . EU I e If 


M v. . 


d S kuräs, kurräz pl GN kirzân 
irdener Krug mit enger Mündung 


für Reisen; — karråz Pl 1 
karäriz Widder, der an seinen 
Hörnern die Tasche des Hirten 


ld 


trägt; grofser Bock; — % karåze 
Predigt, If 2 + 
G, Gz vi v. c 
IF. Kan, 
Kal 5) kurräse 17 Be kurräs u. 
um Jä karäris Papierheft; Bro- 
M schüre, Lieferung; Buch, Koran. 
2 karäsijj pl v. , end 
= kuräsijje eines Heft. 
d da kurt: pl pl RH | äkru‘ u. 
akäri‘ dünnere Stelle des Schien- 
deins bei Schafen und Ochsen; 
Hammelsfu/s; pl GES kir'än 
Extremität, Glied; vorragendes 
Felsstück; 
Hammelsfüfse verkauft. 
J karäkir pl v. BA d. 


M karâkijj pi v. JA. 
is kirâm pi v. maS ; 


kurräm pi () sehr hochherzig u. | 


edel; — karräm . 
bauer; — 8. fig. 


ial S karäme Edelsinn, Grofsmuth 


u. Güte; Ehre, Ansehen : L> 
— ,; Ihnen zu Liebe u. 


en Ehren d. i. ich danke! — pi | 


15 karkım Deckel des Topfes 
od. Kruges; pl wo) Wunder : 

S e ou, Wunderthäter. 
Real A kerämijje Gunst, Geschenk. 
vd kirân Laute; Oymbal; e. Kin. 
— v. i N ve} v. 
Sb: — F kirst =I Miethe. 
GË karähe Abscheu, Widerwillen, 


7. „ a, KAS widerwillig; — | 
| UF kirbas pl 


| 


Xas S karähije id. 
(Mei karawin pl v. al. 


— kuräm, | 


MN Wein- 


567 


gt 


Cel kurä'ijj der 


Í 
! 
| 
1 


| 


ws 


ls v. us; is v. GER 
I v. Ne 

zal S kirâje = s| kira Miethe. 

mal karäjis pl v. CCE A 

WS + kárab U, If karb Jemand: 
(A=) Bande stärker anziehen 
od. schnüren (V Aai S 


e Il Ne); den Strick 
drehen (a); E. bekümmern, 


betrüben (N LI Zt A4 
); E. mit Arbeit überladen; 
das Lastthier beladen; 7 den 
Leib 1 (Speise); oO, 
Jai oyl, aleis vii er war 
nahe daran es gu ee wenig 
fehlte so hätte er es gethan; dem 
Untergang nahe sein (Sonne); — 
If karb u. O kiräb dn Acker 
zum Saen furehen Le J Lo Din, 
— A ws 4, Y kárab der 


Strick am Eimer reifst ihm 
( S gbil); — 2 belästi- 
gen; mit Arbeit überladen J P.; 
— 4 bekümmern, beirüben; den 
Eimer mit dem Stricke versehen ; 
— 7 u. 8 bekümmert, betrübt sein ; 
7 überladenen Magen haben. 
ws karb pl S kurüb Kummer, 
Betrübni/s,;, — kurb nahe dabei; 
— kärab (sing. u. pl.) Sirick am 
Eimer; wee des Palmaweigs ; 
— 2 kürbe pl N kürab 
Kummer ; 7 Unverdaulichkeit. 
A f kirbag pi eil karäbig 
Reitpeitoche, Karbatsche. 
ws karäbis 
feine, weijse Leinwand (od. Baum- 


Aug 


wolle, Muslin (xapraóoç); e kir- 


bës) daraus verfertigt, Händler ` 


damit. 
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Su, kirbal pl kal? karabil Bogen | 


zum Reinigen der Baumwolle; 
Sieb LA) 

edd x t kärbag If 8 sich zusam- 
menziehen, einschrumpfen , er- 


starren, 8. ur S o 


2 kürbag Laden; Schenkbude 


(pers. dals kulbe). 

uns * 8. Ng. 

URS kärbas If ë fangen und 
binden (abas h; u. ums 


kärbas wie e. Gebundener yehen 


(Ass! * ee) ; — 2 
eingeschrumpft, runzelig sein 
(Haut A). 
© 

Jud x kárbal If ë durch Koth 
gehen (gabi 8 ; durch's 
Wasser waten od. eintauchen G 
( OD); Eins mit dem An- 
dern mischen kl (); den 
Waizen sieben u. reinigen ( 


, e MI Ku); 
7 knebeln, binden. 

A karbala’ Kerbela im Irak. 

Säi kärta If d sich in fremde 
“Dinge mischen (J 2 . 
DAAR); F belästigen, beunruhigen; 
7 erstarren, einschlafen machen 
(Kälte die Glieder); — 2 7 in 
e. S. verwickelt sein; J erstarrt, 
eingeschlafen sein (Glied). 

Gf kärten If ë E. Quaran- 
täne halten lassen; — 2 Quaran- 
täne halten. 

DS » kárat U u. I, If kart be- 


— eege EE EE 


Gig 


drücken, beengen (heftiger Kummer 


Axt MI [2 N ts 
aake); belästigen, unterdrücken 
Jr umgiefsen, umfüllen (für 
); — 4 = 1; — 7 zer- 
schnitten werden (Strick Sa ; 
— 8 bekümmert sein; sich um 
E. bekümmern, auf ihn achten : 
Al Das | La ich kümmere mich 


nicht um ihn / 


5 4 kärta If , dicht sein (Haar, 
Gras = ) AS); — 2 id. 

z5 + kárig A, If kärag (u. 5) 
verdorben, schimmelig sein (Brot 
Has lee Ami); — 7 ed 
kärag U, If karg sich sammeln 
u. gegen einen Punkt anströmen 
(Wasser); 7 laufen, irippeln 
(Vogel) ; 7 fis ſaend lesen; — 6 a. 1. 

z d kár; ; Riefsendes Lesen (s. vor.); 
— kurg Georgien; > d 
kárgijj Ga eg, kürragiij Sodo- 
mit; — kürrag Pferdefüllen prs. 

Z d e kirh pl cs | akrah Mönchs- 
zelle, Einsiedelei. 

E karhäne, kirn. pl mais 
karähin Fabrik, Atelier pre. 
OS „kärad U, If kard antreiben 

(Lastthier (L. ); verfolgen (den 
Feind O,); abschneiden, ab- 
scheeren (h5); — 8 verfolgen. 
9S kurd pl O, FI akrad Kurde; u 
8 pl SÉ? kürad e. Ackermafs für 
Suatland. 
G0 kurdan Halskette von Edel- 
metall. 


, kárdas If 8 die Reiter in 


9S 


Geschwader eintheilen (LAH uS 


Kan? Kai Lela N) 
binden (ii); (u. t EI ) 
Garben 
stellen; — 2 gesammelt, zusammen- 


sammeln u. zusammen- 


gestellt sen (Garben) ; von kleinem, 

gedrungenem Körperbau 
(mei, ya). 

BEE) kárdaá If ë s. vor. 


— kurdüs u. . kurdüse ; 


mpl ytl karadis u. ld 


! karädis Beitergeschwader, Se 


! dron; (Ou. t Ui S ) Haufe, 

„ Stück Fleisch (bes. am Knochen). 
So kürdijj 7. V kurdisch. 

3 æ käraz J, If 55 kurüz ein- 
treten (=); 
(; zu Einem fliehen 
Di (Sh; eu E. hinneigen Al 
(ai: — I, If karz u. 85.5 
karäze das Evangelium predigen; 
— 8) DÉI 4, If käraz vom Käse 


sich verbergen 


as od. al viel essen; — 2 
den Carneval halten, . Bad ; 
sich mausern (Vogel, ». und a); 
— 3 zu e. Orte fliehen u. sich 
dort verbergen AL 

j a karz Predigt des Evangeliums, 
ë e Predigt; — kurz pl 8; S 
kiraze Hirtentasche, Mantelsack ; 
— káraz Kirsche, Kirschbaum; 
grofser Widder od. Bock s. 3%; 
— kúrraz pl ëj dé karärize 
Habicht, Falke; geschickt, meister- 
lich; u. e 55 kurrazijj Nichts- 
würdiyer, Geizhals. 

DT? kirzân pl v. IF. 


3 at kärzal Ifö die Haare auf | 


Wa hr mund, Arab. Wörterb. Il. 


sein 
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H 
t 


| 


Aus 
dn Scheitel aufbinden ; die Kleider 
aufschürzen (für J; 5 00). a 
( „ kärzan, kirzin u. 2 
kirzin pl ( karäzin grofses 
Beil, Axt. 
A a käras I, If kars 7 den 


4 


Stall säubern; — 2 die Funda- 
mente des Hauses legen Ges 


kaal tol L); widmen, wei- 
hen; — 4 Lämmer, Ziegen in 
dn Stall thun („N Ho 
s. fly); — 5 Gott yeweiht sein; 
gottergeben sein; — 7 gesäubert 
werden (Stall) 3. fig.; über etwas 
stürzen ‚Je Ah, hineinfallen 
2 Hh. 

A kirs pl „IST akräs, ( 
akäris u. CN akäris an- 
stofsendes Haus, pl zusammen- 
hängende Gebäude, Stall für 
Lämmer, Tauben; Mist an den 
Schwänzen der Thiere, an den 
Stallwänden ` Perlenschnur. 

us t karäste (für türk. A ) 
Bauholz; Handwerksmaterial 
(Leder des Schusters etc.). 

5 F kArsah If 8 E. verkrüp- 
pein, lähmen; — 2 verkrüppelt, 
gelähmt sein (für — 4) 

eu æ kärsa If & laufen (Ar); 
Einen auf den Knochen E A 
schlagen, 3. d. 

A y kürsaf If 5 dem K. (Acc.) 
das Kniegelenk durchschneiden ; 
dm K. die Füjge enge zusammen- 


binden (le mad Mad); 
12 


ns 


den Baumwollenpfropf aufs Tin- 
tenfa/s stecken, 8. fig. 

F kürsuf pl ml) karäsif 
alte Baumwolle ; u. 5 Baumwollen- 
pfropf, 8. vor.; 8. ws ; 

— +» kärsam If 8 die duyen 
schweigend auf den Boden heften 
(5 „ot „> 30. 

GER kärsane,  kursänne schwarze 
Wicke, Erwe; e. medicin. Pf. 
2 kursü pl S pi karäsi‘ 

Knöchel am Handgelenk auf der 
` Seite des kl. Fingers; 8 Schaar. 

, enz kürsijj pl 2 karäsijj 
Thron, Sessel, Stuhl, Richterbank ; 
Thron Gottes, Empyreum ` Säulen- 


basis; Ringkasten; [Üi wi 

königl. Residenz, Kai & 
Regierungssiiz, Bischofspalais u. 
dergl. 

. „ käris A, If käras gefaltet, 
gerunzelt sein (Haut, Stirne 
G.); ala früher Vereinzelter 
an die Spitze einer Schaar treten 
(sofás Ar > aj Lo); 
— 2 das Gesicht in Falten legen, 
die Stirn runzeln; e. Thier aus- 
weiden; (u. 4) e. Bauch ansetzen, 
dickbäuchig werden; — 48.2; — 
5 gefaltet, gerunzelt sein; sich 
versammeln (Volk). 

V kirs, käris pl Ge kurs 
Bauch od. Magen der Wieder- 
käuer u. des Menschen; Kutteln, 
Kaldaunen ; Uterus; Menge Volkes; 
Kinder u. Hausleute. 

L S kárán’ f. diekbäuchig (ES). 

Loi w káraß I, If karß den Käse 
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EE En 


dl 
sl zerreiden (30); Datteln mit 
diesem Käse mischen; — 2 diese 
Speise ( Ieas ) essen; — 8 sam- 
mein (>). 
uvas a kärad U, If kard dn Samen 
des Hengstes so) D aus dem 


Leibe der K'n nehmen; — If 
uol S kirâd die Speise (va Pj 
(= ga Pi ) bereiten. 

LS kärs U, If kart J's Ehre 
verletzen (As e 8 Q). 

ES a kära A, If ker u. kurü‘ 
das Wasser mit angelegtem Munde 
schlürfen (& „I sU A ES 


, vg An U); am 


Schienbein . verletzen; — 
b) d . A, If kara! Wasser 


schlürfen (s. o.); dünne Schien- 
deine od. dort Schmerzen haben 


(M. . u E); mann- 
toll sein (e); — 2 schlür- 
fend viel trinken; — 6 sich zum 


Gebete waschen (Sall los). 

6 kën pl v. N. l 

— x käraf U u. I, If den Urin 
der Eselin riechen u. den Kopf 
heben (Esel „EN GN — 
7 das Thier antreiben, æacheln; 
7 den Kehricht wegschajffen (vgl. 
>> a); — t 7 angestachelt 
werden (Thier); weggeschafft wer- 
den (Kehricht). 


5 02 
E kärfa’ If ë schäumen (Topf) 
(dell AN); untereinander ge- 


* 


mischt sein (Leute al); — 


2 dicht sein (Haar, Gras Ken 
ws x t kärfat If ë fallen lassen, 
von Oben herunterrollen lassen; 
— 2 fallen, herabrolien. ` 
ug kardfs Petersilie, Sellerie; — | 
kúrfus Baumwolle (s. — S ). | 
SV, kärik roth (7). | 
keck d „ kürkub e. wohlriechende | 
N.; — t kärkab If ë in Un- 
ordnung bringen, verwirren; lär- | 


men; — 2 ganz in Unordnung | 
sein; sich verwirren, verwickeln. s 

Kai d T kärkabe Unordnung, Ver- | 
wirrung; Verwickelung, Lärm, ` 
„s. vor. 

‚SS karkädden, f karkadann u. 
teas karkadän Rhinoceros, 


Nashorn. | 
SS „kärker If ë wiederholen Acc. ` 


od. (N %) Korn schneiden 
(>); die Mühle drehen (S 
„ LA N: zusammenraf- 
Jen, sammeln u. übereinanderhäu- ` 
fen ) ; die Wolken zusammen- | 
treiben (Wind u N Ars); | 
laut u. wiederholt lachen (5575 | 
„SS elt: fliehen (Heer Ai); | 
zurückhalten (e); I murmeln | 
(Wasser); 7 knurren (Bauch 55,5); 
— 2 in der Luft umgedreht, hin 
u. hergetrieben werden; sich hin 
u. herwenden, viel in Geschäften | 
umireiben A | 
uS d kirkire pl d 1,5 karäkir Brust. 
schwiele des K'a; — kärkare un- 
mäfsiges Gelächter; Unordnung, | 


—— E ARS E ES 
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a5 
Durcheinander, Knurren im 
Bauch s. vor.; — vgl. NIS. 


AS d kürkum, kärkam Safran. 
AUS d karkänd e. rother Edelstein. 
J kärake pl O Destillirkolben, 


Alambik. 


V kúrkijj pl , d J karâkijj 


Kranich. 


| ad „käram U, If karm Einen 


an Edelsinn u. Gro/smuth über- 


we Je 
treffen; — b) N If käram, 
kärame u. karäme gro/sherzig, 
edelmüthig. freigebig u. wohlthätig 


o e 98 2• e 22 e A 
sein (OI, ans, Led e 
Lë dl véi Läb: — 27 BIER 
u. Ka KS Einen für edel u. hoch- 
herzig erklären, ihn über Andere 
erheben, vor Andern ehren; ihn 
ihm Ehre 


verehren, erweisen 


. nee); — 3 mit Einem 
an Edeisinn wetteifern; etwas 
Einem zu Ehren thun; — 4 E. 
für edel u. hochherzig erklären 
u. ihn ehren, ihm Ehrenbexeu- 
gungen erweisen (bes. bei gast- 


lichem Empfang): WS Lai d j 
dir zu Ehren; sich grofsherzig 
u. wohithätig erweisen; Einem 
etwas als Geschenk verehren, ihm 
ein Almosen geben; — 5 geehrt, 
mit Ehrenbezreugungen überhäuft 
werden ; sich gegen E. freigebig 
erweisen, ihm etwas schenken, 
Je P. u. OS.; — 6 u. 6 rein, 
unbescholten sein, sich des Ge- 


meinen enthalten v (, — 


as 


10 edel, hochherzig, verehrens- 
werth finden. 

ET? karm p? N kurûm Wein- 
stock; Traube; — káram u. kurm 
(u. pS kurmân) Zdelsinn, 


Grofsmuth, Güte, eS Joi gütig, 
U grofsmüthiger Weise ; Li 
, us KÉ dir zu Ehren; 
käram edel, gütig; u. küram gut, 
fruchtbar (Länder pl). 

dad kürama’ pl v. ; 8. vor. 

uns T kärmad If ë nachlaufen 
(Ae I _ U h. 

N kirmil Karmel. 

Bas kärme e. Weinstock; e. Rebe; 
— kürme, kärame Edelsinn, Güte: 


re Re S dir zu Ehren. 
5 kürma Adelsinn, Güte. 


US kirnaf pl Ai karanif ` 


Palmstrunk ohne Zweige. 

ws karámb, kur. Blumenkohl 
prs.; — kúrnub e. Rübe. 

wi S * kárnab If 5 dm Gaste die 
Speise rd) S vorsetzen; diese 

. Speise essen. 

Kuss karambijje, kir. Speise aus 
Blumenkohl. 

Ad t karnag If b u. 2 AiK 
gerunzelt sein (Haut, 2. C +). 

ASS „ kárnaf If h mit dm Schwerte 
abhauen; schlagen; die Palme 
entzweigen . F. 

— S karnib, kir. Speise aus Müch 
u. Dattely (eaS); pl [rs 
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karänib Kürbisschale zum Wasser- ` 


schöpfen; — H kirnibe 7 ganz | 


magere Person, Skelet. 


| 
| 
| 
! 


d 


Së)! kirnife dicke Nase; 7 karn. 
_Flintenkolben. 
5,9 „kärih A, If karh, kurb, karähe, 
mákruhe 
Widerwillen od. Abscheu gegen 
etwas empfinden, Acc. 8. (9,5 
- .. - u» 80 e 
ll, dig, n, G 
2% N, „Le); — b) di If 
0 A karähe Widerwillen oder 
Abscheu einflöüfsen, widerwärtig, 
verha/st sein ` abscheulich häfslich 
sein; — 2 Einem (I) eine S. 


widerwärtig u. verhafst machen 


ers) as! s5); Einen mider- 


willig machen, degoutiren; — 4 


karähije, mäkrahe u. 


E. gegen seine Neigung zu etwas 
zwingen, AE S.; — 6 Wider- 
willen od. Abscheu empfinden ; 


d murmelin; 7 verabscheut, 
gehafst werden; — 10 wider- 
wärtig, abscheulich finden; Wider- 
willen empfinden. 


v,f karh, kurh Abscheu, Widerwille : 
su. D DA 

95 j di (E, 49 5 widder Pillen, 

gezwungen; — karh, kärih wider- 


_„wärtig, abscheulich. 
di kúre (u. + kürre) pl wol kurät, 


A w e 
G kurün, QPS kirîn, ws 


karijj, Led küran Kugel, Ball: 
„us U ëf Erdball. 

3,5 kärre pl cl u. Jä kirär Wieder- 
kehr, Wiederholung; einmalige 
Wendung zur Flucht u. Wieder- 
angrif} ; Attaque, Charge; Mal: 


æ 
3 


ëS einmal, manchmal, auf ein- 
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mal; 8 EJ 2 , | / * 11,5 | Rebhuhn; Kranich; Trappe; 
zu wiederholten Malen; 7 Dun. ~ 8 e 2 vi geg 5 
derttausend (pl , ei kurür pers.). C arübijj pl cjg 1. Cy; 


( a EI kárā T If karw, u. 
Led J, If karj Erde ausgraben 


= Li) 8 vo, N ); 
e. Kanal graben (Al at CEI 
O-] den Brunnen 


innen mit Balken aussteifen 
ul Let, a wiederholt thun 
i. volel); mit der Kugel od. 


— 


* 


dem Balle spielen ( 8 S | 
er waal); eine S. kugelförmig ` 


machen; schnell gehen (J.astthier 


F N); schnell laufen (M. Led 


A f uS); — tued 
Einem etwas vermiethen J P., 8. 


8; — b) Ef A, frei käran 


schlummern, schlafen; — 3 If 


kira 
vermieten, 2 Acc. 


u. mukärft Einem etwas 


6 d Ä 


wl LA 215 „ z. B. e. Haus, | 


Lastihier, ner: 


— 4 Einem e 8. 


Maulthier- od. 


Eselvermiether od. Treiber sein; 


Ae kirjäs pl „ karajis 
vermiethen, kd BE 


3 Ace. ; zunehmen (O1;), u. Gegs. ` 


abnehmen (als); verschieben, 


aufschieben (die Mahlzeit „> N; 
— 5 schlafen (LS); — 7 ver- 
mietet werden; — 8 für sich 
miethen; in Dienst nehmen; — 
Ge 10 = 8. | 
ad karw, kirw Miethe, Löhnung. 
GN karawän pl 


DTW E | 
J karawin rochfüfsiges | 


karübIn Cherubim. 
V kurür Zeitabschnitt dr verflie/st; 
If a, S 4 Plv. d u. d kärre. 


gos karáwwas, wus grofsköpfig. 


| ns u. Bon. T karrüse Carosse, 


Kalesche. 

Se / kirwe, kü. Miethe, Löhnung; 
Maulthierladung. 

eet kurawijj f. X3 ijje kugelförmig, 
sphärisch; CN 2 kurawijjät 
aphärische Geometrie. 

slas S karawija' Feldkümmel. 

CHE LER 

(E káran, kára Schläfrigkeit, 


Schlaf ; der Vogel DE? „ 8. pP 
käran; — küran pl v. 35 


5 ; SN „e cS käri, kárijj schläfrig, 
schiummernd; Permiether, bes. 
von Lastthieren; Miether; pl v. 


V ; — kürijj kugelförmig, 
‚sphärisch. 


w9) 
Lë d kürra Einmal; Ein Angriff. 


Dachretirade, die durch e. Kanal 
mit dem Boden kommunseirt. 


| TFI karjän schläfrig. 


i us karib dekümmert; mit über- 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


ladenem Magen; ë karibe pl 
ga) ÉI kark'ib Unglück. 

AN karit ganz, voll (Jahr). 

A karit verdrie/slich S.; Pal Bi 
überdrüfsig. 

karir Brustton de Erstickenden ; 
Todesröcheln ; If d e 


m 


Raid karize Karneval. 
Ua S kariß der Käse Josi mit 


Datteln zu e. Speise gemischt. 
S Kart" der schlürfend trinkt. 


ns karim pl sia S| ákrimā'’, 


sla S kúramā’ u. AS kirâm 
edelsinnig, hochherzig, freigebig, 
wohlthätig, gütig, gnädig; ver- 
ehrungswürdig, geehrt; dr gütige 
Gott; 7 e. Art Turteltaube; — 
F karime pl — kar&'im 
edle, geehrte Person ; wohlgeborne 
Dame, Prinzessin; Tochter des 
Hauses; werthvolle Sache oder 
Glied (bes. Auge, Ohr, 
Gl dte ` beiden Augen); 
fruchtbarer Boden. 


Rae S karīmîjje Güte, Gnade. 


CG pl v. TE — Ku karine 


pl. Ad kirän Musikerin, Sängerin. 


Ad d karih f. ë widerwärtig, abscheu- 


lich, verhajst; häjfslich; SS! 
Löwe; 8 karihe pl AA d karä'ih 


Widerwärtigket,  Kriegselend, | 
Krieg. 

„kazz U, If kazäze u. kuzüze 

vertrocknet und zusammenge- 


schrumpft sein glo s Pe d 
Valle un Jl 9 F) zu- 
sammenschrumpfen; — If kass 
verkürzen, schmäler machen Li 


sinio LA Lis elt: verkürzt 
sein (Schritt LA da, E 
2 ; von kaltem Schauer 
ergriffen sein, 8. 1 ; Wider- 
willen gegen etwas empfinden; 
Tl Je d mit dn Zähnen 
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| 


| 
D 
| 


ua 


knirschen ; If kazâze geizig sein; 
— E. mit der Krankheit dä 
heimsuchen; — 8 in sich zusam- 
mengezogen, zusammengeschrumpft 
sein. 


dg kass f. H trocken, vertrocknet, zu- 


sammengeschrumpft; hart u. un- 


biegsam, steif’; geizig. 


5 EI  kuzâz das Zittern vor Kälte, 


kalter Schauer ; 


8 3. d % 
ai küzbure Koriander; Adian- 


thus 3. 8 


Rheumatismus; 


N a er? U, If kazm mit den 


Vorderzähnen zerbrechen, öffnen 
u. den Inhalt herausnehmen u. 
essen (ud Na E , ell wë 
* 2 La e =, nf LA 
ët: Zu ep A If kázam 


kurze Finger, Nase haben; geizig 
sein (8. 25 D — 2 abwärtsge- 
Zehen haben (Fufs 


krümmte 


RTE 


ziehen; zusammengeschrumpft sein 
Var); ee ß 


sich voll u. satt essen Lé il 
n). 


ß kázam Geiz; Kürze dr Finger 


ok Nase; — küzam 6. Fink; Nach- 


egal; — ag f. v. il. 


z 73 kizmäzag Tamariske pers. 
ed kuzüze If ES e 


SF x käza I, If kazj sich gutig 


erweisen (dem die Güte in An- 
spruch nehmenden LA G wë 


„ein Je Ns). 
um) a kass U, If kass klein zer- 


2 -a 
stofsen , sersiampfen ((O AAA 


D 


as 


ANN); — b) (für Y) A 
If kásas kleine, kurze Zähne haben 
(a LI Las? i 


vi Se Aë 


u kuss pl (I aksüs weibl. 
Glied 8. Os. 


E „ kása’ A, If kas’ foljen, ver- 
folgen (æ); das Thier auf den 
Spuren der voranyegangenen vor- 
warts treiben OAI WIA wë 
GN Al de im); im 
Streite, Nocease besiegen ( 
— S); mit dem Schwerte 
schlagen (Ye). 

* kus' pl CLI aks“ Hinter- 


Abo 3 


theil, Hintersee; slams — 2 
auf den Rücken fallen; — kas’ 
pl Sy) kusů’ Theil der Nacht. 
E kasa' Ehre, Ruhm; — kisä’ 
pl NI áksijo Obergewand, 
Kleid; pl v. Basel 


Ti kassüh der viel erwirbt. 

plus kasäbir pl v. . 

l kusähe Lähmung. 

lm) kasäd Flauheit des Marktes, 
Mangel an Käufern. 

dach kusär EZinh. 8 Bruchstücke ; 
TR frisch umgepfügtes Land; 
kassär der viel serbricht, serstört ; 
Holshauer. 
hund kasära pi v. amd 


Eu kasäsire pi v. ER 


KA nl kasâfe Verfinsterung ; trüber 
. Bodensata. ` 
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| 
| 


| 


— —— — — — —— — — — — 


d 
ds 
| 
| 


Fe 


Kl? kasäle Trügheit, Nachlässig- 
keit; Schwierijkeit; Verlegenheit ; 
Bekümmerni/s. 

L kasåla pl v. N A.. 


ggl kasäwi pl v. Bal 

„ käsab J, If kasb u. kisb 
dn Unterhalt zu erwerben suchen, 
ihn erwerben, verdienen, gewinnen 


BIST Ne: 


Reichtümer, Kenntnisse sammeln; 
LA E etwas erwerben 
lassen; — 2 machen dafs E. er- 
wirbt, gewinnt; Einem (Acc.) An- 
theil am Gewinne lassen * 
— 4 erwerben, gewinnen machen; 
— ő zu erwerben, zu gewinnen 
suchen; Kenntnisse etc. erwerben, 
Fortschritte machen; — & zu er- 
werben suchen, erwerben, gewinnen. 
wm) kasb, kisb Erwerb, Verdienst, 
Gewinn; — kusb (um) pers.) 
Obdstträbern, Satz beim Oelpressen ; 

— 8 kisbe Erwerb, Erwerbsart. 
6 kasbän der gewinnt, erwirbt. 
SE „ küsbar pl „ kasäbir 


Armring aus Elfenbein ; ; — 8 


küsbure, küsbare Koriander s. 
GER 
!kuct Costus- Strauch. 


F kastäne u. f käste 
Kastanie gr. 

„ kásah A, If kash das 
se, kehren, auskehren (); 
die Erde fegen (Wind); Bäume 
ausputsen; Alles wegnehmen, fort- 
rafen; } schlagen, prügeln, be- 
strafen; — 5) Le A, If käsah 
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an Hand od. Fu/s geschwächt, 
gelähmt sein; verkrüppeli sein; 
hinken m), | Lo); — 8 Alles 
wegnehmen (h — h. 
mS kash Gliederschwäche; Hinken ; 
| 7 Strafe. 
C) — kashän lahm an Hand od. 


Fuſs; kushän pl v. en J. 


E e es E 
kasäd u. kusüd keinen Käufer 
finden, nicht gut abgehen ( Waare 


3 WN GEN gl wi 
Ri wl Lan, flau sein (Markt); 
— 2 die Käufer verscheuchen, 
den Absatz hindern; — 4 flau 
sein (Markt). 

A kusd Costus- Strauch. 

u kásar I, If kasr e. S. zer- 


brechen 1 E — zl 
mil); e, Schiff Schalen: ma- 
chen; die Schlachtreihe durch- 
brechen, den Feind in die Flucht 
schlagen; E. stürzen, verderben; 
las us den Durst stillen ; 
den Preis für die Ernte voraus- 
zahlen Y; If kasr u. kusür die 
Flügel einziehen um sich zu 
senken (Vogel ms Aal S 
dd , 


2 — ); die Augen niederschlagen 


e LI a,b ven 8); mit dm 
Vokale Kesre versehen; s 
Säi sich selbst brechen, demü- 
thigen; — 2 in viele Stücke zer- 
brechen; 7 Einem den Kopf zu- 
rechtsetzen, ihn verfeinern, oivili- 


siren Ja; s Worte 


— — — mee a 


Génie, nr a a ͤ——— 


Las 


verschlucken, schlecht aussprechen; 
— 3 unmittelbar anstojsen (Haus, 


Nachbar ( Lë zl Lë > E 
a . 8. N.); 


mit Einem dasselbe Zimmer theilen; 
+ mit Einem (Acc.) handeln, feil- 
schen; — 5 in viele Stücke zer- 
brochen sein ; tüchtig zurecht ge- 
wiesen, verfeinert, civilisirt sein ; 
— 7 zerbrochen werden ; in die 
Fluchi geschlagen werden; Ban- 
kerott machen, falliren; — 8 zer- 
brechen. 


ud kasr pl — kusür u. Gil, m 


kusürät Bruck; Zahlendruch ; 
Zerknirschung, Betrübnifs; Vokal 
i=; — kasr, kisr pl ems 
kusûr u. S| aksår Seite, 
Seitenwand de Hauses ; unterster 
Zellappen mit Thüröfnung ; 
Glied, Ben; — kusar pl v. 


us u. um; — Bes) käsre 


Vokal i ; e. Bruch; Nieder- 
lage; Zerknirschung; — 8 kisre 
pi ad kisar ein Bruchstück ; 
Stück Brot. 


Lëtze? kisrawijj königlich 8. fig, 


| d 


zw) kásra pl v. ; u. Kiara 


pl, pa kusür, zs akäsir, 
8. akäsire u. ë 
kasäsire Titel des Perserkönigs 
Le zë husräv Chosroes). 


Mass a köstal, Sams‘ kast Al, 


6 kastAn Staub. 

x kéen A, If kas‘ Einem mit 
Hand u. Fuſe auf den Kücken 
schlagen (s99 Io Al um)“ 


Kam) 


ORT ; ru); un | 


.o ad 
, den Kreisel 


schlagen, damit er schnurre; — | 


8 den Schwanz 


— LA 2 nis D. 
Kam) kús‘e pl  küsa‘ weifser 
Stirnfleck; Lastthier ; Sklave. 
AmS 4 kásaf I, If kasf zerschnei- 


den (Tuch säi: dem K. die 
Kniebeuge zerschneiden ( 2); 
die Sonne, den Mond verdunbeln | 
ai a kásmal If H mit kleinen 


er); — If kusüf verfin- ` 
' (ganS) y kösa U, If kasw E. 


(Gott MÄI , säll A 


stert werden (Sonne, Mond WS ` 


„ A, == 


e); — 7 verfinstert werden. 


kasf Verfinsterung; Weglas- 


sung der letzten Sylbe im Vers; 


— 1 Kafe pl Aas? kisaf, | 
kisf, I aksaf u. dem) 
kusüf Wolkenstück; Bruchstück, 


Theil. 


rhel „ käskas I/ ë klein zersto/sen, _ 


vgl. us 1 

G küskus e. Mehldrei. 

„ kásil A, Jf käsal faul, trug 
"sein, nachlässig sein, vernachläs- 
eigen (y (ol WS new 
däs Me KB); — 4 trag, 
nachläseig machen; — 6 träg, 
nachlässig sein, od. sich so stellen; 
im Mü/siggang leben. 

kal Tragleit; — kásil f. 8 
träg, nachlässig ` mü/sig. 

ka f. ë pl Aa? kasåla, 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 
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zwischen die s 
Beine klemmen O (Hund, Pferd 


2 


10 

kisâla, kusäla, kasalı u. N 
käsla frag, nachlässig; feig. 

n y kásam 7, If kasm mit dn 


Jländen zerreiben (a); mit 
eifriger Arbeit die Familie zu 
ernähren suchen (Ju) ò wë 


Kriegsflamme schüren (5 )). 


, — T kasm Art u. Weise, Manier, 


Form, Fagon; Kleidung, Tracht, 
Livree; SW uf (K 
im Scherz; — vgl. . 


Schritten gehen. 


e. Kleid anziehen (2 Acc.), ihn 
bekleiden (md EN daf 
„ at N; — 5 es 
A, If kasan sich kleiden, bekleidet 


sein (ud H Leif A dë 
Bal li — 2 E. bekleiden I S.; 
— 3 If nit Einem um 
Ruhm wetteifern (v >b A mb); 
— 6 sich Heiden ; — 8 sich 
kleiden, bekleidet sein kel, 


SG 3 


.. sS. 


„ kasab der viel erwirbt. 
EH pl v. zwei Bes) u. . 
S. kusûf Verfinsterung s. NJ. 
Sms kasül träg, nachlässig. 


Bm) kiswe, küswe pi u küsan, 


L kiså' u. ( kasiwi 
Kleid, Gewand; ganse Kleidung. 
seS a è Ben + 

73 


Le? 


kusj pl aks Hintertheil, 
8. (; küsan pl v. Bez 
“ G@liedern gelähmt, 
schwach, ohnmächtig. 
XA kasid schwer verkäuflich 
(Waare); verächtlich, niedrig. 
giaa kasir pi — käsra u. 


verkrüppelt; 
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kasih (. kusäih) an den 5, 


Lë Lal kasära zerbrochen; in 


die Flucht geschlagen. 
um) kasis gedörrtes u. au Mehl 
zerriebenes Fleisch als Proviant ; 

Dattelwein. 
Ram kasif f. 6 dick, 
` kasife Bodensatz, Hefe. 
U`Y x kass I, If kaŝis im dürren 


trüb; ë 


Grase rascheln (Schlange Sg 

wiss I) Lë? N) 
us * JBO); röcheln um 
zu brüllen A.; brüllen (Kuh 
Ses); die Fliegen verjagen, 


8. A die Stirne runzeln, 
finsteres Gesicht machen. 


Lë y kába’ A, If kab’ Gurken essen, 
od. so essen, wie man Gurken ifst, 
mit vollen Backen kauen u. ver- 
schlucken (CLA EI als); 
Fleisch rösten, bis es Er aus- 
getrocknet ist (m a A> si ; 
schälen („E) ; mit dem Schwerte 
obbauen (s, ); beschlafen 


: — A We If kaß’ 
u. käßa’ mit Speise angefüllt sein 


u $o. 
| 245 Li = G ef 
N 35. . 
A kassühe geheimer Lai. 


A 


A 
Us kabéaf dr aufdeckt, enthüllt, 
erforscht, erklärt, Bericht erstattet. 
LAS kasämire pl v. (Sm). 
af a käsab L If kasb u. 2 gierig 
verschlingen (Fleisch u X)). 
kest oriental. Tamariske. 
nkesteban Fingerhut; ein 
Weniges pre. 
„ käsah U, If kash einer 8. 
wegen gegen Einen Y heim- 
lichen Hafe hegen (ëehAalb N uS 


sole IN); Pass. säi an der 
Krankheit leiden, . fo. 
— 2 an der Stelle u brand- 
marken, s. g.; schälen (); 
+ sich zerstreuen (Wolken), sich 
aufheitern (Himmel); — 3 gegen 
E. heimlichen Hafs nühren; — 
5 beschlafen (>); — 7 sich 
zerstreuen (LU T A 
5% h. 

kash pl — A kusüh Venus- 
muschel; Steile zwischen dn Hypo- 
chondrien u. dn falschen Rippen ; 
Seite, Taille; — kä$ah falsche 
Pleuritis. 


S us kéśśah u. 


es káčhan If 5 Einen 
as kißhän, kaś. d. i. Hahn- 
rer Nennen. 

AS a káśad I, If kasd mit den 
Zähnen anbeifsen (A aalas 
); das K. mit drei 
9 mellben. 

kasad der für die E 
arbeitet; — kúśud pl v. AK u. 
. 

Klar 1, I/ kair aufdecken, 


yes 


entblöfsen, bes. die Zähne zeigen : 


KAL Än RE 
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d ail cp séi 


lächeln, lachen (È G (4) | 


SEN); — D Ai 4. fr 


kéënr fliehen (9) ; 


t 


„ 
A 


AA ‚de Einem Grimassen schnei- ' 


den; — 3 Einem die Zähne zeigen, 


BUN 


käßaf in die Flucht geschlagen 
werden (25431); offene Stirn u. 
Schläfe haben, bei zurückgestriche- 
nem Haare; — 2 aufdecken, ent- 
hüllen; aufdecken lassen; Einen 
zwingen, da/s er enthülle od. mit- 
theile; — 3 Em etwas enthüllen ; 


8. AND sl SekAsll A Em 


ihn anlächeln, anlachen. 
8 kisre das Zeigen der Zähne. 
Ar, käsat I, If kast die Hülle 
od. Decke von etwas wegnehmen 


seine Feindschaft ofen zeigen; 
zu enthüllen, zu erforschen suchen; 
— 5 enthüllt sein, sich offen zeigen, 
bekannt sein; sich enthüllen; — 


aad, öl nie saal Dis 
(a Ce 7 enthüllt, entschleiert werden; 
Aaf BRASS); abhäuten, den ` . 
recognoseirt werden; sich ofen 

Topf abschäumen; — 7 oben weg- . E 

RS 4 zeigen; entfernt, beseitigt werden 
enommen , abgedeckt werden; ; : 
I er (Finsterniſs, Kummer); — 10 


sich zerstreuen ( Wolken) ;vergehen, . 
verfliegen (Schreck Esp! Last 
9S ION; — 8 die Decke weg- 
nehmen. 

Säi x käsa A, Jf kat weggehen, 
sich entfernen (vom Todten «S 
5, ke ap =: — 
5 es A, If kösa‘ geängstigt, 
bekümmert sein (I). 

RAS a kösaf I, If kaśf u. käßife 
aufdecken, entblö/sen, entschleiern, ` 


enthüllen (f vie AS 
L Rale] Kak, A 
iel: sic st I5N); bekannt 


verlangen da/s E. enthülle, mit- 
teile; zu enthüllen, zu erforschen 


- 


suchen. 

N kasf das Aufdecken, Ent- 
blöfsen, Entschleiern, Enthüllen, 
der Beschümung preisgeben, Be- 
kanntmachen ; Entdeckung; Unter- 
„ ; oſicieller Bericht; 
A offene Darlegung, 
Me ee v. NC.. 
EIER TR + kasfänijje Geschenk beim 
Krankenbesuch, 2. AS .. 

A käsafe Maarlose Stelle an der 
Stirne. l 
A kask, kisk Haferbrei; Hafer. 
machen, mittheilen ; E. durch Ent- AKAS = káśkaś If 5 im Grase 
hüllungen in Schande stürzen rascheln (Schlange); fliehen; vgl. 
(Su RT RT AS a 
sl, Ain. den Thatbestand er- N + käskaß eingeschlagener 
forschen, e. Gegend rekognoseiren ; | Saum; Falte, Faltenwurf. 
Ci ‚de AS dn Kranken ON Zi kaskijje Faferbrei. 
besuchen; — A A A, I, , kösam U, If kusm die 


Be 


Nase vollständig abschneiden ( 
Saul aa LA Aë: — 
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b) AS A, I kábam e. körper- 


lichen Fehl haben, befleckten Na- 
men haben (6 A $ G 
Gun, A LAT el 

A kaëm Jagdpanther. 

eS „käsmar If 8 die Nase zer- 
schlagen; dm Weinen nahe sein. 

kismis Rosinen; armenische 
Aprikose mit Bitter bern. 

1 kasmir Kaschmir ` Kaschmir- 
shawl ; kismirijj pl 
Hal kasamire aus Kaschmir. 


2 kúśna Wicke. 


PER küsse Vorderlocken ; Fi fas 
Moos; — t kasse ernates Gesicht. 

) * — kiss U, If kasw = 
LS; 

Wu Kusüt für Def kasüt, 
kusüt, G kaküte, Sisi 
kasüta’ Cuscute, Flachsseide ; & 
K. rûmijj griech. Wermuth. 

dei kaëid pl A4 kúfud = 
AS kösad. 

— kabi’ Rostbraten; — s. KN 

VS kasis das Rascheln der 
Schlange, If v. PS y 

d kúéje pl „AS küsen Fett- 
theile des Krotodils u. der liby- 

„schen Eidechse. 

K „kaßß I, If kaßß u. kaßiß e. 

dünne, schrille Stimme haben 


I, Lef Ae 
Lies Laag e); grpen (Heu- 
schrecke); — I, If kaßß versam- 
melt sein (S. >|); — 4 fliehen 


| 


5 — — —ͤä— —ä——2 — _ILL_L_ 
— — 


A 


(A ; — 6 u. & sich 
versammeln u. einander drängen 
(ai) y. 

A y» káßam If kaßm mit Hef- 
tigkeit zurückstofsen ( EEE aabo); 
If kußüm gurückweichen, fliehen, 
unverrichteter Dinge zurückkehren 


a „käßa I, If kaßj in Verach- 


tung fallen (šad, N ei). 


— kaßiß schrille Stimme, Zir- 
pen; Erregung, Zittern a. vaf 8 


( x kädkad Jf d rasch gehen 


| 


„, kádal I, If kadl zurück- 
treiben, abweisen (0). 

Er, kazz U, I/ kai Einen be- 
schweren u. ihm den Athem ver- 
legen (zuviel Speise „la! sS 
ERN H > KP LU Us 
um); voll angefüllt, übersättigt 
sein (; 7 Widerwillen gegen 
etwas empfinden (; — U, Jr 
kazäz u. kaze E. niederdrücken, 


sehr beängstigen (bias a sis 


F, aig ILGS o); 
— 8 von der Speise beschwert 
werden; ganz mit Wasser gefüllt 
„ sein (Binnsal). BEER 
kai niedergedrückt,;, Jaj ls 
kazz lazi übelgelaunt. 
AaS kizäm was zum Verstopfen 
dient; Festigkeit; pl v. ns; 


A 
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— ¥ kame Stelle des Pfeile, wo 
die Befiederung sitzt; Sehne zum 


— 


2 IN); — 5 sich heben und 
runden (Fleisch vom Fett ËS 


Umwickeln ds Pfeile ; Nasenstrick ` GI MI Las Ass) 

des K's; Brunnen, aus dem ein | E kazizbeschwert, niedergedrückt. 

Kanal führt. as kazim wer seinen Zorn bändigt; 
— a käzab U, If kuzüb mit Fett | betrübt; Schlo/s, Riegel; & gro/se 

wie gepolstert sein (H. wë | „. Wasserflasche aus Leder. 

Liew Wiat IS) babs). Su ka“ Iu U, If ku schwach 
BN „käzar U, If kar den Bogen u. furchtsam sein (legas Gó uf 

für die Sehne kerben (V wS So (> HI D 2); — 8 

Le Li h. (für Sai) td.; — 4 furchtsam 


as kuzr Kerbe des Bogens. 

L LS „käskas If 8 gleichmä/sig 
ausgedehnt sein (voller Schlauch, 
Bauch mw LA Em 66 
H-. 

A „kazam I, If kusüm sioh ds 
Wiederkäuens enthalten (K. & 
H Is Lagas PX 78] 
5 N); den Athem zurückhalten ; 
— I, If kazm seinen Zorn unter- 


drücken, Acc. u. AS (bus! wi 
, 000) H LAS); aas 
EA der Zorn schlon ihm den 


Mund; die Thüre  schliefsen 
(REN; den Wasserlauf abdäm- 


men (Aw); — Fuss. IX; Jf | 
kuzüm vor Zorn od. Bekümmer- 
nife schweigen (). | 
„las käzam pl pas kizàm Mund; | 
| 

l 


| 

| 

Ä machen, abschrecken, abhalten 

| e 

| agas). 

| las ka'ab mit schwellenden Brü- 

| sten; 2. ; 8. o 

| Mai, preis pl v. Rani, 

 Aisi ka'adil pl v. ON. 

| C.. . . 

A kiàm Maulkorb des Kameels. 

ars + ká'ab Dn I, If ku‘üb, 
ki Ab u. ku‘ûbe schwellende Brüste 
haben (Mädchen), schwellen (Busen 


Siss Mai: N (ll S 
Ag IN; — 4, If ka'b anfüllen 
(Gefäfs N); — 2e. S. würfel- 
förmig, kubisch od. viereckig ma- 
chen; e Zahl auf den Kubus 
erheben; viereckig vergittern; 
schwellen (Busen); Einem auf dr 
Ferse folgen; — 4 eilen e zl 
); würfelförmig, kubisch 


| 
| 
| 
| 
t 


Schlund; Bronchie, Luftweg; — 

— kúżżam pl v. bS. e 
E kizze Veberfüllung, Unverdau- 9 kack Her ki Ab S 
g ° A 7 


| 
l 
jah keit, Uebeligkeit. | 
i „ . ' kufüb u. qaas) ub Knöchel, 
(as) a aS ka U, Ij kaiw hart, | : 

|. Knochengelenk; Ferse; pl dlas 


fest sein (Fleisch IA Aas Vë ` ` Kb u. A kub Würfel in 


Per 


Spiel, Kubus (arithm.); 
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— 


. Würfel spielen; pl S | 


ku’üb Knoten im Halm od. im 


Ruhm, Ehrung; 
DECK 


Lansenrohr ; 


Br, * — freigebiger als 
— kú‘b Brust, Busen; — 


Kab; 
Kuss kä'be pl Ol ka'bät Würfel 
im Spiel; würfelformiges Gebäude, 
daher : die Ka’aba in Mekka, 
G die Tempel von Mekka 
u. Jerusalem. 

bar If 3 den Knöchel, 
den Kopf des Knochens abhauen 
(Kems). 

8 J kü‘bure, ku'bürre pl „aS 
ka'Abir Knoten im Halm; Knöchel 
des Daumens; alas kaʻäbir 
Hülsen, Schalen. 

Var) y kä'bas If ë ergreifen u. 

` binden, schnüren etc. = 

ka“ bijj würfelfórmig, kubisch. 

wma) y ka't f. 5 klein, kurz M.; 
— 4 kat schnell weg- 
gehen (L, Gili), Ge. 
sich niedersetzen (As). 

ES ki'tan pl v. Aa. 


M Af 
en eilen (— la. 
AN Ne). 

. tab dick (weibl. Schaam); 
— 2 é tak tab voll u. ge- 
rundet sein (Blute d Lait vi 


u Als Vë AE et 
Gous 
„ kad Sack; 8 kä'de Stöpsel. 


WARS „ködab u. 5 träge, feig; 8 
ku dube Wasserblase. 


| 
| 


has 


JX, kd dal U kaʻâdil Korb 
aus Weidengeflecht, in dem Oel 
gepreſot wird. 

véi „käir A, If ka ar dickbäuchig 

u. fett sein (Kind sis N 
cyte), 1, 2 u. 4 Fett im Buckel 
ansetzen (A füllen); — 7 ai 
káʻar A, If kar schimpflich da- 
vonjagen ; E. schelten, auszanken ; 
e. Wild aufjagen. 


„kl ir dickbäuchig u. fett; 8 káre 


} 


mandelartige Geschwulst. 


7 * kéins A, If ka'z mit dn Fin- 


gern zusammenscharren ( 
Les); J auf dn Kopf fallen, 
e. Purzelbaum od. e. Rad schlagen 
(Kind). 

e ke pl plas kiʻâs Hand- 
u. Fu/sknochen. 


WEI + mn) y ká'sam If ë den Rücken 


wenden u. fliehen ( p Pr) 
ma) kásam pi emas ka'äsim 
wilder Esel, Onager. 


pyas kuʻsûm pl A: kaʻäsim 
zahmer Esel. 


ke Zeg. Ze Gelee wé. es? e kx A, I ka'p een (AN); 


betrunken schwanken (dam 3 d$ | 
LA: schnell . 


viel essen od. trinken ( E d 


KE ka'k Einh. 5 Biskuit, Torte, 
Kringel, Bretael (pers. SS). 
as e kaka If ë Einen furchtsam 

machen, abschrecken, abhalten 


(= 27 D: — 2 sich erschrecken, 
abschrecken lassen. 


S0 


„ kal ganz frischer Mist; — 


6 Jaki taká“al zäh mi etwas 


AaS 


zusammenhängen (A Aa Jax; 


— „ käam A, If kam dem 
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| 
| 
| 
i 


| 


Kameel den Maulkorb anlegen 


and I dë AA UI sec S 
y DI s. ; die Flasche 


verstöpseln; If kam, ka am u. 


kuüm küssen (Lers OË wë | 
Lol ISt Lers o); + Einem 


Hindernisse in den Weg legen, 
sich ihm widersetzen; 7 besiegen; 
— 3 die Frau küssen, indem 
man ihre Lippen einzieht (ei 
ua 395 cl ell: Einen 
behindern. 

kim pl dai ki'am Scheide, 
Futeral; — 5 + käme Wider- 
stand, Behinderung. 

BR g= dega] Akan die Munter- 
keit verlieren, ermatten ( 
BO). 

ia) + kanal kurs; Löwe. 

2 takd'nas 
sich in e. S. tief einlassen ( 


SY ll — Ê); im Netze 
hängen bleiben (Vogel È ve) ` 


N). 
(a5) a aS kén U, If ka'w lässig, 


trag, feig sein (v) i 2 5 
If iE. entmuthigen, ihn 
mud u. matt machen. 

re 

van) ku'äit pl . ki tan Nach- 
tigall. 

kam mit Maulkorb versehen 
K.; 7 behindert; besiegt. 


AS kaf U, If kaf den Saum um- 


e 


As 


schlagen u. nähen, adumen AS 
aigi Hä MI AÝ Di 
ET Ant KUN DLT ës), 
in dichten Stichen nähen; E. von 
einer S. abstehen machen, ihn ab- 
halten (nnd el nic ABT 


aiao); von einer S. abstehen, 
ablassen, sich ihrer enthalten 


( AT). A las’ abl 


höre auf! zugehalten werden 


AA s- ge 
(Auge): * er konnte 
Nichts sehen, war blind od. wie ge- 


blendet, Pass. Ai id. : 
die Schnur ds Beutels zusammen- 
ziehen; die Füjse mit Tüchern 
umwickeln (, lmas); das 
Gefä/s bis zum Üeberfiie/fsen füllen 


G Bo. e 


(E Aa sda); — 7 gesdumt 
werden (Kleid); verhindert werden, 
abstehen, sich enthalten .; weg- 
gehen (=; — 10 die Hand mit 
dm Almosen ausstrecken (MN. 
Lo u Aa LI Kal); die 
Hand bittend ausstrecken (AK 
Mut; a sét u die 
Hand über die Augen legen, um 


etwas besser su sehen; etwas um- 
sichen und es beschauen J> 


Gell a eh. 

A kaff ds Abhalten, sich Enthalten, 
A Ai ÀS Selbstbeherrschung, 
zu „35 A 
s. vor.; pl wäi akúff, — 


Ei 


kufüf u. as kuff innere Hand- 
fläche, Hand : , AS „ir innere 
Fläche, SS! > Faust, „qb 
„SS! Handrücken, Axt Le 


Chiromantie; Fufs, Sohle der 
Zehenfüjsler ; Handvoll; Hülle u. 
Fulle; } Handschuh (pl $å 
kufüf) ; ne & Jericho-Rose. 
SÀS kif’ Flufsbett; kuf = ei 


B. 
Léi, köfa’ A, If kaf umkehren, 
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— — — — - a ai A 


D 
H 


umwenden (ds Gefäfs ls 5); | 
Einen von einer S. ab u. einer ` 


andern zuwenden (Yo); folgen 


Acc. (e); fliehen 2 
& kafaf genügender Lebensunter- 


res); verjagen O Z. fort- 


schicken, schicken, expediren; — u. 


£9. . 
I ge éi gleich, entsprechend, 


e. S. gewachsen, dazu fühig sein, 


genügend unterrichtet sein; . 


8 JF- kif’ u. 1 mukäfa e 
E. von einer S. abwenden, ab- 
Ralten ( ei); Einem gleich und 
gewachsen sein, Einem ähnlich 
sein (aSa); zurückveichen, fiie- 
hen; Z. belohnen, ihm vergelten ; 
Acc, P u. ‚Je 8. () vgl. 
2 ai E. be wachten (N); 
— 4 umgekehrt, geneigt sein; 
umkehren, neigen (das Gefäfe); 
e. S. umkehren, umwenden; — 
6 einander gleich u. gewachsen 
sein; einander entsprochen; — 
7 umgekehrt werden ` (Ge): 
surückweichen, fliehen. 


— — 


| 


und 


Léi ke, kiff Gleichheit, Parität; 
Aehnlichkeit; Belohnung; pl el äi | 
Ski, gleich, gewachsen, ähnlich; 
Al da 3 Keiner kommt ihm 
gleich; — kifa’ = N; pl v. 
ig. 
kaffät Löwe; — kifät Ort, 
wo etwas gesammelt ist; Wo 
ULAS kifäten plötzlich sterben, ». 
uni! p, 

Léi kifäh Gefecht, Kampf, Krieg, 


as. 


Ja kitär, kuffär pl v. PIE — 


kaffär sehr undankbar ; sehr gottlos; 
Pächter, Bauer; ë kaffäre 
Bufse, Genugthuung, Sühne des 
Eides (durch Almosen, Fasten etc.). 


— 


halt, das tägliche Brot; gleich, 
ähnlich ; — kifäf Rand (ds Ohre); 
Schwertschneide, besserer Reil 
einer S.; pl v. Kéi: — 5 kafäfe 
das Säumen des Kleides. 

LAS kafüle Bürgschaft, Sicherheit, 


Pfand. 
SA kufät pl v. A. 


dat käf’e. küf'e Jahresertrag (des 
K'e, der Palme). | 
Seléi kafä'e, kifä'e Gleichheit, Aehn- 
| lichkeit ; 8. Las 4 · | 
KLAS kifäje das Genüge, genügende 
Menge, ul aur Genüge, ge- 
E Geschicklichkeit. 
uni) y káfat I, If kaft e. S. auf- 
nehmen, an sich ziehen Al, den 
Saum seinor Kleider aufheben, 


sich aufschürsen ; galt v oam- 


meln, Stück zu Stück hinzufügen 


(vor di man eig Ku); 
E. abwenden, hindern ap (. 
X D; 7 die Beine über- 
einander schlagen; — If kaft, 
kifät, kafit u. kafatün schnell 
fliegen od. laufen (Vogel etc. & 


LS, T RY "ez, See 


Ku (C, „A); — 2 an 


sich ziehen; — 
werden (Kleid) ; von einer Sache 


abgehalten, daran gehindert wer- 


den — 


i käfte der Begräbni/sort in 


Medina. 

u käfah A, If kafh aufdecken, 
enthüllen (Ar RAS Il Ai 
oH); Einem grade in's Gesicht 
blicken, od. so mit ihm sprechen 
() 
angreifen u. mit ihm handgemein 
werden; schlagen (Oe); den 
Zügel anziehen, damit das Thier 
stehen bleibe; — b) A 4 J. 


käfah furchtsam, feig sein (y); 
sich schämen ( (S); — 
3 If säi u ASSA Einem 
(Acc.) grade ins Gesicht blicken ; 
mit dem Gegner (Acc.) handge- 
mein werden; bei Einem (Ô) 
Fürsprache für J. einlegen A 
ei käfah Handgemenge s. vor. 

e káfah . (auf den Kopf) 
schlagen Je re): g 


seinen Gegner kühn 


RS u káfar J, If kafr bedecken, au- 


Wahrmund, Arab. Wörterb. Il. 
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d 


7 aufgeschürzt ` 


| 
| 
| 
| 
| 


decken, verbergen, verstecken, Acc. 


od. N (zu); — U, If kafr, 
kufr, kufür u. kufrän nicht an 


3 0 2 
Gott glauben d. RS a La GÓ S 


A GASo); all & gott- 
los, ungläubig sein; dem Glauben 
entsagen ; überh. entsagen ; 
Gottes Wohlthaten abläugnen 6 


E Läif vii d N Rani 
, WAZ Lä, üderh. Ai 
l undankbar sein; + Gott 
lästern, fluchen; a. 2; — 2 be- 
decken, zudecken; e. S. durch e. 
andere decken d. h. wieder gut 
machen od. sühnen u. S., Ai 
Bir py seinen Schwur lösen ; 
tie All Ai Gott verzeihe 
ihre Sünden; E. yottlos u. ungläu- 
big machen, ihn zur Gotteslästerung, 
zum Fluchen bringen; Al di 
(1 u. 2) E zum König machen 
u. sich vor qm nach pers. Site 
in den Staub werfen, sich vor 
Einem verneigen, indem man die 
Hand auf die Brust legt (ÀS 
w v ef e 
- 3 Einem e. Geldschuld 
abläugnen, 2 Acc.; — 4 E. gottlos, 


ungläubig nennen od. dafür halten; 
— ò im Dorfe fest wohnen, . fig. 


Ai kafr Ungläudigkeit, das Nieder- 


werfen vor dem Könige, Vernei- 

gung, s. vor.; pl Aaf Dorf, 

Weiler, Iris dei von Dorf au 

Dorf; — kafr v kifr Dunkel dr 
74 
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Nacht; — kufr u. G kufrän 
Gottlosigkeit, Ungläubigkeit, Rene- 
gatenthum ; Undankbarkeit; Pech; 
3 AS Selbsiverläugnung; — 
káfar Hülle dr Palmblüte ; e. Adler ; 
kúfur pl v. yès e 

G kufrän = Ai kufr. 

Séi käfre Dunkelheit; — käfare 


Kéi 


sicher stellen : * Aer 
bürgte ihm für die Zahlung, u. 
er liefsihn für die Zahlung Bürg- 
schaft leisten; die Waare etc. 
versichern; — 5 Bürgschaft leisten 
kel? — 7 durch Bürgschaft sicher- 
gestellt sein; — 8 das K. mit dm 
Satteltuch Lë? kifl bedecken, s. fig. 


„Pl v. AR i Jas kiff Doppeltes; gleich, entspre- 


N kufürra Palmblütenhülle. 
uni) „käfis, 4, If käfas krumme 


Zehen haben (M). 

SÀS káfaf genügender Unterhalt; 
pl v. ; 8 käfafe pl v. A. 
K „ käfkaf If 5 wiederholt zu- 
rücktreiben, abhalten, hindern 
Co $ I einwickeln; — 

2 sich abhalten lassen, gehindert 
werden (al); f sich in seine | 
Kleider wickeln. 

e káfal U, If kaff Z. nähren, 
füttern, für ihn sorgen (Al alas 


d WK (), agia JAS sich 
der Waise annehmen; U u. I, 
If kafi u. kufül für E. gutstehen, 
für ihn bürgen, kl od. ( P. 


chend; Theil, Portion; pl Aart 
akfäl Tuch od. Unterlage für dn 
Reiter auf dem Kameelbuckel ; 
käfal pl ALAS? akfül Hintertheil; 
Croupe des Pferdes (Sitz des 
Hintermannes); — küffal pl v. 
JK ; u. CAT küfala’ pl v. MRS. 


0 1 käfan J, If kafn Wolle spinnen 


CH dal das Brot zum Backen in 
die Asche stecken (8 B S 
Lo Lol A LA [2] Let Ih; 
(u. 2) den Todten in die Leichen- 
tücher hüllen, ihn begraben Lë 
2 id.; — 6 begraben werden. 


ás káfan pl e akfän_ Leichen- 


tuch, Todtenlaken ; all ws 
das heil. Schwei/stuch. 


E W, , = N Ni kiffe, kaffe pl AAV kifaf u. 


Lu (6. 4. 2. 1 M, J, 
N 0); — ) N Ah 


A 
káfal u. — c) i If kafäle für 
Z. Bürgschaft leisten “> P., od. 
P. u. GS.; — 2 E. zum 


Bürgen bestellen; 5 el lët 
er bürgt ihm dafür, u. er machte 
ihn zum Bürgen dafür; — 4 = 
2; die Zahlung durch e. Burgen 


as) kifâf Wayschale, Dual 
e Ja L Bif 0 * 
offen u. ehrlich; Höhlung 
der Hand, des Gaumens, was 
hohl u. rund ist; — küffe pi 
RES küfaf u. A kifâf Rand, 
Saum des Tuches od. Kleides 
(der Wolke, der Wüste) ; pl kifäf 
Sandstrich ; küffe, kiffe Fungneta, 
Ring in demselben. 


AS 
ÈS e ikfahárr If iàs) 


ikfi hrar in dunkler Nacht leuchten 
(einzelner Stern) ; sehr dunkel sein 


3236. u 
(Nacht) ; ag>y ås | sehr ernst 
u. SES blicken. 
55 


Kä 

Ki käfw' pl Léi mr, u. GE 
kafü’ pl dal akfü’ gleich, ent- 
sprechend, ebenbürtig, 
gewachsen, genügend unterrichtet. 

2 säi kafür pl AS kúfur sehr un- 
dankbar, sehr ungläubig ; — kufür 
Unglaube. S 

J kufûf Jf AS p pl e, . 

C „ káfa I, If kifäje genug sein, 
genügen, Aco. P. (Unterhalt S 
slitin di au ka: LA e at 
vet (ye): Ne, all 6 Gott 
genügt als Vertreter; £ ei Säi 


Einem von einer S. genug geben 


einer &. 


ËTT 


08) Klar N e Laß 
N , u. für Einen 


wozu genügen; E. von etwas aus- 
nehmen, befreien (selbst für ihn 
das Nöthige leisten); — 2 Einem 
genug geben; genügen; beenden, 
vollenden; — 3 If cu. ALA 
Einem (Acc.) Gleiches mit Gleichem 
vergelen, ihm wiedervergelten kl 


S., vgl. us x; genügen; — 8 
genug haben und sich begnügen 
kel? — 10 id.; genügend finden; 
bitten da/s E. genug gebe od. thue. 


80 2 e 
ei katj, kifj, kuf u. äi kafij 
genügend ; s. Sali pl. 
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— — nn a ͥ —mE—ä 4 nn 


A 


kafft schnell; If und) y 
kafih gleich, ähnlich; Bettge- 
genosse, Gatte; unerwarteter Gast. 
J kafil pl ii küfala’ Sicher- 
heit, Bürgschaft; Bürge; gleich, 
ähnlich. 


Séi küfje pl Ei küfan Genüge; 
Nahrung, Unterhalt. 

Pr kaft: f. Käy fe pl Akif 
gleich, ähnlich. 

SS kak = SS kadâlik des- 

_ gleichen. 

FJ. kall I Jf kall, kille, JNS k a141, 
kulül, kaläle u. kulüle erschöpft 


u. müde sein, ( S. ( As 
„, „, , A, W 
Le! LI: ermüdet sein (Blick); 
stumpf sein (Gesicht, Schwert); 
schwerfällig sein (Zunge) ; (If bes. 
J) ganz verwaist, elternlos u. 
kinderlos sein (Ni, J. . J; 
N kaläle sich legen ( Wind) ; 
— 2 If MIN krönen (. U); 
den Kranz aufsetzen, kopuliren, 
trauen; stumpf sein (Gesicht, 
Schwert); Eifer u. Fleiſ auf e. 
S. verwenden UM Ad A MS 


A>); die Seinen verlassen, da- 
vongehen (= G 2 ADİ 
RA); — 4 matt u. müde 
machen, erschöpfen, abheizen ; e. 
müdes Thier haben; — 5 gekrönt 
werden, Krone od. Diadem tragen; 
krönen ; — 6, 7 u. 8 leicht 


blizen (Wolke, Blis mi); 
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— 7 stumpf sein (Schwert) ; lachen 
(Y; 8. 5; — 8 leicht blitzen, 8. 5. 
JS kall pl JS kull Müdigkeit, 
Erschöpfung ; schwere Bürde; Be- 


drückung, Unrecht; Unglück; stumpf 


(Schwert, Gesicht) ; ganz verwaist, 
eltern- u. kinderlos: I S 


mit kleiner Familie. 
w A 
A kull Gesammtheit; ganz, all: 


e ër Eë 3- 25 
ya 5, Sopra , 


o 3585 


„e Alle erschienen; | 


Be 


Aen Ga Alle, Bit wir SCH | 
SKIS ihr Alle, — J. 


o „u 


„, wëll gi alle Menschen, 
und Gel alle Wesen, jedes Name 


A> Le jeder Mann, d \s 
jede Frau, 2 Jeder; 


C, Jedes von Bei- 
den; NN od. N 


u 
die ganze Stadt (A J 
w2 . R 
jede Stadt); WAS »; mit seiner 
ganzen Hand; JKL im Ganzen; 


alai Më SE er bp o 
ganzer Gelehrter, vi el s 
er ist der gelehrteste von Allen; 
„ ULI; — f. I kalle Jede. 


De A 
IS kila alle beide; Gale W, 


A Go 
USAS beide Männer (obl. ei * 


Lët) D wär kilta. 


dë kála keineswegs, im Gegentheil; 
allerdings, durchaus, fürwahr. 

IV kall&’ sichere Bucht, Ankerplatz; 
Schi ffodocł. 

Yf kala. A If ke), kill’ u. 
kilä’e bewachen , 5 


behüten (Gott eet AS A 
Ban > LA V); schlagen, peit- 


schen (ie); wiederholt den 
Blick auf etwas richten (oma) 8 


wo, LA Ss ll EI gefristet, 
a a (Geldschuld «$ 


| 

Ä 

| Pt fe}; (h; vollendet wer- 
| den (Werk N reich an 
| Futter sein (Erde, = b); — b) 
| R 

4, If kála’ reich an Futter 
| 


sein (Erde, 8. g.); Futter fressen 
K.; — 2 das Schiff dem Ufer 
nähern (A rä „oh; zu 
rückhalten (>); auf etwas 
ließen A (U sall Ai: — 
| 4 reich an Futter sein, wieder- 
holt dn Blick auf e. S. richten, — 
58.8; — 8 sich behüten, sich hüten, 
vor (Y; (u. 5) theilweise Zahlung 
annehmen u. dn Schuldrest stun- 
den = Lei 18. Nh: 
reich an Futter sein. 
W kála’ Futter (grün u. trocken). 
WAS kalab Hundswuth; Verrückt- 
heit; kil. a. dS * u. A; 
— kalläb pl us Hundezüchter ; 
Jäger; — kullab pl == N 
kalalib Haken, Harpune; Sporn; 


——— — o me 


S 


Säge ; N Habichtskralien ; 
Se Salz kalläbe pl ©) Zange. 
5 SA kaläbizijj pl 82 kaläbize 
Hundewärter Z. 
= kulätib geizig. 
W kiläh, kal, kul. dürres Jahr; 


— kuläh u. ë kalähe saure 
Miene a 4 

£ E. 0 

3 Ki s. 


I ka kalläs sehr E ; Kalkbren- 
ner, Gipser. 

vii kulä Ausdauer im Kampf; 

EIS kulâʻijj tapfer. 

INS kuläkil Kein, dick u. stark; 
kal. pl v. AAL 8 

WV kalâl u. ë Müdigkeit, Erschö- 
fung; Stumpflieit (Gesicht, 
Schwert); a, O +; — kiläl pl 
v. . 

— Tg pi v. Is u. . 
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— — . —ää— e a a a 


= — —— nn 


IS kaldm Rede, Wort; Gespräch, , 


Controverse; Sentenz, 
Satz; e AA 8 beredt ; „hs 
Sl Rhetorik, Dogmatik, schola- 
tische Theologie, Metaphysik; 
Kampf; — kiläm pl v. ; 
— killam Jr 2 , a 

S kiläni f. A kilatäni beide. 


„ 


BAS kúl'e gestundete Geldschuld; 
Pfand; auf Kredit Gekauftes. 


BsAs Kiëie Hut, Schutz, If E A 

6 kaläwijj pl v. Kai. 

A kilaje fur ür Schutz. 

A y kálab U, If kalb mit einem 
Lederriemen besetzen od. nähen; 


spornen Cle il H 


U e Lä, — J If 


Phrase, | 


— — — — nn e 


| + 
el 
kalb wie ein Hund bellen (Ver- 
irrter, damit die Hunde antworten 


ei — b) ken A, If kälab 


von der Hundswuth od. Wasser- 
scheu ergriffen sein, verrückt sein 


(>); vor Zorn rasen ; von un- 
löschlichem Durste ergriffen wer- 
den (Ar); bellen; sehr kalt 
sein ( Winter), hart sein (Zeiten) ; 
sehr gierig sein (e D); 
— 2 7 fest aneinander halten 
(Steine, Mörtel); — 3 If N 
u. U boshaft gegen E. sein 


(log olè); — 4 wüthende 
Ke haben; — 6 If u. 


N zugleich auf einander los- 
stürzen Asc; wie gierige Hunde 
au/ e. S. losstürzen ; — 10 wasser- 
scheu od. rasend werden; bellen 
wie e. Hund (Verirrter). 

AS kalb pl W kilab, Sb 
kilabät, - kalib, als! 
aklub u. ASS! akälib Hund; 
Raubtier; Löwe; U ls 
Haifisch, u. su) AS u. As 
LA Biber; Lederriemen; Mühl. 
hund, Mühlzapfen; Feuerstein- 
halter am Perkussiousgewehr ; 
Ki 6 Hundszunge Pf. ; 
— kälab Cen Wasserscheu; 
Raserei; Bösartigkeit; Heftigłeit 
(Kälte), Härte der Zeiten; Wolfs- 


hunger, Gier; — kälib pl ee 
kälba f. 5 wasserscheu ; rasend; 
hart (Zeiten). 


HH kalban wasserscheu : rasend. 


KAL kálbe Hündin, s AS; al 
Fieber; e. Dornbusch; Du. 
vd ZA Schmiedezangen ; — külbe 
Zelle; Keller, Schenke; Strenge 
(Kälte, Zeiten)‘; e. Dorn. 

2 kälbijj hundemäfsig (Hunger); 
vom Stamme Kalb; kälba 8. JS. 

„ kálat I, If kalt sammeln, 
versammeln (); umschütten, 
umgie/sen, einschütten (3 K 
D LA SUN); das Pferd zum 
Laufe spornen (asaf j); werfen 
L eg? — 7 umgeschüttet, einge- 
gossen werden; — 8trinken ( Y. 

— x kältab If & sich listig ver- 
stellen (5 sl 8 — 2 
G 

GÍS vin (J v. AS) alle beide : 


„ H 

alt LAS, LOLKA Beide 
KA 

„US kilatäni beide, f. v. W. 


Frauen (obl. 


XS külte Portion Speise od. Korn, 
Bündel Heu od. Holz; Quantum, 
Ration. 

„r AKI inkálat vor- 
schreiten, herankommen (oA). 

kel y kältab geizig. 

will a kältam If ö im Gesicht sehr 
Jleischig, aber noch schön sein 
Gast. All „= Sais 

Apis kultüm Völle des Gesichts, 
8. vor.; Elephant; Fahnenband. 

+ kölag grofsmüthig u. tapfer; 
külug pl Tapfere. 

el? „ kälah A, If kuläh u. kulüh 
finsteres Gesicht haben (O wë 
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ä— EE nn 


wt 
A be, , 


ı.0. 


Urge); 2 Ad et e. finsteres 
Gesicht machen; — 3 E. finster 


empfangen, hart behandeln; — 
4 u. 6 = 1. 

ASUS a kálhab If ë (mit dem 
Schwerte schlagen (Io), fia- 
ckern u. knistern (Feuer 1 
Leaga). 

AIS „ kilhim Erde, Staub. 

KAL kálahe Mund, die Mundpartie. 

AlS y kálad J, If kald zusammen- 
tragen, aufhäufen Act nt wë 
ar} Je mar; N "La ; 

2 id.; — REIT Jr IAAI sich 


auf E. stürzen Je (sale 1 
A); hart sein (Wo); — 
5 e u. Aksi P as] 
dick u. abgehärtet sein (K. M. 
Ale le). 

ALS kálad hart, rauh (Boden); 
Wiesel; Leopard; ë kälde rauher 
Bodenstrich, BAL Y Hyäne. 

N „käldah stark, hart M.; 
altes Weib. 


E) „ kälaz J, If kalz sammeln, 
versammeln (ze>); — 2 id.; — 


B- G 

N ikla'ázz If 3 sich zu- 
sammenziehen, krummen (z. B 
schlechter Reiter (ya). 


A „ kils Kalk; — 2 U◻¹ källas 
mit Kalk überziehen; kalciniren ; 
verkalken ; über E. herfallen Je 
(le he>); s 6; — 4 mit 
Kalk überziehen; — 5 o, Kalk- 


Kall 

überzug erhalten; (u. 2) von 
Wasser gesättigt sein ya ( al, 

N külse dunkle Aschfarbe. 

— x kälsam If & die Pflicht 
nachlässig erfüllen (A 8 
ws * sun cS); schnell da- 
vongehen ( SA); auf 
E. losgehen Al (Dual). 

Ks gulsakär Bosenzucker pers. 

, kálBam f. H fliehen s. vor. 
Y. 

Al külut pl ausgelassen Lustige, 
pl v. D S NE? Lei 

el aw kála A, If kal schmutzig 
sein (Kopf 4 30; auf dem 
Kopfe trocknen (Schmutz); If kal 
u. kulä‘ rissige Hufe haben (K. 
Ns, U ut Vë 
s Glas 8); — b) und 
A, If kála schmutzig u. rissig 
sein (Füfse AR, zn); sehr 
krätzig sein (Tferdefuſs umi > 
EA); — 4 E. entstellen, 
fleckig machen (Schmutz). 

as kilt pl Salz kila‘e hart und 
rauh, schmutzig, häjslich ; gemein; 


* * guter Verwalter; — 


kála‘ Schmutz, s. vor.; Hitze des 
Gefechte; — káli“ schmutzig; — 
H käla'e Theil der Heerde. 
all „kúlgub e. Kali haltige Pfi., 
die sum Waschen dient (AN. 
,. kalif 4, If kálaf einer 8. 


Eifer, Mühe u. Kosten widmen 
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— nn mn in 


wäll 
kel verliebt sein, sich verlieben 
(a ot Us As, — 
+ Alf kálaf If kalf (für Als) 


gut besorgen, unterhalten, nähren ; 
— 2 Einem e. schwierige S. auf- 


legen (is Lu dei Li als‘ 
Ale); belästigen, Schwierigkeiten, 
Umstände, Ceremonien machen; 
Einen mit e. Auftrage belästigen : 


s bS als geben Sie sich 


gefälligst die Mühe, belieben Sie! 
+ kosten (Waare): Sils L 
ULB V meine Reise hat mich 
hundert Piaster gekostet; — 4 
machen, dafs E. auf e. S. Mühe 
verwende; — 5 Schwieriges, Lä- 
stiges auf sich nehmen; sich die 
Mühe geben .); sich stellen als 
ob; Geld für etwas ausgeben ds 
S.; Einen so u. so viel kosten 


die Reise hat mich 1000 Thaler 
gekostet; — II die Farbe NAS 
annehmen. 

ALS kilf Verliedter ( AS 9); 
— kälif verliebt; — kulf pl u. 
HAL f. v. als; — kálaf 
Mühe u. Obsorge; Verliebtheit; 
SI aklâf braune Flecken, 
Sommersprossen, Kosten; u. SA 
külfe schwärzliches Gelb; ö külfe 
Sommersprossen, pl IS külaf 
Bemühung, Ungemach, Beschwerde, 
Kosten, Ausgaben. 


AAS 


SL, kálkal (kalkáll) u. AI 
kalkâl pl N kalâkil oberer 
Theil dr Brust; schwieliger Brust- 
theil ds K's; Stelle wo de Pferd 
gegürtet wird; pl Schaaren. 

AKS + kälkal If & schwielig werden; 
— 2 AKS id.; — M kál- 


kale Schwiele ; s. vor. 


GN T kulkullän Hausmeister, 


Ma jordomus, Factotum. 
MS kálal Laye, Zustand; A pl. 
A kälam I, If kalm verbunden 
Le >); — 2 If taklim u. killam 
verwunden; aussprechen, spre- 
chen; Einen ansprechen, mit 
ihm Acc., über A 


FE 
A= LA: — 3 zu Einem 
sprechen, sich mit ihm unterhalten, 


sprechen 


konferiren (VA); — 56 If 
å e l 
u. PAK tikillâm sprechen, 
mit Einem ga, über (ye AK 
Aah K A arabisch sprechen, 
sau sprechen; — 
6 mit einander sprechen, konferi- 
ren, sich unterhalten. 
ai kalm pl ei kiläm u. ei 
kulüm Wunde; — kälim unvoll- 
ständige Phrase, sinnloses Wort, 
8 (ER 
LU kúllamā so oft ale, so oft auch 
immer, jedes Mal wann; kullumä 
was auch immer. 
sel kalmanijj, kalam., killim., 
kilimmänijj beredt. 


592 


di 


(säll e kälmas Jr davongelien 
(AP) vgl. gell e 


BET 


külluman wer immer. 
X kálime (kalme), kilme pl Cl As 
kalimät (kalmät) u. _AS kalim 
Wort, Rede, Sentenz; AU ls‘ 
od. KK das Wort Gottes; 
Wort für Wort; — 
kilame pl A kilam id. 
, er kälma pl v. sall 


kalle stumpfes Messer; — kille 
Stumpfheü (Schwert, Gesicht, a. 
K ) pl IMS kilal Lage, Zu- 
stand; (Z. pl N kilal) Schleier, 
baldachinartiger Vorhang gegen 
Mücken; + pl MS kilal Ball, 
Kugel (für d? ); — külle jede 
(Frau, F. v. F); Aufschub. 


IER 2 3 345 
V, , „ kl. 
| untl „ kálhas If ë fürchten Acc. 
(air Y; mit Eifer obliegen 
de d A, IN); muthig 
angreifen (, juil sl 
Sall vr) 
del kilwäz Bundeslade; & KM 
Unglück. 


SS and pl IS kalalib = 
NS kulläb. 
M kalûf schwierig, mühsam. 
„pl v. ; u. Sg fe Ai . 
Bel? külwe pl ‚JS kúlan Nieren. 
E kilwijj auf beide besüglich, IS. 
JS a kála I, If kalj Einen an dn 
Nieren verletzen COLS ws 


\ 


= 


Jo 205 2? O 
A, If kálan an dn Nieren leiden 
(A oaei); — 8 an den 
Nieren leiden. 

JS kúlan pl v. X; kilai o W. 


wa) 


‚IS kúllijj / Sa Wie (s. d.) yänzlich, 


total, universal; umfassend, be- ` 


deutend. 


V káli’ f. b futterreich. 


ul) kalib Rudel Hunde, s. vi 


G e kuligan Galangale. 


mal), f + kilisa Kirche ` 


(dunAnsia), s. Kumai . 
AAs kalil stumpf; blodsichtig ; stot- 


GA 
ternd ; Aa) WS ohnmächtig. 
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E e 2 
222 Ih; — 5) ( | 


| 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


| 
} 
1 
} 
t 
| 
| 
| 
! 
i 


mahs kalim pi & kälma ver- 


wundet; zu dem man spricht od. 


der zum Andern spricht : sall 
A Moses. 


ech? + killin doppelt, mit zwei Stein- 
schichten (Mauer Lama Ac), 
LR 
Schi külje Du. pyak kuljatän 
S A ` R 
pl I külan u. S kuljat 
u. t MIR kaläwijj Niere: 
D o- 
V n dr Kraft (Fett) 
seiner Nieren, Volikraft; Bogen- 
krümmuny zwischen dem Hand- 
stück und den Spitzen; pl 4 od. 
20 Flügelfedern vor den Jai 


. ze). 
N kullijje Gesammtheit, ds Gange: 
A im Ganzen, insgesammt, 


anaman nn e a nn aa e a en ů — — 
— U—ͤ— — — — — 


A ganz u. gar; pl S 


kullijat alles Geschafene, die 


Walrwmund, Arab. Wörterb II. 


us 


gesammten Werke, sämmtiliches 

Nöthige, Aligemeinhelten. 
Kl Kalte futterreicher Boden s. 

D . 

er kam (vulg. käm) wieviel?! si 
5, 8,5 eS wieviel Mal, wie 
oft? BEE * _+S wieviele 
Jahrhunderte? gyl E 8 
in welcher Zeit, wie lange? Nas 
re nach wieviel Tagen? 
A>|, — wieviele? Einige : 
sl AD, wl wieviele sind 
Euer? * bi-käm um wieviel, wie 
theuer? . eS wieviel! 


EI 
w e 


(ei kamm U, IF kamm u. kumüm 


bedecken, zudecken, verbergen, 
schützen, verstöpseln, verschlie/sen ; 
mit Enveloppe versehen; dn Rock 
mit Aermeln versehen; dem Stier 
den Mauwlkorb anlegen; sich ver- 


sammeln; Pass. eben Blüten in 


e A 
der Hülle tragen (V. 


pyesa ef nal ei Saul 

— 2 Blütenhüllen treiben P: — 

d = 2; den Rock mit Aermeln 
5 versehen, a. fig. 


kamm Quantität, Menge; — 
kimm pl Ai akmâm, ou) 


kimäm u. Ks | akimme Blüten- 
hülle der Palme, Blütenscheide ; 
Hulle; Bosenknospe; — kumm 
pl ples | akmäm u. ass kimame 
Aermel (Hemd, Rook). 

Eo. 


De 2085 ] 
Sal kam pl sai ákmu’ u. Bai 
käm'e Erdschwamm, Pilz, Trüfel. 


US ka-må gleichwie, so wie: Li 
15 


sis 594 as 


IMS wie gesagt wurde, $ US 
Je I wie oben erwähnt, ( us 
wie die Dinge stehen, R us 
is A wie es recht (wahr) ist. 
kamm ’erkäufer von Pilzen. 


S 
WS a káma’ 4, If kam (u. 4) Em 


Erdschwämme zur Speise vorsetzen | 


EI 5) us Jogi! U 


EAN), — b) = A If káma’ 


beschädigte (abgelaufene) Füfse | 
haben ( Anke I; rissig ` 


sein (Fufs Ai); — 4 viele 


Schwämme hervorbringen; = 1; 


— 5 verabscheuen („h. 
i kamäte braunrotie Farbe; 


Als) kamätijj braunrothie Pferde, | 


8. raus A 
Kuss kamäge Feinstes Mehl. 
N kumähe Knauserei, Geiz. 


O kimâd u. ë ds armen mit heifsen | 


Tüchern etc.; Bauchyrimmen. 


A kamae Flinkheit; Genüge; ` 


— kammäße Zange. 


amal Vollständigkeit; pl wo) | 
Vollkommenheit ; Abschlufs ; Kest; ö 


— kummäl pl v. . 
L kamälijje Vollkommenheit. 


— * 
phas kimäm pl Sail akimme Maul- 


korb; pl v. ai kimm u. Kei | 
kümme; — L kimäme pl ` 
AlS kimäm Blütenhülie, Maul- C 


korb des K's, Stiers. 


e uS + kamân auch, desgleichen; | 


nochmals, abermals. 


Wis 


A 
Bus) kumät pl v. 2 


Eo - 
lef käm'e e. Erdschwamm, 8. SaS. 


S, kámat U, If kamt dn Zorn 


unterdrücken (Ai );— b) CE 
kamt, kämte u. kamäte rothbraun 


| sein G, LS ( Vë 
| 
| 
| 
| 
| 


Laf („ Hl 2 
rothbraun färben (Pferd); — 


H rothbraun sein; — 11 id.; — 


12 id. (- aus), 
A kämtar If ë mit kurzen Schrit- 
| ten gehen od. laufen ( gna 
| SQ Ki); allen 
| (Sc SE e Aal: oben zubinden 
i Schlauch erge DAR). 
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del kümtur, zes kumätir kurz 
u. dick; hart u. stark. 

N kümte rothbraune Farbe, s. 
ws % 

e Zei x kämtar Jr 5 kompakt sein. 
1025 


S kumätra, kumm. (vulg. ku- 
métre) Bn, Bl KeS Birne. 
| ei a kämag Schamleiste. 
| a + kämah A, If kamh (u. 4) 
diem Pferde (Aco. ) den Züyel an- 
ziehen, daja es den Kopf hebe 
Lea ); Äknauserig, geizig sein; 
— 4 8. I.; eben Blätter treiben 
( Weinstock ME 4 aa ) 
Sia a); — vgl. gs * 
k&mih dn Zügel anziehend e. vor. 
. * kämah A, If kam dn Zügel 


l anziehen . 8. vor.); die 
ob 
Nase hochtragen (Al au vi 


; die Nothdurft verrichten 


ks Mi ug dii b) Si 


— 595 ef 


A, If kémah u. 2 P mit 
Weinstein, Kesselstein belegt sein 


(Röhre); mit Schmutz belegt sein | 
Geldtasche. 
! 


(Zunge). 
eu kämhä Seidendamast pers. 


USt kämhe Weinstein, Kesselstein. 


X, kámad U, If kamd entsteifen, 


klopfen (Walker dar Kleid 30); 


— D SS A, If kämad krank | 


ale); schon etwas abyehlafst ` 


sein (Farbe); — 2 das Bett des 


Kranken wärmen, e. Glied fomen- 
tiren (AS JA snap AS 


SA Aha: — 4 E. bekümmert u. 
krank machen; die Farbe, den 


Lustre verblassen machen; das ` 
Tuch unrein zurückgeben (Walker); 
— 7 bekümmert werden; — 9 


schon etwas verbla/st sein (Farbe, ` 


Lustre) ; blafs sein ( Bekümmerter). 


X kamd u. kämad Verblassen 
Verschie/fsen der Farbe; blasser 


Teint; trauriger (resichtsausdruck ; 


— kämid bekümmert u. blafs; ` 


— S kümde bla/ser Teint; 
— 5 kumüdde Penis. 


deckt, verborgen werden. 


ai kimr adgefallene weiche Mattel; 
— d'al kämare pl wol u. zéi | 


kámar Eichel des Penis; — aS 


AS kämar U, If kamr Einen | 
an Uröjse der Eichel des Penis ` 
übertreffen, s. 8 Lea 7 verdecken, A 
umhüllen, verbergen; — 7 Fver- ` 


kumürr mit grofsem Penis; u. 8 
Penis; — pers. as kámar pl 
yes akmär Ledergürtel mit 


wë Bn + kümruk Zoll (routoxıov). 

je) e kämaz I, If kamz mit dn Hän- 
den zusammenballen (a Kë: 
Ae). 
J ee 

Brei kümze p/ zi kümaz Dattel- 
büschel; Erd- od. Sandhaufe. 


u. bekümmert sein („Aldo | ums) + kämas U, If ~+] kumûs 
KUN; schon übertragen und 


entsteift sein (Kleid &. = | Ve) a kämas U, Jr kams die 


ernst, sauertüpfisch sein ( 2). 


Euter der An zusammenbinden ; 
Einen an den Gliedern verstüm- 
meln (= IS) Lund Aal 
al bi); mit den Händen zusam- 
menfassen; zu Ende gehen (Pro- 
viant ); — è) N 4, If 


ka mas sich falten, runzelig werden; 
sich zusammenziehen, verkürzen ; 
— 2 mit der Hand möglichst 
viel zusammenfassen; — 5 eng 
anschliefsen, ankleben (nasses 
Kleid); rasch gehen; — 6 hand- 
gemein werden; — 7 & RT 
7 rasch geben (e pml); mit 
dr Hand gepackt, ergriffen werden. 


Kai) kámée 6 O) Handvoll. 
| us „ káma‘ 4, If kam‘ (Einem die 

Füjse) abschneiden (, 5 
s LA N; den Kopf 
ins (ejäfs stecken u. Alles aus- 
trinken G d LA CO & 
Ré Wr); — 3 mit Einem 
Haut an Haut schlafen (Al aaa 


Ss 
Kl); — 8 aus der Schlauch- 
mündung trinken. 

Sai kim“ e. Kleid; Fluſsrand; Bett- 
genosse; Haus; — kámi" schwach, 
Jedermann zu Willen. 

N kamkäm e. Gummi (Jemen). 
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2 a — 2 X. takämkam ' 


ew A 3 
sich mit dem Hute bedecken; | 
ef kamänge e. Violine. 


sich in die Kleider stecken . 
Ai a kámal U, I/ kamäl u. kumül 


ganz, vollständig, vollkommen sein 


Zei Ain A, $ säll wi 


— 
sein; — b) A id.; — c) MS 


e 
den; s. Siss ; — 4 verstecken, 
verbergen; — 6 sich im Hinter- 
halt verborgen halten; — 8 sich 
verbergen. 

cr) ka-män wie der welcher. 

N t kamantir Begräbni/sort dr 
Derwische (coemeterium); schmu- 


tziyer Ort. 


AI kämne pl véi kimån Leute 
im Hinterhalt; — kümne Mattheit 
„ „. 


des Auges, 8. - 


| 6 * kimnün = G. 


LA JC); fertig, vollendet . 


id.; — 2 fertig machen, vollenden ; | 


vervollkommnen; — 1 = 2; — 
5 fertig, vollendet, vollkommen 
sein; — 6 = 5; — 8 = 5; — 
10 vollenden, vollkommen machen; 
fertig od. vollkommen finden od. 
wünschen; den Rest einer Geld- 
Forderung einziehen. 


Sai „kämih A, If kämah blind sein 
á (bes. von Geburt 4 =); nacht- 

blind sein; dunstig sein (Tag 
r amai ; blafs 
werden (M. is i); — I u. 6 


planlos umherschweifen (. 


A kämih blindgeboren. 


K kümme pl bol. kimâm eine 


runde Mütze. 


e kaämhal I/ ë sich aufschürzen 


MS kämal das Ganze : N. ganz | 


u. gar; 


pl v. MS. 


— kümmal u. 5 kämale | 


A kumlül e. Grünzeug; Wüste. | 


Sai kimame pl v. ai kumm. 


eys e káman U, If kumün sich | 


S* 
NE ipes s 


verbergen, verstecken 


+ 
sich in Hinterhalt legen, Finem 
aufpassen J (wog Ê a réi 
); —b) yo) A id. ; u. Pass. 


von Augenschwäche befallen wer- 


t 
1 


| 
| 
| 


(zur Heiss >: 223 — 
); sammeln (Vieh, Habe 
>); Einem sein Recht ver- 


wehren (AA. (5 Ar vi 


A-); — 2 gesammelt werden; 
— 4 sich vor Kälte zusammen- 
ziehen (Sitzender). 


e Ä e 


sai „kämuwa von Kopf bis zu Fu/s 


gerüstet sein ; tapfer sein s. . 
— kumũde baer Teint s. Xes +. 


6 E? kammfin Kümmel: Ke wë 
D A 
wilder K.; sall Anis; 
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TH kammünijj mit Kümmel 


gewürzt. 


lo- 

CITS kámwa Mondnacht. 

, et? + káma I, If kamj (u. 4) seine 
Zeugenschaft verschweigen (& 
ei MÄ ROLE); sich ganz 
in Waffen (J) rüsten ( vi 
eee E O Die Mi 
— b) +3 A, If käman von 

2 


Kopf bis zu Fuſa gerüstet sein, 
tapfer sein; — 4 s. 1; Gerüstete 


od. Tapfere tödten L zi MS 
N); — 5 ganz gerüstet 
sein ; bedecken („Am ); Pass. 
alle Tapfere verlieren (Heer 


S ` Z yi „ 55 2 
a NE LI, Gah . Y. 
+) kämijj pl 55 kumåt u. eS! 

akmä’ von Kopf bis zu Fufs ye- 
„ „rüstet ; tapfer. 
, el kämmijj wieviel? Xass kam- 
mijje Quantität. 
De A vo» 
was) kumdit pl was) kumt (u. 
, elkai kamätijj) braun (Pferd 
bei schwarzer Mähne u. Schwanz); 


2 E 
tief roter Wein; „> vi dunkel 


nu/sbraun, — C hell nuji- 
braun. 
Fürs) kamite, e gänzlich. 
taes kumáitire Birnchen e Zei 
AaS kamid bekümmert. 
e kamis rasch, scharfblickend. 
ne) kamit Bettgenosse. 
Je) kamil fertig, vollkommen. 
„ kamim eingehüllt. 
3A) kumaimitre Birnchen. 


| 


mn une u m 0 


— — — Ee E EE nn 


ar 


(kamin versteckt; im Hinter- 
5 halt liegend ; Hinterhalt. 
( „kann U, If kann u. kunün 


bedecken, verhüllen (is rs 


Bam LA „„ verborgen 
halten ; geheim liulten, verschweigen; 
hüten, bewachen (das Mädchen); 
beschatten; 7 sich legen (Wind); 
— 2 bedecken, verhüllen; ver- 
bergen; — 1 bedecken, verber- 
gen; den Zorn unterdrücken; 
beruhigen, besünftigen; — 8 be- 
decken, bedeckt werden ; — 10 ver- 
borgen halten ; sich in seine Woh- 
nung, in sein Heim zurückziehen ; 
gedeckt, geschützt sein. 


= kinn pl G aknän ‚Schleier, 


Hülle, Decke; dr Hof, ds Innere 
des lauses; Asyl, Zuflucht; Son- 


nenschirm ; Cocon. 


As * 8 gi) x u. àS *ͥ 
A kanäbid u. A bid häfslich 


(im Gesicht). 


y kannäd sehr undankbar ; gott- 


los; Rebell. 


An kunär Lotusfruct; — kinär 


Saum, Hand pers.; 7 Archiv; 
+ Kanarienvogel; — kinnär u. 
8 kinnäre, kannäre pl wi u. 
8 kanänir Laute, Harfe; 


Tambourin (vn. 


AS kans, kin. Dattelvorrath; — 


kinäz pl jl künuz fest im Fleisch 
(Au, Mädchen). 


— kinis pl ums künus u. 


künnas Lager ds Wildes (Hirsch, 
Gazelle) ; — kannäs der auskehrt; 
Geizhals; — ë kunäse Kehricht. 


SLL 


SU kunnasat Grundsätze, Prin- 
zipien (in Büchertiteln). 

vous „ kunäß stark, tüchtig K. 

e kanä'id pl v. XS. 

A kinaf Hilfe; + ë kanffe eine 
Art Pasteten. 

H d kinän pl I akinne Decke, 
Schleier, Hülle; e. pl v. A künne. 

As kinäne pl as kanä’in 

, Pfeilköcher. 

salas kanänir pl v. SJ, 

BLS kunät pl v. (. 

= kanä'is pl v. 3 Kirche; 
(wii) kang'isijj kirchlich. 

uS kanä'in pl v. . 

KLS kindje fyürliche Bezeichnung, 


Ce mit versteckter Hinweisung 


Metonymie; Spottname; 
auf, anstatt. 

MS a kánab I, If kamb (in der 
Tasche) sammeln (% = Pe S 
m Aa sai? ON al>); — 
U, If kunüb dick u. rauh sein 
(le LA — el C); 
reich werden Lë Na RT); 
— 5) is A, If känab schwielig 


sein (Hand Mel oy Sl); 


— 4 dick u. rauh sein; schwielig 
sein (Hand); die Zunge im Zaume 
halten (h. 

— känib Hanf. 

WAS kimbär Seil aus Kokosfasern. 

uni y kämbat I/ 8 u. 2 . 
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Pr 

— a — 9 VAR takämbas 
gemischt sein (Menge eh. 

A kumbüß$ Tuch unter dem 
Sattel. 

, känat U, If kant von star- 

kem Körperbau sein ( Pi vi 

= lol aäl> ); — D) eris 


A, If kánat rauh sein (Schlauch 


RD). 
US a küntub, SUSI kunätib 
Ss A = a = 


S H € 
„ Küntu‘ kurz; Zwerg. 


Zwerg; 
* 


© 


ñi küntijj grojs, stark; alt, de- 


krepid; egoistisch. 


H 
FE. 


| 


— 


in sich zusammengezogen, einge- 


schrumpft sein; 


knauserig sein | 


| 


eue Le. 


La känta If 8 stark u. 
(Bart SH und). 
W käntah närrisch. 
A künte Körbchen für Arome. 
Aif y känad Ir kand schneiden 
— 1, If kunüd die Wohlthat 
nicht erkennen ( US 
Loan Lu [2] ); undankbar, 
rebellisch sein. 
AUS künud undankbar. 
Be kündur Weihrauch (zordgog). 
0 kändare.Habichtenest; 7 Schuh; 
t Lë) Al kandärgijj Schuster. 
URS a kündus Elster (pica). 
SMS kündul Kupfergefä/s zum 
MWassertragen. 
séi „ känaz J, If kanz in dr Erde 
verstecken, vergraben (den Schatz 
VL; 
in den Beutel stecken; in die 
Erde stecken (Lanze 3 8 j= j 
b ); Schätze sammeln ; Datteln 
auf Vorrath legen s. zer - 
b) EX A, If känaz u. — 8 fest, 


lanıy sein 
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kompakt im Fleisch sein; 8 auf- 
gehäuft sein (Schätze, Vorräthe). 
Ai kanz pl ; säi kunfz Schatz es 
vergrabener) ; — künuz pl v. 5.45. 
iS „ känas T, If kunûs (u. 6) 


sich in ihr Lager zurückziehen 


(Gazelle LA Lmgis a! vi 


ug 


es); — I, If kans | 


das Haus auskehren (cas) vi 
ES LA [2] ws: — 2 aus- 


kehren; — 6 u. 7 ausgekehrt 
werden; — 58.1; ins Zelt gehen. 
mis kans das Kehren; s. — 


uU. — pi. 


„ 2 
Kleide haften (Moschusgeruch & 
— ù) A A, If käna‘ vertrocknet 
u. eingeschrumpft sein ( 
. auf das Kinn nieder- 
A 
geworfen werden (N 8 
r); — 2 zusammenaiehen; 
die Arme abhauen, die Hand 
verdorren machen ; — 4 die Flügel 
einziehen, um sich herabzusenken 
(Adler); — 8 sich versammeln 
>). 


D kin“ letztes Drittel der Nacht; 


— „ känas U, If kané flechten, | 
drehen (Fransen SI small vi | 
sòl Dbi cl al); — 4 E. sich be- 
eilen u. enden heifsen ( ist; 


Asel Il AN. 


uais x — 2 aif kánnaß die ` N i 
Nuse rümpfen um zu spotten RS y kánaf U, If kanf bewachen, 


(NH EC HERE MI Avi 
LiS „känaz I u. U, If kan Einen | 


beängstigen, bekümmern 8. ( e 


KÉ N LA Nh; 
— D id. 

A känze Bedngstigung. 

Si „ käna d, If gr kunü' in 


sich ꝛusammengerogen, einge- 


schrumpft sein (mail, Ch); 


nahe sein, nahe bevorstehen (u >) : 
eine Ilundlung scheuen, sie nicht 


wagen e (Day FF); sich | 


| 
| 
| 


zum Untergang neigen (Stern 


A kánaf pl LEAST aknaf Seite 
| 


S.; begehren A : 
sich demüthigen J A); am 


Wurzel, Ursprung; — käni“ ein- 
geschrumpft u. altersschwach; — 
kun‘ pi v. SA) 


08 kan“ an Kanaan. 
Axis kän'ad pl u kan id 


Stöhr, Schwertjisch. 


vor Raub bewahren (KA 
Al el? — U u, I mit einer 
Umzäunung od. Pferch umgeben, 
darın eingeschlossen halten (Vieh 
5 ab Loi Joc); Einem (Acc.) 
helfen, zu Hilfe kommen (); 
sich abwenden, abstehen H (Je); 
— 2 rings umgeben; — 3 Einem 
helfen, zu Hilfe kommen; — 4 
bewachen; helfen: — 6 rings 
umgeben; einschlie/jsen (Feind); 
— 6 einen Kreis bilden, — 
8 rings umgeben, einschlie/sen ; dn 
Eine Pferch machen; Einen in 
seinen Schutz nehmen. 


(bes. schützende); Abhang, Ufer; 


sas 


umzäunter Raum vor dm Hause; 
Schutz, Protektion ; Zuflucht, Asyl; 
Vogelflügel; Schatten; — kinf pl 
CiS) aknäf Beutel für Utensi- 
lien, Nadelbüchse der Schuster ; 
— kunf pl v. AS ` — H känafe 
e. Seite. 

RA * kinfire Nasenspitze. 

Käl x t känfas If 5 in seinem 
Aeu/seren vernachlässigt sein 
(Y). 

G * kánkan Jr 8 fliehen (O); 
träg sein, stets zu Hause sitzen 

GS, ); + Schwä- 
tzereien, Geklatsch machen; 7 im- 
mer widersprechen. 

Kail a kánme Wunde (). 
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n kunh Substanz, Essenz, Wesen; 
Quantität; Ende, Höchste, Summe: 


aA RA aA) 3.2 er versteht es 
yründlichst; Anblick, Façon, Art 
u. Weise, Manier; Zeitpunkt; — 
4 ais | äknah ds Ende, ds Höchste 
erreichen; — 8 id. 

KiS kánne pl us kanä’in Frau 
des Sohnes od. des Bruders; 
+ luhe, Gemüthsruhe; — kinne 
Schleier, Decke, Hülle, Deberachat- 
tendes; — künne pl wol u. 5 
kinän Aegen- od. Schattendach, 
es, über der T’hüre. 

AS „ känhaf If 8 rasch davon- 


gehen ( (gb SR). 
e „ US kana Zare U, If 
EH KE I, If kinäje 


etwas (CY) auf uneigentliche od. 
bildliche Weise (H) anzeigen, e 
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Ba LU 9 
Metonymie gebrauchen, auf etwas 
anspielen (( ER erc) 
AAKS NIN RAL a, A 


Aalt AA deer Les); — Jf kinje 
u. künje Einen (Acc.) mit e. Bei- 
namen od. 5 (Acc. od. 


kel) benennen Gas L! A SÄI 
7 J'e ee sein, ihn er- 
setzen; — 2 If RAN Einen 
mit e. Beinamen benennen; 
4 = 2; 


namen benannt werden od. sich 


— 5 u. 8 mil einem Bei- 


benennen (O). 
O kanüd undankbar ; gottlos; un- 
treu; rebellisch; — kunüd Undank. 
G kuntin If v. E si %: 
V kinwe, künwe = N. 


S . säi ai künan s. . 
H känijj auf den Beinamen be- 
züglich ; pl gl si | äknija’ mit glei- 
chem Beinamen s. . 

kanit gut Wasser haltend 
(Flasche, Schlauch). 
kaniz Datteln als Wintervorrath. 

1 kanis Synagoge; Götzentempel; 
— X. kanise pl ums 
kanä'is Kirche ; Synagoge; schöne 
Frau; — kunäjjise Kirchlein. 

Au kanif pl RAS kunf seitab- 
gelegener u. gedeckter Ort: Ab- 
tritt, Netirade; Waschplatz; Pferch, 
Hürde; Schleier, Schild. 

oe? kanin verborgen; wohlbewahrt. 


s393 


igis kinje, kúnje pl „åf kúnan 


Lë 


Beiname, Spitzname (bes. die mit 


ah, el, call etc. beginnenden). 


Ai 
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xÝ „kahh Z, If kühüh alt u. dekre- | 


pid sein (f „ ); | 


If kahh Einem ins Gesicht hauchen ` 


(Betrunkener 2 aAa akun 


Br Lei A); vgl. sei ke ` 


slef kihâ’ ds sich Rühmen, 3 8 a 
et) kahäm stumpf; schwer (Zunge); 
alt u. dekrepid; Re, S + 
0 2 v. ; d kihüne, ka. Wahr- 
sagung, Priesterschaft, S PN 
Sags „kabib A, If kähab u. b) 


A 
IO kuhüb die Farbe 


Zags d. i. Staubfarb mit Schwarz 
gemischt (auch Blau) besitzen 9 


=); — 9 id.; — II id. 
— kahl a (K., Büffel). 


éi + kähad A, If kahd u. kaha- 


dun schnell laufen, eilen ( wi 
E zl LA HEEF A) sehr 


müde sein CQ); zudringlich 


sein ( ); — 4 müde sein | 


S Einen ermüden, belästi- 
gen; eilen beisen, 

äi kähar A, If ka'hr schon vor- 
gerückt sein (Tag së NI heftig 


sein (Hitze ih) ; 


schelten ` 


(EN; streng u. unwillig blicken, 


E. so empfangen ( - 
; spielen, scherzen ( 


lachen (); bändigen, un- | 


terdrücken ( 70). 


JG o 
3,45 kä'hruba, e ká'hrub gelbes 
Ambra, Bernstein (Stroh anziehend ` 


prs.); SSE ka'hrubä ii f. Ka 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


, 
ijje elektrisch, Za 3-8 ka hru- 
ba'ijje Elektrizität : Kaz: wi 
Glaselektrizität, ` Saz?) 5 wë 
Harzelektrizität; — , ka hrab 
If ë elektrisiren; — 2 S 


elektrisirt werden. 


ou. 


AgS x ka'hf pl O kuhüf ge- 
räumige Höhle : A S == 
die ‚Siebenschläfer; Zuflucht, 


Asyl; — 5 Az takählıaf Höhlen 
haben (Berg); in die Höhle treten. 


„ ká'hkab Melongena. 
i 


aS + ká'hka'h If 8 in die Hände 
blasen um sie zu wärmen (aS 


brüllen (K., Löwe ); aus 


Furcht N rufen. 


MS kähal in ds reife Auer treten 
(statt 8); — 3 id.; in vorgerück- 
tem Alter stehen; 
sein; — 8 = 1; eben anfangen 
grau zu werden (QS ); 8. Ng. 


Gos GEI 


MS kahl pl ai kühhal, du 
kibäl, Ae äi kuhül, Ig ku’hlan 
u. G ka'hlûn, F. SL ká'hle 
pl CO ka'hlat u. kahalät (u. 
A kühala’ EZ.) in zeiten Alter, 
in gesetzten Jahren (über drei/sig); 


verheirathet 


die ersten grauen Haare bekom- 
mend. 

A + káham U, If kahm Einen 
niederdrücken, kleinmüthig machen 
(Unglück LA SA ugs 
N ) — b) séi 


A, If käham abgestumpft, stumpf 
76 
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sein; — 4 stumpf sein (Gesicht aic unin Aaf () — 


BI? + kähan A u. U, If kahäne 
Zukünftiges verkünden, weissagen 


lee 


— IT A , eil Priester od. | 
Wahrsager sein; — b) G If | 


Laf kahäne id.; — 2 die Funk- | mE | 
tionen des Priesters od. Weis- ` Sai kiwäre, kuw., kuww. pl © 


sagers ausüben; — 6 weissagen. 


Ag) kähane pl v. G. 
Dagiel ka'hnût Priesterthum. 


Sei kähhe alte An.; altes Weib. 
I! kä'hwal, kahül Spinne; ku. 


pl v. éi ; 5 kuhüle gesetztes 


Alter, Bedächtigkeit, Trügheit. 
Blues kuhülijje geseiztes Alter. 


vet, kuhüh Dekrepidität, If Ai a 


4 If SLS), ö Einen von einer 
S. abschrecken · g. 
ee ; v. Zei 
ar y e verwischte Spuren. 
Joel, S v. G; ulas v. (; 
DIS v. SS. 
Di» kawähi pl v. N O 
S * . schlimme Dinge, pi 


see i 


p Li kawä'ir Bienenstock ; 
Gefä/s 


Heisig u. Erde zur Aufbewahrung 


bienenkorbähnliches aus 


des Korns. 
nis kawäsib wilde Thiere ; @lie- 

der, Extremitäten. 

. =; A v. . 
R v. a e v. . 
Fr pl v. 535 u. *. 


E 


Ki kuww, kaww u. ëy kúwwe, Aë 


käwwe pl di Mei u. ( 
küwijj u. ses kiwan Fenster, 
Lichtluke. ` 

kiwi“ Schmähung 3 ( x; 
pl v. -f ` 55 3 
Schmäher. 


s — 5 £3 | 
(J) a LS kâ’ Trat. ws U, Jr 


SLf kâ’, kau’, ka'w, u. (S , el H 
a E 
Trat. A I, If kai’ u. käi'e 


von einer S. furchtsam abstehen 


e E G So. 5 £ 
e 


iili Je Kë „ 


S v. ; Ov. G. 
v EB o Edi, 


als kawä’if Details, Inhalt. 


( S,) e OS kâh U, If kaub aus 


— kawwäi’ ` 


dem Becher , trinken (e 
rl); 8. fig. 

S kûb pl O akwäb grofser 
Becher ohne Henkel u. Ausgufs; 
— 5 kübe Schachepiel; e. Trom- 
mel; e. Laute. 


-£3 
2 kü'abe Scham. 
, katakümba Gummigutte. 


to. ge 

ei si käuta, N kůtijj kurz; 
Zwerg. 

Ds e kaut pl ls akwät Schuh; 
kurzer Stiefel; — 20 käwwat 


dicke Brocken scheien (wie Ha- 


t 
1 


senköpfe >>! LA EAC aS 


N ws); vier od. fünf 


Blätter treiben (Saat). 


ö Zei käutar pl Fr} kawätir Haupt- | 
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| 


| 
| 
| 
| 
| 


flufs ds Paradieses; Fülle, Menge; ` 


viel; freigebig. 


AJ käutal Hintertheil od. Stern 


des Schiffes; Helm. 


ef käute Fruchtbarkeit; Wohlfeil- 


heit des Korns. 


GTA li kâh U, If kauh im | 
Kampfe besiegen (nA ); | 


in Wasser tauchen, in die Erde 


vergraben (tl al sla 3 ans); 
— 2 im Kampfe besiegen; bün- 


digen (Joh; zurückweisen (0 BE 


— 3 id.; bekämpfen; durch 


Schmähungen reizen (  s 


v); — 6 einander möylichst 
j oP ue 
zu schaden trachten. 
ni Ka (u. ci Re pl. S 
akwäh, = kühan, GS 


kihän u. Léif kiwahe Kohr- ' 
S ` G) „ kâr U, If kaur spiral- 


hütte ohne Fenster. 
> t káuhan Jr 5 Einen zu 
seinem Minister machen (v. NC). 
Lei ie kad A If O, kaud, OK 
makâd u. 5 makäde nahe 
daran sein dafa, wenig fehlt dafs, 


eben im Begriffe sein ( 5 | 


rs) : persönl. konstruirt (auch 


D o e 
passiv) : Aed; (AaS N) E? 
Aaf cul sl hass fast hätte Zeid 


es gethan, Së le GAR 
wenig fehlte, so wäre ds Mädchen 


i 


Af 


gefallen, gij GAS fast wären 
25 o 
wir gefallen : aö èl ich war 


eben im Begriffe ihn zu verlassen; 
hass OLS Le Nichts fehlte, dafs 
eres that, er that es wirklich; 


mit Negation auch : kaum : 


TE AKS kaum wirst du je 
sehen, e LLKS Y 


kaum wirst du Einen finden ; zu- 
weilen pleonastisch : XL — 


Loi - er sah sie nicht; O 3 P 
keineswegs , 
kaum. 
O kaud pl Ali akwad Haufe, 
Geschwader, Legion; GET káude 
pl Olai Haufe Erde. 
5 a käuda’ If 8 laufen (AS) 
G käudan, (N käudanijj 
Packpferd; Maulthier; Elephant. 


in keiner Weise; 


N a ea di 


Körperstelle 556 berühren. 


förmig winden ‚JS (den Turban 
um den Kopf Je Raen! P 
xake oh 53 A m); 
dahinrollen, eilen (£ N; die 
Erde aufgraben (ED); herab- 
fallen, herunterpurzein; — 2 = 
1; zusammentragen, aufhäufen u. 
befestigen (Gerüthe, Paaren ai 


RR XR 2 LA gu) ; 
ul de kel alt Gott e 


Nacht auf Tag folgen; Pass. 
md! >, RK die Sonne wurde 


Br 


verfinstert ; niederwerfen Le 0) - 
— 4 für schwach halten, ver- 
4E N= 
våra); — 5 niedergeworfen 
werden; fallen (lin); — & id.; 


achten 
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mit dem Turban umwunden wer- 


den ; schnell gehen; beim Laufe 
den Schwanz heben (Pferd, s. 
ai +); — 10 eilen; die Last 
auf den Rücken nehmen. 


5 0E 
> d kür pl BL akwär, „5 | ákwur 


u. OS} kirän Kameelsattel; 


Herd, Ofen; Schmiedeherd ; Blas- 
balg ; Schmelztiegel; Mühltrichter ; : 


— 8. ai küre pl J ai küwar ` 


(u. kür) kl. Stadt; Gegend; Land, 
Bezirk (xa). 


Ge) 3 kâz U, If kauz sam- 


meln, vereinigen ( >); (u. 5) 
auf Einem Punkte versammelt 
sein; aus dem Gefäfse j ei trin- 
ken; — 6 6. 1. 


H? küz pl o kizän, 8 gS 


kiwaze u. ji ei | akwäz gehenkel- 
tes Wassergefä/s mit engem Hals 
ohne Ausgu/s (pers. vj J). 

(aS) x kas U, If kaus so 
umgeworfen werden, dafs der 
Kopf unten, die Fü/se oben hin 
kommen; e. Rad schlagen; nieder- 
werfen (t 0); auf drei Füfsen 
hinken (K. wegen Bruchs der 
Sehne ,s DAS Je 6%); 
langsam gehen, sich zusammen- 


rollen (Schlange 8 vz, „ 
); den Preis herunter- 


handeln (IS! elt 8 
*. wa). 


| 


H 


ni 


( küs gehäufter Sandhügel; pl 


Trommel pers.; gleichseitiger 
Triangel zum Messen; s. und pl. 


, . 
gel käusag, küsag (t Aen? küse) 


dünndärtig ` zahnlos; Schwertfisch ; 
— käusag If 8 dünnbärtig wer- 
den etc. ; — vgl. 5 * 


— T küse s. das vor. 
— küsa Kürbis; geistreich (Frau); 


— küsijj kurz in den Vorder- 


Jfülsen (Pferd). 


(aS) U kas U, If kauf sich 


fürchten u. um Hilfe rufen (y 
. beschlafen AD); 7 gro- 
[sen Eifer u. Thätigkt entwickeln ; 
— 2 zusummenrafen, anhäufen, 
Truppen zusammenziehen; — 


5 an Einem Orte vereinigt werden. 


G kaußän Reis mit Fisch. 
f küte pl O, küwaß Haufe; 


Trupp, Detachement; gro/ser Eifer 
u. Thätigkeit. 


-£3 
Zuel kü’ße sehr abgehärtet gegen 


Hunger u. Durst. 


(5 Jo 8 kêt U, If kau“ auf 


Einer Seite de Fu/ses gehen (im 
heifsen Sand aeg) Ae 8. 


* DM 3» u) 
RZ engl? — Prät. , 


Aor. 8 u. SN (für 2 ) 


aus Furcht zurückweichen, abste- 


hen CS: s. ss * N. Fail ei SS 
b) € JA, Ifkäwa‘ grofses Hand- 


od. Fuj/sgelenk auf der Innen- 
seite haben (8. ei Ur — 2} ds 
verwundete Glied zur Blutstillung 
in warmes Oel tauchen; — 5 nach 
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innen verkrümmt sein (Hand); M 52 — 6 „ takäwwal ver- 
7 Pass. von 2. i ` 
Kë pl dai) akwa⸗ od. 
5 g S j C ® SE SE * Sohmähungen u. Schläge drohend 
ufsknöchel der Innenseite (gegen ww z 
icke GJ ande , 
den Daumen); Ellenbogen; pl v. a We de ven 2 4 
, ie gs. zelt Seed, — Se 
— ) a Kär U, If kauf ein- Ki 5 sein (u); 
schlagen u. an den Seiten dop- s. 
pelt nähen (Leder des Schlauchs () J kaulän, kül. Papyrus MM.; e. 
sadio A); vgl. Be ö Binse für Matten. 
N kaulah häjslich, 


2 Leder schneid eil: ab. 
eder schneiden (Ag); ab- SJS T káulak Holzeimer pers. 


E Za s 
vi kú'ule = „, Ij v. ÒS y. 
ein solcher scheinen; If 2 (09S) x kam U, Jf kaum 


ER | bespringen (die Stute), beschlafen 
u. 8 kawafän kreisrund sein | (ER); — 5) AS A, If káwam 
(Sandhügel INN). i 
i S rojsen Höcker haben (Kn. vil 
GE kaufan, küfän, kuwwafän, 405 ' A 
kawwafün Kufa; runder Sand- ' sun); — 2 e. Haufen machen, 
anhäufen (. ,); — 5 auf- 
gehäuft sein. 


sammelt sein (Ni); mit 


haspeln, abwinden Aeg. ; — 5 sich 


für einen Kufenser ausgeben, od. 


hügel; Rundes, Kreis; Zirkel; ` 
Ehre, hohe Würde; s. fig. u. vor. | 
Ka küfe runder Hügel rothen si kûm pi omas Kıman Haufe 
Sandes; Kuja; Tadel, Fehler. |  Misthaufe, Aasgrube deg; — 
byes kt kufseh f. a Ge, ` e Pu clas mg f. v. 
WI i JM kûme pl elei) 
6 „ die kufischen Gram- ENT, P e2 


matiker; — . küfijje pl E EE f ‚Beirsebe 
KÉ? kawäfijj Haspel zum Auf- ; kapital, Fonds. 
winden Aeg.; e. Frauenkleid. (8 ) vi kën U, If kaun u. 


kainfine sich ereignen, geschehen 


Sy + käukab Einh. ë pls lei 
kawäkib Stern, bes. Planet; 
Häuptling, Fürst; G wi 


Pupille; ë käukabe Schaar Men- 
schen; — käukab 77 8 glänzen, 
schimmern (Stern, Eisen G7 
s. 

Be * käuka Je ey käukawe 
ruckweise gehen mit stark beweg- 
tem Körper. 


Ea pl Shan „e was Gott 
will geschieht, u. was er nicht 
will, geschieht nicht; If kaun u. 
kijän sein, existiren, in einem 


Zustande sein: LU RL er 
stand aufrecht; an e. Orte sein, 


u 


Ace. od. o el 2, K! e, 
Kë AA: 2 A A er hatte 
e. Haus; denken, sich vorstellen; 
Bürgschaft leisten (ale G 


U, U. — 


2 If in. Sein rufen, 
schaffen, formen, bilden; — 5 ge- 
schafen , gebildet werden, Leben 
empfangen, existiren; — 8 sein, 


existiren ; für Einen bürgen Ne; | 


— 10 sich unterwerfen, demüthig 
thun 2 LA aJ RN, 8. 


éi . 
kaun pl G akwän das 
Sein, Existenz , Essenz, Wesen, 


Zustand, Umstand : E * 
wegen des Umstandes da/s, weil: 
A D > > O- 
en 
weil sie ihre Bärte rasiren; das 
Seiende, das All; Du. ( 
die beiden Welten, Materielles u. 
„Geistiges, Engel u. Menschen; 
Ruhe; Ereigni/s, Neues; 7 Krieg, 
. Kampf. 

3,5 käunijj seiend; — künijj sehr 

alt, bejahrt. 
(9S) „ v kâh U, I kauh Binen 


zum Hauchen auffordern, um zu 
sehen, ob er Wein getrunken 


3230 0) 
( DI En $ LA .. So D H; 
— b) gei A, If käwah verblüfft, 
erstaunt sein ZE — 5 sich 
ausdehnen u. den Mann ganz in 


Anspruch nehmen (Geschäft 
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wu 


BE LA dl Kale BN 
ih); Ju. . 

KI käwwe, küwwe pl she kiwa 

u. (e Zi k&wan, Kenn, küwan 


| Fenster 3. . 
| KA k&uhad vor Alter zitternd. 


ka’üd schwer ersteigbar. 
ie ku’üle Schuldübertragung, If 
. 

ESS x káwa J, Jf kajj Einem die 
Haut brennen , ihn kauterisiren 
Si MI Lef sasa li 
BAJAS NAL); brennen, 
beifsen (Säure); } Wäsche bügeln; 
— 2 JE A eh? wiederholt od. an 
mehreren Stellen kauterisiren ; 
Wäsche bügeln; — 3 schmähen, 
beschimpfen; — 5 stark kauteri- 
sirt werden; gebügelt werden; — 
7 kauterisirt werden ; brennende 


Schmerzen empfinden; — 8 sich 
kauterisiren lassen. 


ws 8. pl v. a, 65 Fenster; — 


kauj das Bügeln; — küwwijj 
aufs Fenster bezüglich. 


e e A 


Led? kuwäjjis f. 8 schön, hübsch, 
Dimin. v. ci kájjis. 
£ kai u. N auf dafs, damit. 
kajj das Kauterisiren, Kaute- 
rium; das Bügeln, If v. ss ý 
E el kai’ Furcht; furchtsam ; s. fig. 
(E 3) a si ka’ I, If kai' s. — 
| Er Vie boshafte Dummheit. 
C ki'âs pl v. Le ka's Becher. 


ege 
— —— EE EE EE 


A kajäse, kij. Schar ſrinn; Fein- 
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heit, Delikatesse; Schönheit, An- 


. muth, Eleganz der Manieren. 


ei LA kajaki pl v. NJ. 


dai kajjal der mi/st, wägt; Horn- 


messer; — LS kijäle das 
Messen, Wagen; Meſelohn. 
elas keint ` pl v. RAAS. 
gas kijân Sein, Existenz; inneres 


Wesen des Menschen, angeborne : 


! 
| 
| 
| 


| 


H 
} 
j 


seelische Natur; u. ë Bürgschaft, ` 


Yo w 
SU kijänijjät Physik. 
E 
Sai käl’e Furcht, rei D 


or E 


ums 


Einem Schlingen stellen, Fallen 
legen J ( NY — 2 F eigen- 
sinnig sein; 7 rachsüchlig sein; 
— 3 If , Einem Fallen 
legen, ihn zu hintergehen suchen; 
— 4 7 eigensinnig sein; — 7 u. 
8 sich hintergehen, durch List 
fangen lassen. 

ai kaid pl Aaf kijad List, Trug, 
Falistrick ; Higensinn ; Rachsucht; 
AUT AaS Gottes Strafe für Hin- 


terlist. 


g GN kaidabän, kaidu. Lugner. 
G „ kâr 7, If kijar im Laufe 


„ kel? ai — Käl beküm- ` 


mert, betrübt. 
e D e . OD e - D - 
— käita so: ws P was NE 
© e La 0 r 5 
wre was so u 80; — 2 


— käjjat anstopfen, füllen 


(den Beutel, Gefäfs L Via? 


shal ION); de Gepäck erleichtern 


(Bm LA Lë O). 

sai SI el? kâh I, If kaih durch- 
dringen, durchbohren & (Schwert 
Sia oul igdi Aë ge Wi 
að kaih dick u. rauh; — kih pl 
zus! akjah u > kujüh 
Berghang, Seite; — käjah Dicke 
u. Rauhheit. 

O kihân pl v. C 

= käiham gro/ser König (Titel). 

(AaS) kad Z, If kaid u. 

makide listig täuschen, hintergehen 


( MI , O vob); 


( 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


den Schwanz heben (Pferd «S 
A Schi Säi Ha all 
); vgl. „ * · 


kir pl ai akjär, Kai kijare 


u. GO kirän Blasbalg des 
Schmiedes ` — f kir Herr (xbgiog), 
AS, PH zi Ew. Hochwürden (Titel 


der griech. Patriarchen). 


oh e. zi u. i oli v 


Bir 
j . 

(maS) a - kâs I, If kais u. kijäse 
listig u. fein sein; aufgeweckt u. 


pfifig sein baas RT wë 
. Mo Katas o); schön, 
hübsch sein; If kais Einen an 
List übertreffen; — 2 Einen 
listig u. fein, schön u. hübsch 
machen; 7 etwas in e. Beutel od. 
Sack stecken; — 3 mü Einem 
an List u. Feinheit wetteifern, 
ihn an Intelligenz zu überbieten 
suchen; — 6 sich listig u. fein 


zeigen; schön, hübsch werden; 


us 


in einen Beutel od. Sack gesteckt 
werden. 


baal kis pl (la? | akjäs u. EES 


er, kájjis f. 8 pl 


kijase Beutel, Geldbeutel: 
xmas auf seine Kosten; Skrotum, 


Hodensack (pers. mas „ uudis); ' 


— kais Schlauheit, Intelligenz, 
Feinheit ; Schönheit, Eleganz. 
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| 


| 
t 
l 


de 


i | 
em? kisa 


u. (kal akjäs schlau, fein; 


intelligent; schön, hübsch. 


emas kaisän Trug, Verrath. 
Kamal käisabe Wolf. 
—— kaisüm pl LS] aka- 


sim üppig (Garten); Futtermassen. 


() e kaß I, If kaip, 
kajaßän u. kujüß den Muth ver- 


lieren u. von einer 8. 


* 


den, abschneiden; — 2 ganz ab- 
schneiden (eh); 7 Einen in 
gute Laune bringen, ihn gut 
unterhalten; 7 E. ein wenig be- 
trunken machen, ihm e. Räusch- 
lein beibringen; berauschen (Opiat); 
7 qualifiziren; — 5 vermindern 


(); 7 in guter Laune 
sein, sich gut unterhalten, sich ot. 
lich thun, zechen; 7 qualifizirt 
werden, diese od. jene Eigen- 
schaften zeigen od. annehmen; 
7 abgeschnitten werden; 3. ei 1 


e 0 e 


AS kaif wie? W A, AaS 


— 


abstehen ; 


oge ars, Lead A 


g cap sf LI Les Are 


nur für sich selbst sorgen; viel 


essen (Y; e S. behandeln, be- 


treiben; eilen, 


(Se Lam , ec) 


G kaiß Geiz; — kiß, ké eng- 
herzig, geizig; — kijas, kijaßß ` | 


Es 


muskulös. 
) y ei kü I u. 4, If kai‘ u. 
kaiü'e aus Furcht von einer AN. 


abstehen — AL Méien 
A Ap 20 


); 


) kaf I, If kaif schnei- 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


WAS wie befindest du dich? 


RA und wie erst? — auch 
4 — wie er 
wil; — daher : kaif vulg. kef 
Wohlbefinden, gute Laune, das 
sich Gütlichthun, Zechen, erhöhte 
Stimmung in Folge ds Opiats etc.; 
ad Je nach seinem Gutdünken. 


vergleichend : 


us käifa-mä wie auch immer. 


*-- kife Absch t; 
schnell SS: i 7 ur schnitt, Segmen 


Zwickel. 
E káifijj berauschend ; berauscht. 


Kar kaifijje Qualität, Beschaffen- 


heit, Art u. Weise, nähere Um- 
stände, das Wie? Vergnügen, 
Partie de plaisir; erhöhte Stim- 
mung des Opiumrausches. 


dai käika’ werthlos. 
Kai káike, K kaikîjje pl 


WEE LA kaijäki Zi. 


(MS), di Kal J. Jf kail, makal 


u. makil messen (Getreide SS 
N, U US Aaf U 


ei 
A 7 ION) ; wagen (Geld); 


Einem etwas zumessen, zutheilen, 
geben, 2 Acc. (Lalab ); Eines 
mit dem Andern messen ; ver- 


sagen (Feuerzeug LA A A ss 


us); — 2 messen, wügen; — | 


3 Einem Getreide 
Einem Gleiches mit Gleichem ver- 


zumessen ; 


gelten; mit E. streiten, welteifern; 
— 6 gemessen werden; — & mes- 
sen; Einem zumessen, zutheilen, 
geben A 

MS kail Ma/s (bes. für Getreide), 
bes, 6 Medd; Fassungsvermögen 

„des Hohlma/ses. 

ki kajjil Abfälle, Schund, u. G96. 

Auserlesenstes. 


AJ káilä damit nicht, s. , el kai. 


A káilage pl U kajâlige 


e. Kornmafs ("is des . 
Aus käile kl. Kornmaſs, 2 Medd. 
— käilüs, kil. Chylus gr. 
ler) käi-mä damit ; warum? e. ei i 
6 - kiman pl v. , . 
SL kimawijj = S 
„ káimūs, kimüs Chymus, 

Humor qr. 

SU kimija Chemie; Alchymie; 


Elixir, Stein der Weisen; Al | 


. Vë Alchymist, Charlatan. `, 
6 22 kimijäwij f. -3 îjje 
chemisch. 


Alphab., ale Zahlzeichen = 30, im 
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J 


H 
) 


II dreiundzwanzigster Buchstabe ds 


Almanach Zeichen für Nacht 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


d 

9 IU- 

wu kaimuht rohe Häute Z. pre. 
Lila kan I, If kain sich 
demüthigen, unterwürfig sein A 
(a>); — 4 demüthigen (Gott); 
— 8 traurig sein (>; — 
10 = 1; vgl. 6 * · 


néi kain pl y ei kujün Karunkel 
in der Matrix. 


kin, Lei U kinakina 
Chinarinde; AR! Chinin. 

Kai käine Bürgschaft; Lotusbaum; 
— Kine schlimme Lage. 

„ kainüne ds Sein, die Existenz, 
Yo a 

(J) „ 3S kâh I, If kaih Einen 
hauchen heissen, um zu sehen, 

„ob er Wein getrunken, s. sei * 
Aal kájjih als Betrüger gescheut. 


us käjje kauterisirte Hautstelle; 
einmalige Kauterisirung. 

Gb kaiwän Planet Saturn pers. 

ad kujüh pl v. sl u. ei ; 

MÉ? kajjül Nachhut der Armee; 
Jurchtsam; Feilspäne (Gold); Ab- 
fälle, u. Gegs. Auserlesenstes. . 

"e kai furchtsam. 

ka'ib bekümmert, betrübt. 

Kaaf kujáike, Ns, kujáikije 
Eichen, Eilein (Dim. v. J). 


— ka' in wie viele? (y 
A käi’e Furcht; furchtsam, el Pr 


(, den Aspectus oppositus u. 
Saturn, u. Abkürz. für dn Monat 
Schawwäl. 
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H la (in der Schrift verbunden) für- 
EE 


wahr, 2 


-fürwahr ich habe ihn schon er- 
. Da 2 DA 
reicht; LAG säi? nis el 


-oE = 
Séil 6 Pl wenn du das 


thätest, führwahr es wäre nutz- 


sicherlich 


- ñ- ok- 
licher ; mit Energet. : Sur 
fürwahr ich werde dich zwingen; 

G 17 25 


— al fürwahr er ist gnä- 
- 2 -»0.0. 
dig; nun: Sia SY n 


hättest du mich geehrt H so hätte ` 


nm — — — nn — a 


ich dich auch geehrt, vii el Ä 


„03. 
U LASS wenn das so wäre, 


r 


nun so würden wir sagen; U 
la-må fürwahr nicht; — Schwur- 


90227 
partikel : S zer) bei deinem Leben! 
— für Aa fig. 


e 


A li Präpos. z u; bezeichnet unsern 


Dativ; mit Sufixen : , ei mir, 
2 oe ER .u, 
dir, Al ihm u. 8. w. : Gl 


O )- 


vir haben euch gesagt; 


= I, A D — e 
s ich habe ihm e. 


Eo 
Buck gegeben; Kay! wo OS 


Io 
rs die ihnen nöthigen Instru- 
mente; zl A va mir ist ein 


Se 2 U e 


Bruder gestorben; AU AaS 
Lob sei Gott! — drückt im Geen, 
gegen Je (e, d.) die Begün- 


2 e e e 
stigung aus: a Le für Einen 


| 


j 


beten, Aale leo Einen verfluchen; 


Vi la Cale I du biet mir 
hundert Piaster schuldig; L Le 
Le , was uns zukommt u. 


e 2 O > 


was wir schulden; & «$I Aë 
AS behagt dir das? s 
dies wird dir zugestanden; — 
drückt dn Besitz aus: ( 49 
er hat e. Sohn; . A o 
er Ratte zwei Knaben; — 
wll die besitzen ange- 
borne Talente; n & ich habe 


22 Ouan 
e. Haus, A e. ihm zugehö- 
rige Stute; — zuweilen mit von 


zu übersetzen, bes. nach passiven 


s A A 
Verben : 2 ich 
e OD A 
hörte e Geschrei von ihm, m 
S 3 
al yo man hörte ein Geschrei 


von ihm; . il wir 

haben uns von ihnen betrügen 
8 — A e 

lassen; AA. MS es ist von 

Muh. gesagt worden, M. hat ge- 

sagt; bezeichnet auch den Autor 


eines Buches; — bezeichnet die 


Ursache u. den Zweck: AU 


E 
um Gottes Pillen, — 


E 2 zur Bestrafung ds Uebel- 

thäters, Dt Aal , u. 

zwar aus mehreren (einer Zahl 
05 e 

von) Ursachen, o >>) 

e ke a” 

Ul wegen dr Verschiedenheit dr 


3 


e oF 
Neigungen dr Menschen; SÄA>N | 
deinetwegen, LJ od. 2 weshalb? | 


X, IE u. wegen dessen, zu 
Ale: ge 
oi 


Grunde dafs; ¿las „ nach 


diesem Zwecke, aus dem 


dem Worte Gottes; — Conjunc- 

tion der Absicht mit dem 
e e D e 

Conjunctiv : A damit wir 


e ef e 


sicher seien, la damit er 


wisse; drückt sie e. Befehl aus, 
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| 


— —ę—-—¼ — —— 


so verliert sie nach ẹ u. O den 


Vokal u. regiert den Jussiv : 


Kan go . der Heiche | 


end Geld! A. e er tödte, 


O NLP 


we Us e 


> und 30 sage er denn! — 


> Lescht) Was ich Rabe 


dies am fünften des Monats (als 
funf Nächte vergangen waren) 
geschrieben; — beim Ausruf der | 
Verwunderung u. beim Hilferuf 


e ee 


steht J statt ds B.: S b | 


o über das Wunder! Lol b o | 


| 
l 
| 
) 


| 


über sie? wie schön sie ist! h | 


7 0 | 
Aal Zeid, zu Hüfel oi E 
S dus) labit Zauderer ; der verzögert ; 


Ä 


zu Hilfe, meine Leute all b 
Su Hilfe, ihr Leute, 


gegen den Lügner! 


Š la nicht; Ù} auch nicht, nicht 


AY 


einmal; BIOS J, 139 Y weder 
dies noch jenes; £ * J la aj 
(vulg. 66) Nichte, NJ gar 
Nichts; ( J es macht Nichts ; 


> J durchaus; Sa J ohne 
Zweifel; Aa J ohne Gleichen ; 


LL 
mit Jussiv: aii Y thue es nicht! 
E bi- Ia ohne, E 5. W um Nichts, 


umsonst ; I = = J. d wenn nicht, 


aufser; () 3 1 8 dafs, jedoch, 
indefs; — nein (als Antwort); 
— es gibt nicht, es existirt 
nicht (mit folgendem Subjekt im 

ah; > 
Accus. ohne Nunation : Al Y 
5 


w 


f N 
5 


Je -$ 
Allah; s) L Y er hat keinen 


es gibt keinen Gott au/ser 


Vater; — Lë p J namentlich, ins- 
besondere. 


/ W) welche f. pl v. ll 
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25 la”’& = dm fig. (e. er 3). 
II la al Perlenhändler, s. vor. 


£- 
IJ Ia’äme unedle Gesinnung. 


E- £ 
SU? laat Wildkuh, s. (5; Schild. 


wY * ê. . — ei I du mu/st 


durchaus. 


länger verweilend. 

bid Reichthum; MW! Löwe; 
— la-büdd es ist kein Entkommen, 
man kann nicht umhin, durchaus, 8. 
As budd. — lâbud Stimmschlüssel- 


um? 


m? läbis bekleidet (bes. schön) ; 
sich ankleidend; bedeckend. 

CRD labiq passend (Kleid). 

(23 labin milchreich; ë läbine pl | 
2 law&bin Zuter, Brust. 


J. O u. visél a 


WY lat e. Göttin; =. O jetzt | 


ist nicht der Moment etc. 
eo J latih verständig, geschickt. 


63? 1äti, I f. pl welche, s. 
= 

GV . Dyd g u iag a 

Va? lat f. 5 dicht verwachsen Pf. 


Si latim pl ail lutm dr bricht. 
SC ST SECH 

Ae? li-ägl wegen, 3. Aal 

Wen lâgi' der Zuflucht sucht. 


z? * 8. or a" lähh eng (Platz). 
>) lahib ofen (Heerstrajse). 


>) lähid Grab mit Nische oder | 


Einbruch auf Einer Seite. 

( lähis f. 8 = lawähis 
leckend ; hart (Jahr). 

r lähize pl Fell lawähiz 
blickend (Auge), Blick. 

Gen lahiq erreichend ; ansto/send, 
angrenzend ; Anhang. 


A> lähim pl . , lawähim | 


Heischfressend. 
‚>? lähin falsch aussprechend. 
— lähûs unglücklich. 
2? * 6. ir +; lähh eng (Thal). 


SY ladd Gegner im Streit. 
0% ladim der icht, Flicker. 


Sue. del “u. fig. 
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| 53% lade pl SY lad Kleid von rother 
chines. Seide. 


3 „ Er 


33 lazib fest; fest anhaftend. 
| S; J laziq anklebend, anhaftend; 


l heberig 
5 J lAzim f. & nöthig, dringend, 
„ N >; 33 


dem nothwendig gehorcht we 

mu/s ; einem Andern untrennbar 
anhaftend, mit ihn verbunden, 
EZ EI engste Freundschaft; 
(am Orte) haftend, einer S. ganz 
hingegeben; würdig, geeignet; 
33 Ned intransitives Zeitwort ; 
el EI indeklinabel ; 
läzime pl „ lawäzim unum- 
gänglich Nöthiges, unerläfsliche 
Pflicht; Verpflichtung, Schuld. 

5253 lazwärd Zapis Lazuli; ( 
lazwärdijj lasurblau. 

5? läzüg Heftpflaster. 

„ 


) E) Iasi“ stechend. 


— 5 


DR | lä-sijjam& insbesondere, 8. (. 

VF 

Seen lagif antimonhaltiges Gestein. 

Sn lâßiq anklebend, anhaftend; 
niedrig (Gebäude). S 

| Nas Di yu. al a 


| 

| EN „ lä'at A, If la't etwas ein- 
|  dringlich verlangen, fordern (ge 
| Ale PNE Al); die Zahlung 
| Seege? (A PSE saai); 


; hart, streng sein JE (At 
Al); treffen, verwunden (mit 
| dem Pfeile Ad alt, 


Bu 


EX latt filzig, geizig. 
J láti leckend, Lecker. 
i latim der schlägt, Boxer. 
ADY late Sodomiten, pl v. 33. 
sp? lâti der Zuflucht sucht; ë 
lati'e schwere Verletzung am Kopf. 


ki * 8. Bel *' 


- $o 
DY y lá'aż 4, If la'à E aus der 
Nähe zurückweisen (Ade sb 


£ 


air ); betrüben ; Einen 
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D 


H 


drängen, mit Härte die Schuld- 


zahlung fordern (s. B 4). 


d an Elan Sal e 


J 14 pl ype laün, Sei ie u. 


ell alwä‘ furchtsam ; verstimmt, 
ungeduldig; boshaft; 8. J, (SJ. | 


— la ib spielend, Spieler. 
ec? la'ig heftig, heifs (Liebe). 


Le? läitan seitwärts (passiren). 

=? lain verfluchend, vertreibend. 

Kc? late diskrete Frau; s. cò. 

ei se? 18 leckend; Nr Ä lijo 

» Pf. mit stark purgirender und 
vomitiver Wirkung. 

E» * 8. Sal * 

NJ lagije fehlerhaftes Sprechen; 
sinnloses od. zotiges Geschwätz 


V. * 

CY a 8. — wu A 

Sr x lä'af A, If laf schön essen 
da> ASI h. 


J lâfih pl gòl) lawâfih aus- 
dörrend (Wind). 


abs) lafize die See; Mühle; Welt; | 


fütternder Vogel; Hahn. 
SJ. . M u. ln 


i 
1 
} 


| 
| 
| 


| 
| 
| 
I 
| 
i 
| 


| 


AX 


5% lâqih pl „ trächtig An. 
rg 


£ Ee. 
J — 4 FN slak als Bote 
Kos 
schicken Al (vgl. SUR). 


véi J lâkin aber, s. „I. 


g$ 3 lar Krittler, boshaft. 


S = w'al Perlen; — la”al 
Perlenkändler, s. N. 


NN la'la’, < Ial4 A Perlenhändler; 
— la'la ungetrübte Heiterkeit. 


5. K. 
YY lla“ If ë schimmern, glänzen 


(Stern, Feuer S); ihre 
Augen (O) spielen lassen (Frau 


gr; mit dm Schwanze wedeln 
kel (Gazelle); Thränen über die 
Wangen rinnen lassen 2 
N= de); — 2 schimmern 
_( Blitz). 
J li'ale Perlenhandel; Wildkuh. 


I wal pl v. all 


ale 8 and éi 


J lam Name des J (Bid für 
Locke); e lam älif Name 
des J. 

K. 

AY a 'am A, If lam E. unedler 
Gesinnung beschuldigen (2 
pat Alt die Wunde verbinden; 
Gebrochenes wieder verbinden, 
Nicken; begütigen (gel); AY 
G = réi zwei Dinge ver- 
einigen, verbinden; Versöhnung 
stiften (5e; — A SS) If lu’m 


£ ECG 
u. Sali la'àme u. e mäl' ame 


I 


von unedler Gesinnung sein, filzig, 
A w s Za 
geizig sein (eS 2 Lal 2 J); 
— 2 flicken ; begütigen; — 3 If 
-$ 3 
id.; mt E übereinstimmen 
(); angepaſet sein; Einem 
zusagen, wohl bekommen (Klima, 


Bo 
Speise); — 4 If J Einen 


als unedel denkend, geizig hinstel- | 


len; solche Kinder haben; das 
zerbrochene Geschirr flicken; — 
8 für unedel gehalten werden; 
sich einander wohl fügen u. an- 
passen ; sich 
versammeln (Concil); — 10 den 


zusammenpassen; 


Panzer anlegen (N ); 
g E. niedrig denkend finden. 
e? la'm geflickt (Zerbrochenes), s. Kei. 


£- 
rd la man unedel, geizig. 
BR) lämis f. ë berührend; fühlend ; 


SA 
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am — nl — 


H 
| 
D 


e, A denn, weil, mi Suf. 


E wë 
N od. , ei? denn ich, weil 
ich, N denn du; mit Negat. 


E SE. 
damit nicht; — 6 viel- 


leicht (N). 
DY e, gel u. 40 o 


s lah Gott; el = , 8. gy. 


s e 


el lat MWildkuh; Schild = 8). 


3 lähiz einengendes Gebirg. 
J laähif m. u. F. bekümmert, 


seu zend. 

Së) lahe Schlange. 

S lahat Gottheit. 

J, 9Y lahr pl c labän die 
Zeit vertändelnd; aus Leichtsinn 
irrend. 


' £. 
| ste) la’wä’ Bedrängnt/s. 


— 5 lämise u. km) d Ge- 


fühlssinn. 

J lami f. 8 schimmernd, glänzend ; 

H weicher Oberschädel des Neu- 

gebornen; 5 pl S lawämi‘ 

zitterndes Licht, Schimmer. D 
Kail lame Ziadelnswerthes; u. Sai? 


£- 
lä’me pl e la'm dichter Ring- 


panzer; — lämme übelwolend 
R (Auge); drohend 8. 


ah lamijj auf J reimend; in der | 


Figur des O. 
53 
GJ Un für Wi jetzt, eben. 
Se li’änn (aus dem Grunde, dafs, 


—— EE nn u — 


DN 
Le? * lä'a 4, If la'j langsam, un- 
entschlossen sein (im Handeln 


: Uh; arm, unglücklich 
sein; — 4 If SC ia“ in Un- 

) glück u. Mühsal gerathen eg 
ele Ai EN 


SF. 


5Y laj unentschlossene Langsam- 
of. 

keit; Unglück, Mühsal : Le La 
nur mit grojser Mühe. 
3. Bob 

5Y Wan pl dl ala Wildstier, 
Wildkuh; Unglück, Mühsal. 

N lab pl way) lu' ab u. eil nl 
lawä’ib durstig. 

was) it dichtverwachsen ; Löwe. 


ei? 
53 1A'ih erscheinend ; deutlich, klar; 
hell, schimmernd; ë lA'ihe pl 
si.) lawa ih deutliche S., Evi- 
dentes; Klarheit; Beweis. 
is Genu/smensch. 

Aa Wun pl KJ late Sodomi (Lot). 
LE 8 béit 18'i zitternd, feig; 

ungeduldig, gierig; schlecht. 


et S Lw eg la'ig angenehm durch 


die Kehle gehend (Speis u. Trank). 

RN laiq f. H passend, geeignet; 
geziemend. 

J la'ik cynischer Tadler. 

IJ Ku) lail IW Zange, dunkle 
Nacht ; langes Unglück. 


ei 


82 
ASY lim pl e, läwwam, al 
=) 
luwwäm u. „ea lújjam Tadler; 
Ankläger, H la ime Tadel, Vor- 
wurf, Anklage. 


* ant auf J nicht bezüglich, 
verneinend, negativ, abschiäglich. ` 


kl lab Löwin, s. öga. 


kend labb U, If labb bleiben, ver- 
weilen ke (elsi); gegenüber stehen 


(Haus dem Haus >); — | 
b) für ad A verständig sein, i 


Kopf u. Herz auf dem rechten 
Fleck haben C juo); — o) 


gal If . labäbe id.; — 
2 Einen vorn am Halse packen, 
eK; — 4 If UST bleiben, 
verweilen; fleischreich, markig 
sein (Frucht, N.); das Pferd 
mit e. Bruststück schmücken ( 
Lal ah | 


e A 
ken) lubb pi „ lubab Haupitheil 


ER 


| u. Mute; Reinstes und Bestes, 
| Essenz; Mark, Kern; Brotkrume; 

ww AË 
| gl Ost albab, OI alúbb u. 
D 


50.5 
ll álbub Herz, Geist, Verstand; 


E. 8. all. 
LJ x lába’ 4, If lab’ die Biestmilch 
von einem Schafe (Acc.) melken 


£ 

LLJ cakil); Einem diese 

2. Milch vorsetzen; 8. . u. 2. 

LS liba’ Biestmilch, die nach der 
| Geburt gemellbt wird. 

| oJ lubäb rein, unbefleckt (Ehre); 


! 

| Mark der Früchte; — A 

| Stärke, Stärkemehl; — libäb pl 

v. mau); — b labäbe, lub. Geist, 

| Verstand. . ) 

| old . Sech dAn A. 

2 labät u. 8 Verzögerung, vd a 

al labbâd Filemacher; — lubbad 
u. 5 Filz, Füzmatratze, Filzum- 
schlag, Fizmütze; e call 80 


| Satteltuch. 
| ( libäs pl = álbise Gewand, 
Kleid, Tracht; Hosen, Unter- 


hosen; N Gattin, ëE)! J 


| Gatte; BL, hal grofses Un- 
heil; Wirrwarr ; Anstand, Scham- 
| haftigkeit; — labbäs der viel 
| Kleider hat; der Verwirrung, 
Wirrwarr anrichtet; dr sich gründ- 
lich verstellt. 


IS labbat der mit dem Fufse 
tritt od. ausschlägt. 

KSL labâqe Geist u. Geschick; An- 
muih, Elegans; das Passen der 
Kleider, If Bal x. 


— 
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ASUS Iubäke Menge, Haufe. | 
A labâlib Geblöcke; nu e | 
, 


A | er stürzte nieder; prügeln, schla- 
H labân Brust (bes. Pfd), Busen; ` jar 
a . E ' GE 5 z 
a. SS ee TTT | Ku) lbe, Mibage, Mibuge pl dl? 
SI Ge Ze A P läbag u. lúbag Wolfsfalle. 
cr G — lubin Wach- ` „ bah A, If alt werden (ME. 
holder- oder anderes Harz als ` ©: = Ge A N 
su); — 2 u. 4 id. 


Räucherwerk ; Benzoin ; — labbän ı BS ee h Greis; Tapferkeit 
e wh Greis; Tapferkeit. 


Ziegelmacher; Verkäufer von C. 
Se l Sal a lábah 4, If labh schlagen, 


Boden (Acc.) werfen ( ge 


AE ag LA uo Yl); Pass. AA e 


Sauermilch; — 8 lubâne pl oi T 


u. G lubän (freiwilliges, gutes) 


Werk das man sich vorsetzt, 
Unternehmung; nothwendiges Ge- 
schaft od. Hrforderniſs. 


dl labat u. Sal Wie s. 6, 

6 labä'in pl v. vu Sal 

uf 1äbab pl UST albab Gurgel, 
Halsstelle für Schmuck; Brust- 
blatt; Brustharnisch des Pferdes. 

wa) a lábat U, If labt die Hand 


prügeln (yo); schmähen (A); 
Einem etwas abnehmen * (h; 
durch List zu erhalten suchen 
N ); Fallen stellen 
(dm Wild); tödten (J33); F ein 
Pflaster, Kataplasm auflegen. 


* läbhe pl P- läbah Pflaster, 


Kataplasm. 


K a lábad U, If Asa) lubûd ver- 


verdrehen (at); E. mit dem 
Stricke auf Brust und Bauch 


schlagen. 


22 a läbit 4, If labt, lubt, lábat, ` 


lubät, libät, lubäte, labite zögern, 


länger verweilen, bleiben ( A 
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Kal), ERF . , Val 


EAKA LA Rue); — 2 Einem 


Zögerung verursachen, ihn länger ' 
aufhalten; — 4 id.; — 5 zögern, ` 
zaudern; — 10 E. für zaudernd 


haiten. 

2 läbit der zögert, verzögert; 
länger verweilend; — lubt u. 8 
Verzögerung, längerer Aufenthalt. 

ee läbag U, If labg E. () zu 


— 


weilen, bleiben & (LS); an 
einer S. anhaften, ankleben kel 
( AY); unmittelbar am Boden 
sein, fest im Boden stecken (Haus); 
sich zur Erde ducken (Vogel); in 
e. Sack stopfen u. pressen ; Haare 
od. Wolle zu e Filz zusammen- 
pressen; Wolle krämpeln; — 5) 
A A, If lábad verweilen, bleiben 


S; fest anhaften ; — 2 den 
Boden bedecken u. die Erdtheile 
zusammenkleben machen (Thau, 
leichter Regen); sich anheften, 
anhaften; festschlagen (Erde); 
7 mit den Sien strampfen u. 
lärmen; — 4 verweilen, bleiben 
S; anhaften ; unter einander 
verbinden, aneinander kleben ma- 
chen; — 5 aneinander kleben 


An 


(vom Regen benetzte Erde, feuchte 
Wolle, pomadisirte Haare); — 
7 gut angestopft u. gepre/st werden 
(Sack); — 8 id.; dicht auf ein- 
ander kleben (Haare, Blätter). 

Au libd (vulg. labd) pl O lubüd 
u. dall albäd feuchte u. anein- 
ander klebende od. zusammenge- 
prefste Wolle od. Haare; Filz; 
Satteltuch ; Geschäfte; — läbid u. 
lübad pl „ lubüd der stets im 
Hause hockt, nicht auf Erwerb 
geht; — lábad Wolle, Filz; s. vor.; 


SER dicht auf einander; — 
lübad, lübbad gro/ser Reichthum : 


LA in Fülle; lübad dr siebente 
Geier des Aditen Lokmân; — 
50 libde, lübde dicht anein- 
ander klebende Wolle od. Haare; 


Kee 


Filztuch ; dichte Menge : 
lübbada dicht gedrängt; = ES 
libad, lübad Mähne des Löwen 
„ od. X sò Löwe. 

y * lábaz J, If labz rasch u. gierig 
essen INA Ai ID: schnell | 
verschlingen (A); heftig schlagen 
(Sy); Iflibz Wunden verbinden 
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| 
| 
| 


| 


el 
i 
| 


2 


Heiden (t Lad äs J 
A4 Kl); mit e. Frau e. Zeit 
lang, mit Freunden lange um- 
gehen Acc.; — 2 bedecken, ver- 
decken ; dunkel, undeutlich machen; 
zu verheimlichen suchen; bekleiden, 
investiren; — 3 sich in e. S. ein- 
mischen, sie in die Hand nehmen, 
betreiben; sich an eine S. ge- 
wöhnen ; — 4 bedecken, verdecken; 
bekleiden 2 Acc.; — 5 sich be- 
decken, sich bekleiden; sich ver- 
kleiden, ın Maske gehen; sich in 
e. S. einmischen ; — 8 dunkel, 
verworren, räthselhaft sein, für 
Einen G. 

6 labs Verwirrung, Mangel an 
Wirrwarr, Chaos; — 
libs pl ( lubüs Kleidung, 
Kleid; Decke; Hirnhaut; — lubs 
das Kleideranziehen u. Tragen ; 
langer Umgang (Frau, Freund); 
— slama) lábsa' s. . — 
Em libse Art sich zu kleiden ; 
lübse Verwirrung, Unklarheit &. 


— t läbas Gepäck, Bagage, Hab- 


seligkeiten; — 2 en lábbaś 
seine Sachen packen, sich reise- 
fertig machen, aufbrechen. 


(b sro ISi Pi z% A | 


ge) æ lábas I, If labs bedecken, 
verdecken ; Einem (Às) eine S. 
verdunkeln, sie dunkel, undeutlich 
machen, verwirren (Jol>); mad | 


Al x lábat U, If labt Einen (U) 
auf die Erde (Acc.) werfen (Io 
00,9 &2); Einem e. Fuſotritt 
geben; mit den Fü/sen gegen ihn 


A 
ausschlagen; Pass. A4 Joa nieder- 
geworfen werden, fallen; Pass. 


uU Bai Wahres mit Fal- 


` 8 A 
schem mischen; — b) el A, If Lal If labt u. lábat du Schnu- 


pfen bekommen, s. fig. (Le 
78 


lubs e. Kleid anziehen, sich be- 


Wahr mund. Arab. Wörterb. II. 
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Dem — I (u. 8) laufen, (u. 6) befangen gemacht, voreingenommen 
indem die beiden Vorderfü/se zu- 
gleich niedergesetzt werden Pfd.; 
— 2 zu Boden werfen; e. Fu/s- 
tritt geben, ausschlagen; — 5 sich 


werden. 
labk u. ë Mischung, Verwir- 
rung; — läbik gemischt, verwor- 
| ren; — 8 läbake e Mundvoll. 


niederlegen; sich am Boden wäl- | ON labläb Eyheu; Mauerkraut. 


zen; o 1; — H sich niederlegen; =, 1äblab If $ das Neugebomne 
s. 1 (Pferd). zärtlich lecken “I (Schaf); das 


mit ihm 


OCH läbte Fufstritt, ds Ausschlayen 
mit den Fü/sen; Schnupfen. 


so 


Lasd láb“an ungerochen (Blut). 


Al p lábaq U, If labq erweichen, 
aufweichen lassen (Brot in der 


Kind zärtlich lieben , 
zärtlich thun S (Mutter uns) 
l); zerstreut werden (1.5.85); 
7 schwatzen, plaudern. 

SO. lublab pl nu labalib 
7 Spitze des Zweigs, Schöjsling, 
Auge; Fleisch der Frucht. 

aa) „läbim A, If lábam ungleich 


sein (Schulter ek>! SN. 
„ läban 7, If labn viel essen 


G IN; heftig schlagen 
IN ie); die Brust zer- 


Brühe, Lederwerk u); — Al 
CR A, If läbaq Verstand und 


Geschick haben S); passen 
u. wohl anstehen O P. (Kleid 
J); geziemen; elegant sein (M. 


A 
ob) e) A If KR) labäge 
= b; — 2 List u. Kunstgrife 


in Brühe erweichen 


schlagen, quetschen; — I u. U 


anwenden ; Einem (Acc.) Much zu trinken 


(Brot); 7 etwas durcheinander A 

» da hö s 
) A, If läban viel Milch im Euter 
haben (Schaf, 2 das 


Junge augen; Ziegel od. Back- 


ordnen; 7 verschönern. 


hl labq u. 8 Verstand u. Geschick; 


m); — 


— läbiq f. ë verständig u. ge- 
schickt, erfahren S.; E. dem 
sein Kleid gut steht; geschmückt, 
elegant ; passend (Kleid). 


e lábak U, If labk mischen 


(Mehl mit Honig He); in Ver- 
wirrung bringen; Z. befangen, 
— 2 


verwirren; behindern; 


voreingenommen machen; 
mischen ; 
— 5 in Verwirrung gebracht wer- 
den; behindert werden; — 8 id.; 


| 

| 

| 

| 

| 

| 

| 

| ul); Al 
geben Lesch) A.-); — b) vs 
| 

| 

| 


steine machen, 8. fo: — 4 viel 
Milch im Euter haben; reich an 
Milch sein H.; — 5 zögern, zau- 
dern G: ); — 8 Milch 


saugen; — 10 Milch verlangen. 


(7% libn, läbin, Iibin Zinh. ë (od. 8 


libne pl („ libn) Backstein, 
Ziegel (an der Somne getrocknet) ; 
7 Bruchsteine; — läban pl 6 
albän u. 0 liban Milch, Sauer- 
milch; Baumhars, Gummi; Queck- 


GJ 


silber ; 2 wlis Müchdrüsen ; 
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— . eyy pl; — Kl Wine ` 


pl 2 läbin u. O labinät Hemd—-— 


zwickel unter den Achseln. 
E lübna für ås. 
D LP M w 
622 lubnän Libanon; 2 
Jubnänijj vom J. ibanon. 


r r 


Br lübna e. Harzbaum : ums 
, eich) flüssiges Gummistoraz ; 
„weibl. Name. 
Kuss) labanijje pl ©) Milchspeise. 
Ku läbe Löwin 3. Bei — läbbe 


— — — — — — — — = 


pl w! Kehle des Thiers, Stelle 


wo es geschlachtet wird; treflich 
~ Ehefrau); — lúbhe pl wo! Brust, 
Herz. 


ge 570 läbwe, libwe, 


-). 


E Ève .. 
5. lüba'e, 8 läb'e, Au läbe, 


- — 2 > 
81 labät u. — lab pl wu 


£32 


„Ir 


DER £». 
lábuwe, 8 lúbawe, Be lábu'e, | 


und 
0. „8a. i 
sia); — 2 gagad u. wu If 
Xaski die Vorschriften der Wall- 
fahrt williy verrichten; sich Ze 
Befehlen rasch fügen : die Phrase 


ar D oe 


aussprechen, d. i. hier bin 
ich zu deinen Diensten! was be- 


fiehlst du? (von JS y). 


uns labib pl su alibba’ mit 
Verstand u. Geschick begabt ; Mann 
von Kopf u! Herz; thätig u. aus- 
dauernd; ë labibe e. Rock ohne 
Aermel, oberer u. vorderer Theil 
einer S., = qaa lábab. 

taaa labit boshaft; 8 6. . 


zu labih fleischig ; 8 Moschussäck- 


` 
i 
` 
i 


chen. 
Asa) labid Proviantsack, am Pferde- 
hals aufgehängt; e. Mannsname. 
mass labis abgetragen (Kleid); ge- 
kleidet ; ähnlich, gleich. 


u f. 5 verständig, geschickt u. 


lah’ät, ol) labuwät, gu luͤbu' | 


u. — lubũ' Lörin. 
S lubüb pl v. Gel lubb. 
> 945 Inbüh Fleischigkeit. 
F labüd Schaflaus, s. Al FF N. 
(O lubûdijj Filzmacher. 
— labüs Kleidung; Hingpanzer. 


Ge labûn u. H pl ( libän, F 


libn, lubn u. ( labâ'in mit 
viel Milch im Euter: 6 cyi 
in's dritte Jahr gehend K. 

Bel läbwe etc. Löwin, a. sl D 


e e 


— 


L% w läbija A, If labj viel essen 


(ASI Ii u ed 


1 
D 
1 
i 
H 


| 
| 
| 
i 
! 


` 
l 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


| 


thätiy; geschmückt, 
Roxette. 

Saa 8. 2 x; — 3 labike Speise 
aus Mehl u. Sauermilch, od. aus 
Datteln u. Butter. 

2 labin mit Milch gefüttert; Fe} 
abü lubdin männl. Glied; b labine 
mit Milch im Euter; Bruststück 
‚des Hemdes. 
ia) lubáina Tochter ds Satans; 
eh fe) Satan. 


elegant; 3 


8 2 
wu) „latt U, If latt fest zusammen- 


binden, schnüren (, ); 
zwei Dinge mischen, indem man 


sie durcheinanderrührt kel (a3); 
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Kanäl A Bu ut und Honig den bösen Blick schaden (a =.) 


an den Brei rühren; zerbrechen, a) Bé d LA Bau); — A X 


zersto/sen (80); abreiben, reiben | A, If lätah hungrig sein (). 
(A); J schwatzen; Pass. in ex lath, lätih u. ö lätahe u. (uU 
Freundschaft verbunden sein lathän verständig u. geschickt; — 
lätah Hunger; — „ul lathan 
F. il lätha hungrig. 

2 a lätah A, Jf lath Einen mit 
Schmutz bewerfen, beflecken Lal 
| E. peitschen. da/s er wie geschun- 

| 

| 

| 

| 

| 

| 


den wird (LA Basel AM 


al UI As vlt vc: — 
7 gemischt u. durcheinander ge- 
rührt werden; gerieben werden. 
SCH latt Schlag, Prigel; 7 Geschwätz; 
pl — lutüt langhalsiges Trink- 
glas; — ë látto Unbedeutendes, | 
e. Bagatelle. 
xJ „ láta’ 4, If lat’ Einen auf die 


Brust stofsen, zurückstofsen Lei O läthe Beschmutzung; Schlag. 


AJ „ látad J, If latd mit der 
Faust schlagen, 8. fig. 

EI „lätaz U u. J, If latz mit der 
Faust schlagen, bes. auf Brust 
u. Kinn boren GS» el O); Fort- 
sto / aen, wegjagen. 

a „lätag A, If latg mit dr Faust 
schlagen (0); stechen, bei/sen 
(Schlange, Skorpion EA); 7 fett 


die O ar, alu) ; 


verwunden (A); schinden. 


mit einem Steine nach Einem 
werfen od. schlagen (sa ); die 
Augen auf e. S. richten Al (OA 
au! za); farzen (bzo); | 
schei/sen (gi). 

S lutät Vein Zerstoſsenes, bes. 
Baumrinde; — f lattät yro/ser 
Schwälzer. | 

zu lutäh verständig, geschickt. 

A y látab U, If latb u. lutüb | 


aussprechen, 8. L x. 
anhaften, fest stecken (Ag A e 


la + lätlat If ë stottern, stam- 
5 LA L ER w fest stehen | meln, Albernheiten sagen (für 
8 (wa); ankleben (G)); 
festbinden, schnüren (Kleid Aale A | 


GEF x); ö lätlate Meineid. 
_ y látam U, If latm das K. 
an der Kehle mit einer Lanze 


ve UI d ën, | 
BA LA ); e. Kleid an- durchbohren SY; werfen, 


schie/fsen (den Pfeil dai: schla- 
( ]; — 2 festbinden, schnüren. | 


| 
| 
| 
| 
| 

ziehen (am); durchbohren | 

| g gen; verwunden. 

X) „lätah 4, Jf lath Einem Kies 


* a látin sit — 8 léine Unum- 
in's Gesicht werfen, so daſ Spuren 


gängliches ` lutünne Igel. 
bleiben d. kel LI ul — lutät pl v. = latt. 


N $ * 
Sep Lë d sach Atzs zi: , latt J, If latt Einem nicht 
schlagen (0); Einem durch vom Leibe gehen u. ihn beldatigen 


N 
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Pr: 


w -s 205 
* (h); mehrere Tage dauern Si lätag, Sail lütge dieser Sprach- 


(Regen Lale A3) ; bleiben, ver- 
weilen (); mischen (für 


ws x); + plaudern, schwätzen ; 
— 4 belästigen ; bleiben, verweilen. 


LI, en, alen, el a 


E x láta A, If lat die Zunge in's 
Gejüfs stecken u. es leckend aus- 
trinken (LA SLY) A us 
,). 

lität pl v. . 


litam verhüllendes Tuch fur 


Mund u. Wangen, Cachenez. 


mit Brotschnitten belegen, zum 
Austunken der Milch etc. (AU 


aaar) Re LA 2 La 
I 502 Je); Waaren neben 
einander schichten (AY. 

22 „lätat J, If latt leicht bewerfen 


fehler, a. vor.; A. 14458’ f. v. 
SC altaß damit behaftet. 
S „ látiq A, If látaq thaubenetzt, 


feucht sein; windstill u. thaureich 
sein (Tag was, EI Led J 
A8 . ); - 2 verder- 
ben ()); — 4 benetzen, be- 


thauen (, II). 
A lätaqg Näfse; lätiq nafs. 
N latlät u. 8 saumselig, unent- 
schlossen; unthätlig; Schwätzer. 


gali y lätlat If 8 Einem nicht 
SC) latt Zäpfchen im Hals, Uvula. ` 


AU „lätad J, Jr latd den Teller 


(a e) LA) alai); leicht schla- ` 
gen (An 2x0), bes. mit der 
Hand auf den Rücken; leicht ` 


tadeln. 


Kai), late Theil der Lippe, der 


mit dem Zahnfleisch zusammen- 
hängt. 

» lätag U, Jf latg Einen mit 
nuchbeschriebenem Sprachfehler 
behaften od. behaftet glauben; — 
b) — A, If latag dicke Zunge 


A 
u. deshalb fette Aussprache haben: 
È?» J od. & statt y, od. O statt 
ww sprechen : grasseyer (ò A 


we OÄ 


„ kÍ Aal A cl? Vi 


! 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


vom Leibe gehen u. ihn belästigen ; 


in einer S. oft wiederkommen, 


zudringlich sein & (Gab 005); 
schwach sein (M. A); zu- 
rückhalten e); unentschlos- 
sen, saumseliy, unthätig sein; 


schwätzen; unverständüch reden 
wu NT Aal? ; etwas 


im Staube wälzen $ (a); — 
2 sich im Staube wälzen; sich 
beschmutzen. 
sAlQJlätlateGeschwätz; Beschmutzung. 
e a látam I, If latm den Kies 
mit den Hufen zerstampfen (K. 
Li isy glas ud 
); den Huf queischen, 


verwunden (Stein); E. mit der 
Faust auf die Nase schlagen 


520. 222 
(Y); gl die Frau 
bedeckt sich die untere Gesichts- 
hälfte mit dem ; küssen = 


b); — b) àl A, If latm auf 


2 


den Mund küssen ( PEL 
nw LA ,); E Einen 
auf die Wange küssen; Einem 
e. Mundtuch, Cachenez geben; — 
2 Einem die untere Gesichtshälfte 
mit dem „u bedecken; — 5 (u. 
8) sich mit dem li bedecken, 
e. Cachenez tragen; — 6 einan- 
der auf den Mund küssen; — 
8 küssen; = 6. 


— latm Fink. 5 Kufs; — ë litme | 


Art den el zu tragen. 


G, s | 
. lite pl O litat u. „ litan | 


Zahnfleisch; e. Baum. 


(Y „lata U, u. E I, * 
latj langsam trinken Le 2 

Nl e WI); den Topf 
gierig auslecken (N um); ; 


— 5) H A, If lätan nafs, | 


feucht sein (Kleid, Baum N); 


von Harz oder Gummi Zeien | 
(Baum LU LI a! wa | 
, säll Le z); 4 Gummi 
od. Harz flieſsen lassen (Baum); 
„95 Hare od. Gummi sammeln. 
Le) litwijj auf das Zahnfleisch be- 
züglich, a, Kl 


Hause 


* lätan, lata dünnflüssiges Harz, | 


Gummi; Thau, Nässe; — láti 
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Disput A ( „hal 


— D e 


sall el Sala, Lelei 


Raga di 8 Aice); auf e. S. 
bestehen, beharren 3 od. JE; 
mit Ausdauer durchführen G; 
belästigen ; — 2 in hohe See 
kommen (Schif); in die Tiefe 
tauchen (M. vol> öl v3 pen 
Self, untergehen, Schiffbruch 
leiden (Schi); — 3 If > 
mit E. (Acc.) hartnäckig streiten; 
— 4 77 zŠ belästigen, bedrän- 
gen; — 8 tief sein, tief gefurcht 
sein (hohe See); 
klingen (Stimmen Alis); — 
10 beharrlich Ansprüche erheben, 
dcc. S.; auf seinem Eide be- 
harren kel, 


durcheinander 


nis u kel Wie pi g 


lägag u 
Menge ` grofse Wassermasse ; hohe 
See; Meeresabgrund; s. x läge. 


Lä ligag? un it 
Sr gag g 


8 e 6. 


Lol „ lága’ 4, If lag’ u. Lële 


mälga seine EH zu J. neh- 
men A ( , Le Aal Lal 
aut 53 LA a); — b) el 
id.; — 2 If vil? E. wider 


Willen zwingen; E. nöthigen dafs | 
er Zuflucht suche Al: —4=3; 
— 8 = 1; Z. um seinen Schutz, 


feucht, nafs; — litan pl v. KA. 
** ` A O e e A 0 . 
2 * lagg (as) u. rss) 
Iu. A, If la ag u. lagage un- 
nachgiebig ein im Streit oder 


„ seine Protektion bitten. 

USU lága’ Zuflucht, Asyl. 

Zu lagag u. 8 Streit; Belästigung, 
ungestüme Zudringlichkeit : Js 


| 


dal 


Lë mit Ungestüm; — ließ Streit, 
Disput; harter Ritt; 
lugg pl; — laggag Ge 
lästig. 
SLS lizäd Hausenblase, Fischleim ; 
Streit, If AS, 
le ear Schwelle. 


ai 


SS, 


ig, 


LU ligam pi + SU lügum u. 
— oE 
Sall äl:ime Zügel ds Pferdes, ` 


Zaum; Tuch für die Jenstruatton; ` 


(pers. ). 
ES ligân Störrigkeit K. SU y 


sin) lab ae Froschweibchen. 
ll t lag&wun Legion. 
— lägib A, If lägab schreien, 


lärmen (Menschen „o); auf- 
geregt sein, toben (Ifeer gz’): 


2 L 
— b) = y N lugübe 
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(= 


E ag das Gefä/s auslecken 
men ur). 

„ lágiz dehnbar, zäh u. ankle- 
ge wie Harz etc. 

ASI q lágaf I, If lagf heftig 
schlagen (NN ); sich e. 
Grube graben (Wild e A 
* re) ml 9 8 sato 
si>); — 2 in die Seite des 
Brunnens graben. 

ASI látaf pl èX algâf Brunnen, 
Grube; Damm, Wehr. 

e + láglag If etwas im Munde 
kauend hin und herwälzen (J 


s =- Ù 


8 3 Worte im Reden 
ojt wiederholen 3 (A2 Oi); 
— 2 id. 


ASN y lägam U, If lagm nähen 


an Milch erschöpft sein (Schaf 


7 el eia N) od. Geo 


usb, AU eh qù lágab 


donnernd (Wolke); zahlreich u. 
lärmend (Heer); — 3 lä. be, li., 
lú., lägabe, 14g ibe, 
S = lig ab Schafmutter ohne 
Milch. 

ez Lüge: pl v. a lugg; — 8 


li gabe pi 


lügage streitnlchlig, lästiy. 

ga * lugh Loch im Boden der 
Brunnens, in e. Kanal; läg ah 
Augenflu/s. 

AS lad U, If lagd essen, ver- 
zehren (|); ds erste Grünfutter 
abweiden (N= i Weniges 


— ——— ——ä 


nehmen, ( C sin ‘et | 


(e. Kleid ); F = 4; 
2 bis zum Munde steigen ( Wasser 


5 A, S ) 4 
dem Pferd (Acc.) den Zügel an- 
legen, es zdumen GALA pe 
ASA up man! IN; Einen 
zügeln, zurückhalten; — 5 ein 
Tuch anbringen, um die Men- 
(Frau); 
— 7 gezäumt werden; gezügelt, 


siruation aufzufangen 


zurückgehalten werden ; — 8 = 7. 

AN lugm Luft, Atmosphäre; u. 
la. am u. lügam Frosch; — lägam 
Stelle der Pferdebacken die vom 
Kopfgestell bedeckt ist; — lu um 
pi v. PEN 

gs a lágan U, If lagn lecken 
(us); (u. 2) Blätter abschlagen 
u. sum K futter mit Hafer oder 
Mehl mischen; — b) (y A, If 


0 


lá’ an anhangen, ankleben \) 
(ls); geneigt sein kel, 
= lägin Schmutz; — 8 lägne 
zurntimmende Majorität. 
Alge If v. : vi — lá ge 
Geschrei, Tee: ; — lús age Silber; 


Spiegel; a kaaj das Bild 

in der Pupile; = = ei lu. g (s. d.). 

z ya lagûg u. 8 ste lästig. 
HE 5 lag zun störrig; lu. 8. om. 

EV * — 8 8 iltäga seine 

Abstammung Fälschlich auf Andere 

zurückführen Las? As A FI] 


sol ION. 


il lággijj, li. bodenlos tief (See). 
us lagife Thürpfosten. 
2 la z in ee e Blätter 
als Futter; — lugäin Silber. 
e „lahh JL If labh zunächst ver- 


wandt sein A ( re 
S); sich nähern, 


nahe sein Al: — b) el 4, If | 


lähah zusammenklebende Augen- | 
lider haben ( Auge e gaia); | 


— 41 za ilhäh ungestüm 
belästigen u. fordern, Je P. u. 
d. È 8. en 
al LA St 
bestehen; störrig sein K.; fort- 
während regnen (Wolke); den 
Rücken () de Thieres drücken 


( Re); annähern, nahe bringen AL 
ei lahh nächster . 


h; auf etwas 


grad : Le pe a! naher 


Petter. 
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| 
| 


sl 

ana Aue 

Sal lihä’ innere Rinde, Bast; 
Rinde; 3 u; han 
pl v. N. 

8 Iuhäde grammat. Fehler. 

md lahhäs Lecker, Schlecker; 
— 8 Löwin. 

Jl lahäz äufserer Augenwinkel; 
lih. Blick, Beobachtung A 

U Iihäf pl A lähuf (ge- 
‚Fütteter) Ueberwurf; Decke, Bett- 
decke; Weib; Panzer. 

ASİ lihäm, luh. Metallkomposition 

zum Löthen ; lihäm das Löthen; 

pl v. A; — lahhäm Fleischer. 


BEN lahhän u. R dr schlecht aus- 
spricht, oft Sprachfehler macht; 
d lahäne Fehler in dr Aussprache; 
E lahänijje schlechte Aus- 
sprache. 

, láhab A, If lahb mit dem 
Schwerte schlagen (,); eine 


Spur eindrücken (A x 2 A 


h); nach der Länge schnei- 
den (Fleisch J. aalas); den 
Meg bezeichnen od. klar machen 


(si); den Weg betreten u. ab- 
nutzen (Ale SU .) 
grad aus, rasch vorwärts gehen 
Cu- , 
If luhüb breit u. ofen sein (Heer- 
stra/se LA Lal S % A 
edel: — D) uU A, If láhab 
aus Alter abgemagert sein (aks | 
7. )) ;— 8 die Heersira/se ziehen. 
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de lähaz A, If lahz Einem er 
zuselzen, ihn bedrängen LA sja 


sl lahb offene Heerstrafse; — 
lähib breit u. betreten (Weg). 
2 4 lähat A, If laht schlagen, 


prügeln (,); entrinden, ech. 
len (Ast sol 

ge 4 lähag 4, If lahg schlagen 
EE am Auge verletzen ki 
(a lol); 


bösen Blick schaden; zu E. seine 


Einem durch den 


Zuflucht nehmen & (Laun: — 
H 4, If lähag in der 


Scheide feststecken (Schwert 
ME A müs); — 2 Einem 
e. S. falsch darstellen, ihn fälsch- 


lich berichten Wei aake = 
Zr 
nöthigen, dafs er seine Zuflucht 
nehme Al zwingen; — 8 a 4. 

gm luhg Winkel im 1 Augen: 
winkel ` u. lahg Plz 


Augenhöhle, Höhle; — láhi: 


i- GU. 8) E. 


-= 2 —¼—¾].— — —— ͥ— e: 


\ WM ` 
eng. 
e lähag A, If lahd in einem 


älteren Grabe e. Seitengrube gra- 
den u. hier den Todten bestatten 


das) A kp LA äi am) 


ill Ge un ii MI 
überhaupt begraben (PO); sich 
zuneigen Al (Ju); — 2 = 1; 
— 4 = 1; sich vom graden Wege 
abwenden cap GO, dal, oder 
vom rechten Glauben abweichen, 
Ketzer werden; Aa) AL Finem 
suneigen; — 8 geneigt sein. 


uhd, luhd pl „ luhũd u. 


alhâd Seitengrube in einem 
älteren Grabe ; Grab; a. vor. 


Wahrmund, Arab. Wörterb II. 


N); — A 4, If Wis 


engherzig, sauertöpfisch u. geizig 
sein (Ro ls! Ja 0. 
lad); — 65 = 1; — 6 ein- 
ander harte Dinge sagen (I. za 
a 5] e. U J äl K 


I AC) „ ); ; einander dunkle Verse 


on (vgl. Q,). 
lähiz, lahz engherzig, geizig. 


um) + lähas A, If lahs die Wolle 


zerfressen (Motte S each Ae All 
ail Län: — A ml 4, If 


lahs, lähse, lähse u. mälhas lecken, 
beiecken, die Schüssel auslecken 
s - D e s D 2 
e Aë 
anc? Loës. LA .); 


2- UE 


g BC Be * gmi 


schneller als der Hund 
Nase beleckt; — 2 E. etwas aus- 
lecken lassen; — 8 die Schuld- 


zahlung empfangen (. 


3 


seine 


; gas) a lába A, If lahß sich in 


ein Geschäft einlassen, darin 
stecken (= JA ail 888 
x=); (u. 2) dn Sachverhalt wohl 
erkundet haben u. deutlich dar- 
legen (LA. . LA > A 


E £ „ 
Ls); ogl. 2 
— 2 Z. in die Enge bringen, ihm 
in einer S. hart æusetzen (N 
, o /; a. 
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„al 626 vis) 

Berge; Arschkerbe; — lühuf pl 
v. el; — 8 lihfe Art sich 
einzuhüllen od. zu kleiden. 


„ láhig A, If, lahq u. lahäq 


1; — 8 Z. wozu nöthigen, zwin- 
gen Al (sul). 

0 lahaßän rascher Lauf, 
Schnelligkeit. 


SJ A láhat A, If laht de 
dhay hat A, If laht besprengen, erreichen, einholen, Acc. od. 


benetzen DI (Ulo 29 heftig (ii), . , a is 


sto/sen, forttreiben (25). 


BU lähaz A, Jf lahz u. lahazän 


Einen von dr Seite od. mit halb- 
geschlossenen Augen anschauen, 


Ace. od. A (as) sell alas 
Bye Sall ‚Bi VI Lie, 


Nr); betrachten, beachten; ver- 
stehen, einsehen; — 3 If Bee 
u. KAN aufmerksam betrach- 
ten, in's Auge fassen, beachten, 
berücksichtigen ; aufmerksam sein; 
E. überwachen, Rücksicht u. Sorge 
für ihn haben; — 6 sich einan- 
der von der Seite anblicken, be- 
trachten, beachten, berücksichtigen ; 
Gegenstand der Beachtung und 
Sorge sein. 

as) lahż pl MA alhäz äuj/serer 
Augenwinkel; Auge; Blick; — 
Sal láhże e. Blick ; Augenblick, 
Moment. 


SASI „lähaf A, If lahf E. in e. 


Tuch, e. Decke einwickeln (IU? 
A allan lecken (CY; — 
4 einwickeln ; S ) . Einem 
e. Kleid anziehen ; 


belästigen Je (Å Ale al) 


Sum); — 5 sich einwickeln; 


bedrängen, * 


— EE • —ñœ——— ͤ—üñœ— — ͤ — ̃ x — 
— nn e m et 


Ä 


| 


sich anziehen; 7 das Bett hüten; | 


— 8 = ő; bekleidet sein kel. 
SAS lihf Fufs nicht sehr hoher 


Ai 0 Ji); erwischen, ertappen; 
verfolgen; kel sich an E. halten, 


von ihm unzertrennlich sein, ihm 


folgen; Aalt Self La od. Le 
ap) LA ich werde nicht da- 
zu kommen es zu thun, & 
6-32) ge eb > Bay er 
hatte es noch nicht ausgetrunken, 
als er schon niederiel; — If 
luhüg dünn, schlank, mager sein 
(wo); — 2 nach Ma/sgabe der 
Umstände geben, gewähren ‚JS; 
— 3 erreichen, einholen, ertappen, 
Acc.; — 4 id. Acc. od. ; 2 
vy Ad machen dafs e. Anderer 
ihn erreicht ; zufügen, annektiren, 
afiliiren; zum Testament e. Zusatz 
machen ; — 6 einander erreichen, 
einholen, ertappen; nach einander 
ankommen, sich vereinigen; in 
ununterbrochener Reihe auf ein- 
ander folgen; — 8 erreichen, 
einholen ; sich an Lünen an- 
schliefsen; zugefügt, 
afiliirt werden; — 10 E. zu er- 


annektirt, 


reichen suchen, verfolgen; E. zu 
gewinnen, zum Anschlufs zu be- 
zu annektiren 


wegen suchen; 


suchen. 


CsI lähag was folgt, sich an- 


schlie/fst; pl 5 alhâg Land 


A lähbam U, 


[s 


das nach der Ueberschwemmung 
besät wird. 


K y láhak A, If lahk fest zu- 


sammenhängen Kaas, anlöthen 
(RI A3 Alt J); Em 
Medizin eingeben Acc. (aal A 
ell ss Liz — H wës 


A, If lähak lecken (Honig ); 
— 3 u. 6 fest zusammenhängen 
machen re * >) 
XX 

six = lähaka', Ge lühake e. Eidechse. 
> „lählah If 8 am Platze bleiben 
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—— ef ͤ nn — en 


u. sich nicht rühren (Stamm wl | 


au ho); 


7 u. Gegs. 


von der Stelle gehen, den Platz ` 


wechseln ; — 2 = 1; F} Geschmack, 
Vergnügen an e. S. inden. 


If lahm fest 


machen, solid arbeiten >|); 
Metallsachen löthen — j | 


Lead LA h; den Knochen | 
benagen (e); — A, / lahm 
Einen mit Fleisch speisen ( iol ) 


h; — 5) — 4, If 


0” 


läham am Orte haften (ns | 
Chal Al Appetit nach Fleisch ` 


haben; If lahm fleischig sein; — 


c) er If 2 lahäme fleischigl | 
sein ( 0 ); Appetit nach ` 


Fleisch haben, Fleisch fressen; 


— d) Pass. sl getödtet werden | 


(IB); — 2 fest machen, solid 


| 
| 
i 


arbeiten ` löthen; — 3 verbinden, 
anlöthen; sich mit einer Familie | 


durch Heirath verbinden; — 


ol 


4 zwei Dinge od. Theile mit ein- 
ander verbinden ; zusammenlöthen; 
viel Fleisch im Hause haben; 
fleischig, fett sein; den Kampf 
erbittert führen, meizeln ; das Ge- 
webe einschlagen, nn 8. 


; „ U Kn vol- 
lende was du angefangen hast; 
— 6 erbittert werden (Kampf); 
einander tüdten, metzeln; zusam- 
gelöthet werden; — 8 sich ver- 
binden, an einander schlie/sen 
(Theile); Fleisch bilden und hei- 
len (Wunde); erbittert 
(Kampf). 


werden 


A lahm, läham pl at lihäın, 


A5 luhûm, 6 A lihmän, 
luhmän u. „| &lhum Fleisch ; 
Fruchtfleisch; — lähim (pl „>, 
lawähim) fleischfressend , gierig 
nach Fleisch; — Kaz lähme 
Stück Fleisch; 
a= lúham Einschlay ds Gewebes; 
Verwandtschaft; Fleischhaut. 
<J „lähan A, If lahn sich zu- 
neigen, Einem geneigt sein Al 
(Jr); mit Einem so reden, dai 
nur er allein es versteht (gl 
BE ae Zi & Al A 
vac ‚de ue) verstehen 
+2); If nz lähan, luhün, 
lahäne u. lahänije im Lesen Lä) 
fehlen, ſulache Vokale sprechen od. 
schreiben, Barbarismen begehen 


(, Lsi ud 
=, un = 
b) gs A, If lähan Gesagies 


— 5 lühme pl 


= 


verstehen (); N A Les, 


im Gesange moduliren ; — 2 falsch 
aussprechen ; Sprachfehler bemer- 
ken, finden dafs E. ungramma- 
tisch spreche; modulirend lesen, 
psalmodiren $ (I ai 8 


Lead ob); — 4 machen, dafs 
E. verstehe, 2 Acc. säll EA 
e ele Aë Lä) 

= lahn pl +, pe luhün u. gÈ 
alhân Ton, Klang, Note, Akkord, 
Melodie; Modulation; Gesang, 
Arie; Vogelgesang ; N Kc 
Musik u. Gesangskunst ; Art zu 
sprechen, Dialekt; Sprachfeller ; 
Wortbedeutung ; — ë lühne, lähane 
der fehlerhaft spricht; lühane dr 
Andere darob kritisirt. 

(=) Lol Iäha U, If lahw die 
innere Linde, den Bast des Bau- 
mes (Acc.) wegnehmen ( 
8 LA san); Einem 
(Acc.) einen Schimpf anthun; — 
8 entrinden, entbasten ; s. (. 

za „lähwag If ë = 2 

luhüh e. Art Kuchen. 

„ lahûd tief (Wasser im Brun- 
nen); luh. pl v. A=. 

— lähwas gierig; — lahüs lecker 
nach Sü/sem. 

a luhüg Ankunft, de Erreichen, 
Einholen ; Verbindung. 

D fe: luhün Sprachfehler; s. p „= pl. 


Gs lihawiij auf Bart od. Kinn 


bezüglich. 
FR 4 läha A, If lahj die innere 
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a 
C. 


Rinde, den Bast des Baumes 
(Acc.) wegnehmen (s. = x); 


3303 
tadeln ( It UNE was); 
verfluchen, erniedrigen, verderben 
(Gott , = | el DM ); 
— 3 If L u. mit K. 
streiten, disputiren (LA >) 
U); — 4 tadeln; — 5 den 
Zipfel des Turbans unter dem 
Kinne zusammenbinden u. über 
die Schulter zurückwerfen ; 
6 mit einander disputiren; — 8 zu 


sprofsen beginnen (Bart); sich e. 
Bart stehen lassen, Bart haben. 


O o. m D 
| 2 lahj pl N &lhi u. 2 


lühijj Kinn; Rinde, Basi. 
we A 


laben pl (> Alb u. Pr. 
luhijj (e, vor.) Stellen wo der 
Bart wächst : Wanye u. Kinn; 
8. N. 

„e lihjânijj langbärtig. 

aa] lahib mager im Rücken. 

— 0 9 

gr lahig Lug u. Trug. 

Liz luhäiga' Widerruf. 

hal luhäizä’ Schatz. 

Bz lahiz gleich, ähnlich. 


AA lahif e. Obergewand. 


el lahim fleischiy, fett; ge- 
tödtet : ähnlich ; passend. 


2 U 8 A 
Kaz lihje pl Toas ban u. lähan 


Bart an Kinn u. Wangen; J 

. ua! Bocksbart Pf. 
el a lahlı U, If laph thränen (Auge 
s); unverständlich od. 
barbarisch reden 3 ( A 2 
Sirima Luaka as sL ISI); 


Lal 


die Nachricht erkunden (s 
Laie); — 8 dicht verwachsen 


sein Pf. (at); verwickelt sein 
(S. seh, 

Lëi a Séile weil n 
BH 

Rs) lahägiq pl v. SM. 

IR laham Knochen, Beine; ë 
lahänıe Fleischigkeit. 

Ahab A u. U beschlafen 
ee; ohrfeigen, 
schlagen ( ala). 

N „ lähbat Jr 8 durcheinander 
mischen, verwirren. 

N lähbate Wirrwarr. 

SaS „ laht gro /e, beleibt. 

ez „ láhig A, Dr lähag viel 
Schmutz absondern u. zusammen- 
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kleben (Auge AS S 


Var! St , La‘), 
offene Stra/se. 


TD 


og 


5 x lahz scharfes Messer (eysa l 


Ä 2 luhn pl u. KL N f. v. > 
DaS a láhip A, If lähaß e. fettes 


BAAL, 


od. hartfleischiges oberes Augen- 


lid haben (Jedi nian am 6 
Luc) Acd); rundum geschwollen 


sein (Auge > La A); — 


reinigen (l); den reinsten 


Theil, die Quintessenz ausziehen; : 


das Wesentlichste einer S. kurz 
darlegen, e. Résumé geben; einen 


Vortrag machen (Minister); die 


Pe 
Rede deutlich vortragen (III J 
BD en N ION; ogl. vas y. 
uasi lähiß zu fleischig (Euter) ; 
La läpga f. geschwollen 
(Auge), vgl. vor. 
„ Wf A, Jr láha* schlaf, 
"matt sein (M. 2 & 
AS y láhaf A, If lahf heftig 
schlagen (AN. e); deut- 
lich brandmarken (Vieh — 
). 
AU luhqgûq pl Ba EL lahägiq 
Erdloch od. Spalt. 
lt Iahlahänijj schlecht 
sprechend. 
aus lählahe aromat. Kugel. 
A „läham 4, If lahm schneiden 
(A=); ins Gesicht schlagen 
h. 


e FU Ihm e. Seefisch (em); 
AS, e lähgam grofsbäuchig K.; 


ë lähme Mattigkeü, Schwere. 


ey x lähin A, I/ lähen stinken 
ASSI lähize Klebrig (Auge), . 


(Achselhöhle, Scham, Schlauch 
od; ranzig, faul sein (Nufs 


(a) a LS láha U, Jr lahw E. 
e. Medikament durch die Nase 
einflö/sen, 8. Pea *. 

st, U láhwa' e. Adler; f. v. E 

ZU lahüh befleckt (Abkunft). 

, ell e láha L If lahj Einem ein 
Medikament durch die Nase ein- 
flöfsen, od. ihn zum Niesen brin- 


„h; beschenken VESES 
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5 
gu atadai el Lat, — | eh a lädah A, If ladh mit der 
Hand leicht schlagen (gi). 

| SJJ ládad Streit, Disput. 

Bee „lädas U, If lads mit Steinen 
bewerfen (slo, LA AU * 
s3); lecken, belecken (N); 
mit der Hand schlagen ( 
Ab); das K. mit einer Leder- 
sohle versehen (rs! VI sana 0 
Kam); — grunen (Erde et 
ut Lead). 

EN + ládag A, If ladg u. taldag 
„ deiſsen (Schlange 


airm IS) ER mit Worten 
verletzen (a2; LA ll sta 
L-g). 
Leu. EN pl v. N. 
EON 1085 Stich, ‚tiger Bife. 
SA „ ládik A, If ládak u. ladk 


b) ro A, If lähan geschwäteig 
sein (8. H — 3 If Lä u. 
1. Einem Freund 
(a Lä E. 
5, Lal lähan Instrument um e. 
Medikament durch die Nase ein- 


sein 


zuflöfsen. 
Kr) lahife Rauschen ds Wassers, 
, Windes, Vogels. 


A — 
aj ladu, lad, lud bei, zu, mit. 
A x ladd U, If ladd mit Einem 


streiten, zanken, disputiren (eh) 
Kaal, LA): erbitterter, blinder 
Streiter sein; — 2 E. (O) be- 
schimpfen, entehren (O); — 
3 für Einen O streiten; If 
ladd u. ludüd (u. 4) die Arznei 
Ad) bereiten od. sie Einem in 


fest anhaften kel (33 Sp). 


den Mund giefen (Set A = ládam 1, If ladm in's Ge- 
á sicht schlagen (Al Ate NM 


G Al le H l,, UA | 
, A8 Ae) A ae HI AAA 


SAU an); — 5 de Wegs un- 


kundig sich bald rechts bald links | 


„.-); ihr Gesicht schlagen 
(Frau); plattachlagen; flicken, 
anstücken (Kleid D - 2 flicken, 
anstücken; — 4 E. beständig 
heimsuchen de (Fieber nd) 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
ö 
| 


wenden. R 
AJ ludd pl v. Al aládd. 


LA láda bei = (5. 
I lidat pl v. EN. 
I lidâd Streitsüchtige pl. 


EE LA 
b zerrissen, abgetragen sein (Kleid); 
— 8 beunruhigt sein (Seh. 


Pe Aale); 1 — 
| 
| 
| 
| lädam Anerkennung der Per- 
| 
| 


wandtschaft : Au pA Ñi Eure 
Ehre ist unsere Ehre; s. pl v. 
an — ë lädme Stück, Theil. 


EI 1uddaz Stachel, Dorn; ë laddâge | 
beifsende Rede od. Mensch. 

NA) lidam das Flicken; Flicke. SE E 

AA) Indäne Weichheit, s. ya e | . u. 


O 23 A 09 


SE Ee 


0 


Präp. bei, an, zu, mit (8. (O), 


8 A 2 E 
DA bei uns, GO rä unserseits. 
0 e lädun If ludüne u. ladAne 
weich u. zart zum Anfühlen sein 


(Leib 25,00, SA ell el 


GSÍ h; geschmeidig sein; 
— 2 weich u. zart machen; — 


5 verweilen (CN. i); unter Ent- 


schuldigungen zögern (X). 

6 ladn F. 8 pl ga ludn u. 
DË lidän weich, zart; geschmei- 
dig, biegaam (Lanze). 

SAA ludünne, lad. was zu thun noth- 
wendiy ist. 

800 lide If v. Na Geburt, Ge- 
burtstag ; hi lidät u. C eh 
lidün zu gleicher Zeit geboren, 
Zeitgenosse. 

S ladüd Gegner im Streit; pl 
SA) alidde Medizin, die dem 
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Kranken durch e. Röhre in den 


Mundwinkel geflöfst wird; Hals- 
wen; — ludüd I A y 


% lidûn pl v. BA; ë ludûne 
Weichheit, Zartheit 6 Pr 
so läda Präp., bei, an, zu, mit: 


“oo. e D e e 
(bei mir, bet dir etc.; 


wohin ? 


M Indid pl EA aliddo = Sud | 


ladüd; Du. G Flufsufer, 
Thalwände, beide Seiten des 
Halses unter den Ohren; H ladide 
blühender Garten. 

ums ladis pl „I aldas Heischig. 


4 lädga vom Skorpion ge- 
stochen, von e. Schlange gebissen, 


durch Worte verletzt. 
ladim zerrissen, geflickt. 

JÍ „ladd (SA) 4, Jf ladad u. 
ladäde sus, angenehm finden, 
Acc. od. kel (E wu Dr A 
UI 5, ld a Al 
LAahl N:); Vergnüyen von 
e. S. haben ; gut essen und 
trinken ` süfs, angenehm, köstlich 
sein GY O); — 2 süfs, 
angenehm machen; Vergnügen 

machen, Genu/s verschaffen; — 

5 Vergnügen empfinden, Genu/s 

haben, kl od. Acc. S.; — 8 = 


5; ms t č] X angenehm 

sein, Genuſs bieten; — 10 Ver- 

gnügen, Befriediyung empfinden 
S.; e. S. angenehm finden Acc. 
AJ ladd süfs, angenehm, köstlich; 

AU Schlaf ; — ludd pl v. . 
WIA laddât pl v. ëN. 

AA ladäd u. 8 Genuſs, Vergnügen, 
Bi JJ x; lidäd pl v. . 
9 laddä‘ mit Worten verletzend; 

stechend (Sonne); Lügner. 


S a ládab U, If ludüb bleiben, 


nn nn na o er 


verweilen (Al N u A 
ASh); — 8 id. 

28 en ládag U, If lade schlürfend 
trinken ( LA d J); 


durch Bitten belästigen Acc. el 
s ale). 


Sahl ledig pi SLEA lúdaga’ u. | 8 + läda‘ A, If lad‘ brennen, 


verbrennen (Feuer Ad); ; eh 


LEËLE 


Aë BEN die Liebe bereitet 

ihm 8 ; mit Worten ver- 

letzen; brandmarken, kauterisiren ; 

— 5 sich links u. rechts umschauen 

(3, Liae nh; — 7 u. 5 

vom Feuer verletzt, verbrannt 

verden; stechenden Schmerz em- 

pfinden; durch Worte verletzt 
werden. 

eh) N hl láda‘, läd'e e. Kauteri- 
sirung, eine Brandmarke; Stich 
durch Worte; mai Sech Son- 
menstich. 

SJ ladläd fink; A Wolf. 

„ lädlad If ë flink bei der 
Arbeit sein. 

KJAJ li-dâlik wegen dessen. 


N a ládim A, If ladm gefallen 


et re; 
am Orte haften, verweilen, bleiben 
kel (a); machen, dafs E. beim 
Andern bleibe > (ail) 

SAJ lade pl G laddat Vergni- 
gen, Genufs, Wohllust; JJI der 
Wein; Geschmack. 


— „ 27 g 7 
N x lädija A, If 5A lágan 


einer S. eifrig obliegen , am | 


Orte bleiben > (SO). 
( lädi a N welcher. 


JGJ lagid pl N ludd u. AA 
lidad séi, angenehm, köstlich, 
entzückend; l der Wein. 

x lazz U, If lazz, läzaz u. DÉI 
lazâz zwei Dinge unter sich eng 
verbinden, vereinigen, zusammen- 


- 


E 


— EE nn — 


Zi 

haften machen, Ace. u. 9 w; 
niaig „ Lä 6, die 
Schriftzeilen eng machen, eng 
schreiben ; N an- 
haften, ankleben 9 Le 2 > 

an; LA s E: e 0 
D; a ei Einem hart zu- 


setzen, ihn belästigen, ermüden, 
ds lteitthier steif u. lahm machen 


ol ei u. bi: — 3 
DÉ mit Einem verbunden sein, 
ihm anhaften (oJ); — d unter 
sich eng verbinden, vereinigen; 
eng schreiben. 

láza A, If laz’ geben (at; 


del WI Le anfüllen WÉI 
gut futtern (K. , pyl); 
gebähren (oe); — 2 If 1 
geben; gut füttern; — 4 anfüllen. 

ls lizab pl ». ; — larzüb 
Einh. ë Wachholderstrauch, eine 
Art wilder Ceder. 


H. 


DÉI lizäz Thorriegel, Schlagdaum, 


Barre; hafserfüllt; If . 

Gi, lizaq Leim; Beischlaf; i 
APA! Gummi-Ammoniak; ein 
medizinisches Präparat. 

Al, lazäm u. ë Nothwendigkeit, 
stat ige nen If v. er 1; 


Ei 


Al P Ze ewiger Vorwurf; 
lizäm Tod; gerechter Richter; dr 
beständig mit Einem verkehrt; 
3 ET x; — T lazzäm Pächter 
Mohr. (od. liz&m 7). 


o + Inuzan Ginster Pf. 


pp lazâ'iz pl v. jap. 


wj 


Oy w lázab U, If luzûb fest an- 
haften, sich anheften, anklcben o 
( kaal Al la; ); unter 
sich fest zusammenhangen, dick 
u. zäh sein (Koth); fest stehen 
S. (A); fest, solid sein; hart, 
theuer sein (Jahr mA); — 
H O 4. If lurab ankleden ~D 


A 
(Koth); — c) Dy If lazb u. 
luzüäb mit den einzelnen Theilen 


fest in einander verschrünkt sein 

A De A 
Ae H bos U ell vil 
Var 3 awan). 

GP lizb enger Pfad; — läzib pl 
ot, 
Dj lazb u. ohy lazabåt Be- 
drängni/s, Unglück, Hungersnoth. 

z j x lázig 4, Jf láza; u. luzüg, u. 


lizab wenig; 5 läzbe pl 


t 87 läzag U dehnbar sein, 


sich dehnen (>; ah A 
, E. LI Lass); 
harzartiy dehnbar sein; elastisch 
sein; anhaften, ankleben D. 

z d läzig dehnbar, elastisch; harz- 
artig, klebrig; 5 der zu Hause 
hockt. 

j lázaz Thorriegel, Barre; 7 Be- 
lästigung; If v. P g 

S 4 láziq A, If luzûq anhaften, 
“ankleben kel (Rad); — 2 unter 
sich verbinden, æusammenłleben 
S:; — 42; 8 = 1 W; 
zusammenhangen kel, 

Spt lad Seite; — ling dicht sur 
Seite anschlie/send ; 1 18 
AP (5 Sc dies Haus sthſet un- 


Wörterb. II. 


Wahrmund, Arab. 
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mittelbar an jenes an; nächster 
Nachbar ; Ëy od. Sie er ist 
mein unzertrennlicher Genosse, od. 
er ist dicht bei mir; — 95 lazqe 
Umschlag, Wundpflaster. 

wi d x lazk Schlufs dr Wundränder. 


ER 1 — 2 dd? taläzlaz bewegt, er- 


schüttert werden (SE. 

>} * läzim A, J lazm, lazäm, 
lüzme, luzüm, luzmän u. lazäme 
einer S. stätig ergeben sein, bei 


ihr verharren, ihr ausdauernden 


Fleifs zuwenden, Acc. od. 9 &. 


Gg us MI Urs A, 
axs); am Orte untrennbar haften, 
ihn nie verlassen Acc.; Einen 
stets begleiten, von ihm untrenn- 
bar sein; nothwendig sein, un- 
umgänglich zu thun, unerlä/sliche 
Pflicht sein; mit Nothwendigkeit 
gen der — 3 If N; u. 

3 einer S. stätigen Eifer 
EE von Einem (als Helfer, 
Adjutant) untrennbar 
sein, ihn od. den Ort nie ver- 
lassen Acc.; — 4 Einen od. e. 
S. einem Andern untrennbar zu- 
gesellen, ihn ihm beigeben, 2 Acc.; 
Einem e. S. als unumgängliche 


Diener, 


Pflicht auferlegen, ihn wozu nö- 
thigen, Acc. od. S.; Einem 
unumgängliche Pflicht sein, Acc. 
P.; — 8 e S. als Pficht auf 
sich nehmen ; kontraktlich od. 
eidlich verpflichtet sein; für etwas 
verantwortlich sein; in pflicht- 
80 


Li 


mä/sige Obsorge, in Pacht nehmen; 
verpflichtet, genöthigt, gezwungen 
werden; umarmen (M); — 
10 etwas als pflichtmäfsig od. als 
nothwendiges Ergebni/fs verlan- 
gen; nothwendig od. pflichtmä/sig 
finden. 
Sat lüzame der stets an Einer S. 
od. an Einem Orte haftet, s. vor. 
* + läzan U, If lazn sich an e. 
engen Orte drängen (>15); 
— b) * A, If läzan id.; — 6 id. 


* lazn, läzin eng umdrängt (Brun- 
nen); — ë lázne, lizne pl or 
lazn Bedrängnijs ; * Klas e. 
harte Nacht. 

P lazze äufserste Ermüduny des 
überladenen Thieres, P PR 

GN luzüb Theuerung, If =p * 

Roj luzüge Dehnbarkeit u. Kleb- 
rigkeit; klebrige Substanz. 

27 lazuq Umschlag, Pflaster ; Sar- 
kokolla; luzuq 17 Sy Di 

BR luzüm Nothwendigkeit; noth- 
wendiger Zusammenhang oder 
Folge; Verpflichtung, Schuld; If 
al 

ziel laziz pl Old lazâ'iz Brustbein, 
wo das Fleisch am dicksten; jy 


pr dem Bösen ganz ergeben. 


Gr laziq untrennbarer Genosse; 
nächster Nachbar, 8. p Iso, 


EI 
w e 


und „ lass U, If lass essen (JS D 
auslecken (die Schüssel mel) ); 
das Gras mit den Lippen ab- 
pflücken. 
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| 


Amd 


glm) Joan stechend, bei/send (Skor- 
pion, Schlange). ER 

dan lisän m. u. f. pi Lag lusn, 
pyi älsun u. Kim) älsine 
Zunge; Sprache, Rede, Styl; 
HEN 6 Zunge der Wage, 
od. was den Ausschlag gibt; ‚lud 
„ul Zunge der Flamme; ‚yo! A 


Ochsenzunge Pf.; est A 
Wegerich ; J2 J die Sprache, 
welche die Dinge selber reden, 
Gegs. Sat), Sl J die ge- 
sprochene Rede; N au 


richtige Rede, wohlverdientes Lob; 
Gaga S doppelzüngig, falsch ; 


di! S wohlredend, über- 


redend, Sy 6 böse Zunge, 


frech; de asat 
AL ur) ich habe seinen Namen 


E 
auf der Zunge; „i A Kehl- 
kopf, Larynz ; yo di Landzunge; 


SC A rothes Meer; E 
mündlich; — lassån beredt; lussän 

e. Pflanze. 2 

imu] lisânijj lingual; K 
lassānîjje Beredisamkeit. 

md a lásab A u. I, If lasb bei/sen 
(Schlange EN); stechen (Skor- 
pion); peitschen Leed MAD); 
— 5) — 4, If läsab lecken 


(Honig Bali: anhaften, ankleben 
Sah. 
2 läsbe Bi, Stich. 


A D e e D e e D 
wand, wand eto. v. mel. 


woas erste Grasspitzen, a. vor. | md y lásad J, If lasd, u. b) . 
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A, If läsad an dr Mutter saugen, 
das Euter ganz austrinken (Zick- 


lein I Aal Ab An, 

A La rel je. 2 E 

* Lesi); auslecken (die 
Schüssel Sm). 

— läsus tüchtige M besorger pl. 

„ lása A, If las“ u. Aal 


läs'e stechen (Skorpion), beiſaen 
(Schlange (S Ba Jl una 
a MI Les) Kach 
durch Worte verletzen; verreisen 
Ss UI ol . 

Kam) Lë e Stich, Biſs, bei/sende 


Rede; — lüsa’e böse Zunge. 
amd q läsig A, If lusùq anhaften, 


ankleben (Gi); If lásaq 
an der Rippenwand anhaftende 
Lune haben (K. vor Durst); — 
4 e. S. an die andere heften, 
leimen; Einen zwingen, dafs er 
von einer S. nicht loskomme; — 
8 anhaften, ankleben kl. 

— a lásam Jf lisam schmecken, 
kosten (31I l el Lë) mand La 
Lai); — b) 4, Jr lusûm 


einer S. anhaften. ihr stätig er- 
geben sein Acc. (Lagu) . 
lan; an; VW Li: — If läsam 
verstummen (vor Ermüdung, nicht 


aus Mangel an Gründen X. 
LEE Z 

Nie J las); — 4 Einen kosten 
lassen; zum Schweigen bringen; 


Einen etwas verstehen machen, 
2 Acc.; E. wosu nöthigen 2 dce. 


Lal 


E 


(N; verlangen (Ab); — 
10 verlangen, fordern (lb). 


— x lásan U, If lasn Js Zunge 


ergreifen od. halten UA Am 
alada ); E. in der Rede 
besiegen kel Kan Aal 3 le 
KR Ju: E. mit Worten tüchtig 
herunterrei/sen ; stechen (Skorpion 


EI); — b) gm A, If lásan 
wohl beredt sein );: — 


2 etwas zungenförmig, spüz iia 
chen; (ye auf e. S. anspielen; 
— 3 Einen mit Worten bekämpfen, 
seine Zunge gegen ihn spielen 
lassen; — 4 zungenförmig , spitz 
machen; Einem die Worte eines 
Andern hinterbringen, gleichsam 
dessen Organ sein A 


ad läsin pl cym lusn wohl be- 


redt; zungenförmig, spitz; lusn 
pl v. 6— u. gal álsan; — 
lisn Sprache, Dialekt; — lásan 
Beredisamkeit; — Sim) lásnā' 


geschwätzig f. v. . 


(md) lsa U, If lasw gierig 


essen (AHA WI IS N. 


md lasüb, lassüb zum Lecken; 


etwas, e. Bischen. 


Kam) lasi‘ gestochen, gebissen. 
am) lasiq untrennbarer Genosse. 


a lass U, If 1n66 forttreiben 
` (9b). 

Und lass Sumach ; e. Erbsenart. 

N laslas vor Furcht acheiſserig. 


u a läslas Jf 5 so von Schre- 


cken ergriffen werden, dafe Stuhl- 
drang eintritt; vor Schreck hin 
u. herlaufen mit starker Darm- 


BH 


bewegung (AR: el vu 
Drang, - — 
sl ZG zi, 
Ce 4 lasn, läsan, läsin zart, glatt 
u. hübsch; — läsan Stütze. 
(A) a lass U, If lasw = fig. 
( , eil * UE lása U, If lasj, u. 


PES nach Erhöhung erniedrigt 


werden (> LA SECH * L43 
Na d As); — 3 unterdrücken, 
zerstören, vernichten; — 6 unter- 
drückt, zerstört, vernichtet werden ; 
„wu Nichte werden, verschwinden. 
was x 1aßß U, If laßß etwas ini 
Geheimen thun (OI £ 2 wal 
22 L); die Thüre schlie/sen 
(A, Me); — 4, If läßag, 


A 
laßaß, Royal lußüße, laßüßije 
u. lußüßije Räuber sein, ds Raub- 


handwerk treiben (. WË Lal 


Bw vi MI Royal); — | 


5 Räuber werden, das Kaubhand- 
werk ergreifen; Ae E. insgeheim 
i ausspioniren. 
was 1aßß, ligg, lupp pl uapa 
jußüg u. Doll! alßag Räuber, 
Dieb; f. 8 lagge pl wol u. Al. 
sua) F. v. uall; wua pl v. ... 
CL lagag Raub, If v. U a 
uasal If pl v. Kal s ual. 
mal y lábib A, If laßb fest in dr 
Scheide stecken È (Schwert À 


fest am Knochen sitzen O (Haut 
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| 


a) 


des Mageren); fest am Finger 
sitzen (Ring A ). 

al 1ißb pl kel ligab u. , 
lußüb Bergspalt, Pafs, Thal; — 
läßib geizig; e. Haferart. 

laßt, li. lu. pl e lußüt 
Räuber, s. Lal, 

Laach 1äßaß Engheit der Schultern, 
Zähne etc. s. G aläßß. 

Saal + laßaß U, If sal lußüg 
trocken am Knochen hängen (Haut 
des Mageren ` sl (N mhd 
c), s. Ag. 

Ra) a läßaf U, If laßf in Ord- 
nung neben einander legen oder 
über einander schichten (Pflaster- 
od. Bausteine so); — U, If 
laßif blitzen, schimmern Le ñ) A 


N iSl U; — A ul 


A, If läßaf trocken am Knochen 
hängen (laut des Mageren | mas 
Sp). 8. vor. 

Aal läßaf Kaperbaum. 

al gi A, If V lußad 


anhaften, ankleben, eng verbunden 
sein I (vgl. Sr u. = al? 
einer S. od. Person anhangen, 
sich an E. halten; — b) Ga. 


A, If läßaq die Lungen an der 
Bippenwand anhaftend haben A.; 
— 2 anheften, anleimen, ankleben, 
verbinden; — 3 sich an Einen 
machen, ihm anhangen, ihn nicht 
verlassen; — 4 = 2; E. einer 
Sache od. Person anhangen ma- 
chen, Acc. u. kel? — 8 anhaften, 


Bach 


ankleben, zusammenhangen, an- 


hangen. 
Run] lißq Seite; untrennbarer Ge- 


Jährte ( ña od a 
Call x láßlaß Jf ë in Bewegung 
setzen, bewegen (), 8. 2 


„ua U, If laßw u. 
2 I, If laßj, u. er A, 


Einen beschuldigen (bes. e. Frau 
des Ehebruchs LA x, vaa 


Kult aut ah). 
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Oo, Iußüß pl v. a) Räuber; ` 
u. ö lußüße u. „ lußüßije . 


Räuberhandwerk , 
en 
Sigan) laßif schimmernd ` Schimmer. 
Sie laßiq untrennbarer Genosse. 
CL, ladlad If ë nach Rechts u. 
Links schauen (Führer CL 


Raub, 


If v. 


eh) 


seinem Gelde kommen können 
AR ll bb 
verschleiern, verhüllen de (%; 
verheimlichen (ye 6 ais A 
, „„ IAU: achlieſien 
(Thüre REN); — 4 die Geld- 


schuld abläugnen (I sä> Alt 
e); verschleiern,verhüllen , As. 
E latt pl HI lität Halsband. 


R 


„lata A, If lat u. „ H] lut ü“, 
5 - 

u 2 A, If láta’ im Boden 

stecken, dem Boden nahe sein kl 

(Lo al); Vein, 


sein; prügeln (bes. den Rücken 
E 


zwerghaft 


: DbJ) lutät karge Jahr; — lität 


Lises was Lei CLD l 


Saaie). 
enaj 


Gewalt anthun, 


Dinge verbinden, vereinigen (ep). 

O. dd U, If lad kundig, 
geschickt sein (Fuhrer WAT 
Jh. 

grad e láda J, If ladj Einem stets 
auf dr Ferse sein & (wegen Ver- 

dachte). 

Jol „latt I, If latt einer 8. eifrig 
obliegen vi ai MI ABl DI); 
verbinden, befestigen (Sah; 
den Schwanz zwischen die Fü/se 
stecken (K. im Lauf); nicht eu 


i 
t 


x lädam J, If ladın Einem 


ihn bedränyen ` 
` Sl latåt Platz; 
Acc. Lee Aale Ar); F zwei 


P 
- 


„Berggipfel, Vorsprung; pi v. Jaj. 
ga lattä“ Fingerlecker. 
xih latäfe Güte, Wohlwollen ; zar- 
tes Benehmen; Lieblichkeit, Schön- 
heit; Rleinkeit, Subtilitůt; Dünn- 
heit, Feinheit; Scherz, Mitz. 
a) litam das Boxen, 3 — de 
Stirne : 97500 
Lal Stirnfleck; Gewicht, I. ast. 
% 
— e lätab trocken am Knochen 
hängen (Haut, s. mal a). 
S, tat U, If lat't mit der 
flachen Hand od. mit Breitem 


schlagen AC D MP); 
heftig schlagen; sammeln (>); 
bewerfen \ (N vl A ; beängstigen, 
bekümmern (S. aake Limo). 
Ab) „ látah 4, If lath E. mit der 
flachen Hand leicht auf den 


ab) 
Rücken schlagen (ya a yo 
ABI de Val es A ais); 
zu Boden werfen kel P. ( 


vo, 85). 
abi * lätah 4, If lath beschmutzen, 


beflecken, bespritzen mit (a343); 
anschuldigen, entehren : Pass. be- 


schuldigt werden ( Au aal 
* C. 


AM 2 schlagen; — 2 beschmu- 
tzen, beflecken; — 5 beschmutzt, 
befleckt , sich be- 
schmutzen; — 8 sich beschmutzen. 

ze lätih unreinlich, beschmutzt. 

A läthe Schmutzfleck, e. Be- 
schmutzung; — lütahe pl C 
Blöder, Narr. 

und) e lätas U, If lats schlagen 
(bes. mit Breitem od. mit dm Hufe 


entehrt sein; 


K. REN 53,40) ; ohrfeigen (Y); 
bewerfen kel (el db zerschlagen 
(Stein mit Stein). 

um) latas U, If lät6 Einem 
(Acc.) e. Schlag od. Stofs geben, 
schlagen; — 2 Kenntnisse ın e. 
S. haben S (z. B. Medicin). 

KA latse Schlag, Stofs; Laune, 
Caprice; Manie; Fferdeboller. 

2 e láta“ 4, If lat‘, u. al 4 


lecken a); E. vor den Hin- 


tern treten Acc. (8, >yR Y.); 
schlagen, sto/sen, prügeln ; treffen 


(das Ziel Leh; Ass ghi 


er starb; den Namen in der | 


Schrift verwischen (vl. ), und 
Gegs. eintragen (Sl); 7 Feuer 
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an etwas legen, anzünden u. ver- 

brennen; — 2 f an mehreren 
Stellen verbrennen (Feuer); — 
75 u. 7 verbrannt werden, Brand- 
Zecken erhalten; — 8 ablecken. 

lat! pl db alta Zahnfleisch ; 

T slah F. v. „ul P 

Xah T lät‘e Brandwunde. 

Ab) „lätaf U, If lutf nahe sein, 
sich nähern (S. UO); gütig und 
freundlich gegen J. sein O od. 


A P OAI Wal , A 


); — b) Abl Iflatf u. 
latäfe klein, dünn, fein, subtil, 


delikat sein (al) - säll J 
So, Ko Lä all: zar, 


delikat gegen J. sein; AU ala 
Gott ist seinen Dienern 
gnädig; — 2 zart, anmuthig, 
delikat machen; sänftigen, mäjsi- 
gen (z. B. die Hitae); — 3 E. 
wohlwollend u. gütig behandeln ; 
Einem schön thun, ihm schmei- 
cheln; liebkosen; — 4 Einem 
(Ace.) Wohlthaten erweisen, sich 
wohl um ihn verdient machen, 
Sr — 6 sich freundlich u. gütig 
erweisen; höflich sein; sehmeicheln, 
liebkosen ; einer 8. seine Gunst 
zuwenden d; einer S. wohl kundig 
sein, sie leicht u. geschickt be- 
handeln J; — 6 sich wohlwollend, 
versöhnlich, zart erweisen; einer 
S. günstig sein O; — 10 hübsch, 
zart, delikat finden. 

so) lutf pi S altaf Gute, 
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Wohlwollen, Freundlichkeit ; Ah; von Zinem etwas ver- 
Schutz u. Beistand Gottes; (u. muthen (uniib ws! SE ul) 
s o 3 


látaf) Wohlthat, Gunst; LS 


LoS e aus Gunst u. Grojfsmuth ; 
wall zus Weinhaus; + leich- 
tes Unwohlsein. 

( latfan gütig, freundlich. 

xa lätafe e. Geschenk, Gunst. 

(6 lütfijj aus Güte mit auferzogen, 
adoptirt (Sohn). 

Zi) „ litlit mit dicken Zähnen; 
alt u. zahnlos K. 

A „lätam J, If latm E. mit 


der Hand schlayen, ohrfeigen 
(m Ko el > 2 


— ); anheften, an- | 


leimen I (all); — 2 heftig 


ohrfeigen; — 3 If Aiad u. | 
Kail ohrfeigen; — 6 einander 


ohrfeigen; (u. 8) aneinander- 
prallen (Wogen); — 8 id. 

Kein) lätme Ohrfeige; Schlag. 

s+ látamijj aromatisch. 

latte Fadennudeln. 

(al) Alta U, auf einen 
Felsen, in e. Höhle fliehen (3 j 
JE d gé h. 

sel) lutù If v. 1 

8 pia latûh Schmutz, Befleckung. 

ïh látwe geschützter Ort; s. . 


„ láta A, If latj am Orte | 


haften, bleiben I (0 „0 Y 


— b) bal 4, Iflätan beschweren, | 


belästigen (5 1 0 ‚shall 


SIG shis). 

u xb. 1, x; láti zwerghaft. 

Al latif f. 5 pl Ua litåf an- 
muthig, hübsch, schön; elegant; 
gütiy, freundlich; dünn, zart, 
delikat, subtil; MI Gott; — 
ë latife pl Aal latà'if hübsche 
Sache, ausgesucht Gutes; schöner, 
eleganter Ausdruck; Witzwort, 
Scherz; A scherzhafte Er- 
zählungen, Spässe ; ML ss 
lata’if el-hijal feine Listen. 

Al) latim pl 2 lütum ge- 
ohrfeigt, geschlagen; entwöhntes 
A Gillen: elternlose Waise; das 
vorletzte (neunte) Pferd im Ren- 
nen; Moschus; Meeres /e; an 
Einem Knie weifses Pferd; — 8 
latime pl edaj latå'im Moschus; 
Moschusbüchschen; Markt für 
Parfüms ` mit Parfüms beladener 

„ „Kameelzug. 

L „le U, If bes u. Jabi 
lazi& Einem stets nachgehen, nicht 
von ihm lassen, ihn belästigen, 
drängen (al, „); weg jagen 
(O,b); — d beständig bei Einem 
sein kel Y); bleiben = (Bi); 

dauern (Regen eO). 

Ja) lażż doshaft ( ). 

PAY lażlâż boshaft; heiſe (Tag). 

EIA, láżlaż If d sich hin u. her 
winden (Schlange); den Kopf 
zornig schütteln; — 2 id. 


G Sh, SR BL? 


all 


G ul, wf den vi si 


buxil SA) 

ab) x láżah 7, If lazh E. mit der 
flachen Hand schlagen (8 ...0 
on). 

EI x láżija A, If E lázan hell 
brennen, lodern (Feuer ); 
— 2 If Naa das Feuer hell 
schüren, lodern machen; — 5 u. 
8 = 1. 


sb láżan Feuer, Flamme; E ob 
od. E Höllenfeuer. 


Be laziz Beharrlichkt ete. If E. 


2 


* Læ mö,est du wieder aufstehen 

_ (sagt man zu dm Strauchelnden). 
„ la“ If la“ schimmern (Fata 

SER 8 Jon — 4 die 

„ Pflanze r hervorbringen. 

Ala: gierig; geil. 

sla) liä’ pl v. ya. 

— lu‘äb Syeichel; rinnender 
Kinderspeichel; Schleim, Hotz; 
pakas kl al Spinnwebe ; A 


er 


umeai Sommer fäden ; Ex A 
Honig; Thau; — la“ ab Spieler. 

vn lu‘abijj schleimig, zähflüssig 
wie Speichel. 

gie Ju junges Gras; — 5 lu'A“e 
id.; Cichorie, Endivie. 

lian Verfluchung, Ausstofsung 
3 - Rudi) laʻānijje id.; 
— 02 pl v. A; — ë lifäne 
Verworfenheit. 

Sal laat Hündin. 

Aab 4; If lab Speichel 
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— nn 


— 


fliefsen lassen, saliviren (Kind, ». 
SA)); — 5) wur) A, If la'b, 


li‘b, Ia ib u. A tal’äb spielen, 


scherzen (A> Ae: beili iz) 
um Geld od. Hasard spielen; 
S A Schach spielen; e. 
Tische spielen; A= D 
E Wafenübungen treiben, 
Jecliten; GA J auf der 
Rennbahn zu Pferde den Speer 
werfen ete.; ‚AS E. zum Besten 
halten, ihn betrügen; — 2 E. spielen 
machen od. lassen; — 3 mit Em 
spielen, scherzen, plaudern Acc.; 
mit der Frau scherzen; E. zum 
Besten haben, betrugen; — 4 sali- 
viren (Kind); spielen machen od. 
lassen; — 5 wiederholt spielen 
w; 
rs) lab, Dh, laid Spiel, Scherz, 
Unterhaltung, lib, 
láib dem Spiel ergeben; — lä be, 
lú'be pl = lúab ein Spiel, 
Unterhaltung, Sport; womit man 
spielt; Spielzeug, Puppe; der 
Jedermann zum Stichblatt des 
Witzes dient; Ga Kun) das 
Bild in der Fupille; Ube Art zu 
spielen ; lu abe dm Spiel ergeben; 


E * e A 


Ahlen e all TA Man- 


dragora. 
var) a läit A, If laat langsam u. 


schwerfällig sein (vu)! Zei 
vs) 4 la tam If ë zaudern, zögern; 

von einer S. noch abstehen und 

sie zuvor wohl überlegen A S.; 


— 6 E. zum Besten halten. 


Sport; 


im Reden siocken; — 2 id. S 


sg. 


AAS N 65 , 5 Ra 


spaass). 

ü Wang A, If je sich im 
Hersen regen (Gefühl der Liebe 
el> LA 2 8 et ; 
. ? Schlag 5 J 


N LA al); verbrennen | 
(die Haut „ ); Schnierz, | 


Qual erregen (Liebe eic. ). 


mda y lá'dam If ë = eža a; | 


— 2 essen, verschlingen (Fh. 


ze x lä az A, If laz das Junge 
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i 


lecken K.; Einen auf die Brust ; 


schlagen; beschlafen. 
bas A, If len? Se 


la was Jf öbei/sen (yas); 7 kauen; 
— b) ma) lsis A, Jf Isas 


dunkelrothe, schwärzliche Lippen 


haben (Knabe, als Schönheit A ` 


Ae gi A AR VI | 


oUo o 


SE ra yekaut werden. 
Lë) lus pl u. . v. yall. 
se + des Kauen. 
uar) e ig 4, If lag schwierig 


sein (S. ); gierig, gefräfsig 
sein dat Ch N å S A 
Sal a 142 4, y lad etwas mit 
der Zunge aufnehmen (sa) 
Èa) lat A, IF la't am Halse 
. Jrandmorhen od. kauterisiron (ds 


Wahrmund, Arab. Wörterb II. 


adas 

K. e Oo Ê (); ireſen 
(Pfeil); verwunden od. mit dem 
bösen Blicke schaden (mg) aba) 
auol it. ( Dit eilen (di 
auf die Weide gehen (Ke g £); 
lecken (s); 7 Einem (Ace) 
seine Gunst entziehen (Gott). 

us) lat pl Ball alât Tätowi- 
ib) lü'tte der 
der Schade durch 


Tätvwirungslinien ; 


runyslinie;, — 
böse Blick, 
denselben ; 
7 Gottverlassenheit, Mangel jedes 
Regens. 

Ar) „ läif A, If láʻaf verabscheuen, 


5 Blut schlür- 


Zen, zornig um sich blicken u. 


hassen S.; — 4 u. 


zum Angriß bereit sein (H., Löwe 


„ - : Ac d h. 


in „ 14 ig 4, If Na la qe, lü‘ge 
2232 U 


lecken, ablecken (ei); ano! À 
er starb; die Schüssel abkratzen ; 
KA, den Honig 
mit Löffeln essen; — 2 ablecken 
lassen. 

ER la iq deckerisch ; 
lu qe was auf Einmal aufgeleckt 


— 5 läge, 


werden kann, 8. vor. 
Ki De 


Jaj la'l Rubin pers. 
Kal, lr all vielleicht / del od. 
„àla vielleicht dafe ich, SI 
vielleicht dafs du u. 8. w. 
Nal lal‘ Feigling. 
a lla“ If 5 erbrechen (dn Kno- 
chen u. dgl. und ); (u. 2) schim- 
81 
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mern (Fata morgana, Dünste J werden (Honig Au); das Gras 


ga N; (u. 2) die ee 
En n ax) la'w pl slal lià’ boshaft u. ge- 
Zunge heraushängen lassen (Hund „„ T gurii: 


in der Hitze); (u. 2) ganz aus- aa laub grofser Spieler; leicht- 
gehungert, entkräftet u. betrübt D 
sinnig (Frau); — Kuga) la“ übe 


„ ia | 
sein („4 iSt 8. * J); Spiel, Scherz, Unterhaltung oder 


— 2 zerbrochen werden (Knochen); deren Gegenstand. 
zu einem Strauchelnden H — la was gierig; Wolf; — lä was 
sagen, 8. fig. u. ; . 1. If ð beigen, s. ums) ý 


gle! éis pl le ali Fata | Uoga) lá'wad Schakal. 
morgana, schimmernder Dunst — la wag Jf E sich beeilen. 
bei gro/ser Hitze; Wolf 2 U; — laʻûq geleckt; Elektuarium od. 


— 5 lálaʻe gänzliche Entkräjtung Arznei zum Lecken; — lä'waq 
aus Hunger; Bekümmernijs. unwissend. 

„14an A, If l&n verfluchen, Baal lä'we Hündin; u. lü'we äu/ser- 
verwünschen ; fortjagen, aussto/sen; ster Hunger; f. v. . 
versto/sen (ART, o); — = * 2. ga * 


2 bestrafen, foltern (I); — nal liib grofser Spieler. 

Kaap) Joie Hirsebrot. 

ép lain verfucht, verwünscht ; 
fluchwürdig ; ausgestofsen, exkom- 


3 If ie) u. in Ver 


wünschungen gegen E. ausbrechen; 


rfluchen; — 6 einan r- ech ; 
verf 5 ander ve munizirt; in e. Miſigestalt ver- 


| 

| wandelt; Vogelscheuche; Wolf; 
og la'n Fluch, Verwünschung, Ver- | verfluchend. 

| 

| 

| 

| 

| 


uchen; — & verwünscht sein. 


stofsung ; ad! du hast | Lal at * *; Lé lägan Ton, 
Stimme, Geräusch. 
olal lugât pl v. Séi 
dai laygäz der in Rüthseln epricht; 
Verläumder. 


jeden Tadel vermieden; — 5 lä’ne 
pl OU lafanät u. (I Ii an 
Verwünschung : ale AN Kix) 
der Fluch Gottes über ihn! — 
lane pl (y lúʻan der 
viel verwünscht, flucht. 


* lab ann vielleicht = had. 
92. 


Kel lá“o schön u. keusch (Frau). 


-ef 
(oai) a 4 , epll ala das Gras j 
gie) hervorbringen; — 6 dick | sein (, — AA — 


A laggâf Prahler. 

| alà) lugâm Schaum aus dm Munde 

Ä des Ks, bes. des Hengstes. 

| i lagAwis pl v. (. 

A a lágab U u. A, If lağb, 
lagüb, lugüb äufserat ermüdet 


waki 


Aut pasi MI bh U 
cler); — 4, If lagb Einem 
etwas verderben, ihn schädigen, 
Je P. (Aml ISI esäll Je D); 
Einem e. S. abweichend von der 
Wahrheit erzählen (LA gi! A 


(ALS > ); aus- 
lacken (Hund Sal — b) i 


A, If lägab überaus ermüdet sein; 


ER E e 2, 4 u. 6 E. 
aufs Aeufserste ermüden. 
we lážab Nackenhaar : 
2; A verstehen. 
( ** lugtün pl ci lag tin 


Lot 


innere Nasenwände. 
Ag) y lágad 4, If lad die Ke dn 
rechten Weg führen u. in Ord- 


nung halten (93, Lä N A 
Si, A Li); die Ohren 


spitzen ( aha A); ab- 


halten, hindern H d : Ee 


8 Einen der etwas nehmen will 
bei der Hand fansen u. hindern. 


had, O lugdûd, AA 


ligdid, pl O- algäd u. O- 
lagadid das Fleisch an der Kehle 
u. unter dem Kinn u. Ohr. 

7 4 lá az U, If lagz einer Sache 
e. andere Form geben, sie ver- 


ändern, verkehren, verdrehen 


„m op e MM ali: 


— 4 den Sinn der Rede dunkel 
machen (WAAS Å y kal zul 
A » A ge 

sola , erf 151); in Räthseln. 
sprachen; Rätheel machen; auf 
e. S. dunkel anspielen . 
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or 


| séi lugz, lägaz, lägaz, läguz pl Za 

algäz Räthsel; Geheimni/svolles; 

| — luzz, lagz, lágaz pl dai algaz 

Labyrinth, Höhle der Eidechse, 
Maus, des Kaninchens etc. 

Is) w lágat A, If lagt u. a 


lis at (u. 2) unverständlich schreien, 
lärmen (Menge 1e; If lagt 


u. haai lagit girren (Taube, 
Katha); — 2 s. 1. 

Jà) lagt, lágat pl i algat 
Geschrei, Lärm. 

A) y lázif 4, If lágaf zu runden 


Bissen ballen u. essen (J A 
Sahl ISl; — 3 begegnen, treffen 
(SO): küssen (Ja); — 4 
Diebsgenosse sein, s. A. 


slax) lägafä' pl v. Ag. 

lage Mund voll, Bissen. 

Sai + láglag If 8 stottern, stammeln 
(AUS, c); Brot in Brühe 
erweichen u. essen (1S! NN A 


) 
| 
| 
| 
i 
| 
| 
i 
| 


dl, ol, 
AŠ) „lägam A, If lagm aus dem 
Munde schäumen (K. an x d 
Unsicheres weiter erzählen („DI 
„ 
— 5 die Lippen salben ( 
Ei! A ale Lä mia). 
nr lugm pl „ lugüm u 
Rays) lugüme Pulvermine; das 
Minensprengen und Instrument 


6 02 
hierzu ; . Minen sprengen. 
Fe + lugümgl, lagimgi Mineur. 


6 


G + lagn jugendliche Wärme, 


— — u — 


—— —— nn — — 
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Munterkeit ; 
lugnûn pl cya laganin) das 
Flesch an Gaumen u. Kehle; 
Ohrnerv, Ohrknorpel, Okr; — 


lag anna vielleicht s. Ks (mt Suf.). 


k lagwe Gegenstand der Rede; 
Idiom, Patois, s. . 

LE la en dummes Geschwäis; — 
ld awijj, lág. einer Sprache od. 
Idiom aungehörig ; lexikographisch, 
Lexikograph ; buchstäblicher Sinn. 


re 


— lugn (auch . yik) 


„> 
N. 4 J lägat pl -A. Ingät, 6 


lugün u. éi lügan Sprache, Re läzan dummes Geschwätz ; 
Dialekt; Wort, Redensart; Wör- Sprachfeliler; Werthloses ; — ldyan 


terbuch (auch X) LAS) : „ke 
XAU! Lexikographie, Sall Aë 
Lexikoyraphen. 

* ià) Won U, If lag w spre- 


e, K pl. 
gaat lagit gemischt; Mischung. 
shaki, ven lugäiza Räthsel pà). 
| lab if pl Pre lügafa' Freund, 
chen, über e. S. O od. A (La | Kamerad; Diebagenosse, Hehler; 
Weg BEE ö ë dicker, steifer Brei. 
Leo tot tus a); d | R SE 
es d a Ku) lupäjje Kleiner Sprachfehler ; 
Zeug schwatzen; bellen; girren; | |“ .. 
Ges triviales Wort. 
in der Huffnung getäuscht werden | 


D I lat U, If laff dicht verwach- 
(AS); — b) A, If lgan, ee ` EE 
o aN ig 1 = en sein (Baum RA who); 
J lägije u. SL malgät g 

S EE rer einwickeln, umwickeln, in e. Tuch 


Fehler machen % (im Reden 


S dgl. einschlagen, zusammen- 

well -); dummes Zeug „„ 
falten, zusammenwickeln, auf- 
wickeln, zusammenroilen (A. 


ergeben sein kl pay — 4177 


3); eine Sache mit der an- 
sl Ee eliminiren ; | E d 


dern verbinden, zusammenthun, 


bach i 
abschaffen (I- S od. ; dazu gehören : 0 


; übergehen, vergessen, 


beseitigen , 


vernachlässigen; J's Hoffnungen 


täuschen (ana); — 6 unter ein- 
ander sprechen; — 10 aufmerk- 


| 

| 

| 

| 

i 

1 

| 

| 

2 | 
schwatzen; If lä,an einer Sache | 
| 

| 

| 

l 

| 

| 

| 


ng A wer zu ihnen gehört; 


handgemein werden (5; sich 
versammeln; sich falten, krümmen, 


At). zurückbiegen de; — 2 sorgfältig, 
od. ganz u. gar einwickeln; — 
4 E. mit den eigenen Kleidern 
bedecken, einhüllen; den Kopf 
unter die Flügel stecken A. Ai; 
— 5 sich in sein Gewand hüllen 
8; sich einwickein; — 8 == 5; 
üppig verschlungen sein Pf. 


sam zuhören (; 
s3) lagw dummes Geschwätz; Werth- ` 
Gespräch, 


loses; Conversalion ; 


| 

! 

| 
Geyenstand des Gesprächk. 
— láz ‚was pl uns | lagäwis | 
Wolf; Fresser; Dieb, Räuber ; | 

| 

| 


zartes Gras; vgl. * . 
66 οlugan pl v. X. 


2 645 gi 


a laff das Falten, Einwietein, An- 
schlagen; Falte; Umweg; ab (y. 
ws ohne Umstände ; 7 A 
das Falten u. Entfalten; — liff 
pl „ lufûf gemischte Menge, 
Schaar (auch laff); U üs wir 
waren versammelt; lif, laff pl 
Cl! WE dicht verwachsene 
Bäume od. Gärten; — luff pl u. 
sa) lafa f. v. A ép 


e 


Léi, láfa A, If laf' u. lafä' ent- 
rinden, schälen, entblöfsen, abhäuten 


. o. 
62 LA 5. 45 LA . A 
J,); die Wolken zerstreuen 
(Wind) ; schlagen ( O); zurück- 


weisen Gi abhalten, abbringen 
( ); verläumden 
(); Einen die Schuld ganz 


E e E 
od. theilweise zahlen (Al ai> slås 
w e a? w 
£ 
— b) E A, Je Win überleben, 


übrig bleiben (e); — 4 Finen 


am Leben erhalten (Gott); — 8 


entrinden, schälen, abhüuten. 
* luffäh e. Art Eierpflanze; Man- 
dragora. 

bs) Ve. luf. e. Grüngewürz; — 
laffaz beredt; — 8 luffze pl wo) 
u DA lafaz was ausyeworfen 
wird (wie Speichel etc.); Aeu/se- 
rung, Wort; Deberbleibsei. 

Säi DD Ueberwurf, Decke; Schleier; 
Weibergewand. 

KOLAJ lifsfe pl Asa) lafa'if Wickel. 


— me Ee ne 


nn nn E nn nen nn 


band, Bandage; Fufsfetzen, Socken; 
Umhüllung, Enveloppe, Couvert. 
ufa swei zusammengemähte 
Tücher. 

AS litam Tuch ds Mund u. Nasen- 
spitze bedeckt, s. . 

Asa lafà'if pl v. Kö. 

i lafüje + Fremde, die flottirende 
Bevölkerung einer Stadt; Kolonie; 
If v. $ PR 

L y láfat J, Jf laft wenden, um- 
wenden, mit der Zunge im Munde 


umwenden, falten lei: 2 
KN sich von E. abwenden; 
E. von seiner Ansicht abwendig 
machen GA, ab „ee); J laft, 
lift die Rinde vom Baume ziehen 
H Läit — 5 sich wiederholt 
wenden, sich seitwärts nach J. 
umwenden 2; — 8 roh nach 
J. umwenden ; sich J. freundlich 
zuwenden, Rücksicht u. Fürsorge 
für ihn haben A. 
lit Rübe, Kohlrübe; Hälfte; 
Seite, Rand; freundl. Zumeigung. 
RAS) läfte pl v e. Körpermendung 


D A 


seitwärte; Blick seutwärts: > 
Kal) Wohlwollen; Falte; Towr; 
„ Umweg. 
Kaj liftijje e. Gericht Rüben. 
al) a — A wall; — 10 Per- 
steckten herauslocken ( va Cen 
Ja, Aen IOI sie). 
Br: „ laſ Elend, Niedrigkeit (39); 
” 4 arm, elend sein (u. 10 uò); 
E. nöthigen dafs er zu Fremden 
fiene; — 10 e, 4. 


er 


H „ läfah A, If lafh, lafahän 
brennen, empfindlich sein (Feuer, 
heifser Wind, Hitse JA aša) 


Li lid, Las) Isis 
Y; — If lafh Einem e. 
leichten Sübelhieb (O) beibringen; 
7 essen u. gierig verschlingen. 

u läfhe was auf Einmal und 
gierig verschlungen wird. 

as „läfah A, If lafh E. auf den 
Kopf schlagen od. ohrfeigen (» so 
sel) al Laslo). 

Jo! luft Rübe Z. (sål). 

al, láfaż I, If lafż (u. a) 


etwas von sich geben, Speichel 
aus dem Munde werfen, Acc. od. 


e, Wort, od. Worte sprechen, 
aussprechen & (13! SAKY / 
); — 5 aussprechen S, 
7 ausgesprochen 


sprechen; 

werden. 
ai lafż pl P- alfaz Wort, Aus- 

sprache: g al Aussprache 


u. Sinn; ur deutlich ausgespro- 
chen, mündlich ; . fig. 

NAU läfse pl wi u. DS! alfaz u. 
BE lafz e. Wort. 

Pe láfżijj ausyesprochen, mündlich. 

gi „läfa‘ A, Iflaf‘ ds Haupt bedecken 
(graue Haare Bl, — A 
A. 13i), — 2 id.; — 5 bedeckt 
sein; sich ganz einwickeln kl 


(Gab; sich entzünden, lodern 


(Feuer ); — 8 mit dem 
Kleide bedeckt sein . 
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ri 


GRAj a fag I, If lafq Tuch an 
zwei Enden susammennähen (0 


Sf N eo 
L. ); Fe. Kleid säumen ; 
das Gewünschte nicht erlangen 
können (I, el lb); 
dn Falken vergebens fliegen lassen ; 
— b) Si A, I/ lafad anfangen, 


beginnen (AA D); — 2 zwei 
Stücke zusammennähen; unter 
sich verbinden, vereinigen; die 
Rede wohl ordnen u. zusammen- 
hängend machen ; die Rede durch 
Zusätze u.Einschiebungen fälschen, 
interpoliren; e. Lügengewebe ma- 
chen; mischen; 7 e. Arbeit nur 
flüchtig machen, sudeln; — 5 E. 
erreichen kel (nA); — 6 wieder 
gesammelt u. in guten Umständen 
sein (zerstreuter Stamm) ; — 7 zu- 
sammengenäht werden, 7 gesäumt 
werden. 

Si liſq, ë läfge angenähter Tuch- 
rand; Kleidersaum. 

ale) „ laflaf If H mit aller Gier 
hinabschlingen (II aim); 
einwickeln, Eins ins Andere ein- 
schlagen ; von allen Seiten zusam- 
menraffen; — 5 eingewickeli sein, 
sich einwickein &. 

Als láflaf, NJ laflaf schwach. 

&, lfm A, If lafam sich das 


Tuch må über Mund u. Nase 
binden; — I, die Nasenscheide- 
wand durchbohren u. einen Ring 
durchziehen; — 5 sich mit dem 
AA bedecken; — 8 id. 


KA 


KA) lutte, Ii. dichter Baumgarten; 
läffe pl ©) gefüllte Pastete E. 

(på) IT La) B. (is Se 

— lufüf SE v. Muff. 

(å) e Lé láfa J's Rechte schädigen 
Dj.; — I, If Saal lifäje zurück- 
kommen, nach Hause zurückkehren; 
höufig besuchen, oft ein- u. aus- 
gehen, 3 od. ; — 2 If Na 
Einen in sein Haus ziehen, ihn 
oft einladen; — 4 finden, an- 
treffen (,); Einen so od. so 
beschaffen finden: — 6 ausbessern, 
wieder in Stand setzen Ié 15); 
at V dn EE wieder 

. e den Verlust ersetzen. 

àj a s. slal y. 

Ta lafiz ausgesprochen. 

Ras lafifeingewickelt, eingeschlagen, 
in Couvert; gemischt; gemischter 
Haufe (aus mehreren Stämmen 


u); inniger Freund; doppel- 
schwach (Verbum). 


2 
we 


. lagq U, If lagg mit dr Hand 
schlagen (auf's Auge (aige A 
>|, sl Aeda) ep Län: 
7 lecken, schlappen (Hund); 7 los 
sein, wackeln (Hufeisen); } knur- 
ren (Bauch). 

E3) * . „A x U ( TZ 

er ligä’ das Antreffen, Begegnung; 
das Gegenüber-, Vis-A-vis-sein; 
At dë das jüngste Gericht; 
begegnend; Zusammensto/s, Kampf; 

` pi v. 8,1. 

Ülagäh das Befruchteiwerden (K., 
DI: männi. Paimblüte; — ligäh 
Ses des Hengetes; Milchkameel; 
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e? 

pl v. Kal u. S — laggäh 

Befruchter. 

PLS) Iugät Aehren die liegen bleiben; 
Nachlese; liq. til ihm gegen- 
über; — 5 lugäte Nachlese, Ab- 
fälle, Werthloses. 

Sin e, NA u. ale. 

A Jagäne, & lagänijje schnelle 
u. scharfe Auffassung. 

Sol laqat Begegnung; Wegmilte. 

eL liqa“e, . liqaje Begegnung ; 
Fund. 

ven a láqab pl S alqâb Bei- 

name, ehrendes Attribut; Wort; 

— 2 — läggab Z. mit e. Bei- 

namen benennen ; — 5 e. Bei- 

namen führen, so u. 80 zubenannt 


sein ; sich e. Beinamen geben. 
wu, lägit A, If laqt Alles rasch 


wegnehmen Me gatat N. 


let); M A b, If 
lagt mischen (Al); — 2 mischen. 
el «lägih A, If laqh, lädah u. 
lagäh vom Hengst empfangen, 
trächtig werden (En. un Kl 


Hi Lei äi, , Lea ss 

zul ondas); werfen, nieder- 
APN — 2 die weibl. Palme 
mit dem Pollen der männl. be- 
fruchten; das Weibchen schwän- 


gern; g impfen; 
werfen, niederwerfen; — 4 die 
Palme befruchten; schwängern, 
trachtig machen; — 5 trächtig 
erscheinen, ohne es zu sein An; 
(u. 8) niedergeworfen werden; 
7 (u. 8) sich der ganzen. Länge 


Ku) 


nach niederstrecken; — 8 4. 6; 
— 10 dr Befruchtung bedürfen P. 

KA) lighe pl ligah u. UU 
liqah trächtig Kn.; Milchkameelin 
(auch läghe); sugende Frau; e. 
Adler, Krähe; pl Zi ligäh Seele; 
— läggah pi v. z yä. 

EI * láqaz U, If lagz E mit der 
Faust auf die Brust schlagen 
(Ar), 8. A * · 

und) aw láqas U u. 1, If lag E. 
mit Vorwürfen überhäufen, schmä- 
hen, tadeln (WE); 

geneigt machen ; 


E. zu einer 
S. hinziehen, 
mit dem Maule rasch auffangen, 
erschnappen (Hund); — b) mi 


A, If lägas sich einer S. leiden- 
schaftlich zuneigen (Seele Ami 
All Asch LA — J); 
Ekel, Abneigung halen yA; vgl. 
uail x; — 2 7 E. gurückhalten, 
ihn verzögern; — 5 7 zurückge- 
halten, verzögert werden; zögern ; 
langsam u. spät reifen (I’rucht). 
ul lags Krätze; — läqis der 
schmäht, lächerlich macht. 
VRR. lags U, If laqs mit E. 
sprechen; — 3 sich mit Einem 
unterhalten, Acc. 
f lagé Gespräch; 
Kernholz der Fichte. 
C, lägaß A, If lagß die Haut 
brennen (9 a5 >i); — b) 
wä A, If láqaß eng, schmal 
sein (I); Ekel vor einer 8. 


— luqs 


haben GA IS) md) wuahl | 


), 9. 


wi — 8 nehmen 
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Va) Lët eng, schmal; geschwätzig ; 
sündhaft. 

Jä „lägst U, If laqt sammeln, 

vom Boden auflesen, aufheben 

(u23) H h; ficken u, 


anstücken (Kleid dé. P ); 

ł E im Laufe einholen, ihn 

packen; — If ligt der Sichel 

entgehen (Aehre); — 2 von allen 

Seiten zusammenlesen; Aehren 

lesen; 7 erwischen, packen, fan- 

gen (auch Vögel); — 3 If bai 

u. gegenüberstehen; $ er- 

reichen, ergreifen, erwischen ; mit 

den Hörnern stofsen; — 5 von 

allen Seiten auflesen; aufgelesen, 

gesammelt werden; 7 eryrifen, 

gepackt werden; — 6 erreichen, 

erwischen; einander mi den 
Hörnern stofsen; — 8 vom Boden 
aufheben, sammeln. 

2 lägat pi bk ai algät was vom 
Boden aufgelesen wird (Körner, 
Aehren); oe Lal Goid- 
partikelchen im Bergwerk ; ein 
Weniges; — H lägata’ pi v. 
; — N jete, lúqate pl 
Ber lägat Aufgelesenes, Gefun- 
denea; herrenlose Sache; ver- 
laufenes Mier; Findling; 7 pl 
ag) ladd'it Schnur, Schnürchen. 

* 4 läqa A, If 6 Iaqa an 
rasch vorübergehen, passiren (M. 
(eyma a); -u mit dem 
Rüssel saugen (Fliege den Honig 

ieh; wegwerfen 
(ad i dregens; durch den 
. bösen Blick schaden. (aiana GI J 


Wahrmuud, 


A 


le Läit: beissen (Schlange 
EN); E. mit Worten überwinden; 


— 3 mit Worten zu überwinden 


A AO e e 


suchen (anal U ii 
= el y lägam U, If laqm den Weg 


aidad a Ait (50; — 5 die 
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orte () unbedacht sprechen; ` 


— 8 Pass. sich verändern, ver- 
blassen (Farbe RS). 

A x läqif 4, If laqf u. lagafäı 
(u. 5 u. 8) rasch ergreifen u. weg- 
„ 2 Së 
nehmen (OA, A ö 9 
u. G) zur Erde Gefallenes od. Zu- 


geworfenes rasch erschnappen u. 


verschlingen; (u. 8) rasch begrei- 


Jen; — If lägaf einstürzen, ver- 
fallen (Mauerſundument, Brun- 
nen); — 2 verschlingen; — 5 u. 


& 3. I; N 


H KENNT 


Js Worte gierig verschlinyen. 


a lagt Kaschheit des Eryreijens 


Q- D e 
od. Begreifen; ARS AH von 
rascher Auffassung; Ingif id.; — 
lägaf pl EAN alqaf Brunnen- 


wand; — lägif verfallen, einge- 


sunken (Mauer, Brunnen). 


BBI laylag pl . laqäliq 


Storch; Ton, Lärm; Geplapper. 


e. zũtterndes Geschrei ausstofsen 
(SH So): die Kiefer 
züternd bewegen u. die Zunge 
herausstrecken (Schlange) ; mit dr 
Zunge schnalzen; 7 mit Wasser 
bespritzen u. deschmutsen; — 


—— 


Si läqlaq If ë Happern (Storch); 


— — nn 


2 sich bewegen (Nil); 7 eich 


bespritzen u. beschmussen (Kind). 


Arab. Wörterb. II. 


* 


RS láglaqg Zunge; pl Gil la- 


gälig Storch; — 8 Flügelschlag, 
Geklapper des Storchs, Schnalzen 
der Zunge. 


verrammeln, absperren — hl A 


Ir. 


* Am IOl oaio); — H ei 
A, If laqm verschlingen, rasch 


verzehren (WJS) LI CA neil 
2 zl 7 Brot zerschneiden; zer- 
schneiden, zerstücken; — 2 Einen 
etwas verschlingen lassen; 7 Vögel 
füttern; 7 den gemahlenen Kaffee 
ins siedende Wasser schütten; 
— 4 verschlingen lassen; — 5 
klein zerstückt sein (Brot); — 


8 rasch verschlingen. 


lädam, lügam Megmüte; — 


N. lúgme (lägme) pl Ää 
AMundvoll, ein 
Schnabel voll; — 6 lugmän 
(sel cy3) Name eines Weisen 
u. Fabeldichters. 


lügam Bissen, 


RL x lägin 4, Jf laqn, läqne, lagäne, 


lagänije sich durch rasches Fer- 


ständni/s auszeichnen, schnell auf- 
. e He ©. 
fassen K, 1 **. iR) AA) 


e LA Sahl) 2 Em 
e. S. begreiflich machen, ihn unter- 
richten; 7 Einem etwas beibringen, 
insinuiren, ihn inspiriren; 7 dik- 
tiren; — 4 rasch auswendig ler- 
nen (Sell Bir); — 5 rasch 
begreifen; wohl unterrichtet sein; 
7 sich von J. berathen, inspiriren 
lassen. 
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BR laqn u. & rasche Auffassung; 
— lägin, Don rasch aufussend ; 
— liqn worauf man sich stützt, 


Stütze, Pfeiler, Schutz; Seite, 
Rand, Küste; — lägan pl 0 
algan Waschbecken Z. (e. SO). 


(ada U, If laqw Einen 
mit der Krankheit 3.8 behaften ; 


Pass. Ri damit behaftet sein. 

Be äi Aae einseitige Verziehung de 
Mundwinkels durch Lähmung; 
Konvulsionen im Gesichte; 8 
870 e. Adler; läqwe, liq. pl 
S ligà’ u. L alq’ weibl. 
Adler; flinke Frau. 


z „ lagüh pl * läqqah u. ze 


ligäh trächtig Kn; Weibchen mit | 


Jungen. 
„ + lugüne u. Sief? lägüne 
e. Steinkitt aus Harz u. zerstofse- 


nen Dacksteinen. 


e - 


sË + läqija 4, Je lügan, Loi, lugj, 

lig&’, lig&’e, laq, liqâje, liq- 
jan, liqjàne, lugjän, lu jane, lügje, 
Kgijj, lúqijj, 6 lagat u. sils 
tilgå’ Einem begegnen, ihn finden, 
treffen, erblichen 4 — 
Ui Leii, e, Bel: 
le Sech Ki A 


d, A gell, e 410, überhaupt 
GE (auch Sachen) : ; unak Lo 
KA was ich von ihm befahren 
habe; 7 solid gemacht sein, der 
Zeit Trotz bieten; } lange aus- 
dauern (Kleid); 7 sich v 
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GË s. pi gi — 2s ‚N däi 


Einem etwas hinhalten, zeigen, 
erklären; — 3 A? läga If dai 
u. ESAs Einem entgegengehen, 
ihm begegnen, ihn treffen; — 
4 zu Boden werfen, wegwerfen 
AN od. kel Ort (we, N. Il 
2 LA: von e. Orte herunter- 
werfen (Y; weit wegschleudern 
„SS.; Einem ( 
od. IJ) etwas vorschlagen, anbie- 
ten (z. B. Unterwerfung); Einem 


3° od. e 


etwas zuschreiben, beilegen, Schuld 
geben ‚Az; e. S. auf e. andere 
stützen, lehnen; Einem etwas auf 
den Rücken legen, ihn damit be- 
laden ; — 5 begegnen, treffen; 
Einem womit entgegen gehen, ihn 
womit empfangen ki S.; von Em 
etwas empfangen od. lernen —at 7 
— 6 einander begegnen, sich 
Aug in Auge treffen; — 8 ent- 
gegen gehen, begegnen, Acc. od. 
S; einander begegnen; irgendwo 
gefunden werden, vor findlich sein; 
— 10 auffangen was herabgewor- 
fen wird, sich etwas zuwerfen 
lassen; sich auf dn Rücken legen 
od. werfen, rücklings umfallen M. 
Ë lägan pi LH dat" was als 
werthlos weggeworfen wird; — 
lágan Begegnung; s. ( PR 
2 lägijj Einer dem man 5 
was man trifft od. findet : Du 
va lagijjan Zwei die sich be- 
gegnen; verworfen, schlecht. 
G liq jan, lugj. u. H Begegnung, 
If * ei 8. vor. 


dai 


— T liqqis wer od. was auf 


sich warten läfst; epät reifend. 

LS laqit pl HY ladata' vom 
Boden aufgelesen, gefunden; Find - 
ling, Findelkind; — ë m. u. f. 
ganz verworfen, verachtet. 

ah lagif = AH lägif. 

pa: lagim was auf einmal ge- 
schluckt wird, Mundvoll. 


R lúqje Begegnung a. Ë * 


wël lak dir, e, J li. 


ES * lakk U, If lakk Einem einen 
Faustschlag versetzen, ihn zurück- 


stofsen („I d 8 xa. A. MAD | 
AR: N‘: 23.0); das Fleisch vom | 


Knochen lösen (= H alas); 
— 8 zusammengepre/st, yedrängt, 
beengt sein; sich drängen («> 50 


sich zusammenziehen (Heer gras 
.); Fehler im Sprechen 


* Ah; 7 in Unan- 


genehnies verwickelt sein, unsicher 


machen 


sein, schwanken, vgl. S, * 

SS lakk Mischung; Fleisch ; eine 
Fürbepflanze für  Zieyenleder 
(lukk deren Saft); Lack, Siegel- 
lack; pl SK) lukük Hundert- 

e. tausend (Indien). 

IX) + láka’ 4, If lak’ mit dr Geisel 


„ f% E 
schlagen (22 LA Lë xl); 
zu Boden werfen (e ); Einem 
(Acc.) die ganze Schuld zahlen 
ww KE B 2 
(AJ = slash; — 5) , eh) 


A, If láka’ verweilen, bleiben 9 
(LS); sich einer S. ganz und 
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er 


gar SE kel LA Ap); — 


5 If x sich entschuldigen, 
Ausflüchte machen Är P. (ei); 


von einer &. abstehen, nicht da- 

ran gehen wollen, zögern (ye 
(Lat 

sÑ) lakka’ mit i lukk (e. d.) 
gefärbtes Leder. 

8 lak&‘i dumm, gemein (Weiß). 


N lakä’e Schmutz, Gemeinheit. 
ER likâf Satteltuch; Packsattel. 


| aSK] likàk pl “AS lúkak Druck, 


Pressung; fest im Fieisch K.; 
pl v. V. 


AA lakk am sehr hart (Auf). 

XS lukäne Wurst pers. 

Gas) a lákat U, If lakt schlagen 
EE Einen überlasten, ein 
Thier überladen (>, Säz: 
ande); — b) -A, If lákat 


kl. Geschwüre im Munde haben 


(K. DKI 33.01); ankleben 
(Schmutz A4 inal) vgl. AA y. 
„ läkah A, Jf lakh mit der 
Faust schlagen (. sl Pp 
A Lë)? 7 lecken; — 2 =]; 
— 5 f geleckt werden. 

AK x lákad U, If lakd mit der 
Hand schlagen, mit dem Fufse 
stofsen (&>3 D W N ); — 
b) ax A, If läkad sichtbar an- 


kleben (Schmutz A4 une att 
Le vgl. A) w; — 5 unter 
sich bei wohl verbundenen Theilen 
zusammenhängen (-N. &. Aj 


«x 


AK 


Wars); fest im Fleische sein (M. 
AA lákad (wei/ser) Sesamsamen. 

jÑ x läkaz U, If lakz mit dr Faust 
auf die Brust, aufs Kinn schla- 


gen, boxen (Bo 3 LG Cp 
,); 1 1 ER — 5 E. 
kritisiren, durchhecheln, sich über 
ihn lustig machen (N. 


„ Lakis lákis 


apänstig, schwer zu behandeln. 
ŠK + t lákat U, If laká dn Preis 


wider- 


Veberschreitung verbieten; das 
7 fixirt 
werden (Preis); geschlagen werden. 
XAK läkse Schlag (Lastthier). 


Lastthier schlagen; — 


um E. zur Einwilligung zu bewegen 
$; — 2 = 1. 


, läkluk dick K.; kurz. 
SAK A +läklak Jr 8 Einem wieder- 


holte Faustschläge versetzen, Acc. 


„ läkam U, If lakm E mit 


dr Faust auf die Brust schlagen 
u. ıhn zurückstofsen (A wee 
ASSA D 1 el Leu); — 
2 die Brotkrume breit drücken ; 
— 3 mit der Faust schlagen; 
— 6 einander schlagen, boxen. 


| Br la-kum euch, 8. Ju. 


einer Waare bestimmen, dessen 


| Sahl läkme Faustschlag. 


LÉI 


uas e lákad U, If lakd mit der | 


Faust schlagen (A Tea Ayo DO) 
s. , AK y. 

* láka“ A, If lak“ stechen (Skor- 
pion g); — 6) 2 4, If 
läka ankleben JE (Schmutz 
, A4 Ra) 5. XV, SI; 


Je läka“ u. lak&'e schmutzig u. 


gemein sein (Gelle ed 


50. 

* lik Zwerg; — lúka“ gemein, 
schmutzig, geizig, sklavisch ; dumm; 
Sklave; Kind; Junges, Fllen; 
Schmutz; — LA lák“a’ f. ge- 
mein; — A lukas Stute, 
Mühre, 

kak pl v. SI. 


AK a t lákaf U Alles auybieten, 


X läkin A, 
Iuküne . 
sprechen können (wegen Zungen- 
fehlers), od. das Arabische nicht 
gut sprechen können, sich nur 


If lakan, lükne, 


luknüne nicht gut 


schwer ausdrücken (AN vi 

u) 2 - DÄ 
G6 LI , „, , 
K Zaai 2 N 


ER g 3 läkin, Ei e aber, 


jedoch; mit Suf. ect) oder 
Pr aberich; s d 


Ba t läkan pi cn kan Becken 
aus Kupfer etc., bes. zum Waschen 


(türk. lejön, A y). 


KiK lúkne u. „ luknûne 


schwere Aussprache If v. gK * 


31 läkke pl co! Faustachlag. 


X lukûk pl v. «SS lakk. 
Kiehl Iuküne = KK. 


X lákija 4, If läkan einer Sache 


ganz ergeben sein, davon nicht 
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E lamm als, da, nachdem; — 
(u. U) noch nicht, nie; — 

„ = I a-läm, 8. . 

. láma’ A, If lam die Hand an 
e. S. legen, Mr od. Acc. S. (O 
sin sake); das Ganze nehmen, 
stehlen (. >); den 
Blick auf eine S. werfen, Acc. 
(ee); — 4 heimlich stehlen ‚Je 


(95 MI e, sëlle ell LA 


sm ” 


Lë 
ablassen wei ( HI DI ui | 
| 


BA; el A gierig sein. 


„ la K auf 
dafs, damit; da damit nicht. 


Es li-kái, ER 


Es lákijj einer S. ganz ergeben. 
aN laki f. & schmutzig, gemein. 
aK lakik pl likak eng an- 
einander geschlossen (Armee); fest 
im Fleisch; Fleisch ` flüssiges Pech. 
N, leat s KU li-käi. 


U» 

lam nicht; stets mit dem | z 
Jussiv (verkürzten Aor.) in der (Asni; — 5 es Einen 

„ bedecken, Acc. od. N (die Erde); 

Bedeutung des Präterit. ` ell e ge = ‚LE (die e) 

v Ap | — 8 für sich auswählen, nehmen 

J alám aqul la-kum 


habe ich euch nicht ge- 


Ni a); J. Hecht läugnen de 


nn Sege ——y— ——.. E EEE 


kel L P Zu); Pass. sich verändern 


sagt? doch auch in allgemeinen 
u>. Z- i 

Sätzen ( _e Et en a | 

was er nicht will, geschieht nicht 


(Farbe A). 
Gel umag lammät pl v. . 
L lama] ganz Weniges (Speise). 
SECH 3 li-m&-dA warum denn? 

was er nicht gewollt hat, ist nie 

jh lam&z u. Sai lúmaze Lästerer. 
ö i ' Abie) lumâże Speisereste im Munde. 
a Im = U weshalb, warum? | 


geschehen). 


U lammå‘ hell glänzend, blinkend ; 
s. Kaal pl.; ö lammåâʻe Gegend 


lamm U, If lamm sammeln, ` 


versammeln (); Zerstreutes mit Fata morgana. 


an Einen Punkt zusammenbrin en; ar e 
g ee limäın pl v. ; Lal limä- 


man selten; — lammäm Sammler, 


in guten Stand setzen, verbessern 


4 alti ec einkehren, woh- 
nen * A Y); — 4 ein- 
kehren, wohnen ;: E. betreffen 
(Unglück); — 7 gesammelt wer- 
werden; — 8 sich versammeln, 
sich vereinigen, einkehren, wohnen 
S; besuchen Acc. 

E la-ma jürwahr nicht; — — 
li ma weshalb, warum $ 


— — 


H 


| 
| 


Kollektor. 


— „ lamag U, If lamg nur mit 


den üufsersten Mundtheilen essen 
(asd bu vii: — 5 nur 
wenig Speise kosten, e. kleines 
Voressen nehmen, s. fig. 


Ks Iäm e kleines Voressen, Im- 


bifs (luncheon, goüter) ; Frühstück. 


Gg 4 lämah 4, If lamh e. leichten 


aal 


od. verstohlenen Blick auf Einen 
werfen, Al od. Acc. (Al au! J 
hil „MSN; — If lamh, 
lamahän u. talmäh schimmern, 
glänzen (Blitz, Stern Sa! J 


EL, U, säll, 
Læs Läb: — 2 dunkel sprechen, 
nur Andeutungen machen; — 
8 e. verstohlenen Blick auf E. 
werfen. 

lamh Blick, Augenblick; ee 
24) dr Blitz de Auges (Blicken) ; 
ee u. 7 Ar ofenbare 


Wahrheit, Evidenz; — 5 lähme 
e. Blick, Augenwink, Schimmer ; 
SU) Kaal alle Augenblick; 

A malämih Aehnlichkeit, 
Züge, die an dn Vater erinnern; 
— lahme pl er lümah schim- 
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ES 


ed 


nach fragen; — 3 berühren, be- 
tasten; beschlafen; — 5 wieder- 
holt suchen u. danach fragen; — 
8 inständig bitten, . (alb). 


ums lams das Befühlen, Sinn des 


Gefühle. 


Gel * lamé Spielerei; Vergebliches 


(RAS). 


Vase) e lämaß U, If lamß Honig 


etc. mit den Fingerspitzen auf- 
tupfen u. ablechen Abu 9 
ms) S azlal sah), Einen 
mit zwei Fingern zwicken (Oh); f 
— 2 an etwas Kleben ; trans. 
ankleben, anleimen. 

lámat U, If lamt sich be- 
wegen, wackeln (Al el ; durch- 
bohren (aD); — 8 wegnehmen, 
die Schuld zahlen 
(a rd). 


nicht 


mernde Stelle. . 
s Sai lämah If Ze 
u. asus E ohrfeigen RE» 
A. J, lämad J, If lamd sich Einem 


unterwerfen, ihm unterwürfig sein 


AL A Si IS BAe). 
= lamdän unterwürfig. 


ls) , lämaz U, If lamż (u. 6) die 
Zune im Munde wenden um 


Zähne und Lippen abzulecken 


Gell e. ); Speise 
kosten; Einem die Schuld zahlen, 


eya S (COl ai> ya U J 


X, lamad If lamd = as a lei); 5 = 1; — 8 etwas 
“p rasch in dn Mund werfen (a>.b 
je * l&maz U u. J, If lamz Einem * 
Lay m Aaf E 


(Acc.) mit den Augen winken | 


(er) shil EI vje); lästern, | Sal a läma“ A, If lam“ u. lama‘An 


schmähen (WE); schlayen, sto/sen 
Le $I o). 
Ams Verläumdung; — 87. lämze 


schimmern, leuchten (Blitz A 
.. Os 

sollt [3] band, la) N; 

blinken, funkeln (Stern, Schwert); 


e. Wink; — lúmaze = Led. 
„mas U u. I, If lams mit 
der Hand berühren, 


— 2 sehr hell schimmern, blinken; 


leuchten, blinken lassen; — 4 mü 
betasten , f 
den Fingern schnalzen u. winken; 


stehlen O od. Ap &. (e): 


— —— — nn — Es 
— ——— ——— — a — — ——— — —— — —— — —— ——ä— — ́ꝙ—Zuuk E — — o NA—ä——ũ = 


(XY am); etwas suchen, da- 


— 8 rauben Ace. (h; 


schimmern (Blitz). 
ge lam‘ Schimmer, Helle; s. b. 
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G lama än das Schimmern; — | 


lam‘ån blinkend, schimmernd. 


Saal láme p S. lama'ât ein 


Schimmer, Lichtblitz; — lúmʻe 
pl gu lima“ u. 
kende Pflanzenthele; beim Wa- 
schen nicht benetzter Körpertheil; 
einzelne C tate aus e. Schriftsteller. 


„lama Z, If lamq mit flacher 


Hand schlagen (I! aian A. 


* STEE auf e. S. blicken, 
schauen N Y schreiben 
(); verwischen (die Schrift 
Usi); — 2 für E genug sein 
(Proviant); 2 Fe. Arbeit nur ober- 
flächlich thun, sudeln (für Gest 
— 5 etwas ‚Speise kosten (el?) 
Ke , lämak U, If lamk Teig 
neten ( LA mie! N. 
Br 
sammenrajen (Y); 
(Steine E ; wünschen, beehren; 


lämlam If ë sammeln, zu- 


abrunden 


— 2 gesammelt werden. 
A lámlam zahlreich (Heer). 
Ashes lamlüm Schaar. 
ad lámam verzeihliche Sünden ; 
leichter Wahnsinn; — limam pl 
„ v. Kal limme. | 
* li-man für wen? wessen wegen. 


* lämme pl O Schicksal; Unheil; 
BHeftigkt; leichter Wahnsinn; — 
limme pi mech limam u. ed limäm 
Locken (hinter die Ohren fallend); 
u. lüme pl wol Gleicher, Aa- 


ge lúma* w wel. 


se 


merad, Altersgenosse, Gesellschaft 
(3- 10); Führer, Häuptling. 

( . „L lama U, If law ds Ganze 
nehmen (b ). 

2 „ láma 17, If lamj braune, 
schwärzliche Lippen haben (Schön- 
heit Bm] (el 2 A); 


— Ai er d, If läman id. 


1 Wat J. v. et. 


LN 
er lan fürwahr nicht, keineswegs. 


as leh Folen. 


LÉI 
la-hu ih m, 2. J li. 


JS x labh U, If lahh das Haar 
weich u. glänzend machen (=- 
dame). 

Lë la-bā ihr, s. Òli; — slg luhê’ 
Zahl, Menge; — lih’ e SA pl. 

Jg lubäb u. 8 Flamme; Durst; 
Yo x; hab u. ë pl v. 
Logg, lk 

AA labät, luh. brennender Durst; 
lubät Todespein. 

22 luhäd Seufzer; ne 

N v. N; U v. . 
* u. > pl v. (4 


| S4 lahäq ganz Sg 8. Hig. 


SES lahälih pl v. X“. 


Aog luhäm gewaltiges Heer. 


— ſ e E — 2 


Bug lahät pl Diegi lahawät, lag) 
Wi lúhijj, lihijj, Lol 


lähan u. sug) DÄI das Zäpfchen 
im Halse (Uvulu). 


. láhib A, If e lahb, 
lähab, L luhäb, S 


lahib u. 0 lahabän fammen, 


lahnjät, 


WS 


lodern (Feuer LA JA ug) 


N * = Ah); 

y láhab heftig dürsten (c); 

— 4 das Feuer zum Lodern brin- 

gen; — 5 auflodern, in hellen 

Flammen brennen; — 8 sich ent- 

fachen u. auflodern (Feuer); sich 
entzünden (Körpertheil). 

= li'hb pl lg lihab, ë lihäbe, 


Weg luhüb u. u albab : 


Bergapalt, 
— la'hb, lähab ds Flam- 
men, Lodern ; lähab Flamme ohne 
Rauch; Röthe. 
og la'hban f. 
Wi lıhäb „ lodernd; 
heftig dürstend ; 
Lodern, Hitze, Durst, If oJ a 


grund; 


lä'hba pl : 
t a d Ag * lähad ES Ij la hd E nieder- 


Berg pa ſa; steiler Ab- ' 


— lahabän das ` 


Käl lü'hbe Durst; Flammenschein; ` 


glänzendes Weij». 

Gag) lähat A, Jr la'ht u. luhät 
die Zunge aus Durst od. Müdiykt 
heraushänyen lassen (Hund, M. 


LI Dale Lal Rd 
rs el Vi Am z5); 


ER 


aufser Athem sein; 7 Athem holen, 


athmen; — b) CNI A, If \áhat, 


lahât u. lahatän dürsten (2 J 


— 8 die Zunge heraushängen 


lassen. 
vg) láhat, . en lahatan Durst; 


— H la'htân f. A8 la ht a 
durstig; Gel lú’ htedidigks, Durst. 
2 „ lähig A, J, lähag einer A 
ganz ergeben, darauf erpicht sein 
kel (ande „U i] leiden- 


| 
| 
| 
| 
| 


ut 


schaftlich lieben ; vom Gegenstand 
der Liebe reden; — 2 Einem 
e. 5 Imbifs vorsetzen, Acc. 

i 3. fig. 
Së lähig leidenschaftlich versessen, 


verliebt S.; — 5 lä hge, lähage 


Zungenspitze, Zunge; Stimme, 
Ton; Sprache ; N > be- 


redt; — lü'h e Imbifs = RSU. 

+. x 14 ugam weiter Becher; 
breiter Wey; — 2 EN 
talä'hgam deutlich u. breit sein 
(Weg SL), ll aus a, ; 
auf e. S. leidenschaftlich versessen 
sein I (as Sie ). 


drücken, beschweren (Last ALR) ; 
das Lastthier abhetzen u. aus- 
mergeln (>, HAL>); 
schlagen, stofsen. 

N) „ lahdem If b schneiden 
(za); — 2 id.; essen (Y Ù). 


ö PR lä'hdam pl rs lahädim 


scharf. 

läbaz 4, If la'hz sich unter 
die Leute mischen, mit ihnen ver- 
kehren, Ace. ( ); (u. 2) 
mit der Faust auf Brust oder 
Kinn schlagen G; — 26. 1. 


| . x li'hzime pl 3 Vorsprung 


abe Mi Lig, ak Zei: | 


des Unterkiefers unterm Ohre; 
— æj Whzam If H Einem 
denselben abhauen, Acc. P. 
um) x lähas A, If la'hs lecken 
(un); sich gierig auf die Speise 
stürzen Acc. (ale >); — 
3 sich ungestüm auf etwas stürzen 


u. Andere wegdrängen (m) 


e FERNE A) 


— 


5 0 l 

— id’hsum ot — labäsim 
Stromenge. 

Jog) „ lábat A, If la'ht mit der 


657 


| 


1 
| 


Rachen Hand schlagen (G-A 2 


G AU); mit dem Pfeile ` 
zielen, schiefsen | gm 22 | 


as vla LA): 7 yierig verschlingen; 
7 in e. Augenblick wegschnappen. 
x x láhi A, If láha' gegen Linen 


— 


"gefällig sein und sich ihm an- 
bequemen (Ing) atf); mit breit 
gezogenen Mundwinkein sprechen 


(AU A Zara). 
ez Ié gefällig, entyegenkommend. 
A x lähif , Jr lähaf lebhaft be- 


dauern, beseufzen (m. i>), 
bes. daja uns etwas entgangen od. 
von uns vernachlässigt worden 
int de S.; betrübt u. aufgeregt 


sein; aufser Athem sein; — 2 


Ur 
seufzen, rufen A2 - d nach ` 


+ 
Aal lahafe u. 8 A lihaf seuf- 


zend, unglücklich, bedauernswerth. 
A „ lähad A, Jf Ia bo sehr wei /e 


sein, weifs glänzen (yal); Ge 
b) Béil 4, Jr láhaq id. 


i lähag, lähiq f. H lähige ganz 
weiys (Stier, Tuch, Haar); lähiq 
pl A lihad u. /. i laba- 
gat wei/ser Stier; bräunl. Kameel. 

als) a lhlah If 8 das Tuch nur 
dunn weben (MI) ; — 2 ein 


wenig Futter suchen ( 


u sai? LI) 

Sal lä’hla'h Tuch von dünnem Faden 
u. weitem (Gewebe: lü’hluh 
u. ö pl G lahälih Ebene mit 
Fata morgana. 


— 


„ lähim 4, If lahm u. láham 


etwas yierig sein 30 D); 


— 6 @. 


beyehren u. seufzen Al: — 8 lo- 
dern (Feuer EE jeurig 
werden, in die Jlitze kommen 
(Pferd). 


Verlust beseujzen, Js 
Loos beklagen 2 S.; nach etwas , 


GJ y o! ach! ság) U. Bg y | 


G o wie unglücklich er ist! l 


afale Âp b o wie ich dich | 


beduure / - 


Ivo. 
c la'hfân f. Ars Whfa pi; 


àrab. Wörterb II. 


* 


Wahrmund, 


i 
| 


D 
H 


e H e 
a la'hf Bedauern; A= h, ` 


e 


(u. 5 u. 8) rasch u. auf Einmal 
verschlingen (Anh; — 4 Einen 
etwas verschlingen lassen (andol); 
einyeben, inspiriren (Gott, Instinkt 
sal i sl Lë, Al Asil: 


20 e 


) a aeg) Einem Geduld ein- 
flöjsen; — 6 u. AR = 1; — 10 
Eingebung, Inspiration, Rath 
wünschen, darum bitten ; EISEN) 


lo SU Gott um Geduld bitten. 


ubm pl Apg luhüm ak 
(Stier); — lähim, lüham gierig, 
gefraſaig: — lihämm siegreich 
vorankommend (Rennpferd); frei- 
gebig; weise; Ocean. 

By = lt, fat allahämma 


o mein Gott / 2. AL 
83 
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— in den Mühltrichter auf- 
schülten, 8. ung); — 5 e. Verlust 
verschmerzen (; sich um e. 8. 
weiter nicht kümmern gS; sich 
S. beschäftigen ; — 
6 sich unterhalten, ergötzen; — 


0 
cy 2 00 láhhan (u. 4) von 


der Reise e. Geschenk mitbringen 
1 e er sët) 
Ais ERE ag O Le) | mit e. 
Bean = es); Einem einen 


Imbifs vorsetzen (=- GE 8 mit einer S. so beschäftigt sein, 


Kill); — 46. I. 

. lü’hne Betsegerehenk; Imbifs, 
Voressen, 8. Ag. 

(94) + Véi lába U, If lahw u. 


ww AA 


* luhuww an etwas Gefallen 
finden, sich damit unterhalten, 
die Zeit vertreiben, spielen, I S. 


dafs man e. andere darüber ver- 
gifst ET sich mit etwas ergötzen, 
spielen I S. 

gs la hw Zeitvertreib, Unterhaltung, 
Spiel; Scherz: , + Scherz 
u. Spiel; Spielzeug; 7 Dialekt. 


| lag) lahawät pl v. SA 
Wi zoë + lá'hwag If ë das Fleisch 
| 


nicht ganz gar kochen; e. S. nicht 
ordentlich, mit Uebereilung thun ; 
— 2 = 1; nicht ganz gar ge- 


( N= d ng | 


Ad OAA] LA 5 E 


2 ); If luhijj u la'hjân kocht sein. 
5 l 2 lä'hwaq If ë sich eitel brust 
den Verlust einer &. verschmerzen, BEER rüsten, 


| 
1 hlen (pad Lui mim 
(ae vs éi prahlen ( — 


* =). 


vergessen (v 


Müller mit der land in den 


ei 
ögg) lá'hwe, lü’hwe pl ( was dr 
— b) A A, If lähan etwas 


gern haben, lieben, sich damit | 


ergötzen JS. (>); sich über 
e. Verlust trösten, ihn vergessen 
wo? If Kat? Einem einen 
Verlust vergessen machen (2; 
sich um e. S. nicht kümmern (5e; 
E. womit unterhalten, zerstreuen; 
— 3 id.; — 4 E. beschäftigen, 
seine Gedanken einnehmen, be- 
herrschen S.; sich an einer 8. 
(Ace) über den Verlust einer 


i 


A 0 0E 


einer S. abbringen (* wa) 


Ze 


Mühltrichter wirft; beide Hände 
voll Gold od. Silber, 1000 Stuck; 
u. ag) lühje werthvolles Geschenk. 


C lá'hwijj an der Doula ge- 


sprochen (O, S), s. Bug. 


il eil d pl 
70 


a SN Pole; e 


ung) lahib das Lodern dr Flamme; 


Gluth, Hüze; Leidenschaft, Lie- 
besgluth ; Entzündung. 


N lahid müde; 5 Suppe, Brei. 


i 2 ahif 22 21 D ` 
andern G trösten; E. von S if f. ë pl Lé lihaf be 


kümmert, seufzend; traurig; dm 
Unrecht geschehen ist; 7 athemlos. 


Bor 


Br lahim, luhäim Fatum, Tod; 


ER 


— lubäim Kessel; eag el 
Unheil; — lihhim schnelles Renn- 
„. pferd; — Kat) lühje s. 8,00. 
y lau wenn (: ef al wenn es wäre 
[es ist aber nicht]); V lau- la 
wenn nicht, es sei denn dafs, 
pe lau lam id.; mit Suf. 


%, Sy, wenn du, er nicht; 


ele wa lau wenn auch, obgleich ; 
45 
cl al vielleicht dafs, vielleicht. 
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ar liwa Windung (Thul, Fluſs); | 
Wal lawâja pl e up. 


pi Zei ell älwije Standarte, Fahne, 


Banner; kleines Gouvernement; 


are — Brigadegeneral; — 
‚lawwä' e. Vogel. 


wi, lu'ab Durst; „ luwåb > 


Durst; Speichel, s. =s) me 
(e lawäbin pl v. KAY. 
fe) luwäh Durst. 


Fal pi v. Dez; Si v. 


Sz u. 8; >|, v. >). 
„ liwad Zuflucht, If „. 
del lawwäz Mandelverkäufer. 
PILZ lawäzim u. last, lawäzimät 
nothwendige Dinge, Bedürfnisse; 
Sporteln; pl v. 35. 
Col lawäß Honig, Honigkuchen. 
wol.) lawäßib enge, tiefe Thaler. 
ty) Gett u. 8 Sodomiterei; Päde- 
rasio; — lawwät Sodomit. 
Abi, lawätif die kurzen Rippen. 
Sl) lawwAf Toppichweber ` Spinner. 
er lawäflh pi v. 8 


„ la wid e. Weniges (Speise): 
Ss La er hat gar nichte 


genossen. 


en 
el lawägih pl v. . 


gile lawägin Unterleib. 
I lawâk = sis. 
„ lawälib pè v. — 


„ lu' am Pfeüfiederung; Noth- 
wendigkeit, Bedürfnifs. 


M lawwäm f. ë der viel tadelt; 
— luwwäm pl v. z. 
al, lawämi‘ pl v. KJ. 


5o. 

OË läu’e Schamtheile ; Schamvolles, 
Schande. 

( liwaj Standarte, Banner le), 


er pl v. GH „. 3. 
Rated liwaje Fahnenstock. _ 
SY Sab U, / , luwäb u. 


C H lawabån dürsten, dürstend 
ds Wasser umstehen u. nicht recht 
dazu kommen können A.; — 2 më 
dem Aroma SN mischen oder 
bestreichen. 


os lú'ub, O lab, laub Durst. 

labs“ Bohne, s. We. 

6 lüban Weihrauch; s. S * 

„ lübe Libyen, Aethiopien (auch 
J läbe); Aethiopier, Neger; 
Gegend mit schwarzem Gestein. 

del IW, e IW Libyer, 
Aethiopier, Neger. 

Lais) lübija, Xag labije e. Bohne. 

(Sy) e lat U, If laut Dinge 
antworten, um die man nicht ge- 
fragt wurde; verheimlichen was 


man wei/s ( LA Pr) GJ; 
Ses ict nicht die Zeit: — 


ER 
C jetzt ist nicht die Zeit zur 


Flucht, du entkommst mir nicht. 
(Si) „ O lat U, I laut den 


Turban um dn Kopf winden ‚Is i 
( = de Saal ei 


c); um e. S. herumgehen ; 
im Munde herumdrehen; im Fett 


herumdrehen; zu E. flüchten 9 | 
(SJ); stets im Hause sitzen (Co) | 
Lan; LA „„; — 2 abhalten, | 
hindern ( (um); mit Koth ` 
beschmutzen (a); — ő be- 
schmuizt sein; sich beschmutzen; 


— 8 verworren sein (Geschäfte). ` 


äs laut u. 8 Roth, Schmutz; — 


GT lüte dujreyung, Ungestüm . 


) Tragzeit, Ermattung ; 


Dummheit; Käl S fleischig Kn. 
(za) N e? lag U, Jr laug im 


e © 2 
E 
Munde herumdrehen ` ii, =. 


».u.E 
Sa 8 LA h, 8. 


Deo ai — 2 abbiegen, abseits | 


vom Wege gehen („= Li z> 


(gs) + si lah U, If lauh erschei- ` 


nen (Stern A? ), schim- 
mern, weiterleuchten Blitz, ) 
sich zeigen (Wild etc.); scheinen 


(i! semble); — / lauh, lſih, 


luwäh, luwüh u. lawahän dürsten ` 


> 2 e: ` 

(Did, ah „2 
e a AA 

If lauh (u. 2) J'e Farbe verän- 

dern, ihn entstellen (Durst, Hitze, 


Reise All aa Ae? 
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A 


va ); Einen verbrennen, 
2 8. 1; 


bräunen (Sonne); 

| vor Js Auge (die Klinge etc.) 
| blitzen lassen; ns RU z wl 
dem Hund e. Brot hinhalten; E. 
| verbrennen, bräunen (Sonne); 
| eben anfangen weich zu werden 
| u. zu reifen (Trauben); — 4 er- 
scheinen; schimmern; — & von 
Durst gepeinigt werden. 

| > lauh Einh. 8 pl zis! alwäh 
Tafel von Holz, Stein, Rnochien, 
auf die man schreibt; Breit, Planke; 
Thorflügel; Schulterblatt; Luft, 
Atmosphäre ; Del! z> 
Schicksalstafel ; lah, luh 
Durst; — lüh Luft. 


— e De 
M läuhas alläh verküte 


Gott! Bravo! (für x sisi J. 
Lë FI uh D If lauh mischen 
(Alle); — 8 gemischt werden. 

„ láwid A, If láwad verderbt, 
f trotzig, widerspenstig sein (. 


2h. 

' (5,9) SIJlad U, Irland, awad, liwäd, 
| luwäd u. lijäd e. S. als Deckung 
u. Schutz, e. P. als Zuflucht neh- 


men S (dlya Val 8 séid 3Y 
A4 PS LA Vi: zu J. 


| fliehen; unter J’s Schutz stehen ; 

umgeben (bei; — 3 If Ju 

u. 60, W ale Schutz u. Zuflucht 

| nehmen, dahin fliehen kel? — 
d If N umgeben = LS 

| „ laud pl Mell alwad Asyl; Thal 
windung ; Gebirg. 


Al 
E 

7 
28. 


giel läuda‘, 2 lauda iij geist- 
reich, wilzig ; geschickt. 

Gel a 33 läz U, If lauz zu J. 
fliehen u. Schutz suchen, Al u. 
d (SV) vgl. N ai unter J 
Schutz stehen, von ihm abhängig 
sein, zu ihm gehören; frei werden, 


sich retten 
(A); 1 — = mit Blande!n füllen, 
s. fig. 


j a lauz Einh. 5 Mandel; Mandel- | 


baum; Mandeldrüse, Mandel. 
konfekt ; 6673| jH Quitte; — ` 


läwiz bedärftig, arm. 
ey lauzinag = dem fiy. pers. 


iy 29.7 lauzijje pl wo) Mandelkonfekt. 


a um) lâs U, If laus Lecke- 
reien RT sein (cl, W 


Lé vi PPI All se); im 
Munde umdrehen (== v oh; ; 


Speise kosten (). 

(URS) a t 4Y las D Ir lang auf's 
Höchste ermüdet u. athemlos sein, 
nicht mehr weiter können; — 
2 id.; E. aufs Höchste ermüden, 
au/ber Athem setzen. 

(Vo) s Li laß U, If lauß un- 
bemerkt durch Thürrissen etc. 
schauen (ol M> * 
.): vom Wege abweichen 
„se (l>); 
ungeduldig werden. 

en) lauß Zahnschmers I.; Ohrweh, 
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— ——— —— — 


89 ); essen | 


$ sich langweilen, , 


Halsweh; — , läuße Hut. 


weh; 7 Langweile, Ungeduld. 
(AM + bi lat U u. I, If laut u. 


lait Finem am Herzen, im Sinne 


— — 


em 
liegen 8. (E ı „N bi 
i aa Pal: , byy 


Al, sadi >); Eins mit 
dem Andern zusammenkommen 
machen vi ( 2D); bestreichen, 
mit Lehm ausstreichen ; (Lot) 
Sodomü sein, Päüderastie treiben; 
abhaiten, hindern, abbringen . 
S. (= wu +); — 3 mit Em 
Päderastie treiben; — 8 nach 
Einem schiefen Ace; oil 
G es liegt mir am Herzen 
A, ( LA D 
ich liebe od. may das nicht Z.; 


— 6 u. 10 E. 
widerrechtlich in Anspruch nek- 


men ( . LA, EN. 
b. lüt Lot, Bruder BC EH 
A. 
— lat ijj Sodomit; Bandit. 


als seinen Sohn 


- È- 
(De) a n · U If laui = ,. 
(Es) x g2 la‘ U, If lau‘ E. leiden- 


schaftlich ergreifen u. krank ma- 


chen (mol I) U sed); 


J'a Farbe verändern, ihn bräunen 


920. 


(Sonne . — If — 
láuʻe in Folge von Schreck, Kum- 
mer sich unwohl fühlen; krank 
sein: I/ lau‘ u. Inn feig, ver- 


SÉ 


derbt, 1. sein (ey c j 


2 5! Lej Lei? 0 LA Less 
Lag > cl); — 2 Einen leiden 


machen, schwächen (Krankheit); 
— 5 sich unwohl fühlen, Sohmer- 
zen leiden; — 8 von Liabe eni- 


key) 
flammt sein; niedergeschlagen, 
gedrückt sein. 
Keel läu‘e Liebesschmerz; Herzweh ; 
Kummer; Unwohlsein, s. vor. 
Geht ğ S lag U, If laug etwas 
im Munde rollen u. dann aus- 
werfen (ai) e3 au äi „Oh. 

SH) nf U, If lauf essen, 
kauen (dar Jh. 

„ laf e Pf. : Drachenwurz; 
Arum arisarum. 

— „ 5Y läg U, If lauq etwas 
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erweichen (sed; mit der Hand 


e D 2 0) i 
schlagen (LA SIN); 
ds Tintenſaſe mit frisch getränkter , 
Baumwolle versehen, s. A +; 


7 ET = 2 7; — 2 die Speise 


De 
schmalzen ` (= e lum U, If laum, Kay) 


mit frischer Butter 


(BA JUL Ale; 7 krummen, 


verdrehen (Sp); — 7 7 S | 
u. 8 A gekrümmt, verdreht 


werden. 
TN láwaq Dummheit. 


slög) T läuqa' f. v. Tel gekrümmt, | 


verdreht. 

Käl t l&uge Krümmung. 

SA) éi lak U, If lauk im 
Munde drehen u. (Hartes) kauen 
(z. B. das Pferd den Zügel Sal 
od. ganz leicht kauen (A 


Zell a Kat Ts Ehre benagen 
J., SJ,, viel a, H. 
J láala’ Unglück, Verlust. 
ö laulat Flucht If v. Lu) . 


| 


sla) 


od. Schnauze des Deatillirkolbens ; 
Röhre, Kanal; Spirale, Schraube; 

J Wendeltreppe. 

6 „ laulabijj spiralig, schrauben- 
förmig. 

, «17T — 2 „ taläulaq 


sich über E. lustig machen, €, 


ili y. 

ËTT GEI £> 

„ llu’ Einh. Bell lú'lu'e pl 
„> 


1 la'ali, Ia' Al Perle, Juwel; 


H * V verborgene Perle, d. i. 


reine Maid, od. Haremsdame; — 
5 — S 
lü'lu'e Widkuh; — 0 per 


lu'lu'an perlfarb ; N lu’la'ıjj 
id. ; Perlenhändler. 


läume, maläm u. maläme tadeln, 
schelten, Vorwürfe machen, Acc. 


P, Ae od. & S. G Je am) 
„ L, UA, LS); 
— 2 heftig tadeln; — 3 If el 
u. da = Jr — 4 = 2; 
Tadeinswerthes thun, tadeinswerth 
sein; — 6 warten, zögern 8 8. 
(„le Y) — 6 einander 
Vorwürfe machen; — 7 7 u. — 
8 getadelt werden, Vorwürfe er- 
halten; — 10 sich Einem als 
tadelnswerth zeigen Al (N. 
„ La Zä) Wl mga! S). 

pl lanm Tadel, Vorwurf; Fehler, 
Vergehen; — lüwwam pl v. sii, 

BT lum Geiz, Schmutz, Laster; — 
Id am pl v. Sai | 


Jg lánlab pi i, lawalib Röhre | slap) láuma’ Tadel, Vorwurf. 


slag) 
slas la ma pl v. . 


Lal lu'män der Tadel verdient; 
pl v. . 

. läume Tadel, Vorwurf; — 
lame Angeklogter; Erwartung, 
Aufschub; — lüwame dr Andere 
tadelt. 

2 läuma Tadel, Vorwurf. 


so. 
D ei laun pl U alwän Farbe, 


663 


—————ę.—ññ— —„— zm 


Kolorit; äu/seres Wesen, Gestalt; | 
Art, Gattung : DË ËU * 


von allen Arten; — 2 u 
läwwan If (2 färben, kolori- ` 


ren; — 5 gefärbt, kolorirt sein; 
bunt gefärbt sein; von mannig- 
Jaltiger Art sein, vielfach variiren; 


sich in Neigungen, Ansichten viel- | 


jach verändern; wankelmüthig 


sein; — 9 e ilwánn If Gb f 


ilwinän gefärbt, kolorirt sein. 


(u) w ai läh D If lauh u. lawa- 


hän schimmern u. hin u. her- 


wogen (Fata morgana S si 


She Ui, ëch: a 


schagen (Gott 5) BA All vi 
ec? 


8 läwwe Hä/slichkeit des Gesichts; 
— lüwwe e. wohlriechendes Holz. 


(5% a láwa I, If lajj u. luwijj | 


biegen, drehen, nach Rechts u. 
Links wenden; dn Strick drehen 


dn VW %, el Ac en 


AN,); den Kopf wenden, u. 


Aoc.; den Schwanz drehen; Ze 
A>| Je Sy sich um Nieman- 
den scheeren, od. Niemanden seine 


—— — — 


— — — — 


TI 


Neigung schenken, od. nicht er- 
warten Z.; träge von e. S. ab- 


stehen ( (A); 20 Jahre 
alt werden (ah teilt A 


Gar); J W lajj, Di. 
6 lijan Einen mit dr Schuld- 


zahlung () hinhalten (sy 
a e däi 
Au); Einem e. Geldschuld 
abläugnen (A J ais ole) 
olal); — Jr lajj u. lajam Einem 
etwas verschweigen (y P. Le el 
s. 
d 


„ ws! de Las sal : 
EN A, If EN láwan sich 


drehen, wenden, biegen, krumm 
od. gebogen sein, e. Krümmung 
machen (z. B. Sandhügel, Thal 


e esi); sich mehr der Einen 
artei zuneigen als der andern 
(Richter); schwankend werden 
(Muth, Herz); Bauchgrimmen 
haben (SARA wma); — 2 If 
Lë (el? kräftig biegen, wenden, 
drehen; den Kopf wenden; — 
3 If af sich Einem Lea ge- 
fügig anschliefsen, mit ihm ge- 
meinsame Sache machen, zu Un- 
gunsten eines Dritten; — 4 If 
i biegen, wenden, drehen; dn 
Kopf neigen od. wenden, den 
Schwanz drehen, Acc. od. ; 
abbiegen, z. B. die Rede auf e 
andern Gegenstand bringen; dem 
Gläubiger die Schuld vorenthalten 
S.; e. Wink od. Zeichen wo- 


EI 


mit geben “I; — 6 gedreht wer- 
den (Strick); sich wenden, drehen; 
sich auf sich selbst zurückdrehen, 
sich winden (Schlange); sich be- 
wegen, regen; — 7 sich biegen, 
wenden, drehen, mehr nach Einer 
Seite neigen ; gewendet , gedreht 
werden ; verkehrt, verderbt, schlecht 
werden; — 8 = 7; gekrümmt 
sein (Sandhügel) ; gedreht werden 
(Strick); Einem zu schwierig wer- 


> - of 
Les) liwan, liwa pl Zuel älwije u. 


„ alwä’ Krümmung eines 
Sandhügels, Abbruch eines Sand- 
hügels, bes. am Ende der Wüste; 
pl v. Kal läjje; — läwan Æitles. 

gel läwijj welk (Gras); — läwwijj 
auf sl 

ditional; — 8. Les Se 

Zuel lawijje pl blos lawsja Speise 
die für E. aufgehoben wird. 

$ l mir, s. J li. 


lau wenn bezüglich; kon- 


e lajj Biegung, das Winden, Drehen, 
Falten; If v. Sy x; — lujj pl 
o: al. 

sla Wa: e. Wicke; lalia f. v. (V. 

(U) a — 4 LG álja’ langsam sein 
(Kn lb LA vg su, 

ze lajäh, lij. rein weiſs; Morgen. 

Jla 1ijad u. H Zuflucht, If v. del e 

buJ lijat Nutzen, Wucher; Lehm, 
Mörtel; Mist; pl v. on; — 
lnjjät thätiger Munn. 

A lajâq Beharrlichkeit; weite 
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Grasflur; lijaq Flamme, Hitse; 
— ë lijäge Geeignetheit; das 
Passen, Geziemen ; Schicklichkeit ; 
Eleganz; Würdiykeit, Verdienst; 
Tüchtigkeit; Klugheit. 

H lajäli pl v. Jad u. Ju. = 

Als pl v. ; ë lijäme er 

va: lajan Weichheit, Sunftheit ; 
Annehmlichkeit ; lijän Mide, Jr v. 


Res 1 N * pl v. . 


— 
— 


L lajâjil pl v. had. 
den ‚Je; von einer S. träge ab- 


—— — — — — — 


— 


(= „0 lat J, lait abhalten, 
abbringen, kindern 6 (mm 
Angie aM>e D); (u. 4) ver- 


A bi - 


mindern; betrugen; A-B, 35) 
Z. an seinem Rechte schädigen; 


— 4 vermindern (e 312 


mali ia ost Agi). 


- De 
22 läita u. Vigel b o wenn doch! 
wolite Got! mit Accus. Een 


s s De 

Allo Jan; o wenn doch Zeid 
d D 2 
einträte! mit Suf. Poea) u. 


we ÉI e e ei e 0 
C, e eie. S rn 


o wenn ich doch wüj/ste oder ge- 


wu/st hätte ; Aale wand Wenn 
u. Aber, Ausflüchte. 

lait pl S, lujût Löwe; 
starker, tüchtiger Mann ; e. Spinne 
die Flieyen fängt; e. Art Werre, 
8. (AS; — lit e. Pf.; (u. lähit) 
dichtes Gras; pi v. : — 

e A 


P ée 


e 


2 CO Jájjat u. Pass. 


löwengleich sein, grofse Thaten 
ausführen; — 5 id. 


( sell 4 LU laz I, If laiz fliehen, 
ENK? suchen, vgl. ; 4 


we H e 


uma ldisa es war nicht, es ist nicht 
A © 
3 ich war nicht) : Prädic. 


: WER Sr um 


Zeid ist nicht weggegangen ; 


im Accus. 


sr: 7 A D . 
ei Ai es ist nicht nach meinem 


„ re: S i 
Wunsche, Uns JAN 3 D i (Gol S Ed lâg J, If laig bitten, 


o es ist Niemand zu Hause 


A „% 


I æ- 


aufser wir; „esa wm bin | 


ich nicht euer Herr! — ausge- 
e e Oe — 7 

nommen: . od. SU — 
5 


dich ausgenommen, au/ser dir. 


Lal lis pl v. gogl; — lájas Kühn- | 


Ru lif Fibern, Fasern, bes. der 


heit; Sorglosiykeit, Nachlässigkeit. 
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| 
| 


| 


ës + lájjas If (Lell die Mauer 


bewerfen, bemörtein, übertünchen ; , 


7 ankleben, anhaften. 

(Dass) a ng I, If laiß auf die 
Seite gehen, abweichen (O>); 
(u. 4) an etwas rütteln u. schütteln, 


+ 0 
. ? 
um es herauszuziehen ( 


».0.5 


> DES? Se N) s „^i 
Keji); — 4 s. 1; Einen um 
etwas bitten Ke 8. 8 ssl, 
As). 

). ii Iy lait (0. Bel 
verfluchen (Gott ); verwunden 
(durch Pfeil, böse Blicke a- L 
w); sich gexiemen (J). 

Jog) lait, lit Farbe; — lit Haut, 
Binde; Temperament, Leibesbe- 


Wabrmund, Arab. Wörterb. II. 


ad 


schafenheit; — ë lite pl 2. 
lit, A lijât u. Hat aljat 
Nohr, dessen Rinde; Speer; Bogen; 
Temperament. 

„un laitän Satan. 

(er) S ei la“ J, If laja‘än matt u. 


verdrossen sein (bleu) ER N 
wu 5); Dr lait feig, furcht- 
Es x). 


sam, verderbt sein (vyl. 


930 
verlangen, 2 Acc. (E ul six) 
2 = 


AA 30e Leit, 


(A) „ f J, If laif essen 


(K) ogl — ai — 2 a 


viele u. starke Fibern, 
haben (Palme) s. fig. 


Fasern 


. Falme, der Bananenblätter etc. 
este) Dän fbrös, faserig; lang- 
bärtig. 


Go 


ie lijafs kühn, muthig. 


(Si) O låg J, If laiq sich 


—— —— u. 


schicken, sich gesiemen, woll an- 
stehen (Aal J ail LAë 
las Y Lë) WI); gut sitzen 
(Kleid AIG; 
25 La sie liegt ihm nicht im 
Herzen (Frau dem Manne), Le 
via I, uns es liegt ihm 
Nichts an ihr; wohl bewahren; 
an kleben, anhaften; zu E. fliehen 
S GJ; Z laig u. lige = 4; 
— 4 das Tinten ſaſs von Neuem 
mit tintengetränkter Baumwolle 
versehen (Käse FW We All 8) 
84 
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sl ia A As Lä Leit 
Lal Aa gro); — 8 Einem 
ganz ergeben sein u. treu anhan- 
gen À (2 BT U Lo); — 
10 geziemend, passend finden. 

Nag. lige tintengetränkte Baumwolle 


2 
lim, e lim Eintracht, 
Friede. 
=) lüjjam pl Tadler, Ankläger. 
H ae) laimün, limũn Citrone. 


() e lân 7, If lain u. lajân 
weich u. zart sein, weich werden 


od. Rohseide, die in's Tintenfa/s 
gethan wird; Lehm, Mörtel. 


Og, 


kel a lail Einh. ö pl JA JUJ lajâli 
u. Adel lajâjil Nacht; Ai R 
VI „| lange, finstere Nacht. 
sy xij id. (vor Neumond); 
N bei Nacht; X I letzte 
Nacht; As Ku) kommende Nacht, 
= in eben 
— S eines Nachts; Eu) 
C A „I ai Schicksals- 


nacht, in der die Geschicke des 
Menschen fürs nächste Jahr fest- 


der Nacht; 


— ——— —b— 


gesetzt werden (28 Ramadhan); | 


Gel, Val va s säll e 


> Aso); von weichem Ge- 
müth, sanftem Charakter sein; 
— 2 weich machen, erweichen ; 
besänftigen; — 3 If 6 u. 
Kur E sanft u. gütig behan- 


2 
deln; — 4 N u. ( = 2; 
— 5 weich werden, sich erweichen ; 
sich besänftigen; — 10 Ihm] 


u. 2 weich u. zart finden, 
od. dafür halten. 


(7% lain Weichheit, Zartheit, Sanft- 


muth; weich, zart, sanft, gutig, 

Go., 0 
geschmeidiy, gefügig : 2 ur? 
bequem u. gefügig; — lin Weich- 
heit, Zartheit; „ya veiche 


Laute, d. i. „ u. e in Diph- 
tongen; Einh. & pl 6 lijan 


— lail Trappen weibchen, u. bes. 


dessen Junges; — 3 Ai läjal | 
de Schutz für e Nacht anjlehen; | 
den Vertrag für e. Nacht schliefsen. 


edeiste Palmart; — SS läjjin 
GL ý 

f. 8 pl pyg u. A hing“ weich, 

zart; gegerbt (Haut); u J 


CR sb 
WI ag damit nicht (J ()). 
l i sanftmüthig, umgänglich; — 2 


f läine Lederkissen; — 6 line 
2 láila pl dek Jla jah Dust | Weieliheit. 
us láiniii £ Ha Sij e 
des rothen Weines; e. Frauen- t me . 
2 u. S 


e A 
name; Aal al rother Wein. 
ele) lájlijj nächtlich. 


(xad) u si lah 7, If laih verdeckt, 


| 
| 
| 
aW lailât Nacht. | 
verhülit ein; hoch, erhaben sein. 


Ku, ldjje pl 8 liwan e. Biegung, 
Falte; eine Windung, Drehung 
(Seil); A K Herzklopfen ; 
Weib; Verwandtschaft; — Nl 
al-lijje Aloeholz. 
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Gb lan pl (vol lawäwin 


Vorhalle mit Säulen, Voreimmer | 


(für - DU al-iwän pers.). 
See? lujäil, si lujäilije kurze 
Nacht (Dimin. v. ). 


e m vierundzwanziyster Buchst. des 
Alphabets, als Zahlzeichen = 40; 
im Almanach Abkürz. für Sonn- 
tag u. den Monat Muhdrram. 


e für Le 2 womit? e weshalb? 
WK zu was? dän bis da /s etc. 
A 


Lo må welches, was (rdat.) : 


us) als el was ich dir gesagt 
habe, NS er hat gesagt, 
was er gesagt hat, Aa ( m 
der Gegenstand bei dem wir sind; 


vil u Je gemäfe dem Sach- 


we 30%. u. 7 


verhalt; ag N ol 


fürwahr Zeid gehört zu denen, 
die schön schreiben; was immer, 


Alles was : 


per! was immer bei der Hand 


-UÈ 
ist, rin! La Alles was ich 


ya> U od. Le 


.— — 


-æ - 


| 
| 


La 


Kiga) t lujûne Weichheit, Zartheit, 
Sanftmuth. 
e me 5 
lam pl U l'am, slag) 
£3 
id’ama u. 68 lu' man verwor- 
fen, gemein, feig, achmuteig, geizig; 
~ GÉ — 
pl N al' am u. li'am gleich, 
ähnlich. 


vermag, XS La aufser, ausge- 
nommen, A a od. ACH Le 
was vorangegangen ist, bereits 
erwähnt ete.; — was? ne Le 
was hat er gethan? 6< Lo was 
hast du? was ist dir? wël Le 
E Las béi La was hast 
du mit Zeid? 


ee A 


— wie sehr: 
„ e GB 


zë pyi La wis treflich ist 
-..oE 
Omar! Aal Lë wie Ahnlich! 


Ae BE 


el La wie u au Lë wie 
herrlich! — irgend ein, ein 


beliebiges: Ka GI ge 
La wer irgend e. Kunst gut ver- 
sicht, L Sch RN möge ein 
Beliebiger Kreis gegeben sein, 


0E 
Lo * aus irgend e. Grunde; 
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We La zwischen; (Kaya! La 
solangeals: wen Ge Le 


so lange ich am Leben bin ; macht 
Präpositionen zu Conjunctionen 
Le Axs nachdem, La kaf bevor, 
Leins während, so lange als; — 


(BASI; Le) überflüssig in LAN 


e D 


-ÙU s - 
wenn, Lg damit ete.; Lass 
-U 
wie auch immer, List wo auch 
vo. 
immer, Lt 80 oft auch immer etc.; 


3093 
— nicht : l Le (vulg. Le 
Le ma gqült's) ich habe 


0E 
nicht gesagt, (g 0 ich weii 
-E ` 
nicht, A! * La auch nicht e. 
Einziger. 
sla * 8. — * * 
20 må’ (für al pl daa mijäh u. 
ve amwäh Wasser; Flüssigkt, 


Saft; thier. Same, Aal * 


nn . — E E E —ꝗ——Cä6——ñ—ͤ — 4 —— — 


8 BH Se Molken; ` 


Al sla Reif, Eis; 55 sin 


Lüstre (des Schwertes, Spiegels), 


Klarheit des Antlitzes : All 4 


Ehre, Ansehen, Schweijs. 
Le * 8. da D 


aa dans, Lan Bu. . 
d e 


Gele pl v. (; EC. v. pila. 
. „il pi v. . . 


0 


Lë d 


dell pl v. jsl; wol v. 


20 


SE . 


Lila pi v. 2 U - v. I. 
Aa L pl v. jia. 

3 pl v. * wen v. Oi. 
si lä nl v. U. 

IL, Rueckkehr, If v. Al a 
L, A 

dell ma'awid Unglücksfälle. 


-v ma' ab pl .* ma Awib Ort 


der in sich schlie/st od. enthält; 
Ort zu dm man stets zurückkehrt ; 
Herd, Fokus; Haltplatz, Station; 


„Rückkehr, If v. Ol 
öl ma' bat Weigerung, s. , eil * 


A 
in ei. 


— mé bid Platz, Wohnung. 


„ ma bid pl — yayla 


ma'åbid innere Seite der Knie- 
kehle od. des Elibogens. 


--2. 
E ma' bale Platz voller K'e. 
männl. Same, „ga! sla id.; Glanz,. má bale Platz voller K e 


per ma’bür f. H gestochen; ver- 


dächtigt; H befruchtet (Palme). 


un ma'bün getadelt; verdächtigt ; 


entehrt; der sich zur Päderastie 
hergibt. 

12 8 

Aa méba f. 5. ma’bät ab- 
scheulich. 


er ma' Abijj f. Ad Ijje pestartig. 


(‚ala mä-bäin zwischen, unter; 
Zwischenraum, Intervall. 
u aw € eu. OO w 
A Gef 
dä ma tät v. ei e? : ll was! 
REP ich habe die Sache | 
nach Gebühr geordnet. 


* mäti‘ lang; überwiegend, sinkend 


(Wagschale) ; festgedreht (Strick) ; 
treflich (bes. rother Wein). 
DP 

ASA mä'tam pl aa: Ee 
ma atim Unglück, Trauer, Ver- 
sammlung der Klageweiber. 


‚u mätin wirklicher Autor. 


. måtte pl S mawätt Ehre, 
Ansehen; Ursache, Gelegenheit, 
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| 
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| 
| 


„ru 


gleich; — 8 mätile leuchtend 
(Lampe); Lampenständer, Kan- 


delaber. 
£. 
8 mä'tam u. 5 pl ES ma’ätim 


ge Unrecht; u. mé Hm Strafe. 


= Be ma tür ausgewählt, vorgezogen, 


Mittel Gunst zu gewinnen; ma’ätte ` 


If v. e 


z. 
„ma' tünz' pl v. g. 
12 
SA mä'ta Erscheinung, Ansicht; 


entgegenge kehrte Seite; Seite od. 
Ort wo Einer herkommt; Ort der 


Lë 


selbst gewünscht; berichtet, über- 
liefert; bemerkenswerth ; histor. 
Ueberlieferung, Tradition; ruhm- 
voll, edel; trefliches Schwert. 
f 
Asla ma’tüm schuldig, verdächtigt. 


Kai mä'tije Perlaumdung. 


„„ Ya 


"EZ, - 
„u ma'g bitter, salzig (Passer); 
dumm; aufgeregt; Aufregung; 
Schlacht. 


B * 


Zusammenkunft, Rendezvous; was 


zugänglich od. erreichbar ist. 
ne 
2 mä'tijj (Partic. pass. v. il a); 
kommend, sich erfüllend. 
. Visa u ra e 


sála ma' tät Verläumdung. 

Adua mätid Späher, Spion. 

HE 

Ba mé tar, mä'ture was o. Spur 


hinterlä/st, rühmliche That; be- 

deutende (literar.) Leistung ; Denk- 

zeichen ` Gröfse, Ruhm, Ehre. 
Ile mätil verwischt (Hauespur); 


e jsm Du ia gane 


mågg geifernd, schwach und 
geistesschwach (bes. vor Alter). 
Ai mågid ruhmvoll, löblich. 


ol > mägarajät (pl v. > * 
was vorfiel) Ereignisse. 

Kaz-La magie Hure. 

ka-ka mägil f. ë mit Blasen bedeckt 
(z. B. Hand), 2. fig. 


-2. P g 
Ma 'gal (u. e mägil) pl 


Aale ma'Agil Wasserplatz, Teich. 

az La mägin pl MeV mu- An 
der in den Tag hineinredet od. 
EE unverschämt. 


el ma ebe Mayog Sohn Japhets; 
Skythen ; östl. Tatarei; s. z >. 

er, ma’, ür belohnt, bezahlt ; ein 
Gefäfs; Blumentopf. 


zu 


aert Se e 


La mäh Joch; Eiweifs; 8 mühe 
Hofviereck, Vorhaus; — 8. ‚Du. 
2 måhiśs Fresser; brennend. 
‚Maus mä-häßal Ergebniſe, Resultat; 
Ernteertrag ; Gewinn; Einkommen. 
Ee mähit trocken (Jahr). 
ke BL mähig pl S2 mawähig 
der verwischt, verlöscht, zerstört; 
hei/s (Tag); heftig (Hitze); scharf 
(Schwert) ; Hitze. 
‚> mähil dürr (Jahr, Boden). 
ls mähe Vorhaus, s. . 
Ban māhûz e. wohlriechende Pf. 
la teg mähi verwischend, aus- 
» löschend, Spuren tilgend. 


zu D Bee x u. FR * 


> 
Eb má'had Köder, Lockspeise; 
Ort wo etwas zu nehmen, zu fin- 
den, herzuleiten ist; Ursprung, 
Quelle; Bezugsquelle; Mine; Be- 
Ae - 23. „ -B 
hältnifs; NU AS} er nahm 
es in vollen Besitz; 2 ma' A- 
hid pl Vogelnetze, Schneusen etc. 
ë U mähire pl Glas mawähir 
das Meer durchfurchend (Schiff). 
(CU mähid pl = mawähid 
u. C= mühhad in Geburts- 
wehen, dem Gebähren nahe. 
2 mähil flüchtig. 
£. 
„ ma’hüd genommen, einge- 


nommen; festgehalten (Meinung). 

J s> māhûr pl 2 mawähir u. 
2 mawähir Weinhaus, 
Spielhölle, Bordell, u. Gesellschaft 
darin. 
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| 


c 


„ mir pl Hintertheile. 
Ole * . Kar 4 · 


e. 
Ole x méind A, If ma'd saftreich 


werden u. anfangen zu wachsen 
og PR; zart sein (Zweig). 
dä ma'd f. 8 saftig; zart. 


KÉ mädd ausdehnend, streckend ; 
Drahtisieher. 


„28. ~- 


Kail a má’dabe, mä’dube pl wla 
ma'âdib Gastmahl, gesellige Un- 
terhaltung, Fest. 

Dlo mådih lobend, der lobpreist. 


Si mädih grojs, herrlich, treflich. 


e A 
d mädih pl s müddah der lobt. 


- 


80 mådde pl Ale mawädd Materie, 
Stof; Humor im Körper; Artikel 
des Vertrags etc., Gegenstand; 
stätige Zunahme. 


2 = 
por ma'dûr pl pa ma'adir ge- 
brochen. 


2 
e ma’düm Brot zu Fleisch od. 


5 - 30. pb 
Fisch; o viel ich habe 
für dich gethan, was ich konnte. 
SO maddijj f. Xa ije geriet 
stoflich ; Sail le materielle 
Ursache. 
nad gutartig; heiter. 
ma cdil schwach, matt. 
..E. s 
3 má’dane pl pla, vn? 
ma'ädin Thurm od. Minaret, von 
welchem der Gebetsrufer mu’äddin 
ruft. 


— 


E 
e ma'dün erlaube, beurlaubt. 


| Sie + mardünijje Erlaubnifs; 
! Urlaub. 

6 mädijj frischer u. reinster 
u. Ad glatter 
A4 mädijje | 


<> H marig Flamme ohne Rauch. 

Ż * märih flie/send. 

d La märid pl 80% märade hoch 
N eeng trotzig; Rebell; Teufel; 
Bees des Mörsers Z. 


weiſeer Honig; 
Panzer; Rüstung; 
mild ( Wein, Weib). 


5 Ars Z t L at 
263 mädijänät, mädaj. Wasser- 55 C’ na a 


läufe 6 d märistän Hospital, Irren- 
ya * 8. BE * u. zer * · eg (vers. Lim ya). 
. Loja märid krank, 


Ja % mä'ar A, If ma'r dn Schlauch E Aa mär? grasreicher Ort. 


us * märiq pl & Altrünniger, Schis- 
matiker, läretiker; 7 der vor- 


füllen (L); Feindschaft erregen 


G (sets Ami); — 5) KE 


A, If mi'ar Hafı, Feindschaft 
gegen E. fassen Je (NA. 


übergeht; 7 halbklar wie Brühe 
(SAN). 
A kä märin geschmeidig aber stark 


,); wieder aufbrechen | WËSCH Nasenspiüze, Nase; 
(Wunde Ca); — 3 J,. vi ee 

u. 8 Feindschaft erregen vie la märüt e. gefallener Engel, s. 
cr; von Hafs erfüllt sein ÀE. nF. 


| 

| 

| 

| 

5 

E 

j 

i 

| 

) a 
Je mâr Meister, Herr, Heiliger, x. | Eis da märüre zartes, fettes Mädchen; 

ro- | e. schwarzes Biterkorn. 
B. Oi, year; * müri id. | 

(ka märr vorübergehend, passirend ; | 
| 
| 
| 
| 
Ä 
| 
| 
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vergangen ; sS 3 LA dr bereits 


Us ma’rüß geschaffen, geformt. 

D Le ına'rüdwurmzerfressen (Holz); 
mit Schnupfen behaftet; besessen, 
epileptisch. 

5. a ma' rũt mit der Rinde vom 
Baum , gegerde (Leder). 


erwähnte, call Le oben erklärt; 
pl 2 märre die Passanten. 


2. 
kel d ma' rab Zeit od. Ort, wo etwas 
geschehen soll; — märib berühm- 


ter Ort in Jemen; 
SZ 2 
mä’rib u. 4 * ma rabe, mé ribe, 


le marüg vom Mehlthau ver- 
— mä'rab, brannt (Korn). 

8 
Sola ma'rük Ursprung, Wurzel. 


a — 8 
mu rube pl „.,  ma'ärib | Ka * ma'rüme schön gebaut (Mad- 


was nothwendig geschehen oi, | 


unumgänglich, Bedürfnifs, Noth- 
wendigkeit : B. LU 3 Ku * Noth 
kennt kein Gebot; Zweck, Absicht. 


bh 


a ; verlassen, leer (Platz). 

da mit weis u. glänzend (Stier) ; 
si Gewandstück; f. N * märije 
glänzend ` wei (Frau, Kuh), 


D 
weibl. Name; u. märijje Vogel 
Katha ; — s. *. 


b a 8. je g KS zu strecke 
deinen Hals aus an dr Henker, 
der köpft). 
ZJ Ze mäzig der mischt. 
e Lu mäzih der scherzt. 


Die mä'zifepl_® * ma' Azif menschl. 
enen Koth. 


3 mé dg enges Schlachtfeld; 
"Krieg, Schlacht. 


* mä zim pl * ma’äzim enge 
Stelle, Engpa/s; bedrängte Ver- 
hältnisse ; enges Schlachtfeld. 

6 zu mäzin Ameiseneier. 


2 e 
2j, ma’suww aufgerieben. 


Lë zu mäzI getrennt, besonders. 

„ eu. . 

(mas unbestandig, leichtsinnig; 
Diamant (-). 


mass f. ë berührend; unmittel- 
bar ansto/send; nächst verwandt; | 


dringend u. wichtig. 
8 


wre x mä'as A, If ma's Einem | 


zürnen ‚IE (c); Feindschaft 
erregen (y (Awdl); — b) uni 
A, If ma as wei Hagen (Wunde 
u). 

La mäsih der kämmt, striegelt, 


| abreibt, salbt ; Feldmesser; Lügner; 
— 5 mäsihe Frau die kämmi, 


frisirt. 


-2 | 
8m ' sade löwenreiche Gegend; | 


Löwendickicht ; pl v. An). 
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Kia 


La mäsit salzig (Wasser); pur- 
girend. 
musik packend, festhaltend; 


ei 
geizig; X. U 5,5 Kraft die 
festhält. 


„si. 
| gl ma suww geheilt (Wunde). 


* mā sáwā aufser, au/serdem; 
en Weltliches. 


| ` Bas ma’sür gefangen, gebunden; 
mit Harnzwang behaftet. 

d I mäsüre pl ZE mawäsir 
Ffeifenrohr; Wasserrohr ; Flinten- 


rohr pers. 


H a * 

Spala ma'süf gekränkt, betrübt : 
l TOD mE der kein Aer- 
gernifs gibt. 


| ea måś schlechter Hausrath ; eine 


Art Erbse od. Wicke; a. 3. 
-5o 


Lála e méin A, If mag zurück- 
treiben, abhalten ( ( . 
ass IS) IAK); die Erde ab- 
waschen (Regen N.). 

L mâśit der kamm, frisirt; 
8 mäßite Weib das die Braut 
frisirt u. schmückt. 

nazil mager. 

J gala ma’sür zersägt. 

. m pl W muśât 
” gehend, Fufsgänger, Infanterist; 
reich an Vieh; Erzähler; laŭla 
mäßijan zu Fu/se. 


| 
| 
| 
! 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
Ä 
| 
| 
| 
| 


schreiiende Habe, Vieh. 


0 


vo e E DO e 
See a mé ag edle, wei/se K'e. 


yola måBB saugend. 
DP 


* m' gar, ma' Bir pl por ma’äßir 
Gefüngnijs. 

la mäßil sickernd (Schlauch) ; 
sauer (Milch); wenig, gering. 

Lola mädin s. 

madig kauend; Du. dä 
mädigäni zwei Venen in den Kie- 
fern, od. die Kiefer selbst. 

e mädige Kinnlade. 

( madawijj auf die Vergan- 
genheit bezüglich. 


Lola, rohr mädi f. An mädije ver- 
` gangen; Vergangenheit; todt; 


schnell, flink: ; eindringend, scharf 
(Schwert) ; durchdringend, wirk- 
sam ; Löwe ; der unterzeichnet, sein 


-0 A 
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Siegel beidruckt; A= ae | 
be maq u. e ma u. 5 Du. 


Präteritum, ( 1 e Taper 
fectum, 2 e Perfectum, > 
n Ae ; Tom 


\ erfolgreich M.; — mädijj '  & 
— mn 2 mägit der hafst. 


auf Verganyenheit bezüglich. 
SE mätir pl bla regnerisch. 


ie ma tar Brunnen mit e. Seiten- 


stollen; 5 Meikeimer. 
i 
BT matüm verstopft (I. eib). 


* è. 8 ën 
LA ma- ada abgesehen von, ausge- 
nommen, au/serdem, übrigens. 
jele m is m. u. f, u. f. dE 
maeäis Ziege; Ziegenleder ; seh- 
nig, stark; schlau, gewandt. 
yasla mi id gekränkt, 


Wahrmund, Arab. Wörterb II. 


* 

Berl t ma’üt Platzregen. 

6 më Dn pl aan mawä'in 
Hausgeräthe : Kessel, Töpfe, 
Beile, Schemel etc.; Barke, Boot; 
7 Ries Papier; Steuer der Gläu- 

D „eU ae) er hat 
sich unterworfen. 

se må saftig, zart (Fleisch). 

E * 8. & E * 

2 

S ma' füq geistesschwach, leicht- 

gläubig; in der Hofmung ge- 

täuscht ; unglücklich. 


bigen : 


2 
ma' fun verdorben, verſauli; 
dumm; eitel u. nichtenutzig. 
asla * . E * * · 
(Sa) y via méin A, If má'aq 
(u. 8) schluchzen u. seufzen (= 
5 
3h; 


fallen ; 
E 


— 4 in Schluchzen ver- 
— 8 JL 


* 
cyo innerer Augenwinkel; s. 
3 


Jas, mägit ganz erschöpft (Pferd); 
pi A müqut Zaum, Halfter, 


Strick am Eimer; Nahreager; 


2 
u. 250 ma' dit engster Theil de 
Sehlachtfeldes, Kampfyedränge. 


È. 

KS má'qe Schiuchzen, Seufzen. 
2 zu 

— mä'gan pl , 6 ma Ad, 
— u. mai, Su u du 


mägi pl KI siga mawägi 
innerer Augenwinkel. 
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uas La 


S makit = dem fg. 

S La mäkit bleibend, wohnend; 
dauernd, dauerhaft. 

AS mäkid f. & dauernd, das 
ganze Jahr Wasser, Milch gebend 
(K., Quell). 

EI Le mäkir pl i Ka mákare listiger 


Betrüger. 
Ze La mäkis See 


A mü' kal If v. JI; 8 ma' kale, 


a £ m, 
má'kule pl Ai Ia ASL ma’äkil 
Speise, Nahrung, Lebensmittel; 


Speisekammer. 


er 


ai La mäkam, mä'kim u. ë pl 


af Le ma' kim vorspringende 
Hüfte (bes. der Frau). 


dai 5 ma kül gegessen, verzehrt; 
efsbar; Speise: pl IS La 
makolët Lebensmittel; — JS U 
mäkül pl N işa mäwakil id. 


AS L ma' kum bekümmert. 

.. doa x u. un e 

Jia mål pl Sal amwäl Habe, Be- 
sitz (bes. Vieh); Vermögen, Geld, 
Einkommen, Rente: Abs Jr 
lebende Habe (Vieh, Sklaven); 
Ser o todte Habe (Immobilien, 
Mobilien, Geld); Kubus einer 
Zahl; umschreibt auch den Gene- 
tiv des Besitzes: Al A kel.) mein 


Buch; all zus od. TPS Ju 
Schatzhaus, Finanzen; le JA 


E 
Einkommen, Rente; & ( 


2 
Kapital, * * Bürge; zu 
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wu 
f. ë pl male u. lm 


mälün reich. 


B. e, 
| Aas mä'al u. 4, If ma' Ale 


u. mu’üle dick u. fett werden 
LI OU, Elsass Jia A Ja 
BP 

LS DS el * ); 
If mal u. * If ma’äle auf 
e. S. nicht vorbereitet sein ( 
= s d 
Ari el el Al Ae J al 
A4 Rd Br a). 

J ma’äl Rückkehr; Ort zu dem 


man stets zurückkehrt; Centrum ; 
Substanz; 
Sinn, Tendenz; Zweck, Ausgang, 
Folgen; If Jol * 
KÉ mäll müde, verdrossen. 
La mäla + — Re mälagq pers. 
sl mälih salzig; gesalzen. 
UL mälta Malta. 


L mältijj maltesisch. 
Ui - 


Wesen, eigentlicher 


* mälig pl al mullag unrein, 
verworfen; Hurer. 

ala má'laf gewohnter, vertrauter 
Platz; Wohnort; Gesellschaft. 

Gillo mäliq Sohmeichler ; — mälaq, 
måliq Walze zum Eineben des 


besüten Bodens; Maurerkelle pres. 
malik pl C, I umlük Be- 
sizer, Herr; der Höllenengdl ; 


gyl Slo Reiher; pi G 


mulläk u. sh müllak König; 
e, ; — ë mälike Königin. 


Be mä’lak Engel, . via, 


wël 


TP — 

e mä'luke pl l ma' Alik Sen- 

„ dung; Botschayt, Sendschreiben. 

Kia målikijj f. & ijje königlich ; 
X3 mälikijje Besitz, Besitzrecht. 

xls måle F. u. pl v. Sur; pl v. Ju. 

HI 

ileo má'le pl e mi'al Wiese; 
Mühle, Mühlrad; 2. Ja a 

„sl. 

la ma'láww mit der Rinde des 
Baumes Al gegerbt (Leder). 


2 
— ma’lüs verrückt, besessen. 


„e + malüs e mawa- 
lis Werre, Mauergrille. 


Be ma’lüf gewohnt, vertraut. 
ERW ma’lüg wahnsinnig. 

ws Ze ma' lük Gesandter. 
. ma'lüle matt, verdrossen. 


aola ma’lüm schmerzbewegt. 
gl mälün pl v. Su. 


£. 
„„ ma'lûh angebetet (als Gott). 


Ale maali pl v. 6; — mi 

f- ie auf das Jenseits be- 
„ züglich ; central; tendentiös. 
2 mali füllend ; voll. 


* mälijj reich; auf Vermögen 
u. Einkommen bezüglich, finanziell; 


— Sala (sall malijje Finanzen, 
Reichthum. 


sus malshöllja Melancholie. 
5. 2. 
Lala „p má'ma’ If 8 blöken (Schaf). 


„ * pl zu zeige. 


1 
nunmal Ort, Ziel der Hoffnung. 
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0 
2 

2 ma' man Ort der Sicherheit; 
Person der man vertraut. 


VC spaka ma mût bestimmt, fix (Termin). 

„le ma'mûd Grenze, Ende, Ziel. 

J Be ma' mũr befohlen, vorgeschrie- 
ben; Befehl, Vorschrift 
dem Befehl gemäjs; , pr 


pl 5 (8 al) Beauftragter, 
Bevollmächtigter, Beamter; 
5 ma' müre zahlreich; Befehl. 


Sa als ma’mürijje Befehl, Por- 
schrift, Auftrag; Amt; Gehorsam. 


mwa'mül gehofft, gewünscht, 
erwartet : Hoffnung, Erwartung ; 
Sud eya „ was ich von 
deiner Güte erwarte ist dafe eto. 


P 
AAA ma'müm an der Dura mater 


od. am Gehirn verletzt. 


D Pr ma'mün gesichert, geschützt ; 
befreit, verschont; ( G. 
E. auf den man vertraut, ver- 
trauenswürdig; beharrlich u. zu- 
verlässig ` mütterl. Oheim. 


d E ma' mũh mit Ausschlag behaftet 
(Vieh); verrückt. 

Urs mämitä Saft einer Mohnart. 

8 

7 ma' mir pi z. . 

OG mämirän Chelidonia Pf. 

0 * 8: vr” x u. c * · 

5 

G x m'an 4, If ma'n Einen in 
der Weiche trefen, s. ; Em 
(Aoc.) Proviant bringen, ihn ver- 


SCH 
R 5 8 
provianliren, 8. N.. Ga —2 — 


bereiten, herstellen (49); : 3; 
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ES 


ILe mühe voller Brunnen; die 
u e, gan, If un y 


3 If Vl reiflich überlegen 8 Be ma’hül f. 8 bevölkert, bewohnt ; 


ds ) bie , DB). 

jla mänih der schenkt; freigebig. 
a mäni“ pl Kae mäna'e der 

hindert od. verbietet; u. pl ell 

mawäni‘ Hinderniſs, Abhaltung; 

schwer zugänglich ; tapfer ver- 

Br (die Festung) ; geizig ; 


N ie, lais 


mean Mittel. 
- 25 


xila méine pl Of u. C) mu 
E 
Weichen; Nabel u. umliegende | 


Theile ; Fett des Peritoneume. 
85 
l ma’änne was der Mühe werth 


ist; untrügliches Zeichen. 


2 
— ma'nũt beneidet. 


my ma’nüs (x3 Leni Al vertraut, 


familiär; vertrauter Genosse, 


Hausgenosse; er —— 
— ë | Oel ma'awid Unglücke, Uebel pl. 
| el, La ma warü' was dahinter ist : 


gebräuchlich, gewöhnlich ; 
N ma’nüse Feuer. 
( 2 mänawijj Manichäer. 
DLA 3. BR u. K e 
sla mäh Wasser (s. L); Stadt; — 
F. 8 (wässerig) dumm: ET A 
Oleäll da feig, vgl. Qla. 
8 mähig dünn (Milch, Fett). 
8 mäbid der ausbreitet; Gott. 
Au mähir pl Bego mähare klug u. 


erfahren, geübt, wohlkundig, Mei- 


ster in einer Kunst. 
va mähin Aus“. Diener. 


* Lef bewohnbares Haus. 
5 mähi der Wasser sprengt; — 
mähijj wässerig : i 6 
_ feig, dumm (s. sla); Meder 
* mähijje Qualität, Natur, 
Wesen einer &.; Lage, Zustand; 
Gehalt, Gage; — fem. des vor. 


85 


( al a N méig U, If maw aus- 
weiten, ziehen, dehnen (Leder, 


Schlauch Cue sa); — If 
E A 

sign mu'à miauen (Katze ; 

— 6 geweet, gedehnt werden 


(Schlauch) vgl. (SU a 


Kr ma' w Heftigkeit , Strenge; s. Zéi 
LU má wā für 6. 


| 8% % ma’wät e. Wohnung, Binh. r. 


ela; Mitleid If v. 2 4 
S. ma' Awib pl v. . 


— 


BZ sl P La Transoxanien. 


5 mä waz Platz mit viel Gänsen. 


È. 
ua ma’üf beschädigt, verletzt. 
£ -03 
2 ll mu'äulaq verrückt. 
GE 
5 L mä’we Niedergrund. 


350 ma' we Gastfreundlichkeit. 
62 t mäwijj blau; = 3. 


s£. $ 
(gohe má'wan, méien 1. gola mée" 


G 
Einh. Sea ma' wat Wohnung, 


Quartier; Zufluchtsort, Asyl; 


( U * Paradies. 

w 8. 

ey“ má'wijj f. 5 wässerig; auf La 
endigend od. reimend; s. fig. 


Edel a + mäwijje wässerige Substanz, 
Saft = Kasla. 
ma' wije Mitleid, If v. sol a; 


e E. 
— mawije pl (ge má'wijj 


Spiegel. 
B. 

(SE m'a A, If ma'j ausweiten, 
dehnen s. da wi Zwietracht er- 
regen e (A); sich mit 
höchstem Eifer auf e. Geschäft 
werfen Ê (H); Blätter treiben 
(Baum AD); — 4 Hundert 


sein, sich zu Hundert ergänzen ` 
(M., K.); ds Hundert voll machen, 


vgl. ; 
en 
Be mi'an pl v. ue od. N. 
8 8. . 
ma 'it sterbend; vz) Vie 
langsamer, harter Tod. 
a mi’atäni 200 s. K. 
el m' ig wogend, stürmisch (See). 
SASL miide pl ee mawä'id 
Tisch (bes. mit Speisen besetzt); 
Kreis, Umkreis. 
SA w- 
ER mä’ir pl Br mujjar u. Reg 
majjäre der umherzieht od. reist; 


Importeur, Kornhändler; Lie- 
ferant. 
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— õ geweitet werden 


37. må'ire fieſsend (Blut). 

umila më ig stolz einherschreitend. 

8 mä pl S E mawâ'i‘ flüssig; 
schmelzend; u. Xi mäite pl 
U Flüssigkeit; Myrrhenöl 
u. andere flüssige Parfüms; 
wallende Stirnhaare des Pferdes. 


ma 'iq pl er mäuga dumm. 
Nu mail F. 8 pl NU male u. 


a müjjal sich neigend, biegend, 
gebogen; schief, verzogen, ver- 
dreht; sich zuneigend, zärtlich 
ergeben; Lust zu etwas habend; 
excentrisch (Kreis); — H mä'’ile 
pl Y met" Kameelsbuckel; 
langer Sandhügel ; mit vielen bieg- 
samen Zweigen (Baum); 
schwebendem, anmuthigem, oder 
in schwingendem, stolzem Gange 
gehend (Frau, auch pl DI). 


e DR 
As mä'jame was Witwen macht 


(Krieg). 

* mũ in Lügner. 

i GH 

Ä Kal mie Ge — pl H Vi 


t 


Eben 


in 


— — — — a 


, G. u. e° (für Kä 


Hundert: ex ail kundert- 
jähriger Greis. 

et ma jũs verzweifelt; N 
ına’jüsijje Verzweiflung. 

sl u. (sale mä’ijj wässerig , auf 
Wasser bezüglich ; auf L bezüglich. 

Sall m&'ijje Qualität, Natur, Wesen 
einer S.; wässerige Substane, 
Saft; u. KAILA u. Ken mä’ije 
miauendes Thier, Katze. 


— — — 
— — — — —— . ů— ͤ ͤàjͥ— — 2 


. 


RE mi’in für HI obl. v. ( , 
. gloa, 


u mubäh erlaubt, dem freien 
Ermessen überlassen; indifferent 
S.; Allen gemeinsam, für Jeder- 
mann offenstehend ; in- 
differente Handlungen, erlaubte 
Ergötzlichkeiten. 

als mubähit der prüft, eine 
Streitfrage untersucht, disputirt; 
— mabähit pl v. (au; — 8 
mubähate Prüfung, Untersuchung, 

S Disputation, Kontroverse. 

Ka>lır mubähljje Erlaubtheit. 

> mabähir pl v. 6, . 

mubad vernichtet, zerstört. 

2 mubädir der eilt, vorzukommen 
sucht; reifer Jüngling; — 8 mu- 
bädare File, vordrängender Eifer; 
Unternehmung; Beginn, Angriff. 

o mubädale Austausch, Wieder- 
vergeltung. 

Por mubädahe Leberraschung. 

solar mabädi Anfänge, r. , 

. pl. 

SL mubda'e Obscönität. 

Ball mubädare Verschwendung. 

SSL mabadil pl v. Aan, 


La mabärr pl v. m 
9 mubärät Gegnerschaft, Kon- 
„ kurrenz, If 3 (g a 
ël a mubärs’e Entlassung dr Frau 
im gütlichen Wege; 
vom Partner. 
Al mabärid pi v. . 
5 mwubaria der zum Kampe 
vorgeht, Krieger, Held; Duellant; 


Trennung 
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véi 
mabäriz pl v. JR; mubäraze 
Kampf, Zweikampf. 

Sur mubärak gesegnet, heilig; 
glücklich; willkommen! gut sol 
KS LAI AUT Nacht in dr Mitte 
des Scha ban; & gr) SS: 
Endivie; 
— 8 mubärake Segen, Heil; e. 
Art langähriger Waizen. 

% mabärim pl v. op. 


— mubärik segnend ; 


51 mubärre Wohlwollen; Pficht- 
erfüllung, 3 ERT 

Lë I mubäri Gegner, Konkurrent; 
— mabärl pl v. 8. 

25 mubäzage Prahlerei. 
Rajha mubäzame Enischlu/s, Unter- 
nehmung. 

konn mubäsate das sich gehen 
lassen, ungebundene Fröhlichkeit. 
A mubäsale wüthender Angrifß. 
E mabasim pl v... 
BIT, mubäßir der etwas selbst be- 
sorgt, betreibt; Agent, Faktor, 
Bevollmächtigter ` Inspektor; — 
ë mubäßare persönliche Besorgung, 
Deberwachung, Inspektion; Be- 
ginn; Verkündung froher Bot- 
schaft. 

5 mubäßare Spähe, Wache. 
go mabädi pl v. . 
l mubätaße Angriff u. Hand- 
gemenge. 

KA mubätane geheime Berathung. 
gu mubA‘ verkäufisch. 

Asle mubä’ade Entfernung, Tren- 
nung. 

Kb mubäg ate plötzlicher Deberyall. 


* „2 Lag 
Kaaf mubåz ade gegenseitiger. Hafe. 
Mus mabägil pl v. Kiina, 


dr Tinte Z. (für e mibwäk). 
86. mubükät gemeinsames Weinen. 
mabal der Harnweg. 
KÄL mubalat das Bekümmertsein 
um eine 8, Beachtung 3 ‚JS + 
al mubälag auf den höchsten 
Punkt getrieben, übertrieben; — 
mubälig den höchsten Eifer an- 
wendend, die S. auf den höchsten 
Punkt treibend; — mabälig pl 
v. Am; — 5 mubälage höchste 
Anstrengung, Bestreben die S. 
auf denhöchsten Punkt zu treiben ; 


Uebertreibung; Hyperbel; Inten- 


ritt; Nachdruck; Ueberlegenheit. 
. muball der aufmerkt, 

Sorgfalt schenkt, sich kümmert. 
D mubän getrennt. 


6892 mabäni pl v. g^. 


slaa mabä’e Wohnung; Pildlager; 


Ruheplatz für K'e; Bienennest; 
Mutterleib. 

Plae mubähät eitle Prahlerei, An- 
ma/sung ; Ruhm, Ehre. 

cms mubähit Lügner; — ë mu- 
bähate das Lügen. 

. Bm mubähi, hir stolz, eitel. 


11 mubäwa'e das Quitsein (in 


Wiedervergeltung) 3 75 e 
wë sun mubäwik der sich einmischt. 
„ mubaja'e Kaufkonirakt ; 
Handel u. Nanda; Anerkennung 
als Regent, Gelöbnifads Gehorsan.s. 
BI mubäjin getrennt; abgesondert; 
verschieden. 
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Kialsamubäjane Trennung; Differenz. 


— — ͤ— — — —́—w4ů2— nn 


— — — —— — — — —— 


| 
| 
1 


$ en ítt der si und ich 
SL mibak Stäbchen zum Umrühren urnas mub r sich unwiderruflic 


von der Frau scheidet. 
Lu mubtä‘ Verkäufer; verkauft; 
gekauft. 

A mubtäda’ Angefangenes ; 
Anfang, Beginn; Substantiv, 
Subjekt („> Adjektiv, Prädikat). 

52 mubtädir der rasch herbeieilt 
um zu ergreifen, zu kämpfen. 

8992 mubtäda‘ neu erfunden; — 
mubtädi“ Erfinder; der Neues 
aufbringt, Sektirer. 


S mubtädi der beginnt; An- 


fänger, Schuler; Novize ; 0 
anfänglich, mit eigener spontaner 
Einwilligung. 

Jr mubtádal alle Tage gebraucht 
(Kleid), be 


2ͤ2• 2 


RS CIE] S tief eindringend 


werthlos ; 


(Schwert); — mubtädil Alltags- 
kleider tragend, nicht schonend. 
>” mubättar gestuist, verstüümmelt ; 
„unvollständig. 
mubtära mit dem Beil be- 
hauen. 


e ef A 


Séi mubtäzz Stern der Geburt. 
Sim mubtäzal aufgebrochen (Blüte). 
„end mubtäsim lächelnd. 
Asia mubtäid entfernt. 

, mubtága pl leica mub- 
tagajat viel begehrt, gesucht; Er- 
Jordernifs, Sohuldigkeit; — mub- 
Gei begehrend ; Löwe. 


. mubtäkir der früh aufsteht, 


zeitig kommt. 


KE mubättal vollkommen schön 
geformt, gebaut (K., W.). 
ur mubtäll denetzt, durchnäfst ; 
wieder genesend. 
„A mubtäla‘ verschluckt; — mub- 
KZ verschlingend. 
A mubtäla von Unglück betroffen, 
heimgesucht ; einer S. ergeben; 
mubtäli der e. Eid verlangt. 
ac mubtäni erbaut; gegründet. 
mubtähig frohlockend, er- 
freulich. 
‚go mubtähar öffentlich besprochen. 


| Riga mabtüte geschieden (Frau). 


J mabtür verstümmek. 

bah té mubtä'is der das Schicksal 
anklagt. 

„ mabtüt zerstreut, verbreitet; 
öffentlich bekannt gemacht. 

„ mabtür beneidet, sehr reich. 


SUR mubäggel hochgeehrt; — 
mubäggil der verehrt. 

FF mubäggan dem Geiste tief 
eingeprägt. 

mubähbah beträchtlich (Ver- 
mögen). 

Vi EL mäbhat pl ee mabåhit 
Ort u. Zeit der Prüfung, Unter- 
suchung; genaue Untersuchung, 
od. was e. solche verdient; — 
ë mäbhite pl ele mabähit 
Untersuchung, Disputation; pl 
die einzelnen Fragepunkte. 

mubähtir verschwenderisch. 

A mübhar salzig wie das Meer. 

G mubährin delirirend. 

F mubähzag siedend ( Wasser). 

Dur mabhüt geprüft, untersucht. 
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z aaa mabhüh hei/ser. 


— mubähhar beräuchert, parfü- 
mirt; — mubähhir der räuchert, 
das Rauchfaſs schenkt, 

8 5 mäbhare was den Athem 
stinkend macht; pl P 00 mabähir 
Rauchfa/s. 

Kar mibhade Butterfafs. 
SL mäbhale Gegenstand des 
Geizes od. zärtlicher Surgfalt. 

Des mabhüt glücklich. 


„ mabhür par fumirt; berauscht. 


£ Fu mahlıü‘ 7 getadelt; beschämt. 


s Uv 
mäbdan Wildnifs, Wüste. 
£ 202 


A mäbda’, mübda' u. SÉ 
mäbdae pl (5 mabädi' 
Anfang, Beginn ; Ursprung, 
„Quelle; Grundsatz, Prinsip. 

mat mubäddad zerstreut ` ver- 
schwendet. 

Sr mubädrig verschwenderisch. 

mäbda‘ neue Erfindung; Ort 
der Erfindung; Erdichtung; 
wien mabda‘ät Neuerungen, 
Ketzereien; — mübdi‘ der zuerst 
erfindet, hervorbringt, schafft; 
Neuerer, Häretiker; Lügenschmied. 

Jr mübdal vertauscht; — mubäd- 
dal id.; verändert, verwandelt. 

Gmubäddan beleidt. 


9.0. 


aha mäbdaw Wüste. 


ES A 

A mäbdu’ u. e mabdũ pl 
s gJ mabädi’, mabadi Begon- 
nenes ; Beginn, Anfang ; — Sy dur 
mabdũ' mit Poeken behaftet. 

zum mabdüh weis gedehnt. 


= 
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„ mibdah Improvisator; — 


. mübdah extemporirt. 

ser mübdi’ Anfänger; Erfinder ; 
der bekannt macht ; wohl erfahren, 
geübt; Schöpfer. 

X mubäddir Verschwender; — 
mubäddar verschwendet. 

SL mibdal u. ö pl JS mabädil 
abgetragenes od. Alltagsgewand. 

O mibdam stark Kn. 

„ mabdür verschwendet; reich- 
lich, viel. 

A mabdül gespendet, verwendet; 

`  kostbares Geschenk. 

„A mubirr stark, überlegen ; klug. 


I mäbran, mäbra Stelle wo die 
Feder geschnitten wird; — mibra 
Federmesser; Rasirmesser ; Mes- 

ber, Beil. 

mubärra befreit, freigesprochen, 
ausgenommen, erlöst von e. S. 


ël A mibrät pl 5 Ja mabäri Feder- 


2 


Abtritt; — mübraz veröffentlicht; 
— mübriz der veröffentlicht. 
mubärsam von Pleuresie er- 
griffen. 
Nef mibrase Raspel zum Käse- 
schaben. 


yebe mubärtis u. tis 
Makler; Thiervermiether. 


2 mubärtil der besticht, tal 


messer; Schnitzmesser; Feile; — ` 


mubrät K'n mit Nasenring. 

„ mubärbir Löwe. 

Sa mäbrad u. 5 Kühlungsmütel ; 
— mibrad pl O mabärid Feile; 
— mübrid kühlend ; Postmeister ; 
— mubärrad gekühlt ; schön von 


getroffen; — mubärrid kühlend ; 
pl Erfrischungen. 
lo mibridäne kalte Speisen. 


per mubárrar gerechtfertigt; — 
mubárrir rechtfertigend. 


der sich bestechen lä/st. 

— AA mubärtim finster; reizbar. 

5 mubärgat voller Flöhe. 

Sr mäbraq Morgengrauen. 

„ ınubärgas gefleckt, scheckig. 

S. mubärga“ verschleiert; 8 wei/s- 
köpfig (Schaf) ; 8 mubärgi'e brei- 
ter wei/ser Stirnfleck des Pferdes. 

Saa mäbrak pl S mabärik 
Stelle wo das K. niederkniet; — 
5 mübrike Feuer. 

r wibram pl e mabärim 
Spindel des 
mübram doppelt gedreht od. ge- 
sponnen, stark: slan. 
unwiderstehliches Geschick ; 
múbrim stärkend; aufdringlich, 
mürrisch ; dringend. 


Spinnrockens; — 


Ra mabärre pl O gutes Werk, 


fromme Stiftung; Liebe zu den 
Aeltern, Kindern. 


„ mubärh jderleglich be- 
Antlitz H.; u. mübrad vom Hagel Se u EE 


wiesen, klar u. deutlich; — mu- 
bärhin so beweisend. 


Je mabrüd abgekühlt; behagelt; 


b 
1 


jr mábraz ; Ja mabäriz Kampf- | 
platz; Schlachtfeld ; Amphitheater ; | 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


gefeilt. 


| JAPA mabrûr gerechtfertigt, freige- 


sprochen; von Gott su Gnaden 
angenommen, fromm; pfichtmä/sig; 
billig, gerecht, 

86 


A 


35 mabrüz herausgegeben (Buch); 
— t mubärwaz eingerahmt (Bild). 

Uoga mabrûd aussätzig; durch 
Schenken arm geworden. 

wë „ mahrük gesegnet, reichlich 
(Ernte). 


e mabrüm festgedreht ; gerundet. | 


A A mabrüwwe mit dem Nasenring 
Bi versehene An. 

(5 mubärra befreit, frei; — 

„ múbra geheilt. 

S mäbrijj behauen, geschnitzt; 
geschnitten (Feder). 


mibzar Zlöpfel des Wäschers ; 
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| 
i 


— mubázzar in Samen geschos- `. 


sen Ph. 


E aa mibzag pl 85 mabäzig Lan- 


zette des T’hierarzies. 

Kär mibzage pl * mabſiziq 
Spucknapf. 

3 E mibzel u. ë Weinseiher, Fil- 
trirtrichter. 

er mibzam Zahn. 

2 mabzür mit zahlreicher Nach- 
kommenschaft. 

mus mäbsat offener Platz; — 
mibsat Ort wo die Teppiche etc. 
ausgebreitet werden; — mubässat 
ausgebreitet; — mubässit der 
ausbreitet. 

wmäbsam pl . mab- 
sim das Lächeln; — mäbsim pl 
mabäsim der ldchelnde Mund. 

mabsür mit Hämorrhoiden. 

Bang mabsüt ausgebreitet; aus- 
gestreckt (Hand); vergnügt, zu- 
frieden, heiter u. gesund. 

mübar durch gute Botschaft 


Azur 


erfreut; — mubäßßir der frohe 
Botschaft verkündet; Prediger, 
Evangelist, Paraklet; lu! 
mubaśśirât Regen verkündende 
Winde. 

Lainaa mabsüs heiter, fröhlich. 

anA mäbßar u. 8 überzeugender 
Beweis, zweifellose Thatsache; — 
muübßar u. mubäßßar aufgeklärt, 
liclit voll, klar; — mübßir F. ë 
der sieht, begreift; deutlich; u. 
mubäßßir der klar macht, klar 
sehend macht; — & mübßire deut- 
liches Zeichen. 

mibda pl 2 maba di- 

Lanzette; Federmesser , Schnutz- 
messer. 

„Ho mibtän Dickbauch, Fresser. 


ill mäbta'e Verzögerung. 
Als mäbtahe Melonenfeld. 


A mübtal, mubättal abgeschafft, 


— — EE EE —U——ͤ—E—ä — ͤ—— a none nn 


aufgehoben; — mübtil u. mubät- 
„til der adschaft, vereitelt; zerstört. 


E mubättan mit eingefallenem 


Bauche (vor Hunger); gefüttert 
(Kleid); H mit schöner Taille N.; 
„Ë kleines Boot, Feluke. 

mibätte Lanzette. 

deis mabtül gelähmt. 

O ya mabtün ausgedehnt (Bauch) ; 

„ mit Bauchgrimmen. 

2 mübti' versögernd, langsam ; 

„spät (Frucht). 

ë dasa mubäzzire Frau die Mädchen 
beschneidet. 

van mé at Sendung. 

Azır mib‘ad der weit verreist; — 
müb'ad entfernt. 


Zn 


* mäb’ar Kothdarm (Vieh); u 
mib ar Mistgrube, Stall; — 8 
mäb'are Arsch (Vieh). 

at mubä&'zig verschwenderisch. 

A mab' Dt gesendet; von den 
Todten auferstanden ; STE von) 
au! der Adressat. 

C mab'üd von Fliegen geplagt. 

S mab' ud geborsten (Polke); 
7 mù getriebener Arbeit (Vase). 
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| 
À 


Burn mabgåt Ort od. Art etwas zu ` 


suchen. 


akaa múbgad gehafst; — mübßid 


hassend. 
„ mabgſit überrascht. 
C „ mahgüd gehafst. 
J mabgûla pl v. Léi 
* mäbgi beehrt, gesucht. 


S mibägg geschwätzi,,. 


gi mubäqqah gefleckt. 
9 mäbqare Pfad, Weg 
His mübgil Blätter treibend; 


ö mäbgale. mäbqule pl Kun 
mabägil Gemüsegarten. 


* 


kir dr früh am Morgen aufbricht 
5 od. thut, matinal. 
mubäkkal mit Schnallen oder 
Knöpfen versehen. 


Ka mubäkkim schweigend, stumm. 

„ mabküne verworfen W. 

Du 5 mübki was zum Wei- 
nen bringt; — mubäkka, mäbki 
(ale I) beweint. 

* mibäll entschlossen (Gegner); 
— mubill Genosse, Helfer. 

SES mubälbil der Verwirrung an- 
richtet, Revolutiondr. 


L mubällat wohl geordnet. 


müblid alter Brunnen. 


| mhao múblis verzweifelt; schweigend, 


finster. 


A mubälsam einbalsamirt. 


Jolas müblit was an den Bettelstab 
bringt; u. müblat Bettler; müblit 
u. mubällit Pflasterer, — mubäl- 
lat gepflastert. 


| an mäbla‘ Gurgel, Schlund; Senk- 


} - 


Ko 


ag mubiggam mit Brasilienhole 


roth gefärbt ()). 
„ mabqũt veräaſet; verworren. 
J ya mabgür aufgeplatzt. 
er mubägga, mübga aufbewahrt, 
am Leben gelassen; — mubäqgl, 
múbqi der aufbewahrt, am Leben 
läfst. 
mibkar frühreif; fruchtbar. 
A mubakkit der Vorwürfe macht. 
zur mübkir Frühregen ; u. mubäk- 


— mibla‘ Fresser. 
mäblag pl * mabälig 
Summe, Geldsumme; Ergebnijs, 
Produkt, Quotient; Ort der An- 
kunft ; Ziel; Punkt in welchem die 
Vollkommenheit od. das Aeu/serste 
erreicht wird; e. Menge, viel; — 
mubällig dr Nachrichten vermittelt, 
Zeitung bringt, Bericht erstattet. 
Sl máblagq Spatel sum Reiben; — 
mubällaq in dn Wänden mit Bret- 
tern versteift (Brunnen). 
4 müblim schwellend, geschwollen. 
‚soil mubländi fleischig, stark K. 
„ mablûd dumm, blöde. 


grube ; 


ey 


£ ‚ur mablüı“ verschluckt. 
„ mablAl benetzt. 


L mabnät, mi. gegerbte Haut als 
Sitz; Mantelsack. 

Aina mubändig Füselier. 
„a mäbnan, mäbni pl 
mabäni Gebäude; Gründung; — 


— mubänni der baut, Erbauer; 


an | 
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— mübni der bauen läfst; An- 


stifter ; 
gebaut, gegründet ; indeklinabel ; 
us Baisa auf - 


od. reimend. 


— mäbnijj f. &s îjje ` 


wur 


SCH mubäwwis end. 


Jam mibwal u. 8 Pifstopf ; Harn- 


blase; — mübwil u. mubäwwil 
Harn treibend. 


| va mabit Ort wo übernachtet wird; 


Nachtlager; Schlafraum; Haus; 
II — BR mubäjjate ver- 
heirathet W. 
e mubih der veröffentlicht, be- 
kannt macht, erlaubt; Löwe. 


Q mubid Vernichter ; Gott. 


endigend 


ungaa mubähhit was verwirrt, in 


Erstaunen setzt. 
S mübhig, mubäbhig erkeiternd. 
5 * t mubä’hrir dlendend schön. 


gr mübham unbekannt; undeut- ` 


lich, schwer verständlich ; allge- 


mein, unbestimmt; stumm; ver- 


schlossen 
(Panzer) ; 


(Thüre) ; 


durchaus verboten ; 


me A das Demonstrativum; ` 


— mübhim der geheim hält, dun- 
kel spricht. 
5 mabhüt verwirrt, erstaunt. 
, mabhüz von dr Last nieder- 
gedrückt. 


geschlossen 


S, mabhüg mit Aussatz, Flechte, 


Ringwurm behaftet. 
„e mabhül blöde. 


latzeg mubahhijät Aphrodisiake. 


per mubäwwa’ u. lag mäbwa’ 


Wohnung, Logis, Quartier; Nacht- 


„lager. 
„f mubäwwiz der e. böses Ge- 
sicht macht. 


aaa mabid Hier-Legplaz; — 
mubid Bleicher, Walker; — mu- 
bäjjad gewei/st, gebleicht, verzinnt; 
in Reinschrift kopirt; — mubäjjid 
der wei/st, bleicht, verzinnt; wei/s 
gekleidet; Abschreiber, 
— mubjädd wei/s. 

ar mubäitir Tierarzt; Huf- 
schmied; — } mubäitar beschla- 
gen (Pferd). 

mabi‘ Verkauf; verkauft; 

mubi: Verkäufer; — t mubi'ijj 
verkäuflich. 

var mubin deutlich, klar, evident; 
wahr (Religion); u. mubäjjin wer 
od. was verdeutlicht, klar macht ; 
— mubäjjan deutlich erklärt; 
getrennt, besonders behandelt; — 
mübjin der trennt, abtheilt. 


lopist : 


ge mabjü‘ verkauft, käuflich. 
( mubi' f. &5 hart, schwierig. 
ShA e matt U, If matt dehnen, 


strecken (dn Strick = Ja +), dn 
Strick heraugziehen, d. i. Wasser 
aus dem Brunnen schöpfen (ohne 
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Maschine 45 ee SCH 
5. 5 . del 
LZa o máta’ A, If mat prügeln 


(S.); dehnen, strecken (den 


Strick u), 8. vor. 
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Li matäb Umkehr, Reue, Bu/se ; | 
Ort zu dem man zurückkehrt; 8 


Bufsgelübde. 
muta'Abbit glühend (Kohle). 


2 muta’ábbid verwildert; men- 
schenscheu ; verlassen (Haus). 


da muta äbbit etwas unter der 
Achsel tragend. 

X: mutäbi‘ folgend; Nachfolger, 

— Anhänger ; gehorsam; — mutäba‘ 
stark, Jest; — 5 mutäbae das 
Folgen, Gehorsam, ee, o 
"gegenseit. Einverständnijs. 


4 muta'&bhi widerspenstig. 


SA muta’ättit bequem eingerich- 

r tet (möblirt), wohlhabend. 

gu muts’ättir e. Eindruck empfan- 
gend, betroffen, betrüdt. 


DER muta ättim reuig, Bü/ser. 

pur matägir Handelsgüter, Waare 
(pl v. 835534); — 8 mutägare 
Handel, Kaufmannschaft. 

hiia muta'ággil den Termin ein- 
haltend; das Ziel treffend. 

zu mutäh bestimmt, festgesetzt : 
A „ Todestag; — mattäh 
lang (Nacht) ; sperrbeinig (Pferd). 


AU muta’ähhid vereinigt. 


iu muta’ähhir der zurückbleibt ; 


i 


2 


verspätet, verschoben; e. Sydterer, 
der Neuzeit angehörlg : pl el- 
muta’ahhirin die Späteren, Neue- 
ren, Modernen. 


A mutabim angrenzend; ï 


mutahame das Angrenzen. 
vr muta'áhhi brüderlich han- 


deind ; Din muta’&hi drüder- 
lich verbunden. 


wë 

kl muta’äddib, dab wohlerzogen, 
fein (u. literarisch) gebildet, höf- 
lich ; gezüchtigt. 


* E 
Lë muta'äddi verletzt, geschädigt, 
bekümmert. 


.. 


Lë Te mutärabe Kameradschaft. 

er an, = ës 
Det v. * ; Led Lia v. . 
mutärake ungehinderte Ent- 


lassung; das Ruhelassen; Waffen- 
stilstand; Amnestie. 


Ela muta’äzziq schwerbedrängt. 


e E * 
ia muta’ässir sich entschuldigend, 
der Aufschub sucht. 


e E 
mir muta ássif seufzend ; be- 
kümmert. 


282 muta Asi sich gegenseitig trö- 
stend u. beistehend ; — muta’ässi 
der sich tröstet od. trösten lä/st, 
geduldig erträgt. 


a muta’ättim rasend (See). 
La mag pl Ke ámtie Niefs 
brauch; Habe, Gut, Eigentum; 
Kaufmannsgüter, Paaren; Mö- 
bel, Geräthe, Hauseinrichtung, 
Kleider eto.; Metalle (Blei, Eisen, 
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Kupfer, Messing); Nutzen, Ge- 
winn; bezeichnet in der vulg. 
Spr. den Besitz : 28 us 
kitäb metßi mein Buch, L 
met ak das Deinige etc., pl E — 
mutũ“: Er mutûi die mei- 
nigen; nimmt auch wie e. Adjekt. 
das fem. 8 an (dafür Aeg. So 
U pl ESA d., auch pl Sal 
emtä‘) u. umschreibt den Genitiv 
de Besitzes; pa gi S. 
der Koffer des Kaufmanns. 
DR 
Ee mit og kräftiy u. rasch. 


A La muta'ákkid befestigend; u. 
kad befestigt, bekräftiyt, bestätigt. 


5 mutalät Aufeinanderfolge; | 


musikal. Begleitung, 3 „L x. 


Axa muta'állif der J's Bekannt- ` 
/ schaft sucht od. pflegt ; befreundet, 


vertraut, gewöhnt. :» 


2 muta ällim Schmerzen leidend ; 


duldend; betrübt; mitleidig A 


mutalfi nachfolgend; der musi- | 
kal. begleitet; f. ë pl viele | 
mutälijät auf einander folgende 
Dinge; 35 ai — matäli pi v. 


* u. Kalka. 
KE wie lange, bis wann (für 


u . 
nit' am Frau die Zwillinge 


Eu 
gebärt (auch l mit’am); u. 
ER mutf'am pl ein 


mata 'Im (zu Pr? mit doppel- 


tem Einschlag gewebt (z. B. Seide 
u. Baumwolle) ; Ke Za mut ame 
solche Weberei. 

KÉ muta’ämmir mit oberherrlicher 
Gewalt bekleidet. 


Mi muta’ämmil reiflich erwägend, 
aufmerksam prüfend ; nachdenk- 
lich, kontemplativ. 


Kris mutämame das Streben zu 
vollenden, 3 d x. 


af 
cya muta'ámmin sich sicher füh- 
lend, vertrauend. 


gaa muta'ánnit weiblich, weibisch; 
Weiberheld. 


Kaas mutänahe ds Standhalten. 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
Ä 


Be muta’ännis zahm, vertraut; 
gesellig; Mensch geworden (Chri- 
| stus). 

2 matane Festigkeit, Solidität, 
Stärke, Widerstandsfühtgkeit ; 
Willensstärke, Charakterfestigkeit ; 
Halsstarrigkeit ; Befestigung ; 
Kastell ; — mutänne Vergleichung 
If 3 ur SÉ 

Pe muta’änni sanft, bedächtiy. 

Ar muts’ähhib fertig, bereit; 
equipirt, gerüstet. 

ML“ muts’ähhil verheirathei M.; 

„würdig, geschickt. 


„ muta’ähhih seufzend. 


9 muta' Aw wid krumm ; schwierig. 


ARE”) muta· A wil Ausleger. 


sl muta’äwwI geschaart. 


wë 
dl muta'ájjid gestärkt, gekräftigt, 
befestigt. 
Pr muta jjim verwittwet ; ledig. 
ei matim pl v. e. 


— mutibb schwächend. 

„Aue mutabAdir dr zuvorzukommen 
sucht, herbeieilt, sich vordrängt. 

mutabadil wechselsweise für 
einunder eintretend, abwechselnd, 
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gibt od. nimmt; verändert, ge- 
wechselt; wechselnd, sich verän- 
dernd. 


| (uk mutabäddi Anfänger; Wü- 


stenbewohner. 


mutabäddil der sich od. das 


„ Seinige nicht schont; nachlässig. 


* mutabärrir fromm, brav; wahr, 


tauschend; gegenseitig (Einver- 


ständnijs), reziprok; 25823 Wl, ` 
Wechseliinkel. 
6 mutabadi roh, verwüldert. 
j ES mutabäriz zum Zweikampf 
„ gegen einander vortretend. 
S. mutabäri einander Op- 
position od. Konkurrenz machend ; 
„ Du. Tag u. Nacht. 


gerecht ; bärrar gerechtfertigt, frei- 
„gesprochen. 
ir mutabärri‘ der mehr als die 
„Pfiichtthut od. schenkt; hochherzig. 


5 mutabärrak ꝓeseynet, heilig ; 


glücklich. 
LS pia mutabärri schuldlos, frei; 
bärra freigesprochen. 


l ia muttábis trocken, dürr 8 == 


Dar mutabäti’ der aufechiebt, 


zurückbleibt, träge. 


Ek mutabäid der sich entfernt, ` 


verreist; abwesend; entfernt. 
Ira mutabähig blühend (Garten). 
mutabäji‘ 
kehr stehend. 
(müs mutabäjin von einander ge- 
rennt, entjernt. 
Fu mutabäg;ril sich geehrt füh- 
lend, geehrt. 


mnutabässit weit ausgedehnt. 


emule mutabsssim lächelnd. 


2222 mutabäßbiß wedeind 
(Hund); schmeichelnd. 


park mutabäßfir der aufmerksam 


in Geschäftever- 


betrachtet ; einsichtsvoll ; klug, vor- 
sichtig. 


mutabäßgil swiebelartig in 


einander geschachtelt. 


A mütbi' der folgt; muttäbi‘ (8) 


mutabähhir in Studien od. 
Nachdenken vertieft, su ergründen ` 
suchend; sehr gelehrt; sehr reich. 


wmutabähtir pomphaft. 
2 mutabäddid zerstreut. 


gl mutabáddi Neuerer ; Sektirer, 
„Hüretiker. 
Jets mutabäddil der im Tausche 


- — 


— 


` id.; der eifrig verfolgt, sucht; 
„Klient, Schütsling. 
1 mutabägga aufgehoben, für 
später zurückgelegt. 


cS 


Jaxa mütbal, mutábbal mit Grün- 


zeug gewürzt; mütbil so würgend; 
was schwächt, krünkt. 

‚pi mätban u. 8 Strohkammer, 
Heuboden; — muttäbin (8) die 
kurzen. Hosen -‚itubbän tragend: 


H Ach 
— mutäbbin (2) scharfsichtig, 
„klug; mütabban stroh farb. 
8 mutabänni der adoptirt (Va- 
ter); bánna adoptirt (Sohn). 


` matbür vernichtet, zerstört, 


verloren. 
„ mutabäwwis gemischt( Haufe). 


8 matbũ dem gefolgt, gehorcht 
wird (souverän); Führer, Fürst, 


TTT 
(5) lang etc. 

MË matbül krank (Herz); ge- 
schwächt, entnervt; verrückt; — 
mutabäwwil (5) urinirend. 

ER mutabsjjit 8 verheirathet 


Frau). 
mutabäjjin deutlich, klar. 
al mutatäbi‘ aufeinanderfolgend, 
successiv, ununterbrochen ; gleich- 
mä/sig schön gebaut (Pferd). 
UL mutatäli einander in ununter- 
„drochener Reihe folgend. 
mutatäbbi‘ beharrlich nach- 
gehend, nachforschend, e. & be- 
treibend; Nachahmer. 
> ar mutatäwwig gekrönt. 
sis mutatã’ib gühnend. 
MA mutatägil schwerfällig; ver- 
drossen, träg ; feig. 
.f mutatäwib gähnend. 


mutatabbib befestigt, geord- 
net; der beharrlich durchführt. 


3 mutataqqib durchbohrt, 
durchlöchert ` wurmstichig. 


688 


SSL 


A mutatällim gerbrochen, aus- 
gebrochen; e 
gedoppelt, gebicht, 

Wo mutagäti auf den Knieen 
sitzend. 


| SS mutagädib sich gegenseitig 


Souverän, Hoherpriester (gr 


anziehend. 

Lë e dai mutagäri Konkurrent. 

Lë ee mutagäzi drängender 
Gläubiger. 

„ mutagäeir kühn, keck. 

alu mutag&il der den Preis, 
den Lohn bestimmt. 

KEE mutagäti nach einer Seite 
geneigt od. abrutschend. 

ypa mutagälis bei einander 
sitzend. 

ll mutagänib der vermeidet, 
sich hütet; vorsichtig. 

geng mutagänis gleichartig. 

= muta; :Anif der vom rech- 
ten Weye abkommt, sich verfüh- 
ren läfst. 

ri mutagänin haldverrückt. 

mutagähid eifrig. 

Pe mutagähir sich offen zeigend, 
offen hervortretend. 


3 mutagäbil sich dumm 


stellend. 
gi mutagäwir benachbart. 
Enge mutagäwiz eine bestimmte 
Grenze überschreiend ; excessiv, 
unverschämt ; über etwas hinaus- 
„ gehend, verzeihend. 


i aid! mutagäbbir Löwe. 


mdmutsgäbbin käsig. 
mutagaddid erneut, nen. 


S 


A 


INKA mätgar Handel; pl iu 


matägir Waare; — mütgir u. 
muttägir (8) Händler; — muttá- 
Var u. B N mätg are Handels- 
„platz; Land das Märkte hat. 
Fur mutagarrid sich entblö/send, 


einer S. entäu/sernd ; vereinzelt; 


-gárrad abgestreift, entblöfst : 


Ae All py schön wenn nackt. 
ASANKA mutagárrim der fälschlich 
„ anklagt; -ram fälschlich angeklagt. 
53 mátgarijj kommerziell. 
S mutagázzi in Theile ge- 

Heilt; zufrieden. 

Amir mutagässid verkörpert ; 
fleischgeworden (Logos). 


— Sa mutagässis der ausspäht ; 
Späher, Spion. 

ur mutagáasim körperhaft, 
„materiell ; beleibt. 

mutaga“ id gekräuselt. 


A mutagällib lärmend. 


mutagällid adgehärtet, aus- 
dauernd; mit Leder überzogen ; 
behäutet. 

ASA mutag állis sitzend (Richter). 


232 mutagälli erleuchtet, strah- 
lend; verklärt (Transfiguration), 


sich in aller Herrlichkeit ofen- 


„barend (Gott). 
mutagammid verdickt, ver- 
„‚härtet; gefroren. 
— eg mutagämmi‘ versammelt. 


Jesua mutsgämmil verschönert, 
geschmückt. 


Wahrmund, Arab. Wörterb. 11. 
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is mutagännib der vermeidet, 
„aus dem Wege geht. 

CASA mutagánnin besessen, ver- 
„rückt; ganz überwachsen. 

ei mutagänni der fälschlich 
anklagt ; Frucht pflückend. 


Aa muttägih Einfall, 8 AG a 


E mutagähhiz vorbereitet, aus- 
„gerüstet, equipirt. 
` — muta: Awwiz die Pflicht nur 
nachlässiy erfüllend, der sich viel 
erlaubt. 
E RT mutagäwwi‘ sich aushun- 
gernd. 


— mutag Aw wif hohl. 


Se mutagájjis Revue passi- 
rend (Armee); aufgeregt. 

2 + mätah A, If math Wasser 
aus dem Brunnen schöpfen und 
heraufziehen (y Lä Au a 
3. : Exkremente lassen 
LAM sr); abschneiden h); 
auoreiſsen ); schlagen (Y); 
lang sein (Tag Mb ws! Séi) 

Ah (u. 2 u. 4) mit einge- 

bohrtem Legestachel Eier in die 


Erde legen (Heuschrecke K 55 
0,9); — 8 herausziehen, aus- 
` reifsen ; vgl. za ge 
Luis mutahäbb sich gegenseitig 
liebend, befreundet. 


" vll mutahätt fallend (Blati). 


Vila mutahätt einander aneifernd. 
mutahadit mit einander 


plaudernd. 
87 


S 


kel = mutahärib einander bekrie- | 


gend, feindlich. 

mie mutahäsib mit einander 
abrechnend. 

A mutahasid einander be- 
neidend. 

28 mutahä$i sich von einan- 
der fern haltend, sich meidend. 
Us ınutahälif einander eidlich 

verpflichtet. 
A mutahamil geduldig. ö 


[ mutahättam unumgänglich 
nöthig. 
us 


NM N a . 
mutahä.gir versteinert; 


verhärtet ; eiternd (Wunde). 
Asse muttähid (8) vereinigt, ein- 


we H e w 
trächtig: d all hg konzen- 
A 
trisch; vereinzelt. 


ASAS muttahidijje Eintracht ; 


Vereinzelung. 
owa mutahärris vorsichtig. 


. mutahärrif verändert, ver- 
s j 
wandelt; R (Fewerbsteuer. 
WS, mutahärrig brennend, ent- 
flammt, entzündet. 


S. mutahärrik mit eigner Be- 


-A 


wegung, beweglich, bewegt: e AS 

| unbeweglich ; vokalisirt. 

ER mutahärrim verboten; un- 
betreibar (Asyl); Ausgento/sener, 


Flüchtling. 


S mutahäzzib Parteigenossen, 
Föderirte, Allürte. 


E mutahässir seufzend. 
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asia mutahäßßil dr herbeischaffl, 
„erwirbt ; ww! Produkte. 

e mutabäggin sioh verschan- 
zend, in e. Festung ziehend; ë 
keusche Frau. 

A müthif der schenkt; — 
müthaf geschenkt (e, RA. N). 

bissa mutahäfliz vorsichtig. 


S ınutahäggig der verijizirt ; 
u. qaq verifizirt, sicher, wahr; 
wahrscheinlich. 


e mutahäkkim (edieter. 


ew muttähil e. Vorbehalt machend. 

hust mutahslhil sich auflösend, 
_zerfliegend (wie Baumwolle). 

Mes ınutahällil aufgelöst. 


22 mutahälli yeschmückt W. 


s mutáhham dunkelbraun ; 
3 mutähhame u. müthame gestreij- 
ter Stoff aus Jemen. 

Aach mutahämmid der Lob u. 
„Dank verdient. 

mutahämmil e. Last tragend; 
duldend. : 

mutahännin mitleidig, ge- 
„rührt, zärtlich Je r. 


ei mutahänni gebogen. 


Änne mutahäwwil Gestalt u. Ort 
wechselnd, proteusartiy ; gewandt, 
schlau; 7 Exrekutionssoldat zur 

„ Steuereintreibung ‚Je P 

„ mutahäjjir erstaunt, verblüfft, 

„ angedonnert ; & pl u] Planet. 

FU mutahäjjiz mit aufgenommen, 
beigesell, Mitglied einer Gesell- 
schaft; enthaltend, einen Raum 


einnehmend, räumlich; aufgerollt 
(Schlange) ; Deserteur. 

2 „mätah I u. A, If math her- 
ausreifsen ( -yA ; 
Exkremente lassen etc. 2 * 
— & herausrei/sen, wegnehmen. 

zu mutahärig die Ausgaben 
gemeinsam besorgend. 

— mutahäßim einander be- 
kümpfend, streitend, prozessirend ; 
Gegner: Du. Kläyer u. Verklagter. 


ls mutahätir gegen einander 
weitend. 

2 mutahäli‘ getrennt, geschie- 
den (Ehepaar). 

BE mutahälif einander ent- 
gegengesetzt, undersprechend, ver- 

_ schieden ; gegenüberstehend. 

u mutahäbbir Neuigkeitskrümer. 


wmutäbhat mit Brettern be- 
legt; Estrade, Tribüne. 
Aa mutähtilı nerfault,zerfressen, 


wurmstichig. 


Ber? muttähid (8 Sh der fur 
sich nimmt, annimmt, auswählt, 
zubereitet; Anfänger; 


nommen etc. 


- had ge- 


E mutahärriq zerrissen, abge- 
rissen; freigebig; Lügner. 

nuta basis klirrend. 

K mutahäigi unterwüryig, 
gedemüthigt ; 7 erweicht, gerührt. 


6 mwutabastin rauh, grob. 


PT mutahdssi voller Furcht. 


S mutahdddi‘ demilthig. 
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De mutahätti überschreitend, 
übertretend ; überschritten. 


alla mutahälliß sich befreiend, 
rettend; gerettet; Erfolg habend 
Dichter). 


Ale mutahällif der zurückbleibt, 
sein Wort nicht hält; Gegner. 


HEN mutahálliq der die schönen 
Künste lehrt, der sich nach An- 
deren hildet, ihre Sitten annimmt ; 

Lügner. 

AS mutahälli dr sich frei hält, 
frei, ledig. 

_ Ur máåthim schirer verdaulich; 

Speise; — 

muttähim (8) an Unverdaulichkt 

S leidend. 


3 mäthame solche 


P Së mutahämmir verschleiert. 


> 


pie mutahäwwif furchtsam. 

— mathüm an Unverdaulich- 
keit leidend. 

aussi mutahajjil sach Phantasie- 
bilder, Illusionen machend; ein- 


1 


gebildet, phantastisch: 3 u. 555 


I Imagination, Einbil. 
dungskraft. 

r mätad U, If Oe mutüd 
bleiben, verweilen DI (EM). 
ASIA mutadähil in einander 

geschachtelt. 
ur 3 mutadäris mitstudierend. 
vi * mutadärik erreichend, be- 
greifend; abhelfend ; e. Versmajs. 
A mutadä'i gegenseitig An- 
sprüche erhebend; Einsturz dro- 
hend; Angriff drohend (Feind). 


uns Ae 


uns Ar mutadäkis sehr zahlreich ; 
schwierig, schwer umgänglich. 
mutadäni einander nahe. 


eh Ai mutadäwil ununterbrochen 
auf einander folgend (Tag u. 


Nacht); umlaufend, von Hand 
zu Hand gehend, zirkulirend; 
gangbar (Münze); 
lich; 7 sich mit einander be- 
sprechend, konferirend; alltäg- 
lich, vulgär (Sprache XI 
Loo IASI) : abwechselnd. 

. mutadäwim sich beständig 
drehend, wirbeind (Vogel); 8 
mutadäwame beständige Kreisbe- 
wegung. 

C mutadäjin sich gegenseitig 

„ Kredit gebend. 

mutadäbbir wohl erwägend 
u. klug anordnend ; bar wohl er- 

„ wogen. l 

„Ar mutadáttir sich in seine Klei- 
der hüllend (s. J59); prostituirt, 
infam (m. u. F.). 

oga mutadáhhin angeraucht, 
nach Rauch schmeckend. 

455 mutada“ i der Ansprüche 
macht, Prätendent. 


S mutadäffig reichlich vergos- 
‚sen, überflie/send. 
rar mutadälli Aerabhängend u. 
schwingend; lustig. 
* mutadämmir murrend, un- 
zufrieden M; ruinirt. 
s\Xamutadännisschmutzigjentehrt. 
RA mutadáhqin zum Dorf- 
schulzen Go) ernannt; 7 zu- 
rünkgehalten, verspätet. 
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D 
1 
' 


* 


* mutadäjjin religiös, orthodox; 
verschuldet. 

Jolika mutagäjil gemein, niedrig. 

S Axa mutadäkkir sich erinnernd, 
sich vergegenwärtigend ; 8 Mann- 
weib. ` 


Pene Nr mutadällil sich demüthigend, 
gebräuch- 


erniedrigend. 
r mátar If matr abschneiden, deh- 
nen, strecken (den Strick); — 


8 Ij Lal immitär gedehnt werden. 
> ınutarägi‘ zurückkehrend, 

wieder gebracht. 

Si mutaräli der sich gehen 

lä/st, schlaf. 

01,5% mutarädif unmittelbar oder 
ununterbroohen hinter einander 
kommend, folgend, successiv; kon- 
tinuirlich ; e. Arbeit betreibend, in- 
dem Einer als Ersatzmann des 
Andern wirkt; gleichzeitig ; gleich- 
bedeutend, synonym. 

mitras pl may“ matäris 
Wall, Schanze : + Barrikade. 


UE mutardsil mi einander in 


Briefwechsel stehend. 
2 mutarädi mit einander zu- 
frieden od. einverstanden. 


Sl mutaräkib über einander 


gehäuft; fest, stark. 


„ moutarfkim aufgehäuft. 
c mutarâhin gegenseitig ein 


Pfand gebend, wettend. 
ir mätrab, mütrib ee, . In a 


Ce mutarábbid der sich nicht 
rühren kann (aus Schwäche) ; nie- 
dergesireckt, niedergemacht. 


Ka Aa mätrabe Armuth, Elend, Bettel. 
PP, mutaräbbi der aufzieht, er- 


zieht ; erziehend, bildend ; erzogen; ` 
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der Früchte einmacht ; eingemacht. 


ken? * mutarättib fest u. wohl ge- ` 
ordnet; verordnet,verhängt(Strafe); 


zustofsend (Uebel) ; 
e bestehendaus; Eine Klassebildend. 
mutarättil singend. 
Zi mutärrag roth, orange. 
u mutaräggih hin u. her- 
schwankend (Wagschale); 


wmiegend. 
z 2 mutarägrig vibrirend. 


vor- 


mutaräggif stier nd 


> — mutaräggil Fu/sgänger. 

> a mutargim Uebersetzer, Dol- 
metscher ; am übersetzt. 

— mutaräggl hoffend, bittend ; 
„Bittsteller. 

> ınutarähhil deritten u. reise- 
‚fertig ; Reisender. 


> dag mutarähhim mitleidig. 


— mutarähhiß der sich beur- 
Loscht, verabschiedet. 

Aida mutaráddid der häufig ein. 
u. ausgeht; schwankend, unschlüs- 


entstehend ; 


sig; zurückgewiesen ; sich wider- . 
setsend, Gegner; pl die Passanten. . 


( mutaräddi in den Mantel 
sid d gehüllt; bekleidet. 

mitras u. E pl Lia matäris 
Deckungsmittel, Wall, Brustwehr, 


Schanze ; ï mitrase Schild, Panser; | 


. 


— mutärris sich mit dem Schilde 
waffnend od. deckend. 

I t mutardsmil Kapitalist 
Y. 


A mutaráśśih schwitzend, trie- 
fend; von Jugend auf zu e. 8. 
erzogen. 

A mutardsbif einsaugend. 


Bw mutaräßßid spähend, lauernd, 
beobachtend, wachend. 

wa mütraß, mutärraß fest; gut 
im Gleichgewicht (Page). 

Zr mütra‘ voll (Brunnen); — 

mär!" füllend. 

ge mutard'ri' kräftig herange- 
wachsen, gedeihend (Jünyling). 


we ‚AA mutaräggib begehrend,verlan- 
gend, erwartend. 

— mütraf in neter Annehmlich- 
keit lebend, verweichlicht ; 
mütrif, mutärrif verweichlichend. 


id mutarafiq mitfühlend, wohl- 
wollend, schonend. 

a mutaräffih in sehr guten Um- 
ständen, weichlich, bequem. 


A mutardggib beobachtend, aus- 
spähend, erwartend, begehrend; 
Wächter. 


E 
oest en 


mutaräggig mitleidig. 
22 mutardqgi emporsteigend, sich 
hebend, Fortschritte machend. 


> m mutaräkkib susammengesetzi 
(bes. über einander); -kab in 
einander gefügt. 


aS ja 


pe za mutaräkkim gehäuft. 


. 7 ee 2 d; A M 
N mutaräkkin fest, solid; ernst | A mutazälli. hinabgleitend. 


gesetzt. 


— mutarännim singend, psal- 
modirend; trillernd, girrend. 
mutarnnin sonor widerhallend. 


I mutarähhib der sich fürch- 
tet; der sich Gott ganz ergibt, 
M önch etc.; der droht, schreckt. 

IPA mutarähhil locker, schlaf. 

G ⁰mutaräubiß ganz gereinigt, 
fein (Silber, Gold: af fine). 

Vë ach matrük verlassen, zurückge- 
lassen, hinterlassen; aufgegeben, 
abgeschafft, veraltet ( FF aa, 
Sud); ausgelassen, uber- 
gangen, verworfen; e Aa , * 
Hinterlassenschaſt, Erbschaft; 
GO unnöthige Bagage. 


var AA mutarájjid zur Ruhe gesetzt 
(christl. Geistlicher); in guter Ge- 
sundhet. 

Ai mutazähif auf einander 
losgehend (Kämpfer). 

„Dia zähim einander drängend. 

A mutazäjid sich nach u. nach 
vermehrend, zunehmend, wach- 
tend; zuviel werdend. 


al mutazäjil getrennt, entfernt; 


aufhörend, transiorisch ; 
„schädigt, verdorben. 
„pr muttäzir schuldig (Sünder). 


ge 


JJ zu mutazärrir mit Knöpfen ver- 
sehen, zuknöpfbar. 


E je mutazá'zi" erschüttert, wa- 


chelig. 
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Are mutazdffir der mis Dispens die 
Fasten bricht. 


Sp; mutazälzil bebend, zitternd. 
eg mutazälli“ rissig (Haut). 
mutazämmil sich ın seine 
Kleider einwickeind. 


muttaziu metrisch richtig ( Vers), 
. Part. 8 us a 

„ mutazännir gegürtet; von 
„schlanker Taille. 

2 mutazähhid Fromm, religiös. 


82. mutazäwwig verheirathet. 


9 2 mutazäwwid sich verprovian- 
tirend ; wad mit Proviant versehen. 

(Spt mutazawwi zurückgezogen 
(in e. Winkel) lebend. 

A mutazäjjid sich mehrend ; 
zunehmend ; steigend (Preis). 

22 mutazäjjin sich schmückend. 


mutazäjji modisch. 

JAA a mätas U, If mats mit Mist 
bewerfen (alu sa); — A 
If mats auszureifsen suchen (Gras 
etc. el 0 Lu as u sel, 
u). 

fh mie mutasäbig einander zuvor- 
zukommen suchend ; gegenseitig 
wettend (beim Rennen). 

E jma mutasäri‘ eilig thuend. 

2 mutasä git einstürsend. 

mir mutasalif verschwägert. 

BET" mutasälim mit einander 
in Frieden. 

2 mutasämih gegeneinander 
nachsichtig. 


lmi 


Alma mutasähil leicht umgäng- 
lich, coulant. 
(Somia mutasâwi einander gleich : 


zo 46  gleichseitig, 


ed! s gleichschenkelig, _ 
Ae gleichwinkelig. 
2 mutasájir zusammen reisend. 


S säjit zusammen fechtend. 


ke mutasäbbib Kleinhündler; 
seinen Lebensunterhalt suchend. 

Y mutasärbil wete Hosen 
tragend; e. Hemd, e. Kürafs 
tragend. 

2 ınutasärri der sich e. Bei- 
schläferin häl. 


Bama muttäsi‘ weit ausgedehnt. 


mi mutasäggi einsaugend. 

2 mutasällih 
Fujs gewappnet. 

3 mutasdlsil kettenartig 
unter sich verbunden. 

Jalma mutasällit despotisch. 

‚zulmir mutasältin Sultan geworden, 
sich wie e. S. gebärdend. 


von Kopf zu 


kur mutasállim der in Em- 


pfang, in Besitz nimmt; Vice- 
gouverneur, Staditkommandant; 
-sällam übergeben. 


, ema mutasälli sich tröstend. 


EEN muttäsim besiegelt, sich kenn- 
„zeichnend LR _um al 
36 mutasämmi sich densnnend. 


mutasännih alt, verdorben. 


Bean Ca mutasiwwig Markibesucher. ` 


H 
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3 sw wi gleich, eben, platt. 

e mätaß I, If maté mit den 
Fingern trennen (go a55); ; 
leicht melken ( Kn Wu! Luk! 
Gn). 

mutasabik verwickelt. 

AA mutasäbih ähnlich, gleich ; 
allegorisch, metaphorisch; Schwie- 
rig, mehrdeutig, dunkel (Vere); 
5 pl wi Gleichnifs, Allegorie; 
Gleschlaut, Wortspiel; Muster, 
Vorlage; schwierige Stelle, Ver- 
wickeltes. 

AA tg mutasähis verschieden. 

wë [ mutaßärik mit einander 
verbunden, assozirt, Compagnons. 

Er mutaßä'ir dr für einen Dich- 
ter gelten will; Dichterling. 

BL Aki zu einander passend. 
mir mutaßäki yegenseitiy über- 
einander Klagend. 

zu mutabamib hochmüthig. 

KR: mutasäwir sich berathend. 

» mutasäbbit der fest in die 
Hand nimmt, jest einkacht, sich 
einer S. ganz u. gar hingidt. 


KEENT mutaśábbik in einander 
verflochten, untermischt. 
ua mutasäbbih ähnlich. 


Ven Cen mutaßättit zerstreut. 
VS mutssähhiß verschieden. 


SAL mutasäddid befestigt; ge- 
„stärkt; hart, streng. 
5 mutaßärrib eins augend; sich 
R verbreitend, ansteobend. 
d põnn mutssärri‘ geseciseskundig ; 
Jurist. 


ws de oe e 
mutasärrif sich geehrt füh- 
dend; geehrt, angesehen. 
0. mutasa ib verzweigt, sich 
„ abzweigend. 
ia mutaśá“ir Haarig. 


1 mutas 4“ il lodernd. 


mutasaffi der Fürsprache 


einlegt, Fürbitter. 
EFNS mutasäggig gespalten. 
„L mutasäkkir dankbar. 


e mutaśákkik 
argwöhnisch, skrupulös. 

mutasäkkil sich so od. so 
gestaltend ; ähnlich. 


zweifelnd, 


E mutasäkki sich beklagend, 
unzufrieden. 


3 mutaßämmis der Sonne 
ausgesetzt; sich in der Sonne er- 
hitzend. 


07 mutafämmim der den Ge- 
ruch einzieht, schnuppert. 


* mutasännig runzelig. 


6 mutaśánnin alt, einge- 
schrumpft, vertrocknet. 


Upa xa mutasäwwiß getrübt, ge- 
stört, unwohl. 


Be mutssäwwig sich sehnend. 
le muttäßt geheilt. 
gaika mutt Seit ite 
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La. mutaßadim zusammen- 
sto/send. 

sus mutag f ib schwierig, wider- 
setzlich. 


Mühe emporsteigend; Bé ad nur 
allmälig erklommen, schwer zu 
ersteigen. 
SL aa mutaßafih, &? Bäfig ein- 
ander die Hand schüttelnd. 
s mutaßälih mit einander im 
` Frieden. 
l mutaßamm sich taub stellend. 


aka mutaßäbbir sich geduldend. 


Göucokemutaßäddig Almosen gebend, 
AE P. 

Oase mutaßäddi entgegenkom- 
mend,sich prüsentirend ; sich wider- 
setzend ; unternehmend; Schreiber. 


2 mmutapärrif über e. S. un- 


Lois Badif einander begegnend. 


Saako mutaßhdig gegen einander 
aufrichtig. 


umschränkt verfügend ; Besitzer, 
Herr; unumschränkter Befehle- 
haber, Provinzgouverneur, Inhaber 
dr Jurisdiction ; verschwenderisch ; 


Kb paiia 855 Denkkraft; — muta- 
Bärraf ( el aus) worüber unum- 
schränkt verfügt wird, zur Ver- 
fügung siehend; æ E unter 
keiner Verfügung stehend, abso- 
lut frei (Vogel in der Luft); 
ld ae mutaßarrafät Deklina- 
tion u. Konjugation. 


Aug muttäßif e. Eigenschaft be- 
sitzend od. für sich in Anspruch 
nehmend; beschrieben; Beschreiber; 
preiswürdig, 8 Auge e 


2 
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muttagil unmittelbar ansto- | 


ſeend, zusammenhängend; theil- | 


s „ 8 


haftig; ununterbrochen 


fortwährend, fortlaufend; 8 Pro- 
nominalsuffiz. 


ax mutaßällib hart, streng. 


Al ia mutsßällif sich fälschlich 
„rühmend ; geistreich thuend. 
S mutapäwwit tönend. 


— mutaßäwwir der sich etwas 
vorstellt, einbildet; -war vorgestellt, 
eingebildet, vorstellbar, denkbar. 


— mutaßäwwif sich wie ein 
_ Sûfi gebardend; mystisch. 
mutadadd entgegengesetzt. 
Au mutadä'if verdoppelt. 


„War mutadämm zusammengeprejit, 
kompakt, gehäuft. 
Russ mutadäjig beengt, in üu/ser- 
„ster Bedrängni/s ; sierbend. 
u mutadäggir sich betrübend. 
graka muttädih ofen, klar. 
mutadärrir beschädigt. 


D eng mutadärri‘ demüthig bittend &. 
gun muttädi‘ sich erniedrigend. 


mutadämmih geölt, einge- 


„rieben ; parfümirt. 
dümmin Bürge, Bürgschaft. 
L mutadäwwir von Hunger. 

qual gepeinigt. 

Sen mutadájjig beengt. 
Aa tübig entsprechend, passend. 


Wahrmund, Arad. Wörterb. II. 


eu 
8 s Laxa mutatäriqg hintereinander 
drein gehend od. kommend. 


H 
9 mutata' min gebéckt, geneigt; 
unterwürfig. 


: Sa mutatähir gereinigt. 
I - 


3 mutatäwil sich auf den 
Zehen hebend; zuangend, zu- 
greifend; lany, oblong. 


— mutatäbbib Mediziner, Arzt. 

3 mutatärriz gestickt. 

— mutatarris wieder genesend. 

bi mutatärrig sich den Weg 
bahnend; sich ereignend,zusto/send; 


„Führer. 
2 plaia táwwi‘ gehorsam; Freiwilliger. 


E mutatähhir gereinigt. 

E mutazähir sich zeigend, er- 
scheinend; einander den Rücken 
„deckend. 


| — mutazärrif Elegant. 


— - 


mutazallil beschattet. 


lie mutaiällim geschädigt, über 
Unrecht klagend, Kläger. 

XA mäta A, genie/sen, den Nie/s- 
brauch haben, Nutzen aus e. 8. 
ziehen I (s. Asia); If ee 
mutũ schon hoch stehen und dm 
Abend nahe sein (Tag = el 
Seh); stark, fest sein (Strick 


AS: tief roth sein (Wein 

> Ba; grofsmüthig, 

freigebig sein (Or); u. — 5) 

gar If Selz mit lang sein; 
88 


Jules 
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geistreich sein (b) ; — 2 (auch | 


4) Einen am Leben erhalten u. 


in's Jünglingsalier treten lassen 
(Gott); Einem den Genu/s, den ` 


Nie/sbrauch einer S. lassen, Acc. 


P., S.; dr geschiedenen Frau 
e. Mitgift geben, s. ; 
4 genie/sen, dn Niefsbrauch haben 
; reich an Geräthen, Möbeln 
sein: (v Sal nicht mehr da- 
von bedürfen ( RN); — 5 ge- 
nie / sen, den Niefsbrauch haben; 


sich ergötzen, Vergnügen finden 
Su. 8; — 10 5 h. 

e muta'adil einander parallel. 

2 muta adi einander feind - 
selig; 8 uneben u. steinig. 

D * muta àrid einander entgegen- 
handelnd, opponirend, konkurri- 
rend; widersprechend. 

Ja muta'ärif einander wohl- 
bekannt; gebräuchlich; -raf wohl 
bekannt, berühmt. 

zl Ara muta‘äsir schwierig. 

ARKA muta‘äßi der sich stellt als 
ob er Nichts sehe. 

blaža muta’äti der sich mit etwas 
abgibt, Handel od. e. Gewerke 
etc. betreibt. 

DECI mutaägib auf einander 


folgend; successiv nach einander 


auſtretend, ankommend etc. 
A muta'aqid allürt, föderirt. 


uns Laxa muta’äkis verkehrt. 


(lutz Al) u. $ mutaʻàli erhaben, ; 


der Allerhöchste (Gott). 
Jiri mutaʻâmil mit einander in 
Geschäftsverkehr stehend. 


A u 


Reis ‘Aniq einander umhalsend. 


s muta'Ahid sich gegenseitig 


durch Vertrag verpflichtend, alliirt; 
ASe) die beiden kontra- 
hirenden Parteien. 

N 9299 muta‘äwin einander zu Bei- 
stand verpflichtet; ë -Awane Frau 
von gesetztem Alter. 

Aria müt‘ib ermüdend; — müt'ab 
ermüdet; — mät'ab pl CU 
matä'ib Mühe, Beschwerde; — 
8 mät’abe schwieriger Ort; — 

S mut'ibat Sohwierijkeiten. 

A ınuta'äbbid der Gottesver- 
ehruny hingegeben, religiös, devot; 
ergeben; unterwürfig ; Abbad 
der Gottesvere hrung geweiht (Ort); 
©! muta'abbadät Ceremonien der 
Wallfahrt nach Mekka. 


— muta Abbis finster blickend. 


mwuta-ättib sich über E. be- 


klagend . 
muta'ättih verrückt. 


La 


uuta'aggib erstaunt, sich 
verwundernd. 
— muta; Arif Roch miitkig. 


See muta’äg il hastig. 


e muta'äddid sehr zahlreich ; 
mannigfaltig; gerüstet, bereit. 


2 muta‘äddi der das Recht 
überschreitet, beeinträchtigt ‚he; 
transitiv 


ungerecht; Tyrann; 


(Zeitwort). 


‚Asa muta'äddir sich entschuldi- 


gend; Entschuldigung verdienend; 
schwierig, unmöglich. 


2 


S muta ärrib sich arabisirend, 
für e. Araber ausgebend; Halb- 


„blutaraber. 
e * muta' ärrig abweichend. 
* muta Ari residirend. 


Cen muta'árrid der sich wider. 
setzt, Schwierigkeiten 
hindert. 


macht, 


„» muta ärrif der kennen zu 


lern ünscht ; sich d x 
en wünsch urch Fragen ` unaia muta'äggib auf der Ferse 


eindrängend; gestehend. 
jahr muta'ázzib Junggeselle 
Li muta*ázziz rar, kostbar. 


33 muta'äzzil entlassen, verab- 
„ schiedet. 
nuta 4ssir schwierig gemacht; 
schwer verständlich ; Ja! e 
schwer zu erlangen, zu beschafen; 
J ze! p schwer zu passiren. 


una muta'äßbig Liebhaber. 
— “assim wünschend, hoffend. 


— muta 41 der das Abend- 
mal nimmt, soupirt. 


marke muta‘äßßib seinem Folke, 


seiner Partei eifrig ergeben; eif- ` 


riger Parteigänger. 


haia muta’ättis dürstend, sich 
sehnend Al, 


Abs mutaʻáttif nachsichtig; su- 


geneigt, voller Sympathie; Thal- 
„krümmung, Windung. 

‚Masis muta'ättil undeschäftigt; 8 
ungesohmückt (Frau). 
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mur, mite pl gia 


h muttäis der sich predigen 
läfst, Ermahnung annimmt; er- 
mahnt (8 le, el, 


amaria muta'azzim den Grofsen 


spielend; hochmüthig. 


Al mata Ami enthaltsam, keusch. 


‚ira muta‘äflin verdorben, stinkend; 
abgenutzt; mit Miasmen erfüllt 
(Zuft). 


nachgehend ` -qab bestraft. 
did verknüpft, verwachsen. 


Aën ie muta äqqif gekrümmt. 


hära nachdenkend ; 
verdändig ; ernst, gesetzt. 


— muta Ak kis verkehrt. 


muta'aqqil 


ilaia muta'älliq anhangend, an- 


haftend; abhängend von etwas, 
dazu gehörig, darauf bezüglich; 
anhänglich, ergeben ; ë pi wo 
Dependens, Appertinenz, Hörig- 
keiten, Angehörige, Familie; -"ällag 
Ort wo etwas aufgehängt ist, 
Punkt wo das Interesse liegt. 

Mai muta’ällil V’orwände, Ausflüchte 
machend S. 


lala mutaällim sich unterrich- 
tend, lernend, Schüler, Student; 
unterrichtet. 


| BROT muta ämmim mit e. Turban 


bedeckt; vollgehäuft (Mafe). 

múta‘, 
mita was zum Leben nothwendig 
ist, was man geniefsen darf; 


gue 


Niefsbrauch, Genua; — müt'e 


we DÄ A 


einige Tage), SWI kaka Mir. 


Kea eläi Ehe auf Zeit (auf ' 
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E 


St 


mutagärriq untergetaucht, 
durchnäfst. 


| — mutagäddib erzürnt . 


giſt der geschiedenen Frau; Be- 


such der heil. Orte Le, une). 


gsi muts‘ähhid sich verpflichtend; 
mutagällib siegreich, die 


Bürgschaft leistend; für etwas 
Sorge tragend kel, 
S mat ub geplagt, ermüdet. 


* muta ' äwwig gekrümmt; un- 8 e 
S | — mutagännig kokett. 


recht, falsch. 

„* muta a wwid gewöhnt, geübt. 

mat Dë . Lut) La mata ĩs 
gefallen, verloren, ruinirt. 

ws aka muta’äwwiqg gehindert, ver- 
zögert; verlegen. 

— muta’äwwih geschwächt, ent- 
stellt; gelähmt; verstümmelt. 


ania mutafäjjis der zum Leben 
genug hat, od. sein Brot verdient. 


Aan ia mutaʻájjif Wahrsager. 


5E mutagätti bedeckt, verhüllt. 


| Jiii mutag affil nachlässig. 


Oberhand habend, Vergewaltiger. 


— mutagämmis eingetaucht, 
gefärbt. 


per? mutagäjjir verändert; die 
Gesichtsfarbe verändernd : ent- 
stellt, verstört; verdorben; ver- 
änderlich. 


| Sl mutafärig getrennt. 


Aslixo fügid einander vermissend. 
mutaffqim höchst wichtig; 
ungeheuer. 


las mitfäl aus dm Munde stinkend. 


kad 


SUR mutafá”il aus e. S. ein gutes 


— muta Gin offenkundig, augen- 


scheinlich; bestimmt, beschlossen ; 
eingeschrieben (Soldat); sich aus- 
zeichnend, namhaft; 8 muta fijane 
Posten, Kommando, Amt. 

„ mutagädi sich wenig aus 
etwas machend, e. S. übersehend. 


stellend, unachtsam. 
N mutagäjir einander entgegen- 
gesetzt, verschieden. 


stündlich ‚Je P. 


Vorzeichen abnehmend; 
von guter Vorbedeutung. 
Welke mutafäwit von einander 
verschieden, abstehend,, entfernt. 


-A al 


JN mutaff'il Wahrsager. 


mutafättih geöffnet; offener 
Kopf (Kind). 


VW Ka mutazäfil sich gleichgileig | /mutafättit zerdröckelt. 


nutsfättit suchend, prüfend. 


Sa mutafäggi‘ bemitleidend J. 


SS S nätfahe Aepfelgarten. 
‚sr mutagäbbi verborgen, unver- " pfeiga 


C mutafähhiß untersuchend, 


Le? 


forschend, prüfend; -haß unter- 
sucht, geprüft. 
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| 
| 


Asia mutafähhil einem Hengate | 


ähnlich, sehr männlich. 

„Pia mutafähhir sich brüstend, 
hochmüthig. 

** mütfir knospend ; — 
táfir zahlreich, vermehrt (8 ER al, 

g mutafärrig sich eines Anblicłs 
erfreuend; der umhergeht, lust- 
wandelt u. sich die Dinge an- 
schaut, Je 8. 

DR mutafärrid sich absondernd; 
vereinzelt, allein; Empörer. 

Via mutafärriz adgesondert. 


E mutafrri sich verzweigend, 
abzweigend, abgeleitet, dazu ge- 


H 
` 


mut- . 


E e 


hörig; ë pl O Abzweigungen, 


Dependenzen, 
Details. 
„e mutafärrig sich einer S. ganz 
u. gar widmend Al 
Su mutafärrig sich theilend, zer- 


dazu Gehöriges, 


streuend ; getrennt, zerstreut, ver- | 


schieden; 8 Eskortenreiter, beru- 
tener Bote der Sultans. 


(Siegel) ; zerstreut. 


iiia muttäfig übereinkommend, 


sich einiyend (Sin 2); ver- 


4 
bündet, alürt; Aalt A. S. 
in Betreff deren man übereinge- - 


kommen ist (8 S, ai, 


mutafäggah geistig aufge- 
weckt ; muthwillig. 


— nn 


Janis mutafäddid zerbrodhen ` "7" 


= mutafäggid vermissend, sich 
„‚sehnend. 
x mutafäggih das Rechtsstudium 
betreibend ; rechtskundig od. sich 
„ dafür ausgebend. 


A mutafäkkir nachdenklich ; 


8 Ex” T Denkvermögen. 
nmutafällit entwischt, frei. 
„Skate mutafällik sphärisch. 


mutafännin viele Wissen- 
schaften, Künste etc. verstehend. 


— mutafähhim dr zu verstehen 
sucht, versteht. 


Co mutafäwwad mit Vollmacht 
ausgestattet; mit der Jurisdiktion 
betraut. = 


ER mutafäwwig übertreffend, 
überlegen; übermä/sig. 

„ mutafäwwih sprechend. 

myutaqäbil einander gegen- 
überstehend od. sich treffend, vis 
à vis; entgegengesetzt. 

lie mutagåtil gegen einander 
fechtend, kämpfend. 

mutagädim den Portritt 
habend; alterthümlich, alt. 

kel za mutagärib einander sich 
nähernd ; gendhert; e. Versmaja. 

H Ra mutagärin mit einander ver- 
bunden, zusammengeschirrt. 

28 mutaqadi die Schuld ein- 
fordernd, drängend. 

mutagätir tropfend; in e. 

Reihe hinter einander kommend Ke. 


S mutagdti‘ getrennt. 


Ai 


A mutada id se/shaft, stationär; 
zur Ruhe gesetzt, verabschiedet, 
pensionirt; der mit der Zahlung 
zurückbleibt ` unthätig, träge. 

like mutagämir Hasardepieler, 

„ Wettender. 


AR mutagäddir zugemessen, vor- 


herbestimmt; fertig. 
WAR mutagäddis geheiligt. 


REIT, mutagäddim der voran- 
schreitet, Anführer, Vorgesetzter; 
pl 02 die Vorfahren, Alten; 
A ehemals, früher; O 
5 I der Vorerwähnte. 


Wr mutagärrib sich nähernd; 


Zutritt abend, Günstling oder 
Verwandter (des Könige); sich ` 


Gott nähernd (Frommer); nahe- 
„legend. 
z dra mutaqärrih schwärend. 


J E mutagärrir festgesetzt. 


EC mutagärri dem Studium dr 


heil. Schriften ergeben. 
A mutagätti‘ vielfach zerschnit- 
ten; gewüssert (Wein). 


— mutagällib umgewendet (das 
Innere nach Auſsen); sich viel- 
fach wendend, veränderlich, un- 
beständig ; geschickt, gerieben. 

Ali mutagällid der die Investitur, 


die Amtsinsignien (Halskette) od. 


e. Amt erhält; der J’s Autorität 


anerkennt, ihm folgt, ihm nach- 


ahmt. 
rar mutagämgim murmelnd. 
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mütqin der e. S. gut u. solid 
macht; — mütgan vollkommen, 
fest u. solid gemacht; — muttägin 
(8 vil sicher wissend, gut ver- 


Ä 
Ä 


stehend. 

— mutagäwwis bogenförmig, 
gekrümmt. 

u. NI mutagäwwas mit Schwane- 


| riemen versehen (Pferd). 
(HR matgün = ( mütgan. 
| 2 muttaqĩ der sich hütet, vor- 
richtig; gottesfürchtig. 
2 mutagäjjih eiterig (Wunde). 


i mutsgäjjid einer S. Auf. 
merksamkeit u. Fleife widmend, 


fleifsig, aufmerksam. 


7 mutaqájji sich erbrechend. 

Via mätak If matk schneiden, zer- 
schneiden (h. 

matk Abgeschnittenes, Stück ; 
u. mutk u. mütuk Aüssel der 
Fliege; Harnröhre; Klitoris; 
Lilie, Narcisse; mutükk e. innere 
Vene im Penis. 

A mátka’ Klitoris; unbesehnitten f. 


LZ muttäka' Ruhebett, Sofa, Kis- 
sen zum Aufstütsen. 


' IZ mutakAbir Aoeiaditäte, 


li mutakätib in Briefwechsel 
stehend. 

ASKi mutakätim vor einander 
Heimlichkeiten habend. 

| d'Aa mutakätir sich vermehrend, 

zahlreich. 

` weih mutakätif dicht, überladen. 

6 * mutakäri Miether. 


= 


mutakægsil träge, faul. 

AŽLK mutakäfif einander Ent- 
„hüllungen machend. 

l mutakAßß sich drängend. 

Al kâfi einander entsprechend. 


JAK mutakähil nuchlässig. 


mutakäbbid fertig, bereit; 

` im Meridian (Sonne). 

* mutakäbbir stolz, hochmüthig ; 
erhaben : Gott. 


mutakättib in Geschwadern 
aufgestellt. 


RC mutakättif die Hünde auf 
den Rücken gebunden habend; 
„geknebelt ; mit gekreuzten Armen. 

2 mutakäddir getrubt, trübe; 
betrübt. 


ya mutakärrir wiederholend, un- 


703 


entschlossen, schwankend; — muta- | 


kärrar wiederholt, verdoppelt; 
_ konzentrirt (Arznei); f rafinirt. 


* mutakärrih überdrüssig. 


. mutakässib auf Erwerb 


„ausgehend. 


3 mutakässir in Stucke zer- ` 


drochen. 


— mutakässl sich kleidend, 
bekleidet. 


AK mutakäsbif aufgedeckt, ent- > mutalähig in ununterbro- 


„hüllt; offenbar. 


MI: mutakäffil Bürgschaft lei- 


stend, verbürgend. 


Ate mutakällif sich um e. 8. 


der sich um Dinge bekümmert, 

die ihn Nichts angehen; der so 

thut als: ob, der sich verstellt; 

-källaf mit Mühe u. Kosten be- 

werkstelligt; gesucht, geschätzt, 

_ kostbar ; gezwungen. 

mutakällim sprechend, Spre- 
cher; grammat. die erste Person; 
wohlberedi. 


Sie mutaskämmis anklebend 


(nasses Kleid). 


RT mutakämmim von Kopf bis 
zu Fuſs gerüstet. 

* mutakämmin im HinterkRalte 
liegend. 

4 mutakänni allegorisch be- 
zeichnet. 


ew A 


muttäki sich aufstütsend, 
anlehnend ; gestützt. 


— mutakäjjas verschönert ; in 
e. Sack od. Beutel gehüllt. 


S mutakdjjif e. Eigenschaft, 
Qualität besitzend, sich qualifizi- 
rend; der sich erlustigt ; erfreut, 
zufrieden. 

. mätal U, If matl erschüttern, 


„ bewegen (aS dea 25). 
Aë mitáll fest, stark; — mutill 
der führt, bindet, destillirt 4 7, 


chener Reine auf einander fol- 
gend; hinsugekommen, zugefügt. 


. „ANA mutalähik Eins ins Andere 


gefügt, geschachtelt. 


bemühend, Geld u. Mühe darauf | Nel mutalähime Fleischwunde 


verwendend ; Lieferant ; | 


am Kopfe. 


2 ae 


* mutaläfi Ainschwindend ; 
nichtig, eitel. 

DN mutalätif gegenseitig wohl- 
wollend. 

wii mutalätim einander sto/send ; 
wogend (Meer). 

Ur mitläf verschwenderisch. 

AUi mutaläfi der zu erreichen od. 
Verlorenes wieder einzubringen 
sucht. 

GA mutalägi einander begegnend, 
sich vis ù vis stehend. 
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Air mutala'li glitzernd, schim- ` 


mernd (wie Perlen). 

0 mutaläwim der sich beklagt, 
Vorwürfe macht Je. 

Ladi mutaläbbit der aufschiebt, 
„vögert. 

mutaläbbid wie Filz anein- 
ander klebend (Wolle); -läbbad 
genetzt u. dann geschlagen, ge- 
pre/st (Wolle eto.) 


bekleidet ; verkleidet. 
mutaläbbik verwickelt. 


8 


SN mutaläddid der sich ergötzt, 
Vergnügen findet, 
= 8 mutaläzzig dehnbar, harzig. 


d mutaläßßiß auf etwas 
spähend oder aufmerksam hor- 


„chend de. 
| pila mutaláttih beschmultzt. 


mutalätti dr Zuflucht sucht, 
Schutz findet. 

Als mätlafgefahrvoller Ort, Wüste; 
— mitlaf verschwenderisch ; 
mätlif der verderbt, zerstört, ver- 
„schwendet. 


al mutaläfis aussprechend ; 


-láffaż ausgesprochen. 


| ENU mutaläfiig unter sich wohl 


verbunden. 


` lie mutaläggib zubenannt. 


mike mutaläggis verspätet. 


| lie mutaläggi der begegnet, an- 
E mutaläbbis sich Kleidend, ` 


kommt; der empfängt; empfan- 
gend (Frau); Einnehmer. 


` Agha mutalähhib Iodernd. 


BETT mutalättim die untere Ge- 


sichtshälfte verhüllt habend (s-o). 
— mutaläggim gezdumt. 


Ass mutalähhif in e. 
e. Kleid gewickelt. 


Decke, 


— — 


Alio mútlad ererbter Besitz (Vieh, ` 


Sklaven) ; mütlid Besitzer desselben. 
Mi mutällad ab; mutällid der 
geizig sammelt, 2 Al. 


NA mutaláddim zerrissen. 


mutalähhit vor Durst lech- 


zend; gierig. 

Aghia mutalähhif betrübt; der be- 
dauert, vermifst, sich leidenschaft- 
lich sehnt. 

mutala'hwig der sich über- 
eilt, überstürzt. 

„ mutalawwit befleckt. 


„ mutaläwwit Sodomi. 


è 


HE 


cya mutaláwwin vielfarbig, schil- 
lernd ; launenhaft, wankelmüthig. 
vahis matlüh verriiokt. ` 
Lë 1 mutaläwwi verdreht. 
air mütli u. Xl mátlije pl 
matali u. SU mutallajät 
„Kameelin mit dem Füllen. 
yaka mutaldjjin erweicht; sanft,gütig. 


das Ma/s hinzuyefügt; mutimm 
vollendend ; Vollmond. 
mutamätil einander gleichend, 
nachahnıend, sich assimiirend. 
Ale mutamügid mit einander 
um Ruhm wetteifernd. 
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Š 


| gexa mutamáddih lobbegierig. 


| 2 mutamäddid ausgedehnt. 


| 


| 
| 
| 
| 
i 


8 


Asia mutamäddin in einer Stadt 
ansä/sig, civilisirt, gebildet, fein, 
„höflich ; wohlhabend. 
mutamärrid widerspänstig, 
rebellisch; verwegen, unverschämt. 


s | È * mutamárrig sich am Boden 
A mutämm vollendet; noch über | 


„wälzend (Pjerd). 


. (79% mutamárrin an Schwieriges 


Jholi mutamähil lang; entlegen; 
ausgedehnt (Wüste); langwierig 


u. schwierig. 


goleia mutamäAdi sich erstreckend, | 


dehnend, in die Länge ziehend; 


` 


bis sum Ende während, bleibend, 


e A 
S dauernd; Kal lange Zeit. 
= mutamäss sich einander be- 
rührend, in Contact. 


re mutamäai drandig ( Wunde); 


wurmstichig (Hole). 


less mäi hin u. herschwankend. | 


(per mutamâ'in heuchlerisch. 


..0- 


n mätmat If H mit Einem ` 


j 
! 
i 


verwandt su werden suchen 


| 


„h). 
Ar mutamátti der den Niejs- 
Brouch hat; geniefsend I 8. 


sich nach ihm bildet; sich eines 
Gleichnisses bedienend. 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


H 
1 


i 
mutamättil der E. nachahmt, mütmam vollendet, vollkommen. 


„gewöhnt, geübt. 


. mutamäzziq zerrissen. 


— mutamässih verwandelt. 

nutamässik der zäh fest- 
hält, nicht ausläfst ; knauserig, 
geizig; ergeben kl 


— mutamässi am Abend heim- 
kehrend. 

(rohe mutam in dr sich mit e. S. 
ernstlich beschäftigt; tief nach- 
denkend. 

yea mutamákkin mächtig; fest 
angesiedelt, wohnend ; Einwohner; 
befestigt, konsolidirt; o es) 
e. Nomen mit drei Kasus (Tri- 


-o5 * 
ptoton) : ( FTriptoton 
u. Diptoton; ey vr in- 
deklinabel. 


. mutamällig schmeichelnd, 
freundlich ; -mällaq geschmeichelt, 
cajolirt, geehrt. 

Sr mutamällik in Berus neh- 
mend, besitzend, beherrschend. 


— mutämmim vollendend; ver- 
89 


vollständigend, ergänzend, kom- 
plementär ` Ergänzungswinkel: 


wu 


= 


männa begehrt, gewünscht, erhofft ; 


HE. wünschenswerthe Dinge. 
9932 mutamähhil langsam, zögernd. 


z * mutamıäwwig erregt, wogend 
„ (Meer). 

— mutamäwwil wohlhabend, 
reich geworden. 


jur mutamäjjiz unterschieden, ye- Ä 


sondert, getrennt; ausgezeichnet, 
hervorragend. 

Sea mutamäjji‘ flüssig. 

‚AR a mátan U, If matn hefti 
schlagen A BR el 40); be- 
schlafen (I) ; schwören Ae); 
verreisen ( d Zus; — 
U, If mutün verweilen, bleiben 


ws (ABl); — 5) 2 If (EEN | 


matäne fest, stark, ausdauernd, | Us mutanäfi einander abstoſsend, 


abgehärtet sein, Anstrengungen 
ertragen (Wo); — 3 If Küsten 
Einem die Zahlung fristen, stun- 


den, 2 Acc. (I) Ka AASA 
AG alt: — 4 Einen auf den 
Rücken schlagen e. fig. 
matn pl H mitän harte 
Bodenerhebung, Erdrücken ; Berg- 
gipfel; pl . mutûn (m. u. f.) 
Seite des unteren Bückens gegen 
die Hüften, das Kreuz; Haupt- 
theil, Hauptsache; Pegmitte; 
Bollwerk, Festung ; der Text. 


mutinn weis entfernt. 
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3 mutamänni der begehrt, 
wünscht, hofft; Optativ; — muta- ' 


} 
| 
l 
i 
J 


22 


| * mutanddd zerstreut fienend. 
| E jr mutandzi‘ mit einander strei- 


tend; aað nn mutanäza‘ 


streitiger Gegenstand. 


| Gum mutandzig erzürnt, böse 


— —ʒö nn — 


———— ͤ ä—ũw16 


gegen einander ‚JE. 
52 mutandzil zum Gefechte al- 
steiyend od. schreitend. 
. nutanäsib zu einander im 
richtigen Verhältni/s stehend, pro- 
portionirt, passend; analog, ent- 
sprechend; X Si H die 
vier entsprechenden (Glieder der 
Proportion), Regeldetri. 
5 mutanäsi der thut, als ob 
er vergessen habe. 


„oa mutanäßir einander helfend. 

„DuXsmutan Azir einander anblickend. 

ASAXA mutaniim ein Wohlleben 
führend. 

ALA mutanäfir einander abgeneigt; 
furchtsam fliehend. 


aufhebend, ausschlie/fsend, wider- 
sprechend, unverträglich. 

VS“ mutanägid einander gradezu 
widersprechend, kontradiktorisch. 

mutandkit sich gegenseitig 
das Wort brechend ; feindselig. 
mutanäkih einander heira- 
tend, durch Wechselheirathen 
verwandt. 

d Lä mutanäkir gegenseitig von 
einer 8. od. von einander Nichts 
wissen wollend. 

mutanähid auf gemeinsame 
Kosten reisend. 

, ef At mutanähi zu nde gebracht, 


82. 
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E eng 


beendet, endlich; am Ende, Ziel, NR mutandddim reuig, büfsend. 


od. Extrem 
„ È unendlich, unbegränzt. 


am angekommen ; 


ne ae unter einander vika mutanäzzih rein, tadellos; von 
(Jeder) seine Zeit abwartend; ab- 


wechselnd, der Reihe nach. 
el Ai mutanAwil zulangend, essend, 


3 mutanäzzil der e. Flufs, Ka- 


genie / send; das heil. Abendmahl 


empfangend; nſwal genommen 


u. gegessen, annehmbar, für beide ` 


Theile billig; J. Lebens- 
mittel. 


Ee ee A 


(r) mutanäbba' (änhu) wo- | war mutanáśśif einsaugend. 


von prophezeit wurde, durch de = 
2 mutanäßgih der Rath an- 


„Propheten vorherverkündet. 
ES? mutanäbbig geschwollen. 


— 
vorquellend, abfliefsend. 
mutanäbbih wach; wachsam, 


auf der Hut seiend; klug, ge- 


witzigt. 
S w 


ri mutanäbbi' sich e. Propheten 
nennend ; prophezeiend. 


gi mutandggih erfolgreich. 


l 


= mutanäggiz der rasch u. 


glücklich fördert. 


befleckt. 


DA mutand 2gim Astronom, 
Astrolog. 


Pr? mutanähhi sich zurückzie- 
hend, zurückgezogen lebend; ge- 
trennt, abgesondert; -nähha Ort 
zu dem man sich zurückzieht. 


S mutanáhhi* rotsig. 


tarrlı hat; abgesetzt. 


allem Irdischen abgelöst ; erholt, 
ausgeruht; -názzah angenehmer 


Ort zum Spazieren etc. 


3 mutanässib auf Verwandt- 
schaft Anspruch machend. 


As mutanäsbit ermuntert, er- 
muthigt, neu gestärkt. 


nimmt; gewitzigt. 


raii mutanäbbi‘ nach u. nach her- EE 


asia mutand“il deschuht. 


92:7 mutaná“im in Wohlstand 
lebend, e. Wohlleben führend; 
zart, delikat; angenehm (Gegend). 

SS mutanäffir veradscheuend. 


* mutanäffis athmend; leben- 
diges Wesen; Atem schöpfend, 
ausruhend. 


| 2 mutanäffit Nutzen ziehend. 


| 
| 
| 


| 
| 


| 
| 
H 


Gen vr. SC mutanäfnif gesucht in seiner 
Leck mutand;gis verunreinigt, 


Kleidung, elegant. 
mutanäqqid baar zahlend. 


Ki mutanäkkir verkleidet, incog- 
nito; zum Schlechteren verändert. 

pr? -nämmir tiegerartig; wüthend. 

mätne harter Erdrücken. 


En mutanähhid seufzend. 


l 1 mutandwwir illuminirt. 


Er 


T mutanäwwi‘ verschiedenartig, 
mancherlei; spezifizirt. 
spáin (xic) mutanäwwah ehrenvoll 
„erwähnt. 
s mutansjjih in Frieden ruhend, 
selig verstorben. 


r mätah A, If math herauf- 


6 bien Lob Dr 1 
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sad ma le Lh; =, - 


6 von einander entfernt sein 
68 mutahädin ruhig, friedlich. 


etwas stürzend ; alt, abgetragen. 
ET" mutahälik sich ins Verderben 
stürzend; leidenschaftlich einge- 


NOMMEN. 
GU mutahäwid wohlfeil (Preis). 


S 
I müt'him der vermuthet, be- 


argwöhnt, verdächtigt; — æA 
muttähim id.; muttäham dearg- 


wohnt, verdächtigt, angeklagt, 
schuldig; — mutähhim heftig 
(Hitze). 


ziehen (den Eimer aus dm Brun- ` Sega mutahámmik einer S. Mühe 
nen ea); — b) Aa A, I 
i mutahänni mit Speise erquickt. 
Der Véier am Irrthum R 


„ „widmend, ihr ergeben. 


ya mutahäwwir wüthend, rasend; 
tollkühn, unüberlegt ; einstürzend ; 
von Oben herab kollernd. 

„ mathũum verdächtigt, beschul- 
digt, angeklagt; — mutahäwwim 

` schläfrig nickend. 


EE iick kopribor auf ‚ Legia mutahäjja’ vorbereitet, bereit. 


kuch zk mutahájjib furchtsam; -häjjab 
„furchtbar : Loe. 


| S mutahäjjig auygeregt. 


H dt mutahäwin der verachtet, 


„ vernachlässigt. 
Sg“ mutahäddid drohend, Droh- 
worte sprechend. 


AAtie mutahäddil herabhängend ` „* mutawätir auf einander fol 


u. pendelartig schwingend. 


N mutahäddim zerfallen, in 


Ruinen ; dekrepid. 


SK = mutahäddib beschnitten, ge- 
reinigt (Baum); wohlerzogen. 


e mutahäkkim der sich lustig | 


macht, ironisch spricht. 


Mir mutahälhil vor freudiger | 
S mutawäri sich verstsckend ; 


Erregung zitternd, 


er mutahäjji' sich in Bereit- 
schaft setzend, bereit. 
(gr) „ Lë máta U, If matw rasch 


schreiten (Uaa); strecken, dehnen 
(den Strick Aal. 


gend, ununterbrochen; wiederholt; 
oft wiederkehrend; durch fort- 
laufende Zeugnisse wohl beglaubigt, 

„ unzweifelhaft. “ l 

Olai mutawädd einander liebend. 

la mutawärit durch Erbrecht 
besitzend, erbend. 

9 „„ mutawärid nach einander 
ankommend, folgend. 


jr 


hinter etwas vorübergehend oder 
verschwindend. 

H NW mutawäzin einander auf- 
wiegend, gleichgewichtig. 

Lëilsia mutawäzi parallel; e. An- 
deres aufwiegend. 

2e mutawäsit in der Mitte 
befindlich ; mittelmä/sig ; Vermittler. 

„, mutawaßil unter sich ver- 
bunden; einander befreundet; 
nach einander anlangend, ankom- 
mend, eintretend. 

S mutawädi‘ demüthig, gehor- 

„ sam; herablassend. 

„ mutawäti’ der sich mit J. 
vereinbart ; sich demüthigend. 


„ muta wil id durch gegenseiti- 


ges Versprechen gebunden. 
Pia mutawäfir zahlreich, viel. 
blue mutawäfig vereinbart, ver- 
bündet, kommensurabel. 


AS * mutawäkil sich auf einander 


verlassend. 


Jia mtıtawäli ununterbrochen auf | 


einander folgend, 


Salle ie ununterbrochen ; pl Kl Ze ö 
matäwile die Sekte der Metudlis 


(Schiiten). 


5 mutawäni nachlässig, schlaf, ' 


zögernd. 
., muta w' im harmonisch. 
mutaäubal mit Grünzeug ge- 
würzt. 


„ mutawättiq fest, standhaft. 

„oža matüg lang (Abhang); Zieh- 
brunnen (s. xa); mutáwwig 
krönend ; mutäwwag gekrönt. 


successiv; | 


Folgen, Konsequenzen; | 


| 
| 
| 
i 
f 
} 
| 


| 
| 


2 


> — mutawäggib was Pflicht, 
geziemend ist. 

2 mutawäggi‘ Schmerz leidend; 

S Mitleid empfindend. 

D mutawäggih der sich nach 
e. Seite wende, dorthin begibt, 
aufbricht, reist; nach e. Seite 
dirigirt, hinterbracht. 

z eh matüh Ziehbrunnen; der 
Wasser aufzieht; langgedehnt 
(Abhang). 


A> sie mutawähhid vereinzelt, iso- 


lirt ; einzig in seiner Art; a! Gott. 


| pia mutawähhis (verwildert), 


erschreckt, scheu gemacht ; einsam ; 
hungrig. 
— mutawähhim sehnsuchtsvoll 


begehrend ‚Je. 
DER? mutawähhim schwerver- 
daulich. 
ER mutawäddi‘ gütig, sanft. 
gr mutawärri‘ selbstbeherrschend, 
enthaltsam, fromm. 
mutawärrim geschwollen. 


ei gA mutawázzi“ unter Mehrere 
vertheilt; der vertheili. 
— mutawässih schmutzig. 


b mutawássit in der Mitte 
befindlich, in die Mitte genommen; 
vermittelnd, Vermittler; mittel- 
mäfsig, nicht gut nicht schlecht; 

die Betroffenen. 


i Juni mutawässil dr sich zu nähern 


DH 
H 


N 
| 


sucht; der durch gute Werke 
Gottes Gunst erstrebt, ihm ähn- 


AAN fil 


licher zu werden sucht ; der Bitten 
an J. richtet, Vermittler. 


rung. mutawässim gezeichnet; 
Physiognomiker. 

syn mutawäßßif beschrieben; 
belobt, berühmt. 


e mutawäßßil der mit Einem 
vereinigt zu werden, wohin zu 
gelangen wünscht; vereinigt, ver- 


bunden; abhängig; angekommen, : 


gelangend. 


PART mutawäßßim vom Fieber 
geschwächt ; schmachtend. 


8 w 


Le ra mutawádda' Ort zur Waschung; 
Abtritt. 
x „ mutawäddih deutlich, klar; 
l Hypochondrien. 


g% päa mutawäddi’ dr die Waschung 
zum Gebete vornimmt. 
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j 652 mutawättin angesiedelt, ein- 


heimisch, Bewohner. 

3 mutawäggil der sich in e. 
S. tief einläfst, gie ernstlich be- 
treibt; der weit ins Land reist. 


mutawäggim erzürnt. 

ER? mutawäffir zahlreich, in Menge, 
überreschlich. 

Lët: mutawäffig erfolgreich. 


Pr E A mutawäffa von Gott 
aufgenommen, seelig verstorben ; 
mutawäfli Got der aufnimmt; 
der seine Schuld voll zahlt. 


IR 

© Se 

Apio mutawäggid brennend; gli- 
hend ; scharf (Verstand). 

S mutawaqqi erwartend, hoffend; 

- wüq qa erwartet, erhofft. 


— mutawäggif stehen bleibend; 
zögernd, unentschlossen; langsam; 
harrend, beharrend; auf e. &. 
„beruhend, davon abhängend. 

42 mutawäggi auf der Hut, 

„vorsichtig, furchtsam. 

NS „ir mutawäkkil auf Einen (bes. 
auf Gott) vertrauend, 
seinem Vertreter MS e bestellend ; 


| al e US pia im Vertrauen 

| auf Gott; -wákkal mit J's Ge- 
„schäften betraut, Vorgesetzter. 

Ayra mutawállid geboren, entstan- 

den; entstehend. 

$ ,Aamutawälli Vorgesetzter, Vorstand, 

Verwalter (bes. der Stiftungsgüter 

A.); Gouverneur; den Rücken 
kehrend, sich abwendend *. 


iin zu 


i — mutäwwam mt Halsband geziert. 
6 — mutün das Verbleiben If 


— —— — — — —— non nn 


S mutäwwiꝗ degehrend ; mutäw- : 


waq begehrt, erwünscht. 


* Text, pi v. cy“ ; Modon 
a (Metone). 


» mutäwwih der zerstört u. 


afin mutawähhim der sich einer 
Einbildung hingibt, argwöhnt, 
zweifelt. 


e e 


-A-A máta wann? wann, wenn; 


-E 
ei? Lë (vulg. sie! &mta) 
wann? Le * wann immer; 


Lë 


2 — bis wann? — mútta 
3d.; Matthäus. 


. ia mitjäh, mitjah der 


7 
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sich in fremde Dinge mischt; 


mitjah, mütjah bestimmt (Fatum). 


mutajäbbis trocken, ver- 
trocknet. 


Gei mittih lang u. biegsam (Zweig); 
ë mittihe, mätjalıe, mitjahe Palm- 
zweig; mittihe Stiel, Stab. 


3 muttä'is verzweifelt. 


* 


mutajssir erleichtert, leiclit, 


nicht schwierig ‚leicht xu beschaffen; ` 


fertiy; der Glück u. Erfolg hat. 


Li mutajäggi2 wach, wachsam, 
„vorsichtig, klug. 

6 mutajäqgin sicher wissend, 
fest glaubend, überzeugt; der sich 


vergewissert, untersucht. 


GA 
ai mütiim Zwillinge tragend 


(Schwangere). 


Sach mutäjjim zum Sklaven ma- 
chend (Liebe); 
Sklaven gemacht. 

Late mátamā wann immer s. Led 


mutájjam zum 


(yeah mutajämmin glücklich. 

matin stark, fest (Festung); 
ausdauernd; Text. 

x mätjah u. , mätjahe, 

mutihe Wüste in der 

man sich verliert. 


"onst: matjüsä' mo uma. 
ar mutti I ruhig, sanji. 


matihe, 


2 a matt U, If matt abwiechen, 
reinigen (die Hand. 
pré „N): mit Salbe 
reiben (den Schnurrbart 


S matäb Einl. 


Jia 


Uwd ataol LAN wh; 
schwitzen (Butterschlauch * DI 
8 Mitte des 
Brunnens od. Stelle des Randes, 
wo dr Wasserzieher steht; Cisterne, 
Teich; 
rückkehrt, Veraammlungsort, Ren- 


Ort zu dem man stets zu- 


dezvous ` Karawanserai; — matäb 
Belohnung; mutäb belohnt; ver- 
golten; — ë matäbe Stufe, Grad; 
Stelle, Punkt; Werth, Geltung; 
Klasse, Kategorie. 
PT mutäbir ausdauernd, flei/sig; 
ë mutäbare Ausdauer, Fleijs. 
mutär aufgepflügt 572 
An. ; r. . 
A matätid pl Unterfutter. 
= matägib pl v.. 
AR mutägifscharfsinniy ; ë mut&- 
qafe Scharfsinn. 
KZ mitäl pl Sak ámtile u. ie 
mut], mütul Aehnlichkeit, Gleiches, 


Aehnliches (SL) — unver- 
gleichlich) ; Abbild, Bill, Vorbild, 
Muster, Beispiel ( Ja, 
La wäh) Ju zum Beispiel); 
Form, Modell, Vorlage, Formular ; 


Gleichnifs, Allegorie, Parabel, 
Fabel, Erzählung; Traumbild; 


Art u. Weise; bestimmte Quan- 
(äi: Befehl, Defehlschreiben ; 
Vergeltung mit Gleichem ; assimi- 
lirtes Verbum (mit „ od. ue be- 
gin nend); Bett, Teppich Z. 
pr. A; s. 
; gli v. Koka. 
sin mëtt gleich, ähnlich. 


A 


Kilia matine Drinblase; Uterus. 
ir pl v. e u. . 
Ilka mut hat Besprechung. 
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e es 


Hand zu Boden drücken ( 
GN ). 
ga mat LD verschnupft. 


8 mutäware wüthender Angrif. ga x mäta A u. U, If mat‘, u 


Led Ze matäwi pl v. (syn. 

mütbit der festsetzt, beweist, 
bestätigt, bekräftigt, sanktionirt; 
u. mütbat afirmativ, bettlägerig ; 
— mutäbbit der feststellt, beweist, 
— mutäbbat u. mütbat konsolidirt, 
festgestellt, konstatirt, bewiesen, 
„schriftlich verzeichnet, eingetragen. 

‚usa mutäbbag verworren; 8 Eule. 

72 mätbir Persammlungsort. 

n mätbane Tasche für Toilette- 
Gegenstände. 

„math befestigt, konsolidirt ; 
bewiesen. 

> TS matbür vernichtet. 

wir „ mätag U, If matz mischen 

GC 
(Al); Einem (Acc.) zu essen 
geben (aD). 

Ada mutdgyar knotig (Rohr). 

* müthin schwer ( Wunde) ; 
müthan schwer verwundet. 

ia a mätad U, If matd zwischen 
Felsen versteckt nach dem Feinde 
spähen (m ISI ë sep 


alt Al LS. ya Alen? „in 
An un). 


Aka miträd stumpfes Instrument 
zum Tödten des Viehes; in die 
Brühe gebrocktes Brot. 

öl ka maträt was den Wohlstand od. 
Reichthum mehrt (e. 8.5). 

Va mitrad Topf fur die Tunke . 

„ mätat I, matt mit der 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
Ä 
| 


erg A, If mäta auf gemeine Art 
gehen (Frau Kama wu 
Dr; — slaja máta’ Frau 
die so geht; Hydne. 
e mätab pl L mati ib 
1 Kanal. 
haio máț'al u. 8 u. lei mut lib 
. U . Gegend (8. a). 


| Flak mut ang rar hohe See. 


ge mätgar pl 2 matägir 
offener Genet 

2 RR matgür zahnlückig ; in Bresche 
gelegt. 

Séis mitfät e. Dreifufs ähnliches 
Brenneisen ; s. flg. 

22 mitfa, mutäffa f, Kaiia mutäf- 
fije u. ö. mutaffät (auch mit- 
fat) dreimal verheirathet. 

Ss mitgel pl Mörike matägll 
Gewicht (bes. für Juwelen, Perlen); 
Gewicht von 1% (1'j,) Drachmen; 
Goldstück in a Gewichte ; e. 


Säüberstück ; A A Gewicht eines 


f 3 
Atoms. 

hir mitgab pl adia matägib 
e. grofser Bohrer; scharfsinnig ; 
u. mätgab breiter Weg; — mütgib 
der anzündet, erleuchtet; — mu- 
taqqib id.; durchbohrend ; -täggab 
durchbohrt, H e. durchbohrte Perle. 


iiia mutäggaf wohlgobildet; gut 
erzogen. 
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W mütqil besohwerend; mutäggil | 
überladend; mutäggal u. mütgal ` 
überladen, schwer belastet, nieder- 
gedrückt. 

, matglüb durchbohrt. 

mitkal u. M mütkil pl 
matakil der Kinder be- 
beraubt (Mutter); — N mát- 
kale Speer (dr Kinder beraubend); 
mütkile Zlegie auf den Tod der 
Kinder. 


Kia „mätal U, If matl Eins dem 
Andern gleich od. ähnlich muchen, 
vergleichen Acc. u. O, od. 2 Acc. 
6 G 8 3 Kia 
d) ngat); gleichen, ähnlich sein 
(alia Le LA Ode 5 alt — 
U, If matl u. mütle an Einem 
O) e. Exempel statuiren (durch 
Verstümmelung, Ausstellung eic. 


5 200 


If mutül aufrecht stehen; — 


b) ‚Kia If (ER matäle aufrecht 
stehen (s. B. Diener vor dem 
Herrn (Kay N ( ia 
asia is „Y her- 
vorragend, überlegen, trefflich voin; 
— 3 If Js u. ail Einem 
e. S. bildlich darstellen, im Bild 
od. Modell zeigen, beschreiben, | 
ihm o, Gleichnifs od. Beispiel 
liefern J H; gleich od. ähnlich 
machen; assiniliren; a. Verglei- 
chung anstellen, vergleichen, ein 
Beispiel oitiren ; durch Bild, Por- 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II.“ 


2 


irät, Statue darstellen; If Miss 
von einer 8. (O) e. Gleichniſi 
hernehmen; — 3 mit Einem Eins 
u. Dasselbe sein; Einem gleichen, 
durch Aehnlichkeit an ihn er- 
innern; vergleichen, die Aehn- 
lichkeit zwischen zwei Dingen 
zeigen; nachahmen; — 4 an Em 
(Acc.) durch Strafe e. Exempel 
statuiren; den Mörder wieder 
morden; — 6 sich einem Andern 
(O) ähnlich machen, ihm ähnlich 
werden, sich assimiliren ; ähnlich 
gestaltet sein; Aehnliches thun, 
nachahmen; e. Gleichni/s od. Bei- 
spiel beibringen, Acc. od. O S.; 
sich etwas vorstellen, einbilden 
loc.; Bad ( aufrecht 
u. des Dienstes gewärtig vor E. 
stehen; — 6 einander gleichen 
od. ähnlich werden; einander 
nachahmen; — 8 sich aufrecht 
vor Einen hinstellen J; dem Be- 
fehle gehorchen A das Befohlene 
thun Acc. ; sich etwas vorstellen 
Aec.; aus einer S. e. Gleichnijs 
machen, e. Sprüchwort darauf 
erfinden; e. Tradition, e. Beweis 
vorbringen ; durch Wieder- 
vorgeltung Rache nehmen . 


Jia mit pl Jr} amfäl Aehnlichkeit, 


Aehnliches, Gleiches, Gleichviel : 

ës IA od. d, ist wie 

jenes, A, u. A ähnlich wie; 

— mätıl pl Sal wl Achn- 

liches, Gleiches, Ashnlichkeit : 

s dies ist wie jenes; (pi 
90 
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auch M matalät) Bild, Gleich- 
nifs, Parabel, Sprüchwort, Fabel, 
Erzählung; Sentene, Maxime; 
Exempel, Modell; ähnlicher Fall, 
Präcedens ` Qualität, Beschaffenht, 


Zustand ; KS Wuo sich eines 
Gleichnisses bedienen, e. Sprüch- 


seo 


wort anwenden; Le zum Bei- 


spiel; — mütul pl v. U. 


Kaika mätlabe, mätlube pl li | 
mutälib Beschädigung, Mangel, 
Fehler; Tadel, schlimme Nachrede. | 
Galle mätlat u. 8 mätlite dritte 
Saite der Laute; zu Dreien; — ' 
mütlat auf drei gebracht; ` 


mmutällat f. & id; verdrei- 


facht; gedrittelt; dreiseitig, drei- 
eckig, Dreieck; (3 Cé ECH 
IN ni al gie? 
gleichseitiges Dreieck, (S 
aldi! gleichschenkeliges D., 
go = o ungleich- 
seitiges D., Ep] 0 e recht- 
winkeliges PD., 1% g o 
stumpfwinkeliges D., Soll OI p 
spitzwinkeliges D.; mit drei Punk- 
ten bezeichnet (Buchstabe) ; mit 


allen drei Vokalen gesprochen 
werden könnend ; e. Art Glüh- 


wein (auf i eingekocht) ; 1 
L od. LAS die Tri- 


gonometrie : N N a- 


rische Trigonometrie. 
el sët sohpeiend, schnooig ; 


ë mätlage pl 2 matalig Zis- 
keller. 

LJ mitla-mä gleichwie. 

1 mütle, mütule, mätule pl SN 
mutulät grausame, exemplarische 
Bestrafung; Exempel, Beispiel. 

| lie matlüb getadelt ; verläumder. 

| Delka matlüt gedrittelt; dreifach; 

, dreieckig. 

Ä zn matlüg schneebedeckt; kalt; 

| „ A kaltsinnig, abgekühlt. 


f skin mütla f. v. Mal. 
l matlijje Aehnlichkeit. 
| 


Br matämm u. 8 Stelle wo der 
Nabel des Pferdes abgeschnitten 

| wird. 

! . matmät verwiabelts Sache; 

FTrichutterung, s. fig. 

` ieia mätmat If ü u. U mit- 

mät rinnen (Buiterschlauch en y 

i 8. Zur 4); bewegen, erschüttern 


, ); in Verwirrung 

bringen (A=). 

* mütmig j. 8 Kleiderslicker. 

| zen mütmir fruchibringend; frucht- 

| beladen; Zinsen tragend, Nutzen 

| abwerfend; nützlich, an Wohl 

| stand zunehmend, reich; > aÈ 
unfruchibar, fruchtlos, unnütz; — 
mütmar reif sum Abpflücken ; ver- 
mehrt (Reichthum). 

eis mätmil 4%; — mütmil, mu- 

tammil schäumend (Milch); mu- 

| tämmal tödslioh (Gift); — ë mät- 

| male grofser Brunnen; mitmale 

|  Palmblatikorb, Schäfertasche. 

sohneeig; | WS mütmin der den vollen Preis 
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sahi; achttheilig; — mütman 
kostbar; — S mutamman 
achtfach, achtseitig ; Achteck ; ge- 
schätzt; mutämmin der schätzt ; 
— 8 mitmane Reisetasche. 
Syeir matmüd erschöpft (Wasser). 
bh 2 matmür reichlich; zahlreich. 
. mätan U u. 1, If man . 
auf die Blase schlagen (e, Kia); 


halten können. 


mätin (f. 1 mätnz') an 


. nn ee ed 


ER 
zweimal gepflügtz — çika mu- 
tánna fem. Bis mutannät ver- 
doppelt, wiederholt; im Dual 
stehend ( | Dual); mit zwei 
Punkten versehen (Buchstabe) ; 
der Zweite, der Jüngere des 
gleichen Namens; Abschrift, Kopie; 
mutänni der verdoppelt. 


0 mätwa s. (3. 
„ mütwib der belohnt, vergilt; 


— D era 4, If méien an der 
Blase leiden, den Urin nicht - 


der Blase leidend: — mutinn alt | 


u. dekrepid. 
8 matnät pl N matänije 


Biegung, Krümmung; aus zwei ` 


gleichen Theilen bestehend, Di- 
stichon; Subtraktion; Macht; u. 


mitnät pl ia maint Falte; 


Tetrastichon; Strick; 
Vokalmusik; die Mischna ; 


mutannät s. . 


Gesang, | 


Le mätnawijj in dn Halbversen 


reimend (Gedicht); e. moralisches 
Gedicht dieser 
Decheläl ed-din er- Rümi). 


lo. 


na mätna zwei u. zwei; Zinh. | 


SL Za matnät pl * mat än! 
Biegung, Krümmung (Plufs, Weg); 


getheilt, getrennt; in den Halb- | 


versen reimendes Distichon ; zweite ` * mufir der aufra (Staub), auf. 


I Ko. 


Saite der Laute; pl 
‚ransektionen (bes. die 1. Sure), der 


* D e 


Koran; — 


t 
| 
l 
! 


eg Dën) gedop- ` 


polt, gefaltet ; von doppeliem Faden; 


mutäwwib id.; mutäwwab ver- 


20 

golten; — „ müät ub träge, 
langsam. 

„ matfıbe, mätwabe Belohnung ; 
pl l matübät gute Ihaten die 

_ belohnt werden. 

„A mutäwwir f. U (Staub, Tumult, 
Krieg) erregend; — ü; „ mät- 
ware ochsenreiches Land (v. il 


mut das aufrecht vor dem 


Herrn stehen um dessen Befehle 
zu erwarten, Aufwartung, If 


* 


| * matwül schwindelig; hirn- 


verbrannt. 


8 0 


matyp pi dia, ma- 
Art (bes. des ` 


Hei Wohnung, Kinkehrplats, 
Herberge, Gasthaus : (JA aal 
Wirth. 


, CH mut&jjab nicht mehr jung- 


fräulich, entjungfert. 


reist, Unfrieden suite, pflügt; 
RK Kuh am Puge. 

hass matil gleich, ähnkoh ; ausgs- 
ssichnet, ireflich; grofa; & matile 
Beispiel, Veres oto. ale Beispiel 


Log 


citiri; Lektion ; 


wenig ähnlich; & Jaka LA | 


„Bes annes e. wenig Jenom. 
4 magg U, If magg auswerfen 


(Speichel od. Wein aus dm Munde ` SZ ne äi 
da LA aus Lg ell A ed (SM magäri pl v. N; 


+ einziehen, einschlürfen, ein- 
athmen. 
er magg e. Art Linsen (pers. ( 
LE mug ab beantwortet, geant- 
wortet, Antwort empfangen habend; 
angenommen, acceptirt, von Gott 
erhört 6 A). 
* magäg abgeschnittener” Zeig; 
e. Pk; — mugag fliefsender 


Speichel : — Pa 


G Regen, Kl Honig; 
Eirse; — maggag pomphaft. 
E mag ahir pl v. . 
migad Wetteifer um Ruhm, 
3 ASA g; — mug ud gut gear- 
beitet; — mug add der um eine 
Rechtssache streitet; — ë magäde 
Ruhm, Auszeichnnng ; 8 mugädde 
Streit um e. Rechtssache. 
S magadif pl v. SAU. 


N magadil pl v. ARE VE Ee 
disputirt; ` 
Disput, ` 


mugâdil der streitet, 

— H mugädale Streit, 

Zank, Kampf. 
ALS magādif pl v. AS. 
S mugädib der an sich zieht, ` 
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Im 


*. 


— muțáil ein d mugärät das mit e. Andern 


in die Wette laufen, Wetteifern, 
Konkurrenz 3 S 


* 23 mugärahe gegenseitiges 


Verwunden. 


mugäri der mit Einem wetteifert, 
konkurrirt. 

au magārīh pl v. zus“ 
das Vorübergehen, 
Passiren; Passage, Weg; > 
Gt Strafse von Gibraltar; 
(u. ö) figürliche Redeweise, Tro- 


pus, Allegorie : Has figürlich, 
allegorisch; unaufrichtig; ober- 
flächlich, welllich, profan; u. ë 
Nufaumpfansung G>); — 
mugäz ge, statthaft. 

85 mugäzät Wiedervergeltung ; 
EE 

552 mayAzir pl v. au. 8. 

We ma âzijj figürlich; allego- 
risch; unaufriohtig ; oberflächlich, 
weltlich; — mugäzi' der wieder- 
vergilt, belohnt, straft. 


Ne. Km kal Si v. 
2. 
meet: Hunger; — muga 
Haferschleim ; — 8 magâʻe das 
Hungern; Unverschämtheit; pl 
Eu mata! i “Hungerjahr, Noth; 
—5 né e, magg. unverschämt. 


ev matze II pl v. =. 


magäz 


gerri, ringt; — H muß@dabe das | N mus ‚akir der peinigt, quäli. 


gm Raufen. 

Jas migär de Profit machen; Kameel- 
Jossel; — mugär beschützt; Flücht- 
ling ; mugärr der peinigt, quält. 


N magal Tummelplate, Kampf- 
platz, Schlachtfeld ; Kreis; Wir- 
kungskreie, Spielraum; Macht, 
Vermögen, Fähigkeit, Möglichkeit, 


dë 


Gelegenheit; Weg, Passage ; ; Emis | 
— weitläufig ; — migal pi v. 
Au; — mag all pi v. . 


A mäg’al pl Liza mag fil 
Versammlung. 

= magälib pl v. Klar, 

mug lade Schwertgefecht, 
Gladiatorenkampf. 

ums magälis pl v. n — 
mugalis der neben E. sitat; — 
ë mugälase das Zusammensiüzen, 
Sitzung, Berathung, Konferenz; 
Unterhaltung. 

dis magall pl v. . 

ger mugämid nächster Nachbar. 

Lë plv. më: gr“ v. = 

RER muzâma‘e pi o| das Zu- 
sammenkommen, Vereinbarung, 
Uebereinstimmung ; Beischlaf. 

Salz mugämale freundliches Ent- 
gegenkommen, gute Behandlung. 


„au maggän was in Ueberflu/s 
vorhanden, umsonst zu haben ist : 


pl v. gra; — = magänn 
pi v. y 

nau uganib der vermeidet, 
sich enthält; ë mugänabe das 
Vermeiden. 


gen; b mugänase Gleichartigkeis. 
Az“ u. Anl pio. Ge. 
WLS mache Gedankenlorigkeit, 
Kookheit; — mugänne Gesichts 
schwärse. 
gan Nutzen, Gewinn. 
L pl v. C u. Hr . 
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BE ung 


mug ahid der sich bemüht, 
anstrengt; Glaubenskrieger; — 8 
mugähade pl wi Anstrengung, 
Eifer, bes. Kampf für dn Glauben. 


BAT mugähare ofene Feindselig- 


keit; Vorwurf. 

pam mugähiz reich (Kaufmann). 

sr rt Le. . 
S = mug&wib der antwortet, 
spricht, 8 mugawabe das Ant- 
worten, Gespräch. 

am mugäwir F. 8 angrensend, 
benachbart; Nachbar; Moschee- 
diener, Auskehrer,; — mugäware 
das Benachbartsein, gute Nach- 
barschaft ; Schutz, Protektion. 

el Su mugäwiz der vorbeipassirt, 
überschreitet, die Grenzen über- 
schreitet, Excesse macht; transi- 
tiv; 8 mugäwaze das Passiren, 
U’ebergehen ; Uebertretung, Excefs. 

2 mugkwale Kampf. 


Sie Hebeler Äere, Ae 


e H 
„ „ mugäbbab Knie ab- 
G. umsonst, gratis; — muggan me ne 


wärts weifs Pfd.; — mugäbbib 
vom Schlachtfeld flüchtig. 


mau mügbar gezwungen; — miigbir 


zwingend; u. mugäbbir der Kno- 
chenbrüche einrichtet, Chirurg. 


or FM mägbin käsig( Milch); s 2 
G mugänis gleichartig, homo- 


§ mäghane was den Mann feig 
macht (z. B. Familie); was die 
Mich kisig macht, Käselab. 
Kusu magäbbe Heerstra/ee. 
. magbüb verschnitten, ka- 
sirirt; Re, Ledersack. 
2 magbür gezwungen; wieder 
eingerichtet ( Knochenbdruch) ; wie- 


5 


der in bessere . gebracht ; : 
3 Medina; — wll age ma- 
būrîjje Zwang. 

Jys magbûl von Natur 20 u. so 
geformt, aus diesem od. jenem 
Element gebildet, beschaffen, an- 
geboren; gelnetet, gemischt. 

aa mugtäx passirend, reisend. 

Las, * mugtäba auser- 
wählt; mugtäbi auswählend, 

„ Sammler. 

au mugtärr gezogen „ geschleppt; 
u. . mugtärir wiederkäuend. 

CO. mugtäri’ kun; Pe} Löwe. 


. mug täzz geschoren: ; mud tizz 
u. 37. mugtäziz der Schafe 
scheert, Korn schneidet. 

is mugtälib der Waaren od. 
Sklaven einführt, Importeur. 

- mugtami vereinigt, überein- 
gekommen ; -täma’ Ort der Ver- 
a sammlung: 

au mugtänn dicht bedeckt. 

keck Eh mugtänib der meidet, sich 
‚fernhält; mugtänab gemieden, 
gescheut. 

Ate mugtähid dr sich befleijsigt, 
bemüht, studiert; Bechtsgelehrter 
der zu Entscheidungen befugt iat. 

volle migtä u. W migätte 
eiserner Bohrer. 


„ mágab A, If magh stolz 


wein Gäil: — b) 4, Jr | 


mágah sich freuen 8. ; 
„ 6 sol sein. 
Eau mugihh dem Gebähren nahe. 


FT mäghar pl „nl magAhir 


Zufischtsort, Asyl. 
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zu 
| YAS majhüd verläugne. 
e mag ad U, If magd Andere 
durch Ruhm übertreffen, durch 
Ruhm (bes. Ahnenruhm) hervor- 
ragen (> ob); — U, If 
magd u. M mu, ud auf reiche 
Weide kommen, von Grünfutter 
satt od. fast ganz satt sein (Ke 
rd 
5 Cp WER NN : 
— b) ASu If TEN magäde 
durch Ruhm hervorragen ; 
2 E. rühmen, loben, in die Wol- 
ken heben; Einen als berühmt 
betrachten ; die Ke mit Grünfutter 
sättigen; — 3 If = mit Em 
in Ruhm wetteifern $ S.; 
— 4 rühmen, mit Lob überhäufen ; 
— 6 gerühmt, gelobt werden ; 
sich rühmen; — 6 einander rüh- 
men; — 10 Ruhm, Ehre, Vor- 
rechte für sich in Anspruch neh- 
men; Ruhm, Vorsüge u. Vortheile 
vor Andern voraushaben. 
AS mayd pl Sel amgäd Ruhm, 
„Lob, Auszeichnung. 
mug idd dr sich müht, belei/sigt 
8 Ar der erneuert; mugadd er- 
neuert. 
IAS migdäb Hungerboden. 
. mig dah Seoküste. 
e $ 2 
nig daf pl Aya ma- 
` edit Flügel, Schwinge; Ruder. 
J migdäl stroitstohtig. 
SS múgdib unfruchtbar; in 
Noth. 
8 mig dah Rührlöfel,;, — mu- 
Saddah umgerührt. 


NAS 


N mugaddid der erneuert, aus- 


bessert; — mugäddad erneuert : 


L neuerdings. 

„As“ mägdar u. 5 Ort we die 
Pooken herrschen; — mugäddar 
an den Pocken leidend; blatter- 
narbig; 8 Pilav mit Linsen; — 
ë mägdare würdig, geeignet. 

AS migdaf pl e magädif 
Flügel, Sohwinge; Ruder; 
mugäddif undankbar , lästernd; 
mugaddaf (l) in schlechten 
Umständen. 

JAP mágdal Trupp, Schaar; — 
migdal pl N mag adil starke 
Burg, Festung ; sireitsüchtig. 

S. magdüb Aart (Hunger 
jahr); unfruchtbar; 7 hirnver- 
brannt, verrückt. 

„Du magdür pockennarbig; wür- 
diy. geeignes. 

AS magdüf gestuset. 

Ae Aa magdül Yeflochten. 


wa D > A 


Ae Aa mugádwal durch Linien 
eingefaſut od. in Kolonnen got eilt. 

FL seit u. ï Buder. 

AASA migdam aussätzig (eh); 
— mug adam id.; abgeschnitten. 

. magdüb herbeigezogen, an- 
gezogen, hingerissen ; Schwärmer ; 
halbverrückt (bes. Heiliger, Santon). 

5 magdüd abgeschnitten, ab- 
gebrochen, unserbroahen. 

HAFT magdür auf die Quadrat- 
wurzel ZOOM 

Aypa belsan c 

JA a mager U, Jr magr dëreten 
(Adas); — H gPa A, If mágar 
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nn nn 2 


OF 


den Magen mit Wasser gefüllt 
haben ohne satt zu sein; — 3 If 
am u. 5, > Le Einem (Acc.) 
etwas mit Vortheil verkaufen 
eh 5 Saz) A Ah; 
Së Se = 
au magr a zahlreich ; zahlreiches 
Heer; Gewinn beim Verkauf; 
Nins, Durst; 
+ mägar die Ungarn (Magyaren) ; 


Interessen ; 


ungarischer Dukaten. 


au magárr Wasserlauf, u. dessen 


Länge ; Hauptbalken, auf dem 
die Querbalken ruhen ; — mi. Art 
Egge. 2 

Lie mägrä = (8. 

La migrä’ Läufer. 


S. mugärrib erprobend, ver- 
suchend, prüfend; mugärrab 
orprodt, geübt. 

A e mug frrah mehrfach verwundet. 

IF migrad pl au magärid 

3 sum Zähne- 


chirurg. 
_ reinigen. 
S mu ärrad abgestreift, entblöfst, 
nackt : Re Br im nackten 
Zustande schön ; gezogen (Schwert); 
abstrahirt ; geübt, erprobt; unver- 
heirathet, einsam; lediglich, 
blos : A e lediglich 
— 
auf e. Blick hin, IR! Sp 00) 
blos wegen des Redens, La el ve? 
aur dadurch dafs, od. im selben 


Augenblicke als, A CH einzig 
nur wegen etc.; > eb die 1. 


e 
Form des Zeitworts; GT 


WER 


unkörperliche Wesen, 
Engel, Abstraktionen. 


Geister, 


KOT mugärradijj vereinsamt; 


24 radijje Zinsamkeit. 
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| 
| 
| 


2 Bag mugärrif Alles mit fortrei/fsend Ä 
(Strom); mugärraf ganz beraubt, 


entblö/st. 

au migrate Schaufel, Hacke. 

PP mägrim Schuldiger, Verbrecher, 
Sünder ` — mugárram voll, ganz 
(Jahr). 

G migran Datteldörre. 


GC magärre Milchstra/se. 

zu magrüh (vl = magä- 
rih) verwundet, verletzt; durch 
Beweise widerlegt, zurückgewiesen 
(Zeugnije). 

Se, ma:rüd entblöfst, abgestreift ; 
geschunden ; vom Fleische entblö/st 
(Knochen). 

wm magrür geschleppt, herbeige- 
zogen; auf Kesre ~- endigend. 

Fu magrüf weggeschaufelt, weg- 


gekehrt. 
Fu magrüm beleibt. 


s0 e , 
mägra, Lë mägrä pl 
Lë La magäri Wasserlauf, 


Rinnsal, Fluſabett, Kanal, Was- 


Ru 


Xa Fu migrije wildes Thier oder 
Hündin mit Jungen. 
[2 


Pu migdez Sichel; Scheere; — 
muyizz schnittreif. 


au mägza'‚mügza', dÉ mägza'e, 
mügza’e das Zufriedenstellen If 


p> * — 
Theile, Portionen geteilt (>). 
dräi migzab äu/serlich moralisch. 
up“ mägzir u. ë pl, eu magäzir 
Schlachthaus ; mügrir zum 
„Schlachten. 

d au musäzra‘ weils u. schwarz 
gescheckt; e e Il in 
Marmor- Mosaik gearbeitet. 

Ben migzafe ‚Fischernets. 

IF múgzil freigebig. 

au migzam voll (Schlauch). 

BI) ag: magsür geschlachtet. 

327 magzüz geschnitten, gemäht, 
geschoren. 

N mag züm abgeschnitten; ab- 
gemacht, entschieden, zum festen 


Su.) 


au mugäzza in 


Enischlufs geworden; mit * 
v versehen ; apokopirtes Futurum 


(Jussiv). 


| C aia mügri genugend, geeignet. 


„so 3 
S mügra in Fluſi gebracht, 


in Kurs gesetzt, ausgeführt; (u. 


mäzrijj) fektirt; — (sd 


mügri in Flufs bringend, in Kurs | 


setzend, ausführend; Vollstrecker, 


Exekutor; — (87 mügarijj , 


Ungar, Magyar, ungarisch. 


Se rr 
d pA Ne . 
serleitung ` Schiffslauf, Kure; — | Saa 2 man mäggas Einen 


zum Magier (e) machen ; 
— 5 Feueranbeter werden. 


— magáss u. 8 Wl 
magäss Stelle sum Befühlen, bes. 
Puls. 

AmS migsad Stelle des Kieides 
die den Körper berührt; — mág- 
sad pl Anka magteid roth; 


ANANA 


mit Safran gefärbt; mugássad 
id.; voll (Stimme). 


AOIS NA mugássam mit körperlicher ` 


Ausdehnung begabt, körperlich; 


beleibt, massig, massiv; verkörpert, : 
verbildlicht ; (Stereometrie :) soli- _ 
dl eoma 
e, Polyeder, goumin o. 


der Körper : 


grad Ikosaeder , ED > 


„ Parallelepiped, O e 
„linsenförmiger Körper. 
wma mig ass u. 8 Handmühle; 
mugiss grob zermahlend. 


EU u mäga‘ A, If mag‘ u. mäg‘e | 
schamlos, unverschämt u. zudring- ` 


lich sein (Eu); — b) gu 
— u d Kë If dd. 
mig dumm, närrisch; 8 mäg'e, 
= mée, mü;a'e id.; ë mági'e J. 
Zoten redend. 
mig'ab starker Ringer. 


Jasu mug fad dick (Brühe); ge- 
kräuselt (Haar); mugá“id der 
Haare kräuselt. 

Du m&.'ar Fogelstei/s. 

„mag Ul hingestellt, gesetz, 
konstituirt, gemacht ; nachgemacht, 
gefälscht; (pl Umag a1) 
Gehalt, Salair, Pension. 

Aa mägfar u. b antivenerische 
Nahrungsmitiel ; 
7 gans wei/s (Baumwolle). 


mugäflar 


AS mugäffaf getrocknet; mu- 
gaffif austrocknend. 

HS magfünw, pe magfijj 
dem Unrecht geschehen ist. 


Wabrmund, Arab. Wörterb. 11. 
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| Kea mú kir Pfennigfuchser. 

| . mägal U, If magl u. Jas“ 
mugül sich mit Wasserbläschen 
bedecken (Hand vom Arbeiten) s. 
USW; nach Verletzung durch 
Steine wieder heilen u. hart wer- 
den (Huf). 

magl pl v. ; — mugill 

dx hochschätzt, preist, verherrlicht. 
i As muzalla 8. . 

AS miglib schreiend, lärmend ; 
mugällib id., laut (Donner); der 
herbeiführt, importirt; — ë mäg- 
labe Ursache die etwas nach sich 


zieht, herdeiführt; mugällibe 
Zänkerin. 


ASUSu mugálgil donnernd; sehr 
laut, weit hörbar. 

As miglad u. ë pl Jules 
na. alid Geifsel; Lederstreifen, 
mit denen die gemietheten Trauer- 
leute ihre Wangen schlagen; — 
Ale" mugällid dr abhäutet; der 

Leder bindet, Buchbinder ; 

| — mugällad eingebunden; u. 8 
pl Band, Buch; gefroren 
( Wasser). 

mäglis u. ë M din 
magälis Ort der Sitzung, Sitzung, 
Versammlung, Collegium, Congre/s, 


in 


— — —ä4 — aan 


Berathungskörper : sah A 
Gemeinderath; Tribunal; Divan, 
Ministerium. 


oe maae 


Alpa mugállaf ausgebrochen, 
schartig (Gefä/s). 
WEE mägle pl Su magl u. JLS 
migäl HWasserbläschen auf der 
Hand vom Arbeiten; mägile bla- 


91 


Ba 
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S 


senbedeckte Hand; — mag älle pi | d mug ämmad gefroren. 


Maa magall Rolle, Buch, hoch- 
wissenschaftliche Werke. 


pev magluww f. $ polirt, glänzend; ` 


ë entschleiert (Braut). 

Wels maglüb herbeigeführt; im- 
portirt (Sklave, Korn). 

hau ma:lüd vom Reif bedeckt; 
gegei/selt. 


| 


1 


| 
| 
U 


i 
? 
! 
H 
H 
i 
i 


he maglüf weggeschaufelt ; auf- ` 


gekratzt ; schartig. 
gelt maglüh ohne Thüre od. Vor- 
hang (Haus, Zelt). 


Lei mäglan, mägla pl Fa 
magäli Vorderkopf der zuerst 
kahl wird; — migla Kahlheit ds 
Vorderkopfe. 


L 
Ka 


mug ällan i N mugälln 
polirt, glänzend gemacht, blinkend, 
Junkelnd ; erleuchtet, erhellt, deut- 
lich erklärt; verklärt (Christus) ; 
mugälli der polirt, blank macht, 
erleuclitet, erklärt, enthüllt; pl 
ws mugallijät reinigende 
n Arzneien. 

Du magämm Brust; u. magimm 


wasserhaltiger Theil de Brunnens; 


— mugimm das Majs voli machend, 
häufend. 


. mägmag If 8 die Buch, 


staben im Schreiben nicht deutlich 


| 
| 


H 
1 
H 


machen (Da? HI N | 


222 De .); stammeln, 
sich nicht deutlich ausdrücken $ 


6 — 8 3 — ' EM magmü‘ pl 82 


2 verschlossen sein ( Umzäunung). 


i 
i 
H 
H 
H 


| 


er migmar u. § pl = ma- 
sämir Rauchfafs, Kohlenbecken ; 

u. múgmar Weihrauch, Parfums; 

— mügmir der parfümirt; — 8 

ma mare Schmiedeherd. 

EE mägma‘, mägmi‘ vl SS 
© magämi! Versammlungsort; Fer- 
sammlung, Concil; Nene, Haufe; 
" Sammelwerk, Miscellaneen ; 
+ Schachtel; eya! % Zusam- 
menflu/s zweier Ströme; — mügma‘ 
gesammelt, gehäuft; fest entschios- 
sen; jest (Meinung); Aalt o 
worüber man übereingekommen 
ist; — mügmi‘ der sammel, sich 
fest entschlieft; N. S 8 

: Wüste die nur in Gesellschaft 
durchreist wird; — mug amma- 
gesammelt; entschlossen, beschlos- 
sen; geeinigt; — mugämmi‘ sam- 
meind, einigend; — 8 mägma'e 
Versammlungsort; Sandhiigel; 
Wüste; Notizbuch, Miscellaneen. 
Jess miigmal in e. Kompendium 
gebracht, summarisch dargestellt ; 


ZS e D A 


Abrifs; X summarisch; — 
mügmil summarisch darstellend; 
— mugämmal verschönert, ver- 
bessert; -gämmil verschönernd. 


DEV mugämmam bis zum Rande 
gefüllt, gehäuft; mit in e Knopf 


zusammengebundenen Haaren; 
7 geschoren. 

AA mugámhar von allen Seiten 
versammelt. 


Su ma- 
gamr gesammelt (auch geistig), 


＋ 


N 
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el el 


vereinigt; das Ganze, Alles ins- | Mu, mägnag If u mit der 


RT 2 i 

alle Menschen; Sammlung, Haufe; 
Summe der Addition; — 
insgesammt, gänzlich ; 5 mag mile 


gesammt : 


Fee 


l 
| 
i 
| 
D 


{ 


Sammelbuch, Miscellaneen, Notiz- i 


buch. 
J E mag mul Prädikat. 


. mägan U, If am mug ûn | 


dick, grob u. hart sein (Lo 
Lë: — U, If mugn, mugün 


u. magäne unbedacht reden od. 


z 1 Si la ? D 
handeln (e, Lea vi a 


N , J J IU, 


FM“ mig ann pi 62 * magünn 


AE 


Schild : mul Ab Al lf 
: 7 , l i 
feindselig gegen Einen auftreten; | f ` múgni der pflückt; frucht 


£ 
— mugänn verrückt, besessen. 


mägna' konvexes Schild ohn, 


Eisentheile; 8 mügna’e Grab. 
rise mágnab J, : u. 
mignab viel, zahlreich ; — mignab 


Maschine (Baliste) Steine schleu- 
dern (8. AN.. 
8 mugännin verrückt machend. 


| = magänne Wahnsinn; Ort wo 


Dämonen wohnen; — migänne 
Schild: AS“ JS alle Schaam 
abwerfen. 

AS maznüb Leitpferd; mit 
Seitenstechen behaftet; vom Süd- 
wind gebracht (ë Wolke). 

am magnün pl ma- 
ganin besessen, verrückt, rasend; 
liebestoll; 54 ma;nünijje Wahn- 

„sinn, Tollheit. 

O mugánnah Präsentir- 

teller aus Rohr geflochten. 


beladen, fruchtbar; reif; — mág- 
nijj gepflückt; — mágnan pl j LSA 
mag Ant Gepflücktes, Geerntetes. 


| Er mi har der ofen spricht. 
, AgS müghad begehrt; — müghid 


Schild; Vorhang, Schleier; mú- i 
nab Schild; — múgnib fremd; ` 


— mugánnib sur Seite führend; 

Du. dio beiden Flügel 

der Armee; mugännab sur Seite 

‚geführt, 5 Vorhut, Avantgarde. 
AS mugännah gefügel. 


mug annad unter die Fahnen 
„ gerufen, versammelt (Heer). 

SA mug anni dr Zeichen aufbahrt. 

JM mugänzar angebetret. 


AE mignaf geneigt; — mügnif ` 


vom graden Weg, vom Hecht ab- 
weichend. 


H 


der überladet, quält. 

au mighar, mé hir der laut u. 

ofen spricht; — mü,:har laut 

ausgesprochen; heù und klar 

(Stimme). 
múághiz plötzlich (Tod); — 

mug ähhiz der ausrüstet, womit 

versieht, auestattet; Lieferant; 

— mugähhaz ausgerüstet (Schiff). 

N müghid abortirend. 

E mäzhal pfadlose Wüste; X 
Zeichen der Unwissenheit; 
die Unwissenheit fortpflanzt. 

dréie maghûd von Arbeit 


was 


fast 


JADA 724 2 
erdrückt; Mühe, Plage; Eifer, ` „ya mugûn Unverschümtheit. 


2 € — 
höchste Anstrengung 


A e 


e sein Möglichstes thun. 
JAAA maghûr bekannt gemacht. 
J maghül pl Laf ma- A- 

hil unbekannt, nicht gewujst; 

Passiv; anonym (Buch). 

Ri mécht ofen (Weg); heiter 

(Himmel); ohne Vorhang (Zelt). 


= mig wad der schöne Sachen 


macht (Dichter). 


— migwab Scheere; Schild. 
SP magübe Antwort. 


DN? mugäwwid der gut macht, 
schön schreibt ; Gelehrter, Philolog ; 
Sänger; -gäwwad gut gemacht; 
von EH ergriffen. 

pe mugáwwir der zu Boden 
wirft; -gäwwar niedergeworfen; 
7 ausgehöhlt, hohl, konkav, nieder- 
paeanic. 


j wer mugäwwiz der passiren läfst, 


erlaubt, e gawwaz Ge 


4 magüsijj pl ya mag üs 


Magier, Feueranbeter; & maen. 


sijje Br Sekte. 
Ace, má; waʻe Hunger, Noth. 


É gN magûf dick, beleibt; — 


Ze - 
ve E mäg’uf furchtsam; — 
eV mugäwwif der hohl od. 
konkav macht; 
konkav. 


-gäwwaf hohl, 


JS mizwal Schild; Schmuckringe, | 


Mond, Amulet etc. ; Silber; wilder 
Esel, Onager; mugäwwil der 
viel reist, umherstreift. 


SA, | 


Key mugäuhar mit Juwelen be- 
setzt; ë pl C Juwelenschmuck. 


eF mag’üf erschreckt; hungrig. 


d Iase 
— mag i, magij = ef 


BR N mugib der bejahende, gün- 


stige Antwort gibt, erhört. 

A magid ruhmvoll, berühmt ; 
ell Gott; — mugid der schöne 
Sachen macht (bes. Dichter) ; 

„ nahe (Tod). 


| rau ma.idijj e. vom Sultan 


Abdul-magtd geprägter Thaler; 
Xy magidijje dessen Orden. 
er mugir der in Schutz nimmt. 
mugiz der erlaubt, billigt, 
Pardon gibt; Helfer, Schützer. 
Fu magi‘ Speise von Milch und 
„ Datteln. 
erha magi’ de Kommen, Ankunft, 
Herkunft, If si> x 
„mahh Z u. A, If mahh, mähah, 
| muhüh abgetragen sein (Kleid 


A4 IST (4. 2] ,) 

sul muhaba”, M muhabät 
Ehrerweisung und freundliche 
Rücksicht ; Parteinahme, Ansehen 


i der Person. 


| ., TEY muhäbbe Liebe. 

| Lsa v. u; l-a v 
uu. B. 

2 lu muhäbi parteiisch. 


WE Eh v. kel A; 3 
v. . 


za 


j mihâg Zahlungsfristung ; 
„mahß; 8 pl v. . 

2 muhâgge Vertheidigung 
einer Rechtssache, Plaidoyer; 
Disput 3 A gë 

pa v. . — v. 
. 


Sa mahäh saurer Salzboden; — | 
muhäh Hunger; — mahhäh Züy- ` 
ner, Betrüger; der Andere mit 


„leeren Reden angreift. 

alu muhädd angrenzend; 
hindert, Gegner; H Angrenzung, 
Abgrenzung ; Behinderung. 


der 


I muhâdato Unterhaltung 


über Neuigkeiten, Geplauder. 
SOSE mahädil pl v. NU. 


slis muhädät das Gegenüber- ` 
stehen, vis à vis od. parallel Sein; 


das Antworten. 
Bilsa muhädare gegenseitige Scheu 
u. das sich Heiden; Vorsicht. 


SELL muhldafe + das in die 


Länge ziehen, Aufschieben. 


: | 
(S muhädi gegenüberstehend, , 


vis à vis od. parallel laufend. 
du mahädir pl v. u. 
mwahbar 


ë Rückkehr. 
kel u muhärib kämpfend, krieg- 


führend; Krieger; — 5 muhärabe | 


Krieg, Kampf. 


Ale se u. Du; | 


di Laus e „A. 

3 * muhåriz der bewahrt, bewacht ; 
Gouverneur. 

Kan „su muhärase Beschütsung, Hut. 


MN. „u. e. 
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Ort der Rückkehr; 
Muschel, Auster, a. 5 : u. 


= 

d'Ge mahäre pl wol Muschel, 
Schale; Auster; Ohrhöhle; Gau- 
men; Schultergelenk; Sireifen; 
Gegend; 6. . 

ne N= 
v. u. 5; 2 v. GN. 

| ilsa muhäzabe Parteinahme. 

— mahäzim pl v. ei. 

nl muhäsib Rechner, Ueber- 
rechner, Ueberprüfer ; 8 muhäsabe 

| Abrechnung, Bechnungskontrole ; 

Arithmetib. 

BT mahäsin (pl v. Cem husn) 
schöne Eigenschaften od. Hand- 

Schönheiten, Vorzüge, 


| 
| 
| 
| 


| 


lungen, 
Vortheile. 
mah Werthsachen, Güter, 
Einrichtungsstücke; — muhäß ge- 
röstet; — mah pl v. KA. 


N muhasat Ausnahme 3 Gr 
NEE mahäfir pl v. „Au 


| Pr mahäßi’ grobe Kleider; 
pi v r 
Lë p ZC . 


mahaß Flucht If Yan x; 
mahhäß leuchtend, glänzend; — 
muhäßß der seinen Antheil, seine 
Portion nimmt, Aktionär (s. a); 
— 5 muhäßße das Theilen mit 

| Andern. 

A mahäßid pl v. Aasia, 

ö muhäßir der belagert, ein- 

schlie/st; 8 muhäßare Belagerung, 

Blokade, Sperre. 

Ä 9 mahaßil pl o. .. 

| 0 mahäd Menstruation If 

C mihäd pl v. LEE? 
ë muhädde das Aneifern. 
, JAA muhädir anwesend, fertig, 
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bereit ; ï muhädare das Anwesend- 


I 
sein, Erscheinen, sich Einem Vor- 
stellen; das Plaidiren vor Ge- 


„ richt; Unterhaltung, Gespräch. 

= + muhädarijjatan auf der 
Stelle. 

you mahädin pi v. . 

H ae mahät Umzäunung, Pferch ; 
— muhät umgeben, umschlossen, 


mit inbegriffen; vollkommen be- 
kannt, wohl verstanden u. erfa/st. ` 


b mahäzijj pl v. KR. 

8. muhafat Streit 3 „= y. 

er. a; zus v. As 
u. ë. 

Eë So muhäfiz behütend, bewahrend, 
bewachend ; Soldat der Besatzung, 


der Garnison; Festungskomman- 


w 3) ; 
. dant; LA. 3.3 Gedacht. 
nifskraft; — 3 muhäfaze das Be- 


hüten, Bewachen, Beschützen, 
Vertheidigen; Schutz, Schutzwehr; 


das im Auge Behaiten, Beobach- 


ten; Anstands- und Schamgefühl. 


Al za mahäfil pl v. ; muh. 


der seine Ehre wahrt. 


KA zg muhäfe Frauensänfte (Ki ). 


SEE mahäg, mi., mu. das gänz- 
liche Schwinden des Monda, bes. 
in den letzten 3 Monatinächten 
(us) dall: Vernichtung; 
— muhägg Gegner im Rechtsstreit ; 
ë muhägge Gegnerschaft. 

Mi“ mahägil pl v. Was; — 
muhäqil der aussäet; 8 muhägale 
Verkauf des unreifen Getreide: 
auf dem Halme. 

eV mahägin pl v. G. 


H 


SL muhakät Zreählung, Be- 
richt; das Gleichen, Aehnlichsein, 
Nachahmen If 8 „> e 

ai Lëkg mahäkim pl v. ; 

— 8 muhäkame das vor den 
Richter Citiren, gerichtliche Be- 
langun /; Rechtsstreit. 

e mahäke Weberwerkstätte; — 
muhäkke das sich an einander 
Reiben, Widerstandleisten; Hei- 
bungselektrizität, 3 > A 

ei Lé muhäkt nachahmend ; spre- 
chend (Vogel). 

= mahäl List, Trug; Macht; 
If = ; Rückgrat, pl v. 
;: — mihal Gewandtheit, 
Schlauheit, List, If 8 == ei 
Michael; — muhäl unmöglich, 
unsinnig, absurd; pl wis“ 


muhälät Unmögliches ; — JA aa 
mahhäl listig, Schlaukopf ; Teufel; 


= mahäll pi v. Nu. 


ev — mahle pl 
Juss mahäl List, Betrug; Ru- 
ckenwirhel des Aer u. pl Jalsa 
mahäwil gr. Rolle am. Ziehbrun- 


nen; Macht, Möglichkeit : RK 
da ist kein Entkommen, es ist un- 
umgänglich, durchaus nothwendig, 
| ohne allen Zweifel, in vollem 


i Ernste; — 2 mahälle pl 


Sa mahall Platz, Stra/se, 
Quartier. 

AV muhâlif Versehworner; b 
| muhälafe Verschwörung, Allianz. 
Rus mahlig pl v. ALS“, 


— —ü7— . — 


1 


l muhämm beharrlich, fest. 
U muhämät Schutz, Vertheidi- 
gung, Plaidoyer, If 3 tr w 


Ai pl v. BN. Milo. 


J.. 
, 4 muhfimi 
i diger, Advokat. 
E mahânit Abscheulichkeiten. 
Sen v. e; 3 v. 
E mahäne Flufsbieyuny. 
„ mahäwir pl v. „. 


Verthei: 


d muhäware p? O Bespre- 
chung, Konversation, Konferenz, 
Dialog ; Sprachgebrauch, sprachl. 
Eigenthümlichkeit. 

Jeus mahâwil pl v. U; muh. 
begehrend; 8 muhäwale das Be- 
gehren. 

LëekZkë mahäwi MMiscellaneen. 

Lie mahâja pl v. . 

SV muhjit das Erröthen machen, 
Beschämen ; Erröthen, Scham; 
das Aujziehen des Kindes, If 
3 >“ 

A muhäjane das Bestimmen 

„einer Zeit, Termins 3 za e 


Au muhibb liebend; dr Liebende, | 
Geliebte, Freund; — muhäbb geliebt. 


— muhäbbab geliebt. 


mihbar u. 8 mähbare, mäh ` 
bire, mähbure u. mahbürre pl : 


daa mahäbir Tintenfa/s. 
mähbas 
Gefangenhalten, Haft; — mähbis 


Kerker; Eindämmung, Damm; 
Ring ohne Stein; — mihbas ge- 
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das Einkerkern, , 
| eaS maht hart, schwierig, heftig; 
pl ala mahäbis Gefängnife, | 


was 


stickte Decke, Bettzeug; — müh- 
bas eingekerkert; — mühbis der 
einkerkert; — muhäbbis der hin- 
dert; — ë mähbase pl 422 
malıäbis Einsiedelei; Eremitage. 


ev muhäbbak stark gearbeitet, 
fest (bes. Posamenttrarbeit) ;kraus; 
gestreift; 7 in einander verschlun- 
gen, gewunden. 

maähbal Zeit der Empfängnis 
u. Tragzeit der Schwangeren; u. 
mähbil Mutterleib, Scheide; — 
mühbil der schwängert; — mu- 
häbbil was Schwangerschaft her- 
beiführt ` häbbal buschig (Haar); 

„Strick. 
uU mahäbhe Liebe, Freundschaft; 
'ohlwollen. 

ur mahbüb geliebt, Geliebter 
(pa mahäbih) ; 8 Geliebte. 

„mahbär glücklich u. froh. 

Uri mahbûs eingekerkert. 

wë u: mahbük jest gewoben; stark 
in den Fü/sen (Pferd). 

Syn mahbül ım Netze gefangen; 
in Schwierigkeiten verwickelt. 

gr mahbün wassersüchtig. 

we. — aa If Sue mahäte 
glühend hei/s sein (Tag, e. Sol: 
— 4 E. mit Zorn erfüllen, zum 


Ss ot. 
Zorne bringen kel AEN 
Lë SUN). 


schwül (Tag); pl Du muhüt 
u. E mühata’ einsichtig, 
scharfsinnig; rein (Araber): 


zus 
Las muhtäg bedürftig, nöthig 

habend Al S.; wessen bedurft 
wird ( Zu), nothwendig. 

Daa muhtät umgeben, einge- 
schlossen, belagert. 


muhtal f. ë listig, betrüge- 


risch; 8 Kupplerin. 


muhtäbis der zurückhält, | 


Beschränkung auflegt; mit Urin- 


verhaltung; A v der sich 


selbst beherrscht; 
rückgehalten, eingekerkert. 
Vi muhtäbak fest gewoben. 


Miss muhtsbal = dus. 
gu muhtág $, U“ muhtägig 
der streitet, diapulirt, plädirt. 


S Eh muhtägib verhüllt, abge- | 


sperri. 
muhtagim der schröpfl. 
Ai mähtid Wurzel, Ursprung; 
Race, Natur; — muhtädd heftig, 


ungestüm; Flucht, Entkommen : 


2.09 » E 
su sio cn finde | 


keinen Ausweg. 
* mubtäriz vorsichtig. 


-táras bewacht. 
We muhtärif 

-täraf Werkstätte (s. % ); ë 

muhtärife Gewerbesteuer. 


SA muhtärig entzündet, bren- | 


nend; verbrannt; erhitzt. 


muhtärim der seine Ehre | 


schützt; -täram geehrt, verehrt. 
A muhtäzim gegürtet ; gerüstet. 


wre muhtäsib Rechner; Mar- 
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muhtäbas zu- 


4 muhtäris der wacht, behütet; | 


Handwerker; 


E 


aufseher, Aceiseinnehmer, Polizei- 
meister. 
E muhtäsim voll Anstands- 
gefühl, bescheiden; -täßam hoch- 
geehrt, ehrwürdig. 
a muhtäfi gefüllt, gestopft, 


— — en e 


F. Ad ijo mit falschem Busen, 
Hüften etc. 


passe muhtädir der anwesend ist, 

ich vorstellt; -tädar dem Tode 

nahe, in den letzten Zügen. 
muhtädin umarmend; 

-tädan umarmt, Obertheil dr Brust. 

! ee muhtäii glücklich, erfolg- 

reich ; Günstling. 

e muhtäfil versammelt, ge- 

drängt; -täfal Versammlungsort; 

Versammlung. 

A muhtäqir verachtend; -tägar 

verachtet. 

33 muhtaqin mit Urinverhaltung. 

| Ku muhtäkir Kornaufkäufer, 

| Spekulant, Wucherer. 

sl muhtslim Träumer; die 

„ Pubertät erreicht habend. 

A muhtämm bekümmert; schlaflos. 

U muhtámil dr auf sich nimmt, 

trägt, duldet; u. muhtämal ver- 

muthet, nicht unwahrscheinlich, 


| 

| 

| = 

| möglich ; a! % was zwei 
entgegengesetzie Auslegungen zu- 
| laſt: N muhtamilät 
Vermutungen, Möglichkeiten. 

| ege muhtämi der sich enthält, 
| diät lebt. 

| „ mahtam abgemacht, ent- 
: schieden, durch Dekret festgesetzt. 


est 


muhtäwli in sich fassend, 
enthaltend einbegreifend; Sammler. 
SZ mühta stark SE Ed. 


S. muhitt, OCET muhättit 


der spornt, aneiyert; ma- 


hätte Aneiferung. 
„. mahtüw w verstreut (Staub). 
Kia mahfüt zu etwas angeeifert, 

ermuthigt, gereizt, gedrängt Al 
S mähag A, If mahg die 

Haut vom Fleisch ziehen, 


epesi IAS ); durch Reiben 


geschmeidig machen (den Strick 


siala ); abwischen (pma); 
die Erde jegen (Wind); — 3 If 
u. Einem die 


© SE 
Zahlung stunden (A am>u | 


, alila). 
ASA mähga’ Zuflucht, Asyl. 
Leis mih gag streitsüchtig ; Wund- 
sonde; e. Art Egge. 
nihgam Feigling. 
LAS mihgät (m. u. f., sing. u. 
pl.) würdig, geeignet. 
AASA muhággab durch e. Vor- 
hang getrennt, verhüllt ; abgesperrt. 
au mähgar Verbotenes; — mäh- 
gir u. mihyar pi iu mahägir 
die ganze Augenhöhle ; Umgebung 
der Stadt; Baumgarten; Stein- 
bruch; — muhäggar versteinert ; 
mit Wolken umsäumt (Mond). 
Së" mihgaz Schranke; span. Wand. 


. muhäggal an 6. Hinter- 


Wabrmund, Arab. Wörterb. II. 
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= m 


das 
Holz entrinden ((G ` AU) > 7 


A e mn nn ne nn rn nn ns nn u a A 


— vu. 


fufse weifa : SN > an allen 
Vieren wei/s (Pferd). 

ATA mihgam u.öpi ru 
mahägim Schröpfkopf; d mähgame 
TT mahâ im Ort, wo 
der Schröpfkopf aufgesetzt wird; 
— mühgim feige. 

8 mſhgan u. RB pl ru 
mahä;in oben gebrümmter Stock, 
Krummstab. 


Au mahägge pi su mahägz 

Chaussee; Thesis, 

Behauptung; Bewiesenes. 

| SIE mahgüb verhülli, ver- 
schleiert ; beschämt, verlegen; blind 
von Geburt. 

z Pee mahgûg wohin gewallfahrtet, 
gestrebt wird; Tempel zu Mekka; 
Ziel, 1 


3 „au mah; zur verboten. 


Heerstraſse, 


3 mah rûz angebunden, ge- 


hindert, zurückgehalten ; gegürtet. 
232 mahgül weifsfüfsig 8. 
. b 
ya EEN geschröpft. 
5 ra räthselhafi; KA? 


Lau Räthselwort; — mühgi 

geirig, gierig. 

A mahádd Flucht, Entkommen: 
n da gibt's keinen Aus- 


weg, es ist unumgänglich. 


SU muhäddab buckelig ; konvex. 
ds múhdit der neu schaft, 
hervorbringt, erfindet; . 2 ) 
die Neueren, Modernen; — müh- 
dat erschaffen (nicht ewig); new, 
modern; u. · Neuss, Befremden- 
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VAR 


des, / nerwunschtes; — muhäddit 
der erzählt, berichtet; S 
muhäddatät Ereignisse, Geschichten. 

AS muhäddid Grenzen giehend, 
abgrenzend; -háddad abgegrenzt; 
geschärft. 

um: mähdis Frage, Bitte; 
Wunsch, Absicht. 

e mihdale pl AJ za mahädil 
Cylinder, Walze. 

S mahdüd abgegrenzt, abge- 
sondert, isolirt; definirt, bestimmt ; 
beschränkt, wenig; ausgesto/sen ; 
mit Strafe belegt (bes. Bastonnade); 
r gesetzliche Strajen 
(Bastonnade). 

N mihda' der schmäht. 

5 mihdät Schusterkneip. 

NS mihdam scharf (Schwert). 

= mahdür pl pisa mahä- 
dir was zu fürchten ist, Unfall, 
Unglück, Furcht, Besorgni/s; 8 
id., Krieg, Vogelscheuche. 

S. EG mahdüf verstümmelt; aus- 
gelassen, unterdrückt (Verafu/s) ; 
auf später verschoben. 

au muhirr hei/s (Tag). 

S mihräb pl = maha- 
rib Gebetsnischa der Moschee 
(Richtung v. Mekka); Sprechhalle; 
Schlachtfeld; Krieger, kriegerisch. 

S mihrät pl 22 mahärit 
Pflug. 

lsa mihråf Wundsonde. 

Se mihräk Schürhaken, Ofen- 
gabel; Stäbchen zum Umrühren; 
Intrigant, Agitutor, Wühler. 

O mihrän pi TR mahärin 
Honigwabe, Honig; Baumwollsame. 


730 


nn 


, 


S mihrab u. E kriegerisch ; 
muhärrib der anstachelt, schärft. 
äs mihraf pl D Lss" mahärit Hug. 
e mu muhärrig in die Enge treibend, 
belästigend, zudringlich ‚Je P. 
A mährid pl „ mahärid 
Lippen- u. Schnurrbart (M., Pfd., 
i K.); — muhärrad gebogen, gewëllt, 
„ muhärrir der schreibt; Ver- 
fasser, Redakteur; der befreit 
(bes. Sklaven); — -härrar ge- 
schrieben, schriftlich angeführt; 
verfa/st, redigirt; tracirt; gerich- 
tet (Kanone). 
KE mühriz vorsichtig; -o eil 
Spatz; R keusche Frau; — mu- 
härraz sorgfältig bewahrt, behütet. 


ev muhärri der aufreizt. 
Lo mihrad u. ë (Z. mührade) 
Gefäfs für Asche u. Alkalien; — 
muhärrid der anreizt, ermuntert. 
SeS mährif Ort wo man sich 
aufhält, bewegt, Werkstätte etc.; 
muhärrif der umsetzt, ändert, 
Jälscht; muhärraf geändert, ge- 
fülscht (Text); diagonal; eckig, 
, scharfkantig behauen ; Anagramm. 
u mihrag Feile; — mühriq 
wärmend, brennend; mühraq u. 
muhärraq entzündet, verbrannt; 
8 mührage pl Y Brandopfer. 
wë muhärrik dewegend, in Be- 


wegung setzend : X — 355 
Bewegungekraft, Triedkraft; an- 
stiftend (Zwietracht, Unheil) ; vo- 
kalisirend ; -härrak bewegt ; erregt; 
vokalisirt. 

A mähram verboten, Verbotenes 


Kuren 
(pl em mahärim) ; u. ogs 58 
wer Zutritt sum Harem hat : na- 
her Verwandter, Dienerin, Ver- 


e D + - 


traute, Vertrauter; = „>, 


u. Einer den ru heirathen 


verboten ist; — mührim u. muhär- ` 


rim der verbietet, untersagt, ex- ` 


kommunizirt, für unbetretbar er- 


Hart; mührim der den Pilger- ` 


mantel lz) anlegt; — N 


muhärram verboten, untersagt, für | 
unbetretbar erklärt, unverletzlich 
.; f. ë pl Verbotenes; 


pi >» „su mahärim, a (Ela 


mahärim u. DL. mubarramät ` 


der erste u. heilige Monat des 


muslim. Jahres; H muhärrame 


noch nicht ganz abgerichtet Kn.; ` 


— u mährame, -rume pl 

co) mahrumäßt u. ALFA mahä- 

rim ÜUnverletzliches, Heiliges; 
Verbotenes; Weib; Mifserfolg. 


A mahramijje nahe Verwandt- i 


schaft od. vertraute Freundschaft, 
Zutritt zum engsten Kreise. 


Cu mihran Bogen zum Reinigen 


der Baumwolle. 
7 ma mahrüb geplündert; arm. 


Sn. mahrüt gepfügt; pre. Wur- 
zel der Assa fölida. 


mahrͤr freigelassen; erhitzt ` 


(durch Zorn), Aitaig: zije! A 
(u. (5 ya mahrärijj) von hitzei- 


gem Temperament, cholerisch; ge- 


schrieben. 
Um „> va mahrüs vohlbehütet, bewacht, 


vertheidigt; H befestigte, durch ` 
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a ege 


Garnison beschützte od. überhaupt 
grofse Stadt (auch Schiff) ; L 
Eu.) die Provinzen des (türk,) 
Reiches. 

o mahruf verändert, umge- 
wendet, gestürzt, ruinirt. 

| S mahrüg verbrannt; entzün- 


. —— — ve eem 


det; 8 Brennmaterial, Feuerung. 
Les: mahruùm verboten, untersagt; 
ausgeschlossen, auegestoſeen, mil 
Bann belegt; in der Hoffnung 
getäuscht, durch Mifserfolg ent- 
` täuscht; unglücklich, mittellos. 
r mahrümijje das Ausge- 
schlossen sein, Täuschung, Mijs- 
erfolg. 
— mihran weibliches Glied; — 
mährijj würdig, geeignet; 
+ mäharijj e. Dromedar. 
r mähaz A, If mahz u. zu 


tn Kane Däi 


mihäz beschlafen I); mit der 
„ Faustauf die Brust schlagen Ge). 
Ska mahdzz Einschnitt, Gliederung ; 
Ä der Punkt, wo man das Richtige 
| trifft; — mihäzz scharf, bitter in 
| Worten. 

o mihzän traurig. 

„ mähzare Abschätzung. 


au muhäzzaz generat 

2 mähzim pl u mahäzim 
Stelle wo der Gurt angelegt wird; 

mihzam u. B pl e mahäzim 

| Gurt, Gürtel; — mühzim der 
gürtet. 

9 mühzin, muhäzzin betrübend ; 
— mühzan, muhäzzan betrübt. 

ya mahzüm in Ballen gepackt. 


c a 


( mahzün betrübt (über einen 
Todesfall), Trauer tragend. 

La Eë e mähas A, If mahs kneten, 
schaben u. gerben (Haut O 

. Os). 

G mihass u. ë Striegel; 
muhiss der empfindet, wahrnimmt; 


der striegelt. 
mas Mund. 
kel BWE- mihsäb Zechentisch. 


maähsabe, mähsibe das Den- 
ken, Vorstellen, If mm 4; — ! 


mihsabe Al. Kissen. 


gr mähsar, mähsir Antlitz; 


Natur; Inneres, Herz; H mihsare 
Besen, Bürste. 
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| 
| 


mähsame wirksames Heil- 


mittel. 


mu mühsin pl G) wohlthätig; | 


— muhässin der billigt, lobt; mu- 
hässan schön ; löblich ; 8 pl LM 
muhassanät löbliche Eigenschaft, ` 


schöne Leistung; — 8 mähsine 
Schönes, Gutes; WÄR muh- 
sanät, muhsinät schöne u. keusche 
Frauen. 

gm mahsüb gezählt, verrech- 
net, eingerechnet; für dies oder 


jenes gehalten; LL msn in 
Rücksicht, wegen. 


9 mahsüd beneidet. 


E enaid mahsûs gefühlt j EEN | 


nommen, wahrnehmbar. 
e mäbas A, If weg 

die Haut abschälen ( 

ER ee 5 > 


die Haut 5 RR u. 


l 
| 


= 


schwärzen (Sonne); — 8 verbren- 
nen (Brot Bësch: e, Wort aus- 
löschen, radiren. 


» mahé de Auslöschen, Radiren. 


SU mahä6ß Sense, Sichel; Gras- 
plaiz zum Mähen; u. mihäß6 u. 
ë Heusack, Heuboden ; Misthaufe; 
mihäs$ kühn, tapfer ; Sense, Sichel; 
— muhis6 der Gras schneidet, 
Heu macht. 


8 E 

e. E mibsa' pl 8 
mahäsßi’ e. grobes Gewand, Plaid; 
Hosen. 


d Za mahsät = ein mähßan. 


A máhéíar, mähßir pl ale 


mahäsir Versammlungeplatz ; Jung- 9 
„ses G Gericht ; Viehsterben. 
LSU mahässe heureiche Gegend ; 


pl er mahâsé der Hintere; 
miháśśe Heusack, Heuboden; 
Schüreisen. 


NËT mahśúww gefüllt, gestopft. 


Sys mahsfid unterstützt, ver- 
theidigt (im Proze/s) ; von Dienen- 
den umdrängt, gut bedient. 

J 3 mahsür versammelt; ge- 
drängt (Menge); gefüllt (Zimmer). 

mah ũm bescheiden, gesetrt. 

eil mähsan Hagen u. Därme; 
— mihsan pl mahäsi 
falsche Hüften, Brüste etc. 
mähsijj gefüllt, gestopft; — mu- 
bëëän mit Randglossen versehen. 

C, mähaß A, If mahß schnell 
laufen (Gaselle r); fliehen; 
den Boden mit dem Fu/se stam- 
pfen; mit dem Fuſee schlagen 


G = 


(geschlachtetes Thier „AA! ~ 
uas „IS sdg); schimmern 
(Blitz, Fata morgana g); Gold 
im Feuer reinigen (nal); — 
2 wegnehmen, wegschafen; die 
Sünden verzeihen (Gott G 
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a ws! „8 rh; 


heimsuchen, auf die Probe stellen 
ii, Ruh; — 4 mit er- 
neutem Glanze strahlen (Sonne 
nach der Verfinsterung © 4 


e = ul, — All aal? — 7 id. | 
e mahß stark, kräftig Pfd.; 
au mahßün befestigt. 


— muhißß der seinen Antheil 

hergibt; der absetzt, entsetzt. 
Le mihßal Schabeisen. 
La mahßät Kiesboden. 
Kaaa mähßabe Kiesboden. 
Juas mihßad pl Juola mahäßid 

Sichel ; mühßid 


reif zum 


Schneiden; müpßad festgedreht ` 


(Strick) : ell > von gesundem 


fest. 


Urthel; — muhäßßad standhaft, 


Mas muhäßßil der herbeischaft, 


erwirbt ` Steuereinnehmer; Zoll- 


pächter ; -häßßal beigeschaft, er- 


worben, als Resultat od. Summe 


zu Wege gebracht: IN a 


Lasu in Summa, mit Einem 
Worte. 

Kemas mihßame Eisenkeule. 
casa mihßan Schlofs, Riegel; 
éh ; l 

| e a 8 (u 
: Bine) keusche Frau; — . 
muhäßßin Defestigend ; 


müh- ` 
S 24. aSa mahd (m. u. /., sing. u. pl.) 


uf 


befestigt, verschanst, wohlbewahrt; | 


t 8 sorgsam gehiliete Frau. 


t 


| 


yasa 


Wp Na mahßüb mit Blatiern (od. 
Typhus) behaftet. 

Ypa mahßũd geerntet, geschnitten; 
Ernte. 


ya“ mahßr eingeschlossen, be- 


lagert; beengt, beschränkt, genirt; 
verstopften Leibes. 

= mahßül was sich als Re- 
sultat ergibt, Ergebniſo, Erträgnijs, 
Produkt, Erzeugnifs; Gewinn, 
Ernte; Taxe, Accise ; Na 
Erzeugnisse, Produkte, Boden- 

‚Früchte. 


as mähßijj an Blasensteinen 
leidend; mühßi der zählt, weifs, 
kennt; mächtig; mühßa gezählt : 
> ms unzählig. 

LEE „ mähad A, If mahd Einem 
reine Milch zu trinken geben 
(Yasui gä JA ame); 
S aiji PREV du hast mir 
aufrichtig gerathen (hast mir 
reinen Wein eingeschenkt); E. 
aufrichtige Liebe weihen, 2 Acc.; 
— b) ya reine Milch trinken; 


e 


— o) asu If TIEN von 
reiner Abkunft sein; ganz rein, 
ungemischt sein; — 3 sich auf- 
richtig gegen E. erweisen Acc.; 
— 4 Einen mit reiner Mich 
tränken, ihm aufrichtige Neigung 
weihen ; ò reine Much trinken. 


J. H von reinem Blute (Araber); 
rein, ung emischt; blos, lediglich, 


nur, einzig : LN id; pi 


= 
Ol mihâd reine, ungemischte 
Milch (sü/fs od. sauer). 
mähdar pl „oe mahädir 
Gegenwart; Anwesenheit; Kon- 
Jrontirung; Anblick; bewohnter Ort, 
fester Wohnsitz; Versammlungs- 
ort; Cercle; königl. Hof; die An- 
wesenden ; richterliches Dokument; 
gemeinsame Eingabe, Biütschrift; 
authentisches Aktenstück, Doku- 
ment; Akt da Dramas; Wettrennen; 
Natur, Gemüthsart; — mühdir 
dr vor Gericht zitirt, Gerichtsdiener. 
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( mähdan, mähdin pl yo 


mahädin Nest dr brütendea Henne. 
su, mähat = La; — 8 de 


Schwert ziehen h: heraus- 
ziehen ( 7h. 


B maht Hotz (LU); — 


ev mahätt u. 8 Ort zum Ab- 
steigen u. Abladen, Haltplatz, 
Station, Etappe, Relais; Anker- 
platz; Ende ds Satzes, dr Periode, 
Punkt, Pause, Cäsur; — mihätt 
u. 5 Eisengrifel zum Figuren- 
zeichnen auf Leder, Waffen etc. 

wbsu mihtab Baumsichel, Hippe; 
mähtab pl AD mahätib 
Holzkammer ; — mühtib holzreich. 

Bebe mahtüt hingestellt, gelegt; 
abgesetzt; erniedrigt. 

aas 3 hole mähaz die 
Kameelin zum Niederiegen zwin- 
gen (Hengst). 

J yası mahz ür verboten: wo) ver- 
botene Dinge; eingeschlossen, um- 
zaunt u. unzugänglich. 


, mahzüz vom Glück begün- 


LU ~ 


stigt, glücklich, zufrieden; — 

b, R mahzüzijje Freude 

u. Befriedigung, Vergnügen. 
au mühzan bevorzugt. 

Ku mahiijje pl . ma- 
häzijj Ton kubine. 

* mihfär Gradschaufel; 8 } Sand- 
grube. 

A mähfid pl Alla mahafd 
Ursprung, Abstammung, Race; 
u. mihfad Krippe. 

Ar mihfar u. H pf mahå- 
fir Grabinstrument , Schaufel; — 
8 mähfare pl peu mahäfir 
Grabort, Sandgrube. 

u mähfaze Ort zum Aufbewah- 
ren, Magazin; Futteral; a 
SION Gedächtnifs. 

mähfil, mähfal pl Miu 
mahäfil Ort oder Zeit der Zusam- 
menkunft, Versammlung , Gesell- 
schaft, Kongre/fs, Konzil; Tribu- 
nal, Gerichtshof; Galerie (der 
Moschee); Alali ` ll das Hof- 

„lager; — muhäflel geschmückt, 

ALS mihäfle offene Kameolänfte 
für Frauen. 

„A“ mahfür ausgegraben, ausge- 
höhü; Herbe, Zeichen; u. (8 
mahfürijj gro/ser Teppich. 

BJ EU mahfüz bewahrt; beschützt; 
im Gedächtnifs behalten; Beobach- 
tet; reservirt (Gewissensfall). 

de mahfüf umringt, umgeben, 
verdeckt, verhüllt, ganz eingewickelt; 
von Armuth bedrängt, dürftig. 

RS „mähag A, If mahq verfügen, 
verwischen, verlöschen, vernichten, 


ruiniren (sa, Aalt: ver- 


E 
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ö brennen, sengen (Hitze die Han- nähik u. G mahkän 


zen >); (u. 2) Einen od. e. 
8. seines Segens berauben, ihn 
unglücklich machen (Gott A _o 
SI A4 TOT ws! £ 0) — 
2 ganz vertilgen, verwischen, ver- 
nichten; 8. 1; — 6 vertügt, weg- 
gewischt werden, zu Grunde gehen; 


— 7 u. 8 sul 1d. 
A mahq Vernichtung. 


| 
| 
| 


e - Ze dé 


t 


streitsüchtig; — e mihäkk 
Probirstein. i 

AKS máhkid Wurzel, Ursprung ; 
Zuflucht, Asyl. 

UKAS muhákkik reibend, kratzend; 
-hákkak gerieben. 


' AKS mühkil schwierig, dunkel. 


Jis muhigg der bestätigt, bekräf- ` 


tigt, wahr spricht. 
= mihgän pl cya mahā- 
qin Teich, Reservoir, Fischteich. 
Ais máhqid Wurzel, Ursprung. 
m mühgir, muhäggir verachtend ; 
muhäggar verachtet, gering; & pl 
Al Verächtlichee, Perthloses; 
— ë mähgare Gemeinheit If . 


ETEV muháqgiq der bestätigt, be- 
kräftiyt, Wahrheit sucht u. lehrt, 
Weiser, Philosoph; -héqqiq be- 
stätigt, sicherlich wahr, authen- 
tisch, erprobt, anerkannt. 

A mähqale pl Kö mahägil 
Ackerland, Saatfeld. 

em mibgan u. 5 Älystierspritze. 

Bal mahqûq würdiy, geeignet kl &. 

G mahqün surückgehalen (z. 
B. Wasser im Teich). 


* mahqúww, S mit Bauch- 
grimmen. i 


SU p mihak (Dj. SA) If 


mahk streiten, e. Streit anfangen ; 


— d.; — 4 streitsüchtig sein; | 


— 6 mit einander streiten? 


| 
| 
| 


mühkim befestigend, solid 
machend ; mühkam befestigt, fest, 
stark; ausgemacht, sicher; 5 pl 
„ muhkamät klar, deut- 
lich (Koranverse); — muhäkkim 
der mit Autorität bekleidet, als 

-hakkam als 
Richter eingesetzt; weise, uner- 
schültert. 

mähkame pl ma- 
hâkim Gerichtshof, Tribunal, 
Stadthaus; s. vor. 

SA mahkük auegebratrt, aus- 
radirt. 

AU malhküm verfügt, befohlen; 
der unter Befehl steht, unterihan, 
Diener; mit Macht u. Autorität 
bekleidet; gezäumt Pfd.; >“ 
sale verurtheilt, Subjekt, A4 _o 

„ Prädikat. 

Ken mähkijj erzählt, überliefert. 

„ mähal d, Zf mahl unfrucht- 
bar sein (Erde N ni); 
— ZI, If mahl u. miha 


Itichter einsetzt; 


Einem () beim Fürsten (I) 
durch boshafte Anzeigen schaden 
amd! Al Kamm ); D 


b) hau Au. — c) An.; 
If „ mwuhdl unfruchtbar 


su 


sein (Erde); — 3 If daa u. 
Amit Einem an List wett- 
eifern, gegen ihn intriguiren, ihm 
feindselig sein (19.2); — 4 un- 
fruchtbar, dürr sein; an Futter- 
mangel leiden M.; unfruchtbar 
machen; — 5 intriguiren. 
mahl u. 8 Unfruchtbarkeit, 
Regenmangel, Dürre; dürr: 8 
dürres Land; unnütz; List, Be- 
trug; — mühul pl v. eu. 


ev mahäll (pl . mahäll) 
Haltplatz, Station, Platz, Ort, 
Stelle, Stellung; Wohnort, Quartier; 


Ow s 


2 gib mir deine 
A 


= 2 
Adresse! Stadtviertel; Zeit und 


Gelegenheit; einige Zeit, Frist, 
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i 
1 
) 
i 


| 
| 
| 
| 


| 


hb 
H 


Aufschub; ads wird sich | 


erst zeigen; passend, geeignet: 


„unpassend; } Versamm- 
lung bei den Perwandten des 


Gestorbenen; — mahill Zahlungs- 
termin; Opferplatz; I/ \> 4; 
— muhill in Trauer um den 
Tod des Gatten. 
SA mihlä’ u. Sp 18'e Schabeisen. 
S mihläb Milcheimer. 

A = mihläg Eisen zum Reinigen 
dr Baumwolle vom Samen; Bäcker- 
walze, Teigwalze. 

SU mihläl Versammlungsort. 
lu mählab e. aromat. Korn; 
Honig; u. mihlab Melkeimer. 

mihlag Axe der Rolle; u. ë 

Tafel auf der Baumwolle gereinigt 
wird, od. Baumwollhaspel. 

S muhälhal Fürst, Mächtiger. 


a 


zweifelhaft S.: e È unzweifel- 
haft, deutlich, hell u. rein (Farbe). 

Ale mihlag u. 6 pl = 
mahäliq Schabinstrument, Rasir- 
messer; muhällag geschabt, 
rasirt. 

Maa muhallil der erlaubt, legiti- 
mirt, für erlaubt hält; der auf- 
löst, lösend : Nl muhallilat 
auflösende Mütel, Solventia; o 
zu & der e. Geschiedene Rei- 
rathet, um sie wieder zu entlassen, 
damit der erste Mann sie wieder 
heirathen kann; — muhällal er- 
laubt. 

AS mühlim träumend. 

S muhlänkik pechschwarz. 


su mahälle pl c Stadtviertel, 


Strafse, Haltplatz, Station, Her- 
berge; Gemeinde; Musterung, 
Revue; — „alu mubillatäAni 
Topf u. Handmühle; — s. SW; 
x I! Saa mihälle Garn- 
winde, Haspel. 

Wels mahlüb genat: t Melk- 
eimer. 

z als" mahlüg gereinigt (Baumwolle). 

she mahlüf geschworen, I 
> a 

= mahlüfe’ Kid; 36, 12, Y 
nein, mein Lid darauf! 

„mahl geschabe, rasirt. 

„ mahlal aufgelöst, gelöst; 
freigesprochen; gebrochen (Zauber); 
erlaubt, erledigt, vakant; Lösung 
medic.; geschwächt, erschlafft. 


gl mühlt der die Augen mit 
als mühlif der e. Bid verlangt; 


Kollyrium bestreicht; — muhälli 


—— 


der schmückt, vergoldet, vers uſat; 
hälle geschmückt, vergoldet; ver- 
„süjst, gezuckert ; múhla Zuckerwerk. 
A mihämm Kessel zum Waseer- 
wärmen ; — muhimm f. ë fiebe- 
risch; 8 mahamme Fieberdistrikt ; 
Absicht, Zweck. 
Lola su mihmäße schlaue Diebin. 
82 x mähmah If & E. aufrioh- 


tig lieben 8 wahl); — 


9 lustig sein S. 


mähmid, mähmad das Loben, 


If .;: mühmid der Lob 
„verdient. 
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e muhämmad höchlichst gelobt; 
e. Eigenname; hámmid sehr lobend. 


Aesma máhmide, 


Eigenschaft; If > x. 
(SAU muhámmadijj f. 4 ijje 

muhammedanisch ; A4 der Islam. 
ge mihmer pl * mahämir 

FPackpferd; — muhämmar der e. 


Esel geschollen wird; — muhmärr | 


roth. i 


Val muhämmaß geröstet, gebra- 
ten; La. mähmaße 7 Ofen; 
7 Ragout aus Fleisch u. gebrate- 
nen Zwiebeln. | 


. muhämmad gesäuert, sauer | 


geworden 
m 
A mahâmil eine Doppel- 
kameclsänfie; das Gestell, auf 
dem jedes Jahr die neus. Seiden- 
draperie für die Ka'aba nach 


Wahrmund, Arab. Würterb. II. 


mil, vulg. mähmal pl | 


mähmade p] 
mahämid Zob, Preis, | 
Ruhm; löbliche Handlung oder 


I 


| 
| 


am 


Mekka geschafft wird; diese Dra- 
perie; Seide, Sammet (U.); 
Todtenbahre ; Tragkorb; — mih- 
mal Schwertgehänge ; — muhämmil 
der trägt, Deberbringer; -bämmal 
getragen, überbracht. 

Seel: mahmüd gelobt, löblich ; ein 
Eigenname; 8 u. e mah- 
müdijje die Purgirrinde, Scam- 
monium; ge mahmüdijj 
kl. Sibermünze (8'/, pence). 

mahmär an der Verdauung 
leidend (Pferd). 

si, mahmüra' pl v. >. 

z mahmüz sauer, herb; lebhaft, 


feurig; r e stark, mächtig. 
su mahmüg pockenkrank. 
— mahmül aufgeladen; getra- 
gen, gebracht; beladen, befrachtet ; 
zur Last geschrieben, Schuld ge- 
geben; geduldet, erlaubt, erträg- 
lich; auf etwas begründet; gram- 
mat. Attribut, Fötus; 5 malımüle 
Last, Fracht, e. Waisenart. 
u mahmüm erhitzt, geheizt; 
fieberkrank ` bestimmt. 
mäbmiij f. 3p ie wohlbe- 
schützt, Schützling : n geschützte 
Stadt (vgl. Ba U); fieberhaft ; 
u. mähmi Löwe; mähmijj u. 
mühma erhitzt, glühend (Eisen); 
mühmi erhüzend; d mähmije 
Schuss If > + 
(FM „mähan 4, If mahn schlagen 
(o); (w 8) E. auf die Probe 
stollen (ert Froben, Experi- 
mente machen; das Kleid auftra- 
gen Cle kml); = 3; 
93 ö 


Lë 


e 
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— 2 weich machen od. schaben | g mühwig bedürftig 4 SÉ a 


(Leder v D siaj) ; — 3 auf 
die Probe stellen; — 8 s. 1; e. 
Schüler prüfen; die Rede prüfen 
( Y). 

mähan Ermüdung von Arbeit; 
weich; — Ki" mihne pl = 
Mühe, Plage, Unglück, 
schwere Arbeit od. Dienst. 


mihın 
Sorge; 


Bere muhännab gekrümmt,gebogen. 

gaiso mühnit elender Schuft. 

ASUS mihnage Werkzeug, In- 
strument. | 

S mühnig zum Zorne reizend; 
mühnag erzürnt. | 

wie mühnak, muhännak erprobt, 
erfahren, durch Erfahrung belehrt. 


UL gisa mahnüs gebissen, gestochen. 


ASA mahnün verrückt, epileptisch. 


28 25 


eh muhänna gebogen, gekrümmt. 
45 mahäni 
„Flufsbiegung ; unebner Boden. 
Ama mühhe Zigeld, Dotter. 
(gu) a mäha U u. 4, If 
mahw gänzlich verwischen, ver- 


A mähnije pl 


löschen, vertilgen (8,51 rs); 
abwischen ; spurlos verwischt, ver- 
tilgt werden, verschwinden 258 
us); — 2 If aus verlöschen, 


e 20 
verilgem; — 7 u. 8 „mal u. 


Sa verlöscht, vertilgt werden; 
verschwinden (Spuren). 


De . 


ya mahw das TSN Ver- 
wischen, Ausstreiohen, Ausradiwen, 
Vertilgen, Adschafen, Aufheben, 
Annulliren. | M 


„ mſhwar u. U pl „ma- 
häwir Are, Drehzapfen; Teig- 


walze; ` — muhäwwar gerundet 


A 


(Brot); ganz wei/s (Mehl); „ 
kel a) muhäwwir Bleicher; — 


d mähware, wure Antwort. 
u muhdußal kropfig, bauchig. 


b,su muháwwit umgebend, um- 
schliefsend; Wächter; 8 Zaun, 
Hecke, Mauer etc.; — muhäwwat 
umschlossen, umhegt ` d umzäunter 
Platz. 

Ss mahüg gekehrt, gerieben: 
— muhäwwag ausgewischt ( Wort); 
— 5 mihwage Tennenbesen. 


SS Us mähwake Kampf, Schlacht. 
A mahal listig, Intrigant. 


* muhäwwil verändernd, wech- 
send; -bäwwal verändert, ge- 
wechselt, gewendes; suyewendet, 
übertragen, tiberwiesen. 

„ mähwe e. Verwischen; Ver- 
löschen; Begenschauer.; Schande ; 

„ Stunde. 

KT máhwijj gesammelt, enthalten. 


s a mäha A u. I, If mahj ver- 
wischen, verlöschen, vertilgen, vgl. 


— 1 · 
g~ muͤhjl e pe. 
L mähja pl H= mahâja Ort 
u. Jet da Einer lebt, Ledon; 
„lebhaft, munter, lustig. 
muh ‚Amelie, Wange. 
diae mahjät schlangenreicher Ort. 


| olaa mihjân Zeie, Periode. 


vv 


Ag mahid Biegung, Krümmung ; 
Abbiegung, wo man den Weg ver- 
Aide ; das sich Abwenden If a; 
Zuflucht, Ertkommen : Sansa Y 
es ist kein Entkommen, ist unum- 

„ gänglich. 

71 mubhäjjir in Staunen, Bestür- 
zung, Verlegenheit setsend. 

C mahig Flucht, Entkommen; 
polirt, schimmernd. 

n mahid die Menstruation. 

aa muhit umgebend, umfassend, 

/ in sich schliefsend; Umkreis, Pe- 
— 


K muhäjjak gewelt. 

A madil trügerisch, Betrüger; 
der e. Schuldzahlung auf e. An- 
dern unweist, e. Wechsel auf die- 
sen ausstellt (N. 

„ mihjam geistreich (Knabe). 

A mehjüs dessen beide Eltern 
Sklavinnenkinder sind. 


9 3 BA 
E. eg mühji f. Ay mühjije 


belebend, wiederbelebend, neu kräf- 
tigend, sur Biüthe bringend; 


ripherie; Lele _o der viel und 
gründlich weifs; Ja Sal Ni 
Weltmeer, Titel umfassender Werke. 


3 Per muhäjjt belebend (Goti) 
. muhb pl = mihâh u. 
mizpabe Mark, Hirn; 
Kern; Fruchtfleisch, reinster u. 
bester Thell, Quintessens; zu 
Ò e a 
GD Eigelb, Dotter; — 3 5 
mähhah das Mark aus dem Kno- 
5 85 
chen (As.) nehmen reh: 
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A 


— 4 markreich eein (Knochen); 

— 6 das Mark aus dem Knochen 

(Acc.) nehmen; — 8 id. 
muh Stadi Mokka. 

Rol 2 muhäbare gegenseitige Be- 
nachrichtigung, Correspondenz. 
pa pl v. um; al Sa v. 
N v. ; He v. 

. 
mauhatil Betrüger ; ë muhß- 
tale Betrug, Täuschung. 
muh tame Vollendung. 
A mahatim pl v. „u. 
‚au mihäh pl v. a muhh; 8 
` muhähe Mark. . 
OE mahadd pl v. BAS. 
S = mubadi Betrüger; -hAda‘ 
betrogen; 8 muhäda‘e Betrug. 
A mabüdim Diener, Sklaven, 
Enuchen; Familie. 

KAAL muhädane freundliche Be- 
siehungen, Freundschaft. 

„. „ Jil 
RER 

zu pl v. z zum v. 
„ 

b, Su pi v. Di; A) Sa v. 


; S v. 


eg pi v. GN: C5) v. 

1. 

„ mebigir pl v. iyasa. 

Aa muhäßim streisend, Gegner; 
ë muhäßame Streit, Gegnerschaft. 

Vol mahsd, mih. Geburtswehen ; 
trächtige Kameelinnen; ë mahäde 
pi O mahâd u. Oo 


Lu 
mahäwid Furt, Untiefe; 8 mu- 
hädde If 3 ( y 

DL muhät Rote; GN > 

„ Sommerfäden. 

23 muhätijj rotzig. 

S . muhätib anredend; -hAtab 
angeredet, zweite Person; 8 mu- 
hätabe Anrede, 
Rede, Gespräch. 

„lau muhätir der Gefahr Trotz 
bietend, sich ihr aussetzend, riski- 
rend; & muhätare (pl zu 
mahätir) ds Wagen auf gut Glück, 
Risiko, Hasard, Gefahr. 

BR mahätim pl v. ba. 

Kal mahäfe Furcht, If Ze x; 
pl O Schreck, Gefahr. 

le mahâlib pl v. . 

Kaal u muhälaße Aufrichtigkeit, 
wahre Freundschaft. 

Lu muhälit der sich einmischt, 
einläfst, Partner; 8 muhälate 


Interpellation, 


Einmischung, Umgang, Verkehr ; 
Unterhaltung, Gespräch ; fleisch- 
licher Verkehr. 
= muhälif 
widersprechend, abweichend; zu- 
widerhandeind ; ankämpfend, sich 
aufe nend j Gegensatz; Gegner; 
8 muhälafe Gegensatz, Wider- 
spruch, Contrast, Opposition, 
Widersetzlichkeit, Ueberschreitung, 
Ungehorsam, Empörung; Zwie- 
tracht, Feindschaft. 
Se mahâlo Vorstellung, Einbil- 
dung, Eitelkeit, If daS a 
FR muhälle pi Ch Freundschafts- 
bezeugung. 


entgegengesetzt, 
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nt v. .; = v. 
: G. R,. 

* muhämir versteckt (Krankht). 

e Aa S, muhäwid muläwid 
verwickelt. 

ODE mahawid pl v. Kal Za 
5 muh4wade Uebersetzen dr Furt 
zu Pferde. 

Al Za pl v. R; Al Za e, 

„ uU. 

Use máhba’ pl £ % mahabi' 
Ort des Verstecks; geheimes Ge- 
mach. 

bu mibbät pl Lu mahä- 

„ bit Schlägel. 

5 mühba’e, muhäbba'e verbor- 
gen gehalten (Mädchen, Frau); 
8. . 

Kali t mahbäje Verstecktes, ge- 
heimer Schatz. 

var mühbit, au mahbatän 
gemein, verderbt; 8 mähbäte Ge- 
mein leit. 

au mähbar wirklicher innerer 
Zustand; u. 5 Kennini/s nach 
Mittheilung; Erfahrung (& 
ir); — mühbir der Nachricht 

gibt, Berichterstatter. | 

ja mähbaz u. 5 pl Sa ma- 
hAbiz Backhaus, Backofen. 

Kar mihbaße pl O Za mahâ- 
big Büäriägel, 

D. mihbat pl A mahabit 
Stock zum Abschlagen des Luubes; 

muhäbbit sinnverwirrend ; 

„ bäbbat sinnverwirrt. 

„ muhsbbal werstümmelt ; ver- 

rückt, besessen, epileptisch. 


Eu mahbû’ versteckt, verborgen. 


3 


5 aaa mahbûz gebacken (Broi). 

„ mahbfll ermüdet, geschwächt; 
„verrückt, besessen ; epileptisch. 

2 muhábba f. KM versteckt, 
verborgen. 

1 muhtar auserlesen, auserwählt; 
Vorzüglichstes, Bestes; der frei 
wählt, der nach freiem Willen 
handelt: „Bau uns! du hast 
die Wahl; mit Autorität u. Macht 
bekleidet. 

it muhtäl eingebildet, hochmüthig. 


Las muhtäba' Verborgenes; Ort 
des Verstecks. 

— muhtäbir gut unterrichtet, 
wohl erfahren, kundig ; muhtäbar 
erprobt. 

BE muhtäbit zappelnd; auj- 

„ geregt, verwirrt. 

2 muhtabi 
versteckt. 

ADASA muhtätam beendet, Ende. 


versteckt; der 


. muhüttir berauschend. 

, muhtärit ds Schwert aiehend. 

g AS muhtäri‘ erfindend, Erfinder ; 
tara“ erfunden: pl C muhta- 
ra. At Erfindungen, neue Leistungen. 

8 muhtasi sich demuthigend; 

` gedemilthiyt ; gerührt. 

A muhtaßß insbesondere eigen- 
thümlich od, zugeeignet, Finem 
speriell zukommend od. eigenthüm- 
lich ; besonders auserwähls, eigens 
dasu bestimmt; innig befreundet. 

së la muhtäßir der abkürst, Epi- 
tomist; Gar adgeküre, im Aus- 

eg gegeben, Auszug, Kompendium. 
air muhtäßim sich sanıkend. 
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ya muhtädir der die grüne 
Frucht mäht; »tädar in seiner 
Blüthe hingeraflt. 


2 muhta di demüthig. 
A mubtatib Freiiverber; e 
Freier für seine Tochter suchend. 
A = muhtätifraubend,stehlend ; 
-tätaf entrissen, entführt; ganz 
entzückt. 
Won muhtäfi sich versteckend ; 
S versteckt, verborgen; Leichenräuber. 
su muhtäll geschwächt; verdor- 
ben, in Unordnung gebracht, ge- 
stört, zerrütiet, ruinirt; arm, dürf- 
Br ; sauer, herb. 
muhtälis stehlend ; 
gesch 
muhtälit vermischt, gemischt, 
verwirrt, in Unordnung ; verkeh- 
zen Umgang pflegend. 
A muhtäli‘ Räuber; sich seiner 
Habe entledigend; 8 Frau welche 
die Scheidung gegen Rückgabe 
ihres Heirathsqutes verlangt. 
l muhtälif verschieden, man- 
nigyaltig, wechselnd, schwankend, 
abweichend, divergent : dai 
WË KALI Pferde von ver- 
Get Farben, XK 
Sie? SCC Dreieck ; 


-tálas 


akida emi Trapez. 
li muhtálaq wohlgedildet ; er- 
funden, erdichtet; Lüge, Fabel. 
3 muhtämir gegohren. 
„ mahtüm besiegelt: N e 
blind, gebiendet; beendet ; as 
sen (Wunde); pl _ Sa ma- 
hatim e. Trockenma/s (do). e 


D ne meahtûn beschnitten. 
Ku muhättar verdichtet, verdickt, 
geronnen (Milch). 
er * mähag A, If mahg dn Eimer 
heraufziehen u. schütteln ( yai e 
> Yin Lë vi LN 


"un: beschlafen ( L>). 
(Be müh il, muhäggil was ver- 
wirrt, beschümt ; -hággal beschämt. 
Ku míhahe pl v. za muhh. 
ASU y — BAS máhade Hue, 
„Gunst, Schuiz. 
N muhaddid runzelig. 


AS muhäddar verhält, verschleiert ; 
ë pl wol im Harem verwahrtes 
Mädchen od. Frau; muhäddir 
betäubend, narkotisch wirkend : 
pl wo Narkotika. 

G mihdaß Widerrisi des K's; 
muhäddas id.; zerkratizt; -haddis 
kratzend. 

As mihda‘, mähde‘ pl Lu 
mahädi‘ Magazin; Schatzkammer; 
Zimmer, Kammer, gelle. 

N máhade Hilfe, Schute, Gunst; 


— mihädde pl O. mahâdd 
Kissen, Polster; Pflugschaer. 
gu mahdü* betrogen. 

N mahdüm von Andern be- 
dient (bes. der Sohn des Hauses); 

. Herr, Meister. 

A= mahdümijje Zustand des 
Bedientwerdens, Herrschaft (A 
Role). 

R Su mihda'e Messer. 

BÄSU mihdafe Schleuderstoek. 

PREV mihdam, muhhddam scharf. 
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Jisa mahdül pl ma- 
hadil im Stich gelassen, verlassen; 
der Hilfe beraubt; elend. 

au e mähar 4, If mahr u. mubür 
durchs Meer dahinrauschen, da- 
hinfiegen (Schi ips) Se 
„= b, Le 
SE) dl ra); die 

Wollen theilen (Schwimmer) ; die 
Erde begie/sen, bewässern (. d 
Kall Lead); — 5 die Windrich- 
tung beobachten; == 10; — 8 das 
Beste auswählen ( as D: = 10; 
— 10 die Nase dem Wind zu- 
kehren (Pferd). 


o e H 
Eu wu mahr wette Sommer- 


wolken; — n KE mahärr 
Wasserfall, Katarakt. 


Lë mähra’ u. TET máhra'e, 
OË mahrät Abtritt. 

st PN) mihräg erfahren, tüchtig; 
hölsernes Schwert; pl Er 
mahäriqg unglaubliche Lüge, 

kel LE mührib, muhärrib veruustend, 
zerstörend. 

Du mährat grade Stra ſas. 

BE máhrag pl, zn mahârig 
Ausgangspunkt RR „ Aus- 
weg, Absugeröhre ; Ausscheidungs- 
organ ; After; Abort, Aberiut; Aus- 
kunftsmittel ; Stimmorgan; Laut- 
bildung, Aussprache, Auslaut, 
Ausklang ; pl: Ausgaben, Kosten; 
— miührig der herausbringt, Ber- 
vortreibt ; der die Kopfsteuer nahlt 
JA — mührag herausge- 


* 

bracht, Rerauegenogen; ausgelrie- 

ben, verbannt; Ergebnifs, Resultat ; 

— muhdrrig Lehrer, Erzieher; 
-härrag wohl erzogen; gebildet. 

u mihrag pi j a mahäriz 
Ahle, Pfriem. 

ur: — muhärfaſ gemischt, susam- 
mengewürfelt. 

mährafe albernes Geschiätse ; 
Mährchen ; Obstgarten; Allee. 

S mähraq If 8 furehtbar lügen, 
„aufschneiden. l 

au muhärram gestickt (Bud). 

e — mahrüb verwüstet; durch- 
bohrt, gespalten. 

De El mahrüt durchbohrt (bes. in 
Nase u. Ohren). 

ba a mahrût auf der Drehbank 
‚gedrechselt ; länglich (Gesicht); u 
ë Kegel, Konus: 27.9 
mahrütijj kegelförmig, konisch: 
lub, u Kegelschnitte; — 
muhräwwit schnell H. 

S: mahrûq zerrissen ; ganz 
durchbohrt. 

s mahzât pl S. Naas 
Beschämung, Beleidigung. 
— mihzag pl S mahöziq 

Stock mit Lisenepitae. 

6 mähran pl gj mehäsin 
Vorrathskammer, Magazin, Waa- 
renniederlage, Keller, Sehsune, 
Schatzkammer. 

ya mahzäg ia ser- 
rieten. vi 

. mabslm mit . 
"Nurenlöchen. `. 

69 mahsün in Forraik . 
häuft, magasinirt. ` 
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S nühsldeschämend; — mähza 
beschämt; 7 Dämon. 
* mübsir, muhässir dis schadet, 
Verlust EE 1 — mühsar 
geschädigt. 
3 mahsür geschädigt. 
— mahsüf verfinstert (Mond); 
E (Bodenstelle). 
3 mahs dl als unndse verworfen. 
mr mahsüm 7 beseitigt (Schwie- 
„rigkeit); beendigt (Geschäft). 
UF mihsss furchtlos (zur Nacht- 
zeit); Penis. 
N. mahsät Furcht If h> y. 
— müht demüthigend; — 
muhässs®“ gedemüshigt; erweicht, 
gerührt. — 
E mähsane Rauheit . 


BEP muhäßsi erschrecklich. 
. mähsije Murehs If > Se 
asus mihßab fruchtbar (Land). 
Sau mihßäl Sichel. 

— mühßib fruchtbar. 

ae mibßare pl you wahäßir 
Stize, Lehne; Stock, Scepter; 
Ruthe, Geisel 


A muhsßpiß der ausschlie/s- 
lich bestimmt, zutheilt; -haßßaß 
speciell zugetheilt, sugethan ; eigen- 

RN besonders hervorgehoben, 
as mihßaf Schusterahle. 

Mai mihßal scharf (Schwert). 
. N mahßüß „ su- 
'getäeilt od. zugeschrieben; spöctell 
bestimmt od. zukommend; eigen- 
shümlich.,; eigen; persönlich -er~ 


geben, innig befreundet, vertraut; 

Besonders Logia Sa 
snsbesondere, speciell. 

Kao pa Sa mahßüßijje Eigenthüm- 
lichkeit, Besonderheit ; ausschlie/s- 
liche Eignung; persönliche Ar- 
gebenheit, Vertrautheit. 


privat; 


— mähßa Stelle des Verschnit- 
tenwerdens. 
— mähgijj 
Eunuch ; Wallach. 
ya „mähad Á, Iu. U, die Milch ab- 
rahmen u. im Sohlauche zum But- 
tern schütteln (AS! LN G e 
Ni); heflig schütteln ( > 
ud); u. — b) = 4, If 


verschnitten; 


mahäd u. mihäd in Geburtswehen 
liegen (ll, St Las. 
IS} Lal Za Lel Za male, 
Sl. Sh; — o) Pass. 


C; — 5 dd; u. 7 u. 8 
im Schlauche zum Buttern ge- 
schüttelt werden (Milch); — 7 ab- 
gerahmt werden (Milch); e, 5; — 
8 3. 6. 


EH mühhad pl v. (a. 

= mihdab Furberbutte; Farb- 
töpfchen; — muhäddib färbend ; 
-háddab gefärbt (mit Blut, Henna), 


N mipdad Fresser, 


ev muhdärr. grün; muhäddar 
grün geförbt, a a > 
ya muhádram ‚von umbekann- 
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tem Vater; Mischling, Mulatte; 
5 beschnitten f. 

ë aSa mähdare grüne Stelle, Rasen- 
platz, Wiese. 

za mühdil, muhäddil zart, deli- 
kat; mühdal beguem (Leben). 

ya mahdüb gefärbt (mit Blut, 
Henna). 

S mahdũ gedemüthigt ; unter- 
würfig. 

Sa mahdüne schwanger. 

b&n mäbat A u. U, If maht u. 
by muhüt durchbohren und 
auf der andern Seite herauskom- 
men (Pfeil A); das Schwert 


ziehen (IL); Notz absondern 
(e, DS); sich schneuzen; — 
2 den Rotz abwischen, das Kind 
schneuzen; sich schneuzen; — 
4 den Pfeil durchdringen machen; 
— 5 sich schneusen; — 8 id.; 
das Schwert ziehen. 


ze máhit pl EEN amhät 


grofssinniger Fur; — mibátt 
Griffel zum Schreiben ; Gegen 
bias mihtät Lineal. 


= 1— 2 FER tamáhtar sich 


hin u. herwisgend gehen. 


ante 


2b muhdättit Linien od. Sirei- 
Jon sishend; -hättat gestreift; mit 
sprassondem Bart; schön, 
hübsch. 
A mäbtam Weib; máhtim, 
mihbtam Nase, Schnauze, Schnabel; 
— muhöttam mis Helfter versehen. 
S mahtüb zur Ehe begehrt, 
‚verlobt ; R Perlote, 
Braut G. 


1 
„ mahtûr im Sinne vorgestellt ; 


Idee, Einfall ; verboten. 
P, H= matt yestreift. 


= nahtaf entrissen, entführt; 


„ gang entzückt. 


BF" mühtijj der sich täuscht, : 


„Fehlt, sündigt ; der das Ziel verfehlt. 
„As muhiff leicht, flink. 
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sau mühfir, muhäffir der e. Eskorte | 


gibt, beschützt. 
rer muhäffif erleichternd; — 


muhäflaf erleichtert, ohne Tesch- 


did ~“ yesprochen. 
RES mihfaqe Ochsenziemer,Geifsel. 
CILE mahfüd hinabgedrückt, er- 
niedrigt; mit vokalisirt, 
Genitiv stehend. 
= mahfüf erleichtert. 
— mahfüg mit Herzklopfen 
behaftet; verrückt. 

1 mähfijj verborgen, versteckt ; 
heimlich ; Ci insgeheim. 
AS 5 muhl 2 sur! amhàl 

R Hebel, Hebebaum 

AS muhill der stört, beeinträchtigt, 
schädigt, Verwirrung verursacht, 
desertirt, verräth etc.: NEST e 


im 


ehrenrührig, WERE gegen 


„ die Sitte verstofsend. 

IS muhslla f. e, Su. 

IE mihlab = As. 

Pmiplat der sich in Age 
mischt. 


N mihläf der nie Wort hält; 


pi Sau mahälif Stadtbezirk. 
ISA mihlät u. f N mihläje 
pl ILS mailt Futtersack. 


le mihlab u. AS mihlab | 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


SE 
pl well mahâlib u. 


mahalib Kralle, Klaue (Raubthier, 
Vögel); zahnlose Sichel; chirurg. 
Instrument; — mülhlib belaudt 
(Weinstock); — muhällib beirü- 
gend; -hällab betrogen. 
ES muhälhalerschüttert,wacke- 
lig; aus dem Gange gebracht, ver- 
dorben. 
= muhällad dauernd, ewig ; bei 
hohem Alter kräftig; dauerhaft; 
stets am selben Orte weilend; 
n alle Ewigkeit. 
alu mählaß Zufluchtsort, Asyl; 
Zuname, den sich e. Poet im letzten 
Vers des Gazels gibt; — mühliß 
auyrichlig, ohne Falsch; — müblaß 
rein; ohne jede Beimischung ; 
aufrichtig; — muhälliß der be- 
fret, rettet; Heiland, Erlöser. 
Aal ze mihlat der sich in Ales 
mischt, — muhällit der mischt, 
„verwirrt; -hällat yemischz. 
«Aa muhálla vom Platze wegge- 
D erschlaft, entnervt; 
schwach, krafllos ; gelähmt, para- 
Iytisch ; verrenkt; e Cla Braten 
ohne Knochen. 


nommen ; 


L. muhällif der hinterlä/st , e. 


Nachfolger od. Stellvertreter er- 
nennt; Erblasser; -hällaf hinter- 
lassen: Lil muhallafat Hin- 
terlassenschaft. 

lu muhällag wohlgebildet; 8 
mählage woh? geeignet, wis dasu 
geschaffen. 

LAS: mahlüt gemischt; ungleioh- 

94 
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artig, verworren; 5 Speise aus „ mahpmür betrunken, noch 


Linsen, Erbsen u. Gries, Potpourri; 


Allerlei. 


gi mahld vom Platze wegge- 
nommen; erschlaft, entnervt; ver- 


lassen ; abgesetzt; verrenkt. 


SAn mahlûq /. 8 geschaffen, 
geformt; „A. ] die Krea- ` 
turen, alles Geschaffene; mah- 


` lüge pl Bal 57 mabaliq Kreatur. 
Kuda mahlügijje Zvstand des 
Geschafenseins. 
A pre mahlül durchlöchert. 
* mihla Sichel; . 
muhälla entlassen, freigelassen ; 
allein gelassen; verstojsen ; muhälli 
S der rei läfst etc. 
muhimm verdorben, stinkend. 
zus „ mähmah If ë das Mark 
aus den Knochen nehmen 8. ia x; 
E. entzücken (Landschaft). 
va EL mühmid Feuer löschend ; 
beruhigend, lindernd. 
per muhämmir was ın Gährung 
versetzt; säuernd; Bäcker; mu- 
hämmar gegohren, gährend ; halb- 
berauscht. 


mubammas verfünfacht; 
Jfünfeckig; u. 8 fünfzeilig gereimies 
Gedicht. 

Kaes” mähmaße Hunger If .=, 


. 4 mähmad If ein Glas ` 


ausspülen; den Mund ausspülen. 
es mähmal Sammet, Plüsch. 


— mubämmin der vermuthungs- 
„weise spricht. 
* mihämme Besen. 


nicht rauschfrei. 
„ mwmahmüm gekehrt; rein. 
( „ máhan 77, If malm Wasser 
schöpfen Tel. LA A a 
all cya) ; beschlafen ; entrinden, 
schälen (); weinen ( (h. 
A mihnåf impotenter Hengst. 


rise muhännat gebogen ; schwach, 
impotent; Sodomit; nichtenutzig ; 
feige Memme ` verweichlicht, schlecht 
erzogen. 

file mähnaq Stelle am Hals wo 
E. erwürgt wird; pl A 
mahâniq Raum in weichem die 
Seidenwürmer erstickt werden; 

mihnag u. 8 pl A mahänig 

Halskette; — muhänniqg der er- 

würgt, Henker ; -hännag erwürgt, 


w- A 


erstickt; == mähnag; AS 


. nl von sehr schlanker Taille. 
KA mahänne Nase, Nasenspitze ; 
Ton durch die Nase; Eingang, 
Mündung ; Hechte, Privilegien. 
SA mahnüg erwürgt, erstickt. 


iiu múhhe Mark. 

u mahûf furchtbar, gefährlich ; 
ë pl wi Gefahr; muhäwwif er- 
schreckend; -häwwaf erschreckt. 

SS mihjäle Regenwolke. 


u muhäjjib täuschend, trügend ; 
-häjjab getäuscht, erfolglos. 


zu mahih markreich. 


= muhájjir der freie Wahl Ujit; 


gütig; häjjar der frei wählt; dem 
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freien Willen überlassen , indif- 
ferent. 


0. muhäjjas gebundigt, 
demüthiyt; Gefängnijes. 


ge- 


C mahid adgerahmt, gebuttert 


(Milch). 

ru mahit, muhájjat genäht; 
— míhjat Nadel. 

AAN mahif Einsturz drohend; 
— muhif, muhájjif Furcht erregend. 


Jasu mahîl würdig, geeignet; mu- 


hîl id.; eingebildet, eitel; — mu- 
hajjil der sich vorstellt, einbildet, 
Vermuthungen macht, als Vor- 
zeichen nimmt; -hájjal vorgestellt, 
eingebildet; 8 mahile (u. muhäjjile) 
Vorstelungsvermögen, Einbuldunys- 
kraft, Imagination, Denkkraft ; 
Einbildung, Hochmuth; pl U 


mahäjil woraus sich e. Vermuthung 


ziehen lä/st, Zeichen, Anzeichen. 

a muhim, muhäjjim der ein 
Zelt aufschlägt, muhäjjam Zel- 
liger; unter Zelten lebend. 


A mahjüt genäht. 


Na a madd U, If madd durch Ziehen 


od. Strecken ausdehnen, strecken, 


Acc. od. wei 8. S s, & 
A, Aha, Hl Ai: du 


D e 0 


wël 2 de 2 >, 
strecke deine Fuſas nach dem ' 
Mafie deiner Decke! sich in die 
Länge dehnen, nach der Höhe 


strecken; den Blick lang auf etwas | 
richten Al: e. Teppich ausbreiten 


(Jamm); die Erde hinbreiten (Gott); 


AA 


steigen, wachsen (Flufs, Fluth 
ZA SÉ A AS); fliefsen (Fluſi 
Se hoch stehen (Tag eg 0; 

ds Leben verlängern &; E. (Acc.) 
die Zahlung fristen, stunden (AA 


ahga! Hl N); Einem 


(Acc.) zu Hilfe kommen w S. 
(Aa ag o ISt egit Da); 


Tinte aus dem Tintenfafs nehmen 
(Schreiber Se, AT „a AD} Aa 
hä ld u At öl 
SAX), — 2 stark in die Länge 
ziehen od. strecken; — 3 If A 
u. 60 in die Länge ziehen. 
verlängern; mii Einem Leib an 
Leib kämpfen; Einem 
die Zahlung fristen, stunden; 
Einem (mit Truppen od. Lebens- 
mitteln) zu Hüfe kommen, ihm 
beistehen, helfen, Einem von einer 
S. Portheil, Nutzen gewähren, 
Aco. P. kd S.: J. Leben ver- 
längern (Gott); das Schreibzeug 
mit Tinte versehen; Eiter bilden 
(Wunde, e, B. AN); — 5 sich deh- 
nen, strecken, verlängern; 
6 Leib an Leib out einander 
ringen; — 8 gedehnt, gestreckt 
werden; sich dehnen, strecken, 
verlängern, lang sein; Al sich 
bis auf e. S. (inclusive) erstrecken, 
sie noch in sich schlie/sen, in sich 
begreifen; — 10 Hilfe, Beistand, 
Fürbüte erbitten; Tinte aus dem 
Tintenfa/s nehmen Ed 

Aa madd pl Sy mudüd dr Steigen 
des Wassers, die Fiuth (Gegs. 
De); Dehnung, Ausdehnung, 


S. 


Erstreckung : 
weit das Auge reicht; Zeichen der 
Verlängerung des a =: G 
Aal Dehnungsbuchstaben : 
u. (5; — mudd pl SIR! amdäd, 
AAA midade u. Aa midad 


ein ägypt. Trockenma/s (1/2 


Pfund Al: A 
S madabig pl v. N 
N mudagät Verstellung, @leijs- 
nere, Heuchelei. 
LAa maddäh der viel lobt, J. ob- 
redner ; lobend. 


Jia madâhil pi v. ; — 


mudähil der sich in e. S. einläjst, 
einmischt ; zudringlich; 8 mudä- 


bale das sich Einlassen, sich Ein- 


mischen ; Zudringlichkeit ; Beginn. 

ar v. : r. 
„ 

N midad Tinte; Nahrung (Oel 
für die Lampe); Mist, Dunger; 
Wey, Pfad, Sekte; Streckung, 
Dehnung 3 AA x; pl v. A 
mudd u. A A; — maddäd weit 
ausschreitend Ffd.; 7 Epheu deg. 

IM madâr Kreis in dem etwas 
umläuft, Umkreis, Umlauf, Um- 
laufszeit; Centrum, Mittelpunkt ; 
Axe, Zapfen, Stift, Pivot, Wende- 


punkt; Wendekreis; Ausgangs. 
punkt; Zielpunkt; Standplatz, 
Süz; Drehmühle; Beweggrund, 


Ursache. 
855 mudüra e, WI mudarät (u. 


"Aal einschmeichelndes Wesen, ` 


gewinnende Freundlichkeit ; heuoh- 
lerische, verstellte EE 


3 Ce 
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Le 


| SälAa madaff pl v. 


A 


im madärig pl v. z. . 
Site madäris pl v. Äm ar; — 
SEET Gelehrter, Doktor; 8d 
mudärase Studium, höherer Un- 
terricht. on 
KI BEZ mudärake ununterbrochene 
Verfolgung einer S.; aufmerksame 
Fürsorge, Pflege (des Kindes). 


di madärih pl v. . 


Lg a madâri pl v. , BO 
u. A Aar — mudäri der schmei- 
chelt, freundlich thut, sich verstellt. 

( madäs e. Art grober Schuhe; 
u. 5 Tenne zum Austreten des 
Getreides; 8 maddäse Nase. 

O madag Stelle des Tauchens; 
Perlenfischerei. 

e mudäabe Spiel, Scherz. 


s mada'is pl v. ; — 


muda‘is Janzenkämpfer; 8 mu- 
du ase Lanzengefecht. 
Sic madaiq Wasserläufe. 
E mudä'ik streitsüchtig; mu- 
dak geübt, erfahren; ë mud&'ake 
Streit, Kampf; I ebung, Erfahrung, 
Gewohnheit. E 
une madâ pl v. ; mud 
der herauefordert; streitsüchtig. 
EM; — mu 
AB der zurückweist, abwehrt; 
R mud fa e Abwehr, Vertheidigung, 
Abweisung. 
"Ale madaff pi v. 0 


S madâq Kampfplatz; — madd 


pl v. KI u. KB; . 
mudägge Genauigkeit 3 CS9 y. 
WO madäk Stein auf dem Farben 

serrieben werden. 


NN 


. mudäka’e Gedränge. 
le madalit Schlachtfeld pl. 


Ahia mudäm dauernd ‚beständig ; | 


u. B Wein. 

Sala madAmi' n v. . 

, WË? madän Agypt. Basilienkraut ; 
u. mudän, ınaddan, muddän tief 
verschuldet; mudän gerichtet, ver- 
urtheilt. 

5. mudänit Annäherung. 

miia madänis pl Unreines. 

, eil mudäni sich nähernd, nahe. 

G madähin pl v. ; — 
mudähin der schmeichelt, heuchelt, 
lugt; 8 mudähane Schmeichelei, 
Heuchelei, Lüge, Verrat. 

ei mudawat (u. %) Pflege 
des Kranken, Kur, Heilung. 

7 madäwid pl v. 500 

5, mud ware Umdrehung, Kreis- 
lauf; das in Gany bringen, Be- 
sorgung. 

., mudawale Besprechung, Kon- 
ferenz. 

% mudâwim ausdauernd, be- 
harrlich : % mudäwame „iusdauer. 

CANY mudåwi der pflegt, heil; 
mudäwa geheilt. 

al mad ih pl v. * 

( mada in pl v. Kuda; — 
mudâjin der Kredit gibt; ë mudä- 
Jane das Kreditgeben. 

G mada'in pl v. ypa. 

Ws madább, madibb pl ol 


madabb Ort, wo etwas kriecht : 
Lali o Jugendheimath. 


EM mudábbag mit Brokat ge- 


749 
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schmückt, in Brokat gekleidet, mit 
Figuren gestickt, geriert. 

1 múdbir der rückwärts geht, 
zurückkehrt; herabgekommen; — 
mudäbbir der verfügt, regiert, 


verwaltet; Gouverneur, Geschäfts- 
leiter, DEER Aer) 
pl c mudahbirät Behörden, 
Mächte, Engel ; — mudäbbar wohl 
geordnet, eingerichtet, dirigirt. 

SN mudäbbag gegerbt; — AA 
mädbage pl ld madäbig Haut 
in der Gerbergrube; u. mädbuge 
pi S Gerbergrube, Gerberei. 

Ët madbür rückenwund. 

EM madbüg gegerbt. 

. mädba, müdbi, mädbijj u. 
Xaa müdbije voller Heuschre- 
eken (Feld); — mudäbbi der 
versteckt. 


he mudägrag von Ropi bis zu 
N „Fe gewappnet; Igel; ig wolkig. 
2 mudag al (mit Theer) be- 

strichen; vergoldet. 
Jr „ mädab A, If madh u midhe 
E. mit Lob erwähnen, ihn loben 


Id} A Lad an 
Alt N u); — 2 höch- 
lichst loben ; — 5 loben ; sich loben, 
rühmen; — 8 loben. 

A madh Lob, Lobrede; AG 
midhe, mädhe cl madahät u. 
za midah I. öbliches, Lob. 

5.> Ar midhät Ainderwägeichen. 
DAR muddhrig wälzend, rollend; 
n ‚dährag gerollt, rund; abgewendes. 
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. madhiis mit e Purmge- 800 midade pl v. Aa mudd. 


schwür am Finger ( i. 
e mädha Zierlegeplatꝛ des 
Strau/ses im Sande. 
zu +» mädah I, If madh grofa 


v. e 
sein („m = Kebs, be); Em 
ausgiebig helfen, beistehen Acc. 


U h. 
L müädaha' pi v. Se. 


= müdhar gedemilthigt; 2 


(für Q muddähar ale Vor- 
rath angelegt, auge part. 

= mádhal pl == madâhil 
Eingang, Zuang, Vorhalle, Vor- 
zimmer, Thüre; Zeit ds Eintritts ; 
Einmischung, Theilnahme, Einflu/s, 
Mitschuld; pl Einkünfte ;— midhal 
Schlüssel; — müdhil der einführt, 
Einführung ` müdhal eingeführt; 
zugelassen, unächt; Einführung, 
Vorrede. 

O mädhan pi aim mada- 
hin Rauchfang, Schlot; Heerd ; 
geheizte Kammer für Seidenwür- 
mer; — mudähbin. 
madähin Räucherfa/s ; Rauchfang. 

J )y > madhûl betreten ` eingeführt; 
mit e. verborgenen Fehler ; geistes- 
schwach; pl N madahil 


Einkünfte, Erträgni/fs, Gewinn: 
2 — Rentier; ï mad- 


hûle entjungfert. 


A mädad Hilfe, Beistand; Milfs- 


truppen; müdud pl v. A; 
müdad v. 5 müdde; midad v. 
ïa midde, 


muddähin 
rauchend; ë midhane pl = ö 


| 5 e mädar U, If madr mit Lehm 


überziehen, in den Fugen mit 
Lehm ausstreichen „(das Bassin 
SLAS vol hun "AAL 
Y — b) Aha A If mödar 
grofsen, vorstehenden Bauch haben 
(als ); — 2 mit Lehm 
bestreichen; — 8 e. Stück Lehm, 
e. Scholle nehmen. 

5 mädar Einh. 3 trockener Erd- 
klofs, Scholle; Mittelpunkt; (Link. 


D J9 
act, Zelt. u. Städtebewohner 


3) Städte, Dörjer : 


4 yi id.); — mudirr was 
die Mich, den Schwei/s reichlich 
fliesen macht: urintreibend 


2 mudirrat solche Mittel. 
5 midrär sehr milchreich In.; 
reichlich regnend (Himmel). 
wi midräs Schule, Akademie 
(bes. Rabbinatsschule). 


d midrät Einh. v. . 


& mudärrab gegrillt, geit, er- 
fahren; abgehürtet. 

5 mádrag u. Ra S ma- 
därig Weg, Pfad, Steig; Betragen ; 
Papierrolle; pl Stufen, Grade; 
— müdrig der hineinlegt; u. 
mudärrig der zusammenrollt, Fal- 
tet; — mudärrig der stufenweise 
aufsteigen läfst, 
richtet; — múdrag hineingelegt, 
inserirt, enthalten, Inhalt. 

widr Buch; — mädris der 

liest, studiert, lehrt; — mudärris 


Z 


adweise rer- 


EJM 
der lehrt, Vorlesungen hält, Pro- 
fessor; mudärras unterrichtet, 


Schüler, Student; — mädras u. 


. mädrase pl |» 1 ma 


däris AöhereLehranstalt, Akademie. 
aka midra u. ë grobes Wamms 


od. llemd; Alba der kathol. Prie- 
ster; — mudärra‘ sepanzert, Kü- 


rassier. 


e müidrik erreichend, begreifend, 


verstehend ; AS ch Dei Erkennt- 
nifjsvermögen; — múdrak erreicht, 
begriffen, beyreiflich. 

sa midrah pl * 1 madfrih 
Häuptling, Fürst; Anführer. 

D ya mudärham reich; mudrahimm 
alt, schwankend. 

S madrüg gebräuchlich. 

WI 2 madrüs verwischt, undeut- 
lich; abgetragen (Kleid); vielge- 
lesen (Buch); ausgetreten (Korn). 

wë 2 madrük begriffen, verstanden ; 
begreiflich. 

‚5, midra Einh. 8 midrät 
(u. 2 midrije) pl cu 
madäri Horn; Kamm; Haarnadel; 
Heugabel; — muddäri betrügerisch; 


— mädarijj Stadter, Bürger: — ` 
+ vulg. midri ich weifs nicht (für | 


ob 
Lë ail wa). 
C „ mádas U, If mads reiben 
o). 

2 müdsa enger Platz ; Schlund- 
mündung; — midsa Führer. 
um madsüs unter der Erde 

verborgen; bafühlt, betastet. 


r. mädas U, Jr madá wenig ` 
Weniges ` 


e (Ne An: 
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SE 


schenken, Acc. od. J P. ( E= 
Als); — b) G A, If mádaś 


sich verdunkeln, trüben (Auge, 
vor Hüze od. Hunger EH 


>, er> geben (m 


I 


Au as asi , 
— 8 nehmen, rauben -yA LA) 
). 
L mudäßßir der im Stiche läfet ; 
mudässar verlassen. 
K muddá'ä s. EM. 
(mid Bn pl ORS madå‘ʻis 
Lanze; betretener Pfad. 
RSA mald’ät Einladung. 
Jaca mudä'bal gerundet, rund. 


Er mudäar Schmutzfarbe. 

E mäd'as Begehrenswerthes; 
fleischliche Beiwohnung ; — mid'as 
pl mad is . 

e mid'ak Instrument zum Rei- 
ben, Poliren; streitsüchtig. 

Leis made Kokosnujsichale als 

„ Gefäße. 

A madüww gerufen, eingeladen; 


für den gebetet wird ; SR 
auf Einladung. 

K mad' üs mit isen getreten; 
verachtet. 

Dycka mad'ûk erweicht, entsteift. 

65 müd'I der adoptirt ` — mad 0 
von sweifelhafter Abstammung ; — 


adi der Anspruch 
macht, Klage erhebt, Gegner im 


* 2 
Rechtsstreit, Prätendent ; (SAA 
N muddu a beansprucht, 


S 


Gegenstand des Rechtsanspruchs 
ud. Prozesses; behauptet, Behaup- 


tung, Anmaſsung; 


od. Gegenstand der Klage. 

G-A mudä.dig kitzelnd. 

„ mudäggar schmutzfarb; ë 
mädgare Reiser Kampf. 

NE múdzil geheim ‘Versteck, 
Hinterhalt); verderbt, ränkevoll. 

ASAS múdgam versteckt; einge- 
schlossen,- inbegriffen; u. müdda- 
gam eingeschoben u. mit dem 
folgenden zusammengezogen oder 

assimilirt (Laut). 
S mudiff ununterbrochen. 


E e fi e 


33 mädfa'e warme Gegend. 

KA mädfahe Mausfalle. 

em midfe‘ pl S madäfiı‘ Ka- 
none, Geschütz; — mädfa‘ Wasser- 
luuf; — mudäffa‘ zurückgewiesen, 
von Jedermann verläugnet, Frem- 

ë mädfa’e Mittel zum 
Abhalten, Zurückweisen. 

‚pr mädfan pl ‚pas madäfin 
Begrübni/splatz, Grab; — mud- 


der; — 


däfin der versteckt, verheimlicht ; ` 


muddäfan versteckt. 
8. madfü‘ zurückgewiesen ; aus- 
geliefert, übergeben, bezahlt. 
AM madfün begraben, vergraben. 
wur a mädaq 
schlagen (dn Stein x BA 
e . 
S midaqq; mudúqg u. § midägge, 


IH pi J madägg Instru- 
ment zum Klopfen, Zerstojsen : 
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Rechtsstreit, ` 

Proze/s; Rechtsvertheidiger, Advo- - 

kat; ale feder Angeklagte, 
E 

l 8 múdqi‘ erniedrigend (Elend). 


* 


Holshammer , Schlägel, Stampfe, 
Mörserstëfsel; — mudiqq der 
fein zerstöjst. 

Ša midgas pl Ye Aa mada- 


qis stark K.; — midägs Seide. 


RE mudäqqiq der fein zerstöjat, 


genau untersucht, etwas pünklichst 
thut, sehr genau ist (2. B. im 
Rechnen); mudäqgay fein zer- 
stofsen etc. 

S madglig fein zersiojsen; ge- 

„ klopft, geschlagen; tätowirt. 

BAR midäkk f. B stark u. zu harter 
Arbeit geschickt; midäkk Lade- 
stock, Setzkolben. 

Kiel As madkübe heisser Kampf. 

uS a) Aa madkük zersto/sen; abge- 
plattet, planirt ; geladen (Gewehr) ; 
hektisch. 

Jar madl verächtlich , werthlos; 


dicke Milch; — 5 JS tamáddal 
sich mit dem Handtuch Air 
abwischen ; sich mit einem Gesichts- 
tuch od. Schleier bedecken ; mudill 
überlegen, stärker, 4 Jo PR 
mädlabe mit Platanen be- 
pflanzter Ort (a. Y. 


nuudallaß polirt, glänzend. 
SI Aa midlak Instrument zum Reiben. 


| ar mudällal verwöhnt (Kind). 


U, If madd zer- aM mudlahimm gang dunkel; 


pechsohware; alt. 

2 madlûg au gegossen. 

uS JA madlük gerieben, gekmetet ; 
geglättet, polirt. 

N madlül worauf hingewiesen, 


ER a 


geneigte wird; bewiesen; geführt; 


Sinn, Bedeusung. 
Sa-Läha midmäge Turban. 


Siada midmak Richtblei des Mau- 


rers; Reihe Steine der Mauer. 


Aada „mädmad If 5 fliehen (9). ` 


e mádmad Fluſs; Strick. 


KÉ mudämmir zerstörend, verder- 
bend; -dämmar zerstört. 

Faha mádma‘ pl alu madämi‘ 
innerer Augenwinkel, Thränen- 

„winkel. 

2 mudämmag Kirnverbrannt; 
gebrandmarkt (Thier). 

wu ndämqas von der Seide 
e (dimägs) gemacht. 

dfaa midmak Teigwalze ds Bäckers. 

ra mädınin fleifsig, beharrlich 
? die S.; beständiy. 

sada midämme Rechen, Egge. 

e aM madmûg geschmückt, verziert. 

2 madmüg hirnverdrannt. 

AA madmüm blutroth. 
= müdma, mudámma mit Blut 
gefärbt; blusroth. 

G. mádan U, If G: mudün 
verweilen, wohnen kel (); in 
die Stade kommen (kg) N); 
— 9 Städte gründen; civilisiren; 
— 6 sioh m eine bürgerliche Ge- 
sellschaft vereinigen: sich ocivilisi- 
ren, verfeinern. 

gr“ müdun pi v. NA 


es mudännis der befleckt, ver- 
unreinigt, profanirt; -dännas un- 
rein, defect; profan. 


2 müdnif an e. ohronischen ` 


Uebel leidend; dem Tode nahe. 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 
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um 


| N mudänmag erfroren. 
65 mädanijj f. A4 ijje in Städten 


wohnend, städtisch, civiheirt; © gA 
Ma ruhiger Tod; in Medina 
gemacht; weltlich; — mdni 
nähernd ; nahe daran; f. Kai 
müdnije dem Gebähren nahe. 


su mad’h Lob (za); — müddah 


Se vola. 

8 V mádde Dehnung, Streckung, Ver- 
längerung u. deren Zeichen: Medda; 
Fäden ds Einschlags ; — midde pl 
V midad Eiter; — müdde pi 
müdad längere Zeit, Zeiter- 
streckung, Weils: ** 6 mein 

_ Lebenlang ; Ende, Grenze. 

2 mudhämme üppiger Garten. 

ba müdhis verblüfend. 

&&mädhun pl 9 madähin 
Oelkrug, Salbenbüchschen ; Wasser- 
loch; — muͤdhin glei/snerisch, 
Heuchler; — & muddahin fettig, 
8g; — mudähhan geölt, gesalbt, 
amgestrichen. 

„ madhür heimgesucht. 

5 madhüs verblüfft, bestürst. 

PM madhün gebt, geraldi; an- 
gestrichen. 

urlada midwäs Dreschinstrument; 
e. Polirinstrument. 

. mudäuhas = (md, 

„ midwad pl O madawid 
Krippe O); — mudüd pl v. 
madd; — mudäwwad wurm- 

„ stichig; voller Würmer. 

J Aa mudáwwir umdrekend,rundend; 

-dáwwar gedreht, gerundet, rund. 


` moda midwas == . 
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G 


S., S. madûf aufgelöst, 
macerirt. 

— e midwak Steinmörser zum Zer- 
stofsen, Zerreiben. 

Ayda midwam immerwährend. 


6 mudäwwin der e. Diwan 
(Gedichtsammlung) zusammenstellt; 
dr einträgt, registrirt; mudäwwan 
eingetragen, registrirt ; ine. Diwan 
vereinigt: pl wo) mudawwanät 
Sammelwerke. 


6 „mäda J, If mädan strecken, ` 


ee A 
dehnen (vgl. Ar); — 3 If Bloler ö 
Einem Frist gewähren (A | 


A 2 G; — 4 id. Acc.; 


in hohen Jahren sein (ed); es? 


6 dauern, so weiter fortgehen ; 


sich in die Länge ziehen; in 


einer S. verharren &; solas 


„žl & im Irrthum weit gehen, 
verharren; zögern, zaudern 3 C.; 


Einem noch länger bleiben P.; 


ans Ziel gelangen. 


5 mädan Dauer, Periode, Er. 
streckung, Ziel : ud war 
durch alle Tage, immerfort; Be- 


.. e e D e 
reich — S AS de 2 
weit das Auge reicht; pl v. Sacha, ` 


mud pl sin} amdä’ e. Mai AM madjün verschuldet. 


D o3 


(A, Sur. 


sa mádijj pl e ámdije mit 


Steinen eingeschlossener Platz, bes. 


Wasserplais; Wasserrinne vor 


„ dem Reservoir. 
(SA mádi’ f. XÍ mádi'e krank. 
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S. 


G midjân pl l madäjin 
u. ( madajin tief verschul- 
det; der viel herleiht. 

ga madih u. 8 5 mada ih 
Lobenswerthes; Lob. 

A madih pl L mädaha’ 

“ treflich, herrlich, gro/s; middih id. 

Aso madid pl ha müdud u. 
J midad gestreckt, lang, grofe ; 
= EA AM 50 lange Zeit; 
Gras, Heu, Stroh; e. Versma/s. 

Aa mudir der umdreht, in Gang 
setzt, e. Rundgang macht ; Bezirks- 

„vorsteher, Gouverneur, Direktor. 

u mudirijje Amtsbezirk. 

( mädjan Midian; — madin 
Schuldner; belohnt, vergolten; — 
mudin der vergät; — mudäjjin 
tolerant in Religionssachen; der 
Geld leiht, Kredit gibt, Gläubiger. 

Ay madine pl ( mudn, m ú- 
dun u. ( madâ'in Stadt; 

„ Medina; Im o Bagdad. 

2 midjanijj Midjaniter ; madi- 

nijj Städter, städtisch. 


Kurs mädje, midje, müdje pè 2 
mädan, midan, müdan gr. Messer; 
Handhabe des Bogens; müdje 
Ziel, Grenze. 


ge miid’i krank; krank machend. 

9 5 3 

, Ao mud, mid sei, seitdem (für 
. 

si Ar maddA’ Onanist; — . 228. pi. 

ÖL mudab gesehmolsen; 2. Kar. 
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S mugá”ab mit Stirnlocken | 


Gales: befranst. 

SES madabih d v. &. 

. müd abe wolfreiche Gegend. 

2 madähir pl v. N. 

Dia u. & pl v. N. 

ws 5 madärif „ 

Lë 5 madäri pl v. ( 

Si madd u. 5 das Schmecken, 
Geschmack, Gaumen : e — 
Feinschmecker, Epiłkurder; Un- 
terscheidungsvermögen. 

8,5 fja mudäkare Besprechung, Dis- 


— madäkire pl v. dE Aa. 
EW v. &. zl ae v. JG. 
madämm pl v. . 
Pte madähib pl v. . 


= 


madbüh geschlachtet, geopfert; / 
getödtet; heiser ; gewässert (Pein). 


d 2 madbür geschrieben. 


| „ madbül verwelkt. 
ch a máäih 4. If mädah die 


| 
| 
f 
| 
i 
| 
| 
| 
| 


inneren Schenkel aufgerieben od. dn 


Wolf haben Gel ANKE 3 
o i, (fe 
e — 5 saugen (Ah. 


| ** u. ** mädah Honigeaſt des 


wilden Granatapfels; — zei 
diesen. Saft aussaugen. 


putation, Konferenz; Erwähnung; ` sld madhât daumlose Gegend. 


— mädhar pl Did madähir 


S mudäbb, mi. der die Seintgen, 


seine Frauen wohl vertheidigt ; — 
8 madäbbe fliegenreicher Ort; 


midäbbe : madabb Fliegen - 
scheuche. 
sa mädbah pl sul“ madäbih 
Stelle der Kehle, wo das Thier 
geschlachtet wird; Schlachtplats, 
Opferaltar ; Hochaltar; Amphi- 
theater für Gladiatoren; — midbah 
Schlachtmesser; — mudäbbih der 
schlachtet. 

S mudäbdib aufgehängt u. 
in der Luft schwankend; unent- 

„ schlossen. 

* mudäbbir schreibend; .däbbar 
geschrieben ; gestickt. 

ud madbüb von Fliegen geplagt | 
); wüthend. 


| 


nn —pũ m 
— ſD— . —— —— nn 


Vorrathshaus, Speicher, Magazin ; 
pl Gedärme; — muddähir (u. 


PER muddähir) aufsparend, 
aufepeichernd; seine Kräfte scho- 
nend Pfd. ; -dähar aufgespeichert; 
mit Pulver auf der Pfanne (Flinte). 


> Jr madhür als Vorrath aufge- 
w 


häuft; adoptirt (Sohn). 


aha a mädir A, If mädar verdorben, 


faul sein (Ei, Nufs md); ver- 
dorben sein (Magen), getrübt sein 
(Seele e); — 2 zerstreuen, 
trennen; — 5 = 1; serstreut 
werden (3,35). 


Aa májir f. u oerdorden, faul; 


mädar, midar s. . 


aha midr pl g „IM madäri‘ u. 


e Aa madarr Grensdisirikt 
zwischen angebautem Land und 
Wüste. 


uf * midrät s. (5) Ju, 
kel . midrab Zunge; — mudärrib 


schärfend ; -rab geschärft. 
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3. mädraq Jf 8 werfen kel ei „. mädkare de Trudi nung Würdiges, 
Erwähnung ; ; ë múđkare Mansweib. 
5da midárre Dreschflegel. 3 E EE 


N 5 „Mmidrawäni beide Bogenspitsen. 
up 2 madrür gepulvert; serstäubt. 


Lë r midran u. 5 midrät pl | 


| 
| 
l 


Lë D madäri Fuiterschwinge, ` 


a S 
. Strohgabel; múdri s. 4, e you. Lie, S 
„ mäda A, If mad‘ u. Zëha | 


möd'o den Sachverhalt, die Kach, 


richt nur zum Theile mittheilen ` 


(„EU yarn A H de 
lan; ai a); Lines e schwören | 


Sl); Hie/sen (Quell I). 
6 md ën zahm, gefügig H.; 
sehr gehorsam. 
0 ³ mũq in gefügig, gehorsam. 
J 2 mad ur geschreckt; bestürzt. 
D mad'ùf vergiftet. 
PM müdfir stark riechend (Moschus). 
- Er madfüf fertig, bereit. 


S. mádaq U, If madd mit 


Wasser mischen (Milch ; 


SLO); + ohne Geschmack, Ekel . 
erregend sein (Speise) ; geheuchelte 


Freundschaft 
(ah Al LI All Y; 


od. Liebe zeigen | 


~ 3 = 1; E. durch erheuchelte ` 


Liebe täuschen; — 8 gewässert | 


werden (Milch). 


Gia + máłig ohne Geschmack, | 


Ekel erregend. 
EE o — 23 hal tamädgar ver- 
dorben sein (Wasser). 
made gewässerte Milch. 


Pr Ju müdkir u. BL midkAr nur 


warnend; Warner; den Namen 
Gottes nennend (e, d J dikr); # 
Verbalnote; — mudäkkar männ- 
lich; von gehärtetem Stahl; 7. 8 
hart, gefahrvoli; 8 Mannweib. 
Bisi: Jr madkübe tugendhafte Frau. 
E? Aë madkür erwähnt, berichtet; 
bereits erwähnt oder genannt; 


ES M oben beschrieben; 

Li XI alles Erwähnte. 
58 Lei mudäkki Greis; pl 
, el & madäki sechsjähr. Pferd; 


Ss SÉ + Wein im Meſiopfer. 
E mädal U, If maġi u. madäl 
e. Geheimni/s bekannt machen kl 


pa y- e re 
G NM, Ye ug wä Aha 
dJ); — b) N A, e. Geheim- 
nifs nicht bei sich behalten können 


S; — c) Jóa id.; — 4 u. H 
einschlafen (Fufs vo =, 
mad Erstarrung; Einschlafen 
der Glieder ; G 
freigebig; — mudill demüthigend, 
erniedrigend. 
2 müdlaq mit der Zungenepitze 
ausgesprochen; — mudällag mit 
„scharfer Spitze; gewässert (Milch). 


MA muqallil demüthigend; -állal 


gedemüthigt ; gebändigt, zahm, 
Aa madälle Zustand der Erniedri- 
gung, Schmach, If Js PR 


Knaben gebührend; den Mann ST magläl erniedrigt, demüthig. 


erprobend, hart, gejahrvoll; 8 | 


Aa midlan rukeloser Mensch. 
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ade mudimm tadelmswerih, verächt- ` Stierhorn; Zunge: mudáwwid 
lich ; schadhaft. Treiber. 
Aaja „mädmad I/ ë lügen (O). 


Ad muddmmar Theile zwischen 


den Schultern : LAN él; e 


drückt schwer. 
AN mudimmam viel getadatt. 


Sab madänme Zadel, Schelte, 


Schmähung ; pl SES madamm Ta- 
delnewerthes ` Schutzverpflichtung : 
„ drückend, lästig; u. 
madimme Scham wegen Tadels 


Ae 7 e * „ 
9 er hat ihm 


dn Gefallen schandenhalber gethan. 
apada madmûm getadelt; tadelns- 
werth. 
&midmiqd groſeor Lügner. 
&niqdnab Löfel; 
schuldig, Verbrecher, Sünder; — 
mudännab geschwänzt ; e — S 
Komet. 
Ps mädhab pl & madähib 


325 mad ub mit wunder Kehle 


— müdnib ` 


Pfad den man wandelt; Sekte, ` 
ehule; religiöser Glaube; Mei- 


nung; Gesetz, Regel, 5 
Wurzel, Ursprung ; Aberitt, Senk- 


(8. 0). 


3.5 mad’äf vergiftet (Trank). 

6 x máda J, If madj (u. 2) zur 
Weide lassen (Pferd E. Ai 
Samenflufs erleiden (durch Be- 
rührung, ohne Coitus); — 2 s. J. 

8 midja; pl S madäjig 
mit viel Ritzen; Ausplauderer. 

ud mudib zum Schmelzen brin- 
gend; „A mũd'ib erschreckt. 

n mädjahe Wölfe pl. 

Sud madid Lügner. 

ES müd’ir der antreibt, stacheli. 

ade mudi der veröffentlicht, be- 
kannt macht; Räuber. 


Si madiq gewässert (Milch). 

aha mudil schwach ; weich (Eisen); 
— mudäjjal mit langem Schlepp 
od. hängendem Saum; mit Ap- 


1 madijje, mädje pl ln“ 
medijjät u. sie mid: Weib. 


- 
VE 


grube; If ,; — mödhab | g^ „ mar U, Ij marr u. murür an 


vergoldet; rothbraun Pfa. ; 
mudähbab vergoldet, goldgestickt ; 
-dábhib Vergolder, Goldatioker. 


Ä 


J 


IPA mädhil in Erstaunen seisend. 
BE müdhin die Gedanken ab. 


miehend, 
kelen Aa midwab Sohmelztiogel; 8 


Löfel; — mudiwwab geschmolsen. ` 


Sy midwad Futisrsack; Krippe; 


i 


Einem vorbeigehen, hg ae 


passiren (A 5278 G Gy 
s, j>); an Einem vorüber- 
gehen Aoc. od. kel od. ; vor- 
übergehen, vergehen, verfiefsen 
(Zeit); Einem zusto/sen, geschehen 
kel t sich entfernen, weggehen; — 


GP * Y Dn A, P Ha 
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maräre bitter sein * ): — 


2 bitter machen, verbittern— 


8 3 
3 If lag mit m vorübergehen; ` 
mit Em ringen; If 95 u. da N 


herbeigeschleppt werden ( „h; 
— 4 Z. (den Fluſa) überschreiten 
lassen (auf der Brücke )); 
vorübergehen, passiren lassen; 


1 de G = A Einem 


das Messer durch die Kehle ziehen ; 


bitter sein; bitter machen; den 


Strick stark drehen; — 8 vorüber- 
gehen, übergehen N od. ; — 
10 id.; fest, beharrlich, ausdauernd 
sein : u Pe seine Kraft 
ist ausdauernd ; dauern, beharren, 
fortfahren $ f.; wohnen, bleiben ; 
bitier finden. 

P marr das Vorübergehen, Passiren, 


Verflieſsen; ununterbrochene Dauer: 


Aa —dabll die Speise ist 
mir wohlbekommen; — A, If 
mar’ essen, kosten ( ); be- 


schlafen (et>); — b) S2 ge- 


sund, heilsam, wohlthätig sein 
(Speise, Futter); einem Weibe 
ähnlich sein (in Haltung, Rede 


A Lo); — d sen Jr ga 
gut anschlagen (Speise); gesunde 
Luft haben (Gegend 91,9 „m>); 


If 5 männlich, mannhaft, 
tapfer sein; menschlich sein ( 
Kall Ai: — 4 gut anschlagen 
Acc. (Speise); — 5 Männlichkeit, 
Menschlichkeit zeigen; — 10 die 
Speise leicht verdaulich u. gesund 
finden. 


la mir& Streit, Disput; Zweifel 


J „ * ‚de im Plusse der | 


Zeiten, immerfort; Mal: e P 


vn? ein od. zwei Mal; eiserne 


Schaufel; s. P? — mur pl. 


If 3 (5 x; für das fig. 
ölel a mur At Verstellung, Heuchelei, 


If 3 ws) ja 
5 
wha mír'ab der ficht, ausbessert. 


` ` ga oa muräbät höfliches, schmeichle- 


risches Benehmen; das auf Zinsen 
Leihen, Geldwucher, 3 sii ai 


£ 8 


Jr amrâr bitter; Bitterkeit; | i murübahe ds Gewinnmacken, 
EE Handelsgewinn. 
62 asl marabid pl v. . 
2,2 mer, mir, mur’, p. 521 Mann, | D maräbit pl v. dann; — mu- 
"Mensch; Wolf; a. fig. räbit als Soldat (Reiter) an der 


la „ mára’ A, leicht verdaulich sein feindlichen Grense postirt; Gar- 
u. Einem gut anschlagen Acc. nisonssoldat; Vertheidiger des 
Be de 2, Islam; geduldig, ruhig; & mur, 

(Nahrung aut Ian db zer 48, das Eomploliren. 


Li * LI Gel * al pl v. A; Sl v. . 


Lef 
. , eil V murabi Wucherer. 


e marrät pl v. Ben 

A v. ; Civ. 8 

S V marüt Hintere des Pferdes. 

(IV mara pl v. . 

Gë marå f pi v. ETA mung it 
zurückkehrend; 8 mur&ga'e Rück- 
kehr; das häufige Zurückkommen 
au/ e. S., häufiges Zurückgreifen 
(2. B. zu e. Buche), Wiederholung 
(Studium); Rekurs. 

dola pl v. Y u. Ka 

d muräh pl 8 murh Erholungs- 
ort; Stall, Fferch; — miräh 
Freude, Heiterkeit. 

2 marâhil pl v. I; ë 
murähale das Satteln- u. Beladen- 
helfen; Aufbruch, Abreise; Reise- 
kosten. 

Dia pl o ma; r. 
8 . a. GOD 

>|; Lan Ze 

O maräd (u. Ola marräd pl 
A „ marärid) Hals; — muräd 
gewollt; das Gewollte, Gewünschte, 
Beabsichtigte; pl ww) Wunsch, 
Absicht, Sinn; ungefähr; — 8 
marâde Widersetzlichkeit, rebeli- 


sches Wesen ; — murâdde Zurück- 


weisung Zu dn e 

Glas mardi? pi v. REIA. 

ol murddif der ter Einem 
als Croupenreiter aujfsitst; Er- 
satsmann,, Stellvertreter; gleich- 


bedeutend, synonym; daf gefolgt ` 
e. Asa; Solo. Ne. 
Einem Aufsitsen, Stellvertretung, | 


von etc.; 5 murddafe das hinter 


Synonymie. 
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vol 


, gla marädin pl v. „A. 


( A murädi wunschgemä/s, gün- 
stig; -Adijj Freiwillig; — maräda 
pl v. Sla; — marâdi Hosen; 
Füfse(K., Elephant), pl v. (80 . 

A marAr Strick; — mirär 73, Ay: 


pl v. P márre : Ar miräran 


oft, s. 8,2; — murär e. Bitter- 
pflanze; — 5 maräre Bitterkeit ; 
pl pla mar&’ir Gallenblase. 
S v. 8% * v. deg 
Kal a mirärijje Galligkeit. 
* maräz u. 8 Gewicht; Du. G. 
beide Brüste. 
kel? da maräzib pl v. . 
1 marũzibe pl v. G. 
jia murkzin Hausgenosse; 5 mu- 
räzane das Zusammenwohnen. 
uipa maräs Kraft, Macht; — miräs 
id.; tuchtiger Geschäftsbetrieb 
3 „ — marräs stark, mäch- 
tig; — ë maräse Zeftigkeit, Strenge. 
ma maräsib pl v.. 
E murũsil der Botschaft sendet, 
Korrespondent ; 8 muräsale Brief- 
wechsel, Korrespondenz, Vorla- 
dung. 
ni maräsim Spuren, Zeichen, 
Gebräuche, Sitten, Anstandsregeln, 
Ceremonien, Vorschriften (pl zu 
om; rasm). 
ne rt u Blu. 
ws pi v. 3 u. A 
— A maräsim pd v. ,. 
Y mirâé Erbrechen (Vomitus). 


Uol pad maräd pl I. marũ id 
harter Tiefjgrund mit Wasser; 


dal, 


— muräd schädlicher Mehlthau ; 


— mirâd pi v. (as. 
. a murädät das Streben Einen 
zufrieden au stellen; gegenseitige 


Einwilligung: Sol e 2 


in gegenseitigem Einverständni/s, ` 


3 5%) * 
Séil marädi‘ pl v. ema 8 mu- 


räda‘e das Säugen, od. Uebergeben ` 
des Säuglinge an e. Amme3 go, y. 
ol pi v. On; S v. 


. 

bi mirät pl v. Daa. 

gl A miri Fett. 

ölel a murä’ät Beobachtung, Inacht- 
nahme, Berücksichtigung : Bel a 


J aus Rücksicht auf. 
Acla mar if pl Nase u. Umgebung. 


f A mert plv. çS; — murâi 


der beobachtet, beachtet, berück- 
sichtigt. 

Ey marâg u. ë Ort wo das Thier 
sich wälzt; 5 marrige der sich 
viel wäizt. 


A a marâgib pl Bedürfnisse; — | 


murågib begehrend, geneigt; — 
ë murâgabe pl Cl Begehren, 
Wunsch, Neigung. 


Abia murkgim widerwillig; 8 


-game Abneigung, Widerwille. 
9 marafid pl v ; muräfid 


gegenseitig Beistand leistend; ë 


muräfade gegenseit. Beistand. 
C maräfid ofens Thelgründe. 
S marafi“ pi v. es; — mura 

der e. 8. vor Gericht bringt; ë 


murũfa e das. vor Gericht Bringen 
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a 
einer Rechtssache, Anstrengung 


eines Processes. 
ale marâfig pl e ; — 
muräfigq Neisegenosse, Kamerad ; 
8 muräfage das Zusammenreisen, 
Genossenschaft. 
la maräg pi v. SA; . „. 
| alsi a murägät Vorsicht 3 ei Ge 
ven leg marägib pl v. Y; murägib 
der beobachtet, späht, ausschaut, 
wartet; 8 murägabe Wache, Beob- 
achtung, VDeber wachung; Betrach- 
tung, Nachdenken. 
| V marägid pl v. Ada. 
Ä WR, marägi pl v. GET Sim u. 
Sio markgija Hypochondrien, 
Weichen (Du. veel 
` wel La maräkib pl v. kel A. 
1 marakibijj Schifskapitän ; 
Wagenlenker. 
| EE maräkiz pl v. d „a. 
asia muräkade Wettrennen. 
| JS Lu maräkil pl v. * 
| ei La muräki ausdauernd; Kei 
muräkije pl el La maräkl eine 
| Bittersalspflanze ya. 
V maräkib pl v. IS A. 
| pipa marâm pl C Begehren, Streben, 
Absicht, Zweck, Wille, Wunsch : 


` all = nach Wunsch, 

| G de A, feindesliges Stre- 

| ben gegen E.; das Aufsteigen. 

, Suaia murämät das Wetteifern im 
Sohte/sen, gegenseit. Beschie/sung 


83 
Ca 
Pr murämir ,, nichtig; sart, 
weich u. sikternd. 
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le pi v. sA ila a. hia mara ja die Miichadern; pl v. 
Sl a marâne Uebung, If 6 «i d 


u . 
E 
— murräne pl c / murrän har- Wa murajät Heuchelei, 3 sh 127 
ter, geschmeidiger Speer. A r murdja’e Wachsamkeit, 
%% marat Anblick, Antlitz : 8 
Ge pi r schön zum Anschauen; 3 u d 


würdig; — micht pl , ll RS Aa WT Beruhigung. 
marâ'i u. Ma marâja Spiegel. da plo. aA u d pr 

P máre Frau, Weib; Wòlfin; . mark d pl v. mr A 
Anblick ; geeignet; leicht verdau- | Xal a mirßje Spiegel (für Ba e. d.) 
lich, gesund (Speise). 

gel r marie leichte Verdaulichkeit, 


| el . Pr, mar 1 pl v. sla; — 
3 S A ai mur At für OD pP | 5 I yo) pré un 
C msrähiß Rangstufen v. La. | © + maräbb Haus, Wohnung. 
RS! vg murähiq der Pubertät nahe. 
AD) g> marâhim pl v. . 
c! ø murâhin der e. Pfand giebt 
od. weitet; 8 murähane ds Wetten. 


se! a marähl pl v. 59 U. 
la maräwih pl v. K>» A. | i 
802 muràwade dringendes Bitten, | 27 muräbbab in Syrup od.’ Saft 


su rä marbå' Leiter, Treppe; . 

£ us? ` 

L ° märba' u. § Hügel, hoher Ort. 

di r mirbë pl Sai P marhbt" Ort 
mit Frühgras; Viertel der Beute; 


von gedrungener Gestalt. 


eingesotten, Confituren (pl c); 

„ersogen;; -&bbib der einsiedet. 

er muräbbib Gewinn dringend. 
ep rä mirbad Kameelstall ; — mur- 


Verführungsversuch 3 dei a 
Biel gA maräwise Leute aus Merv. 
Këel rä muräwage Hinterlist. 
el x muräwafe gütiges Wesen. 


` ) badd aschjark. 

. A murâwiq Thornachbar. G märbid, bad pl ual rä mard- 
O99 P mur un p? v. , ei * bid Sohafpferoh; Nildlager, 
Sol ra marâwi pl v. (%. Löwenhöhle. 

e 20 227 märbat, bit Stall; Pferde- 


| * DH ` N 
EE E RER tee? Reie relais; mirbat u. & Kette, Strick, 


EE ws! EE EI 62 Band, Riemen; Zügel; Packet, 
Waarenballen ; Straufs, Bouquet. 
er in Sicht (von mir), up 8 


| S märba‘ pl Sal pr maräbi‘ Früh- 

dem Anblick | lingszelte, Frühlingsweideplatz ; 

a A már'ijj == (6% Fan | Sommerwohnung; — mirbha: u. H 
e 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 96 


we 


Lasthebel, Hebebaum; — mürbi‘ 
Quartanfieber, mùrba damit be- 


haftet; g3 f. 8 murabba- vier- 

eckig; u. 5 Viereck, Quadrat; 

„Vierzeiler ; viereckiges Polster. 
ER * muräbbage Butterbrot. 


maräbbe Herrschaft; — mu- 
rábbe Zingesottenes, Confituren. 
2 A marbüb aufgefüttert, erzogen; 
unterthan, eigen; Unterthan ; 
Sklave. 
2 A marbüß erwartet; vor der 
Bestellung bewässert (Feld). 
by r marbüt angebunden, gebun- 
den, befestigt; herabhängend ; ab- 
hängig ; wohl verbunden, gramma- 
tisch richtig, regelmä/sig (Sprache); 
6  sprachunfähig ; impo- 
tent (in Folge Zaubers) ; suspen- 
dirt (Priester); Asket, Marabut. 
en marbũ vierfach, geviert; von 
gedrungenem Wuchse, vierschrötig ; 
„vom Quartanfieber befallen. 
wer märba Ort wo Einer aufge- 
wachsen ist, erzogen wurde; Er- 
siehung ; — mürbi der Wucher- 
einsen nimmt; — márbijj auyer- 
zogen; vermehrt; — g mu- 
räbbI der erzieht u. beschützt, 
Protektor; der Früchte einsiedet, 
Confituren macht; muräbba er- 
sogen u. beschützt; herangewach- 
sen; Bingssottenes, Oonfitüren (pl 


* 


/ murabbajät). 

DAs márat 7, If mart glatt machen, 
glatten (dal) ; wegjagen (Ke 
G). 
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er 


smart pl GC cl amrât u. is A 
murüt vegetationsiose Wüste ; ganz 
haarlos M. 

— * murtäb zweifeind, unentschlos- 
sen; Verdacht habend; abhängig. 

2. mirtäg pl e? rg marâtig 
Riegel; Allee, Baumgang. 

zör murtäh ausgeruht, getröstet, 
erleichtert; rasch bei der Hand, 
leicht su e. S. zu bewegen, 6. &. 
anstrebend, darauf aspirirend; 
das fünfte Pferd im Bennen. 

Vol murtad geübt, gedrült. 

8 rä murt“ erschreckt. 


rs murättib der ordnet, jestsetat ; 
Schriftsetzer; -rättab geordnet, 
festgesetzt, geregelt, regulär; be- 
reit; Gehalt, Gage u. Fourage : 
pl Ol murattabät regelmäfsige 


Lieferungen; — SW * murtabb 
dem Wohlihaten erwiesen werden; 

S "Wohlihäter. 

LS g> märtaba' Wachthurm, Warte. 

6 * martaban w. an, banijj 
feinstes Porsellan, Gefäfs; ein 
feines Gewebe. 

7 murtába' Frühlingswohnung. 

RA p^ murtäbig verwickelt. 

XS märtabe pl sl,» marktib 
Leiter- od. Treppenstufe; Stufe, 
Grad, Bang, Würde, Ordnung 
GC SS A A1 aber natur. 
Ordnung) ; Klasse, Kategorie ; 
Hierarchie; Teppichsits, Matrase ; 
Stockwerk; Höhe; Wartthum; 
ganser Ton (Musik). 

gi múrtag Bleiglätte ; — murtägg 
aufgeregt, mitornd. 


S 


ER murtägih auf- u. absohwin- 
gend; wackeind ; geneigt. 

AEN P murtágil der aus dem Steg- 
reife spricht, extemporirt ; -tágal 
actomporirt. 

ai rg murtähil aufdrechend, ab. 
reisend ; wandernd. 

2 * murtähi gelockert, schlaf‘; 

S eninervt. 

„ ²murtadd zurückgewiesen, aus- 

~ gestofsen ` Abtrünniger, Renegat. 
3 zë murtädi‘ der sich abhalten, 
hindern läafst; verhindert, abge- 
wiesen; mit Safran gefärbt; par- 
fümirt; der sich beflecken läjst. 

S A murtädif der hinten aufeitrt, 
Hintermann. 

* * murtaziq dem sein Unterhalt 
angewiesen ist, Pensionär, Stipen- 


disi, Freitischler ; -tázaq Nahrung | 


u. Unterhalt. 


pean A murtásim der sich fügt, ge- 
ee den Islam bekennt, AU 


Gr sagt; gottergeben; -tásam 
gestickt, gemalt. 

LS A murtáfi der sich bestechen 
lä/et. 

la murtädi der sich zufrieden 
‚gibt, -täda was Beifall hat, an- 
genehm ist; ell Ali 

er márta“ pl 81 marti Ort 
wo Alles in Ueberfiufs vorhanden 
ist; Weideplats, Wiese; — mürti 
fruchtbar. 

Ass A murtäid sitternd, erschreckt. 

A murtä'T auf die Weide gehend. 

EN A murtafi erhaben, hoch; in 
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Gr 


hohem Runge; im 
stehend. 

Si murtäfig sich anlehnend, 
stütsend ; feat, solid; Géing Buhe- 
Bett; Einkehrhaus. 

— pr murtägib Wächter; wartend. 

* rä wurtägl emporsteigend, sich 
erhebend ; -táqa erstiegen, Auf- 
stieg, Gipfel. 

KA ø närtak, mürt. Bleiglätte; — 
murtäkk in grofser Verlegenheit, 
sich nicht zu helfen wissend. 


Nominativ 


AS * murtäkim auygehàuft; ver- 
mehrt; Gi e tákam Wegmitte. 

2 pr murtäkI der sich anlehnt, 
stilist; -täka auf den man sich 
verlassen kann, Stütsplats. 

Ai murättil singend ; Sänger. 

2 murtami weggeworfen; Vor- 
posten, Vorhut. 

RAS P mirtane Butterbrot. 

G + murtähin der e. Pfand nimmt, 
e. Hypothek od. Garantie ver- 
langt; -tähan verpfändet, Pfand, 


Hypothek. 
DA e Dër U, If mart bensisen 


Lal? erweichen (G schla- 
gen ( red; im Wasser auflösen 
(Aranesi Aa); mis den Fingern 
serdrücken ; serkauen ; die Finger 
kauen (CY; saugen (Jaa); — 
b) Gin 4, If märt sich im 
Streite geduldig u. mid erweisen 


GE 164 


serqueischn; — 7 zerquetscht, 
zerkaut werden. 
© mart das Zerqueischen; — 
märit geduldig, mild s. vor. — 
muritt alt (Brot). 
olsa marfät pl ‚os A marin Lei- 
chenrede, Elegie auf e. Todten, 
Todtenfeier, Todtenklage ; If ES PR 
AS, märtad Löwe; grofsherzig. 
AS märtim, mirtam Nase. 
Rai A märtije = ua. 
* märag U, If marg das Thier 
” weiden lassen Lepchl Yu; 
(die Meere) frei Zeien u. sich 
vermischen lassen (Gott al! de 


Ur Ò e 


C h; mischen (diS); 


—— — EE 


— b) ec A, If márag sich be- ' 


wegen, nicht festsitzen (zu weiter | 


Ring am Finger u); in Un- 


ordnung sein (Geschäfte, politische 
Zustände oh >| . 


wol); — 4 = la. 


Sr? marg pi z? P murûg Ta 


Marschland ; Grünland; rr z ER 
Durcheinander, Wirrearr, Auf- 
ruhr; — märag Frei weidend 
Ke; márig in Unordnung, ver- 
wur; — murigg dem Gebähren | 
nahe (Stute). 


(> * múrga’ pl > P murga’ün 
: aufgeschoben, vertröstet. 


ul> * mirgäs Sonde (Stein) zur | 


Messung der Brunnentiefe. 

SH * mirgkm Wurfmaschine. 
* P margân 6. Würskraut ; u. 
7 murgän Nuk. N Koralle; Perle; 
Scholle (Fisch); 8 e. Frauenname. 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


i 
| 
i 


| 


* 


1. * margåt Hoffnung, Erwartung. 
wen * muragg ab geehrt, verehrt; 


gestützt ; fest, solid. 


e> pr murdggih überwiegend, vor- 


wiegend, vorzüglich, wahrschein- 
licher. 


> * muräg gaz rhythmische Prosa 


ohne Reime. 


eg ap márga“ u. ë märgi'e Rück- 


kehr, If weg w märgi‘, márga“ 
Ort zu dem (od. von dem) man 
zurückkehrt, Zuflucht, Asyl; letz- 
tes Ziel; Wiederholung; pl > * 
marägi‘ unterer Theil dr Schulter; 
— mürgi‘, muräggi‘ was sum 
Wiederkommen od. Wiederholen 
einläd, vortheilhaft; wiederer- 
stattend. 


> + mürgif der beunruhigende 


Gerüchte ausstreut, Lärm macht, 
Wühler ; Du. G ge! Wasser- 
krug u. Becken, die nach Tische 


umyehen. 


don mir.al pl jia marâgil 


e. grojser Kessel od. Kochtopf; 
Kamm ; u. márgal e. gestroifies 
Kleid; — múrgil Knaben ge- 
bährend; — märgal pl v. >); 
— murággal E 
bemalt. 


mA mirgam mark; muräggam 


zweideutig, zweifelhaft. 
Sr margüww erhofft, u 
erwünscht. 


A margüb verehrt. 
S margüh (von der andern 


Wagschale) erwogen, leichter 


mg A 


an Gewicht od. Werth, übertroffen ; 
„ Schaukel, Hängematte. 
EN P margübijje ds Vorwiegen. 
— * margüse Verwirrung. 
g>r margfi‘ surtchgesandt, vu- 
rückgebracht, u. W Antwort. 
yet margũm gesteinigt; steini- 
genswerth ; der Teufel. 
> * margûne Kürbisflasche. 
— mürgI der aufschiebt, hin- 
hält; u. H dem Gebähren nahe; 
= NH geschüttelt, erregt. 
ele e märih A, J märsh sehr 


munter u. ausgelassen sein Si 
a») ; ink u. munter sein 
(A)): stols sein (IAI); ge- 
hobenen Hauptes einherschreiten; 


— 7 cr (für ir +); einölen, 
einreiben, leicht mit Lehm über- 
ziehen; — 7 Pass. 

rä mérah Munterkeit, Ausgelassen- 
heit; Stolz; — märih pl ef rä 
märha u. ef) P maräha munter, 
ausgelassen. 

C V mirhad pl C rä marä- 
hid Misthaufe; Abtrüt; Wasch- 
plate. 

( pa marahan Ausgelassenheis. 

AD A märhab Weite, Geräumigkeit, 
weitgedehnter Raum: dem Ein- 
tretenden sagt man: WM 457 
od. L, . Geräumigkeit u. 
Bequemlichkeit (biete ich dir), 
d. i. Willkommen / genire (od. 
fürchte) dich nicht! gerne 
märhab 7/8 Einen so willkommen 
heijen kel P. 
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Var A 

ua A mürhad gewaschen (Kleid); 
ë mirhade die Wasch- 
plate. 
277 mirhal u. — mu- 
rähhal gesattelt, zum Aufbruch 
kommandirt ; ë märhale pl 
Ae Amarähil Tagereise; Station, 
Haltplatr, Einkehrhaus. 


> r murähhim sehr mitleidig. 

Ken A märhame pl = mar- 
him Mitleid, Erbarmen; Gunst, 
Wohlthat, Geschenk ; gutes Werk. 

A r mirhe Waarenlager, Magazin. 

J> * marhül gesattelt. 

A> A marhûm der Mitleid finde ; 
f. 8 von Gott zu Gnaden ange- 
nommen, selig verstorben, 5 Me- 
dina. 

‚Pf gg Schlachtfeld; ha pi v. 


t vus 


iu. Kä getroffen / (>? 
Gë D — murähhi Mühlenbauer. 
* e märah A, If marh scherzen 
Yi u. 2 salben, einölen u. 
erweichen, einreiben ( 


Su; — 4 weich u. mürb 


machen (den Teig ASA 5); — ő u. 
7 geöl, eingerisben Ster 

8 nr marh e. Baum, dessen Holz 
leicht Feuer fängt (salix campe- 
stris); — märih weich; — mürrah 
Wolf; — ë mürhe pi Sr murh 
unreife Dattel. | | 

siS f. márha’ pl e) rä marähl 
rasch u. munter An. 

aSa murdhhiß der Erlaubnijs, 
Urlaub, Volimacht gie, der er- 


AÈ rä 
leichter‘; — murdähhaß deurlauds, 
erlaubt, ermächtigt. 

_+> Amürhim u. Bbrisend (Huhn); 
— murdhham mis Marmor ein- 
gelegt; verkürzt; -rähhim Marmor- 
schleifer. 


0 


s „> ‚A múrhi der schlaf herab- 
» hängen, herabfallen a 


s o9? 


‚> pr mürha u. «> 7 märhijj 

gelockert, schlaf, nicht gespannt, 

bis zur Erde herabhängend ; 
s GA 

ser ko -, impotent. 

+ märad U, If mard schneiden 
Y; J's Ehre schädigen ( 
S „* U); die Brust 
saugen (); beneizen u. er- 
weichen (Brot 2 > asa); 
If mard u. Ja murûd einer 
S. Fleifs u. Ausdauer widmen, 
sich in ihr üben, an sie gewöhnen 


3 


(* (inte gA: — U, If 
Sy A murûd u. 602 A murûde 
(u. D If 80 P marâde) in 
Widersetzlichkeit u. Empörung 
kühn beharren, unter dn Rebellen 
dureh Kühnhet hervorragen 
(Kalili ei d Lico h; — 
b) a 4, If márad u. 80 


murûde e. eben sprossenden 
Schnurrbart haben (sonst noch 
zn) bartlos sein (9 Al, Lo); 


— o) ER ea, 2 (gieich- 
mäfsig u.) sehr hoch ausführen 


(den Bau -L H A. 0,4 
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sigaw); —5 sich frech u. wider- 
setzlich asien, robelliren. 

„ mard frische Frucht ds Baumes 
us! JE — murd pl v. A al. 

A pr waradd Bückkehr, das Zurück- 
schicken, Abweisung, Verweigerung, 


Antwort; — murläd pl A 
marädd mit geschwollenem Euter ; 
lang unbeweibt ; geil; rollend (See). 

slopa f. v. OH, N v. . 

pimo f murdärsang u. * P 
Bleiglätte pers. 

alo mirdam nichtanutzig M. &. 

OI p mirdat = (594; Klinker ; 

oberer Mühlstein ; I eberrocł. 

KA * muräddad schwankend gemacht, 
unentschlossen ; wiederholt; gzu- 
rückgewiesen. 

RE * märdage pl go! * marädig 
Muskeln zwischen Schulter u. 
Schlüsselbein ; blühender Garten. 

30 + mürdif der e. Hintermann hat. 

Urs, mardagfd Majoran pers. 

0 * mirdan Spindel; — mürdin 
dunkel, schattig. 

50,4 märade pl v. dat — marádde 
Rückkehr; Gewinn. 

dee? mardüd surückgewissen , por- 
stojsen, verworfen, verachtet, 


widerwärtig; H Geschiedene die 
in das väterl. Haus zurückkehrt; 


Bai) mardüdijje Zurückweisung, 
Verstofsung. 
Uno + mardäs Heuschrecke Mghr. 
S mardi“ befleckt; gefärbt. 
G wirds pl sol, mardi aus 
Wurfmaschinen gesehleuderter u. 
zersplitternder Stein od. Wurfge- 


dA 167 


sohofs ; S 59A e. Kriegs- 


held; — márdijj von e. Geschosse | 


getroffen; — múrdijj pl eil r 
` misrâdijj Buder, Ruderstange. 
34 maradd u. Su p^ mardüd bethaut, 

beregnet. 

Jad P mardül verachtet, verächtlich, 
verworfen. 

S mürda abyehetzt ; ausgesetzt. 

Ar mirar pl v. BR. 

220 * mardüm unter Schutt begraben. 


HE märaz U, If marz mit den 


Fingerspitzen leicht drücken (ohne 
Schmere Wo?! Du 55 
h; mit der Hand schlagen 
,; schneiden (Hs); 
— 3 E. gewöhnen, üben La Lal 
— 8 von e. S. etwas wegnehmen 
= aia Jl); J's Ehre 

„ schädigen. 

i; r muräzza sehr freigebig. 

ei; A mirzâ’ Verläumder. 

kel? ra pirzäb pl wji rä maräzib 
Wasserleitung, Kanal; Kriegs- 
schiff pre. 

03 A marsubän pl Kal mar&zibe 
Markgraf Gouverneur eines Grenz- 
bezirks; Landbesitzer, pers. 

23 wmirzabe Weg; Lebensordnung; 
Amt des Markgrufen, s. vor.; — 
mirzabe u. mirsäbbe pl z 
maräsib Zisenkeule, Schläge, 
Stampfe (für Schollen); Schmiede- 

„ hammer. 
jj^ wurdzsaz polirt, glatt; mis Reis 
U, * marzangüs Majoran. 


8; A mirse e. Humpe Teig; — 
Du. GY mersatäni die deiden 


— . nn AE a. 


u” 


dur 


Knorpel über den Ohrläppehen ; 
mürze e. Geierart; — maräzze 
Beisfeld. 


Gy; marzüg mit Speise u. Unter- 


halt versorgt, im Besitze hinläng- 
licher Mittel, wohlhabend; pi 
.; p Besitz, Vermögen. 


(éi "ra märzi'e Schädigung, Schaden, 


Unylück If hy e 

2 märas U, If mars (Datteln 
od. e. Arzneimittel im Wasser) 
erweichen u. serqueischen (AAA 
Au Ai pe); (seinen Finger) 
saugen (Kind © A); die Hand 
abwischen (sum); 7 im Spiel 
alle Stiche machen ; von der Rolle 
abrutschen (Strick); — b) Uer 


A, If märas stecken bleiben (Rolle 
weil der Strick abgerutscht ist 
ll N m A 
e Lë um); — 
3 If Tara u. En ‚ler einer 8. 
eifrig obliegen, sie mit Flei/s be- 
treiben, Uebung darin gewinnen 
(Aal, le); kämpfen; — 
6 = 8; — 6 mi einander käm- 
pfen (u); — 8 sich an e. 


8. reiben vi (m h. 


wars, märis Art, Form, Ge- 


sak : l up von 
gleicher Art; 1 mars alle Stiche 
im Spiel; — máris tapfer, wohl- 
geübt ; — B máraso pl _» A märas 
u. url} amräs Sirick, Kordel; 
Galgen; Halftor. 


| nir = er? Hafen. 


u pi N mae 
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leicht gehend; Schnellbote, Ex- maräsi Ankerplatz, Hafen; — 
presse. mürsa Festgestellt, festgeankert. 

Eu mirs pl m! pr waräsl Anker. | (y marsin Myrthe. 

m a märsab pl — pr mardsib | G „ märaß I, If maré mit Nä- 
Säule; einsichtig, geduldig; mír- geln kratzen (AD); mit den 
sab Schwert Muhammeds. 

Rn mouristaq schön geordnet 


Garten). 
Garten) verschlingen ; — 8 aus der Hand 


| 
| Fingerspitzen zerreiben (X 
| 

€ ássag A 

S murässag verworren reisen, wegnehmen (>h; 
| 
| 
| 


ass) öl ps; essen, gierig 


dm * mürsil der absendet; — mir- 5 p d 
sal gesendet, Gesandter; Prophet, N s 
Er WW U% a murißß dr besprengt; — mardéé 
Apostel : Cal all Aaw Mu- Sprengwedel = K% A. 


hammed; Missionär ; AS ajl dä mër f. v. e . 
aadi der an den gesendet wird, SG miriah u. ë pl gr ma- 
Adressat; — 5 mürsale pl vil | räsih Schwei/stuch unterm Sattel; 
Sendschreiben, Brief; über den | — murd4ßah von Kind auf wohl 
Busen herabhängende Kette; | genährt; erzogen, herangebildet ; 
N. al Briefe, Engel, Winde, | J verschnupft. 
Rosse; ë märsale apostol. Mission. | 2 märdad pl 2 mara id 
“ dr rechte Weg; fester Entschlufs; 
Ze A NUT GAST: al dÉ mürsid der den rechten Weg 
mit Hausarrest, internirt. | führt; geistlicher Führer, Leiter 
9 märsin, mársan pl eiA | Erzieher. 
maråâsin Mitte der Nase des Ks, LA 2 2 märdaf pl l marksif 
über welche der Strick geht; Nase: | Balls; das: e = miiriàt 
7 
Biwa =, (de wider seinen | pi 22 maråśif womit gesaugt 
Willen. wird, Lippen, Saugerüssel. 
„A marsüm gezeichnet, bezeich- | Kä miráéśse pl Ala mardi 


net, vorgeschrieben, gebräuchlich ; | Sprengwedel, Giefskanne. 
geweiht (Geistlicher); pl om! A SEH em Keren 
SE en a | , marküm deweichne; 7 mit 
Wee, Ke , der Nothtaufe versehen (Kind). 
EE a o mag D, — 
e i B mit der Hand drücken 
Ceremoniel (pl v. ram). g SCH pa * l 
G marsün mis Nasensirick od. S pe — ) wor 
„Balfter. 4, If miraß suvorkommen, vor- 
„ mörsa, mär pl uf A | angehen (AS). 
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e mirßad ofene Straſie; Aus- chelei, Trug, Werlust, Schwäche, 
lug gegen den Feind. Mattheit ; — märid krank. 
e mirßA‘ Kreisel (toupie). Loa für or pl v. GN. 
e mirßäfe Hammer. E. er mirdah = . 
ee märßad pl. * A maräßid e mirdäfe Aei/ser Stein zum 
Versteck zum Ausspähen, Auslug; Milch kochen. 
Hinterhalt; Observatorium. 0% mardät Befriedigung, Wohl 


len, Wi uU 
Va. muräßßaß mit Blei od. Zinn | .. Ee E SE 5 
belegt, glasirt ; fest gefügt, kompakt. = Ce 3 
S mürßi‘ pl S maraßi See = schlagen von Dattel- 
= n A 
Palme mit jungen Bäumchen; 
wo addad Š 
— muräßßa‘ mit Gold od. Juwelen o 
sto/sen ; gequetechit. 


| 
| 

ausgelegt, besetzt kl, Daag z f 8 
Boss märda‘ pl wola marâdi 
| 
t 


vr mirßan Brandeisen. Si 
e. marßüß fest gefügt ; gelöthet. | oa ad = wird, gan : 

— : i mürdi‘ pi wol marddi‘ u. 
$ gao marßüf wohlgeschichtet u. gut A 2 = 

bunden (Steine) i so) Aa maridi Säugende, Amme; 
555 „„ = — Ë múrdie id. 

Oz? maß inn kauterisirt, Ort. | , muridde dicke Milch. 
Loa „ márid 4, If mard u. márad `. 
S ei mardüww angenehm. 
krank sein od. werden Luz) | . mardüd = A oA. 
llino Ass el, r 2. —.— mürdi zufrie- 
es); — 2 den Kranken | denstellend, befriedigend; — 
pflegen (ie dell ut); er márda pl v. O; — 


| 

n. R machen; schwächen | or márdijj 5 Ger 
.); — 4 E. in Krankheit | fallend, mit Beifall aufgenommen, 

stürsen, krank machen (Got); | ` Bitch: Zustimmung, Beifall. 
B. krank finden; — 6 sich krank | 5, e márał U, If mart ausrupfen 
stellen; — 10 sich krank fühlen. | (Haare A); eilen ( sam- 
vo,“ märad pl voll amrad Krank- mein (>); ausscheiden (Ex- 
heit; leibliche od. moralische kremente, den Embryo); } essen, 
.. Jöle > fallende kauen; J serreifssen; — b) Be 
oht, "Bpilepsie , C A Su- A, If márat an Wangen od. am 
Leibe haarlos sein; am Ausfallen 
fällige E.: ‚er Se) RE der Haare leiden (s. Aë Ss 
- konstitutionelle K. ; u. mard Dun- 3 Haare auerupfen; — 4 sum 
kelheit, Zweifel, Unglaube, Heu- dusrupfen grofs genug sein 


Wahrmund, Arab. Wörterb. il. 97 


Dr 
(Haare); — 8 an sich rei/sen, 


rauben; sammeln; (auch ba | 
ausfallen (Haare), sich ausziehen 
lassen (Borsten des adgebrühten | 
Schweins) ; stehlen, mausen. 

BI mart das Haarausrupfen; Hiſs; 
— mirt pl Jon murût e. Wollen- 
od. Seidenstoff od. 6. kurzes Hemd 
(Kock, Hosen) daraus; — mürut 
pi Dia mirât u. „Die amrät 
unbefiederter Pfeil; 
ë mirate pl v. Dual. 

n mürtib feucht, frisch; u. 
märtab grün (Feld); — murättib 
befeuchtend; -rättab bejeuchtet, 
feucht, erweicht. 

7 martaban glasirtes Gefäjs. 

. märtal If ë mit Schmutz be- 
focken tud (, verläumden, 


schmähen (x . LN Arm el: 


benetzen (Regen ner e. S. (bes. 
Schlechtes) dauernd Betreiben 
(oh. 


4 


„, martüb befeuchtet, feucht; 


e Gil > von phlegmatischem 
Temperament. 

81 b murtäize Bachstelze. 

E * mára“ A, If mar gras- u. 
futterreich sein (Thal IS); 
‚reichlich ölen (den Kopf er 
ia AS); 


eme (>); N E d, If 
mára“ ‚futterreich sein (Thal); — 


der If àla id; — di — 


7 abreisen, reisen $ ) 
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— murt u. . 


er 


er mári‘ der Futter sucht; e. KE ai 
5 u. Bea a N 
| usr mur'ân pl v. X. 


50% mar‘ät Weide, Wiese, s. (Fr. 


2A murd'bib fetttriefend. 


Me, murä‘bal zerrissen, zerfetzt. 

2 mär'abe was Schrecken ein- 
flöfst; furchtbare Wüste. 

pr mar‘fzz, mir Iz, ie mar 'iz k, 
mir“, Eger mar‘izza, mir‘. feine 
Ziegenwolle unter der gröberen 
( Kaschmirziege). 

„ mür'is was zittern macht, 
erschreckt. 

he miral scharfes Schwert; — 
mura“ al beste Habe, bestes Vieh. 

e múre Fett; u. müra‘e pl Er 
mur u. („ER moin -asiatische 
Waldschnepfe. 

„ Dat Ob ersohreckt; furchtbar. 

nr Dat OI aus dr Nase Uutend. 

gt marün unwohl, schwach ; mit 
„ Zunfweh von Hitse. 
, efrg mär'an, Lëeg mára u. 12 
mar At pl = mar 1 Weide- 
platz, Weide, Futter ; If ep dÉ? 
— mär'ijj f. Ka Hie geweidet, ge- 
hütet, regiert, beachtet, mit Beob- 
achtung ‚aller ‚Förmlichkeiten er- 
füllt; Bus Las Beachtens- 
werthes, wichtige Dinge. 


Ef wäraß A If marg Gras ab 


weiden (Pferd rad. Id; 
im Gras stehen ; mit Oel salben ; 
e. 3. im Kothe ien, beschmutsen ; 
Schaum, Bets auswerfen (K. 
AB) Èp A, If 


er 
märag befieokt sein (Ehre ms); 
— 2 If dei u da- 
Pferd sich wälzen lassen E/ 


„e eh; 
— d Speichel Greisen lassen, 
saliviren (M. Kal Ju); 
5 sich wälzen (Pferd); sich mit 
Oel salben ; sich beschmutsen. 
marp das Oelen, Beschmutzen ; 

Speichel; u. 5 üppiger Garten; 
— märig des Oelen bedürftig 
(Haar). 

A mirgame böses Weib. 

1 mirgät Instrument zum db- 
sohäumen, Schaumlöfel. 
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| 
| 
| 


1 
i 


en mürgib reich; murdäggib was | 


begehren macht. 
„ märgam, zim Nase; ës. 
AÈ; * · 


S mara üb begehrt, begehrens- ' SUA märaq U, I marq (u. 2 u. 


werth, erwünscht , beliebt, 
liebenswürdig. 
AÈ margüm geswungen, wider- 
2 willig. 
La märfa', múrfa' Ankerplatz. 
Aia mirfad pl e marâfid gr. 
Becher od. Schüssel für Gäste; 


schön, 


} 


"falsche Hüften; — mürfid Sei ` 


länser. 
„ wirt Fächer, Ventilator, 


Futierschwinge; — mürfis üppig ` 


lebend; — 8 mirfase Schaufel, 
Spaten, Besen. 
uada märfid Thalerweiserung. 


dt mër pl ei mer Kar- ` 
neval 


= — 


S märfag,. märfig, mirfaq 51 
Smaragd Ellbogen; Vor- 


I 

theil, Nutzen; Je , PE 
märfig pl öl, maräfig Plate 
zum Aufstützen mit dem Ellbogen ; 
Dachrinne; Gosse, Abtritt, Senk- 
grube; pl N A Bedürfnisse; 
— 8 mirfage Tissen, Polster sum 
Aufstützen. 

R eg marfüww gefickt, gestopft. 

Gd la marfüt zerbrochen; 7 zurück- 

gewiesen, verworfen. 
Vo „a marfüd verstofaen, als unnütz 


verworfen. 

er marfü* f. 8 in die Höhe ge- 
hoben, erhöht, geehrt; weggenom- 
men, beseitigt; in die Nähe ge- 
Bracht; mit dem Vokal 3 bezeich- 
net, in den Nominativ gesetzt; 
beschleunigte Gangart. 

2 muräffah ruhig, 
"glücklich. 


zufrieden, 


4) den Topf mit rette Fleisch- 
-Q 

| N 
h, die Wolle 
abschaben : mù der Lanze durch- 
bohren Lokal — U, If murüg 
durchbohren u. auf der anderen 
Seite herausdringen (Pfeil > 


u DN en . e 


DW L z 
7 vorübergehen, passiren; vom 
Ziel abirren (Pfeü); von der 
wahren Religion, der Orthodozie 
abweichen, Ketser werden; 
b) sr 4, If máraq die Datteln 


verlieren (P. Anz Lele veel? 


brühe füllen ` "AA 


. 

); verderben u. wässerig 
werden (Ei ala vo mad Od); 
— 2 s. 1; durchdringen, passiren 
lassen; — 48.1; — 7 dás Ziel 
durchbohren od. über dasselbe 

: hinausfliegen (Pfeil); — 8 rasch 


heraustreten, hervorkommen (&. 


um sc) 

„ märaq fette Fleischbrühe; H e. 
Portion davon; — marq stinkende 
Haut mit Fleischresien; pl S2 


murûq Bart der Aehre; & È 


durc deine Schuld; 
kahl (Wölfe); — t märiq scham- 
los, unverschämt. 


— murg 


3 Ce maräggq pl Gl, marq 
Weichtheile des Unterleibes (als 


Sitz der Begierden); Ohrläppchen ; 
— murigq elegant (Schriftsteller) ; 
dünnhufig. 

„* mirgäq Teigwalze. 

KT mirgälschnell; sich bäumend K. 

5% margät, mirgät (u. 575 már- 
qa’e, mir.) pl la marägi Treppe, 
Leiter, Stufe. 

rt märgab u. 6 Wartihurm. 

AS. märgad pl = marägid 
Schlafzimmer, Schlafplatz, Ruhe- 
stätte, Bett, Grub; — mürqid, 
muräggid einschläfernd,narkotisch. 

Lë eg margasia Markasit, Wis- 
muth. 

Lë Log murággat gefleckt. 


— * muráqqga‘ geflickt, in Lumpen 
gebiede: gut verwaltet; -ráqqi“ 
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E 


Verwalter, haushäl- 


Flicker; 
terisch. 


e? marqa àn F. H närrisch. 


= muräggag dünn u. fein ge- 
macht, geschärft, geschliffen; 
dünngewalzt (Teig). 

„Sr mirgam pl sl ré marägim 
Pinsel, Griffel, Feder ; Stecknadel, 
Hükelnadel. 

Y marqds gefleckt; 
fleckig ; pockennarbig. 

en Bag margügq dünn, fein (Brot). 


sommer- 


„Y margüm geschrieben, gezeich- 
net, vorgeschrieben, beschrieben ; 
oberwähnt ; gesiegelt; gestreift; 
punktirt (Wort); u 


ee ef we 


5% märga Hafen; , A Lä 
die beiden Seiten der Nase; =— 


Lë / 


8 erg märgijj bezaubert, behezt. 


WSA märik alter Sünder, Püde- 


rast; — Ke muräkk schwach 
beregnet. 
§ g^ mirkäh zurückrutschend(Sattel). 
Sa märkab pl aS La maräkib 
Vehikel : Schiff, Boot "Gb AS A 
Dampfboot), Wagen, Beüthier, Ka- 
meel, Esel, Pjerd; & e. Vehikel, 
Wagen, Reitthier ; murákkab u- 
sammengesetel, gemischt; ; Kompo: 
sition, Mischung: S A Miz- 
turen, Composita ( Worte); Tinte; 
angepaſai, eingefügt, eingeschach- 
telt; Boritien; Ursprung, Abstam- 
mung; doppelt (Dummheit); — 
muräkkib susammenseisend. ` 


d aa märker, vulg. märkiz pl Si, 


Li ya 


maräkiz Ort wo die Fahne in 
den Boden gesto/sen wird; Haupt- 
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E wi 
weich; e. sehr aye Granat- 
apfel. SCH 


- quartier; Lager, Bivouak ; Haupt- | ilaa mirmät e. kl. Pfii ; u. marmåt 


ort der Provinz, Hauptsitz; Mü- 
telpunkt, Centrum ; Ausstrahlungs- 
punkt, Aufenthaltsort, Sits (e, B. 
der Gesandtschaft, einer Bank 
del: Bahnhof; D ES & auf 
dem Gipfel seiner Macht. 

yas ^ mirkad Schürhaken; Späne, 
Feuerung; 8 Du. G dio 
beiden Arme des Bogens. 

A * márka‘ Knieschemel, Betstuhl. 

JS sa märkal pl Ai La maräkil Weg; 
Flanken des Pferdes (Stelle wo 
der Tritt des Fu/ses, des Spor- 
nes triht); mirkal Fuſe; 
räkkale besretener Pfad. 

* mirkan pi * * marAkin 
Waschbecken für Kleider und 
Hände; — mürkan Vertrauen, 
Kredit; — muräkkan gestützt, 

e befestigt. 

si së markúww Cisterne. 

S rg marküb pl mar! 
kib bestiegen, geritten, befahren ; 
Vehikel: Reitihier, Wagen; Schuh; 
Spaten. 

je) „+ markûr in dn Boden gepflanzt 
(Fahne, Speer), hineingesteckt, 
befestigt ; ; eingepflanzt, angeboren; 
begraben; Begehren, Wunsch. 

ef ei * markük mit Bruchsieinen 
ausgefüllt (Mauer); ; gebahn Weg). 

AgS marküm aufgehäuft. 

E murimmät pl Unfälle, 

E? mermär f: H sart: u. zitiernd, 


8 mu- 


„gespaliener Huf; s. rt 
Ja, murdmmad auf Asche od. 
: Kohlen gebacken; geäschert; in 

Asche verwandelt; — murmädd 

triefäugig. 

Pia märmar IF 8 Bitterkeit erregen ; 
in Zorn versetzen, ereürnen ; sich 
ersürnen (); murren ma- 
chen, Murren erregen; — 2 ein 
verwundetes Herz haben; sornig 


sein; erregt sein, zütern (zip 


z mr murren. 
PP mármar Marmor, Alabaster: 


jat; LErärë marmarijj 
marmorn. 
marmarit u. m) Unheil. 


umaa mármas Grab; — 7 If 8 
peinigen, quälen (Kind die Mut- 
ter); — 2 gequält, ermüdet sein. 


er A murämmaß triefäugig. 

2 5? muramma’ät falscheGerüchte. 

Er murammaq u. un murmägg 
der kaum zu leben hat. 

SL, d mirmale Streusandbüchse. 

Be „ murdmmam ausgebessert, 


restaurirt. 
> märmane een 


kapa marämme Ausbesserung. 
„e marmütz Verwirrung. 
jr mermär (sis) dureh. Zeichen 


angedeutet; worauf angespielt 
a a 
wird ; bildlich, metaphomsch:  . 


er 


gt marmſi mit Kreusschmersen. 

n marmu (flüchtig) angeblickt, 
angeschaut. 

Jr marmül mit Sand bestreut; 
„locker gewebt. 

Lei märma pl 2 A marämi wohin 
geworfen wird; worauf geschossen 
wird, Ziel, Wild; — mirma u. 
8% mirmät pl „Al, marämi 
Wurfgeschofs, Projektil, Pfeil; 
Wurfmaschine, Geschütz, Batterie; 
toegfliegende Splitter; gefahrvolle 

„ Wüsten. 

st märmijj geworfen, geschleudert, 


geschossen; weggeworfen; auf der 


Erde liegend; Sal ver- 
dächtig. 

N mirmis Nashorn. , 

Gr? „ märan U, If murün, maräne 
u. murüne weich (hart) sein mit 
einem geringen Grad von Härte 


(Weichheit) (Kilpa ell o 
elastisch sein; — If murün u. 
maräne sich gewöhnen, gewohnt 


sein, geübt sein ‚Je S. ONE 
sich verhärten, abhärten; — 2 
weich machen bei einem geringen 
Grad von Härte; verhärten, ab- 
härten, gewöhnen, üben * S.; 
— 5 sich abhärten, gewöhnen, üben. 

Hr märin Gewohnheit, Site; Tu- 
mult, Kampf; — murinn klingend 
(u. H Bogen), zirpend. 
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haar verwebt; 6. gr. Maus; , ei 
marnabAnijj hasenfard (e. wo). 

e märnahe Schiffsvordertheil. 

Kaja märna'e pi gi! „ marani‘ 
Getöse von ‚Stimmen; Geschrei 
im Spiel; bequemes Leben; reiche 
Jahreszeit, Garten. 

ep „ märih A, If märah krank sein 
(Auge, wegen Nichtbestreichens 
mit Kollyrium). 

d märih krank, schwach; — mugh 
pi u. dë f. v. vel. 


P. márre pl 7 marr, D marrät, 
. A 
* mirar, DË mirär u. ET, 
murür Zin Mal: P od. La 3.2 

A 


d 


CP e De 0- 
d (Ax) ap abermals u. aber- 


od. 575 e einmal, einst; 


mals; A og zu wiederholten Malen, 


öfter, u. „ S manchmal; 
Bee zwei Mal; Por auf 
Einmal, plötzlich; — mirre pl 
* mirar Galle; pl je mirar, 


EA amrär u. deg marir Leibes- 
stärke; Macht; Verstand, Ein- 
sicht; gesundes. Unheil; a a) 
Ersengel Gabriel; — mürre f. 


bitter (Wasser); pi a murr u. 
| A amrâr e. Büterpflanze : 52 
> der Teufel; Du. 6 
Härte u. Bitterkeit. 


. mirnan (klingender) starker 9 A wirhät pl esI) pA marähl 


Bogen. 
uaia márnab hasenreich ; mit Hasen- 


schnell Pfd. , 
P * mürhib in Sohrecben setzend. 


SC 


I mürhig fimmernd, funkelnd. 

e märhaße pl Aaf mar&hiß 
hohe Würde, Bang. 

WT * mürhaf dünn, schmal, scharf. 


— * märham pl äi P mar&him 
Umschlag, Pflaster ; Salbe, Pomade. 


— If RB e. Umschlag, e. Pflaster | 


auflegen ; salben, pomadisiren. 
D mürhin der e. Pfand, e. Hy- 
pothek gibt. 
&9 mürhe glänzendes Wei/s, Glans. 
aI rä marhûb furchtbar. 
o * marhün verpfändet. 


Hu. 


o2 marw Einh. 5 wei/se Kiesel als 
Feuersteine; ein wohlriechendes 
> 
Kraut; . JA pl. 


Bräi et, \ Le A 

d, rä murü’e Mannhaftigkt, s. öga. 

* muräwwab durch Lab ge- 
säuert; u. mirwab Getäi zum 
Buttern. 

=s ri märwaf After des Pferdes. 


es 7 mura wwag leicht verkäujlich, 
kurrent (Paare); gebräuchlich ; 
beeilt, eilig; -räwwig in Umlauf 
setzend, Verkäufer, Verschlei/ser ; 
beeilend; — murûg pl v. Sr 

ele maräh vom Wind bewegt od. 

` durehstriehen ; feurig (Pferd) ; — 
muräwwah parfümirt ; -räwwih 
parfümirend, Parfümhändler; — 
mürwih übel riechend; s. fig. 


Bëss Wé mirwahe pl Z Ya mirwah 
ücher, Wedel, 


or * mar&wih 
— $ märwahe pl 


eo * maräwih Wüste; Ort wo 
Wind duroh. 
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U, + murdubiß Afinewr ; · raubaß 

ganz gereinigt, afinirs (Geld). 
S marüh Oel, Salbe. 

S ri mirwad pi Adel ré maråwid 
Grifel sum Binstreichen des Kol- 
Iyrıums; Achse der Rolle; — 
murûd Widerseizlichkeit, rebelli- 
sches Wesen; 5 Bartlosigkeit; e 


os, * U on 4 · 


„ murar das Vorübergehen, Fas- 


sage, Durchreise, Transit; un- 
unterbrochene Folge; Verlauf der 
Zeit, Verjährung; If Ay l . 
Bl ea maraurät pl |5,, marüura, 
äs mwaraursjat u. EN pr 
S marârī völlige Wüste. 
S5 marwazijj pl 8j %% maräwize 
aus Merv. 


Ss * murdwwas gespiüst, spitz. 
, marüß schnell Kn. 


ua, p^ muráwwid der Pferde drill; 
-ráwwad godrille, geübt. 


EN gr wurdwwag geklärt (Wein), 
fltrirt ; genesen, geheilt; mit Por- 
tikus (Haus); 6 + Butterbrot 
(KR: 2). 

Gay? marûn erobert, besiegt; murün 
u. 5 Weichheit, Elastimität, Je 
Cu ei ir pi v. £a. 


e D e 


65 A märwe pl » * marw Feuer 
gebende Kiesel; ein Bery bei 
Mekka, 


839 


3% murúwwe, 19 P múru’e, Zä R 
murü’e Männlichkeit, Mannhaflig- 
keit, Tapferkeit; Menschlichkeit, 


Humanität, feine Bildung, 6. j LA 
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20 


92257 mar ds grofsköpfig; am 


Kopf verwundet; regiert, unter- 
than, subaltern. 

“> A mirwa pl e + matâwi Last- 
sirick; — mürwi Durst löschend ; 
— märwijj berichtet, überliefert, 
behauptet; ` reichlich begossen, 
getränkt; mit gelöschtem Durst; 
u. märawijj aus Merv: 


S. mára I, If marj die Euter 
des K's zum Melken streichen 


62 E LA Ha Ex) o 


= ` herausnehmen , heraus- 


aihen c =: ; zweifeln ; P 


i Einem seinen Rechtsanspruch 
abläugnen (); peitschen 
(Dam la LAS o); spornen 
(das Pferd); — 3 If Gs 
ël Laa besweifeln, in Frage stellen; 
gegen E. (Ace.) im Streite e. Be- 
hauptung aufstellen, mit ihm dis- 
putiren Lisi: — 6 unter 
sich streiten 3 S.; zweifeln G 


WS); — 8 Zweifel haben, | 
zweifeln & S.; gewinnen, reich | 
werden; — 4 die Milch strahl- 
weise fiiefsen lassen An; — 6 
zweifeln 8 8. — 8 id. 


S* 1a 21 — . mari’ 
leicht verdaulich, gesund (Speise, 
ï Gegend); ICH e el ad 
uͤmri'e Speiseröhre, s. NW Le 


Lë märijj pl Lu zë marâjā sehr 
milchreich Kn: ; 


a mörrijj, múrijj e. Art Büter- 
wasser (den Appetit su schärfen) ; 
— mürra f. v. A amárr. 


* ké e 

Lei 2 2 P már'ijj gesehen. | 

S rg märja' Auslug, ‚Wartihurm. 

wir murib Zweifel erregend, 
zweifelhaft, apokryph, verdächtig ; 
Verbrecher ; Zweifel od. Verdacht 
hegend. 

er r marig verwickelt. 

10 

Fr mirrih pl un u. . 
ER u. >) * maräha sehr 


lebhaft u. ef 


mirrih Planet Mars; Feuer- 

| brand; Eisen, Stahl; langer Pfeil 

mit vier Fiederungen ; u. muräjjalı 
Sülberglätte. 

A Ta marid pl DÉI P) mürad&’ wider- 
spenstig , rebellisch; — mirrid 
sehr rebellisch; — murid wollend, 
wünschend ; Schüler, Noviz, Jün- 
ger; gans Gott ergeben; Heiliger, 
Santon; & sich dem Geliebten er- 
gebend. 

pp zarir pl da marki, aach 
beharrlich ; Absicht; dree: Boden; 
— murdjjar feitsdchtig; — U ma- 
riro langer starker Sirick ; Stärke; 
Beharrlichkeit ; Beslengröfse, Ent- 
. schlossenheit} M. mirrire Absicht. 


U den ele ell u. marik befiedert 
(Pfeil). 

G marid f. ë pl A márda, 
sel e. maräda u. ol ré wirad 
zen unwohl ; schwach. 


Vie muräjjid der. geistliche Reer 


Jade 


gitien leitet; -rájjad zur Ruhe 


gesetzt (Geistlicher); in guter Ge- 


sundhet. 
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234 marit pl Jbt A amrät u. | 


b! pr mirät ungefiedert (Pfeil). 
S mari furchtbar, entsetzlich ; 
pl gr! dmru’ u. ed A amr&‘ 


wasser- u. grasreich. 


ar muräjjag mit Speichel be. 


„feuchtet. 
J mursjjil salivirend. 


SS r muͤr ile Strau/senweibchen mit 


Jungen. 


— —— — — een 


märjam Marie, die heil. Jung- ` 


e Uo 


frau; _ 2 Ai Rose von 


Jericho, „ = Schweinsbrot 


(Cyclamen), > Fe) Polizist. 
* murine Lamprete, Muräne. 


Lë r mirje, mürje voller Milchstrahl ` 


aus dem Kameeleuter ; 


F * murrijje Bitterkeit. 
sr mari' leicht verdaulich u. ge- 
rund (Speise, H Gegend) : 596%) 


U pr wohl de komm' / mannhafl, 


Galop . 
Pfd.; Zweifel; Streit, Disput; — ` 


255 


tapfer; pl x A aͤmri'e u. e P 
múru’ Speiseröhre, Schlund; — 
murdi’ Männchen, &3 Weibchen ; 
— Ke märi jj menschlich, hu- 
„. man; gesehen, geschaut. 
j e mazz U, If mazz saugen 


(uaa); säuerlich sein, sauer 
werden; 7 geschmacklos sein; — 


Sy A, I Bl masäze uber- 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


d 


treffen, hervorragen. (zz jo); 
— 5 allmählich einsaugen. 

mazz hart, schwierig; — mizz 
Treflichkeit, Vorzug IT Majs, 
Menge; — muzz f. 5 sauersü/s, 
säuerlich ; yeschmacklos, fade; u. 


w3 
shea múzzā’ sauersü/ser Wein. 


Pr muzä’bar, bir haarig, zottig 
(neues Tuch). 

Silja mund bad mit Quecksilber be- 
strichen. 

iy mazäbil pl v. iaza. 

GE muzäbane Verkauf der Frucht 
auf dem Halme od. Baume. 
else mist? pl Nil ümzige Mi- 
schung; Wasser zum Wein ge- 
mischt; Temperament, Gemüths- 
art; Leibesbeschaffenheit, Befin- 


den, Gesundheit : ell 52 
von hitzigem Temperament, 5 f pi 
hai (wie ist) das geehrte 
Befinden? 


l S mizäh das Scherzen, Scherz, 


ly im Scherz, 2 ej — 
muzäh u. 8 Scherz, Spa/s ; EH 
mazräh sehr scherzhaft, Spa/s- 
macher. 

— muzähim Andere drängend, 
behindernd ; Hinderniſe; (maz&- 
him Hindernisse); 8 muzähame 
das Drängen, Behindern, Schwie- 
rigkeit; Gedränge, Haufe. 

ë I muzähare Prahlerei. 

E * mazäd Verkauf an den Meist- 
bietenden, Versteigerung, Auktion; 
— muzäd vermehrt, gewachsen ; 
— ë masäde pl Jija mazâd, 
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Ol; mazäwid u. mar id | 1 mázbale, bule pl i mazâbil 

gr. doppelter Wasserschlauch; | Düngerhaufe, Mist; Wagenkorb. 

Beutel, Sack; Eimer. | 3.25% mazbür geschrieben, verzeichnet, 
* mazär Besuch; Ort den man notirt; obenerwähnt. 

besucht; Grabmal; ë ds Besuchen, 

If 39) vi Ë Stärke If A y 
So pl Ni, Ou. 5; muzäri‘ 

Säemann, der e. Feld gegen Ab- 


z Eft mäza Á, If mazg mischen 
Ges. den Wein viá Sall e 
AA Salz Läb: E. aufreizen, 
gegen ‚de (ale e); — 


3 mit e. andern Ingredienz eine 


gabe eines Hrntetheiles bestellt; 


8 muzära’e 3 If 8 * 
LE 5 v. 9; ia a v. Si, je | Mischung eingehen, beigemischt 


8 H mazäze Sauersü/se ; säuerlicher 


Geschmack; 7 fader Geschmack ` 


| werden; sich mit Einem abgeben, 
Hulle u. Fulle. | kuhm wetteifern; — 6 vermischt 

| 

i 


mit ihm umgehen; mit Einem im 


werden (2 Dinge); — 7 u. & ge- 


Ein mazä‘im Behauptungen, pl 
| mischt werden ( Wein). 


v. ; 5 muzf ame Gedränge. | 
dE mazälif pl v. . 
SERA 

e A 
O muzzän pl Ber mazäjin u. 

Bu maräjin geschmückt. 
ila muzänät Hurerei 3 ei) * 
lza muzät Tyrannen; Riesen. 


mäzag, mizg Honiy ; Bitterman- 
i del; — mizág g kurzer ‚Speer. 
| 7 mizgal kurze Lanze; Eisen 
| „der Lanze. s 
| sr’ müzga f. — muzgät 
wenig, klein ; vongeringem Werthe 
(Paare); unpassend; — muzägyi 
der sich einem fremden Stamme 
anschlie/st. 

+ mäzah A, If mach scherzen, 
spajsen (ES); — 3 If * 
u. 3 mit Einem (Acc.) 
scherzen; — 6 unter einander 


> * muzü wis heirathend; R muzä- 
wage Verhesrathung 3 z2) e, 

„V pl v. Asia, Olga u. Bla. 

nf muzäwale Fleifs u. Mühe, 
Anstrengung; Wunsch ; Heilung. 

ul mazdjä pl v. . 

W mazä'id pl v. Bla, 


| 
| 
5 muzßjade das sich einander | GEES n 
| 
| 


— — — — — nn — 


LÉI 
Steigern, Mehrbieten; Verstei- | Ty mash Schers, Spal; ln im 


Scherz; Aehre; Spikenard. 
lau pyeje pi e lja. | >ja mizhat sich müde schleppend. 
Daya múzbid schäumend. 


S ? e | „ müzhif = dem vor.; — 
ED eg mäzhaf pl i mazähif Ort 


ar muzäbrag geschmückt wo Schlangen kriechen. 
war muzibbag mis Quecksilber | >“ mäzhal Stelle wo E. weggeht, 
eingoriaben. d scheidet; If v. Aë: a 


gerung. 


ASA 


„er mashür mit Blutdurchfaŭ 
behaftet, s. Ze 
deër 5 mazhûl von der Stelle ge- 
ruckt; eingestürzt. 
vert muzähraf geschmückt, auf- 
geputzt; falsch glänzend; erlogen; 
pl wol falscher Schmuck, Plunder, 
„Eitles, Lügen; zährif Lügner. 
>; mazähhe weibl. Scham; u. 
miz. Weib. 
I muzählib der Andere sum 
Besten hat, ihrer spottet. 
mad Kälte (Op). 


oy muzdâd vermehrt, angewachsen ` & 


(8 Aa; a): 
RUS muzdân geschmückt. 
äs mizdât Grübchen im Spiel. 


ATIA muzdäham (aale) Platz 


auf dem Gedränge 
-däbim sich drängend. 


herrscht; 


d „ muzdára* u. § sum Besten ` 


gesignetes od. besätes Feld (pi 


€ * mazäri‘); -dári Saemann. 


Lë 0 muzdära verachtet; 
schwärst ` 
leumdend; „e3! Löwe. 

ER mizdag u. 8 Kissen, Polster. 


ver- 


BET muzdälif vorgehend, sich i 


nähernd ; HR Ort bei Mekka. 
„or muzdähl eitel, vos 
S muzdáwig verheirathet. 


55 a mázar U, If mazr schlürfen (um 
zu kosten Ba Al ulm Le, ja); 
straf füllen (den Schlauch o | 


U RN; 
— d) ja IV Bla masbro in 
Ausführung einer &. entschlossen 
u. süchtig sein (ig Jo). 
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dëtt verachtend, ver- 


Ex” 


| * mizr, mizar e. Art Bier aus 
| Hirse (8,5) ; miar Ursprung, Narr. 
| Elja mizrå’ Verläumder, Schmäher. 
Wi ja mizrâb pl = mazärib 
u. y mazâribe Wasserleitung, 
Kanal; Kloake; Dachrinne 
(iga). 
| ln u. S* wizräg pl „ 
mazkriq Purfepeer, Pike, kurze 
Lanze. 

| öl ja mazrät Schmähung. 

| 80 muzärrag betrunken. 

* mäzrah ebener Grund. 

| „ mázrad Gurgel, Schlund; B 

| mizrade u. t ki * misradijje 

Zange. 

Re dÉ mäzra‘e, mäzru'e, mäzri'e pl 
E * maräri‘ Saatfeld, Acker- 
land; Dörfchen, Weiler. 

URS ja muzärkas mit Gold gestickt; 

verziert. 

| S Y mazrüb eingepferckt; einge- 

kerkert. 

% mazrüd susammengeschnürt ; 
gewürgt (Kehle); gestrickt; h aus 
Ringen geflochten (Panser). 

IYA mazrür mit Knöpfen besetzt 
(Kleid). 

Br maar" besät; gest (Korn); 
Saat; pl len, besäte Felder. 

J mazrük gedrückt, gedrängt. 


457 mäzrije Tadel, Schmähung, 

| Verleumdung. 

; 3 mäzaz Auszeichnung If fe 

| Eje a mára‘ A, If maz‘ u. müste sich ` 
| leicht hebend dahinsprengen, lau- 
fen, sich in Lauf seizen (Pfd., 


K., Gazelle yoa Joh 99 a) g pul 


8 
EEL A el | >); 
mit den Fingern zupfen (Baum- 
wolle LD ass LA a! e); 
— 5 bersten, platzen (vor Zorn 
ghis el g. 
maz“ u. § leichter, schneller 
Gang; — ë miz’e e. Flocke Wolle, 
e. Handvoll Gras od. Federn; 
u. müz‘e pl E míza‘ e. Bissen 


(bes. Fleisch, zur Abrichtung des 


Jagdfalken). 
zen miz ag unruhiges Weib. 


KAL dai E miz Afe, Ame e. Schlange. 
i muzäbir Betrüger; Taschen- | 


spieler. 


dag müz ig aufregend, beunru- | 


higend. 


E jE musée erschüttert; schwan- | 


kend. 


Az; müz‘if plötzlich (Tod); gät, 
salzig | 


lich (Schwert); müz‘af 


(Wasser). 


era muz far mit Safran gefärbt, | 
od. gewürzt (Pilav); e. Art Scher- 


det; rothgelb (Löwe). 

„ mëi am pl e, maz&‘im 
gewagte Behauptung; unsicher, 
zweifelhaft. 


vom Platze weggerissen. 

S maz dq erschreckt. 

E Fr muzägzig matt (Stimme); 
nicht solid (Bau). 

Je mäzgal Maueröfnung zum 
Abflufs des Wassers; 5 Meine 
Schaale. | 

My mazgül gefälscht (Geld). 


A muzäffat gepicht, getheert. 
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er 
EI: müzfir übelriechend ; schmutzig, 


unanständig, zotig; — 7 mu- 
zäffar tiefer Athemzug; muzäffir 
tief athmend;; nicht fastend, vom 
A Fasten dispensirt. 
= mizäffe Senfte der Braut beim 
Hochzeitaxug. 
` * mazfür stark gebaut Pfd. 


— mazfüf in Prozession geleitet. 


. masfij erschreckt, furchtsam. 

Sa e mázaq J, If mazq u. mäzqe 
zerrei/sen, in Stücke reijsen (das 
leid („); schmähen, ver- 

e 0 

leumden (I S A 
); U u. I Exkremente 
lassen (Vogel 5 D = 
2 zerreisen; — 3 Einem im 
Laufe voranzukommen suchen 
s. 


' Wr muzäggag geschoren. 


— 


as Ja mizge abgerissene Stück, Fetsen ; 
müzge e. kl. Vogel. 
yö;amazgäg ganz abgehäutet ; geatzt 
(Vügelchen) ; geschleppt, transpor- 
tirt (Stein, Hole). 


| ai 54 muzäkkin Physiognomiker. 
z „Fr maz üg aufgeregt, beunruhigt; | 


AS E mazküm verschnupft. 


SC za muzäkka gereinigt, gerecht- 
fertigt; -säkkt sioh rechtjertigendh 
bes. durch Almosen od. e. fromme 
Stiftung. 

Ir muzill was ausgleiten macht. 

e in u. välta mizläg, Ia Ziegel, 

Türklinke, Drücker. 

er muzällag Zindringling ; wenig; 

gemein, niedrig, schlecht. 


bn 
. muzällat nackt, blofe. 


aP muzälla‘ rissig an Händen u. 


Füfsen. | 
w c mäzan U, If mazn u. 0 


i muzla‘ibb schwellend (Strom). 

Kila mázlafe pl al mazälif | 
Weg zwischen Wüste u. Kulturland. 

. mäzlaq u. H schlüpferiger 
Platz; ë mizlage Hinterbacken 
des Pferdes. 


,. muxällam f. 8 schön geformt, 
wohl proportionirt ; flink, geschickt. 

dl mazille das Ausgleiten ; u. ma- 
zälle schlüpfriger Platz. 


5 muzlahimm Fink, schnell. 


mizmär u. 8 pl Fl mazā- 
mir Flöte, Pfeife. 

jaj „ mázmaz If H hin u. her 
schütteln u. stofsen (MU df 
säuerlich werden; den Geschmack 
verlieren, fude werden s. je 
— 2 geschüttelt werden; aufgejagt 
und zersprengt werden (Siamm 
53,8, h). 

* müzmi' entschlossen u. beharr- ' 
lich; zukünftig. 


A muzämmak dicht anliegend, 
„anklebend (Kleid); so gekleidet. 
A musämmal in seine Kleider ` 

eingewickeli ; H irdener Krug sum | 
Abkühlen des Wassers. 
ur müzmin lang dauernd; alt, | 
antik; chronisch (Leiden); zö- : 
gernd; gelähmt; mözman ver- 
„ wüste. 
Ë vm muszmahirr in heftigem Zorn; 
sehr kalt (Tag). 
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I marmür pl palpa masamir 


Psalm, Kirchenlied;, Flöte. 
ap mazmüm gesügelt K. 


muzün stracks davongehen (wohin 
es beliebt ng >) lem an 
90.) ; strahlendes Antlitz haben 
(>> ch); füllen (dnSchlauch 


Y E. loben, rühmen (bes. 
deim König g); — 2 füllen; 
loben, rühmen; — 5 atracks da- 
vongehen ; an e. S. gewöhnt sein 
u. in dr geübt sein JE ((. 
man das Davongehen, Flucht; 
— muzn Wolke (bes. wei/se u. 


Wasser gebende) ; (* — 
Hagel; pe, Stück Wolke, Regen: 


Ki a! Neumond; — mäzan 
Art u. Weise; Sitte, 
Lage, Zustand. 

Y muzäntir stolz ; gereist, launisch. 


Brauch; 


2 mäznage pl Abyssinier. 


Mja muzánnad eng; engherzig, 
geizig ; Bastard; -zánnid Lügner. 


5 mwmux ännar gegürtet. 


„ „ mäzah If mach mit Einem 

` scherzen ( a); 3 id. 

Boa mäzze süfser Wein; — müzze 
säuerlicher Wein etc., €, * 


„ mänbid f. H arm, dürftig. 
i Pr mishar u. 5 pl iu mazähir 


e. Art Laute od. Geige; — mús- 
hir dlühend. 

AP; mizhaf Bührlöfel; — müzhif 
Lugner; haf gelogen. 


er 


A= izmi’hläl zertheilt werden, 
„ verschwinden (Wolke). 
Pr mazhüww eitel, stolz. 
Ohh mizwad pl Oi masAwid Pro- 
viantbeutel, Reisesach. 
dt muzäubar zottig, haarig. 


825 muzáwwag J. & verheirathet; 
.zäwwig der zur Ehe gibt, ver- 
heirathet. 

de mizwad pl Salsa magâwid = 
ON; — muzäwwad mit Proviant 


vergehen. 


FIRE NN 
zäwwar gefälscht, falsch; nachge- 
macht ; erlogen; schief, gebogen ; 


.zäwwir Fälscher, Lügner. 


E mazür besucht; 


we * muzäwwag bemalt, gefärbt, 
gebeit; mi Gold plattirt, in 
Quecksilber gewaschen. 

S * mäza J, If mazj stolz sein 
() 2 If A loben, 
preisen, bis in die Wolken erheben 

7 (Y. 

Ga mäzijj durch seltene Eigen- 


schaften ausgezeichnet; schön; 
geschickt. 

dats mizjäl witzig; der sich überall 
einmischt. 


2 mazit, muzäjjat mit Olivenöl 
angemacht; mi Oel versehen 
(Lampe). 

et mazig Bittermandel. 

ea mazih Scherz, Heiterkeit. 

u mazid Zunahme, Vermehrung, 
Wachsthum ; grofse Quantität, 
Menge; Roher Grad. 

Y mazir pl , zu amfzir kühn, 


furchtlos ; stark u. geschickt, or- 
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H 
folgreich; fein gebildet, höflich; 


— Er müz’ir drüllend ; — RP 
muzäjjar beengt, beschränkt; in 
Veriegenheit. 
pp maziz treflich, 

schwierig (jaja je); wenig. 
Y mizjal witzig, geistreich; 
muzil aufhören machend, weg- 


ausgezeichnet; 


neh mend. 

( muzäjjan geziert, geschmückt, 
dekorirt ; in Flaggengala ; -zäjjin 
gierend, schmückend : Dekorateur; 

R Bartscheerer; H Putzmacherin. 

2 mazijje pl * mazaja Ueber- 
schu/s, Vorzüglichkeit, hohe Tref- 
lichkeit; Vorzug, Vorrecht, Prä- 
rogativ, Privilegium. 

Don mazjüt = 2. 


a mass U u. A, If mass, masis 
u. missisa mi der Hand leicht) 


E 39 („. > 


Berühren — Wë POTTER 


aima defi u m ENF 
ER Jh); betreffen ( Unglück) ; 


Pass. * von Raserei ergriffen 
werden, von e. Dämon besessen 
sein; — 8 If — misäs 
u. N berühren, betasten ; 
beschlafen; mit einem andern 
in Berührung, in Kontakt sein 
(Molekül); — 6 einander berüh- 
ren, betasten; mit einander in 

„ Kontakt sein. 

um? mass Berührung, Kontakt; 


* 7 e e 
Unglück ; 28 ge Fieber 


Lt 


, ` B 
anfall, së oya v 
ist halbverrückt. 

Laag y 8. . ( 

5. * 

Lg o mása’ A, If mas' u. mus 
unbedacht reden od. handeln ( 
Ri 5%. Ee O; die 
Mitte des Weges halten ( 


, , TEN) zögern, | 


aufschieben bs; betrügen 
(); (u. 4) Zwietracht stiften 
(Awl); — 1. J. 

Sum masā’ Abend : PENI . 
N PR guten Abend / 


ub A 
ge! 5 gestern Abende. 


Bu 
ums mis ab Schlauch, Lederflasche. 


gl masäbih pl v. . 

gt masäbi‘ pl v. m; — 8 
musäba‘e Stärke im J. iebes werk, 
das sich dessen Ruhmen, Zoten- 
reden. 

Kismo ınusäbage das Zuvorzukom- 

im Meitrennen), 

Wettlauf, Mett 

rennen; Wetteifer, Ehrgeiz. 


Sms masäbik pi v. . 


* d 
mA musäbbe das Schimpfen 3 


mensuchen (bes. 
Vorankommen ; 


* 
Clama masåtig pl v. .. 
mus. ununterbrochene Folge. 
Abus masigid pl v. A.. 
8 massäh der abwischt; Feld- 
messer, Geometer; — Ymisähe das 
Messen, Freldme/skunat, Geometrie, 


-0 „ : 
Nacaster; Säl]! „o Kreisfläche, 
Planiephäre , E masâhe Strecke. 
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| uala masähib pl v. TASNA, 
32 e 
2 x) masähir sich zu 


stark aufblasen, seine Grenzen 
e 


überschreiten (s. „a Lunge). 
kom masähil pl v. .. 
e mashhin pl o, Ak? 

8 5 * Umgang. 


| 
| 


Bu 
; Sum misåd pl e Am; — Om 


mis’ad Honig- od. Butterschlauch. 
um mus. 3 ca ai mas. pl v. Bm. 
= 
v. 2 a v. rn 
— v. „ 


— ee = 


musära'e Eile. 
2 masâri pl v. 8 — 
musäri Löwe. 
8 masäri‘ pl v. gl pma. 
ilini misås Berührung, Betastung ; 
Kontakt; Beischlaf 3 mn +. 
blu pl v. Kuba; oma 
v. ga; E v. AmA. 
Se musäät Eifer, Fleifs. 
Asa maså'id pl r. : mu- 
så'id helfend ;beistehend, fördernd, 
günstig, wiäfahrend; H muse ade 
Hilfe, Beistand, Förderung, Gunst, 
Willfahrung. | 
„masz ir pl v. . 
| mus if helfend, beistohend ; 
| benachbart, nahe; ü mu afe 
| Hilfe, Beistand, Willfahrung. 


Fine v. lund; sf v Gë 


E 


Passage, Weg. 
sms masåf Entfernung, Strecke; 
Nase; — musäf todt (Kind). 


musafih nachlässig, gleich- | 


giltig; 5 musäfahe Hurerei. 
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Eon masâg Erlaubniſe; Durchgang, ll 8. Allan . 


.. 


| „musalim Frieden haltend; 


alu musäfir abreisend ` Reisender, 


Fremder; Gast; masäfır unbe- 
deckte Cesichiatheile; 
das Reisen, Reise, 
Bewirthung : = Reisende. 

2 masdfe Entfernung, Zwischen- 
raum, Strecke, Distanz; Tagereise, 
Station. 

ölme masåq das Treiben, Antrieb, 
Beweggrund If . 

Lux masägit pl v. 
musägate das Fallenmachen ; das 
Stürzen, Zusammenbrechen. 

WS Ur masäk, mis. zähes Festhalten, 
Geiz; u. mus. pl & Platz der 
Wasser hält; ï masäke, mis. Geiz, 


Jr fma * 
— Lua masäkib pl v. X.. 
L musäkate das Schweigen, 
Schweigenhei/sen. 


d musäfare | 


gastliche 


5 musälame das Friedenhalten, 
Friede; Friedensschlu/s; Begrü- 
Jeung. 

„Bu - 


la mäs’ale pl Al Aë mass’il 
Frage; Fragepunkt, These; Bitte, 
Bettel; 3. .. 


A. N; ialma v. 


es 
€ 


1 mat amm u. lau masäm- 
mut Oeffnungen, Löcher im Kör- 
per (Nase, Ohren etc.); Poren 
der Haut. 

Viel musämit in dr Richtung auf. 

me musämih nachsichtig, gütig ; 
nachlässig, gleichgiltig, schlaf; ë 
musfimahe Nachsicht, Milde, Ver- 
zeihung; Nachlässigkeit, Schlaf- 

heit, Mangel an Energie. 


l ë alama musâmare das Beisammen- 


U masåkin pl v. ; mu- | 


såkin Bewohner; ë musäkane das 


Zusammenwohnen. 

G mA masäkin pl v. . 

musal Seite; masäll pl v. 
ur; 5 masale Schönheit des 
länglichen Gesichts. 

elma v .; ame v. 

. 

L nasalif pl v. Kal. .; mu- 
sålif Mitreisender; 5 musälafe 
das Zusammenreisen. 


1 musänät 


sitzen u. Plaudern bei Mondlicht; 


lu masänn pl alt Ke. 

Kontraktsschlufs 
auf Jahresfrist. 

lm masänid pl v. Aima; E 
musänade Beistand, Hilfe; Ver- 
geltung. 

Keim musänabe Jahresgehalt, 
Sold; Abmachung auf Jahresfrist. ` 

Alma masänid pl v. Aina. 


B 
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usle maså'e pl Solma masäwi ` = misább der viel schimpft, 


schlechte Handlung, Verbrechen; 


Schädigung, Kränkung, Verläum- 
dung, Schandrede. 

Sol, musähät Achtlosigkeit. 

99 musähare das Wachen bei 
einem Andern (bei Nacht). 

lu musähil nachldssig, yleich- 
gütig ; willfährig, leicht umgäng- 
lich; 8 musähale Nachlässigkeit, 
Gleichgiltigket, Pillſahrigłeit, 
Umgänglichkeit. 


t 


schmäht. . 

ms másba’ Weg; If U. . 
ma misbäar Wundsonde; Pund- 
wieke ; Pinsel. 


II musäbbib verursachend, 
veranlassend ` lm?) die 
erste Ursache, Gott; — musäbbab 
verursacht, veranlafst (e; wohl- 
versehen; auserlesen, trefflich. 


näsbit, musäbbit narkotisch : 


ma musähim Theilhaber, Part-. 
| gm musäbbag weit,bequem( Kleid). 


ner, Aktionär; 5 musähame Theil- 
haberschaft. 


OË musäwät das Ausgleichen, 


Gleichmachen; Gleichheit, Gleich- 
mä/fsiykeit; FParallelismus, Eben- 
heit; Neutralität; Tauglichkeit. 
eg masäwir pl v. ë; gams. 
Ay musäwim der mehr bietet, 
den Anderu steigert; 5 musäwaıne 
das Ueberbielen ; Angebot. 
syn masawi pl v. buma; — 
musAwi gleich, ebenmä/sig, parallel, 
eben; gleichwerthig ; neutral. 
Wil e Laf masäwik pl v. Slums. 
Pilaa masä’ih pl v. .. 
gama musâjir begleitend, mitreisend; 
ë musåjare Begleitung. 


pl O musabbität narkotische 
Mittel, Opiate. 


Se musäbbih Gott preisend; 8 

` musäbbihe Zeigefinger ` — musäb- 
bah stark (Stoff). 

8. mäsbare Gestalt, Form, Art 
u. Weise; a. If za 5 


‚ Kazamch mäsba'e pl . masäbi‘ 


Land mit viel reiſcendem Gethier. 


A masähbe dr schimpft, schmäht. 


BI Zus masbür schön geformt. 


puma masbüg dem ein Anderer 


zuvorgekommen ist; was e. Ante- 
cedens hat. 
I) „ masbük gegossen. 


2 
pi musta' g ir der miethet, in 


Ae mash'if pl Jahre; Hungers- ` 
noth; Kaya musdjafe Schwert- 


2 mustä’hir der zurückbleidt, 


kampf, Duell 
rie. Se u. . 


8 masäjih pd v. ums, 


T 
KA ng masije, Kipao mas i'e 


Kränkung, Schädigung If „ * 


Wahr mund. Arab. Wörterb. II. 


} 


t 
l 
7 


| 
| 
| 
ł 
} 
H 
| 


Dienst nimmt; der vorauszahli; 
Abonnent; -tä'gar gemiethei, um 
Lohn gedungen ; abonnirt. 


sdäumig. 


i 68 must dm um Zrlaubni/e 


bittend. 
Amis mustá'sid Üöwenmuthig. 
99 


7 


Le 
2 must sir der sich als Ge- 
Fangener ergibt. 


5 
e mustá’Bil entwurzelnd, 
vertilgend; - Bal vertilgt. 
V mucstaf BRiechorgan, Nase. 


E 
Je mustá'kil Erpresser. 


E 

H musté min Schutz suchend, 
Schützling, unter vertragsmä/sigem 
Schutze stehend; vertrauensvoll. 


BEER mustä’nis gewöhnt, ver- 
traut; zahm; gesellig. 

BECH mustä'nif Anfänger; der 
anticipando nimmt; naf noch 
frisch, eben vergangen ; demnächst 


5 Z. 0 A 


kommend, bevorstehend : .. 


inskünftig. 
ma mustä’ni wartend, geduldig. 


5 
lm mustä’hil geeignet, geschickt, 
würdig. 


(Jam mustabän einleuchtend, klar. | 


. mustabidd für dich allein 
lebend, handelnd, besitzend od. 
in Anspruch nehmend; eigenwillig. 

ja mustäbriz der herausfordert. 


gain mustäbtir der frohe Bat- 
schaft empfängt, sich freut. 

2 mustäbßir der scharf ins 
Auge fafst, scharfblickend , vor- 
sichtig. 

2 — mustäbdi* der Waaren 
zum Verkauf auslegt ; Kaufmann. 

mustäb'id sich entfernend ; 
vad entfernt, unerreichbar. 

( muustabꝭ ĩ der begehrt, sucht. 


786 


Ber 


Rum mustäbiq der Andern vor- 


andrängt, ihnen zuvorkommt ; 
R vordrinyend. 


Jax mustabill wieder genesend. 


ee e7 

4 mustäbhig eryreut. 
G mustabin sich deutlich 
zeigend od. ergebend ; klar, ofen- 
bar, offen. 

mustätba‘ 
gefolgt, begleitet. 
Ama mustätir der sich versteckt, 


von Anderen 


deckt, vorsichtig; verborgen; mu- 
verstanden (sous-entendu); -tätar 
Versteck. 

| Miu mustätgil der schwierig, 
| lästig findet; -qal für schwierig 
| gehalten ; gedrückt, belästigt. 


U mustáțna von dr Regel 


V 


| „. 

| ausgenommen; ausgesucht, au/ser- 

| ordentlich ; -ni der e. Ausnahme 
macht, aussucht. 

rim mustafir der aufregt. 

1 mustag ab erkört; günstig 

beantwortet ` zu Gnaden angenom- 


erhört wird. 
22 mustagäd gut befunden. 
numustaglib herbeiführend, 
nach sich ziehend, verursachend. 


| 
men: SLEA! dessen Gebet 
| 
| 
| 


| Fin mustagmi sich versam- 


„ mend; in sich enthaltend. 
Tim mustagänn von e. Dämon 
besessen. 
33 mustagib der e. günstige 
Antwort gibt; der erhört (Gott). 
TA mustagir der um Schuts 
„od. Hüfe bittet. 
wma mustebibb liebend; häbb 


e 


geliebt ; erwünscht; werthgeschätt;, | O . mustahil 


„ überflüssiges gutes Werk. 
AA mustahitt der aufstachelt. 
ATEM mustähgir versteinert. 
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DARM mustähdit der Neues i 


erfährt, erfindet, einführt; 
neu erfunden, Neues, Neuerung. 


Im mustährib kampfbereit. 


findet, billigt ; -san gebilligt, löblich. 
Aasma mustähßid reif zur Ernte. 


-dat | 


Pr * 

unmöglich, 
widersinnig, absurd : pl C un- 
mögliche Dinge; verwandelt; a 
rs unauslöschlich, unver- 
tilgbar. 

mustähbir der sich erkun- 
digt, nach fragt, forscht. 


„ mustähdim der in Dienst 


mine mustähsin der schön ' 


ya mustähdir der sich etwas | 


vorstellt, 
dar vergegenwär- 


vergegenwärtigt,, 
etwas besinnt; 


auf 


tigt, vorgestellt, erkannt, begriffen; . 


fertig, bereit. 
EAN mustähfi der Einem die 


i 
Lë 
H 


Bewachung, Bewahrung e. Sache 


anvertraut; (u. faz) 
Besatzungssoldat, 
der dem Gedächtinifs 
sich erinnert. 

sim mustahiqq u. 
berechtigt, würdig ist, der ver- 
dient; -háqq ds Verdienste, Lohn; 
-hiqq Äreditor. 

Kram mustähqar verachtet. 


[ mustähkim befestigend; 


-kam befestigt, stark, tüchtig ; 


— 0 20 7 
A 


S r Befestigungewerke. 

sus mustabäll für erlaubt ge- 
halten; hill der erlaube findet; 
e. Besitz durch Verjährung recht- 
mä/sig erwerbend. 


rim mustählib der melkt; 


lab gemolken : ; SU > Mandel 


milch. 
A mustählik peohsehwars. 


Garnison, 
Gouverneur; 
emprägt, | 


häqgq der 


— ` rm e zm um ms ne 


| 
| 
| 
| 
| 


nimmt, Dienstherr; dam bedien- 
stet, angestellt, Beamter. 
S822 mustähri;: der heraus- 
zieht, herausbringt ; -rag heraus- 
` gezogen, entnommen, abgeleitet. 
VER‘ mustahiff der leicht findet, 
leicht nimmt, verachtet. 
mustähff sich versteckend. 
Valle mustähliß der für sich 
allein in Anspruch, in Besitz 
nimmt; Steuererheber ` laß aus- 
schlie/slich beansprucht, ganz in 
eigenen Besitz genommen; ganz 
befreit, völlig gesäubert. 
Ns mustädd verstopft, abgedämmt. 
J Ama mustadär Kreis, Peripherie. 


| PEN mustadâm immerdauernd, 


fortwährend ; ausdauernd flei/sig, 
beharrlich. 

Dakar mustäcdhil der sich ein- 
zulassen wünscht, sich einmischt. 

wë 2 mustädrik Versäumtes 
nachholend, Schaden wieder gut 
machend, Gesagtessurücknehmend; 
-rak wieder gut gemacht, zurück- 
genommen ; erreichbar, möglich. 


| — mustäd’i der herbeiruft, 


Ansprüche erhebt, wünscht; mus- 

tada beansprucht, gewünscht : pl 
, Blase mustad'ajät Begehr, 
` Verlangen, Postulat. 


8 ` D 
hg mustadfi warm gekleidet. 


ART mustadill auf etwas schlie- 
(end: -dáll erschlossen, bewiesen. 
Aë mustadir sich im Kreise 
drehend, rundum gehend, kreis- 
Förmig, rund, kugelig, sphärisch ; 


j rundum, von allen Seien. 
A mustadim lange während, 

fort u. fort dauernd, beständig, 
beharrlich; fest 

wohnend, angesiedelt ; alt. 
62 mustadin der Kredit ver- 


ausdauernd, 


, langt; der Recht sucht; Richter. 


A mustadaq gekostet. 
S mustadnib Nachfolger, 
Jünger; hinter allen Andern 


zurückbleibend ; beendigt. 


mt mistar Schleier, Hülle, Decke. | 


2 musättir verhullend, verbergend; 


-sättar f. 8 verhült, verschleiert, 
Hause gehalten, züchtig 
(Mädchen) ; maskirt. 


e Im mustaräh Ruheort; Abtritt. 


im 


Te, L> mustärga erhofft, er- 


wünscht, erbeten; erwartet. 
92 Amt mustärhiß der billig kauft 
od. kaufen will, feilscht. 
3 mustärhi u. ha schlaf 
herabhängend ; erschlafft, kraftlos ; 
-hi Purgirmätel. 
Sim mustarädd zurück erstattet. 
LE mustärsil, sal lang herab- 
hängend (Haar); höflich. 
A Am mustärsid der die rechte 
wm mustáréi bestechlich. 
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| 25, mustardi gesäugt, aufge- 
zogen. 
EP nn mustärig beweglich ; schwach ; 
Horcher; H die fünf Schalttage 
des 12. pers. Monats. 
a3 Ama mustärgi‘ der Ausbesserung 
"` bedürftig (Kleid). 
| 
| 


Hd mustärhin der e. Pfand 
nimmt. 

A mustäri Löwe. 
2 Am mustarih (vulg. mustaräjjih) 
| ausruhend ; ruhig, behaglich ; be- 
| | quem; handlich Pfd. 

dma mustarid wohlbewässert ; 
reich an Gärten. 
PT mustazAäd vermehrt, zuneh- 
mend, gewachsen. 

= nmustaspir Spötter. 


H v 


— md mustasirr verborgen. 

| Arms mustästad beglückt; - id 

| Glück od. Hilfe suchend. 

| Ram mustäsgi der Wasser 

| schöpft od. trägt; wassersüchtig. 

| I mustaslim unterwürfig. 

| heien mustäsnid sich anlehnend; 

| gestützt. 

| ‚sims mustafär der um Rath 

| gefragt wird; KBatlhsherr, Staats- 
rath, Unterstaatssekretär. 

mA mustäöfi' der Heilung 
sucht; -täßfe (aad) Hospital. 

Age mustäßhid der J's Zeug- 
nifs begehrt; had dessen Zeugni/s 
verlangt wird, der Gefragte. 

| zei mustasir um Rath fragend. 

| ame mustabit der leicht Feuer 

| Jängt, leicht zürnt. 

aim mustäßhib der e. 8. 


2 


e KA E 
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od. Einen als Begleiter mitnimmt ; | 


-bab mitgenommen. 

3 [[[ mustäß'ab schwierig. 

(3, b mustäßfe geldutert, ge- 
reinigt. 

S, mustäßwib Gidligend; 
-wab gut befunden, gebilligt. 
Laim mustatäb gutbefunden, 

gut, schön, lieblich; erlaucht (Be- 
fehl). 
en mustätrif neu u. interes- 

sant findend; traf für neu u. 

interessant gehalten; Kuriosität. 

2 mustat ir in der Luft aus- 
einander liegend, nach allen Seiten 
zerstreut; wüthend K. 

mucstatil sich in die Länge 
sireckend ; lang, länglich ` Paral- 

„ lelogramm;, etwaszu lany findend. 

Mair mustazill sich schattend ; 
Schatten od. Schutz suchend. 

pr vo) mustäzhir Rückendeckung 
od. Schutz suchend. 

lim mustażir läufig (Hündin). 

im mista“ eifrig, flink. 

Aan musta‘är geborgt, enslehnt ; 
metaphoriech; falsch (Haar, 
Zähne). 

rk mustaän der um Hilfe 
angerufen wird; Gott. 

must bad zum Sklaven 
gemacht. 

A must gil sich beeilend; 
eili ` ur Eile treibend; R mus- 
ta gale der nähere Weg. 


lich arabisch sprechend: schwer 
„ verständlich. 


g kel Z ee 
e SES A 
Snima mustÁ'gim nicht verständ. | 


H 
H 
H 
H 
} 


, 8 se 


reitet, rüstet, anschickt; bereit, 
fertig ; würdig, fähig. 
muata'dil im Gleichgewicht; 
sich wohl befindend. 
wust dir der sich ent- 
schuldigt, Ausflüchte macht. 
IA mustärib der in Arabien 
einwandert, sich arabisirt; 8 Ara- 
ber von nicht reinem Blute. 
arima mustá Bi widerspenstig, 
rebellisch; sündhaft; schwer 
heilbar. 
ën ang mustá'żam als grofs, be- 


deutend erachtet, Staunen erregend. 


Kë 


wech BR Ae mustä'gib auf der Ferse 
folgend, nachfolgend; qab der 
verfolgt od. dem gefolgt wird; den 
noch etwas nachkomnit. 

germa mustá mir Kolonist. 

mustä' mil anwendend, ge- 
brauchend ; -mal angewendet ; ge- 
bräuchlich, d Nachttopf. 

musta ir der borgt, entlehnt, 
sich einer Metapher bedient; der 
herleiht , allein. 

33 musta! in dr um Hilfe bittet, 
Gott anruft. 

S mustagåt (39) der um 
Hue angerufen od. an dn appel- 
lirt wird : lr = der 
Angeklagte; Al Al Angelegenheit 
in welcher Berufung stattfindet, 
dem geholfen wird. 

e mustägrib der befremdlich 
findet, sich verwundert, erstaunt; 
-urab staunenerregend, befremd- 
lich, merkwürdig, seltsam. 


Anima musta‘idd der sich vorbe- . vi? mustägrig u. raq der sich 


tzend 


tief eintaucht, tief einlä/st; ver- 
sinkend. 


J Tamm, mustägzir den gibt um später 
mit Zinsen zurückzunehmen. 
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mustä.fir um Verzeihung 


„ bütend, reumüthig. 

mustaz ill der e. Ertrag, e. 
Einkommen bezieht ( 3 L 
Ernteertrag, Einkommen. 

ken Zo mustäglib vorwiegend. 

Asia mustäsmid in e. 
od. Futteral befindlich; verhüllt. 


Scheide ` 


4 mustägni an e. S. Leber. 
flufs habend, e. Mehr davon nicht 


bedürfend; . ul oy 
Erklärung nicht E 
einer S. () Ersatz für e. an- 


E ao der. 


an 


dere (Cy) findend; reich, unab- 


hängig u. zufrieden; stolz, ge- 
ringschätzig. 

mucstagit der um Hilfe 
bittet, appellirt. 

Sams mustafäd als Gewinn er- 
worben, profitirt; erlernt, verstan- 
den, vernommen; Inhalt, Sinn. 

Am mustäfti der in 
Rechtssache ein (g Fetwa, d. i. 
die Entscheidung des Mufti anruft. 


Ama mustagirr dekennend, 


— 


unterrichten sucht; der den Ge- 
winn od. Vortheil hat. 
mustafid wek verbreitet 

(Gerücht) ; gewöhnlich, üblich. 

ken Bauen mustafigq wieder zu sich 
kommend; erwachend; sich er- 
innernd. 

1 A mustägbah mifebilligt, 
häfslich. 


! ii mustägbil vordere, uns zu- 


gewendete Seite (auch ui); 
zukünftig, Zukunft (ulm 


mustagbilijjät zukünftige Dinge); 

entgegengehend, empfangend. 

geste- 
hend ; fest angesiedelt ` fest, ruhig ; 
-gärr fester Wohnplatz. 

Sim mustägrif Abscheu em- 
pfindend. 

ame mustägßi begierig zu er- 
fahren, eifrig forschend;; in einer 
S. weit gehend. 

aim mustägtir Destillateur. 


| ii mustagill frei für sich be- 


einer : 


VO sim mustäfriß die Gelegenheit 


benuizend. 
D mn mustäfrig Brechmittel. 


zb Zong mustäfsir der Erklärung 


bedürfend. 
. mucstafqid Verlorenes ver- 


missend u. suchend; e. Kranken | 


eto. besuchend ; Heimweh fühlend. 


d 
j 
} 
| 
| 
j 
l 


Aaima mustafid der su gewinnen, | 
zu profitiren, zu lernen, sich zu | | hama mustäqwis bogenfi örmig. 


stehend, selbstständig, besonder, 
unabhängig, frei verfügend, ab- 
solut gebietend, absolut ; fesi, aus- 


dauernd; hoch (Himmel); M 
besonders, eigens, absolut ; 
wii Besonderheiten. 

AR müstaqe pl ALLA masätig 
Pelzkleid mit langen Aermein; 
Streichbogen. 


mustaantf der erwirbt, sich 


verschafft. 


Ge 


— mustägi der Wasser herauf- 
zieht, qa Wasserschüpfplate. 

Aaima mustagid folgsam. 

mustaqim sich grade auf- 
richtend, aufrecht, gerade; auf- 
richtig, rechtschaffen ; ausdauernd. 
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beharrlich, jest; verweilend, sich 


aufhaltend; KA BL o von gera- 
dem Wuchse. 


PS mustäkbir hochmüthig. 
LA mustäktir zunehmend; etwas 
zu viel, zu häufig erachtend. 

o Kima mustákrih verabscheuend, 
widerwillig ; 
abscheulich. 

LS Km mustäkıT Miether. 


—— — 


-krah verabscheut, 


mustakinn beruhigt, ruhig; ` 


u. kann versteckt, geheim; 5 musta- 


kinne Groll, Haje. 
nä stal schmaler Pfad. 


— mustälib Räuber, Plünderer ` 
-lab geraubt. 


Lage immerfort; verweilend, 
sich aufhaltend; -märr dauernd, 
fest, solid ; wll Ars (die Feind- 
schaft) weittreibend. 

78. mustämtir Regen nöthiy 
habend, ihn erbittend. 

Arms mustimi‘ zuhörend, horchend. 


rasen muctamit dn Tod suchend, 
todesmuthig. 
2 mustamih e. Geschenk od. 
e. Gunst erbittend. 
mustamil zugeneigt; zu ge- 
winnen suchend 
A mustämbit der (aus dem 
Boden) hervordringen macht, zu 
Tage fördert, als Ergebni/s ge- 
winnt, erfindet, e. Schluſs zieht, 
Kenntnisse gewinnt. 


£ 


rm mustämbi’ sich erkundigend. 
nustäntig e. Schlufs ziehend. 


Kim mustänid sich anlehnend, 


| 


Jima mustalidd Vergnügen em- | 
` beten mustänsig einathmend, 


pfindend, sich ergütsend. 
mwustalzim nothwendig ver- 
ursachend, veranlassend; Ursache, 
Urheber; zam verursacht. 
( mustälgi auf dem Rücken 
liegend, umgefallen. 
Sie mustalig der passend 
findet. 
Arms mustämti" Nutsnie/ser. 


Ss mustamidd der um Beistand 
bittet; der ins Tintenfa/s taucht 
(SIR). 

— mustamirr dauernd, bleibend, 


stützend, auf E. verlassend ; nad 
gestützt; () Stütze, Beistand. 


einziehend, schnupfend. 
Ri mustäntig sich bespre- 
chend, erfragend ; Untersuchungs- 
richter, Inguisitor. 
RL mustängi‘ stagnirend ( Was- 
ser); qa Platz mit stehendem 
Wasser. 


im mustänkir der von e. G. 


Nichts wei/s od. wissen will, sie 
surückweist od. verabscheut; -kar 
unbekannt, unerhört; miſabilligt, 
verabscheul. 


. „ mustanir Lichi entlehnend, 
verharrend beständig : ld ` 


erleuchtet; leuchtend. 


— 


„ mustahäm liebestoll. 
pyi mustahän geringgeschätzt. 
Ama mustä'htir Frivolttäten er- 
geben u. um seinen guten Namen 
unbekümmert, sorglos, leichtsinnig. 
ag mustä’h an für schlecht 
erachtet, ausgeartet, häjslich. 
S mustä'hdif hoch, vorsprin- 
gend; -daf als Zielscheibe dienend. 
(must hdi die rechte Lei- 
tung suchend;; -hda recht geleitet. 
* mustä’hzil scherzend; ge- 
„ ringschätzend. 
Lë 7 mustä'hzi' spottend, Spötter. 


Jima mustahill sichtbar (Neumond). 


E musta'hlik Untergang dro- ` 


hend ; dn Tod suchend, verzweifelt ; 
R Verschwender. 
E mustahimm sorglich. 
(Sy mustä'hwi verliebt. 
„ mustäubil ungesund. 
— mustäutiq vertrauend, 
sich verlassend; -taq zuverlässig, 
fest. 
AD m mustäugib für nothwen- 
dig od. Pflicht erachtend ; noth- 
wendig machend, verursachend, 


veranlassend: z. B. a! A! 


Vergnügen bereitend; Ursache, 
Urheber; würdig, verdienend : 
Diili e Belohnung verdienend. 

, mustäuhiß verwildert, 
wüste; traurig, bekümmert (um e. 
Verlust, e. Trennung). 

— m mustäuhim schwer ver- 
daulich ; ungesund. 

gogia mustäudi‘ der e. Gut an- 
vertraut; -da' anvertrautes Gut; 
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dem es anvertraut wird ; Ort wo 
es deponirt ist; Muiterleib, Uterus. 

(ën mastür verhüllt, verschleiert, 
keusch, züchtig (8 keusche Frau: 
Dh gima! U Krone der keu- 
schen ; enthaltsam ; ehr- 
bar ; unbekannt. 

A d mustäurid der einnimmt, 
e. Gewinn bezieht. 

on mustäutin Ansiedier ; an- 
sässig; naturalisirt; tan fester 
Wohnsitz, Ansiedelung. 

[ mustäuiib das Ganze 
nehmend, Alles aufnehmend u. 
umfassend, enthaltend. 

— mustäufi die Schuld voll 
auszahlend od. erhaltend (daher : 
Rechnungsführer, Finanzmini- 
ster); reichlich, viel, ausgiebig; 
vollkommen. 

et mustänli erobernd, sich be- 
mächtigend ; die Obmacht habend, 
herrschend. 

Gogam mustäwi gleichmä/sig, gleich, 
eben; parallel; gemäjsigt; generis 
communis gramm. ; reif (Frucht) ; 


gar gekocht; u 3 gleich, 
gradaus. i 

häma mustäigiz wach; wachsam, 
vorsichtig. 

Ram mustäigin sicher erfahrend, 
genau wissend. 

[ mustäimin glücklich; e. 
Eid verlangend. 


De D A 


under mustäi’is verzweifelnd. 

näsgid, mäsgad pl Aë 
masüg id Stelle wo die Stirne des 
Betenden den Boden berührt, 


* 


Anbetungsort ; (kleinere) Moschee : 
> > groſis M.; M. 


ah al Alt Tempel zu 


Mekka (Du. ee die von 


Mekku u. Medina), uf? A 

Tempel zu Jerusalem. 
wis "ar Brennspäne; — mu- 

säggar aufgelöst (Haare). 
eegen mäsga‘ Absicht, Ziel; Weg- 


mitte; muse ga‘ 


gereinte 
Prosa ; musäggi‘ dr solche macht. 
sinus müsgal Jedermann frei- 
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stehend; — musäg. il der durch 


sein Siegel unterfertigt ; .särgal 
untersiegeli, unterzeichnet, 
„thentisch. 
KAA miságze Maurerkelle. 
gI EA mas, "äh Seite, Oberfläche; 
u. 5 Natur. 
222 masg ud angebetet. 


2 masgür schwellend (See). 
133 masgün eingekerkert. 
„mäsah A, I/ mash mit der 
Hand über e. S. jahren, mit der 
Hand od. e. Lappen abwischen, 
abreiben, abwaschen (... 


au- 


Pl, ceda); die Hand mit | 


etwas abwischen Al . 


Mh Si einreiben, sal- 
ben; mit der Hand betasten : 
— 
streicheln; den Bart streichen, 
s. N.; T. durch schöne Worte 
su Aischen - suchen ; 
(Jän); schlagen; beschlafen ; 
„ Fläche, e. Grundstück. eus- 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


Einen den Kopf 


bämmen ' 
I aSa mishig pl Ae 


— ß —— — nn nn — —— 


t 
| 
| 


1 


messen, es katastriren (Oeometer 
ee, LA oN gli pa); 
das Land durchwandern; schnell 


gehen K.; If j tamsäh 
lügen OAS); — 5) pa 4, 


If mäsah die Kniekehle od. die 
inneren Schenkel durch rauhes 
Gewand aufgerieben laben 
6 
sl, ee Null); — 
2 mit der Hand kräftig abwischen; 
einreiben, alben: 
mit Schmeichelworten zu täuschen 
suchen; — 5 abwischen; sich ab- 
wischen; eingerieben, gesalbt wer- 
den; — 7 abgewischt, eingerieben, 
gesalbt werden; ausgemessen, ka- 
tastrirt werden (Grundstück); — 
8 das Schwert aus der Scheide 


ziehen WA. 
2 mash das Abwischen, Ein- 


— 3 einander 


reiben, Salben; gt mi 

das Streichen des Bartes (Zeichen 

der Versöhnung); Landvermes- 

sung, Kataster; — mish (vulg. 

mash) pi ze musüh u. gl 

.amsäh grober Haar- od. Wollen- 

stof (der aufreibt), Satteltuch, 

Sacktuch, Sackgewand der Asketen, 

Cilicium ; Wegmitse, Heereraſee; 

— másah das Aufreiben de Haut; 

— misábh in vollem Galop Pfd.; 

— musihh Aart u. trooken (Datteln). 
L ménbti E . . — 


masähig die dünnen Schädsihäut- 
100 


HL am 
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chen; Fetthäute des Darms; _o SUR TOR. Jar“ ORG mashügünijä Glas- 


I dünne Wolken. 

HL zung mishät pl mim masähi 
Schaufel, Spaten. 

= mäshab pl = ma- 
sâhib Stelle wo etwas über den 
Boden gezogen, geschleppt wurde; 
+ Luftstrom. 

gm mishag Feile, Raspel. 

pw musähhar Bezaubert, behext ; 
mit Lungen () begabt. 

sin möshat Kehle; If las“ o 

mäshaf Spur der Schlange; 
d mishafe Anochenschade. 


nn ns, 


sims mishal pl Job masähil ` 
Feile; Schnitzmesser ` (zur Gegen- 
rede bereite, schlagfertige) Zunge; 


guter Redner; Zügel, Gebijs (Du. 
GAS a gwei Ringe im Zügel); 


nm - 


- kühn, unternehmend ; Sieb ;höchste ` 


Freigebigkeit. 


12 mishane pi eya bua ma- 
sähin Keule zum Zersto/jsen od. 


Zerreiben; Läufer auf dem Reib- 
sleine ; 
silberhaltiges Gestein. 

I nmäshe (u. múshe) ds Abreiben, 
Einreiben, Oelen; Oelung: _ 


ug sell leiste Oelung, — 
be- Km) die letzte Oe- 
lung geben ; leichte Spur od. Fär- 
bung von etwas; Weniges; Weg; 
Hobel Mohr. 

IS mashüb gezogen, geschleppt. 

Fr mashür besanbert, Aebez 
betrogen; ungesund. 

wur mashüg sersiofsen, ser- 
rioben. 


Wezstein; pl gold- u. 


| 
| 
| 
| 


| 


| 


schlacken. 

zum e mäsah A, If mash (in e. 
niederere häjslichere Form) ver- 
wandeln (den Menschen in einen 


Affen wl yo „ 11 
. HERRN 
DN h; häfılich, ungestalt 


machen; verderben; e. S. sich an 
dr Luft verriechen, dn Geschmack 
verlieren machen; das Vieh ab- 
hetzen, mager machen (H; 
l oh); Js Gedanken u. 
Worte entstellen (Playiator); — 


b) — u. jaa sich verriechen, 
den Geschmack verlieren (Speise) ; 
— 2 häfslich machen; E. ver- 
lachen, verspotten, durch Schimpf 
beschämen; — 4 aufgehen (Ge- 
schwür LA Y za): 
— 7 entstellt, häjslich gemacht 
werden; beschimpft werden; 
8 das Schwert aus der Scheide 


giehen (-) 

— mash pl musüh Fer- 
wandlung (des Menschen in ein 
Thier); (in 6. Affen etc.) voran- 
delier Mensch; Ungeheuer; — 
mäsih geschmacklos (Speise). 

dAn mishät Schura; Späne. 

. mäshar Jf U E. verlachen, 
verspotten, beschimpfen N (vgl. 


Fun au ze); — 3 id. 
` ÑE; verspotist werden. 


| — musähhir sum Frohndienst 


Baan 
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swingend; der erobert, unterwirft; ` 


-har erobert; sum Frohndienst 
gezwungen. 

B Suma másharo pl Slua mas- 
hir Soherz, Spott; Schimpf u. 
Seh andes; Mummenschanz, Maske- 


rade; Spafsmaoher, Possenreiſoer; 


Maske, Verlarrter; lächerliche 
Person, Zielscheibe des Wizes. 
II máshat Unsille, If A.. 

BE musähham ha/serfüll. 
nas pin schershaft, pafe- 


haft; wärmend ; müshan gewärmt. | 


I musähhin erwärmend, hei- 
send; -hhan erhitzt, Reiſi. 


Kia mishane pl Da ma- 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


— 


sähin Topf zum Sieden; Heis- 


kessel. 
nasha glatt, kahl. 


— 


bye mashût verwandelt; von 


Gottes Zorn getroffen; verhajst, 
S gehässig ; entzündet. 
Kasma mishijje e. dre Teppich. 
e mäsad U, If masd den 
Strick drehen (bes. fet NÖ); 


ser U, 


sich beeilen (auf der Reise, trots 


Mühsal NN MI mit $ al 
— 9 die Glieder knaen u. reiben 


um den Tonus der Haut su er- 


höhen ; befestigen, särker machen. 
ma másad pl wind u. 
nad Strick aus Palm. 
fasern; starker Strick; eiserne 


Ana; Small aus selen stark 
„gebaut, 6. vor | 


add (su verstopfendes) 


H 
1 


u) nt 


Loch, Lücke : Soma Au or 
ersetst dich; barrikadirter Ort, 
Barriere; — musidd gerade u. 
richtig handelnd . 

misdat Woberinstrument sum 
Strecken des Kinschlags , Scheer- 
„rahmen, Bobine. 

Om musáddid der richtig leitet; 
-ddad recht geleitet; verstopft, ver- 
barrikadırt, verschlossen. 


A Le D e 


j ur Ama másdas je sechs, — prima 


musäddas sechsfach; sechsseitig, 
Sechsflach, Würfel ; kubisch ; sechs- 
zeilig. 

gi misda Wegführer. 

iu: masdüh auf Rücken oder 

Gesicht liegend. 

Ae masdüd verstopft,abgedämmt, 
verschlossen, verstöpselt. 


62 müsda, musddda angesettelt, 
angeschsert (Gewebe). 

If masr heraus- 

schen (aus Engem od. Bedrän- 


gung ve Cha Aë Fin Auto alu); 
heimlich verklagen, gegen einander 


aufreisen (jeÈ LA säll — 
APIE am =) 

— musirr der Lede Aal verbirgt; 

„ der Geheimnisse mittheilt. 

Rap mäsra'e Land voller Heu- 
sohrecken. 

gla mier": schnell (sum Guten od. 
Bösen). 

mA misrab pl kel: Lag masarib 
Weg den man SE 3 mdsrabe 
pi kel Lu masärib Wiese, Weide; 
u. mösrabe After ung, Portikus, 


S 


e musärra;; gesattelt; — mús- 

| rag id.; angesündet (Lampe). 

A m másrage, mís., mds. pl 
z Ze masärig Lampe. 

gm másah pl e d masärih 
ausgedehnter — — mis- 
rah Kamm; — musärrah frei 
sur Weide gelassen (Vieh); ent- 
lassen, geschieden (Frau). 

Sm misrad Ahle des Battlers; — 
misrad pl = masärid grobes 
Haarsieb für Sand etc.; — mu- 
särrad festyenäht (Leder); festge- 

i flochten (Ringpanzer). 


Kulm musardabijje Eiskeller (prs. 


lm). 
52 mäsrat, mis. Gurgel, Schlund. 
S. musärti‘ leichtsinnig (junger 
M.); ta- gestempelt. 
müsri‘ 'beschleunigend ; eilig, 
schnell; — misra‘ = e . 
2 müsrif verschwenderisch ; 
Excesse machend, ausachweifend. 


GE masärre pl um masärr Hei- 
terkeit, Freude; glüokl. Zufrieden- 


r 


heit, Vergnügen; misárre pl . 
` . masårr Instrument um leise durch- 
zusprechen (e, B. e. hohle Rolle). 
zur masrüh Fata morgana. 
Joy mastüd der Reihe nach her- 
gesagt; Zauberspruch; ‚kunstvoll 
geordnet (Rede); geet, durch- 
geseiht; == denga? musárrad. 
up? masrür fröhlich, heiter, er 
lich, zufrieden. 
De pua masrüf wurmstichig. 
8. masrüg gestohlen. 
Jayma musárwal behost; wei/afü/sig 
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3 
Pfd.; mis dbefiederien gien 
(Taube). 

Epe másra pl (5 — masärl 
Nachireise; Weg; F. 
Jama „mäsat U, If mast den Darm 
od. Schlauch mit den Fingern 
pressen, um sie des Inhalts zu 
entledigen (> LA , eëall A 
saluo Aaf Las den Samen 
aus dem Uterus der Kn (Acc.) 


nehmen, 8. x; die nasse 
Wäsche auswinden; den Darm 
puryiren; prugeln, peitschen 
A= 2320). 


mistar, mus. Junger, leicht 
berauschender Nein, Most yr. 
lm pl eicht = Kai a. 
* mistah pl gem masfıtih 
Trockentenne für Feigen, Trauben 
etc. ` Pfahlwerk ; Teigwalze; Matte; 
— musättih glatt u. gleich ma- 
chend, ebmend; -ttah adgeplattet, 
Rach, geebnet; Ebene; oberfläch- 
lich ; platt (Nase.) 
am mintar u. 6 pl lä mass- 
tir Lineal; /Anienblatt aus Pappe; 
Linie, Zeile; — musättir der 
Linien zieht; Sehreiber ; -ttar ge- 
schrieben; in Zen gereiht ; 
Schrift. 
2 mise sehr bereit, 
mastüh rücklings su Boden 
gestreckt ; neben einander gelegt. 
am mastür geschrieben, eingetra· 
gen; beschrieben, specifiurt. 
ya mastüm hie 
gma mis“ Nordwind. . 
mis ar pi W mask Ir 
Schürhalen ; Hriedensstörer. .. 


2 


ARA 


197 


m 


uin, mus amm ved | 2. musäflet aus Biner Stein- 


(Flufs). 


reihe, einfach (Mauer). 


Ulamo mas at Binh. von — nisfak geschwätzig. £ 


mis an pè maså'i Sorg- 
falt, eifrige Bemühung; Grofe- 
: muth ; Lauf ; höchste Auszeichnung. 
. mis ar pl „Suma maskir = 
Jas?  — müs ' ir dr Krieg schürt; 
— mäs'ar, músur dünnster Theil 
des K’schwanzes ; — ums mu- 
4“ ir der den Preis festsetzt, taxirt ; 
musá“ar fest (Preis, Taxe). 
misst, Jorma ment In- 
strument zum Einschnupfenna- 
chen; Schnupftabaksdose. 
rm mús'if Helfer, Beistand. 
Jama mäs'al Kehle (wo gehustet 
` wird), Luftröhre. 
Syst misüd glücklich; gnädig, 
günstig ; erlaucht. 
BI a mag Or vom Samüm verbrannt; 
rasend; durstiy. 
Za mäs'an s. KL 
22 SAS iii unermüdlieh gehend. 
— . — 8 — imtásag u. 
gu! immása. abstehen, surück- 


weichen . 


nüsgib hungrig ` — musgäbb 
musägyab erlaubt; — 8 másgabe 


Hunger. 
A masif auf Minutien achtend, 
Bleinigkositekrämer; — musäff 
verändert (Farbe). 


gma misfar viel reisend; — musdl- 
fir der. Trauben abechneidet; — 
H misfere Besen; Bürste; müsfire 
roth Kn ; musdflare Knäus) Fäden. 
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22 misfan Axt; Spaten zum 
Naniren; Keil. 

Aën? masfür geschrieben; oberwähnt. 

wë eau masfük vergossen (Blut). 

Br misgam kränklich. 

d Bä misgät, masg. Tränkplate, 
Trog, Cisterne. 

ën méngt u. U das Fallon If 
Lin a; u. mäsgit pl me 
masägit Ort des Niederfallens : 
wid Lime Geburtsort; Ort, 
Stelle; — müsgit abortiv toirkend; 
— muzũqqat verdorben, mit einem 
wesentlichen Fehler; inkrustirt; 
damaseirt (Klinge); — 8 mäsgate 
Beschützer, Schutz, Zuflucht; ehr- 
verletzende Handlung ; Stelle wo 
e. Sandhügel abbricht. 


Alima muságqaf überdacht; mit 
Decke od. Plafond. 

Be Ban? masgüt abgefallen. 

pa masgüm krank. 

ën masgawij) = dem fig. 

-d bewässert, getränkt; 
durehiränkt. 

r. másak U (u. vgl. 1), If 
mask mit der Hand ergreifen u. 
festhalten, halten O S. (I e 


, met); If KI a 
das Wasser gut halten (Schlauch 
Km juo); geisig sein; säh 
sein; — d) Sms A, If másak 
an sich halten, sich bekerreoken ; 
— 2 If K Hand anlegen, 


Koma 


ergreifen u. festhalten kel A: 


Aa EZ den Zügel fest- 
halten, e. S. nicht auslassen; E. 
etwas festhalten lassen, es ihm 
in die Hand geben; Einem ein 
Pfand geben, 3. = mit 
Moschus parfümiren, s. g.; — 
4 ergreifen u. festhalten ; in 


sich enthalten, Acc. od. ; 
I — Da 
Aë) aal l die Frau be- 


halten, sie nicht entlassen; E. 
surückhalten, ihn am Fortgehen 
hindern ( ma>); sich (des Spre- 
chene) enthalten (r (C Kamal 
ri JA AAKI); — 5 ergrei- 
fen u. festhalten, sich bemächtigen 
S; sich an etwas anhängen u. 
festhalten ; mit Moschus parfümirt 
sein; — 6 ergreifen u. festhalten 
S; sich enthalten; — 7 ergriffen, 
zurückgehalten werden; — 8 u. 
10 ergreifen u. festhalten I. 
mask das Ergreifen u. Fest- 
halten, Fang, Prise; pl & ga 
musük Haut, Leder; — misk Mo- 
schus ` . Je Moschusthier ; 
— müsuk geizig; — 8. ... 
BI muskan Pfand, Handgeld. 
KaKa mäskabe pl rm masä- 
kib Samenbeet. 
müskit, musäkkit was zum 
Schweigen bringt, beruhigt. 


ES müskir berauschend: Sp Kua 


muskirät Spirituosa ` — musäkkar 


berauscht; geruołert; mis einem 


Schlüssel verschlossen. 
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musäkkaf wiederdsschl, ge- 
flickt (Schuh). 

pyama mäskan, mäskin pl 2 Laag 
masäkin Wohnung, Aufenthaltsort; 
Buheplate, Standquartier ; 
mäskin arm; — musäkkin be- 


ruhigend : daa en 


schmersstillende Mittel; — mús- 
kan, musäkkan dberuhigt, be- 
schwichtigt; mit © Sukün ver- 
sehen; — ë mäskane Armuth, 
Elend; Demuth, Unterwürfigkeit ; 
— 2 im tamäskan arm 
werden. 

Kim miske Stückchen Moschus; Mus- 
kateller ; — müuke pl . mú- 
sak Henkel, Handhabe, Grif u. 
dl. wobei man etwas faſet; was 
dn Leib zusammenhält : Speise u. 
Trank; was e. gute Handhabe 
bietet, Erfolg u. Sicherheit ge- 
währt; scharfer Verstand; Fang, 
Beute ; u. müsuke Kargheit, Geis; 
— mäsako pl um másak Arm- 
band; Fufsfessel; Kopfhaut des 
Neugebornen ; Im Kaf, 
stark, tüchtig; — müsake pł 
mA müsak der festhält, nicht 
auslä/st ; Geizhals. 

ken ban? masküb verschütte ; (in 
die Form) gegossen. 

S Kaua maskük geprägt. 

0 nmaskün bewohnt; bewohn- 
bar ; beruhigt, beschwichtigt ; vom 
Teufel besessen; ,. II die 
bewohnte Erde ; dL maskünijj 


* 
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miskijj moschusduftend ; kleidet, autorisirt ` Regent, Gou- 


moschusfarbig : schwarsbraun. 
ryta miskîn, maskin f. 8 pl +» 
u. es Lana masikin arm, elend; 
Bettler; demüthig; unterwürfig ; 
_ einfältigen Herzens; ï Medina. 
Kaia Kua miskinijje Armuth, Elend, 
Bettelei. 
. másal U, If masl Geisen 
(Sn); — 8 das Schwert ziehen 


(mt). 

ums másal pl Kal ämsile, mA 
másul u. . „Am muslän Wasser- 
lauf, Rinnsal; 
ums, 

SI maslä’ Schmelsbutter. 


gma mislâh rohe Haut; Schlan- | Ä möslim pi Au, f. ü pi Get 


genbalg. 
Im mislät pl ele- masalit ` 


Bart des Schlüssels; Riegel. 
HK pl v. u. . 
N maslät Trösung . a. 


phm musállah gewappnet. 
sms mäslahe pi gt masAlih 


Wafenplats, fester Grenzplats; 
Bewaffnete, Krieger, Garnison ; 
HAimmelswächter. 

pha máslah pi 82 masälih 
Plats wo geschlachtet od. abge- 
Adutet wird. 


elma musällas besänftigt, gerähmt ; 
rafhinirt, geldutert (Spirituosa). 

aka musälsal verkeiiei, susam- 
menhängend ; in ununterbrochener 
Reihenfolge ; gestreift (Stoß). 


Jolma musállit der mit Macht be- 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


— müsul dv. 
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verneur ; -llat beherrscht, erobert; 

zum Herrscher gesetzt, Vorgesetzter. 
aha misla Führer; — musälle‘ 

gespalten, rissig (Haut). 
mislafe Egge; Maurer kelle. 

Rus mislag Sturmleiter, Strick- 
leiter ; N.. 

Ada mäslak, lik pl L mastlik 
Weg, Pfad; Einrichtung; moral. 
gek Norm, 55 ; Pong 
Linie, a. — müslik Leiter, 
Führer, — musällik der (Seide) 
abhaspelt; -llak fadendünn; — 
d mäslake zerfaserter Kleidersaum ; 
mislake Haspel zum Abwinden. 


der sich ganz in Gottes Willen 
ergibt: Gläubiger, Muhammeda- 
ner, Muselmann; — 21 
tamäslam Muslim werden. 


BE musällim der ausliefert, 
übergibt, auszahlt, e. Punkt zuge- 
steht; der sich auf Gnade u. 
Ungnade ergibt; der grüfst oder 
den Segen spricht Je; — mu- 
sällam üderliefert, übergeben, aus- 
gesahlt ; zugestanden; bewilligt; 
anerkannt ` sichergestellt, sicher ; 
von Abgaben befreit; ganz, heil u. 
gesund. 

aim muslängi auf dem Rücken 
liegend. 

Kiwa másalo (für Klima, N 
mis ale) Frage, Gegenstand. 


X. misalle (vlg. masilie) pl N. 
masäll grobe Sacknadel; Obelisk. 


ur maslüb geraudt, 2, 


gestohlene Gegenstände, od. Ent- 
schädigung für Geraubtes ; ent- 
zogen , (des 
Verstandes, der Sinne) beraubt; 
u. 8 Rohseide. 
„ maslüt abgeschnitten (Hals). 
8 1 maslah adgehäutet (ë Schaf). 
£ pham maslû' gespalten, rissig; ge- 
brochen (Hera); d Heerstrafee. 
ee maslüf geeggt (Acker). 
She maslüq gesotten, gekocht ; 
8 pl kg masälig Brühe. 
Sms maslük betreten; eingeschla- 
gen (Weg, Richtung); 
(Regel). 


versagt, verneint; 


Jolana maslül gezogen (Schwert) ; | 
mit Schwindsucht behaftet, . 


Aer sl 
gla musälli tröstend, aufheiternd, 
~  _torstreuend ; sälla getröstet. 
mA wusimm giftig; vergiftet. 

Lem, Ele, Cl s. a) 

mismäh gütig. 

2 mismär pl „Alma masämir 
Nagel; Stechnadel; Pflock, Keil; 
Lë mismärijj nagelförmig. 

Slums mismäk pl L mask- 
mik gabeliger Zelipfahl, Wein- 
pfahl; Du. 60. die zwei 
Stützen des Wagens von unten. 

ge mäsmah Weite, Breite. 


genn musämmar ange 
gen mäsma‘ Ort im Hörbereich : 
$s- D e 


Leg in Hörweise; Hörsaal; 


Ohrhöhle; — mise" pl gala 
masämi“ Ohr, Hörorgan; Henkel ` 


OK musmakât == chs . 
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befolgt ` 


42 


* nüsmin f. & feet von Natur; 
musämman gemästet. 


2 
we e 


2 8 ef 
Komet! AO masámme, musimme 


Verwandte, Freunde. 
8 masmüh (35) verziehen, nach - 
gesehen, erlaubt. 
„ masmür festgenagelt. 
ann ınasmüt mit hei/sem Wasser 
abgebrüht. 
D el masmû‘ gehört, hörbar; dem 
gehoroht wird. 
| Syama masmük hoch, luftig (pl 
| da. Himmelsgewölbe) ; 
lang; pl . = . 
yemA masmüm vergiftet; geſtig; 
: Tag mit Samimwind. 
et? musämma f. K. genannt, 


subenannt, betitelt; pi Klemm 
musaımmät Namen, Benennungen ; 
— mussmmi denennend, Namen 
gebend ; SE mit Namen, na- 
mentlich. 

g~ a másan e. S. aus der andern 
herausziehen ( If maen peit- 
b) yo A, If wäsan hart u. dick 


sein, unbekümmert sein (== (). 


inn (od. . >) 
Wetsstein, Sohleifstein ; — musinn 


uliwa musannät pl 23 musan- 


„najät Erdbank, Aufwurf, Damm. 

musännag schwars auf Weijs 
gefleckt ; gestreift; mit steifem Halo. 
Kim misnad (u. misnad u. U) pl 


dë TR 


Ada masänid Polster, Kiesen, 
Hul zum Aufstülsen; Stütze, 
Lehne; Sessel, Thron; Ehrenplatz, 
Ehrenamt; — müsnid der sich 
auf e. Autorität beruft; — mús- 
nad y masänid u. Jala 
masänid gestützt; auf eine gute 
Autorudt gestützt (Tradition); 
ausgesagt: A4 N= Prädikat 


des Satzes, Attribut, bedi Aid] | 


Subjekt; unächt, Bastard; die 
himjarü. Schrift; Zeit, Schicksal. 


Ama müsnif pl = masänif | 


führendes Pferd (steis voraus). 


BS musännam gebuckelt, hügel- 


artig, konvex. 


dës? masuüd aufgestütz Às. 
G masnün geschliffen, geschärft, 
zugespitel; glatt, polirt; glänzend 


(Teint); durch die prophet. Tra- | 
dition geheiligt, vorgeschrieben, | 


üblich ; beschnitten. 


-- möshib (u. müshab) weit- 
schweifig, geschwätzig; weit aus- i 


it 25 sich Nichts 
schreitend Pjd.; der ich 2 musäwwid schwärsend ; der 


versagt. 

. mäshak (u. er 
Windströmung (auch 8); — mis- 
hak sehr beredi; schnell Pfd. 

mA müshil adführend, purgirend ; 
-hal gurgirt, an Durchfall leidend ; 
— müsdhhil erleichternd; -hhal 
erleichtert. 


— musähham mit Efeilſiguren 
bedruckt, gestreift. | 
(gm) a lu a mist U, If masw 
die Hand in den Uterus des Ee 
(Aa) einführen u. den Samen 


Wabrmund, Arab. Wörterb. II. 
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H 
H 
H 
i 
i 
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| 
) 
! 
i 
t 
| 
f 
f 
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) heftige ` 


nn nn nme nn un a 


des Hongstes herausnehmen; 
störrig sein (Esel ya); zur 
Abendzeit kommen od. geschehen ; 
Abend sein; — 2 . Einem 
guten Abend wünschen, mit den 


Worten PET Mt; u — 
3 If 1E. des Abends be- 


u) 


suchen; —4 If dl u. 8. 
in die Abendzeit eintreten; am 
Abende etwas werden etc.; den 
Abend bei J. zubringen; — 5 sich 
Abends wohin begeben od. nach 
Hause kommen; — 6 krebsartig 
werden ( Wunde); verfault, wurm- 
stichig sein (Holz). . 


„mus If e Leg e 


D! yma miswät Zuge; Rührspatel. 
„ nmiesag Handel, Kauf : 


Kent Blann Kauf, Verkauf; 


Is guter Handel Aeg. 
Dir miswäk pl , mas- 
wik Hölschen sum Abreiben der 
D Zähne, Zahnstocher. 


das Concept entwirft od. schreibt, 
Ooncipient; — musáwwad /. 8 
geschwärzt , sum Anführer gewählt; 
Kameelbiutwurst; R das Concept, 
Brouillon (im Gegs. zur Rein- 
schrift), erster Entwurf ; 5 schwarze 

_ Bouteille. 

Vyama muswädd f. 8 schwarz. 

PT soend masür beireten; — míswar 
u. 8 Lederkissen; — musáéwwar 
ummauert ; mi Armbändern( Mn} 

Lg masüs unreines, brackisches 
Wasser, u. Goge. reines Wasser; 
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Beroar stein; — musäwwis wurm- 
stichig. 
Dyma miswat Rührspatel. 
S musäwwig erlaubend; -wwag 
erlaubt, gestattet; pl ©) Erlaubtes. 
gm masûq heftig angetrieben; — 
miswaq u. 5 Stock, Peitsche. 
d gama t musäukar versichert, asse- 
kurirt: -kir der assekurirt. 
Joma, — mas' ul s. . 
ymA musäwwim der sein Vieh 
zur Weide schickt; der e. K. od. 
Pferd zeichnet, brandmarkt ; 
-wwam zur Weide gelassen: ge- 
gegen 
A CG 


oe muswün pl heil u. ganz. 


— musäwwi eben u. gleich ma- 
chend; Zeen eben u. gleich ge- 
macht. 


— e mása I, If masj dn Uterus 
des Ks (Aec.) vom Samen reinigen, 
8. gm a; das Vieh mager machen 
(Buse la VI U lt 9; 
mit der Hand TE E 


bequem reisen (Ss, LA PAR 


x3); das Schwert ziehen (Mu); 
— Srerochnitten werden ghi); 
— 6 id.; — 8 Durst Raben 
„; — 2, 4 ete. 1. . 


ob 0 5 
Kei misj, mus) Abend; und! , em 
gestern 
Semi Duef ©. 


© e A 


Zem musäjj Dim. v. IE Abend : 
E 


808 


dapat 
piman misjah pè 8. masäjih 


5 Friedensstörer. 
we 0... 


5 in den Abendstunden. 


Are musdjjab freigelassen; ge- 
schenkt, verschenkt; -säjjib ver- 
„geudend, nachläseig. 

— musäjjag umadunt. 

Kane masige Dornpferch. 

a masih pl L müsaha' 
abgewischt, glatt; eingeriebon, geölt, 
gesalbt : der Gesalbte, 
Messias; — missih der viel reist ; 
Antichrist; — musäjjah gestreift. 

AE masibe pl al masåjih 

Bogen; Löckchen. 

8 masihijj f. Xy ljje messia- 
nisch, christlich um! 
christi. Religion. 

Gë? masih verwandelt (z. B. in 
e. Affen); Ungeheuer; häjslich ; 
verdorben; geschmacklos, fad 
(Speise, Obst). 

Jam masid Schule Mohr. 


gama masir u. H Gang, Fahrt, Beise 
(bes. drei Tagereisen), Spasier- 
gang; ya , Tagreise; If 
D A 
POET F E it 
Aſat 41 2) — Br E 
jar auf "ein gesandt, fortge- 
schickt; häufig besuchter Ort; 
gestreift (Stoß). 


A ä masis %. — missisa 
Berührung, If po w 

. maait u. 6 Schlammwasser ; 
u. 5 musdjjite Wässerlein. 


Harms 


E musditir Wächter; 
verneür ; Inspector. 
Karama misja‘oe Mourerkelle. 
uhr musif mit dem Schwert um- 
gürtet‘ der Kinder beraubt; 
musdjjaf ohne Prägung (Munse); 
— 8 masife pi v. „Ram. 
mask der zäh festhält, geizig 
(missik sehr geizig); f. 8 das 
Wasser gut haltend (harter Boden, 
Schlauch) ; masik J,eibesnahrung ; 
guter Verstand; H Beischläferin. 


us mäsul, 
„puma muslän Alu/sbeit, Kinnsal, 


Kanal, Strom. 


Gou- 


ee U o 
lima más'ale pl Klima man 


Frage; Bitte; o Wlan. 


AO e 
A , mas dl gefragt; erbeten, Bitte; 
„l die fragliche oder 


gesuchte Person; pl ,,. 


mas’ülät Fragen; Blake mas- 
'alijje das Nachfragen (50. 

musi ÜUebeichäter, Sünder, 
Rebell (Part. 4 Som al 


©.» . 
ur a mass U, If maš die Ka- 
meelin nur theilweise melken, noch 
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masil p'! masâjil, ) 
mat ámsile u. ` 


Lá e 
(l bl yaa MI ball, Sal 


— 5) pa A, If máśa$ den 


harten Auswuchs am 
Dünnbein (Ab, ) haben Pfd.; 
— 4 markreich sein (Knochen) ; 
— 5 4. 1. | 

ġa maké Rechtsstreit, Streit. 

LAS mäsan e. gelbe Rübe. 

Ca DRÉI abführend (Mittel); s 
, ez? wi — L mast“ tüch- 
tiger Fuſageher; Peripateti ker; 
Lehrer; Verläumder. 


1 j 1 
| puaa maßäbir pl v. . 


» masäbih pl v. ; 


— mu- 
båbih Ahnlich, gleich ; pl c ähn- 
liche Dinge; — 5 mußäbahe pi 
GO Aehnlichkeit; Vergleichung ; 
Wahrscheinlichkeit. 

ml masabih pl Ari. 

wi mr maßhtig pl gefährliche Stellen; 

— Gefahren. 


til pi v. ie. 


Mich im Euter lassen ( ö j i 
2 mubâhhe Srei, 8 * e 
g sl $ maa Se); klein- 
weise, nach u. nach wegnehmen 
daf nä) Li G da Ba | 
£ , ef Ass); die Hand abwischen ` , 


Lal ai lo LI SA 


(aA B pa : E 


befeinden (v); o. S. im Wasser 


auflösen (sA > aal); | 
(u. 6) e. Markknochen aussaugen 


i muśâtame das Schelten, 
Schimpfen; Beleidigung. 

ia madägir pi v. : — 8 
mus gare Widerstrei, Opposition, 
Kampf. 

> ~a musähane Feindseligkeit. 


sn mashdih verwirrende Ge- 
schäfte, Verlegenheüen; — BOC 
musädde heftige Opposition. 

jun miir Bienenaoct; — mußhr 
angeseigt, angedeutet: a, LA 
der oben genannte Geert er- 


wähnte) ; Bean A auf den 


d 


mit Fingern gezeigt wird; sale e 
dem, Rath ertheilt wird. 


d mpoëärät Kaufkontrakt ; Streit; 


&. 

Kall Za pl v. Du. B; 8 mu- 
sarabe Trinkgelage. 

b d mußärit Vertrag schlie/send, 
wettend; H mußärate Vertrag, 
Kontrakt; Wette. 

d "Lë meëirf pl v. g . 

GÒ ya pl v. ; — mus arif 
überhöhend, beherrschend. 

lan maßürig pl v. Ge. 

wS Lie mufärik Theilhaber, Com- 
pagnon; -rak gemeinsam; ë mu- 
$ärake das Bilden einer Genossen- 
schaft; Association; Theilhaber- 
schaft; Gegenseitigkeit, Reciprocität; 
Nee % m. dinijje Religions- 
genossenschaft. 

d maßäre pl 529 maß wir u. 
„masa'ir Theil des Ackers 
od. des Fruchtertrags ; Ochse der 
das Korn austritt, drischt Z. 

22 TE maśārīt pl e Dim. 

muss weiche Erde; Wurzel, 
Ursprung; Natur, Temperament, 
Geist ; flink u. geschickt zu dienen; 
— ë musse pl Muhr musäs 
kaubarer Kopf des Knorpels od. 
Markknochens. 

mit pl v. Län; — mas- 
sat der kämmt, Friseur; — 8 
mis ate das Kämmen; Frisirkunst ; 
musäte Haarabfälle beim Küm- 
men; ë maß6äte die kämmt, frisirt, 
Zofe; — ë musätte Hechtsüber- 
schreitung 3 a u. 

dl Za musätir nächster Nachbar. 
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dAn mai werbreite (Gerücht) ; 
Allen gemeinsam, in gemeinschaft- 
lichem Besitz; noch ungeheil 
(Erbe); — H made If * rs 
ken El massib pl v. . 
zei v. ; mußß'ir Diohterling. 
Un v. haso u. b. 
Uma ili Henker. 


A - A 
EL mußagib u. alia ma. 


| 
| 
i 


der stete widerspricht u. chikanirt, 
Unruhstifter; — 5 musägabe 
Streitsucht ; das Tumultuiren. 
U masâgil pl v. AA. 
v. A; r. Xa. 
mus afih sich mündlich be- 
sprechend ; 5 mußäfahe mündliche 
Zuiesprache ` d mündlich, wörtlich. 
Bu mas d das Beschneiden der 
(Maulbeer-)Zweige; — masägqg pl 


| 

| 

| 

| 

| 

| 

| v. ; — mußägg getrennt; 

| Schismatiker; — ë musäge was 

beim Kämmen od. Wollereinigen 

| abfällt; Flockseide; muiaqqe 

| Streit 3 82 ës 

| ualia masägiß pl v. yasa. 

| ILS musäkil ähnlich, überein- 

| stimmend, passend, angemessen; 

| masäkil pl v. IN; ë mub- 

| kale Aehnlichkeit, Uebereinstim- 

mung, Angemessenheit; Zeugma. 

ui masakijj pl v. =. 

| Ju musal aufgehoben jur y. 

| dë masalih pl e ; 5 mu- 
kälahe Grufs mit leichter Kopf- 
beugung, herabhängenden Armen 


u. oßenen Handflächen (ohne 
Handku/s). 


BECH 805 Aar 
da mabâmm Geruchsorgan, Nase; der Elle ete.; — mubábbir gesti- 


Geruchseinn ; Geruch; Gaumen; 


ë musämme ds Berieahon If 8 min. 
galia masämi‘ pl v. Kan, 


DEN mäß’ame linke Hand od. Seite. 

m mis an räuberischer Wolf; 
freche Schreierin; u. musän eine 
sü/se Dattelart. 

d mußät pl v. 

S mak'e das 
Fr = 

ege Se ti" — 
mufAhid Augenzeuge; -#ähad mit 
eigenen Augen gesehen; 5 muß 
hade Augenzeugenschaft ; Zeugni/s; 
Anblick, Erscheinung, Gesicht. 

mus ahare Monatskontrakt ; 
monatl. Zahlung. 


2 mafähir pl v. . 
e v. Si; us v. ,. 
` usa musäwir Berather, Rathsherr ; 
— masäwir pi v. TE 

— E musäware Berathung. 

2 e pi o. J . 
r v. ; Gr 5 v. U . 
La musji‘ der ee An- 
Ranger; 8 mußäja'e Anhänglich- 


er 


Wollen, Pille 


— 


keit (an 6. Sekte), Nachfolge (als ` 


Junger); Beistand; Zurückbeglei- i 


tung des Besuchers. 
lin v. 22: . v. 
dy 


6 
ua im pl e, „. 
Kai, mie de Wollen S sth i 
z musäbbah getrocknet (Stock- 
fisch); geschält, abgehäutei ; rauh. 
mmäibar u. H pi L masabil 
die Kerben auf den Maa/sstabe, 


= 
| 


kulirend. 

Sala müsbi‘ sättigend; — mäsba‘ 
gesättigg : þhüall > im Besitz des 
vollen Verstandes. 

uhr mäsbak, mis. Charnier. 


Sr mußsäbbak netzartig verfloch- 
ten; vergittert; Gitter- od. Latten- 
werk; verwickelt ; gelähmt (Pferd 
durch Verkühlung). 

ka mäsbil (Löwin) mit Jungen. 


PR FF musähbam mit 3Maulkorb. 


uhr musäbbah ähnlich gemacht, 
ähnlich ; verglichen; dunkel, zwei- 
deutig; -6äbbih der ähnlich macht, 
der Gott menschenähnlich denkt, 
Anthropomorphist. 

nn masbüb erwachsen, ange- 
sündet, auflodernd ; sehr schnell 
(Rennpferd). 

zn masbüh gespalten; breit; 
gestreckt, gedehnt. 

wi maibäk im Netze verstrickt, 
gefangen; verwickelt. 

ug masbih verdächtig, übel be- 

„ rüchtigt. 

wur muditt werstreuend, trennend. 

Lin mästan, BAAR mastät Winter- 
quartiere; Winterkeller ` Gewächs- 


Ee mudtäg sich sehnend. 

Wir mastät Winterguartier. 

faisa mustäbik natsartig verfoch- 
ten, verwickelt; gegitiert. 

Kate mustäbih sweideusig, dunkel; 
u pl dunkle Aussprüche, ver- 


wn BP dr e 
Win a mnÉdttal seratreut (auch 
„ geistig); aufgelöst, getheilt. 
Aa mustädd  gekräftigt ; heftiger 
geworden, zunehmend; hart, streng. 
ES mußättar zerschniiten, zerrissen ; 
eingeschrumpft, runselig. 
f za mustäri‘ Gesetzgeber. 
wë zn mußtärik der sich associrt, 
Theilhaber, Compagnon, Aktionär, 
Abonnent; gemeinschaftlich : Jeb 
% Miütschuldiger ; synonym; -rak 


— 
Gemeinsinn, Ks Ki Sai 
Wort mit mehreren Bedeutungen. 


gemeinschaftlich besessen : 


(Gar mustäri Käufer; Planet 
Jupiter; e. Vogel; -tära gekauft; 


losgekauft, befreit; — mäßtara 
Kauf, Handel. 
must il lodernd, brennend. 
mus tagil beschäftigt; in Be- 
wegung (Maschine); fortdauernd 
(Krieg). 


— mus tafi wieder genesend. 


S mußtägg abgeleitet: etymo- 
logisch hergeleitet; Partizip. 

2 mußtäki klagend ; sich be- 
klagend; kränklich; -täka () 
worüber geklayt wird; beklagt ; 
(xake) angeklagt, verklagt. 

ie méëtal pl lie masatil 
Samenbeet, Baumschule. 


musättam geschimpft, ge- 
schmäht; verächtlich; unheilver- 
kündend ; abscheulich, widerwärtig 
(Gesicht); A Löwe. 

mußtamil umhillend, in sich 
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fassend od. begreifend, enthallend, 
aus Theilen bestehend (X. 
Keia mästame Schmähung mi u. 
zer mustähir allgemein bekannt, 
berühmt, berüchtigt. 
3 muśtáhīi der begehrt, ver- 
langt, Appetit Rat; Katie 


mustahijät Wünsche, Gelüste; — 
muśtáha begehrt, verlangt, begeh- 


renswerth; U -hajät be- 
gehrenswerthe Dinge. 

BE maßtür schlecht geschnitten, 
schlecht passend (Kleid). 

ey mastüm beschimpft, geschmäht. 


2 mästan Winterquartier. 
— „mäßag U, If maśg 8 
mit e. S. ke (Al); trüben, 
stören. 

gr méie: mäßig pi plil e 
Mischung. 

fs EWG misgäd Schleuder. 
23 misgab pl ma- 
tagib dreideiniger Kleiderstock 
(zum Parfümiren der Kleider). 


Sa musäggag zerschmettert, 
eer (bes. Schädel). 
ar máśgar u. ë pi ns- 
zagir Baunpflansung; — mibyar 
Kieiderstock ; u. máágar Holswerk 
der Kameelsänfte ; kleiner offener 
Wagen ; mi gir baumreich; — 
musäggur mit Baum od. Astwerk 
bemalt (Stof, Wand); mit Bäumen 
bepfanst. 
mig gans verrückt; — 
` mutt: ermushigend. 
* masgüww traurig. 


S 


3 masgüb zum de ver- 
urtheilt ; weggeführt ; vernichtet. 
Pan e mäsih A, If mäsah an den 


inneren Knieen od. Schenkeln 
durch rauhes Gewand aufgerieben 
sein; — mäßah (statt mA) ölen, 
salben; dem Kranken. (Acc.) die 
letzte Oelung geben; — 4 hart 
EE, 
wurde); entwölkt werden (Him- 


mel * SE 
en mißha : wilder Esel. 


Ass mishad Schleifstein. 


sein (Hungerjahr 


Ari musähhar mt Rufe geschwärzt. 

d + mäshare Kohlenmeiler, 
Koalenojen;; = 2 mas- 
bár. Kit Köhler. 

mis hat Rebpfahl; mäshat 
fr Das, 

ans müsbim fett; — musähham 
gefettet; mit Fett gefullt. 

A mäshe letste Oelung N). 

Fe mashän gefüllt, voll ; voller 
Hafs; voller Fehler; befrachtet 
(Sehiff); mit Garnison verdehen. 

as mishal u. 8 Filrirtrichter. 

za misdah Instrument zum Zer- 
schlagen ; — muéáddah zerschmet- 
tert (Kopf); enthauptet; Richt- 
stätte. 


Ar musdäded verstärkt, befestigt ; 


mit Tesebdtd e versehen. 
O masdüd festgeschnürt, ge- 
bunden ; eingebunden (Buoh); su- 
sammangeprejet; befestigt ; geschlos- 
von (Thüre);' Bündel, Pack. 
geht masdüh destürst, verwirrt. 
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— EE engen. 


———— nn E EE EE re 


2 


te misdab Baumsichel. 
Sr « máśar U, If mar zeigen 
(sb! LA s ut za); (u. 4 
u. 5) um die Wurzel zarte Schöfs- 
linge treiben, s. Bm; — b) zg 


A, If mäßar id.; munter, ausge- 
lassen sein (A; — 4 u. 6 . J. 
I misrät pl N „ masärit 
Lanzette, Skalpell; Bau, Gestalt. 
S misräg sonniger Platz. 
Sr máérab pl o Sa maśârib 
Tränkplatz, Reservoir; (u. müß- 
rab) Getränke; Naturel, Tempe- 
rament; Geschmack, Neigung; 
Prinsip des Handelns; Sekte; — 
mufärrab mit e. leichten Abwei- 
chung in der Hautfarbe (als 
Kennzeichen dr Abstammung); — 
5 mäfrabe, mädrube pl . 
masärib Veranda, Galerie, Salon; 
Erkerfenster ; Trankgelage; weicher 
Boden ; — ë mißrabe pl , 
maśârib Trankgefäßs, irdener 
Krug. 
marabijje Zrkerfenster. 


vr mußärrih Anatom; -rrah sezirt; 
geöfne um an der Sonne zu 
trooknen (Feige). 

, mirat u. U pl „ma- 
&ärit Lansette, Skalpell; 
fárrit Kettler, Gürtier. 
Cem musärtah immer auf Reisen. 

ware, mine pi gi 
mat?" Treumeg, Scheideweg, 
Weg; Tränkplats, Flufsstelle wo 
man Wasser holt. 

är mááraf, mäßraf pl ò Lia 
mairif überhöhender Punkt, An- 


— mu- 


Sa 


höhe; Uferhöhen mit Dörfern 
(am Tigris, daher NS Be 
dort fabrizirtes Schwert); Giebel, 
First; u. múśraf Thurm auf e. 
Anhöhe, Warte; — miüßrif über- 
höhend, überragend, beherrschend 
(Punkt); nahe daran (Je A 
dem Tode nahe); Aufseher ; 
Inspektor, Kontroleur ; Rechnungs- 
führer ; — mußärraf geehrt, ge- 
adelt, erhöht ; mit Zinnen (Mauer); 
Band, Saum. 

dE méërag, mäöriq, máśruq pl 
ET maśâriq Gegend des 
Sonnenaufgangs; Sonnenaufgang; 
der Ost, Orient ( ); 
Du. vlt Ost u. West; u. 
ï mäfrage, rige, ruqe sonniger 
Platz; — müßrig strahlend, leuch- 
tend; — muśárrag Bethaus, Tempel. 

W * máériqijj östlich, orientalisch. 

e müsrik der E. zum Theil- 
haber macht, ihn als Ati an- 
nimmt; der Gott Genossen gibt, 
Polytheist; — müfrak u. mu6är- 
rak gemeinschaftlich besessen, ge- 
theilt; -Särrak (Wort) mit vielen 
Bedeutungen. 

A mußärkal in e. S. verwickelt. 


el sa mufrikijj Poiytheist «S . 
Nur. muß ärmat serfetet. 
„mus irnaq verpuppt (Raupe). 
u mäsre Wurselschöfsling ; sarter 

Zweig; Gewand, Kleidung. 
kein séi maérûb getrunken; irinkbar, 

pls, pina Getränke; durohtränkt. 

za masrüh më Kommentar ver- 


sohan, erklärt ; oberwähnt ; erfreut, | 
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Dha 


erheitert, erquickt; Wein; Futa 
morgana. 

J, ha masrüt zur Bedingung ge- 
macht, ausbedungen ; konditional. 

82. masrü‘ begonnen; gesetzlich 
vorgeschrieben ; gerecht. 

Jy pia muśárwal = 92 

„ masßrüm gespalten, zerrissen ; 
schartig. 

Ära misrig sonniger Ort. 

ua s ir a 

hör „ máśat U, If mast E. käm- 
men (, Lu al e); mischen 
(Als); — 2 kämmen; — 6 sich 
kämmen, gekämmt werden; — 
8 = 5. 

sa must, mist, must, máśit, 
müsut, musütt pl L= amsat 
u. mist Tamm; Rechen, 


Harke; Aust 2. Mittelland 
(-knochen) , esi æ Mittelfu/s, 
ASUS o Steg der Violine, p 
CS! dl Kardendistel; mußt Weber- 


kamm; Sohulterblatt; — i müßte 
e. Kamm; miste Art sich su kämmen, 


J> > Mittelfufs. 


ir musättab geschröpfs, skari- 
fizirt (Haut). 

„mast ür in mosi gleiche Hälften 
getheilt; halb abgestutst. 

Za, mábak U, If mabi e. Gegend 


zum Wohnsitz wählen AUS A 


PET LA): Auen etwas weg- 
nehmen (Aa At LI LA o 
ni); — 8 Jasad, Un 


ka, 809 — 
er? seine Beglaudiyungsschrei- 
ben; u. ae muß aränijj 
haarig, zottig. 

muß dsa schwach, dünn 

= (Schatten) ; durchscheinend ; fun- 
Feind, glänzend ; Glanz; gewässert 
(Wein). 

‚er mäs'al, mis-al u. 8 pl kel Sa 
main il Leuchte, Lampe, Laterne, 
Stra/senlaterne, Pech pfanne, 
Fackel; — mis al pl el Ze 
maß ail Seiner; = X: — 
múśʻil der anzündet; al ange- 
zündet. 

et maß'älgijj Fackelträger. 

mise Flocke Krämpelwolie. 

„mud wid Gaukler, Taschen- 
spieler ; Zauberer ; "end bezaubert. 

was ür u. 8 u. s| paia 
maś'ûùrāä’ das Merken, Wissen If 
EZE 

ern mab af zum Sterben verliebt. 


in der Hand durch e. Dorn od. 
Splitter verletzt sein (LA è o 


e E e * 
E e~ aia sg $); durch- 
scheinende Sehnen haben (Pferd 
5 ; 
etc. Lt 2 uns eb). 
bir misze Splitter. 
Së a MÁSA A u. I, If mas‘ weg- 
nehmen, davon tragen (Ie); 


sammeln, anhäufen, gewinnen; 


NR Be Schafe melken 
(G); Wolle krämpeln EN 
kauen (Gurken ga); schlagen 
(S, O); — 2 die Schüssel ganz 


dussin KSE ol Aueh 
Was Loi: — 8 alle Milch aus- 
melken. 

mis al pl Mess maka'il 
Schlauch für Palmwein; s. han. 

„ade muß ann mit zausigem Haar. 

[ mäs ab pl maß ib 
breiter Weg zwischen Bergen; 
Seitenu:eg, Pfad; — mi ab Pjrie- 
men zum Flicken von Töpfen; | 


Jyrin mas ul angezündet. 
rar mas Dn zerzaust (Haar). 
„ mäsag A, Jr maßg Weiches 
essen, kauen (wie Gurken A3 | 
sul BI Ay mE); schla- 
gen KEE schmähen, tadein 
(Wie); — 2 roth färben Le, fg. ); 


| 
| 
| 
| 
langsam u. bequem reisen ( j | 
t 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
l 
i 
| 
| 


— muß“ ab verzweigt, gespalten; | 
geflickt. | 
Juri mufä‘bid z= . | RR 
* málar pl „eis maßä'ir reli- | beflecken (die Ehre LA KOE 0 
giösen Ceremonien yeweihter Ort, e 5 
Opferplatz ; heil. Gebräuche im | ; n, dee 
Tempel zu Mekka; ip AN | en „mie Wenger , 
der Ort Muzdalife bei Mekka: | 5 wie > ee i 
j E S müsgal beschäftigt; H mág- 
äu/serer Sinn : Gesicht, Gehör, pl | = E i Së 
Sinne; — müß‘ir merken machend, | gale * Be S 
| tigung, Geschäft; Arbeitshaus, 
9 2 3 | Schule. 
gebend : ini] Wu „ masgüf rum Sterben verliebt. 


Wahrmund, Arab. Wärterb. II. 102 


anzeiyend, meldend, Kenntnijs | 


6 "8 


„ masgül beschäftigt, eifrig, 
voreingenommen. 

= misfär Lippe des Ks. 

— mußäftir mit wulstiger Unter- 
„lippe; muß fatirr aufgeschürzt; flink. 

mr musäflah stets getäuscht u. 

erfolglos. 

io misfar, mus far pl gu ma- 
safir Lippe des Hs.; Heftigkeit. 

RER müsfig zärtlich besorgt, mit- 
Jühlend, mitleidig; lieb; furchtsam. 

las misfale pl Mä Za massfil 
die Kuldaunen. 

Bar masfüf durchsichtig. 

Rs y máśag U, If maśq e. 8. 
in die Länge ziehen, strecken, 


dehnen Ae si>); etwas 


schnell thun, 2. B. schlagen, peit- 
schen, durchbohren, essen (Q 


bad d Seel, oabi 
Em LA * J.); in schönen, 
langgezogenen Charakteren schrei- 
zen (Ar Lil E 
); kämmen (Län); zer- 
rei/sen (ip); f den MHaulbeer- 
baum entzweigen, entblätiern; — 
b) 8 A, If máśaq an den 


inneren Schenleln aufgerieben 
sein (O ee e 
Ge gi ; u. c) Pase. 


e A 
Ar If ma von schlanker 
Taille u. hohem Puchse sein 


(Mädchen (Ua Aut — 
„ , A G A 
— S N (01 — 3 E. 
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TR 


durch Schmähungen reizen( Lu); 
— 5 u. 7 zerrissen, zerfeizt sein; 
7 abgedstet werden (Maulbeer- 
baum); abgeschnitten werden 
(Maulbeerzweig zun Futter der 
Seidenruupen); — 7 = ő; — 
8 wegnehmen, entreiſsen ( 
h; e. Stück abschneiden 
(a); in die Länge ziehen, 
strecken, dehnen; in schönen 
Charakteren schreiben; alle Milch 
ausmelken; den Maulbeerbaum 
abästen, entblättern. 
Run mäsg Schlankheit der Taille; 
Schreibvorlage, Vorschrift; Muster 
zum Ueben; Uebung, Gebrauch ; 
u. misg Röthel; 
schlanker Taille; — mug pl v. 
R RS; — misag e, M pl. 
maß Spalte, Schlitze, Loch, 
Kerbe. 
Uisa mäsga’ Abtheilung der Kopf- 


miſq mit 


£. 
haare; mißga’ u. Bisa misga’e 


u. iin misgan u. A miśqā' 
Kamm; — HK mad f. v. 
. ihal. 

‚Ran mubáqqur Lederflasche; Becher. 
uaia misgaß pl ad masägiß 
breite P’feilspitze od. Speereisen; 
— musäggiß Schlachter, Fleischer. 


ri mußaqqaf 7 zerstückelt. 


EFRY musäqgag gespalten, zerris- 
sen, rissig. 

M misge pl e misag Woll- 
flocke; Abfälle von Krämpelwolle 
od. Haaren beim Kämmen; zer- 
rissenes Kleid; — müsge aufge- 


KA 
riebene Stelle an den inneren 
Schenkeln. 


Kiia maßägge, miá. pl u ma- 
Säqq Beschwerde, schwere Arbeit, 
Mühsal, Plage ; Drangsal, Unglück. 

Sehr mag gespalten, zerrissen, 
getrennt. 

6 misqdan Kamm; — mädaijj 

„ mühevoll erworben. 

wär masäkk Gelenk, Fuge, Char- 
nier (im Panzer). 

N miskat pl „SLR mastkijj 
Wandnische zum Aufstellen der 
Lampe. 

Ad múékir F. ë miüchreich; ë 
mäsßkare, müfkire gutes Milchfutter. 


SA musäkkik Zweifel erregend; 
der Aerjernifs gibt; -kkak in 
Zweifel gestürzt. 

Kö müskil (u. vulg. múśkal) ver- 
wickelt, dunkel, schwierig Je P.; 
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ö müskile pl WI (u. vulg. müß- ` 


kale pl FL masäkil) Schwie- 
rigkeit, schweres Problem; — mu- 
bak kal geformt; wohlgestalt, hübsch ; 
vokalisirt, accentuirt; 7 aufge- 

„ schürst. 

2 masküww beklagt, verklagt; 
verdächtig. 

„Kr maskür bedankt, dankens- 
werth; gepriesen, anerkannt ` löb- 
lich, annehmlich. 

X maskük (sad) bezweifelt, 
ungeet ` durchbohrt, hineinge- 

` stofsen (Spitze). _ 
mal = Ka. 

r. MÁSA U, If musül wenig fei. 
schig sein (A jean sul a 


Faha 
Aë: If mail nur wenig Milch 
ausmelken (Al, LN ( S 
AAS) ; (u. 8) das Schwert ziehen 


? Kc — 83.1. 

G misall rührig u. dienstbeflissen; 
gesellig, freundlich. 

muśálli der abstreiſt, ent- 

leidet; Stra ſsenrduber, Raub- 
mörder; -llah entkleidet ; u. 
mäslah pl l masälih Por- 
zimmer im Bade zum Entkleiden; 
— mäslah Mantel. 

Alk musälsil tropfend. 

del maslül verdorrt (Hand). 

( mislan gro/ser Löffel; — musälla 
schlank, dünn. 
hr: mislig das Lachen mit 

„offenem Munde. 
ma musimm Nase; abgeneigt. 
Ser mismäl Ueberwurf, Plaid, 


. musmahirr hoch (Berg). 
nismad Kopfbund, Turban. 


— mus ämmir der sich aufschürzt, 
Rink, rührig ; -mmar aufgeschürzd, 
umgeschlagen (Kleid). 


— mufämmas der Sonne aus- 
gesetzt. 

. mäsmas If E in Wasser 
auflösen (Arsnei II $ ); 
fänk, schnell sein (E ). 

rem mösmas, mismis Fink. H 


Aprikose; Aprikosendaum; _o 
5 gl Aprikose mii sü/sen Tarn, 


N > mit bitterem Zern. 
ge musämmä' mit Wachs getränkt 
od. überzogen; Wachsleinwand. 


Jans 


NET mußma‘ill schnell K. ;.gro/s. 

e mißma'e pl ra maśĝmi 
Leuchter; mä$ma'eScherz If tey. 

A mismal kurzes Schwert unterm 
Kleide zu tragen; u. b mißmale 
= daat mismile, mús- 
mule Mispel. 

Spar masmül umfafst, inbegriffen, 
enthalten ; allgemein ; dem Nord- 
wind ausgesetzt; gekühlt (Wein). 


c 


„„ masmũm gerochen; riechbar ; 
duftend, parfümirt; Moschus. 
E muëma las, der Schreck und 
Abscheu empfindet. 

up“ e mäsan I, If magn schlagen, 
peitschen ( sl ai 
lui: mit Nägeln kratzen 
(RAD); Einem (Acc.) mit dem 
Schioert e. Hieb geben, der nur 
die Haut mitnimmt'; die Hand 
abwischen, von Feit reinigen; be- 
schlafen; ò abschneiden h; 
entreiſton, rauben (); 


das Schwert ziehen (N. 
misänn alter verschrumpfter 
Schlauch. 


46. D e £. 
La mäsna' Hafs (auch Eu 


mäßna’e, If Lä, m. u. f., sing. 
u. pl häfslich; Menschenhasser ; 
„udn misnä allverhafst. 
musännag steif von Verküh- 
zung (Hals); weit, geräumig. 


muß ännaf mit Ohrringen. 

Ras musännig selbstgefällig, eitel; 
musännag in Stücke zerschniten. 

e mäßnage pl U mag 


niq Hängeplasa, Galgen. 


— — —c̃— — nn nn ZE 


* 
müsse breite, nicht tiefe 
Wunde; Kratzer, Rita. 


we mafnüww, — mani 
gehafst; səy main e Hafs, If 


A. 


mand erwürgt, gehängt. 
nal máśnijj = YA mafnúww. 
A mäshad u. ö (mäshade, hude) 
pl A- 9 e masähid Ort wo 
man sich sieht od. versammelt; 
Ort wo e Blutzeuge den Tod 
fand, Grabmal eines Alärtyrors 
od. Heiligen, Wallfahrtsort; — 
mü$had als Märtyrer getödtet; 
müshid der Zeugnijs gibt, Zeugs. 
Le mußäbhhal von allen Hinder- 
befreit 
ins Werk gesetzt, in vollem Gang, 
-bhil der 
Hindernisse beseitigt etc. 
O mashüd (a2) bezeugt, bewie- 
sen; selbst gesehen od. erfahren : 


nissen ( Unternehmung), 


schon vorgeschriten ; 


8 0 2 Selbsterlebnisse; Ort 

wo Viele zusammenkommen ;' Auf- 

erstehung; Freitag; H Gebet. 
gr maßhür pl v. PX eV ma- 


> #&hir allgemein bekannt: berühmt ; 
„berüchtigt. 

mußähhi Zust machend, 
appetitlich. 


Su. 2% 


SAA MAW, game masiww Pure 
mittel. 

Sf guina miswâd pl Adel maßä- 
wid Turban; s. . 


595 — miswär Instrument um 


den Honig auszumehmen (auch 
mis war pl jaa maßäwir) ; 
Gemüthsbeschaffenheit ; 


Inneres, 


leg 818 PN 


Asu/seres, Gestalt; Pferde- und 
Viehmarkt, 2. ow x; B Bienen- 
steck; — f mußwär pl ya 
mas wir Reise, Marsch; gruſae 
HAntſernung. 

öl TT, At u. TN hraty fanne. 

23 maßühb gemischt, getrübt; — 
mußäwwib dem zu beiz ist. 

Syn: mißwad pl SU makâwid 
Turban; Fürst, Herr. 

Bin T mäswar If 8 marschiren, 

AE 

d mäßware pl wo! Berathung, 
Rath; Rathachlay, Lehre; u. ma- 
ûre Auftrag, Befehl. 

Ua mags Tisch- u. Handtuch; 


gehen, reisen; — 8. 


— muśíáwwaś getrübt, gestört, 
unwohl; verwickelt. 

ws ZE masüf glänzend; Äldazel, neu; 
aufgeputzt ` wütend (Hengst). 

em masüg sehnsüchtiy begehrt; 


sehnsuchtsvoll ; musäwwiq 


geg 


Sehnsucht erreyend. 


vi te múświk, muśáwwik dornig, 


stechend. 
2 maß um, BT 8. — 
9 mäßwe, mißwe = Kuna. 

È o - 


TT ma' um 3. „%. 
mag wijj gebraten; — müswi 


Blu. 


mä J, I maśj u. timän 


der brut; — miswan 


zu Fu/se gehen, marachiren, gehen 


AR) : 


(A ER 


(u. Pr Z.) If mas’ zahlreiche 


ıkommenschaft haben (Frau, ana mus ir e. Zeichen, Wink od. 


- U - - $ — 
En I unge dÉ * 


| 


en masihe 


GA ot Viz reich an 
Vieh sein; — 2 If Ni gehen; 
E. gehen machen, gehen heiſsen; 
e. Geschäft 

machen, dafs 


in Gang bringen; 
E. zu Stuhle geht, 


(8. 
— 3 If neben 


ihn puryiren; verläumden 
Lal | 
Einem hergehen, mit ihm gleichen 
Schritt halten können; — 4 If 
E gehen machen, gehen 
heissen; E. 
sála zÍ N; 1. 8) E 
Nachkommen ees (Volk) ; 


5 zu Fu/se gehen; sich in Gang 


( 8 


netzen ; spazieren gelen; — 6 zu- 
— 8 8. 4; 10 


e. Purgirmittel verlangen. 
( 


( mus) das 


sammengehen ; 


zu Fufse Gehen, 
s * 


Gang: NJ JE en zu 
Fufse; Durchfall, Diarrhöe. 
2 máśijj Puryirmittel. 
ga mis ja“ der Alles ausplaudert. 
nas ib grauhaariy; — mu- 
säjjab schier. 


7 e. SZ a 
2 mas ig pl zii amfäg ge- 
mischt; Mischung. l 
musih eifrig, Seine" — 


` maéiha Kifer; Mischny, Wirrwarr. 

Versammlung 
von Alten, Senat; Würde eines 
Scheich od. des Scheich-ul-Islüm. 

Ara masid mit Mörtel beworfen ; 
muśájjad id.; hoch (Gebäude); 
erhöht ; befestigt, fest, solid; mu- 
&äjjid Baumeister, Erbauer. 


Rath gebend; Bathsherr, Staats- 


Darin 
rath; Minister, Brigadegeneral; 
H Zeigefinger. 
B mabit gekämmt. 
mußi‘, mußäjji‘ der Nachrich- 
ten verbreitet; mußäjja“ verbreitet. 
NA. 2 misja'e Arbeitskorb der 


Frauen. 
e masim mit e. schwarzen 
Schönheitsmal; 8 maßime pl 


ea masim u. ma- 
s' im Haut die den Fötus umgibt; 
unheilvolle Dinge; a. 


E h 
A . 


mas in schändlich, schmach- | 
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voll; ð pl 522 maß in Schänd- ` 


„lichkeiten, Laster. 
(am mußäjjan stattlich, würdig. 
Ama mißje Art zu gehen, Gangart; 
Betragen; Richtung. 
mäsi'e, maßijje s. Karin, 
„e masjüha’ Eifer; schwie- 
riges (Geschäft. 
dës maßjühä’ pl v. . 


5 maß jum = PR 
to. to. E 0 


N maß um (09 pan, — 
PEF pl easa masz'im 
unglücklich, unselig; Unheil ver- 
kündend. 

A makio, Kan mëëiie u. 


N maßijje das Wollen (I 


5 


ls al, Wille; Gottes Wille, 
Fatum. 
w- A 


uaa Abkürz. v. Aina Verfasser, 


Autor. 


A 0 .. 


Bes e maßß ( u. — 


22 maßädir pl v. 2 


ei, d 


U u. A, If maßß saugen, saugend 
trinken, ausschlürfen (Ku, 
(Lia ` u); + den Saft verloren 
haben (Frucht); — 2 saugen las- 
sen, zu saugen geben; — 4 d: 
— 6 saugen, ausschlürfen; — 
7 ausgesogen werden (Frucht), 
„ keinen Saft mehr haben; — 8 6. 
ar maßß das Saugen, Aussaugen, 


Ausschlürfen : Ss BR Zucker- 


rohr. 
las mußäb getroffen, betroffen, 
verwundet ; beschädigt ; vernagelt, 


od. am Hufe verletzt Pfd.; schwach- 
köpfig ; Zuckerrohr; u. 8 Unglück. 
alas, e sall Ap v. rhaa u. NMGA, 
pas mußäbir geduldig ; 8 mußäbare 
Geduld, Ausdauer. 
Klar mußäbije Unglück. 


Rilan mußätte Streit 3 er 4. 

e mußäbib f. 5 Gesellschafter, 
Vertrauter, Gunatling; Adjutant; 
ö mußähabe geselliger Umgang, 
Vertraulichkeit, Unterhaltung; Ge- 
sellschaft, Beyleitung. 

SS maßähif pl v. . 

ër, o. ; Adlar v. 

Aans maßad pl Ba ámBide u. 
„Isar mußdAn höchster Gipfel; 
hoher Berg. 

1 — 8 
mußädare Beschlaynahme, Kon- 
fiskation, Geldstrafe, Kontribution; 
Streit, Widerspruch. 

e mußädafe zufälliges Zusam- 
mentreffen, Begegnung. 
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ui 


LSL mußädage aufrichtige | Sa mußäffe Aufstellung inSchlacht- 


Freundschaft. 
La mußädame Zusammensto/s, 
Anprall, Chok; Kollision. 
Si maßadig pl v. N. 
ua mißär pl v. y gaas. 
‚Lau maßärr Fingeweide. 
L mußärah ofen; 8 mußärahe 
` ofenes Handeln, "8 mit Offenheit. 
E JaA maßäri‘ pl v. Eai 
mußäri“ Ringer, Athlet; 8 mußä- 
we das Ringen, Kampf, Duell. 
SE laaa maßärif pl v. Ian. 
gjan maßäri pl v. =. 
2 v. 89 = — — v. 
par; . . 
Gee mußäß auserlesenster Theil; 
Blüthe (des Volkes); — maßßäß 
der saugt, Aussauger ; 8 maßßäßo 


Nachteule, Vampyr ; — ë mußäße 
etwas zum Saugen, 
Schnabel des Gefä/ses; Spritzen - 
röhre. 
blos maßitib pl v. =. 
. maßk'il 
schwierige Dinge. 
Aelias maßäiid pl v. . 
maa mußäg gegossen (vom Gold- 
arbeiter S; — mai: pl 
ur£lsas mußagät Gold. od. Silber- 


schmuck, Juwelen. 


Weniges ; 


Schwierigkeiten, 


Glas maßäff pl v. isan; mu- 
Baff (gegenüber) in Reihe gestellt. 

Kä mußafät aufrichtige Freund- 
schaft, Herzenslauterkeit. 

blue mußäfshe freundl. Hand- 
schlag; Herzlichkeit; Verzeihung, 
Aussöhnung. 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
Ä 
| 
| 
| 
| 
| 


ordnung; pl C Schlacht. 

GL mußäfi .aufrichtiger Freund, 
lauteres Herzens; maßäfi pl v. 
4 u. lian. 

uns mußägib zusammen passend, 
übereinstimmend, uniform; 8 
mußägabe das Zusammenpassen, 
Uniformität. 

Maar maßägil pl v. AI. 

plaa maßâlih pl v. Klar; 
mußälih in Frieden lebend; 8 
mußälahe Friedensschlufs, Aus- 
gleich, Versöhnung. 

Kuluas mußälabe Kreuzform, Kreuz- 
gewölbe ` "8 in Kreuz/orm. 

Waaa mußäle, mag. was abtropft; 

maßäle 


Serum; Molkenwasser ; 


If Jyo * 

Jluas maßäli pl v. L=. 

— v. har; 22222 v. 
N12. 

l maßäm u. 5 Pferdestand. 

cmas maßân Höhle, Wildlager; — 
mußän geschützt, behütet; — maß- 
Bän F. 8 der an seinem eigenen 
Vieh saugt (d. i. Geizhals). 

ala maßäni‘ pl v. : ë mu- 
Bäna’e Bemühung Einen zu ge- 
winnen, zu bestechen; künstliche 
Intriguen; Handwerkslohn, Ma- 
cherlohn. 

8 9 mußähare Verschwägerung. 

Wola v. ; v. daag, 

— A8 v. en; Ara v. 
Ay; alla . ess? 
daas v. 12; Ae. 

RN. 

was maßäbb Zinmünduny (Fluſe). 


— 


S maß- 
bih Leuchte, Lampe, Laterne; 
breite Pfeilspitze; u. pl alas 
maßäbih Becher (zum Morgen- 


gran miĝbâh pl 


trunk). 
mar mägbah, müßbah Sonnenauf- 
` gang, Morgen; Flatz wo man dn 
Morgen zubringt; — mißbah pl 
aA maßäbih Becher 3. vor. 
d Hochmuth; — 


mußäbba‘ Bratpfanne. 


ana mäßba‘ u. 


ga mußäbbag vefärbt ; eingetaucht; 
Së mäßbage Fürberei. 

AAA mäßbane Seifensiederei. 

ar maßhbüb ausgegossen. 

mar maßbür verurteilt u. der 
Hinrichtung gewärtig ; ð feierlicher 
Lid. 

E Soa? maßbü‘ hochmüthig. 

E 9 maßhüg gefärbt. 

war a mäßat „ If maßt beschla- 
fen (O); den Samen aus dem 
Dierus dr Kn (Acc.) nehmen; alle 
Milch ausmelken; den Eiter aus 
der Wunde pressen; vgl. Jama y 
u. son y. 

zn + mäßah 4, J/ za mußüh 
weggehen u. Forthleiben ( 
zlDäsle) ;aufgebraucht sein (Kleid | 


let); verwischt sein (gelt 
a puren LA BES) re AA 


270° 5 ; schwinden (Milch der 
Kn I); abnehmen (Schatten 
ad); wegnehmen (=); 


- e œ 


oe all möge Gott 
dine. Krankheit beheben ! IN). | 
kl EA mißbäb gefügiy. - 
Busuas mißhät Silberbecher. 
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` 
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` 
E 


a. 


S- müßhib unterwürfig (nach 
Widerspenstigkeit). 


gar mußähhih der berichtigt, 
Forrigirt, Korrektor, Bähhah be- 
richtigt, korrigirt, mit dem Impri- 


— 


matur (2) versehen. 

Run ınüßhaf, ınäßhaf, mißhaf 
pl > ar maßähif gebundenes 
Buch (bes. heiliges) od. Heft; 


Band; Seite, Blatt; n ae 
der Koran; — mußähhaf falsch 
geschrieben od. gelesen, inkorrekt ; 
falsche Lesart; 
Az Lach maßähif = N=. 
BEA mißhane grofse Schüssel. 


— ë mißhafe pl 


VER maßähhe, maßihhe was der 
Gesundheit zuträglich ist. 
S maßhüb begleitet; als Be- 
gleiter mitgenommen. 
e müßhije heiter (Himmel). 
. máßah Zf maßh herausziehen, 
herausnehmen (ae) ; wegne a- 
men, abnehmen (bes. die Blätter 
des L; Eh; verwandeln 
(für ); — Blatter treiben 
(Hi. e); 
— 8 id.. 
ö mäßhade pl ma 
Bähid Mittagshitze. 
var müßhir felsiy (Boden). 
EUER nißhafe pl AL ma- 
Bahif Spaten, Schaufel. 
„ mäßad U, If maßd die 
Brust der Mutter saugen (Kınd 


5 wegnehmen; 


EZ LA aal 6 2 A); 


saugen, kauen (mA); donnern 


AWER 


(Wolke Ap Jr beschlafen — ; 
heftig werden ( Hitze, Kälte AA SD: 


demüthigen (Io). 
A maßd Donner; Hitze; u. má- 
Bad heftige Kälte; hoher Berg; 
ë mäßde Kühle, Regen. 
SN mißdäg pl SL ma- 


Badiqg wer od. was bewahrheitet, E 


verifizirt, bestätigt; Kriterium, 
Prüfstein ; Argument, Beweis ; all- 
gemeiner Wahrspruch. 

N mißdAm tapfer, tüchtig 
(Schläger). 

62 mußdAn pl v. Juan. 


2 
das Erftieſsen, Hervorgehen, Aus- 
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Juar mäßdar pl laa maßadir 


flufsort, Ausgangspunkt, Ursprung, 
Quell; Ort von dem man zurück- ` 


kehrt; Ausgang, Folge, Resultat; 
Infinitiv; — mußäddar vorange- 
setzt, mit dem besten Natz bethei- 
ligt; womit (als erstem Bestand- 
theil) anfangend ; 

Brust; Löwe, Wolf. 


mit starker : 


Lë? maßdarijj; f. & auf den | 


Ausgangspunkt, den Infinitiv be- 


züglich, a. vor.; Ad maßdarijje e. 
Eingangszoll. 

gar máĝda pl EDan maßädi‘ 
ebener Pfad durch rauhe Gegend ; 
mißda" beredt; einsichtig; — mu- 
Baddi“ spaltend (Schwert); Kopfweh 
machend; -Bädda‘ mit Kopfweh. 

¿Daa mußdddag gebrandmarkt; ë 
mißdage Kopfkissen. 

Su mäßdag, mißdag (20) bahn, 
Jurchtlos; — mußäddig für wahr- 
haltend, glaubend; Bestdtigend; 


Wıhrmund, Arab. Wörterb. II. 


— 


| 
| 


| 
| 
| 
| 


Ë wg 


der Almosen empfängt ; mußaddaq 


geglaubt, bestätigt ; = muß- 
Báddiq dr Almosen gibt (Na.. 
N maßdüd gehindert, abge- 
wendet. 
yy Mar maßdür drustleidend ; her- 
geleitet, ausgesendet. 
mazda 
Kopfweh. 
és uaa maßdüg gebrandmarkt. 
S. C maßdûq geglaubt, wahr, 
bewährt; 5 Wahrheit. 
ar „ mäßar U, If maßr (u. 8) nur 
mit drei Fingerspitzen od. mit 
Daumen u. Zeigefinger melken 
(e> LA Se SH o 
DU ol Se) — 
2 nur wenig Milch geben (Ziege, 


K. = G6); N gar 
Städte gründen, s. ig.; e. Stadt 
zur Hauptstadt machen; — 5 sich 


vermindern, wenig sein (Gabe Q); 
die leiste Milch des K's (Acc.) 
ausmelken ; zur Hauptstadt erklärt 
werden; — 8 æ. 1. 

paa mißr pl Br amßär u. j paaa 
mußür gro/se Stadt, Hauptstadt ; 
Gegend, Gebiet; (vulg. maßr) Aegyp- 


gespalten; mit 


ten (paa — J Unterägypten, 
D >- — 
7 Sie Delta, A Ober- 


àgypten); Kairo SN paa); 
Du. las! Kufa u. Basra; 
Umgebung : ad 6 
L. er kaufte das Haus 
sammt Umgebung; Grenze; Scheide- 


103 


a 


wand, Vorhang u. dgl.; ‚Scheide, 
S Futteral; Schwert; rothe Erde. 
paa mußirt pl C. auf e. S. behar- 
rend, bestehend, drängend. 
pipaa miĝrâ pl gamana mapari 
Thürflügel; Halbvers, Hemistich. 
60 pl v. war; Du. v. as; 
8 mußräne e. Darm, 8. =. 
za mußärrih der ofen erklärt, 
sich deutlich ausspricht; heiter 
(Tag); -Bärrah deutlich erklärt, 
unumwunden ausgesprochen; klar, 


E? 


H - w 


deutlich ; K> ar ausdrücklich, 
offen u. vor Aller Ohren. 

Fro? mäßra‘ pl E „bar maßäri‘ 
Ringplatz, Arena; Schlachtfeld; 
Yes mißra‘ = el; 
— mußärre‘ niedergeworfen. 

ar mäßraf pl $ aaa maßârif 
(u. wol s Laaa) maßärifät Ausgaben, 


22 , DË 


Auslagen, Kosten : par, A> 
od. dar, Ol Einnahmen u. 
Ausgaben; Durchgang, Ausgang, 
Passage; Abgang (der Paare); 
— möüßrif Perechwender; — mu- 
Bärrif Geldwechster. 


A mißram krummes Schnilamesser. 


Bar maßärre die Harn- u. Darm- 
wege; Geldbeutel ? 

„ maßrür zusammengeschnürt ; 
eingepackt; in den Beutel gethan 
(Geld). 

ga maßrü‘ niedergeworfen; am 


Boden liegend; epileptisch; mit 


heftigem Kopfweh. 
So „ar maßrüf abgewendei, gewendet, 


verändert; deklinirt, konjugirt; | 
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. 


gewechselt, ausgegeben (Geld); 
verwendet (Mühe); pl u laaa 
maßArif Ausgaben, Kosten; u. ë 

„ maßrüfe Wein. 

mißpriij f. Au ie, pl (5 
mißrijjün u. (5 daa maßäAri, ma- 
Bârijj (u. 8 ınaßärawi) 
ägyptisch, Aegypter ; Kairo ; ägypt. 

` Zucker ` Städter, Bürger. 

Kar mißrijje (vulg. mäßrije) pl 
Ejaan maint u. e miß- 
rijjät Para, Pfennig; pl Geld, 
Reichthümer; Kabine; s. vor. 

D mäßat 4, If maßt nasse 
Wäsche auswinden, s. mn A. 

= mußt ad Jäger; Löwe; gejagt, 
erjagt ; Jagdrevier. 

„Hass mußtär u. H Most, Wein. 

An mußtäf übersommernd ; Som- 

„ meraufenthal. 

— 
— y 

. mußtäbir geduldig; Geduld. 

mäß abe, mißtabe pl == 
maßätib groſse Steinbank od. auf- 
gemauerte Platform od. auf Pfeilern 
ruhende Estrade vor dem Haus 
od. im Garten zum Sitzen. 

gar mißtah Wüste; Tenne. 

. mußtsdim wider einander 
prallend; — mußtädam (au) 
Kampfplatz, Schlachtfeld. 

S mußtari Ringer; -tära‘ 

„Platz zum Ringen. 

A mußtäff in Reihe gestellt. 

mußtafa auser dit, auser- 
koren (bes. Muhammed); männl. 
Eigenname : Adj. rel. mußt fili 


mußtäbb ausgegossen 8 


Le, 


od. Le „iH. a⸗ mußtäfawijj dem 
M. gehörig, muhammedanisch. 
Kisas, sb od. ei mäßtaka, muß- 
Lékt Mastixgummi (zum Kauen): 
em. rümijj wei/ser M., 
si > m. näbtijj schwarzer M. 
mußtälah vereinbart; kon- 
ventionell, technisch (Wort pl ch; 
metaphorisch ; grade noch gut ge- 
nug, passabel. 
22 mußtäla Wärmestube. 
gar „wmäßa* A, If maß“ schimmern 
(Blitz ge); den Schwanz bewegen 
u. damit schlagen ; mit dem 
Schwerte od. der Peitsche schlagen 
(Dyma s du Mail? 
E.leicht (drei od. vier Mal) schla- 
hen, treffen; rasch vorübereilen, 
schnell laufen (Ae sl E zu! 
„); scheissen kel = 


A E 
4; den Muth verlieren (ale — 


„ „ Jh ET; TE 
mußü' schwinden, ausgehen (Milch 


J,); vergehen (Kälte ete. AP i 
J %; verreisen (9S); — 3 


fechten, streiten (, „); 
— 4 auswerfen O (Exkremente, 
Fetus , dÉ) rm) 
A Leg LA 5 ); — 
8 verreisen 8. 


Leg mäßi‘, maß‘ kampfsüchtig, krie- 


gerisch ` dreinhauend; — . 


méie, müßa e pl gas muß‘ u. 
müßa‘ e. grüner Vogel; Frucht 
mis Ad Srriokleiter, Sturmleiter. 
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i mäß ab erschwert ; störrig K.; 


Hengst; pl Le maß ib 
Schwierigkeiten. 


ës mifrad pl A La maßfiid 
Aufstieg; Stufe, Treppe, Leiter; 
— miüß‘id emporsteigend; ad 
| erhöht, erhoben; — mußä“ad sub- 
limirt, in Luftform verflüchtigt ; 
| rektificirt, rafinirt (Wein). 
g mag'af zitternd, schauernd. 
| mäßgabe Hunger, Hungersnoth. 
| „was müß-ir verkleinernd, vermin- 
| dernd; mußággar verkleinert; in 
| Diminutiv- Form. 
3 maßgürd’ pl v. . 
| a müß,i der sein Ohr zuneigt, 
| zuhört; -ga geneigt. 
| 
| 


2 maßäff pl Glas maßAff Ort 
der Aufstellung ; Schlachtreihe ; 
Schlachtfeld; Schlacht. 

Luana mißfa, Bla mißfät (u. L 
mißfäje) pl Laa maß fi Seiher, 
Filirirtrichter ; s. 6 

S müßfah breit : has mit 

der flachen Klinge; glatt u. schön 

(Gesicht); geneigt, gewendet; — 

muĝáffah adgeplattet; belegt, plat- 

tirt; 8 Schwert. 

| daa múßfr mit leeren Händen; — 


mußäffer gelb gefärbt; — ar 
mußfärr gelb; blafe. 


nn nn mn 


—ê— nn — 


A mußäflaf gereiht, in Schlacht- 
ordnung gestellt. 
5 amaa maßfür ausgehungert; gall- 
süchtig. 
„ magfuf gereiht, geordnet. 
Anif pi la maßäfı Seiher, 


gian 


Fütriririchter ; mu- 
Baffa gereinigt, geläutert; filtrirt. 
giaa miqa pl L maggi 
lautstimmig ; beredt; — mußägga‘ 
gefroren ; durchfroren ; feig. 

Jian mißgal u. 5 pl UL ma- 
Baqil e. Muschel od. anderes Werk- 
zeug zum Glätten, Poliren. 

a magqd mit Reif bedeckt . 

e maßgfll geglättet, polirt. 

Kar mißskk 7. 5 stark gebaut; 
Schlofs, Riegel. 

Jar a mäßal U, If maßl träufeln, 
tropfen (nasse Wäsche, Bauch ds 
mit Durchfall Behafteten =); 
zum Trocknen auf Flechtwerk ge- 


legt werden (Käse, Milch); If | 


dead mußül gerinnen, so dafe 
die wässerigen Theile sich aus- 
scheiden (Milch AA sis j 
— 4 sein Vieh od. Habe zu 
Grunde richten (h); — 10 
purgiren (Al a Mani) 
Mt). 
Mar maßl Molken. 


Laa mußälla = an. 

war mißlät pl A maßalit 
rühriy, thätig, tüchtig. 

Wan mißlät pl dL maßali Schlinge 
(für das Wild). 


ar mußsllab mit dem Kreuze 
bezeichnet ; kreuzförmig. 
onlan milat = N; müßlat 
gezückt (Schwert). 
müßlih ausdessernd, wieder 
— herstellend; Frieden stiftend c 


Versöhner ; brav, fromm: Dia 
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Š 
Kë 


2 
plan ege der nur Unheil 
stiftet. 

u mäßlahe pl L mabalih 


Förderliches, Heilsames Vortheil- 
haftes ; Geschäft, Unternehmung, 
Angelegenheit; pl das Wohl (des 
Landes); Wohlwollen, guter Rath. 

mußältah öreit, weit, ge- 
räumig. 


las mißälle Seiher, Filirirtrichter. 
Wylan maßlüb pl = mafi- 
lib gekreuzigt ; aufgehängt; Oru- 
Ti saic o mit heifsem Fieber. 
shaa mößla Wärmestube. 


S mäßlijj f. * ijje verbrannt, 

gebraten; gelegt (Schlinge); Ñy 

„maßlijje Molkensuppe (aa). 
mußälla gebetet; gesegnet; ge- 


of (Weihwasser); Betplatz, 
Gebeisteppich, Betschmdl ; — 


2 og betend, segnend; 


„ Prediger ; zweites Pferd im Rennen. 
mugimm taub. 

daa mißmäd pl Aula maßämid 
u. AML maßämid Kameelin 
die stets Milch gibt. 

L mügmat massiv (nicht hohl), 
fest; geschlossen; einfarbig; u. 
mußämmat voll (Tausend); — müß- 
mit, mußämmit schweigend, still. 

. müßmad, mußämmad massiv, 
fest, solid, hart. 

LA e mäßmaß I/ d mit dr Zungen- 
spitze einschlürfen u. im Munde 
hin u. herbewegen; den Mund 
ausspülen (‘apò $ Al — 


LEN 


saaana); saugen; das Gefä/s 
auswaschen. 
gran mußdmma* spitz, od. kegel 
„förmig zugespüzt ; apiizohrig. 
gear mußammag gummirt ; verdickt 
„ (Tinte). 
1 mußmagirr sehr hei/s (Tag). 


se mußämmam, mim fest ent- 
schlossen, od. beschlossen; auf e 
„ Ziel gerichtet (Absicht). 
Himan mußma’ille Unglück. 


2 mußinn wüthend ; übelriechend, 
stinkend. 

mugändal grojsköpfig (Esel). 

gian mána‘ u. H mäßna‘e, mäßnu'e 
pl war maßäni‘ offene Cisterne; 
starkes Gebäude; Kastell; méng e 


Gelage ; 

voll gearbeitet; künstlich, unächt; 

gefälscht; geziert, affektirt. 
mußännif Verfasser, Autor; 


-nnaf verfa/st; pl & mußannafät 
Schriften, Werke. 
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— mußawwit schreiend, tönend. 
„ maßûr pl Jas mißfr u. 
= maßä’ir nur wenig Milch 
gebend K.; — mußür pl v. „ar. 
2 mußäwwir Maler, Bildhauer; 
-wwar gemalt, geformt; im Geiste 
vorgestellt, eingebildet. 

C maßüß pl L maßs’iß 
Täubchen od. Fische in Essig ge- 
kocht ; 

E san maßüg gegossen (Gold ere.) 


höchst manngierig (Frau). 


| Jar mißwal pl el Aa maßäwil 


— mußänna kunst- 


Reservoir od. Trog zum Waschen; 
Kübel zum Kalklöschen; & Besen, 
Bürste; — mußäwwal in Wasser 
gereinigt (Korn). 

par mußäwwim fasten lassend. 

Eapana mußáuma* = mu- 
B Amma“. 

ya maßün (u. vya er maßwün 
bewahrt, behütet, beschützt, gesund ; 
verborgen, eingeschlossen. 


mar mußib (das Ziel, das Rechte) 


8922 maßnü‘ kunstvoll gemacht; | 


verfertigt; künstlich ; pl Cl maß- 
nü’ät alles Geschaffene, Geschöpfe, 
Kunstprodukte, Manufakte, Ar- 
„beiten. 

Aach mäßße einmaliges Saugen; — 
müßße bester Theil der Habe. 

müßhir verschwägert. 

= mäßwä’ der Hintere. 


——— — 


l 


- mißwät sönend, klingend ; | 


Schreier; Jemand. 

S mißwab Löfel. 

Sugar maßübe pi . L maßäwib 
Schlag, Unglück. 


— — — 


treffend; 3 mußibe pi . 
maßa'ib Unfall, Unglück; Todes- 
kampf. 


ECHT mußsäjjat berühmt. 

Ara maßid erjagt (Wild); 
mißjad u. Aann maßide u. 
mißjade pl Aaaa maßäjid Jagd- 
od. Fischnetz, Schlinge, Falle. 


| JENAR maßir Ort, wohin Einer schliefs- 


lich kommt ; Aufenthalt, Wohnort, 
Residenz; Ausgang, Resultat; If 
wo ei P uaaal ámßire u. 0 * 
mußränv. y4 aaa maßkrin Darm; 
Chylusdarm; Flanke; H mußäire 
Städtchen. 


2 

* 

a maßiß feucht (Erde); 8 
Schüssel, Teller; t mißßiß Bind- 
faden, Kordel. 

ana mußäitir == arm, 

A maßif Sommeraufenthalt, 
Villa; mußäjjif für den Sommer 
genügend. 

Gi mußäigal polirt. 

paar maßjün behütet, gesund 
BE mai 

Jar madd U, If madd u. madid 
Einen schmerzen, ihm Leiden od. 
Betrübni/fs verursachen (Wunde, 


Kummer Las — R 2 


— ec 
%3); brennen, beifsen (Essig die 
Zunge, Kollyrium das Auge S,> 


Azma); If madid stark saugen; 


— b) jaaa A, If mädad Schmer- | 


zen haben, leiden, bekümmert sein, 
S.; If anna madid u. 
LoD. madäde id.; 
brennen, beissen; — 4 Einem 


(Acc.) Schmerzen od. Leiden ver- 


„ursachen; — 7 7 leiden. 
madd Schmerz, Leid, Betrübnijs; 
schmerzhaft, brennend : jaa 
` al! dessen Schlag schmerzt. 
gar middi ich mag nicht! Nein! 
SL If v. rar * · 
rv. LA; er. 
; ,L v. X. 
saraa u. ran pl v. . 


eras madâgi' m v. Dun; — | 


mudå : Ay Bettgenosss. 
Le mudä;ge das Tumultusren. 


i 
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Ola mudädd Gegner, Opponent; 
ë mudädde od. S0 L mudädade 
Gegnerschaft, Opposition, Kontrast, 

Antipathie. 

„war madärr pl v. 5 xaa, 

D, lwan mudärib fechtend, Kämpfer; 
” darab (a3) Multiplikator; ë mu- 
därabe Schlägerei, Kampf; Be- 
gattung, Belegung (Hengst) ; Kom- 
manditgeschäft mit Gewinnstihei- 
lung gegen Vorschu/s an Geld od. 
Waaren. 

z ar madärig pi v. za 

E Aas mudäri- ähnlich, gleich; 
Aorist (Imperfektum) ; ë mudära'e 
Aehnlichkeit; Vertrag zwischen 
Grundbesitzer u. Pächter. 

waa mudärre Schädigung If 3 
F ai Eifersucht zwischen Mit- 
frauen (8,20); Polygamie; — 
d mudäre Molken. 

CO mudäd rein; brakisch ( Was- 
ser); ë madäde Leid If joa u. 


If madid | E mudäaf verdoppelt, doppelt; 


Verbum dessen 2. u. 3. Radikal 


..5 
gleich sind = _wo) (auch 9. u. 
11. Form des regelm. V.); aus 
2 gleichen Sylben bestehendes 


vierradikal. V. (wie S); § mu- 
di afe Verdoppelung. 

¿aa madag dan Kauen; kaubar 
etwas; 8 mudäge Gekautes; ë 
muddäAge närrisoh, Narr. 

sur mudäf zugesellt, in Verbin- 
dung gesetzt, verbunden, beigefügt, 
angehängt; accessorisch ; adoptirt, 
unächt ; Anhängsel, Anhang : pl 
Al Zugaben, Zusätze; a. 


e- 


das den Genitiv regierende Wort, 
aadi uns sl ds Wort im Genitiv. 
las v. ; 6 v. 
G. 
d Ls mudähät Aehnlichkeit, Kon- 
Formität. 
„ mudähi ähnlich, konform. 
SL mudäawät Offenheit 3 E AO a 
Las madäig pl v. Kiasan. 
A mada' if Seiten (Flu/s, Thal). 
Si madä'id pl v. Si; — 
Siu mudäjig beengend; 5 mu- 
Hemmung, 
Bedrüngnijs, 


däjage Beengung, 

Schranke; Enge; 

Schwierigkeit, Noth. 
mar mädba’ Schlupfwinkel. 

e madbAt Erdloch zum Backen ; 
mudbät Aschendrot. 

Saana midbat Lowe; pl — 
madäbit Löwenklauen; Fäuste. 

e mädbate pl sun ma- 
däbit Rolle etc. in die genau ein- 
getragen wird; Protokoll ; Budget; 
richterliche Entscheidung, Urtheil. 

Axor mädba‘e der fleischige Ober- 
arm gegen die Achselhöhle zu; pl 
v. . 

en madábbe pl O- madäbl 
Ort mit vielen libyschen Eidechsen; 
pl v. A dabb. 

„ madbüb zusammengeraßft 
u. in der Hand gehalten; ent- 
halten, eingeschlossen. 

dyman madbüt defestigt ; fest, solid ; 
Feetgesetat, geregelt; genau, pünkt- 
lich, präcis; richtig (Rechnung) ; 
geregelt in seinem Betragen, tadel- 
los; aufgeschrieben, eingetragen, 
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JPA 


protobollirt; vokalisirt; in Besitz 
genommen, mit Beschlag belegt. 
FEAA müdgir pl PT madägir 
u. lan madagir mürrisch, 
5 u. E 
a mädga pi S* madägi' 
Dee Lagerstätte, Saar: 


zimmer, Bett, Grab e LA 


22 in tiefer Nacht); 


Kampfplatz ; — — apwan muddága' 
auf der Seite liegend, zu Boden 
gestreckt. 

Ka + mädah A, If madh Ge 4) 


Anderer Ehre verletzen vo $ A 
(u LN o; zurücktreiben, 


abwehren (y (sis Dd); ;— 483.1. 
n midhâk lustig (Frau). 
B madhät sonniger Platz. 
A müdbik lachen machend, 

komisch; Spa/smacher; 5 pl C 

lustige Geschichten, Spüsse; — 

müdhak verlacht, lächerlich ge- 
macht; — 8 mädhake Spa/s. 
e mädah A, If madh mit 

Wohlgerüchen einreiben, parfü- 

„miren („Du ashi). 
Klar midáhhe Spritsbüchse, Spritze. 
r. mädad If madd den Kopf 

einbinden, umwickeln (ml, Anaa 

N ION; — D Aug 4, If 


` mádad hassen (aa A= A 
Ni G. ; 
JPA mädar U, If madr u. 1 
mudür sauer u. kahnig u. wei/s- 
lich werden (Wein, Milch (. 
Jamis); — b) „ar A, If mädar 


ar 


A 
id.: — c) aa id.; — 2 zu 
Grunde richten (g); — 6 zu 
den Modariten gehören, s. flg. 


-2 
pas müdar Modar Sohn Nizâr's 
( ` 5 C eh, e. arab. Stammvater; 


w e A 


Xu ori mudarijje Modariten. 


„aaa midr ungestraftes Blutvergieſsen: 
su S Ge ; 
| war ) ya ungerochen, unge- 


S sühnt ; — mädir sauer; sehr weiſs. 
wa» mudirr schädlich, verderblich ; 
Jf. mit Nebenfrau s. 8. 
S midräb Schlägel, Klopfer; 
Klöpfel, Plektrum, Fiedelbogen. 
or mädrab, mädrib pl 2 
madärib Stelle wo der Schlag 
sitzt; wo Zelte aufgeschlagen wer- 
den, Lagerplatz; Stelle, Ort; 
Schlachtfeld; Weg; u. 5 pl * 
madärib Haupttheil des Schwerte 


womit der Hieb geschieht, Schwert- 


schneide; — midrab u. & pl 
kel dai madärib jedes Instrument 
zum Schlagen, = lan; u. 
mädrab groſses Zelt; — mädrib 
Zeit wo dr Hengst zugelassen wird; 
— mudärrab genäht, mit Baum- 
wolle gefüttert, 8 Schlafrock. 

> midrag pi e * madärig 
adgetragenes Alltagskleid ; — mu- 
därrag blutgefärbt ; -rrig Löwe. 

z 7 mädrah u. (5 madrahijj f. 
Ad ijje langgeschwingt; weiſser 
Geier; Habicht. 

— mudärras gezähnt ; mit rauhen 
Vorsprüngen (wie Backenzähne 
ur). 


nn — „F L O a a Ee Fe end 2 
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„ar müdram angezündet. 


GE madärre pl Su. ‚ar ma- 
darr Schaden, Nachtheil, Verlust; 
Schädlichkeit, Verbindlichkeit; — 
mudirre s. „a“ mudirr. 

Sei. madrüb f. & geschlagen (mit 
Pechruthen gepeitscht), getroffen, 
gehämmert, geprägt; sprüchwört- 
lich; gebräuchlich (Redensart); 
multiplieirt : x S:. Mul- 


tiplicator, ale Multiplikand ; 
Prägung, Schlag, Art; durch 
Reif beschädigt Dé. : H Gei/selung, 
Striemen. 

„ madrür geschädigt, verletet; 
Verlust erleidend; schwach ; 
kränklich. 


C mädad Leid, Betrübnijs, If 
v. ar ai saure Milch. 

Jsar „ mudt Kamm (Län). 
- mudtázi auf der Seite, 
auf dem Rücken liegend ; tag 

„ worauf man sich legt, Bett etc. 

H mudtärr genöthigt, gezwungen, 
gedrängt, in Noth. 

Sr mudtärib bewegt, aufgeregt, 
beunruhigt, ängstlich, schwankend. 

h mudtärim entzündet, fam - 
mend, lodernd. 

A mudtähid der mi/shandelt, 
unterdrückt ; Verfolger; -had ver- 
folgt, Opfer der Gewalt. 


Aas mudá“af u. O mad‘üf 
verdoppelt, vermehrt; geschwächt ; 
— midaf u. , blind. 

Ciaran mad'ûf s. vor. 

gar a mädag A u. U, If madg 
kauen, essen indem man jeden 


gt 
Bissen kaut (rians Sy; — 
8 wüthend mit E. kämpfen (x 


rad sola LKA Ai: — 4 gut 
zu essen sein (Fleisch abi] 
te); — 7 zerkaut werden. 

gar madig das Kauen; — ë müdge 
pl gar müdag Bissen (Fleisch 
etc. zum Kauen); Fleischklumpen 
(Fötus); — müddag Kleinigkeiten, 
Minutien. 

funa mudäffar geflochten (Haar). 

* madfür = dem vor. 


ar mudill irre führend,verführend ; 
ö madälle, madille, midälle Gegend 
wo man sich leicht verirrt. 

. müdli‘ den Träger wanken 
machend, schwer (Last) ; — mu- 
dälla“ gerippt, gestreift. 

„una midmär pl rar madämir 
Lebungafeld, Tummelplatz, Renn- 
bahn; Schlachtfeld. 

oaan madmåd, mid. das Aus- 
spülen des Mundes; mid. fink, 

_ Tührig; If . 

Aaaa mudmahill verschwindend, 
verschwunden, fort; 
zerstreut. 

2 muͤdmir sich vorstellend; - mar 


vertrieben, 


vorgestellt, im Sinne gekegt u. 
bei sich behalten; innerlich, ver- 
borgen ; mitverstunden, unausge- 
sprochen; persönl. Fürwort; — 
mudámmar abgemagert. 

Vans a mádmad If 3 u. Lola 
midmäd das Wasser im Munde 
bewegen, den Mund ausapülen, 
at (el A Sall a 
sh; das Gefäfs ausspülen, 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 
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rar 
das Kleid auswaschen Laf): 
schläfrig sein (Auge); — 2 aus- 
spülen; die Spur bellend verfolgen 
(Hund 351 N. . 
h. 
M madmüm zugefügt, annektirt, 
einbezogen, einverleibt, inbegriffen ; 


pi 
Se madmümät Einver- 


mit Dhamma Bezeichnet; 
leibungen, Zufüyungen. 

G madmün pl 2 ma- 
dämin enthalten, Inhalt, Sinn. 

(madnũn sorglich verwahrt; 
Moschus; ï Brunnen Zemzem. 
LI 

mar, „mar müdni schwächend 

sO 9)? 

(Krankheit); —- 2 mu dna 
geschwächt, abgemagert. 

Kisaa müdni’e fruchtbar (Frau). 


Xaaa mädde Sauermilch; sauertöpfisch 
S (Frau). 
2 mudũww s. ER e: 


Ee — A 


e mudäwwa’ angezündet (Licht). 
— madüf zu fürchten; 5 Noth. 


. máda I, Ifmudijj u. mud ww 


vorübergehen, schon vergangen 


$ 3 
sein — San N , ec 2 
A> Lu ee);  verfie/sen 
(Zeit); gar La 2A was 
vorbei ist, iat vorbei, Nichts mehr 
A e e 5 
davon / 2 (., akana e 
seines Weges gehen! das Zeitliche 
segnen ; RN an's Geschäft 


gehen; ë “N mt e. S. davon- 
104 


Tu 
gehen, sie wegnehmen; — If mad 


u. mudiww in einer S. weiter 
gehen, tiefer eindringen (8 > 


é R w9 A e e 
aa A LA Lige L AN); 
If madä tief eindringen, schnei- 
den (Schwert 2 Ad) A 


sa LA Se Ve; die 


Waare E („de Sa 
Wé LI. zelt — 2 If iasi 
vorübergehen lassen; die Zeit zu- 
bringen; vergessen machen; — 
4 If LN e. Mafsregel durch- 
führen, e. Befehl ausführen; zu 
gutem Ende führen, vollenden; 
vorübergehen lassen; eindringen 
machen; e. Schriftstück besiegeln, 
unterzeichnen; e. Kontrakt, ein 
Bekenntni/s unterschreiben; ver- 
sprechen; — 5 ausgeführt werden 
(Befehl); zu gutem Ende gebracht, 
vollendet werden; vergehen (Zeit) ; 
— 8 das Schwert ziehen. 


w A 
Les éi 
O v 
Jas! bis zu Ende des Jahres. 
E ei mudi erleuchtend, leuchtend. 


Le mudijj s. vor. 


midj&“ Verschwender. 
Ve midjäf sehr gastfreundlich, 
Jedermann empfangend. 
= madir sauer; sehr weiſs; 8 
Sauermilchsuppe. 
Varia madid Leid, If var * 
mudi, mudájji‘ verlierend,ver- 
schwenderisch; — mudäjja‘ ver- 
loren ; verirrt; verschwendet. 
Axor made Untergang, Verderben; 
— mädja‘e gefahrvoller Ort. 
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i madige pl 2 madig u. 
gi madA’ig Kiefer voreprung 
unterm Ohr, Muskel daselbst. 

rar mudif Gastgeber; — mudäjjaf 
gastlich bewirtet; — % madife, 
mudife, mädjufe zu Fürchtendes ; 
Kummer, Sorge. 

Si madig pl Ryan madäjig 
enge Stelle, Landenge, Engpaſo; 
Bedràngniſa, Schwierigkeit, Noth ; 
— mudäjjig deengend, bedrängend ; 
engherziy u. streng; -jjaq beengt. 

„wor madim im Rechte geschädigt. 


rar mudi’ = E AnA. 
p Abkürz. v. S. ds Gesuchte. 


“wo. 


. matt U, If matt durehZiehen aus- 


dehnen, strecken (Au); die Brauen 
(Wangen) stolz in d. Höhe ziehen 


(„Kö LA TEN Koap al: 
(den Eimer) in die Höhe eeben 
(D); mit den Fingern deuten 
(Se- 
); sich verlängern, sich strecken; 
— 2 beschimpfen, schelten ); 
— 5 sich dehnen, strecken (beim 
Gähnen) ; ausdehnen, strecken ; 
die Rede weiter ausführen, aus- 


„schmücken 8 (au o all 
Uaa mátan, máta pl slaat amtä“ 
Rücken; Schutz ; das Gähnen ; 


Palmstrick a, ya; cl v. . 


5 


Uas y máta’ A, If mat’ Dani 
(gala). 

glaa v. . . v. . 

BA mutäbig entsprechend, über- 
einstimmend, zusammenpassend, 


konform, kongruent; N mutäbage ` 
Uehereinstiimmung, Gleichartigkeit, 
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ar 


. mitAl Eratreckung, Hinaus- 


honformität, Kongruens; direkte 


Antithese. 

zalza mutäbbe medizinische Behand- 
lung, Kur, 3 „AD a 

ya pl v. „a u. AU. 

LU mattah dumm, stolz, aufgebläht. 

llaa matade (pl Delle matäwid) 
ausgedehnte Wüste. 

Br matär, mattär schnell Pfd.; 
matär u. 8 weitmündig (Brunnen); 
— mut ür fliegen gelassen ` 5 Brief- 
taube; — ë matåre voyelreiche 
Gegend. 

~ Haa matârih pl v. e bei — 8 
mut Arahe Unterhaltung, Bespre- 
chung, Konferenz. 


2 mat rid pl v. 9a; — mu 


tärid angreifend; — ë mutärade 
Angriff, das aneinander Gerathen, 
bes. Ieiterattabe. 
Jr pi v. Gb; u) (Dr v. 
Kee . igba 
v. vi 

07 . matarin pl v. G-. 

matt dicke, sauere Kameels- 
milch; — mitât, mu. lang gestreckt. 

gar mut den eet wird. 

wël a pi v. parlaa; 5 e 3 „ab * 

gelas, ce plo. pyrina, (alas; 
BY v. A . 

las matt Umzug, Prozession ; 
das Umgehen als Gespenst, If 
AsO u; u. mutäf Heiligthum, 
Grab eto. das in Proxession um- 
zogen wird. 

ls, Aa pl o. Mil. 

ln mutig ermöglicht. 


schiebung (der Zahlung) ; — mat- 
tâl dr hinausschiebt ; Helmschmied, 
ö mit ale dessen Kunst. 
= matalib pl v. ; — ë 
mutälabe Verlangen, Forderung, 
„ Postulat. 
JUa matälibijj Betrüger. 
S matäli‘ pl v. Lan; — mu- 
tali! Einsicht nehmend, erwägend, 
überlegend ; lesend; H mutäla'e 
Beobachtung, Erwägung, Prüfung; 
aufmerksames Lesen, Lektüre; 
Brief. 
or matälig pl v. Sil. 
HEH matali oi v. Waa. 


palla v aa - 
SC e Fee. 


u. 8; a v 8) 

wir H. Ar; mutänib Zelt- 
nachbar. 

. matähir pi v. %. 
mutähir reinigend; har gereinigt, 
rein; 8 mutähare Reinigung. 

. mat wih ge/ A hrliche Gegenden, 
in die Einer geräth. 

92 matäwid s. 809. 

82 mutäwi‘ sich fügend, sich an- 
bequemend; unterwürfig,gehorsam ; 


G] (sall > breit; — 
8 mutäwa‘e das sich Fügen und 
Anbequemen; Gehorsam. 

J Uaa matäwil pl v. Jar; mut a- 
wil aufschiebend; ë mutäwale 
Aufschub. 

(32. matAwI pl v. . 

Wa matäja pl v. Kuba. 

nv. Nah; muthjib scher- 
rend; d mutäjabe Scherz. 


zul 
zul mätbah pl alha matåbih 
Küche, Kochplatz; mítbah pl 
alaa Kochbehelf, Löffel etc.; 
— mutábbih, muttábih kochend, 
Koch; mutäbbalı, muttäbah ge- 
kocht; — mutábbil noch wach- 
send, Knabe; Junges dr lybischen 
Eidechse. 
PUT mätbahijj auf die Küche 
bezüglich, kulinarisch; Koch. 
ab mätba‘ u. 8 pl la mat abi 
Druckort, Druckerei; — mitha'e 
pl S Drucber presse; — mu- 
täbba‘ gebändigt, dressirt (Lferd); 
getrocknet (yanze Feige, s. 
5 

S mütbag bedeckt ` zusammen- 
gefaltet; geeignet; — mütbiq be- 


deckend, ganz zudeckend u. um- 


fassend ; 
allgemein, generell, integral; an- 
dauernd (Fieber); — mutähbaq 
verdoppelt; geschlossen; eingestürzt 
u. den Boden bedeckend (Dach, 
Plafond). 


SS FON. matbüb auf die Mündung | 


gestülpt (Gefä/s) ; bezaubert. 
„ar matbüh gekocht, gesotten ; Ab- 
sud ; reif, erfahren; 7 Kalender. 
E esia matbâ* gedruckt, bedruckt, 
besiegelt, geprägt; von Natur an- 
gebildet, angeboren; natürlich, ein- 
S fach; angenehm, schön, treflich. 


šiba mitatte Klöpfel, Schlägel, Raket. | 


a mutäg an in der Pfanne 
G = gebacken; 5 Fleischbrühe, 
Ragout. 

la: „mätah 4, If math mit der 
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vollkommen, gänzlich, | 


ba 


| Hand schlagen (A K); bo- 

| schlafen (l>). 

| gba mithân u. ë pl 5 = 
matähin Mühle; 8 kl. Schüssel. 

PR mithar f. 8 weitfliegend (Pfeil) ; 
erbittert (Krieg) ; 8 ‚Speer. 

s mutählab mit Moos oder 
Algen bedeokt. 

. müthane Backhaus; u. mit. 
pl „ya matähin Mühle; mit. 
kleine Schüssel. 

MË mathül milxsilchtig. 

„„es mathün gefüllt, voll. 

0 br mathün zermahlen; zer- 
sto/sen, pulverisirt. 

„ınätah A, Jf math viel essen 
(ai KD: lecken (Honig Bali: 
Wasser heraufziehen (C air 
zul); mit der Hand schlagen 
(8. eda); J'a Ehre beflecken ( 


A mitáhhe = N= 


| 

| 

| - DÉI 
(AA IT r). 
| gaa e mátar U, If matr u. mátar 


H 


regnen, beregnen (Himmel sti sha 
Jada _ gb gi shemi); 


| 

| 5 02 De 

| pias lg bai er 

| regnet; Pass. vom Reyen getroffen 
werden; mit Mohlthaten über- 
schütten kl S.; füllen (Schlauch) ; 


vu Je * sl J ich weifs 
nicht, wer ihn (es) weggenommen 
hat; — If mutür durchwandern, 
eien A (O, A „E 
| 25 IN; If matr u. mutür 

rasch schreiten Pfd. ( N); — 
| 4 regnen lassen (Gott dn Himmel); 
| 


regnen (Himmel) ; hr alt aal 


* 


Gott sandte Verderben über sie 
herab; — 5 sich dem Regen aus- 


setzen; — 10 Regen begehren. ' 
ya mátar pl „aa! amtär Regen; 
— mätir reynerisch; — matr pl 
„aa amtär Oelschlauch ; — mutr 
Sitte, Brauch; — mutirr aus- 


brechend (Zorn). 
„=, AR s. ( mutärra. 
. miträqg pl S. * matärig 
einander gleichmä/sig folgend (He, 
Fufsolk); U e sie 
kamen Einer nach dem Andern. 


6 miträn, maträn pl 2 


matärine u. 0 matärin ` 


Metropolit, Erzbischof. 

= mätrab u. 8 pl — Haa ma- 
tärib schmaler Weg, Saumpfad: 
— mütrib entzückend, erfreuend; 
Musikant, Sänger, Tänzer. 
dä mätrah pl 
Stelle, Platz, Ort wo e. S. hinge- 
worfen wird; Matratze Mohr.; 
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| 


— 

Bortenwirker; -tärraz gestickt, 
verziert, mit Borten. 

S- mütraf, mit. pl ma- 
tarif viereckiges Kleid aus grober 
Seide mit Borte u. Figuren; 
mütrif neu erworben (Gut); — 
mutärraf neu; eben vergangen; 
Anfang; gereimt (Prosa). 

ha mítraq u. ö pl Uba ma- 
târiq Stab zum Ausklopfen der 
Wolle, Klöpfel, Schlage! der 
Walker; Racket; Fechtkolben, 
Rappier: Schmiedehammer; — 

mütrig der Kopf u. Augen senkt; 

demüthig; — mütraq u. H Leder- 
schild aus mehreren Schichten; 


— mutärrig in Geburtswehen. 


| Ju, mutärmid prahlerisch. 


LIEBEN matranijje Bischofswürde ; 
+! A3 Bisthum. 


ë . mätre Regengufs; — mätre, 


. matͤrih | 


‚verworfen; — mutärrah zu Boden 


gestreckt; ausgedehnt, hoch (Bau). 


zer Jagdspeer ; — mutärrad ver- 
bannt, verjagt, entfernt; lang 
(Tag); — muttärid, rad frei da- 
hin flie/send, sich stets in gleicher 
Art wiederholend; stät, fest, 
konstant beobachtet (Regel, Sitte); 
periodisch (Fieber); — 8 mätrade, 
mit. Zeerstrafse; mitrade O/en- 
` wich. 
jan mutärris der stickt, verziert; 


mätire, mutirre Sitte, Brauch; 
— mätare gr. Wasserschlauch, 
„Feldjlasche. 


P mitrah weitsichtig; — mütrah I Dr mutrahiff, mutrahimm 


schön gebaut. 


| za matrüh Rin- od. ıweygeworfen, 
= mitrad pl 2 matärid xur- i 


verworfen, auſgegeben, abgeschafft; 
niedergestreckt; gelegt (Funda- 
ment); Rest der Subtraktion. 

Oe ba matrüd verstofsen, vertrieben, 
verworfen; abgewiesen, zurückge- 
selzt; ue all Le Zuflucht des 
Verstofsenen. 


= matrür geschliffen; polırt. 


ar matrüf bis sum Thränen 
gereizt (iuge); 7 Oelpresse. 


Sy ba 


d 
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Nas 


o | 
S. ar matrüg betreten (Weg); ge- eb, C= mütgi verführend. 


„bahnt; schwachköpfig ; schlaff. 

Lë dia 5 mutärra f. ël parfümirt; 
auf den Glanz hergestellt; gl mu- 
tarrät parfümirtes Wasser. 

A . mitrir freche Schreierin. 

P e mätaz U, If matz beschlafen 
(ER). 

una „ mätas J, Jr mats ohrfeigen 
Ce-; Exkre- 


mente lassen (auf Einmal a 
Ri , Baal 


ga e máta‘ A, If mat‘ u. gar 
mutü‘ verreisen u. verschwinden 
(Am el PU); mit den 
vorderen Mundiheilen kauen (A 
v, * 0. 

A mat'àm Speise; — mit‘äm 
sehr gastlich. 

6 mit un pl „all mata in 
u. = matä‘in der die Lanze 
gut handhabt, mit ihr durchbohrt. 

BT méi am Speise, Nahrung; 
Geschmack; — mätam gespeist, 
genährt; u. mutà am gepfropft, 
okulirt; geimpft; mit Köder ver- 
sehen; — müt‘im der speist, nährt; 
mut&“im dr pfropft, okulirt, impft ; 
— H müt‘ime Jagdbogen ; Schlund, 
Speiseröhre; Du. die zwei stärk- 
sten Krallen des Haubvogels. 

ar mät‘an dem Tadel ausgesetzt; 
— mit an = a. 

— mat um (u. pl wo) ſabares; 
pl wegl Aa matäim das Pfropfen, 
Okuliren, Impfen. 

G mat in durchbohrt; geladelt; 
verflucht; pestkrank Lu sel bal. 


— EE nn —a—— 
= e 
— nenn en 


„ilaa mutiff möglich; kundig 4 Ae 

dal mitfät u. Kë mitfäje 
Löschhütchen. 

Kuba mitfahe Schaumlöfel. 

EIER mütfil pl EIER matäfil u. 
matafil Mutter mit Kind 
od. Jungem. 

Lila mütfi' verlöschen machend, 
auslöschend ; wos! Kiba was 
ds Feuer auslöscht, Unglück; mütfa' 


u. A mätfijj uusgelöscht. 
Gila a mätag e. Krankheit der 
Palme; H mätge Süfsigkeit; — 


5. tamättaq dn Geschmack 
kosten (S); schmatzen (C9 a0 
N , lud). 


rl mutäggam in Sonntagsstaat ; 
geschirrt Fyd. 

, mätal U, Jr matl das Eisen 
schmelzen u. aushämmern u. zum 
Helm schmieden (Au Aas 
in die Länge ziehen, verlängern, 


strecken, dehnen (Aa); aufschie- 
ben, hinausschieben ; — 3 If A ba 
u. KU a Einen lange hinhalten, 
ihn mit Erfüllung der Zusage od. 
mit der Zahlung vertrösten, ihn 


lange warten lassen Si N 


da - A, , 


I); — 8 id, Aoo. od. O &.; 


dicht verwachsen sein (PR. AC, 
Jar mutl Aufschub, Frist. 


x 


Kos 


. mutäll ungerochen (Blut). 


W mitla, I mitl pl Aa matali | 


reicher Niedergrund; Wildlager ; 
schmaler Kanal; — mutälla ver- 


goldet, s. . 
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Ehe begehrt; 8 pl Cl das Ge- 


wünschte. 


' — matlüs = kan. 


. un nn 


ll mätlab u. & pl las ma- 


talib Forderung, Bitte, Frage; 


Gesuchte; vergrabener Schatz; — 
muttälib suchend. 


( mutállas erblindet. 
6 matlasün Dachsparren. 
mätla‘, mëtt pl «lan ma- 
tali“ Ort des Aufgangs, Aufgang 
der Sonne etc.; Anfang, erster 
Halbvera des Gedichis; — mütli‘ 
der Einblick gewährt ` überragend; 
— muttäli'drodachtend, eindlickend, 
eindringend, studierend, erken- 


Punkt, Wartthurm. 


ll mütlaq freigelassen, frei; 


absolut, uneingeschränkt, allge- 
ge D A 


mein, generell; Mn ohne Ein- 
schränkung, absolut, schlechthin, 
durchaus; las! al das 
absolut Gute, höchstes Gut; frei 
(Lufi); — miätlig freilassend; 
purgirend; — mutällag f. 8 ge- 
schieden (M., Frau). 

n mätle, mätale schlammiger 
, Wasserrest. 

Si matlab gesucht, verlangt, 
gefordert; Begehren, Forderung, 
Wunsch; Absicht, Zweck; 5 zur 


Jokha matlül ungerochen (Blut). 


Kar mätlijj bestrichen, beschmiert ; 
„vergoldet ; gebunden. 


„dar mutälla vergoldet. 
Vorhaben, Absicht, Zweck; das | 


Ä * mit mar Richtblei des Maurers; 


Sal mitliq der sich oft scheidet. 


Gestalt, Form, Figur. 

haa mutma’änn wobei man sich 
beruhigen, auf den man sich ver- 
lassen kann; Ruheplatz. 

pelaa mütmah aufgehoben (Blick) ; 
pi . matämih Ziel des 
Blickes, Anblick, Schauspiel. 

mitmar Richtblei; 8 mütmire, 
mutämmire gefährliche &. 


. yelas mútmas geblendet, blind. 

si, mätmat If & sehr langsam 
nend, wissend; — muttála' ge- 
schickt, tüchtig; überragende Höhe; ` 
Auferstehung ` — ë mátla'e hoher ` 


sein (im Schreiben, Sprechen 
A d bé 4 b — 


2 dick sein (Wasser 2). 
mätma‘ u. H pl e matämi‘ 
Begehrtes, Begehrenswerthes; — 
mütmi‘ Verlangen erweckend; — 
mütma* begehrt. 
Au mitmale Teigwalze. 


. mutämmah lang, gro/s. 

B pelaa matmüre pl gadas mată- 
mir Erdgrube für Korn. 

une matmüs geblendet; blind; 
verwischt, verlöscht. 


gr matmüt‘ begehrt. 


© ef 3 


mutma inn beruhigt, ruhig, 
getrost; flach, eben, gleich. 
las mätnab Stelle wischen Schul- 


kisut 


ter u. Hals; — mutánnab auf- 
gespannt (Zelt). 

.= mutängane Fleischbrühe, 
Ragout. 

ai mutäntin klingend ; lärmend; 
Aufsehen machend. | 

oa máthar Ort der Reinigung; 
Fegefeuer ; — mithar Instrument 
zum Reinigen; — mutähhir rei- 
nigend; -tähhar gereiniyt, rein, 
heilig; — 8 mäthare Reinigungs- 
mittel; u. mithare pl Idaa ma- 
tähir Waschbecken, Waschkrug; 
Zahnstocher; Ort für die ib- 
waschungen ; Feldflasche (=); 

„Troviantsack Z. 
Xa gla matharijje Reiniykeit. 


Bar mutähham vollendet, voll- 
kommen; von gro/ser Schönheit; 
plump u. fett. 

(-= y las mäta U, If mate eilig 
einherschreiten, sich beeilen, (mit 


Einem O) weit reisen (G = 
E Pr e h; dehnen, strecken; 
das Thier zur Eile treiben; sich 
treu zu Einem (Einer) halten 
(io alao);  beschlafen 
Le Ai ; gähnen ; öffnen (die Augen 
r); — 4 sich e. Reithier 
nehmen, sich beritten machen, das 
Thier besteigen Acc. (3. =); 
— ő sich dehnen, in die Lunge 
ziehen (Tag ,. h; sich 
strecken u. gähnen; G ar 


siama stolz einherschreiten; — 


e 


s gähnen; — 8 = 4. 
Go 
yaa matw, mitw pl Las mitß, 
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, ba mátijj u db sen 
Langes, Gestrecktes, bes. gespalte- 
ter Palmzweig als Strick benutzt; 
— mitw gleich; Genosse, Aa- 
merad; pl U mitä’ Stiel des 
Datitelbüschels,;, Aehre der Hirse. 
sl 2 muͤta wa Streckung; ds Gd inen. 
Zi mitwäh Stock, Prügel. 
ls mitwä‘ gefügig, gehorsam. 
par mutäwwas schön, geziert. 


8 mutawwi! freiwillig; pl 8 
Freiwillige zum heil. Kriege. 


. mutawwaq mit Halsband ge- 
ziert; 5 Ningeltaube. 

Jglar matül der die Erfüllung der 
Zusage, die Zahlung stete ver- 
schiebt; — mitwal pl . ma- 
tawil Strick; — mutäwwal ver- 
längert, lang. 

Be mätwe Stunde. 


(- mätwa pl 6 matAwi 

Falte, Runzel; Rolle, Blatt des 
„ Buches. 

e mätwijj gefaltet, zusammen- 
geschlagen, aufgerollt; im Inneren 
enthalten ; beabsichtigt, beschlossen ; 
beschäftigt ; 
„(Brunnen). 

mátan, mäta pl UI amt 
Streckung, Dehnung ; Rücken; — 
— mätijj e, Kuba. 

— mutäjjab begutige; gut u. 
angenehm gemacht; parfümirt; 
ë Medina; -täjjib begüligend, 
parfümirend. 

Kurs mätjabe r gas matäjib 


innen ausgemauert 


. 


Angenehmes, Sü/ses; pl erlesenste 
(Datteln). 

= mat ir beregnet; — mut äir 
Regentropfen; — mätjar Flucht : 


E Us nach allen Seiten; — 
mutäjjar frisch, grün (Ast); mit 
Vögeln bemalt; — O2 Aloeholz. 
gran mut" gehorsam, unterthan. 
srl mutif rings einschlie/send. 
Si- mutig vermögend, mächtig ; 
in dn Stand setzend, ermöglichend. 
ar matin, mutäjjan mit Lehm 
bestrichen, beworfen. 
E= matijje pl lbs matädjä, 


E matijj u. slast omg: Rei- 

é thier, Lastthier. 

Jar mazz U, If mai geringschä- 
izen, tadeln (e3); — 3 If bis 
u. SÉIL Einem feindlich sein, 
mit ihm streiten, vom Gegner nicht 
ablassen Lais 25 = ** 

bu ma22 Granatapfel; Drachenblut, 
Wurzelsaft des Baumes ez, 

ail Ba mazärir pl v. . 

br mizäz Streit, Debelwollen; ë 
muzäzie id., 3 aer H mażâže 

S Stärke; Heftigkt, Rauhheit, Härte. 

ls masall pl e, Allan. 

ls mażâlim pl e LIE; 
5 muzklame Tyrannei, Unter- 

„ drückung. . 

er maéinn pl v. AE. 

- mazähir pl v. ze; — mu- 
tahir der den Rücken deckt, 
Schümwer, Helfer; H musäähare 


WahkeomnnA_ Avah. Wirtarh. 


11. 
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— en nenn nenn. 


A 


Rückhalt, Schutz, Hilfe, Beistand; 
„Verstofsung der Frau, 3 Pr) d 
Emu ärraf verziert. 


F7 mizárre scharfer Feuerstein ; 
maz. Ort, der reich an solchen 
ist; If p- * 

52 muzrür pl EI mazärir 
scharfer Stein, 3. vor. 

o Ba masrüf in einem Gefäfse 
enthalten ; eingehüllt. 

gb x mäza‘ A, If maż‘ die Sehne 
erweichen u. biegsam machen 
(Ale ame) ; — 2 stark ein- 
fetten od. schmalzen (nN o 
Adel A "raf All Ba IOl 
aa ler HI NL; — 5 Alles 
auflecken Gr ls) ; zurück- 
bleiben A 8. () 

„Abs mizfür erfolg- u. siegreich; 

„ Haarrange. 

Ab, muäffar mit Erfolg u. Sieg 
beschenkt, siegreich, Sieger ; einer 
S. theilhaftig geworden. 

„As mizlam dunkel, geheimnifsvoll. 

alas muzällaf mit gespaltenem 

Hufe; vermehrt. 

Er mużállil beschattend; 
beschattet, schattig. 

phia múżlim dunkel, finster; dunkel- 
grün; gagatschwars (Haar); ge- 
heimni/svoll; unbekannt; unglück- 
lich (Tag); — mużállam Pelikan, 
Krähe; — b mätlame pl „Jr 
matälim Unterdrückung, Tyrannei, 
Grausamkeit; Unrecht; Klage u. 
Bitte um Recht. 
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-llal 


SS 834 las 


la mizälle, maż. pl Mä mazall ma ak f fulüs hast du Geld bei 


h š ; B A 6 522 
Sonnenschirm; Schattendack, Bal dir $ 2 Terme, wir haben 


dachin, Pavillon, Zelt, Lauberhütte, S D DT 
ns m nen ausges 
Tabernakel. I = 
„ mazlüm unterdrückt, tyran- Sak Al mit Widerwillen ; eg 


nisch mi/shandelt; dem Unrecht 
geschehen ist, unschuldig; mild, 
bescheiden. s od. aus Lë & trotz alledem, 


Jeba mama If 8 etwas hin u. 
herschwingen (. 


Kai! in Kürze; LAG S. 8 


et 
allem seinem Muthe; o eg ob- 


Meinung ; Vermuthung, Verdacht; 
auch mächtig sein, so mächtig er 


auch sein mag; gegen: FR 


Kir mazinne pl ob mazänn | DER: LA af gr mag er 
Gegenstand der Vermuthung, des | 


Argwolns, verdächtig ; Ort wo ver- 
muthet wird, dafs e. S. sei. | egen die Wand, längs der Mauer. 
AR maänün gemeint, vermuthet, | & ma“ U, If ma“ schmelzen 
geglaubt, allgemeine Meinung; be- | , intrans. (Fett DI). 
argwohnt, verdächtig. Lea mëan zugleich, zu gleicher Zeit, 
ba „ mäzah U, mah verreisen, 
durchreisen 3 (s. Aa y). 

„dir mäzhar Ort 109 etwas erscheint, 
auftritt, zu sehen ist od. geschieht, 
Schauplatz; Person od. Gegen- 
stand, an dem sich etwas erzeigt 
od. erweist (z. B. Gnade, Lohn, 
Strafe : A4 qha maZharijje solche 
Geyenständlichkeit) ; Aufstieg, 

j Treppe; — múżhir der offenbart, 

j zeigt, sehen lä/st; — müzhar offen- 
bart, gezeigt; — muzähhar mit 
starkem lee 


O e dë e 
. eg ma‘, ma' mit, zugleich mi 


2 


mit einander, zusammen. 
rar maab u. 8 pl miles ma'A'ib 
tadelnewerthe Eigenschaft oder 
Handlung, Fehler, Laster. 
Aula v. ab u. ums; daa u. 
2 v. ARA; v. A.. 
las maätib pl v. ; — 
mu‘ätib tadelnd; -tab getadelt : 
tadellos; 8 mu‘ätabe Tadel, 
„Vorwurf. 
er mu Atte Zonk, 8 PE e 
ars ma'ñtiq pi v. 8. 
mat Weg, weite Passage; 
Gesetz; Regel; 3 maätte Triller. 
Ass mafäfir pl o. B kaa. 
illes muâgalo Eile, Hast. 
ra v. (aan; 6 22 v. 
„ l 
aa maʻâd Rückkehr, Ort au dem 
man zurückkehrt; Wiederkehr 


— 
— — —— ä d 
— — ä —— — — . — 


in Gesellschaft mit: Lef? mit 
I I G- e Sp 


mir, ARA via ich trat zugleich 
mit ihm ein, A La was bringt 


ihr mi? vulg. TE 2 Kä 


OEB 
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aller Dinge, Auferstehung, das | jira miʻâz Ziege (Gattung); — per 


Jenseits, Paradies; Mekka. 

SL iaa muʻadât Feindseligkeit. 

mu adil die Gegenlast auf- 
wiegend, das Gleichgewicht ker- 
stellend; das Seitenstück bildend, 
vergleichbar, ähnlich ; ebenmä/sig, 
proportionirt; gerecht; — s mu'å- 
dale ds Gleichgewichtigsein, Gleich- 
gewicht, Gleichheit, Ebenmä/sigkeit, 


Proportionalität; mathemat. Glei- 


chung ; Gerechtigkeit. 
„pls ma ndin pl v. =. 
, (O mu‘Adi befeindend, 
” Feind, 


Slaa ma'd u. 8 Zuflucht, Asyl; 5 


ma' Ade Amulet ; A (Bla) Jaa 


verhüte Gott! If yS +. 

52 maädir pl v. dE — 8 
mu adare (falsche) Entschuldigung. 

pilara ma“ädir pl v. „e. 

Bi miär mit dem Reiter durch- 
gehend Id.; — mu’är entlehnt. 

e JAA ma' Ari pl v. g *. 

LE d mu rid der sich widersetzt, 
etwas in den Weg legt, behindert ; 
Gegner; Konkurrent; — H mu, 
rade Behinderung, Gegnerschaft, 
Widerstand, 

ar mailt pl v. dar u . 

dS Laa ma Arik pl v. Va u. 6 — 
mu Arik Kämpfer; — H mu’ärake 
Kampf, Handgemenge. 

8 * ma are Verkehrtheit, Bosheit. 

Lë daa ma Ari die unbedeokten Kör- 
an pl v. . 


Se. Zi BE pen v. 
Lolaa. | 


| 
| 


mais Ziegenbesitzer, Ziegenhirt. 


clan. hm; VK. B. 


| 
| 
| 
| 


Alan 8 Joel u. damat 5 muʻå 
zalo Rückzug vom Kampf. 


las ma“ As kühn, tapfer. 
Las mahsir pl v. mar; — 
mu‘äsare das Schwierigkeiten- 
machen. 


Use ma' At Leben, Lebensunterhalt, 
Beköstigung, Löhnung, Gehalt; 


= A genügender e 
halt; Ort wo Einer lebt. 
3 ma' As ir pl v. : mu. 
bir mit J. umgehend, zusammen- 
lebend, Kamerad; — 5 mu Aare 
geselliyes Zusammenleben, Um- 
gang; häufiger Besuch; Unter- 
haltung. 
Käileı mu'äßage Verliebtheit. 
= ma'äkib pi v. . 
Wel mu “aßät Empörung 3 (cas. 
polan ma'aßir pl v. para u. ; 

mu Agir gleichaeitig, 5 

5 mu‘äßare Gleichzeitigkei. 
l Ip Bim pl v. . 
eng ma agi pl v. Amar; — 

mu gl rebellisch, Sünder. 
ui v. 2 u. . 
2 ma adid pl v. ; 
mu- Adid Helfer, Beistand; 8 mu- 
“Adade Ge, 


„. 


Ams tif Biegungen; 8 mu- 
at afe freundl. Zuneigung. 


bier v. bas doe: v. slasa, 


mu af für 


95. 


OT mu' fat Heil, Gesundheit; Ver- 
zeihung, Pardon; 3 „„ y. 
. wmuafa (u. . mu‘äf) 


verziehen, nachgesehen ; entschul- 


digt, freigesprochen; ausge- 
nommen, befreit, dispensirt, 
privilegirt; — mu‘äfi u. Klar 


mu’äfijje Befreiung, Privilegium, 
Immunität (von Steuern). 

mu aqib dr aufdr Ferse folgt, 
straft; Aqab auf dr Ferse gefolgt, 
verfolgt, erreicht; bestraft; 5 mu A- 
qabe das Folgen, Nachfolge, Strafe. 

N maägid pl v. Aian u. AÏS; 
— muaqid verbündet, alliirt; ë 
mu’ägade Allianz. 

Alea pl v. u. 8. 

1 ma'adim pl v. e; 5 
mu‘äqame Streit. 

Käl Aa matge Tiefe, If x 

wë Laa mark Zuflucht; Brauch, Sitte, 
Regel, Sekte; Möglichkeit, Wahr- 
scheinlichkeit, If wi 5 ei Ë ma- 
Ake Streitsucht, If an u; ë 
mukke Biegung, Wendung 3 
we. 

ma äkid pl o M=. 


Kai Leo muäkase Umkehrung (des 
Satzes), Widerspruch. 


ci Lëa ma‘akis pl v. 6. 

daas mäi für A. 

el mu'Alig der pflegt, kurirt, 
heilt; Arzt; Koch; der streitet, 
dinpusirt, feilicht; -“Ala; einer 
Kur unterzogen, kurirt; gekocht ; 
— 8 mu'Alage Pflege, Kur, ärzt- 
liche Behandlung; Behandlung, 
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* 


sorgliche Betreibung einer S.; 
Wortstreit, Disput; das Seechen, 

Alar v. alas; n. uilan 
u. 8; BT v. ran. 

Killer mu‘älane offenes Handeln. 

U maʻâle Futter; Unglück. 

Ser, emu ali (auch QL mu' al) 

" höherer Theil; hoch, grofe; — 
maʻâlīi pl v. 6A. 

Fuller v. dar u. les; 
BR? v. „1. 
ma' mi- pl v. X. 

mu bm dr mitarbeitet, fördert; 
8 mu’ämale Verhandlung, Verkehr, 
Umgang; Behandlung, Verfahren, 
Betragen; Geschäft, Geschäftsver- 
kehr, Handel; Zinsen; Wucher; 
gangbare Münze; Verstellung ‚bloser 
Schein; Provinz, Distrikt; pl 
SNA mu'ämalät polit. Bezie- 
hungen, Verkehr, Transaktionen. 

Wale ma Ami pl v. Hana. 
Laa maʻân Haltplatz; e. Stadt in 
Syrien. 

d Las mu'anüt sorgliche Bewirth- 
schaftung ; ds en Ertragen; 
Widerstand ; 3 gs % 

mu anid eigensinnig, hart- 
näckig ; der sich widersetzt ; Geg- 
ner; Rebell; H mu’änade Hart- 
nückigkeit, Widersetzlichkeit. 

files mu‘äniq umarmend ; 8 mu- 
“Anage Umarmung. 

ler ma‘üne (pl („ = ma' win) 
Hilfe, Beistand; mu ane id., If 
15 4; — muʻânne Widerstand 


CH 


L 


ee pl v. i 
SRTR maʻänig pl v. U.. 


les 

Alan maâhid p v. Agaa; — 
mu hid der vertragsmä/sig ver- 
spricht, sich verpflichtet : Alliirter ; 
steuerpflichtig ; — d mu’ähade ver- 
tragsmäfsige Verpflichtung, Kon- 
trakt, Bund, Allianz, Staatsver- 
trag; „Kl > Ehevertrag. 

Par mu'&hir u. 5 Hure; H mu‘&- 
hare Zurerei. 

Valara muʻåâwid gewöhnt ; stets eifrig ; 
Tapferer ; 8 muʻåwade Rückkehr, 
Umkehr; Zurückfallen in die Ge- 
wohnheit; Wiederholung ; steter 
Eifer. 

E) ma wis pl v. 3. 

N, mu'äwade Vergelten des 
Gleichen mit Gleichem; Gegen- 
leistung; Wiederersaiz, Schadlos- 
haltung; Vertauschung, Tausch, 
Substituirung. 

Ĵeleo maʻâwil pl v. . 

259 mu’äwame Vertrag auf en 
Jahr; Fristung dr Zahlung gegen 
Erhöhung der 
3 % Se 

D daa mebein pl v. ; mu'Awin 
heifend; Helfer, Gehilfe, Assi- 
stent, Adjutant, Substitut, Koad- 
jutor; — H mu'awane Hilfe, Bei- 
stand; gegenseit. Aushilfe; Unter- 
stützung, Gunst. 

Nu mu awije Fuchsjunges; lau- 
fige Hündin : e ail Jagdpanther ; 
männl. Name. 

(e, las pl v. (. 

A ma'gjib pl v. u. ë. 

B AH mu jade Beglückwünschung 
zum Feste. 


daa ma Air pl v. B u. i 
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sl, 


— 5 mu‘djare Aichung von Ma/s 
u. Gewicht, 3 AS y 

ileo ma'ajis pl v. Kan; 8 
mu' g jase das Zusammenleben. 

2 mu ajin mit eigenen Augen 
sehend ; -"Ajan gesehen; öffentlich 
bekannt; — ë muajane das mit 
eigenen Augen Sehen, Beaugen- 
scheinigung, Autopsie, Augenzeu- 


e D e 


genschaft, Beaufsichtigung ; uma 
Wiles Nichts besser als mit 
eigenen Augen sehen, 3 (y x. 


Ee mä‘ba’ Pfad: Regel; Sekte. 

Auge mäbad pl AL ma' abid 
Ort der Anbetung, Tempel, Kirche; 
— mi’bad Schaufel, Hacke; — 
mu äbbad unterworfen, zum Skla- 
ven gemacht, gezähmt; u. Geo, 
vornehm; — ara pl v. Aus; 
8 muʻábbade getheert (Schiff). 

gar mä'bar pl Aa ma’äbir u. 
8 maʻābīr Uebergangsort, 
Deber fuhr, Furth, Pafs ; — mi“bar 
pl U maʻâbir Kahn, Fähre, 
Brücke, Ponton; — mü'bar f. ë 
fast mannbar u. noch nicht be- 
schnitten; — mu'&bbir der erklärt; 
Traumdeuter; -"äbbar erklärt, 
gedeutet. 


— mu'äbbis mit finsterer Miene. 
— muʻábbaś zerzaust, im Aeu- 
Ieren vernachlässigt. 


Bann mufäbbag gefüllt, gesättigt; 
beschwert (Kopf, Brust). 

Saa mi'bale p? Las ma Ahil 
lange u. breite Pfeilspine. 


95 


„ mabũd angebetet, verehrt; 
Götzenbild, Idol; Oe pi v. 
; „ ma'büdijje das 
Angebetetwerden, Göttlichkeit. 

wma bür übersetzt: Furth, Pafs. 


ma bad = A. 


mu' Abba voll (Schlauch, Sack); 
gestopft (Tabakspfeife). 
mat A, If ma't reiben, 
kneten (Haut EA 
iaa mu'täd gewohnt, gewöhnlich, 
alltäglich; Gewohnheit, Brauch. 
lisa mitäg der galopirt. 


VAARA mátab das Schmähen If 


; 8 mä'tabe, -tibe pl 
A maʻâtib Schmährede, 


Tadel; — mü'tib lästig. 


e mu'täbar geehrt, angesehen, 


ehrenwerth; kreditwürdig; an- 
sehnlich, beträchtlich ; akkreditirt ; 
giltig (Dokument); aufmerksam 


erwogen, wohl überlegt. 
Kir mü'tad bereit gemacht; — 
mu‘tädd gezählt, eingerechnet. 
Ser mu'tädil sich im Gleichge- 
wichte od. in der rcchten Mitte 
haltend, gemä/sigt ; 
Wuchse ; proportionirt, ebenmä/sig, 
gleich; mild, angenehm (Wetter); 
7 wohlbeleibt. 

6 DO éd) übergreifend, 
feindlich. 

58 mu tadir sich entschuldigend. 


* mu'tärr arm, dürftig (bes. ver- 
schämter Armer). 

Ce mu'tärid der Minem in den 
Weg tritt, sich entgegenstellt, be- 


von mittlerem 


| 
| 
| 
| 
| 
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hindert, Einwürfe macht; in 
Parenthese. 
mu'tärif gestehend, beichtend ; 
anerkennend; -raf () Beichtvater. 
S mu' tärik handgemein; -rak 
(s) Schlachtfeld. 
mul tärf überraschend, plötz- 
lich befallend (Unglück) ; mu’tära 
plötzlich von Unglück betroffen; 
von Fieberschauer ergriffen. 
jja mu‘täzil der sich lossagt, Se- 
paratist, Sektirer; Re, Sekte; A 
„mu'täzilijj Separatist, Dissenter. 
1 mu''täss nistend (Vogel). 
F mul täßar ausgeprefst : N 
der (gebeten) gern gibt; Zu- 
flucht ; langes Leben, Dauer, Alter. 
r mu'täßim („UL an Gott) 
sich festhaltend ; -táßam Zuflucht. 
u mu'tädid der Recht fordert, 
Hilfe sucht, bei J. O. 
e mü'tig der frei luſat; 
freigelassen, emanzipirt; 
“áttaq alt, antik; alt u. ausgesucht 
bes. H alter Wein, Parfüm. 
Aas mu‘tägid fest glaubend, fest 
überzeugt; ganz ergeben; -qad 
AAi die 


taq 
— mu- 


fest geglaubt: 
F 
mu‘täkif beständig beim 
Gebete, der Andacht; ganz bei 
der Sache, stets fleifsig; -kaf 
stiller Andachtsort. 
Mäxs mu'täkil verwickelt. 


ins mu'täll krank, schwach ; (> 


( Verbum dessen zieiter 
` Radikal e od. (g is. 
A mu''ättam, mé Um dunkel, 


Wr 


finster (Nacht, Zimmer); matt, 
trube (Farbe). 

mu''tämid der sich auf E. 
verlä/st, ihm vertraut; entschlossen ; 
-támad (zake ‘ aai) auf den man 
sich verlassen kann, Vertrauens- 
mann; Werkführer, Buchhalter. 

g ARA mu'täni sorglich, fleifsig ; — 
(auch WÄR) mu'täna (a3) worauf 
Mühe u. Fleifs verwandt wird, 
wichtig. 

S ma'tab gescholten, getadelt ; 
Tadel verdienend. 

gr: ma'tüg pl Si ma'ätig 
freiyelassen. 

ma tüh yeistesschwach, kindisch, 
Jaselnd. 


— mu'ättab von Motten ange- 
fressen. 

* mul ättar gestürzt, erniedrigt, 
elend. 

ï iaa mä'tare pl E ma’ätir ‚Stein 
des SENG 

Sen ag A, If mag eilig gehen 
(amd! ki EM; leise wehen 
(Wind) ; den Spatel in der Colly- 
riumbüchse umrühren n e 
SKSI $); boschlafen (e>); 
— 5 sich biegen, sich zusammen- 
falin (ds, A 
U 2) 

— ma E Kampf, Aufregung; 
mu ‘igg windig u. staubig. 

daas mi gan der nicht nachkommen 
kann, immer zurückbleibt, Schwäch- 
ling; (beschwerlicher) Weg. 

naäib in Verwunderung 
geigend, gefallend; selbstgefällig ; 
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mu‘äggib erstaunlich ; — mü'gab, 
muʻéggab bewundert, erstaunlich; 
überrascht, entzückt; — mä'gab 
u. 5 Ort, Gegenstand od. Ursache 
der Verwunderung. 

Dar mi“ gar Gelee dr Weiber. 

n gaz, -. iz u. ö Schwäche, Un- 
. If zë ai — mu g, iz, 
mu‘ giz schwächend, demüthigend, 
dn Gegner seine Schwäche empfin- 
den lassend ; belästigend, zudring- 
lich; — muʻág paz schwach; 
mü'g iz u. 8 pl Si mu'gizät 
Wunder (prophetisches). 

n ma' gis pl 2 ma'Agis 
Handstück des Bogens; Nasen- 
drucke wo die Brauen zusammen- 


laufen. 
‚Ser múʻgal, mu'aggal in Eile 
getan; beschleunigt; sofort zu 


2 Eb w 
thun, zu leisten (A> pa Ao); 
— muʻág gil beschleunigend, 
s {” -2 
in Eile. 


_+ Dar mú‘gam punktirt (Bucht.): 
u AMÒR > das Al- 
phabet ; verschlossen ; dunkel, un- 
verständlich ; If a$ „ — mä gam 


(AI ls) verehrungswürdig 
(Person); 8 Fettheit, Kraft. 

* mi gan u. ë pl 2 
ma' Ag in Backtrog. 

A mä'ge Beginn; erste Blüthe. 
S ma'güq + in „ 
verlegen; gedrängt, gedrückt. 

SË Ze ma gan geknetet; pl yr 
‚ma‘agin Teig, Paste, Latwerge, 

Elsktuarium; Aleister, Kitt. 


ef E ma; gung Apotheker, 


medizin. Charlatan, 6. vor. 

Axo mä'ad A, If mad durchwan- 
dern, durchreisen 8 (93); 
rasch an sich rei/sen > 
Km); wegnehmen Acc. 
Geh: If mad u. 8 
mu ũd davontragen, rauben ke 
S. ); Einen (Acc.) am 
Magen verletzen s. A; Pass. 
Magenweh od. gastrisches Fieber 
haben. 

aa ma'd frisch und reif; groſs, 
dick, derb; Dicke, Derbheit; s. 
BARA. R 

Asa masdd Du. „Ars Rücken- 
seite (unterm Sattel), Seite, Flanke, 


Bauch; Du. die beiden Sattel- | 


flügel; der arabische Stammvater 
Ma ddd, Sohn Adnän's ; — mu idd 
der vorbereitet, rüstet; add vor- 
bereitet, gerüstet, geordnet, gezählt. 
D ma dën mit gro/sem Magen, 
— ma’addäni s. vor. 
Jm dake Klöpfel'für Wolle. 
mä. dil Umkehr; — muʻáddil 
ausgleichend (== der 
Tag u. Nacht ausgleicht, Aeguator); 
gemä/sigt, gerecht; “áddal ausge- 
glichen, proportionirt; pl wol 
Proportion : ll po e. Pro- 
: portion machen, das Für u. Wider 
gegen einander abmesseen; — 8 
mä’dale, dile Gerechtigkeit, Billig- 
keit, If Oe o 
m dim vernioktend,beraubend; 
arm, dürftig. 
6 Dë dän, mä dan pi la 
ma din Fundgrube, Fundort, 
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Erz- od. Kohlengrube, Bergwerk, 
Mine; Mineral, Metall : Br 
colre? Mineralogie, Metallur- 
gie; Ursprung, erstes Prinzip; 
— mi'dan Spitzhammer für Ge- 
stein ; — mu‘äddin Grubenarbeiter, 
Bergmann, Mineur. 

Ir m&'dinijj mineralisch, metal- 
lisch, meiallurgisch ; pl DL schaR 
Mineral, Metall. 

8 méide, mide pl Aao mild, 
mind der menschl. Magen, Bauen 

_ (beim Thier HS). 

ma' dũww feindselig behandelt. 

O ma'dldf. ögezählt, gerechnet, 
zählbar, gering an Zahl; ud 
lie All die3 Tage de hy As 
Tesckriq nach dem Bairam. 

RR t ma‘dür aufgehackt; Haue, 
Spitzhacke. 

( Da dän mit Pusteln (Linsen). 

32 ma dul verdreht; abgeleitet 
(Wort) ; quiescent (pers. ẹ u. (5). 

e ma'dùm vermi/st, verloren, 
nicht vorhanden, nieht real od. 
wirklich : ey aA ar Daga 


il dem Namen nach be- 


kannt, in Wirklichkeit nicht zu 
haben; , N nicht Reales. 

O mÉ dn Durchgang, Passage : 
E A La ich kam nicht um- 
hin; — mü’di ubesyehend; an- 
steckend; — mu'dddi transitiv ; 
— midi == yas; — ma'ádijj 
vom Stammes an; . ë grob 
(Kleider); — ë ma’dijje, mu ad- 
dije Fahrzeug sum Ueberseisen, 
Flofs. 


3 


mi dr Sex lber Entschuldigung. 


re musddib peinigend; -ddab 

gepeinigt, gequält. 

JARA mü‘dir, entschuldigend;` mu- 
“áddir id.; beschneidend; - äddar 
beschnitten, Beschneidungsfest ; 
Wange des Pferdes. 

„5 mä dare, dire, dure pl , Jar 
ma' adir Entschuldigung; If „Ne S 

2 mu aqdal getadelt. 

has ma' qr entschuldigt, eu ent- 
schuldigen; getäuscht. 

38 ma' dul getadelt. 

Ar mäir 4, If máar dünn stehen 


(Haare, Federn Js); alle Haare 
verlieren (Locke ch w 
als 9. AI; ausfallen 
(Haare, Nägel MN Ahli — 
) — 2 do 
Gesicht entstellen (Zorniger); (u. 
4) arm werden u. Nichts zu leben 
4 dünn stehen (Haare etc.); nur 
wenig Vegetation haben; o, 2; — 
5 ausfallen (Haare eto.); enisiellt 
sein (Gesichts/jarbe vor Zorn). 
mä ir f. ë mit dünnem Haar, 
Federn, Pegetation; mit ausge- 
fallenen Haaren, Nägeln ; Elender. 
daa mä'rd’ s ; — fur S 
ele mi‘räg pi ge ma‘ärig 
Aufstieg, Treppe, Leiter; Himmel- 
fahrt: M au) die Nacht, in 
weicher Muhammed durch die 
‚sieben Himmel fuhr. 
Lolaa mirâd pl (Swing marid 
Argument der Rede, pl Parabein, 
Sprüche ; unbefhiederter Pfeil. 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 
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Baas ma rt s. ( 
„ mü'rab deklinirt (Trriptoton), 


deklinirbar; — mü'rib anzeigend, 
sich deutlich ausdrückend; u. 
máʻrib Pferd von arab. Vol- 
blut; — muʻárrab arabisırt; gut 
arabisch ausgedrückt; bei Seite 
gelegt, gesondert. Ä 

Apra mu’ärbid trunken, Händel- 
sucher. 

g mä'rag das Ersteigen If 27 
u. mi · rag pl m Bis 
el aA; — mu tarrag beine 
gestreift; — mu’ärrig der vom 
Wege abgeht u. bei J. (N) ein kehrt. 

mi ras guter Piehireiber; — 
mü'ras, mu Arras Bastort; - ürris 
Reisender. 


. muʻárraś durch Laub oder 
Vordach überschattet; an Pfahl- 
werk aufgerichtet (Weinstock) ; 
J mit Reben überdeckt (Mauer). 


Uo, na mä'rad pl (oaa ma Arid 


Ort wo man etwas trift; Begeg- 
nung ; Vorfall; Gelegenheit; Ver- 
anlassung, Ursache ; Sklavenmarkt; 
mi'rad Prunkkleid der zur Braut- 
schau Geschmückten; Einschlag- 
tuch; — mũ rid der deutlich macht, 
zeigt; sich darbietend; sich ab- 
kehrend, abmendend; L= von 
überaliher, überallhin; — mu'är- 
rad an der Sohle gezeichnet (Vieh, 
s. Oel). 


wir má'raf pl ar ma Arif un- 


bedeckie TReils: Gesicht, Hände 

der Frau; — mu ürrif bekannt- 

machend, su Wissen Owend: 
106 


Kar 


Beichte hörend; -"ärraf bekannt 
gemacht; bezeichnet, (durch den 
Artikel) bestimmt; Wallfahrtsstelle 
am Berge Arafat. 

% märife pl ò lea maʻArif 
Kenntnifs, Wissenschaft, Wissen, 
Einsicht, Klugheit; Geschicklich- 
keit, Kunst; Bekanntschaft, Be- 
kannter; Vermittelung: ? 
mit seinem Wissen u. durch seine 
Vermittelung od. Güte; Al der 
Artikel Al 3 * De bestimmt, aus- 
drücklich; — mä'rafe Stelle wo 
die Mähne wächst, Hahnenkamm. 


Sr mu‘ärrig schwei/streibend. 


„ mu‘ärgal verwickelt, verwirrt; 
durch Gicht gelähmt; & 8e 
Gewohnheitssünder. 

Vë * mä rak u. ë mä'rake, ruke pl 
. Asa ma'ärik Schlachtfeld, 
Kampfplatz, Arena; Kampf, Auf- 
ruhr, Tumult; — mu‘ärrak ge- 


rieben ; geknetet. 
DER mu’ärram gehäuft, voll. 
RA mü‘re röthliche Farbe; s. ; 


— Ra ma ärre Verbrechen ; 
Schande; zugefügter Schaden; 
Verrath; Biutgeld; Geldstrafe; 
Geldschuld. 

Lea ma rûs überschattet, = i RA; 
S. an Gitterwerł u. Lau- 
ben gezogene Weinstöcke; muʻár- 
was im Schatten sitzend. 

Uoan ma rad vorgelegt (sum An- 
schauen) ; unterbreitet, präsentirt, 
dargelegt, dargestellt, berichtet; pi 
O Bittschrift, Petition, . Bericht, 
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gr 


Memoire, Meldung; kreuzweis 


gelegt. 

Be 54 marûf gekannt, bekannt, be- 
rühmt; als gut anerkannt, schick- 
lich, anständig; schönes Betragen ; 
Gefälligkeit, Güte, Gunst; Gehor- 
sam gegen Gott; Dankbarkeit; 
Aktivum Letz o); e als ù, 
Lë als i lautend S N OY). 

C. ma 'rük gerieben; 7 gut ge- 
mischt, stark umgerührt. 

09,24 ma'rüm gebunden (Buch). 

S DéI u. dÉ ma'rät pl 
5 e aa ma ärt unbedeckte Körper- 
theile : Gesicht, Hände etc. ; vege- 
tationslose Stelle. 


mu arri on Kleidern entblö/send; 


— mu'ärra nackt, entblöfst, kahl; 
befreit, ausgenommen, ledig von; 
nur aus den Purzollauten be- 
stehend; im Nominativ stehend. 
ma A, Jr ma's die Ziegen 
den Scha SF 
Er pr 
AP pya u s ell: — 
ö) za A, If mä'az hart sein 
(Boden etc. A); viel Ziegen 
haben (M. deg DiS); - d.; 
— 5 zusammengezogen sein (Ge- 
sicht VAN); — 10 Eifer u. 
Fieifs auf 6. S. verwenden > 

a, G). 

Ëm man, mä as egen coll., Linh. 
Benz méng e. Ziege (pl jana 
ma' iz); — mu' pl v, aa 

mu za der ehrt, verherrlicht, 
berühmt maoht. 


sjaa 


las mizā’ u. Lëps míza Ziegen | 


coll.; — má'zā’ f. v. mal, 
eli mi'säbe alter Junggesel u. f. 
des mi'zal pl Au daa ma All der 
sich absondert (bes. Hirte); ohne 
Lanze, unbewehrt, schwach ; dumm. 
Kama mf'izabe Magd; u. mu'äzibe 
„Weib. 
„pr mu’äzzir heftig tadelnd ; -"änzar 
„ heftig getadelt. 
„ muʻázzaz gekräftigt, gestärkt ; 
geehrt, verehrt, verherrlicht. 
ar mí'zaf u. & pl Jr ma' Azif 
e. Saiteninstrument; e. Art C'ymbel. 
Jar meng u. ë pl Ser ma'âziq 


Schaufel, Spaten; Futterschwinge. | 
dëss mä'zal, mä'zil pl dd as ma'Azil 


Ort des Alleinseins, der Zurück- 
gezogenheit : G allein, abge- 
sondert, fern; ( Ian ge- 
trennt, weit weg von. 

* 
Ajs; — mu azzim Beschwörer, 
Zauberer. 

BU ma ma zür getadelt. 


ma zam Unternehmung 


138. * ma'züge umgegraben (Erde). 


dap ma'zül entfernt, entlassen, ab- 


geseizt; in Ruhestand; J, Ten 
ohne Amt. 
22 ma zum entschlossen; beab- 
sichtigt; mit Festigkeit in Angriff 
„ genommen; 7 eingeladen, Gast. 
Y mim Ziegen, a. shaa; — 
ma ziij (ap) worauf angespielt 
wurde, — mi'zijj geizig; — mu- 
"Geet tröstend ; — mu aaa getröstet, 
year e méng A, If mas stark 
reiben (Leder Ay NO); 


If ! 
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beschlafen (); durchbohren 
Lal: ) ‚verachten („EN ; 
7 zermalmen; — 2 ganz zermal- 
men; — 6 zermalmt werden; — 
7 = 5; — 8 den Hintern am 
Boden reiben. 


ums“ ma's das Reiben, Zermalmen; 

t oyee! Ae insgeheim , im 
` Finstern tappend. 

Ra ma'áss Ort, wo man e. S. sucht; 
Gesuchtes. 

mi- s' heirathefähig Mdch. 

8. ma' sft geeignet, würdig. 

» mucässib der aufhackt. 


— 


| 
| 2 mü'sir in schwieriger Lage 
| (s Gebärerin); arm, dürftig; — 
mu‘ässar schwierig gemacht, er- 
schwert; — mũ'sare, sure Schwie- 
| rigkeit, Beschwerde ` Armuth. 
| Amar mu‘äskar gelagert (Heer); 
| Lager, Hauptquartier. 
` us nıu'ässal mit Honig zubereitet; 
| 5 mä’sale Bienenstock mit Honig. 
| fg ma'sür erschwert, schwierig; 
| beengt, vom Gläubiger gedrängt ; 
| pl O Schwierigkeiten, Unfälle. 
ma'sül mit Honig versüfst. 
ya ma'sfin e. berauschendes Ge- 
tränk aus Habis Mohr. 
RA 4 maß A, If ma‘s leicht rei- 
„ben (die Hand E y aKo). 
mar D Ai Bitte, Wunsch. 
Air mib pi ner ma's- 
sib grasreicher Ort. 
dëss mi'r der Zehnte, Zehnten. 
mib grasreich. 


* mu sar pl pilaa ma Air Ge- 
nossenschaft, Gesellschaft, Trupp; 
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Familie; an 9 su je Zeh- ë mä‘ßare pl 1 ma aß ir Ort 


nen; — muáśśar gehnfach ; 
Zehneck, Dekagon; H mu'áśśare 
trächtig. 


— mu assis nistend, aß Nest. 
mä gad Liebe. 


ma 44e rauher Grund. 
S,. DAC sdd geliebt; dr Geliebte; 
„ u. 8 die Geliebte. 

„ ma'sügijje Lieblich leit. 

UARA mä'ig A, If mä’aß verkürzte 
Sehne haben, so dafs der Fu/s 
hinkt U al> mas N 
A 8 * Kaap maky 


N Xa pams); Krampf in der 
Sehne haben; hinken; gekrümmt 
sein (Finger) ; — 5 Bauchgrimmen 
haben (Gezei LI il; ass). 
Jans mi Bär pl aaora ma' Sir s. fig. 


Lea Bä mu‘aßßib Farteihaupt; Far- 
teigänger ; -äßßab mit Binde od. 
Turban umwickelt. 


Auen mu’äßßad in Stärke getaucht, 
gestärkt (Faden). 

para mi par u. 8 pl poira mad- 
Bir Fresse (Fur Pein, Oel); — 
mũ Bir pl ma Agir u. olara 
ma‘aßir heirathsfähig Aden. — 


GA 
wo „assmu‘Birätregnende Wolken; 


— panji 1 karimu’ Lé, 
Bar aus dem leicht etwas zu er- 
pressen, zu erbitten ist; — mU- 
“áBBir auspressend; Oelpresser; 
— mu aß Bar ausgeprefst; Asyl; — 


wo gepre/st wird. 
mar mi Bam pl * ma' aß im 
Handgelenk; Hinterhand. 
paana mme ÉDh verbunden (Wunde). 
NORA ma gr ausgepre/st. 
ge ma‘Büm vertheidigt, geschützt, 
behütet ` unschuldig (Kind), Neu- 
geborenes, Kind; befreit, ausge- 


nommen : Al 2 
unfehlbar (Papst). 
„e ma ßgumijje Unschuld; 
Kindheit. 
Xmara mößije pl 6 ma‘Aßi 
Widersetzlichkeit, Auflehnung, Em- 
pörung ; Sünde. 


ara a mäid A, If mä’ad u. med 
sich erzürnen u. betrüben ( &. 


(ale , AA); verwickelt, 
schwierig sein S.; — 2 E. er- 
zürnen u. betrüben; — 4 = 2; 
— 8 sich erzürnen u. beirüben. 
| Ca mä id erzürnt u. betrübt; — 
| ma’ädd Punkt zum Anbeifsen : Le 
C AU & $ Ä ich kann 
dem Ding nicht beikommen. 
Asa midd = dem fig. (mi dad). 
mi dad pl Alaa ma did 
Ring, Band etc. für den Oberarm; 
Faschinenmesser sum Umhauen; 
Fleischermesser ; 8 mf dade Seiten- 
tasche (zum Umhängen). 


yaara muʻáddad gebissen. 

Dm dal schwierig, achwerver- 
ständlich; — múʻdil muskulös, 
stark; f. & schwierig; B pl w) 


— 


schwierige Unternehmungen, 
schwerlösliche Fragen, Schwierig- 
keiten, Noth, Krankheit. 

Yogiar ma’düd dr Beistand, Hilfe hat. 

Co ma‘düd gebissen. 

Joss o méint A, If mat strecken, 


dehnen (A); heraussichen (das 
Schwert D: beschlafen (lm); 


abortiren kl (eur); ausrupfen 
(Haare, Federn 233); farzen 
(>); # in Wasser tauchen, 
netzen (die Katze); — b) loza 


4, If méint die Haare ausge- 
Fallen haben, kahl u. häfslich sein 


(Wolf sai AR el wu); — 
7 7 ausfallen (Haare); — 8 id.; 
das Schwert ziehen. 

sr mäit kahl; mut pl v. baal 

sibaa máta’ f. v. dasal; — mitte’ 
pl „eblas mati u. ma'âtijj e. 
sehr Freigebiger. 

„ax: mi'tar f. ë stark parfümirt. 

mi ttäl ungeschmückt (Frau). 

ken lä A mätab pi bier ma Atib 
gefährlicher Ort; Gefahr; 

„mütib haushälterisch, sparsam. 

däs mu’ättar parfumirt. 

yaara mä tas, mä'tis pl . 
ma atis Nase (Ort des Niesene) ; 
— mu’ättis Niesen verursachend. 
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— 

S. mä tif Hals; — mi'taf loses 
Veberkleid; Schwert; Eis 
Abel dem Zügel gehorchend 


Pfd.; — muättaf F. H geneigt, 
gebogen; sehr zugethan. 

ax mu‘ättal vernachlässigt, aufser 
Acht gelassen, aufser Kraft ge- 
setzt, veraltet, abgeschafft, ungiltig; 
wirkungslos, vergeblich, eitel; ent- 
gehend (Gewinn); verlassen (Land, 
Brunnen); unbewohnt, unkultivirt ; 
unbeschäftigt, mü/sıg; f} beschä- 
diyt; 7 auf Zinsen ausgeliehen. 

pyara mätin pl 632 ma At in 
Lagerplatz für Vieh rund um ds 
Wasser; Perlenfischeres; — mu- 
"Siten faulig, stinkend. 

sa „| abû mü'te Wolf (Kahlkt). 

— ma'tüb beschädigt, verletat; 
gebrochen (Glied). 

ma' tüf geneigt, gewendet; 
gewendet, verdreht; gebogen, ge- 
krümmt (8 stark gekrümmter Bo- 


gen); durch „ od. © und ver- 
So. Go- , . 
bunden (e di — hier ist 


Adj das byhan u. a das 
aale a; — Kafe äs 
ma tũfijje diese Verbindung. 

mé gebend — mũ ta gegeben, 
geschenkt, Gabe. 


Ahaa mu tas pl Ablas ma tis = mir stark parfümirt; die 


Zeit wann der Durst der Ke ein- 
tritt; H ma tabe dur 
stiger, trockener Boden; — mu- 
Atta dn man lange nicht trinken 
liefje; eingetroobnet; eingekerkert. 


von Parfüms viel Gebrauch macht. 
A mü'sam der gröfsere Theil, 
Hauptmasse, Mehrzahl ; beste Sorte; 
hauptsächlich, wichtigst; 5 schwe- 
res Unglück; — mu aizam grofe 


giaa 
gemacht, verherrlicht, geehrt, grofe, 
erhaben; wichtig. 
låna mi'fäg u. Klier mi'fage 
Stock, Knüttel; Schlägel des 
„ Walkers. 
gar mu äffir Aehrenleser; -“äflar 
bestaubt; nachgelesen (Aehren). 
Su muʻáfrat vom Teufel ag Åe 
besessen. 


mira má'fis Gelenk. 


, Gäns mu‘äffaß verworren, schlecht 
gekämmt (Bart); behaart u. schmu- 
tzig (Gesicht). 


uaea mu'äffeß mit Galläpfeln 


(rr) schwarz gefärbt. 
* mu éffan faulig u. stinkend. 


KI? ma'füww, „A ma‘fü vergessen, 
verziehen ; amnestirt. 

O ma fün faulig, stinkend. 

fer mä'ad A, If maq gierig 
trinken [AAN A *); sich be- 
trinken; mit fortreifsen u. weg- 
schwemmen (Strom ); Pass. 
verdorbenen Magen haben (C. 


KARA); = S If RU 
tief sein (Brunnen Ae); — 
4 tief machen. 

ma' starker Nein; Bösartig- 
keit; pi 
Ser) am‘âq weite Wüste; was 
der Strom mit fortrei/st; u. mu‘q 
Entfernung; — mu'igg trächtig. 

Ami gad umgebundenes Amulet 
(Faden mit Kügelchen). 

* mi qr aufreidend (Sattel). 

mi 'qab Schleier; Ohrring ; 
designirter Nachfolger; — ma- 


verdorbener Magen; 
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— — — 


Dylan 


gib unmittelbar nachfolgend; — 
mu’äggib id.; der aufschiedt, ver- 
zögert; Eins aufs Andere folgen 


lassend; Re e J nach seiner 
Entscheidung wagt Keiner mehr 
etwas zu sagen; Dur Tag- 
u. Nachtengel, die einander ablösen. 

Nas mä'gad, mägid pl Adler 
ma’ägid Stelle wo gebunden od. 
e. Knoten geknüpft, e. Geschäft 
abgemacht wird; Knoten ; pl Bande 
(der Liebe etc); — mu'äggad 
stark verknüpft, verwickelt; schwer 
verständlich; -"äggid der Knoten 
knüpft : Zauberer; der die Dinge 
verwickelt. 

N mi‘garaufreibend (Sattel); mé. 
gir id., viel Land besitzend. 

SY mu'ägrab gekrümmt; gefloch- 
ten; stark gebaut, stark; -"Agrib 
u. ë aa mä gare reich an Skor- 
pionen. 


ara mu‘äggiß stechend, beifsend. 


Ale mu‘äggaf gekrümmt. 
mä. qil pl U ma' Aqil Ort 
der Z. zurückhält ; Burg; Zuflucht, 
Asyl; Bande, Fessel; 8. ma' qule 
pl Nisa maʻâqil Biurgeld, Sühne 
des Morde; H mú'qale gesühnt 
(Blut); 8 mi'gale u. t alira 
mi aale Stock mit Haken. 
ÄRA mä'qim pl e maʻåqim 
Fu/sgeienk (Linzufer); Bücken- 
„wirbel; Knopf, Knpten (im Rohr). 
Na maʻágqe Ungehorsam, Wider- 
seizlichkeit gegen Eltern IF ÏE p 
ena ma'qûd geknüpft, verknüpft, 


E 


in e. Knoten gebunden, befestigt; 
abgemacht (Geschäft); abgehalten 
(Sitzung); durch Zauber impotent 
gemacht; gekrümmt, geschweift 
(Wölbung); festes Urtheil; a 
md! unfähig zu reden. 

J ära ma'qûr aufgerieben, wund. 

S ma quß gestochen, gebissen. 

ma' qũf gebogen, gewölbt; ge- 
krümmt (Greis). 

M mol mit dem Verstand 
aufgefa/st, begriffen ; verständlich, 
begreiflich ; vernünftig ; weise, be- 
sonnen ; If Jis; das Auffassen 
mit dem Verstande, ds Begreifen, 
Begrifsvermögen ; gebunden, fest- 
gehalten ; EK Vernünftiges 
(Meinungen, Handlungen), die 
mit dm Verstande zu er fassenden 
Dinge (Gegs. . mit 
den Sinnen Wahrgenommenes) : 
` äiss) A Metaphysik. 

„ ma' qũlijje Vernünftigkeit. 

A „ ma qm unfruchtbar (Lenden, 
Leib); eingetrocknet. 

mä ak A, If mak reiben 
(Leder, Wäsche ); an der 
Erde reiben, am Boden wälzen 
8 (SI S); aufschieben 
(Zahlung MÄI aid, N AR 
A; das Zeichen zum 
Kampfe geben; völlig besiegen 


(u); — 5 ar If Kilas 
dumm, einfällig sein (G. ); 
— 2 am Boden wälsen, sich wälzen 


lassen GR — 3 einander 
prügeln, raufen; — 5 sich wälzen 
Pfd.; — 7 gerieben werden. 
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„  Aufhängen; 


Sea 


mak das Reiben; mä ik dumm, 
einfältig ; der aufachiebt, hinhält; 
u. mi’äkk streitsüchtig. 
AKaa mäkid pl Ai Lë maükid 
S Asyl, Zuflucht. 
* mu Akkar trübe, mit Bodensatz. 


Za mu‘äkkiz gestützt ‚Je. 

ar mékal Abhaltung, Behinde- 
rung; mi kal Nadel; Krummstab. 

G maküs umgectürzt, umge- 
kehrt, verkehrt, hinderst zu vörderst; 
Gegentheil; arm; verhängnijsvoll, 
unglücklich; 7 schlecht (Klima); 
Kreissektor. 

fer ma'küf gefaltet, gekrümmt, 
gebogen; zurückgehalten, mit Be- 
schlag belegt; geflochten. 

ER aas makokë, muk Kummer, 
Sorge; Uebel; Lärm, Tumult; 
fliegender Staub. 

„ ma'küke Hülle u. Fülle. 

ar „ méal A, If ma'l ergreifen 
u. wegnehmen, rauben (A= 
ei); beschleunigen 6 e 
aw Së A: (u. 4) E. aur Eile 
treiben u. durch Aufregung hin- 
dern ((S H ww 
ame Me); schnell gehen 
„ 1. 

Mar má'il rasch, schnell; — Ja 
mu all krank, schwach. 


Jaa muʻálla erhaben = . 
Cias milâg pl Sl ma'ali 
was aufgehängt ist; 5 
Ohrgehänge; Henkel; Ohr des 
Timers; Steigbügel; Haken sum 
Thürschlofs für 
Schlüssel ; Zunge: u. SN ei 
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mit scharfer Zunge, guter Rede- 
kämpfer ; pl Hera, Lunge, Leber 
u. Milz zusammen. 

Aaea ma'lât pl læs ma 'All Hoheit, 
Grö/se, Würde, Adel, hohe Tugend, 
Grofsthat, Verdienst; pl A. 
groſse Eigenschaften u. Leistungen, 
Gröfse, Würden, u. Perl Als 
wichtigste Geschäfte, sublime Dinge. 


— muʻállib Schachtelmacher. 

cilea mä'-laf pl A ma alif 
Futterplatz, Stall, Krippe; — 
milaf Futtersack; — mu ällaf 
im Stall gefüttert, fett. 

N, mi‘laq kl. Milchesmer; — má'laq 
pl Silas maʻâliq kl. Krokodil; 
— ë milage pl Al maʻâliq 
Löffel; 8 máluqe Blutgeld; p 28 
der sich an Jeden anhängt; — 
ler mu‘ällag aufgehängt, an- 


gehängt; hangend, schwebend, 
baumelnd; woran etwas aufge- 
hängt ist; freundlich zugethan, 


anhänglich; Anhänglichkeit; an- 
gezündet (Zunder, Lunte); Rolle 
am Brunnen; Strick des Eimers; 
Eimer; e mu’allagät 7 alt- 
arab. Gedichte, die in der Aa aba 
„sufgehängt sein sollten. 

‚Mas mu‘ällil Vorwände, Ausflüchte 
machend; -"ällal begründet; in 
guten Verhältnissen; vortrefflich. 


har málam pl e maʻâlim 
Zeichen, Kennzeichen, Signal, 
Wegzeichen, Meilensteine ; Spuren, 
betretene Wege; Wüste mit Weg- 
zeichen; Fahne, Banner; Schule, 


Seminar; Gesetz, Vorschrift : 
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1 
(Dogmen; Vermu- 


tung; — múʻlim in Tenntniſ⸗ 


setzend; — mü lam gezeichnet; 


mit Saum (Kleid); — ahaa 
mu‘ällim lehrend, Lehrer, Meister, 
Vormund; 8 Schule; Lehrerin; 
— mu’ällam gelehrt, unterrichtet, 
abgerichtet; Schüler, Lehrling, 
Zögling; gezeichnet; & dressirter 
Jagdhund, . nu 
Jagd abgerichtete chien 

Sala mu‘allimijje Lehre, Unter- 
weisung. 

0 múʻlin der kund macht, be- 
kannt gibt, anzeigt. 

SLAALaa muʻlandât, Ou mu. 
ländad, -lándid Auskunftsmittel, 
Mittel u. Wege zur ee zum 
Entkommen. 

della He RS ele, 

Anlag malätf gefüttert, fett. 
She ma lud aufgehängt, hängend ; 
pl S ma'aliq zum Trocknen 
aufgehängte Trauben; — mu‘lügq 
woran etwas aufgehängt ist. 

della ma lal verursacht, veranla/st; 


ilai Jolan Wirkung der Ur- 


sache, delaall A Ursache der 
Wirkung ;. schwach, siech; be- 
schwichtigt ; gewässert (Wein). 
gar malüm bekannt, bewu/st, klar, 
gewifs; seibstverständlich (freilich, 
ja, — als Antw.); bemerkenswerth, 
allgemein bekannt, berühmt , aus- 
gezeichnet; ausgemacht, bestimmt 
(Tag etc.) ; gegeben (mathematische 


Gröfse) : * * Grundlinie; 


c 


geprägt (Münze); Angabe, Auf- 
gabe; Aktiv GA A); pl 
S, bekannte Dinge, Wissen, 
Kenntnisse, Wissenschaften, An- 


gaben, Daten; ,I o3! 
die 10 ersten Tage ds Du'l- higge; 


t au die Monate zwi- 
schen dm Ramadan u. dm Opfer- 
fest; pl 4 u. malaa mag. 
lim Gehalt (bes. der Geistlichen) : 
sin ` anlag jährliches Ein- 
kommen, Gehalt, Pension. 

6 mu‘älwan = (+; . 

. Jar múʻli der erhöht, preist; 

mu- lll id 

Les mu‘älla (u. N mu- älla) er- 

„höht, hoch erhaben, gepriesen. 

mi ëmm Alles umfassend, all- 
gemein. 

Den mu’ämma = 2 

mmi mar u. 5 jeza mimârijj 
pl Ku, mi'märijje Baumeister, 

„ Architekt; Bauaufseher. 

mt mi'märgijj Maurer. 

mi mat, ma'mät pl 22 ma- 
"Amt Ort wo Nichts zu sehen ist, 
pfadlose Wüste. 

m' mad hoch, luftig, grofe; — 
mu'ämmid tui ,t, der tauft; 
taufend, Täufer; — mu’ämmad 
durch Pfeiler gestützt; getauft; 
liebessiech. R 

pyiA mu'midan u. | 5 mu'midänijj 
der Täufer (Johannes). 

mä mar gro/ses, wohlversehenes 
Gehöfte, Gebäude; — miü'mar 


Wahrmund, Arab. Wörterb. il 
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ya 


angebaut, kultwirt; — Pr mu- 
“ämmar id.; mit langem Leben 
beglückt ; glücklich ; gebaut, erbaut. 
x ma' ma“ If 8 in dr Hitze reisen 
(rd! 8 jw); die Arbeit rasch 
fördern (Sie $ ee). 

(mma'ma'an grofse Dëse: u. 
5 ma'ma‘Anijj sehr hei/s. 

nA DD Gm am geschwollen, grofe 
(Bauch), angeschwollen (Armee). 

N. mä'ma'e Änistern des Feuers 
im Rohre; Wafengeklirre; pi 
«Ass ma'âmi Lärm, Tumult, 
Kampf, Krieg, Schlacht; pl wich- 
tige Dinge, Allianzen. 

43 ma! ma ul der sich auf Seite 
des Erfolgs stellt; Münze mit der 
Prägung 22. 

wmä 'mal, ma'mil pl Mia“ ma- 
‘Amil Werkstätte, Fabrik; — mëi. 
mal gebraucht; betreten (Weg); 
— mu'ämmil eiternd. 

— mu ämmam Turban tragend; 
Anführer, Fürs; voligehäuft 
Lian), 

„ ma'müd gestützt; getauft. 

41 ma‘müdänijj Täufer. 

12. ma'müdijje Taufe. 

JIA ma mur angebaut, kultivirt, 
wohnlich, bewohnt, wohlbevölkert ; 
in Fülle; reichlich versehen; in 
gutem Zustand, blühend, prospe- 
rirend ; häufig besucht; ‚2 gÈ 
unkultivirt, unbewohnt; unani 
da- Haus im Himmel 
über der Ka aba; uail p > 
umgänglich, leutselig. 
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Sa, ma murijje Zustand guter 
Kultur, Wohnlichkeit, Wohlstand, 
Prosperität. 

MË ma mul gemacht, gethan, aus- 
geführt; ver fertigt; fabrizirt; künst- 
lich; üblich, gültig; grammatisch 
regiert; Wirkung, Werk, Aus- 
führung. 

„ ma mum mit Turban. 


we 


mu’ämma Räthsel; Akrosti- 

chon; räthselhaft. 
( e Dënn 4, Jr ma'n schnell u. 
weit vorgelion, voranbommen (Renn- 


pferd HO — Acelasi); (u. 4) 
gestehen, bekennen , die Schuld 
anerkennen, u. Gegs. Einem sein 


Recht ableugnen (A Aë A 
s>); die Wohlthat leugnen, 


undankbar sein (5 Bei A 


I; Wasser fliefsen lassen 
(L-, ogl ar; — 4 schnell 
u. weit vorankommen; (u. 5) in 
einer S. weit gehen, eifrig dahin 
arbeiten ; (u. 5) ernstlich auf 
etwas denken, nachdenken 8; 
dai eya! den Blick, die Ge- 
danken scharf auf e. S. richten; 
8. 1; — 5a. 4. 

( man Wasser; Ziegenleder; u. 
ë Etwas, Weniges; — múʻun pi v. 
cyra; mi ann Prediger; der 
sich einmischt; 5 widerspenstig 

(Frau). 

Las méng, Bias ma'nät s. . 

lies mi'nâg pl Sie ma' ani 
schönhalsig Pfd. 
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„gira T ma’nawijj = * 

muambar mit Ambra parfü- 
mirt; verändert. 

A mü'nit höchst lästig; verderb- 
lich; — mü'nat wieder eingerichtet 
(Knochen). 

mul Antar tapfer wie “Antar. 


mu‘ännaz siegenähnlich ; mit 
Ziegenbart ; 7 geschwollen (Bauch). 
asia mu'änfiß hochmüthig, an- 
ma/send, Andere verschmähend. 
muͤniq hoch; — H ménage 
unbewohnbare Gegend; unebener 
Vorsprung; — mu'ännaq mit ge- 
streoktem Hals; lang- od. breit- 
halsig; — ë mi'nage pl Si 
ma‘änig Halsband; — wolle 
mu’annigät lang gestreckte Gebirge. 
mi'nak gr. Riegel; Schlojs. 


eg mu‘ännam rothgefärdt (Finger, 
8. AAE). 

fr ma'nûn mondsüchtig ; Selen 
(impotent); — mu anwan, f .= 
mu alwan bettet, mit Aufschrift 

od. Adresse (). 

mä nawijj f. * ſije bedeutend, 
im Sinne eingeschlossen, dem 
Sinne nach (Ggs. nach dem Wort- 
laut a); innerlich ; wahrhaft, 
wesentlich, absolut ; geistig, philo- 
sophisch, spekulativ; mystisch ; 
doppelsinnig ; L im bildlichen 
od. mystischen Sinne. 


* mánan, mä'na, Lin ma- nüt, 
w e De 
8 mä nijij u. X mul nije 
pi ** ma Anijj Sinn, Be- 


Lë" 


A * 
deutung: Lina der Sinn davon; g mu'wägg krumm; g 


Se? Lë dem Wortlaut u. 
dr Bedeutung nach ; inneres Wesen 
u. Werth (Gegs. Au/sere Gestalt 
ë, go) : * A % %% Form 
ohne Gehalt; Geist der Sache; 
Wirklichkeit : gina od. „rel 
in der That, in Wahrheit; Ab- 
sicht, Wichtigkeit; Meinung, An- 
sicht; Gedanke, Idee, Angelegen- 
heit, Gegenstand, Umstand, Sache, 
Thatsache, Sachverhalt; Subjekt; 
die geistige, ideelle 
Welt, ciali ol ini ole 

„ Rhetorik. 

iR mä'nijj Sinn, a. vor.; sorglich 
beschäftigt mit e. S., darum be- 
„kümmert ke S.; Absicht. 
mu anna ermüdet, erschöpft; 
schwerbekümmert. 

Äuizr má'nije Sinn, s. m' nan. 

Agra méhad pl Alaa ma'Ahid 
Ort der Abmachung, Stelldichein; 
Denkmal. 

„ ma’hüd vertragsmä/sig bedun- 
gen, ausgemacht, stipulirt ; bewu/st, 
bekannt; berühmt; bestimmt, un- 
bezweifelt; a BT der ge- 
wöhnliche Wohnort. 

(92A) a laa máa If mu's’ miauen 


302 Gë 


(Katze 1 As Jindi Laa 


Jh. 

RS maw Fink. 8, mäwe reif 
od. reifende Dattel. 

o mi'wän tüchtiger Helfer, all- 
seit hilfsbereit. 
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Ges 

mu- 
“kwwag gekrümmt ; fasch, illoyal; 
von Elfenbein Gel 

Sera ma'ûd besucht u. gepflegt 
(Kranker); mu. If Ana 4; — 

„mu'äwwad gewöhnt, geübt. 
„mu awwid schützend, behütend 


(Talisman) : Dual 855. 
mu’awwidatän die beiden letzten 


Koransuren (Aer) I). 


Alltagskleid; Windeln; — mü'wiz 
dürftig. 


Ä jyar mi'waz u. 8 pl jolea ma’äwiz 
| 


| * ma use Lebensunterhalt. 


O mu'äwwid ersetzend, substi- 


tuirend . 
made als Zrsatz gegeben; 
deguivalent. 


EN mu’äwwig hindernd ; verwir- 
rend ; -"äwwaq gehindert, verzo- 
gert; verwirrt, verlegen. 

„ mu Aukar trüb, mit Boden- 
satz (Kaa). 

RI „ar mä'wake Kampf, Schlacht. 

* mi wal pl 522 maAwil 
Spitaammer; gr. Bel; — ma- 
wal (aale) beweint; — muʻáwwil 
sich verlassend; entschlossen, im 
Begriff; -‘áwwal auf dessen Bei- 
stand man sich verlassen kann; 
aale o verläfslich, glaubhaft; 


Vertrauen : Spar šale 2 
es ist kein Verla/s auf ihn. 
Agra + muʻáwwam voll gehäuft 
(Mafe). 
gar maûne, mä'wane pl 5 


K Ze 


ma iin u. ( ma'awin Hilfe, 
Beistand, Schutz; A >lo 
„ Folizeimeister. 
vza mu’äwwah schwach; häjslich, 
entstellt; 7 gelähmt, verstümmelt. 
Y ma'wüd = e ma ũd. 


mfawih auf die Eingeweide 


bezüglich, intestinal, 8. .; — 
mu’äwwi heulend. 


50. s 
ef? ma j u. (FA mian, min pl 
Lama Darm, Eingeweide : 


` Rei Al Blinddarm, Caecum ; 
— mia Bewässerungskanal. 

Jans mi. jar pl Poc ma'äjir Probe- 
zeichen, Aechtheitsmarke, Aichung 
für Münze, Haſs u. Gewicht; 
gutes Schrot u. Korn; Probirstein; 
Beschämung, Schande. 

vous mi jag der Schwierigkeiten 
macht (gegen Bitten). 

mai, mu’äjjab geschmäht, 
getadelt; tadeinswerth; pl O 
Fehler, Laster; — A mä, jabe 
Gegenstand u. Grund zum Tadeln, 
Schande. 

mul id oft auf Dasselbe zurück- 
kommend, wiederholend ; der zu- 
rückführt, zurückbringt; tüchtig, 
erprobt; gut trainirt Pfd.; der 
Wiederbringer aller Dinge (Gott 


Sl; such); — mu‘sjjid 
e. Fest feiernd. 

mi jar Unheil; — mu ir der 
herleiht; — H ma ire pl pilaa 
ma ajir Schande, Schandfleck ; 
Laster. 
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jara mai Ziegen, pl v. gan 

mais Leben, If Let x; 
Ort wo man lebt; — 8 ma se pl 
ma'ajis Leben, Lebens- 
unterhali, Bedürfnisse, Genuſo- 
mittel ; soll Kar) das 
Begrabensein ; xa ez 3 
Güter dieser Welt. 

C maß, mä. jag dichter Hain. 

Ciara ma‘ig klein; tief; mu iq hin- 
dlernd; verwirrend. 

N maike gewärmtes Brot mit 
Butter gerieben. 

Jaro mail Noth, If Me ai — 
mol u. mufil mit zahlreicher 
Familie u. dürftig; mu“il Löwe; 
Leopard; Wolf. 


A? 
G ma in pl mu un u. ir 
mu nän über die Fläche flie/sen- 
des Nasser; Quelle; = CIARA; 


. 20 2 e 
Rhombus : era ( ell Ann 


Rhomboid ; 
A Gott. 
CARA mu‘äjjän festgesetzt, bestimmt, 

determinirt ( È unbestimmt, 
unerklärlich) ; angewiesen, desig- 
nirt (Amt, Gehalt); spezifizirt; 
Rhombus (8. vor.); mit rauten- 
Vörmigen Figuren; Raute Pf. 
Xara maijje das Zusammensein, 
Nebeneinandersein (æ); Juxta- 
position ; Gesellschaft, Begleitung ; 
Gefolge, Attachés ; ds Zusammen- 
halten, Parteinahme, Begünsti- 


— mu'in Helfer : 


gung; Kanz u. Kalle rammen, 
zugleich. 


ee 


S majüb geschmäht, getadelt; 
tadelnswerth, mangelhaft, mit 
Fehlern behaftet, verdorben; ent- 

| ehrt; entstellt. Ari) 

el, wa jara' pl v. Am Esel. 

IR ma jn u. ( ma'in vom 
bösen Blick getroffen; beheæt; 
quellrein sprudelnd. 

(cen mu pl ala maʻâji u. Maa 

ma aja ermüdet, erschöpft. 

2 DÉI) = (598% mil sel, 

4 8. ( e? sla mut das 
Miauen 8. „ y u. YA e, 
mag ab Abwesenheit; Anklage 

od. Verläumdung des Abwesenden ; 

If A. 

( magäbin pl v. ( 

‚mr mugäbin beim Verkauf be- 


Ls 


Verborgenheit ; 


trügend; ë mugäbane Betrug beim 
„Verkauf. 
Klar magäbbe Endausgang, Erfolg. 
mißt Streit, Feindseligkeit, 
3 wi — mugft e. Purgir- 
u. Brechmittel; f. 5 beregnet. 
za magätir pl v. . 
.! mugädät Morgenbesuch, 
3 „As * · 
oe mugädare das im Stiche las- 
sen, 3 BI. D 
mag ädif pl v. Gl. 


KÉ mugädd wasserscheu K. 

ja magar pl u mag ir Höhle, 
Grotte, Schlupfloch ; — mugär id.; 
Plünderungssug, 4 P s 1 — 
mugärr pl * map frr geizig. 

la, mm pl v. , . 

däs Y. Hl 3 v. ; 
5 v. * pi v. . 
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SCH 
6 magäre, mugäre pl ma- 
ga ir Höhle, Grotte, Schlupfwinkel ; 
Bodenspalte, Grube ; 
If 8 È w 
d mag arid pl v. de ka. 
5 magäzil pl v. Ir; — B mu- 
sAzale Liebesreden, 3 J 
wë dës magâzilijj Spindelmacher. 
5 magäzi pl v. (j. 
mag äsil pl v. . 
Ce magäß das Tauchen, If 
OÈ w; Stelle des Tauchens. 
mals magätis pl v. mar. 
u. a pl v. , Ui, 
RR u. : 
. mugälabe das Kämpfen, 
Ringen, Ueberwältigen 3 e a 
Klo mugälate Handgemenge. 
mug lit der täuschen will, 
Sophist; — 5 mugälate Versuch 
Einen zu täuschen, Irreführung, 


— mugärre 


Vorspiegelung, Sophisterei; Risiko, 
Chance. 

mug alaze Grobheit, Derbheit, 
3 Lie. 

ls, Ball pl v. . 

Se: mazäle Verläumdung, Per- 
rätherei, If IR a 

mag amid pl v. Aeka. 

* mugämir sich blind in den 
Kampf, in Gefahr stürzend. 

gar v. Ri yarka v. Jaek. 

1 maganim pl v.. 

2 mag ni Gesänge, Lieder; 
Sängerinnen; pl v. . 

Viel äs magäwit Gewässer. 


P H mug wir der feindliche Ein- 


fälle macht; H mugäware feindl. 
Einfall, 3 së $ 


E 


( magâwi pl v. ölka. 

Kalko mugâjabe Abwesenheit von 
einander; das Thun als ob man 
Einen nicht sähe; ds Reden über 
Abwesende, 3 AË y 

dës mag ir pl v. ETF — mu- 
Fajir abweichend, widersprechend, 
zuwiderlaufend, entgegengesetzt ; 
Tauschhandel treibend; weitei- 
fernd; ë mugäjare Waarentausch; 
gegensätzl. Verhälini/s, Wider- 
spruch; Wetteifer; 3 È ži 

2 magäjir pl v. . 


mig bb u. ë mag abbe Ende, Aus- 
gang, Erfolg; — mug ibb nur jeden 
dritten Tag besuchend, trinkend etc. 
* mügbir Staub erregend; mug- 
„bárr bestaubt, schmutzig, staubfarb ; 

— mugäbbar id.; beleidigt. 


2 mugäbbis 7 der nur undeut- 
lich sieht. 

Joasia mugäbbat mit tiefen Stellen 
(Flufs) ; gereiz. 

( mägbin pl pyka magAbin 
Schamleisten; Achselhöhle. 

Cee magbüd verha/st. 

„mag büt in beneidenswerther 
Lage, glücklich, gesegnet; 8 Wohl- 
stand, Glück. 

mag bun beim Kaufen be- 
trogen ; geprelit; einfältig. 

mugäbba verborgen, unver- 

ständlich * P. 

lie mugtäb verläumdend. 

sr mugtåż erzürnt. 

A mugtabit = D; glück- 
lich, zufrieden. 

Lë mugtädi genährt. 
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* mugtärr Betrogen, verführt. 

A 7 mugtäzil Spinner. 

mir mugtäsil der sich wäscht; 
-täsal Waschplate, Waschwasser. 

A mugtäßib der Gewalt übt, 
Tyrann; — -täßab dem Gewalt 

geschieht, gezwungen. 

mugtäll sehr durstig. 

mugtalim drünstig. 

ir mugtämm bekümmert. 

— mugtänim e. S. als gute 

Haute betrachtend, daraus Nutzen 
ziehend, benützend, genie/send ; 
-tänam als Beute betrachtet, benutzt. 

r mägat U, If magt eine 8. 
untertauchen (Al sU! $ Aiëa 


25.8); im Wasser auflösen, er- 
weichen, maceriren (Dattel, Heil- 
mittel e); leicht schlagen (. 
ui); Ja Ehre geen 
Ne, BIOS I); = 

mischen (l we A — 
3 Uu. Ml. mit Em 


streiten, kämpfen, ringen Gi E 
,). 

vaka magt Kampf ; Eitelkeit, Thor- 
heit; — mägit tüchtiger Ringer. 


mig tar u. piko mugtür (s. 
J 1 genie/sbarer Dicksaft der 


A D e A 
Pflanzen lz, Visa) H . 
„mägag d, If magg laufen, 
eilen 62 Ace). 
r mägad A, If magd üppig, 
weichlich leben (, LE); 


lang u. üppig wachsen (Pflanze, 
Haare Aa: If magd u. mägad 


Aka 
fet werden, sich füllen (Körper 
Aide (em); E. üppig nahren 

A De s” e 
u. verweichlichen (Ural! e 
, „ Jh; saugen (Füllen 
Lo, LA kal haai? p); aus- 
saugen (aA); — 4 viel trinken 
ell * I); das Kind 
augen (sol). 

mag d zart, weich, üppig, flei- 
achig u. saftreich; Mandragora ; 

„e. Art Gurke. 

Aka mugidd wüthend ; u. t NEAR 
mugädgid mt kalter Sackyeschwulst 
(Kyste); 7 fett. 

* mügdar, dir Verräther. 

e mugädgid f. Aka mugidd. 

AR migdaf pl e magâdif 
Ruder. 

S magdüd mit Pestgeschwüren. 

2 mag dũr verrathen, im Stiche 
gelassen; verrätherisch überfallen ; 
7 gezwungen. 

0 mugdäudan zart; biegsam, 

geschmeidig. 


(N, 6 mugaddi der ein 
Frühstück, e. Diner gibt. 

* mu;ddmir Phantast, nach 
seinem Kopfe handelnd; Anführer. 

( mügdi der zu essen gibt, 
speist ; nährend, stärkend. 

RR „ mägar A, schnell reisen, durch- 
reisen; — 2 mit Röthel bezeichnen, 
s. BhA. 

öl ia migrät Leimtopf. 

S umägrab, mágrib pl wi ka 
magârib Ort u. Zeit des Sonnen- 
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untergangs West, Oocident; 
Nordafrika, Berberei : O 


Rad Fez u. Marokko; Abend: 
„ Abendgebet; Du. » 5 
West u. Ost; — mugärrib nach 
Westen od. in die Ferne reisend ; 
u. -gärrab weit entfernt; mügrib 
der KErstaunliches vorbringt : 
S slije Vogel Phönix. 

5% mugärbal durchgesiebt. 

sr mägribijj pl K maggribe 
westlich ; Nordafrikaner, Berber, 

„ Maghrebiner. 

Ska mugärrid singend, zwischernd ; 
u. Prod weit entfernt. 

jr mägraz, riz pl ; * magäriz 
Wurzel, Basis, Sitz : Stelle wo 
der Bart am Schlüssel sitzt. 

C mágris pl 9 magäris 
Anpflanzungsort ; Pflanzung ; 
Baumschule. 

Uoka mügrid der es mit J. häl, 
Parteigänger, parteisch; Intri- 
guant. 

a migraf pl cò |ie magârif 
schnell Pfd. ; ë pl È La Schöpf- 
„Instrument, Schaumlöffel, gr. Löffel. 

S5 ka mugärraquntergetaucht; durch- 


näfst, getränkt ; Säll > mit 
Silber überzogen. 

„ mägram, müg. pl Ajia 
magärim unumgänglich su zah- 
lende Geldschuld; — múgram 
verschuldet, Schuldgefangener; 
Geldstrafe ; verliebt, leidenschaft- 
lich ergeben, auf einer S. verses- 
ten kel, 


ë ka 


8 mägre, mágare pl uf magarât 
rothe Erde, Röthel; t ë Ra ar 
grade Linie; — mügre, mägare 
dunkelröthl. Farbe. 

è RR ma.rüww geleimt, überkleistert ; 
Pfeil; Speer. 

Yp ka mugrüd pl Aa dë magärid 
e. Erdschwamm. 

32 * magrür betrogen, getäuscht; 
verblendet, stolz. 

HE magrüz hineingesteckt, einge- 
senkt; angeboren, natürlich. 
Urs, magrüs gepflanzt, eingesenkt, 
befestigt; d Wirrwarr, Tumult. 
$o magrũf geschöpft; abgeschnit- 

ten (Ast). 

2 ** magrũq eingetaucht, unter- 
gesunken. 

Sey magrüm verliebt. 

(5,5%r múgri aufreizend ; mügra auf- 
gereizt, zu e. S. getrieben; — 
mägrijj, mugärra geleimt. 

875 mägzare Ort des Ueberflusses. 

Jiko migzel, mägzal, mügzal u. 
Se migzäl pl Ok“ magäzil 
Spindel 3 migzalijj Spindel- 
dreher); — mäg zal Liebesrede. 

Jo * mag zül gesponnen. 

Ey mägze pl 8 mag Rz 
Kriegszug (bes. gegen Ungläudige) ; 
Krieg; Kriegsschauplatz ; Zweck, 
Absicht (der Rede); pl Kriegs- 
züge, kriegerische Tugenden u. 
Thaten. 

um e mägas 4, If mags durchboh- 
ren ; befühlen, betasten 


ua; — b) — u. Fass. 
= 
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ës 
mags, mägas Bauchgrimmen. 
mägsal, mägsil pl halio 
maß asil Wasch- od. Badeplatz, 
Wuschgefä/s (bes. für Leichen); 
— 8 mägsile Waschhaus; — 
migsal womit gewaschen wird. 
3 magsül gewaschen. 
ët Bi migsam kühn; eigenwillig. 
Leo magsüß gefälscht; betrogen; 
„ verführt ; trügerisch, unaufrichtig. 
22 mäg sii überrascht; Aalt ~ 
in Ohnmacht gefallen. 


E 3 


S DA 


22 mugäßßa u. 4 müg sa 
bedeckt, verhüllt ; gestickt. 


Lafe x Pass. mügiß Bauchgrimmen, 


Cholik haben (. (jana 4); — 
7 7 id. 

e magß, mägaß Bauchgrimmen. 

S magßüb dem Gewalt ge- 

„‚schieht, gezwungen; geraube. 

aka mugidd sehr dicht belaubt u. 
schattig. 

qanaka mügdib zum Zorne reizend; 
— müg dab erzürnt; b mägdabe 
Zorn, Wuth. 

S magdüb gereist, erzürnt; 
sale æ über den man zürnt. 


GC 


yaka, mügdi dunkel; die 
i Augen senkend od. abwendend. 

Jaka „ mágat A, If magt dehnen, 

strecken, in die Länge ziehen 


(Elastisches „9 D ALA nd 5 


G 2 De Ja); sich 
dehnen lassen S.; sich anstrengen 
um den Bogen zu giehen La 


Joka 


5 sich dehnen od. dehnen lassen ; 
sich der Länge nach hinstrecken ; 
die Vorderfüfse stark strecken, 
auf s Schnellste laufen (K., Pfa. 
I= Ne — 


7 = 8; — g biala: 1 
ausgedehnt, in die Länge gezogen 
werden, sich dehnen lassen (Stoff). 
A magt das Dehnen, Strecken. 
mar migtas pl umbla magêtis 
Badewanne, Bad darin. 
ums t mägtas If & mit Magnet 
bestreichen, magnetisiren Le. 
CE — 2 C mag- 
netisch od. magnetisirt werden. 
„ magtũt eingetaucht. 


Emußatta bedeckt, verhüllt. 
Aka migfär, 1 migfar, mügfur 
pl ar magäfir u. Asa ma- 
1 migfar u. 8 pl Ara magäfir 
d A 
Stahlhaube (unter der Kopfoe- 
deckung); Helm; Visier, s. vor.; 
ë mägfire Verzeihung, Indulgenz, 


Ablafı; — i mugäffer mit 
Indulgenz, Ablafs betheilt. 
Mir mugáffal sorglos, nachlässig, 
apathisch 
magfür verziehen ; dem 
verziehen ist; — De u. ehr 
migfir = ar = j 
Jio „p mágal A, If magl u. ETE 
mag Ale Einen verklagen, verläum- 
den \ (bes. beim Könige sis 
de D eil, Ne u); — 
U u. A, If magl (u. 7) vom 
Erdeverschlingen Bauchweh Raben 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 
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(Pferd LI N NN uns 
Au Më S vc 
ib; $ ers); 8 ës A 
If mägal (u. 4) als Schwangere 
e. Kind säugen kel (cz 
22 LI ln eh; 
— 4 id.; — 7 8. 1. 

Jka magl, mägal Milch der Schwan- 
geren; d mágle Bauchgrimmen vom 
Erdeessen, 8. vor. 

es mugill Verräther;; jruchtbar an 
Getreide; — mugäll u. 8 pl 


N mugallät Ernteertrag. 
iaa miglät der viel Fehler macht. 
Us migläg pl A magaliq 

Schlofs, Riegel. 

Mf migläl gute Ernte gebend. 
— mäglab u. 5 Sieg, Herrschaft; 

„3 Ort des Sieges. 

Jolia mugállat voller Fehler. 
halia máglate wobei man sich leicht 
irrt, leicht Fehler macht; Irrsal, 

Labyrinth;  Begrifsverwirrung ; 

„iwreführende Rede, Sophisterei. 

mugällaz grob, derb; hart; 
fest; hart u. schwer für E. gemacht. 
Aëläa mugälgal eingefügt, einge- 

„schachtelt. 

Ar mugällafin Etui od. Enveloppe, 
unter Couvert; Briefcouvert; Paket. 
Als miglag pl Alle magälig 

Schlofs, Riegel; was e. sicheres 

Einkommen abwirft (Mühle, Laden 

etc.) — muͤglaq verschlossen ; 

schwerverständlich, dunkel; ` a 


PA | von schwachem Begriffs- 


vermögen, voreingenommen. 
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Ns mugällal mit Ketten beladen. 
„akka müglim brünstig ; Püderast. 
gr maglüb besiegt, erobert; zu 
schwach um etc.; der mehr aus- 
„gibt als einnimmt. 
Bad pia maglübijje Niederlage, Un- 
terwerfung, Knechtsrhaft. 
blia maglût voller Fehler. 
ws 1 maglüq verschlossen ; — mug- 
jag = A. 
A jekto maglül gefesselt ; im Halseisen, 
an den Pranger gestellt; sehr 
durstig; eingeschachtelt, eingefügt. 
ekka máglijj gekocht ( Wein). 
l miglim f. 5 brünstig. 


„mug imm betrübend; umwölkt 
(Himmel) ; 5 mit dichter Vegetation 
(Erde). 

Aeka mä.mad pl Asla ma Amid 
Schwertscheide ` — múgmad in 

dier Scheide. 

** mugämmar roh, unerfahren. 

*** mägmaz pl 7 mag Amiz 
Gegenstand dr Miſadeutung u. ds 
Tadels ; Gegenstand des Wunsches. 

Ca. i mägmad pl jaala magâ- 
mid tiefe Niederung, Bodensenkung. 


aaka mu- ámmad geschlossen( Auge); 
mit geschlossenen Augen; dunkel, 
unverständlich; vieldeutig; — wo! 
mug ammiqdũt wissentlich begangene 
Sünden. 

Erha e mägmag If 5 (unvollständi.,) 
kauen N „ ); ver- 
mischen, verwirren, e. Durchein- 
ander machen (Hl); verworren 
sein (Aal); sich unverständ- 
lich ausdrücken (Zorniger 
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Dee al LI AUS); seine 8. 
schlecht machen 3 S. Lä 
Lan, umso). 

ie mágmage Wirrwarr, schlim- 
mer Handel; Gekau, unverständ- 
liche Rede. 

i magmüd in der Scheide 
(Schwert). 


„* magmür bedeckt; 7 umarmt, 


an sich gepreſat. 

josko magmûz verdächtig, verklagt. 

moeka magmûs eingetaucht; 7 mit 
Mörtel verkitiet, cementirt (Stein- 
platte). 

, mugmüß gekratzt. 


* masmüm bekümmert, betrübt ; 


umwölkt. 


2 mäß mijj od. Al * in 
Ohnmacht gefallen. 

lita mag nat, mug. Ersatz, Stell- 
vetretung des Andern If 2 a, 

„ magnatis, 1 mag- 
nätis, 225 magnitis 
Magnet. 

mä nam pl 2 magänim 
Kriegsbeute, Beute. 

Ars ma,;nüge Coquette. 


> mägna pl 3 mag ani 
(e, d.) liebliche Wohnung (Sans- 
souci), Wohnsitz, Heimath ; das 
Entbehren können; Auskunfts- 
mittel, Flucht ; geeignet, dr rechte 
Mann dazu; — * ; AR 
mügni bereichernd; was e. 8. 
ersetzt, das Entbehren derselben 
ermöglicht, unabhängig davon 
macht. 


ÄRA 


Lë 

“we wiet 
A mugänni Sänger; f. 

ne mugännije Sängerin. 

85 

(gka) w lèo mágā U, If pha magw 
miauen (Katze, 8. 2A +). 

Bin migwär pl „ẹka magäwir 
u. magawir der viel feindl. 
Einfälle macht, kriegerisch; das 
Pferd in Galop setzend. 

mig wat Gegend in der man 


sich leicht verirrt; 51 mugaw- 

wät pl layRr mugawwajät id., 

Fanggrube für Wild; Fallgrube. 
Syn maßgüte Hilfe, Beistand. 
Jaka migwal langes Schwert; ein 

Stück Eisen in der Pesche: 

Jyo WI sehr schnell Pfd.; — 

+ mugäwwil Vielfrafs (wie e, A „). 


ew e A 


DA 
, „e, ( mügwi, mug deet 
irre führend, täuschend; — mag - 
wijj frei; mugäwwa irregeführt, 
durch Leidenschaft getäuscht. 


Za „mäga I, Jr magj (lebhaft u. 
deutlich) sprechen ( us); (u. 6) 
weich sein (Leder); von Einem 
Unwahres sagen (in Scherz od. 


Ernst Gi eil Hi , Al 9 


Lë 


dai — ő 8. „u 
jlha migjâr pl n magājir sehr 

eifersüchtig; } der Gesundheit 

schädlich ( Wasser, Klima). 


Jika mig ll dichtbelaubt; Jaka O 


gesäugtes Kind, e, Jaka. 
whaka magib Abwesenheit, Ver- 


schwinden, Sonnenuntergang; If 
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ii 


. — mugib, mügjib u. & 
Frau deren Mann abwesend 
ist; — mugäjjab verborgen, ge- 
heim; f. 8 pl wo! Geheimnis, 
Mysterium. 

f mägjab If 5 weggehen, sich 
absentiren, verschwinden. 

Saaka mugit Helfer, Beistand. 

gaha mugir e. feindl. Einfall ma- 
chend, plündernd; das Pferd in 
Galop setzend, pl 5 solche Reiter; 


— pr? mugäjjir verändernd ; 

veränderlich; -Ajjar verändert; 

entstellt, ba/s; aufgebracht. 
G t mu Bauchgrimmen. 


| aa pl 0 7 ein roter Wurm. 


mu il, mügjil u. 8 die trotz 
Schwangerschaft od. 

Umgang e. Kind säugt. 

G mugailän e. Wüstendorn. 


ehelichem 


. mugäjjam umwölkt. 
ah magjûb = wagka mug ájjab. 
släs mufä’ Sklave, Diener. 


i piis, palia v. e Ae, * 


| 


l mufätshe Eröffnung , Be- 
: finn; fieischl.  Beiwohnungj 
li mufäggan mit auswärts ge- 
kehrten Zehen gehend. 
da Län mufäga’e u. Li mufägät 
plötsl. UVeberfall, unerwartetes Lin- 
treten einer S. (bes. Tod). 


' 2 maff g ir pl v. b. 


l mafäge Dummbkopf. 
s 422 mufägi’ plötzlich überfal- 
lend, überraschend; N Löwe. 


3 mafähir pl v BF; — 


mufähir sich rühmend, brüstend; 


la 


8 mufähare das sich Bühmen, 
Prahlen. 

däs mufâd Har u. deutlich ausge- 
drückt, verständlich ; Erläuterung, 
Angabe, Inhalt. 


Eo —0 Bu ũ 
las mif’ad, olio mif' ad u. B 


mif’ade pl A mafâ'id Feuer- 
schürer, Bratspie/s. 
dës mufadât Loskauy, 3 (5A e 
* v. RR; g Jä v. S. 
u * mafärig pl v. S; — mu- 
füriq sich von J. trennend; 8 
mufärage Trennung, Abschied ; 
Tod. 
„ mafärim adstringirende Wasch- 
mittel für Frauen. 


„Bo 
9. müf are mausreicher Ort. 


Bylio mafäze Flucht, Entkommen (u. 
3 mafäz) pl wo) u. 3 ma- 
fäwiz Stelle ds Sieges, dr Flucht, 
des Untergangs : wasserlose Wüste. 

Anlass mafüsid pl v. 8. 

ol» mafaß Flucht, Entkommen. 

Moss mafäßil u. wo) pl v. ara; 
— ë mufäßale Abbruch, Lösung 
der 
Zwischenraum. 

uolàs mufäd f. ë weit (ë Panzer), 
geräumig, ausgedekni; reichlich 


Gemeinschaft; Trennung; 


ergossen, überströmend, ausgeire- 
ten; Aaf Oel worüber schon 
viel, zu viel geredet wurde; auf 
gleicher Linie. 


er a; Geng v. 


Jvolss mafadil pl v. Li; — ë 
mufädale ds zu übertreffen Suahen. 


gaoia mafätir pl v. . 
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Aeli bi'l-mufl'ale im Taglolm 
U eim Stücklohn). 

Jaclin mafa'il pl v. ,. 

äs mafägir pl v. 8. 

N mufägahe theologisch. jurid. 
Disputation. 

r làa v. „l e . 

x mufäshät = 29.1. 

ir mafähir Fleisch der Brust. 

3 mafflwiz pl v. 81. 

,L mufäwaße deutliche Er- 
klärung ; Deutlichkeit. 

Oo mufâwad gleich (Theilhaber- 
schaft) ; ë mufäwade mündl. Be- 
sprechung, Beratung; Unterhal- 
tung; Schreiben an e. Untergebenen; 
Einwilligung; gleiche Theilhaber- 
schaft, Gegenseitigkeit : ., 
gegenseitig; Erwiederung; Ver- 
geltung. 

. mufäwahe Besprechung von 
Mund zu Mund, 3 ge a 


A mafs'id pl v. O u. b. 
miftäh pl * mafätih 
Schlüssel. | 


2A. mufättat zu Stücken, Bissen, 
Krumen verkleinert; pl wo! mu- 
fattität Behelfe zum Zertrümmern 
von Blasensteinen. 
muftätih beginnend; Erobe- 
rer; -tätah eröffnet, begonnen; 
erobert. 
mäftah Vorraiiskammer, Ma- 
gazin; Schatz; — miftah pl gl 
mafätih Schlüssel; — mufättih 
eröfnend; auflöüsend, purgirend : 
pl wi solche Mittel, erobernd; 
— mufättah eröfne; erobert 


~ 2 


(Stadi); mit ofenen Augen, nicht 
blind. 

A muftähir prahlerisch; 
schwenderssch; ruhmvoll; 
treflich, herrlich. 


-har 


6 muftäda losgekauſt; -tädi 

loskaufend ; Erlöser. 

E mufättar lau, matt gemacht, 
abgekühlt. 

j ia muftáriz abschneidend,trennend, 
unterscheidend, entscheidend. 

ora muftáris rei/sendes Thier. 

oia muftáriß dis Gelegenheit be- 
nutzend. 


ef 3 


2 Gya muftáriverläumderisch, 
Lügner; der schmäht, beleidigt, 
mifshandelt. 


. mufätti$ suchend, untersu- 
chend, sich erkundigend (; 
Untersuchungsrichter ; 

„ Syndikus. 

A muftädd entjungfernd. 

92 muftädih entehrt; klar. 

Ri mäftaq Oeffnung ds Hemdes ; 
— mufättaqg aufgeplatzt; aus der 
Naht gegangen. 

L muftägid vermissend; 
vermi/st, verloren. 

RR muftägir verarmt. 


Censor ; 


-gad 


BS mufättak gekrämpelt ( Wolle). 

. muftäkir nachden bend. 

e miftal Instrument zum Dre- 
hen der Stricke etc.; H mäftale 


Rund hola der Spindel; — mufättel | 


stark gedreht (Strick, Docht eto.). 
( müftin besaubernd (schön), 
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versuchend, verführend; — múf- 
tan u. mufáttan == 1. 

S maftût zerbrochen, zerbröchelt, 
zerkrümeli. 

z maftüh eröffnet, ofen; er- 
obert; verdünnt, hell (Farbe); 
mit Fatha =. versehen. 

BAR maftüg zerbrochen, gespalten ; 
durchbohrt; mit Leibesbruch. 
J maftül gedreht (Strick); ver- 

dreht ; verdorben. 

Gmaftün verführt; zum Auf- 
ruhr beredet; bezaubert, verliebt; 
erprobt (Gold, M.); Versuchung, 
Verführung. 


ande, — müfti dr giltige Rechts- 
entscheidungen (Fetwa's (3) 
geben darf, Oberrichter (mehr als 
a: N Aa Grofsmufti, 
Schachs l- ie 
E mafätte Hülle u. Fulle; pr 
Al sehr gastfreundlich. 
S mäfag U, If mafg dumm 
dein (>). 
8 mufigy stark gerundet (Huf). 
KH mäf.ar Stelle wo Wasser aus- 
stromi R méig are pi pi ma- 
fügir breites Thal od. Fluſebett 
mit Wasser tau. 
zn mafgüg zerschnitten, ge- 
„ spalten, ge 
DR mäfgijj geöffnet, offen. 
m müfhis obseön, zotig. 
Vasha mäfhaß p Ge mat, 
hiß Nest des Vogels (Is. 


mufäbbam in Kohle ver- 
wandelt, verkohlt. 
C, mafhüß geprüft, untersucht. 


rar mufähhit der Einem Schlim- 
„mes nachsagt, Sp. 

— mufähhar gerühmt, gepriesen, 
ruhmwürdig. 

8. mäfhare, hure pl Di ma- 
fähir ruhmvolle Eigenschaft od. 
That; pl berühmte Personen, Be- 
rühmtheiten, Glanzpunkte. 


pety mufähham verherrlicht, er- 
haben, erlaucht. 

— Sa mafhût durchlöchert ( Dach). 

JARA müfdir Antiaphrodisiabum; 8 
mäfdare id.; e, pl . 

EI mifdag Werkzeug zum Zer- 
schlagen, Zerbrechen. 

Ass müfdam stark aufgetragen 
(Farbe); hochroth gefärbt; u. 
mufäddam verstöpselt; mit Maul- 
korb. 

SO mafdüg (am Kopf) verletzt. 


Fr mafärr, firr das Fliehen, Flucht, 


If E x; mafirr Zuflucht, Asyl; 


— mifärr schnell (rettend) Pfd. 
S mifrah freudig, froh. 
LÉI A mufräß Bettsach Mohr. 
C mifräß, vol Ze mifräd 
w S 
8 mufarrät mit Pelz gefütterte 
Joppe, f. v. (S. 
z * müfrig u. mufárrig tröstend, 
erheiternd ; — mufärrag weit offen. 
‚Ar müfrih, mufärrih eryreuend, 
erheiternd; Cl mufarrihät Er. 
freuliches, Ergötzlichkeiten, Herz- 
stärkungen (auch Mittel, Tränke 
eto. ). 
8 müfrih (Vogel) mit Jungen; u. 
mufärrih Knospen treibend; — 
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mäfrah u. 8 pl Ż 5 mafärih 
Vogelnest; H müfrihe Hühneretall ; 
Anstalt zum Eierausbrüten. 

0,32 müfrad einzeln, vereinzelt, ein- 
sam, einzig, au/serordentlich Sin- 


2605 
gular : v. er für sich allein; 


8 müfrade einfaches Ding, Ele- 
ment, Einzahl: pl wo) einfache, 
elementare Dinge (Chemikalien, 
Arzneien, Ausdrücke), Einheiten 
(1—9), einzelne Posten der Rech- 
nung ; mufärrad vereinzelt, 
isolirt: pl C Absonderlichkeiten, 
Seltenheiten. 

VRR mifras pl Lë * mafärig 
Teppich, Matte, Decke, Bettdecke, 
Nachtsack; (pl auch : Weiber) ; 
8 mifraße Satteltuch. 

M mufärriß der die Teppiche 

ausbreitet, die Betten macht; die 

Aeste weit ausbreitend (Baum); 

die Flügel ausbreitend; -färras 

ausgebreitet, aufgebettet. 

Ci mifraß u. Oi mifrad pl 

e mafäriß Metallscheere des 

Schmiedes. 


55 múfrit das Ma/s überschreitend, 


übermä/sig, excessiv; iransscen- 
dent; — müfrat vernachlässigt, 
liegen gelassen. 

1 mifra‘ pl 2 * mafäri" Schieds- 
richter, Frriedensstifter. 

S müfrag u. H massiv gegossen 

(Ring); — mufärrig ausleerend; 


Metallgie/ser ; KA vlt pneu- 
matische Maschine; — mufärra; 
ausgeleert. 


Aa 
A 
A mufárfir die Flügel schwingend 
(Vogel); unbeständig, wankel- 
müthig. 


ia mäfrag, máfriq pl a ma- 
fâriq Stelle wo die gescheitelten 
Haare sich trennen; Scheitel; u. 


ë mäfrige Wegscheide, Kreuzweg; | 


Bifurkation ; pl Scheidungen, Aus- 
einandergehendes; Verschiedenes. 
1 mufärrig trennend, scheidend; 


„ale Stinkthier (sb b "hb: 
-färrag getrennt, vertheilt. 

us Ar mifrak pl Lë mafärik 
Schraubenschlüssl, Schrauben- 
zieher. 

sp ‚Sr mafrüg gespalten; getröstet, 
erleichtert. 

zoyA mafrûh erfreut. 

js A mafrûz abgesondert; unterschie- 
den; exkommunscırt. 

G mafrüß ausgebreitet (Teppich); 
aufyebettet (Lager); mit Teppichen 
belegt ; tapezirt, möblirt ` gediehlt; 
gepflastert; Teppich. 

Los ‚Ar mafrüd gekerbt, eingesohnitten; 
bestimmt ` koranmäjsig vorgeschrie- 
ben, zur unumgänglichen Pflicht 
gemacht, , All S die 
fünf täglichen unerlä/sl. Gebete, 
pw) mafrudat religiöse Pflichten, 
Ordensregeln ; vorausgesetzt, an- 
genommen. 

E, da mafrüt abgefallen (Blati); 
abgeschlagen (Frucht). 

scha mafrû verzweigt; 
(s. xel b). 

Su suit aufgegeben, fallen ge- 

lassen. 


abgehackt 
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Sei mafrüg getrennt, abgetheilt. 

Sy: mafrük gerieben; zwischen 
den Fingern zerrieben 7 sattgefärbt. 

-ox Ša mafrüm zerhackt, aerachnilten 
„(Tabak). 

(55% mufärra f. ël e. Pelz tragend; 
mit Pelz gefüttert, s. öl Za 

8 mäfza‘ u. § Zuflucht, Aryl; ë 
Ursache zur Furcht; Scheuche; 
— müfzi‘, mufäzzi“ in Schrecken 
setzend ` müfza‘ erschreckt; mu- 
fäzza‘ id. 


| 5 mafzür zerrissen; aufgeplatzt 


(Haut); zerwirkt u. aũsgeweidet 
(Thier). 
mäfsa Arsch (Farzer). 


mufässah erweitert; bewilligt 
(Dispens). 

Amio müfsid Unheil u. Zwietracht 
stiftend, verderblich : Uebeithäter; 
Meuterer; Spitzel; Sf mufsidät 
unheilvolle Dinge; — 8 mäfsade 
pl A mafäsid Quelle des 
Unheils, verderbi. llänke, Heuterei 

` (A). 

— mufässir erklärend, Kommen- 
tator ; -fässar erklärt, kommentirt. 

2 — mafsüh gebrochen, gespalten ; 
rissig ; verdorben; gelöst, aufge- 
hoben, abgeschafft, für ungiltig 
erklärt ` Kr mir mafsühijje 
Ungiltigkeit. 

mafsds der füllenden Luft 
entleert, ausgeblasen, leer, nichtig. 

MË mafsül in seinen Hoffnungen 
getäuscht, gescheitert; enttäuscht. 


GA 


Uri, ñin múfii dr Geheimnisse 


ausplaudert. 


eem 


E emvf4ä8ll, Š pl c Wind treibend 
mäfpib klar u. deutlich, wohl- 
` beredı. 

Nasa mifßad Lanzette. 


e mufäßßaß inkrustirt O. 

e mäfßil pl ti mafäßil u. 
SN mafagilät Knochenver- 
bindung, Artikulation, Gelenke; 
kacl Zell sin Gelenksrheumatis- 
mus, Gicht; — mifßal Zunge. 

ass mufäßßil gliedernd , einthei- 
lend, detaillirend; -faßßal geglie- 
dert; ab- od. eingetheilt; zuge- 
schnitten (Kleid); detaillirt; der 
letzte Koranabschnüt mit den Vl. 


& m.) 


Suren: Na im Detail, aus- 
führlich; — 8 mufäßßale pl wo) 
Charnier. 

ee mafßüd zur Ader gelassen. 

„ mafßül getrennt, gelös:. 

Lola mifdad Keule zum Zersto/sen 
von Schollen etc. 

e mifdal höchst freigebig JE 
P.; höchst ausgezeichnet. 

n mäfdahe pl vos mafh- 
dih Verunehrung, Schande. 

e mifdahe pl zuolis mafädih 
Stein zum Zerquetschen von Dat- 
teln etc. ; weit, viel fassend ( Eimer); 
Krug für Weinmost. 


(i- mufäddad versilbert ; pl C 
mufaddadät Süberwaaren. 

Ja: mifdel (u. 8) pl jolia ma- 
fadil Alltagskleid der Frauen; u. 
mufäddal höchst ausgezeichnet; — 
müfdil wohlthätig Je P.; — mu- 
fäddal vorgezogen. 


864 


| 
| 
| 


1 
Nas miffdde = G LaA. 


z a mafdüh entehrt. 
a mafdüh zerquesscht. 

Va- mafdül übertroffen, überboten ; 
besiegt. 

. müftir pl u mafätir der 
e. langes Fasten bricht; — mu- 
fättar unyesäuert (Teig). 


— mufättas platt, gequetscht 
(Nase); erstickt. . 

e mäftame u. } N- maf- 
tamijje Maulkorb. 

J a maftür geschafen, gebildet; 
anerschaffen, angeboren. 

h maftûm entwöhnt (Kind); 
7 mit Maulkorb. 

múfżi* abscheulich, schändlich ; 

hä/slich, widerwärtig. 

Saäa maf’ät schlangenreicher Ort. 

e müf am gefüllt, voll. 

M maf ul gethan, bewirkt ; leidend, 
passiv; Cindde; grammat. regiert : 


„ od. A ll Akkusativ, 
nd Al Objekt, de? Al Dativ, 


aaa Ài Ablativ; deal) au! 
passives Partisip; pl Oel 
mof Wirkung, Produkt, Resul- 
tat, Folge; Ananda maf“ülijje 
passiver Zustand, Stellung im 
„Akkusativ. 

Aisa mufäggid mit Heimweh. 

RA müfgar verarmt; — mufägger 
ausgepre/st (Frucht); 5 mäfgare 
pi E mafägir Armuth, Noth : 
SCT N möge Gott seiner 
Noth steuern! 


. 


„ mafqûd vermiſet, verloren, ver- 
schwunden; getäuscht, unglücklich. 

RR mafgür mit zerbrochenen Rücken- 
wirbeln; ausgepre/st (Frucht). 

i mafqũß zerbrochen. 

, mafgüß zerbrochen (Ei). 

s gi mafgi’ geöffnet (Geschwür) ; 
geplatzt; geschält, enthülst. 

äs müfkir, mufäkkir reiflich nach- 


denkend; ë Kür (8,3) Denkver- 
mögen. 


mufäkkak u. SK mafkük 
erlöst, befreit; losgemacht ; gelich- 
‚tet (Anker); verrenkt (Glied). 

plia mufállag in zwei Stücke ge- 


teilt; gespalten; Lu > mi 
weit auseinanderstehenden Vorder- 
zühnen. 


müflih us, glücklich ; 


— mufällah N > mit ge- 
spaltener Unterlippe. 

A müflis pl mallia mafaälis 
verarmt; sahlungsunfähig, ban- 
kerott. 

gli mufältah abgeplatter, vor- 
breitert. 

I mufälla‘ mit vielen Rissen u. 
Sprüngen. 

mufälfal gepfefert, gewürzt ; 
beijsend (Wein); kraus (Haar). 

Air müfligq der Au/serordentliches 
leistet (bes. Dichter); — müfla 
getrooknet (Birne); — mufälliq 
der enteweispaltet; -fällaq gespal- 
ten, gabelförmig ; gedörrt une 
> uam serbrochene Fier; 


Weahrmund, Arab. Wörterb. II. 
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5 mäflage, müfl. Unerhörtes, Un- 
glück. 
mufälgih höflich, fein. 
A mufällik gerundet; der unge- 
„gründete Vermuthungen aufstellt. 
Mas mufällal in die Flucht geschlagen. 
z „ maflüg pl S mafälig 
einseitig gelähmt, paralytisch ; 
gichtbrüchig. 
z 1 maflüh bearbeitet (Feld). 
3 maflüd vom besten Stahl. 
— maffũq gespalten. 
„ mafûk unglücklich, elend, 
arm; mit schwellenden Brüsten. 
= maflül schartig (Schwert). 


GA 

, IK müfli u. X müflije Stute 
mit (entwöhntem) Füllen; — mu- 
„ (OI Läuse suchend. 


| 2 mifänn der allerlei Auskunfts- 


„mittel hat, hundert Künste versteht. 
mufännid der widerspricht, 
widerlegt, dementirt ; kategorisch 
erklärend; Zwietracht erregend; 
-fännad in Klassen, Kategorien 
abgetheilt; geordnet; detaillirt. 
3 mufännin = ( mifänn. 
Ar mafnûn weggeworfen, ver- 


ie 


G s àa müfni vernichtend, rui- 
N verschwendend. 


| TT mafhüm verstanden, begriffen; 


Inhalt, Sinn. 
93 mifwäd = Oi. 


da: mufawwät s. (4. 


— mufäwwit der eintreten lä/st, 
einführt; -fäwwat veraltet, au/ser 
Mode. 

109 


. 


„f mufáuhar verdorben (Käs). 


20 S 
„ mäf'ud = O. 
„f t mufáuśaś leer, hohl; ver- 


dorben (Nufs). 


Co mufäwwad Ts freiem Willen 
od. seiner Einsicht überlassen, ihm 
ganz anheimgestelli, übertragen, 
anvertraut, empfohlen; mit Vol- 
macht versehen; mit Jurisdiktion 
„bekleidet. 

3,82 mufäwwaf wei/s gestreift. 


to- 
J maf’üd im Herzen getroffen; 


entseelt; Aschenbrot. 

— mufäwwah sehr beredt; ge- 
sprächig; aromatisch (Wein); = 
dem fig. 


mufäwwa f. 81 mufawwät 


mit Färberröthe d. i. Krapp 


(rubia tinctorum 355 gefärbt; f. 
Land wo Krapp wächst. 

S ÅA mufi’ Patron, Beschützer. 

Əlaåo mifjâd dr aller Welt nützen will. 

Aado mufid nützlich, ersprie/slich ; 
heilsam ; wohlthätig ; belehrend. 

uaaa mafiß Flucht, Emtkommen ; 
Zufluchtsort. 

Asia mufid reichlich vergie/send 
od. überströmen machend; der 
mit Gaben überschüttet, reichlich 
spendet, Gunst erweist: CR zu e 
von Segnungen überströmend. 

A mufig wieder zu sich kom- 
mend; vortrefiich; wundervoll 
(Dichter). 


LPTP 


ülaåe máfja’e schattiger Platz oder 
Gebäude. 
J, a mafjûla’ junge Nlephanten. 
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5 mate dichtschattiger Ori; 
Laube. 


Ar + maqq U, If maqq die weibl. 
Palmblüthe öffnen u. mit dem 
männl. Samen befruchten (“Rx 


I h; das 
Euter saugen (Junges); 7 schlaf, 
weich sein; schlechten Saft haben 
(Traube); — 2 die Jungen mit dm 
Schnabel atzen (Vogel Lal S 


sÈ LA ); seine Familie nur 
knapp nähren ‚Je; — 5 in kleinen 
Zügen trinken (Y Ar Ai Y; 
— 8 alle Milch im Euter aus- 
„trinken (Füllen) ; saugen. 


dës mäggd’ f. v. A amd. 
EO 
Smiqd'ab starker Trinker. 


e magäbih pl v. Uu; — 
ë mugäbahe Schmähung. 
v. 5; C v. O. 
U mugäbil gegenüberstehend od. 
liegend, vis à vis; entsprechend; 
enigegengesetzt; vergleichend, kol- 
lationirend, kunfrontirend ; -qåbal 
verglichen, kollationirt; 8 muqå- 
bale das Gegenüberstehen oder 
liegen, das vis à vis sein; Be- 
gegnung; das Entsprechen; Ent- 
gegennahme, in Austausch od. als 


0 
Aeguivalent; Vergeltung (ll 


Gleiches mit Gleichem); Entgelt, 
Lohn; ds Vergleichen, Kollationiren, 
Konfrontiren ; ds Emtgegengesetzt- 
sein; Antithese; Widerstand, Wider- 
part, Gegenpartei; Gegenstück, 
Duplikat; Gegenrechnung ; Rech- 
nungskontrole, Kontrolbuch ; Rech- 


A 
nungs-- oder Finanzkontrolamt ; 
nin J's Gegenwart, ihm 
ins Antlitz, in Konfrontirung od. 
Gegenhalt. 

galia maqābih pl š> paña, 

Klia mugqâtil fechtend; Kämpfer, 
Combattant (pl auch HI: mörde- 
risch; — magßtil pl v. Kiia; — 
ë mugåtale Gefecht, Kampf; Streit, 
Disput. 

TOEN Kail e pl v. . 

re mugähase Frmudung; 
Anstrengung, Plage um zu leben. 

fl Ba magähim gefahrvolle Orte, 
Gefahren; 5 mugähame wüthen- 
der Angriff. 

gif Ba magähim pl v. U. 

Ken BA magädise pl v. . 

O magädim vordere Theile pl. 

80 Sa magäde Führung, Leitung If 
TOER SOET ollas? er über- 
dd /st sich seiner Leitung. 

a pl v. Zi; moi v. 
N u. ; v. 
u. N. 

SÍa pl v. Au. S. 


* magärr Tiefen, Schlünde pi. 

5 mugärib nah, benachbart; u. 
-rab gemä/sigt, die Mitte haltend ; 
mittelmäfsig ; 5 mugärabe Annä- 
herung, das Nahesein, nahe Be- 
vorstehen ; Verwandtschaft; — 
maqarib pl v. . 

uolia muqrade das Geschäfte 
Machen mit dem Kapital des 
Partners. 
Uia magiri‘ pl v. Xefa; — mu- 
goë" Gegner; Eroberer; Fürst, 
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Führer; h mugâra's Zusammen- 
sto/s, Treffen, Kampf; ds Loosen; 
Trefer in der Loterie; pl ww) 
Schläge (der Schwerter). 

2 maqârif pl v. . 

D ds mugärin (mit e. Andern susam- 
mengeschirrt :) verwandt, befreun- 
det, verbundet; nebenher begleitend; 
nahe; gleichzeitig mit, od. unmit- 
telbar darauf folgend; 5 muqũrane 
Vergesellung, Verbindung, Genos- 
senschaft, Verwandtschaft; Zu- 
sammentreffen der Umstände u. 
deren Einflufs, Konjunktur der 
Gestirne. 

Lë * maqri pi v. %. 

end a v. IR al reg v. D. 

maqsim pl v.; 
mugäsim Partner, Theilhaber; 8 
muq same Partnerschaft; Thei- 
lung; das Zuschwören, eidliche 
Verpflichtung gegen J. 

OU maqaß Haupt- od. Querbalken, 
in den andere eingefügt sind; 
Maststützen; Scheere, Lichiputze 
(für magäßß plv. G migäßß). 

nm. L; eu. 
ov. S wolle auch 
v. B. pala; Ac Ba v. Aa? 
ev. hair; Amalie v. 

. 

n muqaßge Nieder vorgeltung 
(Gleiches mis Gleichem) ; das Zie- 
hen der Bilanz. 

solio mugadät das vor dn Richter 
Gehen, 3 2 * · 

e miqat En starker Strick ; 
Windeln; s. H migätt pl. 


2 magätir pi v. . 


ele 

. magdti‘ pi v. ghin; 8 ma- 
qati'e Taxen, Zölle, Zolipldtꝛe; 

ë muqata'e Trennung von Em, 
Bruch mit ihm, das in Konkur- 
renz treten; Pachtung auf Zeit, 
Zollpachtung ; Staatseinkommen; pl 
wo) Provinz, Bezirk; NU im 
Stücklohn (Ggs. im Tagl. Arb). 


mablär + muqâtaʻagi Zoll- od. 


Steuerpächter ; Gouverneur. 
DG Ah Sal Ba H. 
NSA magst Sommeraufenthalt. 
A magkid pl v. AAA. 

Jlis magâl (u. 8 pl C) Rede, Wort, 


0 
Ausspruch, Meinung; M, had 


Wort u. That; If Ua A; H Stelle 
eines Buches, Buch (bes. die Bü- 
cher Euklids); mugälle If 3 LSA 
las v. As; län v. RAR 
Jlis magâli pi v. Bü, .. 
2 pl v. NAA; EE v. 
M; S v. N 
Au maqam Standort, Ort, Stätte, 
Stelle; feste Wohnung; das Halt- 
machen, Stehenbleiben, Verweilen, 
Aufenthalt, festes Wohnen; Sta- 
tion; Amt, Stellung, Rang, Würde, 
Achtung; Hofhaltung; musikal. 
Ton, Takt, Lied; l * 
hochgestellt, angesehen; o _+3L3 
Stellvertreter, Picegouverneur; — 
mugäm das Stehenbleiben, Halt- 
machen, Ort u. Zeit desselben. 
A mugämir Gegner im Hasard- 
spiel; 8 mugämare Würfel-, Ha- 
sardspiel. 
* pl v. K. (K fliege) u. aeta. 
aliia maqâme pl Cl Sitzung, Un- 
terhaltung; unterhaltender Vortrag; 
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Grad, Stufe; musikal. Tonart; 
Akt, Scene. 

A. magämijj örtlich, lokal. 

lie v. ; S v. giia u. u. B. 

el Ba magäwid pl v. O. 

Kiel Ba mugäwade = U. 

J. maqâwil u. 8 pl v. ; — 
mugäwil der mit Einem spricht, 
konversirt; H mugäiwale Bespre- 
chung, Unterhaltung; Konferens, 
Verabredung, Debereinkommen, Ab- 
machung; Einwurf, Widerspruch. 

el Ba mugäwim der entgegentritt, 
Gegner ; der nahe steht, verwandt; 
sat e dn Winter überdauernd 
F.; — ë muqgäwame Gegner- 
schaft, Opposition, Widerstand. 

Bel Ba mugäwe Wache. 

NL mugdjase das Ma/sanlegen, 
Messen, Vergleichen; Vergleich, 
Schätzung nach Analogie, Paral- 
lele; Ausgleich, Vereinbarung. 

jada mugdjid der tauscht; R mu- 
qåjade Tauschhandel, Tausch. 

uv. air; milia pl o. eist 
r. . 

miqdbàs pl paglia maqabis 
Feuer zum Anzünden, von gröfse- 
rem Feuer genommen 


us mugäbbab gewöldt; mit einer 
Kuppel; ausgebaucht, konvex. 

A mägbahe pl pia magäbih 
was Tadel verdient, Gemeinheit. 


ala mägbar das Begraben If E ei 


u. ë mägbare, bire, bure, u. miq- 
bare pl „iia magäbir Begräb- 
nifsort, Gottesacker, Grab; (5 
mägbarijj, -burijj f. 8 zum Gottes- 
acker, Grab od. Begräbnifs ge- 


i 


hörig, sepuloral; 
Gräbern wohnt. 

meia miqbas pl YU magäbis 
= ya, 

asio migbaß Barrikade, Hinder- 
nifs; Seil das vor die Rennpferde 
gespannt igt: Je grad u. 
ehrlich. 

G mägbad, mägbid, migbad u. 
ë Spada maqabid Handstück, 
Griff des Schwertes, Bogens; Ge- 
legenheit; — mugäbbad zusam- 
mengezogen, verkürzt; bezahlt. 


der swischen 


Las mugqäbbat aus Furcht zitternd. 


ka mügbil herannahend, nächst 
(Woche, Jahr etc. * nächste 
Nacht); glücklich, günstig; bal 
gegenübergestell, vis A vis; mu- 
qäbbal gekü/st; Stelle die geküjst 

` wird. 

„Ar magbüww zusammengezogen. 

zu magbüh pl gli magäbih 
verworfen, abscheulich, gemein; ë 
Abscheuliches. 

„ya magbür begraben, eingehüllt. 

CDi magbüd in Empfang oder 
Besitz genommen; erhalten (Geld); 
mit Beschlag belegt, sequestrirt; 
ergriffen, gefangen; zusammen- 
gezogen ; verstopften Leibes. 

Janis magbül angenommen, accep- 
tirt; angenehm, genehm ; annehm- 
lich, gefallend, gern empfangen 
od. gesehen, willkommen, baliebt ; 

„rschigläubig ; Geliebte. 

N= magbülijje Annehmlick keit, 
Beliebtheit; Einwilligung ; Recht- 
gläubigkeit. 
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op 

. mägbijj fett; gewölbt. i 

, mágat U, If magt u. K 
maqåte hassen, verabscheuen 
(yakl); — 4 verhafst machen, 
Hafs einföüen; — 7 gehajst 
werden. 

we magt Hafs, Abneigung: 8 
die (verhafste) Heirath 
mit der Stiefmutter. 

muqtad fügsam. 

mugqtäbis der entlehnt, borgt 
(Feuer, Licht, Wissen), zitirt; 
der Kenntnisse erworben, sich 
unterrichtet hat; -täbas ⁊itirt, 
entlehnt. 


1 mugtäham Ort des An- 
grifs, Schlachtfeld. 

muqtadir mächtig, vermögend, 
fähig ; -tädar gerundet, kompakt. 

, ( S mugtädinachahmend, 


nachfolgend, nachbetend; (SAA 
u. N (a3) mugtäda dm nach- 
geahmt, gefolgt wird; nachahmens- 
werth; Vorbild, Führer, Lehrer, 
Vorbeter, Priester. 

Aa mügtir u. mugättir sparsam, 
geizig, ärmlich; mugättar wohl- 
riechend ; — 8 mũqtire nach Aloe 
duftend f. 

Co mugtärid der borgt; rad 
entlehnt, geborgt. 

E * mugtäri‘ der das Loos zieht. 

O * muqtärin associirt, allürt. 

A mugtäßid die rechte Mitte 
einhaltend, Mafs haltend; öko- 
nomisch. 


paña mugtäßir sich auf etwas be- 


e y WW e 


schränkend, sich damit genügen 

lassend; -täßar abgekürzt, Kom- 
pendium. 

rohr mugtädab ungeht 8 S.; 


extemporirt ; dib e. Metrum. 


uaria, 2 
dernd, erheischend, verlangend : 
vol nat mugtadijät Erforder- 
nisse, bedingende Umstände, noth- 

5s -Q3 


wendige Folgen; — erch 
— mugtäda 
fordert, erheischt, verlangt; Er- 
forderliches , 
sich gebührt, 


u. er- 
Erfordernifs, was 
Nothwendigkeit ; 


1205 
Zweck, Absicht; A. in Ge- 


E gemä/s, nach Erfordernij/s. 


LETLI 


ee — 22 mugtäfa vorge- 

zogen, geehrt (); metrisch u. 
gereimt. 

his mägtal pl V maqdtil Ort 
der Tödtung, Schlachtfeld; tödt- 
liche Leibesstelle; 8 Hinrichtungs- 
ort; — mugättil, qíttil, qúttil 

kämpfend, a 


eet 


Ee ; -täna erworben, ar - 
Besitz. 

de Sa magtül getödtet. 

S maqtawi pl G65 maq- 
tawün, piia magätiwe u. Kail Ba 
magätijje Diener, Shave; — muq- 

„ täwi kräftig werdend. 


(maqꝗta Diener a. vor.; If „Ay. 


Leg máqtijj mit der Stiefmutter 


-% mugtädi erfor- 
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aSa maghüww, 
— 


P 


verheirathet; Sohn aus solcher 
„. Ehe, 3. Sz; — t múgtijj Gurke. 
d'Be mägta’e Gurkenbeet. 


N magätte Hulle u. Fülle. 
25 
ö mägtu’e Gurkenbeet. 


, era + múgqtijj Gurke. 

mir mighäm pl > magähim 
der sich kühn in Gefahr stürzt. 

SL mighät hölzerne Schaufel. 

A mighafe 
Staubwedel. 


Futterschwinge ; 


ie maghijj 
mit Kamillen (C)) bereitet. 

„, maghüt von Dürre und 
Hungersnoth betroffen. 

S maghûf mit weggenommen, 

Forigerissen. 

A magädd Weg; ebene Gegend; 
— miqádd Schuster- u. Sa‘tlerkneif. 

„ migdäh pl Steeg magädih 
Feuerstahl; Windelbohrer, Bohrer; 
+ Intrigant. 

N migdär pl olia magädir 
Betrag, Quantität, Menge, Maje, 
Raumausdehnung, Zeiterstreckung; 
Werth; Geltung, Ansehen; Hin- 
fu s, Macht; AAR hal gering 
an Menge, Mais, Werth etc.; 
U A. in dem Mafse oder 
Grade als. 

A migdäm u. ë der kühn vor- 
geht, muthig angreift. 

W migdeh u. ö Feuerstahl; gr. 
Löfel; — t mägqdah If H intri- 
„guiren (e. AY). 

V mugäddad in lange Streifen 

zerschnitten (Fleisch, um an der 


Pr 


Sonne zu dörren); gut zugeschnil- 
ten (Kleid). 

A. mugäddir der allmächtig ver- 
fügt u. vorherbestimmt (Gott); 
Mafs u. Werth bestimmend, wür- 
digend; Planzeichner, Architekt; 
-gäddar vorausbestininit, verhängt: 
pl O Verhängnij/s, Fatum; nach 
Ma/s u. Werth bestimmt. 


8 mäydare Verhängni/s, Fatum; 


göttl. Vorsehung; u. máqdire, 
-dure Macht, Vermögen, Fähigkt, 
If BL x 


WAR mägdis heiliger Ort; wand 
med Jerusalem; muqaddis 
heiligend, weihend; christlicher 

Priester; Jude; -gäddas geheiligt, 


geweiht : ell Jerusalem; 


e das heil. Lund. 

hir mägdisijj] p? O ma- 
qadise aus Jerusalem. 

N mägdam Ankunft, Kommen, 
If N w; Ort von dem man 
herkommt; — mügdim der kühn 
vorgeht, tapfer angreift od. zum 
Vorgehen kommandırt ; unterneh- 
mend; Anführer, Oberst; (u. 
mügdam) u. 8 múqdime Vorder- 
theil des K'sattels, des Schiffes; 
pl e magädim innerer 
Augenwinkel, Vordersirne; — 

mügdam geit u. Veranlassung 

des Vorgehens; Kühnheit, unter- 


nehmendes Wesen. 


aha mugäddim der voranstellt, 
vorzieht; dr überreicht, präsentirt ; 
vorläufig, einführend ; — 5 Vor- 
rede; Anfang; Vorhut ; Vorderkopf; 
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LAK 


Vorderlocke; — mugäddam vor- 
angestellt, vorausgeschickt ; vorge- 
dargeboten, überreicht, 
präsentirt; Ale „AN was vor- 


zogen ; 


angeht u. nachjolgt, Subjekt u. 
Prädikat; Vorhut; Obersatz (ma- 
jor); Anführer ( el); Vor- 
derteil; Vorderstirne; innerer 
Auyenwinkel; Vorhalle, Lausflur ; 


frühere Zeit: LO in alter Zeit, 
früher, vorher, vor allen Dingen; 
— ömugäddame Vordertheil, Vor- 
derseite, Front; Vorhut; Vorrede, 
Einleitung; Prämisse, Obersatz; 
pl Ol Vorgängiges, Porbereitun- 
gen, Einführung, Propädeutik, 
Prämissen; Opfer, Gabe (auch 
F mugqäddime). 

Nia magädde Weg, s. Air, 
„ magdüh durchbohrt, durch- 
löchert; + für E. eingenommen. 
O magdüd in Streifen zerschnit- 
ten (Fleisch); schöngebaut M. 


„nA“ magdür pl o magqädir 


vorherbestimmt, Verhängni/s; ge- 
konnt, was in J’s Kräften steht, 


Möglichkeit : geht um 

„ mach Kräften. 

SARA mägadij) u. maqáddijj Honig- 

i trank, Meth; f. Ña ijje e. Stof. 

Aio magädd Stelle des Hinterkopfs 
am Rand des Haarschnitte; — 
miyädd Instrument zum Zuschnei- 
den der Pfeilfiederung. 

SI migdäf pl S magädif 
Ruder. 

SN mugäddad von mittlerem Wuchs 
u. wohl proportionirt. 


— 
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N mägdar gemieden, Scheusal. 

S migdaf pl U magädif 
Ruder. 

Ña a mäger U, If maqr dn Nacken 
(Halswirbel) mit der Keule zer- 
schmetiern (Le ISi aiiis Ba 
AU ball zf? e 
ea: — b) A, A, I mägar sauer, 


ba 


Gebären nahe; — mugärrib der 
e. S. näher bringt, der e. Opfer 
darbringt; -qárrab genähert ; in die 
nächste Nähe zugelassen : Günstling 


des Fürsten, Höfling, — 
l vertrauter Diener; Erz- 
engel, Cherubim; nahestehend, 
verwandt. 


bitter sein (. 9%) — 2 mägrabe kürzester Weg; u. 


4 (u. 1) in Essig erweichen (den 
Salzfisch); bitter werden ( „bo 


UA den Geschmack verlieren 
(Milch). 
a maqr Saft der Aloe; Saures u. 
BBitteres; Gift; — mägir bitter, sauer. 
Ba magärr Wohnsitz, Wohnung, 
Aufenthaltsort ; fester Standpunkt 
od. Sitz; Stuhl; der Hintere; 
FOR ES a, N % Re 
gierungssitz, Hauptstadt; > dl e 
funtus uteri; — mugirr der be- 
festigt, bekräftigt, bestätigt, einge- 
steht, bekennt ; (das Auge) kühlend. 
s| Jia migr& f. d migrät sehr 
gastlich; migrä’ u. 8) pl Lë * 
magäri Schüssel od. Becher zum 


„mägribe, rube Verwandtschaft. 


muqärrih als Vesikator wirkend, 
Blasen ziehend ; -qärrah mit Ge- 


S schwüren bedeckt. 
ua mugärrir der befestigt, bekräftigt, 


bestätigt, aussagt, mittheilt, er- 
zählt; (g 0 Advokat; — 
mugärrar befestigt, bekräftigt, be- 
stätigt, bestimmt ausgesagt, sicher 
erwiesen; abgemacht, festgesetzt 
(z. B. im Budget), eingetragen, 
aufgeschrieben ; bestimmt; Steuer, 
Taxe. 


Bea + mügris der viele Piaster 


(C hat, reich. 


Les mugärraß rund (Knauf), in 


Rundungen fagonnirt. 


Empfang der Gäste; Bassin, Re- (yo fa migrad Scheere; — mügrid 


e servoir. 

Iiia mägra’ Ort wo man (die Gebete) 
liest; Betpuli. 

uol jia migraß Rundmesser ` Zwick- 
zange. 


der Geld auf Zinsen leiht; Wu- 


cherer; — O cyl ibn míqrad 
Taubenmarder. 


b ña t migrat Scheere. 


uol *. migräd Du. gol * pl Din mugärrat f. 8 mit Ohrringen 


Var Da magärid Scheere. | 
e ña migrä‘ Hammer für Steine. 
ël a migrät a si jio u. (. 
S mägrab kürzester Weg; — | 
múqrib pl aio maqarib dem 


geschmückt; Stelle wo der Ohr- 
ring sitst; in kleine Stückchen 


gerschnitten. 


wab iia muqártab verhindert, nicht 


im Stande. 


. 


ab Be mugärtam adgeschnüten. 


bës mugärraz gelobt, gepriesen M. 

2 * migra“ Gefäfs für Datteln; ë 
migra‘e pl E (ës magßri‘ Peitsche, 
Gei/sel; Trommelischlägel. 

S mögrif entrindete Stelle zur 
Harz- od. Gummigewinnung; — 
müqraf u. mugärraf (Ale) an- 
geklagt, unter Anklage stehend; 
— mügrif pl li magärif von 
freier Mutter u. unfreiem Vater, 
von e. Vollblutstute u. schlechtem 
Hengste; der anklagt; Exel er- 
regend. 

N mugärfal mt Nägellein gewürzt. 

sòfa mugärgar hohl (Baum). 

S mugärga‘ veröffentlicht, allge- 
mein bekannt. 

Aña migram pl > * magärim 
buntgestickter Vorhang, Bettdecke, 
Tapete; — muqram edler, von 
der Arbeit befreiter Hengst; u. 


A 


e 1 Edler, Fürst; — mäqram 
If pa; — H migrame gestickter 
Schleier ( mägrame Taschentuch 
türk.); Betttücher ; Schlafgemach. 

Ju, mugärmad aus Zieyeln ge- 
baut (N); übergypst; hoch. 

daa * mugärmat verkürzt; kurz, 
klein; benagt, abgenagt ; dicht ge- 
drängt (Schrift). 

Cuba mägran Joch des Gespanns ; 
— migran was zwei Dinge mit 
einander verbindet; — mügrin 
helfend, befähigend; fähig; der 
zusammenschirrt, verbindet; 7 ge- 
hörnt; — mugärran mit Andern 
rusammengeschirri, verbunden ; 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 
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gehörnt; eckig; Lal elle 
| 


Gebräuche beim Gebete. 

( mugärnas terrassenförmig 
(Gebäude, Dach, Thurm). 

ei ca muqárna gehörnt (Schlange). 


5 magärre Wasserkrug, -trog. 

SH RI RE maqrũ', maqrũ ww 
gelesen, lesbar. 

. magrüh mit Geschwüren. 

e magrür erfroren; abgekühlt; 
kühl (Tag). 

ës maqrüß abgeschnitten. 

Uoo ña magrüd abgeschnitten; ge- 
borgt; verschuldet. 

82 magrü‘ geschlagen, getroffen ; 
zum Hengst bestimmt; Edler, 
Fürst. 

‘So fia magrüf mit Verdacht oder 
Tadel behaftet; dünn, schlank. 

60 maqrün zusammengeschirrt, 

| verknüpft, vereinigt, verwandt, 

| ansto/send, benachbart ; verbunden 

Augenbrauen); begleitet. 

| dadaa magrünijje das Verknüpft- 
sein, Verbundensein ; Kaio iia 
l das mi Genehmigung 

„ Verbundensein, Genehmigung. 

O magrawijj langrückig. 

GA. mägra Ort wo sich Wasser 

| sammelt; — miqra sehr gastlich ; 
Schüssel od. Becher für den Gast 

„ (Zink. öl jia pl oLa magert). 

Cy] mügri’ Vorleser, Vorbeter. 

. mäges U, If mag e. 8. 
eintauchen (As); füllen (N); 
zerbrechen () ; liaſeen ( Wasser 
(55>) ; Verse fliefsend hersagen, 
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instrument; Tuch od. Metall- 
scheere; — miügta‘ losgerissen 
(vom Freunde); der nicht Frauen 
liebt; Furt im Flusse; G „> 
H Wortabkürzungen. 

D. muqatta in mehrere Stücke 
geschnitten; ausgeschnitten, zuge- 
schnitten; wohlgeformt; abge- 
schnitten, getrennt; kurz, klein; 


= bis miqátt u. 8; — H ge- 
wässerter Wein; pl war 
muqatta at kurzeGedichte, poetische 


nn m aae 


Bruchstücke , kurze u. knappe | 
Kleider ` gedruckte Stoffe, Kurz- . 


waaren. 


A miqtaf pl Su maqtif 


Mehlsieb, Mehlbeutel; — mugättaf 
gepflückt ; gesiebt, gebeutelt; 8 mu- 
gättafe Zwerg. 


ba midtam krumme Klaue, 


Nagel; mugättam e. Berg in Aey. 
Dh mägtane Baumwollpflanzung. 


S magtüb = C=. 


J paia magtür in Tropfen fallend; | 
beträufelt; gepicht; in die Reihe 


„os eingereiht K. 


,. magtüt abgeschnitten; ge- 


schnitten (Feder); teuer (Lebens- 
mittel). 

, hi muqtaut ift einzeln ga- 
lopirend (Pferde). 


e. magtü‘ abgeschnitten, abge- ` 
hauen (Kopf); amputirt, verstüm- ` 


2 A 
melt: DESS | o mit gestutziem 
Schwans; abgebrochen, unterbro- | 
chen; getrennt; geschieden ; ver- E 


abgefangen; entschieden, abge- 
macht; festgesetzt (Preis); pl 
D maqutf abgemachte, be- 
schlossene Sache, Beschlu/s ; jäh 
abschüssig ; behindert, verhindert ; 


Di 
mit beengtem Athem; gas)! o 
gelähmt an e. Gliede. 


Be maqtûf gepflückt. 

Aphia maqtûm abgeschnitten. 

H phia maqtûn bewohnt. 

gia e maqa‘: A, If mag‘ rasch u. 


gierig trinken (A yi Adel 
Pass. geschmäht od. in Verdacht 


A 
gebracht werden (s! $ 43 gia 


2 
* ( — 8 Pass. die Farbe 
wechseln, erblassen M. 


A máq'ad pl Aclis magk'id 


Sitzort, Sitz, Stuhl, Polster, Ma- 
tratze; Basis; der Hintere; Sitz- 
zimmer, Salon; Wohnsitz, Resi- 
denz; — müg’ad zum Sitzen 
genöthigt, gelähmt; hüftlahm K.; 
hinkend; Krüppe; u. muq ad 
zur Ruhe gesetzt, verabschiedet 
(Veteran); — ë mäg’ade Sitzort, 
Sitz, Basis, der Hintere. 


A. mua ar ausgehöhlt, hohl, kon- 


kav; tief. 


D mig’ate Turbanbinde. 
giria muqä‘gi‘ klirrend, klappernd. 


mud i mit dem Hintern an 
den Fersen hockend. 


| KI mugäfla = — 
d migfär völlige Wüste. 


| AR múqfir wiste. 


lassen, allein ; vereinzelt (He, hi. Ss mugäffaz an den Vorderfü/sen 


= ub, hi); abgeschnitten, | 


bis zum Knie wei Pfd. 


Ca 
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ads mugäffaß im Käfig eingesperrt. | Ni mäglate gefahrvoller Ort; 


. mugäffa“ eingeschrumpft. 
Na miqſa e Ruthe. 


G muqäffal, müqfal verschlossen 
(Thüre, Hand). 


„ maqfûr bestätigt, anerkannt. 


ebe magqfül verschlossen ; ( d e l 


„sehr geizig. 


8 mügfa vorgezogen; — muqáffa ` 


gereimt, rhythmisch. 
für mägag Länge des Pferdes; 
5 pl saugende Zicklein, Lämmer. 
hir o mägal U, If maql anschauen, 
anblicken (aad! p-s LA adio) ; 
ganz eintauchen trans. u. intrans. 
Jio maql Boden des Brunnens; ds 
das 
muql Frucht der 


Hinabsteigen ins Wasser; 


Harnen; 


wilden Zwergpalme : wilde ` 


Dattel; Weihrauch; Baellium; 
Harz des Mugailän; s. A1. 
N muqgill arm, dürftiy. 

M midla' Raket im Ballspiel. 


ie miglät pl Sie magalit | 
nur Einmal gebärend K.; kinder- ` 


los (Frau). 

O migläd pl Au magalid 
Schlüssel; Schlofs. 

A miglä‘ pl S. maqäli‘ Spitz- 
hacke ; u. B Schleuder. 

A migläq unruhige Person. 

8 miglät, A miqlaje e. N. 

A midlab pl = maqgalib 
Schaufel zum Umgraben; Deckel 
der Zündpfanne (Batterie). 


ie mugqällib wendend, drehend. 


Gefahr. 

miqlad pl U magälid 
Schlüssel ; oben gekrümmter Stab; 
Futtersack; e. Trockenmafs; — 
mugällid der nachahmt, mimisch 
darstellt, Schauspieler, Hanswurst; 
-gällad nachgeahmt, mimisch dar- 
gestellt; mit Halskette geschmückt ; 
mit den Insignien bekleidet, in- 
vestirt; Stelle der Schulter, über 
welcher das Schwert hängt; c 
mugalladät herrliche, von Jahr- 
hundert zu Jahrhundert überlie- 
ferte Gedichte. 

1 mole" pl e maqåli Stein- 

i bruch; — mücqli- u. 8 unter Segel 
(Schiff); mgala Jf 2 e 

U mugäl’at unreinlich ; entehrt. 
mugällaq beunruhigt; gestört. 

n miglam Kameelscheide; 8 
Rohrfederbehälter, Pennal. 


mügliq beunruhigend; 


CH mugällam gestreift (Stof); 


beschnitten (Nägel) : ibi A 

schwach, verächtlich; benagt; lang 

spite wie e. Rohrfeder (Uhr 
des Pferdes); u. 8 unverheirathet, 
für sich allein lebend (Frau). 

A múgle pl Jia múqal ds Schwarze 
(auch Weifse) des Auges: les 
Augapfel, Pupille: Theuer- 
stes; Auge; Mitte, Centrum. 

„Air magläww == ( maqlijj. 

kel 1 maq lüb umgeiendet, verkehrt; 
umgestürzi; kel „i. U umgekehrt, 
im verkehrten Sinne; A o 
verkehrten Herzens; Buchstaben- 


U. 


G. 


verwechslung als Räthsel, Ana- 
e D 2 


gramm etc. : g Æ Palin- 
drom (wie Otto, Natan)s ë Ohr. 
Selüemaglüd geflochten (Strick, Kette). 
„ maglüt ausgeleert; gereinigt. 
S maqlũ ausgerissen, entwurzelt; 
abgesetzt; an Apkihen im Mund 
leidend. 
— maglüf entepundet (Fa/s); 8 
SC Korb voll Datteln (Bahrein). 


„A maqdlüm beschnitten s. I. 

Pula migla Einh. A miglät vlg. 
NAA migläje pl Alie magäli 

. Bratpfanne; Raket im Ballspiel. 

2 mäqlijj in der Pfanne gebra- 
ten; œ £a) gebackene Eier; 
— K mugälla id. 

ld mäglije Hafs If AS ». 


s 
öko mägma’e von der Sonne nicht 


beschienener Ort. 
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„ mügmih in Aehren schie/send ` 


(Korn) ; eben 
Augen und Knospen treibend 
(Baum). 

* () müqmir u. 8 Mondnacht; 
— mugämmar mit Monden be- 


druckt (Stof). 


mugäınmah 


aa mugämmat in Windeln ge- 
wickelt; mit e. Binde umwunden. 


= miqma‘ u. e miqma'e pl 
S mami Zisenstab oder 
Keule zum Hegieren des Elephan- 
ten; Krummstock; e. Peinigungs- 
instrument der Hölle. 

, mägmag If H weich, sanft, 
leicht sein (8. BO sünftigen, 


ai 


bündigen (ski, Ama); heftig 
an der Mutter saugen (8. „ x); 
aus der tiefen Kehle sprechen. 
aa mügmil u. mugämmal mit 
Läusen behaftet. 
( máqman u. H passend, geeig- 
„net, geschickt, würdig. 
emiqämme Besen; Bürste; u. maq. 
Maul der Zweihufer. 

ps maqgmür im Hasardspiel be- 
siegt, verlierend. 

Bea magmüt an Hand u. Fufs 
gefesselt; in Windeln. 

8 maqmü* besiegt, unterworfen ; 
gebändigt. 

£) b 

8 máqmu'e = Haie. 

Wika miqnâb Löwenklaue. 

n mignätis . 

d maynät der Sonne stets aus- 
gesetzter Ort GC). 

miqnab pl Kr maqunib 
Lbwenłlaue; Jagdtasche; Reiter- 
„schaar (30—300). 

Aue mugännad u. ( mu- 
gända mit Kandiszucker bereitet; 
verzuckert. 

A mugäntar bogenförmig ge- 
schweift, ygewölst; auf Bogen 
ruhend (Brücke); Sonnenuhr; voll- 
kommen; c mugantarät Brücken, 
Gewölbebogen, Parallelkreise des 
Horizonts; ë mugäntare' Zentner. 


regel AA mignatis = . 

* müqua genügend, beweiskräftig 
(Zeuge, Zeugni/fs); — migna‘ u. 
u. 8 pl SA maq ani“ langes, 
eines Linnenkopftuch dr Frauen; 
— mügni‘ uberseugend; entschei- 


A SET 


dend, peremptorisch ; — mugänna‘ 
mit Eisenhelm bedeckt; — ë máq- 
naʻe Genüge, Zufriedenht ; Reich- 
tum; mügna‘e Hirtenpfeife. 

EA mugänfis häfslich, unreinlich, 
„zerzaust. 

A mugännam Ahypostasirt 
„drei Personen, d. i. Gott). 


(in 


* mugännin Anordner, Gesetz 
geber; -ännan angeordnet, zum 
Gesetz erhoben ((). 

„ maqnûd = Ale, 

Ne Aa mägnuwe = N.. 

— mäynijj erworben, besessen; — 

mügqni Lanzenträyer; — mugänni 

geschickt im Wasserfinden : 

0 „ Wiedehopf. 


A 


G, 


sa a mägah Weijs mit Blau ge- D „ muqût grofse Magerkeit. 


mischt; 
Augen). 
mäqhf' f. v. A. 
* müghar = dem fg. 


Blaugrau (Farbe der 
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N muqáhqar zu e. elenden Leben 


verdammt. 

v maqhür siegreich niederye- 

Dorfen, besiegt, gebändiyt, unter- 
drückt ; zu besiegen, dm Besiegung 
bevorsteht;; gereizt, auf's Aeu/serste 
gebracht; gezwungen. 

(). mä U, If maqw heftig 
an der Mutter saugen (H füllen 
ao, HI aal mail Liia 
AS); u. ef? I, If magj 
bewachen, behüten (Wo); u. ez 
das Schwert poliren, die Zähne 

o, ‚reinigen ON). 

* maan u. ë Bewachung, Wache. 


SS mugäwwa == . 


— ——— —Uäñͤ——ñ— — — — 


EE 


KÉ miqwäl pl del Za magäwil 
sehr gesprächig,schwatzhaft; beredt. 
„ magüd, mugäwwad an der 
Hand geführt (Ikier); — miqwad 
pi el Ba magäwid Zügel an dem 
„geführt wird; Nasenriemen ds K's. 
J „AA muqáwwar rund ausgeschnitten, 
mü Rundloch (z. B. Kürbis); ge- 
picht (aña); — maqwárr dünn- 
flankig Id. 

„ miqwas pl | rela maqåwis 
Bogenfutteral; Köcher; Barriere- 
Strick beim Wettrennen; Rennbahn; 
mugäwwas bogenförmig gekrümmt, 
gewölbt; von e. Schusse getroffen. 


Lea muqáwwaś mit Schwanzriemen 


(Pferd). 

bës Ba mugäugis taubenartiger Vogel 
mit schwarz u. Geisen Halsring ; 
König (von Aegypten, Indien). 

„ magül (für Jy piia maqwûl) 
gesagt; Gesagtes, Wort, Rede; 
u. ë wovon die Rede ist: Gegen- 
stand, Materie; oben od. später 
erwähnt; Art, Kategorie, Attribut; 
— miqwal pl el Ba magäwil u. 
Dede magäwile Zunge; König 
(der Himjariten); = Spin; — 
mugäwwal wiederholt gesagt. 

miqwam pl ie maat im 
Pflugsters; — mugäwwim der 
aufstellt, einriohtet, ordnet. 

e mugdunan dem e. Pflicht, e. 
Bufse auferlegt wurde G. 

O maqwüd . 

Jo Ar maqwäl „. 


Kä . mugäwwi siärkend, kräf- 


D 
— 
3 


ef? 
tigend; Tröster; C „ mugaw- 
wijät stärkende Mittel; -qäwwa 
gestärkt, gekräftigt; Pappdeckel, 


u) 


Carton davon; — ( müqwa 
gestärkt, stark. 
, ef? „ mága J, Jf maqj 2. *. 


E e mugäjji 8. g. 


Me/sinstrument, 


Mafs; Skala; Uhrzeiger, Nilmes- 
ser; Ma/s, Quantität. 
= magit gehafst; — mugit 


mächtig, im Stande ‚Je S.; der 
ernährt u. behütet, Aufseher QM; 
Zeuge. 


Aa mugájjad gefesselt, gebunden; 
an etwas mit ganzem Sinne ge- 


fesselt, hingegeben, beflissen, be- 
müht, aufmerksam besorgt; ent- 
schlossen ; eingetragen, verzeichnet, 
registrirt; eingeschränkt, grammat. 


880 A 


(Mittags-) Ruheplate (auch haña 
mugäjjal), Grab. 

mum der bleibt, verweilt, 
fest wohnt, residirt; beharrlich, 
ausdauernd, flei/sig. 

G mugäjjin der schön ordnet u. 
schmückt ; Dekorateur ; 8 die welche 
die Braut frisirt u. schmückt, 


Kammerfrau. 

a wi a ae 

ec? mugäjji u. ( mugi Er- 
brechen erregend, vomitiv; pl 


Glaf mugi’ät Brechmittel 


ws „ makk U, If makk ganz aus- 
saugen (das Mark 2 aA); 
vermindern (G); zerstören, 
vernichten (SAP); Exkremente 
lassen I (Vogel A4 Lei? — 
5 ganz aussaugen; — 8 id. 


L. pKa s; — La máka Loch 


näher bestimmt (ll No); | 
 Säa mukks’ pl ¿SKa makâki H 


die gefesselte Stelle am Knöchel; 
Vers mit vokallosem BReimkonso- 
nanten. 

pr7 mugäjjar gepicht. 

maqis gemessen, verglichen; 
Vergleichung; — mugäjjas ent- 
sprechend , analog, regelmdſsig; 
gestickt, geziert. 

malio mugäisire pl alte Kameele. 

uesia magid Zierlegplate. 

De magiz, mägjaz Sommeraufent- 
halt; — mugäjjiz nicht regnend 
(Himmel). 

Balla mugsjjif der kritisirt, sich 
lustig macht. 


aa magil Mittagsschlaf If LA, 


des Fuchses, Hasen. 


Singvogel (pers. u ll). 
A4 Aa mukäbid der leidet, aushält; 
— 5 mukäbade Abhärtung gegen 
Uebel u. Ertragung ; Plage. 
ë lKa mukäbare sSelbstüberhebung, 
Dünkel, Hochmuth. 


mukAbage + Handgemenge. 


voll A makabin pl v. . 
wakatib pl v..; — 

mukätib Korrespondent; -kätab 

aus Eigenem freigekauft (Sklave) ; 
8 mukätabe Briefwechsel, 
Korrespondenz; Freikauf aus 
eigenem Mehrverdienst (Abschrei- 
zung des Sklaven). 


r— 


. 


Aiika makâtil pl v. . 
mukatame Geheimhaltung. 
makattb pi v. S. 
nie. u. ë. 


makad u. 5 das Nahe daran 
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sein etwas zu thun (wenig fehlte 


dafs etc.); . dei e 
kel a maksdib pl v. N. 


& makkâr f. ë listiger Betrüger, 
gro/ser Schurke. 

ël La mukärüt das Vermiethen, bes. 
Pferde etc., Geschäft des (g . 

* v. ; ya v. . 

* makärih pl v. EP Ka. 

em Li mukārûn pl v. (5 . 

A, S ja mukäri pl 


0 
mukärün, L äkrija' u. N 
mukärijje Vermiether von Kamee- 
len, Pferden, Maulthieren ; Maul- 


thier- od. Kameeltreiber. 


„Bu makkås Zoleinnehmer, Steuer- 
u. Zehntensammler. 
mio makâsib pl v. u. 5. 


— oeren 8 


zl A mukäsir benachbart, nahe; 


nächster Nachbar. 
PS makäsir pi v. Ka. 


KALK mukäfafe das Aufdecken, 


Enthüllen ; offenes Handeln, ofene 
Feindseligkeit. 
mak ib pl v. . 
90 K mukäfae (3 UA) u. ELE 
mukäfät Vergeltung, Entgelt, Be- 
lohnung 
Genugthun ; 


“um 


das 


Gleichen; BAL sum Lohn, als 
Belohnung. 


2 nn d Ama m. LEI 


; das Wiedergutmachen, ` 
Enteprechen, ` 


(Ko mukafih mit Anstrengung 
fechtend, kämpfend. 
MIX mukäfil Nachbar; Eidgenosse. 
s 3X mukäfi u. , G 


mukäfi entsprechend, gleich : f. 
Du. . „LK zwei gleichalte, zu- 


sammenpassende Thiere; gas 
die geometr. Parabel. 
Ball Aa makafif pl v. „. 
WS La mukäk u. 8 woran gesogen 
wird; 8 Mark; 8 makkäke Magd. 
5 pi v. u. CX. 
makakik pl v. wë . 
makäl das Ausmessen If N.; 
— mukäl Fett, Talg. 
KK mukälabe ds einander Sto/sen, 
Raufen, Balgerei. 
mukalame Unterredung, Be- 
sprechung, Berathung. 
* makämin pl v. . 
mukäme verheirathete Frau. 
„SM makän pl KiKa! ämkine u. 
véi Lal amäkin Platz, Ort; Woh- 
nung, Haus; Stellung, Amt, Würde; 
das Stattfinden, Existiren, Por- 


kommen ; SIS anstatt, an Stelle; 


SE er tödtete ihn auf 
dem Filecke. 
uk makänis pl v. . 
KK. makäne e. Platz; hohe Stellung 
beim Fürsten, Ansehen, Macht: 
Ar ei in guten Verhältnissen 
u. angesehen ; pl un) Stelle, Amit, 
Würde; bedächtiges, geseisies 
z Wesen; Absicht, Vorhaben. 
hr makänijj örtlich, lokal. 
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C makâwi pl v. IL: — ( makbüs überfallen, belagert, 


w wr 


makkäwijj aus Mekka = . 
AK makâ’id pl v. 8 NN. 
8 NU muk&jade das Umgarnen, 
zu überlisten suchen. 


ail Aa plv. JA mikjäl. 


überneigend, geneigt; 
Arbeit geneigt, flei/sig ; herabstim- 
mend, niederdrückend. 


0 mikbas = 4 * Fresse. 


ceruirt; geprefst; gedrängt; f in 
Essig aufbewahrt, marinirt. 
Jg makbül gefesselt, gefangen. 


a makbün dünnknochig, kurz- 


sr mukäbbab auf e. Knäuel ge- 


wickelt. 


mukäbtal gerundet, kugelför- 


mig lie) 
* mäkbir u. ö mäkbare, mäkbure 
hohes Alter. 
S mukäbrat geschwefelt (Zünd- 
A 
holz). 


makaäbbis Blödäugig; gemein, 4 
-kábbas / abgerichtet | (5 AM muktäri der miethet, Miether. 


niedrig ; 
(junger Ochse); doppelt (Blume). 
mukäbkab auf e. Knäuel 


gewickelt; hie u. da verbreitet, ` 


| (gif muktssi bekleidet. 


verschültet. 


Kr mukábbal = „. 


6 mük ban stark im Rückgrat. 


beinig u. dickbäuchig ; ë pl 2 
makäbin id. (Pferd). 


Kr mikäbb pl U Knaue! e mäkat U, If makt bleiben, 
zum Aufwickeln ; — mukibb sich , 
' auf die ö mmuktal gemessen. 
S mäktab pl = makätih 


verweilen (L3!) s. Gah en 


Schreibschule, Anfangeschule; 
Schreibstube, Bureau; H müktabe 
pl Ar makätib Bibliothek; 
— mukattib, müktib Schreidmei- 
ster; — mukättab aufgeschrieben, 
eingetragen. 

NR muktätab eingeschrieben, 
eingetragen. 

muktätam = 2. 


2 muktärib bekümmert. 


| * muktärit der sich aus einer 
* mikbas u. ë Presse, Handpresse. 


mikabbe Decke, Deckel; Pro- 


viantsack; mukäbbe Haspel Myr. | 


uk makbüb verschtitet, vergossen 
(Wasser). 

gaa makbüt stinkend (Fleisch). 

** makbüh (durch den Zügel) 
zurückgehalten Pfd.; verhindert. 


— nn En nn 2 — — 


S. etwas macht, sich ängstlich hütet ; 
-tárat wovor man sich hütet. 


3 muktäsib der zu gewinnen, 
zu erwerben sucht; eifrig, flei/sig ; 
-täsab gewonnen, erworben. 


Aa mukättaf geknebelt, gebunden; 
„ mit gekreuzten Armen. 


NT muktäfi’ u. A, 6 


muktäfi sich begnügend, zu- 
frieden. ` 

Aa miktal pl & makæatil Ge- 
Dis zu 16 Saa — mukáttal 
kurs, gedrungen; beleibt; rund; 
aufgehäuft, in Haufenform. 


9 


A mukAttam verborgen. 
WI muktämin verheimlicht. 


muktänn verborgen; Schlupf- 
winkel od. Wechsel des Wildes. 
PS muktäniz gedrungen, fest im 
Fleisch, derb; aufgehäuft. 
muktanaf umringt, einge- 
schlossen, cernirt; Dem Schutz u. 
Hilfe zu Theil wird. | 
a muktäni tropisch (durch Me- 
tonymie NU) bezeichnet. 
MAR muktähil von reifem Alter; 
grau; blühend. 
— 0 maktüb geschrieben; pl 


vg LA makätibSchreiben, Brief; í 


Maghr. Sack. 


— maktüt ausgeschüttet, ausge- Ä 


leert (Gejä/s). 

** maktü‘ verrenkt, verdreht, 
entstellt. 

TE maktüm verborgen, verheim- 
„licht, versteckt. 

Lë 3 muktäwa auterisirt. 

2 mukta'ib bekümmert, trost- 
los; dunkel, schwärzlich (Asche). 


A 


S, mäkat u. code I Ve 


makt, mikt, mukt, & mäkat, 
ei L mikkita (ta) | 


SE muküt u. Bé muktän 
bleiben, verweilen, sich aufhalten, 
warten ); — did. 
makt, mikt, mukt, mäkat 
das Bleiben, Verweilen, Warten, 


Aufenthalt, Versögerung : Ap 
(CR 

wl Verzögerungen, in 

Zioischenrdumen. 


E 
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Au 


A“ mikfär grofser Schützer. 
AK muktän— X, If aKa A 
* müktir reich; u. mukättir ver- 
mehrend, der zuviel thut, über- 
treibt, das Mai überschreitet; 
mukättir Plural; — 8 mäktare 
worin Vermehrung liegt. 

= 2 maktür (sale) viel besucht; 
von Gdubigern gedrängt. 

| 1 miktir = . 

|! JaK mikhål = dem fig. 

mikhal u. O mikhal 
Stift um das Collyrium O 
in's Auge zu streichen; — mu- 
kähhal = ; — ë múk- 

` hule pl >Les makähil Colly- 

| riumbüchee,;, (Maghr. mukähle) 

Feidschlange, grofse Muskete; — 
X tamäkhal die Colly- 

riumbüchse nehmen, um sie zu 


— — — —y„— — — — 


gebrauchen. 

Jr makhül mit CoUyrium be- 
strichen. 

e mäkad U, If makd u. „ 
muküid stehen bleiben, verweilen 
kel (Al); weniger Milch geben 
(K. Aën Sub on A al). 

mind, mikädd Kamm; — mukd 
pl v. „; — mukidd sich be- 
mühend, plagend. 

si AN mäkda' steis milchreich In. 


AKA mukäddir trübend, betrübend, 


beunruhigend, störend : N 
mukaddirät betrüdende Dinge, 
Störungen, Unfälle; -käddar ge- 
Ka trübt, betrübt; ermattet. 

| 


— — — nm — 
„onen. 


2 


—— nn nn tn — — 


mäkdas Haufe (Garben). 
WE mäkdam zum Suchen geeig- 
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neter Platz (G9. „ ); — sehnig (Gelenk); fest (Strick, Ge- 
mukäddam gebissen, mit Zähnen bäude) ; bedrängt, bekümmert. 
erfajst. mukärbal gemischt; 7 gekne- 
o makdün angeschirrt. beit, gebunden. 
S mükdib zur Lüge veranlas- Urs Kr mukärdas zusammengera ffi ; 
send; u. mukäddib als Lüge od. aufgehäuft. 
Lügner bezeichnend, dementirend, * mukärrar wiederholt; wieder- 
Lügen strafend. holt gereinigt, rafınirt ; verdoppelt; 
„AL makdabän u. 8 Lügner. 
WAK mäkdabe, múkdube př Wil 
makâdib Lüge. 
AKo makdüb für e. Lügner er- 
klärt; Aale AKA auf dessen 
Kosten gelogen wurde, fäləchlich 


konzentrirt (Aranei); 5 ge 
wiederholten Malen; — mukärrir 
Rafiineur. 

mwäkras u. mukärras Peien. 
schnur mit gröfseren Perlen in 
Zwischenräumen. 


| 
angeklagt; u. ë Lüge. 
da u mákar U, If makr listige | | gun mukärsah verkrüppeli, ge- 
| a 
| 
| 
Ä 
| 
| 
| 


Knife üben, durch List eu täu- 

schen suchen, Acc. od. O P. N mükris dickbäuchig. 
(O); pfeifen I (Wo); roth 
färben; bewässern (das Land 
lin); — b) Ka A, If mäkar 


Ki Ka mukárraśe Kameelsmagen mit 
Pere, Wurstzeug etc. gefüllt. 

C Ka mikraß lederner Milcheimer. 

2 * mükra‘ stark in den Fü/sen Pfd. 

JS Aë mukärkab aufgeregt, sich 
nach allen Seiten bewegend; ver- 


roth sein N; — 2 Korn auf- 
kaufen um damit zu wuchern; 


— 3 E. mit List zu umgarnen, i 
wirri. 


N mükrim der Ehre erweist, 
höflich; — mükram f. B geehrt; 
makr Einh. 5 List, Knif, Trug; mit Ehren empfangen; hochherzig, 
Falschheit, Bosheit; Röthel; Einh. freigebig; Ehrerweisung, If e J. 
5 2 mukür e. Baum : S — mäkrum u. 8 955 pi 
‚Kl seine Frucht. ele makärim hochsinnige, edle 
* makärr Kampfplatz; — mikärr Eigenschaft, Tugend od. That; 
tüchtig im Wenden u. wieder- Ehre, Ruhm, Adel; Hochsinn, 
holten Angriff (Reiter). Freigebigkeit, Gnade, Güte; guter 
el * mikräm der Anderen gern Boden. 
Ehre erweist. 2 mukärram geehrt, verehrt, ehr- 
kel Ka mikrab pl Li dé makärib würdig; heilig (8 Mekka); 
Pflug; — mükrib betrüdend, l der Stein der Weisen. 
schwer zu ertragen; — mükrab | A mukärnif dick (Nase). 


zu betrügen suchen; — 8 sich 
roth fürben ; rothgefärbt werden. 


* 
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* mükrah gezwungen, widerwillig. 


ë Ka mákre e. Art Klee; — mákare 
pi v. su; — . . 

GES mäkrahe, mäkruhe Hafs, Ab- 
scheu, If sS +; pl v lKa makärih 
was Abscheu erregt, Widerwär- 


tigkeit, Uebel. 
S * makrüb bekümmert; 7 mit 


Leibe. 


— a a 


ja ÑA makrûz verkündigt, gepredigt 


(Evangelium). 

* makrüs gereinigt, geleert 
(Stall). 

0 makrüß dickbäuckig. 


ausgezeichnet. 


ERA 


beim Kaufe streiten; — 6 beim 
Kaufe unter einander streiten. 

ur maks pl,» * muküs Steuern, 
Zölle, Taxen, Marktgebühren ; 
Zehnten; Minderung, Schädigung, 
Betrug im Kauf, im Kontrakt; 
Unterdrückung, Tyrannei. 

kl eh miksäb der gewinnt, erwirbt. 


A mmixksal sehr träge, A 
überladenem Magen, aufgeblähtem | ò en en 


grofser Faullenzer. 

A nanksab, mäksib Ort wo zu 
gewinnen ist; u. 8 mäksibe pl 
rm AA makäsib Gewinn. 


* mukässah gelähmt. 


i miksahe Besen, Schaufel. 


22 makrüh verabscheut, wider- 


wärtig; 8 pl O abscheuliche 


Handlung, Sünde; Härte, Gewalt. 


. * mükri der vermietet. 
Lë „a mükra vermietliet. 


* mukizz schmerzend. 


221 makzübe schwarse Haare 
mit weifsen gemischt. 


um e mäkas 7, If maks im Fan- 
del betrugen (OI unit A mM | 
Yu si); schädigen, mindern e ` 
, ya maksdww bekleidet. 


(); den Preis herabmindern; 


Geld anhäufen; Zoll, Steuer 


ö 


sammeln; tyrannisch unterdrücken ` 
( Ab); — 2 Zölle, Steuern etc. 


erheben, Einnehmer sein, a. f.; 
— 8 N hä u. Kal Leg gegen 
6. Andern e. Angebot machen, 
ihn steigern; Einem den Preis 
herabdrücken,knickerisch feilschen, 


| 
| 
| 
| 
| 


As Ma makrüm durch Geschenke | PS mäksar Holzkohle; — mäksir 


Stelle des Bruches, Bruch : deg 


ku! sw schwer zerbrech- 
liches Holz; Oefnung in e. Kanal 
zur Ableitung ds Wassers; Wur- 
zel, Ursprung; — mukässir zer- 
brechend, den Feind vernichtend ; 
-kässar ganz zerbrochen; gebroche- 
ner Plural; besiegt, geschlagen ; 
gebändigt, gesänftiyt, zur Vernunft 
gebracht. 

A miksa“ Strick mit dem der 
Kreisel getrieben wird; — mukässa“ 
unverheirathet ` keusch lebend. 


| kel ec bé maksüb gewonnen; erworben. 


Ka maksüh beschnitten (Baum); 
geschlagen, geprügelt; lahm K. 
Rn maksür gerbrochen; arithmet. 

Bruch; besiegt, geschlagen; go- 


brochen, erschöpft; bankeroit, 
fallit; mit Kesre — beseichnet. 


— maksüf verfinstert (Sonne). 
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zus“ miksâh u. N míkéah | shg G.. u Kr 


l 
Axt, Beil; Sohwertschneide. | ut pl Aal ka makafif blind. 


mukáśśah geklärt, heiter | dek makfül erschreckt eitternd; 
(Himmel). für Den gebürgt wurde. 


— maks df aufgedeckt, enthüllt; makfün in Todtenlaken ge- 
i ; 8 
geoffenbart; offenbar; erklärt, hüllt, begraben. 


kommentirt; bekannt geworden ; 
Wt & ohe Ges = * mäkfijj zur Genüye versehen; 
` = N genügend; — mukäffa sich selbst 


5, ya! dessen Schande offenbar ist. 
ya makzüm von Zorn od. Kum- 


mer gepreſot. 
mak ab pl C makf‘ib 
niedriger Schuh; e. Art Unter- 


| 

| sure 

| verköstigend (Arbeiter 4 No), 
Ä IX e mäkil A, Ifmukül schwarzen 
Ä "Schlamm haben (Brunnen : Q. 
Ä 
\ 


A D ss e 
mäkal LA [1] J, AS wine 
schuhe. . U b, 
werd mukä“ab würfelförmig ; Wür- | makil, mükul masserlos u. 
| 
fel, Kubus; mit Würfeln bedruckt; ` schlammig (Brunnen); — mükul 
quadratisch gegittert; (u. muk&“ib) | pl v. V; — H mähkle, mükle 
schwellend (Busen); 8 Palmblatt- | , schwarzer Brunnenschlamm. 
korb. | AKo mukälla’ vorm Winde geschütz- 
2 mak um mit Maulkorb K.; | ter Platz; Ankerplatz, Hafen; 
| 
| 
| 
| 


durch Widerwärtigkeiten behindert; Flufsufer. 

besiegt. F. 
mizkfal mit grofsem Hintern. Bil mäkla’e futterreicher Ort. 
Së makfät Genüge. | Kr mukällib Zunderüchter ; -llab 
S mikfah stark, fest. | gefesselt; unter sich fest zusam- 


- menhängend (Theile); b mäklabe 
AKA mukäffar DemmtUndankgelohnt : E pala. 


wurde (auch múkfar); gerüstet, : 

Pe kál it ndem 
gewappnet; gebuſet (Sünde); zum fei = Ce rn 
Ungläubigen od. gotilos gemacht. f ' 


22 mukäffan = RM. | * mukällis Kalkbrenner, Mör- 
ur | ter; -káll kalle; mü 
* mukfahirr dunkel (Nacht); | 5 ege be e 
une) | Kalk verwandelt 
ws * makfüf zurückgewiesen, ab- ` ` 
gehalten, gehemmt, gehindert; zu- | AK mukällaf mit Mühe u. Kosten 
| 
| 


R 


sammengezogen (Beutelschnur); | hergestellt, schön u. treflich; 
eingeschlagen u. gesäumt (Kleid prächtig geschmückt, überladen ; 


AK 


schwülstig (Styl); verbindlich, ver- 
antwortlich gemacht; finnig, fleckig. ` 


AKIK mukälkal schwielig. 


‚MXa mukallil eifrig, flei/sig ; -kállal 
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im Hinterhalt liegend; ë mák- 


„ mane versteckter Schatz. 


mukämmah blind von Geburt. 


gekrönt; mit Juwelen geschmückt; | 


mit Rosenfiguren bestickt (v. pers. 
o? 

); gerändert, umsäumt (bes. 
blumenumsäumter Garten). 


S maklüh von e. tollen Hund 
gebissen; wasserscheu. 


Kr maklüf durch Andere wohl ` 


versorgt. 
Alka maklüm verwundet. 


4 muͤkli' futterreich. 
e 0 
„I mäklijj nierenleidend (cl). 


Saba mäkma'e Ort wo viele Erd- Kë ò 
— mäkmu'e = . 


| * e mäkin A, If mäkan voller 


schwämme, Trüfeln wachsen. 
gem mükmah Roch; stolz. 


— 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


mikamme Maulkorb (für Esel); 
Egge. 

mukämhal Baumwollschote 
mit Samen. 

ET makmüd bekümmert. 

makmür bedeckt, eingehullt; 
verborgen; pl el, er makmür’ 
mit grofser Eichel A.; ð die schon 
Umgang ot Mannern gepflogen hat. 


„ A makmüm noch in der Hülle 


* mukämmah mit Weinstein 


überzogen ; schmutzig, belegt 
(Zunge). 
mukämmad betrübt; matt 


(Farbe). 


. mákmak Jf ë ganz aus- | 


saugen; wackeligen Gang haben. 
Mir mikmal vollkommen (gut u. 


R schlecht). 
AeKa mukämmil vervollkommnend ; 
ergänzend; -kämmal vollendet, 


vollkommen, höchst trefllich ; ver- 
vollständigt, ergänzt. 


BS mukämmam mit Maulkorb. 


9 mäkman př ya makAmin 


Hinterhalt ; Versteck; — mükmin 


— — nn —— — 


od. Scheide (Blüthe, Dattel); mit 
Maulkorb R. 

G makmûn versteckt, verborgen; 
im Hinterhalt liegend; blöd (Auge, 
8. N). 


Eier sein, Eier legen (Eidechise, 
Heuschrecæs el l * 


gwil tol ot; — 5) * 
17 makfine (beim Könige) 
angesehen, einflu/sreich, mächtig 
sein 9 3 ) fest, solid 
eingerichtet sein; — 2 (u. 4) 
Einem Lie) zu einer S. G 
Kraft, Macht, Befähigung geben 


(Gou); 8 ( * Ai aika 
Day! Einen im Lande feste 
Wurzel fassen lassen u. mächtig 
machen ; befestigen, konsolidiren ; 
— 4. 2; in den Stand setzen, 


befähigen, daher : AM LN 


SS 


die Sache war ihm möglich, H 
3 “93 oi 


Vogl! er kann nicht 
i of 3 oi 
aufstehen, gr] 4 U 


ich kann nicht gehen; cul (2 
es ist möglich dafs; — 5 Ansehen 
u. Einflufs haben; zu einer 8. 


(Y Macht haben, dazu im Stande 


| ; knû , 
od. fühiy sein; sie in seiner Macht * maknüs gekehrt, gefegt 


haben, sich ihrer bemächtigen; 
befestigt, æonsolidirt, solid begrün- 
det sein; — 10 zu einer S. Lei 
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1 


Macht haben; sich zum Herrn ` 
einer S. machen (Y; sich befe- 


stigen, konsolidiren. 


H makn, mäkin Eier der Eagech- ` 


„ sen od. Heuschrecken, 3. . 


mukänn verborgen; im Sinne 


verheimlicht. 
U mükan' pi v. (. 


& mwinknäse Stadt in Marokko. 


. 


makinät ein Zi der Hideohee od. 
Heuschrecke; Eierlegplatz : (N 
1 über den eigenen Eiern, 
im Pollbesitæ ihrer Kraft. 
H maknüz zum Schatze gelegt, 
aufyehäuft; wohlverwahrt, vergra- 
Sh tiefer liegende, 
verborgene Dinge, Gedanken etc. 


den; 


O * maknün verborgen, verwahrt, 


geheimgehalten ; DT A wohl 
verwahrte, kostbare Perle; ë 
im Hause wohlverwahrt (Mäd- 
chen), Brunnen Zemzem. 

22 mäknijj, ** mukänna 
figürlich, tropisch bezeichnet (durch 
Metonymie RIAS); zubenannt, 
mi: Beiname (); mukänna 


Fürwort. 


E 


= N mukährab 


minnab, müknib schwielig : 


(Huf, Klaue). 
iKa mukánnis der kehrt; Besen- 


verkäufer ; -kännas gekehrt, gefegt. ' 


Emiis miknase’ pl „ makanis 
Besen. 
mäükna'“, mukänna‘ mit ver- 
dorrter, gebrochener od. abgeschnit- 
tener Hand. 


AK mukännaf von allen Seiten 
umgeben, umringt. 

mikne, mükne Festigkeit, Soli- 
diät; Macht, Kraft, Fähigkeit; 


nn nen a 


H 
b 
1 
i 


| 


Möglichkeit; Mögliches, was die 


Kräfte nicht übersteigt; Kredit; 


— mákine pl * mak in u. 


` 


elektrisirt (8. 


Ge) 
(aKa) y Ka mákā U, If makw u. 
muk’ pfeifen (Vogel, Mann in 


H su. 
die Hand LA , * Ge 
Bo Sai dl aa Ae 
Lëch ) If mukh’ Jarren 
(offener Hintere II AN 


wa); — D Ku A 7 


schwellen (Hand von der Arbeit 
* Nee Ay unaka 
dl). 


Hu. 


* make pl LU amkâ' Loch 
des Fuchses od. Hasen. 
d mikwäre Turban. 


Haha mikwät pl (U makhwi 


Er 
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vyaka 


heifses Eisen sum Kauterisiren; 6 makün voller Tier, Tier 


Bügeleisen. 
SG 0.9 


* mukäuti an rasch, schnell. 


LK mukût Verweilen, Aufenthalt, | 


Verzögerung. 

— mukäuhan zum Minister 
gemacht (a. g> ). 

„ makûd pl W múkd stets 
müchreich Kn; muküd If A 

aka mukäwwid um die Hüften od. 


die Schamleisten (SS) gegürtet. . 


` * mäkwar (auch mak wärr, mik., 
muk.) Kameelsattel; — mikwar 


u. 5 Turban; — makür listiger ` 


Betrüger; — mukür pl v. . 


mik. schamlos, unverschämt, ge- 


mein; yeschwätzig; kurs, bret u. 


„ xwerghaft; — s. vor. 

j * mukdwwaz lang, oblong. 

* mukäwwas zusammengeraft, 
vereinigt. 


SKa makkük pl udas Ka makäkik 
u. ei maki Trinkbecher 


in Form eines Schiffes; e. Hohi- ` 


mafa / „ Dia Ab, od. Aue, 
8 ): Woberschifichen. 


AS * mukäukib schimmernd ; be- 


stirnt (Himmel). 


data makûl pl N mükul Brun- : 


nen mit Schlamm u. wenig Was- 
„ser; mukül If Sr e 
maki sohmuisig, geizig. 


* mukiwwam gehäuft. 


Wehrmund, Arab. Wörterb. II. 


| 
Legend (Eidechse, Heuschrecke). 
| Di Ka mukäwwin Schöpfer. 
| „ mäkwe Arsch. 

ERY mikwa = OË Ka. 

, e * mäkwijj kauterisirt ; gebügel. 


* mäkkijj f. Sa Hie aus Mekka, 
mekkanisch; in Mekka ofenbart 


(Koransure). 

Kata mikjal pl Alto maksjil 
Hohlmafs (bes. für Trockenes, 
Korn ete.). 


0 mikjan Bürgschaft, Sichert. 
uhr makit gesetzt, ruhig, langsam. 


ek makid das List Ueben, If 
„ mukwärr, mik., mak., LÉI * 
makwärra, ( * makwarijj, | 


hai wi ë makide ] Q 
makâjid List, Trug; Kriegslist; 
7 Eigensinn. 


ymafa mukájjis Badediener dr mit 
-kájjas gewitzigt, fein, schlau. 


A mukájjaf qualifisirt, durch 
bestimmte Eigenschaften gekenn- 
zeichnet; € durch Opiate ete. an- 
geheiert, berauscht; — t mukájjif 
berauschend; pl C berauschende 
Getränke, Opiate ete. 

makil das Messen, If Se; 


gemessen (Korn); u. ö makile u. 


ia mikjal u. b pl Liam 
KWil = ui; — Jaka mu- 
kájjal gemessen. 

 vaëba makin pl U múkang’ fest 
ansäjsig u. solid eingerichtet; in 
| fester Stellung; angesehen beim 
König, einfujereich, mächtig ; 
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fest begründet, konsolidirt; fest, 
derb; Herr des Hauses; Einwoh- 
ner; — 5 makine Ansehen beim 
König, Einfluſs; langsames, ge- 
setztes Wesen; Absicht. 

2 makjül gemessen (Horn); 
Inhalt des Moise, 


SEH (Me) mall U, If wall mi 


grofsen Vorderstichen nähen, ver- 
loren heften (S) dell u 
IU ); in heijser 
Asche od. Kohlen Brot backen od. 


Fleisch braten (Å 5 dt Le 
Aa ALëAl LA „ah; den 
Bogen od. Pfeil am Feuer ge- 
schmeidig machen; sich eilen, 


schnell gehen (LA , eil A Ae 
E- ani); J kriechen; — b) (la 


4, If mälal, mälle, maläl u. ma- 
lâle verdrossen sein, Ueberdru/s 
od. Langeweile empfinden, sich 
en et od. Acc. S. 


E ee ech e 


EN LA . N,); (Al 


u. Mal an Fieberhitze od. Rücken- 
schmerzen leiden; eich unruhig 
hin u. herwälzen (im Dette A jañ 


- A 1¹ 


le LA N , wahla 


Rt LA 3 Aa AL 
My; Einem zu lange dauern, 
ihn matt machen (Reise sake ka 


Ah; — 4 E matt 


u. verdrossen machen Je P. 
(Reise); Einem Langeweile erregen, 
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KÉ 


ihn langweilen Ae P.; Einem 
.uS 
etwas diktiren, ‚Je P. (für MI); 


— 5 verdrossen sein, sich lang- 
weilen; rasch einherschreiten &; 
sich einer Religion (x) anschlie- 
feen u. ihre Gebräuche befolgen; 
— 7 mu Vorderstichen genäht 
werden; — 8 rasch einherschrei- 


ten 3; — 10 e. S. verdrie/slich, 
langweilig finden. 


mall matt, verdrossen, gelang- 


weilt; glühende Kohle; 
Kriechen. 


7 das 


ges 


5. 
Aa e mála’ 4, If mal’, méie, mil’ 


A e e 1 . 0 


anfüllen, 2 Aco.; As Wey Y 
E Nichte füllt (befriedigt) sein 
Herz; Einem (Aco.) in e. 8. (N) 


helfen, beistehen; — b) Pr 4, 
If mala angefüllt, voll sein, 
sich anfüllen; — c) Ké If 2. 
u. L reich u. mächtig sein; 
den Schnupfen haben, e. W.; 


— 3 If KR sich zu Em. halten 
u. ihm beistehen, Je S.; 
4 anfüllen; E. sehr reich machen 
(Got); — 5 sich anfüllen, gefüllt, 
voll sein ( (Speise, Zorn); — 
6 sich gegenseitig beistehen, helfen; 
— 8 angefüllt, voll werden, sich 
füllen ( i — 10 verlangen da/s 
man fülle; reich zu werden suchen; 
Füllen. 


KÉ 


$, f Bo 0 
mil Du. . pl N eine 
Quantität, welche etwas anfüllt, 


grade voll macht; Völle: Wa 
Le „N was Alles die Erde erfüllt, 


Moe Handvoll, e$ A e. 
obo . „Fo 


Mund voll, * Ee 


wild N, gib mir es Einmal, 
zwei Mal, drei Mal voll; — mal’ 
das Füllen, Vollsein; Fluth (Ir 


u — Fluth u. Ebbe). 


N. mála’ pl Nel amla' Menge, 
Schaar, die e. Ort füllt; öffent- 
liche Versammlung „ Publikum, 
Zuhörerschaft, Auditorium: JE 


= Ya vor Aller Augen und 
Ohren; was den Raum ausfüllt, 


Körper; W., der leere u. 
der volle Raum; gemeinsame Be- 
ratung zu gegenseitiger Hilfe; 
Adel, Macht; Adelige; Engel: 


e D £ 
bed Ass die himmlische 
Schaar ; Sitte, Brauch; Ansicht; 
Wunsch, Begierde. 


Aa mála Zeit : Du. o Tag u. 
Nacht; — Wüsten pl v. W.. 
* + mülla Gelehrter, Schulmeister, 
Doktor ; Lockvogel (für elek 
N malk’ u. Bada mald’e Reich- 

thum, If N., — mild’ pl v. 


Pe * 


j — mul Ueber- 
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LN 


füllung, Beschwerde davon; 


A 
Schnupfen, Flufs; pl v. 853a. 
N. mla pl v. 2 


50 


u. X. 
Ar maläb e. Parfüm; Safran. 
um maläbis pl v. . — 
muläbis der verkehrt, Umgang 
hat; 8 muläbase Verkehr, Um- 
gang; Beziehung. 


. mal'an e. ei 


G maläbin pl v. -. 
* maläbis pl v. „.. 
N malät pl SN mala wit, 
„mala wite u. ma- 
lawit von hohem Adel (H., Fa- 
milie). 

N muläg;e hartnäckiges Dispu- 


tiren 3 el w 
rd malägi’ pl v. . 


. miläh Wind der e. Schiff treibe; 
Schleier; Schutzdach, Schild; pl 


v. u. . — muläh u. 


* mulläh us schön, elegant, 


gut; — gf malläh Seemann, 
Matrose, Pilot, Schiffer; Salsbe- 
reiter, Salshändler; f wei/ser 
Reif; — mullä} e. salzige Seepfl. 

ep malähig pl v. 

W mulähid falsch, heuchlerisch ; 
Rünkeschmied; H mulähade Falsch- 
heis, Heuchelei, Bänke; H malk- 
hide Ketser pl v. l. 

am malähis pl Bedrängnisse, 
Noth. 

Jaa mulähis der betrachtet, be- 
achlet, beobachtet, ausspäht ; auf- 
merkam; — H mulähaie das 


Ab, 


Anschauen, Betrachten, Beobach- 
ten; Beachtung, Rücksichtenahme; 
Betrachtung, Erwägung, Ueberle- 
gung, Prüfung ; Vorsicht; Aufmerk- 
samkeit, Sorgfalt; Ansicht, Mei- 
nung, Vermuthung. 

NY malähif pl v. As u. b. 

A> Aa malähim fleischige Theile; 
pl v. ; — muläham fest 
verbunden. 

K malâhe Schönheit, Eleganz, 
Gute; If ele x; — milähe 
Kunst des Seefahrers, Nautik, 
Seeschifffahrt; — mallähe pl wo! 
Saline. 

>L mulähijj, mull. e. Trauben- 
art mit länglichen Beeren; eine 
Feigenart. 


Kat H mallähijje = &>Is Nautik. 
W malläh Flüchtling. 


O maladis oi v. . 
S maläd pl Ae N maliwid Zu- 
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e mulzsszͤt 


N 


stand, Diener; Adjutant, Lieute- 
nant; Höfling; grammat. unver- 


änderlich ; saki A ER an 
seinem Irrthum festhaltend; — 
ë muläzame das am Orte, an der 
S. od. Person Haften; Anhäng- 
lichkeit, stetige Begleitung; Be- 
harrlichkeit, steter Eifer, Fleife 
im Dienste; Dienst; Abhängigkeit ; 
Deberwachung des Schuldners. 

dE maläze Ort der reich an Man- 
deln ist; Mandelhain; — muläzze 
Verbindung 3 P D 

kend malazib pl v. . 

( mallas Schmeichler; — 8 ma- 
lase Glätte, If ger x; — mal- 
läse Walze zum Planiren. 

Zerstörungswuth, 

Vernichtung, Vandalısmus 9. . Pe 


i 2 muläi der zerstört, s. vor. 


Bucht, Asyl; Burg; Schutz; Be- 


schützer; SW meld u. J 


maladannijj Lügner, falscher 


Freund; — malßdd pl v. ua. ` 


BJA. maläde pl Sye maldwid | 


rothe chinesische Seide; Hosen; 
Schürze. 
mall pl ze N malâwiz Zuflucht; 


Asyl (vgl. IR); — malldz Wolf. | 


5 mtlkzim fest am Orte, an 
der 8. haftend, die nicht ver- 
lassend; Einem fest anhangend, 
treu ergeben; dem Geschäft od. 
Dienst eifrig: obliegend; unter- 
trenn kene / Begleiter, Helfer, Bei- 


O milâß glatter wei/ser Stein. 

So muläßigq fest anhängend, 
anlobend, angeleimt; in enger 
Verbindung; unmiütelbar anasto- 
send, benachbart; Begleiter, Ge- 
nosse, Nachbar; Anhänger; — 
ë muläßage das Verbundensein, 
Ansto/sen, Angrenzung, Nachbar- 
schaft. 


ia milät Lehm, Mörtel, e, KI.; 


e O 
Seite des Kameelbuckels : L ZA 
bYr die Sohultern des Ke; 


A cyl Neumond. 
ybl pi v. miaka u. uhala. 
SN mulätif höflich, freundlich, 
wohlwollend, schmeichelnd ; acher- 
send; — H mulâtato Höflichkeit, 


DN 


Freundlichkeit, Wohlwollen ; 
Schmeicheirede ; Scherzhaftigkeit ; 
Brief. 

Hble mulätame das einander 
Stofsen, Ohrfeigen; Anprall. 

gr mall vegetationalose Wüste. 

ein maldib p . ; — 
mal ib spielend, scherzend; Part- 
ner im Spiel; & mul abe Spiel, 
Tändelei, Scherz. 

Reis maldüig pl v. Kiala. 

er mal&in pl v. Nl; — 8 
mul ane Verfluchung. 


. wulläg pl v. gu. 

malaägim Aufsere, schaumbe- 
deckte Mundtheile des Ks. 

Sr maläg uge od. Walze zum 
Planiren; — malläq Schmeichler. 
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Ä 
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l 
| 


55 Ya mulagät Begegnung, Entgegen- | 


gehen, Empfang ; Zusammenkunft, | 


Unterredung, 3 * D 


säi, v. päh u. Hr Die e | 
Lil 6, 
öl u. 8| sl ; j 0 


— malägl pl v. e 
mulägi gi. dr begegnet, antrifft, 
susammenkommt, sich bespricht; 
sich vereinigend (Truppen). 

8 v. ,; Dev. 
, g 

A malâk Selbstbeherrschung ; u 
miläk Haupttheil der das Ganze 
zusammenhält, Grundlage: SN 


en; Heirathskontraki; 
— milak Lehm, Koth; pl . 
mulk, müluk Fu/s des Pferdes; 


— — = .— 


— 


* 


mulläk pl v. ; — b maläke 
Besits: el Ir dar Besitser ; s. fig. 


SA. marek u. A mälak pl 
N mala'ik u. I mali'ike 
Engel; Gesandter, Bote; u. 8 
mäl'ake pl Ge malä'ik Ge- 
sandtschaft; Sendschreiben, Brief. 

es Ss malaki Geburtswasser. 


JM maläl u. 8 Hattheit, Verdrossen- 
heit, Unlust, Langeweile, Betrüb- 
nifs, If MR a; — muläl heifse 
Asche, Kohlsngluth; Fieberhitze; 
Rückenschmerzen ; Handstück des 
Schwertes, Bogens; — miläl pl v. 


SL 8 + maläle das falsch Heften, 
Nähen mit Vorderstichen. 

A maläm u. 5 Tadel, Schelte, 
Ze Vorwurf, Schande. 


Be mäl’am tadelnswerth ; u. mil’am 


— 
u. l mil’dm der es mit ge- 
meinem Volke hält, sie rertheidigt; 


CET 
— pa mulá”am mit Ringpanser. 


. N. mal’amän tadelnswerth. 
Zeile malämetijj pl Ka ijje Tadel, 
Schmähung verdienend; Mönche 
od. Süfi’s die die iere Anstän- 
digkeit verachten. 

KÉ malämig vordere innere 
(od. nächste üu/sere) Mundtheile. 
Jr malämih einzelne Züge die 
an den Pater erinnern, pl v. 
Kanal mulämase Berührung, Bo- 

tastung ; Beischlaf. 

Jado mulämil schnell (Esel). 


N 


N malâme pl Aada malâwim 
u. „ maläim Tadel ete. 
= aoa. 


Bo. 
Kor mäl’ame Gemeinheit If es D 


ul a 20 


6 mal' an f. & u. Lea mála’ pi | 
S mild’ voll (Becher); — mil an 


= 6 (von, jetzt an, fürderhin. 


8 malät pl N mála Wüste; glatter 

z, Stof ohne Saum. 

Blo mäl’e, mie das Anfüllen; — 
mie Art zu füllen; u. múľe 
Ueberfüllung, Beschwerde davon; 
mül’e Schnupfen, Flufs; — mäl’e 
Schleier aus grobem Stoffe, s. fig. 

Ve Jo male das Reichsein, Reich- 


tum; Schnupfen, Fluſs, 


db x; — mulß’e pl sYa mulâ’ 
Zelt, Schleier, Ueberwurf, Schlaf- 
rock aus Einem Stück Tuch; Ueber- 
jüllung u. Beschwerde davon; 
Schnupfen. 

( malähf pl v. er 

„Vu. ë pl v. Ln „. 

G maläwid pl v. A u. ë; — 
5 muläwade das Zufluchinehmen, 
3 del a 

3 maläwiz pl v. zu. 

W, mul&äwate Sodomie 

Ay maläwim pl v. Kailer — 8 
muläwame gegenseitiges Tadeln. 

Bada maläwe, mi., mu. langer Zeit- 
raum. 


N maläwi pl v. (. 
Vide Aa pl v. Ou. „. 


ch méin f. v. * voll. e 
XAA- mulâjațe Lowenkähnbok ins) 


If 
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* 
mulzjis trage, aufschiebend. 


u. b pl v. N u. . 

& mala'im tadelnswerthe Hand- 
lungen; Vorwürfe pl v. : — 
muläjim übereinstimmend ; xutrdg- 
lich, gesund ; milde, sanft ; freund- 
lich; schmiegsam, fügsam ; zart, 
weich ; glatt, eben; entsprechend, 
gerecht; — , U mu- 
la' ame, muläjame Uebereinstim- 
mung; Zuträglichkeit; Milde, 
Sanftmuth, Freundlichkeit, Ge- 
fügigkeit; Friedensstiftung, Aus- 
söhnung. 

mul jane Begütigung, freund- 
liches Zureden; Weichheit. 

Kr + muläje Schleier aus grobem 
Stoff (für RN s. d.). 

mülbad mit Satteltuch Pfd. 

yha málbas Angenehmes; u. míl- 
bas pi m maläbis Kleidung, 


Tracht; — möäülbis verwickelt, 
dunkel; — „male muläbbis der 
verkleidet, bemäntelt, verhehit, 
täuscht; -lábbas bekleidet, bedeckt ; 
verwickelt, dunkel; verrucbert, 
dragirt. 


are muläbbaqg schön geordnet; 


verschönert, verziert ; xl BAd „3 
Butterbrot. 

mälban u. b die Milch ver- 
mehrend (Futter); — milban pl 
eya malabin Melkeimer, Milch- 
eimer; Form od. Lehmtrog für 
Ziegel od. Backsteine ; 7 Fenster- 
od. Thürrahmen; — mülbin u. U 
milchend (Schaf); — muläbban 


S 


zu Backsteinen od. Ziegeln geformt 
u. gebrannt; — muläbbin der 
Backsteins macht; — 8 milbane 
Schaum- od. Rührlöffel, Löffel. 

S malbüb Mann von Kopf u. 
Herz, einsichtsvoll; mit Brust- 
harnisch Pfd. 

ur malbüs pl um maläbis 
bekleidet; getragen (Kleid); 
„ KKtieider, Kleidung. 

„e malbûk = . 

D yaka malbün mit Milch aufgezogen. 


„ mulábbi der zu Allem Ja 


. 0. 
(Saad) sagt, zu Allem leicht zu 
haben ist, e. 2 * 
osaka a mälat J, If malt bewegen, 


erschüttern (>, )). 
Smultat verwickelt 8. 
ga multa tief bekümmert. 
multäbid dicht verfilzt. 
multabis der sich mit Em 
abgibt, umgeht, verkehrt ; verwickelt, 
dunkel, vieldeutig, zweifelhaft. 
Wë lä multäbik verwickelt; vielbe- 
schäftigt ; voreingenommen. 
Kanäle multäbije gegenseit. Gleich- 
stellung, Partnerschaft. 


she multätim u. påla mulättam 
mit e. Cachenes (U) verhüllt; 
-tátam gebéit, Stelle die gekü/st 

„ wird. 

* multägg tief gefurcht (See); 

„ Ë tiafochioars (Auge). 

E multá;a’ Zuflucht, Asyl; Be- 

„ Gehier, 

‚Fu multägi’ u. ur mul- 


tagı der Zuflucht nimmt, Schutz 
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CO: 1 déi 


sucht; Flüchtling; Bittsteller ; 


E multähad Zuflucht, Asyl. 
Rss multähif in eine Decke 
(SL) gewickelt, zugedeckt. 
Si multähig dr sich anschlie/st, 

zugesellt. 
A multähim geschlossen, ge- 
heilt (Wunde); blutiy (Gemetzel). 
u multähi der sich e. Bart 
„ stehen läjst; bärtig. 
. multähh seiner nicht mehr 
„ mächtig (Trunkener) ; verwirrt. 
multadd Flucht, Entkommen. 


Jule multädd sich erletzend, ge- 
nie/send. 

S multädi‘ brennend (Wunde). 

e Ga multäzig anklebend. 

ze multäzig = Sau. 

e * multäzim gezwungen, genöthigt; 
der als Pflicht auf sich nimmt, 
sich dafür verantwortlich erklärt ; 
Debernehmer, Pächter; Zollein- 
nehmer ; sich mit Nothwendigkeit 
ergebend ; überzeugt, überwiesen. 

Cialo multäßig anhaftend, an- 
hängend, verbunden. 

«air multätim wogend (Wollen). 

ar multäzi lodernd (Flamme). 


A multáf dicht verwachsen (N., 
Federn); üppig (Garten); einge- 
wickelt. 

unse multáft sich umwendend, 
umblickend, Rücksicht nehmend, 
aufmerksam beachtend, freund- 


‚uhr 


lich besorgt; -täfat berücksichtigt, 
beachtet, geachtet. 


. ( multägi der begegnet, 


antrifft; — — Gida mul- 
táqa Ort der Begegnung ; Vereini- 
gung, Zusammenflufs von Flüssen, 
Meeren (bes. Bosporus). 

multämis heischend, bittend ; 
-tämas gebeten; erbeten, verlangt, 
pl wi Verlangen, Begehren. 
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gaida multämi‘“ glänzend, glitzernd, 


schimmernd. ` ` 

, wt multáhib lodernd 
(Flamme); entzündet (Wunde); 
in Fiebergluth. i 

4 multähi spielend, scherzend. 

„ maltüt gemischt; mit etwas 
eingerieben; befeuchtet. 

z gilt multáwih erscheinend, 
scheinend. 

— maltüh beschmutzt. 

b el multäwit der adoptirt. 

, gata multäwi gebogen, ver- 

i dreht, verkehrt. 

„màla multä’im wieder geschlossen 
(Wunde); geflickt, vereinigt. 

e mälat U, If malt mit Worten 
begütigen,, schmeichelnd zureden, 


schmeicheln, kajoliren (ab 
II: am); E. mit leeren 
Versprechungen speisen (ehre 
R dëell Sal M); leicht schlagen 
as yo); — $ If KL 
E. mit Verstellung u. Lüge behan- 


deln (Ae); mit Em scherzen, | 


spielen (J). 
malt, mälat u. 8 mülte Be- 


| 


l 


ele 


ginn der Nacht, Ziwislicht: ve 
zu Anfang der Nacht. 

va Lä mulitlat geschwätzig; 
schmutzig. 


BEP mulättam s. . 
Apika maltüm geküfst. 
PIC TER mälag U, If malg nur mit 


den Lippenrändern die Brust 


der Mutter fassen, saugen La 
e e 2342 ~ 

Laaf A3 MI sl sonal 
D -0$ 

ke L); — H ELA — 


4 säugen; — 8 saugen. 


gu mulg Kern der wilden Dattel 


(ir); — mülug pl saugend 

g (Lämmer). 

Las málga, . málga pl 
„ Tla malâgi Zufluchtsort, 
Asyl; Sicherheit; Buheplatz. 

a mülgam aufgesäumt ; gedoe, 
im Zaum gehalten. 

z Ala malgûg (sale) belästigt. 


e malgüm — wäll mülgam. 
5 


miläh, Kale milhe u. * 
amläh Salz; Salzwasser; salzig ; 
Witz, Geist; Wissen; Gelehrter; 
Schönheit, Anmuth; Eid; ele 


NL, KéLAall Bora, > 


e 0E 292 
e g weier 
Sala, % > Salpeter; — 
mülah pl v. Ka, 
a mälah A u. I, If mailh salsen 
(den Topf); dem Vieh (Aoo.) 
Sala geben; — If milh säugen 


ES 


HE — 4, den Abwesenden 
e Ä o we e 
verläumden ; — b) * If R= A 


A e e e A 
u. >, u. ** A, If * 
salzig sein (Wasser); schön, hübsch, 
elegant sein y); — 2 stark 
salzen; Schünes vorbringen (Poet 
paeh e h — 3 7 
Keller u. „Ir Jemands (Acc.) 
Salz theilen, an seinem Tische 
od. am selben Tische mit ihm essen, 
sich schön gegen E. betrugen; — 


4 stark salzen; salzig werden 
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rn nen 


(Wasser); — 6 gesalzen werden; 


— +å ols Einem drohen; — 


10 schön, hübsch, elegant finden; ` 


„ salzig finden. 

* mulihh zudringlich, stets mit 
demselben Anliegen kommend, 
Je P 


A málha’ f. v. . 
zum milhäh zudringlich. 


ya malhän, mil. Rei- u. Schnee- 


monat: 


DI „b. 

milpab Schabeisen; Per- 
läumder. 

A. mälhag pl = malähig 
Zuflucht, Asyl; pl Engen, Noth. 

Asda miülhad Grab, in dessen Seite e. 
anderes eingeschnitten ist; Seiten- 
grab; — mülhid pl e ma- 
lähid u. r malähide Un- 
gläubiger, Ketzer, Heide, Theist; 
Gottloser. 


» málhas ds Leoben, Ifs yi 


Wabrmund, Arab. Wörterb. II 


— t A 
u N 5 od. | 


| 
| 
| 
Ä 


| 
| 
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. 


— milhas der Alles aufleckt, Geiz- 
hals; kühn, furchtios. 


uasa málhaß Zuflucht, Asyl. 
S milhaf u. 8 pl > 


malähif Umschlagtuch , 
Plaid; Bettdecke. 
isda mülhig der Einem folgt u. 
ihn erreicht, zu ihm stö/st; der e. 
Punkt erreicht, bis eu ihm vorgeht; 
der e. S. sich anschlie/fsen lä/st, 
zufügt, annektirt, einverleibe; — 
"mülhaq hinzugefügt, hinzugekom- 


men, annektirt, einverleibt; in 


Mantel, 


den Verband aufgenommen ; von 
e. Leser an den Rand hinzuge- 
schrieben; pl wo) Zufügung, An- 
hängsel, Supplement, Appendix, 
Apostille, Postskriptum; c annek- 
tirte, einverleibte Provinzen, ab- 
hängige Gebiete, 
Sufixe. 


Dependenzen, 


! Aka mülhim Weber; u. muläh- 


ham feischig; — múlham mit 

seidenem Einschlag (Halbseide). 
Kelle mälhame pl blutiger 

Kampf, Gemetzel; Schlachthaus. 


A mulähhin der psalmodirt ; 
Vorsänger. 

Us mälhe Abgrund der See; — 
milhe Eid; Schutaver pflichtung; 
pl v. milh Salz; — mülhe 
pi * mülah witzige Erzählung, 
Anekdote; ernste Würde, Ansehen ; 
Ehrfurcht, Furcht; Segen, Glück. 

„ malhäd = = millhad. 

G malhüs geleckt ; abgemagert; 
abgelecht, rein. 

, malhüz (freundlich) ange- 
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blickt, berücksichtigt ; in Betracht 
gezogen, aufmerksam erwogen; 
vermuthet, vorausgesetzt, als wahr- 
scheinlich vorausgesehen: ele 
Meise wahrscheinlich; pl 
lbs Gedanken, Erwä- 
gungen. 

yo malhüg erreicht, eingeholt. 

en malhüm verbunden, genietet ; 
angezeitelt (Einschlag); getödtet. 

6 A malhün sprachlich falsch ; 
voller Sprachfehler. 

` milhijj Salzhändler. 

* „mälah A, Jf malh kräftig aus- 


schreiten, weit reisen . 


N); sich (in eitlen Dingen) 
viel u. lange herumtreiben 8 (ade d 
fe z 2 e D 8 
N Se 00 el AA À); 
mit Händen od. Zähnen ergreifen 
u. mit Gewalt an sich ziehen 


(se el LB ); entreiſsen; 
— If . * u. er- 
mattet sein u. nicht mehr besprin- 
gen (Hengst Ie ap >); 
— 5 * geschmachios, fade 
sein (Fleisch zu 5) ; — 3 mit 
Einem spielen ( Y); schmeicheln 
(Ap); — 8 herausziehen ( ê zo); 


das Schwert ziehen Oh. 


WT mulähhaß auszugsweise mit- 

„ getheilt, kurz u. bündig resumirt. 

— milha Apothekerbüchse; Ta- 
baksdose. 

. mälad U, If mald dehnen, 


strecken (Da); — b) A If má- 
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Ale 


lad Reiter u. fröhlich sein, vor 
Freude springen; — 2 erweichen 


(das Leder sia). 

Als mald weich u. zart; dr Wüsten- 
dumon Ji; — mälad Weichheit, 
Zartheit; Jugendlichkeit; Frische 
des Antlitzes. 


A málda’ f. v. Aal. 

O mildäm Stein zum Zerguet- 
schen der Datteln. 

6 maladän Heiterkeit ; Jugend- 
lichkeit; Frische des Antlitzes; 


Ge SE muldanijje zart 
(Mädchen). 
( Aa Al mildas pl BSR» © malädis 
= mals; — muläddas geflickt. 
S mildag Verläumder. 


dem = (o-; „ala d 
Fieber; — muläddam geflickt. 
ER maldüg gestochen, gebissen. 
. mälad 7, I mald lügen, an- 
ders sprechen als handeln S ); 
mit der Lanze durchbohren Leena 
auf der Hand reiben (‚Je END, 
en JA BA); im Taufe 
die Füfse aufs Aeu/serste strecken 


(Pfa. Aw d> uno As 
ve E 22 =: 
— b) * A, If målad gemischt sein 


(Nachtdunkel mit Helle AA „ 
Al äh: — 8 als Geschenk 
erhalten ( GA Ais ). 

&. mald Schnelle Pfd.; — mälad 
Mischung von Licht u. Dunkel 
im Abendewielicht, s. . 


. 


&. malädd u. 8 pl N malAdd 
Ergötzlichkeit; Genuſa, Wollust. 
. maladAn u. Le maladänijj 

alscher Freund. 
S muläaddad köstlich, entzückend. 


XL malädde pl S malädd Ge- 
nu/s, Vergnügen; Wollust. 

E A maldũ gestochen; beleidigt ; 
gebrannt. 

* 4 mälaz U, If malz mit e. 8. 
davongehen, sie wegtragen ` kel 
(%3 93); zurückbleiben ( 


w 8 * 
(>U); — 2 befreien (uas); 
— 4 davontragen; — 5 davon- 
tragen; — 6 u. 7 sich befreien, 


entkommen (valsi); — 8 her- 
ausziehen, entrei/sen ( N. 

* mäliz muskulös; — miläzz sehr 
tüchtig und eifrig. 

iN milzam = ze milzam. 

N milzam u. H pl * maläzim 
Zange ; Schraubstock (ds Nadlers); 
Presse ds Buchbinders; Compresse; 
— mülzim nöthigend, zwingend; 
überführend, überzeugend ; — múl- 
zam nothwendig gemacht, aufge- 
genöthigt ; genöthigt, gezwungen ; 
überführt, überwiesen, verurteilt; 
untrennbar verbunden. 

` * malzüz verbunden, angeleimt; 
abgehetzt u. gliedersteif (Thier). 

Si malzüg angeheftet, angeleimt. 

Ajka malzûm untrennbar verbun- 
den, nothwendig dazu gehörig; 
verpflichtet. 

* ew mälas U, If mals den Wid- 
der durch Ausrei/sen der Testikel 
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kastriren (L. f = — 
ee); das Thier 
heftig antreiben (( ); 
glätten; mit Licht gemischt sein 
(Dunkel Hl); E. begütigen, 
ihm schmeicheln, mit der Hand 
über seine Kleider streichend ; 
f E. berühren, — b) SH If 
— u E glatt, 
satinirt sein ( Mo); — 
2 glätten, glatt macken; satiniren; 
Einem (Acc.) schmeicheln, kajo- 
liren; liebkosen; — 6 geglättet, 
glatt werden; liebkosen; = 7; 
— 7 entkommen, befreit werden 
(ll); — 8 Pass. beraubt wer- 


03 


den (des Gesichts ss (v 
abet t3); — z WÉI 


glatt sein; = 7. 
* mals Mischung von Licht und 


e H e 


Dunkel, Zwielicht : El} we 
bei Einbruch der Nacht; 7 u. 
mälas aus zwei Bestandtheilen 
Gemischtes: Halbstof, Halbseide 
etc.; Mischling, Mulatte, Bastard; 
— mälis glatt; geschoren; — 
Simha f. v. de. 
eymka mulässan mit grofser Beredi- 
| samkeit begabt; zungenförmsg, 
scharf zugespitzt (Schuh). 
2 gaha malsũ“ gestochen, gebissen. 
cy smda malsün Ligner; mit ausge- 
, schnittener Zunge. 
mälasa glatt, kahl ; schnell Kn. 
. mälas U, If mals mit der 
Hand genau betasten, untersuchen; 


und 


+ rupfen (Federn), enthaaren ; 
— 7 gerupft, enthaart werden. 
und mals + das Rupfen, Enthaaren. 
walo a mälaß U, If malß Exbre- 
mente lassen O LA sf); — b) 
C4, If málaß aus der Hand 


gleiten (Sehlüpfriges om 
Laia); — 4 fallen lassen dk 


abortiren — . 

Se ; — 5 entkommen, sich 

retten (JASS); — 7 OA. 
| 


u. elef = ő. 
C mäliß schlüpfrig (Strick). 
Sal mülgad angeleint, befestigt, 
verbunden, vereinigt; ⁊ugesellt; 
verbündet; anstoſsend; u. muläß- 
Bag angenommen, adoptirt. 


all mäliße Seeschildkröte; — ma- 


läßße, mulißße von Adubern un- | 
| 


sicher gemachte Gegend. 

S, malßüq = Kale mülßag. 

dole » mälat U, If malt die Mauer | 
mit Lehm od. Mörtel überziehen | 
(A); abrasiren (Ale); mit 
der Composition XH bitten (Ge- 
fäfs); 7 e. Thier od. Vogel ab- 
brühen, um ihn rupfen, enthaaren 
zu können; 7 rupfen; — U, If 


-2s 
, mulüt u. — b) Jola von 
gemischter Abkunft, unreinem 
Blute sein; — c) lalo 4, If 


málat u. Al. am Leibe haarlos 
sein (Lola! TIE dünnen Bart 
haben; — 2 die Mauer bemörteln ; 
zerbrochenes Gefä/fs bitten; 

7 7 abgebrüht, gerupft werden. 
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bu 


Jola malt das Berappen, Bemörteln 
der Wand; das Abbrühen u. 
Rupfen; — milt pl XA am- 


lat u. Dale mulüt Dieb; Jola 
D 


LS von gemischter od. unbe- 


e 


kannter Abkunft. 

sa, milta', Hille miltät untere 
Schädelhaut, Gehirnwunde. 

als miltäs = mal. 

Lille miltät Oelpresse, Sesammühle; 
Grif der Handmühle; Maurer- 
kelle; Seitenprojektion des Berges, 
Gestades, Kopfes. 

ml miltas pl N malätis 
Stein zum Zerquetschen der Dat- 


telkerne; dreier Hammer für 
Steine. 

Sal mulätta‘ an vielen Stellen ver- 
brannt. 


Al mulättif mildernd, lindernd: 
pl wo) mulattifät lindernde Mittel; 
-lättaf gemildert; zart, liebens- 
würdig, anmuthig gemacht. 

le mältam Wange (des. Pfd.); 
— mulättam yeohrfeigt. 

; plaha maltûh deschmutzt. 

hal málte Lehm, Mörtel; Kompo- 
sition von zermahlenen Ziegeln u. 
Harz : Mastik; Malta; — mülte 
Hoaarlosigkeit, If Joka w 

. malt geschlagen, gesto/sen, 
angerührt; launisch; besessen. 

l malätije Malatia; — mültije 

„ BHirnhautwunde. 

EIL mulizz, El milżâż sehr zu- 
dringlich; ë mulizze Gesandt- 
schaft, Sendschreiben. 


er 


* e mála‘ A, If mal‘ (u. 2) das 


Schaf vom Halse an abhäuten | 


( Lab reg alu); $ G. 2) 


das Kleid zerrei/sen; rasch schrei- 


ten K.; — 2 8. 1; d rasch 

D Ge 
schreiten, vorübergehen (Kn S 
s 6 5 


; — 6 zerrissen werden ; 

— 7 rasch schreiten. 
mal Rifs; Eidgenossenschaft ; 

— mülu‘ pl v. Sala 
slalo mäin e. alkalinische Pf. mit 
brennbarem Safte; Eppich (ache). 
rl málab pl e mala'ib 
Spiel, Scherz; Spiel- od. Schau- 
Theater; u a 
Windströmungen; — 8 a 


platz, 


Spielzeug, Puppe; Spielkleid. 
Joala mäl’at Gras u. Futterkräuter 
bes. rings um die Zelte. 


Löffel; Schaumlüffel. 

Kialo mäl‘ane pl G malä'in 
fluchinurdige Handlung; Bosheit; 
Abtritt, Exkrement; 
Theil des Weges. 

2 mal'ub pl EN mala‘ib 
schlimmer, boshafter Streich, In- 


betretener 


trigue; salivirend. 
1 + mulä'wis kauend. 
, mal’üt verflucht, 
(Familie). 
,- malfüg geleckt. 
H asha mal‘ün pl G N mala in 
verflucht, verdammt, ausgesto/sen ; 
7 Kolik der Pferde. 


am * milg pl Gil amläg der 


unselig 


901 


| 


| 


Ee 


ef 
. e e 


dumm u. zotig redet; — 3 gu 
zu Em Zoten reden( C. Ale 200). 
Sal, malgät Fehler im Sprechen; 
. 
* múlgiz der Räthsel macht; auf 
e. S. dunkel anspielend ze; — 
mülgaz räthselhaft, dunkel. 
n mälgafe kühne Räuberbande. 


Amalgam erweichende Salbe. 


6 mülga unterdrückt, weggelas- 
sen, abgeschafft, aufgehoben. 
ar + milf, mulf Tuch Maghr. 


A miláff was beim Schlafen zum 
Einwickeln dient, Decke etc.; was 
zum Falten dient. 
„sale milfäf = dm vor. 

6 + malfän pl = maläfine 

Doktor. 

äh mulfa;: verarmt; bankerott. 


l milage pl Res mali i A muläffaf eingewickelt. 


Si muläffag erlogen, Lüge; ge- 


fälscht (Buch) ; gemischt. 
7 malfüh verbrannt; in e. Au- 
genblick verschlungen. 

„ie malfüs aus dem Munde aus- 
geworfen; ausgesprochen, ausge- 
drückt, erwähnt; C malfüzät 
Worte, Aussprüche. 

Aale malfüf eingewickelt, einge- 


schlagen ; TT beigeschlossen 


(in Briefen) ` Couvert; was sich 


in Häuptern schliefst, bes. Kohl 
(brassica). 

Brëll malfûq an einander genäht ; 
„gesäumt. 


mälfe Ort wo man sich findet, 
trifft, Rendezvous. 


S 


Gila „ málag U, If malg auslöschen, 
verwischen (); das Kleid 
waschen (jamt); schlagen ( io); 
beschlafen (e>); an dr Mutter 


saugen (. LA Sak A); — 
ö) S4, If málaq Einem 


(lügnerisch) schmeicheln J oder 


Acc. (L- shast LI al, 1. 
8 u. La); vom Finger 
gleiten (Ring z ); — 2 schmei- 
cheln; liebkosen; — 4 arm wer- 


den (eh; — 5 77 als u. 


u. N schmeicheln, schönthun 
J; geschmeichelt, liebkost werden ; 
— 7 glatt u. weich sein (kel; 

entkommen, sich befreien * 
(); den Fingern entgleiten 


(Nadel); — Ne glatt und 
weich sein. 

Sil málaq Schmeichelei, Liebkosung; 
Galop; — máliq f. & schmeich- 
lerisch; liebkosend , 
schnell Fyd.; 
glatter Stein. 

bläle milgät Feder; Haarzange 
(6. He); Spinne; Spinnweb. 

N malgät pl EAn malägi Fer- 
zweigung am Halse des Uterus; 


angenehm ; 
— 8 mälage pl w) 


— mulgåt F. Weggeworfenes. 


äh muläggab zubenannt; betitelt. 
gl mülgih pl 8 malägih 
Kameelhengst; der Palmbäume 
befruchtet; 8 pl N Wolken 
treibende, Palmen schütteinde u. 
befruchtende Winde ; — muläggah 
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befruchtet (weibl. Palme); erfah- 
ren M.; zu Boden gestreckt; — 
8 mülqahe pl * malägih be- 
fruchitet, schwanger. 

Dai mildat pl A malaqit 
Zange, Pincette : JA > Feuer- 
zange ; Gabel. 

S muläglag beschmutzt (Kind). 


äh muläggam geatzt (Vogel). 


0 muläqqin der die Anrede an 
den Todten () hält; 
muläggan der sich belehren läfst, 
Rath annimmt. 

ah Pr mitGesichtsverzerrung, 
8. ëi 

2 az pl malä- 
gih Mutter; Fötus; Same des 
Hengstes. 

,. malgüt pl EK malägit 
aufgerafft; aufgelesen (Aehre); 
Findling; ergriffen (Dieb). 


Bel malqũf rasch weggenommen; 


in e. Augenblick verschlungen. 

ER mälga Platz; vielerfahrner 
Mann (auch mälgijj, mülga u. 
6 = like 


— éi Ort wo etwas 


Lë 


mulägga); pl 
malgät; 
hingeworfen wird, wo man sich 


trifft, 


flufs von Gewässern; Stra/sen- 


Rendezvous; Zusammen- 
verzweigung ; herabgebracht (durch 
Fieber); gestützt N; — mulägga, 
mälgijj beworfen. 

Sr a mälak I, If malk, milk, 
mulk, mälake, mämlake, mäm- 
luke besitzen, beherrschen ( 


ee 264 


EI 22 A, E 5 N 


us 903 


-N Je Kali date: 
sich einer S. bemächtigen; herr- 
schen, König sein; besetzen, be- 
setzt halten (den Weg); — If 
malk, milk, mulk e. Frau nehmen, 


heirathen (iu > Lou Ska 
Lët as) ws! LLa); — 1, If 


malk den Teig wohl durchkneten 
(ed ae; 
— 2 u. 4 Einen zum Besitzer 
machen, ihm e. S. in Besitz geben 
2 Acc.; E zum König od. Herr- 
scher machen; — 7 2 den Teig 
aufgehen lassen; — 4 s. 2; den 
Teig wohl durchkneten; Besitz 
ergreifen, sich in Besitz setzen; 


Kub> NAU Einem e. Frau 
zur Ehe geben, s. 1; — 6 sich 


einer S. bemächtigen, sie in Be- 


sitz nehmen; herrschend werden, 


einwurzeln (Gewohnheit); — 6 
sich selbst beherrschen, an sich 
D e 


halten; sich enthalten ( — 


IS JE d w er konnte 
das nicht sagen; — 8 besitzen; 
— 10 sich bemächtigen; Besitzer 
werden. 


90. 
malk das Besitzen, If ; 


Besitz : A * Eheweib; 
pl Sul amläk u. WS pla mulük 
Besitzer, König; Sklaverei, Hörig- 
keit; Wegmiite. 


est 


Eigenthumsrechi; Gebiet; Herr- 
schaft, Künigthum; Sklaverei, 
Hörigkeit; Wegmite;, — mulk 
Königreich, Reich : Königswürde, 
Macht, Ansehen; SL! 1 


DA .. GA 
Residenz, SA u. wë 


sichtbare Welt u.Gge.; Erbse; müluk 
Besitz; — mulk u.müluk pl v. SN; 


— müllak pl v. ll u. . 


ro’ 


L málak Besitz, Habe; Wasser 


u. Futter; die eigentl. Existenz- 
basis einer S.; wirkende Ursache; 
ECG 

— (für wi AW) pl N ma- 
lä’ike, O malä'ik u. N 
amläk Bote (Gottes), Engel: Ahr 
D e 

— Todesengel. 


ep 


malik pl viele mulük Besitzer, 


A “+. 
Hönig; Seeräuber ; Sykes! > 
Kirsche. 


dal, mülaka' pl v. . 
AAL milkad Stö/sel, Hammer. 
mülke Eigenthum, Besitz; — 


mälke, mülke id.; Könsgswürde ; 
— mälake pl wo) Besitz; Errun- 
genschaft; erworbene Geschicklich- 
keit, Fertigkeit, Eigenschaft, Ta- 
lent, Tugend, Gewohnheit ; ie e 
schlechte Gewohnheit; Sklaverei ; 
— málike pl c Herrin, Fürstin, 
Königin; scharfer u. rascher 
Verstand; — múluke Fü/se der 
Pferdes (8. wë Na). 
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ze. | — malaküt u. 9 mälkuwe 
mil lk pl NI aml 
N SE deeg Herrschaft, Königthum, Reich, 


Besitz, Habe, Güter, Grundstücke; Macht u. Herrlichkeit; N 


od. all ie das Himmelreich, 
die unsichtbare Welt. 
G malküß zur Zeit der Baisse 
_ festgesetzter, niedrigster Preis. 
4 milkijj f. * ijje königlich, 
auf Reich u. Regierung bezüglich : 
Sahl 


legenheiten ; Pächter; — mülkijj 


war Öffentliche Ange- 


eigen, in eigenem Besitz ; erblich ; 
die Verwaltung betreffend, admi- 
nistrativ; — mälakijj königlich ; 
engelisch ; 


orthodox; engelhaft, 


gewohnheitsmäfsig, angewöhnt ; 


pl NX. ) 
Malekiten ; 
Besitzrecht ; 


malakijje Sekte der 

— N milkijje 

Hoheitsrecht, Ober- 
herrlichkeit ; Eigenthum. 

mälal Mattheit, Verdrossenheit, 

If Jao 4; milal pl v. mille. 

Br mulimm heftig; hart, stark; 
unheilvoll: 5 Unglück; der Puber- 
tät nahe. 

& 
Freund. 

yeah mälmas Berührung ; berührte 
Stelle; Haut, Leib. 

gekla milma Schwinge des Vogels; 


milmad Lugner; falscher 


mulämma mehrfarbig, gescheckt 
Pfd.; mit wei/slichen Streifen im 
Schwarz (Ebenholz); mit Arabisch 
u. Persisch durchsetzt (türkische 
Sprache); mit Gold, Silber belegt 
od. besprengt, glänzend, schim- 
mernd; herausgeputzt; aufgedon- 
nert, erlogen. 

ehr „ mälmal If 8 unruhig machen; 
eilen (g v 2 Le Jeles 
sich auf seinem Bette unruhig 
hin- u. herwerfen. 
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| . mulämlam f. ë auf Einen 


Haufen gesammelt; 5 Elephanten- 


rumpf. 
e mälmale Schnelligkeit. 


Se mulimme pl C Schicksals- 
schlag, Unglück. 

** malmüs berührt; abhängig 
; geglättet; pl co! malmüsät 
Tastbares, tangible Dinge. 

J yala mulmül@rifelzum Einstreichen 
des Kollyriums; Schreibgriffel; 
Ruthe des Vuchses, des K s. 

„ malmüm gesammelt, auf Em 

g, Punkt vereinigt. 

Baal 
Schlinge. 

„ malanhölija schwarze Galle, 

„ Melancholie. 

Sa mälle Mattigkeit, Ermüdung, 
Verdrossenheit : & ei malt, 
verdrossen ` heise Asche, glühende 


mälmu’e Behälter; Netz, 


“s DA 
Hohlen: X >  Aschenbrot ; 
Fieberschwei/s; — mille pl Ale 


milal Religion, Glaube, Religions- 


genossenschaft; Volk, Nation : 


8 I. U die christliche 

7 A 
Religion, die Christenheit; Bez: 
Aal \ Völkerrecht. 


„ mulähhad viel geschlagen, ge- 
treten, mi/shandelt. 

milham gefrä/sig; — mülhim 
inspirirend, begeisternd; — múl- 

bam inepirirt, begeistert, offenbart. 

ar malhüww gut unterhalten, 
amüsırt. 


„, 


„ malhûb angezündet, brennend. 

S % malhüt Name des Fisches, 
der die Welt trägt. 

Be la malhüf betrübt; bedrückt. 


e málha pl 5 Ne malähi Be- 
lustigungsort; Vergnügungslokal, 
Café chantant u. dgl.; Erlustigung ; 
milha pi „Pr mal&hi Spielzeug; 
Musikinstrument, pl Gelage, Or- 


GE ©) 
gien; — * ( mülhl unter- 


haltend,, zerstreuend ; Lustigma- 
cher, Hanswurst. 


( u) „ur méin U, If malw rasch 
einherschreiten, laufen (K. 


Le „)- 2 If Soli 
für lange Ze gewähren, genie/sen 


lassen, 2 Aoc. (langes Leben N 


Ad Aa ae AVN) Lei see ah); 
— 4 Einem gegenüber lange Zeit 
nachsichtig u. geduldig sein, J 

ws „0.08 
P u. $ S. ( ĝ Al wall 

A 0.5 ge 

An 151); E. lange mit Geduld 
tragen (Gott); Einen etwas ge- 
nieſaen lassen, 9 Acc.; f Jul 


Kei 2 ` 
geai 8 Al Gott gewährte ihm 
langes Leben; Einem ein Buch 


diktiren N P (Mh; schreiben, 
e. Buch verfassen; — 5 (das 
Leben, den Augenblick) genie/sen ; 
— 10 um stete Geduld u. Nach- 
sicht bitten; sich etwas diktiren 
lassen. 
Ida milwäh Eule als Lockvogel. 
SV malawän Du. v. Za 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 
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„ milwat = Ur adelig; — 
muläwwat befleckt. 

ï ha mulûhe Salzgeschmack; Salz- 
fisch; Schönheit, If * 

„e, C malühije, hija Malve. 

„ milwad = &. UL; ë milwade 

„ Asyl, Zuflucht. 

5 la muläwwaz mit Mandeln gefüllt ; 
mandelf örmig (Auge). 


Kyle mulüse Gläzte und u 


„ milwaz Stock, Peitsche. 


8 muläwwa‘ beunruhigt, be- 
kümmert. 

„ddr malüf beregnet (Futter). 

XS „As mulüke Besitz; Hörigkeit. 

e mulükijj königlich. 

Al malül f. ë müde, matt, ver- 
drossen ; bekümmert, melancholisch, 
tragisch. 

, muláulab = Syke. 

Agha malüm getadelt ; tadelnswerth ; 
„muläwwam heftig getadelt. 

6. muldwwan gefärbt, kolorirt. 

öde mälwe, mil., múl. lange Zeit. 

Syke malwûq gebogen, gefaltet; 
verdreht. 


6, 


(sy mälwa pl (S maldwi 
Wirbel eines Saiten instruments; 


„ Kurbel. 
L mälwijj gedreht, geflochten; 


u. . muläwwa verdreht. 
** D 8. ha $ 
pe málijj Zeitraum; lange Zei : 
win lange Zeit, e. Weile hinduroh. 
Ge E.. s i 
PRETERE 
“reich. 
114 


sa 


aho malih pl gz% milah u. gl 

amläh schön, hübsch, anmuthig, 
lieblich; gut, recht so! gesalzen; 
salzwasserhaltig; 


Pld! ag 
Lerche. 


malîh fade, schwach. 
5 maliz Zuflucht, Asyl. 


ur. mulsjjas bemörtelt (Wand). 

SL muläisa’ saure Milch mit 
süfser gemischt; Mittag; Monat 
Safar. 

malt pl * mäin" gedehnte 

kahle Strecke, Wüste. 

Sil! malig Abortus; u. 8 mit 
Baumwolle versehen (Tintenfa/s). 


malik p? N mülaka 


König : el e Bienenkönigin ; 
Seeräuber. 

Jalo malil in Asche gebacken oder 
gekocht (Brot, Fleisch); — mu- 
lájjal lang u. finster (Nacht); — 
ë malile Fiebergluth in den Ge- 
beinen. 

e malim getadelt; — mulim der 
tadelt, beschuldigt ; tadelnswerth : 

G ET 
Bar — u j gar mancher 
„Tadler verdient selbst Tadel. 

G mulsjjin sänftigend, erweichend; 
auflösend, lazirend (Mittel); -lajjan 
besänftigt, begüligt; erweicht. 

Al mäljane weiche Unterlage; 


% er sanft, mild, gewinnend. 
Kaka malih (= er) gut, schön. 


a t maljün, miljûn pl wi u. 
pl G malājin u. Ca „ma- 
lawin Million. 
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Lä 


. mal? pl NU mila“, salat 
amlija u. J. müla' A' voll, reich. 


ee mamnü‘ 
unzulässig, od. für 


A Abkürz. für 
verboten, 


PR musällam gewährt. 


AA mimma = La mimm für 


e 


U von was? aus welcher 


Ursache? 

cola mamät Ort od. Zeit ds Todes; 
Tod; — mumät sterblich ; veraltet 
(Wort); zu Tode gekränkt. 

mumaätil vergleichbar, ähnlich, 
gleich, sdentisch ; nachahmend, dm 
Beispiele folgend ; p r un- 
ähnlich, ungleich; — 5 mumätale 
Vergleichung; Aehnlichkeit, Gleich- 
Reit; Anspielung. 

Belag mumägare Wucher. 

l mumähik streissüchtig; 8 

„mumähake sStreitsucht, Streit. 

Böen mumädde Fratreckung; Auf- 
schub, 3 Ar a 

A mumadid falscher Freund; 
d mumädage Unaufrichtigkeit in 
Freundschaftsbezeigungen. 

> d mamärit pl v. Den. 

Ur d mumäris an e. S. eifrig hin- 
gegeben, sie flei/sig übend, flei/sig ; 
R mumäßrase eifrige Hingabe an 
e. Beschäftigung, Fleiſi u. Uebung, 
Erfahrung. 

Aan Lë * mumari der zweifelt, 
widerspricht, streitet. 

> mumäzage Mischung. 


Bo 
mim as schnell; Verläumder. 


(lag 


under mumåss berührend, in Contaci 
mit, anstoſsend, angrensend : 


ala bS Tangente; d mumässe 
Berührung, Angrenzung. 

b mumäsät das mit dem Strome 
Schwimmen ; aber mamåśi v. 
Lë . 

zu mamätir pl v. . 

Aal, mumätil der die Fflichter- 
füllung verschiebt, den Gläubiger 
hinhält, — das 
Hinhalten. 

Jlo mamäl Neigung, If jas x; 
— mumäl geneigt. 

Ja mamälih pl v. Sala 

AL mumälage Schmeichelei. 

ud Lag pl v. mer; Lv. 
. SL v. wë ran 

82 mumäni‘ der hindert, sich 
widersetzt; — H mumäna'e Per- 
hinderung, Widerstand. 

55. mumtäz unterschieden; ausge- 
sucht, ausgezeichnet, trefflich ; be- 
sonders ; privilegirt. 

mumtätil aufrecht stehend 
(dienstbereit vor dem Herrn); 
sich gehorsam fügend; Sitte, Ge- 
setz etc. beobachtend ; nachahmend. 

8 mumtähin der prüft; — 

: -tähan geprüft, erprobt, geschickt. 

Aiea mumtädd ausgedehnt, gestreckt; 
Al sich auf etwas erstreckend, 
es in sich fassend. 

> mumtäzig gemischt; der Lei- 
beskonstitution S entsprechend. 

mimtas Dieb, Räuber. 


ë mumätale 


mumätti der Niefsdrauch hat, 


genie/st ` der genie/sen Idſet. 
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E 
| Asa mumáddad gestreckt, 


dt 


gr mumtägi‘ Na (aus Schreck). 
she mumtäli’ gefüllt, voll. 
mumtäni‘ verhindert, verboten, 
unmöglich, unzugänglich ; der ver- 
weigert, sich enthält; NE] >, 


unheilbar; U mumtani At 
unmögliche Dinge. 
I mämtil der e. Exempel atatuirt; 
„Mord durch Mord rächend. 
Mes mumättal bildlich dargestellt, 
abgebildet. / 
ir mamfün an stetem Urinfu/s 
„leidend. 
E mumäggad gepriesen. 
E mimhal unfruchtbar. 
Fl. mimhät Lappen zum 46. 
wischen. 
URL mümhis brennend, 8 dürres 
Jahr; — múmhaś verbrannt (Brot). 
— mamhúww verwischt, verlöscht. 
G mamhbũds ausgekratzt, radirt. 
OS mamhüd ungemischt, rein. 
S mamhũq verwischt, verlöscht; 
B zerstört, ruinirt. 
, ect mämhijj verwischt, verlöscht. 


2er mumihh langdauernd, lästig 
S.; markreich ; 5 fett (Schaf). 

S mumährig Lugner, Auf- 
schneider, Betrüger. 

(A. mimhad u. H Schlauch zum 
Buttern. 

OA. mamhhd gebuttert (Milch). 


Ar mumidd streckend,, dehnend; 
Helfer, Beistand. 
mumäddah sehr gelobt. 


lang; 


ya 


hoch (Säule); mit Stricken ge- 
` spannt (Zelt). 

RR mumäddar mit Lehm bestrichen; 
8 pl fette Ke; — , mimdare, 
mämdare Lehmgrube. 

82 mamdüh gelobt, gepriesen; 
lobenswerth ; pl c löbliche Dinge 
od. Eigenschaften. 

ON mamdüd gestreckt, gedehnt; 
verlängert, mit Hedda ~ be- 
zeichnet. 

ERW mumdaqirr in käsige u. seröse 
Theile geschieden (Milch). 

pr mamärr Durchgang, Passage, 
Pafs, Furt; Kanal; Abgang, Weg- 
gang ; Verflufs der Zeit; verflos- 
sene Zeit, Zwischenzeit ; (-U e 
Hingang der Menschen, Tod. 

Zi mimräh munter, feurig Pfd. 

A gea mimräd stets kränklich. 

Da mimrat pl Dylen mamärit 
geduldig, mild (gegen Feinde). 

O mumärrat klein zersto/sen. 

8 mimrah = Zi 

DN mumärrad sehr hoch aufgeführt 
(Bau). 

LK SE mümrid Krankenwärter. 


Ey mumärrag == E. 
RE. mimrage Blinddarm. 


S, mámraq Fenster. 

i mumärmar mit Biterkeit er- 
füllt (Herz) ; bitter (Mund). 

G mumärren an e. S. gewöhnt, 

geübt; abgehärtet. 

* mumärham gesalbt ; pomadisirt. 

S mamrüf klein zersto/sen. 

89 mamrüh eingerieben, geölt. 

mamrür gallig, bilös. 
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laser 


Le +a mamrüd = ET krank. 

527 mamrüt enthaart; zerbissen, 
angebissen ; zerrissen. 

En, mamrüg mit Oel gesalbt; be- 

„ schmutzt. 

(55% mümri’ leicht verdaulich, ge- 
„sund (Speise). 

S mumäzzad zerrissen; das Zer- 
reiſsen (= A. 

S* mamaſig gemischt. 

S7 mamzüg zerrissen. 

+2 mimsah Lugner; 8 mimsahe 

Instrument mit dem der Weber 
dn Einschlag besprengt; Handtuch. 


Ama mumässid der die Glieder 
reibt, xnetet. 

A mämsak Angriffepunkt, 
Blöfse die man darbietet; — 
mümsik der packt u. festhält; 
der an sich hält, sich enthält 
(ds Redens); sparsam, geizig; — 
mumässak mit Moschus parfü- 
mirt od. gemischt. 

z „yana mamsüh abgewischt, gereinigt; 
gesalbt ; geglättet, polirt; glatt. 
zymaA mamsüh verwandelt (in e. 
Affen etc.); entstellt, häjslich; 

verdorben. 

Ly gut mamsüs berührt, befühlt; 
fühlbar ; wüthend. 

Sy mamsük gepackt, ergriffen ; 
Jjestgehalten, eingesperrt. 

Let mümsa If 4 NE x, das 
Abendwerden; Höncheselle; — 
mumässi der guten Abend wünscht. 

8 mamsat Weg, Chaussee. 


| dań mimzat Tamm; — muméëtat 


gekämmt. 


doghen 


, mamsüt gekämmt. 

Bye mamsüg f. & schlank; mit 
dünnem, weichem Fleisch; ent- 
blättert (Maulbeerbaum). 

M mamsül mager (in Hüften). 

22 mämßa ds Gehen, I/ .: 
pi 6. mama Gang, Trot- 
toir, Corridor, Galerie; Ort zum 
Spazierengehen; u. mami Abtritt ; 
— mümsi dr (ds Gesetz) ausführt, 
beobachtet ; 
Gang setzt, marschiren lä/st; der 


— mumäßfi der in 


„Ochsen am Pfluge hat. 
C mimäßß ‚Saugeröhre, Heber, 
Siphon. 
Jar mimßal Fürberpresse oder 
-seiher. 
ue. mamßüß aufgesaugt, aus- 
gesogen; abgezehrt, mager. 
G mumidd beiſsend (Kollyrium). 
Xa. mämdage das Kauen; Kie- 
Jiergelenl. 
A mamdüww (le) wohl durch- 
geführt (Geschäft). 


E ya mamdûg gebaut. 

Va, ve? mümdi der unter- 
schreibt, unterfertigt : , eeh) LA 
3 -oÉ 0 
slol 6. ich Eindesgefertigter. 

Leg mümda unterfertigt, besiegelt; 
authentisch (Schriftstück). 

. mämtar, mimt ar u. H pl „Du 
mamatir Regenmantel; — mümtir 
regnerisch. 

) . mamtür beregnet. 

Jam mamtül in die Länge ge- 
zogen, gestreckt (Eisen); hinaus- 
geschoben (Zahlung). 
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2 


46 mm' in in einer S. weit gehend, 
sich ihr sehr eifrig widmend ; 
reiflich nachdenkend. 

„ mam“ûd magenleidend. 

mam Dë klein gesto/sen. 

2, mamüt enthaart; 
(Katze). 

„mam uk gerieben. 


nafi 


— mumäggar roth bezeichnet. 

€ mumägmig der die Worte 
verschluckt, schlecht ausspricht. 

„ mamg ũß mit Bauchgrimmen. 

25 mamgüt gestreckt. 

Jotas mamgûl mit Bauchweh vom 
Erdeessen (Thier). 

Deen mamgüt verhafst. 


„Las mumákkir Vorkäufer. 

mimzkal Teich od. Brunnen 
mit wenig Wasser; H mämkule 
erschöpft (Brunnen). 

mümkin möglich, Mögliches, 
„ unmöglich, (N. 
A kA zugänglich ; ur 
die möglichen (od. die geschafe- 
nen) Dinge; — mümkan, mumäk- 


kan befestigt. 
* „ mamküleerschöpft( Brunnen). 


her mumill belästigend, langweilend ; 
— mumäll Betreten (Pfad). 
mumällah gesalzen. 
u. mämlahe Salzer, Gradir- 
werk, Saline; — mimlahe Gr, Ä 
mamälih Salzfa/s. 


— mumällas glatt, schlüpfrig. 
I mimlase pl . mamâlis 
Egge od. Walze sum Ninebenen. 


Jake 


lag mumällat mit Magie gabittet 
(e, K). 

Sil. mimlag Maurerkelle; — mu- 
mälliq schmeicheind ; -mállaq ge- 
schmeichelt; — mümliq arm. 


Sr mumällik der in Besitz setzt; 
-mällak in Besitz gebracht (Gut); 
zum Besitzer od. König gemacht ; 
Besitzer; König. 

. mámluke, -lake, -like Besitz If 


488 220. 80 
; M. gekaufter 
w A OD e 
Sklave ER ( Aac im 


Hause geborener Skl.); — mám- 
lake, mämluke pl «Jla mamfl- 
lik Königreich, Reich, Staat; 
Land, Provinz; Landbesüz; Kö- 
nigthum, Macht; Ort von wo 
regiert wird. 


Elm mamlü’ u. . mamlüww 


gefüllt, voll. 

grea mamlûh gesalzen; l> ghlan 
Eingesalzenes, Eingepökeltes. 

umge mamlüs kastrirt (Knabe). 

„ mamlûg gerupft (Vogel); 
enthaart. 

ele mamlüt — dem vor. 

mamlü' abgehäutet, geschunden ; 

zerrissen (Kleid). 

wë er mamlük im Besitz, in der 
Gewalt, besessen S.; wohl durch- 
knetet (Teig); pl e mamā- 
lik gekaufter (wei/ser) Sklave od. 
Kriegsgefangener , Mameluk; 
Diener ; 
mamlüke Herrschaft, Reich. 

RI haa mamlükijje Sklaverei. 
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7 Schürse, Schurs; ë 


Ans? 


„ mamlül in der Asche gebacken 
(Brot); langweilig. 
mümla dilrirt; orthographisch 
richtig geschrieben. 
D e D 


or mimman = o V von wem? 


Lag Dual. „des! muminnan Tag 
u. Nacht. 


5 De 


Blur mämna'e u. MU mamnät 
schwarze Erde. 
pe mamnüww = 

aa mamnüh gegeben; bewilligt. 
mam verhindert, verboten ; 


(grammat.) ohne Nunation und 
t o 
Flexion (wie (553); 8 pl 
legis verbotene Dinge. 
„ke mamnûn zu Dank verpflichtet, 


verbunden: Ls 6 Lu 
ich bin Ihrer Güte verpflichtet; 


Da o B 


vermindert, abgebrochen: a 
G. eviger Lohn; zufrieden. 
* mamnünijje Verpflichtung. 


pe mämnijj auf die Probe gestellt, 
versucht; vom Wunsche nach e. 
S. erfüllt O; heimgesucht Le, B 
„von Räubern). 

Agaa mumähhad geglättet, planirt; 
erleichtert; wie e. Teppich glatt 
ausgebreitet; wohl geordnet, fest 
gegründet. 

„ mümhir mit Füllen (Stute). 

NA müämhil Frist gewährend. 


„ mamhúww wässerig (Milch). 

„ mwamhür besiegelt ; 5 mit Mi- 
gift ausgestattet, durch Mitgift 
erkauft (Frau). 


aas 


UE mamûla Bachstelze. 


DN 


670° mumäwwa& mit Schlamm, 
Sand überschwemmt, durch Allu- 
vion gebildet. 

e mamũm mit Seitenstechen od. 
Pleuritis; mit Blattern, Pocken 
behaftet. 

6 * mamün unterhalten, genährt; 
verproviantirt (s, ); — RT 

` mumäwwan id. 

„ mumäwwah vergoldet; gefälscht. 


/ mumit tödtend, tödtlich; 


g tödiliche Sünde. 

j mumäjjiz wohl unterscheidend, 
scharfsinnig erkennend; -mäjjaz 

unterschieden, besonders ausge- 


zeichnet. 

hast mamil Neigung If Jaa y; 
mumil f. ë Neigung gewinnend. 
-Q3 


kaea múmje Mumie. 


9 
E) 


žen mám'ijj pl C1: auf Hundert 
) gebracht. 


man wer immer, wer, derjenige 
u. 


2 * 
eh? Al a es wer nach seinem 


Sinne handelt, bereut es; . 
oe Alf Af wenen 
Rede viel ist, der wird viel ge- 
tadelt; 5 ls * * 
gie Ai Ze wer den Lohn dieser 


welcher, diejenigen welche : 


Wel will, dem werden wir von 
` dhr geben (Jussiv in Vorder- u. 
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Ce? 
e nr 


Nachsate) ; (I — 2 
tal > Wund wer mei- 
ner Leitung folgt, die haben Nichts 
gu fürchten ; J3 = ubili * 

2, 


2 
es gibt Leute welche sagen; A3 
- èE 


Se? Jeder welcher ; 0 ot Lei 


wer immer es sein mag; — man 


(uy. O min) Du. 0. pl 
5 f. auch Së pl la 
wer? ME oe wer ist er 
(wie) C Al Aën wie heifat 
er (ie)? „ ( ve J ich 
wei /s nicht, wer er ist; Wé 
Ae P -B j 


N Le RN von wem hast 
5. 0 8 


du es? Ké I gröfser als wer? 


E min von, aus, unter (Zahl), aus 
Ursache, von Seiten, ın Rücksicht, 
durch, seit : ús c von hier aus, 

ja von woher? ES * 

von oben, ET von unten, 

éi von hinten, BS * 

nicht weit, aus der Nähe; 2 

„>! Al aJs von Anfang bis zu 

Ende; Ab von Seiten, bei- 

seits; * eng nahe von mir; 

EIER WE) (aus der Stadt; ( 


aw UO 0 2 > 


oi von jetzt an, er or 


* 912 


seit Morgan von Morgen an, o° 


2 


ze seit einem Monate, * 


— 


O 0 3 


Ge von der Wiege an; — > 
Dee u? noch selbigen Tags, 


O- 


sofort ging er weg, . H 
A OD e 


(L-) von Stunde an ; Aa 
später, nachher, jetzt, nie; * 
er vorher, vor 2 von 
Seiten); Le A o nachdem, 


U JS * bevor ` > * in 


2 
einer Hinsicht, o. s>s el * 


in welcher Hinsicht auch immer, 


(>) > K o? in jeder 
Hinsicht; SJS ki (von 
wegen dessen, SE „oe wegen 


eg 


seiner ; Ki b o Be ( um 
deinetwllen, dir zu Gefallen; 
G e, . e vi 
Li das viele Phlegma kommt 


vom vielen Wassertrinken ; 2 
AAN Zap! das Glas wurde von 


ihm zerbrochen; ve? Al Zuel 
land ich suche Zuflucht bei 
30 A e E 

Gott vor dm Teufel; N 
O o 


ich fürchte mich vor ihm; uha 


al ein König von den 
Königen, irgend ein König; 78 


Ke 


Gl ce irgend ein Gewerbe; 
* ER unter ihnen waren 
auch solche, welche etc.; . 
— zur Menschlichkeit ge- 
hört ete. (>) o- 
Niemand kam zu mir; u” La 
A Ae) Niemand kann etc.; 


Ss * hf AJ er hat 


euch schon (einige) von seinen 


D A, 
Wundern gezeigt; (m SI Le 
TELE 
vas N ihr habt keinen andern 
2 


Gott; — UN o e 
trat durch das Thor ein; us 
0 
Gym Cé ze! er überschritt 
den SCH auf dessen Brücke; — 
D er 
> or SN e. Kleid von 
.) 

SEH ui * Br; * = N 
2 der Mensch ist aus Seele 


u. Leib EE 16 


g am ohne ; g pe * 
obgleich ; ai deshalb weil; 
— nach dem en als: 


50 2 -o >» 


sia eme el du bist besser 


als er, er Lë H stärker als ich. 


U. mann U, If mann den Reisen- 


den, das Kameel abmüden und 
schwächen (Reise, Reiter N 


* 


s . , dark 
); abschneiden, abreifsen 
(den Strick aalas); vermindern 
(L); If mann u. minnina wohl- 
wollend gegen E. sein, ihm Gunst 


u. Wohlthaten erweisen N ( 
I“ Es 

— S ele), 

If kisa minne (u. 2 u. 8) Einem 

empfangene Wohlthaten vorwerfen 

de (ah); — 2 s. J; — 3 Em 


durch wiederholten Beistand sein 
Geschäft durchführen helfen; — 
4 schwächen ; — 8 Em. Wohlthaten 


vorwerfen Ae (Al agale 9 
SU A ; 
Em Gunst u. Wohlthaten erzeigen 


„ P, S. 

( mann Geschenk, Gunst, Wohl- 
that; Manna, Honigthau; sehr 
feiner Staub; pl ‚ul amnän 
e. Gewicht von zwei Pfund ke Ab di 
e. Trockenma/s; e. Paar Wag- 


schalen (s. LY); Schwache; Vor- 
wurf; — * minn Wohlwollen, 
Gunst, Gnade : Gli siss durch 


A w 
Gottes Gnade, vo dåse) durch 


. deine Gnade u. Güte. 

. mána’ U, If man’ (die zu 
gerbende Haut) einweichen ( 
ELI A aai Wl all), 


La méng Tod; Du. 0 mana- 
wän u. lei manajan pl LU 


Wahrmund, Arab, Wörter. II, 
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Di 


oR 
amnd’, (V. * &mni, 


Lë 
manijj u. munijj e. Gewicht von 
zwei Pfund, e. Trockenma/s, ein 


Paar Wagschalen (e. . göttl. 
Verhängni/s; Absicht; gegenüber- 
liegend u. entsprechend (wie Wag- 
schalen) : 5,10 Us (5,0 mein 
Haus liegt dem seinigen gegenüber. 

= manab Stellvertretung, Vika- 
riat, If i „; vertretene: Amt 
od. Platz. 

nv. 1 v. ; 
Er v. un. nr 

cola manät pl v. Kia. 


cya manätin pl v. (. 


SLL munägät vertrauliche Unter- 
haltung, Besprechung; Gebet. 
sl A man&gih pl v. FM. 

R mana g id plv ; — 
munägid Helfer, Beistand; ë 
munägade Hilfe. 

Ali manſigid Maulwürfe (dient 


als pl zu Ale, u. NEN 
egen v. Se; r.. 
zn pl v. Au. .. 
r. S; gerri v. 
Un. . 
Lo manâh Trauer für den Gatten, 
If er 4 R man&he Trauerhaus ; 
— mannåh der gibt, beschenkt. 
calis manähit pl v.. 
ym>lis manähis unheilvolle Dinge. 
zu munäh pi olSlis munshät 
Stelle wo das K. niederkniet ; 
Wohnort; } Klima. 
iu v. ; U. .. 
115 


Jola 
EL manâhilijj Siebmacher. 
li pl v. Fin u. . 
SA e munädät das Anrufen, Aus- 
rufen, öffentlicher Ausruf, Be- 
kanntmachung, Proklamation ; 
Verkündigung der Ehestandskan- 
didaten von der Kanzel, 3 „A x. 
ori manädib pl v. N. 
O munädim Kamerad, Tisch- u. 
Vergnügungsgenosse ; ë munädame 
„(Fisch-) Kameradschaft. ` 
RAL munädde Widerstand 3 AA x. 
, (g munädi der ruft, 
` öffentlicher Ausrufer, Herold; — 
manddi öfentliche 
chungen, Proklamationen. 
lin manädih pl Wüste. 
kal ia manadil pl v. u. 
8 manädir u. 6 3. I. 
gm manär Stelle wo man Licht sieht, 
wo Feuer brennt; Leuchthaus; 
Merkstein in der Wüste, Weg- 
zeichen; deutlicher Weg; Minaret 
(8. Bhia) ; 7 Fahne, Standarte; 
— munär erleuchtet. 


Bekanntma- 


9 manäre pl Br manäwir u. 
dia manâ'ir e. Stelle wo Licht 
zu sehen, ‚Feuer angezündet ist; 
Leuchthaus, Leuchtthurm;; Laterne, 
Leuchter, Armleuchter, Kronleuch- 
ter; Minaret dr Moscheen (schlan- 
ker Thurm, von dessen Galerie 
zum Gebete gerufen wird). 

g di manäzi‘ pl v. ge u. 8; — 
mundzi" streitend, atreitsuchlig, 
widersetzlich ; in den letzten Zügen 
liegend; — 5 munäza’e Streit, 
Disput; letzte Züge, Todeskampf. 

GH mandzif pl v. . 
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bhia 


2 munäzage Zorn; szorniges 
Ausschelten. 

J * v. : R munäzale Gefecht. 

25.9 pl v. . 

awhina ‚munäsib passend, entspre- 
chend, konform, analog ; geeignet, 
würdig; in Beziehung stehend, 
dazu gehörend; — ë munäsabe 
das Passend- u. Entsprechendsein, 
Eignung, Würdigkeit; analoges 
Verhältnifs, Proportionalität; Be- 
ziehung, Verbindung. 

* pl v. . ; — V. 
A; v. Kanis; 

An u. u. W; AU 
v. ; v. u. 
. 

mana Zufluchtsort, Zuflucht; 
Flucht If O . 

[ manäßib pl v. ; — 
munäßib Gegner; ë munäßabe 
Gegnerschaft, Kampf. 

Svoli munäßahe aufrichtiger Rath. 

Baach munäßare Beistand, Hilfe. 

gar manäßi‘ pl v. . 

S manäßif pl v. a; — 
ë munäßafe richtiges Halbiren ; “ë 
od. X A, el de zu 
gleichen Hälften. 

Jolie manëbil pl v. Mair. 

Koi munäßße Drängen des 
Schuldners. 

wos manaßib pl v. „. 

D mond) Vertheidiger; 5 
munädale Vertheidigung, Schutz 
der Interessen eines Andern. 


bla manåt grofse Entfernung, Ab- 


zahl 
stand : Gt Hi Pe LA 


dies ist so weit von mir entfernt 
wie die Plejaden; — munät Ding 
od. Stelle woran etwas aufge- 
hängt ist, wovon es abhängt. 


Kaell ie munätahe das Stofsen mit 


* 


Hörnern; Kampf. 
li v. g hia; bl v. . 
Al manâtil pl Wein- od. Oel- 

pressen (Qam. : ausgeprefsie Säfte). 
blin manåzir pl v. Bia ud; — 

munäzir ähnlich, gleich; Gegner; 

Aufseher, Inspektor, Intendant, 

Direktor; — F manåżar Fernrohr 

Mohr.; — 

Kontroverse ; Aufsicht u. Obsorge, 

Inspektion, Intendanz. 
blu pl v. Ei u. E. 
di mannä&* der hindert, verweigert. 
„relin manå'if pl Berggipfel. 
r mun im weich, zart; sanft, 


ë munäiare Streit, 
r 


gütig; — mund am weichlich er- 
zogen od. lebend; — 8 munſ ame 
Wohlthat ; weichliches Leben, Le- 
bensgenufs ; sanft, einschmeichelnd 
(Rede). 

Aclis manâe Unzugänglichkeit; un- 
zugänglicher uneinnehmbarer Ort. 

Fi mani? pl v. gr. 

SEL a munagät Gezwitscher, Gesang 
der Vögel. 


Lef A munägi zwitschernd, singend. 
wanäf e. arabischer Götze; 


e D e 
ee. arab. Stamm. 
Bo 
nin'af eifrig bestrebt; glücklich. 


Bali“ munäftt Unverträglichkeit, 
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ACER 


Unvereinbarkeit zweier Dinge 
3 233 e 
manäfig pl Polster als Jalsche 
Hüften; falscher Lärm. 
el ia pl v. äis u. SA; * 
v. . 

35. munũfare gegenseitige Abnei- 
gung; Eifersucht, Petteifer. 
„ manafis pl v. ; — ë 

munäfase esfersüchtiges Streben 
nach einer d., die auch e. An- 
derer begehrt, das Kompetiren, 
Konkurriren; Neid, Feindschaft. 
alia manåfid pl v. N. 

SL Aa man pl v. Krio; — 8 
munåfaʻe das Nutzen ziehen. 
EN Ap munâfig Heuchler, doppel- 

züngig, Lügner, Betrüger ; gottlos, 
Atheist, Heiligthumsschänder ; — 
ë mundfaqe Heuchelei, Doppel- 
züngigkeit etc., Gottlosig eit. 
Sie manâfi pl v. Le 
entgegengesetzt : 


Sir; — munäßfi 


widerstreitend , 
“> 
Be ell der Menschlichkeit 


widerstreitend; — mandfijj vom 


Stamme U SE 
pi . u. ï; v. 
e Sie v. N u. 8. 
* munägase Streit, Disput. 
6 manäaqiß pl v. La. 
uasi munägid widersprechend ` zer- 
störend; — 8 munägade Wider- 
spruch (zweier Sätze); Opposition. 
pia v. Sv. . 
J manfqil pl v. Kin u 8 u. 
; — munaqil gut trabend 
Pfa. ; 
Erzählen, 


— 8 munägale gegenseit. 
Unterhaltung; das 


— 
Kreisenlassen des Bechers, Trink- 
gelage; gutes Traben. 

bech Aaf pl v. main: Av. 
A; ar v. A. 

manäkib pl v. . 

5% manäkih Heirathen; Frauen; 
— ë munäkahe das Heirathen; 
pl ww) Heirath. 

Bs La munâkare Streit, Disput. 

Aas Lien „; Lr. Kür; 
Béi Liege, Neu. GN. 

Ie mand Art u. Weise, Mittel u. 
Wege (e. S. zu erlangen); das 
Erlangen; Geschenk ; Besitz. 

manäam Schlafstelle, Schlaf- 
zimmer, Bett; Schlaf, Traum 8 


manäme e. Bett, Betigewand ; 
Sammet, Satin; Woaarenlager, 
Laden. 


6 manäni welche zwei Personen ? 
Du. v. ( man wer? 


plia mannån f. 8 gütig, gnädig, 
freigebig; Wohlthäter ; 
pfangene Wohlthaten vorwirft. 

lio manät e. Gewicht von 2 Pfund 


der em- 


(8. 7 u. Ee? e. mekkanisoher 

Götze. 

Ur manähig pl v. ; 
SCH munähaze Annäherung, Nähe. 
Kaaft munåhade (das sich Erheben 
. zum) Widerstand ; Angriff, Kampf. 
Li» manähil pl v. hei. 


shia, ‚sr manâhi pl v. „ir u. 


K. 
S Fe. . 
manäwabe das wechselweise 
Thun, Abwechslung, Alternirung, 
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Ablösung, Stellvertretung; n ab- 
wechselnd. 

* manäwir pl v. . 

eur munäwale das Hinreichen, 
Darbieten, Geben; das sich Geben- 
lassen, Empfangen; die heilige 

e Kommunion, 3 KD 4 

8. mand we, min. Belohnung, Ver- 
geltung. 

8.9 mandwi pl v. (4. 

CL mandja pl v. N manijje. 
r. Ruin; Sl v. d 
L(mämbit) mämbat pl oslis 

manäbit Ort wo Pflanzen wachsen ; 
— mümbit Pflanzen hervorbrin- 
gend (Boden); sprossend. 
mumbätt abgeschnitten, abge- 
macht, ein für alle Mal entschieden. 
e mumbätir ohne Nachkommen- 
schaft. 
mumbätt verstreut, 
breitet, veröffentlicht. 
Ries mumbätig ausströmend, her- 
voryehend (heil. Geist aus Gott). 
mar mumbägis hervorsprudelnd. 
S mimbag der in den Tag hin- 


ausge- 


einredet, leere Versprechungen 

macht; — mámbag, -big Stadi 

in Syrien : ei mambag&- 
nijj aus M. 

8 mimbade Kissen. 

mwimbar pl „Ur manäbir 
Kanzel, Redepult, Katlıeder ; 
Rechenbrett, Kassentisch ; Estrade. 

mir mumbäsit ausgebreitet, aus- 
geweitet; gut aufgelegt, in heiterer 
Stimmung, zufrieden; sich wohl- 
befindend. 

Des mämbid Stelle wo der Here- 


L 
Ld 
SS 


schlag au fühlen ist, Puls; — „ mambûr durchsucht, durch- 


mimbad Bogen zum Klopfen der 
Baumwolle. 


mumbätih ausgestreckt (auf 
dem Lager); gedrückt, abgeplattet ; 
platt (Huf); erweitert (Fluſi). 
mämba' pl gli manäbi“ 
Quelort, Quelle; Ursprung; 
Wasserstrom. 

var mumbä'it ausgesendet; aus- 
gestrahk, ausstrahlend (Licht); 
hervorspritzend (Blut); wiederer- 
weckt; — mumbä‘at Stelle von 

wo ausgeht, ausstrahlt, hervor- 
spritzt etc. 

* mumbä‘ig ketzerisch ; 7 bosse- 
lirt, s. fig. 

S mumbá'iq freigebig; stark 
regnend, berstend ( Wolke); wort- 
reich; } bosselirt, in getriebener 
Arbeit. 

s mumbägi begehrt, erwünscht, 
gesucht ; schicklich, passend. 

müͤmbah, -bih vergessen; & wich- 

tiges Geschäft ds vergessen wurde; 


— DN munäbbih der aufweckt, 
aufmerksam macht, gute Lehren 
gibt, Allarmglocke ; 


e we A 


Karin kela Weckuhr. 


ermahnt ; 


mämbahe worin e. Warnung, 
gute Lehre liegt; 2. vor.; was e. 
Mann berühmt macht. 

„ mambüt sprossend, wachsend. 

„ mambüd mit Verachtung weg- 
geworfen; auf der Sira/se ausge- 
setzt, Findling; Bastard; unter- 
geschoben, unächt. 


blättert. 

„ mambũs mit der Wurzel 
ausgerissen; durch Suchen auf- 
gedeckt. 

muntab von Zeit zu Zeit be- 
sucht, heimgesucht, od. besuchend. 

zu mintäh Haarzängeichen. 

G mintas = dem vor.; — mun- 
tas heftig gepackt u. 
(mit Händen). 

mintaf = zum. 


602 welche zwei Frauen? Dual 


entrissen 


gem. v. 5 wer? 

sr muntä’a weit entfernter Ort; 
Regengraben um Zelte. 

— muntäbig geschwollen. 

SÉ? muntäbih erweckt, gewarnt, 
belehrt; aufmerksam, auf dr Hut, 
lug 

2 máni Zei des Gebärens ; 
— múntag geboren; ans Licht 
gezogen; gefolgert, geschlossen; — 
müntiz dem Gebaren nahe, ge- 
bärend, hervorbringend; folgernd. 

un muntä;ab auserlesen. 

aSa muntägi‘ Futter suchend, 

z fouragirend ; -täga“ Ort wo foura- 
girt wird. 

munta4 il offenbar, Mar. 

n mintage = N. 

[ muntähib laut weinend, 
klagend, seufzend. 

A mwuntähil Plagiator. 

s mintahe Arsch. 

Asia muntähib auswählend ; 
-tähab ausgewählt, auserlesen : pl 


28 
e ausgewählte Stücke; 
vorausbestimmt, prädestinirt. 

muntähi anma/send u. 
drohend, arrogant ( P. 

S muntädib dem Rufe folgend, 
berufen (Apostel etc.). 

Axis muntädih 
frei ss; -dah frei (Ort), Freiheit. 

Lëck muntädi berufen, zusammen- 


ausgenommen, 


gerufen, versammelt; -täda Ort 
der Versammlung ; Konferenz. 

8 muntädir der e. Gelübde thut. 

Z zn muntäzih, -zah weit entfernt; 
ausgewandert. 

muntäzi‘ der wegnimmt, aus- 
rei/st; der sich enthält, entsagt ; 
-täza“ weggenommen, ausgerissen; 
7 verdorben, ruinirt. 

V muntäzih sich im Freien er- 
gehend, erlustigend; -täzah Ort 
der Erlustigung, angenehmer Platz. 

Lu muntäsa' grojse Entfernung. 

keen ınuntäsib in Beziehung od. 
Verbindung gesetzt, zugehörig, 
zugeschrieben ` seinen Ursprung 
von J. ableitend, seinen Namen 
herleitend, als zu der Familie etc. 
gehörig geltend, danach benannt. 

— muntäsag gewebt. 

muntäsih abschreibend, Ko- 
pist; -täsah verwischt; aufgehoben, 
abgeschafft; abgeschrieben, kopirt. 

» muntäsig geordnet, gereiht. 

kr muntssib anhaftend, fest 
anhängend; sich an e. S. hängend, 
einlassend, darin verwickelnd. 

gxia muntäßir ausgebreitet, entfaltet; 
weit verbreitet, veröffentlicht ; fort- 
gepflanzt; in Erection (Penis). 
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maani muntäßib aufgepflanst, auf- 
gerichtet, aufgestellt; sich grade 
haltend ; 


mit versehen, im 


Akkusativ stehend; Lal loth- 
recht, vertikal. 
82 muntäßih der guten Rath 
annimmt, sich belehren läfst. 
pašina muntäßir siegreich, Eroberer. 
A muntägif die rechte Mitte 
haltend, gerecht u. billig; -täßaf 
die rechte Mitte; Mitte; Mittag. 

ai muntäzir erwartend, wartend ; 
zaudernd. 

li muntäzim wohl geordnet; 
aufgereiht; NN 2 wohl 
redend; regulär (Truppen). 

E muntä is vom Falle wieder 
aufstehend ; wieder genesend. 

G muntá'il beschuht, am Hufe 
beschlagen ` Fuſogeher. 

Ei minta: Verläumder. 


Aka munättaf ausgerissen (Haar); 
gerupft (Thier). 

Rn muntäfig aufgeblasen, stolz. 

muntäfih aufgeblasen (auch 

von Stolz), geschwollen. 

Air muntäfad Weite, Geräumig- 
keit, Möglichkeit, leichte Gelegenht. 

muntäfis schwellend, sich 
aufblähend (u. bersiend, z. B. 
dürre Frucht im Wasser) ; die 
Haare od. Federn sträubend : 5 
mit zausigem Haare (Mädchen); mit 
den Fingern gerupft (Baumwolle). 

8 muntafi der benutst, Nutzen 
zieht, gewinnt. 

2. g muntäfl verjagt, ver- 
bannt; zerstreut, vernichtet. 


22 0% 0 


i mäntaq Stelle des Pferde- 
bauches, der beim Liegen den 
Boden berührt; — munättiq Ær- 
brechen erregend, Vomitiv. 


muntäqib verschleiert (Frau, 
8. O); durchbohrt; umgebro- 
chen, urbar gemacht (Boden). 

muntä gas eingemei/selt, ein- 
gegraben; gemalt. 

GY muntägid sich auflösend, 
aus dem Zusummenhang gehend, 
zerfallend ; zerstört, demolirt; ver- 
letzt, gebrochen (Vertrag); 7 ab- 
geschrieben, kopirt. 

muntäqil den Ort verändernd, 
wandernd, beweglich, transporta- 
del: pl O beweglicher Besitz, 
Mobilien ; gestorben ; abgeschrieben. 

muntäqim der Rache nimmt, 
straft; Rächer (Gott). 

x muntägih wieder genesend. 


er muntäga ausgewählt, ausge- 
lost; gereinigt; beschnitten (Baum). 

ES muntäkir verkleidet, inkognito. 

ud muntäkis verkehrt, umge- 
dreht; recidiv (Kranker). 

‚Sir muntäki verletzt, gereizt, ge- 
ärgert ( &. 

mwuntami verwandt, zugehörig, 
bezüglich. 

müntin, mintin, müntun stin- 

kend, faulend. 

Leis muntäha = 6. 

wuntähib plündernd; -tähab 
geplündert, geraubt. 

* muntähir mit Härte verwei- 
gernd, mit Geschrei wegtreibend ; 
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Zë? muntähiz die Gelegenheit be- 
nuizend; unmä/sig, roh (Lacher). 

agiia muntáhid sich aufrichtend, 
aufstehend. 


, muntähl der zu Ende 


bringt, aufhört; 46 muntäha 
zu Ende gebracht; Ende, Aeuj/ser- 


e e UJ 


stes, Extrem, Grenze; 
ge) Plural der Plurale. 
mantũs heftig ausgerissen; 
enthaart. 
by muntäwit hangend. ` p 
Än Za mantûf gerupft: N e 
kahlschwänzig. 
muntäwi auf e. Ziel gerichtet, 
beabsichtigend. 
G mwintin pl (y manätin 
„ tinkend, faul. 
La za mintagan um den Leib zu 
entleeren; A mintage Arsch. 
eric mintar geschwätzig ; — munättar 
weit u. reichlich zerstreut; mit 
Stickereien, Blumen etc. bedeckt 
(Stof); schwach, untüchtig. 
muntaqib durchbohrt. 
muntälim schartig. 
6 munfäni ausammengefaltet; 
abgewendet, abgekehrt. 


„ 


mantür zerstreut, verstreut : 
„ ANS Prosa Las Bi ); 
wei ſses u. gelbes Veilchen, Levkoie; 
wilder Pfeffer. 
So 


e mang zwei od. mehr zus@m- 
menhängende Datteln; — mung 
„e. kleine grüne Hülsenfrucht. 


scheltend ; blutend, nicht au stillen. | La mänga pi: nn menter 


we 


Ort, bes. Höhe, wohin man ent- 
kommen kann; Erderhöhung. 
* ming ab pi — 2 ma- 

nägib trefliche, heldenhafte Söhne 

gebärend (Frau); Feuerschürer. 
* min fr e. Art Flöte, Pfeife. 
` éi min gas Wildtreiber. 
ls mangät pi 


Entkommen, Rettung; Ort der 
Flucht = E. 


run müngib F. ë heldenhafte 
Söhne seugend od. gebärend. 

3 mungäbir geheilt (Bruch). 

8 müngih pl 2 man zih 
u. S manäyih erfolgreich, 
glücklich ; Erfolg gebend; mit ge- 
sundem Urtheil. 

= ming ad pl A= managid 
breite goldene Halskette mit Ju- 
welen; Strick; 8 Peitsche, Ruthe; 
— munäggad erprobt, wohler- 
fahren; geschmückt; möblirt. 


mung gad durch hartes 
Schicksal gewitzigt. 

S mungädib gezogen, ge- 
schleppt. 

N mungädir cobaia: (Fluth). 


KH mung ar gezogen, Gett 

ya mingare hei/ser Stein un 

Wasser zu wärmen; — mán. ' aro 

Zimmerplatz, Schiffswerft. 
müngiz rasch ausführend, 
expedit in Geschäften; sein Ver- 
sprechen haltend ; purgirend. 

ARPA mungázim abgeschnitten, 
abgebrochen (auch Geschäft); mit 
em 5. versehen. 


ga ménge" pl * mandgi‘ 
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2 manägi 


m 


Futterplatz, Weidetrift; — müngi‘ 
nahrhaft, zuträglich (Speise); 
paihetisch (Rede). 

RR mingaf Korb. 

r mänzag If 8 aus der 
Baliste (M .=) Steine werfen. 

Sir mingal pl U mansgil 
Sichel; Rebmesser; Schwamm etc. 
zum Abwischen der Schreibtafel. 

Apia mungálī erscheinend (Gott). 

RAS mangalig = isn. 

Dun mängam Bergwerk, Mine; 
u. mingam Fu/sknöchel ; mingam 
Handhabe od. Joch der Page; 
— munaggim Astronom, Astrolog ; 
nüggam durch die Sterne vorher- 
bestimmt, aus ihnen berechnet. 

ASi mungámid gefroren ( Was- 
ser); . dick. 

0 vr man. sanûn , Kee 
manganin pl ar manägin 
Wasserrad, Bewässerungsma- 
schine; Zeit; Schicksal. 

S , Vie SA manganiq, 
ming. pl wi, AM maganiq, 
u. Arme Kriegs- 
maschine, Wurfmaschine, Kata- 
pulte, Baliste; d Hebemaschine; 
Ar manganigijj der solche 
Maschinen macht, Mechaniker, 
Maschinist. 

per mangiww freigelassen; ent- 
kommen, gerettet. 

„wangüd dem geholfen wird, 
unterstützt. 

3 mangür vom Zimmermann 
behauen; Holswerk, Geäfel; 8 
Wasserrad. 


ET aa 


33 mungäwiz der sich zurück- 
zieht, absteht : Deserteur. 

VE mangûq Knauf des Thur- 
mes, der Fahne; Thurmfahne 
(ausgesteckt, Zeichen zum Gebet). 


munäggi rettend, befreiend; 
Better, Erlöser. 
8 1 mingire = . 
e mänah A u. I, If manh 
schenken, hergeben, gewähren 2 
Acc. (d ASI Lil s 6. 00 N 


daf: — 4 dem Gebären nahe 


sein An; — 5 schenken; — 8e. 
Geschenk erkalten; — 10 um e. 


Geschenk od. Darlehen bitten. 


Le manh das Schenken, Gewähren;, _ 


— minah pl v. . 


„ya minhär der viel schlachtet u. | 


bewirthet : freigebig. 
zum minhäz Mörserkeule. 
8 manhät weit 
Kanal : Ska nicht Ver- 
wandte, Fremde. 
Vin EA minbat pl e manähit 


Beil zum Behauen; Hobel; Meiſsel | 
des Bildhauers; — munähhat be- 


_ hobelt; beschnitten (Huf). 
E munhätf wozu gereizt, ge- 
drängt, aufgestachelt. 


ya munhädir heradsteigend ; | 


u. munhädar, -hAdur, -hüdur ab- 
schüsetg. 

mänhar Ort wo (Opfer-) Thiere 
geschlachtet werden. 

— munhärif der abweicht, ab- 
gewichen, rerirri; verändert; 
schief (obligue); indirekt; Schleich, 
wege Ddrauchend, betrügerisch ; 


Wahbrmund, Arab. Wörterb. II. 
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gewundener 


Jain 


e e 09 e 
| -häraf Trapez: O ie kaa 


Trapezoid. 
| unis münhis = .. 
mir munhäsim abgeschnitten. 
za munhäßir eingeschlossen, be- 
„ lagert; beschränkt; mit inbegriffen. 
munhätt fallend, sinkend; 
niedergelegt; niedergedrückt; ge- 
schwächt. 
| Amis münhaf abgemagert. 
maäanhal geheizte Kammer für 
` Seidenwürmer. 
munhäll gelöst (Knoten). 
ri munhäni gebogen, gewölbt; 
gekrümmt ; biegsam ; abgemagert; 
| -hána Thal- od. Fluſobiegung. 
minhe pi minah Ge- 
schenk; Geliehenes; Gunst, Wohl- 
that, Segnung. 
i gS manhüt öehauen, gemeifselt, 
behobelt; beschnitten (Huf); Bild- 
süule. 
| „U“ munhür Gurgel, Kehle. 


( manhüs unglückselig. 
M manhuf abgemagert. 


NEE 


„ manhûl einem Verf. fälsch- 
| lich zugeschrieben (Vers); mager. 
| L munhäwi zusammengerollt. 


A munähhi der die Grammatik; 
beobachtet; der e. 8. wegnimmt. 
| (ale minhäs Sporn, Stachel. 

Kur mänhabe Arsch. 

R mwiünbar, minhir, mänhur, 
män dr, minhar p man- 
hir Nasenloch. 
! Aia munährab, -rib f. B wurm- 


stichig. 
| FU“ munhärig serrissen ; -háraq 
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Ort durch den der Wind bläst; | EI mindag satyrisch; & wei/se 


Windstojs. 


minhaz u. LE minhas 


| 
| 


Stachel, Sporn; Stichel, Pfriemen. 


mir munhäsif geblendet, blind; ` 


verfinstert (Mond). 


Ur mänha Gelenk des obersten 
Rückenwirbels, Genick. 


C= munhäfid hinabgedrückt, 


unterdrückt; mit Kesre - 


zeichnet, im Genitiv stehend. 


münhal, münhul Kali 


manähil Sieb, Seiner. 
munhäniq (selbst) erhängt. 


de- 


S. manhüb ausgesondert, vom 


Schlechteren getrennt. 
„ manhftentfernt, verschoben ; 
9 % furchtsam. 


yia munhûr pl „Du manähir ` 


Nasenloch. 


jan manhüz u. O gestochen, | 


gestachelt. 

„ manhül gesiebt; geseiht. 
4 múnhī Hochmuth, Eitelkeit ; 
— mänhijj hochmüthig, eitel. 
uolis mindäß schamlos, frivol 

( Weib); Unverschämter. 


Së e 


Nagelflecke; Ni. 

S mindaf u. 8 Bogen (od. Ham- 
mer) zum Reinigen der Baumwolle. 

BA mundäfi* zurückgetrieben, ab- 
gewiesen; mit Fü/sen getreten; 

„ weitgeirieben. 

S mundäggq im Mörser zer- 
sto/sen ; zerschossen (Wall). 

hie mundäkk geebnel. 

G mändal Aloeholz (bes. bestes 
aus Mandal in Indien); pl Jolia 
manädil Zauberkreis der Beschwö- 
rer; — mindal Handtuch, Tisch- 
tuch; Tuch zum Gurten; — mun- 
däll geleitet, geführt. 

16-178 0. mundäliß schlüpfrig. 

SO mundälig herausgleitend 
(Schwert); heraustretend (Darm); 
daherstürzend (Strom). 

Pr mändalijj aus Mandal, bes. 
Aloeholz (s. AAi). 

oA mändam (späte) Reue; 5 
Ursache zur Reue. 

air 
(Schwären). 


mundamil vernarbt 


kee AAa mandüb deweint, in e. Grab- 


As mändib pl S manädib ' 
Thränen, Rlagen; n Thor 


der Thränen, Babelmandeb. 
mändah geräumiger Ort. 

Aia mundárig inbegriffen, ent- 
i halten; registrirt, 

inserirt ; zusammengerolit; 8 Inhalt. 


eingetragen, 


Ur Ad mundäris verwischt; abge- 
tragen (Kleid). 


* mund ĩ aufgerufen; anti- 


wortend, Respondent. 


rede gepriesen; geliebt. 

, mandühe weitgedehnte,ofene 
Gegend, weite Ausdehnung ; Leich- 
tigkeit, Bequemlichkeit. 

dir mandüf (nit dem IA) 
gereinigt, gekrämpelt (Wolle). 


a mundädda befeuchtet ; bethaut ; 
Tränkplatz. 


N mandil, mindil pl U 


manäadıl Handtuch ; d Poi A) 
Serviette; Tischtuch ; mindil Kopf- 


bund, Tuch zum Gürten ; Schwei/s- 
tuen; Mantel. 

Kran mündije Schmähwort (an den 
Feigen); pl A Beleidigun- 
gen, Beschimpfungen. 


A o? 
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—— — A 


Jia mund, mind (= St IN seit, ` 


vor (mit Genitiv od. Nominativ) : 


De 20? 


— - 


„Mr gen 2 Tagen, vor 


2 Tagen, es ist 2 Tage her; Ad 
eL! vor einigen Tagen, vor Kur- 


-5 0- , 
zem; A> Al pad Aia seit Sonntag. 


jAi múndir pl 8 manädir War- 


ner, Mahner; Apostel, Prediyer ; 
Name von Königen von Hira, 


des Stammes derselben : Ris ` 
manädire Leute von diesem 
Stamme; id! eil Hahn : 


2 
Nacht zubringen. 


Ku ai Hub e. schlaflose 


G munqdähil erstaunt, bestürzt. 
5 mandür durch e. Gelübde ver- Ä 


sprochen, Gott geweiht. 
Air mänrabe Verläumtdung. 


e ind uhig, tät M.; Wiege. : e 
ze e EE GC vja munázzah entfernt u. ausge- 


Na minzahe Eimer. 


GP 


E * minzag u. H Verläumder; 0. 
. 

S minzaf u. & kleiner Eimer. 

** mänzil pl 3 manäzil 48. 
steigequartier, Hotel, Wohnung; 
‚Station, Tagereise; Posthaus für 
Relai-Pferde; Stellung, Rang, 
Würde; Mondstation; u. mänzal 
das Absteigen, alten, If di ei 
— münzil der absteigen u. ein- 
kehren macht, Gastfreundschaft 
gewährt; der 'herabsendet (Gott); 
— münzal der Gastfreundschaft 
empfängt; herabgesandt. 

ai munzälig ausgleitend ; 
schlüpfrig. 


u. , mänzile pl J; PA manåzil Haus, 


Hotel wo Reisende absteigen; das 
Absteigen; Schritt; Stellung, Rang, 
D e 
Grad, Würde : & 2 in dler 
Stellung, wie, als: = * * in 


dr Stellung e. Dieners, als Diener; 
85 Kir & wie ein Bruder. 


nr minzam Zahn; — munzämm 


d * münza pl d die manäet" Ort 


wo man etwas herauszieht, od. 
— minza Pfeil Z.; — mundzza‘ 


ausgezogen, ausgerissen; — 8 


mänza’e pl £ die mandzi‘ Absicht, 


Ziel, Endziel; &= ab e. 
guten Geschmack im Munde- las- 
send (Wein); u. minza‘e pl 8 
Sorgfalt, Sorge. 


* 


von dem man sich zurückzieht; ` 


„ gebunden, befestigt. 


nommen, frei, rein von etwas; rein, 

heilig. 

mänzahe pl 5 manßzih 
angenehmer Ort zur Erlustigung. 

22. Sozia manzûů' auf e. S. ver- 
zessen, gierig. 

manzſt ausgerissen; verdorben, 

zu Grunde gerichtet; } Zwerg. 

Der manzüf erschöpft (Brunnen); 
von Durst ausgedörrt; durch Blut- 
verlust erschöpft; durch Beweise 


* 


zum Schweigen gebracht; betrun- 


ken; dumm. 


de * manzül mit Schnupfen, Flu/s | 


( 5 behaftet; — munzäwil auf- 
hörend, vergehend. 

2 munzäwi einsam; Klausner, 
Zremit; verschrumpft (Leder). 
geht e mänas Fröhlichkeü, Munter- 

keit (DS). 
Lu Aë minsäh Bürste; Besen; Wedel. 
ke Af munsäg vorwärts getrieben, 
angestachelt (Thier); nahe; Ver- 

„ wandter; Nachfolger. 

. . ménge das Kredit geben, 
If ins u. minsa'e u. .. 
mansät, minsät Hirtenstab; Stab 
des Schwachen. 

munsäbit Zänglich, oblong 
(Gesicht, Frucht); reif (Dattel). 

munsäbik geschmolzen. 
mänsabe Preis der Geliebten. 
münsig, mänsag Werkstätte 
od. Laden des Webers; — minsag 
Webstuhl; Instrument zum Strecken 
dsGewebes; —mundssag=. . 

3 munsägir locker, fliegend 
(Haar); ununterbrochen folgend. 

munssgil ausgegossen ; ge- 
siegelt, unterschrieben. 

Amis munsähib auf dem Boden 
geschleppt. 

ke Ehm munsähig serrieben, zer- 
stofsen; reuig; pl AGA . 

„ masähiq flie/send (Thränen). 

munsädd verschlossen, ver- 
stopft, abgedämmt. ` 

munsädil lose kerabhängend 
(Haar, Schleier, Kleid). 
nmänair Reitertrupp (80—200); 
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| 


| 
| 
| 
| 


dada 


Vortrab, Vorhut; — ménsir, mín- 
sar Schnabel der Kaubvögel (6. 
Y); — munässar in lange, 
dünne Streifen geschnitten. 

W min munsärib sehr lang, ver- 
längert. 

z gia munsárih die Füfse streckend, 
schnell u. leicht dahinschreitend; 
nackt ausgezogen; e. Versmajs. 

minsa®* Nordwind; 8 rasch 
Pflanzen treibender Doden. 

Amis minsage u. Këra Vogel- 
flüge! od. Federbüschel (bee. mit 
dem dr Bäcker das Brot abwischt). 

mir minsaf pl Amis mandsif 
Kornschwinge; u. mänsif Maul 
(des Esels); 7 Huf (des Esels) ; 8 
minsafe Minirwerkzeug; 7 Putz- 


messer des Gerbers : mir 
munässaf damit geschnitten. 
Amir munsäfik vergossen (Blut). 


mis munässag wohl geordnet. 

münsak relig. Ergebung, If 
Viel y; u. mänsik pl UN 
manäsik ÖOpferplatz u. Opfer- 
ceremonien im Thale Mina bei 
Mekka; Einsiedelei; Einsamkeit. 

E 
fliefsend ; vergossen (Blut) ; in die 
Form gegossen. 

mia mänsil Erzeugung, Nachkom- 
menschaft; — münsal erzeugt; 
— münsil die Haare od. Federn 
verlierend, mausernd; u. T mu- 
nässal in Lumpen zerfallend 
(Kleid); — munsäll sich davon- 
stehlend ; sich unvermerkt einschlei- 
chend; aus der Scheide yezogen. 


munsäkib ausgegossen, 


— 


nmunsälib erbeutet, geraubt. 
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| 


Ar munsälih abgezogen (Haut); zu 


Ende (Monat); -sälah Monatsende. 


Cilmin munsálig am Ausschlage 


Uw leidend. 
via, munsälik e. Weg betretend, 
e. Benehmen einhaltend. 


munsali getröstet. 


———— 


mänsim pl U manà- ` 


sim Zeichen, Marke; Weg, Pfad: 
2239 C E: woher kommst 
du? Art u. Weise, Manier; An- 


sicht, Sekte; Anblick, Vorderseite; . 


Sohle od. Huf des K's; — mu- 


nässim der athmen macht, belebt. 
Amin mänse f. alt; 

Ruthe, Stab. 
Eech mansü'aufgeschoben ; ereditirt. 


—  minässe 


era Minab Netz, 


W gamni mansüb in Beziehung gesetzt, | 
zugeschrieben, beigelegt, Schuld 
e münsid (vlg. ( mún- 


gegeben; in e. Familie gehörig, 
nach ihr benannt; zugehörig, be- 
züglich Al: verbunden, allürt; pl 
e manäsib Liebesverse ; 
e. die Beziehung, die 
„ Zugehörigkt bezeichnendes Beiwort. 
N mansübijje Beziehung, Zu- 
gehörigkeit, Verwandtschaft. 
z „ mansüg gewoben; pl 
22 Gewebe, golddurch- 
wirkte Stoffe. 


mansüh ausgelöscht; auf- 


gehoben, abgeschafft; abgeschrieben. 
S. mansuf Amir mundssaf. 


A mansüg wohlgeordnet (auch 


Gedankenreihe, Rede). 
— mänsijj vergessen, vernach- 
lässig; — münsi, mundssi was 
„ vergessen macht. 
Lie ménge! Ort wo Einer aufwächst, 


| 
| 
| 
| 


| 


ki 
wo etwas wächst od. aufkommt; 
Geburtsort, Vaterland; Ursprung, 
Beginn, Anfang; Quelle; Beweg- 
grund, Princip, Motiv, Argument; 
— münsa' aufgewachsen, groſs; 


aufgerichtet; gehifst (Flagge): 


sui iamúnéaeunter Segel (Schiff). 
Las munlât = . 
Br mins ar pl ailin manäfir 
Sage; Sägefisch; gegabelle Futter- 
` schwinge. 


LÉI Laie minëinit sägeförmig. 


SCH mtoëäl gr. Gabel um Fleisch 


aus dem Topfe zu nehmen. 
Schlinge ; 


munáśśab mit Pfeilfiguren 


we A 
(5) bedruckt( Stof); — mänsab 
vas an Em kleben bleibt(Schlechtee). 
munsätt getrennt, zerstreut. 


gadijj) der Verse recitirt; Impro- 
visator. 
munäßsar = =. 

nis mänga“ If — w; — mina 
Schnupfdose (e. s 2 Y). 

A munéáʻib verzweigt, ge- 
spalten. 

ataia minsage Medizinkasten. 

ninsaf u. 8 pl A 
manäßif Handtuch; Wischlappen ; 
— munässif einsaugend; -näsßaf 
ausgetrocknet, saftlos. 

K mänsaq pl All manâbiq 
Nasenloch; Nase; — munßägg 
gespalten ; getrennt. 


minal = . 
A mänsim e. Parfüm; Car po- 


Balsam. 


mkansür u. e munáééar 


ausgebreitet, verbreitet, veröffent- | 


licht; der Sonne ausgesetzt; zer- 


sägt ; — mansür pl La manāsir 


königl. Patent, Diplom; Prisma. 
( munsäwi gebraten. 


Ss 


Snia m0nÉI pl yy der hervorbringt, 


in’s Leben ruft; 


Schriftsteller, | 


Sekretär, Redakteur; Sprachlehrer; 


ul! Y end der Per- 
fasser dieses Aufsatzes. 
munsa'at schriftl. Abfas- 
sungen, Schriftwerke. 
KÉ minßäl Zeitertrupp unter 30. 


. 


gestellt wird; — manäßße Braut- 
zimmer, Brautbett; Schauplatz, 
Theater. 

Se manßüb aufgepflanzt, auf. 
gestellt, befestigt; in Amt und 
Würde gesetzt; gerichtet (Kanone); 
mit Fatha verselien, im Accusaliv. 


r 


yypaAr manßür dem beigestanden, 
geholfen wird; dem Gott Hilfe 
u. Sieg verleiht, Sieger. 


. VOyanir manßüß angezeigt, mitge- 


— e 


wars mänßib, mänßab pl mol | 


manäßib Ort wo etwas aufgepflanzt, ` 


Einer hingestellt ist; (hohes) Amt, 
Würde : 
Wurzel, Ursprung: 


„e Beamter; 
— minßab . 


pl 2 Dreifuſa; — munßäbb ` 
ausgegossen; verliebt; — munäßßab ` 


au/gepflunzt, grade. 

N mänßabe Amts- und Pficht- 
erfüllung, Mühe, Plage, Sorge. 
— munßäbig gefärbt; getauft. 

EE minßah u. 8 Nadel. 


theilt; diktirt;, durch e. Koran- 
stelle bestätigt, sanctionirt. 
guaia mindäg Bratspie/s. 
us mundar schwer krank. 
22 múnda; gar ausgakocht; — 
mündi- u. munáddig was die 
Reife, die Verdauung, die Eite- 
rung befördert; 
cof solche Mittel. 
, a mindahe, -he e. 
Bewässerungsmaschine (=). 


purgirend; pl 


ai mundddad = aen ia, 


— mundämm zugefügt , einge- 


dt munßärif gewendet, umge- 
dreht; entlassen, expedirt; ab- 


stehend, abgehend ; 
deklinirbar. 
ars munßärim abgeschnitten. 


rebellisch ; 


mängaf pl e manüßif | 
Mitte, Hälfte (des Weges); und 
minßaf pl e Diener ( 


Dienerin); — münßif bilig, ge- 
recht; Schiedsrichter. 


| 


! 


ars münßul, münßal pl Äis ` 


„manäßil Schwert. 
Kai minäßße hoher Stuhl, auf 


fügt, annektirt ; zusammengezogen, 
gehäuft. 

Mee mandüd über einander ge- 
schichtet (Waaren, Teppiche). 


> air mandür Zlühend, schön. 
O muntâd hoch (Gebäude). 


— mintab u. 8 Seiher, Durch- 
schlag; & mäntabe Dummkopf. 
lose mintäf pl Bal mandtif 

Lichtputze. 
muntäbih gekocht ; ausgereift. 
gain munt abi? gedruckt, bedruckt; 
gezähmt, fügsam; 
(Metall) ; angeboren. 


geschmeidig 


welchem die Braut zur Schau | | o muntärid vertrieben. 


ya 


7 D ie e 
g dais mántare pl 7 manätir 
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Stelle von wo der Wächter 9 b) S Š 
| WARS manzaränijj = SE 


seinen Bezirk übersieht; Wach- 


bezirk. 


bi munättaf eines entehrenden 
Verbrechens beschuldigt; mit Ohr- 

ringen gexiert. 

TE muntäfi’ ausgelöscht. 

Silia mántiq logische Rede, Bered- 


keit, Ai w; u. ell ale - l 
EA j Sau 1 z | griis mánżarijj schön von Anblick. 
Logik : — 2 Runiss tamäntag 


die Logik studieren; — mintaq 


A 
u. 8 Gürtel; Zone: z? e) KR 
Thierkreis, Zodiakus; — mäntaq 


VP ne 
If ë gürten ; = A mänzim pl l Ort wo 


sich gürten. 


— n i I iA 


lade mántiqijj logisch; pl AA 


„mantigijjät Dialektik. 


Ahoia munättal = Jylhän. 
li muntälig freigelassen, frei; 


` 


gi 
mit weiter Aussicht, Thurm, hohes 
Gebäude. 


N SS mänzare pl zo manäzir 


Ort mit schöner Aussicht: Bellevue, 
Belvedere; Anhöhe, hoher Thurm, 
Wartthurm, Observatorium; be- 
trachteter Gegenstand; Antlitz, 
Physiognomie; Zuschauer pl; — 
minzare Opernglas, Tubus. 


bir munäzzaf gereinigt, rein; 
aufgeputzt. 

A munzälim tyrannisch unter- 
drückt. 


Dinge schön geordnet, gereiht sind. 


munäzzam schön geordnet. 


éi HM ZS aw 
AA manzür angeschaut, gesehen; 


weggehend, sich entfernend ; ge- 


lockert; geschieden; offen u. heiter. 

e phis mantüh mit dem Horn ge- 
stofsen od. getödtet. 

— mant ũq ausgesprochen, aus- 
drückt ; eigentlich (Sinn). 

Jalis mantül in e. aromat. Absud 
gebadet (Glied). 


sichtbar; gebilligt, annehmlich, 
angenehm; untersucht, geprüft; ` 
Gegenstand, Absicht; 8 Unheil. 


Ad J iis manzürijje Sichtbarkeit. 


E muntäwi gefaltet; in Enve- : 


loppe eingeschlossen; enthalten. 
Sil mintiq sehr beredt. 
* minzär Spiegel. 


2 mänzar das Anblioben, If bi „ 
pl Si manäzir Anblick, Aus- 


sicht, Perspective; gesehener, be- 


| 


} 
i 
LV 
\ 


trachteter Gegenstand; Schauspiel; 


Scene; Theater; Antlitz, Gesicht, 


Züge, Physiognomie: ill Add 
von widerwärtigem Anblick; Ort 


— — o 


ya manzüm schön geordnet; 
verbunden, aufgereiht; metrisch, 
poëtisch, Vers; Plejaden (u. andere 
Sternbilder); — ë Vers, in Reihe 
Schnur (Perlen); 
Reihenfolge, hierarchische Stufen- 


Geordnetes, 


leiter, System. 


| 2 e mána“ A, If man“ Einem etwas 


verweigern, abschlagen; Z. hin- 
dern, verhindern, zurückweisen, 
ihm etwas untersagen, verbieten 
od. ( S.; Pass. indeklinabel 


e A e e 
sein; — b) E If Zelio unzu- 
gänglich od. schwer zugänglich 
sein (M. Ort); uneinnehmbar sein 
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(Festung); — 2 E. kräftig oder 
wiederholt verhindern ; das Pferd 
am Trinken, das Kalb am Saugen 
hindern, sie darın unterbrechen ; 
— 3 If U Einem etwas 
verweigern; ihm den Gehorsam 
weigern, ungehorsam sein; — 
5 abgewiesen, zurückgewiesen, ver- 
hindert werden; sich enthalten; 
unzugänglich, in gutem Verthei- 
digungszustande, stark sein (Fe- 


stung); sich gegen E. vertheidigen, 


| 
— 
z 


seine Schläge pariren, sich seiner 


erwehren; — 8 verhindern, ver- 


gi Nichte hin- 


dert od. steht im Wege da /s; sich 


zu etwas nicht hergeben, Nichts 


davon wissen wollen, sich enthalten ` 
„ cys od. DI Einem etwas 


verweigern A P.; verhindert, 


verboten, unmöglich sein. 


mum af bei Seite gelegt, liegen 


gelassen, ausgenommen. 
aaria min'äm sehr wohlthätig, frei- 
gebig. 
ölæia man‘ât Todeskunde ri 
a mun‘ädil abweichend, ab- 
gehend. 
o mun’ädim vernichtet, zer- 
stört; verloren, verschwunden. 
AR mun' adi angesteckt. 
27 mun ‘árig, -rag gebogen, ge- 
neigt, abhängig ; -rag Biegung. 
J; (A8 mun Gil entfernt, entsetzt. 
— muna“ is einschläfernd. 
S2 mun'ätif gekrümmt, gebogen; 
gewendet; -"ätaf Biegung. 
A mun éd in e. Knoten ge- 


wer 


knüpft, abgehalten 
(Sitzung) ; abgeschlossen, 


gebunden ; 
abge- 
macht; . mit angewach- 
sener, schwerer Zunge. 
Ne mun doit rückenwund ; J ver- 
ee 
miss mun “ákis umgekehrt, verkehrt, 
zurückgestrahlt, reflectirt (Licht); 
zurückgeworfen (Echo). 
ÄR mun‘äkif Neiſeig bei e. &. de. 
män’al u. 8 harter Boden; — 
besohlt , be- 
schlägt; — mün’al u. muná“al 


mün'il der beschuht, 


beschuht etc. 

gëf muͤn'im wohlthätig, gnädig, 
freigebig; münfam (sals) der 
Wohlthaten empfing; — mä um 
Besen, Bürste. 


Ber mund“am in sehr guten Um- 
ständen aufgewachsen, weichlich 
erzogen ; verzärtelt, zart; mild 
(Rede); fein, klein, niedlich ge- 
macht; pulverisirt; — 8 Wohlthat, 
Belohnung; angenehmes Leben. 


Kaz máne, mäna‘e Schwierigkeit 
des Zugangs, Unzugänglichkeit ; 


— mäna’e Würde; pl v. gu. 

Dear manût durch ein Beiwort 
näher bestimmt, qualifizirt, be- 

„ schrieben. 

män'a pl EL manâ'i Todes- 
kunde ` Verhinderung ; Enthaltung; 
„ Eerkerhaft. 

22 män'ijj dessen Tod verkündet 
wird; () der e. Todesnachricht 

„erhalt. 

„mung ärr getäuscht, verführt. 


kaaf Aë munz ásil gewaschen. 


BR 


637 mungäss betrogen ; verführt; 


mit schlechten Säften (fd etc.). 


yakin manággaß widerwärtig, irau- 
rig, elend (Leben); im Genusse 

„ gestört. 

ais mungätt eingetaucht. 

Si mungälig verschlossen. 


mungamm verschlossen, ver- 
stopft; mit Maulkorb ; sorgenvoll. 


w 
Ahin munággim melodisch singend. 
siia minfäh = äi 
Mminfad der viel ausgibt. 


Sakia munfátt zerbröckelt,zerkrümelt. 
munfátih geöffnet. 

Ri munfätig geplatzt; ent- 
jungfert ; PAG p geschwätzig. 

Mais munfätil gedreht (Strick) ; von 
etwas abstehend. 

au munfägir durchdrechend u. 
zum Vorschein kommend, sich 
zeigend ;losgelassen, sich ergie/send 
(Wasser) ; Morgenröthe. 

minfah unruhiger, sich überall 
einmischender H.; B Käselab vom 
Lamm. 
minfah pl 2 manfifih 

Blasebalg. 

münfid der den Vorrath er- 
schöpft; arm; trocken (Brunnen). 

(S munfädi losgekauft, befreit. 

Sie mänfad, mänfiq pl U ma- 
nafid Stelle, wo man durchgeht, 
durchdringt : Durchlafs, Loch, 
Lücke, Fenster; Passage. 

z A munfärig auseinanderstehend, 
weit ofen, klafend; geplatzt; 
sorglos, ruhig u. heiter; iaoi; 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 
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E 
X> Sir stumpfer Winkel, K. . 


A sl stumpfwinkelig (Figur). 
Sir munfärid einzeln für sich, ein- 


sam, einzig : 8 getrennt für sich. 
A mänfas pl usb manäfis 
Oeffnung zum Athmen, Mund; 
Luftloch; — münfis sehr begehrt, 
kostbar; Kostbarkeiten, Reich- 
thümer; zahlreich (Habe); — 
munäffis die Luft durch e. Rifs 
entweichen lassend (Schlauch). 
munfäsih freudig erweitert, 
entꝛücht (Herz); beguem; -fäsah 
offener, ausgedehnter Plate. 
mwunfäsih gebrochen, aufge- 
löst (Vertrag, Ehe); verdorben, 
aus dm Gange gebracht (Maschine); 
ausgeschlossen, exkommunicirt. 
munfäsid verdorben. 


Säi munfáśś (der Luft) entleert 
(Schlauch etc.); gefallen (Ge- 
schwulst) ; beruhigt (Zorn). 

Je munfäsil in seinen Hof- 
nungen getäuscht. 

haio munfáßil (im Gelenk) abge- 
schnitten, getrennt, gelöst; dis- 
junktiv; der Mutter entwöhnt; 
-fáßal Ort der Trennung. 

G minfad Fächer; Ventilator, 
Staubwedel; — munáffad geschit- 
telt; abgestäubt; — 8 mänfade 
pl OU manafid Aschen loch. 

munfädih dessen Schande 
offen iat, entehrt. 


2 munäffit Pusteln auf dr Haut 
erzeugend (faster). 
soñian munfätir eer platte. 
117 


La mundi“ vortheilhaft. 
munfs'il gekränkt, beleidigt, 


mi/svergnügt. 
NA mänfa'e, -fie pl 8 man iii? 
Nutzen, nützlicher Gebrauch, 


Vortheil, Gewinn, Erfolg eines 
Mittels; cyt] 82 die Ge- 


nüsse dieser u. jener Welt. 
ffir münfig der Geld leicht hergibt, 

„ spendet; — munfägggetrennt,ofen. 

Kin munfäkk losgelöst, getrennt; 
verrenkt. 

Mir münfil über das Hai freigebig; 
— munfäll schartig (Schwert). 

weis munfälit entkommen, frei. 

lie munfälig zersplütert. 

RAR munfähim verstanden. 

A8 manfüh aufgeblasen, ge- 
schwollen. 

2 ‚RAR manfür verabscheut. 

Urin manfüs sehr begehrt, kostbar ; 
eben geboren (Kind). 

U manfüs gerupft (Wolle); 
zausig (Haar); (im Wasser) ge- 
schwollen (Frucht). 

E manfüd geschüttelt; abgestäubt. 


* mänfa pl GU manâfi Per- 

„ bannung, Verbannungsort, Exil. 

— mänfijj verworfen; verbannt; 
verneint, negativ. 

li mingäb Röhre (s. uakis). 

Säle mingâd pl u manâgid 
Schnabel; Probirinstrument für 
Gold- u. Silbermünzen ; — mungäd 
gefügig, gehorsam ; weich (Boden). 

jia minqar pl Shia manägir 
Schnabel; Spitze; Meifsel und 
andere spitze Werkzeuge. 
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minqas = ninqdas. 

SU winqaf pl A manägif 
Schnabel; Muschel zum Poliren. 

M mingäl rasch trabend Pfd.; 
@Gluthbecken. 

mänqab Bergpfad, Pafs; 
Passage, Straſse; Nabelgegend ; 
— H mängabe pl = manägib 
id.; Brücke; Wall, Umzäunung ; 
Eigenschaft, die Ruhm u. Vorzug 
verbürgt: Tugend, Talent; Ruhm; 
— minqab Instrument 
(Röhre) zum Wasserablassen bei 
Wassersüchtigen am Nabel (Tro- 
kar) od. zum Oeffnen von Abscessen; 
— münägqgib der untersucht, prüft. 

C mungäbid in sich zusammen- 
gezogen ; eingeschrumpft ; verstopft 
(Leib); übellaumig. . 

gr munäggah revidirt, korrigirt. 


munqädd der Länge nach ge- 
spalten, zerschnitten. 

XA müngid Retter, Befreier. 

Vo Aiumungärid erloschen Dynastie). 

ar mingar u. ë pl E manägir 
Instrument zum Aushöhlen von 
Kürbissen etc.; Spitzhammer, 
Spitzhacke,;, — múnqur pl * 
manägir Brunnen in sehr hartem 
Boden. 

munqäsim getheilt. 

minqas u. ë Pinsel; Meijsel, 
Grabstichel; Zange; — munággiś 
Maler ; Sticker ; Graveur; naqqas 
gemalt, mit Figuren bemalt, ge- 
sticht; gravirt, ciselirt; emaillirt. 


C munäggaß vermindert, unvoll- 
ständig, mangelhaft. 
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Nail mängaße pl pasia mandgiß 
Abnahme, Verlust; mangelhafter 
„Zustand. 

( mungädd auf den Feind, die 
Beute stürzend; einstürzend. 
— mungädi beendigt, vollendet, 
abgetan; vernichtet; vergangen. 

Du mundggat punktirt. 
Sia mungäti“ abgeschnitten, abge- 
Brocken, abgerissen, getrennt; 
unterbrochen : „o È ununter- 
brochen; im Stich gelassen; be- 
endigt; vernichtet; 
macht; rail s ohne Gleichen; 
- data Ort wo etwas abgeschnitten 
ist, aufhört, 2. B. Ende des Sand- 
hügels, eines Thales. 


Fäi mänga“ u. 8 pl * manägi‘ 


Ort wo sich stehendes Wasser 
sammelt; Säll See, Ocean; — 
minga‘ u. 8 pl 8 Gefä/s in 
welchem man e. Aufgu/s vornimmt, 
Medikamente sich auflösen lä/st ; 


ri Guillotine; 8 minqa e, 
méng, Steintopf; — münqa“ ein- 
gemacht (Früchte);  kühlend 
(Wasser, Milch); ein Weinma/s 
(c. 18 Gallonen); kl. Steincisterne. 

mänqaf Unebenheit, Knoten 
(im glatten Holze). 

G mungäfil verschlossen: a 


D e e 


C geizig. 

Ns mingal (u. mängal) pl Klin 
manägil Gluthpfanne, Kohlen- 
beoken, tragbarer Ofen; — män- 
gal u. H Bergpfad; Tagemarsch, 
Station, Haltplatz; e. Spiel (eine 
Art Triktrak); — mingal rasch- 


unfähig ge- 


** 


trabend; H jedes Transportmittel; 

Tragkorb ; Saumsattel : Sector. 
mungälib umgekehrt, verkehrt, 

umgestürzt, ganz u. gar verändert; 


— mungälab Umkehrung : = Gg 
ll Umsturz, Unheil; Ort wo 
umgekehrt, umgestürzt, etwas ver- 
ändert wird; Reihe, Tour: 
unsere Tour (die Reihe 
ist an uns); das künftige Leben. 

A mungäli“ ausgerissen. 

S manqũb durchbohrt, durch- 
löchert (Mauer); ausgehöhlt; um- 
gegraben (Acker). 

Vaiia mangûd daar ausgezahlt ; baares 
Geld; sorgfältig geprüft. 

Ji mangfid gerettet, befreit. 

manqür ausgehöhlt (Stein); in 
Fels gehöhlt (Grab); mit dem 
Schnabel (e) bepickt. 

Urin mangfüs gemalt; bedruckt 
(Stof); gestickt ; gravirt. 

D mangüß beschädigt, gemin- 
dert, mangelhaft. 

CD manqũd aufgelöst, gebrochen 
(Vertrag); zerstört ; } abgeschrieben. 

b „ mangût punktirt (Text). 

gm manqd eingeweicht, aufgelöst, 
macerirt ; Aufgu/s. 

Be manquf blafs (Teint). 

A Je BA mangül iransportirt, übertra- 
gen; überliefert, berichtet; abge- 

S schrieben; übersetzt; Mobilien. 

ei mängijj Weg. 


— munäggi reinigend; -náqqa 
gereinigt; enikernte Rosinen. 


mänkib pl U manäkib 


ya 


Schulter, Schultertheile; Seite; 
Spur, Fährte; Führer, Anführer. 

* munkädir hastig, Hals über 
Kopf; fallend (Stern); A Bel 
Weg von Jemama nach Mekka. 

Kr münkir der nicht wei/s, nicht 
wissen will, zurücknimmt; verwirft, 
mi/sbilligt, abläugnet; — münkar 
pl séi Lia manäkir abgeldugnet, 
verläugnet, verworfen, verabscheut, 
abscheulich; (Neid 
Ger); pl S Adscheu- 
liches, Verbotenes : C es A 
Todeskampf; ë múnkare Uner- 
Rörtes; múnkar u. AK nakîr die 
beiden Grabesengel, welche die 
Seelen der Abgeschiedenen prüfen ; 
— munäkkar unbestimmt; uner- 
kannt, incognito. 


verboten 


gr. munäkkas umgekehrt, oberst 
zu unterst, hinterst zu vörderst. 
* munkäsir zerbrochen; zer- 
brechlich ; gebrochenen Muthes od. 
Herzens ; in die Flucht geschlagen. 
A munkäsif verfinstert. 
* minkas der prüft, untersucht. 
munkäsif aufgedeckt, ent- 
hüllt, veröffentlicht. 
E mänkaze Anstrengung, Hast. 
* münka‘, munäkka' plattnasig. 


. munäkkif mit stark vorsprin- 
genden Kiefern K. 

Miu mänkal Fels; u. mänkil was 
Strafe nach sich zieht; — minkal 
Folterinstrument ; Tortur. 

„Ran munkämi verborgen. 

f minkane Presse (für Trau- 

ben etc.) Aeg. 
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ur 


Kir manküb betrübt, elend, un- 
glücklich. 

4 [5 6%) manküt aufgelöst (Strick) ; 
gebrochen (Vertrag). 

K>,Kiumankühe verheirathete Frau. 

N manküd pl AaS Lia manàkid 
gering (Gabe, Anthei), geizig, 


hartherzig ; bt p vom Schick- 
sal stiefmütterlich behandelt, un- 
glücklich, verflucht. 

` mankür nicht gekannt, ver- 
läugnet, abgeläugnet; unsicher 
(Weg); verweigert Je P. 

5 * manküz getreten, gestochen, 
gestachelt. . 

Ur Kir mankûs = 6 munäkkas. 

8 * manküß gehackt, umgehackt ; 
7 pl — La manäkis Hacke, 
Karst. 

8 mankü‘ der Hiebe, Püffe be- 
kommen hat. 

* münki verletzend, zur Wuth 
entfachend (Rede); — mánkijj 
verwundet ; getödtet. 

Air mánla Richter, Rechtsgelehrter. 


Br? minämm Verläumder. 
U minmäß Haarzange. 
— munmähi verwischt. 


A munämmar gefleckt, getigert. 


I 
(Korn). 


C. minmaß = Ol. 


munämma6 angefeuchtet 


Arie munämmaq schön geschrieben. 
minmal, münmil Verläumder ; 
— 8 mänmale Ameisenhaufe (e. 


Jai); — heia mundmmal ge- 


Mei 


flickt ; eingeschlafen (Glied) ; ge- 
drängt (Schrift); 8 emsige Frau 
wie e. Ameise); — keit munmäll 

ausgefallen ; sich wegsiehlend. 

kën munmahill grad u. steif. 

Jain manmül durch Ameisen be- 
schädigt. 

6 * münmi was wachsen macht; 
wachsend, zunehmend. 

( minan pl v. . minne. 

AAA minaneSpinne ; Stachelschwein f. 

Xio máne pl via manät welche 

E (Frau)? fem. v. wan wer ? 

AA minne pl 2 minan Gunster- 
weisung (If * ai: Wohlthat, 
Güte, Gnade ; Danb verpflichtung; 
Dank, Preis; das Vorwerfen em- 
pfangener Wohlthaten; — münne 
Kraft, Macht; Ggs. Schwäche. 

La minhä von ihr, davon weg; 
daher : Subtraktion. 

*. minhäg Hochstra/se, Heerweg. 

Leis minhäl s. ein. 

1 minhäm pl 4 manähim 
auf's Wort gehorchend K. 

Vie eh münhit, minhat brüllend; Löwe. 

A munhätik zerrissen ; verletzt. 

8 münhag pl 8 manfhig 
Hochstraſie, Heerweg; Betragen, 
Benehmen, Manier. 

munhädim zerstört; -hádam 
symmetrisch geformt (N). 

„ mänhar Rinnsal, Wasserleitung, 
Kanal; H Kehrichistätte. 

4 munhäzim in die Flucht ge- 
schlagen; fliehend. 

minhas Löwe. 

FR GE) mänhake Ursache der 
Schwächung. 
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mänhal pl Aë ia manähil 
Tränkung, Tränke, Tränkort; — 
u. O minhäl sehr freigebig ; 

„ Grabhügel, Grab. 

Mir munhäll sich reichlich er- 
gie/send. 

Ba munhämir verschüttet, ausge- 
gossen; zerfallend. 

munhämik einer S. ganz 
hingegeben G. 

Regia mánhame Zimmermannswerk- 
stätte, Zimmerplatz. 

agin manhfib geplündert, geraubt. 

„ manhũiz geschüttelt, erschüttert. 

. C manhüs, hûs mager. 

OY manhud aufgerichtet, aufrecht. 

wW gi manhük durch Krankheit 
geschwächt; — munhäwik über- 
rascht, verblüfft. 

E manhüum unersättlich, gierig; 

„‚giner S. leidenschaftlich ergeben. 

*, st münhi der bis zum Ende 
gelangen läfst; dr zu nde führt, 
entscheidet; entscheidend, defini- 
tiv; der Neuigkeiten bringt. 


AR, hir munähhi verbietend. 
* mänhijj verboten, unerlaubt; 


pl Air manähl, u. f. Katie 
manhijje pl wo) Verbotenes, Un- 
erlaubies, Sünde. 

(gi) e Ur mánā U, If manw auf 
die Probe stellen, erproben (L 
ð ) ; heimsuchen; zumessen ; 

„ ef PR p 
ei mänü wer? Gen. A wessen 7 


o . 3. 
Ace. lin wen? pl . 
ed V minwa Weberbaum. 
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„ minwäl Webstuhl, Weberbaum ; 
Weber; Webekunst; Einschlag, 
Gefüge, Gestalt, Form, Fagon, 
Art u. Weise, Manier; Geziemen- 
des, Pflicht; A. WS Is auf 
diese Weise; U ( 168176) 
WAS es geaiemt dir so zu handeln. 


20 


BI id mänwar Allen sichtbar 
j (Schlag, Schu/s). 
J munäwwar erleuchtet, beleuchtet, 
illuminirt; glänzend, leuchtend; 
erklärt, klar ; -näwwir erleuchtend, 
illuminirend, aufhellend. 
b * manüt an etwas aufgehängt, 
angebunden, daran gebunden, ab- 
! hängig ; zugelassen, angenom- 
men; Je Sorge anvertraut; ver- 
yflichtet; Ort woe. &. aufgehängt ist. 
2 mand der hindert, abschlägt; 
kaa munf‘ pl v. 

S. munáwwa“ vielfältig, mannig- 
FJaltig, spezifizirt. 

S munäwwag abgerichtet K. 

A V minwal Webstuhl. 


Pr manäwwim einschläfernd, be- 
ruhigend, narkotisch ; niederschla- 
gend (den Staub). 

munäumas geehrt, respektirt 
(mal). 

D t manün Zeit; Geschick; Tod; 
F. $ der Andern Gunst erweist, 
sie verpflichtet ; Lugner; (Marokko) 
eine gelbe Melone ; 8 Spinne; — 


e A e 

ur welche (Leute)? pl v. 
O > 

LIP wer? 


0 * munäwwan mit der Nunation 


() versehen. 


Tas 

8 p? munúwwe Verlangen; Gewünsch- 
tes, Begehrtes. 

* mänwa pl golin manäwi 
Absicht, Vorhaben. 

er mundwwi miauend. 


** „ mána I, If manj auf die 
Probe stellen, erproben, heimsuchen 
(8. eh 4); Finem e S. nach 
Mafs u. Menge bestimmen, sie 
ihm zumessen A über Einen ver- 
hängen (Gott AB); Pass. mit 


etwas von Gott heimgesucht werden 
303 og e A 
CH N; * e. S. 


wünschen ; haben 


Samenflu/s 
(M. stall IN; — 2 If Kai? 


machen dafs Z. etwas wünscht, 
danach begehrt 2 Acc. od. I S.; 
— 3 If dem Schuldner 
Frist gewähren (sol); Einen 
lange hinhalten; — 4 Samenflu/e 
haben; ins Thal Mina kommen 
(bei Mekka); — 5 von Herzen 
wünschen, begehren, Acc. od. ws! 


-Uos 10 
(N; lesen ; J äl ein) erdich- 
ten; — 8 in's Thal Mina kom- 
men; — 10 If li al onaniren. 


— mäni — wer? 


‚sin mána (s. Lal Geschick, Tod; 
Mafs, Menge; Absicht; — mina 
das Thal Mina bei Mekka, wo die 
Pilger opfern ; menschlicher Same; 
— miüna pl v. . 

* mänijj pl * munj Samen- 
fuſs; männl, od. weibl. Same; 
u. münijj pl v. Lia 


ug 
manih der gibt, schenkt; 5 pl 
al mand’ih geliehenes Thier, 
dessen Mich od. Wolle geschenkt 
. wird. 
munîh Löwe. 
ah munir leuchtend, erhellend. 
mant unzugänglich, unmöglich. 
min' af sich eifrig mühend, 
far munif hoch, erhaben; uber- 
ragend ; ausgezeichnet, treflich. 
id munim einschläfernd, be- 
ruhigend. 
2 manin schwach, u. Ggs. stark; 


Staub ; — Geng, v. 9 


welche zwei? 


(grade minnina 
If (* 

5.0 Dei 

Aka mänje pl AR munj Samen- 
flufs; — münje, minje pl * 
müna Wunsch, Begehr; — münje 
„Stadt in Aeg. 

Kin manijje pl UL manſija Ge- 
schick, Tod; Vorherbestimmtes ; 
Vorsehung; adedi osis Echo; 


Gunsterweisung, 


— Bau See Genesaret. 
xs er manjüke beschlafen (Frau). 
man e eingeweichte Haut; 
Lohgrube. 


* De O e 


wel 1 44 — Wi ka Aa Aa 
_ Lafs ab! langsam, langsam ! 


Aa „mabh U, If mahh freundlich 
behandeln, schonen (die Ke 8: d 


Lag: — b) sga 4, If mähah 
gütig, freùndlich sein; weich u. 
glatt sein legd). 
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Gen 
Lo mäha pl v. Sea 


s\gr mahf' Krümmung (im Pfeil). 

S mahäb gefalirvoller Ort; — 
muhäb gefürchtet, furchtbar; ver- 
ehrt; — mahäbb pl v. mahäbb. 

dalga v. Josea; dolga v. daga. 

2 mahäbe Furcht, Ehrfurcht, 
Verehrung; ernste Würde, An- 
sehen, Majestät; If 29 x. 

U pl v. > 
2 muhägir ES Auswan- 
derer; muhüg are Flucht, Auswan- 
derung. 

eu. G = pl v. 9. 

ës mihäd pl SAëtal ámhide u. 
Ago múhud u. mu’hd Bett; Ruhe- 
beit, Sophia; Stuhl, Sessel, Thron; 
Wiege ; planirte Hausflur ; flache 
Gegend, Oede; Stütze; — mahhäd 
der Wiegen macht. 

OË muhādât gegenseitiges Be- 
schenken, 3 ( y. 

Dole muhadane Waffenstillstand, 
Friede. 


* mahär u. ë Geschicklichkeit, 


Tüchtigkeit in e. Kunst; Genie; 
— mihär Nasenhoz des K's; 
Zügel; u. 8 pl v. gA. 

„. e; v. =. 

S. K C. 

däs mahäzil p? Hungerjahre. 

Ai te mahäzil pl v. . 

Lë al ta muhäßirijj gestreifter jeme- 
nischer Stoff. 

VT mahäl gefahrvoller Ort; Auf- 
schub, Pause, Erholung; — mu- 
hal ausgeschüttet. 


A mahalik pl v. XXI. 


A= mahämm pl v. ega. 
v. jega; nalga v. u. b. 
* mahäme Wüste. 

Säit mahämiz pl v. . 

0 muhän verachtet, verächtlich; 
beleidigt ` H mahäne Verächtlichkt 
Fo 

= mahäh Schönheit, 
schön; u. H Leichtes, 


Frische; 

Unbedeu- 
tendes. = 

SA mahät pl Lë mäha, iega 
mahawät u. laga mahajät wilde 
Kuh; Antilope; Stück Krystall 
od. wei/ses Glas; Sonne. 

Cee mahäwis pl unrechtes Gut. 


Fo pio. , e Bloga. 


dLÄäe muhäja’e Gemeinsamkeit des 
Niefsbrauchs, des Gewinns. 

KM muhäjage das Aufregen, 
mit Wuth Erfüllen; wüthender 
Kampf. 

PT mahf ir pl v. Bag. 

allge v. C gilga o gaga. 

gr mahább pl Olga mahäbb Ort 
durch welchen der Wind streicht; 
Luftloch ; Blasen des Windes. 

zug mi'hbâg pl gu mahäbig 
„Keule zum Zersto/sen des Kaffee s. 

ER muhäbbag geschwollen. 

DD mä'hbit pl Ale mahäbit 
Ort des Abstieg, des Absteigens ; 
— muhäbbat zusammengestürst. 

mä hbil, bal pl = mahâbil 
Mutterled, Uterus; Hals des 
Uterus; Rectum (Darm); durch- 
laufender Pafe; — mi hbal flink, 
rührig; — muhäbbal bleib, 
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plump; durch den Tod verloren 
(Sohn). 
Sarg ma'hbûl (des Kindes) beraubt. 


= mihätt zungenfertig. 

ya F mi’htär Prinz (pers. gr). 

A mu’htäbil Lugner. 

e mu'htági pl C = 
Satyriker. 

Aiga mu’htädi pl ugi? auf 
den rechten Weg geleitet ; Proselyt. 

zig mü’htar delirirend. faselnd; — 


e we D e e 


2 u tamá'htar sich stolz, an- 
ma/send zeigen, gegen E. Ap (6. 
. 
mu'htass freundlich, gütig. 
A mu'htäsim unterwürfig. 
A mu'htälik der sich in Gefahr 
„stürzt; der den Weg verliert. 
= mu’htämm bekümmert. 
ma'htük beschämt, entehrt. 
S mähag A, If ma hg an der 
Mutter saugen Acc. (); be- 
schlafen (ES); nach Krankheit 
wieder schön werden (m 


mähag pl v. Zo Lern. 
ee 
erg mihga‘ gedankenlos. 
= mä’hgil Mutterleib, Uterus; 
„Wasserlauf. 


ar muhäggin Schande machend. 


i 

. N mähganz' u. 
e má'hgane pl Verächtliche, 
Andern Schande Machende. 


e U2 ` S , 
ASiga mú’hge pl er mühag u. 
P 
A muhagåt Hersblus, Herz; 

Geist, Seele, Leben. 


e 


ya ma'hgúww durch Satyre ver- 


höhnt. 
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Yaga ma’hdAd zerstört. 


„ ma’hdür ungestraft vergossen 


BE a ma'hgür getrennt; im Stiche 


gelassen, verlassen; versto/sen. 


che a muhäggi buchstabirend. 


Ago mähad A, If ma'hd glatt 


ausbreiten, hinbreiten (Teppich, 
Matraze, Bett alas); dem Ge- 
schäft obliegen u. daraus Gewinn 
ziehen C ==); — 2 glatt 
ausbreiten, hinbreiten; ebenen, 
nivelliren, planiren; e. Geschäft 


gut durchführen, es glatt abmachen; 


erleichtern 5 Al Aga e. Ent- 
schuldigung vorbringen; — 5 glatt 
ausgebreitet, hingebreitet sein; ge- 
ebnet, planirt, erleichtert werden ; 
in gutem Stand sein, gut gehen 
(Geschäft); Ansehen u. Macht 
haben G); — & glatt aus- 
breiten, hinbreiten. 

Aga ma’hd pl 3go muhüd Bett; 
Wiege : ell von der Wiege 
an; ebenes, planirtes Stück Land 


(mu’hd u. 8 mü'hde pl Aal | 


nn ungen 


— ——— —ͤ— nn A A, 


SN muhsddab 


amhäd u. 6A, mihade id., u. 
Gegs. unebenes, erst zu planiren- 


des Land); — mu’hd pl v. 3ga; 


— mihädd geschwätzig. 
LA mähda’ Drittel der Nacht. 
si gr mi’hdß’ der gern schenkt. 


dA mä’hda’e ruhiger Zustand. 


= muhäddab gefranst. 


JAA mú'hdar ungerochen (Blut); 


— muháddir brüllend. 
De má'hdano Ruhe. 
BAAga mú'hde, mihade 6. Aga. 


Wahrmund, Arab. Wörterb. 11. 


— —— nn e 


(Blut); 
(Geld). 


vergeblich aufgewendet 


ma' bdũm zerstört, zerfallen, 


in Ruinen. 


(Se mi'bda der gern schenkt; 


Prüsentirteler; — mü’hdi der 
schenkt, prdsentirt; der führt, 
leitet; — mü’hda geschenkt, prä- 
sentirt. 


Sm hai j recht geleitet; Fuhrer, 


Paraklet, der verhei/fsene Tröster. 


D w 


str muháddi beruhigend, 
z mäfsigend. 
N ma'hdijjo Geschenk; die in 


das Haus des Mannes geleitete 
Braut. 


N mi'hdar u. & delirirend, faselnd, 


Schwätzer (m. u. F.). 


ausgeschnitten, 
gereinigt (Baum); makellos, ge- 
recht; wohlerzogen, wohlgebildet. 


| Ate mi’hdar = iga. 
KN mi hdam scharf. 
sg? mähar A u. U, If mahäre 


der Frau eine Mitgift bestimmen, 
verschreiben Aco. (Bräutigam); 
8. Zo: — If ma’hr, mahär, mu- 
hûr u. mahäre geschickt u. tüchtig 
sein, sich auszeichnen, Acc., u. 8 
c e , p 

BU, 


ui van Ho Uebe Lt 

SSD); Debung u. Erfahrung 

haben; — 2 Mitgift verlangen od. 

nehmen (M. Ae) pell walk 
118 
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1.92); — Em seine Geschicklichkt 
zeigen; — 4 die Mitgift verschrei- 
ben od. geben, das Brautgeschenk 
geben; — 5 geschickt u. tüchtig sein. 

ma hr pl sta muhür Mitgift, 
Morgengabe; — mu’hr . è) pl 
* amhär, B mihär u. 90 
mihäre Pferdefüllen ; Erstgebornes 
(Thier); pl & ^ mihare Frucht 
der Koloquinte ; — 8. 6, 

uela mi’hräs pl red dë mahäris 
Mörser; Steintrog für Waschungen. 

gr mu’hräg, ma’h. f. & ausge- 
gossen. 

„mä hrab pl ki ës mahärib 
Flucht, Entkommen If DI +; 
Zufluchtsort ; — mü’hrib furchtsam. 

Dr mi'hrag an Herbst pers. 


554. muhärraz 7 mi/shandelt. 

£ AA mu hra zitternd; zt Löwe. 

gr mü’hrag pl Sge mahärig 
Blatt, Seite, Schrift; Buch; 
Muschel zum Papierglätten ; glattes 
Papier, Pergament; Stück Papy- 
rus; Figur im Damenbreit ; Ebene, 
Wüste. 

BER ma’hragän, mu’hrag., muhrug. 
die See, Ocean. 

e möhram u. H debrepider Zu- 
stand, Altersschwäche. 

Bea mü'hre pl „ mühar, N= 
muharät, muhurät weibl. Pferde- 
füllen, junge Stute (e. ; 
Muschel als Amulet; pl % mühar 
Rippen lbnorpel; — mähare pl v. 


; — mibare : IAJ bei Br 
ec adi du hast Mieren nicht 
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92 


den rechten Weg eingeschlagen; 


pl v. . 
„ muhärwil trottend. 


(554% md bro verdorben, stinkend. 


g mährijj J. . Die pl S 
mahfri, mahärijj e. KÄameelart 
(vom Stamme Mahra); & ma’h- 
„rije rother Waizen. 

Sy muhärra gut gekocht. 

Si, mu hriq der vergiefst. 

56% „ mähaz 4, If ma'hz zurück- 
weisen, abhalten SAY; mit der 
Faust auf die Brust stofsen. 

hga mi'hzâqg viel lachend (Frau). 

d mi'hzäm Feuerschürer; Stock. 


date märhza’e Hohngelächter 19 . 
Ir mi hzar immer betrogen. 

Eje mi bas Stöfsel; Zermalmer. 

HS ma’hzüz geschüttelt; erschüttert ; 
nicht in Ordnung (Gehirn). 

Ni ma’hzül pl O mahäull 
abgemagert. 

ma hzüm in die Flucht ge- 

schlagen. 

Lë? e mähas A, If mahé e. S. 
anbrennen, verbrennen (g); 
verbrennen intr.; mit Nägeln 
kratzen (e); — 8 verbrennen 
intr.; sich rasiren (Frau l 


re ee). 


EEN muháśśam zu Pulver zer- 

| stofsen; mit Wunden übel gu- 
gerichtet. 

| „ ma’hsüm gebrochen; in die 

| Flucht geschlagen. 

| 


VfR x — 2 mähhaß reinigen (Klei- 


= 


der v AE“); — ő unter- 
tauchen 8 (-h. 

data mä’hßa’ f. vegetationslos. 

4 mi'hpar, paga mi hßar, . 
mi’hßir Löwe (Zermalmer). 

e mi'hßam Löwe. 

CD ma’hdüd zermalmt. 

eee ma’'hdüm wohlverdaut ; ein- 
gefallen (Bauch); 5 von Bohr 
(Flöte); 8 e. Aroma. 

= ma’htül stark beregnet. 

n mäha‘ das Erblassen (vor 


Furcht Lis H — 6 
). 


RR muhäfhaf von schlanker 
Taille u. munter (8 Frau). 
SA ma' hfüt verblüfft. 


er muhäffi was zur Noth, zum 
Hungerleiden führt. 
Ciga mähid 4, If mähad matt- 


wei/se, mattblau sein (e, Au); 
laufen (Pfd. AS); — 2 reichlich 
saugen (Al gali Mail o 
LaS ga); — 5 ige 
Di ăi den ganzen Tag trinken 
Gel Aay Bel ai). 

sliga má'hga' f. v. A=. 

er mähak A, If ma'hk ein 
zerreiben, zerstofsen (das Aroma 
L M.); weich u. glatt 
machen (kmh); Z. entnerven 
(durch Geschlechtslust); rasch 
schreiten, eilen 3 8. (€ zw!) ; be- 
schlafen (Le, A=); — 
b) e A, If mähak u. Pass. 


Sr keinen Samen mehr haben, 


939 


* 


unfruchtbar sein (Hengst La 
Kr); — 5 die Arbeit schön 


machen A (ah BEE — 
7 fein zerrieben, zersto/sen werden. 
mä'hkar u. 8 Ursache zur Per- 
wunderung. 
XKga má'hke, mú. Jugendreife. 
JM“ + máhal A, If ma'hl u. mühle 
langsam und nach Bequemlich- 
keit verfahren 8 S. (& A 


1 ISt ig, Mga 
Sn, NX. Y); zu langsam 
sein, zurückbleiben; das K. mit 
dem Pech OL A ν bestreichen ; 
— 2 Einem Frist, Aufschub ge- 
währen, Acc. P.; — 3 Einem 
gegenüber langsam verfahren, sich 
Zeit lassen; E. auf später bestellen ; 
— 4 = 2; mit Entschuldigungen 
hinhalten; — 5 u. 6 in einer 8. 
langsam u. ruhig vorgehen; — 
10 Frist, Aufschub verlangen. 
Me ma’hl,mähal langsames, bequemes 


Sen. der de 


langsam, mit Bequemlichkeit ; 
Mufse, Ruhe; Frist, Aufschub : 


Vorgehen : 


La Y kein Aufschub! — mu'hl 
Metall, bes. geschmolzenes Kupfer 
od. Eisen; flüssiges Pech; Oel- 
mutter; Eiter, Materie; Gift. 
wg mú'hlik vernichtend, verderb- 
lich, tödtlich; 8 pl wo) Verderb- 
liches; — mü’hlak zerstört, ver- 
nichtet; mä’hlik u. XI méih, 
lake, -like, -luke p? len 
mahälik verderbendrohender , ge- 
Jfahrvoller Ort: Abgrund, Wüste; 


A 


"mä’hlike Untergang, 
„Y . 

Mg muhällil Gott preisend; 
muhällal kalbmondföórmig. 
gr mü’hle Frist, Aufschub; Waffen- 

stillstand; Langsamkeit, Muſoe, 


Verderben 


Nichtübereilung ; Verzug; Vorbe- | 


reitung; Vorrang, Vorzug; flüssi- 
ges Pech ; 
mähale Eiter der Leichen. 

(= ma' hlũs dumm; mager; raf- 
finirt (Zucker) ; pulverisirt. 


ew A w e 
„ muhimm pl AR mahämm ` 


wichtig, dringend (Geschäft) ; f. 


8 pl olega muhimmät wichtige | 


Angelegenheiten, Sorgen, Bemü- 
hungen, Unternehmungen, Nöthi- 
ges, Bedürfnisse, Kriegsbedürf- 


nisse; — muhämm bekümmert. 


„u, 
mä hma Alles was, was auch | 


immer; 80 oft auch immer, jedes- 
mal wann; wo auch immer; 30 


e O3- -202 | 
sehr auch : 50 BR Lutz so 


mächtig du auch sein magst; 
wie oft? wann? 
Br, mi’hmär geschwätzig, wortreich. 
data mi’hmäz pl zer mahämiz 
„Sporn. 


* 
macht; die Aufregung beschwich- 


muhämmid was erlöschen 


tigend. 

* mi'hmar = . 

jega mhmas pl jolga mahämiz 
Sporn, Stachel; 8 Treibstachel; — 
muhämmiz der zu schlagen droht. 

mü'hmil der vernachlässigt, 
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— mé'hle, mi., mú, |! 


Up 


aufser Acht lä/st, unterlä/st ; -mal 

vernachlässigt, unterlassen; un- 

gebräuchlich, veraltet; ohne Be- 

deutung ; unpunktirt (Buchstabe). 

. muhämlag bequem schreitend 
Pfd.; leicht (Geschäft). 

De 0» 
| e mä'hma'h If 8 sagen Aa Aë 
t 
| 
| 
| 


Le, d.) laja ab! hindern, ab- 
halten (52; — 2 abstehen, ablassen. 


„Us, 


E 
Kata má'hma’h u. 5 pl salga ma- 
| „ hâmih ausgedehnte Wüste. 
N mahämme Beängstigung If 
| „ — 3. muhſmm. 
* ma' hmilz mit Hamza versehen ; 
gestachelt, gespornt ; 7 Sporn. 
| — ma' hmük = . 
| 2 + ma'hmül = N mü’hmal. 
ne ma' hmm mit Wichtigem 
beschäftigt; vn Sorgen gedrückt . 


De 
Ke ër mähan A u. U, If , 


| 

| 

| 

| 

fi we D e 

| Kiga mu’hn, mähne, mi'hne Em 

| (Acc.) dienen, ihn bedienen (als 

| Diener ce); schlagen (x2 7 
WN); beleidigend behandeln, 
R verachten; beschlafen ; 

| 


— 5) er If 1 niedrig, ver- 
achtet sein (Laga G ; — 8 E. 
in Dienst nehmen; e. Dienst an- 
nehmen, Diener werden; e. AN. 
zum täglichen Gebrauch bestimmen; 
erniedrigen, verachten. 
(mihan pl v. Kiga. 
Liga mä’hna’ was leicht zu beschaffen 
ist ; leicht, wohlbekommend (Speise); 
beglückwünscht ; 


sliga múhanā pl v. Cy 


muhänna’ 


mi'bnab sehr dumm. 


. muhännad aus indischem Stahl, 
vortreflich (Schwert). 

0 6 muhändis Geometer, 
Feldmesser; Ingenieur; Baumei- 
ster (8. (A); kundig, geschickt ; 
— muhändas u. ( muhändasijj 
mit geometrischer Genauigkeit 
konstruirt. 

piga muhändam in schönem Eben- 
maſs; symmetrisch geordnet. 

Kiga mi'hne, mä hne, mähane, mihane 
pl ( mihan Dienst, Stellung 
als Diener; 7 Handwerk, Pro- 
fession; Geschicklichkt im Dienst; 
täglicher Gebrauch einer 8.; If 

S N * 

( muhánni’ der glückwünscht ; — 
muhänna’ beglückwünscht. 

DEA af kën 

„ mähah Glatte; Frische u. Glanz; 
glatt; leicht, erträglich ; Hoffnung ; 
Absicht; Eitles; Mattheit. 

(44%) a mähä U, If ma’hw heftig 


schlagen (AAA ); If Lea 
glänzen (Wildkuh, s. lga); — 


Go- 


Au. I, If Lef? vergolden; — 


o) Wë If 951 dünn, wässerig 
sein (Milch, Butter, s. foi: — 
4 durch Wasser verdünnen, wäs- 
das Eisen viel Wasser 
schlucken lassen und schärfen 


sern; 
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Glatz 


80 


| 4A ma’hw wässerige Milch; scharfes, 


WAS VI Bl eee 


Bu A.); — 8 schärfen 
(den Kneip); 8. Lef? e 


schimmerndes Schwert; Perlen; 
heftiger Schlag; reife Dattel; Kälte. 
siega mä’hwä Atmosphäre ; 8. g 
lyga mahawât pl v. lga. 
85 mi’hwä“ Schlachtgeschrei. 
pe ma heit Atmosphäre; 8. ( 
waga mahûib= = 


Ae tal muháwwad Judaisirt; — muhûd 
pl v. &. 

JAP muhûr Geschicklichkeit If „4% x; 
pl v. . 


EEN muhäwwas gut unterhalten, 
divertirt; rasend; -häwwis u. \ 5 
muhäwwisijj Alchimist. 

Sa mi’'hwa‘ = sta 

37 mahül furchtbar ; — muhäwwil 
„Schrecken erregend. 

94% mulhäwwin der leicht macht 
(Gott). 

mä hwa, siego mä hwa' u. 
8e ma’hwät pi (U mahfwi, 
-hawijj Zwischenraum zwischen 

„ Bergen, Kluft, Abgrund. 

594? mé bet geliebt, erwünscht. 

st * mäha Tu. A, Ifma’bj durch 


Wasser verdünnen, wässern (8,4) ; 
— I dünn machen (die Schneide 


Lo LA SA) A) ; schärfen; 
vergolden (8. 48% al, 


ef? ma’hj gröfste Schnelligkeit des 
Pferdes, pleine carrière; — müha 

er pl v. elga. 

Lega muhájja' in Bereitschaft gesetzt, 
vorbereitet, fertig; geordnet. 


ulaga mahajât pl v. 86. 


A mahib furchtbar; gefürchtet ; 
verehrt; streng, ernst; Löwe. 
"ont? mä’hjabe Ursache zur Furcht. 


et muhäjji jig aufregend, pathetisch. 
Sup muhäidi’o bescheidene ruhige 


Verhältnisse (Dim. v. siga). 
8 mahire pl dës mahä mr von 


vornehmem Hause u. mit Mitgift 
ausgestattet (Frau) : all oe] 
von vornehmer Mutter. 


, Satz muhsjjis dicht; kraus (Haar). 

Ce mä’bjaß pl Cale mah ig 
Ort wo Vögel ihre Exkremente 
lassen, mausern etc., Guanodepot. 

Katz mähja‘ pl Ce mahl T brei- 
ter, wohlbekannter Weg. 

taga mahiq entfernte Gegend. 

e mahik impotent (Hengst). 

Jaga mahil furchtbar; gefahrvoll 
(Ort). 


O 20 


A mä'hjam was ist das? was 
gibt's? (al z 2 W). 

* muháimin, -man Schützer, 
Wächter : bes. Gott; der Amen 
sagt, bestätigt, bekräftigt; der sein 
Versprechen hält, bes. Gott; mu- 
häiman beschützt, sicher. 

(744% mahin pl sliga mühana’ ver- 
achtet, verächtlich, schlecht; Die- 
ner; wenig; — muhin Beleidigend, 

„„verachtend ; schimpflich. 

Letz muhsjji' der in Bereitschaft 

‚setzt, fertig macht, ordnet. 

mi Bärwurs Pf. 

(cpa) e m U, If 2, mi u 

2 


GË mu’ 


A' miauen (Katze 


© 
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Lo); | 


Abi 


— 4 If sign! die Stimme der 
em nachmachen (hme zus 
N. 

SAA dea mawäbide pl v. Ju . 
e muwäbale Flei/s, Ausdauer. 
Cla mawät leblos, todi; Todte, 

Leichen; wüstes u. herrenloses 
Land ; — mawwät dem Tode nahe. 
d muwßtare das Verrichten, 
Senden etc. mit Unterbrechungen, 
Intervallen ( ‚Ar N). 
ei \yr mu’äti günstig (Wind, Klima). 
„ muwätabe Ansprung. 
Siya mawätir pl v. 8 N. 
än mu’ätare Vorzug, Wahl. 
S3 mawätig pl v. G,; — 
alliirt; 8 
5 Bundesvertrag, Allianz. 
Si mawäfig pl v. Bun. 
g mawwäg aufgeregt (See). 
wir mawägib Gehalt, Salair. 
* muwägabe das Verpflichten. 


muwätigq verbündet, 


— mu'Agare das um Lohn 
Dingen; Lohnauszahlung. 

sie pl v. N. 

E muwägahe das von Angesicht 
zu Angesicht sich Begegnen, An- 
blicken, Besprechen ; Gegenwart: 
3 od. X ins Gesicht, 
in Gegenwart, vis à vis, mit ver- 
nehmlicher Stimme. 

Pr, mawägir pi v. Jam. 

oe v. Sl; Aula v. 
. 


m' ahat Bruder lichkeit. 


3 
Ai, mu’ähid, t ASiga muwâ- 
hid übel aufnehmend, nicht ent- 


Br 


schuldigend ; -Ahad nicht entschul- 
A ar 


entschuldigt etc.; H mu'Aahade das 


digt, getadelt, gestraft: 


. Uebelaufnehmen, Tadeln etc. 
ai pl v. ë La u. „U 
Siya mawädd pl v. Bla; ë muwädde 

gegenseit, Liebe, 3 ue x. 

Ale mawädi" pl v. S; H mu- 
wäda‘e Rückkehr zu Frieden u. 
Freundschaft. 

e mawwär f. 8 . 
schnell K. 

dt muwärät das Verstecken. 


kel d mu’ärib, * muwärib 
unaufrichtig; listiger Betrüger; 8 
mu Arabe Betrug. 

„ mawärid pl v. ES 

* muwära‘e Besprechung. 


A Are mu Arif anstofsend, benachbart. 
CH muwärig nah; 8 age Nähe. 
dÉ muwäre Wollabfälle. 

S mawärit pl v. S. 


be mawwäz Bananenhändler. 


shiga muwäzät Parallelität, gleicher 
Abstand ; Gleichwerthigkeit. 

kelen Si, gv. g 

jiga muwâzir der e. Last trägt, der 
hilft (bes. dem Fürsten); 5 mu- 
wâzare Hülfe, Beistand; Amt 
des Veziers, Ministers. 


J DN mu'fzir Helfer; 5 mu’äzare 
Hilfe, Beistand. 

O5 muwäzin e. S. aufwiegend, 
ihr das Gleichgewicht haltend, 
gleich an Gewicht od. Werth; 8 
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muwßzane das Aufwägen, Kom- 
pensiren, Gewichtsgleichht, Gleich- 
gewicht; Vergleichung ; Erwägung. 
es Lë d muwäzi parallel, genau 
entsprechend, gleichwerthig, gleich; 
etwa ; Parallellineal. 
fe os e. ven 
— mu’äsät Tröstung, Ermutki- 
gung ; Heilung ; Güte, Wohlthat; 
glwt ga muwäsät Trost, Beistand. 
A muwäsate Vermittelung. 
.. fm pl v. ante, 
* pl v. A u. 
„* v. ; BEE v. 8, . 
polya mu’äßir nah, benachbart; 
Nachbarn, Freunde; ë mu’äßare 
Nachbarschaft. 

Nie muwäßafe Kauf nach Be- 
schreibung (nicht Augenschein). 
e mawäßil pl v. Joy; ë 

mawäßile pl Mesopotamier ; 5 mu- 
wäßale Beisammensein (mit Ge- 
liebten), Liebesgenu/s ; persönliche 
Begegnung , ununter- 
brochenes Thun; Kontinuität. 
Holaa muwäße Schmutzwasser. 
wol mawädi‘ pl v. S; mu- 
wädi‘ demüthg; ë muwäda’e 
(falsche) Demuth. 
e pl v. N. 
b muwäta'e Vereinbarung. 
e 
Pr mawati pl SC E. 
big muwäzib flei/sig, beharrlich ; 
8 muwäzabe Flei/s, Ausdauer. 


Umgang ; 
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Ne mawürid pl v. N=; ë schaft, Liebe; Patronschaft, Klien- 


muwä‘ade das Versprechen, sein | tel; ununterbrochene Folge, 3 Ae a. 
Wort Geben. e. g; e. . 
„ mawfl iz pl v. jela. Elias Bee Wéi das Verschweigen, 
helga mawâʻiż pl v. e; 8 Debergenen einer S.; Verstellung, 

muwä'aze das Fredigen, Ermah- Betrug. 
nen, Belehren. ls mu’älif vertraut; — Al Lä 
Nr v. 807%; BI v. muwälif id.; der ordnet, a 
oe a girt, Harmonie herstellt ; — Allan 
E muwag das Miauen E a mu'alafe Vertraulichkeit. 
Sal, muwäfät Ankunft. Bo. 


ll, máu'ale Zufluchtsort. 


Sal äfıq übereinst: d, 
RD Is muwälg überemsiimmen Ale a mawäli pl v. „ EE 


verträglich; passend, zusagend ; en 
günstig (Wind); entsprechend, Plej = Helfer; „ in ununter- 
5 Folge. 

ml v. e, del u. un. 


ähnlich; H muwäfage Deberein- 
stimmung, ÜUebereinkunft, Sym- 
pathie, Analogie, Aehnlichaeit. 
S muwäfi der ankommt. 
„ mawägit pl v. As; 8 
muwägate Festsetzung des Zeit- 


. mu wa“ am gro/sköpfig, häfslich. 


„e mu amm nahe; zusagend, an- 


genehm; deutlich; ë mu'amme 
punktes. 


v. Au aan dea 
8 mawäqi“ pl v. * u. KA; 
ë muwäga'e Anyrif, Kampf. 


ZS 
„ Annäherung. 
ar è e. š 0 
A mawägif pl v. A; ë Kal amdu’ameZisenkappe ohne Helm- 
| 
| 


81 — muwäma’e Einwilligung. 


5 alya mu’ämare Berathung. 


muwägafe Beistand. 
Kl mawäge Dummheit; Unter- 


gang; If Sy + 

Se. Blat ev. Cl äs? 
EE v. dës i 

Se mawâkib pl v. maS ya. 


e pl v. sloga u. Bloga. 
nl. „. 


6 mawwän der Proviant liefert, 
Lieferant. 
Silo muwänät trages, mattes Han- 


j del ; 
KH Le mu'äkil Tischgenosse. n, 3 g 


PEP mu' nis vertraulich, familiär ; 
ë mu’änase Vertrautheit, Fami- 
llarität, geselliges Beisammensein. 

S maen?" Hindernisse (pl v. 


N. 


„ mu’&kame dickhüftig f. 
Jiga + mil pl us), mawäwil 


Lied, Romanze der Beduinen. 
Siya muwälät gegenseitige Freund- 


spitze (muwá” ame ? wie BO. ). 


I 


( mawäni pl v. liaa. 

Sg mawähib pl v. ,. 
ee muwähate Tolikühnheit. 
9 muwähe Schönheit des Gesichts. 
„ mawähib pl v. „„. 


el mawäwil pl v. de 
9 pl v. * u. 80. 


bal mu' jade Kräftigung, Hilfe, 
3 Al . 


Sb v. Se; ev. A 
£3 
wol eä mu’abät Schändlichkeiten. 


s 


Aya mu’äbbad ewig dauernd; O 


für immer u. ewig. 


we D we 


Aa, e mäubad, mübad, bid 
u. (ie mübadan pl Bstg“ 
mawäbide Priester der Feueran- 

beter, Magier, Möbed. 

* Lea mu’äbbar defruchtet (Palme). 

A mäubig gefahrvoller Ort; 
Thal Gehenna; Gefängni/s; Un- 
tergang, If A ai — mübiq 
verderblich, schädlich; -baq zer- 
stört; eingekerkert. 

VV mäubil Stock, Prügel; Reisig- 
bündel. 


Deg mu’äbbin Tadler, Kritiker. 


sedea maubü’e von der Pest (Lie) 
betrofen (Land). 

„ mübi'e = dem vor. 

(S mät U, A u. J. If 


maut sterben G dpi vula 


ww LEE , 
OU ren Olaa); 
ruhen, schlafen (); sich legen 
(Wind &); erlöschen, auf- 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 
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— ͤ E e EE 
— LLLL 


* 


hören; — 2 tödten, morden; den 
Leib, die Leidenschaften adtödten ; 
— 4 If = 2; — 6 sich 
todt stellen; — 10 SL sich 
einer A auf Tod u. Leben hin- 
geben; der Todesgefahr trotzen; 


-0 ef 
fich todt stellen. 
so È 
Daa maut Tod: „> — 


blutiger, gewaltsamer Tod. 


By“ mütän, mautän Viehsterben, 
D e 


Seuche; mautän leblos: 68. 


E 
Ols äi dumm; — mawatän unbe- 
wegliche Güter, Immobilien ; un- 
bebautes Land; 7 Sterblichkeit. 


E 
D 


Lei gë mu’ättab gekrümmt, verdreht ; 
krumm (Klaue). 
-£9 
„ mu'tägir um Lohn gemiethet. 
„ . Ei . 2 
A, mu'täbid . ASX. 


V mütar besehnt (Bogen). 


-£3 
1 mu'täzar Stelle des Gürtens, 


Taille; -täzir behost, 5. D D 


S mu' täfik durch Erdbeben 
zerstört ( Sodom u. Gomorrha) ; 
Lügner; Nee vernichtende 
Stürme, befruchtende Winde. 


Sig mu'täkk siedend, hei/s ; rasend. 


„ mu'tákil angefressen; 
wüthend. 4 

Re mu' tälif vertraut. 

„ mütim pl i majatim 
Mutter vaterloser Kinder. 

w 2 3 
eiga mu'timm aum Vorbild (elal) 
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nehmend, Nachfolger, Jünger ; 
-tämm zum Vorbild genommen. 


ES 
021% mu’tämin vertrauend ; -täman 
auf den vertraut wird, Gott; 
Vertrauensperson, Kurator. 


ES 
„ mu'tänib appetitlos. 


„ mu'tänif Anfänger, Beginner; 
kommend, zukünftig ; -tänaf nicht 
abgegrast ; noch unberührt ; 8 eben 
mannbar werdend (Mädchen). 

Kr müte Scheintod, Ohnmacht; 
Epilepsie; Verrücktheit. 

„, mautüd eingeschlagen (Pflock). 

> „ mautür der den Tod des 
Freundes nicht rächt, nicht rächen 
kann. 


mu- täwf mitleidig, zärtlich ; 
gastich auf nehmend, aufgenommen. 


ein? mäuta pl v. Be? 


EN Lei ig mú’ti der herbeiführt, 
bringt. 

VD) x mat U, If maut, 
mäwat u. mawatän durcheinander 
mischen ( U 5 We Aa 


n l LI G, A,); in 
Wasser auflösen, maceriren (O 
slei 2). 

6 mautabän der stets zu Hause 
hockt, Nichts unternimmt (bes. 
Fürst). 
ew BA 

SE mu’ättat möblirt. 

7 mũ'tir der vorzieht, wählt. 


= ag mu’ätfir was Spuren hinterläfet, 
Bindruck, Wirkung macht; ein- 


rg 


dringlich, wirksam ; -áttar worauf 
eingewirkt wurde, was Eindrücke 
empfing. 

Gi, mäufig pl Gi mawätig 
Vertrag, Traktat; u. X % máu- 
tage Vertrauen If G3, Ai — 

A* 


muwättag auf den vertraut wird; 


mütag fest verbunden; — 


fest; von starkem Körperbau. 


Near mu’ättal fest gewurzelt; von 
edler Abkunft; æ KÉ Grund- 
kapital. 


* mũ'tim zur Sünde führend ; 
mu’ättfim anschuldigend. 

„ ⁰mautũud fest gebunden, zu- 
sammengeschnürt ; fest, beharrlich ; 
d o auf den man sich Jeet vor- 


` lassen kann. 
550 
— mäutu e, OCH mautuwwe 
verstaucht (Hand). 


ein? mäutijj = dem vor. 


z A) 4 cl måg U, If maug heftig 
erregt sein, stark wogen (Meer 
kel ao); ; zusammensirömen, wo- 
gen (Menge); vom Recht abweichen 

Oc); — 5 u. 6 erregt 
sein, Wellen schlagen (Meer). 

2 meng Einh. ë pl > Lal amwäg 
Woge, Welle; eins > Luft- 
stofs; Laune. 

2 g Za P 

e zë * mug U, If = mu’üge 
bitter, saleig sein (Wasser Bi 
Be ee 

ASA mûgib zur ‚Pflicht machend, 


Amy 


notwendig machend; veranlas- 
send, nach sich ziehend, verur- 
sachend; Veranlassung, Ursache 
(pi =; erste Ursache 
(Gott) ; rg KÉ ohne Ursache, 


I e (ich) nach Pflicht 


u. Gewissen ; ER der 
Belohnung würdig; em! e 
der die Bittoteller anhört, Büt- 
schriften in Empfang nimmt; — 
ni Cl nicht Gleichgiltiges, 
Lohn od. Strafe nach sich Ziehen- 
des, ewige Belohnungen od. Stra- 
fen; = Schicklichkeitsrück- 
sichten, Anstandspflichten; afir- 
mativer Satz (log. L); 
— mügab das Benöthigte; afir- 
mativ. 

Apa mügid Urheber, der Existenz 
gibt ; Erfinder. 


E 
A> mú’gad TR stark, fest; kom- 
pakt; solid gebaut. 
Apa mäugide If A>y + 


or mú’gir der herleiht, vermiethet, 
in Pacht gibt; Lohnhure. 


=, mu’äggir der Ziegel od. Back- 
steine Geh macht; der vergilt, 
belohnt, den Lohn auszahli. 

pr mügaz summarisch zusammen- 
gefa/st, kurze; Kompendium, Epi- 
tome; -giz kurz zusammenfassend. 

pn më schmerzend (Schlag) ; 
ë mügite Schmerz. 

Tt mügaf aufgeregt. 

day mäugal Furcht, If O, «x; 
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„ 


— mäugil gefahrvoller Ort (auch 
K „möäugale); stehender Teich. 
Jon mu’äggil der eine bestimmte 
Frist, e. 
-ággal mit festem Termin, mü 
bestimmter Frist (Zahlung); auf- 
„geschoben. 
var muwä.:pan mit starken, vor- 
„springenden Backen. 
> gt muwäggah gebilligt, ange- 
messen, annehmlich ; von grofsem 


festen Termin gibt; 


Ansehen; zugewendet, übertragen 
(Amt). 
K> gA máuge eine Wele s. F 


3 mũ'uge Salkigkeit a. zu x 
gr mau; ûb gur Pflicht, un- 
umgänglich, nothwendig gemacht; 
< aÈ unnöthig, ungesetzlich. 
* maugüd gefunden, vorfind- 
lich, vorhanden, existirend; zur 
Hand; Musterung, Revue; pl 
O Ing Alles Existirende, 
die 
Baargeld, Paaren, Guter. 
Er maugüi‘ leidend, krank. 


2. D e 


„ mäuhad einzeln, Eins nach 
„dem Andern. 

Ag muwähhad f. 8 mit Einem 
Punkt versehen (Buchstabe). 


Kreaturen, Vorhandenes, 


Aë aa mu'áhhid die Einheit Gottes 
bekennend, Unitarier. 

„ mühis verwilstend; (durch 
Entfernung dn Freund) betrübend ; 
erschrecklich, furchtbar ; wüste. 

„ mäuhil Koth; 2. >» + D 

Lësfz-sä mauhßs von wildem Gethier 
bevölkert. 
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„, mauhül in Koth gefallen. 
. mr mühi der inapirirt, 
s s A 
offenbart; — („ müha ge- 
offenbart. 
Lë EAR zu mäh D, If mauh sich 
beruhigen, sich legen (Zorn . 
2 mu’ähhad ergriffen, wegge- 
nommen; zur Rechenschaft ge- 


zogen; angesäuert. 


5 
Pr mú’har, -hir u. 8 hinterer Theil 
l 2 5 


(des Sattels); ee |) GË 


„„dufserer Augenwinkel. 


„ mu’ährar zurückgestellt, auf- | 


geschoben, verspätet; Hintertheil ; 
2 s Au/serer Augenwinkel; 
ë Folge, Abschlufs, Ende, Epilog. 
„ mühif Gericht aus frischem 


Z 
Käse Bi mit Butter u. Datteln; 


e. Teppich als Unterlage. 


— máuhamo schwerverdauliche | 


Speise ; ungesunde Gegend. 
,>yr mauhüt tief verwundet. 
TE mauhüm mit Verdauungs- 
„ beschwerde behaftet. 

Daa miwädd der heftig liebt. 


Les mu däs s. (. 
TS muwádda’e gefährliche Gegend. 


— mu addib der gute Sitten 
beibringt, Erzieher, Lehrer; der 
(Kinder) züchtigt; -áddab wohl 
erzogen u. gut unterrichtet; ge- 
züchligt. 

„ mûdih unterwürfig. 
800% mäudide Liebe, Freundschaft. 


| ey müda‘ gehorsam (Pferd). 


er muͤ'dan, 0 müdan klein, 
| „ @werghaft M. 

804” mawädde, mi. Liebe, Freund- 
schaft, Wohlwolien; Punsch; 
Brief, Buch. 

Eed „ maudü“ hinterlegt, anvertraut, 
| überliefert; alleingelassen ; gehor- 
| sam (Pferd); Bescheidenheit, Ar- 
| tigkeit: g ise lx sei artig 
| ë ein ins leere Nest gelegtes Ei, 
| damit die Henne dazulege. 
| . SOV müdi zu Grunde gehend; 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


s A 
Löwe; gütig : All ( Odem 
Güte erwiesen wurde. 
| OY mü’di förderlich; Helfer, 
Beistand; stark, mächtig, fähig. 


592 muwäddi schickend, sendend ; 
wohin führend (Weg). 


( mu’addi dezahlend; herbei- 
führend, veranlassend; Ursache; 
-&dda bezahlt; Sinn, Inhalt. 


.| sa + mäudar faul (Bi). 


w S i 
G mu’äddin der vom Minaret 
herab zum Gebet ruft, Muezzin. 


* * mu di schädlich, verderb- 
lich; beleidigend; schmerzend ; 
-da beschädigt, beleidigt. 

U) e dë mär U, If maur der 
Breite nach hin u. herschwanken, 


osctlliren C dE * 99,5); 
vom Winde hin u. hergetrieben 
werden (Staub) ; wogen (Wasser 
wol, ai? fliefsen (Nasser, 
Blut ); umherlaufen, her- 


* 


umstreichen; in höhergelegene 
Gegend, nach Nedschd kommen 


(AS N) ; Wolle zupfen, 
Haare ausrupfen, 8.7; — 4 Staub 
aufregen; — 5 hin u. herschwan- 
ken, oscilliren; herumstreichen ; 
— 7 ausgerissen werden, ausfallen 

30) 


(Haare (5 dii Pr) CT 
RU AAR: aus der Scheide 
ziehen (Schwert kun, 
maur das Hin- u. Hergehen, 
Herumstreichen; Welle, Woge; 
Erregung; Pfad, Weg; — mür 


liegender Staub; J „ — 
Hammel aus Erzerum. 

Si, sA mürägg sich eben fürbend 
(Dattel, Traube). 

a$ d së miwräk Vorderstück des 
K'sattele; auf das der Reiter 
seinen Fuſs setzt. 

Gi (së mürit, muwärrit der zum 
Erben einsetzt; verursachend, nach 
sich ziehend ; — mürat zum Erben 
eingesetzt; ererbtes Gut. 

* f mäurag Dreschochlitten ( für 


ZJ 5); — Tf 8 sich stark bewegen 


ete. = Z J e * · 

zo mu’ärrig der Unfriede und 
Rebellion anstiftet ; -árrag leicht 
erregt; Löwe. 


; 4 mu’ärrih datirend; pl 62 
Chronist, Geschichtschreiber; -árra h 
datirt, mit Datum verzeichnet, 
der Zeit nach bestimmt. 

mäurid pl e mawärid Weg 
sum Wasser, zur Tränke; Zu- 
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gang, Eingang ; Ort der Einschif- 

fung, des Einsteigens; Ort des 

Erscheinens, der Ankunft, des 

Absteigens; Station; Wl 

9 * Orte wo viel aus u. einge- 

gangen wird, wo Gelehrte zusam- 

menllommen; ë mäuride Heer- 

„stra/se, Tränkplatz. 

„ muwärrad rosa gefärbt; rosig; 
roth geschminkt. 

b, mäurat Abgrund; — muwärrit 
der in e. Abgrund wirft. 

eur” muri“ trennend. 

muri Blätter treibend, blatt- 
reich; reich; — mäuraq Moriz; 
RK mäurage was den Wohlstand 
mehrt; Papeterie. 


A méig, mu’ärrig was auf- 
weckt, schlaflos macht. 

e mäurik u. 8 mäurike u. miw- 
rade = Ss! „. 

e muwärram angeschwollen. 


— „ mu’ärnab mit Hasenhaaren 
verwoben. 

Zi „+ mûre ausfallende Wolle; Morea, 
Peloponnes. 

S maurûb schief, oblique. 

Ss, maurut durch Erbschaft er- 
worben ; erblich. 

deis? maurüd angekommen; über- 
liefert, erzählt ; Ort der Ankunft; 
vom Fieber geschüttelt. 

„ e mauz, müz Banane, Pisang 
(Baum u. Frucht); grofse syrische 
Traube Z. 

S3 mäuzay 2 z RIS mawäzig 
u. 5 mawäzige Stiefel, Schuh 
(pers. 8 5 së 


fa 


5) fr mu’&zzar behost (s. Ji: ge- 
kräftigt, stark. 

„ müze‘ angeeifert; — muwazzi 
der theilt, vertheilt; -wäzza‘ ver- 
(et: zerstreut. 

„59° máuzah Ort wo abgewogen wird. 


ë; A mawázze gänsereicher Ort. 

EH mauzür mit Verbrechen beladen; 
8 Verbrechen. 

DT mauzün gewogen ; vollwichtig 
(Geld); richtig abgemessen (Vers); 
mit richtiger Bilanz (Rechnung); 
gemd/sigt, gut, angenehm ; harmo- 
nisch (Stimme). 

(Ur) S (bla mäs U, If maus 
rasiren (den Kopf 45 5 Lelg 

ur müs pl f uiel amwäs Rasir- 
messer; Federmesser; Skalpell (8. 

N 

zug muwässih beschmutzend ; -sah 
beschmutzt. 

I milsir pl vue u. l majäsir 
wohlhabend, reich. 

f mäusar If ë Garn abhaspeln. 


w S 


Ummya muássis das Fundament 
legend, Begründer; -ássas georün- 
det, erbaut. 

2. müsat Mitte des Hauses. 

— müsi‘, muwässi“ erweiternd ; 
der viel Spielraum, grofse Leich- 
tigkeit gewährt; — mëng" reich, 
„mächtig. 

— muwässa“ erweitert, 
-wässi‘ 8. vor. 


weit; 


mü'sif beirübend. 
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=. A mûsaq beladen (Schiff); 8 
müsiqe fruchtbeladen P. 

ee mu’ässal spitzig, scharf. 

mausim pl = mawäsim 
bestimmte Zeit od. Jahreszeit für 
die Wallfahrt, für e. Fasten, für 
die Ernte od. Weinlese, für einen 
Markt od. Hesse; Messe, Jahr- 
markt; Ort der Versammlung ; 
Ernte. 

G muwäswis fllsternd. 

S maus beladen (Schiff). 

„ mausüm mit dem Eisen ge- 
brandmarlkt (Thier); bezeichnet : 
PUR V me mit guten Zeichen; 


qualifizirt; benannt. 


6 maus schläfrig, faul. 

Le ya ya müsawijj mosaisch; X Kee ell 
das mosaische Gesetz. 

22 müsa Moses; (m. u. fem.) pl 
2 mawäsi u. + url) am- 
wäs (s. säi Nasirmesser; Spitze 

x des Helmkamms. 


Leg müsijj mosaisch. 

Amer, ham müsiga, musiql 
Musik. 

army t müsigar e. musikalisches 
Instrument; Musiker. 

(Uhr) mas U, If maus 
nach der Traubenernte Nachlese 
halten (ŞL kb MI aus C 
Ae ai 7 Erde, Sand etc. an- 


spülen (Flufs); u. 2 rw von 
angeschwemmter Erde bedeckt, 
durch Alluvion gebildet 
(Terrain). 

f mau Anschwemmung, 8. vor. 


sein 


A 


a „ muwäßiah mit (schiefer) 
Schärpe, 
schmückt ; verziert; Akrostichon. 


w E 
mu sar sägeförmig gezahnt. 
mim sich eben begrasend; 
muwáśśam degrast (Ort). 


es maufür SE ; ‚Prisma. 


* mäußijj, sëtz muwäßsa be- 
malt, kolorirt, bunt (Stof); ge- 
sticht ; verziert. 


(DOM) a Col mäß U, If mauß 
leicht waschen (A S A 
; mit der Hand rei- 
ben ( ll; aKo). 


og, e mä Bad, müßad ver- 
schlossen (Thüre); überdeckt 
(Topf). 

ee muwäßßad Vorhang, hinter 
welchem Frauen sitzen; 8 Mäd- 
chenhemd. 

Jos“ mäußil pl * mawäßil 
Stelle wo Eins sich ans Andere 
anschlie/st, e. Strick an den an- 
dern geknüpft ist etc. ; Commissur ; 


(u. Dual az! Mossul (das 


obere Mesopotamien mit Babylo- 
nien verbindend) ; pl Aale 
Bänder, Ligamente;. — müßil 
wohin gelangen machend,bringend ; 
„Veberdringer. 

e muwäßßil der am Ort der 
. Bestimmung ankommen macht, 
Führer; der gwei Dinge unter 
sich verbindet; -wäßßal glücklich 

` angekommen ; erreicht. 


Juwelengürtel ete. ge- 


951 


| 
| 
| 


gro 


| wo mu’äßßal festgewurzelt ; Jual 


A alte, edle Abstammung. 
kaoga mäuße e. Waschung s. Ose +. 
$p maußüf deschrieben, quali- 

fizirt, ausgezeichnet; gepriesen; 

lobenswerth ; oberwähnt; a Po] 

Hauptirort, Substantiv (der nähe- 

„ren Bestimmung fähig). 
N maußüfijje Beschreibung, 

Qualifikation. 
daags a maußül vereinigt; wiederan- 

geknüpft (Faden); erreicht; ge- 

sammelt, Sammlung; Steuer, Taxe ; 
relatives Fürwort. 
— a gA müßi der testamenta- 

risch verfügt, testirt, Erblasser (f. 

Kuda müßije); dr aufträgt, vor- 


s 2 
42 müßa 


A . 
letztwillig verfügt : a) og) 
zu dessen Gunsten testirt wird, 

, A4 „ worüber verfügt wurde. 

49 muwäßßa durch Testament 


zum Vormund bestellt. 


schreibt, empfiehlt; 


e müßije Zrblasserin s, (. 

rar müdih, muwäddih deutlich 
ins Licht setzend, erklärend; ë 
müdihe weite Wunde, die den 
Knochen sehen lä/st. 

ga mäudi‘, mäuda‘ pl Ela 
mawädi' Stelle wo etw. niedergelegt 
wird (s. If RA% x); Stelle, Ort, 
Platz; Lokalität ; Stellung, Lage; 
Dorf; Bezirk; Gelegenheit; — 
muwadda Aheruntergebracht; ge- 
schwächt. 

gro A maudũ niedergelegt; liegend, 
gelegen; hinterlegt, aufbewahrt ; 


G el a 


gegründet, etablirt; für E. be- 
stimmt, a e die bezeichnete Sache, 
Gegenstand ; geschädigt, von Ver- 
lust Betroffen; Lage; If on oi 


ell — gut gehend (Thier); 
pl Sol mawädi Gegenstand 
der Rede, des Buches, dr Wissen- 
schaft; pl we „ wissenschaftl. 
Axiome ; A3 gro ein der 
rednerischen od. wissenschaftlichen 
Behandlung fähiger Gegenstand, 
Kind mit der Ausbildung wür- 
digen Anlagen (Schul-) 
Aufgabe. 
ron maudün doppelt zusammen- 


eic.; 


gelegt; 8 doppelter Panzer. 
ES E 
La mäuta', E. mäuti pl 


> 
e mawäti’ Stelle wo der 
Fufs auftritt, Fu/sspur, Fuſs- 
„ gchemel ; Fu/ssocken. 
„ muwätta' mit Fliſsen getreten; 
zusammengetreten, flach, planirt; 
(GER 
Le 
GE 
SUN einfu/sreicher u. viel- 
besuchter oder gast freundlicher 


erniedrigt, gedemuthigt; 


Mann. 

Ab 92 muwättadwohl befestigt, solid. 

(. mäutin pl BCE mawätin 
feste Wohnung, Domizil, Haus; 
Vaterland, Heimat; Lager; 
Schlachtfeld wo Märtyrer fielen; 
Mürtyrerihum. 

— mautũ' niedergetreten; ËE, 
Spuren von Reisenden. 

„„ mautüd. wohl befestigt; fest, 
stark. 
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ee 
sb mäuti' 8. e 


bu muwäzzaf mit e. Amte be- 
kleidet, zu e. Würde erhoben u. 
besoldet; Beamter, Würdenträger; 
festgesetzt (Gehalt). 


Le ^A) 72 2 ya mäwwa“ flie/sen 
machen, e. Flüssigkeit sich ver- 


breiten lassen; * gE E * 
e. sich aufdrängenden Gedanken 
zurückweisen; 8. Ean * U Bed y. 

Se, DÉI ob gesammelt; gans ab- 
geschnitten (Nase). 8 

„ mäuid u. ë pl Ae Ver- 
sprechen, Vorhersagung (If XS» +); 
Ort und Zeit des Versprechens, 
der Vorhersagung, Vereinbarung, 
Drohung (z. B. vereinbarter Kampf- 
platz), daher : Stelldichein, Ren- 
dezvous. 

RAS gA máuʻiże pl Ee mawa iz 
u. Baer mawä'lz Ermahnung, 
Exhorte, Predigt; guter Rath, 
Warnung; If Be, 4 · 

e máuʻile Bergziege; pl v. Le, 

SU s mäu'e frühe Jugend. 

ie mauüd versprochen; vorher- 
gesagt, vorherbestimmt, »prädesti- 


all ke 2 die Todes- 
stunde; u. 8 pl Arsen mawäid 
Versprechen, Vorhersagung, If 
fe y 

bye, mau dem gepredigt wird, 
Katechumene. 

i mauûk durch Krankheit, 

„bes. Fieber geschwächt. 

Fr Dén UI angefüllt, in sich 
fassend; wohlgeformt (Knöchel). 


mirt : 


* 
FE jr muwäfir der Ersparungen 
macht, ökonomisch; -wäfler in 


Hülle u. Fülle. 

G * muwäfig der durch seinen 
Beistand Erfolg gibt (Gott Mi) 
Cal Ge; e. Ausgleich 


stiftend ; wäffaq erfolgreich. 


8 B 
mu äffal schwach. 
` „sr maufür in Hülle u. Fülle, 
überflüssig viel; vollkommen, voll- 


ständig ; ën grofser Eifer. 
Er Åga müfi der sein Wort hält. 


er mäufijj voll bezahlt, ganz zu- 
frieden gestellt. 

(Gena U, If müg, mud, 
mu’üge, mawäge gedankenlos u. 


Zi e 
dumm sein no Sa Se 


D e 
A manuq wohlfeil sein (O); 
Jr maug, müg, mu Dog u. mawäge 


zu Grunde gehen, umkommen 


(IP). 

Sr mfg Gedankenlosigkeit, Dumm- 
heit, 8. vor.; pl Siyal amwåq | 
grofser Ueberziehstiefel ; e. geflü- 
e Ameise; Staub; e, fig. 


mn DÉI 


* mu’g od. e mûq pl N 


am Aq u. If innerer 


Augenwinkel; Niedergrund; a. 
S A 

„ mäugit pl e mawägit 
durch Uebereinkunft bestimmter 
Zeitpunkt, Termin od. Ort, Ren- 


11 


ämäq 


Wahrmund, Arab. Wörterb. 
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er 
desvous ; pl vz Sonnenuhren, 
Uhren. 


2 muwäggit Zeit bestimmend; 
Stundenansager ; -wäggat für e. 
bestimmte Zeit od. Stunde festge- 
setzt; bestimmt (Stunde); für einc 
bestimmte Zeit geltend, zeitlich, 


Bue? 


temporär : EX 70) provisorisch. 

Ads mäugid u. ë pl , ma- 
waqid Feuerstelle, Heerd, Ofen; 

mügid anzündend; mügqad 
brennend. 

„ mäugid pl I mawägid 
vorspringender Theil (ds Elbogens, 
Knie’s, der Schulter etc., wo ein 
Schlag besonders schmerzt). 

* mäugir Ebene am Fuſs eines 
Berges; — mügar F. 5 pl Siya 
mawägir belastet; fruchtbeladen ; 

„ schwanger. 

gr muwäggar geehrt, verehrungs- 
würdig; würdevoll, ernst; welt- 
erfahren. 

er mäugi‘ pl S* mawägi“ Ort 
wo etwas niederfällt (Blatt, Regen, 
Meteor), wo etwas hingeräth, vor- 
fällt, geschieht; Vorfall, Ereigni/s, 
Unfall; Kriegsfall; geeignet, pas- 
send, der rechte Mann dafür; — 
mügi‘ unglücklich (Geschick); — 
ë mäugae, gie pl S* mawägi‘ 
Ort wo e. Tropfen niederfält, e 
Vogel einfällt od. nistet; Schlacht- 

„feld, Schlacht, Kampf. 

S muwäggi‘ der den Namenszug 
des Fürsten 2 ausführt, e 
Patent unter fertigt; der anordnet, 
arrangirt; schürfend ; leicht achrei- 


120 


ser 
tend; -wägga‘ geschärft; zerhäm- 
mert; stark betreten (Weg); vom 
Unglück hart mitgenommen ; unter- 

„fertigt : Dekret, Patent. 

ra mäugi‘ijj) örtlich, lokal. 

— gA mäugif pl — mawägif 
Ort wo man stehen bleibt, Halt 
macht; Station (auf der Eisen- 
bahn); Stationen der Wallfahrt. 


— muwäggif der Stenenbleiben 
verursacht, hindert, aufschiebt. 
H" mügin sicher wissend; voraus- 
setzend. 

„„ maugüt für e. bestimmte Zeit 
festgesetzt ; bestimmt (Zeit). 

„„ maugüd angezündet. 

„„ maugüd dem Tode nahe, 
schwer krank. 

— maugüf unterbrochen, aufge- 
schoben; als fromme Stiftung 


Qs) gewidmet, Legat (c eis 
Güter der todten Hand); auf 
etwas beruhend, darauf bezüglich, 
daran gebunden, davon abhängig 
e vokallos, ruhend (Konsonant); 
sale wobei eingehalten, 
e. Pause gemacht wird. 
( máuga plv. Gisla; — müga 
Zuflucht, Asyl. 
er mũqi Augenwinkel s. * 
A gr mÄugijj gefürchtet, gescheut 3 5 
muwägge id.; kühn, muthig. 
„ mänukib pl „ mawäkib 
Reiterschaar, Cavalcade, Cortège, 
das den Fürsten begleitet; Schaar, 
Trupp, Corps, Armee; Lager; e. 
Gangart. 
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A mu’äkkid u. Af ‚A muwäkkid 
bestärkend, bekräftigend, wieder- 
holt versichernd, auf e. Punkte 
nachdrucksvoll bestehend; ener- 
getisch ; befestigend, konsolidirend; 
— mu’äkkad, muwäkkad bekräf- 
tigt, als sicher behauptet, peremp- 
torisch ausgedrückt; befestigt, kon- 
solidirt ; fest, stark, wirksam. 

AS aa muwäkkil der Einen mit Ver- 
tretung seiner Sache beauftragt, 
ihn zu seinem Agenten, Aufseher 
macht Ap S.; Auftraggeber; — 
wäkkal mit der Vertretung, Ge- 
schäfteführung, Aufseherschaft 
betraut; Nechtsvertreter, Advokat. 


RSJ ^A mäukin u. 8 Vogelnest. 


dai sa maukül einem Vertreter (Al 
anvertraut S.; übertragen (Macht, 
Vollmacht). 


(SpA) a wal U (Prät. léi u. 
A (Prät. cola) Ij * maul u. 
Is mu’ül reich sein (bes. an 


> Ae - 09 d e -Q 
Vieh O , ai uda 
E 
— U, If maul Finem (Acc.) von 
seinem Vermögen od. Vieh geben 


D e 230605 


(Jui aghast el Bea N); 
— 2 If ayes E. reich machen; 
— 4 = 2; — 6 reich sein; — 


10 Ire u. 


den od. sein. 


Ja 15 , 


e ef e O 


A ei] reich wer- 


| IN mäwwil reich; 6. =. 


J, mäula s. &; mäula, mäülla 


* 


Herr, Richter, obrigkeitliche Fer-. 


son, Meister ; (vorgesetzt) der Theo- 
logie Befliessener. 

8 3 maulät vornehme Dame, Herrin; 

K lientin, Freigelassene; Sklavin, 
fom. v. Ara, 

ey mäulig pl I mawälig Ort 
in den man eintritt. 

leg mäulid pl e mawälid Ge- 
burtsort; Geburtszeit, Geburtstag, 
Festtay; Geburt, If Ale ai — 
mülid p? Aas mawälid u. 
lg mawälid Gebärende. 

* muwällid erzeugend, Erzeuger, 


Erzieher ; A3 nn Al d Ze Sauer- 


stoff, sul — Wasserstof; 8 


Hebamme; — muwällad f. ë er- 
zeugt, geboren, aufgezogen; erat 
eingeführt; 

Dichter) ; 


unter die Araber aufgenommen 


später erfunden u. 
neu, modern (Wort, 


u. nach ihrer Art erzogen; fremd, 
nicht ächt arabisch; abgeleitet; 
nicht stichhaltig (Beweis). 

or müla' leidenschaftlich, erregt, 
verliebt 8.; 
glänzend, schimmernd ; (mit Arab. 


— muwälla“ id.; 


u. Pers.) untermischt (Türkisch). 
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Aaga 
Welt gekommen : Wi „der 


Vater, Lal ll die Hutter; Ge- 
burt, Geburtstag; pl K ma- 
wälid Sohn, die 3 Naturreiche. 
ENE mäulawijj f. Sa îjjo auf e. 
gro/sen Herrn, Richter, behörd- 
liche Person bezüglich; Rechtsge- 
lehrter; Derwisch (bes. vom Orden 
des Maula Dscheläl ed-dn er- 


Rümijj) ; Nn 27 pr Eigenschaft der 
Genannten. 


| „ mûle pl Jya mûl Spinne. 


8 


, 3 jpa mäula pl 31. mawäli 
Herr, Gott, Fürst, Richter, behörd- 
liche Person; Patron, Beschützer, 
Wohlthäter; Klient, Freigelassener, 
Sklave; Vetter; Freund, Lieb- 
haber; Nachbar; Gast. 


£> 
Ara mü’li der e. Eid schwört. 


Sal * maulijje wiederholt beregnet 
(Land). 


e müm Seitenstechen, Pleuritis 


BE 5 ‚ 
gr mu’sllif der vertraut u. ge- 


wohnt macht; Kompilator, Kom- 
positeur, Verfasser, Autor ; - ällaf 
komponirt, verfaft; Buch pl 
OKT 


Kompositionen, Schrift- 
werke. 


2 > 
— mg Dim Schmerz erregend, 
` schmerzlich (Schlag). 
EI mauldd erzeugt, geboren, zur 


P -3 
(daher Passiv : . [für er] 


Seitenstechen od. Pocken haben : 
Ui = 
bösartige Pocken; (pers.) Wachs. 


su. 


Lay, slaga mäumz' u. lepa mau- 
måt pl e? Lea mawämijj Wüste. 

8. > -9 N 

Loga (auch tr) müma': K boad) 
der auf den hingewiesen wurde, dr 


oben erwähnte (mit Auszeichnung). 


An geg mu’ämmad bdeendigt. 


Saa 


— mu émmer mit Gewalt bekleidet, 


zum Emir gemacht. 


5 mümise pl . mawa- 


mis un keusche Frau. 


My mu’&mmil hofend; Hoffnung 
erregend. 


25 

mu 'min pl eys, F. 8 pl GA 
glaubig, rechtgläubig : mn! 
G Fürst der Gläubigen. 

„ maumûq geliebt. 

E mûma s. . 


Lynge mümijä u. Kanaga mūmîÎjje 

Erdpech; Mumienstof 
ala Arznei. 

Lei sai e Dy män U, If maun für 


die Seinigen sorgen, sie nähren, 


Mumie; 


E. mit Proviant versehen, vgl. 
Bé a (URL A8 IST aLe); 
7 E. als sein Bevollmächtigter 
vertreten, Je P; — 2 If ( 
sein Haus verproviantiren; . 
mit Proviant dem 
Tagelöhner zum Lohn auch die 
Kost geben; — 5 sich verpro- 
viantiren. 
a£) 

* mu’ännat weiblichen Ge- 
schlechts, weibisch. 


25 
„ moü'nis vertrauter Gefährte, 


versorgen; 


intimer Freund; Tröster: e e) 
Kerze; pl O mu'nisät 
Waffen die Einen stets begleiten. 


hir münig u. , mänig ge- 
Fallend, schön. 
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„ mu'nämil mit kurzen, dicken 

| Fingern (8. SA, 

| DP -£3 .o- 

Kipo ma'ſine, gr mü'ne, Siss 
mäune Mundvorrath, Proviant (s. 


Gru. ; ma’üne Reise- 
sack, Satteltasche (als Gegenlast) ; 


3. 
Last, Belästigung (für 32 5). 
* méint zögernd, langsam. 


(sy) „ da mäh U, 7, A, If mauh, 
maih, muüh, mähe u. mäihe 
(u. 6) wasserreich sein (Brunnen 
6 weh KERI he 
e ee Léen G 
Led, di LA: (u. 6) saftreich 
sein (Baum); Wasser ziehen 
(Schif DO IST Rad] ur la 
As); — U, If mauh mischen 
(al>); — U u. I Einen mit 


Wasser tranken (N * | rg 


„3093 
Bu a (S NA.); — 2 If 
4 viel Wasser an den Topf 
(Acc.) tun; vergolden, ver silbern 


(Eisen, Kupfer A. sb 
AD el: Einem auf seine Frage 
nicht die entsprechende rn 


geben ( aale lt be 
. Le SASL); die Erzählung 
ausschmücken ; die Nachricht fal- 
schen, Zusätze machen ; koloriren, 
illuminiren (e. Bild); 7 mit den 


Zühnen knacken, essen; ( * 
e. Gedanken zurückweisen, 
ihn jern zu halten suchen (vgl. 


Geng a 


es); — 4 viel Wasser haben 


(Brunnen) ‚stark regnen (Himmel); 


- 5 
Z. mit Wasser tränken; sin! u. 


--oE 


A beim Graben auf Wasser 


stofsen; — 6 vel s. 1. 

Per mäuhib u. 5 mäuhabe, -hibe 
pl Pipa mawähib Gabe (bes. 
Gottes), Geschenk; Guns; 8 
Wasserloch, kleiner Teich; If 
Po w 

( mäuhin Mitternacht od. Zeit 
kurz danach; — mühin, muwäh- 
hin schwächend. 

9 mühe Schönheit u. Glanz des 
Antlitzes. 

„„ mauhûb geschenkt, gewährt; 
der Beschenkte. 

J Pr mauhül erschreckt; furchtsam. 

TEE mauhüm eingebildet „vorge- 
stellt, imaginär ; vermuthet, gearg- 

„ wohnt; J erschreckt. 

( mäuhijj zerrissen. 


Aas mu’üge Salzigleit, 8. gw 


Jaya 8. Jya * 7 Haga 8. J 1 · 
w5) 
AN ‚ya mu’äwwilerklärend, erläuternd; 


„ Kommentator. 
„25 CAT 
, ei mü'wam, mu’äwwam 


grojsköpfig. 
Be pl v. Ar u. AA 
x D ma' une Mundvorrath, Proviant; 
Last (auch . NW mawüne, „0. 
e wb 


E muwäjj = Ad E muwäih. 
2 a mäu’ibe Schande. 
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u má'jid pl Ayla ma' Aid Helfer; 
pl e mawa'id schwer, Uebel, 
Unglücksfall; 
stützt, siegreich. 


mu jad unter- 


wS) 

NV mu’ájjid der stärkt, verstärkt, 
hilft; -'ájjad gestärkt, gestützt, 
Beistand findend ; autorisirt. 


* 
V mu Als zur Verzweiflung 
treibend. 


D e 
sg mäu’il Zuflucht, Asyl. 


0 2 2225 i 
4 ga muwäil, 4 sn muwájjil kleines 
Vermögen, wenig Vieh. 


EE 
ang muwáih u. 5 e. wenig Wasser 


(Dim. v. sin für sa). 
slaa majäbir pl v. ES u. 8. 
SU mi'at Hunderte pl v. . 
mailaa plv. inn Za v. Ae 
Sale u. ba lu v. 5 
Zum majjäh f. 5 mit eleganter Be- 
wegung achreitend; pe. G x 
Lao majjad f. 8 mit stolz schwingender 
Bewegung schreitend ; schwankend 


(Schiff). 
dia mujadat Wiedervergeltung, 


Einhändigung 3 ( 


ae v. GOGO Code? v. 


RIASA. 

m majjär der Getreide einführt; 
mujjär u. & pl v. . 

— S majazib pl v. la, 


a majjäs pomphaft schreitend ; 
Löwe; Wolf. 

zé? majäsir linke Seite, pl v. Buy; 
ë mujäsare Mulde, Güte. 


o 


E 


„ Ser. 
S. 2: 2 v. (mad. 


bus majjät unthätig, spielend; — 
mijät Abweisung, Schelte If Ae 
G majätin pl v. . ) 
Nel mijäto Eigenschaft dr Flüssigkt. 
AaS laa majäkid Sattelgurten K. 


A mi'al pl v. . 


Jun majjäl sich neigend, biegend ; 
sehr zugeneigt, eingenommen für J. 

majamin rechte Seite, pl v. 
Kisaa; pl v. (y jumn. 


( msjamin pl v. . 
gen majjän groſser Lügner. 
slaa mijäh pl v. sla. 


gaha mi’bar pl Ae ma’äbir u. 1 
majäbir groſse dicke Nadel; u. H 
(gleiche Plurale) Nadelbüchse ; 
Stachel, geheimer Hafs; Ver- 
ldäumdung. 


— mujäbbis austrocknend trans. 

Mar mibal u. ë geflochtene Peitsche ; 
— mibal u. N mi'bal dicker 
Stock. 

(rar) a Ga mat I sterben, s. 
S $ 


Go. [2 
war mait f. 8 pl - 


3 U. 9 
mäjjit pl 6 Bi u. (beide) = 


lo - 


amwät u. 465 mäuta todt. 
Sa mi'ta Grenze, Grenspfahl; 
Ziel in der Rennbahn (meta); 
Angrensung : vo glad eh? 
mein Haus stöfst an das seine; 
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A 

Heersira/se; ds Zusammentreffen 

von Straſsen. 

S mitahe Knüttel, Keule; 
Palmzweig ; Stiel ds Dattelbüschels. 

Akaa mitad u. 5 Hammer zum Hin- 

schlagen von Pflöcken. 


a mujättim Waisen machend 
(Tod); — Kexaa máitame pl v. 

N máite Leiche, Aas; — mite 
Tod, Todesart; — 8. una. 


er máitijj zu Todten gehörig. 


e mat I, If mait in 
Wasser tauchen, erweichen, auf- 
lösen (Leg al 


0 


rar mäjjit weich, sanft; s. fig. 

SU máița pl iaaa mit weicher, 
nicht sandiger Boden; mitä’ u. 
rlian mitä’e Keule, Schlägel; 
Ambos. 

lu mitäg pl Balla mawatid, 
SU majätig u. Sil ma- 
jätiq Vertrag, Friedensschluſs, 
Handel, Versprechen ; Testament; 
Bündnifs, Allianz. 


EL mi tab pl sl ma’ätib ein 
kurzes Schwert ; u. mitab hügeliger 
Boden. 

Bag mitare pl * mawätir u. 
ag majätir Satteltuch, Ueber- 
wurf; Wildhaut. 

(ea) * * måg I, 77 maig ge- 
mischt sein GZ SI 

gie? maig Mischung, Wirrwarr. 

ya mig ar pl, 


Krummstab. 


Ariya mawägir 


run migäz kurz zusammengefaſat; 
kompendiös; lakonisch. 

SEA máigar u. 8 Trinkhörnchen 
für Arzneien. 

Rear migame Gürtel; Schlägel ; 
Hammer; Ambos. 

a mi’gan, = migan u. ë 
pl ri mawägin ‚Schlägel, 
Hammer. 

(Fat) 4 * mäh 7, If maih in dn 
Brunnen hinabsteigen, um zu 

schöpfen (bei niederem Wasser- 


D e 


stand); — If maih u. , 
maihühe mit eleganter Bewegung 


einherschreiten S plasi 8 


en en MI Kan 
lb K Zi); wackeln (wie 
Enten); — 8 geben, schenken 
(ed Gei WA ai); — 10 ein 
Geschenk, e. Gunst erbitten. 
ar maih Gewinn, Vortheil. 
S mihad pl Aal mawähid 
numerische Einheit; Hinxelnes 
für sich. 
(ER) a zu mäh 7, If maih stolz 
einherschreiten ( ea IA). 
„am mi'har der sehr lang auf- 
schiebt; Palme die ihre Früchte 
bis zu Winters Ende behält. 
(Ay) + da mad 7, If maid u. 


G u. majadAn bewegt sein, 
schwanken (Ast, Schiff, Fata mor- 


gana O S: + stark 
klopfen (Herz); sich neigen, ge- 
neigt sein CG 50 mit stolz schwin- 
gender Bewegung gehen (); 
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schwindelig sein (vom Schiff od. 
Trunk); zunehmen, wachsen EEN 


Aaa mäid Grenze, Grenzpfall ; A= 


D e e D e 


au/ser, wegen ; D Aaa ausgenom- 
men dafs, aus der Rücksicht dafs. 


N=, ER mäida wegen, aus 
Rücksicht; gegenüber, s. flg. 

QA mida’ Menge, Mais: Raum, 
Entfernung; Ende; gegenüber : 
5,10 A seinem Hause gegen- 
über. 

xcla midas Alltagskleid. 

GN maidân, midan pl (O 
majädin gro/se Ebene, freier Platz; 
Rennbahn, Iippodrom ; Schlacht- 
feld; Kampf; s. N u. „dur. 

ger mida‘“ Kleidersack, Garderobe, 
genügender Lebensunterhalt: & La 

A er hat Nichts zu leben; u. 
ë mida’e pl ein mawädi‘ All- 
tagskleid. 

AR t máidan If ë u. „Am 
maidän durch die Rennbahn, Hip- 
podrom galopiren (s. CN); e. 
Pferd in Galop setzen. 

3 AA mäide gedeckter Tisch. 

S mida Ende, 8. Au. . 


N mi dane pl BIS ma' Adin 
Thurm, Minaret, wo zum 
Gebet gerufen wird. 

(AR) a * mär J, If mair Jemanden 
(Ace.) od. die Seinen mit Nahrung 


von 


bes. Getreide versehen ( * 


b: ASt ; Korn ein- 
führen; — & den Seinen Brot 
schaffen d 


zë 


„mir v. Bas; mijar v. ë ia. 
54% t mir (für Pr) amir) Komman- 


ar o -È 


dant : N v mir el-ümara’ 
Civilgouverneur mit Generallieute- 
nantsrang, DV e „AA miri mirdn 
id. mit Generalmajorsrang; ce 
miri liwa 

N miralai Oberst. 


Generalmajor, 


E £ 

. BZ x; mũ' ir unheilvoll G.; 

„„ u. miar Unheilstifter; a. 8. 

+A mi'árr dm Beischlaf sehr ergeben. 

= mirät pl S mawärit 
Erbschaft; (g miräfijj erblich. 

2 mirähör Oberstallmeister 
(pers.) 6. „AR. 


G mirän pl cy? ia ma’ärin 
Schlupfwinkel des Wildes. 

KS gA mîrake = Xf E miwrake. 

ö mire pl ‚aa mir u. mijar einge- 
führtes Getreide, Korn; — f mire 
(für e zë) Fiskus, Steuer. 

d mi're, pl „ar mi'ar, 5 mijar 
Feindseligkeit, Verläumdung. 
Sora mairüq vom Mehltau getroffen 
(Korn); gelbsüchtig (s. vd Bal 
Gf mairün das heilige Oel, 

„ Chrysam. S 
Sf mirijj f. n mirijje fürstlich, 
Fiskus, Steuer (für e g amirijj. 
G) da maz I, If maiz trennen, 
EA 
begreifen, verstehen; Vorzug ge- 
währen, auszeichnen (£ 8 zu 
VAR) Je Aas od LA: von 
Ort zu Ort wandern (C Mas! 
Mm Al KR); — 2 trennen, 


unterscheiden ; begreifen, verstehen; 


absondern, unterscheiden 
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0 
— õ getrennt, abgesondert, unter - 
schieden sein, sich auszeichnen, 
den Vorzug haben, vor N od. ; 
— 7 getrennt, unterschieden wer- 


den ; Ba JA u. de ge- 
brochen sein (Knochen); — 8 = 
5; e. Privilegium geniefsen; — 
10 unterschieden werden. 

la mi'zab pers. ol mizäb 
pi , je ma Azlb, 
lan majäzib u. Le, ma- 
wäzib Wasserleitung, Kanal, 
Rinne; Wasserfall. 

Gh mizän pl 0 mawäzin 
Wage; Mai, Versma/s, Hetrum; 
Prosodie; Form des arab. Per- 
bums; Regel, Methode; arithmet. 
Probe; Gegenstand der Verglei- 
chung, Gegenstück; Schlufs, Syl- 
logiemus; Main, Menge ; Einsicht, 

„Klugheit. Ar 

mi zar pl 5 ma' Azir Schleier; 
Schürze; Hosen; Kleid; Mantel. 

(ya) a La mâs I, If mais u. 


— majasän stolz balan- 

eirend einherschreiten (AUS); 

handeln 
G ; — 5 stolz einherschreiten. 

mais Baum aus dessen Holz 
man Sättel macht, Hlobeerbaum; 
+ Flittergold (Olinguant) Aeg. 


gedankenlos reden u. 


E 5 

Um * 8 uela * 

% pl ee majasiq 
Vogel, die Flüge im Fluge 
schwingend, 


6 maisän pl BT majäsin 
atole einherschreitend; glitzernd 


E 


(Stern); — misän schläfrig; — 
majasan 2. % 
mäisir Spiel bei welchem mit 
Ffeilen (e, 8 5 um (28 
od. 10) Portionen eines K's gelost 
wird, das die Nietenzieher zu be- 
„zahlen haben; Hasardspiel. 


mujässir der leicht macht, er- 
leichtert; der Erfolg gibt (Gott); 
-jässar leicht gemacht, erleichtert 
(durch Gottes Hilfe); leicht er- 
reichbar ; leicht zu Raben, bei der 
Hand, fertig. 

Bm mäisare pl 2 majßsir 
linke Seite; linker Flügel ds Heeres; 
u. mäisire, -sure bequemer Wohl- 
stand, Reichthum; leicht umgäng- 
liches Wesen, Sanftmuth. 


SZ mujässag (ale) ergrifen, 
in Gewahrsam genommen, seque- 
sirirt; bedeckt (Himmel). 


ET + mujassaggi der in Ge- 


wahrsam hält, Wächter. 

Anman misan pl e majäsim 
u. „ mawäsim Fisen zum 
Brandmarken der Thiere; Brand- 
marke; Marke, Zeichen; Schön- 
heitszeichen ; Gepräge; Wurzel, 
Ursprung. 

waisür pl -U majäsir 
leicht gemacht, erfolgreich, glück- 
lich : h ganga gute Geschäfte ; 
leicht ausführbar; freundlich, 
gütig. 

ya maisûn schön (Jüngling). 

(Ja) a U mas I, If mais 
mischen kel (m alle); — If 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 
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or 


máiśe e. Land durchreisen ( 
Lo be MI L G. 

Bee mi'sar pl eV ma gëtt, u. 
. miar pl e mawäßir 
Säge. 

N máise Durchreise f. N e 
maisüm (,.) Unglück 
bedeutend, unheilvoll; verflucht. 

5 mi'sir lebhaft, munter. 
SL mid Waschbecken zum Ge- 


bet ; dag mida’e id.; Platz zum 
Waschen. 

Kilos midäne = dem fig. 

Kor midane pl (ye mawädin 
e. Art Sack od. Korb aus Palm- 
blättern. 

(ur) mat I, If mait gzu- 
rückstofsen, wegjagen, von sich 
entfernen, mit Scheltworten an- 


fahren ( Al ; Ifmait u. 0 


majatan fern sein, sich zurück- 
ziehen, abstehen, verlassen, im 


Stiche lassen ( (Any : 
entfernen (, : If 
-mait vom Recht abweichen, un- 
gerecht im Urtheil sein 8; Unter- 
drückung üben ( >); — 4 ab- 
gehen, abstehen, verlassen (5 
Gill ye sit Ha das 
Schädliche, Hinderliche aus dem 
Wege räumen ; — 6 sich einander 
entfremden (Freunde). 


Lag mait Macht; u. Ban mäjjit 
für 2, a Zunahme, e. Mehr. 
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ds 


dag mt: Niedergrund swischen 
Hügeln. 
„lan mitän pl GD majätin 
nde, Grenze ; dr Starting- Pfosten 
dr Rennbahn; überhpt = u; 
— majatän s. mr a 
AD mitade Schlägel, Ramme. 
Abus mizab scharfer Stein ( E 
(er) PR gu md“ I, If mai“ über 
die Oberfläche langsam hinflie/sen 
(Wasser uadi Ae (de A 
2 A HK); schmelzen 
(Fett SO); schnell laufen (Pfd. 
>); — 4 fieſaen machen; 
flüssig machen, schmelzen; — 
5 flüssig gemacht werden, flie/sen. 
lass mid Zeit od. Ort, an welchem 
man etwas zu thun od. sich ein- 
zufinden versprochen hat; Termin 
(bes. der Zahlung) : N= A 
zur festgesetzten Frist; Nendez- 
Wiederkehr 
des Tages, Jahreswende; A er 
Tag der Auferstehung. 
urban mi‘äs weicher Grund, Weg. 
Kran méie das Flieſsen des Aus- 
gegossenen Le, Er ali Storaz; 
Parfüm, Weihrauch; Balsam, 
Myrrhenöl; Jugendblüthe (ND 
LAN); Morgenfrühe; Fröhlchkt. 
ar migar u. & fester Termin. 
SUA mifä’ Dörrofen, Ziegelofen; 
Barkheerd; u: BLA mifät Hoch- 
grund. | 
Ai mifäg passende Zeit, Gelegenht. 
‚ar mi'far fink, dienstfertig. 
Nag“ mäifa‘e Höhe des Bodens. 


vous, Stelldichein; 


Sic mifa == släya u. RS. 
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p 8 
mä id schwer athmend 6. Sl A 
Linn migat pl „ mawägit 


bestimmte Zeit u. Ort: ul! e 
Ort wo die Pilger sich zum An- 
treten der Wallfahrt treffen. 
Ls migäd Werkzeug zum Feuer- 
schlagen, Feuerstahl. 
liga migär pl 55 mawägir 
schwerbeladen. 
6 migän der Alles glaubt. 
Sa“ migab Venusmuschel (Geld). 
eiaa migae Schmiedehammer ; 
Schlägel od. Block des Walkers ; 
Schleifstein; Feile; Falkenhorst. 
ein maigüz erwacht, wach. 
mi'kal Instrument zum Essen ; 
Löffel, Gabel. 
A mikal, YK mikail 
Michael. _ 
„A mika‘ Einh. 5 Pflugschaar. 
SÄS a mi’kale kleiner Kessel oder 
Schüssel (für drei). 
nal Z, If mail, maja- 
län, mailüle, tamjäl, mamäl u. 
mamil sich neigen, sich zuneigen, 
freundlich zugeneigt sein Al ( 
N25 N. A, 12 Mes Sall 
ee, Lan DOCH 
ALa +42) ; zur Erde geneigt sein, 
herabhängen ` sinken ( Wagschale) ; 
sich (nicht in grader Linie) gegen 
e. Ort hinbewegen; abweichen, 
sich entfernen ( (vom Rechten, 
Wahren); Sympathie für Einen 
haben Al, Antipathie haben e P.; 


A 
Jr J mujül eich zum Unter- 
gange wenden (Sonne wo 


* 


= we d weiss) 
LA); Einen freundlich geneigt 


machen, Acc. u. Al P. (e 
Wu); — b) kan A, If majal 


e. Seite des Körpers geneigt od. 
zur Seite gewendet haben (von 


Natur AI Wia ) — 2 u. 
4 machen da/s etwas sich neigt, 
biegt, zuwendet, od. Einem (Acc.) 
Sympathie für Einen einſtbſaen; 
e H e w 
2 brummen, falten; yad ar 


oBu - 
Ge zwischen zwei Dingen 


unentschieden schwanken; t Laag 
GV vom Wege abweichen, 
um bei Einem einzukehren; — 
3 slalo Je Neigung zu einer S. 
theilen; — 4 s. 2; 
Gehen rechts u. links neigen, sich 


— 6 sich im 


stolz wiegen ; locker werden u. 
eben Herunterfallen wollen Cy 
(Sattel); — 10 sich neigen, zu- 
neigen, freundlich zugeneigt sein; 
Einen einem Andern geneigt ma- 
chen; Js Neigung od. Gunst 
(Herz ) für sich zu gewinnen 
suchen . „us WER) 
U). 


J mail pl las} amjal Neigung, 
Zuneigung, Wohlwollen, Sympathie; 
Geschmack (Disposition) für etwas, 
Lust zu e. S.; — Mr 
Sonnenuntergang; Seite : LASS un 
hasst von dieser Seite; — mil 
pi sul amjal u. Isar mujül 
Lüängenerstreckung des Gesichts- 
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glai 


bereichs; Meile (engl, deutsche); 
Meilenstein, Säule, Obelisk, Greng- 
stein; Zeiger der Sonnenuhr; 
Wundsonde; In- 
strument zum Zinstreichen des 
Augen- Kollyriums; glühendes 
Eisen zum Blenden; pl v. Jaa 
amjal; — mijal pl v. N. 


wä'il beleibt, fett; s. aa 


Wagenachse ; 


Jaa májjil reich; mújjal pl v. Jóla. 


* E 

Mr mi’äll schnell Pfd. 

SN máila’ f. v. haal ámjal. 
lg miläd pl Ale mawälid 


Geburt, Geburtstag ; Pe A 


Weihnachten. 
ei lee milädijj auf den DEE 


bezüglich : Sail 11. Jahr 
nach Christi Geburt. 

GN majalän Neigung, Zuneigung, 
Liebe If ur y 

sur miläh von leidenschaftlichem 
Schmerz (od. Brunst) ergriffen ; 
VA S Sturm. 


8 mi'lat pl Ju ma’äli umgegür- 
tetes Tuch der Klageweiber. 

lie mi’lag dumm, blöd. 

5. 

akan milah wüste Ebene (55). 

alu mile pl har e Zeit. 

Lohr mailüle = G „IF 


Ales T së gern, willig. 
mim Name des ; 
(Wein); Brunnen; 2. % + 


rein 


ez mi' imm Führer, Leiter. 
Urban mimäs Flufs Orontes. 


Aeren mujämman gesegnet, fruchtbar. 

. mäimane pl rl majäAmin 
rechte Seite od. Hand; rechter 
Flügel ; Glück ; glückl. Eigenschaft. 

„ maimũm in die Meerestiefe 
versenkt, überfluthet. 

G maimũun pl G = majämin 
glücklich , glückverheifsend; Affe 
(vers.). 

G e DU mân I, If main lügen 
(AS); die Erde zur Aussaat 


pflügen G LA 0e gr 
Ge 

O main pl G, mujün Züge, 
Falschheit; mijan pl v. Kur; 


O + 
T min vlg. = ( wer? 
„ minz' u. Xiao mine pl 


(65 mawünl u. — mijan 


Hafen, Ankerplatz; L Glas- 
perle. 

Va mi’nät nur Mädchen gebärend 
od. zeugend ; weibisch ; Lustknabe ; 
Kinäde; stumpf (Schwert); sehr 
grasreich. 

Ur mi'nâf zu Anfang der Nacht 
reisend; unberührt, nicht abge- 
grast, zu solcher Weide führend 
(Hirte). 

mine Hafen, s. . 


G n fünfundewanzigster Buchst. des 
Aiphab., als Zahlzeichen 60; 
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* ma inne Zeichen, Marke; wur- 
dig, geeignet . . 
mina Hafen; Glasperle s. Um. 

(A „ da mäh I, If maih u. KG 
mäihe Zinen mit Wasser tränken; 
wasserreich sein, überflie/sen 
(Brunnen); Wasser ziehen (Schiff); 
vergolden, überziehen (ds Schwert); 

„ 6. „. 

xaa mäjjih voll Wasser (Brunnen, 
leckes Schiff). 

6  majüs 


schwingend. 
20 


6 (für 8 mai' s (auch 


Ur syaa) verzweifelt. 


sich pomphaft 


Kama mai’üsjjje Verzweifelung. 
Jaga mujül pl v. G; u. 8 mujüle 
Neigung If Mus * · 


G majun Lügner; s. Cy pl. 


mi'an Hunderte pl v. ILa. 


, mai’üs s. . 
5 
mj asi hunderttheilig, cente- 


simal. 

ma' id weich, zart. 

ma 'ir beschlafen (Frau); — 
mi jar dm Beischlaf sehr ergeben M. 

Aaka ma’if vom Mehlthau betroffen 
(Korn). 

( mi'in Gen. Acc. pl v. Kan. 


im Kalender Zeichen für die 
Conjunction von Gestirnen. 
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G na Possessiv-Sufix : unser : 
Ws kitäb-na unser Buch; 


Accusativ-Sufiz : LG 7 därab-na 
er schlug uns. 

e ot Sod yu, s ei 4. 

I na at der viel seufzt, stöhnt; 
der Löwe. 

zu nabag der Löwe. 

an 


nab pl ec ánjub, ls! 
anjab, ga) nujüb u. kenge Al 
anäjib Neiſazahn, Hundezahn; 
Backenzahn ; Elfenbein; pl All 
anjab, , nujüb u. = nib 
alte Kameelin ; Stammhaupt, Fürst, 
Anführer. 

. nabit sprossend, wachsend Pf. ; 
ë näbite p? unlad nawäbit 
Sprossendes, Pflanze, Junges, Kind. 

ASUU nabige Unglück. 

al nåbih bellend. 

Val nabid schlagend, pulsirend 
(Arterie) ; Zorn. 

gU n&bi‘ hervorsprudeind. 

U näbige pl l nawäbig un- 
vermuthet als Grö/se auftauchend, 
bes. Pott (daher Dichtername) ; 
hervorragender Mann; besonders 


— —— 


l schöne Stelle eines Gedichtes: aus- 


gezeichnet, treflich ; von raschem 


Verstande. 
Su nabik f. 8 pl «Stas nawâbik 
hoch, hochgelegen (Ort). 


JuL’ näbil pl Jai nüäbbal Pfeilschütse ; 


E 


Pfeilschifter ; (in Allem) geschickt ; 
— näbul Eigenname. 

uns nabulus Stadt in Palästina 
(Neapolis). 


Gos 
agli nabih pl xi nab’h Aochgefeiert 
M.; wichtig. 


S6, (gU nabi pl pe nábijj 
„ Hochgrund. 

8 nũ bi erhaben, gebuckelt, konvex ; 
von der enigegengesetzten Seite 
kommend. 

Kai näbije stark gekrümmter Bogen 
(von der Sehne weit absiehend). 

CILI y e u. rd ée 

nat Menschen (= (). 


S- 
coli n'at A u. I, If na't u. na'it 
seufzen, stöhnen (viel u. laut . 


e £- sÈ- 3 Eo- A EPO e 


822 Use U- Ge 


GN sé) së al wëll? 
beneiden, Acc. (sm). 

es nët sich ergebend, folgend, 
resultirend; wachsend; Fort- 
schritte machend; Forte ziehend ; 
hervorbringend, gebärend. 

RS nâtiq aufstehend, vortretend, 
ausspringend ; zu weit vorgehend ; 
sehr kinderreich (Frau). 

0, Poe Dän u. A7 näti’ schwel- 
lend, geschwollen, vortretend, vor- 
springend (en saillie); eu weit 
vorgehend. 

„E. 2. 

CL e néit A, If SL nat ent- 
fernt sein ( (N) If na't u. 
Be män’at sich befleifsen, be- 
eifern ( . 


A 


A3 nëtir Prosaschreiber; fallend 
(Blatt). 
25 * 6. >. ei E 


E ep 


15 
5 „ náa! A, If Er nü'ug reisen 


A tee If na'g stöhnen (Be- 


tender ppa LA at A z0); 
brüllen (Ochse SCH Se 


(Eule zu ws! Be? If gas 


nat. ee sein, heftig brausen 


re 


(Wind RE ); Pass. es in 


heftigen Wind kommen (M. en 


(eu wi ali — H E 


néi ig 4, If 
u. leicht kauend essen (IS } JS! 
nid). 
U nägih erfolgreich ; Fortschritte 


e na'ag langsam 


machend ; rasch u. glücklich( Reise). 
arl nägih brüllend (See). 


ol nå, ‚id der zu Hilfe kommt. 
Sl nagid pl „ nawäg id 


Backenzahn, Weisheitszahn ; C 
N= er hat den Weisheits- 
zahn bekommen, 
>U nâgir hei/s (Monat). 
28 nagiz bereit, bei der Hand; 
baares Geld. 
U nigis schmutzig, unrein; 
unheilbar. 
eg nägi“ wohlbekommend, nahr- 
haft, durststillend ; wirksam; 8 
Fourayirende, nach Futter Ge- 
hende. 
Jl nâgil Erzeuger : Dual Eltern; 
Vollblutpferd. 
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AS 


„ nagüd Wein; Weingefäfa, 


graſuer Becher. 


> 6 näzür Schlagbaum; Riegel; 


Strebeballben. 

zu , ez nägi der entkommt, sich 
rettet; gerettet, befreit; schnell; 
auserwählt, zur göttlichen Gnade 
prädestinirt. ' 
S. gau Sai 

L nabib weinend, klagend. 
d. nähät Seite, Gegend. 

G nahiran swei Adern in der 
"Kehle; 8 >U nähire pl is 
nawähir letzter Tag u. Nacht des 
Mondmonats. 

mb nähis unheilvoll. 

es nähil pl a nähla ausge- 
mergelt, mager; dünn, schlank. 
j, >U nähi geneigt; pl BLU 
< nuhät Grammatiker. 

Kaf nähije pl > ei nawähi 
Seite, Küste, Gegend, angrenzen- 
des Land, Bezirk, Distrikt, Kan- 
ton; K od. Kal) G bei 
Seite, abgesondert für sich. 

85 at F s 

AS, IASI, sid, aS nahuda pl 
> lA nawähide Schifskapitän, 
Superkaryo, Seemann. 

> nähir aufgetragen, abgebraucht, 
durchlöchert, hohl, kariös, ange- 
fressen; Einer, Jemand : „Ds 3 
Niemand. 

s nabis Krötse am K’schwanz. 
e nähiß eingeschrumpft (Alte). 
D> n&hil der siebt, durchseiht : 


all aufrichtig. 
Ber nähim guser Sänger. 


së 


3 nähüz u. 8 Stachel. 

OLS ot, dei a 

„E. s 
Li w ná'ad A, If na’d beneiden, 


Acc. (S); befallen ( Unglück 
50 LN LE A wol); 


g Wasser ausschwitzen (Boden c 355). 
ƏL na’d wasserreicher Boden. 


J nådd entfliehend ; 
Nöthiges ( ). 
WOLS nadib y. ë So nawädib 
der die Todienklage anstimmt; 

pl Klageweiber. 


zum Leben 


Be nâdir selten, ungewöhnlich ; aus- 


gezeichnet, kostbar; ç Fr ) pU 
was sich selten ereignet, seiten 
vorkommt, AA u. ger selten ; 
d nädire pl Fe ie seltene 
Sache, Erscheinung od. Wort: 
az) Rail dr Phüniz seiner Zeit. 
OU nadif Baumwollkrämpler. 


ADL nädim pl Bes nuddäm u. 
AS nidam bereuend, reuig, 

„ beschämt ; der ankündigt, ausruft. 

Bl näddatan nach allen Seiten 
(fliehend). 

, (el nädi der ruft, einläd; 
Ausrufer; Versammlungsort, Ver- 
HN Concil ; res 


ie na’äda, Adi Unglücksfälle. 
120 nädije pl GA Anfang. 
8 nä dir der e. Gelübde thut; durch 
e. Gelübde gebunden; Mekka. 
A 4 8. dë * * U. eh , 
* nâr pi igili anwär, (w niran, 
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2 
jr nûr, dai nijâr, gd * anwire 


u. Ri nijare Feuer, Höllen- 
feuer: All J9! die Verdammten; 


e. Verstand; Rath. 


j a ná’ar A, If aufgeregt werden, 


5 0 72 2 


Sech na’rizil, h> nārgîl, 


KC Kokosnus ; u. 5 persische 
Wasserpfeife, Nargile pers. 
KH * närdin Spickenard, Narde, 

Lavendel pers. 


or d'r närise beste Dattelsorte. 


eil? näräng Orange pers. 


5 5 närijj f. Ka ijje feurig; glühend 
(Herz); leidenschaftlich, aufbrau- 
S send ; höllisch. 
Sal? närijje Natur des Feuers. 
55 näzih weit entfernt; erschöpft 
(Brunnen). 
E E näzi‘ wegnehmend, ausrei/send, 


verderbend ; Satan; pl 7 nuzza 
Fremder; SNN en-nüzi“At 
Engel welche die Seelen der Ver- 
dammten weg fuhren. 

j 5 nâzil absteigend, einkehrend; 
abschüssig : Abhang; vom Himmel 
gesendet; & näzile pl N nawäzil 
‚Unglück ; Schnupfen, Flu/ s. 

ajl nâzih pl I nüzahä’ von der 
Wels zurückgezogen; rein, keusch. 

bai 3 näzije tiefe Schüssel; Hitze, 
? Leidenschaft, Zornesregung. 

„ 2% 

nås Menschen, Leute, pl v. 

sl; — nAss trocken; durstig; 


e. Affenart; H trockenes Brot, 


Mekka. 

gen näsig webend : Mall gel 
Rüänkespinner ` Weber ; Verfasser. 
E näsih der auslöscht, aufhelt, 
abschafft, verwandelt ; Abschreiber. 

uwi nAsik pl SL nussåk fromm, 
gottergeben ; Einsiedler, Eremit, As- 
ket ; ö beregneter, grünender Boden. 

—nasim die letzten Athemzüge 
thuend, todikrank. 

VG „ näsüt Menschlichkeit, Huma- 
nität; (g näsütijj menschlich. 

J ganld näsür pl - nawäsir sich 
stets wieder öffnende Wunde, 
Fistel. 

us u näsi vergessend, ver- 
ge/slich ; aufschiebend. 


£ S - 

ls nisi aufschiebend ; pl BL 
näsa’e fett. 

* * 8. Ur * k 

. 

G „ndas A, If na’6 nach einer 
S. greifen u. sie nehmen (U); 
mit Gewalt ergreifen, wegnehmen, 
entretien (Ur 8 ); 


aufschieben (Sh); aufstehen ( 
(C); anspringen, angreifen; 
— & entreijsen; aufgeschoben 
werden; E. eilen heifsen (.). 
= näasib anklebend; im Netze 
hängen bleibend ( Wild) ; der Pfeile 


ew A 
feel AA) hat; ë Anklebendes; 


SU ole zum Auf- 
giehen. 
A näfir der ausbreitet, veröffent- 
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licht; sägend; ë nåśire pl E) ai 
nawäsir Arm- Vene od. -Sehne. 

U nasiz aufgeregt (Herz, Puls); 
ë widerspenstiges Weib. 

C naſfig widerspenstig (Frau). 

2 näsit munter, lebhaft; lebens- 
freudig, kräftig, 
„ nawäsit vom Gegenstand 
abspringende Fragen. 


muthig; pl 


SL n&6i‘ hoch, vorspringend. 
Aa nâśif ausgetrocknet, trocken ; 
ernst, streng (Gesicht). 
Sili näsüf Stange zum Aufhängen 
der Wüsche. - 
naßi’ m EE 


pl Las náśa', EE naf’ u. 
Lé anså’ junger Mensch, Mäd- 
chen; pl N nâsi’o was über 
Nacht wuchs od. geschah. 


ailj näßi’e pl Abe nawäßi' her- 
an wachsendes Mädchen; Keim; 
erste Stunde (Tag, Nacht), An- 
fang, Beginn; s. vor. 

Uol y s. Lët y u agi. 


Vol naßß der diktirt; der erzählt, 
berichtet. 

glali naßât Stirnlocken. 

aol nåßih der aufstellt, aufpflanzt, 
pflanzt; betrübend ; 
müde, matt; der ernennt, einsetzt. 

A näfit sohweigend, schweigsam. 


mühevoll ; 


poli nåßih pl gwai núßßah u. 


zei nußßah der guten Rath 


gibt, aufrichtig REN) I); 
rein (Honig etc.) ; 7 fett, beleibt ; 
u. (g näsihijj Schneider (l). 


pa 
ol näßir pi (ë u.) * nußgär, „as 
naßr, nüßar u. Laai! anßar Helfer, 
Beistand; Gott; pl yo) ei nawäßir 
Kanal, Hinnsal; ë näßire 
Nazareth : 5 pol näßirijj aus N. 
ol näi" rein (Farbe): go 
uolas! od. ges 8 rein wei/s. 
s näßif pl A näßaf Diener; 
ë näßiſe pl Ao, nawäßif 
Rinnsal, Kanal. 
Jos näßil schwindend (Farbe) ; die 
Farbe verlierend (Bart). 


Bac näßije pl 
Stirnlocke, Vordertoupet ; persönl. 


( nawäßi 


Erscheinung, Haltung ; Anschein, 
Schein; a v glücklich. 
OD a 8 O u. O a 
G nådd leicht ausführbar ; Geld 
(Gold, Silber). 


mol) nädib in der Erde verschwin- 
dend (Wasser) ; weit (Ebene). 


groß nädig ausgereift; gar gekocht. 


aal A nädih u. 8 pl ach „ nawädih | 


E. das Wasser zieht, bewässert. 
* nädir glänzend, blühend, grü- 


nend : C — lebhaft grün. 

Joli nadil pl Jua; nuddäl über- 
legener Schütze, Kämpfer. 

5 & 8. Bé ie * · 

e „ nat A, If nait schreien; 
schwer athmen (Seufzender, Ueber- 


Gg, O - 
ladener : Di = bsi, 


E e 


kel A nätib Filtrirtrichter. 


Wahr mund, Arab. Wörterb. II. 
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H 


U nätih mit Hörnern sto/send ; 
Wild, Jagdbeute; pl big na- 
wätih Unglück. NW 

ci: nätir pl ru u. 2 nuttär, 
siloj nütara’, 8,05 nätare u. 
lei nawätir Hüter, Wächter 
(8. J . 

abi; nätif e. verhärteter, sü/ser 
Absud von . Wein u. Zucker 


e D ei 


(= Ce-; Le nâtifijj der ihn 
verkauft. 

AD nätiq sprechend, redend; mit 
Sprache begabt,vernünftig ( Wesen); 
deutlich, klar (Buch); lebende 
Habe (Sklaven, Vieh); u. R Wei- 
chen, Taille; R Gabe der Sprache. 

CH nätil was im Hohlma/s zurück- 
bleibt; e. Schluck; u. nätal pl 
Abla’ najätile. Weinmaj/s, Wein- 
schale; Wein, Liqueur. 


3 5 nätür pl = nawätir 


| 
| 
| 
| 
| 


Wächter, Hüter (des Weinbergs, 


der Palmpflanzung): el J ol 


D e 
Feldhüter, C,.) Waldhüter, 
Förster; Ausspäher im Mastkorb. 


JG, 5 näti feucht. 


P-S näzir der sieht, betrachtet, beob- 
achtet; pl El nawäzir Aufseher, 
Inspektor, Direktor, Minister ; das 
Männchen im Auge; Du. G 
näzirän die beiden T’hränengänge ; 
— u. 8 näzire pl le nawäzir 
Auge, Anblick, Erscheinung, Ge- 
sicht, pl Sehnerven ; 5 Lektüre. 

G näzim der schön ordnet, ein- 
richtet, regulirt, organisirt; Gou- 
verneur; der Verse macht. 
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Pr 
J 6 näzür = J ; 8 näzüre 


vor Andern angeschaut u. geehrt. 

85 k 8. er a 

25 na is schläferig, schlaftrunken. 

Lari nige Beistände, Helfer. 

hels nâil deschuht, besohlt; hart 
(Huf); Wildesel. 

AS nim weich, zart, delikat, 
zärtlich, dünn, fein; gesto/sen 
(Zucker) ; 
zart (Frau); ë Wiese, Garten. 


ë weichlich erzogen, 
J ‚gel nAfür spritzende, nicht zu stil- 
dende Ader; u. 8 gel näüre pl 
Pop) nawäir Wasserrad oder 
Mühle, hydraulische Maschine zur 
Bewässerung ; & grofse Cisterne; 
Eimer; Nase, Nasenscheidewand. 
SA eb nâ pl dai nu‘ät u. žasl 
" näije der J's Tod ansagt; Todes- 
kunde. 

A * 8. — * · 

GG „ngat A, If naf sich fleifeig 
bemühen (3; — ö) SE A, If néaf 
essen (Y; sich satt trinken = 

KU näfize pl eis nawäfig Be- 
ginn (des Sturmes); kurze, falsche 
Rippe; Tochter; Blase des Mo- 
schusthiers, Gefä/s mit Parfums 
(pers. ); wasserreich ( Wolke). 

SLS nAfih duftend (Parfüm). 

8 nafih blasend; Bläser, Trom- 


peter: wo G Posaunenbläser 
des jüngsten Gerichts. 

Jeli nmäfid durchdringend; ganz 
durchgehend (Weg, Loch); aus- 
führend; Gehorsam findend (Be- 


fehl) : G dessen 


| 
| 
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Befehl u. Verbot atreng ausgeführt 
werden, absoluter Fürst; Queck- 
silber; 8 näfide pl sore nawäfid 
Oeffnung, Luke, Fenster; 880 


w 2 
Aus, Stofsgebet. 
20 näfir pl A3 nafr der flieht, sich 
A A 


rettet; pl A3 núffar u. Ae? na- 

wäfir furchtsam, scheu; Widerwillen 

empfindend; Sieger; Befehliger ; 

7 aufgeschwollien; 8 näfire pl 
nahe Verwandte. 

& naſis der den bösen Blick hat. 

U nafid schüttelnd (den Baum, 


Kleid, Staub von den Fü/sen) ; 


Var! u. 0 > Fieber- 


schauer. 


LU näfite Schaf; Geis. 


es näfi“ nützlich, vortheilhaft, heil- 
sam, zuträglich. 

RL näfig gut verkäuflich (Waare); 
8 näfige Moschusblase (8. KU). 

dasz näfige’ pl G nawäfig 
Loch der Feldmaus. 

Sal: nafile p? n nawäfil nicht 
vorgeschriebenes, freiwilliges gutes 
Werk, Almosen, Gebet etc.; Ge- 
schenk; Unnützes; Beute; Enkel. 

CR nafüh Süfsholzwurzel ; 7 Schei- 
tel des Kopfes (= 8 „U). 

1 näfür J Pallium; Kelchschleier ; 
Liturgie. 

A, & nAfi verneinend, verläug- 

nend; ver jagend, verbannend. 

SG N v. 286. 

— nägib durchbohrend, Löcher ma- 
chend; zerrissen, geplatzt (Schuh); 
umgrabend, urbar machend. 


As; 


AU nägid der Schlechtes (bes. Geld) 
vom Guten sondert; der unter- 
sucht, prüft, kritisirt. 

E nägir durchbohrend ; aushöhlend ; 
ë Unglück; Beweis; Streitsatz. 
55 nägiz springend ; munter, lebhaft; 

ärmlich (Gabe). 

md) nägis sauer (Milch). 

U nägiß abnehmend, vermindert; 
mangelhaft, unvollkommen, defekt, 
fehlerhaft; verstümmelt; G2. 


ës von schwachem Verstand ; 
Zeitwort mit » od. (g als drittem 
Radial; weniger; 7 Päderast. 

Cs nâqid zerstörend; dn Vertrag 
brechend. 

Së nägi‘ im Wasser auflösend, 
macerirend ` den Körper durch- 
dringendes Gift; frisch (Blut). 

JSU nägil pl M náqale von einem 
Orte zum andern tragend; Ueber- 
bringer, Träger ; Erzähler ; Ueber- 
Setzer "` Abschreiber, 
Maler; ë nägile pl \ölyinawägil 
unbeständig (Schicksal); Schick- 
salswechsel; nicht fest se/shaft, 
Nomade; wechselnde, flottirende 
Bevölkerung ; Uebersetzung; Ab- 
schrift. 

nim sich rächend. 


Zeichner, 


U naqih pl AB) nüggah noch schwach, 
eben erst wieder genesend. 
XSL näge pl l nad, V nûq, 


505 10 
O nagat, Beil änwug, S 
oh 50 


an' og, An dinug, Ciad! änjuq, 
U nijäg u. i anwäq 
Kameelin; Pustel. 
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AU 


„30 4 nāgûd = JË naggäd. 

» l nägür Posaune. 

** nägüs pl masl, nawägis 
Klapper od. Ratsche, die den 
Christen statt der Kirchenglocken 
dient ; Glocke. 

, Pos nägi rein, klar; heiter. 

SU ap Su Wil a 

ei Li näkih der Beschläft, heirathet ; 


u. H verheirathete Frau. 
d E näkir der läugnet, abweist; H 


kaal undankbar. 
ë; 5L naküze Stachel; Reitgerte. 
5 LA ei LA näki verletzend, in Wuth 
versetzend (Wort). 
EEN SCH 
nal pr Of anwäl Gabe; Er- 
haltenes, Erworbenes ; freigebig. 


Ei 


Ae 


5. 
na il u. 63 na' alan stofsweise, 


E- 
Jls nä'al 4, If nal, na' al, 


wie springend u. den Kopf hebend 


gehen bi ci "p Ca | ei 


Jec nales sing ee Sdi 
GO. 

G nâle das Erlangen, Erhalten, 
IT; Hofraum; der einge- 
schlossene freie Raum des Heilig- 
thums zu Mekka. 


ALs * 8 2, % 


. $. 8» 
li undam I u. 4, If “aus na’im 
schwer athmen, seufzen, leise 


klagen (Se, am së d ek 
S el ); brüllen (Löwe 
); dlöken (Gazelle); schreien 
(Eule) ; klingen (Bogen). 


97 
Bal nämire Wolfsfalle. 
adi nämil Verläumder. 
ee a námal If 8 ges wie ein 
Gefesselter (Ariat 


2. 
N n' me u. * namme Gesang, 


e. 


Stimme; A (Am) er 
axali möge Gott seine Stimme 
zum Schweigen bringen, ihn sterben 
lassen ! 

„92.3 nämür Blut; u. 8 Wolfsfalle. 

— nämüs pl ( nawämis 
Gesetz, Gesetzbuch (vouos); göttl. 
Fügung, Gottes Wille ; guter Name, 
Ehre u. Ansehen; Mitwisser der 
Geheimnisse : call u. waali 
As NJ Erzengel Gabriel (der groſae 
Vertraute); Hausherr; Musterrolle 
der Armee; Geschrei u. Kampf ; 
List u. Trug; liatig; Schmeichler ; 
Veriäumder ; Versteck des Jägers ; 
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Jägernetz, Wildfalle; Wildlager ; 


Zelle, Klause; 7 Sarg (für ke el Ai 
u. 8 Löwenhöhle; u. 8 Mücke, 
. Moskito. 
, enga nämüsijj gesetzlich, legitim. 


Sang nämüsijje Vorhang gegen 
Moskitos, Mückenflor ; Unterkunft. 
ch (b namĩ f. A4 nämije wachsend, 
zunehmend, gedeihend; Fortschritte 


Ba A 


machend, Gewinn ziehend, Be? 

Karl) Kraft des Wachsthums. 
Kaald nämije pl c Geschöpf, Krea- 
Stiel; Pflanze; 
Wachsthum s. vor. 


B. E. E. E. 5 
x nä na If ée u. 6 mu- 


tur; Stengel, 


E. E. 


LG 


AU 
nä'na’e (u. 2) von schwachem 
Verstande u. unberathen sein ( 
aA); langsam Handeln; hindern, 


verhindern LAT ); (u. 2) dem 
Geschäft nicht gewachsen sein, 


xic); — 2 If a. 8. J. 
S E. 
8 nä'na' u. REE na' n' schwach, 


geistesschwach, furchtsam. 

ol „ 6. vi „ u. bei e 

= nahib der raubt, plündert. 

Val nähit brüllend ; Kehle (A). 

5 nähig Pfadfinder, Wegbahner ; 
au/ser Athem. 

ASL nähid schwellend (Busen); u 
8 Mädchen mit schwellendem Bu- 
sen; 8 Planet Venus pers. 

( nähid aufstehend, 
gebend; flügg zum Ausfliegen. 

wn LA nähig schreiend (Esel); 
hernd; pl Gi nawähig Stele 
der Kehle, wo der Ton sich bildet. 

wS9L5 nähik höchst eifrig. 

JS nähil pl IC nihal, G 
nawähil, e nähal u. Dag nuhûl 
den ersten Schluck trinkend (dur- 
stiges H.); durstig; H Leute die 


sich er- 


wie- 


zum Wasser drängen. 
5 78 nähür Wolke. 
sl A 88 nähi f. Xs nähije pl PE 
` nuhät verbietend, untersagend; 


der eines Andern Stelle vertreten, 
S0 6 
A JAN 
2 > 0 e 
Ae e s dahier Zeid 


ihn ersetzen kann : 3 
ersetzt dir jeden Hann (er ver- 


Kup 


bietet dir,einen besseren zu N 

E. 

OU Lal ey a Sul 0 
du findest keine bessere Frau; 
RA KaD lafs dir daran ge- 
nügen, dafs etc. 

XaS Li nâhije pl Das nawähi Verbot ; 
Verbotenes, s. vor. 


fem. : 


( * = „sli „ entfernt sein. 

( näwûs s. (26. 

S. U nâwaq Kahn, Boot (pre. v, b). 

8 näwüs pl EENE nawäwis 
Feuertempel (vad); Bestattungs- 

Todtengruft ; 

Grabmal; Sarkophag, Sarg. 


ort der Larsen; 
28. 8 näwi sich vornehmend, 
beabsichtigend ; 7 umschreibt das 


Futurum : . (5 es will 
regnen; F. Ad näwije pl sie; 
niwß’ fett K. 

(sb Däi pl bb najat e. Art Flöte 
en 


S E- 


450 + náa A, If (5 nal weg- 
gehen, sich entfernen, entfernt 
sein, (ye od. Acc. P. (Ana); e. 
Wassergraben um das Zelt ziehen 


(I. LI L sell el 

Lo, — 41] sli entfernen, in 
5 

die Fremde schicken; das Zelt 


mit Wassergraben versehen (sit 
Kaai); — 6 sich von einander 
entfernen od. entfernt sein; weit 
von einander abstehen; — 8 weit 


entfernt sein G. 
2 KE. G Ë: 


Lë na j, ( nu), Be nü'a, 


` 
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= 
S E 2 2 


Lex? nij, pl ar nuwijj, ex? 
ni'ijj, Duer an A u. L and 
Wassergraben um das Zelt; oa) 
Entfernung von den Seinen. 


D e wÄ 
al naib pl O, naub u. DIS, 
nuwwäb Stellvertreter — 


A 
Win Statthalter), Vikar, Depu- 


tirter, Lieutenant; pl nuwwåb 
Gardesoldaten ; pl i nüb Biene; 
Ereigni/s ; viel, in Fulle. 

Kl; nä'ibe pl Au pe nawä’ib 
Wechselfülle (des Glückes, des 


Kampfes), Unglück. 


36 na'ih pl z „ nauh der trauert, 
ë nä’ihe pl wol u. N 
nawä’ih, z si nauh, ciel anwäh 


CR 
> nüwwah Klageweib. 


„u nä’ir leuchtend, hell; $ nd ire pl 


„ nawä’ir Feuer, Flamme, 
Entzündung, Zuse: Feuerstelle; 
Holzkohle; Hafs, Feindschaft. 
Si n'i‘ pl ai nija durstig: 
sii zi> gunz ausgehungert. 
SASL nä'if (die Zahl) übersteigend. 
MU nâil der erlangt, erhält; Frei- 
gebigkeit If A ja) x; Gabe, Geschenk, 


Gunst; 8 nä'ile e. weibl. Götze. 


6 nëiim pl las nijäm, * 
8 2 
nüwwam, Aei nújjam, níjjam, 


Al nuwwäm, poe nujjâm u. 


PE naum schlafend, im Bett; 
ruhig (Nacht); f. N. na'ime 


pl , BI e. Schlafende; 
Tod; e. Schlange. 


ef 
b 


. nabb 7, If nabb, n nubâb 


zb att von dn Seinen entfernt. 
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| a nababit pl v. „. 


eU nabaät das Sprossen, Wachsen, 


u. waaa) nabib Brünstig mäckern | 


(Bock gee! A zho); ; hoch- 
müthig sein ( DAS ws 


3 * Läb, — 2 Knoten 
bilden (Pf. bl Al aler 


D v 
Zus nab’ Deberlegenheit, Sieg, Erfolg. 


Er 


* näba’ 
hoch, erhaben sein, überragen (G 


3 Žo. 
Séi LI Tas, Wi £ J; 


(von Oben herab) über E. kommen 


besiegen, übertreffen; überlegen, 


bedenken ; hervorbringen (Boden); 
— A, If nab’ e. leisen Ton von 
sich geben, bellen (> wo 
ki AA e 49 el: ankündigen, 

X o 
zu wissen thun; — 2 If N 


D e 
u. P enii ankündigen, Nachricht 
bringen, 2 Acc. od. kel S.; — 


5 > 
3 I Uu. U einander 
Mittheilungen machen; — 4 Em 
Kunde von etwas geben, mittheilen 


3) w A6 

2 Acc. od. kel S. (Ae slal shad) 
s>] (N; — 5 sich für einen 
Propheten erklären od. ausgeben 
(a. eil? prophezeien, voraus- 
sagen; — 10 Nachricht erbitten, 

2. ach erkundigen. 

Us näba’ pl L ambëi Kunde, 
Nachricht ; „Bericht. S 

sla s. pl v. ( 3 


A, If nab u. nub’ | 


If al coll. pl l na- 
batät Pflanze, Gewächs, 


but ‚le Bo- 


tanik; Flaum, Haar; t ls 
Kandiszucker, O Zuckerwerk 


Gras, 


Vegetation : 


(vers.); — ë nabâte, nub. Pflanze, 
„Gras. 
(. nabätijj pflanzlich, vegetabi- 
lisch ; Botaniker ; Si Us Pflanzen. 
zu nabäg pl v. SW; — nubäg 
rauhes Gebell, Rumpeln im Darm, 


* A 


Gefarze; — nabb& : u. 2 
nubãg ij rau: bellend,rauhstimmig; 
— 8 nabbäge Arsch. 
ze nubäh, nib. Gebell, Gebrüll, If 
a) ai — nabbäh stets bellend, 
lärmend; — nubbäh Wiedehopf ; 
— ë nabbähe pl „Ws nabbäh 
Mekkamuschel (zu Halsbändern). 
us nabbäh sauer (Mehl, Teig). 
Asola nabädid zerstreut (Vögel). 


ER nebbëd Weinverkäufer Nas. 


U nabbär der befehlerisch, brüsk 
redet; Schreier; s. * pi 
Led Zéi nabäris pl v. CL. 


= nabbä6 Gräber, Schatzgräber, 
Todtengrüber ` Leichenräuber. 


wos nabbad Arzt (Pulsfühler). 
„PLS nabätijj, ni, nu. Nabatäer. 
Nr nabbä‘e der Hintere. 

¿hi nubäg u. 5 Mehlstaub, Mehl; 
nabbäg u. 8 nubäge Kopfschurf ; 
ë nabbäge der Hintere. 
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nabal u. 8 Geschick u. Verstand 
(zu Allem) ; Ausrüstung, Equipi- 
rung, das Gerüstet- u. Fertigsein ; 

d nabäle höheres Geschick oder 

| Verdienst, Superiorität; 8 nibälo 
Kunst des Pfeilschiftens ; — nibäl 


pl v. Jas . Mus; — JUS nab- 


bal Pfeilschifter; guter Bogen- 


schütze; geschickt u. verständig 
(zu Allem). 
9 nabäh berühmt, vornehm; 8 na- 


nn — — — — — 


bahe Ruhm, Adel; Geistesgegen- 


wart. 
Fo- 
8. näb'e leiser Ton; Gebell. 


8. nibäwe Prophetenthun. 
dain 8 ; Mini . Als. 


wa) näbat U, If nabt u. nabät | 


keimen, sprossen, wachsen (Pf., 


Zahn Aë was); Pflanzen | 


hervorbringen (Boden q 


, Us le 2 7 
Bo. 
Juris wachsen machen od. lassen ; 


$ steppen, durchnähen; — 4 Pflan- 
zen hervorbringen ; wachsen ma- 


chen; heranwachsen u. gedeihen 


— — —ä—6— 


As 


Brunnen reinigen; offenlegen (Ver- 
grabenes) ; entwurzeln; zurnen 
(mas); — 8 ausgraben; nach 


e. S. langen, sie nehmen. 


O nabt Zorn; näbat Spur, Zeichen. 
a $ näbag U, Jr nabg aus dem 


Ei kriechen (Rebhuhn) ; ausbre- 
chen, fliesen (Eiter wu) 
— > LA REN). 


was nabg Fadenwerch zum Kalfatern 


(von Papyrus, 3. KW); — nú- 
bug Kornsäcke; — ë näbage Hügel. 
a näbah A u. I, If nabh, nu- 
bäh, ni., nabih u. tambäh bellen, 


gegen E. N (= EE D 
us, DW Kal, umalo 
e Hl EU, Eli 


blöken (Gazelle, Bock) ; zischen 
(Schlange); — 4 u. 10 zum Bellen 
reizen (bes. durch Nachahmung 
des Bellens). 

+3 nabh das Bellen; A nabha’ 
blükend (Hindin). 


| a e nábah 4, If F nubüh 


A A $ 
lassen (Gott); IK} ail die 


Haare der Pubertät bekommen; 
— 10 e. Pflanze in andern Boden 
übertragen, akklimatisiren. 

vaad nabt Keim, Pflanze, Vegetabil, 
Gras, Kraut; — ë nábte pl 
Hnabatät e. Pflanze ; 7 Ab- 
scefg Mohrb.; — ë nibte das 
Wachstum der Pflanzen. 

vous näbat U, If nabt mi der 
Hand ausgraben (ws); den 


sauer werden, verderben (Mehl, 
Teig Awda >); — d die 
Wurzeln ds Papyrus essen Le, Hg.). 


Zus nabh e/sbare Wurzel des PFa- 


pyrus; Blasen auf der Hand; 
u. nábah Blattern, Pocken; — 
ë näbhe Schwefelfaden; u. nábahe 
Fadenwerch vom Papyrus zum 
Kalfatern. 


Su a näbad JZ, If nabd aus der 


Hand schleudern ( pya >, 
le „ el elt el sakal); als 


unnütz verwerfen, fahren lassen; 
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If nabd u. BEN nabadän klo- ( y9); + durchwühlen, durch- 
pfen, schlagen, pulsiren (Ader s. suchen, durchblättern; — 4 ein 
Uaa ali Wein pressen (aus Vorrathshaus, e. Scheune errichten 


Datteln, Trauben); Bier brauen 
(8. Kuss) 7 sich dn Blicken dar- 


bieten, sich zeigen; — 3 sich 


(s. „sl u. fig); — 6 in hoch- 
fahrendem, befehlendem Tone zu 
Em sprechen, E. anschreien, an- 
vom Gegner zurückziehen, den fahren Je; — 8 anschwellen 


Kampf mit ihm aufgeben (ul 


pe LI el Aë 
eysi vu I); E. ofen be- 


kämpfen; sich mit Em schlagen ; 


(Hand >, eil 

nabr plötzlich, unerwartet (Lan- 
zenstofs); unverschämt : N 
755 hochfahrende, bruabe Rede; 
— nibr pl = ambär pl pl 
e ambärät u. PR) anäbir 


Vorrathshaus, Scheune, Kornhaus, 


Finem etwas zuwerfen (wie der 
Kaufmann dem Käufer die 


Waare) ; — 4 Wein pressen, kel- Waarenmagazin; pl us! ambär 


u ai nibär klein u. häjslich ; 
e. Kameellaus die Anschwellungen 


tern; — 8 = 4; zur Seite gehen, 

sich abseits seizen, weggehen ( 
verursacht, Viehzecke, Viehwespe ; 
e. Raubthier. 

la? nibräs pl | yad 5 nabäris 


(Gas Äre U; den 
Kampf aufgeben (Heere). 

As nabd pl SWS) ambad etwas 
Weniges (Geld, Regen, Futter); 
8. näbde, nübde Aa) nübad 
id.; kurze Skizze, nicht erschöpfen- 


der Aufsatz; Lieferung eines 


Laterne, Lampe; Speereisen, 
Speer. 

5 näbre Erhöhung, Schwellung ; 
Uebergang aus Bafs in Diskant; 
Zeichen Hamza . 


8 2 O- 


Werkes; Seite, Gegend: 8 


— e ä w9nꝛ— . ͤ eꝛñ .½—ᷣ—:iĩ7ſ——;QT nn. — . ſß 2 ü. —ků k. ae Se 


EE EE 4 
ee nibrig pl ed JA nabärig 


bei Seite, abgesondert. Lederschlauch der Wasserpfeife 
Nds nabadän das Pulsiren, 8. (Nargile; auch ER). 
a je * nähaz I, If nabz Einem einen 


Spottnamen geben (AR); be- 


aha x näbdar 77 8 leichtsinnig ver- 
schimpfen, entehren Ge); — 


streuen, verschwenden (vgl. y Kä al, * E 
6 ei tt ; 
=) x nábar J, If nabr emporheben, Sch EE geben. og 
= beschimpfen. 

je nabz Schimpf; näbaz pl = 


ambäz Spottname, Beiname; — 


erhöhen 2 DE heranwachsen, ge- 
deihen (Knabe 2 er Einen 
anschreien, mit Geschrei verjagen, 
abhalten (% )); durch- 
bohren u. die Lanze rasch zurück- = 
ziehen; mit Hamza = versehen | ( e näbas I, If nabs u. Rana) 


näbiz verächtlich; — 8 nübaze 
der Anderen gern Spotinamen gibt. 


Bei 977 


nübse sprechen; XN, ums W 
er sprach kein Wort; sich be- 
wegen, rühren, sich sputen. 

ums „näbas U, If nab aufdecken 
( ` all ; ausgraben (Schätze, Leichen 
Séi Hl (eil cap SA o 
Wie); umgraben (ein Grab); 
7 durchwühlen, durchsuchen, 
suchen, durchblättern, in Büchern 
od. Akten nachschlagen; ans Licht 
ziehen (Geschichte NEU} D 
a Su LA: für die Seinen 
zu erwerben suchen ( D 
sh; — 2 ausgraben, 
aufdecken, ans Licht ziehen ; 
durchwühlen, durchsuchen; — 
6 Einer des Andern Geheimnisse 
enthüllen; — 10 zu entdecken, 
ans Licht zu ziehen suchen. 


ums nabs Ausgrabung, Untersuchung, 
Entdeckung, Enthüllung; — nibs 
e. Fichte mit sehr hartem Holz. 

ass näbaß I, If nabß sprechen 
(I); eben sprossen (Gemüse 


lb); If Loan? nabiß piepen, 
zwitschern (Vogel yo — 
G); Vögel zur Begattung 
locken (durch Piepen). 

Sacha) näbße e. Wort. 

Lal p näbad J, If nabd u. „ass 
nabadän pulsiren, schlagen (Ar- 
terio, Puls 5 SS MI, Soll vd? 
(u. 4) die Bogensehne erklingen 
lassen (Léi Aal VI N A o 
95, wë Gg 31); leicht schimmern 
(Blis ea wei); If Oe, 


Wahr mand, Arab. Wörterb. II. 


2 


> 


nubüd in den Boden rinnen 
(Wasser Sm sl LÈ); — 4 . 1. 


( nabd pl (el 3 ambad das 
E Pulsiren, Pulsachlag, Puls; ë 
N näbde e. Pulsschlag. 

2 näbat I u. U, If nabt u. 


, nubüt aus der Quelle 
sprudeln, quellen, flie/sen ( Wasser 
Sail? — If nabt Wasser aus 


dem Brunnen ziehen (Zul 6 
losia za N äi: — 2, 4 u. 


5 graben, bis man auf Wasser 
kommt — LA gl 2.5 
NEA Ais 4 L Beil 
Wasser heraufziehen; — 10 id.; 
auf etwas sto/sen, finden, erlangen; 
e. Erfindung machen, e. Maschine 
u. dgl. erfinden; aus der Quelle 
herleiten. 


Jos nábat tiefes Nachdenken, Tiefe ; 


Nabatäer pl; 7 Puls (ua); u. 
ë nübte erstes Wasser, auf das 
der Grabende stöfst; — näbat, 
nubt u. ë nübte wei/fse Haare 
an Brust od. Bauch des Pferdes. 


1 näbta’ weifsbäuchig (Schaf). 


Pr näbatijj Nabatder. 
S a näba‘ 4, I, U, nab' u. gs 


nubſi aus der Quelle sprudeln 
(Wasser (yr * g’); — 
2 mit Gewalt hervorsprudelin; — 4 
hervorsprudeln macken; — 5 lang- 
sam herausfliefsen; — 10 = 4. 


Sai nah Quell, Ursprung; Binh. 8 


e. Gebirgebaum, aus dem Pfeile 
u. Bogen gemacht werden, u. 
dessen Hols; Weijspappel; Wa- 
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gendeichsel; 5 nabe schwache 
Quelle. 

Sale nábag 4, U, I, If nabg er- 
scheinen, aufireten, ane Licht 
treten, bekannt werden (, ); 
plötzlich auftauchen, hervorbre- 
chen; als Neuerer, Ketzer u. dgl. 
auftreten ; in einer bis dahin unbe- 
kannten Familie als Berühmtheit, 
besonders als Poët auftreten, als 
solcher berühmt werden (S Hr 
, O, all A8 LA 
sët cul A O, s Séil 
u. S klug, geschickt u. tüchtig 

(Knabe); 
Weit verbreiten; davon fliegen 
(Staub, Mehl); — 4 (die Stadt) 
häufig besuchen, in ihr ein und 
ausgehen ( (LA AUS Sail 
ell AAA. 

Rss näbad U, If nabꝗ schreiben 
— ); leicht farzen; aus der 
Wunde spritzen (Blut, Eiter); 
— 2 schreiben; farzen (S 
AA zac); Blut herausspritzen 

8 die Hede hervor- 
locken, E. zum Sprechen bringen 
TAT RN. 

Ciad nabq süfses Mehl im Mark 
der Palmzweige; e. kl. Baum; u. 
nibq u. näbiq u. ë näbige Frucht 
des I. otusbaumes 2 

„ Saiil intábak erhaben, 
hoch sein deed 505 Pe šK nábke, 
näbake pl väai nabk, nábak, 
J nibâk u. Sgad nubûk 
spitzer Hügel; Hügelland. 

ai e nábal U, If nabl Pfeile ab- 
schiefsen, Speere werfen, s. Zo: 


werden sich in der 


lassen; — 


Einen zum Ziel nehmen, auf 
ihn schiefsen Acc.; (u. 4) Z. mit 
feilen versehen; Z. im Pfeill- 
schie/sen übertreffen; in irgend 
e. Geschicklichkeit übertreffen; — 


e A e - 
b) N If KU adelig, vornehm 
sein, Geist, Geschick u. Verdienst 
besitzen, sich auszeichnen ( A 


EE E 
1 b; seine Geschicklichkeit zeigen; 
— 8 yerüstet sein; sterben (cola); 
tödten (WS); — 10 E um Pfeile 
bitten; das Beste wegnehmen. 

Js nabl pl Alai nibal, ( nublän 
u. OO ambäl Pfeil; Wurfspiefs; 
Ausstattung, Equipirung; — nubl 
vollkommener, trefilicher Zustand; 
Fähigkeiten, Talente u. Verdienste; 
Adel; Equipirung ; — näbal f. ë 
vornehm ; geistvoll u. geschickt, aus- 
gezeichnet; pl v. N; — nübbal 
plv. ; — ë näble e. Pfeil; e. Ge- 
schenk ; wei/ser Epheu ; pl v. U; 
u. nüble (pl nübal) sehr wichtige S.; 
nüble pl us nübal Belohnung; Ge- 
schenk; Geist u. Geschick; Stein- 
chen zum Reinigen nach verrich- 
teter Nothdurft. 


e pl v. ass; 6 v. . 

Air » nábnab If  brünstig mä- 
ckern (Bock, 8. ); e. S. lang- 
sam aber gut machen. 


... Dei 
dnd e näbah If Aal nub'h aus dem 
Schlafe erwachen = c); — Sal 


4, If näbah sich einer S. wieder 
erinnern, auf 6. S. merken, ach- 


Bus 


ten, achtsam sein (51 » sai ke 
sel); u. — d WW U, If 


l 8 vornehm, berühmt, allge- 
mein bekannt sein (Ò Ñ); — 
2 If danais B. aus dem Schlafe 
wecken; E. auffordern auf der 
Hut zu sein, seine Aufmerksum- 
keit auf e. S. lenken, ihm einen 
Wink, e. guten Rath geben; E. 
bekannt, berühmt machen; — 4 
E. aufwecken; — 6 aus dem 

Schlafe erwachen (; in Folge 

eines Winkes Anderer seine Auf- 

merksamkeit auf e. S. richten, A 


S.: G A SE A.>| Lu 
ist IR N bis jetzt hat 


sich noch keiner ermannt, an die 

Ausrottung dieses Uebels zu gehen; 

— 8 aufwachen (; wieder zu 

sich kommen, sich sammeln, er- 

mannen; sich plötzlich einer 8. 

erinnern; einem Winke Folge 
leisten u. seine Aufmerksamkeit 
auf e. S. richten; vorsichtig, auf 
der Hut sein. 

Ad nub’h Erwachen, Wachsamkeit, 
Aufmerksamkeit u. Verständni/s, 
Einsicht, If ai ai — nab'h pl 
v. ; — näbah was (gesucht 
od. ungesucht) plötzlich gefunden 


Bes 


wird : Lëtz) unvermuthet; u. ná- 
bih bekannt, berühmt. 

* näbbe gäier Geruch. 

() a» näbz U, If nabw, nu- 
büww u. näbwe sich entfernen, 
entfernt sein, abstehen „= S.; 
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648 
häfslich sein (L elb P 
cya); unangenehm, unbequem 
für J. sein (yr (Wohnung, Bett 
das Ziel fehlen pys (Pfeil a); 
e die Stelle an sei- 
nem Körper bewegte sich, LA 


Ce e Aal, er fand keine 


Ruhe im Beit . ; — 
If nabw u. näbwe abspringen 
(nicht eindringen) u. e. Scharte 
bekommen, stumpf werden (Schwert 
vom Schlage ( Rum) H 
Lëie Ais A7 Hl apai 
GI w93) w A 
. del? If , sr u. 
TE blöd, geschwächt sein, nicht 
sehen können ys S. (Blick 
Sub). 


séi (If US nübu' das Hochsein, 
Ueberiegenheit. 


— nabbüt pl casai nabäbit 
Knüttel, Keule; — nubüt If 
z säi nubüh Geschrei, Gebell; lär- 
mende Menge; Ruhm; If e D 
2 43 nabûr der Hintere. 

E sai nubüy das Auftreten, Hervor- 
treten, Erscheinung If č e 
ö näbwe Erdhöhe; das Absprin- 
gen der Klinge, If sai 4 
Bez) nubüwwe Prophetenthum. 


6 * nábawijj prophetisch. 


8 
2 SH (für (C Pl oya u. 
we D 
sla? ambija', sus) ambäi u. 


nu.) 523 

Ars, J núba'a’ Prophet; u. 
er näbi’ hoher Punkt; offener 
Pfad; — núbijj If v. * pl 
v. Gb; — nubä4jj kleiner Prophet. 

wand nabib If uni y 

e nabit gemein u. bos- 
haft; 8 Flufs- od. Brunnen- 
schlamm. 

Saad nabih Gebell, If en 1. 

r nabihe Schwefelfaden; Pa- 
pyrus 3. . 

& nabid geschleudert; pl 6 
ámbide Wein 
Datteln). 

a nabiß Gepiepe, If ass + 

Luis nabit pl Ds! ambät Na- 
batäer. 

Aas) nabil pl ai nibal, J näbal, 
1 näble u. I. núbala’ talent- 
voll u. geschickt; edel, vornehm; 
ausgezeichnet, schön; guter Pfeil- 
schütze; Standarte. 

sa) nabih bekannt, berühmt. 


(von Trauben, 


Bass nabijje Tischplatte; Tischdecke 
aus Paimblättern; Prophetin. 


( nab? s. ges nábijj. 


p nubájji’ kleiner Prophet; 8 kl. 
„ „Frophezeihung. 
ws „natt Jr natt u. OE natit 
aus Wuth anschwellen u. schnau- 
ben (Nasenlöcher sur uns 
Ls); If natit sieden, 
brodeln (Topf); gähren (Wein); 


— 2 die Nachricht erklären (x Zei 
Lu * 8. — % 


. Ge. 


LO e náta’ 4, If U u. SE an- 
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schwellen u. hervorireien, erhaben 
sein, hervorragen, vorspringen,aus- 
ilo päi 
Kéi H elt seine Stelle verlassen; an- 
schwellen (Wunde, Geschwür p, »); 
plötzlich hervortreten, sich zeigen 
(dn Leuten gli LA * Je 


Ar); hervorgebracht werden; 


heranwachsen u. mannbar werden 
(Mädchen ws). 
5%) nitäg Geburt, Gebürzeit; neu- 
gebornes Junge; If es e 


springen (en saillie : Sai 


e nattåg der mit Gewalt aus- 


rei/st, enireift; — nuttä$ pl 
Gaukler, Betrüger, Gesindel (. 
> AR). 


Lö nutâf u. H Abfälle beim Zupfen, 
ausgerissenes Haar. 

US nitq gegenüberliegend (Haus); 
7 das Erbrechen (Vomitus). 

250 natäne Gestank, If Ir 


Gto. 


8. nät'e Hügel ; Aufstieg. 
SLX nataig pl v. . 

ei a nátag 1. If natg, natäg, nitäg 
die gebürende Kn unterstützen 


G, LA si GH ez 
Pass. If nitäg (vlg. Activ) STE 
zur Welt bringen, hervorbringen ; 
sich ergeben, resultiren, (logisch 
u. thatsächlich) folgen; wachsen 
(Baum); Fortschritte 
(Kind); Nutzen ziehen; — 2 e. 
Schlufs ziehen, schlie/sen, folgern; 
— 4 die gebärende Kn unter- 
stützen ; dem Gebüren nahe sein; 
Pass. (vlg. Act.) gebären, hervor- 


machen 


e 62 
dringen (WS) Kal . 


r,): e Wirkung nach sich 
ziehen, ale Resultat ergeben, zur 
Folge haben; — 5 sich als Resultat 
ergeben, folgen; — 10 e. Folge- 
rung machen, e. Schluſs ziehen, 
e, Resultat ableiten; e. Vortheil 
giehen. 


j * nátah Z u. U, If nath u. 
A nutûh aus den Poren drin- 
gen (Schwei/s > LA S 6 
AAA ()] ; ausschwitzen (Fett, 
Feuchtigkeit); E. schwitzen ma- 
chen (Hitze ; verdunsten. 
ES nath Schwei/s; feucht (Erde). 
2 „nätah I, I/ nath heraussiehen, 
ausreisen (Zahn, Dorn 
V.) ; zerrei/sen (Falke die Beute 
pr ail); weben (em). 
* x nátar U, If natr mit Gewalt 
wegnehmen, an sich reisen (a 


Be Se c ); rauben; mit Hun- 
den od. Zähnen zerreiſsen (das 


Kleid (-N dl Le A); 
durchbohren; — Ai séi A, If 


nätar verderben, zu Grunde gehen 
(D: Amd); — 8 weggezogen, 
weggerissen werden (NEUN. 
* natr Härte, Heftigkeit; — nátar 
Untergang, Verderben; — 8 
nätre pl c natarät e. durchboh- 
render Stoſs; verletzende Rede. 
e a nátaś I, If nat heraus- 
giehen, ausrei/sen (Dorn, Haar, 
bes. mit e. Zange LU KS yai) D 
LÉI le .. enthaaren; 
wegsureifsen ` u. davonzuiragen 
suchen (Vögel das Fleisch A= 
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lo); erpressen; für die Seini- 
gen Unterhalt suchen, erwerben 
I (mis); verläumden; 
schlagen (Jo); — 4 Keime in 


die Erde treiben (Korn A3 


Lee Al dA oe). 

G nats gewaltsames Entrei/sen ; 
Erwerb, Gewinn; — nälaß erster 
Keim. 

UA nätad U, If O, nutûd 
krank sein (von Krätze, Medina- 
wurm) u. sich in Längestreifen 
abschälen (Haut d Als! D 


— er IS dän z> 
lb as), 

SH y náta“ I u. U, If gr nutü* 
langsam tröpfeln (Blut (y e > 
Nals ds za; hervordrin- 
gen (Schwei/s), quellen ( Wasser) ; 
+ mit Gewalt entreifsen; x 
Ae auf seinen Schultern 
davontragen ; — 4 stark schwitzen. 

es «nätag I u. U, If natg ver- 
läumden, Einem (Acc.) Falsches 
andichten (mw Loi 5 de age 
às); — 4 heimlich lachen, E. 


verlachen Le Séance) vil 

„ nätaf I, If natf ausrei/sen 
(Haare, Federn d pP; enthaaren, 
rupfen; dn Bogen leicht anziehen 
8; — 2 mit Kraft od. viele 
Haare ausreiſsen; — 6 u. & aus- 
gerissen werden. 

A natf das Ausreiſsen, Rupfen; 
— 8 nütfe pl . nütaf soviel 
als man mit der Hand auf Ein- 
mal uusreifsen kann (Haare, 


* 


2 0 2 


Federn); superfeine Bemerkung, 


Haarspalterei ; 1 . nütafe 
Haarspalter. 

RR nätaꝗ U, If natq rütteln, 
schütteln, erschüttern (23583); 
den Eimer aus dem Brunnen 
ziehen (A (); $ heftig 
ergreifen u. davontragen; 7 sich 
erbrechen; viele Kinder haben 
(Frau N, EZ ); sprechen (für 
Ab); If ges nutûq sehr 


fett sein (Wal > pyem); — 
2 Erbrechen erregen, Einen zum 
Vomiren bringen; — 7 5 sich 
mit Wuth auf J. stürzen (für 


DT EL 


Eo. 
KEXI + nätge für 61. 
uK nätak I, Jr natk mit Gewalt 


an sich reifsen u. zerbrechen 


( oi aghe ar > 
pe En 220); ausreiſsen (Haar 
TAŬ). l 

33 a nátal J, If nat) an sich ziehen 
( Mr); E. anfahren, 
mit Schelte wegjagen Le: — 


If natl, Je nutül u. 6 na- 
talän (u. 10) aus der Reihe seiner 
Genossen vortreten u. voranschrei- 


ten ( LA : 
— 6 verwachsen 
sein N.; — 10 a. 1. 


— y — 8 . intátam 8. 
* 2 D 

( » näten I, If natn übel riechen, 

stinken (Fleisch, Leiche n wo); 
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by If U ad. — 2 
stinkend machen; — 4 stinken. 


* natn Gestank; — nätin stinkend. 
XŠ nütte kl. Höhlung in e. Stein. 


( eil y L näta U, If Rz nutüww 
anschwellen (Glied ) 4 zu- 


rückbleiben (H. >Ù); Einem 


die Nase zerschlagen, da/s sie 


aufschwillt (ms! A.A 5 
* * 6 bespringen (Hengst); 
sich wüthend auf E. stürzen ‚Je 


Lei — 10 von Eiter schwellen 
(Geschwür o mt). 
Sys nutü’ If v. Lo 4. 
e ei natüg dem Gebären nahe. 
i natit Brodeln, Sieden If ws. 
Sue natige pl ei natä’ig Ge- 
burt d. i. Junge desselben Jahres; 


Ergebnifs, Resultat, Produkt; 
Summe; Corrolar; logische u. 
tatsächliche Folge: NA 


folglich; Gewinn, Vortheil; Be- 
lohnung; l N= das 
Ergebnifs der Rede, in kurzen 

N Worten. 

a natigijj durch Folgerung 
abzuleiten, daraus folgend. 

L natile Ursache ; Mittel u. Wege. 


us e natt I, If natit die Feuchtig- 
keit durchsickern lassen, schwitzen 
(Schlauch ell die Wunde 
salben (AP); — U u. I, If 
natt bekannt machen, mittheilen 
(Reden etc. suis) LA pe gad); 


wer 3 


— 6 Einer des Andern Reden 


„ weiter tragen. 
Val natt schwitzende, feuchte Wand; 


ww e 


"Via S J schlechte Rede. 

Bus u. ei e 

U nität Wundsalbe; Salböl; — 
nuttät pl Ohrenbläser. 

1 nitär das Verstreuen; Opfer; 
— nutär u. 8 was verstreut wird, 
Brodkrumen vom Tisch, Klein- 
geld bei Hochzeiten u. dergl. 

; nätit A, If nätat stinken 


(ae: 
ez 4 nätag I, If natg durchbohren, 
durchsto/sen 822 Abs Di 


sL Vin: — 10 locker herab- 
hängen (Lasthälfte Dr). 
AA „nätid A, If nätad ruhig stehen, 
"ruhen (AS BE D. wachsen 
(Erdschwamm ); vgl. Dis y. 
gi 4 nätar U u. I. If natr u. nitär 


zerstreuen, verstreuen, ausstreuen 


Wa VI Ne IA s i oy 


Bi; in der Rede weitläufig 
sein; in Prosa schreiben; viel 
Kinder haben (All, „AN ou 
Hs \ Län: ausgestreut, verstreut 
werden; abfallen (Blätter); in 
Lumpen zerfallen (Kleid); — If 


2 natir niesen (Thier; mas 
beim Menschen); (u. 8 u. 10) 
Wasser in die Nase einziehen u. 
wieder ausschnauben (zum Reini- 
gen (sl $ eu) Sol); 

9 in gro/ser Menge ausstreuen ; 
die Blätter abfallen machen 
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AA 


(Wind); — 4 Z. verwunden, 20 
dafe Blut fliefst (5 sl 2 
„); — 6 ausgestreut werden, 
sich verbreiten; abfallen (Blätter) ; 


ausfallen (Haare); — 8 = 6; 
2605 
ii zul das Perlenband 


löst sich auf; u. 10 8. 1, If . 
natr ungebundene Rede, Prosa 


— * * D e we 

(); * Sa Detail- 
— nätar was in Stück- 
abfällt; — 


verkäufer ; 
chen, Krumen etc. 
nätir wortreich. 
85 nätre das Miesen der Thiere; 
u. N nätle die Stelle zwischen 
den Schnurrbarthülften u. die 
angrenzenden Nasentheile (bes. 
beim Löwen); u. KZ) bequemer 
Panzer; 7 gemalte od. gestickte 
Blumen auf Stoffen; 7 Vignette. 
Jk + nätat I, If natt E. mit der 
Hand zur Erde drücken u. 
niederhaltend zur Rue zwingen 


(Aa see DN Je abs 


als 26 Cl); belasten, 
beschweren (.- L=); sprossen, 
wachsen (Erdschwamm * z” 
vo); — If nattu. by RR 
ruhig sein, ruhen (G. D — 
2 beruhigen; — vgl. . 
„% — 4 SA änte‘ sich stark 
erbrechen G c); aus der 
Nase bluten (M. * N! z „> 
J); hervorschiefsen (Blut, Er- 
brochenes m) 

NS „ nätal Ç If natl Erde aus 
dem Brunnen schaffen, ihn reini- 


in 


Véi 


15); den Köcher, den Por- 
rathssack leeren ; den Panzer aus- 
ziehen u. von sich werfen ( 
vie Lt LI a0); A o 


As do Einem den Panzer über- 


werfen (. (5! Aale Lgo) ; 


Fleisch in den Topf thun 3 
(2 O.); — U, If natl Ex- 
kremente lassen (Einhufer); — 


6 auf E losstürzen X G„ ah; 
— 8 den Brunnen reinigen; — 
10 den Köcher leeren. 

Nö nätal Grube, aus der Erde ge- 
nommen wird; 8 nätle s. 8,8. 


„ nätam I, If natm Zoten 


reden S ; — 8 u. 


A nätnat If 8 reichlich schwi- 
tzen ( Pt Eye); abwischen 
(die Hand lesima); sickern, 
rinnen (Schlauch Gul: weinen. 


(5) a L náta U, If natw ver- 


streuen, ausstreuen (Gel, 3,5) ; 
veröffentlichen, bekannt machen 


6 äh: Hl As o 
ar U); a. 2 m 

` * natur kinderreich (Frau). 

et) e näta I, If natj veröffentlichen, 
bekannt machen (s. ei ali — 
4 verläumden (AMI); verschmä- 
len (ye (såa N). 

Zur natit u. 8 das Ausschwitzen 
des Schlauches, If Ss y 

si) nafir das Niesen (Thier) s. . 


TE 1 t1 3 72 
Senaz J, If nagg u. S nagig 
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Ze 
bluten, eitern (Geschwür WEE 
Lech Lui . Mä iih); 
sich beeilen (escht 
La * 8. el TT 
8 


LSU o nága' A If nag' E. durch 
den bösen Blick schädigen ( 

B al); — 5 u 8 id. 
su nága das Abhäuten, If „SU o 
Haut; Holz, Ast, Stock; Hoch- 


grund; Seit Sit 8. fig. 
L nag Rettung, Entkommen, 


Flucht, If 956 x: CER 
SLS? rette dich! fliehel 
schnell! Zuflucht, Asyl; — nig 
pl v. u. ef, 

KAL nagäbe Adel, Hochsinnigkeit, 
Freigebigkeit, distinguirtes Be- 
nehmen; edles Blut (Pferd). 


Se naggät der prüft, untersucht. 
Lu nagäh glücklicher Erfolg, Sieg; 
Fortschritte; 8 Geduld. 


AAS nigäd Schwertgehenk; pl v. 


; — ë nagade Tapferkeit, 
Muth, Hochsinn; Kampf; Mifs- 


geschick; — sl; nagpâd der 
Matratzen, Kissen u. dgl. macht 
od. ausklopft; tüchtig, der 8. ge- 


wachsen. 
AS nigär, nu. Ursprung, Abstam- 
mung, Race, Natur; Farbe; 


Werthschätzung ; — Jeu nag gär 
Zimmermann, Tischler ; ya 
nigäre deren Kunst; 5 nugäre 
Holgapäne. 

dai nagäz Ausführung, Durch- 
führung, Vollendung ; 8 Gabe. 


Kl; 


E nagäse Schmutz, Umsauber- 
keit; Profanation. 
A niga6 Riemen, Lederzwickel ; 


- — nig ase Flinkheit; — ME 
naggäs Wildtreiber, Jüger ; ls 


nag sii id.; ul Titel des 


Königs von Aethiopien: Negusch. 
a Seen nuga“ muthig, tapfer. 
i nigäf kurzes Wollenwamms ; 

Riegel; Thürangel, Charnier ; s. 

If À I v. AA. 

OE nigäl pl v. ASG u. Kal. 
ASS naggâm Astronom, Astrolog ; 

S nigame deren Kunst. 

Sai nagät Rettung, Entkommen, 

If „ e; ewige Seeligkeit; pl 


Lsj nága Gier, Neid ; Hochgrund; 
Ast; Erdschwamm. 


SE 


au näg’e böser Blick. 

880 nagäwe weityedehntes Land. 

E nagäwi pl v. S. 

Se nach pl v. N. 

XLS nagaje Rettung, If . 

S g nägab I u. U, If nagb 
den Baum entrinden („SUN oy 
s5 A Mäi: — 3) ve 
If Sale nagäbe vornehm, ade- 
lig, hochsinnig, freigebig, distin- 


guirt sein Lasi jao); — 2 
entrinden; — 4 = 1, b; einen 
trefflichen Sohn erzeugen; — 
8 entrinden; auswählen, auslesen. 
— nagb vornehm, edel, hoch- 
sinnig, freigebig; & nügabe 
ang Ab id.; Held; die 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 
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Edelsien des Volkes; — nãgab 
Baumrinde; unterer, harter Baum- 
stock; — nügub u. U nú- 
paba’ pl v. . 

GAS „nägat I, If nagt um Hilfe 


schreien (Nö! api 8 
untersuchen, prüfen, nachforschen 
ge (AS); Unheil stiften; 
8 u. 10 


herausbringen 


— 6 untersuchen; — 
herausziehen , 
Sch 
nägit der untersucht; — 
nugt, nügut pl Ul] angät 
Drustschild, Panzer; Herzbeutel. 
er nägah A, If nagh glücklich 
ausgehen, guten u. leichten Er- 


folg haben 8. Zeit LA sal 0 
Ms); in einer S. (Acc.) Erfolg 


haben, (O. Koll! as 
Lé ob); Glück haben; Fort- 
schritte machen; — 2 die Aus- 
führung einer S. erleichtern, ihren 
Erfolg sichern helfen; J’s Fort- 
kommen, Fortschritte fördern; — 
d Erfolg haben $.; Glück haben, 
sein Ziel erreichen; Einem (Acc.) 
zum Erfolge helfen, sein Glück 
herbeiführen; J’s Geschäft mit 
Erfolg besorgen; Einem Glück u. 
Erfolg geben (Gott, . u. Acc. 
S.); — 5 leicht u. erfolgreich 
ausführen; — 10 = 5. 


6 
V nugh glücklicher Erfolg; Ge- 
deihen, Glück; Sieg, Triumpf. 
j „.ndgah A, If nagh eich 
rühmen ( ); graben (einen 
124 
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Brunnen $>); Wind u. Regen 
bringen (untergehendes Gestirn) ; 
rasen (Sturm * LA Saij Du 
e. Stück des Abhangs mit herab- 
rei/sen (Bergstrom); — 6 anpral- 
len u. Land abrei/sen (Wellen); 
gegen einander prallen ; — 8 
kollern (Eingeweide). 

ASU a nágad I, If nagd besiegen 
(LE) ; Einem helfen, beistehen, 
ihn begünstigen; von Schwei/s 
triefen; If Oy Su nugûd Mar u. 
deutlich sein (S. = eos); 
— b) 4, I. nágad schwitzen 


— A 
(SY); u. Pass. = beänystigt, 
bekümmert, müde, matt, stumpf sein 
- 5 e D e 
(se); — dl AN Jr BAS 


närde u. 901 nagade tapfer, 
kühn, heldenhaft sein ( 
A=); — 2 laufen; Z. erfah- 
ren u. tüchtig machen (Schicksal 
); e. Haus mit Teppichen, 


Diwans versehen, möbliren 6 DE 
7 Matratzen ausklopfen; — 8 hel- 
fen, Beistand leisten, vertheidigen; 
— 4 helfen, Acc. P. (n); be- 
günstigen; sich erheben, hoch sein 
N; nach Negd kommen ; 
— 6 hoch sein; — 10 J'a Hilfe, 
Beistand, Protektion in Anspruch 
nehmen, Acc. P., ‚JE od. O S. 


AS nagd Hilfe, Beistand; Sieg ; pl 


ASi núgud, I nigäd, Aas 
angad, O, nugûd, AS! ángud 
pl pl ASG) änzide Hochgrund ; 
(u. nágud) inneres arab. Hoch- 


land, Negd (Gege. XL); deut 
licher, hochführender Weg; Ja ek 

* I’ ws 
= groß M.; U ik 


der hoch hinaus will, Grojsei 
plant; — pl ez nugûd u 
Au nigäd Teppich, Polster u 
ähnlicher Dausrath; geschickt 
flink ; kühn, muthvoll; — nägac 
Schwei/s ; Angst, Kummer, Mattig. 
keit; Stumpfsinn ; — nägid, näg uc 
pl LS! angad kühn, muthvoll; 
— nügud pl v. Ou. A2 
S N= nügada’ pl v. A. 
BASU nagde Kühnheit, Tapferkeit: 
Hochsinn ; Kraft, Stärke, Energie 
Hilfe, Beistand, Verstärkung ; 
Schlacht; pl w\ nazadät Unglück. 
S nägdijj kühn, muthvoll; au: 
Negd (bes. Pferd). 
AS „nägad I, If nagd mit der 
Backenzüähnen erfassen od. heftig 


beiſoen ( LL SER En Aach 
beifsende Reden führen; durch 
Zudringlichkeit belästigen Le? 
sals); — 2 E. weise, verständig 
machen (ihm den Weisheitszahn 
geben). 

ER nägar U u. I, If nagr das 
Holz behauen od. abhobeln (<=); 
das Dach ganz aus Holz machen ; 
die Thüre mit einer Holzstange 
verschlie/sen; schlagen (ve); 
die Speise b bereiten; Tj 
nd, ar von heftigem Durst ergriffen 
werden, 8. fly.; — 2 Holz behauen ; 
das Zimmermanns- od. Tischler- 
gewerbe treiben; — 4 Einen mit 


E 


Bau speisen; — 5 behauen, 
behobelt werden (Hole). 
A nagr Wurzel, Ursprung, Natur; 
Abkunft; Gestalt; Ansehen, Ruf; 
Werthschätzung ; Farbe ; Absicht ; 
Hitze; Gebiet von Mekka und 
‚Medina; — nägar heftiger Durst 
des Viehs vom Genie bitterer 
Samen, od. saurer Milch beim 
Menschen; — ë näz ire u. a 
nägra durstige Kameele pl. 
pe nagrän horizontales Schwell- 
holz, in dem die Thürhaspe sich 
dreht; durstig; Landschaftsname. 
SE a nägaz U, If nagz e. S. dureh- 
führen, ausführen, vollenden, e. 
ase); u. — b) zu 


Versprechen erfüllen 


A, If nägaz durchgeführt, zu 
Ende gebracht, erfüllt sein (Ge- 


schäft, Rede, Versprechen ah | 
t H t EE — 2 durchführen, 


vollenden; — 3 sich kampffertig 
machen, den Kampfplatz, die 
Arena betreten, gegen E. (Acc.) 
kämpfen; — 4 glücklich zu Ende 
führen, vollenden; sein Verspre- 
chen erfüllen; — 5 rasch u. glück- 
lich vollenden; — 6 gegeneinander 
kämpfen; — 10 = 6. 

E nagz Durchführung, Vollen- 


dung, Erfüllung : GSM Je „ | 


er ist auf dem Punkte, 
seine Sache durchzusetzen. 
. nágis 4, If nagas schmutzig, 
f I. ww 
befleckt, unrein sein ( „to AO); 


e I o 


— b) 2 If Kal nag ase | 
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I 


| 


en 


td.; — 2 beschmutzen, beflecken, 
verunreinigen; Heiliges profani- 
ren; — 4 = 2; — 6 sich be- 
schmutzen, beflecken; profanirt 
werden; — 10 e. S. schmutzig, 
unrein finden. 


R , „ 7 7 7 
G nags, nigs, 4g is, -gas, -gus 


pi Be) ungäs schmutzig, be- 
fleckt, verunreinigt; — nägas 
Schmutz, Befleckung, Unreinheit ; 
Entlieiligung. 


LEM „nägaß U, If nag u. SL 


nagäëe das Wild aufjagen ( ); 
aufregen, reizen; die zerstreuten Ke 
zusammentreiben; Feuer anzünden 
(AN,) ; eilen d N); herauslocken, 
herausbringen Le El) ; unter- 
suchen, prüfen Acc. (sig C 
„I); — 10 herauszulocken 
suchen. 

a née: A, If nugf gut an- 
schlagen, wohl bekommen (Speise, 


Futter Lë VI Les plahi o 

as e » 2 05 
A Aal Sai Mis alsı 
FOR gute Wirkung thun 
(Arznei, Ermahnung as} 6 


w 
DL 


E AA A sad); zum Guten 
ausschlagen; gut verdauen; sich 
wohl befinden u. gedeihen; dem 
K. das Getränk 8 geben, 
2 Acc.; — 2 gute Wirkung thun; 
— 4 = 2; 
(pathetische Rede); sich wohl be- 
8 dem 
guten Futter nachgehen; E. um 


Eindruck machen 
finden u. gedeihen; — 


eines Portheils willen angehen, 
von ihm zu gewinnen suchen; — 
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10 Pass. durch gutes Futter, wohl- 
verdaute Speise stark, fett werden. 


0 9 A A 
N nüg'“e pl S nügu‘ das 
Ausgehen nach gutem Futter; 


gute Weidefütterung. 
ASS nägaf If nagf den Pfeil 


schiften, glätten (rs 18 
pe Ji); das Schaf gut ausmel- 
ken; umhauen, ausrei/sen 8 
Lehs e * as; 
— 1E nigaf u. 4 den 
Bock od. Hengst durch Anbirden 
ds Gliedes am Bespringen hindern 


e 
( nägif so behindert). 


AS nájaf u. 8 pl U nid Af 
vom Wasser nicht erreichte Bo- 
denerhöhung, Hügel ; Sandhaufe ; 
Damm: — nägaf Glas, Krystall; 
— nägif 8. vor.; — nüguf pl v. 
Sn; — 8 nügfe Weniyes. 

SM a nágal I, If nagl wegwerfen, 
wegschleudern (das K. den Stein 
mit dem Fufse Y Z. mit dm 


Fu/s sto/sen (al> d . X25); 
— U zeugen (Vater den Sohn 


V.); hervorbringen, ans Licht 
ziehen, bekannt machen (b); 


schlagen, stofsen ; spalten (Ach; 
durchbohren (; die Schrift 
auslöschen, die Schreibtafel ab- 
wischen (); sich mit Gras 


bedecken (Erde was); quell- 
reich sein (Boden); — b) ASS 


4, If nägal grofse Augen haben | 


(Ar); — 4 das Thier 
die Pflanzen Q weiden lassen; 
— 6 streiten, kämpfen Ge); 
erzeugen, hervorbringen; — 8 sich 
zeigen (OHL): — 10 sehr 


quellreich sein ICE) di * 


O nc) pl M angäl Spröfe- 


ling, Sohn, Nachkommenschaft, 
Familienstamm ; Junges; Erzeu- 
ger, Vater; ausflie/sendes Wasser, 
Quell ; breiter Weg; — nugl pl 


v. Ma u. A. 


Ad nägla’ groſs (Auge); breit 


(Wunde), f. v. Sul. 


— nägam U, If AȘ nu- 


gûm erscheinen, sich zeigen; auf- 
gehen (bes. Gestirn gl, gb); 
hervorbrechen, wachsen (Zuhn, 
Horn, Pflanze) ; auftreten (Ketzer); 
(u. 2) an den anberaumten Ter- 
minen pünktlich zahlen (Jun! C) 


1 siol 5); — 2 id.; etwas 
nach dem Laufe der Gestirne 
bestimmen, demselben unterordnen; 
(2 u. 5) die Gestirne beobachten, 
Astrolog od. Astronom sein, 8. fig. ; 
— 4 erscheinen, sich zeigen, auf- 
gehen; aufhören (Regen, Kälte 
h; — 6 8. 2; — 8 aufhören. 


2i , er e 
wc nagm pl Du nügum, e 


nugüm, ang um u. 
ul angam Himmelskörper, 
Gestirn, Stern (bes. Plejaden, bes. 
Fi) : a! „is Stern- 
kunde, call Aë Astronomen ; Ge- 
Burtsstern, das Stellen des Horo- 
skops, Voraussagung ; bestimmte 
Zeit, Termin; Löhnung, Sold; 


@ 


geiz 


sicherer Ursprung; stengellose 
Pflanze, Kraut, Gras; — 8 nägme, 
nägame e. Gras; vlg. nigme Stirn- 
blässe (Pferd, Esel). 

= nägnag Vs hindern, ab- 
halten (y ( e S. nur 


schläfrig. überlegen u. saumselig 


behandeln (o;z; de AM ef 
Kale); bewegen, rütteln (wë I; 
— 2 erschüttert werden; verwirrt 


werden ( PEN 


ASG „nägah A, If nagh E. durch 


Widerwärtiges abschrecken, ver- 
ächtich abweisen (e px Las alu gi! 
ec 7 el ail gS 0 


SB; E. hochmüthig empfangen ; 
plötzlich über E. kommen ds 
(4b); — 6 ER — 8 id 


Yan) „ Lë näga U, If nagw, 


nag â, nagât u. na.: Aje entkommen, 
sich retten, befreit werden USI 


4 U, di, Ad, Kai aia 
sh; = mit 
Lebensgefahr entkommen; eilen; 
entleert werden, abgehen (Exkre- 


Winde g>); den Leib 


entleeren (Kind C)); If La 
90. 


u. das K. abhäuten (C) 
Eh; den Baum 


füllen u. die Aeste abstreifen; 


mente, 


If WT e. Geheimni/s mittheilen ; 
— 2 If Na NE. entkommen 
machen, befreien, retten, an einen 
sicheren Ort bringen (bes. Gott); 
entkommen, sich reiten; — 3 If 


an nugûm pl v. 


TEX 


es u. lem Geheimnisse 
mittheilen, ihm vertraulich ins 
Ohr wispern; — 4 E. befreien, 
retten (Gott); auf e. höher ge- 
legene Stelle bringen od. schaffen, 
8. 5, 0; — 5 sich retten, befreit 
werden; e. höheren Punkt auf- 
suchen; — 6 sich einander Geheim- 
nisse mittheilen, ins Ohr wispern ; 
— 8 = 6; im geheimen Einver- 
ständnifs handeln; — 10 sich 
retten, entkommen; eilen ; e. durch 
Egxkremente befleckten Theil des 
den Baum 


Körpers reinigen; 


ganz entwurzeln. 


KC 


pA nagw pl L nigß’ giefsende 


Wolke; abgezogene Haut; Exkre- 


ment, Leibeswind; Geheimniſs 


zwischen Zweien. 


2 D e 
TE nägu', — nagü’ der durch 


£ D 
den bösen Blick schadet, 8. Lia, 


z — nagt rasch, flink. 
Se nagüh tobend, brüllend (See). 
F nag ud pl AS núgud schnell 


u. tüchtig Kn; schön u. verstän- 
dig (Frau); — nugûd pl v. AS, 
If ASÀ y 

nag“ gut anschlagend, wohl- 
bekommend , 


gesund (Wasser, 


Speise); PAR Milch; Was- 
ser mit Mehl als Getränk für 
Ke; mut If 

; or e 
nugûmijj diiron Astronom, 
Astrolog. 


8. nägwe höher gelegene Stelle 


(V. Hügel; Geheimnijs, s. fig. 


S 


et nägwa pi wi nagäwi 
geheime Mittheilung, Geheimnijs ; 
pl Kaul ängije Mitwisser des 

Geheimnisses, s. fig. 

S nágij j geheime Mittheilung, 


Lë" 
If wë ei pl Kaz) ängije Mit- 


wisser ( pet * Mitwissende) ; 
Geheimnis, 8. vor. 


E ver u. £ sF = EA 

raS nagîb pl Su núgub, 
sus; nügaba’ u. ls ang Ab 
von edler Abkunft, adelig (yy 
(0 von Pater u. Mutter 
ad.); edel (Pferd); grofsherzig, 
treflich; Held; Freiwilliger (Sol- 
dat); — ë nagibe pl — 
naga'ib bester Theil einer ö.; 
schönste Stellen; edle Ke od. Pferde. 

nagit Geheimniſs; H aus 
dem Brunnen geschaffte Erde; 
was öffentlich bekannt wird, bes. 
SE Ziel, Absicht. 
2 nagig das Flie/sen, If „» € 
5 nagih erfolgreich M.; — 
(Rath, Meinung). 

Nas nagid pl ASG nügud u. 
Ae nügada’ kühn, tapfer ; 
Löwe; bekümmert, traurig. 

Pe nagir vergitterter Söller mit 
Polstern zum Ruhen Z.; Weber- 
Heister Z.; 8 nag ire Belohnung; 
Mischung von Butter, Milch u. 
Mehl; hei/ser Stein zum Milch- 
kochen ; Holzdach. 

jap nagiz Fertig, bereit. 

s nagis schmutzig, befleckt, 
unrein ; unheilbar. 

nagis Jäger, Wildtreiber. 
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V nagt wohlbekommend, gesund 
u. nahrhaft (Speise); wirksam 
(Rede); schwärzliches Blut (aus 
dem Inneren); frisches Blut Z. 

RAS nagif pl Au nüguf alte 
Lederflasche; mit breiter Spitze 
(Pfeil). 

MS nagil pl ex BS Pflanze 


A ws) (A= u. deren gepflückte 
W 
ONE nagijje schnelle An. 


ei x nahh U, If nabh zur Eile 
treiben, stacheln Le (=); 
I, If 2 — > nahih den Ton 
in der Brust wiederholen (SO, 
> K Seo); If EIS u. 
7 A 
As) tiefe, fette Stimme haben. 
niht pl v. (. 
naht Natur; — 


Steinhauer, Bildhauer; 
schneider ; ë nuh ate abgehauene od. 


nahhät 
Stein- 


abspringende Steinsplitter ; Späne. 
E nahähe Geduld; Freigebig- 
keit, u. Gegs. Geiz. 
gy nahärir pl v. ue. 
dai nahäz weitgedehnte Gegend; 
nuhſiz starker Husten der Ke. 
ul nuhäs Erz, Kupfer Ga) D 
Mac) G Messing; Schmiedefunken ; 
Rauch ohne Flamme; u. nihäs 


Ursprung, Naturanlage; — 


LS nahhäs Kupferschmied, 
„ Kesselschmied. 
4 nuhäsijj von Kupfer. 
U nihase angebranntes Brot. 


Vol 


GL nihäd pl v. as; H na- 
häde Fleischigkeit If jam +. 
DUSS nuhät Seufzer; nahhät stolz. 
SUS nihäf pl v. AU; 

pafe Magerkeit, If AU , 
ALS nahhäm viel u. tief seufzend ; 
u. nuhäm ein 


8 na- 


Geizhals; Löwe; 
rother Wasservogel, Gans. 
a nahänihe pl Geizige. 
= v. AN; Pu v. Bud. 
e nähab U, If nahb e. Ge- 
lübde tun, weihen GJS); gehen, 
reisen (bes. schnell); eifrig und 
sorgfältig sein; — A, If nahb u. 


ae) nahib laut schluchzen u. 


weinen, seufzen u. wehklagen 


e Kal N ); sterben; gegen 
Pfand wetten (bes. beim Wett- 
Würfel spielen ; 
sorgfältig sein 


rennen ); 
— 2 eifrig u. 


(e $ A>) j — 3 den Gegner 
vor Gericht führen (); mit 
Em wetten ih; 
sich die Zeit bestimmen (zum 
Kampfe Al äh Ne 
U .); — 8 laut schluchzen, 
weinen, wehklagen. 


— 6 unter 


wech) nahb Schluchzen, Weinen, 
Thränen, Seufzer; Kummer ; 


grofse Gefahr; wichtige Sache; 
Nothwendigkeit; Raum; Zeit, Zeit- 


raum; letzter Athemaug, Tod: 


A D e e o 


N 2 er starb; Schlaf; 
Seele; Gelübde; Absicht. 
5 nahbät Todtenklage. 
U nühbe geworfenes Loos. 
was e nähat I, U, A, If naht 
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abhobeln, abschaben, glätten d 2); 
kratzen ; absägen; Holz od. Stein 
behauen ; den Fels aushöhlen ; be- 
schlafen; das Kumeel abmergeln 
(schwere Reise (Un). 

E naht scharf, kalt; Natur. 


— 


G nähar U, If nahr u. dau 
tanhär das H. abschlachten, ab- 
stechen (durch Stich über dem 
Schlüsselbein M Via ir 
BSH) e h; am 
Schlüsselbein, an der Kehle ver- 
letzen ( Seh; ; gegenüber- 
stehen (Haus dem Hause); 2 
shall; beim Gebet, in aufrechter 
Stellung der Kibla zugewendet, 
die rechte Hand auf die linke 
legen; — 3 an der Kehle ver- 
letzen; — 6 einander bei der 
Kehle packen, sich prügeln; ein- 
ander gegenüberstehen (Häuser); 
— 8 sich erstechen, e. Selbstmord 
ausführen. 

nahr das Abschlachten, Opfern; 

pe) e Opfertag, der 10. 

des du ſhigtz e; pl = nuhûr 

Schlüsselbein; Kehle, Hals; An- 

fang (des Tages, Monats); pl 

Bi Zugänge, Grenzplätze; — 


nihr = 5; . = 
ca u ml v. . 
ECH nähre erster (od. letzter) Tag 


E e D e Se D we 


des Neumonds ; BA ë So 


vor aller Augen. 

ynihrir pl PS nahärir ein- 
sichtig, eifrig u. fleifsig; geübt, 
geschickt. 

pn e nähaz A, If nahz sto/sen, 


Y 


ml 


Jortsto/sen , wegtreiben (ml); 
im Mörser zerstofsen; — 4 am 
Husten da leiden K.; EM 
nähiz so hustend K. 

U a nähas A, If nahs hart be- 


handeln, quälen, unglücklich ma- | 


chen (dL); den Reiter ermüden 


. 3 


K.; Pass. LZ u. — b) ai 


e ) e 


A, If nähas u. — c) mb If 
„ nuhüse von schlimmer 
Vorbedeutung, unheilvoll sein, 
Unglück bringen (Tag Az A); 
— 2 sich erkundigen, ausforschen; 
7 hart werden (wie Kupfer gi ) 
— 4 unheilvoll, unglücklich ma- 


chen; — 6 u. 10 sich erkundigen 


| LH ). 

Lac nahs pl = nuhüs Un- 
stern, Unglück, schlimmes Vor- 
zeichen; u. nähis € 8 von schlim- 
Unglück 


mer Porbedeutung, 


dringend, unglücklich; 8 S\e 
— Unglücks- Alte; Du. 


O v 
62 Saturn u. Mars (jener 
-05 


dieser * (y. 
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Neu 


(u. 8) das Fleisch vom Knochen 
ablösen (eo LA = cul? dn 


Knochen eniblöfsen; zudringlich 


bitten (Å Kale ell LI was 
Glen)? dünn u. scharf machen 
(die Spitze , LA ghadi Di 
— 4, O,, nuhüd vom 
Fleische fallen, abmagern (G 

— I» ep 
Y); M = = N 
nahäde sehr fleischig sein, kompakte 


Muskulatur haben 1 ak EZ 
SA); — 8 8. 1. 


aS nahd kompaktes Fleisch; ë 


nahde pl Ol nihäd u. Voy= 
nuhüd grofse Fleischmassen. 


nahit schwer athmen (Belasteter, 
Pferd), tief aufseufzen (af 5 j 
.); — If naht 
hart anfahren u. zurückweisen 
(Bittende »,>; LU All e 


SÅS nähif 4, If nähaf u. — 


D) Ae) D Säll nahâfe bon 
Natur mager sein ( * D KH 
HY U s ai); 
— 4 mager od. noch magerer 


machen. 


was a nábaß A, / O, nu- 
hüß sehr fett sein (Kn Vista 
; If nahß die Schuld ab- 


c nühafa’ pl v. AG. 
DA 


O a nähal 4, If nuhl (u. Kl 
nühle) Z. beschenken, belohnen 
* S., Acc. od. O P. (e)); 
der Frau ihre Morgengabe geben, 
ihr Wüthum sichern (f C= 
ze e)); + den Bienenstock 
ausnehmen; — 4, If mahl E. 


w A 
zahlen (Al siso a) mal 


sås 200. 
WaS nahh einjährige Wildeselin ; 
— nuhß Fu/s des Berges. 


bs nähat I, If naht u. Dasz 
G nähad A u. I, If nahd 


, ; 
durch Scheltworte reizen, sohmähen 


(u); e. Ausspruch auf J. zu- 
rückführen (dns LA J ii Als 


); (u. 8) sich Verse eines 


Andern zuschreiben, e. Plagiat 
begehen; — 4, Jr = nuhül 
durch Krankheit, Reise etc. sehr 
abgemagert sein (of pya Pd 

Ë EI 
Ze air — H ka An Ae 
If nähal id.; — 2 7 die Kam- 
mer der Seidenwürmer heizen, 
die auskriechen sollen; — 4 E. 
mager machen (Krankheit, Sor- 
gen etc.); — 8 e. 1; den Glauben 
einer Sekte bekennen. 


JSS nahl (m. u. f.) coll. Einh. ë 


Biene; = e. Bienen- 
schwarm; mager; u. nuhl u. 
= nuhlan Gabe; 8 nihle, 
nühle Geschenk, Gabe; Theil der 
Morgengabe, Witthum; Anspruch, 
Prozefs; Plagiat; Religionssekte 


(bes. der Magier) ; isu Frei- 
willig (geben). i 


„bsi náhla pl v. >U u. MS; 


— núhla Gabe. 


gi nählijj Bienenzüchter. ` 
„ näham J, If nahm, "au 


nahim u. BE nahamän tief 
u. heftig athmen, seufzen, stöhnen, 
husten, sich räuspern (a); 


‚heulen ( Panther); — 8 seufzen, stöh- 


nen ; sich vorseizen, beabsichtigen, 


unternehmen Ae 8. (lp ee). 


— nihámm = Petr Res 


nähme Husten. 


Wahbrmund, Arab. Wörterb. II. 
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A 


Ù >» 


ogs nahn wir. 


e e D e 


LSM „näbnah If ë u. 2 gege 
tanähnah husten wie beim Keuch- 
husten; sich räuspern; kollern 


„(Bauch) ; vgl. eo u; 


XSG nühhe Heiserkeit If eo e, 
(FU) a US näha U u. A, If nahw 


S o 


nahw pl = nuhúww u. 


(u. 8) sich nach e. Seite od. Rich- 
tung wenden und dorthin bewegen, 
A 
begeben (el de Se v. 
A e D - A D e e s0 v 
PEN Ce) gaad TE) La 
sad N og); seitwärte, 
seitab, in die Quere gehen (G. 


Aaf, At Le); Einem in die 
Flanke kommen; die Augen wo- 
hin richten Al: beabsichtigen, un- 
ternehmen (8); abwenden ( 


(yo); — 2 If Ka su bei 


Seite schieben od. stellen, vom 
Platze nehmen, wegrücken, weg- 
nehmen (5e; die Regeln der 
Grammatik beobachten, 2. g.; — 


4 abwenden (y (den Blick); 
e Bel? Aale „ul 


mit der Peitsche über E. kommen 
(MSN); — ő sellabgehen, sich 
entfernen (; — 8 s. I; auf Z. 
losgehen Acc.; etwas beabsichtigen, 
bezwecken wollen; sich aufstützen, 
auj E. verlassen A (Ne); 
Mühe u. Fleifs auf 6. S. verwen- 
den G, vgl as Fr 
e ew A A 
dai anpa’ Seite, Richtung; 
125 
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D we 
e in dr Richtung gegen 
ihn hin); Gegend; Weg; Absicht, Vor- 
haben, Tendenz ; Ei Weise, Sorte; 


wd, 


„ u. en Grammatik, bes. 
Syntax (> * Formenlehre); — 
pet in der Richtung = nach : 


J- O e 


TE all 1 ien habe 


den Diener zu (nach) ihm ge- 


e eu 
. Òs 
EH Zei deiner Rede gemäfs; in 


geschickt; nach, gemä/s 


der Art wie, etwa s0 wie, wie zum 


De ) D e 


Adj = 


Einer wie Zeid, so wie .; 


| Aa fe — gem Mannes 
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wie Z.; Aaj = C * 
er sprach wie Z.; „ „ 
mit e. Stück Holz od. dergleichen; 


Beispiel (deklinabel) : 


Von 


1 nach seiner Weise, wie 
es ihm gefällt; u, Laut 


ohne Milch u. Füllen (Eselin); 
nubüß Fettheit G a. 


= nahũil Magerkeit . 
S nähwijj f. X4 ſije gramma- 


Lë 


6 


Lë 


tisch (richtig); syniaktisch ; 
do. 
(A Grammatiker ; Pedant. 


pl 


5j e náha I u. A, If nahj die 


Milch zum Butiern schütteln 
(au); wegrücken, entfernen, 
aufhören machen ch: die 
Augen richten I (8. „as ali 
2 wegrücken, entfernen, aufhören 
machen; — 4 E. schie/sen, durch- 
bohren (Al „Imst A eu 
); — 8 Müh u. Fleijs 


verwenden & S. (A>); sich auf- 
stützen, verlassen ; vgl. . 
D 2 

si, 2 nahj, nihj, näha pl 
Lil anhâ’, ; nähijj u. 
dai niha’ irdenes Milchgefä/s 
zum Buttern ; Butterschlauch ; — 


nühil pl v. „SU. 


— nahib lautes Weinen und 


Sohluchzen, Todtenklage, If — 


E D Wien zi & der Dunst, | = nahit glatt behauen; im 


welcher 2. B. in Kanälen oder 
Brunnen eingeschlossen ist; un- 


I. EL De , 
gefähr: J>; Al — $ 


mit ungefähr tausend Mann. 
Ur nahüs Schlimmes bedeutend, 
unheilvoll; ë nuhüse schlimmes 


Vorzeichen, Kraft zu schaden; | 


Unglück. 
VO nahhß pl Vals nahä’iß 


Stein gehauen; abgemagert; 
Kamm; u. & nahite Schrei, Klage 
(If eaS y); Seufzer; Natur; 
Bauchflu/s. 


Pas hahih Bauchkollern If 8 * 


nahir pl (= nähra, si, 


nüharä’ u. 2 nahf' ir ge- 
schlachtetes Kameel; u. & erster 
od. letter Tag (Nacht) des Monats. 


8 nahize Natur; Art u. Weise, 


ege 


Brauch ; schmaler Pfad od. Land- 
strich‘; Streifen Zeug. 

G nahis unkeilvol; Hungerjahr. 

G nahid mit kompaktem Fleisch; 
de, fleischlos ; dünn u. scharf. 

Jazz) nahit Gestöhne, If HO 

CAAS nahif pl S nihâf u. 
c S núhafa’ mager, schwach, zart. 

Jas nahi mager; } Bienen- 
schwarm. 

nahim Stöhnen, Räuspern 
If AS y 


E Ari Us nahijje von Unglück 

_ bedroht; 2. „U pl. 

x * nahh U, If nahh heftig aus- 
schreiten, schnell gehen (a Lw 
lisic); heftig antreiben; (u. 2) 
e. Kameel durch den Ruf ih ih 


niederknieen hei/sen G LS As 
o > 
uf — S9 7 niederknieen H.; 


I sich verneigen M.; — 2 6. J. 
ei nahh längl. Teppich; nuhh Mark. 
E nuhähe Mark. 

— * nahärib pl v. Oe. 


Bet nahhäs Vieh- od. Sklaven- 
händler ; ë nihäse dieser Handel; 
— = 'nihäs durchbohrtes 
Rund hola, ds zwischen dr Wagen- 
axe u. der zu weit gewordenen 
Radnabe eingeschoben wird. 

gu nah&“, ni., nu. pl ea nähu“ 
Rückenmark; Gehirn; 8 nuhä’e 
Schleim, Rote; Biweiys. 

LU nihaf pl KU änhife Stiefel. 

e nuhâle Gesiebtes; was im 
Sieb bleibt ; Kleis. 


995 


KLU nuhäme Schleim, Rots. 

Gl v. SAG; d v. 
. | | 

a 4 náhab U, If nahb heraus- 
ziehen Le 5) auslesen, wählen ; 


absondern, trennen; ` Zeilen 


(Ameise yas); — 4 u. U be 
schlafen (>); — 4 e. furcht- 
samen Sohn haben, 3. flg.; — 


8 auswählen, wählen ge) : 
J- e D e 


Alb il seinen Beruf 
wählen; E. wozu prädestiniren 
(Gott) ; Einem seine Stimme geben 
(Wähler); — 7 10 = 8. 

us nahb Auswahl, Wahl; das 
Erlesenste, Beste, Elite; u. ë 
nühbe tüchtiger Schluck (bes. zur 
Gesundheit); nahb u. 8 nähbe der 
Hintere; nahb, nähab, nähib u. 


SU nihább, -bíbb pl SU 
nühub furchtsam, feig; — Kaz 
nühbe, nühabe pf = ntihab 
auserlesen, ausgewählt, Auswahl, 
Besseres, Bestes, Quintessenz, 
Elite; furchtsam, feig M. 
S a náhat U, If naht mit dem 
Schnabel aufpicken (Vogel ii); 
einzeln herausnehmen (Datteln 
aus dem Sacke); herausziehen; 
der Rede auf den Grund gehen 


(akut Il >) G O0. 


ez „ náhag A, If nahg den 
Eimer im Wasser bewegen, damit 


er sich fëlle (A A las); 
farzen (yo LI auf Dt 
brausend anpralien (Widstrom 


so a 
Se). 


en nahg Strom, dessen Rauschen. 
5 „näher U u. I, If nahr u. 
Pt nahir die Luft durch die 
Nase 
schnarchen, schnauben, schnarren 


geräuschvoi auoblasen, 


(aus Unwille, Verachtung ua 


au 3 Dyal); schnüf- 
feln; 7 benagen (Wurm); — 
b) — A, If nähar abgetragen 


u. zerrissen sein (Kleid eto. A 


i.); angefault, kariös sein 
(Knochen) ; durchlöchert sein. 


— nähir f. 8 alt u. adgebraucht, 
zerrissen, durchlöchert, kariös; 
hohl (vom Wind durchblasen) ; 
anyefressen, vom Wurm benagt. 

Dj e náhrab Jf ë anbohren u. 
anfressen, aushöhlen ( Wurm). 

„ nühre Windstofs, Sturm; u. 
nühare Nasenloch; Nasenspitze, 
Schnauze. 

kp ZU nuhrüb pl u „ul na na- 
rib Spalt, Höhlung ; Honigzelle. 
j „ nähaz A, If nahz anbohren, 
stechen (ISI BAN y 


Lo dal stacheln, anstacheln ; 
mit Worten verletzen. 
j5 nahz das. Stechen, Anbohren ; 
U nähze e. Stich, Prickeln, Seiten- 
stechen; nühze id. ; Loch. 
uS „nähas A u. U, If nahs 
anbohren, stechen, stacheln, an- 


sachen („ MI KA o 
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ea 
„U 


treiben. 
G nahs = za; 8 nähse = 


e D 
8 — nipse: X. ( 
Bastard. 
. nähaß A, If naht anspor- 


nen, heftig antreiben (. 2 


A); bewegen, schütteln 


(55>); verletzen, schädigen 
(N; — ) 4, Ij nähas 
alt u. an der unteren Seite ab- 
gerieben werden (aim! A9). 


va a nähaß A u. U, If nahß 
abgemagert u. verschrumpft sein 


(vor Alter Jo, = NY); 
E. mager u. kraftlos machen 
(Alter); — b) G. A, If ná- 


haß schwinden (Fleisch 9i); 
— 8 id. 
LS „nähat U, If nagt plötzlich 


überfallen Al (make 1 BE (u. 8) 
die Nase reinigen, sich schneusen 
TER cen sl ala, MÉ Fäll di 
— 1, If Jazz nahit schelten, 
schmähen I P. (ak . 
sich hochmüthig gegen E. beneh- 


men ‚JE CKS, 8D. — 881. 
A nuht Rückenmark; u. naht 


Menschen : 9 LEW! Le was 
für e. Mensch ist er? 

S „ nähe‘ A, If nah‘ wahre Zu- 
neigung zu J. haben u. ihm auf- 


richtige Raihschläge geben (EN O 


sët 


Lak! LA Salle „00 
die Geldschuld anerkennen (& 6 


P S, beim Schlachten 
bis ins Rückenmark schneiden (8. 

U); 7 beim Saugen die Mut- 
ter mit dem Kopfe stofsen (Jun- 
ge); — b) S A, If nähe‘ 


saftig werden (Holz im Frühling 
slesi us (> LA 9a) N 
— 6 Schleim, Rotz auswerfen (8. 
Kean: — 8 sich ergie/sen 
(Wolke „au! cya La däi. 

S nähu‘ pl v. Sau 

SASS y náhaf A u. U, If nahf 
durch die Nase athmen, schnaufen 
wie beim Niesen (Ziege ); 
tief athmen (IU um). 

, nähal 7’, If nahl sieben, 
durchseihen (Mehl ); filtri- 
ren; das Beste auslesen (vo 
d ) 2) regnen, schneien ( Wolke 
LI dt, eilt oy 


Bao); — 5 u. 8 aussuchen, das 
Beste auslesen. 

U nahl coll. Zinh. ë pl N- Ai nahil 
Dattelpalme, Palme ( ec 
Jesus) ; junger Baum, Pflanze; e. 
weibl. Schmuck; Blumenguirlande ; 
8 Stock (bes. der Derwische). 

ASS y náham U, If naım spielen 


u. schön singen (el er ur) 
Aalt el 9); — ) Fü 
4, If nahm u. náham (u. 6) 
Schleim aus Brust od. Nase aus- 
scheiden, sich räuspern, schneuzen 
Lora D Bo ya a gin S 


h; — Y näham müde sein 
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(cle); — 2 Schleimabsonderung 
hervorrufen; — 6 s. b). 

Kr nähme Schönheit; Schleim, 
Botz. 

zu „nähnah If 8 ds K. nieder- 
knieen lassen (8. 8 +); entfernen, 


wegthun (I); 7 durch die 
Nase sprechen, (für 
> x); — 2 niederknieen K. 
is nuhnäg i naba- 
„niq niedere Mauer um dn Brunnen. 
RSG nähhe Neigung des Kopfes, 
des Körpers; Sklave; Golddinar ; 
u. nihhe u. nühhe Wein. 
(5) nana U, If , 
na hwe stolz, au/geblasen, eitel 


sein, prahlen ( BUSH — we); 


Pass. a id.; Einen rühmen 


näseln 


(>a); — 2 7 E mit Selbst- 
vertrauen u. Muth erfüllen, an- 
eifern dafs er Alles wage; — 
8 sake (N gegen E. die 
Miene stolzer Ueberlegenheit an- 
nehmen ‚AS; sich Einem gegen- 
über muthig erweisen, ihm trotzen 
u. drohen; — 10 = 2. 


BLU nihwär pl SEE nahäwire 


selbstvertrauend, stolz; u. Gege. 
niedrig, feig. 

Wr nahûs junge Bergriege. 

Be SU nähwe hohes Selbstvertrauen, 
Stolz, hochmüthiges Wesen ; Muth, 
Unerschrockenheit; Pracht, Pomp. 

rn SM e 

kee nahib furchtsam. 


3 nahir ds Schnarchen 5 k 
Jaj nahit Verläumdung Jas a 


ab nshif ds Sohneusen A 

nabͤil Palme; Palmwäldohen ; 

„ l v. HA. 

V. nadd J, If nadd, nadad, nidad, 
nudüd u. nadid davon laufen, 


entfliehen (. EE Aradi AA 

IA, N, o- AN, 
w D - * 

O h; „ wall die 

Geduld ist mir ausgegangen; u. 


— 2 bekannt machen, öffentlich 
besprechen (Geheimes), E. ent- 


ehren kel P. * tS) an AA 
re); — 3 Einem feindseliy 
entgegentreten (SU); — 4 zer- 


streuen, trennen (Ke Y; — 
6 sich trennen u. nach allen Seiten 

8 wersireuen. 

nadd gleich, ähnlich; e. Parfüm 
von Ambra, Aloe&holz u. Moschus; 
Erd-, Sandaufe; — nidd pl 
O andad dem Gegenbild Ent- 
sprechendes, Gleiches, Aehinliches, 


AA ab per J gebt Gott 
nicht seines Gleichen, d. i. Neben- 
götter / Abbild, Bild, Götzenbild ; 
eicher, Freund; u. Qegs. un- 


gleich, entgegengesetzt; Rival, 
Feind; mit Ambra parfümirt. 
I * 8. 2 % 


5 + e 
IAS näda' A, If nad’ auf Kohlen 


od. in hei/se Asche legen (Fleisch, 
Brot (g O d JO $ säh; 
die Asche schüren (Al XII oy 


hun); Abscheu, Widerwille 
empfinden (9S äis, A ca 
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S 


nid“ Ruf, Anruf, Ausruf; 
Stimme, Schall; öffentl. Bekannt- 
machung; Vokativ: AA > 
Vokativ; Partikel; If NM x; — 
nudå’ id.; pl v. BIN. 

* nadäbe Geschick, Flinkheit 
If DNS 4; — naddäbe Klagefrau. 


AAA naddaf Baumuollkrämpler, 


Cardeur : lt Be dessen 
Bogen; 7 Wasserfall, Kaskade ; 
— nidafe Geschäft ds Krämplers. 
AWAS nidäm Tischkameradschaft, 
If ah u; D v. u. 
GU; u. nuddäm pl v. ; 
— ë nadâme Reue, Bu/se If ; 
N e der jüngste Tag; 
eg A nudäma pl v. ().. 
V nadAt Innerschenkel ds Pferdes. 


50 näd’e, nüd'e Hulle u. Fülle; 
u. nüda'e Regenbogen, Sonnen- 
od. Mondhof; — nüd’e, nüda'e 
pl I nadä’ zerstreute Pflan- 
zentheile. 

Sch Ai nadâwe Bodenfeuchtigkeit. 

e nada'id pl v. BAHN. 

AS nädab U, If nadb dn Todten 
in e. Lodgedichte feiern, ihn be- 


klagen, beweinen 6 S 
be, ); Einen 
wozu Rerbeiruf en, berufen, einladen, 


A 
auffordern A od. Al S. (elei 
=); ermuntern, aneifern; E. 
zu einem Zwecke vorsugsweise 
wählen, ihn dazu vorziehen; — 
b) Si 4, If nädab vernarbt 


sein (Wunde Le Io! vz ep 
AN); . Ser If nádab u. 


e nádah A, Jf nadh aen 
(Jo); aufstofsen, anlanden 


(Seki I Lël UE; 
— 4 das Schiff landen lassen. 
S nadh Landung, Ankunft. 
nädad zerstreut Ke pl. 
O nüdada’ pl v. AN. 


A 
S- nudũb u. ë nudübe mit 
Narben, Schorf bedeckt sein 
e A e — 
(Rücken); — e) S If KİA 
geschickt, flink u. hübsch sein, a. 


WAS nadb Todtenklage, 


g.; — 8 Z. herbeirufen, berufen, 
einladen, ihn vorzugsweise wählen ; 
sich gern zu einer S. auffordern 
lassen, leicht dazu zu haben sein 
J; den Bittenden erhören, seine 
Bitte gewähren A P.; geschickt, 
tauglich sein. 

Trauer- 
gedicht ; Klage; pl gl AAA nddaba’ 
u. S: nudüb geschickt und 
fink; verständig, schön u. edel; 
lebhaft, feurig, schnell Pfd.; — 
nädab das Vernarben; Gefahr; 
Wette gegen Pfand; das Pfeü- 
schie/sen, Schie/skunst; — N 
nädbe pl OO nädab, WIN! 
andäb u. e nudüb Schorf 
der vernarbenden Wunde; Narbe; 
— nüdbe Zlegie zu Ehren des 
Todten, Todtenklage; Weinen u. 


Klagen. 
zZ» „nädah A, Jf nadh ausweiten, 


erweitern Ge man- 
dühe (s. d.) Weite, Freiheit : & 
„ dl Aë cap ich habe 
damit Nichts zu thun; — 8 von 
einer S. frei, davon unbehelligt 
sein (ye. 

S nadh, nudh pl gial andäh 
weite, freie Gegend (& id.); Hülle 
u. Fülle. 


JAS „nädar U, If nadr u. eh 


nudür Aerausfallen, besonders 
(einzeln) hervortreten (x. B. Einer 
aus Vielen, vorspringender Theil), 
daher : getrennt, einzeln, isolirt, 
einzig in seiner Art, selten sein 
e SU ( * sl 5 e4); 
IS ud H ya das Wort 
enifiel seinem Munde (unbedacht); 
Blätter treiben (HH. i ar) 


Ah nadr vereinzelt, selten; ë nädre 


Se D e AA e 


(Gold-) Partikelchen ; 5,3 za) 
ich traf ihn zufällig; ë nüdre 
Seltenheit; s. fig. 

) 


Lë os nädara (u. 5,5) dE ca 


Lë Feel vor (nach) wenig Tagen; 
Lë 5 1 hundertfach. 


Ur e nádas U, nads durchbohren 


; Z. mit dm Fu/se sto/sen; 
niederwerfen (Ho, Al A ): 
schmähen ; E. vom Wege abbringen 


rb (L); — 5) Ur A, If 
nádas verständig sein, leicht be- 
greifen ech) 0 8 Ng. — 
3 schmähen, beschimpfen. 


G nads, nádis, nádus leicht be- 
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greifend, sehr intelligent; — 
nádas Intelligent, Klugheit; List. 

Ge nädas I, If nad u. nädas 
untersuchen, nachforschen „yS 
(Cr); Baumwolle reinigen, 
krämpeln (OY). 


re“ 


durcheinanderwerfen (Pferd 
>, une ml Al Kal ns 
aA);  schluckweise trinken 
(Wild nn IT md ab 
im sl); essen (MI); 


— 2 Baumwolle krämpeln lassen. 


Voss y nádaß U, If nadß u. O i núdfe pl O núdaf e. wenig 


nudaß herauskommen (æ>); 


(Milch); Flocke (Wolle, Schnee). 


besonders hervortreten ( all Ai „ nádal U, If nadi vom Orte 


If nudüß Aerausquellen (Auge 
des Erwürgten) ; If nädeß bersten 
u. Euer entleeren (Geschwür 
zn - LA 8 ER E 
Lech La). 

gN „ nad‘ wilder Majoran (N; 
— 4 eil Ander schlechte Sitten 
nachahmen („AU ist Ah; 
— f} 1u. 5 vlg. für EIS. 

EI y nádag A, If nadg mit dem 
Finger tupfen (anno ml); 
stechen (Skorpion EI); durch- 
bohren; mit Worten verletzen 
(engl di — 3 mit Schmeichelworten 


wegnehmen u. übertragen (); 
Brot vom Tische, od. Datteln aus 
dem Korbe mit der hohlen Hand 


$ e A 


herausnehmen (WS * — 
ajalise); herausziehen (den Ei- 
mer); aussuchen, wählen; rauben 


(tS); scheifsen kel Leg ; 


— b) 4, If nädal beschmutzt 


sein (Hand =); — 5 sich 
abwischen; den Kopf mit dem 


u 
Kopftuch od. Schleier aha 
bedecken. 


begütigen ( 2); — 4 verletzen; JA nadl Schmutz; — nüdul pl 


— 8 verstohlen lächeln (W 


EN nadg, nidg wilder Majoran (s. 
EN): bester Honig; — ë nüdge 
wei/se Nageiflecke. 

As nädaf I, If nadf Baumwolle 
mit Bogen u. Hammer (s. IA) 
trennen, krämpeln, reinigen; 
Regen, Schnee fallen lassen (Him- 
mel N ‚Dell dell und 
una); die Cither schlagen, ein 
Instrument spielen I eye si? I 
S Jä: — If nadf u. nadafan 
die Vorderfüfse schnell bewegen, 


Aufwärter bei Tische. 


>). as 4 nädim A, If nadm, nädam, 


nadäme bereuen, Reue empfinden 


de 8. C, L Sale o 
Ash; — 2 E zur Reue 
u. Bufse ermahnen; — 38 If 
u. Kn beim Trink- 
gelage, bei Tische od. Vergnügun- 
gen Gesellschaft leisten, sein Tisch- 
genosse sein, ÀS S. (‚Je amdi> 
Gl); — 4 = 2; Z. aur 
Reue führen (Gott); — 6 Reue 
in sich erwecken, bereuen; — 


ANS 


6 Se Ne. Trink- 
gelage Halten. 

A3 nädam Reue, Zerknirschung ; 
Zeichen; — nadm geistreich. 


slad núdamā’ pl v. . 


6 nadmän pl al nadäma 
u. O nidäm Tisch- ‚od. Zech- 
genosse; (f. 8) pl I nudäma 
bereuend, reuig; 7 der ausruft, 
ankündigt; — nudmän pl v. 
N. 

sAd x nádah A, If nad’h Ke durch 
Zuruf antreiben, fortjagen oder 
zum Stehen bringen (ars! O 
S „0, % „ IN); die 
Ke zusammentreiben AH 
gay Lë ol Kai); 
7 rufen; — 8 u. 10 gut geführt 


werden, gut gehen (Geschäft 


h. 

APAS näd' he, nüd'he Menge (Vieh, 
Geld). 

(Y) IAJ nádā U, If nadw rufen, 
ausrufen, anrufen; zusammenru- 
fen, einladen (zur Versammlung); 
zusammenkommen, sich versam- 
meln h; bei e. Versamm- 
lung anwesend sein (N= 
Ai ); Personen in sich fassen, 
geräumig genug für sie sein; — 
) S4, If (5 feucht, 
nafs, de feuchtet sein (La: frisch 
u. grün sein Pfl.; aus der Ferne 
kommen (Stimme Am); — 2 
4 If — E be- 


feuchten, benetzen; dem Thau 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 
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aussetzen; reichlichen Thau geben 
(Himmel); — 3 If SIAS u. 800 
E. anrufen, zu sich her rufen, 
Acc. od. kel P. Lei Ae AXL 


A 0 
x »A o); zur Versammlung 


berufen, Acc. od. A P.; Einem 
Gesellschaft leisten (N); J 3 
Geheimniſs ausplaudern ei 
ug LI smg); öffentlich aus- 
rufen, bekannt machen (Ver- 
steigerung etc.); — 4 befeuchten, 


benetzen; freigebig sein („5 
silas); schöne Stimme haben 


(yo cym); — 5 von Thau 


bedeckt, feucht sein; G ya r S 
schwitzen, in Transpiration sein; 


sich freigebig erweisen ( Po 

N,); = 8; — 6 einander zu- 

rufen; auf Ruf od. Einladung 

zusammenkommen, beisammen- 
sitzen u. verkehren ; — 8 zusam- 
menkommen, beieinander sitzen. 

S-: nudüb u. ë das Vernarben 
der Wunde, If DAS wi & IN 
u. 8 pl. . 

O nudüd If AS a 

ö AA nädwe Versammlung, versam- 
melte Personen; — nüdwe Tränk- 
platz der Ke; — nudüwwe Feuch- 
tigkeit. 

LP 6% a 8. eh * · 

G näda pl SIAS! and’ u. Ks) 
ändije Feuchtigkeit, Nässe (Bo- 
den); Tagthau (Nachtthau 2 
Regen; frisches Futter; Fett; 
Freigebigkeit; reiche Gabe; Ge- 
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68 


hörweite, Hörbereich; Zeitraum ; 
Ende, Grenze. 
G, G nádi f. 2 nädije 
Feucht; frisch u. grün Hl.; () 


` all freigebig. 

(5A nädijj pl N Audije feucht, 
frisch, saftig; freigebig; laut 
rufend ; (tägliche) Versammlung, 
Gesellschaft ; — . a. 

62 nadjän saftig (Frucht). 
ax nadib vernarbt ; schorfig. 

N nadid If Ad ai pl slow 
nüdadä', f. 8 pl XO nada'id 
gleich; Rival, Rivalin. 

u nadif gekrämpelt (Baumwolle). 

„ nadim u. 8 pl g nú- 
dama’, G nidâm u. 6 
nudmän Zech- u. Tischgenosse, 
Theilnehmer an Vergnüyungen ; 
Vertrauter; Höfling; Ilofnarr. 

N nädije feuchte Erde f. v. (508. 


E 
„AS nad? ans Feuer, in die hei/se 


Asche gelegt (Fleisch, Teig); 
„.Röthe der Wolken ; Regenbogen. 
„ nadd U, If & nadig 

harnen, pissen (Jo). 

80 nadäre, ni. Ermahnung, War- 
nung, Drohung; Schreck. 

AAA nuddäl pl v. J; 8 nadäle 
Verworfenheit, If 5 S 

„nada A, If nädh schnell 
laufen (Esel HN 2-0. 

e nädar U u. J, If nadr u. 
en e. Gelübde thun, en 


A pas 5 e 2 
Sg An: e, S. Gott od. zu 
religiösem Gebrauche weihen, den 
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pJi 


Sohn dem Dienst der Kirche 
weihen; E. dem Tode weihen, im 
Kampfe voranstellen; Profe/s thun 
(Geistlicher); warnen, drohen 
(3. 4); — b) N A, If nädar 
die Gefahr merken, den Feind 
durchschauen u. vor ihm auf 
der Hut sein kel S. Gr PA EIN 
Ab Aalt h; — —2 Einem 
e. Gelübde thun, vor ihm Profefs 
thun, e. Glauben bekennen; — 4 E. 
warnen, ihn auf die Folgen seines 
Thuns, auf e. Gefahr aufmerk- 
sam machen, ihn vor e. S. auf dr 
Hut sein Beier — E JLi 


— 2 Gë LA dë 
all $); 


etwas nicht thue 3 6 voraus- 


E. warnen dafs er 


sagen; androken; den wahren 


Glauben, Moral predigen; — 


6 sich gegenseitig warnen, auf 
der Hut sein heissen; — & sich 
e. Gelübde auflegen. > 


AA nadr pl 550 nudür u. ah 


nuͤd ur Gelübde, Gelöbni/s; Gott 
geweihte S.; fromme Gabe; Ge- 
schenk an Höhere; Wehrgeld für 
Wunden; — nadr, nudr, nüdur 
u. ( Ah nüdra Warnung, Er- 
mahnung, Drohung; nüdur u. 
nüdra Furcht, Schreck; u. s) 5 
pl v. Pr 

EN nada“ (vlg. Y A If nad‘ 
hervordringen, flie/sen (Schwei/s, 
Wasser I! Eladio Sall D 
>>); — ö in Tropfen fallen 
(Regen). 


AA 
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55 


JA; * nädul Je -i nadäle, 5 x nazz JI, If pp naziz laufen 


GA nudüle niedrig, verachtet, 
verworfen sein (M. WAS G60. 
JJS nadl pl I andal u. O 
nudül niedrig, verachtet, verwor- 
fen; — pi v. N. 
Jaju pl v. OOGu. Jii; 85. 088 e 
V nadid Speichel; ID a 
2 nadir pl ah núdur Gott ge- 
weiht; jüd. Nasiräer; der auf- 
merksam macht, warnt; Prophet, 
Apostel, Prediger; Warnung, 
Drohung; erschreckt; nackt, blos; 
ë nadire Gott geweihte Sache od. 
Person ; ‚Schlachtlinie 
(dem Tode geweiht, Freiwillige). 
MUS naqil pl AA núdala’ u. 
JAG nuddäl niedrig, verachtet, 
verworfen. 


Sly pl v. Sy. 


vorderste 


BR narräd der OY nard spielt. 

S *. 8. Wwa u. KI N. 

S narbig pi en z naräbig = 

ZI ze 

25 nirgis, närgis, närgas Nar- 
cisse (pers. A närgis). 

5 nard Breit-, Damen-, Schachapiel; 
Würfelspiel (pers.); Dattelsack 
aus Palmblättern; e. Salbe (s. fg. ). 

( nardin = H . 

jp + náraz U, If nars sich aus 
Furcht verbergen (pya FU! 

N 

, enz? närsijj aus Nars (Tuch). 

U * náraŚ If nar nach e. Sache 
langen, sie in die Hand nehmen 


(zum Essen Aala ajelis). 


(Gazelle Ac); blöken (Gazelle 


— ; zittern, schwingen (Bogen- 

sehne AN ol LA Zell D 

(erb: u. If nazz Passer aus- 

schwitzen, quellreich sein (Boden 

U enke? MI ell eg 

8 s e); schwei/sen, 

durchsickern lassen; 7 eitern; — 
EN A 

3 If mit J. e. Wortstreit 

führen (vle); — 4 Wasser aus- 

schwitzen (Boden). 

nazz, nizz pl jap nuzüz aus der 

Erde schwitzendes, 

Passer; — nazz f. 8 flink, rührig, 

stets in Bewegung; witzig; frei- 

gebig. 

j a 8. H Se 

E. 

IS „ náza A, If naz u. So; nuf! 


5 


quellendes 


Zwietracht stiften ur Lë: 
Ami); sich auf E. stürzen 
de (he>); — If naz zu e. 8. 
antreiben, nötigen AS (. ); 


abhalten (ye (9). 

5 nuz&’ Sprung, Ansprung ; niz’ 
das Bespringen, If säi xi — 
nazz’ zum Schaden bereit, Andere 
gern angreifend. 

pj Nizär ben Maʻádd ben Adnän 
e. arab. Stammvater; pl v. BEE 
— 8 nazâre Geringfügigkeit, If 
SE 

DË nizäz zum Bösen bereit; 8 nazäze 
Gang, Marsch; 7 & nazzäze aus 
dem Boden schwitzendes, quellen- 
des Wasser. 


S 


ed y nizä‘ Streit, Disput, Procefs, 
Todeskampf, 3 F 5 &; H Dëse 


id; — ei T nazzä‘ Zwerg; 
„nuzzd pl v. F 3b. 

2 P nazzäg boshafter Verläumder. 

Ai nizäq das Schelten, 3 GT Ze 
— 5 nazäge Schnelligkeit, Flink- 


heit; zorniges Aufbrausen. 


wë j nazzäk Verläumder, Lästerer. 
xí 5 nazäke Zartheit, Feinheit, Ele- 
ganz (von pers. vi de näzik zart). 


H nizäl Gefecht, 3 J; at Aa 


stelle dich zum Kampfe! — nuz- 

zal pl v. ; — önizäle Tage- 

marsch; — ë nuzäle entleerter 
menschl. Same; was aus dem Sieb 
fällt, Spreu. 

dÉ nizäh pl v. zb. 

GHP nazähe u. Zaff 5 nazähije 
fleckenlose Reinheit, "Keuschheit; 
gesunde Lage u. Annehmlichkeit 
der Gegend; Erholung; If 85 +. 

el; naza’i" pl v. z. 


A 
W; „näzab I, If nazb, wi; nuzäb 
u. Ar; nazib blöken (Gazellen- 


bock ai Al OO, wo). 

rin näzab Beiname, Spottname. 
ep „näzag U, If nazg tanzen (Aaf Y. 
S* „näzah A u. J, If nazh den 
Brunnen fast ganz ausschöpfen 


( Drle a HI dall A 


éi el AAi); fast ausgeschöpft 
A 0 

sein (Brunnen u r, 

e de ef)? die Brunnen weit 

entfernt od. fast erschöpft haben; 
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Passiv : von Hause weit entfernt 


sein, davon gehen u. Wee 


den GER Ca AR 1 zj 


GE SÉ — A u. J, "e 
nach u. 5 nuzüh entfernt sein 
(Haus X23); — 2 E. von Haus 


u. Hof vertreiben, zur Auswan- 

derung zwingen; — 4 = 2; den 

Brunnen fast ganz ausschöpfen; 

— 8 von Haus u. Hof gehen, 

auswandern, in der Verbannung 
leben ; weit entfernt sein. 

jò näzah fast erschöpfter Brunnen; 

Schlammwasser ; nüzuh pl v. zo> 

55 a näzar U, If nazr Z. ungestüm 

mit Bitten od. (wissenschaftlichen) 


Fragen drängen Acc. (saks el 
I); Einem (Acc.) befehlen 
(N); zur Eile treiben (= 


L.); mifsachten ( Biel ; 


wenig finden LB): schnell, 
flink sein; aufgeregt geg — 


WE o- .- — 
b) * M. H. ß; Biß. 
> 5 wenig, geringfügig, unbe- 
deutend, geringwerthig sein (); 
— 2 = 4; 
(die Gabe); — 5 wenig, gering 


— 4 gering machen 


werden. 


JP nazr pl dei nizär wenig, unbe- 


deutend, geringwerthig; geschmack- 


SÉ 
los, fade; | * langsam, spät; — 
* Gespenst, Phantom; ( 


2 f dug in Auge; H názire milch- 
arm, wenig fruchtbar (Frau). 
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er „näza‘ I, If naz“ wegnehmen, 
von der Stelle rei/sen, losrei/sen, 
ausrei/sen RAS); den Eimer her- 
aufziehen (Lou -) dr Klei- 
der berauben, ausziehen; 7 ent- 
setzen, degradiren; 7 e. S. ver- 
derben (Uhr, Maschine); — If 


dc, żeli, ep sich zu den 
Seinigen sehnen, Heimweh haben 


IN; Te 85 zurück- 
weichen, abgehen, abstehen (v 
( N — b) g 4, D 
näza' an den Schläfen kahl sein, 
8. fo: — 3 If ep u. & 
mit J. Streit anfangen, streiten, 
disputiren, prozessiren (e); 
Einem etwas zu entreiſsen suchen, 
es ihm streitig machen (as; 0 


* N= LA vi — herausziehen 


c: im Todeskumpf, in der 
Agonie liegen, 8. f.; Heimweh 
nach den Seinigen haben N; — 
4 vom Platze nehmen; — 6 unter 


A e r 
sich streiten; dl us beide suchten 
sich die Sache zu entreiſsen, 
stritten sich darum; 1 ud 


Wi Einer nahm dem Andern 
den Becher aus der Hand (beim 
Gelage) ; — 8 vom Platze nehmen, 
ausrei/sen ` weggenommen, ausge- 


rissen werden; f verdorben wer- 


den (Maschine); sich enthalten, 
abstehen, nicht wollen G. 

E naz‘ das Wegnehmen, Ausrei/sen; 
Todeskampf, Agonie; Absetzung, 


Sp 


Degradirung; — näza' Kahlheit 
an den Schläfen; — deu F. v. 
£ pl; ; — i náz'e, näza'e kahle 
Stelle an den Schläfen; — näza’e 
Berypfad; pl v. d d nazi“ den 
Bogen spannend, schie/send. 


Er e näzag A u. J, If nazz durch 


Worte verletzen, schmähen, ver- 
laumden (, aað G); 
Zwietracht stiften (yr (Aml 
Sv); zum Bösen antreiben 
Al (Satan Urawa). 


Kë názge pl O nazagat Anreizung 


zum Schlechten. 


5 x näzaf I u. U, If nazf den 


Brunnen ganz ausschöpfen (py 
Si sœ; Al all Sait Act. 
u. Pass. ganz ausgeschöpft sein 


(Brunnen); Pass. sehr viel Blut 


verlieren ( KRO G GH 
bà rn Jw); — I, If nazf 


von Blutverlust schwach werden 


(0 AA z> LA odi 255 
RR, eh A); Pass. das 


klare 17 verlieren, oder 
berauscht werden (el Mär 9 
m); Pass. seine Beweisgründe 
erschöpft haben u. den Streit auf- 


geben (Å WEE SH 
e; ) S 4, If 
we erschöpft sein, fehlen (Thrä- 


nen una Öl air — — 


e Ae 
c) Än ganz ausgeschöpft sein 
(Brunnen); — 4 trunken sein; 
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4 u. 10 seine Thränen ganz er- 
schöpfen. 
— nazf, näzaf, nuzf Blutflufe, 


Hämorrhagie; Blutverlust; 


nuzf Wassererschöpfung; — näzif 
durch Blutverlust geschwächt; — 


Sei 


— 5 nüzzaf nicht mehr blutende 
Adern; — Së nüzfe pl 20 
nüzaf wenig Tropfen (Wasser, 
Blut, Wein). 

Sp + názaq Uu. I, If nazq u. np 


nuzüg, u. Sp A, If näzaq schnell 
sein u. den andern zuvorkommen 


die Stute bespringen; — ES I, 
u. ES A, If nazq, nädzaq u. 


nuzüq leicht in Zorn gerathen u. 


leicht wieder begütiyt werden 


(mal Dürer aD, G); 
Se S; A, If názaq bis zum 


Rande voll sein (Topf, Teich 


amt, Al Sa; — 3 I SS 
“u. Kë ia im Zorne ausschelten, 
schmähen d Am: nahe ver- 
wandt sein ( ); — 4 das 
Pferd zur Eile treiben, dafs es 
die andern überholt; den Hengst 
springen lassen; unmä/sig lachen 
(= 8 22); — 6 einander 
zürnen, od. im Zorne Grobheüen 
sagen. 
S; nazg, názaq Schnelligkeit, Flink- 
heit ; leichtveränderliches, luunen- 
haftes 


Wesen; Leichtsinn; — 


35 


näziq f. & leicht erzürnt u. wieder 
begütigt; flink, rasch; leichtsinnig; 
— näzaq nahe. 


5 „näzak U, If nazk mit dem 


— 


£ 


e 


Speer durchbohren (iD 
wi rl); mit Worten verletzen, 
mit Unrecht schmähen (r. 


> séi das Sei . 

„näzal J, If nuzül u. mänzil 
heruntersteigen, absteigen (7e; 
Halt machen; einkehren Acc. od. 
Ort. QA P.; sich einguar- 
tieren, wohnen, bei J. Acc., N 


od. P. ( däin Ar 
= dE Ij le,) 
herabkommen (Wort Gottes); 95 
oe der Preis ist gefallen; 


2 


über E. kommen, ihn treffen 9 
P. (Unglück); über E. herfallen 
u. ihn durchprügeln ĝ P.; * 


* Kale e. Flufs, Schnupfen, 
Katarrh bekommen; — b) A Lo 


A, If näzal wachsen, gedeihen 
(Saat (. Fb); e. Schnupfen, 
Katarrh haben; — 2 (u. 4) E. 
absteigen heifsen u. zur Einkehr 
einladen, ihm Gastfreundschaft 
gewähren; (u. 4) sein Wort auf 
e. Propheten herabsenden (Gott); 
herunterlassen , herunternehmen ; 
erniedrigen, ermäfsigen; absetzen; 
hineinstecken, einfügen; — 8 If 
I u. N vom K. aufs Pferd 
steigen um zu kämpfen, zum 
Kampfe absteigen, gegen E. Acc.; 


35 
— 4 If Y u. * von oben 


herunterlassen; hinuntertragen; 


herabnehmen; H. heruntersteiyen 


A A 
hei/sen ; re! Jl beim Bei- 
schlaf den Samen fliefsen lassen ; 
9. 2 


men; 


— 5 langsam herunterkom- 

herabsteigen; albdanken, 
seine Entlassung geben ab? einem 
ſiechit entsagen; Schnupfen, Ka- 
tarrl i haben; hineingesteckt, ein- 
gefügt werden; — 6 sich gegen 
E. herablassend,entyegenkommend, 
gefällig, versöhnlich erweisen ; zum 
Kampfe gegen einander absteigen; 
abdanken gS; — 10 E. absteigen 
u. bei sich einkehren heifsen, ihm 
Quartier Zahlung der 


Schuld verlangen; (yr i 


geben; 


0 
all er vertrieb ihn aus der 


r 


Festung, dem Asyl; Pass. ubge- 


setzt, degradirt werden. 

05 nazl Ort wo man Halt macht, 
absteigt ; Station, Relais; — nizl 
das Absteigen; Schnupfen, Ka- 
tarrh; u. näzil gedrängt, eng 
(Schrift); näzil u. ë pl O hart, 
für liegen undurchdringlich (Bo- 
den); Ort wo man oft absteigt; 
— nuzl menschl. Same; u. núzul 
u. näzal pl Aal anzäl Speise u. 
was sonst zum Empfang u. Un- 
terhalt des Gastes dient; Brot 
od. Speisevorräthe in Hülle und 
Fülle, Proviant; nuzl u. nüzul 
Ort der gastlichen Unterkunft ; 
nüzul pl v. az? — näzal Regen; 
Gewinn. 
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dé 


i näzle einmaliges Absteigen oder 
I, 


Einkehren ; u. nüzle pl wo! na- 
zalát Schnupfen, Katarrh; GO 
nazalät, nazilät gute Vorkehrun- 
gen u. Vorräthe; s. vor. 


pP näzam 7, If nazm heftig 


* 


beten = ef- „ Bainne 


Lahn 


7 5 „ náznaz If 5 schütteln (den 


opf 8 D). 


— 


5 * näzah Zf naz'h u. 0 naza- 


hân die Ke in weiter EE 
vom Wasser treiben ( BER 


sich von Schlechtem ganz fern 
DÉI — 
halten; — I, (u. 955) If 55 


nazâho u. & j nazähije vom 
Wasser, vom Sumpf od. Meere, 
von Dörfern mit Fliegen entfernt, 
von üblen klimatischen Einflüssen 


frei sein (Gegend La 5 0 í 


5 S = 


e — P 


G ai C e 55 pK 


dat: ES PR e 

— b) s; If 175 u. Së sich 
von allem Unreinen u. S echten 
gänzlich fernhalten, von Schwäche 
u. Sünde ganz frei sein (Asus 


so Ka 1 cze); u. — o) sji 


schön, angenehm u. gesund sein 
(Gegend); — 2 von allem Be- 
fleckenden gänzlich fernhalten, 


d 


rei machen, ausnehmen ze S.; 
sein Herz von allem Irdischen los- 
machen; Einen von e. S. abziehen, 
ihn zerstreuen ; — 5 von Wasser 
u. Weide fern sein; von allem 
Unreinen frei sein; sich vom 


Irdischen losmachen; sich in 
schöner Gegend, in Gärten, im 
Grünen ergehen, lustwandeln ; 


sich erholen, erfrischen; — 10 


LÉI 
Ae zl * 999: sich von der 


o Befleckung durch Urin reinigen. 
sai naz h, niz h u. & 25 nazih rein 
von Schwäche u. Sünde, frei von 
Leidenschaft; — naz h u. näzih 
u. 827 nazih F. ë fern von Was- 
ser, Sümpfen u. Weide, od. an- 

„ genehm u. gesund (ë solche Gegend). 

55 nizze Begierde; s. B nazz. 

5 s. „zb; — HF If 25 x 

55 nüzhe Entfernung ` Annehm- 
lichkeit u. Gesundheit der Gegend; 
Verynügen, Unterhaltung, Erho- 
luny im Grünen, Spaziergang. 

( sai a 5 näzä U, If nazw, nuzä', 
nuzüww u. nazawän anspringen, 
angreifen 235 »alle Ia 

-> wä A .) 
ae % 
munter springen (Esel ad; 
unwillig einer 8. widerstreben 
(Herz ech A a); 
sieden (Fleisch Ae); — If sl; 


niz das Weibchen bespringen 


de; — 7 Gr davongehen, 


entkommen (y (A; — 2 If 
Kat) anspringen, angreifen; 


US 

= 4; — 4 anspringen, bespringen 

lassen; — 6 anspringen. 

0 nazawäin Angriff, Anfall; 
Deftigkeit (8, „ If säi H 

SE nazüh erschöpft (Brennen); 
enifernt ; — nuzüh If SH a 

Anti nazür milcharm, wenig frucht- 
bar Fr.; GES u. 8 If 5 ds 

HIT nuzüz pl v. 5 nazz. 

Jap nuzül das Absteigen, Linkehren; 
Ankunft; das Hereinbrechen (von 
Unglück); Katarrh, Fluſa, Schlag- 

S flu/s. S 

(5; názijj = la nazzâ'’. 

5 nazih weit entfernt. 

ET nazir wenig, unbedeutend. 

EI naziz leicht beweglich, rührig, 
munter; heiter; unbeständig; 1j 
ja 

er nazi fremd; Fremder; & nazi'e 
pl 5 naz&i‘ treflich (zum 
Export geeignet) Pfd., K. 

Ru; nazif durch Blutverlust ge- 
schwächt; von Durst ausyedorrt ; 
Blutflufs, Hämorrhagie. 

ky 7 nazil Fremder, der ankommt, 

einkehrt : Gast. 


& nazih u. 8 8% nazih u. 8. 
d zi nazih u 


25 nazijje tiefe Schüssel; Wolke. 


es * nass U u. I, If nass die Ke 
anrufen, antreiben, oder halten 
lassen (CSL. >); in allen 
Dingen beharrlich sein u. rasch 
vorgehen (slxas)i pj LA, 3 um 
m a Air V 
nass uu. ( nusũs trocken sein 
(Brot paas); — 2 treiben; — 
5 erfahren, die Nachricht ver- 


Ze 


nehmen (I Va BAA — 


Xx). 
Z nas’ edler Wein; dünne Milch ; 


u. nis’ u. nus’ Frau, die für 

B D 
schwanger gilt (s. Led ai? 95 
* Weiber freund. 


r 
Br „ Dënn Du. 69 nasawän 
d D nasajän pl LI anså’ 
Hüftnerv od. Sehne (auch Haupt- 
muskel, Hauptader) bis zur Ferse: 


Achillessehne (auch u 2 eh 


Hüftweh, Lendengicht, Ischias ; 
8. , em * · 

8 

und a Dënn A, If nas’ die Ke an- 
rufen, antreiben od. halten lassen 


5 E. o — we £ 
IS Ld [ilie] AIT Lan 
„)); vgl. g wi — 
If slams nase’ E. beschützen, be- 


8 
hüten (Gott As), ihn lang leben 
lassen; mischen, wässern (Mich 


XE oe 


lei: — Te u. 8. 


mänsa’e aufschieben, hinausschie- 


ben — ; Tod 


hinausschieben, ihn noch lange 


Jemands 


leben lassen (Gott el mus 
Ae E -É {Œ B 

alai Lust, ehl A vU Lil); 
die Schuld fristen (H Lei) 
den Muharrem auf den Safar 
verschieben, damit nicht drei heil. 


Wahrmund, Arab. Würterb. II 
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Monate aufeinander folgen; — 


— E 3 
If Simi (u. 8 nüs'e) Einem 
(Ace. ! die Koare auf Kredit geben 


DE W . — 
GE * el Saz) AL, 
— JE d. näs’e Passiv : die 
Menstruation verlieren und für 


D e Le 
schwanger gelten (Frau 


Pa A ww E 38 
e , je = LA SL 
we D A . LI 


se Lé 2 Jr Käsch? 


die Ke anrufen, s. 1; — 4 auf- 


schieben, hinausschieben; Einem 


die Schuld (a! a) od. ds 
Leben fristen, 8. 1; die Paare 
auf Kredit geben; — 8 (auf der 
Weide) weit umschweifen (K. 
AU); — 10 Einen um Zah- 
lungsfristung Sech 


S 20 
D e 
— nis a', * nisün, al 
S e ? 
niswän u. 8 niswe, nüswe 
` SO 


Frauen, Weiber (pl zu GÉIE 
Ell e. Frau; Slums nass’ Per- 
kauf auf Kredit; Aufschub, 


8 
Fristung, langes Leben, If ums x. 


4 nassa' sehr verge/slich. 
Coli nisb Beziehung, Verwandt- 


S 5 


— nassâb u. 8 (>, 


S. * 
) der Genealogieen kundig, 
Heraldiker. 


schaft ; 


zum nassüg Weber ; Erfinder, Kom- 
ponist; Lügner; Ringpanzerschmied; 
5 nisâge Webekunst; Gewebe. 
127 


X (ai 


Kalen nusärijje e. Adler. 


Kult nassäse Mekka. 

arms nasäsif pl v. . 

ge E . 5 P $ 
95 — nasätire pl v. ( 3 aen 
ms nussäf pl S- nasäsif 


schwalbenähnlicher Vogel; — ni- 
såf pl v. Ks; — H nusäfe 


Kornspreu ` Milchschaum. 


ums nisäg Anordnung, Reihung. 


SU; nussäk pl v. .; H na- 
sake Gottergebenkeit, devotes Le- 
ben, If ums + 

Slums nusäl u. 8 Abfälle von Wolle, 
Haaren, Federn ; Sommerfäden. 


lan pl v. A; 8 If „. 
mili nasânis = | plimi. 


E 
8. nüs’e Zahlungsfristung, Ver- 
kauf auf Kredit; — näs’e If 


& 


„ — näsa'e pl v. zl 

85. nisäwe das Vergessen, Un- 

terlassen, If , em? a, 

6. nis g' ijj weiblich, weibisch. 

el pl v. X A=; Urs v. 
Kmami; o.,. ; 

= näsab U u. I, If näsab u. 
nisbe die Ahnenreihe einer Person, 
ihre Genealogie hersagen (ums 


nd SS MI , Land); 
E. nach seiner väterlichen Abkunft 
fragen Le 1. SÍ Aan 
UI Saiil Al ÄR ene Eil 


AI. auf e. bestimmten Ahnen u- 
rückführen, ihn in e. genealogische 


U 
A 
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— 


Reihe eintheilen, einer Familie 
zutheilen &; etwas auf Jemand 
als auf den Urheber od. Veran- 
lasser zurückführen, es ihm gu- 
schreiben, es auf ihn beziehen Al: 


vorwerfen : MUT A) Binde 
man wirft ihm Unwissenheit vor ; 
mai) E echt er be- 
zieht Alles auf sich; — If näsab, 
nasib u. mänsabe e. geliebte Per- 
son () durch e. Lobgedicht 
feiern, Verse auf sie machen 
, Las ed ums 
at en; 
— 3 If Kale in dieselbe Ge- 
nealogie od. Familie mit Einem 
(Acc.) hineingehören, mit ihm 
verwandi sein; ähnlich sein, glei- 
chen; in gleichem Verhältni/s 
stehen, proportional od. analog 
sein, entsprechen, passen, sich 
schicken, sich wohl vertragen; 
— 4 heftig wehen, Staub auf- 
wühlen (Wind); — 5 von sich 
behaupten, dafs man in e. Familie 
gehöre, mit Einem verwandt sei 
Ali — 6 zu einander in verwandt- 
schaftlicher Beziehung stehen : 


A 2 
5 ste sind mit ihm ver- 


wandt; einander ähnlich, analog, 
proportional sein; zu einander 
passen, sich wohl mit einander 
vertragen; — 8 für sich eine be- 
stimmte Abkommenschaft in An- 
spruch nehmen, dieselbe auf e. 
bestimmten Ahnen od. e, Stamm 
zurückführen & od. A (e. 1); 


— 


seinen Namen 
haben od. nach e. S. führen, 
sich danach benennen; als zu 
einer Familie gehörig, als mit 
ihr verwandt gelten; beigelegt, 
zugeschrieben werden Al: — 10 
seinen Ursprung auf E. zurück- 
führen, sich von ihm ableiten ; 
Js Ursprung nachweisen ( 8 
); E. nach seinem Ursprung, 
seiner Genealogie fragen; passend, 
schicklich finden. 


= nasab pl =I ansab Ur- 


sprung, Herkunft, Genealogie, 
Familie (bes. von väterl. Seite); 
A O e 


md se. Verwandter; Sg MA 


— von dunkler Herkunft; 


“ e 


m, Uerkunft und 
persönl. Verdienst. 


nisbe, nüsbe Merkunft, Ur- 


Lë 


sprung, Race, Verwandtschaft 


(bes. väterliche); — nishe Bezie- 
hung, Verhälmife : Al T Kums 
Aa A 

o: d; Ka od. Al in 
Verhältnifs zu; das die Herkunft 
od. Abstammung anzeigende Ad- 


2 D 


jektiv auf ( ( Ee arabisch) ; 


Wat 


QO — — 
N UJ a:b 
S e . 


li 


- 


“0, 


Logarithmus : N . 


des Sinus, Kalb G Z. der Tan- 


gente; — näsabe Froportion. 
Aus nisbatijj bezüglich. 


— näsabijj blutsverwandt, ver- 
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von Jemanden | 


2 
wandtschaftlich ; auf die Herkunft 
bezüglich. 


eins + nestalig Schriftzug 


zwischen Nes cht u. Talig. 


ger näsag I u. U, If nasg 


Tuch weben (); 
(Spinne); e. Gewebe von Erfin- 
dungen u. Lügen machen, Reden 


weben 


künstlich erfinden (s; e 59 aa S); 
Verse machen; fechten, einflech- 
ten; die Wasserfläche, den Sand 
Furchen (sich kreuzende Winde 


ail, 


— nasg das Weben; Gewebe; 


Geflechte; — D Spinn- 
webe; — nüsug pl Gebetsteppiche. 


od a näsah A, If nash Erde, 


Staub wegfegen u. davontragen 
ell LA S cul? — b) eran) 


A, If näsah begehren O ( zeb). 


dead y násah 4, If nash auslöschen, 
verwischen; verschwinden machen 


(Sonne dn Schatten A 50; Spuren 
verwischen ( Wind); (Gesetze) ab- 
schafen, aufheben, 
durch andere () ersetzen (Als! 


annulliren, 


salia Laf öl): B F- 


Se Kalt SU) Gott nimmt 
e. Koranvers zurück und ersetzt 
ihn durch e. andern; abschreiben, 
kopiren 8 H J); 
verwandeln, metamorphosiren (in 
Hd ſeliches ; ); — 2 E. en 
Buch abschreiben lassen, 2 Acc.; 
— 6 aus e. Körper in e. ande- 
ren übergehen (Seelenwanderung) ; 
— 8 verwischen, verschwinden 


a 
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machen ; verwischt, verlöscht, auf- 
gehoben, abgeschafft, annullirt 
werden; abschreiben; abgeschrieben 
werden; — 10 abschreiben; von 
J. verlangen, dafs er abschreibe. 

i nash das Verwischen, Auf- 
Reben, Abschafen, Annulliren; 
Abschrift, Kopie; moderne arab. 
Schrift; — 8 nüshe pl . 
nüsah Abschrift einer Handschrift, 
Kopie ; Urexemplar, Manuskript ; 
Exemplar, dbdruck, Abzug; Re- 
„ zept; geschriebenes Amulet. 
2 näshijj moderner arabischer 
Schriftzug der Handschriften u. 
Drucke. 


„ näsar U, JJ nasr losmachen 


u. wegnehmen, losreiſsen ( (e. 
Stück Holz, Fleischstreifen v 
nos öl ale); U u. I, 
mit dem Schnabel zerhacken, zer- 
reisen (Adler, Falke 8. 
u pmid ses Ai LI SA; 
das Geschwür, dis Wunde öffnen 
EWEN z pP) vd? verwun- 
den; E. tadeln, durchhecheln 
(235); — 2 in kleine Theile, 
in dünne Streifen zerlegen; — 
5 in kleine Theile, dünne Streifen 
zerlegt werden ; in Stücke gehen, 
zerrei/sen (Kleid, Papier); wieder 
aufgedreht werden (Strick) ; durch 
den Eiter gesprengt werden, 
(Geschwür); — 8 wieder auf- 
brechen (Wunde); — 10 einem 
Adler od. Geier gleichen, wie e. 
Raubvogel werden; 8. fly. 


naer pl e änsur u. ‚gms 


nusür Adler, Geier; „al I 


das Sternbild Adler, S Pr 
Sternbild Leyer, Du. eil eeh 
Adler u. Lyra; wiii > 
Alantwurz; pl , gamd nusür Mus- 
kel (Strahl) im Pferdehuf. 

8 násro Stückchen Holz, Splitter; 

Streif Haut od. Fleisch; Neid. 

LE e) näsrijj adlerartig. 

G nisrin wilde Rose; Jericho- 
rose. 

ms näsat If nast Wäsche od. 
Gedärme mit der Hand ausringen 
(vgl. mn ). 

5 yaw nustûr Nestorius; (g nastü- 
rijj pl 8. nasätire Nestoria- 
ner; A4 nusturijje, nast. ‚Sekte 
der Nestorianer. 

— a Dënn A, I nas“ u. ga 
nusü vom Fleisch entblöst u. 
wackelig sein (Zahn 2 
is si! m LA db Al 
2 lo); solche Zähne haben; 
reisen & (95); — If nus 
lang sein WEE — 8 sich auf 
der Weide zerstreuen (Ke ws * 
asia O). 

nis Einh. 8 pl gmi nus‘, nísa‘, 
2 5 MUB“, gm) ansu' u. 

Lail ansä‘ breiter, geflochtener 
Riemen od. Gurt zum Festbinden 
der Last od. des K'sattels ; Nord- 
wind. 

Xazm nasijje Nordwind. 

— x näsag A, If nasg Z. antrei- 
ben, stechen, stacheln (=); 
mit Worten verletzen Lë 5) Z. 
womit verläumden kel (A4 sha o); 
mit Federn abbürsten (wie der 
Bäcker das Brot); waokein (Zahn, 
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8. — ); die Haut tätowiren 
(å D; fe} Kale rm) 
872302 mil); wässern (Wein, 
Milch e); — 
(Zahn); — 4 neue Spröfslinge 


2 wackeln 


treiben (beschnittener Baum, s. 
fg); — 8 mit dem Vorderfufs 
nach der Brust schlagen, um die 
Fliegen zu verjagen K. 

gm nusg flie/fsender Saft od. junge 
Spröfslinge beschnittener Bäume. 


vue x násaf I, If nasf (u. 8) den 


Bau von Grund aus zerstören, 
niederreifsen (e ( aal); 
(u. 8) Pfl. mit der Wurzel aus- 
reiſsen K.; in kleine Stücke zer- 
brechen, zerwerfen, zersteuben (dn 


Berg 52 So) ; plahi) iai 
Getreide worfeln, schwingen; If 


nasf u. „ nusûf ae 


(Vas); + den Huf des Pferdes | 
beschneiden, auswirken; } zu sich 
herziehen, Aller auf sich beziehen; ` 
u. — 2 Getreide worfein; — 
5 geworfeli werden; — 6 sich 
einander 


(Geheimnisse) sagen 


G. — 8 s. 1; Pass. sich 
verändern (Farbe gahi); ; J aus- 
gewirkt, beschnitten werden (Huf). 
ms nasfân zum Deberflie/sen voll. 


Akad nüsfe Hieb mit dem Wirkeisen 


beim Hufbeschneiden; u. nisfe, 
nüsfe, näsaie ein Bimsstein, s. 


hm) a näsag U, If nasg schön 


ordnen, arrangiren, die Rede 


wohl ordnen („ale Li U, 


k 
d 


jr 


var Je sars); Perlen auf- 
reihen; — 2= 1; — 4rhythmisch, 
in Reimen sprechen las ); ; 
— 6, 6 u. 8 unter sich schön ge- 


ordnet sein. 


S näsad schöne Ordnung (bes. 


der Rede, auch nasg); guter Styl; 
wohlgeordnete Rede; schöner Zu- 
sammenhang; schöne Reine Zähne, 


Perlen, Bäume etc.; Reihenfolge, 


Rang; Art u. Weise; ut 


Orion, Zwillinge ; EMG in Reihen. 


„ násak U u. I, If nask, 


nisk, nusk, nüsuk, náske u. mán- 
sak e. Gott ergebenes Leben füh- 
ren, Tugend u. Frömmigkeit be- 


harrlich üben (, WW Ee 


5 e D e 2 D e s9) A 

, X. 55 *, ER 
2 LA cy . ); Einsiedler 
werden; U, If nask sich der 
Tugend widmen und darin be- 


harren Al 4 Ku, Al, 
Locke old kä: Gott en 
J; Kleider waschen Y): — 


b) Ee If E e Gott er- 
gebenes Leben führen; — 5 id. 


soz 


. 

nask, nisk, nusk, nüsuk u. 8 
näske gottergebenes, frommes Le- 
ben; Hinsiedlerleben; nusk u. 
nüsuk Schlachtopfer; 8. X pl. 
j „ näsal U, If nas! (Viele) er- 
zeugen, zeugen, zur Welt bringen 
(Ads); mausern, Federn oder 
Haare verlieren (Vogel, Thier); 


2 
ausrupfen ( Wolle etc. SA); If 


dc nusül ausfallen (Federn, 
Haare =); von den Schultern 
gleiten, vom Leibe fallen GP in 
Lumpen zerfallen (Kleid); 7 e. 
Gewebe auftrennen; — I u. U, 
If nasal, nasl u. 62 
schnell laufen (Wolf 
N; — 2 7 in Lumpen zer- 


nasalän 


fallen; sich auftrennen, auflösen 
(Gewebe) ; 
Welt bringen; ausfallen (Haare, 
Federn); die Haut 
(Schlange); — 6 in ununterbro- 


— 4 erzeugen, zur 
abwerfen 
chener Reine von einander ab- 


stammen; sich dureh fortdauernde 


Zeugung vermehren. 


nas pl Sms) ansal Nach- 


kommenschaft, Sprö/slinge, De- 
gcendenz; Hage, Familie; Leibes- 
i erbe, Kind, Enkei, Neffe. 

2 náslijj 
Descendenz, Raçe bezüglich. 


auf Nachkommen, 


_emd „näsam I, If nasm, nasim 


u. nasamän (u. 2) sanft wehen 
(Wind, Zephir A cl Orana) 


O LA RE 1. DËSE 
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(u. 2) sich verbreiten (Wohlge- | 


ruch); — U, If L nasäme 


Wasser ausschwitzen (Boden 


ws); — I, If nasm mit dem 
Fufse od. Hufe schlagen (A. 


„ fl éch ar! O u. 
— b) — A, If näsam ver- 


derben, e. üblen Geruch bekommen 


— 


Lë. AR); — 23.1; die Seele 
beleben, den Menschen ins Leben 


rule N ee N ege 


Loch, Lët e. Geschäft 


R E 
beginnen $ S. (N); — 3 durch 
den Geruch wahrnehmen, berie- 
chen, wittern; nahe bei Einem 


stehen u. ihm etwas heimlich 
sagen; — 6 leben u. athmen; 
den Duft od. Hauch 


wehen (Wind) u. angenehm duf- 


riechen ; 


ten, nach etwas kel ` . 


e e e 


a sich erkundigen. 
„Amd násam pl 2 ansäm leiser 


Windhauch ; Athem, Odem, Hauch 
des Lebendigen, Lebensgeister; — 
ë näsame Athmung, Respiration ; 
Odem des Lebens; pl „emd ná- 
sam u. lewd nasamåt athmen- 


des, lebendiges Wesen; Seelen, 


Menschen: RAL È Bemi si 
wieviel Seelen zählt die Stadt? 
Sklave. 


(AU nasnas, nis. gro/ser Affe, 


Orang- Utang, Schimpanse; ein- 


armiger u. rn Waldteufel, 


we S .s 
der schnell hüpft; We 5 
schneller Nachtmarsch nach 
Wasser. 


dad x näsnas If 8 die Ke an- 


treiben (Sum); schnell fliegen 
E ze) ; schwach sein (M. A); 


kalt blasen (Wind Lief — 
ka 


. násu’ für schwanger geltend. 
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662 niswAn Frauen, 8. L.; | 


„  masawän s. ms näsan. 
45 niswänijj weiblich, weibiach. 
Lg) nusüs Trockenheit, If pi a, 
. nusül die Mauser If , LA y. 
6 amd nisûn Frauen, s. . 
Gate niswe, nús. Frauen, 3. L. 


ar niswijj weiblich, weibisch. 


Pr „ näsijja 4, If nisj, näswe, 


nisäje, nisäwe u. nisjän vergessen, 
unterlassen, vernachlässigen ( 
D s 0 

Bel ip dl Ae Lade Lams 

Geer K 
äs, Ao Beach: — 2 If 
Xamas machen, dafs E. etwas 
vergifst, vernachlässigt; — 3 ver- 
gessen; = 2; — 42 2; — 
6 sich stellen als ob man vergessen 
habe ; absichtlich vernachlässigen ; 


— . Ag. 


. néng (Qam. — A, If nasj 
Einen an der Ackillessehne (e, 
Si treffen od. verletzen (sam) 
. NN; — D) ei A 


If — an dieser Sehne Schmer- 
zen haben; an Ischias leiden. 


S 

RS nasj, nisj e. vergessene od. des 

Vergessens, der Nichtbeachtung 

würdiye S.; was man vergessen 
mufi. 

ml näsijj der vergi/st, verge/slich ; 
der nicht mitgerechnet, verachtet 


a Baer Lenda leas 


aufser Acht gelassen und ver- 
gessen. 


5 


fr . DI D 
Kg nasi 8. (. 


slami näsja' f. an Hüftechmerz od. 


Ischias leidend (Frau). 


(land nasjän vergefslich; nach- 


lässig; — nisjän das Vergessen, 
Vernachlässigen, Unterlassen; 
Verge/slichkeit; Lethargie, Schlaf- 
sucht; If , em x; — nasajän 


. 


urn) nasib poëtischer Preis 


der Geliebten, Liebesgedicht, If 
„ E 5 pl Sum än- 
sibä’ in den Familienstamm ge- 
hörig, blulsverwandt; passend, 
entsprechend, gleichartig; hoch- 
„ geboren. 


. nasibijj der I. sebesgedichte 


macht; Frauenverehrer. 


A DW e 
Se- nasig gewoben; gewirkt, durch- 


D r A Ke 
wirkt; Weber; d=, Es 
einzig in seiner Art, unvergleich- 
lich; ë nasige pl em nasa ig 
Gewebe ; gewebte Stoffe. 


G nasis letzter Athemzug oder 


Lebenshauch : samand Ac $ 
od. 2 N ei La e ist im 
Sterben; höchste Anstrengung ; 
heftiger Hunger; u. & Naturan- 
lage, Temperament; ë nasise pl 
belle nashis Verläumdung, 
durch sie gestiftetes Unheil. 


— nasig Schweifs. 
A nasif Geheimni/s; & nasife 


pl nisaf, nüsuf u. . 
nisäf e. Bimsstein, a. KA. 
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Si. nasiq schön geordnet; wohl 
zusammenhängend (Rede). 

K nasik Gold, Silber : 5 Stück 
oder Barre davon; nasike pl 
. nüsuk u. L nasg'ik 
Opfer. 

ké) nasil Abfälle von Federn, 
Haaren; u. 8 Honig; — ë nasile 
Nachkommenschaft ; Lampen- 
docht ; Fetzen dr vom Kleide fällt. 

„ nasim f. pl e nisäm 


sanfter Windhauch, Zephir, 
würzige Luft; Atem, Odem, 


Athmung If — * 
KAms nús'e Verkauf auf Kredit. | 


Kam) nusäjje kleines Weiblein. 
SE 


(, $ gmi nasi aufgeschoben ; 
Aufschub; Verkauf auf Kredit; 
verschobener heiliger Monat, 8. 


ES 
Lud x; Schalttag. 
Kiam) nasie Aufschub; Kredit. 


„ nabs I, If jai nabis 
austrocknen, ausgetrocknet sein 
(Sumpf, Teich 3 v >| 
ya); 7 das Wasser ein- 
schlucken, absorbiren (Boden); 
7 durchsickern ; steden u. brodeln 
(Wasser N ei); 
zischen (hei/ses Eisen im Wasser, 
Wasser im neuen Topf, Braten 
am Spies); — U, If nass (lang- 
sam) treiben (; mischen 

. (hi>); — 8 lang sem. 

UM naß Gewicht v. 20 Drachmen ; 
das Wassereinsaugen, Absorption; 
das Durchsickern. 

Sud nas hochschwebende Wolke; 


— 


La: 


pl LAS náśa junges .; pl v. 


er 8. fig. 
RE * 8. gaad j ED 


E. 
LAJ o náa A, If nab’, nußü’, nasa 
u. näßa’e wachsen, aufwachsen, 
gro/s 


werden, erzogen werden 


(Kind ri ( entstehen, 
aufkommen, existiren, leben (Thier, 


u. E9. 2 
Pf. - „, „ Lë 
. e A 
(= Lil el Ae hin IS,); 
— If naf’, nasa u. nußü’ sich 


heben, hoch schweben (Wolke 


E93. 
N); erschaffen; — 5) yand 


If 87 entstehen, leben, wach- 
sen, aufwachsen; — 2 wachsen 
machen, aufwachsen lassen, er- 
Wohlleben erzogen werden ; 

4 erschaffen; ins Leben rufen, 
begründen (Fabriken etc.); 
Gebäude erstehen lassen; e. Kind 
erziehen; die Wolke heben ( Wind); 
ausdenken, ersinnen, erfinden ; 


Verse, Reden, Briefe verfassen, 
Zeitungen redigiren ; 


SS. G . Las), LA 


ziehen : 


ein 


anfangen 


2 9. 
defi er hub an u. sprach; — 
B SW 


5 If eil aufstehen u. ans 
Werk gehen A od. & ( us 
2 st C Ne); 


— ò wachsen, heranwachsen, grofe 
** werden; 10 durch Geruch 


— 


wahrnehmen, s. fo: die Nach- 
richt erwunden ge] 1 
-h. 


de 2 * Sé JA 
LAJ nasa u. (n nasa 


mer Geruch; Stärke zur Wäsche, 


angeneh- 


(für per». pianti) : nag Wachs- 
thum, Schöpfung; s. Rei pl u 
E 

— a 

e 33 8 

— vl v. S i u. Cab. 

VL naßsäb Pfeilschifier, 8 nas- 
abe Boyenschülzen pl; ud 
nuśśàb Jinh. 8 Pfeil (bes. pers. 
Jolzpjeil; tw arub. Rohrpjeil). 

WAJ nasät was entsteht, sich zeigt, 
wächst; Kreatur; Du. „aus 
diese u. jene Welt. 


Su nushdir, nik. u. AN nüs. 


2 
Ammontaksalz ; Bau TY 
Ammoniakgeist. 

8 Lë nußäre Säyspäne; — nisäre 


Kunst zu sägen. 
Se į dy * 1 DE dën 2 e 
ënn nasästar, XU nisſisto 


Stärke (Fr Wäsche, Amylum) pre. 


* nassas u. 8 dus Wasser ein- 


schluckend und ` vegetationslos 
( Boden). 

Wow nakab gleichalterige Personen; 
gleiche Heerden; u. nisaß 
was nüßuß hohe Wolkenmosse. 

2 naśât Munterkeit, Lebhaftig- 
keit, triumphirende Freude, feu- 
rige Tapferkeit, If is wi — 


mist u. 5-0 uasta pl v. 
rs. 


A nassäaf austrocknend;, leicht 


Wabrmund, Arab. Wörterb. II. 


pl | 
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vertrocknend ; 0 5, S Lösch- 
papier; ë nassafe Handtuch, 
Serviette; — nisäf pl v. XA; Ë. 
nußäfe Müchschaum! Kimmwasser. 

naßäga in der Hulaschlinge 
gefangenes Wid. 


Ss naßfäl der rasch wegnimmt, 
raubt; 7 Eekamateur. 

ya nigän R. en. 

3. nasät pl LAS uága Bäumchen. 


5 
8 nä e Schöpfung; Geschöpf; 


Ursprung, Wachsthum ; u. rl 


£ 
nasâ’e If uwd y 
6 3 nad wa nl v. 662. 


e naßäwije mit Stärkemehl 
bereitete Speise, 3. L.. 

43 naß ijj der Stärke macit. 

A 


BE x nuͤßib A, If nasb, nußbe u. 


nusüb fest an etwas haften od. 
hängen, sich anhejten, daran be- 


fertigt sein, darin stecken 3 (wie 
e. Knochen in der Kehle ns 


H S 0 e O- e 
Deis Loi Al: A —eBs 


Mu e LA Kay); in der 
Schlinge hängen bleiben (Wild); 
Einem (Acc.) als unumyänglich 
auferlegt sein; 7 heraussprüzen, 
sprudeln; — 2 e. S. an e. andere 
fest anheften, ankleben, hinein- 
stecken, verflechten 3; E. in e. &. 


verwickeln u. stecken lassen; — 


22 9 
4 = 2; v ud rs) seine 


Krallen einschlagen; — 8 daran 
hängen, anyehejtet, befestigt sein; 
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in e. S. verwickelt sein, darin 
stecken. 

2 näsab u. 8 Vermögen, Reich- 
thum (Land, Vieh, Sklaven), bes. 
Immobilien; e. Baum; — 8 nüsbe 
das fört Anhaften, 3. vor.; der 

Fest an- etwas hält; Wolf. 


D - D 
5 näätar Lanzette (pers. . 


Ges „uäßag I, If grand nasig 
leise schluchzen, (erstickt) weinen, 


seufzen (ohne Thränen & as 
lu ae Cp ah 3 Nh; 


wiederholt schreien (Esel Ais? O 


A S); quaken (Frosch 30 d 
ana); gedehnt drillern (Sänger 
Aë geen ee et An 
deln (Topf, Schlauch). 

ed näsag pl zu ansäg Wasser- 
leitung, Kanal. 

pii + nüßah A, If nash u. „gs 
nusüh trinken (); die Forde 
tränken (Aus Ui Le liw); 
7 verderben, faulen (Fleisch) : 
gas u. * verdorben, faul 


Aegypt. 
Zu nüsuh pl Tirrunkenbolde. 


AŠ A náéad U, If nad, nisde u. 
nißdän WVerlornes suchen (z. B. 


SE D e w 
verirries K. A NLA AAA 
eib H G, A,); 
Verlornes anzeigen (wo es zu 


finden Use); Einen gut kennen, 
elwas wissen (, *); = 8; 
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— 3 If OU u. l Zinen 
im Namen Gottes beschwören, ihn 
auffordern, dafs er im Namen 
Goites schwöre (ALS) : 


vU O od. Al SER 
als al od. Al S ioh 


beschwöre dich; — 4 E. in Kennt- 
nifs setzen, wo Verlornes zu fin- 


den : KL AU sat Gou 
liefs ihn das verlorne K. wieder- 
finden; Verse vortragen, recitiren 


(dee. P. \a al): N 
M er Aub an u. sang; eigne 


Gedichte vorsingen ; a satil 
Einen bei Gott beschwören; E. 
preisen, rühmen; — 6 einander 
Verse recitiren ; einander lobprei- 
send (od. satyrisch) unsingen; — 
10 E. zum Vortrug von Versen 
auffordern. 

AA nisde Ton, Stimme; zu reci- 
tirende Verse; If A. y. 

gs e nddar U, If nasr auseinan- 
derbreiten, entfalten od. aufrollen, 
ausbreiten u. zur Schau auslegen 
(Stofe lm); Wäsche in der 
Sonne ausbreiten od. aufhängen; 
— Uu. I verbreiten, öffentlich 
bekannt machen, mittheilen (auch 
in Journalen LA PP 2 
eh; verbreiten, fortyflanzen, 
propagiren; trennen, zerstreuen 


(53); zerstreut werden (Blätter); 
Blätter treiben (Baum Gl); 
Gras sprossen lassen (Erde); 
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sich verbreiten, wehen (Wind 


AP); Holz behauen (6); 
zersägen, sägen; If nasr u. 
jy“ nuśûr Todte auferwecken, 
beleben (); amkis „A auf- 
erweckt werden, auferstehen, leben 
Q gar) — A es A, If näsar 


an der Krätze leiden (Kn „| 
we ); — 2 auseinander- 
breiten, entfalten; das Buch auf- 
schlagen; zersägen; durch ein 
Amulet Unheil abwenden 


Va 


* HI Jalad „a „as 


s Ali — 4 Todte auferwecken ; 
— 6 ausgebreitet werden; — 8 
id. ; weiter verbreitet, fortgepflanzt, 
propagirt werden (Glaube): zer- 
sireut werden (Blätter); veröfent- 
licht werden (Nachricht). 


is naśr das Ausbdreiten, Verbreiten, 


Veröffentlichen; HU, PR 
ausdrücklich u. mitverstanden, 
erplicite u. implicite; das Sägen; 
Leben, Auferstehung („> 
Š); erstes Keimen der Pf. ; 
Duft, Wohlgeruch, Geruch; — 
.näsar Zerstreutes, le; — nuśr pl 
v. . 
8 näsre Bekanntmachung, Edikt, 
Befehl; — nüsre Amulet, Zauber- 
spruch gegen Krankheit od. Wahn- 
sinn : ( nüßrij) zauberkräftig. 
es „näßaz U u. If nase u. 3 
nusüz hoch gelegen, hoch gestellt 


sein, hoch steigen (35 50 FO 


ass 


AA ka vom Platze aufstehen; auf- 
geregt sein (Seele nl); If 
nuss miderspänstig gegen den 
Mann sein N (Frau A= 
ai, n AS); die Frau 
roh behandeln M.; — 4 vom Platze 
nehmen, aufheben („= — 5 
I); Todtengebeine sammeln 
u. über einander schichten. 


j“ nasz pl ; nusdz, u. náíaz 


pl 1 nisaz u. = anéâz 
hochgelegener Ort; hohe Stellung. 


Vans näsaß U u. J. If , 


nußuß hoch schweben u. gethürmt 
sein (Wolke C,); lang sein, 
vorsiehen (Zahn =); aufge- 
regt sein (Seele zl): auf- 
gestört, vertrieben werden; durch- 
bohren ((: herauszienen, 
herausnehmen ( s u); wider- 
spänslig sein ‚Je (Frau ); 
— 4 aufstören, verjagen gsi — 
8 den Baum entwurzeln (Ah. 


G nüßsuß pl v. Go. 
B näßat Z, If nat heraus. 


gehen, den Ort verlassen (Zi 
E. von Ort zu Ort jagen (Angst); 
— U in den Strick (Acc.) einen 
Knoten machen, od. den zerrisse- 
nen Strick knüpfen (Al 922 O 
MA); — Uu. Ibsiſsen (Schlange 


all uawas); — 0 Ja 


4, If Hai lebhaft, munter, gut 
aufgelegt, froh sein; frisch, flink, 
kräftig, unternehmend sein, munter 
daran gehen A S (öl us O 
d N e SD: 
— 2 E. munter u. froh machen ; 


25 * náśaż U, 


. 


ZE. kräftigen, ermuthigen, wozu 
willig machen J S.; — 4 = 2; 
den Anoten im Striche lösen di 


Lëlz LA BEST); bei/sen 
(Schlange) ` entreiſsen (mh); 
festbinden (G,); — 5 sehr 
lebhaft, 
flink, rührig, kühn, unternehmend 
gekräftigt, ermuthigt 
werden; mit Fifer an e. S. gehen; 


munter u. beier sein; 
werden ; 


munter u. rasch ausschreiten 8 
K.; — 8 den Strick dehnen, 


ER 


spannen bis er rei/st Le 


ku); unterwegs Beute mit- 
‚nehmen , Vieh forttreiben (8. 
Kai) — 10 E. für flink u. 
kühn haten; zusammengeschrumpft 


sein (Haut in, S750. 


ass naśt Ortswechsel; — näsßit 
munter, lebhaft, flink, rührig, 


unternehmend, stark u. tapfer. 
If nas rasch 
wegnehmen, entrei/sen (e, ell D 
>| A gl Ih; If by 
nuss aus der Erde 
(Keim a Se) Ais 2 
sa). 


dringen 


A x naa A, If nas schluchzen, 


röcheln (A); A gs si I 
Esc? nusü‘ von Todeskrankheit 


ep eg e 


wieder genesen; (u. 4) auch 2 
e. Heilmittel in Nase od. Mund 


einflöfsen, 8. 8 ( AR 

dei LA, Einem e. Rede in 
den Mund leyen, sie ihm eingeben; 
— 4, I nab u. Sin mänge‘ 


9 
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. . ũͤẽ(4 D 7˙ w- ̃ÿp ⁵⏑ð wp ⁰̃. U.:. ' . . mc ae a 


——— ———— —U—ñ—ꝓ—ñßͤ un. 


Ri) näsaf, 


mit Heftiykeit wegnehmen, aus- 
reijsen (AN sel j — £a. 1; 
ab- 


schlagen ; e. Arznei einschnupfen. 


— & wegnehmen, ausreiſsen, 


2 „ nüßag A, If nasg flie/fsen 


(Jim); 
(A adi); e. Medikament ein- 
flöfsen, 8. — 3 (u. 4) schluch- 
zen, röcheln (in heftiger Erregung, 


od. wie in der Ohnmacht Re 


aus der Hand trinken 


- 09 
Aalt 2 AS 2); — 


4 abgehen. abweichen H ( (; 


es WI 2 v. gl. 
„ näsaf U, If naśf weggehen, 


verschwinden, untergehen (AP 
Alo, ); u. — b) As A, Wasser 


od. Schwei/s eintrinken (Tuch, 
Schwanm, Boden eri — C) 
aji Al FU Oo ,); auf- 


gesogen, absorbirt werden, im 
Boden verschwinden (Wasser 0 
IN; ver- 
trocknet, trocken sein; — 2 Wasser 
od. Schwei/s mit Tuch od. Schwamm 
aufsaugen lassen, abtrocknen ; 
Kleider trocknen; den Tisch ab- 
wischen ` trocken sein; — 4 = 2; 


E. den Schaum eben gemolkener 


Milch (KURS) trinken lassen; — 
5 Wasser od. Schwei/s einsaugen 
(Tuch, Boden); abyewischt wer- 
den; trocken sein; — 8 den 
Schaum jrischer Milch abtrinken. 
BASS näßife Boden 
der Wasser einsaugt; — 5 náśfe 


Lappen um Wasser aufsaugen 
zu lassen; näßte, nis., nüß., näßafe 
pl RS näßaf, nisf, nisaf, núśaf 
u. O. nisaf ein schwarzer 


Bimsstein, mit dm die schmutzigen 
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de 2 


— 


* ; If n nubûl wenig 
fleinchig sein (Schenkel al? 
KL); — 2 mit einem Frühstück 
od. Voressen bewirthen (=); 


— 8a.1. 


— 


Fu ſae abgerieben werden; nißfe, AR: 5 
„ näsim A, If näsam mit 


nüßfe Kl. Rest im Kessel; nuͤßfe 
Schaum frischer Milch. 
CSI y näßig A, If nasa in die 


schwarzen u. weien Flecken 
od. Punkten bedeckt sein (8 


-3 
Nase einziehen, einschnupfen, . ` Li Di Aal — 2 
einathmen; eine Prise nehmen Ge 
i j verderben (Fleisch RS): begin- 
schnupfen; durch den Geruch a 


E 
KS , nen % OASI; Schlechtes unter- 
wahrnehmen, riechen (eñ); in 


der Schlinge hängen (yefangene 
Gazelle Sul & EH D 
Ale Ih); — 2 E. etwas durch 


nehmen & (e ËM å D 
=.) — 5 anfangen, beginnen 


HN: Wissen zu erwerben suchen 


die Nase einziehen, schnupfen 


| 

| 

| 

| 

| 

| 

| 

| 

| 

| 

f 

| 

| 

| 

od. riechen lassen; — 4 = 2; | 

| eis näßin: gefleckt (Stier) 3. vor. 
| 
| 
| 
| 
| 


nana flink u. geschickt; 


machen, da/s die Gazelle in der 
Schlinge hängen bleibt; — 8 in | = 
die Nase eingezogen, eingeschnupjt regetationslos (Salzboden). 
werden; — 10 durch die Nase = a násnaś If 8 sieden u. bro- 
deln (Topf, „ GA al: das Kleid 
ausziehen L); rasch abhäuten; 
rasch verschlingen (Fleisch A3 | 


. , MS); stoßen u. in 


einziehen, einathmen. 
U. 

Rus nähag Duft, Geruch : vp 
aA von widrigem Geruch; 
— näfig der sich in e. S. ein 


: : P schnelle Beweyung setzen Laf 
läjst u. darin hängen bleibt; 8 


näßyo Prise Tabak; 8 núśqe as ei: treiben, Jortjagen (rm 
Halsschlin ze. O„ D,): — 2 besser werden, in 


Js y náśal U, If naßl rasch heraus- 


ziehen, an sich ziehen u. weg- 


die G«nesung treten (Kranker). 
KA nienise = KA. 


nd näsuasijj flink und ge- 


La 


nehmen (em I s a! H 
I -U e 


); in die Höhe ziehen, em- schicht. 


porheben; 7 eskamotiren: -— I u. e 
. U (u. 8) schnell mit der Hand 
Fleisch uus dem Kessel nehmen | 


U dm AN a e 


(gs) y LÄS pása U, u. „ars 4, 


Jr náśwe, nis we, nüswe riechen, 


Wind von etwas haben ( 28 


Li 8, Ale „ Ab Lea 
Lesi); Kenntnifs, Kunde haben 
(zele tot pe (); e &. 


wiederholt vornehmen I ( * 
SY); u. If nasw u. 


pr 4, If 2 von Wein 


halb beiäubt sein, e. kleinen Rausch 
haben (Al iA ven A 
Ka); — 2 If Rudi) die Wäsche 
stärken (s. L); — 5 (u. 8 u. 
10) e. S. riechen, durch den Ge- 
ruch unterscheiden; 5 u. 8 e. kl. 


Bausch Raben; — 8 u. 10 3. 5. 


2 A A 
nüsu' u. GE nus“ Wachsthum, 


Ee Schöpfung, If Lä et 


WI nad’ pl v. Ab. 
6625 naßswün pl (3 ( naien 
berauscht. 

J As naßür pl „SS nusr u. núbur 
Wolken jagend u. Regen bringend 
(Wind); — nusür Auferstehung 
vom Tode, If i a 

3 x näßwar If JŠ nis war 
e. wenig Futter im Munde wieder- 


käuen (Kn G G * u, 

j 5 nuśûz Widerepùnstigleit der 
Frau; Behandlung der 
Frau, Verletzung der ehelichen 
Pflicht, If i a 

VO nus ß == VAR) ; VA Jf. 

gr nad“ schwer alhmend; u. 


rohe 


uus ü“ (u. E giam) Medizin, 
die in den Mund eingeflöfst od. 
in die Nase einschnupfl wird; 


dy 1 
8. ee 41 · 


9,5 nutzufät Trockenes, besond. 
trockene Früchte als Dessert. 
nau Medizin aum Riechen 

od. Einschnupfen; Schnupftabak. 


„ náśwe Geruch, Wuhlgeruch ; 


e Ù- 


u. nis we, nüßwe (7 auch N= 
ni e) kleiner Rausch; durch e. 
Stimulans erweckte heitere Stim- 
mung; If e% 2 


S 
* 2 


B 
, ed * 6. sde D eiis egi. 
nasjan der sich erkundigt, 
die erste Kennini/fs erhält; halb- 
berauscht. 
S nafig leises Weinen gs u. 
us nakid u. 8 wechselweise reci- 
tirte Verse; Lied, Hymne; Er- 
hebung der Stimme. 
gas nakir Schürze; Gürtel. i 
C nabis Sieden, Brodeln . 
2 DRÉI grad aufgepflanzi 
(Speer). 
Dass nasit pl N nisat u. 
Pins nafäta flink, munter, 
hear; unternehmend, wohl auf- 
gelegt zu etwas J; stark u. kühn; 
ë nasite unterwegs gemachte Beute. 


Sie. nissif leicht vertrocknend. 
— D e 5 

ns = Här o, Ba 

Ne. nasijje Geruch, Duft. 


( naki’ eben sich zeigende Wolke. 


* naß be Steinboden dr Cisterne; 
eben Wachsendes, Keim; Ent- 
stehung, Geburt. 


Vals gëf U, If nabh Einem etwas 
anzeigen, bezeichnen, ihn darauf 


ja 


aufmerksam machen, es seinem 
Urtheile unterbreiten, bestimmt u. 
ausdrücklich aussagen; an die 
- höhere Autorität appelliren; die 
Worte eines Andern berichten; 
die Tradition mittheilen u. auf 


eine Autoritdt stützen (C- 


sell sad, LI sell h; 
7 Einem e. Brief diktiren; die 
Braut auf den Brautstuhl setzen, 


8. Sala? auf einander legen, uber 
einander schichten (Geräthe N 
Var M mar); bewegen (die 


Nase im Zorn uns 


J- w 

Séil ai 
Ai 54 EDE genau nachfragen, 
nachforschen = 16 
s naßiß am Feuer schmo- 


ren (Fleisch), brodeln (Topf 
MN de); — 2 deutlich, klar 

machen ; den Gläubiger drängen ` 

— 8 hoch, erhaben sein (N); 

aufgepflanzt sein, aufrecht stehen 

(Lanze ua); auf dem Braut- 
„stuhl thronen (Braut). 

Lei naßß pl Osei nußüß Tert, 
heil. Textatelle (als unwiderieg- 
licher Beweis), Wortlaut derselben; 
Koran; Ueberlisferung ` Anord- 
nung eines anerkannten Lehrers, 
Sanktion,;, 7 Diktat, Redaktion 
eines Briefes; Grenze (der Aters- 
reife). 


Las „u. slaai s. piad a 
E.. 
lai undßa’ A, If naß erheben, auf- 
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la; 


heben (); anschreien (das K. 
Eau E. an der Stirnlocke packen 


„. „ (At Lä E 
Ku). 

as nißäh Ursprung, Anfang, 
Prinzip, Jluuptsache, Grundstock; 
Vermögen ud. Kapialssumme, die 
zur Entriehtung des 565 verpflich- 
tet (wenigstens 200 Drachmen), 
daher : richtiges Mafs u. Ver- 
hältnifs, entsprechender Grad; 
Stellung, Würde, Rang; pl 2) 
nüßub Messerstid; Horn Mohr. ; 
Fischblase; If mas) w; — naĝ- 
hab verschlagen, ränkevol; Gau- 
ner, Died. 

g nißäh pl ge nuß’h u. L= 
nißähe eingefüdelter Faden; — 
ë naß&he aufrichtiger Rath, Er- 
mahnung, Jr ga ai 7 Wohl- 
beleibtheit, Embonpoint; 8 nißähe 
pl wo) Haut, Jeder; Seil mit 


Schlingen zum Afenfang; — 


* naßßüh Schneider; nußßah 

geb 

l naßähije 

„ED D 

„us naßßär starker Helfer; männl. 
Eigenname; nußßär pl v. „ob. 

Lë ac? nußkra Christen, 8. cd ans pl. 

KLs naß Reinheit der Farbe; 
schneewei/fse Farbe. 

Cila’ nißäf, naß. u. ë Dienst im 
„Haus; 5 Halbirung. 

N naßgal der Pfeilspitzen, Lan- 


zeneisen macht. 


pi v. 
L, If 


nl Ach v. Nn; gel v. Au). 


» nanten mit Fatha — 


— 2 


S näßab U, If naßb erheben 


( 2 „) zu. Geyer. niederlegen (on); 
au pflanzen, in den Boden stecken 


(2. B. 


e. Stein, e. Jeichen 8 


Ain; 6. Pf. 


setzen, pflanzen; die Fahne auf- 


| ae 2 H 
stechen; aufstelien, aufrichten : 
e. Zelt aufstellen, Kanonen auf- 
pflanzen u. richten, (reuzpfähle 
stecken, Beamte einsetzen ; Einen 


„u. 
umsteken J>; Einen ermüden 


(aari); Einem feindlich sein, 


ihn befeinden Ò (A AS u, 
alle); Krieg erklären ( D 
e ); Einem 


Sqchilingen legen, Ränke gegen ihn 
achmieden IJ; Einem e S. listig 
entwenden, abgaunern Ap P:s 
überlassen, übergeben; e. Konso- 
versehen, 
das Wort in den Accusativ od. 


Conjunctin setzen, 8. ig.; Asa) 


-U0 - 
amd] den ganzen Tag langsam 
fortreisen, od. die heise beschleu- 


nigen ( „amd vil 9 cl ad, (5! 
* „, „ „); in den 
Accusativ seizen; — 1, If naßb E. 


schmerzen, verstimmen (Krankht, 
Kummer ); — b) mas Ay: 


IF näßab müde und mati sein 
(Car): Gegs. Fleijsu. Eifer ver- 


wenden A 8. LA 2 A>) 1— 2 
aufpflanzen, einstecken, hinstellen, 
errichten; aufwärts richien, grade 
stellen ; e. Grundstück bepflanzen 


lassen; — 3 Em (Aco.) feindselig 
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gesinnt sein, dn Widerpart halten, 
ihn offen befeinden, ihm dn Krieg 


erklären BEN) N, ; + Em 
gegen den halben Ernteertrag e. 
Orundstück in Pacht geben; — 
4 Einen schmerzen, verstimmen, 
niederdrücken, matt u. verdrossen 
Krankheit) ; 


das Messer mi einem Stiele ver 


machen (Kummer, 
sehen 2. “und; — 5 sich auf- 
pflanzen, grade hinstellen, sich 
erheben u. aufrecht stehen; auf- 
gepflunzt, 
(Fahne, Grenzpfahl, 
eingesetzt, 


aufgerichtet werden 
Bildsäule) ; 


ernannt werden (zum 


Richter Lech aA); — 8 auf- 
gepflanzt, aufgerichtet, yepflanzt 
werden; sich aufrecht hinstellen ; 
mit Fatha — vokalisirt, in den 
Accusativ od. Üonjunctiv yesetzt 


werden. 


ra naßlı das dufpfanzen, Pflan- 


per Aufstellen, Errichten, Er- 
leben Amis einzetzung (gs. Je 
‘azl Absetzung); pl i angab 
was aufgepflanzt, in die Erde 
gesteckt, aufgerichtet wird: Pflan- 
zen; Pflanzung; Bildsäule, Statue; 
Meilenstein; Grenzpj/ahl; Grenze, 
Ende; Jagdnetz, Schlinge; Vokal 
Falha =, Accusativ, Conjunctiv; 
genauer Rhythmus; sanjte arab. 


u WE ër 


Musik; N vor deinen 
Augen; — nißb Antheil, Loos, 
Glück; — nußb, nüßub (u. naßb) 
pi S anßäb Statue, Götzen- 
bild, Idol, Fahne, Standarte; 
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Krankheit, Kummer, Unglück; — 
näßab Eirmüdung, Mattheit, Nie- 
dergeschlagenheit, Bekümmerni/s ; 
, — näßib matt, unwohl, niederge- 
schlagen; — nüßub Meilenstein, 
Wegzeichen; Götze; pl v. Juan. 
dai näßbä’ gradhörnig, f. v. mas). 
Xaaa) näßbe pl c e. Pflanze; feind- 
licher Widerstand; — nüßbe 
aufrechte Säule; Mast. 
Saad y DÁBat J, If naßt schweigen 
u. hören (.); das Ohr leihen, 
aufmerksam zuhören; — 2 Einen 


zum Schweigen bringen, ihm den 


Mund stopfen; — 4 schweigen; 


= 2; — 5 = 1; — 8 = 1; — 
10 E. zum Schweigen auffordern. 
Xaas nüßte Schweigen. 
. näßah A, If naßh, nußh, 
naßähe, naßihe, naßähije Zinen 
aufrichtig berathen u. ermahnen, 


Acc. od. A P. ( gras un) 


LI -L, U, sus; 
alas 9); ficken, nähen = 


ehr. 
Y); If näßah u. za nußüh 
rein u. ungemischt sein S. (Cl); 
reines, aufrichtiges Sinnes sein; 
treu sein (Freund); 7 wohlbeleibt, 
feit werden; — If nußüh sich 
wahrheitsgemä/fs u. richtig ver- 
halten; If nußh u. nußüh dis 
gur Sättigung trinken Ke ( N 


e ur AM: — 
Aust SN der Regen hat das 
Land gut beregnet; — 2 7 fett 


Wahr mund. Arab. Wörterb. II. 


ä— ——— 2— 4 ͤ 6——U— — — — 


cd 


machen, mästen; — 3 Z. als 
aufrichtiger Freund berathen u. 
ermahnen; — 4 die Ke bis zur 
Sättigung trinken lassen; — 6 
sich als treuer Freund u. auf- 
richtiger Berater zeigen; — 
8 vom aufrichtigen Freunde Rath 
u. Ermahnung annehmen; — 
10 E. um seinen Rath bitten, 
konsultiren; 7 fett finden. 

 nußh aufrichtiger Rath, 8. vor.; 


pl v. zu ; — müßßah plv. euch, 


L nüßahä’ pl v. F. 
| sai näßar U, If naßr u. ya 


nußür helfen, beistehen (dm Unter- 


drückten ale! LA PAR, G0 
Einem gegen den Feind beistehen 
u. Sieg verleihen, de od. ( P.; 
befreien, retten ( (f sun; 


als, ); allgemein und 
reichlich bewüssern (Regen y 


ges LA uo, A ii)); dem 
Strom (Acc.) Wusser zuführen 
(Nebenflufs); — 2 Z. zum Chri- 
sten machen, 8. veel? — 5 Em 
zu helfen beflissen sein, ihn zu 
unterstützen trachten; Christ wer- 
den ; — 6 sich gegenseitig beistehen ; 
e. Schutzbundniſs schliefsen; — 
8 Sieg u. Obmacht gewinnen, 
über E. triumphirn Je; — 
10 Z. um Hilfe bitten; siegen. 


soi naßr u. H nüßre Hilfe, Beistand 


(bes. von Gott); Sieg, Triumph; 
naßr Helfer (sing, u. pl v. pol); 
Gabe, Geschenk; — nüßar Helfer 


%9) ) 0) 


pl; — Y Nebukadnezar. 
129 
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sl as nüßarä' pl v. uns. 
o naßrän F. H pl was naßära 
Christ (Nazaräer, von Muslims 


gebraucht); — K 5 naßränijj 
f. Xa îjje christlich, Christ; & 
naßränijje Christenthum. 

usa? näßren If 8 E. zum Christen 


P e 0 La e 


machen; — 2 Gais Christ 
werden; 8. vil aa) 


ë 


Loch) núĝre Hilfe; Stütze; Sieg, 


de 8. 2 . 

(Spas näßrijj siegreich. 

gras + näßa“ A, Jf nußü“ u. nage 
rein u. ohne Beimischung sein 

2) se - e 

OA legana Zelai z ell D 
Cal); If nußü‘ ganz rein sein 
(Farbe); schmeewei/s sein (, D 
won AE) Lä: sichtbar, klar 


el: (u. 4) 
sich zur Geldschuld bekennen u. 


u. deutlich sein (&. 


sie zahlen O S. ( sul D 


dä, A 6) ; gebären (,); 
seinen Durst stillen (xl al (); 
— 4 ». 1; dem Hengste stehen 
Kn. 


5 naß‘, ni., nu. (weiſses) Tuch, 


= ghi (8. d.). 

has y náBaf U, If naßf in der 
Mitte einer S. anlangen, Acc. S. 
(z. B. im Lesen bis in die Mite 
des Korans kommen, in die Mitte 
des Lebens LA = 2 A; 
A e O 


Kä Sa: 1 
= 8 


die Hosen reichen ihm bis in die 


beach) 


Hälfte des Beines; die Hälfte 
einer S. nehmen (ka) K)); 
in zwei gleiche Theile theilen; 
den Becher zur Hälfte leeren; 
in der Hälfte od. Mitte siehen 
(z. B. Lebensalter, Tag ete. 


Aakil); If nagt, 25 naßäfe 


u. nißäfe von Einem (Acc.) die 
Hälfte seiner Habe nehmen (wie 


den Zehnten AA Ke 5 
h; gerecht 
teilen; gerecht u. billig sein; — 
I u. U, If naßf, naßäf, nißäf, 
naßäfe, niß., naßafän u. nißafän 
Einen bedienen, sein Diener sein 


e S O v 
Acc. P. (Guais Lina) sias 
ma LI ilas); — 2 in die 
Mitte gelangen; in zwei gleiche 
Theile theilen; gerecht theilen; 


gerecht u. billig sein; — 3 sich 
mit Einem zur Hälfte in e S. 


theilen, 2 Ace. (Sud! ob); 
Z. gerecht u. billig behandeln; 
— 4 die Hälfte nehmen; gerecht 
theilen od. handeln; gerecht und 
billig sein; in dr Hülfte od. Mitte 
stehen; Em dienen, Acc. P.; — 6 in 
zwei Hülften getheiit, gerecht ge- 
theilt werden; in der Hülfte od. 
Mitte stehen (Tag, Nacht) ; von 
Einem (Acc.) Dienste verlangen; 
sich Einem unterwerfen ; ver- 
schleiert sein (Frau, . A); 
— 6 gerecht u. billig gegen ein- 
ander handen; — 8 in der 


1 


Hälfte od. Mitte stehen (Tag, 
Nacht, Monat, Lebensalter); in 
einer A. die rechte Mitte halten; 
und billig handeln; 
sein Recht von Einem verlangen, 


. gerecht 


sich Recht an ihm schaffen, . 
P.; sich mit dem Schleier oder 
Kopfbund bedecken, 6. „Arm. 


Cina nißf (vgl. nußf u. a nußß) 
pl i anßäf Hälfte, Mitte: 
31 Halbkreis; Sa) 
Br Mittag, AN! ve Mitter- 
nacht; ein halber Denar Lë ); 
Gerechtigkeit, Billigkeit; von mitt- 
lerer Gröfse; in mittleren Jahren 


- D 
stehend; QM mitten inne; — 


näßaf Gerechtigkeit, Billigkeit; pl 
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gaa 
Mail H z Ih; gut in 
der Spitze befestigt sein (Pfeil- 


schaft 15) s e ooy 
Ae n); den Pfeil gut befesti- 
gen (A); — 2 die Spitze vom 
Pfeil od. Lanze 
mit einer Spitze versehen; — 
3 mit spitzen Wafen kämpfen; 
— 4 = 2; herausnehmen, heraus- 


Pfeil nehmen; 


ziehen (N; — 6 von der 
Schuld losgesprochen werden, sich 
rechtfertigen, rein waschen pya 


8., Al P. G G gi Mais 
Eë z> LI Als); 
genesen; E. von e. S. befreien; 


— 5 u. 10 herausnehmen, her- 
ausziehen GEN. 


G u. i anßäf (fem. pl | as naßl pl N= nißäl, — 


uns) anpâf, A núßuf u. 
nußf) in mittleren Jahren (45—50 
J.); pl v. ob. 

6 naßfän f. 22 näßfa halb- 
voll (Gefä/s) ; naßafän o, „Rund x. 

Asa) näßafe Gerechtigkeit, Billigkeit ; 
in mittleren Jahren, 8. uns. 

Mas a nößal A u. U, If Jgd 
nußül sich verlieren, ausgehen, 
schwinden (Farbe), die Farbe 
verlieren (Bart RAA los 
La * ua S (uf 
Z. verlassen (Fieber); vom Fieber 
genesen; seine Wirkung verlieren 
(giftiger Bife); J'e Nachstellungen 
entwischen, ihm glücklich entgehen ; 
ausfallen, abfallen (Nagel, Huf); 
— U, If naßl aus der Spitze 


herausgehen (‚Pfeüschaft . I 


nußül u. haai! Anßul Zisenspitze 
der Lanze, des Pfeiles, Schwertes, 
Messers; u. 8 Scheitel ds Kopfes, 
Kopf; — H naßlän u. XL 
näßle Pfeil- od. Lanzenspitze; 
Messer- od. Schwertklinge. 


Kaas + näßame e. Götzenbild (8; yo). 
AAA e näßnaß If 8 e. S. rütteln, 
schütteln (damit sie sich feststelle? 


A, A >); sich in den Knieen 
„bewegen um aufzustehen K. 

Ns näßße weibl. Spatz; — nüßße 
Stirnlocke der Frau; ein Haar- 
tracht. e 

(=)). Lai näga U, If naßw (u. 
3 u. 4) Z. an der Stirnlocke pa- 


cken u. an sich ziehen (bes. im 
2 D e A 


Kampfe (Jai Al Ins Saa) 


Lë 


Zr 


Lo Ar D ob); an einander 


stojsen (Wüste an Wüste Naa 


cke?! LI Sal I); 
aufdecken, aufheben (das Kleid 
J); — 3 u. Bell 
8. J; an einandersiofsen; — 4 e, 
1; viel Disteln 2 hervorbrin- 
gen (Boden); — 6 angrenzen, 
anstofsen, verbunden sein; — 
8 lang herabhängen (Haar); lang- 
gedehnt u. hoch sein (Erdrücken 
Ab VW wo, Mall Lan 
Leg? io); aussuchen, auswählen 
Gh. 

gra naßüh treu (Freund); auf- 
richtig (Reue); gut genäht; 

t naßßüh Wespe. 

gpa naßür Helfer; nußür Hilfe. 


Waai nußhß pl v. as napp. 
gr nußü‘ Reinheit der Farbe; 
Klarheit, Jf E. 


a23 näßijj Einh. X ijje e. weiſse 
Distel; 8. Ks. 

A naßib pl Lai änßiba’ u. 
il änßibe Antheil, Portion, 
Loos; Gluchalos; Glück, Geschick ; 
Lotteriegewinn ; ausgebreitetes 
Netz; — ë naßibe pl asia 
naßä' ib was als Zeichen, Signal 
aufgerichtet wird; Steine um den 
Brunnen. 

d O naßibin Nisibis. 
2 naßih pl LE nüßaha’ 
 aufrichtiger Berather ; treu; — 
Was naßß’ih auf- 
richtiger Rath, Ermahnung. 


e naßir pl uaii anßar u. slaai 


8 naßihe pi 


1028 


zus 


nüßar&’ Helfer, Beistand, Per- 


bündeter. 


Ce nußlirijj der an die Gottheit 


Alia glaubt. 


maaa naßiß schnell; If Oi . 
u naßi“ rein (Farbe); unvermischt, 


lauter; klar. 


Ras naßif halbirt, halb; Schleier ; 


Kopfbund : e. Hohlmajs. 


| ‚Mamas naßil Scheitel- des Kopfes; 


Schnabel, Schnautze; Pfeil; Beil. 


Kaj naßijje pl 2 näßijj, dai 


ang“ u 
nes, Bestes (Vieh); Auslese der 
Besten des Volkes; a. 


8 oh anäßi Auserlese- 


68. 


gr * nadd J, If nadd u. (= 


nadid ausschwitzen, langsam aus- 
fie / aen (Wasser N= WAS OU. 
S OD e 
a es 
voller Schlauch Gi); bekannt 
machen, veröffentlichen (Vel); 
Jr nadd die Flügel schwingen 
( Vogel man Leg) >); sich er- 


möglichen S.; — 4 ausführen, 


); platzen (über- 


vollenden (Lë LA N pail 


— 5 id.; anstacheln KA); 
== 10; — 10 die Schuld nur in 
„kleinen Raten zurückerhalten py P. , 


Lal nadd Geld (Gold, Silber) ; wenig 


(Wasser). 


Lei naddah reichlich begie/send, 
überallhin gie/send. 


‚La; naddäh f. ë reichlich (Regen, 
Quelle); 8 e. Bewässerungsinstru- 
ment (Saal, 


* 


* nudär, nad. reines, fossiles 
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Gold (Silber) ; Reinstes u. Bestes; 


— nudär Tamariske; u. nidär e. 
Holzart; — nidär pl v. ya; — 
8 nadäre Glanz, Frische, Grüne, 


Schönheit; Tamariske. 


CL nidäd was tropfenweise fällt; ` 
kl. Gabe; pl v. yamas; —nudäd 


Auslese der Besten; — naddäd 
u. 8 e. Schlange = OG; — 
ë nudäde Rest (Wasser etc.); py 
A ell Nestling, jüngstes Kind. 
Kaas nadüfe Unreinheit; 7 (für 
*) Reinheit, Reinlichkeit. 


* nidäl Gefecht; If 3 Mas si ` 


— nuddäl pl v. Mob. 

0 pl v. jamna u. B. 

as nädab U, If S nudũb 
(u. 2) in den Boden sickern, 
verschwinden, absorbirt werden 
(Wasser Je sterben (cola); 
ärmlich sein (Ernte N H 


ÄR Lä: — U, If nadb fie/sen, 
laufen Les Lal $ — 2 8. 1; 
— 4 die Bogensehne anziehen 
u. klingen lassen (jassi). 


gras unddig A, If gas nad’, nudg 
ausgereift sein (Daitel), gar ge- 
kocht sein (Fleisch «S 0h; reif 
sein und eitern (Geschwür); — 


a 6 e 


+ 2 (für ) schwitzen, 
transpiriren; — 2 u. 4 zur Reife 
wohl 
verdauen; — 4 die Verdauung 
befördern ; s. 2. 


gras „nädah I, If nadh mit Wasser 


bringen; gar auskochen; 


besprengen (die Hausflur Ob db 


| 


az 
bewässern, begiefsen ( ; E. 
mit Pfeilen überschütten S.; 
den Durst (u. Gegs. nur halb) 


stillen 6 LA Aar Du 


(Uebel) abwenden (y P. (WS 
de); (u. 4) sich eben füllen 
(Aehre); die Knospen öffnen( Baum 
aS, o e ze Ai); Thränen 
vergie/sen (Auge); — 4, If nadh 


oo. 
u. zuas tandäh schwitzen, rinnen 


(Schlauch, Topf LA Sall o 
Lea? La EZ schwitzen, transpi- 
riren M.; — 4 s8. 1; — 5 Thränen 
vergie/sen (Auge); sich aus e. S. 


stehen, sich reinwaschen py ( Rs 


.): — 8 Tränen vergie/sen 
(Auge); begossen, besprengt wer- 
den; 7 getauft werden; — 10 sich 
nach der Waschung die Scham- 
theile mit Wasser besprengen. 
2 nädah pl i andäh Reser- 
voir, Cisterne; — nüduh pl v. 


s. 


zus „nädah A, If nadh mit Wasser 
besprengen etc. ( d vgl. ee) e 
heftig hervorguellen, sprudeln, 


aufwallen (Wasser il, 75 ECHT 
BER) - 3 7 Sol u. 
einander besprenyen, 
begiefsen; — & besprengt werden. 
aal nadh Spur (Rest) des Wohl- 
geruchs; ë nádhe e. Wasserergu/s. 
Aasai nädad J, If nadd aufschichten, 
ordentlich über einander legen 
(Teppiche, Matten, Zeuge padi H 
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— 2 id; aufbelten (NZA. 


G00); Juwelen einfassen. 
N nädad pl Li andâd über- 
einander geschichtete Teppiche, 
Matten, Kleider, Hausrath ; Stelle 
od. Gestell im Haus od. Zelt, wo 
sie aufgeschichtet werden; bedeck- 
ter Sitz, Bett etc.; vornehm, aus- 
gezeichnet, berühmt; Adel, Vor- 
nehmheit; fett An. 


as e nädar U, If nadr (u. 2 u. 4) 


mit Glanz u. Schönheit ausstatten 

(Gott ob ala); If nädre u. 

nudür u. — b) „as A, If nädar 
e A e € 


u. — c) „as If nadäre in Schön- 
heit u. Frische glänzen, strahlen, 
leuchten (Antlitz, Farbe . 


Cad H wë 


e, „, Bas 
ceo A,); in frischem 
Grün erglänzen Jg: — 2 u. 4 
8. 1; — 10 glänzend, strahlend, 
schön finden. 


23 nadr pl jwa nidar u. „ail 


ändur Gold, Silber; grünend, 
blühend (Baum); — nidr Weib; 
— nádar u. 5 nädre Glanz, 
Frische, Schönheit, Eleganz; 8 
nädre Reichthum, Glück, Vergnü- 
gen; — nädir f. 8 frisch, glän- 
zend, schön. 


Ra) y nádaf Uu. I, If nadf (u. 8) 


das Euter aussaugen (K'füllen 
E A La mail ., 
, Nh. 


| 


Einem (Aoc.) dienen (A=); 
farzen (Esel bo); — b) „ua 


A, If nädaf das Euter aussaugen; 
unrein sein (8. Ng.) (SO, 
u. 7 Gegs. rein, reinlich sein 
(für ); — 4 farzen machen; 
— 83.1. 

as nädif pl .) unrein, befleckt. 

ki „nädal U, If nadl den Pfeil 
schie/jsen, im Pfeilschufs über- 


treffen (01 e lol 
Ähm); — b) Mas A, If nádal 


abgemagert u. kraftlos sein (K. 


ii En, IP); — 3 If OC, 


Se Ae u. Lali mit J. um die 
Wette schie/sen, s. 1; E. verthei- 
digen, schützen, entschuldigen (y 
P. (æl); — 4 mager u. malt 
machen; — 6 unter einander im 
Schiefsen wetteifern; — 8 im 
Pfeilschufs od. überhaupt unter 
sich wetteifern; aussuchen, aus- 
wählen (dn Pfeil aus dm Köcher, 
den Einzelnen aus der Menge). 
waa) nadm Einh. ë fetter Waizen. 
Os nadnâd u. ö e. Schlange, 
die sich (od. die Zunge) immer 
bewegt, mit sofort tödtlichem Bisse. 
aia „nädnad If 8 die Zunge be- 
„wegen (Schlange); 8. vor. 
Kai nádde Gold-, Silbermünze. 
(a5) „ näda U, If nadw her- 


ausziehen (Schwert aus der 


Scheide D: Einen entkleiden, 
entblöfsen (Al Aus? * suaj 


e 0o 


>; Bonni af TEE D 


* 


sich entkleiden ; vertrocknen ( Was- 
ser As); durchreisen (Wüste 


vorbrechen u. den andern voran- 


I.0- 
kommen (Pferd var um); If 
w A 3 
nadw u. „ nuduww sich ver- 


lieren, ausgehen, schwinden (künst- 
liche Farbe an den Händen, 
Haaren ete. „SS LAN La 8 
ag); — 4 das K. abmagern 
u. schwächen (Reise, Reiter slas 
GEZ — 8 das Schwert ziehen ; 
% das Kleid auftragen (e Jah, 
véi nidw f. ë pl dal andëi ab- 
gemagert u. schwach ; SE 
Kleid; Eisentheil des Zügels. 

z x23 nadûh e. Parfüm. 

` es) nadür glänzend, frisch, grünend, 
blühend ; — nudür Glanz, Frische, 
Schönheit. 

das t nädwe Hufeisen, 8. „. 
22 e náda 7, If nadj de Schwert 
ziehen; I u. 8 e. Kleid auftragen; 
2 vgl. sai) * · 

aa) nádijj abgemagert u. schwach 
K. Pfd.; pl Kn ändije Pfeil 
ohne Spitze od. Fiederung; Pfeil- 
od. Lanzenspiütze; Nacken und 
Binterhals von den Schultern bis 
zu den Ohren; —nudijj I. 
S nadig gane reif; gar gekocht 


(Fleisch); wohlverdaut ; ell 0 
von reifem Urtheil. 

2 nadih pl Ni nüduh Reser- 
voir, Cisterne; Re, Parfüm. 
Jia) nadid über einander geschich- 
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| 


Aura) nadif unrein, 


S 


tet (v. Awad nadad); & nadide 
Kissen, Polster. 


š BR 05 nadir glänzend, frisch, blühend 
ges); If nadw u. , ei nudijj | saaa nadir glänzend, frisch, blühend, 


grün; Gold, Silber. 


(aaa nadid pl ODL nidäd wenig 


(Wasser, Milch) ; mager ; If (yo x; 


ë nadide pl Seil anidde u. 2 
nädä’id e. wenig Regen; Durst; 
Trupp, Schaar. 

befleckt; — 
7 Our Sa) rein, reinlich. 


Be * natt U, If natt ausdehnen, 


strecken (AR); festbinden (A); 
7 e. 
7 aufgeregt sein, zittern Aeg.; 
— Ireisen, durchreisen & (RI); 
Fuseln, deliriren GAS); — If 


Sprung muchen, springen; 


lasa natit fliehen G); — 
2 springen machen od. lassen. 


2 natt Sprung; 8. vor. 


Li, a sushi. DA. 


„us nattäh stöfsig (Stier etc.). 


jr nuttär Vogelscheuche; pl v. b. 
pet nitäre Amt ds Weinberghüters ; 


8.3 bl; natäre 7 Erwartung; 
If „5 w 


elei nitäsijj, nat. sehr verständig 


u. geschickt; Arzt (pl — 
nütus, 8. d.). 


lb; nattät der gut springt, Sprin- 


ger; faselnd, delirirend. 


ls nitäf pl v. XA; — 8 nutäfe 


Wasserrest in der Flasche; nat. 


s. S.,. 


A nitaq pl Ra) nütug Ottrtel; 


aa, 
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Arbeitsschurz od. Schürzung; — | 


nattäq der viel redet. 
Jibi natänit pl v. bibi. 
8. natät pl DEE antä’ Daitelstiel. 
8. + natäwe Feuchtigkeit; If 


a: 


la; nätab U, If natb Finem ` 


mit dm Finger e. Ohrenstüber geben 


( 35 S. II} aada); | = 
0 


— 3 aufreizen Si L9). 
pet * náttar If 8 = sub * · 
pbi x Dátah A, If nath mit den 
Hörnern stofsen (Stier, Widder 
— 2 id.; — 3 td: 
einander stofsen (Widder); — 


SEET 


6 mit den Hörnern gegen einan- 
der kämpfen; — 8 id. 

ehi nath das Sto/sen mit den Hör- 
nern; Stern im Horn des Wid- 
ders; ë näthe ein Stofe. 


w rP 


(sao). 


dai + nátar 


U, If natr u. slh; 

nitäre den Weinberg od. Palm- 

garten bewachen, Hüter derselben 

sein (f , N O 

air); 7 E. erwarten; — 2 E. 

zum Hüter bestellen; durch Z. 
bewachen lassen. 

dai natr das Hüten, die Hut, s. vor. 

45 nütarä’ pl v. . 

ED; nätre 7 Erwartung; nätare pl 
v. j 

H sch? natrün Natrum; Salniter, 
Borax. 


Lea? x nátis A, If nätag sich durch 
Verstand u. Geschick hervorthun ; 


A D | 
i ” aa ER nita Unheüstifter ` 


E nn r—ll. —A——ͤ— — e M 


| 
Ä 


ib; 


Verständnifs u. Uebung einer 
Kunst besitzen ( Br 5 id. 


E nats, nätis, nätus verständig 


u. geschickt ; peinlich genau und 
gewissenhaft, Unreines zu meiden; 
nütus solche Personen, Aerzte (s. 
-); 8 nütase peinlich ge- 
nau u. reinlich M. 


© o. 


bi * naté starke Leibeskonstitu- 
(sss SC *. 8 | e 8 oo. 


tion 


6 N ihs natsân sehr durstig. 
D nütut pl v. BI anätt. 


e 


A 
2 x núti“ Pass. sich verändern 
(Farbe i); — 5 sich in der 


Rede tie} einlassen $ (A.); 


in e. S. Verstand u. Geschick 


zeigen (Se. 

3 nat, nit‘, náta‘, nita pl 8 
nutũ“ u. ost antä‘ Stück Ge 
als Tischtuch od. Spielbrett, od. 
auf das der Hinzurichtende ge- 


(8. Saal Leder- 


schlauch ; — nit“ u. nita Vorder- 


setzt wird 


gaumen : Sala? nit ĩjje die Buch- 
staben C, O, H. 

bs y nätaf U u. I, If natf, 
natäf, natafän, nitäfe u. tantäf 


tröpfeln, träufeln déi dA D 
LGA, GA, laiss 
Al WA (); auf etwas ab- 
laufen, sich ergie/sen (Passer); 


ausgie/sen, ausschütien (o); 


` 


ib; 


E. schändlicher Dinge beschuldi- 
gen (, AlL AN); 7 e. Kerze 
putzen (s. HA); — b) A 


8 e A 
A, If nätaf, Së, Sul; mit 
e. Laster od. Verbrechen befleckt, 


dessen schuldig od. verdächtig sein 


ns fil ars all 
ee e eg a í, 


); verdorben sein 5S. 
(Aad); 
haben („. An) * en); 
— 2 E. anschuldigen, für ver- 
5 befleckt, 


verunehrt sein; eines Verbrechens 


Verdauunysbeschwerde 


dächtig erklären; -- 


verdächtig sein O S.; sich mit 
Öhrringen schmücken (Mädchen), 
8. fig. 

ala; nátaf Laster, Verbrechen, Ver- 
derbtheit ; 
derben; — nätif J. 8 pl () ver- 


einyeschlichenes Ver- 
dorben,verderbt, verdächtig, unrein; 
— Kë nütfe pl Ab5 nütuf u. 
Abs nitäf Tropfen; Samen- 
tröpfchen; e. Weniyes,;, Wasser, 
Lympfe; Meer (Du. „rail 


Mittelmeer u. rothes H.; pers. 


ind. M. u. stille See); pl nütaf | 


menschl. Same; — ë nätafe, nütafe 
pl iss nütaf Ohrring; kl. Perle. 
Au nütfijj auf den menschlichen 
Samen bezuglich, seminal. 

Shi, nätaq 7, If nutą, nutûq u. 
mäntiq artikulirte u. vernünftige 
Rede vorbringen, logisch reden, 


su» 
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7. 


e. vernunſtbegabtes Wesen sein; 
— 2 gürten (den M. mu) 
Kiss); — 3 mit Vernunft 
u. Rede begaben; — 4 id.; . 
artikulirt und vernünftig reden 
lassen; — 6 sich gürten H.; — 
8 id.; sich gürten od. zur Arbeit 
aufschürzen (Frau, 8. S); 
— 10 = 4. 


Säl nu tq vernünftige Rede, menschl. 


Sprache; e. Wort, Rede; Erlafs, 
Dekret; — nütug pl v. Sn. 


Ah x nátal U, If natl auspressen 


(Wein as JA „U vi 
(u. 2) mit e. aromatischen Absud 
beträufeln od. waschen (dn Kopf 


e PB PR 
od. Glied des Kranken u) O 


Jyll el); — 28. 1; — 


8 wenig ausfliefsen lassen (aus 


dem Schlauch E) * Mais! 


lamg Al e Lä, 


A3 natl, nitl Bodensatz beim Kel- 


tern, Weinhefen; ë nütle ein 
Schluck; — A nätia’ Uebel, 
Unglück. 


bahi natnät, LA nätnat, nitnit 


pl dahili natänit lang, sehr 
grofs M. 


bin, nätnat Ifö dehnen, strecken, 


(3. D d: sich in die Länge 
ziehen (Reise); eine lange Reise 
machen ; weit entfernt sein (Land); 


8. vor. 
* nätte 7 Sprung; Aufregung. 
( sai) sla nátā U, If natw strecken, 
dehnen (den Strick, den Einschlag 
130 


überhpt sprechen o (e D 
D e a F 2 2 S Os 
we D A S 
giladi Lë än? Asbl 


Wahrmund, Arab. Wärterb. II. 


un. 


im Gewebe AR); von e, S. schwei- 


gen ( (); weit entfernt 


sein (Wohnung Ars); 7 If 310 
feucht sein (Ort a. ( sch 
— natüf regneriach (Nacht). 
ET natüq der flie/fsend u. deut- 
lich spricht; nutûq menschliche 
Rede, 8. Sihi x; Gürtel, Schurz 
= ls, 
Jain; natfil Waschung od. Glieder- 
bad in aromatischem Absud. 
er nätijj weit entfernt; } feucht 
(Ort s. „as 4). 

NA natih f. 8 mit dem Horne 
gesto/sen od. getödtet. 

mals natis sehr verständiy u. ge- 
schickt ` nittis id.; Arzt, a. bhi. 

GE nat is stark gebaut M.; Be- 
wegung ( ,>). 

22 nat it entfernt ; Flucht If VK. 

pe- nizär Scharfblick, Scharfsinn; 


Physioynomie ; — Ja warte! — 


nazzär der scharf anschaut, durch- 
blickt, prüjt; edel Pfd.; nuzzär 
u. 8 nazzäre Zuschauer pl; — 8 
nazäre Aufsicht, Inspektion, Di- 
rektion, Verwaltung; Ministerium ; 
Blick, Anblick ` Schauspiel; Aus- 
sicht; — nazzäre Annäherungs- 
brille, Fernrohr. 

lbs nizäf pl v. AE; ë nażâfe 
Reinheit, Reinlichkeit. 

lb; nizam schöne Ordnung, Ein- 
richtung, Orga nisation; pl ela) 
nüzum, Reil änzime u. U 
anazim Grundlage der Ordnung, 


Konstitution; Lebensordnung, 
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Lebensart, Betragen, Gewohnheit, 
Sitte; Methode; 


reguläre Truppe, Soldat dr Linie; 
pl I nüzum Perlenschuur ; 


rechter Weg, 


Linie; Dichtung; Sii ll; 
Gro/svezier ; — nazzäm dr Perlen 
aufreht; — 5 nizäme echts- 
„ pflege, Regierung, Ordnung. 
1 nizämijj Liniensoldat. 
Ab pl v. 8 u. ë pbi; all; 
v. RA. 
abs, 4 sl änzah Körner 
Aiden (Aehre = pwal). 
2 x näzar U u. I, I/ náżar, naza- 
ran, tauzär, mänzar u. mänzare 
den Blick auf e. S. richten, sie 


anschauen, betrachten, Acc. od. 

Ber I.» A e e 
Al s. (% sch sdis shi 

U- we e D we e e LE 

LUS ,, , LS 
dur AL? LA): ins Auge fas- 
sen, überdenken, erwägen 8 (8 
e „N Ae * SOI aad); 


oo». D e 


richten, entscheiden -=- 
(D); (I, If näzar) beobachten, 


belauern, ausspioniren ; erwarten 


(Y; wahrsagen (KH) ; 
berücksichtigen, Rücksicht nehmen 
Al: Gehör 

D 20 


SEI ġol (el N; zärt- 
lich zugeneigt, besorgt sein , bei- 
stehen, helfen Ò (= A į 03 
die Oberaufsicht führen, Inspek- 
tor, Direktor sein (a. „b); Em 
(Acc.) Nachsicht u. Frist gewäh- 


Hinem schenken 


„as 
ren (sale E, auf Kredit 
verkaufen ee LA „ sl, 
Bbi); — Pass. e. Fehler, Ta 
haben; bla/s u. eingefallen, hin- 


fällig sein (s. 8,25); — b) „Bi 


A, If näzar beschauen, betrachten 
Le. o.); gegenüber liegen (Haus dm 
llaus) ; — 2 aufmerksam betrach- 
ten, erwägen; auf Kredit ver- 
kaufen, Zahlungafrist zugestehen; 
E. warten larsen; — 3 Einem 
ähnlich sein, gleichen (A b 
aj Lä) Lao); ähnlich, gleich 
machen, vergleichen (GW b 
(AY) ; mit J. e. Wortstreit haben, 
disputiren; die Oberaufsicht füh- 
ren, Inspektor, Faktor, Direktor 
sein, Acc. S.; 1. — 4 aufschieben, 
verzögern (>); Einem (Acc.) 
Frist, Nachsicht gewähren ` gleich 
machen, vergleichen ( LA al CH 


ag | lä? ala); — 6 betrachten; 


erwarten; — 6 einander an- 
schauen; einander gegenüber lie- 
gen (Häuser) ; e. Disput führen; 


— 8 erwarten, warten; E. aus- 


spähen, ausspioniren (5); — 
10 id.; E. um e. Frist bitten. 


bi nizr ähnlich, gleich; — näzar 


pl ‚il anzär Blick; Ausblick, 
Aussicht; Uebersicht; Anblick, 
Erscheinung, Gesicht; Üeberlegung, 
Erwägung; bili G e. Be- 
rathungskörper ; b JF! scharf- 
sichtig, tiefblickend ; metaphysische 
Kontemplation; gnädiger Blick, 
freundliche Rücksicht, Sympathie, 
Wohlwollen, Güte; dr böse Blick; 
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— —— nn EE — e —— Ae 


Dt 


Aufsicht, Ueberwachung, Auspi- 
cien ; Hevue; Verlegenheit, Zweifel; 


Abschnitt, Paragraph ; Al LE: 
in auf, was anbetrifft; 


Pt > anstufsendes Zeitdorf. 


dÄ nüzarà' oi v. „ui. 
per náżre pl wo) nażarât e. Blick; 


e. Anblick, Erscheinung, Gespenst; 
böser Blick; Hinfälliykeit, Hä/s- 
lichkeit; Fehler, Laster; Respekt, 
Furcht; Ohnmacht; u. 
Fristung, Nachsicht, Kredit. 


— näzire 


Lei näzarijj F. Ad ijje ins Auge 


fallend, sichtbar; kontemplativ, 
spekulativ, metaphysisch ; dogma- 
tisch ; Xa nazarijje richtiger Blick, 


gesundes Urtheil. 


we VI r 
Alz a náżuf U, If ö nażâfo 


. M H D . í ge o 
rein, genen sein (AO so 
Ss); — 2 reinwen; — 6 ge- 
reinigt erden; sich reinigen; — 


10 reinen Tisch machen, Alles 


e 


ell Abi die ganze 
Steuer auf einmal nehmen, od. 
die Steuer 5 (Abi! 
Li ZU oya aake Le Ai 
nt); e. S. rein finden; das 
Reinste, Beste auslesen, auswählen. 


A|); 


wegnehmen 


— + näzam I, If nazm Eins mit 


dem Andern verbinden; — If 
nam u. A nizäm schön ord- 


nen, in Reihe stellen, Perlen auf- 


w S ës 
reihen (ll LI dei? ey); die 


Rede metrisch fügen, Verse ma- 


a 


chen; verfassen, redigiren; ver- 
schönern, schmücken ; — 2 ordnen; 
Perlen aufreihen; Verse machen; 
organisiren, konstituiren ; 7 Einen 
zum Liniensoldaten machen, s. 
el; reguläre Truppen aus- 
heben; — 6 geordnet, auygereilit 
sein; verschünert werden ; Soldat 
werden; — 8 geordnet, aufgereiht 
werden; in guter Ordnung, wohl 
organisirt sein. 

E nażm geordnet, auſgereilit; pl 
— mandzim Ordnung, gute 
Organisirung, ordentliche Lebens- 
führung; Perlenschnur; gebun- 
dene Rede, 
nüzum pl v. lbs. 


Poësie, Verse; — 

J „5 nazür u. 8 u. ë al nazire 
pl 5 naza' ir vor Andern an- 
gesehen u. geehrt; ï nazüre, nazire 
erste Schlachtlinie, Vorhut. 

h) nazir pl sibs núżarā ähnlich, 
gleich J; entsprechend; gegen- 
überstehend, gleichlaufend, paral- 
lel; in gleicher Weise, eben so, 


wie ; zei! od. EH bi 

der Nadir, Fufspunkt (rum 

Zenith); — ë nazire pl 5 na- 

zä'ir 8. , a; Aehnlichkeit, Ver- 

gleich; Nachahmung; Muster, 
Beispiel, Parallele, Gegenstück; 
Anekdote. 

Sa nazif f. 8 pl lbs nizät 
rein, reinlich ; U el O keusch. 

eats nazim schön geordnet, gereiht; 

g J schön, hübsch. 

e e na“ schwach, kraftios M. 
(S). 


| D 
€ 9 


(s. eu. i 

ai nu’ das Miauen; dai nei 
sage seinen Tod an! 

les nu ab Gekrächze If sd x; 


le; na Ab Nabe, od. junger 
Rabe; & schnell An. 

N na'ate Schnelligkeit des edlen 
Pferdes, If N 5. 

— nu Ar rauer Nasenton, If N; 
ë nufäre 7 irdener Topf mit 


engem Hals u. zwei Henkein; — 


CL a 


ai na“ äre, Distelfink ; spritzende 
Ader; f. ë widerspenstiy, schrei- 


süchtig. 
LU 
mir) nu'äs Schläfrigkeit; Schlaf- 


sucht, Letliaryie; — 1 Owi? 
sehr schläfrig; schlafsüchtiy. 
le; nu‘äg Grkrüchze, If Bai 
nal Hufschmied. 
ni! alijj Schuhmacher, s. Ja. 
AZ) na‘åm (Coll. u. Einh.) Vogel 
Straujs, e. Strau/s; d na ame pl 
U nasim e. Stratus; Quer- 
balken über dem Brunnen, an wel- 
chem der Eimer hängt ; Krahn zum 
Heben von Lasten; aufgerichtetes 
Zeichen, Wegzeichen in dr Wüste; 
Wüste; Hirn (Pferd); Hirnhaut; 
Seele, Selbst: sažali eadli er 


starb, od. er beruhigte sich vom 


D ~ - 2 


Zorn; E BIER: od. Kal; 
en dé 
G ( IE)) um willen, zu Ge- 
i fallen. 
* nu ama Süd-, Südostwind; 
L 


dai 


wë Pre nach deinem Vermögen: ; 
8. vor. 

Sai nu' At pl v. (cb. 

e na'a'im pl v. L. 

„ näab Au. J, If nab, nu“ Ab, 
na'lb, na“abän u. taub krächzen 
(Rabe etc., dabeidn Hals streckend 
u. den Kopf bewegend | Al ei 


SEO e 


0 A wë 


Ven aiis Aa d iss Lä 
alano $ amt); krähen (Hahn); 
die Gebetsstunde ansagen ( Muez- 
zin); — A, If nah schnell laufen 
u. den Kopf bewegen Kn. 

= nab heftig (Wind); 8. . 

wa) y náat A, If nat (u. 4) be- 
schreiben, näher qualifiziren (bes. 
lobend Èy); den Haupttor! 
e. Beimort geben u. es mit ihm 


in Einklany bringen; — b) S 


A, If nat dem Edlen (Pferd) 


streben ; 


es gleich zu thun 


— I. 


cl A If Sie? von Natur 
edel u. schnell sein (Pfd., 8. fig.); 
— 46. 1; 8 = 4. 

A nat Beschreibung, Qualifizi- 
rung; Job, Preis; pl Os nu‘üt 
Beiwort, Adjektiv, Attribut; u. & 
nä'te schnelles, siegendes Renn- 
pferd; 
(der Schönheit u. Anmuth). 

war) a näat A, If nat mit der 
Hand nehmen (& c); — 4 sich 
reinefertig machen ( ger $ i>i 
72 ); verschwenden 3 ( m); 
— 8 = 1. 

Mes a nätal männl. Hyäne; alter- 


8 pute höchster Grad 
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2 

schwacher Mann; If 5 sammeln, 
zusammenraffen — 2 mit 
einwärts gekehrien Fü/sen oder 
wie e. Alterschwacher od. Stolzer 
gehen. 
ex „näag A u. U, If na! g rasch 
u. kräftig einherschreiten (An ,— 
j.); — U If ndag 

nur, rein sein (Farbe) 
u. 2 nu ug rein sein (Farbe), 
bes. ganz wei/s sein u. schimmern 
(wo al); — 5) es? 4, 


If náʻag fett sein (K. * ; 
vom Essen des Schaffleisches Be- 
g. 

XS ná‘go pl Ol na'agât u. 2 


schiverde haben, 8. 


- -UÈ 
ni: Ag weibl. Schaf ( XX 
Schaf mit Fettschwanz); weiſse 
Wildkuh. 


Ri y naar A u. I, If nu‘år u. na'ir 
4 


A s ei 
schreien (M. las, jaa) <ô 0 


z~ iSt); e. rauhen Ton durch 
die Nase von sich geben (M. 


A e Y); örülen (Rind); 
— d, If na'r u. naʻîr das Blut 
mit Geräusch spritzen lassen (vor- 


her komprimirte Vene GN 0 


— sa au * LA 
N e sU); Einem hinder- 
lich sein, ihn abweisen (A 97 
h SO); sich in Aufregung 
versammeln ( 3 Y); 
sich erheben u. einer S. Eifer 
widmen a Ki ( 9 uag); 
kommen Al (sf); ds Vieh stechen 
(Mücke 8,5); 7 Einem beifsende 
Worte sagen, Acc. P.; — b) ai 


8.23 

A 
e e A 
A, If näar von der Fliege Sai 
nübare, die auch in die Nase 
dringt, belästigt werden (Pferd, 


Esel). 


ai nä're Nasenton, s. vor.; Ge- 


schrei, Lärm, Gebrüll; Wehruf; 
Schlachtgeschrei; Wind u. Hitze; 
— nü're, nü’are Inneres dr Nase, 
núʻaro pl „25 nul ar e. gro/se blaue 


Fliege, s. vor. 


(5,23 nä'ra schreisüchtig (Frau). 


ums» náas A, If na's schwach 


A AE 


sein (an Körper u. Geist aal, D 
TE 62 LA Dam ums); 
au, unbelebt sein (Markt ); 


If na's u. — nu'äs schläfriy 
sein LD wäll au dr schlafsüchtig, 
lethargisch sein; — 2 schläfriy od. 
narkotisch 


einschlafen machen ; 


wirken ; — 6 sich schlafend stellen. 


. na'san schläfriy, schlaftrun- 
C) J 


ken; schlajsüchtig. 


Samt) ná'se Schlaf, Schlummer. 


2 * náa A, If nas E. erhöhen 


(Gott e D ; aus arm reich machen 

(Gott * AR >|); e. Gefal- 
A -Q a 

5 1 ` 

lenen aufleben ; DS mad die 


Augen erheben um zu sehen; den 
Todten auf die Bahre legen, s. 
ig.; — 2 erheben, erhöhen (Gott); 
den Gestorbenen preisen (58 
m 153); — 4 den Todten 
auf die Bahre legen, ihn auf- 
bahren; — 8 sich vom Falle er- 
heben, wieder aufstehen ; aufsprin- 


gen, aufstehen. 


URS na‘6 Todtenbahre, Sarg, Kata- 
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— ——än —e•— . —½Ü— in u nn — 


8 


falk; Leichenzug ; Dauer; Leben; 

10 5 lo» s 
(S S der gro/se 
(kleine) Bär (Gestirn). 


wars a náaB A, If nah den Boden 


LI 


abfressen (Heuschrecke 


së we D we 


H jämmerlich bellen, heulen (Hund); 
— b) asi A, If ndaß mit 


rechts u. links geneigtem Körper 
gehen, geneigt, gekrümmt sein 
(Nas); — 8 erzürnt sein 
aufstehen 


(a2); wieder 


()). 


= nag 7 jämmerliches Geschrei, 


Gehieul; sumpfiger Boden: Nn 
né Be e. Sumpf; — nal aß Biegung. 


var) „ndad A, If na'd erhalten, 


s 2 
bekommen (Ari sia gaanar La 


5 o, E 
unal Le Lei), 


Var) nú‘d e Dornbaum. 
Lais Hab néit pl HA nú'ut 


der den Bissen anbeifst und die 
Hälfte wieder in die Schüssel 
wirft, unanständig essend ; schlecht 
erzogen; — 4 Jos) änfat den 
hallnren 


Bissen zerschneiden, 


B= I az A, If na'z, naa u. 


25. nu uz Ereltion haben 


AA e o 
(Penis l LA PS vi — 
4 won Ceschlechtslust entbrennen 


(M., Weib All PN). 


Gou. 


Ari na'f pl ai DIR Abdachung, 


Kan; 


8 


Thalhang; AR) Mei Abhänge, 


Stellen; — 3 A nä’af Einem, 


den Wey versperren u. ihm voran 
wollen (Beyeynender x BE 


Las Bao ‚Le LA Sh; sich 
widersetzen, Widerstand leisten ; 


— 8 den Abhang ersteigen ( 5 


u ); erscheinen, sich zeigen 
(4b); e. S. einem Andern lassen 
P. (v Al x3 dl, 

Az) náfo, näfafe herabhängender 
Riemen, Struppe, Federn etc. 
Rx) a naa A u. I, If naq, uu‘ägq 
naig u. Dä agin krächzen (Habe 
zu); + blöken (Schaf); anrufen 

(Treiber die Schafe 3 


a: — 


b. lei, 2 359 Ligj E 
Lä gho A) | 


Do. 

s na (fem.) Einh. ë pl Jiri 
ni'äl Sohle, Sandale, Schuh: Pan- 
tofel; Ueberschuh der Frauen; 
Du. = e. Paar Schuhe; Huf- 
eisen; Huf des Hinhufers; harter 
glänzender Kiesboden; Weib, Frau. 


Lei n&'al A, Einem Schuhe geben, ihn 
beschuhen Acc. (s. vor.); ds Pferd 
od. Kameel un Hufe beschlayen ; 
Schuhe besohlen; } verfluchen (für 


); — b) Ass A, If näul be- 


sohlt od. beschuht sein; — 2 = 1; 
— 4 das Id. od. K. beschlagen ; 
— 5 sich beschuhen, beschuht sein; 
beschlagen werden Pfd., K.; 


= 6. 


A nabend Hufschmied prs. 


— 
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— 


2 náʻlijj Aufeisenförmig. 


20 
S nalen ein Paar Schuhe = 


des. 
nam Uu I, (If eas 
na‘im) in Wohlstand u. vergnüg- 
lich leben, die Güter des Lebens 
reichlich besitzen u. genie/sen ; für 
Einen (Acc.) bequem u. annehm- 
lich sein (Wohnung); If na'm 
(u. 4) barfufs zu J. kommen Acc. 


P.; — A us A, If n&am in 


Wohlstand u. vergnüglich leben ; 


zurt sein u. frisch grünen (Zweig 


„al, „az! LA „ >, ); u. 


GA 
num weich u. 


ef 3. 
zart, saftig u. ss, delikat, gut, 
köstlich sein; dünn u. fein sein; 


sich der Gewährung, des Ja! er- 
D e w 


EES À — * Ka RAS RI 


— EES aj A5 1 
SI); — 2 Einen in Wohl- 


stand versetzen, ihm e. vergnüg- 


liches Leben verschafen; E. mit 
Wohlstand überhäufen (Gott); 
D e e 


Einem mit Ja] antworten; 
dünn u. fein machen, pulverisiren ; 
— 3 in Wohlstand u. vergnüglich 


leben; Einem (Acc.) ein solches 


Leben schaffen ( Al? — d È. 
mit Wohlthaten überschütten; Em 
Gnade, Wohlthat er- 


weisen, yewähren, ihn beschenken, 


- — GË 
Ace. od. 8., de Pr esii 


e. Gunst, 


AR) 


lko N) Slo NU schenke 
, 


dir Gott e. guten Morgen! ensi 


E Kä all möge dich Gott 
durch den Anblick des Geliebten 
(od. ihn durch deinen Anblick) 
erfreuen! Ja sagen; Eifer auf e. 
S. verwenden, darin weit gehen 
88. S ; bequem u. angenehm 
machen; Jinem bequem sein, Acc. 
. (Wohnung); 3. 1; 


vergnügliches, weichliches Leben 


— ein 


führen () bequem, passend, 
wohlgelegen, gesund für E. (Acc.) 
sein (Gegend le); barfufs 
gehen („> ; dünn und 


fein gemacht, fein zerstofsen, 


pulverisirt werden; — 6 in Wohl- 
stand u. verynüglich leben; — 
10 dünn u. fein finden; 


Feinste wünschen od. wählen. 


das 


we Ü > - - 


Az) náma, nima, A23 ne 


ni ima, C. niiimmä, ni’ämmä 


we e 


gut so! gut! schön! Bravo! nur 


e © 
fort so! Muth gefaſot — 


EE 
Az Ae-J was für e. braver 


Mann (ist Zeid)! Jes Gell ni 


o über diesen besten aller Ver 
treter l 
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KEE 


tr 
an äm u. Ben anä'im Vieh- 
heerde, Weidevieh, Vieh, besond. 
Schafe u. Kameele. 


5 0E 


num pl „ än'um Leben 


in Wohlstand 
Glück; Genujs. 


und Vergnügen; 


G. 


84 náim angenehm u. bequem; 


zart, Së delikat ; — mam pl 


=: 


Ga niimmä 3. +; — ver ER 


e 


e. feines Zerstu/sen, Pulverisiren. 


sl. nám Wohlthat, Gunst, 
Gnade; hilfreiche Hand. 
A 
DE nu'man Blut; Name der 


Könige von Ira (ë, 4>); 
ven) A Anemone, 8. 


XA. 


N nme Leben in Wohlstand u. 


Vergnügen; Reichthum; Zartheit ; 
— ni'me pl eR) niam, „ex 
Gu um id.; pl nam, Anfum u. 


IT" ni’amät, ni imſit W 


Da Gnade, Gute: Ai Ge 


die Gnade Gottes; 405 
E 
* mein Wohlthäter, Gönner; 


hilfreiche Hand; Hand; 7 Pri- 


U e 1093 


durch 


wer A 


| 
` 
, 


vileyium ; gr ( st) Kar) 


O e e 
SA (u. er ná‘am (gut so!) jal 
a 2 Be, a * um Wilen, su Gefallen, a . 


so iat s. Se — us es sei g nü'ma Wohlstand, Reichthum; 
Lebensgenuſs, Vergnügen; Wohl- 
that, Gunst; hilfreiche Hand; dm 
Auye gefällig; s. vor. 


so, Alles wahr, aber —. 
ER n. VER 


„ eò näam, nam pl dai 


di 


8 na nf“ Minzkraut. 


Sisi 4 nána“ If ë wieder schlaf ` 


werden (Ruthe des Hengstes nach 
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| 
| 
| 
| 


. Erektion càs JA ajen s D b 


s N); stottern. .; statt Si 


sagen; — 2 entfernt sein, sich 
entfernen (); erschüttert 
sein u. schwanken (S. NETT.) 


.). 
nä na Minzkraut; nü’nu’ lang u. 
schlaf; 8 nü'nu‘e Kropf ds Vogels. 


Se „ n'a If dai miauen 
„(Katze Le). 
Gs „naw Grübchen unter dr Nase; 


i 


H 
1 
tł 


Deia); — d Ja Tod verbun- 
den; — 6 einander die Namen 
der Gefallenen zurufen, um zum 
Kampfe anzuafern; — 10 mit 
dem Reiter durchgehen K. 

BE náʻijj Todesbote; Todeskunde. 

AR) na ib Gekrächze, If AR) x; 
d na ibe Schatzsteuer (Marokko). 


De nait u. ö giegendes Rennpferd. 


Spalt in der Oberlippe des K, 


im J ferdeliuf; frische Datteln. 
„ na'üb pl = nü'ub schnell Kn. 
` a33 na‘ür spritzend (Ader). 


Co T näwaß If ë heulen, e 


* 
Ang) nu‘üme Weichheit, Sanftheit; 
Annehmlichkeit, Vergnügen. 


we H e 


d 0% nä'we Todeskunde : 


D 
wë e e H 


Billet das J's Tod anzeigt, Parte- | 


geitel. 


si, n'a I, I/ na, náʻijj u. 1 
ninem (Ò od. Al) Jemands (Acc.) 
Tod ankünden, ihm Einen als 


su. 


gestorben ansayen (ai A vi 
asf A sg, ep? Z); weh- 


klagen, klagen ; Einem etwas vor- 

werfen de P.; J's Fehler öffent- 

lich mittheilen Je P. ( Ee E 
A e S NM 


D — el 28 Aa Js 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


gari nalir rauher Nasenton, Geschrei, 


Lärm, Schlachtgeschrei, If E * 3 


* G weit vordenkend. 
A ar) naif schwach. 
Russ na! iq Gekrächze Ra) y. 
nul ile Kleiner Schuh, . 
= na'im vergnügliches, bequemes 
Ge- 
nugthuung ; entzückender Aufent- 
halt, Paradies; N _ us; 
Güter dieser Welt, SU H Gnade 


Gottes; L vortreflich! wohl 
bekomms ! Prosit! möge es gut 


Leben; Genu/s, Vergnügen, 


(Bad etc.) / Br, 
Cen um Willen, zu Gefallen. 


per naggär blutend (Wunde). 


| 5 nuggäz Unheilstifter pl. 


| S vapänig pl v. 


G Onugäs u. Le Śijj sehr kl. Zwerg. 

AR) x näsab 4, I u. U, If nagb 
einsaugen, verschlucken (den 
Speichel as It Bac u); 
Wasser schlürfen (Vogel). 

nägbe e. Schluck, Zug; nügbe 
pl Q nügab id. 

i núgbuq dumm; — nägbaq 
If 3 koliern (Bauch des Pferdes). 
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caki nägat A, If nagt Haare 


ausrei/sen (D. 


nagt langdauerndes, heftiges 


Uebel (Q i . 

„ a nägar A, If napr u. (/, 
nagarän sieden, aufwallen (Topf 
CA ) ; innerlich vor Zorn wüthen, 


gegen E. ‚Je (Lr Ass: As); 
— 5) „ A, If nägar id.; viel 


Wasser trinken ( (air di ); 
reichlich vorhanden sein ( Wasser); 
— 2 das K. anschreien kl (zbo 
2-2); E. kitzeln (SO); — 


5 zürnen, abgeneigt sein AS. 


* nägir zornig, leidenschaftlich; 8 


eifersüchtig; 8 nügare pl 27 


nügar u. D nigrän Nachti- ` 


gall; junger Spatz. 


ze x nägaz A, If nagz Einen kitzeln 


(EIED) ; Zwietracht sen, Un- 
heil stiften m ( Lë ze 
var AE e >). 


e e 


UMS * hg as A, I/ uacë u. 682 


nagasän hin u. herwackeln, nicht 
fest am Platze stehen (S. wë „U 
SHD e); sich unruhig 
bewegen (Vogel); sich neigen Al 
(Jin); mit dem Kopfe nicken; 
＋ el ds Pferd spor- 
nen Zeg: — 3 F Einem schmei- 


schmeichelnd 
singen, zwitschern (Vogel); (für 


chein, zureden ; 


Gb mit Einem sehr genau 


rechnen; — 4 lasl U) 
den Sinnen schmeicheln ( Bocth. 
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—— m — 


0 


; VS); — 5 wackeln, nicht fest- 


stehen; — 8 id. 


uaki „.nägiß 4, If nägaß seinen 


Wunsch nicht erreichen, seine 
Absicht nicht durchsetzen können 


sola EC? A); gestört, getrübt, 
unangenehm gemacht sein (Leben); 
den Trunk unterbrechen K.; die 
Ke vom Wasser wegtreiben, um 
andern Platz zu machen; — 
2 Einem das Leben trüben, wider- 
wärtig machen, verbittern 2 Acc. 


w - D e 
„ LA l,); Einem das 
Vergnügen stören; — 4 = 2 
( P. u. Acc. S.); — 6 getrübt, 
verbittert, unerträglich sein (Leben); 


— 10 von Mitleid gerührt werden 
über das Elend einer Person. 


a nägße Mitleid erregende Wider- 


wärtigkeit. 


G nägad U u. I, I nagd, ná- 


„„ 


gad, Ce, nugüd u. (ass 


nagadân wackeln, sich bewegen 


(Kopf, Zähne Se, Wi 55); 
viel, zahlreich sein (S. ); dicht 
sein u. sich drängen ( Wolke); in 
Bewegung setzen, bewegen, schüt- 


2 bewegen; = yaki das Leben 
verbittern; — 3 an enger Stelle 
einander drängen; — 4 sich be- 
wegen, wackeln ; bewegen, schütteln 
(den Kopf); — 5 sich bewegen, 
wackeln. 
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C nagd zitternde Bewegung; u. 


nigd männlicher Strau/s; nagd u. 
nugd Knorpel der Schulterbläiter ; 
— nüp gad groſse Rolle am Zieh- 
brunnen. 

wë) nägdal schwerfällig (Pferd 


8353 


doži „ nügut grofse Männer (pi v. 
Bab nägit). 


A nagif A, If nägaf viele 
Nasenwürmer ah haben (K., 
Schaf). 

XARJ názafe Nasenschleim, Kotz Z.; 
Dual : die beiden Extremitäten ds 
Oberkiefers. 

Sisi A nágaq I, If A nagig 
krächzen (Rabe o) u. dadurch 
ein gutes Vorzeichen geben (A 


J x názil A, If nágal beim Gerben 
verdorben werden (Haut N 0 


— — UU œ ꝓꝛ • œHũĩ— E —„—:: — ĩœ¶— Een 


ga! $ ms JA): überhaupt ! 
5 * AR) „ nügnug pl ER nagänig 


A 
D ti * $ 
verdorben sein; Ae AAA von 


Würmern angefressen sein; 
schwären, bösartig, giftig werden 
(Wunde); gereizt, böse gegen E. 


sein Ge; übelwollend, boshaft 
sein (Absicht Lä Ae) léi 
U); Zwietracht sden G 
h; — Al dëi Jr „ 
ungesund, krankhaft sein (Neu- 
geborner Amd). 


äi nagl, nägil verdorben; Bastard; 
gemeiner Mensch; nagl erzürnt, 
böse ; boshaft, voll schlechter Ab- 


, ef 

sichten (Herz); % nägile verdor- 
bene Nuſs; — nägal verderbter 
Zustand; Bosheit; 
— nágil verdorben (Haut); 8 nügle 
Verderb der Haut beim Gerben. 

+3 nägam I u. U, If nagm u. 
nägme leise u. melodisch lesen, 
singen & (all A . D 
Aa ai LA *. U; sich 
etwas vorsingen, ein Liedchen 
trällern,; If nagm schlürfen, 
schlucken ( S 88 
8); — b) 4, If nágam 


Zwietracht; 


leise u. melodisch singen 3; — 
2 id.; — 3 E. leise anreden; — 
5 = 2. 

nagm, nägam leise Stimme; 
pl >85! angäm leiser, melodi- 
scher Gesang; — 8 nägme, ná- 
game pl C nagamät leiser Ton; 
Gesang, Arie, Melodie; nügame 
pl ež) nügam e. Schluck. 

f nécmaë If ë küzeln Aeg. 


Scheidewand Schlund 
u. Luftröhre; — nägnag Jf ë 
an dieser Stelle krankhaft afizirt 


sein. 


zwischen 


(5) nag U, If nazw = 
ef? Ar 
8 nas we musikalischer Ton. 


ER » nága J, If nagj vernehmlich 
sprechen (ASS LA ul D 
„ AAKG); — 3 If Séi 
zärtlich anreden, schmeicheln (die 
Geliebte, das Kind * 5) 
7 stammein, stottern; 7 zwüschern 


Lë 


RAR 


(Vogel); — 4 vernehmlich spre- 
chen; — 65 mit einander vernehm- 


lich sprechen; einschmeichelnd 


reden. 
S nagiq Gekrächze If &. 
Mi nagil f. 8 Bastard, unehelich; 
verdorben. 


Kaki nágje musikalischer Ton; erstes 
Gerücht. 


Er „naff U, If naf den Boden 
besäen „Y; — b) Y 
Medicin in Pulverform einnehmen 
(d., OI GA el Alg) 

* . ( We 


c. nafa = EIER ; Léi e 8. 


Cola naffät f. H der (die) bläst; | 
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SC EE e ) 
Ass} die auf Zauber- | 


- 
ww. 


knoten bläst : Zauberin; wia | 


naffätät Zaubereien ; AU nufäte 
(u. Kéi äi) Auswurf aus dem 
Mund (bes. 
„Zähne). 

zZ naffäg aufgeblasen, prahlerisch ; 
8 nifäge nuffäge Zwickel. 

gA nufäh Wohlgeruch If séi 43 
— naffah wohlriechend ; wohl- 
thätig; dr bläst, einbläst, Soufleur; 
— nuffäh Geschwulst; 8 nuffähe, 


beim Reinigen der 


f 
i 
I 
H 
i 


i 
l 


2 


gä 


führung ds Befehle, Wirksamkeit 
desselben; Entkommen; richtige 
Ankunft des Briefes ee: If 
ER ai Name des = unter 8 in 
& etc.; — naffäd was durchdringt; 


wirksam. 

Léi nifür Davonrennen, Flucht, Ab- 
neigung, Widerwille; If Six; 
8 nufäre davongelragene Beute; 
sequestrirte Habe; Herrschaft, 


Macht. 


N „la * làs nufärie Ungeheueres ; 
Unerhörtes, Furchtbares. 

(wl äi nifäs Geburtswehen,, Nieder- 
kunft; Blutflufs nach der Geburt; 
Wöchnerin (durch vierzig Tage) ; 
pl v. KL; u. 8 nafüse Köst- 


lichkeit, Kostbarkeit, hoher Werth, 
Güte, If V a 

n nafläß s. (. 

CV nufâß tödtlicher Harnflufs der 
Schafe. 


Ce nafäd Fieberschauer, Schüttel- 


nufähe Wasserblase, Fischblase; ` 


8 naflähe Bläschen, Blatter. 
JLA nafâd das Schwinden, sich Er- 

schöpfen od. Verzehren, Aufhören, 

Ausgehen; Vernichtung, Tod. 
Slad nafâd das Durchdringen; Aus- 


frost; u. nufäd das Ausgehen der 
Vorräthe; Mangel, Hungersnoth ; 
— nifäd i nüfud Hosen; 
u. nufäd u. ë nufäde, nif. was 
durch Schütteln abfällt, wie Blät- 
ter, Früchte; 8 nufäde s. Gs. 
l nafft, naffät Erdpech, Naphta; 
Fackel, Kerze, Lampe; — naffät 
der Naphta bereitet; u. BR nafläte 
Naphtakanone, Brandbombe; — 
wi nafatât Bläschen auf dr 
Haut, Pusteln. 
Léi nat: Nutzen, Gewinn; — naff" 
der sich sehr nützlich macht, sehr 
brauchbar ist M. 


Lë) nafäfi pl v. 


( näffe, 
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S nafäg guter Abgang dr Paare, 
Belebtheit des Marktes, If RSS ,; 


— Din Heuchelei, Falschheit, 
Lüge; Zwietracht; Sakrileg; kal 
SS) Heuchler; pl v. . 

CAJAS nafänif pl v. RR. 
dé: nafüt = Aula. 


Eo 3 
déi néie pl ES nüfa’ 


Pflanzentheilchen. 

ER nufäwe = . 

le pl v. Su; ui v. 
mad; 0A v. N 


zerstreute 


AlL nufäje, naf. Verworfenes, Aus- 
schu/fswaare, schlechteste Theile 
(z. B. der Baumwolle). 


” oe 


r näfat 1, If naft u. 5 
nafatän heftiy sieden, aufwallen 
(Topf X); vor Zorn schüumen 

was + naft für A Naphta. 

r näfat I u. U, If naft auf 
etwas blasen (wie der Deschwörer 
auf den Zauberknoten KÉ 2 


5 „ 1 9 
Gift, Blut); 
( Wunde); 
Orakel) ; 


etwas ins Ohr sagen. 


Blut ausspritzen 
aussprechen (Verse, 
— 3 EZ. anblasen, ihm 


e naft das Blasen, Auswerfen, 
Ausspucken; Rede; nl 
62 Teufelsspuck : Poësie; 


3 näfte einmaliges Blasen des 


Zauberers 8. vor. 


eäi + näfag If nafg u. (= 
nafagan aus dem Zi kriechen 


— — 2 


ei 


(Küchlein >> LA >.) D 
Lee ); aufspringen (Hase 
Br heftig blasen, stark wehen 


(Wind 57 9 wel>); If nafg das 
Hemd heben (Brüste (eh) 6 
* LA Ca.); sich mehren 
(Habe); 
lügnerisch prahlen; — 8 aufge- 


5 aufgeblasen sein, 

blasen sein; hervortreten (Seiten 
des Ka); ; — 10 den Zorn reizen. 

eäi núfu pl v. EE X nüfge 
Zwickel;, nüffage = Kl. 

ext e näfah (u. 7 os) A, If nafh, 
nufäh u. nafahän Wohlgeruch 
verbreiten, duften (Arom * 


b, Eli, LAG ab 
LS Län: If nafh blasen, wehen 
KEE 
bewegen (Wind das Haar); mit 
dem Fufse schlagen K.; 
Schwerte nach etwas schlagen ( 
el aJa ISI aiam $. sé 
ae) ; Duten (Ader 0 
N air Lëzch Jl Bali: 
geben, schenken S. 6 5 
del ISt e 0); - 3 1 
kämpfen — Ac weis); — 
8 Widerstand leisten, sich wider- 
setzen I P. 
2 nafh das Wehen, Hauch; 
näfah entfernt (Absicht) ; — & 
näfho pl wo! nafahät e. Windstofs, 
Luftwelle, Hauch ; sich verbreiten- 
der Geruch; Ansehen, Ruf; Gabe, 
Geschenk. 
äi e náfah A, If nafh aus dem 
Munde blasen (A PvE på 


e e e 


mit dem 


Č. 


A 1 e zë Luft einblasen, 


aufblasen ; auf etwas blasen; ins g 
Horn blasen; Lo Säi farzen | 
(Y); Einen aufgeblasen, stolz ` 
machen; — 2 kräftig aufblasen 


(den Schlauch) ; — 8 aufgeblasen, 


angeschwollen sein; sich stolz auf- 


blasen. 

äi nafh das Blasen, Aufblasen ; 
Hauch; Anschwellung ; Leibes- 
bruch, Hernia; Hochmuth : 8 
g stolz aufgeblasen; — & näfhe 
e. Hauch; e. Stofs in die Trom- 


pete: Ber: KR Trompeten- 
stofs der die Todten erweckt; 
näfhe, nif., nüf. Anschwellung, 
Geschwulst. 


„ néi A, If náfad u. A 


nafäd (u. G nafadän) schwin- 
den, sich verzehren, aufhören, 
ausgehen (Geld, Vorrath, Geduld 


etc. (Y); austrocknen (Brunnen) ; | 


die Existenzmittel verlieren; — 


3 mit Einem streiten, ihn vor 


Gericht laden; — 4 seine Exi- 


stenzmitiel erschöpfen, sein Ver- 


mögen aufzehren, Nichts mehr 


besitzen ( 2 LA „ AAA 


; — 8 die ganze Schuld | 


einfordern u. erhalten; — 10 seine ` 


Habe verschwenden. 


As „näfad U, If nafäd u. nufüd 


durch u. durch dringen (Lanze, 


Pfeil Sos * em) 6 
Le „, N 


Ole,); hervorkommen, 


sich zeigen, erscheinen ; zu Einem 
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| gelangen, ankommen Al (Brief, 
Nachricht); an Andern vorüber- 
gehen, ihnen vorankommen (py 


ËL E 
| > LA gi gW); ver- 
nommen u. in Erwägung gezogen 


7 Ae 


werden; u. — 5) A zur Er- 
füllung gelangen (Nille), wirksam 
sein u. ausgeführt werden (Be- 
fehl); — 2 durch u. durch drin- 
gen; hervorkommen, sich zeigen; 
e. Nachricht od. Befehl an Einen 
gelangen lassen, ihn überbringen ; 
e. Befehl ausführen lassen ; wirk- 
sam machen, in Kraft setzen; — 
4 durch u. durch dringen oder 
durchdringen machen; eine Bot- 
schaft übermitteln &; e. Boten 
senden; e. Befehl ausführen, e. 
S. durchführen; — 6 pl ihre 
Sache vor den Richter bringen 3). 

Kéi näfad durchdringende Kraft; 
freier Lauf. 


ie náfar Uu. I, If nifär u. nufür 


— —— — — — —— — ——— y — — — 


scheu werden u. durchgehen (Reit- 
s A * 


SU, E= ION; If nafr 


sich zerstreuen, davonlaufen 
(OY): If nufür Abneigung, Wider- 
willen haben; If nufür entzündet 
uV. geschwollen sein (Auge A= 


| Sy 

| u. (% nafaràn fliehen und 
| 

| 


eye); aufgeschwollen sein 
| (Haut); — I, If nafr u. nufür 
! aus dem Thale Mina nach Mekka 
! zurückkehren (Pilger); — I, If 
nifâr, nufür u. „as nafir weg- 
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gehen, on e Geschäft, zum Kampfe ` 
gehen À (a93); — U, If nafr 


besiegen; — 2 das Thier scheu 
machen, so dafs es 'davonläuft ; 
in die Flucht treiben; Einem 
(Acc.) Abneigung, Widerwillen 
einflüfsen ; (u. 4) Einen als Sieger 
über e. Andern erklären, Acc. u. 
de; 3 I u. 8% Em 
Ruhm, Ehre, Verdienst streitig 
machen (ol TR | 38 
„); mit Em streiten; — 4 in 
die Flucht treiben; 3. 2; — 


6 durchgehen, fliehen; einander 
den Ruhm, das Verdienst streitig 


— e e — — nn nn 


machen; mit einander streiten, 


disputiren ; ans Geschäft gehen ; 
— 10 Abneigung, Widerwillen 


gegen E. haben; davon laufen, ` 


fliehen ; scheu machen u. davon- 
laufen machen; in die Flucht 
treiben. 


äi nafr zusammenyehörige Personen, 


wie : e. Schaar Fliehender, eine 


Gesellschaft die etwas unternimmt; 


Flucht, Zerstreuung, Abreise : ` 
il SL. = N Au; U 


nüffar pl v. EE — näfur pl 


* anfar P ersonen, Leute, 


Schaar die Einem folgt (3—10); 
einzelne Person, Individuum, 
Privatmann : JA die Privaten, 
Particuliers; gemeiner Soldat : pl 
olaj nafarät Truppenhoufen; 
Diener; 7 Ein Stück od. Haupt 
(Kopfzahl von Personen u. Thieren). 
SIE nifrag u. ë feige. 


D nafarän Flucht, If, 23 +. 


-æ g“ nifrig u ë u. D nifrigä’ feige. 

SE a näfra⸗z If ð viel Worte machen 
(AS I)). 

8 23 näfre Schreck, Scheuwerden, 
Flucht; Abneigung, Widerwille ; 
Schaar Menschen, 8. 7 nafr; 
gesellig Verbundene, Verwandte ; 
Sh nafarät s. E näfar ; — nüfre 
Herrschaft, Autorität; u. nüfare 
e. Amulet um den Hals dr Kinder. 

vr, nifrit, Xa nifrijje = wide. 

2 nifrig geschwätzig. 


E „näfaz I, If G nafazän 
springen, in Sprüngen laufen 
(Gazelle Se); — 2 springen 


machen; dis Pfeilspitze auf dem 


Nagel probiren ( BEER P 
* x näfas Einen durch Anhauch 
od. bösen Blick schädigen; — 


b) Ber Ad, If näfas, nafäse u. 


nifäs geboren haben u. noch Blut 
verlieren, Wöchnerin od. Kind- 


beiterin sein, od aus dm Kindbett 


e A 
wieder rn (Pass. mi id.: 
ZZ e e 


mg) — d. m 
RR) — LA — , , 
wmol>); e. & schonen, damit 
geizig sein kel Lade)? Einen um 
etwas beneiden > S. (aake 

Aalt Am .)); — 


e 2- 


el * If . (wäi u. Er 


kostbar, von hohem Werthe sein 
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— 2 E. aufheitern, trösten, be- Begierde, dominirende Leiden- 
schaft; Stolz; Laster, Schande; 
Strafe; Blut (Khan mi), 


Same; — Lef) näfsan gern. 


ruhigen «= P. u. Acc. S. (ei 
au, 855 (U, Li); 


erfrischen, erquicken; ein Joch & 


ums náfas pl rl anfäs Athem- 
zug, Atem, Hauch : 2 


haben u. die Luft auslassen 
(Schlauch etc.); — 3 If url, 
u. Emilio mit einem Andern 
(Acc.) nach e. S. CN begehren, 
verlangen, aspiriren (x 25 
Biali amo de us, LA Le 
, ); Einen um e. S. be- 


neiden u. sie ihm streitig machen ; 


( Athembeschwerde, Asthma ; 
Schluck L wäi genugend den 


Durst zu löschen); e. Zug aus 
der Pfeife: (m Wü 6. Nar- 


e SE ; N gile rauchen; Wunsch, Lust, Be- 
mit Einem streiten, disputiren ; 


— 4 E. begierig machen & 8. gierde; lang gewundene Rede 


Geist od. Styl eines Schriftstellers; 
(); — 5 tief äthem schöpfen, volle Freiheit, eigenes Belieben: 
tamen; e. Seufzer aussto/sen SE 72 
a : ü f fi vd 5° EES K ws) thue 
(AA A) ; erscheinen, 


wie dir beliebt; — nüfus pl v. 
strahlen (Morgenröthe); — 6 lei- 


L. 
U näfsa', nüfasa', näfask' Du. 


e e | e e A 


streitig machen. f HU pl lm nufasawät, 
* nafs (fem.) pl WR nufüs u. S 
2 anfus Lebensodem, Lebens- 


— ———ä — — — — [ ä—ͤ ——ñͤ — — — — — . —— — 


denschaftlich nach e. S. begehren 
G; sich e. beiderseits begehrte S. 


( nifäs, nufäs, „ núfus, 
as nufs, èla) nawäfis u. t md“ 
geist, Seele; Selbst: Amis h> A manäfis Gebärende, Kindbetterin, 
der Mann selbst, derselbe Mann, 


er sprach zu sich selbst, 


Wöchnertn. 

G nafsân selbstsüchtig, parteiisch, 
u. 5 nufsäni,j begehrlich, 
sinnlich, fleischlich; — NL 


D e A Q - 
45 D ich selbst, G 


— 06 — 33 
D . | . .. e 
(mis) 2 wir selbst; eben nafsänijje Selbstsucht, Farteilich- 


| 

l 

| 

j 

| 

derselbe : Sid wäi 2 auf | keit; Begehrlichkeit, Sinnlichkeit, 
4 ` | Ueppigkeit ; Stolz, Pomp. 
demselben Wagen; Person, In- | 

dividuum; eigentlichstes Wesen, | 


Essenz, Substanz : N Um 8 | 
in Wirklichkeit; Wunsch, Begierde: 


Es, 255 


8, U feischliche, sinnliche 


kagi nüfse Dauer des Athemzuges; 

„ Frist, kurzer Aufschub. 

em? näfsijj f. X3 ijje begehrlich, 
fleischlich, sinnlich; vital. 

UMS a näfas U, If neit (u. 2) 
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Wolle od. Baumwolle mit den ==); fruchtbar sein (Kn, 


* *. 


Fingern zupfen, rupfen (l 
SÉ ep e I u 
U, If näfas u. , nufüß, u. 


—— ꝙ— — 


4, If náfag (u. 5) zur 


Nachtzeit 
(Ke, Schafe Eb KÉ Aus gasi, ; 


bei Tage Laf: — 7 (u. 2) sich 
öffnen (Blüte), im Wasser schwel- 
len (Frucht, Korn); — 2 s. 1; 
— 4 zur Nachtzeit ohne 


ohne Hirten weiden : 


Hirten 


weiden lassen; — 5 das Gefieder 


sträuben (Vogel), (u. 8) Haare 


und Schwanz sträuben (Katze 


Aa: gezupft, gerupft werden 
(Wolle) ; F im Wasser anschwellen 
(Erbsen); 8. 1; — 8 aufgeschwollen 
sein; 8. 6. 

Gf t nafs kleiner Haurrath 
; — náfaśs Wolle; reicher 


Ertrag (Jahr); (u. = naffäf u. 


i nawäfis) Ke od. Schafe | 


die zur Nachtzeit ohne Hirten 
weiden. 
Ki nafsijje e. Mandelkonfekt. 


G a näfag If nafß den Urin 


(S) gewaltsam aussto/sen (aap); | 
(die Rede) schnell vorbringen ; 


— 4 viel uriniren, die Krank- 
heit . (s. d.) haben (Schaf). 
ad nüfße starker Bluiergu/s. 


Ve a näfad U, If nafd dn Baum 
schütteln, das Kleid ausschütieln | 


(aiig) aS ,>), den Staub von 
den Füfsen schütteln; 


schütteln (heftiges Fieber); ein 


è N 
Einen | 


Füllen werfen, gebären (An 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


Weib , A ); Aehren treiben 
(Korn . >| g”); Trau- 


ben bilden (Weinstock zug 
NU); die Vorräthe aufge- 
zehrt haben, s. 4; (u. 5 u. 10) 
den Ort genau untersuchen, ob 
er sicher ist, rekognosciren (+, 
Ae a La Al A MI „N 
85.23); If O, nufüd wieder- 
genesen Le e Alt F auggeladen wer- 
den (Schiff); — 2 heftig schütteln, 
abstüuben ; 


Vorräthe ganz aufbrauchen, er- 


ausschütteln; seine 


schöpfen ; Einen von allen Mitteln 
entblöfsen (depourvoir : A 
von Mitteln entblöfst); F e. Dach, 
Dachterrasse erneuern; — 4 ge- 
büren An; die Vorräthe aufge- 
zehrt haben, von allen Mitteln 
entblö/st Mangel leiden 
(el H LA — CO. 
oh , ein DFS 2 
d 2); — 5 geschüttelt, aus- 


sein, 


geschüttelt, abgestäubt werden; 
8& J; — 8 = ő; — 10 8. 1. 

aki näfad was vom Baume ge- 
schüttelt wird od. abfällt, nüfud 
pl v. vom. 


CLA nüfada’ L nüfde,nüfade Fie- 


berschauer; lokaler Regenschauer; 

näfade Spüher, Kundschafter pl. 

( näſada, nifidda Erachütierung, 
Erregung, Zittern. 


28 näfat I, If Pei nafit 


nie/sen (Ziege EZE sieden, auf- 
wallen (Topf =); vor Zorn 
wüthen; — b) Jos d, If naft, 
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näfa u. nafit mit Blasen oder 
Pusteln bedeckt sein (Hand von 


30. 
der Arbeit (HA AA bs; ` 


Ne wë MI bus, Lat, 


| 


SS- But — 2 u. 4 Bläschen ` 


od. Pusteln hervorrufen; — 
5 = 1l, b. 


Jos} naft, nift Erdpech, Naphta; 


Schie/spulver ; Phusphorzündhölz- : 


chen; Klo) näfte, nifte, näfite 
Blasen, Pusteln ; näfite mit Blasen 
bedeckt (Hand); nüfate der leicht 
in Zorn ausbricht, reizbar. 
EN näftijj f. Ka ijje aus Napkta, 
damit getränkt; nophtafarbig, 
Kal) naftijjo pl 
(die Naphta 


braungelb; 
Feuerwerker 
schie/sen). 


R3 „ näfa“ A, If nef nützlich, vor- 


theilhaft sein, nutzen Acc. P. 


(„o Oo); wozu brauchbar sein 
J; der Gesundheit zuträglich sein; 


als Gegenmittel wirksam sein py; 
— 2 Z. aus einer 8. Nutzen 
giehen od. ihn etwas gewinnen 
lassen, Einem nützlich u. förder- 


lich sein Acc. P.; — 5 u. 8 aus 


einer 8. Nutzen, Vortheil, Ge- 


winn, Renten ziehen, gewinnen 
kel A. 

j nét Nutzen, Vortheil, Gewinn; 
— nuf pl v. er; — Ka.) 


näf‘e pl C nafa’ät Ruthe, Stoch; 


nif“e pl eg nif u. nifa Leder- 
besutz des Reisesackes. 
8 e näfag A, Jf nafg u. 


nufü, sich mit Blasen bedecken | 


% oo 


(Hand von der Arbeit Alz); 
Bee 


RR) a náfaq U, I/ nafâq gut ab- 


I 


gehen, leicht verkäuflich sein 


( Waare) ; belebt sein (Markt, Messe 
cl LA lla ga) vi = b); 
— If E, nufũq die Deckhaut 
verlieren (Wunde 27): sterben, 
krepiren (Thier vol»); — b) & 


A, If näfaq weniger werden, zu 
nde gehen, erschöpft sein (Vor- 
räthe, Geld jds A); aus 
dem Loche schlüpfen (Feldmaus 
s. slälb); — 2 die Waare gut 
verkäuflich machen, ihr schnellen 
Absatz verschaffen; schnell ver- 
kaufen, absetzen; — If U u. 
SBS a in’s Loch schlüpfen (Feld- 
maus); religiöse Heuchelei treiben; 
den Glauben, die Ansicht wech- 
zeln; lügen; Gotteslästerung, ein 
Sakrileg begehen; — 4 viel Geld 
ausgeben, od. auf e. S., für e. P. 


verwenden (as de Si A); 
grofse Ausgaben muchen ; spenden, 
Almosen geben; die Waare rasch 
absetzen; — 5 heraurjagen (die 
Maus aus dem Loche); — 6 heu- 
cheln, lügen, betrüyen; — 8 in’s 
Loch schlüpfen, od. herausschlü- 
pfen; — 10 Geld ausgeben, 8. 4. 


S náfaq u. NAA nülage Loch dr 


Feldmaus, de Maulwurfs; Schlupf- 
loch mit mehreren Ausgängen ; 
Loch in der Mauer für das 


1. A - 
Wasser; SA RR náfig 


S nafnaf Bergthal, s. 


KK 


Pferd das sich bald erschöpft, 
bald Halt macht; — XA näfage 
pl wi u S nifüg Geldaus- 
gaben, Kosten, Aufwand an ir- 
gend welchen Mitteln, Unterhalt; 
Kleingeld für tägliche Ausgaben. 


e näfake Wurzel u. Ursprung 


des Unterkie/ers. 


äi näfal U u. I, If nafi (u. 2) 


den Soldaten (Acc.) die ganze 
Beute geben (Feldherr), (u. 2) 
Einem seinen Beuteantheil geben; 


I e e 


e. Geschenk geben (Lë DER 


E sibel LA Ji); schwören 
(lo): — 2.1; 


der Vertheilung von Beute oder | 


Einen bei 
Geschenken bevorzugen; Einem 
e. Vorzug einräumen; — 5 mehr 
tun als man pflichtmäfsiy zu 
thun gehalten ist, z. B. mehr gute 
Werke, mehr beten (MI, duo); 
e. gröfseren Theil der Beute in 
Anspruch nehmen od. sich vor- 
wegnehmen (vor Anderen As); | 
— 10 mehr beten, als voryeschrie- 
ben ist. 

äi nafi pl Ai nufül freiwilligen, 
nicht pflichtmä/siges gutes Werk 
(opus supererogatum); Geschenk ; 
Enkel; náfal pl I anfäl u. 
si nifäl u. deäi nufül Beute 
(auch x näfle); Geschenk; 
näfal vlg. nafl e. Art wohlriechen- 
der Klee, der die Pferde fett 
macht; — nüfal drei erste Honats- 
nächte. 


N 
7 Schneeflocke. 


2 
č 
| 
| 


S 


* T näfnaf Jf 8 sorgfältig in 
der Kleidung, gesucht in der 
Toilette sein; 7 rieseln (Regen) 
Aeg.; — 2 herausgeputzt sein. 


Ri) näfnaf pl A nafänif tiefes 


Thal zwischen Bergen; steiler 
Berghang; Mauer, Wand ; Wüste; 
Atmosphäre. 


i näfah A, If % W nufüh ge- 


fügig, gehorsam werden (K. G 
n); — b) ai 4, If 


näfah verdrossen, matt u. zaghaft 
o -oÉ 


werden (Seele elt: P h; 
— 2 das K. ermüden, abhetzen; 
— 4 id.; — 10 Ruhe finden, 


„ruhen ( TA 


aĝ) nüffah pl v. abl. 


( a Lä 


802 
C náfa U, If nafw 
wegtreiben, ver jagen, 8. ef? * 


„ nafüt überschäumend (Topf). 


defi nafüd der durchdringt, aus- 


führt; nufüd das Durchdringen, 
Wirksamkeit, Einflufs, If Nö x; 
langgedehnte Sandstriche in Nord- 
arabien. 


* nafür scheu davonlaufend, flie- 


II 


hend; Widerwillen, Abscheu em- 
pfindend ; nufür das scheu 
Davonlaufen, Flucht; Aufbruch, 
Abzug: „=. Apd 8 ; 
Widerwille, Abscheu; Anschwel- 
lung; If 35 „; ë nufüre Herr- 
schaft, Oberbefehl; Verwandtschaft. 
nafüz springend (Gazelle). 


Ce, nafüd fruchtbar (Weib); nu- 


füd Miedergenesung. 


Bu 
8 Daf nützlich, wohlthätig. 


8. näfwe, nifwe Schlechtes, Per- 


worfenes; niſwe Versto/sener. 
FR * náfa J, If nafj, 
näfä U, If nafw vertreiben, ver- 


jagen, 
sto/sen; intr. vertrieben, versto/sen 


Lë 


verbannen, aussto/sen, ver- 


werden; abläugnen, verläugnen 


(A DO); verweigern, abschlagen; 


If nafj u. 6 nafajän davon- 


tragen (Wind den Staub), mit 
fortreifsen (Strom kasel oy 


AL Lä säll: ihr Wasser 
entleeren (Wolke is); SE? 


2 If N wei vertreiben, ver- 
jagen, verbannen, aussto/sen ; 
— 3 If Einen zu vertreiben, 
zu entfernen suchen; etwas aus- 
schlie/sen, aufheben, damit unver- 
träglich sein; Xi cys Gb sich 


von einer Anschuldigung reinigen; | 


— 6 einander zu vertreiben, zu 
entfernen, von e. Besitz od. Vor- 
theil auszuachliefsen suchen; mit 
einander unverträglich sein, ein- 
ander ausschlie/sen od. aufheben ; 
= verjagt, verbannt, ausge- 


sto/sen werden; sl, * S 


den Sohn versto/sen. 
Oo- 
* nafj Vertreibung, Verbannung, 


Ausstoſsung; Verläugnung; Ver- 


neinung, Negation (Gegs. 10 


oz CR s 


— us > negi- 


rende Partikel; Verbot. 


Afirmation) : 
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u. (485) Les 


A nüfa u. Ai näffa pl L 

nafäfi = N näfje, nüfje. 

Ai nafijj verjagt, verbannt, ver- 
sto/sen, ausgesto/sen, verläugnet ; 
was als schlecht abgesondert, ver- 
worfen wird; Baumabfälle um 
den Stamm; Kies etc. den des 
Rosses Huf aufwirft; 
des Topfes ; H. ( vom Regen 
bespritzt ; negativ, Negative. 

Ass nafid durchdringend; 
sam (Befehl); niffid sehr wirksam. 

zu V nafir kleine Schaar (3—10, bes. 

Fliehende) ; 


Schaum 
wirk- 


Schaar die etwas 


gemeinsam unternimmt ; „Le 2 
| allgemeines Aufgebot des Heer- 
banns ; ål >) Tag an wel- 
chem die Pilger vom Thale Mina 
nach Mekka zurückkehren; pers. : 
| Pfeife, Flöte, Hoboe, Trompete 
od. deren Ton; Schrei; — nufáir 
| ganz wenig Leute. 
| G nafis f. 8 kostbar, köstlich ; 
werthvoll, gut; 8 nafise pl 3 
nafä’is kostbare Sache; 
Reichthum. 
uaii nafiß kleine, zerstreute Ge- 
genstände, Geräthe. 
Kaaf) nafide pl (U nafa’id 
Kundschafter, die 


vorausgehen u. recognosciren. 


1 
( niffida Erschütterung, Er- 


regung, Zittern. 
| Das nafit If Y; 8 nafite mit 
* Blasen bedeckt (Hand). 


gro/ser 


Eclaireurs, 


gá niffi“ = gi naff’, 


Nag nafite Nutzen, Gewinn. 


1.0 nafile — K. 

RAS) nafif Sattelgurt des Ke. 

Kuss näfje, nüfje, nafijje runder Tisch 
(Tischtuch) aus Palmblättern; — 
nifje verbannt, ausgesto/sen. 


EE x naqq J, If ENT naqiq kräch- 
zen (Rabe); (Frosch); 
miauen (Katze); 7 stets wider- 


quaken 


r sprechen. 
na Gekrächze, Gequake, 


P näga pl ELSA angå’ u. 2 
nu qijj Sandhaufen ; Markknochen ; 
Armknochen; nüga pl v. 8,10. 

cl naqa’ Reinheit; Unschuld; un- 
getrübte Klarheit; rein; nuq. pl 
v. Bel Bi u. (. 

S nigäb pl = núqub e. die 
obere Gesichtshälfte bedeckender 
Frauenschleier ; Zeichen, Marke ; 
rauher Pfad; pl v. ; ë ni- 
gäbe odrigkeitliches Amt, Präfek- 
tur, Tribunat, Vorsteherschaft ; 


— S naggäb Minirer, Berg- 
mann; der prüft, untersucht. 
slij nugäh kalt, rein und ei 

(Wasser); erfrischend (Schlaf); 
„— nuggäh Hinterkopf. 
&naqqad der Gutes (bes. Geld) 
vom Schlechten sondert; Wechsler ; 
Deobachter, Prüfer, Kritiker; 
nigäd u. 6 pl v. A. 
Zë nigär Herausforderung mit Wor- 
ten, Streit, Disput; pl v. 8,5; 
ë nuqgäre e. Schnabel voll; 


* naggär mit dem Schnabel 


hauend, serreiſsend; der die 
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| 
| 
| 


h 


| 
| 


(ER 


sel; 8 naqgäre kl. (Kessel-) Trom- 
mel od. Pauke "e: U naqqarijj 
Trommelschläger. 


* nugäz e. Seuche, bei der das 


Vieh springt, bis es stirbt; — 
naqgäz, nuqq. e. Vogel. 


Kal niqâse Spott; Spottname. 


e naqqas Maler; Vergolder; 
Bildhauer; Graveur, Ciseleur; 
Sticker; Maler, Tüncher; N 
niq ase Malerei, Bildhauerkunst etc. 
e naqage Reinheit u. Süfse des 
Wassers; nugäßeMangelhaftigkeit, 
defekter Zustand, Abgang, Ab- 
nahme. 


yoli naqgåd rückenbrechend (Last). 
A naqqat der punktirt; e. =*. 


8. naqqũ eingebildet, eitel, prah- 
lerisch; — niqſ pl v. ; — 8 
nuq de Flüssigkeit in der etwas 
aufgelöst od. abgekocht wird. 

WER nigäf Todtschlägerei, 3 RR y; 
u. naggäf klug u. wisbegierig 
fragend; naqgäf Mörder. 


Gl; naggäg f. ë Frosch; der stets 
„widerspricht. 

5 naggäl rasch gehend Pfd.; der 
wegschaft, Träger; ë naqqåle 
Karren; — nigäl 3 Nö „ pl v. 
u. ë. 

Lä nam, ni. schlammig ( Wasser). 

RSS nagänig pl v. . 

3 naqat gereinigter, bester Theil 
(Früchte); — nuqat was beim 
Auslesen weggeworfen wird : 
Unkraut, Lolch, Bälge, Schalen. 


Mühlsteine schärft; 7 spize Kie- | örläj naqå’e Reinheit If ef) 4. 


SOS: 1054 


U nagähe Genesung; Schwäche. 
ER nagäwe, nuq. Reinheit, If 


s3 
( ei l niga u. LU nuqa’ 


gereinigter, bester Theil, Auslese; 
nugäwe pl (5 U nagäwi eine 
alkalinische Ff. die beim Waschen 
dient. 

LUH naqâja pl v. KLB. 

G v. ; U e XI A8. 

* naqâje Reinheit, If c% x; 
nugäje pl bU nagâja u. U 
nuqā’ reinster, bester Theil, u. 
Gegens. was beim Auslesen weg- 
geworfen wird, s. 8. 

WaR a náqab U, If naqb durch- 
bohren, durchlöchern, durchbrechen 
(die Mauer SS); die Erde 
ausgraben, aushöhlen, miniren, 
e. Tunnel graben; das Wasser 
des Wassersüchtigen abzapfen; 
Land umbrechen, urbar machen; 
flicken (Schuh, Huf &); nach 
Neuigkeiten forschen, sich er- 
kundigen (y (8 LYI 0 
Leis gasu); See Bees 
berichten; reisen, durchreisen 3; 
= c); — b) 4, If náqab 


zerrissen, durchlöchert sein (Schuh 
SF); we Hufe haben 


K.; u. — c) ïi I * zum 
Stammhäuptling, Gemeindevorste- 
her od. Anführer gewählt werden, s. 
Ri; — 2 genau untersuchen, | 
prüfen -y=; kritisiren Je; rsisen, | 
durchreisen 3 (Zuflucht suchend 


— n a 


— — he eee a e 


— 


wi); — 3 If O unver- | 


muthet begegnen ( 1 | 


Laag „= * f); — d dureh- 
Bin 

reisen 3; — 5 sich verschleiern 

(Frau, 8. S); — 8 durch- 

bohrt, durchlöchert werden; um- 

gebrochen, urbar gemacht werden; 


sich verschleiern. 


aii naqb Loch in der Mauer od. 


Erde; Gang, Mine, Tunnel; das 
Umgraben, Urbarmachen ; Berg- 


pfad; Krätze; Geschwür in der 


Seite; — nugb pl AI angab 
u. S niq b Krätze; — nüqub 
pl v. =. 


slasi nügaba’ pl v. =. 
D nägbe umgebrochenes, urbar 


gemachtes Land; — nigbe Art 
sich zu verschleiern; — nügbe 
Loch; Krätze; Hosen; Farbe ; 
Rost; Gesicht. 


S näqat U, If naqt das Mark 


aus dem Knochen saugen es 6 
r 


CaS näqat U, If nagt (u. 8) 


das Mark aus dem Knochen sau- 
gen (s. vor.); (u. 8) ausgraben 
u. aufdecken (A >); unter- 
suchen; die Rede verwirren 
(E); durch Worte verletzen 


S8. (N; u. — 2 eilen, sich 
spuien (N; — 5 sich e. Trau 
geneigt machen, ihre Liebe ge- 


winnen, Acc. P. (gs 
arte); — 8 a. 1; eilen. 


| Kä + nágtal If 8 mit schleppendem 


Schritt gehen u. den Staub auf- 
regen (Greis). 


V näqah A, If naqh (u. 2, 4 


u. 8) das Mark aus dem Knochen 


saugen (z . LA = * | 


. 4); entrinden, abschälen 
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U 


) (u. 2) den Palmstamm von 
"Auswüchsen befreien; 7 Schmutz- 


flecken haben (Kleid); — 2 6. 1; 


(u. 4) e. Gedicht od. Redestück > l 
AR d Ausbezahl B h 
nach allen Regeln der Kunst ver- M, DATEN; 


fertigen Al să ze] e? 


AA); koncis reden; 7 (u. 4) 
sorgfältig überlesen u. korrigiren; ` 


— 4 6. J u. 2; 


(Fett des Kies Lë, = fanl 


— 5 abnehmen 


; naqh weifse Sommerwolke; — 


nägah reiner Sand; — ë näghe 
Schmutzfleck des Kleides. 


* * nägah A, If naqh durchbohren, 


treffen, schlagen (S); den 
Schüdel einschlagen u. das Ge- 
8 das Mark 
aus dem Knochen saugen, 8. ei + 
ARS näqdad U, If naqd (u. 8) e. 
verstohlenen Blick auf etwas wer- 
fen („ Alle z ñ] 8 
DEE SE kat Mäi: If 


hirn verletzen; — 


PROF — 2 baar- ausbezahlen ; 
— 3 mit Einem streiten 8 8. 
(); — 5 die schlechten 
Münzen von den guten sondern ; 
— 8 8. 1; kritisiren; baar aus- 
bezahlt werden M. 


A z De 
pl dei nugüd Baargeld : O 


gegen baar; 8 A Geld 
u. Waare; (pl Aaf Geldstücke, 
die der Neuvermählten geschenkt 
werden); gutes Geld; Mitgift; — 
nägad Einh. 8 pl O nigäd u. 
8 nigäde e. schlechte, kurz- 
Füſaige Schaafart ; 
schält (Huf); — 
NA naqdijje Baargeld, gutes 
Geld; — niqde Feldkümmel. 


— näqid ge- 
8 näqde u. 


SO nägdijj baar (Geld); reich 


an Geld; s. vor. 


Ä AB) y náqad U, If naqd befreien, 


naqd u. Jäi tangäd (u. 8) das 


Gute vom Schlechten sondern, 
bes. Münzen (Al APA D 


ie; (u. 8) die Aus mit dem 
Finger aushöhlen, mit dem Schna- 
bel anpicken od. aushöhlen ( *); 
das Netz zerpicken (Vogel); AR 
AŞ) All Al Einem das Geld 
blank hinzählen, ihn baar auszah- 
len; — b) A A, If näqad ab- 


geschält sein (Huf ); ger- 
brochen od. angefressen sein (Zahn 


. 
nn ne 4 


retten, der Gefahr entreiſsen (y. 
(U, l); — 5) & A 


IF nägad sich retten, entkommen 
(Laun: — 2 u. 4 befreien, retten 
6 — 6, 8 u. 10 id. 


& naqd Befreiung, Rettung, Ent- 


kommen; Sicherheit; — näqad 
befreit ; 


8 Vor. 


„ „ nägar U, If naqr durchbohren, 


aushöhlen (Stein, Holz, Frucht 
); 
de picken, das Zi aufpicken, dem 


in Stein graben, einritzen; 


Jungen den Weg bahnen (Vogel 


LA säll c „ Nn AU, 


); Körner aufpicken; dëi 
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Le die Mühlsteine schärfen ; | Uri e nigris Gliederschmerz mit 
schlagen, treffen ( ve); durch | Geschwulst, Arthritis, Gicht, Poda- 
Reden verletzen, schmähen, ver- 
laumden (Le); mit Lippen, 


gra; Unglück; = . 

(5 náqra besondere persönl. Hin- 
Zunge od. Fingern schnalzen (um ladung ; nägara Verläumdung. 
das Pferd anzuireiben); zwei | | mn pr nigris sehr geschickt (besond. 
2. B. Cymbeln; „5 8 die | 5A „ náqaz U, If naqz u. G0 
Trompete blasen (85); speziell nagazän springen, Sprünge ma- 
chen (laufende Gazelle .); 
aus Furcht zittern; 7 If jañ 
nagiz stechen, schmerzen (Glied) ; 


| 
l 
| 

Dinge gegen einander schlagen, Arzt, Führer). 
einladen (eO ldi eg un | 
| 


ESY — 5) W 4, If nägar ' 


sich ärgern, zornig werden — 2 springen machen; zittern 
(as); an der Krankheit 85 machen; — 8 an der Krankheit 
leiden (Schaf); — 2 mit dem | dë leiden (Schaf). 

Schnabel aufpicken ` untersuchen, | 7 nigz, nägaz, nägiz schlechteste 
prüfen /e; — 3 If * u. | Gattung Vieh; — nugz Brunnen; 
85.5 mit Em streiten, disputiren; nägaz, náqiz Beiname, Spottname; 
auszanken, Vorwürfe machen; 
widersprechen ; E. quälen, chika- 


— nágiz reines u. sü/ses Wasser ; 
— ë nägze Sprung, das Zittern. 
mäi x nägas U, If naqs die höl- 
zerne Glocke (Gong ( mit 


niren; — 4 schonen, verschonen, 


sich enthalten (= (àS); — 8 
5 untersuchen, prüfen Acc.; — dem Stocke as, schlagen; GC 


6 mit einander disputiren, zanken ; da ; 
A . i f — L die Glocke lauten; schmä- 


— 8 höhlt den. 
a hen, beschimpfen (Ole); — 2 


W naqr Aushöhlung, Höhlung; — S 
nägar Aerger, Zorn; Verlust, ` Em Spotinamen geben Acc. (). 
Unglück; — nägir ärgerlich, zor- * nigs pl eis anqus u. ( 


nig; — 8, nüqre pl „ nügar angäs Schreibtinte; — nags Fen- 
u. Je nigär Höhlung, Grube, ler, Laster; Schmähung ; Krätze. 
Grübchen ; Augenhöhle; Nacken- | Gë) a nägaß A, If nads mit zwei 
grube; Nacken; pl A8 nigär od. mehr Farben koloriren, bemalen, 


geschmolzenes Gold od. Silber, 46 w 
bedrucken (-I „ „ ); 
solche Münzen; niqre Streit, Zank ; rucken (O; G ele 


heckig machen ; mal ticke 
nügre, nügare Steifheit der Füfse. SCHEChIg MACHEN; maten, seren, 


La E EES graviren, ciseliren, guillochiren, 
VV in Kupjer stechen, in Stein 
dei näqrad If B stets am selben . 

hauen; Münzen prägen; mit 


Orte bleiben ( D N. Sorgfalt thun; den Stachel oder 


= 
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Dorn ausziehen, Haare ausrupfen | 
Zar); gründlich nachfor- 


schen N (RS am) ; 
beschlafen (=); veröffentlichen, 
bekannt machen‘: — 2 koloriren, 
malen, emailliren; — 3 mit Em 
auf Heller u. Pfennig rechnen, im 
Scherze streiten (6 id. Ou. recipr.); 
— 4 den Schuldner drängen Är ; 
— 8 kolorirt, gemalt, in Stein 
gehauen eic. werden; 
sein; bemalen, graviren lassen. 

G nagé Prägung der Münze, 
Gravirung des Siegels; — niq$, 
nagß pl Ay nugüs Figur, Ge- 
mälde, Malerei, Zeichnung, Ge- 


gescheckt | 


N); etwas vermindert, man- 
gelhaft, schadhaft finden. 


| LA nagh u. ), nugßän Ab- 


——— 


prüge; Pigment, Farbe; — ESS ' 


náqśe Bild, Porträt, Planzeich- 
nung, Vignette. 


LA + náqaß U, If nagß, nugßän 


u. tangäß abnehmen, sich ver- 


mindern, mangelhaft, defekt wer- 
den („m>); defekt, schadhaft 


sein ; vermindern, geringer machen 


(den Antheil Laii Ë>. 
KE D e 

XA më) LA Gb, .); 
A 

7 Einem mangeln, fehlen; — 
. I. . 

ai If N sufe sein 

(Wasser Sc); — 2 vermin- 


dern, verringern; schadhaft ma- 


chen, schädigen ; — 5 vermindern; Gs 
d SC S | ( naqd Auflösung, Zerstörung, 


Io. 


tadeln, schmähen Acc. (2 E 
Nei); — 6 u. 8 abnehmen, 
weniger werden; mangelhaft, 
schadhaft werden; — 10 wünschen, 


dafs man vermindere (bes. den 
Preis der Paare (za ak) | 


Wahrmund, Arab, Wörterb. II. 


CH HU 


— — — = ~ - 
— K —— 


— — — — nn Cen — 


nahme, Verminderung, Abgang, 
Verlust, Schaden; Mangel, Man- 
gelhaftigkeit, defekter Zustand; 
Laster; — Nan nägße Vermin- 
derung; Mangel, Fehler; Laster. 


.. 


Va ae nägad U u. I, If naqd zer- 


stören, niederreiſsen (ein Haus 


& gell, ul, shii o 
N ; zerreiſsen, auseinander- 
nehmen; den Strick, den Knoten 
lösen; den Vertrag verletzen, den 
Bund brechen; krachen, knarren, 


knacken (Haus, Knochen — 
schreien (Adler, Krokodil, Frosch); 
7 e. Buch abschreiben; — 3 wider- 
sprechen, nicht übereinstimmen, 
logisch aufheben; — 4 krachen, 


e DH e A o 


knarren; 7 e 


die Last drückt seinen Rücken; 
— 6 = 8; — 6 zerstört, nieder- 
gerissen, aufgelöst werden; ein- 
ander widersprechen, sich aus- 
schliefsen; — 8 sich auflösen, 
zerfallen, einstürzen ; zerstört, nie- 
dergerissen werden; gebrochen, ver- 
letzt werden (Vertrag) ; aufbrechen 
(Wunde); 7 abgeschrieben werden. 


Ruin, Bruch; Zustand der Auf- 
lösung etc.; logischer Ausschlu/s; 
— nigd pl O angäd aufge- 
löst, zerstört; ganz ausgemergelt 
K. (f. ë Kn); — mad pl (dëi 
angäd Trümmer einer Ruine, 


133 


Jäs 


Schutt; 
Lad nágde Balken. 


Zerstörung, Ruin; — 


Jäi „ nägat U, If naqt punktiren 


(Buchstaben c)); 7 tropfen- 


weise fallen; — 2 punktiren, be- | 


tüpfeln; 7 tropfenweise fallen 


od. fallen machen; 7 die Neuver- 


mählte mit Geldstücken beschen- 


3 2 
— 5 punktirt, getüpfelt sein; mit | 


Geld beschenkt werden (Neuver- 
mählte). 


A naqt Punkt; — 0 nügte pl ` 
Jaki nügat u. bä) niqât Punkt, ` 
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| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


Tüpfelchen, Fleck; e Tropfen; 
pl B Theilchen, Partikeln; Ä 


Bo NN X. Aequi- | 


noktialpunkt des Frühlings; e 
HAN fallende Sucht, Epilepsie. 
eg * näqa“ A, If neg (e. Medika- 


ment) im Wasser auflösen, mace- 


riren ; den Durst stillen; tödien | 


(NS) ; zerreifsen (das Kleid auf 


D * 
dr Brust aus Schmerz us) o ` 


-A ION); laut schreien (a, 


i 


„-); (u. 8) schlachten (e. K. 


für Güste XA ; daher: 
N ai lekan kehrt bei uns 
ein, wir schlachten euch e. K. 8. 
Ara); durch Vorwürfe u. Be- 
schimpfung reizen (A-? H 
Aach A U); 7 E. war- 
ten lassen; — If nag? u. gs 
nuqũ (u. 10) stehend sein, stag- 
niren ( Wasser); sich im Teiche 
sammeln (Wasser), 7 (u. 10) auf 


| 
| 
| 
| 


E. warten; — 4 e. Medikament 


auflösen; 7 Z. warten lassen; 


— 8 6. 1 (Kaas akt); im 


Wasser aufgelöst werden; — 10 8. 1. 


(a nag? Auflösung im Wasser, Ma- 


cerirung; pl 8 niqa“ u. 8 
nugü‘ Staub den der Wind auf- 
regt; pl Gäil ängu‘ stehendes, 
stagnirendes Wasser; pl g. 
nigä‘ u. Säi änqu‘ Ort mit 
stehendem Wasser; Rijs in der 
Brust (Kleid); Tödtung, Mord. 


U näg‘ä’ flache Gegend. 
RR a náqaf U, If nagf Einem 


den Schädel einschlagen, das 
Gehirn bloslegen (LA XA H 
RAT oye m); dus Ei 
zerbrechen (Vogel); 7 Em einen 
Nasenstüber geben; durchseihen 
(Wein vlc); 
>); — 2 7 viele Nasenstüber 
geben; 7 e. Wort dekliniren od. 
konjugiren; — 3 If AS u. 
Einem den Schädel ein- 


wässern (Wein 


schlagen ; — 4 spalten, zerschlagen ; 
— & id.; herausziehen, heraus- 


nehmen (= |). 
CG d 


A nigf, naqf junger Vogel der 


aus dem Ei kriecht; — naqf 7 
Blässe des Gesichts; — nuqf pl 
v. Ag; — ARR F nägfe Nasen- 


stüber. 


Jii a nägal U, If naql von e. Orte 


zum andern bringen, versetzen, 


übertragen, fortschaffen, trans- 


portiren, A ( ); J ausziehen, 
auswandern; ziehen (im Brett- 
spiel) ; aus einer Sprache in die 


andere übertragen, überseizen &; 


Vë 


herausschreiben, abschreiben * 
überliefern, berichten, erzählen 
(mit Berufung auf e. Autorität 
G ; nachahmen, nachmachen ; 
flicken, ausbessern (Kleid, Schuh 
durch aufgesetzte Flicken), den 


verletzten Huf des 
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— — r. 


Kameels 


schützen, s. ; — 2 häufig | 


od. viel forischaffen, transporliren ; 
Jortschaffen lassen; 
Ortsveränderung 

7 bewaffnen ; 
auftragen, 
e fg; — 3 If u. Jä 


Einem etwas zutragen, bringen 


Einen zur 
veranlassen; 
7 den Nachtisch | 
Dessert präsentiren, ` 


od. berichten, mittheilen (als: 


Aë JS wis N 
3 21); schnell laufen (Pfd. 
ilil Lë e zl ; — 4 flicken, 


ausbessern; 


übertragen, transportirt werden 


— 6 fortgeschafft, | 


(bes. allmälig) ; den Ort wechseln; 


IEN 9 den Nachtisch essen; 
— 6 einander berichten, erzählen ; 
+ unter einander abwechseln,; — 
8 fortgeschafft, übertragen, trans- 
portirt, übersetzt, 


abgeschrieben ` 


werden; abziehen, ausziehen, aus- 


wandern JI; + das Zeitliche seg- 
men, sterben. 


ES naql Wegschaffung, Uebertragung, 
Transport; Uebersetzung ; Bericht, 
Erzählung, Anekdote, Sprüch- 


wort: N nach der Ueberliefe- 
e 6. 
rung; IS Nö boshafte Zu- 


— 3 — — 


trägerei, Ohrenbläserei, Angeberei 
(auch nuql); Abschrift, Kopie; 


was jortgeschaft wird, Last; 


IK je Ortswechsel, Abzug, 
Auswanderung ; transitive Bedeu- 
tung; — naql, niql, nägal pl 
Ol angâl u. Na nigäl zer- 
rissen u. geflickt (Schuh); — naql 
u. f nugl trockene Früchte, Zu- 
ckerwerk etc. als Dessert; — nuql 
A des 


Bräutigams, die mit Pomp in's 


Auswanderung ; Geschenke 
Haus der Braut getragen werden; 
u. N nügle Ohrenbläserei, An- 
geberei; Spiel u. Scherz; — nägal 
pl JS angâl Zungenfertigkeit, 
augenblickliche Gegenrede; — 
A nägle pl wo), u. nügle pl 
J nügal Debertraygung, Trans- 
port; Auszug, Auswanderung; — 
näqale Murmeln des fliefsenden 
Wassers; pl v. N30. 


A nügala’ pl v. ‚Kb. 


pe näglijj F. ka 1jjo abgeschrieben; 


traditionell; nachgeahmt, nachge- 
macht; erdichtet; Verkäufer tro- 
ebener Früchte; Xl naqlijje 
Transportspesen, Bestellungage- 


bühr, Porto; pl | Erzählungen. 


e y nägam I/ naqm gierig essen 


Lada ); — I, If naqm u. 


tinigg&m sich an Einem rächen, 
20» 

ihn strafen (Leä ., AA * 

e Ei,); Rassen, ver- 


abscheuen, Widerwillen empfinden 
Acc. (aÑ EI ); schmähen, mit Vor- 


würfen überhäufen; — 5) _+& 


A, If náqam sich rächen ( | 


— 3 7 peinigen, quälen; — 
8 sich an Einem rächen, ihn be- 
strafen, züchtigen (Y, ihm Groll 
nachtragen Je; — 7 10 = 8. 

„fs naqm Rache, Strafe; Groll, Hafe, 
Bosheit; Zorn, Aerger ; — nägam 


Mitte des Weges; — Kai näqme, 


niqme, nädime pl I nigam, ` 


nägim u. wo! naqimät Rache, 
Züchtigung, Strafe; Zorn, Hafs; 
Qual, Pein; niqme Heftigkeit ; 
Härte. 

RAS; a náqnaq IER beständig quaken 
(Frosch, s. RS +); 
(Henne); tief eingesunken sein 
(Auge LE); 7 E. auszanken, 


glucken 


stets widersprechen. 


niqniq pl G nagâniq 
Grouf: furchtsam, flüchtig ; leicht. 


e náqah A, If nagh u. saf 


nugüh eden erst wiedergenesen, 


noch schwach . sein („ wo ` 
ul „a); If naqh ver- | 


nehmen, verstehen (æg); — 
b) X A, If nägah eben wieder- 


genesen; verstehen; — 4 E. ge. 
nesen machen, ihm die Gesund- 
heit wiedergeben; — 8 wiederge- 
nesen ( Tröstung empfangen | 


* — 10 vernehmen, verstehen. 


* nagh Genesung, Rekonvalescenz ; 
— nüggah pl v. X30. 

ST 

AR RES nige vertrauenswürdig. 


„ nuqûd u. T bäi pl v. Ali. 
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| gË noo" in Wasser aufgelöst, 
| macerirt; 7 getrocknete Aprikose. 
| 8 näqwe Auslese = Bel 83. 
p: x náqa If naqj das Mark aus 
dem Knochen saugen, 8. g.; If 
nigj begegnen; — b) 8 4, If 
ee re s a32 
c, 8G, öli u. 3. rein 
u. unbefleckt sein (A=); — 
2 If V reinigen, das Beste 
auslesen (z. B. Getreide); den 
die reifsten 


e e e 


Weinstock putzen; 
Feigen abpflücken; — 4 = 2; 
— 6 auslesen; gereinigt, geputat, 
— 8 = H 


— — — EE e 


ausgelesen werden; 

„h. 

( ci nigj pl dai anqå' Mark der 
Knochen; Fett im Auge. 

A náqijj f. Ka je pl dëi niga’, 
elei nágwā u. LA ángija’ 
rein, unbefleckt ; heilig; klar, heiter ; 
Mark der Knochen; Gehirn; fein- 
stes Mehl; — nügijj pl v. Lex, 

| aß) nagib pl L nügaba’ Füh- 


H 
H 


rer, Häuptling; Gemeindevor- 
steher; Präfekt, Gouverneur; 
Korporal; verständiger Mann; 


der Besucher einführt u. vorstellt, 
Ceremonienmeister; Zunge der 
| Page; Pfeife, Flöte; — 8 nagibe 
| Seele, Geist, Verstand ; Naturan- 
lage, Charakter ; Rath, Belehrung ; 


| 
| Erfolg. 


23 

a naqir pl „ núqur ausgehöhlt; 

ausgegraben, tief; pl 8,5 ängire 
Höhlung, Grube, Kanal, Trog; 

l D pl „1,85 nugrän) Lehmkiübel ; 


Natur, Charakter, Art; Keim- 


grübchen im Datielkern, daher: 
wenig, gering, werthlos : n 


. D 
AR ganz arm; s, . bis 


ins kleinste Detail, ganz genau; — 
ë niqqire HZandtrommel, Cymbel. 

Ja nagiz stechender Schmerz, Stich, 
If E D 

e nagis Abbild, Gleichni/s, Sym- 
bol, Aehnlichkeit; ähnlich, gleich ; 
Genosse. 

C naqig mangelhaft, defekt, 
schlecht; geizig; reines u. sü/ses 
Wasser; Aroma, Parfüm; % na- 


giße pl eil Bi naqk’iß Mangel, 


Defekt, Fehler, Laster; Schande. 


CO nagid verkehrt, entgegengesetzt, 
feindlich, 
Gegner; Niederreifsung, Zerstö- 


konträr, Gegensatz; 


rung; knarrender, knackender od. 
Schrei des 
Adlers; 8 naqide pl saili na- 


schwirrender Ton; 


qid Gegenrede im poet. Wett- 
kampf (Pers gegen Vers); Gegen- 
behauptung, Widerspruch. 

S nagi" heilsam, kühl u. durst- 
löschend (Wasser); 
aufgelöst , 


in Wasser 
Aufgufs; 
stehendes Wasser; Rosinen- oder 
Dattelwein ; pl XA Angie über- 
flie/jsender Brunnen; Schrei; ë 
nagi’e Schlachtthier u. andere 
Vorbereitungen für Gäste a. gä * 

Sab naqif pl A nuqf wurm- 
stichig (Palme); gespalten. 

Sa nagig Gekrächze, Klucken, 
Gequake eto. If R3 y. 

nail f. H fremd, Reisender 
( (i Fremder); Vagabund; 


macerirt; 
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| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


( 


Nomade; NPasserstrom; e. Gang- 
art des Pferdes; Weg; ë nagîle 
pl N nagil u. OA nagâ'il 
aufgesetzter Lederstreif, Flicke. 
N naqime Natur, Charakter. 


U nagih schwach, 8. . 


Kai nagijje Wort, Rede; f. v. , ei, 
. 
(A3, näka' A, If nak’ die Kruste, 


den Schorf von der noch nicht 
geheilten Wunde od. dm Geschwüre 
(Acc.) nehmen (Al > D 


S LA Ad Aë 9i); 
verletzen, verwunden, tödten (s. 
( ); Einem seine Schuld 
zahlen, seiner Verpflichtung gegen 
ihm nachkommen 2 Acc. ( (+; 


A o o 
slaad ISl af); — 8 die Schuld 
ausbezahlt erhalten. 


Bt nakkät Verläumder; Kritiker, 
Censor; Störefried; 8. . 
130 nukäte au/gelöstes Ende des 

Strickes, zerfaserte Theile. 
z% nikâh Beischlaj, eheliche Bei- 


wohnung, Ehe; Heirath : Aë 


LS (Gas Heirathskontrakt; 
Heirathsgut; If 3 ai — nak- 
käh der viel beschläft, viel Wei- 
ber hat. 

s LK nakäre Schwierigkeit; Klug- 
heit, Schlauheit, If W. 

3 nakkâz pl cl u. jaSUG naka- 
kiz eine anscheinend kopflose, 


stechende Giftschlange. 


un nukäs Rückfall in Krankheit, 
Recidiv. 
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VS nk u. H das Umhacken, 
Umgraben. 

SL nukäf Kehlgeschwulst K. 

Y nakäkiz pl v. 5. 

M nakal u. ë pl O ankâl exem- 
plar. Bestrafung, Ausstellung am 
Pranger ; warnendes Beispiel. 

nike Verwundung, Tödtung ; 
Gemetzel, Blutbad, If co g 

N + nákab U, IJ iak u: OR 
nuküb vom Wege abgehen ( 
); — V nakb umkehren 
u. ausleeren (Köcher, Gefä/s mit 
Trockenem Le „ip LA zu D 
aa); wegwerfen kel S. GE 


verletzen (Stein den Fufs \ge ` 


Lelo! DAP If nakb u. nukb E. 
unglücklich, elend machen (Schick- 


sal d N eh LA GA 2 


—— — 


Schulter nehmen od. umhängen 
(bes. Köcher u. Bogen). 


i — näkab Schulterweh mit Hin- 


eh); If nuküb von 


der Seite, nickt aus einem Kar- 
dinalpunkt wehen (Wind Js 


Lët gS $ Y); — If nu- 
küb u. nik abe Vorgesetzter, 
Vorsteher od. Helfer sein Js 
Le 6252 ws) — LUX . 0 
Bye); — b) Y A, If nákab 


vom Wege abgehen (yr in Folge 


der Schulterkrankheit x hinken 
K.; — 2 E. vom Wege abgehen 


(u. einkehren) machen (LG); 
— 4 E. unglücklich machen (Ge- 
schick); — 5 vom Wege od. von 
e. S. abgehen ; über die Schulter 
hängen (den Bogen Ae dai 
Ru); — 8 etwas auf die 


ken, 3. vor.; Neigung; — D éi 
nákbā’ (f. v. N) pl K 
nukb Seitenwind, der nicht aus 
e. Kardinalpunkt kommt; — 
KU nákbe pl O Verletzung 
des Fuſses an Steinen; Unglück, 
Widerwärtigket, Elend, Noth; 
Landplage; Krankheit; Schande, 
Schmach. 


* Ki näkbati jj unglücklich, elend ; 


schlecht, gemein M. 


X a nákat U, If nakt mit dem 


Stocke od, Finger auf die Erde 
tupfen (el ma O e 
Lech . na Lgo A El Ai 
mit e. Stück Holz die Erde auf- 
kratzen, ausscharren, herumstören, 
aufschüren; E. auf den Kopf 
niederwerfen (Am), Je dëi: 
hoch vom Boden abspringen (Pfd. 
im Lauf 8 v2, Ce Säi 
Arg); — $ 2 bemäkeln, kriti- 
siren ; stets widersprechen; 


stänkern, Streit suchen; Rt 
A A e. gute Antwort geben, 
e, Bonmot od. Wita machen; — 
8 auf den Kopf niedergeworfen 
werden od. niederstürzen. 


N nükte pl WLK nikät u. Xi 


nükat Punkt (Spitze), Tüpfelchen ; 
Fleck; i nükat Feinheit, 
witzige Rede, geistreiches Wort, 
Bonmot, Anekdote; gekünstelte, 
vieldeutige Antwort; 7 Sonderling ; 
7 Hanswurst. 


. näkat U u. I, If nakt auf- 
lösen, aufdrehen (dn Strick), den 
Schwur od. Vertrag brechen, Acc. 
od. A (Voß); — 6 gegenseitig 
nicht Wort halten, den Vertrag 
brechen; — 8 aufgelöst werden 
(Vertrag); von e. Geschäfte zu e. 
andern abgehen & (as). 
nakt Vertragsbruch; nikt 
pl SLK? ankät Zerrissenes, Ver- 
dorbenes (Kleid etc.). , 
AA „näkah A u. 1, If nikâh be- 


| schlafen, die Ehe voliziehen, hei- 


rathen, sich verheirathen (> A 6 
„L, L di 
s pa PER ARE); ver- 


— nn ͤ — 
— ——2 U v—y—- — 
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heiruthet sein (Frau); — 2 7 du 
Ort fliehen, wo es geschlagen 
wurde (Thier); — 3 beschlafen; ` 
— 4 Einem eine Frau zur Ehe . 


geben 2 Jee, 


E. verheirathen; ` 


— 6 von einander e. Frau zur ! 


Ehe begehren; einander beschlaſen; 
— 10 zur Ehe begehren, heirathen. 


x 
alst N H „ L. Le); 
— b) AÑ A, If näkad hart u. 


entbehrungsreich, schwer zu er- 


II Oe 
tragen sein (Leben Al e oy 


2 Ah; hart sein u. nichts 
Gutes an sich haben; unnütz 
sein; wenig Wasser haben (Brun- 
nen Lo ); — 2 Einem das 
Leben hart machen; belästigen, 
peinigen; — 3 Einem Schwierig- 
keiten bereiten; — 5 dulden, lei- 
den; schwer zu ertragen sein 
(Leben) ; 


lich finden; Abneigung, 


— 10 hart u. beschwer- 
Wider- 


willen empfinden. 


AK nakd, nukd wenig (Gabe); — 


näkad hartes Leben, Widerwär- 
tigkeiten; — näkid, näkad pl 
SAH ankäd u. Aufl! anakid 


hart gegen Andere, der jeden 
Dienst versagt, unverträglich; 


hart u. ärmlich (Leben). 


, Ñ „näkir A, Zf nakr, nukr, nákar, 


j nakh weibl. Glied; Beischlaf; ' 


verheirathete Frau; — nikh, nukh 

Heirath; — nükah u. 8 nükahe 
LKX nakkäh. 

j „näkah A, If nakh E. auf 

die Kehle schlagen od. verwun- 


den (ie S 0%. 


V. nákad U, V nakd mit aller Rrafı | 


schreien, krächzen (Rabe RA 
BDA); e. S. hindern 8 


"IN asia Il * iol h 
verweigern, vorenthalten od. nur 
. spärlich geben (anàs iSt GY 0 


—— — — PEE A 


núkur, nukür, nakir e. S. nicht 


kennen, davon Nichts wissen (6) 


— A so) 5 æ o 
, „, , . séi) 
Ae); verkennen, mifskennen; 
von einer S. Nichts wissen wollen, 
sie abläugnen, verläugnen, mi/s- 
billigen, verwerfen, verdammen, 
dagegen protestiren; 


abschlagen ‚Je P.; — 5) * If 
1 hart u. 
(==); 


von scharfem Geiste, klug, 
2 unkenntlich 


verweigern, 


schwierig sein 
unbekannt, ungewohnt 
sein; 
schlau sein; 


i Ñ 


machen, entstellen; das Wort un- 
bestimmt, ohne Artikel A lassen ; 
verallgemeinern, generalisiren; 
— 3 streiten, kämpfen, disputiren; 
E. bekämpfen, bekriegen (Ils 
Y); — 4 nicht kennen, nicht 
wissen; abläugnen, verläugnen, 


miſvbilligen, verwerfen; — 5 (zum 
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Schlechteren) verändert u. un- 


kenntlich werden; sich verkleiden; 


das Inkognito bewahren ; 
Einem entfremden J; — 6 nicht 


kennen, nicht wissen; sich stellen 


sich ` 


als ob man nicht kenne od. wisse; 


sich gegenseitig als 


unbekannt, : 


fremd od. feindselig behandeln ; | 
sich streiten, prügeln, disputiren; ` 


— 10 nicht kennen, nicht wissen; 


fragen nach dem, was man nicht 


weils ( us Lal * 


t.); mifsbilligen, verab- 


scheuen. 


heit; — nukr u. nükur von schar- 


fem Verstande, klug, schlau; 
Unbekanntes, Ungewohntes; Un- 


angenehmes, zu miſobilligen, ver- 
0 
werflich * inkognito; — näkir, 


näkur pl ai ankär scharfsinnig, 
klug, schlau ; 
näkir f. 8 unbestimmt ( Wort 


Ggs. unwissend ; 


d. i. ohne Artikel of; Ges, &) 


— EI näkrä'id.; Geistesschärfe; 
klug (Frau); näkarä’ Unglück; 
Art u. Weise; — 50 näkre 


6 
näkare u. G nakarän Un- 
kenntni/s, Unwissenht ; Ableugnung; 
Verleugnung; Mijsbilligung, Ver- 
wer fung; Verweigerung, Abweisung; 
— ë näkire Unglück; abgehendes 
Blut, Eiter od. andere Säfte; 8. o. 


ps * nákaz U, If nakz (u. 7 1 


näkwaz) etwas Spitzes hinein- 
stecken, mit Spitzen stechen (s; E 


. — = . 2). stacheln ; 


an den Spie/s stecken; stechen 
(Schlange 1 ram); mit 
dem Elbogen ansto/sen ; schlagen 
(SY); verjagen, zurückweisen 
(230); abstehen (e (ad); Ij 
j eh nuküz in dr Erde verschwin- 
den ( Wasser); u. — b) 58 4, If 


nákaz wasserlos, leer sein (Brun- 
nen \93La ) 


, 3 nakz das Hineinstecken, Stechen, 


, RS nakr, nikr, nukr u. SA) näkre ` 
Geistesschärfe, Klugheit; Schlau- 


unterhaltende, komische Geschichte; 


Stacheln; — nikz schlecht, werth- 


dos; — nukz pl v. ; — 8 
näkze e. Stich. 


ums x näkas U, If naks umwen- 


den u. das Oberste zu unterst 


kehren (m), Je auf); aut, HE 
Kopf hängen lassen ; etwas verkehrt 
machen (z. B. rückwärts lesen); 
dem Bekonvalescenten e. Rückfall 
verursachen (Speise el H 


sel LA Lade O sato); 
Pass. Be die Krankheit kehrt 


zurück; 7 den Kopf nach vorne 
neigen (gedankenlos) ; 7 die Flagge 
senken; — 2 das Oberste zu 
unterst kehren; — 5 das Oberste 


=$ 
zu unterst gekehrt, umgewendet 
werden; den Kopf hängen lassen 
(sorglos); — 8 = 5; e. Rückfall 
der Krankheit haben, recidiv 
werden (vlg. auch Í h. 
yes niks pl (N ankäs schwach, 


unvermügend; gemein, knauseriy ; 


in der Herbe gebrochen (Pfeil); ` 


— nuks Köckfall in die Krank- 
heit, Recidiv. 

ŠK & näkas I u. U, If nakś (u. &) 
den Brunnen von Schlamm ent- 
leeren, ausschöpfen OAI Kai A D 


La) Lag en La z Ba 


aa); ganz aufzehren, ab- 


fressen (Futter Lil); zu Ende 
bringen, damit fertig sein -yA 
LE 21 7 umhacken, umgraben ; 
2 7 
lassen; — 6 s. 1. 

2 x nákaß 1, If nakß, „ 


umhacken , 


umgraben 


nuküß u. Jakis mänkaß sich 


von e. Sache zurückziehen, davon 


abstehen H (aus Furcht A A 


AF io AAS); anas 2 G id. 


W näkaz If nakz heftig hungern 


G e>); zur Eile treiben 


ach); (u. 2) Einem e. S. er- 
schweren (A X 2 
om); — b) X A, If nákaż 


eilen; — 2 3. 1; = 4; — 4 zur 
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* 


ÀK 


Reise Mühsal erleiden (AL 
D 2 N 

E ) B al>). 

x náka* A, If nak' Einen von 

einer S. schnell (durch Ueber- 

hetzen) verjagen, bertreiben, ab- 


bringen, ihm e. S. verleiden 5 


(aki X29 5 dl a Al 
Gee); von e. S. abstehen, 
sich ihrer enthalten (aus Furcht 
OD, JV); Einem die Schuld- 


zahlung verweigern, vorenthalten 


(ais = be o); 
u. Gegs. die Zahlung leisten Le 
vlaci); Einem (Acc.) Tritte auf 
den Hintern, Hippenstöſse, Püffe 
geben (N NN pP 2 
20); — Y) & A, If näka‘ 


rothe Nase haben, röthlich sein 
(Sl G.); — 4 E zur Eile 
treiben, ihn überhetzen od. ihn 
von e. S. abstehen machen, sie 
ihm verleiden 2 E. schwach 
machen, ihn ermüden, abmatten. 
j núka“ rothe Farbe; — XX. 
näke Tritt auf den Hintern, 


Hippenstoſo, Puff; — näka'e u. 

E 

RAA näka'e rothe Frucht des 
. A 

od. rothe Blüte von — 


als Färbemitil; — näkie roth 


(Lippe, Frau). 


A näkaf U, If nakf (dn Regen) 


Eile treiben; — 6 sich drehen, 


wenden (Glück EN); geizig | 


sein (Je S. (SU); auf der 


Wıhrmund, Arab. Wörterb. lli. 


aushalten (I! S 2 
Kis ebül ie akahi) : 


2 oi 


An der Regen kann nicht 
ausgehalten, das Meer nicht er- 


134 


KAK 


gründet, das Heer nicht gezählt 


werden (ehä; 3 > au H 


au J.); (u. 10) die au/ 
Felsboden verlorene Spur des Ks 
auf weichem Boden wiederfinden ; 


mit dem Finger abwischen (Thrüne 


BAS eye Ai); von e. S. ab- 
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| 
| 
| 
| 


gehen (5 (Ac); nicht mögen, 
verschmähen: — b) A A, If 


näkaf nicht mögen, verschmänen, 


zurückiveisen cS (AA BAU? 


‘sich enthalten; von e. S. frei, 


ausgenommen sein (y (aia per 
schmerzen (Hand LA N oà 
EZ % i); — 3 7 an Einem 
herum nörgeln, ihn plagen, quälen; 
— 4 Widerwärtiges, Unanyeneh- 
mes von J. fern halten 5e; — 
6 sich mit Einem herumstreiten, 
zanken; — 8 (den Regen) aus- 
halten; von e S. ablassen, ab 
stehen; — 10 Widerwillen empſin- 
den, verschmähen, zurückweisen ; 
sich enthalten, davon abstehen 
(7; hochmüthig, anmajsend sein 
(N; I. frei von etwas 
glauben A P. Ki S.; 8. 1. 


XAK nákfe, núkfo, näkafe pl OE 


nakafät Wurzel des Kinnbeins. 
„ näkal U u. I. If „ nu- 
kül zurückweichen, abstehen (ye 


eh) 
den Beispiel machen, an ihm e. 
Exempel statuiren P.; — 
4 abhalten, zurückweisen (O); 
— 6 e. Exempel statuiren. 


AK nikl pl Yi ankâl Fessel, 


Kette, Arm- od. Halsband (bes. 
feurige); e. Art Zaum; u. KA 
nükle Bollwerk; — nukl u. 8 
nükle Strafe als ꝓarnendes Bei- 
spiel; was Strafe bringt; — näkal 
erprobter, tapferer Mann; treff- 
liches Pferd: ASA Ae ASA 
e. Tupferer auf edlem Rops. 


V näknak If 5 den Schuldner 


hart drängen de (IANS); e. 8. 
gut machen (Lo). 


Wu näkah I u. A, I/ nak’h Einem 


Athem in die Nase blasen, od. e. 
Andern den eigenen Athem riechen 


lassen & od. JE r. (às — 
Ai Al amg g> sl aail 


„DV; heifs glühen (Sonne Q 
ës) — näkah 4 u. — b) aÑ 


A, If nak’h eines Andern Athem 
beriechen \um zu wissen, was er 


gegessen od. getrunken); — 10 id. 


** näk' he Geruch des Athems. 


5 ch naküz pl * nuk®& Brunnen 


od. vr (aus Furcht vor dem 


Feinde, dem Bide ye ON); 


— b) AAA A, If nékal id. af? 


sich e. warnendes Beispiel nehmen 


o V): — 2 E. zum warnen- 


mit Wasser ; e If 8 J 


s$ „näka Z, If V nikâje 


(u. 4) E. verletzen, verwunden, 
w9 v 

tödten Acc. od. È CN 

A NS IS) xad); die Kruste 

von der Wunde nehmen; vgl. 


E 
AA (u. 4) Z. quülen, peinigen, 


e 
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pr 


ärgern, in Wuth bringen; — 48.1; ` sled namâ'’ Wachsihum, Zunahme s. 


— f 8 sich ärgern u. schimpfen. 
ahh nukäiba’ Dim. v. L (s. d.). 


* nakite ernster Geschäft; 
Kroft, Macht; höchste Anstren- 
gung; Seele, Geist; Naturanlage, 
Temperament; Bruch der Zusage. 

N nckir Ablaugnung, Mifsbilligung, 
Verwerfung, If X +; wider- 
wärlig, verwerflich ; Veränderung ; 
verschlechtert, verkommen, ver- 
Jallen; uneinnehmbar (Festung) ; 
einer der beiden Todesengel (6. 
* 

Sage nakif Drüse. 

„ nulk, nilk Fink. 8 Platanen- 
baum, Mispelbaum. 


— 
WW e 


„ namm U wu. I, If namm Je: 
mands (Nr) Worte in böswilliger 
Absicht weiter tragen, um Un- 


frieden zu stiften eic. ANN C) 


lomil d a) Zelt xab, Lä 
$ 


2 


Sr El oyee dyes): 


Reden lügenhaft enistellen (si. } 


AK); verläumden; Geruch i 


verbreiten, riechen (Moschus ghm); 


— 3 Einem durch Weiterverbrei- 


tung . Entstellung seiner Worte 


zu schaden suchen. 
e 


namm Odem, Hauch; Bewegung; 


pl () nammün u. sledi animma’ 
Öhrenbläser, Verldumder; 
numm pl Verläumder. 


Wi s 
* 


„ nam’, näma' kl. Läuse, Nisse. | 


— * · 
. u. b v. ; v. S.. 


TR nammäs Ohrenbläser, Angeber, 
Verläumder. 

L nimaß Faden in der Nadel; 
— numiß pl as) nümuß u. 
-I Anmiße Monat. 

Js nammäl Ohrenbläser, Verläum- 
der; — nimäl pl v. he. 


l nammåm Ohrenbläser, Per- 


läumder; wilder Thymian; — 
ë namime Minzkraut; — , end 


namäma pl v. , et? nümma. 


l- 
50 5 namät pl , er? näma e. kleine 


Ameise; — nummät s. ch 


Rs v. Kiasi; A v. N 


s+) „ nämar U, If namr hinaufstei- 
gen, ersteigen & (den Berg 
AO); — b) ed A, If nämar 


fleckig, gescheckt, punktirt sein 
7 . t 

( Wolke et HE (AE (baal: 

zornig sein, zürnen (ac), bos- 

haft sein säl slw); — 2 zornig 


werden; boshaft sein; 7 nume- 
riren, zählen; — 4 auf gutes 
Wasser kommen, 3. med; — ` 


5 einem Panther od. } Tiger ähn- 
lich sein, 8. go: auf E. zürnen 
Ac; boshaft sein; } numerirt, 
gezählt werden. 


zéi nimr, námir pl yes numr, ‚Les 
nimär, 5 sai numür, 8 ai nimäre, 
zail änmur u. = anmår Pan- 
ther, Pardel, Leopard; 7 Tiger; 
gut, gesund (Wasser); aufrichtig; 


1 


viel; e. arab. Stammvater; — 8 


nämire weibl. Panther; Tigerin; 
pl 3 námir e. Stückchen Wolke ; 
e. gestreifter Stoß; 
— ë númre pl ai númar Fleck 
auf anderafärbigem Grunde; 7 Nu- 
mero, Sorte, Gattung ( Waare). 
lol nämrä’ gefleckt, f. v. J. 


Er- nämrag, nimriq, nümruq u. 


ë pl Sl namärig Sattelkissen. 
de namrûd, num. pl B3 Les na- 
„ mårido Nimrod. 

( námarijj panther- od. tigerähn- 


lich; vom Stamme Namir. 


umt) » nämas I, If nams geheim- 


halten, verschweigen, verbergen 
(vgl. 7); (u. 3) E. zu seinem Ver- 


trauten, zum Mitwisser machen 


6. egeb); — mi A If 


námas verdorben sein (Fett Amt); 
— 3 s. 1; in sein Versteck gehen 
(Jäger 8. maal); — 4 Unfrie- 
den u. Zwielracht stiften ya 


Le i); —7 mes! sich verstecken, | 


sich verbergen (Kal). 
gms’ nims Finh. ë pl O.. numüs 
Ichneumon; Frettchen; Wiesel; 
— nums pl v. ums). 
res, námaś ( Ifnam$ (u. 4) An- 
derer Worte in bösiicher Absicht 
entstellt hinterbringen, ihre Hand- 


lungen verldumderisch darstellen 


(+3); lügen WAS ); (u. 2) 
Einem etwas ins Ohr sagen (oy 


* HI x55} $); die Erde kahl | 


abfressen (Heuschrecken); 
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Wolfsfalle; ` 


vom ` 


Boden zusammenraffen (LS); | 


ee 
— 5) URS A, If nämas (wei/s 
u. schwarz) punktirt od. gefleckt 


sein (E 1 * 
dean el year); fleckig sein vom 
Aussatz, Friesel etc. ; rothe Flecken 
od. Sommersprossen haben; — 

2 8. 1; das Getreide anfeuchten ; 
— 43.1. 


( nams, námaś Einf. ë rothe 
Flecken, 
námiś gefleckt; mit Linien gestreift 
(Klinge). 

was) „ nämaß U, If namß Haare 
ausrupfen (RAS) ;— 2 Jf C = 
u. wol id.; — 4 hervor- 
sprossen (Pf. ); — 5 sich 
die Augenbrauen ausrupfen(Frau). 


Sommeroprossen; — 


was) nämaß feine Härchen oder 
Flaum; u. nimß e. Pf. ; — nümuß 


pl v. . 
G 2a 


Josi a nämat pl DA nimfit u. 
D.A 
Façon, Kaliber, Handlungsart : 
X. 32 auß gleiche 
Weise, von gleichem Kaliber; e. 
Wollendecke, Ueberzug (+ 
nämatijj deren Verfertiger) ; Hand- 
korb; Gesellschaft von 


anmät Art u. Weise, 


lännern. 


daed x — 2 . nämmat zeigen, 
anzeigen, führen (AS Op EA O 


So ell, 


25 9 — 2 - námmag: weils, 
schwarz u. roth gestreift sein 


(EA, N EF 0557 vu); 
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wankelmüthig sein HEH gaia 
6 * co). 


. nämage Bergjoch, Gipfel; | 
Scheitel des Hauptes (bregma); ! 


die bessere (od. mittlere) Volka- 


klasse. 


A. y námaq U, If namg Einem 
mit der flachen Hand aufs Auge 
schlagen ((g LI xias G0 j 
(u. 2) e. Blatt mit gro/sen und 


schönen Lettern beschreiben, überh. 


schreiben (List Se — 


N . Keia. LA: 


(u. 2) e. schöne Handschrift ha- 


ben; (u. 2) verzieren, schmücken ; 


— 2 s. 1; — 4 Datteln ohne ` 


Kern tragen P. 


. 5 nämage gute Verkäuflichkeit 


der Waare. 


es a nämal U, If naml (u. aide: 


Worte od. Handlungen hinter 


seinem Rücken entstellt berichten, | 


ihn verläumden ( Bor erkleitern 
5 (den Baum A); — b) es 


A, If nämal erstarrt, eingeschla- 
fen sein, wie von Ameisen (8. flg.) 
wimmeln (Glied); — 3 wie ein 
Gefesselter einherschreiten; -- 
4 8. 1; — 5 (wie Ameisen) durch- 


einander wimmeln. 


l Lab, ë pl dai nimal ` 
dai naml Lonh. 8 pi d at „ namüm Verläumder, Lügner. 


Ameise; kleine Pusteln od. Blasen; 


up 


— nämil f. ë rührig, nie ruhend ; 
reich an Ameisen; pl Ai anmäl 


verläumderisch; — Blad nämie ` 
e. Ameise (auch \+3numl, nämul, ` 


er 


nümal, nümul); e. Pustel; Ver- 


ldumdung. 
ches námla f. rastlos thätig. 
„Ass nimnim (u. , nimnim) 


Spur des Windes im Sand; u. 
ë wei/se Nagelfiecke; 8 Zaunkönig 
Aeg.; — nämnam Jf 5 Furchen, 


Linien im Sande ziehen (Wind 


= HEEN ; 
verzieren, bemalen, bedrucken 
((, >); schön schreiben ; 


lügnerisch ausschmücken (s. 2 al 


Aal e nämih A, If nämah verblüfft, 


verwirrt sein (nl! Ka), 


w 
Sai námme Verläumderin ; — nimme 


e. Ameise ; e. Laus. 


w2? 
: (a45) x Lei námā U, If sai numúww 


wachsen, zunehmen (M., PA. Al 3); 
sleiyen (Gewässer); wohl gedeihen, 
prosperiren; Fortschrilte machen; 


gewinnen; satler, tiefer werden 
c e zu) 

(Farbe llyma Banz Ah; = 

4 wachsen u. zunehmen machen, 


vermehren; E prosperiren machen; 
E. Fortschritte machen od. ge- 


i sen; 8. F a 
2, „innen lassen; 8 CSH z 
* numiww WMachsthum, Zunahme, 


Gedeihen, Prosperilät, Fortschritte; 
Gesinn ; Steigen des Wassers; 


8 vor. 


88 numüidag Muster, — S. 


Gus - 33 
+3 a náma I, If erh GËT? et) 


née 
u. Ka) wachsen, zunehmen, stei- 


e 


gen etc. 8. séint steigen (Wasser 


tr 
AA e e A S 
Leb); trans. : L seine 


Verdienste erhoben ihn; 
schüren (‚gab ); fett werden (M. 


Feuer 


hm); Einem hinterbracht wer- : „ Lë g g 
Ca $ ' Xas nummijje weibl. I ingtaube; — 
inem 


den (Worte), u. (u. 2) 


hinterbringen EIER EN aus! gt) 


SOL sais sall C, Lä 
A A0. e 


Ai ze Kai) LA auf); Einem 
e. Ausspruch zuschreiben; e. &. 
auſheben u. auf e. andere legen; 
— 2 wachsen, zunehmen; 8. I.; 
— 4 wachsen, zunehmen, steigen ; 
wachsen machen, vermehren; auf- 
legen (Sattel etc.); Reden ver- 
läumderisch hinterbringen; s. 


séi ai — 5 sich erheben und 
— 8 id; 


von Em abstammen, in dessen Ta- 


anderswohin fliegen ; 


milie gehören od. seine Verwandt- ` 


schaft mit ihm behaupten(mmäs}). 


I wä ww) 


2 nümma, ( nümmijj Irgend- 
E 


D DU el 2 A 
einer; numma Einh. 8 nummät 


pl 2 namäma Münze, Geld- N 
Wagschale; : 


stück (bes. legirtes) ; 


Feindseligkeit; List, Trug, Ver- 


rath; Fehler, Laster; Substanz, 


Wesen; Natur, Charakter, Genie. wies nahhâb Plünderer, Räuber; 


5 namir gesund (Wasser); offen 


| dai zi v. 5 , 88. 


u. treu (Freundschaft); viel; — 
numäir e. arab. Stanmvater. 


G namiß ausgerissen (Haar). 


KÉ namige pl U nam id 


Schreiben, Brief. 
lae) namilo Ohrenbläserei. 
N namime pl ii namä'im 
Ohrenbläserei: 


- 2 oË 
5 nahär pl pr) ánhur u. 


Verläumdung; ` 


Gewisper, Geflüster; Klirren des 


M 


Eöchers, Schnarren der Schreib- 


Jeder. 


= namimijj verläumderisch. 


ww) 
e nammijje Wachsthum, If , ed ge 
5 x nann dünne Haare (GA 


Ago). 
IXI e nándul, nindul, dal, G6 
nindulän Alp, Alpdrücken ; 


Du. nandalänı zwei Zitzen. 


. Po. 
LO, näha' A, If Lgs angefüllt, voll- 
e 20 
gestopft sein (L; — If Loi 


£ 0) A 
Loi u. „5e nicht ganz gar ge- 
kocht, noch e. wenig roh sein 
E. 
(Fleisch EE A); — b) st 
2). .. 
A, id.; — c) „ U, If Set 


A 
u. Eag id.; — 4 If Lol das 
Fleisch nicht ganz gar kochen. 
Sig Wether ; 


Ende, Grenze, Extrem; (u. Lei 
utha) pl 806 nuhät Glas, Phiole; 
pl v. sh; — niha', nuh8’ Zahl, 
Schaar (100 M.). 


nihä’ Hegengrube, 


Löwe; — nihab pl v. ALS. 


wie) nulät Gebrülle If zug +; 
— nahhät brüllend ; stöhnend. 
Sg) nuhäd Zahl, Schar (100 M.). 


A A 
SE 
nühur u. t oi lg nahärät der 
helle Tag von Morgen bis Abend : 


SE bei Tag u. Nacht; vlg. 


Ze 


E Loi heute; Lichthelle;, — 
pl 865 änhire u. „45 nühur jun- 
ger Trappe (od. (la). 

da nuhflz u. 5 Na ſu, Menge. 


Br nahhüs Löwe; Spatzenhabicht. 
VOL) nihäd, nu. steile Bergpfade. 
Sc nuhäq Geschrei (Esel). 
5 nahäke If N e 
Jugi nihäl pl v. N. R 
e nahäm, ni., nu. u. Wan 
nahämijj, ni., nu. Schmied; Zim- 
mermann; — nuham Eule; u. 
( nuhämijj Mönch, Abt; — 
nahhâm Löwe; MWegmüte: 2 
nihämijj offener Weg; — ë na- 
häme Gier, Gejrä/siykeit; Löwe. 
oi nuhät pl v. „PU u. Sur. 
Ee, g nahä'e halbroher Zustand des 


Fleisches. ». LA If. 

L. nabäwis pl Trübsal; Unbill, 
Gewaltthat. 

Bel 33 nahäwe Verstand, Klugheit, 
8. ( ai = Ke 

žagi nihäje pl O äu/serste Grenze, 
deu/xerstes, Extrem; Ende, Ab- 
schlufs; N W ohne Ende, 
N 2-5 Br Al und so ins Tnend- 
liche weiter, ad infinitum ; 
Absicht ; 
äu/serst Aufallendes; 8 am Ende 
vom Lied, trotz alledem, gleich- 


Vebermajs, Hæce/s; 


wohl; — nahäje Verstand, Klug- 
heit, 8. ( D? 

S nähab A u. U, If nah'b 
ergreifen u. davontragen, rauben, 
plündern (); mit Worten 


schmähen, schelten (nis 
Wéi E. bei dr Ferse packen 
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Ziel, 


(A? 6 3 


(Hund N „ KE 
— b) = A, If nähab rauben, 


plündern; — 3 wegnehmen, rauben; 


unter sich streiten, wetieifern 


(Bennpferde); über H. reden, 
schmähen;, — 4 die Plünderung 
erlauben; zur Plünderung oder 
als Beute überlassen; — 6 ein- 
ander ausrauben od. berauben; 
— 8 wegnehmen, rauben, plün- 
dern; geplündert, 
werden (Haus, Stadt). 

s nah'b Raub, Plünderung; pl 
Lg nihäb u. 5g nullüb Ge- 
raubtes, Beute; s. Kuss. 


ausgeraubt 


Si * nähhare lang u. mager, od. 
dem Tode nahe (Frau); — nü’h- 
bure pl „33 nahäbir, 8 1 
nu’hbüre pl ale nahabir Grube 
zwischen Sandhügeln; gefährliche 
Stelle; Abgrund; Hölle; Gefahr. 

Jagd a nä'hbal f. 8 alt (M., P.); 


— Jf alt werden G-: mit 
Beschwerde gehen (Greis). 

e nähbe Kaub, 
nü'hbe pl = nühab Beute. 
8 nu hbür Sandberg; 8 a. 8 
E 8 nu'hbüg e. langes, schnell- 


Plünderung ; 


A 
segeindes Schiff (mad); ein 


Vogel; Vietsbohne. 

(4 nü'hba zur Plünderung über- 
lassen; Beute. 

S nähat J, I/ nuhät u. nahit 


brillen (Löwe, Tiger ENE H 


>>» p LA G. el: schnauben, 
stöhnen. 
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déi nä'htar If 8 Lügen gegen E. 


vorbringen (N (AL „E). 
et * nähag A, If nahg e. offenen 


Weg bahnen, traciren, den Weg 


od. die S. vorzeichnen (als); 


ofen u. deutlich sein (Weg, 


S. 


,); den Weg verfolgen, ein- 
halten (K); — 6) = A, I, 


+ D 
nähag ganz aufser Athen sein, 


röchelnd athmen (Muder), schwer ` 


alımen ( 2 e 4); (auch 
we Je 

et u. et) aufgebraucht sein 
(Kleid Al: — 2 aufmuntern, 
4 Einem den 


vorzeichnen ; 


— e 


ermuthigen; 
Weg bahnen od. 
offen, deutlich sichtbar sein od. 
werden ( Weg, Sache); E athem- 
los machen, das IJferd aufser 
Athen setzen; — 10 ofen und 
deutlich sein (Wey); eines Andern 
Weg verfolgen, ihm nachfolgen, 
ihn nachahmen (XL. .). 
S na'hg ofener Weg; Kal; 
Manier, Art u. Weise; — nähag 
8 


— 


A:hemlosigkeit, Asthma; 


nũ h. e schweres Athemholen. 


AS nähad A u. U, If na'hd u. 


nähad sich erheben u. anstürmen 
(bes. gegen den Feind jags); If 
Seg nuhüd sich runden u. heben, 
anschwellen, strotzen (Mädchen- 
busen ); schwellenden Busen 


28 
Sede; sich mit Einem in die 


Kosten theilen, mii Einem hand- 
gemein werden (axa); — 4 ds 


Geschenk yrofs machen (Leeks); 
das Gefä/s ganz od. nahezu an- 


füllen, s. ge KT D Ki 


Su); — 5 seufzen; stöhnen; — 
6 gleiche Loose ziehen, gleich 
unter sich vertheilen; sich in die 
Kosten theilen, die Neiseausgaben 


gemeinschaftlich tragen. 


Ag) na'hd gleiche Theilung; Hohes, 


lirhabenes ; 
schön Pfd.; 
sirebend M.; Löwe; schwellender 


grofa, fleischiy und 
hochherzig u. hoch- 


Busen; s. fig. 


oi 


N nä'hda“ pl Agi nu'hd mit 


schwellendem Busen (Mädchen). 


6 na’hdän nahezu voll. 


7 


haben (Mädchen); — b) Jg If | 


Biet) grofs und fleischig sein 
(schönes Pferd AS G); — 


2 grofse Brüste haben; — 3 mit 


Einem das Loos ziehen ( 


ı Gon 


e nähar 4, If nahr fiiefsen 
machen (den Flu/s >); reich- 
lich strömen (Flujs); 
graben, bis man auf Wasser kommt 


flie/sen, 


N > A ge 
L, durch Anschreien verjagen, 
verscheuchen (Vieh, Bettler >); 


7 Z. rufen, kommen lasten; 
b) 2 A, If nähar graben, bis 


man auf Wasser stöfst; — 4 
b; das Flufsbett erweitern; 
H durch Anschreien 


verjagen, 
verscheuchen ; 7 auszanken, schel- 


ten; — 10 sich weit ausbreiten, 
sein Bett erweitern (Flu/s). 
3205 


5 nahr, nähar pl p) ánhur, Ae 


ze 


anhär, , Si nuhûr, „ nühur, 
u. nu’hr Flufs, Strom, flie/jsendes 
Gewässer ; Im, Tigris; — 
nähir breit (Tuo; "hei (Tag) ; 
am hellen Tage thuend, verweilend 
etc. ; — nühur pl v. Ja 

> «.nä’hrag breit (Weg Sall? 
— If beschlafen Led) 

5 na hre Einladung; Plünderung, 

„ Raub. 

Ssi ná'hrijj auf Flüsse bezüglich; 
H Kew Flu/sfische. 

5 * nähaz A, If na’'hz sto/sen, 
schlagen KEE zurücksto/sen, 
abhalten (SO); nahe sein (JB); 
anstacheln, aneifern (das Thier 


= KO ost 
ml * esp; schütteln 
(den Kopf, den Eimer im Wasser, 


den Baum wi >); mit dem 
Kopfe stofsen; — 3 sich Einem 
nähern, ihm nahe sein (Tod); 
sich dem Alter, dem Tode nähern: 
BE EI er ist den Fünf- 
zigen nahe; dem Wild voran- 
kommen SCHT — 8 die Gelegen- 


heit ergreifen (e)); e, fig. 


je na hz Zahl, Menge; — nähiz 
Löwe; — ë nü'hze Gelegenheit: 


ef 5 


8 ( bei ni G.; 


e. Schutteln, Stofa. 

um a náhas A, If na'hs (u. 8) 
das Fleisch mit den Vorderzähnen 
packen u. ausreijsen ( N- 
, I.); beisen 
(Schlange); — 5) ug 4, If 


nähze 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 
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vg 

nähas id.; — 8 8. 1; schmähen, 

beschimpfen. 

G nähas pl Dunn ni’hsän 
Spatzenhabicht. 

;nä'hsar gefräfsig (Fleischfres- 
ser); Wolf; Bastard von Wolf 
u. Hyäne;schnell; — If ë Fleisch 
zerschneiden (;); verzehren, 
verschlingen (). 

e nchas A, If na'hs stechen, 

bei/sen (Skorpion, Schlange — 


uas); mit den Vorderzähnen 
(od. Backzähnen sa) xol) bei/sen 
(e. gd +); E. in Armuth stür- 
zen (Schicksal SAN ugs 


zai) j Pass. 


sein (Arme LEO); — 7 5) e 


dunn, mager 


A aufser Atem sein (für et 4); 
— 6 einander bei/sen. 
um nahs das Beifsen; 7 Athem- 
losigkeit ; 8 né hse e. Biſs. 
Jg) o nähsal Wolf; Habicht; vor 
Alter zitternd; — If ë sehr alt 


sein (I); beiſsen (Kos 
Lues); sehr gierig essen 
(ll MI AH, , 
Uag nähad A, Jf nahd u. C D 
nuhüd sich von der Erde, vom 
Bette erheben, aufstehen (VU); 
sich gegen E. erheben J od. &; 
sprossen, wachsen (Pf. TEE 
(mit e. S. aufstehen d. i. sie) 
aufheben, tragen ; die Flügel 
zum Fluge ausbreiten ( 
e sa>li>); — 3 sich gegen 
E. erheben, sich ihm widersetzen, 
mit ihm streiten; — 4 Z. sich 
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erheben lassen, ihn aufstehen 
hei/sen ; aufregen, aneifern; — 
6 sich gegen einander (im Kampfe 
J) erheben; — 8 aufgeweckt, zum 
Aufstehen aufgefordert, auf die 
Fu ſoe gestellt werden; sich erheben, 
aufstehen ; angeeifert werden ; — 
10 E. zum Aufstehen aufordern, 
ihn aneifern, an ein Geschäft 
gehen heifsen A S. 


Va na’hd pl Ce anhud Mittel- 


schulter ds Ks; Unbill, Gewaltthat. 
JMag5 nä'hdal alt (M., Geier). 


Séi n' hde das Aufstehen; Auf- 


bruch, Abreise. 


ai, nähat A, If nah’t durch- 


bohren (RD). 
= x näha A, If 8 nuhû‘ auf- 
stofsen, rülpsen (ohne Erbrechen 


43 nähaf If na'hf erstaunt, ver- 


blüfft sein. ze 5 
ag nba u. Gig 4, If lg 


u. ENH brüllen, schreien (Esel 


ag na'hq e. Vogel; e. Art Kresse 


(türk. 5,3 yo). 


vi nähak A, If na’ık die Brust 


ganz aussaugen (ç „all wg; 
Sad Lë 2 8 Ji); den 
Wein ganz austrinken (el A: 
foltern, auf die Folter legen, 
grausam bestrafen (G SJ 
* e); schwächen, eninerven 
(Debermafs des Weines dech? 
(u. If * nähake) E. abmagern 


u. erschöpfen (Fieber i, wer 


0 


A .) — If A nahäke 
besiegen, bewältigen, die Oberhand 
gewinnen (salė); e. Kleid durch 
beständiges Tragen abnutzen 
OT > mal); im Leber- 
ma/se thun (5e S., z. B. über- 
mäjsig essen ( al akall vo 
8 O; de Ehre u. guten 


Namen gröblich verletzen ( E 

„ 2 eu Lin: u. — 5) 
we A e — 

wg If III e. S. mit beson- 

derem Eifer betreiben; — Pass. 
e A 

eu. — c) . A, If nähak 


chronisch leiden, abmagern und 
geschwächt werden; — 4 E. grau- 
sam bestrafen, foltern; — 8 E. 
abmagern u. erschöpfen (Fieber); 
J's Ehre verletzen, den Werth 


einer S. mindern. 


Kg nä’hke Pein, Qual, Folter, 


grausame Todesstrafe; Abmage- 
rung u. Schwächung durch Krank- 
heit; 8. vor. 


e D ee 


IS e nöhil 4, If nähal u. ‚hir 


mänhal den ersten Trunk thun 
(Ke, um dann zu ruhen u. noch- 


mals zu trinken AN 8 ws 
el h); seinen Durst löschen ; 
7 erschöpft, müde sein; — 4 die 
Ke den ersten Trunk thun lassen 
od. sie in der Frühe tränken. 


N nähal erster Trunk der Ke. 
e Alg na’hlän trinkend u. den ersten 


Durst stillend, 8. vor.; von Durst 
gequält; 7 erschöpft, müde. 
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gs n&’hle e. Sohluck ; u. Ji ná’hla 
Ke, die den ersten Trunk thun. 
Ak a náham A u. I, If na'hm, 
Kg) ná'hme u. g nahim 
die K. anschreien u. zur Schnelle 


sr 
stehend ; — nuhfld ds Aufstehen, 
Jéis 
s nahûk stark, kühn. 
AA E . AA 
Bëe ti nuhſl'e 8. Lo * Fygi ob 
* sich nach Punsch aus- 


schlafen. 
st) a näha A u. I, If na’hj Einem 


antreiben; E. anfahren, bedrohen 


Acc. 6 —— aale c); 
(Löwe) ; 
schreien (Elephant); — b) . 


brüllen (Acc.) etwas verbieten, untersagen 


ab S. (aal Ad Le sås dan 


tief stöhnen; 


tief stöhnen; brüllen; If ee das Gesuchte aufgeben, davon 
. 950 
u. Sale u. Pass. Hei/shunger abstehen ser I ein Ge- 


haben, unersättlich sein, gierig od. schäft 
zu viel essen (49, plahi 8 H 
h A 8,4 An 


682 näham Heifshunger, unersätt- 


ausführen, besorgen ; 


e A 
Pass. ot schlie/fslich wohin 


geführt werden, dahin gelan- 


liche Frefsgier;, — nähim hei/s- gen, sich bis dahin erstrecken 


Ai: — H séi Dr éi u DEE 
verständig, klug sein 6 G 
— 2 kommen, gelangen Al: — 


hungerig, unersättlich; starker 


Esser, Gourmand; — nu'hm 
Satan, Satansdiener pl; — .. 
nä’hme Gier, Begierde; Bedürf- 
nifs, Noth; Gebrüll, Geschrei. 

digd a nä'hnah If ë E. von sich 


abhalten 


4 wohin gelangen machen, bis zu 
e. gewissen Punkte führen; zu 
Ende führen, vollenden, beenden; 


stofsen, zurückweisen, f f 
abmachen, entscheiden; Neuig- 


keiten, Nachrichten bringen ( 2 


— œ[[—ͤ—U— — — ————— E — ʒ—ů..—— wF——̃7˙*— —— — 


Cap (ein éi ); durch Geschrei 


verjagen, verscheuchen (du Wolf); 
7 E. 
tüchtig prügeln; — 2 abstehen, 
sich enthalten (àS); 7 tüchtig 


mit Schlägen überladen, 


bye] al); — 6 zu Z. gelangen 
(Nachricht); anlangen, an den 
üu/sersten Grenzen ankommen, 


ans Ziel gelangen; zu Ende ge- 


bracht, durchgeführt, vollendet 


werden ; beschränkt, begrenzt wer- 
e DÄ 

den ; . * l pL sich ein- 

ander vom Schlechten abhalten ; 

— 8 schlie/slich wohin gelangen : 


pe, an] sei! die Nachricht 
gelangte zu ihm; sich bis wohin 
schliefslich damit 


durchgeprügelt werden; 7 ganz 
abgemattet, erschöpft sein. 


Lei * Loi nähä a, et? * · 


55 A p 

séi E d % 8. Lo Pr 

„e nuhûd das sich Erheben, An- 
dringen gegen dn Feind 8. AS +. 

(„ nahûs Löwe. 


C nahûd sich erhebend, auf- erstrecken ; 


Lef 


endigen dafe etc.; zu nde ge- 
führt, vollendet werden, zu Ende, 
vollkommen sein; sich in Folge e. 
Verbots einer 8. enthalten (5e. 
( na’hj Verbot (pl (N nawähi, 
s. Aab; Ge. zéi amr Befehl) : 
a) olsi verbie- 
tender Imperativ der 2. (3.) Per- 
Oos , 
son; Negation; Klugheit; Ay; E 


30 


d> * uag’ 8. (b; — 

S o£ 

na’hj, ni'hj pl ail, ( &nhi, 
aw A 

c anhâ’, ( nuhijj u. da 

nih&’ Hegengrube, Teich, Weiher ; 

— ( nähi pl Get? nahin ver- 


ständig, klug; — „4 nähijj pl 
slagi änhijä' id.; verboten, unter- 


ES 

sagt; — st) nähi’ halb gar 
(Fleisch); — nüha pl v. Kup. 
( nuhäiba, nuhh. Raub, Beute. 
urnag nahit Gebrüll, Schrei, If 

UAP e 
Aag nahîde Speise aus dem Mark 

der Koloquintenkörner u. Mehl. 
séi nahîr reichlich, viel. 


Sat nahîig Geschrei (Esel), o. 
RL „ 

Kag nahik stark, kuhn; blutdürstig 
(Löwe) ; scharf (Schwert) ; edel u. 
schön; u. nuhäik e. Fliege. 

Ln nahim Gebrüll, Geschrei, If 
unersättlich, Fresser, 
Gourmand. 


2 =) 
Kat) nü’hje pl ef nüha Verbot, 
Verbotenes; Verstand, Klugheit; 
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wire 


Aeu/serstes, Ende; — nihje u. 
„ nahijje fett Kn. 
(cet naht’ halb gar (Fleisch). 


wei D e De 

Lei «zung U, If u. shahs 
mit Mühe u. Beschwerde aufstehen, 
mit e. 8. kel (Beladener jags 


Ka, Ma); If sg E. 
so drücken, dafs er kaum auf- 
stehen u. sich grade halten kann 
(Ile alisi LA Kell as eb); 
auf etwas drücken ; zusammen- 
stürzen (schwer Beladener = 
D); in der Morgendämme- 
rung untergehen, während e. an- 
deres Gestirn aufgeht; weit weg- 
gehen; abstehen, von e. 8. (y; 
— 3 If are u. SÉ Einem 
den Widerpart halten, mit ihm 
streiten, wetteifern; — 4 If Bell 
E. drücken (Last); — 10 e. Ge- 
schenk verlangen, 8. fig. 

255 nau’ Gabe, Geschenk; pl siaii 
anwĝ'’, Mi S ele? nü’än Gestirn 
od. dessen Untergang im Westen, 


während gleichzeitig im Osten e. 
anderes aufgeht (bes. in der 21. 


Mondsiation; ud, der auf- 
gehende Stern), was Regen und 


D e ee e e 
Sturm bedeutet : 6 AVO 
der Untergang des Gestirns hat 


wirklich Regen gebracht), daher : 
Regen, Unwetter, Sturm, Orkan. 


slysniwß’ Streit, 3 *; plv. G. 


-e nawwäb Wache; nuwwäb pl 
v. . 


„ nawäbit pl v. b; uner- 
fahrne Jünglinge. 

S nawäbi‘ Poren; s. Ob. 

Sl v. Kab; i o b. 

e pe nawätig fruchtbar, gebärend 
(Vieh), pl v. Gb. 

( pl v. S u. Biel, 

„ nawägib pl rein, ungemischt, 
Adelige (vgl. — 

, pl v. Ab; ( v. 
Nb. 

S nawäh Todtenklage, If z * 

e nuwwäh Gegend, Küste. 

„ nawähir pl v. 8 b. 

„ nawwähe Alageweib. 

>>; nawähi pi v. Kab. 

58 la nawähide pl v. b. 

BER) FR: v. b; Bar v. 8 0b. 

59l) nawädi Ereignisse. 
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Br nawär scheue Flucht, If d ai I 


J ei nûr selbst dn Schein meidend, 


unschuldig (Frau); — D nuw- 
wär Zink. S pl PH nawäwir 
Blüte, Blume (weiſse); Flitter 
(elinguants); 7 Mai. 

5 nawflzil pl v. b. 

un) nuwäs flatternde Locke; — 
nawwäs bewegt, schwankend. 

POLE nawäsir pl v. ml. 

lg v. bb; „ v. ab 

le nawäßi;r Rinnsale. 

„ pl v. N. 

no) si nawäßib die Gegner Ali's. 

poligi v. „ob; l, v. Kb. 

„ nawäßi pl v. Kol. | 

elei v. ob; vol, v. „ol. 


EE 
n v. b; bly v 
la pi v. BO u. 8. 


„ pl v. sel u. 8. l 

i pl v. Sab; „ v. BAAL: 
„rv. ET geiles v. L; 
Eli v. l; lie K 

ES nawwäq erfahren, tüchtig; 
Kameelbereiter, - Abrichter. 

ie) nawaqir zwingende Beweise ; 
Schmähungen ; Unglücke, pl ep 550. 

„ v. RAS; „ v. — 

„ nawäke Dummheit, If Sy, 

KÉ nawäl Gabe, Geschenk; Gunst, 
Wohlthat; Freigebigkeit; Antheil, 
Loos; Majs, Gewicht; Geziemen- 
des, Pflicht, Recht : & 2 
Nu das ist nicht recht; — 8 
nawâle Gabe, Geschenk; Matte; 
Hütte, Bordell. S 

i nuwäm Schläfrigkeit; — elei 
nawwäm der viel schläft; nuww. 
pl v. 6. i 

(e v. Karls; „ v. *. 

DU nü’än pl v. . 

Sei nawät Absicht, If (sp x; pl 
es ning, (A níwijj, núwijj 
u. shasi anwa' e. Dattelkern; e. 
Gewicht (3—5 Drachmen); Unze 
Goldes; e. Zahi (10, 20). 

„ pl v. BAG; Sig, e 
Gisli; lg v. U. 

FE nawwähe Hlageꝛpeib. 

( pl v. 88 u. K. 

stell v. ; ymasiad v. Get) 


Is 3 


vele pl v. bb; i v. | (sy) nü’a Wassergraben ums Zelt. 


Eya 


Lale’ nawâja pl v. Ras. 

ls pl v. Sail d zi v. 
i; „ v. 3,30. 

TO ou näb U, If naub u. 
man&b Jemands Stelle vertreten, 


ihn ersetzen, sein Vicegerens, Lo- 


cumtenens sein pye IA e 
Ae A LI UU, Bu); J 
naub u. X3) näube über Einen 
kommen, ihn betreffen, befallen 
(Unglück aghe J; f ND; 
nahe sein; I/ naub von Zeit zu 


Zeit zurückkehren, E. besuchen, 


A SY ir a); SU 
alt AN sich reuig zu Gott zurück- 
wenden, Buſse thun, die religiösen 
Pflichten beobachten; — 3 Einem 
auf der Ferse folgen, hinterdrein 
kommen (); — 4 E eines 
Andern Stelle vertreten lassen, 
ihn zu seinem Stellvertreter ma- 
chen (ye; reuig zu Gott zurück- 
kehren Al (L5); gewähren Al 
S.; von Zeit zu Zeit kommen; — 
6 sich der Reihe nach einer AN. 
(z. B. der Tränke) nähern; — 
8 unter einander die Iteihenfolge 
beobachten 3 S.; E. betreffen 
(Unglück); von Zeit zu Zeit be- 

i suchen; — 10 E. zu seinem Stell- 
vertreter wünschen od. machen; 
um e. Stellvertreter (des Königs 
etc.) bitten. 


B0- 
„ naub Zreignifs, Fall: L ei u 
b 20 2 A 20 * 
, „ u. „l abwech- 
selnd, nach der Reihe; Erfolg; 


H 
H 
t 


— — 


— . ͤ —— —————— —¹ü“ Tu —ü—ä44—— nn 
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Ursache: Kraft, Macht: } N 
ganz u. gar, gänzlich ; u. nüb pl 
v. ; — müb pl Nubier, 
Aethiopier; — X33 näube, nübe 


pl — nüwab wiederkehrender 

Zeitraum, Periode, Tour, die 
Reihe (ist an mir); was abwech- 
selnd, periodisch geschieht (wie 
Beziehen der Wache, Fieberan- 
fall etc.) ; Fall, Gelegenheit; Mal 
(einmal etc.); näube Grad, Stufe; 
Mach posten; > ei naubät Trom- 
meln ete. die vor der Wohnung 
eines Gro/fsen von Zeit zu Zeit 
geschlagen werden; Musik, Con- 
cert; Orchester; 7 Spieluhr, Spiel- 
dose (boite ù répétition). 

Pe naubätijj Musiker ; 20 nau- 
bätijje Orchester, 8. vor. 

Ur + naubätgi Musiker, s. vor. 

e> + näuba‘ If 5 aus der Erde 
hervorsprudeln ( Wasser), s. gs a 


i nûbe Nubien; u. näube s. es. 


Lë 
(5) x G nat U, If naut im 
Gehen schwanken (vor Schwäche 


„ nübijj Nubier ; nubisch. 


ARD Ce Mies). 
Sie nautät pl , ell ei nawätl klein, 
zwerghaft. 
e A e 
Y nätijj pl se nawätijj u. 
t Nie nütijje Seemann, Ma- 
trose; Schiffer; 7 Geizhals; — 
K nũtijje Schifffahrtskunst ; 
Marine. 


z ail a z> nâg U, If naug sich 


85 1079 


heuchlerisch betragen (SI J, 
I. ). 


£. N 
2 nä'ug heftig (Wind); — nü'ug 


Reise, If el 4 (8. d.). 

>» náuzar Pflugholz. 

A>) näuze Sturm, Orkan. 

( a > nåh U, If nauh, nuwäh, 
nijäh, nijähe u. manäh den Todten 
laut beklagen, beweinen, Acc. od. 

— E 

Ae P (C ei dÉ eal 

2 SD 
le, l ii, Les 
lant sale echt HI U, 
); klagen, seufzen, weinen ; 
If nauh rucken, girren (Taube 
Vin >); die Rede rhythmisch 
vorbringen; — 2 den Todten in 
Gemeinschaft beklagen (Klage- 
weiber) ; — 5 hin u. herschwingen, 


we.) ww 
oscilliren (O Y, WU); 


— 6 einander gegenüberliegen 
(Berge Wis); — 10 laut klagen, 
jammern, weinen; heulen; Einen 
zum Weinen bringen, ihn rühren. 

z ei nauh Todtenklage, Klage (auch 
8); das Girren; rhythmische 
Rede; ar sus Klayeweiber, pl 
v. RSSG (s. d.); — nüh Noah. 

Lë eil e nah niederknieen um 
beladen zu werden K.; — 2 das 
H. niederknieen machen; — 4 = 
2; — öniederknisen Kn ( >); 
die Kn niederknieen machen um 
den Hengst zuzulassen; — 10 nie- 
derknieen Kn. 

„ näuha'e Nacken dy. 


EE nn nn nn 


A8 


>, näuhe e. Stillstand, Halt. 
(945) „ SU nâd U, Jf naud, nuwäd, 


nawadân schwanken, wackeln 
(Schläfriger Llsie Lei O u, 
rail a da? LN Gloss); 
den Kopf von oben nach unten 


beweyen (wie betende Juden); — 


6 bewegt werden, schwanken 


i (Zweig). 
Ae) Dé nd Unglück. 


E.0- 
„ „ näuda' If ö laufen, rennen. 
50 näudal weibl. Brust; — If ë 


hin u. herschwanken, oscilliren 
Aufgehängter ` Greis las! 
); schlaf herabhängen (Testi- 
kel >). 


Sie? näudah feige, Feigling. 
( ` ) a A nâr U, Jr naur leuchten, 


strahlen (ssoi); in der Ferne 
Feuer sehen; das Thier brand- 
marken; erschrecken u. fliehen 
EE —21f „eis in Blüthe 
stehen, blühen (Baum); leuchten 
(Morgenröthe, Lampe) ; erleuchten, 
illuminiren, e. IUumination ver- 
anstalten, E. erleuchten (Gott); 
brand maren; mit Nadel und 
Farbstoff grünlich tätowiren (den 
Arm, s. 5, ); — 3 schmähen 
(e); — 4 leuchten, erleuch- 
ten, beleuchten; — 5 leuchten, 
strahlen; in der Ferne Feuer 
sehen; erleuchtet, illuminirt wer- 
den; von Gott Erleuchtung em- 
pfangen; sich mit dem Enthaa- 


A 
rungsmittel 8, B einreiben; — 


ar 
8 „us! u. 5 ps sich des Ent- 
haarens wegen mit I einreiben; 
— 10 um Licht od. Feuer bitten 
S; Licht, Erleuchtung suchen; 
erleuchtet, illuminirt werden; be- 

o _ Siegen ( P. (salig Si AD). 

yy naur Einh. 8 pl ial anwär 

o ‚Baumblüthe, Blüthe (bes. wei/se). 

And nür pl Gb nirän u. eil 
anwär Licht, Lichtstrahl, Glanz ; 
Erleuchtung, Wahrheit ; leuchten- 
der Körper; Dual: Sonne u. Mond, 
die Augen; pl v. 55 u. 8 , 
H u. 53 — jy 8. 2. 

` ai näwar Zigeuner pl v. (6, ei 

1 $> T nürä e. Enthaarungsmittel. 

sr nüränijj f. SA ijje lichtartig, 
leuchtend ; d nüränijje Lichtglanz, 
Helle. 

z H näurag eine Art Egge zum 
Korndreschen (grugeoir); Mörser; 
Pflugschaar (vgl. mn); Fata 
morgana; — If ë Ohrenbläserei 

in seiner 
Meinung schwanken ` (Au 
AAKI A Wis Hai N. 
Lon, sall Bell Io). 

d ei näure e. Blüthe, s. ` ; — nüre 
pl „ nür Brandmarke; Pech 
zum Bestreichen der Ke gegen 
Krätze; Einreibungsmittel zum 
Enthaaren (ungelöschter Kalk u. 
Arsenik) od. beim Tütowiren ; 
7 Kalk. 

joy naurüz pers. Neujahrsfest zum 

„ Frühlingsäquinoctium. 

G nûrij f. Ad De leuchtend, 


treiben, verläumden ; 
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glänzend ; erleuchtend ; erleuchtet; 
Ay J si nürljje Kirchenbeleuchtung, 
Geld für die Kirchenkerzen; — 


náwarijj pl , > näwar Zigeuner 
(r.; AE ag.). 


6 ail — 2 ; R näwwaz vermindern 


(Gan, 
(CC) (nas U, If naus u. 
als nawasän hin u. herschwan- 


ken, oscilliren Lja SY ; 
über den Nacken herabwallen 
(Haare); antreiben (Ke öl); 
— 2 verweilen, bleiben (h. 

() nas U, If naus (heftig) 
ergreifen, nehmen (Je) ; packen 
(beim Barte); 7 betasten, befühlen ; 
suchen, verlangen ); gehen, 
vorgehen (m); rasch aufstehen 
(Le gll 3 gmi); — 2 Einem 
(Acc.) e. Mahlzeit bereiten, ihn 
dazu einladen; — 3 angreifen 
u. bekämpfen (uU „. 6 
„, IN; — 6 zulangen, 
ergreifen, nehmen; 7 befühlen; 
— 8 = 6. i 

e nüsädir = 2 Ammoniak. 

OT wol naß U, If nauß zu- 
rückweichen , zurückbleiben Gab 


EU); E. fliehen, vermeiden, 


ihm ausweichen pys 3 
a5 bo); Zuflucht nehmen; sich 
erheben, aufstehen, an eine 8. 


gehen Al (VE); — If Ws, 
ege) bass, * u. C 
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sich bewegen Et — 3 an- 
greifen, bekämpfen (, ö); an 
e. S. gehen, sie unternehmen, be- 
treiben (aw La) ; — 10 zurück- 
weichen, zurückbleiben; bewegen; 


sich in Lauf setzen (Pfd. S s5 


SY); E. verachten u. als 
Mittel zu eigenen Zwecken ge- 


brauchen (83 DESE = 


A 
legen; — 8 angebunden sein, 
daran hängen ; entfernt sein; a. I. 


b, naut pl bleit anwät u. HA 


nijät was angebunden, aufgehan- 
gen ist; (u. 5) Frachtkorb für 
Datteln ; Schwanzwurzel; — nüt 
pl v. bis; — ë näute Hafs, 
Bosheit; Pestgeschwür des K's; 
Vogelkropf; dichtes Gebüsch von 
Akazien, Tamarisken. 


le eil a gb nâ“ U, If nau‘ verlangen, 
begehren ); sich bewegen, 
schwanken (Ast Kae); die 
Flügel ausbreiten um auf die 


Oe nauß Wildesel. 
* näuße e. Waschung. 
Dell Ol nad U, If naud durch- 


wandern, durchreisen & ( 
YUJI $); (den Pfahl etc.) rütteln 
um ihn herauszuziehen (U 
N Ni); Wasser her- 
ausziehen, herausleiten G>,>); 
sich bewegen, schwingen (Strick 
S)); schimmern (Blitz 
S); — 2 färben ki (eo). 
Lei naud pl O, anwäd Schwanz- 
wurzel; u. pl  Eodeläl anäwid 
Stelle wo Wasser ausflie/st, Hoch- 
grund. 

(Joy), -bü nat U, If naut u. 
bins nijat e. S. an e. andere 
anbinden u. aufhängen O (b 


sale sile A aal: 7 an etwas 
gebunden sein, dazu gehören, 
davon abhängen; wei entfernt 
sein (Haus, s. Jos) ali (u. 8) 
e. S. nach eigenem Gutdünken, 
ohne Berathung unternehmen; — 
— 4 überliefern, übergeben; 
7 Einem etwas zuschreiben, bei- 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


Beute zu stürzen (Geier 
COOL); — 2 den Ast be- 
wegen (Wind); in Gattungen od. 
Arten theilen, eintheilen, specifi- 
ciren, 8. for — 5 bewegt werden 
(Ast); (u. 10) sich verzweigen, in 
Gattungen getheilt, specifizirt wer- 
den; in verschiedene Arten zer- 
fallen, mannigfaltiger Art sein; 
— 10 8. 6. 


D vu- 


er nau" pl dei anwä‘ Gattung, 


Art, Species ( mA 2 P ‚Species 
und Genus) : N 2 ei das 
Menschengeschlecht ; Art u. Weise, 
Manier, Fagon : Lee? od. Le Leu 
auf e. gewisse Art, gewisserma/sen ; 
— DÉI Durst. 


Key) näu'e frisches Obst. 
Se náuʻijj auf die Art od. Species 


bezüglich, specifisch. 


Hb naf U, If nauf her- 


vorragen, e. Punkt überragen od. 
136 


* 
überhüngen u. beherrschen de 
(u ze) ; übersteigen (Mafs, Zahl), 


das Mafe überschreiten; lang u. 
hochgebaut sein (K. el, O); 


an der Brust saugen ( (Van); 
— 2 übersteigen, überschreiten 
de; e. Zahl vermehren; — 4 
hervorragen, überragen Ae, 
$e) nauf pl les anwäf Spitze 
des Kameelbuckels; was e. Zahl 
od. Ma/s übersteigt, zu viel ist : 
e. Plus, Ueberschu/s, Anhängesel. 
Ms näufal Meer; freigebiger M.; 
Gabe, Geschenk ; 
junger Mensch; 8 Saline; wolle- 


sehr schöner 


ner Schleier. 

S b nad U, If nau das 
Fleisch vom Fette reinigen (wie 
der jüd. Schlächter); — 2 die 
Kameelin bändigen, abrichten, s. 
X30; — 5 e. S. treflich u. mit 


Nettigkeit verrichten $; Bü 
u. Ras in Speisen u. Kleidung 


delikat sein 8 : „, 
vgl. NA; — 8 auswählen ( (h. 
liches Weis: — 8 nüge Geschick- 
lichkt ; näwage jüdische Schlächter. 


S a náwik 4, If S u. G 
u. GA dumm sein (Ru); 
-> -oÉ 
— 4 .I E. dumm finden; — 
10 =1. 
C, ) nûk, nauk, näwak Dummheit ; 


nük u. , el. P náuka pl u. ER ei 
náukā’ f. v. * &nwak dumm. 
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GË * Ib nal U, If naul darbieten, 
geben, schenken Acc., Jad. kel 
850 e 2 093) 

P, vi 8 (IS ay odi 


O- 


Kae); (If naul u. Ms nail 
etwas erreichen, erlangen, erhalten, 
bekommen, 6. ai x); G b 
IAS J es ist jetzt die rechte 
Zeit dafs er es thue; — 4, If 
90. 8 . 

Jad u. AA freigebig sein 2 
(3 ); Eifer auf e. S. ver- 
wenden ; — 2 Einem e. 8. 
darbieten, 
schenken, ihm dazu verhelfen, 


Acc, Ap od. AP WAN We 
d ci aale u, äh); 


— 3 Einem etwas hinreichen, 
darbieten ; Einem das heil. Abend- 
mahl reichen; schwören (AL Ob 
cil> loh; — d = 2, 2 Acc.; 


— ő erreichen, erhalten, bekom- 


A è 
men; — 6 If 32 u. Ju 


nach e. S. langen, zugreifen Acc. 
(bes. nach Speis u. Trank) ; neh- 
men, erhalten, empfangen ; das 


verschaffen , geben, 


Abendmahl nehmen, zur Kommu- 
nion gehen. 

des naul pl Jla! anwäl Gabe, Ge- 
schenk; Art u. Weise; Pflicht; 


G . das gesiemet dir zu 
thun); Weberbaum, Webstuhl; 
Weberwerkstätte ; Fracht, Ladung; 
Fahrgeld; ë näule (u. nüle) ein 
Geschenk, Etwas; Kufs; Area 
des Tempels von Mekka. 
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6 „ F naulün Fracht, Ladung; 
Frachtgeld, Fahrgeld. 


(+55) 4 el nam 4, If naum, nijäm (u. 


= 
nûne e. Fisch; Grübchen im Kinn 


ds Kindes; — 2 5 P näwwan 17 
e. Vokal mit folgendem n 


sprechen, ihn nuniren ( =, ). 


„f nünü Aal. 


U manâm) einschlafen, schla- 
‚fen, schlummern, schlafen gehen 


2525 


WÉI Lie — AAs eb sò) nü'nu' schwach, feig, ie u 


(85) 4 di näh U, If nauh hoch, 
erhaben sein (N); hervorragen, 


2 y el Um); ruhen; wunbelebt 
sein (Markt O); sich ruhig 
fügen; If naum E. im Schlafen 
übertreffen; — 2 If u. 4 
Z. schlafen heiſsen od. lassen; 
einschläfern; einschläfernd od. 


höchst ausgezeichnet sein; fest, 
muthig sein (Sinn ms PL 
Dar ION); den Kopf heben u. 
schreien (Eule LA Sall capl 
Vë aad Leut, )); ds Thier 


— 
We 


betäudend wirken; — æa ein 


Kind einschläfern; e. &., die man 
hält, auf den Boden ausbreiten ; 
— 3 mit Em um die Wette schla- 
fen; — 4 3. 2; — 6 sich schla- 


füllen, ohne zu sättigen (Futter 


il ai PA; — 
U u. A, If nauh sich enthalten, 
nicht mögen ( (mi) vn A 


Eet 


G E 290 
ent, rt u oys); 
— 2 erheben, erhöhen ; Z. in die 
Wolken heben, ihn höchlichst loben; 
E. lobend erwähnen; E. laut 
rufen; — 6 hoch, erhaben sein; 


fend stellen; — 10 sich dem Schlafe 
überlassen ; duseln, träumen. 


As naum Schlaf, Schlummer ; u. 


schläfrig, schlafsüchtig; — 8 
náume e. Schlaf; nüwame Fiel- 
schläfer, Schlafhaube; — rn | 
naumän schläfrig; e. Pf. 


nüwwam pl v. b; — nüwam | 
gelobt, lobend erwähnt werden. 
| Sei nauh, nûh Abneigung, Enthaltung ; 


2 1 E 
Län) t náumas If 8 Einem An- 8 náuhe Eine Mahlzeit 


sehen u. Ehre verschaffen, ihn in 


E 5 
g na’üg wehend; nu’. If e S k 
guten Ruf bringen; — 2 Ansehen £ 


j na’üd ick. 

u. Ehre genie/sen; s. Ural. er ar Unglück 
A8 ei na’ür blaues Färbeholz, Indigo; 
Fettru/s als Färbemittel; e. Pulver 
Jür das Zahnfleisch; pl , ei nr 


O 3 
6 * a nün pl wi Name des G N; 
pl (nina u. ( anwän 


grofser Fisch (+ säll eh Jonas); 
Schwertschneide, Schwert (0 
H säll Name berühmter Schwer- 


selbst den bösen Schein meidend 
(Frau). 


ter); Reichthum; Tintenfafs; 5 | ae ei Dë Dm schläfrig; Vielschläfer. 
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* * náwa J, If nije u. nijje sich 
vorseizen, vorhaben, beabsichtigen, 
Acc. od. vil GT ee) ETE 
5 es will reinen; E. bewahren, 
behüten (Hir); Dattelkerne weg- 


werfen, e. Sai: — If (sy u. 
Aa) weit entfernt sein, sich ent- 


fernen (e (Ax); sich enthalten, 
abstehen (i von e. Ort zum 
andern wandern, (Y u. Al 


G — 2 If K die Ab- 
sicht ausführen, durchfuhren; dn 
Kern bilden (Datiel);. 7 miauen 


(Katze, für La — 3 sich gegen 
E. erheben, ihm Widerstand zu 
leisten suchen, sich ihm feind- 
selig erweisen; — 4 If SÉ (u. 
10) wegwerfen (bes. Dattel lerne); 
den Kern bilden; weit entfernt 
sein; viel u. weit reisen; — 6 
sich vorsetzen, vornehmen; — 


8 beabsichtigen; — 10 8. 4. 


G näwa Absicht, Vorhaben; Ab- 
reise, Reise, Abwesenheit, Ent- 
fernung; Art u. Weise; pl v. of 


2)» ZS 
(5% DO ná'a s. (5 Wassergraben. 


(5% näwijj Gleichgesinnter; 7 das 
Miauen; nuw. pl v. 805. 

G nüjan Königesohn, Prinz, 
Anführer von 10000 (tatar.); 
Weidenkorb. 

„ nuwaib Zähnchen (U). 

8 „ nuwäire Feuerchen ( JS). 


ls 


pd si nawim schläfrig ; nachlässig. 
e najj Fett; nijj dd: = sÅ. 
(À) x dÄ nå’ Aor. 2 , sic If s A 
Ge u. B; x nicht ganz gar ge- 
kocht sein (Fleisch p 2); 
— 2 nicht ganz gar kochen ; eine 
S. nicht gründlich behandeln. 
S$ ni’ halbgar, fast roh (Fleisch). 
e nijäbe Periode, Reihe, Tour; 
Stellvertreterschaft, Vikariat : 


H Kılas in Vertretung des etc. ; 
Würde eines Deputirten; Nach- 
folge, Succession. 
Loi nijäh Seelenruhe; Tod; u. 8 

Todtenklage, Lamentationen, Klage, 
Ye 

E nijâr pl v. 8. 

wë 505 najäziq pl wë 3. 

2 najäßin pl v. 622. 

N nijäße Bewegung, Or y 

bus nijät pl Kb änwite, Di, 
anwät u. 5, nüt Zanggestreckte 
Wüste; Schnur zum Aufhängen; 
Vene an der das Herz (Leben) 
hängt; Jückenarterie; 7 lang- 
faserig : las AN faseriges 
Fleisch; pl v. „. 

Ablas najâtil pl v. Mol. 

8.2 nä pl v. S5 u. s. 

us nijäf hoch, hochgelegen, An- 
deres überhöhend und beherr- 
schend; H nijäfe Eminenz, Exs- 
cellenz (Titel); — najjäf hoch- 
buckelig K. 

St nijâq das Entzücken; pl v. 
rs; u. ll pl v. XIL. 
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Su; najjäk der viel beschläft. 

elei nijam Schlaf, If pò +; pl v. 
6. i 

(43) a TE n&b J, If naib Einen 
an den Hundezähnen verletzen, 
8. Sb; (u. 2) mit diesen Zähnen 
beissen; — 2 3. 1; sehr alt sein 
(An un D); u. — 6 sprossen 
(Ar, AN A=). 

= nib plv. S; t naib Hunde- 
zalın (für Li). 

(oaa) a OUL nåt I, If nait geneigt 
gehen, schwanken (vor Schwäche, 
8. we *). 


G naiturän geschwätzig. 


ge * 8. „G * 
(eai) * e näh I, If naih hart 


werden (weicher Knochen RC 
K „- 2.2); — If naih u. 


ER naihän sich bewegen, 
schwanken (Ast NL); — 2 hart 
machen (den Knochen); Einem 
(Acc.) die ewige Ruhe geben (Gott); 
Einem vor Jemand od. vor e. S. 
Ruhe verschaffen; — 5 vor e. S. 
Ruhe finden, davon befreit werden; 
sich zur Ruhe begeben, ausruhen ; 
„sterben. 

em näjjih hart (Knochen); 8 Wind 
der einem andern entyegenblüst. 

A ni'dil Unglück; OA nidul, 
60 ni dulan, ni dil. u. (j AA) 
nidulän Alpdrücken, Alp. 

(59) a 8 nâr J, If nair das Tuch 
mit e. andersfarbigen Saum ver- 
sehen, e. fig; — 2 u. 4 id.; 
Streifen ins Tuch weben. 


K 
É 


näisab Spuren; (u. . Lac? 


— 


r nir pl dal anjär andersfarbtger 


Saum des Tuches (oyaa mit 
A 
zwei Säumen; mit Kraft von 
Zweien H.); Einschlag des Ge- 
webes; verbundene Fäden ; Schilf- 
rohr; Weg; 7 (u. EI Zahnfleisch; 
pl yil anjâr u. 6 nirän 
Joch für e. Paar 8 Gestirn. 


Pe nájjir f. § leuchtend, hell; Licht; 


erleuchtet, Du. Sonne, Mond. 


0 nirdn pl v. AA u. 5753 — 
„ najjirän Dual des vor. 
(8517 niränjjj feurig, glühend, lei- 


denschaftlich. 


ad náirab Verläumdung ; Bosheit; 


— If ë verläumden (); Lügen 
vorbringen Le AA) ln: weben 
Es); den Sand, das Wasser 
‚ furchen (Wind AS). 

ve näiraba Unglück. 


2 705 näirag ligge zum Korndreschen ; 


Pflugschaar; Verläumder; — If 
H verläumden; beschlafen (); 
in seiner Meinung schwanken (8. 


ar) 


KE & nälraz If & e. Neujahrsge- 


schenk orange (8. 59395). 


GLS 7 nirang gat Beschivõr ungen pre. 
85 nijäre pl v. HI — näjjire Zau- 


berin, Hexe; deutlich sichtbarer 
Schlag, Schufs, f. v. „as näjir; 
— + nire Zahnfleisch. 


E nairüz = HIT 
Ku näizab Bock; Ochse. 


* 


15 näizak pl wë ai najäzik kurze 
Lanze (pers. Sé 


mas nisän, naisän e. syr. Monat 


(April). 


naisaban) Weg; — If ë den 
Zwischenträger u. Ohrenbläser 
machen (ya (Daa Pr Jaši 
Lë Ei). 

gms nisün Anis. 

ums t nis Aprikose Hoch 

6 nisan pl G U najäfin 
Zeichen, Marke, Orden, Stern pre. 

(uasi) „ O näß I, If naig sich 
sanft bewegen (O WS GEN 

(C) a OG nâd J, If naid pul- 
siren (Arterie (g=). 

(D) + HA nat I, If nait weit 
entfernt sein (A). 

Kai nait Vene an der das Herz 
hängt; letzter Athem, Tod; Be- 
gräbni/s ; F lanyfaserig, 8. Dia. 

0 „= naitarün Boraæ. 

Mass näital groſser Eimer; e. Wein- 
ma/s; Wein; u. nital u. Moss 
ni' til schweres Unglück; näital, 
ni'tal Schlaukopf. 

(Zad) n' I, If nait sich neigen, 
schwanken (Ast Ju; 8. er al, 
Fi a ni pl 8 nijä“ Kinnlade, 
Kinnbacken. 
RI y s. e D 


D e 


Ag näjjif, að naif was e. Zahl, 
e. Ma/s übersteigt od. zuviel ist; 
Deberschu/s, Amhängsel; & 


Ar, zehn u. weiter aufwärts. 


5 „ 6 
nig das in Erstaunensetzen, Ent- 
zücken, If 4 ,; Vergnügen; 
pl O nijâg, S anjad u. 


| 
| 


| 
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— näjjig delikat im Essen; ë 
nige delikater Geschmack ; Nettig- 
keit, Eleganz; Geschicklichkeit, 
Debung. 

(RA) x SU nak 7, If naik be- 
schlafen (I=); — 6 vom 
Schlafe überwältigt werden, sich 
schlie/sen (Augenlider). 

(Jai) a O nal J u. A, Jf nål, nail, 
näle erreichen, erlangen, erhalten 
de bt, Le , wel? 
V 
4 Einem e. S. verschafen, dar- 
reichen, geben; 8. 5 rs 

E nail das Erhalten; u. ë was 
man erhält: Vortheil, Gabe, Ge- 
schenk; — nil Indigo (auch Bi: 
Indigoblau; Nilflu/e. 

ek nilag getrockneter Indigosaft ; 
Indigo. 

aikas nilang grünfärbender Feitru/s 
(beim Tätowiren eic.) 

„ nailüfar Wasserlilie (Nenu- 
phar, Nymphaea). 

Pr nilijj indigoblau ; blauschwarz ; 
auf den Nil bezüglich. 

nim Alles Angenehme, Bequeme; 
weiches Gewand, Panzer, Sammet, 
Nachtkleider ` guter Freund; — 
nüjjam pl v. 8. 

A, nim biriſt weichgesotien 
(Eier) pers. 

x. nime Schlaf; Schläfrigkeit, 
Nachlässigkei ; Vachitguartier. 

ninaän pl v. 6. 

i nainüfar = . 

Gaia) ninawa Niniveh. 


, nujud Berggipfel, Gebirge; | (Am) w SA näh A hoch, erhaben sein 


20 2 


Bed 
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La 


82 e 


(8. 85 +); in Erstaunen setzen, | ed nij Wassergraben e. 6. 


gefallen (). 


Kai nie pl OU nijjät u. ls | 
nawäja Absicht, Vorhaben, Ent- 


schlufs; Wille, Wilensrichtung, 


Gesinnung, Neigung, Wunsch; 
Gegenstand der 
Entfernung; u. nije If se x. 

Seas nujü’ u. 6, z nujü'e halbroher 
Zustand des Fleiches c y. 


Wya nujûb pl v. OS; — najjüb | 


sehr alt An; 
Häuptling. 
S nujüg pl v. Ru. 


2 ni’ halbroh (Fleisch). 


v h siebenundzwanzigster Buchst. ds 
Alphab., als Zahlzeichen = 5; 
im Almanach Abkürz. für Do n- 
nerstag, Venus, Jungfrau 
u. Mondschein. 


5 ha Fragepartikel für E See für 
R sie; — K (wird nach - u. 
E 8 Sufix der 3. Pers. Sing. 
masc. ihn (es): e er schlug 


A 
ihn; vu (Possessivsufix al sein: 
A At D S 
il sein Sohn, al seines 


9320 
Sohnes, aasi seinen Sohn; 


Lé 
— s zuwellen, besonders bei Poe- 
ten, am Ende des 


x 


Worts über- 


Untersuchung; : 


Familienhaupt, ` 


j 5 
| ie nä'ijj entfernt. 
g na’it Gebrüll, Neid If U a 
eu na'ig Pfeifen des Windes, If 
* 
2 © * 
na'isan schlie/slich, am Ende. 
| A na’it Geschrei; Gestöhne, If 
bi * 
Mani / SU e 
e na'im sanfter Ton; Gestöhne, 


Klage etc. If . 


8 
| flüssig zugefügt : la, AA (= 
| sc; — ER wird im Ausruf 
| angefügt : a o Mutter! 
| — lo o mein Kummer! 
oló, zu Hilfel 

Lë ha sieh da! (voilà) da! da 
| 


— 


-3 xE 
nimm! 9 da ist er! — Lë 
ihr da! — den Demonstrativen 

P zi 
LA eto. vorgesetzt in: LA (für 
15.9); dieser eto.; da! nimm! 


9 7 
(); — Sufix der 3. Person 


fem. sing. sie: =- er 
Possessivsufix 


schlug sie; 


La 


230 


1: Leil ihr (der Frau) 
Sohn. 
LI — P 
Lë Imperativ v. 8.9 () a 
FLD x 8. I ax LS x u. UI ai 
— 2 ha pl co ha’at Name 
des Buchst. »; — 50 fem. dë 
0 È 
wohlan! da! nimm! (pl AD 
at, -È 
F. Ge, Du. Logt). 
S . I a 


WS hab Schlange; — häb håb 
Ruf des Kameeltreibers. 


dë häbir trennend (Hiebe). 
G habis der viel zusammenrafft; 
d versammelte Menge. 


A habit fallend, sich herablassend; 


herabsteigend ; einkehrend. 
AAL Häbil der Kinder beraubt 
(Mutter). 
S, , häbi staubbedeckt, staub- 
7 erfüllt; Grabstaub. 
Jal? habil Abel. 


COLS gs. Viel x u. SaD y 
bat, f. ÄP hatt, Du. 6, 
pl 1,519 fem. S gib her! 


bring her! komm her! la/s 
gut sein! 


EE hät sie, diese (Frau); 


Du. 6 diese beiden 
(Frauen); — S je ne 
Fr a u). 

S Ge 


PO SI hätir dummes Gefasel. 
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O hâtif schreiend, laut rufend, 


Rufer; a Si Stimme 
vom Himmel; Rufer in der Wüste; 
(e. wohlmeinender Dämon, der dn 
guter 
Engel, Genius; der lobt, preist. 


O hâtil pl Js húttal, u. (Yi 


hätin pl — hüttan fortwäh- 
rend fein regnend (Wolke). 


Wanderer zurechtweist) ; 


— — 


EZE hätik sie, diese (Frau). 


I o 8 Via a 
äer A 


| 
| 2 hägir der verläfst, im Stiche 
lä/st, auswandert ; trefflich, schön ; 
delirirend, faseind; — hägar 
Hagar; 8 hägire pl wi u. 
| 8 hawägire eitles Gefasel, 
| obscöne Hede; hâgir u. 8 pl 

„ hawägir der hei/se Mittag. 

Ä Ss hägirijj treflich, schön; Bau- 
meister; Städter. 

V hâgis (Einem) einfallend; 
u. ö hägise pi V, hawägis 
Einfall (bes. unbegründeter) ; Ge- 
danke. 

A häzise versammelte Menge. 


So ee 
Sadd hugü‘ schlafend; ruhig. 
>49 hägin zu früh (noch unreif) 
verheirathetes Mädchen (od. Thier); 
ë Palme die erst noch kleine 
Früchte bringt. 
= häge Froschweibchen ; — PA 
| tief eingesunken (Auge). 
a Pead hagI Buchstabirend ; 


| = Satyriker ; satyrisch. 


ER 
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w9) 
o u. AAD (. s hârib n O hurräb fliehend, 


Aë hAdd Getöse (der See); 8 Donner. 

0 hädir drüllend K.; der Blut 
ungestraft vergieſsen läfst, ver- 
ächtlich. 

O hädif der als Gast naht, ein- 
tritt; Fremder; 8 Volksmenge. 
YO hädil hängend (Lippe); mit 

hängender Lippe. 


AAS hädim der niederrei/st, zer- 


der Tod. 


hudät der den rechten Weg führt, ` 


Führer, Leiter; Gott; Leithammel; ` 


vorderster, zuerst sichtbarer Theil; 


Handstüch (Mühle); u. & 2 
hädije Zeithammel, Leitthier; der 
mittlere Stier beim Dreschen; pl 


elef hawädi Hals (bes. Pd); 


Flüchtling. 

7 A8 håri; scherzend; Spa/smaoher. 

De da harüt u. O: * märüt gwei 
Engel, die zur Erde gesandt wur- 
den, um die Versuchungen der 
von ihnen verklagten Menschen 
zu erproben, dabei, von Weibern 
verführt, unterlagen u. zur Strafe 
in e. Brunnen bei Babylon an 
den Fü/sen aufgehängt sind. 


Sr | PE häzz schüttelnd ; glitzernd. 
stört, vernichtet; S II 


% häziba’, & ba, bi, bijj u. Sai 
häzibijje e. Fisch. 


— i „ u. ; 
, S hadi pl as u. [A N häzubänije Fühlhorn (des 


Insekt). 
* häzil acherzend, Spa/smacher ; 
scherzhaft. 
ez häzim der besiegt, in die 
. Flucht schlägt; 8 Unglück. 


0 5 hAzi’ der lacht, spottet; Spötter. 


ë hädije Stock, Stab; über Wasser ` 


stehende Klippe. 
( hädi’ beruhigend. 
S had Einh. ë e. Baum. 


eye A 

Shad dieser, dieses (s. A). 

5 hädir drückend heiſs (Tag). 

AA håqil Mitternacht; Anfang od. 
Rest der Nacht. 


A „i 
Y = S = u AP diese(Frau). 


* % 8. 2 * * 
* här altersschwach; geschwächt ; 


Wi 5 här u. d Shä'ir vom Wasser 


. u. bé a 
I a eu. = 


IN hasil Vayabund. 


AAD hâkim der bricht; 8 Wunde 
die den Knochen zerbricht. 
BR) x 8. AP * · 


„09 häßir zerrei/send (Löwe). 


VOIP wë AY 

wend H hädib in grofsen Tropfen 
fallend, gut netzend (Regen), 

e hâdim weich, locker; u. 
BT hadüm die Verdauung 
fordernd ; mes der Grol nach- 
trägt; Ayo freigebig, Löwe. 

bs us LP y 


mit yortgerissen, weggespült; — ` s bhati = . 


Lë härr Geschrei der Katze. 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


D 


Sat 8 x u. E’ w 
137 


Gë 


Lë hä“ gierig; Geiz, Gemeinheit; 


Feigheit; E dä feige. 
BL * 8. RI * · 
ALE, GU hän arm; ausgehungert. 
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i 


SS hâk da! nimm! (f. SW, pl 


DIE etc.). 
E * 8. G * u. kaf D 


b 


ling; pl hâm Eule, Uhu; Pferd; 


— Ale hämme pl SÉ hawAmm 
u. e hamim schädliches 
Reptil (Skorpion u. dgl.); Reptil, 


w 30 
Wurm; Vieh: Sall e23 Pferd. 


ee hämüm geschmolzenes Fett 


JS nal Nachkommen, Familie Oh; ' 


Fata morgana. 


S hâli‘ en ungeduldig, 8. V. 
=)» 
SS hälik pl. "ls hálka, «S49 


Sm Kameelbuckels. 


RM E 


(As hänadä schaue! sieh da! 


S hani“ pl S hünna' unter- 


húllik, SUP hullâk u. SIS 


hawålik zu Grunde gehend, unter- 


gehend; verworfen, verdammt; 
vernichtend. 

2 hälikijj Schmied; Politeur. 
XILI hâle pl c Mondhof (halo). 
LH * 8 A? x U. — * 
dë ham dürstend ; pl v. X. 
er? hamig sehr heftig (Ilunger) ; 

Buchrand (für AI). 
hämid erloschen (Feuer); er- 

löschend, sich beruhigend; alt, 
abgetragen, verwittert ; vegetations- 
los, unfruchtbar (A Oh. 


7 hämir regnend (Wolke), aus- 


stampfend (Pfd.). 
* hämiz m. u. f. Verläumder, in. 
Y hamis Rand des Buches. 
V hämil f. 8 pl jela? hawämil, 


e 2 


ipad humûle, 19 húmmal, 


s himäl u. AM9 hämla sich ` 


selbst überlassen weidend Ke. 


Kaf häme pl wol u. ele hâm Kopf 


(bes. der Thiere); 


Schädelblait (fontanelle); Häupt- ` 


„ würfig, demüthig. 
ve" häni’ Diener im Hause. 


BE x hä’ha If WE u. IEE u. 


5 2 2. 
3.99 die Kameele mit DS an- 
2 2 
treiben od. mit ef ef zum 
Futter rufen; laut lachen ( 
aigis). 
2.8. -£ 
OD u. —5 Lacher; A.- u. 


BEE Gelächter, 8. vor. 


(A1 hähénä u. LAPLI hahänne hier; 
hierher; LA von hier; 
s hähonäk, hähannäk dort. 


Lo hâj ach! o! Bravo / 
schuttend; wiehernd u. die Erde . > H S 


È. a 1 
, A, G, „ 8. DE? 


D elë häwun, -wan u. 02 „ hawün 
pl (* s hawäwin Mörser zum 
Stofsen. 

dë, e häwi f. Xy häwije kopf- 

ber niederstürzend ;herabgestürzt; 

verliebt, liebend; pl n Heu- 
schrecke; — Kaek hAwije unterste 

Hölle; tiefer, schwarzer Schlund; 

ihrer Kinder beraubte Mutter. 


ld ha'ib jfürchtend, scheuend. 


> 


8 bäige aufgeregt, wülhend; brün- 
stig; Aufregung, Wuth; verdorrt 
( Pflanze). 

ALP harid reuig, bü/send. 

dë hair vom Wasser weggespült; 
zerfallen ; herabgekommen. 

s ha'is leidenschaftlich erregt. 

SLD ha'i flüssig, geschmolzen (Blei); 

et 8 feige (8. EN; ee 
ha'i“e entsetzliches Getöse. 

s ha'if sehr duratig. 

Us hël furchtbar, entsetzlich. 

s ha’im verwirrt; liebestoll, von 
Sinnen. 


e häjahät, el hän = 2e 


— hab gesetzt den Fall! Imp. v. 
Ao 


9 a habb U, Jf habb, hubûb u. 
habib stark wehen, blasen ( Wind 


„ L , we Pa! ooe 
Ss, e Lan: erwachen 
(aail LA — * ) FR 


Iu. C, If (u. 8) us, K9, 
— u. ga vor Brunst 
röcheln (Bock = S 1 — If 
os u. us munter u. rasch 


einherschreiten (R., M. E. - 
E rell ; kommen Las (c- 
= cl cya Gh: abreisen, 
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6 zerrissen, abgetragen sein (Kleid 
A) ; — 8 abschneiden, abrei/sen 
( säi, 3. 1. 


Us haba’ pl cla! a’hb&' fliegende 


Staubatome im Sonnenlicht; 
Schwachkopf. 

laD habåb feiner Staub; hib. a 
S9 „ — habbäb heftig wehend 
(Wind). 


s hibät pl v. *. 


* habbär scharf (Schwert); ein 
starkbehaarter Affe; Du. el Lal 
die ar. Monate “ * (Dezem- 
der u. Januar). 

s hubärie fliegende Abfälle von 
Wolle, Federn, Schorf etc. 


e habbä$ der zusammenrafft, 
erwirbt; ë hubäße Volksmenge, 
„Heerde. 

Jin? habbäl der zu täuschen, zu 
fangen sucht, Fallen legt; — 3 
habäle Ausdauer im Suchen, Ver- 
langen. 

RA? hubänig i habaniq 
Knabe, Bursche, Diener (8. RAS). 

= baba'ib (Kleid in) Fetzen. 

N hubäje Baumrinde. 


Os hibab pl v. X. 


abwesend sein cys (lė); ge- ` 


schwungen werden (Schwert fh); | 


geschlagen werden, fliehen (Se; | 


e. S. beginnen, daran gehen (9 


ib s! IAS Nu O) 


S bäbat J, If habt E. schlagen, 
niederhauen (S); absteigen 
machen, hinablassen, hinabwerfen 


(A; E. von seinem Amte 
stürzen, seine Macht brechen 
Ga sl DA a: herabsteigen ; 
fallen (Arm); Pass. u. T 2 


A, verwirrt, aufgeregt sein, den 


af 

Muth verlieren (ee ws! 
Mel IA). 

ta a häbtar zwerghaft, klein. 

Aal hábte e. Schlag; Schwäche, 
ee 

er? „ häba 4, If habg schlagen, 
prügeln (0); 7 bis aufs Blut 
kratzen; — 2 = 1; e. Glied an- 
schwellen machen, daran e. Ge: 


schwulst erregen (xa, x); — 5 gé- 
schwollen sein, e. Geschwulst haben ; 
7 bis aufs Blut gekratzt werden. 

S babg Stockprügel; 8 e. Schlag. 

2 x häbad 7, If habd Koloquin- 
tensamen sammeln, zersto/sen, 
kochen od. zum Hasen vorsetzen, 
8. Bn: — 8 sich Kol. bereiten. 

s babd wilder Kürbis, Koloquinte 
od. deren Samen. 

„ häbad I, If habd eilen, lau- 
fen, ee fliegen (E e 
ahai 82 (-N (8); — id. 

Be häbar U, “Y habr Fleisch in 
grojse Stücke zerschneiden, ein 


Stück davon losschneiden, abhauen 


us DZ ` agha); — b) A’ 
A, If hábar sehr fleischig sein 
(K. PE juo); — 4 felt werden; 


— & ganz abhauen (mit dem 
Schwert). 

> habr Fleisch (ohne Fett); ab- 
hauend, trennend (Hieb), — pl 
J 9 hubûr u. pa habr flacher 
Sandgrund; — hubr Flachsab- 
fälle, Traubenkern; — hübur pl 
b. ; — hábir sehr fleischig 
u. fett K.; Ie häbra“ Kn; 
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un? 


hibirr abgehauen, losgeschnitten ; 

ë häbre Fleischstück ohne 
Knochen u. Fett, das Magere; e. 
Amulet. 

z p’ a hábrag If den Stof mit 
Figuren sticken od. färben (); 


auf unebenem Wege wie gestofsen 
gehen, stolz einherschreiten ( 2 
l); ; Ý zerreifsen (seine 
Kleider). 


z 9 häbrag Gewänder mit Figuren; 
Stier ; u. hibrig gros u. fett. 
SN hibrizijj pures Gold; neue 

Goldmünze ; schön, elegant; Löwe. 
Urt? a 
` einherschreiten ( ZEUG). 

2 häbragijj, hibrigijj Schmied, 

Goldschmied, Künstler; Pildstier. 
5 häbrak F. 5 ausgewachsen M. 


— 2 m tahäbras stolz 


I + häbram Jf ë viel essen od. 


sprechen, schwatzen AS! ee 


0) 
A SCAM 
* hibrije Schorf vom Kopfe, 
Abfälle von Wolle, Federn eic. 


je * häbaz J, If 1 u. o 
(plötzlich) sterben (dis D cola); 
— I habz zerschneiden, ab- 
schneiden (I). 7 
| md „ häbas Veilchen; wilder 
Thymian; Malven; 
(Pflanze). 
um? e häbaß J, If habs zusammen- 
>); für die 
Seinen erwerben u. nach Hause 
bringen A (ms ); erreichen, 
erlangen, finden (Loh); schla- 
gen (e); — 2 sammeln; — 


Ochsenauge 


raffen, sammeln 


W4 häbaß muntere 


Ua? 


6 erwerben, gewinnen A Hr — 
8 erwerben, erhalten, erlangen. 


aD a habiß A, If häbaß munter, 


sein b s dl de ar 


A Ale O, Alt: ` 
— 7 sich unmä/sigem Gelächter ' 


hingeben; — 8 unmäfsig lachen 


CER: SO); eilen. 

Rührigkeit; 
Hast; — häbiß rünrig, fink; — 
(5 häbaßa schnelle Gangart. 
2 y hábat I u. U, If 9 
hubüt Aerabfallen, herabsteigen 
ai einstürzen (Berg); sich 
weybegeben; fallen (Preis ); 
sich auf 


die Beute herubstürzen (Vogel); 


absteiyen u. einkehren ; 


— U, If habt hinablassen, hinab- 
werten, hinabstürzen GEI ein 
Land betreten (INS Au Bes 
s IN, u. trans. E. e Land 
betreten lasen N (Oh); (ir 
habt u. hubüt) den Preis ermä/si- 
gen; schlagen KE E. mager 
machen u. schwächen (Fieber 


dë A a Jaap); 


— 2 herabfallen od. einstürzen 


machen; hinabwerfen; den Preis 


ermäfsigen; sinken (Preis); — 
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* 


n häbte Niederyrund, Boden- 
| senkung ; Unglück. 
| 


Ss u béie A, If g u pash 
flink sein (A=); sich im Werke | 
beeilen 8 LL Sc); begierig dem 


Wild auflauern ( p> 
h; nach e. Speise sehr gieriy ` 


4 = 2; — 6 zusammenslürzen, ` 


einfallen; — 7 sich herablassen; 


sen; herabgelassen, herabgeworfen | 


werden. 


plötzlich von allen Seiten daher- 


kommen, überfallen M BRAD 
DEZ AS RH „L IA: den 
Jlals strecken (schnellschreitendes 


K. aa Ar, aan); — 10 das 
K. zur Eie treiben. 


xD hüba‘ f. s hüba'e pl wo! 


zuletzt geworfenes Kameelfüllen 


(od. im Herbst od. zu früh ge- 


worfen). 
©. A 
a häbaz A, Jr erg uU. S8 
schlafen (). 


-2 


AKA a húbake Dummkopf; Erde 


in die 
7 K J inhibak unter den 
Füfsen nachgeben (Erde Kil 


der Fujs einsinkt; — 


„ hábil 4, If hábal den Sohn 


durch den Tod verlieren (Mutter 


G ISI aal LS); — 2 den 
Starkbeleibten beschweren (eigenes 
Fleisch, Fett); 7 E. e. Dumpf- 
bad nehmen lassen (3. &uP); e 
(u. 5 
u. 8) für die Seinen erwerben J 
-); — d E. der Kinder 
berauben; — 53.2; 7 e. Dampj- 
bad nehmen; fomentirt werden 
(Glied); — 8 8. 2; den Sohn zur 
Waise machen 2 P.; das Wild 


listig umstellen; EZ ist 
es schickt sich für dich; = 


krankes Glied fomentiren ; 


MP 


KA? er benutzte die Gelegenheit, 


ein Wort zu reden. 

MP häbal Verwuistheit; s. vor.; — 
häbil lauernd (Wolf); — hibil, 
hibäll, hibill starkbeleibt u. alt 
M., K.; — hübal Name eines 
Mekkanischen Götzen; — 8 F häble 
ein warmer Wasserdampf, 
Dampfbad. 

a hibla‘ Kettenhund, Hund; u. 
habälla‘ u. Ne hibla“ Vielyra ſo. 

S „häbnaq If 8 auf der Innen- 
seite der Schenkel sitzen. 

RP hübnud V Be Aaf hubnüg u. 
RA Fhibnigpl RusunPhabänig, 
8. d.) Bursche, Diener; — habän- 
naq Zwerg; G u. wäi dumm. 

„ hubnûqe Flöte; Zei a. vor. 

BA hibe das Geben, Schenken, Ver- 
zeihen If , „; pl OU hibät 
Gabe, Geschenk; — hübe Vor- 


kehrungen zum Kriegc, Rüstungen 
DE 
etc., = KaD]. 
Xa’ hábbe e. Windstofs ; hábbe, hibbe 


- 
S we o 


Stunde, Weile, Jahr : 


2 7 


Einem Augerblicke; ( Koa? 


D e “. 
A e. Weile, BZ N Rest 


des Monats; If ; — hibbe ` 


Schneid- u. Hiebkraft des Schwer- 
tes; pl hibab Fetzen, Lumpen; 
Moment des Entzückens, Ekstase. 


lga? habhäb Fata morgana; ein ` 


Spiel; schnell, flink. 
S, häbhab If ë vor Brunst 


röcheln (Bock), . ; erwachen; 


7 bellen u. schnappen (Hund). 
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E haäbhab flink, schnell (Wolf); 


¿5 häbhabijj f. x4 îjjo id. K.; 
geschickter Kameeltreiber. 


w39) 
(9) a Laf habs U, If af sich 


erheben u. durch die Luft fliegen, 


(Staub gan); fliehen (>); da- 
vonlaufen, durchgehen (Pferd) ; 
sterben (OA); — 4 Staub auf- 
regen Pfd.; — 5 seine Bände 
ausschütteln ( (). 

„, habüb u. ö stark blasend u. 
Staub aufregend (Wind); — 
hubüb das Wehen etc. If .. 

Bin habür Spinne; hub. s. „9; 
— habbür e. kl. Ameise. 

TR habüt adschüssige Stelle; 
Bodensenkung, Abgrund; — hubüt 
das Heruntergleiten, Fallen, Fall; 


Abnahme; Sinken des Preises; 


gt b (sa? Braken der Kräfte, 
Schwäche; If A x; Abhang. 
V habül der Kinder beraubt 
(Mutter). 
6 habn Spinne. 


Ze in | 5449 häbwe pl O Staub; Staub- 


S wirbel; Staubfarbe; Dunkelheit. 
, ez habäjj f. Ad habäjje unschuldi- 
ger Knabe, Mädchen. ? 
habib ds Wehen ete. If Bi x. 
habit, hibbit ganz muthlos ; 

höchst erregt u. verwirrt. 


S habäjjag, Ss habäjjah f. 
ë von Kraft u. Gesundheit stro- 
tzend (Jüngling, Mädchen). 

Aaa? habid Koloquinte u. ihr Samen. 

ar? habir trennend (Hieb); pl „9 
hübur u. 549} ähbire Nieder- 


Du 


grund od. Sand; — 5 hubäire 


».u.) 


dne; 9 00 ail Frosch ; 
nie u. nimmer. 
Ds habit abgemagert. 
N habil Abel. 


— 


Be: x hatt U, If hatt seine Nede 


wohlzusammenhängend u. fliefsend ` 


vortragen, berichten ( 


09 LA ); brechen, zer- 


gui 


brechen, zerbröckeln (=, Sms ) 
das Kleid zerreifsen (Ey); J'a 
Ehre od. Stellung vernichten, ihn 


we Q w 
entehren od. absetzen (, — 


ade Jh; die Blätter abstreifen; 


ausschütten (wo). 
hatt Bruch, Rifs, s. vor. 


B 


„ háta’ A, If bat schlagen 


(yo); essen; e. Kleid zerreiſsen; 
E 


J'a Ehre schädigen; — b) er? 


A, If Lë gekrümmt sein (M. 
N; — 4 abgetragen u. zer- 
rissen sein (Kleid . ei). 


nattat redefertig. 
BZ hitär Schmähung, Jr * * 


O hutàf Schrei; If A8 ai 8 


hattäfe schwirrend (Sehne). 


ws Br hattäk der den Schleier zer- 
rei/st, eniehrt, profanırt. 
I hutame Stück, Bissen. 


zi 
6 bütän diese beiden (Frauen). 


battan redefertig; = . 
sé e hätar I, If hatr zerrei/sen, 
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Bac 


e 


zerbrechen; J Ehre verletzen, ihn 
entehren (IS) (5 O x 


Br); den Verstand schwächen 
(Alter e e); — 2 ent- 
ehren; — 3 If Br u. 55 
leichtsinnig u. lügenhaft schmähen 


(Kol al); — 4 geistes- 


schwach sein, faseln, radotiren 


(Greis e AB); — 5 If Ag 
u. = unwissend u. dumm sein 


Lëtze A. ); — 6 gegen ein- 
ander anma/send sein; — 10 Eitel- 
keiten und Frivolitäten ergeben 
sein; 7 nachlässig, unbekümmert 
sein. 

hitr pl il a htär Lüge, eitles, 
lügenhaftes Geschwätze; Irrihum 
im Reden; iujserordentliches, 
Wunder ; Unglück; erste Hälfte 
der Nacht; hutr 
verwirrung, Geistesschwäche; — 
ö hätre Albernheit, Dummheit. 

E x hätrak Löwe. 

„ hätas J, If hats reizen (dn 
Hund, Bestie); Pass. u. & gereizt 
sein (XD). 

& x háta: A, 1f hat! sich rasch 
nähern Al (I. l 
lema). 

SAP „ hátaf 7, If hatf rucken, 
girren (Taube Lo); If (hatf u.) 


— 


FTerstands- 


Rp hutäf rufen, anrufen, kel 
P. (e); loben, preisen; e. Frau 
wegen ihrer Schönheit beglück- 
wünschen w P. (s. Aid). 


s „ hätak J, Ifhatk dn Schleier 


SU 


etc. zerreifsen u. Verborgenes ent- 


hüllen (İSİ vat dt KI 
e pya ala si> 


ssl Le Lä An . A); 
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J’s Schande an den Tag bringen, ` 


ihn blosstellen; entehren; schän- 


den, entjungfern ` entheiligen, pro- 


faniren; — 3 in dunkler Nacht 


reisen, 8. g.; 
zerbrochen werden; entehrt, ge- 


m 


schändet werden; — 7 zerrissen 


werden. 
Kx? hatk das Zerreifsen, 


Fer- 


5 zerrissen, 


s hutm pl u. s f. v. ECH 

A a hätmar If u. ( hätman 
8 yeschwätzig sein Le AA 8 N). 

J- hätmal If & in sich hinein 
murmeln ( > AAK JS). 


S o. 3 


| b a hätan I, Jr , G. 


r e 
j 2 
— 


* 


vo. 
u. = x = 


C) 


o? pl 27. 5 u. 6. 


e hat'haàt redefertig. 
, háthat Jf ë zerbrechen, 


letzung; Schande; Blosstellung ; ` 


hutk Mitternacht; — hätik Man- 


gel an Ehrerbietung, Deeinträch- 


tigung der Ehre; — hitak Kopf- 
haut dea Neugebornen ; — ë hütke 


zermalmen (); rasch u. ge- 


läufig sprechen (UA AAKI A 9 
N); das K. mit Wë Per 


zum Trinken rufen. 


Se Ce. 
(AP) a “AP hätä U, If 29 ger- 


Rijs im Schleier; abgerissenes | 
Stück; ‚Schmähung, Vntehrung; 


Nachtstunde. 


AXD y hätal I, If ER Id, ` 


GVV u. Ai = ad a 


hatalän andauernder feiner Regen, 
8. vor. 

_+Ä9 „hätam I, If hatm (u. 4) E. 
auf den Mund schlagen u. ihm 
die Vorderzähne ausschlagen ( 


treten (al> üb, ums); en 
3 If geben, gewähren 


i hatike Blosstellung,Entehrung, 
MP hatil pl NP = 9; 9 


it N 


— b) — A, If hátam die | 


Vorderzähne abgebrochen haben `, ou, 
S N. hätmale Verwirrung u. Unheil. 


-0E ka 


(RN G); — 2 E. zu Schan- 


den prügeln u. schwächen ; 


48.1; — 5 zerbrochen sein (Zahn). ` 


| 


Schande. 
ER * hatt U, If hatt lügen SN ). 
EE: hattät Lügner. 
r a hätram FE = 8 y 
„ y hátam I, If hatm zu feinem 
Pulver zerstofsen („> DECH 


am); vom Seinen reichlich 
heryeben q (Le). 


G D hAtman ged weng * (e, NP). 
TE hathät rasch, fink; verwor- 
ren; staubig; Lügner. 
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n y háthat If 8 (Regen oder 
Schnee) schnell herabfallen lassen 
(Wolke 9 . Klum] vn CH 
* a | Lin: e. S. heftig 
niedertreten ((A A,); un- 
gerecht, tyrannisch sein (liichter, 
Herrscher ); verworren sein 
(Le, 

ef häta If gets hatajän 
„streuen (Staub s. re 4). 


e 


ef, bag U, If hagg u. S | 


ha,ig tief in die Höhle einge- 
sunken sein (Auge); niederrei/sen, 
zerstören (Ilaus ); 7 das 


Vaterland verlassen, auswandern ; 


— 2 + E zur Auswanderung ` 
zwingen; — 8 in. S. weit genen, 
sie weit treiben & ( S); 


— 10 nur nach eigener Ansicht 


handeln, seinem Kopfe folgen 


(25 aS J) 
8 hugg Joch des Ochsen. 
LAP k e, ND a 


3 


Lag hig A“ (vlg. hagâ’) Satyre, ! 
Pasquill, Schmähschrift; bissige 


Bemerkung; Gestalt, Figur, Art 


u. Weise : LAG dau (in 


dieser Art; das Buchstabiren, 
Alphabet. 


$S.. 20 


LSS „ hája’ A If LS u. — 
sich legen, aufhören (Hunger 


— a; essen (\S}); den 

5 - 
RR füllen 6 1 — b) ud 
4, If er heftigen Hunger haben 


— pll); — 4 den Hun- 
ger stillen (vgl. RPP y) 


Wuhbrmuud, Arab. Wöürterb. II. 


Zar hagag schneller Gang; u. 8 
eigensinniger Dummkopf. 

„ae bi- ër Bogensehne; eite; 
Strick (8. a» x); Diadem; Ning 
als Ziel. 

e hagâris pl v. w P. 


Es haggäs lauernder Löwe. 

Os higal pl v. . S u. Lanz: 
ë haggale Wittwe. 

= higän edel u. treflich (A., 
Frau, Pferd); u. Gegs. schlecht, 
gemein (sing. u. pl) pl RO 
hagä'in wei/se, edle Kameele ; pl v. 
E; 8 If SO wi; 8 hagäne 
edle Geburt, Treflichkeit; u. Ggs. 
unedles Blut u. Wesen; If gSa; 


Ä 
| 
| 
| 


8. vor.; — BEE haggän pls hag- 
gâne Dromedarreiter (s. (=); 
huggän pl v. . 

8. hagät Frosch. 


E. 39 


| 3.9 hüga'e Dummkopf. 
8. s hagawe Schwüle, If . 
ö 5 pl v. 4 u. N. 


Pt higkijj das Alphabet be- 
treffend RAAPI = 
die Buchstaben des Alphabets. 
AS y hägab 7, If hagb antrei- 
ben, treiben (); eilen (£ 1); 
schlagen, prügeln (CA %). 
! ASS , hädad U, If O, hug dd 
zur Nachuzeit od. am Tage schla- 
fen, ganz kurze Zeit schlafen 
(); u. Gega. wachen (u. beten); 
| den gekrümmten Theil des Halses 
an den Boden drücken K. — 
2 in Schlaf versetzen; — 4 id.; 
E. schlafend finden; schlafen; — 
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5 schlafen; u. Gegens. wachen; Qualitt; — hugr Gefasel, Rado- 
erwachen (A); die Nacht tage; — hägar Gau, Stadt (bes. 
„durch beten. in Bahrein); húgur plv. . . 
Asp húggad pl v. Se S G higrän Trennung, If EE * 


79 + hägar U, If hagr u. A nig ris pl LP hagaris 
higrän Einem (Acc.) die Freund- Puea junger ge le 
| ETO hägra‘, higra dumm; lang 
u. dünn; Jagdhund. 

‚8,20 hägre e. Jahr; — higre u. 
h igre Abbruch der freundlichen 


schaft aufsayen, mit ihm brechen, 
ihn im Stiche lassen, verlassen 
(ee); e. Gegend od. X. ver- 


lussen ( A); die Gemeinschaft i i 

Deziehungen, das Verlassen, die 
(Acc.) aufheben, abbrechen ` etwas 
` Trennung von befreundeten Per- 
unterlassen (z. B. den Beischlaf x 
i sonen; Auswanderung, Flucht; 


im Ramadhan); If hagr u. pA — die Flucht Muham- 
meds von Mekka nach Medina 
SS 622 n. Chr. 

dem Strick a; — JI e, == Wer auf die Flucht Mu- 


I w U © 
KAP u. Gr ‚faseln, 
e e e E 


hugür den Fujs des Kameels 
an den Sattelyuri binden, mit 


hanımedr bezüglich (s. vor.); . 
RLS Jahr nach der Flucht 


deliriren (Kranker SO); — (muhanmedanische Zeitrechnung; 
2 (u. 4 u. 5) in der gröfsten . Gegs. OA Um Jahr nach 
Mittagshitze reisen, e. 8 u. ` Christi Geburt). 


BAP; — 3 die Seinigen ver- bs higrijja Sitte, Gewohnheit. 


lassen ; das Land verlassen, aus- Pe 4 hagz was ben einfällt, 


wandern, fliehen; — 4 verlassen, durch die Sinne geht (vgl. fig.) ; 
unterlassen; faseln, radotiren ; unverständlich Gesprochenes; — 
= 2; — 5 = 2; auswandern; — 3 ps hägaz Einem e. yeheime 


6 mit einander brechen, einander 
Mittheilung machen 65 . 


lassen sein (Haus); — 8 = 6. ` . + häg as J, If bags Einem 
' einfallen, in den Sinn kommen 


hagr das Verlassen, im Stich 
ud 8 r im Stiche | 606 „ A b A per 


lassen; Trennung, Scheidung; 
der Mittag, nachdem die Sonne | SS SE Gen di ee 
eben den Meridian überschritten, ` meln; zurücktreiben, abhalten 60 
bis zur Zeit yes; hei/seste Tages- POUR rbl: — 5 an etwas BEE 
zeit; gut, trefllich, edel, schie (aueh | sich EN bekümmern; — 7 zu- 
hágir); Zügel, Strickhalfter; pl i rückgewiesen werden u. abstehen. 
Jee a'hgår fruchtbar (Land) ; | UM hags Einfall, Gedanke ; un- 
— higr ganz vortreflich, erster | verständliches Gemurmel. 


verlassen, sich trennen; — 7 ver- 
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LB w hágas U, If hags das | 
Thier langsam antreiben (S 


uw. 


KA); Einem e. Wink geben AN ` 


A Aal Unfrieden, Zwietracht 


stiften ( (>); begehren, 
verlangen ( 2 DN EE 
BEE 
KAP hägse Aufbruch, Abreise. 
> x hága' A, If 2 hug ii 
— tahga⸗ ruhig schlafen 
A A ; sich legen, sich beruhigen 
(Aufregung) ; — If ha.“ aufhören, 
völlig gestillt sein (Hunger), u. 
den Hunger völlig stillen (S 


— LA I — — ETEN 
mL); — 2 E. schlafen lassen ; 


beruhigen; u. — 4 den Hunger 
stillen (vgl. WEI ). 

= Me, het, húga’ u. 8 Mim 
hüga'e gedankenlos, sorylos; — 
hügga“ pl v. I; 5 häg'e 


ASD 


läumden Acc. P. (N22 25»); — 
3 mit Einem wetteifern (Jo); 
— 4 die Ke frei gehen lassen 


(l; verlieren (Ku); erwei- 
tern (we); — 8 Neues ersinnen 
(GA, 


ke hagi pl Ss hagalät, 


leichter Schlaf in den ersten | 


Nachtstunden; Theil der Nacht, 
Nachtwache ; hig‘ o drt zuschlafen. 
ASP „ hägif A, If hägaf hungern, 


hungerig sein u. schlafen Bauch 


haben 6 , pl 


A hi, Af al. träg u. dumm | 


(II., Straufe) ; diekbüuchig. 
EP hagfàn durstig (- c). 
s Met feuchtes Land, Wiese. 


MS, bägal U, If hasl schleudern, | 


j 


l 


werfen (die Lanze); von der 


Seite anschauen u. zuwinken 


(Frau LA agian) OË eil 


| 


dhap! si Goh; — 2 schmä- ` 
hen, beschimpfen P.; ver- 


Se ahgal, I higal u. 
„s hug ul breite Thalebene 
od. Wald zwischen Bergen; — 
hu, ul pfadlos, unbetreten. 


ED y hägam I, If — hugûm 


sich plötzlich auf E. stürzen, ihn 


überfallen, angreifen ÀS ( se) 


KA Salli: E. überraschen, ohne 
Erlaubni/s od. plötzlich eintreten 
‚JE (Gast, Winter etc. „m kä 
ON; Einen überfallen od. ein- 


treten machen (=); nieder- 
reiſsen (Wind das Haus); ein- 
stürzen (Haus N): — If 
házam u. hugûm tief eingesunken 
sein (Auge iÈ); sich ruhig 
verhalten (S. cpw); — If hagm 
vertreiben (9,0); schwitzen ma- 
chen hel „Il AE 
I De; = HI — 3 sich 
plötzlich auf E. stürzen; — 4 E. 
plötzlich ohne Anmeldung einfüh- 
ren; — 5 sich tolkühn in e. S. 
stürzen; — 7 einstürzen (Haus); 
— 8 das Euter ganz ausmelken 


(al tol g al 30 N. 


s hagm Sen? ; u. hägam 


pl SP! ahgâm gr. Schale, 
Becher; — 8 häsme plötzlicher 
Veberfall, Angrif; Heftigkeu 
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Lë" 


BZ 
(Hüse, Kälte); 
(40—100). 


SW 
tisiren, tadeln; — If j. 
EE If slS9) die Laute 


Kameeihserde 


SE S GA — 
` hägun U, If , LSS 
9 e hägun F, AA zu Sylben verbinden, buchstabiren 


u. TET gemein, niedrig, von 
schlechter Race sein (s. r); 
schnell, fink, treflich sein (s. 
EM; — I u. U If hagn zu 
früh verheiratet werden (Mäd- 
chen), zum ersten Male od. erst 


6. dëi: — 8 së Fila) 
drückend heiſs, schwül sein (Tag); 
satyrisch sein (Poet); — 2 If 
Kuss buchstabiren; — 3 eine 
Satyre gegen Z. richten, ihn mit 
Satyren verfolgen; — 4 e. Ge- 
dicht satyrisch finden; — 5 buch- 
stabiren; — 6 u. 8 einander mit 


noch kleine Früchte bringen (weibl. 
Palme; s. >V u. K); kein 


— m nn nn 


Feuer geben (Feuerzeug); — 2 E. 
9 ( rzeug); Satyren verfolgen. 


für gemein, niedrig, von unedler Ab- | _ 


59 hagw Satire, Pasquili; bei- 


fsende Rede; Spott; Ironie; — 
an der Ehre schädigen ; — 4 viele ER La S 

edle Kameele haben (s. GS); Ka SECH ae en SER 
— 8 Pass. noch unreif beschlafen ` SES E SZ 23 ee 
werden (Mädchen); — 10 eine | Je hu; ũd u. ASI hé. gad 
Handlung od. Rede gemein, al- ` der die Nacht betend durchwacht. 
scheulich, entehrend, unpassend ! LEI ad hagürijj Imbi/s, Mahlzeit. 
finden. ! 2 ar hugü‘ Schlaf; Schläfer pl. 
(, s, = piv. . 2,29 ha üm plötzlich hereinbre- 
KASP hügne Gemeinheit; IJ. aster, 
Fehler; fehlerhafte Itedeweise ; | 
If cr u , 

x häghag If & durch Ge- 
schrei verscheuchen O (den Lö- 
wen A4 : das K. durch den 


Ruf er antreiben kel ): 
laut brüllen (K henget). <, 
(o basta U, If „, 


O- 
LSO u. dad E. mit Satyren 


t 

j 
stammung, für e. Sklavinnensohn | 
halten od. so nennen; beschimpfen, | 
| 


chend, überfallend ; Häuser nie- 
derreifsend (Wind); — hugûm 
Ueberfal, Angriff; Ungestüm; If 
AFS y 

Bif hug une Gemeinht Fer. 


| 

| 

| 

|» 

1 hägwijj satyrisch, ironisch; 
pl wu e SI hagwijjät salyrische 
Gedichte. 


Pr a häga Buckstabiren 8. a D 


we 


Go. 


S q hágija A, If SP bei 


er 


verfolgen, ihn durchhecheln, per- 
‚sifliren, lächerlich machen (LN 


lu seii LA zu); kri- 


zurückgeschlayener Leinwandthüre 
offen stehen (Zelt N)); tief 
eingesunken (Auge e. 


$s” 


(s hägijj satyrisch; Satyriker. 
gr hagig Heftigkeit der Hitze, 
Gluth ;langgestreoktes, tiefes Thal; 


Ir ef vi pl daf hoggân 
Linien die der Zauberer am Bo- 
den zieht. 

u hagir Einh. He, dürre Bitter- 
pflanze ( yas>); hagir pl Po 


H n 23 
hügur gr. Cisterne, Becher; u. 8 


hagiro heifsester Mittag (v. ); 
8 hugáire e. Jährlein GS); 


big, ire = fg. 
user hir. ira Sitte, Gewohnheit. 
za>9 hagi‘ e. Theil der Nacht. 
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LAG 


stürzen (Haus); — I u. A, If 
hadd an gro/ser Schwäche leiden 
(Greis 2,9); — I brüllen (K. 


); — esi Sen fürwahr 


er ist SC braver Mann ( 


dah; A N G er wird als 
- oÈ 
tapferer Mann gepriesen (is) 


Alu lr); — 2 E. schrecken, 


einschüchtern, bedrohen (); 
— 6 = 2; — 7 niedergerissen 


werden; einstürzen. 


* 
s hadd Zerstörung, Vernichtung ; 


s hagil pl s higäl flacher | 


Grund. 
c hagin pl Ber hugn, sup 
higana’ » —— 2 hugnän, 


i 


Dr mahägin u. Kal. 


mahägine, FS pl u? häu un, 
5 hagä'in u. 9 hig än 
Sohn (8 Tochter) eines Freien 


u. einer Sklavin; Mischling; von 


unedlem Blute, schlechter Nace ` 
(Halbblutpferd pl 8 hug un); 


niedrig, gemein; u. Gys. schnell, 


fink, vortreſſiia!; 7 Dromedar ` 


(pl hügun). 


> 


A, hadd 7, If hadd u. O, 


hudüd mit lautem Krach zerbre- 


chen, abbrechen, niederrei/sen, 


zerstören (Haus .= A 


HE. in Schwäche und Ohnmacht 
stürzen, ihn ruiniren; — If 


V hadid mit Gekrache ein 


} 


Altersschwäche, Schwäche; Gebrüll; 
freigebig, hochherzig; — hadd, 


hidd pl cs schwach ; u” S Aë 
J> d da ist der Mann für dich 
(pl SD) ý da * 


das ist die Frau für dich. 


20 


ne „ háda’ 4, If Ou. „ 


hudü’ ausruhen, ruhen SO); ; 
sich beruhigen, legen (Erregung); 
ruhig bleiben; Halt machen, ver- 
weilen (ot); sterben (LoLa); 


E 2 E 
— 6) S A, If s (einwärts) 


gekrümmten Rücken haben, bucke- 
lig sein (e, À>); 277 BA 
beruhigen, besänftigen, mä/sigen; 
den Zornigen zurückhalten ; 
7 Wasser halten (Gefä/s) ; 7 aus- 
dauern (Kleid); } Halt machen, 
stehen bleiben; — 4 H. ruhen 
lassen; beruhigen; — 5 sich aus- 
ruhen; sich beruhigen; sich er- 
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leichtert fühlen (Kranker) ; sinken 
(Preis). 


$ 3 


O had’, hud’ Theil der Nacht (bis 
zu e. Drittel); — had’ Zustand, 


Lage, Lebensweise; — háda’ 


Krümmung, a. vor. 


w A , 
Kell A huddäb matt, impotent; aus- 
gefrunst, am Rande zerfasert ; 


Einh. H feines Blatt; Palmzweige; 
Fransen; — hidäb pl v. WAS. 


2 haddag mit zitterndem Gan. 


BORAS hadäde e. Furchtsamer. 


S hadadaika langsam! Ge- 
„Quld! 

b LA haddär Räuber- u. Mörderbande. 

Ur 5 hadaris Unglücksfälle. 

V hudäfe Beleibtheit. 

IO hadâl hängende Zweige; — 
ë hadäle pl Y hidal Menge, 
Schaar. 

s hudam Seekrankheit. 

G hidän träg, dumm, furchtsam ; 
ë hudäne Ruhe, Friede, Wafen- 
stillstand. 


d hadat Werkzeug ; hudät pl v. | 


(. 


Bo. 
SIAD häd'e Theil der Nacht; — 
S 


s häda'e e. Art Trab; — 


* A 
Est hudda'e schlankes Pferd. 


ASIAS hadähid Höflichkeit; pl v. 


ASAD; — hudähid pl hadähid 
u. A hadahid Wiedehopf. 
Ad pl v. O u. dem vor. 
31 AS hadawe Ruhe, Stille; Fried- 
seligkeit. 


S 
Geld u. bl pl v. KO. 

2 hidâje rechte Führung, Lei- 
| tung; Titel eines jurid. Buches. 
| AD a hádab I, Jr hadb melken 
(die Kn Ae); abschneiden, 
abhauen (s); abpflücken, pflü- 
cken (N — H 4, 


If hädab lange Wimpern haben 


20 A 
(Auge LeaAë M); (u. 4) lange, 
hänyende Zweige haben (Baum 


8 ase); — 

4 8. J. : 

` kel A hudb, hüdub Fink. ë Augen- 
wimpern, Fimbrien; Fransen, 
zerjaserter Saum; hudb pl v. 
WAS; — hádab nb, ë pl 
OST ahdab u. s hidäh 
Palm od. Baumzweiye mit sehr 
feinen, haarähnlichen Blättern 
(wie von N as! IND 
Augenwimpern; — hädib Lüwe; 
— hudübb matt, impotent; — 8 
hüdabe e. Voyel. 

c hädbg' mit langen Wimpern 
(Auge, Frau), f. v. kl A, 
AP hüdabid sehr dicke Milch; 

e. Gummi, Augenschwäche. 


| (Os hadäbbas männl. Tiger. 
| g + háda’ 1, If G hada- 

gan u. 109 hudäg zitternd 
F 
| i); — 5 dem Füllen zäri- 


lich zugeneig: sein (An Ai 
„ (Ne); zittern (Stimme 


Bail A gai). | 


AAR häda;e zärtlicher Ruf der 


Kn nach dem Füllen. 


SAP hädad rauhe, heisere Stimme. 


AR + hádar I u. U, If hadr u. 
hädar nutzlos aufgewendet oder 
ausgegeben werden (Geld, Mühe 
lau): ungestraft vergossen wer- 
den (Blut); — If hadr Geld od. 
Mühe nutzlos aufwenden, vergeu- 
den ); Blut ungestraft ver- 


gieſsen od. vergie/sen lassen; — 


SAP 


blieb ungerochen ; — hidr schwer- 
fällig; — hädar = dem fig. 


85 hädre Gekrache des Einsturzes ; 


hädare, hidare, hú. Nichtswürds- 
ger, Elender (sing. u. pl). 


AP a hädas Myrthe (Jemen). 


„ hüdis gereizt werden (Hund, 


8. * *) — 7 id. 


S „ hädag A, If hadg zerschla- 


I, If hadr, s hadir u 


„iO GO tahdar brüllen (in die r hadaf If hadf erscheinen, 


Kehle hinein, mit Wiederholung 


K. AB af 2 S); toben, 
brüllen (See) ; schreien (Esel, M. SE 
rucken, girren (Taube); hoch u. ` 


üppig stehen (Gras \\> Ss. 


ey Se); Jr hadr u. tah- . 


där gähren (Mein); — 2 brüllen; 
— 4 ungestraft Blut vergie/sen 


lassen (Fürst); — 6 ungestraft 


od. unnütz Blut vergiefsen pl; — | 


7 unnütz vergeudet werden (Mühe, 


Geld); ungestraft vergossen wer- 


den (Blut); — 12 sich reichlich 


e e D e D 


ergiefsen (Regen da OP! 
agil h. 


AAR hadr, hädar Straflosigkeit für 


Blutvergieſsen, nutzlose Vergeu- 
S e e A 

dung: 5 iO sein Blut 

darf ungestraft vergossen werden, 


DAS st Q ihr Blut 


| 


gen, zerbrechen (bes. Hohles EN); 
— 7 sich erweichen, zerplatzen 
(Dattel sawal). 


sich zeigen, eintreten Al Lë)? 
S SC E 

SSP OR EIGENE Aë ist 
Jemand bei Euch eingekehrt? 
LA) alu wa> 9); 
sich nähern (50. Jahr); — I, 
schwerfällig, matt u. träg sein 
(Are kal Jr — 4 sich nähern, 
nahe sein J od. * (SO); über- 
von Oben 
herab schauen Ae ih; Zu- 


ragen, hereinragen, 


flucht nehmen Al (a); — 
10 sich erheben u. sichtbar werden 
(N; zum Zielpunkt, als Ziel- 
scheibe dienen. 


Os hädaf pl SIASI ahdäf Alles 


was sich über den Boden erhebt 
u. weithin sichtbar ist (Hügel, Ge- 
bäude etc.); Ziel des Schützen; 
schwerfällig,, schläfrig,; — hidf 
wohlbeleibt ; — St hädafe Visier; 
hidfe e. Schaar; 
Adusern. 


Gruppe von 


| SA? a hádak Z, If hadk nieder- 


EG 
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rei/sen, zerstören (Haus AP); | 


— 5 E. mit Worten angreifen u. 


verletzen (Is ale SO 
„r húdakir dicke Milch. 
JAS „ hádal I, If AP hadil 
rucken, girren (Taube Dao); — 


I, If hadl schlaf herabhängen 
lassen (el Ze Aë Al A aha t); 


— b) SAP 4, If hädal schlaf 


herabhängen (K'lippe N) 
— 5 id. (Lippe, Zweig, Testikel). 

V hidl dicke Milch; — hádil mit 
Hängelippe K.; — JO hadla 
herabhängend (Lippe), f. v. ; 
JO hädla id. 

AP y hádam J, If hadm nieder- 
reiſoen, dem Boden gleichmachen, 
zerstören (äi): Einem (Acc.) 
den Rücken brechen (e u ); 
— 5) oN’ A, If hádam u. 


—ͤ e 


O hádame (u. 4 u. 5) sehr 


brünstig sein (Kn, Bat 
Lasel: — 2 von Grund aus 
zerstören; — 4 8. 1, 5; — 6 (u. 
7) niedergerissen, zerstört werden, 
einstürzen; zornig über H. her- 
fallen und ihn bedrohen Je 


BA); s. J, ö); — 7 = 5. 
AP hidm pl ap! ahdäm, e AN 
hidam u. e hudũm zerrisse- 
nes u. geflicktes Kleid, Lumpen; 
7 Hosen, Unterhosen ; alter Stiefel; 
— hadm, hádam straflos vergosse- 
nes Blut (s. ); — hädim 
Zerstörer; — 5 hädme schwacher 


| 


i 
| 


| 
Ä 
| 


— — Een 


ADAD 


Regen; hádime pl O hadâma 
u. An hidame drünstig Kn. 


MAY „ hádmal If 8 die Kleider 
zerreiſnen (S .. 

(„ hádan 7, If e hudün 
sich beruhigen, ruhen (eyw) ; — 
If hadn beruhigen, besänftigen 
(h; Deschwichtigen (ds Kind 
5D i); begraben, vergraben (S. 
(; tödten (NÖ); — 2 beruhi- 
gen, besänftigen, besch wichtigen; 
— 3 mit J. e. Waffenstillstand 
schliefsen (); — 6 gegen- 
seitig Waffenstillstand schlie/sen ; 
gütlich beigelegt, in Güte beglichen 
werden; gut gehen (Geschäfte); 
— 7 sich von seinem Vorhaben 
in etwas abbringen lassen, sich 
nachgiebiger erweisen. 

6 hidn reiche Fülle; — hüdun 
8. . 

SAAR hädne schwacher Regen; — 
hüdne Waffenstillstand, Frieden; 

S Ruhe. 

SAS hádde, húdde Gekrache 
Einsturzes. 

„ hädhad Zf ë girren, rucken 
(Taube) ; das Kind in dn Armen 
wiegen od. schaukeln u. beschwich- 
tigen; brüllen K.; heftig donnern 
(Himmel). 

as hüdhud, hüdahid pl A 
hadähid u. Ae hadahid 
Wiedehopf; Vogel (bes. Taube) 
der viel girrt od. ruft; Holztaube; 
— hädhad pl Aaf, A? hadahid 
Stimmen, Rufe der Dämonen; — 
ë hädhade pl ASIAS hadahid 


des 
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Gegirre, Gerucke; Gemurmel; 
Brüllen des K'a; Wiegenlied. 


„ hudü’ Beruhigung, Buhe; 
2 55 


H 
D 
` 

i 


i 
H 
i 
| 
| 
$ 
i 


Nachtruhe; — „O húdu’ Theil ` 


der Nacht. 
O hadiww Führer, Leiter. 


e AS hadüd Ebene; steiler Abhang; 


12 


geführt werden, den rechten Weg 
einhalten; sich führen lassen; 
sein Ziel erreichen; s. 1; — 10 
Leitung, Führung, e. Führer be- 
gehren, sich nach dem Wege er- 
kundigen; ans Ziel gelangen. 


s A 
' SAP hüda rechte Führung, Leitung; 


— hudüd der Bruch, Abbruch, | 


Zerstörung, If AN e 


O) xA’ hudün Ruhe, Bequemlichkeit; ` 


Beruhigung, Beschwichtigung, If 
GAP — haddüın pl v. AS, 


ef hade I, If hadj, hüda, hidje 
u. hiddje Einen den rechten Weg 


führen, recht leiten (HA, A | 


D su. s 3) 


A| IN; (u. 4 u. 8) die 
Braut dem Bräutigam zuführen 
Al, gut geführt werden (sap) ; 
den rechten Weg finden; sein 


G 


Weisung auf den rechten Weg; 
sg! der rechte Weg, Heils- 


weg, wahre Religion. 


u. 


V hadj Lebensführung, Wandel, 


Gewohnheit, Naturanlage, Art u. 
Weise, e. (SAP ai pi v. Os; 


— hadj u. (AP hadi Opfer- 
thiere für Mekka, Braut die dem 
Bräutigam zugeführt wird; hädijj 
Gefangener ; Ehrwürdiges, Kost- 
bares. 


badi“ Theil der Nacht. 
o éi hadid Gekrache des Einstur- 


Leben gut führen, e. guten Lebens- 


2 O 


wandel führen; AAR (g er 


zes; rauhe, heisere Stimme; Jf 
AP y. 


! A9 hadır Brüllen, Girren; Ge- 


folgte seinen Spuren, ahmte ihn ` 


nach; — 9 If e. Geschenk 
anbieten; — 3 If b id., be- 
schenken; — 4 If Einem 
e. Geschenk senden, bringen, an- 
bieten, ihn beschenken P.; 
leiten, führen; zuführen, 3. 1; 
Opferthiere nach Mekka führen; 
— 5 gut geleitet, geführt werden; 


den Weg finden, sich zurecht fin- | 


den Al: — 6 sich gegenseitig be- 
schenken; im Gehen hin u. her- 
dalanciren; — 7 dargeboten, ge- 
schenkt werden; — & recht geleitet, 


Wahbrmund, Arab. Wörterb. II. 


{ 


murmel des Wassers; Gebrülle 
der Wogen; If ‚9 D 


O badil das Girren, Ruecken, If 


JAS „; Täubchen. 


2 hädje Opferthier für Mekka ; u. 


t 


t 
! 
! 
) 


Go. 
hidje pl (5AF hadj Einrichtung, 
Brauch, Sitte; u. hüdje Lebens- 
führung, Betragen, dn Umständen 


A 
gemäfses Handeln: $ > 
UA halte dich an deinen 
Zweck; s. ( „If. 


9 hadijje pl U hadkja, 
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AP 
(Sf Aë hadawa u. (el Aë) hadawi 
Geschenk (bes. an Höhere); ein 

_ Opferthier ; Braut. 
&, hadd U, If hadd, hädad u. 
hadäd schneiden, durchschneiden 


(bes. rasch SiS, IAS MN: 


hadd, SIAS hadäd u. T 
hadid schnell u. flie/fsend lesen, 
vorlesen; nachdenken, medlitiren, 

S studieren; — 8 schneiden. 

AF hadd scharf, schneidig. 

8 
LAG (ILS) hâda dieser, dieses; 

S L du da / hei LA deshalb; 

. „A wn 78 N o 
F Bo. 

LAG. háda’ A, If LAG hag’ rasch 
abschneiden ( > lahs Anlag 
Ag! o E zl (5); nieder- 
schmettern, vernichten (den Feind 

S 

AA; - ) G A, I 

KE umkommen, erfrieren (9 

es NK UTC Ac cya); s bös 

artig werden u. aufbrechen (Ge- 

schwür CR, N. 

22 | 
EA huda Delirium, Gefasel. | 
SIAS hagda’ delirirend, faselnd. | 
Wie hadabe Eile, Flinkheit If | 

S S | 
SIAD hadad IF ÀP u; — hadaad | 

rasch schneidend, scharf; l 


KIAS lass’ ab! hör’ auf! 


1106 


AAR 


| JA haddär der delirirt, faselt; 
Schwätzer; — hidär Schere Aeg. 


| S haddäf schnell, flink; scharf. 
„ ogi 

& hadäk der da, das da. 
s hadalıl pl v. , . 


ee hudäm scharf; kühn. 
um f IAS); 7 


8 | u, 
G hādân (obl. A) diese 


beiden (Du. v. LA 


E 
`: BIAS häd’e Spaten; Spitꝛhammer. 


s hadd&’e der delirirt, faselt. 


S + hádab I, If hadb das 
Deberflüssiye abschneiden, 
Daum beschneiden, 
das Holz 
adaptiren, adjustiren (. aalas 
ol, salle); J e Kind 
erziehen; f seinen Styl glätten; 
fliefsen; If hadb u. V hadâbe 
eilen, flink sein Le ul); — 2 eilen; 


den 
ausputzen, 


behauen u. richten, 


behauen u. richten, adjustiren ; 
reinigen, nett u. sauber herstellen; 
sauber ausarbeiten (Gedicht); ein 
Geschäft ordnen; — 3 beeen, 
rasch thun; — 4 eilen; — 6 be- 
hauen u. gerichtet, adjustirt, ge- 
ordnet werden; gut erzogen wer- 
den; fein gebildet, höflich sein. 

S hädab Aufrichtigkeit de Freun- 
des; Reinheit, Glanz. 


, hadhar If b stolz u. 


siegesfroh einherschreiten (Frau 

RR a , .. ). 
„ hädar U u. I, If hadr u. 
„A tahdär deliriren, radotiren, 
faseln, eitles Zeug reden ($ O 


JAD 
G Lil silia); geschwätzig 


sein; sehr hei/s sein (Tag Act 


>); — 6 8 A, If hadı | 
falsch nichtig, eitel sein (Rede E? ` 


A A LG A 8); — 4 deliriren, 
faseln. 
8 hadr, hädar delirirendes Reden, 


keit; 
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i 
| 
H 
! 
| 
j 
| 


SS 


Luft; Mehlthau; 
(Pfeil, M., Wolf). 


leicht, flink 


| AAD y hádam T, If hadm rasch 


abschneiden (e, & „ als 
Keymd); schnell essen (AAD 
KE pa Sue). 
s, hädmal If ë mit kurzen 
Schritten gehen E , eg), 


1 k 
v hädih diese (Fr v. LA 
Gefasel, Unsinn; eitle Geschwätzig- ! > lih diese (Frau), f. v 


— hädir, hädur f. ë deliri- 


rend, faselnd; — % hüdare, dure 


Schwätzer, — 
sich im Handel beschwätzen lä/st. 
SY » hädrab Jf 8 sehr schnell 
sprechen, zunge nrerti sein ( 9 
HE hudrubän zungenfertig; flink. 
SAP p hädraf If 8 schnell, flink 
sein (£ N). 


s x hädram If 8 schnell spre- 


chen od. lesen. 
RAD hädrama Schreierin. 
LS 


Ae AA hudrüif pl Aa 1 hadanf 


achnell, flink. 

6 AA hidrijAn delirirend, faselnd; 
zungenfertig ; flink. 

SAD y hádat I, If , hudüf 
schnell, flink sein (gm). 

S hädif schnell, flink; scharf. 


„ , e u. SAS, 
I , 
If eilen, flink sein (RE, ) 
V hädle schnelle, kurze Gangart. 
„s hudläl pl MID haqalil 
kleiner Hügel, Sandhaufe; feine 
Wolke od. dünner Regen in der 


e e H 
h der 


SS hadhad scharf (Messer); 
9 BE schnelle Nachtreise. 


. ; Sp- 
(AF) IAP háda U, If „AP hadw 

irre reden, deliriren, faseln (s. 

fig. u. „AP y); das Schwert über 


A Ap e e 


Em schwingen u. einhauen ( 
O IT ml). 


2 : 
S hädi diese (Frau), für v. 


EZE háda I, If badj u. hada- 
jan irre rn ar Ge 


e = 7 N WA 
deg elt vgl. , AP * 
G hadajan " Gefasel, 
8. vor. 


V hadid Durchdenken des Ge- 
lesenen, Studium, If AP y 


Unsinn, 


„ u harr U u. I, If harr u. dë 


hadlab Jr 6 u. AJA. 


nn — — —P 


harir verabscheuen (5 eil d K 
free E 
2 LA 1599 1,9); — I, If 


harir (u. 4) wimmern, belfern 


(Hund vor Kälte ui ai lo 
Ol de vy de i wim- 
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6 9 AA 2. 
mern machen (Kälte); schwirren | 29, BoD u. (u. 5) ganz zer- 


w Fei en z 
(Bogen e); Pass. If hurr kocht werden (Fleisch — gro 


u. hurär heftigen Durchfall, Dy- Fi); — 2 If Ai (u. 4) 
senterie haben (od. die Krankheit das Fleisch ganz zerkochen ; (u. 4) 


Aë haben K. 5 N — 


Vr e LA 5%); an 
Dysenterie sterben (. 
vyla > laut JA): Em 


Durchfall erregen (Slot LA s9 
sål); 7 leck sein, rinnen (Sack 
etc.); 7 ausschütten, verschütten 


beschädigen, leiden machen (hef- 
tige Kälte); faulig machen, ver- 
derben; 7 e. Kleid ganz abtragen; 
— 4 5. 2; — 58 Lb; — 8 
durch Kochen ganz zerfasert 
sein (Fleisch); verfaulen, ver- 
derben (Fleisch); 7 ganz abgetra- 


—— — a e 


gen sein (Kleid). 

SÉ hirä’ junger Palmschöfsling ; e. 
Alp; 7 Verwesung, Verfaulen, 
Verderben; — hurä’ langes und 
breites Gefasel. 

is pl v. ; iul S v. . 


lä harrät Löwe. 
Y harätik pl v. SI. 
— „9 hurätim Löwe. 


(Sand); — è) „9 A boshaft sein 


(> sla); — 3 E. anwinseln 
(wie e. Hund); — 4 s. 1; den 
Hund wimmern machen (Kälte); 
— 7 ausgeschüttet, verschüttet 
werden. 


A hirr pl F hírare männl. Katze, 
BE barräg schnell Pfd.; öffentlicher 
Ausruf, Lixitation; Auktion. 
N hurär heftige Diarrhöe, Dysen- 
terie ` Geschwulst zwischen Fleisch 


Kater; — hurr Diarrhöe, 8. vor., 
Löwe. 


— — — — — — 
— ——— — — — — e ve — 


E. 0 
1,9 bra A, If 2,9 viel falsche, 


rohe od. obscöone Ausdrücke ge- i u. Haut; — hirär Abscheu; — 
D . | 
35 .. Ae e * 
Brauchen (a3 D Lal )); | harrär lärmend; Du. Se 
— Je 275 e pel E übel zu- | 2 Monate (December u. Januar), 
richten od. tödten, stark beschädi- | u. 2 Sterne; — B harräre über- 


fliefsend (Auge). 
u! 9 haräs e. Dornbaum ; — huräs, 
harrâs gefräfsig (Löwe); harrås 


gen (Kälte st tot spe) T 
KUS d alii AR > le); 


überaus kali sein (Wind Na] Verkäufer der Kand, 

Dop); das Fleisch a zur Zer- A hirks das Aufreizen gegen 
faserung kochen (i); Wasser | einander; Schäkerei, Getändel ; 
u. dgl. zum Faulen bringen, ver- | 3269 


derben; — b) 55 4, If 5,9, GE harätige pl v. Gb. 


Eë 


ES hardq er gofes aus, GE hiräge ` 


das Ausgiefsen, 2. SF y 

Js huräkil dick, massig K., M.; 
= — ë haräkile gro/se Seefische, 

Robben u. dgl.; Meerfluth. 
ASS harâkim pl v. RSS. 
ES harräm der Tabak schneidet. 
(hs hurämis grimmiger Löwe. 
SE haramil pl v. . 
daf harä'e eisige Kälte If 12 * 


Bel > hiräwe pl \ 65% La haräwa, KÉ 
hirijj u. hurijj yro/ser 
Knüttel, Keule. 

S x härab U, If härab, harabfn 
u. mährab fliehen, entfliehen, ent- 


.. E Bo, 
kommen b, en 29? 
È Il); in dn Boden sinken (Pfahl); 
— b) S, A, altersschwach, de- 


krepid sein (2); — 2 (u. 4) 
in die Flucht treiben; — f > 


vi pedi Contrebande schwärzen, 
schmuggeln; — 4 8. 2; sicli eiligst 
davon machen. 

S härab Flucht, Entkommen; 
Auswanderung 

(„ harban flüchtig, Flüchtling ; 
— harabän Flucht. 

Af hirbid pl 51,9 harübide 
Feuerpriester, Magier. 

Gë y hárat J u. U, Jf hart durch- 
bohren (gab); zerreiſsen (das 
Kleid Y: E. an der Ehre 
schädigen; das Fleisch ganz zer- 
kochen, 2. 99 ai — b) ws 4, 
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Stock, 


CH >, 


If härat grofse Mundwinkel haben 
G Lei 


Sy härit Löwe. 
` ef härtak pl 5 Lë harätik 


8 Habseligkeiten, Gepäck, Bagage. 
D 2 + hirt agetragenes Kleid (S 


>). 


| — x härtam Löwe; — ë id.; 


Nasenspitze, Schnautze (Hund); 
Grübchen in der Oberlippe. 


| =? a härag I, If har. in einer S. 


zu viel thun, bes. zu wortreich 
od. verworren vortragen & S. 
(welt AN wu A 2 
Aë bl el A $); in Zwie- 
spalt, Aufruhr, Blutvergie/sen ge- 
rathen (Volk RAS 8 22 
22. Dei; + scherzen, 


spa/sen : N die Kunst 
des Spu/smachens durch drastische 
Erzählung, Mimik etc.; schäkern, 
tündeln; — b) e ZS A, 77 härag 
durch die Hitze etc. leiden, auf- 
geregt sein (K. 6A ai ‚Am 
hy; — 2 (u. 4) das K. durch 
Treiben in Aufreguny bringen; 
E. betäuben, benebeln (Wein); 
+ scherzen, schäkern; — 4 a. 2; 


— 7 vom Mein betäubt sein. 
z » harg Aufregung, Aufruhr, Tu- 


o. D e 
mult, Blutvergie/sen : Z > z’ 
grofser Wirrwarr, Anarchie; 


7 Scherz, Geschäker, Getändel; 
— hirg dumm, untüchtig M. 


>? hargän wilde Mandel. 


ke 


ST a härgal If mit ungleichen 
Schritten gehen. 


0,9 „ härad I, I hard zerrei/sen, | 


auftrennen, spalten, verderben 
(a5 5o a550); J's Ehre schädigen; 


(u. 2) das Fleisch ganz zerkochen 
(aual $ erii), . e u. 
CA 9 * 

hard Aufruhr; — hurd Safran; 
e. Färbewurzel; e. rothe Thon- 


erde; (50, hürdijj damit gefärbt. 
PE s. D u. 89; dÉ v. . 
So x härdab If ë mit kurzen 

Schritten gehen, schwerfällig lau- 
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| 
| 


(e 


heftiger Stofs; Katze; — häris 
gefräfsig; Loe; Katze; abge- 


tragen (Kleid). 


Lë häras I u. U, If hars un- 


fen (A Ac); + E. bedrohen, 


einschüchtern N. 


0 x härda If 8 rasch einher- : 


| 


schreiten ( . 


SO d ; — 2 hurdijje 
Umzäunung von Binsen. 

37 x häraz U, If harz Einem (Acc.) 
mit dr Hand heftig winken od. ihn 


drücken, kneifen (Aa. des | 
schlagen, prügeln KEE Fr 


b) 3 A, If häraz umkommen, | 


sterben (SAP); — 2 7 prügeln, 
i mifshandeln. 
KÉ „ hurzäga Gefängnife. 
Um? „ häras U, If hars gierig essen 
(Aa MS Ai: (u. 2) mit 


Kraft zermalmen, ganz zersto/sen 
(Ce UA a53); — e A 
If häras gefräfsig sein (NN 


Ain: — 2 a. 1; — 6 ganz zer- 
maimt werden. 


günstig, widerwärtig sein (Ge- 


schick N Lä HA 9; — 
5) e A, If häraß von böser 


Gemüthsart sein (ail slw); 
— 2 gejen einander hetzen, auf- 


reizen cya) (Hunde, M. ); 
7 alt, dekrepid werden; — 3 If 
G u. 5 Z. gegen den 
Andern aufreizen Je; mit 
schükern ; 


Einem scherzen, 
5 sich zertheilen, auflösen ( Wol- 
wu); — 6 (u. 8) gegen 


— 


einander gereizt werden; 7 unter 


ken 


einander schäkern; — 8 6. 6. 
Lach häris dumm, roh, fühllos; — 
F hirs alt, dekrepid M. 
A härgaf If 8 (u. 2) langsam 


trinken — SU — 
Als Als); 


eintrocknen (die 


1 d. i. getränkte Baumwolle 
im Tintenfaſ : rm); — 
AA ia. 
An D hirsaffe 6. vor.; Tuch um 
das 


dann ausgepre/st wird; altes Weib. 
wm, „häriß A, If häraß an Haut- 


Regenwasser aufzufangen, 


fechten leiden, sein 


(el, ac). 
Oi häraß Aäude, trockene Krätze. 


räudig 


: 00,9 a härad U, If hard das Kleid 


Ab — hars das Zermalmen, Zerstofsen; ` 


zerrei/sen (Y. 8. 5 e 


(e? 
UO’ hirad Räude = LR, 


b „ hárat I, If hart das Kleid 
zerreifsen (8. Oh =); J'a Ehre 
verletzen ( 82 "T „ 
EHER aah h. 

b9 hirt Eink. 8 pl b> hírat, 
Di! ahrät u. RTE hurüt 
altes Schaf; reicher Mann. 

ab, + härtag If ë Jlaretiker, 
Ketzer werden. 

GE härtage Häresie; Ketzerei. 
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— — — —— nn wü—ꝙ — — 


BEE hurtumän, hart. e. Haferart. 


A hartûqijj pi RADIS ech) 
tige Hüäretiker, Ketzer. 
E dë „ bänt A, If hára“ schnell fiie- 


sen (Blut am Su); aufgeregt ` 


eilen; hára‘ If har“ schnell treiben; 
— 2 (u. 5) mit gefällten Lanzen 
gegen den Feind anrücken (g 
„e zu ni! 
Lo ar); — 4 eilen; Pase. 
vor Zorn zittern; — 6 = 2; — 
8 zerbrechen (das Holz u md ). 
2 „ hära Schnelligkeit, Eile; rei- 


fliefsend, heiſs (Blut); ë unzüch- ` 
tig (Weib); — 5 här‘e, hära’e kl. 


Laus. 


2,9 „häraf I, If harf unmäfsig | 
loben, bes. ohne Kenntnifs, S. 


el ag Lisel schall A „ 


Raat d aaa) : a 37 3 


ws * J lobe nicht, was du nicht 


kennst; u. — 2 (u. 4) die Datteln 
rasch zeitigen (Palme „le 


i 
i 
H 
1 
l 
N 
H 
i 


as 
„); das Gebet eilig abthun 
(Pe Lä Sall Al 145,9). 


5,9 hirq abgetragenes, zerissenes 
Kleid (vgl. = al 


5,9 2 härrag ganz od. heftig aus- 

gie/sen,ausschütten, viel vergieſeen; 
Ge * 

— 513 (für A v. = 
- -u$ 2 ei 9. — 

lu. ] Aor. ze If 3 

ausgie/sen, ausschütten, vergieſoen 

(Wasser, Thränen). 

9 hargähe gro/ses (schwarzes) 
Zelt 2. 

N hirgil Sieb, Seiher; u. hirägl 
Heraklius. 

Rs „ „ härkal I/ ë sich hochmüthig 
brüsten (Al. Sur! 3 5 ; 
7 ult u. dekrepid werden. 

1 härkale, hiräkle, huräkile u. 
„ hirkäule u. N ‚9 hirkil 
edle, schöne Frau mit atolzem Gang. 

„f härkame pl „ harâ- 
kim Kopf u. Fü/se eines geschlach- 
teten Hammel». 


| härim 4, If här ah 
[sende Strömung; — hári‘ schnell- ` Ar * härim 4, df am, mahram 


“u. mährame sehr alt, altersschwach, 


B- D e 


dekrepid sein (Ag, Laf 3 9 


ef e 
A as eh LA Rage); 
— 7 2 häram U, If harm 
Tabak fein zerschneiden; — 2 
(u. 4) E. alt u. schwach machen 
(Zeit, Gott); 7 Tabak fein zer- 
schneiden od. zerschneiden lassen; 
in Stücke schneiden, zerhacken 
(vgl. Br ali — 4 E 2 — 
5 7 fein zerschnitten werden 


6r p 


2 


(Tabak); — 6 sich alt u. schwach 
stellen; — 7 7 = A 

e > harm Einh. Se Pflanze (Y); 

Portulak; 7 das fein Zerschneiden, 

häram Alters- 

19 hirkm u. 


Zerhacken ; 


pl 

NS ahräm ägypt. Pyramide; 
alte himjarit. Bauten in Jemen; 
— härim (T harm u. hirm) pl 


schwäche ; 


lo. 
DEN ë pi oh) u. (ge hárma 


1112 


en = 


altersschwach, dekrepid; Geist, 


Verstand ; 
ë härme Ze feine Schnitte Tabak. 

6 hurmän Geist, Verstand. 

A „ härmaz If ë erloschen sein 
(Feuer ); 
Munde langsam kauen u. wenden 
( 8. 

Fe! hürmuz, ) hurmuzän Be- 
zeichnung des pers. Kaisers. 


den Bissen im 


um? * hármas If » ernst, streng 
sein (Gesicht c). 

BCE x hármat Je d Jemandes Ehre 
verletzen (x2 Säel 8. b9 a 


S2 
2 „ harämma der leicht weint; 


5.0 


Schnelligkeit; — gr i’hrämma‘ 
flink, schnell sein (gm! F A); ; 
wortreich sein 8 ( EZ) ) e h; 
leicht weinen (I Ei jo). 
ad x härmal Jf 8 Einem Haare 
ausreifsen (Br. ÀX LA e 
die Arbeit hudeln, verpfuschen 
(md); altersschwach sein (‚Ju 


as). 


e 


V hirmil alte Kn, altes Weib. 


5 härime Löwin; — 


ac 


HIE hurmül p? KEE haramil 
Hoarstoppeln. 

dä hirmis grimmiger Löwe; 
Nashorn; Büffel. 

2 59 hirinßäne Bohrwurm, Schiffs- 
wurm (dessen Thätigkeit jas D 
hárnaß If ë bohren). 

SI a hárnaf If ë leise od. in 
sich hinein lachen (Å N 
ARD). 

87575 härnuwe, GEN härnuwijj u. 
Lë 5 härnawa Frucht der Aloe; 
e. Sand pflanze. 

5,9 hirro pl „ hirar weibl. Katze 
(s. 9 hirr). 


9,9 härhar Jf ë die Schafe zur 


Trünke rufen od. führen GA 
sl AA WLes IN); bewegen, schüt- 


teln ( >): an Einem (Gewalt 
üben, ihm Unrecht thun Är 


(); blöken (Hammel vie) 
5,99 härhare Geblöke; Gebrülle ; 
Rauschen des Wassers. 
2 „ hurhür rauschender Strom; 
e. Art Schiff. 


| (a9) 4 mn DER u. S 


— MeQ———ů — — en 


1768 59 E. mit e. Stocke schlagen, 
prügeln (sl Au yo); — 3 If 
OH * H. zum Besten halten, ver- 
spotten (5); — 5 prügeln. 


2 hurû’ If v. 52 * 5. 1,9 e 

Oy harüt Löwe. 

jos? „ härwaz I/ b umkommen, ster- 
ben (SAP); — 2 id. 

Jo,’ w härwal If ë mäfsig traben, 
rasch gehen, munter trotten (ir 


G2 


\ 
ai o Lë 
Ki © härawijj aus Bii 


CRP re Dear 


Ke hurj pi ci EI ahr&’ öffentliches ` 
Kornmagazın, Speicher; — bur ` 


pl v. 51,9. 
2559 bart ganz zerkocht (Fleisch). 
o? hirjä‘ verwehtes Blatt. 
Oh harajan das Verfaulen, Ver- 


wesung, 8. La Pr 
Ku 9 + haribe Flucht. 
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Aedia N ( E hazz das Schütteln; das Wiegen. 


| 255 huz’ Spott, Persiflage, s. Le e 


5 pr 


wurd 9 harit mit breiten Mundwin- 


kein; dr Alles ausschwatzt; Löwe. 
ET harir Abscheu; Gewinsel, 
immer (Hund), If . 
8.270 huräire Kätzchen (v. 3,9). 
um? haris f. & ganz zermalmt, . 
fein zerstofsen; ë harise pl m EA 
haris u. ( harz is e. Teig, 
aus zersto/senem 
Butter, Fleisch u. Gewürzen ge- 
knetet. 
Kaas’ hariße Teich, Weiher. 


ON harijje tödtliche Kälte; s. fig. 


As hari’ tödklich (Kälte); . S 59. 


55 x hazz U u. I, If hazz schütteln, | 


Ace. od. \ (die Lanze, dn Kopf, 


Wind den Baum ai >); Ten 


Kind wiegen; 7 hin u. herschwan- 
ken, wackeln; — If E * haziz 
die An durch Gesang zur Schnelle 
antreiben (N gas); — 
2 schütteln, bewegen; — 5 bewegt 
werden, sich bewegen, hin u. her 


Ge- 


Waizen mit 


5. 


19 * háza A, If 25 zerbrechen 
( us ); Frieren od. erfrieren lassen 
(Ke Od ); in Bewegung 
seizen, antreiben (das Beitthier 


eee) sterben (); — J 


Gys 33 SS. 


Lë, 2,9, 2j u. öl -go verlachen, 

verspotten, zum Besten haben, 

od. 0 P. ( Su); — 
8: 

b) G5 A, If 19 id.; sterben; 


— 4 rieren od. erfrieren lassen; 
— 5 verlachen, zum Gegenstand 
des Spottes machen & P; 
10 id. SP. 

Le háza’ Spott, Persiflage; Tod. 


ÉIE huzäbir Löwe; hazäbir v. 29. 


Br hazär Nachtigall pers. 


| ws d huzärif schnell (Strau/s). 


—— —— —— — 


dE hazäre Tracht Prügel; üble 
„ Behandlung. 


DË hazzäz Bachstelze. 


dl bhassë Löwe (Zermalmer). 

HE hazâl, hu. Abmagerung, Mager- 
keit; hu. mager; — hazzäl Spa/s- 
macher, Possenrei/ser ` — 8 huzäle 
Scherz, scherzhaftes Wesen. 


SF-5 


8550 hüza’e der stets verlacht, vor- 
spottet; — hüz’e von Allen ver- 
spottet. 


Fab hazähiz pl v. Bj . 


ANS hazf' im pl v. ij 


schwanken, wackeln; — 7 u. 8 id. Nj a häzbar If 8 abschneiden . 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


140 


së 
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ved 


‚259 hizbar, hizäbr pl A8 hazâ- | (559 „ házaf 7, If hanf leicht 


bir Löwe. 


E „ häzbal If & in üufserste 


N. 
S házig A, If häzag mit dr Stimme 


moduliren, trillern (Sänger * ch 
ze! ASS ell: 1u2u 4 


das Metrum zP gebrauchen. 
házas Triller; 
: rhythmische Rede; e. Metrum. 
JE + häzar I, If hazr E. tüchtig 
durchprügeln (auf Rücken und 
Seiten Lo yo Il Lei d 
ahh „eb, ai Je); 
heftig kneifen (NAH sjed); 
übel verläumden ; 


Rhythmus, 


mifshandeln ; 
verjagen, verbannen (el éi e 0,5); 
theuer verkaufen, übervortheilen, 


unüberlegt kaufen (ad) & Ge 
2 


5 mifshandelt werden. 
„pP, ar übervortheilt, einfältig. 
„ „häzraf If 8 schnell sein, eilen 


5,9 häzre, häzaro e. Stockschlag ; 


1; — 


ol * ei übervortheilt, betrogen. 


2755 huzrüga Gefängnijs. 


; S bas (u. 8) eilen, 
E EE Ee: Ji häzla pl v. 9. 
schnell sein ( N); — 2 zer- l A 

2 Sti hazlijjät Scherze, Spdſee; 


brechen , zermalmen ( ) — 
7 zerbrochen, zermalmt werden; 


(Schwert). 
5.93 


E hüza“ Löwe (Zermalmer). 


davontragen, verwehen (Wind 


eh. 
e. 


> * häzaq Munterkeit (L); 
— d ke d azhaq unmdſvig lachen 


(ir SG ji. 


Ji a házal I, If hazl u. huzl aus- 


mergeln, mager machen 6 e 
J ye); — U, mager sein ( „eo 
H zën)" arm werden (bes. durch 
Viehverlust 1 9); 
Pass. = D H huzâl 
abgemagert sein; 
mifsachtet 


ausgemergelt, 
7 wenig geschätzt, 
werden; — I, If hazl u. — 
b) J Ee A, scherzen, im Scherze, 


nicht im Hrnste reden od. han- 
deln (N „ el akad 8 G7 


A.); — 2 ausmergeln, mager. 
machen ; — 3 Scherzen; — 4 = 2; 
mageres Vieh haben; 7 gering- 
schätzen, mifsachten ; — 7 F} aus- 
gemergelt, kraftlos sein; — 10 
7 geringschätzen. 


| Jo hazl Scherz, Schäkerei; Obscö- 


nität; — u. huzl Mayerkeit; — 
häzil der Alles im Scherz thut, 
stets Spa/s macht. 


obscöone Verse. 


Ä A; „häzam I, If h it d 
— 8 = 1; geschwungen werden 5 e 


Hand drücken, so dafe e. Ein- 
druck bleibt (Wachs, Apfel stoë 
ED * D 2 shad); Pass. 


AR 


Neigung für E. empfinden ( 
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D 
$ 


Sli qg) sale); — If hazm ` 
u. Konj? hazime den Feind | 


schlagen u. in die Flucht treiben ' 
(A ; o, Lie); — I 


7 hazim (u. 6) schwirren, 


klingen (Bogen); — 2 in die 
Flucht schlagen; — 6 8.1; — 
5 u. 7 mit Krachen zerbrechen 
(Stock) ; in die Flucht geschlagen 


werden; — 8 mit Gekrach bersten ` 


u. den Regen ergiefsen ki ( Wolke); 
schnell an ein Geschäft gehen 
(and! E mlo sil LA ih. 

i hazm Niederlage u. Flucht ; 
Magengrube; Finn. ë pl > 
hazm u. Se huzüm Zindruck 
von der Hand; — házam Klang 
des Bogens; — häzim wolken- 
bruchartig (Regen). 

ar x häzmag If 5 ununterbrochen 


reden, od. wirr klingen (Lan 


ës x häzmar Jr ë heftig schütteln, 
rütteln (i 33 _RÄ2); be- 
lästigen, quälen; wider Pillen 
zwingen. 


> hazämbar, or hazambarän ` 
pfiffig, schlau, boshaft; je ha- 


zümbaz, ( hazambazän id.; 
„ Springer, Tänzer. 


Ja häzze Bewegung, Erschütterung, | 
Stofs; Erdbeben; — hizze Hun- 


terkeit, Heiterkeit; Gemurmel; 
Wiederhall des Donners. 
es hazhäz blitzend (Schwert); 
reichlich fie ſsend (Wasser). 
PP „hizhaz If 8 ansto/sen, bewegen, 
schwingen, schwenken, sohlenkern, 


— — — — 


d 


schaukeln, vibriren od. oroilliron 
lassen (vgl. pP „); verächzlich 


machen, demüthigen GD — 
2 sich hin u. herbewegen, schwin- 
gen, vibriren, oscilliren; sich vor 
Ungeduld od. innerem Frohlocken 
bewegen, freudig erregt sein, froh 
entgegen schlagen (Herz 
u ee 

d D häzhaze pl 3 hazähiz 
Tumult, Aufruhr, Bürgerkrieg ; 
Schwingung, Oscillation. 


Oo. 
(259) e 1,9 han U, P 27 reisen, 
weggehen ( m). 
së húz’, WE: huzu' Spott, Per- 


gi age, FA 4* 
ver d hazüm klingend (Bogen); — 
huzüm letzter Theil der Nacht; 
pl v. AR, 
haziz Rauschen des Windes 
in den Bäumen; Hall des Don- 
ners; Jr 15 * 
e? hazi“ Theil der Nacht; dumm. 
ij hazil pl A2 házla ausgemer- 
gelt, mager (Thier). 
Ai hazim Klang, Hall, If 4 
— 5 hazime pl 5 hazfl im 


) 
Niederlage u. Flucht ( 
hizzima id.); pl e haza’im 
wasserreicher Brunnen. 

Be a hass U, If hass Mein ger- 
stolzen, zerbrechen (sS y ; 
— I, zu sich selber reden SA = 


Io De 


); Em etwas einflüstern. 
Em) hüsre Verwandte, Oheime. 


cen I 


bel a hasähis Geflüster. 
San e ëng" A, If has‘ eilen (e N). 


r y häsam I, If hasm zerdre- ` 


chen, zerdrücken (bes. Hohles u. 
Dürres; = mw? al 
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— —— 


A hashâs der die Nacht durch ; | 


arbeitet, schnell 


(Nachtreise) ; Fleischer. 


Vieh hütet; 


| 


unten? „häshas If 8 flüstern, wis- 
pern; klingen, rasseln, rascheln ` 
(Panser, Kette, Schmuck Le 


Es üb); kettenföormig fliefsen 


(Wasser ). 
basis zerbrückelt ; zerkrümelt 
(Brot); Geflüster. 


ed 
. SS 


fröhlich u. munter : A4 Um um? 
sehr erfreut daruber; entgegen- 


WW e 


kommend u. freundlich : e 


zu) gefällig, coulant; stark 


schwitzend (Pferd). 
URLS hasıs weich (Brot); u. 8 
hasse Fröhlichkeit, Munterkeit, 
Entgegenkommen, 
Weichheit ; 


freundliches 
Gefälligkeit; ë 


ALAS bat? fröhlich, munter, 
freundlich u. gefällig. 


l hisam Freigebigkeit. 


G a bass U u. I, If hass mit 


dem Stocke abschlagen (Blatter 5 


als Futter zer * Gy, , Gë | 


— I, If As huküse weich 
sein (Brot RE juo); — J, u. — 
) ASS A, If hass, hasas u. 


hasse guter Laune, fröhlich u. 
munter sein, Einem gute Laune 
zeigen, freundlich enigegenkom- 
mend, gesprüchig u. gefällig sein 


D od. Ò es! 


nö 16} Lea, EET 
All E Ai: — 2 E. fröh- 
lich u. munter machen; — 8 sich 
gegen Einen entgegenkommend, 
freundlich, gefällig zeigen; — 
10 E. fröhlich u. munter finden. 
u. hass frisch u. weich (Brot); 


u Ra pulerisirter Zucker ; | 


häßar U, If habr die Kn 
ganz ausmelken (8 x Y 
>! Los O). 

har Dunne, Weichheit, Leicht- 
heit, Schwäche; — 5 häßre becher 
Uebermuth, Hochmuth, Undank. 

„ hásal U = 8; 7 auswan- 
dern; } umherschweifen, vaga- 
bundiren; 2 etwas Milch 
lassen (An. ( Lë A 
A); 7 H. aus der Heimath 
vertreiben, zur Auswanderung 
zwingen; — 4 Einem e. Kung 
geben; — 8 ohne Erlaubni/s des 
Besitzers e. Lastthier zu eigenem 
Gebrauche verwenden, doch in 
der Absicht es zurückzugeben 
Lë? Aha WA And ug) 
salao 000 

s + häsle das heimathslos Um- 
herirren, Vagabundiren. 

| AAD a háśam J, If haśm zerbre- 
chen, zerdrücken, gzerguetschen 
(bes. Hohles, Dürres, Weiches, Kopf, 
Gesicht, Nase, Knochen, N, Brot 


bé [a 


S g% „n); — 2 ganz 


zerbrechen, zerqueischen ; E. viel- 


fach verwunden, übel zurichten; 
(u. 5) hochachten u. ehren (sa S \ 
Be,); — 6 erbrochen, zer. 
quetscht werden, in Stücke gehen; 
fein zersto/sen, pulverisirt werden; 
vielfach verwundet, übel zugerich- 
tet sein; 8. 2; — 7 matt, gebro- 
chen sein (Kn , VG >); 
— 8zerbrochen, zerquetscht werden. 
2 häsim freigebig; & häsame 
Bergziege. 
Kris has ämfame Löwe. 
A 2 hafhäs gefällig, freigebig. 
2 x häßhas Jf š e. S. an- 
stofsen, in Bewegung setzen, 


schütteln ( >). 
(EI) y — 3 U Haba If 8 A= 
mit Em spielen, scherzen (x> 30. 
s hasis fröhlich u. munter, 
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druck bleibt; zerbrechen, zerquet- 
„schen, zertreten (> A,). 
MaD haßßar Löwe (Zermalmer). 


af haßßâm == dem vor. S 

S» y háBab I, If haßb fliehen (2). 

a9 a häßar I, If haßr zurück- 
sto/sen, abtreiben (OY); (u. 2) e. 
S. gegen sich herziehen u. her- 
biegen GJ P >) ; zerbrechen 
( pS ); den Ast biegen u. brechen, 
Acc. od. S. (ohne äufseren 
Bruch È pya oms o sale 
Delius); — 28.1; — 7 gebogen, 
zerbrochen werden; — 8 zerbre- 


cen; zerbrochen werden. 


` a29 haßır, büßar Löwe (Zermalmer) ; 
A 


8 húßare id.; — háßre, häßare 
e. Zaubertrank. 


A „ háßam 7, If haßm zer- 


freundlich entgegenkommend, ge- 


fällig; 
schwach. 
Kl haßile Lastthier, dessen man 
sich ohne Erlaubniſs des Be- 
sitzers bedient, . KAD x. 


weich (Brot); schlaf, 


— has im zerbrochen, zerquetscht; _ 


dürr u. leicht zerbrechlich (bes. 


Pflanze) ; dürrer Halm; trockenes 


Heu, Stoppein; H pl eaw? 
hafim dürrer Baum, Stück dürres 


Holz; PEs Xea freigebig. 


Be e haßß U, If hußß mit der 


Hand drücken, so dafa e. Ein- 


` 
| 


| 


brechen, zermalmen ( al * 
„ húğam Löwe. 
agaa a häßhaß If ð mit der Hand 
drücken, so dafs ein Eindruck 
bleibt (x j+); anschuldigen , ver- 
läumden. 


( s háa U, If „ 
sehr alt sein G. E . 

haßür Löwe; häßwar u. 8 id. 

AA haßiß zerbrochen, zermulmt, 
zertreten; das Flackern ds Feuers. 


(D, hadd U, If hadd zerbrechen, 
zersto/sen (. ð al ) ; abschnei- 


den; aneifern, antreiben (ya); 
gut gehen, eilen (An rem); 
— 7 zerbrochen werden ; — & zer- 
brechen, zersto/sen. 


SL 


Ls hadda’ Trupp, Schaar (Reiter). 
ons hadâde Zerbrochenes. 


U haddàm die Verdauung för-. 
dernd; leicht verdauend (Magen); 


freigebig ; Löwe. 
N hidät Stirnlocken; Eselin. 
s hada'im pl v. mo). 
ke a hädab I, If hadb beständig 


regnen (Himmel wha); (u. 4) | 


zu viel Worte machen G (OO); 
trägen , 


„gehen (ll an ne), 


verdrossenen 


a9 hidább stark schwitzend ` 


(Pferd); stark; 8. fig. 


s hädbe pl . hidab, e 


hidab, -- hadabat u. 
Are ahadib Regengu/s in 


groſsen Tropfen; hohes, massiges, 


isolirtes Gebirge. 


era? * — 2 Per häddag das 


Vieh nicht gut weiden LAM À ` 
ien nicht gut weiden (AS EL hädma’ dünnflankig (Stutè), 


Lë ). 

ge, 

Af „hädal U, If hadl die Rede 
od. Verse reichlich von sich geben 


em); — 4 reichlich regnen 


(Himmel Lë „ass uns). 
s had! reichlich, viel. 
Ns hädla’ langzitzig f. 
sn hádam J, If hadm zer- 


wohl verdauen machen, die Per- 


dauung befördern (Arznei A 


aK Il 2 ); gedul- 
dig ertragen; plötzlich überfallen, 


angreifen JE (PI); (u. Bu. 8) 
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Schrittes ` 


Unrecht gegen E. üben, ihn an 
seinem Rechte od. Besitze schädi- 
gen, ihm etwas gewaltsam weg- 
nehmen 2 Acc. (s, l); 
— b) 4, If hádam schlanke 


Taille haben (Jungling G. 
My nis , ab 
* 2 oh; eingefallen sein 
(Bauch); — 2 sehr gut verdauen; 
die Verdauung sehr befördern; 


ge — A 
Fass. e dünnflankig; — 
6 8. 1; — 7 verdaut werden; — 
8 = 5. 


s hadm Verdauung; Geduld, 
Langmuth ; Vergewaltigung, Schä- 
digung; — u. hidm pl sap! 
ahdAm u. e hudüm Tief- 
ebene, Thalgrund, Kanal, See; 
— hädam Schlankheit der Taille; 
u. hadm pl al ahdäm ein 
Aroma; — hüdum pl v. e. 


f. D. n. 
aga’ „ hädhad If & zerbrechen, 
zersto/sen (Va). 


(graD) y — 3 ~L’ hâda If 
8. . E. für dumm halten, mi/s- 


achten ( ASt, .). 
& 09 hudübe genügender Regen. 


| as hadüm die Verdauung för- 
brechen; wohl verdauen (Magen); | 


dernd (Arznei); gut verdauend 
(Magen); freigebig (F pl Aaf 
hüdum Hände); hu. pl v. AA, 
Ca hadid zerbrochen, zersto/sen. 
ara hadim beeinträchtigt, verge- 
waltigt ; dünnflankig ; eingefallen 


Ae 


(Bauch); Pfeife, Flöte; — 8 ha- 
dime Vergewaltigung, Beeinträch- 
tigung; pl Las hada’im Lei- 
„chenschmaus. 
bs hattäl beständig regnend. 
„ar e hätar J, If hatr prügeln 
(bes. den Hund yo); — ő ein- 


stürzen (Brunnen >, +). 
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olip 


wiederholt in starken Schwei/s 
versetzen (Lauf). 


Ah? hatl, but) andauernder Regen; 


— * — 2 uag tahátras mit 


stolz beweytem Körper gehen 
( AE ATS u). 
3,09 hätre Bettlerdemuth. 
ea? y háta“ 4, If hat“ u. erap 
hutü‘ erschreckt davon laufen, 
den Gegenstand der Furcht un- 
verwandt anschauend (A € ze! 


s g% Je saaa il, > 
DAE A 3); — 4 8 gas! 
amd! den Kopf recken (K. im 
Lauf Sal: — sie Aalt 
d. i. schnell laufen. 

Ah’ y hátaf J, If hatf melken 


(aakit); reynen (Himmel 


CH = D. 
s hätif dichter Regen. 


S2 


hI hätaq schneller ang Le, H). 


Mar, 


hätal J, If hatl, hatalän u. 


ta’htäl beständig regnen (Himmel ` 
u. 8 es 
Ads, LALA, A he 


Pate 


ih; in grofsen Tropfen, aber 


in Zwischenrüumen regnen, Hatz 
regen herabsenden; in Strömen 


flie/jsen (Regen); überströmen, 


weinen (Auge); — I, das Pferd 


— hitl Wolf; Räuber; — hätil 


pi Nas hüttal beständig reynend 
(Wolke, Regen) ; ; 
‚als. 
Ans hätla’ andauernd (Regen). 
(A * hätlas, hatällas Räuber; 


Wolf; — 2 e tahätlas beim 
Jtaube List anwenden (Sa); 


hüttal pl v. 


wiedergenesen (v (Kb bh. 


me e 


, hatälla‘ zahlreich (Armee); 
groſs, beleibt. 

De, häthat If 5 wiehern (Pfd. 
S); schnell gehen, eilen ( , ei 
Lam). 


S0 
() s háta U, If „a 
werfen I ( Te ). 
S hatt breite e 


we — 


„ha“ U, If 25 sich erbrechen 
GEI 


RP e haff I, If haff u. ENT 
‘hafif mit Geräusch wehen, pfeifen, 


sausen (Wind e — We: 
Léi ); 7 sich verbreiten ( Wohl- 
geruch); If hafif rasch einher- 
schreiten (amd! N; glänzen ; 
7 (für 9 al EE en 
empfinden (Herz). 


Lë, o „; — LiD háfan Zink. 
BLAD hafât leichter Regen. 


Sl hafüt dumm, närrisch; a. 
r * 
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Sli haft f. 8 leicht; flink, fich. 
tig; dünn, durchscheinend; glän- 


zend (Auge). 


L BI slæ hiffän er kam auf 


seinen Spuren, hinter ihm drein. 


ESP hafät Sitte, Brauch; s. Lë. 


n a häfat I, If haft u. A9 
hufät hin u. herfliegen, flattern 


(Leichtes NA N as); hinab- ` 


gedrückt werden VER; ein- 


sinken, einstürzen u. übereinander . 
rutschen (Erde) ; abgerieben, dünn 


sein; in den Tag hineinreden 


6 sich Einer über den Anderen 


stürzen ; sich kopflos in Gefahren 
stürzen, sich Einer an den Hals 
werfen Je (die Lim); 
in die Flamme fliegen & (Schmet- 


terling) ; — 7 einsinken, einstürzen. ` 


ASS hiffe Fischchen ` Aaulguappe. 


er 
— If hafw u. 5 durch die 
Luft fliegen (Flocke ); e. 8. 
hin u. herjagen » (Wind die 
Flocke); einer S. in Gedanken 
nachhängen, ihr leidenschaftlich 
nuchgehen, zärtliche Neigung für 


E. empfinden (Al O E 
e, ell Al A); entzückt 
sein, frohlocken (SY); — If 
NN Z. zum Hungern bringen, 
in Armuth stürzen — 3 If 8 
machen, dafs E. seiner Neigung 
nachgibt OË Al Ada: — 
5 in Hunger u. Armuth gestürzt 
werden. 


859 häfwe pl O, hafawät Fehl- 


tritt, Fehler ` Vergehen, Sünde. 


Qn hafif Pfeifen, Sausen des 


i 


Windes; Leichtigkeit, Flinkheit, 


„.Raschheit; Glanz; If SI +. 


, Aal hiffijje Tempelaufsicht. 


8 häfhaf If ë grofs, schlank 
u. schmächtig sein (Jüngling ` 


a S ua N). | 
ARD a hagb Weite, Breite (ls); 


(EP) + LAD ké U, If hafw, häfwo 


u. hafawän schnell einherschreiten, 


in rasendem Laufe dahineilen ` 


. hës häggt Schnelligkeit (cn 


(Gazelle CH 1,49 h>! 9 


gm LA UNAS); im Fluge die 


Flügel schlagen (Vogel AA 9 


> LI aalis); ausgleiten | 


G); auf schlüpfrigen Weg ge- 
rathen ; e. Fehliriit begehen, einen 


Fehler machen; hungern (>); 


Wë „haqgg U, If haqq die Frau 


durch Beischlaf erschöpfen 
e 
> huqå Unempfindlichkeit, Gleich- 
giltigkeit, Indolenz. 


— higäbb beleibt, plump; gurgel- 
weit. 


4 * 6. As. 


S a häqga“ A, If bag das Pferd 


brandmarken (elei Ir — 5 S 


A, If hiqa vor Brunst zusammen- 
stürzen (En BAŠ ( wurd, 
mal); — 7 hungern (de 


.,); — 8 aufhalten, ver- 


ad 


hindern (ir, No); Aë) ` 
— GT das Böse in seiner 
Natur hat ihn am besseren Streben ` 


gehindert (È ci * * N 
ll, N. 
RIP äu f. ë unfähig aufzustehen ; 
re: hade e Kreis von Haaren 
an der Seite der Oberbrust des 
Pferdes (Fehler); drei Sterne im 
Kopf des Orion (5. Mondstation); 
— ë hüga’e der stets niederhockt. 
S + hägaz A, 1 S së hugüg 
schwach sein (vor Krankheit, 


Hunger VO, el rn). 


3 + hägaf geringer Appetit ¹⁵ 
ala)! En). 

KAP „ higl junger Straujs; — hägil 
hungerig (>). 


(Ae, hagallas pl wä? haqâlis 


ausgehungert u. bösartig (Wolf, 
Fuchs). 
AĞI hägim A, If hägam Hei/s- 


hunger haben ( Ah; — 

5 bandigen, unter jochen (5 
V háqim heifshungerig; — hi- 

qmm unersättlich; die See. 
SER? haghäg flink im Geschäft. 
REP „ háqhaq Je & kräftig und 


rasch auaschreiten (2-4 
ANN). 
So. 
(489) „ ŠD häqa U, ID, u. 
SS 


WW 1, If Pi irre reden, deliri- 
ren (SS; Z. mit widerwärtigen 
Reden angreifen (al ); 


— 4 J'a Sitten verderben (8 =)). 


, hakk U, If hakk schlagen ` 


Wa hrmund, Arab. Wörterb. II. 
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SA 


(mit dm Schwert I ) KO) ; betäuben, 
benebein (Wein air eh); auf- 
brauchen, aufreiben (AN); 
heftig u. oft beschlafen; wieder- 
holt durchbohren, verwunden 
G- aS J9); ; acheifsen (Vogel 
2 dw as), leicht 
(mu); niedergeworfen 


farzen 

Pass. 
werden; — 7 vom Wein betäubt 
werden; niederknieen (A. N 
aS ap ME Vo d 

2 hakk heftiger Regen; pl & 
häkake u. (Ko ahkäk sinnbe- 
fanyen, niederyedrückt, leidend ; 
Vogelmist (Strauja). 

8 hukä‘ 


ruhen, 


Hausten; Ruhe, Aus- 

Wollust; 
, ef hukâ'ijj wollüstig. 

F hakab 7, If hakb E. ver- 


Schlummer; 


lachen, verspotten Acc. (ie. 
2 hikkad den Schuldner 
hart drängen de (aake N). 


ea 
& häkada so, auf diese Weise. 
Aë a häkar I, If hakr (u. 5) von 


grofser Bewunderung ergriffen 


werden (e hël D ae); — 
b) A, If häkar id.; schläfrig 


od. in tiefen Schlaf versunken 


sein (AR el (Al e 
); — 6 5. 1. 

N häkar Bewunderung, 
Staunen; Schlummer; — häkir 
staunend; u. häkur schläfrig. 


| Z9 x háka' A, If rh hukf‘ 


ruhen, ausruhen, beruhigt sein, 


141 


hakr, 


2X 


sich ruhig verhalten — 
Call: 
(Ochse BR, LA ON el e 


ebenen bleiben, verweilen (l3); ; 
am Abend einkehren kl (d; 
re Lë Ns 2); husten 
(K. au); — b) 4, If 
häka“ ungeduldig, betrübt sein 
Le zl unterwürfig , 
sein S2 — 8 id. 
1 hükate Dummkopf. 
S o hákif A, If häkaf schnell 


zl 


sich niederstrecken 


demüthig 


gehen, laufen ( & 
RT 
XKS häkake pl v. . 
Aë 2 — 6 = tahäkal unter 
sich streiten (U, 


„ — 2 PEC häkkaın ein 
Spottlied auf Einen singen, A P 


( ); — 5 verlachen, ver- 


spotten, ironisch bereden, sich 


lustig machen Acc. Am); 
einstürzen (Brunnen ). 
0 * — 6 G tahäkkan be- 


reuen de ( Pe 
KIS y häkhak If 8 viel beschlafen 
(s. O al, 
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( ) * — 3 , ei (9 häka Einen für 


dumm halten (Ade . 
wë eh hakük, hakäwwak unver: 
schämt ; sich überstürzend, hastig. 


WAS hakik abgerieben, vermindert ; Ä 


weibisch, ehrlos. 


-3 D e 


Aë hal Fragepartikel: SU DM, 


9 


ist er dort? ist er nicht dort? 
e ee D e 
Js hat er geschrieben od. 


nicht? x e$) AS hast du etwas 


damit zu thun? 
K hal, W hála, Lë >, 


Je N e komme (od. kommet) 


e 
w e 


= 
LE 


- 8 e e 2 
hierher! 8, L Aë „> kommt 
— * 


— 
.. 


zum Gebet! S49 s> komm’ 
hierher ! 


Aë. hall U, If hall (4 I, If NN 
halâl) sich am Himmel zeigen, 
erscheinen (Neumond JA 


zë LA: eben mit dm Neumond 
beginnen (Monat NA Y); 
sich heftig ergie/sen (beginnender 
Regen xe Ah; e. Freu- 
denyeschrei aussto/sen, jauchzen, 
(o) ; 


(CY 7 die Neuheit verlieren, 


schreien sich freuen, 


anfangen sich abzunützen (Kleid); 
— 2 If Jalgi Gott jauchzend 
preisen, die Einheit Gottes ver- 
künden (besond. durch den Ruf 
i 


11 J d J es ist kein Gott 


ZS 


au/ser Aba): von e. S. feige 


abstehen, fliehen cse 6 
Ze ei USW u 


ilgo den Vertrag od. das Zah- 
lungsabkommen auf einen Monat 
schliefsen, Acc. P.; — 4 das Er- 
scheinen des Neumonds beobach- 
ten; Act. u. Pass. sich eben zeigen 


Ki 


(Neumond); (u. 10) zu weinen 
u. zu schreien anfangen (Kind 


DE d 25 S); — 6 froh- 


lockend jauchzen, jubeln; (u. 8) | 


"schinmern (blitzende 


Wolke), 
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2 


ein an beiden Enden scharfer 

Jagdopieſs; erster Regenschauer; 

7 Parenthese; s. If . i 
AW hulâm Kalbs-Gelée. 


| AIAS Hhalähil, hal, -hul tödtlich 


glänzen, strahlen (Antlitz JA); 
weinen (Auge Sall rd); 


(Begen, Thränen); — 8 8.5; — 
10 eben anfangen sich zu zeigen 
(Neumond); 
blicken, froh strahlen (Antlitz); 
die Rede beginnen, das Exordium 


machen; 8. 4. 


nin Erscheinen des Neumonds, 


Monatsanfang. 


AF hala komm’ hierher! s. ; — 


den Neumond er- 


AS hála warum nicht (3 I)? 
iat (hat) denn nicht? wohlan! ` 


komm’ her! 


N halläb regnerisch; u. 5 kalter 
Wind mit Regen; — 5 huläbe 
Wasser der Nachyeburt. 

s, hulät Aattigkeit, Schwäche. 

( huläs Schwindsucht. 

si: hulä‘ Muthlosiykeit, Ungeduld. 

vi Aë haläk u. ë Untergang, Per- 


# 


U 


derben, Vernichtung, Tod; ewige : 


Verdammnifs; — hulläk pl v. 


. 


* E 
N 4 DT hi i i 
JW hilâl pl ar | ahílle u. N E halt Baumrinde. 


allälil eben erscheinender Neu- 
mond, erstes Viertel; Halbmond- 


förmigen, Hulbmond (pya ON 


(Gift) ; Gift; hulähil reichlich u. 
klar (Wasser); hal. pl v. MAP. 


= 7; — 7 sich heftig ergiejsen ` ÀS a hálab I, I/ halb die langen 


Haare des Pferdeschweifs oder 


Schweinsborsten ausrupfen (4 


2-0) 


Sali A ION), 3. fo: durch 
dauernden Regen od. Tau benetzen 


(Himmel gi! DIE 


véi iaa dl eil élu Li 
LILAA La: — I, E. schmäh- 
lich ausschelten, durchhecheln, 
persifliren (A Al seh egal? 
n, AFI); (u. 2) den 
Lauf fortsetzen (Pferd al 
se; — b) — 4, If hälab 


haarig, borstig sein (M. va E ); 
— 4 3. 1; — 6 enthaart, ent- 
borstet, berupft werden. 

bulb Zinh. ë lange od. dicke 
Joore (bes. im Pferdeschweij); 
Schweinsborsten ; — hälab Haarig- 
keit; — LA Lu e; — 
e hülbe, hulübbe Winter- 
strenge. 


and a hälat U, Ir halt entrinden, 


j 


| 


| 


schälen (); entwurzein; — 
7 entkommen (h. 


de, béier, hil. u. 85 u. Külg 
hülte u. ( hälta lärmende 
Menge; Se haltä’e, hil. Schwäche. 


Federbusch); Zanzenspüze ; | S a hálag J, If halg unglaubliche 


elë 


Dinge erzählen (J LA en) 


* — — 4 verbergen, ver- 
stecken, verheimlichen ()). 

elo hulg wirre Träume. 

al hilgab graſser Kessel. 

AP halad U, If hald die Men- 
schen befallen (Fieber = 


An). 
V hald Fieberanfall. 

4 hildim Satteltuch ; Fetzen. 
da * — 5 de tahällaz sich yürten 
u. ans Geschäft gehen (ai). 
ui? „hälas Z, IT hals E. abmagern u. 
schwindsüchtig machen (Krankheit 
ie); Pass. abgemagert, schwind- 
süchtig sein; 7 lachen, scherzen, 
Spä/se machen; / Zucker ra finiren; 
7 fein zersto/fsen ; — 2 mager wer- 
den; e. (Erbsen-) Pure machen ; — 
3 Einem e. geheime Mittheilung 


machen (š : — 4 geheimhalten 


(5 ec DEE AE matt 


O ge) $ uso). 
0 hals Abmagerung, Schwind- 


lächeln 


sucht; — húlus schwächliche Per- 
sonen. 
Cale „ hálad /, If hald heraus- 


ziehen (h. 


l e hälte unsichere Gerüchte ` 
(); — A halit schlapp- - 


bäuchig ; dicht (Saat). 

ud 4 háli A, If häla‘ von Unge- 
duld und Unruhe bewegt, von 
schimpflicher Muthlosigkeit ergrif- 


fen sein (e sel eh); von 


Schreck ergriffen werden (bei e. 
Nachricht). 
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RC 


hala‘ Unruhe u. Muthlosigkeit; 
— háli‘, ë hüla’e sehr ungeduldig, 
unruhig; hüla‘ gierig (Wolf); 
hilla f. 8 Zicklein. * 
s bulfûf sehr haarig. 


CRAD „ hilay Z, If halq schnell 
sein, eilen (€ gah); — 5 td. 


Alf y hálqam Jr ë verschlucken; 


viel essen. 


Als hulagim, hilgamm Fresser; 
starkbeleibt. 


wë, hälak Zu. A, If hulk, haläk, 
hulük, tuhlük, tählake, like, -luke 
u. mählike zu Grunde gehen, 
untergehen, der Vernichtung an- 


heim g . umkommen, sterben 


vol“ re WE Nen — 


J, If halk zu Grunde richten, 


vernichten; — I, I/ S halak' 
geizig, gierig sem Al S.; — 
b) A4, If hälak zu Grunde 


gehen, umkommen, sterben; der 
ewigen Verdammni/s anheimfallen; 
— 2 zu Grunde richten, vernich- 
— 4 id.; elendiglich um- 
kommen lassen; e. Thier durch 
Abhetzen zu Grunde richten; . 
verdammen (Gott); — 6 folgi 
E ef AE sich mit allzugro/ser 
Gier u. Ungeduld auf e. S. stür- 
zen; sich werfen (aufs Beit); — 


ten; 


7 sich in Todesgefahr, ins Ver- 
derben stürzen; — 8 id; — 
10 zu Grunde gehen, vernichten ; 


is 
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AF 


dem Untergang weihen; sein Gut | RÌS halle pl Lë halal e. Regen- 


vergeuden, verschwenden. 


o hulk Untergang, Vernichtung, 
Verderben; Schiffbruch ; — hálak ` 


ubschüssige Stelle; Zwischenraum; 


Thierkadaver; — hüllak pl v. 


SP; — A hálka’ u. I 


hälake Untergang, Vernichtung; 


* xp schweres Unheil, 
’erderben; — SA hälake pl 


wol u. s hälak Jungerjahr; 


5 hilke pl N hilak gefallenes 


Wesen; — * hálka pl v. | 


. 
s hálal l v. I, J, . 
w 2a e 3, 

s halúmma od. l hier- 
her! komme! wohlan! e 
— gib her! her damit! ge- 
währe es! La af bringt den 
Zeid her! > Vu. in diesem 


. {i e 
Tenor weiter, und so fort; 3> 


ww). 


EINER er gehorchte seinem Anruf, 


schenkte ihm Gewährung; — hi- 
3.8 -_. 

lamm schwach; — fl ail 
8 


weshalb sollte ich kommen od. ge- 


- — OË 
währen? — 4 Einen mit 


BE anrufen; — 8 SC 


wegnehmen O S. (a3 AP). 


A. , hälmat If ë nehmen, sam- | 


meli (A= N)). 


e, hälmam If ë E. mit Aë 
(s. d.) anrufen. 


schauer ; — hille Monatsanfang; 
Anfang. 

l halhäl Zockeres Gewebe; weit- 
maschiges Sieb, a. N. 

MAIS + hälhal If ë das Tuch dünn, 
locker weben (U ASUS) ; 
Mehl durch ein lockeres Gewebe 
seihen; die Stimme wiederholen 

od. abwechselnd heben und senken 

CHE di den Todten am Grabe 

beweinen (Druse); 7 mit dem 

Uebertritt zum Islam drohen, 


su YI vlt Y (Christ, 8. 


sagen : 

J? a) 
NIS hálhal tödtlich (Gift); pl IS 

halähil lockeres Gewebe; weit- 

maschiges Sieb; — hülhul Schnee. 
(rf halüs Spinne äg. 


» Qs 


EP » Mieg If s eilen (gm) 


d E halû‘ ungeduldig; stets besorgt 


u. zitternd. 


wë 9 hbalük Hure. 


„ 3 89 hâla (für J), 
If Ilgo E. erschrecken (#530); 


— 5 er rasch schreiten Pfd. 


8 „ hiljaun Spargel. 


hum (him) sie (Männer); — 
Sufix : 2 ihr (der Männer) 


OD dd Ä e e we 
Haus; ega mit ihnen; e 


er schlug sie (die Münner). 


AF » hamm U, If hamm e S. im 
Sinne hegen, sie sorglich uber- 
legen u. erstreben; trachten, beab- 
sichtigen, eben im Begriffe sein, 
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kel od. Je S.; If 5 u. Rega 
Einem (Acc.) Gedanken, Sorgen 


machen, am Herzen liegen, ihn ` 


beschäftigen (S. Of N! 549); 


a5) ; Fett schmelzen, auslassen 


(ioh; — J PER kriechen 


- A e 


(Wurm); — b) (für maD) Jr 


. A 
Arie? u. Kaga? ultersschwach, 
dekrepid sein ( wo); — 


4 Einem Sorge machen, ihm am 
Herzen liegen, ihn bekümmern 
od. beschäftigen, Acc. J.; — 


7 von Sorgen erfüllt, bekümmert : 


sein; betrübt werden; alters- 
schwach werden; — 8 um die 
Besorgung od. Ausführung einer 
S. bekümmer! sein, sich deshalb 
Sorgen machen u. ernstlich darum 
bemühen S. (auch Pass.); 


einer S. Mühe u. Fleiſs widmen; ` 


um eines Andern Willen WI sich 


für e. 8. O) bemühen; — 10 sich 
mit den Angelegenheiten der Sei- 


nigen ernstlich beschäftigen ; bes 
„ u. Bemühung anregen. 
hamm pl 2? humüm Sorge, 


Kummer; Absicht, Vorhaben; ` 


A. e St 
wichtige Sache; N. N ) 6 e 
J>, 22 dies ist der Mann, den | 


du brauchst; — himm pl Af) ` 


„ ahmäm aliersschwach, dekrepid. 
him pl S a’hm&’ abgenutztes 


Kleid, 8. fig. 


B. 
„ háma’ A, If U das Kleid | 


abnutzen, zerrei/sen (i x >); 
— 4 id.; — 5 abgenutzt, zerrissen 


sein. 
-2 


| Le’ húmā (himä) sie beide (m. u. F.); 
-I)). 


du ffir: 2 ihr beider Ver- 


mögen; ee er schlug sie 
beide; Leg) mit beiden; — Lë 


ham fürwahr! AL, L bei Gott! 
— U * 8. Er $. 
* hammär geschwätzig; reynend. 


Be hammäz Verläumder. 


ola? hammäs Löwe (der zerreijst). 
s himäl sich selbst überlassene 
Kameele; — hummäl unangebaut 


gelassenes Land (im Krieg). 


| eelef hamälig pl v. g. 


0.9 hamåm : aa Jes liegt 


Nichts daran ; — humäm pl ale? 
himäm hochsinnig , groſskeraig. 
Held, Fürst; Löwe; — haınmäm 
der viel um Andere sorgt, sich 
kümmert; Ohrenbläser, Zuträger ; 
— 5 ham&me das Altern, If È x. 
| 8 hamähim Sorgen, Kummer. 


v. Kaaf . ; ine 
v. G-. 

, hämat U, If hamt ver- 
schwinden (Bissen in der Brühe 
Nil; 
— 4 verstohlen reden od. lächeln 

j sàl). 

er 1 hämag U, 1f hamg sich auf 
Einmal satt trinken (Ke A2 


Leg 


vide AD); F e S. schnell 
abthun, gut od. schlecht; — 4 im 
Taufe die Sehnen spannen (Pfd. 


D e o 


Adar 3 AD>); — 8 geschwächt, 
entnervt sein (durch Hitze „Rio 


u.a. el s7 Rit MAJER einge- 
fallen sein (Gesicht NO). 
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— hämag Binh. 8 leine Fliegen, 


die in Mund u. Augen ds Fiehes 
dringen; dumme, rohe, uncivili- 
sirte Menschen, Burbaren; rohe 
Sitten, Zustände; ITunger : — 


a Ilei/shunger. 


and hämag ij f- Ad îjje roh, 
barbarisch ` N hamagijje od. L. 2 


D - * D 
Kamel! Barbarei. 


AP „ hämad U, Ir Oe abneh- 
men od. erlöschen (Feuer AA 
ai l 25 ell: sterben (C); 
sich beruhigen, sich legen (Zorn, 
Wind); If hamd u. humd abge- 
tragen, in den halten rissig rein 


(Kleid N „D aa Q 
— 2 das Feuer auslöschen; den 
Zorn, den Wind beruhigen; — 
4 = 2; verweilen, bleiben, O od. 
A (U); — 5 erloschen, beruhigt 
sein. 


AS hämde Beruhigung, luhe; 


Windstille; Lähmung, Apoplemie; 
Grabesruhe (zwischen Tod und 


Auferstehung). 
s49 „ hämar I u. U, If hamr aus- 
schütten, vergiefsen (Wasser, 


Thränen wo); ausgeschüttet, 
vergossen werden (=); das 


Euter ganz ausmelken (al 


); viel Porte machen (AS N); 
lnem e. Theil seiner Habe geben 
(sanft It alla (* „i; 
(u. 8) den Boden mit dem Hufe 
heftig scharren (Ifd. — 
NN „); + wiehern 
Pfd.; 
gossen werden ` flieſsen ( Wasser, 
Thränen) ; 8 . 1; 
(Pfd. el 

+ hamr Gewieher, 8. vor.; — hämir 
dick, fett; gr. Sandhügel. 


— 7 ausgeschüttet, ver- 


rennen 


, . 
e „ hämrag Jf ë verwickelt, 
verworren sein; verworren reden 
Déi í * * = 2 a 
Alt 8 482 E 
Dean). 
.. 1 z e 
s hämrage Verwirrung ; ver- 
2 
worrener lärm; Flinkheit, Eile; 
8. vor. 
Se ve , . e 3 . 
Kanz „hämrase Bewegung, Begung; 
2 sag sich bewegen, wogen, 


aujyeregt sein (Volk (ei EEN 

8.49 hámre ein Regenschauer; ein 
Ausbruch der Leidenschaft; ein 
Zauber. 

jr? * hämaz I u. U, If hamz in 
der Hand, in dn Krallen drücken, 
pressen, niederdrücken (2. B. 
Katze die Maus Jokio 57 ); 
aneifern, anstacheln (55); 
das Pferd 
(SY); mit e. Schlage zurück- 
sto/sen (230) ; uedi Je 
E. niederwerfen SY) stechen, 


bei/sen (Ja); zerbrechen ( Ping ); 


verldumden; e. Vokal mit ver- 


schlagen 


spornen ; 
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sehen; mit dem Auge winken; — N. . ꝗq᷑ᷣ9 .) langsam gehen, 
2 7 Einem Schläge drohen, ihn 
bedrohen (Y. 

ham: Schlag, Sto/s; G j Ze 


Narrheit; u. $ das Zeichen Hamze 


kriechen (“As So). 
Léi hamis geschickt, fingerfertig ; 
RS hämse wirres Getöse. 
| was? a hämaß U, If hamß essen 
(Fleisch A: ); E niederwerfen, 
überwältigen u. tödten (- 
s, see). 
Af hämat I, If hamt die An- 
dern um ihr Hecht betrügen, 


schädigen, unterdrücken (ud 
D.); heftig schlagen, treten; 


£ ; ë hämze pl wo) hamzät 
Heizungen des Teufels; 8 hümaze 
Verläumder, Lästerer, Sticheler 
(bes. der Anwesenden). 

um? x hämas 1, If hams kauen, 
ohne die Zähne gehörig ausein- 


ander zu thun, ohne den Mund 


w A3. > 
aufzumachen — oe) Alles ohne Unterschied nehmen 
zwischen den Zähnen murmeln, (AR AR) ); Alles gierig 
zd Be 
bierdi 2 3 j: hinabschlingen, in den Tag hin- 


2 
zerbrechen (pms ); auspressen ein reden (C, 8 Jun — 
(Trauben „as); ununterbrochen ` 
reisen (bes. die Nacht durch jw 
D W KUL); + Einem einen 
Stoſs, Ilieb versetzen; — 3 pl 


SV; (u. 5 u. 8) mit Gewalt 
wegnehmen, plündern (N= 
As); — Sid; — 8 id.; E. 


, iner lihre schädi x 
u. 6 leise unter sich murmeln an seiner Aire schädigen ( J 
N Io! re). 


KE 

am) s a háma U u. 4, If ben, 
une? hams Gemurmel, Undeutlich- humü‘, hama‘än u. tahm&‘ Thrä- 

keit des Lautes. nen Ze weinen (Auge 
„ hámaé U, If hamß sammeln or 


(>); auf e. gewisse Art mel- legs. 9, — DAAE ONRAAD 


ken = ); acht. rd Sol Lie Ules” 2 


teln, rütteln ; bei/sen (Var); — h; tropfen, fallen (Thau); 
Aor. I u. — d) = A, I — 5 sich weinend stellen Lei US); 


1 — 8 P ian and Farb 
hámaś viel Worte machen ( | ass. sich verändern (Farbe 


)); — 3 mit e. Anderen, ee). 


ihn zur Eile antreibend, e. Sache er hämi‘ regnend (Wolke). 


rasch besorgen (A Ur); — ' Tan „ hämag A, If hamg Einem 
8 ohne Ordnung hin u. herwogen, den Schädel einschlagen (ZI); 


bald vor bald zurückgehen ( Volks- a — 7 zerbrochen werden. 
masse E let, Lea) . x hämiq weich u. zart (Fut- 


Su. 


ter); reichliches Futter od. Heu; | 


— himägq sinnverwirrt, dumm. 


SU hamgäq, hum. e. Korn, das | 


geröstet als Stimulans dient. 
BAR a hümagi‘, hämmagi“ f. ë dumm; 
e. Frucht. 

, hámak U, If hamk Z. wozu 
drüngen, ihn dahinbringen, dafs 
er sich in e. S. eifrig einlä/st, 
sich ihr ganz hingiit A (AS 
Ae, ); Pass. sich 
einlassen, sich in e. S. versenken : 
ësh ih Ô S yega ins Lesen ver- 
tieft; — 5 u. 7 sich einer Sache 
ganz u. gar hingeben, ihr mit 

höchstem Fifer obliegen e 

* (sole a A> gR) ; 


ERST; 8 Kegl sich in die 
Vergnügungen stürzen; — 11 von 
Zorn erfüllt sein C Yu. 
„ hámal U u. I, If haml, 
humül u. hamalän in Thränen 
schwimmen, reichlich Thränen 
vergiejsen (Auge e onhe 
Sb LN lafe J,, J. 5) 
aus dn Augen stürzen (Ihrdnen); 
beständig u. gleichförmig regnen 
(Himmel); — I, If haml bei Tag 
u. Nacht frei u. ohne Aufsicht 
werden aha rs Ai 7 unter- 
lassen, vergessen; — 4 die Ke 
ohne Aufsicht weiden lassen; die 
Dinge unbekümmert gehen lassen, 
Personen sich selbst überlassen ; 
vernachlässigen, unterlassen, aus- 


Wahbrmund, Arab. Wörterb. II. 
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* 


lassen, vergessen; die Konsonan- 
ten ohne Vokalzeichen u. unpunk- 
tirt lassen; — 6 sorglos, nach- 
lässig, faul sein; — 7 sich selbst 
überlassen werden; vernachlässigt, 
unterlassen, ausgelassen, verges- 
sen werden; Thränen vergie/sen 
(Auge). 

J9 himl grobes Kleid; Haarzeli; 
— hämal Vieh, das sich selbst 
überlassen frei weidet ; im Natur- 
zustande lebende Menschen; — 
hümmal u. 2 hämla pl v. 
. 

2. himläg pl er hamalig 
sanftes, ruhig gehendes Pferd etc. 

a hämlag If d ruhig gehen 


ù Nea A). 
Al. „ hámlat If 8 = LAS. 


x hamálla* mit weiten Schritten 
rasch u. kräftig ausschreitend. 
RS a hämlag If 8 schnell schrei- 

ten, eisen (gu). 

„ himam pl v. . 

* e 2 hämman in die Seiten- 
taschen od. den Beutel stecken (8. 

-. 

N. himme, hämme pl „+9 mam 
(u. e hamk’im) Streben, 
Absicht, Wunsch, Sache die am 
Herzen liegt, Anliegen; Sorge, 
Obsorge ; Vorliebe, Gunst; höheres 
Streben, Hochherzigkeit, Muth; 
Macht; — himme pi obama 'im 
altersschwacher Mann od. Frau. 

el4+9 hamhâm hochhersiger u. mäch- 
tiger Fürst, Held; Löwe; ë gro/se 
Sohaar Ke. 
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4 


e hämham Jf 8 leise murmeln 
(„LA H e ee); 
röcheln (Elephant, Ochs); das 


Kind summend einschläfern 


(Mutter Les gaas . 

n himhim u. a himhim 
brüllend (Esel); u. opge? hum- 
hüm Löwe; — Kegs hämhame 
pl Sle) hamähim rauhes Ge- 


röchel; e, vor. 
S0 


. bama U, If 249 fiefsen 
(Tränen, 8. sr? 4. 

OY humüd das Erlöschen, Be- 
ruhigung, Tod, If N4? x. 

E 7 hamũ'' fie /send; hu. If — * · 

G humül Je 9 4; 8 pl v. LP. 


0+9 hamüm wasserreich (Brunnen, 
Wolke); — humüm pl v. ; 
B If Aë x 


X „häma I, If hamj, humijj, 


hamajän (u. himjan) flie/sen, rin- . 


nen (Thränen, Wasser 1 Wi 


LI Hafe BEN ne ar, 
O; Thränen vergie/sen, über- 
fliefsen (Auge PER ro); 
fallen (Jo). 

GE himjan, hamjan pl (y 
hamajin langer Beutel od. Gürtel- 
tasche; Gurt der als Geldbeutel 
dient; Jagdiasche ; Hosengurt ; — 
hamajän Je st? D 

A hamid Steuer, Taxe. 

ja? hamiz kühn, achneidig. 

bamim pl v. Kaf: dünner 
Regen; ë id.; 8 pl e ha- 
ma' im Gegenstand der Sorge. 
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S0 


WR han (für g) e, d. u. KAS, 
5 hünna (hinna) sie (Frauen), f. 


0 339.08 
v. AJ; — Sufix : Pod! 


ihre Kinder; se mit ihnen; 
Ge A ae e SE 


_ vrëis er schlug sie. 


G * hann I u. A, If hann u. 


(«7449 hanin laut seufzen, weinen 


( O); zärtlich stöhnen Al (Kn 


um ihr Füllen y>). 

Sey? 8. LAS % u. UP. 

Lä hüna, höne, Lë hännä, hénne 
hier (8. LASD); US A hierher ; 
is, Lu (7? von hier u. dort. 


E. U» 


Lë y hána’ A, Uu. I, If 3.59 das 
K. mit Pech bestreichen ( 
sligh) ; zu Einem (Acc.) sagen: 
Wohl bekomm’s! Einen wozu be- 
glückwünschen, kel S., 8. 2; die 
Speise gesund, wohl anschlagend 


machen (Leh); — Au. I, If 
20 
US han’, hin’ Einem wohl be- 


e 


kommen, gut anschlagen, Acc. od. 
8 


d P. (Speise lab]! 6 
La Lea LI Cn; Einem 
helfen, beistehen, ihn unterstützen, 
unterhalten, nühren, speisen, Acc. 
P. (h); geben, schenken, Acc. 


8 
P. (sibel); — 5) 4, P 
2 2. 
u. gesund sein, wohl be- 
hommen, gut anschlagen (Speise); 


aus gesunder Speise Wohlsein 


c 
schöpfen, sie sich schmecken lassen, 


E 
Acc. S. (as A); glücklich von 
Statten gehen, leicht u. mühelos 


gelingen (S. XL KÉ RE 
sich freuen kel S. Gg 7 

gutem Stande sein (Gesundheit) ; 
7 angenehm, glücklich sein (Fest- 
tag); auf magerer Weide 


we werden (Vieh); — ce) „5 
If us, de u. BEP wohl be- 


kommen, gut anschlagen (Speise) ; 
If 8214? leicht gelingen; — 2 If 


3 D e e DH e 


( u. RKAS E. durch e. S. 


erfreuen, 2 Acc.; ihre Gunst ge- 

währen (Geliebte); Einem (Acc.) 

wozu (=) Glück wünschen, ihm 

seine Gratulation darbringen : 
5 

IH SUP ich habe ihn zu 

seiner Ernennung zum Gouver- 


neur beglückwünscht ; Einem (Acc.) 
£ o. 


Wohi bekomm’s (Saiga) 
od. Lac Laf — 4 geben, 


GE 


schenken; — 5 die Speise gesund 
finden, sich nach ihrem Genusse 
wohl u. gekräftigt fühlen, Acc. 
od. 8.; sich’s schmecken lassen, 
genie/sen ; glücklich sein, gedeihen, 
Erfolg haben; beglückwünscht 
werden; — 10 E. um Hilfe u. 
Beistand bitten, von ihm e. Ge- 
schenk verlangen, Acc. P. 


SUP hing’ üssiges Pech. 
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EE EE 


ban Glückwunsch, Gratulation. 


e + hunab Holsteller. 

s hanäbid pl v. 89. 

„ hanabir pl hohe Sandhügel; 
Hölle; Ruinen. 

US handt pl v. SA, 

Kaal Af pl v. u. O. 

U u. 8 pl v. s. 

As hinäf ironisches Lächeln, If 
3 véi y 


wë Lë hunäk, SU hannäk dort; 
8. Lë. 


MIR hunälik dort; 8. vor. 
KLD hunäne Fett; Mark, Kraft. 


LE 

del hanähu heda! 

SLA? hanät pl wir hanawät Un- 
glück. 


E-- 


81. hänare, 85 hand'e Leicht- 
verdaulichkeit u. Heilsamkeit der 


Speisen, If U. 
AiD haänab Einfalt, Dummheit ; 
— SUP hambab f. u said 

l ei 
hünnaba' ein- 


hünnaba’ u. 
fältig Ges. Frau). 
Saai? e hämbat If ë erschlaffen u. 

zaudern 8 (GU: e Da). 
KAP a hämbate u. s hämbade 
pi Als hanäbid wichtiges und 
5..schwieriges Geschäft; Verwirrung. 
hinäbr, hinnäbr, himbir Hyäne; 
"Pferd, Stier; 8 himbare Eselin. 
„ hämbas If 8 Neuigkeiten 


ausforschen, kundschaften (9 


u MI LEI; — 2 . 


2 
G 4 hámbaß If 5 verstohlen 
‘lächeln Us s). 


EP y hámbag If ë u. Sl him- 
bag Heifshunger haben (r); 


viel sein u. fliegen (Staub Kn J). 

hümbug u. ë hämbage Hei/s- 
hunger ; fliegender Staub. 

s „ hämbal If 8 hinken wie die 


Hyäne ( gig alb 
Saal 


5 tahännag Leben 
bekommen, sich bewegen (Embryo 


+ — 6 gr 


deb Baal , SN) 
An hind (gegen) hundert Ke; 


pl Os hindät, AiD! bond 
u. W a'hnâd e. weibl. Eigen- 
name; pl * hunûd Inder, 


Hindu; — 2 * hännad zau- 
dern u. zuwenig thun 8 ( = ; 
tüchtig ausschelten, beschimpfen 
(SS Lat ae); E durch 
Ooquettrie gewinnen (Frau ; el 
Ne); aus indischem 
od. treflichem Stahle bereiten ; 
das Schwert schärfen, schleifen 
(KR). 

DÉI hind&z, handâz u. ë Maſs; 
Geometrie; Architektur (pers. 
v). 

e handam Zbenma/s, Symmetrie; 
schöne Gestalt (pers. ah AAL 
WIN a hindab, A hindaba’, 
hindiba’, ( hindiba Einh. 
ölə bindibät wilde Oichorie, En- 

dtivis. 


C a hindis grimmig (Löwe); | 
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dai 


pl N hankdise versiändig 
u. geschickt; — händas If H ge- 
schickt sein; Geometer, Architekt, 
Ingenieur sein; e. Bauriſs ent- 
werfen, e. Plan zeichnen. 

s händase Geometrie, Archi- 
tektur, Ingenieurkunst (pers. 
BAI); Aal Geometer, Ar- 
chitekten, Ingenieure. 

s händasijj f. X 1jje geomet- 

` risch, architektonisch. 

s hindikijj pl O handdik 
u. 8 hanädike Inder, Hindu. 
MP händam If 8 symmetrisch 
anordnen, adjustiren; zurecht- 
hobeln; — 2 symmetrisch geord- 

net, geformt sein (e, N). 

R händame Symmetrie, Eben- 

„ mais: Eleganz. 

b hindawänijj, hundawänijj 
indisch ; indischer Stahl, od. dar- 
aus verfertigt. 

Urs MP hundüs pl NU han- 

„ dise verständig u. geschickt. 

sMP hindijj f. Sa ijje indisch; 
(pl Oi hunũd) Inder; u. „mie 
Lë) Arithmetik. 

e hänada da bin sch! 


EI a hána‘ A, If han“ e. S. zu- 
sammenbiegen (OR) , ei „ Ahe 
var Je); sich unterwerfen 
(C); — 5) E A, If Mee" 
gekrümmt sein (Gestalt ei D 
krummen Hals haben (wie K., 
Strau/s). 

lag hán'a’ krummhalsig f. v. ai. 

KRD hän'e ein Brandseichen am 


Br 


unteren Kameslhals ; Namen | 
mehrerer Sternbilder (bes. 6 in 


der linken Schulier des Orion); 


sechste Mondstation. 


„—3 Së hanag mit dr Frau 
verliebt scherzen (Ad éi 


„ 2 hännaf eilen; — 3 If 
u. ai ironisch lachen, 
auslachen (bes. Frau cài); 
mit Em spielen (MED); eben 


weinen wollen (Kind ss La 
— 6 = 3. 


Sis, hänag Beängstigung (3 


O). 
AA y hängab Zwerg; zwerghaft. 


pl „hänam e. Datielsorte. 


G.. 
KiS háne pl G hanât u. lz 
hanawät Du. pLi Sache, 


etwas Unbedeutendes (vom fig.). 

e. 8 s e 

(O han Du. H u. 1 
pi 5 25 (u. Os hanawät) 
Sache, Gegenstand, Etwas; Einer : 
2 o 

„ CIÔ h he, du da! 

949 hinw Zeit, Jahreszeit. 

wii pl v. (9) u. US. 

e hunûd Inder pi v. AP u. 
( . 

e I. 

„sh hanüka he, du da! 

e A e 

b handna Ae, ihr da! — pl 


s bana thun, machen (nid 


5. 


zu, fur UP a. 
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Lë 
K. 


Gi a US p 
2.55, sei) hani 


gesund u. wohlbekommend (Speise); 
angenehm (Lage); leicht u. glück- 


. n bani’e 


lich von Statten gehend ; Den 
us wohl bekomm’s ! 
PL u kënt (Du. 
o mein Sohn! hedal! komm' her! 
BAAAP hundide e. Hundert (s. UP). 


bj hanize Bekümmernijs. 
hani krummhalsig. ` 
og hanin Gestöhne, If vc 4. 
142.5 hunäihe, ZC hunäi'e, Kup 
| hungjje Sachelchen, Kleinigkeit ; 
„ e. kleine Weile; Dim. v. KAP, 
d hani’ 8. ce SH 
Aë e hahh A, If 5 u. Se schwere 
Zunge haben, stottern ( 2 
8 ). 


— 


-32 
99 húwa er; es; Gott. 


2 


| 5 haww Seite (If); Fenster 
| 
| 


„on. 


29 hau’ Streben, Absicht; An 
s 0 | weitdenkend, hochstrebend ; 
u. bü Denken, Meinung, s. fig. 


| (59) a S9 ha’ U, If hau’ seine 
Gedanken (auf Hohes) richten 
Dr Gei Sat Al amd SLS 
435, IS; sieh freuen ki S. 
(z ); wohin kommen, gelangen; 
mit e. S. kommen, sie bringen ; 


E 


— 5 ER 4, 17 2,9 sich vor- 
nehmen, beabsichtigen A) ( BU 


Lë häwa s. . 
.. - oË 
laf haw’ pl Sdefl á'hwije Luft; 


Aether, Atmosphäre; leerer Raum 
zwischen Himmel u. Erde; Lüft- 
chen; Ton, Stimme, Lied; 
Me If 3 (g 

2 v. lg; = v. N. 

>19 hawägim Angriffe, Attaken. 

501,9 hawäde friedliches Nachgeben, 
Friedensschlufs; Neigung ; Nach- 
wu Erlaubniſs; If O9 a. 

eil z999; 50 v. 80. 

0 Bo Schaar, Menge; pl 
v. . ) 

gd hawäre Zerstörung, Vernich- 
tung, Untergang ; Sturz von der 
Höhe; e. fig. 

2 19 t hawwärijj pl 5,19 haw- 
wäre albanesischer Soldat; Gar- 
nisonssoldat ; Freiwilliger. 

url? hiwäs Begierde, 
Beischlaf; — hawwäs wollüstig ; 


Brunst; 


u. 6 Löwe. 

Käl huwäse pl col wirrer Haufe 
M. K. 

e hu w das Erbrechen, Vomiren ; 
Erbrochenes; pl c u. * 
A hwi'e e. Monat (ö NAA 20). 

daf hawwäk verwirrt, verblüfft; ë 
hawwäke übler Geruch. 

l, hawalik pl v. . 


heit; — hawwäm Löwe; — ha- 


wämm pl v. . 


Aig’ huwäm höchster Durst; Tol- ` 
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45 


0 hawän Verächtlichkeit, Unbe- 
deutendheit; Verachtung; Milde, 
Gute; If Ki wë 1 · 

8,9 hawät Luft, Atmosphäre s. lag, 


321,9 huwwä’o tiefes Thal; Abgrund. 
21,9 hawähi Albernheiten. 

u 

„ hawähije sehr tiefer Brunnen. 


0 3 hawäwin pl v. G:. 
1,9 hawä’if pl v. UI. 


WS haweijj f. * je luftig; 
ätherisch, atmosphärisch ; windig; 
imaginär, luftschlo/sartig. 

We? + haub Hitze des Feuers; u. 
hüb Entfernung, 


Distanz; 


4 Er ahåb anschreien, anrufen 
(K, Pfd. „>; "Leit u WS! 
IAS Al Einen wozu auffordern. 
K häubage Niedergrund wo 
sich Wasser sammelt; Teich. 


A häubar e. sehr haariger Affe; 
Jagdpanther; Purpurlilie; 
+ If sich ein fröhliches Lied- 
chen singen. 

N häubal If ë etwas mit Dampf- 
geschwindigkeit tun, schnell u. 
schlecht machen; Einem e. Dunst 
vormachen, ihn betrügen; s. Xl N. 

,o häubale was schnell u. schlecht 
gemacht ist; Betrug im Kontrakt, 


8. vor. 


— * 2 häwwat If = schreien, 


anrufen kel ( . 


ia hate, haute pl c % hüwat 
Niedergrund; tiefes Thal; Ab- 
grund, Schlucht, Schlund. 


„, häute Durst (has). 


z 1185 BL; 


D „ häwig 4, If häwag thöricht, 
“höchst leichtsinnig sein u. sich 
übersien (sd $ usb oÉ 


recht G:); heftig wehen 
(Wind) Z. 

e sf häwag höchster Leichtsinn, 
Thorheit; Uebereilung; — hüg pi 
u. S>? j. v. g häug a 


Sturmwind. 


329 + hâd U, If haud gur Pflicht 


zurückkehren, sich bekehren (U 


As A > Dr ol 


(u. 2) e. leisen Ton von sich geben 


(RD ya) — ruhig 
u. sanft sprechen (AHA $ O 


5 cy ysm alol (uf 
O- 
2 If Asti e, I; langsam gehen 


(dat Hl m A 00; 
7 schnell gehen, sich beeilen, 
sputen; E. zum Juden machen ; 
— 3 If Riets Neigung, Güte, 
Nachsicht für E. haben (Ale 
AL,); in Geschäften Rück- 
sicht auf E. nehmen, ihn nicht 
überfordern ; sich mit Einem ver- 
söhnen, Acc. P.; — 6 in der 
Rede sanft u. ruhig sein A: mit 
J. verwandt sein od. in e. Schutz- 
verhältnisse stehen ; Jude werden; 
— 6 + sinken, herabgehen (Preis). 


Oi hûd Juden (Os); Name eines 
Propheten (Heber); pl v. ALP 
büfsend; — 5049 häwade pi 
99 hawad Kameelbuckel. 

Zr „ häudag pl elef hawädig 


EE m mn m e 


Kameelsänfte für Frauen ; Reise- 
sänfte. 


er e häuda‘ Strauj/s. 

„e „ haudal Jr H schnell sein 
(im Gang); geschüttelt werden, 
hin u. herschwanken (Eimer, Ge- 


hender ve 3 el, gmi). 


9) har U, If g9 u ag? 


zerstört werden, einstürzen ( Haus, 


Mauer g)); 5 * 
mit fortgerissen, weggeschwemmt 
werden (Ufer); If haur nieder- 
reijsen, umslürsen, zerstören 
(AP); E. niederwerfen (S; 
haufenweise tödten u. über ein- 


ander stürzen — 29 
uar Je egar); von J. 


etwas glauben, vermuthen, arg- 


wöhnen ( sib li LA, ; 
Einen von etwas abwenden E 
( ); E. wozu bringen, 
veranlassen ( (ale A. ); 
— 2 E. niederwerfen; nieder- 
reiſsen; hinabstürzen, hinabrollen 
lassen; — 5 einstürzen; herab- 
stürzen, herunterrolien ; sich kopf- 
über in (Gefahren, Unternehmun- 
gen) stürzen; — 7 If egi 
zerstört, niedergerissen werden, 
. einstürsen; — & untergehen, ums 


kommen (lg). 


„ haur pl Ie ahwär Teich, 


Sumpf, Marschland; Schaf- 
heerde (sich übereinander tum- 
melnd); — 5,49 hüre Vermu- 
thung; häure pl wo) gefährlicher 


Ort; pl Gefahren, Einsturzdro- 
hendes. 


4 K 
Aaf hûz Geschöpfe, Menschen : el 
R 5 was für ein Mensch ist 


- 
- We 


er? — 2 3 9 háwwaz sterben 
(La). 
Si häuzab Geier; starkes K. 
(Um?) 4 ur? bës U, If haus klein 


zersto/sen So); zerbrechen 
(); langsam gehen (u. dabei 
grasen (Vieh); langsam treiben 
(Lias Sl) ; gierig essen, fressen 
GN I LI sall: ; 


— If haus u. BS hawasän 
zur Nuchizeit umhergehen, wan- 


dern (pba (51 Mall une); 


kraftvoll auftreten, schreiten 
(Löwe Je A ae 
uo RUE in der Heerde wüthen 
$ (Wolf A md); rund her- 
umgehen ( > al: — 2 leb- 
hafte Begier in J. erregen (8. flg.); 
Js Vergnügen wecken, ihn auf- 
heitern; — 6 groſse Lust zu 
etwas haben; sich dem Vergnügen 
hingeben, sich unterhalten. 

un? háwas (u. haus) leidenschaft- 
liche Begierde, Passion; Manie; 
Ehrsucht ; Lust, Vergnügen, Unter- 
haltung; Thorheit, Tollheit; 
7 Leichtsinn; — häwis f. 8 brün- 
stig; — t my? häuse e. Ver- 
gnügen, Unterhaltung ; — 2 
häusa gierige Fresser pl v. ( . 

) has U, If haus u. 


— H , A, If bënnt aufge- | 


dei 


regt sein (M. ol); tumul- 
tuarisch sein (Menge); kl. Bauch 
haben (A i); — 2 durch- 
einander wirren, in Aufregung 
bringen; Hunde heizen; — 3 sich 
unter andere mischen ; mit Einem 
streiten, balgen ; — 5 sich streiten, 
balgen; sich versammeln, gegen 
E. Aer — 6 unter einander ge- 
mischt sein; gegen E. gehetzt wer- 
den (Hund). 

Lë haus gr. Menge; Aufregung; 
Tumult; 6 9 tumultuirende 
Menge; — Se hause pl wo 
Volksmenge, Gedränge ` Verwir- 
rung, Tumult, Aufruhr; Kampf, 
Schlacht. 

(S ha: U, If hau“ leicht, 
leicht beweglich sein; leicht erregt, 


beunruhigt, furchtsam sein (> 
E De); im Begriff sein einander 
anzugreifen (= ey e 
S POT H gar Ai: 
— Au. U, If hau‘ sich (leicht) 
erbrechen, vomiren (aÈ pya = 
AO); — 5 sich erbrechen. 

8 hau‘ das Seege (vomitus) ; 
unordentliche Begier; u. hû' 
Feindschaft, Hafs. 

E39 x haug viel, zahlreich Le 
J). 

8 2 

9 y hûf träger, nichisnuiziger 
Mensch; u. hauf trockener Wind. 


LE 


C,, háwik A, If häwak hal- 
2 e. Grube graben (s. fig); — 
6 verblüfft werden; durch Sorg- 


os 


losigkeit in schlimme Lage ge- 
rathen, sich in Gefahr stürzen 


6 „); — 7 id. 

C hauk, hiwäkk halbnärrisch ; 
— háwak Halbnarrheit ; 
hüke Grube, Loch; häwiko salzig 
(Boden). 

GO hal U, If haul E. er- 


— ë 


einjagen, Acc. P. Le ët: — 


Pass. þa bunte Gestalten oder 


Schreckbilder zu sehen glauben 


(Berauschter A Mol (5! ` 
La e si „ — 2 E. er- 
schrecken, ihm Entsetzen einjayen ; 


Einen (Acc.) womit schrecken, 


SS.; sic Ed „ Em 
e, S. als furchtbar darstellen; 
7 den Fächer, das Taschentuch 
schwenken (die Mücken zu ver- 
jagen); — 5 furchtbar, entsetzlich 
sein; — ò erschreckt werden, sich 
entselzen. 

Ja’ haul pl I! ahwäl u. Ja? 
huwül Schreck, Entsetzen; Furcht- 
bares, Entsetzliches (ë häule id.); 
Sphinx; — 8 hüle hei. Feuer, 
bei dem geschworen wurde; be- 
zaubernde Schöne; Selbstgefälligkt. 


J, ha'ula'i diese (Menschen) pl 
au LAG. 

ED häula‘ schnell (M., Thier 
Sr). 


i 3 

AL hüla furchtbarer, f. v. det; 
Lg! ail Sphinx; e. Talisman 
gegen Ungeziefer. 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 
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—— 2 —— 


—— — —w — —— 


Oo. 
A9 haum Bodensenkungen pl; 


LÉI 
Wa) 9 e. Art Jasmin (urin- 
treibend); — 2 BC häwwam 
schläfrig nicken ( um), 7 
e häume Wüste. 


G han U, If haun 
schrecken, ihm Schreck, Entsetzen | 


leicht von Gewicht, leicht zu thun, 
leicht zu ertragen sein 852 


seen); hI 


siada Ê leicht u. bedächtig 


— 


D 3 . 
schreiten; — If (, D u. 


Kölgr verächtlich sein, verächtlich 


dünken ‚Je P. LA): ruhig blei- 
ben, ruhen; — 2 leicht zu thun, 
leicht erträglich machen, erleich- 


D w- 
tern, Jr P; wëlt pyg? nimm’s 


leicht auf, mache dir Nichts dar- 
aus! — 3 gütig, nachsichtig gegen 
sich sein (Rn Lë) RT se 
Luz — 4 If e verachten 
(AU); J beleidigen; — 6 
nachlässig sein, vernachlässigen, 
verachten ki S.; — 7 verachtet 
werden; 7 beleidigt werden; — 
10 als leicht betrachten; gering- 
schätzen, verachten WS. 


D haun Ruhe: Ee Je nach 


deiner Bequemlichkeit, 6, lang- 
sam; Bedächtigkeit; Bescheiden- 
heit; Güte, Milde; Verächtlichkt, 
Verachtung; verächtlich; — hün 
Verächtlichkeit; die Geschöpfe; 


143 


N 


— 5 häune, hüne ausgeruht; 
e ‚ruhig, sanft, gütig. 
8 * hüh u. „ hühe furchtsam, | 


feig > el eat >); 


== 955 hüwa er (Y — | 


„Mwah Malven. 

Hei hüwwe tiefes Thal, Abgrund, 
Höhle; Luft, Atmosphäre; Er- 
hebung, Ersteigung If (g x. 


D 99 

ö, S hauhä’e, ., % hauhät, hühät 
Dummkopf. 

XDP hühe feig, 8. v. 

Jos’ huwûl pl v. 59. ` 
SE 8 32 

(59 häwa I, If =» Fallen 
(a.); sterben (cola); wehen 
(Wind ==); If hawijj, huwijj 
u. hawajän herabfailen Lee | 

e e ww A Se e E 

LA , epep 255 = 
hiwi dl le ve 


al in dn Brunnen hinabsteigen ; 


z Din); 8 


If 5,9 : (u dn Berg ersteigen; 
If G sich auf die Beute ler- 
abstürzen (Geier O — 
Ago Je ih; — 
D) C33? A, If (539 lieben, gern 
haben (>); — 2 If es 
wehen (Wind); dem Winde, der 


Luft aussetzen (Flüssigkeit); a 
8%; — 3 If Blolga E. zärtlich 


lieben; Einem seine Liebe zeigen, 


schön thun,karessiren,schmeicheln; | 
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u 


— 4 herabfalen (HA.); mit 
einer S. gegen Z. unrennen, auf 
ihn stofsen, Al od. Je P., kel 


S.; TEMA AU osa?) Gott 


zerstörte die Städte Loth’s; 
nach etwas streben ; Lë ef 
(£ N) £ 2 Al dA die Hand 


Bee etwas 5 od. erheben 


(ra), DAN; — 5 sich 
auslüften; an dr Luft verderben ; 
— 6 nach einander fallen, stür- 
zen; — 7 herabfallen; herabgestürzt 
— 10 Einem 
e. leidenschaftliche Liebe einflö/sen, 


werden; — 8 id.; 


ihn bezaubern u. liebestoll machen; 
verführen (Satan); leidenschaft- 


lich verliebt sein. 


er häwa pl siS] a’'hwä’ leiden- 
schaftliches Begehren, Verlangen ; 
Liebe, Verliebtheit; Neigung, 
Wunsch, Belieben; Geliebtes, 
Begehrtes; pl die Leidenschaften. 


sr häwijj dr begehrt, wünscht, liebt, 
der herabstürzt, herabfällt ; 
Ton, Summen im Ohr; Theil der 
Nacht; — häwijj, hú. If (539 e 
um? hawis was im Sinne gehegt 
wird, Gedanke, Wunsch. 
e hawise wirre Menge. 


leiser 


025 -0.) 
Lu 279, , eg (eg huwáina Sanftheit, 


Milde, Güte; bescheidenes Auf- 
treten; langsamer Gang; bedüch- 
„tige Langsamkeit. 
Bd 9 hawijje Begehren, Verlangen; 
Begehrtes, Gegenstand der Sehn- 
sucht; tiefer Brunnen; — huwijje 


8 


Wesen, Essenz, Existenz; göttl. 
-3 
Wesenheit (von Pr 


9 hija, hije (auch FÜ sie (die 


Lë. 
Frau; f. o. së er); sie ist. 


w- 70 4 


Ke: d Mo S 
ter, Sohn eines Unbekannten (auch 


9 hajj ben bajj Unbekann- 


* 30 I Ge e 
la re) 
S Ls hájja ol (Ausruf des Er- 
staunens). 


2 héi von schönem Aeu/seren; 


ansehnlich, würdevoll, 8. erf) 
Lë hája (vlg. Lef hájjā) he! hol 


wohlan ! ls ve komm (kommt) 


mit uns ! 
2 . a £ 
() „ Hä ha’ Prät. =, Aor. 


J u. A, If béie vorbereitet, in 
Bereitschaft gesetzt, bereit sein K 


(Al? Pr dai en ge 


5 EG 
en, — A D Sai 


hi'e von Verlangen ergriffen sein, 
begehren, sich sehnen & (SUN); 


5 


— Aor. Au. J, u. — b) „s von 
schönem Aeuſseren, schöngestalt, 


schön sein „t rf y Lo); 


De 9- D ~ 
— 2 If Ge u. N= in 
Bereitschaft setzen, vorbereiten, 


zurüsten, herstellen, schön ordnen, 
arrangiren (gel); — 5 in Be- 
reitschaſt gesetzt, bereit sein; sich 


298 e e 


vorbereiten, anschicken J; U | 


1139 


A 
d 2 J die Sache ermöglicht 
sich mir, ist mir möglich; — 6 If 


5) 
„unter sich übereinstimmen 


(gi) 

CLZ hajjabu. ë furchtsam, furchtbar. 

af hijâg Aufregung If I ai 
Kampf, Gemetzel. 

Lë hajär eingestürzt, zerstört; 
hajjär schwach. 

s hijät Geschrei; Annäherung, 
Nühe; If 3 49 a 

AA hajätil u. ë e. skythisches Volk. 

Aaf hijäf heftiger Durst If BAR x. 


NWS hajäkil ne Laf, 


PR) hajäm, huj. pl — hújum 
feinster, zerfliefsender Sand; 
hujäm, hij. heftiger Durst oder 
Leidenschaft; Liebestollheit; If 
„ — hijam pl v. Ses? 
u. (; — hujjäm von heftiger 
Leidenschaft Bewegte, Verliebte, 
pl v. . 


so. SC 


sl háie pl ilap hai' ät s. Kaaf: 
Art u. Weise, Form, Façon, Styl; 


Astronomie; Bereitschaft If Lë a, 
5 hajjät Geschäft, Sache. 
(AP) a bab A, If baib u. 


mahäbe fürchten WW Sal AAL 
dëi, > LA Klaas); ver- 


ehren, ehren, respekliren; — 
2 e S. furchtbar machen, als 
furchtbar erscheinen lassen J.; 
— 4 = 2; 3. „ — 6 
fürchten; ehren; E. in Furcht 
setzen, erschrecken ; — 8 fürchten; 


verehren, ehren; — 10 = 8. 


s häjjib furchtsam. 

6 haiban furchtbar; — u. haj- 
jabän, hajjib. sehr furchtsam, 

` feige; sehr ehrfurchtsvoll. 

e häibalijj christl. Mönch. 

Kur? häibo Furcht; Ehrfurcht, Re- 
spekt; Strenge, Ernst, Würde, 
Majestät; Bescheidenheit: AS 
Kung)! schamlos ; F Körperhaltung 
u. Mine. >. 

A hit Miedergrund; — OAAS 


( Ñ) SI komme (kommt) her ! 


— 2 ER häjjat Z. anrufen 
kel P. ( zoo 


Ledy); 7 H. schelten, auszanken. 


herbeirufen , 


s häitam e. salz. Bitterpflanze. 

() KAS hät T, If hait u. 
6 hajatän wenig geben A P 
(6! Ku sllael); (seine Habe) 
schädigen, ruiniren 3 (Am) 
dad); If hait bewegt, erschüttert 
werden ( ). 

ns háitam junger Adler oder 
Geier ; röthl., weicher Sandboden. 

(ED) « e? hâg I, If haig, hijäg 
u. hajagän bewegt, erregt, aufge- 


z’ 


es, U, LS e Al 


regt sein (Staub, Zorn, Blut 


J5 ); von heftiger Leidenschaft 
bewegt werden, in groſser Auf- 
regung sein; dürsten (Kameele 


hc); ` verwelken (Pf. ); 


e. Anlauf nehmen u. e. Angriff 


auf J. machen ; erregen, aufregen 
(L31); — 2 erregen, aufregen 
(Krieg, Aufruhr, Staub, Leiden- 
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schaft); — 3 If zu aufregen, 


So 


anstacheln; E. bekämpfen (u); 
— 4 = 2; die Pflanzen ausdörren 
(Wind xn); — 5 in Bewe- 
gung, erregt, aufgeregt sein (auch 
Meer); — 6 gegen einander auf- 
geregt sein u. handgemein werden, 
sich bekämpfen ; 5. 

u hai.: stürmisches Welter ; Tag 
des Kampfes ; — häjji:: aufgeregt 
(Staub, Zorn). 

Lu häiga' u. A häiga Kampf, 
Schlacht, Handyemenge. 


N EI hajagän aufgeregter Zustand, 
leidenschaftliche Erregung ; Zorn; 
leftigkeit, If eu D 


H 7 A 22 
haigumän u. ögro/se Perle; 


622 
ë Spinne. 


A * hih Ruf durch den das K. 


aufgefordert wird niederzuknien ; 


— 2 29 häjjah den Brei stark 
schmalzen (43 D» EZ? ); den 


Bock zum Bespringen locken (äs 
Sn! Ge) G. D o- 
(Ag) a AD had I, If O u. Aaf 
E. mit Furcht erfüllen, erschrecken 
(ash); E. betrüben, niederdrü- 
cken ; aufscheuchen 


(aS >); verjagen; ausbessern 


(ebol); AA O das Dach 


aufsetzen Z.; — 2 erschrecken; 


bewegen , 


betrüben ; bewegen. 
AA hiidab schwach, schlaf; 
ausgefranster Saum; Franzen. 
S Aa’ háidakur, BJ haidakür f. 8 
beleibt, plump (Frau); j ai N 
Gab auf starken Pfeilern 
gebaut. 


BIT 
A haidär u. & Schwätzer. 
RW: häidam schnell, o kühn. 


e e D o 
9 x häjjar If ant zerstören, 
niederrei/sen; E. von Oben herab- 


stürzen; — 6 If r einsturzen; 
herabgestürzt werden ; vgl. 99 x 

hair, hir, häjjir Nordwind; Theil 
der Nacht; — bhäjjir der sich 
unbesonnen einläfst; — ë häire 
ebener Grund. 

„49 haira wankelmüthig. 

ja? háizab , AA’ háizam stark 
u. grimmig, Löwe. 

Xe dg haiza‘e Tumult, Rampygeschrei. 

(ma) * u bës J, If hais e. S. 
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| 
| 
| 
| 
| 
| 


in grofser Menge nehmen od. geben 


(BAR, Eh; gehen, schreiten Ä 


Lë kel së? W dal? niederwer- 


en, niedertreten (Feinde ==). 
i 33 (49) » ls hat I u. A, If hait 


und? hais Tu,; — — Bravo 


Nur so fort! 


(AP) has I, If hais auf- 
geregt sein (Volk ) S — Le ; 
geschwätzig, wortreich sein ( ei j | 


AW!) ; plündern, verwüsten, 
vernichten, verderben (N); 
sammeln (Habe >); — 2 zur 
Empörung reizen, Aufstand er- 
f dicht belaubt sein 
(Baum); kraushaarig sein Pfd. 
Jene? hais, his u. 8 háise 
Menge, Haufe; Tumult, Aufruhr ; 
f Dickicht, Gebüsch. 
Ce) Gels haß I, If haig ge- 
walteam behandeln ( c); 


3.0) 


r (9 Einem den Hals 


regen; 


zo 


brechen (230); Exckremente lassen 
(Vogel . 

asf baifir, Lass häißar, maaa 
häißam u. e haißür Löwe 
(Zermalmer). 

(2a?) a O had 7J, If haid (u. 8) 
den gehieilten Knochen wieder 
zerbrechen ( , pe ai um); 
den Zustand der Wunde wieder 
verschlechtern; den Genesenen 

wieder krank machen; Exkremente 

In); — 5 wieder 
gebrochen werden (Knochen) ; — 
8 g. 1. 

* häidal gro/ses Heer, Armee; 
8 id.; Kampfgeschrei. 

42 hidamän Meerrettig. 

Ka häide Rückfall in Krankheit, 
Betrübnifs; Durchfall mit Er- 
brechen; Cholera. 


lassen (Vogel 


schreien, lärmen, tumultuiren 
(Kg äs ZW); — 3 D 


af u. Saa schreien; — 
6 zur Besprechung zusammen- 
kommen u. die Sachen bessern 
as háital Fuchs; ë Kupferkessel. 


| A a 8 bé Zu. A, If hai‘ auf 


— oo. 


den Boden ausgebreitet werden 
Wa, D de Ds); 
flüssig werden, schmelzen (Blei 


wi) (If — sick erbrecken 
S If hái‘ u. (Usb haja'an 
u. er? hujü etwas begehren, 
aber muthlus, feig sein, sich fürch- 


ten (O Fa ana G 


ad 


>) ; — A, betrübt sein (); 

5 ausgebreitet werden; 
7 fliefsen, sich verbreiten (Trank 
B.- e>); zerfliefsen, zer- 
rinnen (Fata morgana). 

va x háiar If ë ruhlos sein, an 
keinem Orte bleiben können (Frau 


G. ms J; höchst leicht- 


sinnig sein (M. >, ; 
— 9 id. 

B RA’ béi are Unbeständigkeit, Leicht- 
sinn; solches Weib; e. Ungeheuer, 
Dämon e. 

K hae das Flie/sen, Zerflie/sen; 
Gemeinheit; Schwäche, Feigheit ; 
Furclitbare Stimme, Ton. 

Ne, hai'de Erbrechen If ca +. 


S 2 hájjag If Fetz stark 
schmalzen Le. s +); die Erde 
benetzen (Regen r). 

(A) „ haf A, If haif da- 
vonlaufen (Sklave sl); u. — 


b) Aa’ A, If EN eingefalle- 


nen Bauch u. dünne Weichen 

haben (silas zero) ; — 4 durstige 

Kameele haben ( le). 
RAP haif heftigster Durst; heiſaer, 

trockener Südwestwind aus Jemen ; 

— hîf pl u. UI f. v. AS. 
0 haifan sehr durstig. 


Si y baig u. f big langgestrecht 
u. dünnflankig If.; männl.Strau/s 
(f. 8); 7 ungeschickter Flegel; — 


E 
e WW e 


t Sid 2 héjjaq ungeschickt u. 


1142 


— — 
— m nn nn 
— nn nn — 


AD 


| flegelhaft werden; dastehen und 
Nichts thun. 
Nada háiqa“s Schwerterklirren ; Ge- 
klapper. 
AÑA? háiqam männl. Strau/s; die 
See, Meeresaufruhr. 


S a 2 hájjak If Saagi eilen 


G m~i); graben (= G. 
O häikal pl UA hajakil stark 
u. grofs (M., Pfd., f. ë); riesige 
Gestalt, Riese; groſses Gebäude, 
Palast, Altar, Chor; 
Kloster. 
Nes haikük dummschlau. 


(MP) x hal 7, If hail aus- 


Tempel; 


achutten, ausgie/sen ohne zu messen 


| 
| 
(Mehl, Sand igi aake Na 
| 


Ko 35); Korn aufschütten; — 
4 = 1; — 5 u. 7 ausgeschüttet 
ohne gemessen zu werden. 
kaf hail ausrinnendes Mehl, Sand 
Hülle u. Fülle; Wind; 
(pers.) geringere Sorte Kardamom ; 
ë hile Entsetzliches, Schrecken. 
aus häila schwach u furchtsam. 


Mus „ háilal If ë sagen: Al 3 


AUT SI kein Gott au/ser Allah ! 


() ele ham 7, If haim u. 
hajamän verliebt sein, leidenschaft- 
lich lieben (M. e >51 p 
dd Not , N); 


Neigung, Sympathie für J. em- 


etc.; 


pfinden; liebestoll od. sinnverwirrt 
umherirren (auch in der Puste); 
— 10 verliebt sein P.; Einen 
verliebt machen (Frau). 


— 


„ häjum pl v. lad; 8. fig. 
Las häima’ pl d him durstig 


A 
umherirrend K. (s. ela); pl 
ela hijäm wasserlose Wüste. 


Q 2 haimän f. Pr háima pl | 
pla? bijäm durstig ; verliebt; toll. 

2 háima‘ plötzlich (Tod). 

G + häiman If 8 Amen sagen 


(art JL el ad; die Jungen | 
mit den Flügeln decken Ae ` 
(Vogel 3: bewachen, beschü- 


tzen As. 


ew e D 

28 hájjin u. cya? hain pl 48 
ähwinä’, (A Ahjind’ u. ( 
hainün leicht zu thun, leicht zu 


0 


ertragen; unbedeutend, verächt- 
lich; bescheiden, ruhiy. 
háinag schamloses Weib. 
bhainam If ë unverständlich 
leise reden Z.; leise lesen; — 
háinam leiser Ton; — 
hainam u. ie hainüm un- 
verständliche Rede. 


Xia’ hine, háine Bequemlichkeit. 
Gou. 


da? haih schmutziger Mensch, den 
man nicht anrührt; x Aal hih 
hîh fort! packe dich! bravo! da 


capo — sa’ 


— 


, ef hija sie 


SE (Frau). 
eg hi'e 8. Aaf, 


Ef haihät weg damit! weg! zu- 
rück! packe dich! weit entfernt 
(dafs es so wäre, d. i. dem ist 
aber nicht 80); — 0 haihän, 


UF | 
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nn. 


Kaf 


ved haihäh id.; — GA 
haihät ausgedehnte Wüste. 
£39. 


I: ECH 


wA? hajüb u. 8 furchtsam, men- 
schenscheu ; zu fürchten, zu ver- 
ehren. 

Bey. hajüf sehr durstig; der schnell 
durstig wird. 

J hajül Sonnenstäubchen. 


PR hajûla (vlg. hijüle) , Pt 
hajjüla rohe Materie (die erst 
Form annehmen mu/s); erstes 

Princip; erster, roher Entwurf; 

Baumvolle. 

N, es hajjüle- 
auf die Materie 


bes hajdliii u. 
nijj materiell, 
bezüglich. 

er? hajüm verwirrt, toll; verblüfft. 


w ED o 2 el 
2 hái'ijj u. cr? häjji' schön, 
gefällig, wohlansehnlich, würdevoll. 


S EG Sc. 


Kaas (für ES béie pl Se 


(E 


hai' ät, u. Di a be pl 


SUP hrat Aufsere Gestalt, 
Anblick, Anschein ; 
schöne Gestalt, gefälliges Ansehen; 


£ 
Mine, Physiognomie: Wag! „ie 


Physiognomik; Haltung, Beneh- 
men; duſsere Umstände, Lage, 
Stand; Art u. Weise, Form, 
Facon, Styl; Aspekt ds Himmels : 
ee Astronomie; — 


häi’e Bereitschaft, bie Sehnsucht, 


Aeufseres, 


Verlangen, If WP a 


2 
oazat L 

e w sechsundzwanzigster Buchst. des da! dal lo ach, Mütterchen ! 

Alphabets; als Zahlzeichen = 6; KE EE R 

F „ SON deed geng lo ach (mein Seufzer)! 

Abkürz. für Freitag u. das a 
_ Zeichen der Wage. S Sa halt! genug! Fa l 
e wa und, und auch (beiordnend) o wäre es doch ao! 


On. E- s 
= Roy der Vater und der | wi, wa’ät pl v. öle a) 
o 2 E - £. D. 

Sohn; Ae el wundert ihr D. * wü ab Aor. ra If u. 
3 N * 

le sich in sich zusammenziehen ; 

sich schämen, erröthen pya P. 

Wal, xia Te ze 

es. 

D as A, If Sg zürnen 

Bog - Sof 

(c); — 4 ld u. Wit 


euch denn auch, wenn etc.; 


-wÉ D e < 


e * Lil Pr und wenn sie 


auch meine Tochter ist; (und 
dann, oder auf dafs) dann; 


indem, während : 9, JS 
Einem etwas anthun, dafs er sich 


E er sprach, e 

schämt (s. S +); Z. ersürnen; 
„Ei 

— kel) erröthen, sich schämen. 
SE j 

Ía wa'b das Errüthen, Beschämung ; 


grofser Becher; stark (Huf); ë 


indem er lächelte; mit Ge 


tiv: — 5 b 3 


cyii ifs nicht den Fisch, indem 


(so daja) du gleichzeitig Milch | j 

be Felaloc mit Wi ; 

dazu trinkst ; Sek 1 mit . . 
a! e wåbir Einer, Jemand. 


ihm! aber, inde/s; (= D) Ds, wäbit schwach, feige. 
gar oft, zuweilen, vielleicht; — 
, ` 


Schwurpartikel : A > bei Gott! 


ab- o 7 CR 
— Lil, 05 aber; Ze Je- 


doch, inde/s, (denn) sonst, 


Aale wabil pl Ns wübbal grojs- 
tröpfiger Regen; ë Spitze des 
Schulterblattes (processus coracoi- 
deus); Kopf des Hüftbeins. 

Bein wätin u. E wätin dauernd; 
fest angesiedelt; stets flie/send 
(Wasser). 

RS, wätig vertrauend, sich vor- 
lassend ; fest, stark. 

— wägib F. 8 nöthig, unerlä/s- 


andernfalls ; y Íi 5 (ob) oder 
Š 


| 

| 

| 

| 
04250 da sói 5 gen miu aasia wähiße Feuer; leichtgläubig. 
nicht (in der Doppelfrage). 


F ep holla! he! ach! SK f he, du 


lich, pflichtmä/sig, geziemend, billig; 
geeignet, passend; bejahend; 
(monatl.) Lohn; Kake >. 
es ist deine Pflicht; — 
nach Pflicht od. Gebühr, verdien- 


-5 
terma/aen; ca >. unum 


gänylich zu erfüllen (Pflicht); 


dai? e würdig da /s man ihm 


| 


| 


gehorche; N! e den Tod ver- 


0 
dienend ; uoa) „ geeignet um 


unterbreitet zu werden, Bittschrift ` 


Sol, wädig scharf (Schwert); brün- 
a! e rücksichtswürdig, rerpek- ` > 


SAN 


>|, wähif üppig (Vegetation). 


2 > SE. 


ofe a wá'ad Aor. A Ij fa leben- 


dig begraben (das Mädchen, Sitte 
heidnischer Araber LA sis Ale 
zw -£a 
ka> leio); — 5 u. 8 ob 
schwerfällig u. langsam sein (im 


Gang Ais Ae 5); zaudern, 


` „ Zögern. 
DÉI wad laute Stimme, Gebrüll. 


| eil wädi" ruhig, sanft, mild. 


tabel; F. pl . wägibat 


Nothwendiges, Unumyänyliches; : 


fordernisse. 
Ai, wägid findend; Erfinder. 
>) wägiz abgekürzt, kurz. 
Bar wägis was Einem einfällt. 
Aale wägil furchtsam, schamhaft. 
h wähid f. ë pl ) Einer; 


einzig, A e Ag, einzelweise, 
Ai, Ass Ale Einer nach 


dem Andern, Ale ein 


Jeder, Jedermann, RI) Lex 


r fast Jeder, es S 


ASi an einem u. demselben 


D e A 
Orte; 380 Ale der Phönix 
x H A 
seines Jahrhunderts; pl N= 
o È 
wuhdän u. a) uhdän einzig 
in seiner Art, unvergleichlich. 
Sale wähidijje Lehre od. Sekte 
der Unitarier. 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


— — — — 


stig (Eselin). 


Sol, wädik fett, beleibt. 


Ole, sole wädi pl NO Audije 
Pflichten, Anstandspflichten, Er- i= et > ' 


cläel auda’, 8100) audät u. 
Baloo! audäie Flu/sthal, Thal; 
Niederung; Flufs; Röhricht; 
Oase, Wüste; 7 Schreibart, Aus- 
drucksweise, Styl. 


Og. 


"e, wäar I, If I: E. erschrecken 


( i Set all (u. 2) E. in Un- 


glück stürzen GAN 8 L); 
das Feuer zur Flamme entfachen, 


Acc. od. J (87 La ee); — 


2 8. 1; — d „A E. schrecken 


u. in die Flucht jagen „); 
in Kenntnifs setzen (le)). 


Je wuër pl v. 8 ET 
kel J e wärib schief, schräg, oblique; 


unaufrichtig. 


CR) 
Ss wärit pl 85 wärate u. Dio 


wurrät der erbt, Erbe; Besitzer, 
Herr. 


w3 
e wårid f, 8 pl os u. du wur- 


144 


BL, 
râd der hinabsteigt, Bes. zur 
Tränke; der ankommt, eintritt, 


Ankömmling, Gast, Anwesender ; 
4% U G die Gehen- 
den u. die Kommenden; einlan- 
gend, zur Renntniſs gelangend; 
zutreffend, anwendbar ; lang her- 
abhängend (Haar); langhaarig; 
Erfolg, Ausgang; u. 8 Weg; f. 
pl wid e wäridät was eingeht, 
Erträgnisse, Einkünfte, Renten; 
Ereignisse, thatsächliche Verhält- 
nisse. 

EAL wäris gelblich (IH. a) 

TAL wâris der ungeladen zum 
Mahle kommt. 

Ci d e wärif sich lang dehnend (Schat- 
ten); geräumiy, weit. 

Oz wariq Blätter bildend, grünend, 
blühend; dichtbelaubt. 


vd wärik u. ë Theil des K’sattels, ` 


auf den der Reiter den Fuſs legt. 

E wärim schwellend, geschwollen. 

Ai A wärihe geräumig (Haus). 

As Lë d wäri f. X3 wärije Feuer 
gebend (Feuerzeug) ; fein u. scharf 
riechend (Moschus); fell; & e 
wärije e. Lungenkrankheit. 

5 wäzir belastet; Verbrecher. 

DÉI wäzi‘ pl N wäza'e hindernd, 
abhaltend; Fürst, Gouverneur, 
Vorsteher; Heerführer; Wächter- 
hund. 

ce wäzin der abwägt; von vollem 
Gewicht. 

mi, wäsit f. 5 in der Mitte be- 
findlich, Mittleres, Mitte; Ver- 


mittler; — 8 wäsite pl ale | 


was it alles Vermittelnde: Ver- 
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| 
| 
| 
| 
| 


lO 


t 


| 
| 


Ac 


mittler, Vermittlerin, Mittel, Be- 
heif; 
KH mittels dessen, aus 
Ursache dessen ; erster Minister 


Vermittelung, Ursache : 


(Aeg.) ; pl .I, awäsit mittlere, 
gröfste Perle im Halsband. 

gi e wäsi‘ f. ö geräumig, weit, viel 
in sich fassend; weit (von Ge- 
wissen); freidentend, liberal; 
freigebig. 

an, wäsig pl = wisäg, 
S „ mawäsiq u. — ga 
mawäsiq trächtig Kn. 

Aale wäsil nöthig, geziemend, pflicht- 
mä/sig Le? Ze =); begehrend, 
verlangend; fromm (3) el, 
); — 8 wäsile Verwandtschaft; 
Gunst u. Stellung beim Könige. 

ele wäßig vielfach verschlungen ; 
3 solche Verwandtschaft. 

8% wäßire Frau, die Frauen die 
Zähne schärft. 

N wäsime Frau die tätowiri. 

G Sh waer pl Häe wust 
Ohrenbläser, Verläumder ; Minen- 
gräber ` Munzmeister; Weber; f. 
A4 wäßije kinderreich. 

- E. 3 Ee Gt, 

Oos „ wäaß Aor. paag If ulo 
E. zu Boden werfen ( vol 
vo dl ; — 6 sich drängen (beim 
Wasser Ae lepet 52 N 
h. 

ei. wäßib ewig (Strafe); noth- 
wendig u. stets zu leisten (Reli- 
gionspflicht); d ausgedehnt ( Wüste). 

Bach e wäßif der beschreibt, schildert, 
lobt, preist ; beschreibend ( Adjektiv). 

Juola wäßil wer od. was ankommt, 


anlangt, zu Einem stöfst; ein- 
langend, angelangt, erhalten; ver- 
8 Frau die 
falsche Haare dn ihrigen einflicht. 


einigt, verbunden; 


wle, O wäßi Testator, Erblasser. 


sol. wädih offenbar, klar u. deut- 
lich, zweiffellos, evident ; gro) 
der Morgenstern; f. pl e , 
wädihät ofenbare Dinge, evidente 
Wahrheiten; Vorderzähne. 


| 
| 


la wädi‘ der niederlegt, hinstellt ; 


Erfinder, Urheber, Autor, Schö- 


Sé Weg Lk 
Sieyel beidrucht; y d-i) wol, | 


(5) Gesetzgeber. 


(5 wädi’ rein, glänzend. 
S E- 


Hi „wäat I, If Die besuchen 
( Dt aufregen, aufgeregt sein 
20 ZI). 

bi, wa't Aufregung, Kampf. 

Able wätid fest, solid. 


Lë 

580% wägir wüthend. 

E, wägil der ungeladen zum Ge- 
lage kommt; nicht fest, schwach. 

Able wâfid pl dës wufüd, 7 


GE Si 

aufäd, Ads wafd u. Ad, wúffad 
ankommend, einlangend (Nach- 
richt); Ankömmling ; Gesandter; 
ansteckend (Krankheit); pl +, PRO 
wäfidün die Vornehmsten u. Ein- 
flu/sreichsten, Lords, Pairs; Du. 
N jai „ die Wangenvorsprünge, 
Wangen. 


pfer; Der wol, der sein | EE wäfir F. H reichlich, zahlreich, 
2 — l 


in Ueberflufs; reich; weit (Kleid) ; 
e. Metrum; Lëie reichlich, in 
Fulle; 8 die irdische Welt. 

i wäfih christl. Kirchendiener. 


le, Sie wéit f. Xy wäfije der sein 


ZS 
sol wäti’ mit Füfsen tretend; ` 


niedrig; verächtlich ; leise (Stimme). 
SS, wäti’e Fuſagelier, Wanderer 
pl; betretener Peg. 


Aele wâʻid versprechend, verheiſsend 


(2. B. Wolke, Regen versprechend, N 


ë Boden, der e. gute Ernte ver- 
heifst). 
Flo wl ir rauh, uneben. 


ch, witz pè DE, wu“ AZ der 
ermahnt, predigt; Prediger. 

ee Sie wai . Nr, wëlle sich 

erinnernd; wach, aufmerksam 
(8 Ohr); auf der Hut; Wächter ; 
— Katie Geschrei; Todtenklage. 


Versprechen hält, seine Pflicht er- 

füllt, seine Schuld voll zahlt; voll, 
vollkommen, vollwichtig (ii 
arab. Drachme); in Fülle, reich- 
lich; Sëll volles Gewicht oder 
a/s. 


es wägih kart (Huf, Nagel). 


ww A 
l Säll wägi‘ f. ë pl g5} wüqqa fal- 


lend; vorfallend, sich ereignend; 
wirklich ; nothwendig ; transi- 
tiv (el, gat unwahr; intransitiv); 
Leit, u. Bl A in Wirklich- 
keit; — 5 wägite pl wo} Vorfall, 
Ereigniſs; Neuigkeiten; Unfall, 
Unglück; Kampf, Schlacht; 
Traumgesicht ; „ der jüngste 

„Lag. 

(= „ wäi'ijj wirklich, wahr; 
vollkommen, gehörig; das Wesent- 


liche, Essentielle ; N21, wägi'ljje 
Realität. 
öl, wägif pl ,s, wuqüf stehen 
bleibend, stehend, aufrecht; infor- 
mirt, in Kunde; kundig, erfahren; 
der testamentarisch vermacht, bes. 
der e. fromme Stiftung macht. 
Kuss! e wägifijje Kunde, Information, 
Verständni/s, Erfahrung. 
iy wägim Kastell von Medina. 
S'a, KAP wägi f. Xo wâqije bewah- 
i rend, behütend, schützend ; vor- 
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2 ee, ͤ — —— — — 


sichtig; — ES wägije Hut, 


Schutz If Kë a" pl Siel, Kar 


awägi Unze (Gewicht, 8. Rað», 
Kaol); Beschützerin. 
d le wäkir sitzend, nistend (Vogel). 
1 p wäkin sitzend, nistend (Vogel, 
pl f. LJ, Tauben). 


E- SK. 15 Ss 
St, * wá'al I, If MÉI Jeso u. Jaso 
seine Zuflucht nehmen, fliehen & 


(al, and) Is); zu entkom- | 


men suchen (LA! ); ent- 
kommen, eu. ; wohin eilen 


A bell äi: — 3 Ir N, 
Ils, u. isiya Zuflucht suchen, 
fliehen Al: — 4 If Aal e Ort 


durch Mist u. Urin verunreini- 


gen, oder dadurch verunreinigt 
sein (LA IA LA G Set 


E 
ll: — 10 versammelt sein. 


re wälib anlangend, eintretend; 


ë wälibe Kornschöfsling ; Junges, 
Junge, Kinder. 
t, walit druckend (Schuld, Uebel). 


o 


b wëll. eintretend; 8 innerer 
Schaden od. Schmerz; Kummer; 
Unglück ; Geschwür. 

Al wälid gebärend, trächlig; Vater, 
Mutter: Du. G die beiden 
Aeltern; pl ( „. älterliche 

8 wälide Mutter; 
(O, wälidijj väterlich. 

* wëlt pl Kale wála'e Lügner; 


Verwandte ; 


e 
sl, = ofenkundige Lüge. 
aji „ wälih f. ë verblüft, verwirrt; 
sehr bekümmert ; zur Verzweifelung 
i gebracht ; liebestoll; Dummkopf. 


abi, wa'llahi bei Gott! 


22- 
ale wä’le Mist (von Schafen u. K.); 
Misthaufe. 


N 3 
MÉI Ale wali pl Sie wulät Regent, 


„Gouverneur, Provinzvorsteher. 
EM e x wa'm sehr warm, heiſs (Haus 
£ 2. 
5 2 b wë am If 
— E. häjslich machen, ent- 


stellen (Gott Al vi); — 3 If 
. 3 


,, vel, wam u. Karly. 


wë 


übereinstimmen; an Schönheit zu 
überbieten suchen (SIl el I); 


— 4 Zwillinge gebären (8. vrai) 
2 
Las wa amm was aber betrifft, aber. 
Sia, wämig verliebt. 
K. 
el wä'ame e. Gleicher, Genosse; 
„ Nachahmer. 


Kaale wämi’e Unheil, Ruin. 
S 
(„: „ wan f. B vierschrötig, breit 


(V. S. Ah. 


ol 
D e 
D wa-in und wenn auch, obgleich. 
S 
(. , elle wäni langsam, müde, 
matt; feige. 


vie wäh, Lot, wähen, E wåhāä OI 
Ach! (Verwunderung od. Schmerz); 


A -OF 
Kim! Lo E KR o wie schön! 
— wähin 5. ( 

SE. 


ul, wä'e pl er wa’ät Nildeselin. 
SI, wähib der gibt, schenkt, Gunst 


erweist; freigebig ; N CI 
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der die Hoffnungen erfüllt (Gott). ` 


, wähig brennend, Nammend. 
„AS, wähif christl. Tempeldiener. 


Sai, wähilatan vor allen Dingen. 
AFi wähim sich einbildend, vor- 


stellend ; befürchtend ; . 9. 575 


Verstellunyskraft ; us! œ irrthüm- 

licher Weise. v 
c's wähin f. ë pl (e Wu hn 
schwach, cntnervi, zu schwach 

(um e. S. durchzuführen). 
alo, (4 wähi f. Xa wähije schwach, 
hinfällig, gebrechlich, leicht zer- 
brechlich; zerbrochen, zerrissen; 
grundlos, haltlos; abgeschmackt, 
Se, wähijät Aldern- 
heiten ; } reichlich,in Fülle; F wich- 
gh, s 
V 


albern : 

tig, bedeutend, grofs; 5 . 
Wichtiges. 

ele wäv pl O Name des 4; Wasser- 

Farbe. 

lelo wä’wa’ Schrei des Schakals. 


W 25 wä-wäilla Wehe! 
GR. 
er wá'a 1, If Sen versprechen, | 


| 


N 


Å- — ln — ä e a 


sl | Ae 
zusichern, garantiren (se); 
geloben; Bürgschaft leisten (A. ) 


Se 
— Beil e. Versprechen em- 


pfanyen (NY 1— 107 . 
ein Versprechen verlangen. 
(Se wa’j Versprechen; Vorstellung, 
Meinung; grofse Menge, Schaar; 
— (wä'an) wën Wildesel. 
se wäjäwäj Kampfgeschrei. 
Als wäit furchtsam, erschreckt. 


Ba 
Sale wä'je, Nie wëlle gro/ser 


Napf, Topf. 


D, x wabb U, If wabb sich zu 
Angrif u. Kampf fertig machen 


lg Ee u). 
8. 
Ce x wäba A, If = mit dem Fin- 
ger uuf e. S. hinweisen . ( Jan: ; 
in Bereitschaft 


ordnen, setzen 


); die Pest verbreiten, 8. fig. ; 
5. 2.0- R 0 
— b) ( Ze, u. von 


der Pest heimgesucht sein (Land 
£s. 


6 2 . ); — o) KZ 

gë S 5 * 

If U, Bëuäe u. shl u. ESA 

E a 2. 

u. Pass. As I Ve id.; — 4 If 
slagi id.; 
2. Pest ergriffen finden od. glauben. 
Le wäba’ pl Ciel auba', 
waba’ pl KA el äubi'e anstechende 


Krankheit, Seuche, Epidemie, 
Pest, Cholera. 


— 10 e. Land von der 


u. S 


2, wabbäß glänzend; Mond. 
e wabäte Feigheit. 


N ; 


Xela, wabhäe u. KSL, wabbäge 


Arsch : AE Ae es er hat 
gefarzt. 


* wabål Ungesundheit der Luft, 
des Klimas (auch 8); Schädigung, 
Schade; Härte, Drückendes, 
Plage; Verbrechen, Sünde; Strafe; 
Cholera; — ë wabäle Ungesund- 
heit, Gefährlichkeit (Klima etc.) 
GEN is æ 

Pr wahä’ijj ansteckend, epide- 
misch, pestilenzialisch. 

wada x wäbat J, If wabt bleiben, 
verweilen ki (N). 


ano k — 2 wäbbah If a E. 
schmähen, tüchtig ausschelten, be- 
drohen, ihm ‚Schreck einjagen 
(St rs ell 

us wäbhe Vorwurf, Schelte. 

Ae * wäbid A, If wähad Einem 

" zürnen „ wüthend auf ihn sein 
Ae (d); zahlreiche Familie 
u. wenig Mittel haben, im Elend 
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var 


Wolle od. 
Flaum bekommen (z. B. Strau/s- 


Junges rl); 
sein u. zu Hause hocken. 

wabr Einh. H pl 2 wibär, 
„> wubûr u. 8, % wibäre ein 


1; die ersten Haare, 


menschenscheu 


staubgrauer, schwanzloser Pier- 
füfsler, kleiner als e. Katze; — 
wäbar Fink. 8 pl Br aubär 
weiches Haar der Kameele, Ziegen, 
Hasen (woraus Zelte gemacht 
werden : 2 JO) in Haarzelten 
wohnende Nomaden); — wábir 
f. H starkbehaart K.; mit weichem 


Haar ; — 85 f. v. 222 


Os wábis A, If wäbas weifs 


leben ( Ne alas E ); heifs, , 


schwül sein (Tag >); unwohl 
sein ; abgetragen sein (Kleid ); 
— 4 vereinzeln, absondern N. 

As, wäbad pl SEN aubâd Armuth 
bei zahlreicher Familie, Elend u. 
Noth ; Zorn, Wuth ; Hitze; Scam; 
Laster, Fehler; — wäbid ausge- 
hungert. 


sde x wäbar I, If wabr (u. 2) bleiben, ` 
verweilen (Bl); — A ER 


A, If wäbar viel Haare oder | 


Wolle haben (KA. o ig); — 2 6. 


| 
| 
| 
| 


gefleckt sein (Nayel, od. K. von 
der Krätze, 3. fig); — 2 aus 
allerlei Volk zusammengewürfelt 


sein od. zu e. S. zusammenkom- 
men (Al Al A ll une 
Y Fs); — 
4 eilen (zelt 

(e wabs u. wäbas weise Nagel- 
ecke; — wäbas pl Mae) aubâg 
zusammengelaufenes Volk, Ge- 


sindel, Hefe des Volks; — wäbis 
wei/sfleckig von der Krätze K. 


Lie „ wäbaß Aor. 2 If 22 
u. Vans schimmern (Blitz ); 
die Augen öffnen (junger Hund 
daian ); (u. 4) üppig be- 


wachsen sein (Boden 1 . ); 


— b) 3 A, If wäbaß frisch, 
munter u. flink sein (); — 


222 


2 geben, schenken ( ass | e 
Aar ws’; — 48.1; anfan- 
gen zu brennen u. zu schimmern 


(Feuer Leag) 5b). 


Gs wäbig munter, frisch Pfad. 

las wabßân Monat >Y en) 
I v O- 

ue a wábat Aor us, If Bae 


; 3 
u. 25 schwach , ſeig, unent- 
schlossen, schwankend, emein u. 


verächtlich sein (AY); 
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| 


A — De i 
5) Jose Aor. Jued If wábat u. 


— a D, If U id.; 


Ze 1, If wabt E. 
abhalten (=); E. verächtlich 
machen Al D go); au 
4 E. schwächen, machtlos, ohn- 


behindern, 


mächtig machen. 


- 
e WW e 


S222 wähba‘ farzen Lei Lo e 
Ba JA sf aly). 


a — e 


Eis „ Wábag J, If wabg E. schmä- 


hen, tadeln (al ab Ne); 
— 2 id. (auch = . acle). 


Eis wäbag Kopfschorf; — wäbig 


schorfig; — 5 wäbage Menge, 
Volkshaufe. 


3 I e 
was, a wábag Aor. in u. 
9 20 
b) A Aor. an If har u 
D -e 


Aor. in If E u. e 


umkommen, zu Grunde gehen 
(Ao); — 4 ins Gefängnife 


werfen; dem Untergange preis- 


geben, vernichten ( OU rm | US 


AAA: — 0 = 1. 


1 


8 
äs, a wäbal Aor. * Ij wabl grofs- 


tropfigen kegen ergie/sen (Himmel 


- 0. 

ae woal); heftig verfolgen, 
vor sich herjagen (das Wild ae 
AAA näch LA Sul); prü- 


gen (O0); — 6) äs If dos, 


Jo: u. 5 beschwerlich u. un- 

gesund sein (Luft, Speise, Futter, 

Weide, Gegend >); —3 e. 

S. eifrig u. beharrlich obliegen 
(i); — 10 ungesund finden 
od. glauben. 

Ne wablgrofströpfiger Regen, Regen- 
gufs; — wübul pl v. Oe u. 8; 
— wübbal pl v. N,; — ë wá- 
bale Ungesundhet der Luft etc., 
8. vor 

Xia „ wäbne Hunger; Schädigung, 
Schade "Az,> "ell, 


u. 


ddy a wäbah A, If 53» hochfahrend, 
stolz sein ( ); beachten, beden- 
ken, an etwas denken, Rücksicht 
u. Sorge dafür haben A od. kel 


Jeo 3. Us 
() : ad sl Al J I er 
kümmert sich nicht darum Gel 
Eë 


a Ad D); — 5) y A, If Ais 
j — 4 id. 
Go. 
Sie wab'h Verstand, Klugheit; Stolz, 
Pracht, Pomp. 


e ef e 


bes a wäbwab Jf š = Wé * · 


Si * 6. Gs x; wäbi' u. E ip od. 


(ads wab? f. N, wäbi'e u. 


mas 


Ne wabi’e von der Pest heim- 
gesucht (bes. ë solches Land). 
Gase wabiß If Lade x; & wabiße 


Feuer, Flamme. 


As, wabil f. ë (f. pl Ns wübul) 
beschwerlich u. ungesund (Klima, 
Land); gefährlich, schädlich ; 
heftig (Schlag); (u. 8 wabile pl 
Je wübul) dicker Prügel (bes. 
mit dem der Gong ETCS geschla- 
gen wird), Knüttel, Keule; 
Hammer des Walkers; Ruthen- 


: £ 
bündel; Jass Je sl e. Greis 


auf den Stock gelehnt. 


£ E E E 
e, 88 u. Brad 3. > 
Vie Watt, wutt u. 8 wütte das 


Girren oder Rucken der Taube 


( Wand) dp WW). 
x 
E, x wäta’ Aor. LG If 5 langsam | 


u. schwerfällig einherschreiten 
(A= dk LS). 
, watähe Wohlfeilheit. 
Se watäwit schlimme Rathschläge. 
„U watã’'ir pl v. Bois, 
, x wätab Aor. Ber If watb 


unbeweglich bleiben, sich nicht 


rühren kl a E a oaas). 
A > 
es x wätah Ador. A. If wath 


nur wenig geben, die Gabe klein 


machen, s. Ze: — b) ei If 
Ui u. i, wenig, wohlfeil, 
billig sein (C Nl 6 ze 
4 die Gabe klein machen ; wenig 


| 
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besitzen, beengt leben; E. unge- 
stüm drängen ( es NA Y), 
8. as o x; — 5 wenig trinken (m. 

2 wath, wätah, wätih weniy ; von 
geringem Werthe, billig; wenig 
nutze; — 8 wätahe etwas Weni- 
ges; i, A gar Nichte. 

ass x wätah I, If wath Z. prügeln 
Sie); — 4 E. bedrängen ( 
T. (s. . sl, 

. wätahe Schlamm, Koth (>>); 
Furcht; Etwas (( Y. 

, a wätad Aor. sen Pani 


(TE 


5AS den Pflock od. Pfahl fest in 


die Erde schlagen, einrammen 


ER ; eingeschlagen, eingerammt 
werden (CA); — 2 einrammen ; 
— 4 id. 

Ne wätad, wätid pl O, autäd 
Pfahl, Ffioch, Holznagel : Q. 
Ni fest eingerammter Pfloch; 


Le Al Waf die Berge dr Erde; 
e. Versfu/s (dreikonsonant. Ver- 
bindung von Kürze u. Länge) : 


D we e 


AS lä-gad S* A u. 
Jus qāb-lă (äg ia Ar). 


2 e So. WË 
y x wätar Aor. a If 72 u. 5,3 
E. hassen od. aus ungerechtem 
Groll verfolgen, ihm Unheil zu- 
ziehen, Feindschaften erregen etc. 
(Ds, Le "ge N Ai h; 
E erschrecken (ap); — U 
watr Z. betrügen, ihn um e. Theil 
seines Vermögens od. Anspruches 


I. 


dringen, am Rechte schädigen 


2- 
ala 8 . 
A A 


2 Acc. (Al er 


WR Na); (u. 4) absondern, 


Jedes besonders thun G ); 
die grade Zahl ungrad machen; 
(u. 2 u. 4) den Boyen mit der 


Sehne versehen, ihn spannen u. 
beziehen (“se LA oeii PP 
G Kale); (u. 2 u. 4) frei- 


willige Gebete verrichten 


etwas in Zwischenräumen, nicht 


ununterbrochen thun, Intervalle 


8 N.; ! 


au Ora g A E an 
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dazwischen treten lassen cya); | 


-39 


in! Sio er schreibt ein Buch, 
einen Brief nach dem andern; 


— 4 Yale J u. 2; — 6 ge. 


spannt u. hart sein (Sehne, Nerv, 
Ader); — 6 sich in yeringen 


Zwischenräumen od. Intervallen 


einander folgen; sich stets oder 


vielfach wiederholen : ope 
Bl die Nachrichten jolyen 
in ununterbrochener Heine. 

ps watr, witr einzeln, besonders ; 
Einheit; ungerade Zahl; Hafs, 
Groll, Rachsucht; — witr frei- 
willige Gebete; Zell Tag der 
Wallfahrt nach dm Berge Arafat; 


20 so 
einzeln, besonders 1,5 > 75 ` 


Eins nach dem Andern, Jedes 
besonders; — wätar pl = autär 
Bogensehne, Senne; J)armsaite, 
musikal. Saite; Sehne, Flechse; 
Bogen; 


Durchmesser, Durch- 


Wahr mund, Arab. Wörterb. II. 


* 


schnittslinie, y pothenuse, Winkel- 
schenkel; — ë wätare pl de wá- 
tar Septum od. Scheidewand der 
Nuse, Band der Zunge, der Vor- 
‚haut u. dgl. 


(53s wätra einzeln, besonders, Eins 


nach dem Andern. 


i + wats wenig, gering (; 


wätaß opä! g Gesindel; — 
3 wätaße ganz herunteryekommen 
u. elend. 

e 
Verbrechen begehen, dessen schul- 
diy sein (h); tadelnswerth sein, 


dumm sein (C Lazka jo 


A= a£); im Geheimen aus- 
schweifend sein (Weib); boshaft 
sein, boshaft reden (BL siw 


A e 0 r 
ig) umkommen, 


„200; Aor. S 
zu Grunde gehen (); Schmerz 
empfinden, leiden (>); — 
4 E. verderben, dem Vntergange 
weihen (Gott); 
od. Unheil zuziehen, ihn einker- 
kern Gel N Ê dal ol ah: 


ar =); sein Gewissen durch e. 


Einem Schmerz 


Verbrechen beflecken ki 252 


Sie wätag Verbrechen; Verderben; 


Laster, Schmach; Fehler; Dumm- 
heit; Schmerz; ë wätige f. aus- 
schweifend (Frau). 


Ais wätul pl v. Ks). 


ris o wätan dor. * If 3 


J's Herzader verletzen (J , 
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? G AA 9. 
Kir UN); — O,, A letzt, verrenkt, verstaucht sein 
EE i 9 Hand etc.); — 4 = 1a. 
u. NA, ausdauern, stets flie/sen Sol ga ete) de 
Le wat’ Quetschung, Verletzung, 


(Quell ghüi ely ai); — 
3 einer K. mit stetem Eifer ob- 
liegen; — 10 fett werden (Vieh 
czem). 

* wütun pl v. (; — 8 wätne 
Dauer, steter Flu/s, s. vor.; Zwie- 
spalt, Differenz (x5 Zei, 


Ale wütte 8. Se. 


Beie wutühe Wohlfeilheit If eis 


So- 


ein a watj Einh. Ki wätje ste- 
hendes Wasser, Sumpf. 
As watih wenig u. wohlfei. 
Bis watire pl 75095 wat ir (u. Pr 
watir Z.) Weg, Pfad, bes. Bery- 
zſud; Verfahren, Art u. Weise, 
Brauch; Groll, Rachsucht; Un- 
Aufschub, 
Verzögerung, Langsamkt ; Geduld; 
Grab; Umschlag, Gehäuse; Nasen- 
scheidewand ; Zungenband ; Nerv; 
Kerle im Bogen für den Pfeil; 
e. wei/se Hose. 


terbrechung, Pause; 


AA 
réie watin pl (, wütun u. Käse) 
áutine gro/se en 
E. e Na. 


Le a wäta Aor. , If U das 
Fleisch quetschen od. verletzen 
ohne Beschädigung des Knochens, 
es gefühllos machen (Lal) ; den 
Knochen verletzen od. verrenken, 


doch ohne Bruch; die Hand ver- 
XE Èo- 
stauchen; — L) ein Aor. 22 


20 ER 


Jr 5, , u. 15 gequetscht, ver- 


Lie watär, witär Weiches : 


Verrenkung, Verstauchung (ohne 
Knochendruch). 

S, witäb Sprung, Ansprung, 
Angrif If Sy „; Sitze, Wohn- 
sitze; Sitz, Thron, Bett; — wat- 
täb der viel springt, heftig an- 


stürmt; — 8 watäbe Ansprung, 


Angriff. 

2, watäge Dicke, Fleischigkeit. 

weiches 
Kleid, Teppich; witär pl v. 89; 
— ë watäre Weichheit, Wolligkeit, 
Fettheit. 

. watäqg, witäq Band, Strick, 
Fessel, Kette; Zeltstrick; — witäq 
Bundesschlufs, Allianz; Gefangen- 
schaft; 3 G,; pl v. A239; 
— d watäge Festigkeit, Solidität; 


Unerschütterlichkeit, Selbstver- 
trauen. 

A, witäm If , x; — E watäme 
Fleischigkeit. 


Su. 


Ee wäite quetschender, den Knochen 
nicht brechender Schlag; Verren- 
kung, Verstauchung. 

pi, v. 893 S8. v. Kinio ; 
EEN 


A . D e 

kein wätab Aor. A, If kein: 
A ` e e e 

SU, ,, eis u. sy 
springen (D; anspringen, an- 
greifen, sich umgestüm auf E. 
stürzen Je; — If watb u. wutüb 
sich setzen (Ad; himjar.); — 

2 E. auf’s Kissen niedersitzen 


Kuss 


heifsen, ihm e. Kissen unterlegen, 


2 Acc. (=, sel); 
+ Nervenkontraktion, Spasmus, 


Neuralgie haben (bes. im Kopfe); 
— 3 gegen Z. anspringen, sich 
auf ihn stürzen, angreifen; — 
4 E. springen, anspringen, an- 
greifen machen; — 6õ auf Anderer 
Eigenthum Angriffe machen, es 
widerrechtlich in Besitz nehmen 
8. ( Kal ;: = 
6 gegen einander anspringen, 
einander angreifen. 

Ku wätbe pl O watabät e. Sprung, 
Kühnheit ; 
Hochherzigkeit ; Abreise. 


Ansprung , Angriff, 


ei * wätug If ili, dicht und 
dick sein (Fleisch etc. G 


,); — 10 dicht verwachsen 
sein (Pf. jara) ass le 


sy); zahlreich, in Menge sein 
(Vieh, Habe E) ). 
, x wäfahe Schlamm, Koth 
(AGs). 
A CS + 
5 a wätar Aor. An, If dn weich 
klopfen, weich treten (den Teppich 
v,); oft, aber erfolglos besprin- 
z2 e 
gen (K’hengst); — b) ‚Sy If 8 FT 
weich getreten, weich sein (Pep. 


ES AA OD e 
pich ,) ; Kal „Susehr fleischig 
sein (); — 2 weich treten; 
— 10 viel verlangen pya A 
ip SE wätir entetett, weich ge- 


treten, weich geklopft; — watr 
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en ne nn nn in —ͤ — 


es Pe 


fe 


weiches Kleidungsstück, bes. eine 
Art Schura aus breiten Le der- 
streifen für Mädchen; — witr 
weicher Teppich, Bett od. Sattel- 
tuch. 


Eis * wätag A, If S5 Einem den 
Schädel einschlagen (DAR). 
Ni, wätge e. wenig (Regen). 


Ri, a wätaf Aor. ut; den Kessel 
od. Dreifufs stützen Dé 2 
SE, e n u. * ġ 


5. 


is * weng Aor. Ay, If 5 
u. Bi auf etwas od. auf J. 


vertrauen, sich auf ihn verlassen 
Su. & (AA; D G, 
If 2505 fest, solid sein * 
GA,); festen Sinnes, unerschüt- 
terlich sein, mit Selbstvertrauen 
handeln (syal Ss Zell h); 
— 2 befestigen, konsolidiren; E. 
für vertrauenswürdig halten oder 
erklären ; — 3 If CT u. „ee. 
Vertrag od. Bund mit J. schlie/sen, 
ihn durch e. Vertrag verpflichten ; 
— 4 Einem e. S. fest machen 
2 Acc.; B. die 
Garnison); in Fesseln legen, jest 


verstärken (z. 


binden, zusammenschnüren (Biel 
4 „ Hl Häll Air — 
6 Selbstvertrauen haben u. ent- 
schlossen handeln 3 &.; — 6 sich 
einander durch Vertrag verpflich- 
ten; — 10 sich durch Vertrag, 
Dokumente u. dergl. sichern, 60 
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- -Ob 
dafs man Vertrauen auf E. fassen | BR e — 4 G autan freigebig 
kann * F.; auf J’s Treue spenden, reichlich schenken G 
bauen, ihm vertrauen. nc); viel machen, mehren 


(Vieh, Habe sin ); — 10 fett 
sein (Vieh pyew); viel verlan- 


= gen . 
2 wätanijj pl py} Götzendiener. 


is, watq Vertrauen. 
( wütga F. v. isl. 
Ais a wätal Strick aus Bast (e. 


Mir); — 2 N» wättal etwas | Beie wutüg Vertrauen; Selbstver- 


an e. Ort fest aufstellen, fest- 


machen , oh; sammeln 
(Schätze >). 


trauen, Festigkeit. 


. A 
ein a wütija gequetscht, verletzt, 
verstaucht werden (Hand, für 


E a E. 
2 8. . al? — 4 Schiffbruch 


od. Bruch des Wagens od. Ver- 
letzung des RHeitthieres erleiden 


GA = (2 
= pya aas A). 


I v 
, „ wätam Aor. n, If watm 


laufen, rasch dahin eilen; zer- 


brechen, zerstoſsen, zermalmen, 


zertreten ( v ); den Bo- 
den mit dem Hufe schlagen (Pfd. 
255 )): If watm u. 
A, den Fuſs blutig ritzen (Stein 
sl JSI ad, 9 UN aeie); 


— If watm u. watime sammeln 


2 
> watj pl (ein wüta Verletzung, 


Schmerz (für 35. 
er eat 8 dicht, dick; fest im Fleisch. 
AUS, watiho Bündel frischer 
Kräuter; Lehm; dicke Milch. 
‚As, watir weich (geklopft, geknetet, 
getreten); weiches Gewand od. Fell 
od. Lager ; Satteltuch; Tuch zum 


Zudecken, — 8 watire pl As 


- D 
(zum Haufen (5 Asus e3 
we O 3 
Léi Salt — 8 A A, If 
wätam wenig Gras u. Futter her- 


vorbringen (Boden Lal Lë watä'ir u. . witär fleischig, 
mollig (Weib). 

NA, watige e. wenig (Regen). 

Si, watig f. ë pl , witäg 
fest, solid; voll Selbstvertrauen, 
beharrlich , unerschütterlich ; 


| 

| 

— o) E If Kal, massig im 

Fleisch, muskulös sein (o LS | 
Lais)? — 3 mit gleichen äisen 

springen, sich im Laufe fortschnel- | 

len ( Bd d mn * | N > rechtskräftige Ent- 

| scheidung; — & watige pl öl, 

watëig Selbstvertrauen; Festig- 

keit, Beharrlichkeit If Gia, x; 

Bündnifs, Vertrag, schriftliche 


Bam Åi we 
5 - 23 
G62 e wätan pl (= wütun u. 

2 autän Götzenbild, Götze 

(eino). 


p 


: 


Verpflichtung, Obligation; Doku- | 


ment; Rechtsanspruch auf ein 
Pfand od. Hypothek; pl Beweis- 
stücke, Dokumente, Garantien. 


ais watil Fasern des Palmstamms ; 
u. H watile pl ie wata’il Seil 
aus diesen Fasern, schwaches 
Seil; schwach, schlaf. 

An: watim fleischiy, muskulös; 
8 gr. Haufe Korn od. Gras; Kies. 

N43, wätie, Soir wati'o verstaucht, 

Z _verrenkt (Hand). 


z9 * wagg U, If wagg schnell sein, | 


E eilen (N). 

>, wagg Eile; Joch des Pflugochsen ; 
Galgant IN.; Vogel Katha. 

LG waga Wundsein der Füfse s. 


S Se s o. 
Lo „ wága' Aor. (Su, If Le 
(u. 5) schlagen, sto/sen (mit Hand 
od. Messer o); enthaupten; 


Su. 


beschlafen ); If >, u. 
sl>» kastriren (den Bock durch 


Quetschung der Testikel ER 
> ( Kama TEE 
schwinden, vertrochnen (Passer); 
— 2 den Brunnen wasserlos fin- 
den (>, WAS); — 4 ab- 
halten, hindern * S. (XA 
vl. .); in seiner Erwartung 
getäuscht werden, das Gewünschte 
nicht erlangen (z. B. die Jagd- 
beute „ Al: kb A L> 
Geng el Aw); 
Kr 8. J; — 8 gesammelt, an- 
gehäuft werden (Datteln E). 
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öle 


Ee wagå’ schlecht (Wasser); — 
wip’ pl Ku) äugije Kleider- 
bündel, Mantelsack; s. vor. If. 

DE-. waß ab Einwilligung, Zuschla- 
gung der Waare an den Käufer 
(für h; wi. If ven a 
u. pl v. s, — wan gab u. 8 
furchtsam, feige. 


8 wag ah glatte Steine; u. wigab, 
-o£ 
wugäh Schleier, Hülle; ( 


> was zuerst ins Auge fällt, 


auf den ersten Blick. 


Je wagâr, wi. pl Bel äugire 


u. >» wigur Höhle (bes. der 
Hyäne) ; Rudel Hyänen. 

gd wagäze Bereitheit, Flinkheit; 
Schlagfertigkeit u. Kürze ım Reden 


If Sea 
E> v. o; Kell zeg eg u. 8. 


ef wagdg (il>! ugäg) 


Feuerplatz, Heerd, Ofen, Ka- 


Familie, Corps: - 


min; 
w 0 
* AKII Corps dr Janitscharen, 
d 
deren Kasernen; DN ET 
unter Jemands Schutze. 
D. pl v. os; 8 wagäle hohes 
Alter If ës Se, 
de wigäh das Front gegen etwas 
Machen, von Angesicht zu Ange- 


sicht Begegnen (3 AG x): >, 


Auge in Auge, vis & vis, in Gegen- 
Ma/s, Betrag, Belauf : 


wart; 


A 
kl , gegen Tausend. 


E 
He wäg'e wasserloser Brunnen. 


KL Ge 


KÉ wagähe Ansehen, Würde, 
hoher Rang; Anblick, Erscheinung, 
Gegenwart ; Ansehnlichkeit, Schön- 
heit; Wohlanständigkeit, Schick- 
lichkeit ; If Ae x. 


3 P 
. valab dor. Su If 
ES. 3 j 
u. , unerläjslich, 


nothwendig, Pflicht sein, Je P 
(+); etwas nothwendig thun 
od. leiden müssen, Q od. ‚Je P. 


u. 6 — 7 E us u. 
6 klopfen (Herz Gd =); — 
I N, G. d) mit Geräusch 
fallen (A=); — If > u. 


A 
„' untergehen (Sonne ); 
eingesunken sein (Auge © 8; 
sterben (AR); Z. zurückweisen 


cge s. (5); (u 2 u. 4) nur 
einmal am Tage essen (AS | An) 
(Gah 3 8A =) e N ; — 
b) BR If — furchtsam, 
feige sein . Lei KENN 6 3 
— 2 für Einen (As) etwas un- 
erläfslich, nothwendig, zur Pflicht 
machen, für unerlä/slich erklären ; 
gegen E. die Pflichten des An- 
standes beobachten, ihn nach 
Würde u. Verdienst behandeln ; 
— 3 e. 1; I ol, u Kale 
das Angebot annehmen, die Waare 
dem Käufer zuschlagen Ar — 
4 Jr wu e. S. nothwendig, 
unerlä/fslich, zur Pflicht machen, 
; etwas mit Nothwendigkeit 
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A 


nach sich ziehen, herbeiführen, 
veranlassen; verpflichten, nöthigen, 
zwingen; Einem () e S. vor 
seinem Gegner (N) zusprechen ; 
= 3; e. böse od. gute Handlung 
verrichten, die im Jenseits Strafe 
od. Lohn nach sich zieht (ms! 


Con assez . Al Mi Ae 
Kal aJ nd, ld 
Al i); das Herz klopfen ma- 
chen (Gott); s. 1; — 10 für noth- 
wendig, unerläfslich, pflichtmä/sig 
od. wohlanständig erachten ; einer 


S. würdig sein, sie verdienen 


(N. 

— wagb verpflichtendes Pfand, 
Einsatz, Wette; furchtsam, feige, 
dumm; pl >, wis ab ziegen- 
lederner Schlauch. 

>> wa, abân Herzklopfen If 
* 

— wüg be Geräusch, Getöse beim 
Fallen; e. gewisse Quantität von 


8 D e --B 


etwas; Aas Einmal des 
Tages essen. 


e w s 


3 
scheinen, sich zeigen, offenkundig 
sein (se HD); — 4 id.; E. 
zwingen, dafs er Zuflucht nehme, 


ihn wozu nöthigen NS. (su); 

den Vorhang des Zeltes herab- 

lassen ( A ara) Gell, 

= wägah Zuflucht, Schlupfloch, 
. De. 


a. Ss 3 d 5. 
ze a wá ad Aor. AM If Ne, 


As 


D A A 0 Q 
, eg GOD u. G 
7 5 
das Gesuchte finden (As 
e . h,; I oas 
u. >> Verlornes wiederfin- 


A 


D A A v 
den; Pass. A, Aor. A= 


A A 
O: gefunden werden, vor- | 


findlich sein, existiren, gegen- 
A wi 
wärtig sein; — Aor. Aë If 


D > 


SA, u. voa an etwas die 
Fülle haben, genug haben u. zu- 
frieden sein (13) * D. 


A P 
; — Aor. = u. 


LE 


AS If iia, Ae ik TEN 


Einem zürnen d (mag); (u. 


.I e 


taz) If 2 in e. Person 


(O) ganz verliebt sein, um ihret- 


willen Liebesschmerz leiden (A>» 


S0 


A>, Léi Al Sir u! Lu sai: 
(u. >») If wagd um eines 


Anderen willen (O) leiden, Mit- 
leid empfinden (A2 =); — 
d ins Leben rufen, erschafen, 
Existenz geben, aus Vorhandenen 
schaffen (Or I); er- 
denken, erfinden ; 
machen dafa E. etwas empfinde, 
wahrnehme, finde, seinen Wunsch 


erlange (A ya me! 


imaginiren, 
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A>, wagd 


>» * wägar elor. 


=> 


Verrichtung zwingen ‚Je S. GEI ) 
aale) e ze x; — 5 durch 
etwas leiden, darüber klagen (z. B. 
durch Wachen I em! Ay 
KH; — 7 7 = 83 — 8 If 


Lsi gefunden werden, sich 
finden od. wiederfinden, begegnen. 
(vl O =-: wugüd) starke 
(freudige od.) 
Erregung, Liebes- 


Gemüthsa fFection : 
schmerzliche 
schmerz; leidenschaftliche Liebe, 
Liebesextase ` Extase dr Heiligen; 
— wagd, wigd, wugd u. 8 wigde 
pl dee wucüd Reichthum. 


= wagdän leidenschuftliche 
Erreguny; Extase ; wigdäAn If 


* wugdän pl v. Ag 


, a wagd pl S e wigâd u. 


(=-: wigdan Wasserloch im 
Gebirg; Cisterne; — wägid reich 
an Wasserlöchern; — 4 As! 
augad E. wider Willen zwingen 
As od. Al S. (6. = 4). 


1 >s 
Einem unangenehme Dinge zu 
hören geben (Arm! JA a5 >, 
; (u. 4) dem Kinde 
(Acc.) die Arznei Be) in den 
Mund einflöfsen; — b) >» 4 


If wägar sich fürchten, Besorg- 
nifs hegen ( (Sia); — 46. 
1; — 6 die Arznei verschlucken 


(nach u. nach L= 22 arlo 
E ei N); 
orauchen; einnehmen Le . 


— & die Arznei ge- 


Ad vy; Einen reich machen | >» wagr u. Kat wágre u. wägare 


(LEN; Z. wider Villen zu e. 


pi ya! augär Berghöhle, Höhle, 


$79 


Grotte, Wildgrube; — wágir f. 
ë furchtsam; — wúgur pi v. 


ya; E J. v. u). 


` A - or 
ës x wägaz dor. au If D u. 
2 
355 rasch u. flink bei dr Hand 
we A e - 
sein; u. — b) se If ëj in 
seiner Rede kurz u. bündig sein 
8 Giro G); 4 = 
die Rede kurz u. bündig machen; 


in kompendiösse Form bringen, 
abkürzen (I=); kurz u. bündig 


sein (Rede Lë: — 5 E um Ver- 

richtung einer Sache ersuchen 

Leni = 

Auge), 

>> wagz f. ë rasch bei der Hand, 
flink; rasch zum Geben; prompt, 


schnell abgethan; kurz u. bündig | 


(Rede) ; 
Kompendium. 


abgekürzt, kompendiös, 


um» a wägas I, If >» u 
bus von Furcht ergriffen 
werden, über e. Vorstellung oder 
e. Geräusch erschrecken ( E 7 
8 el Aaf $ Z5» Lea 
var el S); — 4 e. Idee, e 
Gedanken fassen, sich vorstellen 
(Se or); 


räusch vernehmen, darauf horchen 


(EU wall A E-. 


um» wags leises od. undeutliches 
Geräusche ; Geflüster ; u. = 
wagasän Schreck über ein Ge- 


— 5 ein Ge- 


räusche. 


d — — — e 
— — — — kleeden 
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kene 


e A e D we 


= + wägi‘ Aor. . . 


G., 


I e De 
u Dar u. an Schmerz 


empfinden, schmerzlich leiden 


(Uaa); weh thun (Glied S 
a vlg. ech de- 
Kopf thut mir wen; — 2 u. 4 
Einem Schmerzen erregen Acc. 
(Schlag); — 
den Verlust einer Person beklagen 
J; Mitleid empfinden , A PB u 
S.; — 77 8; — 8 If 


al Schmerz empfinden; lei- 
den, e. Körperieiden haben. 


5 Schmerzen leiden ; 


>o wäge‘ pl E> wigg“ u. Ed! 
augâ“ Schmerz; Körperleiden : 
ag! e> Kopfweh, S 
G E 
GU Zahnweh; Klage; 


Ds 


er wäg'e e. 


Schmerz ; 


>> wägi“ J. & pl . h wa- 
10 i 3 

gi "On, — wäg‘a u. Fi 
I 

wugä'a, f. pl Glass u. SL =, 


Schmerzen leidend, leidend. 


A wä.'a der Rücken. 


ee 
SA + wágaf Ae, A, If 


D e 2 
ÅS, — u. — be- 


wegt wackeln, wanken 
(Sh ; klopfen, schlagen 
(Herz); If wagf u. wagif schnell 


u. sprungweise laufen (KH., Pfd. 


sein, 


zë cr? Y); — 4 das Thier 


20 laufen lassen, es in Galop 


setzen ; — 10 das Herz einnehmen, 


in, 
ergreifen (Liebe Se? S2 d KE 


AA ven LA 01) 

— wagf e. Art Galop, 8. vor. 
= wágal (u. 3) E. an Furcht- 
samkeit übertreffen; — b) =- 


we 
(a 


2 .- 0. I e e I. 
4or. Jos; Au u. us, 


D e Q e e we D e 
Imp. JAA, I e u. Ass 
sich fürchten, Furcht haben ( 


ai =) I 


in vorgerückten Jahren stehen, 
e. Greis sein (); — 3 3. 1. 

äs wägal pl Js! augäl Furcht; 
— wägil F. ë pl % u AË 
wigäl furchtsam, feig; — N =- 


f. v. day). 3 


ATY k wágam Aor. . Ir ` 


GE u. 2 schweigen, 
schweigend die Augen zu Boden 


heften (aus Kummer, Zorn X. 


Vai. DE); Widerwillen, Abscheu | 
empfinden Acc. S. (5); If 


wagm mit der Faust schlagen 
GA). D >» A OD e 
>, wagm Gesicht; Sean N. 
schlechter Mensch, gemeiner Kerl; 
— wägam pl del augäm 
grofser Steinhaufe, 
in der Wüste; 
Grimm od. Kummer schweigend, 


Wegzeichen 
I, 
— wägim aus 


zur Erde schauend ; — b wägame 
Schande, Schmach. 


vs 4 wären Aor. RN If > 
das Tuch klopfen (Walker, Wä- 


scher Go); zu Boden werfen 
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| 
| 
| 
| 
| 


— — —— — 


— Lë — ᷓ—üiü— —ͤ .vk ⁰wn—— ä ä6⁴a . 2: 


Ce. (Din); werfen kel 


Wabrmund, Arab. Wörterb. II. 


ae e t RL L 
Nr wägne, wig., wäg., 


no. S sÈ 


x * wagh pl — ugüh 


ao 


Lei Di — 5 sich demüthigen Ar 


(>> wag ‚m 2 Schlag. 
lie SS: wén? 


d. i. starke Kameelin. 


starkbackige, 


wägane 
pl vol waganät u. DE aug bn 
(vorspringende) Backe, Wange. 


D 33 


IS EC 
E a Gë 


wugüh u. e äuguh die zuge- 
kehrte, vordere od. äufsere Seite 
od. Fronte; Gesicht, Antlitz 


(>, A Physiognomik) ; rechte 


Seite des Kleidersioffs ; Aeu/seres ; 
äu/sere Erscheinung, Bild; AG 
0 N Oberfliche der Erde; 
Schichte, Lage (des Bodens, der 
Farbe); der erste Natz, Ehren- 
platz; Vorrang, Vorzug; persönl. 
Genugtuung; (pl , wu ûh) 
hervorragende Persönlichkeit : 
Fürst, Vornehmer, Anstandsper- 
son; Anfang, Beginn (Tag); Absicht, 
Zweck (dr Rede); Ursache, Grund; 
Rücksicht, Hinsicht, Betreff; Art 
u. Weise, Manier, Styl, Mittel u. 


— D e 
Wege; Le, dm Anscheine nach; 
u. 
La x>) auf irgend e. Art, in 


irgend einer Hinsicht, Aa (N 
in Betreß, wegen; &4>y JE 


e wë 


auf seine Weise, . AS e 
seinem eigenen Kopfe folgen, Ap 


ya) >, im Allgemeinen; 
sall cs a al > in 
146 


2 


jeder Hinsicht, auf jede Weise 
(mit u. ohne Negation: in keiner 


Weise); ve JS ra in jeder 
Weise, durchaus; Ze? Y 


in gesetzlicher Weise; ., 8 


we e D 5 


az) in bester Art; >» Je 
Mail in detaillirter Weise; 
D, der Sachverhalt; 
N s> um Gottes Willen; 
Besoldung , Gage; 5 Ae 
Grundpacht, Bodenrente; das 
Wesentliche, Substanz; Indivi- 
dualität; — wigh, wugh Seite; 


— wäg uh angesehen, ansehnlich 
(Person); — 8. :. 


e e æ 


A - 
Ae a wägah Aor, x Einen ins 
Gesicht schlagen Acc. . — 
:); E. an Ansehen u. Rang 
überbieten (ul Ais Corra D 


b) We If Käl Ansehen u. 
Achtung geniesen; schön von 
Gesicht sein; — 2 If == 
einer S. e. schönes Gesicht, ein 
gefälliges Aeu/sere geben, z. B. 
glätten, poliren, auf den Glanz 
herstellen ; E. angesehen u. geehrt 
machen (O); ds Gesicht einer 
P. od. die Front einer A nach 
e. Seite wenden, ihr die Richtung 
dahin geben Al: E. dirigiren, 
senden, schicken (N); e. 8. 
zum Ziele, zu Ende führen (Gott); 
Einem e. Würde, e. Amt zuwen- 
den : Pass. das Amt wird Einem | 
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= wägh, wá: ah e. wenig Wasser ; 
| 


ez? 


übertragen Al: — 3 If vi u. 
sich Aug’ in Auge mit 
Einem begegnen od. besprechen 
(); Einem nach dem 
Gesichte reden, ihm schmeicheln ; 
— 4 If daa E angesehen u. 
geehrt machen, od. so finden; E. 
noch angesehener machen, ihn 


hoch erheben ; 5 sich nach 


einer Richtung wenden, dirigiren, 
dahin begeben, weggehen, reisen 


e D e 
Al od. J — 6 sich Aug’ in 
Auge gegenüberstehen, begegnen, 
eine Zusammenkunft haben; — 


8 If sis} sich wohin wenden, 
dirigiren, begeben ; wohin dirigirt, 
darauf bezogen werden ; Em in dn 


Sinn kommen, einfallen O; aS ) 
za il Wes däuchte ihm gut in 


der S.; alt sake gel 
der Beweis schien ihm triftig. 


4 — wäghan dem Anscheine nach, 
s. 2 — A pl v. X 

>, wighe, wüghe Seite, Richtung ; 
Art u. Weise (pl Ae wigh). 

S: wugüb Nothwendigkeit, Un- 
erlä/slichkeit, Pflicht, Wohlanstün- 
digkeit ; Schuldverpflichtung ; Tod; 
If . 4; Ë wugübe Furcht- 


samkeit. 2 
2 wugüd (u. 920. wugüdijje) 
die Vorfindlichkeit , Existenz ; 


Wesen, Substanz; Individualität; 
das Finden, Erfinden; wugüd 
Persönlichkeit, Person; Baum- 
strunk ; männl. Glied; 0 S 


E Ze? 


— ds Bewufstsein verlieren; 
pl v. 2 9. 

H Zei wagür was unan genehm zu 
hören ist; (u. wugür) e. Arznei 
die in den Mund eingeflöfst wird, 
8. Ee * · 

3 wugûz Raschheit, Promptheit ; 
Kürze u. Bündigkeit der Rede. 

T wugûl Greise pl S séit), 

ve wugüh pl v. >». 


ae 


>, + wäga I, If ( verschnei- 


Lë 
den, kastriren ( pab); ; 8. 4; 
b) > Aor. Pe If >> 


(u. 5) 1 Huf haben, 
am Hufe leiden Pfd., fu/swund 


sein (sia Al dl, >); — 
4 If Su am Hufe leidend 
machen ; (u. 1) E. durchaus herz- 
los u. geizig finden (| 


Lei geizig gegen J. sein, ihm 
Nichts geben ‚Je (Ib); geben 
(Ae); sich enthalten, abstehen 
* e le wol); ohne Beute 
heimkehren (Jäger SD); — 
5 8. 1. 


>, wäga Hufverletzung , und 
heit des Fuſses; — 2 wärt 


wund am Hufe; 2 wägijj id. ; 
geizig. 
2 wögja hufwund (Stute). 
2 wagib Herzklopfen If 
S-. gj Ë wa, be Sold, Löhnung, 


Lë 


Pension; in Raten zu zahlendes 

Kaufgeld ; Gekauftes. 

>, wagih dicht, stark (Tuch). 
SR wagiz kurz und bündig; ab- 
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—— —— en . A Zë 


| 


>, 

e De 
gekürzt, kompendiös ; Sams BA 
e. kurze Weile. 

Kaze wagi“ schmerzhaft, 

= erregend; leidend. 

kk Er wagif Herklopfen; e. Art 
Galop, If À>» + 

Jaa wagil Wasserloch. 

2 wagim heifs, schwul; 5 


Schmerz 


brandig (Korn). 

CAT wagîn rauher Boden ; Berg- 
hang; Flufsufer. 

R wa.ih pl äs wügaha’ 
ansehnlich, distinguirt u. hochge- 
ehrt; Fürst, Führer, Ansiands- 
person; schön zum Ansehen, 
hübsch; schön von Antlitz; wohl- 
anständig, schicklich; auf beiden 
Seiten zu tragen (Tuch); u. 8 
Perlen u. dergl. als Amulet. 

Size wii wasserlos (Brunnen). 


9 


c wagi kastrirt (Bock). 

= wagi'e Kuh; Speise von 
zerstofsenen Heuschrecken oder 
Dattelkernen mit Butter. 


= Abkürz. 
„ (dann). 
e wähhi Anruf an Ochsen; — 

wahh Zelipflock (Ass); Name 


= Au> ER A und da 


sr 


wo -0% 
eines sehr Armen Les C N). 
El Ge wahâ’ Elle. 


Ae wuhäd je Einer; j>, einzel- 
weise, Einer (Eins) nach dem 
Andern; 50L>, wahäde Einzig- 
keit, Unvergleichlichkeit. 

, ef wahäßa pl v. vide, 

>, wihäm, wahäm Gelüste der 
Schwangeren, 'heftiges Begehren, 


ze 

If ATA kj U e: pl v. 
tr 

Rz wahlt Einh. v. f 

eTo wähig A, If wähag fliehen, 


>». 


Zuflucht suchen Al (SW) vgl. | 
ze x; — 4 Z. nöthigen, dafs ` 


er Zuflucht nehme, zwingen. 


e>> wähag Zuflucht, Asyl; 8 


Schlupfloch. 
—— 2» 
des * Aor. En u. E Aor. 
J- S 
KÉ If >, — BAS, 


.. 29 


= Cl sol, u. 80 .) einzeln, Ä 


allein sein, einzig u. unvergleich- ` 


5 ES CO 
e 0.0) 
>, A ihm allein, >, p? 


523 OU- 3305s 


sie allein; . Sal, ich sah 
ihn allein; sa, ‚ds er für sich 
allein; CA usas 2 
sie beide für sich allein; s> 


J. D e 


N er kam allein (od. ohne 


I- Uo 
fremde Hilfe); Ae l> 
er safs ganz allein. 
AH wuhdän pl v. A), 
„la>s’wahdanijj f. Su fie ein- 
zeln, vereinzelt, isolirt; & wah- 
danijje Einheit (bes. Gottes), Ein- 
zigkeit, Unvergleichlichkeit. 


| 8A Y; wähde Vereinzelung, Isolirung 


lich sein (ode (Se); — 2 If 
or | 
Jer auf Eins od. Einen | 


zurückführen, einzig machen, für 
einzig ansehen od. erklären (bes. 
Gott); — 4 If A SA einzeln, 
einzig u. unvergleichlich machen ; 
allein lassen, im Stich lassen (dn 
Feinden gegenüber J) ;— 5 Einer, 
einzig, einzeln, allein sein; auf 
Eins reducirt sein ; sich vereinzeln, 
absondern, isoliren, in der Ein- 


samkeit leben; e. Sonderling, ein 


Original werden; — 8 If As! 


vereinigt, verbunden sein; sich 


vereinigen; sich mit Einem ver- 
stehen, vereinbaren. 

S 

A, wahd einzeln, allein, einzig ; 
einsam SH Einsamkeit ; 
O D e 2 = 


As a od. SA, gadi 


we D e s2 


du allein; >, er allein; 


Einheit If 
A>, * 5 N 8. Am). 
e J- 8. 

EN „mr u 
- =- 0s S8 
a If >o von Zorn u. Wuth 
A * +, 
erfüllt sein (>) e; 
A, J wähar durch die Eidechse 
ë >, vergiftet sein (Speise), od. 
von solcher Speise essen. 


(einsames Leben); 


„> a wähir dor. 


„> wahr Zorn, Groll; — wähir 
zürnend, grollend; — 8 währe, 
wähare pl >» wähar e. giftige 
Eidechse (vo! m). 


S A s 
Uy „ wähas Zo, (eu If 


>> (u. 2) auf der Flucht 
Kleider u. Waffen wegwerfen kel 


, in Niedrigkeit und Ver- 


LEE 


achtung sinken (vgl. se y); 
in Verwilderung u. Verthierung 


Jo, 


Furcht, Schreck; Rohheit, Wild- 
heit, Verthierung; wüst und öde 


sinken; wild werden; verwüstet | [Land). 
u. entvölkert werden; — 2 ein ( wäh6ijj € ša ijje wild, ver- 


Land verwüsten u. entvülkern, es 
in e. Einöde verwandeln ; Einen 
verwildern u. verthieren lassen ; 
wild machen; E. in der Einsam- 
keit lassen, ihn der Betrübni/s 
überlassen; 8. 1; — 4 e Land 
verwüsten u. entvölkern ; E. durch 
Entfernung od. Abreise betrüben ; 
wüste u. entvölkert sein „wo 
Rc ru) Iis Lic); ein 
Land so finden; Hunger leiden 
(>); — 5 verwüstet u. entvöl- 
kert werden; wild, verthiert, bös- 
artig werden; ausgehungert sein ; 
— 10 über des Freundes Abwe- 
senheit betrübt sein, die eigene 
Vereinsamung unerträglich inden; 
sich fürchten S. 


Lee wahs wüst und entvölkert ; 
Mildheit; 


Wüste; natürliche 


Kummer, Melancholie, Geistes- 


zerrüttung; pl se) auhäß 


S De — 
auagehungert: L=, S vor 
Hunger halb todt sein; unschmack- 


haft; pl Jg >, wuhûé u. ung 


wuhsän wildes Thier; wild (nicht | 


D e A 
zahm) : 2. 2 Wildesel. 


wildert ; 
scheu; die Auſsenseite (Gegens. 


barbarisch, grausam; 


Leni Innenseite); — Kuhn 


wah ijje wilder Zustand, Pild- 
heit, Grausamkeit. 


, o wähaß dor. BEN y 


wahß am Boden schleppen („=“). 


A - 
> „ wähaf dor. Au If wahf 


sich zu Boden werfen, niederlegen 
(M., K. vo, Bac BA S.); 
sich nähern, herankammen * 
(50), u. einkehren II (Gs 
Lu KD herbeieilen , eilen A 


u. ,, üppig verwachsen sein 


(Pf. e BCE JE); dicht 
u. schwarz sein (Haar); — 2 sich 
niederwerfen; E. prügeln (e) 
eilen; — 4 eilen. 


À> wahf üppig verwachsen F.; 


dicht u. schwarz (Haar); dicht- 
befiedert; 8 wähfe pl dl, 
wihäf Laut, Geräusch; schwarzer 


Eh wahsen pl , 
betrübt, traurig, melancholisch ; — 


Stein, s. Ng. 
ce wähfe' pl S, wahäfa mit 


j 
| 
| 
AL, wahäßa | 
| schwarzen Steinen bedeckt (Erde). 


— wuhßän s. vor. 
, wahie Einsamkeit, Verlassen- 
heit; Betrübni/fs, Melancholie we- 
gen der Entfernung ds Freundes; 


| 3 
. , wähal Aor. ) zw Jr wahl 


tiefer als e. Anderer (Aco.) in 
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den Koth fallen; — b) >y A 


Ee 

zürnen, grollen, hassen ‚Je P. 
(N; — 5 dickbäuchig sein 
(las Ac); in Elend sinken, 


EE Eeer 


If wähal u. Jan mäuhal (u. 5) 
in dn Koth fallen (ka K? By); Ä 
im Kothe stecken bleiben, sich mit Ä 
Koth besudeln; — 2 7 8. 4; — | 
4 E in den Koth stürzen, mit | 
Koth besudeln; (u. 2 7) kothiy ` „„ wähwah = dem vor.; ein 
werden (Boden); — 5 kothig sein | Vogel; — If 8 e. rauhen Ton 
(Ort); 8s. J, ö. 
A>, wáhal u. wahl pl J>, wuhül 
u. OU, auhäl dünner, weicher 
Koth, Schlamm; — wähil u. 
> wahlän kothig; — 8 | 
wähle Kothlache. | 


Ay x wäham If wahm auf einen S 
i 


umkommen (Nl, G0). 
. wahwäh flink u. rührig; 
stark u. muthig ; heulend, bellend. 


von sich geben, schreien (M. wol 
Fa Aaf as); in die Hand 
blasen (vor A Alte & 3 Säi 


ell BA Y. 
9>, wuhũd u. 5 Einzigkeit If A 


Sen . su. 
>, x wäha Aor. Ti If — 


Ort losgehen, dorthin zu kommen 


A . 
suchen; — b) Ay AOT. „u 


I 3 0 


u. >y dem Hengste wider- 


stehen (trächtige Stute) ; 
(u. 5) Gelüste nach verschiedenen 


Speisen haben (Schwangere 8 X 


MAN e, At 


tig nach etwas begehren (z. B. 
Beischlaf LA Boite 22 „>> 
N) ; — 2 schlachten um der 
Frau (Acc.) die Speise zu geben, 
nach der ihr gelüstet; — 6 8. I, ö; 
heftig nach etwas begehren N. 


Ay wäham Gelüste; heftiges Be- 


gehren ; das Begehrte; Rauschen 
i des Flügels. 

432 wähma pl >, wihäm u. 
rm wahäma Gelüste empfin- 
dend (Schwangere). 


I - D e 


22 wähin Aor. RE u. gP 


— —— — 4 ů 
—— — 


Einem etwas anzeigen, beibringen, 
zu verstehen geben, insinuiren, 
suggeriren Al (311: Einem e. 
Gedanken geben, einflö/sen, offen- 
baren (Gott s $ AU eg 
seg! EI WAS); Einem etwas 


insgeheim sagen d (ua ); 
Einem e. Boten schicken & La 
HI) am); schreiben (AS); 
eilen (N); — 2 If „ 
zur Eile treiben, ihn eilen hei/sen 
(IA); — 4 If dal senden, 
zusenden ; Einen auf übernatür- 
liche Weise inspiriren, ihm ent- 
hüllen, offenbaren & (Gott); von 


D CE 


Furcht ergriffen werden (>) 
= U Es el amii); — 
5 sich beeilen; — 10 um Mitthei- 
lung, Aufklärung bitten, sich er- 
kundigen ( An). 


S * 


Les wahj pl Be? wuhijj Laut, 


Ju 


Geräusch, Lärm; Schreiben, Brief, 
Buch ; (u. pl Kabel äuhije) gött- 
liche ne , Offenbarung : 


y Ce 


>y! Wi dr Chalife Osman; 


a Erzengel Gabriel; 


> wäha Geräusch, Lärm 
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— — — — — — 


(Einh. 9. wahät); mächtiger ` 


Fürst, König; Eile; Falke; — 


> wahijj schnell, flink. 


Ju, wahid f. ë allein, vereinzelt, 


A . 

einzig, unvergleichlich : Ay 
D we 

0 der Phönix seiner Zeit; 


1 Aus Nashorn; Aao 
einzelweise, allein. 

D: wahis wild; Bestie; boshaft; 
abschreckend, häfslich, abscheulick; 
schändlich. 

>, wahim Reis, schwül (Tag). 


Schmerz (h. 
dä wihä' Bruderschaft, 3 wë e 


AS, wahhäd weitschreitend K. 

e, pl v. , „ E wahäße 
Schlechtigkeit, Werthlosigkeit, If 
Le * · 

. wahäm ungesund (Gegend) ; 
— wihäm u. 2 wahäma 
pi v. ATY, „. u. — 
— e, wahäme Magenüber- 
ladung, Unverdaulichkeit ; 
sundheit, Schädlichkeit. 

gel Ge wibhäe = SE Bruderschaft. 


90. 


A, e wähad Aor. Ac If As, 


Unge- 


b>, 


Aao u. „a, (wie der 
Strau/s) die Fü/se werfend, weit 
u. schnell ausschreiten (K. g- 


3 — De - 
a * wähaz Aor. Fu If > 
leicht verwunden (mit Lanze 
RD); mit Lanzette od. Nadeln 
stechen, zur Ader lassen LE pP; 
Z. allmälig grau fürben (Alter 
„ E- HI ill vis 
8, a AR) 8. , . 


S D e 
zën wahz Weniges; >, >, zu 
Vieren (iss „ Kai a) 


— x wähus If EN u. 
— schlecht u. werthlos sein, 
Nichts taugen, verachtet werden 
(S., M. Wò, G56 "Lach e. 

Gs: wahs (m. u. f., sing. u. pl 
u.) pl >, wihßs u. De) 
auhäß schlecht, werthlos, nichts- 
nutzig ; Gesindel. 


A 

US * wähaß A If 2: be- 

wegt werden (S. S ). 
Ca x wähad Aor. a5 If 

Oou. 7 
s stechen, verwunden (nicht 
tief u. tödtlich > Ur) sizi 
Au le „); E. allmälig 
grau färben (Alter, s. fig. u. sl 


ER o - 


Lı>, wähat Aor. ba If a> 


E. allmälig grau färben (Alter 
rasch 
(Straufs gsi); eintreten , sich 


einherschreiten, laufen 


— 1168 Oe 


einführen Acc. (); (leicht ham pl d Gel auhâm Unrein- 
od. tief) verwunden (mit Lanze lichkeit, Schmutz. 
INES el L= AD); krachen | Kiče „ wähne Verderb, Schaden, 


(Schuh (S alas Da, pa 
RR); vgl. uS, u. Ed 


Unglück; — 6 sen tawähhan 
beabsichtigen Al S. (Nas). 


o- Kësse wähwahe e. Vogelschrei. 
>, den Eibisch (Althaea) 


„, wuhüse = sil 
klopfen, bis er weich u. schleimig 2 A 


7 , >» wahüm u. aD, wahim 
an einander klebt („a >, f. ö pl BER wihäm, E, 


zj“ Fr Ma LA: so ge- wahäma u. , auhäm an 


kopft werden Bibisch) ; ; beschim- 
pfen, schmähen = sS 5). 
D: wahf dumm; ë Lederbeutel. 


Unverdaulichkeit leidend; unge- 
sund (&= Gegend); unerträg- 
lich, schwer umgänglich, schwer- 
fällig, langweilig M.; — wuhüm 


— „ wähim Aor. au 3 (u. 8) u. ö Unverdaulichkeit If wen 


— Go. 
>» * wäha Aor. 2 If s>s 


gradaus vorgehen, auf e. Ziel 


Re y wähaf Aer, A If Sa: „ wahwäh schlaf. 
| 
| 
an Magenüberfüllung u. Unver- | 
daulichkeit leiden; schwer umgäng- 7 


lich, schwerfällig, langweilig sein ; 
' ES ` losgehen, etwas beabsichtigen ( gar 


7 schmutzig sein; — b) e.. ( N); eifrig atudiren; 
a ës — 3 If glas J's Bruder sein, 


If E,, Base u. ,-, 
id.; der Gesundheit schädlich FT 
8. wël x; — 6 sich etwas vor- 


sein (bes. Speise — U ); — 
n nehmen, nach seiner Verwirk- 


8 aile 1; — 10 die Speise lichung streben; — 10 E. aus- 
schwerverdaulich finden. fragen, ä ge 
: wahm Unverdaulichkeit; — | So- „2. 


wahm u. wähim pl 2. auhäm Lef > wa; u: rn wäha pl > 
an Umverdaulichkeit leidend; f. $ |  Webil wah. Entschlufe, Absicht; 


schwer verdaulich, ungesund; 8 rechter Weg, Weg; Reise; Rei- 
sender, Zilbote. 


wähime ungesunde Gegend; — 
wahm pl >! auhäm u. dës zen wahiz Honigkuchen; durch 
Stich verwundet. 


wihäm, u. u wähim »l i , 

~ 2 rn = P? SE wahim F. Ra, „2. 
„ru e wahäma schwer umgäng- „0 „u. 

= S o, dd (O0, u. Code) Aor. 

lich, unerträglich; schwerfällig, 2 se Zeen S Se del š 
langweilig, 7 schmutzig; — f wá- dad If o, däs, 900%, Bäss 
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20. 


u. 80 % E. lieben, gern haben 


(); If wadd, wudd u. wadade 


etwas wünschen, es gerne gesche- 
De 
hen sehen od. thun mögen, * u. 


eech —3 I SÉ E. lieben, 
gern haben; — 5 Em Liebe u. 
Zuneigung zeigen Al: Jemands 
Liebe gewinnen Acc.; — 6 If 


Of sich gegenseitig lieben. 


Je wadd, wudd, widd Liebe, Zunei- 
gung, Freundschaft; Begehren, 
6 wm A g 
Wunsch : el SO bi-wäddi vlg. 
6 biddi in meinem Wunsche 
liegt es dafs (daher die vulgäre 
Umschreibung des Futurums : 
S} (Ss biddi aktub ich 


werde schreiben, „AK Su 
biddak tektub du wirst schreiben 


u. 8. w.); — wadd, wudd, widd 
w38 
pl ò) awidd, awüdd Liebender, 


Freund; — wadd Zeltpflock, 


Pflock (für a5). 

R Ba“ vu. 

Lä wäda’ Aor. LA If 20, (den 
Boden) ebenen, planiren (an); 
Einem auf alle Weise u. von 
allen Seiten Schlimmes anthun 


ki P GL. ) — 
5 . 2.. 
b) SO 4, If ER abgefangen 


werden, nicht anlangen ( P. 


(Bote, Nachricht A; — | 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


ca L 


O- 
2 If % 59,5 über Em die Erde 
ebenen, ihn begraben BT — 
5 begraben werden, todi sein 
u Éa 
(ON Ale OO) 
S widag Drosselader s. ein 
Oo, wadäd, wi., wu. Liebe, Freund- 


schaft; 8 wadäde id. 
(cl Ae widäs erstes Gras. 


däs wad8, wida“ Verabschiedung, 


Abschied, Lebewohl; ë wadä’e 
Milde, Sanftmuth, friedlicher 


Charakter ; Ruhe, Bequemlichkeit; 
anvertrautes Gut. 

so, widad Brunst, 6. GO? w; 
scharf. 

Se, wada'i pl v. Oe u. ë. 

Oos 


Wwy „ wadb schlimmer Zustand 


P 2 - D e 
z9» x wädag Aor. zum If eis 
dem Herde an der Drosselader 


zur Ader lassen GAAI 2 
s, gs IN) 8. g.; e. Streit 
beilegen, e. S. gütlich ordnen 
eis wädag Du. „Dos pl zo! 
audäg Drosselader (vena jugularis) 
des Pferdes (Du. zwei Brüder, 
Gleiche, Genossen); Mitel, Ver- 
mittler, Vermittelung Al P. 


wë 


0E 
8 — N &udah sich fügen, 
gehorchen („I Kol sl EI 
N, AAA 
o, wädahe Etwas (i.). 
JO wüdada' pl v. Os. 
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A - O -~ w 3 
Ain x wädar Aer, ‚Au If äs bis St At véi N LA 
ell XLS sic); verlassen, im 
Stiche lassen (ei 5); lassen, in 
Ruhe lassen, gehen lassen, thun 


! 
zur Besinnungslosigkeit berauscht 
sein 6 9S > * | 
ande); — 2 (u. 5) E. zu gefahr- | 
voller Unternehmung od. in den lassen, zulassen, erlauben, bes. 
Untergang treiben (& 2-3. KE Do KA 

l . - Imper. ` Aë l h! eo 
Klea); — 5 seine Habe verschwen- MPA g” = Bene 
O pW IAS a 
BASE lass uns, d. i. höre auf 
l 
| 
! 
| 
| 
| 
| 


U... D 


mit diesen Reden / gm _ er 
läfst es nicht zu, erlaubt nicht; 


den, sich ın Gefahr od. Untergang 
stürzen (bu); u. trans. 8. 2; 
verschwendet werden (Habe). 


I æ e LE 

Ob * wädas dor. Urdu If bad 
(u. 2) verborgen sein de T. unterlassen, nicht thun ge 8. 
(V); weggehen J); (u. 2) 


erst vereinzelte Keime od. Halme 


od. DU aufbewahren, schonen 


(Kleid 15) ol ll e 


sprossen lassen (Erde A&O 
AK ele | 
8. N.; Einem e. halbes Wort hin- 
werfen, nicht ausreden (x (O | 
I sl a> HI RG), | 


sl) sie If elo, 
ruhig, sanft, mild, friedlich sein, 


fest u. ruhig stehen (, . . 
— 2 hinlegen; hinterlegen; (u. 3) 


. UoD; — 2 æ I; — 6 die Em Lebewohl sagen, sich von ihm 


ersten Grashalme abweiden LE: | verabschieden Acc.; im Stiche 
Giel, lassen; — 3 If Els 8. 2; sich mit 
Os wads erstes Gras. | J. aussöhnen; — 4 If ga. nie- 
O, x wads Verderbtheit, Verderben derleyen, hinlegen ; bei Einem ein 
(AL al, Depositum hinterlegen, ihm e. &. 
E e Ss zum Aufheben geben 2 Acc.; Em 
a Zn Lohr If ais e. eo 5 Em 
Einem e. halbes Wort hinteren, | Lebewohl sagen; — 5 als Depo- 
s C k situm hinterlegt, zum Aufheben 

e 
Eis * wäda“ Aor. 85 If 2 8 etwas e e 5 Reie, 
gelassen werden 2 
A. J,); hinterlegen, aufheben; 
e. S. in der Kleidertasche od. im 
Kasten aufbewahren; Js Lebe- 


wohl empfangen; — 6 ein- 


niederlegen, hinlegen ; als Deposi- 
tum hinterlegen, deponiren; zu- 
rücklassen (der Abreisende die 
zu Hause Bleibenden ` ze 
sich von J. verabschieden u. ihm 


ander sanftmüthig behandeln, sich 
Glück gur Reise wünschen („o aussöhnen; — 8 If Ai in 
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Rune gelassen werden, Ruhe ha- möglich sein ( Go); — If 
ben; — 10 E. bitten, dafs er e. 
S. als Depositum annehme u. 


Us P e e 
on ER u DEER (u. 10) 
nach dem Hengste verlangen (Ein- 


au/ bewahre, ihm die Obsorge für 8 
hufer) : — b) vue 4, If wádaq 


selbe anempfehlen 2 Acc.; 2 
eich empfehlen Al 
Eis wad Grab, Grabgehäge; u. wäda‘ 


rothe Pusteln am Auge haben, 
8. fo: — 4 regnen (Himmel); 
— 10 s. 1. 

50, wadꝗ Geiner, dauernder) Regen; 


Springmaus, Jerboa; — 8 wäd'e, 
wäda'e pl E» Wäda u. OO, 


wada ët Venusmuschel (zum Glät- 0 


Seite, Face; Ber wi zwie- 
faches Unglück; — wadq, wádaq 


| 
| 
| 
| 
| 
ten u. Poliren gebraucht); kleine | 
Ä rothe Pimpeln am Auge; 8 wädige 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


weise Muschel als Amulet; wol) 


* e e 
gan) Arche Noahs, Tempel in damit behaftet (Auge). 


Las ee i Ja. e SE ER 
Mekka; — O pl v. O So x wädik Aor. Sys If Co, 


Jett sein (Fleisch); fettig sein 
(Hand A.); — 2 in Fett 
od. Schmalz legen. 

S3, wädak Fett des Fleisches; 
U Sy Klebrigkeit der 
Augenlider ; — wädik fett (Speise). 


A - D e 
Ode + wädaf Aor. A 17 


schmelzend herabträufeln, schmel- 
zen (Fett Jump S); tröpfeln, 
das Wasser tropfenweise rinnen 
lassen (Gefä/s PEDE nur wenig 
hergeben (Al slaai A s, a = 
KÉN „ wädal dor. Ss If Äis den 


A 


Bot — 5 hervorragen Bei 

(Gemse über dem Felsen O-); 

(u. 10) erkunden, ausforschen 

(Nachricht sac va); — 10 de 

Fett schmelzen trans.; 8, 5; hoch 

aufyeschossen sein (Pf. . 
o: wädfe grüne Wiese. 


Schlauch zum Buttern schütteln 
(VE). S.S 522 
6 + wädan Aor. G If cn 
u. 0 de feuchten, in Wasser 


legen, aufweichen, maceriren las- 


sen (IA. Y; der Braut Alles 
aufs Beste, aufs Schönste ein- 
tröpfeln (Regen, Himmel = richten u. bequem machen (m! 
le sul); — If wadn ab- 
kürzen (s28); prügeln (); 


A - D e 
x 167) * wädag Aor. S If 2, 


s); scharf sein (Schwert A>); 
zahm, gefügig werden (mb) 


A e D e e e 
%3); schwellen, locker sein, laxiren — Al c Aor. () 07, If rend 
(Bauch AA, Sail)? — e. kleines u. schwaches Kind ge- 


. ART: bären lo LA we). 
If DO» u. Syy sich nähern | 


D A e 
nahe sein AL im Bereiche sein, Ae a wädah Aor. iu E. woran 


BER e 


hindern, abhalten (ye S. (N); 
— b) sð, A, If wädah gehindert 


werden, abstehen; — 4 If ge 
anrufen (Ke Lu zu); = 
pe Za) u. . zusammenge- 
trieben werden (Ke 5 
); sich unterwerfen. 
BERN wäd'hä’ schön, hübsch (Frau). 
Sad wadüd liebend; Freund, Ge- 
liebter; Gott. 
Sady wadüg Drünstig; wudûq If 
So . 
o wadük fett (Huhn, Hahn). 


gie e wäda Ador. A Imp. A 
SC s S 

If i den Mord durch Zahlung 

de Blutgelds sühnen (Mi! ( O2 


So. 
(0 ebel MI: ISO das 
Glied heraushängen lassen ( Hengst 
aaa ol Jea) JON); heran- 
kommen lassen, näherbringen 
ii: — 2 If Sai? E. weg- 
nehmen (Tod); 7 schicken, senden, 
dringen (gelangen machen, für 


Bei 7 wohin führen (Weg); 
— 4 Jr Ol zu Grunde gehen, 
umkommen (SAP); 10 die 
Rechtsforderung od. Schuld zu- 
gestehen, sich dazu bekennen kl 


(N. 
SCH * 8. ſo, * · 


2 wäda Tod, Untergang ; Mord; 

„ Vernichtung. 

(599 wadijj Kinh. Ae wadijje 
junger Palmschöjsling. 
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d 
e A 
Ao wadid pl sioe wüdada’ u. 
e F 
ciel awiddä'’ Liebender, Freund, 


Geliebter. 

ums wadis trocken, dürr Pf. 

S wadi ruhig, sanft, mild, fried- 
lich ; zahm, fromm (Pferd); be- 
scheiden; pl , wadßi‘ Ver- 
trag; — N wadi’e pl o, 
wad' i anvertrautes Gut, Depo- 
stum; Unterihanen. 

Xå, wadife grüne Wiese. 

Size wadiq örunstig; 8 Brunst; 
Hitze. 

ae wadik f. 8 fett (Huhn). 

n wadin m ne 


S 


J „ wäda Aor. KÉ If Si u. 


20 E. anschuldigen, schelten, 
verächtlich darstellen, verachten 
(e > e ALS); Z. durch An- 
schreien abschrecken H ( >); 
— 8 angeschuldigt, gescholten, 
‚verachtet werden. 
165 wad’ Schmährede. 
ls widab Wanst, Magen. 


Nds widam Kaldaunen. 


Eo- 
8085 wäd'e u. OR wadät Unrecht, 
Schimpf, Unglück. 

s, v. 285; 6, v. 205. 
2,- u. 

z5» e wädah Aor. 8 If z5» 

ungestüm u. kräftig auftretend 

schreiten 0. — b) c Aor. 


Zr u. i 
Vliefse Mist u. Urin ankleben 
haben (Schaf, s. Gol T 


sin wádah Einh. ë pl z5» wudh 


Ais 

Mist u. Urin, der am Vlie/se, 

Schmutz, Schweifs, der an der 

Wolle klebt. 

SES o 

ais „ wädar dor. Ah If 2 

schneiden (); 

z m; Fleisch in Stücke oder 
Schnitten schneiden ( kb: C. > a 


verwunden 


— b) Aor. * Imper. * ver- 
lassen, . hinterlassen, fahren 
lassen, ablassen, gehen lassen, 
in Ruhe lassen (S 24). 

9. wädte pl 82 wadr u. wädar 
Klitoris; Eichel des Penis; (u. 
wädare) Stück od. Schnitte Fleisch 


ohne Knochen; Du. RAEES] 
die beiden Lippen. 
2,- ER 
8 a wäda‘ Aor. 8 If 802 
Nieſsen ( Wasser su). 
NNS 
285 a wädaf Aor. aA, zerfiiefsen, 


schmelzen (Fett, e, O, +); — 
2 mit kurzen Schritten stoſaweise 
EE (aus Eile od. Stolz er 


BAAR); — 5 id. 
(i wadfän eilig. 

55 a wädale, wädile flink, rührig 
(Diener = (5e, 4 ; 
flinke Magd. 

A e Be E 

„ode „ wädim Aor. , Ij ERR 
den Riemen . zerrissen haben 
(Timer, s. fig.) ; — 2 ganz zer- 
schneiden, zerstücken (2.25 
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Eh); — 4 den Eimer mit 
dem Riemen , versehen. 
Je, wädam pl e, audäm Rie- 
men od. Strick, der durch die 
beiden Oehre des Aufzieheimers 
läuft; Fleischauswuchs, Warze, 
Kondylom; 8 wädame Kaldaunen. 
LO wádmā’ unfruchtbar (Frau). 


— 
e We e 


G82 we A 68 tawäddan ver- 
ändern, wechseln, vertauschen 
(30) ; gefallen (ARE), 

See wadwäd rasch, hastig. 

J, OO wädwad I/ 8 eilen, sich sputen 
(ed; 
(Woly). 


rasch vorübergleiten 


S 


635 * wäda Aor. G If cos 


mit den Nägeln zerkratzen 
(RAD). 
90. 


59, wadj Verletzung od. Spur vom 
Kratzen. 

ud, wadile pl Judy wadil u. 
Milde wadail polirtes Silber; 
Spiegel; Fettochnitte; flinke Magd. 

N. 20% wadime pl , wadaim 
Opferthier, Opfer in Mekka. 

Kale wädje Leiden, Schmerz; Feh- 

g. ler, Defekt. 

o warr Hüftbein, Hüfte (u. 8 
ilium vi J reicher Ernteertrag 


(aS); — % warr If warr 
werfen, dn verwerfen. 
. u. 


+ wära’ dor. e u. hm If}, 
E. abweisen, hindern Y; ; = 
mit Speise füllen, an Unverdau- 


5. i 


Is 


lichkeit leiden pya Ah). 


al, 


of e ward’ was hinter Einem, auf 
der underen Seite od. jenseits 
ist (auch Gegs. was vor Einem 
od. diesseits ist); was sich dem 
Blick entzieht; Hintertheil, der 
Enkel; 


Hintere; Nachkommen- 


schaft; =], e hinter, darüber hin- 
aus, jenseits (vor, diesseits); aus- 


genommen; WS sl, e hinter dir, 


„ e 


Ust» cy^ hinter uns, ze 20% Le 
was jenseits des Flusses (Oxus) 
ist, Transoxanien ; Kal)! dd 


übernatürlich, unnatürlich. 


A 
he wiräte das Erben; Erbschaft; 
T 2 E 
ol, e warräd Rosenzuchter; Gärtner ; 


Oi wurrät pl v. Sole. 


— wiräd pl v. O (uni — wurräd 
pl v. SALE — 8 waräde roth- 
Braune Farbe If On e 

C waräsin pl v. O. 

Di, wirät Täuschung, Betrug; 
pl v. 5 

f 5 ward“ u. 5 Furchtsamkeit, Vor- 
sicht, Furcht vor Sünde If Ee 


Es warräf von frischem Grün. 

She waräq grüne Ebene; — wirägq 
Zeit des Grünens; pl v. \Ö 521 
— warräq Abschreiber, Kopist, 
Papierfabrikant; Papierhändler ; 
reich an Geld; H wiräge Geschäft 


der Vorigen ; f & warräge Papier- | 


verklebung statt Feensterscheiben. 
POS 2 warägi pl t: sis, 9% 
ls wiräk pl Vis wurk u. wäruk 
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5 


Vordertheil des 
wo des Reiters Fuſs ruht; Kissen 
od. Satteltuch daselbst (mit farbi- 

„ gen Wollbüscheln). 

ell jo waränijj f. Ad hinten befind- 
lich, jenseitig; u. Ad waränijje 
Hinterseite, Hintertheil. 

ul wardja die Geschöpfe (pl zu 


Kameelsatlels, 


GH 
5 ward'id pl v. An) D 
3 — De S 
ysa wárib Aor. I, If ys 
entartet, verderbt sein, verderben 
(Oe Amò); zu Grunde gehen, 
umkommen ; schräg, schief, obligue 
sein; (u. 2) 7 krumme Schliche, 
Winkelzüge machen; — 2 zwei- 
deutige Reden führen; 
schief machen; 8. 1; — 3 Einen 
durch krumme Schliche zu täu- 


schräg, 


schen, ihn zu überlisten suchen ; 
— 77 1. 

S warb pl She auräb Schräg- 
heit, Schiefheit, Obliquität; Dia- 
gonale; krumme Schliche, Winkel- 
züge, Verschlagenhet, List : 
ns ell schräg, schief, in der 
Diagonale, listiger Weise; Wild- 
lager, Schlupfloch ; Mündung des 
Lochs der Feldmaus, des Skor- 
pions ; Membrane od. Verbindungs- 

zwischen 

Fingern, Rippen etc.; Glied; 

Hüften, Hinterbacken; — wirb 

Schlauheit, List; — wärab Ent- 

artung, Verderb; — wärib ent- 

artet; hängend (Wolke); — ë 

wärbe kleiner Kopfbund, Turban; 

Glied ; Arsch. 


haut, Zwischenraum 
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Go 2 


I. 
äs x wärit Ae, dia If Sh, 35 
D 
Seu. 30 Erbe sein, erben, 


Einen beerben, ( af od. Ace. 
P. fal vo 3,9); — 2 E. zum Erben 
einsetzen; EZ. etwas erben lassen; 
— 4 = 2; Em etwas zuziehen; — 
6 ererben, durch Erbschaft besitzen. 


Kim wart Neues u. Frisches; — 
wirt Erbschaft; — ë wärate pl 
v. VC „. | 
S — e awärige Register, 
in weiche die bezahlten Steuern 
u. Taxen eingetragen werden. 

5 .0- S 
c a wärih Aor. St If 5,3 
(u. 5) dünn, dünnflüssig sein (Teig 
e stall? — 2 If un das 


Datum beisetzen, datiren (e. 


ef 
Ch x); — 58. 1; benetzt werden, 
feucht sein (Boden kl); — 
10 id. 
2.» warh e. Baum; ë wärihe dicht 
bewachsen (Boden). 


e e e I o A 


dun x wärad Aor. O If Ans (zur 


PL 


Tränke) kommen; überhpt : an- 
kommen, anlangen, einlaufen, ein- 
gehen (M., Brief, Geld Aal SD 
Sh; erscheinen, sich präsen- 
tiren; Einem zufliefsen (Nutzen, 
- Ertrag, Rente); — b) H S Aor. 
„ D Ais u roth, fuchsig, fahl 
von Haaren sein (Löwe, Pferd, 
8. fol: — 2 Roth auflegen, sich 
roth schminken (Frau); blühen, 


A d 

Blüthen tragen (Baum © wor 
— 3 zugleich mit e. Andern zur 
Tränke kommen; — 4 If ol, 
Pferde etc. zum Wasser, zur 
Tränke fuhren; ankommen ma- 
chen, herbeiführen, bringen; an- 
bieten, präsentiren; E. absenden, 
schicken, expediren ; auseinander 
setzen, erklären ; einbringen, ein- 
tragen, Nutzen od. Rente abwer- 
fen (Grundbesitz); — 5 zur Tränke 
kommen, ankommen ; rosig sein; — 
6 mit einander zur Tränke kom- 
men; in Masse, Alle auf einmal 
kommen; — 7 zuflie/sen, eingehen 
(Nutzen, Ertrag, Rente) ; anlangen 
(Proviant etc.); — 10 Nutzen, 
Gewinn von etwas ziehen. 


dm ward Einh. 8 pl O; 5 wurüd 


Baumblüthe;, Blume; Rose: R 

wärde e. Rose, e. Rosenstock, 

Blumenblatt ; Safran; kriegerisch, 

tapfer ; St Penis; f. pl 
CDA 


On wurd u. Ole wiräd roth, 


fuchsig, lohfarb, fahl (Pferd, 

zwischen - u. N); Löwe; 
GR 

rosenfarb, rosig : 3 e Rosen; — 

wird pl ol, el auräd Zugang (Ggs. 


D e > 


ya Mitte); das Tränken, Tränk- 
zeit, Tränke, Wasserplatz; Halt- 
platz; Schaar zur Tränke Kom- 
mender (Menschen und Vieh); 
Heertrupp, Kohorte, Detachement ; 
Schaar Vögel; Koranabschnit 
(der täglich gelesen wird); täg- 
liches Fieber, beständige Be- 
wegung, Thätigkeit, Uebung, Auf- 


S 
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gabe, Geschäft; — & würde rothe, 


fuchsige, rothbraune Farbe. 
S wärdijj f. A4 ijje rosenfarb, 


rosa, rosig; Sklave; — 82055 
wardijje Rosenkranz; SA d 


E Rosengeruch. 
I e u. 
5, x wärad Aor. Ai If dun lang- 
sam sein, zaudern & (aah 


I e D e 
Um * wäris Aor. Um. If wäras 
mit Moos u. Algen überzogen u. 
davon ganz glatt sein (Stein im 


Wasser); — 3 mit der Pf. Se 
das Tuch gelb fürben. 

wars e. sesamähnliche gelbe 
Pfi. in Jemen, aus der e. Wasch- 
wasser yegen Sommerflecken, eine 
gelbe Farbe etc. bereitet wird; 
Safran. 

522 D e 

Lan + wäraß Aor. . If & dÉ 
u. O Sp die Speise rasch er- 
greifen u. verschlingen ( 
Lade: ); essen; begierig 
sein, begehren Al (œb); unge- 
laden zum Mahle kommen AS; 
aufreizen GË e. S. bis ins 
Kleinste sorgfältig behandeln 
b) LEI „ 4, If wäraß munter u. 
schnell sein (K. los oS 
lisic); — 2 F seinen Zimmer- 
platz, Bauhof, Werkstätte auf- 
schlagen, 8. fig. 

Lë wars e. Michspeise; — wäraß 
Mumnterkeit ; Kolik; — wäris f. 8 


CA 


munter, schnell K.; — F 5 wäre 
Zimmerplatz, Bauhof, Werkstätte. 


| O > waraśân pl 62 e wirsAn 


f (ih waräßin Holztaube, 
Turteltaube. 


I e 0. 
Lë x wäraß dor. Vo If 830 
das Ei mit Einem Rucke legen 
(Huhn 85 C 2 ,). 

A — 
OO x wärad Aor. Led If ward 


= dem vor.; dünnen Koth mit 
Einem Rucke ausscheiden. 


b, „wärrat If A ue) hinabwerfen, 
E. in die Tiefe od. ins Verderben 
stürzen Gell $ dëi: — 
4 = 2; — 5 in die Tiefe fallen, 
in den Abgrund, in Gefahr, ins 
Verderben stürzen, im Koth ver- 
sinken; — 10 sich in Schwierig- 
keiten u. Gefahren verwickeln. 

sb, e wärte pl A, wirft Tiefe, 
Abgrund, Schlund, Strudel, Wir- 
bel, Labyrinth, Gefahr, Verderben, 
Untergang, Vernichtung ; Nieder- 
grund; Schlamm; Brunnen; Arsch. 


Ae e 90. . 

EA * wära‘ Aor. En If Em da 
e 7 

DD u. EYI sich des Verbotenen 

enthalten; enthaltsam, fromm 


und bescheiden leben BB) 


S oi 23 20 


If eg» S2. ban . 


e 5 u. Eis furchtsam , feige 
sein (A, RS säi: schwach 
u. unnütz sein M.; das Grün- 


Futter abweiden (Vieh) ; — b) e 


E A8 1 1 7 7 wë 2 
5720 ee E 

Aor. End If el e sich des Ver- Sol; — wärag Zinh. 8 pl 
E EE SCH 77 kat, S ws 5 auräg Zweig ; ee 
furchtsam sein; schwach u. unnütz | EE 
EC Tom E E ' Buchblatt ; Schnitte, Scheibe; Me- 
dern (v S. ; 7 sein Vieh ins Grün- ` 10 = R ' 

H * Kartenspiel; gepräg- 
tes Geld; Vermögen, Reichtum 
(Geld u. Vieh); Schiffssegel ; 
träufelndes Blut od. Eiter; Schön- 
heit dieser Welt; Männer in 
Jugendblüthe; — wäriq laubig, 


futter schicken; — 3 sich mit 


Einem besprechen, berathen; — 


5 sich des Unerlaubten aus Gottes- 
furcht enthalten ge 

5 wäre Enthaltung vom Uner- 
laubten; Enthaltsamkeit, Keusch- ` 
heit ; Gottesfurcht, Gewissenhaftig- 
keit; Furchtsamkeit, Feigheit; pl 
8 b D aura“ klein, schwach,unnütz; 


dichtbelaubt; f. 8 gemein, niedrig, 
geizig. 

Lë wärgä’ Taube; Wölfin; Welt- 
— wäri' id.; enthaltsam, keusch, | a. ee s\ S . 
qAwijj dunkelgrau, asch farb). 
De wärge Fehler (Knoten) im Bo- 

gen; ë würge graue Farbe, Asch- 

„ = farbe; H wärage e. Blatt, e. Zettel, 

Có „ * wäraf Aor. Sn Jr Om Billet, Brief; e. Metallplatte od. 

Tafel; e. dünne Schichte (Firni/s, 
Mörtel etc.), 8. Sp 


gottesfürchtig, gewissenhaft, furcht- 
sam; & wäre, wür‘o Furchtsamhkeit, 


Skrupelhaftigkeit, If 89 * 


A - 
oys u. un (u. 2 u. 4) sich E 
in die Länge u. breite dehnen ` 
— e 
(Schatten Akale Jib, gmi); d i 
herrlich grünen Pfl.; — 2 u. 46. J. So y» sich seitlich mit der Hüfte 
Aug warf Rand der Leber. 


I we DH e 
za wärak Aor. wad If 5 u. 


aufstützen um auszuruhen, auf 
der Hüfte liegen (‚Je sis) 
aa! Je): If wark auf 
die Hüfte schlagen; (u. 2) an 
od. auf die Hüfte legen; If 


A e 0s 
2 * wärag Aor. Sp Jr 5, 
Blätter bekommen, sich belauben | 
(Baum x5, 2 ); sich verzwei- 
gen, verästelt sein (Baum); (u. 2) | 
entblätiern, der Blätter entstreifen; 
— 32 8. 1; 7 die Wand mit einer 
Mörtelschichte bewerfen; — 5 Laub 


| 
| 
| 
| 
| 
Deg 
GE jo bleiben, verweilen ki 
fressen K. | 


(N); (u. 2) einem Geschäfte 
gewachsen sein u. darin Erfolg 
haben (N yo); — 5) Sn 


A, If wärak groſse Hüften haben 
(5 casice); — 2 an die 
Hüfte legen; Einem e. Vergehen 
Schuld geben, es auf ihn schieben 


O5 ward, wirg, wurd, wärag, wá- 
riq (Coll., sing. u. pl, u.) pl E * 
wirägq u. GH o) aurâq geprägtes 
Geld, Münzen; — wurg pl v. 


Wabrmund, Arab. Wörterb. II. 148 


Vis 


(> Lä Aale NY & 


BYE 
mit Nothwendigkeit nach sich 


ziehen, verursachen (>y)); 
e 1; — 5 sich auf die Hüfte 


stützen, auf der Hüfte liegen, 
auf Einer Hüfte (Hinterbacken) 
sitzen; 6 sich auf Vine 
Hüfte stützen od. setzen. 

elt wark, wirk, wärak, wärik 
(fem.) pl S5 auräk Hüftbein, 
Hüfte, Hinterbachen; knotiger 
Theil des Astes; — wark, wärik 
Menge, Schaar; — wurk pl v. 


i Jla; — Y f. db dal 


Ve ua wärka, wir. Wurzel, Ursprung. 


E 
Js „ wäral (em.) pl BC wirlän, 


op | 
5 5 auräl u. de r' ul e. gro/se, | 
breitköpfige, rothgelbe, giftige Ei- 


dechse mit Stachel. 
Ays * wärim Aor. Ei If Ay 


(u. 6) anschwellen, geschwollen 


sein (Haut, Glied, Wunde )); 
vor Zorn schwellen (Nase aw | 
— LA )); hoch aufschie/sen | 


(PA. Rum); — 2 anschwellen 
machen, Geschwulst verursachen, 
in Zorn bringen; — 4 schwellende 
Euter haben An.; — 6 6. 1. 
% wäram pi Ail auräm An- 
schwellung, Geschwulst; Tuberkel. 
CU wäran Einh. 8 Eidechse Aeg. ; 
ë wárne der Monat ü AI „; 


— 50 P E tawärran sich viel 
salben u. weichlich leben CN 
e pe de t ars ). 


2.0. E 


925 « wärih dor. 5,94 If vo dumm 
sein (A.); heftig wehen (Wind 


Gos | 


(53 


| a9 E) ); Aor. S sehr fett 
| sein (Frau Lët AS); — 5 sehr 


dumm u. ungeschickt sein (3 S. 


sn wärah Dummheit, Ungeschick ; 
Unverschämthet; — 8 wärihe 
sehr fett (Frau); wasserreich 


o (Wolke); — = d F. v. JO 

d wärre Hüftbein, s. jẹ. 

O wurüd das zur Tränke Gehen, 
Ankommen, Anlangen, Erscheinen, 
Einlaufen ` Fieberanfall; IFO ug ai 
pl v. Aayo; — E wurüde fuchsige, 
rothbraune Farbe. 


jojo + wärwar If ë dn Blick schärfen, 
i scharf anblicken; schnell sprechen; 
| E wärwar Bienenjäger (Vogel). 

| Lë 2 D 2 e wärwarijj blödsichtig. 


Hu. 


G x wära Aor. G If E 


e. inneren Körpertheil ausfressen 
(Hiter It wiss, sall (535 
swil); E. un ge Lunge ver- 
letzen (7) Wo); — If a J 


u 


S0 


u. (5,9 brennen, dodern (Feuer 


. 
2 3 


— If 5 SO % C22 Feuer 
geben (nicht versagen : Feuerzeug 
9 >> LA er S ) 
) (579 Aen, (S id.; dicht 


u. fest sein (Mark); innerlich 
ausgefressen werden; — 2 If 


ES e D e 


| 
| 
| 
| 
! 
| 
| 
| S )); fett sein (An Viel 
Sai ei das Feuerzeug Feuer geben 


lassen, Feuer schlagen (reiben, 


(5,3 


3. W; Ob ; verstecken, verheimlichen, 
E halten (La); e. S. ver- 
schwinden machen, changiren 


(Eskamoteur) ; s ell EE LEI 
Bars e. S. durch e. andere figür- 


lich andeuten; Te 10 (für Le y 
für el sehen lassen, zeigen; — 


3 If gd Ja geheim zu halten, zu 


verstecken suchen, verbergen; — 

-05 

d If Ii Feuer a 5, 
-o£ 


(für (53 fur (5 a sehen lassen, 
zeigen; — 5 sich verstecken u. 


fliehen pya S.; — 6 sich den 
Blicken entziehen, sich verstecken, 
verborgen sein (u (All 
7 zurückblaben u. den Blicken 
entschwinden; — 10 If „- 
Feuer schlagen. 


0 
Oe warj im Innern fressender 


F Fettes Fleisch. 


SE 55 wära Lungenkrankheit; die 
Sterblichen, Menschen (a. pl Lal Ye). 

Le 3% wárijj feuergebend ; das Feuer- 
zeug Ass; f. Ng warijje fleischig, 
fett; wurijj If (5,9 * 

AU % warihe dünnflüssiger Teig; 
nasser Grund. „„ 

Oe warid (od. A M>) Du. 
ln pl 80,5) auride, % 
wurüd u. Ny ward id Drossel- 
ader am Halse (vena jugularis). 

SCHE warize Vene zwischen Magen 
u. Leber (Vena portarum). 


D 
oe waris f. 8 mit e gelb ge- 
fürbt. 
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S wart" enthaltsam, gottesfürchtig, 
gewissenhaft. 
u, warif weit gedehnt, weit, ge- 
räumig ; lang, breit (Schatten). 
Aa up warig f. & laubig, dichtbelaubt ; 
— wurdig ins Graue schimmernd 
(8. Sn u. 45%). 

e wärje Feuerzeug, Zündhole Le. 
W); warijje 8. Fe. 

Se yo warihe f. fett (Frau). 


5 


— 52 wuräjjie ein wenig weiter 
hinten od. mehr jenseits (s. £| 500. 

3» a wazz (für 30 Einh. 8 Gans; 
( 5 ze Kranich. 

52 + t wazz If wazz E. gegen einen 
Andern aufreizen. 

25 15 wäza starkgebaut (M. A 
N. 


B= 
(e a wáza dor. % If 95 Fleisch 


dürren (n); 
treiben We oF, MERR SY); 
— b) ur A, If V 55 starkgebaut 


auseinander- 


u. krüftig sein, 8. vor., — 2 If 
se u. GE ei dn Reiter ( 
abwerfen (K., Pfd. Er; füllen 
(den Schlauch Wa). 


Oh. wazzäb listig, schlau (Dieb). 
85 5 wizäre, wa. Amt u. Würde des 
Ministers (e 
109 


, erën Grofsvezirat. 
I; a wazälGinster, Pfriemkraut Aeg. 


Vezirat ; d D 


e ji ze wizän gegenüber u. entsprechend; 
If 8 59 w; — wazzân der wägt, 


8j D 


52 1180 Èj» 


abwägt; — 8 wazäne kluges Ab- si, jo wäzard pl v. di, 


wägen, Klugheit; Ansehen. 
ele wuzäwize 8 M., Jos 


S352 * wäzab Aor. O If ** u. 


On e flie/sen (Wasser aa 
4 durchziehen, durchwandern 3. 
Be E 
DER wäzar Aor. E If vue eine 
schwere Last auf sich nehmen u. 
tragen (>); ausfüllen, ver- 
stopfen (Spalte, Rijs); besiegen 


(È); (u. vlg. 355) 1.55 rg 2 
ds Ministeramt | Vezier 
sein O; fu u. 85 (u. 8) sein 
Gewissen belasten, e. Verbrechen 


begehen (Sl); — b 555 Aor. 
3.0. I. A 


DE id. ; — Pass. ER Aor. RE 
mit Sünde u. Schuld beladen, der 


A 


Sünde beschuldigt werden = 
J ail? — 2 Einen zum Vezier 
machen; — 3 die Regierungalast 
mit J. theilen, sein Minister od. 
Vezier sein; Einem in Geschäften 
beistehen; — 4 bewahren, bewa- ` 
chen (j); wegtragen, weyneh- 
men (22 PS); — 5 zum Mini- 
ster od. Vezier ernannt werden, 
für E. J; el je 1; 

10 E. zu seinem Minister machen. 
ue viz pl 5557 auzär druckende 
Last, Bürde; Schwere; Packet, 
Bündel (Kleider, Waffenlast) ; 
Verbrechen, Sünde; — wäzar 
Zufluchtsort (Gebirg, Festung). 


ë BE wäzre Lendentuch im Bade; 
Schürze. 


P ee Ous 
8 * wáza“ Aor. E S If Em im 
Zaume halten, nn hin- 


dern N ); Jf Esd SEN 
aneifern (ch); j — 2 vertheilen, 


repartiren ( ) e. Arbeit 
auf Mehrere vertheilen M; Sol- 
daten beurlauben; — 4 anstacheln, 
aneifern, Acc. P. u. kel S.; Em 
(Acc.) e. Gedanken geben, ihn 


inapiriren (Gott ; Sr] 


Ee UI Gott hat ihm Ursache 
zum Dank gegeben, hat ihm ge- 
holten; — 6 unter Mehrere 
vertheilt, repartirt werden; unter 
sich oder unter Mehrere ver- 
theilen --? (, =); 


— 81 AP abgehalten, verhin- 


— —— • — —ñ—— — EE 
` 


dert werden; sich enthalten; — 
10 Gott um Erleuchtung, um In- 
spiration bitten. 


8 = gijo! auzä‘ Schaaren M. 
gtt wázaąaʻe pl v. E)» 


852 x wäzay Aor. Ep (u. 4) den 


Urin strahlweise ausstoſsen kel 
(Kn žabo Kai aia); — 2 Fass. 
WE 
È ;» im Mutterleibe gebildet wer- 
2 Des 

den (Embryo 6 B J E 
— 4 8. 1. 

E ie wäzag Flinkheit ; Schauer; e. 
Nichtsnutziger ;.— 8 wäzage pl 


| 85 wäzag, S5 wizäg, GË 


2 E 


auzlig, O, wizg an u. vil 


izgän e. giftige Eidechse Ch 
Coy). 
LN DH e 
äis a wäzaf Aor. Sp If Sio u. 
ÅJ 55 eilen, schnell gehen P 
zur Eile treiben (J Sail 
2 eilen; — 3 sich mit Einem in 
die Kosten gleich theilen, 6 id. 
(il $ SU); - d 23 
— 6 8. 3. 
8 j * wäzak If wazk schnell oder 
in 5 Weise gehen (Frau 
Go- 
% A wäzam dor. N If Hoy 
seine Schuld zahlen (dL); nur 
Einmal im Tage essen ( UU 
s Al 80 N); schartig 
machen (Schwert, Gefäfs l=); 


— 2 at sich mit Einer 
Malzeit des Tages genügen lassen. 

e wazm Bündel Kräuter; u. ë 
e, Quantität. 


Go. 


* wäzan Aor. er If O5 u. 


S 


Mi X; auf dr Wage wägen, abwügen 


, 1 H )]; im Geiste er- 
wäygen, überlegen, prüfen; Einem 
die Waare, das Geld zuwägen ; 
bezahlen (Steuer); If wazn Verse 
im richtigen Ma/se machen; nach 
„Mafa u. Gewicht abschätzen (z. B. 


e A e - 
Dattelernte; — b) HK If Kil» 
viel gelten, sehr angesehen sein; 
klug sein el ac ); 


— 2 etwas abwägen lassen; = 4; 
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322 


— 3 If G62 u. 5% an Ge- 
wicht, Majs od. Werth einem 
Andern gleich sein, ihm das Gleich- 
gewicht halten; gegenüber, vis à 
vis stehen Tell ze A); Einem 
Gleiches mit Gleichem vergelten, 
wiedervergelten (ala ‚Je U); 
— 4 seinen Sinn auf e. S. rich- 
ten, sie erwägen, das Für und 
Wider abwägen As S.; 
Gewicht, Ma/s, Werth einander 
gleich sein, sich das Gleichgewicht 
halten; — 7 abgewogen werden ; 
— 8 If Ip} id.; sich etwas au- 


— 6 an 


wägen lassen; gleichviel wiegen. 
0 wazn pl ol 520 auzän Gewicht; 
bes. gutes Ma/s u. Gewicht : (K 
cu nach Mafs u. Gewicht; e. 
bestimmtes Gewicht LN Ria: Sche- 
kel) ; richtige Form u. Verhältni/s; 
Versmafs; Paradigma des Zeit- 
worte; Erwägung, Prüfung; Ach- 
SES 
schwere Last (Datteln); vollwich- 


tung, Ansehen; Ebbe; pl 


tig (Gold); — e s gjinie u. 
entsprechend. 

355 wäzne pl C wazanät e. Ge- 
wicht; (Silber-) Talent, Mine, 
Schekel ; Geschenk, Gunst; Schwere; 
+ Waage; 7 FPulverhorn; — 
wizne Art zu wägen. 

j 2 e wäznijj gewichtig, schwer. 

4 ojo wauwäz leichtfertig, undestän- 
dig; rührig, flink (s. 85350. 

HEITE wäzwaz If mit starker Hu- 


0 
tenbewegung gehen (-] in 1pd 


sy 5! 3 5); schnell 


63535 


springen ( „ ); $ sum- 
men, surren (Biene). 

8j DE wäzwaze Flinkheit; Flatter- 
en Leichtsinn ; e. vor. 


ES o. 


1553 a wäza Aor. CR If E 


versammelt, gehäuft sein ( >: 
— 3 Ze gl jilga einem Andern in 
Anordnung der Theile gleich u. 
entsprechend, parallel laufend 
sein, das Gegenstück od. e. Pen- 
dant dazu sein, ihm das Gleich- 
gewicht halten, gleichen Werth 
haben, entsprechen ; ins Gleichge- 
wicht setzen, dquilibriren; — 
4 1f dal aufstützen, anlehnen 
(den Rücken dN); das Haus 
mit Lehm berappen A: — 6 ein- 
ander genau entsprechend, gleich- 
werthiyg sein, sich das Gleichge- 
wicht halten; parallel sein (Linien); 
— 10 den Berg od. seinen Rücken 
ersteigen A ( Anl). 


Sr wäza gedrungen u. klein M.; 
stark (Esel). R 
„e wazir pl us wüzarä u. dal 
auzär der die Last der Geschäfte 
theilt, Verier, Minister: ga; ell 


-o$ 
hen Grofsvezier; Beistand, 


Helfer. 
Ri wazif Eile, If =p * 
32 wazim Bündel Kräuter (ë id.); 
beleibt, fleischig; u. 8 Braten. 
C wazin gewichtig, schwer; (ya; 


ell der wohl erwägt, klug. 


* 
uma a wass U, If wass Einem (Aco.) 


Gutes wieder vergelten (Oo). 
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8 * 
* 2. wassäg schnell K. 


Ole wisäd, was., wus. u. 8 pl SS 
u. Al, was id Kisten, Polster, 
Lager; Thron. 

GC wasäte Vermittelung, Inter- 

cession; Mittelmä/sigkeit ; Amt des 
ersten Ministers Aeg. 
e wasä‘ schnell u. weit schreiten- 
des edles Pferd; — weie pl v. 
; — wass weitschreitend 
K.; — 8 enne If 2 u 

SUL: wisäq pl v. A 

ne wasäle Mittel, Vermittelung, 
Kanal. 

b wisäm Brandmarke, Zeichen; 
pl v. e u. 8; — wasäm u. 
ë Schönheit, If awa x. 

male pl v. . u. 62 

Alu pl v. lang u. 8; Lil v. 
; Alwe v. ab 


wawo a wäsab Aor. — If wasb 


(u. 4) gras- u. krautreich sein 
(Erde ae AS); — b) ame 


A, If wäsab schmutzig, beschmutzt 
sein (zum); — 4 8. 1; sehr 
wollig sein (Schaf). 

me wasb pl M= wusüb Brun- 
nenplanke gegen den Sand; — 
wisb Gras u. Kräuter ; — wäsab 
Schmutz. 


A — - 
Sage wásag Aor. er If Aawa 


in e. schnellen Gangart gehen 


(K. J . 
Sai e wäsih ge Cant panye 


u. Sch If 2 schmutzig, be- 
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wásat pl el ausät Mitte, 
Centrum; Körpermitte, Taille; 
die rechte Mitte; im Centrum be- 
findlich, central; die Mitte halten], 
von beiden Extremen gleich weit 
entfernt; recht u. billig; mittel- 
mä/sig, mittlerer (Qualität; 8 
2. mitten inne, von mittlerer 
Beschaffenheit. 

u wüsatäa’ pl v. Dawe. 

Amy a wüsud pl v. Olwg u. 838 


ZC 
schmutzt sein, unreinlich sein 
(Kleid, Körper 8 „ Ac); — 
2 beschmuizen, nerunreinigen ` — 
4 1d.; — 5 schmutzig, unreinlich 


sein; — 8. If Lt id. 
Zum wäsah pl 8 ausäh Schmutz, | 


Ae Bienenwachs; — wäsih 


| 
| 
Unreinlichkeit; Ohrschmalz; Gap | 
schmutzig, beschmutzt, unreinlich. 


e * 


(Kissen); — 2 Awo wässad If 
„ Einem e. Kissen unter- 
legen, ihm etwas als Polster geben, 
2 Acc.; — 5 sich aufs Kissen 
stützen, sich eines Polsters be- 


dienen. 
D co. 


SC e wäsat Aor. am If am 
u. . sich in der Mitte befin- 
den, in der Mitte sitzen, in die 
Mitte eindringen (A Jang 


2 D e 
ti El Rawo che: äi 
Be id.; Ansehen genieſsen; 
— 2 in die Mitte stellen oder 
setzen; in der Mitte theilen, hal- 
biren; — 3 zwischen Zweien ver- 
mitteln, e. Vermittelung herbeizu- 
führen suchen; — 5 sich in die 
Mitte stellen, in der Mitte halten; 
in mittleren Verhältnissen leben; 
den Vermittler machen, vermitteln 
(zwischen ya, zu Gunsten J; — 
6 vermitteln. RE 


Jows wast Mite : S] daws 


mitten unter den Leuten; — 


= wastänijj in der Mitte be- 


findlich ; die Mitte haltend; mittel- 


i mäfsig. 


e wüsta Mittelfinger; das mitt- 
lere dr fünf Tagesgebete; Termi- 
nus medius; Mittleres; f.v. u) 


A e e 


gu „ wäsi‘ Aor. E If Kam 


weit u. geräumig sein; geräumig 


genug sein für, in sich fassen 


(Gera /e dl 25 ES WE 


I >. 


G mi AT dies 
Zimmer fa/st zwanzig Personen ; 
G gms le e. Schachtel, 


8 


die zwei Pfund faſat; — If N, 
arm u. Cn es steht in Jemands 
Macht, ist ihm möglich, Acc. P. +); 


— If Bas Em Gelegenheit, 
Macht, Befugni/s wozu geben (N 
P.; — b) gowy Tf Rm Kal 
weit u. geräumig sein; in weiten 
Schritten gehen (edles Pfd., 8. 
ews); — 2 (u. 4) erweitern, 
geräumiger machen, ausdehnen, 
weitläufiger ausführen, Plais ma- 


eg 


chen, Einem Gelegenheit, Macht, 
Befugnifs geben, Acc. S. u. (N 
S., E. reich machen, ihm viel 
Schätze geben ( P. (Gott); — 
2 Einem viel schenken A P: — 
4 8. 2; reich, mächtig sein; sawa) 


d A Einem Wohlthaten erweisen; 


N 8 gol er dringt tief in 
die Wüste vor; 
ausgedehnt, weitläufiger ausgeführt, 


— 6 erweitert, 


vergrö/fsert werden; Raum genug 
haben, bequem sitzen, sich's bequem 


machen &; N. 8 1 
einander Platz machen; 8 w 
U er lebt reichlich und be- 


quem; — 8 If dal weit u. ge- 
räumig sein; sich weit dehnen, 
erstrecken ; sich erweitern; Raum 
haben (in e. Gefä/se od. Orte); 
— 10 weit u. geräumig sein. 

2 (Was, wis‘) wus” Weite, Ge- 
räumigkeit, Ausdehnung, Fas- 
sungskraft, Gehalt; Befähigung, 
Hülle u. Fülle, Reichthum; Ge- 
legenheit, Macht u. Befugniſs; 
Beredisamkeit. 

Arm, wüs'e Weite, Geräumigkeit; 
Bereich, Ausdehnung der zu Ge- 
bote stehenden Mittel; Bequemlich- 
keit, Wohlhabenheit; Gelegenheit: 
erweiterte Stelle des Weges. 


A wasf Hauiri/s auf dm Schenkel 
der Kameele, die Fett ansetzen; 


e N e 


— 6 — gi solche Risse bekom- 
men K. . 
L » wásaq Aor. am If wasg 


1184 


Be) 


zusammenraffen od. schleppen u. 
anhäufen — ; tragen; e. Schiff 
beladen, befrachten; Thränen sam- 
meln, thränenfeucht sein (Auge 
. ); in Dunkel hüllen (Nacht 
die Erde); empfangen, schwanger 


werden (<>); If arme zu- 
sammentreiben (Ke G.); — 
3 sich einem Andern entgegen- 
stellen u. sich ihm gewachsen zei- 
gen (1 6 ails); — 4e. 
K. beladen, e. Schiff befrachten; 
— 7 beladen, befrachtet werden; 
angehäuft, gesammelt, versammelt 


werden; — 8 If BCE wohl 
geordnet sein (&. al); vol- 
lendet, vollkommen, ganz sein; — 
10 zusammengetrieben werden Ke. 
Ciwa wasg, wisq pl Sawy wusüg 
u. — ausuq Kameelladung, 
Schiffsfracht, Last; Kornlast 
(60 Er); Einfuhr, Ausfuhr; 8 
wäsge e. Ladung, Fracht, Schiffs- 


last. 
Jwg k 8. kale u. 8 u. Klang ; — 
2 a wässal u. 6 ss Mittel 


anwenden um sich Gehör zu ver- 
schaffen, bitten, anflehen (hass 
As? AUi Ne 


lywe) sich mit e. Bitte an J. 


wenden. i 
ANA % wäsam dor. Nein I 7 
S O e S Pa j 


„ U Xew mil dem Brand- 


eisen zeichnen, brandmarken, übh. 


„rn, 


e. Zeichen aufdrücken, zeichnen 
(„S); ein bleibendes Merkmal 
mittheilen (Sakrament); beschrei- 
ben; — If wasm E. an Schön- 
heit übertreffen; — b) Br If 
an u. SJ schön von Ant- 
litz, von Gestalt sein (lo e AR 
ah; — 2 der Wallfahrt, 
der Messe beiwohnen, 8. ; 
— 3 mit Em an Schönheit wett- 
eifern; — 5 e K. an gewissen 
üufseren Zeichen erkennen; aus 
den Zügen auf den Charakter 


Pr >=» A Oo o 
schlie/sen : pP] N25 —— 
ich lese seine Güte in seinen Zü- 


gen; das erste Frühlingsfutter 
suchen, 8. ee 7 gebrand- 
markt, gezeichnet werden; — 


8 id.; sich zeichnen, stigmatisiren; 
sich durch e. besonderes Kennzei- 
chen auszeichnen. 
emy WAM pl og my wusüm Brand- 
marke, Brandzeichen, Zeichen, 
Stigma ; unauslöschlicher Charak- 
ter, der durch e. Sakrament mit- 


getheilt wird. 
Samy wüsamä’ pl v. pang, 
Bang wäsme Brandzeichen, Stigma; 
u. wäsime Blätter von Waid u. 
„ Indigo od. deren Saft zum Färben. 
ers wäsmijj frühlingsmä/sig ; 
Frühlingsregen; Frühgras. 


9 e D e 
cymo x wäsin Aor. (Y Imp. 
S D 20 G, . e D > e e o 


ewal If Wé wl Aaen Aue de. 
Kiw in tiefem (od. im ersten) 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 
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Lë? 
Schlafe liegen, schlafen, schlum- 


mern (50 D eA! as = 
alri? ol); durch die Stickluft 


des detdubt werden 


Brunnens 


- A 
Lal cet eng ae effi: — 
4 e. solche Betäubung hervorrufen 
(Brunnen) ; schlafen, schlummern. 

( wäsan u. H wäsne, wäsane 
tiefer (erster) Schlaf; leichter 
Schlummer, Schläfchen; Schläf- 
rigleit; — wäsin f. & schläfrig; 
im Brunnen betäubt, 8. vor. 

. wasnän f. Let wäsna in 
tiefem Schlafe liegend; schlum- 
mernd ; schläfrig, faul. 

0 92 waswäs, wiswäs pl ums 
wasäwis teuflische od. thörichte 
Einflüsterung, Verführung; Be- 
unruhigung, Skrupel; Rauschen 
(der Seide, Jagdhunde etc.); 


D ~- 
* ell Satan, der Versucher. 
Lt a wäswas If ë Einem Böses 
od. Thörichtes einflüstern (Satan, 


Leidenschaft at, a) 22 


J e MI au 
„> Ze Au); Einem Beunruhi- 
gung, Skrupel machen (Gewissen); 
sich selber zuflüstern; flüstern ; 
klirren ; — 2 Beunruhigung, Skru- 
pel empfinden; skrupulös sein. 
V wäswase pl (Le wasäwis 
teuflische Hinflüsterung, Versu- 
chung ; Beunruhigung, Skrupel. 


5, wasüt Haarzelt; Kameel. 
we» 4 — 3 ( wäsa If GT 
Z. trösten S. (für r für 
149 


er 


gyw; — 4 abrasiren (den Kopf 


Al); d schneiden (23). 
erw wasig schneller Gang d ON . 
u wasit pl sans wúsatā in 

der Mitte befindlich, Mittleres; 


Vermittler ; angesehen, dr Höchste 


im Rang, Erster des Volkes ?. 

Eis engt pl ems wisß" weit, aus- 
gedehnt, geräumig; mit gro/sem 
Fassungsvermögen ; weit schreiten- 
des edles Pferd. 

Sam, wasid Regen; If any x; 
ë zusammengetriebene Kameele. 
Kuss wasile pl ums wasil u. 
Köln, wasã'il Verwandtschaft, 
nahe Beziehung; Mittel, 
welches man sich Einem annähert, 


durch 


seine Gunst gewinnt (wie persön- 
liche Verdienste, Geschenke) ; übh. 
Mittel und Wege; 
sungen, Gründe, Ausreden; Ge- 
legenheit; Einflufs, Kredit, 
sehen; Proteltion; Stütze, Hülfe. 


Veranlas- 


An- 


Ahang wasim pl shawo wúsamā’ 
u. olwg wisäm, f. 8 pl lwy 
wisäm schön von Antlitz ; hübsch, 
elegant ; Zeichen, 

Marke. 


lä, waßä’ Reichthum : e, Lee pi. 


gezeichnet; 


zus wisäh, wus. pl eis wuśh, 
wüßuh, Kasel 40 u. el ës 
waß&'ih juwelenbeseizter Leder- 
Schärpe ; 
weiter, kostbarer Mantel; Degen- 


gůrtel der Frauen; 


gehänge; 8 Schwert. 

5 wußät pl v. , ele, 

ei Ze v. EE gli v. zs; 
Rh, v. Ro. 
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Kalle wisßje pl cu! Ohrenbläserei, 
Verläumdung If 4. a: 


wre wasb grob u. schlecht; 
wisb pl kel Ze) ausab gemischter ` 


e 5 o 


Volkshaufe ; 1— 2 , wáśśab 
anstacheln, antreiben. 


ee 


er * wäßar dor. PEN If ey 
unter sich dicht verwachsen sein 
(Wurzeln, Aeste); vielfach verzweigt 
. 
ail. K er ist mit dir mehr- 


fach verwandt (N= ut 


sein (Verwandtschaft) : 


e. S. fest binden N N); 


2 die Verwandtschaft fest 
unter sich verbinden (Gott). 


D >» 
2 wusg Gummi der Pf. 0 
DA 
(pers. ,). 


> ES „2 wáśśah Je S Z. mit 
dem Gürtel (Schärpe, Mantel) 
Lë bekleiden; schmücken, ver- 
zieren; 7 e. Text paraphrasiren ; 
— 5 sich mit dem Gürtel etc. be- 
kleiden (Frau); sich dn Mantel 
umlegen; sich womit versehen; 
geschmückt, verziert sein; — 8 If 


es wush pl v. E 

As wash schwach, dumm, schlecht ; 
Dattelkorb ; 5 wäßahe Geflecht aus 
Palmblättern. 


zig „ wäßar Jf waßr sägen, zersägen ; 


die Zähne schärfen (Frau); vgl. 


ET 
* wüßur scharfe Zäkachen, 
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Sne stänn I, Ifwaßz eilen (Re); machen (AU); — 5 sich beflecken 
— 5 sich auf e. Unglück bereit (durch Sünde AHL); — 10 mit 
PE Ta. durchlöchertem Eimer schöpfen 


SaPo O N). 

ji waßz, wäßaz hochgelegener Ort; Has > "u 3 S 
Zuflucht; Unglück, Armuth; Eile: Au, a wábag Aor. . If (u. 8) 
Aën (de in Eile. 
7 2 e 

hör „ wáśaż Aor. A If was 


gekochtes Fleisch zum Trocknen 
in lange Streifen zerschneiden 


(OAS, s. SA); durchbohren 


D A e 
e. Stück von dem Knochen (Acc.) (ab); eilen (ed); — 8 6. 1. 


losdrechen (KAB A al ); das 
Beil durch e. zwischen Eisen u. 
Stiel eingeführten Holakeil befe- 


e at 
hin wüssay Ammoniak (A). 
. 2 A )0 a 
Kig x wábuk Aor. Se If 


U » 


3 u. EIER schnell von 
Statten gehen (Geschäft g m); 
— 2 id; — 3 If CN, u 
Ne schnell sein; beschleuni- 
gen (den Marsch pn) N); 
— 4 If NUL schnell gehen, 
den Marsch beschleunigen; auf 


stigen (S LA rät hör 
m S), So. 
ei a wäßa‘ Aor. eme If gs 
mischen (Arznei Ale); wachsen 
(graue Haare, Gras); ersteigen, 
erklimmen (Berg ); — 
2 den Faden od. die Wolle auf- 


wickeln (BA A AY); zeich- 
nen, bedrucken (ds Kleid e); 
das graue Haar befällt Einen 
4 blühen (Baum, Kraut Eat 
— 5 den Berg ersteigen (weidende 
Heerde). 

ei was Blüthen ; Balsambaum ; — 


dem Punkte sein, eben nahe daran 
od. im Begriffe sein, etwas zu 
tun, oder wenig fehlte dajs 


2 20 
fehlte, so hätte er es gethan 
(S; auch ohne 00. 


, wask, wußk Eile, Hast. 


— nn ————— EE — —— —— — —— w hh—ꝛ mn nn 


widu® Spinntbebe. G waskan, wif., wat, schnell 
37.0 , ehe 
2 4 wäßag dor. en If wasg von Statten gehend; Eile : . 


eiligst, wie schnell ! 
(u. 4) den Urin strahlweise aus- 


spritzen (A2 * BE — 2 in | Mo + wásal dor. 9 If : 
Bm) ‚Streifen ES ka (das u. 6 tropfenweise fie / sen, 
Kleid l med er Al iröpfeln (Wasser yas el ss 
„); — 43. 1; die Arsnei $ 

Einem (Acc.) in den Mund ein- — u. If M, arm u. schwach 
Röfsen (s,>yN); die Gabe klein sein (, h Einem 


Me 


gegenüber e. demüthige Haltung 


einnehmen, bitten A (gro); = 


4 weniges, nur tröpfelndes Was- 
ser finden. 

, wiën) pl Ce ausäl wenig 
Wasser, vom Felsen träufelnd ; 
wenig Thränen; Ehrfurcht, Furcht. 


A Pr D - 
. * wäfam Aor. — If *. 
die Haut tätowiren u. mit Waid 


od. Indigo einreiben (Ležeče 
8% % Ga S JA Kale) 
elei) sale wd AS); 2 id.; 
— 4 leicht schimmern (Blitz ei 
C); anfangen sich zu färben 
od. zu reifen (Traube), 
zu werden (Haar), Brüste zu be- 


grau 


kommen (Mädchen N — 
e ai dl Eer? aut Lä 
e äs: mir 
Aor.) anfangen etwas zu thun 
(Sb AS ei ein); 
— 10 Tätowirung verlangen. 
A wasm pl Sold, wiëäm u. 
„ wusüm Tätowirung mit 
Nadel u. Waid od. Indigo; täto- 
wirte Figuren; erstes Keimgras ; 
ë e. Regentropfen, e. Wort. 


S o 


* „ wasn Erdhöhe, Hochgrund; 


beleibt u. stark K.; — 6 * 


tawässan wenig sein ( Wasser 16) 
Ak, wine Kirsche, Morelle, pers. 
A, waswäß mager u. flink. 
n e wäßwaß If & Einem nur 

sehr wenig geben, Acc. P. ( Ne 


sis sul); Einem leise ins Ohr 
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Lë SC 


flüstern; — 2 einander in's Ohr 
flüstern ; sich regen u. einander 


zuflüstern (Menge , 15,5 
var Al egian). 

N wäswage Rührigkeit, Flink- 
heit; Geflüster. 


Er waßüg Arznei s. 2 D 

Ie wasül milchend Kn; wusül 

` Schwäche, Armuth If Js a 

(Sy, wäßawijj gezeichnet, farbig 
bedruckt (Stoff). 


s e 
D 
.. 


e 0 
fw k wäßa Aor. 3. Imp. geng 


e 


So. S, 
If 2 u. Bai dem Stoffe eine 
farbige Zeichnung geben, ihn bunt 
bedrucken, bemalen, koloriren, bunt 
verzieren (Am, Se A ); 
das Kleid sticken; auf Kosten der 


0 


Wahrheit verschönern; — If S 
u. Kal, Öhrenbläserei treiben, 
entstellt hinterbringen, verläumden 
Li Hl at Al ni ef 
Ai, eng SAAE); — 2 NN 
bemalen, koloriren, bunt verzieren, 
verschönern; e. Stof bedrucken; 
e. Kleid bunt besticken; — 4 If 
slagi Ts Rede entstellt hinter- 
bringen, um ihm dadurch zu 
schaden; das erste Gras sprossen 
lassen (Erde); herausziehen, her- 
ausbringen, z. B. auch den Sinn 
der Rede etc. z N); Gu. 10) 
das Pferd spornen, um seine 
Leistungsfühigkeit gu 


(WS pya shie Le z>); 


erproben 


48 


— 6 bemalt, kolorirt, bunt be- 
druckt, gestickt, verziert werden ; 
— 10 8. 4. 

WT waßj pl L wisß’ Farbe od. 
Kolorirung des bedruckten Stoffes, 
bunte Verzierung; Stickerei; Metall- 
glanz, Glanz (Wasser) der damas- 
cirten Klinge ; bedruckter Seiden- 
stof. 

S wasig Verzweigung der Per- 
wandtschaft; Esche; 8 waßige pl 
es waßtig Baumwurzel, 
Wurzelfaser ; Volkshaufe. 

ae wasiz pl bl) auśsâż ge- 
mischter Haufe, Tro/s, Diener; u. 8 
pl SQ, wasiiz Knochenspliter. 

L. wakit Matte (von T’almblättern 

T od. o3); Zelt des Häuptlings ; 
Dornzaun; gestickter Saum; 
Stehplanke am Brunnen; — 8 
waßi‘e pl SA: waßd i. Rohr od. 
Spule zum Aufwickeln; Garn- 
knäuel ; Streif (Tuch, Staub). 

re wasiq u. ë pl AA,, wa- 
s' iq gekochtes u. zum Dörren in 
Streifen geschnittenes Fleisch; 
solche Schnitte. 

Kaio wafik schnell, eilig. 

Bean wasime boshafte Mittheilung; 
Bosheit; Groll. 


Dos x waßß U, If waßß e. Geschäft 
tüchtig ausführen (I). 

s 5 . er 

Loy x — 2 wüßi' 4, I uo» 
schmutzig sein (Kleid zu), 


Sn, dr, If v. > S 
e, u. e: pl v. es. 


L. waßßad Weber. 
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Jude 


lo, waßßAf der gut zu schildern, 
zu beschreiben versteht; der lobt, 
preist; Lobredner; der Arznei 
verschreibt, tüchtiger Arzt. 

, waßafe Dienstfähigkt e · 

* e wißäl Vereinigung, Vereintsein 
der Freunde od. Liebenden, Lie- 
besgenufs, Tete A Tete, If 3 
os y; — ï waßßäle angestückter 
Zeltstreif. 

8. waßät testamentarische Verfü- 
gung; Auftrag, Befehl; Rath, 
Ermahnung; Empfehlung; pl 


(Y wäßa Palmzweig als Strick. 


O., waßäwiß pl v. Ones. 

en waßßja pl v. Baue, 

— v. N, S e, v. o 

D waßäje = Bude; — wißäje, 
wuß. Amt des Vormunds, Ver- 
walters. 


3 = 2 
ee. x wäßab Aor. mas If =, 


dauern, bestehen (S. A, Ai); 
eifrig u. fleifsig im Geschäfte sein 
Je 8. (U! ame bi, 


Kale); — b) . dor. e 


If u, krank sein, Kopfweh 
haben (Oe); — 2 id.; — 4 id.; 
krank machen; — 5 krank sein. 

wm, wäßab pl So außäb 
Krunkheit; Kopfweh; — wäßib 
pl , wißäb u. e wa- 
Baba krank, leidend. 

ce „ wäßalh Schmutz (zum). 


O — 


Auge wäßad Aor. Juag If N 


weben (u) ; — I, If fest 
stehen (); bleiben, verweilen 


(N); — 4 die Thüre schlie- 
feen; die Mündung verstopfen 
Auel, Ah); befestigen, kon- 
solidiren ; den Jagdhund anhetzen 
(Amalla Au olh); 10; 
— 10 e. Steinpferch errichten, 
8 ö N n. 
Ne, wüßud pl v. Aaa; 8. vor. 


Auge 


löblichen, daher auch : sich ge- 
wisser Eigenschaften rühmen dür- 
fen O S.; — 10 von Einem die 
Beschreibung der Eigenschaften 
einer S. (z. B. eines Arzneimittels) 
verlangen, 2 Acc. : — 


bl! vom Arzt e. Rezept ver- 


langen; Em e. Arznei verschreiben. 


e a wißr u. Bay waßärre u. | Q, waßf Beschreibung, Schilde- 


Sauce wäßire Vertrag, Kontrakt, 
Rechtstitel, Dokumente; Zeuynijs. 
S wäßa“ Jr waß“ bedecken, ein- 
schlie/sen (ef NU); zir- 


rung; Lob, Preis; pl aloe) 
auß af Qualität, Eigenschaft; ehren- 
des Beiwort; Tugend, Verdienst; 
Adjektiv, Attribut; Rezept. 


pen; 8. fig. u. Ses. Ao. wüßafä’ pl v. As. 
2. wab‘, wäßa“ pl , wiß‘än N, wäßfe Beschreibung, Schilde- 


e. Vogel (kleiner als der Sperling); 


Einl. 6; — waß‘ Gezirpe; 8. vor. 
Ge,; e wäßaf dor. uag If 
ER u. šiuo beschreiben, schil- 
dern (); die löblichen Eigen- 
schaften aufzählen, loben, preisen; 


D we 
Ja Ae Einen als gerecht 


— 0 55 
rung (& t sein Zorn 
könnte Gegenstand besonderer 
Beschreibung sein, 20 furchtbar 
war er); Rezept. 


er wäßfijj f. SA îjje beschreibend, 


attributiv, adjektivisch; — & , 
waßfijje beschreibende, adjekti- 
vische Beschaffenheit; Qualifika- 


tion des Nomens. x 
3 0. 


preisen; Einem seine Eigenschaf- de - 
e x wäßal Aor. jaan, If wo», 


ten vorhalten, ihm seine Conduite 
geben; e. Arznei verschreiben J; 


e A e - 
— b) on If e, zum Dienste 
alt genug u. geschickt sein (H 


Kalt AS), „ Se,: — 
6 sich gegenseitig Schilderungen 
machen, erzählen; einander die 
Wahrheit, Grobheiten sagen; — 


8 If SU geschildert, beschrie- 
ben werden; durch gewisse Eigen- 
schaften, Manieren etc. ausgezeich- 
net, damit behaftet sein, bes. mit 


S S 3 
alao u. Sc e. S. mit der andern 


(O) verbinden, verknüpfen, gu- 
sammenstücken, vereinigen (NJ); 


— If Le, xko, u. „e, an 


e. Ort ankommen, anlangen Al 


( e ); Ae, 

* ich habe e. Brief er- 
s 805 5 

halten, 6 Pi , es ist ein 


Befehl an ihn gelangt, dafs etc. ; 
— If e. u. Xe (u. 3) durch 
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Bündnifs, Freundschaft, Umgang | 


mit J. (Acc.) verbunden sein, die 


Liebesvereinigung geniefsen( Al ); 
geben, schenken, Acc. P. O S.; — 
2 wohl verbinden; = 4; — 3 If 
IO, u. Salsa e. S. ununter- 
brochen thun, darin verharren EP 
mit J. vereint sein, die Liebes- 
vereinigung genie ſsen, 8. 1; — 
4 (u. 2) Einen od. e. S. wokin 
führen od. bringen &; verbinden, 
vereinigen ; — 5 mit J. durch 
Freundschaft ete. verbunden sein; 
vereinigt, verknüpft werden S.; 
wohin gelangen; durch Freund- 
lichkeit u. gute Worte Zutritt er 
halten ; — 6 unter sich durch 
Freundschaft verbunden sein; in 
ununterbrochener Reihe einander 
folgen, unter sich verketiet sein; 


zugleich kommen; — 8 If Jaši 
dahin kommen, dazu gelangen 
dafs; mit Em in Freundschaft 
verbunden sein ; sein Geschlecht 
auf E. zurückführen Al: an ein- 
ander grenzen; unmittelbar an- 
grenzen, anstofsen; zusammen- 
hangen, durch Adhäsion, Cohäsion; 
ohne Unterbrechung Jortdauern. 


Jo, waßl Verbindung, Vereinigung, 


Verknüpfung; freundschaftliche 
Verbindung, Freundschaft; Ver- 
einigung mit der Geliebten, Liebes- 
genufs; Freigebigkeit; pl Juos) 
außal Verbindungsglied, Gelenk, 
Artikulation ; Zugehör, Gegenstück, 


Pendant : SAP ka, LAG dies 


+.) 
oo... 3 E 
gehört zu jenem; N al 
Elif dr Verbindung; = xl 


30%. 


letzte Nacht des Monats: J> 
e, der Buchstabe, welcher 


dem Reimbuchstoben (A)) folgt; 


— wißl, wußl pl J, außal 
Gelenk, Band; Glied; — Ne, 
wäßle Verbindung, Vereinigung ; 
Verbindungsglied, Band; Zeichen 
der Vereinigung , welches das 
1 des Artikels mit dem Schlu/s- 
vokal des vorheryehenden Wortes 
aussprechen heifst; + kleiner Bal- 
ken, Sparren; — wüßle pl jos 
wúßal Verbindung; Begegnung; 
zärtliches Tête A Tete, fleischliche 
Vereinigung; Verbindungsglied, 
Gelenk, Charnier, Thürangel, 
Fuge, Naht. 


, wäßlijj verbindend, kopulativ. 


e, „ wäßam Aor. PEN If waßm 


e, S. zerbrechen (das Holz, ohne 
Trennung der Theile ( 


in vs); rasch verbinden, 
verknüpfen (, N); zu 
Grunde richten, verderben, schad- 
haft machen ; verächtlich behan- 
deln, verhöhnen, anschuldigen, an 
der Ehre schaden (LE); — 
2 Z. hart mitnehmen (Fieber 


Al); — 5 hart mitgenommen 


werden, leiden (. 


i waßm u. H pl ee wußüm 


Bruch, ui, Scharte, Defekt; 


else 


Knoten im Holz; Fehler, Ver- 
brechen, Schandfleck; — wäßam 
Krankheit; — 5 wüßme Mattig- 
keit, Schwäche. 

Ole, waßwäß u. O,. wäßwaß 
pl OO, wapâwiB Oefinung 
im Schleier für die Augen; kleiner 
Mädchenschleier. 


e a wäßwaß If ë durch die 


Oeffnung im Schleier blicken; 
durch fast 
blicken; die Augen öffnen (junyer 
Hund, 8. G.;); 8. vor. 

, wußül Ankunft, Eintreffen, 
Einlangen (M., Brief, Paare); 
Vereinigung (mit dem Freunde, 
der Geliebten); 
co) wußülät Quittung; BU - 


nicht eingegangene Gelder. 


geschlossene Augen 


S 0 


Erlangung; pl 
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| 
| 


re 


Andern ($}) empfehlen; anem- 
»fehlen; Aufträge, Vorschriften, 
Befehle geben Acc. P., 8. 


(Gott); GN deel er empfahl 


ihm den N. N., SIE, aj O 
er vermachte ihm e. Drittel seines 
Vermögens; Ale $ Sall g2) 
er bestellte ihn zum Curator seines 
Vermögens ; — 5 beauftragt werden 
SS.; mit der Obsorge für eine 
P. betraut werden; e. Empfehlung, 
e. Auftrag rücksichtlich einer P. 
od. S. annehmen, acceptiren; — 
6 einander Aufträge, Ermahnun- 
gen geben, sich gegenseitig aneifern; 


ZO e 
— 10 % AM en) er be- 
dachte ihn mit e. Legat. 


2, wäßa Aor. 5 If 
TE 2 I - 
. 7 (Os wäßijj pl lee, außija der 


e. S. mit der andern verbinden, 

vereinigen ( e,); eng 

verbunden sein O (x3 Mall); 

erniedrigt werden (N „> 
S oL 


N p); — 27 e testamen- 


tarisch verfügen, Einem e. 8. 


testamentarisch verfügt,vorschreibt, 
anempfiehlt; Erblasser, Testator ; 
Auftraggeber, Mandatar; Testa- 
mentsvollstrecker ; bestellter Vor- 
mund, Verwalter, Administrator ; 
Re- 


Reichsverwalter, Verweser, 


gent; 8. Kaay pl. 


ee. waßib krank, leidend. 


testamentarisch vermachen Acc. 


Aaa waßid pl E, wüßud 
Schwelle; Portikus; verschlossen ; 
enge; Höhle (der Siebenschläfer) ; 
u. 8 Steinpferch. 


P, OS. (Age |} sagen Lo, 
sa); Einem e. S. od. Person 
anempfehlen, rücksichtlich ihrer 
e. Auftrag geben (bes. sterbend, 
dann überhaupt Aufträge, Com- 
missionen geben); — 4 If Laa 
= 2; Einem (O) sterbend die 
Fürsorge (Vormundschaft) eines | 


— 


8 % waßire = pg wißr. 

e: wabi" Gerirpe. 

Ae, waßif pl LTL, wüßafa’ 
zum Dienste alt u. geschickt ge- 


* 


We. 


nug; junger Diener, Dienerin; 
ë pl Ao waßa'if Dienerin. 

Jos waßil ununterbrochen; unzer- 
trennlicher Freund, Vertrauter ; 
Polizeisergeant (Alguazil)) — 
8 waßile pl e, waßä'il was 
Verbin- 
dunasglied, Band; Veranlassung, 


zwei Dinge verbindet : 


Ursache; reicher Ertrag (Futter), 
Hülle u. Fülle; kultivirter Zu- 
stand; Gesellschaft; Höflichkeit ; 
Kameelin (od. Schaf) 
(sechs) 
Geburten 


die nach 
zehn ununterbrochenen 


freigelassen wird; 
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e 
Wasser (O) reinigen, die religiöse 


Waschung mit Wasser (mit Sand 


DR, nornehmen, zum Gebet J; 
zur männl. (weibl.) Reife gelangen 
(wo die Waschungen geboten sind). 


> we A 

— , 

wudd@’ pl () u. g. wa- 
dadi' reinlich, sauber, nett P. 


puos wadâh ofenbar, deutlich u. 


klar; — waddäh sehr klar u. 
deutlich, strahlend von Schönheit, 
sehr schön von Antlitz; heller 
Tag; fleckig von Aussatz. 


fromme Stiftung (Gebäude); ein 


RE? wadädi’ pl v. Lo, 
gestreifter Stoff; Garnknäuel. - 


, waddä‘ Sammler, Kompilator. 
o, wadä'e Demuth, Demüthi- 
gung, Niedrigkeit If 25 e 
, Sal Ae wad e Reinlichkeit, Sauber- 
keit; Nettigkeit; Wei/se, Glanz. 

eo, wadä’i‘ pl v. N, 


Kro waßijje pl , ehn waßijj abge- 
streifier Palmzweig als Strick; pl | 


Le waßäja u. . wißij 


testamentarische Verfügung, Testa- 

ment; was durch letztwillige Ver- —ü—-— 22 

fügung zugesprochen, aufgetragen, en E an , 
e - A 

empfohlen wird; Auftrag, An- AM u. 2. offenbar, klar 

empfehlung, Vorschrift, Ermah- " 


nung; Al) blaag Gottes (10) Gebote. u. deutlich sein ( e LA 


Ai); sich deutlich zeigen ; 
evident sein; glänzend wei/se 
Milch () geben Kn; — 2 offen- 
bar, klar u. deutlich machen; 
deutlich auseinandersetzen, auf- 
klären, zeigen; offenbaren, bekannt 
machen; — 4 = 2; — 6 offen- 
dar, klar u. deutlich, evident sein 


Lee „ wadd U, If wadd mittellos, 
arm, elend sein (daol). 


S8 Za, 
Los wäda Aor. , E. an Rein- 


a (bes. nach dr Waschung) ; — 


z 
55 CR 


b) Kä If bse, n u. , 
vor Reinlichkeit glänzen ; glänzend 
u. schön von Antlitz sein; ——2 Los | 


SA. 
E. waschen; — 5 If sei sich mit 


Wahrmund, Arab. Wörterb, II. 


| 
! 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
lichkeit, Nettigkeit, Glanz über- | 
| 


od. gemacht werden; deutlich 

sichtbar sein ( Weg); klar ausein- 

ander geseizt, aufgeklärt werden; 

— 8 If la? = 5; — 10 E. 
150 


eos 
um Aufklärung bitten; e. &. deut- 
lich zu erkennen, zu ergründen 
wünschen ; klar durchschauen. 
gro, wädah pl Los! audâh Glanz, 
Helligkeit ; gutes Geld; (silbernes) 
Armband, Halsband; 
Fleck, weiſse Haare; 
offener Theil des Weges; 
dienst, Tugend; Aussatz; 5 wá- 
dahe Eselin. 
gos „wädah 7, If wadh dn Eimer 
gur Hälfte füllen 2 sl Kaz 
Jar nö); — 3 e. 
u. KS mit Em im Wasser- 
Laufen, 


wei/ser 
Milch ; 
Ver- 


schöpfen, Tunzen etc. 


wetteifern. 
A e Or S e e 


* wädir Aor. ed If Zoe mit 


Fett beschmutzt, fettig sein (ums ) 
( N )] mit Safran 
del echt sein. 

die wädar pl * audär Schmutz 
von Fett, Fleisch, Milch etc.; 
Schmutzwasser; Geruch des ver- 


dorbenen Fleisches; Fleck von 
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Safran, Pech etc.; — wädir f. 8 


u. ( wädra beschmutet mit 


Fett etc. ; (SD u. e wádra' 
grofser Felsvorsprung. 


»»- Do, 
V on 


Es * wäda‘ Zo, 
e H e O- A Oe 
2. gay u. F nieder- 
legen, hinlegen, hinstellen (Le); 
am Preise, von der Zahlung etwas 
nachlassen, Einem ge P; Em 
e. Last od. etwas Unangenehmes 
vom Halse nehmen * „ 


einer höheren Stellung entsetzen, 


— nn: 


8 

absetzen, degradiren (y GH 
N ); Z. erniedrigen, ver- 
ächtlich machen G: ); 
„e, sich erniedrigen 
(N; den Kopf senken und 

50) 
schnell ausschreiten K.; If gas, 

D 0 

S, u. go die Leibesfrucht 
ablegen, gebären (auch abortiren 
[0378 6) u); e. Werk erzeugen, er- 


E 
A — D — A 
Sn, U Pass. . If 
S e e 


K, K u. K, im Han- 


finden, komponiren; — b) 


Aor. 


del u. Geschüft Verluste erleiden 

8 = 2 g 2 0 SÉ ae S; 

3; — e) zo, If mo, u. 
. - A 

Leo,, u. Pass. Es erniedrigt, 


abgesetzt, degradirt, verächtlich 
werden; sich erniedrigen, sich 
demüthigen; — 2 E. erniedrigen, 
verachtet machen; — 3 E. zu er- 
niedrigen suchen, ihn demüthigen ; 
Em e. Pfand geben, gegen Pfand 
mit ihm wetten; mit J. Friede ma- 
chen, e. Abkommen treffen; — 4 
eilen K.; zu rascherem Gange an- 
treiben; Pass. im Handel Verlust 
erleiden &; — 6 sich demüthig 
u. bescheiden benehmen ; — 8 If 


del sich demiithigen; gedemü- 
thigt werden, der Verachtung an- 
heimfallen; — 10 Erleichterung, 
Rabatt od. Preisermä/sigung ver- 


| Kon wad pl sl and das Nie- 


lee, 


deriegen, Hinlegen, Aufstellen, 
Erniedrigen, Absetzen; das Ge- 


30. 


bären, Abortus (Jusl S); 
das Schafen, Erfinden; Stellung, 
Lage; Haltung, Positur, Attitude, 
Benehmen, Manieren; Vorgehen, 
Procedur, Handlungsart, Ver- 
fahren (7 Ze eo); Plan, 
Absicht; äu/sere Gestalt, Figur, 
Aufrifs; Institut, Etablissement, 


Anstalt ; literarische Komposition, | 
Werk ; Abzug, Abschlag, Subtrak- | 
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— — m mm nn — Den 


tion; Aust Ee Handauflegung, 


S D e 


Besitzergreifung ; 3555 Lade in 


Handlungen u. Worten; — wud' ı 


Geburt; Fötus, Embryo. 
slais wüda‘ä' pl v. Raie. 
e, wäde, wid. Lage, 
„ Position, Aufstellung. 


Stellung, 


(, wädiijj auf Gestalt, Lage u. 
Stellung bezüglich; positiv, afir- 


w D e 


mativ ( 2 Os. 


hy p wádaf Aor. Ag If wadf 


rasch gehen, eilen (K. gmt); Ber 


4 id.; zu schnellem Gange an- 
treiben. 8 

poy w wädam Aor. n If wadm 
das Fleisch auf die Fleischbank 
legen, damit es nicht beschmutat 
werde, 8. ig.; — de Bank für 
das Fleisch herstellen J; = 1. 

WR? wádam pl Lee audim u. 
Kg! Audime Bank, Brett od. 
Matte für das Fleisch, damit es 
rein bleibe; — H wädme Schaar, 
Trupp (200—800). 


2 
A e 
(Dos wäden Aor. (I wadu 


dicht auf einander legen, doppeln, 
falten (O Je va gås); 
flechten, verflechten (den Biemen 
. den Gurt (y; — 
5 sich demüthigen, vor J. 
GJ MS). 

22 wüdun pl v. h. 

le wudüh Klarheit, Deutlichkeit ; 
Evidenz; Beweis; If Eros $. 


A A we A A 


C, yoy wudd', wad., wudáww 
religiöse Waschung mit Wasser vor 


dem Gebet (s. Lo, ali — wadü‘ 
Waschwasser duzu. 
E 609 wadi' s. Pr 
eos wadih f. ë ofenbar, klar, 
deutlich, evident; ë wadihe pl 
e: wadäih Weidevieh. 
zus wadi pl D, wüda A nied- 
Ess 
Ruin Vornehm u. Gering; ge- 
ring, klein; anvertrautes Gut, 
Pfand; SE, 
wadäi‘ was niedergelegt, abgelegt 
wird; Last, Gepäck, Bagage; 
Verlust im Handel; Rabbat, 
was vom Preise abgezogen wird; 


rig, gemein, plebejisch : 


— 8 wadi’e pl 


militärische Kolonie, Grenzposten, 
Garnison; unächt, Bastard, adop- 
tirt (Sohn); Steuer, Zoll; Ein- 
schreibebuch, Sammelbuch ` eine 
salzige Biiterpflanze; Schmähung, 
Beleidigung: au/gesetater Tuchfleck. 
Nee wadime Schaar, Trupp 
(200—800) ; Dretar halita; Todten- 


mahl. 


oe wadin pl (Y wüdun auf 


eos 


einandergelegt, gedoppelt, gefaltet ; 
verfiochten; Gurt, Gürtel; bes. 
Gurt der Kameelsänfte, Satlelgurt. 
(ge, gon wadi pl CC láudija’ 
u. slos wida, wudd&’ glänzend 
von Reinheit u. Wei/se; rein, 
M ‚sauber, nett; schön von Antlitz. 


. e watt U, If watt knarren 


(Last eg dem deeg Pr zirpen 
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d 


e, S. übereinstimmen, sich mit 
ihm vereinbaren, ‚Je S. (aihe); 
Em e S. passend machen Acc.; 
— 4 If dal niedertreten lassen 
(2. B. durch sein Pferd); unter- 
drücken, erniedrigen, herabwür- 
digen; sich mit J. vereinbaren 


i 3s 
Ac u. G S. u. Acc. P.; sbel 


- D 
— E. veranlassen, da/s er 


Wi 411 ( E S d unternimmt, was er nicht versteht 
4 — wäti' (u. H.) Aor. , 

o 22 86 (SAP sf de N); — 5 mit 

Uas If Uog u Ka mit Füfsen Füjsen treten S, u. ‚Je S.; mit 


treten, auf Gees treten, darüber 
hingehen O (); den Fuſs 
auf die Erde setzen u. e. Spur 
eindrücken; beschlafen (A); 
das Pferd besteigen; ebenen, gleich 
u. weich treten, klopfen od. ma- 


chen (Boden, Teppich, Bett AA) 
she); ordnen, in Bereitschaft 


Ee 
seizen Lait e. S. unter den 
E 5 


Arm nehmen; — b) E Aor. | 
og If gd u. — (zu- 


15 0 


sammengeireten) gleich, eben u. 
weich sein (Boden, Teppich etc.); 
niedrig sein; erniedrigt werden ; 


— 2 If , mit Fü/sen treten; 


gleich treten, ebenen, planiren; | 


das Beit gleich u. weich machen; 
niedrig machen, e. Senkung geben ; 
erniedrigen, heruntersetzen, herab- 


Fü/sen getreten werden; erniedrigt 
werden; — 6 unter einander 
übereinkommen, e. Vereinbarung 
treffen Je S.; sich mit J. ver- 
einbaren; sich erniedrigen, sich 


demüthigen; — 8 If slaxil u. 


slias} gleich u. weich gemacht, 
geebnet werden; in Bereitschaft 


En 
gesetzt werden ((e); gut geführt 
werden u. Erfoly haben (Geschäft 


Kléi Elie ); — 10 (dn 
Boden etc.) gleich u. weich, ds Reit- 


thier bequem finden; niedrig fin- 
den; schlecht u. gemein finden. 


Stelle, niedriger Tlieil, Niedriges; 
u. wit&’ Enthüllung, Entschleierung 
( X); ; wit Pë 
3 , CH 


| 
| de wat Niedergrund, niedrige 
| 
| 
| 
| 


(E. wattäs Schäfer, Hirte. 


SU, + watäg pl ol Zelt (turk). 
ES 
gd, wät'e das Miedertreten, mit 


£ 3 
würdigen; — 3 If db, u. skbl ya 
es Einem gleich thun, mit ihm 
wetteifern, rivalisiren ; mit J. in 
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Füjsen treten ; Stelle wo man den | 


Fu/s aufsetzt, Fuſaspur; Gewalt, 
Zwang, Heftigkeit; heftiger An- 


grif, Anfall; — Kä wäta'e 
Fuſareisende, Wanderer pl; be- 
tretener Pfad. 

Belle watäie Gleichheit u. Weichheit 


des Bodens, Bettes, If „. x 
Bel e hel, De pl v. Din». 
E. pl v. SN, 

D o, 

bs * watb pl . äutub, lbs 
witäb, S. autäb u. te! 
awätib lederner Alichschlauch ; 
hart, barsch; gro/se weibl. Brust 

(sub, wätba’ mit Hängebrüsten). 


gabe a wätat Aor. gabs If abs 
mit dem Fufse heftig auftreten, 
stampfen (A EFM Ae ae 
NA Kalb . 

D wätah Aor. ab If wath 


heftig zurückstajsen (aA ARSO 
Laie); — 6 die Cisterne (Acc.) 
umdräüngen (Ke Leale , N; 
u. eieiei einander Unheil sinnen, 


uch, bekämpfen (m (Dee 


— = . I. LA 
EE Al 


e wath Koth an den Fü/sen des 
Viehes. 


.: * — 6 6. . 6. 
Ab, e wätad Aor. Al, If Kë 
u. éi e. S. fest machen, be- 


festigen, konsolidiren; schwer 


D, 


machen, beschweren (As, h); 
Eins am Andern fest machen, 
hineinstecken ; in den Boden 


pflanzen; fest stehen ); 


niedertreten, unter die Fu ſse 


E 
trampeln (für ,) den Boden 
fest treten, festrammen; — 2 be- 
festigen, konsolidiren; — 6 be- 
festigt werden. 


, wätid fest, solid; 8 wätde ein 


Fuſatritt, e. Auftreten. 


. „ wätar pl Abel autär nöthige 


od. wichtige Sache, Geschäft; 
Unerlä/sliches ` Anliegen, Absicht. 


A - 
. * wätas Aor. =. If wats 


mit dem Schuh heftig treten 


GË — ul INN *; 
zerbrechen (L); 186. , 


A - 
Abs * wätaß Aor. url If wats 


(u. 2) Einem etwas nur theilweise 
mittheilen (S) N , 


Aa D cya); undeutlich oder 
dunkel sprechen; zurücktreiben, 
abweisen ( SD); schlagen 
(S); — e s. 1; Einem wenig 
geben A (Als bei), 


Ab, a wätif Aor. ice If waͤtaf 


starkbehaarte Lider od. Augen- 
brauen haben (sau = Gi ); 
); sich reichlich ergie/sen 


(Wolke, Regen gl); — Abs 
If watf niedrig hängen (Wolke). 


ID, wätfa’ stark regnend (Wolke). 


ib, 


Ab, t wättag If Babel e. Zelt 
aufschlagen (Se.). 

. * wätam I, If watm mit 
Füfsen treten, trampeln (,); 
den Vorhang od. Schleier Rerab- 
lassen (v. = N). 


A e 
. 4 wätan dor. 2 If watn 


an e. Ort gewohnt sein, sich dort 


dauernd aufhalten, wohnen 
(UN); — 2 (u. 4 u. 10) sich 
e. Ort zum Wohnsitz auswählen ; 


I» 0. 


JE am OE, sich an etwas 
gewöhnen (PAR); — 4 s. 2; 
wohnen, verweilen ; — 6 id.; 
an e. S. gewohnt u. ihr ergeben 
sein JE; — 10 e. 2. 

. a watn, wätan pl () Oe autân 
ständiger Wohnort: ve Orte, 
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Ab, 


der Vogel l, b,; schnell spre- 
chen (IS kel dl 


£ 8 
Bee ie wutü’e If , * 6. LS * 
E 5 
& 8. Lbs * · 


b, 
: wátijj mit Vuſaen getreten; 


gut dressirt; s. Lab, 

, wat id f. ë befestigt, konsoli- 
dirt, fest, unerschütterlich; (8) 
pl N, watä’id Fundamente, 
Dreifü/se. 


3, D. watire Sitte, Brauch. 


zwischen denen die Nomaden zu 


wechseln pflegen; Heimat li b. 
£. 8 w3 

a) 2 G HZeimaths- 

Stelle wo das Vieh sich 
niederzulegen pflegt, od. angebun- 

S den wird, Stall. 

. wätanijj heimathlich. 

. * 6 LG PX 

„Do watü’ Erniedrigung, Niedrigkt. 

l,, wat wat pl blb, watäwit 
u. 23 d watäwit Fledermaus; 
Bergschwalbe ; Frosch; E ele 


liebe ; 


gg ſiegender Fisch; u. ` lb, wäzir fett u. fleischig. 
watwätijj geschwätzig, ' 8 e 
* = ` u Ab, „ wáżaf Aor. Af If wazf 


lärmend, feige. 
b,b, e wätwat If 5 schwach u. 


feige sein (G); eirpen wie | 


— D2w«ꝗ4—6ͥ — — 


umabDe watis pl U. wut us eiserner 

„ Ofen; u. 5 Wichtigkeit. 

re wati’ f. Mn wati'e mit Fü/sen 
getreten ; gleich, eben u. weich (». 


E 
P.); — Ab, e. Brodsack. 
il, wazä’if pi v. Kisba. 


A . A 
bs a wäzab Aor. Abs I ,. 


(u. 3) e. S. ununterbrochen üben, 
ihr mit stetem Eifer obliegen = 
(and aasi el l9); ununter- 


brochen fortdauern ; — If rs 
mit Fü/sen treten (,); = 
3 I N s. 1; sich fleifsig 
auf etwas verlegen; in e. &. ver- 


harren de. 


, wazbe Scheide der Einhufer. 


i . a wüzir A, If wäzer fett u. 


e 


fleischig sein (at e em). 


dem Kameel (Acc.) die Fufsfessel 
kürzer machen (sad ges); das 


„ib, 


K. auf den dünnen Schenkel 
schlagen, a. Rabe; sich an- 
schlie/sen, folgen (dem Stamme 
); — 2 die Speiserationen 
auf den Tag bestimmen, od. ‚Le 


P. Gib, poa AS A Al OD; 


Einem (Acc.) seine Ration oder 

Löhnung zuweisen; Einem ein 
Amt geben, ihn zu einer Würde 
erheben, 6. Kåsa; — 3 überein- 
stimmen (le); einer S. stets 
obliegen, stets dabei sein (aa; 3); 
Em beistehen, dessen Geschäfte 
besorgen, sein Beamter sein ( jio); 
— 6 mit e. Amte betraut, zu e. 
Würde erhoben werden. 

D. wúżuf pl v. abe u. 8. 

,, wużûb Ausdauer, Fleifs. 

abe wazif pl abe wúżuf u. 
Nabe äuzife dünnste Stelle am 
Schenkel des K's od. Pferdes; 


Sab, e Köthen- Gelen; 
habs e Einer hinter dem 
Andern (kommen); — Bus, 
pl lb, wazäͤ' u. ib, wü- 
zuf tägliche Speiseration; Löh- 
nung, Sold, Gehalt, Pension; 
Charge, Amt, Würd (u d 
ib, Beamte, Pensionäre); 
Aufgabe, Pficht; Bestimmung, 
Verwendung, Zweck; Geschäft; 

o _ Vereinbarung. 

82 wa“ Scha bal. NEE? 

slca wi’, wu’ pl * Au Ue 


u. Bëel aut Gefäfs, Vase, 
Kupsel, Scheide, Behälter, Fach; 
7 Kleidungsstück. 
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As, 


Bla, wa Are Unebenheit, Bauheit, 
Schwierigkeit If ‚ze y. 
Die, wi'ät Rose (roth, gelb). 


w A 
i He, wu Bé pl v. bel.. 


le, wu ëg Kollern im Pferdebauch. 
A * 
wine e wäab Aor. uana If wa'b 


(u. 4 u. 10) sich des Ganzen be- 
mächtigen, Alles nehmen (= 
); — 4 id.; ganz abschnei- 
den, ausschneiden ; sammeln, ver- 
sammeln, anhäufen — Eins 
ins Andere ganz hineinstecken ; 
anfüllen (den Geist mit Wissen, 
Furcht elc.); — 10 = 1: — 
S = die ganze Steuer auf 
Einmal eintreiben; —. el 
die Nachricht in allen 
Details ergründen. 

De, wab pl Ste, wiâb breite 
Stra/sen, weite Gründe. 

Sao wäit A, If wat gebrochen 


sein (Hand )); u. — 
0) Sasy If V, es schwierig sein 
(Weg aS la ur); — 4 auf 


weichen Boden gerathen u. ein- 
sinken, 8. fig. 

, wat weicher Boden od. Sand, 
wo man einsinkt; zerbrochener 
Knochen; u. wäit schwierig 
(Weg) ; ë wal ite fett, mollig (Weib). 

S, wt Schwierigkeit (Reise). 

3 * Go. 

. a wäad Aor. AR, If Age, 

- D e — D e 926 
BAS, A, NS-, O u. 
20- 


50 , versprechen, verhei/sen, 


Ace 


Ace. P., Acc. od. 2 S. (S. 
dla, 9); Einem etwas an- 
kündigen, Hoffnung darauf ma- 
chen, od. ihm damit Furcht machen, 
es ihm androhen, Acc. od. S. 


VE el pe sse); If As, 
u. Suse E. in Versprechungen 
überbieten; If Suse E. bedrohen 


(AP); — 3 If SO Einem 
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etwas versprechen, ihm sein Wort 


darauf geben; sich gegen E. ver- 
pflichten, am bestimmten Ort, zur 


bestimmten Zeit e. Versprechen 


zu erfüllen od. persönlich zu er- 
we D we 
scheinen, 2 Acc. (und sel, 


e D e 

one); OT sei, ihm 
w 2 8 e 

für e. bestimmten Termin zusagen; 


— 4 If fest versprechen, 


Gutes verhelfsen N ssel); 
etwas androhen, Acc. P. u. O8. 


(„all siss = 


5 Einem etwas androhen, 


AN); => 
thn 
durch Drohungen erschrecken, 
Acc. od. A P.; — 6 sich einander 
Versprechungen machen; — 7 7 


= 8; — 8 / U u. Jail 
sich e. Versprechen geben lassen, 
es annehmen; e. Versprechen er- 
haten haben. 


Ne wad (pl ee wuʻûd) Ver- 


sprechen; Drohung; Versproche- 
nes; — Ag, würde Versprechen, 
Gelübde; versprochener Termin; 
Abmachung, Geschäft. 


„.. — — — — — — e 


— — — I — ——— _ 


je 


2 >» D e A 
£9 „ WG ar dor. Je If ven ste 


u. 8, uneben u. rauh sein 


(Ort, Wey . &); E. hin- 
dern, behindern, abhalten ( 8. 
EE H dma) ; — b) ze 


A, If war u. — c) ES If dE 
uneben u. rauh sein; schwierig 
sein (Geschäft); — 2 uneben, rauh 
u. schwierig machen; — 5 uneben, 
rauh u. schwierig werden od. sein 
(Weg); — 10 rauh u. schwierig 
finden; = 6. 
R 


£9 warf. ë pl sl Su ur, 2 


wu ur u. Jee au är uneben, rauh, 

Su. D 

schwieriy (Ort, Weg: ze G 
GE 52 39 50 

30, 


schwerlichkeit der Wege); pe 


ce ad! schwierig zum Guten, 
ungefällig M.; — wäir uneben, 


we 


rauh; unzugänglich; aa Se 


dunkel (Vers). 


GR wä'az Aor. ES If waz (u. 2) 


Einem (‚$}) in einer S. e. Beispiel 
des Thuns od. Unterlassens yeben, 
damit vorangehen (3 S. (x. je» 
LA E el hass cl LA A 
A); e, Zeichen, e. Wink 
geben, befehlen Acc. P. 8. 
(5af LA IX ) me 
2 8. 1; — 4 befehlen, vorschrei- 


ben, auffordern, anempfeh- 


uss 


len, recommandiren Al P., O od. 


KE) 


bs „ Wan Aor. — If es 
mit Fü/sen treten, niedertreten 
O,); — 3 mit gestrecktem 
Halse weit ausschreiten (K. \J so 77 
Lë am (- 4 so schreitende 
Kameele reiten. 

uneg was Fuſespur; e. 
sandige Ebene; — wuss pl u. 
. F. v. us). 


A e D. 
Les, a wéini Aor. lass If Bez, 
ibe u. E Einem künftigen 


Baum ; 


Lohn od. Bestrafung ankündigen, 
ihn warnen, Acc. P. u. ‚Je S. 


ke Ball „ (V); predigen; 
— 8 den Warnungen, der Fre- 


digt Gehör geben, sich warnen 
lassen u. gehorchen O 8. 
bs, waz u. H Warnung, Ermah- 
Predigt. 


nung, 
A 

Ey a wá'af U, I, schwach, 
blöd sein (Gesicht A). 

Re, wa'f pl ale, wiAf harter 

Grund mit Wasser. 
A . D e 
Sir, y wáaq Aor. , If Ges, 
A - 

le, u. Sigg, e. Kollern im 

Bauche hören lassen (Pfd. im 

. A 

— Jh; — b) ae, 4, If 

wáaq schnell sein, eilen N 

(AAs); — 2 Z. behindern, ihm 


Wahrmund, Arab, Wörterb. II. 
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Jee 


Schwierigkeiten machen (( 4552 
at); — 4 zur Eile treiben. 
AK, waqg, wäig f. H übellaunig, 
mürrisch, widerspänstig ; 8 wä‘ge 

mürrisches Wesen. 


A e D e 

r wa ak Aor. Samy If wis, 
e D e 

u. N, bei ruhiger BR sehr 


hefi tig sein ( Hitze en ga 


h; Z. stark deg 
mager machen u. schwächen (Fie- 
IO u 


ber öl); — 1 u. 4 auf der 
Erde, im Staube wälzen (Hund 
die Beute =); — 4 sich beim 
Wasser drängen & (Ke u Oy. 

s ek groſse Schwüle; Fieber- 
schwache; — u. wäik vom Fieber 
geschwächt; — ë wäke Schwüle ; 
starkes Getümmel ; 
Schlacht; Schlachtfeld. 

3 


e D e 
ës y wal Aor. has If Aey her- 


vorragen, hochsiehen, 
sein (dl); — 5 den Berg er- 


Gedränge, 


vornehm 


steigen Acc. (Se); — 10 in 
die Berge fliehen, Zuflucht nehmen 
Al (Gemse SU $ ug). 
hey wal pl Jesi ai u. O 
wu’ül Zuflucht, Asyl; u. ewéi 
pl Jles) au-Al u. Ge, wi lan 
edel, mächtig; Vornehmer, Fürst; 
Monat guri; — Aen wal, 
93 e e 
wá'il (f. 8) pl Äre wú'ul, Als, 
wáʻile, Jen wall, Jles! auʻâl 
u. en mau ile Bergziege, 
Gemse, Argali, Steinbock; — ë 
151 


— 


wä‘le Henkel des Krugs; Knopf- 
loch; Bergvorsprung, Fels; u. 


wü ile weibl. Gemse (8. o.). 
A e 
ASy vum Aor. u. — 
I-0- 


b) — dor. Aa, beim Ein- 


tritt in e. Haus sagen : erweise 


Gunst! sei (mir) bequem! (Late 


gassi Léi AS HI Aalt 


A. Wam pl , wi am farbige 
Steinader im Berge; (Ate wä ng 
pi le wiën id.). 
90. 
CES a wan harter, wei/ser, kahler 
Boden; Zuflucht, Asyl; 8 warne 
e wiân id., u. = dem 


vor.; — 5 Er tawä“an sehr 
fett werden (K. e Al. 
(), Alles nehmen ( . 
pe wa wa! Geräusche, Lärm; 
Geheul ;lärmende Menge ; Schreier. 
Nen wufüte Weichheit des Bodens. 
ste wwür u. ö Unebenheit, Rauhht. 
8 Wär wa! If ë u. az: Wa wa“ 
aufrütteln, aufregen (die Leute 
jS Al: schreien, kläffen, bellen, 
heulen (Hund, Fuchs, Wolf lo); 
f weinen (Kind). 
8 wü“ wa“ beredt; Fuchs, Scha- 
kal; Wüste, Wache; schwach; ë 
` wü wa le Gebelle, Geheule. 
Ve war wa ijj witzig. 
Gu- 

er x wáa Aor. Pr If es an 
Einem Orte sammeln u. aufbe- 
wahren ( &>); zusammenraffen 
u. in e. Gefä/s, e. Behälter thun, 
e, Le; im Gedächtni/s behalten, 
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A, 


sich erinnern (an e. Vers, eine 
Person ete. ‘ Bic); im Kopfe 
haben (das Wissen) ; sich sammeln 
(Eiter); 7 aufwachen, munter 
werden; 7 Acht haben, sich in 
Acht nehmen, sich hüten, zurück- 


halten; heilen (Knochenbruch fa 
nie Ac); — 2 If „ E. 
aufwecken; — 4 If slagi in e. 
Gefäfs, e. Behälter, e. Sack thun 
od. stecken; l $ c säll Fo) 
die S. bei sich behalten, geheim- 
halten; — 5 7 wach sein; auf 
seiner Hut sein; überlegen, nach- 
denken * S.; 
oder 


10 ganz 


entwurzeln abschneiden 
(syn); mit Aufmerksamkeit 
u. Deberlegung thun, sich Zeit 


lassen, sich nicht beeilen N &. 
90. 


2 wa") Eiter; Flucht; Zuflucht, 


Asyl; u. Les wén Geschrei, 
p Gebell, Geheul. 
, ef wáʻijj stark (Pferd). 
as, wa ib geräumig; weir (Sprung). 
Ap waid Drohungen, If Ate e 


fc walir uneben u. rauh. 


Sar waq Gekoller If , o 

E, wäga Lärm = Mar) 

DLS wagäde Dummheit, Schwäche, 
knechtisches Wesen, y Ag, x 


. 2a 


Sbe wägub If EN grofs, dick 
u. stark sein (K. _+ So). 

Sr, wa;b pl lė, wigâb u. 
Se augab e. grofser Sack; 
groſses, starkes K.; Meiner Haus- 
rath, Töpfe etc.; F. 5 (u. m. 8 
wäg abe) dumm u. schwach. 


AÈ, 1203 


A - 
fe wägad Aor. Ass If dienen; 
. I. e A 


dumm, schwach u. knechtisch, ver- 
ächtlich sein, 8. ig.; — 3 nach- 
ahmen, nachäffen (AA JQ). 

Ae wagd pl GE, wigdän, wug- 
dan u. Oe, augäd Diener, 
Hausbursche (bes. dr Lebensmittel 
einkauft) ; dumm, schwach, knech- 
tisch ; verächtlich,, verachtet; die 
indische Frucht  Brindschäl 
(GSO. 


I o 
ae wägar Aor. $3 If wagr sehr 
heifs u. schwül sein (Nachmittag 
Aue ar JA ölel Sve 


); — If wagr, u. — b) se 
IER 


Aor. Fr If wägar von Zorn 
entbrennen, Hais u. Groll nähren 
(bie, ); — 4 die Milch 
durch e. beisen Stein kochen, 
Wasser sieden machen (Anino 
„Ae, A. ); zum 
Zorne reizen, aufreizen (abt); 
in die Nachmittagshitze kommen 
(„ Io); — 5 von Zorn 
entbrennen. 

Es wagr, wägar u. 8 Zorn, Hafe, 
Groll, Wafenlärm, Tumult; — 
wägar u. 8 wägre Hitze, Schwüle. 


EI 
„ WW e 


Laf + wäggeß If Ca, ganz 
anfüllen 3 (nicht im Qam.). 

A, + wágaf Aer, A If wagf 
rasch schreien, laufen (E zu) 
Ae); — If wagf u. S 


| 
| 


C 


blöd sein (Auge A-) 8. An ai 
— 4 laufen. 


I =» A 
ës a wägel dor. èa If , 


eintreten, eindringen u. sich ver- 
bergen È (im Busch Sai Aë 
Ce); weggehen (PL, Ars); 
— If engl zum Trinkgelage 
kommen (bes. ungeladen Ae ës 


oh; — 4 If en rasch 
schreiten u. eilig eintreten, ein- 
dringen %; E. nöthigen, dafs er 
wo eintrete u. sich verberge G; 
= 6; — 6 eindringen, sich ein- 
schleichen; sich mitten hinein- 
stürzen (Wolf in die Heerde); 
weit vordringen (auf der Reise), 
tief (in die Wüste) dringen; in 
die Geheimnisse des Wissens tief 
eindringen; tief in Sünde ver- 
sinken etc. ĝ S. 


Es wagl Taugenichts, Lump, Va- 


gabund; dichtes Bladtter werb; 
Flucht, Zuflucht, Asyl. 


A . 
pf x wägam dor. I wagm 


unsichere Nachricht mittheilen 


(m ire el en; 


E. gewaltthätig behandeln, bändi- 
gen (2); — b) — 4, If 


wägam tiefen Hafs u. Groll näh- 
ren JE P. (A); — 58 =b. 


E, vagm pl en augäm tiefer 


Hafs, Oro; Gewaltihätigkeit ; 
Kampf, Krieg; Beele (Lu 
ra! grofsmüthig). 


-æ 
e We e 


cyo » — Brei tawággan kuhn 


N, 1204 


EI 


sein (im Kampfe Viel, 8 02 Jda wald Ankunft; pl O wufüd 


Sh. 
As, wägne weiter Weinkrug. 


2 wága, wiga Getöse, Tumult, 

Kampf, Krieg. 

7 wag ir erhitzt, gekocht (Milch, 
8. ES x); u. 8 Müchspeise. 

Safe wagje e. Weniges (AS). 

S eat volle Erfüllung des Ver- 
sprechens, der Pflicht, Schuld- 
zahlung, Genugtuung; Aufrich- 
tigkeit, Treu u. Glauben, Ehrlich- 
keit, Gewissenhaftigkeit; Sicher- 
het, Bürgschaft; Erfüllung, 
Vollendung, Ende; G vole 
h N. N. ist todt, du 
aber mögest lang leben (es A e baal, 


800) wifäde Ankunft, . Ady y 

ë e wafäre Fülle, Reichlichkeit, 
Vollständigkeit, If $y a. 

Sie wifä‘ Stöpsel. 

Ai, wifäg Zustimmung, Ueberein- 
stimmung; Eintracht, Harmonie; 
Verschwörung; 3 Se x. 

SS, wafät pl Cs wafajat Tod, 
Hinscheiden. 

205 wifähe Amt des christl. Kir- 
chenvorstehers, s. ddo +. 


2 - D e 
A5 % „ wäfad dor. * If O, 
A 
2, USER u. BAS kommen, 
z 2 
ankommen, N od. AN (bes. frem- 
der Gesandter, Bote, Nachricht 


zum Fürsten O % A); — 
2 senden, schicken (Boten, Nach- 


richt) ; — 4= 200 . 


u. SEN aufâd e. Schaar Ankom- 

mender; Gipfel des Sandhügels ; 

— wüffad (u. wafd als Coll.) pl 

v. Jbl E 

I e D e . 
5 o wäfer Aor. Ša If Se, BÒ u 
A 

„>> reichlich, in Hülle u. Fülle 

vorhanden sein (Habe, Heerde 

di ); voll, vollkommen sein; If 

Fr u. d reichlich machen, ver- 

mehren, voll machen (Ju A ES 


sis Läb, — / wafr Jemands 


guten Namen schonen, ihn nicht 
A e OD A 


schelten LA ( AO, See 


ei); J'a Gabe erwiedern 


(ale 605 Is S so); — 
5) EN If 95 reichlich vorhan- 
den sein; — 2 If i reich- 
licher, zahlreicher machen, ver- 


mehren; 7 sparen, Ersparungen 
machen, haushalten, ökonomisi- 


ren, Ace. S.; Ast gl Ae 
Einem die ganze Schuld auszah- 
len, ds Ganze geben, s. 10; - 5 J's 
guten Namen achten, ihn ehren, 
Rücksicht 


respektiren,, nehmen 


Je (aila, &, MI ale Zeile 
gespart, ökonomisirt werden; — 
6 sich vermehren, anwachsen, in 
Hülle u. Fülle vorhanden sein; 


— 8 If A reichlich sein; — 
10 die ganze Sohuld eintreiben, 


EP 1205 ud, 


das Ganze nehmen de P. („ 
— LA Aë, 

Ze wafr pl „ wufür Hülle und 
Fülle, Ueberflufs; reichlich; um- 
fassend, allgemein; 7 Ersparung : 
A IR $ D za Sparkasse. 

sid, wäfra’ f. v. Šol. 

95 wäfre pl , wifär e. grofse 

Hülle u. Fülle (auch 


wufire); reichliches Haar; Haar- 
locke (bes. hinterm Ohr). 


EP x wafz, wäfaz pl däs aufàz u. 


De 
jÉ vis Eile, Hast; Ze de zë 


er sitzt auf den Zehen, ist auf 
dem Sprung, hat keine Ruhe, ist in 


Hast; 357 E od. 385 e id.; 
, ee 

— 4 E aufaz If jll zur Eile 

treiben (el); eilen Al: — 

10 sich so setzen (auf die Zehen), 

das man auf das erste Zeichen 


Menge, 


bereit ist hervorzustürzen Lë e Kan) | 


AS Lab al s A 
Bereitschaft sein, um div erste 
Gelegenheit zu benützen, JS. 


I e 
GO , wäfad Aor. cày If wafd 


laufen, eilen (g Ip las); — 
4 id.; — 10 id.; zur Eile treiben. 
Os wafd, wáfad pl Obe aufäd 
Eile, Hast; wäfad pl aufüd Brett 
sum Fleisch schneiden; Ol, 
verschiedene Gruppen, Gesell- 
schaften, Sekten; — 5 wäfde pl 


C, wifäd dederner Köcher; | 


Brodsack, Reisetasche: (3. 
(O Dl Ze] mit leeren Taschen. 


Eine waf hohes Gebäude; Regen ver- 
heifsende Wolke; — wüfa u. 8 
pl > wif‘ân Bursche bis zu 
20 Jahren; 5 wáfo = irade. 

.. . Do 
do wäfiq Aor. ETY If Ki 
e. 8. passend finden ( 
Lk, ai: Einem passen, entspre- 
chen, zusagen; nützlich, vortheil- 
haft sein; beistehen (Gott); — 
2 passend u. entsprechend ma- 
chen; Eins dem Andern anpassen 
(ee); Einem die Dinge 
passend machen, die Umstände 


zu seinen Gunsten fügen (, 
mals Al), ihm beistehen u. 
Erfolg geben, Acc. P. u. IS. 
(Gott) : Pass. & 2 Q durch 
Gottes Beistand Erfolg in e. &. 
haben; e. Unternehmen gelingen 
lassen, Acc. S.; zwischen zwei 
Parteien e. Ausgleich herbeifüh- 
ren, sie ausgleichen 2 — 
3 If Q, u eich mit 
J. in Einklang setzen, sich ihm 
fügen, mit ihm übereinstimmen, 
Acc. P., N od. & od. G S.; 
Einem passen, seinen Wünschen 
u. Interessen entsprechen, wohl 
anstehen; ausgleichen (y? — 
4 (den Pfeil gut in die Herbe) 
fügen Acc. od. ; — 5 sich des 
göttlichen Beistandes erfreuen u. 
Erfolg haben, glücklich sein; — 
6 sich unter einander vereinbaren, 


, 


einverstanden sein 8 C.; in guter 
Zintracht mit einander leben; 
harmonisch zusammenstimmen 


(Töne) ; einander beistehen, helfen; 


— 8 If Ef sich mit J. ver- 
einbaren, mit ihm eins werden, 
übereinstimmen Je S.; es ereig- 
net sich zufällig, es trifft sich ]; 
— 10 Gott um seinen Beistand, 
um Erfolg bitten. 

Rd, wafq (u. wufg) passend, ent- 
sprechend, förderlich, vortheilhaft ; 
Genüge; eben genügende Menge, 
Quantität; passende Zeit u. Ge- 
legenheit, rechte Jahreszeit, Sai- 
son; Uebereinstimmung, Eintracht, 
Harmonie; e. geschriebenes Amu- 


let; H Logarithmus 
der Zahl. 
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— — — — — — FE 


á — — — 


A 
N» 4 wäfal Aor. Léi If wafi ent- | 


rinden, schälen (vB); — 2 ver- 


mehren (). 

. wafil Weniges, Geringes (S ei 
s) ` 

Kb, „ wäfne Wenigkeit (x43). 
Ve A äich 4, If 255 eieiei, Kir- 
` chenvorstand sein ( BE 
Nr wafhijje kirchliche Vorsteher- 
schaft, Superintendenz ; Kirchen- 
disciplin (christl.). 

Je, wufüd Ankunft; pl v. Ada. 

„ wufür Hülle u. Fülle, Leber- 
Au/s ; groſse Menge ; Ersparnisse ; 
pl v. ġo. 

55 e wäfa Aor. er If 2055 sein 


— 2 ötvuᷣ— — — — 


* 


Versprechen halten, der Vertrags- 

pflicht vollkommen genügen I S. 

G ); die Schuld ganz be- 
o e 2 

zahlen Acc; x ( än Bujse 

tun für seine Sünde, Gott ver- 

söhnen; lang sein, lang dauern 


2 „ 
H), 8. sla; If eis vollkommen, 
vollständig u. reichlich vorhanden 


sein (, . — 2 sofort das 
Ganze geben, leisten, bezahlen 
(M= v,); — 3 If sl id. 
(2 Acc.); an e. Orte anlangen, 
ankommen, zu Einem kommen 
Acc. Lei ); Einem treue Freund- 
schaft erzeigen; — 4 If U 
sein Versprechen halten, der Ver- 


tragspflicht genügen S. ($s! 


= J); Einem Alles geben, 
ihn 2 Acc.; 
erfüllen, ganz ausführen; über- 
höhen, überragen u. Einblick ge- 
statten ‚IS (Gh; wohin kom- 
men Acc.; — 5 sich sofort das 
Ganze geben lassen od. empfangen, 
volle Zahlung erhalten; E. zu sich 
nehmen, von der Erde abberufen 


o a23 


(Gott) : Pass. 2 von Gott zu 


voll ausbezahlen , 


sich genommen werden, sterben ; 
ganz erschöpfen, erschöpfend u. 
vollkommen ausführen; — 6 voll- 
vollständig, vollzählig 


kommen , 


sein de — 10 If cla 
von Einem sofort das Ganze ver- 
langen u. nehmen (e, B. gleich 


die volle Jahressteuer, die ganze 


Schuld auf Einmal d- 
A o 


); den Gegenstand vollkom- 
men erschöpfen; 7 sich entschä- 
digen, Revanche nehmen. 

, es wäfa Hochgrund. 


, en wáfijj F. Xa ijje ganz, vollstän- 
dig, vollkommen; voll (Ma/s, Ge- 
wicht); zahlreich, in Menge; der 
sein Wort hält, uufrichtig u. treu, 
vertrauenswürdig; — wúfijj If 
> * 

Ss, wafajät pl v. übe, 

Kaabes wafite Wolifiocke od. Lappen 

Einreiben etc.; 

Baumwolle im Tintenfafs; Stöpsel ; 

Palmblattkorb. 


uhr, wafiq Genosse, Freund. 


zum Abwischen, 


so waqa', wi. wodurch etwas ge- 
schützt, bewahrt wird; sl 83 
was bewahrt werden soll. 

8 wagäh pl , wüquh hart 
(Huf); von eiserner Stirne, un- 
verschümt, verwegen; 8 waq dhe 
Härte; Unverschämtheit. 

. wigäd Brennstof ; — waggäd 
der anzündet ; brennend, leuch- 
tend; feurig; einsichtig, geschickt. 

Aë wagär gesetzt, ernst, mild und 

klug; u. 8 gesetetes Wesen, ruhige 

Bescheidenheit, milder Ernst, 

Geduld, Grofsmuth; gute Haltung, 

gravitätischer Anstand; Ansehen, 

Achtung; Würde, Majestät. 


, wiget pl v. Joss. 
dä wid If e> a pl v. Rande; 


— waggf‘ u. 8 (pl dë wugg&‘) 
boshaft u. verläumderisch M. 
„SL. wigäf Beistand; Widerstand; 
3 S, ai — waggäf zögernd, 

zaudernd. 

, wigam Schwert; Peitsche, 
Prügel; Strick; 8 wagäme Unter- 
werfung; derbe Abweisung. 

su, wugäh christi. Kirchenvorsteher ; 
Bak wagähije Kirchenvorsteher- 
schaft (e, Ale Ale u. K,). 

203, wagäja pl v. Bude. 

. wagd’id Pflastersteine in Reihe. 

, v. 22. S. v. Rado. 

KA Se wigäje Schutz, Hut, Bewachung, 
Bewahrung, Behütung , Sorgfalt, 
If > &; u. wagäje u. wu. 
wodurch etwas geschützt wird; 
waq. u. wig. Kopftuch. 


A v 
id, y wägab Aor. as If wagb 


(in e. Höhle) eintreten Ges 
„Y); kommen, sich nähern 
(Mil, ); eintreten (Finster- 
nife pa de All , 
so)); dunkel sein (Nacht Z.); 


If wagb u. — verschwinden, 
abwesend sein (); untergehen 
(Sonne) ; sich verfinstern (Mond 
Gm $ >). 

A, wagb pl kel Bel augab Fels- 
grube mit stehendem Wasser, 
Höhlung, Augenhöhle ee: 8 
wägbe Mauernische; Grube im 
Kuchen, im Pudding; Ohrmündung. 


2 e 
und, a wägat Aor. ws If wagt 


etwas auf e. bestimmte Zeit fest- 


setzen (a) ja> Lä LA 2. . a wägad Aor. Al, If . 


S.), e, B. Selall AU e. 


Gott hat für das Gebet gewisse 
Zeiten bestimmt; — 2 die Zeit, 
den Termin bestimmen, nem J; 


„5 BAS u. G sich ent- 
günden und brennen (Feuer 
list); — 4 If Ail aneün- 


den (Feuer, Lampe); Hole etc. 
verbrennen; — & u. 8 = 1; — 


— 3 Einem e. Termin bestimmen, 
Acc. P. 

, wagt pl O auqât Zeitraum, 
Zeit, Jahreszeit, Termin; Ge- 


10 = 1; anzünden. 


AS, wagd das Brennen, Verbrennen; 


rr 7 e 0 2 
legenheit; Unfall; US, einst, ein- Feuerkitze; wägad Feuer; — 8 


mal; , C. zuweilen, 


wägde e. Feuer; Feuerhitze; 
` 2 Monatsmitte. 

manchmal; G, , von Zeit 
zu Zeit; at „ A zur 


0.0 
bestimmten Zeit; ,I, ,, 


S 2 
A, „ wáqad dor. A If wagd 


heftig stoſsen, treten, zu Tode 
prügeln (Q 340); Binen 


29 Zeit, u. nö sofort, 80- niederwerfen (ed); beruhigen 
nn X. e, all W.); 
V wägtijj zeitlich, vergänglich, N i Er 2 * ei 

provisorisch. Einen bewältigen (Schlaf lg); 


rs (u. 2 u. 4) E. übel zugerichtet, 
2 wagtäidin zu eben der Zeit. matt u. elend zurücklassen (aS d 
2 „ wäquh u. — b) & u As); — 2 u. 4 id. 


Dei S 


cgs 


ës * wägar Aer, ES If waqr E. 


If Es , es, z» 
— u. D, hart sein (Huf 


Ac); unverschämt, schamlos, 
verwegen sein, e. eiserne Stirne 


22 w 
haben (% J5); — 2 (den 


Huf) härten; Wee? ei alle 
Scham ablegen; — 4 hart sein 
(Huf); — 6 eine eherne Stirne 
zeigen, sich unverschämt beneh- 
men; — 8 id.; — 10 = 4. 

Ze wugh, wüquh, wäqah Härte 
(Huf); Unverschämtheit; Ver- 
wegenheit ; — wüqih unverschämt, 
achamlos; — wüquh pl v. zus 


beschweren, belasten, beladen; E. 
schwerhörig od. taub machen (Gott 
WON Te sl Aë el , 
arm); If wagr spalten, brechen 
(den Knochen g), Pass. einen 
Bruch haben (Knochen); If wagr 


u. d sitzen (im Hause und); 
— If „> u. s5 schwer, gewichtig 


sein; ernstes, goseiztes Wesen, 
feste Haltung u. Würde haben 
O geduldig, sanftmüthig sein; 


— d) s Aer. I If Di, u 
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Pafe. Er schwerhörig od. taub | 


, 


, wags Krätze, Grind, Räude; 
sein (Ohr 3 Qs d hät gemeine Rede, Zoten. 
Us wädaf Aor. (J If wags 


AS); — d A If gä schwer 


sein; ernst u. gesetzt, würdevoll, 
verehrungswürdig sein (%)] ge- | 


verwischt sein (Spur wy); SE 


duldig u. sanftmüthig sein; — ` bewegt, SC weroan cs ). 


2 E. als e. Mann von gesetztem US, waqé, wáqaś u. 8 Bewegung, 
Volksgetöse ; 


Erregung , Feuer- 


u. würdevollem Wesen betrachten, 
ihm Ansehen u. Gewicht beilegen, 
ihn ehren, Einen 
ehrwürdig, respektabel machen; — 
4 beladen, belasten, befrachten ; 
E. drücken, beengen (Schulden) ; 
mit vielen Früchten beladen sein 
(Palme); — 
sein, würdevolle Haltung zeigen ; 


spüne. 


ade „ wägaß Aor. ads If wagß 
Einem den Hals, das Genick 
brechen ( Kr .); 
Ah, , sein K. hat 
ihn abgeworfen, so dafs er den 


respektiren ; 


6 t u. gesetzt 
So d Hals brach; zerschlagen, zerquet- 


schen; zerbrochen sein (Genick 
e); — 5) 5, Aor. 


I. 


geehrt, respektirt werden. 
de waqr Schwerhörigkeit, Taubheit ; 


Hafs, Grol; Höhlung ; — wiqr 
(vlg. wagr) pl A) augär Gewicht, 
Last, Burde (bes. de Mauithiers) ; 


Schwere der Last; — 8 wáqre 


ie If wägaß kurzen Hals 
haben ( = 2 zerbrechen 
(Holz); — 4 E. kurzhalsig machen 
(Gott). 


Lahmheit (Pferd); pl Ol wagarät | 
E öhlung, Eindruck, Spur. 
( wägra beladen (Thier); — 
heerdenreich ; 


ad, wagß Fehler, Mangel, Defekt; 
— wägaß Holzepäne zum Feuern; 
Kurzhalsigkeit. 

S, wägßa' f. v. G35]. 


A s 
Lö, „ wägat Aor. Bi If wagt 


wägarijj Hirte, 
Eselbesitzer. 

n Aor, cpta df wage E. tüchtig prügeln u. überwältigen 
EN] „> O treten (Hahn 
die Henne A); Einem Magen- 
beschwerden verursachen (Milch 
A3). 

Jä wagt Wasserloch im Stein. 

=, wigtän pl v. ae, 


| 

| 
die Haut abziehen, die Haut od. | 
Kruste von der Wunde nehmen 
(5,5); gemeine Reden, Zoten 
vorbringen (A N use 
La d ); 7 von e. Aas fressen 
(Hund), mit Gier essen wie ein 
Hund; das K. ergreifen (Krütze); | 
— 2 krätsig machen (das Kameel | 
>). | 


Wahrmund, Arab, Wörterb. II. 


I a 


äs „ wágaż dor. H If waqt 


E. heftig schlagen (&, ); beharr- 
152 


2 
lich sein, ausharren ‚Je 8. („Io 
, ande). 

A — we A 
S2 + wäga‘ Aor. C If er nie- 
derfallen, herabfallen, fallen, auf 
etwas ‚Je (län); , emm? dë e 
es kam mir in den Sinn, fiel mir 
ein; herabfallen, sich niederlassen, 
sich seizen ‚As (Vogel); nieder- 
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nien K.; sich niederlegen; vor- 


fallen, stattfinden, sich ereignen 


(ha>) : el, A O es traf 


mich ein Zufall; eintreten (Früh- 


ling ete.); fest, solid, befestigt 
sein; nölhig, unerlä/slich, verpflich- 


LW 
tend sein; — If 2 rasch weg- 
eilen, davongehen (ilhi! e ven 


am); sich auf E. stürzen, ihn 


angreifen u. bekämpfen ki P. 
(Js A U); von e. S. ab- 
stehen, ablassen * od. gS; E. 


verläumden, anschwärzen, beschim- 


pfen, & od. kel P.; (u. 6) zu 
Js Gunsten vermittelnd eintreten, 
interveniren, od. um seine Inter- 
vention bitten 3 P. (6 JS); 


schärfen (Schwert); — A el i 


A, If wäga‘ barfufs sein ($>), 
am Fufse od. Hufe verletzt sein; 
— 2 If Er E. fallen machen, 
zu Falle bringen, fallen lassen; 
Eins aufs Andere fallen machen, 


appliciren , anwenden; 


machen, adjustiren, arrangiren; 


ein Schrifstück mit dem könig- 
lichen Insiegel, der künigl. Un- 
terschrift versehen; e. königliohes 
Edikt, e. Urtheil eintragen, re- 


zurecht | 


ur 


gistriren ; niederschreiben, schrift- 
lich aujzeichnen; — 3 If 89 
u. rich auf E. stürzen, 
ihn angreifen, handgemein werden, 
Acc. od. & P.; Schwieriges unter- 
nehmen; beschlafen; — 4 If S 
fallen machen, zu Falle bringen; 
in Gefahr, ins Unglück stürzen ; 
sich auf E. stürzen, ihn angreifen 
u. niederwerfen od. schlagen ; 
die Tone, das Instrument harmo- 
nisch stimmen; — 5 etwas (bes. 
Unangenehmes) erwarten, sich 
darauf gefafst machen, hoffen 
( h ; zufällig (auf das 
Gewünschte) stofsen, es finden, 
erlangen AS; 7 bitten; — 6 JS, 
8. 1; sich insgesammt auf Einen 
stürzen (Menge); zusammensto/sen, 
handgemein werden; — 10 er- 
warten. 


Ss waq‘ das Fallen, Fall, Schlag; 


Vorfall, Ereigniſs; Ansehen, gra- 
vitätisches Wesen; — wügga‘ pl 
D. S 


Rad, wäge pl Of wagaät Fall, 


Stofs, Schlag ; e. Vorfall, Ereig- 
nifs; Unglücksfal, Katastrophe ; 


Traumgesicht;  Zusammenstofs, 


Gefecht, Schlacht; Safe) Alle 
auf Einmal; — wig’e Art des 
Falle. 


Rn y wägaf dor. A If A, 


u. A stehen bleiben, stehen 
(tess 00); aufrecht stehen, 
sich aufrecht halten; stehen blei- 
ben, Halt machen; im Lesen inne- 


— 


halten, e. Pause machen; A3. 


& „ie es kostet mich so und 
so viel; — If wagf sein Reitthier 
zum Stehen bringen, anhalten 
(N); E. zurückhalten, auf- 
halten ; den siedenden Topf durch 


kalten Aufgufs aufhören machen 


zu sieden; Einem e S. zu erwä- | 
gen geben, seine Aufmerksamkeit 


darauf richten, ihn darüber be- 
lehren ‚JE S.; If engt e. S. als 


A 
Haus, Bücher etc.); — If , 


seine Aufmerksamkeit auf e. S. 


richten, seine Zei darauf ver- 


wenden, sich damit beschäftigen, 
darum erkundigen ; Arbeiter 


I e 


e. Kirchendienst haben (Christ | 


Kara AD); — 2 stehen ma- 
chen, zum Stehen bringen; auf- 
recht stellen, Halt 
machen lassen; Z. wo verweilen 
machen, ihn dort zurückhalten ; 
e. S. aufschieben, hinausschieben ; 
7 stehen bleiben um zu warten; 


hinstellen ; 


1211 


A 


Halt machen; zaudern, die Ent- 
scheidung in e. S. verschieben, 
aufschieben ; abstehen, sich ent- 
halten, sich fern halten, entsagen ; 
worauf beruhen, worin bestehen 
de; s einander gegenüber 
Aufstellung nehmen, einander im 
Kampfe Stand halten 3; vor 
dem Richter erscheinen (Parteien); 
— 10 Z. aufordern, dajs er 
stehen bleibe. 


fromme Stiftung widmen (Acker, e ve wagf das Stehenbleiben, An- 


halten; Pause; Zurückhaltung, 
Enthaltsamkeit ; Ruhe, Festigkeit, 
Beharrlichkeit ; Abhaltung, An- 
haltung, Arretirung; Armband 
aus Elfenbein; Schildrand von 
Horn od. Metall; pl Oe au- 
daf u. , wuqüf Fromme Stif- 
tung, Fideicommi/s (pl Güter der 
todten Hand); — 8 wägfe Auf- 
achub; das Aufrechtstehen, sich 
Aufstellen, Stehenbleiben, Anhal- 
ten; Sehne, mit der der Bogen 
umwickelt wird. 


f eigtl f. * ijje auf fromme 


— 3 If A, u. Riya im 
Kampfe od. Streite neben Einem 


stehen, ihm beistehen Acc.; Einem 
Stand Halten, sich ihm widersetzen; 


dem Gegner gegenüber Aufstellung 


nehmen; — 4 If Uu? Einen 


stehen machen, zum Stehen brin- 


gen, anhalten, aufhalten, zurück- 
halten, ihm Verspätung verursa- 
chen; e. S. als fromme Stiftung 
widmen; — 6 stehen bleiben, 


Stiftungen bezüglich ; ka waqfijje 
Verzeichnifs der frommen Stif- 
tungen, der Güter der todten 
Hand ; Stiftungsurkunde. 


I e A 


(u. 5) den Berg ersteigen; den 
einen Fuſs aufheben, während 
der andere feststeht; — 5 s. 1. 


wägle pl) Jain wugül) Zwergpalme 
(u. deren trockene Frucht Mia); 


. 


— wägal Fels, Stein (auch coll.); 
Aststumpf der Palme; — wägil, 
-qul guter Berggänger, Steiger 
(Pferd). 


„ a wämag Aor. i If waqm 
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ei 


` keine wugüb Untergang (Sonne); 


Verfinsterung (Mond) ; Verschwin- 
den, Abwesenheit If , + 


= wugühe Härte; Unverschämt- 


(u. 4) gewaltthätig behandeln, un- 


terwerfen, bändigen (8); (u. 4) | 


mit Verachtung 


zurückweisen, _ 


verächtlich behandeln (0 ) D AA 


A Pi 20); das Pferd mit ange- 
zogenem Zügel zurückhalten, uber. 


haupt zurückhalten, abhalten 
EFA Leslie SD: Pass. 


nieder getreten u. abgeweidet wer- 


3 — : 
den (Feld Ab. ls I), 


Jagdbeute tödten (Aal) NS); 


bedrohen Ogi); beabsichtigen 


(Aei). 


van a — Kia wúqne p wug- | 
nåt Nest od. Schlupfloch des Vo- | 


e -uB 


gels; kleine Grube; — 4 (55 
Sudan Tauben jagen od. 
Neste fangen. 


vom 


ös x wägih dor. si If 235 ge- 
horchen J ( gn, — 8 fe dë 
id. J P; e a. führen, voll. 
enden ( ( N). 

% wäghe Gehorsam, Pflichter- 
füllung. 

Sl, wagwäg feige; e. Baum in 
der Hölle; 5 schwatzhaft. 


E 


heit, eiserne Stirne If 

35y waqüd Brennstof, Holz; u. 
wuq. Feuerkitze; wuq. das Bren- 
nen If As; Brandopfer. 


> sis wagür ernst, gesetzt, würdevoll, 


gravitätisch; mild u. klug; ge- 
achtet, geehrt, ehrwürdig ; 8 If 5». 
Eis wua das Fallen, Fall; das 


Stattfinden, sich Ereignen ( 0 
OR was selten vorkommt); 


Vorfall, Ereignifs; Thatsächlich- 
keit, Auyenscheinlichkeit ; Vernich- 
tung, Tod; If e> 


* af das Stehenbleiben, Auf- 
ogl. Af ai 4. 1; — 5 die | 3 TA s Stehenbleiben, Auf 


rechtstehen; Stilstand, Pause, 
Stockung ; Aufmerksamkeit auf e. 
S., Bemühung dieselbe zu ver- 
stehen; Verständni/s, Kenntnijs, 
Kunde, Erfahrung: e 
verstdndig, kundig, erfahren; If 
As, pl v. Al, u. As.. 
* wugüfijje Verständni/s, Kennt- 
Bea Erfahrung. 

„ wäqwag If H bellen (Hund 


j); schreien (Vogel ya). 
Los ey 
rs e wáqa Aor. ef If Lei 
Belle u. PON behüten, bewahren, 


7 A 
schitzen (), 2 Acc. „u! ul 


er schützte ihn vor Uebel; 
sich hüten, sich in Acht nehmen, 
80 2 5 


add rein halten ; If Sou. s Ze 


> 


in guten Gang seizen, wohl ord- 


o - 


nen el If 


Jf ES sich den Huf verletzen 
(Pferd ( De; — 2 If , 


behüten, 3 schützen, über 
E. wachen; — 5 fürchten u. auf 
seiner Hut sein, 
nehmen, sich schützen, Acc. od. 


ven? 8 If sl sich hilten, 


Acc. S.; Gott ehren u. fürchten, | 


gottes furolitig u. fromm sein; sich 


GE A e 
schützen ; ol ver deckte 
„ sich gegen ihn mit dem Schilde. 
Lef wäqijj behütet, geschützt; schü- 


tzend : , ein F Sattel, der den 
Rücken schützt, nicht drückt ; 
wugijj Schute; Enthaltsamkeit, 
Keuschheit; If ein xi pl v. Rabo. 


er wagih unverschämt, mit eiser- 
ner Stirne. 

Aada waqid Brennstof, Brennholz; 
Feuerhitze. 

, wagid niedergeworfen; ganz 
enikräftet, dem Tode nahe; träge. 

755 waqir Wasserloch im Fels (8 
id.); Heerde (Schafe, Ziegen, ca. 
500) ; ernst, gesetzt u. klug; ver- 
schuldet, arm (vb zus). 

Kmade t wagise pl , wagä’is 
das, Kadaver. 

Josse wagit pl s, wiqtän, PE, 
wigät u. Pä opt gr. Wasser- 
höhle, Wassergrube im Gebirge; 
getroffen, bekümmert. 

Feis waat geschärft; abgerieben 
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ës (u. 


bn nn 


sich in Acht 


— — ` e a 


EE — nn nn nn — 


Ws 


— ë enge pl , wag 'i 
Vorfall, Ereigniſs; Unglücksfall ; 


Anprall im Kampfe, Gefecht, 


Schlacht Lei?) X, Zwei- 
kampf) ; üble Nachrede, Verläum- 
dung; Hafs, Groll; Federwischer ; 
Palmblattkorb ; pl Es wig&‘ u 
8 S, waqa' i vleineres Wasserloch. 
* w A 
Rad, wugijje pl ge wugijj u. LR, 
waqâja Unze (= Soäel a. d.); 
Pfund 


wagijje türkisches 

(2 ¾ Pfund engl.). 

Bi à x wakk If wakk ansto/sen, an- 
treiben, zurückweisen (E32). 


„ „ 


E 


Le „ wäka' If , (e. Last auf- 
nehmen u.) sich aufstützen ‚Je; 


— 4 If AKA id. de (C); 
machen, dafs E. sich setzt oder 
aufstützt, ihm e. Ge e. Stütze 


5 25 


bereiten Ace. P. ( run); 
— 5 (tragen u.) sich aufstützen 


As (Oel, kam?) bei Tische 
liegen (nach Art der Alten); — 
8 If A |= 6, (E. 
ss, wik@’ pl Kai aukije Schnur 
mit der der Schlauch zugebunden 
Gefäfe ; 


wird ` verschlossenes 


Geizhals. 
SC, wakkäb der viel trauert. 


A, wikät, wu. rasch bereitete 
Speise, eiliges Mal. 


(Huf); mis Wasserlöchern (Ort); | se wikäd pl als, wakâ'id u. 


L 
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BAS el Aukide Ledergurt; Sattel- - 


riemen (s. Oh. 
V, wakkär Pferd das gern steigt, 
karakolirt : Paradepferd. 


Keil, wake Härte, If 2 *. 
, wikäf, wu. Sattelfüllsel. 


sis à wikäl Vertrauen 3 I „ * u 
wakäl Langsamkeit Pfd.; — 8 
wakäle, wik. Stellvertretung, Amt 
des Stellvertreters, Advokaten, 
Agenten, Deputirten, Verwalters 
(IS el: Agentur, Intendana, 
Delegation, Prokuration, Curatel, 
Vormundschaft; 7 Gasthaus, 
Hotel Aeg. 

, wakä'id pl v. O, 

Ks e wikäje Stütze, Spazierstock. 


| 
| 
| 


— En Zeen ` DE 


A e D e 
ws * wäkab Jor, i,, N 


A ER 
„ u. G, schrittweise vor- 
gehen, trotten („> 8 ( Y: 
(u. 3) e. S. eifrig obliegen Nr 
(able); Ij wakb aufstehen, auf- 


recht stehen (Q, AB); — | 


b) aS A, If wäkab unrein, 
befleckt sein m); sich schwär- 


zen (reifende Dattel Mh: — 
3 neben Andern reiten u. ihnen 
vorzureiten suchen -. 


s. 1 ( S.); — d bei dr Schaar 
bleiben, in der Cavallade reiten 


. e wäkat Aor. ER Ij wakt 


auf etwas (Acc.) einen Eindruck 
machen, e. Spur hinterlassen 


| 


as 


sa Ai LI s säll ws); an- 
füllen ai: mit kurzen Schritten 
gehen (ed 8 Re); — 
2 punktirt sein, Flecken bekommen 
(reifende Dattel) s. fig. 


us e wakt Unbedeutendes; Ver- 


läumdung ; — H wäkte Fleck, Punkt; 
weiser Fleck im Auge; wükte 
Theil des Feuerzeug, an dem 
Feuer geschlagen wird. 


we e D e D 


SC, y — 10 L istäukat 


sich schnell e. Speise bereiten, e. 
eiliges Mal nehmen, s. O. 


ei o x wäkah Aor. ep If wakh 


e. S. heftig treten CA , 
AN); — 4 er matten, ermiüden 
(r)); beim Graben auf Steine 
stofsen; ablassen, abstehen (e 
(AS); — 10 geizig sein, Nichte 
D e 
hergeben (ls, Br Samal) ; 
dick, plump werden (Hühnchen 


ei e wükuh plumpe Hühnchen. 
A . A 


stehen bleiben, Halt machen 4 
( ASi), 7 fest, solid sein; — 
If wakd beabsichtigen, unterneh- 
men (ad); trefen, erreichen, 
erlangen (Lo!) ; befestigen, fest 
knüpfen (Knoten, Sattel! 3, 


SAL); — 2 Befestigen, konsoli- 
diren ; fest knüpfen; Nachdruck 
auf etwas legen, mit Emphase 
hervorheben; bekräftigen, ver- 
sichern; mit Aufmerkoamkeit be- 


Ais 


trachten, mit dem Blicke fixiren; ` 
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— 6 befestigt, konsolidirt werden; 


bekräftigt, versichert werden; vgl. 
ASÍ a 


t 


A 9 (wakd) wukd Absicht, Unter- 


nehmen, That; Eifer, Aufmerk- 
samkei, Kraft, 


Macht 


Anstrengung ; 


Si: 


abhalten (50); stoſsen, treiben, 
spornen; durchbohren ( ; 
in die Erde sto/sen (Lanze d BE 


füllen (Ar); — 5 sich mit Speise 


füllen * sich aufstützen G. 


cl $ x wäkas Aor. - If waks 
vermindert werden, abnehmen 


de * wäkar Aor. * If J; u. 


, el 


A 

` I ins Nest gehen (Vogel 
wm D e 

All: ins neue Haus ziehen, 
bei Vollendung des Hausbaues e. 
Fest geben, s. 5, at springen 
(Gazelle, Knabe ,); If wakr 
sprungweise gehen, sich bäumen 


und brüsten, karakoliren Pfd.; 


De e 


schnell laufen An (Ac); 


2 e. Nest bauen; füllen (Ir); 
— 4 füllen; — 5 sich den Bauch 
Füllen; — 8 e. Nest bauen, nisten. 


er wakr pl PS wükar, EE wu- 
kär, d el dukur u. . el aukâr 


Nest, Vogelnest im Laub; Nacht- 


t 
D 
1 
H 
D 


lager; — wakr u. ET? à wäkra ` 


kurz u. starkleibig En: — wakr, 
wákar u. G wäkra sprung- 
weise, büäumende, karakolirende 


Gangart; — 85 e wäkre Pogel- 


nest; u. wäkare u. ai % wakir 
I 


| 


u. 5 Fest bei der Vollendung des | 
| 


Hausbaues; wükre Cisierne. 


dë | 
EE „ wäkaz dor. ES If wakz mit 


der Faust schlagen, queischen 


(Axt BEN Mal: wegtreiben, 


— — — El 


(G); (u. 2) vermindern, schä- 
digen (); an Werth verlieren, 
im Preise sinken; (u. 4) schwin- 
den, verloren gehen (Habe), Pass. 
im 


Abgang, Verlust erleiden , 


. A 
Handel verlieren (3 — P 


— e 


md el la ia e 
ajaa ads); — 4 id. 

ur e waks Abgang, Verlust, Scha- 
den, Sinken des Werthes u. Prei- 
ses: lä 2 mit Schaden 
verkaufen; Eintritt des Monds in 
e. unglückliche Constellation oder 
Verdunkelung. 


JS „ „ wäkaz Aor. pair wakz fort- 


stofsen, wegtreiben (); (u. 3) 
e. S. mit Fleifs u. Ausdauer be- 
treiben AE (alt palo); — 38.1. 


2- S0 


et a wäka‘ dor. a If S2 


stechen, bei/sen (Skorpion, Schlange 
— EN); zerschlagen, ger- 
quetschen (die Nase d el: Einen 
schelten u. sum Schweigen bringen 
); vor Schmerz umfallen 
(K. UE län); . 4, If 


wäka‘ eng Zehe (bes. die grofee) 


, 


über der anderen liegen haben, so 
dafs sie stark vortritt (wer dies hat 


heijat SÉ pe 
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If eU, (u. 4 u. 8 u. 10) hart, | 


fest u. stark sein (Haut, Leder 
des Schlauchs, Herz, Pferd lo 


A,); gemein, niedrig sein; | 
— 4 8. 1, c.; Hartes, Widriges 


herbeiführen (Q A slæ); 
— 8 3. 1,b; Härte zeigen; — 
10 Le SE gas 
ÀS e u wákaf Aor. MI ÀS e 


Erf u. als tröpfeln, trau- 
fen (Haus, Dach, Auge ba: e. 
Traufe, Dachrinne haben (Dach); 


. e I -.0,. 
— b) wl e Aor. — nd If 
wäkaf sich abbiegen , abweichen, 
sich neigen >, AN ; ungerecht, 
mit Schuld, Laster, Schwächen 


behaftet sein; — 3 Widerstand ` 


bekämpfen (>, 
„en); — 4 tröpjeln, traufen; 
E. in Schuld, in Verbrechen stür- 
zen (3 82, ); — 5 Nach- 
richt erwarten (A 2 h; me 


leisten, 


10 tröpfeln machen, abtraufen ` 


ih). 


— e wakf Ereigni/s, Ausgang, Er- 


folg; Stück Leder als Tischdecke, 
Schachbrett ee: — wäkaf pi 
se aukff 


Ungerechtigkeit, 


Schuld, Laster, Schwäche ; Schwere; ` 


Schwierigkeit; Vorsprung, Traufe, 


l 


Balkon über der Thüre ds Hauses, 


Zeltes; 
Ader. 


Berghang; Schweiſs; 


. 


A - Ò 
Äis a wákal Ae, M If . u. 


A 
dai die Führung seiner Ange- 
legenheit einem Anderen anver- 
trauen, übertragen, sie ihm an- 


empfehlen Al P (a5 A .); 
Aaf? Al ALS e Einen sich selbst 
überlassen; vertrauen, sich ver- 
lassen, kel od. Je (auf Gott, im 
Gefühl eigener Schwäche N D 
aad) et e; matt, 
müde sein (Thier u 8 ); 
— 2 E. zu seinem Vertreter, Be- 
vollmächtigten, Agenten, Deputir- 
ten, Kurator, Prokurator, Advo- 
katen, Verwalter bestellen, Acc. 
P. u. ( od. O S. (8. MS); 
Z. bevollmächtigen, autorisiren, 
beauftragen, delegiren, einem Ge- 
schäfte vorsetzen ( S.; — 37 
Ou. e sich auf E. ver. 
lassen, ihm Vertrauen schenken 
(bei Gegenseitigkeit); — 4 auf 
Gott vertrauen ; — 5 (bei eige- 
ner Schwüche) einem Anderen 
Vertrauen schenken, ihm 
Geschäft anvertrauen, sich ganz 
auf ihn verlassen Ar P.; zum 
Stellvertreter, Agenten, Kurator 
u. 8. w. ernannt werden, einem 
Geschäfte vorgesetzt werden ‚Je 
S.; — 6 einander vertrauen; 
BO „ sich einander Ge- 


schäfte anvertrauen; — 8 If 


sein 


AA? | vollkommen vertrauen, seine 
Sache anheimstelen, sioh gans 
verlassen Ae P. (auf Gott). 


, viral w KU e wäksle der 


IS, 
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J, 


á S 
eigenen 8. nicht gewachsen, zu (J * wäka dor. 2 If el, E 


schwach, u. dieselbe Andern an- 
vertrauend. 


V., wükala’ pl v. DaS». 
A e 
AS se wäkam Aor. X If wakm 
E. beängstigen, bekümmern (&. 
N unterwerfen, bändigen, 
zähmen ee Pass. vom Vieh 
zusammengetreien u. abgeweidet 


werden (Feld, 2. 3.) — 
b) AJ, 4, If wäkam beängstigt, 


bekümmert sein ()). 
ei. e wäkam Beängstigung, Kummer. 


* x wäkan Aor. * If wakn 


sitzen (M. D); kräftig und | 


rasch ausschreiten, vorwärts kom- 


men (AA E — 7 Be 


auf dem Nest, über den Eiern ` 
aitzen, brüten, bebrüten (C e 


A a 0 


ana le, as h. 


(J wakn pl (J, wukün u. 
2 el áukun Nest, Vogelnest (am 


Berg, an der Wand), Schlupfloch, | 


Nestioch des Vogels; — . 


wükne, wikne, wäkne pl c S 
wukn, E, wuknät u. wuku- 
nåt id. 

wë PR wakwäk feig; trottend. 


Io I» 
8 2 ai e gemein u. nichtenutzig. 
Sy, x wäkwak If trotien L ei? 
e; aus der Schlacht 


fliehen (y G); rucken, girren 
(Taube ). 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


ee — — 


mit dr Schnur ss, dn Schlauch 
zubinden, das Gefä/s verstopfen 
(ELS „Ju ERW — 4 id. Je; 


E. sitzen machen, sich ihn auf- 


(für 
Get — 8 6 (für LC 


stützen, anlehnen lassen 


sich aufslützen; — 10 voller Fett 
sein K. 
was. wakit Verläumdung, Lüge. 
AaS e wakid fest, stark, solid. 
„ wakir u. ë s. 8,5, 
e „ waki‘ kart, fest, stark (Leder, 


Herz, Pferd); Leithammel; S. S 


A = E +s Lk 
Lais wakil pl , wükala’ Stell- 
vertreter, Agent, Bevollmächtigter, 
Mandatar, Kurator, Prokurator, 


Advokat (ge! Aaf d, De- 


putirter, Delegirier, Gesandter ; 

Fikar; Lieutenant; Verwalter : 
OD e 

el 


u. Hofmeister; Gouverneur ; Be- 
e D A 
schützer; Al. kal e Vertreter 


mit unumschränkter (Ggs. A A 2 


e Hausverwalter, Haus- 


mit beschränkter) Vollmacht, Ge- 
nerulprokurator (Gro/svezier). 
J. wala' Verwandtschaft, Verwandte; 
Schutzverhältnifs zwischen Patron 
u. Klient, s. ei ; Beistand, 
Hilfe, Freundschaft, Liebe; Bei- 
stunde, Freunde; 
Macht, Rezierungsgewalt, Regie- 


153 


oberherrliche 


rung; Königreich, Gouvernement; 
Erbrecht auf den Nachla/s des 
freigelassenen Sklaven ` (e Ze 
3. )); Freiheit; Nähe; — 
wil&' ununterbrochene Folge, Fort. 
setzung, 2) je \ As ununterbrochen; 
Beistand, Hilfe, If Èy a 

OJ. wiläd u. 8 Geburt, Niederkunft, 
Ir Ais a 

SJ, walläd schnell (Wolf); Lügner. 


(J, wanas Wolf. 

de wiläf vertrauter Umgang, Ver- 
trautheit, Freundschaft 3 As a; 

8), wulät pl v. Ale, 

J. J. pl v. Stade u. se. 

Ss J. walä’e Zegierungsgewalt, Auto- 
rität, Regierung, Gouvernement ; 
Freundschaft, Liebe. 


Lie walßja pl v. Sale 

pl v. Ae; , v. sale; 
aile v. Kunde. 

N J. wilaje, wal. pl O Regierungs- 
gewalt, Souveränität, Autorität; 

Ver- 


waltung; Reich, Land, Provinz, 


Negierung, Gouvernement, 


Bezirk; Sitz des Gouvernements; 
Vormundschaft; Befreundung mit 
Gott, Jleiligkeit; waläje Hilfe, 
Beistand : SA), Kai, ds € 
sie leisten einander Beistand; 
If do a 

A 


A e 
— * wälab Aor. — If . 
eintreten 3 (ins Haus Y); 


zu e. S. kommen, bei ihr ankom- | 


men, Acc. od. Al S. (e,); eilen 
Le N). 


— — yt — — nn — 


2 "e 
2. „ wälat Aor. l If walt 


Z. an seinem Besitz od. Recht 
schädigen, betrugen 2 Acc. (Ze 


A e — 
D ION K-). 
A r 
, * wälat Aor. gady If walt 


schlagen, prügeln; Einem e. nicht 
festes Versprechen geben A P 
(NAD D Ate ws) A A:). 
, walt Schlag; (nicht festes) Ver- 
sprechen ; Versprechen der Frei- 
lassung des Skluven nach dem 
eigenen Tode; Ueberreste (Wein 


etc.); schwach, niedrig, gemein. 
A e D 
2 a wälag Aor. el If u. 


z Es (u. 5 u. 8) eintreien, be- 
treten, ins Innere treten Acc. 
Ded); hineinkriechen, fliehen 
(in die Höhle); sich einlassen ; 
sich anfügen (Tag an Nacht); 
Pass. von Schmerz ergriffen wer- 
den; — 2 u. 4 eintreten lassen 
(ins Haus) ; e. 8. in die andere 
stecken; folgen lassen (Tag auf 


Nacht); — 6 = 1; 8142) 
8. 1. 
es wálag Sandpfad; 
junger Adler; — wülug pl Stadt- 
viertel, Strafsen; Küsten, Ufer; 
— 8 wälage pl C u. es wälag 
u zZ auläg Höhle, Grotte, in 
der man Schutz vor Regen sucht; 


— wuͤlag 


1 


a — * ua, 
wülage der stete ein- u. ausgeht, 
keine Ruhe hat. 


92 


| 82 4 wälah Aor. eh If walh das 
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K. überladen (J La Än | des. Sohn, Knabe; Bursche; 
ar). | 


G À * D ob 


w 0. 
Junges ; ro A e rechtmä/siges 
KU de LS df wälihe gut bewässerter, 


Kind; dl . Bankert, Ba- 


vegetationsreicher Boden; — 10 stard, Erdwurm, Johanniswurm ; 


a — istäulah gut bewässert | — wuld pl v. JJ, u. on SS Aaja. 
kon. | Ms wildan pl v. Agde. 
werden (C 


f wäldane Kindheit, Kindlich- 


a, D wälad dor. Al If A keit, Kinderei; ER 2 6000 Kin- 


dereien treiben. 


Ae wilde pl v. AI, u. Aado. 


dis 50 J 5070 u. Als gebären, | 


zur Welt en (Frau), erzeu- 
gen (Mann); — 2 die Gebärende | Al, „ wälad Aor. Al If wald 


unterstützen, sie accouchiren lassen ' , BEE 
rasch schreiten ( 2 88 N); 


(Hebamme); gebären; N, sich schnell rühren, bewegen 


* ob ; La S A l 
KÉ Kinder mit Einer zeugen; ( i Vi. ) 


$ I o em e 
ableiten (e. Wort); — If On Ä use x wälas Aor. ums If - 


gebären; dem Gebären nahe sein; 


Sa Se 


u. =. mit gestrecktem Halse 


gebaren lassen : , O er weit u. schnell ausschreiten (An 


hatte ein Kind von ihr; ableiten, iD am & unfiel); — If wals 
herleiten, deduciren ; — 5 geboren | den Bericht entstellen, G P., s. 3 


werden, entstehen ; abgeleitet, de- S 
' d i ( SN ums); täuschen, 


betrügen (E g>); — 
3 (u. 4) e. S. unklar, mit Ent- 
stellungen u. Verschweigungen 
vortragen (%3 gag AS! (; 


ducirt werden, sich daraus er- 
geben, folgen, resulliren (; ge- 
schaffen werden, ans Licht treten 
(Werk, ( T.); 6 die Einen 


erzeugen Andere u. werden zahl- 
9 E. täuschen, betrugen; — 4 8.3; 


— 6 einander im Betrugen helfen. 
ud eegal falscher Bericht, e 
Betrug, 8. vor. 


reich; — 8 If Ste; — 
10 von einer Frau Kinder haben 
wollen (2 Acc.), sie zur Mutter 
machen. 


ar x wäla' Aor. A If «Is u. 
N, wálad, wald, wild, wuld pl 
Yet auläd, 8 0 wilde, 800 


> 


— ————— — mn nn — —— — 


a leichtsinnig werden 


(RN; lügen SN ); des 
Andern Eigenthum wegnehmen, 
pl) Kind, Spröjsling, Nachkomme, ihn an seinem Hechte schädigen 


Q? 
ilde, Ad, wild u. wuld (sing. u. 
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(DA 95 (el = I); be- 
hindern, verhindern (=); — 

> 2-0. S 7 — 
b) Se Aor. En If Sie u. ale 
auf e. S. versessen, gierig sein, 
S. GA AM vleit — 
2 Z. gierig machen Acc. P. S. ; 
verliebt machen; anzünden (Feuer, 
Pfeife); — 4 E. gierig worauf 
machen, ihm Lust machen, an- 
stacheln, aneifern, S.; Pass. 
auf e. S. gierig sein ; — 5 
leidenschaftlich ergeben, entflammt, 


— —— b — —— — nn nn 


verliebt sein, eifrig begehren & S. | 


D wal! Lüge; — wéils Reftiges | 


Begehren, Leidenschaft, Liebe; 
— 5 wäla’e Zündmittel, Zündhoiz ; 
wúlaʻe sehr gierig, begehrlich (auf 
(Fremdes). 


Sie a wälag dor. Ek u. d If 
Eis Sais U. G. auflecken, 
auslecken, &, kl od. «7? (Hund 
Sai La S* LA ud A Eis 
8. Shb) ; saugen (Fliege); 


— 4 den Hund lecken lassen, ihm 
zu trinken geben. 


Sal, wälge kleiner Eimer. 
A e De 
es „ wálaf Aor. al If le, 


Me, GN u Aue ununter- 
5 e 


dm Andern kommen da hel>); 
— 27 vorbereiten, zurüsten, ar- 
rangiren; sich zum Aufbruch be- 
reit machen, sein Bündel schnü- 


— mmm 


a 


ren; — 3 (für ah If Bis u. 
mit J. vertraut umgehen, 
durch enge Freundschaft verbun- 
den sein; Fherrichten, arrangiren, 
adjustiren; Eintracht herstellen, 
Versöhnung herbeiführen. 


A, a wálag Aor. A If . 


flink u. rührig sein, eilen; zu 
Lug u. Trug bereit sein; beharren, 
fortfahren (zu reisen, zu lügen) ; 
leicht stechen, nerwunden, schlagen 


z: $ 
(mit Schwert); — 4 Pass. A. 


von Wahnsinn ergriffen, halbver- 
rückt sein. 


, wälage pl O e. Schlag. 
PAR wälaga sehr schneller Lauf in 


Sprüngen H.; wälga schnell An. 


. wa-läkin aber, 8. . 


, +x walm, wälam Sattelgurt, 


Sattelriemen ; Fessel, Strick; 8 


wälme das Ganze, Alles; — 
e DË 
4 ayi áulam e. Gastmahl geben, 


e, Randy. 


ser A v e e 
ade „ wälah Aor. als, u. Ale Aor. 


3 e 520 8 2» 
a u. DT If Ale U. G 
(u. 5 u. 8) durch Schmerz ver- 
wirrt, tief ergriffen, erregt, er- 
schreckt, betrübt sein (bes. Mutter 
über den Tod des Kindes GS a 


= die Css h 
sich fürchten (=); leiden- 
schaftlich verliebt sein; — 4 mit 
Furcht erfüllen (die Mutter um 
ihres Kindes willen); — 6 a». 1; 


a 


8 If NI a J; E. verwirren, be- 
nebeln (Wein aläss =). 

Ale wälah Sinnverwirrung, Schreck, 
Staunen; schmerzliche Erregung, 
Betrubni/s; Liebesleidenschaft. 

G walhän f. E> e wälha sinnver- 
wirrt, erschreckt, erstaunt, schmerz- 
lich erregt, von Liebesleidenschaft 
ergriffen ; ell e. böser Dämon, der 
verführt, 
Wasser zu verbrauchen; walahän 

„= . wälah, If Ale er 

ele wa- lau und wenn auch, selbst 
wenn, 8. el, 

Alle walwäl Angst, Bedngatigung; 
männl. Uhu; u. wilwäl pl In de 
waläwil Klageyeheul, Todtenklage 
If Sy a 

e ls wulütz Eintritt If os $ 

Vs walûùd pl Ale wuld vielgebärend, 
fruchtbar ; 809 wulüde Erzeu- 


beim Paschen viel 


gung, Geburt. 

2 walüdijje, wul. zartes Alter, 
Kindheit; Kinderei, Ungezogen- 
heit, Flegelei. 

ele wall‘ gierig; Gier, Begierde, 
Liebe, D Oi +. 

2 ele walüg was aufgeleckt, ausge- 
schlürft wird; wul. If Els e 

Sedo walûf fort u. fort blitzend. 


- „wälwal Jf ë u. Stade e. Klage- 
geheul, Wehgeschrei aussto/sen, 
die Todtenklage anstimmen , fie- 
hentlich zu Gott rufen, laut ver- 
fluchen; klingen (Bogensehne). 

- wälwale (pl Je J. waläwil) 
Klagegeheul, Wehgeschrei, Todien- 
klage; Lärm, Getöse. 


— e eaae ean 
aaaea —— — — — 
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— —y—ę—ę— . — — 


Lei 


Let $ wäla Aor. eo If SR einer 
P. od. S. sehr nahe sein, gleich 
daneben stehen od. kommen, be- 
nachbart sein, sich unmittelbar 
anschlie/sen, folgen (2. B. Fort- 
setzung folgt), unmittelbar an- 


sto/sen, 


(Land sia Lä LA SÉ ; ul bog 


angrenzen, abhängen 


u. was anslö/st, dazu gehört; — 
— e Se G os 

0) es Aor. cl If ele id.; 

Freund, Beistand, Helfer sein; 

— If Kale wiläje, waläje über 


e. S. gesetzt sein, e. Land regie- 


ren, e. Provinz youverniren, ver- 


walten, Acc. N S. (ur! ); 


EK all er Regenschauer 
auf Schauer benetzt die Erde; 


- 9 
Tass. e von ununlerbrochenem 


Regen benetzt werden, 8. g.; — 
- Oos 
2 If Kal ei den Rücken wenden 


-0 A 822 

(„al DE weichen, fliehen 
- w D e w 
sein Gesicht abwenden; E. über 
etwas setzen, ihn zum Regenten, 
Provinzvorsteher , Gouverneur 


machen, mit e. Geschäfte betrauen, 


2 Acc. (CJ,); — 3 If ce 
u. 8 ununterbrochen fort- 
setzen, fortführen ; 
gleichzeitig fortführen KA (ES); 
Einem Freund, Beistand, Heifer, 
Beschützer sein, e. Bund mit ihm 


zwei Dinge 
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Günstling Gottes (od. ds Fürsten) ; 
Prophet, Heiliger: L, N die 
muslim. Heiligen, die Verwandten; 


schliefsen Acc. P.; — 4 If ei 
Einen einem Lande, einer Provinz 
vorsetzen, über Menschen setzen 
2 Acc.; E. mit e. Geschäfte, e. 
Amie betrauen; Em Gunst er- 
weisen, wohlthun, ihn beschenken 


eilt se Verwalter der Gna- 


A 
den, Wohlthäter, ez 
Spender der Güte, Gott, e. Frei- 


>! N NS 0 machen W 
dafs E. "nahe ist; — 5 (durch e. gebiger, Ders] Thronfolger, Erb- 
Höheren) mit Gewalt bekleidet 
sein, regieren, verwalten, dem 
Amte vorsteken Acc. S.; wozu 
ernannt werden; den Rücken 
wenden, weichen, fliehen, sich 


prinz, N E od. EU N E 


naher Verwandter, der den Mord 
zu rächen hat (Ggs. Aar) o); 


Kat sul! die Grofsen, Mini- 
ster ; pl Eu) el aulije Regenschauer 


- — ——— e e 


abwenden cys; sich wet ent- 
fernen, abstehen, ablassen o | f 
od. Acc. S.; — 6 ununter- 
brochen auf einander folgen; — 


auf Regenschauer. 
` el wülja f. v. Ael Aula geeigneter, 
W besser. 
Ka P walige vertrauter Freund 
(bes. aus fremdem Stamme). 
, walihe pl . walih u. 
sich zum Herrn machen, sich be- ed walä’ih groſser Kornsack 
mächtigen, in Besitz nehmen AS od. Korb. 
S.; Herr werden, den Herrn Ga walih Leinwand; 8 = , 
spielen. Ds walid pl SA wilde, , 
wala'id u. ( wildàn geboren, 
entstanden, geschaffen; Sonn, 
Knabe, Bursche; Sklave (bes. im 
Hause od. unter Arabern geboren) ; 
ë walide pl , wal&’id Tochter, 


-oË Pr 
8 Pr) ed e. S. unter seiner 
Herrschaft, seiner Leitung haben, | 
sie dirigiren; — 10 If el 


u. 


9 walj Nähe, Angrenzung, un- 
mittelbarer Anschlufs; Freund- 
schaft; Provin verwaltung; Regen- 
Sauer auf Regenschauer. 

2 wüla pl v. ds. 


w3 
Sa 1 Mädchen; Magd, Sklavin; al 
Pr wälijj f. Sa ijje nahe, benach- en aga, avin; A 


bart, ansto/send, sich unmittelbar ja Bi Gluokhenne; — wuldid 
kleines Kind. 


- Gë 
nschliefsend; pl EL ale äulija’ 
anschliefsend; p 2 J Bal D walif ununterbrochen blitzend ; 


Nahestehender, Verwandter, Nach- | solches Blitzen, If A, Pr 
bar; Freund, Geliebter; Helfer, , walige ‚Speise von Mehl, Milch 
Beistand, Beschützer, Wohlthäter ; u. Butter. 


Patron, Herr; Klient, Sklave; Kane walime pl ii wal&’im 


CAN 


Festmahl, Hochzeitsmahl, Diner, 
Banket : % „au e c. grofsartiges 


Diner. 
Kale walijje pl EJ, waläja Regie- 
rungsgewalt, Jurisdiction; Gou- 


vernement, Provinz; Satteltuch, 


Kissen; F. v. RE 
SU. yl v. wen f. v. asot. 
F. = To. 
Laa „ wäna’ Aor. Les If UL, Einem 


e. Zeichen, e. Wink geben J. 
(mit Kopf od. Hand Ah; — 


- D e 


2 If San id. ; 


e e 


— 3 If ales 


E 
(für Ns) mit Em übereinstim- 
men, Eins werden Acc. B; — 


4 = 1, hinweisen Lal re! 
„ der Oberwähnte). 
20 
U, wam Zeichen, Wink s. vor. 


„in wammäh (u. zur wammüg) 
Spalte der Vulva. 

e, wämhe e. Fleck vom Sonnen- 
brand. 

Kin, » wüm ne bei/sender Vorwurf 
= . 

Jas x wámid Aor. Akys If wámad 


sehr schwül sein (Nacht, bei 


Windstille oder Thaufall A2) 


G e > 
uadi); von Zorn entbrennen, 
wüthen (). 

e, wámad u. ë Nachtschwüle ; Zorn, 
Wuth; — wämid . & schwül u. 
thauig (Nacht); m „ wamdän id. 


We wämde reine Weifsel 83 Séil, 


1223 


—— a a 


| 
| 
| 
| 
| 


wa 


f - Gë 
än — 4 Pas. sën) er erhielt den 
E 
Befehl (von Ay); — ale) 
awämir Befehle (pl v. ëa u. N. 
I e 
A wämaz dor. je If wamz die 
Nase rümpfen, sie zitternd be- 
wegen, e. Wink damit geben ( 
d ga, NO! N). 
A e 
A a wämas Aor. men If wams 
abreiben, glätten ( — A 
ON); — 4 Dags mümise 
Hure). 
Ne, „ wämse wei/ses Mal im Ge- 


sicht (Dae JLS). 

A — D e 
var If O,, 
u. e ‚ia, leicht schim- 


VER wämad Aor. 
Like 


mern, wetterleuchten (ferner Blitz 
> Sall: — d id.; Einem 
(Acc.) etwas verstohlen andeuten 
(KA Bl JŠ); verstohlen 
blicken (Weib RA) udn) 

klar, „ wämte das Niederfallen aus 
Müdigkeit = * „). 

n „ wäm‘e rollende Woge, Wellen- 
sturz (LA ). 


X v wämge e. langes Haar 
g 070). 

Se. wámiq Aer, Kn If A 
u. Kür E. zärtlich lieben, in ihn 


verliebt sein (>|); — 4 Einem 
Liebe zeigen Acc. 
Sie wamg zärtliche Liebe. 


, 


A, o wämke Geräumigkeit, Weite, 
Freiheit (). 
5 20 G.. 


un, a wämih dor. My If n sehr 


hei/s sein (Tag > Axt). 
gr, wämhe ausyeschmolzene Essenz 
(z. B. Fett, Oel GA 
shs K 4 ad für ES 8. FR Se 
Cn? wamid Metterleuchten Jf 
(; welterleuchtend ( Wolke) ; 
anbrechend (Tag). 
fr, wamigq geliebt, theuer. 

D $ x wann Müdigkeit, Schwäche 
(S); Castagnetten (eo). 
Us wäna, sl, wind’ Schlafheit, 

„Schwäche, If ‚be * 
81% wanät müde, matt, sanft (Frau); 
e. Perle. 


- 
e WW e 


rd * 2 wännab If sg mit 


Vorwürfen überhäufen, schelten | 


(für sh 
es + wänag Laute, Cithier (J). 
S s — 3 eil wänah If Kale 
mit Em übereinstimmen, ihm zu- 
` stimmen Acc. (J). 
E a 2 wännar If gs aufheben, 


erhöhen, oben hin stellen (Mr). 
5 e wänak If wank (unter den 


Seinigen) wohnen 8 ei SE 
Sy y wänam Aor. per If BE 


u. PSEA scheifsen (Fliege ae). 
. wäname e. e 
s- Go. 


ds x wäna Jor, er If Ae 72. 


2 „ ws 


* > u. Kads mati, schlaf, 
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— 


25 


schwach, kraftlos sein ( 
S.); (aus Schwäche) von e. 


S. abstehen, ablassen .; Ai 3 


20 


jet er hört nicht auf zu thun; 
E. im Stiche lassen, verlassen 
( cl" den Aermel aufschürzen 
(wi); — 3 If llya e. S. matt 
u. schlaf betreiben; — 4 E. er- 
schlafen, 
schwächen; — 6 ermalten, 
schlaffen, Kraft u. Muth verlieren, 
nicht zu Ende führen & S.; e. 
S. schlaff behandeln, in die Länge 
„ziehen, vernachlässiyen. 


ermatten, ermüden, 


er- 


> wäna, wanj, wünijj Schlaffheit, 
Schwäche, Mattigkeit If > 4 · 
e wanim Fliegenschiſs, 3. ads x 
N wänje, winje Schlaffheit, Matt- 
heit; Zögerung : & . W ohne Auf- 
schub ; 


„ schnur; Sack. 


— wänje Perle, Perlen- 


pe a wahh Kummer, Betrübnijs 
(A, >; be Pfui! 


S, wahhäb Schenker, der viel 
schenkt, freigebig, gro/smüthig ; 


Gott (auch last , der 
Geber alles Guten). 


J, wahhâbijj 7. u. pl 10 Wie 
Wahabite (muslim. Beformsekte, 
nach dem Stifter (Il Asa 
ETA Jas); — 2220, wah- 
häbiije äu/serste Freigebigkei. 


gs wahhhg heftig lodernd (Feuer); 
brennend ; rasend. 


519, wihäze anmuthiger Gang der 
bescheidenen Frau. 

0 "e wahhäs Löwe. 

, wihäfe, wah. Kirchenvorsteher- 
schaft If 9y y. 

, wahhäm argwöhnisch, mifs- 
trauisch ; Skeptiker. 


1225 


| 
| 


| 
| 


2 


pressen, drücken, quetschen, Gu fen 
(ao); — 4 stinken (Fleisch 


h. 


Br vo. 


I, vchab Aer. ga I , 


— > 


ffe Së u. RaP gA geben, 
schenken, bewilligen Le , eëicll — 


N W slet N); vergeben, 


verzeihen; zugeben : & setze 


A O- 
unlad 2 gesetzt 
ich hätte es gethan; 


den Fall! 
den Fall, 


I ee 


dor. A u. A E. an Frei- 


gebigkeit übertreffen; — 3 mil 
Em in Freigebigkeit wetteifern; 
— 4 If Le! zubereiten, her- 


richten, rüsten (Ag); Einem 
dauernd bleiben A P. (lo); in 
J's Bereich sein, so dafs er es 


nehmen kann (S. «N — 
visls cl ët, ; 


— 6 einander beschenken ; 


7 geschenkt, bewilligt, zugestanden 


werden; — 8 If 
schenk erhalten; — 10 e. Geschenk 
od. etwas zum Geschenk verlangen. 


Er zum Ge- 


, wah'b, wähab u. ë Gabe, Ge- 


S schenk. 
4 wü hbijj von Gott od. der 
Natur geschenkt, GE (Gabe). 


Vins e wähat Aor. ony If ER 


Wahrmund, Arab. Wörterb. II. 


einer S. steten Eifer u. Flei/s 
widmen 3 (ad g); heftig 
niedertreten ( ,); — 
6 in e. S. die gröfsten Anstren- 
gungen machen, darin weit gehen 


' A as Ò > 
aP» a wáhag dor. S If ef 
u. G,, u. b) ee A, sich 


entzünden u. brennen, lodern 


(Feuer h; — 4 anzünden; 
— 6 angezündet werden, brennen 
(Feuer) ; glühen (Sonne). 

ee wähag Feuersgluth. 

G „ wa'hgän brennend; waha- 
gan Brand, Gluth If EI) o 


80 

, x wa hd pl G0, wi'hdan 
u. ., &uhud, u. 8 09, wä'hde 
pl O, wihäd Bodensenbung, 
Niedergrund, tiefes Thal; A5. 


2 
e ws. 


grund; — 2 AD, wähhad Einem 
e. weiches Lager, e. Bott bereiten A 


dës „ wähar Aor. Pr If 2 (u. 2) 
Z. in Gefahr ohne Rettung, in 
Verlegenheit, in die Klemme brin- 

ihn in Irrthum u. Fehler 

hintergehen , betrügen 
erschrecken, in Furcht setzen ; 


— 23. 1; — 5 E. in der Rede 
154 


gen, 
stürzen 7 


2 


verwirrt, konfus machen, so dafe 
er stecken bleibt. 


dës wähar glühende, reflectirte Son- 


nenstrahlen, die wie e. Dunst 


1226 


Go, 


2 s LG 
| 2, * wähat Aor. Jeu Ij 0, 


| 
| 


über dem Boden liegen; — Eu 
währe Schreck, Furcht: aS jo 


aS Da er hat ihm Furcht, Respekt 
eingeflö/st. 


"ër » wähaz If je I/ ës heftig 


E 
treten, treten (den Boden B.); 


- 


stofsen, zurückstofsen (mit Fu/s, 


zerbrechen Lal ); niedertreten 
,); stechen; schwach, er- 
schlajft sein (Ma); — 4 schwach, 
schlaf machen; in Widerwärtig- 
keiten stürzen, od. E. so zu Boden 
werfen, dafs er nicht mehr auf- 
steht, ihn tödten; — 5 in Koth 
versinken 8 (2 S); sich 
tollkühn in etwas stürzen. 


A % a' ht Magerkeit ; gro/se Schaar, 


Faust Y); anstacheln, aneifern 


Je 8. (S); knicken (Läuse 


ai) 


Se wa'hz klein u. vierschrötig. 


D e 


Ps wahas Aor. ut If V 


niedertreten , 


niedertrampeln | 


a DH 
L el? zerbrechen, zersto/sen ; 


hochmüthig behandeln, beleidiyen 


de (Freunde — Jeh | 


ad); schnell gehen (um 
E Por ); List anwenden 
3 Us: — 3 schnell u. heftig 
auftretend gehen; — 6 id.; — 
6 id. A. 


um? wa'hs Geheimni/s; List, Trug; 


Verläumdung. 


: * — 5 ER tawähhaß bar- 
fufs gehen (Alz (. 

, a wähaß Aor. var: 709. 
zerbrechen (bes. Weiches, Hohles 


zw ); heftig niedertreten oder 
niederwerfen (Ay sibe). 


Menge; — ë wähte pl 9, 
wa’ht Niedergrund. 


E, wä'htijj kl. schwarze Traube. 


RP, „ wähaf Aor. Ad If ÀI, 


u. Ga, Blätter treiben, grünen 
(Baum); blühen (Pf. d); ge- 


schüttelt werden (Baum ed; 
sich nähern (CO); sich zeigen, 


sich ereignen, geschehen, zustojsen 
D we 

A (de House); Jr , u. 

Aë, Re Aufsicht über e. christliche 


Kirche haben (Saa AAS); 


4 sich ereignen A P 
Xade wu’hfijje, wihif. = ,. 


I ee D e 


RP, „ wähad Aor. Res If Gi 


abhalten, hindern (y S. (>); 
— 3 gleichen Schrüt halten Acc. 
(K. Sens N,); — 6 in e. 
S. das Gleiche thun (pl Je .- 
). 


Sie, wa’hq, wähad pl , auhâq 


Fangschlinge, Lasso; Strick zum 
. Fesseln. 


„ 
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, „ wähal Aor. „ u. Än If | 


D e 


V. meinen, der Meinung sein, | 


sich e. Ansicht en vermuthen 


All D E. erschrecken; — | 


b) V, dor ëng If , schwach, 


furchtsam sein lež» A); 


heftig erschrecken, vor Schreck | 


sprachlos sein; e. Irrthum begehen, 


aus Verge/slichkeit irren, sich 


täuschen 8 od. 8 S. (A . 


Sache A Ale IN; — 2 V. 
heftig erschrecken, ihm Furcht 
einjagen; — 7 7 sich e, Meinung 
bilden; von Furcht ergriffen 
werden. 


V, wähal Schreck, Furcht, Verge/s- 


lichkeit, Irrthum; — wa’hl, wähil 


schwach, furchtsam; — & wähle ` 


Schreck, Augenblick, Moment : 


85 


— Al im ersien Augenblick, 


sofort, vor allem Andern. 


». os 
„ „ wäham Aor. n If De | 


1 


sich e. Meinung bilden, meinen. 


wähnen, sich einbilden & S. (bes. 
fülschlich If = nl A , 


N Aaffe AP); vermuthen, 
voraussetzen; zweifeln, sich zu 
täuschen fürchten; verwirrt sein, 
Furcht haben; — Aor. I u. 4 
in der Rechnung etwas vergessen 


3.0. 


$; — BH Aor. „ If 


, falscher Ansicht sein, sich 
irren, Fehler begehen 8 8. (Al); 


tP» 


— 2 Em e. Meinung, Ansicht, Ver- 
muthung, e. Verdacht beibringen, 
ihn diee od. jenes glauben machen 
(bes. fälschlich) Acc. P.; } E. er- 
schrecken; — 4 If Ag) = 2; 
Zweifel, Unsicherheit einflöfsen, 
zweideutig, dunkel sein; I! 
Kun mel! (A dei der 
Rechnung etwas auslassen; — 
5 meinen, glauben, voraussetzen, 
vermuthen, argwöhnen, sich ein- 
bilden, aufs Gradewohl urtheilen, 
Conjecturen machen; — 7 7 er- 
vor Schrecken 


sich verwirren ; 


schreckt werden, 


sprachlus sein, 


— 8 If det vermuten, arg- 
wöhnen, e. Verdacht gegen J. 
haben, ihn einer S. beschuldigen, 
Acc. P. u. O S. davon (egi e 
8. d.). 


, ahm pl , auhäm Mei- 


nung, Vermuthung, Idee, Por- 
urtheil, Wahn, Einbildung, Arg- 
wohn, Verdacht (bes. fälschlich) ; 
Instinkt; Furcht, Schreck, Angst; 


6 59 
A’ ell d Einbildungskraft ; 


LI eyo „e9, J da gibts keinen 
Ausweg, es ist unvermeidlich ; pl 
pe wühum u. 09, wubüm 
offene Heerstra/se; grofa u. be- 
leibt H., K.; — Ke, wähme 
7 Erschrecklichee, Furcht ein- 
flöfsende Schwierigkeit, Mühe. 


wer w&hmijj F. N Ue vorgestellt, 


eingebildet, imaginär, hypothetisch, 
conjectural, falsch; A4 wa'hmijje 
pl wo) Einbildung, Ohimäre, pure 


u? 1228 er‘ 


Hypothese, Conjectur (Ad 
. 


( „ wähan Aer, 082 u. 
6555 schwach , zu schwach sein 


A S.(für e. Arbeit ji È S); 
we A e 

— E cf u. — c) e A If. 

wähan id.; — 2 u. 4 schwach 


machen, schwächen, entnerven. 
KZ wa'hn, wähan Schwäche, Man- 
gel an Kraft; wa hn Mitternacht; | 
kurz u. beleibt H., K.; — wühun 
pl v. Pe 
U, wa'hnäne träges Weib. 
glo Be wahwäh drüllend (Löwe); u 
349, wähwah lebhaft, feurig Pfd. 
S, wahüb freigebig. 


e e 


59% y wähwah If ë leise brillen 


(Löwe, Esel o); bellen, knur- ` 


ren (Hund 005 2 j7); klagen, 
schreien (Weib j Se. 

89y wähwah s. sla) ; 5 waͤ'hwahe 
Kehlton des Pferdes nach dem 
Wiehern, s. vor. 


Gu- 


555 a wäha Aor. t If ep u 
s’ If 555 schwach, gebrech- 
lich, hinfällig sein, den Einsturz 
drohen (Mauer etc.); zerrissen 
sein (Kleid Kit, ); 
zerfallen, sich auflösen (Strick); 


Platzen, zerrei/sen (Schlauch) ; | 
heftig regnen (Wolke Rks) | 


Ai); dumm, kopfschwach, 
unnütz sein (M. .); — 


—— nn nn nn 


| £ schwach, schlaf, hinfällig ma- 
chen; rissig machen (die Hand). 


| 50. SS e A S e "ef 
D (D wa'bj pl 5 wúhijj u. Kaffe) 
| &uhije Ri/s, Spalte; u. re wäha 
| Schwäche, Hinfälligkeit, a. vor. 
e s, wahig Hitze, Schwüle, Flamme. 
EAAS e wuháide kleine Höhle e, BA Be, 
| damao wahise Speise von gedörrten 
| u. zerquetschten Heuschrecken. 

| c wahin Sklavenaufseher. 


0 8 27 
K wä'hje Riſs, Spalt (Dem. X, 
wuhäijje Heiner Rifs); , 
wahijje groſse Perle; junges, fettes 
Schlachtkameel. 
-£3 nu) 
35) würe pl 5 wu' ar Feuer, Heerd, 
(s. 5). 


5 s 
Jaso wu' ul Entkommen If A 1 


O > - 0. 
59 Wai Ach! Wehel As waik Wehe 
dir! — auch : herrlich! Bravo! 


Le sun Su, =, u. His d.). 
SG, wi' al Flucht, If 3 A 1 · 


er waib Wehe! As Wehe dir! 
S. b 
Ne wäibe pl wo) e Trockenmafs 


* A 
(= 24 Aa). 
dp waig Holzfuſs, an den die 
Pflugschaar befestigt ist. 


90. s. 0. 


weib Wehe! Aal u) ei 


Wehe dem Zeid! od. 

ËI e D e 
8 sus Wehe mir / Su, 
Wehe dir! u. 3. w.; auch Gege. 
o Gtücklicher | Bravo! 


V wir gans ausgetrocknet (Land). 


Ze 


vais Armuth (SB); Bedürf- 
nifs, was E. braucht, will ( * 


Nu La sË (5) de). 
Sa, waik Wehe dir! (so); = fg. 
“B.0. 
G- waika' ann siehst du nicht? 


Su. 


Jag u wail Unheil (il das 
in sl Ais ell furchtbares Un- 
glück; Strafe; Rache; e.Höllenthor, 
Höllenthal; Wehe! (auch Jus od 
Ma II bs od 4 Ae 
Wehe mir! wës od. SI Jay} 
Wehe dir! skay (auch us) od. 


Al N Wehe ihm! — 2 Ns Je ` 


Ja 1 zu Einem wiederholt sagen 


— 


D e 
de Wehe! Acc. od. A P.; 
6 einander sagen : Wehe dir! 
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cr x wäin 


mals 


80 


ach, (= e das) Wehe seiner 


Mutter / (Fluch, 8. dua). 


Saz e wäilime, lume u. 15 wäilih, 


-luh schlau, listig. 

ahs e 8. vor.; — us wäile Unglück, 
Schmach ; Wehe! 

Nes wäime Verdacht, Beschuldi 
gung (A=). 

Einh. & schwarze 


Trauben. 
wm DI e D e 


Sy, Sy, Lie waih wohlan / nur 


heran! nur schnell! 
— wa ib f. ë tief (Kessel). 
N wa'id u. 5 lebendig begrabenes 


Mädchen, 8. Ale * 


| Kaasa wa'iße Schaar, Gesellschaft. 


, wa'il Entkommen If Als + 


Lë j achtundzwanzigster Buchst. des 


Alphab., als Zahlzeichen = 10, 


im Almanach Abkürz. für Jupiter 


u. Wassermann; — ( = i Le | 
ja) Possessiv-Sufix der 1. Pers. 


- AB ,; 


sing. : a ibni mein Sohn ( 
abüja mein Vater); verkürzt zu 


D e 
„ bes. im Anruf e U o 
mein Volk ! 


e I I. ei 
La jå (Anruf) ol he! >, Uy 0 
Mann! (bei näherer Bestimmung | 


Sais wa’ijje schöne Perle. 


mit Aoc.) alt Due Lä o Abdallah! 
D - 
so meine Tochter; a b 


ja allah, jälläh o Gott; — (Aus- 


„ ae 


mein Unglück! e L4 o wenn 


ruf) ol ach! 


doch! — wiederholt b E; FEF 
jahũ / Er ! (Gott), auch Anruf: he! 


c ja’ pl colaly jäjât Name des Lë: 
, eil ja A' pl v. edd 
yila jâbis pl Nn jabs trocken, dürr. 


esch 
zor jagûg der stets me u. her- 
läuft ee el ali — K SEN ja’güg 


der Fouse anzündet, Aufruhr 
E. 
stiftet; Gog (u. U Magog), 
d. i. Scythen jenseits des Imaus. 
J Leg jäghr Backstein, 8. J el 
jr RN härr järr sehr hei /s. 
er jaraq Armband Z. 


lu järre Feuer. 
z> J rie SE Speer, Pfeil. 


„5 Eu. 


1230 , ei 


än jaf f. 8 pl Ci u. N jáfaʻo 
u. e juf'an grofs, lang, hoch ; 
junger Mann gegen 20 J.; wel, 
jafi’ät hohe schwierige 
Dinge. 

8 jafûh , nEs jafüh pl 


Berge, 


S jawāfih u. I ja’afıh 
Mitte u. Scheitel des Kopfes; 
Mitte od. Haupttheil der Nacht. 


— jafüf furchtsam, schwach. 


| S jäglt Zink. ë pl orare 


SE. 


u. die Hoffnung aufgeben, 


verzweifeln (V S. ( a Ac daid ` 


N Säi, — If Soe SEH 
kennen (As); — 4 Se u. 


mal E. verzweifeln machen, der 
Hoffnung berauben; — 10 ver- 


zweifeln 2 
e E. 
o~a ja's Verzweiflung; — Ja' as 


Tuberkulose, Schwindsucht. 

A jäsir was leicht zu thun, leicht 
zu haben ist; weich, sanft, milde; 
linksseitig, unheilvoll; pl ‚ma! 
aisär der e. Kameel schlachtet u. 
vertheilt. 


A jüsam, jasim, -U jasa- 


man, DT jasamün, (5 


jäsamin Jasmin (pers.). 


u ja'se Verzweiflung. 

el jaßül Wurzel, Ursprung. 
bei jaat = bie, 

2 jâfit Japhet. 


jawägit (Hyacinth) Rubin, Saphir, 
Edelstein ; t>] Lë Rubin; 
0 5-3 rubinfarb, rothe Traube. 


Ru jälig 7 gr. Sack aus Haartuch 
für Maulthierfrachten. 


k jamin rechtsseitig, glückver- 


heifsend. 


SE u. 
e D jani“ pl ei jan‘ reif; schar- 


— — — — 


— — — mm mm wͤ— k kääĩ1—t——ꝛñ e nn on 


lachroth. 

ee janisun vlg. ( jän- 

„. Bûn Anis. 

øks jäh! (e. Zuruf). 

„u jahü ka! 8. f. 

G jàwijj f. Xy ijje auf ( be 
züglich, auf e reimend. 

F. E. B. E- E 


% „ jaja y If A4 u. e gig 
u. freundlich behandeln (-- 
ah; besänftigen, schmeicheln ; 
mit u anrufen, herrufen, zusam- 
menrufen (e). 

umila Jéis f. ë verzweifelnd. 

* jäjah! nur Muth! 


Pr JO pi v. dad 


T 


il = ( 
$ ob 

S2 (O.) jabäb Wüste; wüste, 
verwüstet. 


Son t jábraq Reis u. yehacktes 
Fleisch in Weinblättern (türk. 
Glan). 


zu jabrüb Mandragora. 
E 5 2 


© ach 


- jäbis Aor. 


©) 
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machen; — 4 id.; vaterlose Kin- 
der haben (Mutter); — 6 ver- 
waist sein. 

I jatm, jutm, jätam Verwaist- 
heit, Verlassenheit, Einsamkeit. 
62 Jatmän verwaist; minder jdhrig. 

n jätame pl v. n. 


c jatan e If jatn mit dn Fü/sen 


SS Led | 


If ES u. was vertrocknen, 


dürr werden Pf. ; trocknen, trocken 
werden (Nesses); — 2 trocken 
machen, trocknen, ausdörren; — 


— 4 id.; — 5 vertrocknen , tro 
cken sein; — 8 If („ul id. 
jabs, jubs, jábas Trockenheit ; 

— jabs, jábas, jäbis vertrocknet, 


trocken, dürr ; ell das trockene 
Land (Gegs. Meer); jäbas un- 


voran geboren werden ( z > 
0. 


Laux — 2 30 gebären Leid 20 


SO e 


geborenes Kind). 


A jatim F. 8 pl nl aitäm, 


“Aus jatäma u. X. jätame 
S 
verwaist, Waise; einzig, unver- 


gleichlich (z. B. Perle). 


| S jätrib Medina. 
2 jätlat, jätlit fest, solid. 


= ol. 


yes jatmüm Pf. 


! Fun 6 us (nicht u) 


fruchtbar (Frau); jabs pl v. . | 


Ryan jubüse Trockenheit; religiöse 
Lauheit. 
1 jabis f. ë vertrocknet, trocken, 


dürr. 
— 8. n. 
„ Geer 
2 jatäma pl v. A. 


- A — D e 


o a p 


eis y játam u. i Aor. eia 
D e GA E 
If eña u. u valerlos, ver- 


waist, verlassen u. einsam sein 
(LI AR); Waise werden, ver- 
waisen; einzig u. unvergleichlich 


sein; — ., 4, If jätam einer 
S. nicht gewachsen, matt u. schwach 


sein; — 2 If ar zur Waise 


| 
| 
| 


| 
| 


abweichen JS Ac). 


rn jahbür fröhlich, glücklich; pl 


ZU jahäbir u. „Su jahabir 
junger Trappe. 

JAD jahmür roth; Wildesel; eine 
Antilopenart (Oryx). 

„ jahmüm schwarz; Rauch. 


. jahit Hunyerjahr. 


(c, jaja Johannes ; aal 
Le der Tod. 

— jahdüd frisch abgeschnitte- 
ner Zwerg. 


„ya jahdür pl OL jahadir 


grüner Bodenfleck. 
, eich t jähni Ragout, Sauce pers. 
e 


b. WS Yad (fem.; vlg. * u. 
e e We A 
Aal) Du. GO pls jädijj, 
> E e 


* 


o£ 
Ast, sr) &idi pl pl O, soll 


1232 


O- > 3 8 
ajädi Hand: ge 8 rechts- ` 


we D e 


u. linkshandig, Ka un- 


mittelbar vor ihm, in seiner Gegen- 


wart, en ( ** ANK ihr 
we 0. A 

habt das Wort, AS zb E del 

er gab's umsonst, schenkte es, 


S OT La LAG das ist's, 


was du verdient od. dir selbst | 


zugezogen hast; Vorderfu/s, Vor- 
derarm, Flügel; Handgriff des 
Bogens, Stiel, Griff des Werkzeuys 


(Beiles); Kurbel ; pl 6 jadijj, 
jí., jú. u. (S Al Aid Wohlthat, 


Gunst (Cee Ag auch Wun- , 
der, wei/se Hand Mosis); Macht, ` 
Einflufs : 2 nl Ne D er 


vermag viel bei den Leuten, La 


Gs du hast nicht die 
. 1 29 2 32 | 
Macht dazu ; „Aa! 3 $b vd A 


er hats weit gebracht in dr Wissen- 
schaft; Beistand, Hilfe, Schutz, 


Schaar, Heer : (aA) 9 e 
mit seiner Hilfe, Ay pr AD 


l, sie halten gegen mich zu- 


sammen, n en Ws 
ich halte mit euch; Besitz, Reich- 
tum; Handschlag, Versprechen ; 
Unterwerfung; Länge, Zeitdauer: 
Pon As de amarati E 


BE zerstreut wie die Sabder ; 


— —— — — 


HE 


LA 


su A (ach Li er be- 


reute; C e wid LI vor allen 
Dingen, zuerst. 


S juda Schmerz in der Hand. 


sA x 2 jadda‘ mit Safran, Drachen- 


2 
blut, Brasilienholz färben, s. SA 


SA + jädak Leitpferd, Reserve- 


pferd pers. 


5A, jáde Hand, . As. 


ge hd jädawijj auf die Hand bezüg- 


lich etc. = S 


S 0 


, 6 * jada Aor. ( Jr = 


Einen an der Hand berühren, 
treffen, verletzen ( Ooh, 
beim Vorderfu/s ergreifen; die 
Hand abhauen ; Einem wohlthun, 
ihm Gunst erweisen Lei Add 


u sås Suh; Fass. u. 


S If 6 Wohlthat erweisen 

s 3 a o% 
da del: &) (un Col ëch 
er hat e. verdorrte Hand; — 
3 If h Einem Gleiches mit 
Gleichem vergelten (ld N); sich 
etwas von Hand zu Hand reichen, 
es weitergeben, — 4 If Ad 
Einem e. Wohlthat erweisen A 
od. ; beistehen, helfen; be- 
festigen, konsolidiren; — (10 
sa) €. Sie al 


6 jada Hand (Du. : 


weit (Aermel). 


S jádijj auf die Hand besüglich, 


N 


mit der Hand gethan (Hand- 
arbeit), manuell; handfertig, ge- 
schickt ; auf den Besitz bezüglich, 
possessiv; weit, u. Gegs. eng (Aer- 
mel); bequem, u. Gege. beengt 
(Leben); — jüdijj pl v. Ay. 
cl jädja’ flinkhandig (Frau). 


z jadijje = dem vor.; — ju- 
dajjo Händchen (Dem. v. As). 
2 e 


= a 
we wer 


gà Jarr Aor. sa If yœ hart u. 


WW a e 


glatt sein (Stein), steinhart sein; 


hei/s sein, glühen 6 N. 
za jarr Uebel, Unheil; — jurr pl u. 


en jarabi‘ pl v. . 
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Sn jarmûq blödsichtig. 
ON jarmul sandig. 


er järamijj Stein als Wegzeichen 
in der Wüste. 


Pa- 
2 jaränna’ Jlartriegel, Henna 
BS. 22 
(Cyprus); — ( If Y damit 
fürben. 


zur jarändag schwarzes Leder Z. 


SA järre Feuer, Gluth. 

On jarü“ (schlecht) Furcht, Feigheit. 

EI Si + Jázak militärischer Wachposten ; 
SE E jazakijj Soldat auf Wache 


ai dl jäzalijj unaufhörlich, ewig (von 


e n Jar Einh. ë Johanneswürmchen; ` 


e. Stechmücke; Sumpfrohr, Rohr : 


(noch nicht als Feder geschnitten); 
KRohrpfeife; Feigling, Dummkop/ ; 
— Kei. jarä'e Röhriclit. 

Fal jarä&mi‘ pl v. iz 

S jarbũ“ pl Sail o Jarëbt" Spring- 
maus, Jerboa; Lendenmuskel. 

n järhum, ham, e jar- 
hum männl. Pelikan. 

„ järar Härte, Hitze If zu + 

e * „ jár 4, If e furchtsam, 
feige sein 6. el Lel 1 (). 

Er Jar Kalb; — jára" Feigheit, Ij 
des vor.; e. Stechmücke. 

or y jJaragän, jargän Brand des 
Getreides, Mehltau; Gelbsucht ; 
gelbe Blässe. 

OS, jarqùd der viel schläft. 

En Jarma pl S jarä&mi“ wei/se, 
schimmernde Steinchen ; Joujou. 


Wanrmund, Arab. Wörterb. II 


———E—f— . w — . —ͤ— ͤ ꝓGrTꝛ— EN EE KEE A A ne 


| 


An; jazid Name mehrerer Chalifen, 
bes. des Mörders Husains, des 
Sohnes Ali's; Stifter der Sekte 
der Jezidi's, daher e. Gottloser, 
Ruchloser ; SO e. Jazidi; 
KAS jazidijje deren Sekte. 

E e jass dor. Bez If jass schrei- 
ten, gehen (). 

. jasär, Jisär, jassär pl mn just, 

linke Seite 


jüsur linksseitig , 


(Hand) : Lang links; — end e. 
Weniges; jisâr Milde 3 ums x; 


— jasär u. 5 milder Charakter, 
Leichtigkeit der Ausführung, Be- 


quemlichket, Hülle und Fülle, 
Reichthum. . 
lm T jasäq Verbot; Verbotenes, 
155 


zn 


was konfiscirt wird, Contrebande 
(türk. 8. Sms). 


A De D e 
md e jäsar Aor. wad If zm u. 
0 2 
gm würfeln od. das Pfeilloos 
ziehen, 8. — ` GA — 
leicht umgänglich,sanft, gütig, füg- 


- I. 

sam sein (ALS, 9 (u. mn 
- A 

u. Pass. 2 leicht zu thun sein, 


leicht zu erfüllen od. zu haben 
sein; 7 8. 4; Einem (Acc.) von 
der linken Seite kommen, sich von 
links zeigen, s. jg; — 2 leicht 
u. bequem machen, erleichtern; 
Einem Glück u. Erfolg geben, 


beistehen, ihn begünstigen Acc. P. 


10 2 w 
J Kë Lë ma AU) Bm Gott 
hat ihm zu Wohlstand verholfen; 
— 3 If BD u. Elan sich 
gütig u. mild gegen Z. benehmen, 


OD — 
Ace. ; N n gehe links 


von deinen Genossen! — 4 If 
pee (u. 7 I) in der Lage sein, 
etwas leicht zu thun od. sich zu 
verschaffen; bemittelt, reich sein 
od. werden, in Hülle u. Fülle 
leben; = 2; leicht gebären (Frau); 
— 6 erleichtert od. leicht werden, 
leicht u. glücklich von Statten 
gehen, gelingen; — 6 unter ein- 
ander e. 8. auswürfeln od. das 
Pfeilloos darüber ziehen, sich nach 
dem Loose darein theilen (ins ge- 
schlachtete K.); leicht u. erfolg- 
reich arbeiten, handeln ; einander 


1234 


| 
| 
| 
| 
| 


— 


< 
e o WW 


unterstützen; — 8 pesi u. za) 


e -0 
20 


— 2 e KE. 
dor. pl G A u. G zech 
die Würfel od. das Loos ent- 


scheiden lassen; — 10 leicht u. 
glücklich von Statten 


(Kö); bereit sein A P. (a3). 


gehen 


„And jagt, jus r, jäsar, jüsur Leich- 


tigkeit der Ausführung, des Ver- 
schaffens, Erhaltens ; leichte Um- 
gänglichkeit, Gefügigkeit, Güte, 


Milde; pre leicht, ohne Mühe; 
— jäsar, júsur Bequemlichkeit, 
Hülle u. Fülle, Reichthum; — 
jäsar pl Be aisär leicht; leicht 
umgänglich,, gütig, mild; bereit, 
fertig; Gesellschaft, welche (K'- 
fleisch) auswürfelt od. das Pfeil- 


S 9.08 
loos zieht, 8. vor.; „md mE 
rechts- u. linkshändig ; — jusr, 


jüsur pl v. . 


Bm jäsre linke Seite (Hand) : 


Er links ` — jüsre Leichtigkeit ; 
Bequemlichkeit, Reichthum; — 
jäsare pl mal! aisär Linien der 
Hand; pl wo) ms jasarät geschickte 
Hände, flinke Fü/se. 


8. jasrd‘, jus. weisser Wurm 


mit rotem Kopf. 


EI jisra pl ol ms jusrajät 


linke Seite, Hand; Glück, Erfolg, 


S Reichthum. 
(Syma jásrijj glücklich, erfolgreich; 


— jásarijj leicht, beguem. 


m a jásaf e. Fliege (AN, 


Es 7 2 jássaq If am E. 


festnehmen u. in gutem Gewahr- 
8 223 

sam halten (ale A einge 

sperrt); — 5 festgenommen, ein- 


gesperrt werden (vom türk. ES 
3. d.). 

cy™ e jásan faulige, betäubende 
Ausdünstung des Brunnens; — 


e . I e De 
ya Aor. I jäsan davon 


betäubt werden. 

„ Fjasar Hasardapieler. 

„ jasir leicht zu thun, zu be- 
schaffen ` amd mit Leichtig- 
keit; mäjsig, wenig, geringfügig ; 


in geringer Menge, klein- 


weise. 
* e . e 
U“ jas6 (re) A, If jagg fröh- 


lich sein, frohlocken z 2), vyl 
ŠÍ e 
rn jasb weifslicher Jaspis. 
n jasın grüner Jaspis; dgath, 


92 we 0. 


Jade, Nephrit (pers.); pia AS) 


Jlolzfeuerzeug. 
8. * jJaßmade schnellfliegend. 


Ei 


ana * 2 jäßßaß die Augen öffnen 
(junger Hund ); Dlüthen 
treiben Pfl.; sich mit Pflanzen 
bedecken (Boden); angreifen ‚Je 
(>). 


ran, Aura jaßb, jaßf Jaspis. 


va a E mad vw 
ju ar Geblöke If n » 
ram jaasib pl v. ,. 
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| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


H 
H 
H 
U 


| 
| 
l 
l 
| 
| 
| 


bla; ja At, ji., ju. Schrei dr Wache. 


als: pl v. ‚A; uses V. 


n; U v S,; 


e v. „Ls; u v. 
BI} 
Wars ja’büb 
Wolke; groſses, im Gange weit 

greifendes Pferd. 


Eé A D A e D e 


3 x jáir dor. Ras u. Rad If 


rei/sender Strom; 


2 
ger blöken (Schaf, Ziege puo). 
pd Jar u. ë Zicklein (bes. als Köder 
in der Fanggrube). 

„ jasûb pl — ja sib 
Bienenkönigin ` Häuptling, Fürst; 
e. Art Bebhuhn : Stirnblässe des 
Pferdes. 


be, y já“at If Bus anschreien, 
verscheuchen (Wache den Wolf); 
— 3 u. 4 id., e be, 

> ja für pl dns jaäfır Reh- 
kalb, junge Hündin; Lärm, Auf- 
regung. 

Wea jagûb pl e Ja àqib 
männl. Rebhuhn; Jakob. 


(s ja'yübijj pl * ja'ägibe 


Jakobite. 

A ja did am Feuer verdickter 
Honig. 

= ja'lûl pl alles jaalil schwim- 
mende PPasserblase; wei/fse Hau- 
fenoollben. 

„ ja'mür pl = ja Amir Zick- 
lein, Lamm; 3 e. Baum. 

n já'ni dus heifst (v. AS al 

BE ja’ür blökend. 

Säi jafh‘, jaffä‘ Hügel. 


eh 1236 And, 


a a jäfah If jafh E. in dr Mitte, 
am Scheitel des Kopfes treffen, | 


verletzen, 8. 2 ls. 


& * Jäfa“ Aor. gi If Elbe. Berg 
ersteigen (d X); heranwachsen, 
ausgewachsen, gegen 20 Jahre alt 
sein (IT. vais) A — 4 id. 

& jäfa* Hügel; pl Séil aifä‘ aus- 
gewachsen, gegen 20 Jahre alt 
M.; — Naa u. œ A pl v. Sb. 

( x jáfan pl (ya jufn alt, dekre: 
pid; rer Farren; 8 Kuh. 

gt jufü Zügel, Hochgründe pl. 


— 2 
wo WW e 


. je (für ir) dor. AA 


If FORT glänzend wei/s sein, 


schimmern (ar). 


sefe | os . aa r 
NEU jaqâże das Wachen, Erwachen 


If bi: , 
2 jayäza pl v. TH 
RI: jaqa'iq pl v. Ag. 


Sage N jaqdümijje das Vorangehen, 


Anführung, Leitung. 
2 jaqtin Einh. 8 Kürbifs. 


0 


hä, 4 Jaqgiz Aor. bi; If jáqaż ` 
"wach sein, wachen, erwuchen | 


(oli Au); — b) Eë He bs, | 
id.; — 2 If BER, E. aufwecken | 


wm 4% Da id.; — 
5 wach sein, wachen; — 10 auf 


wachen, erwachen; wachen, auf | 


der Hut sein, aufmerksam sein. 
äi jada das Wachen; — jägiz, 
jäquz pl bläst aigâż = dm fig. 
G jaqzän f. SR jaqza pl 


Lë 


i 
Di jaqâża wach, wachsam, 


l 
| 2 
| vorsichtig ; G I dr Hahn. 
| SS, jägaze Nachtwache; Wachende, 
| Wächter pl. 

| 


dz jägag Baumwolle, Palmmark 
E 


(8 e. Stück davon); S (road) 
pl A Ef C schneewei/s. 


„ 7 jaqlüm Jagdhütte. 
I .0. 

ger * jáqin Aor. cyfa? If jaqn u. 
| jagan etwas sicher wissen, genau 


kennen (RS, asks); 7 sicher, 
gewi/s sein S.; beschämt, verwirrt 
sein, S.; — 4 sicher wissen, 
fest daran glauben, Acc. od. o 
S.; für wahr halten, vermuthen ; 
—5—=4, Acc. N; — 8 If 


Bier sicher wissen, gründlich 
verstehen, Acc. od. S.; — 10 id. 
0 jaqn, jaqan zweifellose Sicher- 
heit; Sicheres, Geioisses; — 
jäqin, -qun, -qan der sicher wei/s; 
jäqin gierig, versessen kel S.; — 
8 jäqane der Alles glaubt. 
ke jugüge Schneeweiſse If Qn x. 
rn jagin zweifellose Sicherheit, 
Gewi/sheit, Glaube ; sicher, gewi/s : 


| BE e "ar 

UU sicherlich, Gd was! 

| die zweifellose Wahrheit (Islam), 

i s, -> su 33-0% 

Les Cole) selel ich weils es 

| gewijs ; Cl j Luc) Besitzer 

der Gewifsheit, Gelehrte. 

| ( jaginijj f. Ka Die auf zweifel- 
lose Wahrheit bezüglich, wissen- 


Gs 


schaftlich feststehend; pk 
‚jJaginijjät zweifellose Wahrheiten. 
I. D A- - 
Ky für 6 (Juss. v. GD. 
BIER jaksũm krautreich (Garten). 


Aus l jálal Kürze u. Un- 
gleichheit der oberen Zähne bei 


= 
Neigung nach einwärts ; vgl. Jal; 
Glätte. 
JV jala’ J. v. A 


N v. C ward, v. Gi. 
u a jälab Einh. 8 Rückenhaut 
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u Seege —— du, nn ͤ — 


wilder Thiere; daraus verfertigte ' 
Schilde, Helme u. andere Schutz- 


waffen; Eisen, Stahl. 
Als a Jalaq weus, heil; ë wei/se 
Ziege. 


Heise ka e 


alma“ pl Fal jalämi‘ Blitz; 
Fata morgana ; pl Schimmerndes, ` 


Glitzerndes (Wuffen etec.). 
re jálmaʻijj geistreich, witzig; 
Ligner. 


es jälmag pl QA jalämig 


tatarischer, auf den Seiten ofener ` 


Ueberrock, pers. 


Aloeholz. 
SAAL jaländad tüchtiger Kämpfer, 
furchtbarer Gegner. 


Se A 


: „ Pass. ins Meer gestürzt wer- 
den, vom Meere bedeckt werden 
(Land, 8. fly); — 2 e sich 
vornehmen, beabsichtigen (Ns); 
E. mit Sand waschen; — 6 be- 
absichtigen; dis gebotene Waschung 
in Ermangelung des Wassers od. 


ver 


wegen Krankheit mit Sand vor- 
nehmen (as Ay Ehl Gm? 


lä 


jamm pl ee jumüm Meer, 
offene See, Ocean; grofser Fluſa; 


Holztaube; 7 Seite: gn ( 
von meiner Seite. 


L jamam Einh. 5 pl w) u. 
A jama'im Holztaube; u. 8 
Absicht, Vorhaben ; ï Name eines 
Theils von Arabien, u. eines blau- 


De 
äugigen (9, höchst scharfsich- 


tigen Mädchens; — ola vor: 
| D 
( n vor mir ( ol). 


‚le jamämijj aus Jemäma, 8. vor. 


( ee jamäni, jamänijj f. &u 


Up aus Jemen, ‚jemenisch (bes. 
Schwert); Ka e rother Hafer; 
A 


G e Leute aus Jemen od. die 


dorthin reisen. 


„A. jamgür bitter (A). 
_ ++ jämam Holztaube. 


A e D Li we 


— s 


E r. . ja for. . . 
A jalángas, g. jalangüg ũůn5 En ee Ze 


E oi -039 


If pyes u. Nen nach rechts gehen; 
— 4 (u. or A) Einem von 
rechts erscheinen, kommen (Ass 
I. - e d e 

aisea h; u. * glück- 


e A e 


verhei/send, glücklich sein; ** 
de Einem Glück bringen; Fuss. 


* glücklich sein; — 2 (u. 6) 


D 
nach rechts gehen; — 3 Sa 


0 


gehe rechts von deinen 
Genossen! — 4 (u. 6) nach Jemen 
(Arabia felix) kommen; — 6 Je- 
menisch werden, Bezug auf Jemen 
haben; in e. S. ein gutes Vor- 
zeichen erblicken, dadurch glück- 
lich werden, damit Glück, Erfolg 
haben O S.; 
ander Glück bringen; — 10 Glück, 
Erfolg haben & S.; von Em e. Fid 
fordern, ihm den Erd zuschieben 
Acc. P.; e. Eid leisten. 

(* jumn Glück, Wohlfahrt, Erfolg ; 


— 6 83. 2 u. 4; ein- 


gutes Zeichen, Omen, gute Aus- 


sicht; jaman rechte Seite 


(Hand); N Jemen (Arabia | 
felix). 

slis Jamnz' f. v. (yon). 

Kiss jämne rechte Seite od. Hand: 


Z -Uor 


Kia rechts; — júmne Glück; e. 


í gestreifter Stof aus Jemen. 


— jümna pl O. jumnajät | 


rechle Hand. 
gie jámanijj f. Ad ijje aus Jemen, 
jemenisch. 
20 
n jam'ud f. & zart, delibut. 
50. 
E jamin pl * áimun, , 
aimän, 2 ajämin u. S = 
ajämin rechtsseitig; rechte Seite 


(Hand, Flügel) ; Ess od. N u 


rechte (südwärts), = 2 
von rechts ; pl 0 aimän glück- 
glücklich; Glück, 
Macht; pi yed! äimun u. (len) 


verhei/send , 


aimän Eidschwur, Eid; Gia 
alt bei Gott! 
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| 
| 
| 
| 
| 


S janabi‘ pl v. g sch 


SM jambüt Bockshorn, Johannes- 


brotbaum. 
er jambü‘ pl S janabi‘ 
Quelle; wasserreicher Bach. 
e -OË 
Gel a — 4 = den K’hengst mit 
0 
S Ei zum Bespringen locken. 


TER ».0- 5 o- 
Jana“ CH Ca u. er Ij 
o> 05 
Ad, Eil Be re reifen (Frucht); 
— 4 id. 


jan“ jun‘ Reife; pl v. S2 — 
jana“ Karneol; š eine rothe Muschel. 

SE janfür davonlaufend, feige. 

Ri * jang Jab zum Sduern. 

. janî reif. 

zéi a jahr, jähar geräumiger ian 
Streitsucht, Zudringlichkeit (Zi 


e we D e 


— 1m re istäihar auf e &. 


beharren, nicht nachgeben G 
( SO); den Verstand verlieren 
(ie PS); austauschen kel 
(JAN). 

. Au ja'hkük Dummkopf. 


_+22 a jäham Verrücktheit. 


BIER jéhmā’ Wüste, f. v. Agai. 
a 


Ye: jahüd coll. pl „a juwhdân 

E Juden, s. fly. g 

( SO jahüdijj f. Sa ijje jüdisch; 

Jude; pl /e jahûd (s. vor.); 

xə jahüdijje Judda, Judenthum. 

z je’hjärr hart (Stein); hartes 
Harz des Baumes ab; wilder 
Kürbis; Fata E Täu- 


schung, Lüge; Streit; Gift; 
i w 
Sr ja'hjárra harter Stein, 


Spielerei. 


u 
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* 20 


NG 


Séi # jä’hjah If ë die Kameele mit | ad x — 3 osla jawam If de 


vie ul anrufen. 


ls v. u Sa v. wel. 
. jiwäm T 3 and a 


z > jüh, Dr jaha Sonne ( me). 


Ss Ié ug verzweifelt. 
A jüsuf Seufzer; Joseph. 


—— — e (E 

Leid jawäßßijj, Or jüßa eine 
Falkenart. 

Sy t jûk pl O Geräthekammer. 


Gou- E 

e a jaum pl AA ajjam pl pl 
22 ne ajawim Tag (von 24 Stun- 
den); Zeit, Jahreszeit; Schlacht- 


tay, oLa die historisch berühm- 
ten Schlachtiage der Araber; 


s Oe 


lg od. La — od. sa E 


Bh od. Be cold eines Tages, 
s 


Losy Lay od. Kë Land aug 


e FE 
für Tag, täglich, Leig} einige Tage 
u. 7 A we DH e 
lang, e MI täglich, Bye) 
e DH e 
heute, e) in als, wann; (5 


De 
Kind von Stund an, ge oder 
30. 


geit seiner Geburt; Ae Ay 

Sonntag , cd d Montag, A 
E j -- DÉI 

N Dienstag, sla JK d Mitt- 


woch , mal! d Donnerstag, 


-Q A 


Krull y Freitag, — * 
Samstag. 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


u. N mit J. (Acc.) die Ab- 

machung tageweise treffen (Le 
w -æ E 

), z. B. pP] osky den 


Arbeiter auf den Tag miethen. 


ln Jaumijj f. Sa ijje täglich, tage- 


weise; Ne täglich ; Kay Tag- 
lohn, täyliches Brot, Tagesration, 
Tayarbeit; Kaze) N Tages- 
blätier, Journale. 


e DI ep 


Aan jaumä'idin an eben dem Tage, 
eben damals. 


jan, jawan Sohn Japhets; Jon, 


Stammvater der Griechen; U 
(„bab ul-jün Babylon in 
Aeg. (Kähira) ; — ( ya jun u. jûn 
Leopardenfell etc. alsSatteldeckeZ. 


G jünän die Joner, alten Grie- 
chen; Griechenland (vom vor.). 


6 jünänijj F. Ka ijje hellenisch, 


altgriechisch ; Grieche ; griechische 


Sprache. 
4E 


O ja'us verzweifelt. 
j 25 5 2 N 
= jüju’ pl i, 3 jæi 


gemeiner (nicht zu dressirender) 
Habicht. 
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